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VORWORT. 


Der dritte Theil des Wörtrbuchs, der nach unserer anfäng- 
lichen Schätzung noch der Buchstaben enthalten und die 
erste Hälfte des ganzen Verkes schliessen sollte, erscheint 
nun doch ohne da wir ihn nicht zu stark über das Maass 
der beiden ersten Theil» wollten anschwellen lassen. Auch 
haben wir uns im Verlaif der Arbeit davon überzeugt, dass 
jede im Voraus angestelte Berechnung über den Umfang des 
ganzen Werkes in dir Folge sich als unrichtig erweist. 
Die Annahme also, ihss mit dem Schluss von die Hälfte 
der ganzen Arbeit volb rächt sein würde, darf auch nicht mehr 
als maassgebend betrachtet werden. Dass wir aber einen Band 
nicht in der Mitte enes Buchstabens haben abschltessen wol- 
len, wird wohl keimr Rechtfertigung bedürfen. 

Sehr störend wir es fiir uns, dass wir uns für verpflichtet 
hielten, auch solch» Texte für das Wörterbuch zu verarbeiten, 
die ihrem Inhalte ind ihrer Form nach wohl in hohem Grade 
es verdienten hier berücksichtigt zu werden, die aber noch der 
Kritik und der Erklärung ein weites Feld boten. Zu solchen 
Texten gehören vuter andern auch die Sprüche des Biurtruari 
und die im Pan'katantra. Zu dem ersten Werke verdanken wir 
SciiiKPNKR und Weder eine höchst werthvolle Zusammenstel- 
lung von Varianten, mit deren Hülfe sich in den meisten Fäl- 
len ein durchaus verständlicher* und dem Sinne genügender 
Text herstelUn lässt. Für die Kritik und das Versländniss des 
PaxVatartra ist die BENPEY’sche Arbeit von grosser Bedeu- 
tung fiir uns gewesen, aber der poetische Theil des Werkes, 
der für das Wörterbuch eine ergiebige Quelle bildet, bedarf 
auch nach den Bemerkungen, die Einer von uns zu der Bbn- 
FKv'schen Ueberselzung veröffentlicht hat*), noch mancher Nach- 
hülfe, bevor man sich rühmen darf, in das volle Versländniss 
desselben eingedrungen zu sein. Hin grosser Zeitverlust, mit 
dem zugleich die Gefahr verbunden ist, das Richtige am Ende 

•) Bei dieser Gelegen heil können wir nicht umhin zu erklären, dass 
wir bei Passat. III, 9H gegen Bbnfey im Unrecht waren: ist 

wohl Object und bezeichnet demnach die Schamtheile. Diese Stelle 
ist also im Wörterbuch unter %TTR 1. zu stellen. I, 421 ist FT;- 
Hlf doch wohl, wie Benpbv übersetzt, mit ^FTTTTII zu ver- 

binden. 111,235 ist 3 T 7^FPT^: sowohl von B. als auch von uns miss- 
verstanden worden. Man übersetze: Diejenigen , denen Gefahr drohet, 
müssen jeden Weg , der zum Heile fuhrt , er mag erhaben oder gemein 

ST. pKTBMBURti, 1 
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doch zu verfehlen, besteht darin, dass man den richtigen Text 
jedesmal so zu sagen im letzten Augenblick sich zurechtzulegen 
versucht. 

Die üblen Folgen eines solchen Verfahrens haben Einen 
der Unterzeichneten auf den Gedanken gebracht, den Text der 
Sprüche des Biurtruari zunächst zum eigenen Gebrauch nach 
den vorhandenen Hülfsmittelu feslzustellen und «ich dadurch 
die Arbeit beim Wörterbuch zu erleichtern. Die Veröffent- 
lichung eines auf diese Weise geläuterten Textes möchte in- 
dessen auch in einem grösseren Kreise Anklang linden und 
vielleicht würde es auch nicht unpassend sein, die Sprüche 
anderer indischer Denker und Dichter dieser Sammlung ein- 
zuverleiben. Die Anordnung müsste zur Erleichterung des 
Auffindens eine streng alphabetische (nach den Anfangsworten 
des Spruches) sein; hei jedem Spruche würden alle Stellen 
anzugeben sein, in denen er mitgctheilt wird ; ausserdem wäre 
es Pflicht des Herausgebers auch die Varianten, zum wenig- 
sten die wichtigeren, mitzutheilen. Eine Ueberselzung der 
Sprüche wäre gewiss auch am Platze, vor Allem aber ein 
möglichst vollständiger Real-Index, mit dessen Hülfe man jeden 
Spruch auch nach einer unvollständigen Reminiscenz aufzufinden 
im Stande wäre. . ^ 

Unser Freund W. I). Whitney, dessen Mithülfe bei den 
vedischen Schriften wir schon in der Vorrede zum ersten Theile 
gedachten, lässt uns jetzt auch Beiträge aus dem SürjasiddhAnta 
zukommen, wofür wir ihm zu grossem Danke verpflichtet sind. 

Die buddhistische Literatur wird von nun an auch mehr 
berücksichtigt werden in Folge der unermüdlichen Mitwirkung 
unseres Collegen und Freundes A. Scuikfser. Das Verzeich- 
niss der aus diesem Zweige der Literatur neu herbeigezogenen 
Schriften findet man unter der « Erklärung der im dritten Theile 
neu hinzugekommenen Abkürzungen.» 

sein % verständigen Sinnes einschlagen. V, 7 ist wohl AdYerb, 

aber nicht der Zeit, sondern des Ortes: auch trenn sie vor unseren 
Augen wohnen. FFJ bedeutet hier nicht, wie wir anuahmen, geschickt , 
sonderu nicht in Ansehen stehend ; Bfnfry übersetzt es durch schwach. 
Mehrere Stclleo, die wir in unserm Artikel gar nicht berührt haben, 
werden an einem andern Orte besprochen werden; hier war es uns 
nur darum ru thun, begangenes t'urecht so schnell als möglich wie- 
der gut zu machen. B. 

Otto Böhtlinc.k. 

Rldolph Roth. 



Erklärung: der Im dritten Theile neu hinzugekommenen Abkürzungen. 
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Buddhokt. = BubDBOKTASAisARiMAJA, handschriftlich in der Pariser 
Bibliothek, nach Miltheilungen von A. Schiefnbr. 

Dacaru. = DacabbümIctara, handschriftlich in der Pariser Bibliothek, 
nach Mittheilungen von A. Scuiepnfr. 

Gold. Man. = Manava- balpa-sütra ; being a portion of this ancient 
work on Vaidik rites, together with the Coramentarj of Kumarila- 
9t ami.*«. With a preface by Theodor Goldstückbr. London 1801. 

Journ. of the Ara. Or. S. = Journal of the American Oriental Society. 

Kalpadrumav. == K alpa drum a ta dana, handschriftlich in der Pariser 
Bibliothek, nach Mittheilungen ron A. Scuikpnkr. 

KapIcat. = KapIqavadana, handschriftlich in der Pariser Bibliothek, 
nach Mittheilungen von A. Scbibpnbr. 

KatbirIt. = Kathi*avadana< handschriftlich in der Pariser Bibliothek, 
nach Mittheilungen von Scuibfnbr. 

Krijasam. = Krijasamukkaja, handschriftlich in der Pariser Bibliothek, 
nach Mittheilungen von A. Scbibfsbr. 

Müir, Sanskr. Teils = Original Sanskrit Teils on the origin and pro- 


gress of the Religion and Institutions of India; collecled, translat- 
ed into English, and illustrated by Nites. Cbiefly for the use of 
students and others in India. By J. Mui. 

Niob. Pr. = Nigbarta Praka^a von BIpu Gasgadbara. Bombay 1839. 4°. 

Pacikab. = PacararftalI in «MunatsbericLie der Kön. Akademie der 
Wissenschaften iu Berlin», 1859, S. 158. fgg. 

RIsutrapalap. = Rasutrapalapariprkruä, liaidschriftlicb in der Pariser 

• • 

Bibliothek, nach Mittheilungeu von A. Scmbfnbr. 

Saddh. P. (mit nachfolgender einfacher Zahl) = SaddbarmapundarIka, 
handschriftlich in der Pariser Bibliothek , nach Mittheilungen von 
A. Schihfnbr 

Som. Nal. = Die Sage von Nala und Damajanii nach der Bearbeitung 
des Somadeta herausgegeben von Uekmann Biockbaus. Leipzig 1859. 

Upag. At. .= ' Upaglptayadara, handschriftlich in der Bibliothek der 
Asiatischen Gesellschaft zu Paris, nach Miltheilingen von A. Sciiikpnfr. 

Vagr Isanasadiiabam. = Vagrasarasadbabamala , Landschriftlich in der 
Pariser Bibliothek, nach Mittheilungen von A. Scuikpnkr. 






1. ST (von 1) adj. (f- ^T) am Ende eines comp. P. 3,2,97, fgg. 
Vop. 26,33. Accent eines auf ST ausgehenden comp. P. 1,2,82.83. a) ge- 
boren von , — aus (subst Sohn, Tochter H. 6), entstanden aus , Am»or- 
gegangen aus , verursacht durch: cJtjUM M. 9, 15 1. ^M?t 3, 196. 

| l^älT MBu. 14,2285. ST^fPTsT M. 1,43. ^TTJST 44. 45. Jlfissl 

«6. Ajislcll^^qss! 87. SRPrfclsT 9, ist. 1, 

io*. d-sfKf'-H 2,8. ifiTOsT 7,48. Ulfs! und ^WtT 9, 107. T^rFst 
Am. 11,9. ?ITIIiT, e<lcH PW) R. 1,1,89. >W*^— »l'-l l ul IM m lr'-ls|A|^ V a- 
»Ih. B?n. S. 16,42. yilrJsi R^1ST«^IT Bai««*». 1,3. 5TWW (cüTJ) N. 
4, 18. 24, 15. qq SpF^Ci*. »4. rl^l'IMHsi PW) KatuI». 4,59. 

— 6) geboren in, entstanden in, — an, — auf, — bei, wohnend an, 

befindlich an: M. 8, 179. STTT^TF^TiT 3, 18 4. Raob. 

ö 

1,31. JT^ST M. 8,415. R- 1,6,21. ifehH (HST) 9, 

91. ^TT: efiHisli: Hip. 1,42 . Varau. Ban. 6.5,37.42. cJJttsi 

^\k\) am wolkenlosen Himmel entstanden 34, 4. f^TsT (cj«hri ) 
am Bilde des V. entstanden 45, 11. — ^TsTTTTrTPTfPTsT^M. 

9, 16. fein:) 51,5. ^tT^ *T^ Tu«. 2,6, 19. H.631. In 

3^ftlsT und hat sich der loc. im comp, erhalten. — c) geboren, 

entstanden , in Verbind, mit einem adv. oder einem ad?, aufzu fassenden 
Worte: 5NHdWHdlHiJ M. 10,25. Vgl. STCTtT, 5FTfiT, ^TiT, fef, 
=TtT, H«^sl, fTWW. — d) bereitet aus, zubereitet aus, — mit: 

Jz\: H. 1022. HÄWiT h4\M. 5,25. fSTWFfÄft: So«». 

2.441,15. — e) gehörig tu, in Verbindung stehend mit , eigentümlich: 
HI&HI: (TTSTT:) MBu. 3,2 538. UT^fST (s. d.) = SFT^T^fT ^ 

<£i>Url Varau. Brh. S. 53,47. — f) steht bisweilen 

tautol.: £TT7T??ST von niedrig Stehenden geboren , = und neben 

3r^T^ stehend M. 8,281. ^r?JST (s. d.) = ZrU; 5jJ?RSTR = 5TJH- 
HIHJH. 7, 193. — 2) m. a) Vater. — b) Geburt Mid. g. i. — Vgl. STT« 

2. ST 1) adj. a) eilend , rasch. — b) siegreich £abdab. im £KDa. — c) 
gegessen Wils, nach ders. Aut. — 2) m. a) Eile Ekaisrirae. im (RDb. 

— b) Genuss. — c) Glanz. — d) Gift. — e) ein Picdka £abdab. im CKD*. 

— f) Bein. Vishnu’s. — g) Bein. fiTa’s Mao. g. 1. — 3) f. 5TT des 


9. 16. 


Worte: 


r : Soqi. 


Mannes Bruders Frau Eraksuarae. im (KDa. — Lauter von den Le- 
xicograpben aasgedachte Bedd. 
sfa, sJhmIH (sffTTHT) beschützen; befreien Duatop. 32, 127. 

$TfJ, intens. 3. sg. ^ mit den Flügeln oder Beinen schlagen, zap- 
peln: ffr «träft st -^*<5 RV. 1,126,6. Saj. leitet die Form von l|cj ab. 

- SJWW «•«*•«: sj«*J JkO qWrWW fösT^% AV. 5, 19,4. 

(ron iFJ) n. Flügelschlag oder Schwinge: rirl^l •? R y - 

1.12.2. - Vgl. ^T°, ^7fIT 0 . 

SHT m. N. pr. eines Brabmanen Raga-Tar. 8,474. 

sfaii 1) m. Hund H. an. 3, 160 . Med. L 42. — 2) die Blüthe der Eier - 
o * 

Staude , m. nach H. an. n. nach Med. — 3) m. das Gebirge Mala ja Mku. 
— 4) n. Paar H. 1424, Sch. — Vgl. SFTT£. 

1. ST5^(*on ^T^rait Redupl.), siRlirT P. 7,2,76. Vop. 9,27. srfnj 
Bbag. P. sfsTTcT 3. pl. P. 8,1,6.189. 7,1,4. Vop. 9, 28 . partic. STSTc^P. 
7,1,78. imperf. ?IST5Ttf^und 5IST5Tf^7,3,98.99. SISTSJfJ^Vop. 9,28. uer- 
zehren, essen DnWop.24, 63. SlTcTFTT^T ^T 1-1 r ^lUW Bua 6. 
P. 4,17,23. 5T5T^ 7,4. STSTU^falso auch med.) 3,20,20. ^TT STSTc? 21 . 

aTra^H7T?7 3F5Tc*7T sif^fri 4,25, »7. (ao ist 

zn lesen) Buatt. 18,19. STffPT: — H(IH^4,39. STtT^: 13,28. STSTSTTsn- 
^7TT3TrTP^13,46. STnr^BuAG. P. 3,20,2 0. STnn AV.S, 18, io. ts.2, 

2.4.2. TBa. 2,1,«, 2. fAT. Br. 1,3,1,25. M. 4,112. 5,19.20.33. 11,152.159. 

12,68. Jagn. 1,175. 176. MBe. 1,8 476. STH? P.2,4,86. Vop.26, 127. AK. 3, 
2,60. RV. 1,140,2. AV.S, 29, 5. Cat. Br. 6,6, 4L, 2. M. 5, 125. MBu. 7, 
4346. siJ dessen Sünde , Böses verzehrt ist AV. 9,6,25. 5f° 

ebend. ^THJ = STTcTTf a^j- Buatt. 5,38; vgl. TTTpTSTT^ P. 6,2,170, 
Sch. STTcITT^diej ist der Ort wo sie gegessen haben Pat. zu VÄr tt. 

6 zu P. 1,4,52. Die desiderative Bed. essen wollen , hungrig sein hat ST5T 
in der folg. Stelle: TWfTrTT sRTrTÜ STT^ra Baio- P. 2,10, 

17. — Vgl. gq. 

- wf a. smrv- 

— VI gerund. ^TsTTöJ P. 2,4,36, Sch. 

— ^ auffressen: MBu. 11,479. fcW i fei gana 


III. Tbeii. 




g*r 




*u P. 4,2,80. 

2. sT5T (ron RedupL) lachen Dbatip. 24,63. f4Hrtl*j^tfl g?f- 

fTOTtmm: RV. 1,33,7. zm HTTH: HI<HHI sWiH ETIW #1 

q^UH^fAT. Ba. 14,7,9,14. Kha.nd. Up. 3,12,3 (lies: sl^rj). 
sRT m. PrAkrit-Form Ton q?T Lois. zu AK. l,l,f,6. 
sffTtUI (von 1. EIET)^ □. das Verzehren , £reen H. 423. 
sfiFT m. = sl^H^Sch. zu AK. £KDa. PrAkrit-Form Ton 

M^H^Bhar. zu AK. 2, 6, 9, 2. GKDa. 

ra. das Auge der Welt , die Sonne H. 98. 
Verz. d. Oxf. H.9,o, ult. 70,6,4. — Vgl. 

o 

s|J|*4^t^(sUlc1 = sRrft ad j- derjenige , welchem das Me - 

(rum Gagatl zugehörty der sich darauf bezieht u. s. w. VS. 4,87. AV. 
6,48,2. Cahih. fa. 14,33, 17. 19. 

sPTssftcf (sRr^-*- ra. ein lebendes Wesen auf dieser Welt Raga- 
Tar. 2,25. 

sblr^Yon JFT) Un. 2,81. P. 3,2, 178, VArtL2. Vop. 26,7 iJl) adj. 
beweglich (Nia.5,8. 9, 13. AK. 3, 4, 99, 82. U. 1454. Mbd. 1. 108); o. Siodh. 
K. 251, a, 7. das Bewegliche , Lebendige: Menschen (Naigh. 2,3) und 
Thiere; oft von den Thieren allein im Unterschied vom Menschen; spa- 
ter für Welt (AK. 2,1,6. 3,4,94,74. Taia.3, 3, 157. H.1365. Mrd.) überh. 
gebraucht (ffRJT) swIcUlH^ftl yod den Flüssen und Bä- 

chen RV. 10,75,9. ^rj h 4?TOT sTJIrlV^H TTOT Bnic. P. 7,7, 
äs. smlraRg: gfarn iuir r f-.k rv. 1,157 , i. qfr^g gjirqr 
?cop. 1. ^TJ3Tq HMlrH'M sUKlJllM =tacMrt M. 7,22.103. si J|ri 1 g- 

qgr irfg^R. 3,4,12. rar grtr^Rv.io.ss,*. 2,27,«. 6,50, 

7. fgfwrf giir^47,29. 10,25,6. 4,13,3. 8,22,9. ^ TTO slHfR^g- 
iraiftf JR^MBa. 12,12*65. 3t7HFfTTggi^2,l2«. sUIrTFTST r?Fg- 

gir^Buio. p. 4,22,37. iNiHW^ginin 23,2. 7,3,29. ^TifmgT gifa- 
W^uHhi^RV. 8,30,5. 7,101,2. 8,40,«. HH-H qP-TIT ipfä 
av. 1,31, «. vs. 16,3. 3gpT gpfr^gfarggfr gihifqg av. 8,5,11. 
gilnwlcl: 7,17,1. pg gJF^gAT. b«. 8,2,9,29. i,8,*,n. 

VS. 16,4. q^7 g ^gT gPTTi^ rT^ g^fT gJTc^M. 1,52. 111 . 
sPTcfM gt^T 3,201. $ iPlf^8,4i3. ^T: gg*q gJTgi sH<£jiiil 
g^npT: 9 , 245 . ggg ggr^n^TTf^T r. 1 , 9 , 56 . zm-, 

cTP Hip. 4, 48. 11 j iri : TTrf^T MNrfl'-i^HiJ^I Riob. 1,1. sPIWI 
Vid. 17. Sin. D. 38, 10 . fsjilJIrydM Vbt. 5, l. gpfdHMMI^H DbOrtas. 
91,16. sUUrl Prab.6,4. EPTcft du. Himmel und Unter - 

weit Kia. ö, 20 . fRRpUTFITFT ron I n d ra R. 6, 105, 4. — 2) adj. (= sTT- 
JTrT): qj RV. 1,164,23. Suaoy. Br. 1,4. — 3) n. = s|l|rjl f RV. 1,164,25. 
sPTR^TS. 7,2,#,1. — 4) m. Wind Trik.3,3, 157. Med. Diese Bed. beruht 
auf der fehlerhaften Zerlegung Ton sPTr^TTHT AK. 1,1,9,58 in zwei Sy- 
nonyme. — 5) f. sPTrTT a) ein weibliches Thier: JR sNIrfN SJ- 

m rv. i,i37,5. Ma,*; 

daher Naigii. 2 , 1 1 unter den Namen für Kuh. In der Stelle H 
jlctlfal ^-ÜrllH^VS. 1,21 sollen nach (at. Bb. 1,2,9, 2 und MauIdu. 
die Pflanzen (d. h. Mehl) Yerstanden sein, während das Wort eher tro- 
pisch für Milch oder Wasser stehen könnte. — 6) die Erde AK. 3,4, 
94,74. H. 937. an. 3, 262. Mbd. 1. 109. fgop. 1. PaAgaop. 5, 3. MBu.7, 


1285.8160. gmgTrg^RmFi srrarft ggm h*«it.294o. r.s, 
4, 12. 8,20,20. 99,5 . Bb*g. P. 3,13,81. 5,1,29. ^ P- 

fr^ihlssUIrfliWH^M. 1, 100. gJIrftraiH^lfit-SI: (PPTgt^H) MBh. 3, 
14789. 12,5623. °tj^ Erdbewohner , Mensch 697 0. — c) der Platz auf 
dem ein Haus steht (cfTFrJ) Vaig. beim Schot zu Kia. 1,7. — d) die 
Menschen H. an. Mbd. — e) Welt, Weltall AK. 2,1,6. 3,4,94,74. H. 
1365. H. an. Mbd. 3^7ST ^ sPTcTT rRTR TOI^R. 2,69,11. - 
f) das bekannte Metrum von 4X4* Silben AK. 3,4,94,7 4. H. an. Med. 
HäUHsgJlffT ^RT 5I^S!fiy(|: RV. PaiT.16,49. NIB.7.13.RV. 

10,130,5. AV. 3,9, 14.20. 19,21,1. ^at. Ba. 1,7,1,25. 6,2,9,29. 13,1, 
9,8. Ait. Bb. 1,5. 3,25. 4,3. Khand. üp. 3,16,5. MBh. 3, 10669. VP. 42. 
Buag. P. 3,12,45. Allgem. Bez. für Jeder aus 4 X 42 Silben bestehende 
Metrum Colbbb. Mise. Ess. 11,160. Bez. der Zahl 48 Latj. 9,4,22. Katj. 
(b. 22,11,22. — g) eine nach dem Metrum benannte ^fcfil Cat. Bb. 
3,6,9, 3. 8 . 9. Katj. C*- 17,2,8. — h) ein mit Gambü bestandenes Feld 
H. an. , 

sRffhr^ (sT 3 -9-U^) m. 1) Berg ( Träger der Erde) R. 3,68,45. — 2) 
N. pr. eines BodhisattYa Vjütp. 23. 

sWIcfNIcI (sT°-*-^TTfT) m. Herr der £rde, König MBh. l y 1786. 3, 
12922. R. 1,12,36. Buag. P. 5,1,29. 

sPTrfhTTFT (sT° qiH) m- Schützer der Erde , König MBh. 8,530. 
Hit. 11,123. 

sUlclTHrt^’ (5T 0 -4-H°) m- Erhalter der Erde , König R. 2,103,17. 
sHTcfRET (5T°-9*H5J) m. Geniesser der £rde, König Raga-Tab. 2,4 4. 


4,282. 

stilcfl ( tT° \\^) m. Baum (aus der Erde wachsend) MBu. 3, 
16411. 7,8098. 8,4486. 

(sT°- 9-^T°) n. N. eines Sdraan Ind. St3,2i6. 
s|i|r«=tir5^ (5T° -t» ni. der Schöpfer der Welt, Brahman H.212. 
sPTrmH (5T°-9 -^TtT) ro. der Herr der Welt Phab. 13,6. Bein. C*- 
va’s MBu. 13,588. Kumaras. 5,59. Vishnu's oder Krshna’s Biiag. 10, 
15. R. 1,14,2 4. Verz. d. Oxf. H. 61,6. König Wils. 

(sT°-+-5PT) m. der /7err der Welt Pr ab. 14,5. Bein. Brah- 

o o 

man's MBh. 3,15908. (ira’i C ,T * Vishnu’s Verz. d. Oxf. U. 61,6. ein 
Arhant (bei den Gaina) U. 24. 

iWlcSTini (51° -fr- 5TTHD m .der Hauch der De/t, Wind AK. 1,1,9,58. 
U. 1107. 

smr4 »on gTTrTT IWP) P. 4,4, m. q^T iPFTT sPIrq^Scb. 
gTlrTTTTcTg (ü°-»-HT 0 ) m - der Augenzeuge der Well, die Sonne 
H. 98. 

(7T 0 -*-R°) m. der Schöpfer der Welt, Bein. Ci^a’s H. 
g. 47. Brahman's Wils. 

7l4IrHli^H^(7T°“+- R7°) m. der Herr der De/t, die höchste Gott- 
heit Prab. 99,8. N. eines Bildes des Sonnengottes in D YAdagÄdiljÄ- 
grama Skanda-P. in Verz. d. Oxf. 11. 77, a. 

sTTT^ m. Begleiter, Wächter (nach dem Sch.): JJT 5TT 9T 

3FHT sPT^: Par. Grhj. 3,4 ; vgl. 

aber die yy. 11. in AV. 3,12,7. AgY. Grhj. 2,8. 
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sPT^tR? OT - 4 - UtRJ) m. der Zerstörer der Welt; sNI'rWilTW) 
dem Zerstörer der Welt den Tod bringend : Wkri Bhac. P. 4,5,6. 

(gilfj-*- ?F^T) f. die Mutter der Welt $at*. 2,22. Bein. der 
DurgA L’dbuata im £KDr. Verz. d. B. H. No. 540. 

sNI^Tc H^ßOTc^-*- tllcH'i) m - die Seele der Welt , vom Winde R. 
6,82,153. 

sPT^TT^T (sPTcT-t-SIT 0 ) m. der Erstgeborene der Welt, Beiname Qi- 
▼ a’s (it. 

*TT°) m. Stütze oder Behälter der Welt , Beiw. der 
Zeil (vgl. sRJHT sFRT: ^#T mfmWtl ^TrT: BhashIp. 44) Smrti 
im £KDa. des Gina Vira £atr. 1,274. = Bind (abdak. im (KDr. 

(s(J|r^-4- ?JT°) m. der Lebensquell der Welt , Beiw. des Win- 
des MBu. 3, 1119 3. slil^lqf^dass. 12, 13569. 

Uii|rl^-+- ^51) m. der Herr der Welt, Bein. Vishnu’s oder 
Krshna’s £abdar. im (KDr. G1t. 1,5. fgg. fiva's fiv. Brahman’s 
Verz. d. Oxf. H. 25,6. N. pr. eines Mannes KsuiTlgiv. 10,15. eines 
Scholiasteu Verz. d. B. H. No. 654. 

sWI^lüf (snTr^-4- m. der Uerr der Welt MBu. 1,611. Prab. 

87.6. Bein, fiva’s B. 3,53,60. König Kull. zu M. 7,23. 

(sUTc^-+- ^71 - •TT^T) m. Alleinherrscher der Welt , Beiw. 
Raghu's Raguuv. 5, 23. 

s|J|^ (snTrJ^-*- ni. der Vater der Welt Ragu. 10,65. von Brah- 
man Buag. P. 2,5, 12 . Vishnu 1,8,25. Uabiv. 15699. £iva Kumaras. 6 , 
15. R&rna (als Incarnalion Vishnu’s) R. 3,6,18. 

,|i|>l(T ( 5 TTTr^- 4 - ^tT^T) f. Bein, der ManasAdevl (akdar. im (KDr. 
Verz. d. Oxf. H. 24, 6 . 

5TTT?/FT m. N. pr. eines Königs der Darad Raga-Tar. 8 , 210 . 

^7) m. die Leuchte der Welt , die Sonne H. g. 9. 
(sie) als Beiw. giva’s MBu. 7,9506. 

(sRTc^-*- m. Träger der Welt , N. pr. eines Scholiaslen 
Verz. d. B. H. No. 554. 

(sUlc^-H^lfl^) 1 )der Erhalter der Welt, Bein. Brahman’s 
Bbauma-P. in Verz. d. Oxf. II. 18, a. 19, a. Vishnu’s Varaua-P. ebeud. 

61.6. — 2) f. 0 m*5fT f. die Erhalterin der Welt , Bein, der Sa ras- 
vatl M.utk. P. 23,30. der DurgA Wils. 

sNläH (sPTr^-f- ©FT) m. die Kraft alles Lebenden , Wind Taut. 1 , 1 , 7 5 . 
sTTPZJTFT (sUlr^-f- MlW) 1) m. Schöpfer der Welt 9 Bein, fiva’s Tbik. 
1,1,46. U. 0 . 46 (so zu lesen st. sl/|*»lfU! ). MBh. 7,9506. V ishnu’s oder 
Krshna’s Uabiv. 5880. Verz. d. Oxf. U.61, 6 . Brahman’s Kcmaea 
im (RDb. — 2) f. die Mutter alles Lebenden , die Erde Qabdak. im £KDr. 

sPTS^J (tTTTc^-*- cJ-'JJ) m. der von der Welt zu Preisende , Beiw.^ 
Krsbna's MBu. 2,23. 

sTU^T cJ^T) f. die Trägerin alles Lebenden , die Erde Tbik. 

2,1,1. U. 0 . 156. 

sTJTRR5I(=TJR-i-R 0 ) m. der Untergang der Welt Halaj. im £KDb. 
sfJFT m. 1) ein lebendes Wesen, Thier. — 2) Feuer Med. n. 65. — 
Vgl. sTJTsJ. 

7 (J|£|| 2 J (nTfrT^-t- HISJ) 1) m. a) der Uerr der Welt , Bein. Vishnu' s 


3) n. Kuh- 


oder Krsbna's Tbik. 1,1,32. H.218. MBu. 2,779. 3, 15529. RAma’s 
(als Incarnation Vishnu’s) R. 1,19,3. DattAtreja’s (gleichfalls als ln- 
carnation V.) Mark. P. 1,8,29. du. als Bein. Vishnu’s und fiva’s Ha- 
biv. 14394. — 6) = wo Vishnu als si^iy besonders 

verehrt wird, (KDb.; vgl. LIA. 1,187, N. Vollständiger und genauer sf- 

*V 

Wils. — c) N. pr. verschiedener Autoren Gild. Bibi. 278. 
600; vgl. Verz. d. B. H. No. 245.488.541.958. — 2) f. Beiname der 
DnrgA Uabiv. 10276. 

sPTsTTEJ^TsPFTTE^ (5 T°-cT 0 ^TT 0 ) n. Titel eines Schauspiels Ind. 

St 1, 466. 

(sT7Tr^-+-T 7 T°) m. Behälter der Welt, Bein. Vishnu’s 
oder Krshga’s Bhag. 11,25. MBh. 6,2604. Verz. d. Oxf. H. 28,6. 

ü|i|?i m. = sPFI VigvA und £abdar. im (KDb. 

o o 

s|j|*±H (von sTTJr^adj. die ganze Welt in sich bergend Hariv. 3762. 
4359.11460. Buag. P. 8,22,21. 

sPF^TTc?^ (sUIrl^-*- Hlrl^) die M utter ^ er Welt , Bein. derDurgA 
Uabiv. 10276. der Lakshml Mark. P. 18,32. 
sPT£ m. Rüstung H. 766. — Vgl. sTüT^. 

1) adj. betrügerisch, schelmisch H. an. 3,649. Med. 1. 91. — 
2) m. a) ein best, berauschendes Getränk Sega. 1,189,13. = zur 
Destillation geeignete Flüssigkeit AK. 2,10,42. U. 904. U. an. Med. = 
U. an. Med. — 6) N. einer Pflanze, Vangueria spinosa Roxb. 
(If^TcpT), H. an. Med. — c) Rüstung (vgl. fKDa. — 3) n. Kuh- 
mist Ratnam. im £KDb. 

(von jp^oder 3TT> adj. gehend, führend Nie. 11,25. »^1^1 

sTtJt^: M ^1*^1 : treit abseits führend ist der Weg RV. 10,108, 1. Vgl. P. 
7,1,103. 

sl I J iNi m. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 8,2279. 

(von f. das Verzehren , Essen; Speise AK. 2,9,55. Tbik. 2, 
9, 17. H. 423. STTrZJT ^ B.. 9,2,*, 37. ^ ilHTTH 

M. 3, 115. 5,31. 11,56. — Vgl. chHJ° und Tiy. 

^TTTJ (ton TPT) adj. P. 3,2,171. Vop.26, 155. gehend, in steter Bewe- 
gung befindlich; gehend, eilend zu (acc. oder loc.): (daher m. Wind 

gKU«. Wil*.) P., Sch. srrjr RV. 1,85,8. 89,7. ^^2,23. 

11. ^^7,20,1. 1,42,1. 9,46,17. 10,106,8. 

sT^T (sHRü». 5,33) m. n. (io d. spät. Sprache stets n. Siddu. K.249, 
o, 8) 1) ninterbaeke, Hintertheil; Schamgegend (bei Menschen u. Thie- 
ren) Nia.9,30. AK. 2,6, *,25. H.608. an. 3,376. MeD.n.67. TR filN=l 

fry'JimyRUÜi^HTRv. i,28, 2 . rttt 3^ nraR 8,73, 1 3. s,ei, 3 . av. 
14,1,36 . tttr mi^Iiii hi j-ify (j-^,iuri) 

TBb. 2, 4,*, 7. »tOf F? •,*. RTTT^TTR7lrT 2,*,s. TS. 2,1,*, 5. K.c C . 
25.44.80. J*4)i.3,128. Sopa.!, 301, 16. 321,6. 368,4. g;«.56. 

simmingaLT.4o.TW^R jhmriMI r. s,i8 , u. trstth, tr 3, 

52,32. TR^TTpT Buahtr. 1, 17. RrTF^ M * , -* v - 24 - iRR- 

4-Elcrft GIt. 12, 12 . Am Ende eines adj. comp. f. TT P. 4 , 1.56, Sch. 
MBo. 13,5324. R. 3,38, 18. 8, 37, 61. Mrgu. 42. sT- 

fNWHI TOR. 3, 29, 2. T fTfT TR Wm iRRR 

| TTTRHRy^RT^RTm mtflTFR II Has.v. 8625. Vasäb. Bbh. 
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8.66, 1. Rash. 8 , 60 . üneig.: 4|2|=ill 5HH WrlMJ ÜTUi 

RJ: II MB... 3, 8218. Vgl.T3°,g°. - 2)JVaeA- 
zug , Hintertreffen eines Zuges , Heeres (Gegens. IJ^): *FT D AK. 

176. MBb. 3, 16284. 8,7646. 6,500*. lITT HT Tfa H I MH 1 Ad l-W fr|M 1^ 
9, 1028 . fgg. — Viell. ron Ygl. sTg 7 !- 

gFH^TT^I (GT 0 -*-öJf 0 ) m. du. = Halaj. im £KDi. 

slfcWT-krli (5T° yJ°) f* 1) ein geiles Weib ( mit den Hüften beweg- 
lieh): gFJ^TFTTO: Pr^rat. I, 189. Varab. 

Bau. 8. 104, 3. — 2) eine Art Arjk-Metrum Wils. GlM^^dl (neben 
^^rTFTT) Colbbr. Mise. Ess. II, 154, a. 

SMHri^von sIcH) adv. auf der Rückseite , hinterher (Gegens. ttUcM 
Kau* 75. 

(sPJ 7 ? -4 -EJeJj m. der hintere TheU (Gegens. ^4l4) TS. 2, 6, 

C * v f ^ 

9,3. 6,3, 1#, 6. Ait. Br. 3,47. £at. Br. 1,3, fl, 12. 3, 2, fl, 9. gIMHIUT *1 

sTT^FTT iFHTtht MITI*) WWT: 5T5IHIH 8, s, 6. iFHTT^ffrT: 

i,6,s, 11 . t^tT: i.A.ao.iTEFiraJii^rqq^ym ^ q^faH^M, 
14. 10,6,4,1. Nachzug, Hintertreffen eines Heeres MBh. 5,3162. 

(von g 1 M*i; adj. starke Hinterbacken habend Uariy. 9547. 
gP^H (inslr. von sl^H) 1J hinter, mit folg, gen.: Kbahd. 

Up. 2, 24, 3. mit folg. acc. (der acc. gebt Yoran nur £at. Br. 7, 2, 9, 4): 
JTT^TPT^ C* T - Br. 2, 4, 9,9. 3^»*TT^i,l,t,9. 7,5,9,40. 11,5,9,4 u. 
s. w. — 2) rücklings , abgekehrt: ^ (^TTfTTrT) 

Canru. Gruj. 4,12.2,1. 

GPFFfirTT (gI^H, loc. Yon f. Ficus opposilifolia AK. 2, 

4,9,42. 11. 1133. 



1. gFFEJ (Yon gFJFT) adj. = GimHM hüftenartig gaga STTFTTT^ zu 
P. 5,3, 103. 

2. gNn] (wie eben) 1) adj. f. 5JT der hinterste , letzte; späteste; ge- 

ringste , unbedeutendste , schlechteste gana T^HTT^ zu P. 4, 3, 54. AK. 
3,2,30. 3,4,94, 161. 11.1459. an. 3, 489. Mbd. j. 82. am Anfänge eines 
comp. Yor seinem subst. P. 2, 1,38. Accent eines auf gM^U ausgehen- 
den comp, gaga ZRTflfr tu P.6,2, 131. : TTHW^FFUT: Ägv. 

Gruj. 4,2.4. AV. 7,74,2. VS. 16,32. GN~4l ^Tf4: TBr.1, 

1,*,8* 5TTr? gIM**U 1 cnJTTTWTH zuletzt Ait. Br. 3, 2 . ^at. Br. 1,4, 
fl, 16. 4,6,»,11. gAwaa. fa. 3, 8, 26 . Latj. 8,4,8. 9,7,7. 10,9,4. Kau* 80. 

1 . cT^ gN-uh MBb. 3, 1366. siy-y <^ld 12,479t. 

-32 4. |5f am Ende der Nacht 3, 10795. 14750. ^FfFfTTl (*p(T- 

rrfT ) gI’-JnJ! 1, 26 1 2. gIM^uN^I ITH^gcnViystB, Aür- 

zeste Sut?a. 1,125,5. o etill(^alt 0 <u Unbedeutendes thuend 95, 14. TcJgPJ 
niedrigste , gemeinste MB 11 . 6 , 149. SRITcT 2,1451. ^I^H- 

’JJTH, '.14-hiy'UIH TÄl 5,1257. I*.«i9i. °JJÜT = fFTÄ^14,999. 
Brno. 14, 13. adj.M. 8 , 270 . HRHT TTTrl: 12 , 42 . (IgIHT JTTFT: 

das Untergeordnetsein H. 63. (^fSr^ gPFOTH gPF^ HrW: 
MIWHI S MBa. 2, 177. von niederer Herkunft , Einer aus dem ge- 
meinen Volke , = 5T?^ £abdar. im ^)KDr. M.8,365.366. TTT EWJIMHI 

o' c\ 

: MliMH Hariy.5817. R. 2, 104,27. Parrat. 111,218.219. 

Bbag. P. 7,11. 17. coropar. G|feWlf1( niedriger , geringer : sF^T lifilM- 

MBb. 14,1137. SPFEF^adv. hinterher , zuletzt 



MBa. 3,905.906. R. Gorr. 2,112,31. SSWJrtfHass. MBe. 4,994. R.5, 
40,5. gFFU den. MBb. 3, ISO s.fg. 5, 4506. gFF? J i™ Rücken las- 
sen: gFFJI Hariy. 3087. sich zuletzt schlafen 

legend MBa.12,8840. — 2) m. N. des Dieners desMAIaYja, eines der 
onter gewissen Constellationen geborenen 5 Fürsten, Varab. Bru.S. 69,3 1. 
33. 34. — 3) n. penis H. an. Mid. (lies: st. 

gFFUgT (gT°-*-gT) 1) adj. zuletzt geboren, der jüngste AK. 2, 6, fl, 43. 
Trir. 3,3,82. H. 552. an. 4,5 4. Mbd. g. 32. MBb.1, 804. 2524. 3, 1 1074. 
Dracp.5,8. 7, 16. Hariy. 594. — 2) m. ein ^Odra AK. 2, 10,1. Trir. H. 
891. H. an. Mid. 

^TIT (▼on adj. treffend , erschlagend P.3,2, 171. dftJc^I^RV.9, 
61, 20 . m. Angriffswaffe SaSrsbiptas. im (KDr. 

(wie eben) adj. tödtend , erschlagend Ui.1,22. 

SfrtT (von 1. ^") adj. ausschüttend , umher spriitzend: ITT^I yis/rUW 
RV. 1,162, 15. 

sf^, ▼. 1. für 5T^, 5 T^D batüp.19,7. 

5TJ m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 8,863. 
sT^TTT (?) m. t cickedness, sin Wils. 

( T( >m intens. Yon JFT) adj. f. Uf\ beweglich , lebendig; subst. das 
Bewegliche , Lebendige (was in der älteren Sprache g^TtT) Nir. 5.8. 9, 
13 . AK. J, 2, *3. 3,4,»*, 171. H. 1454. M. 9,266. 

Viü». 187. Vid. 20. Glr. 3, 

13. °^H Duö.ta». 70, 3. MTri ^ yiuil öT^T TW FTT- 

cTp^Aix. Up. 5,3. ^ 1,« l. 5,28. MBh. 3, 

1206.1 1876. Bhag. 13, 26. Schd.1,25. 3,13. Ragu.2,U. Sü?i. 1,4, 3. 15. 
18. 5, 1. 136, 17. WTT: MBh. 13,7*62. iT^7TW^3, 1 1853. 

PTTni 0 2,<69. f^rjpTHI^BBio. P. 1,17,8«. 
qHMBu. 1. ( r {f§l4l) 12,379. 14,336. IWT Gift 

das von lebenden Wesen kommt 1,5019. Sega. 2,257,6. 

(gT 0 -^-7TCTj f* Sonnenschirm (ein beivegliches Haus) Trir. 

2,10, 12. Har. 40. — Vgl. fcwtlil. 

o 

sT^ra’ ( T on Gl ^lf M ; n. Beweglichkeit MBu. 14,654. 
sT^rT 1) adj* subst. m. wasserarm , eine wasserarme Gegend H.953.. 
^abdar. im (KDr. eine menschenleere , unbewohnte Gegend Trir. 3,3, 
392. H. an. 3,651. Mbd. 1. 92. Die zweite Bed. ist offenbar ans der ersten 
herYorgegaugen, da H^rT und FJsfo leicht mit einander verwechselt 
werden könneu. Jungle, welches aus gT^ 7 entstanden ist, bezeichnet 
heut zu Tage in Indien ein Dickicht , einen niedrigen Wald. sT^f^PTO- 
HIc^HM = sTI^rPTFFIf P. 5,1,77, VArtt. 1. In compositis, welche auf 
s|£d ausgehen, kann nach P. 7,3,25 bei Ableitungen, welche eine 
Steigerung des ersten Vocals erfordern, auch der erste Vocal von Gl£*H 
zu HR gesteigert werden: ^fT^GT^T oder ctii^GlI .Jfd Ton r 4‘ ^4‘d 
Sch. — 2) Fleisch , m. H. an. n. H. 622. m. n. Mbd. — Vgl. Glgd* 

sl-^* Id hl Damm (> at AD n. im ^KDr. 

gTT^T m. N. einer Pflanze, welche als Amulet gebraucht wurde, AV*. 
2, 4, 1. fgg. 19,34, 1. fgg. 35, 1. fgg. K auc. 8. 
sj^d D - Gift QKDr. und Wilso.y nach Tau. 1,2,5. Die gedr. Ausg. 
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hat ; vgl. jedoch 7ll^lrl'4i, aber auch z\ £ X| am Ende. 

sT^r 1) m. N. pr. eines Ra kshas R. 6,69, 12. — 2) f. 5T^fT En. 

5,31) die untere Hälfte des Beines vom Knöchel bis zum knie (bei Men- 
schen u. Thieren); in d. älteren Sprache wohl auch der obere Fuss. AK. 2, 
6,t, 23. H. hl t. qr^npIT: JFTI: Sc t a. 1,348, 1 5. sT^f: HUH 

tTH *TFI 17. JaGN. 3.86. Bu vc. P. 5,12,5. si^-IhpW Ür4- 

UrT^RV. 1,116,15. 118.8. AV. 4,11. 10. g’/Nril. sT-pT:, ^FT^fiT:, 
DPTH: 9,7,io. iircOil. *A 91 --irfT, 10.2,2. 9,23. 33T:. sT^JT;. 
qT: 19.60 2. irgqVTJT T^Tf^VS. 20,9. 28.3. Ait. üh. 7,15. givKH. (... 
4, i 5, 2 8. Kiug. 18. MBu. 1,5883. 5.45 13. ('4lWlfUI) 1257. 

12,4191. 0 5fp?T P. 6,3, 12 , Sch. °^scrT und gana 

xu P. 4.4, 19. — Hit. 1,26. Vid. 233. Vrt. 13,2. 16,20. Bei Thieren AK. 
2, 8 , 1,8. Var'au. Bau. S. 60, 10 . 13. 63, 1. ein best . Theil des Bettstollens 
V ui ln. Bau. S. 78,30. JVf° Latj. 1,9,26. — Am Ende eines adj. comp, 
f. ETT und ^ P. 4. 1,55. fpfT^I t'‘ ÜT - 21. Accent eines auf sTJf ausgeh. 
comp. (HcllMlH^und P. 6,2, 144. — Viell. von wie sPFJ. 

z\ £ |'4i ( (sT° -+■ 1. adj. subst. mit den Beinen arbeitend . schnell 
auf den Füssen , Läufer P. 3.2,2 1. H. 494, Sch. dass. AK. 2, 

8 1.41. 11.494. 

TT^I^mil (tT sJTOI) n. Beinharnisch Tri*. 2,8, 49. H.768. HU. 198. 
(sT°-*- epEJ, m. N. pr. eines Mannes MBu. 2, 1 1 1. 

(tT° \^) m. N. pr. eines Mannes gana xu P. 2,4. 

63. pl. seine Nachkommen ebend. 
zT^JTJ (5T°-*-5ff<) m. N. pr. eines Mannes MBu. 13,256. 

(von adj. subst. schnellfüssiy . flüchtig AK. 2.8,9, 41. H. 

493. besonders zur Bezeichnung einer Thierklasse: Antilopen u. s. w. 
Huavapr. im ^K Du. Sega. 1,200,6.8. 208, 14. 238,3. T'^Irlst^’M 323, 
13. = 5n=fnTpT Kasan, im gKDi*. u. d. letzten Worte. 
slf$*4il T. demin. von tT^T; s. 

| adj. = 7l{J*IFT Colkiih. und Lois. zu AK. 2. 8.9, U. 

5RT, ä^ITrT kämpfen DuWlp. 7.68. — Vgl. 5T^ 

tTtT (T unSBj^m. Kämpfer isRTu. Tapferkeit Wiij. — Vgl. tTTIsR^ 

tRT m. N. pr. eines Mannes Häga-Iau. 4,4 10.47 1 . fgg. 

tJstTtT ni. desgl. R‘,ga-Tar. 8, 1085.2 17 3. 

(von 5FJi adj. keimfähig, sprossend P. 3,2, 17 1 und VArtt. 3. 
cfni TS. 7, 5, 9#. (l)cj|s|iO*.,Sch. Daher ^TTTT f- = ^hl Sinnn. 

K. 248, a, ult. 

sPTT (onoraatop.) parti* . f. plätschernd , vom Wasser, nach Nif.. 6 , 16 . SJ- 
^PTF FFjJclT ^FTT TFficTlf^ ^(c? c*HT T^T: RV. 5,52,6. 

ST5T sT^TTcT = tItT kämpfen Dbtuk 7,69. partic. fern, nach S\J. = 
£TPTH<4?U; i*t aber wohl gleichbedeutend mit tÜTTTIPFTW. ^TtTI ^T- 

ffn ^uiHi ^ ^RT r rn itjwn ^nbrr *»v. 1 , 108 , 7 . 

tT# m. gana xu P. 6,1, 160. 

(5T° -+- *T°) etwa flimmernd Naigb 1. 17. Is|c^ IH{<£ 
'Ist'llu’l-qH RV. 9, 4:?, 8. 

"3 

(vom intens, von $T7) adj. beständig Gebete hermurmelnd P. 
3,2.166. Vop.26,153. 

W,, fick verwickeln, sich verwirren (H ; 4l r l ) Da *tcp. 9. 18 . — 


W’ohl eine aus sT^T gefolgerte Wurzel; vgl. übrigens TfiTJ. 

spl 1) in. = $RI a: ^ i(|: (am Ende eines Qloka) Uabiv. 

9551. — 2) adj. oxyt. Flechten tragend gana zu P. 5,2,127. 

— 3) f. sPTI ün. 5,30. a) Flechte , die Haartracht der Asketen, daher 
auch die fiva's und der Trauernden. AK. 2,6,9.48. 3,4,9,40. Tai*. 2, 
6,32. II 816. an. 2,90. Mbo. t 14. PU. Grhj. 2,6. HMi: tPU: 

Mji-JT H'fbJl: 1 MBu. 3 , 10052 . iTTTT: Ti^TrTR: 

1,608 6. R. 2 , 52 , 62 . 63 . 86 , 21 . sT?T5I f^TTTTTIr^M. 6,6. °^TTI MBu. 
3,13455. R. 1,4.20. sPIHT^ D\g. 1,27. fLli^isJ^ adj. (verschie- 

den von sll>-f; der seine Haarflechten in einen Büschel oben auf dem 
Scheitel aufgebunden hat M. 6,6. ^cJ[£H7klHI( Hakiv. 9610. q^.||j|- 
4isli: (101*4:) 14839. °4u>rl die in einen kränz auf dem Scheitel 
aufgebundenen Haarflechten 4565. R. 1,44. 10. 1 1. 74,16. 3,39,25. 
y^TimiliH^C*“- 17 °- 3, 10760. fg. Mark. P. 

5.3. BbU. P.4,4, 16 . Hvl^Hoisi^l^ 1,18.27. 

HFTCPTTf Dac.1,34. sTÜ Bu%o. P. 9,10,4 7. sTtT R. 1,1, 

8 6. T^sPH adj. MBu. 3, 16137. sl^lIsHHH d. i. sTITTT und ^TTtI- 

FRJ.4917. — b) eine faserige Wurzel AK. 2.4,9,11. H. 1120. Wurzel 
iiberh. AK. 3,4,9,40. 9S. 182. H. an. Mbd. — c) N. verschiedener Pflan- 
zen: a) = sI^NlHl H. an. Mbo. — ß) Mucuna prurilus Hook. Ratnam. 
17. — y) Flacourtia cataphracta Horb. Ratnam. 55. — <*) Asparagus 
racemnsus Wild. (5|c|M*l). — c) = ^s|(*J Ra gan. im (KDr. — Scgn. 
2.279,15.285, 13. 536,12. — d) N. eines PAtha des Veda, beuanut 
nach der Verschlingung der Wörter , Rotu, Zur L. u. G. d. W. 84. (£a- 
ranwjcuv in Ind. St. 3,269. skl'Rrl V e rz. d. B. H. No. 369; vgl. sfTR- 
sP: Ind. St. 3,252. - Vgl. *Uskl, RtR. 

111 . Bein, gira’s Thik. 1.1. *5. sliU-Cl^ (KD*, 
und Wils, nach dersell.en Aut., letzterer mit Angabe der v. I. 

TRhk (slil sPI; m. die wulstartig auf dem Scheitel aufgebundenen 
Haarflechten AK. 1,1,1,30. H. 200. Bala heim Sch. zu Naish.11, 18. 

(hei Civa) Katiias. 1,18. sRIskH ^T^TIT 25,231. 

510^;: ) Bii ag. P. 5,17,3. yyi6d*46l71^ # ' 1 J R‘oa-Tar.2, 

CS ' eSkf Ä ^ ^ 
ito. hi^hh h H' iii sjii i 12*. wjnjuxi'Zt ?:5qw ^^rrtTqfx- 

'^J5\ Mahän. im £KDr. 

ÖPIT^TFT (tIJT -f- s^Hl) m. Lampe Har. 24. 

(scheinbar sPIT -f- C^) m. Bein. £**»*8 Trir. 1,1,45. Har. 
267. — Vgl. und die daselbst angeführten ähnlichen Formen, 

so wie auch ^ 

sP.lit^ «• u. sP,Ml|. 

sPTO^ (71^.1 -f- 1) adj. Flechten tragend R. 2,86.22. 3,11,5. Pan- 

bat. !,183. 7PH7JpIT von einem Asketen Dacak. in Bbnf. Chr. 

189,7. — 2) m. a ) Bein, giva’s H. g. 43. g a bd ar. im gK D r. MBu. 3, 
1625. Buag. P. 6,17,7. giv. — b\ N. pr. eines W'esens im Gefolge des 
Sk and a MBu. 9,2 563. — c) N. pr. eines Buddha Thik. 1,1,17. — d) 
N. pr. eines l.exicographen gKDa. — e) pl. N. pr. eine** Volkes im süd- 
lichen Indien Var ah. Bne. S. 14, 13. 

+ 31°) adj. Flechten tragend Sind. 1.8. Bh'.g. P. 4. 
2,29. V:.t. 13,6. Colebu. Slisc. Ess. 1,406. 


III. Tbed. 


1 * 
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sltlHinl (ÜET ■+■ HIHT) f. Nardostachys Jatcimansi Dec. AK. 2. 4, *,32. 
TTETHTIFF^ßTCT -+- Hlril) *n. Bez. einer Form f i va 's Vajc-P. io Verz. 
d. Oxf. H. 53, a, 23. 

tUJM und slil^H (von 5IJT; vgl. viu||ti) ra. 1) >. pr. eines mythischen 
O O “s. o 

Geiers ( JjU^lsi), eines Sohnes des Aruna und der £jenl (nach dem 
H. eines Sohnes des Garuda) und jüngeren Bruders des SauipAli. 
Als Freund des Dacamtha sucht er SitA, die Gemahlin KArna's, als 
diese von R Ava na ergriffen wird, zu befreien, wird aber von ihm ge- 
todtet. Tarn. 1,1, 108 . H. an. 3,189. Also. j. 83. s. 32. MBu. 1,2634. 3, 
16043. Igg. 16242. fgg. R. 1,1,51. 3, 20, 1. 34 . fgg. 73,5. 4,36. 2. fgg. 58, 
12 . VP. 149, N. 13. — 2) Bdellion (s. JjJ JlrJ) H. an. Mio. Ratüam. 43. 

— 3) N. pr. eines Berges Väju-P. in Verz. d. Oxf. H. 53,a,24. 

(wie eben) 1) adj. (SfT) gana zu P. 5,2,97. Flechten 

tragend Cabdah. im (KDh. siil<rllU|i<|( l^»l: Uakiv. 10394. — 2) m. 

r 

a) Bdellion. — b) eine Art Curcuma (efirfjp. — c, Bignonia suaveolens 
Roxb. (ij&cfiefi). — d) der indische Feigenbaum (cj^). — 3, f. SIT = ö|£mi- 
ffr Ragar. im £KI)r. 

sliH^ (von sltlH) adj. Flechten tragend MUk. P. 8, 176. 
diTSTr^tvon tTCI) 1) adj. dass. - 2) f. D ^TrTT = ÖTJFTTHT RXga*. im 
(KDr. 

W-Ncfl (tPU ■+• f. N. zweier Pflanzen: 1) = ^sRJ. “ 2) 
= Räg A fi. im (KDr. 

(slil m. 1) N. pr. eines von Bhlmasena getödteten 

Rakshas .MBu. 3, 1 1455. fgg. 7,7848.7350. 14,324. — 2) pl. N. pr. ei- 
nes nordöstlich von Madhjadeca wohnenden Volkes Varaii. Brh. S. 
14,30. 

tTTJ f. 1) = sT£T I/aarflechte. — 2) Masse , Menge Unadik. im ^KDh. 

— 3) eine best. Feigenart (s. JJ^T) Caboar. im (KD*. — Vgl.sfjt, 

(?on sTET) wohl = 5TT EH: *gl. tTTR^imi. 
sfR/Mwie eben) 1) adj. Flechten tragend II. an. 3,649. sTET T5F5TT^“ 
üft TattvaS. 19. M. 11,92. 128. Jag«. 3,254. MBu. 3, 10241. 13,2277. 
1 57 3. 15,693. Habit. 4238.14532. Beiw. und Bein, ^iva’s .MBu. 7,20 46. 
2858. fiv. — 2) m. a) >. pr. eines Wesens im Gefolge von Skanda 
.MBu. 9, 2563. — b) ein 60-jähriger Elephant H. q. 175. — c) eine best. 
Feigenart (s. 5T5Tj AK. 2.4,9,13. II. 1131. 

p» X “N“N r« 

MKd (wieebeu) 1) adj. (augeblich ^tH) gana zu P. 5,2,100. 

n) Flechten tragend H. an. 3, 649. Mbd. 1. 92. *TÜZT HT 5lfiHI HT 
PTT^I HT FTTT^HTHE: M. 2 , 219 . 3, 151 . MBu. 3 , 1499 . 10051 . 7 , 1048 . 
Hariv. 12113. R. 5,10, 15. 6, 109,5. Biiartii. 1,64. Kumamas. 5,30. Bqag. 
P. 3.21,47. 7,12,21. von giva MBu. 13,98 1.6386. 12,10366. fiv. 
rPHSHUEH (tlH(^) V ar ui. Bku. S. 8,53. z \ firl I f- MBu. 3, 16257. 
16539. 5,7347. 13,5865. 15,602. >.24,9. Hakiv.585. — b)verwickelt y ver - 
schlangen , oertcorrer»; ftd H A\ Biüg. P. 3,33, 14. q^rll- 

TinTMRFITWPTTTr^— gHIc^Pankat. 11,86. üneig.: H , -iv;iMs||»'_- 
FTH^— M- h 1 1 (r M M H I M MBu. 7,3383. 

— 2) m. a) Lötce £abd%k. im ^KD... — b j ein Bock mit bestimmten 
Merkmalen Varau. Brh. S. 64,9.7. — c) >. pr. eines Mannes ^atr. 
10, 137 (lies: 5TfErl*llHHH)- — 3) f- HT a ) N. pr. eines Frauenzim- 


mers mit dem patron. 'jlldHi , welche 7 Männer gehabt haben soll, 
MBu. 1,7265. die Schwiegermutter der RAdhikd Gauraganoddbca im 
£KDr. — b) N. verschiedener Pflanzen: a) = slilHltf I AK. 2,4,4,22. 

H. an. Mfd. Rat.* am. 70. Such. 1,71,16. 2.395,5. 539,21. — £) langer 
Pfeffer Med. — Y) = 3tI?IT- — 6) = HHT Acorus calumus (vgl. IpTJ- 
'H TiHl; Ratsam, im £KDr. — c) = TTpfHi Raga*. im £KDk. 

(von sllid) 1) m. >. pr. eines Mannes gana 3HHTTT? zu P. 
2,4,69. pl. seine Aachkommen ebend. — 2) °IH c lil N. pr. eines Frauen- 
zimmers gana lü(cii|^ zu P. 4, l, 112. — Vgl. sTTTETFFTi. 
sTTEFTF^IrT (5T° -+- U. N. pr. einer Localilat R. 4,43,8. 

^lltrlNi^ ;^t 1^.-1 -4- l.sTTJ - ) flechtenartig verschlingen , umwickeln: 

'T. » 1 0 H ^1 r.H •;! k-H NiHllcj'fld: (MJIIöül ^IrTT) Pan- 

k at. 223,2. 

TTfSrfm^T (Ton tTPT^T”*-^?) m* dm Sichverwickeln , Sichverwirren: 

Ck 

4i5THI^Soc*. 1,272,2. 

5TCT f- 1) eine best. Feigenart Mbd. t. 14. ^abdar. im ^KDr. — 2 ; = 
5TÜHim Ratmml im gKI)«. - Vgl. 

*\Or\ m. Leberfleck , Muttermal AK. 2,6,«,49. — Vgl. ^IrjmUl. 

^?^(r|Ty -4- eil 21) n- N- eines Tlrtlia fiVA-P. in Verz. d. 

Oxf. H. 66,a.3u. 

1) adj. a) hart AK. 3,2,26. 3,4,96,191. an. 3,556. Mbd. r. 
137. 'JildHI fÄRTig. 4,13. — 6) alt Mbd. Vaig. beim Sch. 

zu ^ig. 4,29. gebunden II. an. ^abdak. im ^KÜr. Beide Bedd. gehen 
wohl auf eine zuruck, da (Vaig. aber ^fnil) und leicht mit 

0 

einander verwechselt werden können. — MTrhlätl 4,29 erklärt 
der Schol. durch STTrpTTTJ^TT eehr hart und Mlrfcl(r|i »ehr alt. Die Bedd. 
hart und alt werden auch ertheill uud die letzte Bed. ist hier ety- 
mologisch gerechtfertigt. Als adj. ist uns noch R. 2,98,2 4 als Beiw. 
von Pferdtn vorgekonnneu : cfl^l sT^T ( «i»« 

Ausg. von Gobh. 2,107,13: ° dTH^T; : hier würde die 
Bed. gelblich , welche von dem mit leicht zu verwechselnden ^"5 
angegeben wird, recht gut passeu. — 2) m. a) pl. N. pr. eines Volkes 
MBu. 6,350. VP. 187. im Sudosten von Madhjadeca Varau. Brii. S. 
14,8. — b) N. pr. eines Gebirges VP. 171. Buag. P. 5 16,28. — 3) §15^ 
Un. 5,38. n. Siddh. K. 249,6,2. m. II. an. m. n. H., Sch. Mbd. zu be- 
legen nur n. a) Bauch , Leib Nia. 4,7. AK,2.6.9,28. 11.604. II. au. Mbd. 
Mutterleib; ubertr. Höhlung , Inneres , Schooss; auch pl.: cj-jfpj RV. 1, 
51 , 10 . 3,2, 1 1 . 1,9.5,10. HR H^T 2,16,2.22,2. 3,22, 

I . 35,o. J^TFT TTIIH: VS. 20.45. q^f<T 5li|I^IMHKV. 

3,29,14. 9,95,1. 10,92,5. AV.13,3, 

4. (iÜKH. t«. 4.15,24. 14,21,3. -’TnpJ .Suv». 1,128,6. Hid.2, 

3. Arg. 3, 19. Varau. Brh. S. 50,26.31.38. 13. 52,53. 67, l8. r T^?cT: HH- 

sld(UI ^Hi^Hh^Hit. 11,33. ^TTT H T^TFcf ohcJ^ji^PABBAT. 
1,27. HRTSHc T Buag. p. 7,14,8. H 3 

qra ^ ^ 3,33,1.2. s P7T ^ R7- 

wj: 7 , 7 . 9 . ^ { Tqq; r. 3 . 41 , 26 . t- 

TTI — T'Tä^ Pankat. V . 83. ti||^j|ij| 18,3,20. Inden 

beiden letzteu Beispielen wird das Vorangehen von Tfjf von den 
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Grammatikern gestattet; vgl. gana TTTT^TT? zu P. 2,2, 38. — 6wie3?7 
3. gewisse krankhafte Affectionen des Unterleibes Such. 4,193, 10 . 2,419, 
t 4. — 4) 5T57 von ^aa. ^ ur identisch mit 5T37 angesehen, wogegen 
nicht nur die Betonung, sondern auch der Zusammenhang spricht. *TT- 

H: T&JT qsRqTHH l(ll UH JST mm\ RV. 1,112,17. Viell. 

Lauf; vgl. q^q. 

*16^1 1 (2T°-^"JT7) m * eine best ‘ krank ^ a f le Affection des Unterlei- 
bes, viell. Wassersucht Vaia. Bau. S. 104, 6. 13. Nach dem Schol. = 

104,4 4, und 

(5T° -4-scfMl) f» Leibschinerz , Kolik Wils. 
q^TJ^L (tT° 3,6. - 4 - q^) m. Cathartocarpus fistula (s. £ab- 

dak. im £KDr. 

•li^^tMl (5T°-f-^T°) f. die Schmerzen des Kindes im Mutterleibe 
Wilson. 

5K('«rWT (5T°-^TT°) f. dass. Wils. 

Uiim ßT° -4- { Hl) m. = sT37*T7 Varah. Brh. S. 104, 16. 
^TJT^PTf (q° -4- rjffl) f. Kolik Wils. 

liu m. 1) die verdauende Feuerkraft im Leibe Grhja- 

s%3uft. 1, 1 1 ; vgl. 5TTJ57. — 2) Name Agas tja 's in einer früheren Geburt 
Bhag. P. in VP. 83, N.5 ; vgl. \§£\fü. 

»lif lM # l (sf 0 -4- 9FWj m. Bauchwassersucht (vgl. jedoch iqfjy 
Raga*. im £KDr. 

^ft\( Ton ad J- = ^TTp^SugR. 2,108, 19. 

(von q^7 - 4 - 1 . q^T) ad j’ im Leibe enthalten , im Schoosse 

-s 

geborgen: °<*||«tiMl q Bhag. P. 3,9,20. 

■3<ir1 »»eil. = 5T3X * : *HÖl HMI ST^rTF? tI^I 3^T?I^Th- 

HT’-IHl: 'JlfqfrT RV. 1,182,6. 

5T7 I) adj. f. m a) kalt AK. 1,1,«, SO. H. 1388. an. 2, 119. Mao. H. 
13.14. ilHMHßlWJüf Hjilrl yiHlf'-pli rf ^TTTrT (i*t als loc. dp» parlic. 
Ton Tora folgenden Worte *u trennen) 5TJ | (i ’A I s|«H 

sftrTTWTfrT II P»«*r. I,3»3. ^ST^TITT JlT m\) sTJTrRT 3 (daher 
als Gatte verschmäht; im Vorhergehenden wird die Sonne wegen ihrer 

Hitze abgewiesen) 190,8. MfMtf 3£lTCMI<?4tr1Hrll ^TFTTU^TP7T^T: 

'o 

Raga-Tar. 4,4 1. — b) starr , regungslos , apathisch , empfindungslos , be- 
täubt: 33^T5FIT7TF7TJTT^Kap. 1, 146. SPfiTfT Sch. zu Kap. 1, 143. ^HTT- 

Vidaktas. (Allah.) No. 20.112. TH q- 

TFWT Bi..*«. 12. »PJTälrfylr^: R. 6.6. i. 'TTTOHT R»m. 

3. 6*. Mu IJIOldülJsl i STT: R»e»-T»u. 5,385. Mrikli 81. 

5TW5TT MIm. P. 23, u. ^TkIT 3 21,54. ir^7JR° Via». 9. qpFT’P 
R*üb. 8,7*. FI fiHHIi-Hi^ MB«. 3, 437 . 5TFTH V ^THT -liHHI 
R. 5.33,5. ?T 'IH'il i) --I'-Wl 7l ii '+irl : A.ßo.ai. 

qHT 3.79,13. R%T.:TM«?H'-ff'H Ul W. IUI 'TIT-TH : 1,76, u.n. srin 

sn*H Cvk.CIi.SO.ii. ^IsHiH^^Hr-TlHHH ^ M^HhH 

WTTfnT: Ragh. 2, 12 . ^müFT^T *l<* rr — * empfindungslos machend 
Bh\«. P. 2.7.10. — c) stumpf . dumm , einfältig , geistesschwach AK. 3, 
1,38. 3. 4. **, 206 . Tkik.3, 1 , 18 . 11.332. H. an. Mfd. °^ft Prab. 27,2. 

Be ag. P. 7.3,4 6. r;li"*-lTH 5,9,8. KatuU. 4, 20 . 

TTrFTTrT Bh‘%g. p. 6,3,2». 7 ^ TBTTT sTTT-FTr H^UMI Bhag. 


P. 6,18,28. girMIH I «»12.35. WV ^ 5TI 

MBh. 2,783. l-MTli^H^: 13,222 1. 2,2 135. M. 
8,394. Jagn. 2, 25. 140. Bhartb.3,59. Pankat. Pr. 4. 111,69. Amar.7ö. 
Bhag. P. 1,7,36. 15,43. 4,2,24. UfflZ M. 8, 148. — d) stumm H. $. 91. 
M*D. qF7^ : +04W|Mls| tlRjm q^: | 'TR^lfq tI- 

i^tTlI^i yM^fi^ll M. 2,110. Scqr. 1,322, 13. Häufig kommt 5TT mit 
folgendem q^T verbunden vor: tJIHH sl'^i^r^MBii. 3, 1389. 3,4 599. 
71iH^til- v -4^l M^i: M. 1 1,52. 7, 1 49. 3 ^FTtT?^7iT: 9, 201 . Kull. erklärt 
tT? als Idiot und der pl. im letzten Beispiele spricht dafür, dass 5TT und 
ERi als getrennte Begriffe gefasst werden; die aus dem MBh. mitge- 
theilten Stellen so wie die von den Lexicographen aufgeführte Form 
(*gl. im PAI i Dummkopf Monatsberichte der Königt. 

Preuss. Akad. d. Wissenschaften, 1838, S. 266) könnten wieder als Be- 
lej für die Einheit des Begriffs (taubstumm) angeführt werden. Buag. 
P. 1,4,6 geht Rü dem WZ voran. Vgl.^JT. — 2) m. 

der Einfältige , ein Bein. Sumati's, welcher, obgleich klug, den An- 
schein eines Geistesschwachen halte; vgl. Mark. P. 10,9. S. 100. 128. 
129. 131. N.pr. gana ERTTf^ zu P. 4, 1, 1 10 . — 3) f. ?TTT = tPU und auch 
daraus entstanden, a) Mucuna pruritus Hook. AK. 2,4, 1,5. H. an. Mid. 

— 6) Flacourtia cataphracta Borb . Ratsam, im £KI)r. — 4) n. a) = 

(und auch daraus entstanden, Wasser Raj am. zu AK. 1,2,*, 3. £KI>r. 

- 6) Blei Raga*, im gKIla. 

(tTT -4- l^fiMI) adj. träge zu Werke gehend, saumselig Hai.aj. 

im (KIIr. 

sliHI (▼oo5fJ) f. 1) Starrheit, Regungslosigkeit. Empfindungslosigkeit , 
Apathie Sich. 2, 266. 20. Rago.9. 4 6. Sau. I). 63, 1 4. 169. yyfrl'lM^iHl 

waf-syiHy^H«|Pir»T: I mqfqqH'HHfliHliHVrHNI'i'IHTl II 

173. = sfl^Hq 1 51 K c\ {rj : Rasam. im gKIla. — 2) Stumpf- 


heit, Geistesschwäche: ^ tHRT T^TRTRT Mahr. P. 10 , 

CN V o 

33. 13. 

^77 (wie eben) n. 1) = =n?n 1 : Rl'ÄlMI ^TFI 

^TW^^Tattvas.33. Raga-Tar. 6. 26. — 2) = il ir] | 2. Tattvas. 37. 

5TI^rT (tTT-^-^TTtT) ui. der dumme B ha rata, N. pr. eines sich 
dumm stellenden Mannes Ind. St. 2,77. Bhag. P. 5,9.10 in den Unter- 
schrr. (im Gegens. zu N*ch IIaüi.ut. Idiot tiherh. 

slfiMHI (von ^17) m. gana zu P. 5,1, 123. = $'r \ | 1. GIt.6, 

io. Raga-Tar. 4,110. TZ 

H1*=4I Tlliqi RT >rPFmrTII UggtalanIlamani im (KDa. M alatIm. 21,7. 
m/IhN ( ? on tTT - 4- q; m. = tITtTT 1. AK. 3,4,**. 137. 



»iovi m. Leberfleck, Muttermal II. 618. — Vgl. . 7 
sWf -4-1 Ton ^ gana TiFTTTT zu P. 4,2,80. 

l) n. U n. 1, 18. AR. 3.6,*, 13. Siddii. K. 248,6, 12. 1 3. Lack. Gummi 
AK. 2,6.1.26. 11.686. ^TfqTH tT^TT q I V>J Kauc. 13. MIIh. 1, 5725. 

wmwjt mrr fsr^rq 5 ij^iiw^« 2 , 1094«. 1 1919. sc?r. moi, 1 4 . 
2,83,2. qm TTrTT ü d «r|W I21 f i°. qq = lvHhir[ (s. d.) 

476.17. — 2) qq f. P.4,1,71, Värtt. Fledermaus VS. 24,25.36. qFT- 
HIH^T q^: AV. 9.2.2*. — Vgl. 7 |cJ*4i, 

qqqr (von qq) l) n. a) Lack, Gummi H. an. 3,4 3. Mkü. k. 90. — b) 



I I UU / 


9?Ri 


sR 


u. s. w. 


foetida (vgl. s| IcJJi ] AK. 2.9,4 0. H. 422. H. an. Med. — 2) f. 9T 
a) Lack II ab. 239. — b) eine best, wohlriechende Pflanze , = sH'-jhcJ^ slfj^ 
sRT u. s. w. Bhab. zu AK. 2,4, *, 19. £KDu. Nach dem £KD.i. a) 
= sFTRRJR-I?^J. — ß) = TTöT (nach Bhavapb.). — r) = (FTrTT- 
R5R: I TU FI MMd sHHT» ^RRTrRT u. §. w. 

(nach R«gan.). Ueberall srbeinl eine und dieselbe Pflanze gemeint zu 
sein. — c) Fledermaus (vgl. sT^Tf* sTcpPT; AK. 2,3,2 6. H. 1336. H.an. 
mbd. - vgl. y'FHR'T;. 

SfRlf 5ig^^TTfI von t. c||||) f. N. einer Pflanze. = sTrHiI R'«*«. 
im givDu. 

^TTrT^f- eitle best, wohlriechende Pflanze AK. 2,4,*, 19. 
slrl'fiW I (sT^ = ^r°) f. = (also = vIFpTiFF Bhavam. im £KDb. 
sTFJJT^* ßTFf •+• Jp**; n. ein mit Lack und andern brennbaren Stoffen 
bestrichenes und ange/ülltes Haus ; ein solches halte Purukaua auf deu 
Aust hlag Durjod ha na 's in Väranävata bei Gelegenheit eines Festes 
herrichten lassen, um darin die PAndava zu verbrennen. Diese, bei Zei- 
len gewarut, legten selbst Feuer an, bei welchem der Verralher um- 
kam. MBu. 1,313. 2250. Ruch 1, Adhj. 141 — 151 fuhrt deu Titel slfj- 


sTFPFf n. dass. MBu. 5, 1987. 

sTrpTT f. = sTFRTI Fledermaus Tai*. 2,5, 33. 

sRTSFfi fflcT -f- T 0 ) m. Schachstein oder ein Stein in einem aridem 
Spiele (mit Lack bestrichene Figur ] ) Tat*. 2,10, 18. Hab. 171. — Vgl. 
TlM'l^Wi. 

sTfRfm (7l^-+-RfÖIj m. Muttermal oder ein ähnlicher Fleck Such. 

•;,9‘2.3. *292.11. TT^TiT Hljicl FtislHj \ rli Hl 'A 

Sl?m ilrJHHli RJ: II 290. j. 2.120,9. 

(51^-F^I m. eine best . Art Heis SüQit.1, 196. 2. 

tTFI^H (sIFJ -f-^TI) in. Lack Käga*. im ^RDa. 

SlddVHHjsIcJ -+- *^°) U. = MBll. 1,361.379. 

»slfj Fledermaus £fifTI Ohr) in. N. pr. eines Mannes, v. I. für 

sTlrJ^niJ gana 7FUf$ m P. 4,1,105. 

sIcHit f* = vlcWiT 1) eine best, wohlriechende Pflanze AK. 2, 1,4. 

10. — 2) Fledermaus £addar. im ^KDr. 

tHi ln. 4, 105. in der alteren Sprache m. und nur in der Mehrzahl ge- 
o 

braucht. Nach £at. Hu. 12, 2,4. ii werden deren 16 gezählt; wenn oben 
die efTlefidl: richtig bestimmt sind, so waren sie, nach der Stelle 3*FR 
Tüfin srei: «g ? sm ? g vT. Bit. 8 0, t, io, die Fortsätze der 
Wirbel oder die Hippenhöcker, tubercala costarum , womit jedoch nicht 
zu stimmen scheint, dass dieselben zur Brust gerechnet werden. In der 
späteren Sprache n.Schliisselb in AK. 2.6, S, 29. U.38S. ^(T dlcj^: 
R V. 8,1 , 1 2. 513^: A V. 11, 3, 1 0. VS. 25. 8. Sec*. 1. «6, 3. Hfl, 1 3. 230, 14.2, 


15,15. 


theilung in Extremitäten, Bauch und Brust, Hucken und was über dem 
Rumpf ist) 1,82.8.330,15 (wo z:: lesen sein wird £R 2 

O 


207.2 I. J agü. 3, 88. Vauau.Bru. S.50,9. 



:(l»U), 


67, 


30. tltbldihl 68,25. 5T3R"SI MBh.3, 7 13. 14, 2322. Habit. 12258. tT^T- 

C\ c ' 

Bu-.o. I*. 8,11,11. PH163t,t9,l7.3j6JR.l.l,».^a 


OTS 3 ?) 5,32,10. MBh.5,5120. 

sl Pl'li n. = $| Schlüsselbein £*bi>*r. im £KDn. 

o o 

myu* = w&l = raarag aiim. ™ ck»*- 

SH f. Irans 1 Präsensformen: a)s?«J||i{, roed. 

^ ? r ^ % 
sRrT, 55RH; nur in der älteren Sprache. — b) shlTd Du vtüp.25, 2 4. 

P. 6,1, 192. conj. ‘ Sch *’ 7,4, 78, Sch. Flf^R, 

sTTSiy V op. 10, 7. 9,39; vgl.u. 11,2 und unter — cJJH. — c) sflMH (vgl.u. 

siinpl.. ^T. TcJ undH^I)- op- auch °fFf. — 2 ; allgemeine Formen: STsfH, 

tT^tJFIb tTSP^P- ß-4, 9«. STsHfTJved.); sTST, °?T» 

ep. CSO TTTPTIrT u. s. w.; sTm$?IR 2. du. aor., 3. sg. aor.; ?HIH 

die pass. Form in der Bed. zeugte RV.2.34,2. stHcllH^(P.3,4, 16 ), slW- 

RV. 10.65.7. — 3) cais. sFf'I^T Dbvtup. 19,63. Vop.l 8 . 22 . fl; 

gsrnnn. «ßfisft, ^hHrT; tRm UD d 

((at. Bb. 14,9.4, 13). Nach P.1,3,86 und Vop. 22,2 caus. slets ad., aber 
dieses gilt nur für die spätere ungebundene Rede. 1 )zeugen y gebären; 
erzeugen, hervorbringen , verursachen , gignere: FFJ: 5W~!rIl ^4 Ul 
sRH KV. 3, 29, 3 . JRT 'IRii'fffl AV. 6. 81. 3. ST=TT 5- 

^ 14.2.21. »7 ^-7 JTTH -l'l'H-Srl C*t. Bh.1,8,«,s. 9. 37TT 

RV. 2.10,3. q^FTT qOTRTi; l^T 5RT- 

ütlVTJ: 1,134.*. gra^iRTrT3,29,5.3?7Tqi7ßll]i75n^5ir4 
U li 5,9,3. qr yv4Hlfrl{ÜJ 5pn4 2.12,3.10,7,s.“^rft 1.160.1. 
2, 33, 2. 40. s. 13,7. 3.61, i. 4,40, 2.^07^7 

tT^TTf-l 7,75,3. C\t.B.,.2,2,a,8. 1,8,«, h. 9. 14.9,4.27. UlrRTR TS. 2. 
2,«», 5. — .MBu. 1,2770. H'lH'i 5RH Buio. P. 

5.7, 13. slH^I U FTTt tT5T TU AJBh.3, 1 1067 (S.571). 1,2627. H.3.20, 

22 . ^iuNTiti^rniE tth rhsih »«* >»■ tso^. wi:) '74m rnrnr 


Kvkuuvj. in Ind. St. 3, 282, 9. HIHI 


R. 3, 20, 17. U: 


mUi*^ — y MBu. 1,22 13. R.1,16,8. fil.71,12. 

FT^TR M. 3, 17. 10.20. ZUN T cfrflHl öhI^FR 9, 50. 

MBu. 1, 2772 . Bhag. P. 3, 12, 54. IRT'TO — ^1 ^rT7 slH^d — WU 

^ ^ “S o ^ o 

Habiv. 11800. dHd | dl^inijT Ul AK. 2,10, 4. FT U 

AI. 9, 17 2. MBh. 1,2621.4294. 2,2598. R. 1,19,3. 39.8. 3.20, 
15. fgg. Rvgb. 8,28. Pabkat. 1,118. 218,22. W^l^lMI^N ^VQT 
^TTrR iUÄ.i,9i. Tim - mn Ir iRT'fmm r. i,4o,6. sTTmsrnm 

C N J \ 

tpR MBH. 1.3104. U % FFIT *F7T (f.) H amiv. 9238. U g Sfl^T 

\\ r A FFT^IT vi I dM r *< H^ITddr^ A bg. 6, 13. tllrHI sidMcd^T di4 MTXI 
JTTflf^nT^M. 12.119. !TtTT^T zm^UTU MBh. 2,2694. WU- 

uu K. 1,1,64. 2.95, 16. H%TST (iqSTFJ mm^58.26. 5H- 

'7PI UU TiFfTFT TiM ^«U^Maiaii. 64, 14. Hit. 1,172. Ragu. ed. 


GIt. 10,3. 


ZU{ 5TST vR“ 


MBi«. 4. 


was oberhalb des Schlüsselbeines hegt (nach der Körper- 1236. 


Calc. 1.77. g;«.29. 38,7. Vio. 150. sFP7 GIt. 10 ,3. ^ilU- 

UU sHMd H<t»rj^AIBu. 3, 12875. dT( 5TST tR- 

^FT 5pTTT^8373. RRI tRTFT FTITH Hit. 1. 133. (BRRfT^I^I MB11. 4. 
1236. cU<4I P abkat. V,47. M bgb. 71.87. £ak. 78. 14,19. 

slfdHlrM^I ; i^TnT ^TRF^=^TRFIT AK. 3, 4.14,76. l ob, Andacht, Lied 
u. s. w. erzeugen: sTTsR^RV. 7,15,4. g^TÜTT 22,9. 

RTT vbm 10,91.14. tT^TR 8. 43,2. 3,2. 1. geboren 

werden lassen: SRFJlrldd^Td ^RT RTJ A V. 7,19, 1. J||^ IfT 5H 7 ? 

RPR !7öTT: 13,1.19. iTHMIrl TT^RTT ^FT (H^:j Vakah. Bru. 20(19), 


• u. s. w. erzeugen 


werden lassen: 


— r 


o - 







sR 

s 


— 2) allgemeine Formen: 


2 . 14,1. — 2) bestimmen sh , machen zu; schaffen , verschaffen: JTT T 

t sra^T^w kv. 7, 90 , 3. tsf%tt^ tttsj 8, so, io. 

sbm ljHH^8,23,2. vs. 19« 94. TFTT 3 ^T: fbTTT i\z\\A 10,41,4. T- 
FR TTR TT TF7 T^fTT FHH 1 TTTT Si^Hl T T: 9,3.^^cJ 
TTT H^lrlH^4,l, i. 2,13,5. FT ^PUTtT HW {• : TTT 7TTHT *2 1 1 : | 
$3JT T^cHTMl, 17. 3,49, i. ^TT HM TTTT 5,58,4. R- 

ttt m ?hFPpi%N io,48,2. (^n fKT^rn tttt tt^t 1 , 185 , 3 . 

II. intraus. 1) Praseusformeii : a) SH*}, SMä, TFR, TTTU^P. 7, 
2,78. 4hhH KV. 8,88,3. SSMcT 4,5,5. 5TST in den Brahma* a, nach 
P. 2,4,80 aor. — b ) ^RH Duatüp. 26, 40. P. 7,3,79. Vop. 11,6. 8,70. 
12 «. SHMHli; ep. auch STUR. — c) ST^T p - 5,4,43. Nicht zu belegen. 
— 2) allgemeine Formen: J^STT (HTS. TTR KV. 8,7,36) und SS Mt? 
P. 3,1,61. 7,3,35. Vop. 11,7. SHSIH; TTSP?» TRf p - 5,4,98. 
Ts^T (MBu. 3, 14387), S$TR, SUräH; TTTRT» °TT (ep.); SH^I; 
(TT, 3^) SHSlfe; TR. 1) gezeugt — , geboren werden; hervorgebracht 
werden, entstehen: *T z\\ KV. 1,31, 1 1. 5, 6. Ait. Br. 7, 1 4. | ^ ^ 

TFR C*T.Ba.U,2,f, i.QT RTcl(l ^TIHT T^T T TTT Fftpf: KV. 7,7, 
a. ST^HI^I *JsfT? T^FM, 32, 8. ^7 MfA >fNtT TFR 5, 
83,4. 1,141, i. TT^: TTR^ H^il 113, l. TR: Air. Br. 1, 16 . 

Katj. Cr. 25,4,2.%TTTTH? Trtr: RV. 2,5 , i. EfF^l, 105,15. sRR: 
neugeboren 7,98,3. STTTR 5Tl c £l Hl TR Bez. eines S&man Ind. SL 
3, 216. 5TFTFT IW^T Ku isu. L'p. 5,10.*. ITT § '-T£H'4j|- 

nTTRTFI I mHHT Hamit. 1913. tIFTFT ÖttP[l»l4. in^TTT^T 

jtt ttfto m. 3 , 39 . srn =t: h tmt* 

M. ftfFH(TO) irt FTO iT^n 1,9. 5m^[TrF7r^7 SlsJM* 
HWI^Mii: I — HrUliJ TR^ ^ FT MBu. 3, 14387. fg. TTT SFPSrl TTT 
HHcFTfj: Katuas. 6, 18. Pa*rat. 252, 19. TFT TFR — ST Panrat. 
259,2«. PW: giftig iTTOH R^TTtTT: (J^T:) J2m. 1,90. 
RtRR^BH*u. p.4,23,2. sIHril NM'^Ihi ^TFTT -li P^ti : 1,3, « 3 . ^T- 
FTR^irfl 7,13,73. MBu. 1, «03t. R. 3,20,29. M. 3,n«. g|^,'| Ulh^lJ- 
TrTJFTFF^FT 'TFT iTTTrT 10,«. MBu. l, 2 ost. tM'J alNSII: I 1 3- 
PTTFc MI^T illMrl 51N5T: 3, 1395 . 5TT Ff TU i ITT FFTF^'T 

•73 FR irRrT 'I. 10 . 37 . rnJTTR^T —'T^TT'TT tTFItTs«. ^FT cl^TTpTT'TrTR. 


miF-T.rl I 


[fPF 





1,16.7. JTFT7T^ 

L 

7731. 13,3131. 
76. ?TP7T FFT 


P. 1,4, 30 , Sch. 



■HinlNTrT tTtFT: MB*. 12, 
rlrT: WiTT: M.3,76. 1,73. 


76. ?FFT FFFFTFTRT TTH WlrlllH tTTTT^ R. 1,44, 1«. 3rTT:i •&<{’ 

a v. 6,106, 1. w^ifoi ?TFm f^Ffpn h.t. 1,03. ?ih^t- 

vim r Tm$m zms.rtifo friwr r paWat.i, 

327. rTFR 5T% R. 2,65, 15. 3JWPH g rHTPT T5IJTfT 

^TT MBh. 3,16748. ^ ( Isbti sFPT^ SIR Irl ^ FI^T I,i7i8. S 5- 

H4W HIM SIRRHI >7111 P. 1,1, 51, Sch. yTSIrlrTT WW ^SIHI RTRT- 
•illHS SlMd *•« Iheil werden Pankat. 11,3. wachsen , ?on Pflanzen AV. 
5,17,16. 4,1. 4,19,4. Katj. fa. 22,3,2. 

FT Cat. Br. 14, 9, S, 15. M. 9,38. Vaiau. Bru. S. 54,8.20. y SH cfT yfTJ 
^rTT: Ait. Br. 7, 15. ^FFT oder SI^H — P. 5,1, 195, Sch. — 2) 

wiedergeboren werden: ^TTcRTTrTRTSTrTt: RiRmIH^ SlMcl M. 4, 166. 
THMHfat ^ SFH 4, 200. qfrl^iqi JWT SFH I 3PTT- 

RlWIi S Im 1(4 m^hJ I 5TPH II 9,«. 11,24. SFH 12,61. 


MBh. 3,530. RI|SI rlM SHi| RcT: ^IT •? silRrJ Hit. Pr. 13. HWI- 
W^- SFPTm MBe. 1,2425.3950. cTrT: «T- 

ÜMPTH 3T^nTT: 13, 545l; Ygl. ^R: Rm^IMIH 14,834. — 3) werden , 

win: y(iS ^TFT: 4l(H(7liqyi: KV. 1,141,9. T^n ^ RHjHI TJ- 


cIFTH 144,4. 





HI: Valaeu. 3, 


8. RV. 3,59,«. 5,33,5.35,3.(^ spTHFiFTT ^57 sTTTTT 8,15, 10. 

FT^: H'ctirll iTFT^T 7,28, a. wfiTFT? FFT 

%T: 10,17,6. TFrmjWFT Ttfst^T iTN^+Wjl- 

rTpf FT^I’lH HWlP.^! 5TFTH TS. «,1,*,5. AV. 12,4, i«. ^FTHT 
=T: Ti^T) SFRT^ sTFTH JÜ". 3,226. fT^FF ^RT: F5T 

ImicHI SlMcl •T^’: MBa. 3, 4083. ^4 Hl sfS( SSI: 1,6625. M.1,99. 

Na loh. 1,42. MIMT Fq HW HIRH H^rriM^ln: JfT: Vid. 58. ^TFTT %- 
RTT tTFH *1^7: C» ÜT - 1^.25. ^TH^T dHII^BuATT. 6,32. H 

TR cRT Tf^TTTT I M3IW ^ .MBu. 1,5073. 

- 4) statt finden: SFR RR3WTT: TTTHT5T{I(MI: Vbt. 11,5. 51- 
7^ HiW sllMrJ 32, 20. — 5) möglich — , zulässig sein: IR ^RJT T TT- 
CR wo das Unterbinden sich nicht anwenden lässt Suga. 2,269, 19. — 

r*, 

6) = 5R mit TR für Etwas geboren werden , für Etwas von der ht- 
burt an bestimmt sein: TTTR: Trb T^TT TfTcTT ^ T^TTTTT TH7- 
^{^RV.4,3,5. cj cf Hl4i TIT^ TT5I TTTTR^Muijp. Up. 3,1, 10 . CvS«. 
hat STT ( T °n TT)% welches er durch SRITR erklärt. — SR ». bt*s. 

— desid. TSTTTTR P. 5,4,4 2, Sch. — inteus. S1RR und SISlMri 
P. 5,4,43. Vop. 20,8. S"?FR und STTTcR^ S1RR und S^SH 17. 

— 5JJR, 0 TT5FFl7 °TfsU7 Ü TRT, °Tr5ra Km;, zu p. 7,2,77.78. 

Vop. 23,55. 

— TR. Io zahlreichen Stellen der alleren Sprache erscheint ST 

r* ^ 

mit TR rerhunden in der Bed. geboren werden von (abl.), entstehen 
aus , aber wie die betonten Texte zeigen, ist die praep. nicht uimiitlel- 
bar zum Verbum zu ziehen. Ausser den u. TR2,c,6 angeführten Bei- 
spielen rgl. noch: rlHlMS 3T T Itl IS Irl F^rT TT T^TRTT ^T 
cTT^jm ^PTH Kui«o. Vr. 1,2,3.«. (». I. 

^ “N 

TR) TFR MBu. 1,3050. Mit yorang. loc. geboren werden, zur Welt 
kommen auf: Sl f ( Ui(l! TTTTTTT R? TTT^JRTT TFR (wird, ist) | 

m: ♦FFTFTFTFT M. 1,99. Ein Beispiel mit Yorangeh. acc. findet man 

' «\ \ 

unter TTT 2 ,a,a. Entschieden zum Verbum gehört TR an der folg. « 
Stelle: (?R) SIHSS — TTcTTTfcfoTcTT tcurde erzeugt Ragb. 18,23. 


— Vgl. u. Vf und TTTT fg. 


— TT I) später — , hinterher geboren werden , — zur Welt kommen , 
— entstehen; nach Jmd (acc.) geboren werden: SMSilMl TicTTTT ^ T- 
TTT 'HHlMd M. 9,131. ^HiTSIrl((VHn ^TI^TT: — TRTFR 
stets um ein Jahr später als der Vorhergehende MBu. 1,8046. TT- 

«rTli'Ü^I sTTrT: — ^?IrTrF{T BuU. P. 4,15,6. SRcTT 

sllMHHHJ qö^HHjsIWri MBu. 3,331. q^FT Wi T 7 qq? 
sntTrTT^AV. 3,23,3. r^T5TT 5pÄlrT RV. 10,72,3.5. 

^jinni murÄT qiuiN+i^y^wi (?»**■) ftfiffftt rrnn^H i 

TTTTT (impers.) TTOTTTR p. 3,4, 7 2, Sch. Vor. 26, 129. — 2) Jmd (acc.) 
ähnlich geboren werden: ^T HiHl^RTTT ^T3TTTRTT^TRT TTrt 
STrT: Ra«h. 6,78. — TU J^TT TTTTR: Bae. Aa. Ur. S,9,28 gehört 


III. Theil. 



20 


19 


5H 


nicht hierher, da mit £at. Ba. 14,6,*, 3 4 RI7 *RR za lesen ist Wie 
ist aber die folgende Stelle aufzufassen: RT^TRTRRRTRH RT- 

RRR R MBu. 13,2581? — VgL RRR, M-lsilH« 

o o o ^ 

— RRR Jmd (acc.) ähnlich geboren werden: R£T RT- 

HJTT*rU: R. 2,33,26. 

-RR*. RRRTR. 

— rtr s. Rfe. 

— RTR 1) /Ifr Etwas (eine Thätigkeit, Loos u. s. w.) oder für Jmd 
geboren werden , für Etwas von Geburt an bestimmt sein , durch die Ge- 
burt auf Etwas Ansprüche haben; mit dem acc.: R ^Jrl 

77 T^TCFTTSTT^tbr. 2,1,«, 5. 2, *,4.7^7 777: RV.l, 

168. i. Tief RT^i T^TT -JT77T77 C»t. Bb. 5,2,«, 27. WMW 
Kiiabd. Up. 7,12, i. FT ram (TTTTTTH?) P«*c"op. 

1,9. 77fHT7T7in7PT Bb»«. 16,3.4.5. «. w. 

E mmmai l: MBo. 12,2856. $7 17 IHM IHI rlf-Miq-? MHMGJ7I- 

R a^t. GaBj. 1,5. RflR RfTR^u. s. w. RTRR: I RRHMslrj RT R^ R 

MBh. 5,4342. 1111^511 AV. 

12, 1, 10 . — 2) geboren werden , entstehen: R ItfWH^ITHsIlVty R. 1,16, 
19. qw™ 31. 2,247. R^ FTRT RR? ^RMJRTR?^ MBu. 3, 
10608. RTRicRT ^rhn JUtellRH Buag. P. 1,3,12. c^^lfiiTlIcl 5,8, 
*4. sTTcTP^T RR cFRTTRRTFT: 3,23, st. FTRRT RTMcl 5P?T rTRT JRR- 
T77T7H I GMIrMIUI: Mubd. Up. 1,1,«. 717 ^IWNH TO r)rUui<- 
^T-TüMFT R. 1,38,20. 4.IMIf%IUT JmTTH Bh*«. 2,62. 777T FT? 
MfJHI HI7«£7I MBu. 8,2927. «llHsllri angeboren, ererbt: 

7« 1-7 TtT^I Mplsllrl^ri TFT Fl MrJ'-Hcl T7* 

FT 1 ! II 8, 1357. n. Geburt; ttkHSIlrWill'^i: Nativitätikundige Bb»«. P. 
1, 16, 1 . — 3) wiedergeboren werden: 8JtO*1l uTlHril J| «£• MNlT <^l -ITH- 
sINrl Bb»«:6,*i. 7 7 7J7 -UTsI^ rl 13, 23. Ml 44J*^ 14-rTlfelH IHI'U 5- 
iHHMslUM MBu. 3, 5087. 13,5149.5511. 7 'fWänFTT: 7T^7 TT^T- 
TTTT: 1 I*»it.1293. lieh wiedererzeugen: rTUTT ‘FTFFTTW77 

MBu. 1,8514. — 4) werden: rF7l: f-H£7 Hltrlrl 7^: OtrTT 'TTTsInH 
R. 4,44,77. - Vgl. 7FT77, 7FT7T7FJ, 7T77T7 fg. 

— 77T7 entstehen : FTF|: 77^7 ^rU *TTrT: HMWslWH I 77}T7T- 

<JHU7 MiPlinlrl R. 1, 39, 2 4. 

— RR zur Welt bringen: R^ RFTJTRRTRRT ad Hrr. Pr. 12.13. 

— RT 1) Irans, erzeugen: RRTRT AV. 14,2,71. Jmd gebo- 

ren werden lassen: RT 4: RstT stRRR RRT^R*. RV. 10,85,4 8. frucht- 

" NI 

bar machen , durch Zeugung mehren: RT RT RR RRR 1,113,19. — 2) 
intrans. a ) aus einem — , t»on einem Orte aus geboren werden , — ent- 
stehen: r 4T5T^T slPlRlR y4«t auf djesem Wege soll er zur Welt ge- 
boren werden RV. 4,18, 1 . T^R RnbrTT 43,3. 1,179,4. RTRT: 7,3,9. 5, 
30,5. 1,83,5. 10,129,6. fiT. Ba. 12,1,9,3. — b) geboren werden , ent- 
liehen: TT cJl^UII tIpMFTJS. 22,22. AV. 3,23,8. FT^T ^TOI- 
sTT7p^C*T. B«. 13,2,4,2. Ait. Bb. 8,9. «l«jMUI^Mlrl MsiimMlslH- 
^lr| 7,29. TT cfl ^1 5TT7FTT 7MW ?$FTTF7: Act. Grui. 1,13. TT TT 
^TT^TFTpn TT TrTT sTTTFTTT^ 2 , 8 . «fqPnM 7c7: M^rl hH4Ih- 

STTiTFlH 3=T: K»thop. 1,6. 3=T: M. 2,249. Ji«». 1, 50. 3, 109. 

MI'Vli {ciirii MHT: Bb»«. P. 2, 10, 17. — VgL «isiim, 


- 

yisllfrl, MWH fg. 

— 3^T hervorgehen aus: 3WTI^: MhlHK ? v - 5,31,3. 

— 3^ 1) lr»n*. zeugen, hervorbringen : 33TEPTT TlHHI QT sisi 1*4 

RV. 3,1,12. — 2) intrans. geboren werden, entstehen: liril ^TT 3^äh- 
CTH RV. 4,18,1. 3<rUMM<^lslH 1,74, 3. 10,58,7. 5H- 

HT: sTHmT« (nach S»j. = 3^sflsHtJ) ft^T: 7, 8 , 6 . 

10,43,9. 

— 37 1 ) hinzHkommen, — treten: 7? MlH ( 1 7^T 7 i^iliJrl 

RV. 1,25,8. 5mT7 37717^ RV. P.*t. 4,37. Ciü«u. £.. 14,22,26. 7^7 
777 77 7T7T777T7FT: MBu. 4, 1 60 S. — 2) geboren werden ; ent- 

•s 

steheny sich einstelleny zum Vorschein kommen^ sich zeigen : 35RTJTUTRRT- 

77 M. 1,45. 7TF77 TTtJüI 717 77r7777T77 Hit. Pr. 44. 7T7 wrf- 

?TT7T TFIT^ 377TFT: Bus«. P. 5,15,3. gJTFFFüg PTPm m^T F|7T- 

7iTT77 2,10, 18. TSTf fTT 7 7T77 'IFTT FT^77I77 C»t. B«. 2,3.«, 

9 . K»cc. 135. 7TT7: Slc«. 1,266, 16 . 771 77T =MHHI 77T 7777T- 

77 M. 12,73. «JT77T T777F77: 7^T7777T77 Bu»«. 2, 62 . ^ 

-TTFRRnm 377T77 I 7T7 T^T 14, n. MB». 2 , 2590 . 3, 114 . 1293 . 

R. 3,69,5. 5,82,7. P»n**t. 1,154. Hit. 1,01. Bu»o. P. 6,14,2. 377177- 

o 

7707 7 ^ TTTjfmFTTT MBu. 9,3482. TrcTITTTTTTTT TTF^TTT D»- 

gs*. in Basr. Chr. 194, 15. adj. bei dem sich Vertrauen 

eingestellt hat 11it. 42,6. Mbkeu. 157,2 1 . °RTUR Rt. 2,9. °R[TR 

*vr ^ "n *n 

Pb ab. 6 ,6. — 3J wiedergeboren werden: Ri] »TTR RF7RFTR Buag. 14, 
2. RT 5HT 3TR7 RTRRTRR Jam. 3,256. MBu. 13, 

6689. — 4) sein: RRR ^TRTR^RRRTRR Hit. 1.115. — caus. 

erzeugen , verursachen: RRRTTR P^ab. 29, 15. — Vgl. 

3RR, 3RÖTR, 3RRT- 

— R^T 1) entstehen, sich einstellen , tsm Vorschein kommen: RR 
JUTTTf 77 3J7: 7777T77 R- 2,75,41. TT^tf ^7 77%l7T^7Tf7- 
RRRTRR 3,69,22. RgRRTRTTRTRR5TR^PaAB. 67, 14. — 2) wiedergebo- 
ren werden: £RR RRR^TTRrT MBu. 13,67 22. — caus. erzeugen , verur- 
lachen: 7f7WT^7TT7lf^7%: WW: 777511777177^- T7- 
►yj^RL 2,28. 

— TRR^Am’orCretcn , zum Vorschein kommen , sich zeigen: (^TTRR^Tl) 

mit Verstellung 







des partic., wie diese bei RTR (»• d. u. l,d] ganz gewöhnlich ist) 
Lalit. ed. Calc. 2, 4. Rio.: perfect in the virtues ofpdramitd , Fouc.: tous 
vraiment parvenus d l'etat de Bodhisattvas arrives d Vautre rive. 

— dasselbe Verhaltniss wie oben bei RHJ; z. B. R- 

RT^R IRRR^enfsfcAen aus RV. 7,50,8. Nur partic. RJ^FRR: RT^- 

RTtT: AV. 6,3,1 (wo Yiell. richtiger RT^ RTRl betont würde) und RR- 

A 

nicht fertig , nicht lebensfähig geboren oder todtgeboren Aqy. 
Gbuj. 4,4. RFTR RT^sTTR: p. 5,2,68; nach dem Sch. = RUIR RR^:. 

— R 1) geboren werden , entstehen: RR; JcTT Rftj ^HrTR^RV. 

1,164, 18. 121,6. 10,62,8. 73, io. R^n[TR R RTRc? 5FRT R^JFR 3R- 

AV. 10,8,23. 7HT7T W TFItW 771^7 TS. 2,4,*, i. A V. 7,5,2. 

* 

»,s,20. 7 t477: 11,4, 16. 17. C*T. Ba. 1,9, *,5. 4,5,», l. 7SllPi 7171^ 
77T: 77177 3,8,», io. 77T7 AV. 1,34, i. »,89,i.^7: T77T 77T77 
tu einer Geburt werden £at. Ba. 12,4,1,7. — 
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3ÖT =TH SsTO M. 10,9. qi rT T T-iq T: SEnq'H T5TT: TTF-IT^Tm: MBu. 
1,4*51. 4, *40. qf^in q^W rj {TOf : SiTO Ji«. l,t». (rTFD 
«jsii: Hnfsi( Bh*o. P. 3,12, ai. qq ^TSTTcT iPIrT: IuNim 1,5 ,*i. 
{isi^tdusiinl R. 5,1 i, * i. rTrT: wisiirj) MsilMfri ^T5I Habit. 

11272. Mdd l'' M^y: MBu. 1,4869. clMlr^lH! vbllMrt Uit. 1,24. 
HU Irl I: — ferpu: Bhaö. P.S,17,8. — 2) wiedergeboren wer- 

den.^)d r TIMl STqiqq MBa. 13, 5509. — 3) sich fortpflanzen durch , in 
(infttr.); zeugen , gebären ; mit dem acc.: Vf fldll 4: RV.2,33, 

i.5T^mH^T^knTinT^: 33,8. 1,70,3. qqqT TOT: Cat.Bb. 14,9,»,6. 
^TrT q sbqU^AV. 3,14,4. H 1^1 yislH^rl Cat. 

B«. 4, 3, i, 25. («ilNrH:)%FT 3 HsHMQ 2,2,*,». 14,4,»,30. q- 
imRHT*VrTm 9,», 8. 3TO ^IHfJ7q|im vTFTipir^ClSBH.G.BJ.1,19. 
OIU: PI ^c?t sur Geburt werden lassen C*t. Br. 2,2)4,17. 

qqTOT y'.IN'-IH^I IFy^FT: MBu. 1,343. TOT sTrTT tTCT^T W- 
qPTT TT HsllMfJ 13,4573. ^5FTTFFT R. 1,38,6. TTtTPTT^ MBu. 

1,8343.4660. qqTTT TOsTPTH M. 10,64. q qqTFTTq qräjq mTO 

r r r** 


MB... 1,3958. TTTOl^Tira ST'llIHTfr) q^TTr^T 3, isoss. TOT f>T- 

MjCMI* ysll'flMHMqi'TOTt qqt C»t. b«. 1 ,8,«, 10. ?TT TOTt 
WFTrT 2,2,*, 18. ITT qqrqq CTSuu. Gbuj.3, io. 5,7. m - qqq - q>- 

O 


qq 

•s. 


rnp^MBu.l, 1927.2624.2629.3423.6072. VfA HcJ WIM: 3,13639.^- 
^TTU — Whtl'-lrl BBJir.Chr. 50,14. q W 711 Hl Irl MBu. 1,4 526.3, 1 4765. qT- 
7^ 47 il H^qillll der Zeit de i Gebären t nahe Stgi. 1,368,7. V47llr1l die 
da geboren hat AK. 2, 6,«, 6. H. 539. W Milldl QaSbb. g«. 3, 4, 14. 
KÄTJ.g«. 25, 11, 17. MBu. 1,3046. 39*7. Habit. 3371. SogB. 1,370,17. ^T- 
MllIHMslIrl IHH^ MBii. 5, 3047. t'rlMilIrll die rechtzeitig entbunden 
ut, rechtzeitig gebärend AV. 1,11,1. _ Vgl. qrfsl, ürTTO, qq 
u. §. w. — caus. P.3,1, 42. Jmd (acc.) sich fortpflanxen lassen 

durch (instr.); fortpflanzen, entstehen lassen: Vf dT RV. 

7, 11,3. AV. 10,7,26. 15,1,2. Cat. Ba. 3,8,4,10. 4, 3,«, 22. Vfzf\ 5T$R- 
M Ag?. Gruj. 1,7. zur Geburt werden lassen: fT^T didl STT- 
tHM^Cat. Ba. 1,7,4, 4. — desid. Ml sHmmhiHT i n's Leben treten 
wollend Cat. Ba. 7,4,1, 14. — deaid. vom caus. zur Zeugung — , zum 
Leben bringen wollen : qqRJ Wl qT^T: TTTpfT q^JPTT ^THTTOT- 
wie wenn er den Samen , der in einen Schooss gegossen ist , in einem 
andern sich zur Frucht entwickeln lassen wollte Cat. Ba. 12,5,1, 13. 


üTilTHIWcM 7,3,1, 12. 

— *) nac b Elwas geboren werden: 5RTT: 4öN| 

y *1 IMtT TS. 1,5, 1,3. 3y3, 4,3. 5,4,11*2. Latj. 3)5)5. ^ ddl 

^ *iWvi5llMrl Cat. Ba. 3,2,1,27. — 2) fort und fort zeugen (?): ^HTT- 

Biiio. P. 3,32,30. — caus. nach Etwas 
geboren werden lassen: ^ HctH^y?1M # 4lrf C a t. Ba. 2, 3, 4, 8. 

— partic. y^MTlIrll die eine Fehlgeburt gemacht hat Suga. 
2,398,21. 401,2. 413,4. 

— yiHy caus. für Etwas erzeugen: ^F^TSTT^FTT: Vft] ?IW^I- 
tHmFc! Cat. Ba. 1,9,», 13. 3,8,*, 4. 

— 3TO hinzugeboren werden: TJZfJ zAwVA'A Kath. 


in Ind. St. 3,463. 


— 1) entstehen , zum Vorschein kommen , sich zeigen: 


«4^ril rivi^iMrl Paiieat. 1,69. f^TTT HJPTIrTT 

^T: - R. 1,90,32. da uin: TOÜT «rfq ^ HTtTT 

HysilMrf I *i d* PajIkat. 1,452. — 2) wiedergeboren wer- 

den: 0IT(ehl flUdlMrl MBh. 13,5459.5508. — 3) fUraidl gekalbt ha- 
bend: °dlH IT1J Goan. 3,6, 4.5. 

— Slrl wiedergeboren werden, von Neuem entstehen: y^llnfci^l^ Ih 
TNWm RTHdlMn PaAgaop. 2,8. yTrpTTr^TI MBi». 6,2651. 

— 1) geboren werden , entstehen : i(|iT| dl ^TTF? ^ Iädl4fi RV. 

3.29.11. 9,108,12. AV. 9,3,20. ^ Prfr V&ft PT RV. I, 

68,5. st^T TT 3,55, i.5FTrt^9,74,4. 'dFIT m 

sWT 51^1 iV-II SUaiMH MBh. 1,2616. ^ cIJhllMH 2720. R. 1, 

16,20. qrairtT ^ cTHTPId Habit. 11540. PPTf^THl s^T^T JTFFTT- 

Haäit - 308> flW — gni W ^JdlMrf R. 1,68,8. Ndld = 
sTTrT geboren U. an. 3,301. MBh. 12, 1042. R ^TWfrf 2, 

1899. HMIr^iyT clJdWfi 3,8 494. — 2) sich verwandeln in, werden 
tu: TTT qRTT rTTTTT qq"^Fjq 6A|sllMrt I tj 
dlHdrl^l II MBu. 5,7368. Idslld = PFIFr u. an. 3,301. — 3)2CHycn, 
gebären, zur Welt bringen: WU * rf y^P? IddlMd Cat. 

Bb. 7,4,«,*. 17^ r^5ll4d qfq^’Trj: AV. 3,28, i. «Te^IrllMT rasHlfä 
l,3,is.asllMHMI CT5FJT Tq VS.31,19. (TOT?:) q TTO7H 

pflanzen rieh nicht fort Ait. Bb. 4,9. (STFTTjq:) Nc^JT 4 sTTTtT AV.ll, 

4.3. Tifr g.T. br. 1,3, *,6. m\ nr: TTqfrqrq fero s,3,*,8. 4,5, 

*,6. qnqqT mstfqqi: ttä ts. 2, 5,«, 5. - qrqTPT^ örorq r. i, 

* ^ ^ ^ 

70,35. ctldlMrl 27, 8. 39, 17. 3,20,28.32. 51Bu. 1,2554.2621. 

o 

376*. 3, 88(3. Habit. 11535. BuU. P. 9,9,39. TTRI FPTT RSIMH P. 5, 
2,1*. H. 1271. fqqiqT die geboren hat H. 539. m. 3,301. — Vgl. 1&- 
HtIH , Tqqqq u. ». w. 

— TFJ^l) mit Etwas («usgeslattcl) geboren werden: Tt M-lqi qT- 

TTq qnq: RV. 9,68,3. zugleich mit Etwas erscheinen: Hq’7 1 

1.6.3. qfu^ IMMfeUrl u. s. w. q^ qinqq qq: CtbtÄ9t. Up. 2.6. — 

2) geboren werden, entstehen, sich einstellen, zum Vorschein kommen, 
sich zeigen: qq: TTiTTlTJ qt^T: mqrrq^ q^TTqqT: MBu. l.aeos.qq- 
5iq W - qqft <519. iTTTOiTO fqimrq^ Riq^'l- 

TO v Bh * g - 13 > 26 - — HMillMrl R- 1,70, *7. 19. HH^ti- 

qq 3i,i6. qq 5^T - TT^rq^TH R. 1,70,3«. q^HTiiri^Ifqi 

halb emporgeschossen N. 24, «7. T7qTq5TTqfq3qi Sc{B. 1,113, 1. qTq — 

Tir^T^ qqqrqq mb h . 3,i67«s. 'Uiimh qq : Tten q qqqrqq 

R. 3,16,38. TTiiq 2,34, 19. q^T fqq («o 

i«i iu lesen) qq: qqq qqr qqrqq q^T pamat. 1,182 . j^tht q 

cTHTTr^l q^T HTii^ri M. 8, 17*. H^lrHU iMri qiTq: Bhag. 2,6*. q^ipT- 
5TTq: Habit. 9861. q^T MBu. 1,5886. FTfqq: 7, <066. cfil^UUM R. 1, 

2, i6. qt: Pabkat. i,i25.H^M: Bhäc. p. 3,3,2*. qqr qqiqq qrn^- 

TTTTT^q TqqTq^»«'e es sich tu ereignen pflegt RIoa-Tab. 5,180. qänqi- 
Wlrd =1 IUI I H-.IHI Parkat. 186, 17. q^rq qsnqqfe» entstanden, hat 
sich gezeigt P. 5,2,36. {TtTTOU TtiTTr? Hqq'TTqR. 3,1, «.£ q qT^ 

^finq qrqq cqfqqrTH 5,22, i*. q q^?ft yTfq: qqiqr pamat. 109, 
as. yqrqq Ttsnq 96,6. qqniTTqrT q{m qqTqq^erei»nefe sich v«t. 

33.11. qrF7^ qiciqrqfNnn qqiqq 7,3. 23, is. qq irqr ^itHuiiiir- 
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’TTrRT q^f ^5R H5UrlM^33, 11 . huH^i^ adj. erzürnt R. 3,28,14. 
C ”TOT CU. 32. °fq% Katb;*. 4,26. °fq3T*R Vio. 147. °qqq Bai«. 
**• 4,17,28. — 3) werden: IpTIH^ qqR Ha«iy. 1592». R.6, 37,65. £T- 
T3mr^% PA«4T.188,ao. qqR: 32,9. Vbt. 4,9. 

7,9. Buatt. 6, ho. RiRRrrRTrpN TTqqF? qqR: u>ie viel Zeit ist 
verflossen, seitdem du so stehst? Pankat.242, 14. — 4) gebären: fyj|q 
5T^Ffä FRirmrl R. 3 . 20,2 7 . — caus.zengen, gebären ; bilden , 

bauen; erzeugen, hervorbringen, verursachen: 4i ' 4 *-<3 W IMI I *i rM l*H- 
iTift-Rr^MBu. 1,3135. rTT^tl qqqTMiq 7Tp^G633. Ha.it. 1799.qq}T 
S'IHmI q^T y Trnsi I^BuU. p. 4,28,30. qqR - Rff: qqqR Rq R. 
3,20, i3. qq ^FTTRFT qPTTq^'TnTT MBa. 1 , 4995 . PF3RRR - £1^ 
H-HM t'j q : 7, i526.qfp^MI{yHHH'yHH'4H Paskat. 188, lo.qfqq- 
sIiM^^Bbao. 1,1*. MBu. 5,111.^. 

2,95,5. Rt. 2,18. giqi^Suc». 1,243,11. qTqq^R. 3,43,85. Hit. 111,23. 
(5R5FT:) «TR qqFR: MBa. 7,3563. 

— yiHH^«nl*reA«n , sich zeigen: qRqqR^ Habit. 13778. 

— UiriHHdau.: (J^ qqfq qRqqpRJl. 2,22,7. 

I . ^ (von qq, g*na =F7ri^ zu P. 6, 1 , 2 03. 1} m. a ) Geschöpf; Mensch; 

Person, Leute (»owohl coli, als im pl.); Geschlecht , Stamm, = STsTT, ^7- 

AK. 3,4, f, 2 . 7, 34. H. KOI. an. 2,265. Mbd. n. 6. qpfa: RV. 1,48, 

11 . 70,2(1). 4,2,8. CRfö 1,36,19. FFJf qq rpjqT- 

^4», l. R^IÖÖ, « 2 . q q fqSTT TT q=4qT TT q^fef ^ 

; JRT qf4: 2,26, 3 . qFqpF qTfl 377 ^fr IRRT q^TSJ FT qT^qp^4 FT 

rj 1 , 140 , 12 . q=te'7 FTTT: 5,11, 1 . 3, 43, 5 . qRT qq q^Tq ^ Rq «, 

21,4. 1,93,n. ZJ ipfo qRqsJH^I'p} 9,86,42. q q q qq : ÄlT iRj 

«rfct R?RT 1,64,13. 74 , 5 . 75,3.4. 81,9. 102,5. AV. 4,5,7. 5 , 11 , 4 . 30, 

2 . 14,2,59. g*T. Bk. 11, 4,1,4. 13, 5, A, 15 . Katj. ga. 22, 1, 27 . g.S.a. g R . 

15, 19, 1 . — tH,4lUII T^* 71 Nm t-<MI'M(7 5TRT: die anderen d. i. 

die Menden Geschöpfe MBa. 3, 1204. IHRPhH 

% 

iR: R. 1,6,7. qqqqT^dr#« Personen 3,4,46. qT^T qq sPTT- 

=qfrT^ Dhaup. 3,5. q: - ft qqq Hit. 1,73. gii. 121. qTTITmnq =TH- 


r - • *s *n 


Pi '4 51 sw: TW q Amab. 69. yi-FiMirrMJUT W <RJTt!377: eine ge- 
liebte Person gl«. 54, 2 1 . qqqTq qqPT 3 M. 4, 108 . Sq-pjTq iT^dle 
Soldaten 7,222. qqg iR; gRR7 qqpj *pf: H. 4,39,32. qqpf qq- 
=7 Hm*: WIR: 101,38. qq qj£R vor vielen Leuten 2 . q- 
^TiTqqqM 5,12,26. jffe-RT q>jqiq'MiH: Pamat. 114,4. qift 
■TR 5R: t2l,i8. sHm^i-i.uu 256,8. 5RF7 STSIriyjTq Raob. 3. ie. 

r-77 qqT srftt 




Tmgcl die Menschen, 
die Leute g»«. 114.158. Katbas. 2 ,47 . Bbäo. P. 3,5,3. qj- 

4h4ii: M. 11,241. pq7 qR-1^: ^q : R. 1,1, io. 5, 
14. y^.|(|slR^7 iPTT: M. 1,78. 4,22. Pahiat. II, 47. 114,5. Vid. 177. 

-N «\ 

TRTrFTTnTJJTT 7 ? zum Schutz der Unter thanen, des Schatzes und seiner 
selbst Jiin. 1,320. 5R: König , Minister, Volk 352. sRT: 

die Völker und die Fürsten Vabab. Bru. S. 16,41. Sehr häu- 
fig in comp, mit einer anderen Personenbezeichnung mit einem engeren 
Begriffe; sg. und pl.: Dienerschaft M. 7, 125. fT^T° N. 2,5. 17, 

i«. 23> CU. 156. 03. ^^0 Haut. 4854. Amar. 

64. .\Ialat. 51,7. T$ig° Pankat. 95, 17. Racu. 14,60. Cffg. 



^1° Rt. 3,26. ?jPT 0 , 5T^°, 3T^°, Buihtr. 2, 19. V R. 1,17, 13. 

■silmJsH 1,96. Mälav. 67,21. ^T77rft° R- 5,18, 12. 57?RqqFFft M. 4, 
99. lstniifiTi'i-ifH'rl N. 12.58. fäiRHl: Bulo. P. 2,7,38. H^HtR die 
Vencandten Mrkah. 8, 19. ein Sclave Vikr. 54. in Verbind, mit 

Völkernamen: Varah. Bru. S. 4,22.% : 777sHT: 3,74. Am 

Ende eines adj. comp. f. Sff MBh. 13,6794. R. 2,37,27. 57,7. Varau. 
Brh. S. 24,20. Katbas. 14, 16. Im Besond. a) ^T^äHT: die fünf Menschen- 
stamme, - Völker (s.u.^TC): sTR q^U7q4-H rl R V. 1 0, 45, C. 3,37,9. 
4,32,22. 9,65,23. 92.3. 10,53,4,5. Nw.3,8 u.Eril. daiu.MBu.3,14 160. Vgl. 
qw7. qra-nqj. - ß> qq:, «pllener f^cTJT q^:, das Göttervolk, 
die Götter: qfH? ^ IRRI^IHH RV. 7,89,5. 

4,54,3. q (RU:) Riq^5,13,3. 1,31,17. 44,6. 45,9. 10. 2,30. 

H. 6,16,6. 52, 12. qi-rJfN iFh PfSTTT IFR 10,63, 17. W 574^7 f^- 
STTR ^R7 TTffeq qifa: 6,22,9. 9, 91,2. Nach M. Mullku in Z. d. 
d. m. G. 9, xzii soll der Ausdruck auch göttlicher Mensch so y. a. der 
himmlische Agni bedeuten. — f) bisweilen, ohne nähere Bezeichnung 
durch ein Pronomen, so y. a. die im Augenblick Jmd zunächst ste- 
hende Person , diese Person hier, dieser — , diese hier: J JT 

*Km: cFTPT 'TT (hier versteht Nala u. 5FT seine Gattin ) N. 

io, io. qr qq qr qi iRpqyi qqqfyqi qq: gi«. bi. q^7 

sHH (von ihren beiden Freundinnen j ^TPTT 'FT ^Fr*T- 

59. ^=T tHI (geht auf Vidüshaka, der so eben ge- 
sprochen; Wfbph : die Leute) JTj^rffT Mclay. 16,6. Vgl. rTTR^ Vikr. 
30 und 7lHilri r 4lH. — 6) ?PT 5R: »o y. a. Unsereins, mir, ich: 
sT*i*-mIhi 3RRR qqfH'l: I R FR: CT^ni qiqtr^R- 2,41,2. q%7 
fqfqq 'TTTqfeqf^q TTrt 5RT -T»t fqqq TJ7JR Bbäo. p. 5,18,3. 

j-TP'-iHIMM qq: ich gi«.85. ig. 

HRT qqrqq qqTq q^fq 39, 1 8. qqfqq q qiqfqqq^i 17. 59, 1 3. Raob. 

8,80. Vikr.29,16. MIi.ay.26. 28, 2A. Vgl. 8^6 avT)p,A«c ho mo. — t) Einer aus 
dem Haufen, ein gemeiner Mensch (vgl.q^T-R) II. an. Mrd. Kir. 2,42. 47. 

c 

— b ) die jenseits des Maharloka gelegene Welt II. an. Mhu. TTr^TTITT 

I T^rTTTiT^H HTcTT^TT S\ ^rli: Buag. P. 3,11, 29. Skarda-P. im CKDr. 
u* :HlrlM pl. die Bewohner dieser Welt Biiag. P. 3,11,31 ; vgl. 

sHrjN TFTTrTTTTi 5FFF — 2) f. 5HT Geburt, Entstehung Vop.26, 

i92. - vgl. qq:q^qq, ^-o, qr~7 °, jj^°, f%°, wqq. jqq. 

*?q°, Rifq, RT°, TÜU 3 , q4°, qRq, Fq° u. 8. w. 

T ' o Cs 

2. sTn ra. N. pr. eines Mannes gana ^011^ zu P. 4,1,110. mit dem 
patron. CÄrkaräkshja C^t. Br. 10,6,«, 1 . Khand. Up. 5,11,1. 

acc. von adj. die Geschöpfe bewältigend , 

von Indra RV. 2,21,3. 

SH'Tt (von tF^P. 7,3,35, Sch. 1) adj. zeugend , erzeugend, verursa- 
chend: n^*: WTtRTi: Varab. Bru. s. 67, 15. 3“:l$l 0 MBu. 4, use. 

— 2) m. a) Vater AK. 2, 6,«, 28. 1,1,1,17. 7,12. H. 556.6. au. 3,42. 
Mbd. k. 89. Hariv. 982. R. 6,3,45. Pa«at.V,19. 97,12. Raga-Tar. 1, 
98. Dbürtas. 83, 14. Vgl. TtfTTrnFFfi. — b) oxjt N. pr. eines Königs 
von Videha (MithilA) H. an. Mbd. Cat. Br. 11,3,«, 2. 4,9,17.14.5, 
«, 1. 6,« t 1. MBu. 3,8089. 12,3665. fgg. .5924.6640.7883.10699. 11545. 
fgg. 11855 (Verfasser eines C6*tra)* 14,888. fgg. Hariv. 9253. G anaka 



I VJU l 


SFWf 


36 


der ältere ist ein Sohn Mithi’s and Vater ITdirasa'«, Ganaka der 
jüngere ein Sohn Hras varoman ’s und Vater der Sltl (die daher die 
Beinn. sWicH^I» °*lP^ p 0t °FpTT, sH«+ilc4dl führt) R. 1,1,26. 12, 
20.33,6. 48,9. 71, 4. 18. 3,4,6. VP. 389. ein Anhänger der Lehre Bha- 
gavant's Bhag. P. 1,3,20. pl. die Nachkommen des Ganaka MB«. 3, 
10687. R. 1,67,8.22. Mai. P. 13,11. Uttabag. 8, 9. 76,6. 118,9. — An- 
dere Könige dieses Namens werden erwähnt VP. 466.643. Raga-Tab. 
1,98. — N. pr. verschiedener Beamter ebend. 7, 1 174. 8, 185.575.816. 
899.1076.1 138. 1284.1573.2354.2370. — 3) f. Schwiegertochter 

(vgL slH, Spft) (abdab. im gKDa. Mutter gKDa. Wils. 

sHWni ßT° -4- cf,|U|) m. der einäugige 6., N. pr. eines Mannes 
Raga-Tab. 8,881. 

§R^F?T (sT°-*-^FD m- N. pr. verschiedener Männer Rasa-Tab. 
7,1351.1561.1566.1578. 8,15.25.28.29.32.2332. 

t, nom. abstr. zu sReff 1 und 2,a: ((l^ 0 Sah. D. 

2, 5. efFJJT 0 Kathas. 17,57. 

ßT 0 -*->T?r) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 8,2485. 
sR^TR ßT°-*-^RT) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 8,978. 1002 . 

s. u. sR^HTpT^ 

sil^K^H (sR - 4 - 8 Üj. °^MT fR: (etwa die Ordnung für die 

Leute enthaltend) heissen die Verse AV. 21,128,6 — 1 1 . sRcfiFR: ST- 
fTT?? Mtfl ^ stf-fK^I (hier Menschen ähnlich) T5[5T ^ cTRKRftRT 
cTR SHIT: viHöWMW Ait. Bi. 6 , 32 . giNiu. ga. 12,21, i. 

sMofitiHllSI m. N. eines SaptAha Katj. ga. 23,5,10. 

Air. g«. 10,8. giNBu. g«. 11,26,7. Ma* in Ven. d. B. H. 73. 

m. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 8,798. 
8 40.853.8 62.933.936.94 5. 1048. 1 570. 1 585. 

slt*tilf( 1 ^«n. Lack Raoab. im gKDi. §R^t nach dersel- 

ben Aut u. titfFhcfi. — Vgl. sHHI» 

SR^ifa adj. von $R gana J|<£||^ zu P. 4,2,188. KAr. 2 zu 4,8,60. 

TR (sR^i — ^VT^-9-fftÄ) n. N. eines Tlrtha giVA-P. in 
Verz. d. Ozf. H. 66,6, 12 . 

5R^ ßR^ecc. von 5R, ■+• TFT) m. ein KaQd Ala AK. 2,10,20. H. 
933. - Vgl. sT^TF?. 

tRtRT^(sR -4- vl°) n. das Auge der Geschöpfe , von der Soone 
Habiv. 8030. — Vgi. SNIÜ 5 R. 

^Hcjjudecl. eines der heiligen Wörter, die in Litaneien eingefügt 
werden, ohne erkennbare Bedeutung, wie EIF^u. s. w. Dass es als eine 
Form von £FT^angeseben wurde, durfte aus folgender Reihe hervorge- 
hen: H:, W!<£l, ^R:> R:* SRr^, cTfJ\ SPJ, §FT^ 

Kau^. 91.3.33.69.70.90. — Vgl. sR 1» 6, sHrlMij sPiMMi» 
sl^Hl (▼<>□ 5R) f* Genossenschaft von Leuten , Gemeinde , auch teli- 
giöse Gemeinde; das Volh y die Vnterthanen P. 4,2,43. Vor. 7,35. AK. 
1,3, «»(**). H. 1422. fTT sRcTT *7T AV. 5,18, is. ST- 

HclRld TS. 1,2,*,«. 3,4,s. ^ sRrfojT *,«,4. 

^ TB«. 1,4,4, i. SR ci iqi- 

dlMfi: 1,3,«, s. rfÄ si-kibJ «4k* Md fätT <£lrll Hdfd Ait. Bb. 
1,7.9. IRT ^ SsTT ^ ddril «jfhlH 

III. Theil. 


UR3JT: 3,8 i . 5,9. Pfcd MAI faM dld. Jld I MsHdRfa Bai«. P. 1^, 
i«. ^ =lrH«(: ^R^d'ifiiiM'iir« c t*^A*TBl».l8,*8.sitrnMi«i ifl- 
R: Bai«. P. 4,17,9. 5,4,18. V ab ah. B, u. 8. 80,7.4«. Räsa -Tab. 3, 28. 
4,1*9. f i{. 9, 1«. Nalod. 1,«. die Geschöpfe, di« Menschheit Bais. P. |, 
10,8. sHrtl-# 1,18 . Käm-Tab. 2, 8*. 

distl (sR sTT Ton äj) f. Sonnenschirm Wiu. 
sR^I (sR-«-^q) m. König MBu. 12,7883. Baio. P. §,19,2. 
sHädj™n iR?J) «dj.: fctUM rTTF^rT sRSd MN^d Ait. 

Ba. 7,8. Pankat. Bb. 12,7. 8. £!■■■. (>. 1,19, 15. 

in der Formel ^TTT sT^RT: TB». 1,1,*, 1. 2. SUtl des- 
sen sHUlM! Paiibat. B». 1,*; TgL übrigens VS. 7, 18.13 und 1,3«. 

(*on sR) 1) adj. f. ^ seugend, gebärend; erzeugend, hervorru- 
fend, verursachend; am Ende eines comp.: R^sR^ M. 9,81. >HJ 0 
MBb. 1,1183. !TtR° 3,l««6. — 12,2618. 13,5109. Habit. 4582. 10795. 
B. 5,1,90. Visa. 50. Vabäh. Ban. S.9, 10. 1«. 32,18. 47,8. 67,91 (92). 70, 
5. 73,«. - 2) m. Erzeuger, Schöpfer; HirfmOTT ipNl ^fhlTT sT^TT 
f^l d'lll tJRcTIT: KV. 1,40,1. — 3) f. °dT aj Gebärerin, Mutier 
AK. 2,6,1,89. H. 557. Hao. n. 66. giäaa. fa. 15, 17, 15. M.9,198. Jiäa. 
1,68. N.16,25. 20,27. Bac.2,85. Sl«». 1,110,9. IU«n.2,6l. Pabbat. 1,36. 
KathU 4, 16. Bai«. P. 1,6,6. - b) Fledermaus (»gl. slfj, 

(abdab. im (KDa. — c) Lack (Tgl. slcj^J Räoan. im £KDa. — d) N. 
Terschiedener Plinen: a) = sRT ^abdab. im (KDa. — ß) = qRdil 
Cabdai. im gKDa. - Y) = ^^>T- — d) = qfWT BÄsab. im ^KDa. 

— e) Mitleid Mbd. — 4) n. a, Geburt ; das Entstehen , das Sichseigen ; 
das Erzeugen , Verursachen AK. i, 1,4,3. U. 1367. Mbd. ^FR ^ 
f^FT: Pabhav. Bb. 21,9. Kata. ga. 25,4, 85. M.3,6l.^T JFifi sFRW 

Süga. 1,278, 18. 3TOT°, 2,20. 48,15. 58, 17. ^rT fe- 

Hl^fH^HUlui^^gla. 104, 17. qwUTT W^nil) g 5FR 5RT: R. 1, 
23,17.^m^*° 3,13,8. Kuhabas. 1,43. SaAbhjab. 12. 

— 6) Geburt so v. a. Leben: ^ sFR in einer früheren Geburt , in ei- 

nem früheren Leben Koma bas. 1,54. sFRTtTf gia. 99. — c) Stamm , Ge- 
schlecht AK. 2,7,1. H. 503. Mbd. — VgL WI°- 

sRH f. 1) (dem Metrum zu Liebe) = sHHl Mutter Vabab. Bbh. 
S. 6, io. — 2) Geburt Wils. — 3) N. einer Pflanze, = sRt gABD ab. im 
gKDa. ' 

5Rrn ßFFl* «cc. von sR, -t- fFT) m. N. pr. eines Mannes; s. 3T^- 

FTR. 

sR^ (5R -4- m. Tau. 3,5,5. Siddu. K. 249,6,4 v. u. Volksge- 
meinde , Völkerschaft , das Volk im Gegens. siim Fürsten (ag. und pl.;; 
ReichyLand AK. 2,1,4. Tbib. 3,3,207. U. 947. an. 4, 140. Mid. d. 48. 

aiw ?i dTif^^fd tb». 2, 3,*, 9. $ ^ g 

sH^I 3TTpKT ^frT Ait. Bb. 8, 1«. tRT dl’ft- 

^ sRT^ 4l(ddd C*t. Bb. 14,5,«, 20. 13,4,«, 17. 

JFT, HR, sR^ Kaoq.94. A?t. Gbhj. 1,7. Käti. Qa. 22,2,48. 11,8«. 
RH° 25,14,8. qgrgo LiT«. 1,11,18. 1, 10, 1 6. qjRTR sTRI: quflVI 

t O 

Jam. 1,360. ^T, HR, sRT^, PaiÜat. 

111,81. qiddd.1 sRq^T: Vabab. b m . s. 5,6*. sR' iRq^T fdrMH^q- 
TH ^lMfR Hit. 11,76. sRq^^H.ea. 16. P. 4,1, 166. 1,2, 108. q- 


cFT) m. N. pr. eines Mannes; &. ^R- 
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sTOT Hu». 174,2. HMIsH^HilUI TOF T RIga-Tab. 3, 

aa». Mt TMtHT äR^: P. 1,2,5 i, Sch. TTRN*T Ist Kl - TTrTT 
W^N.l 2 , ioo. 4il!*l~ll KlH M Ifirl : FTMt h«£I*iJ HT^: 

H ( wCi R. 1,5, 5. 8, 1 a. 26, 1 7. 2,67, 8. 4, 43, 5. ««£!Nr1 sIMM^Migb. 
49. ^iramicM sR^ Pahbat. 3,9. 104,5. 234.5. BbIg. P. 1,6,11. 14, 
10. Ara Ende eines adj. comp. f. FH R. 3,61,17. — Vgl. sfRq<£. 

sR^rfM (5Rt^-^gf4tT) m. Gebieter des Volke» oder Reiche #, 
Fürst , König Daq. 1,48. 

5FTTf^? (von sRq<[) m. dass. P. 4,3, 100. 

5R5RT<£ (sR m. da» Gerede der Leute H. 270. MBh. 2,1507 
(pl.). Raga-Tar. 3,193. 

sRTCR (5R-*-fsPD den Menschen lieb, ra. 1) Bein, fiya’s £iy. — 

2) Koriander . — 2) N. eines Baumes (s. 5IRT5R) Ragar. im £KDa. 

$R*T^ (sR *T5T) adj. Menschen verschlingend (Saj.: die M. liebend 

oder von den M. xu lieben): q£*T # . H V, 

2,21,3. 

X 

sHMcJJtR adj. Leute erhaltend VS. 10,4. 

sR^Tf^I RR-»- 1 ? 0 ) m. Epidemie Var ah. Brh. S. 78,24 = 93,5. 
sR^TtR RRIJ, acc. Ton sR,-f -^ tR) m. P. 3,2,28. Vop. 26,51. N. 
pr. eines PArikshita Ta». 2,8,20. (at. Br. 11,5, ft, 18 . 13,5,4,1. Ait. 
Br. 4,27. 7,84. 8, 11. Cankh. (r. 16,8,25. 9,1. MBu. 1,3743. 12,5596. 
fgg. Habit. 18. fgg. 1813.11063. fgg. Daq. 2,4 1 . VP. 457.461. eines Soh- 
nes des Kuru MBu. 1, 374 0 . Harit. 1608. des Pöru 1655. MBh. 1,3764. 
VP. 447. Bbag. P. 9,20,2. des Purarogaja Harit. 1671. VP. 444. des 
Soraada Ua 354. des Snmati Bbag. P. 9,2,36. des Srngaja 23,2. — 
N. pr. eines NAga Pas rat. Br. 25,15 in Ind. Sl. 1,35. MBh. 2,362. — 
eines Mitarbeiters an der HaratalI Har. 277. 
sbmffT (von sR) f. das Zeugen: VS. 1,22. 

sR^TtT (wie eben) adj. sengend u. s. u>. Vop. 26, 165. 
sRf^cT^ ( wie ebe °) *) m * Erzeuger , Vater P. 6,4,58, .Sch. Trik. 2, 
6,7. H. 556. M. 9,142. MBh. 1,3915. Da* 1,37. fl JT%1 ^5T^4: fq- 
FTT tRRcTT *R R. 2,111, 11. Kathas. 22, 16. Bbag. P. 1,12,26. — 2) f. 
°fq r 5ft Mutter AK. 2, 6,«, 29. H.558. Raga-Tar. 3, 108. — Vgl. STHrTf- 
sRfacT^TJ (wie eben) adj. zu zeugen , zu erzeugen , hervorzubringen: 
RT RR iFTTRcT^n P»**- 12,8. f% FT- 

RiTR äTTPTfTRJ Schol. bei Wils. Sämihja^. S. 44. — Vgl. sT- 

tMrj. 

sHIMW (wie eben) m. Erzeuger: äRTWR: 

MBh. 9,2222. 

(5R -f-lU 0 ) adj. die Leute hemmend , — irre machend , — 
plagend: ^7T ÖRR^T: RV. 10,86,22. 

mferraqT gfrjsfaqrfo: AV. 12,2, 15. 

O v • • • 

5R^ S. sR?J. 

sR^q RR ■+■ 7^) m * da * G erede d* r Leute Lakshmarasbra ira (KDa. 
51*11 l'i^RR ra. Menschenherrscher VS. 5,24. 

tR^TtR (sR-f-^T 0 ) m. dass. RV. 1,53,9. 

^ *s 

sRRRT (tR dMi) m. Bei. einer über Mabarloka gelegenen Welt , 


haben, Ind. St. 2,178. VP. 48.213.632. Bbag. P. 2,5,39. Mark. P. 46, 
40. 47,9. Skarda-P • im£KDa. — Vgl. sR 1,6, sRcT» sRFI, sRTRRJ. 

sRcISR (sR-+-cJ°) 1) «dj* den Menschen lieb . — 2) m. N. einer 
Pflanze (VR^Tf^cT) Ragar. im ^KDa. 

sR^T^ (sH -4-c|l<() m. das Gerede der Leute , Geschwätz , Geklatsch 
gana ^«411^ zu P. 4,4,102. AK. 3, 4, «ft, 92. M,161. Halaj. ira (KDr. 

M. 2,179. MBh. 2,563. 12,5942. Varah. Bru. S. 96, 10 . n. (!) MBb. 14, 
1035. — Vgl. sRcH^, sRRT<£. 

51^11 |*J^(von sRcfT^) ra. Schwätzer , Neuigkeitskrämer VS. 30, 17. 
sRTT^ (tR- 4-R^) adj. Leute besitzend, Ton Agni Kau<;. 78. 
tRVTT (5R-+-3ft) adj. zu den Menschen kommend Nia. 6,4 (sTR- 
Vft). tob PAshan RV. 6,55,6. 

tR^tT (sH ^jrt) unter den Leuten bekannt , m. N. pr. eines Man- 
nes (aSk. zu Khard. Up. 4,1,1. f. ?IT N. pr. eines Weibes Saj. zu Ait. 
Br. 1,25. - Vgl. 5TFRR,5TR^7. 
tRSITcT (tR-+-^TtT) f- Gerücht AK. l,l,ft,7. 3, 4, «ft, 78. H. 259. 
5Rf^(Ton sR| n. 1) parox. genus: *IR1 ^ qR 3^ der 

den Pfad gleichsam hütet , der zu beiderlei Wesen (Menschen uud Göt- 
tern) fuhrt RV. 2,2,4. — 2) indecl. 5RPT und Tor weichen Laoten 
sH«J, = TRc^Ind. SU 2,7. Bez. einer der 7 Welten , der über Mahar- 
loka gelegenen: Hrq^VaDARTAS. (Allah.) No. 70. 

SRRqifRTRcnffR: Buag. P. 3,13,25.43; vgl. 5R 1,6, ^RRJ, sT- 

Ä 

tRF^ (tR F^I) adj. unter Menschen lebend Bhag. P. 7,15,56. 
tRT^TR (5R-4-F5TR) n. N. pr. eines Theiles des Da ndaka- Wal- 
des MBb. 3,11199.15986. 9,2256. 13,1715. R. 1,1,44. 3,1, 16. 18. 4,56, 
23. Ragb. 12,42. 13,22. 

sHIUWIfel m. 1) Oberherr der Menschen , König. — 

2) Bein. Vishnu’s Wils. 

tWMcTT (TR-fr-miR) m. Beherrscher der Menschen , Fürst , König 

N. 12,8.62. 20,10. Bbag. 2, 12 . MBh. 2, 1727. 12,7883. Am Ende eines 
adj. comp. f. JETT R. 2,57,7. 

sRTH (5R ttrlj m. 1) ein von Menschen fernliegender Ort , eine 

-s *-» 

von Menschen nicht bewohnte Gegend : TRTrTRRR: (^PTT:) im 

Gegens. zu Suga. 1,204,5. = ^ Gegend DbaraS- 

gaja im (KDr. — 2) die Nähe einer Person Sah. D. 425. — 3) Bein. 
Jama’s, der den Menschen den Tod bringt , Buag. P. 6,8, 16 . 

sHlM=h4j5R -t- y adj. leise zur zunächst stehenden Person 

(als scenische Bemerkung im Schauspiel) Sab. D.425. Sch. zu ^ak. 13, 
12 . Trik. 2,8,30. gU. 13,12. 23,13. 95,19. Vibr. 12, 1 1. 32, 12. Duöa- 
tas. 92,17. 

(tR ttMH) adj. zu den Menschen führend: M*^||*i: AV. 12, 

1,47. 

5RT m (sR + RTli?!) m. ein grosser Zug Menschen , Karavane N. 


13,16. 


in der die Söhne Brabman’s und andere fromme Leute ihren Sitz 


sRT^T (5R-4-?FpT) gana iu P. 3,1,134. Vop. 26, 29. 1) 

Bein. Vishnu's oder Krshna’s(d^ Menschen aufregend , bedrängend , 
beunruhigend ) AK.1,1,*,I*. H. 214. MBu. 3, 8102 . », 
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2564. Habit. 15397. Buartr. 3,84. VP. 19. Bbag. P.3,5,3. 8,16,20. G!t. 
7, 12. Bubb. Intr. 131. — 2) N. pr. Terschiedener Männer Habit. 15405. 
15430. Verz. d. B. H. No. 873.880. 692. ST^7° 586. 


sHT^I (qq -4- 5F0 adj. (nom. die Menschen schüttend Vop.26, 

77. — Mit demselben Rechte liesse sich q^T als Thema aufstellen. 
sWlü.M (tH -+- M4H) m. Wolf [Menschenfresser) Ragan. im £KDb. 
sFfRPJ (5F? tJlJJW} m * Baravanserai AK. 2,2,8. H. 1003. Ra- 
ga-Tab. 3,480. 

5FTT?JcJ (qq-+-flc£) adj. (nom. °mi) Menschen bewältigend , Ton 
Indra RV. 1,54,11. 

sffq (Un. 4, 131) und qqT (ron q^T f. 1) (sMm, sHMW» 51- 

sft^) Weib: sTTf: *FtHt ^^RT^RV. 1 ,66,8(4). sHR ^ 

62,io. 85, i. 186,7. 4,5,5. 19,5. 5,61,3. 7,18,2. 26,3. STR <RT TH^T 
sTTT cgE^T (R^fiS) 4,52,1. ^t’^RStNr: 5,50,13. 2, 

26,3. sRJ: R?ftrRTVTT T#flJOT: 10,10,3. 40, 10 . 1,86,32. VS. 11, 
61 . 12,35. 20,40.43. Wie andere Wörter für Weih, Schwester u. s . w. 
too den Fingern gebraucht: 5RTT q sll*|pt: HFtö3fT RV. 3,26, 
3. sIFT Weib; Mutter (aboab. im^KDa. siq| Weib H. 513. an. 2,360 . Mid. 
n. 6. Schwiegertochter (TgLsTTPT) AK. 2,6,«, 9. H. 514. H. an. Mbd. Hab. 
146. — 2) Geburt , Entstehung , slH AK. 1,1 ,4,8. H.1367. slHT Mbd. fFTT- 
rTT5Tin"^H r&UM (sie) :UNH: (▼. L °5R:) 8ch. zu Kap. 1,97. Ge- 
burlulältt: cJldHNR =I?pT ^ ^ slH«R Ha»it. 11979. 

R (7) Verz. d. B. H. No. 877; rgl. sTJl'T 0 876. — 3) ein« best, wohl- 
riechende Pflanze , sRt AK. 2,4, *, 19. Mbd. sTR Buab. zu AK. (Küb. 
- Vgl. RR. 

4H4iR (sTR-t-^TPT) adj. ein Weib wünschend AV.2,30,5. 
sTH<^ ( Ton sR) 1) m. Erzeuger, Vater P. 1,4,53. H. g. 116. Mbd. 
j. 25. (abdab. im (KDb. 5RT cfr iTRrTT sfht^RJRV. 1,129, il.R- 
rTT siRFfT 164,33. 3,1, io. 54,9. 4,1, io. 17, 12 . 1,86, io. 87,a.^hlTF^ 

2.23.2. HdlHR % 5,69,2. 3,49, <. 8,36,1.5. 9,96,5. ^jR^l, 76, 

*. VS.19,87. AV.4,1,7. IRFi 13,1,13. SRRT^ Khänd. Up. 4,3, 7. 
fTBTÄ?T. Up. 6,9. Passat. 1,9. — 2) f. STR^T Gebärerin, Mutter Qab- 
dab. im (IKDr. J|cJlij^KV. 1,124,5. ft Ff MIHI RJ Ml^l 711 4^1 
Rgfft 3,48,2. AV. S,llo, is. 9,5,30. gftFF7T tTtHtT: RV. 

3,54,11. UslIHsMft: 5,30,7. 10,30, io. 35,7. 

sNift®! yfrj ^TTR R[»JJJ\AV.12,3,2S. SRt4f^TS.4,3,h,5. Gobu. 

2.8.1. id|c|lMR'41 slf-iVf KV. 10,110,9. 1,185,6. 7,97,8. - MBu. 3, 
10498. N. 16,30. Varah. Ban. S. 73, 11. — Vgl. 

qTqqcijJ (wie eben) adj. was geboren werden — , entstehen toll: 5TTcT 
slWrF#?T AV.4,23,7. 

sTpfsT (wie eben) n. 1) Geburtsstätte; Heimath; Herkunft: FT 

«1^: TfHsl^RV. 1,163,1. ^clMl FJft slH=l 10,56, i. AV. 1, 

25.1. RJ: 4RÖ7JT T^RT ÖTRsRRV. 7,34,2. 56,2. AV. 5,46,2. VS. 

5. 2. 13, 50. 23, 19. JjfifeTf^FRT STRt^AV. 6, 120, 2. 11,1, 1 1. 13, 
3,21. TBa. 2,3,1, 2. |cmH4iUI'M tTR 5T $=1lt^lUil 

MBu. 5,2580. h4h 4 RRTiPTsT sTRRR^Hariy. 14730. pl. Eltern oder 

Blutsverwandte üherh.: STrWt^T ftFTFHRftRFPR Ait. Bb.2,6.— 

' o 

2) Zeugungsstoff : MtjHI fT^TI VS. 


L - 


Blutsverwandte üherh.: q 


30 


sR 


19,84. 21,55. — 3) N. eines SAman (ankh. (b. 12,9,17. Latj. 7,2,1. 
II. 10,5,5. crm^nr qfq% dn. desgl. 1,12,8; YgL Ind. St 3,216. 5T- 
R5TRJ n., FrfdifRI n. ebend. 

1. (wie eben) Un. 4,107. 1) adj. so T.a. si Hn^i: Mtl^IrlMrl 
q %Hd\: RV. 4,18,4. 1,66,8(4). 10,45, io. AV. 2,28,3. — 2) m. do. 
die Eltern Un., Sch. stMtf m. Vater , 0 5TT f* Mutter (KDb. und Wils. 
nach ders. Aut 

2. slHcJ (Ton tT^T) n. Ehestand (als Verhältniss des Weibes tum 

Gatten): ^7 RV. 10,18,8. 

JHpH n. dass.: 3H H P7 4 1^1 (ulfM ^kJ| I slHd*ll^ 

qiqcj RV. 2,2,42. 

sJH^I (sTF? ^T) adj. ein Weib verleihend RV. 4,17, 16. 
tTFfJt In der Stelle: ^7 ^ qT^ q ^P7 qT^f qf^JT 5^ 

npT^RV. 10,29,5. Das Wort zerlegt sich in UT, aber die Bed. 

ist nicht so leicht zu errathen. 

qFFnTriqiT (slfq (• N. einer Pflanze i Ragan. im 

(KDa. 

#FR (Ton tPT)^ n. Un. 4, 100. 1) Geburt , Entstehung , Ursprung: 

fktFT FTT 4TR TiR tTP^HRJÜ: RV. 4,1,7. 17,2. 22 , i. 2,35,8.^- 

c)R| ynj iTPFRT^pR^S,!,«. — 2) Nachkommenschaft , progenies: 

R^R:) IR 7lf4q RV. 5,3,3. — 3) Geschöpf, Wesen; fa£f<H 5T- 

Nr R rtMFh - : RV. 3,54,8. 38,8. R?h % ttNr tTIh4<T : , ’ t5 ’ 8 ' 

TT R RR sll *IhIM 7,60,3. AV. 5,11,5. — 4) Geschlecht, Art, gens 

— — 

und genus: c^q ^THI qntqTF? RV.7,42,2. 2,10. 3,4,10. 4,27,1. f, 
83,4. l08,3.^qT qpfaT 4,2,17. q^ fqviT qf4q HI^MluiW 7,62 , i. 
5,18,7. TR FT^TR RFTtim^GeziicAi« AV. 2,31,5. ^RT^ 

6,12, i« 1,8,4. — vgi. flqfqqq. 

\ o *s 

sTFFTr^Ton qFT) adj. beweibty mit Weibern in Zusammenhang sfe- 
hend: RFIT qFFTTrH MM MT sTHMri C iÄKH - Gbuj. 1,9. 

i\ I *iM^s. u. sFftq^ 

äfqqrT (Ton #T) adj. = sTFRrT: ^FRTTORRFRmH RV. 5. 31, 


RV. 5.31, 


2.44,7. 


adj. der Form nach superl. zu : RlHPTFin 

fzFFJ qptö 1 mi TqqnT RV. 5,77,4. Es scheint hier aber ein 
Schreibfehler für (s. o. tiHyj Torzuliegen. Ein ähnlicher Feh- 

ler findet sich in qfq^rJ^SV. 1,1, 1,8,9. 

srfq^q (Ton 5FT) adj. der noch geboren , — entstehen soll: (MMM) 5TT- 

pt qnq qFPn ciT r. 3 , 66 , 14 . qrq rTTqq ^irq q q q ^Fq 
qT^i jq ^q qfq^Trg mb h . 12 , 7261 . 
qqt s. u. ötft. 

qqtq *. fqvFFftq- 

qqtq^(Ton qfqj, qqt4fq (qfqqm av. 14 , 2 , 72 ; Tgi. rv. 7,96,4) 

ein Weib wünschen ; partic. RV. 4,17, 16. MHlMMI H- 

^Tqq: I «(«Rf 7,96,4 (Tgl. Siddh. K. zu P. 7,4,35). AV. I, 

82,3. 

sHIm «• o- 5F?jtq. 

qq und qq (TOD qq ff. = qq T^Geburt Unauik. im £KDr. — Vgl. 
TTsR. 


I 
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q^TJwie eben) o. (m. io den Formen nom. qqg, acc. qqqxjj ü n. 
2,111. 1) Geburt, Ursprung , Herkunft AK. 1,1,4, 8. H. 1367. sHIfcJ &| 

RV. 7,58,2. 3HT q^FT qjq 1,141,4. 139,9. 

q^qTHTTH (mit Dehnung des Vocals) die angeborenen, natürlichen Ge - 
wänder gAT. Ba. 5,3,6,25 (an derselben Stelle kann qRT nicht 
wohl richtig sein, wenn auch Ton den Uandschririeo vertreten, und 
sollte wie im Vorhergehenden HqRT stehen). RT^T^TT q^ RV. 

7,56,2. MI ( qg«£| 8,55,9. PTRf HMl 1 sjlrli: AV.7, 

115.3. Nativität Verz. d. B. if. No. 878. qg.TTO 876. - 2) Geburts- 

stätte: $q ^ STRWT sRJTHT UsHHRCat. Be. 3,9,b, 2. - 3) Geschöpf, 
Wesen.^o^ qpjqT RV. 7,4, 1. q IMHl4.Ullfä^Wl^l sR- 
R ^FAT( 2,17,6. WTF* ^AV.4,l,2. 13,1,4. fTstl sFftr^ 
RV. 4,17,20. >£b 1,61,14. 1,66,4. q^^T 3H *4 9,70,3. - 4) 

Schöpfung , Hervorbringung: RV. 7,86, 1. 

— 5) Art , yen*s (Nia.9,4): qf| "Ish^ssjri^ qM^RV. 

2,42, «. — 6) häufig ist der ad?. Gebrauch des instr. sHm von Geburt 
an, naturaliter, von Hause aus , dem Wesen oder der Bestimmung nach 
(rgl. ita natus , tag); durch eigentlich , wesentlich, nothwendig und an- 
dere Wendungen wiederzugeben. spjqT^J (als comp, angesehen) blind- 
geboren P. 6,3,3, V ArtL 2. RV. 1,102,8. t, 

21, »8. 7,20,3. ItilUMI Ä sR^T q^TT&l: 1,94,6. S, 

1.3. 5,29, u. 57,8. 59,6. sR^TWH^ 3,48,*. =T 3fIT 

4,20,7. sdfww^l 7,21, i. H sT- 

jqiwJq^TS. 2, 3, «4, 6. AV. 1,4,3«. - VgL 
sH^ (q^T-t-^*^) m - des Volkes, König R. 2,100, 14. 
sFRT^ (sR, »oc. ?on sR,-+-qi^) m. = g«9« qRTT^ »u P. 

4,4,102. 

SR5I (sR- 4-^I) m. = §FF9T Haut. 8403. 

r *HÖ( (5R-*-^?Tf) m. dass. MBh. 1,243. 2,1738. Hariv.1828. R.l, 
43,17. 3,5,22. 

sHö (5R ^S) den Leuten lieb: 1) m. eine Art Jasmin (M£|). — 

2) f. m a) N. einer wohlriechenden Pflanze, = sT^TTT. — b) N. einer 
Heilpflanze (^TS). — c) Gelbwurs (^l(ÄI). — d) die Blüthe von Jas - 
minum grändi/lorum (sUrTlM&M) Ragan. im gkDiu 

*s ° 

RR -fr- 3^1 °) n. Ruhm Dbaramgaja im gKDa. 
sRI^TTqf (qqq^-+- 5TTq?) m. dis Welt Ganas (s. d.) Srarda-P. io 
Verz. d. Oxf. H. 69,6. 

sHMI<( (qqq> nom. von qq, -f- qi^) m. = qqqi^ gana 
zu P. 4,4, 102. 

q*Ji «. qqT^ 

(TOU qq^m. Un. 1,72. l) Geschöpf, Wesen, Mensch Naigb. 2,2. 
AK. 1,1, 4,8. 3,4,92,213. H. 1366. <cfT Rd q?R: RV. 1,45,6. 

74.3. si,«. 10,48,1. qqq qqq q4q^s,2,i*. 5,7,2 . rsJfi 

32,7. 7,21,5. 104,16. 3H<iF? sTHT: Götter und Menschen 9,1. 

58.3. r^TCJ rqsjR I 4 qq4: 10,49,2. qqT qiMHlfilcM q?fö Ä- 
rR: m. 3,77. ^qqTqq qqqT qT^nqqwrq qi: 12,69. ^ qqm4 
qgjqr ^q qqtqq 4,240. qqg^qqsfg^iTi qiq qqraq 10,9 . bba«. 
5,13. R. 1,1,89. 2,108,3. 5,15,6. Parkat. 124, 4. Hit. 1, 140.170. Bbao. 



P. 1,3,87. Person Sega. 1,18,13. 117,8. 130,17. 239,18. gU. 99. fR: 

^ 

Jedermann 61, 18. qqT: dieses Geschöpfes d. i. des Menschen Ka- 
tbop. 2,20. gYBTACT. Ue. 3.20. M. 12,99. qg: Buaite.2,9. — 2) 
Leute, ein Angehöriger (Sohn, Diener): R ö] I 3TFTI q^TtT 
RV. 1,94,5. qgf4: Menschenkinder 3,3, 5,19, 

3 . qqqR 90,140,4. qiqT qg: ^RtqTq^tfnq:) 9,67, 

13. — 3) Geschöpf, verächtlich für Gewürm, Ungeziefer, Eingeweide - 
thiere u.s. u>.: W^sil: ^Irtll qqq5I CRRR^MBe. 14, 1186. 

^rjt q qraqf^qFqqTqqr rh: m. 6,69.68. qgqq^^ 

Sega. 1,214,17. 219,12. 2,238,5. 380,1. — 4) N. pr. eines Sohnes des 
Somaka MBa. 3, 10473. fgg. K ath as. 13,58. fgg. Hau?. 1793. VP.455. 

buao. p. 9,22, i. - vgl. Rfqqq, q?r o , qq°. 

^ 

qqcfi (von qg) l) m. N. pr. eines Mannes gana 3qqfTT^ *u P. 2,4, 

69. pl. seine Nachkommen ebend. — 2) f. R a) Lack, Gummi. — b) 
eine Art Asa foetida Ra«ar. im gKDa. — Unter qg^FT wird 

im gKDa. qtpffl als ▼. I. aufgefuhrt. Vgl. q^RtRiT- 

qgqjR (qg qj*g) n. das in einer Muschel lebende Thier Raoar. 
im gKDa. 

qgq (qg-+-3) l)adj. das Ungeziefer ( Würmer) tödtend Sega. 1,220, 8. 
— 2) subsL N. verschiedener Würmer vertreibender Mittel: a) m. Citrone 
Ragan. im gKDa. — b) f. ^ = RZ^f Raoar. im gKDa. — c) n. a) = 
RZ^f Ratram. 61. gABDAE. im gKDa. — ß) Asa foetida Ratrah. im 
gKDa. 

qgqiSH (qg-4-qT°) 1) adj. Würmer tödtend. — 2) n. Asa foetida 
Raoar. im gKDa. 

qgq^q (qg -4- R°) m. N. einer Pflanze (q^TR) R^car. im gKDa. 
qrTfiFT (qg-^q^D m. Ficus glomerata (s. AK. 2, 4,9, 2. 

K. 1132. 

M 3 ^(T°n qg) adj. mit Gewürm — , Ungeziefer versehen: fdffl 
Mark. P. 32,19. 

qgmf(g ^(qg -4- m°) m. atrone Raoar. im gKDa. Nach gKDa. 

°infU 

qg^TT (von qg 3.) f. Saccharum spontaneum L. Taia. 2, 4,39. 
qg^tsft (qg-4-^ 0 ) f. N. eines gegen Würmer angewandten Heil- 
mittels, = RT^ Raoar. im gKDa. 

q^ä (von 3TO adj. was geboren werden — , entstehen soll: OSlfl 
q^qRV. 8,78,6. 

srih ». shqqRTq. 


qR n. = $F*F{Geburt Bhar. iu AK. 1,1^8. gKDa. H.1367, Sch. 
▼gl. u. 5RR4. 

qRqiR RRq^-qiR) Dl. Geburtszeit, Geburtsstunde Var ab. Brh. 
S. 95,13. 

SRRTT5T (q*qq^-*- ^T?T) m- Bein. V ish 9 u’s Taia. 1,1,28. 
qRq??^(qRg^" q»f^ m- Erzeuger, Vater: H+: h4ht 1WI qR” 
q^frT^: TOT Bulo. P. 3,13,7. RFTO qgq^Tfr^9,22,i. 


sFqqq (SRR-H5R) n. Geburtsstätte: 



Katbas. 


cs o 


2,49. 


-f- Tq°) m. Titel eines über Nativität handelnden 
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Werkes Verz. d. B. H. No. 878. 

97^) adj. der Geburt nach der älteste , der zuerst - 

geborene M. 9,126. 

sFqFTFT (sFq^-4- TrTT^D m. Geburtstag (aüib. Grbj. 1,25. 

(sF^pT-f- m. Erzeuger , Vater ^abdai. im gKDa. (ab. 177, 
I- 51^5T^: bewirkt die Geburt eines Sohnes Vabau. Lagulg. 

3, io. 

*FqT^ T^ 7 ?) o. Geburtstag Kuhabas. 1,23. Vera. d. B.H. 

No. 1038. 

SfcqqjTon 5FT) d. Un. 4,146. 1) Geburt , Entstehung , Ursprung AK. 
1,1, 4, 8. H. 1367. (Jpf:) 3F^t st^ilrf sF^FTT VS. 19,73. 
tF*} TS. 2,3,s,2. qqT sTTrT sF^FT? I^hU^AV. 5,28,6. RV. 7,33, io. 
3,26,7. (at. Bb. 5,3,*, 12. 4,1,8. 41,2,1,3. (aäbb. ga. 15,24,7. M. 1, 
42. 2, 130.155. N.1,27. R. 1,3,9. 51* l tii 1 SFq HI^rT: 3,20,31. (ab. 12. 
121. Pankat. 1,445. Ragii. 1,5. !TF3J BuU. P. 1,3,23. 

M. 5,6o. JJ^5TOT^5nn4T: Vabau. La- 

uhcjg. 3,8. ^faq^qtfn Brb. s.9,24. g^%WTP7sFJT«d 
Uit. 1,24. W*m gesäet , gepflanzt Kimaras. 5,60. 

^tFFTFT: bis zum Uervortreten der Zähne Jagn. 3.23. q^HFTF^FFJE- 
tFPT — ^ctltU: Mkb. 54. 4ti4i4 öFq ^irT: Hit. 

Pr. 44. In iomp. mit dem Namen des Erzeugers zur Bez. des Erzeug- 
ten H. 6. Bisweilen überflüssig am Ende solcher adj. compp.: 
ein von einem (üdra Erzeugter = Jlfii. 1,57. — 2) Geburt so 
t. a. Leben: r TT7TTl*? I WVAU: Wl 

^ »vr ®s c o 

^F*TH M. 5,38. q^raitrf^5F*Tg9,ioo. 12.18. cI^RqeBffTHIM 
sFmiH FF! q Bbag. 4,5. ^T^sF^R gegenwärtiges und zukünftiges 
Leben Jogas. 2, 12. Hit. 15, 1 . 1,176. Katbas. 3 , 64 . — 3) IVativität Va- 
rau. Bbh. S. 1, 10. — 4; Geburtsort , Heimath: 51 

RV. 2,9,3. 5F3T rf tf 4 T^FI r? IFJfd^AV. 6,80,3. VS. 11, 12 . sF^ 
^IFtl f^c|: KV. 8,58,3. 10,5,7. — 5) Geburtsstätte 

so t. a. Erzeuger , Vater: qqq: TTTFTT rT (ab. 177. 

— 6) Geburtsstem (= sF*FT) Vabau. Bau. S. 4,28. — 7) in der Astrol. 
Bez. des ersten Hauses: tF^IFIFT^T Jqi: Vab%b. Bbh. S. 104.5.8.19. 

•2 5. — 8) Geschöpf ; Wesen: 5Fq Sichel: HV. 3,1,20. TcJ- 

^F4?T 40,65,3. 2,38,8. 7,10.2. TBa. 2,5,4, 5. *T- 

qqP7 tF^FT: Ait. Bb.4, 10 . — 9) Angehörige , Sippschaft , Leute: ST^}eT 
HH4 FFfä RV. 3,15,2. sFR. fq$TT» tF^FTT, 2,26,3. — 10) 

Geschlecht , ^rf, per« und penMJ.*^c{J|H qTTTFTTTq RV. 5,41,14. f^- 
cZFI^4,56,6 u. s. w. IHM ^cjlM SF^N 3,108,8. 4,20,1. 5FTrfc^40,176, 
4 . 7^t4fI 4.70,6(3). 6,51,2. 12 . q T^tT 5 f 4 JFIFT MsHlj 11,3. ZqT 

i s -s“ *■" • 

^F*7 ^FpJrTT: 4,71,3. tF^FTT, 3qq 5F*I u. s. w. beide Ge- 

m mm 

schlechter oder Stämme lebender Wesen , Götter und Menschen, auch 
Menschen und Thiere Valakb. 4,7. RV. 2,6,7. 4,31,7. 9,81,2. 40,37, 
11. pFTFT sFjfci die Marut 4,166,1. — 11) A’atur, Beschaffenheit: 
OT^jlH sFTT ntRFTFTT qF^FT 5FFM 1,70, 2 ( 1 ). Art und 
Weise; in der Redensart HfsH tF^FIT nach alter Art , nacÄ a/tem Wer- 



( T F X FTT RV.) ^nfFFffM ^F^8,3,f,t. ftg: TSW sF*far 3[^R- 
ffl RV. 1,87,5. (1^1 rläiui ^rFF^FTT nach Botenart 

Habit. 15718. — 12) irrthumlich = 3^T Wasser Naigb. 1,12. — Vgl. 

sTR^FT, ^FlR, STFU 3 , «til^Tl^°. fe°, 3^T J , FFTH°- 

sF^FI^T? (SF^Ffj*-*? 0 ) o- Geburtsstem , dos Sternbild unter wel- 
chem Jmd geboren wird Verz. d. B. 11. No. 890. — VgL sF*T^TT5T, 5T- 

sF^R (5T° -f-H) m. der Regent des Sternbildes unter dem Jmd gebo- 
ren wird Var ab. Brb. 15,3. ^ 

sFZTWl (sT°- 4-HT°) m. der Baum unter dem Jmd geboren ist , ein 
heimathlichtrr Baum : 3W^^I 3pTTH- 

^R^FnfSRFTR II Raga-Tab. 4, 175. 

STRÜTH »I (51° -4- ^T°) f. Geburtsstätte , Mutter: q^RfT W^M- 

(Ib.83,8. 

sF^FTFT^CsI 0 - 4 - MFT/ m. Geschöpf } Wesen [was an der Geburt Theil 

tot)'* Hl^rii sFqqTsT: HHciH^Hbkku. 178 , 1 1 . 

sFqqjq (sI°-4-qTq) f. Geburtsland , Heimath A K. 3,4,flH, 1 10 . Ha- 
bit. 5747. Pankat. V,25. Hit. 11,4. Prab. 25, II. R*vga-Tab.6,20. H.948. 

^Fq^Tr^tTT 0 -4- *|c{Mdj. irn wahren Besitz der Geburt seiend , seiner 
Geburt sieb freuend: ST^T ^ 

Hslirli: Bbag. P. 1,18,18. 

(tT J -4- |II5!) m. das Zodiakalbild unter welchem Jmd ge- 
boren wird Vabau. Bbh. 25(24), 6. 

sFTFT (^°-»-f!5T) n. 1) = ^F*FF T?I Suga. 4,118,21. Vabau. Bru. S. 
33,11. — 2) Bez. des ersten Nakshatra Vabau. Bru. S. 97,4 (fehlt iu 
zwei Handschrr.). 

5F4HU (3° -4-5TO) n. = zFM(m Ind. SU 2,274. 
sFM^r^ßT 0 -^^ 3 ) n. Geburtsveg, vulva Trik. 2,6, 21 . 
sFq^?p4T Rl^-f-q 0 ) f. Geburtsland , Heimath Raga-Tab. 4,14 7. 
^Fq^FSn (sT ° 5T °> f. das Lager auf welchem Jmd geboren wird 
MBu. 6,5820. 


kommen: HpH sFhR ^FTi: Wp|: RV. 9,3.9. UfMH sT- 

(*F*RT RV.) mf: CiniliM SV. 11,7,1, *,*. 5mi: ^Hl 


TFqFSfFI (tT^ -f- Vyi*i) O. Geburtsort , Heimath Pankat. 247,4. Vrr. 
12, 13. 

tF^TTFIH (5T° -4- ÜF-T7) m. 1) Herr über die Geburt , Bein. giTii’s 
Cit. — 2) = 7I-HH Vabab. Bru. S. 33, 1 1. 

iKll«( (51° -4-Mrl() n- eine andere Geburt , ein anderes Leben: I) 
das vorangegangene Leben: qq 21*^4 TTTqTTFFI q^r]^ 31 Bu. 
3,2564. KatuIs. 23, 49. — 2, das zukünftige Leben Buam. zu AK.gKDa. 
Pankat. 11,185. Kaükap. 33. q ?TF7 U* a- 

bag. beim Sch. zu Kap. 1 ,7. wohl in diesem und im künf- 

tigen Leben Pankat. I, 406. 

sFqTH^Tq (ron 7FqTrT[) adj. swm vorangegangenen Leben gehörig , 

im u. L . vollbracht: Raga-Tab. 6,85. 

o 

SFqT^qT (51° HfeHl) f. der achte Tag in der dunkelen Hälfte des 
Monats grÄrana (^^U^I^UI) oder Bhkdra (^(UWl^Uli, an dem 
Kr sh na geboren ist: °FFT Vera. d. B. H. No. 1177. C1 ^q 1194. 

TFqiFT^ !3° + yi^ ; n. Geburtsslätte Habit. 14653. - Vgl. q. 
^TP^. 


III. Theil. 
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üP^^lTon m. Geschöpf, Mensch AK. 1,1, *,8. Pankat. I, 

110. 11,96. 

RRR m. = sFRsW Bhag. P. im gKDa. Verz. d. Oxf. H. 94, 6. 
sFTOT (sF^R m. = sF*FT V arah. Bau. 15,3. 

T ^ t 

1. RU (von sTR 1) *dj. was erzeugt — , hervorgebracht wird Pä 3, 

4,68. Pat. zu P. 3,1,97. Vop. 26,7. H. an. 2,361. Mbd. j. 24. fg. RUT- 
R RRT: Buashap. 44. RRiTq HHNI T^» RU Irlölri HT5I- 

Braumat ait. P. im gKDa. U. 5. Häufig am Ende eines comp, ent- 
springend — , hervorgehend aus: tjliJHMWl 0 Tarrasamgr. 18.25. gig.9, 
35. Balab. 8. Bhasuap. 110. Sch. zu Kap. 1,19. 51. Sah. D.2,2. 29,11. 
qp^RJcTT Vkdahtas. (Allah.) No. 11. 3 Scb. Kap. 1, 

80 . — 2) adj. erzeugend; m. Vater H. an. Mbd. — 3) n. a) Körper: g- 
WFT RU NHrfil-il^M^BuAG. P. 1,9, 31. — b) a portent , one occur- 
ring at birth KshIhast. zu AK. Wils. — Vgl. URU- 

2. ^U (von Rf) 1) adj. a) gentiliSy zum Stamm , Geschlecht u. s. w . 

•s ^ . 

gehörig , uon demselben herrührend , landsmännisch: RR 5^1 tRJ 
snW ^Iri^RV. 2,37,6. RT Rt RUT Hll A ^RJrf FJ5T UT 5TR 
^51^10,91,2. RU qqqUJRtfqgXiiRH. gR. 5,13,3. als Beiw. 
fiva's MBu. 13, 1170. — 6) vulgaris , von den Leuten ( von Fremden) 
herrührend , denselben gehörig u. s. w.: Rp7TrT^RTIT^FTT *TI RR 
ftf5n%rT 4 3^r^KV. 4,55,8. *JTT ITR ^TWT^I tF^ 3^1 
49, a. IT: rn SFOT JTRT ^ tRJT m {7^7 

Pankat. Hb. 6, io. 17, 1. Suaot. Br. 1,7. Ir^TBa. 1,3,**,6. — 

2) ra. a) (eig. Landsmann) Begleiter des Bräutigams , Braut/ührer AK. 
2,7,57. H. 517. an. 2,361 (URTcRrUU, Mbd. j. 25. 

fg. 1^, H^IGIsTlTHHf'WI:). SfT iFUT:^^: AV.il, 8, 


fg- ( 


i. RtT -4il.NHI tF^T^^T KV.4,38,6. jFJIlfe ^^^TjTTmT- 

rl MBu. 1,7203. TFTJTCJFFgfFr^T 3, « toss (S. 571). 
— b) der gemeine Mann : (li| -41,^7, iFU TBr. 1,7,«, 7. *7 ^ 

faaMI'-i sl-ij'j H^IH TS. 4,1,*, 6. Goau. 2,1, 11 . — 3) f. SJT g*na 
3r7T^Tr^ zu P. 4,2, 90. a) Brautfühl erin P. 4,4,82. Ragh. 6,30. = R- 
RcpRFTT P., Sch. = qrrJH^l, RrpRFTT H. a O. Mbd. - b) Freude II. 
an. C-ibdar. bei Wils. — 4) n. a) Leute ; Gemeinde , Volksstamm: URJjJU 
Fltl sWjW'Jl Rq I ^Rjq R^J: RY. 2,6,7. 39, i. R^T- 
rarVlMMHIM^M 5T RUF^ FJFTT RUT RRT^10,42,6. q^T 
^JPTR RTR q?*T RERcfTRJ: (mit abweichendem Accenl) 
AV. 13,4, 48. feindliche Geschlechter oder Haufen: fTTR ^ T5RrTT UT- 
cJRI Ait. Br. 8 , 26 . RU = RT Ka«. zu P. 5,4,30. — b) feind- 

liches Zusammenstossen von Menschen , Kampf , Schlacht Un. 4, 112 
(oxyL). AK. 2,8,9,72. Trik. 3,3,312. H. 796. H. an. Mbd. <£R 
«£TiRi »IBu. 5,3195. rFT tFÖ (qmi{ '^l4rfl^4 UI(»F^Ragb.4,77. 
Davab. 3, 16. 4,11. 96,3. — c) Marktplatz ( Tummelplatz von Menschen) 
Trii. 2,1,20. 3,3,312. H. an. Mbd. (lies st. s^T^). — d) das Gerede 
der Leute , Geklatsch P. 4,4,97 (ohne Angabe des Geschlechts, nach 
dem Sch. m.). AK. 3,4,9t, 161 . *4,81. H. an. Mbd. — VgL RURJJ* 


sFg (TOD sFT) m. 1) Geburt (?) : feftm «TIT 5F^^ ^ ^4" 

5TT Ha.it. 7092. — 2) Geschöpf Un. 3,20. AK. 1,1,«, 8. H. 1366. an. 
2,362. Mbd. j. 26. — 3) Feuer H. an. Mbd. — 4) Bein. Brahmao's 
diess. — 5) N. pr. eines der 7 Weisen im 4ten Manrantara Habit. 


426 


Langl.). 


sTT, iTTTrT Dhätup. 11 ,3. iFTlTT; tIHI und 3TT und sTFFT 

Vop. 26, 103. tOi. 1) halblaut — , flistemd hersagen , hermurmeln (Ge- 
bete) :%c|WT, 3lm Ait. Bb. 2,38. yfuHIdHIUll 5T7FT C*t. Ba. 1, 
5, 8,26. 2,4,*, 22- 7FFT, ^iT: 1,7, «,20. 21. 13,8,4,7. 8,2,*, 1 . Lätj. 1, 

N O 

7,5. 10,4. Katj. ga. 2,3,29. 6,13. 3,4,16. Kacc. 42. M. 2,78. 101. 102. 
181 U. S. W. MBH. 1,2777. 3, 1733. 14450. 14,2244. R. 1,25,3.20. SlJ^B. 
1,111,11. Vid. 84. Bhag. P. 3,14,31. ^T^TFT RTR ?RIFR^GIt.4, 16. 
RRT unter den stillen Betern MBh. 12,9339. med.: RT^PT^Caüikh. 
ga.3,6,4. RR MBh. 3,10905. 13,750. Rq^ 12,7336. RR M.ll, 
249. 250. 256. R. 1,2, 10. R^R M. 11, 194. 25 1. 259. Vbt. 18, 6. R? 
MBu. 5,7047. Naish. 11,26. RRT MBh. 12,7248. — 2) beflistemy mit 
halblauter Stimme besprechen: RR ^7 TH^lHl ^(UU'MullW 

FFpmH^ I 4,N r |m4. RHMIrWIHI II Va.äu. 

Bru. S. 47,72. — 3) halblaut ein Gebet an Jind (acc.) richten: sTTrT sT- 
(T5FI:) MBu. 13,750. — 4) halblaut Jmd anrufen, nennen, 
mit dem acc.: ^ ^f'FUIMrl iT7rT ^ FF35T: Buat. P. in 

Ven. d. Oxf. H. 33, a, 19. (FFIFFT HlNMcli'-liI sTTTH ^ 

IRm fF^Buic. P. 4,7,29. — intens. siSH-Uri, H^'VlIfl P. 7,4,8«. 
Vop. 20,8. tTSFIFIH Qxt. Br. 11,5,*, 10 . Nach P. 

3,1,24 uud Vop. 20,2 einen Tadel eiuschliessend. — Vgl. slc^j. 

— SR nachher murmelnd hersagen: q^R^ giüiKH. ga. 3,20, 17. 18 . 
Latj. 1,10,7. Bhag. P. 5,18,29. ?R: L1tj. 9,10,7. 

— Upf beflistemy besprechen: RRlR^— ^R^iT^IcRT *?- 

^PFFTTT^R. 2,25,36. 

— R hinein flistem: ^|qiui qjUI gAT. Br. 4,5,8, io. 13,4,9,15. 

— 31 1) JmdsMraHnen: 5TTRFT RRT^?^: B. 1,9,38. RTT^ J- 
^(IsJFcJ 5^: qrn^URRTr^MBD. 4,22 16 . — 2) Jmd durch Zußiste- 
rungen auf seine Seite bringen: 3RPRRRRc^M. 7, 197. MBu. 12, 
2633. Dacak. 193,12. 3RTH Habit. 4221. R. 6,89, 10. Prab. 33,9. — 
Vgl. 3WU, 3RTR fg. 


— q?^ beflisterny besprechen: k^ROR^ RR qT^Rq?? H^TrT 
Gobh. 2,3, i6. 4,5, i6. RfPT^rnfq: | qT^TTT RTTqqf qq fq^UI^T- 
cfiT^qjl Var ah. Bru. S. 47,74. 

— q herflistem: JTTTRI^MBh. 3, 13432. Rudrajam. in Verz. d. Oxf. 

H . 88, a. 

— qf?T erwiedernd flistem: RURTfRlRcq^I Gobh. 1,3,2 1 . 


RRTq adj. ron RR gana zu P. 4,2,90. Oder ist etwa 

nach P. 6,4, 150 RT^q zu bilden? 


— FR ausplaudem y weitererzählen: q q HTCTq rRTWqqfRTq FI- 

-s ^ ^ t 

qq?^MBH. 4, 1 1 1. mittheilen: RqqR q FIRT^M ark. P. 34, 33. 

qq (von Rf) 1) adj. flistemd , raunend; s. RRT, ^nTFR, — 

n o 

2) m. parox. gAT. Ba. oxyt. gana 33^TT^ zu P. 6,1, 160 . das flistemde 
Auf sagen eines GebeteSy Liedes u. s. w.; ein auf diese Weise her gesagtes 
Gebet P. 3,3,61. AK. 2,7, 46. H. 842. ^R 0 Ait. Ba. 2, 38. N’ir. 7, 31. 
Cat. Ba. 2, 4,«, 9. CiSau. £b. 1,1,18.38. 8,25,2. -- <= 4 *-t| ^Trf 






Li T i.l,7,l3. 5^fT° Kau«. 3.137. P. 1,2,8*. M.3,7«. 11, 200. Jisii.l, 

-V 

22. 3,309. MBu.3, 12837. Sog». 1,21, 19. Vabau. Bbb.S. 45,31. sHrJ: 
qpr 5P7R R. 1.2», s. - Vgl. sTFT. 

WfPd (Ton sFT) f. der Zustand dessen, der Gebete hermurmelt: efiT- 

TTTTffTBlt qiT5T cT^q I cinH T^5IrT FTHrT sTTrTFI- 

FT II MBb. 13,1907. 

sFH (von 5T7) o. das Her murmeln der Gebete AK. 3,3, 12, v. L MBb. 
12,7157. 

sHiIm (wie eben) adj. flistemd herxusagen Kull. zu M. 2,79. 
sTFTTrTT (tF? -4-qi 0 ) f. Rosenkranz Verz. d. B. H. No. 1288. 

5FFT5T (^Ff -4- *T3) m - doj im Hermurmeln eines Gebetes u . #. ir. 
bestehende Opfer: HltlMqiKT-Wdl M Dtl W I M. 2,85.86. 

Jag*. 1,101. q*JH| ^TR Bbag. 10,25. Verz. d. Oxf. H.74,a. 

tFT^FI (tFI - 4- ^FTj m. das».: sFI^F^IcqqT ^FRFUF^: qicF^ 
M. 10,111. 11,34. MBb. 12,3756. I 

^C? q sTT^FF^Vaeau. Bau. S. 45,51.58. °%FT^ RcdbajIm. io Verz. 
d. Oxf. II. 88,5. Nach den Uebersetzern des M. leise Gebete und Opfer . 

5FTT f. die chinesische Rose M. 1147. Mbgb. 37, t. L Bbauiia-P. in Verz. 
d. Oxf. H. 17,6. - Vgl. sFTT. 

srFF^(*on sT^oder 5FT) adj. leise Gebete hersagend Ja«i«. 3,286. 
^TFFrT N. pr. einer Localiliit Colbb». Mise. Ess. 11,280.293.294.296. 
5TFF3J (von ^FT) adj. flistemd herzusagen Vabau. Bau. S. 45, 7 5. 
Bbag. P. 4,24,31. 

(wie eben) 1) adj. dass. Vop. 26, 12. (at. Ba. 10,1,*, 2. 3. (ankb. 
£a. 17,14,4. M. 11,142. Vabau. Brii. S. 45, 56. — 2) n. ein flistemd 
herzusagendes Gebet M. 2, 87. 222. 5, 107. 11,193. Jagn. 3,290. Iidb. 1, 
20. MBu.12,7154. 13,970. R. 1,2, 10. 3,16,28. 74,2. Sega. 1,103, 1. 2, 
535,1. AK. 2,7,47. H.844. ra. (sc. q^) Bbag. P. 4,8,53. — Vgl. slF3J, 

rtefca, eiir o . 

SIW m - N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 7,495. 
gCTJWJfftö (sfqj-^ -*■ fft^) n. N. pr. eines Tlrtha Verx. d. 
Oxf. H. 84, a. 

adj. riell. sl. il'-l 1 (> von iR. Nw.6,17. HHHI ^TT|7 

’p qr^flrl iT^ »IV. 4,5,7. 

staM 1) m - N. pr. eines Mannes P. 2,4,58, VArtl.2, Sch. ^F(TrT). 
— 2) f. ?IT N. pr. eines Frauenzimmers Kulan. Up. 4,4, 1. — VgL sTT* 

qTqrin. 

nom. ag. von 5PT P. 7,1,61, Sch. 

!• tPT* und ;|^I, (vgl. UR, schnappen nach , mit dem 

^ ^ ^ 1 

Maule packen Diiatop. 10,28. UT slIHq^P-i qTCT RV. 

10,86,4. s. In der Bed. des caus.: r? T ^TT sTFTrf r TFTI 

J'lcftlHltf qm Biug. P. 3,20,26. — caus. tT^FTTtT P. 7,1,61, Sch. zer- 
malmen; vernichten DbItup. 33,42. RV. 1,29,7. 7|*-*l4HqWHI ^l4d! 

STA: 182,4. 191,8. 2,23,9. 7,38,7. VS. 16,5. AV. 2,31,2. 4,3,3. 9,9. 

-o 

T5Fr*tq 5.23, 1. 6,50,3. 5TrPTq^P. 7,1,4 6, Sch. FT7 ^T- 

qq^ftqqq^AV. 7,56, 5. 8,6, 17. 5TRq 18,47,9. — intens. 

qWTq P- 7,4,86. Vop. 20,8. den Rachen aufreissen , schnap- 
pen: s r yflqn ts. 2,5,*, 4. 7,8,**, 2. stmn 


KAüg. 114. sTSW^T Cakeb. £».4,20,1. Nach P. 3,1,24 und Vop. 
20,2 einen Tadel einschliessend. — Ueber diese Wurzel vgl. Idiji in 
Z. f. rgl. Spr. 1,123. fgg. 

— qfq inlens, den Rachen aufreissen gegen Jmd: qiqqkHmMsl- 

^TRT AV. 5,20,6. sTVM^T ^T- 

K*oc. 96. 

2. sPT, ^TTrT und sFH, ijMIrl t. I. r«ir tp? Dhätup. 23, il. ^HfT Vop. 

8,107. Slsffam 108. 

sP-7J m. ein best, (dem Getraide schädliches) Thier AV. 6,50,2. 

1. tFT» sWM = qq^NAiGB. 2, 14. Nia. 3,6. essen , verzehren Duatop. 
13,28. s(Arj^(*us ^q^TU entnommen) lodernd Naigu. 1,17. üllslHr^ 
MBu. 13,4 495 gleichfalls zur Erkl. von 

- v in vitühhiumi qi qsqraniUMi m iur ml von qq {im: 

Nia. 7 , 24 . 

2. q^(vgl. 2. q^2. 5F^* instr. 5qT, abl. gen. Erde; iqT auf 

Erden Naigb. l, «. q 7 q iqT qFpTT T?qT qqT qq- 

RV. 5,52, 15. ?ra 5T4 m RV. 1,1, i«. 
gjf: 1,157,1. l|WW u ] FT%HT FTrtT^4,50,l. 1,62, l. 10.89, 

1.11. 

sFFT adj. = qqq Dtibupai. im (KDa. 

qq^m (qqr^von unbekannter Bed., nach den Scholl, so v. a. bren- 
nend, lodernd , -4- EfTU, m. N. pr. eines Rshi, der öfters in Verbin- 
dung mit VigvAmitra und als Gegner des Vasisbtha genannt wird. 
Nach RV. Asuk». ein Abkömmling Bbrgu's (vgl. Agr. (a. 12, 10); im 
Epos ein Sohn des Bhärgava Rklka und Vater Paragur Ama 's. 

4fT «c4hI «?;l | l »'i<llMI fu-ll KV. 0,65,25. 3,62,18. 1,90,8. 1,62, 


«. 10,167,«. JTTnHT ^ WIHWW- 

r^7,96,3. 2,32,3. 0,97,51. BJnTT ^J|qi|I^VS.3 

62. AV. 4,29,3. 5,137,1. 10,3,15.16. VS. 13,56. 5^ TS 


62. AV. 4,29,3. 5,137,1. 10,3,15.16. VS. 13,56. S^TT TS. 

2,2,6t,«. 3,1,*, 3. 3, »,2. 5,4,66,3. 2, 6«, 5. o^tT 15. — RV. 3,53,16. Q*t. 
Bk. 13,2, a, i«. 14,5,t,6. Ait. Ba. 7, 16. Taitt. 4a. 1,9,7. 4,36. (anku. 
fa. 15,23,7. MBb. 1,2611.4807. 3,8337.11067. fgg. (S. 571). 12,17««. 
fgg. 13,245.4495 (Ursprung seines Namens). Habiv. 441. 1451. 1767. 
14148. R. 1,75,22. VP. 264.401. fgg. Buag. P. 8,13,5. 9,7,21. 15,11. 
12. L1A. 1,716. pL Nia. 7,2«. Katj. fa. 1,9,3. IFlftpT, 




Siman lad. SL 3,217. 



(!), F^cTTTFT (!) Namen tob 


: und 


r 


desgl. ebend. 233. siq^liJcliy Civa-P. in Verz. d. Oxf. II. 67,6, 14. 
- Vgl. qrq^u, snq^ni. 

s?qq (von sFT) n. = qqq Bbab. zu AK. 2,9,56. (KDa. 
slMril nom. du. Mann und Frau gana ^TöT^rTTT^ zu P- 2,2,31. AK. 
2,6,1,38. M. 519. sfqrTTq Klg. zu P. 1,1,11. — Wohl aus ^TtTT ent- 
standen. 

1) m. Sumpf AK. 1,2, *,9. Tai*. 3,3,391. H. 1090. Mid. I. 
91. Hab. 205. n. H. an. 3,650. fl^lrivr^lfir^: q^TcTq^PAiiKAT. 76, 
II. AK. 2,1,10. 3,4,fl«,92. Vgl. — 2) N. zweier POanzen: 

a) = 5tq?T, m. Tai*. Mbd. neutr. H. an. — 6) m. = (»• d.) (Iai- 

dab. im (KDa. 



i i uu / 





dMUH'll (TOD ^TFD f. Fluss H. 1080. Hit. 53. 

5TF^T£ m. = sF^Tl ( Citronenbaum £abdai. im gKDa. 

m. 1) Citronenbaum AK. 2,4, t, 5. Tau. 2,4,7. 3,3,108.286. 

H. 1149. an. 3,557. Mbd. r.158. Baio. P. 1,2, 13. Ven. d. Oxf. H. 72, 

a. Schol. zu TS. 483, 3 t. u. neutr. Citrone Stet. 1, 211, 10 . — 2) ein best. 
Küchengewächs , eine Art Ocimwm, = oder VT&TVZf H. an. 

Mbi». Ratnah. 105. = und | Hril*l c +i Ragan. im gKDa. — Sega. 1, 
218,7. - Vgl. 5T^T, sFHrT. 

,I^V, m< = 2. Sü C*- 

sF<^ und sF^f. Un. 1,93. 1) N. eines Fruchtbaumes, Eugenia Jam- 

bolana Lam. (auch andere Species von Eugenia) , ron den Engländern 

rose apple genannt, AK. 2,4,1, 19. II. an. 2,304. Mbd. b. 4. KAug. 8. N. 

12,3. MBb. 6,273. 13,4802. Haut. 5371. R. 2,91, 49. °^T Sega. 1,141, 

14. 157,19. 2,78,21. 106,12. 150,17. Passat. 205,5. 10. 206,1. Bhag. 

P. 5,16, 13.20. 20,2. 8,2, 13. gATE. 1,291. 5F^ MB«. 1,7587. 13,635. 

o 

R. 2,55, 15. 3,17,8. 4,44,56. Bu\g. P. 4,6, 17. $F«J^(also auch m.) MBh. 
3, 1 1 569. $F^T und ÖF^T n. die Frucht P. 4,3,165.166. AK. 2,4,1,19. Nach 

ffx o 

Ragar. im CK De. ist sF^T auch N. eines Strauches (s. HlihH’i l)- — 2) 
N. eines Drlpa (s. gana g|tl||[^ zu P. 4,2,82. H. an. Med. 

VP. 166. Bhag. P. 5,1,32. — 3) N. eines mythischen, fom Meru (Me- 
ru mandarai sich ergiessendci» Flusses, der aus dem Safte der Fruchte 
des auf dem Meru stehenden riesigen Gambu-ßaumei sich gebildet 
haben soll (?gl. MBu. 6,277. fg.), U. an. Mhd. VP. 168. Buag. P. 5,20, 
2. — Dunkel ist die Bed. des Wortes#* 8*3,26. — Vgl. 

JTT^5T°- 

m. 1J Schakal AK. 2,3,5. 3, 4, 1,3. H. 1289. an. 3,4 3. MBu. 

I, 3367. fgg. 4,388. 7,3383. 9,87. R. 3,53,46. 4. 19.20. ßlu.TR.2,23. 
PaÄmat. 1,1. 178. 33,3. 232,10. Hit. 17.18. 1,155. V*.iu. Bsu. S. 4», 

69. B,h. 28(25), 13. ?|M+I da» Weibchen Pawat. IV.64. — 2 ) ein ge- 

o 

meiner Mensch giauAR. im gKDa. — 3) N. pr. eines Wesens im Ge- 
folge ron Skanda MBu. 9,2576. — 4) Bein. Varuna’s AK. 3, 4, 1,3. 
H. an. — 5) Eugenia Jambos Un. (rulg. JTFTF? tTFT) g v bd ah. im gKDa. 
Nach Rigas, ebend. eine Art gjonlka. — Vgl. sF^Rfi- 

N. pr. eines Tlrtha giTA-P. 

in Verz. d. Oxf. U. 65, 6, 37. 

sT^s'n und (5i°-4-m m. Bez. einer der 7 grossen In- 

seln % die sich nach der Vorstellung der Inder um den Meru lagern; 
sie begreift Indien in sich und bezeichnet daher bei den Buddhisten 
Indien selbst. Den Namen hat die Insel ron einem riesigen Gambu- 
Baum, der auf der Spitze des .Meru (Merumandara, Gandharol- 
dana) als Standarte über das ganze Land erhoben ist. Teih. 2,1.4. N. 
26, 33. MB... fl, 207. g RrTR HWfqRpn ^ II *T-Ä R*T 

i T^H s 7F^T: RTTrR: (»gl. 13, * 862 ) | — II FTR RR R1MJTR R 
PfSTR fTRrR: I 272. fgg. Habit. 7487.8227 (pl.). 11450. R. 1,40,22. 
4.40,3t. 5T^ FTR (IFRTT7RR FW iFq-HIR T^JTg^RT I - | 
iF'^’nR R RRIR 4,44,56. fg. VP. 168.168. Buic. P. 1,12,5. S, 
2, 1.18.20. 19,29.20,2. Riga-Tar. 4, 127. Laut. 27.68. 143.238. Bcre. 


Finde, 338. Bei den 6aina eine der 5 Abtheilungen tod B hl rata H. 
946, Scb. 

sJMtfsT (5T°-+- UsT) m. 1) dass, (den Gambu -Baum sur Standarte 

o 

habend; rgl. u. sF^TT, Laut. 35. — 2) N. pr. eines Nlga Vjctp. 87. 
(5T 0 -*-! 0 ) m. = 1. MBb.6,405. 

sF^TSFEI r ^T° -4- y m. N. pr. einer Stadt R. 2.71, 11. 

O 

sIMHtJJron R3? 1) m. a) Berg. — ft) Affe. — 2) f. 0 Mrfl eine A p- 
saras Wils. — Vgl. RE^TrT. RFfRT 

RRÜrT (sT° -+- RR) m. N. pr.: Ha- 

o 


MH1) m. N. pr.: ^ g 

O 


eit. 8396. 



(wie eben) m. N. pr. eines Raksbas R. 5,39, 13. fgg. 


43,7. 6,69, 11. 


5F^y?T (tT 0 -*-^i?D ui- N. pr. eines Schlangenfursten g«TA-P. bei 
Wolliibim, Mylh. 15H. 

SF^jFT *n. 1) r/ne best. Krankheit des äusseren Ohres Sega. 1,59, 4. 

60,4. — 2) = $F^f Eugenia Jambolana Lin. — 3) = Panda- 

o 

nus odoratissimus VigTA im gKDi. — Vgl. sIMH. 

sF^FT^T ($T°-cFT -4-sT) n. die Blüthe der t teiss blühenden chinesi- 

o 

sehen Rose Vamana-P. im gKDi. 

ßT°-*-F^) N. pr. einer Stadt in Gurgara (Djumbosir 
zwischen Cambay und Barotsche auf der Karte Ton Bbbguaus) Co- 
i.bbe. Mise. Ess. 11,450. 

sF^TT 1) iu. a) Schakal Mhd. k. 90. gABD ae. im gKDa. Hit. 17,18, 

cs 

t, I. — 6) rin gemeiner Mensch Mbd. — c) N. pr. eines Wesens im Ge- 
folge ron Skanda MBu. 9,2578. — d) Bein. Varuna’s Mhd. — 2) f. 
5IT Weintrauben ohne Kerne ( cfj ^ |H I ) Ragah. im gKDa. — Vgl. 


►TT ; 


RRRI (tT°-^P 1 0 ) m. n. = RRfh? MBu. 1,887. fl. 226 .toi. 

heissen die 6 ersten A dhjlja im ölen Buche des MBu. 
sF^JTJT Vjutp. 81. 

RRITRT (wohl iTFRFRT IR 0 RTT) *u lesen) m. N. pr. eines 

Cs ' Cs * 

kundigen Buddha Lot de la b. 1.93. 

RWT f5T° =4TT) f. N. pr. eines der 7 Arme der himmlischen 

^ - 

Gang! MBu. 6,2t3. — Vgl. 3, 5TF^TT, 7|I*^H^I. 

grgqnf ( 2 T°-f-RTrf) Ul. n. (sc. cTFf) N. pr. eines Tlrtha (der zum 
heiligen Gambu auf dem Meru führende Weg ; TgL u. sl*-^&l'-1) MBh. 
3,4082.4084.8366. 13, 17 37.7650. Habit. 7991.9521. 

5F^FT 1) m. a) Pandanus odoratissimus U. an. 3, 650. Mbd. 1.93. 
Hab. 92. sF^T^^rr^TTCI Harit. 5371. — 6) = sF^Axyenia Jam- 
bolana H. an. Mbd. — 2) n. s. u. 5F5FFTTTFRIT. — Vgl. sF^?T. 

(^T 0 ^TT °) f. ein Kranz von G ambftla- tiliithen ; 


nach dem Udtabat. im gKDa. = ^TFTJT^T^TFT^TF^iT das verklärte 
Gesicht ron Braut und Bräutigam; nach Nil. zu Habit, im gKDu. so 
t. a. Scherze , f reiche die weiblichen Anverwandten des Bräutigams bei 
der Hoch: eit treiben RF^FT W ImH IuII *TT- 

rd^il 5TITT] Haeit. 10889. 

sF^F^TFR ßT 0 -4-T^T°) m. N. pr. des letzten Arhanfs bei den 


am. 92. ü 


Intr. 75. LoL de la b. 1.136.843. Albihoim hei Rbisaid, Men», sur Gaiua U. 33. 
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sFS=nW = Su«a. 2,299, 18. 

SFH*.s1H. 

sFH (von 1. sPT^m. f. (5H) uud n. Taia. 3,5,83. 1) m. a) parox. gew. 

RV. 1,143,5. 148,4. 7,3,4. 4,7, 10. 5T- 



pl. Gebin: 

»nWTefüJyuiyJcl'J IM 7,7,8. rl iT^tlHT Mlälriv)« *, 

49, 14. io. 87,3. 113,8. du. VS. 11,79. sg. Rachen AV. 3,27,1. VS. 13,15. 
Dunkel ist die Stelle KV. 1,37,5. Augentahn, Fangzahn H. 383. Zahn, 
3ÄEI Taix. 2,0,89. 3,3,286. 11. an. 2,308. fg. Mau. bb. 4. P. 5,4,185, 
Sch. Kinnbacken U. an. — 6) oxyU der Zermalmer, Verschlinyer, 
tou Unholden AV. 2,4,8. ITT C^T tFH: H«^4l FHT M^2,1,16. °JT- 
K»ug. 32.33. — c) N. pr. gana | b>|c| 1 zu P. 4,1, 118. verschie- 
dener Unholde Taia. 3,3,286. H. an. Med. MBa. 2,2105. 3,16865. Ha- 
biv. 13227. Buäc. P. 8,10,2t. von Visbnu oder K rshna besiegt MBh. 
3,8760. 3, 1884. 1931 (Feind Indra's). 7,386. Habiv. 9136. von Indra 
Abo. 8,20. MBu. 12,3660. Anführer derDaitja im Kriege gegendieDeva 
unter Indra M abk.P. 18, lü. H. 175. ein Sohn PrabrAda's Uabiv. 12461. 
11 iragjakagi pu’s 12914. Schwiegervater Hi ra njakapipu 's Buag. 
P. 1,18, 1 1 . Vater Suuda’s K. 1,27,7. — d) = RMT^, RHH» 
Cilronenbaum AK. 2,4,9,5a Tbik. 3,3, 286. 11. 1119. 11. an. Mbd. — e) 
Aas tuen, Speise, = RIRR, RRW, R^R U. an. .\1 bd. Sch. zu P. 5,4, 125. 
Statt ist Tbi*. wohl zu lesen. — f das Aufbeissen , 

Aufknacken, Erklärung, Deutung: ^TR FJ RIRR TfT FR 54I^HUII RMtf I- 
RRR: MB«. 5, 2474 ; vgl. RERRT 1,6. — y) Kocher U. an. — h) Lheil (R5T) 
ebeud. — 2) f. RT = RMT das Aulsperren des Mundes Uagan. im 


CKDb. - Vgl. ^rlsFH, cTpFH, TcFR°, f Tg 0 , RFp, g ü . 

^RR» (wie eheu) P. 7,1,01, Sch. 1) adj. a ) zermalmend , verschlin- 
gend: T(R° K. 1,30,9. — 6) a ußnackend, erklärend , deutend: STFJT- 
UfR^fK^SI TR<U ItFh^ici |f fT%: MBu. 5,247o; vgl. RM 1,A — 2) 
m. Bez. eines Unholds oder eines verachteten Menschenschlags VS. 30, 
IG. Bez. verschiedener in mythischen Waffen hausender böser Geister 
(*gL UlfciV-Mlj: f^T tT^PTIHT ETTOimgfT^R. Uoak. 1,31,4. 
^II^JcHmI «('dr) RMRtT: RilHäURUI'- io. Bez. eines an diese gerich- 
teten Spruches 4. N. pr. eines von K rshna besiegten Dämons (vgl. R- 

Mi: rmrfrtfrr rt^i ^ rft^rr sHrr r : 

R^I|ÜII || MBu. 2,1111. IN. pr. eines Weseus im Gefolge von ^iva 
VjApi zu U.210; vgl. 11 abi v. 9557. Las gl. 1,513. — 3) m. Cilronenbaum 
^ibdak. im ^KDb. — 4) f. RT das Aufsperren des Mundes Kagan. im 
tküa. 

slMRilJi (RM -4- n. N. eines Tlrlha Verz. d. Oxf. 11. 77,6. 
tFRI^^di. der Feind des Gambha, Bein. Indra's H. 174, Sch. 
5FR^= RM in RHI°, g°, RTR°, ^T£R^ P. 5,4,125. 

1- ^RR (tou l.RR^adj. f. ' zermalmend , vernichtend; subsL Zer- 
f naimer u . i. w.: FRRF<J AV. 10,4, 15. R RMRT RlT^ll R RIRT ß"- 
tff) Mbü. 0,807. Vjutp. 107. - Vgl. «film FT5TT?J 0 , q5TTI , qTg°, 

5?JT5T J . 

2- RMR (von 2. RR^n. Beischlaf Vop. 108,7, v. L 
5FHHr<^ßT° R°) ra. Gambha’s Spalier , Bein. Indra’s AK. 1, 

1,«,39. 

III. Theil. 


sFR^ ra. = 5FR5T Cilronenbaum £abi>ak. im £KDb. 
sFR^T 1) ra. a) = Cilronenbaum AK. 2, 4, 9,5. Tbik. 3, 3, 392. U. 

1149. an. 3,651. Meo. 1. 93. — 6) N. pr. eiues Gina(= 

Tbik. 1,1, 19. 3,3,392. H. an. aMbo. — c) N. pr. eines Mannes Scuief- 
bkk, Lebensb. 281(51). — 2) f. RT M- pr. einer K Akt hast: FTR?TFRTrf- 

{rT77 ü»T?n prr i rr^n: FH(Uiqr^ui JiNuft •?- 

^11 5TH äilTH'WB (fTiqiHUi^gRDa. Vjutp. 107. 
sFRTFFFfT f« eine Art Gesang Vikb. 53, 3; vgl. S. 514.515. 
sFR^R (R° '♦"RR) ad J- •»fl dem Gebiss gepresst , ausgekaut: 

RV. 10,80,2. 

5FRIT^ ßFR -fr- rn. Gambha’s Feind: 1) ludra Uttabanai- 
sii a du a im (KDb. — 2) Indra’s Donnerkeil Tbik. 1,1,62. Vi$va hu 
(KD i. — 3) Feuer Viqva. 

';l f^TR m. = Cilronenbaum (abdak. im (KDb. 

§FRT^ m. 1) Cilronenbaum AK. 2, 4,9.5. Vjutp. 135. — 2) = 

eine Art Ocirnum Buam. zu AK. 2,4,9,60. (KDb. 

3 

RMJ (von 5FR) ra. uacb aMauIdu. Schneidesahn, eher wohl Backen- 
zahn (molaris): RMJl, VS. 1 1 , 7«. ^at. Hm. 11, 

4,«, 5. 

RR (von TR) 1) adj. f. RI am Eude eines comp, gewinnend , besiegend; 
«.RiRRR, UR°, ^°, 5TRRRT» — i) ra. a) oiyt. Sieg, Besiegung , 
Gewinn , das Gewinnen (im Kampf, Spiel, Streit, Process; P. 3,3,56, 
Sch. AK. 2,8,9,78. 3,3,12. H. 803. au. 2,360. Mku. j. 24. AV. 7,50,8. 
^AT. Ba. 6, 7, 9,5. M. 7, 188. 197. 10, 1 15. N. 14, 19. Magu. 3,57. PabkaT. 
1,230. RRRf^Sirp verleihend Vabaü. Bah. S. 43(34), 20 . 62,2. 87, 25. 
93, 18 . RRTTR siegend , siegreich 17, 12 . RR^ Sieg verleihend 17, !». 42 
(43), 27. RfRnJ’RT Kaua-Tab. 6,23. RRR(TRRR^1>ui)mtas.92, 

2 . P ANBAT. 167,4 (wo so zu lesen ist). Rlf^rRFR das Gewinnen , Erlan- 
gung der Sonne Khand. Up. 2,10,6. 7J 0 Buag. P. 5,19,22. RJrfRTRRT 

f . — V ^ ^ 

FRHRRTrRRRRTrRnTTRRT RT^RRRRT R^Ms. ^T-^MIun Sieg über 
die Sinne , Bezähmung der Sinne M. 7,4 4. RTFTRTm 0 H. 1,64, 12 . RT- 
fR° Selbstbesieyuny Bhauma-P. 58,9. ein Sieg den man selbst davon- 

trägl IS. 26, 1 1 . RRRTTrf R RWFR als das wahre Wesen die Oberhand 

o 

hatte Buag. P. 7, 1,8. R^TRR° das Ueberwinden eines bequemen Sitzes 
so ▼. a. schmerzloses Entsagen 3,28,5. RTTTl 0 ebend. ^yTRR Heilung 
einer Krankheit Vop. 8, 103. — b, ein zum Sieg helfender Spruch Pau. 
Gbuj. 1,5. Dieses ist fieU. das RR; RT^UIR^P. $, 1 , 202 . — c) N. zweier 
Pflanzen: a, Fremna spinosa oder longifolia AK. 2,4,9,4 7 (v. I. RRU. 

— eine gelbe Varietät von Phaseolus Mungo Lin, H. 1172. — d) IN. 
des dritten Jahres im titen Lustrum desJupilercyolus Vabau. Bra.S.8,3*. 

— e) Bein, der Sonne MBa. 3, 154. Indra's U. q. 30. — pl. eine Klasse 

von Göttern Vaju-P. iu Verz. d. Oxf. li. 56, 6. — IN. pr. des Sohnes von 
Indra (vgl. 5PTrTj U. 175. U. an. Mid. gTT^TT lud. SL 3,217. 

— 5TNT Hl^i<IH%TOi%fTT5R ü fTTR^: I sT7 (eine Gottheit, aber 

nicht = RRH, da dieser schon früher aufgefuhrt wird) ^ffT R 
^3TTR^ (RTFgR^RFR) Vabau. B 9 u. S.52,48. - N. pr. 

eines Dieners von Vishnu BuU. P. 3,16,2. eines Mga MBu. 5,8632. 
9,2554. eines D4ua va Ü abi v. 13093. eines Kshi unter dem lOten Manu 

3* 
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Du ag« P. 8,13,32. eines Sohnes Vatsara's Ton der STarTlthi 4,13, 

12. VipTAmilras 9,16,36. Harit. 1462. Purdraras’ und der Ur- 

▼ a^l Buag. P. 9,15, 1 . 2 . N. pr. eines allen Königs MBh. 2,326. des 

Illen Kakravartin in Bh&rata H. 694. eines Helden auf Seilen der 

PAnd.u MBu. 7,691 1. ein angenommener Name des Judhishthira 4 , 

176 (?). Mid. = STOsTO = Draup. 3,7. MBu. 14,2376.2424. N. 

o 

pr. eines Sohnes Dhrtar&shtra ’s 1,2448.7,5564. 6851. Srngaja’s 
Uarit. 1514. Sugruta's VP. 390. frula’s Buag. P. 9,13,25. Samga- 
ja's 17,16. Samkrli’s 18. Manju’s 21, 1. J ujudh Ana’s 24,l3.KaS- 
ka’s 43. = 5J5TFK in einer früheren Geburl Buhn. Inlr. 377.399. N. 
pr. eines Zimmermanns Raga-Tar. 3,351. — 3) f. 5TT o) N. Terschie- 
dener Pflanzen: a) = sTOtTT Sesbania aegyptiacu Pers. AK. 2,4,2,46. 
U. an. Med. — ß) Premna spinosa oder lonyifolia AK. 2,4,2,47, y. I. 
H. an. Med. — y) Tertninalia Chebula Roxb. H. an. Mbd. — d) = ^Tl- 
g^4l Ragan. im ^)KDr. — c) = 51 Ml ebeud. — C) = T^sFJT ebend. 
Uuler H-1MI (= YuJg. HTT, T HTT; letzteres nach 

Haugut. a sort of leaves of a narcotic quality) wird sTOT nach ^abdak. 
als Syuonym aufgefübrl. — Var au. Bau. S. 27, 14. — 6) der 5te,8te und 
ISle Tay in e« ner Monatshälfte H. an. Mbd. — c) Bein, der Durgl H. 
C* 47. II. au. Mbd. MBu. 4, 19 4. 6,798. Uauiy. 3271.9426. N. pr. einer 
Tochler Daksha's R. 1,23, 14. und Gemahliu giya's Matsja-P. in Verz. 
d. Oxf. U. 39,6,3. die Scbulzgollheit der Arlabhdga Brahma-P. ebend. 
19, a, 3 i. N. pr. einer yerlraulen Dienerin derDurgä (PArTatf) und Ge- 
mahlin Pushpadanla’s U. 205. U. an. Mbd. Katuas. 1,52. 7, 107. = 
rTT(T (vgl. sHI^I) N. pr. einer buddh. Göllin Trik. 1,1,18. N. pr. der 
Müller des l2leu Arhanl's der gegenwärtigen A Yasarpini U. 40. — 
d) N. einer der 7 KumArl an der Fahne des Indra Vahau. Bbii. S. 42 
(43y, 40. Daher wohl tTOT = Juktiralpat. im £KDr. — 

Vgl. SHTO. 

(von sTO) 1) adj. siegreich gana t4l Q h r 4ll^ m P. 5,2,64. — 2) 
m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 8, 685. 
siM'iiiiy^s. u. i. 

(5TO -4- 5RT°) m. 1) Siegesgeschrei fKDa. Wils. — 2) 
eine Art Würfel (?gl. tPTT^JT) (Iabdar. im gKDa. 

-N ° 

sTOtT^T (sTO -4- 5T?. n. N. pr. einer Localltft Verz. d. Oxf. 11.67, 
o, N. 4. 

(sTO-i-jpT) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 6,287. HisL 
de la ?ie de Hioubn-tusang 105. 

n. oder °inT f. (sTO -4-^7°) f. Siegesruf Ragh. 12,72. 
(sTO-hyI 0 ) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 8,2854.2868. 
2947. 2952. 3084. 3406. 341 1. eines Königs Ton Gauda Wassiljbw 50. 
?on Känjakubga Colrbr. Mise. Ess. 11,286.240. 

(sTO-4-lo 0 ) f. Siegespauke £KDr. Wils. 

'HM'-flfcJ (sTO rffcfr ra. N. pr. eines Scholiasten Wbbbr, Lit 42. Verz. 
d. B. H. No. 620. °PTtT Verz. d. PeL H. No. 96. 

sHcHH parlic. Ton TsT, -4- fRT) 1) m. N. pr. eines Königs 

von Magadha MBu. 1,2684.6988. 5,82.577. 9,1405. Harit. 6725. ei- 
nes Sohnes des SAr?abhauma MBu. 1,3769. des Nadlna Harit.1516 


ein angenommener Name des 4len (?) PAndu-Sohnes MBu. 4,176. — 
2) f. N. pr. einer der Müller im Gefolge Ton Skanda MBu. 9,2624. 

- vgi. wrm. 

sTO^ (sTO -+-^) 1) adj. Sieg verleihend Var ah. Brh. S.17, 18. 42(43), 27. 

— 2) f. ?fl N. der Schutzgollheil im Geschlechl der VAmadeva Brab- 
ma-P. in Verz. der Oxf. H. 19, a, 19. 

tTO^tT pro -f- ^TT) m. N. pr. des Sohnes I n d r a ’ s H. 175. N. pr. eines 
Bodhisallra Vjltp. 22. eines Königs Katuas. 21,54. eines Ministers 
des Königs ßajApIda Raga-Tar. 4,511. eines Mediciners Verz. d. B. 
H. No. 941. 

pro -4-^cf) m. N. pr. des Verfassers des GIlagOTinda Gild. 
Bibi. 279. fgg. des PrasannarAgbaTanAlaka Ind. Sl. 1,406. 

(von sTO^T) 1) adj. Bez. eines Muhürla Verz. d. B. H. No. 
912. — 2) m. = G1 t. 3, io. 

0 

tTOSFT PTOtT» parlic. Ton TsT, m. ein angenommener Name 

des jüngsten (?) PA ndu -Sohnes MBb. 4,17 6. 

(tTOtT- 4-^I) m. N. pr. eines Königs der Sind hu und Sau- 
Tlra, der auf Seiten der Kuru kämpft, MBu. 1,339. 700 1. 3,15581. 
15618. 5,2426.5274. 7,2574. Ruag.11, 34. HaRIT. 5020. 5501. 

MBu. 7, Adhj. 85— 152. ein Sohn des Vrhanmanas Harit. 1703. 
1707. VP. 445. Buag. P. 9,23, 11 . des Vrhatkarman VP.452. des 
VrhatkAja Bbag. P. 9,21,22. des lOten Manu Harit. 475. 

(71M -4- y°) m. N. pr. eiues Helden auf Seiten der Kuru 
MBu. 7,6852. 

tTOUtT PTO-4-UtT) m. N. pr. eines Sohnes der KArtarlrja Arguna 
und Valers des TAIagangha Harit. 1893. VP. 418. Buag. P. 9,23, 26. 


27. Verz. d. B. H. No. 452. Verz. d. Oxf. H. ll,a. 

s|!H (vom TtT) 1) n. a ) das Siegen AK. 3,3, 12 . II. an. 3,376. Med. n. 
67. — b) Rüstung eines Pferdes u. s . u>. H. an. Med. — 2) f. ^ N. pr. 
der Tochter Indra’s (s. tTOtO) £abdar. im £KDk. 

5TOtf (wie eben) Uq. 3,127. Vop. 26, 165. 1) m. a) N. pr. eines Soh- 
nes des Indra AK. 1,1,1, 4 1 . H. 175. an. 3,262. Mbd. 1. 109. Harit. 7481. 
8054.8091.8873. gl*. 161.187. Ragh. 3.23. 6,78. Varxu. Bru. S. 52,43. 
54.63. Buag. P. 6,18,6. — b ) Bein, gi Ta ’s Trik. 1,1,45. H. a n. Mbd. 
— c) N. pr. eines Rudra Gatadb. in VP. 121, N. 17. MBu. 12,7586. — 
d) N. pr. eines Sohnes des Dharroa Ton der MarutTati, eines Theiles 
Ton VAsudeTa und = Buag. P. 6,6,8. — e) eine Klasse yon 

Göllern bei den Gaina, welche eine Unterabtheilung der Anuttara 
bilden, H. 94, Sch. — f) der Mond Trir. 1,1,86. — g ) ein angenomme- 
ner Name Bhlmasena’s Med. MBu. 4,17 6. N. pr. eines Ministers des 
Dacaralba R. 1,7,3. 2,68,5. eines Gandharya, des Vaters Ton Vi- 
kramAditja LIA. 11,801. eines Königs Ton Gauda Raga-Tar. 4,420. 
455. fgg. eines Brahmanen aus KAcmtra 3,366. fgg. eines grammati- 
schen Autors Colebr. Mise. Ess. 11,14.41. — h) N. pr. eines Gebirges 
Harit. 9736. — 2) f. I a) Fahne H. 750, Sch. fl. an. Med. — b) N. ei- 
ner Pflanze, Sesbania aegyptiaca Pers., AK. 2,4,1,4 6. Mbd. = 

H. an. — c) blades of barley planted at the commencement of the Da- 
CabarA, and plucked at its close Wils. — d) Bez. einer best . Nacht 
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in der Kr sh na 's Geburt gefeiert wird: I *TT?T t| 

sticht <r wr i f^r h^i iPTrfr ^rrq ht 

^T37T fT^TFTWf^Frt I TitbjIdit. im gKDa. RMhMIM sPT- 

rft ^TT*T I *jg.rfl fäsTMI ^TFT iflHT iHl^: II Habit. 3320. 

Verz. d. B. U. No. 1198. Z. d. d. m. G. 8,95. — e ) Bein, der DurgA 
Tiu. 1,1,54. H. g.50. H. an. Mbd. der Däkshäjant (fira's Gemah- 
lin) in Haslinäpura Matsja-P. in Verz. d. Oxf. H. 39, a. die Scbutz- 
g.ittheit der Vasüdreka Bbahma-P. ebend. 19,a,35. N. pr. der Tochter 
1 n d r a 's H. 176. Mbd. Statt ist H. a n. wohl ^»4^1 zu lesen. 

N. pr. einer Gemahlin Itshabha's, welche dieser ron Indra erhalt, 
Buag. P. 5,4,8. — f) N. pr. eines Flusses MBu. 3,5089. — g) N. pr. 
eines Landes Raga-Tar. 8,655. 

TPTrTJ^ (SI 0 -*-^) n. N. pr. einer Stadt Vaju-P. in VP.389, N.3. 
(sFJ -fr- n. Siegesblatt; so heisst 1) das niedergeschriebene 
gerichtliche Unheil , welches dem Gewinner eines Processes eingehändigt 
wird , Vjavauarat. 60,6. fgg. — 2j ein an der Stirn eines Pferdes be- 
festigtes Blättchen , welches dasselbe als ein für ein A^ramedha be- 
stimmtes kennzeichnet , CKDr. Wils. — Vgl. 

(sP7 -fr- m. Uüter des Sieges: 1) Bein. Brabman's. 
— 2) Bein. Vishnu's. — 3) König £abuar. im CKDr. — 4) N. pr. ver- 
schiedener Könige Colkbh. Mise. Ess.11,280. Rkinaud, Mem. surl'lnde 
211.250. fgg. Tkoykh in Räga-Tar. 111,646. fgg. — 5) N’. einer Pflanze, 
Croton Jamalgota Hamilt. y Rio an. im CKDr. 

WTTtt m. eine Art Würfel Cabdar. im CKDr. — Vgl. 


(sPI-*-^) n. Siegesstadt 9 N. pr. einer Festung in Kägmlra 
Raga-Tau. 4,505. 7, 1637. eines kleinen Staates in Mer rar L1A. 1,114; 
Vgt HiOUBN-TBSAÜO II, 323. fgg. 

sM \WA (5PT -fr- TCFJj 1) m. N. pr. eines Helden auf Seiten der P A n d u 
MBu. 7, 701 1. — 2) f. SJT N. pr. einer der Mütter im Gefolge ron S kan da 
MBu. 9,2630. 

5TEPT^rT (sPT-fr-R 0 ) 1) m. a) ein königlicher Elephant ^abdar. im 

CKDr. — b) ein best . gegen Fieber angewandtes Heilmittel Vaidj. im 

CK Dm. — c) N. pr. eines Scholiaslen des Bhattikävja. — 2) f . £fT N. 
/ « 

des ron Gaja mangala verfassten Commentars zum BbaltikAvja. — 
3) n. ein Lebehoch: tj l*n4\ W H^l^l (j tO Ci SM H ert S (^TtTT) Raga-Tar. 
4,158; vgl. 5P?|fm 

^PTRTr? (5PT -fr- MM) m. N. pr. eines Bod hisatt va Vjutp. 21. 

(von 5P7) f. N. pf. verschiedener Frauenzimmer Raga-Tar. 
7,725. 1473. 8,82.226.249.365. CaTR. 14,216. — Vgl. 

^PT5T (tPT - fr-*T5T) m. Siegesopfer d. i. A^vamedha Wils. 
tPT^TsT (5PT -fr- (H) m. N. pr. verschiedener Männer Raga-Tab. 7, 
733.77 1. 1017. 1024, 8,1514.2831.2836.2842. 

7p4 ( Irl (Wf -fr- (Irl) N. pr. eines auf Seiteu der Kuru kämpfen- 
den Kriegers MBu. 7,6710. 

71M(IH fsPT -fr- N. pr. verschiedener Männer Verz. d. B. H. No^ 
636. fgg. 679.692.761.264. 

7lMrl7Hl (5PT -fr-5T°) f. 1) Siegesglück , Siegesgöttin Raga-Tar. 5, 245. 


— 2) N. pr. eines Frauenzimmers Raga-Tar. 7, 124. 

(tP 7 -fr- ro. Sine Urkunde über einen errungenen Sieg GIt. 
8,4. - Vgl. WPTvf. 

5PJeRT^(7on 5PT) adj. der einen Sieg errungen hat MBh. 6, 154. — 
Vgl. imqcft, sTOFTcft. 

^ (sP7-^4l^-fr-^) m - P r * eines Königs Colbbb. Mise. 
Ess. 11,299.309. 

(5m-cn° -fr- cftST) n. N. eines Tlrtha £iva-P. in 
Verz. d. Oxf. H. 66,6,4. 

^TT^TTT^TT (sT*7 -f- cfT 0 ) f. N. pr. der Gemahlin Indra 's (Glück brin- 
gend) H. 175. 

(sPT-fr-Sls^J m. Siegesruf , ein Lebehoch C^* 182. Var ah. 
Bau. S. 19,17. Buag. P. 8,21,7. 

sPWT (tP 7 -fr-^ftj 1) f. Siegesgöttin Raga-Tar. 2,64. — 2) m. N. pr. 
eines buddhistischen Gelehrten Burn. Intr. 221. 

srofti«S CsFT-t-frf^j m. N. pr. verschiedener Männer Verz. d. B. H. 
No. 533.1018.1403. Raga-Tar. 5,225. eines Königs von Käcralra 8, 
242. 1648. 1700. 1871. 1935.2352.2689. L1A. 11,18. KsuitI<;. 

49,3. - Vgl. TPnnjcJ. 

/N *S 

(tPI -fr- ^ 7 {]) 1) m. N. pr. eines Königs von Magadha MBu. 2, 
121. eines Sohnes des Ad Ina VP.412. des A htna Buag. P. 9, 17, 17. des 
SArvabhauma VP.487. Buag. P.9,22, 10. N. pr. des Vaters derAvan- 
tj au 24,38. des Sohnes des Mähend ra varman Katuas. 11, 33. fgg. N. 
pr. eines Buddhisten Hiourn-tusang II, 11. fg. — 2) f. N. pr. einer 
Thurhüterin Malav. 43, 12. 45,17. — Vgl. 5P1rfR. 

sPTFIFcT (tPT -fr- T^T°) m. N. pr. eines Ministers des Königs i udhi- 
shtbira Raga-Tar. 3,380. 

m- Siegessäule Ragh. 4,59. Katuas. 19, 9 1. 

Raga-Tar. 3, 479. 

71MHI -fr-FTT °) m. Herr des Sieges : l)Bein. Raga-Tar. 

3,350.5,4 48. °I4^ n. N. pr. einer von Gushka gegründeten Stadt 

I, 169. — 2) N. pr. eines Schot zum Khandogasütra Schot zu Katj. 
Cb. 10,7,2 (817,19). 

(sPT -fr- m. Fundgrube des Sieges und N. pr. eines Man- 

nes Raga-Tar. 7,125. 

sPTTT^r 7 ? (sPT -fr- 5lri^c*D ra. N. pr. eines Königs Colbbr. Mise. Ess. 

II, 249. fgg. des Verfassers der Kä^ikä Vrtti 9.40.55. Böutl. in der 
Eint zu P. II, liii. fg. Kull. zu M. 1,6. 3, 1 19. 

sWI^ctl (W-fr-^TT) N. einer buddh. Göttin (s. WH) Raga-Tar. 
4, 506. N. pr. eines Frauenzimmers 676.680. 

(tHT -fr- m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 7,27 1.27 5. 

322.365.368.537.543.547.924. 

(7P7T 0 -+-cIT^) m. desgl. Raga-Tab. 8,3025. 

(tFT -fr- SFrnTr) m. N. pr. eines Kämpfers auf Seiten der 
Plndu MBu. 7,6911.7011. 

SPTFTT3 (sPT-H^FTtJ) m. N. pr. eines Königs von Käcmlra Ra- 
ga-Tar. 4,402. 

sWIH£TT(+T (WF-fr-H°) f. N. pr. einer LocaliUt Raga-Tab. 6, 243. 
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sPTTÖJ adj. ron R Vop. 26, 164. 

(§pj -+- gö(Oj m. Siegesruf ,, ein Lebehoch Vaiäh. Bau. 

S. 19,18. 

SRRcft (von sPT) f. N. pr. eiuer der Mutier im Gefolge toq Skanda 
MBh. «,2622. - Vgl. Wirft, SPTSIrr 
m\^ (sFT 1) adj. Sieg herbei führend. — 2) f. eine 

Art Croton PR^ltRlT) Raga*. im (KDa. 

sWIRIf^OT mm f- Siegeswunsch , Worte mit denen man Jmd 
Sieg oder zu errungenem Siege Glück wünscht, ein Lebehoch MBu. 3, 
1477. Habit. 3784. Andere Beispiele s. u. STTTUTP^l. am Ende. 

sRTSR (sR -+-ETT SR) 1) adj. woran Sieg haftet . — 2) f. ein best. 
Gras (s. Raga*, im £KDa. 

sRT?I (?R -+-mT) N. pr. eines Helden auf Seilen der PAndu MBh. 
7, 7012 . 

mwwz ( w -+- fq^j m. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 7,58. — 
Vgl. 

tPTT^I (5R f. = 5RM«£l Raga*, im ^RHa. 

5TRf IT (vou R, adj. den Sieg erringend , siegreich: 5TF75JJT: — *?- 
rT^T RT: MBu. 12,3758. 

sTPRjwie eben) adj. subsl. P. 3,2, 157. 1) erobernd, besiegend; Er- 
oberer, Besieger: T^TT^Biiag. P. 3, 31, 38. RRR) 0 Hamit. 5871. y*Hi° 
MBu. 5, 8459. R. 5,86,20. T^fjR 0 Bhäg. P. 5,14,39. RIET 0 3,1B, 

34. — 2) siegend , siegreich; Sieger MBu. 7,9506. 9, 1676. 12,3720.3754. 
Ragu. 4,84. Varau. Bru. S.42(43>,55. Bhäg. P.8,9,6. im Process Jag*. 2, 
79.305. — 3) Sieg verleihend ; H dRHT 

r^f^Tg^pA**AT. iv, 36. 

»I IM V! (wie eben) adj. der zu siegen pflegt , siegreich MBu. 7, 1480. 

j o 

SRPJJwle eben) adj. siegreich: R 5RTJT ^RJT *TTrRf?t^RV. 6,62, 
7. 1,117,16. cTT gf?RR sppTT q^FI^l 0,39,1 3. 

tR~?T (5R -+- ) m. N. pr. eines Königs von Kbgmtra Raga-Tar. 

2,63. eiuer anderen Person 3,115. fg. 355. Ein rora Letzlern erbauter 
VihAra heisst (JflT)$IM~£W 0 ebend. 5. 427. 6,171. Hist, de la wie de 
Hiolkn-thsakg 92. 

(Wl m. N. eines Ton GajAderl errichteten Heilig- 

tums Räga-Tar. 4,680. 

SmgllfIPny (7R-3 TtTTP? RR) Titel eines Werkes Mack. 
Coli. 1,13. 

(von R) adj. zu ersiegen , zu gewinnen y zu besiegen P. 6,1,8«. 
Vop. 28,16. AK. 2,8,», ii. B. 793. ft? <tf qq«IH PR: Ä iTÖjT 

-s r ° 

3RHTT C AT - ßlt - 14,4,1,24. 1,6, 9,3. 11,2,2,9. — Vgl. qöTOi. 

1. 51^" (5J), (nur in der alteren Sprache; parlic. sT^tT jedoch auch 

in der spateren) Duätup. 34,9. sTRTcT (auch °cT) 26, 22 . sRITTcT (nicht 
mu belegen) 31,24. 5RT^» dsl^f^und ST^PTP. 6,4, 124. Vop. 8,52. 5R- 
^und SR^Tr^P. 3,1,38. Vop. 8, 38.5ni(gg; und sl(IrTi Vop. 

11 , 2 . und sI^TpH P. 7,2,55. Vop. 26,210. äTlÄ. Vgl.~£J\ 1) ge- 

brechlich werden , in Verfall kommen , sich abnutzen , morsch werden , 
“Item: q q irPTTH AV. 10,8,32. TS. 1,3,*, «. »,3. qj 
qf'7: fra?Tf4: KV. 1,123,7. Bhäg. P.»,i9,i6. q W777 sfnfJT: MBu. 




XU belegen) 31,24. 


(auch °f?) 26,2 2 . öimild (nicht 


3, 13860. *4JHl ^)di RR dl( ^T sTRTtT Haut. 10918. 5 J 

sll 'R W\ Idri^MBii. 1,5608. ^TPT sffrjg 13 * 453f - dRTtT sft4r|s ^i5FT 
^rTT sfflJra sftMHi II ^ rT^fTT ^ d 5Tt^rT 367.fg. Ha- 
ut. 1643. fg. Pankat. V,13. sll^rl Varau. Bru. S. 72, 15. ?J- 

c*i TO I tTHTR Kh;*d. üp. 3,13, i. 6,1,5. 

sR^FTJ FRgFcTF? 5nf^T: Buatt. 9,4 1. WU I R ^TTrT 

RV. 1,139,8. sTTITTtT ^ ^ ^‘ödl ^T^RRFniR: Mich aufzehren ^at. 
Ba. 11,7,1, i. CTT (f^STT) ^ 5TRR sTHTtT: MBh. 1 , 3513 . 3 , 82 . 13,364. 
Bhag. P. 9,19,16 (med.). sft4^ 'THrR MBu. 1,5189. tf- 

JRRi^ 5 197. %5I sTPR 3, 1 7360 . 


5TTP7FT Buatt. 14,112. 


sfp^fT ?R 4MIH! durch den sich legten (wie das 

pass, eines Irans, construirt; Tgl. weiter unteu sfTOT; Raoa-Tar. 3, 5 12 . 
QR ^RT 5P7 fT tRT^ PT: M alt geworden AV. 10,8,26. PTT 

STR 3 HmI PT^ werde mit mir alt Pia. Gruj. 1 ,11. alternd 

Katuop. 1,28. M Bit. 1, 3513. 3,82. 13,364.367. Bhag. P. 9, 19, 1 6. 5TR- 
RTÜT dass. MBu. 7,5967« sT^T^Jf« tT^tTT) gebrechlich , alt , greis P. 3,2, 
104. AK. 2,6,1,42. H. 339. kann mit seinem subst. compon. werden 
P. 2,1,49. istyg 4H^»I Kaüq. 18.28.41.84. 5TRIR; ditire Heiser RV. 9, 
112,2. Jtfl'-Iil AV. 12,2,54. sT^^T^TI: Räga-Tar. 6, 17 2. 
alte , d. h. trockene , ungebrauchte Cisteme Sega. 2,543, 1 5. RTR^ ^TT 

^TFTq uv. 1, 62, i «. 10.80,3. TT iT^rTT TW ?n#I T - 
rH 1,161,7. 117,13. AV. 14,2,3». SRI KV. 10,34,3. ITT V. 2, 1,49, Sch. 

Ävt. Gruj. 4,3. MBu. 3,iuo38. 7|(rHHHI Uhcbt»».81, 

«. 7l(r r -liHI(l P- 4,2,93, Sch. Bu*g. P. 4,28,3. Greit t*«. Ch. 


7 ^TTTT TrT 


6,30. 


r ^ fv 


P. 2,1,49. 


1. 5||r4»HI(l P. 6,2,95, Sch. ^fWT Buäg. 1». 4,28, 2. Greis ^ak. Cu. 
91,12. Varau. Bau. 8. 75, 12 . aus der alten Zeit stammend H. 1449. 
sTTRRTPR» Sau. D. 26,3; Tgl. SRTrT. äftüT gebrechlich , abgelebt , abge- 


o - 


nutzt, zerfallen, morsch, dahingegangen, alt P. 3, 2, 10 4. AK. 2, 6, 1,4 2 . 3, 4, 
99, 147. H. 340. 1448. Meu. n. 13. fR TS. 1,5,4, 1 . R. 2,2,6. sT(T- 

srnfrfqq^q 3 , 11 , 9 . b u *«t,. i,«». sfmi snwftq b*u. 

P. 1, 13, 23. ^ ollUll ^9(4 AV. 10,8,27. Bhag. P.9,22, 13. sTTcTT: 

sTtuTi Hcjfd j R- 4, 44, 1 09 . ri vT I *T sHuTl sft- 

HTT: Buaetm. 3, 8. ^ftnr dMPTIH ^niRqTcT g A T. Br. 8,2,9, 14 . gÄiiKu. 

fa. 14,12,6. Ton Gewändern AK. 2,6,9, 16. Trik. 2,6,23. 11.678. M.4, 

34 . 6, 13. 10, 125. Buau. 2 , 22 . R. 5,49,5. Sucm. 1,105,6. Vid. 176. €J|J||{ 

baufällig , verfallen Sega. 1,129,9. M. 4,46. Mrkmu. 47,8. Pat. 

10 (t. 1. CTTTTT). Räga-Tar. 1,105. 6,307. 5RPT Buatt. 5,42. sfhflT pRR- 
- - ’* 
dl(J|: CrM^ITfl; R. 3,9,32. sTTnTgRT^TF^R: MBu.3,678.5TTr5T Scpa. 

1,72, i. rlHT v>elk gi*. 170. Tui Mbuh % 30, t. 1. für STTHT. FT^Tiq 

rTTH fTTTTO TfTTFT 7TR % I rTTH sftdlfq RTOrT % 

(»III|7|( || MBu. 7, 8683. slltlH 77HT 14, 3751. «4 |hI 7: Wsl STF- 

HIIJ^R. 4,19,9. Räga-Tar. 1,129. S^üR alt M. 9,265. Vit. 17,2. SRI 

(im Gegeus. tu neu , frisch) Sega. 1,190, 19. zu Nichte gemacht von 

(iustr.j: M^g\m TT tTHITT ^TFTTrHT I TT^T 

'RH^II MBu. 3, 1939. — 2) sich auflösen^ verdaut werden: 

PRI^ sTRR Süga. 1,70,18. 80,10.199,11. ^ sTImTH 2, 

178,18. Jag*. 2, 11 1. ^T sTHRJ: MBu. 1, 1331. 3^ 

Buatt. 13,50. sTTTH S 1 . 1,236,*. Vamüu. B,u. S. 73, 10. 78,38. sfnft 
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verdaut Med. 9. 13. Supa. 1,136, 18. 165,8. 2,178,10. 195,6. KXr.79. 
Hit. 1,19. FTHH^flÜfl q R. 3,49,52. Habit. 11367. W 
ITT tion mir verdaut MBu. 3.8623. iTHlfsi Vabäu. Bau. 

S. 12,2. — 3) gebrechlich — , alt machen : q q 5T^TtT 3IJ7T q Hldl! RV. 
8.24, 7. alt werden lauen: ^etlM sT^TT q fnfR 7,67, 10. (ip, 

sfy fr| unterwerfen, demüthigen Katiralpadb. im (KDr. — 

cau». ^T^TTTrT [ep. auch °qj UuItup. 19,6*. Vop. 18,22. 1) aufreiben , ab- 
nutxen, verzehren, altem machen: qqF7 <^41 RV. 1,92, 10. 

•HI|MrTl (Padap. 57^°) 124, 1 0. 3!7lfr q^itTT: 179, 1 7,75,5. <q 

nfejr^TS. 4,3, «2,5. (5jfn:) y^Hl^r^RV. 2,8,2 . 16, 
«. 1,48,5. h^I-^mIUii ST^TTrT Fffi: Katbop, l,i6. 17 — rFira MHrtil: 
— sT^Tfn^R MB«. 3,126*6. ST^slffrUHI# Habit. 15988. R. 2,2, 
5. ?l(irl4r(r): qft: 3,22,25. sfl^Hlml JFT q^qq qj - : 

MBu. 7,5967. qTJT 'Ta ilJHTB 'jHI'Mo T. a. klein krie- 
gen 3, 1939. 5i(Mf«ng rnrnfiH^T qsn b«;«. p. 3, 25,88. qq 

üffviij !TO HT§f%TT7 I II R. 5, 

47, 2 4. I u den beiden letzten Beispielen aufzehren, klein kriegen und 
auch verdaut werden lassen. — 2) verdauen, machen dass Etwas verdaut 
wird: tT^TRTH cTc^lT^R^ — MBu. 1, 2240. (^HM) 

STJFTTTR TOUTfWT q^IFTP^3,422. 13,4374.4381. 

1 5 |T r. 5,84, 12 . hh cm^?) ftr^- 
RT^tT 7l(MCMUHl^l MBu. 12, 6838. TU 63* t. — 

altern (!) Dhatup. 34,0. 

— ?R nach, durch Jmd gebrechlich werden, — sich abnutzen, — altern: 

^jiflUll H'-HT I tHsfiufl ^T^rR, ^RsTTOI 

P.3,4,7 2, Sch. Vop. 26, 129. 

— HfT^caus. zerreiben , zermalmen: '4 ^T^TT Hs 1- 

^TRT^t^ Bhaü. P. 8,12,29. 

— 1) sich abnutzen, altern: cTTHTTH ^f^sTTüTTR MBu. 4,332. 

qT^fhn au Suga. 1,224,20. alternd MBh. 

1,5139.5197. — 2) verdaut werden: CfT^sTRH Sega. 2,178, 14. 12.° IR 

6 . 8 . 10 . 




— 5T verdaut werden: ^tTTTIFT Sega. 1,239, 1.244, 16. 

2. tT^"» sich in Bewegung setzen; sich nähern , herbeikommen (vgl. 

qj): 3^: ^ Wpn R V. 1,123, 5. 7,76,6. qicfrfn-7 rT^ iT*q 

3jä=T SET f4rc4HrjH^ 2,39,1. Jräl q IPTT 3q^T iT^rT 4,51,8.11571- 

qnh i spfai «jo, 9. snq^TÜ q- 

^UW I'-Im I eHm-m-rll'I'Irtl ^*^10,40,3. Auch wohl: q^ - - 

mqiq fe qnFRT'TT qqT^tsrpi nahet euch! weg von uns 

(wendet) den Anschlag des Pani 3,58,2. 

3. 5TJ", ^ (vgl. 1. IJ^) 1) knistern, rauschen, vom Feuer: 

irt: qfq : -ir ^ rv. 7,72,«. qn pF* fttf? ?h4h 3,3,7. 1,59,7. 

pq ^'4^^10,69. 1. 118,5. 1,94, 1*. 2,28,2. 5,15,«. 
schnattern, crcpare: 3^^ qnT s|(tl 8,2, 12. — 2) sich hören lauen; 
rufen, anrufen Naicu. 3,1*. ^7 FT 4)1 (H RV. 7,66,9. 8,2, 16. 

qnph^üjqiiin^: 8,62, i.*. 5 rtqnn^f^ 3,51,1. jprqriT- 

^7T q ^T^ojHl, 181,». rF7 prn4 qTHP^%q% 2,23,6. 3,4i, 

7. *j?hUNI qqqTqr sl(IH 8,37,2. Leber das iAöglicher Weiae hierher 



sTftiT 

xu ziehende RV. 8, 1 2, * 1. N11. 6,15 u. Er». 

— STIFT entgegenrauschen : SITfT qlqiijTl^d HlMo ! ^TIH 1'4'JlHI qiH- 

P^JJUTrt: RV. 7,78,2. turufen, begrilisen: (JMHH) 517H NvllMl qTFT* 
jv/prl 5,80,1. 3FT '7Hil(hy']| 4,45,5. 7,73,3. srirf cfl 

qqm ^7767,i. 

- iperfön«: ii FT STTTrT-pRTrTT sT^FT RV. 4,3, is. q q qiqiqT 
sqrTlfqq ift: 4,8. 

(▼on l.^Tf) 1) adj. a) alternd , alt P. 8,2, 1 16. Sch. zu AV. PaW. in 
Ind.St.4,293(?j;Tgl.5T7T^, JlRTf. — b) aufreibend, abnutzend, verzehrend; 
▼gl. — 2) ^ (wohl m.) Abnutzung, Aufreibung: g|JöTl( TT«? 

qs5l) |fj qrm q^iq^RV. 1, 164, 1 1. pqp2,34, 10. - 3)f.pT 

P. 3,3,104. Vop. 26, 191. a) das Altwerden, Alter AK. 2, 6,«, 4 1. H. 340. 

RTO^HfUrT KV.5,41, 17. AV.3,11,7. 8,2, 1 1. 14,8, io. 18, 
4,50. 19,24,5. vs. 18,3. HW ^7 Mw4h !H er stirbt nur am Alter 
Cat. Ba. 5,4,«, 1. 11,8,», 6. 7^177 fR 7^m%R tT^TI 71 # 

^IRFT^JrT Hr7HI 77 12,4,4,1. 14,6,», 1. 7,i,4i. Caniu. Gaiu. 3,8. 

O CO 

TWt 3^T UWiU T8.4 f 3 f i« f ». iTpTT 

5rtT%irärfrqrr^pi2,8o. q^iitraqqTR? 6.77. altersschwach 
(abd4m. im ^KDa. ST^mINW: R. 3,1,9. sT^TR^H» MBu. I, 

3161 . 5T^T 5TTOJ 3466. *TH: 13,333. tT|*I ^ 7TF7F? Uaai?. 6978. 
öTtl Hgwf?T VaaiH. Laouc«. 11, 4. Bau. S.75,3. 

R. 3,11,9. BuAaTa. 1,89. Buag. P. 1,13,23. s|^4( ITFr?: 20. Sega. 1,3, 

20.4,11. 44,20. 129, 19 . ragh. 12,9 . hit. 1,103 . : t7 ;; t- 

yH O sT^T Kathas. 22, 159. 2T(R BiiAaTa. 1,28. 

sT^TtTsTTpl: 7^: R. 3,22,35. peraonir. als eine Tochter des Todes VP. 
56. — 6) das Sichauf zehren, Verdautwerden: 5T^T TTTr? 

Sega. 2,475,14. — c) eine Art Dattelbaum (»Hlf^HiI) Cabdak. im^KBa. 

— d) N. pr. einer göttlich verehrten Rdkshasl, welche den in zwei Hälf- 
ten geborenen GarAsaiudhazu einem Ganzen vereinigte, MBu. 2,7 15. 
729. fgg. 7,3224. Habiv. 1810. VP. 456. Buaq. P. 9,22,8. — Vgl. R^. 

(wie eben) L'g. 1,100, Scb. 1) adj. a) hinfällig, alt, bejahrt II. 
au. 3, 175. Bh \g. P. 6,1,25. 9,6,41. Raga-Tab. 2, 1 70. ^J^°Ski.zu RV. 
1.125, fl. — b) hart H. 1387. H. an. = und Hifi-i Mhu. th. 13. — 
c ) gelblich (die Farbe der alten Blätter) Man. — 2) m. Alter Vigv4 im 
gKDa. — Vgl. 

5T[7T f. eine Art Gras (TRTT?37, sRR'TT, Ragah. im (;KDa. 

sTpt 1) adj. a) hinfällig, alt f aidar. im ()KDa. RH^T ?RT 'TR 7?- 
^nTT 5F^HI RV. 4,33,3. — b) außosend, Verdauung befördernd Sega. 1, 
135, 16. 190,2. 192,1 1. 193, 1. — 2) m. n. Bez. verschiedener die Ver- 
dauung befördernder Heilmittel: a) = H Kümmel, m. AK. 2,9,36. 
H.an. 3,205. n. Mbd. n. 49. Ratnam.100. = Xigella indica 

Hoxb., m. H.an. n. Mbd. — 6) m. = RUar. im ^KDm. — c) 

n. = Cabdar. im (KDa. — d) Asa foetida , m. II. an. ii. Mbd. 

— e) et ne Art Salz f^Rj, f^RrFD, In * H.an. n. Mbd. {abu»«. im ^KÜu. 

— 3) f. sT^IITT o) Aller: qt sft^RT sJ|Ull4vflHI^ RV. 10,37,6. 7,30, 

*. FTStFT 10,39,8. — b) Nigelta indica Roxb. Rägan. im 

CK Di. — 4) n. a) das Altwerden Wils. — b) Bez. einer der lOangeb- 

-V 

lieben Arten, auf welche eine Eklipse endet (H M), Vabau. Brh. S.3, 


III. Tbeii. 


I 
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8 1 . y|j U«£lii MVIi^mM^ü! ff FT^CJTIFHbei einer Mond- 

finsterniss; bei einer Sonnenfinsterniss gerade umgekehrt) 88.9«. — 
Dunkel ist die Bed. des Wortes in der Stelle: flIHst (9 st^uM 
RV. 10,40,3. 

(sT^tn 1,6. m. N. eines Baumes, Faftca robusta W. 
u. A. mFtfh), Räöar. im (KDa. 

1. sfjrfiT s. u. si^rn. 

2. sI^Ull (von 3. sHJ*) f. da» Rauschen, Tönen: Jcf I cJIcl^JI- 

FFT * ^7T Zjm ^Fte: RV.l,141,7.^|^m^ 

5&: Repif THF styRIlM VjA 121,6. 

sl^ luiy I (51° -f- 5TT) adj. viell. mit Geräusch dahinziehend : nftl FT- 
VI grillen RV. 10,100, «2. 

sl( Iji (vonl.sj^) adj. gebrechlich , all Uradivr. im SaSkshiptas. £KDr. 
ÖTJTI&T (von sI^UI) f. Gebrechlichkeit: Htiri sl^uU^I RV. 1, 

119,7. 

(von 2. :|(U||) adj. laut rufend , zurufend: W JT- 

f^T nJrHl'ng: sTJUg: RV. 10,61,23. 

Vrfcfil ( von und dieses von sT^tT) ft rin a/fe* IFes'6 (verächt- 
lich gesprochen) Dacab. 84,8. 

m. N. pr. eines Mannes gana EFTTT^ zu P. 4,1, 128. — 
Vgl. iTT^HS. 

sl^c^il^ (5T^p^a/t -4- 2. effT^T Sänger) m. f. N. pr. eines alten Rshi 
aus dem Geschlecht des JAjAvara und seiner Gemahlin, einer Schwes- 
ter des Schlangenfürsten VAsuki, der Eltern des Astlka. Tbie. 2,8, 
20.2 1. (antikalpa 8. MBh. 1,1029. fgg. 1056. 1633. 1637. 1657 (Erklä- 
rung des Namens). 1888. 2079. m. der VjAsa des 27ten DvApara VP. 
273. f. = CRHT u. s. w. Verz. d. Oxf. H. 23, a. 24,6. — Vgl. 5H(r<*T{e|. 

(sT^T^-+- CTT^?) 1) adj. langlebig: Jp-I|||f4 FT TTTHJIHlM ^Trl 

CFTT fTr^T RV. 10,85,36. VS. 34,82. AV. 2,28,5. «,5,i9. 

21. A«t. Grhj. 1,8.17. P*a. G,hj. 1,6. 

ÜTTFT AV. 5,30,8.8. 12,1,22. 14,1,49. 11,3, 12 . iT^TC?: 

R'rl'll; PR^FT: 17,1,27. 9.3,9 19,3, 10 . — 2) f. Langlebigkeit: 

sT^f^Tg ft A V. 8,2, 1 . 3^ fft- 
ft '^;iJl4rl ftFfr: RV. 7 , 37 , 7 . 

(tT^tT «4- JFI = JID m. 1) ein alter Stier AK. 2,9,61. H.1258. 
styito: &\\{ H-ydl illMlrf M-^rtTH CiL aus dem 

Veda beim Sch. zu Gaim. 1,3,31. Bruaud. zu RV. 10,102, 1. MBh. 13, 

4 4 63. Par bat. 11,169. IV, 84. — 2) N. pr. eines Geiers Hit. 1,49. 18,7, 
- Vgl. TTETf 

(tT° cJ 1T5I) ft die Bahn des alten Stiers; so heisst nach 
Einigen die Strecke der Mondbahn , welche die Sternbilder VicAkhA, 
AnurAdhA und GjeshlhA einnehmen , Varah. Brh. S.9,1. — Vgl. 

sTT^* 

(*l FFT) adj. nach Saj. der das diirre (Holz) anfasst 

oder Wasser (Jc(t|) aufzehrt , von Agni RV. 5,8,2. 
sT^rT^s. u. 1. sHf 1. 

(von 1. Snjf) m. Un. 3, 125. 1) Greis Tbik. 2,6,9. — 2) Büffel 
I d., Sch. Trie. 2.5,4. H. 1282. 
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örpTTHI (partic. praes. ron 2. oder 3. sf^) m. N. pr. eines Mannes 
gana JUTTT^ zu P.4, 1,105. 

sT^TTfT^ (?om caus. ron 1. sT^) nom. ag. Aufzehrer , zur Umschrei- 
bung ron sT N ie. 5,24. 10,2 1. 

M (von sf^T) adj. alternd; s. 

{ Hjvon 1. sT^) 1) n. oxjt. Nur ror rocalisch anlautenden Casusen- 
dungen P. 7,2,101. Vop. 3,38. das Altwerden, A6rfer6en, Gebrechlich- 
keit; Alter Nie. 11,38. rjT »TT 'T 7||Hl ^Ulr^RV. 8,56,20. 

AV. 5,30, 17. £at. Br. 10,4,8,1. sTJTf: F^TrTTr^AV. 6,122, 1.4. »pT EJJ- 
si(Hi jhhf^rv. 7,71,5 . ^Jftt s\(W j xn\> 

10,86,11. sT^rafT^AV. 3,31,1. 8,2,8. Qat. Bb. 13,8,8, 1.4. 

FTTr*R AV. 1,30,2. 6,5,2. 2,10,5. 12,3,6. Parkat. Br. 8,9. 

Bhartr. 3,33. R ach. 1,23. 18,6. Raoa-Tar.2, 2. Bhag. P. 

5,10,6. 8,18,40. DACAi.in Reif. Chr. 1 89,1 3. AK. 2, 6,1,4 1. Im acc. wird die 
Form ^TFT^gebraucht: ^ T tT^PT FR^FT^RV. 1,89,9. 

^TTTHT: 10,18,6. AV. 2,13, i. ^ 4rnTFT 5FFT- 

vn^Ar( jjphuo,3. jttT: bhu. p. 3,2,3. 

19,21. H^Ti tT^TtT^T (!) FFT Schol. zu Kih. 5,22; vgl. Vop. 3,76. 51- 
S(1TH H 1 1 UI sich nicht abnutzende Gewänder MBh. 13,5862. Vgl. 
9sT^TT^und sTfl unter sTf. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Krshna 
(die gedr. Ausg. Vasudera) ron der Tur! Harit. 9203. eines Jägers, 
der Krshna rerwundet, MBh. 16, 126. fgg. VP. 612. An beiden Stellen 
scheinbar 

am Ende eines adr. comp. = ^TT^gana zu P. 5,4, 

107. Vop. 6,63. am Ende eines adj. comp.: Kir. 5,22. — 

Vgl. Sn^TFT 

(von 1. 5T^) ved. Un. 2,83. m. Mensch Sch. 

1. (von 1. sT^) ft ». u. 

2. tT^T (von 3. sTf) ft das tauschen u. s. w.; Ruf Gruss , = tfjlrl 

Nib. 10,8. (MfU:) cH^ll 5F^T 

RV. 1,140,8. g^T^TcT^Tm^T g#mFTfc^38,i3. sT^T 

TOWT7FR 10,32^5. 

• c o i 

sl^Ny^ m - = 5T^TfFJ Cabdar. im (KDb. 

(2. 71^1 -f-^FJ) adj. auf den Ruf merkend Nib. 10,8. RV. 

1,27,10. 

(vom vorherg.) n. N. verschiedener SA mau Ind. St. 3, 21 7. 
(1. *i(\ -+- ui* Liebey der Liebesgott (sich vor dem Atter 
fiirchtend) Trik. 1,1,37. H. 227. 

sT^TITrJ (1. TT^T'4-XJpp 1) du. Alter und Tod gana ^TcT^iTTFTT^ 
zu P. 6,2,37. Auch sg.: 5T(IHF4 F Mcrd. Up. 1,2,7. - 

2) adj. derjenige dessen Tod durch 's Alter kommt AV. 2,13,2. 28,2.4. 
19,24,8. 26,1. 

sl(lMIU| (metron. von 1. 3^7) m. = Cabdab. im £KDr. 

sl^W (von 1. sTJ") Un. 1,4. das Abwelkende y Absterbende: 1) n. die 
abgestreifte Haut der Schlange , Y*f;pac AV. 1,27, 1. überh. von einer ver- 
gänglichen Bulle: m si{IMUIIU Efff STTTWITI VS. 17,5. - 

2) n. die äussere Eihaut des Embryo , Chorion (die innere, Amnion , heisst 
3F«T) und der daran sich bildende Fruchtkuchen , daher gew. Mutier- 
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buchen, Nachgeburt überb. Khand. Up. 3,19,2 nebst Comm. Jp^T sT^T- 
M'ili4r1 7i-4il VS. 19,76. yNrtl % JFfr sT^T- 

JTTR C*t. Bii. 3, 2, f, 16 . (IrI:) ^^nJFUTrT ^l-riui 

Buic. P. 3,31,4. 3rT^ ^TT ZFRTstT^FJ, *^>7 JRT 71(IM|4|'4tI Arr. Br. 
1.3. ^TT ^ ^JRTFT 7l(i4mi RV. 5,78,8. ^FJ T TTW ST^rT 

5p4 21(1^^^ AV. 1,11,4. fgg. 6,49,1. 9,4,4. ZcH, sT^R, MlH VS. 
10,8. ZcR, JR, sTJR TS. 6, 5,*, 8 . Cat. Br. 3,2, fl, 11. 6,5,*, 5. fl, fl, 24. 

•n *s ^ 

zfjvjm Sec*. 1,319, 19. Nach AK. 2, 6, fl, 38 nom. z\^ IT:, nach 

Mbd. j. 83 m., das Geschlecht nnentschieden H. 540 (nach dem Sch. m). 
Als f. in d. folg, Stelle: TT rj TTTTTTcT: Hy Ml MJIM: HT HHMrl JTrT T- 
HiWfflifWI CKD*. f?MI 3c^r^TT0ft N. eines SA- 
mau Ind. St. 3,209. — 3) m. N. einer Pflanze, = Ragas. im 

£KDa. — 4) m. = 5TIPJ Mfd. j. 83. — 5) f. N. pr. einer der Mütter im 
Gefolge Ton Skanda MBh. 9,2637. — Vgl. sTTTH^TT, HstyPJ* 
z\ | (5T° -fl- 5T) adj. aus Geburtshüllen — , aus einem Mutter sc hooss 

geboren AV. 1,12,1. so heissen die Wesen, t velche lebendig geboren 
werden, AK. 3,1,50. II. 1336. T3TT5J I X' 

äTTOT f-RIMIW HHWH5J W(mJl II M.1,43. MBa. 14, 1 134.1139. 
Sega. 1,4, 19. Biiag. P. 5,18,39. 
sl^IMtH^on 1. sT^T) adj. alt , bejahrt Habit. 1621. 

IhT (üT^T-^-WJT) m. N. pr. eines Königs ton Magadha und 
K edi, eines Sohnes des Brhadratha (Örga, Satjagi ta, Sauibha?a), 
Schwiegerraters des Kamsa und Gegners ron Krshna; wird ron 
Bhlma (der daher den Bein. 51 ^l^yfelf^ führt Tbik. 2,8, 15) erschla- 
gen. Er wurde der Sage nach in zwei Hälften geboren und ron der 
RAkshasI GarA susammengefügt (tTT^IrT; ; daher sein Name. Tbik. 2, 
8,23. LI A. 1,607. fgg. Anh. xzxii. MBu. 1, 129. 2,687. fgg. 739.768. fgg. 
7 , 8214 . 8224 . fg. Hariv. 1810. VP. 436.563. Biiag. P. 9,22,8. mit dem 
DAnara V iprakitti identif. MBh. 1,264 0. unter den 100 Söhnen des 
DhrtarAshtra 4548. 


TTpT 1) adj. s. u. 1. caus. — 2) f. TT N. pr. einer (ArngikA 
(eines best. Vogels), mit der der Rshi MandapAla als (Arngaka 4 
Söhne auf einmal zeugte, MBh. 1,8346.8349.8379. fgg. 

STT^ ( TOn 3.5T3") m * Anrufer, Vorsprecher , Sänger; Verehrer Naigh. 
3, 16. JTT 5T^hfm ^fTT^T T^RV. 1,163, 1 4. ^TFT- 

E^5T 2 , 2 . ’HfjcjMM'ü TT[f: 9,40,5. fdlH Mlf^ TTTT- 

4^ 3,60, 7. ?tf^ 2,33, 11. 1,38, 5. 46, 1 2. 63 , 2 u. 

s. w. AV. 5,11,8. 20,135, 1. Agy. fa. 8,3. 

m. N. pr. des ältesten Sohnes des Manda- 
pAla ron der GaritA MBu. 1,8372.8403.3410. 

(ron 1. sT[T) adj. alt , bejahrt H. 340. 

M^Won 1. in. Alter, Altersschwäche ( Tod durch A/fersseAträ- 
che): SRI ^ fjJ'TTW RV. 1,71, 10. 179, 1. 4,18, 13. 3rT <7- 

3#F^10,32,«. 27,21. 87,21. itfipTT vf =TT 16,59,4. 

'ifHH^HrrR WR f^R: $Trt AV. 2,28, i. 

3,11,8. 7,53,5. 13,3,62. TS. l,8,fl®,2. 

(Ton3.sI^P U 9.2,6. m. der Rauschende, Lärmende, Bez. eines Ton 
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Agni besiegten Unholds Nib. 6,17. slc^l T^TOT^RV. 7, 

9,6. TTTFrlTTTT^J^T si^klH^l«7. I H ( ^«l 1 0, 80, 3. 

— Nach Un., Sch. und Tau. 2,6, 17: n. Fleisch; Wils, ausserdem an- 
geblich nach AK.: (sic) n. skinniness, flesh flaccid with old age. 

— vgi. snajai. 

spj^SPJTH reden; schmähen Dhatup. 28, 17. dass.ebd. t.I. 

— Vgl. TT. 

STsSt, sf^Trl und tTtTTcT dass. Du atcp. 17,66, t. 1. 28,17, t. I. — sT- 
f^rT zerfetzt, verwundet: 0 efirM( P ab bat. 160,4. 

Hit. 39,22. Wohl nur fehlerhaft für 71 tri fl« 
sT3T^ (▼on 1. TIf) Un. 3, 130, Sch. 1) adj. a) = THIT H. an. 3,556. 
= Mkd. r. 158. abgelebt, zusammengefallen: TT- 

PiHHI TJT^7|7l(lMH5Tft^: äiTTrT: V«r. 7,9. - b) zerfetzt, löcherig, 
gespalten, zersplittert, geborsten, zerschlagen: °TTH5TTET Mbkku. 49, 
11.%rfH !<HyUi7l7i|H^ N B»A»T..3,92. 0^51 Parkat. 117, 6. 14. 
127,3. Hit. 27, 15. 32,9. (JT^R) Katha». 2,49. 

VARiB. Bru. S. 82 

80,6), 5. ?RT: - äR^TpTT: 53,49. (^Rm^) f^THRT ü r .f(l^IrR R. 6, 
83.54. 'TT^T: MB*. 3,484. ilRgtl: M«cu. 

70. TT^TT i i'4'-'ii'-|MiVM)'Tn gRi UI--UII 5t^l FRi^RT: tu. 4,23. 

P«**. 67, 1 1. MBb. 3,450. R. 6,83, i». 

<15FJIIs5l$i)w 5FWT MBa - 3 ’ ’ 60 * 9 - 7,3468. 8, 

2719. 9.3279. R. 4,12,31. PaiSkat. 40, 2 1. Hit. 107,18. Pbai.88,3. — 
c) zerrissen, gespalten so t. a. in Zwiespalt seiend: TTFT l'MMM 

SR^TR MBh. 12,2037. FIJTR *. ,8S - 

^ MM NH RRi FFR tT^RR I 12,475. RtTTsTtT^R- 

rTR Pbab. .35,6. — d) dumpf (wie der Ton eines zerbrochenen Gefasses): 

mTT (H^TcT:) VabIh. Bbh. S. 38(37), 5. T75tl#T5T% 
T?: mW %T: 42 (43), 1 9. UH^IWJHr^- 

^7: 67,95(96). FT|T ^T: 85,36. SPTTC 

<^.4^1 W^r.l^KATUAS. 25,66. — 2) n. a) Indra’s Fahne 
H. an. Mid. — b) = ifarT Mkd. — ^KDb. u. Wils, machen das Wort 
in beiden Bedd. zum m.; in der lsten Ausg. Ton Wils, wird durch 
Vallisneria (d. x.Blyxa SaivalaSteud.) wiedergegeben, in der2ten durch 
ütricularia fasciculata; hier tritt auch noch eine 3te Bed. benzoin hin- 
zu, die auf der Lesart StrlsT beruht, wie (KDb. st. stTrT liest. — Vgl. 

slsi^ (Ton sH|) n. nom. abstr. Ton 1,6: JT^FT Mbkhh. 65, 17. 
IHHI (312?^ -4- Ml*!*!) f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge Ton 
Skanda MBu. 9,2637. 

(von ÖT^) adj. zerfetzt: ~-fi{fhl?t f^rTT^FI Mi y Habit. 
4676. HPI \( HM l T f? Vf\\ tTiWT Sega. 1,352,17. 5T- 

^UrI^!\PA«AT. 37,5. 47, 10 . 87, 17. GIt. 8, 1 . ^ 

rMdWIWiyUriM^Hrl (HTT^ 3, 12 . ST^T^rT IWl^rnitgenommen, 
entkräftet MBh. 3, 10353. 

21*t[^1Mi (Ton 1. sTp adj. 1) alt , abgelebt. — 2) durchlöchert H. an. 

4, 13. Mbd. k. 189. 

*• 
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bedecken Duätup. 32, 10. 


ST^* 5TTO !• für sTt^Dhätcp. 28, 17. 

sfni (von 1. ST^f) Un. 3, 10. 1) adj. a/f, hinfällig H. an. 2,1 41, wo 
£KDr. und Wils. die richtige Lesart 5THTT st. sftml vor Augen gehabt 
habet). — 2) m. a) der Mond ( der Abnehmende) Un., Sch. H. g. 10. H. 
an. Mbd. n. 13 (die gedr. Ausg. ifUI). — b) Baum U. 1114, t. 1. H. an. 
Mkii. 

slcf m. = 5Tcf Unädivr. im SaAksuiptas. £KDr. 

•Hl 4* m. pl. = BAhlka MBii. 8,2033. sTTTcf^i ▼. 1. 

W?F\ m. wilder Sesam H. 1179. Rägan. im £KDa. 5T- 

fdrir 5i jpfld-*iia ts. 5,4,1, 2. cat. c«. 9,1,«, 3. kätj. 0.11,1,1.« 

§Trf Un. 5,46. m. 1) vulva. — 2) Elephant Sch. 

s!cH* 4cHlrt sprechen; schmähen; schützen (Vop.) Dhätüp. 17,66. 

5$T{ in der Stelle: sPT^T g^R^RV. 10,106, 6. Nach Nia. 

13,5 ■ Hfjj. 

% ■•${'• 

5Tf^rT m. = sTTrfel Rägan. iro £KDu. 

5pJ (von 1. si^) adj. ultemd> s. ?J°. 

?l4( m. N. pr. eines Schlangenpriesters Ind. St. 1,33. 

1. 51?^ 5TFITcT reich sein oder bedecken (mFJ; ▼gl. 511?? A Ws); nach 
Andern: starr — , stumpf sein (vgl. SIT) oder scharf sein Dhätüp. 20, 
3* SISIIrT P. 2,4,54, Scb. — sl?j, $TIc4mIcI bedecken Dbätup. 32, 10 . 

2. slHjdeoom. vonsI^T), 5T?TTrI •u Wasser werden : Tl^irMliJ: C ATB * 
14,61. 

STrT (5T?T m. = sTT^lll] gana scfdll^ zu P. 3,1, uo) 1) acjj. = 5TT 
H. au. 2,487. Mbd. 1.18. Vgl. 5T?TT5FT. — 2) in. N. pr. eines Mannes 
mit dem patron. GAtukarnja ^akku. £r. 16,29,6. — 3) f. N. pr. 
eines Flusses MBh. 3, 10056. Vgl. 3T5T?TT. — 4) n. a) Wasser , Nass 
Naich. 1,12. AK. 1,2,1, 3. Trik. 1,2,10. H. 1069. H. an. Mid. M. 4,46. 
3,77 u. s. w. Aro. 3,16. Hip. 1,52. Sega. 1,100, 18 . 152,16. Ragu.2,6. 
Vid. 294. SFT^TU Sega. 1,106, 15. °FcF>FT Verz. d. B. H. No. 903. pL 
Jägn. 1,17. Kathäs. 13,83. •iWslSr): Buäg. P. 1,11,30. N. 24, 16. 4TH- 
üft: V*Hiu. Bau. 8. 54,38.26. 5V,s. r^- 

r ^ 

Rach. 3,4 1. Am Ende eines a^j. comp. f. 1J] Mßu. 1, 
1523. R. 1,44,15. 3,79,40. Buartr. 3,11. (U. 143. Buäg. P. 9,9,9. FT- 

Brahma-P, in LA. 39,5. — b) eine best, wohlriechende Ar- 
zeneipflanze ts£~M() H. 1158. H. an. Mbd. Sega. 2,273, 19. — c) Kuh - 
Embryo (TTFfirl?!* 0c t»dl) H. an. Mbd. 

5T?PTi (von 5T?T Wasser) n. Muschel Wils. 

sld^kk^t) (5T?T Wasser -f- SR °) m. 1) Krokodil Har. 76. — 2) N. ei- 
ner Wasserpflanze, Trapa bispinosa Roxb ., Har. 179. 

S^rTTTT (5T?T m. Delphinus ganyeticus ( wörtlich Wasser- 

affe) Har. 77. 

5T?R5TTfT (5T?T -+-^i 0 ) m. H'asserfau^e, Bei. eines best. Vogels 
Rägan. iro gKDa. u. 5Td^l|NH. 

sH + ( £ (5T?T -4-^t°) m. 1) Muschel Trik. 3,3,22. H. an. 5,4. Mbd. 
k. 228. HÄa. 110. — 2) Kokosnuss Trik. H. an. Mrd. — 3) Wolke H. 
an. Mbd. — 4) Welle y Woge. — 5) Lotus Mbd. 

sT?PTIF7) (5T?T -+-35 0 ) m. Sumpf Har. 203. 


£KDa. 
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(5T?T -f- m. eine best. Hühnerart (^IrM^) RUar. im 


Sd^il^ (5I?T -4- =61^1) m. Elephant (der nach Wasser Verlangende) 
Trik. 2.8,33. — Vgl. 

3tT°) m. dass. Har. 14. 

sld'+ltt (5T?T ■+■ ^TTTrTj ID. Wind (der Geliebte des Wassers) H. p.171. 

(sTFT -4- 371°) m. Bein. Varuna’s (dessen Wald das Has- 
ser ist) H. 188. 

(5T?T -4- 3JT°) m. N. einer Pflanze, = Rägan. im 

£KDk. 

sldl^(li (5TH FT7°) m. Haifisch oder ein anderes im Wasser le- 
bendes Raubthier Har. 77. 

(5I?I ^°) 1) m. Wasserhuhn , ein best. Wasservogel MBh. 

O O w ^ 

3,9926. 11879. R. 4,13,8. 50,13 fä^T 0 ). Vkt.6, 10 . — 2) f. 5 ein best. 
Vogel Hia. 83. 

5FT^TS?T (5I?T-+-^ 0 ) m. ein best. Vogel , = Trik. 2,3,32. 

H. 1338. Har. 183. 

sld4idd (5T?T ^tTFT) ra. das Haupthaar des Wassers , N. einer 
Wasserpflanze, Blyxa octandra Rieh. ($tcTT?T)* Bmöripr. im (KDr. — 


Vgl. sld4)J*l. 



m. = Tropa bispinosa Lin. Wils. 


5T?FJFTT (5T?T ^TTT) f. Brunnen , Quelle (cJj^JIci) Mbd. p. 25. Teich 
ebend. Har. 42. 

5ld^H (^I?I -+■ ^f) m. Delphinus ganyeticus Trik. 1,2, 24. 
5T?T7Ic^(5I?T cpj) adj. Regen bringend: Var au. B?ii. S. 3, 

37. 36,3. 

sldoRH (5I?I -4- m. Bez. eines best. Kometen Vahau. Bru. S.11,46. 
sld=tild (3?I -4- 'TTTdj Spiel im Wasser , Herumhüpfen und 
gegenseitiges Besprützen im Wasser K atu as. 26,57. — Vgl. sld^hi i I • 
sid^iul (5TFT -4- ^1) m. = dd-4idd Uar. 106. 

O 

5T?TT5Tim (5IH-4-T5TPTT) f. die einem Verstorbenen dargebrachte Was- 
serspende R. 1,42, 15. 43,7. 2,103,20. Buäg. P. 6,16, 16. 

sidstTlil (5Td -+- ^TTTTi f. = 5T?TTITd Uär.116. MBu.l, 4999. 5012 . 
3,15829. Uariv. 7120. Pah BAT. 53,1. Buäg. P. 5,17,18. 
slddil (sTFT m. Wasservogel Varäb. Brh. S. 47,8. 

- V "V 

95PFJH ßl?l -4- IpcTHj m. ein im Wasser lebender Duftelephunt t 
Bez. eines best. TMeres Räga-Tar. 3,107. — Vgl. sT^T^ITfPJ. 

m. N. pr. eiues Sohnes des Ga lavA ha ua, = 
Ananda in einer fruhereu Geburt, Burh. Intr. 533.533. 

5I?npcII (5TH -4- m. 1) Schildkröte. — 2) ein viereckiger Teich. 

— 3) Strudel H. an. 4, 216 . Mbd. m. 60. Här. 248. 

5T?TTT (5I?TR, acc. von sftcT Wasser y -4- 1. JT) m. eine Gurkenart (*T- 
^l^ld) Rägan. im gKDa. 

(sldH^-4- JR) ra. ein KOndAla, v.l. für sHiM Buar. zu AK. 
2,10,20. QKDr. 

(sTFT -4-^°) n. esn viereckiger Teich H. an. 4,304. Mbd. in. 
60. v. 39. Här. 248. 

5T?TtI^ (5I?T-4-Tl^j ro. Wasserthier K. 1,44,33. Pankat.50,7. 144,3. 
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V*aiti. Bau. S. 4,5. 15,2. Lagbcs. 1,13. Fuch Brh. S. 47,12. 

sT^^sTfSI (ÜrI 0 -*-ifm) m. Fischer , pl. Bez. der Bewohner der 
Ostküste Var au. Bau. S. 11,56. — Vgl. dd'HI'HM. 

m. Fischer Varäb. Bau. S. 15,22. 

slrT^nTp? (5FT -4-Tn°) adj. am oder im Wasser lebend; m. ein sol- 
ches Thier MBb. 3, 11577. Hid. 1,25. R. 3,15,6. 4,50, 14. 51,39. Varab. 
Bau. S. 55,5. Bbauma-P. in LA. 50,2. Fisch (abdak. im (KDa. 

sTFTsT (sT5T -fr- 5T) 1) adj. im Wasser entstanden , dort lebend, — wach- 
send; aus dem Wasser hervorgehend , ihm eigenthümlich: sldsIMI 
73TRT WdslKl 3 MBb. 2,94. tT-TtTTF T ir WUIH 

iTIH^R. 2,59,ii.(M^HIH)i^nt: ^TlfnTH: I 

slrrlsl: sTrßt^TTrTl^iFl^ldä» letzte Mal Lottu ) Habit. 3621. 

=7 rRT cWMrl: W^cHiTT 3T Wdl«gHI: I F^5T WMfH \FTT 

ftH^fFWUlfTTs I Suga. 1,130,18. — 2) subsL a ) m. ein im Wasser le- 
bendes Thier , WauerfAter R. 5,5,30. Soga. 1,208,13. Varab. Bau. S. 17, 
25. Bau. 5,8. — b) m. Fisch ^abdak. im (KDa. FT^T sf- 

FnRTfqin m\ r. 2,01,22 . pariat. 1,173. v g i. yirHiRi^ - <0 m*. 

schel, u. Tau. 3,3,82. U. an. 3, 146. Mrd. g. 24. m. Rio ab. im (KDa. 
Habit. 8056 (wo sIcT5TT st. sT^TcTT »u lesen ist). Buag. P. 8,20,31. — 
5FJTF3J sFRT qrasFJF^HARiT. 10930. Ragu. 7,eo. io, ei. Bbag. p. 8, 
4,26. 15,6.23. Hau. HO. Vgl. ehfniHdS. — d) n. Perlen und andere 
aus dem Meere gewonnene Dinge Var au. Bru. S. 13,10. 15,22. — e) n. 
Lotus , Nelumbium Tau. U. 1102. H. an. Mrd. cJIMI sldsr-flllrrldl*^ 
MÜH. 2, 1813. 3, 1 1393. sklsi^UIU Harit.3020.5188. 11.4,51,20. Buag. P. 
3,28,23. — f)n.fi. verschiedener anderer Pflanzen: a) = |<£S7lcr1. — ß) 
= £t^d- — Y) = c|Hl| Raga*. im (KDr. — d) = Bhatapb. 

im (KDk. — (j) m. Seesalz (?IIUII{ ) Rägar. im £KDr. — h) m. eine 
zusammenfassende Bei. mehrerer Zodiakalbilder: 

Dtp. im £KDa. — i) f. eine best. Pflanze, = 5fi"TrRf 

Rat* am. 57. 

(7T°-4-^i 0 ) n. Lotus: °^IH Bein. Brahma n 's MBb. 8, 
*6*7; Tgl. qifMlfH. 

(5T° *c*J) n. Perlen und andere aus dem Meere gewon- 

nene Dinge Varau. Ban. S. 80,98. — Vgl. sfirR^TJ- 

skrldtj (sF?T -4- sTtJ) m. Wasserthier AK. 1,2,9,20. H.1248. Hit. 
1, 187. 

sirlsirjefil (von tHddtJ) f. Blutegel Bhab. zu AK. 1,2,9,22. ^KDa. 

("Id sT°) n. LotuSy Nelumbium H. 1102. 

TkditfcfM (dd^l -4-MhfM) m. Fischer, pl. Bez. der Bewohner der 
Ostküste Sch. zu Varau. Bau. S. 11,56. — Vgl. 

MdMIHd (sldsl + mF\) m. der auf dem Lotus Sitzende , Beiname 
Brahmau's Kumaras. 2,30. — Vgl. GpSTFR- 

(Sd -+- ls|c§l) m. Krokodil Har. 70. — Nach Wils, ist sfd 
hier == zfl kalt. 

dridV-H RTrT -4-sTT°) m. Fischer MBu. 12,7427. Nicht etwa febler- 
hafl für Irl da dieses nicht in’s Metrum passt. 

(sld TT 0 ) m. eine zweischalige Muschel Har. 112. 
slrTcTT (von sJH) f« der Zustand des Wassers Habit. 2932. 


sidrill'-H) 6FT -4- FTFT) m. N. zweier Fische: 1) = 

51). — 2) = *1*2,1 (^1*41 £KDa. nach Cabdar.) Mbd. k. 229 (lies 

•s “s 

thtjMÜ st. SM:). — Der zuerst genannte Fisch heisst nach (abdar. 
im £KDr. auch nach Tau. 1,2, 19 sirldld- 

7lrlidlf^*l ßT5T + TH 0 ) f- Boswellia thurifera Roxb . (51^1*1) Ra- 
gan. im £KDa. 

sldcj^l RfrT m ‘ ^ a,,fr PA ?r ^* viell. Tapir H. 1355, Sch. 

(tIH von f. Regenschirm H ar. 40. 

sTd^TTTT (slrT -4- >11H) m. Wasserscheu Sega. 2,282,3. °T?T 7 T^adj. da- 
mit behaftet 4. 

tHd^ (tT^T -4-^) Wasser gebend, m. 1) Regenwolke U. 104. an. 3,332. 
Med. d. 29. MBb. 3,1638. R. 3,58,25. Sega. 1,334.3. Mbgh. 13.95.113. 
Pari at. 1,35. Prab.95,1. Guat.3.4. °qidrH Pariat. V,29. - 2) als 
Synonym von Wolke N. eines Cyperus (s. ^frWi) U. an. Mbd. — 3) pl. 
N. einer Schule des AV. Ind. St. 3,278. sg. 1,290. — 4) N. pr. eines 
Varsha in (Ikadrlpa MBb. 0,425. 

sld^TlM (std^ -4-5FT) ni. das Verschwinden der Regenwolken , Herbst 
Habit. 3825. 

slrl^ ( (sf^T -4-^°) m. Wasserpfeife , ein best, musikalisches Instru- 
ment Hariv. 8427. 


III. Thcil. 


sld^l^lM (Tld^ -4- ^I^H) m. die Ankunft der Regenwolken , Regen- 
zeit Ragar. im (KDa. N. 21,4. 

sldd5H (7ld^ -4-2.M5H) ni. Name eines üaumes, Shorea robusta 
Roxb. (5TTd)> Cabdak. im (KDa. 

ßT^T -4-^c() n. (sc. das Sternbild AshAdbA, wel- 

ches das Wasser zur Gottheit hat, Varab. Bru. S. 11,60. 101,11. Bru. 
16,11. — Vgl. 

sTFT^TrTT (tTFT -4-^ 0 ) Wassergottheit Uarit. 13140. 

sld^cd ßFT -4- ?!pU) n * P* r l en un <t andere aus dem Meers gewon- 
nene Dinge Varab. Bau. S. 5.4 2. — Vgl. sldTln^J- 
sTrTSfa (tTFT -4-ST7) ra- N. pr. einer Insel R. 4,40,33. 

Wasser tragend, m. 1) Regenwolke AK. 1,1,9, 
8. U. 104. 51 Bu. 1,5331. 3,1691. 7,7163. Hid. 2,2. Harit. 3822. R. 5,7, 
17. 6,90,28. Buartr. 1,70. Mrkkb. 11,5. Mfgu. 35. Varau. Bru. S. 24, 
20. 25,5. Prab. 12, 16. G!t. 0,7. — 2) Meer H. 1074. — 3) als Synonym 
Ton Wolke N. eines Cyperus iJjtrHi) CKDr. nach AK. 2,4,s,25. — 4) 
Dalbergia ougeinensis Roxb. (HHST) Ra6ar. im (KI)r. — 5) N. eines 
aus 4 X 32 Moren bestehenden .Metrums Colrbr. .Mise. Ess. 11,157 
(111,40). 

SlrlM^II Wn^HWrllPtH schönstimmig (H^T- 

der Laut 'IIFT) des Brüllens (i|| ^d) der Wolken ^IdtTf") *nd kun- 
dig (MWd) der Entfaltungen det Fürsten ( ) der Na- 

kshatra, m. N. pr. eines Buddha Bur*. Lot. de la b. 1.208. 

strlM^ldl (5T° -4-HlriL f- eine Beihe von Wolken. — 2) N. ei- 
nes Metrums (4 Mal , < — oder — ■ — — * 

) Colbbr. Mise. Bss. 11,100 (VII, 14). 

sldUI( 1) *n. (5lH-+-yT7) a ) pr- eines Berges ( Wasser tragend) 
MBh. 0,417. 0 Harit. 12405. — 6) N. pr. eines Varsha in fA 

4* 
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kadvlpa MBu. 6, 426. — 2) f. EIT (sf^T -*- CJT^T) Wauerttrom MBu. 6, 
8786. 9,78«. Kat. 1. Buag. P. 1,17,1. 

ifiFTTy -+- fa) m. 1) Oeean P. 3 , 3 , 93 , Sch. (ii. 192. Paskat. I, 
310. 208, io. Vamäb. B»u.26(2»),8S.Dbt.2,28. Biiäs.P. 1,1,8«. rT^HI 0 
17,9. msirumgürtet , Beiwort der Erde RIga-Tab. 1,46. — 2) 

hundert Billionen Colrbr. Alg. 4. 

5FTTUHT (5T5T7U -4- JTT Yon 1. TT) f. ein sich in 's Meer er giessender 
Fluss U. 1080. 

5T5TTU5TT OFlfU - 4 - 5TT von 5T) f. die Meergeborene , Bein, der Laksh- 
ml Trik. 1,1,41. 

OFT -4-H°) m. Fischotter Trir. 1,2,24. Har. 76. 
s|dl( (5FT ■+- m. Wassermensch y Bei. eines beet. Thier es H. 
1355, Sch. 

slriHfa (5T5I THTU) ni. Oeean AK. 1,2, 1,2. H. 1074. MBh. 3, 
15817. Biiartr. 2,78. Varäu. Brb. S.12, 19. Pakeat. 111,269. Prab.96, 14. 

sIcrif^H (5FT - 4 - TH°) ni. Quelle , Fontaine AK. 1,2,*, 7 . H. 1088. 
an. 4, 289. 

sFTHTIdHil = sld*iidl U* 1167. t ? 9 . 4, 8 », Sch. 

sH'lWil (5151 -4- Hl dl) f. N. einer WasserpflRnze, Blgxa octandra 

Bich.y AK. 1,2,1,37. 

5T5TUH (HdHi acc. Yon $FTi ■+■ UH) 1) m. N. pr. eines Wesens im 
Gefolge Ton Skanda MB«. 9,2559. eines D4na?a Hariy. 12935. — 2) 
f. UT N. pr. einer Tochter Krshga’s von der SatjabblmA Hariy. 
9184. 

5T5TU7 P r# e * oes WanneÄ 8 a 9 a liif^ «* P. 4, 

1,99. Prayaradbj. io Yen. d. B. H. 58 (°5IT^). N. pr. eines Asura, 
der aus der Berührung des Feuers aus dem Stirnauge (i yr’s mit dem 
Meere entstand und Tom Meeresgott als Sohn angeoomraen wurde. 
Er hat seinen Namen daher, dass er das aus Brahmao's Augen ent- 
strömende Wasser bei der GeburUcerimouie auffing. Padhottara- 
rhanda im (KDa. Verz. d. Oxf. U. 16, a. 45, a. — VgL HldU^- 
sTdUTrFnSTcH -4- H°) m. Wasservogel Parrat. 159, 19. 
slHMVd (5FT <JTrT) m. der Herr des Wassers , Bein. Yaruna’s H. 
188. Nach UHTTTH schliesst £KDr. auch auf die Bed. Oeean. 

(tT^T ■+- TU/ m. Seereise: M?' HIU: 

(imi^KAOU. 17,81. 

sld4I^ OFT - 4 -HT^) m. N. pr. eines Froschkönigs Parrat. 198,8.fgg. 
sFFTT^OTcT (5I5T-4-HT 0 ) m. Wasser taube, Bez. eines best. Vogels 
Ragan. im £KDr. 

slril^n (5T5T -4- HTtT) n. Feuer ( die Galle des Wassers) (abdar. im 
(KDr. neutr. Wils, nach ders. Aut. 

5Idn^T5TT (5T5T - 4 -FT°) f- .Name einer Wasserpflanze (nach Wils. 
Commelina salicifolia Roxb. und andere SjMOiff) Ragan. im £KDr. 
sRnfapfil (5T5T FT D ) f. Fisch H. g. 194. 

5T5m OFT -4- *7°) n. Wasserblume AK. 3,6,1,23. 

o o 

sM f 4J 0I5T - 4 - m. ein volles Wasserbett: HHHI° Glt 11,25. 
SFTT^n 0T5T - Tc? - 4 - 5TT Yon sT) f. Blyxa octandra Rieh . (btaldj 
(abdar. im (KDr. Pistia stratiotes Lin. Wils, nach ders. Aut 


sldU^IH 0T5T+U 0 ) in. Wasserfall R. 2,94,18. 

HdUIH OFT -4 -UTtT) m. Ufer AK. 3,4,1,31. 

(2ld -+- UTH) adj. wasserreich AK. 2,1,10. 

ÖFTTCTU (5151 -4- T5PT) 1) adj. das Wasser liebend. — 2) m. o) der Vogel 
KAtaka £abdar. im (KDr. — 6) Fisch £abdar. im (KDr. — 3) f. UT 
Bein, der DAkshAja^ Matsja-P. in Verz. d. Oxf. H. 39,6,6. 

5FTSTU 0FT-4- JJ°T) “• Fischotter Trir. 1,2,24. Har. 76. 

5T5TUTUH (5I5T -4- UT°) n. Wasserfluth Wils. 

5FTO5T (5T5T -4- UFT) n. Wassernuss, Trapa bispinosa Roxb. Bbavapr. 
im (KDr. 

(5157-4-^°) m. Damm £abdar. im £KDr. 

5FT^~U (5157 -4-epU) m. Fisch ( Freund des Wassers) (abdah. im ^KDb. 
5T5T^JT5THT (35T-4-^T°) 1) *n- Bein, des Vindhja 11.1029. — 2) f. 
°T5PFiT BUti H. 1105. — eHtfeft ist hier wohl in der Bed. Ring , Reif 
zu nehmen: einen Ring von Wasser ( Wolken ) um sich habend. 

' 5I5TfSFH afns best. Pflanze (?) , zur Erkl. Ton TTT^Uil gebraucht 
Mbd. k. 96. f abdab. im (KDb. a bubble Wils. u. lilMHil. 

5f5TU^ (5f5T-4-^°) Q* Was#er6/as« Parrat. 203, 6. Katuas. 22, 
40. Qoodbit. im (KDr. MauIdb. in Ind. St 1,298. 

5T5T9^TT (5T5T-4-S 0 ) f. N. einer Pflanze, Hingcha (f^rTHTUt) f#- 
pens Roxb ., Trir. 2,4,32. Har. 180. 

5I5NT5R OFT -4-HT°) O* a»i Gefäss für Wasser oder mit Wasser R. 
3,4,49. 

5T5PTJ5I5T -4- H) rn. 1) Wolke. — 2) N. einer Pflanze (s. C*»- 

dar. im (KDr. 

sTrPTHTJI OFT -4-H°) m. Wind ( das Wasser schmückend) H. q. 170. 

cs ^ 

5FTHr^(5T57 -4-Hr^m. Wolke Lois. zu AK. 1,1,1, 9. 
sT5THT57HiT (5T5T-4-H 0 ) f. Wasserinsect OTTf^fSRlH) Trir. 1,2,25. 
sT5TH£ (t! 5T -4- H^) rn. Eisvogel Har. 88. 

5FTH^FI (5T5T -+■ H °) m. N. einer Pflanze, = Hil (S, 

(^r^7»T5T?)f HU4WJ, rulg. 5FTH^TT 

Ragan. im gKDa. 

sidHM (▼on 5FT) adj. f. ^ aus Wasser gebildet , — bestehend Kuma- 
r AS. 2, 60. Katbas. 2, 1 0. Sab. D. 11, 4. 

5T5THH7 (5T5T -4- HTTT) m. eine dunkle Regenwolke Har. 18. 

5T5THPT (5T5T-4-HTH) m* Kanal , als Erkl. ?on M Ul |dl H. 1089. 
sI5THT5TT^ (5T5T-4-HT 0 ) m. Fischotter Trir. 1,2,24. H. 1350. 
5T5T*pI^(5FT -4- 1) adj. Regen gebend Varab. Brb. S. 19,2. — 

2) m. Wolke AK. 1,1,1, 9. H. 164. Mrgu. 70. Duürtas. 96,9. Udbuata (s. 

a.5Tf?T). 

5T5THTrT (5T5T -4- ^TrT) m. QIyr in der Form des Wassers Titujadit. 
im £KDr. 

rj^til (wie eben) f. Hagel (abdar. im £KDr. 

^ ___ -N 

sT5THT^ (5T5T -4- HI^) n. die wohlriechende Wurzel von Andropogon 
muricatus Retz. (35fl() Raoar. im (KDr. 

SFT^UrTf?) n. 1) a stream. — 2) collyrium Wils. 

5T5TH^ (ST5T -4-UW) n. 1 ) Spritze Hariy. 8425; rgl. 5f 5PT^R?. — 2) 
wohl Wasseruhr, Klepsydra Yarao. Brb. S. 2, c (A. 1, 6); rgl. 

o 





5TrT*7W 


in einem Citat des Garga 2,8. 

sFPlfR! (▼on sFPTW) n. Spritze: ^HIvl^isfelrl^'H^U — THT*re: 
Haut. 8432. 

(5T°-*-JT^) n. #fn Bade haut mit darin angebrachten 
Spritzen u. e. w., = Ta«. 3,2,8. 

(5T°-*-f=T°) n. dass. Hi». 6«. 

(5T°-»-q 0 ) n. dass. Rr.l.f. 

5ldMH (tFT -*- *IR) n. Schiff Bu Xe. P. 3, 1 4, 1 7. 


m. = 


H. 1332, ▼. I. Hab. 183. 


(sFrT -t- T~^) m ' dne Art Wauerhuhn H. 1332. Ha- 

laj. im £KDb. 

(5FT-+-^1T) m. dass. H. 1332. 

rHd^Ui m - *) Strudel. — 2) feine Waseer tropfen, Staubregen (Tm- 
FH). — 3) Schlange H.an. 4,72. (abdab. im £KDb. — VgL5TrT^TJ7- 
5TrT[R (sfrT-H^TD m. Seeealz HU. 75. 

(3FT-*-^T°) f. die Waeter- RAkshast, ein weibliches 
Ungeheuer, welches llanuman! den Weg über das Meer verlegte, 
MBh. 3, 16255; vgl. R. 5, 6, 2. fgg., wo dieser als R 6 k s h a s I auflreteude 
Unhold SurasA, die Mutier der NAga, genannt wird. 

^TrT^nST (tItT -+■ ^7 RI) m. See, Meer VbdUtas. (Allah.) No. 18. BHABTf. 
Suppl. 17. Katuas. 18,2. 

m- = 5F!{TJJ Med. d. 38. 

(5f^T -f-^vj) m * Lot ** , Nelumbium H. 1162. 

5t (ÜH 1) m. Wat $«rt kirr : dd* felrT: sT- 

«rt^H'Jl: VsaiH. Bau. S. 10,7. Nach dem Sch. = stdIWI: 

y ifllH:- — 2) n. Lotus, Nelumbium H.1162. MBa. 1,5005.5019. 
5W3LM (5ld m - = Tai». 1,2,23. 

slrlrTflT (sFT ■+■ FTrTT) t- Welle Hi». 205. M«o. k. 228 . 

5lrtdll^rt (5ld-+-rn o ) m - ein Rlkshas» {Wasser statt Blut ha- 
bend) H. c- 36. 

5lrl^tj^ (»on iJd) »dj. wasserreich: l^-TlUIcll— H nT: H*TT IF’T: 

WÜTHW MBn. 12,3694. 

5td=HU<. m - Wasserpocken H i». 1 42. Tulg. 5t~t'-tHTt, MHMhtI CKD». 
heissen die Blattern im Bengalischen. 

(5TFT R°) n. N. einer Pflanze , Pietia etratiotee /in., 

HU. 112. 

(sTFT-+-^T°) f* Wassernuss, Trapa bispinota Roxb. Rag an. 

im £KDa. 

(5T?T-f"cn o ) n. Wassermusik , eine Musik , bei der Wasser 
eine Rolle spielt: RHTFR^TfflT (bei einem Feste 

im Meere) Habit. 8426. 

3FT^IFtJ pTrT-t-^Ftl) n. ein musikalisches Instrument , bei dem Wasser 


eine Art Wasserhuhn 


1. 1332. Ha- 


hasl auflreteude 


(»'• 


statt Blut ha - 


eine Rolle spielt: cTT 5T?T 
8346.8436. 4IMi|5M±Md 



Habit. 


: 8427. 


(tFT RT°) m. Seerabe H. 1323. 

1. tFTTTR ($TrT -+-RTR) m. der Aufenthalt im Wasser (als Askese) 
MBh. 12,9281. — Vgl.3^HR. 

2. »UrlctlH (wie eben) 1) adj. im Wasser wohnend, — sieh aufhaltend 


MBa. 12,9280. — 2) m. eine best. Wurzel Ragan. im £KDb. 

r-s 

— 3) n. die Wurzel von Andropogon muricatus Retz. (35TT^) ebend. 

(SlrT -+-«4l«5) 1) «4j- Wasser führend: HUI*. MBh. 2,801. — 
2) m. Wolke H. 164. 

(sTFT 5[7 0 ) m. Wasserträger (ein Amt) Pan bat. 156,2 f. 
(R?T-4-RT 0 ) m. Wasserträger , N. pr. einet Arztes, = 
(Akjaiunni in einer früheren Geburt, Bobn. Intr. 533. fgg. 
ÜHTR3TH [*M -*-TR°) m. Fischotter Hab. 76. 

slFTT^T~5" ßF?T-+-TR 0 ) 1) m. Wassertropfen; °sTT f. eine Art Zucker 
(mRRTrTTST^iJU Ra« ah. im £KDb. — 2) N. pr. eines Ttrtha Verz. d. 
Oxf. H. 60, a. 

(tT 5T -*-TR°) m. 1) Pistia stratiotes Lin. HU. 246. — 2) 
Schildkröte. — 3) Krebs H. an. 4,303. Med. t. 59. HU. — 4) ein vier- 
eckiger Teich (ii<Tl^cl() H. an. Med. 

SIHTRRR (sTFT -+-TR°) n. 1) Herbst- Aequinoctium (abdab. im £KDb. 

o 

— 2) = tJsTJTRSTR Sahajambta im (KDa. 

(5I^T -f- cffR) m. N. pr. eines Sohnes des Bharata ^atb. 6, 

289 . 

s!rPTT5Fff (slrl -♦-R 0 ) m. Seekrabbe Tbie. 1,2, 19. Hab. 189. 
siegeln (sTFT -*-R°) m. eine Art Rohr (s. Hasan, im £KDa. 

cRR) m. = sic^c 04 HU. 190. 

sTrT^JU (3^T-+-Sim) m. ein best. Fisch (s. 'fi^pTTJ) Tbih. 1,2,17. 

(5f^T -f- cUI^T) m. Wasserschlange AK. 1,2,1, 6. 11.1305. = 
$t*4l 5T?Isig: Rabah. im fKDa. 

slFTWT (slrT -+-5F7) m. der im Wasser Ruhende , Bein. Vish 9 u’s H. 
21A — VgL sRrTSTR- 

sf^TSPTR '5 IcT-t- 5T 0 ) m. dass. Halaj. im (KDb. 
sH51llM^ßT?T STT°) m. dass. (KDa. nach einem Pub. °SUHMrllä 
n. N. einet Ttrtha C IT ^-P. in Verz. d. Ozf. H. 66, 6, 4. 

(slrl ^T°) f« eine zweischalige Muschel AK. 1,2,1,23. 
(5TFT Reff) n. Blgxa octandra Rieh. w|c)M) H.1167. Sü«b. 

1,57,18. 

(5Tc7-^5JO) m. Krokodil Tbie. 1,2,23. H. 1349. HU. 76. 
sFTRU (7FfT-4-Rm) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des 
DhrtarAshtra MBh. 1,535.2729.4541.6992. 3,1419. 5,2804. 

sldH^» (5FT-+-R 0 ) m. Aas Meer mit süssem Wasser Tbib. 2,1,5. 
advuä (5FT-4-HFT) “• (^dlMIH) p. 1,4, 94, Sch. 
sJd«r4m") (5l^T -4- fT°) f. Blutegel H. 1204. 

si«rtHlr^(Ton §T^T) adr. tu Watter (x. B. werden): ^ir^f rt^tm 5TFT- 
HlflWAM Vor. 7,83. 

sFIHR (5TH gpJ) 1) m. Delphinus gangeticus H. an. 4,51. Med. 
k. 20. — 2) m. Krähe (heron Wils., in Folge einer Verwechselung von 
cJTFTI mit ) H. an. — 3) ein best . Fisch (s. H. an. Med. 

— 4) Blutegel H. an. Hab. 263. f. Med. — 5) m. VPa***mii*f, Trapa 
bispinosa Roxb. 11. an. Med. 

sTrTTR (5IH -+-RD i) *dj. im Wasser stehend , befindlich R. 4,13,10. 
Bhag. P. 3,27,12. — 2) f. RT eine best. Grasart (l|lj5g\4l) Raoah. im 
gKDa. 




SRFHTH ^RRHHS 



SRFHH (SR *4|H) n. Wasserbehälter , Teich , See MBn. 1,4869. 
Hip. 1,26. 

SM Hl IS (SR FHR) m. dass. MBb. 12,4 893. fg. 
slrl«^* n. ein kleines Galajantragrha Tbii. 3,2,3. 

SR<^7IT (SR-*-«£°) u. N. eioes aus 4 X 32 Moren bestehenden 
Metrums Colbbr. Mise. Ess. 11,157 (111,40). — Vgl. SRH^. 

sld^PwjjSd -+- ^°) m. Wasserelephant, viell. Dugang M. 1335, 
Sch. Pariat. 51,9. Krokodil Hacgut. — Vgl. Hd*T- 

Sd«£l( (SR -+-«£l^) m. Wasserträger , °^T f. Habit. 3400. 

Ul I (SR -+“^T°) f. Wassergraben, Kanal Sega. 1,353,20. 
Srl^lH (SR ^TH) m. Meerschaum Tbii. 1,2, 14. 

(sTFT -f- 5^) m. N. pr. eines Mannes (?) gana |i*NII<( zn P. 

4,1,112. 

Sri l'4i( (SR m. Wasserbehälter Wils. 
slcilctil f. = HrJlSil Blutegel (abdab. im gKDa. 

SRISTTJ (SR HlSil^' Oder HTSiTJT) m. = SRSSJ Elephant 
H. c. 175 (SRHiM). 

Sdkll (SR-+-HH) f. = SrlP-1*-Hrll Ca»dar. im gKDa. 

Sri Id (»Id -+- Mid) m. Fischotter Tbib. 1,2,24. 

o o 

Sdlärl (Sd -4- H^IR) n. 1) Quelle. — 2) Blyxa octandra Rieh. 
H. au. 4,289. Mau. 1. 154. 

SHIRTR (Sri ■+- Süld) m. zwei Handvoll Wasser zu Ehren eines 
Verstorbenen y der letzte Abschied (Tgl. SrllWiSI,: SRSHT- 

fTTCJ#TäHI3TTd: Ki ? .95. snütsfd r« frl 3 

Raga-Tab. 4,284. An ab. 97. 

S~1 \t*i (Sd HR) 1) m. Reiher. — 2) f. $ Blutegel H. an. 4,173. 
Mkd. u. 182 . 

sRIITWi (SR -4- RTTFTT) n. Fischbrut H. 1347. — Vgl. HRHJiSi . 

o o 

SrllM^ m. Haifisch oder ein anderes Wasserraub thier (HT^) 
Hab. 77. 


Sdlüi^i (Sd HIJ7) n. Fischbrut Tbii. 1,2,3 i. Har. 187. U. 1347, 


v. L - Vgl. sRHllSR. 

o 

SrlllrH^til (Sd f- 1) Blutegel (abdar. im gKDa. — 2) 

t. I. für SdTTMHil Brunnen Hau. 41. gKDa. 

SrllcMM (SR HcSS) m. das Verschwinden des Wassers {der Wol- 


ken), Herbst R. 2,45,22. 

SrlNl( (SR-+-HTHT£) m. Wasserbehälter AK. 1,2,S,25. H. 1096. 
Jaon.3,14 4. HHH g SRTHT^ H. 598, Sch. 

SHTTC^HH (SR -4- HTH°) n. (sc. H» HHS} das Sternbild Ash4- 
dbA, welches das Wasser zur Gottheit hat y Varau. Bru. S. 72, io; rgl. 

■S 

SRR. — Nach Halaj. m.(!) Bein. Varuna's gKDa. 

SdlWS (SR -4- HISS) m. der Fürst des Wassers , Bein. Varuna’s 
Habit. 13885. 


SRTHHT 1) m. (SR -+- StR?; N. pr. eines Sohnes des Krshna Ton 
der SatjabhAmA Habit. 9186. — 2) adj. Wasser im Innern (SH) ber- 
gend, Wasser enthaltend: 
tHil: (falsch aufgefasst u. HH 9) Tbii. 2,1,5. 

SRTR( (SR -+- H^4() m. N. pr. eines Mannes, = RAbulabba- 



dra in einer früheren Geburt, Borh. Intr. 533. fgg. 
sFfTT^n (5FT-*-qfr3--M) f. Brunnen Hia.41. — Vgl. 5TrTT- 

TrHSTT. ^ 

SRFSH^T (Sd - HR -+- JTH) f. N. pr. eines Frauenzimmers, = 

-N ° ° f 

JTRT in einer früheren Geburt, Buaw. Intr. 535 (°IPT!). 

SRRjTon SR)» HHTSrT ** Wasser werden, als Wasser erscheinen: 
ST^TrTFH SRTSH BhabtV 2,78. 


SRRSTT f. Blutegel Cabdar. im gKDa. SRHIHTHRT^ffT Sdl^SiT: 
Sega. 1,40, 8. Eher im Wasser lebendig (HR); könnte aber auch Ton HR 
geradezu abgeleitet sein ( Tgl. SHlflJ, SIR). — Vgl. rRI 0 - 
SRRi (SR -4- h4i) m. die i m Wasser sich abspiegelnde Sonne Buag. 


P. 3,27,1. 

SRFITS (SR m. 1) dis Regenzeit Tbii. 1,1, 1 10. — 2) das 


Meer mit süssem Wasser (TgL SRFR9T) fKDa. Wils. 

f r ^ 

SRT?T (Sd - 4 - HR) 1) 8 dj. durchnässt , nass: 3^5 Hid. 4 , 55 . H- 

rd»d Cab. 31. Mbgu. 44. — 2) m. ein nasses Kleid Hab. 196. — 3) f. 

HI dass. H. 679. 

SdTR^THT^SJS'^HT^ m. = oLi jS\ Jl Verz. d. B. 

H. No. 495. - Vgl. SgUd<K. 

SRTR (SR ■+• Hld) m. ein best. Knollengewächs (STSfaTRJ) Raoar. 
im gKDa. 

SRIrJSI u. 

— 2) f. HT = SRRSTT u. s. w. Blutegel ^abdab. im gK Db. 
SRTRRIT f. •= SRRSTT U. s. w. Blutegel 11. 1204. Buar. zu AK.l, 

O 

2 ,S, 22 . gKDa. 

SRTHH (SR -+-HTH^) m. Strudel 6 atadb. im gKÜB. 

SRT5R (SR-fr-HT5R) 1) adj. a) im Wasser ruhend , — liegend: 
qfc^MH^MBu. 3,11 123. — b) dumm , einfältig (HR = S7) Katuas. 6, 
58. Auch 132 ist wohl so zu leseu. — 2) m. a) Wasserbehälter , Teich, 


SRT^SI 1) n. = SirgST Lotuswurzel Ragah. im gKDu. 


See, Meer AK. 1,2, *, 25.26. U. 1096.1074. an. 4,222. 5!bd. j. 117. 

JTfWq^TORT Harit. 3820. qnft gHkriHdü^r5Tqii^R. 3, 78, 
23. ilrTTW^HARiT. 6531.6529. M.4,129. 11, 

186. MBo. 3, 10680. R. 1,42, 15. 5,9,10. Sugu. 1,22,3. 334,5. 2,391,16. 
18. Pa^iat. 51,8.21. 77,8. 159,17. Hit. 39,8.9. 43,20. Bhag. P. 1,6,12. 

- OTl^fiFTTW MBb. 7,4 11 8. slHTCPTTfHfaw Gild. Bibi. 
4ß5. üd HI ^ I i| IH Ic Vcn- d. B. U. No. 1224. - b) Fuch U. p. 
195. — c) Wassernuss , Trapa bispinosa Roxb. Rägab. im gKDa. — 3) 
f. HT eine best. Pflanze (ijljildl) Raga*, im gKDu. — 4 ) n. die Wur- 
zel von Andropogon muricatus Retz. AK. 2,4,ä,80. H. an. Mkd. 


SH RR (SRh-HRR) 1) m. = SRT5R Wasserbehälter , Teich H. 
an. 4,222. Pawkat. 76,6 (Tiell. nur Druckfehler für SRI5R). — 2) f. 
HT a) eins Art Kranich (SRRH)« — h) eine Art Gras (HdT) Rag ab. 
im gKDa. 

SRR adj. lindernd , beruhigend , heilend: FS FT HdbMlJ- 

«c^FHT ST HUrl SHST SRR: RV. 2,33,7. HT ^1 7, 

35,6. SRR n. = Naigh. 1,12 und = HR 3,6 wohl irrig für 

STHR. 

SRTSHHS (S°-*-S 0 ) adj. der lindernde Heilmittel hat , von Ru- 
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dra RV. 1,43,4. 8,29,5. AV. 2,27,6. 

sMI^ (sFT-+-f^) adj. ved. nom. °mj Sch. zu P. 3,2,63. 8,3, 
137. 8,3,56. acc. °Ml<£^gaga RWTTI^ zu P. 8,3,98. Kau. io P. 8, 
3, 110 . °m^Sch. zu P. 8,3,56. 

slHl c/k'll (5T5T -*-^fcTlrll) f- Teich Hae. 42. °£TI ^KDm. uod Wils. 
oach ders. AuL 

5RWI«£ = SFHGlcJ P. 3,2,63, Sch. 

f. angeblich = 35ITO Blutegel Lois. zu AK. 1,2,S,22. 
slrll^M (5T£T ■+" n. Lot tu , iVelumbium Ragas. im £KDe. — 

Vgl. sTFT^T U. 5. w. 

STT^RTT (• = slci^l Blutegel Bbae. zu AK. 1,2,S,22. (KDe. 
f. dass. £abdae. im (KDe. 
f. dass. U. 1204. Vjutp. 117. — VgL rTII °- 

5TrT*T£ (5RFT, loc. Ton sfcrf* ■+• adj. f. ^ im Wasser lebend: 

MBa. 3, 17322. R. 4,50, 18. m. Wasserthier MBb. 1,7849. 3,698. R. 4, 
51,39. °tJ|T MBo. 1,7852. Am Ende eines adj. comp. f. 9T R. 3,58,38. 
5FT^TT f- eine Arf Ueliotropium (s. «^TTcPJTJTR Cabdae. im £KDb. 
5T?T5TTrT (sT^T, loc. fon 5I^T,-f-sTTc?) Q- Lotus , Nelumbiutn £abdab. 
im (KDii. 

-V 

5FrF?T (sicrl ■+• ^?T) m. 1) Meer , Ocaan. — 2) der Gott des Wassers , 
Varuna H. an. 3,557. Med. r. 159. — 3) N. pr. eines Ui na 
5T*HrT) Teik. 1,1,20. U. an. Med. 

(5frT -4- m. das unterseeische Feuer (s. ^TZ^TTHj Bau- 

eipe. im £KDb. 

5FTH (5TrT m. Wasser elephant: y t-4» { M ^ 151 «(H J|: (*?- 

^T^TOt) Vabau. Bau. S. 12,4. — Vgl. 

Sf5fcj( Ton ^f) m. N. pr. eiues Sohnes des Ra udrA^Ta MBa. 1, 3700. 
Uahit. 1660. VP. 447. Bbag. P. 9,20,4. Die Namen der übrigen Söhne 
gehen gleichfalls auf ^ aus. 

5lrl (5151, loc. Ton slH , 1) n>- N. pr. eioes Königs ron 

Orissa Wassiljbw 52. — 2) f. 5JT N. eioes Strauchs Ra- 

•a». im (KDa. 

—V 

sFFTT f- N. pr- einer der Müller im Gefolge ron Skanda MBu. 9, 
2634. Oder sind in dem Worte 2 Namen zu suchen: 5T5TT und ^5TTT 
Slcrtal<£ (5T5T, loc. ron 5T5T,-^-^TT^) m. Taucher : 

: R£TFRR dßbIRciJ Htdidl RfR R Rr^ll PiriLA.a. 

im Padma-P. £KDe. 

•Hd5l (5T5T -+-^5T) m. 1) Meer, Ocean Bbag. P. 8,7,26. — 2) der Gott 
des Wassers , Varuna Habit. 13899. fg. Bu.U. P. 3,18, 1 . 

sIcrlöjM (5T5T, loc. tou 5TFT, 5FT; 1) adj. im Wasser ruhend, im Was- 
ser sich aufhaltend Sega. 1,200,4. MBa. 1, 1365. 

Beiw. und Bein. Vishnu’s H. 214, Sch. Habit. 14348. hHIUN 0 desgl. 
Ragb. 10,22. — 2) m. Fisch Teie. 1,2,15. 

(5f5T () m. 1) Meer, Ocean £KDa. Wils. — 2) der Gott 

des Wassers, Bein. Varuna's MBu. 1,8175. fg. 2,359. 3, 1669.1692. 9, 
27 38. Ragu. 9,24. — 3) N. pr. eines Heiligthums (sl t. I.) Matsja- 
P. in Verz. d. Ozf. H.42,a. 

5TrTR? 1) m. N. pr. eines Königs ?on KAgmtra Raga-Tab. 1, 1 08 . 
III.Theil. 


- 5T5^7 66 

LIA. 11,273. fgg. 344. fg. - 2) f. 5? = sT^RfT Blutegel Bbae. zu 
AK. 1,2,*, 10. £KDe. H. 1204, ▼. L 
Tldir^l f. = 5T5TRTT Blutegel Wils. 

5T5TT^TH (5I5T -+- 3^IH) m. Abzugsgraben AK. 1,2,*, 10 . H. 1088. 
5T5TT5X (sT 5T-4-3^) n. Wasserbauch , Wassersucht MBa. 3, 14 664. 
12, 11268 . Vaeab. Beb. 24(23), 4. Verz. d. B. H. No. 965. - Vgl. 3^3. 
sFTTSrPTTcT (5T5T - 3S?T JTH) f. N. eines Metrums (4 Mal 

, ) Colbbe. Mise. Ess. II, 160 (VII, 7). 

sldl^l^ (5T5T-i-3^T^) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge ron 
(ira VjIoi zu H. 210. 

*s 

(sT5T -+- 3^R) 1) *dj. aus dem Walter hervorgegangen , — 
entstanden: Abg. 5, 2«. Scca. 2,342,1. RcfrfNhT- 

?nZRT^(RRrn^iTrr H- 3TR) MBh. 3,8091. — 2) m. a) Vriprung der 
Gewäuer, Be*, einer Gegend: f^RRrT: RTW RR^rR sFTTCR^MBb. 
2,1078. — b) Watierlhier Vau tu. Laguugat. V, 15. — c) N. pr. eines von 
Kacjapa erlegten Wasterdämons Raga-Tab. 1,27. — 2) f. JJT a) N. 
einer Pflanze, = Rägah. im (KDb. — 6 } Bintoeharz Rat- 

II am. 82. I 

slrTTSrT islci 31JFT) 1) adj. atu dem Wasser — , im H’uuer ent- 
standen. — 2) f. RT N. einer Staude (RUJIcTTj Rägan. im (KDb. 
3Ripft (sld -+- f. Blutegel Sabas, zu AK. 1,2,*, 23. (Küb. 

1) m. = sJ^IRiR^/n<fyel Susb. 1,112,6. — 2) f. dass. AK. 
1,2, *,33. Tbik. 1,2,35. U. 1204. Hab. 263. MBu. 12,8306. Su t B. 1,3». 
15. 17. 40,3. 263,1. 


sid lefiH isld -+- RIRJR) 1) »dj. subsl. m. im Wasser wohnend, Was- 
serbewohner, Wasserthier: sT^flRIRT R HSHI R’JR TRR^R: MBh. 
13,3650. rom Kakrarlka Habit. 1213. s^TRTRT 5Td MS'H'^ltll ■T^'- 
rRnTTRR: Buis. P. 1,13,35. sTdFRdR^IRiR: 2,10,«o. — 2) m. N. pr. 
eines Königs ron KSgrulra Raga-Tab. 2,9. — 3) f. Blutegel AK. 1,2, 
»,33. H. 1203. Su^b. 1,28, 10 . 39,16. 40,9. 42,31.289,7.2,111,19. An- 
geblich nur im pl. gebräuchlich. 

sl^llRiR m. f. n. = iT^TRTR^B/Mtepei Räjam. zu AK. (KDb. 

intens, zu 2. R^": TR RF^pftlrT ▼. L der TS. 7,4,f«,8 zu 
fR JI^IHITH der VS. 23,38. 

RctR^^RTR (ep. auch med.) üuirup. 1 1,«. RTR°- i) halb- 

verständlich reden , murren: R 5RUJT Rc^F^^cT^ RRRT RRT^ Qa*. 
Ba. 11,5,1,4. reden, sprechen: RRT^TT^R iTcrRR -MBu. 2,859. RRFRR 
R. 5,10,8. ^RRT sFRRT RT ^rTRTR 8o C *. 1,128, 

9. RcrRR ^fT ^RiRTR RR^R Habit.H 73 .^T R^T •IFRTTR 
slccqR Passat. 33,10. 187,11. BhIg. P. 9 , 10,33. fuK. 40, 1 8 . 45, 5. RRT- 
gT^RTTT 7TRTR: R^RRRTH RTRR: V bt. 34, i o. R’^rH rT^ RrRfR 
RTIR iRRRRT NHl 'flg: Vabäu. Bbu. S. 43 , so. 73, is. fRcdllRfül R- 
Amab. 13. R^Rj HcrRrtl Paiibat. 134,30. 142,4. RrRTR RTR- 
r^R Bbabtb. 1,91. ^RiR — RrRrCfR^ 7 RraXR^P*"5AT. 1,152. ^JRrTT 
rTH^H RR RFRR: R. S. 40, i . RRTR^— RTH RIRRIIR RFRRTR M Ba. 
1,5663. R R R^RTTT JRR: 7, 6399. R^RTIJRTR RFRHT Z&JI £711 
R RRRT Paiibat. 111.86. Hit. 111,63. Rc?RH RR^TRTR: Habit. 11882 . R- 

tjrt: TRI R RRRTR Vbt. 26, 30. RrWTr^RrRRT RT^RRR^Pahbat. 27, 

5 


RTRR: Vbt. 34, 10. 


Ir tl 


“N -.f - 


7RRT: TRi R RcrRTrl Vbt. 26, so. 
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Habit. 11301. 


8. 208,25. AK. 3,2,57. Jmd (acc.) anreden , mit Jmd sprechen: cf R 

- WHT =T fPTFTmi^: I <Tf i*fHTy<y IdlrMH: C«. 41, is. von Jmd 
(acc.) sprechen: ^cRR^RR — RTNlRiR MBq. 4,864. dlrMH o. Gerede, 
gesprochene Worte P. 3,3, 114, Sch. H. g. 80. MBh. in Bs*r. Chr. 45, 14. 

H. 5, 10,3. Vabah. Bau. S. 96,6. Bbatt. 8, 125. Par- 

■at. 133,5. — 2) = RRTc? Naicb. 3, 14. — caus. RFRRTH Jtowi reden 
lassen P. 1,4,52, VArtt. 3. — Vgl. RR^und 

— <RJTR acl. mit einander plaudern P. 1,3, 15, VArtt. 1, Sch. Vop. 
23,55.56. 

— RR hinterher reden: Bha6. P. 4,25,58. 

o o 

^ ^ 

apracAen zu einander Harit. 12161. 

— gfH 1) die Rede an Jmd Hehlen: ? *71 =T7PT- 

O O 

Hr^-i: R. 4,2, 16. 5TOT^^Jirf>ra^IrT: 'W*ikh: 3,1,3. F? 

Harit. 16283. Jmd erwiedern: R drl?(I RlTHd- 
c^TTH *4lNJM MBh. 13,4 873. — 2) Etwas mit einer Anrede begleiten: 

(IWl T% fÄ? HbdHHTHHfcMHMJ * ^frlFTfa MrTTFT mfe- 

f*7=7TWni MBh. 12,3189. — 3) einer Sache (acc.) dai Wort reden, zu 
Etwas rathen: l^rliyHHsIrMtfM^MBH. 7,3033. *7777x733*7- 

faürMfH 12, 358. — 4) Etwas mit Jmd besprechen , festsetzen: cFpfo- 
ftdrHrur RPSTIRT: MBu. 4, 1 1 1. 

— 3R, ^HslIrMd n. Gerede 11.2,60,14. — Vgl. 3RRTcrRR^ 

— ichicalzen: «T-^HlrCRMHI ^FTT^ MBh. 3, 

1125. Uber Etwas sprechen: M*jNjc r 4l{7|«T'4y Harit. 11301. 

— sprechen: I ^FJT HI^IH ST^rl: JIot.2,398. 

S^rlfa P ankat, IV, 21. H IUI ^ H HsfFMrll 1,437. H^M^rM 

- iwflUil UiFTOBaic. P. 4,3,5/ÜT - q^FTt «MrMrll- 

qqiiilr^PAÄMT. 134, 6. rTfNl f*7S7JT M^Mlfui cflRTH HHrMTH 164, 
13 . 77=77 TU^Ür^TsTJTrTT ^rlfMfe/ll Mil Ir MH *^1,300. miltheilen, ver- 
künden: RR RR RR FT? 1 Udr'lrl^ MBh. 13,3686. M^Frdrl der zu 
sprechen begonnen hat: H(U| rl^MlHHfiMrl^ vJdlrMcilMI^KoaARAS. 

I, 46. n. Gerede , gesprochene Worte Hip. 1,22. 

— 31rJ antworten , erwiedern: dlHlRdlHdr^rfln^R. 6,9S,1 2 . RT 
R yirl2f^H2i: 3,75,2. R ^dlrtil R dl^chl ^HRT '-i^l HT^: ! HT^rT 
flfddrMfH R^T FfRRR^jRT: II MBa. 2,2423. 

— TR aussprechen: qf^fRlRdPr MH R1R 1(TO R JJ^IRT R- 
rJ: Ca«. 51. 

— W]^reden, sprechen: H^lcll RRR: RR PT^T: R.1,74, 

20 . FT^TT RRFRRFRFI — RTR: 51 51 Id MBa. 1,5973. R. 5,89,21. tfR- 

o 

PTrft WJ^MBu. 1,6064. RdFMRHHl RURRT TRITTT^ 
Harit. 6330. HdV^H n. Gerede , gesprochene Worte Buag. P. 1,15, 18 . 
pl. 4,8,24. 

RR^ (tohRFR) m. gana3^TT^ zu P. 6,1, 160 . Gerede , Gespräch , ge- 
sprochene Worte: illHI P. 4, 4,97. R ^ d^M r 4 (dl^lUIH^MBu. 

13,4322. ^TR I V4M V ^ r |l Idfddd^l R HlTfchMr^l Buag. P. 1,7, 17. 16, 
36. Auch ncutr.: cJW I RR R R RFRTRT RIFT RiR R R MBh. 1.5066. 

c\ \ 

RTRiRTRraR RFR R^TRf UlrHllfl RTR^ R- 2,60, 1 4. — 2) eine Dis- 
putation , 6ei der man Aetn .l/i74a/ scheut um seine Behauptung dem 


R5TTTTTR Parrat. 134,6. 
13. RRT VTdfrU Mi Ir 


L O 


Kümaras. 


1,293. Madhus. in Ind. St 1,18. Schol. zu C*t. Bb. 14,7,1,1 (1141,7). — 
Vgl. TR^RRR. 

dc^Mcti (wie eben) adj. geschwätzig Biiahtr. 2,48. = Vgl. RFRIRI« 

^c^TR (wie eben) 1) adj. redend , sprechend gana zu P. 3,1, 

134. — 2) n. das Reden , Sprechen P. 3,3, 1 15, Sch. Varah. Brb. S. 45, 
8 . RqWRcT 0 Par rat. 1,193. 

^RTRT (wie eben) adj. f. ^ geschwätzig P. 3,2, 155. Vop. 26, 14 7. AK. 
3,1,36. H. 347. Biutt. 7, 19. — Vgl. 5TRRRf. 

RTFR (wie eben) f. undeutliches Reden ; Murren: ITT RT fR^T ^5 Irl 
RTfT 517^4: RV. «,48,14. Hl^Ul m^rTT iTr^ xn^rfi 
«(Prl 10,82,7. halblaute Unterredung: CT^fl HlrMw{rMH(l 
RT^AV. 10,36,«. 

sifr'-IH^ (wie eben) nom. ag. redend, sprechend: H ei^ttlrMrll R- 
5,36,63. 

dlRR^fwie eben) adj. redend , sprechend: ° «MBh. 5,2038. 

RSlfRiR ». tiUM °. 

N O 

ra. = jJ| (mit absichtlicher Entstellung des 

Ausgangs um das bedeutsamerer hioeinzubringen) Yorz. d. B. ü. 368, 
io. - Vgl. R^Id{iHl^did(HI^. 

7loc^> adj- Nir. 6, 25 erklärt durch sRFTRR ^tRt» «l»o wohl Hir 
verwandt mit 5T? angeaehen: ^ TO Hl(iqiHI * 

KV. 1,50,11. 

dR (von R) 1) m. oxyL Ted., parox. klass. P. 3,3,57.56, VArtt. 3. Eile, 
Raschheit , Schnelligkeit , Drang P.6,4,28. AK. 1,1,1,60. 3,4,1,21. H.495. 
an. 2,530. Mao. t.7. sR tüPT^T q^HT^H^RV. 1,112,31. VS. 9, 
7. 5Ü H ’TrR ^Rrf ».9. »on Flüssen RV. 10,111,9. Ip^RT sT- 
^71,8. VS. 22, 8. 23,3. 30,11. AV. 4,27,8. 36,5. 10,2,15. 19,00,3. 
CiT. Ba. 5,4,1, 10. 13, 1,1,7. 4,1,3. (1JFI) gr?I:) MBu.3, 10891. 

STETST TO N. 19, 18 . HMHH-yiM ^ i. ^IrT^ adj. TO) 22, 9. 
I|7T 0 (U. 8. ^1° 9. Vahäh. Bau. S. 60, 15. 16. 83, 19. Vin. 22. »T^T rflH l 
H«<; 171=1 IM^R. 3,11,8. stcHI|*)HHI( N. 11,35. Dbaüp. 6,27. 7,8. RcJÖT- 
RR Krnop. 19. Vgl. RRTRR. — 2) adj. eilend , rasch AK. 2,8,9,41. H. 
an. Mao. i |t 4 ^||^ R^R ddlfl (Tiell. RRRR 0 zu lesen) AV. 


: 12307. HÖJR1 - 


a n. Man. JTRRTTR H(lHHllul RRR RRTTR (riefl. RRRR 0 zu lesen) A V. 
IS, 7,1. — 3) f. RT die chinesische Rose AK. 2,4,9,56. Tri«. 3, 3,277. 
H. 1147, Sch. H. an. Mbd. ° ^ 1 1 R Sch. zu Kap. 1,59. RRFftjTRRFFTT" 
RTHIH^: R.5,3,«8. MMlPlIMiMH: 5 IBh.3,i«537. H^JT^TTTT HHNuf: 
Habit. 9703. ^ÜTT Jl^iHIHI ^TTTWI^T: 12507. RUTTI - ^ig- 
'•My-MilWMI R. 6,90,2 l. .Mich. 37. -HMIM^ n. = ^7T ^abdar. im gKDa. 
Safran H. f. 132. Vgl. sTTT- 

1. j|eR (wie eben) 1) adj. f. ^ gana <^bll^ *u P. 5,1, 123. proparos. 
RV.,oxyL P. 3,2, 150. a) treibend: 7l'4^1 HHril(\^r^ RV. 1, 

51,2. — b) schnell y rasch AK. 2,8,9,4 1. Tbik. 3,3,240. H. 494. an. 3, 
876. Mbd. n. 06. qqifUNfy sl=HT 77^T?TT (CaSw.: ÖT^; = 
grBTAtr. Up. 3, 19. ST^RT ^>-HMHH<l (rielL IT^TFH 0 iu lesen) MBh. 
3,756. ^cTT: R. 2,68,3. RR MBh. 12,4635.4637. Ton Pferden AK. 2, 
8,9,13. H. 1234. H. an. Med. N.20,32. 31Bu. 2,1036. 3,67 4.14960. 4, 
368. 6, 1727. Habit. 6640. R. 2,43,14. — 2) m. a ) Pferd . — 6) eine 


Gegner gegenüber aufrecht zu erhalten , Njajas. 1,42. Colbbr. Mise. Ess. Art Antilope 


; hier aber RRR) Ragan. im CKDr. — c) 
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pr. eine* Wesens im Gefolge tod Skanda MBh. 9,2577. — 3) f. $ a) 
Vorhang H. 680. H. an. — b ) N. einer Pflanze H. an. — 4) n. Rasch- 
heit , Schnelligkeit AK. 3,3,39(38). 3,4,««, 118 . Mbd. m. (!) U. an. 5|ef- 

qqnq Pi«. C.BJ.1, 17. giüH. Gl». 1,27. ä q^j ROTWIPT sWH 

o 

^F^MBo. 4,1414. — Vgl. rJIsIcH. 

2. qqq m. = tJeH N. pr. eines Volkes Tarn. 3,3,240. Ven. d. B. H. 
No. 367. H. an. 3,377. 

=FRTrT n. = CFRTrT Ragay. im gKDa. 

sWf-Wil f. = Vorhang AK. 2, fl, *, 22 . (W7l|J|l^lfui) 

H'-idl >3 q^TT: H.biy. 4848. Sch. xu £n. 4,5*. — Vgl.q- 

srrm 

(?on sicH) m. Raschheit , Schnelligkeit gana xu P. 

5,1,123. 

(▼on qqj adj. rasch , schnell fAia. zu fgop. 4. 
sfqq^Yon q) n. Raschheit , Schnelligkeit: RV. 1,118,11. 4, 

27, 1. 5,78,4. des Rosses 3,50,2. Wassers 4,21,8. 17,3. q Th^U^I sl- 
qqT y|5TF1tT 22,6. 8,78,4. - Vgl. q°, q^P, *RT°. 

5FFT = m. Buar. zu AK. Wils. n. gABDia. im gKDa. 

n. ein best. Parfüm (4iT?|H, iHJJhl, “• *• w.) Ra- 

gah. im gKDa. 

5fcnfyqf (qq adj. überaus rasch , — schnell; Yon Pferden 

AK. 2,8, t, 18. H. 1234. 

sIcjlHH (qq-4- ttTHd) m. Sturm , Orkan Wils. 

SFiMiQ »• sFIT unter R. 

o 

51^ |H 1) ein zur Erkl. Yon i| WM gebildetes Wort, angeblich = 
RR (?) H. 889, Sch. — 2) m. N. pr. eines Mannes P. 2,4,58, VArtt. 
2, Sch.; rgl. 3i^H , qRTFT , dWIld. 

3Tf^(Yon q oder qq) 1) adj. eilend , rasch, schnell 11.494. qqq~ 
TTT TlH'TlMvR KV. 2,13,6. q^ Jisi.2,109. iPTT 'UTiq K*ra*a. 
23.291. — 2) m. a) Pferd. — b) Kameel R io an. im gKDa. 

tTFH 1) adj. = qFFT Saddh. P. 4,14,6. — 2) m. = Raga«. 

im gKDa. u. d. letzten Worte. 

tTM'-M I (5T-*"f^°) f« «*« 6 est. Metrum CoLaaa. Mise. Ess. 11,138 
o 

(IV, 5). 


stthhmi ^wqfRT: Bv.4,5o,n.gm^g*r. b«. 2.2,*, 19. grr q- 

rMl(IVIV*fHHr1'7ll7lHf1 12,4, »,9. — sTTtfafft und sfviIH (?) verleiten, 
tödlen Dhätdp. 32,129. P. 2,3,56. schlagen; verachten DhItup. 33,**. 

— 37[ caus. vernichten , ausrotten; mit deip gen.: ^|I^H4IS21 IHmIH 

p. 2,3,56, sch. pjshsrainimTqj 1,37. JHjqjsnam- 

rHH: Bhatt. 8, 120. — Vgl. • 

— FT verschwinden, vergehen: Ri q*..qq HMi FT st- 

FT?T rv. 1,191,7. j^q ^rr qqm q r^av. 5,13,1. 

( Ton f * Erschöpfung , Schwäche: FT öfFFT q^TcFRcTT qfj*. 

RV. 10,33,2. Eiue ganz andere Bed., etwa Versteck , Hülle scheint das 
Wort zu haben in der Stelle: qFTR q?J cl^Ttl- 

RV. 10,68,6. 

(wie eben) Un. 2,72. 1) adj. erschöpft , matt Nia. 4,24. qRT- 
qtfff q #FT^RV. 4,38,5. R qT tTFüR q^ft R epftf R 
qrriq4q^5,61,7. 6,13,3. — 2) m. Indras Donnerkeil Un., Sch. 

?R (wie eben) n. Ermüdung , Erschöpfung ; s. 5FR. 

^Rq (wie eben) adj. etwa Einer dem es ausgeht . arinje/ig, Hunger- 

/eider; qr % TTT^n TT^rq RVJ, 44 , 1 1. 


stHB" (superl-zu 7^ i)aäj. der schnellste, rascheste RV. 4,2,3. qqT q- 
i *^8 Hd'JrHrl: 6,9,5. vs. 34,3. gAT. Br. 11, 3,«, 6. yy: f V>Hi 5TR- 
Ait. Bh. 1,5. gAMK. zu Ivop. 4. — 2) N. pr. eines DAnara Uariy. 
La*<gl. 1, 191. 11,488. (Calc. Ausg.: jrfq^). 

^qtq^fcompar. zu tT) adj. schneller , rascher: q4?TT q^RFT^RV. 
1,181,3. 183,1. 9,97,28. 10,112,2. |\op. 4. RFT^rfto fqq 
RV. 8,62,2. 

5P^^hn?T (°a vtrwunden, tödten Dhatup. 17,37. 21,25, y. L 

m. ein best. Wasserthier AV. 11,2,25. TS. 5,5,«S,1. — Vgl. qR. 

m qqq* (FD ^ptr, mm (= üfn^qq] na.gb. 2 , 1 4. (fd qqi- 

q; qR Nia.4,2«. erschöpft — , todmüde sein: srftm rasniqwrq st- 
^7q RV. 7,88,8. qTPT^rlqi 1.112,6. - 5Tq, 

lif'dl befreien I)u*tup. 26,10*. — caus. sllMMIrf. ihfhlHrl, 
erschöpfen, entkräften, aasgehen machen: U I '4 'ei Tc-FTT h|*l^ '**'41^- 


/«der: qr spr qr ^TqT qTR ^TrtiqiSartqTq RV. 1,44,1 1. 
qFfT^R (qR N. pr. ^R) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 7, 536. 

i 

q^Ti (Yon cJT) U 9 . 2,35. 1) adj. der Etwas verlässt, aufgiebt Id., 
Sch. — 2) m. a) Zeit ebend. Taia. 1,1, 102. — 6) Knabe. — c) eine ab - 

r~ 

gestreifte Schlangenhaut (FFTRi, daneben aber auch HM 1^0 Unaditr. 
im Saürsuiptas. gKDa. — 2) f. *J] Iltis VS. 24,36. TS. 5, 5, «8,1; Ygl. 
sTT^TT. 

sT^rRRT partic. von ^T, RR) f. (sc. FRUIT) eine best. 

Redefigur , bei der das angewandte Wort seine ursprüngliche Bedeu- 
tung verlässt , d. i. das Entgegengesetzte bezeichnet; Ironie Sau. D. 12, 
18 (°HlwJl; in der Ausg. yod 1828, S. 14, Z. 2 t. u. wie wir); Ygl. q» 
sl^rWKÜl ebend. 7. 


q^T f. N. einer Pflanze, = vulg. 


gAiDAR. im 


gKDa. 

q^TFRI m. Weitende gKDa. und Wils, nach 11.161, wo aber die 
gedruckten Ausgg. R^FRi (▼on Wils, als y. I. erwähnt) lesen. 

qT^TTT (qT^, 2. imperat. Yon spT,-t-qT7) adj. der sich beständig 
das Knie zerschlägt (?) gana qqjcZFFFTT^ m P. 2,1,72. 

qT^RR (qF£ -4- RR) adj. der beständig an den Pfosten c in- 
schlägt gana qqjöqRTTT^ iu P. 2,1,72. 

q^ m. 1) das Junge eines Thieres: *|i| ° Bu\g. P. 5,8,8. — 2) N. pr. 
eines Sohnes des Pushparant und Nachkommen des R sh ab ha BhU. 
P. 9,22,7. 

qTJTFft f. das Geschlecht des G a h n u (nach S aj.) : R q^TTT q^qqPT 

qnt ^hVwih^rv. 1,116,19. Jpn 

qr ?n^ni 0^757^3,58,6. 

il^r m. Un. 3,86. 1) N. pr. eines allen Königs, der die GangA als 
Tochter aunahm; einSohn A gamld ha*s, Su hotra ’s, Kuru's und auch 
Hotraka's; Stammherr der Ku^ika. 31bd. n. 7. MBu. 1,3722. fgg. 12, 
1717. 13,202.7680. Harit. 1736. fgg. 1416. fgg. R. 1,44,35. fgg. VP. 
398.455. Bol«. P. 9,22,4. 15,3. pl. seine Nachkommen: ^TR- 
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ICM ^ q <- tI Ait. Bk. 7,18. Agr. C*- 12, 14. — 2) Bein. 

Vishnu’s Tbib. 1,1,28. H. 216. Mbd. — VgL sTTcJTR. 

f. die Tochter (efFRT) des Gahnu, Beio. der GangA H. 
1081, Sch. MBh. 13,648. Bbabtb. 3,79. Ragb. 6, 85. Vgl. sTsJTT: cjiN4l 
Bl bgii. 51 und 

sT^rFFTT (sT^7 -*-R°) f. dass. AK. 1,2,», so. 

snpjcTT f. dass. Raga«, im gKDa. MBh. 1,3913. R. 1, 

44,39. 

R^RR^n. = ▼. I. Naigb. 1, 12. 

RJc m. N. pr. eines Manaes Raga-Tab. 8,2430. « 

1- 5TT (Ton 5TR)^ 1) *dj. am Ende eines comp., die allere Form für das 
spatere R, welches im Veda seltener erscheint, P. 3,2,67. Vor. 26, 
66.67. Vgl. M1U-H, SPT5TT, MK'ill, y-vHI, *JRRT, ^tTT, tirtsll, R- 
RRT, ^TlsTT, u. s. w. — 2) m. f. Nachkomme; pL f. 

Nachkommenschaft Naigb. 2,2. TTT^ RT RT: RV. 1,143,8. SIRRt- 
^TT ^T?T 5J|ij RT RR 7,46,2. T^cTJ: ^Mml Je} 5TT hIH: 

^TT RT: 9,71,9.^[: RRkRsRT: tjMtR 93, i. 5^ TRRT T 
TR§^89,2. 5RÄTTT "^fT: 1^1^10,3,2. RRT sUwFHr- 

HT^? (Padap.: RT: I ^TTc^S) einstimme mit uns Haus und Herr 7,38,6. 
— 3) f. Stamm: HRl RT AV. 5,11, io. — Vgl. RTFTTrT» RTFRcR. 

2. RT fith sflRTR schwinden , vergehen Dbatup. 22, 17. — Vgl. SRC 
Rl«£fj|l( N. pr. =* Verz. d. B. H. No. 535. 7fl«£|ifi{ und 

RT^TJTTpTR^ = Dakka KsbitIcat. 8, 10. 12 u. s. w. 

^ I J Irl adj. im Metrum Gagatt abgefasst , um# demselben bestehend , 
der G. entsprechend , die 6. eigenthümlich habend u.s. w. gana 3rTTT- 
zu P. 4,1,86. *Jr^vs. 1 , 27 . 2, 28 . fRvbrn RTJTfFR: 29, 

6o. RUH rJcTlMfUl^TS. 2,2,», 6. KhXxd. Ur. 3,16,5. R5l4: TS. 7, 
2,«, 3. Cat. Bb. 12,8,1,20. ?JR Cabbb. C*. 9,6,6. RT^ RV. PaiT. 16,17. 
Latj. 7, 1, 1. 3, 1 1. RRTR P. 4,2, 85. RTR Suga. 2, 164, 17. RTRHTRR N. 
eines SA man Ind. SL 3,217. — o. angeblich = RRRT das Metrum G. 
P. 4,2,55, VArtt. 

RTTq" s. 3. JTX- 

1. RUTf (Ton RPHf) 1) m - das Wachen AK. 3,3, 19. Tau. 3,5, 18. H. 

443. fRRRJ Kar. 3,26. MBn. 8,5026. Ragb. 19,34. Vahah. Bbb. 

8.42(43), 29. Katuas. 13,152. Vid. 123. Kaubap.5.25. GIt.8,2. Balab. 
10. RU?{ lrH<=t H^R äga-Tab. 2, 1 4 1 . - 2) f. TR dass. P. 3,3, ioi, V Artt 
2, Sch. Vop.26,190. AK. Tbib. II. — Vgl. RRRUI|. 

2. RPT^ (vom Torherg.) ein Gesicht im wachen Zustande: Rl4l: fR- 
U^(N Ja««. 3,172. 

3. RTTT^ m. = RJT^ Rüstung AK. 2,8,1,32. 

RPT^RI (von RU|^) P. 7,3,85, Sch. m. das Wachen: HHcRRlf?7llJT- 
(▼. I. RUlS"^:, RU1(U):) Varab. Brb. S. 59, is. 

R|J|{uT (wie eben) 1) adj. wach VS. 30, 17. — 2) n. das It'acAen II. 
443. Katj. t«. 4, 8, 13. 10,3. Nib. 9,8. ^TDT° MBu. 3, 10435. Sog*. 1, 
53,4. 70,14. 322,2. 331,11. £U.133. Pakbat. 27, 9. R RRRTT RTR^Tli 
FT Ri(lW wacht für dich 123, 1 9. das Hellbleiben des FeUers (Gegens. 
RRTTRR) Katj. Cb. 25,3,5. 

slUlU^ (wie eben; P. 7,2, 1 1 . 3,85. 1) der gewacht hat , durch Wa- 



chen angegriffen ist Sogt. 1,357,18. RPTT^cT^tT dass. 330,8. — 2) n. 
das Wachen Cat. Bb. 12,9,1,2. 14,7,1, 16. Suga. 1,330, 8. 5IÜTT^fT^3TR 
adj. Mano. Cp. 3. Katbop. 4,4. 

s!IJ|l(n^ (wie eben) adj. trucA, wachsam AK. 3,1,32. H. 443, Sch. 
s!IJ|l(^(wie eben) adj. dass. H. 443. fTTC|° P. 7,3,85, Sch. 

VJ (wie eben) adj. viel wachend Sega. 1,121, 16. 
sTTTT^T (wie eben) adj. wachsam Nia. 1,14. P. 3,2,165. Vor. 26, 153. 
AK. 3,1,32. H. 443. UR % IR^fi RV. 3,54,7. Sega. 1,332,21. 

TTOT 'JUIsL+W Rich. 10,25. 5TnTTÄTHT° 14,*5. 

iTTJTrfSg (parlic. fut. pass, ron im wachen: HUKic^Hrll^- 

R. 2,53,3. -Hülrjc^ (r. I. iTHTr^) HMrflM da 
/ gewacht werden sollte , schlafen sie MBa. 1,5925. — Vgl. sTTJTRcJJ. 

(von SnTTf’) f. das Wachen Rajab. zu AK. 3,3,19. C&D*' 
sTTXpTT (wie eben) f. dass. P. 3,3, 101, VlrtL 2. Vop. 26, 188. AK. 3, 
3,19. H. 443. 

5TnjJ 1) m. pl. N. pr. eines Volkes MBo. 3, 1991. sg. N. pr. des Lan- 
des, berühmt wegeu seines Safrans: H C ! «- a 0,3. sf|JJi| ^5[- 

Sch. — 2) n. Safran Tbib. 2,6,36. H. 645. 
sTTTTRoR = MBu. 5,4610. tHUIcföü R R vTfR5I^ 13,27 46. 

Hip. 1,51 (▼. I. RP1R3J;. 

^TJTfR (?on RTT^J") Cp. 4,55. P. 7,3,85. Vor. 26, 167. 1) adj. wach- 
sam, aufmerksam; wach , nicht erlöschend , hell (?om Feuer; daher m. 
Feuer H. 1099); munler, ermunternd , aufregend (too geistigem Ge- 
tränke, Soma) Nia. 9.8. iptp7 HM RV. 5,11,1. 

3,2,12. 24,3. 26,s. 8, IS, s. ^ iTUtfo R^T I 
8,44,23. 1,31,9. A V. 5,30, 10. JJTT I ^ 4#J ^T^8,1,I3. Pia. 

Gaus. 3, 4. TlirT RV. 8,71, t. H I rl ■ 3, 39, 1.2. 28, s. 

Riq 3,37,8. 9,36,2. 44,3. 97,2.87. 107,12. 

10,34,1. V8. 8, <9. RV. 0,78, 1. 

adr.: T^Tf *l4>^VS. 21, 36. — 2) m. König U i}., Sch. 

sUtlr^H (TTTOr^, partic. prae*. »on slll|^ [s. u. 3. JT^ - 1.] -s- 
1) m. du. der wache Zustand und der Schlaf M. 1,57. — 2) m. sg. 
oxyL Traum im Wachen , Hallucination: RWcT^ST: RRicftl; 

TcT^RTR fT RV. 10,164,5. Möglich ist die kufTassung als adj. im 

Wachen und im Schlaf vorkommend. 

sTTCJT'.TJsd n * übler Traum in wachem Zustande 

(Gegens. FRTJJ: 0 ) AV. 16,6,9. 

stiuwi (»on 5mr5") f - = ;niT ^ T Ri,Ä “- * u AK - 3 * 3 ’ ,9 - c kDb - 

^HT (»on 5lM*1) f. Schwans: iTT^HT fü SH^UIIM 

All. Ba.7, 1. ilMlitfr ^ 5TT^RT iPFTFJlt W: MsJIMri ?T- 

MkI ly^JT ’T^ft: ITOTiPTT?? V* T - Ra. 3.8, *,6. 4,6,®, 19. 
12,3,®,!. KiTj. ga. 8,7,10. irraHTIl' 8,14.9,14.20. 0,8,4. gyiHWI- 
W^TnTTfS^rTFTär: 10,108. MUu. 12,5389.5368. fgg. 5T- 

JTFTT^W 5TR 5^TTT qHlfqUI: I 3^51: 5lfT^FI WtT T- 

SFTT 5375.5402. Schenkel Tbib. 2,6,25. 

sTTjfrT (von R^?T) 1) adj. trocken , eben, spärlich bewachsen aber da- 
bei fruchtbar (?on Gegenden; Gegens. und R^J), = HsW H. 953, 
t. L Cabdab. im CKHa. RFR ^TRTR: ^T^TRR: I R WH 
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sH-gd 1*^311 || Koll. zu M. 7,69. So««. 1,130, 10. 15. 

Vabäb. Bau. S. 53,86.89. sTTpT fTHT- 

HHHIHH M. 7,69. Jieii. 1,320. Msll^H n. nickt 

trockenes Flachland, eine feuchte Gegend Sega. 2, 135, 11. — 2) adj. in ei- 
ner solchen Gegend sich vorfindend , lebend: Sega. 1,174, 1. Thiere, 

Wild 184,12. 200,6. 204,4. — 3) vom Wilde . das in einer solchen 
Gegend lebt , kommend: 4TCT Wildpret Sega. 1,72,2. 367,10. n. Wild - 
pret: UINHsll^H R 2,342,21. HsTT^d 6. 436, 2 (?). sH-ä'H^H uud 
5TT^n Brühe von Wildpret 41,2. 56, 19. 91,4. 228,7. 462,5. 
sTT^T n. Fleisch H. 622, y. I. — 4) m. Haselhuhn H. ao. 3,651. 
Med. 1.94. — 5) m. pl. N. pr. eines Volkes: c^cjtri Wsll^rli: MBb. 
5,2127. Hi^M^i-jrli: 6,346. 3T5TT JTTTT^TTfsTTSr 

sil^'HI’* 364. VP. 185.192. 2»^ = ^TTTTT^TT^H H. an. 

2,405. Vgl. — 6) m. N. pr. eines Mannes £atb. 10,138. fgg. 

- 7) f. f N. einer Pflanze, Mucuna pruritus Hook., U. an. Mbd. — 
Vgl. il^ rl, 5TTJ5T. 

adj. = 'H^rl^'II^HHod. P. 5,1,77, V4rtL 1. 

tH I £ I H m. Schlangenfänger (wird AK. 1,2,1,12 vom Giftarzt ge- 


trennt) £abdah. im £KDa. — Vgl. sTT^fTsT* 

rH m. = Low- zu AK. 1,2,«, 12. — Vgl. JifasH#- 

TtfT^TT, wo (wenn nicht etwa zu lesen ist) auf 

o 

sTTJrl zurückgehl. 

5TT^pT 1) n. a) = sT^T Gift Cabdab. im (KDa. — b) die Frucht der 
GAIini ( einer Gurkenart) H. an. 3,652. £abdar. «her ofTenbar 

nur ein Druckfehler Mbd. I. 94. — 2) f. ^ a) die Kenntniss von den 
Giften H. a n. £abdab. Mbd. — &) Bein, der DurgA 11. c- 49. 

sTT^TFT (von 5T^T) m. Giftarzt , Giftbeschwörer £abdar. im (KDa. 
<4 (i Wri HH*4 Im \ni I I <4 IcJ (sic) ^TF? CiL im AK. ▼on PO na. 
sll^lH^ m. dass. AK. 1,2,1,12. H. 474. 
hei Wilson fehlerhaft für 

(von sT^T -+- W«£ri) adj. f. ^ dureA einen Schlag mit 
dem Beine entstanden gana zu P. 4,4, 19. 

(»on iT^T -H adj. dass, ebend. — Vgl. iTT^- 

^ lri'4i- 

(von m. N, pr. eines Mannes Prayabaduj. in Verz. 

d. B. H. 58 (sTT^rFH). 

patron. Ton oder metron. von s|£*| gana ctl«^ ||^ zu P. 

4,1,96. 

(von 1) adj. subsL schnell auf den Füssen , Läufer AK. 
2,8,3,41. 11.494. — 2) m. a) Kameel Ragan. im £KDa. — b) eine Art 
Antilope , = J5JNiI(M» 30) CKDa. nach Ragan., aber unter STTTTTTJ 7 ^ 
( ^ I "J 1 1 i I f. kennt ^KDa. nicht) eine Art Antilope werden aus Ragan. 
als Synonyme si^M und aufgeführt. — VgL u. ^FTtT- 

14-^t. 

sllsHUI m. N. pr. eines Mannes Catr. 14,276.278. 

5TT51H von sUslIel^Maic) P. 6,4,144, VArtL 1. m. pl. N. einer AV.- 
Schule Ind. St. 3,278. 

sTRTT^T m. N. pr. eines Lehrers Pratabädiij. in Verz. d. B. U. 38. 


MBh. 12,9277. fgg. Ha«it. 7999. Bhag. P. 4,31,2. VP. 283. Verz. d. Ozf. 
H. 22, a. ult. b, 9. 55,6,35. 
sTTsTTrH^wohl = sTTsTTH P. 8,4,1*«, Virtt. 1 . 
tTTHRto. Kämpfer gi C .19,3. - Vgl. sT^, sTR. 
sTTO m. f. AK. S,6,&,38. Nach den Erklarern N. einer Pflanze; 
Einige lesen st. dessen mjTFT* AK. von Püna liesl; ^FTCTFT und sagt: 

I RÜ3T VJWS-. | 

Sl^lki^til (von öTUrT oder siiM^i) f. N. pr. einer der Mütter im 
Gefolge ron Skanda MBu. 9,2641. 

m. patron. Yon MBu. 7,7856. 

sTTTZ^iPH (von sflicfi) m. N. pr. des Lied Verfassers vou AV. 6,116. 
Anuer. K Aug. 9. 

sITkfrl'-ti metron. Ton smfrT^iT gana f5RTT^ zu P.4,t,li2. 0: fiT 
f. N. pr. eines Frauenzimmers Lalit. 255. 
sTT3I Nia. 1, 14 nach Durga = sTJT^rT- 

5TT5^ (von 5Ü^) 1) adj. f. ^ am oder im Bauche befindlich, den Bauch 
betreffend: sII^O^MXre. P. 2,37. gT- 

^TJTH: (so ist zu lesen) MBu. 12,9661. ?HTI das im Leibe befindliche 
Feuer , die verdauende Feuerkraft im Leibe; nunger: Ifapn tTI 5|5JJ- 
m: 3,1*9. iTT^ ^^FTTI^RiJSLtn. 1,128, is. fjp?rR 

^eGTrl 5TI«i{IUJ: P*«*r. 11.103. *7^ ÜT^HU: iv.06. =TT- 

5( III WH Hl qsmUHl Bu*g. P. 4,17, 10. Vgl. adf l fu . - 2) m. a) Lei- 
besfmeht, Kind: HN^mn=1H7,l=1*T?r B h»g. P. 3,14,38. — 
b) N. pr. eines Wesens im Gefolge ron Skanda MBu. 9, 256*. 

TlTsrf (wie eben) n. ein« krankhaft » Affeclion de» Unterleibe t Supa. 
2,81,16. 

patron. ron sTJ gana *u P. 4,1,1 10. 

sll.il! TOn ^ Pat ’ za P * ,3 °- 

sllü (▼on 5T?) n. gana zu P. 5, 1,123. 1) Empfindung von 

Kälte , Schauder: s| 1^4 Kap. 1,85. — 

2) Starrheit , Regungslosigkeit , Apathie , Unempfindlichkeit H. 305. Vt- 
dantas. (Allah.) No. 42. Suga. 1,34,16. 202,16. 268, 16. qRFU 5TWff- 

spnracnf^r^ sx*. d. 68, is. jnH^ip(uu im morn- 

rTf^rT 14, 15. Unempfindlichkeit der Zunge , Geschmacklosigkeit 
im Munde: 1^4 Sega. 2,218, 18. 136,17. — 3) Stumpfheit , 

Dummheit , Geistesschwäche U. 312. ^ ßJH) ^ 5TT2I- 

HHH MBu. 12, 6487.^ ^7: Hahiv. 15815. 

Buabtb. 2, 12. 51131 T^ÄT ffTrfüTTrT:) 20 . Pan rat. 1,45. 86,25. 

KaTBaS. 6,62. 

stl^4ll| (5TT2I m. Citronenbaum Ragan. im (KDa. 

5TTc? (partic. praeL you 5FT) 1) adj. Accent eines auf sücT ausgehen- 
ten comp. P. 6,2,171. a) geboren , neugeboren; gewachsen; entstanden 
H. an. 2,168. Mm. 1. 18. 19. ^T^TTj sTTrT *7rT %T1T7 
HIHUnqm g*i. B«. 14,4,*, *. ITCJHTFLIT EH ^rRT JPTT sTTrTT sfr^TrT s, 
5,1,63. sTTrTT silMrl H^TFJRV. 3,8,5. AV.S,6, is. 19. 

STTc? m sflFT *T ^TFJlcT MBb. 3, 10648. fg. 3 ^ 5TTrTT (eben 
geboren) qm iTTlufq N. 17, 1 «. Pa^at. 111,144. ^m?T: 

5TfT: ad Hit. Pr. 12.13. sl*i=tif<4 sTTrTT R- 4,1,36. Da^. 2,**. R 
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geboren und gross geworden R. 1,8,8. h4i(° M. 5,89. £PT- 

r*TFT) sliriHT 4i\mrHH9,a7. ?7P7 FT cflsTHI 5TTrTT: (q^T:) 1 8 1 . tTTFTT 

™qiq m. ferfkm wm anwiKrifi: «. 898. wum 

^FR sTTr?: R. 2,63,48. H. 899. q 3 sTTFTT R- Go»«. 2,75,21. 

vor einem Monat geboren y einen Monat alt Sch. zu P. 2,2,5. 
6,2,170 und 2,2,36, Värtt 1. HHl^slIcI MBh. 8,3389. q^T 5n?T: oin 


schlechtweg nur geborener Sohn = ^T5TT 



: Parkat. I, 441. 


442. gfmrk ^TlrFTTH FT ifaim AV. »,2,4. FTF7 ^TT- 

X= ^T5TT: Vi$t. 5,2. H5TT: gewachsen Latj. 8,5,4. qFT^TT 7|lciq-Uc^M.9, 

40. qqfölta girir tttft iMm wn io, 69 . ftftft sTTtTft 9,49. ifr- 

'| Irl Hl ^ 11, 144. 6,16. J*Gli. 2,228. Sosd. 4, 10. R.l, 

9,33. Mrgb.27. Hit. 1, 62. V*«;h. Brb. S. 53,61. 54,13. MMIN-U’HMI: 
iNi+l:) enltlanden, i ich zeigend an V*»äb. Brb. S. 51,8.6.8. «T.]£TtTFT 


HTtTsTTcTT syiicJJH HFTT FTTR R. 1,9,27. 2,44. rTFT ^TFUT q^FJ- 
fTTFTT 5TTrT: V»t. 2, n. HM Id h^Hui^i sTTrT: ist entstanden , ist 
da f ak. 27. q cf ^ fSjH shHUI tTTcIT (an die Stelle getreten) HI- 

FRT ^ 3 ?! ?T P. 1,1,45, Sch. Vor. 4,8. 5PJ ÜT- 

hat eich zugetragen Hit. 9,7. ^T$TT FT^f 71 IH*T^V«t. 28,15. — 
6) geworden: tRifHTOT ^TT 5TTrTT: Haut. 5708. gl*. 60.97.143.185. 
H'titd sTlFT =TTfjJT An*». 9. clgsd^ ^ 5TTFT: Bt. 1,26. Mbgb.81. 

tTTFTT M^dldldPtidJId^d-l^-ldlHH^lT. I. tid-1 l dHIM und 
WFrFZRm) Cak. 100 . 5TTrT^inipers. mit dem iustr. des subj. und 
praed.: m cf I { IM-felHJ WH 5THHTH H I I sTTrT W- 

^TFT^^T^HT II Raga-Tar. 5,364. seiend; 7llriHH<£ MBii. 3 , 11081 (S. 
572). — c) schon entstanden so ▼. a. gegenwärtig: HTcT, StH^HIUI 
TS. 2,6,», 8. 8, 2,*, 2. VS. 15, 1.32, i. (qq^TH) T^T ^Trfl AV. 


und 


^TTrTT 


AV. 


10,3, 13 . 5 



das Zuthuende ist gegenwärtig , jetzt 


gilt es zu handeln MBh. 1,881. vorhanden , Jmd gehörig: HHPJ dM- 
flMd msiIh^» RV. 1,83,5. q 51^: (^TTTO:) 8,51, i o. vor- 

räthig: dlclHK^i Parkat. 11,16. — d) häufig am Anf. eines adj. comp, 
in der Bed. geboren , gewachsen, entstanden, da seiend, vorhanden: STT- 
cTT^T der ein Sohn geboren ist , einen Sohn habend Brahma*. 2, 32. ga- 
na 5|Tf^dllUII< *u P. 2,2,37. TlTcIFIrHT AK.2,6,t,i6. 11.339. HT- 
cTTtT dem die Flügel schon gewachsen sind, schon Flügel habend MBh. 
12,9305. *-471 lri(IH unbehaart 3, 10053. ydlctrllH^dass.: ihlHHTUjI- 
H^TRTH^^c^deren Scham noch nicht behaart ist Gobh. 3,5,3. Par. Grhj. 
2,7. iTTFT^rT tchon Zähne habend !U. 5, 70. gana JTTT^cTTnjTf^ xu P. 
2,2,37 o'iqSJ ebend. ^iNH^T# AK.3,4,»*, 167. tHtTTTTI gefesselt gl». 
32, t.LtTTcTPIJ weinend Amar. 97. tTTFT^TT schmackhaft Sega. 1,163,9. 17. 
191,17. dlrt(m erzürnt R.l, 1,4. 0 ^ilrj|^rl 9*23. Sat. 6,27. 0 ^^uer/ie6f, 
mit Liebe an Etwas hängend Brahma?». 1, 18. Itsdr. 4,17. 

N. 3,8. °^I erstarkt , stark (yfu) M. 12,101. °V(r 7 VJ Pas rat. 37,4. 
182,21. 232, 13. tTTcTTF^ KathU. 4, 12. 23, 25. 

sIH'cM erfreut Vid. 112. 216. iTT^^Tra» Biüg. P. 1,13,2. 3,23, 

37. t!Ic1I1h p 4£ Rach. 2,30. rH Irldl^lUlöl^ der das Wort Br. im Munde 
rührt, der stets an die Br. denkt (Kull.: tTRT «1^1 UIiHh^I 'fQWW 
Ol'v' I M) M. 10,122. Nicht selten sind die beiden Glieder des comp, 
▼erstellt P. 6,2, 170. 17 1 . 2,2,36, Värtt 1. T^tHcI einen Sohn habend 


P. 6,2,170, Sch. gana ^Tf^cTTnjTT^ zu P. 2,2,37. I^SpTTcT ebend. 
^tRTTcT tchon Zähne habend ebend. P. 6,2, 171, Sch. M. 3,58. y^ddlcl 
Aqt. Grhj. 4,4. fcfimsllcl mit Schwielen versehen MBu. 3, 1 1005. ylJcf- 
HIHiWtJIcI Laut. ed. Calc. 6, 12 . Vgl. tiTlIH» ^RTIcT- — 2) m. a) Sohn: 
sTT?H ^rdqfrl H ^ FRF q q q# ^iuiFTfrl: RV. 2,25, 1 . AV. 
n, 9,6. rTFTI^n HHi'-i 7TTqqT^%FTTPFT g*r. B». 14,6, *,28. 
f% ing fTlI P*ÄiI*t. 1.32. - «.) ein Lebender , 

lebendes Wesen (?on Menschen und Göttern, ronugsweise aber tod 
den ersleren,: tTTcTT tTTtTT 3HTT ^TrT^TT RV. 4,2,2. SIc^|tIIHI H 

5,13,2. 10,12,3. tTTFI: ^7T yffd VS. 8,36. Tf tTT- 

?nq^mw:Av.i8,4 ,57. — c) pl. N. pr. eines Stammes der H aiha- 
ja Vajü-P. in VP. 418, N. 20. — 3) n. a) ein lebendes Wesen , Geschöpf: 

TTTcnft wr rv. i,i28,4. 3 , 54 , 8 . wt ttittf* ^ raqrfü 
2,33,3. »,25,s. 7,82,5. »,51,2. tTTtTT (»gl. u.^HT?, sR) 6,61,12. — 
6) Geburt , Ursprung (Trik. 3,3, 156. H. an. 2, 168. Mrd. L 18); Wesen: 

HI% tTTc? cT ^^H RV. 1,163, i. m tTTcT^FH 3- 

^C^156,2. rp^pTPTT H*yi 7Ü(iH F JI^3,31,3. MIUtIHI (hierher oder 


xu c) 


8,39,6. HR 7 


; AV. 


6,11,2.3. — c) Geschlecht, Art , genus; eine Gesammtheit zusammen- 
gehöriger Dinge : fafTFRT: AV.1,16,8. fl4lullH^10,4, 23. ^iUII^Cat. 
B». »,1,6,19. 5j|.<Hl||7llfl 13,4,»,i7.‘^TiTRTR 14,4,», 24. 
qiFI iTTrTFI LItj. »,11,16. Tl5l7iid R*gb. 11,71. TTJöT ^dl(d7iidiH 
Ind. St. 4, 139. rlcjfcjy fy H!?l fl ^ IrlH^ V bdI *t*s. (Allah.) No. 93. 

ÜTT JURtTTcIRR^ MBu. 13,215. STI3RI 0 Saj. bei Buhr. in der Einl. zu 
Shag. P. I,x. THR^TTrlfH^ H MBu. 13,27 41. HHtTHiPi alle 

Arten von Thieren 4, 143. ^JNMsIlctlPl R. Gorr. 2,39, 19. ^HRHTT^tTT- 
ist eine besondere Art Schmuck (U. 30,2, r.l. (Sch.: tTTcT = 
n^).^(rd^^lcilH^TO^^^^MBu.i2,i500. qfr cn^T- 
HtTTcT ^ fi ir eine Art Sünde, für etwas Sündhaftes 


•n r • 


1502. 



5Ti t’on Allem was Besitz heisst 


M. 9,114. FP ^TT i('*>y7|iriH <52. fT^ 


F7Tf^i9o. FR5TT- 


W7||riH^Kui.L. tu M. 2,8. FTTFTFq der»- *u 1, 6. qirfenrPT 


alles was Geschäft heisst ders. zu 7,61. 



Ragh. 


5, 1. Hr-raiH ▼. I. für q^cirq MBh. 1,3049. ^|7mi(dJ|HHIcHq^cq- 
TiiclH^ii k tI: H^HcTT: ihre Brut £ai. 118. H^Ih H^T- 

^ncTHTrl^GtT. 1, 13. Gesammtheit der Reden 

10.9. tRH q 7 ! qT Hqfq HRtTTcR Oder was sonst immer 

angenehm heisst 3. tTTcT im Allgemeinen Ind. St. 4,140. = tTTTcT AK.l, 

1.4.9. H. 1315, Sch. = ÜTq Trik. 3,3,156. 11.1412. an. 2,168 (lies: 

silcMmslPiq). Mrd. t. 18. (▼. I. °5TTR) als Erkl. von 

qirTF-IH Fischbrut H.1347. - d) = sTTrT^q Verz. d. B. H. No. 862. 
— Trir. u. Mrd. geben dem n. noch die Bed. 

tTTcR? (Ton sTTrD 1) ad j- erzeugt, geboren: tTT^° 51.9,143. — 2) m. 
a) ein neugeborenes Kind Kau*;. 111. — b) Bettler Dhar. im QKDr. — 
3) n. a) = tTTtTHRH Cerimonie nach der Geburt des Kindes: sTTcTHiT- 
7IH: %7TT: MBb. 1 , 949 . ^ qT ( FT - MMfadlTW T^: ^ü^TFTTF? 
sTTtIHR^Bhag. P. 6,14,33. — b) Nativität, Nativitätslehre: (cIFT) JItTT 
ftfö: - irä ^nprFTIFT V q^T BbIg. P. 1,12, 13 . 


Verz. d. B. H. No. 862. 



I uu/ 
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29. ViBÄa. Bbh. 27,3. Im (KDk. werden folgende über ffativität 
bandelnde Schriflen namhaft gemacht: 5nrT^TTT^iT, °rT- 

tWlft, °%Rft °HT(, illH+IIlk (Tgl. Coleb.. Mise. Ess. 

11,385.410.482. fg.), FTO 0 * ^^ITrTTi. Vgl. Rbikaud, Mem. 

sur l’Inde 336. °qTT?T Ven. d. B. H. No. 865.869. fgg. Ind. St. 2,253. 
°W*iTCT 252. 276. sTTFRIPT^nT Ven. d. B. H. No. 866. fg. °3ttTTHTO, 
Macr. Coli. 1,122. — c) bei den Buddhisten eine frühere Geburt 
£Akjamuni’s und die dieselben behandelnden Erzählungen Vjutp. 39. 

*N 

Bl* rn. Intr. 61. °MI5T1 ebend. Wassiljbw 109. °fR Hioübr-tbsasg I, 
137. 197. Vjlpi zu H. 233 zahlt 34 solche frühere Geburten auf; vgl. 

und Ind. St. 3, 127. fg. 356. fgg. 4,387. fgg. - d) ein 
Aggregat gleichartiger Dinge; Tgl. 

5llcHi 7 H l?TTrT eff°) n. die Cerimonie nach der Geburt des Kindes 
Sucr. 1,369,3. ^ankb. Gruj. 1,34. 5,7. Grujasamgr. 1,3. M. 2,27. Vll^rl- 

THWTTcW tTTcT^ Tiröfafl 29. MBu. 3,12484. Jim. 1,11. Rach. 3, 

o 

18. ad ^ah. 191. Verz. d. B. H. No. 1039. pl. MBu. in Bbjif. Cbr. 51, 19. 

TOTt C^TTrT >ft) f. N. pr. eines Frauenzimmers Habit. Langl. I, 
165 (Calc. Auag. 1987: 

51R1HM (tTTtT -t- qT^) adj. f. ?IT eben geboren , — entstanden Da^ak. 
in Brnf. Chr. 186, 18 . 5ilrlHM *T *7: ST5T JV] HM^Panrat. 

1,264. Ven. d. Oxf. H.47,6. 

1. stlrläH n •die angeborene Gestalt, Nacktheit: split- 

ternackt Gabalop. io Ind. St. 2,77. 

2. 51 Irl (wie eben) 1) adj. schön, glänzend (Tiell. golden ): sJIrhlM: 
FT JPTT % rteWI dfcWMKI (^H) MBa. 13,4088. flrHl 5|frfl3lMtM (ft- 

sren uf=r§ikT u, «90. q c»!»*»»-* im 

£KDr. = 4^3/7 (KDr. — 2) n. a) Gold, proparoi. Naigb. 1,2. oxyt. 

Cat. Br. 14,9,4,25. — AK. 2,9,95. H. 1044. Kau*;. 10.13.19.26. ^TrT- 
sllrlcÖ Latj. 1,6,24. 2,1,3. MBu. 13,4100. N. 1,18. R. 1,38,22. 4,25, 
25. BuIg. P. 1,17,39. — b) (als Synonym Ton Gold; Tgl. AK. 2,4,1,58) 
Stechapfel £KDr. 

slIftSJ-HM ( fon 2. tTTcTc^D adj. f. ^ golden Ait. Br. 8, 13. MBu. 2, 

1750. 3,11356. 7,1029. R. 3,48,13. 4,33,4. 

^ r 

(517° 131^1 ) m. N. pr. eines goldenen Berges R. 4, 


in Brut. Chr. 186, 18. z 


(sTT 


40,5 2. 


TUfHrjJvon STTcT) adj. das Wort STIcT Oder eine andere von zp^ab- 
geleitete Form enthaltend: JRt^Ait. Br. 1,16. 

5n?RTFPT^ (tTTtT-^TH -t- JT<e) n * Katbas. 23, ei. 

sriawdi (wr-H^i o )f. Wissen von dem was ist oder von den Ur- 


sprüngen, vom Wesen der Dinge: 
71,11. Nir. 1,8. 


KV. 10, 


sIlrW^HUsflcT m. die Ableitungen des Wortes Nir. 7,19 sind 

folgende: a) die Wesen kennend, Tgl. RV. 8,39,6. 6,15,3; b) von den 
Wesen gekannt; c) in den Wesen befindlich, Tgl. RV. 3,1,20; d) Habe 
besitzend; e) Weisheit besitzend . Andere Ableitungen und Erklärungen 
geben die BrAhmana; Tgl. Nir. a. a. O. £at. Br. 9,5,1,68. Wie die 
angeführten Stellen zeigen ist man schon in früher Zeit über die Bed. 
des Wortes ungewiss gewesen. Zum Toraus sind die Auffassungen zu 


beseitigen, welche sflrT ao deuten wie es am Anfänge Ton compp. erst 
in späterer Zeit Torkommt, und fraglich bleibt nur, ob zu erklären sei : 
1) der die Wesen ( Menschen und Götter oder die Dinge , alles was ist) 
kennt , oder 2) der die Wesen *. s . w. besitzt, dem das Lebendige oder 
Seiende gehört. Die erste dieser Bedeutungen dürfte als zu Agni's 
Wesen passend und in mehreren Verbindungen angedeutet, den Vor- 

-s 

zog Terdienen. Sie ist wohl auch anzunehmen in der Stelle: •? cT- 

^frt sTTrPTTR tTTFR^T: kra fl welches Wesens ( Ursprungs ) 
bist du ein Kenner der Wesen? AV.5,11,2. Ausserdem erscheint das Wort 
nur alseine der heiligen, mystischen Bezeichnungen Agni ’s oder als Na- 
me einer derrersebiedenen Ton jener Mythologie angenommenen A g ui. 
AK. l,l,i,»9. H. 1099. ''IlfHH =T iTTri%FT^HV. 1, 127, 

i. qfnJfH SFCRT sTTnR^T: 3,26,7. ST N sfä %^T 5TlrW<H: M, 
i. 3TFh H%rhpTTTT^I ^FffsT rTT sjlrfel^ 

»,23,17. 2,2,1. 3,2,8. 4,14,1. 6, 4, 2. FTf^ AV. 2,12,8. 

^ 5TT TTFT^m 0,1,29. Cat. B«. 1,7,*, 15. 14, 9, *,2. At». 

G»hj. 1 , 10 . H IUMI fT NCFc^rTT m^FUrf I 

^ AV. I,l,n. RV.10, 
16,9. TS. 2, 2,*, 3. Katbop. 4,8. Pkacnop. 1.8. ST^THH tTTcTT =T sTTrT- 
^lTTTT MBu. 2, 1146. 1,883. 3,10677. 141 17. R. 2,69, 13. 4,25, 
28. Rach. 12,104. 15,72. BuÄo. P. 5,10,8. 20, 16.17. du.: 
iTTf^^T TB«. 2,4,», 8. VS.5,3. 12, 60 . RV.7,2,7. pl. AV. 1»,4, 12. Bin 
Thema !TTrT=T^’ >nuu in der folg. Stelle angenommen werden: tTfT ^tT: 

W iHTH B»U. P. 5,7, 13. 
sTTrR^fT 1) adj. dem GAtaredas gehörig, ihn betreffend u. s. w.: 
rj^l Nir. 7,20. — 2) f. ^ Bein, der DurgA MBu. 6,802. 

iTlrWsAlq adj. = iH<#^T; n. nämlich ^ Cat. Ba. 13, 5, f, 12. 
Cämkb. C>- 8,6,6. 10,8,32. 

•V “v 

RrRW^t^TTf? -i-^T 0 ) n. das Gemach eines neugeborenen Kindes , 
Wochenstube Katbas. 17,67. 

“V _____ -v 

ßTTf? -+-fRT) m. N. pr. eines Mannes; daron palron. 5llHH- 
VArtL zu P. 4,1, 114. 

sIlrllMI palron. Ton ^TtT gana yWlf^ zu P. 4,1, 110. 

sTTTrT (Ton f. Trir. 3,5, 1. 1) Geburt AK. 3,4,14,70. H. an. 2, 168 . 


fg. Mbd. 1. 19. Burn. Intr. 487.493. Lot. de la b. L 331. yMWFflfqm 

sTTTTT fs r n^q TpT: I 3HT^T Fü FTr^TT Mhl(IM(l II M. 

2,148. stlr^ÜT von Geburt blind, blindgeboren 9,201. MBu. 1,4193. 
13,1825. Buartr. 1,89. fTH sllln^lrii^M MrHlt ^T'Hr^ rT K. 1,59, is. 
sTTTr?^ bei den Wiedergeburten 62, 17. Auch sllcil : 51 Irl l H ( UIhI ^ MBh. 
13, 1081. 14,427.471. q TTTfftq qpt fSIHHlf^IrT: 1266 .— 2) 

die durch die Geburt bestimmte Daseins form (als .Mensch, Thier u.s. w.): 
slIHJufrnT: Jogas. 2, 13. FTrTrT rTTF^T ^T I ^K-Ul 

^ HrTHT iTTTTT ’Orf iTJ^II M.4.U8.149; vgl. örnHFTT fgg- 

t^ijslllrl^ kennend die eigentliche oder frühere Daseinsform des Pfer- 
des Katuäs. 18,98. — 3) die durch die Geburt bestimmte Stellung im 
Staate , Stand, Bang (als Brahmane u. s. w.) Jogas. 2,31. «^•T^TTTrT M. 3, 
18. ?ro o 8, 177. 3rrö 7llfHFI5lri (NT:) »,33s. wm inffR 10. 
6i. 5TTWTTc^PTF?JFTT M r U 5|lfrJr|: 11 . sTTrTT FrTHT^^TFTT 


I I UU / 


iTTTrT 
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iTTcm is. rpU: 'TrTTrT ^TTTrFT: 97. 

o 


R5nTr?9ü. 


c;d Pahat. 1, 382. 5 



Jam. 1,96. 


MBu. 


14,2 3 49. — 4) Familie , Stamm Tau. 3,3, 157. H. an. (lies J|M st. JTT- 
3 |). Mbd. 4Wiy dTd JTdT Katj. ga. 15,4,14. Sega. 1,106, 18. 

^ST, Rlfä, 3FFT M. 1,118. 8,46. UHsUlrW- 

äymw*i*ui fsfri: 271 . 273 . -^hih mm: 

ETnTTSI ITOITWITHR Ji«. 1 , 360 . cnfhnrWTÄ-: 2,206. St. mf?T- 


rarcrsiH siifm ;n- rer 


fmi: 27 1.273. 55TTH arm*. 
5fnTT5I JIUIW^Hn Ji«». 1,360. ^llhllrn^T^;: 2, 206. St. mm- 
9»^3NHI^id N. (Bopp) 13, 23 ist mit MBu. 3, 2556 dlld 0 zu lesen. — 5) 
Gattung (im Gegens. xur Art), Art (im Gegens. zum ludiTiduum) AK. 
1, 1,1,9. 3, 4, *1,70. H. 1515. H. an. Mao. tMMUtHlkrHdil sTTTF?: 

njvja-s. 2, is*. m-TTTHa^im rnfm^rm n ^ i h^tuut- 

mmn^n nm n 11 kai-. xu p. (Bd. u, s. 462). wi^hn- 

ranrcrrwjT hwft w^nt: 1 5m4h£i m mim m- 

J: II msT n ^HIIH n eine andere K4r. ebend. mfrl^ Kap. 1, 
155. P. 1,2,52.58. 2,1,63.65. 4,6. 3,2,98. 4,1,63. 5TTp !TrfilT- 

nrnrnfnt mimncmTr^siJc». 1,173 ,*. msimim ijjth l; T j. 2,7, 

iS. 6,3,25. Kätj. 1,4, 10. 14,2,31. qifrTTH NlSiy IH ilIrMI iTT- 
C^T^MBu. 4,45. tdTllfdM y AK. 3,4,6», 129. cJH( 0 das Geschlecht 
der Affen Passat. 203, 3. rjUldldM: M. 1,43. HJldldM! Dbalp. 4, 16. £J- 
^IIHM: Sund. 2,8. d r $)d dM'-ti Fddlldfll JTcF^Hit. 1,116. Pakkat. 
203,3. B 11 au. P. 2,0,4. 4,6,16. MBu. 1,69. ST^TT- 

C*T: (tuu 0 5rirTTj 6,456. — 6) der Charakter der Gattung , die Aechtheity 
die normale Beschaffenheit eines Dinges: H^HdlUl^lM:diiy'^ c h- 

rTüwfn^i mnnr mram^in ^t: ii j;£*. 2,2*6. sr.: 

wer bei Erde u.s.w . schlechter M aare das Ansehen von guter giebt . dT- 

ddWcdid wie viel weniger wirkliche >1 öf- 

ken MBu. 12,5334. Vgl. ÖTTF^ 4. — 7) Zurückführung von Brüchen auf 
einen gemeinschaftlichen Nenner Colrbu. Alg. 13.283. — 8) falsche 
Verallgemeinerung (aMum.ru in Z. d. d. m. G. 6,4): tllMMJ 

H sTTTfT: Njaja-S. 1,58. afutile answer 9 or selfconfuting reply 
Colkbb. Mise. Ess. 1,294. — 9) = *^1 IcfU^I I Irl eine best. Dar stellungsweise. 


sfirny^ (dl Irl acc. Ton 5nfdt-*-SI£) m. N. pr. eines Arztes, = 
guddhodana in einer früheren Geburt, Buazi. Intr. 533. fgg. 

sTTTFFTWT und sTTcTT 0 (sTT° f. die äussere Haut der Muskat- 

nuss Ragas, im gKDa. 

diPcNirl ("I I Irl ^IrT) n. Muskatnuss H. 643. sTTcTT 0 AK. 2,6,1, 
34. Tbik. 3,3, 157. 11. an. 2,169. Mbd. t. 20. Vjotp. 135. Vabah. Bau. 


: 2, 206. St. 5TTtrT“ S. 16, 30. 76, 33. 39. — Vgl. 



Redefigur: SR^TTTrPf 
70. Nach dein Sch. = 


m ist eine der 35 



: der Arhant H. 


. — 10) eine best. 


Klasse von Metren Tau. H. an. Mbd. Colebb. Mise. Ess. 11,88. sTTTcT- 
FT: dH I*l4 7 a ( Id IM UI*D R. 1, 4, 6 ; Tgl. u. ZjFQl*. - 11) Sangweises 

rTrT: Wfrft gTRT^TTT??: Habit. 8460. 8464. JTT^sTTTcT 8462. - 12) 
Ofen Tau. H. an. Mkd. — 13) N. rerschiedener Pflanzen: a) Jas min um 
grandiflorum Lin. AK. 2,4, 1, 53. Tau. 11.1147. 11. an. Men. öTTcTT sowohl 
die Pflanze als die Blüthe AK. 2,4,6, 19. sTTtTTtTcTT Habit. 7891. 
ntT lWi{: fWHH ( Nri I ^F^TTr^TTT^W: Amab. 40. — b) Emblica 
officinalis Gaertn . (MlHrl^il) H. au. Uko. — c) Muskatbaum; häufi- 
ger ^TTrTT Sucb. 1,132,20. 133,2. 148,8. 12. 2,13, 13 u. s. w. 5TTTFT 177, 
21. 137,10. 433, 1.- 2,102,16. 114, 12. 326,7. Muskatnuss (sTIcff^rrl) 
Tau. H. an. Mbd. sTTrTt Vabab. Bau. S. 76, 1 3. 32. stlrM 1*^80 (79), 4. — 
d) = H. an. Vi^ta im gKDa. - VgL tTR] 0 y ^Wi° y TZ°- 

7||lri^l^l Oder ^FTm (TTTTtT ^T°) 1) n. Muskatnuss U. 643. Bba- 
taph. im gKDa. sllri HilVI n. AK. 2, 6, S, 34. m. Sega. 1,215,5. — 2) f. 
I die äussere Haut der Muskatnuss Ragas, im gKDa. 


(slUrl 5TT°) m. ein Brahmane der Geburt aber nicht 


den Kenntnissen nach (Gegens. c^5i|<£|m) Burk. Intr. 139. 

sTTTcTtJSl (sllfrl -4-ä5F) m. Verlust des Ranges , der Kaste: °^’ M. 

11,67. 124. 

sTTTrFTrTjvon sTITrT) adj. von edler Geburt , eine hohe Stellung ein- 
nehmend: cR^m^TsT R. Goaa. 2,75,2 1. 
sllfrH^ m. Geburtsfest Vjotp. 133. 

sUfrim^ ^1 1 Irl Ml^l) n. die blosse Geburt ; die Stellung im Le- 
beny welche man einzig nur der Geburt zu verdankest hat: sTTTcFTTSniT 
r* c|,ffci"4^d arf^HiT.1,51. ^Ur(^m^U\der nur 

von seiner Geburt lebty sich nur auf seine Geburt berufen kann M. 8,20. 


12,114. 



dass. U. 855. 


sTHcHMl ßTTTr? Mlcrll) f« Blumengewinde der Klassen , Titel eines 
über die Terschiedencu Kasten handelnden Werkes Colebb. Mise. Ess. 
11, 177. fgg. 

sTTIchHl (sllfd -+-^ 0 ) m. Artbegriff Ind. St. 4,306. 
z\ \ Ici4 ( (dlld -6-^‘) n. eine ordnungsgemässe , natürliche Feind - 
schafty deren gKDa. nach dem MBu. fünf Arten aufzählt: H Nid (M8JI 

5ff-TrarviwHM!:), mrgiT mm (mnlmn- 

HTTeT (mJT und (*TOT mRTsl^T^- 

fTm:;- 

SIUHW^ (infrT ■+- 51®^") ni. ein Wort, tcelchet einen Arlbegriff aut- 

druckt: f%ög^prmmTmra5T^T sw rnmu: u. 14. 

dlldH^d (dl Id -t- fT°) adj. aNJ einer guten Familie stammend , zu 
einem edlen Geschlecht gehörig N. 13,30. R. 3,7,17. 

dITdHl( (dlfd -6-FU^) n. Muskatnuss Ragak. im gKDa. 
dlfdW^ (dlld 1) adj. f. $7T seines früheren Daseins sich er- 

innernd Kabakatj. in Ind. St. 3,281. MBu. 3,8 180. Habit. 1209. Ka- 
tuas. 13, 134. 18, 100. 24,231. Bbag. P. 9,8, 15. DaTon nom. abstr. °F I 7- 
^rTT f. MBu. 3, 160. n. 8107. 13,4836. Katbas. 26, 60. Vgl. M. 

4, 14 8. fg. — 2) N. pr. eines Tlrtha (der eine solche Erinnerung bewirkt ) 


drückt: 


f r- 


MBu. 3,8106. 


8180 . 


sllldtd^ Ul (dlfd FR°) n. die Erinnerung des früheren Daseins 
MBu. 12,6256. Habit. 1211. 

dlld^H ßlfTrT adj. von niedriger Geburt , niedriger Her- 

kunft, eine niedrige Stellung im Staate einnehmend M. 4, 141. 10,35. 
dldT und die damit zusammengesetzten Wörter s. u. dlfd» dlld 

i- — 

slld Id (von dlld) adj. am Ende eines comp, (nach den Grammati- 
kern auch ein Suffiz) zu der und der Klasse , Familie , Geschlecht , Art 
gehörig P. 5,4,9. 3,69. 6,3,35.42.46. Vöp. 7,73. 6, 10.34.98. stl^Idl 0 , 
SlblM J P. 5,4,9, Sch. sw der Familie — gehörig Katj. ga.20, 



I IUU/ 
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2, 11. HHM 0 C*" KU - C R - 6,9, 1 1. 16,4,5. M. 11,162. Passat. 190, 
21. ^H° 76,8. ^TnF^PTiTiTTrim : — 4HJ|: K atu. U. 23,48. ^cisll- 
FTFR 'MhHH derartig Latj. 2,6,2. Gobh. 2, 1,20. 3 R.2,15, 13 (hier 

unverbunden). MBu. 13, 1567. ^:I3 0 Sch. zu Kap. 1,2. 5RJ- 

5TTT^ Ü 10 4. ziemlich geschickt P. 5,3, 69, Sch. Dacak.182, uit. HR- 

^TJ^FU^TTrTrTrT Sch. zu Kap. 1,93. — Vgl. RsTTrfPJ. 

sIlcflM'-ti a4j- f- 5TT dass.: '^llrTWchl: 5R*J: derartige Ca**. io 
Wind. Samara 124. 

sTTrfl|H (5TTrrt’ -+-^T[) n. Myrrhe RIgan. im £KDa. 

sTTrT adr. 1) überhaupt , i*.- i%n sn^mt rv. 10 , 27 , 1 ,. 

. -V 

•? (oxyt.) HHcJ Sl^rJ nicht y wenn er überhaupt redet , nicAl 

rede er unwahres Cat. Bh. 2,2,2,20. 3FT sflrj TpINI 7^ ^üft ^4ldl- 
fqq TT^rTF^I MBu. 3, 7071 . ft qy Hg HHT - 

was ist überhaupt an einem Sohne gelegen , der Paeeat. 1,32. Nach ei- 
uem am Anf. des Salzes steheudea sTTrj behält das verb. flu. seioeo 
Ton P. 8,1,4 7. 5TT^ HhtUH Sch. Mit dem praes. eiueu Tadel aus- 
druckend P. 3,3, 142. sTTrJ cnPRF^T?! MIsIMM sollte er je? Sch. 
Vop. 25,8. mit dem potent, nach u. s. w. P. 3,3, 147. 

sngr|3»H^l^d MIsWMHcli^qiUI R qqqiR) Sch. Vop. 23 , 1 3. 
5TTFJ WJI^OI Mau. avj. 24. (abdae. im (KDb. — 2) möglicher Weise, 
vielleicht: sTHTWq : T^T sTT^ eil q^t^KATOAS. 25,24. f TZ üWrl Ti- 

WT(T qi H§ Hc^O,». qqi q TTcT: yqi^Myi I 
sTjEmuTFn^r y?} q^q Hg nq n 15 , 54 . yn Hg fht q- 

FTT^T|TH5%n I 0^ RH’fr HP! spTTrl: H^H JT: II könnte 
et vielleicht geichehen, datt MBu. 12,6739. Hg = FPilNrH^ g*»DAa. 
im (KD». — 3) eines Taget, eintt A K. J,5,4. H. ,533. Mbd. q4wi Hg 
T^cfR KatuaS. 6,89. 1,63. 13,59. 13,32. RaGA-Tar. 1,294.2,17. 3,16. 
4,361.639. 3,48. 6,42. sllcj WcJ^dass. 4,219. 6,268. — 4) q sTTcJ über- 
haupt nicht , durchaus nicht , auf keinen Fall , niemals: q tt qT?J 
qifqq '4 1 1 kJ &<<tj 1^*4 slril Cat. Bb. 14,6,9,1.12. q H ilT^ sIMr^ 
MBo. 1,4047. •? ^ Bmr. Chr. 38, is.^ctell- 

rJ-uyi ; FTr^50,6. q 5TTrJ q»lH: STFUTq M. 2,9 4. 3, 

229. 4,63. 8,380. 9, 4 1.99. 1 00. 1J9. Hip. 2,20. 4,44. R. 2,48,21. 75,2. 
3,44,2 1. 4,9,57. 5,25,3. Sega. 2,412,2 1 . Vid. 233. Kaurap. 30. Buag. P. 
1,10,30. Da^ae. in Bbnp. Chr. 182,15. Sah. 1). 39,3. 5R g ^ | >R HmNI: 

^ yürl niemals sich lösend Raga-Tab. 5,4. Mit folg. JrJ^ MBh. 
1 , 4603 . HWl4: iq<4 I ui I JpZR sllrj 1*1^3,4899. «h^uiui 

«WMrwnq m^q q sng f^i,i936. w^q 

c?JT q sllrj Hc^Raga-Tab. 3,208. MmI siirl ^ ^i^Ihlr^MBu. 
13,1031. Vielleicht ein unkenntlich gewordener Casus ron einem nom. 
Kl 51T^ (ron 5FIj, etwa mit der Bed. teenn es geschieht , erfolgt; ?gL den 
Gebrauch von sRTTT u. ^HH^6. 

5n^q» die Pflanze , welche die Asa foetida liefert; unter den Gemü- 
sen Sega. 1,221,11; vgl. Ainslib 1,21. n. Asa foetida (Ygl. sTrj^) C A1 * 
dak. im ^KDa. 

slIrjMH m. = MIH^H ein Raksbas Raman. zu AK. 1,1, fl, 56. ClwDa. 
(von sTrJ) adj. f aus Lack , Gummi gemacht , damit bestrichen 

P. 4,3, 138. qftn Gobu. 3,8,6. üfe: - y HHUINM 1^ jflTHFTT- 


p. 4,3,138. qftn Gobu. 3,8,6. FTTqsj: — 


CFfnrTin **3**21. yPT^nr pabüt. 1,120 . jt^;, (rgi. q- 

MBh. 1,191.9247.3951.86«. klebrig Svft. 1,101,12.13. 
sTTf^oach Sw. zu RV. 1,103,3 = WH Donnerkeil. 
sTTrJjfillt 1) m. (Ton N.pr. eiue* alten Lehrers ga na JTjfrf^ 

zu P. 4, 1, los. MBu. 2, io9. qqq STT^ Hyi^yifw 'T^T-FH | 

<=X4 1 H t-rl *1 1 5TiT II Habit. 2361. Colbbm. Mise. Ess. 1, 144 

Bnia. P. 6,15, 13. = yfuy^U 9,2,21. Bein, giya’s ^it. Ist 
für sTFpiT^ (N. pr. eine» der 18 Diener der Sonne) bei Vj.»ui zu H. 
103 Tiell. auch sllr^tiUI zu lesen ? — 2) ozy t. adj. (f. |) ron 
8« na eAlHU^ zu P. 4,2, 111. 

silrt^iUU 'patron. ron sllfjr-Iiu'i ) gana TTjflf^ zu P. 4, 1,103. N. pr. 
rerschiedener Lehrer und Grammatiker £at. Bh. 14,5,*,2i. 7,1,27. 
KlT4. ga. 4,1,37. 20,3,17. 25,7,34. VS. Pbät. 4, 122. 157. 5,22. gi*KU. 
ga. 1,2, 17. 3,16,14. 16,29,6. Gbuj. 4, io. Ait. Ar. 5,3,3. Bbiuha-P. in 

\ erz. d. Ozf. 11. 18,6. Vaju-P. ebend. 47, a. 53,6. Verfasser eines Ge- 

# 

»elzbuche* lud. St 1,233. pl. Pbatabäuuj. iu Verz. d. B. H.61. 

sll^l^fPBd.p.: Hg Ro»^ sTH Mull, -h q°) adj. nach Sw. ent- 
weder mit dem Donnerkeil bewaffnet oder die »»Men nährend: q H- 

yR: rv. 1,103,3. ng kounte 

hier und im folg. comp, ron iH^abgeleitel werden, mit der Bed. »#- 
ten , Ursprung. 

Efcjlflt ad j* TieU - "'kräftig: Hgf^H Vf cR: q^7- 

Fygr m wrri wz rv. 2,23,1«. 

^llrlTfe (sTTrT f- Opfer bei der Geburt eines Kindes Viüantas. 

(Allah.) Nü. 7. 

sTTflRT (sTTrT 357^ m. ein junger Stier P. 5,4,77. Vop. 6,4 l. AK. 
2,9,61. H. 1258. 

s|Ic4 (von ^Tfr?) adj. 1) am Ende eiues comp, zm dem und dem Ge- 
schlecht , Stande u. s. w . gehörig: R. 2,50,18. MBu. I3i 

2565. qr? 5IM( towm-ifcMvw 2167.2173. PiiiaAT. 71, 1 •. 
yir4iq ° 63,24. — 2) zur Familie gehörig , verwandt £at. l,8,a, 
6. — 3) zu einem edlen Geschlecht gehörig , edel II. 503. = u. s. w. 
1439. J5I: Rach. 17,4. Ton Pferden Tbie.2,8,4 4. R. 2, 45, 14. — 4) acht, 

Yvtjotog: wfoüfa g^rng «mraüiHMiHg i yr g^iMiq q>jgi h- 

rTT WFr? ^öf q II M. 10,3. sii^iun: Sota. 2,264, 10. qftrr MBu. 5, 
1090.3S62. gqin achtes , reines Gold R. 2,9,40. H. an. 3,540. Mau. r. 
140. acht heisst der wirkliche Srarita im Gegen», zu dem begleiten- 
den, secundären (ygl. EinL zu Nia.LXUI.LXV) HV. PaÄT. 3,4. 

H'l4: fFHT iTTry: VS. PaÄT. 1, 1 1 1. M «apcal giasui 7, 5. Vgl. H- 
TcT 6. — 5) rechtwinklig (ron einem Dreieck) CoLaaa. Alg. 58. — 6) 
schön , lieblich , = 3TT?T Gatadh. im C^Da. 

1. sllH (tod SFT^n. Entstehung , Ursprung ; Geburtsstätte: %T 5fT^- 

RV. 5,53, i.^phq 10,72, i. q%T m TH mT^JTPi 
m 32,3. -^mn sttrt qfj 1,95,3. 37,9. q sth oni 

AV. 7,76,5. Cat. Be. 3, 2, fl, 40. 

2. sTH (Ton sR) m. patron. des Vrga Paxkat. Ba. 13,3. 

3FHi (▼on sR^T) 1) m. patron. des Kratuvid Arr. Ba. 7,34. des 
AjasthAna Bau. Ae. Up. 6,3,10 (aber gleich darauf wie im £at. Br. 


lll. Theil. 
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äl*Wi - 

st Wl=fi;. — 2) f. ^ a) patron. der Sit I, der Gemahlin Rlraa's, Trik. 2, 
8,4. U. 703 . MBh. 3, 15872. R. 3,51,6. Ragh. 12, -61. 15,74. °qTq Bein. 
Häma's Ind. Sl. 2,74. z\ desgl. Verz. d. Oxf. H. 28,6. sIM'-fil- 
Hl«UUH*1^ N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 699. 
n. Verz. d. Oxf. II. 77 , 6 . slH'-tTl ( n. Titel eines Schauspiels Sab. 

D. 155, 4. — 6) N. eines Metrums (4 Mal — ^ ^ 

---- --) Colbrr. Mise. Ess. 11,163 (XIX,4). 

stllRh (wie eben) patron. des Kratugit TS. 2, 3, ft, 1. des Aja- 
sthüna Cat. Br. 14, 9,*, 18 (oxyt.).l9. HHI5TFfj 3^0 0 qKc-JJTHl q- 
I 7TH%TTq m^TH: HT II MBu. 1,2675. 3, 

*3. Vgl. StFpfi. — I- für s| M 1 4i KAr. zu P. 5,3,116. 
tTFFTITT ». I. für ÜTr^fk Kl r. zu P. 5,3, 1 16. 

qRqfq (von sHrPT) patron. des AtjarAti Ait. Br. 8,23. 

^ 

sTHTrT (wohl von sIMtl, Partie, von ‘5TT) m. N. pr. eines Lehrers 

Agv. Grhj. 3,4. Verz. d. B. H. No. 452. 

(von sM r J^) gana ^rHlI^ zu P. 4,1,86. 1) m. ein Angehöri- 
ger des Reichs , Unterlhan Trik. 3,2, 16. = sFTT^ Mrd. L 48. ff q^T 
q^rp snH'^WI^IpIT ^ tHTT qETRW qf^drl C*r. B«. 14,5, 
«,2o. ?^?J^TsnslH4'iiq?T 1*0.4.2,36. Tit^Tsra 

5IN: I *7: FI *T^ MlrjH«£H II MBu. *2, 

3165. — 2) adj. subst. auf dem Lande wohnend , ein Bewohner des Lan- 
des (im Gegens. zu^TJ Städtebewohner ) : | ^ s| H'41 : Ifcl — sHT: N. 26, 
30. ilH'7^ tFT^R. 2,50,*. 111,27. ’^T(71M'^i: MB«. 1,282». 3,911 . 
12,3170. R. 1,1,89. 6,1. Raoh. 3,9. Rille. P. 4,17,2. ^HH>I^NrI- 
71 MT1 R. 2,1,30. — 3) «dj. die Landbewohner betref- 
fend, für sie bestimmt: 7|||rl7|M’-l' 8,4 1. fWI sTFTT^ %T 

^ ^tR^R. 1, 13, 1 s (vgl. rRT^lfsH^IR pfiffen: - *7T- 
cITITT: 12). — 4) f. ^ a) oxyt. = ^Irl P. 4,1, «2. ein volksthiimlicher 
Ausdruck (erg. SIF3JT): g^f^öPTPT sIHM-fi f^NrH ^f?T L*tj. t, 
3,9. — 6) N. einer Localitat, deren Name gleichfalls auf ein sTHM^l 
znruckgcht, gana xu P. 4,2,82. iTH'Icfl T. 1. — e) N. pr. 

einer Apsaras MBu. 1, 5076. 

slM^l^i (wie eben) adj. das Reich — , die Unterthanen betreffend: 
q sTFTTT^fr ^iqqq?: 5TTTqqq^»Tq mbh. 11,71. 12,7464. 12496. 
sTR^TST (von sm(IsHj n. Oberherrschaft VS. 9,40. 
snqqrf^q? (von sh^i^) «dj. vertraut mit dem Gerede der Leute 
gana q^TTT^ zu P. 4,4, 102. 

sTPWTrT (von sRSJrT nach C AÄ “-) patron.: qRSTTq% 

Kuard. Up. 4,1, 1. 

s| Hyr}4 (von sH^jrll oder siM^lfl) patron. des Anplvi ^at. Br. 
5, 1,1, 5.7. des UpAvi Ait. Br. 1,25. 
sIlHWl patron. von qq gana yyil^ zu P. 4,1,110. 
sIHI^H (von sHl^Hj patron. des Pradjumna MBu. 3,723. 
sTlfq am Ende eines adj. comp. = sjH und 5TFT (= sIIMI P. 5,4, 
134): kein anderes Weib habend Ragh. 15,61. qqTR Raga- 

Tar. ed. Calc. 1,258 FT Troyer). TSR 0 , 5R°, P-, Sch. — 

tIHI f. Mutter H. g. H6. — Vgl. tfcflM, ^Mril °, TZ°y 03 

r°, mw°, qrr°, gqsqp. 


3VU 


8i 


#R Un. 1,3. n. slHH MBu. 4,1 1 15. Raga-Tar. 3,34 5) Siddu. K.248, 

O O \ 

6,5 v. u. Knie AK. 2,6,1,23. H. 614 (m.). yk/41 ^T^TTTTrTT fqq*tj 
RV. 10,15,6. £at. Br. 2,4,1, 1. 12,5,1,12. Katj. Cr. 21,4, 16. Sega. 1, 
125, 17. 339,7. STgTqT: sTR qR 348, 1 6. rTFT qR ersetzte 

ihm das Knie auf den Leib Dhacp. 9, 5. MBu. 4, 1 1 15. du. VS. 20, 8. A V. 
10,2,2.3. 9,8,21. {)at. Br. 14,3,1,22. Buic. P. 2,1,27. qT^TJRqqf 
JRT eich auf die Knie werfen MBu. 13,935. Hariv. 7061. Pankat. 236, 
9. ■RTTFRTFrRH Rli*-T*a. 3, so. FTTWT HtTR 

Parkat. 252,20. R. 1,1, 12. MMrl 5RR Varah. 

O ^ O 

Brh. S.67,6. 3RtTR Cankb. fa. 1,5,8. Cat. Br. 13,8,», 12. 

o o 

sIF^rar 3qR5IR 3, 2, 1,5. qiH^U H.601. TS. 5,6,8, 3. Cat. Br. 9, 
1,1,1 1. 12,2,1,3. Brauma-P. in Verz. d. Oxf. H. 17, 6, 4 v. u. 7|THMl4 
Cat. Br. 12, 8,1,20. Agv.Gauj. 2,8. 4, 4. bei Pferden: Zfä qT- 

qRFq N.19,19 . varah. bru. s.65,2. - v g i. -q,^. 

1. qRq» (von qq) adj. f. m gebärend : ^ qR^TiT 03T3 ge- 

biert Apast. beim Schol. zu Katj. C«. 4,1,22. 

2. qRq; = qRgana qRTT^ zu P. 5,4,29. °FT^ Va “ ;h - 

Brh. S. 58, 17. Am Ende eines adj. comp. 3I^J° H. 456. 457. 

51 1 $ ^-4-7^1) m. N. pr. eines Königs MBa. 1,230. 13,7684. 

^Tqq^THqi (von qR q^q) adj. durch einen Schlag mit dem 

Knie entstanden gana zu P. 4, 4,19.- Vgl. sTT$ iy7£frt'*.. 

sfM r 4irHi (qR-^q?°) n« Kniescheibe Wils. 
o o 

qiHMUiR (qrg-4-q°) n. dass, vjutp.ioo. 

qrqiqqR (qR-*-Tq°) u* das Schlüssen und Auseinandsrthun der 
Knie , Bez. einer best. Fechtart Hariv. 15978. 

qRmf^ (v° n qqqT^) adj. = qRqTT^qr; ebenso qHNlf<4i (von 

qHI^) gana WA\\{ zu P. 4,4, 102. 

(viell. qq -+- fqq = T^R; adj. das worüber man übereinge- 
kommen ist , herkömmlich , gebräuchlich: ^q£ qT stTF-R MdlH- 

qqqpt Bh - 

qiqj (von qnq?) m. N. pr. eines allen Weisen Hariv. 14152 (q^T 
La rgl.). 

qrr (von qq m. = qq das Flistetn , das flistemde Aufsagen eines 
Gebetes; das auf diese Weise hergesagte Gebet G ata du. im CKDr. qR 

aiTTqj r- i,3i,3i. »1,27. - vgl. %nkr7. 

qm 1) (von qq adj. subsL der flisternd Gebete hersagt MBu. 12, 
7153. fg. — 2) (von qR oder qq) adj. zum flisternd hergesagten Gebet 


in Beziehung stehend: ^^h^MBh. 12,7249. 7336. — 3) n .ein best, wohl- 


riechendes Holz (v. I. qiqqD H. 646. 

q iqq n. = fq^TR und fq^qq Dhar. im CKDr. declining , rejec - 
tion . dissent; dismitting , completing , finishing Wils. — Nach Wil». vom 
caus. von qq, aber in Wirklichkeit nur die PrÄkrit-Form von qjqq. 
qrfqq^fvon qq adj. am Ende eines comp, flisternd hersagend: ^J?T° 

Jagr. 3,304. 305. 

qrqj 1) partic. fut. pass, von qq^Vop. 26, 12. a) adj. flisternd her Zu- 
sagen: q^Tq^qFRT qqq qR: BuJg. p. 1,19,s 8. — 6) n. 

ein flisternd herzusagendes Gebet: q 3 7||Ri vl^rl Mrj^MBu. 13,6232. 

qqrr ojA qrqj^BuAG. p. 8,3, i. - v g i. qrqj. - 2) adj. (von qiq 





= sllMMi 2: ^FTC MBa. 12,7260. 

1 . s| W (Ton sHMI) metron. des Mah&gäla ^at. Br. 10,3,3, l. 
6 , 1 , f. des Satjak&ma 13,5,3,1. 14,6,13,14. 9,3, 1 9. Ait. Bb. 8,7. 
k ii and. Ue. 4,4, 1. Verfasser eines Gesetzbuches (fgl. sTTcJTFT) Kull. 
zu M.2, 13. 4,129. 5,84 (überall si H Irl )- sTTcIFWTcT 6,38 (Tgl. Ind. 
St. 2,73. Verz. d.B.U. No. 1283). Verfasser eines medic. Werkes Bbabma- 
taIt.-P. in Verz. d. Oxf. H. 22, a, 2 t.u. 22,6,8. pl. Pravaridbj. in Verz. d. 
B.H. 56. N. einer Schule Ind. St 1,263. 2,72.73. 3,262.fg. 277. fg. tTT^T- 

1,395. 302. 2,71. fgg. 3,325. M^KINId 

P. 6,2,38. 

2. m. Ziegenhirt AK. 2, 10, II. H. 889. sTFJFT Tau. 2,10,3. 
Eine Verstümmelung Ton y^IlMM- 

»lN Irl IM Hl (7on 1. sINIH ) ro. N. pr. eiues Lehrers Brb. Ar. Up. 

4.6.2. 

tdWIM (siNlH) patron. ?on sT^TrT P. 2,4,38, VÄrtt.2. 

N. pr. eines alten Weisen MBa. 3,82G3. 13,254. Kad. in Z. d. d. m. G. 
7,583. Verfasser eines Gesetzbuches ( Tgl. sTT^FT) Kull. zu M.4,82. 
Ind. SU 1,233. f^T sINIM*!^! Va»1b. Bau. S. 

47,63. ein Priester des Dagaratha R. 1,11,6. 69,4. 2,67,2. 

sil^lM^m. pl. N.pr. einer Schule: °FRFfTH^r^I«d. St.3,325. 
1) adj. f. ^von Gamadagni (Gämadagnja gana sfTTFTTT^ 
zu P. 4,2,111) herrührend n. s. w.: yiSFf ^at. Bb. 13,2,3,14. ÄgT. fa. 

3.2. — 2) patron. pl. Agr. ga. 12,10. — 3) m. Bez. eines katuraba 
Katj. fa. 23,2,13.14 . Latj. 9,12,1. 

sTFF^TTFT patron. Ton (Tgl. W^TTJ): HHlicMIrlcJl 5 Ft4^- 

fift] (in unserer Uandscbr. fehlt das Tonzeichen auf ff) Z thllMIci 
TS. 

dass.: sTT° R. 1,74, 17. 

1) adj. dem Gamadagni oder Meinem Sohn GAmadagnja 
gehörig , t'An betreffend u. s. tc.: R. 1,75,3. 3MT^JF? MBa. 1,332. 

Harit. 2313. — 2) patron. gana I^TTT^ zu P. 4,1,105. Vop. 
7,1.8. Agr. Gruj. 1,7. Schol. zu Katj. fa. 3,3, 12. (Tf^T^TF) H. 
848. MBa. 3,511.985.5095.14012. 7,2427. R. 1,74,23. 2,21,33. Bbag. 
P. 9,16,25. pl. Prataraduj. in Verz. d. B. H. 60. — 3) m. Bez. eines 
katuraba MAg. in Verz. d. B. H. 73(7,5). 

sFFf 5 adj. wird ron Saj. ungrammatisch in 5FT ^4 die Geschöpfe 
unsterblich machend zerlegt, wobei noch zu bemerken ist, dass 
überhaupt nicht zu belegen ist. Das Wort geht fielt auf eine mittF^ 
rerwandte Wurzel sF^zurück und ist Beiwort der Milch: ^I^TT RcH 

^drn mfuV-Ji q^qr qrm rv. 4 , 3 , 9 . 

iTFTrT = MIHrf in qi^T 0 , ipJT 0 (*. u. ^?T 0 , TqST 0 ; »gl. 

Verz. d. Ozf. H. No. 145. 

sTFFT (Nebenform ron slllH) f. Schwiegertochter: sllMMI HFJ 


TZ 

o 


5TTcR Timm MI5FMH II MB.. 13, 

O 


2474. 


^Wlrf^ (5TT -+- Mlrl^ der ** n H° u *y einen neuen Stamm bildet Nia. 
6,9; eher mit sTFTI = sTTFT in Verbindung stehend) Un.2,91. Deck 
Vop. 3,65. 1) Tochtermann AK. 2, 6, fl, 32. U.518. an. 3, 263. Mao. t 


— STTTO 86 

110. *A yi l qiHIHT RV. 8,2,20. V4ju beisst 26.21.22. 

— Jagn. 1,220. MBa. *1, 4533. 4,2344. 5,3641. Habit. 6604. R. 1,8.26. 
2,30,3 (°Hld{M). Klmaras. 7, 55. Pan rat. 46,23. Katuas. 1,35 ( C FT?T- 
^TT). Vio. 334. gaNGARAT.il. Bbag. P. 4,2,3. 3,1. 9,3,22. — 2) Ehe- 
gatte, = ^~PT, r rJZ H. an. Med. — 3) eine Art Sonnenblume HMMrj) 
Trik. 3,3,157. H. an. Mid. — Vgl. 

(Ton sIlMIH ^) adj. vom Tochtermann herrührend: °5PTFI 
Panrat. 46, 19. Köunte auch m. = sIFTTcTf Schwiegersohn sein; vgl. 

MIMIrNi. 

dlHIrl'M (wie eben) n. das Verhältnis zum Tochtermann Panrat. 
48,23. 

srmr (ron 5FT) 1) adj. a) leiblich verschwistert ; seltener tom ßru- 
der ;s||Ih4|HI). häufig ron der Schwester gebraucht und zwar sowohl 
T^TT 5TTFT: (RV. 1,123,5. 183,5. 3,1, ««. 9,65, 1. 89,4) als tüFT ohne 
Beisatz. Vgl. FFTT SIHtFT» FFTT subsl. Geschwister . Nir. 4, 20 . 

3,6. iTTFI: iIrHt «FFT *^1^1,65,7(1). ^f qwtf: AV.l. 

14,1. 17,1. 5,30,5. 8,120,2. RV. 3,2,9. 31,2. TBa. 1,7,»,C. («UNiqfsj- 
STT/ qnft FFTHt qqVTiqT RV. 1 , 159 , *. sTTW mt: 8.91,13. 

rrq HIHm: -£iUN*l'llM 10, 10, 10. Schwestern heissen häufig die Finger 
N*igu.2,5.H^7TT^: §T?T RV. 8,72,3. ^nfÄÄ 

»5rT: 28,4. 26,5. 37,4. 1,23,16. Die sieben Schwestern sind die sieben 
yTrFJ: (s.u.sfnrT) Soma-Dfen*/: U I M ( H ( : 

fTTT 5TFt4: RV.9,66,8; Tgl. 8,4. 15,8. HTT- 

sflMM: 9,10,7. Vom leiblichen Sohn scheint das Wort gebraucht zu 


sein in der Stelle: 5|T ? 


^1 TZ 


: ioi,u. — 


b) verwandt überb.; angehörig; eigen , heimisch , gewohnt ; auch subst.: 
fpswnqqq rv. i,3i, io. 75,3.<. 124 , 6 . ~p- 

HW'llTH Zf 4ttTtT^ 5T^4, 4, s. 1,100. 11 . 8,25,3. fTl^T *T iTT- 

fq: 4,25,6. 1,71,7. 3J H l ^m i l UÜN^id fTT: 

die gewohnten heiligen Sprüche 7,72, 3. tTTHT J'-fci fjl']qq^8,6, 3. 10,8, 
7 (vgl. 8). 8,61,1. — 2)f. o)in der nachved. Sprache 


7 (Tgl. 8)« 8,61,4. — 2) f. a)in der nachved. Sprache 

- o o 

nach denLexicc.: Schwester u. tugendhafte Frau AK. 3,4,tB, 1 44. 11.553. 
an. 2,323. In den uns Torliegenden Stellen erscheint das Wort entweder 
im pl. oder im comp., die ßed. Schwester ist hier und da zulässig, aber 
nirgends nothwendig; überall dagegen passt die Bcd. eine weibliche Ver- 
wandte des Hausvaters , insbes. die Schwiegertochter: 1/JlMfrl sllMMI 

(kcll. : qmt n^q fqM q hi m A h R. h h n n;T^ n 5] R-1^- 

WJT:) THf HHWrqTq (rTTI qTlTrT ST T STT^m qT- 


WJTO W3 HH^rqT^ rlr^^!r^7 'TTTTq J7TT 5ITqm »7T- 

qq: MB«. I3,2is9) M.3,57. qrqqr TTR q^TH blMrUyiHMMHI: I 
rTTfq qqHH: II ss. qii-HümiH q^lfq H- 

qifrRTq qirW I^T qTTrT q T^PTT MRu. 13,2190. in- 

qq: qfqqT: q.fdH'-l Ü% 15,683. q Irlfqqfqfq^l IIHH'-I f-MM Hr) : 
(hier riell. geradezu 5cAiee*fer) — JUs.l, 157 . qTrTT- 


qqnT •TTqqT I 

o 


-VT r*. 


qqqra- 


mbh. 12 , 8868 . qiqqr jnq^n qrqi (qqrroq:) 8871 . qiiqürqi- 

fpTqJH^BuU. P. 4,28,16. SRjrailTqq: qiTjMlHM: q^rTT: 
1,13,1. Die Form s| 1*41 (s. oben MBh. 12,8868) erwähnt Qabosr. ini 
gKDa. H'lllH mit seinem Weibe verbunden R\ga-Tab. 1,257 faLsche 



I I UU / 


snr4 


inm 


88 


Bru. S. 39 (38), 10. 


Lesart für HdlM* wie die ed. Calc. hat. — b) N. einer Göttin: 1| 

^TtRIT ^T^TTcT » 3^ §n4) ^ TBr. STTf^^T 

5TFi) HI5I gidl Kau* 34. N. pr. einer Apsaras Hahiv. Las gl. 11,481 ; 
die Calc. Ausg. 14162: qFTT« — 3) n. a ) Geschwisterschaft , Blutsver - 
wandficAaA-m^TWf: 'T^T Ä r%T KV. 10,10,4. 
r qr^ Fq ^: Hrjsf Mrt'IlTH rA 3,54,9. Verwandschaft uberh. oder 
Abstammung, = 5TTT7T Sij. 3HP3JT fPHFJTT HMI4 ct4p- 17T JWl^ssIT- 
qii-Ul Tiymr Ait. Bb. 3,a7. — 6) iu der Sprache der Grammatik und 
Liturgie das Gleichförmige, Wiederholung (die für fehlerhaft gilt) Nu. 
4,20. 10, 16. inm ^*3% T5JTO ^ HHHMJIspäT fFIR 

ait. b>. 3, «7. *ufw iar*mff q r*wi: 

^ sTIFT, ^ ^ iwisimjliqWfli ^lilVIWrl^ t*x. Bb. 
1,0,1,27. 6,1,8. 2,2,1,11. TS. 1,5,*, 7. 2,6,*,*. 7, 4,1, 8. TB». 1,8,1, 1. 
Latj. 4,9,8. 9,11,5. — c) angeblich Harrer Naiuh. 1,12. — VgL 5J°, 

R°. 

-+■ tfirj) adj. Verwandtschaft schaffend: t4«l* > ^ri3T 0 

AV.4,19, l. 

sUlH^i (aus dem griech. dtä^ctpov) in der Astr. das 7 te Haus Va- 
rau. Laghug. 1,17. BhU. 1,18. sTTWaHHEWfo Bbu. S. 39 (38), 10. 

ratr g '.iihhjjuiimhimt^k UM a RAS. 7,1. 

tJINrl (tou ÜTT 1 !) n. Verwandschaft, Angehörigkeit RV. 1,105,9. r?- 

1?t zmü % qir sn# 100,13 . 4# ttttcfH- 

%• t^tt stgpqwmss,*. tot mt ^4 

cA HlWcWf {fcfolcj =T: 64, 13. 

sTTlH^r^oach Drvar. v. I. zu sTTTR Naigh. 1,12. Es heisst toi« eine 
Schwester , toi« ein Bruder KV. 10,23,7. 

sfllMki« (sITI 1 ? •+■ JfffT) m. Bruder -, Verwandtenfluch AV. 2,10, 1. 
personif. 9,4,15. 

-s 

sIMq (von sTTFl) # ni. Schwestersohn H. 343. 

1) adj. was vom G ambü- Baum kommt u. s. w.: MlH'M Suga. 
1,190,5. — 2) m. Nebenform von sUMdrHL 5,1,57.75.93.94. Bhatt. 
7,35. — 3) f. ^ N. eines Strauchs MUl^HI) Raga*. im £KDa. — 4) 
n. a) die Frucht des G a m b ü - /taume« P. 4,3, 105. AK. 2,4,f, 19. Suga. 
1,73, 17. 211, 12.18. WII^WHNilUI 2,47,8. sTF^TqWTH 1*114,19. 

23,5. — b) Gold Kagar. im ^KDa. — c) N. pr. einer Stadt P. 2, 
4,7, Sch.; vgl. die folg. Ww. 

sll**W«ti (*on 5F^) Bez. einer Localiläl gana y^I^jUIII^ zu P. 4, 
2,80. — Vgl.sTT^ 4,C. 

dlHMd (von sl gana zu P. 4,2,80. davon ^F^- 

^TrT^T Bcz. einer Localitat, ebend. 


umaras. 7, 1. 


1,73,17. 211, 12.18. HEm 




zu P. 4,2,80. davon sTF^?- 


von 


mit sufT. cffT» wobei ein ^ ausgefallen 


ist) 1) m. N. pr. eines Königs der Baren ßZ5T), der mit den Affen ge- 
meinschaftliche Sache mit Rima macht und daher bisweilen auch Affe 
genannt wird. Er ist ein Sohn PitAmaha’s und Vater der GAmba- 
vatt, welche Kr sh na zur Frau nahm. MBe. 3, 16115. Hariv. 2063. fgg. 
6701. R. 4,23,33. 41,2. 6,3,14. 6,20. 22,3. VP.426. fg. Bhag. P. 8,21, 
8. (atr. 10, 934. — 2)f. a) N. pr. der Tochter des GAmbavant, 
einer Gemahlin Krshga's und Mutier des£Amba, MBu.3, 670. 1027 1 . 


13,616. fgg. Habit. 2072. 7727. 7953.8979.9180 ^TpTT). 9185.9592. 
VP.427. Verz. d. Oxf. H. 62,6, 17.33. (atr. 10,934. — 6) N. eines 
Strauchs, = 5F^ sTF^TL Raga*. im (Kna. — Vgl. STT- 


o \ 


sTF^IF? (sIF^I -4- STTE?) O. Sonde , Senknadel Suga. 1, 33, 1 3. 0 ^VS 
15,2. sTFarro’ (nachlässig verkürzte Form) 2,61,9. ^TF^TW H5, 14. sf- 
^V3 299,18. 

STF^[ (von sJkcTl ( ; u- Citrone MaiiIüu. zu VS. 2ö,3. # 

m. Kniescheibe nach MauIdh. (wegen Beiuer Aehnlichkeit 
mit einer Citrone 5TF^T£) VS. 23,3. Viell. Kniehöhle (sll^-*- Nrl)« 

sTF^TII (ton ÖF^D «dj. vom Schakal kommend: MRn.12,5779. 

O O N 

sTF^ a. sTFcJ^. 

sTF^TtT^I) m. = sTF^FI^Buar. und Drirupak. im (KDr. R. 1,16, 
7. — 2) f. 0 ^rf\ f* = sTF^ffr a. Buag. P.1,11, 18 . 14,31. 3,1,30. Verz. 
d. B. U. No. 1209. 

1. slIMH^ (von sF^ -4- q^T) 1) adj. vom Flusse Gambü kommend , 
als Beiw. eiuer besonderen Art Gold und als n. solches Gold und Gold 


überh. AK. 2,9,96. H. 1043. sTF^ 

^TTRrt § ^Bu. 6,279. VP. 168. Bhag. P. 5,16, 
ai. illMHffM «AH'A'W MBu. 7,2888. 

6,785. Hariv. 13099 (wo so zu lesen ist). Hl Id dHJItTiHsil*“^ 

U^nff ^TH II R. 1,38, 19. °5TjltT$- 

Draup.7,7. Arg. 2,5. MBu. 3, 1670. 14958. 6,212. R.3,49,9. 4, 

44,28. °Qcnn Vjutp. 138. — 2) n. Stechapfel (wie alle 

Wörter für Gold; vgl. AK 2,4,*, 58) Ragan. im ^KDr. 

2. (vom vorherg.) 1) adj. f, ^ aus dem G Ambü na da ge- 

nannten Golde verfertigty golden MBu. 1,7215. 12,6383. 13,834.4917. 
R. 5,7, 19. sTF^T^ Mariv. 8419. — 2) m. a) N. pr. eines Sohnes des 
Ganamegaja MBh. 1,3745. — 6) N. pr. eiues Berges Hariv. 12829. 
°q4?T MBh. 3,10835. — 3) f. ^ N. pr. eines Flusses MBu. 6, 338. VP. 
184. — 4) n. a) ein goldener Schmuck £i 0 . 4,66. — b) N. pr. eiues Sees : 
3Sfl{-cfra - sTF^R^ Hf: MBu. 3,3843. 

sIF^d^Tq (▼on 1. sTF«FT^) *dj. f. ^ = 2. sTF^q^ 1. MBu. 1,1496. 
Hariv. 6918. R. 3,36,46. 4,31,7. 6,19,50. Pahrat. 173,8. cTH3F^T(- 
qqt R. 1,13,8. sF^° MBH. 4, 1780. 
sil^iy und sTF^F? b. u. sTF^IW- 
sTFH patron. von sHI gana T5RTT^ *u P. 4,1, 112 . 

n. ein best . wohlriechendes gelbes Holt AK. 2,6,*, 27. H. 646, 
f. L — Vgl. slNdi, sTTqqi. 

sTTq^ adj. dem G a j a d r a t h a gehörig : Verz. d. B. H. 1 17 (L X X VI). 

dlMtfl (wohl von sfq^, partic. von TsT, oder von sfqrl) f. N. pr. °q^ 
N. pr. eiues Lehrers Brb. Ar. Lp. 6,3,2. 

WTWf metron. von slMrll Buag. P. 5,4, 12. 

sTTqi (▼on sH^0c6ärcn) f. Un. 4, 112 . Qant. 1,5. 1) Weib y Eheweib 
(□eben tTRT) AK.2,6,«,6. H. 513. ?ÄST ^ 5fT sTHTT 45% 

qi^KV. i, 105,2. 124,7. 3,53,1. 4,3,2. 18,13. 9,82,4. 10,71,*. 


10,7. STOT 


: 17,1.95,1. 34,3.10.13. AV. 


3,30,2. 14 , 1 , 30 . sjiMRinnq 6,60, 1. 82,2.3. snm$hyc^Hi 
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RRRT qqR4,37,n. rfKllMI iMT ^T^TTTT q?FTT RIRR RR: Ait. 
Br. 7, 13. M. 9,8. MBu. 1,3024.3104. 3,530. ^TR? TOT ^^JT slim H- 
^Tm Cat. Br. 9, 4, «, 6. gFTO 5OTTT 3TOTTTT 'RTH q%TT TOTTrü ^TJ’- 

^?t»l 4 Irl U Irl I 13,4,1,8. Agv. Gruj. 3,5. (aneii. Gruj. 1,6.9. 3,4. M.8, 
275. 9,45. Jag*. 3,288. Habit. 1398. Mbgu. 8. 10. Ragu.2, 1. Panbat. 207, 

1 5. Var ab. Bru. S. 73, 1 1 . Buag. P. 4,25, 55. sOTOTTcTT |?ana (N^rlll^ 
zu P. 2,2,31. AK. 2,6,1,38. H. 519. Cat. Br. 4, 6, 1,9. — 2) in der Astr. 
Bez. des 7ten Hauses Varau. Laguug. 1, 1 5. Brh. 4,10. 11,6. 

SOTTO! (SOTT! -f- adj. der sein Weib tödtet, den Tod des Weibes 
herbei führend P. 3,2,52. Ul Sch. TfT5TTO?OTI 53, Sch. 

5TFTOOTT (sOTTT -4- 5TOTOT) m. Schauspieler , Tänzer ( der von seinem 
Weibe lebt, sein Weib verkuppelt ; vgl. M. 8,362) AK. 2,10, 12. H. 328. 
SOTTTpT n. Dom. abstr. von sOTTT Eheweib M. 9,8. MBu. 1,3024. 

SR°) m. 1) Schauspieler , Tänzer { vgl. sOTTOT! 5 !) 
II. an. 3,27. Mbd. n. 233. der Mann einer Hure £abdar. im QKDr. ein 
armer Teufel U. an. — 2) eine Art Kranich, Ardea nivea H. an. 

Mbd. — 3) = Mll%H(!) H.an. 7 

STTTOÜ m. eine best. Krankheit AV. 7,76,3. fgg. m sOTTOJT 

'S^f^T lajHriki: 19,41,2. - Vgl. iTI^J. 

STOTH (▼on TSTj 1) adj. am Ende eines comp, besiegend, bekämpfend: 
J C*at. Ba.14,5,1, 6. MBu. 3, 1383. — 2) m. eine Art Ri- 
mmell (s. yRRi) : RIRTTR RTRT yRRiT ÄTTR^T^Tf^TrT: I ftFTTT- 
cTTrR 5*1 II SaägItadam. im £KDr. 

STP! (wie eben) Ln. 1, 1. 1) adj. siegreich; zu gewinnen suchend: (TOHt) 
tTPT: HV. 1,07,1. R fTFTR: te-TRmT RTtlrT 5PT m\ yfrfrTT 
iTiq^T pf 11», 3. M^SJcRrJqfH^H 77RR efo 5^4: 135, 8. 
— 2) m. a) Arzenei AK. 2, 6, 9,1. H. 473. L'ggval. zu Uradis. 1, 1. — 
b) Arzt Lggval. 

ST^TJ m. = STTTO7J TS. 2, 3, ft, 2. 5,«, 5. 

1. ^T( adj. nach Saj. alternd (von l.sTf): TO 5 ! IM 5RT- 

TOra rTr^fra TOT BV. 10,106,7. 

2. sTT^ 1) m. P. 3,3,90, Viril. Buhle, in d. alt. Sprache nicht nothwen- 
dig mit schlimmer Nebenbei!. Nu. 3, 16. 5,24. 10,22. STT^: ofHTHl ^TTH- 

T KV. 1,06,8. 117, 18. 131,3. 132, t. tTTTT R qif'7riR 9.38, 


aTHFTRV. 1,00,8. 117, 18. 131,3. 132, i. R 5 ^ tTT?T R qiTqRRL38, 
i. 32,8. 30,3. VS. 23,31. 30,9. (TRI) WHMI sTT£ 3 ^fI KV. 0,33,4.5. 
TBb. 1,6, ft, 2. Agni ist der Buhle der Morgcorötlie, welcher beim Früh- 
opfer seine Flammen zustreben. Die Commentt. aber deuten mehrere 
dieser Stellen auf den Sonnengott. 5TT( 3q^lHq7«Jll.lril *F?T: 

-TIRrbl: RrRRT: KV. 7.9, i. RST R?tfT FpjRTR RmirTReht B- 
J-lHfT ’TSIIH 10,3,3. w, ff: STRITT 3RT R RT<: 7RT ffRTRT T^RT R 
97TTH: 1,09, i. 92, 1 1. 7,10. i. L*tj. 1,4,1. tt'llH^wohl ebenfalls ton 
Agni KV. 1,40,1. Vertrauter uberh. : R RTUR Rll R tHj IH-^H 10, 12. 


i. sTTpr^“, 5. In der spateren Sprache der Buhle einer 

verheirat heten Frau , Aebenmann AK. 2,6.9,33. Tuik. 2,6, io. H.519. 
an. 2, 422. Mbd. r. 39. £\t. Bh. 14,9,4, 1 1. Lätj. 1,3, 1.8. 5TT( 

TO5H 'TOpUi. 2,301. zUJl Pahiat.I, 

410. FTOiT ^TFTT i Tvl^H^*c^ni,203.^)T^7lf( M*| 

RTRötJR 218,7. Uit. 29, 1 3. q RTR? qfR qfRgRTRR Buäg. 

III. Thcil. 


P. 4 , 14 , 23 . TOT tTT^ prfsrs) ^Wlfqrllfla». 9 , 3 , 20.21. OTTWTO^Tn^- 
m «T'4 ffFMi: TOTTT 'JTOtJ^Raga-Tar. 6,321. Das Wort kann auf 2. 
sich nähern , sich anhängen zurückgefiihrt werden. — 2) f. J a) Bein, 
der DurgA H. g. 58. — b) N. einer Pflanze H. an. Mbd. — Vgl. OTT- 
5TT(T. 

sTT^OTTT (2. s\ | ^ -fr- 7 t 4) adj. schwanger von einem Buhlen ad Hit. 


Pr. 38. 39. 


sll(*H (2. sITf -hsT) adj. mit einem Buhlen gezeugt: TOr! tII^I: ^1- 
Ui I RrT Hrlf\ Dbvala bei Kull. zu M. 3, 158. 

sll^sl ^T ds^ld Panbat. Pr. 6. AK. 2, Ö,f , 36. Tbik. 3, 3, 1 1 1. 


H. 550. 


sTT^TIrT (2. tTT^ -4- 5TTrT) m. Plagiator: °5TrT Verz. d. B. H. No. 587. 
R: RTRHR RITcTj FTTR RR Rl(qMI ^ Riqfq RR- 


Davab. in 


5fJT 5|||tHldrtMI II ebend. 

sTT^sTTrOTT (2.s!l( 5TT°) 1) adj. mit einem Buhlen gezeugt M. 9, 143. 

— 2) m. Plagiator Verz. d. B. H. No. 666. 

sIl^UI (vom caus. von 1. sT^) 1) n. a) das Oxydiren: IFTT^TI 0 Verz. 
d. B. H. No. 995. — 6) Verdauungsmittel Wils. — 2) f. f eine Art Kiim- 
mW (fydsfl^i) Ragar. im (KDb. 

5TT[cTT (▼on 2. sTT£) (• Buhlschaft : R|t 4 |L|ri<«cC^4i isll^rll Davab. in 
Binf. Chr. 182, 10. 

sll^Trl'lM metron. von sT^HT (parlic. praes. f. von 1. tT^) gana cTT- 
*u P. 4,1, 126. patrou. von 7j|fci1(!) gana ^TTf? zu 123. 

7 g. es 

sTT^rTO^T ni. patron. von sl l(tgana |$|et||> zu P. 4, 1,1 12 . Cat. 
Br. 14,6,1,1. 

Slll^ (von sl^cj) adj. f. ^ in Verbind, mit cjjlg| die Bahn des alten 
Stiers; so heisst nach Varäuamiuira die Strecke der Mondbahn, welche 
die StembiliUr £ra vanA, DhanishthA und (atabhishag einneh- 
men* Vabab. Bbii. S. 9, 3. Andere nennen sL dessen Vi^AkhA, Auu- 
rAdhA, GjeshthA VP.226, N.21. — Vgl. sT^TOTOT. 

iTTpT^ (s!l^ -f- ^) gana TOTT^ zu P. 3,1,134. f. 9T Ehebrecherin 

Wils. 

4l(HIUU pati*on. von 5T^|iJ| gana JT^TTT zu P. 4,1, 105 . 

sll||^m (von tI^TTOT) m. patron. des Sah ade va MBu. 2,966. 5,2014. 
6, 1926. 7,5061. 8,120. 

?|lt (an (vou 2. sTT^") adj. f. die einen Buhlen hat , eine Verliebte: 

*fRT PFRiR zU ]( IlTlR RV. 10,31,5. 

z{ I ^1 adj. = z \ | IMsJ und auch daraus entstanden Ait. Lp. 5,3. 

5TTJTO m. N. pr. eines Berges VP. 169. Bbag. P. 5,16,27. L1A. I, 


IC1 


Buag. 


555, N. 

7ll?y I f. N. pr. eines Flusses ( ?): 7|lg.ei|IHI't|lr): 7pTR: TRRTFn 
(TRPTR:) MBu. 3,189 = Hahit. »136 (RT^yjR. R. 6. 109, 50 
(tT£°)- — Vgl. R1R. 

adj. stets in Verbind, mit Pferdeopfer: ^UTRPTUFTOT^r 

Tll^JI^ HfiWlT^MBu. 3, 16601 . 7,2232 (wo ^ ^TT^TO zn lesen 

ist). 12,952. Hakiv. 2344. tTT^T^J R* 6, 113. Io. Nach (KI)h. ist 1 

rej (sic) m. = I ^V\\r. l^lUINiM^I ein Opfer, bei dem dreifache Opfer - 

o ' 

gäbe verabfolgt wird; hieraus ist bei Wils., der gleichfall« die Form 


*1 I c 
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sHJirW hat, darch Missverständnis von ^Muil entstanden: asacriflce, 
thrice t cor shipping the sun in his Southern declination. — Vgl. 

sTmfa» in. pl. v. I. für SF cH l im MBu.; Ygl. Lassbn, Pentap. 64 (£1. 
9). Troykb in Raga-Tar. 1,550 (Q. 9). Z. f. d. K. d. M. 111,209. fgg. LIA. 
1,97, N. 2 . 822. II, 877, N. 5 (wo die früheren Vermuthungen zurückge- 
nommeu werden). 

3m nach Saj. adj. = fcjrM (▼gl. 3. mf ) : 5T3 T^f 3T3 31 H^JlH 
5TPT RV. 5,64,2. Viell. n. Vertraulichkeit (yoii 2. 3T^). 

3T33T m. ein best. Thier: 3 Hin 3iTP333Tnft: %IT2F3 Hr^HI 3- 

HIdMirt: 51(1 (Tncf 3T33J: II Raga-Tar. 5 , 321 . 
sjTH Ihn. a) Aefz, Geflechte , Fanggarn u . s. « 0 . AV. 8, 8, 5. 8. rPPTT- 
3Tm3Tmf^cTT 33 10,1, so. mH f^TR 3^Ü3R Katj. £r. 7,4, 
7. Par. Gruj. 1, 16. Kau«. 16. zum Fischfang AK. 1,2,1, 16. 3,4,1«, 202. 

H. an. 2,488 (CRIRM 3RTR). Mbd. 1. 19. MBh. 13,2654. fgg. Pan- 
bat. 78,14. 246,14. Kathas.24, 19«. zum Vogelfang Pankat. 104,14.105, 

I. 3. Hit. 9, 1 4. 13, 1 0 . 16, 1 4. Bildlich : qT^HlHWFJ J agn. 3, 1 19. MBu. 
3,25. 5tT3I3Tm3 R^rü 13dHHMHddHI^R. 5,18, 10 . ^ R35T^- 

I7| HIH cFHFT Kathai.24, 199. — b) ein aus Draht geflochtenes 
Nets, Panzerhemd , Haube von Draht u.s. 

MBu. 6, 7 J3. 5,5252. T^T qFTT 

Hsl MIM 7,76. MffÜTTH Kt»;«**. 7 , 59 . (pjq) H I fol I rtel q^qq 
Habit. 6882. (¥Nl) 15886. - c) Gitter: 

sTFlMrl: R. 3,61, «3. MHHHH: (WT?:) Varäh. 

Brb. S. 55, 22 . — d) Gitterfenster AK. 3,4, M, 202 . H. an. Mbd. sJHI- 
HpifT MFfr M. 8, «32. Jicä. 1,36«. Vikr. 43. Ragh. 6, A3. 7,8. Mkgh. 
33.70.90. Varäh. Brh.S. 58, «. Bhäo. P. 3,11,5. — t) Nett so r.a. FarWn- 
dung, zusammenhängende , dichte Menge . = qq^T, TTTTT AK. H. 
1412. H. an. Mrd. sHH~3 0 Kubära». 7, 89. H. 1229."^TTJ° Harit. 
13200. C'C-4,86. Amar. 58. Ejq° N. (Ropp) 16,8. R. 5,18, « 0 . Räga-Tar. 
3,59. Var »■. Brh.S. 12,17. q>TT 0 Ragb.10,62. 1^° Pahrat. 

223,3. g5T° Rt. 1 , 28 . qifTq ST^TFTq^ MBh. 3,672. fg. 

««967. R. 1,28,23. 3,33, «3. 6,92,5. Ragb. 10,29. £rügärat. 5. qTq-.fi- 
qrfclA: MBb. 4,1853. rTT^° R. 6 , 68 , 19 . qFmfHrTCTTTFT 0 Rt.3,io. 
MlJU^MrlHI 0 Bbäg. p. 3,21,10. TC7qqy fMIHUIl} MT: MBH. 2 , 355 . 
Ragb. 9,27. cTtTo ad (ii. 19. qgrf 0 Bergkette Harit. 9723. R. 4,40,23. 
44,«9; Tgl. fjTTJ°. T5IrTT° MBa. 6,219. qq° AK. 3,4,«, «5. MBb.3, 
««889. Harit. 9741. R. 5,7,65. T%f^ r TlfT 0 9,39. Varäh. Brb. S. 42(43), 
7. SUJET 0 R. 6 , 106 , 2 «. q^TP MBa. 13,144«. R. 4,51,7. Mbgb. 64.68. 
94. Hehler! 0 Kcmära». 7,89. ^Eq° R. 6,96,3. JQ° MBb. 6,2792. 
Mrgb. 71. HWimiWIMN-ishlMIH Slck. 1,338,10. 97,6. qrFJTTTT- 


mrgb. 71. qrqTq^rpTc 
5TPT Fischbrut 287, 1 3. 


0 Parrat. 


5TPT Fischbrut 287,13. trttlUiMrWslM H. 1347, t. I. für °iTTg. M- 
cJ|J~5lltf)l Prab. 20, 4. ä~ä° BuU. P. 6,16,39. ef>(hl° Galdap. 
zu Samriijak. 29. — f) ein Ansatz zur Schwimmhaut (an den Fin- 
gern und Zehen göttlicher Wesen und aussergewöhnlicher Menschen), 

Schwimmhaut (bei Wasservögeln): sHH J -JlfcfHl£ Mi ( bei Bha • 

/ ° 

rata als Anzeichen eines künftigen Kakravartin) (äk. 175. sf 
JrTTnr ^on Buddha Prntagi., 3,28. Vgl. slIrfMI^. — g) eine best. Krank- 
heit des Auges , bei welcher die Blutgefässe desselben , uon Blut überfüllt , 


Mrd. k. 91. 


Trik. 2,5,28. ?I- 


wie ein Netz erscheinen, Suca. 2,311,6. — h) Knospe u . s. w. (s. »rll(d» 2) 
AK. H. an. Mrd. 71M<f llHlI Habit. 9179. — i) = Zauber 

H. 926. = Betrug Trik. 3,3,392. H. a n. Mbd. Katuas.24, 199. — k) 

bisweilen mit dlfi Art verwechselt: gT^TT IddidH 

° ^ 

TAOv. Up. 5,3. 5TJI3I5nH alle Arten von Waffen H. 2,40 , 16 (R. Gorr. 

2,39,19: °dldlH). — 2) m. (tT [!] gana s^FTTI? zu P. 3,1, 
140) a) N. eines Baumes, Nauclea Cadamba Roxb . (s. cff^TSJ) H. an. 
Mrd. — b) eine junge Gurke , ein junger Kürbiss Mathurän. zu AK. bei 
W ils. — 3) f. J eine Gurkenart W^IMdil) A K. 2, 4, 4, 6. H. a n. Mbd. Die 
zweite Bed. (Arcenetmiffe/) bei Wils, beruht auf der Verwechselung von 

sfrqm mit ifay in m». - v g i. gg, täian, ^?r o , 

I J 1 1 ^ c|«(*ss| Irl i q^TTTFft. 

7|lrl=^ (»on sllH) 1) n. a ) Netz , Geflechte, Gewebe (eig. und uneig.) 
Mrd. k. 91. q^fT«^ sIM^C». Br. 14, 6, ««,3. MTH1=til*q!(T«hl- 

1 So C r. 2,315, «8. q^jq Trir. 2,5,28. g- 

Ragh. 9,4 3. ^ qq^HHI g-AR. 

29. Ragh. 9,68. q^fhlTTq R. 6, 15, 7. qüTPT 0 Rt. 1, 20 . Menge $sboa». 
im £KDr. — b) Gitter Paskat. III, 179. — c) Gitterfenster H.1012(ohne 
Angabe des Geschlechts, m. nach der Y.l.) — d) Nest Mbd. — e) ein Bündel 
junger Knospen, = AK. 2,4,«, 16. H. 1125. = efil(di Mbd. ^TPT^T- 
ddH'^Hkdcl l^tlH .Mrgu. 96. M fydil 0 27. Malat. 


^ — 

79. °qrPH^ Bbäg. P. 3,20, 17 (Buhn.: omee d'un collier de perles en 
forme de reseau ). — f) Banane Mbd. — g) Betrug (^f) Mbd. — 2) m. 
N. eines Baumes Biiag. P. 8,2, 18 . — 3) f. sllM^fil a) Netz, Fanggam; 
». ffq°. _ 6) Panzerhemd: faminil q^qi 5»M»MHfell 

R. 3,28,26. = cf Trik. 3,3,23. = dH*ll?1( Mbd. — c) Spinne . 

— d) Banane Mrd. — •) = qüqifqqil Har. 126. — f) Wittwe (f^J- 
cJT) Trik. 2,6,4. Mbd. Statt dessen window ( Fenster ) in beiden Ausga- 
ben bei Wils.; offenbar ein verlesenes widow. Wohl nach dem Haar- 
netz, welches die Wittwen viell. trugen, so benannt. 

n. Fischfang MBu. 13,2653. 

d M^til(*ti (^TT^T ^TT°) m. Spinne H. 1210. Netzmacher überh. 
£KDr. und Wils. 

sIMfd) patron.; pl. N. pr. eines zu den Triga rta gezahlten Volks- 
stammes; sIM+to cm Fürst dieses Stammes KAr. zu P. 5,3,116. 

f- Schafmutter Trik. 2,9,24. H. 1277. 
sTTFmfo m. N. pr. eines Udtkja-GrAma gana T^T- 

^JIH zu P. 4,2, 110. Davon adj. ebend. 
siM+lq s. u. TlldHi- 

öTTrFHm ( V( > n 5TFT -t- sftp n. eine best. Pflanze mit giftigem Milch- 
saft Sucr. 2,232,4. 

5TFPT^T (mH JT°) ni. ein best. Ausschlag Su^r. 1,293,15. 2,118. 
1. - Vgl. rdHI(ldddiTqq, mTHPT^mr. 

mHPTnrR!T (tuH iliuil) f. ein best, zum Buttermachen dienen - 
des Gefäss Trik. 2,9,19. £abdar. im £KDr. 
dlH^öi (mH ^TJJ) in. Stab am Netz oder Fanggarn A V. 8,8, 5. 
rnnrn" ( Ton ^THP7 Oder dlHRf acc. von tTTH, P r - ei " 

nes Landes, pl. N. pr. der Bewohner desselben, = T^Plrf?! H. 958. 



i iuu/ 
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M4Tsja-P. in Verz. d. Oxf. H. 39,6,26. Raga-Tab. 4, 177. 8, 1653. Hiocbji- 
thsasg 1,202. 111,330. fgg. Wassiljbw 47.50.54.203. Scuiefsbr, Lebensb. 
310(80); vgl. LIA. 11,800. — Vgl. RäUff- 
slM^IUm patron. von gana M£lk zu P. 4,1,99. ^TCRJT- 

TT zu 2,53. qpRJTqnRI von den GälamdharAjana bewohnt ebend. 

(palron. von m. N. pr. eines Arzles Verz. d. B. H. 

No. 940. 941. - 

f - 1,1 RFTTT^ gana zu P. 5,4, 139. N. pr. einer 

Localität v. I. im gana cj|ii||f^ zu P. 4,2,8 2 . 

sUrlMI^ CHlH m. Gans Tbik. 2,5,31. Nach dem gana «£- 

fRTTT zu P. 5,4,13« eine falsche Form; vgl. das folg. Wort 
5TFRT^ RFT-i-qT^) gana <£fcMlf^ zu P. 5,4, 138. I) adj. einen 
Ansatz zur Schwimmhaut zwischen den Zehen habend: Pf- 

^HU IMHll) MBu. 12, 13339. — 2) m. a) Schwimmfusster , Schwimmvo- 
gel M.5, 13. Jag*. 1,17 4. Vabaha-P. in Verz. d. Oxf. 11. 60, o. fälsch- 
lich STR^T Habiv. 8610. — 6) N. pr. eines Zauberers Katuas. 26, 196. 
sIMAim (RR-t-RU) f. Panzerhemd H. 769. Hab. 74. 

UllH -+■ *TR adj. einen Ansatz zur Schwimmhaut zwischen 

nJ O 

den Fingern habend MBu. 12,13339 (s. u. sTlFTTT^ 1)« 

UM Ml H patron.; pl. N, pr. eines zu den Tri gar ta gezahlten Volks- 
stammes; sllrIHM IM ein Fürst dieses Stammes KAr. zu P. 5,3, 116 . 

aemrai ▼. i. 

sHrl^Tl (von RR) adj. 1) mit einem Netz, Gewebe versehen: 4jiq° 
Soga. 1,87, 16 . t£|*-cH ein mit einem Panzerhemde versehener Elephant 
MBu. 6,7 47. — 2) nach £a5k. = HlMlfcIM^der zu täuschen versteht 
^tbta^t. (Jp. 3,1. 

(RR -4- m. N. einer Pflanze, eine Art Varvöra, 
RU ah. im £KI)a. 

SIM^M m. ein best. Fisch , = R?TR H. g. 195. 
sIHh^H Ul H Vop. 6,51.45. 

patron. von gana T3TRTT zu P. 4,1,112. 

slHW fslM -4- tj^l) Gitterfenster: cji|° ein Fenster mit goldenem 
Gitter Bbag. P. 8,15,19. 

slMIMjvon RR), *HMIMd ein Netz darstellen: f^MH^TlHMIIM R- 
RFRGIr. 4,10. 

RRT^ fvon tTtTTT) n. Linderungsmittel oder ein best. Heilmittel: 

STMrjuiiPT I slMIqmrJ TTRc? I RHIMHm ^RT fH R qj 

R^q AV. 4,57,2. 

~ _ /-v r 

SIM'-U (von slH) 1) adj. subst. oxyt. f. J vom Netze — , vom Fang - 

gam lebend , Fischer, Vogelsteller u. s. w. gana RHlf^ zu P. 4,4, 12. 
AK. 2,10, 14. Tarn. 1,2,14. 3,3,23. II. 928. Mbd. k.93. — 2) m. Spinne 
11.1210. — 3) m. Bezirksvorsteher, Gouverneur einer Provinz (RqR- 
PR) Mbd. — 4) adj. subst. proparox. f. ’J = RRq \r\ gana Rfr- 
TT zu P. 4,4, 10 . mit Betrug zu Werke gehend , Betrüger Tbib. 3,3,23. 
H. 377. - VgL^4U(d«h. 

illM-il (wie eben) f. 1) ( sc. IMi-Jil ) Bez. eines beim RT«?» vorkom- 
menden Abscesses oder Ausschlags Sega. 1,273, 12 . 17. RRFft Wisb 
362. — 2) ein bemaltes oder mit Bildern ausgeschmücktes Gemach H. 


999. — 3) = VTcRp TT» UTMIcNil, TORFRiT Netzmelone oder Netz 
gurke (mit netzartiger Zeichnung der Schale ) Ratham. 65. Suga. 2,25. 
16. 279,3. 280, 16. 296,16. 


s. u. 

Rril( in. N. pr. eines AgrahArn Raga-Tab. 1,9«. 

RRT m. f. ($) ein verworfener — , verächtlicher Mensch , Schurke: 
STTFrTT ^TT^T 3# ysm^l^TÜT AV. 4,16.7. 

i*4, fM H-'W tII'Hi W '-iWrl «NtMI 12,4.51. ulfrH 

TFT UFTFT L»tj. 4,3,n. Vik«. 5, 14. Räoa-Ta». 6, 1 59. P.4.1, 

147, Sch. TOC. Mbkkh. 132,5. 174,4. Prab. 33, IS. P.8, 1,8, Sch. am Ende 
eines comp, nach dem Getadelten Gaharat*. zu P. 2, 1,53. adj. niedrig , 
verächtlich (von Sachen): q ei'A RcRT '-tiNIHT RTqiMrlM^IH .MBu. 
5,4 518. 12,8897. = AK. 2,10, IC. II. an. 2,323. Mbd. m. 13. = 

AK. 3,1, 17. H. an. .Mio. = H. 353. = .Mbd. 
qFRTT (toii 5TTcR) adj. verworfen , verächtlich , niedrig: RaTsI^P]- 
^TT tTFITT;: MB„. 7 , 9023 . 

z\ I5Ü (Ton 5TPT) adj. dem Netze ausgesetzt: qfFTT TpRfT tTFR: 
MBu. 12, 10417. 

5TFT? m. N. pr. eines Mannes ^atb. 14,132. fgg. — Vgl. HNi- 

4|c|tJ^(ron ITD adj. an Nachkommenschaft reich , der N. geben kann , 
vom Soma RV. 8,83,5. 

(von *;|cH) n. Raschheit , Schnelligkeit gana «(&||^ zu P. 5, 

1,123. 

4wiMH * 0 U qq gana qTfl^TT^ zu P. 4,2,80. 
äNH und tINIH s- U. •Hl'MH und 5TRTTR. 

5TRqi n. v. I. für 5TFR? ein best, wohlriechendes gelbes Holz Sabas. 
zu AK. 2,6,a,27. (KDa. 

m. ein best. Thier AV. 11,9,9. 

sTRT m. N. pr. zweier Männer Raga-Tab. 7, 1525. 8,540. fgg. 
^TFTR RR, wohl gen. von R, -4- TTrD m - Hausvater , Familien - 
haupt:\ EHRT q^RT wtä R R RV. 1, 

185,8. 

5j|t-'-4r4 (vom vorherg.) n. Hausvaterschaft: ff t/tFTPT T^RR 4i- 

TTR RV. 5,28,3. 10,85,23. Nach VS. Pr;t. 4,39 für RMTHcM. 
o * 

5TT^ (gilt für ein SutTlx) n. Wurzel in comp, mit 5ITW* ^Tüt. 

TOT, Jpqr, ^TT. gana zu P. 5, 

2,24. Vor. 7,78. 


R RV. 1, 


zu P. 5, 


m. 1) ein best . Thier: 

Varab. Brh. S. 85,41. a) Iltis H. 1302. Raga*, im £KDa. Vgl. sRTqrT. 
— 6) = Mbd. k. 91. Hab. 249. MIM vulg. nach (KDa. MUI und 
im Bengal, ist nach Haugiitoh Lemur tardigradus. — c) Katze 
Tbik. 2,5,8. Mbd. — d) Blutegel Mbd. H ab. — 2) Bettstelle Mid. 

m. N. pr. eines Schützlings der Aprin: R 
'JiriMH: RV. 7,71,5. '-11 tiI^M N0cl: fTT ^TPT^Tq^R 
R: 1,116,20. 

(von q^) 1) m. a) patron. Vipvämitra's Pa*kav. Br. 21,12 
in Ind. SL 1,32. Suratha's Bhäg. P. 9,22,9. — 6) Bez. eines Katu- 
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raha Mac. 7, 7 in Verz. d. B. H.73. — 2) f. J die Tochter det Gahna, 
Bein, der Gang« H. 1081. MBh. 3,8211. S,3969. Buag. 10,31. Habit. 
1421.1761. R. 1,44,39. 3,2,11. P abbat. 79, 1 4. 188,1«. Hit. Pr. 1. VP. 
398. Vid. 3. Raga-Tab. 3, *7. 4,1*6. dem Virsmaass ru Liebe 

MBh. 13,7 080. 

7 lljfi 4 'lM (ron 7(1 «fi eil) adj. der Gangä gehörig, sie betreffend *. 

j. ic.: RR: Rach. 10,27. RITT'. MB«. 13,1837. 

o 

1 . T5T. H und °fT (insbes. mit CJ^'I und T^); (4{1) sR3JItT^MBh. 
4, ioo4 : Mlr{^ Ted.~sfr^ sfacTTsf^lj SIMM, (*FT) tjstasffJ, HIM 

2. sg. med., [IjßtV MB««. 1,6378), ^ftsT^r? MB«. 7,2280.2339; 

RPTP7 P. 7,3,57. V op. 8,73. TÄ, 15P1MR NT^H, med. 

ETFJ; Habit. 1394«; ipaTTF? ffimOJTW H. 1,29, 3), 

(q^TöTTq^lr? MBa. 7, 3860 ); ^TrTT ; inf. nfq KV. 1,111, 4 . 112, I2.1fri^ 
TBb. 2 , 4 , 3 , 2 . pass. HWH» *-NlTO, NH- DuItup. 13,53. 22, 

48. 1 ) Etwas gewinnen, ersiegen , erbeuten (im Kampfe, Spiele), erwerben; 
eich unterwerfen, erobern: *-44nT{q ^R WI KV. 5,2 ,ii. 1,80,3. 8 , 
40, io. rRT 7 |'-M l«£ri 6,45,12. 15. tll|7iH^l, 179,3. 6,35,2. 

R: 6,34,«. RtT RH S?R ^<^9,44,6. ITT:, HTHHM.32, 12. Rpfa^ 

Rbl 10,107,9. HRRT VS. 1,16. jirai R3tT: 18,33. AV. 8,5,3. pfc 
- ^ -f. 

10.6,13. 7,110,2. rRTTR^9,1,23. 6 , 62 . M. 4,181.2*6. 9,137. MBu. 13, 
3806 . 3,2751. R. 1 , 57 , 5 . 3,9.25. Bei«. P. 4, 21 , «s (med.}. R^TR^AV. 
12,1,47. 9 FTH^ ÖPTFR ÜrfT#T Air. Bb.8,23. R RR7TH 

cJHJ cif? was Jmd erbeutet, das gehört ihm *M- 7,96. hT »TT 
4^ (im Spiele) AV.4,38,3. JTflTpfr *1R? elMTlqlci^MBu. 2 , 2201 . 
FIRrHH RTih 2172 . HRRJTSTrT RTT 3,2229. IPT Rtl RIfRfrl- 

o • • 

TttlfT ff AV. 6,98,3. Cat. Bh. 3,6,9, 3 . T5TTFPM,ö,9, I. 4,0,9, 1 8. |s|i||<4 
HHR - R^PRITMBu.2, 102«. TTR IT^T %^Scbd. 2,9. Vid. 
337. (U. 192. ^sUMH — rTrTT Kacu. 11,65. — 2) Jmd besiegen, 
uberwinden , übertreten, überflügeln: $I^J^ VS. ö,37. KV. 3,54,22. 5, 

43,6. AV. 11,9, 18. qjq itV.7,18, 13. qiTJH AV.4,23,5. 1,24,1. Cat. 
Br. 11,6,9,5. M.4,174. MBu. 2,9474. 3, 1927. 4,686. ^ ^FfT (HI 
^1 5,7257. Buag. 2,6. 11,3*. K.1,23,18. HRH rj^HlfqiR RFTT- 
TT7 iFT^RHTFI P abbat. 1,375. R RTRRHR^RT IRR MBu.3, 

10255. Buag. P. 6,7,40. 5|TfrT SHFMIBu. 3, 15 193. ÖPT3 15854. HMW 
Habit. 5421. HMril (MH: (MUlHJl. 1,92,20. fl z \ iMrl pIT =?T- 

5J*^M Bu. 1,7506. q gwrqj, 2 7 0 2.*^ipjfT tKJIH Bu ATT. 1 5, 7 6. HR 
HIlV-Mci *FT: 16,2. ipT*TUH 12,77. HHI ^UiNm FTTHT: M. 7,22.^f 
357T tTTTH MBu. 2 , 2576 . l/(rWI sWfn jnn S -H I *\ i| I **4 h 1 l 

2577 . Inür. 3 , 55 . sfiqq %*T HilHHl ^hHi: Guat. 22. 

^RJKagu. 3,34. i|| siHHtt^T HTfe tf IHPmi TH^IlM fü (ITT:) Kcmamas. 
2,53. FTTfTRH FrfWTnTrn: fTTTI qfn: CrngIrat. 17. qhsT- 

o o \ 

C RIJT ' 33. rTrTT hlriri^: MBa.lO f 555.fm Spiele 

besiegen: <3HH HIH^ WJ MBu. 3,290.2258. HH^1HH^2,2058. ÖT1P7H 

3, 2262. 227 1.2285. NI NH uon einem Weibe besiegt , in der Ge- 
walt eines Weibes stehend M. 4, 2 17. Jaom. 1, 163. Uarit. 7308. ^TT^INH 
dass. 7328. besiegen in aslrol. Sinne Varau. Brii. S. 17,1 1.14. fgg. Lagulg. 
3, 3. SC Ri as. 1,25. 7,20. Jmd im Process besiegen, seiner Schuld über- 
führen: m H^JfllNcil frl -ÜWH q^INH: I HHlMiri qqfsidl 


^FFTT^Tm ^T7^ll Jacr. 2,306. die Sinne , Leidenschaften, Leiden, 
Krankheiten u. s. tc. besiegen, überwinden, abwenden, ihrer Herr wer - 
den: H.811. IU. 2,98.70. 6,3*. 7,**. R.l,57,io. 

Sobd. 3,2. Pabeat. 131, 19. R5TrTTrH\M. 7,3*. ?trr^(rtr) ni- 
HNrll M^rJ: M 1 TTntT 2,92. tTRRRT^ 7,*9. hlrtüiiq 8, 173. R.1, 
l,*.u. 3,6,21. RRTTRT Rm Ragh. 11,65. hlHTVIWI^ MBa. 13, 
5341 . NHIH^il NrTSTH'- TsTHfTJT ETHF^T: Buag. P. 2,1,23. 1,13, 
5i. Nrir^H MBu. 1 , 3925 . Hin. 1 , 52 . qTfH 5TH WfH\ öcnftl: P. 5,1, 
93. Sch. 3rT J:i3 iR^T: Voe.23, 16 . ^RT ^ HT 'HHMW'l^lMr^KÄru. 


19,12 in lud. St. 3,478. ^PTIN H’. aufgeyeben M. 4, 181. ^T- 

rlNN nTrFf^ll die die Uebunyen überwunden haben, denen die Ve- 

*s 

bunyen keine Mühe mehr machen Habit. 4344. NHM( (FPsRij der mit 

9 

Leichtigkeit liest Kar. 104. — 3) Jmd siegreich vertreiben aus (abl.): flT- 
Ff^FlT IS1J MI C^t. Br.3,6,1, 17. — 4) Jmd am Etwas bringen, in Etwas 
besiegen, Jmd Etwas im Spiele abnehmen; mit doppeltem acc.: cTR" 
OJMHiü lytM Tsirq; Cat. Br. 3,o,*, 28. qrrSTS^TO 

sifTT i4, 6 , *, 1. 12. ft^nr^nrrn jw( mhh ti mbu. 3, 2483. 

2258. Daqak. in Bb.%p. Chr. 186,3. Sinnu. K. zu P. 1,4,51. Vop. 3,6. — 
ö) obue obj. siegen, siegreich sein, den Sieg davontragen (im Kample 
u. ». w.), gewinnen (im Spiele): sj4lH^ pT4t KV. 1,32, 1 1. RRy 
9,76,5. qRRRI 8,47,18. RtrTTTHH Ws 1,28,5. M. 7,201. Buag. 

2.6. MBu. 7,2702. im Spiele KV. 10,34,6.7. — tR R^frl ^ ^ ^ T sl drl' 
AV. 4,22,5. 6,98,1. 8,8,2*. TRTTR ^“RRTTR ^ MüÜtH 4,23,6. 
RTlfR^^T^gAr. r b . 3,6,*,7. HfHHH sRH RHrT\Mo ? u. Ue.3, 

1.6. »iegreich sein so r. a. oben auf sein, hoch leben: PRTT sRcJ t*«. 

23, ii. sl^rj ilMfj (*. L sTRFT) 61,6. 80, 21. R'-qm yfriTq^, -ITH 
sPTRS^ hlrl HR 182. iTRrT fT HRTrHT (HUlii: RRUJT: Ruabtb. 
2,21 . Panbat. V,12. ÜRH — HTRTT Vabäu. Rhu. S. 1,1 . Laguug. 1, l. 
iTRH HrT: Tbib. 1,1, 1. RRr^— Rt^: Vok S. 176. (TRHTHqR- 
sTRrT Ü,T - «• üTTciM: fR^TT^CT ^ ÜRR- 

rTT^ nr«4ilriM: Duöbta». 67, 1 8. 

— caus. RHRfT p. 6,1, *8 . 7,3,36. Vop. 18,17. Jmd Ltwa* gewin- 
nen machen: ^ Rjf RRTrT VS. 9,1 1. 12. R^ Rj4=l Rpf RHRJ 
Aqt. ^b. 9,9. 

— desid. t P- 7,3,57. Vop. 8,7 3. 19,3. gewinnen — , erlan- 

gen — , erobern — , besiegen — , siegen wollen: 5T5TT rstjfimrl 
AV. 11,5, 18. C 4T - Br. 1,4,«, 21. 5, 4, 9,8. TS. 2, 2, 4, 6. 

fiBBu. ga. 14,42, 17. 43, i. HPT fRTTRT: Rh 'TR-TiTR-TiM 

Buag. P. 2, 10, 25. (FTHi TRITTRH^I mHTWRH^S.i»,«. FTr ^HlH^; 
PTH R RR^ TRTTHH Pabbat. 1,409. TRHRTTUTT ^T ^ Tf H RH 
MBu. 1,700«. H^f TRTtHrlT JTiTT 66*7. H - qff ^TR: I fsPfi M IfT 
5PTTf^2,ii*o. nTjflMRRITRU' 3 . 16390. 4, 1985. (Rna?^) H- 

TRTTHH 2,19*. 13, 131. RfrT<TTH TRTTW^Buag. 10 , 3s. BuIg. 
P. 3,19, io (wo hliiTMm zu lesen ist), auf Deute ausgehen , med.: ]%- 
liTHH RTT^R^H^: KV. 10, 4, 3. 

— inlens. RTTHnf P- 7,3,57, Sch. 

— qfri den Sieg davontragen über: Töf^TTTH HHR Hf^RrT AV. 
14,2,7*. 
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— STTTrT med. übertre/fen: Irl tsi J M HH*I 'IN q rTTO 

Buatt. 8, a. 

• • * 

— «HJ hinzugewinnen: JJT «ft! sPTTITT 3TM KV. $,35,2. den Sieg 
davontragen über: flq<4iyi|t4sl WltH Buatt. 19,2; nach den Scholl, 
▼oo im. 

— «H Etwas sich unterwerfen , sich unter than machen : 

12,3124. — desid. sich unterthan zu machen sich 
bestreben: fl flTflfl HMteWfNcf MBa. 5, 1274. 

w - ^ f 

— «fl abhalten , abwenden: «fl MsWlHI qflflcflflqflqTfl C*t. Ba. 

O C O 

10, t, 4, 14. m TWj sRTH fl,«, 4. 14, 1,», g. q^T qq 

bat. Ba.25, 1 5. tm | islMclk Wu. 19, 1 2 inlod.St. 3,478. «q 

PT5tT Wqq B.. 11,3, *,7. qqi «pj- 

HcW'-HHMH von da aus wandten die Götter das Unsterblichwerden 
•s 

(dar Asura) ab 3,6,1,28.29. — Vgl. 

— «Tfl gewinnen , ersiegen, erwerben: HNiM^AV. 12,3,15. 9,5,6. 

TS. 5,2,1, i.q MsMHHHHrlT: Fqifr: AV. 12,3,6. g*r. Ba. 12,8,*, 2 . 
13,2,4,4. TS. 5,4,«,4.JEraPH^t»T.BH.4,6,*,4. 11,2,1, l. TBa.3,1, *,«. 
Kätm. 34,5 iu Ind. St. 3,477. Mit dopp. acc.: ^öTT 

4T RFFRVWR Panbay. Ba. 20,8. - q tJFWiqq HHiHWiIMH 

" ~ -s 

Pbacnop. 1, 9 ; hier ist wohl «HfllM« (f. u. zu lesen. — desid. gewin- 
nen — , überwinden wollen, angreifen: Hhlifl- 

flTFT MBa. 12,8465. giÄm. ga. 14,42, i e. flqfl: q(MWfsl- 

fltflcl: Suga. 1,122,3. — Vgl. «W?iM, «WHcJJ’gg. 

— «fl 1) abgewinnen , abnehmen: P4UW (1l*)l( 1*1^1 WrM « ff- 

^flfl^Ba. 1,7765. M. 11,80. qmm flTfl TflflTflfl- flTtfl^flfflfl^R. 
3,54,6. ^rTT qiWimTiqc^MBa. 4,1537. R. 5,71, 13. $,9,30. — 2) o&- 
halten, abwenden: 3J^»F«JOTqflmTTfl Hr^fl^MBa. 13,124. — 3) besie- 
gen: «flTflf« MBu. 4, 1118. 6,3757. — desid. abgewinnen 

— , wiedergewinnen wollen: ^ I H giwaa. ga. 14,50,8. — 

vgi. wm. 

— qi gewinnen , erwerben: 3fll r j[rg KV. 2,27, 15. 

A«r.Ba.2,36.^I^rMHN^UIINMr dWiHlsWHI*IP*«»*- I»a.25, 10. 

- de»id.: rajfrwnFPj m ^ ttt: kv. 1 , 103 , 7 . 

— 35 1) erwerben , gewinnen , unterwerfen: VS. 9, 

3 4. -MMMfclqffJ TBa. 1,3,«, 3. C«. Ba. 2, 4,», 4. 5. 5, 1,1,3. 

fgg. 1,4. fgg. 1,2 3. — 2; liegreich sein: TSITJrT Milli 

Mw3rT: MIUiqiHT f^liq AV. 7,80,4. P. 1,1,35, Sch. (s. u. qq$[j. - 
raus, siegen machen: «FJ flUIHwIhMcH IrH IH4M l~l NM Irt Katb. 34, 
5 inlod.St. 3,477. Mit dopp. acc. Jmd Etwas gewinnen lassen: ^4 
cT#qmq^nqqm pa*bat. bh. ts,7. - desid. zmfitqsyiim. ga. u, 
44,1. — Vgl. 35sF7q fgg., 3T^ITcT, 3sflfl fg. 

— «fl^ nach Jmd (acc.) siegreich sein: Ml^fssllrlHHdqH^ 

VS. 2.15. kW j. ga. 3,5, 22 . 
tat beim Sch. zu P. 8,1,35. 

— Tflfl 1) gewinnen , ersiegen , erwerben , sich unterwerfen , erobern: 

•N S< rs — • -f r “s 

J^Him^Äliia. 1,7658. 5,7084. 1 , 152 . 

HMrtl ; qfs^(Z«nicn) M. 8. 154. y i Tri cTlMHIdHTH K. 1,69,9. h4t- 
fqqi quicff HhUliq MBu. 1,3685. 2 , 491 . 3 , 12272 . 15253 . Bbatt.7, 
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94.-2) besiegen , überwinden qHJ MBa. 2, 1025. 3,24 47. 

5,7035. LA. 48, 7. R. 3,26,24. 54,8. 5,25,7. Ragu. 3,51. Vabab. Baa. S. 
12,19. Bhag. P. 1,14,37. Bbatt. 2,52. ?3H H HHIrl: MBa. 3,2589.387. 
T5TCT RraVq sn^rf: Ji«. 3,292. HNHHHWH«! BuU. P. 1,6, 47 . H- 

AK. 2,7, 43 . T^gJT q Hfädl Wl: «• i ««- 1 <• (5TTT:) 
qq q coqqiqq ftw fqnrq: mb«. 3 , 2970 . 
sTfRTqiTTrT besiegt so t. a. übertroffen Kaubap. 30. 32. — Vgl. Msf<4, 

HTmcT. 

— «WH ^{besiegen, überwinden: qitii^HlPlHI^n: MBu. 1 4, 2220 . 

— qfjfqqwiass.: fH qtpiT qT^PTT^n: MBu. 4 , 225 t. 
R. 5,36,38. 

— 9HHH^ aufheben , vernichten: fl flflflT «flül '4 IrlMlWrl'. R. 2, 
26,22. 

— RRfl 1) gewinnen, er siegen, erobern: m Mi I ^ NHIsIrlh 
MBa. 3,1883. fl iqwf&q ?^fq W?l^rf^2,i087. J^TTTTfl RH- 
TiTrTT R. 3,59,5. 5,59,3. 1,100, 1 3. — 2) besiegen , überwinden: fTTSJ fl- 
«TMWräfq MBh. 3,466. 5,6085. Bhag. P. 1,15,20. 8,12,31. OT^T- 
HTfl) flT |c|Wl ilrM M. 11 , 205 . — Vgl. T<4Hsfc|. 

— q^T med. P. 1,3, 19. Vop.23, 1 . 1) Etwas (acc.) verlieren , um Et- 
was gebracht werden: •? 9^1 T5P73 J^4^RV. 10,48,5. q^T 

HUIMl4lfwi qqrTT^87, 18 . «fl(l flq q^TsTqrT g^T. Ba. 1,5,6, 1 1 . act.: 

^fmt q( i s h f rs Tmt %mq ^ q >rt r qq^feflq mbh.2, 

2141 . 2167 . 2204 . 




; (so ist mit Wbst.zu lesen) 2170. — 
2) besiegt werden, unterliegen: 3flT I *|J 'T^T iTTfl HV. 6,69,8. AV. 
A22.5. s,98,4. q^T hUMHI: TS. 2,3,1, i. Cat. Br. 1.5, 1,6. «,6. Kau?. 
15. q q qqi qthHm i r^ MBu. 4, 1604. KV. 10,84,7. AV. 3,1, 

6 . 5,21,9; Tgl. u. 4. — 3) einer Sache unterliegen ; Etwas nicht über- 
winden — , ertragen können; mit dem abl. P. 1,4,26. «WJMHIf q^ W- 
m Sch. rfl q^RTqflTflTfl - qtfl: (^TRHIR) Buatt. 8,7 1 . q^THlfl: 
T'^^T^Vop. 5 ,20. — 4) besiegen , überwinden: rlHII^lUi: *TTfl^ 

mbu. 1,6378. q^nqm mRqqrfq ^HTHfl^7,386o. qfy 

q^rag 2 , 1717 . q^ifdrq q mgjmq k. 3 , 30 , 13 . 

Malat. 90. q^ l*HW9rt (sic) qqflT: Dacae. 149,2. q q^Tqqfl gqi (im 
Process) J Um. 2, 7 5. iq 4 ( IslMn H I S H I (^T sc. flT^:) Buatt. 8 , 
9. acL: qFRl q^ q^TiTTr^MBu. 7,3004. 1,2803. 14,2422. 

Ttm\- ^(i7iqiqrq ha.i». 13940 . frO^Hq^HcM'i 

3,223. (il^n«o "" q<(2iqrj^2,217l. q^IWrl besiegt , überwunden , u6cr- 
•cä/lTgl (Tgl. u. 2). AK. 2,8,8,80. 11.805. MBa. 14,2422. R. 3,56,53. 
Kluaeas. 1.41. Buag. P. 1,14,42. 8,11,48. Drt. 2, 2. im Spiele ÄIBh. 2, 
2163. N. 26, 18 . Paskat. 1,431. im Process M. 8,58. Jac^. 2.306. ilMI 

UAaiT.39i7.3jrjnqi j R.2,63,t6. - Vgi. m- 

rq^rrarT, 

— qij besiegen, überwinden: <11^ ^ UfT- 

qq^MBa. 3,7 12 . — Vgl. qi(7|ÜJ. 

— fl getvinnen, erstegen , besiegen: flflrfl^ flflT Tflfliq flflqfrT C^t. 
Br. 2,6,6, 1 . 1,5,6, 3. 3flT rll'-t»H^3,4, 6,4. flflq flEfafl gWaa. ga. 18, 
21,8. ATfl^q AV. $, 126,3. HFflflqFU'd MBu. 7 , 70 . - VgLflflq. 

— flffT besiegen: TS. 5. 4 . 6 , 4 . im Spiele: «Hl PH HUWI 
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yHhfMIriJMBB. 7,1357. — desid. siegen — , besiegen wollen; angrei- 
fen: HF yiHhTFlFtTFHH Hl4iqw^l: MBh. 7, «376. 

— fH med. P. 1,3, 19. Vop. 23, 1. 1) gewinnen, ersiegen, erobern: 
W31 F-TTHTtT N'.IMH Alt. Br. 1,2 «. C*t. Br. 2,2,*, 18. HTHHTF 13, 
3,*, 13. rTTHi PhlMrl F^F^MBb. l, 3642.2303. mitT|h^— ßsil cUsTFFT 
2.992. REIHT 1,2268.3706. 2,1027.1079. fHETFF 3,956. R. 5,22, 18. 
C»sth. 2, 13. ^R FTT: HrFT: MBh. 1, * 135. Jilt-rll Nlsidl 4, 

1660. act.: £M>li 1,6943. hhl’-MUM H HF5TF4, 1281. 

HTF H rWHiTMFUl. 2,2 3 2. SFETMRTRH^H FTn^lfa: F^ MBu. 
2,1023. 'n^ < mw^3,i32i. ^üftim?^7,228o. ^prfa- 
^ ^ fohlJ UMt R. 4,5,30. pass. : R#R MI!UH~pM~TMH F !»lfH Ull^ 
RIga-Tar. 1,39. T^TTtTtT SW SWS Cat. Bb. 4,3,*, 5. 16. 1,5,*, 2 1. Latj. 

9,10, n. ^ftr rert sr^ftffft fin r. 0,100,2 . rethtt}-- 

F{ R*oh. 1,59. FiTHERRFH 12, 104. — 2) besiegen , iibentinden: 
WT TWWTWSI TRT ftblMd *p mb... 4, 1345. 1,7970. M. 7,200 . 
R. 3,29,27. Vikh. 16. Hit. III, 121. ^Tf ^TJ5T^ Buatt. 15,39. 

caih?T R5RFF7TH 6, 68. ftftni MBu. 3, 16252. 4, 1539. 7, 5855. 
Buatt. 14, 106. ft^T^T MBu. 2, 1723. 3, 15853. £TWT Wpr ftsTfTT 
3.7257. Hiyi u. ». w. WMcfrll(~N ipFT M. 7, 198. HfsIrM W- 

TH^MBu. 2, 102 4. BuU. P. 1,15,8. ^TR^MBB. 5, 

1150. 4i J|^(Zom w. i. w.) Buatt. 1,2. acL: oJJWI^cTHJVIBb. 

3,10254. 2,585. 5,7343. TH FST^s! Irf I R| RlJ Mfj : 1,7639. ^rlHcf ft- 
WTTTft 2, 1711. 3, 11331. 14265. 15175. 16609. 5,301.7039. Bhag. P. 4, 
21,24. pass. HhlM Buatt. 2, 39. HTHlMHiM >?- 

eft: 11.35. ftl7lcllf*H R. 1,6,3. 52,8. Bbabtb. 1,10. im Spiele N. 26, 
2 1. in astrol. Sinne Varaii. Brii. S. 17, 15.24.25. c^1l r *ls|rf T 4^»l: Rt. 
3, 23. HTTTH HsMiHi: Vid. 35. M. 

6, l. R. 1,6,3. 63,21. WlsIclIrH^Beiw. fira ’s C IT - MHclIfW der sei- 
nen Sitz Überstunden hat , dein es einerlei ist worauf er sitzt Bhag. P. 
3,28,8. - 3, siegen : FFTR FH EeMp H^TF: RV. 2,12,9. 3?TTFfP 
HTTFHHTR RTF 1,32,13. R^TJMI REIRM: g.T. Br. 1,6,*, 21 . 
TBr. 1,1,«, 2. 5RT ^IfHHIT REF7J Kenop. 14. act.: RT tIfHT R 
tIfF t^F A V. 8,8,21. F^HT RER FFTR. 5,71, 17. RRcT der gesiegt 
hat: WWrflMl^ ^ 7 7T: TTTTtT Khaxu. Up. 4,1,4. einen Kampf 

mit Jmd (inslr.) siegreich beendigen , obsiegen: 4j4^Tyfcir£fMl! 

Ait. Br. 3,4 2. H TT&FTT yirj^Hl WTcT TS. 2, 2, 1,2. einen Kampf zur 
Entscheidung bringen: HTFF F ^hPTH TS. 5,4,«, 1. 

FT ^T^TJFTHF HETFrT C AT - Bh. 1,5,*, 6. dem Siege entgegen gehen, sie- 
gen wollen: RT RHFFRF7 F •TFT FT: Ml (MHJf: I rTHMMäM F- 

|| m. 7,107. siegen so t. a. hoch leben: HtTTT^T 
^TtH^LWj. 9,1,17. gU.28,7. 29,3. 02, 1. 64,14. 72, 1 1. Paxkat. 184,1. 

T^FFT Dui htas. 68, 1 5. r^l4»l qmHfä7lMHI^T: H IT. 1 06,2 1 . - de- 
sid. gewinnen — , ersiegen wollen: VJr^y hMjI M^l *A Habit. 

8828. besiegen wollen: WT ^ nNTTMH C*t. Br. 2,1,*, 17. BaU. 
P. 5,1,18. OTHRFT H IrM IF H hl J li MH | MBa. 

5, 1 150.4 337. eine siegreiche Entscheidung herbei/ühren — , siegen xtol - 
len, angreifen: ^rT HRR H^TTREnfrMT*% Cat. Br. 1,3,*, 6. =tj- 
hhllMrl 4 , 3,*, 6 . A C ». C«. 9,7. HMTHTT RERRFTTF Harit. 4977. — 


hot: 


Hit. 106 , 2 1. — de- 


Habit. 


v g L rhf, Rilnftyr. rhh. 

— WM) zusammen gewinnen , — erwerben , zusammenbringen: ff- 
ITTifFAV. 11,9,28. F^T RFT: ^JTT H^ifNIHRV. 3,15,*.F5TT^T- 
HiH^AV. 11,10, 12. EFtTFT RV. 4,50,9. 10,48,1. H^TH 0,73,8. 8,64, 
12. 10,69,6. myi M VJi HyyiH RTtTtTT TBr. 3, 1,1,9. — 2) zusam - 
men besiegen: 3HT -^TT FMFTT F FFTTH KV. 5,37,5. FMF F FR FTÜ: 
1,8,8. M?Nt: AV. 5,20,«. 8,8,2«. TBa. 3,1,*, 6. — Vgl. FFF. 

2. TH , EHTTFT *• u. sFT. 

3. Rf (s= 1. T5T) adj. 1) adj. siegend (?gl. TtItJ). — 2) m. ein PigAka 
Eeaksoahab. im CRR>«* 

(▼on TT^T) Un. 3,81. adj. eilend , beweglich: cj irJlH! RV. 10,78. 
3. 5. cjfg 9,97,17. 101,12. 7,6.5, 1. 10,120,7. Nach Uggtal. xu 

Urauis. 3,31 m. Athem. 

THFfFFT (vom desid. von ITOf. das Verlangen zu gehen CK1>b. Wils. 
TsTXTPTTOrT^J (wie eben) pari, lut pass. P. 7,2,58, VArtl. l,Sch. 

(wie eben) adj. im Begriff stehend zu gehen: Hamit. 

7171. u. 8. W. MB*. 1,5123. 13,249 1. R. 2,21,63. Ragii. 9,25. 
r^ilfrl (von 2. TTJ^) ni. Versehlucker , Verschlingen Iswll HlH^l 

m^npm: wiW %^rv. 5,29,4. - v g i. 

(vom desid. tod 1. TtT) f. 1) der Wunsch Etwas zu erlan- 
gen , zu erreichen , Erwartung: (H^HIM) ^TrT^JTPT TS^TTIFFTI: 

mbu. 3, i336o. h?tt wm ^trrm r>- 

rrcT^KATBAS.2l,8i.3^IT 4: HH r 4il*-üi lyvjl M^HI T^nft- 

m (inslr.) RV. 1,171,3. 3^ ^ ^ whü f44t4iqiHH^7 U- 

186.4. — 2) das Verlangen zu besiegen , sw siegen , die Oberhand zu 
gewinnen; Ehrgeiz , = und H. an. 3,734. Mbo. sb. 36. 

FTHT 3t FFFF^FF FTF7 F 1 M^M|hUnMM I MBa. 

3.7142. FTH ^FFTFTETFTFFT U*cu. 15, hs. 3F5J5JI fF- 

fF%F FTTT3FF hTJFMMI MBa. l, «9s. PljffFFI FF^FTFRT'TFJF- 
TFtR^: Ba\s. P. 3,18, 18. 19. 51 Bh. 5,7 182. F rl 5 -hH ' l 5TF7T THFtFT 
FTF 5TTHFT Riö*-T*a. 3,283. FTrF^FfHFTFTlT fFFTFFTF FHHT der kei- 

O C\t 

nen Ehrgeiz hatte Kathas. 15,7. MHM! II WITT l^iflqlrHl- 

^TH H.321. - 3) = qqrq H. an. Mrd. 

Wl|i4 (wie eben) 1) adj. a) Etwas xu erlangen , su erreichen wün - 

sehend, auf Etwas ausgehend: RTF TTF: MFft»: FTT^t F^RftF- 

o c o 

ft: MBh. 1,6845. TtHTTW: Buao. p. 4,8,37. 

m ftf^HT Himqfy viqT ^iUISj(fTIWl4r^RV. 2,38.6. - b) zu 

besiegen , sw übertreffen , zu siegen wünschend: istiHq) lr^*fi Bhag. P. 

o 

5,17,19. (TWTT:) R. 1,1 3, 21. ?T- 

■?T^ÖJ: FTTT^nftqTITT Pankat. III, 129.35. Ragii. 17,76. ehrgeizig Ra- 

o V o 

c «-T ab. 2,14*. Fi 1 ? THFtFF: KatbIs. 4, 126. FEETF ^FT FTHF 
F F ^THfJhHTFH: (sic) MBa. 3, 14905. — 2) m. N. pr. eines Mannes 
gana WFTT7 P. 4,1,105. 

TFFtFFT (toii hUllq f. das Verlangen zu siegen , Ehrgeiz: I - 

?I! WTTl q ftlftW Kathas. 18,85. 

flp 1 ! (von ftj adj. siegreich: ?TT IWnT^TfT RV. 1, 


! Bhag. P. 

nT5IrT: ST- 


r. 3 rs **s 

T^TW (von TtT) adj. siegreich: ITT 
o 

101 , 6 . 


- o 


Habit. 4977. — (von cp?) adj. der bestrebt ist zu verletzen RV. 2,30,9. 
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HTTtTIT (Tom desid. ron SR) f. Hunger H. 393. Vjotp. 38. HlslHrH 
frei von Hunger Kuänd. Up. 8,7, 1 . 

TSTCrtf (wie eben) adj. yefrässig; f. ?on Unholdinnen AV. 2,14,1« I, 
2,20. hungrig AK. 3,1,20. H. 392. 

IsflUlH-Ji (▼om desid. von adj. zu iodten begierig , — beabsichti- 
gend £KDa. 

(si^ltll (wie ebeu) f. das Verlangen — , die Absicht 1) zu schlagen , zu 
iodten , zu erlegen: WM sTT^UIR ^ M. 11,206. «TT- 

um^nH gqk: r. 5,38,48. 1 , 70 , 36 . j,ho,j*. 

MBu. 3,10763. 10766. 3,7047.7185. qTJ 0 13,267. — K. 6,73,44. 82, 
«78. Soga. 1,117, 1 1. Ragu. 13, 19. Bbag. P. 3,2,23. — 2) zu Grunde 
zu richten , zu zerstören: *T5T° Bbag. P. 4,19,24. 

^ p • 

RmllWHJwic eben oder von hmiHI) adj. zu tödten beabsichtigend: 

«nwjfiräriifti r. «, 77 , 27 . 


(compar. zu 


adj. sehr begierig zu tödten Wils. 




(?om desid. yod 1) a<y. a ) zu tödten , zu erlegen beabsich- 
tigend: IsR|H(<4i( iMHIMrHI JJf^rTq Bhäg. P. 7,1,41. 1, 

17,29. MBu. 1,985. 3,11383. R. 3,31,8. KaTBÄS. 3,38. WlfQ Da«. 1, 
2 «. 2,13. — b) begierig tu lerstiirsn, zu Grunde zu richten: Latj. 

1,10,3. 1,71,4. - 2) m. Feind H.729. 

(▼om desid. ?on IJcJ) f. das Verlangen — , die Absicht zu er- 
greifen , zu fassen, zu packen: «M^HlUll 0 Gbujasamom. 2,38. iyqctiU6° 
Ragu. 9, 16. yjf{RT 0 MlJu. 7,794. 

RIM gj (wie eben) adj. 1 ) zu ergreifen , zu fassen , zu packen beabsich- 
tigend gU. 16, 12 , t. L TViyid-4 TTOTjq MBu. 4,429. q- 

fTrTT RRRTT: <WIITIH4JM9S®. Hariy. 6463. — 2) SU rauben , zu ent- 
ziehen beabsichtigend: lfr<4PRT3R 2,1952. — 3) zu 

schöpfen beabsichtigend: 5T^T° Pa«at. 188,12. — 4) zu pflücken beab- 
sichtigend: cjrf^5PJ MBu. 1,3373. — 3) zu erlernen beabsichtigend: E|- 
MBh. 1,5240. 

fsra ,'Yon 5J7) adj. riechend P. 3, 1, 137. so y. a. wahrnehmend , erra- 
thend: qHlfaiT: «MeflsH: Säu. D.48,7. 

nrf^TT f. N. einer POanxe RT#T, WT^TT, RR^TOD 

Bbayapr. im (KDa. Suga. 1,138,9. 

RT^T f. N. einer Pflanze, Rubia Munjista (RTiityl) Roxb., AK. 2, 
4^9. Ratsam. 28. 

(Yom desid. Ton sflcj) f. das Verlangen am Leben zu blei- 
b*n : 5TST^T WH 5TT3T FT JTTFT Rlsfi fa ^ i MBh. 8, 1790 . 

fsbflfcM (wie eben) adj. zu leben — , am Leben zu bleiben wün- 


sehend: ^IUhi^I M. 4,27.78. MBh. 13,5031. =T hRuRT-RJ- 

Ir'+Ntf gg3^R^l,4606. 12,266. qi ^rTT\7Tg q^ jqiq? 

Hsll^iq: 7,3051. #,4507. 7,5547. M. 9,316. Ha.it. 4199. R. 
4,03,7. Sega. 2,84,1 1 . 313,2. Bbag. P. 1,13,23. 5,18,3. 26,32. 

^ 

TiTiTTTTtR (»om desid. des caus. tod sH) adj. an den Tag zu legen 
begierig: F^T IsUJI'dlM^llrh^BBATT. 9,37. 

ßTsTTFR (Yom desid. Yon *5TT) n. das Verlangen kennen zu lernen , 
das Prüfen Katb%s« 5, 136. 


mrmr (wie eben) f. der Wunsch s* erkennen , Untersuchung, Nach- 
forschung, Prüfung P. 1,3,21, Viril. 3. Gaiw.1, i. slly-iull-q fö- 
sTm7P7WT Tatttas. 5t. fil HIH'4 qqT q*7TMBH. 2,ii5s. KMiqiW FR 
3, 17481. 13, 162 . 1508. 1515 . eMTtfd iqqirqq: R. 4,8,6. Hrr.72,14. 
fiUTTFTT rT^qqirRi '£r}l Säükujab. l. TtTsTTFTT ^T^ q qifi Habit. 1938. 
R. 1,50,23. Su?.. 1,43, 10. Hit. 20, 13. Kathäs. 2,38. AK. 3, 4,S*'tS), 16. 
Mil dem subj. compon. Z. d. d. m. G. 7,310, N. I. IsMItHiH 

(sic) Ind. SU 2,98. 

RTsTTR: wie eben) adj. kennenzu lernen wünschend, untersuchend, nach- 
forschend, prüfend MBh. 3. 1036. H;|;U^: qi ^qT 4M W '1 1 H I Irl 8 , 1890. 
SJlfl^BHÄe. P. 4,21,20. önq ?TFq MBu. 1,8277. 5276. R. 1,66,18. Räoa- 
Tab. 3, 161.274. firaiqFqifH^IJH: MBu. 3,17428. Kathäs. 7,97. 16, 
33. tTTJTF7 Bbag. 6 , 4 4. T3TFT ^TFTFT FR 31 Bll. 14,2386. FT^T 0 Bü U. 
P. 2,9,85. 3,7,8. 

RTTTH^I (TtT 5 TT?- 4 - irn ttana (Isi^riÜ^ P. 2,2,81 al* 
comp, mit Yersetzlen Gliedern aufgeführl. 

TsTiTIPT (▼om desid. von 5 TT) adj. was man kennen zu lernen wün- 
schen muss, zu untersuchen , zu erforschen: 5{cl fSTSTPR FRR- 

Bbag. P. 2,9,35. SITsRTFJSr Wiao. Sancara 93, ult. 
adj. = RRTQ R- 1,9,2 3. Bei Goaa. eine andere Lesart. 
fSTrJJvoii l. TsT) adj. am Ende eines comp, gewinnend , erwerbend . 
besiegend P. 3,2,61. H. 10. N. 12,57. D r aup. 9, 1 1. FTTsf- 

rJ^M. fl 1 , 74 . Fcj4° MBu. 7,9518. lu der Med. entgegenwirkend , ver- 
treibend: 0 Sega. 1,185,9. 187,14. 193,13. rRpTTTH 0 204,17. 

- Vgl. qqrT 0 , qfwfrT 0 , qü 0 , 3U°, 3^71°, «fT°, qüFT 0 . HT-, 

mq 3 , IR°, 5T^°U. S. W. 

HlrT 1) parlic. s. u. Tü- — 2) m. faisrbe Form für ^JTsTrT is. yhlrf 
2,i) im (KDa. und bei Wils. 

nTFRTTTST m. nach NIlam. zu MBb. angeblich =■ fKDa. 

o 

HFTT^R «• 806; vgl. u. 1. Statt RFTTOT 

ist Hariv. 10170 wohl TtTFRIRT iu lesen. 

RrRR (RTF? -fr- ^RT) m. ein Stab aus dem Holze der Ficus reli - 
giota Lin . (der bei besonderen Gelübden getragen wird) H. 816. 

RTrT^Fn hlrl Zorn überwunden hat ; m. Bein. 

Visbnu’s U. g. 70. 

TSTcferFK (T5TFT -f- FTR?) adj. der den Himmel gewonnen hat: 
eine best. Classe von Manen ^at. Ba. 14,7,1,88. fg. 

TsFRFTt (Ton RT) f. N. pr. einer Tochter Ugtnara’s (die Siegerin) 
MBh. 1,3940. 

RTrT^TFT (RTFT-+-5TFT) ra- N. pr. eines Sobnes des Uavirdhlna 
Bbag. P. 4,24,8. 

RTrRR (RTF? -♦-STJ) I) idj. der seine Feinde besiegt hat . — 2) m. 
N. pr. eines Buddha Lalit. ed. Calc. 3 , 21 . des Vaters Agita's, des 
2 len A rhant's der gegenwärtigen Avasarpinl, H. 36. 

RTFTTr^FT ( RTF? 9TrR^) 1) adj. der sich selbst überwunden hat . 
seiner selbst Herr geworden ist Sünd. 3,2. Panicat. 131, 19. — 2) m. N. pr. 
eines der Vigve DerAs MBh. 13,4356. 

RHIHT3 (RTfT - 4 - gf^RT) «dj. der seine Feinde überwunden hat 


zu lesen. 
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MUk. P. 34, 113. m. Bein. Vishnu's (abdaa. im £KDm. 

NHI|( (MH V\{) 1) adj. der seine Feinde besiegt hat. — 2) m. 
a) N. pr. eines Sohnes des A vi kshit MBu. 1,37 4 1. — b) ein Buddha 

Trie. 1,1,8. — c) N. pr. des Vaters Ton gauibhava, dem 3ten Ar- 

# 

ha n l der gegenwärtigen Avasarpint, H. 36. 

(ETrT Wt] f. = CKD«. 

RRF^CT (RR adj. subst der den Kampf gewonnen hat , 

Sieger H. 806. 

IHM (von 1- TsTy r. Erwerb , Gewinn , Si«y KV. 10,53,11. AV. 10,6, 
lb. *RR 3 ^TT RTTR T5TTrT: dürcA’a Opfer kamen 

die Götter in denjenigen Besitz (von Vorrechten u. s. w.), welchen sie 
jetzt innehaben , £at. Bb. 1,6,1, 1.2. 3, 1,4, 3. 4,6,9,18 u. s. w. Kaij. 
tR. 19,5,4. Latj. 5,4,19. SFJcTFT Caäeh. ga. 2,6,7. CT^RT: Kausu. Up. 
in Ind. St. 1,403. McIMI CT Hl*^Cll Ait. Ba. 1,24. CTRRFI 

fsTTrf: Bez. eine» SÄ man ind. SL 3,202. 

McJH (aus $(dupoi, mit beabsichtigter Annäherung an Rc^) m. die 
Zwillinge im Thierkreise Varau. Laghug. 13, 1. Bau. 1,8. 25(24), 9. 

WrtHW (MH 1) adj. der seiner Sinne Herr geworden ist ; 

vgl. u. 1. rar 2. (RT 0 -*-CTF?TT, m. N. einer Pflanze (^fT- 

SRJR») Kagar. im gKDa. — 2) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. 
Mo. 1403. 

RFR m. = MfJH gKDa. und Wils. |slc^ Ind. St. 2,259. 

MrNl (Ton 1. RT) f. 1) Gewinn, Sieg: CTTRT 0 Parma v. Ba. 14,3. 15,9. 
Vgl. CTTCT 0 * — 2) = «£1<H P. 3,1,117 (im Sötra nicht zu erkennen, 
ob m. oder f., nach dem Sch. m.). Vop. 26, 20. H. 890. 

t sfd^(wie eben) Uradis. 4, 113. 1) adj. siegreich Uggval. — 2) m. 
N. pr. eines Mannes £at. Ba. 14, 6,1#, 5. gana zu P. 4,2,80. — 

Vgl. hrrct. 

(wie eben) 1) adj. f. ^ siegreich P. 3,2, 163. Vop. 26,137. AK. 
2,8,9,4 3. U. 793. an. 2, 142. Med. n. 13. n. 8. — 2) f. ^ Bein, der Stadt 
Beuares Trie. 2,1,15. 

HR (von TCT) Un. 3,2. 1) adj. siegreich Trie. 3,3,240. Med. u.8. — 
2) m. a) ein Buddha (der Alles glücklich überwunden hat ) AK. 1,1, ft, 
8. 3,4,9,33. Trie. 1,1,9. 3,3,240. U.232. an. 2,266. Med. Laut. 111. 
u. s. w. Buh*. Intr. 187.189.204.381.628. LoL de la b. 1.5. Pareat.236, 
8. V, 12.13. °5llvH Baga-Tar. 1,102. (hierher oder zum Folgen- 

den) Matsja-P. in VP. 412, N. 1. Verz. d. Ozf. II. 40, a, N. 3. — b ) ein 
Arhant, sin Heiliger der Gaina 11.24. U. an. Med. Varau. Bfn. S. 
59, 19. Es werden deren 72 mit Namen aufgefubrt und zwar 24 in der 
gegenwärtigen Avasarpint, 24 in der vergangenen und 24 in der zu- 
künftigen Utsarpint, U. 26. fgg. 50 fgg. 53. fgg. Alle in ArjÄvarta 
geboren 948. — c) N. pr. eines Bodhisattva Uioubk-tusirg II, 106. 
153. — d) Bein. Vishnu's H. 216. U. an. — e) ein sehr alter Mann 
(▼gl. CTR, Sil ui ) Uggval. zu Uradis. 3,2. 

RFTCTR (f^R "5TIrT) oi. N. pr. eines Mannes HisL de la vie de 
Hiourr-thsarg 94. 

(RR-+-^rT) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. 11. No. 435. 


175. eines Bodhisattva Vacrrp. 21. 


IsRcF^ (IsM -t- «FCT) m. N. pr. eines Mannes HisL de la vie de 
Hiourr-tbsarg 94. 

1 51 *1 1 H (fsH -*- Fh^I) m. N. pr. eines der Uebersetzer des tibe- 
tischen Lali tavistara Lalit. 408. Hiouir-thsarg 111,47. 

(RR -*-CT°) m. N. pr. eines Buddha Lalit. ed. Calc. 5, 14. 
OTfr (HR-»-STT) m. N. pr. eines Königs Burr. Intr. 221. 
f5HH*H*MlsH -+-H 0 ) o. oiw Gai na -Kloster H. 994. 

r Q 

RFTT^|^ (RR m* N- P r « eine» Bodhisattva Vjutp. 21. 
bMlCTI( (RR-ft- tl|fc||{) m. desgl. Vjutp. 21. 

MH~*» (RR-*-^?T) m. 1) ein Buddha Halaj. im (KDr. — 2) N. 
pr. eines Grammatikers Colbbr. Mise. Ess. 11,6.39 (s|h^;. 40.55. West. 


in der Eiul. zum Duatup. II. 


Tsll^CTl a (RT° -ft- m. N. pr. eines gramm. Autors Colebr. 
Mise. Ess. 11,40, N. T5pF?RR West, in der Einl. zum Duatup. II. 

MHÖ( (RR-ft-^?T£; m. 1) ein Arhant bei den Gaina H. 24. — 
2) N. pr. des 20sten Arhant's der vergangenen Utsarpint H. 52. 
RHTfR (RR -ft- 3fR) m. ein Arhant bei den Gaina H. 56. 

(RR 3JH) m. N. pr. eines Bhodisattva Vjutp. 21. 
fsj*\ä { hl (RFJ -V-^RT) m. N. pr. eines Mannes Ra«a-Tar. 7,27 1. 
272.370.564. °(raj 265. 

RF^j T^Iff Duatup. 15,85. (’ff) fiRT- 

R. 1) sich regen , frisch — , lebendig sein Naigu. 2, 14 ( jf^T). (MIBHT ) 
RF^rT fllUl^sic^AV. 12,1,3.^ ^ ^THT RF^R 11,4, u. 
16. 12,1,46. UV. 1.64,8. raed.: JX TIRR M M5lR|ci|^3,2, 1 1. — 
2) antreiben , in rasche Bewegung setzen; erregen , ineitare: den Wa- 
ge» KV. 2,40,3. TT^rT ITT l,H8,a. (q&qsnrTT) «I- 

fl» • 

("tyirm HRTHHUllfH 6,49,6. w'^Tm 6,44,16. 9,9,». 12, 6. g- 

TsF^^T: 1»- 6,28,6- HHII HMIH *TR7 W®h*T ffF^R I 

RFfl sRifcn ^ ^T: KV. 10,9,3. JF^UT fsrfHHI ^fnr{T 
HT AV. 19,31,7. — 3) erquicken, beleben , erfrischen: SfRSRliTFcR *T- 
cTtn RRRRTR Ait. Br. 7, 9. cM RF«T MtIhH VS. 19,33. >Tfq 
T^frT RY. 1,164 . bi. 5F7Tm 

STTJT^ 3,3,7. AV. 3,5, 1. 8,9, 13. VS.8,7. 13,26. 15,6. 
giRKH. g B . 7,10,15. — 4) fordern , unterstützen, begünstigen Duatup. 
(5TTTIH). R?MTH Rra rf R dl^TUl ti^H*Jl5i^ll A AV. 9,4, 18. 
RV. 4,53,7. 5R hN 3,53,21. 5,74,». 1,112, 

6.9.10 . miMH ( fTTrTT rpt^FT 22.5T5J I 

^rT H*1^8,35, 17. Jmd (acc.) zu Etwas (dal.) verhelfen, — brin- 
gen: u^r^IishhpI rv. i,i62,3. ii2,i. crfsrPT:) »7H^- 

ra fiNg 8,22,7. qT mf4: RRrTFf 10,66, 

3. Katj. gR. 17,11,11. — 5) befriedigen, erfüllen , erhören (Bitten u. 

s. w.): «tr g^hrai i%R?R hv. 7,104,6. ywi4i 

=TmRRcR^l,i57,2. 10,66,12. RRcRcT hNr i,35, 
16. -R RRT RRR 73,7. — Wohl verwandt mit sff- 

cl und 5f. — T5RR ▼• I- für zfä* tTSPTR sprechen Duatup. 33, 119. 

— 1) erquicken , beleben Nim. 11,37. CT *TT CT^^R H^»l ßl“ 

cs - - 

•illM hI«^H (anders TS. 2,2,ft9,2) RV. 5.84. 4. — 2 ) fördern, verheb- 


RFTTCT (RR 


CTCT; m. N. pr. eines Mannet Hiouih -tusarg III, 

o 
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fen tu: H7J: q'fTHRRIrl ST JTO RV. 6,49, 1 4. 

— 3'H'J antreiben, anr eilen: 3H 57 Isl—MflHrl I 41(1 H HcM 

sHH: TT^IFTT: RV.l,7i,i. 

T5F3f (von TsF^ s. ry*TT§F=r. 

f^Ti ^TTrl essen Daiwr.13,80, v. 1. — Vgl. sFT* tKq,ifrR. 
HFH wohl eine Nebenform vonsJEH in Sega. 2,252,17; 

nach Wis«: twelling and heaviness of the tongue. 

Tsl(in m. = 5T^m, ifll'+i, sft { U! Kümmel H. g. 102. 

TsTT^, RII(UIIIH verletzen , födfan Dhatcp. 27,31. P. 2,2,78, Sch. — 
Vgl. . 

isilcM m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6,867. VP. 192. 

IstcllfcN m. ein beet. Vogel (s. sINsIM) Caidae. im QKDa. 

ün. 5 , 49 . P. 8,2,78, VArtl. 1. adj. gebrechlich , greis, alt Nie. 
3, 21 . ngq RictM =T^T HpT RV. 1,70,»(5). RT^T 44m I4rl(l4i- 
uilcH 110,8. 180,5. 4,19,2.36,3. ?n ai pH H lils^l ^pH 6,45,20. 
10,83,27. Välaku. 3 , 2 . AV. 8,1,6. Nach Uuotal. m. I) Z«»l. — 2) Vo- 
gel. — Wohl tod 1. iip mit SuCUx R7 und Verstellung der Liquidae. 
fSRT, 7^4 IH besprengen Ohätup. 17,46. — Vgl.fcTtT, h 4- 
Rn| (tou 1. RI) 1) adj. siegreich, überlegen, gewinnend P. 3,2, 139. 
Vor. 26, 143. AK. 2,8,9,45. Tare. 3,3,128. H. 793. a n. 2, 142. Mid. 9 . 13. 
P=R^RV. 1,122,15. 5T?I,VS. 11, 81 . 5111 RV. 4,39,6. 40, 1 . Indra S, 
42,6. 6,45, 15. 10,103,2. 111,3. HffHIH TBa. 2, 8,4,1. 3,1,«, 6. Brhas- 
pati RV. 10,67,9. 7,33,5. ÖFTST RrcTSüMl AV.ll, 

11. 18. 10,5, 1. Cat. Be. 14, 5,*, 6. £anku.C»- 8,18, 1«. KAug. 98. Ragu. 4, 

85. 10. 18. Raga-Tab. 4, 19 3. Mit einem acc. besiegend , Ubencindend, über - 

treffend: MMlH Vop. 5,26. 4<fcHf TsHJ: fliflHI ^Ts Bbabte. 1 ,5. mit 

___ 

dem obj. compon. gewinnend , besiegend: flrTJ 0 MBu. 13, 2491. T^° 6, 
5352. — 2) m. a) die Sonne 11. an. — 6) Bein. Indra ’s AK. 1,1,1,87. 
Tbie. 11. 173. H. a n. 51 ko. — e) Bein. Vishnu’s H.214. 11. an. MBu. 
5,2571. als Beiw. Vishnu's Uaeit. 2503. 15699. — d) N. pr. eines 
Vasn (rgl. Wfifj H. an. — e) Bein. Arguna's Tbie. 2,8,16. 3,3,128. 
H. 709. U. au. Mbu. MBu. 3,425. 1593. 4,1388. 6,5352. 14,2098. Ikoe. 
3,3. Biiag. P. 1,7,21. 14,1. — f) N. pr. eines Manues Raga-Tab. 6, 155. 
eines Sohnes des Manu Bhautja Uahit. 495. des Vaters ron Brah- 
magupta Colibe. Misc. Ess. 11,393.427.456.476. Albibol.it bei Rbi- 
eaud, Mein, sur l inde, 332. RnpT {= 5l <£| '•) Verz. d. B. M. No. 
843. — > Vgl. l^Ubig. 

(von KPJTc?; Untergang der Jf eit U. 161. — VgL 

H«£lfll (▼om desid. von ?£T. 7|^*llcl) f. das Verlangen Etwas aufm- 
geben , sich von Etwas zu betreten Schol. bei Wils. Sämkhjak. S.10. TsT^T- 

Buio. P. 5,5, 1 1. Wr&l^ 0 1,12,33. qqip 4,21,1 «. 
Ul^lfl (wie eben) adj. zu verlassen — , sich von Etwas zu befreien 
verlangend: Biiag. P. 2,2,15. 5,6,6.^ 

4,12, 1. sflMflfl^R aga-Tab. 8,2 160. 

(vom desid. von f. P. 3,3, 102 , Sch. das Verlangen 1) 
zu tragen: >JcfT ^TT^ 0 Biiag. P. 1,7,25. — 2) zu rauben: «£*7° Buag. P. 
4,19,23. — 3) su entfernen: WftUlcl 0 Bhag. P. 3,1,43. 

III.Theil. 





(wie eben) adj. verlangend , im Begriff stehend 1) su bringen : 

5FHT JTM2R 11.4g. 1, 36. — 2) fortzutragen , zu rauben , an sich zu 

5 n 

reissen ~~ 


qrTTHrsl^'lNI: Ht'I^HMBu. 7,898o. ?TTH 1,880. 
fg. 3, 16032. gqrTH 8, 2983. rRT 5TTH: N.9,i6. TWTTgp^ Habit. 
14248. HTWp^R*6A-TAa. 6, 106. — 3) su entfernen: WnfaiqqjRiÖA- 
Tab. 5,401. 

RT#q (wie eben) adj. was man su bringen , su rauben u . s. w. wün 
sehen muss P. 6,1, 185, Scb. 

U n. 1, 139) 1) adj. f. a)nach unten oder seitwärts abfal- 
lend, schräg, schief Nia.8, 15. AK.3,2,20 .Trie. 3,3,296. 11.1457. an. 2,32 4. 
MiD.m. 13. HHH HT^pg T^TT^THiJ: I^TT 3TFÜ quer lie- 

gend RV. 1,95,5. 2,35,9. T^T -I^rl K'JlllHdflr^^liSÖ, 
ii. RT^t HWlJl^rMIUlillHlMSI«^ T8. 2,5, 

fl, 7. Cat. Be. 5,5,S,1. vom schiefen oder schielenden Auge: IJ^TeT ^T- 
fj^ RI^T qpqrlr^l,3,«,20. So t a. 2,349,3. RI^TRT (Gegen., fm- 

[; Vaeau. Bbu. S.67, 




geradeaus sehend) 532,7. 

65. TvTrlTnT^HT 7 ? Raga-Tab. 4,24. 8t. 1, 12. a?T- 

mä^TTH HHMHlfn 6, 1 1. R. 3,55,25. von unregelmässig 
geformten Wolken Raga-Tab. 1,259. ln Verbindung mit den Zeitwörtern 
^ und JT*T seitwärts gerathen , das Ziel verfehlen , vom rechten Wey« 
abkommen (vgl. schief gehen) : clSlI TtT^IT C AT * Bb. 3, 6, t, 2 2. 5, 

-s 

2,», 20 . Mrül (50 i*t wohl zu trenneu uud demnach auch die 

Betonung zu auderu; vgl. auch Sch. zu P. 3,4,8. 8,1,30) MdW 
Nu. 1,11. Mil dem ahl. des Gegenstandes, den man verfehlt oder des- 
sen man verlustig geht: (J^lrVIIUIlrltaMri: TtT^TT 

Bb. 5,9. H^ll (falsch aufgefasst u. mit Hfl) AV. 

12,4,53. Aehnlich mit q<s|imf^»rllMI SPTST^T ^ % i^rflrfl T5T- 
^T: FTT?^ Wie derjenige, welcher nach Thoresschluss in einen 

festen Ort an einer Stelle , wo kein Thor ist , eindringen will, den Ort 
verfehlt , d. h. nicht hineinkommt Cat. Bk. 11,1,1,3. (adv.) 

in die Irre gehen , sein Ziel nicht erreichen (in übertr. Bed.) MBu. 5, 
7361. — 6) krumme Wege — , hinterlistig sm Werke gehend, falsch , un- 
wahr, unehrlich; von Personen Jagh. 2, 165. N. 12, 59. MBii. 5. 4268. 
R. 3,65, 12. Bha«. P. 3,1, 15. ^3IT hl«£WI R. 5,89,69. 4,14,6. 

MBu. 3, 17309. R. 4,34,31 (Gegens. RtT^FS). 0 flTcTH5FT 35, 3. C'C* 
9,62. H# RT^T HrHqpÄ cRfTO: qp^MBu. 14,296. HHTH- 

fHT^p^T RT^T 13,6535. H HT RT^T RIJ^ siqtfq 3,238. 

°cTT33H4Biy.6748. der um zu täuschen in Fischgestalt erscheint 

Buag. P. 1,24,61. adv.: auf eine unehrliche , hinterlistige Weise 

kämpfend MBh. 9,3366. n. Falschheit , Unehrlichkeit: ^ rJTJ Kl^lHfl'i 
MWI ^ Pbacnop. 1,16. °fl|M cTJc^rPI^ Bu\g. P. 1,14, 4. 4IR|'£T 

aufrichtig , gerade , ehrlich, redlich Tbie. 3,1,26. 9T5f^T: MM J'Sii. 

o 

1,333. aiflflf^ MB h. 2,2040. 1, 

123. »IBh. 5,4263. Andere Beispiele s. u. ^IRRJT. — c) 

langsam, = Tbie. 3,3,296. U. an. Mbd. — 2) n. N. eines Slrauchs, 
Tabernaemonlana coronaria Willd* U. an. Med. Ratnah. 81. 

Vgl. efifirT, cRff. — Viell. eine redupl. Form und verwandt 

o c 

mit 

7 * 
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h|^TJ| (h|<£| TT) 1) adj. in Windungen gehend; langsam gehend 
Mbd. g.33. U. an. 3, «22 (wo sUtt zu lesen ist). — 2) 
m. Schlange AK. 1,2,1, 9. U. 1304. H. an. Mbo. MBb. 1,982. — Vgl. 

hl <(M i I frl d^T -H JTTrT) adj. = als Beiw. Ton Schlangen Rr. 

1,13. 

nrp (tou nrjTi f. Falschheit, Hinterlist Habit. 7333. *4I«£° R. 

2,43,2. 

(hl'^|-«-^r[) adj. dessen Oeffnung seitwärts geneigt ist (bei 
einem (ielass zum Ausgiessen): '-li Mrl 'TTHf^TT 'h'itlHliNji 
^TTT^RV. 1,116,9. Wm 8,40,5. 

nTWTT^T (hl c (tf 4- 5T°) m. Ftosch £abdar. im (KDr. 
ßl r el31cr£J (TsT^T -+- 51 °) m. N* eines Baumes, Acacia Catechu 
WUld. (s. 13T3J), (iATADH. im CKDr. - Vgl. RT^W^, MSMilfcSR, 

o _ , 


hl •(M 5.1 I (hhU4-5T7i adj. quer liegend , am Boden liegend RV. 1,113,5. 
ra^TFT, hh<t|lMM *. unter hPJT 1, a. 

-*- «IftH) m. N. pr. eines Mannes gana 5T*JTT^ 
zu P. 4, 1,123. — Viell. fehlerhaft ftir II4M; vgl. 

TrTF?TcT (von H^T) adj. gebogen: 


r*- r 


Mrreb. 143,22. 


|5 C (H Wi( (fon hl < ( t| 4- 1. 5ijp adj. schief machend so r. a. über Ire f- 


f ^ O 


CKDr. YT\ z 


SHT- 


fendy verdunkelnd; s. (sic) eingeschreckt 

• cs *• 

Vjutp. 123. 

f5^T (wohl von ^J7; vgl. 5"|^j) m. Zunge Bhar. zu AK. 2,6, 1, 42. 

CKün. fdr m 5T'73F1^ ITnTHT fl JJTTTT^T | H ST-TT- 

Habit. 6325. I^H^W'll hl H ■MlMWi: il^hr-Mlct 
6326. — 2 j f. r^I dass. (paroz.U n. 1,153) Nia.5,26. AK. 2, 6, 3,(2. Taw.2,6, 
30. H.383.an.2,52l.^n^nT^Tq^Tr^^q^mfy TWP7 
AV. 10,2,7. OFTFT T^T hfjITTH ^vTTTT RV. l,87,5.f^7- 
3,39,8. 8.73,9. AV. 1,34,2. £at. Bk. 3, 5,*, 23. 8,3, «7. 10,3, 
4, 5. fTT^nTT Ait. Bi- 7,1. Kacc. 10.23. M. 2,90. 8, 125-270. £p^T- 
5F5TFP7T'T nnj-TI M** 11 * 1,5934. Su^r. 1,305,16. 310, io. 328, 19. *7??- 
FT JJTTTFrpT nr^TiT^fcfrn TSrJNHIW f!TO(T =7 ^THr^rJ W&\ 

FTF^Hit. 27,7. <* |fclh|c^ I adj. MBii.3, 1 6 137. = cfT^/fede Naigb. 1, 1 1 . 
H. an. die Zunge oder die Zungen des Agni = Flamme H. an. 5JJJ; 
mr? nr^TT uv. 5,51,2. 1,14,8. 3.57,5. TTJ 7JT hT<& JlrHr^Ml, 
18. 4,7, io. 6,3,4. 16,32. SF97TT hl «7i 'J 1 1 *7T T^TT *4 m Tht 5 5,26, i. 
6,16,2. f iT. Bh. 1,3, fl, 9. Bald werden ihm drei zugeschrieben RV. 3, 
20,2 (vgl. von Varuna AV. 10,10,28), bald sieben VS.17,79. efilrHl 

^ FFTtFTT HHlf^Hl »TT *T I Pipif^HT miät- 

dT ?T>^ ^FTT'TFHT JTH TTTT RT^T: II 51 und. Up. 1,2, 4. andere Namen 
H. 1099, sch. q^liu^qiH HHhh£: BnU. p. 5,20,2. RHhl^l ^1- 
^)MJ (WrO die siebenziingigen Rosse des Agni RV.3,6,2. wird 

AK.3,1,tfl. 136 unter den Wörtern, welche auf^ auslaulen, aufgeführt. 
Vgl. STKF, €T°, ?7T^n o , fra°, fr 0 , rTTJ°, «*■ *• w. - 3) die 
Wurzeider Tabernaemontana coronaria Willd. (vgl. hl ^ Ratnam. im 
(KDr. — Rt. 1,23 bei Boulbn und Lassen fehlerhaft für t4l?|<§. 


1 7| '1) am Ende eines adj. comp, in f. zungenlos MBb. 3, 

16137. 

hon nr^D a*lj- gehässig: 5TTtT '-1(^1^ ^TWT T ^T f?T- 
^T: I ^rTm HMP-llJil^fchMI : II Cräddiiat. im CKDa. 

(T^T° -4- m. N. pr. eines 5fanues, der gefrässige 

KAtja P. 1,1,73, V ArtL 4. 

(hl«Ä I 4- ^I7j n. Zungenspitze VS. Prat. 1,18. Su^r. 1-155, 


4. .305,21. 307,16. 359,10. Hit. 1,77. 

lsl<§!HH cIFT) n. die Oberfläche der Zunge SupR. 1,305, 19. 

r,. r~ pv 

TtT^TT^FPH (T^hfi I TH 0 ) n* das Zungenschaben; Zungerychaber 
Ragat. im r.KDa. dass. Vjutp. 208. — Vgl. TtT^TST^FT- 

It|c§ N (Trn^T4-^T trinkend ) 1) Hund . — 2) Katze Trir. 3,3, 276. 
H. an. 3,4 44 . Mrd. p. 21. Har. 239. Qabdar. im (KDr. — 3) Tiger H. 
au. £abdar. — 4) Panther oder Leopard , = äl|4H II. an. = T^T^f^T 
Viqta im (KDr. — 5) Bär (abdar. 

hl^mrl (hl«§ I 4- Ipf) n. der Schmutz auf der Zunge Trik. 2,6, 19. 

(ht^l 4-RrT; n. Zungenwurzel AV. 1,34,2. RV. Prat. 1, 
11. VS. Prat. 1, 1 3. 65. £iksbI 13.18. P. 4,3,62. 

hon hlc^lH^I) adj. P. 4,3,62. zur Zungenwurzel gehö- 
rig , so heissen die Laute R, der 6te Sibilant (:^f, Jl3) und der Ue 
Varga RV. Prat. 1,8; vgl. VS. Prat. 1,83. AV. Prat. 1,20. Insbes. 
heisst so der 6te Sibilant , der Visarga vor und 15; ». Einl. des RV. 
Prat. VS. Prat. 3,11. 4, 100 . 8,25.45. P. 6, 3, 37, Sch. 
h1<£1R (^14-^) m. Vogel Har. 56. 
fsl fhl^I 4- lrl^/0 m. Hund Buuripr. im (KDr. 

(TtT^T 4- n. Gehässigkeit Panrat. 62,22. 105, 

8. 11,3. 



(von hl'ri I) m. N. pr. eines Lehrers i^kr. Br. 14,9,4,33. 
4- 5TrWJ) m. = TtT^T^TFTJ Ragan. im — 


Vgl. ^TIFR. 

hl^lWI^ (hf«5l 4- m. zur Erkl. von das Lecken 

H. 424. 

hil<£^l demin. von TtT^JI; ». ^JT°, 35°- 

TtT^i Pin aus zu folgerndes N. pr. 

f?l%T^n5R (hi^l 4 - 3^T^FD n. das Schaben der Zunge; f. ? Zun- 
genschaber , auch Wils. — Vgl. |Tl ^ 

57 in li M tI I und ^i 0 H D| H H^wo h 1 das beng. ^ft (nach Haugton 
aus 575 entstanden) eir, master , inadam: a term of endearment or 
respect Haugton; vgl. Wils. A gloss. of jud. and rev. terms. 

tTT 5T(?) in 355far. Wohl = 5t in itnFT 3 , WTr5°, mF* 0 u.s. w. 
Verz. d. B. II. 397. 

•HUM (von 2. 7T$) 9 . 55TTTrT- 

5TrT 9. u. s5T und vgl. MtRH- 

(von 57T) s. 5 tT| I rl Unversehrtheit , wo nachzutragen ist KV. 9, 
96,4. TS. 5, 7,9, 3. Par. Griij.3, 1. 

5T5 nach P. 6,4,2, Sch. partic. praet. pass, von 55T (in der alteren 
Sprache 5tr?J- 1) adj. alt , bejahrt AK. 2, 6, fl, 4 2 . H. 340. — 2) ein le- 


derner Sack 


\ nach Kclu): 
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TO 




1 10 


=7T1THT 



: || ll. n,i38. 


sU^pT U n. 3,90. ga na 441^ ||^ zu P. 6,3, 109. m. 1) Gewitterwolke 
AK. 1,1,*, 9. 3,4,1*, 61. II. 164. an. 3,263. Med. 1. 111. >T- 


- 6\ 


TO STTRT »7Sm ’TTTrt RV. 6,78, i. VS. 23.8. AV. 11,8, 

u. (Gegen«. ^ SJTOJ: Äj: FTF^Ait. Br. 2, 

19. Br. 11,8,1,2. Kath. in Ind. Sl. 3,466. ?T(TT sfTOrTT: ?TT^- 

MBu. 1,797. Tn^HITcl^ JhMI 3,11508. sTIhHI 
qi?T ♦TOFTT: R. 2,92, 32. 2, 2. 3,28, 19. Vbt. 5,9. °FH N. 12,42. 

°JTM!JmI IJ|(I Buag. P. 8,6,16. Such. 1,107,9. Mbgu. 4. Var ab. Bru. S. 
21, 1 3. 85,60. Raga-Tar. 1,259. — 2) Berg (wie man auch sonst die Bedd. 
Wolke und Berg vereinigt angegeben findet) AK. 3,4,1*, 61. Trie. 2,3, 
l. II. an. Mbd. Har. 51. — 3) Bein, der Sonne MBh. 3, 152. — 4) Bein. 
I ndra's U. an. — 5) Brodgeber, = H. an. = (!) Med. 

— 6) Lipeocercis serrata Roxb . (c^Mdli) AK. 2,4,1,49. Med. t. in. Sega. 
2,208,2. — 7) Lu/fafoetidaCav. oder eine ähnliche P/lanxe (MN'4i) H.an. 

— 8) als Synonym von TfiJ auch = MHI eine Art Cyperus (s. AK. 2,4, 
*, 25 )CKI)r. — 9) ein best. Metrum Coi.edu. Mise. Ess. II, 164.130. — 10) 
N. pr. eines alten Weisen MBo. 5,384 3. eines Ringers 4,347. eines 

Sohnes Vjoman’s (Vjoma's) Hariv. 199t. fg. VP.422. Buir.. P.9,24,4. 

<■> 

•IIHrpifi (von sTRcT) n. Lipeocercis serrata Roxb. B atna*. 62. Sl*cr. 
1,144, 12. 159,18. 182,15. 2,107, 14. 174,14. 

m. Berg £KDr. und Wils, nach IIar. 51 ; aber hier ist wohl 
in vier Synonyme zu zerlegen und beide füh- 
reu auch qp] nach eben dieser Stelle iu der Bed. von Berg auf. 

(afr°-»-^ig) m. Bein. giva’s Verz. d. Oxf. 11. 45,6. N. pr. 

eines Fürsten der VidjAdhara Katuas. 22, 17. 

^ ^ 

5||*Jr|4J^1 OT 0 -+-*PT) n. Curcuma Amhaldi oder Zerumbet Roxb. 
(51^1 ) Ratnam. im £KDr. 

(ift° TO) m. 1) Bein. Indra 1 * (rgl. q^TOpT) CKDa. 
Wils. — 2) N. pr. eines Sohnes des Königs gdlivAhana £KDr. u. 
Hnl^Hl. — 3) N. pr. eines Sohnes des GImütaketu Katuas. 22, 
23. — 4) N. pr. eines Juristen, des Verfassers des DAjabhAga, Gild. 
Bibi. 490. fgg. 

sl 1 HrH I ° -+- ^TT°) m. Rauch H. 1104. 

(tTT^W -r-yyqT) f. N. eines Feiertages zu Ehren des 

ffs <s 

i's I mü la vflhana, eines Sohnes des CAIi v Minna, am 8ten Tage in der 
dunklen Hälfte des Ä^vina (ffrnij, £KDr. »*• TtTtTT^TT- 
sII'-THiImI Colbbr. Mise. Ess. 1, 137 Verstümmelung von 
mtu,. 2,24. 1) adj. a ) rasch , lebhaft , thätig Naigii. 2, 15. $2^- 

rTR^FJ^RV. 1,44, 1 1. 3,3,6. cR 3TT Jtjl 5TFT- 

7,87,3. RT?tl 92,2. ^ TWZ ^EI^I WM: 1,135, 

9. die Tropfen des Soma 9,66,25. — 6) treibend: sTTJT (dHlH^RV. 
1,48,3. Vgl. i|hTI( die Kühe d. i. die Milch in Bewegung setzend , 
aufregend. — 2) m. a) rasches Bewegen, Schwingen (der Soma-Steine): 

^.^nn ^ me qM Rv. 5 , 31 , «. - ») 

Schwert H. an. 2,423. Mbd. 3,39. — c) Panicum miliaceum (SJII| ; ü n., 

O 

Sch. - d) Kümmel H. f. 102. H. an. Mfd.; Tgl. ^HIT 0 , 5T?T 0 . 

— In den drei ersten Bedd. offenbar von TsH4; Schwert liesse sich 

“s 


auch darauf zurückfuhren. Die Nebenformen al ^ Ul. hl^ll, 7fl(U|, tTT- 
0^ für sft | Kümmel leiten auf hin, aber t^llsfl wiederum aufSf^ 
treiben , wie auch y)sl| mit sll( in der Bed. sich begegnet. 

5rTT^ Ucgval. zu Ukadis. 2,23. 1) m. Kümmel AK. 2,9,36. Trik. 2. 

9,9. 3,3,124. H. 422. ^JTT, Ratsam. 100. fgg. °£7T Such. 1. 

o t o 

218, 1. 139, 4. 2,44,6. 453,6. 483 , 1 1 (neutr.; so auch Uguval.}. 526,7. V a- 
rab. Bru. S. 50, 15. Vgl. - 2) f. = sf|UNM-JiT R'Cas. 

im CKDh. 

z\\\ U | m. Kümmel Ragan. im £KDr. — Vgl. sfT^- 
sftjTH (tT^ *JW Tropfen) adj. P. 6,1,G6, Sch. 1,1,4, V Art!., Sch. 
träufelnd , rieselnd , sprühend: RV. 9,97, 17. iPJMl cfT- 

AV. 7.18,2. K v. 15. TTFtiTIT- 

sTI^hItTT IW 5,83,1. TOT: 84,9. die Ma- 

rut 53,5. 2,34,4. AI itra - Varuna 5,62,3. 7,64,2. Indra 8,51.3. 
Soma 9,87,9. — AV. 18,3,61. (\üm. C 11 - Valaku. 9,4. 3R TS. 

1,8,**, (. gro JTT^T «^pJih «• 

v. a . der den Soma reichlich /Hessen lässt RV. 10,43,8. — Vgl. TfT- 
5j"|I ikJJ (sfli -f- *XrxA{ ) adj. dessen Cerimonien lebhaft , frisch sind: 



TTTTIrf 

t o 


RV. 10,36,3. 


51 f ^ 1 VJ (7ft^-4-^I) adj. lebhafte — , muntere Rosse habend „ von 
Agni RV. 1,141, 12. 2,4,2. ^TT^fT: 1*157,3. 119, 1. 

5TTT7 (von m. oder f. lebendiges — , /liessendes Wasser: 

Wvj^T: tTT^: fi\W\ qSjri^^RV.2. 17,3. J^Tq 

7 »TPT yl r J v 4l^nhl JJ 7 7 (Tifrl tTT^TT 3,51,5. ^Url fT*T- 

Tnrrafy mnt 9 , 66 , 9 . 

^ftlfT 1) adj. s. u. 1. tT^. — 2) m. a) Baum H. 1114; vgl. — 6) 
= tTT^, 7TTp?T Kümmel Ragas, im CKDit’ — 3) f. ^IT grober Kümmel 
Raga*, im C*ü ) r - — 4) n. a ) Gebrechlichkeit , Alter: 7||ul 4 

Raga-Tar. 3,316. — 6) Erdharz (5^TtT) Ragan. im CKDr. — Vgl. ?J- 

Illfi^ (von #TT) adj. ziemlich verdorrt: O.IHQ: g a f? a ►yHIH zu 
P. 5,4,3. 

(^Thll -f- s^) m. ein langwieriges , schleichendes Fi>6er 
Sucr. 1, 175, 5. 219, 11. i\] 'TlWf - ^FP7 dass. Katbas. 

17,36. ^TIT^rit\adj. damit behaftet £KDr. u. 

,f|ll|^Tn -4- 0 ’h I ) f. der alte Commentar , Titel einer astron. 

Schrill Ind. St. 2,252. sfluidlhl^ desgl. ebend. 

sfTnfrTT (von ^flTlT) n. Gebrechlichkeit , -4/fer Vjctp. 101. 5TTHT^ n.dass.: 

fi^TFT Mreeb. 48, i 6. 

sf|ll^T(T ?T^) m. N. einer Pflanze Ragan. im 

QKDr. Convolvulus argentaceus (lies: argenteus) Wils. 

sfiuV-fra^ iT (^fnÄ-*-^) f- N. einer Pflanze (^TSTTpfb Ragan. im 
CKDr. 


sOnrnrf (tTTOT -4- fTnf) Nauclea Cadamba Roxb« n. Trik. 2. 4. 

23. m. Ragan. im CR^ r - 

f. = tTTüTTT^ Ragan. im gKDu. 

Sfnif-^^D m - eine Art Lodhra (m<.cRlHIÜ) Ragan. im 

^ % O • 





m 


sfmhry 
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gKD». — Vgl. 


c 


sIluHsJefi (wie eben) n. eine Art Cyperus 1 1 r -tH j Raqan. im £KDu. 
tTTW^ Wils. 

THui'MW (sTlUI -+- qq ) n. eine Art Edelstein (cjsfilrl) Raga*. im 


gKÜR. — Vgl. cftf ätfi, 

-Tr imtt-111 ■ -t r ° -zLC-rr 

» U IHMsei J m. s. u. ^TTmT^T7. 


sj TI ULI (ron 1. öT^) 1) adj. vom Alter hinfällig £at. Br. 4, 1,4, 1.2.5. 
t/iwku. Br. in Ind. St. 2/293. — 2) f. a) Gebrechlichkeit, Altersschwä- 
che AK. 3,3,9. H. 1523. — b) Verdauung Wils. 

'iIIUII'qI^ 35Tp rn. Auffrischung , Ausbesserung DbtI-P. 

im ^KDa. ^rniTTSrT aufgefrischt , ausgebessert Wus. 

sFl | 4 L* n. 4,55. m. 1) Axt U n., Sch. — 2) Karren. — 3) Körper. — 
4) JTn’er (Uggval. zu Unadis. 4, 54) Uijaditr. im SaSksuiptas. £KDr. — 

Die erste und letzte Bcd. sind auf eine zurückzufubren, da qSf und 

o 

qüj leicht mit einander verwechselt werden konnten. 

O 

’iffa, (•“ gebundener Rede auch med.); fchlMIr^; TsTsfNf, 

TWrf^T; l)l«6en Dbätop. 15, 54.50^=17^ 

rv. 10,33,8. (,50,1. 97TTifNrr1: 1,136,0. DTrT J Md 10,18, 
*. 7,0«, 10 . -fr% siHftji sni 5 , 78 , 9 . ot^t ntera ttt#t av. s, 
5. a. l,10,a. 2,28,«. 10,3,25. Jlf?" ^rfl ^77 stMH =77 t* T - B “-L 
1,9, 2 . 8. 1,7,9,11. 57Ä HÜTTT!! tTTcTJTFT 2,3,4,21. 9,5,2,63. TB«. 2,3, 
», 1 . tn^rpTTF^ 5Ttip7: M. 2 , 235 . 77 tTMTH 3,72. 5JrT: 77 ^ g 

=fT^TfrT 7,i«3. H iTTÜI7 Hf1*)U ^ HiW*pW4?T 3,«5.fT sIMfM 57- 

noch bei Lebzeiten 2,168. tTHTFJ ^TrTT\- ^ STT- 
^TH MBu. 3,269. ^ siMMtrUd ^7 ^U<*f(rMI'4 3**. FT siMId g- 
15 1,5915. JJgTH =7 77 ifMTfl R. 3,35,27. siMtfMiHrttrM Vid. 

203. irfeom MBu. 13,13««. R. 2,48,93. ifMr'IHiyi JF7 

NMl ifrl: p*s*at. 1 ,2-4. =hld^l ^ iTRTrT »otrrf nicht 

am Leben bleiben Vit. 16,13. 775F7 J 7T^ sTHTFT TJTTTtT PT- 

^rfUT) wenn er am Leben bleibt Hit. 1,6. fr^ spH Ci*. 10«, 18. sfM 
einem Niesenden zugerufen Kaurap. 11. cf^: T^T •? slNIrl Bhäg. P. 
2,3,18. sTN^VGR tTTR^T^M. 10,82. 4,11. MBu. 3, 1185. R. 5,26, 
25 . 11, 17. TT^j 7lHd! zusammenlebend M. 9, 

aio. med.: H 7MT sTRrl 77^7 MBa. 3, 13852. 1,5913. 13,5016. Haut. 
14440. BuÄo. P. 1,2, 10. M ^ nfl'=HH«c L 

75, 9. ^ N ( T s q tTRFT 2,58,90. sfTNPq Sät. 5,99. -.IMMH MBu. 2, 

3/- g 

626. 3,3*5. 6, 5**9. 7, *75. 8, 213. Buabtr. Suppl. 2. 71 IHdH^fAT. 
Bk. 14,9,9,8. Üb acp. 9, 10. MB«. 3, 16232. tTt4h VS. 16, «9. RV. 1,25, 
21. 36,1* u.8. w. MBu. 1,782. sTl HrM AV. 6.109. 1. pass, irapers.: TJ- 
stOö^H 5TT1RF7 — Paikat. 1,29. fJFTT: ?T^T slfc-tiH IV, 34. 

Hit. 1,195. — 2) aufleben: rTfTFT 77 HH cH^IUIT Paiiat. 221,8. sft- 

Buäg. P. 4,6,51. Mit T^TT dass.: ^ sTTrT 
rlJHDTH: Hip. 4,«*. — 3) seinen Lebensunterhalt haben, leben von 
'instr.): ?7 tTfR keinen Lebensunterhalt habend M. 10, 112. II, IS. cR- 
STTT^JT tTRR P. 4,4,12. M. 11 , 26 . fT#: HWTK 5TR- 

7% ^^77 SlBu.3, 13830. H'-JMH M. 3,152. i62.«rllMrn i -yi^ 
4,*. '7 1 UM ITT 10,97. U'^UUrai »3. 4,9. 13.8*. 7,83. 137. 9,75. 10,81. 
82.99. Hit. 18,9. McH-hlHH Fischer Pabkat. 77,10.15. «rUIHri § 


wird nicht 


2,3,18. 

iS. 


rTcT: I F^I- 


Kat a. 


T fPTT: Icop. 
MBu. 4,615. 


^TTTT sTFOrT M. 4,6. Auch mit dem loc. der Person: TJ- 

ttm sfrsrirr m hn^uh 1%^: 571m djifudura- 

WirH^I: II STM^T. WTTO MIslHH^ MTtRTT: I {TsT7 HUcfMHU F7- 
P7 TO ’TTTTZrTT: II MBu. 5, 1059 . fg. - caus. 1) sTNUM (ep. auch 

CS O 

°rT); aor. MsfllsNr^uod MlstsTWfj^P. ^»4,3. Vop. 18,3. lebendig ma- 
chen, beleben; Jmd am Leben lassen, Jmdes Leben erhalten so v. a. ihn 
nicht sterben lassen als auch ihn nicht tödten: 
tTIU^UI 2^: RV. 10,137,1. A C t. ga.6,9. rTI^MsTfÜMTMTM MBu. 1, 
3190. ITT^ W m: mfuü sflUTU^TR 1995. cRT MUT 
sTnq 1766. 1768 (med.). 1994. 17,87. WW'-JI 

^ sHWU Katbas. 14,80. sftc(^ ^TH^GIt. 12,6. 

Buatt. 13, i io. gn 4 t 3,16230. cTT H*cTl *TT 5TT- 

UU Katbäs. 4, 16. r7=^ TTTUT^TWFT üT^rTR^Hir. 1,40. iftwi^ 

Tfmrg 5R: MBu.9,i8i2.srf^ 5nF^-^ 771^73, 
870. urü 4 t gm%7 sfi^wuim r. 4,55,8. uferkwT 

^T FFT so ▼. a. er tödtete ihn Buatt. 15,122. Jmd leben lassen so v. a. 
ernähren, aufziehen: ^ TWIHim - fWT MBu. 

1,6152. - 5fN qiqm 13, 

4847. vT Icimc^Katuas. 3,17.18. rTrT: I F^T- 

- fdTHH^W^RAOA-TAR. 5,72. - 2) dlonqqfa Jmd wie- 
der lebendig machen Vbt. 18,8.14. sfieJiTMH 6.16. 19,1. 34,1. — de- 
sid. 1) leben wollen, zu leben wünschen: fslsO N^c^Katj. 

^r. 22,6,20 . Latj. 8,8,4 1. ^4 4i4mil rn^TTFFF^rT HHI: >cop. 
2. Prab. 108,7. ^IRcifgll H^THT Mm^MBu. 4,615. 

qW^T q hiTllNym: Buag. 2,6. seinen Lebensunterhalt zu finden 
suchen , leben wollen von (instr.): 5JPH W.I TsTsTT- 

nnftmfH 9^551 MBu. 5, 

702. — 2) sein Leben zu fristen suchen mit (instr.) Qat. Br. 

0 

3,2,4,16. 5,3,11. — 3) IsRqfart der sein Leben zu fristen sucht mit 
(instr.): ^pTrim» 5-KdMI Ait. Br. 7,29. — 7tTHrl »• bes. 

— t) überleben: H^cH(4^Cat. Br. 4, 2, 4, 6. rTT ^ HMlMqilcf- 

qr^sflclrj^ Pank a v. Br. 6, 5. — 2) besser leben als , mit dem acc. der Per- 
son: Raüu. ed. Calc. 19, 15 (r.l. 

— 1) Jmd nachleben , so leben wie ein Anderer: mit dem acc.: 

^ qSIT^t ^77U fR TS. 5,7,*,«. *H47f'M<M{lrH.«f}l R*ou. 19, 
15. — 2) für Jmd leben, sichihmganz hingeben, ihm zugethan sein: 

Hm-cjsflFPH qqqqT5TTT MBu. 8,3388. sTR- 
tiN^fNIM HcP^ll r?T HHIH q Sav. 3 , 94 . q q ^FFFfRTvT Hl^* 

O O 

qqT q q qq R* 2,42,7. — 3) leben uon, bestehen durch, erhalten wer- 
den von ; mit dem acc.: TlNrt r\ l A^\\ tl4l II ^sf- 

qjfqq qqTfq q^l^qfq-qnjjsn: I q%FR 51H^ijfqqiq- 
^7: II sIMM^THTfTUg (»gl. c^T fTTrl sfm ^I^MUn: g- 

1 Ärm MrTTH^UT ^7 üTrT^g^ll »,<535) MBu. 13, 

3100. fgg. 14,16. R. 5,2,35. — 4) sich in Etwas (acc.) fügen, Jmd Et- 
was gönnen: qj qj FqqqqTR Til I WU HIH^Nih: 

MBu. 7. 4 28. — caus. Jmd wieder zumteben bringen Da^ah. in Bi&f. Chr. 

187,9. - vgl. «jsftwq, gqqfei. 

— m leben von. bestehen durch, Nutzen ziehen aus: qHlslNIrl J- 


son: 


Ragu. 19, 
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sft=T 

•s 




m 


FTT^PTT qjq- 


•vT -S 


mfoqTTq - Meh^lFHIHFJ rTPT qffqrFFjqr^ MBh. 5 , 4536 . 
«HsTwn benutzend Ja™. 2,67. (OR:} qpifMHHI sHlfTT WRTTT qFT- 
Mai*. P. 29,8. — Vgl. 4||sT|c| fgg. 

— 3^ wieder aufleben: 3<-sl Mc^Bhatt. 17,95. cf, Rrü ^7- 

12,3675. 14,2392. — caus. beleben: öffa 
= TRTSTNPTrfr Mallir. zu Kumäras. 3,52. — VgL 3ssft- 


MH. 

“S 

— als Haupt , a/s Beschützer Anderer leben: 

T5Tfq qr ^gsfHH *TFR: I H mm rFR mtm qpT q 5PTT JTTFT- 

IJJ| MBh. 5,4538. 

— MrM^ wieder au fleben Katiiäs. 4, » 01 . Ffa V4rM fssir^Tl'M HT 10, 
97. 14,8». — caus. wieder au/leben machen Paskat. 244,2. — VgL 5T- 


— 3*7 1) leben von, bestehen durch, erhalten werden von, Nutzen 
ziehen aus; mit dem acc.: SPTT q ETT q 

TS. 2,1,«, 2. q5Tqj,3,*,». 6, 5,*, 3. 3%^ 5, 4,9, 8. 0,2,9*,3. ^FT: ST^T- 

3, 2,*, 7. TBb. 2,2,9, 3. AV. 8,10,22. fgg. 10,6,82. 18, 
4,32. Qat. Bh. 2,2,9, 8. 3,9, »0. 4,9,2. 7,5,9,34. >l4=7MH pTT: farT^H- 

qqTFqqT 12,2,9,». qÄ lb Fr^T^n 37#f- 
TFT 14*8,*, ». q^T TS. 7, l,t, 6. K*o t .68. q m ^THfii q=qqFTT: 
qm mFjmfNm qm rv. 1 , 100 , 5 . - Tiqiw^tmT^) 3qq~MM- 

qlfq FW* m\ M.9, »05. q^qjfqq HHIH H^HFW fen: II qFU- 
Mlt-rMMTTNrJ H^ldWI^T: I MBb. 2,»624. fg.3, »5098.»»466. 4, 
2283. 7, »06». 8422. 13, 288. 1811. R. 2,36,4. Pa»« AT. 207, 16. JUlflqfrT 

smm smqHm-mHq i, 173 . 3qqtm mit ^srqrnq 

•v *S “V ^ 

u. s. w. sftgJHrlta *71^1*7 leben von so y. a. dienen MBh. 4,14 33. JTJ“ 
oniimftqfH qm mrnF^i.2594. 13 , 4277 . 3»os. rnftnsqq^ 

426». qg r SIHH3, 1208. fTTmU^rNfV» slrW: » 229 . 

Ce- 9,32. iqcmrf^^BuÄG. P.4,21, »o.HTUqTHg q qT^Tiqift- 
cJIrT I cJT Nutzen liehen aus , gebrauchen 3, 

52. (slipT) Jagr. 2,301. mit dem gen.(!): M F 4I WT 

^TrTT^T q qifmWI'ifMm K* u? . 88. pass. : pfä Hrq5TfflF7 q: 

I *iq FTP7 5 jqfä q: <HJTOT«lffl ll R.2,105,5. qqi- 
m-. gTFmf^sj q* - ^mqtmq m; b «. p. 26 , 32 . h^fki^h qFT qi- 

fäTHMqqtajH 1 37qqmftqr%WqTrT squr: II MBh. l.sos. 


qf^TqT^Tm: 

5TrT 8 , 2086 . FT 


18,137. — 2) leben von, für so r. a. betreiben , üben: 


MBh. 3,12840. 5FT 



r ^ 


qm 8,2086. FT fFWTqrqq: q^HIIUI tqmmFT, qqqq , 

qTsFFJ, ^FFT. 5THU$«J; M. 10,74. UMT^I m^qqm FT ^MijMsfl- 
qfFT MBh. 4 , 200 . qiqsnqFTsftfaRiF^BHiG.P. 7,13,7. FFF STWlfrEI- 


o o 


als Mensch zu leben Harit. 4383. — Vgl. 3- 


— TcJ aufleben , in s Leben zurückkehren: fksnTHT^Tr^— cTIsffocTT 
cRFTTrT: MBh. 1 , 2002 . 

— n^l) SMsammen leben : *PTT ^c*TT 4 tTW 5T^: STcFTAV. 14,1,52. 

— 2) leben: *TF?T M sh HUI ^7 STsTT: Hsitarll: fT^THTS. 1,7, 1,4. AV. 
19,69,3. mfa 5T^7: 5frT^MBu. 3, 3054. Msftej ^TOT(l*{l 

Rct JTFT: 14,103. Buag. P. 4,21, 47. leben von (iostr.): 


H*1 Ull ^T <?T MBe. 12,2917. — 3) zum Leben zurückkehren, wieder 

lebendig werden ^at. Br. 3,8,1,27. 9,4,2.17. MBh. 14, 1978. med.: 5TT- 
mwr^um jttr^ Trä mmh ^ 2001 . dravp. 9,4. — caus. beleben: 

TTifnqqrrqFT m fn ^ftf hsThmh ä«t. g«. 6 , 9 . h» - tfft- 

TTiftqqTH M. 1 , 57 . qrTFrTTmqsfNrqF^MBH. 3, 15027 . 14, » 979 . Räoa- 
Ta«. 2 , 94 . qqtfqFT MBh. 14,2390. TqqqTTmmqTqfqrFT R. 4,51,20. 




cjqT^jiBu. i,»773. fg.qrTqfqcFr- qFTT TTqtqqfqq i4,»s6.fqqTt- 
qmqqTfqqq^3,277. »08»8. qfn^ q^q mqr qqtqqfq JTTFjq- 
r^»695o. 3^mqqqiq 1 mm mriq mmt fqqu mrmqq^RAG B . 
12,74. qq qiqFFTT mftqqfq B«äg. P. 4,9,6. Jmd am Leben 
erhalten, ernähren: stTlrim: q f^q 1 1 1 STlfllH: HMsTlqq^RioA- 

2, 28. - vgl. mftqq, mmftqfqq. 

o 

- mqqq qTmmmrmfqqTmpt qqin mq mqqfq- 

sftq R. 5,28, »6. 

qtq (rou qTq) 1) adj. lebendig; subst. m. n. der — , das Lebendige, 
ein lebendes Wesen Tai«. 3,3, 4 »4. H. 1366. au. 2,521. M«u. r. 8. f^- 
^sTnt q-^ril sftqT ulclr^l qni RV. 5,78,9. qtqi sqrfFT^ftqi% 7, 
32,26. qg 1,113, »6. 140,8. 164,30. 2,28,8. 5,44,5. Qat. Bk. 4, 1,9, 2. 
13,8,9,9. 9,»2. qFm^KATHOP. 4,5. Ku a sd. Up. 0,3,2. 11, ». ^q öftqT 
Tq^l4qq^RV.10,18,3.57,5. VS. 19,46. AV. 1,35,2. 0,46,1. 12, 
2,45. 10,2,52. qtqFTT mqi: 2,9,». fMt qtq qfft qrq^rft RV.l, 
92, 9. 113,8. 10,107, 1. qqT q: fqq^T s0=4 l f 4 dem was an euch leben- 
dig ist vs. 2, 32. ^ qqmcfNFHTq mq q^iq das ist lebendig an 
den Bäumen was saftig ist ^at. Br. 9, 2, 1,3. 1,3,4, 1. sffäsT^olHI 

^TmqrTqmTFTTq 2,9,20. - qT qfq iflq qT MBu.i2.»0634. FimT- 
mq gsqqr qq mqq^i3,3i. qramm qqjq qq^m m- 

CFTO qtq ^q »«adp. 7,20. qRjqkriq qFm^qTqi^iH - mfr- 

UUriiM sftqTFT äibu. 3, 13826. sfMi q^q: — gqq q qmqq 1 

3^qj q^wrfq »3828. qnJm ?n^: qm tnom. pi.) qm tom- 

m|^l7riqFT^i3825.qTqT mqfq iftqq BuIg. p. 1,13,44. sTTqT:ST- 

m 'Jlsfl^l'll rTrT: qFIFTf?: 3,29,28. q^TFJ 0 m - ,m Walde leben- 

des Thier Parkat. 193,23. mit caus. Bed. leben machend , erzeugend in 

lebenbringendes Wasser BhU. P. 9, 21, 13. — 2) m. das 
o 

Lebensprincip . die individuelle Seele Trie. 1,1, 1 13. II. 1366, Sch. cflrTT- 

mTrFTTqm STFTm «McrMHfq q I Ä mq: R fqqq: q qiHrUiq 

qiFqFT Ctktäpt. Up. 5,9. Kuäsd. Up. 0,11,2. fg. Pbacnop. 5, 5. iTNfmTT 

«rqxTrmm: q^q: qq <f^m^i qq %qq qq rnq j:iq q mqq n 

M. 12,12.22.23.53. JÄG». 3,13». qq | 

q^mqFTFft mrq^TT^qq iftq ^rqqjrT Vbdästas. (Allah.) No. 50. 
Bälab. 16. Kap. 1,98. Bädar. 1,31. Tabkasamub. 54- qtq '-4 V<4 1 ft q5TT- 
UIIH^lrim q FFilrT MBh. 12,6837. 'iiMH^il^fil sflql Mssilrl q^qi 

^qim: 10006. <0008. fg. 13, 5422. 5430. fgg. 14,469.fg. 503. BhÄG. P. 
1,3,32. 7,5. 10,22. 3.12,46. 31,43.44. 7,14.36.37. iftqqmT 4,22, 26. 
23,»». pbab. 56,5. qqfq^ qnm qfqfq: mqqmqq i qtqqq q- 


q'-qroiT 


R. 1,4,23. — 3) m. n. das Leben AK. 2,8, 


9,88. Tri«. 3, 3,414. H. 1367. H. an. Mbd. °M^iqUl »IBh. 4, 1644. 6. 
» 903 . qm sftq rTHFU^HABiT. 9972. q^FTlfq sfMiH qqqT q: 
R. 5,3,74. sftqTm A*ab. 90. Bhäg. P. 1,2,10. °rinq Pbab.89,5. S1h. 


fqqqqTq: 


111. Tbcil. 
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D. 182. tfiSl öTT^T'TOTijT AK.3.4,«*,»o. J]r? J todi Katbäs. 5, 16. tl*lrchl- 
H° 4, tu. — 4) in. Lebensunterhalt, Gewerbe .Med.; Tgl. ilrFTf °» e(r 
M$IM. Könnte hier auch adj. sein: lebend von. — 5) m. eine best. 
Pflanze H. an. Mio« — 6) ra. Bein. Brbaspati's, der Planet Jupiter 
AK. 1,1,1, 26. Tu«. 3,3,4 14. H. 118. H. an. Mio. Har. 36. Varab. 
Bau. S. 5, 66 . 9,38. 16, 25. 17,19. 20,7. Laghc«. 1 , 8. 1 4. 2,3. fgg. S£b- 
jas. 1,69. 2 ,55. 9,2. als Regent des Xakshatra Tisbja oder Pushja 
Varab. Bau. S. 98, 1. des 3ten Lustrum im 60jährigen Jupiter-Cyclus 
8 , 26; Tgl. 23. — 7) N. eines der 8 Marut Mit. 142, 13. — 8 J m. 
Bein. Karna's Diiar. im gKDa. — 9) tITM am Ende von Manns- 
namen Wassiljrw 268. — 10) f. Eli a) das lebendige oder leben- 
brinyende Element , Werner (Tgl. 7 |IH^iI, 7IH7IH u. tTF I 1, tIMH 
u. s. w.): Kauc. 3.38.90. — b) die Erde Mio. — e) Bo- 

gensehne Trik. 2,8,51. 3,3,414. H.776. Mbd. in der Geom. die Sehne 
Colkbh. Alg. 89. der Sinus eines Bogens (Tgl. tMT) S 6 rjas. 2,57 ; Tgl. T5J°» 
r^T°i ^TJTH 0 , HM j , 9T2F*°. — das Klingen metallischer Schmuck - 
Sachen Mbd. — e) N. zweier Pflanzen: a) = STraTTl AK. 2, 4, ft, 7.11 . 1183. 
Mkd. — ß) = Mbd. — Vak ln. Bau. S. 47,39. — Vgl. EJ°, EJTr? 0 , 

51731, H°. Bisweilen werden ilM und MTtT (durch Versetzung derCon- 

sonan(en) mit einander verwechselt, so z. B. MBu. 3,1109. 

sTM^T (wie eben) 1) adj. am Ende eines comp, a ) lebend , s. 

— b) lebend von: 7T5T° MBu. 12,5576. EpJ TFT*\° 13,6455. rJT»° 574 1. 

Hahit. 4484 (wo z\ M'-fi st. tTPMtT zu» lesen ist). M7 0 ^atb. 10, 

144. Vgl. Urlj J . — c) leben machend , erzeugend; s. — 2) 

adj. proparox. (f. tIM'^iI) der lange lebt , dem ein langes Leben gewünscht 

wird (Tgl. MWHtT P. 3,1, 150, Sch. 7,3,54, V8 rtt. 4, Sch. Vop.26,42. 

4,6. — 3) m. a) ein lebendes Wesen. — b) Diener , Untergebener [von 

Anderen lebend) II. an. 3,43.44 . Mkd. k. 94. — t] Bettler diess. Laut. 

333. — d) Wucherer. — e) Schlangenfänger H. an. Mbd. — () Baum 

(lange lebend ) II. an. — g) N. verschiedener Pflanzen: a) Terminalia 

tomentosa W. u. A. AK. 2,4,1,24. H. an. Mkd. — ß) Coccinia gran- 

dis , eine Cucurbitacee Ausl. 2,436. — y) ein best, vielgenanntes Heil- 

r «- f 

mittel (= j u . s. w.) AK. 2, 4, ft, 8 . Mbd. Se^a. 1,39, 16. 60,9. 
137,5. 140,8. 222,11. 2,21,7. 38,17. 206,13. 207,1. Vabau. Bau. S. 57, 

r 

6. 77,25. Vgl. <MJ|. — 6) N.pr. eines Mannes Hioobr-thsaro 1,389. III, 

19. — 4) f. sllfa^il a) das lebendige oder lebenbringende Element , Bez. 
des H assers (Tgl. sflyi, iPMtH u. 5pN 1.): 7|IH'1 i| =TFT TQ (5JTT:) 
Agv. (r. 6,9. — 6) das Leben, die Art und Weise zu leben : cfTTTTTJ 

färT l^,nr^l Katuop. 1,2 *. tPMjJ: MBu. 3, 1 185. 

Sim: ^rT^flP^R 1.76. (sOcJlpJ) qr^TTTOTR R. 5,26,25. 

11,17. gtT iPMa i v-i^P i M^ i Äu i. 

4, 1 1. ipTNT.iq 10,82. — c) Lebensunterhalt AK. 2,9, 1. 

H. 863. H. an. Med. W FJ =CTmqP7 Wm ^TTOT tTTT^T I »TTtT- 
n'e>jh*i F75TCT5T y Iriy^: II M. io,7G. MBu. 14, 1255. P. 6,2 , 
73. Malat. 16. Mähe. P.28,«. fgg. TPTtP^T iflN ^I^B bäg. P.7,13, 

7. FT57J 3 Paheat. 108,5. «WMiflP-Hi, TTTTT 3 P. 1,2,««, Sch. ^rTift- 

mTadj. Räga-Tah. 6,22. STf^qTUiT sPlfcHil MBb. 


uh - 


Eim: ^TT 


127 6 . 


7,25««. 14 , 35 . ipFnTTT iflWil 3, 15869. (%f?D RnÄllft- 

MMil^3,2627. 7lIM'-tiHi r ( zum Lebensunterhalt erwählen P. 1,4,79. 
Vop. 13,5. — d) \. einer Pflanze MMtfl ) H. an. — Vgl. l" c 4«li- 
Sl -4- JH)^ adj. lebendig — , das Lebendige greifend so ▼. a. 

Nachsteller: 9Tc*TT >7?4 fT ^mfrT »HT die Krankheit 

selbst macht sich davon , wie vor einem Häscher RV. 10,97, 1 1. 

-4- t|«Jj m. Füllung (des Bechers) mit lebendigem Soma 
d. i. mit der nicht ter quetschten , noch unversehrten Pflanze TS. 6,6,*, 
2. — Vgl. 

5n3in^(Ton sTh -4-El^) adv. io Verbindung mit (M J JtjJ) 
Jmd lebendig gefangen nehmen P. 3,4,86. MBu. 3, 149 18 . 4, 107 4. 7,4 39. 
1816. 9, 1394. 12,3655. Davak. 128, 10. 

sl MM N M I i n (7|i - MIM -4- FTT°) m. N. pr. eines Grammatikers 
Colbbr. Mise. Ess. 11,47. 


5TT^5T (tTM -4- 5T) adj. lebendig zur Welt kommend , = ST^PpT Kiiard. 
Up. 6,3,1. Coi.rbr. Mise. Ess. 1,373. — mcHjsI Msl fehlerhaft für °5ft- 
Habit. 4484. 

m. eine best. Hühnerart (verschieden von Tau. 2,5, 

32. (ardah. im (KDm. ^niM^M'^) m. dass. M. 12,66. «MBu. 3, 1 1576. 
neu. 12369 . ■pT5TT 12,513«. 1231 c. 13 , 

2836.5505. Ha aiv. 12683. VarIu. Ban. S. 47,6. Bruima-P. in LA. 3*2, 19. 
— Eher onomatop. als eine redupL Form von 5TFT oder eiue Zusam- 
mensetzung von ■;( M -4- sIM* 

71 M-f|^ m. 1) dass. AK. 2,5,35. Trik. 2,5,32. H. 1340. 4,804 (= 1^- 
J|Trl( und ). Mbd. t. 39 (= ). eine Fasanenart Vjütp. 15. 

118. Laut. 263.274.288.313. Hiocbh-th»ano 1,407. sfNsftdffi m. do sr. 
MBu. 3, 8702.9927. Uarit. 6957. Sücr. 1,205, 12. Mark. P. 15,30. 3T4- 
slIloHi MBh. 5,4850. — 2) ein best. Baum H. an. Mkd. 

slMriMil filMrj» partic. von 7 IM, -f- fTRI) adj. f. deren Kind am 
Leben ist , zur Erkl. von tIMH H. 530. 


Leben ist y zur Erkl. von H. 530. 

sOcIrilfrl ßft^ + TFT) r. eine Frau , deren Mann am Lieben ist , 
H. 530. Auch tTMcMpTT Sch. 

sfiMlrMri^ (tTMtT -4-FTrTf) adj. dessen Vater noch am Leben ist , 
Apast. beim Schol. zu Katj. fa. 4,1,27. °JMrjMi dass. Titbjadit. im 
gKDa. - Vgl. TTRHrTf. 

sTTM^ n. nom. abstr. von 5TTM 2. Balab. 17. 

stM^l (von sfl^h Un. 3 , 1 12 . 1) adj. a) lange lebend Un., Sch. — b) 
tugendhaft UrIdik. im (KDr. — 2) m. a) das Leben, Lebensathem (^T- 
ÜT) ebend. — b) Schildkröte ebend. und H. 1353. — c) Pfau Uradir. 
im (KDr. — d) Wolke ebend. — e) Tugend Wils. 

1. 7ll^ (tT^ Leben ■+• ^ gebend) m. Arzt H. an. 3,332. Mbd. d. 29. 

2. 7fM^ OTT Leben -4- ^ abschneidend) m. Feind H. an. 3,332. Mbd. 
d. 29. 


tTTMTMT ( *1 M *4- ^T5TT) f. eine best. Arzeneipflante ( Leben gebend „ 
= 5R RIcar. im gKDa. 

ilN^M (XM n. Titel eines von Kjavana verfassten Lehr- 

buchs der Medicin Verz. d. Oif. H. 22,6,6. 

71 1^4 H adj. missverständlich für tT|^ W. 3MT^Ft 


t - 
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* vgl. -pm AV. 7,18,2) VS. I,ä8. 5ÜRT sftg^H^ 

(Himmel uud Erde) \>t. Bh. 1,9,6, 5; »gl. I '.\ I ^ $,97, 

17. ^\nkh. g«. 1,14,3; wo also auch JJIJTTT eine ähnliche Entstellung 
eines älteren nicht mehr richtig verstandenen Wortes ist. Die Comm. 
▼erstehen unter dem umgebildelen Worte: lebengebend, was für die 
ältere Sprache unzulässig ist, da hier weder ^Ff Gabe, noch sffcl Le- 
ben, sondern nur lebendig heisst. 

-4-^T°) ni. N. pr. eines Fürsten LIA. 11,757, N. 

(sffc| ^1°) adj. lebengebend: FTrTT Vur. 19, 1. 

(sfM -+-SF?) n. Besitz an Lebendigem , an Vieh Tai*. 2,9,20 . 
tTFFFQ UM -f- adj. die Lebendigen das Lebendige erhol - 
tend, »ora Wasser: iTT^^JT ^TT Wf: RV. 1,80,4. 

io,3o,h. io»,«, mi: gm h f-tero sng bTmiwii: gq- 

r4 AV. 12, 3, «.28. »oin Soma KV. 10,36,8. ruu Pragipati TBu. 2, 

M,*- 

sINMI'fl (sTN -+-yHI) t- Behälter des Lebenden, Bciw. der Erde 
BtTi«. P. 3,13,30. 

sll=H (»on sTR simpl. o. caus.) 1) adj. f. ^ belebend, lebengebend ^at. 
bh. 2,3,«,« o. gm Auc.4,3 1 . fggn mb«, i , 3 a« i. gmf gr ggFir ifmT^ 
8, 1420. ron der Sonne 3, 152. von giva 13, 1236. Vop. 3, l. — 2) m. a)ein 
lebendes Wesen Wils. — b) Wind Kaoaü. im gKDa. — c) Sohn 11. an. 
3,37 7. — d) ein best. Heilmittel , = sf|cjch IUgax. — e) Name einer 
Pflanze, = THTTirTTf gABDAii. im gKDa. — 3) f. VJ\ eine best . Arzenei- 

O 

pflanze , = ♦J'J H. an. = sI MrlPT^ Mbd. n. 69. — 4) f. ^ N. verschie- 
dener Pflanzen und Heilmittel von belebemltr Kraft , = sTMrTT u. *. w. 
AK. 2, 4,*, 7. H. 1183. H. a n. Mbd. = TOFTT, JTIT, ^T, 

Uaga.v. im gKDa. eine Art Jasmin ('FTT) gAUDAB. im gKDa. — Verz. d. 
B. II. No. 1001. — 5) n. a ) das Leben , Existenz Mbd. gAT. Ba. 9,5,1,53. 

pu. übuj. 2, 1. gggr Rqq?fiim qg sfRqr^ r. 4, 19, «9. 
rTsfrggm hit. 18,8. kw. 3. gg gi gRgmTgrg^ m. 11,75. sft- 

m sTRFT sll=H B6ie. P. 1,13,««. ein Mittel IHT Existenz 

31. 10, 1 16. ad Hit. Pb. 48. ifRq (»üfFT) fFfarR Bhao. 7,9. 
cjg der das Leben eines Sclave n führt U. 10,32. s| RH'4il(HI, q?T: sft- 
ggtfTH: Lebensdrang Buisuip. 148.150. — 6) das Leben von; Lebens- 
unterhalt, Subsistenzmittel AK. 2,9, 1. Tai«. 3,3,240. H.86 . H. an. 

.mbd. gqgng< gRg fgmg pa«at. 66, e. Hrf^Tg- 

*■«*• 3, a«o. gifg: mr qfgfcj'di sRmf snrä fqfj;: i ggnR 
gqr ’^ggr^r ifi=Hiiq g n *2 . mbu. 3, 1872*. g^tT ggr gRgq 

(v. L für sTTT^cP^) Hit. 1,83. Häuflg am Ende eines adj. comp, in 
Verbindung mit dem was Jmd den Lebensunterhalt gewahrt: JJJP 
«. 11,26.36. HTTXJ° MB U. 12, 9822. 13,2573. Sj4° M. 9,273. 

$k\ \ eint Gegend , die durch Flusswasser , 

durch Regen Subsistenzmittel gewährt , H. 935. — c) das Beleben , 
Lebendig machen: ^TH^° R. 6,103 in der Unterscbr. — d) das bele- 
bende Element , Waieer AK. 1,2,*, 3. Tbik. H. 1069. H. an. Mio. — e) 
frische Butter gABUAB. im gKDa. — f) Mark RXgan. im gKDa. — Vgl. 

miw. 

5FFRI (Ton sfrFT ) belebend: 1) n. Speise H. 395. — 2) f. °H^JT 
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N. eines Baumes, Terminalia Chebula Roxb . ), Ragaii. im 

gKDa. 

z\ (von sJMH) adj. auf das Leben sich beziehend <weil dabei 

das Wort vor kommt): giffBa. ga. 3,16,24. 

7IMH5J (5TFT -v- »FT) adj. wobei Lebendes umkommt: TU ^ sIFFPTP 
^Tf?: (nom. auch 5TT5FT7) P. 1,2,63, Scb. 

sTFFTPTT (▼on sTn^H, denora. von ÖIFFT) f. Lebenslust TS. 2,3, 
* 0 , 2 . 3 . 

slN*iiy (^M -4- •TT^T ) m. N. pr. eines aslr. Autors Z. d. d. m. G. 2, 
343 (No. 213,6). eines Mediciuers Verz. d. B. H. No. 974. 

-V-MMIH) rn. Bein. Varuna’s gaBDaa. im gKDa. 
SlM'IUlMJvoa tTFI -4-^FT^ adv. in Verb, mit U5\^mit Tode abgehen t 
umkommen P. 3,4,48. 
tTMH s. EHrMR. 

igTg-^H 0 ) m. ein mit Leben begabtes Wesen Buag. P. 
3,20,16. 5,24, 19. 26,40. 

sfWHto (von ^TFTund TTFFT) 1) adj. a) vivendum: JcM[^5IPT^n- 
Kull. zu M. 10, 116. — 6) belebend , lebenverlängemd , 
Bez. einer Klasse von Arzeneimilteln Wisb 136. M slT- 

cTrTT wt rm i -rmfaim: ät ^m^f§ ftrt ii vaidja*a- 

BAaiuiiASUA im gKDa. — 2) f. €TT eine best. Pflanze , = sfWrU u. s. w. 
AK. 2, 4, *,7. H. 1185. — 3) n. a) eine best . Form von MUch , vieil. 
kuhwarme .Milch II. q. 98. So^a. 1,173, 14. 2,97,10. -* ^TrT 

4-25,2i. ° Wcfigri gfg: 4o,ii. o grngrg ^-1^207,11 . p l: sfrgsp): 

gg^gij^453,20. Adjecli»isch uugeuau: ggg s<N'Tl*H = slNHIM'l 
gg 323,«. — 6) Wasser H. 1069. 

sfrgggT (iftg-+- : Tg «4er ggt) f. «. einer Pflauze ifTpTT) Ri«*.», 

im gKDa. 

jfTcAjtm (UfoU -v- ^FTcJ) n. ein belebendes Arzeneimitlel AK. 2,8, 
*,88. H. 1367. an. 3,264. Mbu. L 111. 

sflcftf (von tTT^) u 9- 3, t*6. 1) a^j- langelebend. — 2) m. a) das Le- 
ben UijADia. im gKDa. — 6) Arzenei ebend. und ln., Sch. — c) eine 
best. Gemüsepflanze (sflcwiHi) Ragah. im gKDa. — d) N. pr. eines 
Mannes P. 4,1, 103. gana tfiuflT^ p - 4,2,80. — 3) f. eine best . of - 
fl cinelle Pflanze , die auch als Gemüse genossen wird; nach AK. von 
PflnA mahr. cj. ^ ITI^TrT (Paederia foetida Lin., was schwerlich passt) 
and ^TIT^m genannt AK. 2, 4,*, 7. 11.1185. an. 3,264. Mbd. L 112. 
AV. 8,2,6. 7,6. MBu.2,98. Sega. 1,140,10. 157,20. 139,14. 183,7.220, 
5. 228,17. 2,342,20. Nach H. an. uud Mbd. ausserdem: = 

Cocculus cordifolius DC., = c^| Schmarotzerpflanze , =5Fff; 
nach Ragan. im gKDa. auch = 3TJt (vgl. I oben). 
sTMitI^ Var. von Sabas, zu AK. 2,10,14. gKDa. 

(von slM?fl) f- Schmarotzerpflanze AK. 2, 4, *,62. Mrd. 
k. 190. = Jürit AK. 2,4,*, 1. Mbd. = slNitHftlWi Mbd - = 

Ris*». im tKD«. 

ifNHrfi gtgr^ Partie. Ton gtg, -+- ^rti) adj. bei Lebzeiten schon 
erlöst Kap. 3,78. V edaktas. (Allah.) No. 142. Wisd. Sancaral25. 
Vera. d. B. H. No. 629.640.643. Vera. d. Oxf. H. 16,0. 
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f. das 


f- «ne Erlösung bei Lebzeiten Madbüs. 
in Ind. 81.1,20. Verz. d. B. H. No. 632. Colbbb. Mise. Ess. 1,369.376. 

Titel eines philosophischen Tractats (handschriftlich auf der 
Tübinger Unirersilals-ßibl.) Verz. d. B. H. No. 646. 

öftcFJJfT (tTMtI ■+■ ^TrT) adj. lebend und zugleich todt Bbag. P. 5,10, 

8. 14, 12. ift-T^FFJ 10, «2. Vgl. 'ftSTFWTTTn 14, 12 . 

t 

-t- qrirT) m. ein lebender, am Leben bleibender Gatte: 
W ärT^TFIFT FRH TSR SsTT sfaqfH »TOT IT^Bhäs. P. 

5,19,24. 

sftcTTT? ßftc? -f- <TW) n- ein lebendes , frisches Blatt: $1 WflV^lW- 
ÜT f. das Abpflücken solcher Blätter , Bez. eiuer Art von Spiel P. 6,2,7 4, 

sch. sfcrpnr 0 ▼. 1 . 

^TT^T (Sn^T-^-^rfFT) adj. f« deren Gatte lebt Act. Grbj. 1,7. 1 4. Gobh. 

2.7.12. — Vgl.slM'jfd. 

srtölWff^ (sTR -H nnp adj. dessen Vater noch lebt Cankb. Qa.4, 

4. 12. 0 f^TrpU dass. Kata. £a. 4,1,21.26. 

iflJ'ra (sftcJ-4-tI50 1) adj. dessen Sohn , Kinder leben RV. 10,36, 
° ° c 

9. AV. 12,3,35. MBb. 5,899. f. Habit. 7848. $ R. 4,18, 10 (Gobb.: 

Tochter des G Iva). — 2) m. eine best. Pflanze: f. das 

o 

Abflücken von G., Bez. einer Art tod Spiel Siddu. K. zu P. 6,2,74 (v.L 

srNrcwsr 0 ). 

sfNTpFfi (wie eben) m. Terminalia Catappa (s. ^*^) £abdar. im 
(KDb. = Raman. zu AK. £KDa. 

5n^nfT (sffa -4- *T^T) f. WohnsiU der Lebendigen {Menschen): 

TOI qpj ITT Ä 'fm^T $T^> AV. 5,30,6. 2,9,3. 

1) “• die Blume des Lebens, Bez. einer best. 
Pflanze und bildliche Bez. des Kopfes: 151 (lNfel5T- 

?TT: MH'l ir m : | 5T5TntT ^TOTTTTIT Hilfen II R. 5,83,13; 

Tgl. JrlHI^IH yiH^TrT^u. 1. FT mR ST- Nach H. an. 4, 207 Name 
zweier Pflanzen: a ) = ^q»H). — 6) = tt)|<lls'h e h- — 2) f. qT N. einer 

Pflanze = cj«5«D=TfTI R*ö»"- im CKDa. 

•Hi^Kf'TT (tTFI KRT) m. N. eine» Baumes, Terminalia Chebula 
Rexb. R»ö*n. im £KDa. 

(tTT^T adj. eine lebendige, ganz frische Opferstreu 

habend AV. 11,7,7. 

-+- H?TT) f. eine best. Pflanze, = 5iNtfl;e*n best. Heil- 
mittel, = elf* RU«s. im QKDa. 

sft-^llsH (tT^T -*-gr o ) l) «dj- «*«> Lebendigen ergötzend: HMT si ’TT- 
^TTT I *1 HTniT tII'-THItI'T: der die Lust der H'eiber ist VS. 2 3, 
31. — 2) n. Genuss — , Ergötzung der Lebendigen: 3fTRr}pT ^ =iryi- 
^T gm sMlsj-WÜT *^ri»tasl*^AV. 4,9,3. 

(ifföT g J ) n. das Gehäuse der Seele, der Körper Räcah. 

im fKDa. 

Tflcinq (Ton sfr^T) adj. beseelt , mit Leben versehen Bbag. P. 9,9,24. 
sTtcPTRT (sft^T -t- ^TRT) m. Opfer von Lebendigem: *7T sft^TTsT *7sf?T 
RTWI^: RV. 1,31,15. 

tTMMIH (sfe + UTH) adj. eine Seele in sich schliessend, beseelt: 


rTT: 51^™*: I 


aRqif-w bbu. p. 3,9, 19. 

sO^trii n. lebendiges Blut , Bez. des Menstrualblutes 

sücb. 1,43,19. - vgl. sförenfincT. 

sTT^T^ (von sTT^f) 1) adj. f. 5JT lebensvoll , belebend: AV. 10,6, 

3. 12,3,25. 19,69,4. — 2) m. a) eine best. Pflanze AV. 19,39,3. — b) 
N. pr. eines Mannes £at. Bb. 2,3,1,34. N. 15,7. Vgl. — 3) f. ^TT 

eine best. Pflanze AV. 6,59,3. 3,2,6. 7,6. 19,39,3. = Ragan. 

im (KDb. 

(sfly rlMi) m. die Welt der Lebenden (im Gegens. ge- 
gen die der Väter), die lebenden Wesen , die Menschen RV. 10,18,8. 
AV. 12,3,34. Cat. Bb. 13,8,4,6. MBu. 3,1373. 5, 1055. Bbag. 15,7. R. 
1,1,15. 2,41,6. 74,6. 3,69,16. 4,43,58. 5,32,6. £antic.2,2. £ae.60. 
Ragb. 5,35. Paneat. 1,9. 49,4. 226,6. Hit. 17, 19. Bbag. P. 1,7,24. 16, 
23. 3,10,9. pl. Hit. Pr. 18; vgl. jedoch MBb. 5, 1055. 51 lu^sitartl- 
cfiWlHlrltflci (Ball.: of multitudes of souls in the universe) Sch. zu 


Kap. 1, 160. 

(von sftef -f- cHN) adj. der Welt der Lebenden , den Men- 
schen eigen u. s. xd. (Gegens. ^T^J^fT MBb. 12,8495. 

sfWyr^(Ton sTR) adj. beseelt, lebend: ^»cTT 'TH — sftcRTHTr? 5T- 
iT^fi MBb. 8,4930. 

silWl (sftof -1 - qT°) f. N. einer Pflanze (d IHil^lcil) Ragan. im 


CKDb. 

sflc^cjlxi (^ffcj -f- cJTtT) f. Viehzucht ( Lebensunterhalt durch Leben- 
des) H. 888. 

sTT^TCTfT (7ffo-+-5I?D m. die Herrschaft Uber die Lebenden: ff ^ ^ 
^ ^TRT €)T^i^|JTTF^ gr ift^TH RV. 1,104,6. 9T^T >FT 
ift^TSHH 1,46,4. 

iftWT^(3f^-t-5T°) m. N. pr. eines Astronomen Vabab. Ban. 7, 
9. 11,1. 

sflcWl* lUlcfij m. eine best, in M Ala Ta wachsende Gemü - 

sep/ianze (sfkrT, fTWTW, g^FT, TO, {fTHR, 5THi=Ü(, 

Ragan. im gKDa. 

f. eine best. Pflanze (5fl(efil*ilci) ) Ragan. 

im CKDb. 

-4-5R) adj. der nur das Leben gerettet hat: 
rTT: sO^I^I sTTtTT: Panbat. 160,2. 

s|>-*Winilrl (Tll^l -+-5IT 0 ) u. lebendiges d. h. gesundes Blut Sücb. 2, 
193,9.20. 

sfN^y I 'tTn -+-5TWT) f. eins best. Arzeneipflanze (3ßf^) Ragan. 
im CKDb. 

(7fR-4-H^TT) m. N. eines Strauchs (3iFRf?») Ragan. im 


£KDr. 

sflcWIM*! (sfN? -+- fü 0 ) O. Beis, Ko rn ( Lebensmittel ) Ragan. im 
£KDb. 

sThHrl (sfle) HrT) adj. f. m dessen Kinder am Leben sind Biiag. 
P. 6,19, 25. 

^ -+-R) adj. f. ein lebendes Kind gebärend H. 530. Gobu.2, 

7,12. MBu. 1,7353. 
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(sffa -+- fülH) n. Gelenk Hai.aj. im (KDa. 
sfTMTsfhnVl^al n. das Gebiet, 

weiches das Lebende ( Organische ) und Nichtlebende ( Anorganische ) in 
sich schliesst, als Er kl. tod HWl Aie materielle Welt H. 1365. 

Uii. 1,79. ro. d. Tain. 3,5,9. Mbd. 1) f. das Leben Un., Sch. 
H. 1367, Sch. an. 3,264. fg. Mid. tili. HV. 1,91,6. 94,4. 8,47, 10. ZRm 
5m STFlTrj ? W «,47,*. 10,60,7. 176, 

VS. 18,67.6. A V. 0,5,3. qTFTT ^JTcJ ^T3F7 SITTf sfWlrJHkirtl^M7, 
3. 1,1,6. 2,9. TB». 1,2,«, so. g*x. Ba. 1,8,«, so. 9,1,«, 88. sMUsfNIrj- 
1^12,8,«, 20. 13,8,*, i. Kauc. 4. f^i 2 Wiflr^s 3THT »PT tTNI^I- 
HJMI Mbbkh. 172,2. — 2) Lebensmittel , Speise Un M Sch. H. an. Mbd. 
— 3) Belebungsmittel Uii., Sch. AK. 2,8,1,88. H. 1.367. H. an. Mbd. 
sfWlcjMtnfon sfNlrj) «dj. = sftRRRr^Ägf. fa. 2, io. 19. 
sl NIcM^IsTM ra. die lebende , individuelle Seele (Ge- 
gen*. dHIrMI ^H3T(!f mi mf^RTSJ TauauI^l 

11. Colbbb. Mise. Ess. 1,268.418. Buag. P. 6,16,2. 8,22,25. 

sfMI^H (sftej h) n. das Entziehen lebendigen d. i. gesunden 

Blutes So C a. 2,190,6. 200,14. — Vgl. ^cjiwfuirt. 
sfMIttai (sffa RtfR?) m. Vogelsteller AK. 2,10, 14. H. 930. 

o. Titel einer Gaina-Schrifl Z. 

d. d. m. G. 2,337 (No. 124. 125, a). 

sINIUtioftlM (sftcj tJlVrl 0 ) m. die Kategorie Seele (bei den 
Gaina) Colbbb. Mise. Ess. 1,385. 

sftfeHil ». a. 

sflHci (partic. von simpl. u. cans.) 1) adj. a) lebend: viIJh^I 

FTferrH Ragb. 12,75. — b) wieder aufgelebt: 
q : ijr|: in SN sftfsirfs Vbt. 18, 17. Rwwlw R 5U^1 uft sft- 

Hcll HT Pahbat. 221,8. — c) belebt, lebendig gemacht: sOl^cfl 

R. 5,66,24. Buag. P. 8,15,8. — 2) n. a) ein lebendes Wesen: 
stIHHI RV. 1,113,6. — 6) das Leben H. 1367. AV. 6,134,1. £at. 
14,5,4, 2. 7,1,3. Kauc. 15. Gobu. 1,3, 16. sftblclH(m du. 

Stc». 1,18, 19 . H4,i9. RTT>H^H R(UI HlPi*i*^rf sURHR^M. 6 , 45 . 

7, 1 1 1. 10, 104. f*T[ 




STtf^Tf? (^^tlWj p.2,3,73, Sch. ff 5 f| l'cirt ^JI^ÖBAür. 

9 , 11 . 3cRfTrT° MBu. 1 , 1492 . rMv^Irl sIIHcIh^R. 4,33,15. cMrtisfl- 

TciriMire^N.2, 16 . MBh. 5,1809. Hilttam- 

y TH 0 bei dem das Leben nur am Nasenende noch hängt Pankat. 70, 
12. ^Mlelrtl Vid. 306. °Tyq so lieb wie das Leben Amab. 


siltociHJI R - 1,53,23. «faisfi NrlH^KüMABAs. 6,63. RFT — sftfsf- 
R R fSrfHl*[BI«ee.81. — c) Lebensdauer: VttffTWU 0 H.132. — d) Le- 
bensunterhalt, Mittellur Existenz Hit. 1,85 (t.L sf|cj^). — Vgl.RsftTRr?. 

slINrl^hH (sft° -f-cfiMj ra. Lebensdauer AK. 2,8,1,88. H. 1369. 

5TTTRcT5n (sfr 0 *TT) f. Arterie , Ader {die Lebensdauer kennend) Ra- 
gas. im (KDb. 

s« I r=4HH18J (sft°-4-RT2T) m. Gebieter des Lebens , Bei. des Gatten 
Kgmabas. 4,3. — Vgl. sTTTRcIST. 

“V 

adj. den Lebendigen zur Last fallend: R- 


ftl: efiöJJTr^AV. 12,2,15. ^TRT: 2,25,4.5. 

SfrFTrT^J (»on sf|cjj n. 1) die Möglichkeit tu leben: sf) cfiST 

2 =TT Hit. 1,21. sil P abbat. 76,13.258, 

2<. — 2) dai bevorstehende, abiulebende Leben: qf?' sJl^ui eT 
Msilfcirlouiil ^rm PaiImat. 221,6. WM ^ °f^7: 4,i7.°fT^- 
Lebensgefahr 1,192. — 3) das mögliche , bevorstehende Aufleben Pan- 
bat. 244, 5. 


sUlciflltl (sft°-fr-4*rl) ra. Lebensende, Tod: SlNdltiH^UlMr^DAg. 
2 , 72 . 

sTTTRrTTrRT (sft° RtTRT) m. dem Leben ein Ende setzend , Bein. 
Cira s CIt. 

^tTRR5T (tTIHH -*-^5T) 1) adj. subst der über das Leben zu verfu- 
gen hat , Herr des Lebens H. an. 4,312. Mbd. q. 34. — 2) m. a) der 
Geliebtey Gatte Tbik. 3,3,427. H. au. — 6) Bein. Jama's Taii. H. an. 
Mbd. °^HI Ci 5PTTR HT Ra6b. 11 ,20. — c) die Sonne. — d) der Mond 
(▲bdab. im £KDb. — e) Belebungsmittel H. an. 

sftTRcRJ^ (sTTf^rT -*• ^?Tf) ra. Herr des Lebens , Bein. fiTa’s (ir. 
sflN»^(Ton sfN 1) «dj- a) lebend: M. 9,246. R. 4,56,2. 5Ff- 

ffarHp Pawat. 186,20. M^MVIrl 0 MBh.i,» 466. q^ qi^ qo Ra6B . 

I, 68. qic^T 0 Bhäo. P. 5,23,1. Ha»it. 9320. rTr3TT?T 0 8675. J:- 

^1° M. 11,9. Vgl. f^°. — b) lebend von, durch: jtTJ Birt Ha- 

mit. 4555. R. 1,9,61. Gewöhnlich am Ende eines comp.: jfr° MBu. 13, 
8860. q%° 12, 5825. qfTF 0 1, 1 33«. Ha»it. 4552. M. 3,l64.T5Fqo H. 
521. ^FT°M.3, 1 65. 10,34. R.2,67,16. Pahbat. 11,100. 

MBu. 13,6620. ^TftIT 0 Atr. Gmbj. 3,8. M. 1,96. sTTTWIM 0 

H. 855. |si^Kiäc<ih^!/I 0 P»a». 21,8. MBu. 13,8054. cCTl|- 

TS?fF° 8019. — 2) m. ein lebende e »'eien: STFÜT sftFT- 

HSI'l! Panbat. 68, 15. Bbauhatait. P. im £KDa. 

^TR^y 7 ? (tTR -f- n. brennendes (nach dem Schob) Holt Va- 

b ah. Bau. S. 32,4. 

sTRHlfr tTR -4 - 3JHTT) f. Wolle von einem lebenden Thiere Katj. 
(b. 8,2, 16. Scbol. zu 7,4,7. ^ 

sfl^U (TOD silcj) 1) n. das Leben: sftcZJTTFI Mittel tum Leben, Sub- 
sistenzmittel Habit. 14376. fg. — 2) f. RT N. Terschiedener Pflanzen: 
a) = sflyrii« — 5) = J|H(5 J tfT (?). — c) Terminalia Chebula Roxb. 
Ragab. im £KDa. 

Tlji 1) m. a) Hund (Ygl. — &) das Gebirge Malaja. — 2) 

n. Eierpflanze , eine Art Melongena Wils. — Vgl. sjc££. 

TjJjmy (Tom desid. Ton adj. zu beschützen beabsichtigend MBu. 
8 ,^ 737 . 

(wie eben) 1) adj. oxjt einen Abscheu — , Widerwillen ha- 
bend P. 3, 2, 149, Sch. - 2) n. Abscheu , Widerwille H. 271. AK. 3,4, 

II, 11.12. 

^TjTJTT (wie eben) f. Abscheu , Widerwille AK. 1,1,1,14. 3,4,11,54. 

5T7F3TT RqqRRl Sie. D. 207. 




H. 303.72.271, Sch. ^ 

204.206. VirlL zu P. 1,4,24. MBii.5, 1636. 14,1034. RT ^JUll ^IT: 

TZ 1738. M,bbh. 8, 19. Jo«AS. 2, 40 . hOH- 

o ^ 

8 * 


III. Theil. 
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^1^ 0 Buio. P. 8,9,22. OsHim adj. der vor nicht s einen Abscheu hat 
MBh. 13,8077. 

sJjp-H (wie ebea) adj. einen Abscheu — , Widerwillen habend: ITST- 


sPT 


124 


^TTTTT 3 


•o o 


aäkh. giu 3,20,5. qsjq° p. 2,1, 


37, V A r t L 2. 


5g^nn (TOD Jpj" == JT^) adj. preislustig, - kundig : ST- 

JTRTT ^lrll{l*^<JT RV. 1,142,8. 

, sf^TH verlassen Dhatup. 5,51. sTT^ffT «dj* »übst, outeaste , de- 
° -s ° ° 

serted , injured , abandoned ; a man of degraded caste Wils. — Vgl. ET- 

N N 

m. Argyreia speciosa oder argentea Stceet. (eine Winde) AK. 2, 
4,s, 3. Auch f. Raman. zu AK. gKDa. 
sT$T. In Müllers Ausg. des RV. wird 2,35,1 dreimal 5TTT?PIr^ge- 

scbrieben, woraus sich sRT als Nebenform zu ^P7 ergeben wurde. In- 

° ^ 

dessen liegl hier doch wohl ein Fehler st. $ 1 1 1| ▼or , wie unsere 
Abschriften und ein Mpt. des RV. auf der Tübinger UniTersilätsbibl. 
liesL Dass Saj., der die Form auf zurückfuhrt, den Wechsel zwi- 
sehen sT und ^T nicht berührt, spricht wohl auch dafür, dass ihip 5TTPT- 
rorgelegeu habe. Ebenso findet sich die Form sTTTJ*. TBe. 2,7,«*, 
14, welche für sich allein aber nichts beweist, da die Calc. Ausg. die- 


ses Buches roll ?on Fehlern ist. 


5ra(?),* 


o \ 


und sT 

o 


sprechen DbItup. 33, 1 19. 


sj^lcl I. für vTT binden Dhatup. 28,85. 

1) o. = 5T?TT Haarflechte gABDAR. im gKDa. — 2) f. sliVliI = ^ 
TT (TTT^T) e«* Büschel von Haaren auf dem Scheitel des Kopfes elend. 
— vgi. ^p;. 

sTT, t|Ih binden Doatup. 28,85. gehen (v. 1. 5FT) 37. — 

J \ O O N 

schicken , senden 32,104. 


sTcJ* TfTrTr? glänzen Dr&tup. 2,30. — Vgl. 9J?J» *7?^ 

sfclM und falsche Lesarten für HT^F Z. f. d. K. d. M. 4,306. fg. 

5pT» iHTH gehen (▼. I. 5HT) Dhatup. 28,37. 

o "s O o N 

sfF ^ m. N. pr. eines Grammatikers: °ot4lTi$ ui cilirt im gRDa. u. 
SfiTTO. Colebr. Mise. Es*. II, *3. 46. - Vgl. 

m. VS. 25,9. Nach gAT. Br. 13,3,*, 5 eine Bez. des Varuna. 
1- (Nebenform zu 1. $Tf), partic. °<TTF; 

; in Verfall kommen , gebrechlich werden; altern; vergehen: sT^FT 

t 2T#TP7 RV. 7,68,6. ^T7 inrTTq 2,31, io. 5.74’ 5. 

... - r r-'i^ 


i»*i » i 
r* l 


1,37,8. 116,10. 188,6. 2,4,5. 1,117,4.7.^1- 


*TT ^TT q tJmIH 128,2. ir) | | ^ «yni ttsjjl»M52,2. ^rTrFTTnj- 
sT^T q=PT 3,23. i. nPf.4 plFlM (*gl. IM) 3,86, 44. 

M7TT tHTPT ÖT^TITP? HJ: 1,184,3. 46,3. 180,5. 4m (i alten i Din- 
top. 26, *7. — Vgl. jJ77, sflj. 

O Cs 

2. 7^" = 1. am Ende ron compp.; s. (so ist st. *7 tT7 zu 

lesen), 5TFT°, f!cT° t FJFT 0 , FFT°. 

3. Nebenform ron 3J^; s. 

tP 7 (von l. tT^) adj. alternd u. s. w.; s. und rgl. 


wn 


iPH 152,2. 5 Tmt 

CS -s cs 


sFT s. tP7. 

O ^ Cs._S 
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zerreiben Vop. in Dbätup. 32,104. 


öT) n. Raschheit , Lebendigkeit: 5T filM tT^TT *T 
?V. 3,65,18. 

1. 5T^?T Naigb. 2,6. Dbatup. 28,8. *^4, RV. 1,71, 1. 51- 

3 ° ° O ^ ’S * O 

RrT; slM^rl 3. pl. pot. RV.1,136,<. 1#,65, u. 7431. 

seltener act.: 4lMfr1, ^siimJ«, °f?T, °SI?T, °ST; 

iTT^I, °^T^(P. 7,3,87, V4rtt.2);gTOT(dat. partic.) RV. 9,103,1. 

4,36,7. 7,59,9. P. 7,1,15, Sch.lnfa 2. sg., §lfw^(Sch. zu 
P. 3,1,3<. 4,7.94.97 ; rgl. u. sTiT); slsflM, sJst^H, tI^IÖFT: tT^ 1 . 1) be- 

O *S o woo -s Oo Noä 

friedigt — , günstig — , vergnügt sein: RV. 1,171,2. 4, 

23, i. vs. 4, t. ^ tttf? st ^ av. 2 , 5 , 1 . 

5tMt HlMri: RV. 10,138,2. 2,35, i. ST HlMIM ^ jijri »jfTT 4^1 
rrfrlW^IMH 9,t03,i. q%T jpTTT ^qmüll T# Ctet; C v. üp.4 ,5. 
FT^HlVMT (fe) Harit.7430. m im Mare. 

P. 31,49. — 2) Etwas oder Jmd gern haben , lieben; Gefallen finden 
on, sich einer Sache erfreuen; sich munden lassen u. s. w.; mit acc. 
und gen.: 5FJET RV. 1,152,5. 165.2. g?RTACT. Up. 2,7. Mrf^RV. 1,139, 
11. hI4^M 36,4. ^1^3,43,4. tTI^H PfPT^I H^2,37, 6. *7- 

36,3. AV. 7,47,2. vs. 2, 13. ?7 Tt 1^T TTFlqftl t^tT RV. 

2.40.2. ^ ^1 TTTrt 7,11,4. ^‘c-ü tHtMT! 3,43,2. 4,25,1. 

8.61.2. ^yiTrT ^T R 5hJmy: 7,82,8. EfpJi ^TT FT%T Tph- 

T^3,4,6. AV. 2,26,i. 6,61,3. ^7? ^rllH ^NlH ^ tTt/p?: die 
du von uns gern hast d. i. gern Horst RV. 5,30,3. tT^T Trfr 7 ? R iTh-Is 

8,51,6. Tmj "HMI ^T Teft: vs. 20, 43 . g^T. Br. 1 * 5 , 1 , 23 . 8,*, 
37 . ^TTtTTtTT rTFT MBu. 3, 12596 . rf 2 , 

^ *J O ' \ O 

t7i8.2ooo. 5,4195. fg. q^TT tJ*IHIHi: frrm: Bh*«. P.7,l0,n. 

Tprm (gen- pl.) »TF-llf^TR tTTH 20 . 

r7=T qq ^T JjuUl'c'MMiMl Hl rl TTrTrT MBu. 13, 1 8 59 . 

pFT HiNl^cTHiMWUH^HARiT. 7227.^1 ^TTWTHTft #rj- 
irfrT MBh. 3,12732. TTT -rn r|^,MHl MilHl'^yi'MTTj'^M BuU. P. 9,18, 
45 . qymiq 46. TTW ^TTRIPT Wq^f^HW^8,5,23. 

rRT qTTTtn: 3,1,8. MIIVhM^GIT^HII ^TfTT qf^ =TT^ |>qHT qT- 
yqin’ll q q TcPJHTT II geniesten Habiv. 7272. sich Jmd (acc.) 

günstig erweisen: (M*vJH:) FT 4 t ^T?TT M^RT RR 4 AV. 3,15,2. Jmd 
(loc.) Etwas (acc.) gern erweisen: tJUl ^TT RrMI RRlJ 

f4: RV. 6,14,1. AV. 2,36, 1.4. 5,7,4 und in der späteren 

o o 

Sprache P. 6,1, 209. 210 .) beliebt , enciinscht , wohlgefällig; gewohnt; 
selten mit inslr., gew. mit dat. oder gen.; compar. RV. 8,85, 1 1. superl. 
1,87,1. 163,13. gAT. Br. 1,1, t, 12. ^T^J ^)"l r 7l^ tT^T RV. 3, 

53,3. 5,4,5. ^T <^rjlH J%T 9,97,19. 1,44,2. 4,37,2. 8.76,3. 
cTTTFT: 1 ,33,2. qfrT: 9,97,22. ?T§ q^Tq ?mq 1,44,4. 3^sJ|fy ^ q- 
RrT 73, io. AV. 2,36, i. H 4. ^ ^i4i^n 

mHVTlill^^PT:, HRMPT: RV.) 4, .30, 3. gAT. Br. 1,7,*, io. K.Wj. 
gR. 9,8, 16. giNKB. ga. 1,4,5. q*iH'Jl^44^iyH RFT 7 |^Hariy. 7431. 

R. 2.82, 13. Bbag. 2,2. Vgl. ^tT^. — 3) sich einer 
Sache (acc.) hingeben , üben; erleiden: r^4| ^I^IhIh^Bbag. P. 8,7,20. 
Hy.M7JkM4HIMI'l s ^qi | Jl\2.2,7. gqqrT gq^Buirr. 17 , 112 . - 4) 

an einem Orte Gefallen finden , seinen Sitz an einem Orte nehmen , auf- 
suchen , besuchen, bewohnen: FT FT FTO7 %T *pcT HTF ^T- 
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^ MBb. 14,273. sHTtT q«WTOT 3,ii643. FT 

Hl-i'-JI SIT^TO FFWT 8, 1075.^1 t[ s|5P7 5pTg6«*fe»y«n Buatt. 14,95. 
Ae<m.McA«n; ^ J^TTTTO *T rj fTtTO: II TO^ 

JJJ MBb. 3, <1081. 11695. sT^ betucht, bewohnt: AK. 3,4,89. 

Buag. P. 3,2,5. (HHFT) 5^1 gH- 
JÜTi: MBu. 2,277. yH((l7ITI^lrMUUI^I^ilfrl,3569. 
HHigilü^y 1 ^ 3 » 2 * 6 «- R- 2.56,83. 3,15, *4. Hcfl IHVls^TJT 
(Rj }TOTTO5Fm,32,3. cTTTOSH ^ TOT auf einem Wege, über den 
der Wind hinfuhr, Habit. 6984. heimgesucht: Suc«. 1,253, 19. 

2,369,11. 310,4. 374,1. rn^rftnr 0 1,161,3. grFT° 216,1. 
224,20. umgeben von: (^TtFT^ Buatt. 1,4. 

{dilti 3,80. versehen mit , verbunden mff 
R. 8,52,34. 58,i9.5ndiqi g?MHIr^J<rq^: Buio. 

p. «,9, 16. (FRHg) ^IM^rt^rUI 5T? TOJTOT^f'T: 3,23.17.19. 

mmro (im^jp^MMo. ppn^n- gm tmgtga. 

2,2,7. — 5) Belieben haben zu Etwas (dal.), sich entschlossen zu: 9T- 

f<^iy mgi mhzi rv. 4,24,5. iiiq^THgii groa i,i67,5. tot 

^TUJlrHiy^ Qi*?UT s^TcT C AT « **»• 3, 0, 4, 7. — 6) Jmd zu Etwas 
bestimmen , erwählen zu: FT ch 3QF7fl <d'W4 VS. 5, 

42. TS. €,3,1, 1.2 . Qat. Br. 3,6,4,». — 7) Jmd (loc.) gefallen: 

___ -V | <— -s 

51 4MJ sIlMlrl 77 KV. 10,105,8. — caus. 1) med. gern haben , lieben; 
»ich zärtlich erweisen gegen (acc.), liebkosen: Sp-SjfsPT rrtlMQtl d(I ^T 

rv. 1,83,2. mqtfrg mfa m i gggf^ TOfrmg3,ö2,3. gfp tot 

ap^TRi ttot 4ht 5,3, 10. 3^ gsIhTO =r 

-s«ni ’ ~ rs" 

XT"Q 1,95,6. Gefallen finden an, zufrieden sein mit , gutheissen: tTTO- 

to rTgT rwt ywHUHH^: mbu. i4,u89. »cl: mwTOrofTTTiT 

Buag. 3,26. — 2) med. billigen , erwählen: Br. 3,l,i,1. 

w^6,B,4.irrmfi i2,5,»,i. ts.3,i,*, 4. - v*i. TOundi^ 

— 5R Jmd aufsuchen: QT j T5T: (Imkh. Gruj. 6,5. 

— UpT 1) ***** belieben lassen , gern haben: ^FT sjMTOIT 

5IPT Hiwi: RV. 4,23,1. mh irgm TOT TOTTOIrJ^. - 2) aufsu- 
chen, besuchen: (3^^) TOTOHTTTO’SgjSuc«. 1,170,20. l*MMllHsiy: 
MBb. 5, 1040. Ha.it. 13088. Buio. P. 5,24, IS. 

— W\ besuchen: QM TjcpTFEPTT (d. i. J|#QI) besucht , 

durchströmt 51 ßu. 13,645. 

— FPTT Belieben haben zu Etwas (dal.), sich entschliessen zu: 
U3| r g4,Hl TO -TR (T5R:) Ha.it. 7431. 

-37 s. 3 TOT 77- 

— TQ7T, parlic. Hs|y besucht , bewohnt BuU. P. 4,6,21. 

\ o 

— 51, parlic. Gefallen findend an (loc.): (^l^Mlfui) HMQM 57- 

M. 2,96. 

— 5TTH 1) *frnd Liebe bezeugen, sich zärtlich erweisen: 3eRPT 4)1(1 
m 5TTOT RV. 3,33,8. Tto 4 TOKjfrl 7T 7TOT 7,54,2. 7f4 

1[7T 4g7rT iT'ill*T: 3,92, 1. — 2) gern annehmen, sich freuen an, zu- 
frieden sein mit: MH 4 % TO7 TOTT 77FT RV. 7,54, i. 717^ 7 FrTT*7 
3^1 -;|7rf 34,21. 95,5. — caas. Jmd schmeicheln, liebkosen: CFTTTt 
Ttfi 5TT7TO RV. 1,95,5. 

— Partie. besucht, belohnt, erfüllt: gTOÜtfTSPb tO^SJ 
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mr^MBB. 13,646. sfi-siiiJinn 0 7,899. Mriaq{° 3, i486», (fwigj 
sTgTr^innrömg ßaiG. p. 3,18,1s. 

2. (= 1« 5PT) 1) Gefallen findend an , hängend an, sich hinge - 

*J N J ■*> % 

bend; mit dem acc.: fTT^ (!IMl(\ r 4i|l4ril Bhag. P. 7,6, *25. am 

Ende eines comp.: W (41^: — 5T^TT: 4,9,36. 

3(7jqiqi^ MfTHHI: 3,i5,4s.FmT° 4,24,52. 1 4. 

^friWHHqfrg ff r T Q CaiiT»CB 2, 9.4,14. Katuas. 19,30.-2) aufsuchend, 
sich hinbegebend zu, auf: HHIM3 J Madhu». io Ind. St 1,24,1. eftcji- 
Buag. P. 2,7,25. — Vgl. 

3. ^N^TTTFT und sTT^TTFT erwägen oder verletzen (Hl(ri4iUI); be- 
friedigen (m(rf^UI; ▼gl* 1. 5TO DbWuf. 34,28. 

^T (von 1. s. ?FT^. 

sfcjlui m. Bei. eines Opferspruchs, der das Wort sJ^lUi (parlic. toi» 
1. sFT) enthält, ^)at. Bm. 1,6, »,27.43 (?gl. 5,», 23). Caäru. ga. 1,8,9. 

s|<Wi m. N. pr. eines der 3 Turushka- Könige in Kdomtra Haga- 
Tar. 1,168. fg. L1A. 11,411. fg. u. N. pr. einer ?on Guabka ge- 
gründeten Stadt Raga-Tar. a. a. O. 

^T^TJ^TI m. = QM Erbsenbrühe (ardai. im gKDa. 

(parlic. Ton 1. iu der Bed. des Präsens Kär. zu P. 3,2, 188. 
= RT^IFT Mrd. 1 . 14. n. = >il^y die Oeberbleibsel einer Mahlzeit 
ebend. — Vgl. u. 1. 5J*ST 

(ron 1.3^) f. Liebe , Liebeserweisung ; Gunst ; Befriedigung: 
TTPTgf^'gTTmt: TOT# AV. 4,24,5. g^TTOgTT^T: RV. 1,10, 12. 

^ hw^ts. i, 6,*,2. gis.«. 

g.. 1,12,5. L»tj. 3,6,3. fWI^PÖ Hlrtfy’dr tPTFT RV. 10,114,1. 


Ttragrnn^: 


7,33,4. — Vgl. Q°, 


^37 parlic. fut pass, ron 1. WJ P. 3,1,109. Vor. 26, 17. 1 8. — Vgl. 


o N 


mm. 


Nebenform »on 2. Coleb«, u. Lois. zu AK. 2,7,24. 
sT^jm *. u. 7|^(|I||. 

^^(lü{ Dn. 2,88. m. der Mond Sch. — Vgl. und t| 
sJ^iMIUI m. 1) Feuer H. an. 4,77. Med. n. 95. Tp^TTUT Tbib. 1,1.66. 
— 2) ein dienstthuender Priester (?TO^) H. an. Mao. — Lie9»e sich in 
g^-i-TOTT dessen Pfeile die Zunge { Flamme ) oder der Opferlöfftl ist 
zerlegen; aber wahrscheinlich nur eine aus enUlellte Form. 

Vgl. tT^TUT, 

(parlic. tod^) m. 1) Feuer . — 2) Baum. — 3) ein harther- 
ziger Mensch Uraditr. im Samrsbirtas. (KDr. — Vgl. >1^- 

JWi tJsJHtJ- 

1. ^^(▼on^T;Tgl.|7|«^|)l)f.Z«mge:^Wi^n BV.1,61, 

5. J^TüTt: ^7 |%Tm 2,27,1. y^HQTTT tT%T ^7T 

XT^TTQ MHHI 10, 6. Namentlich die Zunge oder die Zungen 

Agni's, die Flammen (?gl. tT%T 1,76.5. 

145,3. 4,4,2. JrtHl^JT 5,1,. t 1,58,4. 3,31,3. 6,11, 2. 

66,10. 7,3,4. u. s. w. *p?TT «£lr|! T7 10,6, 4. die 7 Zungen 

des A.: «flrii( XTTT QItJj? Q MTQHT S8, 7 * — ^ 

personif. ist Guhü die Gemahlin Brahman’s (die Göttin der Bede , 
▼gl. SarasTatl); ihr wird in RV. Anukr. das Lied 10, 109 zogeschrie- 


-j - 


66,10. 7,3,4. u. s. w. rp?TT ^TrTT X7 13 

des A. : %iri i { mr ^ ms# 


- o 
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beu, io welchem sich (5) die Stelle findet: rH 6«£H4tci: 

mfa =TTFTT pft «OfsiT: (eine Anspielung auf einen sonst nnbekanu- 
teu Mythus); vgl. Brbadd. in Ind. St. 1,114. 

i. 5Tj|r r. 1) der gewöhnliche Opferlöffel, mit welchem die Butter int 
Feuer geschüttet wird . Vgl. 333rJ^Z. d. d. m. G. IX, xlvui. — U n. 2, 
61. P. 3,2,178, VArtt. 3. Vop. 26,7 1. AK. 2,7,24. RTOJT HFWSp^S 
’ -H ftri ( 1 H. 828. 3^ jTT 5T%*j SJrTFfitfrT ^rT 1 ^7T ^7- 
Fc I ^T: RV. «,44,5. 5Ts$T^: firärftffa 10,21, a. STATUT}; 
rfffä TT^TT iIihW^av. l«, 4,5.6. g*r. B». 1,3,*, 2 . 

4,*, 18. 3, *,9. 8,*, 18. 12, 5,*, 7. Act. G,bj.4,S. Kau«. 81. KiTJ. g*. 1, 
10,9. 3,3*. 8,2,92. »TFT Mlfm’TT Ted. Cital beim Sch. zd 

P. 4,3,150. Prab. 107,2. Die Ableilung des Wortes in dieser Bedeu- 
tung von gT opfern ist bei den Erklären) stehend; indessen wäre 
es nicht unmöglich, dass beide 5p$ völlig identisch wären und der 
Löffel von der Zungen förmigen Gestalt den Namen hätte. Eine solche 
Form könnte er im Allerthum gehabt haben, wenn er auch in spä- 
terer Zeit anders gebildet wurde; vgl. Z. d. d. m. G. IX, lxxviii. — 2) 
Bez. der nach Osten gerichteten Seite des Gehäuses der Weltseele 
kü tftD. Up. 3,15,3. 

sJ^TTIT m. 1) Feuer H. p. 168). — 2) ein dienst thuender 

Priester pEßrf) Vi«ta im gKDa. - 3) der Mond (t s L sJ^IUI) U«i- 
dib. im gKDa. — Vgl. tJ^cJIU], sjg^M und u.^f* 

(von 1. sTfJT) ra. Feuer (abdar. im (KDr. 

5T^TTH m. technischer Ausdruck für diejenigen Opferhandlungen, 
welche im Ritual mit dem Zeitwort sJ^TT3 (™n ^), nicht mit 33T3 
bezeichnet werden: 3)T HvNS I ^1^^131: Hl«£l- 

=7IT^HT §%TrF7: Käti. g*. 1,2,5. fgg. 5,10,6. «,10,17. cT^TH h4t 

M. 2,8«. Sch. zu Kl«. gm.S,5,is. 4,4,1«. 

1.1.1. Kuli. ZU M. 11,331. 

Spjg’sTTf (1. -4- ttlHj) adj. zungenmündig d. h. dessen Mund 

aus Zungen (d. i. Flammen ) besteht oder voll von Zungen ist , von Agni 
KV. 1,12,6. 

1. 2, 1 4. 433* Sf^TrT (tJ* sMH Du atüp. 22, 60, V. L 3 

Sau tra- Wurzel P. 3,2, 177. 3,97, Sch.); rtq, Ä TTO; fspt ^ 

tTsT^H, °5WH» sTsT^R, ÜtT, OT^Nrl- Verwandt mit T5F«T. 

«« «sJ *« k ^4. ^ „ , ■ -jv ^ 

1) vorwärts drängen , rasch — , rege sein: I 33HT 333 KV. 

3.33.1. Q.st. Br. 10,3,6,3.5.6. Helfend: 5J3T KV. 4, 11,4. 5, 

3!,ll. vom Pferde 29,9. 10,93,8. — 2) in rasche Bewegung 

setzen , antreiben , scheuchen: 'J^^*»4h^RV. 2 , 31 , 4 . SWH: 3,79, 

2 . 3 T3Ü 3^31 Tjnrrl 5,58,3. 1,169,3. 3,61,16. ^icjl 3 ^3 

WHJRi^5 M 7 * «*• — 3 ) betreiben, urgere: *1 ^T3T 44^3 tHI>I KV. 
7, 67, 9. qTo 3*lHl tT^tT cHaT^T 3^T3 TS. 0,1,1, 3. — 4) anregen , 
drängen; fördern , begeistern: ^41 

"41313373 RV. 10,52,3. 7,40,3. 33 34M33T 33t 4 1,186,5. 7,20, 
10. 3 M!34 sl sIcJR: nicht Dämonen treiben uns d. i. wir stehen 
nicht mit D. im Bunde 21,5. t 4 7 3’^3T ^3f?t 56,30. 86,7. 

Trg RrfeT 3T4g 3 33T: 1,28,7. 71,6.- caus.RiflsI^P. 7,4, so, 
Sch. — desid. vom caus. islslNVM^rH ebend. und Vop. 19,14 (von sj ; . 


bezeichnet werden: 


o . 


— VgL s{c( u. s. w. 

— sitt s. wm . 

— 1) vorwärts eilen: RsHcl Nir. 9, 39 zur Erkl. von RV. 
3,33, 1. — 2) in rasche Bewegung setzen, antreiben: VlslHtfy?!: MBn. 
6,3433.7,3618.4631. R. 3,33, 37. 0,30,6. 75,33. Hariv.13707. J$l\ 2508. 

— 3) antreiben, auffordem: (= °5RTf^rT 10846) 

Hariv. 10848. — caus. in schnelle Bewegung setzen, schnellen: 5RTR- 
q?Tm Ni*. 9, 17. - Vgl. 

2. ^(= l.ai Un. 2, 58. P- 3,2, 177. 17 8, VArtt 1. Vop. 26,71. 1) adj. 
a) rasch, behend ; von Rossen : JJT £TT tHI (l^liJII 3PT ^TT 3FH 
KV. 1,134,1. 3 34: 140,4. ln der Stelle 

Rl^l |IUJH 3^ R V. 2, 1 4, 3 fasst Sa j. 3: alsnom. sg. von 2.3^" wie 

ein alter Mann mit Kleidern {sich zudeckt ); indessen ist nicht nur das 
Bild geschmacklos, sondern auch die Ellipse allzuhart. Vielleicht darf 
man für acc. pl. ansehen: den Indra decket (d. h. machet voll) mit 
Soma, wie (seine) Renner mit Decken . — b) drängend, treibend : 5f^- 
ftr ^rü.RHRT HSjJcJ VS. 2,17. Cat. Br. 10,3,6,3.5. — 2) f. a ) 
Eile, = 333 H. an. 1,8. = 333, 3^1333 und 3T3FCPT33 Mid. 
g. 1 (hier scheinen aber in der Calc. Ausg. zwei verschiedene Wörter 
durch einen Fehler zusammengefallen zu sein; dafür spricht nicht nur 
die Wiederholung des Wortes 3 und die zweimalige Angabe des Ge- 
schlechts, sondern auch die Synonymie von 333 und cT£PT33). — b) 
der Aether, Luftraum . — c) eine PiqAkl. — d) Bein, der Sarasvatt 
H. an. Man. Qabdar. im (KDa. — e) ein Fleck auf der Stirn (?) von 
Pferden und Stieren Rüpam. bei Ugoval. zu Unadis. 2,57. — Vgl. 3i3TTsJ\ 

ert°. mg°, =ig o , Rra°, ?rt 0 , ^tt°. 

33) (aus dem griech. Cuyiv) die Wage im Thierkreise Var au. Bru. 
S. 1,7.8. 33) 18,3. 

Cs« 

sj^mit 3^ •• °. 3T^ 

3Z m. = 3Ü Flechte (abdar. im (KDr. = T5T337T Bhah. zu AK. 
()KDr. Wohl identisch mit 3^ Wulst , insbes. Wulst auf dem Kopfe ; 
meist in Verbindung mit 3CT {▼gl. 3Ü3J)- siif^: Raga-Tar. 4, 1 . 3f- 
43Ü: 3iUI1ü: 151 . = 3T7^ Tr«. 3,3, 306 . JJ433TBT- 

3?P7R^3CT 3JT: MIlatIm. l,ia. 
sji'-l) u- Haarflechte H. g. 117. Bucripr. im (KDr. 

33 parlic. von 1. 3^(s. d.); am Ende eines comp, in 3T3T°* ^?T C f 

^T°, SürT 0 , 

(vou 1. 3) f. P. 3,3,97. Vop. 26, 185. 1) das Vonoärtsdrängen ; 
Raschheit , Behendigkeit AK. 3,3,39 (38). 33 F4 1 F3 33373 3^T 31 H 
4.P«yi SIFTHMHliJil: RV. 4,38,9. ^TrtPT VS. 13,*9. f) r4tÄ 5T- 

C • • »s • 

Tclf4: AV. 13,2, 15 . 3Ü43: ^r3T C^t. Br. 2,3,t, 

1*. 3T37Tpj373T 333T3^12,7,t,8. «,8. VS. 21,38.56. das unaufge - 
haltene, ununterbrochene Fliessen: ^tTF 4 AV. 11,58, 1. — 2) Antrieb, 
Aufmunterung; Drang, Trieb , Energie RV. 1,116,2. 127,2. 3T34^Tf 
5T 5T3T3 3T3P^^7 3,3,8. 33 f 4 ^f3T 4" 

m 12,3. 3 i4f 3 3 fi™ W ^f3134f4 3Ttlq\|ci^ 343^34. 2 . 

3 33t 1,41,6. 44 t VS. 2, 13. 573133 ! ^ 3- 

H^! IHIH R^ 12,9,1,5. Unter den Wörtern für 


VS. 2,13. 



I uu/ 
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Ait. Up. 5,2. Camk.: sTTHUrltll pliu i :msWHiH:* 
sJTrPRT f. eine Art Kampfer RUin. im (KDa. 

sTTcpTtTJ^on öTTcT) adj. drängend , ungestüm: M«TwHf«? sjfaqpj^ 
AV. 12,1,58. 

'■W s - 4 ;3T* 

2. 5TT, (1 verletzen, beschädigen Duätcp. 26,17. Jmd (dal.) sür- 

nen: f^TV ^TT Boatt. 11,8; vgl. 1. slfüT, welches nach 

' O * Cs 

•s 

Naigu. 2, 13 = *e»n solL 

3. sTJ adj. oder subst. von P. 8,4,20. Vop. 26,75. 
sM parlic. von i. (s. d.); nach P. 6,4,20, Sch. von 

sJU^Hsil (Tpll -4- t||isij|) m. N. einer Pflauze, Saccharum cylindri- 
e um Lam. (vulg. 3c7). Ratüam. 311. 

tThII^M zjjff -fr- t4|c^qj ni. N. einer Pflanze, Andropogon sacchara- 


tus Roxb. ), H. 1178. 

1. gm f. Gluth, I*he: UrOdT RV. 7,30,1. qff 

f5RT^pj|- qTUl^R H'-Hqm I qUT%rrqi trm 8,61,9. Feuerge- 
schoss: ^tTTTT WH TfüIH <4üie\ 1,129,8. Nia.6,4. Wird 

Un. 4,49 von abgeleitet, welches in der älteren Sprache aber nicht 
bekannt ist; wir stellen daher das Wort lieber mit ^^zusammen. Nach 
Naigu. 2, 13 = 5fim (vgl. 2. sT^f"), «ach 15 = WH* Nach Unadik. im 
^KDa. = 3OT Eile (vgl. sJTcf); nach Usadivr. im SaSbsuiptas. ebend.: 
Fieber (vgl. 5^); Körper; die Sonne; Brahman (m.). 

2. sTTTTl (von 3. adj. preiskundig , anmfend: fJU pjT ^ 

^TrT WJW ?T7TTTT^RV. 1,127, io. 

Hl 'iH^fvon 1. sJTnf) adj. gluthumgeben , glühend: 3^1 

drai fw {rnfm ätt rv. 6,63,4. 

sTTlff f. Bez. einer Schlange AV. 2,24,5; TgL SRIT (u. l.sJJ) von der 
abgestreiften Schlangenhaut. 

nTri (▼«« ) f* Fieber AK. 3,3,39(38). 

sjfcl (von 1. sT^f) adj. subst. alternd, schwach; Greis: N 5£* 

q: RV. 6,2,7. - VgL ij$. 

iJ4ld durch Gluth verzehren, versengen, verbrennen: 3$TH^- 
TlT wf: JcHillH q-jf^RV. 1,191,9. Naigu. 2, 19. — sp^, sj[4 Tcf 

verletzen , beschädigen Vop. in Duatup. 13,64. — Vgl. scj^, s^rj* 

— F? = simpl.: 5T^ *F^TTHT HsWI: RV. 2,30,5. 7, 

104.1. q^Rq q^ljqr 2,11,10. (qm:, qTrfFT Ä ft^R 

4,7, 1 1. (qm:) qr T^TR RiR IH 10,187,3. 6,6,6. - VgL 






schoss: 


WH 5 


iqUT 


~ f r 


_ c\ 


— qq^oerfrrermen: q?h m^s4f1HH«4 H'H Ih RV. 8,49,7. 

gq, t. L für Jjq^oer/ef:en, beschädigen Duätcp. 17,29. 

5FI n. v. I. Air Buab. zu AK. 3,6,4,35. 

5JC|in «* N. einer Pflanze, Grislea tomentosa Roxb. (vulg. ), 

£abdak. im £KDa. 

sTT?f oder 7jl^*^m. pl. N. pr. eines Volkes Vabau. Bau. S. 4,22 (v. 1. 
undsTT^ 14,22. 

sFH (von TfPTj^ m. n. gana zu P. 2,4, 31 . Siddu. K. 249,0.4 

v. u. 1) das Gähnen , m. f. n. AK. 1,1,3,35. Med. bb. 4. f. 5JT H. 1506. 
an. 2,309. masc. Suva. 1,331, 16. cJi^ Kull. zu M. 4,4 3. 

IlI.Theü. 


I WVJUm WKJ31 rT^IT ^Tr^ll 
Kahmalokana im ^KDa. — Sega. 1,98, 11. Sau. D. 183. — 2) das Auf- 
blühen , in. f. n. Med. f. H. an. MalatIm. 148,8. Phab. 79, 15. — 

3) das Schwellen , Anschwellen , m. £abdab. im £KDa. — 4) m. ein best. 
Thier : FRT sRfFI 5PR Tq^HT|fi[q^T: I fq^Fq Tqf'TTT Rq: R. 
2,35,18. 

üH* (wie eben) 1) m. o) eine Art Gespenst: R- 

HRR: FRRq^: I MlrMdiql MBu- 3,11518. — b) eine Art 

Zauberspruch zur Bannung der in Waffen hausenden Geister R. 1,30, 
7; vgl. 5FH5R* — 2) f. sJP^TTTT das Gähnen (abdar. im (KDa. RIBu. 
5,282. rTrT: WR dl^FFq sTFW HIUIHFTHI 283. VP. 40, N. 1 5 (vgl. 
Bu Io. P. 3,20,41). — 3) n. dam Anschwellen: (°sF*TnT?) Vbt. 

17,4. 

5FHTIT (wie eben) 1) adj. gähnen machend: SFü Uariv. 10632.12735. 
R. 1,56,7. spmTT^JT (5I^rni:) HäiH^Bhag. P. 3,20,41. — 2) n. 
a) das Gähnen AK. 1,1,9,35. H. 1506. Suga. 1,331, 13. 2,474,19. Va- 
iau. Bau. S. 77,4. Buag. P. 5,3,12. (^TJ:) splUI^: Vbdantas. 

(Allah.) No. 35. — bj das Aufblühen: Hlcicfl — Buartb.1, 

24. — c) das Recken , Strecken (der Glieder) : llfll I 

q^RH^: qq^iRFT SRflfqTll TOHOT Rt.6,9. 
s{Hl^rl^(Ton sp^HT) adj. gähnend Wils. 

sTT^TcT (7on 1) parlic. s. u. — 2) n. a) das Gähnen 1J. 

an. 3,265. Soga. 1,363, 15. — b) Entfaltung , das-zu-Tage- freien, Er- 
scheinen: ?% RHrHlVWH IM I K athä». 26, 89. - c) 
Anstrengung , Bemühung , = U. an. = Mbd. t 112. — 

d) eine best. Stellung beim coiIkj, = ^TTüTT Mbd. — Ob die Be- 
deutungen FTHTT? (FTiTTEr? Mbd.) und in H. an. adject oder 

subsL zu fassen sind, lässt sich nicht mit Gewissheit bestimmen. 

sTFH^(too sTpT) 1) adj. a) gähnend. — 6) sich öffnend , auf blühend 
Wils. — 2) f. 5TFHHIT N. einer Pflanze, Mimosa octandra Roxb. (J£- 
HIHuiT im CRBa. 

Ikj- (von TtI) 1) adj. subst. gewinnend , besiegend , Sieger AK. 2,8, 

9, 42.45. U. 793. slrll •TPTTp^: RV. 1,178,3. 5TrTT 5T^T^2,41, 12. 

10,107,11. ^IrJl T^rT yH^6, 43,2.5^ F7T%RrT sT rTTrT ^TrfT 10, 

55,6. qfq ^37^ Mrprt[TRH^ 5,25,6. 1,11,2. 8,88,7. 9.90.3. 

VS. 11,76. 28,2. AV. 5,20,12. 6,2,3. giüiiu. £.. 8,24,7. TjqrnFMIßu. 

2,2161.3,1926. 1*261. qTFT 5RT ^tlT '-t.lw^ril^q 

Niemand , den er nicht besiegte , 17296. 4, 1887. 5,2092. R. 3,38,13. 

Ragu. 12,89. Sieger , Gewinner im Spiele Jagn. 2,200. epft ^ PJ- 

IJtJT ^ ?^rfl etwa ämdtend RV. 4,20,5, womit zu vergleichen ist 
• • 

'T Häil slrll 1,66,3(2). — 2) m. N. pr. a) eines vedischen 

Dichters, eines Sohnes des Madbukk handas Ind. St. 3,217. — b) ei- 
nes Prinzen, in dessen Lustgarten bei (rävastl, den er dem AnAlha- 
pindika abtritt, ^äkj amuni seine Lehre verkündet, Sciiibfnbr, Le- 
bensb. 259(29). fgg. Hioubn-thsang 1,297. Vgl. HHHH* 
wo der Name entstellt ist. 

ÜfFR (tTc? = RcTf cFT) «• 6etar*s Wald , N. pr. eines Waldes 
bei (rävastt, wo (äkjamuni seine Lehre verkündet, Laut. ed. Calo. 
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1,6. Schibprhr , Lebensb. 260 (30). Bcbr. Iotr. 22.23. Hiocbr-tbsahg I, 
295.297. 

(von •Hd'M'i) m. pt Bei. einer buddhistischen Schule Buer. 
Inlr. 447. Lot de la b. I. 358. 

sTfloU (von f%) adj. zu besiegen , besiegbar AK. 2,8,9,42. H. 793. 
MBb. 2,769. Prab. 72, i 1. sicteillHlH qn^fcTHT I 

3>h ^14^4W q^ qjHJI ick muss siegen R. 5,91,7. 

i^TRI^T Hl °) adj- nach Geta benannt: ^T = 5TrT“ 

SR Laut. ed. Calc. 7, H. 

SlfTT^TH (HH = HT^IH) m. = sTcTqq Bubr. Intr. 223. 

(tod flr) adj. tcas zu gewinnen, zu erbeuten ist: STFWTcTT^I 5T- 
sHlfa RV. 5,47,26. (*lc) Pawbat. Ba. 20,3. 

sTtTRT m. eine Art Schwitzbadstube Kaiaia im £KDr. •:( Vjütp.215. 

lfm (ron sTOadj. edel von Abkunft, y*vv«io; : 5if*W 5FU1 5R 
qjJTR^RV. 5,1 ,b. T5T5j siyH 5F ij ^MlJÜrl*^#,86,36. 10,4,8. 

l, 128,7. cTR^2,18,S. 1,140.7. -41^.^130,6. qq J- 

^JT 3, 31,ii. MlMl-^rnftrT imfr £RT 1, 1 19, s. 71, «. 14«, 

5. 10,61,24. Vielt ächt, wahr in der Verbindung mit Tplt 

rv. 2,5,1. q f%F^ qpft imi frtwiiT^i.oo.e. 

Vgl. den folg. Art. 

5RJF7H (^FH-»-^H) adj. ächten , wahren Reichthum habend , Ton 
den Agvin RV. 7,74,3. yoo Indra-Agni 5,38,7. 

l-^fq^Oonftfl adj. überlegen (?): H^RV. 10,106, 

6. Nib. 13,5. 

2. s^HJwie eben) m. Ueberlegenheit: sTHT ^ H HT^HT 4 H VS. 18, 
4 . irq^ nf^HTH qqq^TS. l,6,t,4. 7, 4,8,2. Parkay. Bb. 13, 12. 15,5. 

sIHH “• = tRH da* Essen; Speise AK. 2,9,56. Tbik. 3,3,279. H. 
424. - Vgl. HR. 

*S?q (yoo TtT) adj. zu besiegen P.3,1,97, Sch. 5,1,2 13, Sch. AK. 2,8, 
•,42. H. 793. MBb. 15 , 210 . rTFTTr^THT^T: qq SPTT: ^ q- 

^rfaiTT Mabi. P. 27,12. «iTNIrMIf^Hl Üq: 39,9. qq: P. 1,1,8 1, Sch. 
(s. auch bes.) Kn6eff«g6ar:"^e|{s|H|: MBb. 1,162. 

m. N. pr. eine« Mannes Raca-Tab. 7, 1635. 
sieh bewegen , gehen Duatup. 16, 15. 

5P7 (Yon T5T) m. das Gewinnen , Erlangen , Ertc erben : ETT\ rTRiFT ??- 

$rq rv. 1,100,11. — Vgl. 5R°, Hsfa- 

5FJ*"s?*£r1 Naich. 2,14 (qTriqrqq). Dhätcp. 16,43 streben^ sich 

bemühen). 1) den Mund aufsperren , schnauben; lechzen: SIFT W^IHI 

Frqqfqqfi: rv. 10 , 3 , 6 . fqf^T myu qfqf4: 

{■jJh Tcrfq 1,163,6. rlltjl q^qHT 

4il4nyiH Hqr: 10,15,9. — 2) gähnen , klaffen: 

fq A.an* hv. 1,110,5. - v er - 

waudt mit 5fnT; vgL ^J^und 51$, und 3J^, i|g^ und 3J- 

^TTH. 

— R den Rachen aufsperren: fqs^qiH: hl^ I ^TR- 

qff? q^Jr^RV. 5,3,4. 

IfalZ s. ^q?;. 

patron. Yon hiiRq gana qqH^ io P.4, 1,105. N. pr. ei- 


-r -v 


IrtfiqT'q: qq qqT: qq q- 

qq: 39,9. qq: P. 5,l,ai, Sch. 


von 


nes alten Rshi, der häufig in Verbindung mit Asita Derala geuannt 
wird, MBu. 2,441. 9,2859. fgg. 12,8431. fgg. 13, 1333. Habit. 952. Va- 
bab. Bbb. S. 47,62 ( C P^). Bh ag. P. 9,21,26. Colbbb. Mise. Eaa. 1,241. 
|lfÄ[ n. N. eines Linga in VärAnasI Ven. d. Oxf. H.71,a. 
stqfacZnqin^ zu g«9« rlll^nlp *U P.4,1, 18. 

(Ton fq 1) adj. f. J überlegen, Hegreich, triumphlrend, zum Siege 
ftihrend AK. 2, 8, *,( 2 . H. q. 151. RV. 1,102,8. 10,103,5. MBb. 2, 
*90.940.206«. 3, 16510. 5,36*5. 7,2*79. Ragh. 12,85. Bei«. P. 3.21,52. 
4,10.4. 16,20. VP. 610 (nach Wim. N. Ton Krsbna’a Wagen). Dacak. 
37,8. °mhiHi'^mbh. 7,688*. qqq^RAsn.4,16. qpT^n i6,7*."^Tpf: 
Bb»g. P. 1,7, 17. IR; RV. 1,102.5. sfig 10,136,10. A«t. fa. 4, iS. qf%- 
ir^Cat. Bb. 13, l,*, 7. mm RV. 1,111,8. qR^Jl^Tlrl FRRI^ 
(3TIR:) 3,31, *. qmTR: RIga-Tab. 1, i is. HnTTR7i4^: MBh.7.2989. 

r 

tJSHW! Ragh. 17,13. — 2) m. N. pr. eines Sobnes des Dhrtaräsbtra 
MBu. 9, 1404. — 3) f. ^ N. einer Pflanze, Sesbania aegyptiaca Pers. 
rqqrTT), Cabdab. im ^KDb. — 4) n. Ueberlegenheit , Sieg , TYiumph: 
sMiq SIyTnI rlq^RV.8,15, 13 . 9,111,3. qTqT%^FI qqiH 106, 
2. 8,15,3. AV. 20,128, 15. %^iq z] XU *4 TBb. 2, 4.2,5. sl^lM 5T- 

^TI) adj. subst dessen Wagen siegreich ist , Sieger Ua- 

iIj. im (KDb. 

^Miqfui Yonltq gana zu P. 4,2,80. 

s. u. SR’. 

^sTqmfq Ton PldH^gana zu P. 4,2,80; vgl. 5,4,144. 

l-%q (▼on Tqq) adj. f. $ zu den 6 Ina in Beziehung stehend: 5TTq~ 
q^qqT: H. 46. ein Anhänger der Lehre der Gina, ein G aina 861, Sch. 
Verz. d. B. H. .No. 901.964. Colbbb. Mise. Ess. 1,228.329.378. fgg. II, 
191. fgg. 315. fgg. 

2.tq = ^ jjj N. pr. eines Fürsten von Kagmtra Verz. d. B. H. 
No. 566. und (7. I* °*^D = Jij 

ebend. 

%q^?T m. N. pr. eines Grammatikers Verz. d. B. H. No. 

790. Colbbb. Mise. Ess. 11,39. — Vgl. |?11»4. 

wohl adj. von 
Verz. d. Oxf. H. 84. 

sImM m - = qqqirT 4. und auch daraus entstanden Dyibi-pak. im 
gKDa. 

%qq m. patron. eines .Mannes Prayaradiij. in Verz. d. B. H. 57. 
qqjqq ebend. 55. — Vgl. 

%mm m. N. pr. eines Lehrers Ägv. Grhj. 3,4. ^an au. Gbhj. 4, io. 

6.6. Hariy. 7999. Ragh. 18,32. Buag. P. 9,12,3. Schüler VjAsa’s Ind. 
St 4,377. MBu. 1,24 18. 2,106. 12, 12338. fungirt als UdgAtar beim 
Schlangenopfer des Ganamegaja 1,2046. erhält von VjAsa den SÄ- 
ma-Veda VP.276.282. Buag. P. 1,4,21. Vajü-P. in Verz. d. Oxf. H. 

54.6. Gründer der KarmamtmAmsA Maduus. in Ind. St. 1,19. Co- 
lhbb. Mise. Ess. 1,227. fgg. 296. fgg. Verz. d. B. H. No. 600. Ind. 
st. 4, 174. rfrqrmqRipRR ?RRT *TTt stfqfsw Pabkat. II. 34. 


st. 4, 174 . ^vhI mH snqtqqPAÄitAT. 11 , 34 . 

ein KOndarshi Taia.2,7,17. ^ilT^ 0 , °qiIT^ P. 2,2,38, Sch. “HTJ?? 
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Ver*. d. B. H. No. 434. M*ca. ColL 1,54. 

'siPHiM adj. sm Gaimini in Beziehung stehend Ven. d. B. H. No. 
764. Z. d. d. m. G. 2,34*2 (No. *202). pl. Bez. einer Schule des SV. Ind. 
8t 3,274. 

sl^Ti adj. im Gtraüta (N. pr.) in Beziehung stehend MBb. 5,8645. 
®. N. pr. des Vaters tou Kaijata Vera. d. B. H. No. 726.?fJTI 
l. d. d. m. G. 7,164.1^ ein Mediciner Vera. d. B. H. No. 941. 

(▼on sftcj) adj. f. ^ um Jupiter in Beziehung stehend VarI u. 
Brh. 8,16. 17,20. Sl'rjaS. 1,42.4 3. 

patron. von sftatt (at. Ba. 14,7,8,26. — Vgl. 

ifarT. 

’^tTTTR ron gana tu P. 4,2,80. 

patron. von z\\^r\ P. 4,1,108. 

stalrfl (von tTNH) patron. des PravAhana (at. Br. 14,9,«, i (3$SJ- 
3). Khaso. Up. 1,8, 1. 5,3, 1. 

*5cj|fj4i Un. 1,80. 1) adj. a) langelebend , dem man langes Leben 
wünscht U n., Sch. AK. 3,1,6. Trik. 3,3, 23. H. 479. an. 4, 14. Mrd. k. 
190. im voc. Dacak. 95, 12 . — 6) dünn, mager (7i5T; vgl. 2,c) Trik. H. 
an. Mrd. — 2) m. a) der Mond U 9 ., Sch. AK. 1,1,», 16 . 3,4,1, 1 1. Trii. 
H. 103. H. an. Mrd. — b) Kampfer (als Synonym von Mond; vgl. AK. 
2,6,32). — c) Ackerbauer rgt 1 >b) Un., Sch. — d) Hex Imit- 

tel H. an. Jrxf Un., Sch. — e) Sohn Unadivr. im SaSksuiptas. £KDr. 
— Vgl. sfNütJ. 

von sffo gana ta P. 4,2,80. 

patron. von sffo gana tu P. 4,1, 123. 

ShflcJ adj. von Wils. 

patron. von Isl^llTVI^P. 6,4,17 4. gana zu P. 

4,1, 123. 

(von n. Falschheit , Betrug HabIta in Vjavauarat. 12,2 

(ehend. 11,15.18 fälschlich M. 11,67. Jag*. 3,229. 

% (von |) adj. auf der Zunge befindlich , smc Zunge in Bezie- 
hung stehend: *FT H. 632. 

▼on P. 4,2, 104 , VArtt 35, Sch. 

«dj* von kd'§Hilr<4 P. 1,1,73, VArtL4. 

5^J7 (7on ßP5T) n. Zungengenuss Bba«. P. 4,29,54. 7,6,13. 15,18. 
(▼00 2. J) adj. lobsingend: SRr^Tnf zfocj 7 ||jJ-4Ih4: RV. 10, 

53,6. 

•N -N 

tfT’f n. Aloeholz HU. 104. + n. dass. AK. 2,6,8,28. Trik. 2,6, 


36. H. 640. 

sUZfl ni. die Gelüste einer schwangeren Frau Har. 219. 

ra- 1) Bein, f iva’s Trik. 1,1,45. und tTTTCTT^H. $. 45. 

— 2) = R^raTcI^TRiK. 2,7,14. Nach dem Ind. = die über 

die Schulter getragene Opferschnur; nach WiLS. ein grosser Asket. Die 
letztere Bed. ist wahrscheinlicher, da das Wort wohl mit zusam- 

Cs 

meuhangt and da auch sonst Busser und £iva durch dasselbe Wort 
bezeichnet werden. 

3TZ ^TfT° Vjct.. 

205. fg. — Vgl. •Hhjslli. 


sjH(l7| (tTH N. pr. - 4 - ^hl) ra. N. pr. des Verfassers einer RAga- 
tarauiginl Gild. Bibi. 243. Verz. d. B. H. No. 366. 
sTT^TFTT (• = tT^HTrT und wohl auch daraus entstanden; N. einer 

*s 

Pflaoze, Andropogon saccharatus Roxb., H. 1178. tJItIIHI t. I. 

STIFT eine best. Mischlingskaste: tIMItWH* dMlr^Verz. d. Oxf. II. 
22,0,24. 

*5?PT (von 1. 1) m. Zufriedenheit , Billigung , Genüge: ^J7 ^TU- 

fclsJnWll ^|T STF} 3H^I: RV. 1,120, 1. Gewöhnlich in Verb, 
mit den Präpositionen a) CfT (nachstehend) zur Genüge , imv Zufrieden - 
heit: rWI«£4ü vifrtPi: fFT7 KV. », 19,28. 5TTW qrfl- 

TrT 83,6. 7,43,4. fT ’TT'S 4lH tINhi 1,77,5. — 6 ) 

nach Lust, freudig: fpTT f^T f-p^TT «Tri/sf*^ 

RV. 2,30,2. q^r ^Ml'j 37, i . 3^T ^ 

8, 64, S. 66,4. 5,33,2. 8,72,3. VS. 2, 17. — 2)*sW^(in4 r ^gana FT- 
tu P. 1,1,37) adr. a ) nach Belieben; leichthin: ( M^lc/ji'ii 
R v. 1, 1 13, to. 18.96. 7. ^ 

*TT fT ITRT tTT} sPTTp 4,27,3. = Riq AK. S, 4, **(»•), 1*. H. an. 7.3». 
Mkd. arj. 59. (vIviHIMIH) und M H. an. Mao. — 6) in Verb, 
mit 5R^i<c* ruhig — , etill verhalten, tlilltchueigen ; 5l'^= 

AK. H. 1528. H. an. Mao. MBu. 2,2434. 7,2840.9162. 8, 

1885. 15,88 1. WiHH C»a.66, 16. - Vgl. q^TTT, 

*.J7n?T 0 . 

■N »S 

slrdUl (ron 1. 1) n. a) das Gefallen - Finden an Lhoas: F75TT- 

^TITF^BnAC. P. 3,23,25. — b ) das Auswahlen: >TTTT 0 £at. Br. 13.8.«, 
6. 4,11. Par. Grhj. 3,10. — 2) f. der Ausdruck der Befriedigung 
u. s. w. durch das Wort sf iMUll^Irl Katj. fa. 5,12, 16. 

sIlM Wrl^ * TOm CÄ0# * YOD l*5^ Düni Ä ^* f * Y * •* t AT * 

Br. 9,2,8,10. Nir. 9,4 1.42. 

"N r. 

(wie eben) adj. worüber man sich besinnen — , was 
man überlegen muss: TtmVJrJ^U 

Tr? das Wort 5TT° bedeutet unverständliches (Reden), worüber man sich 
besinnen muss , Nie. 5,21. 

sTFT^TT (7|IM -4-^TO m. beliebiges , leichtes oder sinnloses Gerede , 
Geplauder Hm. I,il. ^1^-11+ cT^: qR^lftniT =1^1 RV. 

1,59,4. 

, ^FT^'ron l.^)s. mnq, 

sTPTT f. = Ml'-ll Weib Kakdra bei Uggvau zu Usadis. 3,62. ^abd4r. 
im £KDa. 

sJliy^til f. = Tllirl^jl ein Bündel junger Knospen (abdar. im (KDr. 
^TTW v. I. Wils. 

sllfar^f. = Weib ; auch f. (abdar. im (KDr. 

(▼ou T ereinzelt auch*7?|^^, nom. ag. liebend, hegend , 

pflegend : mfcj:) ^ RV.4,41,9.^jm^^I- 

VS. 17,56. fw SIÖ((h^28,io. du.:^cft 21,51. 28,15.38. 

Nir. 9,40. Agv. ^r. 2, 16. ^arkb. ^r. 3,18,6. 

(wie eben) adj. woran man Gefallen findet, willkommen , befrie- 
digend: RITT ?7 5R tp3TT RV. 1,173,8. - Vgl. WZWl, sfZJ. 

(ron ^7) «dj. laut rufend: hellwiehemd RV. 1,118,9. 
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sjl&sil ^TTTT: &N: mg 4 2,10, i.g gj gg~tT itT^rg: gi?h T 5 RT g- 

’TTrTT 20,3; rgl. ßor.v iyaiif. 

%FT^ n. (sc. cTJFTT^IT) die von Gumara verfaule Grammatik Co- 


lbbr. Mise. Ess. 11,43. 


tiMIMH gana ^TTiFTTT^ zu P. 4,2,54. slHIqiHrft u. die vvn den 
6. bewohnte Geyend ebend. 

adj. tou 2. Katj. £r. 6,7,6. 

sli^irMif^i (▼on [3le sg. ron -+- yil^) adj. zu der mit 

^ beginnenden d. i. zur oten Klasse (der Wurzelu) gehörig Siddb. K. 
ZU P. 3,1,56. 

1. $T (Ton $TT) P. 3,1,135. Vop. 26,32. 1) adj. f. 1J] a ) kundig , Etwas 

kennend, vertraut mit (Jat. Br. 14,7,9,3. MBh. 12, 

12028. Häufig incomp. mildern Objecte: M.4,102. fcJ|U$T 5,33. 

H i.f^N.20.6. ggg 14, 22. 5^23,5. 
STTgTOsT MB«. 13,1597. R. 1,1,3. 4,11. gl«. 53, 19. Rauh. 1,92. Hit. 7, 
20. Vid. 128. f. N.8, 12. R. 1,9,8.54,13. 2,63,8. 13. 3,39, 17. Vgl. ^cfsT, 
u. s. w. — 6) intelligent, Einsicht habend, verständig AK. 2,7, 
5. 3,4,», 3G. H. 341. an. 1,8. Mau. n. 1. sTT^ liMsHglVIHlDl Ct«- 

taot. üp. 1 , 9 . o, i7. förrrg gFjgmmng g gi- 

^Tc? ^T: Phavüop. 5,6. Varah. Bau. 17,23. 20(19), 10. 23(22), 1 l. Buag. 
P. 7,8, 11. 9,2 4. Vgl. — 2) m. a ) die denkende Sezle SaüUujak. 2. 
— 6) Budba, der Planet Mercur AK. 3,4,6,36. 11. 117. II. an. Mbd. 
Varah. Bru. S. 17,28. 104,22. Laghlq. 1,8. 2,6. fgg. 4,2. 8,4. fgg. Bau. 
1,6. fgg. 2,1. fgg. SCrjas. 1,29. 7,13. 9,2.3. 12,84. — c) der Planet 
Mars Duar. im £KDb. — d)Bein. Brahman’s H. an. Med. — Vgl. 2.^1 

2. $T = ^ = sTTJ Knie in 

Vp^Tl * f. ;l^il und HTTTI demin. Ton l.ff P. 7,3,47. Vop. 4,7. 

$TFTT (Ton “5T) f. 1) am Ende eines comp, das Kennen , Vertrautsein 
mit: «JpTifTrn N. 19,24. — 2) Intelligenz , Erkenntnisse fT^TT 

iirn jio». 3 , 1 4 2 . 

$PT^s. u. dem caus. ?on $TT. 

$lfn (*on ”5T7| f. 1) das Kennenlemen , Gewissheit-über- Etwas -Er- 
langen: Katuas.23,57. — 2) Intelligenz , Erkenntniss AK. 1,1, 

*,10. U. 308. slH'WdHHI ^TTF^Sch. IU Gaim. 1,1,5. — 3) das 
Bekanntmachen ; ^T^F7FT° Varah. Bru. 1,2. 

VFFEI ( $FTa acc. Ton $T> R^J) adj. sich für klug haltend Raga- 
Tar. 3,491. 

1. 5TT7 sll^llrl, sTFTTrT Duatcp. 31,36. P. 7,3,79. Vop. 8,70; (f4) 5TT- 
3. sg. MBu. 13,5204. tTHT^I VS. 18,60. ($44) 5TTTO MBh. 2,842; 
slHlHIrt- tTRtT MBu. 2,2397 ;^g^IH5n: 2. sg. imperf. 14, 164 1 ; 
tTTFTTg, °g; sTSfr, gg; tisii tn, W) gg^; slIMirMindg- 

»TTt^P. 6,4,r,8. pass. sTPJrT, und aiiV-Mtl Bhatt- 16,40.41; g- 

g 

$1 1 IM ; "STTtT- 1) kennen , icween, eine Kenntniss von Etwas oder Jmd 
haben: erkennen , wneicerden, merken , kennen lernen, erfahren: EffcHRt 

ggjT wn g grggvs. 17,47. girr gmigr: rcrefg: gwh^Av. 12, 
3, 40. srcfr iTFfhJ ggrm fTF^t: 11, 1,5. g shgmT tot gtgg^ 

RV. 10,34,4. AV. 7,60,2.3. g"%l7 gr%RTg Cat. Ba.ll,3,«,5. 7^- 
»H IPTnn iTHTTH 14,6,*,31. gjfM T?nTrbrHf5l5?FT RV. 6, 


T^RV.6, 


63, i. WTFT gut 1,123,9. 136,8. 3,31,6. ggT gi#T: g- 

mnf4 mgg io, 7 i, 3 . ^gr gi ggg gg^gg^s,?. - wp 

g g sTHg M.2,123. grg 17^ g siMM 7,148. 9,330. 

g^:fT€gsiFnm mbu. 3,28i5. grgmri jjtöt 

l,486i. sTRrTl sIlIrMlrHi: 3, 14072 . pM ?1 siiilg Sat. 6,35. ?T- 

FTT^ FTTOT grö siHH: MBu. 1,999. gqFg siHhHI >1^ 

ms. m^jh'^^i^^ 2 ’ 2600 - Ög<*Hi str g=ngf[wniiöA-TAa. 

5, 197. gTP7?7RFggT gggj98. g gifg sjhIm grgg^MBu.3, 
15591.^^1^31 inq iTRTII: Passat. 35,17. R. 1,1,7. ggWHHIH 

ggt gigqrcqfqHi <gfg mb u . 3,2711. giro g sngTfg m «0 tu$ 

nichts von der Weihung , habe nichts darüber gehört R. 2,75, 3.4. 

gigifci^w^MBu. 3 , 2903 . girr grgim ^rarfT^i nrg giFTTg g 

gng ^ra: ft sRHrffag: r. 3,75,42. g g gri g sthrt gf^ ^rg: 
2 t mg: mbh. 1,5879. g g gigg gni ggr sfrgfg =tt g gT 3, 
2769. prgf g sngfg^TTg f^gggT ^rgg^— fggfggcgg^ 

gi«. 15, 19. siH^ig ggigT grgsngi gig^M. 2, 1 10 . 8, ios. 

g?i — sTigigT «rfg ggiggMBu.i, 914.gr sirggt ^mgg g: 3,15697. 
H064. gr~n gg g siMiki g^: g?gT 2,1340. gu«. 45, i.gggT gT- 
gg ggi biüg. p. 2,8,7. grg 'TgFg^gg5TTf^rggg: ggg: gu. 63,7. 

Viu. 158. Katuäs. 7,6. gg sTRTTg grwg: gr 3 MBh - 

3 , 2902 . g g gigg ggg g: (gg:) m.9, no. g gjg gigg^ gng^ g- 
ggFTTFrig fgfg: gu. 43. 13. gwoUAT. 4 . grgtg g ggi fTgr gnj- 

J^TrT: H?T .N.8, 13. mit einem infin. verstehen P. 3,4,65. Sch. zu 
3,1,7. =T H tTHTTcT ^Tg^MBu. 2,1720. 5, 1075. sTH dr'M- 
g^gigrg da«ak. in bksf. ehr. 187,21. — g sTTgng ^nT^gTnrgT- 

fgg: m. 3,115. rggig gigigg^, 1 6. grprg gggFgtgg^MBu. 

4 ,i 924 . gigiggigmigg^BaAUBA-p. in la. 50,17. hit.24,is. gr- 
grg mg gigTgTg^i, 66 . ku.21. gm^Mi^HtMi^N. 3,12. g^ 

^Tt[FRn TTTFTH wiedererkennen Megu. 64. HISH-mJT 

grg^R. 2,91,55. g^TTgrfgg gggFmg gr^mt mbh. 7,6536. gr stt- 

girg gm ^mr g^gggfg^BuATT. 15,9. ggTgssngrfg gggig 51^: 

ich will in Erfahrung bringen Panrat. 21,8. SfTJ ^c(P7X H 15| 

MBu. 3, 15586.2890. 1,5936. JT^J5 W^Jorsche nach 

r. 3,51, 1. gg g giggT g^g^MBu. 12, 6409. sngh^ mg^ Mi( 

gg 1 gf^gmfg 3,269.mgtf^^gTgiFTgrg ^gi m gr 15584. 
Mit dem acc. des obj. und praed. Jmd kennen als , wissen, innewerden , 
merken , dass: sTpfPIT^TF^l H^T M. 8,71. 9,295. 

FTF7 4t cHMI sTRtcT MBh. 3,2476. 15605. 1,5950. -MIUIH — 5TT- 
gigT ^rnggig 8,796 . bb.xp. chr.22,17 . sät.o, 34. girnrngg^ gg- 
gmfg giTrTg4ggH»aiT.709i.R.i,59,2.MB O u.ö.8i. g^ g^ggrgT 

wr gig^BuAG.5,29. gfgmgg gigim r. 1,9, 64. gTFTrggr ggr- 
g?g ggifgH gmiggig^MBu. 1,5996. qgr g gT g srrghTT^gT gg 
5nggrg^3,2739. ggg gg gid 1^1^4,2255. m^iggirm gr mgr 1, 
6016 . r. 1,42, 1 . Da?. 1,39. sTTgi hih^— msjm gggTggig^BRAuiiA-p. 

in LA. 51,9. Vbt. 25,3. ansehen für, halten: — gT- 

gg: (gFT) Räoa-Tab. 5,352. Naish. 10, 32. *ennen, kennen lernen, mit 
dem gen.: 5TFF*T Uarit. 7095. rf MBh. 3,2154. bekannt, 

vertraut sein: g gg gggr ggfrgwg rnggt rv. 1,134,1. m- 


MBu. 


gg 
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6JT sfa 140,7. 9,96,7. Jmd vertraulich au 'juchen: Vor. 19,8 — 10. 


stinll«£ ^7 =MI( JT^qq TR*j^AV. 10,1,25. Nach P. 1,3.76 
und Vop. 23,58 raed., wenn das obj. in näherer Beziehung zum subj. 
sieht: TTT sTFTTcT er kennt seine Kuh P., Sch. Ist die nähere Beziehung 
durch ein anderes Wort angegeben, so kann sowohl act. als med. ste- 
hen nach P. 1,3,77 .FcTT J|T st Hl Tr! oder sIHlcT Sch. \TFT bekannt^ ge- 
kannt u. 1496. sUrTT siicijKtfH:» dinl Cat. Br. 4,3,*, 19. 5, 

•,5. 6,«, 14. 13,6,1,20. KatJ. C»- 9,7, 16. RRM M. 4, 140. 5,17. Ca*. 
120. erkannt , bemerkt , kennen gelernt , erfahren: RT * cfl 

weiss es Mtkiiu. 2,8. C**- Cu. 43, ulL 91,9. Visa. 58, 17. Pbab. 46,4. R- 
XllrtsiUM^n Raoh. 12,99. qqq fllrtieHVI: MMhIFm 3£TT: q# 

\ oo v 

Passat. V.7. $|lcllHl^ M*üh. 42. °cJr1H Vid. 276. vflriH I auch 
wenn man nur Kunde von ihm erhalten hat N. 16,4. RR^ 

unerkannt wohnen 25,8. 15,18. RRTcfRoAne Wissen M. 11,155. RRT- 
?1H^v*idl^^5,2i. cjjgJ ^T5TTrt HcjH Oder ohne Wissen 

meines Vaters N.24,4. RT XIPfüTT hIWiMH sTHldHIH RT RFTT Mim 


mag dieses von ihr wissen oder nicht M. 9, 17 3. Jmd (gen.) bekannt als: 
RT RJTRRtT WT: HcTT^Vop. 5,27. gehalten für: 'jR ^TTT 

RIR RUI Rrl!?» Passat. 1,123. — 2) anerkennen; gutheissen , bil- 

ligen: c! tA sllHIrt R^7 oiliHH^vs. 18,59.00. HR TJ^IcTFR <RT- 
RI sTMIhM: WI*Ih ^8|HI^A y . 9,5, 19. <[RT H RR: C AT * B «* 1» 
ü,«, 2. 8,*,8. riilHT RjJ: 11, 6,1,5. rT^TT cTTrT sHHWH ^Z^\ cTrJ- 
>3JHRlR^d* mögest mir xugeben , dass 14,9,1,6. cTTTR ;11rj 4, 

1,32. — 3) als das seinige anerkennen , in Besitz nehmen (fgL u. RR): 

3 nfcf^fw WUIr*räi qq q C«c) Ä ^ sTHTm Sadu«. 
P. 4,25,6. — 4) med. mit dem gen. des Werkzeugs P. 1,3,45. 2,3,51. 
HnRT 5TH1H = wf^n q^TOq SRrfä Sch. Vor. 23,36. 5 THt 4- 
st M in = 5PHT WIU'H wnn fT »r gelangt durch giTa 

zu V i s h q u 5, 2 4. RTFT ^TRT ich werde in der IS'acht handeln (?) Buatt. 
8,26. . . 

— caus. 5J irl und 3<wfrl ; partic. fTH und NH P. 7,2,27. Vop.26, 
114, AK. 3,2,47. Jmd (acc.) unterweisen: H^RRT^T RRR (wohlfP^) 
^TRRRf RRT R^ C2 ru.Cb. 15, 25, 2 . RR belehrt , unterwiesen Cat. Bb. 11, 
5,1,8. f#g. fTlFTcT A^t. Gruj. 4,7. Etwas (acc.) zm wissen thun, mittheilen , 
verkünden: (qq) WHUI^MdlMqfW HMIsW*JMBb. 2,558.q^^T- 
<Wd s f l 5 12,4M9. 3rM l rlH dlUHH Virtt.3zu p. 

2,3,13. Etwas (acc.) lehren: ^nsHHMcMMI^!, f^i P*t. zu P. 

2.4,66. 4,1,133. V4rtt. 1 zu P. 4,1,4. RTTRcT Sch. zu G au. 1,1,2. Jmd(acc.) 
mit Etwas (acc.) bekanntmachen: 5TTTRcTF?R TpJJ RTTHcTSI HRT- 
HHHI Ri^MBu. 14,4 15. rTäf qiJi(Ulär 5nHHWI<< HRc^Ha- 
*!▼. 10038. Jmd (gen.) von Jmd (acc.) berichten: c\C\bti Rl'-W WlH'4cT- 

O C 

{l£Fq =TTXT7“f: I MlUi^HTlRT thellten dem Dhrt. mit, 

dass die P. verbrannt wären MBh. 1,586*. med. Jmd (acc.) angehen, 
bitten, zusprechen: Hl+I^ I dl4illd 

^ia 3,8762. H F^FTT^T rfMMH H flfnN: INMI H^5T- 

3 ?T 3?TO: Kbahd. üp. 2,13, 1. Nach Duatop. 33,59 = HMP1, nach 
32, so. 19, 50 = Hl(UI, HINUI und H51H (PT5TPR); rgl. U. gT und 
- desid. fein caus. WfTO «nd P. 7,2,49. 4,55. 


Ha- 


Vop. 19,8 — io. fsf 51l r -4^MMkr1 Siddb. K. 153, a, 9. vffcFFTH den man 
Etwas wissen lassen will , dem man Etwas beizubringen beabsichtigt P. 
1,4,3*. - Vgl. fcsiWJCj. 

— desid. TtT^TTHcT P. 1 ,3,57 . Vop. 23,57. ep. auch act. 1) zu kennen 
— , zm wissen — , zm erkennen — , kennen zm lernen begehren; unter- 
suchen, prüfen, auf die Probe stellen: ^TR R — HflIHllH ich ver- 
lange zm wissen worüber du lachst R. 2,35, 19. TtTJTTRHT *7(1 ^lfd^ 

•r ^ ^ 


4,60,6. yq 


M.2,13. P. 1,3,37, Sch. ITR^ TsTsTTHfT 


Hsimi 


P. 5,5.3. Innnnn v>a* «MM» kennen zu lernen ge- 
wünscht hat 1,5,3.*. TsTsTTR^THT ^FTFI 414 m^MBb. 3,«66o. 

FrTF7 yty NstlHrt: R. 1,33, iu. rTTT HstiHHMlnl 51^ 
^rlM^öfl, 19. TWIF^HT H'dl 5U3T MBu. 3,86so. 

airRi^PT »ny rarmPTHT ra«u. 2, 26 . buatt- s, 33. ^ y 517- 

HNMMI fslsm-Mn Scb. in Wiuob’3 SÄBkujae. S. 8. fyHIHHIHI 
^1 4r y R. 3,68,8. SiBu. 13,7*89. ntiin^lsivilHHM: 3,2782. 
Buatt- 14,9 1. m fslstlHH RI ^ J T^rTF7 TSRIlfSW R. 2,12,15. 9^1- 
Wlf^fcH^MBu. 1,4*8. R. 5,31, *3. T5IR Tlraifqw: («ic) MBb. 3, 
13*7*. qm fstfllinnl 13,932. sich Gewissheit verschaffen über: 

n^ni^'HH'lllH nNfssUtliHfJ yp^KATHi».22,8*. — 2) vermuthen: 

ri^r q^sh=a yr 4 r nNnn 4 ym uJtfi^Av. 14,1,56. 

— RR 1) Etwas verstauen, vergönnen, gewähren, mgestehen; gut- 
heissen, billigen: n^IHslMn^RV. 10,85,1*. AV. 1,112, 

i. 10,5,30. g*T. B«. 3,9,1, i*. ?t %’^mT «jsIWg WRTB.. 3,1, 
*,i3. *,6. qfg f°fi yRsTRirmFifyy n<^i«t rband. Up. 1,1,8. in- 
tHrMUj'^MMH'HHIIn Taitt. Up. 1,8. 66| H let^insunil^ MSI Ml 

w rf buäo. p. 3,13,1*. m snaqisii yymyry - y^siHkiqi q 

T^rTT Zusagen Dacab. in Bi*r. Chr. 186,19. y^tlHIrlni ^yrT^MBu. 

I, 136. if^HH I HWIM^slHIH 3,2983. gfi wdt F j 

•isnrjq^rH 1002*. fg. 4,799 . r. 1,57,17.60,2s. bhu. p. 9,3,2s. kcu_ 
zu M. 3, 108. 5,70. m\ ^3^ (Wohl yrtHl Bbatt. 1,23. 

siduh. k. 167, a, 5. «HdiHNsrq gi«. 32,11, ▼. 1 «iHsiwirj q qyrq^ 

gestehe es mir zm MBh. 3,20*7. R. 1,21,17. tMslM ^öCTT die Königin 
hat es gewährt, zugestanden Malat. 16, 1 1. HeHIHn^tlri ’^UIK qq 
TySFTqq^di« von eurer Seite fehlende Einwilligung R. 5,58,7. q. 
6PI in« mqtTl M In I y Irj^oAne dazu die Einwilligung zm haben M. 

2,116. q: HIWHHjoHH*TTT4 ^ 8,150. qq chHDIH ^sq qTqyT- 
qq cnqqr i yqqq fqq qra wurde gebilligt so y. a. 

O cs cs 

ZMr Richtschnur genommen Raga-Tab. 1, 353. — 2) Jmd Etwas näch- 
sten, verzeihen: RRRR5T RIcT^TF^ HHiNm^I RR FT^sTHT- 

fq MBu. 1,7772. rpqqT 5()WMrtl qqqijqjnqq gia.eä,«. qqfq^T- 
Hlq^STiqq^MlLAT. 42,9. - 3) Etwas bereuen: qiT|7 qg q qffmq- 

Fö qquFf y q^i qqqTqiiq qfqqqfrqq^^iqf q 11 r. 2,42, 

8. — 4) Jmd (acc.) ermächtigen, eine Erlaubniss ertheilen: qf^ qT qi- 

jstHim mälat. i 8 . q^qiqigqHiM qrqqqiqq^fq r. 2,52,**. q- 

nsl Ml Fc qqq sfq p. 0,1, *3, Sch. qqqrq ermächtigt, der eine 
Erlaubniss erhalten hat Gobh. 3,4, 1. Caükh. Grhj. 1, 13 . 2,6. Katj. C«- 
2,3,3. 3,5,5. M. 3,210.253. 9,179. Jagr. 1,68. MBb. 2,1330. P an bat. 72, 

I I. — 5) Jmd (acc.) erlauben fortxugehen, verabschieden, entlassen: R- 


III. Theil. 
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iTT 


iTT 


HO 


«T SfT^T >R«TT3 ^?T«MBh. 1,8*77. q-iTU-Tll^ «1«^ 

Bh;hmak. 2,28. R. 2,34,23. ywmildHifM'rnTr^M. 3,251. «(«RR- 

2,2699. yjilH ^RR. 2,70,17. 3, 
8,11. Mjsiy MBh. 1,<i 36. 3,1*72.14841. JT^; «TrT HaRIT. 

0040. M(feiyimril MBu. 3, 27 12.298«. «4 MllH 

SHirWI MTHJJ4 «^(HiTmrTT^ gi«. 84. «gjTTrT Ki«. g«. 10,7,5. 
MBu. 1,5899. 3,2293.2748.14842. £*(.32,11. Pahiat. 8, 1 5. £le. 42,6. 
Auch ron leblosen Dingen: — tHllm R- 0,97,4. 

«HslfH 5 T^ 1 rTR«R *MW<3|«J 3rWrT 108,1. «4 «3 Hü Ml- 

FI W F ich sage Allem Lebewohl , laue Alles zurück 2, 

37,4. — Ö) Jmd au (fordern , bitten , beschwören: £TT FFJFFFTFTfF F 
FtT^ElfFFTT cHHJK- 2,21,2 5. jubere West. — 7) sich Jmd (acc.) gnä- 
dig erweisen, seine Gewogenheit an den Tag legen: SF^sTFTTcF FF- 

$TT MIhF^H F5JFT I FTTJTT: mIHMIIhIH ^isNIc^MBu. 

3,11631. a FT 3Tm F5FTT - *4^IUFchlMTl 12043. 

. -N 

VlTf?' 5RT^nT 8,82 3 . — 8) nach FFFTFT» wenn es ein Lob einschliesst, 
ist das nachfolgende Wort im comp., so wie auch ein nachfolgendes 
v erb um flnitum, unbetont, gana zu P. 1,1,67.68. — Vgl. 51- 

F$TT. — caus. 1) um Erlaubnis bitten für (acc.): FHTF7FFFFFTFF- 
fc? Ag?. Gbbj. 4,7. — 2) Jmd (acc.) um Erlaubniss bitten: (FF-J^F^F) 

crfHfef ynnyiui m. 4,122. HijyiujiPRH^ji 9,82. « ^17=0«- 
«iTTCn,^RT?n - g FTJ^FTT: frW fRTOp? N MB». l, 
5636. « «RpRWR ««FR ««T 2*14. - 3) Jmd um Erlaub- 

niss bitten fortzugehen , sich verabschieden bei (acc.): ^TcFTTHTFT ^TsTT- 
F*^- FFFTOJ - rl^TTH^ftTrT MBb. 3,8274. FIFFJSJ FFTFfTFF- 
H;TTUJ 12781. Habiv. 8712. R. 2 , 71 , 13 . 3 , 9 , 16 . Paniat. 233, 

14. — desid. act. M^|(si^il^l(ri P. 1,3,38. Vor. 23,57. gewähren — , 
zugestehen wollen: — 3^IF Bbatt. 

8,35. Jmd (acc.) eine Erlaubniss zu erlheilen beabsichtigen: 

X<Wld P. 1,3,58, Sch. Vom inlrans. med.: FTTFT JdhlSIIHd (vgl. 
simpl. 4) ebend. 

— FHH 1) Etwas sugestehen, gutheissen, billigen: FPTJFsfT- 

o ^ o 

«TT« JFR «« 3: FTWMBb. 3, i«826. « 'TRHSTHfaT: «rf 12, 

3992. « « « « «4: 3993. «« NüWJHsfH ««t «TTT 

R. 3,53, 15. «T SR: M.2,i. «iHlä«*3J- 

gÜT«3T«f« zugeben, annehmen MBu. 2, 1363 . — 2) Jmd ermächtigen, 

eine Erlaubniss erlheilen; au /fordern: «T MBu. 2, 

1225. FHJdMId ermächtigt , aufgefordert M. 3,243. Jagn. 1,235. MBb. 

1, 6617. 3, 1813. 1865. 1881. 2956. Sav.6,26. R. 1, 68, 12. 3,33,7. 

4,21,30.31. 5,60,4. (»o ist su lesen) M. 2,229; Ygl. MBb. 

° *vr ___ 

12,8993. — 3) Jmd entlassen, beurlauben: 5TFFFTTFcT FT T^» F FF- 
* r 0FFTiFFT: MBu. 14, i64i. 1642. 3, 1845. Bihf. Chr. 21, io. 

üabit. 6467. R. 1,2,3. 2,68,11. 3,19,26. 6,97,6. Maua. 109,25. Pan- 
bat. 95,22. Buag. P. 1,10,8. — 4) sich Jmd (acc.) gnädig erweisen: F- 
ft ^thfih: - f r. 3,36, 19. - 5) sich 

verabschieden (rgL caus.): R H2JIH Vitriol rM ^iHldl F dl^Hj F- 

( Til Wqt =H( I UR T«fT« II MBu.i4,i*6. 5P3J- 
«iTigR^R: R. 3,12,7. — VgL «1-7R«! fg. — caus. iteA beurlau- 


ben bei (acc.), Abschied nehmen von: ««f« «^7jgiTT^« «fn^TT T5TTT- 
MBh. 1,6619. 3, 11894. 9,3022. 14,366. FT- 


«T««^3, 17450. 


— etnen sich Verabschiedenden entlassen: HlHIH?*il fSÜ- 

4« I ««T MIHlf« MBu. 12,13928. 

— «FR zurück, reisen: «r«€ «FRiTTTf^T«: - « T% «f«F7- 
JJ^frlrH iTüTPPRFT^R- 2,87,16. 

— ««« 1) Etwas zugestehen, gutheissen, billigen: ^«PRFT ««« 

«««ing«^m mb u . 3, 1 «82 «. jr ««h^im 5 ti«h« s r. 

5,2,8. FI^TFr ««giTFT MBu. 1 , 4972 . H**it. 1337. «FTTR: «««iTR 

"*s 

Hrll MH • mit unserer Einwilligung MBb. 3,22 4 5. — 2) Jmd 
Etwas nachsehen , verzeihen: I 4»^ 

FFF FFFTTFFT^TTT R- 2,39,38. — 3) Jmd ermächtigen, eine Erlaub- 
niss ertheilen; auffordern: x\ 37 IMcil — fFFTSTT^F^Tc? MBu. 3, 

U815. fFTHTTIHMTW ^ r min Harir. 589. fFRSTIFT MBu.3, 

222. 1850. — 4) Jmd entlassen, beurlauben: FFFF^tT — FFFtTT* 
g«%m MBu. 5,597*. «RJT^5977. ««jin« 1,8*78. 3, 

2232. Sund. 2,2. — 5) sich Jmd (acc.) gnädig erweisen: JTTTF5J FF^J- 
iTR: «4« « «#R MBu. 13,3608. cTJRTT ««FRFTRrRTSRT- 

— caus. 1) sich Etwas Zusagen lassen, ausbitten, entge- 
gennehmen von: M^llH FFFTTF7J MBu. 1,6340. — 2) Jmd 

um Erlaubniss bitten: FFF5TF3J HoIrflH^MBu. 5,5976. R. 2,40,2. — 
3) sich beurlauben bei (acc.), sich verabschieden von: FFF5TF3J FTU- 
cTTFJVIBb. 1,5824. 3,8474. R. 1,74,6. Bhag. P. 3,33,88. (^TsTT) FFT FI- 
FTFt FFFFFFW3J sFF^M. 7 , 224 . FFT ilWI ^FTFFT^- FF- 
FFTF7FTTF FFFTF HMIH1H R. 1,17,21. — 4) Jmd freundlich be- 
grüssen: FFFFF3J FFFFFTFfRFFH^FFTF^MBu. 1,6428. 

— FF med. ableugnen, verheimlichen P. 1,3,44. FFFTFIFTTcT Sch. 
Vor. 23,35. unkenntlich machen: SFFFFFFFnFTFi 5T5FTTFT 'TFFT?^- 
F^Bbatt. 8,26. 

— FTF 1) erkennen; merken , wahmehmen; kennen , wissen: FP3J- 

FFTFtF^MBb. 3 , 2201 . 2212 . R. 3,68,42. 4,5,io. 12,29. ^TFT F^PFIT- 
HiMkJHHId F 5,36,9. Buag. P. 1 , 4 , 33 . F fTT — FFU- 

FTFFT MBu. 18,64. 



FT 'T^^FFTTF FT Sega. I f 
113,3. rT^PRFT Bh*o. P. 4,19,26. «ffpTJ: — «« «T «TtWFTTf« R. 
5,94,15. «RaiRTHri^l(MHIinil RPP-TTR « I ^TF««TmT- 
«TlcT ‘ich auf Etwas verstehen MBh. 4,76. 3r«R«T«iTT«TrT «««rTT- 
R 3,1207. rRR«RiTRTPf>3339. 

— « Hl^yH dmnTMI^H^frl 15603. «TfHsTRTT« «T^T « 

«TrT «T 2321. RRrRTMsTpft«: H*rit. 9618. «^JT «T«f«iTRTTrT 

«RRJUTTF« «««: Buag. 18,55. ^ «T R 'iftill'ilirl 4, 4 4. «TR- 
5TRTR MN*-!?: «(«^ 7 > 18- *4pl51IM «7« ««^nacAdem er in ihm Su- 
de t a erkannt hatte MBu. 3,268«. rR «T «ifTRRtR«?« «isli: 3T- 

O O 

f««^i 7*33. «TR«% « sjqfrti ««TRPn*73. « 

C«J«. 45, *. ^ «TPRRTf« RW«T%« 
er weiss nicht, dass du hier bist, Harit. 9237. rRPRRTT« ^rf 
\iyiH gTRR^tc/i weiss, dass er geraubt worden ist, MBh. 1,8896. «- 
Rf« «qg« 1 Hq f HyHg i3,i447. ^f( ’ jl«UFl l«ra -' jci^uf l « 
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3,360t.268i. 16757. llM^lllIrl I? — ÜJItHIH qq: Brey. Chr. 15,5. 
t4<£HC161 lM$1lCi: TTSJcUFIR | ^T^TsT: bekannt alt MBa. 2, 1763. qi- 
‘TPRRTTH — IHW4 IVlei I Nl*Mu//*n für 1,3337. — 2) anerkennen, 
gutheissen, einräumen, luyeben: M<(H MII^THIH MS IM 

qfqq qqqr*a$qMBii. 13,5871.^? =TT qf^ - =TT mq q=T 

FT^I ¥TfqRrqWs1HlfrJ H RRi q^TfR: II R. 4,30, 12. 

pn fi HWiHrquiTifsi^ .MBa. i,342o. ^ pRPRFnm OTq sn- 

rF7 ich erkenne das von dir geborene Kind nicht alt meinen Sohn an 
3060. — 3) sich erinnern dass; mit blossem fufc st des imperf., oder 
mit und imperf.; wenn die Erinnerung sich auf zwei mit einander 
in Verbindung siebende Ereignisse erstreckt, kann sowohl mit als ohne 
imperf. oder fut. stehen. P. 3,2, na — l U. STPfsTHTTTT TU- 

qfrqiq: i gmRTm^rT qFtfT^qn^qqTq i wn- 
m’^rT (q?l) qn^fl73 Hieqrq^ (oder qqqiq 

und qH5TT%) sch. tfW-qR ^.WIMM-HIHim JTFTTT Buatt. «, • ss. 

qqqrq qireq qfqif q iqr irr q i gfqiiHir^ hch4^ 13». - 

VgL. yn$i fg. 

— TcTPT 1) wieder er kennen , erkennen , acL Haut. 9992. P«ab. 24, 

16. Saddu. P. 4, «3,6. med. MBh. 5,7258. °^fP7 1,544 1. Miiu.134,1. 
Hit. 14,2«. Katuas. 5, «07. 8,29. 10, «76. ° Sch. zu Kap. 1, 

61. °W MBu. 6,4078. 6079. gU.107, 2. KathaS. 4,8«. o $ncTTFU0, 
175. — 2) wieder zusichkommen, die Besinnung wieder erhalten: pfr- 
HryrqiH7lHH\K*Tuii. 18,175. - Vgl. STrMWdH. 

— FTqR erkennen: ^FRT yHI qqinfllM MBu. 3,2945. 

— £lM geringachten, verachten : qqsTTqfq (Gegen*. Hs( frl ) qi Möl 

qrqqf HqqinjHq^Bn.o. 9, ■ i. qiq^nffi qrqqq: qfqq q- 

sn MBu. 2, 179. 3,8853. Hariy. 70U5. Ragh. 1,77. Buis. P. 4,11,24. 
0 S1 IM MBu. 3, 1037. R. 1,14,22. 3,42,38. Hit. 11,94. 0 ijUrjq^ Passat. I, 

110. qti «rciM\nMH nuaa. qqrqqq buatt. 3,8. yyymm qq- 

g: R. 1,76,3. qqjT^q RT ^Tq^MBu. 3,17373. qqqiq AK. 3,2,56. 
H. 1479. Bulo. P. 1,14,39. 18,28. qf^Tlfq 

MBu. 5,6033. 13,8869. gqsTRTg?TRrq 1,6161. q^Tqqq^ra^- 
q^ I yqr-MH'-TsUH frmqfiq^rT^ eine Gabe, bei der man ein e 
Geringachtung an den Tag legt , Bhag. 17,22. — Vgl. fgg., 5f- 

— ?J7 merken auf, bemerken , inne werden, kennen , verstehen: (i^| sh- 

qRR ci4: R V. 1, 94, 8. qqr ^ q jcqTqiilTqm Cat. Br. 2, 
i,*,i. qif^qqfTmjTqrT: qrSFTTinqiR 4,6,*, 5. q^Tqqm^R%T 1, 
*,9. i,i,«, 7. qifa*iiq^iw}yifyq yH°yqiiiiM^HqiHqm Air. 

Bb. 6,33 (Säj.: = MM I MicM , eine sonst nicht zu belegende Bed.; 
f*L «IRrSTTfRI). SHTtTHtT AV. 6,119,3. qiRlIUll T5RT qraqisTT- 


ichc 


•s r* . 


Ait. 


*gl- 


qifrT iier*4«Al Pamcat. Bb. 10,2. — rl^lfllM MflHlHM'-WrllH^ B uäg. 
P. 1,15,50. q Nql((riHIS1IM (WH*^lwMr*en, dass MBu. 3,448. R. 

3.69.3. 78, 13. MlktMHMlrlHITIIM Bha«. P. 1,1,21. erfahren, vernehmen, 

hören Bh »g. P. 3,8,4. 5TcTiFT MHqirflM I"dr. 3, i. FF7 R. 

3 . 64 . 3 . yrqqqqqrsnq mbu. 1,5940. 3,1431. r. 1,9,61. 2.78,10. srrr- 
mqirfFi yrg: 32, 1. 34, 12. q qjqq qqrqn m yTrj^rsTR 5TifR^ 

nachdem er den Befehl des Bruders vernommen, indem er sich nach dem 


Befehl des Bruders richtete 3,51,8. — ulsitlrj: Harit. 2929 reblerhafl 
für yrarqg:. — vgi. qTsTT, qfjTTrT, yisIM fg., ^iaiImm, MMidin- 
— cius. i) befehlen, anbefehlen, über Etwas befehlen, Jmd (*cc.) anwei- 
sen, an Jmd einen Befehl richten: qfqrTTPTfa H^rti ^PpTsTiqTq^q- 
f?T R. 5,25,48. 4.24,24. q q q^öjj qMMI^IMMiq^ 

8005. MmüIIMMItI Hit. 92, 1. Qäk.61, 14, y. 1. Dacak. in Bbrf. 
Chr. 188,8. qyidlM^H MBh. 2 , 2567. HMkllMMfrl gi«. 28 , 12 . q- 
i^IXflMMlrl qJTöTR^H2, 17. 7, 22 . 61,14. Hit. 98, 21 . R. 2,52,23. 3, 
18,11. qmqi^iMM qq iHHI Harit. 9704. qrqTq^ R. 2, 82, 21. 
qiqunq Parrat. 261 , 8. q^5f ^rRSFU m< isiimmm: fqq^ R- i, 
72, 10. fqfqiqnqq MBu. 3, isse. #4lsTiqqufqfelH 10025. qTsTHq 
r.4,4o, 8. q4qiüicyHiqiw mb h .i3,u3o. q ^ f qqfqisnqqT 

Kha.nd. Up. 5,3,7. Mldr-pjrj ^TT MBu. 1,5263. 2, «008. R. 
1,66,3. 4,24, is.qqTi^MBu. 1,7652. FRq ^7^- fqrqqiqiqqsqT- 
m f^R^^qqqr 2, i«oo. ^WjnqqFT q R. 5,22,2«. qTtnqfq- 
g^4,i9,23. 40,7. yrqir-iH r. 2,82, 30. gu. cu.79,2. yrarr m. 2 , 
2«5. r. 5,56,13«. giu.50,7. d«y. 6,3. riHHidiqfqwiM qqi: qiqffn 


Hariy. 11195. qqT qqi Nmmim 


qTq^MBH. 1,5316. 


;uiT\ii«LEiri;(i 


:5I- 


nen Befehl er t heilen: 


^TT heisse mich nach Hause gehen Parkat. 242,24. 

rfr er wird den Befehl ertheilen mich tu tödten 

R. 5,1,79. MlSIIWcl HIH^H MBu. l,63«o. — 2) versichern, betheuem: 
^ r^T^PTT MhlHH'c-MItiNMirH ^ R. 6,103, «0. — Vgl. MldPh, ^T- 

*- Mll^l ;«IH^U- 

— sput s. q^irsm. 

— HMT erkennen , kennen lernen, bemerken: HMIrflM MBu. 

4, «736. HHISF7 13, «422. TcPtlT W 

vet. 18,13.12. qqqrqTqq^m qfqq H{Jtmqq % MBu. 14,2112. q- 

«?;l(y: qqiqiq: bekannt als grosser Held 3,680. 5T- 

fkrwm fFqm\13,22«4.q^TJWmM (Tgl. gana ^rTT^ iu P. 
2,1,59) als grosser Held bekannt 14,214«. FWiMIMHhHI- 

dem Gewandtheit und Kraft erkannt werden Hapit. 4697. — 
Vgl. HHldl- — caus. befehlen , anbefehlen, Jmd (acc.) amreisen, Jmd ei- 
nen Befehl ertheilen: 3Irkkh. 6tl,23. fTHT HHItll- 

qq q q^nqiq r. 2 , 82 , 29 . srqiqiqT qqiqrti ^iqqrq fqq?fq 23 . 
qy qpr qqisi^ pqäiH 5,48, 1 . hhm Hi'-idqHquiHir<4. qtf qqi- 
qnqfq par«a T . 116,21. wi^- qqiqmq mb... 5,6072. ^ 
- qqrqnqfq h.t. 93 , 5 . 4t qqrqrqqFq q r. 6 , 21 , 37 . qq : qqiqr- 
qq?T5T qqiHHINHW^qq Ragh. 16,7 5. qiqqTTq qqTqrrannj: q- 
g 1 Mi?,^i q^ ^q qqr qqqqiq ^ 11 hariy. 4694.8845. 
11507. STtfÜq q qqTsTH: mqqm JT%Tqqq^i505l. 

— 3*T med. ersinnen, ausfindig machen , auf Etwas verfallen: ^ TT- 

qq^ qiqq av. 4,36,s. 3q qsTRrq qqT yMiq^icaqiqfq ^ 
yqqyfqfq gAT. br.i,2,»,7. 8,»,i. «, 2,1,2. i,6,*,7. 4,2, «,e. 51?^- 

q^wqrqqrqsnqq^, 3 , 4 , 19 . 3q q qqq»g qpftq ^ AuVriiM: 

12,2,5,9. 3,5,5. 3qsTiqP.4,3,ii5. = T=RT^5tq qiqq^Sch. - V*L 
3TvTT. — desid. ausfindig zu machen suchen (?) MBu. 13,3016 — Vgl. 

3qfqwq. 

— qqq ertfnncn, ausfindig machen: fqij I- 


rq-: q- 

cv cv 


US 


5 n 




1 H 



*HMJ H 5TrTrf ^TtTT MB«. 12,52*1. 

— Vlpll bedenken: (4 1 HüH Hl I «5 s’RJrT q tlr^PM Bbatt. 

9,100. 

— Tq^unfericAefden, bestimmen; herausfinden, auffinden: 

*R TTTTTT H-HHl'J: C»t. Bh. 4, 2,0,2. in (xRT:) qqP7 qi 

^ li,i,«,i. T=TÄ TOR =jf^M'i!4N5IM Hlrl JIma 

fTT q HifHTTT Ait. Bh. 8,28. 

— NH^d«».: 9FT Ml 1 UM MM^l'lri C*t. Bh. 14,7,«, 5. 

— bemerken , erkennen, kennen lernen , in Erfahrung bringen, 

sich vergewissern , genau wissen: ^»1 ^q Hl' f «{»MIM^R V. 10, 

139,6. fWJTTsTH: qf^STTM R* «,8,3. fTT^- Htr. 42.8. 

BIca-Thh. 4,s 19. 5,219. FTTTf^PT: ^raPnTpnrn •TTTq C»«. 27, i. 

pamat. 115, i8. -pn jqfqfq qffsnq 23,1. nw-if* eng 21,11. 

33, u. ftquIHIt dIM 115, 16. ^TTTFtT q FraTT: 

m. 8,126 . fr - mt { rc qP^H >n(ÄT- 

PirlH MBu. 7,467. M'JslMfl *1=4 Fl 3,10334. R. 5,36, 134. Hit. 1,51. II, 

85. 20, 18. Katiias. 4,73. Vrr. 9, io. *4l=llfo<£|J|^l — ^ I ( S1 IrJ ^R- 

cR^R.' 1,1,24. ^fq q üMdfcd JHT W MB«. 3, 

6099. Fj qqi qf^lTTrl: Pah«*t. 99,8. qP{ ;|TH*-3 W 

117, 16. qT^sTTrlFT q (IUI ilflrH *1 7FR tJMhkru. 143,2. nr=tii(dl 

• ^ 

rTIM nachdem »ie den Liebhaber als Ursache davon erkannt 
hatte Hit. 29, 17. m^TTFTfT ^TrT: Q sMvM: wei SS 

man genau? Vier. 5, 1 4. 41 J 1(1 bekannt: ^TTHt R. 4,42, 

io. qEzj^T° MBu. 12,6310. qi^nrTFqqFIffH 13,4979 (vgl. M.4, 
39, wo st. dessen MsTTrT)- qi^T !!*»«▼. 2821. — Vgl. 

«jmP^Irl, qP^sllH^ u- *• W. 

— q erkennen , verstehen: insbes. den Weg oder die Richtung oder 
auch die Art und Weise eines Verfahrens erkennen , Etwas zu finden 
wissen, sich zur echt finden, Bescheid wissen, sich orientiren: q *ll4~l(U 
tj(jMl^H^RV.l,72,io.^P^*I|Tn CF^T tTHTTH AV. 8,10,19.20. 

15,12,5. Hrq»*if^n: hisIhhä qntf ie. ft- 

qr I q m MHM'dn-y fr S nqptTgi. q «sihim 

P. 1,3,7 6, Sch.) Air. Bh. 2, 1 . FT •? f^i *t1ll'lgi=1*'lirj *T VI 1S| 

rl «elMH TTT VlillllHIrt 1,7. 4^=1 v||*|| T^TT VlvlMläl ebend. 
TS. *,1,4, 1.2. tAT. Bl. 3, 2,1,1. fgg. RR qnj Vlflllrl Sf- 

^TrT M*ä| r-4^4 =T7T7TrT denn milteht der Rede kann man sich im Dnkla ■ 


ren zurechtfinden, und hat man sich zurechtgefunden (d. h. kennt man 
die Ordnung), so vollzieht man die Handlungen nach der Reihe 4,5,«, 
3 . 6 , 1 , 8 . ll,5,s,4. fgg. Ü 'liV+iri: vIvIHi^Kathop. 1,14.57- 

Msliqriq MiHTqifMi «hfpjfq MB«. 1 ,8407. partic. pracs. : q* 
sTHFftq q l^üll RV. 1,124,3. ’T£ ^ y'.IHH^lQ,17,5.6. 

^FR 16,9. AV. 2,26,2. 5TTRT "pf'-lpHpH T$- 
=TT?J 4IsIH*^3,12,4.1h 'l:H =4 «5=11 qTrt STtTRtP 13,3, 17. gT^riT- 
^l r 4Mlf1 VhlM*1 den Kargen iceiss er zum Geben zu bringen VS. 9, 

34 . qf^ra - gqpm w^Hrft r. 2,72, h. qm = wanHi h. 

522. unterscheiden, erkennen : qqT q r 4i(^ T||^il4 HcJ t| | qq~ 

aiMcq^HTTfi HT Wl jmft II Bha«. 18,81. 

TOn 'T qqHim 4il ^Wr^MBa. 3, 1069. fTrT: H rlHHITci^i q F7 


r^|Tl r q-H|^|^4, 1948. Jllsi rii q*^cqHiq qidiMn TmqqAaG. 
8,6. MBu. 3,8532. gewahr werden: q q I 14109. wis- 

sen von, erfahren von: q SSlHlft cT^ q^IrtH^BuAG. 11,31. qpT} 

qmpiq qrra^nqq irof^qq r. i,8,s. q qim^q m mv. man 

hat nichts von den P. erfahren , man weiss nichts von ihnen MBu. 4, 
87. pTRJI JR: mu ^ «WPM ^f^PptT. 1. qn=qf^) N. 17,3. 

q ^ ren srawrPa weiss fi4cA(s von einem Weibe, 

x \ 

tritt in kein näheres Verhältnis zu ihr MBu. 1,247 1. ausfindig ma- 
chen: qmqq q: qqFltT^ Ait. Ur. 2,1. — qqTrT unterschieden, deut- 
lich zu erkennen: HHIHfjHq 1, 5. 6e4ann4 

(H. 1493), anerkannt; kenntlich , deutlich; gewöhnlich: 

qqifira qqqr?ft\M.4,39 (?gi. mb h . 13,4979, wo «t dessen 

qT^nq). (im Gegen», zu künstlich erzeugtem Metrum) Ait. Be. 

4,4. ^q£ ^qq q^q^qqq^CAT. Be. 1,7,8, 8. k;tj. 

ga. 22,11,26. £at. Br. 2, 6, 8, 7. 5,1,8, 1. 4,5,B, 1. 

vm s,8,«, 5. (q^o qq qqnn^q: qmq: c*»« h - c*- i7 » 4 * 

i3. katj. ga. 6,4,13. 6,9. Vgl. qq, qqi» qqn, 1. qqqfq- — 

caus. 1) den Weg zu Etwas zeigen: q|t|) q«^I^ JRPW gAT. Ba. 4,6,3, 
6. verrathen: ^IsHNtrflNf VI qqfq gia. 12, 1i, t. I. — 2) Jmd 
au/fordern: qJTqFqsTTT qjqt^rl^LALiT. ed. Calc. 6, 16. 

— qqq nach Jmd sich zur echt finden, — den Weg finden: qqq ^ 

3T^T: Fqq HI+MIMfq fqqqfp? qT «MMWRq- 

qTTqqhq Ait. Ba. 2, 1. auffinden : «qifq^ qqiqq^RV. 3,26,8. q 
%q^qqTcq Hqq «3l4iq IH^ at. Ba. 7,4,t, 19. - Vgl. qqqqTq. 

— qfqq an Jmd denken , für Jmd sorgen: ciHVHhltM^I^ M^dl- 
qTqT^TITqfqqqTq^tfq Ait. Up. 2,5. Saj. ergänzt qfWTq\uod er- 
erklart qfq° durch Tqqq denke aus. 

— qfqq wieder auffinden: qqT q qT^i qfqqqiWFFqqi qfir- 

^qrq: gAT. Ba. 3,6,8,22. 

— qq unterscheiden, erkennen, genau kennen: q f^5I: flqqiqifq 

qiqnüT q q ^i^hih^mbu. 12 , 1872. harit. 13535. qqcCqrfni 
qRR^qFTTfq q 11 qifq q: qqqiqiiq mb u . 12,2319. jqqqrfqqr- 

^if^iPHriMiiqirHvj^ins (HHlUI:) Jooa§. 1,17. 

— qTq 1) anerkennen, gut aufnehmen; gutheissen, billigen: qT 

q^rq q stfqqTqq rv. 3,45,4. qT^Irqq qfH 
54 ,i. qTri qi tiHtJ q^qq AV.11,4,51.52. c*M^ 19,4,4. qi- 
qiqTqTqqTq dessen Feueranlegung nicht genehmigt d. h. ohne Erfolg 
geblieben ist (andere BrklL in den Scholien) Katj. ga. 4,11,1. qfTS- 

qqiqwrqTqffeigqq^Tgq i «iqqrqfq q^% öqqqq 

qq II MBn. 2,203. qin qTqqiq wenn die Schuld anerkannt tror- 
den ist (Gegen», qq^q) M. 8, 139. SlrT qTrTqpftq P. 1,3,46, Sch. y$rl- 
mq angenehm, erwünscht: yiri^lHI ^ ^ qj : g^T. Ba. 14, 9,«, 8. 
^q^TFT qfrtdlHHH qiq 3.6,8,24. 9,1,«, 22. — 2)«Mapen, venprecAen; 
qferq qtf qnq qqqqpr mbb. 3,10201 . harit. 6825 . bhatt. 14,64. 
iMMB«. 5,6021. MW Sl IM nnRm jf^T: R. 2,109,24. 3,19,17. 
4,30,13. rT^ HWslü R*ou. ed. Calc. 12,69. llfosIMlßl 

^ ntOT MBu. 3.2780. yirlvlsl ^ HHWrHlRp-R^: »i«s- 
Tah. 4,2si. yPrldlHI ^ H3HT qq MBu. 5.7485. 7, 
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2648. R. 1,60,36. j,13,8. TT^r^T W 'JldtfMI yfd^l 2,109,25. 5T%- 
sTTcT a (IH<il rT^T aikrMä y Irl 1,1,6«. airttfy a ( RMlM er tagte 

ihm die Herrschaft xu MBii. 1,7234. Mlri7lM~ll4 ä airfq Ars. 5, 8. 

r -< r "s r -s 

^m^T: UlflsIMTa - aPIia - $aiTW MBb.2,i#46. Hari *.7244.3^7- 
TTT^rT Bbatt. 8,26. «ffjyiH ^TFrRTMBu. 4, 153. a^OFT UMdlM 
'OH^JFa l^rOT) M. 9, 99. ^ q lUWsHHlP<( MB«. 4,706. R. 

1,21,«4. 38,12. 2,23,29. MHiiHIIH a HrMHIHUHtrH I aaT 

qn maia'-aiPa 3,35,3.26. a>qj: afaara an: arrpr ^fq 

MBu. 3,2135. q^TTa WTHsfiy R. 1,75,7. a MpHsIHWHlfw^Isn- 

qa tH: wenn wir nicht sutayen, einwilligen, dann 65,13. 

fTr^J a maaTa ich tage et dir xh, verspreche et dir Buas. 18,65. Sf- 

Hsim i Ph a arä a ^reriaa re afa r. 1,12,13. af4aHW3HiP«t 

MBu. 3,7491. yfaaia =y^laia U. s. w. AK.3,2,58. U.1488. - 3) 
bestätigen, bejahen , antworten , med. £at. Bk. 2,5, 1,20. A(T.G|U. 1, 
23. fT ft ^ Hifa: ^Tf? ^ W Irfafl 

Kbasd. Up. 4,1,8. gf5T 3 ^TfT ^ STTOT 9,a. 

fai manä agr gqaä toafaia fa: afaaiaTai^Äc». g,«. 1, 

^ r » 

13. rPHrT WTnSW an einigen Stellen bestätigen , au andern Zusagen, 
sich einverstanden erklären MBa. 1,7700. Haut. 15294.15532. K. 2,90, 
9. 112,26 . Pamkat. 54,25. 226,7. r^HH STTHsTTO WSHH^Säy. 

1, 1 6. HlcfaH cPTT^j^icA bestätige dir mein Wohlsein so T. a. 

ja, ich bin tcohl MBu. 5,690. cTcT y IHSIrlH^qT — 

«RcJoEP^Hit. 40,19. — 4) behaupten, aussagen, statuiren, an - 
nehmen: qi qtf qU|c|fla - TO: SmWEHI HWslHBI 

Cs O j. 

wie könnt ihr behaupten , dass ihr Brahmanen seid? MBu. 2,842. ^cM- 
ncy HSHIfa 4,37. rtT W M dl Win SW R - 8,85,8. cj#MI: WH- 
aTaTrl a^T awf% iHT: MBH. 3,1236. yiHaiaT^ Behauptung Ji«. 
2,7. ^rai^nm ctott s aanaafit a «Pavian »tatuirt -, angenommen 
werden Sch. zu P. 7,1,1. Siddb. K. zu P. 3,1, 11. ^ ÜIIH 

an^T fa^a: «Taara: sch. zu p.i,4,6s. iod. su 4, 139. 152.200. — 

5/ Etwat sur Sprache bringen: iWrlilHIrl Sch. zu Gaim. 1,1,3. 

«aq aiafarana sraaraia sch. bei wiu. sia. B jA«.s. 31.51^ fa- 
raH r fa ^ a fafaica srfaaiära 5?aa: p. 1,3,22, vinL, sch. - 6) 

erkennen, erfahren, gewahrwerden: ^|U| a «rMsl 1*1(1 (nach der Be- 
schreibung) mbu. 1,5170 . i^ii a 5naaraTfa 2089. 5naaiatr^ aa 

qraaaream 13,4939. yra^iHif^ a a aar; vniifuPa bhas. 9,3«. 
a ciffMMM arnä ar «rasin a^r h*««. 1030. — 7) mit h ehmuth 

zurückdenken an; nur in dieser Bed. wird P. 1,3,46. Vop. 23,37 das 
act. anerkannt Wir haben für diese Bed. nur eine Belegstelle und 
zwar Tür med.: a T 4lcfl(llH üiltlP« a MlrlsIHa MBh. 12,8438. 

- vgi.5riaar, yfa^ia. - caus. uwaifaa gu. 12,12 , t. l für 51- 

S I WH verrathen. 

— fiwfrl Zusagen: HWIdSln TfF^TsT^l .MBu. 7,2652. t?- 

5n^?: Äna\»,541 6 . fRT?r HHHSW (auf die Aufforderung 
FP3T 3,1912. 

— JcJ 1) erkennen , verstehen; unterscheiden ; wahmehmen, merken: 

äar^ a fa itraifa aa^T ^wt^av. io, 7,43. fa ihai^napa 


51,6. 5,61,7. JT\ HSHIln C^t. Ba. 8,5,«, 1. 12,9,1, 14. tft 

awrai^a^T faara\Av.4,u,8. aa arnja TOiaa^ rv. 
io,io7,7. av. 12,5,17. 10,8,5. ^TaTjpöäaaidinaaRv. 1,72,8. 

^T^gar fa t^ arafa a^ra: io,ii4,2.aaHaaTTaaräTa: Cat. br. 

n,5,»,i3. u,5,*,i6. aFara afenamr^TaFma 7,»,i6.a- 

m a^a 3aq%r aarn faaTaria o,*,9. afNr a fainä araTa^ä 

MliJM TSRTTaT 8,6,2. 3^T a NslHlfi: beide haben nicht die 
richtige Erkenntnis» Kathop. 2, 19. I^TlHr^l l'=151lrlHWHa- 

fn^KRNOP.ll. qq NillHiq: so verstehen wir das Gesetz M. 9, 4 6. 
cfi<4Hn 1^71 In IM I ^ wie soll ich dieses verstehen , au/jassen? Buag. 4,4. 
Sl r (^UIH4 InSInn: verständig 2,46. M. 5,121. 6,84 (Gegens. l^T). 8, 

a76. qfcjsl 1^3,97. qm mn ^ 5TTW I mi 

^ £ . 

dy I HWHIln an Erkenntniss zunehmen 4,20. kennen, verstehen, ver- 
traut sein mit, wissen: HSHHI 2,2 12. qffq HSMrll 3,80. 

aa aft a afnTar mu^jhihnsiihhi jim. 2 ,j#s. mb b .i,567s. fa- 
arfaaTär a Raiaa o. ho ^aa u, 3204. aä faararaT aa^Ta 
arraaR.5,1,63. v.T.27,2.(aFT)amiaaaTTaaT M.3,n.fasna 

bekannt AK. 3,1,9. Tmik. 3,1,1. M. 8, 161. 10, 50. *HHI RSHNn HH- 
m q — fT q T^TTtTT R- 5,101, 12. unbekannt M. 4, 

129. 10,57. 11,87. aqinä hsihw aa^T r. 2,84,13. aa raaraa 

qfr^TFT qT^fF^PAiiiAT. 63, 10. mit einem infin.: q HT (?HT) HSIHI- 
fa {mira^iMfäiaaiaaq weise nicht, was umkehren heisst MBu. 9, 
2666. fa S IMn ei bekannt ^at. Ba. 14,9,1,10. Häufig zur Anfüh- 
rung von Cilalen aus normatiren Büchern oder bei Angabe von Lehr- 
sätzen: es wird verstanden so r. a. ist anerkannt oder wird gelehrt: 

uisihrm a^aaTfr aaana faaraa act. g^». 1,20.21. 2,8. 3,4.9. 
Nu. 3,4.8. 7,12. 3apnna ^wui Tarnaa ac». g»uj. 1,10. ai- 
^ru^aa^i (^faan:) Taaiai: un. 1 , 1 , ie.3arrafa gn an a a4> (n. q- 

aa^faiTTaa 1,2,24. erkennen, kennen lernen, ausfindig machen, in 
Erfahrung bringen: MBu. 4, 153. q aT NylHld 

4»iwr^3, 17485. TarnaT -ittt qar Ta^: uarit.9468. R. 3 , 19 , 17 . mrk«b. 
66,4. l^rsi a Taaratq: mbh. i,as7«. faara fäm a=snaq v 5876. 
sir.5,76. aia aT ^t iaaraTfa aa: qgraqgai^Ji«. 3, 150. aä 

a^ra cTjaraa tutt. l>. 3,2. f gg . W^a fayiaiair^M. 7, 194. g- 
a^ a TaaTa 11,22. $^T=faTaaTrfca _ rä6a-tar. 5,236. 
aa arai ouafqa' atq iaaraa qara mb b . 2,2543. ^aaii^ii fa- 
ara viT.30,7. ^ragaana faann: «wauMmi Taarafa p*«*t. 
n,84. Taaraär a^a arafaiar a^ra 45,34. aä Taaraär arra j 
ar ara.a^raa: u*».». 10205. gatgiä fasnatr^ amFaiaraf^- 

BJIfl lerne S. kennen so y. a. denke daran, wie es ihm ergangen 
ist , pAiiiAT. 1,430. Etwas von Jmd (gen.) erfahren, lernen: tfaWlri ^ 
HIHI fasTHTT^ Bua.mi. l>. 8,8, 1. fTSlTq faS^T 7,6. ^ faSi- 

PTTR *• Nstinll^ MBu. 2, 25 6 8. bemerken, wahrnehmen , inne 

werden, vernehmen: ^ q fT -irfail fanmltl qfT ^ dass Pamkat. 
194, 13. qrM^H<faSH: qn^T: b«;g. p. 1,13, 1 6. T^TTO 
MBu. 3,2277. <T faSIM fT^R. 3,51, l. MlSlHI WW\ 

MSlM dass des P. Auge auf M. hafte MBh. 3,1800. Pamkat. 37,8. 105, 
1 9 . Kaga-Tar. 5, 367. fT^— faniS^in^BACB. 8, 1 4. gnqüT 


I 


lra*f sein mit, wissen: 


a ^aa; rv.i,#i,8. 104,37. 



a4ar 


3,39,7. 4, 


III. Tbeil. 
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MdlM R* 1*48, «9. 3,10, 29. FTtIR RsTR nach- 

dem er innegeworden , dass dieses Alles von Indra komme , R. 1,64, 
1 1. Etwas in Etwas erkennen: ehW*W4^l(«5tui "?R H R- 

sJlfRH Pameat. II, 4. Jmd als — ansehen , Aa/fan /ttr: MH^f HT R- 

^ o 

sTHTT^ MBb. 3, 2586.2475. 

9,166.260. 2, 185. tR NstllM sehen ihn als Sohn des Gatten 
an 9,32. ^ N^lfq man halte es nicht für ein Substi- 

tut von R und vjrj^ Sch. tu P. 7,2, 100. FHTHT HT^?TF7 FT5TT HT R- 
\|llM Ka^. zu P. 1,1,56. RRR Sch. zu P. 1,4,56. Sch. zu 

P. 3,2,38. — 2) in der Bed. des caus. Etwas auseinander setzen: 

FRT l<£ 4*^41 «5 ( I «RR Bhag. P. 3,25, 

30. — Vgl. |cR, RHR, R$R> «jIcRMtJ« HRHTcT. — caus. Et- 
was kundmachen , verkünden , berichten , seine Meinung kundthun , ttcA 

a«jpr 8C A«n: ^ ^ (IR:) FcFT$ (FT^D HlädMMluj^ FiTWTR g*T. 
B«. 1,4,*, 10 . c 4 IJc 4 i f?TF^ TFsTFTFTrT o. 8. w. Kuärd. üp. 7, 

2, i. MM MUH HsINMtI: Li«. 3,8,3. ^ RiTTFT TFF?F?T RiP- 
FTRTR Pawat. 152,5. TFi fFlfRRT’TFTRF ^RrF TFiTTNJF 23, t*. R- 

| öRTFsTH Rio*-TA.. 5,50. F FHMTlf ’ JH MrT I TFFT- 


R. 5, 


ich verkünde dir, dass ich 




MM IM IM BhIo. P. 1,19, u. FTF3 


90, 17. 





diese deine Herrschaft nur alt ein bei mir niedergelegtes Pfand betrachte, 
4,9,5. T%H^P»«*t. 198,8.FT^- MVU l MdM 

Buag. P. 3,0,10. RHRRFT^ man thue kund Dbubtas. 89,4. £7T: HT- 
HT oUhi ^cJ^Raoa-T AE. 4,61. ^-4ilrl fasiHMllH Vft. 3,14. P anbat. 
71,25. Dacai. io Beet. Chr. 180,2. FR?^ RWRR RWRR% 
so t. a. wir bitten darum Habit. 8541. Mil dem acc. der Person Jmd 
Etwas begreiflich machen , belehren , Jmd zu wissen thun, Jmd in Kennt - 
niss setzen , zk Jmd sprechen, Jmd Etwas vortragen, Jmd mit einer Bitte, 
Frage angehen: öiH R sTTRRTTH Cat. Be. 14,5,«, 15. >R ^ qj 
HiMIMslNM^ Kni™. Up. «,5,*. F$ FFTTRR Wü FFTT ^TTfpT 
qSH TFFft FF Pamat. 69, i a. 71, 5. MdlMJMH R. 5,63, i *. 

gu.61,11. Raga-Tab. 4,66. MF m4*i( I ciihl d'-lr^s. Kat. Ä s. 12,7. Vid. 
125. Dacak. in Benr.Chr.191,3. 192,20. MFM^itiHUI f^TTTTT FT- 

RcRfmiR: (folgen die zosprechcnden Worte) Ragh. 14, 60 . Visa. 3, 

is. MM I IM d NM IM ST: I MMJMI FR: WHWIWW II 
MBu. 3,84.^ FUFfl ÖP^TW^ Pa«at. 199, 19. Vid. 92. FUFTJ 
lvl(Hl ^fF fatflHM'-MchM (wohl H ifHM^zu lesen) Ha«it. 9»33. fF- 
51 1 P^lrl Itiu. bei Ros. zu RV. 1,6,5. Ragu. 1,73. 2,67. Hit. 59,20. fF- 
FTT 67, 19. Katdäs. 3,72. 4,72. 6, 135. Räsa-Tab. 6,2«. fdMl NI FT- 
rT(\ry m ^TTrf fFFTTFcRFt I -3 '-hihi4hM FT FFFiTEfcTfte/Vajen, an- 
gehen in Betreff von Habit. 7768. RH7TT RFRT 

WJJ MBb. 1,8461. fRTTTTÄT WH 

Ragh. 5, zo. RTTTTT kl Katbas. 4, 93. STFTTrt 

HTcT RTTTTt 2,20. Jmd in Kenntniss setzen von, mit doppeltem acc.: 

(islH ^ir1(hliy*i y»ll: (acc.) Raga-Tab. 3,241. — pass, 
mit der Endung des act offenbar werden: ^ yR ^TT- 

q^r hr hrct^kh^d. üp. 7,2, 1. - vgl. mm, fei- 

TK, mFR, mPTTta. - desid. zn erkennen — , kennen zu lernen 


10533. 


wünschen: HläMsiIHKI Taitt. Up. 3,1.fgg. M^j*| H7T^T MM^JIH 
Kbahd. Up. 7, 17, i. r^-MIHsM^ - MHsTlfTTVM Bhäg. P. 5, 16,2. 

- Vgl.fäfjMIMI, MHdlMH^J, MNdlHI. 

— yiHN innewerden, erfahren, wahmehmen: ^cTT 

(Sic) $f?r Air. B». 3, 18. 5TTl ä ^ m- 
THW? : T^HTI^H^MBh. 1,1565.£R^cMHN3IM sci^a^Haeit. 

10533. Miyf^MMdiM totm i aint r. 2, 101,1. 

— HR im Einzelnen — , genau kennen: H: RTO HNilMlfc? ^T- 
^mTPTJrTTTRR StgE. 1,342,3. 

— MMM Stets sich klug verhalten: fM(M MMirll'MJM M %TTOT 

I MF: yidNsiHTi: MBh. 2,2*21.28*2. 

— MM Jmd (gen.) ttaprecAen, rathen: 5^7 Hdfrld 

MpTTTT I MrTTM MM^HIIM F II MBu. 12,2451. - 

caus. kundmachen, hersagen: 5FJ dUII^I^Hrl f? McMMdMrJ^ 
B aGa-Ta e. 3, 130. 

— fP^l) eines Sinnes sein, einträchtig sein; sich vertragen, sich 

einigen: M FT MMTITT FHHI^RV. 10,191,2. R M^MT 30,6. AV. 

7,52,2. R #TrT T^pjjT: RV. 1,68,8(4). ff R 4rTF TO 

7,76,5. MMHHI 3^ MT^FPJ^ 1,72,5. ffeffTT 1% 5^" Mil H Hl: 6e- 
ruhigt Qat. Bk. 2,3,«, 3 . R iilRTRT JRTFTRfRFT VS. 2, 16 . ^at. Ba. 1,8, 
*,12. 3,6,*, 14. 4,», 2. 9, *,21. R sTIMTril R RTR: 4,1, *,7. öqT^ rn=T: 
MsIHrl 5,4,*, 19. 7,1, fl, 7 . Ait. Da. 2,20.5,16. rR^TF5T: RiTTRrT R^ - 
NT JHiMMM: 8,25. rTFTT^JTFTFT ^PTfR RTRT ^TRF^T Ä 

"S 

fPR HRR eie verstehen einander C*t. Be. 13,l,e, i # mit dem instr. 
oder acc. P. 2,3,22. FRT oder Xlr\( HHRtrT Sch. RTOII 

H Vor. 5,13. — 2) Jmd Etwas anweisen , bestimmen: IR: RcTT fRRR 
fTfFTRWTR^ FRR Ait. B h .7,i8. Bhäg. P. 5,16,3*. OTTIIR- 

FTrT RTInMirMMMMMil der für den Geruch bestimmte Sinn MBu. 12, 
9095. — 4) (eine Schuld) anerkennen: STR MiH-Ad P. 1,3,46, Sch. 

— 5) als das Seinige anerkennen, in Besitz nehmen (ygl. simpl. u. 3.): 

fR HsIHIMI: Saddb. P. 4,23,6. 24, a. — 0) gedenken, mit Wehmuth 
sich erinnern, act (überhaupt nur in dieser Bed. nach den Gramma- 
tikern) P. 1,3,46. Vop. 23,37. HR£ oder Higj (vgl. P. 2,3,52) flsTHTTc? 
P., Sch. IliN^Vop. 5, 13. — 7) verstehen: fR^JcT^rt cmTT- 

rFRH R-2,35, 1 7. — 8) aufpassen : 

5T^T mnR5T9TI^T Bhatt. 8,27. — Vgl. HHI- — caus. 1) einig machen, 
zusammenbringen: HT Be. 2,20. AV. 6,74,5. — 

2) Jmd beruhigen, zufriedenstellen: ^RF^ HHTOPR ^RfRl^HR^- 

MBa. 12,12567. Hlil^^rUI gu. 60,2. H- 

HFF7TTH (Wbbbe: ich werde sie schon wieder zum Bewusstsein bringen) 
Malat. 58, 17. — 3) machen, dass Jmd sich beruhigt, sich in Etwas er- 
giebt, euphem. vom Tödten des Opferthieres, das nicht gewaltsam zum 
Tode geführt werden, sondern sich den Göttern hingeben soll (vgl. 
Einl. zum Nia. XXXIX): ncMIM RRMMTrT TF5TTRTrT RrT 3TF C*t. 
Ba. 2,2. t, i. 4,3,1, i. 6,2,«, 6. 13,2,*,2.^^ H5TI : MtT'-MMHHT 5TT- 
TTTT FTrTRFTWFT 3, 7,*, 9. 8,*,is. ifldHlI: RFTTTFT FT fÄSau. ga. 
4,14, 1*. Äpr. Gbbj. 1, 1 1. Kau«. 44. h$iiUi FpT TFfFF^TTsIFiTTTT^T 
MBb. 14,2645. RFHRWR HAair. 11236. fgg F5FF3R FFTF^ I RsTT- 


P., Sch. 


• ^ 
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FTcTR Bhau. P. 4,28,7. qqfäfT: TO: P. 8.4,5». Sch. - 4) begreiflich . 
machen, xur Anerkennung bringen: (=ll'+) HST-WllM 

Cat. Br. 1,4,», io. — 5) Jmd ein Zeichen geben , etcA diircA Zeichen 
verständigen : ’• I HSIlUJ 

Miek'u. 30,15.17. — 6) Jmd (acc.) einen Befehl ertheilen (vgl. u. HMI): 
ir^TTsH HP9 nFÄ iFTTT?? ftiTH (sic) Habit. 7056. 

— SnHTRefntwatenden s ein in Bezug auf (acc.), sich Etwas gern gefal- 
len lassen: W ^cf STtTT ^TTcTT yftndMd RTtPIJH ^TT SRI JWJ *T- 
m ^ I MN I WT iT H lTTT $TH C*t. Bb. 2. 6,«, 6. 

5, 4, *, 19. TS. 2,2, ««.6. 

— Jmd freundlich gesinnt sein: yiH T^f F^: HU l*i!H 
Cat. Bb. 1,1,4, 5. 

2. *5TT 1) adj. am Ende eine« comp, kennend , kundig; s. fRsTT, 
und vgl. $T. — 2) f. = t{\x\\ mit abgeworfenem Anlaul in Folge eines 
vorangehenden ^ oder : cT^FTT MBh. 1,8168. ffäjFT sHHI '5P7T 3, 
16308. 

sflHd) (▼on^TIrT; 8. u. $TT) »dj. bekannt u. t. w. gana mNI1<* zu P. 
5,4,29. 

xnrlltjl (XI Irl -*• m. Bein. Vlra’s, des 24len Arbant's der 
gegenwärtigen Avasarpinl, H. 30. 

5flH^ (▼on xTT) nom. ag. 1) Kenner , der Etwas erkennt , versteht 
AK. 3 9 1,30. 3, 4,1», 2 19. K ii and. Up. 3,5,1. Katuop.2,7. Jaon. 2, 153. 
Koll. zu M. 3,24. MBn. 13,7 173. *R 0 12, 

6741. — 2) Bekannter , daher wohl Beistand oder, wie griech. YVüiarrjp, 
Bärge: RT Wd *TT dfcl§l f%tT TW I^HHl JIcTOAV. 

6,32,3. 8 , 8 , 21 . ▼. I. für HTT5H Zeuge M. 8 , 57 . 

TTTcTR m. N. pr. und davon patron. v. L im gana STO1H 

zu P. 4,1, 123. 

xTIrT^J (Ton xTT) adj. IU erforschen , kennen tu lernen , in Erfahrung 
tu bringen , ausfindig tu machen: ^TT ^•^isHlfiGÜH^IUI^Ci 

Buag.7, 2 . 3 35RTcHd: MBu. 4,962. TTTcF3jraj 

^ g JFRTTFR Habit. 14463. $rg*lWillWT: ST- 

vTTrTöTTT: Sin. D. 20, ts. q q W iTTrföJJ: RTrn- 

Mn MBn. 7, 51* 1.5871. wahrnehmbar, bemerklich: q 

JT=n I Pth^lriW aiCl'SUI § JTrI TO II Habit. 

11143. amusehen als: ^gJTRT ^iri^J^KuLL. zu M. 

1,72. 3,173. Kan. 69. — VgL vPT. 

dMHWJfl (W\ ffT°) adj. mft einer Wissenschaft vollkommen 
vertraut AK. 2,8,1,15. 

f- Titel eines der 12 heiligen Bücher der Gaina H. 
243. — Zusammenges. aus xl IH* und c^y | ; nach dem Schol. da- 

gegen aus xTlfT u- SS mit Verlängerung des Auslautes im lsten Worte. 

infef m.ei'n naher Blutsverwandter (Geschwister, Kinder)-, Verwandter 
uberh. AK.2,6 ,i,3I. 3,4,**, 218. Tbib. 2,6,9. U.561.9. an.2,169. Mio. 
1.20 (an den beiden letzten Stellen erklärt durch H»lM und FTR)- 

qqg q^ qrqq qFTOqfqqr sr4: rv.t.ss,». otht ^ snqq: qnq- 

qqf 10,66, 11.85, 98. sTTrft NfflrlT q nq 'JnftrT: Geschwister 117,9. 
Wl^l nt rft r q qr q f^ J IMMfq AV.12,5,««.TBB.l,6,i,2. qqi «nfH- 


^JT m qf^JT m q^nifTFÖT qr Cat. Bb. 1,6, 4,3. 

4, «,1 . 2, 2, •, ao.ö,*, 30. 11,3,*, 7. qq sflrlMT (nach dem Schol. = HpM0i) 
vrqT Pi., gbuj. 3, io. Tnqiw (qqj a«t. gbuj. 4 ,«. 

giNiü.gt. 3,6,1. 6,1,19. Gnuj. 1,12. Latj.9,1,14. 3,16. MBh. 3,16119 
(vom Bruder). 5, 1040. R. 1,1,47. (ak.105. Raga-Tab. 2, 5. XI 1 1 rl ^ I u14h*« B* 
2,83,20. sTlIclsH 8,2,21. ^ifctHJl (Kulu: l'-IHll^U:) *f<=JUl ^1- 
zgfä (bei einerEhe) M.3,31. «1*1^^11^^1^^1^9,269.3,264.^1- 
TcFTirP? 77 ^ *2,184. sllfrW^r^XPT: 9,239.2, 132. IMHI» Hlrl 
TTTFI: 4,239. 'Alrjnrj ;l I H : I ügn. l,aa. * 

SWr] Mlrll ^ TW sTFFTT ^F^TT: W: 11-1*62, 4. Die Scholiasten 

O 

deuten xTTTrT durch Verwandter von väterlicher Seite, 1 ^cj^dagegen 
durch Fericami/ar von mütterlicher Seite. — Obgleich SPT^und in ei- 
nigen Verbalformen zusammenfallen, so haben wir doch keine Nominal- 
bildung von sT 7 ?* in welcher die Wurzel in der Form von ^TT auflritt. 
Die entsprechende Form von 5RUt sTTTH- SIW 70n ?TT würde ursprüng- 
lich den nächsten Bekannten bezeichnen; vgl. yvcoto^, , welches bei 
Homer geradezu Bruder , Schwester bedeutet, und sTTH- Oer Bedeutung 
nach würden wir sowohl xTTTrT als auch lieber auf SR^uruck- 
fuhren. xTUrT *• als nom. act. von ffT wird von keinem Lexicographen 
erwähnt und daher nehmen wir auch Anstand ^TTHSfäl Jagn. 1,262 
mit Stbnzlkb durch ausgezeichnete Kcnnlniss wiederzugeben; das Wort 
wird auch hier die gangbare Bed. haben. — Das f. als N. pr. s. u. ^TT- 

f?rpr. 

qtTOTT (WH qrö) m. die Obliegenheit eines Verwandten M.ll, 
187. Hahit. 9085. 

;llf(i(^ (▼on sTTTcT) n. Blutsverwandtschaft , nahe Verwandtschaft M. 
11,172. 

XTTT ?TR (xnfr? -+- T5() m. der Sohn eines Verwandten P. 6,2,188. 
Bein. Pürga's Scuibfnbb, Lebensb.294 (64); bier soll $tllfl N. pr. eines 
Frauenzimmers sein; vgl. BtaN.Inlr.162.fg. 

(xTUrl -4- H^) m. Fertrand/enAmcA Habit. 7304. 
sTTTfFTrH^on vTTTH) adj. der nahe Blutsverwandte hat: W ^iWHl- 

r=q qrq’q fqarr qrar JiiriHri qipg ci*«*.gbbj.i,9. 

yiPd^fq (5TTTq -+- adj- Verwandten gleichend AV.il, 2,38. 
vliwfcl^ (TTTTfT -a- «(y. der Blutsverwandte hat oder schafft: 

Kao^.78. 

N 

iHMH (von xnf?T) m Verwandtschaft P. 5,1,127. AK. 2,6,1, 35. 

^TtT (von ^TD n« nach MabIdb. die Fähigkeit des Erkennen s, Einsicht 

VS. 18,7. fT ^ITWT^^Pa.nbat. Bb. 5,7. 

^TH (wie eben) n. 1) das Kennen, Erkennen , Verstehen von, Kennen - 
lernen , Kunde; Kenntniss , Wissen, Wissenschaft; insbes. die Erkennt - 
nies der höheren Wahrheiten auf dem Gebiete der Religion und Philo- 
sophie AK. 1,1,4,15. H. 77.310. m° M. 2,18. 12,85.92. ^TH 

$ (obj.) MlädHdHf^TH^BuAo. P. 2,9,30. 
adj. MBu. 2,2602. ffRT° M. 8,249. ^ld(H^° P- 1,1,9, Sch. ?3cTW- 

gä qnq 2 , »o 3 . ° m. 7, 2 1 1 . ^7 = n. 20. 

22.25,13. WHI°SotB. 1,8,15. FTFTq 'qH qi^iFT Irl^l q N- 19,26. 

J qqT5T r -lf\ HülpFd TTRFI eTi Hr^20, 6. Myi5iM*^GoBu.3,9,i8. 
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Ttrtlia Mit n. 3,7081. 

RFT5R C5TPT -+- 5RT) m. N. pr. eines Mannes Hist de la vie de 
Hioues-thsang 222.319, eines Bodhisattva Vjutp. 21. 

RH -*- R°) n- Titel eines der 14 Pürva oder alteren 
Schriften der Gaina H.247. 

RTHRF3H RR R°) n. Titel eines buddh. Werkes Boaa/lntr. 
447. Wassiljkw 107. 

yn^irom (str -+- ir 0 ) f. Titel eines ?on famkari rerfassten 
philosophischen Tractats (die Erkenntniss erweckend ), herausgegeben 
von Brrgstedt. 

dMHIR»^’ (RR -4- HT°) m. Titel eines medic. Sammelwerkes 


dHWlUJIm ^UrT 1,5, 13. dHN^M fefäclIUml: . Ven. d. B. H.No.939. 

£a. 13,5, 1. 0 fRR R. 1,1, U. HRFTT Siddd. K. zu P. 4,1,54. Vop. 4, 17. dHHUi^ 

RR ^FF^Ragh. 1,22. RFT TR^TT FRT Hit. I, dHn<4 (▼< 

16. FR: «tirlMil drilMl RFFp3R I äl4| TO I RT^’FFFF» '4irll schliessend u 

TO || M. 1,86. sn^nUFTrTTT RR FR: RRR JRÜFTll,235. RFTTTIFTT 12, 11549 . cfi 

HFT HR ^TrT R^^ 246 - Rfs^FR 5F2R 5, 109 . HW RFt FRT H: (TR:) 

^ WR^12,26. WlöTnVHdi RFR2,i i7.zr 4- RR- R R Ep Rd 

12,89. RFF7UT, RFPTFT (RRiqR)BHAG.3,3.Verz.d.Oxf.U.10, H. No.883. 

6. Colbbr. Mise. Ess. 1,416. RFTFHTRTi Kap. 3,23. °<* IIH Jogas. 2,28. RMH^i (l 

0 fRT^ Burn. Lot. de lab. I. 793. Häufig in Verb. mitlRRR M. 9,41. Bh ag. WFT^TtT f5 

3.41. MBh.14,G00.R. 1.24, 16.3,11,12. das Wissen um Etwas, das Be- Colbbr. Mise 
wusstsein mit dem man bei einer That zu Werke geht: RRFTTcRT 5RJPJ . WFTT^TF 
ohne Wissen des Besitzers des Feldes M. 8,243. RRFTFJT^ RT tTFTT- Verz. d. B. H 
cRitfl qR IRJlf^cFMMaa. RFTFTT ^RFTFTT JTHRT 8,288. RFITRT- ■5TFFT5TTIT 
HRFRJ45. Dac. 2,2.23. R. 3,60,26. 5,64,6. Panrat. II, 181. III, 120. pfr| j 

(RH) rlH’l^'-hrl Big. 2,22. — 2) Besinnung , Bewusstsein: HHFI TR- Boashap.62. 

HrTHTHT HFFTkRT MBb. 1,5827. Arg. 8, 16 . qnRHTTOpTRR*. N. 10, tercourse of> 

25. — 3) Erkenntnissorgan , Sinnesorgan (vgl. RFTRSR): TOR- tercourse , wl 

TFRR RH1H HHHT I RTR3J H fädSd qpfl HTcTRJI ($ 

Katuop.6, 1 0 .— 4) ttf ^ q HHHT dHHJP. 2,2, i o, V k r t L, Sch. ; vgLRT4. STI H^J rT (i 

dH^ilUi ». u. qniJJ. intelligent , fi 

RH +11 rl (RR-4- + II c$) in. N.pr. eines buddh. Lehrers Wassiljbw 76. nlw habend: 

•N 

RFRR (WR-4"^R) ra - da* Zeichen der Erkenntniss , adj. mir dam Tatttas.49. 

Zeichen der Erkenntniss versehen; m. N. pr. eines Mannes Lalit. 167. Katbas.26, 1 

RFTHFpJH (RR° -4-9R) m. N.pr. eines göttlichen Wesens Lalit. 27. Kala 

RFFFH (dH - 4 - JRJj adj. der Erkenntniss zugänglich , von(iva fiv. “dFR^lfi 

RH*W RR "+• TT^) m. N. pr. eines Gelehrten Vjutp. 90. eines R H+ml | 

Bodhisattva 23. WFTf^TT? 

d^jH) m. daj Äuge der Erkenntniss , daa Innere Vjotp. 23. 

Auge, der Geist: fR g fFRftf^ ^TFFFRT M.2,8.4,24 .MBh. WI HRHU 

13,2284; vgL rl R^T RFf^RHT ddMl 12,6742. d. B. H. No. 

dM^rl RR m. N. pr. eines Gelehrten Vjutp. 91. WFRTRT 

xTH^ r 4d RR ^°) m. Spiegel der Erkenntniss , Bein. Mangu- W R^fVH 
crl’s Tbik. 1,1,20. in Ve rz. d. B 

RR -4- m. Herr der Erkenntniss; davon adj. WFTRT^ ( 

( f * K a 9 a iu P. 4,1,84. hÄbhignlg 

Rq TOR RR -4- qT°) adj. die Erkenntniss läuternd, n. N. pr. eines Uiqc*r-tusa 


WRHTJZq RR -4- H°) N. eines Heiligthums Verz. d. Oxf. H. 71,6. 
WFFR (von dH) *dj. in Erkenntniss bestehend , Erkenntniss in sich 
schliessend u. i. u>.: fR^Muap. Up. 1,1,9. W dl'iHMl Flftll MBh. 
12, 11549. Ragh.8,20. Bhag.P. 2,4,24. H4dlHHMI 

^ H: PFJO m -2,7. 

(WR -4- 2°) f. Titel eines astron. Werkes Verz. d. B. 

H. No.883. 

*N -V 

dMH^ RR -4- H^) m. N. pr. eines Mannes Lalit. 167. 
dH^ld RR -4- ^R) m. N. pr. eines astronomischen Schriftstellers 
Colbbr. Mise. Ess. II, 428.451. Verz.d.B.H. No. 539. 832. 833. 868. 

m. N.pr. eines Autors 

Verz. d. B. H. No. 1045 RFRR°)- 
dHrldUll RR -4- R°) f. ein Ausdruck aus der Logik: SRftRFfi: 


Buash1p. 62. Rqift FFT rTFTO WFFT5RIT 64. röbr: th§ in- 

tercourse of any thing, of which there is a knowledge , is called the in- 
tercourse , whose character is knowledge . 

dHdd RR -4- RW) m. N.pr. eines bnddb. Autors Wassiubw77. 

RF?Rr]^(von ^IR) l)*dj. P.8,2,9, Sch. Vop. 7, 28. 30. Etwas wissend , 
intelligent , mit Kenntnissen ausgestattet , gelehrt , eine höhere Erkennt- 
niss habend: ^R^RTRfHR RFRF^Vbdantas. (Allah.) No.144. 
Tatttas.49. MBu.12,3465. Buag.10,88. R. 6, 102, 7. Vabao.Laghug.9, 8. 
Katbas.26, 108 . (ue.41,11. von (iva(iv. wo sich Erkenntniss findet: 
R]cRR^Ku\aD. Up. 7,7,2. — 2) m. N. pr. eines Bodhisattva Vjutp. 21. 

yn^uiiM ». u. uiHW^uftq. 

sTHcTTTT (sTR -+- ^nft) f. N. pr. eine, TI rtba Ven. d.Oxf.H.70, a, 6. 

5iHf^HHJl4 (TTH-fä 0 -*- IR) m. N. pr. eines Bodhisattva 
Vjutp. 23. 

RFTRRFRTRJ RR-^T°-4-qiT 0 ) n. Titel eines Gedichts Verx. 
d. B. H. No. 541. 

WFTCTRT (RR -4- 311 H) n * die Lehre der Wahrsagerei Vbt. 36, 14. 

RR^TFrRf (von RR - 4 - <£tr 1 ) m. N. pr. eines Mannes Pravarauhj. 
in Verz. d. B. H. 58. 

RFTRT^ RR-4-RRt^) N. pr. eines Sohnes des Buddha Ma- 
hlbhignAgnAnÄbhibhü Lot de la b. 1.98. N. pr. eines Buddha 


Uiocxif-TusAftG 1,395. 

RFTFF^ RR -4-RFF^) m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 
1284. 

RFTFFT RR-4-y^jH) o- Titel einer Grammatik Colbbe. Mise. Ess. 
11,48. 

RHIUW RH-4-WnfR) m. ein Meer von Kenntnissen: $jrl Verz. d. 
Oxf. H. 9,6,2 0 . Titel eines von JamarAga verfassten Lehrbuches der 
Medicin ebend. 22,6,6. Titel eines Gebetbuchs Mack. Coli. 1,139. 

RRR^UTR (7on RR -4- adj. wobei die Erkenntniss als 
Hülle, als Hinderniss betrachtet wird: SRlf^Sch. zu H. 24.60. RFR- 
lUlW Colbbe. *Misc. Ess. 1,384. 

RFTRFTRTFRfT^ RR-RRRRf - 4 - .m. Titel eines buddh. 
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Werkes Wassiljew 160. 

* ra Ende eines adj. comp, ron TTH in 5Hg° Soca. 1,6,14* 
TJTf*RJ*oo WD Vop. 7,30. 1) adj. mit Erkenntnis begabt, gelehrt , 
weise Mid. o. 68. Vedaetas. (Allah.) No. 87. t4lT(K4l \flW*1! STWT TTT- 

rv^t cnmnfm?: m. 12,103 . bhag. 3,39. 4,34 . 6,46. haut. 11314. 

R. 1,8, 13. Katbas. 8,30. Du AG. P. 7,13,9. Vgl. — 2) m. Astro- 

log, W'bArsayer AK. 2,8,1, 14. H. 482. Mbd. 3R^RfnRI7 *1 R R^- 

RlfRRTcT ^ I H ^ TU W% JW xIIHii II R- *,23, 

4. Katbas. 19,77. Vid. 160. Vir. 37,6.7. Daroo noro. abslr. rflHH n. 
Katbas. 19,7 5. 

# 

eben), °RfT sich nach Erkenntnis sehnen Vop. 21,1. 
C5TR-^?T-^H 0 ) m. N. pr. eines Scboüasteo der 
SiddhAnlakaumudl Coleba. Mise. Es*. 11,13.41. 

(XfR-H^RR) n* Erkenntnissorgan , Sinnesorgan BbXg. 
P. im (KDa. — Vgl. ^RF?R. 

TTHI^cflÄ (TnH-3^ -s-cftÄ) D. N. pr. eioes Tlrlha Verx. d.Oxf. 
H. 70,0,5. 

W^TcRn (TTH -#- 3cHfT) f« die Feuererscheinung der Erkenntnis s, 
Bex. eioes SamAdbi Buee. Lot de la b. I. 234. 

TTFR) (rom caus. ?oo vTT) 1) adj. *" *i***n thuend, lehrend , bestim- 


mend 



WRJ 3 r ^ 



P. 1,1, io, 


VirtL 7,3, 15, Vlrlt Sch.zoP. 1,2,154 (wo dasloterpuncliooszeicbeo 
for tFJJl iu .(reichen i.t). qg£ ?J qf'-UJUMMMifl^ 

qTTTrT Ku«x. xu M. 8,«oe. 9, is». qqiNHIdlHdW'Jid. WW- 
qfiq M aduu». in Ind. St. 1,15. nntertceiiend, lehrend; .ub.U Lehrer: q ^ T^- 
TTTIT dl'WH HMN^Buis. P. 9,6, 10. - 2) m. o master of re- 
quests , an officer of the court of a Hindu prince Trans. R. A. S. 1, 174. 
Hacgbt.— 3) o. Lehre, ein Etwas kundthuender , belehrender Ausspruch; 
Lehrsatz , Regel MBb. 1,5346. Raga-Tae. 1,5. Pat. zu P. 2,4,66. Sch. zu 
P. 1,1,27. 2,1,12.2,1. Siddb. K. 224,0, 10. Titel eines 

grammatischen Tractats Z. d. d. m. G. 2,343 (No. 208, c). 

(wie eben) n. das Kundthun, Anzeigen, Lehren: ^ll^lUllc^Hl 

H: I 3^ ^ 3iNHqWW II Ri«*- 

Tai. 4, 180 . Pat. zu P. 2,4, 66. Ka^.zu P. 5,1,9. Scb. zu P. 2,1,67. 

WH (wie eben) f. = pR Vjutp. 201 und (KDe. angeblich nach 
Mcgdhab. — Wohl fehlerhaft fiir \f | H* 

RC|J (wie eben) adj. kund zu thun, mitsut heilen, mittheilbar Sah. 
D. 29, a. 4. 

TTTF^®. *in naher Blutsverwandter: RH l r ^ WH 

37T sfr HyiHi^Rv. i,io9, i. - vgi. ^sn^und $rm 

HHJT f. = WiTi demin. ron TTT (f. ron $T) P. 7,3,47. Vop. 4,7. 

^ = sTH Enie in ^TOfT 0 , 3*5°, 51°, f*TfT°, 

(sj =TTq) adj. nach Sir. der die Enie beugt: q pH qq 

m q*frn rv. i,t,6. 

(ron \TT) adj. zu erforschen, kennen zu lernen, zu verstehen, zu 
erkennen, in Erfahrung zu bringen, ausfindig zu machen: ^cFTR*^ 
£tztact. Up. 1,1 2. 5TH ^ $R AK. 3, 6,6, 4 6. H. 19. THFT- 

^IddMTR können nur in geraumer Zeit erlernt werden 


Pamat. 4,17. f^73T5T WUM». ^fwricPf i^T WTTFTiFH q 
Bnumi-P.inLA. 58,9. Bbäg.P. 1,16, 68. 7,15,57. sflj qFT 1 1 4(1*^ 
N. 17, «s. ^fSrl^l^V] W W »rf^nim R. 5,12,*. STOriR qm 
taw: H^HPlHI^VABln. Bbb.S. 28,3. H.5. U'lHHIM^ 

KathU 4,105. mit einem infin.: ^ 51MH1-HlpT: 

^T^trie tollten wir nicht verstehen, wissen suT Bhag. 1,39. H *T^: ffef- 
m Wf- S7 V man muss über diesen Mann in Erfahrung 


bringen MBb. 3, 2787. fPTSJ H^IUI ^"5R mon wisse, dass gerade dort 
ein grosses Meer ist, VabIb. Beb. S. 14, 19. WT H fufef- 

man wisse, dass diese Regel gilt , M. 3,43. 5,74. F?TI- 
5THWT mH Jjf R^Tf^TT^mon wisse, dass es nur ein Blitz ist, R. 

♦964,10 . rtt msi rhr?T5 i h wt htsrt du 

Gegend ist als die zum Opfer geeignete anzusehen M.2,28. 16.92.3,178. 
H 5 R: SR2I 8, IIS. Jagm. 1,111 . Paeeat. IV, 53. Ceut.3. Teih. 
3, 2, 80. 

-S 

TRTT (TR TD adj. das zu Erkennende erkennend; subst der Geist 
Jage. 3,154. 

TRrTT (▼on TR) f- Erkennbarkeit, Fassbarkeit Scb. zu Kap. 1,96. TR5T 
n. dzss. Balsa 4P. 12. ^TTHTTTR^H^Sab. D. 24, 5. 

5R^(too 5R^= nur ira gleichlautenden loc. sg.; Bahn: 3H 
3^TFT 9PT 5T^RV. 7,60,». 3^ 3FTH ^4 fT^ ^lST VS. 
17, 6. 3m ff JsfTfH RV. 7, 21, o. - 

VgL 3H° (was tML ebenfalls Bahn d. i. Strom des Wassers, oder Ober- 
fläche bedeutet), T£°, *T^° f 

R) adj. die Bahn verfolgend Nie. 12, 4 3. 5*RT mi- 

RV. 7,39,«. 

sHlMt^lparlic. von einem denom. »on SR^T) adj. bahnmachend, bahn- 
brechend: tTfd ^ qf^T q^: qf( iqTOtHtarj: I ^FqT 
Ijm^RV. 9,57,8. 

R (ron 1. 5R) adj. am Ende eines comp, unterdrückend P. 3,2,3, 
Vlrlt; s. g^TR. 

Rcf ( | (ron RT) f. Bogensehne; Sehne (in der Geom.) Colkee. Alg. 89. 
- Vgl.5HRfT. 

1. 5R I. Irans. RlWfrl P. 1,1,16. fg. 

ORR 42. Vop. 8,124. 16,5. 26,217. II. intrans. (im AV. ?ftt|cT, 

als wenn es pass, wäre), 5RF^, 5ft?f (sftH P. 3,2, 4 4. Vop. 26, S8. 89). — 
1) ßiaw, überwältigen, unterdrücken , schinden ; um die Habe bringen. Im 
Veda ofl neben in den Brlhmaga gewöhnt. Ton dem gegen Brah- 
ma n e n (oder auch V a i g j a) gewaltthätigen K • ha tr i j a gebrauch t R ITT- 

qnqq sfrün srjqqtrtf r v. 1,55, «. 4,25, 5. 5, 34, 8 . g.r. b.. 14, 

7,i, » o. fqqTfqqr%qqrqf!qPjq^RV.10,27,4. TS. »,i, *,7. ^5^1 
sl l ^ nl qMw AV. 12,5,5. 13,3,1. TBa. 1,7,», 6. qq ^ «Tq: q- 

gAT.Ba.4,1,»,*. q («i^qim-.jq q fenÄftqrq qn «,4, 
*, 17. lnd.SL 9,471. Mit doppeltem acc. Jmd um Etwas bringen: qrfq qi 

yqnq qr^r fimfq q=qqr a v t.c«.2, i o.q^qr ^ H^wqsqifqyiH p«- 


Pax- 


bat. Ba. 21,1. — 2) intr. unterdrückt — , geschunden werden: q ^Tjq q 
sftqHWT^: RV. 3,59,». 5,54,7. 19,152,1. AV. 5, 

19.7. otHtTI ^HIUIFq qriN sftqFl qiqH: 13. 12,5,57. TS. 5,7,»,*. 


19,7. 


- c 


III. Theil. 





155 


s’TT 


37T'7TCiq 


156 


7,2, t, 1. ^4 sMII •* sTImcI **■ *>ird «m Alles gebracht, kommt um Allee 
il,»,56. g*T.B«.10,5,*,8. 14,4,*, is. Sch. zu KiTi.g.. 4,11,1. Liw. 
10,17,7. — 3) ftRlfFT altern Dhätup. 31,29. q Isllllrl FTsT : Hiläj. 9 
bei West. — Vgl. «*41(1, sfllH, 5T, 57TH, 3TW- — desid. 

PsfsMIHIrl überwältigen — , unterdrücken wollen : WX^ f&M(1l H'fl 
fsis4lHrll qU^RV. 10,192,5. — intens, stsTWrl P. 0,1, «6, Sch. 

— Slfsj s. u. fsT mit 5JTU. 

— 3^, 3q5TTP7 P- 0,1,«*, Sch. 

— qff = * im P L FT 5pjq 5TT3 Srä q qfpTsRTTrT Ait. Bi. 7,s*. 

- Vgl. qqf^JlH. 

— ^T, ysi||i| Voe. 26,217. 

2. SIT (=1. SIT) f. 1) Uebergewalt , ß(a; s. — 2) übermä s- 

$ige Zumuthung , ütberlast: FT^T: | ^JT faHI^IrWIHMIrq^W tf- 
TTOT rfe SIT ^T man tagt: et toll 

Einer Vorgehen, wenn er zehn Somaopfemde Ahnen aufgeiählt hat ; — 
dat itt eine Ueberlatt , zteei oder drei tolcher Ahnen etwa kann Einer 
auftreiben £at. Br. 5, 4,1, 4. 

3. sftf. Bogensehne, ßiog Nit. 9,7. AK. 2,8,9,53. Tbib. 2,8,51. 3,3,312. 
H. 77«. a n. 1 , 1 O.fg. MBD.j.2. RV.6, 73, 3. 10,51,6. TpFJ^FTT SH ^ RflsSIT 

4.27,3. cf^T ^ sWl AV.1,1,3. 5,13, 

6. 6,42,1. VS. 10, 9. g%T.Ba. 14,1, fl, 8. TH5qT ÄgY.Gtuj.1,14. KAug.57. 
Ragh.3,59. SHT yisr TpJ: MBu.1,8193. qf^T 3,1387. 

^-n^TSSiq 4,i669.yqyiHHHW STR 161. aft WraMtlWR^T- 

TI^JJ: Dbaup. 6,25. SIT 3,34,4. °T^R 5,44,2. °T S RT^ 

Ragu. 11, 15. 5RcI^J^SITFin?R fit. 37. füTTSFTSira^TJ TH: 39. tf- 
^rN»l4'4iN Ragu. 12, 103. tJNH — q^S^MBcu. 72. (HfeHl) 5TH- 
MHt F^rT SIT M. 2, 42. STTTTTcHT^nT U.776. Sehne in der Geom. 
Colbbb. Alg. 89. STTcqfq derivation of [semi-]chords 324. SIT = SITT? 
Sinus auch Söt ja». 2, 28. 3,18. 4,25. 11,9. 13,14. — Vgl. SATTST, 35q, 3- 

tT[stt, ^nm o , ftr®, H o. 

4. SIT f. 1) die Erde AK. 2,1,2. Tut. 3,3,312. H. 936. H. an. 1, io. 
fg. Med. j. 2. — 2) Mutter H. an. Med. 

SIT^iT f. = SIT Bogensehne AV. 1,2,2. T^ItIIH-^-Ni^I SIHiT 
ThJiT RV. 10,133, 1. 

SIHil| (SIT ■+■ 1. qiTT) m * Sehnenmacher VS. 30,7. 

1 *S 

STT^H (STT-f-Tjiqjm .das Klingender Bogensehne {xXayyqbei Homer) : 

Är w storg m av. 5,21,9. v g i. sn i cHMm 

MBr. 13,7471. 

s4h !»<> n 1* 97T) O. Bedrückung: U-Tl^t sFJT s'll'1IMIM^u)l f*r. 
Bi. 4, 1,*, 4. 

?ttN (wie eben) f. Un. 4,49. P.3,3,95, V Artt. 2. Vop. 26, 184. 1) Un- 
terdrückung; dat um - Etwas - Kommen; ?gL THSTlfq. — 2) Ver- 
gänglichkeit; s. ysqlH- — 3) Gebrechlichkeit , Altersschwäche AK. 3, 
3,9. H. 1523. Mid. n. 7. £abdae. im (KDh. Vop. 11,2. — 4) das Auf- 
geben, Verlassen Med. £abdab. — 5) Fluss Med. £abdab. 

SIFPJ, STNqTrT Jmd alt sein lassen , von Jmd berichten , dass er alt 
«e1,Stddu. K. 162,6, 4. Ein künstliches denom. ?on einem zu STFTT^und 
SI^ angenommenen positiv. 


II. 776. Sehne in der Geom. 


SIHTI 


STTTTs! (STT-f-qi5T) m. Bogensehne AV. 11,10,22. Kao^. 14. 29. SIT- 
m TI^TrTFI — ^rTT^Ir^MBH. 4, 164. 

SITHIJ3 (SIT -4- fqiji) ein i’ rt Zahlen ausgedrückter Sinus Sibjas. 2, 
32. °falJ7^ dass. 31. - Vgl. STTTlftrjT. 

STHTI (SIT RTI) m. N. pr. des Vaters ?on V idarhha Harh. 1980. 
fgg. VP. 420. fgg. Bbag. P. 9,23,33. fgg. 

*N 

^IM^fron 3. SIT), SIFIrT fltne Bogensehne darstellen: SIFHTS Da- 

g ab. 2,15. 

s^iq^(T°n 1. SIT mit dem suff. des compar.) adj. überlegen , mäch- 
tiger; vorzüglicher , grösser , stärker; älter (Gegen». 

P. 5,3,61.62. 6,4,160. Vop. 7, 58. AK. 3, 4,»#, 237. 2, 6, fl, 43. H. 340. 
an. 2,580. Med. s. 21. \\ ^ ?HTrT RV. 4,30, 1. 

6.30.4. ITT SIFfa: 5IHMI ^qT: 1,27,13. HHT s'iWhI H- 

r^T}4i 124, 8. qw STT^H 3, 38, 5. ^jfVrl HFIFqFt^H 

^ N -s Cs Cs t- - 

7,86,6. 20,7. 32,24. STPIT 5 - HpfcHim 

«qtMlW 10,39,3. AV. 9,2,19. SIT^It HPJTl4^TS. 1,5,9, 2. IH- 

qjH 5, 6,®, 2. VT: (der Mond) SIFTH^TFT C AT * Be. 11,1,3, 4. 

1,9, fl, 9. siiqi^nq qqraqr: 3,3,41,2 . 6,i,*,io. 10,6,1,2. qrqmnrft- 

qT qSTTTT 'TfTrT l^iHr^f^BTAgr. L T p.3,9. Kuand. Up. 3,14,3. SIFITq- 
qsqWJRdfq FIT^IHM: ftrTT M. 3, 137. 4,8. q^qi$ sTöHTST 
ilfq SIR^Tt - ?T sqiqra fqqTSFIr^ll der Mächtigere so t. 

а. der Herr 8, 167. SIFIFT^MBh. 2, 2316. fg. WT&l ?T 

^TnqT^Wf^fso ist zu lemn)l,«09«. q HM f4f(M N 1 iqFTF? 
9,8a«7. 12,8856. sqiMkJTut^-i^T RrnHiq^Buin. P. 2,7, it. 

qiF7 iMl-ll qi~T MlFhM^MBij. i3,so6«. HW ^7Tq: 3,13950 . hcmIkmIMI 
C=Trf 7,87«t. s«i imh! ^r^i4'iitrl ^rTT Bn*o. 3,1.8. q gej 
FTFTOT OTWWI eine höhere Lebensart M. 10,95. io 

comp, mit einem nom. act., welches stets deu Ton auf der ersten Silbe 
hat, P. 6,2, 25. 4tH ° in der Bede überlegen Sch. älter: £TTcT^: TBt. 2, 

б, 1,1. qSTT: Ait. Bh. 7, 18. Ag?. Gbhj. 2,3. Bbuadd. in Z. f. Ygl. Spr. 1, 

o 

442. M. 2, 1 33. 9, 1 1 5. 1 56. IM Indessen älterer Bruder AK. 2,7,55. 
In der Bed. des superl. der vorzüglichste , ausgezeichnetste Ragu. 18,33. 
- Vgl. STO 

sMIMH (von SIFH) *dj. grösser an Zahl (Gegens. C^t. Be. 

14. 4, fl, 1. 

sJmFra (wie eben) adj. einen Ueberlegenen, Mächtigem habend, — 
anerkennend: SIP^RrTraiTRT qT AV. 3,30,5. 

STTTTf? (Nebenform zu STW) adj. der vorzüglichste , vornehmste , erste , 
beste: SIHW rTq^FH MBe. 7, 870 1 . SI ^ sMTfTO- 

qnTRT HlWH: rq? sHI^: Habit. 7263. 

SITTJ (SIT -i-qTD m. der Sinus eines Bogens Sörjas. 2, 15. 
STFjrqTJZ’ (SIT 0 -*-fqui) 8m in Zahlen ausgedrückter Sinus Söe- 
ja». 2,16. 

sfrqTS (SIT -4-cilsl) adj. die Schnellkraft der Sehne habend: 

q Hpq SIHTS r JT } WlrUT^I RV. 3,53,24. 

«MN ION ( T on SIT -^-qiUI) m. pl. N. pr. eines Kriegerstamroes; sg. 
S7T° ein Fürst dieses Stammes; f. ^ gana zu P. 5,3, 117. 

4,1,178. 


beste: 
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9TT^T? (sHT -4- li) m. eine eigentümliche Art üon Bogen: 5*71- 

grnr s%uH k;tj. g«. 22, 4, 1 «. y^tniHMmT ^tt- 

PTT: ü^mrni qfo q 3TT3TTT: La T 4. i,6,s. Ind. st 1,33,23. 5q%T- 
du. Bez. eines SÄ man ebend. 3,273, 6,32. 

5*7, SJrH gehen Duatop. 22, 60, v. I. 

s*7r^(aus*IJcT;, 5*7TcTcT leuchten Naigh. 1,16 . Dbatup. 2,31, t. 1. ^ rT^T 
RWT m 37TrT^ (▼. I.’älcta) mqq?: Ihm. 1,32. F^q SWm 
q"5( 5*7 M?T (v. 1. ^tTT °) 33. sMfHTH Diätuf. 3,4, v. I. — caus. beleuchten , 
erleuchten: sMirftjR M^H^T^TTW AV. 7,16, l (anders VS. 27, 8). 51^- 
pt WWflWI (v. L 5JT°) Irdr. 1,30. 

— 5Jc7 caus. beleuchten (mittelst eines Lichtet, einer Fackel u. t. w.) 
C*T. B.. 2,3,«, 16. qeliMlfq 7T5n^WTTO 6« ücAt 14,1,«, 83. 12,4, 
*,8. RUH 11.6,1, io. Katj. g*. 4,14,5. giifitj. gm. 2,8,0. 1 1. 

t^lrl (Nebenform Ton Mir!) f. Licht ; davon adj. ^f(i4rj^ leuchtend 
Ihdb. 1,33 (t. I. STTcFTtT)- 

?fq (von 1. 5m) adj. 1) der bedrückt , ausgebeutet werden kann: 
iraiViTRaro: &$&:) Ait. b«.7,29. C»t. b.. 1S,4,», n. qsq4fü 11,#,*, i. 

~S “S -N . 

— 2) = 5 m? der vorzüglichste , oberste, beste: m m ^cTF^f 

SR irirlMUM K*»oc. 34. - Vgl. ^IPT. 
5?!^ (*on ft. 5m mit dem sufT. dessuperl.; vgl. 5*71*717) gewöhnt pa- 
roi., so im KV. und gAT. firn.; oxyt meistens im AV. und in der TS., 
vereinzelt auch im KV., z. B. 4,33,5. 10,11,2. Nach giiiT. 1,23 oxyt io 
der Bed. der älteste. 1) adj. a) der vorzüglichste, vornehmste , praecipuus ; 
obenan stehend ; der oberste y erste ; derfieste, grösste u . s. w. ; tu bst. princeps y 
primores; Gegen*. qfHW. P. 5,3,61. Vop. 7,58. AK. 3,4,t«,44. U.an. 
2,106. M«d. th. 5. RV. 1,84,4. HUT 2, 38,s. 6,49,2. 

fftr »,40,19. ?TTO «,46,a. qf^HH 2,35,9. 10,124,8. qrTT: », 

23.23. q§TTR: 5,87,9. >TH^: 10,3,5. 6, i. fflüt STR 

ic eichet war meine vornehmste Sünde T 7,86,4. s'iyl M«^|u||^TS.3, 
5,», 1. fSf^grösste KV. Pb\t. 17,28. 57^7 AV. 10,7,24.32. fgg. 8, 1. 11, 

5.5.23. ST^TTO 5*7T? T^mTTc^rTH TBm. 2,4,2, io. 9T^TQI AV. 10.7, n; 

▼gl. 8,2 0. gAT. Ba. 10,3,*, 10. 14,9,1,1. *,4. 5m?q o6en- 

an stehend 0,1,4,*. «I: OTT^T: 5,3,4,10. iq%T TT 4^1 

ipi RV. 2,59,1. von Indra TS. 1,8,1«, f. gAT. Ba. 5, 3,*, 6. JRyqfcl 
TS. 2, 3,1, 3. q^T ?HtT 777*7 Smulliq-* KV. 9,66, 1 6. 

«WT ^mTTnhq ViLAXH. 3,1. yi^*(HIH^KV. 1,127,2.^7 

ftrrm: PU. G*hj. 1,5. TS. 1,8,««, 2 . 3,4,*,i. q» R mwirarT wem 

gehorchten sie als ihrem Haupt? AV. 11,8,5. — °mj M. 9,123. 5*7777 

( IsTTR: K- 2,58,17. qnf MBh. 13,657 1. i1isii*o F7F7i5*7WT*qFT5*7- 

0IM 2032. Mit einem nom. act. componirt, welches den Ton auf 

die erste Silbe erhalt, P. 1,2,25. 4^7*1° in der Rede obenan stehend 

Sch. In der Bed. des compar. mit einem abt: R^HlwMWI 

MBa. 13,7205. 7^ oder AjH greatest root y the sguare-root which is er- 

tracted from the quantity so operated upon Colibb. Alg. 363. — 6) der 

älteste; selbst m. der älteste Bruder P. 5,3,62. Vop. 7,58. Tau. 3,3, 107. 

11.551. II. an. Mid. RV. 4,33,5. 10,11,2. AV. 12,2,35. q ^ 

o 

‘Tsnu’n *rn: Air. Ba. 7, 17. C*T. b». il,5,»,8. k*tj. g«. 22, 1, 10. =7JH- 
OTW ^t^sl^RJI: Act.Gm*. 4,4.9. qETMW^LiTi. 4,3, 19. 2,11,3. 


2, 106. Mkd. Ih. 3. 


Valakh. 3, l . 




— M. 4,184. 9,57 u. s. w. Hip. 1,26. 2,32. R. 1, 1, 20. 7t, 1 3. Kagu. 12, 
19.35. AK. 1,1,1,15.2,7,55. H. 526.5Fq°M.9,l26.qP$T 122 . R. 1,39, 
3. °^?T Raga-Tab. 1, 124. — 2) m. a) ungenaue Form für Ta«. 
H. 154. U. an. Mbd. Vabab. Brb. S. 5,75. 22, 1. Raga-Tab. 1,220. °qiq 
H. g.22. — 6) N. pr. einet Mannes MBh. 12, 13593. — 3) f. 5JT gana 
mTTf^ xu P. 4,1,4. a) oxyt g amt. 1,20. N. des 46ten Mondhauses nach 
der alleren, des 18ten nach der späteren Ordnung, welches dem Indra 
geweiht ist H. 113. H. an. Men. Ind. St 1,99. Colbbb. Mi sc. Es». 11,339. 
AV. 49,7,3. TBa. 3, 1,2, 2 . Pab.Gbbj.2.18. MBh. 5,4841.6,83. 13,3274. 
4263. R. 6,86,43. Bhag. P. 5,23,6. VabIh. Brh. S. 4,7. mWFtf CRFriq^ 
9, 18.22. 32. ^HH sMB'I VtorM von 

VicÄkhÄ, AnurÄdhÄ und GjeshthÄ fallen mit dem Sternbilde des 
Krebses zusammen 102,4. 105,4. 10,13. 11,59. 101,10. M«bb. 

P. 33, 13. Vgl. — b) Bez. des 8ten Jahres im zwölfjährigen 

Jupitercyclus Vabab. Brii. S. 8, 10. — c) Mittelfinger H. 593. — d) eine 
kleine Hauseidechse Taia. 2,5,23. 3,3,107. II. an. Man. — e) Bein, der 
Gang! Rag an. im gKDa. — /) Bez. einer Art Heroine (Mlf ilfMH Rlc? 

Rasam. im gKDa. — g) Elend , Unglück: ^TTHT 
tpfqqiqq^T s*7?T q qFTT qFT^5I Bbao. p. 1,17,32. Personif. 
eine ältere Schwester der Lakshml, welche vor dieser hei der«Quir- 
luug des Oceans zum Vorschein kommt, Padua -P. im gKDa. imm! VP. 
78. — 4) f. ^ fine kleine Hauseidechse TitujIdit. im gKDn*. 5) n. 
a) das Oberste, Erste , Haupt: 5RT 3Ü! RV. 

10, 120, 1 . 17^: ^ JT^r I ^ AV. 

10,8, 16. 19.29. 15,1,3. 10,53,8. — 0) Zinn H. g. 160. — 6)s»3$HadT. 
am meisten, sehr: TT TTJf RW ^TUTT C*t. B». 1,8,«,*. 

sMy y I sft) (. = ?7WT das 46te Mondhaus : ^üfT: 

a v. *,110,2 . tb«. 1,5,»,«. 

(»uperl. too s**y) adj. der allerbeste, allererste: HrllH^I ndrt 
RV. 2,16, 1. Milra- Varuna 6,67,1. 
s*4 yRf (compar. von / tdj. einer der älteren Parbat. 243*; 18. 
(von 5*4^) a d ? « oben herab , vom Aeltesten an: 
fT^ tfiTT 4fp7m AV. 11,3,32. 

stJBRI (wie eben) f. Vorrang; Erstgeburtsrecht: 

fmr ?iw ift: h*.it. 7164. wrrifa im Rwm w 

M. 9, 1 26 . RWrTT RTTtT f^TTT: «s*. 11, iss. MBh. 3,i««6i. 
n. dass. 1,8872. 

•v — s 

s^rllrl -i- FTTR) m. des Vaters älterer Bruder gABDia. im gKDa. 

(▼on ^7^) P. 5,4,61. f. principatus: Tf\ mfa 

iWriFn AV. 6,39, 1. concr. princeps RV. 5,44, 1. 

». u. 5M^rli. 

-V 

-f-mFT) m. N. pr. eines .Mannes Raga -Tab. 8, 14 49. 

1653. 1673. 

•j -N 

s*4y'4'^ti) (5m?-+-q o ) n. N. pr. eines berühmten Wallfahrtsortes 

° ° . -V 

MBü. 3. 134 15. 13,6107.6132. Vgl. sq^q^ R. 1, 62, 2. 

ST^FTT (5*7 y Rrll) f- N. einer Pflanze, eine Art Ball, = q^T- 
K*® aä - im CK Da. 

^T5T) m. Oberherr: 5My (Is? ct^lUliq ) 
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KV. 1,23,1. Indra »,16,3. 

«MydlcHHl (CT?-*-FT°) f- N. eine» im Monat Gjeshtha (6jai- 
shtha) zu beobachtenden Gelübdes Verz. d. B. H. No. 1207. 

CT? -4- TOT) % m. £t'vr*r aus der obersten Kaste , ein Brah- 
man Qabdab. im (KDa.; rgl. MBu. 13,6571. 

(CT? c^Mj adj. der sich wie ein ältester Bruder benimmt: 

WWT WW^R: PTFTOT fT TW* H: I SWWqfWFJ FTTFH ^ 
CT fr] 4»t£4rlJI M. 9,iio. 

WWW (WW ■+■ Mi f. ätr Fra u ältere Schweiler H. 554. 

^ ^ CS 

WWHFH (WW-^HFR) 1) n. N. eine* besl. Slman Gobb. 3,2,« I. 

-V 

lod. St 3,205. ^WfTTWT inh HI^IMQI: MBh. 13,876. WWHT- 

qq M. 3, 185. W W fl r q gT H I ^TX: MBb. 12, 13593. Ind. 

91. 3,217. — 2) adj. der dieses SA man singt Jaszi. 1,219. 
wwmm' «dj. ?om Torbergeh. Gobu. 3,1, 13. 

CT? *4- WRJ «n. N. eines EkAha ^ankb. (a. 14,31, 1. 
CTStSfW CT? *♦“ f3H) D. N. pr. eines Wallfahrtsortes MBb. 3,8204. 
?T?T^T CT?T *J5T) m. der Monat G j a i s h t h a MBh. 13, 4609.5156. 
«MWIHdlU (wie eben) m. dass. Tbia. 1,1, 1 1 1 . H. 23. Hab. 32. 
CT?F^ (51? -4- £FCT) n. Schaum , = RTJJ Tbw. 2,9,15. 
s* 7?PZFT (5f? -4- 1) m. das vorzüglichste Stadium im reli- 

giösen Leben des Brahmanen, das des Hausvaters . — 2) adj. darin be- 
findlich M. 3,7«. 

ct?wf FT (7on WWTSR) m. ein Brahman als Hausvater Tbia. 2, 


7.2. H. 808. 

CTT?57 s. u. CTT?TO. 

CTT?HT f. N. pr. eines Flusses MBu. 2,373. — Wohl Ton CT?- 
CTÖ VJ^ CT? -4- n. N. eines Liuga in VArAgast Ver*. d. 
Ozf. H. 71, a. 

5^? (Ton CT?T) 1) m. ein best. Sommermonat ; der Monat, in welchem 
der Vollmond im Stembilde GjesbtbA steht , AK. 1,1,9, 16 . Latj. 10, 
5,18. Sch. zu K*TJ.g«.4,6,iO. ^3111^^1 tffrq: Su t «. 1,20,5. M.8, 
t«5. Habit. 7828. cRH!ltMUIt^^3nvtPrW<(ll<^!(ilrlUK,: I ^X 7 " 
fifWIC^sThX: I ^ I ?**>■• - *) t. \ a) der Vollmondstag 

im Monat Gjaishtha (abdaa. im £KDb. Vabab. Bah. S. 23,1. — b) = 
CT?t eine kleine Hauseidechse (KDa. Wils. 

>n fKDa. und bei Wils, falsche Form für CT?°* 
5jf?TO adj. von äer ältesten (CT?T) Frau des Vaters geboren gana 

r- “S_ 

zu P. 4,1,126. Vop. 7,7. in Verbind, mit CT? der älteste 
und zugleich von der ersten Frau des Vaters geboren: 
jfrfVHMHJ (Gegen*. qrfqWW <*IHPtHMW) TB*. 2.1,9, i. Klxi. g.. 
23,1,15 (Sch. : qFTT WT^HT W^T RcTT faPUH HT smPW'Oj- 
Ba.2,1. 20,5. MBh. 2,1934. Ohne CT? Kull. zu M. 9,123. 

(ron CT?) n. principatus , Vorrang , erste Stelle , Obergewalt ; 
Erstgeburtsrecht: $+4, RV. 1,5,6. 3,50,3. VS. 9, 39. 

so. 13,25. q i? *T 18,4. FT Wyi (cITvImi yiHH^ 

7$ ^yjIMlPrlyMHIldfjEh rieh gegenseitig der 

Herrschaft eines unter ihnen nicht fügend TS. 2,2,11,5. 3,5,W, 1 . TBa. 

1.3.9. 2. Cat. Ba. 1,3,9, 6. Katj.Cb.10, 9, 4. Canab.£a. 10,16,2. IS, 26,1. 


q m ähei (iwqiftWrM nqqg khi«. u.. s, 2, e. m. 1 ,93. %n- 

htt siprt frü srmnm 3 ^H?is mmw 

sRH: II 2,155. 9,85. 125,210. ^RJT q 

sfnxm^BuiG. p. 1,7,33. 4»iH«JHyjy"i qro^ habit. 113. 
7388. — Vgl. H°. 

WT, angeblich in den Bedd. Ton PlMM, u. JH-Ofrt 

Vor. zu Dbatop. 22,69. 

CTT^ adT. gana 7^7^ IU P -M* 37 * iossge, noch lange , schon lange: 

areF rv. 1,23,21. 33,15. 1,20,*. wuTqqMyfqfTiq: 2.30, 

10. CTTnf^fT: 1,136,6. 10,37,7. VS.36, 19. Cat.Ba. 1,2,9, 17.8,9,16. 
11,5,1,2. Kbahd. Up. 2,11,2. CTTT^f^TrT TPJT ^T^^FT^RV. 1,15,1. CTT- 

AV. 1,14,1.13,24,2. 3. *4lj|lMMlfcH^TS. 2, 1,1, 3. TRf 
CTT?J: mache nicht lange , zögere nicht KV. 7, 22, 6. CTT35’- 
ifl^adT. su perl, am längsten: HT 'IsT CTT^vRTFCTTpTrT Ait. Ba. 2,8. 
sftcfftT C AT - ® a - 10,2*®»l- — ^CTIf. (I) Siddh. K. 248, a, 8. 

CTTJsfNng (CTCTT -4- tflcilrj) f. langes Leben Cat. Ba. 12,8,1,20. 
13,8,9,1. 4. 

CTlfZ in ^°, «jtd 0 Namen Ton Pflanzen. 

sMlrWHm4 (WTrW tob R 0 ) *4j-= *jA+l<l*lPmWWf4J 

^HMqmq. H ^(pM in NH^ a v. 4, 37, 1 0. 

CTTrTT (Ton CT?T) r - unter den mystischen Namen der Kuh aufgeführt, 
die Glänzende, Lichte VS. 8,4 8. 

CTTTrCT? «n. N. pr. eines NAga MBu. 1, 1558. Viell. nur fehlerhaft für 
sMilriM). — Vgl. 

(CTTFTT^-4- TO) adj. f. ?IT derjenige, welchem Licht (Leben) 
vorangeht: CTlfrJ(UT 3TO: A V.14,2,8 1 . JhM: TOT yi^T 

WlPrl^l: RV.7,33,7. frT^T qR: W ^ ^ir^T m 4^7* 

101 , 1 . 

RT%^7IT f. N.pr. eine» Flusse»: 5IHIIFT sMllfi(W<4lm: MBb. 

3,8150. Falsche Form für 

sMllrl(Hlqi WlPi^-i- »dj. dessen Angesicht oder Aussehen 

lieht ist: SITTT RV. 7,35,«. 

^TfHfX? (s*llfrl«i^-+- “*• leuchtendes fliegendes Insect ^a^ 
dar. im CKDa.of^TIIm.daM. AK. 2,5,28. H.1213 ,t.L; Tgl.JJlfflf^in. 

wrfqfta ». h. pr. des Verfassers des Dhflrtasa- 

mAgama Duuatas. 68. Auch sMllr1^1^J( ebend. 67.96. 

CTTTFT^CT CTTTrTHj+- sT°) adj. mit einer Lichthülle umgeben: 

^ä i <'jrMi w i i > fi ? v - 10 * 123 ’ ’• 

WTfqjf (WTFTH T) m. ein Sternkundiger , Astronom Vabab. 


) m. N. pr. eines 


Bbb. 18, 2. 



BodhisattTa Vjutp. 22. 


SM I Hm IHH^CT 1 1 H 4^-4- 91°) m. N. pr. eines der 7 Weisen im Mao- 
Tantara des TAmasa BhU. P. 0,1,28. 

CTlfrWmmUl CTTFTH-TOT-+- I TTnT) m. eine Art Edelstein Vjutp. 138. 


WllnM |I h^(CT ITHH^- 4- HT°) adj. lichtglänzend: 5TCTCT Habit. 985. 
wrfqqq (Ton CTTf?TW adj. aus Licht gebildet, — bestehend , licht: 
fllcRi) TO: CTiIh4mi % TO: Murjp. Up. 3, 1,5. TTOTTH^T- 
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JTTf^T und sM IW^MTfÜl R*en. 15,59. von Visbnu 10,2*. von giva giv. 
Kenia*». 6,3. J3T: r5PT5TrTF7 ßaic. P. S,l,30. 

^41 WIM H^MTTSH?) m. ein leuchtende s fliegendes Insect U.g. 173. 

^1) m * N * P r * eines Affen * ra Gefolge des 

Rima R. 6,6,26. 36,16. 

«MI1HH4 (*} TFT$?) D. hei. verschiedener giva -Tempel 

mit einem Linga: 6 I fri lH $ Hlh^Yrn. d. B. II. No. 1242. 
•MllrfsjWi (37TT?FT FTRI) m. die Lichtheit BuU. P. 5,23,8. 

1- SÜIrTT^ (STTTcFj^-*- f adj. subst. sternkundig , Astronom Z. 
d.d. m. G. 9,668. Ja». 1,332. 

2. Äiwf4$ (^rfrTM-*-ra^ = FF?) adj. lichtschaffend TS. 1. 4,2-1. t. 

^Än (sMIWMh- f^JTj r. Astronomie Vjuw. 121. 

s*2 I lH'4'l'l (sMlirtH ■+• eftsT) U- ein leuchtendes fliegendes Insect Ta«. 


FTTsTM Verz. d. B. II. No. 1242. 


2,5,85. HU. 75. 

sMlfn^ini (sqlMfT-*- ?£???) f. Bein. der D urgÄ: ^?rT Vl( l(WrMI- 
g JT7TIIT fisn I dlfrTTO U^-M allsä IW^I rW: FJcTT II 
DbvI-P. im (KDi. " 

▼Rfi) “• Zodiakus Garuda-P. uud Titujaüit. im 
CKDa. Verx. d. B. H. No. 476. Verx. d. Oxl. U. 44,6. 

tMlfdÄITJS (smIIHWj*- illH) n. Sternkunde Vahau. Bru. S. 1,8. xer- 
fallt io JllUIrli sTTrRi oder c^l^lSII^i und UHf^T 9. 

IPIS] 106,4. Verx. d. Oxf. 11. No. 42. achtzehn ^ITrf \k\ I H 4M fl 41 1 • 
aufgezahlt in Verx. d. B. II. No. 862. 

sM I Tri M (▼on smlrlH) lH da» Gestirnen in Beziehung stehend; 1) m. 
a) ein Astronom , Sternkundiger Vjutp. 93. — b) eine Art Zauberspruch 
nur Bannung der in Waffen hausenden Geister R. 1,30, C. — 2) kl 
oxyU Uooval. xu Unadis. 2, 1 M. die Lehre vom Lauf der Gestirne 
und der darauf beruhenden Eintheiluny der Zeit , eines der 6 V e- 
d A nga : 4^ I ^m\TjqDvuoA zu Nie. 
1,1. Roth i£der Einl. xu Nir. XVII. LIA. I, 823. Wbbrr, Ind. Lit. 59. 
Verx.d.B. II. No. 372. fgg. gana 4^ I xu P.4,2,60. Mund. Up. 1,1,5. 
Ind. St. 3,260 fg. Maoucs. in Ind. SU 1,13,17 (fälschlich STT°). 5111 h. 
12,18136. 13,470. 5083. Uarit. 151. VP. 28-1. Varah. Bru. S. 9,7. Bru. 
17,15. die gesammte Astronomie 27 . Titel verschiedener Werke 

Mack. Coli. 1,121 fg. ebend. 121. °fT?T (sUTIHMd Gua. 

Bibi. 465.471) n. Titel eines im £KDr. öfters citirten Werkes. °^(ST- 
MlrTT Z.d.d. m- G. 2,341 (192,e). Mac«. Coli. 1,128. — Das f. HJIWMI 


(»gl. 


hier nicht rll^lsMlTH^I al* comp, zu fassen wäre. Vgl. 3 tT^°» 5TT- 

tü mv- 

*4llflN4i falsche Form für ^fl° Sch. zu AK. 2,8.1,14. Ugcvau zu 
Uradis. 2 , 11 1 . 

SlMqWtM) = Wlia^adj.: ?T^ ^ 4im Ä ^TT^fmT- 

?*fcs|J|: ^^Jl: Q4iH AV. 18,4. 1 4; vgl. RV. 10,53,6. — 2) m. 

N. einer Sonne Taitt. Ar. 1,7, 1. 16, 1; vgl. ^TTW^TrT VP. 632, N. 6. 

■s ~ »s 

*Mllrf^4i (▼on 9TllHW| 1) m. a) Lichtkörper , Lichtträger; nach den 

a 

Gaina eine Klasse von Göttern mit 5 Abtheilungen: Sonne . Mond, Pla- 
net , Fixstern und Mondhaus U. 92. — b) N. zweier Pflanzen: a) = 3T- 


in der Bed. Stern w urde sich aus H.107 ergeben, wenn 


nn^l^efil Premna spinosa Ratsam. 5. ° Sega. 2,66,1. ° 87, 
20. — ß) = F444I Plumbago zeylanica Lin. Rasan. im £KDa. — c) der 
Same von Trigonelia foenum graecum wlBl4)Mlsl) ebend. — d) N. pr. 
eines NAga M Du. 5,3631; ?|L — «) N. pr. eines Mannes Blrr. 

Intr. 199. Sceiirnaa, Lebensb. 294 (64). Hioubm-tusawg 11,41. — 2) f. 
H] N. einer Pflanze, = s^Url^rll StImib zu AK. (KDa. — 3) n. a) 
Bez. einer gegen die Finsterniss geschleuderten leuchtenden Walfe*des 
Arguna MBa. 7,1325. — b) N. der glänzenden Spitze des kl er u MBu. 
12 , 10212 . 

sMilfiWiUI (HJlfriH ^TID m. Funke Rach. 15,52. 

*s »S <-v ^ 

m. eine bestimmte Blume Vjctp. 142. 
s^lln^c^Hrldl ^f°) f. Titel eines astrol. Werkes Verx. 

d. B. H. No. 878. 


SJ I (SJUfU^-l- ^1?!) ®dj. licht schaffend: ^T: KV. 10,66,1. 

TS. 1,4,34,1. 

( T on roil dem auf!, des superl.) adj. f. SIT das hell- 

ste Licht verbreitend: h 4 — sMlfd%?Hl^BHRTT. 9,85. 

STlfrtlBW FrTFT) P. 9,3,83. m. eine Soma /War, welche 

als die Grundform dieser Gattung von liturgischen Handlungen ange- 
sehen wird. Sie besteht aus vier oder aus sieben llaupitheilen. nämlich 
Agn ishtoma, t'kthja, Shodagin, AtirAtra oder dazu noch Atja- 
gnisbtoma, VAgapeja und AptorjAma. 

Saj. in d. Einl. zu Ait.Bb.u. ebend. zu 4, 12. 3,49. Air.Ba.3, 
48. Latj. 8,1, 16 . g4T.Ba.10, 1,3,7. 13,5,i, 12. TS. 7,4,11,1. KlTJ.ga.12, 
1,1. 13,4,9. 15,0,21. Latj. 4,5, <7. 5,9,1. 5,1,2. sMlW^IHI 6I^5I!<H- 
Apv. g«. 9, 1. 5fimT?^*MIWVIM«rJijEII MBh. 3, 

1*289. R. 1,13, *8. 

sMlIriyilM'-O adj. »on sMIWyiM: FFTF? Kätj. g». 24.5,16. 


sMIW^ (»on smiriM^ n. das Lichlu*rden, Verklarung: ^TrlJ sMIIH- 

f 'TIIHMMTHFI At. P«ir. 4, 102 . 

sMIlri^d [sMlW^-*- M5T) adj. licMtjeflüyelt: JTFT5TT sMlirl- 

g*T. Ba. 11,4,2,8.16. Pahkat. Bb. 10, 4. 
sMIW-5IM (sMIHHj*- UMT) m. 1) eine bestimmte Blume Vjitb. 142. 
— 2) N. pr. eines Buddha Bob«. Intr. 102. eines Bodbisaltva Vjutv. 
23. LoU de li b. L 3. 

sfrTFPZTrT (»00 stilWM^ 1) adj. f. °qHT lieht, leuchtend; [was lUr 
Lichtwelt angehört] himmlisch: s*4 1 H I <1 Irl MI(Mirirllrj 

?rm 1 2M i ifimr^ai« li 5iH mfy-m rv. i,i36,s. 2,23,3. 

der Ushas 7,78,1. »T? sMIW^HTr?^ MPfJR fTU 5,113,9. 

AV. 9,5,6. 6,62. 12,3,6. qg: RV. 10,53,6. (JT^rTt) ^liri^rlT *T MTHT 
ö7^f^77,B. Praglpali TS. 3, 5,», 2. Agni VS. 11,28.81. TS. 2,2.*, 
7. T^T:, AV.4,35,5. 10,5,38. g* T . Ba. 7,5,2, 12. eine 

so genannt VS. 13.2*. 15,58. TS. 1,4,6«, I. die Sonne AV.1J, 

2, 3*. 38. Hdj(HI{ I U^Mfd l N ^lirl^rO RiSB - 6 ’ 

22. ron Perlen Vabüh. Bau. S. 82 (80,4), 8. von giva giv. — IHM: 
f?RT d I frj’ - dff T I rTl^ jlUiyiM^RV. 1,46,6. ?7Tq: PU. 

Gbbj. 1,8. - NVII4iI qT sMIWCMfft a luminous (immediate 

Cognition ) free from sorrow (nach dem Schul. istst||fHM h' er = Hlftl- 


III.Tbeil. 
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5RH5T:) Jogas. 1,36. I M diejenige Form der Trishtubh, 

welche drei Päda mit je 12 und einen mit 8 Silben hat . Je nach der 
Stellung des lelzleren heisst sie ►dissMlltltf* RcEJ° oder 3TTJ^I- 


( darnach ist der Artikel zu Terbessern) 

RV. Pr at. 16,4 6. Ruandas 6. — 2) m. a) N. einer der 7 Sonnen beim 
Untergang der Welt VP. 632, N. 6; vgl. s*7TTcFTT*fiT- Sonn« überb. 
(aboar. bei Wils. — b) Bei. des 3len Fusses Ton Brahma n Kiiand. 
Up. 4,7,3. 4. — c) N. pr. eines Sohnes des Manu Sväjaiubhuva Ha- 
riy.415. des Manu SäYarna 467. N. pr. eines Königs ron Kugadvlpa, 
eines Sohnes des Prijarrata, VP. 162.198. — d) N. pr. eines Gebirges 
Brag. P. 5,20,4. — 3) f. °*Tcft u) Nacht (die durch die Gestirne Erhellte ) 
Ragan. im (KDr. — 6) Cardiospermum Halicacabum , eine kletternde 
einjährige Pflanze, AK. 2,4,*, 15. Ratnam. 22. Stca. 1,144, 19. 145, 6. 
157,6. 182,16. 2,62,3. 63,6. 174,15. Varaii.Brh. S. 47,39. 


SMÜdHjvon vTcJ) U n. 2, 106. f. n. Taik. 3,5,20. 1) n. a ) Licht , Helle , 
Schein (Gegens. cWH) der Sonne, Morgenröthe, des Feuers, Blitzes, 
Himmels, Tages u. s. w.; auch pl. AK. 3,4,80,232. H. 99. an. 2, 530. 
Mid. s. 21. ^TH RV. 4, 13,1. 1,124, 1. AV. 12,1, 

15. fTWJT FTCT q^pri^^RV. 10,68, 1 1. ^ W ^TfrTTT ^TTH- 
Ushas 1,113,1. 92,4. sMIfTH'-T WH:) 2,44, 17. (|J^I sHT- 
T&TT 3ffT*lrHlr^2,17,4. 1,87,10. 3,2,3. 6,9,4. qsnfnfi-vÄf^ST 
WWiTOrT MBu. 14, 1184. RV. 7,33, 10. AV. 4,10, 1. 

sMliri: so *• Blits f*i. 25. 97TT7T: «’» einzelner Blitz- 
•trahl 126. W smiW'TI TW FTHT WW^ RV. 1,91,23. Jjoc^ ?TTT?f: FTH- 
^ 7, 76, 4. 4,l,u. 3,34,4. ÖHWm WfTHT 

AV. 1,1,21. des Auges, sowohl ron der Sehkraft als auch 
Ton dem Glanze, den das Auge austlrahlt: s , 4llr|{'-Ml4 
RV. 1,117, 17. sOhrt blind MBu. 1, 6817. s'llfri: ( sMIlrl- 

T^= '/IW duge AK. Mio. = soll heissen H. an.) W^HTrT 

3/11 Tu I 08 53. s'Tlfrl^ 3|T('-1 5fr: (WWvTj R*ou. 2, 75. 

yijld s^lirim Bhäg. P. 9, 3, 3. 4. 7. des Mundes im pl. 
C*t. B a. 10, 4,t,2. sRTNfn^HT^f älfriMtWHIHH R- 1,33, 1 6. — WTTTFT- 
fWT^WWT WTTTrT: H WTFffSrTT: Taitt. Le. 3, 8. 

H^4TimT(lH^H cHT^q ^l T VJfrrM'«JrT H I Hrl^ijUN - 
WIWIIM. 1 , 77 . 97T1HW5I H c^eJlUil^lWT (HJJUII: WTrTT:78. j;gn. 3,70. 
Baio. P.3, 5,33. fgg.Sr^": FTlSsi W rWJJIIT ^TTH^WJW M Bu. 12, 6852. 
sMlirni W^WT FT5T WTW W W1WWT 6846. jqTTFT: T-JUIrT WWWJTq 
6849. qfyWT WFTri-TilSTqNI sMTWW R.5,94,s. die drei Lichter 


6849. CTI^c<|M{|-4ilülMNl5MllrlWTHqiTR. 5,94,5. die drei Lichter 
d.i.die Erscheinung des Lichtes in den drei Weltgebieten: (VJsIM frl*.) 3fT- 
fin iMlriliy VS. 8, 36. AV. 9,5,8. MBu. 3, 10660. personif. als 

Feuer , Wind, Sonne (at. Br. 11,5,8,2. (*nkb. (r. 16,21,2. Ind. St. 2, 
83.303. 3 r 1( s^IHMT Nir. 7,20.23. beleuchten: Jj&Jllfjizj 

TBr. 2, 1,8,9. — b ) pl. die Gestirne AK. H. 107. 

H. an. Mbd. sqTFTTT {^(^HM^H^Bhag. 10,21. 51. 1,38. 12,49. R. 

I, 60,30.31. 2,25,12. 5,31,5. Su(r. 1,113, 16. (ak. 165. Varau. Brb. S. 

2.8.adHir.I,17.^TfrTWTim7R M.4,105. SqTTHjflW: 142. VamIh. Ban. 
S. 27.a,3. RTrftoKH WFfilüT R. 5,17,7. ?7Ti?nT5- 


: 142. Var ah. Brii. 




P. 1,3,40, Värtt. 2. 



R. 5,17,7. 


Gestirne , die Regeln 


die beiden Fürsten unter den Gestirnen , Sonne 


diese Lichtwelt selbst 
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darüber , das Gjotisha (iksba 41. Latj. 4,8, 1. du. Sonne und Mond: 

auffallende Erscheinungen an Sonne und Mond Gobh. 
3,3, 16.*!j die beiden Fürsten unter den Gestirnen , Sonne 

und Mond (atr. 1,28. — c) das Licht der himmlischen , ewigen Welt , 
diese Lichtwelt selbst (*4!fä^RVS. 20,21. AV. 18,3,64. 3rTpH, 
9, i. FTrTFT^ RV. 10,56, i; s. u. a): HTjrtT sqTTH^f^FT 

RV. 8,48,3. VS. 8,52. RV. 9,4,2. sMIIHWfMrTI Mltra-Varuna 
1,23,5. iJrl T^WT WT^FI r jW IrH^ilfri^R^AV. 
4,14,8. VS. 17,67.72. »TW FTTWi^f^rT^RV. 9,113, 

7. J% ^TFH 4,30,4. AV. 11, l,37.fT^WT ?7TT?TWT ^T- 

HT^TT^JTTTiTW 'IHrT^C*T.lla.l4,7,t,20. — d) das Licht als das himm- 
lische Lebensprincip in den Geschöpfen^ die Intelligenz in den vernünf- 
tigen Wesen: ^ ^r? RV. 6,9, 6 (vgl. AV. 10,2,31. 


AV. 


Cat. Bh. 10, 6,*, 2). qrWHl'lqrl WWT UT? 


VS. 


AV. 16 , 2 , 5 . sTTTrTWFTFT 


iFT HH7FH 


•sr r-s 


“N « 


24,3. WWW AV. 16,2,5. sTTTrTWFTFT I WH 

tTT HH7FH K h4^ TWTEFTWJI Ru*o. 13, 1 7. *7T -IHiWWT 'Trl(i- 
^rTWTrTÄ% W: I TT Wüft W^TRHITlf cT^PTFTT II 

5,24. — e) das Licht als Bild für ungehemmtes Leben , Freiheit , Freude; 
Hülfe , Heil, Sieg; »gl. den Gebrauch ron lux und q>ao«, qxot. Spfä 
^TTH^ai^RV. 2,27,11. wt^TH^TTWTTrT 6,47,8. 10,36,3. 2, 
28,7. 2T£ FIlfflHCTW 6,3,1. 9,91,6. 94,5. VS. 14, 17. vT Idffq 

^UW^inii RV.1,55, 6. R ^4|l4iTII WH WTW3^?7Tf?M- 
7,5,6. 101,2. 2,11, 18. WTSTT ^iTrj^flqr^ 7,32,26. W^Tlt 
TTOrH 8,16, io. q%T W^WWT WtJT WHrnfm g^WrT: 51, n. 
15,5. 4,25,1. 9,35,1. WFT^WT: WT^T5T AV. 1,9,2. 

cT WWM IO, l, 1 6. 8,5, 17. WPT:, s*4 lfr|: C*t. Bh. 14,l,f,ss. 
(WTW:) v4lirl4Ällrl TT^WTq Soft. 1,261, is. — f) so», a. sMlfrlWIH, 


(WTW:) s*4 1 lrl*-j ä llrl ^T^TTq Sepa. 1,261, is. — f) so v. a. sMUnWIH, 
als N. des llen und 6 len Tages des sechstägigen Abhiplava: Vl|[rj4l- 
^TT^TW WTTHFFTm Ait. Br. 4, is. 3>FW7TTHqT qf?T 

ebend. (at. Ba. 12, 2,t, 1 . 12 . 13, 5, ft, 3. TS. 7, 9, «fl, 3. At. C*- 12,5. 
Katj. (r. 20,8, 14. Sch. zu 1,2,12. 7 , 1 , 4 . Latj. 4 , 8 , 5 . — g) bestimmte 
Sprüche, welche das Wort enthalten : yRlsNlIci^u. s. w. Latj. 1, 8,13. — 
h) ein best . Metrum (32 Kurzen - 4 - 16 Längen) CoLBiin. Mise. Ess. 11,155 
(4, 1 ). 87. Vgl. u. STTTFTZTtM. am Ende. — i) = 3TTTFFT 2. H. 250. — 
k) (wie auch die Namen für Feuer) mysL Bez. des Buchstabens ^ Ind. 
SL 2,316. — 2) m. a) Feuer. — ö) die Sonne II. an. (ohne Angabe des 
Geschlechts). Mbd. Hudha bei Uggyal. zu Unädis. 2, 111 . — c) = CT- 
TSJcfiT Trigonella foenum graecum Ragan. im (KDa. — d) N. pr. eines 
Sohnes des Manu SYärokisha Habit. 429. eines Marut's 11545. — 
vgi.fsnp, ^mn°, 5 ^°, ^v^tju° u. •. w. 

^TfcTtrm 9 . u. ^TTTTT. 

^-tliHt^lH^Jvon FTTTFT^adY. zu Licht, in Licht; in Verb, mit cfi^ 

erhellen Buatt. 9,8 5. 

• • * 

n. Bez. eines Säman Ind. St. 3,217. 
s*7TTFT:TTTSiTH (s^llrlH^-+- TTT°) m. Titel eines astr. Werkes Ven. d. 
B. H. No. 1166. 

sMlrfl^rJ ^rT) ro- N. pr. eines Schlangendämons Vjotp. 

87 (^TIPTTc?). 



I uu/ 
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sMl(i 1(24 (sMiMHh-^TII) 1) adj. auf Lieht einher fahrend: Agni RV. 
1,140, l. Soma 9,86,45. Götter überb. 10,63,4. — 2) m. a) der Polar- 
stem Tai*. 1,1,95. H. g. 13 (5?fr 0 ). Hia. 37. — b) eine best . Schlangen- 
art Sega. 2,263,20. — 3) f. ETT N. pr. eines mit dem fona sich ver- 
bindendeu Flusses Ragq. 7,33 (Calc. Ausg. MBu. 6,334. VP. 

183. Harit. Las gl. I, 308. Vgl. FTTTrTJW. 

(H JTl) m. eine Art Edelstein R. 2,94,6. Varau. 

B.h. S. 81(80, a), 5. CTT J ? 

adj.) MBh. 4,24. 

337 FT°) m. Svajaiübhü (Brahraan) 
in der Form von Licht Born. Lot. de la b. I. 303. fg. 

^?Tf) n - N. eines Linga Verz. d. Oxf. H. 

72, a. 

sMlcWI (von sTOcTH) f.P. 5,2,1 1 4. oxyt. Sch. parox. TBa. i)eine mond- 
helle Nacht H. an. 2,266. Mbd. n.8. Gegen». rllHWl TBa. 2,2,#, 7. — 2) 
Mondschein AK. 1,1, 8,18. H.107. H.an. Mrd. Sat. 5,106. °yFpiT5J- 

R- 3,3, 10 . 22, 14. 69, 1. Sega. 1,5,3. 114,6. Par- 
rat. 162, 1 0. V, 42. 3TTtWT tl^yiUfT^qR Hit. 1,53. 

sMlrP^ ^mWi^Buag. P. 4,28,34. 

*4» Ul yirtsMIcWl'. y^ill^ini: MBa. 1,86. Licht, heller Schein überh., 
pl. Buag. P. 3,28,21. Bez. eines der Körper Brahman’s VP. 40. Buag. 
P. 3,20,39. — 3) N. einer der 16 Kalt des Mondes Brauma-P. in Yen. 
d. Oxf. H. 18,6. — 4) Bein, der DurgA DrtI-P. und DbtIm. im (KDa. 

- 5) N. zweier Pflanzen: a) = TOcFTT Stamir zu AK. 2, 4,4,6. gKDa. 

- 6) = Ratium. 65. 

«IrPr^Irfl f. N . pr. einer Tochter des Mondes u. 

Gemahlin Pushkara’s, eines Sohnes des Varuna, MBu. 5,3534. 

sMlrWII yM (TO 0 -«-KFT) m. ein Freund des Mondscheins , der Vogel 
Kakora 11.1339. 

sMlcfetNtMvon sMIcfeJl) mondhell: TTO, WiV'A H.an. 2,267. 
Ragu. 6,34. licht , glänzend: tf}lcWtocM: äi'N^e|: 

Buag. P. 4,21,26. 

sMlrWI^cl (TO° m. Lampengestell Tai*. 2,6,4 3. 

«MlfcfeHil (▼on s^lctäl) f. N. einer Pflanze, = TOmFHft AK.3,4,i,8. 

- Vgl. ^iPrfcHI, ^TrWT. 

SM Ir Hl f. 1) fine mondhelle Nacht AK. 1,1, 8, 5. 11. an. 2,267. Mbd. 
n. 9. — 2) N. einer Pflanze (s. AK. 2, 4, 4, 6. H. an. Mbd. — 

3) ein best . Parfüm ({Q£=f)D Cabdar. * m CRHa. — Fehlerhafte Form 

für sMIcfcfl- 

TOcWST m. der Mond H.104, Sch. 

(aus Zeug) m. (nom. ^JlH) der Planet Jupiter Varau. Bbh. 2, 3. 
^TTcPI (too TOTcTfT) o. Bez. eiues SA man Ind.St. 3,217. 

TOTcTFFTI m. ein Kenner des Gjotisha, Astronom , Astrolog ga na 
3SRT^ 2u P. 4,2,60. AK. 2,8,1,14. H. 482. 

^TTcSl (von sMIrfell) P- 5,2,103, VArtt. 1) adj. mondhell . — 2) m. 


die Zeit des Mondscheins , die lichte Hälfte eines Monats 

^ O ^ 

C*S«B. g«. 13,19,5. iH^n^nrpfPTT sftrP: Gobo. 2,8, i.e. - 3) f. 5 


giÜBB. g«. 13,19,5. sH^TrcnrprPTT SJTrP: Gobo. 2,8, i. 6. - 3) f. $ 
o) Vollmondsnacht U.143. — 6) N. einer Pflanze (s. Mdkrl^il) ^ sam . zu 
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AK. 2,4,4, 6. CKDa. - Vgl. TOcTOl 
^llrR*l f. fine mondhelle Nacht (ibdar. im (KDb. — Wohl eine 
falsche Form für sMlIcMMil. 


SpTjspft ?F*T(T (* n gebundener Rede auch act) Duatup. 10,29. 1) 
den Mund aufsperren ; gähnen: SIspTcT R. 5,3,4. spTcT Siu.D. 39, 2 ü. 
SptHIUl M.4,43. MBu. 1,5932. 3, 1 1139.15149. Harit. 10640. R.1,16, 
7. 3,49,34. 5,3,5. Buag. P. 5,24, 16. PWTIi^T?^W sRFTTTIT: 6,9, 16. 

•v ^ 

3FHFTT ^ FT cjp 2,7,30. Sega. 1,253, 16 . sIMrt! Harit. 10066. sTF^T- 
C?T Agr. Gruj. 3,6. — 2) sich öffnen ; vom Munde, Rachen: sFHHIul 

— Katuas. 23, 238. von einer Blume: 

M^ si sFHrT S W Rt. 3,25. sTFHc? = t- r 4ikci H. au.3,265. = FfiTTZ?? 
Mbd. t. 112. — 3) (weit werden) zuriickschnellen (vom Bogen): 5FIT- 
5T®U slHIH PTTTIS^f ^(ll<£cll ^TTH q y^TT MBu.3, 1909 . fT^T 
2 sTPHR 1 Ihr SFT: R. 1,75, 17.19. Auch mit transiL Bed.: Ml'dlH T^- 
FTJT^TrTT sFHrTT ^T R. 3,30,28. — 4) sich ausbreiten, verbrei- 

ten , sich ausdehnen , an Umfang gewinnen: I 5ll^c4l(H < 5lMSMI^lsi 4 **lHI- 
im T^T mu:) Habit. 2336. 13943. 5FTSJFTFT - 5TPTPT : fRHrT: 

— SpmiUlipT: MBu. 9,2696. 3y^ir4i4uil 5pFTPITTr^l,3606. m- 
5Ttm ^TSl slIHrll (könnte auch vom caus. sein) H^rlsiHl I cf- 

^TTTtT Wiq ^IffT^IH ^TFFT: 7 f 8 1»8. fJW 4 iq=h4f^ 
WdlN JlgajIH Buartr.3,4. 5T- 

^HrT 41. sTFHfT = H.an. 3,265. — 3) ( sich entfalten ) sich erhe - 

^ C 

6 en, einbrechen, entstehen: Jnf|Sn*TpFHfT RiGA-TAH.5,363. 3^W: — 
STsF^TfT 269. — 6) (weiten Spielraum haben , nicht beengt sein) sich 
behaglich — , wohl fühlen: ft ^ftrTT: ^cFfTFTT: shll^T^ Raga- 

Tab. 6,283.?TTW^ FFTFHT rFTifFTiy: tfRfFRrff I iRi- 
^MHiHqHHHMirqHqrarr rfi 11 ku*;«*». 3,24.>^t >rfq 

— OT iRJP Katbäs. 7, 102 . rNT- 

-TH q ipiq UABir. 12073. - Vgl. sW.sFH^; iTF^rT 
n.s.hes. — caus. sFHMUfll Jmd den Mund öffnen lassen, gähnen machen: 
H spPTFTTfT Harit. 10632. ^TT5J ^FHfT: 10633. 

— ?IPT den Rachen aufsperren gegen Etwas: ^TTTT^- 

nl^Ul m R. 6,2,18. 

— 3^ *) ^ich öffäen , sich weit aufthnn: fl| HHd B oäg. 
P. 1,6,16. — 2) sich entfalten , herv orbrechen, ausbrechen , sich erheben: 

q%r^Tun^pR p»*>. 10 , a. n.isb. 2 , 105 . 

Stflfl: 7^ i>d£btas. 69,5. - v g i. 3säRT fgg. 

c c r -s — 

— 1) «CÄ ausbreiten , sich ausdehnen: ^ T^- 

^ ^ ^ 

5IT HM^T r; TfT Mi«KBa84,24. — 2) sich erheben , hervorbrechen, 
ausbrechen: M(M^Sch. zu Prab. 10,2. — 3) sich anschicken , mit dem 
infln.: Buabtr. 2,6. 

— y tH gähnen anfangen: ispTrT — MBu. 3, 1 1 138. 

— FT 1) den Rachen — , den Mund aufsperren; gähnen: | ll^i 
sprrft Ait. Bb. 6,35. TOT FFpTFT Tft^: R. 5,3,4. TOspTH h^IIh- 
^T: MBm.3,iiiio. crfepTH^ra:) Cat.Br. 10,6,4,1. 3TOFT ^ FT^- 

»TH Ürraq ^.p^q qq i : R. 6 , 2 . 22 . JTciim FTT^T THT- 

VS. 22, 7. MBo. 8,882. R. 6.37,65. aTipTr^O*. SJJiTFqqrT «matt. 
15. » 08 . THtTTOTtT gähnend Hariv. 10035. 10637. Pl7ji»1r1H=lMI*- 


"n *s r» 
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cTHT Mrkku. 92, 10. — 2) sich öffnen , aufbliihen: T^RTT^T^ aufgeblüht 
Ta«. 3,3, iss. H. 1128. M an. L 219. MHHI UrfeMie) Id MsJ TO (sfiTTT- 
cFT) Brahma -P. io Verz. d. Oxf. H.17,6. Mil transit. Bed.: 


HsI^T^Buag. P. 3 ,9,35. — 3) sich ausdehnen: ISTTTM {IHSI 

*4t TcRF^rT ( *on der Ereclion ) HY. 10, 86, 16. qtRU — TcFTTT^T- 

D. 71,10.. — 4) zurückschnellen (?om Bogen): ^»nh^r 
U TdslUdcl MBh. 8,3984. H. Gorr. 1,77,22. — 5) sich ausstrecken , sich 
zur Thal anschicken , ricA muthig zeigen: I H q^F^T^f^sT^T 

RräTHm MBh. 4,809. clfepTFU TTOtT TOT 3%T ^im R. 5,2, 
34. — 6) sich entfalten , ricA erheben , hervor brechen^ ausbrechen , anAre- 
cAen, sur Erscheinung kommen: (tFRTT:) SPFiTT^ MslMlH 

VARAU.BRH.S.37,4.^HrfMHH^I: — cqsJHrl Ragu. 
3,19. ^ÜTT J5irlfr^slMMl^ui:12,72. UsTTTT T:fT- 

sIH cOTT^UT SEpRTrT Raga-Tar.2, n. ^RJT TcRpTH q^T- 
^TUT Viim. 41, iö. ^TsT^y^FT ferTOFq Ragh.7,39. q$TT RRT- 




: Buag. p. 4.21,8. 


•s “s r 
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33,15. iTFR c^irMTctfruHH 28,27. 1,2,31. 13sp4M&<£ *,4,17. 
drM|4iUV^JJUI!WÄ RipFmiTOT I »TtEIT 4,22.25. - Nach Ta«. 
3,3,185 hat Msl MfT die Bed. »oo CP-M^dH und ■clf^rl ; I'+Hl^drT n. 


cs>o 


s. bes. 


— QR sich entfalten , anbrechen , zur Erscheinung kommen: *HJ35T 
J*3TU3rTT$TeT T^ldl: FRsFHrf Raga-Tar. 6,229. 

S^7 (Ton 1. TU) s. r &T§W- 

to ^ ^ 

ÖMij^(wie eben) n. Fläche , Strecke, Raum (imZeod zarajd): fjTcJITPT: 
HdTHMlFd RT u4: RV. 1,140,9. ÜlUT sfcü U*T: 4,32,5. 5,44,6. 

tr: cpHft ^j^i.93,9. f?rmnh ff?f ^ h4: 101,7. 
>TH>7I qif&TlTH Äm TO Ffo=H 6,0,6. S.8,7. (TO- 

=y:; IFTTTO >T^ ^tTfR 10,75,7. jq %F7 SROT ^^7 

«F^Hrqr tWtt 5,32,9. «,2,33. — vgi.37? 0 , qq° uud hh. 

T ~ ^ ,>0 

JW«M (?oul. TU oder UqU; Tgl. Aüfr. inZ.f. Tgl.S|)r.2,150.fg.) adj. 
sich ausbreitend , Raum einnehmend: 4bc||fi 5T^TtT qpf- 

fa (SIftra-Varuna) RV. 5,60,5. q^T fl 
dlrlf: qf?" Hruulfil : 10,113,*. 

1- TH, ItMirl = ilfri'tiH'l Naicu. 2, 14. überwältigen Du vrui . 22,49. 

— 3q sich ausbreiten su(T): TsPTT^ 4tMlrt JTT^TTtÖ <7^ q^F7 
^TR^'tsHH RV. »,71,5. 

- qfjf». qfqH. 

2. TH adj. = 1. Hf; *• 3^>°. 

3. fH und Ht, ^qfrl , HFPTTFT und UtUiltrl altem Dhätcp. 34,9, t. 

i. 31,84, t. i. — vgl. i.sq-. 

STf , ^[Td fiebern Duätüp. 19, 14. paas. da»..: HfTfFT Scqb. 2, 

84,13. DeriTT. Ton ^q* mit Vocalisirung des g P. 6,4.20. Vgl. ^cf, 
— caus. «T^TTFT Jmd in Fieberhitze versetzen P. 2,3,54. jcT- 
^criF 55T^: Sch. rTH: q4(ddii: m?WrT: I S^fqcqm TO- 

qpflM^Ta. 14,216. 

- TW eich betrüben : falT =TTTHH5T ^ ^ 

3,18743 (darnach 12,3492 zu xerbessern). 1,3584. 2,1695. FTT E7TH: TT- 
Hsöri^rxrm q >151^12,5631. — vgi. qs^. 


— nach Jmd — , ihm nachfolgend betrüben: T^J- 

TOPT Br. an der entspr. Stelle: SR- 

■Ji rjj Brh. Ar. Up. 4,4,12. sich betrüben , Neid empfinden MBh. 5, 


1605.1607» 

— y sich betrüben über , beneiden: R 4 HnW^r^MBe. 

3,1615. 

(▼on scl^) gana ^TTT^ *u P. 6,1,203. 1) adj. aufgeregt , in Lei- 
denschaft: rTTffr H5 Ts^TMBh. 13,3464. — 2) m. 

a) Fieber AK. 2,6,t,7. 3,3,39. U. 471. Kau£. 13 . Die Tertcbiedenen Arten 
desselben werden uacb den dabei als afficirt gedachten humores (^TU) be- 
nannt; s. Sega. 2,401. fgg. W isb 224. fgg. z. B.^frl4, oder IMnsq^, 
ÄTO», Ä Oder Tpferf; iqd^ilHd^: MB«. 8, 4698. Dm 
Fieber heisst der Anführer oder König der Krankheiten Soga. 2,399,17. 
427,15. 400,9. 1,120,17.19. Varah. B*b. S. 31 , 10.1 4. 97,3. 104, 13. 
SUjmi Har. 200. Ursprung des Fiebers und die Form seiner Erscheinung 
bei Belebtem und Unbelebtem MBu. 12, 10255. fgg. 
rTT^T?TT ^T^TTW: I fqT^W^TR^T s^T^^Wf^T: Har.t.9343. 

9336. personif. 10509. fgg. Sfl- 


^T(T 9556. personif. 10509. fgg. 

H:%T>:»Tmqf{fqHraPA«AT.lll,28.Ff|T%n^7 qft7: qHHqi- 

ÄT K.tbIs. 15,79. hitziges Fieber 5, 122. dFfiWTFrTOt 5" 
qri^fq^BHia.p. 7,8,35 . fittt i 

y^wuü 577 : arrnntrai-ii « 17: 11 i»«. 41 .^?'-' ghum 

MBu.l3,l5l6.H(HI<f^JlW^<qm V«u.l5.i«17Mq 

m. Titel eines Werkes Yen. d. B. H. No. 951. Das f. scj|| in folg. Stelle: 

m$] Idid ?ft^ ^ sfrafrT I N»d|| ^UT rd?t»l 

TtT I4ld sTtRT: II Hamt. 10918. — b) das an der Seele zehrende Fie- 
ber , Seelenschmerz , Detrübniss , Trauer: sTTTUfT 3T**3 'H l NH 
IIT Bhahmar. 1, 15. cjjcj ff sef^; R. 1,18,11. Ragu. 8,83. 

qfr HsiwHi<cdi qqrra q^r-q^: v. D . 02 . jihm(i k. i,«8,7. 
N. 20,32. Buag. 3,30. fp3J5J TUUfisU^T MBh. 3, 

14734. N. 12,68. R. 2,33,31. — Vgl.u^ 0 , FT°. 

scJJU (s^[ -P- ST) 1) adj. Fieber vertreibend Suva. 2,407, 15. — 2) m. 
(nach Wils. f. o) Cocculus cordifolius DC . (ijid | ). — b) Chenopo- 
dium album u. 9 . t c. (cfTFrR)) Rägar. im ^KDa. 

sefp^Tf^’ (scf^-+-^°) 1) adj. Fieber vertreibend . — 2) f. ü sf?TT 
Rubia Munjista (qf^^T) Roxb. Kagan. im (RDa. 

(s^T[ m. 1) ein Mittel gegen das Fieber Verz. d. 

B. H. No. 963. — 2) N. einer Pflanze, Andropogon Jwarancusa Roxb. 
Bl. Haugtu. — 3) Titel eines medic. Werkes Verz. d. B. H. No. 941. 

sc^l-äl f. N. einer Pflanze (s. Ragan. im 

gKDa. 

scT[TTT^f (sef^ -f- 1) adj. Fieber vertreibend. — 2) m. a) Ca - 

thartocarpus fistula (^l(JcfüD. — b) eine (in Nepal wachsende) Nim- 
ba-Arf Raga.?, im ()KDr. 

(sef^ -f- 1) adj. Fieber vertreibend Such. 2,408,5. 416, 

17. — 2) f. ?TT N. eines gegen Fieber angewandten Mittels , = 

(fehlt in den Worterbucbern, eben so o . ist eine best. 

Gemüsepflanze ), ?ulg. cfRI^T Cabdar. im ^KDr. Letzteres ist nach Ra- 


ist eine best. 
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gah • im £KDa. = TcJc^PTPSRIT = e* n trockne* Stück 

Vil ra •Holt. Nach Nigb. Pa. ist r7F=RT5T^TT die Frucht von Äegle 
Murmelos. Nach Wils, ist scJ^TT^T Medicago esculenta . 

(ron scj^) adj. fieberisch, fieberkrank gana *u P. 5, 

2,36. Suva. 2,409,7. 412,3.5. 1,32,3. 111,2. ^|cl(c£$c*||c1 l#Ml 

# 

Kairap. 6. 

s^l^H (wie eben) adj. dass. Suva. 1,34,20. 2,411,11. 18. 
sSpT. s*4rlW (ep- au cb med.) Dhatcp. 20, 1. 19,4 3. st scjlH* sclIcflWJ- 
TfTi yi^Krflr^P. 7,2,2. hell brennen , flammen; verbrennen , glühen; 
leuchten: 5IR: Cat. Ba. 3,6,«, 28 . 11,8,1,7. 14,1,», 12 . 4,», 33. TS. 1, 
4,M, 1. Goau. 4,8, io. MBu. 3, 12299. 5,7005.727 1. Qa*. 158. tlltRrlcI 
MBu. 1,3687. fT^TrT H ^Isll MyikJ^ 

Buatt. t, 4. ron Sonne und Gestirnen Suva. 1, 113, 16. 17. 

FTT:) Y^ale. Brh. S. 43(34), 24. 46,16(17). 

32,94. SR RFTR r|ff*Wj3^ Pankat. 98, i. fTTR (STCOT) 

253,22. fTfHHIW EJ I SFUTHälfiHI 

L O s! >w O w 

Bu « g. P.9,6,23. SPRR: M. 8,27 1. fRT r^HrlTH 11,««3. EJT- 

UV-Rlil^ R. 3,18,39. ^mT^rTT^T MBu. 1,6080. brennen 

▼on Wunden Suva. 1, 104, l. sc<»hhM MImHM glühendheiss MBu. 13, 
7 4 24. (^TTT:, s^Hri <8 12 . fnsfWRTtf FRT -fhciraHd Habit. 791*. 

r%T^U: Buatt. 15, 106 . Kia.5,34. RJ- 

m ^FRAhg. 1 , 3 . 2 , 5 . ^TrTtfnT — ISR^MBu. 13 , 509 . s«4HH FR- 

fTT ^Ti: 811 . sr^RcJ flammend , glühend , leuchtend II. an. 3,261. Mbd. 
t. 110. t|IU Pawkat. 1,37. Vbt. 17,20. [ORcJ tJIUS'MIHhI Arg. 1,2. 
FRJF^ Vabah. Bau. S. 32,4. 8. 49,5. tlH R- 3,50, »8. ^R 

äSlRrHsTtFl R. 3,10,1. 1,59,10. JF^TTTIF? - MBu. 

\ \ N 

3, 1749. RRTI: — s^RHIRI: laua. 1,6. ^sRT s^krlrtifH^ Kathas. 18, 
2 13. .395. rlülM sefTFTcF im Grate hast du dein Feuer brennen las- 

i o 

ten so ▼. a. du hast leichtes Spiel gehabt MBh. 5,7089. — = iJF^Vop. 

Vgl 

— caus. scRRTrT und v^KHMlrl ; nach praepp. aber angeblich nur 
scJHMln Dhatip. 19,43.67. V.OP. 18,23 (?gl. v. 1.). in Flammen setzen , 

*s 

anzünden , glühend machen , erleuchten: ld«ll r 'A r I M ", TU M Bu. 12, 
2643. R. 2,52,99. KatuaS. 25,92. r4HlMf4l Gott. 2,52, 

37 . SW. 5,78. vTTrPTrTl HMrlH*. MBh. 8,8613. FRT rZrUlfZ'* 

O O 

KatbU. 23,62. 9Uiv4lrinn7IM: M. 7,90. H^tI <£jlH$NR RT 5^H~ 
^TTrT 1 ^Scv». 2, 409, 8. tj sepPR^R^UT MBu. 3,109 45. 

qTWTTHPR T^T Kir. 5, u. =TTTTT: - scn- 

frlrllHJT: MBu. 3, 1719 falsche Lesart für seJIHft, wie hoi.1,6 ge- 
lesen wird. 

— inlens. slIscJrtMcf P« 3,1,22, Sch. heftig flammen, stark leuchten , 

— glänzen: sIMHcUMrll M^IH^MBu. 12, 1 1 597. HF|r1" l*JM: 
slM^Mfl 5TTR 8556. 7||sMrrMHH Mll4H 4,738. R. 4.38, 15. JPH^— 
sTli-T^qTH FRTR: qicR^qq^H^MBu.3. 12213 . 13,4945. HifiRi 
sIMrMHMI c| 44 1 1,3890. 3,8707. R. 6.19,49. 92,47. 5TR- 

MBu. 7,9620. R. 1.60.30. ^Tl^Rr[^MBü.3, 1659. R37T sTT- 
lEUrlrt^llqi^y fitrawui: Käsa-Tau. 1, i54. 

— 5PT leuchten : HM I "4r<H iMi ^5 Bu. 3, 1 0335. 

III. Theil. 


— caus. in Flammen setzen: Kauv. 47. 


r 


— 3^ in Flammen herausschlayen, aufflammen: ^lUH^Ic^CaT. Ba. 

1,4,«, 13. 19. 5T3J5cRTc? 2,2,«, 8. 9,2,», 37. 14,6,«, io. TS. 

O ’W 

2,6,*, 4. WrTTmfpriSEFR R. 5,93, 1 5.^,N|«E|HÄj I tR^I^Bhäg. 
P. 7,2,2. 3^n?TTr7 Ted. P. 7,2,84. — Vgl. 3»FT fg. — caus. in Flam- 
men setzen, anzünden, erglänzen machen , erleuchten: 3«^57d7 ^at-Bk. 
14,3,«, 2. 5. B1oa-Ta». 3, 176. «78. SfT^HT g«5»TR H^in- 

9,4 2. RTtR GIt. 12,19. 5TrT:^((IIW Hi’swiW- 

rtrtlr^KA». 1, «oo. 

— yi£ heil aufglämen, stark leuchten: WIssclcir^t^tllMrl Ha.it. 

15696. • • ... . 


— das*.: MBu. 8, «7 «5. 

— 3^ caus. nicht angeziindet ^at. Bb. 11. 8 ,*. 7. 

— «n Flammen gerathen, tu brennen anfangen, aufflammen, tu 

leuchten beginnen, aufglänzen: ff irl^rlS ^n^rTS^rN TBm. 1, 
5,«», «. Mls=4irTlf^(T. I. welche Form (aSk. für dio normale 

ansiehl!) kaAsu.Ur. 8,7,6. ys|sc(M rR: ^TM^TRF^SlIcn^R: MBh. 
2,1135. yHrlfl ^ fl: Rin:) 1132. yscicinRMIIrMH^R.3,18,23. Si a- 

jas. 11,16. f!3JT HicirHl'l'-l UJ M lao*. 5,26. fFlrR:(ERT:; 

° J r - . - 

MBh. 1, 1770. 3,885. H. 1,36,19.3,75,51. S,92,#6. 3>nirj?cl(7 W IR: 

WcRHIR ETT^RT PahiIat. 253,20. USRrfT RTIpjMN 

° ° 

Dacak. in Basr.Chr. 198,15. ttilU: UslscfM Übact. 0,28. 

rTFR Äp^TT MBii. 3,2397. IUaA-TA». 3,509. »R: Msls'^IR RrTIWT 
R5TR fR: =7^IRK. 2,21,58. |-7^f ÜN^IQIIH ’TR- 

?rfFT Auau. Ba. in Ind. SU 1. 41 . rRUTR rj RRÜIIWI >TTHm ^TCIrTT: I 
FTtRT yMH^I 1% ^TRrR^fm^ll MBh. 4, «328. SRsETFT 
3,7287. j^T: vItivMH: Bhäc. P. 3,17,4. qjfiFRT -TR FTT?: 

HHrllH fnEFf(T?RiTTT: Bhahtb, 2, so. ^UI^IH 5RRR: Bhatt. U, 
98. in Flammen stehend , brennend . leuchtend: 

Frr^FT^TT^qr^: MBh. 3, 2914. R. 3,53,5 4. 

MBh. 5,7205. ^TsEnR^ETRt: Aaö. 3,35. |^!/|: y sc^fcrirl I Sec«. 1.22, 
«3. rFFER: y^HrRM^^HAmT. 9746. %TRRT?RTfiR Pat.at. 
33,io. ^REJ: MrMHHMHMl TWU R. 2, 25, 45. naml. tllll 

trenn es hell brennt Latj. 4,10,4. 8,8,37/ — caus. antünden* in Flam- 
men setzen: ^rTFffi 7 !: Latj. 9,7, 15. 5TITRTF71^P7r? Avv.Gmuj. 

O \ 

4,4. aMBu. 1,7 137. 4,783. 9,2329. Suva. 1,371,10. Vakau.Bhii.S. 53. 114. 
Mia«. P. 21, 62. f#^WTRR ^TTRrR^tic! STRTrHr^ 

^aüb.) kuVao. Up. 6,7,5. 11. 2,47,8. ^STTFUrTT ^RT- 

Mrkbu.25, 17. T^5I: MBh. 3, 1 7078.7, 3996. Hamit. 

888. R. 6,87,25. SfiTU STS^HMM Hamit. 10285. partic.: 

rTTH ^Tf?T Panbat. 111,253. ?T7 FR: 

I, 373. — buddh. aufklaren: ^TscJT- 

5RTR Bumn. Intr. 49. 

— qf^T5T in Flammen gerathen: SftlMMIHVhMH MWM/ 

MBii. 6,4188. 4086. 

— fR dass.: (5H, MBu. 1,8206. FFTKnj: ny^R R.6. 

96, 17 . % (TcR:)^*TT3f: ny^i^H Wfr\: Uaeit.6475. 

^INRMysI^R ^RT 13236. fry^rlFH fn (rpT) m: 

II* 
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T^T TT^f: MBb. 12, 67 »5. HVlscttrlrr-lH^i l,*»6a. 3,969. 15, st 6. — 
caus. anzünden: HVls=Jk<tJ MI=4 c 4lH^MBu. 13,7776. 

— 5TTfl flammen, leuchten: ^TT 'Jlr|-;|s=4ld RcZTT^T I ITH 

MBo. 7,7*37. 

— yiHH entgegen flammen: rFTT H=TRT •4(rlhti=0(l IM VI Irl MWTT- 
iJuHI=4s=4rim Bo*g. 11,28. 

— Sfäjlammen: <J|UI(=4 H*=4rl*1 MBu. 9,222. — caua. anzün- 

den: qfn risMlC^U MB«. 3, 16882. 

(▼on 5SRrT) P. 3,1,140. Vop. 26,36. l)adj. f. SJT flammend, leuch- 
tend, glänzend: se|HHH Hip. 2,7. ^TFTT Bhartr. 1,95. — 2) m. 

Flamme , Glanz £KDr. Wils. — Vgl. 5=fTrT« 

I f« eine grosse Flamme , v. I. für H. 1102. 

(tod P- 3,2, 150. 1) brennbar , flammend , leuchtend: 
?T^7 Cat. Br. 13,4,4,7. MBu. 3,12239. ttl'-tllicimm- 

x&m&m 769. — 2) m. a) Feuer AK. 1,1,«, 49. H. 1099. M. 10,103. 
Jagn. 3,41. MBu. 5,516. 13,440.4028. Bhag. 11,29. R. 1,1, 8 I. 2,25, 25. 
3,9,12. SUQR. 1,106, 10 . Sur jas. 11, 1 6. zur Bez. der Zahl drei 2,20.21. 


— b) Aetzkali (s. 5TT£) Sögt. 2,125, 17. — c) (als N. des Feuers; Tgl 
2,4,1,60) Plumbago zeylanica Lin. £KDr. — 3) f. 5JT N. pr. einer Toch- 
ter Takshaka’s und Gemahlin Rkeju's Uarit. 1714; Tgl. scJldl- — 
4) n. das Flammen , *n- Flammen- Stehen: sFFFTTHT^5=T£PT Var ab. Brb. 
S. 45, 19. 22. fgg. ^4HI^92, 1. fgg. 

«n. der Sonnenstein (s. tjM'tiltf ) Ra- 

gar. im £KDr. 

«M^ll (STrT gS) f. N. pr. einer Schutzgottheit im Geschlecht 
des Lomaga Brauma-P. in Verz. d. Oxf. II. 19,6,4. — Vgl. scjlri 1*^*3) • 

mm m. = 

Ri«*s. im (KD*. - Vgl. scTTrni^JT^, sMldUl(*fi. 

Elfögj von scJ^T) 1) adj. flammend , leuchtend . — 2) f. ^ N. einer 
Pflanze, Sanseviera zeylanica Willd. (l^T), Rägan. im £KDr. Vgl. u. 


^1^ (von s. • 


(von tsJH) P. 3,1,140. Vop. 26,36. 1) m. Trir. 3,5, 18. Licht , 
Fackel: Kaui?. 27.28.29.32. Flamme AK. 1, 

1,«,52. MBu. 3, 14132. Hariv. 2556.5592.13943. MBu. 

7,6658. R. 4,10,25. Unbestimmt ob m. oder f.: J|^l Hlliis^lrll MBu. 
7,598. «IHlinil 1, 1431. Mrkkh. 62, 15. 

Buartr. 1,94. — 2) f. SIT Trir. a) Beleuchtung Paddu.zu Katj. £r. 4, 5 
(S. 341). — 6) Flamme AK. 1,1,1,52. 3,4,», 19. «4, 73. »#, 232. H.1102. 
Racb. 15, 16. Vabau. Bru. S. 11,23. 42(43), 45. 45,49. 46, 10(1 1). Vid.86. 
Duürtas. 67, 1. Vgl. °. — c) glühendheisser Reis (^J Cabdar. 
imCKÜR.— d) N.pr. einerTocbterTakshaka's und Gemahlin Kk sh a 's 
MBu. 1,3778; vgl. 

scilc^d^JI'- -4- JT^) ni. und ra. = 

Rägan. im CKDr. 

*4M||t 1<§ (dhl fel<§l) m. 1) Feuer (vgl. u.Jsic^l) H. 1099. 
— 2) N. pr. eines Wesens im Gefolge von Skanda MBu. 9, 2563. von 
C«va Vjädi zu U. 210 (vgl. Uarit. Langl. 1, 513). N. pr. eines ll&nava 
Hariv. 12935. 


sMHiUtT Mkrll -*-^J5T) m. Feuer Raga-Tar. 4,4 1 . 


(tfTFTT 1) m. Flammenmaul, Bez. einer Art von 

Gespenstern Kull. zu M. 12,71 zur Brkl. von — 2) f. ^ ein 

Ort i Do Feuer aus der Erde hervorbricht , ein Ort mit Naphthaquellen: 


fliWIHWiita: IfT^W^TT T^T '7HFTT I rfRlfssWil’^ft I 3^7- 

I ^ qTSHRI II (KD*. vMIdl^dlHIM ton Kflli- 
■lÄsa Verx. d. Pet. H. No. 2. - Vgl. sEHgEjft. 

sMIrlllrl-ä (5=4 Irl I -+- fa)° n. F/ammen-Linga, Bei. eine* dem 
Civa geweihten lleiliglhums Katuäs. 1,28. 


f^TTHT -4-cJ^F) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge von 
Civa Vjädi zu H. 210. Brauma-P. in Verz. d. Oxf. H. 18,6. 

STITrH (von ^TFT oder $c)lr1J 1) adj. flammend , von £iva MBh. 
13,117 1. — 2) f. °sft mystische Bez. des Buchstabens ^ lud. St. 2,316. 

H ¥J ( (s^FTT -4- ) N. pr. eines Ttrtha Matsja-P. in Verz. 
d. Oxf. H. 42,a. °fTt^ C IV4 "P- ebend. 65,6. 67, a. 



*J7 1) adj. schlafend Ekäksuarar. bei Wils. — 2) m. a) ein best. Laut 
Mid. gb. 1. playing a tune , beating time Erärsuarar. bei Wils. — 6) 
ein pfeifender Wind , ein non Regen begleiteter Wind (rll^lM, 
c4lr1). — c) ein Verirrter , eine verlegte Sache. — d) N. pr. eines D a i t j a- 
Fürstcn. — e) Bein. Brhaspati's. — f) = 7f\ TJCT5I (?) Mid. (^ hlä: ist 
nach || ^ || zu setzen). — 3) f 7KJ Wasserfall Erärsharar. bei Wils. 
— Vgl. TF^TRT. 

7TT7FK7TFT, funkeln, blitzen: SWIHMi* { f^lWiÄ - ITWIWMW*l- 
W Dfv 1-P. im CKDr. 

>J N 

+ (tjH onomatop.-+-^H^i m. Gesumme , Geriesel u.s.tr.: ° 


Säh. D. 62,2. 70,16. Bii äg. P. 1,8,43. Brauma-P. in Verz. d. Oxf. II. 
17,6. Prab. 73,8. Dul-rtas. 69, 4. illrl^h ^ll'HI ^JT Pahrat. V,42. R- 
<MHMilP-hd-+iiyHM( 0 Vier. uv. UI^IM^rdldH-Hd ° P»*».79,ta. 
(*t*. l,* i. ^ I ( ’-irlsy t Mi I ih ^ rl^Aii**. 48. ri3^6rlM^«^frH<54- 
cilr^ ° Bhartr. 1,8. 

^JTrpT n. dass.: '4ildUi 0 (▼• J^TTpT) Buartr. 1,97. 

(onomatop. mit der Endung eines nom. act) n. das Klirren. 
Rasseln Wils. 

«ho-ch I (onomatop.) f. das Geräusch des Windes , des fallenden Re- 
gens; ein mit solchem Geräusch verbundener Wind zur Regenzeit Mkd. 
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gh. 2. H- 1107. c^o-cMMrl Tau. 1,1,77. °5Tf? Mbd. Haläj. im £KDr. 
°^Amab. 48. 

<hild = verwickeln, sich verwirren Dbatup. 9, 19. zUKJZ 

P. 8,4,54, Sch. 

— 3^, partic. 3s*J7T7H ln Verwirrung gebracht : Malsch lirllHH 
Ht^T: Raga-Tar. 1, ne. 3s$JTJcTT: Calc. Ausg. 

*hil f. N. einer Pflanze, Flacourtia cataphracta Roxb AK. 2,4,4, 
15. — Vgl. 4h<h&l» <KTCT. 

<J7TZ m. «in kleiner Baum Uggtal. zu Uradis.4, 1 17. 

Ä (onoraatop. mit *TFT; Tgl. MRJfl = P- 6,1,98, Sch.) 

adr. gana zu P. 1,1,37. sofort, sogleich , auf der Stelle AK. 3, 

5,2. H. 1530. Buartr. 1,69.95. Katuas. 6,118. 9,25.30. RÄGA-fAK.3, 
199. gRBGARAT.6. Sin. D. 28, 2. 63, 16. Sch. zu Katj. Qh. 1,5,7. 9. 7,8,27. 
Kull. zu M. 8, 187. 

<h Ulch UII onomatop. vom Geklingel von Schmucksachen : 

JW^I ^chuiwsr <hUI<Fmi$: K*mi».25, 222 . fKÜRK- 

UfpJH rassehui u. *. «o.: R3 °HcW IH~I H M --H lU 4 MBa. 0,73«. - 
Vgl. ctuüsqidl- 

f^hUlc^onomatop. = FT£) m. Geklingel , Gerassel: ^i^UI 0 
v. I. für |Ulr r +il( PaAB. 40,6. da*«- Kälid. im ^KÜm. 

th I Ui »• I^H 0 - 
<KTJCT3I(?) n>. Mbd. gh. 1. 

»• u. chl|lr4il(- 

4iRM =^3 J lwi«n, verzehren Duätup. 13,29. 
in. Sprung , Herabschiessen (eines Raubvogels) H. 1470, Sch. Ga- 
tadu. im (KDb. qm ric'JQU'RHJT ^fT: (aus einem Schiffe in's Wasser) 
Uit. 63, 15. *h *- r -J I f. dass. H. 1470. 

7K&WR (ron cFTCf) m. Affe Wils. cTF’TT^T m. dass, (abdar. im (KDr. 

m. Eisvogel Har. 88. Gatadh. im (KDa. 
tMTTjq (von <h *-'-<) m. Affe ^abdah. im (KDa. 

TJTf, partic. <h (r^ herab (Hessen , herabstürzen: TF^f^frf^lf^TT^- 
Catr. 1,41. : ebend. 44. Hier könnte man 

verrauthen. Bei der offenbar beabsichtigten Alliteration 
darf man wohl kaum als verschriebenes erklären; eher durfte 
man <J7^ als denom. von ^7^ auffasseu. — (^7), <h 1^4 Irl und 

thffirf?? = sTf altem Duätup. 26,23. 31,24, v. L 

^7^ m. Wasserfall AK. 2,3,5. U. 1096. Auch und *h( I f- Biiar. 
IU AK. CKDb. --J^ Ti Ih^ T WdlrlMHsth I: Pra». 73. i. 
Nach Wils, bedeutet «TT^T auch FIhu. — Vgl. 

TF^rfd: 47^, th^lri und <F7F, 4» 4. Irl bereden TTpTFTTfT); 
drohen ; verletzen Dbatup. 17,66, v. I. 28, 17, v. I. 

<h"U7£ U n. 3, 130, Sch. 1) m. a) eine ArtTrommel AK. 1,1, 9, 8. Trik. 3, 
3,350. 11. an. 3,557. fg. Mbd. r. 159. P. 4,4,56. MBu. 6,4436. 7, 1676. 
2914. 8,433. 9,2676. Uarit. 13094. 15889. R. 6,99, 23 (nach dem Schol. 
= 3rTTI;. — b) das vierte Zeitalter (^7TFPT7|) H. au. Mbd. — c) N. pr. 
eines Daitja, eines Sohnes des HiranjAksba, Habit. 191. VP.147. — 
d) pr. eines Flusses Trih. Mbd. — 2) f. £|T Hure 'vgl. f!^57T) Trik. 
2,6,5. — 3) f. 5 = r h *h ( eine Art Trommel QkMosu. im (KDa. Vjutp. 


^ f 


^ f ^ 


und 


120. Harit. 13212.15885. — Statt cf) 4»^ im gana Ttl^TTif zu P. 4,1, 
41 ist wohl U) ( zu lesen; darauf führt auch die v. L IJi4)(4). 

m. = ( das vierte Zeitalter Trik. 1,1, 112. 

c r 

(von cJTtITf) adj. mit einer Trommel versehen , von (^iie 


MBu. 12, 10406. 


^ITTfT^T?) m. 1) Körper Ubadir. im (KDr. n. Un. 4,20, Sch. — 2) 
Gegend. — 3) Gemälde (PT3T) Usadivr. im Sauksuiptas. (KDr. 
tJPT^iT f. eine grosse Flamme H. 1102. ^FT^iT 1- 
TFrT^^Frn f onomatop. vom Geräusch fallender Tropfen: MIHKfc 
d-=ll^-lU>rls'h~): Amar. 9, v. 1. vom Geräusch der hinundher schlag en- 
den Öhren des Elephanten Trik. 2,8,36. 3,2,13. Har. 158. 

f- 1) = eine Art Trommel Mbd. r. 160. (abdab. im 

£KDr. — 2) Haarlocke Mbd. - Vgl. ?J7g^T. 

^hril f. 1) Mädchen. — 2) Sonnengluth Thik. 3,3,393. H. an. 2,489. 
Mbd. 1.20. — 3) Grille , Heimchen (vgl. TTJT^TT) Vi^vapr. hei Wils. 
tJTTrT Areca-Nuss Wils. 

7J75T 1) m. Athlet , im System der Nachkomme eines verstossenen 
Kshatrija: qST5I (hl^lilf^llc^ M. 10,22. 7J7SÜ RSÜ RU- 

VIHdrIM: I SHHIT ^IRT JTT7T: II 12, 

*5. rT5T R5R RJT TfizU: RrTT ^Hlf^TTRSn 1 3RrF^: - ’jfyfw- 
pj^MBii.2, toa. Nach Kull. = nach gKI).. im MBu. = 

TU lg. HT? Possenreisser. — 2) f. 5 Art Trommel (abdar. 

im ^)KDr. 

TJyz\T\ 1) n. Cgmbeln: ^ J- 

jfonl’ qyff ^ ^ I Titujadit. im CKDr. - 2) f. 

^ eine Art TYommel (abdar. im (KDr. u. rluh^» 

7I75R)Ü5 m * Haustaube Har. 87. — Vgl. die richtige Form UhcO- 

4)Ud- 

TT7SHT f. ein best. P r 4 k r i l- Metrum Colrbii. Mise. Ess. II, 1,57 (III, 47). 
cH { I AK. 3,6, f, 10. 1) ein best . musikalisches Instrument H. an. 
3,558. Mbd. r. 160. Nach den Erklarern zu AK. Cymbeln. — 2) Haar- 
locke H. an. Mbd. — 3) Feuchtigkeit. — 4) = 5To Agajap. im £KHr. pu- 
rity (?) Wils.; vgl. die folg. Bed. — 5) a ball , etc. of perfumed substan- 
ccj used for cleaning the hair Wils, nach Slbu. zu AK. — Vgl. **hH(T« 


cFf^TTiT f- 1) ein zum Einreiben des Körpers mit Salben u. s. w. an- 
gewandtes Tuch Mbd. k. 95. die beim Einreiben des Körpers sich abson- 
demde Unreinigkeit £abdar. im (KUtt. — 2) Licht , Sonnenschein Med. 
— Vgl. Ithlc^iT. 

r\\ ein best, musikalisches Instrument Hahiv. 8450. La.ngl. hat 

st. dessen gelesen, welches durch Rundtanz erklarl wird, eine 

Bed., die an dieser Stelle nicht passt. 

TTTTtTR m.ein Schälchen, in welches die Spindel gesteckt wird , II äh. 213. 




und nehmen; bedecken Diiatup. 21,26. 


ver- 


letzen 17,38. 

1) m. a) ein grosser Fisch £at. Br. 1,8,1, 4. Fisch uberh. AK. 1, 
2,*, 17. Trie. 3,3,251. H. 1343. an. 2,562 (= und MH). Med. sh. 
12. Bhag. 10,31. MBB. 1,8316.3, 873 1.12247. 16241. 
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5, 1160. 12,4906. R. 2,114,4. 3,73, 17. Varah. Brb. S. 5,41. 32, 10. Bbag. 
P. 5,18,13.24,10. 7,9,38. wohl = 8,18,2. °nrT Fischgalle 

Varäb. Bau. S. 49,24. — b) die Fische im Thierkreise Varau. Brb. S. 41 
(40), 12 . Brb. 1,13. °>T Brb. S. 18, 3. 26 (25), 34. — c) Wald U. 1110. H. 

an. ein mit Gras bewachsener Wald H. 1111. neutr. Oede , kahles Land 
(TcHrl) Agajap. im £KDa. — d) Sonnenhitze Mbd. — 2) f. 9T N. einer 
Pflanze, Uraria lagopodioides Dec ., AK. 2,4,1, 5. H. an. Mbd. 

tfi M'-hcH (th*T Fisch cfT 0 ) m. der Liebesgott , Liebe Halaj. im (KDh. 
Bhartr. 1,64. Auch th r -IUsl m. H. 229, Sch. 

r A I £ m. Bein. Aniruddha's, falsche Lesart für 1^* H.230. 
^TI5H ( tJT*T 5T7R) m. Delphinus gangeticus Tri*. 1,2,23. 
th 14 1^(1 (th*4 -+- f. Bein, der Sa tja rat!, der Gemahlin £An- 

tanu’s und Mutter V jäsa's, Taut. 2,8, 10 ; ygl. LIA. I, 606. 

• ________ ______ 

thHirl ( tTTFT ouomatop.-f-3RcT) n .eine Art Fussschmuck Du*a.im£K Dr. 
thk 1) m. Wald; Laube M. an. 2,90. Mbd. L 15. In der Bed. Wald 
auch u. nach Wils. — 2) das Reinigen von Wunden u.s. w. il. au. Mbd. 
— 2) f. = tKET AK. 2,4,1, 15, Sch. Nach (KDr. ist dies die Lesart 
des Textes. = MJsfi Jasminum auriculatum Vahl. (abdak. im £KDa. 
thiliti m. N. eines Baumes, Bignonia suaveolens Roxb ., AK. 2,4,t, 

ao. tJTTJT^T «. u. sITZf^T. 

thldHrll f. = th \tJ AK. 2,4,1, 13. Andere zerlegen das Wort in 
zwei Synonyme: tJTTCT und 
TKVJWK ui. Wassermelone Wils. 

thll^il f = th'il Cabdar. im £KI>a. thl^letil Wils, nach ders. Aut. 
thN'Ji *. u. tKT<^. 

u. ein gebrannter Ziegelstein Hab. 214. 
th IH( m. ein Wetzstein zum Spitzmachen der Spindel (H4»5IfUI) ?ab- 
dar. im £KDr. 

<hlth( und TKT^RT^fr (von th4i|) m. Trommelschläger P.4,4,56. 
thlrfl = Ü5HI Wils. 

thllrl f. eine aus unreifen Mango fruchten zubereitete Speise: 5JTCRT- 
^FTFT TW I >V3 ^ ^TTHcT thiltf(i- 

rljfl || Buayapr. im £KDr. 

thN m. Tamarix indica £abdar. im £KDr. Auch tJTT^und tJTTWI 
ebend.; die letzte Form auch AK. 2,4,1,20. tJTI'dW, H. 1139. 

TTTT^TTI m. eine Gurkenart, Luffa acutangulaScring. R agay.iidCKDr. 
fäiT'pTT lUhttfiul Nigb. Pb.) f. 1) N. einer Pflanze, = (ET- 

f^UTl Nigb.Pr.) BBATAPR.imCKDR.LB^aacKranj/k/a Wils. — 2) Feuer- 
brand (abdar. im £KDr. 

Ith# I f- = fth f# *1 I 1. BbIvaph. im £KDr. 

ftlTSrf = fthdl Grille, Heimchen Wils. — Vgl. ftJJVtfTl 


nnf^RTT rn. Waldbrand Hab. 268. 

hhlcr<J\(l und lthr>thl^l f. N. eines Strauches (t75^ü, WTWTT, 
^MI^N'-hrlR ^rTT, vulg. IthK^th^J) Rag ah. im ^KDa. 

1***1 f- = TUT^n = nFSTT Grille, Heimchen £KDa. 

1*UÜ N. einer Pflanze, Barleria cristata , AK. 2,4,1,55. Taut. 3, 
3,138. HIHI TtJTTKT Barleria coerulea Roxb . AK. £t^ll|| ebend. iflHI 
ebend. 56. 

HFT^n f. Grille , Heimchen ^abdar. im^KDn.— Vgl. |*öi( u.s. w. 
[th(l f. dass, (abdab. im^KDa. Nach Wils, auch u. HF^cffT. 

Ith tri { I f- = thd(I iu den beiden ersten Bedd. H. an. 3,558. 
njTTST f. 1) Grille , Heimchen Habit. 3497. — 2) ein best, musik. In- 
strument GüdbabtuadIpika im (KDa. — 3) membrane Wils. — Vgl. 

fen. 

ftfiTSHJ f. 1) Grille, Heimchen AK. 2,5, 28. H. 1216. an. 3,45. N. 
12, 1. R. 1,26, 13. 2,96, 1 1. 3,7,4. — 2) das Gezirpe der Grille £abdab. 
im £K1 )r. — 3) Sonnenschein H. an. Mbd. k. 95.96. — 4) die beim Ein- 
reiben des Körpers sich absondemde Unreinigkeit H. an. = 3SrH^T^" 
(!) (abdar. im ^KDr. ein zum Einreiben des Körpers mit Salben 
k. s. t c. gebrauchtes Tuch Wils. — 5) = UhUil Mao. — 6) membrane, 
thin skin, parchment Wils. — Vgl. ^ Ith feil* 

nUTST 7 ? ui. N. pr. eines Vrshgi MBu. 1,7000.7992.7,409. 

Ith cTl I f- 1) Grille , Heimchen U. an. 2,489. Mbd. I. 20. Buag. P. 5, 
13,5. 14, 1 1. — 2) Lampendocht. — 3) ein zum Einreiber* des Körpers 
gebrauchtes Tuch. — 4) Sonnenschein H. an. Mbd. — 5) am Kessel un- 
gebrannter Reis Agajap. im £K1 )r. — 6) Cymbeln. — 7) Häutchen Wils. 

TthtTlNi 1) ni. Grille, Heimchen MBu. 1,2849. — 2) f. = IthTcI- 
cfrT in der Isteu (auch il. 1216), 3ten und 4ten Bed. U. au. 3.4 5. 

(I th d l Grille -f- ni. Haustaube Taut. 2,5, 13. 
thlf^i! f. Grille, Heimchen ^abdab. bei Wils, th I ^Wil AK. 2,5,28. 
tliTE m - Strauch ^abdak. im ^KDa. 

fpTT^ m. Pi. einer Räginl: 'CTFT: I 

II STflT rTcTURrTFTT HI^I^I^ 
fi75TWT I ^ ^ 5TT~7TT WZ »Tmt f^H^II SiioltADii.. im CK D«. 
Wils. ' 

thTUl f. 1) eine Art Arecanuss Taut. 3. 3, 1 28. H. an. 2,142. Mbd. 

c\ 

n. 14. — 2) das Vernehmen einer ungliickverheissenden Stimme , ein 
böses Omen H. an. Mbd. — 3) = Trir. 

t]7^, r -Jlrl v- 1* für rp7 Dbatdp. 17.29. 
tUTT m. Arecanuss Biicripr. im ^KUa. 

^iTTrTTi (von tjili) Säckchen für Betel u.s. tc. Duühtas. 95,8; vgl. 90.8. 
tpl, tKETTcT gehen, sich bewegen Duatcp. 22,60 , t. I. 




3T ra. 1) Sänger . — 2) Geknister, Gerassel Ekarsuarak. im£KI)R. — 3;ein Ueretiker (STTWTr?). — 4j$fier. — 5/^ukra . der Planet Venus Mbd.u. 1. 
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7 , 1) m. a ) ein best . lauf. — 6) Zwerg. — c) = Rf£ (Werfe/ Wils.) 
Mbd. t. 1. — 2> f. TU a ) die Erde Eearsiurak. im (KDr. — b) an oath, 
conflrminy an ussertion by ordeal, efc. Gatadh. bei Wils. — 3) n. = 
{ £ VigTA im (KDr. eine ausgekehlte Kokosnuss Wils. 

77^?3T -*-^!7T) ni. wohl das Land der BAhtka (vgl. ££f7) Raga- 

Tar. 5, 1 50. Z.f.d. K.d. M. II, 51. 


IM (▼on m. eine bestimmte Gemüsepflanze (s. RTFfFRi 

Tau. 2,4,80. 


J” m. Schlag an den Kopf \ Kopfnuss oder Schlag überh., a knock, 
a rap Hauout. qq T^THT: HHieiHlil 3 ZZÄfl: RiäA-T*.. 6, 

J*'. 

157. IMH 162 . Dieselbe Bed. wohl auch 5.417. 

JUi'H « m - N. pr. eines .Mannes Raca-Tar. 7,482. 
m - pl- = RT^*TRi ll. 959. — Vgl. 773 iT^JT« 
m. Bein, (iva's H. g. 47. 

| ^ 1) adj. schielend H. an. 3,559. Mai», r. 161. Vgl. — 

2) m. a) Borax (vgl. U|) H. an. Mbd. Varaü. Bro.S. 16,25. — 6) = 

Mkd. Dieses fasst ( KDr. als eine einzige Bed. auf, 
Wils, dagegen zerlegt das Wort in drei Bcdd.: ircinfon play or sport; 
trandering of the mind , confusion. perplexity ; an object of sense. 


i 


3 


und Ir| ( ? ) binden Du a tu p. 32.96. bedecken: äTrT- 
TT^rm^T^IFTT (als Erkl. von *dTR?micl) Sch. zu 

Katj. (r. 4,2,34. 10,4, 1 1. (rl Hdschr. 

— TR, partic. W^Qffcl gestempelt , gekennzeichnet: {IRIrH^I RR R- 

Buag. P. i, 16, 36. beladen mit (instr.) 4,4, 5. Zu 
steht das partic. wohl in keiner näheren Beziehung, wohl aber ticII. 
zu 7^r (*. d. am Ende). 

qr m. n. AK. 3,6,4,33. 1) Haue , Brecheiseti , Meissei oder ein ähn- 
liches Werkzeug , m. = RIRUH' I^UI AK. 2.10,3i. 11.919. m. n. = RT- 
und ri H ^ Trik. 3,3,24. in denselben Bedd. m. H. an. 2,a. n. 
= *RFT3, m. = UN^I^UI Mm. k.23. ^l J 5rf I IN ^1^}: IRREST R^T 
Hakiv. 5009. 3012. 13135. Mir MH HM MTTITfM q^NH : 

15140. «• 2,80. 7. 

HilMHIUll Mrxkh. 10,1 r^wiMTFT: Rag».12,mo. 

PTrlrlHlBHW - H T^RrTTg H3T5MW: Var ah. Brii. S. 5.3, 118. — 2) 
m. Degenscheide U. an. Schwert und Scheide Mbd. Statt JbfTVWilR hat 

"~s ~x 

VigVA beim Sch. zu Bhatt. 1,8 RlTIRm und R7P7 noch ausserdem. — 
3, Dergabhang: '-OMnutllHMi Ir-rlHl: qMHT: I 

HtTT: JTR7 HHT ^ W II MB«. 12,8*91. füFTT: BuU. P. 

8,10,4 5 . Burs.: des rochers ä la pninte tranchante comme la hache . 
R-HllV ° Buatt. 1 , 8 . Scb. 1 : = 3RRRT7T. Sch. 2: = RTRÜTITTJUl der 
Lciicographen (s. u. 1 ) und dieses = TR^TTTTRRRTRTTT. m. n. = RT?T- 


der 


*-* /■* r 


f. in. n. = RT?^- 


PTTfT Felsblock oder Felskluft Tri*, m. a cle ft, a chasm und auch a 
peak Wils.; f. the edge or site of a mountain (dieses soll = RTsl*lftt 
sein) ders. Vgl. — 4) m. n. = RTTRfR Feronia elephantum Corr. 

Trik. = *llrf=fiNr24 H. an. (hier m.) Med. n. die Frucht Sega. 1,214, 
6. — 5) Bein (5TJT), in. n. Tai*, m. 11. an. f. Mbd. — 6) Borax (vgl. 

Ul, C^pT), m. 11. an. m. n. Mbd. — 7) m. Zorn (RTTR, viell. urspr. 
nur ein verlesenes RTTR) H. an. Mbd. Hochmuth, Vebermuth (^R), m. 
Ualaj. n. (abdah. im (KDr. — 8) m. ein best. Gewicht H. an. VigvA a. 
a.O. = 4 MAsha oder 24 RaktikA Wils. fttDa. Vbt. 

29,5. — 9) Münze (von dem angegebenen Gewicht) Wils. R^rR^jJT 
Goldmünze Ll A. II, 949. Hit. 98, 11 . — In den beiden 


letzten Bedd. offen bar = , lir Stempel . — Vgl. 


Vbt. 


■t 


m. gestempeltes Silber, Silbergeld r^TRR?R Saras. und 
Bhar. zu AK. 2,8,6, 7. (KDr. eine best. Münze Duürtas. 86, 16 (im 
PrAkrit). 

C^RIRTrT (J 0 -4“Rf^; ni. Münzmeister Saras. zu AK. (KDr. — Vgl. 

(J° illHI) f- Münze , Münzstätte Saras. zu AK. (KDr. 
(scheinbar J° -f-ltR?, m. Bein. (Iva 's Tri*. 1,1,4 6.— Vgl. 

L^r ui m. 1) Borax H.944. an. 3,559. c cTT7 dass. Mbd. r. 161. Sega. 
1,227,10. Paddu.zu Katj. (r. 2,1 (S.176).7^pT H.944, Sch. H.an.2,8. 
Mbd. k. 23. Vgl. £Ry. — 2) pl. N. pr. eines Volkes im Nordosten von 
Madhjadega VaraU. Brii. S. 14, 12 . 29 (vgl. auch 9, 17. 31, f 5). K. 4.44, 
20 . Als Varianten erscheinen FT?fRI und rt£H. 

J^RTcT -4-RTrT) m. Münzmeister AK. 2,8,6, 7, Sch. H. 723, Sch. 
— Vgl. J|7RrRTrT- 

TT^Rtf (von 3.) adj. mit Abhängen versehen: ^* r 4ri TS1M!> ö’| 
TOMTri HTT^R. 3,35,««. 


f =T. 


Win. 


m. Maulbeerbaum (Sf^T^T^T) (ardak. im (KDr. 

SRTT^ (JR^onomatop. -i-RIT^) i, m. a) Geheul , Geschrei , Klang: 3|JTT- 
dl^RI° Du;g. p. 3,17,9. L'ftA ( iMiriH^i i ( 'a7( I k^il : (▼• I. 
Kaga-Tar. 5,417. das Gesumme der Bogensehne Trik. 3.3,35 1. H. an. 3. 
558. Med. r. 161. Vgl. ÖRiR. — b) Berühmtheit Ta«. 1, 1, 117. 3,3,35 1. 
H. an. Mbd. — c) Staunen , Verwunderung li. an. Mkd. — % f. J V 
eines Strauches ▼ulg. IRHljR Kagar. im (KDr. 

n. Gesumme : "cfiT^TJ? 0 Buartr. 1,97, v. I. für 

7^ l)5pcifen (F^HR,, m. U. an.2,32. m. n. Mbd. g.5. — % m . Schwert 
H. an. m. n. eine besondere Art Schwert Mkd. — 3) Bein , m. U. an. in. 
o. Mbd. — 4) m. Borax (ardak. im (KDr. — 5) m. ein best. Gewicht , 


III. Theil. 
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= 4 Mäsha Vaidjaeapar. im £KDr. — Vgl. 7^r. 

J-fUI m. d. Borax Ragay. im £KDa. — Vgl. E^lfl. 

f. N. einer Pflanze, Clypea hemandifolia Wight . et Am. (Yulg. 
Cabdae. im (KDa. 

f. eine kleine Uauseidechse Tau. 2,5,23. 

E^^ f. 1) ein best . musikalisches Instrument H. p. 87. = crFMNE 1 ^- 
cIPSPTT: H. an. 3,559. Mau. r. 160. Dieses zerlegt Wils, iii 
Pauke und ein musik. Instrument , £KDa. in FP^TFTPtJ (welches 
die Lexica eben so wenig wie tfMI allein kennen) und tJE^TFel. — 2) 
Lüge , Unwahrheit M. an. Med. 

EE£ m. der Laut einer Trommel H. 1409, y. 1. für <£§p. 

EljW m. N. pr. eines Fürsten Verz. d. B. H. No. 493. 

&FT» WM verwirrt werden Duatup. 20,4. EETrT P. 8,4,5 4, Sch. — 

Vgl. zk 

3 ^ 7 

= EFT (von EFft gana ^FTTT^ zu P. 3,1,140. 

EH*1 (you m. Verwirrung £KDa. Wils. 

(?on E^f) n. ein aus der Frucht der Feronia elephantum Corr. 
oder eines verwandten Baumes bereitetes berauschendes Getränk Pu- 
i.astja bei Kull. zu M. 11,95. 

m. Wüstling Tau. 2,7,29. — Vgl. ETp.. 

EFRTp (EU^ouomatop. -fr- <+||) m. Getön, Klang Raga-Tab. (ed. Calc.) 
5,422. 

(ü^-^frT) n. Getön, Klang: 

Raca-Tae. 2,99. - Vgl. 3T^T?T. 

ETp m. 1) Pferd H. an. 2,423. Med. r. 39. — 2) = U. an. = 
Mbd. a catamite Wils. 

EF? = E?t (Ton E5ft gana zu P. 3,1, 140. 

IZ^S» ??Tir? gehen , sich bewegen Duatup. 4,29. — Vgl. Tfl^» 

cm. 

I in der Stelle: M4t4IHIE c f)IMHÜ6 f 1 Saii. D. 3,2. Ballakt.: the 


I in der Stelle: taJMmiE c f)ll c JHl)61 Sah. D. 3,2. Ballakt.: the 

o 

spoils of the poor villages of Ueaven. 

\L^\ m. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 8,670 u. s. w. 

m - = TEf|*T 1. AK. 2,5,35, Sch. 

TETE^T n. eine best, grosse Zahl , = 100 Nägabala Vjutp. 189. 
Td^T m. 1) ein best. Vogel , Parra jacana oder goensis H. 1330. M. 
5,11. Jag*. 1,172. TET^t cFTT^cT cjntlAlMIH^IrJf^MBu. 12, 4213. 
R. 6,82,72. Pakeat. 74, 17. lET^TT f. das Weibchen 18 . TEFJH"FT 
R. Gohr. 2,8,43. — 2) N. pr. eines Daitja MBu. 2,367. eines im 13teu 
Mauvantara gegen Indra feindlich auflretenden Dänava Gabuda- 
P. im £KDa. 

m. = pip? 1. AK. 2,5,35. 

T^TTJSTm m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 647. 
l<J\klU|'4il (ftftpftiT Nigh. Pa.) f. eine best . Pflanze 


cfiT) Bhayapb. im QKDa. 

TETCJ35T m. eine best. Pflanze , = Irl 1^51» lifilikl» ^HHlHrf* PFT- 
5P7H, ™ig. FljiSy Bhayapb. im QKDa. 

TE^EFITrT werfen, schleudern Dhatup. 32, 132, y. 1. für 

f. Commentar Verz. d. B. H. No. 684. Bubk. Intr. 557. °Tlft 
Verz. d. Pet. H. No. 81. kP-Mkti Vjutp. 43. 

(onomatop.) f. Geflister u. s. w.; s. ^nf°. 

Cta, itatrt tieft bewegen (rgL TT^TT) Dhätop. 4,30. **• 8, 

3,3«, Sch. M«» Sch. — caus. d^PTlH erklären, deutlich 

machen (zur Erkl. Ton CRil) II. 256, Sch. 

- m s. qrilSRH. 

EFTiT f. AK. 3, 6,1, 7. Commentar 11. 256. famkara ’s Erklärung der 
Upanishad heisst B h A § h j a , der Commentar Änandagiri’s zu die- 
sem BhAsjha — TtkÄ; aber auch Commentare zu Original werken wer- 
den so genannt; so z. B. die zum Kaubap., Buatt., Naisb. u. s. w. ft- 
Colbbr. Mise. Ess. 11,55. — Vgl. E^pilcft. 

ftz *. wfe. 

E m. 1) Gold VigYAPa. bei Wils. — 2) ein Proteus , Einer der alle 
Gestalten annehmen kann. — 3) der Liebesgott, Liebe Wils. 

gj$Ti 1) adj. a) klein, winzig Tau. 3,3,24. Mbd. e. 96. — b) grau - 
sam, hart VipvA im (KDa. — 2) m. a) N. eines Baumes, Calosanthes 
indica Bl. (^MlUlI^, AK. 2,4,8,37. Tau. Mbd. Ratnam. 4. Supa. 1,131, 
16. 143,7. 2, 175, 4. = $1011^5% RiGAH. im gKDa. = 

(abdae. im (KDr. — c) N. eines Vogels, Sylvia sutoria, (abdab. im 
£KDa. — 3) f. ^TT = (abdak. im (KDa. 

i*1 Wil f- N. einer Pflanze, Curculigo orchioides Roxb. ^TrPJrTT), 
(abdae. im (KDa. 

?7I s. MIER. 

o -S 

ra. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 7, 1035. 1056. 1064. 
adj. schielend Qabdab. im (KDa. ZfTft 55T) dass. Vjutp. 

206. — Vgl. EJpr, 

EIE, f- ETEl ganaTll^ir^ zu P. 4,1,41. 

ETE^T ein best. Metrum (4 Mal — ^-) Colrbk. Mise. 

Ess. 11,160 (VII, 4). 74.110. 

Eli(7HNM (ETE^ -fr- T^TT °)y 7JZJ} T5T oder ETTp^ m. N. pr. eiues 
Ministers des Ak bar Schäh und Verfassers des ETJifFF^ Verz. d. 
B. H. No. 495.941.1231. 

CTcFTT f- N. einer Gottheit Colbbb. Mise. Ess. 11,292. 

ET^TcI^ n. N. eines Tantra Colbbr. Mise. Ess. 11,178. 

iWirl L für%T^ Dhatup. 4,24. — Vgl.%T^ mit 3^. 

Cita-P. in Verz. d. Oxf. H. 67,6,«. 

EFTTr? »ich verwirren Dhatup. 20,5. — Vgl. J5T* 35^ 

^ und von EF^gana zu P. 3,1,140. 
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5 TH 



3 m. 1) lautet Geräusch Eeäesharae. im (KDr. ■^i'TllgtJrll 

W^UÜI; I HIMMMMUI ^TTTT^ ^ 3fc 33 5 SSS S5 S: onomatop. 
vom Geräusch eines die Stufen entlang herabrollenden goldenen Kru- 


ges Mahan. 15, ult — 2) Mondscheibe Ekiksuarae. Mpd. th. 1. Scheibe , 
Kreit iiberh. Med. — 3) Kuli Med. — 4) ein allgemein betuchter Ort , 
aller Welt zugänglich oder von Jedermann verehrt Med. 

Statt dessen an object of tente und an idol y a deity Wils. — 5) Bein. 
Civa’s Ekaesharak. 

m. der Laut 3»* davon denom. MH und davon desid. 
p. «,4,5«, sch. 


m - N. pr. eines Fürsten Raga-Tah. 6,236. Varianten: 6*^ *1, 


OTS 5 !. 


{ m. Gottheit , ein Gegenstand der Verehrung : 

Ahahtasa3uita im ^KDb. Als Ehrentitel nach den 


Namen ausgezeichneter Persönlichkeiten: z\ Hl^NÜ Räga-Tar. 

7, 536. Duürtas. 73,9. Vgl. Wilson in A 


Gloss. of jud. and rer. terms u.d. W. Tbäkur. Colbbr. Mise. Ess.II, 189. 
m. Reif Katj. ft. 15,4,38. 
f. Gürtel U. g. 133. 

|^U6i N. pr. eines Frauenzimmers Raga-Tar. 7, 103. 



Jl) m. a) Laut Ekaksiiarak. im (KDt. — 6) eine Arf Trommel Wils. 
— c) Furcht Ekaksuarak. — d) unterseeisches Feuer Mio. d. 1. — e) 
Bein. £iva's Ekaesharak. — 2) f. TJ a) eine DAkint Med. — b) a 
basket , etc . carried by a sling Ekiksuarae. bei Wils. 

1 ^ f. eine Laute der K And Ala H. g. 82. 

1) ra- o) = 1 i-Jf — b) das Werfen , Schleudern '?TT; Med. r. 
162. — 2) f. § eine Gurkenart ^ ufefl ^T- 

J|SteTT4Krn) Ragan. im £KDr. 

O v 

f. = i^-^1 Ragan. im (KDa. 

2^» ÜMMri aufhäufen Doatup. 33,4. 

PTt infrl tönen (vom Laut der Trommel): Pbab. 

55, 6. 

TR m. eine verachtete Mischlingskaste (vulg. JFT), im System der 
Sohn einer KAndAII und eines Leta Bramavaiv. P. im (KDr. Nach 
Wils. mit dem Forttragen der Unreinigkeiten beschäftigt. Vgl. LIA. 
1,386. Pott, Zig. 1,42. 

Schlägerei , Tumult Varau. Bru. S. 11,30. 16,41. 83,57. ra. = 
TlC5,rajJSrAK. 3,3,14. H. 803. = q^^TT^FT nnd^n^STA- 
■in zu AK. im (KDb. n. = CPTTT^nTTT, liM, Har. 99. = H- 

H. g. 87. — Vgl. 

eine Art Trommel: H{'| 'III^- Bills. 

P. 1,10,7. 

TTf» U««tal. zu Ubädis. 1,38. m. 1) eine Art Trommel AK. 1,1,», 8. 
Teie.1, 1,120. Räsa-Tab. 2,99. Pbab. 55,6. Vgl. M li*-e^. — 2) Erstau- 
nen, Ueberraschung Tmie.1,1, 128 . 


n. = 1. H. c. 83. Här. 211. 

jrq, THRH T. 1. für TJObätup. 33,«. 

JJ-q. iMMIH werfen, schleudern Vop. in Duatlp. 32, 132. 

— fcj Duatlp. 35,84, n. 1) Jmd nachahmen , es Jmd worin nacht hun , 
Jmd gleich kommen (mit dem acc.): (d. i. H^l) 

^ I NiMMrl: sfcliM rftrTT dTCrWlfaiaT: II Habit. 4339. 

(r^l R JT: qn R«". 4,17. 13 , 29 . 16, 11 . 

3 , 52 . katbäi. 10 , 121 . £««. 1 , 6 . kir. ö,<6. 
H. 49. — 2) verdrehen , einem Dinge ein fremdes Aussehen geben: qc2J 
3 J1TO Q 5RT ^HIH'-hlJ: H*bi». wo«. - 

3) verspotten . verhöhnen: 5TcfHrF{^ Habit. 14744. — 4) 

:«n Narren halten , täuschen, hintergehen: (|f=4M:) HHI^Mltl RT 
l=4i*-e=l«4frl (Sch. 1 zu Pbab. 15,1«: = Sch. 2: = 

HHliilH^iqifl) FTTOTm N'Il-iMfrl Bbabtb. 1 , 21 . fTTFR 

TOFWFI HiMMW Pabeat. 44, 1 3. HiWIHHI: aFfT^ ^ ^ 
STTfrTT ^ Räoa-Tab.4,609. c& NiMMH TOTO 

283. HMHMI fegqRHT HHNiR Bhäg. P.7,10,C9. 2,7,25. 

M I rH I H I NH gsH NrH jrt : Ml9Wrtl HITOR CU. 21,6. - 

Vgl. P-liMH- 


m. N. pr. eines Wesens im Gefolge von Skauda: 

\T%T ^7 yTc?T MBu. 9,254 1. Welche Bed. hat aber das 

Wort MalatIm. 148,8? — Vgl. 

t. L für jq Duatlp. 33,4. 

•s N 

7ZF\ (von TT) n. 1) das Fliegen H. 1318. — 2) eine Art Sänfte , Po- 
lanquin oder Hängekorb , Hängematte zum Tragen von Sachen H. 753. 
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TT^r 


m 


irl<4i m. = Wils. 


7,9025. 9,2676. Hirit. 12221. 13091. 13212. 14857. 15889. R. 5, 13, <9. 


i"M s. u. icH. 

1) n. Hängekorb, Hängematte tum Tragen von Sachen: T3T- 

5T7T ? TOTOFI OT? M 3 RFT^t IRT- 

II Pr ab rti Ruanda im Brabmatait. P. £KDr. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes Raga-Tar. 7, 189. 198. 

S 21*1 m. N. pr. eines Scboliasten des Sugruta Verz. d. B. II. No. 
«27. 7FR 937. 

ZHc&J m. N. pr. eines Mannes P. 1,2, 4 5, Sch. 

^ITrWI Sah. D. 10, 16. Nach Scpadmatjakakaka 

im (KDr. eine hölzerne Gazelle ; Tgl. TZr^T* 

Zcp m. Arfocarpwj Locucha (s. Roxb. AK. 2,4, 1,41. Trik. 

2,4, 17. Auch ZJ$ m. (^abda h. im £KDh. 

rrPTRT P. 4,2,51, Vartt., Sch. (angeblich von IFTT) f. 1) eine Art 
weiblicher Unholde im Gefolge der KAM, die sich non Menschenfleisch 
nähren, Braiimavait. P. im £KI)r. Katii*s. 18, 147. 20, 104. 114. 137. 
1(2. Mähe. P. 8, 108 . Verz. d. B. H. No. 1242. ilPfHld I)*t*E. 164, 
17. Vgl. 1*11 Will. — 2) N. pr. einer Localitat Verz. d. Oxf. II. 64, a, 7. 

i 1*1 1(1 (il^ouomatop. STHrf) f- Getön , Klang: Prab. 

55.6. - Vgl.ftSfflf. 

TF^Xt f. = I Ragaw. im (KI)r. 

i!M( 1) m. = Buar. zu AK. 3,3, 14. (KDr. — 2) m. Staunen , 
Bewunderung ; eine Staunen erregende Sache: JJrJHi ZT*TX^Wr=f»l(l 

m^Tf: i gKu«. - f^tfn irnrnzr*- 

iW{ GIt. 12,23. — 3) m. Bez. einer Art tou Schriften, die fira zu- 
geschrieben werden; es werden deren nach £KDa. im VanauItantra 
sechs namhaft gemacht: °, Tlh^ ^1(^(1 ^ sT^T 0 

und JFUcJ — 4) N. pr. eines Wesens im Gefolge vou £ i?a Bmabma- 
P. in Verz. d. Oxf. II. 18,6. — 5) viell. adj. (ron ) aufrührerisch 
Raga-Tab. 4,34 8. Als subst. ercheint das Wort in Raga-Tar. (z. B. 5,51. 
.{05.307.394.404.405.438. 6,280) sehr häufig als Bez. eines Volksstam- 
mes oder einer Mischliugskaste. VlelL ist auch hier die urspr. Bed. Auf- 
rühr er. 5,395 ist^T^ allem Anschein nach gleichbedeutend mit i|t|^ 
394. — Vgl. 3TRX- 

illrlH m. = Granatbaum Bum. zu AK. 2,4,9,45. £KDr. 

m. N. pr. eines Volkes, = rJJ^ Trir. 2,1,10. H. 956. sg. das 
von ihnen eingenommene Gebiet Bui>ripr. im ^KDa. 

m. ein best. Vogel (s. $ lr*4«£) Gatadh. im (KDr. 

TZ^TiXT f- rin junges Weib Wils. — Falsche Form für 

ni. 1) Diener 11.360. (abdar. im £KDr. Vgl. WWi {• — 2) 
Bösewicht (ÜFD; Betrüger (OT) Cabdab. — 3) = Z3T Mbd. r. 162. 
^abdar. a fat man Wils. — 4) das Werfen , Schleudern oder ein Aus - 
druck des Tadels (5T*?) Mbd. Qabuar. 

TTJ^TT f. in der Stelle :^)|eH lii*)IK4'1 I^H^Scor. 

2, 1 20 . 1 s viell. nur fehlerhaft für Fi^Wil ; st. ist wohl zu lesen. 
TZTI^T oder TiUMIU|*i ein best. Vogel (vgl. St£R. 1,201, 19. 

ITTTTZ^TI m. N. pr. einer Maus MBu. 5,54 40. 

rnrrm m. 1)e*v Art Trommel AK. II. v. 86 TTF^T). MBu. 


Mbd. r. 162. 


Sl*cr. 


Hit. 11,83. Katuas. 10, 171. 
Haut. 14836. JJTTcITZmZ*! 



adj. Ahar. 28. 


Harit. 14836. ^TX^ITZTTTZ 1 ! GIt. 11,7 nach dem Schol. Schlachttrom- 
mel. — 2) N. eines Strauchs, Carissa Carandas Lin. 

£abdar. im £KDr. 

fiTUiM^^rfiy (TTiTJIM-^-HrTtö) n. N. eine* Tlrlha Ciy*-P. 
in Verz. d. Oxf. H. 67,6,7. 

TTTTTIX m - Meerschaum U. 1077, t. 1. — Vgl. T^ftjIX’ 

(f7 o -*-R 0 ) n. Knoblauch im £KD«. 

frflTIST m. = liKiiÜI = pTT^JT Buatap*. im £KDa. 

I iUify m. Meerschaum L'bgtal. zu (Jnädis. 4,30. H. 1077. — Vgl. 


llrtj ra. N. pr. eines Mannes P. 1,2,45, Sch. Sab. D. 10, 16 (s. u. 

rarST). iTH tot i 

'f^T^TARiAS.26. Ka?japr.6,uIL NachScPADMAYjAKAHANAim £KI)h. 
ein hölzerner Elephant; nach KALAPATtBATiUujASARA ebend. ein tco6/- 
aussehender. dunkelfarbiger , mit allen Wissenschaften vertrauter junger 
Mann (^ITq^qT I ÄrRiy^rH rj TZ- 

rQ II). 

liM, aufhäufen Duatop. 33,4. Auch FiMG 

PiHMrt ebend. — TU, I iUlTfl, TlUici und i'IMTH werfen , schleu- 
dern 26, 121 . 28,78. 32, 132. Auch TZ^TTr? Vop. ebend. 

rj^oer/elren eine Sa utra- Wurzel. 

Tm m. 1) eine best . Art von Schauspielen H. 284. 

I Hh w I fe?: ^ W^H-4.: II 

Sah. I). 157. — 2) eine best. Mischlingskaste Verz. d. Oxf. U. 22, a, 2 . 

TT^s. u. 

IZM 1; Tumult , Auflauf, in. = IMrd* AK. 3,3, 14. Taia. 3, 
3, 282 . H. 803. = uud Nycl H. a n. 2, 305. = HMUH und fcl^c^ 
Mbd. b. 5. = ^P7 Har. 244. ». = T^T 99. = JTtT 

AK. 3,4.19, 7 1. (uach Kull. = rin Kampf \ bei 

dem der König nicht betheiligt ist ) Aufstand , Auflauf , Tumult: 
^TT*MI.5,95. ^ lUIFI^MBu. 1,1219. 6 r *'\\LTZ- 

^ N. pr. eines Ortes, an dem ein Kampf Statt gefundeu hat, Raga- 
Tar. 1,116. — 2) m. Ei Mbd. Statt *JIJi hat H. an. Ricinus 

communis. Nach W'ils. auch Puppe eines Insects und Kugel, Ball. In 
der Bed. Ei oder Kugel MalatIh. 148,8. — 3) ein Embryo im ersten Sta- 
dium (cfirH) Hah. 244. Uterus Wils. — 4y in. ein neugeborenes Kind , 
Kind (s. TZ^Tj I>vihcpak. im ^KDr. — 5) m. Lunge oder ein anderes 
Eingeweide, = '4^iH H. au. Mbd. Uäe. 244. = Trir. H. au. 

Mbd. — Vgl. sldliM- 

1,^1 f. 1) ein wollüstiges Weib ÄIbd. k. 96. ^abdah. iiu t^KDn. 
— 2) = slrlN^M diess. a bubble W’ils. — 3) = HlUl*i Mbd. a ktnd 
of water fly Wils. = Calosunthes indica Blum. £abdar. 

TZ^T S. U. f TT. 

N N 

liM 1) n. f. (^T, ein neugeborenes Kind. Kind , Junges AK. 2,5,38. 
6,1.4 1. 3.4.19, 137. H.338. Mbd. bb.4. Schul, zu £ÄNku. Grhj. 1,15. — 2) 
m. Ignorant AK. 3 , 4 , 99 , 137. Mbd. — Vgl. rfKTTZ^H- 
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1 ) m. f . = fTR ft. Qaeda», im QKDe. Knabe im Präkrit 
QU. Ce. 153,8. — 2) m. N. pr. eines Heerführers des Garäsamdha, 
jüngeren Bruders des Hainsa und Sohnes des Brahmadatta, MBu. 
2,576.601.605. Hahiv. 15379. 1 5404. fgg. LIA. 1,608. 

TP^Rsfi (TTR-*-^I?7) n. Bez. eines mystischen Kreises Staeodaja im 
QKI)a. 

T^, ^TrT und UlMri (Naigb. 2, 14 = Biiatup. 22,72. 26,26. 

nimmt einen Bindevocal an KAr. 1 aus Siddh. K. zu P. 7,2,10 . Vop. 8 , 
60 . feir P. 8, 4, 5 4 , Sch. 1JZVV3 Vop. 8, 1 19. TR P. 7, 2, 1 4 ; rgl. 8, 2, 4 5, 
Sch. Vop. 26, 107. fliegen Dhatcp. ?T 
i^RTr^P. 0*4,59, Sch. — Vgl. TT 1 ? und ^T. 

— yfrl schnell fliegen oder hinüber fliegen; davon €JTHiH n. nom. 
act. MBu. 8, 1900. 

— ?JH hinzufliegen; davon i \ ? n. nora. act. MBu. 8, 1900, v. 
I. im QKDa. u. TR. 

— ?R herabfliegen; davon SRTfa n. nom. act. MBu. 8, 1899. 1901. 

— 3^ auffliegen: TT^RR Hit. 38, 10 . 3TR Pankat. 106, 1 . 11,9. 

14, s. 3Tfal: MHUI: cRTR MBu. 7, 

776. 1, 1390. 3T^T (s.auchbcs.) n. nom. act. 8, 1899. 1901. — Vgl. 3PT- 

%S 4 

*T. 3TFR. — raus, aufscheuchen :3TTPR ZTTFR ?) Q atr. 1 0,9 1 ; vgl. 88. 

— auf- und davonfliegen: ylil'4 Mrrkh. 84,22, v. I. 

fTfsRR MBu - 9,2703. FR R - 4,63.25. Raoa-Tab. 8,476. 

— R herabfliegen; davon Hild n. nom. act. MBu. 8, 1899. 

— f T7T wegfliegen; davon r A^ liH n. nom. acL MBu. 8, 1900. 

— herumfliegen; davon RJTR n. nom. act. MBu. 8, 1900. 
TR'li n. ebend. 

— % auffliegen: 5J' Hlfcinf^.JI R. 6,83,26. Mrkeh. 

76, »8. n. nom. act. AK. 2,5,37. H. 1318. MBu. 8, 1899. 1901. 

— R auseinanderfliegen; davon fsfTR n. nom. act. MBu. 8, 1900. 
RTR-7! 1901. - Vgl. yfcJTfH. 

, — PR^:Mvammen/7ie(/cn; davon RTR n. nom. act. AR. 2,5,37. H. 

1318. MBu. 8, 1899.1901. 

— 5RFR SMjammen herab fliegen; davon ERHTR n. nom. act. MBu. 
8, 1901, v. I. im QRDb. u. TR- 

(wohl von T); adj. rasch aufeinanderfolgend: rTRTT^TT ?RT 
ffap RsTRRUTT Rfl Qat. Br. 4,5,*, 5. 

TR (von TT) n. Flug MBu. 8, 1899. fH^TTRJRTR ebend. Id/Il 


und 1900. Ad r^ffk verschiedene Arten des Flu - 

o 

ges ebend. 

TtST «. 3TI5I. 

s 

TP T m. = JTJPT eine Art Eidechse Lois. zu AK. 1,2,1, 6. Meeeu.50, 
18 , v. I.; andere Autoritäten JTR. 

TTJT f- = TÜPT Teie. 1,2,2. 

vT O -O 

TUPT m. Amphtsbäne , eine Eidechsenart ohne Füsse AK. 1,2,1, 6. H. 
1305, T. I. MI»u.l,984.fgg. =7 9S9 - 

irjpn y<^y sTT^T k.thä». 14,74.83. ?nf^- 

3TJJ^T I 5PpT: mW: TR mf^7T JTjpTT: »«. 

TUTrT m. eine kleine Eulenart Raoan. im QKDa. 



m. = ilsjjcti Wils. 

TR ». 7TT°. 

o 

JrT gana cfc|ll$ zu P. 4,2, 80 . 

TTH f- = JR. diddH Sabas. zu AK. 1,2,1,24. QRDe. 

^ # 

TTrRTT f- ein der Bachstelze ähnlich sehender Vogel Gatadu.iiu QKDr. 

THT f. eine best. Gemüsepflanze , = RRt Ragab. im QKDe. 

i-4 von TR gana ej^||^ zu P„ 4,2.80. 

TTT 1) 8. — 2) f. \ ein best. Strauch (tTRtTT i tTRWI, 

5IH.WI. ^TTST, ffrTOI , R au as. im QKDa. 

TR m. =TTR 1. MaTSJASÜETATABTRA IRI QKDh. 

TR? m. 1) ein Mann* niedriger Kaste , der sich mit Gesang und 
Musik abgiebt , Raoa-Tab. 5, 353. 358. 395. 6, 69. 84. 182 . KatuU. 13, 
96. fgg. Schief.vbe, l.ebensb. 328(98). Vgl. Dom, Domra und Domba 
bei Wilson, A Gloss. ol jud. and rev. terms. Bhocehaos vermuthet, dass 
der Name der Zigeuner in ihrer Sprache, nämlich Rom, damit Zusam- 
menhänge; vgl. Pott s Zigeuner 1, 42. — 2) N. pr. eines Mannes Ra- 
oa-Tab. 7, 1070. 1 136. 

■s 

3 T( n. ein an der Hand u. s. tc. befestigter Strick , Schnur , = ?£RJ- 
QKDe. Jr^TTTR UcR rTRT{?RcR^| ^TrRT- 

cTTTf II Anantavrataiatua im Bhavisuja-P. 

QKDr. AuchTTpTTn.: ^i^MIrii fTTIRR^I RR5I ? 

RTTR^RTTI II ebend. 



£\{ l\ f. eine Art Solanum Raoan. im QKDe. 

, ''iTTJPT (▼on TTTPT, adj.: 5? die Gestalt einer Amphisbäne MBb.!, 10 o 6 . 

T^(zgl- caus. mit ?IT (^TTRPTR) mischen Schol. zu Katj. Qe. 
5,8,18. 6,8,12. 10,4,7. 16,3,20; vgl. ^TTIHH P- 509, ult. 518,14. 



fo m. 1) Laut (wohl ein best. Laut) Eevesharae. im QKDe. — 2) eine 


grosse Trommel — 3) Hund. — 4) Hundeschwanz Med. db. 1. — 

5) = Th4t1 eigensc hafislos Eräesuabak. im QKDr. Schlange Wils, nach 


ders. Aut. 


foi£\ 1j m. a, vielt, ein Gebäude, eine Anstalt eigenthumlicher Art 
Räga-Tae. 3,227. 5,39.305.— bj N. pr. einer Gegend (vulg. Gl?il Buf- 
eipe. im QKDe. h'ciyAW 7 !* Schol. zu Mrekb. bei Stbnzlem p. V. 

Vgl. Lä\. — 2) f. m a) eine grosse Trommel , Pauke AK. 1,1, 

12 * 


III rbeil. 
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trn 


1.6. Tai*. 1,1, 12 1 . H. 293. HU. 72. RUa-Tab. 6,133. Vgl. JTS 0 , sPT°. 
— 6) coveting , disappearance Wils. 

m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 6,230. fg. Varianten: 

4^74. 

b*3hl( I f. Bein, der Göttin TAr int oder TArA Kulabadboata im^KDa. 
(o£r m. N. pr. eines Berges £atr. 1,352. 

GrrjT f. = eiicWHÜta: I W I bUiHUWHlä!7T 3 
uft i ^tfr yfi'iinw«^rnq i ckd>. 

614(1 f. Gans Dhanamgaja im (KDr. 

6k4 n. Schild; davon adj. schildbewaffnet Rudrag. im (KDa. 

6Ü6, 6ubTcT (®* ne Sau tra- Wurzel) suchen Katiealpadr. im £KI>r. 

K «gtku. JjV5 Verz. d. B. H. 140, 6) im £KDr. 

o 

61 Ub (▼<>□ 6U5>) m. Bein. Ganega’s Ka^Ieu. im £KDr. Verz.d.0xf. 

o o % 

H. No. 70. Verz. d. B. H. No. 764. - Verz. d. Ozf. H. 

78.6. — roIb(| 2 i (sic) ra. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 860. 
STpF m. ein best. Vogel Verz. d. B. H. No. 897. 

SI^T m. Pauke Rudrag. im (KDr. 

%T4u 6I4i4 Ouatup. 4,24 (ilcMl^- P. 8,4,41, Sch. i*bl4i Sch. zu P. 
7,4,59 und 8,4,54. sich nähern , mit dem acc.: 45fT*&l4iH ( um *uküs- 


sen) £ae. Co. 63, 14. 4TtT 44 (ll 3H(I ibl**i (so ist zu lesen) Buatt. 2, 
23. Mir! ^1*^14,71. 4lfelMi4H 4i4l 15,49. — caus.^Ffi- 

*4 Id ; l^firJ^P. 7,4,2, Sch. Vop. 18,1. P.7,4,59,Sch. nahe- 

bringen , herbeibringen , herbeischaffen , herbeikommen lassen: 4 
FT I Schol. zu Katj. ^r. 9,11, 19. 45T4T: 23. (ItfHI ^FT- 

(ln die Nähe von RAma) Buatt. 17, 103. 



FTFTT 4$44l^ 4 RF^c^Tn^KATUAS. 26, 7. cF4T4 %T 3W- 
itiuii^ r-M ^iNirlMMBo. 12, 4 1 38. ^rft r^WTOTT 4 FTFt 
4b i“4iMfiKATUAS. 16 , 39 . R aga-Tar. 3, 445.4 4T4HT: 443T^45T4F4F7J- 
6, io. 5,249. — desid. “^>TT4i4FT P- 7,4,59, Sch. — intens. 3T- 

^ O ° 

bT4J4 P- 7,4,82, V Artt. 1 , Sch. 

-s 

— 34 ca us. darreichen, durbringen : 4444 
T*WHbW4lHS (▼• i-°^T4r o ) Hit. 67, 20 . als Krkl. von 34- 

Schol. zu Katj. fa. 7,2,2. 347oTf4iFT 4T£T44TT^T4^h darge- 
bracht so w. a. vollbracht Paneat. 158,4. — Vgl. 34G>I4H- 
%I4R (Ton %T4H n. Darreichung , Darbringung , Geschenk U.737. 
Schol. zu K vtj. (a. 9,11, 19. W %T4 FFJ^Catr. 14, 124. lj%T 

f^TT3feT4R Raga-Tar.6, 166. - Vgl. 34ToT4R. 




nj m. 1) Kenntniss. — 2) Beschluss, Entschluss (143*1) Eraesiiar^e. 

im £KI)h. — 3) Schmuck. — 4) Wasserhaus (4HT4H<44)- — 5) ein 

— - 

der Vorzüge entbehrender Mann. — 6) = N~3^4 (nach £RI)r. = 
■ft?4rTTT4?T4) Med. n. t. — 7) Bein, f i va's Wils, angeblich nach Mid. 


— 8) a kind of mo und, the sound of negation. — 9) giß, giving Wils. 
nach einem Axkeartiiaeosua. 

44 m. N. eines Meeres in Brabmaloka feine spielende Etym.j 
Kii'vnd. Up. 8,5. 3. 







!. rT ProDomiaal-SUmm, von dem alle Casus in allen Zableu und Ge- 
schlechtern, mit Ausnahme des nom. sg. masc. und fein., der von (s. 
d.) gebildet wird, sich erhalten habeu, gana zu P. 1,1,27. der 

nom. acc. sg. neutr. rT^ (Un. 1,1 30) vertritt den Stamm am Auf. von 
compp. und liegt auch rl^lM zu Grunde. Neben erscheint im Veda 
auch cTT (*. B. RV. 1,13,8), neben cflH auch cTT (z. B. AV. 3,13, 1), ne- 
ben auch *rl B. AV. 1,15,3). 1) der (als correl. von *T wer , 

welcher , das in der Regel dem demonstr. vorangeht), dieser; er: *7T Al 
TOJT^r cf cTRtcT^RV. 1,132,6. 135,4. 162, 19. 2,11,19. 13, i. 

^rTT cJT^TT ^TTTrT FTfJ T: 5,29, 14. VS. 3, 4 5. Äl WTFTFTO- 

- - ^ 

%TTT FT FF: I TT ^TfTFffl FFTFFTF TOT sTTF^FIFT? II M. 4,2. FFJ- 
FT FT -I^irHif FFFT TO FsFF "TTFi ^FFF- 

FF MlslMri^HiT. 1, 47. FF FFTT^FT FFT FFTF FF FTTFT: M. 2,23«. 
3, 106.4,228. F{ FFFK FSrFTf FF F^FRFfrt'^t F^TT- 

FF FFFF II 2, 1 7 . HFT^fF TFFT ^T^FTF: I TTWfa- 
FFT TFSFFFniretT FPtT TFJ: || 8, 1 1. FFT FF Ft Flrt FfF FT^T- 
rFFI TFTFTFT: FiF: Hit. 12, 1 0, t. I. F7 dass — FFFFT FTTFFFT FFFT- 
{FsTTFF C*«- B5, 3 . FWFTFITF FFJtF^TF ^TFF iwFFH. 268. FFT $ 
FFTtf FTF FFTFTTF^ F7TT?fFFJ FFFT FT 'TTFFTFFTTF M. 1,*2. FFT 
TFFTFTT Xp^FF^— N. 12,79. 18, ? 6. FF FTF TFiF^cA weit» 

nicht. tcaiHiT. 9, 7. FF ^F FF^^T FTF F^FFFTFFr^M.1,8. Biswei- 
len muMig: FTHrFT FT F^TT^FT ^TFTfrFFTTTTFF "\fFFTTF- 
üTF^ Kiru. 28, 6. STFlFfF: FFT: F^T F ffTJFTF ^FTFFTF 29, 9. 
FJlFFTt fTFTF FH'^FTF^'HIH I FFT^: F^FTFTFF FFF- 


|| 31. 8,308. 





TMJFT Hit. Pr. 


32. FiFun FF F^FT^FT i^^UIFI: I F^FFFTFIFFFT ^TFF F 

IWTFüFF II R. 1,1,83. Ci«. 73. FFT FT7TF FFTFF M. 8,21.- FF- 
^ ^ ^ ^ ^ ° 
^ ^TT^T^R. 1,8, 20. 4^U\ 1 mit der d. i. seiner Gemah- 

Un RACü.3,70.grFFr#TFTF5n: Ci«- 32, i.FFFTF FTJ‘H~iHT (N. pr.) 


Un Racu. 3 , 70. F FT^TFTFFT: Ci*-32, i. FFFTF FTFF^TFF (N. pr.) 
h atu Is. 5,79. In Verbindung mit dem pron. der lsten und 2ten Person, 
mit andern dcmonstrr. und mit dein relat: cTF7 — *T*T R. 1,43,4. rTF*7 
(sc. *Ti N. 15, io. ?T MBu. 1.64 15. 3,2697. ?T (sc. ciqij) TJ- 


FFTFF -Ti Vi FT C«. B«. 14,6,», i. cf FT RV. 1,131,2. 3,9,6. 

9,26,6. Ff 4 F 9,65,9. FTFFFFTF Kasoe.18. F («. FFF)_ FFFFMBu. 
5,5957. FT #TRV. 1,118,10. 10,132,2. F FFF: R.1,57,19. FT^FB»*»- 
■AR. 1,9. 2,28. Da«. 1,11. R. 1,5,«. 9,84,16. C»«- HO, 17, ». I. F^ — F- 
K<H«. ^ in der Sle,le: $ FrFcFcFFFTF ^ ul Ih Irl M^uirl dies ist 
das, was 67,23 ist ^TT^praed.; vgl. 186) rfr — J^T Hip. 1,38. FFTF^— 
F $F N. 9, 19. F<H<|isFIFFAu. b«. 7, is. FTTFFFTTFFlfr C*t. Bu. 
14,9,1, U. R. 1,56,2*. 4, 38, «6. Da«. 1,30. 2,56. FT FT P*TMF^— FTF^ 
MBu. 7, 427. FFrFiTTTFFöF^ TFrF F^TrFFTF I Ffe^: F F^FT 
FTFi F^TF F^cFF II M. l,li. Buao. 18,87. 38. Wiederholt dieser 
und jener , mannichfach , verschieden: rTT?T MlH^ M. 12,7 4. 

rTH^f MT5T^ 9,297. 

12,80.87. SURD. 1,34. 2,21. SaV. 6,20. ft fT T5T tTUFT ^ 1t38* R- *i61, 
8. Rach. 1,47. VH(^rlTl)r?hMl: BuAHTn.3.45. Kathas.12, 12 4. 26,243. 
resp. dieser oder jener: TrlHc^H HWl'^J FTTT 'TT löNMcJ ^ | ^ TT- 
fA HrlrWIMjq Ven. d. Oxf. II. 10, a, N. 2 . r^R FT^T T31 PTT^T: 
auf demselben Wege R. 3,50,28. In Verbind, mit dem relat welcher im- 
mer, der erste beste , jeglich: IciiHMlMHlTlHiryTHU^IH^ M. 4, 191. 
FfHlH T R-TiF FTFT: MBb. 13, i 67 4. F^T FST F^JF^d<>«* oder 
jenes M. 12, 68. FTF FT FFT FT FrTJT Harit. 5940. F^T FSTFJ Dhü«- 
tas. 75,9. F^T F5T FTFFTF^tur Erkl. »on F-HFF Sch. zu Ci*- 23. 1 4. 
Das wiederholte demonstr. in Correl. mit dem wiederholten relat. wel- 
cher immer, wer immer — der: FFJrFfFF FTF FFTOFF FFFr^-W 4. 
159. 2,236. 3, 231. 275. BuaG. 3,21. N. 5,11. C»*- 141. FFFF TFT^F 

FF FrFF FT F FTOTT I FT FTF FF FFF FFFF FFFTF II M. 2, 
174. FFTTF FT^F fFFFFFfFFFFT FiW^*. FPrFifF^- FFF^ 
Su.sd. 3,i3. FF FrTTF^F — FFF^M. 8 , 279 . FFFFFF^— FrF^F^, 

191 . 7 , 94 . 93 . 9,218. FTcFTTFF — FFF 3,273. FTrFiTFr^— Fr^4, in. 

5,24. — FFJFT damit verhält es sich wie folgt so r. a. nämlich (rgl. 
FFT T^, welches hier auch als t. 1. erscheint) Cii-21,7. FrFF^, '11^- 
Ffcf u. s. w. der dieses :um ersten, zweiten Male thut P. 8, 2. 162 . FFJ 
nicht das Bbäg. P. 7,7,23. — 2) n. a ) da* so ▼. a. die Well (rgl. 3sF): F 


M. 4. 


,FTf- 



i i uu / 


191 


R5T 


192 


R^TFR RRT IRRT R. 6, 102, 25. — b) das (im Gegens. zu RTfi *ur Bez. 
Brabman’s oder des Absolutum; vgl. u. R^f. — RTRTR, cH 8. 
besonders und vgl. auch RRR. HH(, FTrT^T r?TFT» RR, rT^TT, R^T, cTTrT- 
2. ff 1) m. a) Schwanz iiberh. Med. L 1 . = itTTTRRTRRR^S ein anderer 


ein anderer 


Schwanz als der des Bos Gaurus und 


der Schwanz eines Scha - 


oo 


— RT caus. ausschütten: 


q HqqT 

. c . 


o i -J 


4a/e En vksuabik. im £KDr. — b) Brust Med. — c) Mutterleib £abdah. 
im £KDr. — d) Kämpfer Ekiksuarak. — e) Dieb Med. — f) Bösewicht 
£abdak. — g ) ein Mlekliha Med. — h) ein Buddha Ekaksha- 

o 

kak. — i) Edelstein ebend. — k) Unsterblichkeitstrank Mbd. — 2) f. n. 
a) das Ueber schiffen, U ebersetzen. — b) reine Werke Med. — 3) f. RT 
N. der La k sh ml 11.226. 

hinundher bewegen ; ausschutten , bildl. einen Wunsch 
H. s. U>.: qTTT fTTT^TTT' rTrTF KV.4,23, 

5. — caus. schütteln, hinundherziehen: Vf Ick'l IH~I Ifl FT TTFTT ITH Hl^- 
4riHMH^VS. 23, a«. — rfrif?? und FT^HTrT schmücken (rgl. 3rflT) Uu»- 
tcp. 17,31.33,56. reflex. rTHH, qqf«g Vop. 24, 12. - Vgl. rTWFT 

— qTH austchülteln so v. a. berauben, rauben 'vgl. excutere): 5f3T- 
T7TT qfn H 4 fFTHM KV. 10,89,15. qTH H HfHFTF (3%) 4,80,2. 

— qT caus. ausschütten: H f^H HFT qT HUMÜ KV. 10,100, 1. 

— 3H ruckweise anstossen, — eintreiben, subigere : I 

^q F^HWrln^vs. 23, as. 

— fa[hera»mkütleln: qq =TT »T W(driHHH^KV. 1,120,7. 

-qrft caus. rühren (vgl. quatere u. seine compp.): HHctl fTT 5T^ 

rrpJtttit Rfpiwrai ? v. i, 173, 7. r sfr rarm Rcjfrn % tM# 

6,22,7. 

— TR erschüttern , bestürmen: TR RI RRR TRRRT RR?R 

RtRI TR: Rsfr RV. 1,131,3. — intens, sich schütteln d. h. rin - 

- t 

gen, sich bekämpfen: H<£l FT*} 3T ^4*-^Tl! Tqq- 

rT^Tt 6,25,2. Vgl. RHrTHTOJ. 

RTJ m. N. pr. eines Fürsten aus dem Mondgescblecht, eines Sohnes 
des Matindra (Rantinlraj, MBh. 1,3704. fgg. 3779. fg. Harit 1716. 
1719. fg. VP. 448. L1A. 1, Anb. xx. fg. An einigen Orlen heisst er RT[- 
"7"TR» s o IIarit. Langl. 1, 143, N. 1. VP. 448. N. 10. 13. 

HHi. rforfq 'UFR^Hj Naigh. 2, 14. RTRT; schiessen, stürzen, bes. 
vom Flug des Vogels: Rrfr R KV. 9,61, 1 . RTRRRNir. 9,3. 

parlic. R^T schiessend: RITT R RRR ^RIh RV. 9,32,4. ^RRT R RRT: 
67,15. Q RRTTr 5TRHT R%T RFR: 6,32,5. Vgl. - cfRITR la- 

chen oder ertragen (^RR oder R^R, Dbatup. 5,2. 

— TRR^/ofjcAiwen auf, sich stürzen uuf , an fallen: RiTTR RfT«^ TR- 
tcTRT R^ilr^R V. 10,28, 4. 

— 5T »• WfRRRT, RRefiR. 

RRi (demin. von l.R; vgl. RR», titAil, RRT) pr;»n.: SRrTRf: RTR^R- 

. . ^ 3- - j> o - 

HTWPP THHHq^THT RV. 1,191,15. FFfiT qq Kl u. g». 13,3. 21. 

Hrg d HHIMH rFTrg FT HHFTTd RV. 1.133.4. 

FFTifT f. ein best. Theil der weiblichen Genitalien : Tq FT FHKl FT- 

TS. 3,3,««. 1. 


rm- 


- 5 fs. 


RR7RTR adj. nach Saj. von 


I und gebildet aus RRi wie 

V. o •- 


andere Bed. erwarten, etwa rasch hineilend: 3JR jtTRR R^iRTRFT RV. 

1 , 120 , 6 . 

RTRI^I 1) adj. schelmisch , betrügerisch. — 2; f. RT Arienei 
Unadik. im (KDr. eine best. Pflanze (RTRTR) Uggval. zu Unadis. 1 , 58 . 
^RT (von RRJ) adj. vielt, dahinschiessend , eilend; nach Saj. herbeikom- 

O N 

mend: ^HÜrarT^iq ^ ^RV. 9,97,52. 

R^TR N. eines Baumes, Pimenta acris Wight . (vulg.RiRJT?T)»NiGB. Pa. 




RR7 s. u. RR». 

1. RoRR (von RR» oder 1. R^) m. eine best. Krankheit oder wahr- 

N N \ 

scheinlicb eine ganze Klasse von hitzigen Krankheiten , welche von 
Uautausschlägen begleitet sind. Im AV. vielgenannt, spater kommt das 
Wort nicht mehr vor. AV. 1,25, 1. fgg. 5,22,1. fgg. 4,1.9. 30,16. 6,20. 
1. fgg. 19,34, io. 39, 1. fgg. 11,2,26. 

2. RRRR^n. == RTR^R^= RRrR Abkömmling , Kind Naigh. 2,2. 

RR>IRT3TR (1. RRRR -+- RT J ) adj. den Takman vertreibend: RTW 

. o 

AV. 5,4, 1.2. 

RR3 parlic. fut. pass, von RRf Pat. zu P. 3,1,97. Vop. 26. 12. 

R^i (▼on R^ n. Un. 2, 13. gana RJ^TT^ zu P. 7,3,53. Siddu. K. 249, 
6, 1. Buttermilch zur Hälfte mit Wasser gemischt (nach den Lexicogrr. 
drei Jheile Buttermilch mit einem Iheile Wasser) AK. 2,9,53. U. 409. 

HH Ö^Ä4i 5 qq I HTfFTHF^q FT^7 FTTiTH 

II Suva. 1, 179,5. 157,6. 178, 2 l. 2,421,8. M. 8,326. Jagn. 3,37. 322. 
Harit. 3396. R. Gorr. 2. 100, 66. P asm at. 262, 16. 24. Varab. Bim. S. 53, 
116. 75, 1 I. M Akk. P. 18,4. Duürtas. 79, 14. RsTfRTfRRn Suga. 1,179. 15. 
Cl*,iy 232, 17. R^TTRTR n. gebratenes Fleisch mit Buttermilch IIu^apr. 
im (KI)r. ^TRRtTiRTR Cit. beim Sch. zu (Ii, 29,9. 

RtTiIR^ f RcT» PT^) die Frucht von Feronia elephantum Corr. 
Nigu. Pr. 


HsfjHI( (FT^f -fr- RTi[) n. frische Butter H. 408. 

H^i li (R^i -fr- W,) m. Butterstösset Trir. 2,9,22. Har. 34. 

^TRRTf. 

rT3T (^on R^j adj. rasch (?): nÜfil RRT RT 

RV. 8,58,13. 


- Vgl. 


RgTR^^ie eben; adj. schiessend, stossend; subst. I) Vogel , uan». Uaub- 
vogel : ridt I R rFuN^I TRRTR» RV. 1,66,2 ( 1;. Nach Saj. ein rusches 
Pferd. — 2) = FRR Dieb (rgl. RFTl^J Naigh. 3,24. 

RefPRT (R^TR^-fr- RT) m. so V. a. Hältst- Oder ein best. Vogel: fR- 
tm FTT HW 3qflFria,qiftq R v. 1,151.5. R ^rr- 

d5Ttff?ifqiJ% ij% qq qq Ä HIT'-O T j -A 10,91,2. 

rtEliq'lM TOD qwpn in. etwa rascher Flug : qi FTTT^T ^HRT HH- 
HTS Fi^iqfq kv. 1,134, 5. Nach sti. = F T Firf i ai l qdHy i HH I H>qq 

qqqTq. 

1- FTtT qFTTq (bisweilen auch med.) Duätup. 17,3. P. 3,1,76. V'op.H, 
7 4. RRTR 3. pl. ved. P. 7,1,39, V drtt. 2, Sch. 3,1,85, KAr., Sch. tHW 
2. pl. imperf. med.; RSTR^partic.; R^RITTR P. 3.1,7 6. Vop. 8,7 4. R^ljj- 
RR^LÄtj. 8,8 , 1 2 ( vgl. auch u. RR) ; RRR, RR£T ; RRRTc^P- 7 ,2.7, Sch. V op. 
8,75. RTRRR Cahkh. ^h. 7,9, 1. P. 3.4,7, Sch. ; parlic. rTS (vgl. R°, f RVof 


aus R3J. wankend, beschwerlich gehend. Die Wurzel RRI lasst aber eiue FRTR°). I behauen. schnitzen, bearbeiten (Holz ; ; abhauen, abspalten, zer- 



I I 


193 




rrmrq- 
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hauen, zerspalten: UqiR U CidlH RV.1,162,6. ficlü'H 5TT- 

fgth i27,*. ert rmfe^nfri rrn%r ^rfU- 

TrTFTrFT 3,8,6. HU IQ HvUH ^ '-hl# '-ti I & H 3cR: AK. 3, 3, 35. U. 
919. eTTFHi (lic* : d. i- UTFR -+- (IvHI (gen. des parlic.) 

qi^T MBu. l,*6os. Ulri|H FRR =R *T- 

an 5,*i6t. HH’dHlÜ’TH: 4,i8«3. 6,i687. R. 6, 


i (lies: 


UI »,*161. 

»o, i6. sfh 




MBu. 3, 1585. 


rRHTHTT r^RR: Habiv. 1341 1.13413. MBu.ö, 1682.9, 1259. 

(SRI:) rkMIUll UtT §[: ll*»iv.4302.fTg=^ = 

H*1 ^icl AK. 3,2,48. U. 1486. — 2) verfertigen , ausarbeiten (aus Holz 
oder anderem Stoff); machen, schaffen libcrb. Im Veda häutig von den 
künstlichen Arbeiten der Kbhu. Nu». 4,19. V. 5,2,11.31,4. 73, 

10. y^l,20, 3. 111, 1. 4,36,5. l,181,7.qtTTT ^5" Cldä*lH^61,6. 

UFIdlN 184,* 1. tlRWfflfR AV. 11,5,8. 14,1,60.-^51- 
3JT '-Tl^Uritdril q: RV. 4,36,9. rlTl'UH 35RT fI«^HT fl^>: 1,51, 10 . 
Ofl vom geistigen Schaffen oder Erfinden: h 4 1 [^RV. 1,109,1. UUTTH 
4,32, 1. 5T^t 1,62, 13. i-h^!^7,7,6. 2,19,8. (FfTRU FI^ : 1,171,2. 
67,* (aj. 6,16, *7. 10,71,8. UT ÜT UH *HfTT rl-H 10,5,6. — 

3) zurechtmachen zu, zubereiten; hinwirken auf: FIH ( I ’M M'-lHI 

rT^U RV.4,36.3. TER TTTfR rRqi q: 3,54, t'. UIvlTf'TUlf'i- 
^RfTR fffR 10,53, io. qui 5RR f^F-KR ^ THri-j ^THP7 
ÜFt TÜr^5,33,*. 3rT ER ffWR^- %TT UrTv 1 ! iTRFi *,6, 

33. 86, 10 . — 4) bedecken oder die Haut abziehen Duatcp. 17, 13. — Vgl. 
— caus. ^Hrlrrlt^P. 7,4, 93, Sch. 

— Etwas zur Hülfe machen: 3c? ^TT TPJ ^IlsHT J*? HWMcl- 

O - - - -ai - 

cTrT (2 pl.) RV. 1,86,3. 

— 3ER abspalten, abschnitzen: >J4lrlij1'i^AV. 10, 

7,*o. '1 |^j l'jMHMMrfr •JJ'M frT t*T. Ba. 3,7,«, 8. 

— ER s. EFRtWT- 

— UT verschaffen: fl UT (I M 4: RV. 3,33,8. 35,6. 36,8. 

1,111,2. UT rNTrT RR^-TRa. 

— aus Etwas herausbilden: -irlvlri FiM '( MU RV.7,104,*. 

— Ri^Mden, schaffen: ER h4hI R^ftsH RV. 3,60,2. F[£T- 
ETiRT R^fl’5 1,163,2. 164,23. 4,58,*. Nia. 4,13. AV.1,32,8. 

ERT MI-JnR'-fr R?FR: RV. 10,31,7. giÄBH. g«. 16,3, 1 1. 


7,20. 


!5Rirl 


f • 


— 5? verfertigen : ^ IJ 
RV. 10,92,7. 


- R abspalten: ftifl E^TU %RT RV. 1,158,5. RR^ 

(TT; bearbeitet , geschnitzt (at. Ba. 3,7,9, 1. Katj. £h. 8,8,23. 

— F?*?^ 1) behauen , bearbeiten / zusammenhauen , zerhauen: dctö 

CaHbu. ga. 17,1,12. Katj. ga. 22,6, 10 . Latj. 8 ,8, 12. HcPrU 
TOr?5n f^WUVS Vabab. Bau. S. 42(43 y ,29. RT^TT- 

«n mtr=mriww^u mtm-. mb h . 6 , 3725 . z&jjfu 
^ ^ J 

JTU 7,6350. verletzen (durch Worte): HcJclIri P. 3,1, 7 6, Sch. Vop. 

8,75 H). — 2) verfertigen , bilden: ^r?T ^TFdcTT M7» 

Uft^FRT UHtJq fR RV. 2,31,7. 

2. ??^(= 1. cFrT) adj. am Ende eines comp, behauend , bearbeitend 
u. s. ic.; s. 4liyciq. 

III.Tbeil. 


C?5T (rou c?5T) 1) adj. zerhauend m. j. ic.; s. rlMtrPrl« — 2) m. a ) am 
Ende eines comp. = cT^T^Z« mm ertnarm Vabau. Bru. S. 86, 101. 105. 
Vgl. XTR°. - b) N. eines Scblangendämons: c?7ll‘4r?dl*“ÜIH^ 

Kau?. 74. Vgl. Ht t=b. — c)N. pr. eines Sohnes des Bharata: F? (*T^C?:) 
rRTRi^T qtT (vgl. fRTSTvTT) I URRcO R**.b. 

15,89. VP. 383.386, N. 17. Bnio. P. 1,11,12. LIA. 1, Anh. u, N. 21. 
N. pr. eines Sobnes'de» Vrka Buag. P. 9,24,42. 

C?5T=Ti (wie ebeu) m. i)Behauer y Abhauer; Holzhauer , Zimmermann AK. 

3. 4, fl, 4. 11. an. 3,45. Mau. k. 98.proparox. L’ggval. zu Uraois. 2,32. 
rl^fil: R. 2,80,2. Vgl. c|, I y — 2) der Baumeister der Götter , Vigva- 
karman gA*i> ia. im gKDa. — 3) der S 6 1 ra d b & r a, der Sprecher des Pro- 
logs im Drama, Sabas, zu AK.gkDa. — 4;ox)rt. N. eines Schlangeudanions 
(▼gl. rT^T) AK. Tau. 1,2,6. 11.1309. U. an. .Med. fTT^TFfT^^n 

"m tllHTcJ^AV. 8,10, 29. gANau. Gbuj. 4,18. Kau^. 28.29.36. lud. 
St. 1,35. MBu. 1,774. fg. 1550. 1704. 1979. fgg. 2149. (gg. 2549.3778. 
8236. 3,5032. 5, 3625. 6, 4900. 7, 7873. 8, 4078. ÜAB1V. 227.267.375. 
11233. 12466. 12821. R. 3,36, 13. 5,78,9. 6,37,64. Sega. 2,278,21. Ragu. 
16,88. Uit.11,14. VP. 149. Raga-Tab. 4,216. Buag. P. 1, 12,27. 18,2. 

19.4. 4,18,22. 5,24,29. Lot. de la b. 1. 3. — 5) N. pr. eines Sohnes 
des Prasenagit uud Vaters des Brba dbala Buag. P. 9,12,8. — 6j ein 
best. Baum H. an. 


cM'-ti IMT (von f?5H) f. Bez. einer LocaliUt gana *\i ||^ (|c|crc 4 e|||. 
tu P. 4,2,91. 6,4,153. 

CiTlU? (von rT^T) 1) O- das Behauen , Beschnitzen, Bearbeiten Käij. 
ga. 22,6, 10 . Maduls. in lnd. St. 1,14,3 v. u. ^T^TFftT HdUl^das 
Abschaben M. 5, 115. cTtTO ^T^T^TF^T 1 ?^ Jag.v 1, 185. — 2) f. ^ ein 
Werkzeug z um Behauen , — Schnitten, Axt u. f. tc. H. 918. fälschlich cT- 
RTtlft Tbik. 2,10,13. 

(wie ebeu) m. Un.l, 155. red. rf»dlUlH^uud rldUlM^P. 6,4,9, Sch. 

1) Holzhauer, Holzarbeiter , Zimmermann Nia.1,14. AK. 2, 10,9. U.917. 

RV.9,! 1 2, 1 . iW : EIptUTrRT ETTFEb A V.10,6,3. VS.I6,i7. 

Katu. 12, lo in lnd. SL 3,464. gAT. Ba. 1,1,9, 12. 3,6, 4, 4. Katj. ga. 6, 

•n "n r 

1,5. giNKu. ga. 16,11,11. M. 4,210 (wo H^UII cJT 0 *t. H^UlM I ° zu lesen 
ist). 10,107. MBu. 2, 1774. 5, 256. fgg. 13, 2575. R. Goaa. 2,90, 19. Va- 
bau. Bau. S. 42 (43), 29. Zimmennann und ein Schmied 

P. 2,4, io, Sch. HtUi I f. gana zu P. 4,1,4 1. — 2) N. pr. eines 

Lehrers gAT. Ba. 2,3, fl, 31. 
rl’rt'Mt^adj. (7) MBu. 2,907. 

cWUtol f* N. einer der Hauptstädte der Gandhflra und des dazu 
gehörigen Gebietes, Tägua, P. 4,3,93. gana c^UUT^ zu P.4,2,8 2 . MBu. 
1,682.834. R. 4,43, 23. Vabau. Brm. S. 14, 26. Burn. Intr. 362.373. Lot. 
de la b. L 689. fg. Uioubn-tusa.hg 1,151. fgg. Scuibprbr, Lebeusb. 233 
(5). m. pl. die Einwohner eon T. Vabau. Bau. S. 10,8. im comp. 16,26. 
— Das Wort zerlegt sich in c?rT IkMI und unter c?5T ist wohl aller 
Wahrscheinlichkeit nach der Schlangendämon zu verstehen. 

H-frölHMrll (von rRTOHT) r. bei. einer LocaliUt gana rrOTT^ *u 
P. 4,2, »C. 

rilclri^ nom. ag. von FTH P. 8,2,89. Sch. 


ZU P. 4,1 ,4 1. — 2) N. pr. eines 
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ffrTJ (»on ftcj: adj. :* bilden: RV. I,91,a. 

(FTJT2 = -+-35TT) f. N. eines Strauchs, Cattia auri- 

cu lata Lin. Nicn. Pb. 

FPTf 1) n. Tabern aemontana coronaria R. Br. (eia Zierstrauch) und 
ein äaraui bereitetes wohlriechendes Pulver Katram. 80. Kauc.16. MBh. 
1.1,5042. Su^h. 1, 16,9. 374, 12. 2,31,21. .15, 4. 233, 5. 275, IS. Laut.326. 
Buku. lulr. 178. Varau. Brh. S. 76, 1 1 . fgg. FT5^5I 50, 15. r|J|( m. soll 
nach (abdab. im gKÖR. = THcTT^ »eia; nach Ra- 

ga*. ebend. = 5^555« - 2) N. pr. einer Stadt L1A. 1, 176. 177, N. f. 
ebend. 

f. = FT^ 1. Ramm, bei Wils. o. gKDa. nach 

ders. Aut. Mid. I. 78. 

rWfßifeR '?t o firan m. N. pr. eines Mannes Laut. 168. 
r73TT7^7» m. ein Händler mit Tagara, f. 0 ^TT gana WitlJ ifc xu P. 


4,4,53. 

FT^r, cf^TF? itn Elend befinden Dhatup. 5,3.cH^f P« ®i 4,54, Sch. 
FT^f m. n. v. I. für 7 ^? AK. 3,6, *, 33. 1) = 7 ^ 1. Raus*. iu AK. 
im gKDa. — 2) Trauer über die Trennung vom Geliebten. — 3) Furcht 
Bh\b. zu AK. im gKDa. — Vgl. rlMH^« 

fT^» W gehen; straucheln; zittern Dhatup. 5,41. 

(i^ UI m. pl. N. pr. eines Volkes im oberen SarajO-Thale Z. f. d. 
K. d. M. 11,24. LIA. 1,302, N. 2. 548. MBh. 2, 1859. 3, 1991.10864.6, 
372.208 3. 7,48 19.48 47. 14,2 4 69. Habit. 6441.8019. VabaH. Brh. S. 10, 
12. 16,6. 17,26. HrJ^flMI: MB«. 2, 1859. 6,372.2083. FT?pT (*ic) ▼. L 
für 0| R. 4,44,20. 

m. Bez. eines Unholdes AV. 8 , 6 , 21 . 

FT^tFT rT^ *+* ST^FT) eine bestimmte Neigung — , Gewohnheit 
habend P. 3,2, 134. — Vgl. rTTF^tTFT5h fTT^FTJ. 

rT^FTH in der Sielle: 55 i5TN£ 5^5 rT^FTTHTrl 5TTtT TTTRH 
Kn %rd. Up. 3,14 . 1 zerlegt (aMb. in d ^ 5 FT Md(l) daraus ent- 
standen, darin aufgehend rflMcL und darin athmend. 

FP5 (d<j[ -t- vT) adj. subst. 1) dieses kennend , Sachkenner Raga-Tar. 
5,4 81 . rRclT^JpT cpsTT: Buag. P. 3, 11 , 20 . 5, 15. 

— 2) vertraut mit (mit müssigem FT^ Tgl. dc4(, FT?FT, däld): 
5Til5*l7RciT^H^l: Hab.t. 8427. 

cm f. = Raoar. im gKDa. 

1 . zusammenziehen Dhatcp. 29,22. cHI^M ^JlM f5Fr^- 
?T^Buatt. 6,38. — Vgl.FJ5i« 

— 51 gerinnen machen: 5T 'dUT HTM 'TT FFTT^T VS. 1, 4. 

TS. 2, 5,8, 5. 5TrT^J ger. ^at. Br. 1,6,8, 6. 7,«, 18 . 5155% (JT5 
Katj. ga. 4,3,23. - Vgl. 5TcT^, WdBH. 

— 5*711 sm einem Ändern gerinnen machen: d OH^ÜI- 

cfrm 5*F5 Wfö TS. 2, 5,8, 6. 

2. gehen Dhatup. 7, 9. — Vgl. dy. 

1. für 1. rT5T^Du*TCP. 29,22. Bhatt. 6,38 (Schol. 2). 

FT£. d'Jd dröhnen: T^TF5 5T55T rTCTd (Sch. did'Jd 51^ 

3 ^ 

Aobu. Br. in Ind. St. 1,40. — FTE« cRTTrT **ch erheben (aus FT£ gefolgert) 
Dhatup. 9,2 1. — FT£> d l?.M IrT ▼. I. für FTT schlagen Vop. in Dhatcp. 32, 43. 
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cJZ m. f. Tau. 3,5,23. Abhang: T<£555£fTj MBu. 1, 1567. 3, 1663. 
R. 4,5,9. 12,26. 8,83,28. Buartr. 2,32. Vikr. 57, 19. Mkgu. 60. Katbas. 
1,66. 9,56. 22,255. I5^5IJ5T° 10,142. 5^155° Habit. 5909. »om 
abfallenden Horizont: KatuXs. 26,26. das abhängige 

Ufer , Gestade , m. f. (FT£T) und n. AK. 1,2, 8, 7. m. f. Med. L 15. n. H. 
1078. MBh. 13,1334. s^T5F5 rP^T Harit. 3646. 

Kuharas. 3,6. 5^TTT^TT5^T5R R. Gore. 2,87,13. Buartr. 3,15. (U. 

1 / ^ ^ 

117. Pahrat. 9,5. 5rTTrP!n, 34. Varab. Bau. S. 4,26. 5,37.64. Katuas. 
3,9. 10,22. 22, 2 <8 . Bh*g. P. 1,4,27. VBT.6 ,8.^n^RT fl^S'AB. Ü. 47, 
16. Raga-Tab. 2, 139. cTTfn? R^jf^riTT Buäg. P. 3,15,22. MB«. 7, 507. 
Hit. IV, 86. S^TT =TFI ^ (adj.) Bbahti«. 3 ,11. JTcTT- 

fU die abhängige Wand einer Grube Parkat.81,22. — Sehr häufig von 
den abhängigen Theilen des menschlichen Körpers: efcförti, 

ÄlBu. 3, 11 146. 13,834. Irdr. 2,32. Mr«b.11,15. Bhag. P.3,15,20. 5- 
55 3 Buartr. 1,49. 5TTnn° Rt. 2, 18. 3,20. FrT5° gRNGARAT. 7. Amar. 
21. 55. gig.9, 49. 3(T5ci)j 44. 55T5(rIi^ GIt. 1,25. Pba». 
2,4. 5^WJ81,io. Raoa-Tar. 5, i. FFTTI 0 6 , 109 . Kathäs. 

13, 155. gig. 9,28. 0 Rt. 5, 13. 5M(rl'U GIt« 4,23. Dieses ist wohl 

das FR: 55T5T555: im gana 55f5T55n[ in Gararath. zu P. 2,1,66. 
Nirgends n., dem Mbd. die Bed. Feld RT^I) giebt; fTR, welches Siddh. 
K. 248, a, 9 als f. aufgefiihrt wird, können wir auch nicht belegen. MBu. 
12,10381 wird gira als Abhang , als der an Abhängen Lebende und als 
Herr der Abhänge angerufen: 55TrRT5 fT3JT5 rRHT 5rT5 55:« — 

Vgl. 5cR, 3rTI, Taflet* 

FR5I u« Ufer in einer Inschr. in Z. f. d. K. d. M. 4,152. Falsche Lesart 
für FTST5T in einer aus dem R. angeführten Stellen in Lassrr's Pentap.12. 


cM/li onomatop. rom Gedröhn, Donner: lef^cHTMIH 3 
(HIH^I 0 ?) Varau. Bau. S. 32,5; Ygl. u. ?T^. 

FRH^T*. HRFFH« 


rTJ- 


?PJ5 (tt -4- F5) 1) adj. a) am Abhange — , am Ufer stehend. — 6) in 
der Nähe stehend (vgl. dl ckrj^u. HlirJ7« — c) behaglich stehend und 
zusehend , unbekümmert um das was um Jmd vorgehet , unbetheiligt Bala 
beim Sch. za Naisu. 3,55. FPT5: F7T5^F5?7TTrT 5 5 555 Mala- 

tIh. 7, 10 . - 2) n.FRTTlÄl: I fl FT 55T I cU^m fTR cfeT5- 
5R5gKDa. mit folg. CiL aus der Vbdartakariea H4W T55TR- 

5HT WlcW"C5W 5T5T qHT HdUIT^I^I 
MWWfell XI^T; tJII - Vgl. IVJZf. 

(wohl TOD ?TO m. n. rar. I. für rliUl im gana zu P. 

2,4,31. 5ee, Teich H. 1094, Sch. gABDAR. im gKDa. Aubu. Br. in Ind. St. 
1,41. h{t4n!HÜ+IH MstMHIH fTtTTH ^ R- 2,68,19. P*«at. ed. 
orn. 1,2. 

ciVlril (Ton FIO f- gana xu P. 5,2,135. Fluss AK. 1,2,8, 

29. H.1080. R so a-Tar. 3,389. 4,548. gATB. 1, ßo. °5TcI der Ocean ebend. 
- Vgl. 

5^1 (wie eben) adj. an Abhängen lebend , ron gira MBu. 12, 10381 
(s. u. FU am Ende). 


1« FTZ\ rlTTTTrT Dhatüp. 32,48. 2. imperat Hlloo^ (rgl.a.T5) N'aigh. 2, 
(Bhag. P.); FTTTZfT; 1 ) schlagen, mit Schlägen züchtigen, klopfen, 
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FTfcrf 


schlagen auf, — an, klopfen auf Nir.3, « 0. um ^Tft- 

^TÄT ?TT3^Ki«.ll.l2. T5FZR rTTPTW M.4, 1 64. q fTTZQrTUHl- 
PT 169. 166. 11,205. T5T T5I^7 rJfiMr? Jagr.1, 155. Draup. 9,3. MBu. 

O *s 

13,456a. QU. 73,2. H rlMI (JT^TD P.3,19, »o. 

Wf qTfT R. 3,34,22. qT^T - q?H T3JH Am«. 52. fTT- 

flrT: - JTHsn P*«* T . 1,100. Uit. 32,9. qrMWIH 5HT 'TTHITH^H V.d. 
87. m^T: Soc». 1,273,15. qizqq-HMipiqaiM. ^q gf^- 

■f'Tpl dl-ÄJrl Biiartr. 1,82. fTFqT: <*,q Irl I rTTTsrn Vst. 9, 12. ^TiT =IT- 
H5l4 ; N*I nTOpT fTTTCrTT 14,3. rTO^RR^RuiG. P. 6,12, 
4. 5fFl* qrafRÜZ^MBu. 4,208i. gTrJTr5T^Wiq\P4i«AT. 90, 19. 
575T am gf : nFTT^ — 5FTFI rTOT gSTC^fJTZ sIZHW: Pr*r.95,io. 
HTft 4ilr1l^"i ?T § ^ STg^nmH MBu. 1,2368. trFH ?HT3TWai- 
öli WjfSHI Uuio. P. 7,8, 15. Jn^HT q%7T HqWHMrf 
Wlfiriggi«. 39. slifpfiR - P15TT7T Ü rnzqfrT Parrat.117,7. U«t. 
27,15. rTTrifTTU^T: - yy*ll' t fq-<3: K«mWB, 24. y : 

HTT rTTftrTT R. 5,20, 1a. FIF%T <4iirMMN Pli^f5q Pflfer- 

Ukh^ T r . 1 q Firsiq ^n-T^Rrafr: n boart«. 

1,55. mit Pfeilen auf Jmd losschlagen *0 T. a. treffen, verwunden: 5T^‘: | 
wm-. ’-ramar^ HiwHWHii'jq mb«. 1,5302. 3, 7219. «,36i4. 
Arg. 3,2 I. 23. 27. ÜAO. 1,36. FR (ST^TUI) CilTirl : Rag*. 3,61.11, 

20. Mm. P. 21,87. Vkt. 7, 4. tJUI+’Hl^rl die Wunde klopft Sv^tiA, 26$, 

15. — 2) ein musik . Instrument schlagen, spielen: cTTSrfFT^ Ua- 
w. 15092. FTT3RHTTI ^TT ^ MBu. 6, 4995. J^JPT: 

— 14,2546. 13,926. Pareat. 21, 1 1. Buatt. 17,7. Tbib. 

1,1,1 19 . FTTI3CT7 Vabau. Bbu.S. 45,6i. Hi|lri41uil ^ cli^MHh 
Mrkeu. 92,15. Tc<fi^f|f^c| ni^4HHI Kubabas. 1,46. — 3) in der Astr. 
anstossen an, berühren so v. a. theilweise verfinstern: (5I5IT“ 

^J) ^ MliWI|4ilHHfiiri?r ^7T ^TFT 3T Vabau. Bau. S. 24, 34. - 
4) multipliciren: FTTTJFT ani Ende eine* comp, multiplicirt SObjas. 11, 
io. 12,79. — Vgl. cTTI u. *. w. 

— *m 1) gegen Etwas schlagen, — stossen, zerstossen, verwunden: 

RqTP7rT RFTpiI ^WPTT^MBb. 7,581. - ÜI^;- 

FTHrTTftfT: R. 6,83,7. HHWWrTTTTflg Sega. 1,93, la. qifTWUM- 

fTTflfT: 13. 333,15.<mA)^J (5T0T:) H^I^Varau. Bru.S. 

92.io. qsram gjfr cii«+w}tf»Mifiri: r. 2, 30,13.03,1. - 2) m 
der Astr. grösstentheils verfinstern: 1*1(1 IlirlTWsl: ütiefl T5R: 

IVN<i(f 'SPT£^'* Vahao. Bru. S. 11,62. Sch. io 12,23. 

— ER nach unten schlagen: 3,1 1. 

— ETT Jmd auf — (loc.) schlagen: \k\{\k\ FPTT- 

FT T2^?T(*IHIiMrl?) Parbat. 235,23. 

— TTT^ berühren: (d. i. Jü 3^f:) — hI^Ka- 

TBÄ*. 6, 114. # 

— ST nieder schlagen : <£rl\ MSJI H'iliiHI HMW ^1- 

TFTrT: Parkat. 249,8. TT rFI^— ^PT: - ^TPRr^l fl 

HfyWrlinäT *m$(: II MBu. 8,4693. 

— STTrT wiederschlagen: rilTirtl V<Hrl (i'-J^MBa. 13, 4562. 

— PT zerschlagen , Zurückschlagen: m ^1 sjrl 1 1 oo^| Irl I Hb A v - V S. 

TS.) Tel JITJT RV. 10,180,2. schlagen gegen (loc.): *FSTpfi 


nipqm^rq - qw*Tif{ %mvm\ s n mm - 

FT^Parbat. 263,8. zerschlagen , verwunden: <=l|il|i|u): P^TFTJ- 

cCFTTmr^MBu. 8, 1067. 1,8273. 

— TPM) schlagen, Jmd einen Schlag versetzen, mit einem Geschoss 
treffen: JT^TT fPTfTITqf^MBB. 7, 3401. 10,377. qf^RTm^TT 
siqp HHHIi*lH % H*RiT. 8133. qMIHPU f^rnif RRrTTW^^- 

TH) MBa. 6, 4130. 4133. R. 6,36, 19. 3^7 fTrTT3T sich auf den Leib 
schlagen Schol. zu Prab. 93, 10. — 2) ein musik. Instrument schla- 
gen: HMrlliMr^MBu. 6,2506. — Vgl. TRT2T. 

2. rTT, ril^Mlrl leuchten oder sprechen Dhatcp. 33, 126 . 

fUJT ra - = fTTPT Dtirupab. im ^KDa. 

(iilcfi Un. 4, 15, Sch. m. n. Siddu. K. 249, a, 1. 1) m. = rTTPT Caboam. 
imfKDa. Vjütp. 103. Nach dem Sch. iu U. 1094 i*t diese* auch die Lesart 
in AK. 1,2,», 27, wo unsere Ausgaben haben. — 2) f. £JT a) Schlag 
(▼gl. 1. ^T). — b ) Ufer (vgl. ?TE) Uradivb. im SAiasuiPTA*. QKDb. — o ) 
Glanz L’ogval. zu L’radi*. 4, 15. 

rlilNi^^on dil^) *dj- tnit Teichen, Seen versehen: ^TT T^TT T5I- 
^sFTT «fcH4illl|53WflT rUIWi^ II MB«. 

3, 16088. 

CiiO\ (= rIERn m. n. gana q^lTT^ *u P. 2,4,31. Tbib. 3,5, 18. 1) 
m. n. Teich, See AK. 1,2,*, 27. H. 1094. Mbd. g. 34. uffM^rlZI- 

JTPTFI^CARBa. GBBi. 5,2. M. 4,208. 7, 196. 8,248.262.264. 9,279. 281. 
11,61. JaBR. 3, 237. MBu. 1,7591. 3,2408.2533.6,8569. 12,1492.13,2973. 
fgg* R. 6,75, 16. 88,8. Suca. 1,169,12. 206, 15. Parbat.11,157. Vbt. 6, 19. 
Gtr. 11,27. Nirgends m. — 2) m. n. Falle Mrd. 

fITPFIrT^(^on adj. mit Teichen versehen , in. (sc. ^!fl) eine 

solche Gegend MBu. 13,2973. 

riiiyirl m. ein Schlag mit dem Elephantenrüssel Sch. zu Kumabas. 
im gKDa. — Wohl eine falsche Form (ur fiURH (riß ^PIlfT). 
Ugctal. zu (Jradis. 4,117. 


rf T IrJ^^on rTT) ün. 1,98. l)f. Blitz ''S! ^TT'-Ii^^Naigu. 2,19) 

Nib. 3, 10. 11. AK. 1,1,*, II. H. 1 104. Supa. 1,113, 18 . 2.316,2 1. Mbgu. 
75. Ragb. 6,65. Vabau. Bbh. S. 24, 13. fgg. 29,8. 45, 20. rTITSTfTT: Kt. 2, 
30. FTTZ^iqig Bu\rtr. 3,65. dfac^T^FjqT Bhag.P. 1,6,28. HriäWH 
adj. 12,8. Am Ende eines adj. comp. rTTifl Vkt. 4 ,20. — 2) dl cfcCj^und 
ril cfc r lM adv. anstossend, nahe Naigb. 2, 16. Nib. 3, 1 1. HrHTlfcfc- 

rv. 1,94,7. qr qT rrfgsgT qT y(nMi w 

2, 23, 9. 

dlir^IHI( (rTTIr^-1- ^^I^J m. pl. Bez. einer Klasse von Göttern bei 
den Gaina, die zu den Bhavanapati gezählt werden, H. 90. 

FlflfTPTT (rllirl^- 5PTT) N. pr. einer der Mütter im Gefolge von 
Skanda MBu. 9,2635. 

HßSr^fvon PTTTtT) adj. mit einem Blitzstrahl versehen, einen Blitz- 
strahl entlassend, von'Wolken R. 5, 40,4. Visa. 14. Vabäh. Bbb. S. 31, 
17- 5.<- m. Wolke AK.1,1,»,8. H. 

164. Nach ^KDa. als Synonym von £pT H r o/A:e (vgl. AK. 2,4,*, 25) auch 

eine Art Cyperus PTfrl^i)- 

o 

PTT3?j 4 ffTTSfl^ 3PT) in. eine Wo/*e. die Blitze mit sich führt . £vb- 
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figv. Up. 4,4. 


dli^^( T onrtlici)adj.6/«'f:ar*«g.- 



: Kcmäbas.3,25. 


fflJS, fl Ui Ci schlagen Du«tup. 8,28. — Vgl. 1. FT?. 


FTIJ3 1) m. N. pr. eines Mannes gana j|j||I<- zu P. 4,1,105. r)Ui4- 
RTHT: ganac^irj ^,|;^||' zu P. 6,2,37. — 2) f. 5IT in rllji IrlTim Ind. 
St. 1,43 (Verz. d. 11. II. 71). HUik'HUI43 469. 61. HU4I«- 

3,273. — Vgl. rTITJi, NHIJi- 

rrü3=T7 «n. n. gana zu P. 2,4,31. AK. 3,6,4,33. 1) das Zn- 

bereiten. Ausrüsten , Ausschmücken m. n. Sch. zu AK. (KDa. 

— b) Hans pfosten , in. n. Taia. 3,3,25. m. U. an. 3, 46. Mbd. k. 97. — 
c) eine an Zusammensetzungen reiche Hede , m. □. Trie. m. U. an. Mbd. 

— d ) m. Gaukler (HIMI^sJid)- — e) m. Baumstamm H. an. Mbd. — 
f) in. Schaum .— g) m. Bachstelze H. an. Mbd. Uär. 256. — VgLrllUiMl- 

rfllli ni. N. pr. eines Maunes Pbavaraduj. in Verz. d. B. H. 56,3. eines 
Kshi im Rrtajuga, der £iva geschaut und besungen hat, MBu. 13, 
1037. fgg. 607. Si&sda-P. in Verz. d. Oxf. H. 75, b. rTTüTR^N. pr. eines 
von Pingala citirlen Autors über .Metrik Colbbr. Mise. Ess. 11,64. — 

vgi. flmn, mz r, au|. 

fHTi m- N. pr. eines Dieners des giva II. 210. — Vgl. rTTUT^T- 
fTTT^fTTTT m. 1) = cjc|^ ein nicht zum Staatsverband Gehöriger , Bar- 
bar. — 2) Wurm , Insect. — 3) Reiswasser (vgl. FfTJiFTF^ u. s. vr.) H. 
au. 4,77. Mbd. n. 95, wo fälschlich rTTJI^fnil gedruckt ist. 

rTTJIF? (riUi^l Un. 4,109.5,9) m. n. gana yUrfrl^ zu P. 2,4,31. m. 
Trir. 3,5,5. 1) m. Fruchtkom überh., namentlich aber Reiskorn U. an. 
3,653. fg. Mbd. 1. 96. ÜT 3T 5jq HU^d: AV.10,9,ac. 11,1, is. 12, 

3,18.39.80. g*T. Ba. 1,1, 4, 8. 2, 3, 4,4. 5, 2, 4,3. 6,6,i,8. ^IRRi 0 10, 
6.4,2. Khabd. Up. 3,14,3. qqrqUT 0 C*T. Ba. 5,2, t, 1 5. tjH 

TMT fTUTTTFfl Ait. Db. 1,1. Latj. 4,9,12. Katj. fa. 2,5,6. 4,1, 

o o 

7. Agv.Gaiu. 1, 10 . Jag«. 1 , 286 . Pankat. 104,20. 105,1. 2. 111,55. Katuas. 
7 , 20 . 21 . Buag. P. 4,9,57. 5,10,23. ^TT^ D R. 3,76,24. STÜH 0 1,5,13. 
MBu. 2, 2088. Suga. 1,38, 4. 42, 10. 163, 12. 168, 7. 236, 1 1. 1 2. 229, 



, 12 . 


IilT. 9, I 4. 



gana *u P. 2,2,31. Reiskorn als Gewicht: rT~ 

n|HT -TO HqtlUi^frj NCTcU! rjTrlHHlI: Va«1h. Bau. S. 81, 

(80, a), 12 . — 2) m. best, gegen Würmer angewandter Same (s. Tcf- 

T $, AK. 2,4,9, 25. Trir. 3,3,395. H. an. Mbd. Nach Raga«, im fKDa. 

auch HUicHI f — 3) m. eine best. Gemüsepflanze , = rlUirlN Cabdab. 
o ^ ^ 

im (KDa. — 4J f. 5JT eine best. Pflanze, = yT^FRTT, *T- 

cMHh^I RißA«. im (KDa. eine Sida nach Kigb.Pr. — 5) f. ^ N. ver- 
schiedener Pflanzen: aj = MMfrlcM* — &) = 5I5TTTJZeTT. — c) = rlUi- 

o o 

rTTqRiGAB.iniCKDB.- Vgi.^HHädl,5n^T 3 ,fEra o ,W*HU|dl. 
ClUicrWKrJI (cf° lidj f. langer Pfeffer H. g. 101 (rFJrTIidTj- 
rfUini*-M (filjic'l n. Reiswasser Vaidjabapab. im CKBa. 

? ° ~ T ^ _____ 

fiUjirl'ti und rTüpRFF^adjj. von rlUid P*t. zu P. 5,2, 1 15. 

riUi"l Mi m. eine best. Gemüsepflanze, = fllJirllM C‘ BÜAR - ira CKI)a. 

c o 

cmfrvi (von HUid) gana ™ P. 5,1,4. m. 1) ein best. 

Küchengewüchs , Amaranthus polygonoides Roxb. AK. 2.4,S. 1. H.1184. 
an. 4,222. Mbd. j. 1 18. E. 3,76,25. Sega. 1,220, 16 . 2,342,20. — 2) ein 


\ 1 V^V« « ^ UI 

DAk. im (KDa 


best, gegen Würmer angewandter Same (s. m >£) H. an. Med. — 3) 
eine best, mineral. Substanz (fTFTT) H. an. M bd. 

rn. 1) = riljid lM 1. Raga«, im (!KDb. Soga. 1, 59^11. 72, 

o o 

3. 73, 9. 220, 1 s. 2, 48,9. 284, 5. °JJ?T 364, 1 5. 281 , 6. — 2) = HUid W 2. 
Raga«, im (KDa. In dieser Bed. auch f. ebend.. 

ClUir} m. = = HUirflM 2. Cabdab. im (KDa. 

, rTTHd7 ra. = HllidlM 1. H. 1184. 

^ . 

HUirllry (fi llid n- Reiswasser Raga«, im (KDa. 

o o 

(rUjid -+-3^f) n. dass. Vaidjakapar. im (KDa., 
rTUpm (HTJJd h- ^ m. eine Art Bambusrohr (s. ) f ab- 

dar. im (KDa. . 

m. N. pr. einer Einsiedelei (SIT5IR, .MBu. 3,4084. 

tfs 

Q 

rTrT^adj. von rp^am Ende eines comp.; vgl. IHrJ- 

1. fpT Vater (vertrauliche Beneonung, entsprechend Mutter) 

N.a. 6, 6. 4,1^^ F1HT T^'4jj r 4FT31?Tul T qqi RV. 9.112,3. 8,80.6. A V. 
5,24, 16. TS. 3,2,s, 5. TBa. 1,6,«, 7. RAug. 88. Par. Gruj. 1,5. Boag. P. 
9,4, 1 . voc. AV. 18,4.77. Ait. Ba. 5,14. 7,15. Katuop. 1,4. Bhag. P. 6,9, 
40. 9,4,2. — Vgl. cMW<£- HW. 

2. c??T (von 1. cFl) 1) partic. s. u. — 2) m. Wind H. an. 2, 170. 

Mbd. t. 21. — 3) n. parox. ün. 3,87. Saiteninstrument AK. 1,1, 9,4. 
Taia. 3,3, 158. U. 286. II. an. Mkd. — 4) ein best. Metrum (vier Mal 
— ^ ) Colbbr. Mise. Ess. 11,160 (VII, 8). 

rlrid U. augeblich = r?W der langsame Tact Lois. zu AK. 1,1, 9,9. 
cJrHT^ adj. nur in der Stelle: yJiM ^T^FrfrHT^^TrT RV. 5,34, 

3, von J asba Nia. 6, 19 mit irlHHM umschrieben und durch putzsüch- 

o 

Hg erklärt, also viell. von r?^in der Bed. scheinen, glänzen. 

FTrnWT (2. r??T ) f Pieang , Musa sapientum (s. Cabdai!. 
im gKDa. 

Hri4 (von 1. ?T) adj. dieser unter vielen P. 5,3,93 . Vop. 7,96. Meinl 
^TrTT I rTFI V., Sch. ln der Stelle fl 

ClrlHHM^r^^H^ioWH Ait. Up. 3,12, 13 erklärt {IaSr. rTfR durch 
indem er rlrFT für eine Abkürzung von rfrTrFI ansiehL 
(wie eben) adj. dieser unter zweien P. 5,3,92. Vop. 7,96. 
rfrTFJ (wie eben) adv. correl. mit 1) = abl. von rl (rl^j P-5,3, 

7. 8. 6,3,35. U. an. 7,50. CfT ^Trt:, cTr}’: FRfT^RV. 8,5, 19. 1.164,25. 

10,97,12. EflQJrl ^FJrt rTrT: M. 12,85. WTflHI ^dläld^O,?. 

'T rT ciUjcHm rTrTi 6,251. FTrTT i^^9,i 12. NHI rfcT: 4,82. Sega. 2, 
159,5. FPTT (= g;a. 53. ^TT^T rTrT: g- 

^(yfaifB) ad Hit. Pr. 5. 6. Pawrat. Pr. 10. rTrT: fyRIr^246, i. f??T: 
qriWiqffT JcigT HT qq TW AV. 10,8,25. 4,4,3. f RTf: «\op.9. 
cTrTT 3^*.drl ( •? HT^Buag. 2,36. Hip. 1,37. fTfl! Brauman. 1, 

8. 18. Buag. 6,22. M. 1,95. 2,65. FTcTT I^MUlI^yirin BuVg. P. 5,20,2. 

rffiT ^TFffr^ qTJTRH ad Hit. 14, 22. FRT 5, 

52. riHT S'Ttt = HWI<-Ufw\AK.2,l,i3. rRT anderswohin 

ÄI. 2,200. rTrfi ^|^über ihn oder darüber hinausliegend AV. 18,2,32. 
adv. ausser diesen, ausserdem, ferner Kär. 7 aus der Kig. zu P. 7,2, 
10. H.39. MHWHi t on wem es auch seU vom ersten Besten: T^rlRT- 

qf^rlrf: M. 4, 15. MT >mqra MHFHrT: 10,104. 11,201 . Jag*.!, 
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«29. = FTTFR^* dem hin: WFH FHT 31-^1 5RFTFT 

Hit. 1,179. — 2) von daher . von da am; an der Stelle, dort : cR 
1% RV. 3,37,1t. 40,9. 8,50,12. AV. 1,10, i. 3, 4,2. 4,19,6. fffiT ^ 
q?TT VTrT rTrTTH m 7,56,3. q5T T^TTH Hf^HI rlrT- 

F^Tr^mFTTH 10,1,29. FHT 4iiqiHTqQ$ SW. 3,78. q Hf5T 

rTrT: STTOTtM’id. 278. rjHT FTTfTr?: M<ldJülW MT- 

ITTc^Ait. Bb.2,23. 8,io. nf^ril: FH '7 FT: rTrT : TT^JrTT: 

MBu. 1 , ii 26 . *R: ^TT^TFrTrT: FH Tri: Ti^TTrlrfT FR: 7513 . 6, iSss.8, 

•>. ** “s *■ *s *N 

4434 . dahin: fR: FH rlrll JT^T^Beaujuij. 1 , 20 . TrII ^FilT f <JI ^T5TI fl- 
flT TT^T - HTH R. 1,44,34. TrT5I *Wm5T£rTHT HFfl T|M Sri ^ M . 7, 
188 . MHI TrTT — FHFFR: woher — , trohin — , tro immer — von dort - 
her , dahin , dorc £RT TrIT H:FI(fcl T 7 !: IHrH FTFFFH 371- 

^TT II Bbag.p. 7,15,33. 9, 13 , 3 1 . 771 MH 1 

ÜTT J TCHflH FHFFR: (ii. 23. FHFFR: t>on Afcr 

Mfid von dort , Ater and da, hierhin und dorthin , von a//en Seiten , a/- 
/enoärfs, überallhin: FHT U'SUIH TTJ^IHFrlrl^rlrl: MBu. 

3 . 7111 . =T5TTH ?Tq>TFnH rFTTrTrT: R. 1,35, is. FJflT ^Tpi- 

HTTliT ^n ^^firO-rlr l: - rpf 71^^2,57,18. 3,62,37. 

Bai6. P. 3, 17, 10. r^TTH 3 RIRTR Hf-HHIH rTrl^R: Ihm. 1,26. 
7 T<n yiM7|riy(IIH f tiqirl FTFTF'TFT: MBu. 13,5 1. ^FTFcR: von hier und 
von da: FHH^rf {rlFFR: R- 6,96,2. 1,31,17. hier 

und dort 3,61,16. Hit. 20, 13. 22,2. hierhin und dorthin , Ain und her 


Draup. 8,25. N. 10,4. 13,40. TrlfrH: von tco es auch sei , wo immer: 

TFT*????: Parrat.1,6. 


Hvll 'TsiN^fi^rin: M. 10, 1 12. — 3) darauf , in Folge dessen , dann 

■\ 

('^irl( und yHrlT H. an. und VigvA im £KDr.) £at. Bh. 5 , 1 , 1 , 1 . 
Hl. 1 , 6 . 3 , 253 . N. 1 , 18 . 4 , 21 . Hit. 10 , 1. 10. High. 2 , 30 . Vid. 95 . 183 . 
FR: Oder FR: HHjca* (geschah) dann ? (dieses ist das FR: 

U. an. Victa) (ak. 72,4, v. I. FHFFR: dass. Hit. 81,2. FR: M. 

2,60. g;i. 189 (V.l. WR - FR:). — FR: C A *- Br. 14,4,*, 1. P. 

3,4, 24, Sch. STRI — FR: — FR: — £R: T 7X\ pA ** AT - 241,25. Häufig 
nnissig. indem die Folge schon auf andere Weise (namenUicb durch 
einen vorangehenden absol.) angedeutet ist: fTRTR ^ FTRR FR: 
TFTFS FR^TFI M. 2,93. 3,25 1.7,59. 12, 11. N. 2,9. 14.4,23.7,1. R. 1, 
2,29. 8,2 4. Viu. 221.324. FHT fl TiH *|UJri HiTc^qqirlrt: M. 

11»90. ^H*H7FFHT FR — FRT FH/^R- 1,32,20. in Verbind, 

mit FT^T: FRFFTT HScTI TH: TT^rHniTTR^T Sund. 4,20. N. 1,10.2, 
2. 8,24. 17,34. Da«. 2, 16. Vid. 328. mit SR R. 1,65,9. Vid. 176. FR: 
T5ITF^M.3,116. 1 17. Hip. 4, 16. R. 6,1,5. 16,10.96, 15. Pankat. 21,25. 
Hit. 17,20, v.l. T^TT^— - FRT ^ hI^Amar. 66. FR: SHH von 

dann an M. 9,68. N. 2, 1. Pankat. 3, 12. Hit. 23, 15. Amar. 68. FR ^FT- 
Cat. Br. 1,4,1, 15. FR 30, 8. FR: ^niTTFT^ogfeicA dar- 

auf Katbas. 4,76. 3,75. FR: rH UlH^l 2, 161. FR: T^T^darnacA, nachher , 
später: T FR: 1J HHTHtT MBu. 3, 1474 1. 1, 

74 14. Ragu. 3,30. In Correl. mit T^fr ^cJT: FR 9T ^h- 

•v I _ - ” 

>7iT 2*1: KV. 10,83,5. AV. 12,4,7. 8. 9. mit ^ g*T. Bb. 1, 1,4, 1 6. mit 
q^T N. 20,27. K. 1,60,11. mit qf^ Kuiao. Up. 6,16, 1 . 2 . Bü»g. 11,A.N. 
4,17. Uabit.6527. Pat.zu P. 6,4, 159. Bu.btr. 1,80. Rtcu. 3,65. fU.3, 
III. Tbeil. 


7, T. I. gon. 45,2. DdOhtas. 77, 1*. P. 3,3, HO, Sch. mit ^ T4 Itt.Up. 2, 
6. gu. 71, 13, r. I. mit zu ergünzeuder Conditioualpartikel : y IHI: T%\- 
q: mr.'l‘4ilH3 MltTtrl". Ni^Buaktr. 3,68. — 4) daher , darum, dethalb 
AK. 3,5, 3. U. 1537. H.an. AV.9, 2, 19.6, 113, 1.12, 4, 31. MBh.12, 13626. 
Hit. 26, 22. 19, 2, t. L H.ll. fT^T i 



qq^THR. 


6,104,31. — U. an. und Viqta geben dem Worte noch die Bedeutung 
ron snT^ - 0)- 

rTrTFrq (von FTFR^adj. von dorther kommend , — rührend P. 4,2, 104, 
VArttl. 

FRR«J (1- FR -+■ m. Grossvater AV. 5,24,17. 18,4,76. Kau^. 
88. Par. Gruj. 1,5. Büag. P. 6,9,40. — Vgl. 5TFRFH*. 

1- FTR (▼on 1. FT) pl* soviele Vop. 7,04. nom. und acc. flexionslos, fl- 
IHHH» FTTFRTTT, FTFTHH* FTfFH 3,54. P. 1 , 1 , 23 . 25 . FTfFf THTHTT 

> N N O ■ 

AV. 12,3,2. 

2. rf Irl ( t om 1. FR) P- 6,4,37,Sch. 1) ÄciAe, Schaar , dichte Masse 
H.1423. Fiwti OTÖTT q^FT gu.39. qFTT- 

^TRFTT: C‘V'4,3^. Vgl. FRFFTR. — 2) Op/erhandlung , Certmon«>; 
3rT^F7T FRT C^“ 1 *- ß»l»^. — Vgl. FTTrT- 

rTlrl^ ( ▼on 1. FTR) adj- ^ der sovielte , in Correl. mit qf^R C AT * 
Br. l,8,i,5. 

FTTFT^T (wie eben) adv. soviel fach AV. 12,3,2. 

3 r s 

rRIC (▼on FT^) «dj. P. 3,2, 171, Sch. erhaltend , fordernd; überwin- 
dend: qtn TfItTH THJT R^FT FT^TX: RV. 6,68, 

7.4,39,2. Agni 1,145,3. Indra 6,22,2. 21,2. ^JT Cat. Br. 1,8, «, 22. 
Caübu. Ca- 1)11* 1* 

FRH ». FTTFjfT. 

-s _ __ 

FRFRt^ (FTFR^*- m. der Herr von dorther , der Herr da P. I. 

3, 14, Sch. U. 336, Randgl. — Vgl. rl^H^tC 
FTrTTX r FT ^-*- 1 -=TTX) adj-f- ^IT eine bestimmte Arbeit thuend , bestimmte 
Dienste leistend P. 3,2,21. — Vgl. rt iccJlM. 

FTRIffel (FT^-+-TT°) n. die den gegebenen Verhältnissen entspre- 
chende Handlungsweise: ^rT^^TPTirfer TTHRT Raoa-Tar. 6 , 260 . — 
Vgl. $frH(W 

FTRITR (FT^ T7R) 1) m- der betreffende Zeitpunkt , die in Hede ste- 
hende Zeit, = FTTRAK.2,8,i,20.H. 162. Katj.C*-1vU 3. Varäu. Laoucg. 
2 , 1 i.fgg. y^rHql('^pyni4)IHr c lilrT T (TRHJy Bru.2, is. FTtHIT- 
der Zeit , zu einer bestimmten Zeit ebend. Gobu. 3,3,22. Pär. 
Gruj. 2, 11 . sofort , unverzüglich , sogleich Parkat. 192,6. Katbas. 2,83. 
Vid. 11. 103. 108. 149. 194. 242. 304. FRÜH jene Zeit im Gegens. zu 
^rTrTTR diese Zeit Vedaktas. (Allah.) No. 97. — 2) adj. zu derselben Zeit 
— , sogleich vor sich gehend Katj.C*. 1,2,^ 22 . 25,1, 1. — Vgl. rHC^i Iin4i • 
FTrTTTrTTfr (FTHfR qt) adj- Geistesgegenwart habend H. 344. 
FTrTTTrTrRnT (FT 0 -S- rRTIT) n. ein best . künstlich zubereitetes Salz 
Molbsw. = Je^cJUl Nigh. Pr. Ai.vslib 2,41. 

rTlr^TiT (FT^ -+- RHT) adj. bestimmte Arbeiten thuend , bestimmte 
Dienste leistend , = 4)4 r Til( AK. 3,1,10. 

FTrFTTJT (rT^-^-FHT) m. 1) derselbe Augenblick H. 1532. FTrFHFUdv. 
in demselben Augenblick , so eben , sofort , sogleich Pankat. 69, 20 . Ragu. 

13 * 
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3,14. Kathus. 1,99. Vu>. 53. 56. 177. 180. 231. Rääa-Tar. 5, 480. fig. 9, 
5. Thik. 1,1,96. rtC’TlÜI \r[gleich darauf, sofort, sogleich Jägn.2, 14. Brah- 
ma«. 3,12. R. 1,48,28. 53,4. 3,48, 1 1. Pankat. 1,347. 35, 1 1. 44, 14. 62,9. 
104,19. Amar. 83. Yrt. 8, 16. KatuAs. 1,50. Vid. 333. Am Inf. eines 
comp, das adv. ohne Flexionszeicben : Hit. 1,180. dCTlUllis^hCl 

Rauh. 1,51. Varah. Brh. S.54,22. Katuas. 6, 165. — 2) ein best.Zeitmaass, 
= 120 Kshana = I / 60 Lava Hiocbn-tusang 1,61. St. Jclibn umschreibt 
ta-t’sa-na durch cHUI mit einem Fragezeichen. 

(von rT^) n. 1) das Verhältnis s wie es ist , das wahre Verhält- 
nisse — Wesen , die wahre Natur, Wahrheit , = F^T=CT Trik. 3,3,4 15. 
H. au. 2,52 2. fgg. Mbd. V. 9. TFTJTFTFJ — FT^TR^TFT Biiag. 

18, «. FfiffFTr^- ipiRTcrmTW: 3,as. ?HR 9 , Up. 

2, u. is. M.1,3. 3,96. 5, *2. 

4.92. ü'STFar^FrasT 12, >02. h.i,i,«s. jti-u 4 h^s! 4, ■«. 7,11. 

Hit. 7,20. ^Trf^TT Arg. 4,37. N. 19,2. ^“rRcTHsT Katuas. 24, 177. ?F3f- 
TtF[ 126. rraF^TT Cak. 22.nn^rIcraT FT^37: Pankat.75, 

14 . (cffel:) H. 67. rlrH dem wahren Verhältnis entspre- 

chend , wie es sich in Wahrheit verhält, in Wahrheit, genau: *T T-|*j| 
Cl^NJH^H MBh. 4,279. Biiag. 9,24. M.7,68. ^471 r 4H 

•s ^ 

TFT Ff FT^R Drauf. 2,5. N. 16,34. R. 1,48, 13. 3,77,18. ri?dri^ dass.: 
WMi r J FTT cfäcll sFJTTeFTT^ Mord. Up. 1,2, 13 . rfiiq FTT 5 TTfTT 
FI i itl'-h Iri l tJ FH3FT: M. 7, 10. 16. 154.178. 8,32 u. s. w. Buag. 4,9. MBh. 
4,234. R. 1,18, 10.2,21, 16. (ak.11,16. Prab. 27, 11. ff tTT<£ FT?RT 

genau, sorgfältig Mare. P. 21,37. SJRFTSTFT*. M.8,229. c1<dlhji|<1^ll- 
H Y'A Suor. 1,123, 15. ln philos. Sinne Wahrheit, Realität, Grundprin- 
cip, deren nach den verschiedenen Systemen eine verschiedene Anzahl 
angenommen wird; = >TR, srf, FT^T, 3FFJ Trik. 3,2,21. 5JRI 

fidH Kap. 1,44. die 25' Tattva des SAuikhja (als Bcz. der Zahl 25 


Sch jas. 2,17.31) Tattvas. 1. MB 11 . 12, 11840. 14,984. T^WTiFTWsT R. 
3,53, <2 . qFTTn^IFT (TCTTO JJUI RWÜ I W?ä I a«jf «fofrW IsA* 
(m.! Als Bez. der Zahl 24 Verz. d. Oxf. H. 79, b, 24. Saj. zu £at.Br.7,3, 
5,43) Hariv. 14840. Pchanatantr a im £KDa. 3RTR5 TTcTFTsTT*TT J|UI^ 
Bhag.P.3,6,2.4. S Ta ttva, uam\. die fünf Elemente, bei den MAhegvara 
Colrbr. Mise. Ess. 1,409. (rTTTFTcT 5TTW) P**®. 

27, 19. Bb AG. P. 3,5,27.29. iOGAS.1,32. ^TtTW- 

TOW 5T5^ Bnio. 
P. 1,2, 1 1 . rf£l5ll*1 H. 311. Tattvas. 39. Titel eines Werkes Ind. SU 2, 
132. cT3 = ^TTr^R Trie. 3,3,415. U. an. Mbd. = AK. 3,4,56, 
117. = r 4 r|i-|^DBAR. im £KDr. Im VedAnta wird das Wort künstlich in 
f^^TTdlcies — du zerlegt, und durch diese Verbindung das 

grosse Wort genannt, die Identität der Welt (dtQ* des nur «n Folge einer 
Täuschung vielfach erscheinenden ßrabman’s, mit dem in Wahrheit 
einheitlichen Brahman (fT$[) ausgedrückt; vgl. Madhus. in Ind. SU 1, 
20,6. Verz. d. B. H. No. 614. 621. 624. Pr ab. 114, 18. fgg. und die Scho- 
lien dazu. — 2) das das-Sein ; so erklärt z. B. der Schot zu Gaim. 1,3, 

24 «y^THftfrair^durch sisfai cnararfgHFj 

sFTJdUM -*\\IW TJFJ vgl. ebend. 25. — 3) der langsame Tact 

AK. 1,1,7, 9. Trib. 3,3,415. H.292. Mbd. ein best, musikalisches Instru- 


ment Mt^TTj H. an. Viqva im £KDr. 

Mondschein der Wahrheit , oder vollsu RT- 

c ' 

tsTJFTST 0 Titel eines Kommentars zu der SAmkhjakArikA Colbhh. 
Mise. Es s. 1,233. Wilson, SaKkjak. S. VII. Verz. d. B. H. No. 637. fg. 

rT^F?T (FT°-+-^T°) m. der Mond der Wahrheit, Titel eines Coni- 
mentars zur Grammatik PrakrijAkaumudt Colrbr. Mise. Ess. 11,14. 
38. 41. 

flflNtllHTui (fW 0 -4-T^°) m. Titel eines pbilos. Werkes Verz. d. 
B. U. No. 650. 

rl^Cl (rT 0 "5T) 1) adj. das wahre Wesen kennend; s. u. ?T3- — 2) 

m. ein Brahman Nigb. Pa.. 

drfdl (von rTW; f. Wahrheit , Realität Wassiljbw 272. 

(rT° -+-^5T) m. Wahrheit schauend, N. pr. eines der 7 R shi 
unter Manu DevasAvarni Buag. P. 8,13,32. 

ti&'i |!>[-l^ r cT° ^°) m. Wahrheit schauend, N. pr. eines der Sohne 

des Manu Raivata Hariv. 433. eines Brahmanen 1265. 

cTW^TT 7 ! (FT° -♦-^T 0 ) n * Titel eines Werkes Mack. Colt 1,16. 

FT?FEn*T (cT° SÜIR) m. das Aufträgen der Wahrheiten, der Rea- 
litäten, Bez. einer dem Vishnu geltenden Cerimonie, bei der verschie- 
dene mystische Laut- und andere Zeichen auf die verschiedenen Theilr 
des Körpers unter Ausrufungen und Gebeten aufgetragen werden, Gau- 
tamIjatantra im gKDa. 

(cT° -v- ^T°) m. Titel eines philosophischen Commentars 
Verz. d. B.H.No. 684. 

(cT J ^17 °) t Wahrheit erweckend , Titel eines Common 

tars zur SiddhAntakaumudt Colbbr. Mise. Ess. 11,13. 41. 

CldHN (FT J HN) m. das wahre Sein, das wahre Wesen Kathop. 
6, 13. fvBTAev. Up. 1, 10. 

C^cJrT^(von c?^J adj. im Besitze der Wahrheiten , der Realitäten 
seiend Mllu. 12, 11480. 

(F?°-V“T^I 0 ) m. Wahrheitstropfen , Titel einer philos. Ab- 
handlung Colrbr. Mise. Ess. I, 333. 

rtHiSw*; (rr°-*-m°) m. Sichtung der Wahrheit, Titel eines astron. 
Werkes; vollst. ffTSTrTFT?? 0 Colbbr. Mise. Ess. 11,324.352.359.379.453. 

Titel eines philosophischen Werkes Verz. d. B. H. *No. 623. 

ClÜH^M (fT° -t- Tf°) m. Sammlung der Wahrheiten , Titel eines 
buddb. Werkes Hioubn-tiisang 1,186 (der Titel nach dem Chin. zurück- 
übersetzt). 

rl^HcMVlIH (FT3-TTF^T -V- 5ITm n- Titel einer Schrift des Gun a- 
prabha, Hist de la rie de Hiodbn-thsang 106; vgl. Hiodrn-tusang 
I, 220. i 

(FT°-i-TT Q ) m. gedrängte Zusammenstellung der Realitä- 
ten, Titel der bekannten, dem Kapila zugeschriebenen SAmkbjasü- 
tra, Tattvas. 1. 3. 

(FTW-^I n. Titel eine« Ga i na- Werkes; 0 c?3T^?TT- 

SJ Mack. Colt 1,158. 

fTFT? (FT^ 1) n. dessen Stelle Daqak.93, 15. — 2) das Wort 

Vboantas. (Allah.) No. 6. — 3) m. Ficus religiosa Nrno. Pr. 
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Hr*4( adj. f.TIT 1) (rT^ adj.) auf den, — darauf folgend: rjcq{ 

^r*$ Mbgb. 19. qxf^T ^i'7lrll HrM(l ^T: AK. 2,6,9, 4 1. qqTJR 
?J: 3,5,22. Davon FTPT^T n. das dem-nachstehend- 

Sein Katj. £a. 1,4, 16. 5 , 5 . — 2) (FT^ -*■• ^ subst n.) a) den u . s. ic. 
a/s höchstes Ziel habend , nur ms’f dem beschäftigt , «/ans dem ergeben , 
nur awfiAn — , darauf gerichtet: rffaT cj<£j|u| rtc^l MiHtjTfti: {>b- 
taqt. üp. 1,7. (rTPTT:) qfpiqi FR 5RT5R?T^nr7 FTPT^: k. 1,46,9. 
N. 21, 1 4. Buäg. P. 4, 15, 6. Mark. P. 23, 6 1. ^ — ^TT^TTTI^T 

TosWS rlr^^Ul tWIlfcWI MBu. 3, 1281 l. — b) ganz womit beschäf- 
tigt, ganz Jmd oder einer Sache ergeben AK. 3,1,9. 11. 384. Die Krgan- 
zuog im loc. oder ira comp, vorangehend: 'TirfctJ nrH(l qqi 
P. 6,2, 66, Sch. Jam. 1,83. fjcTER J M.3,262. FTRfTIU^ 0 4, 

196. 9, 253. N. 16,22. Bhahtr. 3,5. Ragu. 1,66. 2,5. Megu. 10. Muld- 
en (iful (5J^TR) Kt. 6,9. Pankat. 111, 89. Katbas. 10,98. Raga-Tab. 5, 
263. FJI&f J ‘293- I Katbas. 3,46. Davon nom. abstr. ft- 

PT^HT f--' Hit. IV, 96. — Nach Wils. ra. the thirtieth pari 

of the time of the twinkling of the eye. — Vgl. rT^T* rl^Ti rlild, 


Hr’^M (FT^ 3°) m. 1) «frr VrgHtl: FFJfRTq RtT^ q^- 
=TFT 5fWT^ Taitt. Ah. 10, 1,5. 6. Kiyu. 17, 1 inlnd.SU 3,460. rTPT^T^T- 
cNM Verx.d.Oxf.H.44,6, 15. — 2) dessen Diener Kvtj. £r. 7,1,8. — 3)e«n 
Compositum, in welchem das hintere Glied vom vorderen nur näher be- 
stimmt wird , so dass dasselbe seine ursprüngliche Selbständigkeit bewahrt 
d. i. fn seiner ursprünglichen grammatischen und begrifflichen Kategorie 
verbleibt , während dasselbe im Ra h n vrl h i mit der vorangehenden nähe- 
ren Bestimmung zum blossen Merkmal eines ausserhalb der Zusammen- 
setzung Hegenden Begriffes herabsinkt , P. 2,1,22. fgg. Der KarmadhA- 
raja und der Dvigu bilden Unterabtbeilungen des Tatpurusha 1,2, 
4*2. 2,1,33. Das Wort in der unter 2. angegebenen Bed. ist als einzel- 
ne* Beispiel einer solchen Art von Zusammensetzungen zum Namen der 
ganzen Klasse geworden; vgl. f^TT, FTTScT- 

rl r ^4 (FT^ adj. zum ersten Mal statt findend, geschehend: 

SFTÜT rTPFR^ Ragb. 2,42; vgl. P. 6,2,162. 

dcMHIrt (rT5 ^TTrT, loc. von SPTTcT) adv. am frühen Morgen dar- 
auf Vet. 12, 1. 13, 8. 

(FT^ ^k?T) 1) adj. dieses als Frucht , als Lohn habend. — 
2) m. a) Wasserlilie (SfRrFJ). — 6) ein best, heilkräftiges Kraut (J^J. 

— c) ein best. Parfüm (^1^) Dbar. ira £KD*. 

(von 1. fl) adv. corrcl. mitqra 1) = loc. von l.FT in allen Zah- 
len und Geschlechtern P. 5,3, 10 . 6,3,35. Vop. 7,99. TjqT *7 ?TH ( \HM- 
Frl^T q ^TTpT^I^rn R V. 1,105, 9.^ fI ^TT rTF^T* I 

FT3 qi xhlrT^AV. 6,6,1. qfq’q? FT? Einige (behaup- 

ten, dass der Schall) ein Hervorgebrachtes sei , weil man bei ihm gewahrt 
(wie er hervorgebracht wird) 6 aim. 1,6. CJ*f|eJ| T T5f (= q TR- 

rfl UT5jrn FTRRT I FR R^R q M.2, 1 12. qffqtH qR 

— FR 3,60. ynj FR 4,186. FR (d.i. 5TR)'7Hi"l'flMi:R: 3, 124. FR 
(d. i. s^CRRR) SIFT qRT FTTRsft RFTT '4 l T <(4 3t?R 2, no. R- 
gn HH^HINH : HiT.!.82.qRTFR (d.i. qHdV'^tffrqqJi<N.M63 


I5.r' 

2M. 


FR: I 


FT^ RR = fTR Boic. I8,i6. ÜR g ?R (d. i. , H. 

1164. AK. 2. 4, *,54. F^TT^T Katius. 4,37. RcRRRJ^: I 

fR FR fT «£T HäItI immer gab er darauf zur Antwort 

Vid. 179. FTF7T JIR^ TRFTT FRT ^T 1 ?: — FR -7%^ fRiRr^immer 
nur auf dielen haftete der Blick N.5,8. R ?RRR in welchem 
et auch tei M. 3,50. 6,6c. 12, 102. FR (d. i. T:^) 

1,9 . ^ FR Ir gi«.40,5,T.l. !7rR 

FR TT^rRTT FR »I T+il^M^Irl darüber turnen N. 18, 1 1. ITT- 

yt qrHT qRMN-<rT I FR FTRT R^rt UlM ll 

dafür N. 6,6. FR 4,16. q ?T - 

Tri FT^ über alles Mögliche , über jede Kleinigkeit MBu. 13,514. 

rT^I^ ln Bezug darauf Sch. zu Qxu. 42. l||H^da6<r«. 

davon QU. 21, 20. R^Rq: | q«]{|q|: ^tRFR $ j F fl 
Ragu. 1,63. JTFT RsTTT^rR (1711 FPTTRqrjdaoonKnlerricAlelKATUÄs. 
4,72. unter dielen, darunter: (d. i. ^RRTT:) |TR: 

RI'^MUIIMHH^M.1,67. FR (d. i. qfyirHHq) RPJRRTPT 2,17». 
FR (d. i. ^RcRTe^TT R. 1,63,2. F^TT: Kathäh. 4,20. FR ^ 
4ldrt4^[: Hit. 1,8. Slu. I). 39, 13. — 2j da, dort; dahin, dorthin: FR 
17t 4: RFR FT^ RR RV. 10,34,3. q^ Rq-. *T?T^ AV. 7, 

18,2. q^ RR q(R FT^ JI^FRJiv. 1,133,7. 5, 3, 10. FR fF5R: M. 
7,146.202.217.225. 1*D». 1,5. 6. N. 3, 12. FRF<J 16,25. R. 4,33,2 4.63. 
37. Katbas. 7,33. tthliiH fTcFFra ^TtTT N. 7,1.4,32. 10,1. M. 3. 
56.7,25. 11.1,60,10.11. gu. 32, 15. 56,9. Vid. 157. 158. 167. FT5T FHT 
hier und dort , allerwärts; hierhin und dorthin, überallhin: 11*^4- 

RRR^TtR fr bl. 7,81. N. 17,35. 46. MBu. 13,2880. Isdh. 2, 31. 
Hip. 2, 31. Scüd.1,33. Buao.P. 4,16,21.18,80. 21, l!^cf ’{J\ f A'h\ 

fl HHcTtrl* FT5f MBu. 13,341. ?T5f Fra ico es auch sei, am ersten be- 
sten Orte; wohin es sich trifft , an den ersten besten Ort : y£j rf 5T 

Fra rTTT Hrhi ^ra 5,5997. T5TI- 

fq JR: nN q^RRlTWq qitTTFT wohin auch 1084. — Kanu mit 


n JTFT: ?T^I wohin auch 1084. — Kann mit 

einem partic. auf FT compon. werden P. 2, 1,46. — 3) bei dem Anlas», 
bei der Gelegenheit, in dem Falle, dann: Ul^i z4 ▼?!> Iftfr l'-Jl^T M. 8, 


bei der GelegenMt , in dem Falle, dann: tTTFT^T l'4l^M. 8, 

34. -pf: qrR^I ?iwi TTHRlT q q^Tl: I Tti ?R FMR: RTf^fr? 

irÄOFlT »RF^rt 9, 122. N. 1,30. »,28.7,3. RT? FT FRR - R qRR 
SR: RTFR^I TR Rn FR ^ ffllRR'IW HHRHJI U,c. 11 . 
R. 1,8,4. 2,21,54. Katbas. 5,1 18. — rf^ RV. 6,75, 11. 17. 

%rt: qq^^FR^: qiqqryq yiiafa ait.bh.7,2». m.2. 14 . 200 . 

8,12. 14.76. 104. 293. 336. JaGs. 2,84. Cit. beim Schol. ZU £1*. 8, 20. P. 

1 , 1 , 3 , sch. - Fra rv. 6 , 57 , 4 . i qr 

TfT qq AV. 12,1,34. q^T — Fra Paseat. 1, 452. qT^ — Fra M. 8, 23«. 
9,120. 134. 210 . Hit. 1,25. — FHT M. 8,295. 9,205. — Bisweilen 

ist die Bed. von FHT *<> abgeschwacht, dass man das Wort in der Ueber- 
setzung gar nicht wiederzugeben vermag, z. B. in der folg. Stelle: qm 
FRTFT qrR FR>RJT% RR I *7RTH f^JRT 

II FR tRJ JRT RRT HcRTFR RFJFR^I Kath;s. 18,208; hier 
deutet das 2te FT^T an, dass der Monat , welcher heute abgelaufen ist , in 
Bezug stehe mit dem Monate , uon welchem damals die Bede ging. 
q^Tcq ( v on q"5T, adj. dortig P.4,2, 10t, V 4rtt. 1. Vop. 7, 1 1 1 . Hit.8h, 


Ait. Br. 7, 28. M.2, 14.200. 


iqr 
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12. KaTbU. 5,99. 13,117. 166.18,319.22,148. Rift a-TaR. 1, 117. Buift- 
P. 3,31,6. 5,7,8. *C. 1,10, 36. 5,21,8. 

*T°) adj. und subst. (f. der verehrte da. der 

verehrte Herr da; ein ehrerbietiger Ausdruck, der im Drama abwesen- 
den Personen erlbeill wird. P. 5,3,14, Scb. 4, 1,166, Scb. Tiik. 3,1,24. 
H. 336. Jadata und Saggana beim Scbol. zu Kia. 11, 18 . 13,45. Gatadb. 
im (KDr. Q\u. 9. 12. 26,7.28. 13. 30,4. 31,3. 40,5. 46,6. 50,7. 55,2.79, 
15.104,18.110,16. Malat. 68, 17. 21. Prab. 2, 17 (v. I. ft Dhijr- 
ta9. 67,9. Ton einer anwesenden Person H|ub. 25,12. wie ^T^TrT^von 
der angeredeten Person: WZ ^ FTc T( Jft 

Gorr. 2,1 13,22. — Vgl. 

FpT abgekürzte Schreibart für FH?. 

-4- FT J ) adr. unmittelbar darauf KatiiU. 4,24. — 

Vgl. H^rT^T 

FTr^T^TTTT^T ft] >) adj. etwas Bestimmtes zu Stande bringend , 

vollbringend P. 3,2, 134. 

^FPF s. FR. 

^fr kft -4- Tft) adj. an dem — , an diesem befindlich , daran haftend 
P. 4,2, 134. VArtt.2 zu P. 2.2,8. 

ftZ TT (von 1. rT; adv. correl. mit P. 5,3,26. Vop. 7, 109. l) so, auf 
die,e Weise HV. 4,30, U.^FT TT SRI HI Hlf 7,38,6. 

F^FT HIT P5f: «,50,4. AV.3.9, i. 4,8,6. 12, 4, 14. %P- 

H4lfH( HIT rHfrT Ait.Bb. i,a. FH f?7J: KV. 1,162, 

19. pFjl 6,32,5. FFT TF 10,33,9. 108, a. 109,3. 

3^HI ny-im (- 'U infeil FTTPT T5TFT FfTF^AV. 3,28,2.4,11,9. 5,18, u. 

rR*H Cat. Br. 1,7,4. 3. 43,4,1,3. Ait. Br. 6,2.4. — tJSfT Hi H- 

?T: TH PTF^ FTTP PTTFTFHl T#THTTPnT: TH JT^FH >11% TTTTF- 

TFTP^I. 6,90. 1,30.119. HIT U ' {*-'■{'! I -1iM Ir^iPi« sie sagen, so thue er 

3,253. HIT FH HHFPtHTT^ R.1,52, 19 . rrf^" HIT H^TrT Miri'-Ifrl- 

FT clHlH f*«.l23. M?)rll P 31.3,276. hIf TFPJ FHT 9, 105 . 

FW PFPTrHT 228 . 2 , 126 . 8,340.9,87. p r$r|IH FHTP PRFtTF- 

PFFT I TPFFF WHIP (JF^qifui, Hü FTPP TPrFST: II 2,96. T^- 

fTTHTTHHTFH FTHFT P FHFFT I HIT FTP FF 'WUT WWH- 

PFF II 7,208. HTH P FFT WUrHsl^: TFTPP - PiPFTH - P- 

UlMl m\ vFFT: Hit.1,90. JcJ — FT^TF M.3, isi. R.4, 

4, 12 .^^: Tf^FFRT M.l,4. FTrfTcTSn H FHT^T: 60 . cRi^ic^ 

Hit. 35, 1 2 . Tftft ftft rRT ftftft^ M. 10.2. ft f#^T ftWftTft dir wird es 

eben so ergehen Hit. 39, 14. M Hl I T\ Ff FRT rfrFMIrf M. 8 , 212 . ftftcft 

n ^ * 

\ cfrRI das hat seine Richtigkeit Rago. 3.48. rpTJ FJ Mk VI 

PH HHHIIH«?: PPTFTPP I PrHT FT >1 PNI ‘PI Fl M. 1,42. FHT FTFF- 
ft: MBu. 3, 12288 . Hip. 3,3. MSI! cFJT auf welche Weite «mnier, auf diese 
oder jene WeiseMA, 17. MBo.7, 6332. N.21,31. 26,9. rRT — ftft] !in der 
Regel geht ftft] voran) so — dass: ftftj ft tfe- 

7,68. 177 . 2 oo. ftftl THH JkMH {kll TTrTT ft ^4*111^1 H9N- 
5^7 TTT JV5 4r<'HMrHrfrT 7,128. iso. ]cf^|Uf: PIFZRT ft]- 

rRT ftiji Scsd. 3 , 21 . N. 1*2. 79 . 90 . 17,42. 18, 15 . R. 1,2, 
s. 6O.7. HIH JHSn^UI^SFfTH JTFHTH I FHT WrHTT HTT >H- 
H: 3. FHT 5T^fpTm (». 1. F^(TF) HF sHT >TPP Pilrl I^FT H 


HHH MIlat. 28,8. HTWJT5FHTTT HIT F PHHfH (t. 1. HTTFT) 
FHT FHFHTH%Ci*.l8,i3. FHHT FFHFIT F PrTH FHTPHTTH- 

$ftft Hit. 41, 3. Ragh. 1,72. 3,66. Caz.24,8. ftft 
^RvT!?T ^TtTT | ^V| (I7l4il'4llui ft ftft\ IrMm II Vio. 

13. ftftj — dass.: rffiyi ^THT STft sTT^Tt^Kathas. 

3, 18 . ftftl ftftJ — rf^ I ftftl wie immer , auf welche Weise es auch sei — 
so MBh. 1,5316. in welchem Grade — in demselben Grade, je mehr — 
desto mehr: ftft] ftft] 5IIH FPTlWf^TrT I rT^TT ftftJ N*Ht- 

fttfft fftftjft II M. 4, 20. cRFfrfRT W 

MSil I ftft] ftftl ^T: ^PTT r^FTPT7^8,285. 286 . 10 , 128 . 11 , 228 . 229 . 
12 , 73 . ftftlftftlf^ ^Tf?T: ftUTft | FRT ftftWft ^ ^ ^ 

{MH STftftftft II N. 8, 14 . ftftl ^TrTT HMI cf^Frf 

FRT riy 1 1 Mcfi H^lrf Vbt. 25, 1. Varah. Bhb.S. 11,33. — 2) j»arL 
der Bejahung, Einwilligung, Zusage: ja, so ist es, so soll es geschehen: 

mftftj ^ FRm ftiwn ftmfft ft^th 

Ait. Br. 7, 18. 19. Fp^T J\ft\ AV. 3,4,5. Ait. Br. 1,27. 2, 

25. 3,22. 29. C*T. Br. 1,1,1, 15. ftft^Uft ftft ^ || rf^rH^I u. 8. W. 
N. 1,31. 3, 1 1. 20. 22 . Hip. 4,59. cRTFT Wirf $tlM Suru. 3,22. R. 1,2,22. 
9,10. Ragh. 1,92. 2,59. 3,67. £a*. 6, 16. 8, 15. 40,2 1.50,18. Katbaü. 7, 
93. Vid. 152. 232. FR R. 1,52,20. — 3) bei Schwureu so 

wahr: ftft] - ftjftj ftT rjjjftjfq ^ ft ft I ftJftft - ftftl WftTftftFftft 
MBu. 5 , 5991 . ftft f^T ^THTT ftrft ft T^TTh ftZfftftft I FRT *7T # W{I- 
IH HTTT'H: WT^ II 3, 2529 . HIT^ (t. I. HH£) ^HIT^F HTTTTH 
P HrH I FHH HHT FH: PTTTI^IHHP: II N. 11,36. PHP^iT FHT 

o v o t, o 

HrM 4 t JTFTJ den Schwur mit FRT oder auf die Weise einen 

Schwur 4 ; vgl. die Schwurformel ftft] — Flr^R N. 5, 17. fgg. — 4) 
so auch, desgleichen (einfach anreihend): efTTrT ^TiTFTr^TWiTEI *1^1 ^tl* 

Hl TI^FFHT M.1,24. PTHraTgiT^m FHTTTTPl^TTTH 3, iss. HF- 
PT Ä p PWi FHTWI 285. iTHHyi f?HT: PTTHTHTWT- 

o o t N 

FrHiq} 134 . PTf^PTFlTWHTPHnfFFHTrlXT 2,56. m PH- 
F7PFR PHP F HFFHT too. F^FTcTJFHT^H 10, io9. f#P F 2, 
123. 3,160. 162. FFT THIFFFHT 161. N. 12,81. 24,28. R.1,1,40. Hit. 
1,17. Kaou. 3,21. Vid. 268. g«CT. 4. FFH|!(IFFJiyi F 4« Sau. D. 75. 

^FT: PfHTTUFFHT =^FT PTFPÜTFFHT R- i,75, 19. FHT F *<> auch, 

^ ^ 

in gleicher Weise , in demselben Sinne, in Einklung damit: RT^T^?T" 

FT <,U‘I^IVJ F3FT 'IPFlfpTp FFTp: II FHT F FFFTT PpT RTTTFTT 

ft o 

RTOI M.9,i9. qRTqif^l Vftfft ^ I MT: ^T- 

ftft T ft] FTrTT^n II ^5« Hit. 5, 17. 6, 17. 18,4. DuOrtas. 
76, 12 . — 5) FR IR auch so, dessenungeachtet, nichtsdestoweniger , den - 

noch: FHTH FFT J:m FfiHHT THTH FTF^l FFTTF' FHüpöIJFT 
^7: FIRH^^I^'I^II ungeachtet dessen , dass sie von Schmerz erfüllt 
waren , MBu. 1,6203. ftVJft rRFTTrf ft HdM Cak. 

69,8. 11, 16. 112, 10. 53. 141. Ragu. 3,34. 62. Hit. 11,6. 15,12. 24, 1 1 . ad 
I, 24. BbVg. P. 5.18,4. 8, 16, 1 4. rRIN Cak. 26, 10. y| F 4 — rRTF7 
Am ar. 93. M7"jk — rRlft R. 3,3,3. Üiiitrtas. 76, 17. SaJ.ZuKV. 1,125, 
i. yn ^TTT — rRTTT Prar. 7, 14. rRIH CU. 60,17. 63, 18. 

107 . ft\ ft^rft t iftftft mrom fttm ftFtm 

10. Dieselbe Bed. bat MBu. 5,7317. — 6) cRf T«^ gana PT^TTT 


" t-'i “4 


ftftWf 


KU. 
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zu P. 1,1,37. denn so (verhält es sich;, nämlich . hinweisend auf das, 


was das eben Gesagte begründet, erklärt, weiter ausfuhrt: 3 ^-JT T3- 
33 I 33T 33 HHM^iyy.THr ^JTTTT: II 

Raub. 1,29. (ab. 31. 6,5. 16,20. 23,6. 26, 17. 32,20. 31,14. 36,5. 46,8. 

69,3. 78, 19. 79, 17. 80,8. 37,5, v. I. für 333. Dhcrtas. 69,6. 73,12. 92, 
12. 3Tr<T3 Hc«WI 33 II 33T u. s. w. Katbas. 2,68. Sah. D. 4,4. 
5 3 B ^1 eiiÜMl H^TrT IrRTT^I 

I S^^lH^lH: u. s. w. Sch. zu P. 1,2,82 in der Calc. Ausg. Ma- 
dics. in Ind. St. I,t3, 4. so zum Beispiel H. 13. 33T allein obue in 
der Bed. nämlich: PTT 3TF3T3TFT^3 Hl ("RI: I H3I 35T- 

STTlt cfr^ 3T<^3i 7^33 3^3 II N. 19,25. — Die Lexicogrr. geben fol- 

^ % ~N 

gende Bedd. au: HPM AK. 3,3,9. H. an. 7,28. 3£ST Mbd. a vj. 36. T3- 
5J3, 3^33133, 33*13 H. a n. Man. 3*3333 Mau. 3^31, 

H. an. - Vgl. 333, *1811333, T333. 

H^l l r 4il{3J*on 33T ■+- 1. 31^") adv. auf die Weise , so P. 3,4,28. 3- 
3133^3$ HIW riaRTTTO 3T?3 RTI 33T33 (tra* yeAr daa dtcA 


fln?i Scli. 

(THls+iH (38 IT -*-37^) adj. einen dem entsprechenden Vorsatz habend: 

33TTT3T 3313 331^^33 Cat. Bh. 14,7,1,7. 

33T33 (383 -6- ^IrT) 1) adj. sich in solcher Lage — , in solchem Zu- 
stande befindend; derartig , #o beschaffen: 383333^ MBn. 3, 

3014. HIHJ3: h 1«£HIHH 33 ^RIT riy lilrf : 1, 4879. 12, 5549. $3T 
HyiiHtflrf'-üM Miu». 67, 18 (rgL H^Hhl 63, ult), TSTC 

HBTHTrfl qiUJM MbH. 2, 1690. KV. P»ät. 3.5. — 2) 

m. a) ein Buddha AK. 1,1, i, 8. 11.232. Laut. 3 u. s. w. Der Name 
wird auf verschiedene Weise gedeutet und sowohl in 383-4-33, als 
auch in 383 AJUlH zerlegt; vgl. Burn. lotr. 73, N. 5. 626. Nach un- 
serer Meinung eignet sich die u. 1. angegebene Bed. besser als alle 
übrigen zur Bez. eines Buddha: die Prädicaie desselben sind so nian- 
nichfaltig und zugleich so schwer durch einen geeigneten Ausdruck zu 
bezeichnen, dass man es vorzog ihn schlechtweg als einen solchen , wie 
er in Wirklichkeit ist , zu bezeichnen. — b) N. pr. eiues Fürsten Hist, 
de la vie de Hioibn-thsang 1, 130. — Vgl. ^j^H, h3H* 

38333353 (3° -4- 353, m. der Brunnen des T., N. eines best. Brun - 

5\ ffs. 

nens Hiolkn-tiisang 1,283. 

H<4l3H^l3 (^T ° ^PT) m. 1) Titel eines buddh. Sötra Wassilibw 
174.302. — 2/ N. pr. eines ßodhisaltva Vjctp. 21. 

Hy m H3HT H H 1 I3f 3 T3H1 ( H<$I id. Titel eines buddb. Sötra: 

Angabe (TH^ST), wie man gelangen könne (tlHril() ** dai mif dem Ge- 
danken nicht zu fassende (3T3F3) Gebiet (T333) der Eigenschaften 
(TTTTT) und des Wissens (HU) Tathägata’s, Wassiljiw 161. 

O 

rl#dli|r|i|H (3°-*-3H) m. N. pr. eines Mannes HisL de la vie de 
Hiouin-tusang 174. eines Königs Hiocin-tiisang 11,43. 

Hy UlH^ r AHi (3° •+■ JJ°j n. das Mysterium des T a t b., Titel eines der 
9 bei den Buddhisten in Nepal im höchsten Anseben stehenden Wer- 
ke, Bcrn. Intr. 68. fg. 

H3 WHHÄ (3° -4- H9T) «n. N. pr. eines Schülers des Nägärguna 
Wassiljbw 202. 


<1811301 (rjy I -t- JjWlj adj. f. 3T mit solchen Eigenschaften ausgestat- 
tet R. 2,22,19. 

rRUrlT (von cRlT) f- = riyiH Vjutp. 34. 

riyirl (wie eben) n. ein solches Verhältnis; das wahre Verhältnis*, 
die wahre Xatur: 383ft 33wenn es sich so verhielte BuUhap.47. (3^3) 
H&iH^ihhiihhihh^ Kulu zu M. 10,57. 

Schol. bei Wilson, Saämujak. S. 7. . 

383ST3T3 (riyi -t- 5T°) adj. eine solche Macht habend: Huhn 
383S3333 R. 2,22,30. 

HyiHlfc^ (383 -*-3T°) adj. so beschaffen — , ein solcher in der Zu- 
kunft (ab. 111,20. 

FRIWTcJJ s. nlSIWI^U. 

HaiHfT FRÜ-t-^JcT) adj. so beschaffen , derartig R. 1,21,6. 2,22,22. 
P. 3,4,68, Sch. 

cRIPpJ (FRIT-^^) adj. nacA derselben Gegend den Kopf richtend 
Gobb. 4,2,3. 

FRIFIH FRIT HIMrD adj. nach derselben Gegend gerichtet Gobu. 
*.2.3. 

riyi(h.| (cRII -4- 7T7l)m.cin Buddha oder GJna Wils.; vgL FRITITrl. 
Hyi^'l (cRIT -*-^1) adj. f. m so geformt , so gestaltet , so aussehend 
LItj. 9,12, 12. N. 16,9. MBu. 4,250. R. 3,38, 15. 6,103, 4. Passat. 44, 
20. Katbas. 16,12. MUh. P. 23,68.69. 

Hyi*NH (wie eben) adj. dass. MBu. 12,7344. 
rRITFPI FRIT -*"T^yT) adj. f. 9T derartig , in der Lage — , in dem 
Zustande befindlich , so beschaffen TBa. 2,1,«#, 1. M.1,69. 8,274. 9,9 
(in Correl. mit mi^5|). N. 1,28. 21,28. 23,7. MBu. 13,2449. B.1,2, 16. 

2.21.4. Ragii.3,4. 12,13.42. Kcmabas.3,82. C^k. 190. Hit.22,2. 23, io. 

42.4. 43,18. V id. 178. Prab. 3,3. Sin. Ü. 23, 10. rRURIU^adv. jo, auf 
diese Weise : RIFTI^TTH^N. 7, 15. gleichfalls , desgleichen Bbasuap. 94. 

cRITTcRJtl (wie eben) adj. dass. MBii 4,906. 

Hy WH r ?RIT sTfT) adj. der ein solches Verfahren beobachtet M. 
4,246. 

ä 

H^IVlIrl RyT illrl) adj. sich so benehmend , — betragend MBu. 
4,133. 

H'6I I W ( FRIT W() adj. mit demselben Accent gesprochen Latj. 

7,10,26. 

H^TI (*on rRIT) adj. f. 9T tcaAr, n. Wahres , Wahrheit AK. 1,1,6.22. 

3.4. M, 156. H. 264. ?r<5fciyrfa: MBb. 7,2136. ^011^^1^704 4. 14, 
2847. HiFi HWJH 3, 2213. R. 2,34,23. °c!tH PanbaT. 3, 1. fa- 

yqnrjyjqf^sniHdi cu. io,is. wv ^ yfer y yH'iiHisiiy.y 
hHM y HyWHH^BuABTR. 1,54 . °^TT^R^Bhag. P. 8,11,11. ciyHliy 
HHH der Wahrheit gemäss M. 8,274. ffSJFTH dass. Raga-Tab. 1, 325. 

O -S 

(vou 1.3) t) oom. acc. sg. neutr. von 1. 3 u °6 als Thema am 
Anf. von compp.; s. u. 1. 3- — 2) adv. a) da , dahin, dort: H^ITH 3^ 

*hi f iHq A y . 2,25,8. 1,142,2. 10,10,7. Ait. Bb.2, 
11. C AT - Bb. 10,6,6,3. 14,4,1,1 1. 6,6.2. Khand.lv. 4,1,7. y33 — 3^ AV.9, 
1,2 . Cat. IIb. 1,2,1,10. fgg. 331 ^3: — 3 tTtJKiiabd. Lp. 4,17,9. — 6) da, da- 
mals , dann, indem Falle: cJT TÜ I 3^ fiCHW H^iJ hAh 3- 

14 


lll.Theil. 
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KV. 4,28,i. TTT qTHTT AV.ll, 

4 ,5. 3,13,2. q^-T: tfqq qqqq q ^ HrH(I^Mqiq 10.7, si. 5,29,6. 
18,3,3. f4T. Br. 10,6,4, l. Katuop. 2,14. q3f — FT^ C AT * Ba * *M» f » ,7 * 
19. *JT^ — Bhag. 1,46. gU.3,7. Passat. 48,3. KatuaS. 11,27.7 2. 
18, i6i. fui. 43,8. *TT ^ i(isi *T I rilr^iHy 

fq^fmn i^n: qM'-ikvuH ii n. 9 , 32 . qf? qiq^qqrqT 

qi^TT^TT sTTtT^I mHi^ TqNi( IH qiHi 15^=1 II 

BuAitTR. Suppl. 21. Katuas. 11, 18 . Raga-Tab. 5, 

<79. FT^ — Hit. 18, 18. — 3) da , auf diese Weise, damit , 

darum (vgl. 2. ^fj^); sehr häufig in der umständlichen Redeweise 


der BrIumama: 



AV. 


•N <-• 


sRTfT«, 1 7. 


9.6.7. 13.49.50.53.54. 13,1,52. ^AT. Bb. 7,2,«, 8. cre?3ff^ n 3^FT- «TF^HT 
Fq^T ^«NIFf 5,1,*, 2. 8,2,*,7.rTM^'-HlHHI^gm FF^FT- 

Tüfoqq RWlfrT A.t. Bb. i,3.28. fHttvtJ ^q rT^FTFin ™ ^H 9 ’’ 

2, 10. 1 1. e, 2. 8, «. 16. rt qfm iPTTsfa qwfrwm^rr *qq- * 3 

r^2,25. 7,28. FT^T ETT^iT ^FFT: in Bezug darauf, in Verbindung da- H, P- G 30 - 

mit Pra^rop. 5,5. In der späteren Sprache darum , deshalb , demnach , 1*^4^ 

/ 

also AK. 3,3,3. H. 1537. M. 9,41. MBh. 3,2 142.2736. QU. 11.122. 3,13. KuIiid. ü| 

4, 12. 17, 8. 28, 14. 33, II. 59, 13. 66,18. 95,19. Ragb. 3,46. Megh. 7. ,7 <- B“*“ 

108. y^q^’Wlfrli^fllVI q HiPFTT: | FTTqtfT TISTT^T qrä qq£ Hit. 23,8.1,33 

15,9. 5,20. 18,18. 20,19. 21,21. 26, 16. Vid. 47.66. 111. 118. 165. 183. ~ B 

207. q^T — FT^ da — deshalb, to Da«. 2, 18 . Pasbat. 24, 5. Hit. Pb. 7. «1.99,8 u 

?7^T — FTT dass. fauT. 1. — 4) als Uebergangsparlikel nun; ebenfalls FT^T C* K - 

“V “N 

in den BrIhmana riel gebraucht. AV. 15,10,1. 11,1. 12,1. 13,1. (VU- *H^Hi 
rHI'+ilWHffl Air. Bb. 2,12. 3,22. qqi qi ?q Mr^ildoUff HM 3 13,2231. 

stoft qqqq hcw^h 4, 1. 6,2.7,31.33.34. cur. bb. r*«u.2,3i 

^ 

S, 2, fl, 18. 9, 14. 8,1,1, 6. — 5) so auch, desgleichen , ebenso (= und; rl^I 5RT? 

▼gl. rT^TT) AV. 11,7,7. 15,17,9. — 6)cT^n a; und zwar: THSTTCFt cT^FT MBu. 1,61 

(konnte auch 00m. neutr. sein) *tl(H^ Buartr. 3, 16. cUJII'4 dass. R. FT^W ( 

1.4.8. — bj dessenungeachtet, dennoch Bhartr. 1,28.94. 2,7 7.3,10.17.28. Verbinde 

gu. 37, V. I. Prab. 92, 13. rpjfq - cT^TT Kat. 8; Tgl. rR TH u. FmT. 1Ö2. M. 7 

Fff am Ende eines ad?, comp. = FT^ = 1. fT g ana zu P. 5, 5»7Ö, 16 (i 

4,107. Vop. 6,62. FTfFfc 

Ft^TrT^ (FT^-fl-^FT 0 ) 1) adj. f. 57 Jmd am nächsten stehend: qT 3,22. 

tJIW N. 22, 16. — 2) °^T^adv. unmittelbar darauf, darauf, MHN 

alsdann M. 3,252.260. Arg. 1, 4. Besp. Cbr. 77, 13. R. 1,11, 1. 2,48,23. P. 5,8,26. 

63,18. Pabkat. 34,21. 70,17. Hit. 13,11. Vbt. 4,6. SIT^f — FT^7 ?°Cai. — FT^T° 

189. - FT^T° — FTFfnr^- ^FT: M. 8,129. — VgLFIrH- 

Hirl^ gemolken 

cT^tT WD *dj- dadurch sein Ende erreichend: Wortes ei 

^Tn TT fqmqrFT TTqq I qrqm q fqpqg FT^tT FTF7 qrqq^ll Hit. F^rqiq 

1,85. cjfffi 

(q^ qq) adj. an diese Speise gewohnt: FI^PT rl^M« (T5T- intentus: 
FTFT) RV. 0,47,16. RV. 1,2, n 

R^rqtFT^ ■+■ q°) l) adj. gewohnt dies zu thun: 3|T HMrll Hli fy 

qqri sjraqq ft^tt Hf^trair^Rv. 2,38, 1. 13,3. 0,47, ie. so »t wohl qffa ( 

auch durch Aenderung der Betonung zu verbessern in der Stelle: gehörig; v 

1^1 (IN jl: (^7:) AV. 6,23, 1. — 2) adr. in ge - Vop. 7,19. 


tr ohnter Weise: rJ^T ^MJTFTT: BV. 5,47,2. 

ri^^S -+- tl^4 / adj. dazu bestimmt P. 2,1,36. — Vgl. 

f?T5 yy adv. «u dem Endzweck, dazu, deshalb R. 1,73, 
4. P. 5, 1,1 2 . P. 1,3,72, Sch. 

(von FT^ ■*" *$) ®dj- dazu bestimmt, zu dem Endzweck unter- 
nommen Bijag. 17,27. 

^ -fl- adj. dieses verdienend: R. 2,13, 1. 

FTfT (von 1. ?7) adv. zu der Zeit , alsdann, dann, in dem Falle (im 
Epos oft müssig) P. 5,3, 15. 19.21. Vop. 7, 101. AK. 3, 3, 22. ^ctTt^l H^W 
Taitt.üp. 1 , 6 , 2 . M. 1,55. ftPTT 

gu. 84, ii. m ^qr fqqqq: q%: qq<NH i q^jr- 

wi^qi-qq'-n^HH ii n. 1,24. ft^t ^^^7,17. f# ^rrfrq- 

Jtr ^msuisi^h q^t ft^t 1 , 19 . 2 , 2 . qwHrqrwT tiii^qqq'myi- 



22, 17. SITR^ q^T- 


Ujg q q^T qi^qnqq I qTTWqFFT^T TO q^M ^TTT q^'lHd II 

Hip. 1,30. fqqTqqTUIFg F^T g^fqq I TOHT 
q^TFqqt FTfT FT^T II 3lBu. I3,i32.q^ - FI^T AV. 11,4,4. qq - q^F 
kuinü. Up. 6,8,1. q^T — FT^T 51. 1,52.54.56. 4, 104. 6,2.80. 7, 169 — 
174. Buag. 2,52.53. N. 14,22.23. R. 1,8,18. £ab.71,3. 1.32.111,4. Hit. 
23,8. 1,32.34. Katuas. 12,66. Vid. 70.196.227.273. qf^T^H 

— c7^7 Buag. P. 1,18,6. — fT^I Hit. 18,19. 19,7. 21,22. 40,18. 39,1. 

21. 99,8 u. s. w. Vbt. 7, 13. GIt. 1,3. — rlT «J» FT^T Vbt. 32, 18. rj^ — 

FT^T Cab.71,3, t. I. Katuas. 11,64. ^bot. 33. P.3,3,189, Sch. FT^T — 
^TT rJfJ^HiT. 18, 18, v. L FT^T seitdem — von der Zeit an MBu. 

13,2231. cI^T ^TIFT von der Zeit an 193. R. 1,23,13. 38,22. 49,11. 
Ragu. 2,38. Katuas. 2,62. q^T ^HTFT — FT^T^TTFTR- 3,17,21. — 

ci^l 5THTF? Cab. 79, 16 . Kchabas. 1,54. q^T cf^l zu jeder beliebigen Zeit 
MBu. 1,6878. 

FT^TrT (von e^l) o- Gegenwart, der gegenwärtige Zustand (stets in 
Verbindung mit SIFTTFT Zukunft ) AK. 2, 8, fl, 29. Tbie. 3,2, 17. 3, 149. U. 
162. M. 7, 163.169.178. 179. MBu.2,2107. 3,1412. 3, 1500. 7,4363. R. 
5,76, 16 (wo rf^TcT iu verbinden ist). 90, 1. 
fi^HlM^adv. damals, alsdann, dann P. 5,3,19. Vop. 7, 102 . AK. 3, 

5,«a. qq^mmi q^qm^T^Rv. 10,129,1 . av. 10,8,39. 12,1,5#. 

qiqrq %7T qqq qp?: yMUI-4iiqi4HtW<HlH s i»a*up. 6, 10 . Bu*o. 
P. 5,8,26. Vbdäntas. (Allah.) No. 32. 42. 74. SG. zu RV. 1,11,5. q^T 

— FT^7° Vabau. Bau. S. 53, 114. — FT^T° C RÜT - — fT7T° 22. 

i J fcf zu der Zeit d. h. zu der in Bede stehenden Zeit — , eben 
gemolken Qat. Bb. 11,1,4,3. — Vgl. wo auch die Form des 

Wortes erklärt wird. 

-f- 5JT°) n. Beginn, Anfang Bbueipb. im C&Db. 

adj. aufiden bestimmten Zweck gerichtet , 
intentus: W ^ d IMrll H^l4: I ^IJ^T 3cWpJsf(rf 

RV. 3,2, 16 ; vgl. 2,39,1. 9,1,5. 10,106,1. 
cfyfe (FT5" f '5^ AV * **» 7 * 19 wohl irri 6 als comp. betonL 
Fl^lq (^ou cT^) adj. f. 5T P. 1,1,74, Sch. 1) dem , der oder denen 
gehörig; von dem, von der oder t?on denen kommend u. s. w.; sein, ihr 
Vop. 7,19. FRMWW R. 4,21,35. MBh. 8,673. Bhabtb. 1,51. 2,68. 
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rT^TI 


m 


au 




: Kuya- 


RaGH. 1,81.2,28. 3,8.25.68. Pa*(AT. 182,9. KaTDaS. 10, 136. 18,114.393. 
20, 10. 22,128. Raga-Tar. 4,330. Kaübap. 43. Dhubtas. 92, 5. Bhag. P. 
2,7,35. 3,1,31. 15,44. 4,22,48. 6,13,28. 9,11, 14. 19,21. VbdaSTaS. 
(Allah.) No. 4. Sch. zu Ga im. 1,1,21. 4WIUJ Zusammen- 

treffen mit ihr Pankat. 1,224. — 2) ein solcher: clr^Pj T|||£ri 
Katuas. 3,47. T^TrPTI rT^Tm Raga-Tar. 2,75. DAgAS. io B ehw. Chr. 
197,9. =T ^ rfrftarq (q^P7) rffhT^Wq a«cA nicht 10 viel, auch nicht 
das geringste Bhag. P. 9,20,33. 

rT^mR^: f. Titel einer mit den Worten rT^f beginnenden Upa- 
nishad Ind. St 1,381. fg. 

<i (cT$[ -f- MlHlH) adj. daran Gefallen — , Behagen findend , 

dabei heimisch RV. 3,35, 7. Hl4lH^M«£HWI TT^FTT I *TT- 
^TT 4,49,6. I qR^IRW^RrH: 1,15,«. 

4'^ MhH-^adj. mit solcher Kraft ausgerüstet RV. 5,1,8. 

rT^rT R^-4-3TrT) adj. 1) **f den [die) — , auf ihn (sie) — , darauf 
gerichtet: cl^cA^ HHfll R. 1,2,30. 77,25. KathU. 3,68. ci^cil HFU: 
R. 2, 52, 6 1 . — 2) ganz gerichtet auf H. 1438. HrjHirlHIlHl V rt. 32, 1 2 . 
— Vgl. H4W- 

rT^TT (?T^ -4- 3JITI) 1) m. ton (daran) Eigenschaft: 

Katj. ^r. 12,1,1. 13,1,1. 16,1,1. 23,1,5. 24,4,2. dessen (deren) gute 
Eigenschaft , Tagend Rach. 1,9. — 2) adj. diese Eigenschaften besitzend 
Katj. t». 14,2, 14. 15,10,6. — 3) m. eine best rhet Figur, ein bildlicher 
Ausdruck , bei welchem die Eigenschaften eines Gegenstandes auf einen 
andern übertragen werden: r(^U|: Kuya- 

laj. 1 40, a. rf^UI: HHuic^MlIcMC^ife^UlU'j: Sah. D. 746. Katjapr. 

1 83, 5. 6. 

f«r^H (rT^ t^T; n. der Tag: rTT^ 7 ? 

tPTFT Vbt. 10, 15. °T^ 7 T^adj. im Laufe des Tages, jeden Tag (Har. 169) 
H. an. 7,56. Mbd. arj. 62. 

(cT^ “♦* ®R) adj- seifig H. 368. 

n sHHjFTiJ spf 5 ?) adj. den und den — , einen bestimmten Beruf 
habend , eine bestimmte Obliegenheit vollbringend P. 3,2, 134. dessen 
Obliegenheit vollbringend Katj. (r. 1,6, 12. — Vgl. rlü^M- 

(IfcHH^on adj. dessen — , seine Gesetze befolgend Bbao. 

P. 3, 13, 32. 

ril (rT^ ) 1) tsdjm dem gut , heilsam. — 2) n. dessen , deren 

Beil MBh. 7,82 1 1 (cTUR?). Bhag. P.2,9, 7. — 3) m. (§c. MrHM) du S*f- 
/6a?, welches aus schon abgeleiteten Wörtern neue Wörter bildet (im Ge- 
geos. zu welches aus der Wurzel selbst Wörter bildet) uud ein auf 
diese Weise gebildetes Wort VS.Prat. 1,27. 3,29. AV.Prat. 4, 12. Nir. 2,2. 
P. 4,1,76. fgg. 17. 1,1,38.2,46. SpT cTfScFT^AÄBH. GrBJ.1,24. 

Gobu. 2,8, 16 . Par. Grhj. 1, 17. Das Suffix bat seinen Namen von einer 
gangbaren Bed. (dem gut , heilsam , z. B. STTTTTTT = STTTHrTUT T?R- 
JTP7; Tgl* P. 4,4, 65) eines damit gebildeten Wortes, welche in einer 
älteren Grammatik rielleicbt an der Spitze aller anderen stand. 

rTSrT (rt^ -t-*F?T) m. aina Art Pfeil H. 780. ^T^f^^T^icTTTrT^- 
rTT H1H hM+I: Sch. cTSrTT f. CKDr. und Wils. 
ri£l<M tr«^ -f- HW) m. 1) das dazu - Werden Katj. (r. 4, 3» 13. — 


4 A 


>. Sah. D. 746. KItjaml 


P. 4,1,76. fgg. 17. 1,1,38.2,46. ^ % 

c o 


2) das Werden zu (mit raüssigem wie in rT^T» und 

5HrT 0 das Werden zu dem , was man früher nicht gewesen ist % VArtt 
zu P. 3,1,12. Vop. 7,8 1. 

rtAto (rT^ -4- (isl) m. (sc. flrHM) ein Suffix , welches zur Bezeichnung 
eines Königs oder Häuptlings an ein N. pr. gefügt wird , P. 4,1, 17 4. 
5,3,119. 2.4,62. 

cT?7T (?f^ -fr- 3^7) adj. f. m so gestaltet , so aussehend , = r||^5J Pas- 
sat. 38,20. 

tUa^adj. dahin sich verbreitend u. s . w. P. 6,3,92, Sch. 
- Vgl.^TOy, RTO TO 

cTSc^(toii rT^) adr. auf diese Weise , so: rTSTIrTH^BdU. P. 2,3, 3 1 . 
Kathas. 16,43. 18,263. Vbt. 24,7. AK. 2,7,51. 1,1,9,37. Sah. D. 3,20. 

d^H^Äl. 10,13. Bhag. 2,70. Passat. II, 62. — cT«rT^t TB - 

TA«T. (Jp. 2,14, ▼. 1. MBu. 1,5717. 7, 142. SUIsejAB.ll. 38. Passat. 1,254. 
gleichfalls , ebenfalls , desgleichen , aucA ()rot. 21. Katuas. 26,83. FTRirT 
JTTfri 6, u». - Vgl. <m 

rTSWT (Ton cTSfl) f. Uebereinstimmung Vbdastas. (Allah.) No. 4. Bua- 
sh ap. 82. 

FTStT (wie eben) adj. damit versehen , das enthaltend , da* besitzend : 

H ^ Häl*i^(d. i. 34IIUHH) Kap. 1 , 152 . rTSTr? Hrflcfjr- 
^TiT^H^n W: TARBASAicR. 19. VS. PrIt. 5,8. P. 4,4, 125. AK. 1,1,9, 
20 . 36. 4,18. 3,4,99,174. H. 3. Bu;shap.33. Sch. zu KiP. 1,67. Saj. zu 
RV. 1,125,1. 

fTSUT (FT^-h^T) adj. darnach verlangend: rTF^T ^r? 

^7 3%T tHtMr RV. 2.l4,2.fTF^T^rT > ^rT H4&.II 87, i. 
rläl = F7Sr^(ao rar. I.) in Correl. mit ^J7 t T *TAgT. Up. 2, 14. 
rTn^(FT^-^W5) adj. daj wissend , dann eingeweiht AV. 9,1,9. 
(at. Br. 14,6,9,34. M. 2,6. 9,61. R. 2,80, 17. KAr. 1 aus der Klg. zu P. 
7,2, 10. 5J° M. 12,115. MBu. 5,2746. H° Bhag. P. 5,4,13. 

rlläU (fT^^T^JT) #< *j- ^ derartig , dam entsprechend: Ejljisfl 

T5T HF7TrTT5T^TT rffTOT M.2, 112 . HTrTfs^TTpIr? von Für- 
sten und Ihresgleichen Sega. 1, 123, 6. Ragu. 2.22. Kumaras. 5, 73. Mi- 
lat. 7, 17. Daron nom. abstr. n. Ki*ll. zu M. 7, 17. 

1- FRt rFTTTrT und rHrT Dhatüp.30,i. rFTr? (rt'WH RV. 1,115,2. 
6,46, 12. 59,7),' und (RV. 4,4,5. P.6,4,106, Värtt, Sch.), 

H*Wl4; HrlH* und rlH^ (dass. P. 7,2,64, Sch.), FTrR, rTrT 3- 
sg. (RV. 1,83,5), ril eW» Hl und (AV. und überhaupt in der 
späteren Sprache nach P. 6,4,99); 2. pl. aor. P. 2,4,79, Sch. 

du - Bb 4 T7- mt» m GFSJT) Wivulff. R¥- 

rl 1*1^3. sg. RV. 6,67,6. AV. 9,4, 1 ; 9rFT und 4MH6 9 tlrlfeilH^und 1J- 
dHyi^P. 2,4,79. Vop. 15,1. 3. pl.; h4iH» FTtHH» FTrHrT; 

FTFTrT (C^t. Br.); (f^) rllWHI p. 8,13,36; FT3T, °FTRi färTFT 
(Bhag. P. 7,10,2) P.6,4,38. Vop. 26, 212 ; pass. rl^QH und HNrf P- 6, 


(Bhag. P. 7,10,2) P.6,4,38. Vop. 26, 212 ; pass. rlHJH und rlWrf P- 5, 
4,44; fTrT 37. Vop. 26, 107. 1)s/cA dehnen , sich erstrecken , sich ausdeh- 
nen über , reichen über , — Ws (namentlich von der Ausbreitung des 

Licht»): FTtfT Jqqq rv. 6 , 21 , 3 . qr 

tot m rtaH crqrqÄm 5 , 54 , 5 . m q 5 tt^4t 


q^rTT MT^ |Tq FTO g^TT^T TOT^5,54,5. ^Tr^TTT q TOm 

rTcTH 6, 1 2, 1 . Hl'l'll 1 6, a 1 . — cTFT überdeckt, überzogen , ver- 
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hüllt , = cJJITT Tau. 3,3, 158. U. an. 2,170. Med. I. 20. Var%b. 

Laghug. 2, iß. rfMl rFTTPT: — FTFTTHgic- 9 , 23 . TinH'lHITHT RrR FT- 
FF^— TFT: Kih. 5, i i. ^ ^ WH:) FT TiTFFTT h^Ji ^HsHTTTH^ 

1,24 55. — 2) «cA ausbreilen , vom Lichl so v. a. scheinen: 
3tT q*j4^0I fpqW^qqi^Tq HV.7,61.1. ?Fr44fH 

TTF^j: fTfqrfrTR^R: l.lüä, t 2. qr^T =?: qjT qnfq HrHsjMiff: 4,15,3. 

— 3) sich in die Länge ziehen, dauern , anhallen: |;| l^it-'irl'l'q 15 Ml- 

> W • • • 

fj: hv. 7,88,4. 10,37,2. T?«£tR M%JI HrHH 1,52, i •. TsFH 

5^ nrl'Tfä ^SJT ^7]^0,2I,18. TtFÖ JH FHH: 1,38,14. 

— 4, ( lehnen , strecken , spannen, breiten, ausbreilen ; an fliehen fein 

Gewebe): HH*. HV. 9,99, 1. (4i<|f'4il( 1/ 5T FRH treiben (von der 

Arbeit des Goldschmieds) ^at. Br. 14,7,9, 5. rTtt THTJ HV.l, 

112, 1. 8,13,14. FTrT FTH HH'frTT 2,3,6. crel'TIO.TM. HTirH^HHH 7 ^ 
FTPT7 AV. 14,1,45. Pamat. ba.7,8. FjvdHTR: 57HT: T{WTH T?H 

FRH HV. 1,134, 4. 7T5fT Hl&RHH TWT 1*3,4. ^^j4l 

___ 1^ ” O - % - V 

IRR: Hy fr|r| Pfade breiten d. b. bahnen 83,5. — *^|«£ 4 1: fTTT^'iFrT- 

’ *s ^ ______ 

HMI: AK. 2,8.9.38. y 'rj rH 34. FFTFIH ein ungezogener d. i. mit 
der Sehne bezogener Dogen MBii. 4, 14 1. HRHTTCT Ff FTTSfZ ^R HHIHT 


der Sehne bezogener Dogen MBii. 4, 14 1. HN*ilT51 F[ FfTuTH TH FHTM^ 
rH i^BiUG. 2, 17. 8,22. yirHll FTTTi H — 4T HrFH K rsbna spricht) 
Buiü. P. 3,9,31. FTHTHHHT: DatoTA*. 83,«. 

RTTH 'iHrl I HFTTTHTTHHT HrTT U^TTT HTHJT JH II Katua*. 24, m. 


7T[T:) 


Buatt. 10,22. 4HIH 


?H: HthlrßHT ^FTT^TR: 2, 3. FHT HTTTF3HI TTTITTWH^T FHT 
TH1 15,91. ?f^ FRTH: den Geschlechtsfaden ausdehnend , ittn Ge- 
schlecht (ortpflanzend Bbag. P. 2,3,«. FT FFHTHFrTHFTH cF^THSTTHH- 
«MH 9icA in Druhmunengeschlechtem fortpflanzend Habit. 2386. F]73- 
3T: qiqq T?7T WT^lf^IFFIr^BiÜG. P. 1,8,6. rpTH: mWTTR 
freundliche W orte verbreitend d. h. sprechend Da^ak. 7, ult. TTHHHTT 
T^HTüTTrTrT FPHTT FTHTTFI verbreiten so t. a. vermehren (U. 19. JTTFT- 
H«£ HRT ^ FfHFcTTHH richtete seinen Gang mit dem Wagen hierher Na- 
i.oi). 1,20. pass. ficA ausbreiten , sich austlehnen , zunehmen: HFTF2JFTT- 
HH FTW 7 ^ Hu att. 6,33. HHHSJFTJHTTH 17,50. TTTHFR JHT3 T HTH- 
rll4^ 20,25. FH ausgebreitet, t reit, = HfFJFJ AK. 3,2.35 . Trim. 3,3, 
158. Mrd. t. 20. = 11. an. 2, 170. — 5) in die Lange ziehen (In der 

Zeit): SJT cHfc) I Sri*. HV. 5,79,9. — 6) übertragen auf das Opfer- 
werk und Gebet, deren Gefüge und Aufeinanderfolge mit einem Getrebe 
verglichen wird, aus führen: TH H HV. 1,170,4. 3,3,6. VS. 

2,13. AV. 4,13, 16. gAT. Btt. 1,9,9,16 und oft. Ait. Br. 1,8. 2, 1 1. TH- 
HH T7f H ,# H I THTTTTT vTF4 T Tritt, üp. 2,5. ^TTTHTrH TH 

o o 

m. 4, aus. hv. io,i7,« i. q^FiT^ 

mb«. 2, 1937 . q=rf?i q^rflH; i fftr 

Ragh. 3,69. HB.. 1,4698. 

qq 3. «0791. qiqsiqi kv.i.bo. ie. cTTR q- 

qiq q: K*Tui». 24 , 98 .qq q «nFqi qrqq RV.1,110,1. MiiAus- 

- ^ ^ o * 

lassung von TH u. s. w.: TT S^ZHf HFHFT^T: HHcFTT HHH Cst. Br. 
13,2,S, 2. opfern: T^ ^THFFTTTrf Kac?. 127. ausdehnen so v. a. ausar - 
heilen , verfassen: HTFTTTFTT HHFT^R^H.I. HHH ?TTH»HSchol.2u K %c- 
Rip.md.Einl. — 1, ausbreiten so v.a. Jmd Ettcas verleihen, zufügen, berei- 


Ragh. 3,69. 3 
FH 3, 1079 1. 


H H 


7^ 


len: 
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: ragh. 3,25. qqqT5iqqqqi+iqHqiyi- 


q^BHÄG. p. 1,17,3«. qqqimqqiqq ;qqq) 4,17,22. (q?q^ q-qiMMl 

qFWqqqyqq 3,21,20. qqqq^T qqTTq^qq p«au.3ü.is. 


qiqrlT: 


mm H: Dhörtas. 66, 10. 


Irl so v. a. i er- 


FTFTH FTPT Buatt. 2, 1 7. fiel Vf» der Jmd eine Vnbill zugefügt hat 

Bau. p. 1,18,37. - vgl. ^tqqq, qfq. - desid. fHqfqqpH, fqqqfq 

und TcHWH P. 6,4, «7. 7,2, 49, V Art t. Vop. 19,8. — iulens. FTtHJFT' 
FFITTH Scb. zu P. 6,4,44 und 7,4,85. 

r ^ 

— HTH* davon partic. HTHfTFI der sich sehr breit macht , sehr über - 
miithig ^ig. 19,3. = HfT^FT Sch. 

— c{JH med. um die Wette ausdehnen : THHTH 5JcTFT ; HTFlT T'PIT 
^T^WHHT Bii att. 8,3. 

— HTH beziehen (den Bogen mit der Sehue): HT^THrTHTTF? t^T. 

Br. 5,3,S,27. überdecken: H. 5,12,33. 

— HH 1) zicA ausdehnen nach, entlang: TTc^^THT^r^l'irJ^In TiT- 
o/rfTT: A V. 9,8, 14. — 2j /ort führen, forlsetzen: TiHTTT y^JrHri AV.10, 
2,16. fTffT 7TTT FTtT^TTH TT FTHT^ Katj. ^r. 3, 8,25 . Lätj. 2,11,3. FT- 
FTTrFTH^TrHiTH HF TTcT HT^TFITH I TF( T TFU WFI HT Tr^so v.a. ver- 
mehren MBu. 12,4816. — 3* fort führen , keine Unterbrechung erleiden 

f ~ 

lassen, aufrecht erhalten: HFRHRFT 7 HFTT MBa. 3, 1268 t. 

— HH s. HTFIIHH». 

— HTT 1) steh ausbreilen vor, — über Etwas, hinreichen »i6er:"^HTTH 

f^Vqqqiq qqTcaw q^q qfi^q^Kv. i,i«o,3. 

qnq Trfqnn mhi qq^trq 5,54, «s. — 2j vor tiwai her 

spannen, — anfsielten : qP? q rl H U q^ ZTHitJ^qq | 
^4irn q: RV. 0,0,25. qpT rffqq qcqq«J^s,i08,6. 

— qq 1, sich herabsenken, eich ziehen nach: l^ifT AV. 

2.7,3. fit uqT 'Tqqqnq kau«. 14. fqiTFFRTqqq (qjqiy) sich herab- 

senkend mit seinen umfangreichen Wurzeln IIariv. 3612. HHHH alsBeiw. 
von giva MBu. 12, 10359. — 2, sich über Etwas hinziehen, überdecken : 
STHFTrT — FTFIR^T: Varau.Brh. S.24, 19. HHcIFT Überdeckt, bedeckt: 
HHTFT THTHFTFT Such. 1,20,7. T^TfHFJTHTHFHHHiTST MB«. 6, 2664. 

qTqq - qFrqrqqqq r. i, 17 , « «. Hpiß{qqqi - q: 2,93.«. Rqrsr- 

q^rlrtl (q^T) 5,16,28.93,20. — ‘i, abspannen,schla/f machen ; almehmvn 
(die Sehne »um Bogen): H^lffaqq qrjq AV. 7,90.3. q4 TFq^T qq^- 

sirqqq Kv.2,33, ««. 4,4.5 (P. «,4, «os, vont, s<b.,. 10.110,5. o. 
19.20. qqfq C*t. Ba. 0,1.4,27. qq sqifq^ q-cjqi qqjq «uh q 
AV. 6.42, 1.2. - Vgl. qqqqq=qq. qqqq. qqqqq;. qqqTq. 

r <— • 

— ^icA ausbreiten entlang , sich hinziehen nach: TT^TTH^F?- 
^ÜHFTHTPT t AT - Bu. 6,3.1, 18. ^ y hm : HTTnH^HHFfTTrT 2,3,*.7. 

— HT 1) sich aubreiten über. Etwas durchdringen , überziehen; na- 


HrTR AV. 

\ 

sich herab - 


HTHH- 


roentlich vom Licht, daher bescheinen: HT THT 


52,7. 3,22,2. (llHl RTTFjHT HT^FRTf^ 2. 17, 4. 4,38,5. 5,1,7. 7, 
»,«. 47,«. jq qiqq^qq 3.1,5. fq^nt qq; rpqq qT 

jyi\ 4,43,2.6. vs. 13,22. qqqr »qi ^fyqpyi Hqn kv. 1.33.7. q^q 

Platz greifen, festen Fuss fasten: qqqTqi HNr , 4^Hlr|'|l'-| 

RH: Bharti. 1 , 32 . — 2) sich richten nach Etwas hin , zustreben 

auf: m 'dNi’-ifqq'l qqT q qrqh qq^ rv. 10.1,7. qTnqTq^T- 


: RV. 4 , 
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TO SJHH 3hT TOTT q^qTq TO? q Khahd. L>. 8 , 6 , 2 . T^TOI 
qqq^an dem Himmel nur hängt ihr Auge RV. 1,22,20. flsll q HTR- 
flrirlT 105,9. qljqi T^R ^>Nrl iVhsHi PaAgsup. 3,3.*^flM5I: 

cRTTO AV. 9,4,9. '(TW^fSHI ctcTO nicht jetu nur 

wartet der Trank auf die A. HV. 5.76,3. *ic/i feindlich gegen Jmd rich- 
ten: CJT TO rtn< IlVta TOTFI 1,91,28. — 3/ ausbreiten; anspannen, 
aufliehen (eio Gewebe): SIT 7 T(\ 'Ml'&i: HV. 6^59, 

7 . 10,125,6. Katj. • 15,5, n. H^J # T'U rlrjHI r?~TO I^N HV. 1, 
159,4. cIH^T ciTTOR AV. 10,2, 17. TO: 4,4,7. sTO l^TOTT 

fTrIH TBa. 2 , 4 , 3 , io. FR 3FRT TETIT SIT rTrTTO ?V. 3 , 6 , 5 . SIT !T R- 


rR 
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£tn: qi TO 


r ^ 


ir^n 




U O ^ 


3JIM iMHT cTcTT4 7,23, i. RiUI TOT}! rTTO 29,3. TO SITrlfl: 8 , 2 , 6 . 

Ic^'dcJ '?JIr)r( HTOJ^öHe« .ingesogene reiset MBb. 5,4164. 

TORTcRR Hamit. 4635. *^T!T 'TOR TOTrll Hamu. 1, 19 . 11,45. — 

-'s O 

4, verbreiten, effundere: T?R SRI rtrTH KV. 1,12(1,2. qi 

*TP7 T%TI rfe SRI 3,33 ,u. <>TH! fe AV. 13,2, 
io. fei Ziffer! fe-U 3TJ- r ^l 12,1,1». qTU- 

fffd fei KV. 10,80, 4. Tjfefe SR rlr'^IIHIcHH ad 

gi«. 103. fe ffeferTFI g»ti. :Ba.) 5. TTH ’HflrHHtHR- 
feni HiqifelltlfeldH'H verlieh lluio. P. 5, 24, 22 . - 5) 
aus fuhren , bewirken , hervorbringen: Sn^PiqTTO^HuAuTa. 1,36. SIT- 

so. g ^ ^PTFUFT fei fei q^FTTlfefe 
Piu«. 76, 15. =lil^lJ£HM"-Irl iparlic.) üli. 1,16. 

TFT ^fT^’ ^TT Uu.\g. P. 5, 11 , *. — caus. anspannen, 
straff machen: cj^l^l rllHMI TO: AV. 4,4.6. 6.101,2. — Vgl. 5HT- 
m, HTHH, SITrIH. 

— y*^1l 1) sich ausbreiten über, hinreichen über: cT ffr 1 ! TTTW: 

«iW^Hi ferfen qr fei rv. 8,48, 12 . qsiFi>f^T q^n 

TT^felfidTT VS. 8,62. TB«. 1,4,*, io. PzÜay. B«. 20, l*. >j£fr fe- 
t^H~Ml4lH bescheinen AV. 18,2,52. — 2) umspannen , autbreiten: 
*MHWldN FTrjfe^VS. 13,53. 

— wn Utlen auf (?): fei ferfefercnfel TS. 3,4, 
•, 2 . Nach dem Schul, zu Par. Grbj. 1,5 = SJMUIM STTTc^IJcR- 

— 37T sich in die Höhe richten: qitJIilclHI^P^KAY. Br. 20, 14. 

— qjfr rings umgeben , umbreiten: STTOrTTTO^TT'T: FFTOFT: q*fl- 
fHIM i^kT. Br. 13,8,1, 19. 

— 5Jc^ I 1) sich ausbreiten gegen, bescheinen: (tlUj:) SIR *fJNl*T- 
VFft SIT cHH AV. 7,82,5. — 2) gegen Jmd (den Bugen) spannen: 
3fn TrTH 5TF7T ffe Fr<fq^T qiMHIMH^H RV. 4.4, 4 . 

— c?JT verbreiten , hervor bringen, hervorrufen £ig. 8,56. 

— TOT verbreiten , erregen; bewirken, hervor bringen: TOIrJrW (▼iell. 
= TOrT ununterbrochen: WTOl MBii. 8,4 205. TO qqirl^-4il3l 

^y^U^niq^HAfiA-TAR. 4,247. 

— 35 iic h nach oben strecken , hinaufstreben : 33" R TO^T ÜTf: 
TOT difefrl RV. 1,37, 10 . (pfel few AV.l. 7 , 3 . qfet 
R fe 1, 90,3. - Vgl. 3rR, 3rTR. 

■ -Hl) dttrchdringsn : q^TTTIT IHM ffen ^TTO RV. 10,111,4. 
— 2; nach unten treiben; eindringen — , wurzeln machen: ngr|r| fq 

fe AV. 7 . 90 . 3 . qjiTHTTHT Rfefjqrg 3, 12,<. RrR^d^T^ 

III. Tbeil. 


STfjRT dFRfe. RrR ^ fefui R 

A.t. Um. 7,31. - Vgl. fek, RflH. 

— sert heilend durchdringen , ?um Licht: durchleuchten, 
überstrahlen: TOT ^ ! TO4HI TO ^ FT^ q f^T SIR HTORl KV. 
1,141, 13. .Nach Saj. toü FfR. 

— sich herstrecken um, umspannen , umschlingen , umgeben: 
5IT Tfefe^RV. 8,61, 1«. fefepT: g.x. B«. S. S.t, 1 1. 

dld.HK: fem 7, 1,«, 13. fefenfer qjfeq Kvtj. gn. 7,9,9. 
16,8,22. 21,3,7. Kauo. 28. 52. — Vgl. qffrR. 

— ü I) sich ausbreiten VS. 13,2 1. TO^ril( TOTR kriechen- 

de, am sich greifende Pflanzen (vgL SRR) AV. 6,7, 4. (R|I:) TOTO R- 
TOIT: ^TcFTOtl fRrR: Suga. 1 , 354, 5. sich uusbreiten über . überziehen , 
bedecken, erfüllen: ITOTOKTFR TORR. 3,76,25. fTFTTOhRq fR p|T- 
?TTO Hamiy. 3705. UrtHfiH: Süvr.2,383, 10. — 2) ausbreiten, ent- 

W 

falten, verbreiten VS. 13, 20. ?3TdrTffeT: Hfl^: FfR TlrT: 
U.*IT. 3579. felfe: ^TTfi I fqfe fpärf Rsgjq qit- 

HTH: SrlFFT fortfuhr» n TU». 1,3, ««,2 (»gl. die ». I. beim Schul, zu 

• O 

Kitz. g«. 8.^). qildl^H felfrl K.CC. 20. HTflfe ^T: qfeq 
fe So««. 1,347, .8. 2.377, io. fe: TRTTT: fei: 5T-RT RV. 3.31, 
20. qstTR TidM I SR^HT H: Bu.htu. 3, so. |>a«8. «tcA ausdehnen 

^ *s 

von (abl.), seinen Anfang nehmen von; SR|TO?TT2TRrTOFR rTT 

(T^hh:) «im qrro httt qr-R htou: fei q feerrafei 

TOT: Kuani». Lp. 8,6,2. — 3)am:n/iiAren beginnen, beginnen (einüpler): 
4irl TOicTOI TO fRT TO: 5RTTO MB«. 12, 9613. 5, ibos. au$- 

cs 

fuhren, bewirken: SRHrl — FHN^'HhT^I '(l'4 HT- 

HI'JjjMiHM^R.o.-T»«. 2,78. — 4< an den lag legen, offenbar machen: 
dWnNdidWrM ^rlTHrl iVTril^Iri Hit. 111.96, gi«. 2, so. — Vgl. qqR. 

— fd 1) sich ausbreilen. sich verbreiten; überziehen, bedecken, er- 

füllen: ffeTHTC) STTOTiF^rfeTTI: T..tt.Up.1,4,3. - 

HI RHrH TRR: IHH^Mkoh. 59. HHiiH*iiH i^lHl TdrlrM MBh. 
13. 1858. RrR !<l<'l Irl*! -TTFRI R. 3,33. 13. Fjqu’RTT^t- 

r4qfiF^(RTH) Hamiv. 13622. Hfifi c|^*iq^KACHAP. 10. — 

2) ausspannen, ausstrecken , aufliehen (eine Sehue, ein Gewebe u. s. w.): 
RH FT^RV. 1,164.5. 9,73,9. g»T. li«. 11,»,*, is. CT^gqfafjrl 
fen KV. 3,38,*. (sR) IdHHlfU qfe 6,75,8. AV. 9,3,8. 2, 16. JT5T 
10,8,37. qRTO^HV. 9,67,23. 10,5. £at. Br. 4, 3, S, 21. 9,1, 1,6. Kauc. 
97 . 1 35. TTOtF (q^:) *MBu. 1,1335. Maaäu. 

143,21. RrRRFTR Saduh.P. 4, 12,0. H^TT qT- 

^TTTRsF^I Rach. 1,4 1. sTR RFRrT HMI qTOTTOR qTO Albii. 

13,2656. RcIRT TO — 1 h ** 51 Irl TTO-ER Katha«. 26,»2. 

RrfqT gestellt (wie eine Schlinge) AV. 10,3,4. TOIRR RriqW R- 
5FJ^K athüp. 4,2. fc|r|rM '^il4^»^den Bogen spannen MBu. 1,5290. R* 
rRTOTO^52e2. TTOrTOTT mit bespanntem bogen H. 3,71,2. RqfH 
5TT^q (Sch.: ifViHUI qRT uder SIHiMÜR RrtrM) Buatt. 3,47. 

> O C x 

vorstecken (das Joch) RV. 10,101,3.4. 1,115,2. breiten , bahnen (den 
•Weg): ST^TFI ITOTO q^F^AV. 13,2, 14. TBa. 3, l,t, 1. Buu. Au. Lp. 
4,4,8. q^IT RqqT ^TOTq: (\NMH. th. IS, 17,9. Mund. L’i*. 3,1,6. 
q 7 ^ q^TR RqTOqT Schritte breiten »u ▼. a. schreiten Glx. 5, »9. 

14* 




Kacrap. 10. — 


den bogen spannen MBu. 1,5290. R- 
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— 3) ausbreiten, verbreiten in, durch , an Etwas: M HHHHI 

T 4itt. Up. 4,4, i. fa >TR R^JfH^RV. 8,5,1. ^7 ^HT^T FT- 

fth mi 3 Tferdm 5,85,2. %h: 5 mfa r^tt f^TRPrt: 


•r^ 


51,11. 


f;T51 


Habit.4511. 


^TWIHR. 2,95,io. 7TT%qm TH WIR %R $JTSR STR 5,36, 

^ ^ 

35 . ^TFTTRR'RT TTTTI ^TTTFT RH:fRT: Haut. 10941. qfftR R- 
^Miiitdl RrTR Buäg. P. 7,10, 12. RW-J^ipt: I RrTTW- 
iMSflM: 4,1,22. R7UTT ^TR ^bMlrf HnH^stlHjjtsi^P**». 95, 12. 

RrR^RV. 5,54, 12. Rrftnf*: p*ab. 3, u. Rrfo: 

MfHI VS. 8,62. RrR ausgedehnt , tceif, breit Km. 5, 11.45 . STTR5T- 
mitH° Dba«. P. 5,16,7. ETiN£rin{ 7 TTR (TT^T) JT7H 35R- 
([WRJ RrR g» Wrj^R.1.44,25. RrR !H^l4M: Bhartr. 2,68. R- 
rtrRR*^P7 ^ HIR Habit. 12375. *T^R RrR Htf l( 
Pr ab. 94, 2. RrR^R^TR 'T^TJPRR wohl mit grosser Machtvollkom- 
menheit verbunden Raga-Tab. 5,22. — 4) breit machen den Leib §0 t. 
a. sich drohend entgegenstellen: *R '>l^m^rl*4l RrRR RV. 6,46,12. 
y <^>Pj4^r|«rJlrriR?r f^f 5,15,3. — 5) Tom Opfer, Gebet, tod festli- 
chen Cerimonien, Kasteiungen u. s. w.: in’s Werk setzen , beginnen , aus- 
führen: cjrfr *R R ^RrT RV. 5,13,4. AV. 4, 14,4. 17,1, 18. Ait. Br. 


a. sich drohend entgegenstellen: *R 5T7 

- ©v 



qiSRil: MBH. 7,3027. 


Buäg. 


1,4. 


P. 4,2,22. RRRrTRRTFFTT 8 , 13 , 36 . q^R qRT^R RRTRPTR- 

ffs O 

rllMHMI 4,14,2a. 4,13,21. SUfüRtfT — 5i5 Bbatt. 1,11. 

■Nalod. 1,25. NrWIMI Hft-SIrlMll 51 Li«. 4,9,9. A«r. Gau. 1, 6. 
54 5sf 15555515 Khähd. Up. 1,10,7. AV. 2,35,5. 14,4,13. M.3,28. 
MBu. 1,2880. 13,8022. 14,2817. Bua 6. 4,32. R. 2,48,28. C* K - 193. Ku- 
mUa 8.3,(6. f5 rj»cH RiiJl 5751 5'4 iTh RV. 5,47,6. 5i575il55 7 ^il- 
rpfn5?Tl^- T555FJ: R*gb. 11,33. H55 Ir 55 15^ 

18,8. öjjriHi^m 55: Ri«A-TA.. 1.313. 5l5{l5l 

(ein Commentar) RrRR Ven d. Oxf. 11. 1, a. 6. opfern: fR «JRT H- 
5nFq^7nTRrRTFR^ 5J*T Habit. 3818. — 6) an den Tag legen: fR 
cfR farRRT R. 4,9,89. RHH'fJH^ Buartb. 2, 59 , t. I. FR- 

•R 5 ? URTT H-J *^Sah. D. 53,7. RrFT^Bnic. P. l,li» 

11. RrR manifest 4 3,12,48. bewirken , hervorbringen: ÖJR5RIH MfT- 
FJ5T 1555(1 ^PI >rf4 51555 : Sab. D. 34,7. — Vgl. f55I5> 15515- 

— 5^T5 lieh autdehnen über: ^5551 £5 7fr555f5l5555 51 'Itfl 
515fT Cat. Bi. 12,4,8,2. 

— 5f*lT5 belieben (mil der Sehne): J^TTPT 15 5^5 I J5 55- 
?ll AV.1,1,3. überiieben, tudecken: 3F5IJ 51 ^HUIHHN'1'5M C'Ükh. 


Ci. 17,5,6. 


5TC ^ C‘* 


Bi. 11,3,«, 18. 

— 555 betcbeinen, beleuchten: 557551 
RRT: Buäg. P. 5,20, 87. 

— UH 1) ausdehnen , ausbreiten: STRcR ausgedehnt , sich weithin 

verbreitend , ireff: RRJ^XRT^FT RTrTT UHrlrtl ^lr^ Habit. 
13680. Mies. 104. 51555^15% C'C.»,55. 5- 

11111^ Ratbas. 26, 142. — 2) an ein heiliges Werk gehen , beginnen: 
^TIPR UHrlf? MBb. 5,5317. 

— fR^l) sich verbinden m4f, sich anschliessen an: ?T ^T^TT^RrR! 


51 BGB. 104. 


fRR *? v - 7»2,1. 9U7 UHHI tly^lr^LÄ-rj. 1,11,«. TT 

5 -h4iN yfrlP^-ii 51 SH5 51 5 55F7 I 51 5 55T5 5551 P«*c- 

^ O 

80.-2,12. — 2) übeniehen, bedecken: «4Hj/|<4i 5i4f fl 55TT5 AV.4, 
34,5. Hfn 55 s 55trpl 51555: 8,7, 16. 51^U 1515^: — 555T 
5*45*4*1 5T5: R. 5, 14,46. 6,86,32. (ril^lll) 51^: l|55115 Habit. 12669. 
55^1 5HH^1^T R. 6,21, i. MBh. 4, 1720. 51511 5515555: 3, 474. 

13583. 7, 1753. 13,1918. 13,692. Baic.P. 9,3, 1 4. fS1^155T5555 Haut. 
14332. Vai»b. Bbu. S. 67,3. 7. 71. — 3) lutammenßigen, in ununterbro- 
chener Verbindung erhalten, fortlaufend machen: 555 5it 555lf5 55- 
5 #515tei 5551 C*T- Bl. 3, 2. *, 7 . 2 6. 55g TCP1T5 155- 

=55: Bn;«.P.8,23,i4. (5ig:) 51555 151511 55155151:55=55: 1,3,37. 
55^5 5555 55 55 C*"“ B - G? 8 *- 2, ' s. 55 PilHfe 55555 
51 PTC*t.Bi.6,4,*,i. 7,2,«,i2. 1.1,«, 16. ^151^5551^1555=55^ 
4,*, 18. 11,2,«, 8. 51^5: 555 5 55 I 5551^515 5 rf5 u. ». w. TBi. 1, 
5,8. 1. 551 5^5: Ml4l5: 5ri5: I uiammengehalten, verkettet TS. 5. 

3,9,9. fTtRrR gewebt AK. 3,2, 50. genäht H. 1487. flrR zusammen - 

o 

hängend, fortlaufend, ununterbrochen P.l,l, 144, Viril. 1. AK. 1,1,8, 
6t. H. 1471. C*t. Bh. 1,3,«,I3. 7,«, 4. 3, 2,*, 7. 4,2, «,8. 6, 3, 8, 3. 5$ü- 
^5515555^- 555T5T5 R. 6,20,8. 55J5F=ll'jHI 555F5- 
ct5i55F^R. Gon. 2, 104,9. 5551 5f%lF1^5 f5TO MUb. 3, 1 1 8 s 1 . 
555151^ Haut. 4585. 5551^555551^ R. 6,74, 24. KatbÄi. 10,37. 
Bb»o. p. 1,3,38. Hiii.p. 15,41. 1555 16,32. 55^siB.l). 1,7 . ^555 
Cat. Br. 1,3,», 16. ?555TSJ — 515555^*00. 3,85. ^55^idT. gi g » 
R^TT^ xu P. 1,1,37. Dulbtas. 71, 6. ^rlrHH*i^96, 9« 69,8. Habit. 
12747. Pbab. 43,6. Vgl. HfR« — 4) in’s Werk setzen TS. 2,6,9, 3. 3, 

2,t,3. *,3. *4llUl 41-UU^WIW «IHImI S^JTÖtRT- 

R Mtnp. Up. 1,2, 1. — 5) an den Tag legen: 3^tjnT^— Hrl^ Bbatt. 
ö, 47. — caus. ausführen — , zu Ende führen lassen: efR Hfl MM IM lH 

51555151^5555: Bb; 6 . p. 4,7, 16. - Vgl. 5515, 5515, 55R. 

— MHHH^l) eich verbreiten längs , — über, uberziehen , erfüllen: (?J- 
5IRRTRR; R - 5 » 10 » 8 - — 2) nach 


Wt HrRTR- 

[ MBu. 3, 11881. 




allen Seiten verbreiten , ausbreiten: 3RCJ 



(TOr6IW) 


Bh ag. 13, 2 . (5T5T) ^^RtR^Bdäg. P. 4,13,8. MBu. 12,7731. — 3) an- 
schliessen i, folgen lassen: ^ ffrHlffT TS- 3,1,1, 9. 

%T155 15555 5^' 5lf5, H555 551 5^ HH 5lfH »,*, s. 4. g 5 51- 
rllfR 7 ? H^HHHHriHH Khänd. Up. 3,16,2. 6 . — 4) fortsetzen: 

^ cflM T RT ^^HrlH^r^CAT. Br. 1,9, *,21. VS. S. 77^. t AT - Br - 
3,5,*, 2 . 6,«, 13. 5ift5 555H5H-5: 12,4,8,4.55 51555^55- 
51 55T5: C ; " 88 - C 8 - 2, 12, 1 1. 

o 

— tl[HH4^1) eich verbreiten über, überziehen, überdecken: 

r\(i Habit. 4986. Ö46Ö. — 2) Etwas hinüberrei- 

chen lassen (tod eiuer Seite zur aodern), zur Verbindung machen: ?RT 

5llrlp5 55^5t 5^05 555P1 W 5^5t 1^51- 

5rtr5qpT5rNm TBi. 1,2, », 2 . 

— 3WT^«n unmittelbare Verbindung setzen mit: ^fRTIR JTFT5R- 
555551r^Ä C T. Ci. 6, 3. 5H1^5 5,7. 9. 4, 1 5. - Vgl. 355515- 

2. fRJ= 1. fF?) wahrsch. f.: nur dat. iustr. uod abl. 1) Fortdauer , 
Ausbreitung , Folge; Fortpflanzung: WJ FTRiT^ ; RF} fR^TR (SfTR) 
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FR 


*3 


RV.2,9,9. nf *T^ FT^f 3PT ^ 9,44,«. 9,46,25. F^: 

*T fHT djrTtfh?. FT Ft 4: 86,3. qhejh» 5T¥fcTT Ft4t^ 

"^öf Ht||h«5 1,26,6. (MMiifi TTHT) =<1(111 UI4JHI Fph 9,1,6. 

cf/l ^iU 1,39,4. — 2) Nachkommenschaft: cMHI H*ll H^MI- 
I? ^IHI: RV. 10,148, 1. FRT^ FT4 ^ für die eigene Person (des Re- 
deoden) und seine Kinder 6,46,12, 8,57,12. H-^l^ FT^fr ?I 7,104,10. 
11 . 6,19,13. gg •Tt-ri'l ^RFTT: Fig 5,41, 9. — 3) inslr. cfol als adr. 

in ununterbrochener Dauer, nacheinander , anhaltend , continuo: m 
MlfHiH =HI H^fcllMU tT '-vi v. KV. 9, 38, 3. (HlM:) FFfr '-HH ; 1®, *• 
34, i. 1,3,4. (Crix) RrFh 9, 32, 2. ÄjTR- 

Ft4t fjJTT 8,40,7. 83,5. 2,2, 1. 1,77,4. 38, 13. FT SjqiTT 
FT=tT q%T WT 5T#T^ 10,30,6. 

3. rRJ= FrH.;, '■f'UM erschallen, laut tonen, rauschen : 

qpr qrnn yNif^m ffotft ^mn: rv. 6,38,2. - v g L ft- 

'IImM, FRig, FT^. 

4. rR^FT'TR uud glauben, vertrauen; einen Dienst ertcei- 

een (v. I. Schmerz empfinden oder verursachen ; beschädigen , verderben ); 
tönen (Vop.; vgl. 3. p*f); mit einer praep. in die Länge ziehen (vgL 1. 
cFT^Dhatüp. 34,33. — Vgl. yR^cR^ 

ffo (TOD 1. FFTM) “>• Nachkomme: TRITT FRT q ^STJT^ =4 ^»üll qif 
t FHIr^IHT FT^TT RV. 8,23,2. - 2) F^TT f. und 

n. Nachkommenschaft: ^ 1 1 H '^rTIH'll 3FT T=T- 

RV. 3,23,1. Hierher riell. auch 27,9. T=T3rTT 3 l(fil gR 

rlltil4 =nm4: I FFfa ^U=ini WFT 9,62,2. 5TT =TT JR ^FT ^ 

5RT 1,39,7. gsj FrlR FFg ^ 8,l8,i». 

— Das suff. FR« welches adjj. aus advv. der Zeit bildet, ist wohl auch auf 
1. fR^zurückzufuhren. 


Cp1 r 4i Lohn Saodu. P. 4, 20, a. — Wohl nur falsche Lesart für cRSRJ. 
FR=TTrT n>. pl. N. pr. eines Volkes MBh. 6,371. VP. 193. — Vgl. 

FTFFR- 

ffaq (ron 1. Un. 4, 102. I) adj. das Geschlecht (ortpflanzend, zum 

(eigenen) Geschlecht gehörig : H-lMs RV.3,1,28. fa- 

PT T fM cT*fä 10,39,u. RR rl*lMHS,15,2. cfTsft FT- 

4^1 'il §4 1 Hl I: 7,1, 14. 8,25,2. Ebenso wird in der häufigen Verbin- 

X . ______ 

düng rlWi HHMM^ein adj. Gebrauch Yon FR*I anzunehmen sein, mit 

Ausnahme derjenigen Falle, wo beide Wörter durch zf — tJ getrennt 

sind. fafc£) FfFFTT c#TPT TW: RV. G,i, 12. rTITTIT FT* 

•WM (U\*£) 3,53, 18. 10,35, 12. HTT 5TIT T^TTR riMil (^Irf 4 - 

4,7. FTTTi ^TT rT^T 5TFT i^Aii 1,64, u. PR cTTTTlT 

114,6. 147, 1. 189,2. 2,30,5 o. s. w. «i&trll^ rRT ^FRT 

Ait. Ba. 2,7. — 2) m. a) Sohn AR. 2,6,4,27. H. 542. M. 3,16. 8,275. 

(ak.94. Ragu. 2, 64. ad Hit. Pr. 12. 13. FRTPTIT^Yon einem Sohne und 

einer Tochter gesagt MBh. 3,2565. — b) pl. N. pr. eines Volkes MBh. 

6,371. VP. 193. — c) N. pr. eines der 7 Weisen im Ilten Man ran tara, 

mit dem patron. VAsishtha, Hariy. 477. — d) in der Astrol. Bez. des 

fünften Hauses Varah. Brh. 9,3. 19 (18), 8. Vgl. FRTHcR. — 3) f. 5JT 

a) Tochter AK. 2,6,«, 27. 28. H. 542. M. 11,171. N. 12,7.23. R.Goat.1, 

72,34.4,44,5. gii.28.79. Ragh.2,37. Vid.135.192. Prab. 36, 15. BeU. 


P. 1,16,2. 3,22,16. Im comp, behalt ein mit rRR in Congruenzrer- 
hältniss stehendes vorangehendes fern, seinen fem.-Charakter bei nach 

^ fr 

gana HTTTT^ zuP.6,3,34. Vop.6,13. Hiernach müssten indeua^j.compp. 
gRTnRT Varah. Brh. S. 67,7, RT^cRR 103, 1 und SRcTcRR 2 
Söhne und nicht Töchter gemeint sein; aber vielt, geht man am sicher- 
sten, wenn man das Wort hier in der beides umfassenden Bed. Kind 
auffasst; vgl. 4. — 6) N. einer Pflanze, = Cabdar. im £KDr. 

— 4) n. Nachkommenschaft , Geschlecht , Stamm; Kind , Nachkomme 
Naigh. 2,2 (nach einer Lesart m., nach anderer n.). JpfTpf 3RTJ FT4T 
rj TöFT RV. 2,23,19. R p fRT ?t4t TTrT eJt^ 7,1,21. R^rH^- 
TT cT^TTT 9lfipM»62,s. 96,4. cT^TF? ^1^4 166,8 . cHtIT PfI 
183,3. 184,5. cll4i ^ ?t4t Ul4 92,13. 9,74,5. ^RT rüTiFT 

cfR 1,31, 12. fr4r T^tg r 3^trg 

5FR 6,25, 4. 31, 1. Bei den Commentatoren Enkel , wahrend cTIT? Kind 
bedeuten solL Nir. 10,7.12,6. Auch in der spateren Sprache scheint 
das Wort zuweilen geradezu Kind zu bedeuten, z. B. in FRT^T^cT Va- 
rah. Brh. S. 67, 56; vgl. u. 3, a. 

FFFFFR (FRT-+-H 0 ) m. in der Astrol. Bez. des fünften Hauses 
Varäh. Brh. 8. 104,27. 

fRTT^ (von 3.?pT)^adj. rauschend, donnernd: Srfzf T^T 
f^lfs{UT3^H'-iP< qnipPTRV.4,3, i. ^iT üj^ : 10,66. 

11. — Vgl. 

FT=T#pT (FRq -h qiFT von adj. zum Sohne gemacht Raga- 

Tar. 4,3. 

fR^(7on 1. cF\) n. Nachkommenschaft: fFJFf.i rFlflT RV. 

S, 70, 4. 

fiHR^(von rR) 1) m. oxyt Dünnheit u. s. w. gana TrRTT^ zu P. 
5,1, 122. — 2) n. proparox. Leber (nach den Comm.) Cat. Br. 3,8,S, 17. 
25. TS. 1,4,M, l. 
dH 8 und cRFR*. u. ?R 1. 

?T^ (von 1. cR)^ U n. 1,7. 1) adj. (f. cFJ und rF^ITJ auR i m comp, sei- 
nem subst. vorangehen und folgen können nach gana TiTT^T!? *n P- 
2,2,38. dünn , flach , schmal , fein , schmächtig ; unbedeutend , spärlich , 
schwach , klein AK. 3,2, 1 1. 15. Ta«. 3,3,241. H. 449. 1427. 1447. an. 
2,967. Mid. n. 9. wf(tf IrW^MH Cat. Br. 3,5,4, 

21. Katj. C r * 9,5,25. sT§r FR R- Gorr. 2,8,42. cT^FTRT N. 
19,7.3,13. R. 1,9, 22. cRfRRVARAH. B?e.S.60,10. 4Jkt*c|l 
TjT VI 1^ I ( IHIW Jogas. 2,4. gPRT^cRP^N. 12,78. ??- 
Var au. Brh. S. 69,28. FI^fST Laghug.2, 13. cF^PTTi^IPT: R- 
THT:) Brh. S. 60,12. FFFnTTHfl^RT M. 3, io. dHI R- 5, 11,21. 
von Personen Dracp. 7,7. ^TFTJT Kathas. 11,77. Mbgh. 80. Buag. 

P. 3.12,28. FR^RHT cTJTR Jl^cft MBh. 3, 1831. FFT^T- 

JT^Tsft Kaürap. 1. ^T: — rl^J: (Gegens. cJ^PT:) Varah. Brh. S. 68. 
14. fein von Geweben: Rt. 1,7. flach von Flüssen Sogm. 1,22, 13. 

Varah. Brh. S. 19,20. dünn von Flüssigkeiten: £fR3 Sega. 1,372, 14. 
fein von der Stimme: 3^50 Varah. Brh. S. 62,2. klein: 

qPT HI(liqiHn) MBu. 3, m?. (tF?T:) F^T: gPTFRiTft 

fWJRJ^rg FT^fF? : Vaiab.Bib.S. 4,20. HtU spärlich, urenigSvf*. 
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l,235,n. qqHIFHIR: 84,8.135,9. HHSMiIFiR - 5R5HT R*«n.3,a. 

®s ^ ^ o 

1,9. N *T fl <{1*4: Amab. 27. £TcR bedeutend , retcA- 
lick, grost: TOTO fcJHTO C**- *05. TOTOT W-MtH MB«. 3,6028. 
TO^TTrTTO ^T Bbabth. 3,89. TO jTO Raga-Tab.4,317. compar. cFTT- 

. ~ * "N *S 

ETfT und cHrty überaus dünn, f ein u. 8. w. BuU. P. 3,8, 13. rTFTT «fTO- 

MHVim ^fsriSTIMt Cat. Br. l%%9. CTSWj^lW TOT'il<TO i, 

7,*, io. rHIMIv» $11(^1 RUa-Tah. 1,208.TOtTTO H*ilMl JFT 
m J T l 3 , 223 . cHrl^: SIl4i\: Amab. 3. cJH8 superl.: 

?H^I Cat. Bk. 7,1,1.20. 4,8,1,16. Vgl. 

5JFH- — *2) m. N. pr. eines überaus abgemagerten Rshi MB«. 12, 4665. 
Vgl. FTTTOTI- — 3 , f. C* vNT * 2,12) und FT^h uur die letztere Form 

in der alteren Sprache, wahrend die spatere Sprache die mit der Kurze 
auch häufig gebraucht. Un. 1,81. Siddu. K. 248,6, 1 1 . Voe. 4,31. Im 
Veda ist (1*4*1 (auch Biiag. P. 3, 12. 38. TOTO 7,9,37 ; Tgl. P. 6,4,77. 

\ rvl "X 

VÄrtL), H^H^Uüd FTTM gebräuchlicher als rTTOT, TO^ITOind rTTOT - 
H; cH*Ml BuU.P. 3,16,22. 21,20.4,5,8. cITOf! nom. und acc. pl. im Veda. 

\ O "S 

a ) Leib, Körper; Person , übrigens ohne Einschränkung auf die äussere 
Erscheinung; auch ron Göttern gebraucht. AK. 2,6,1,22. 3,4,1«, 1 15. 


11.563. H. au. Med. 


TOTOTRV. 1,179,1. 

-Cs V . 


VU ^123, 11. 10. 124,6. 2,39,2. fpfaTOT TOfrTOPt: 
AV. 14,2,32. RV. 10,10,3. Cat. Bh. 3,7,1, 11. ofl 'AjJjTW TOT^: ff 
H^IM ?l4 ^fH AV. 7,74, 1 . rTTOT^ 1*4 ^-4 KV. 3,4,6. TO Spft FTTOT$ 
(\r\ri 1,140, 1 1. TO^ r -4H TO 147,2. 2,36,5. 5T57 cT- 

TO^$ H^l *T^: 16» 2 . TOTT: 4iTOHTcPT( TTf H 14^3, 53, 8. 3~f SJ- 
rIT’i TO TOllTO^Mckc^ TO i». H fp^l (toii einem Ge- 
storbenen) 10,14,8. 16,5. VS.2,2 4. ^cT^ TSTTOTFT IU iJ TO- 

^51 Air. Bb. 1, 1 . TOTTH^TOTT?TÜT FRfelH 3TOTTTOT Cat. Br. 7, 
4,«, 16 . KWj.Cu. 5,2,14. - FTOTOTO u.s. w.graftM OT FR: M. 


2 , 28 . 


TO 100. 4, 189. rMtfil cTTO 6,32. Bn'vc. P. 3,12, 

ON 


; RV. 


33. Katbas. 8, 3 4. AUjl ?|^l rlj^21, ii i. T^T T^» — ^ liri 
«^?T rfyjJ^TPT) Dhaip.6 ,2 o. JFTOftlT R.l,lß,5.6. :) TOT- 

?R FRRTTRRRI (acc.) pr?T ?RR Ha.it. 38t 3. RrW^: ET^RUF 
TOTI rp^I (nom. pl.) ^TOTTOJBbag. P. 1,13,4. cf^rR adj. f. toc. .Malat. 

74. TOTO TO: H r *l TO: <H$ eigene Person (?gl. 6) M. 4,184. tuih Kör- 

o o 

per der Gestirne Varab. Bru. S. 3,27. 28. 40. 4,24. 29. 9,45. 11,8. 28. 

20,8. 46,8 (9). Si'HJAs. 2, 52. HHUW -Tri RTsKFll Mi«. 87. 

— 6) die eigene Person , das Selbst; häufig die Stelle des pron. refl. rer- 
tretend (rgl. TOTO>: (TOT TOT) HTO TP^FTFTOT fT^T^: K y . 
1,165, it.RTTPT - r?R4T\2, 9,3.10,4.7. RT RtRT RT 

"Pf: 128,5. FRR Rig R ; T ^^RTRR^4,18,io. RFFR^TT R^^rTT- 

T»J: Tfy AV. 1,13,2. gRTR ^FjhFT RV.5,70,«. Myi'isl cRrJTR- 
?=! TTFm MH Kl rF=PT^ao opfere a.cA dir telbtl 10,7,6. I,11,2.r 4 
^TRTTR iM=til RRT RT «TR RT cR ’J'jiHI rRTR: 7,86,3. Rcl~MMlH- 
^t-rf cJyrlciviM^riHl^s«c6 in Ürahmanenyeschlechtem foripflanzend 
Uabit. 2386. — c) Wesen , Daseins- oder Erscheinungsform : tA 4 R \U ^ r i - 
T+l: TOT?FT: A v.4,15, i o.lbl^l cTRT4 FTTO Ff 1.33.4. TOR TOTT- 

'I IHR J , : RV. 10,16, *. AV. s.2,25. RR RR T5T7 RRRT — RTJTkT- 
^R: I Ba. 1,1, «,s. TrTR 3 R RR, FT=^t: RV. 3,20.2. 10,51. i. vs.4.n. 5, i. 


8 . g*T. B..22,*,U. RT^ Rim f^RTrH: AV.11,4,9. VS. 4,2.26. R ^R (R- 

HR:) 5TlrHHRI ^PT^rR RTWtrR: FRF FRTRPTR^TH A.t, b». 8, 

24. Cat. Br. 6,1, t, 17. Caükb. C®- 3,6,3. Katbop. 2,23. TOTOTPT: TO- 
TOPTH^rg TOTTP^WTfT5T: V*.i. FTTO ^TT rTTOT Bbau. 
P. 3.16,22. 21,20. RTOT »• unter TO 4. und vgl.Kirj. C«. 26,4, 10 
Latj. 1.6,25. — d) ?B Haut A K. 3,4,«», 1 1 5. JJ.a n. Med. tTT ?T ^TT JJJSl 
TO; Stimrunzeln PU. Gr. 3. 13. — e^rFTind.AstroI.Bez.deserstenZ/a»#- 
ses Varab. La<*uug. 1 , 1 5. 8,6.fgg. Brh. 1,15. 5,4. 11,10. 12,4. 19(18), 1. VfL 
fpppj. — 4) f. rP4l a) ein schlankes , leingegliedertes Frauenzimmer 
Bbartb. 1,71. Ca«. 19.45. Malat. 94. Ama... 3. Bbabma-P. 56,4. Vm. 141. 
VfL FTTO^T. — 6 j N. pr. einer der Gemahlinnen Krshna’s: 

Ti TOT cPTO^Harit. 6703. Viell. nur adj., da dieselbe 9179 TJ^TTT ge- 
nannt wird. — c) eine best. Pflanze (s. SllrHulf) Hasan, im CKDb.; vgl. 

TOT- — d) >. eines Metrums (4 Mal — w — 

— ; die erste Cäsur kann auch fehlen, Colkbr. Mise. 

Ess.II, 163 (XIX, 1> 

(tou TO ij adj. dünn: gana TOTT^ tu P. 5,4.29. klein: 

MUi’Tl Sücb. 1,296, 12. — 2j m. X. verschiedener Pflanzen: a) Grislea 
tomenlosa Roxb. (ein Strauch). — b) Terminalia bellerica Roxb — c ) 
der Zimmtbaum. — 3) f. ?JT X. eines Baumes, Diospyros embryopteris 
Pers . Nie«. Pb. 

cH^l (C^ -+- 4lM) m. Hautgrübchen , ScAireus/oeA Wils. 
n^HI| (TO-+-dl() ra. Spondias tnangifera (TOTTTOI) Hie an. ivn 
CK1 )b. Nie«. Pr. Hier hat ?P TielL die Bed. von Rinde (Haut). 
cFTTO» cFT TRJ») n. io der Astrol. Bez. des ersten Hauses ( vgl. 

TO 3, e) Vabai. Lagulo. 5, 12. Bb«. 6, 13. 

o 

cTTO^?' 'rP -f- Vop. 26,7 0. — Vgl. das folg. Wort. 

TO r -3>t P. 6*4,06, Sch. 1) adj. den Körper bedeckend: 

— TO^^: H. 4,63,2. — 2) m, Panzer , Harnisch: PcTPPrPT 



Ragb. 12,86. 



: adj. MB«. 


3, 11755. TOJ; TO^TTOTOf^: 7,4326. qi|^ra° 12,4424. H AGB. 9.51. 

CTTO^T (TO-*" ^ImI) m. eine Art Acacia Xieu. Pr. = 

Ragan. im CKDk. 

FTTO (?T^ -4- tT, m. Sohn UalIj. im CKIU. Pankat. V,22. Biiag. P. 5, 
9,6. cTTOT T- Tochter Cabdab. im C^^m. — Vgl. fH»l u °6 

TOcTT ( tou TO) f- tenuitas: TO^TOTOPPT PTTOT rTTOT TOT 

o o o 

fron R.5, 19.22. Mbgu.79. 83. Sab. D. 79. 2 o. 3WTT rlTO^ “ TH- 

^TTTO: Ragh. 9.37. TTOTTi^FfTTOT T :I TO,~" ^^PTO KomUas. 4, 13 . 
TOfTT TOfü ^T tTTOI TOPTTTTOPHa..t. 11830. TOTHTT TOfTT 7 TT- 
TrT TOTTPT TOT^TO 3825. — VgL FTTO* 

TOrTO TO “*-r43) adj. seine Person aufgebend , sterbend: c||£ cf) 
HH'MriMI MlHHIri FTTOTOT^Ragh. 1,8. das Leben tragend, muthig 
dem Jode entgegengehend, toii Helden MBu. 4. 2354. Ragh. 7.45. Malat. 
68, 17. Bbag. P. 8,20,9. - VgL rT^TO* 

1. cWcMHI (TO -f-rTOT) m. das Aufgeben des eigenen Selbst , das 

° ° -s -V 

muthige Einsetzen des Lebens. rl*lrNUll ^ K. 2,40,6. 

2. TOrPTT (wie eben) adj. kärglich spendend , geizig Wils. 

o 

TO^T (TO Körper-*- sf schützend) u. Panzer , Harnisch AK.2.KJ, 
o o 
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33. H. 766. Hin. 73. MBa. 4,1009. SugR. 2,248,10. BbIg.P. 8,10,36. 
(4*131=111 (»on adj. gepanzert, geharnischt R. 8,76,21. 

(1*4 3(1 Hl 'rT^ -+- 3IIU1J n. = rT^3f H. 766, Sch. MBa. 3,1474. 12277. 6, 
1846. 7,C9S. R. Gorr. 2,31,25. 

FFF? n. nom. abatr. Ton rR t: 3 f^T 3 I 

HlljUllflWfa: TO T: MBa. 13, 54 i.fri^TmTW FFpT V«i»- Bia. 
S. 3, 16. — Vgl. FRFTT. 

(i^d^lFR SRI) 1) Zimmtbaum. — 2) Cassia Senna Lin. Nigo.Pb. 
FFTSRT (FR -+- FRT) f. Premna spinosa (^llUH^O Ragax. im 
CKDb. 

HH'-M (FR -+- TF!) ra. N. eines Baumes, Terminalia Catappa (s. 
, Rvgan. im £KDa. = ?ulg. Nigu. Pa. — 2) blättriges 

Auripigment Nico. Pa. 

cH*R (FR ; R) m. Sohn Vabab. Bau. S.7, 18.— Vgl. FR5T, FR^cJ. 

O O O 

fRTOT (FI^-*- *T°) f- Nase ( Blasebalg des Körpers) £abdar. iraQKDa. 
H*HN (?R ~+~ ; TR) m . tenuitas: HFT^FR^TTcR^HTRRT ^UTFF* 
HFlfMD: Cak. 167. Verz.d.B.U. No. 878 (15); vgl. H-dM<SI^I^R88i. 

cHdH (FR -*-*TR) f. dt« Gebiet der eigenen Person , so heisst bei 
den Buddhisten eines der Stadien im Leben des (rAvaka Vjutp. 34; 
vgl. WaSSSUBW 239. 

WOT *TF(^ m. ein einen Körper tragendes Wesen , ein belebtes 
Wesen , insbes. Mensch Biiai.tr. 3,36. 68. Pabkat. 1,417. Vabau. Bau. S. 
67,92. Pa ab. 110,15. Bbag. P. 4,1,28. 7,9,19. 

(FR W&1) 1) adj. f. £IT eine schmale Mitte (Taille) habend 
N. 3, 13. — 2) f. *JT N. eines Metrums mit zwei Kürten zwischen zwei 
Längen (4 Mal ) Colkdh. Mise. Ess. 11,159 (1,1); vgl. FR- 

% 

(FR"*“^H) m * Schweis» ( Feuchtigkeit des Körpers) Hab. 154. 
FR^5 und FR^f (FR-*-^°) n. Haar auf dem Körper ^ibdab. 
im £KDr. — Vgl.rR^J. 

fi-irl (von 1. adj. ausgedehnt Ubaditr. im SaSksuiptas. £KDb. 

FR^TR (FR -♦-cTR) ra. dünner Wind (in dem sich eine Hölle beün- 

o c 

det; Gegens. yddlrl) H. 1339. Wils. u. £KDr. nach ders. Aut.: eine 
bestimmte Hölle. 

cHdl( (FR Körper cR* von cj^ decken, schützen) n. Panzer , 
Harnisch* Wils. °>R(!) m. ein gepanzerter Krieger ders. 

^FRR (FR fein -+• dlSI) ra- Judendorn (s. ) Eagah. im(KDa. 

Nigu. Pa. 

FR^RI (FR -t- sRI) rn. Elephantiasis Tau. 2,6, 15. 
rRTSty fl (FTR TCT[?J) adj. einen schmalen Kopf habend, Bez. einer 
Unterart des Metrums Ushnih mit 3 PA da von 11, 11 und 6 Silben, 
RV. Pbat. 16,25. — Vgl. FR WuI1- 

(von 4. FR) n. = FR Körper Un. 2,113. 

FFKRTTRIT (FR •+■ fl J ) f- ein junges Mädchen ( den Körper in Be- 
wegung setzend?) (abdam. im £KDa. 

FR<£^ (FR Körper-*- See, Teich) m. After Taus. 2,6,20. Nies. 
Pa« FRs?^ Wils, und £KDa. angeblich nach Tau». 

(FR 1. «+■ 1- sR’) dünn — , fein machen; vermindern: FR- 
III. Theil. 


als Erk!, von FTC? AK. 3,2,48. H. 1486. R5TT FFRITU vermindern 
so v. a. oblegen Ragb. 6,80. 

FR37RT (von FR^FJ^) n. das Dünnmachen ; Verringern, Schwächen; als 
Erkl. von FR P- 3,1,76. (RRRR:) fRTffRRR^: 

Öü Jogas. 2,2. 

FFRT^fFR-*- 3f?F^ adj. die Person ( Leib und Leben) bildend (erhal- 
tend): (fprarmi SRTFT5J RV. 1,31,9. die Gestalt bildend: ^ TJ- 
ITPT n^n: Caäkh. fa. 7,io, u. 

CiH (FT^-+-^g Ton 1. Erhaltung der Person (des Leibes 

und Lebens): FTT Mil ^R FFFpI RV. 8,75,1. 

FF^T (FT^-+- 51) 1) an oder aus dem Leibe entstanden: 
iWlflW FFpTR AV. 1,23,4. zur Person gehörig: 

er ^fn^itrlMjir. AV. 6,41,s;vgl. jedoch die v. LcTlMI: Ait. Bb. 2,27. 
— 2j m. a) Sohn Gatadu. im £KDa. MBu. 5,688. 8,673. Habit. 1133. 
2975. R. 2,43,20. 109,30. 6,70,41. gAMTic-3,16. Pbab. 9,10. Buag. P. 
6,14,57. 7,8,44. — b ) N. pr. eines SAdbja Habit. 11536. — 3) f. $JT 

Tochter Gatadu. im (KDb. Habit. 15774. Koma bas. 1,59. — Vgl. FR5T. 

o 

dH'IH (r?*l -+- STR) m. Sohn Wils. 

F^RR^(FT^-*-5I 3 ) m. dass. Veri. d. B. H. No. 550. 

FR5TT5' (FR5T-+-?r^) O. Flügel , Gefieder (das am Körper entstan- 
dene Glied; vgl. FR*^<£) MBu. 5,3876. 

fi'Jrjd die au * gestreckten Arme als Maass , ein Fa- 

den H. c« 123 (FFRR). 

FT^FR-*- F^T) adj. die eigene Person aufgebend d. i. das Le- 
ben wagend , tollkühn Nia. 3, 14. *7 cl'Jjdsl: 

RV. 10, 154, 3. 4,6. — VgLFRcm 

rfi|^l r 4 (f^-*- ^T7) ad j« und Leben schädigend: HR A V. 14, 
1,38. ?RJ 16,1,3. Pia. Gbuj. 2,6. 

FI^^RT (FR -+- ^ °) f. die Gottheit einer Erscheinungsform (des A g n i) : 

(vgl. FR^RH) Ciaae. ga. 2,3, 1 4. 

FTFRT7T (FT^-#-^5I) ra. Körpertheil Bu\g. P. 7,13,12. 

FFR^I (FR -4-3^1) m. Sohn Habit. 1142. — Vgl.’ FR^R. 

FTRR ra. Wind Wils. Unter cfR wird im £KDb. U^R und u. cfR — 
TR^R als Synonyme vou Wind aufgeführt. 

FT^n u. geschmolzene Butter (abdak. im £KDb. Ein aus dem fol- 
genden Worte, welches man fälschlich in FFFR -+- essend zerlegte, 
geschlossenes Wort. 

1 1H^ FR^ ^ °) ra. VS. Pbat. 2, 47. gana cHPRTTT^ ru P. 6, 
2,140. ein heiliger Name des Agni: Sohn seiner selbst , weil das Feuer 
nicht nothwendig aus anderem Feuer, gleichsam durch Zeugung her- 
vorgeht, sondern aus eigener Kraft in’s Leben zu treten scheint, sei 
es als Blitz oder an den Reibhölzern. Die Auffassung der Coramenta- 
toren s. Nia. 8,5 und die Erläuterungen zu d. St. Unter diesem Namen 
erscheint Agni Torzugsweise in einem Theile der sog. Aprl- Lieder, 
ebend. S. 122. AK. 1,1,6,48. H. 1097. H^il jciM J|>f STTH^T ^T- 
5TTn U ld-H IMH RV. 3,28, n. 11,92,6. l,13,a. 142, a. 188,2. 3, 

4,2. 9,5,2. AV. 5,27, 1. Ait. Bb. 2,4. ^at. Br. 1,5, 8, 10. 1,2. 3,4, 9, 5. 
Hit. 11,66 (wo die Herausgeber FF^TTT^T statt des richtigen FFJJRTFTT 
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gesetzt haben; vgl. v. 1. zu Bmai-a. 2,75). Als Bein. Civa’s £iv. Nach 
(KDb. als Synonym Ton Feuer (vgl. AK. 2,4, *, 60) auch N. einer Pflanze, 
Plumbago zeylanica Lin . 

FHFFFTF’ «dj. das Wort FjFFFTiFT enthaltend Nie. 8,22. 

^ N ^ \ 


rFRKf = FFFFTcJ^t. Ba. 3,4,*, 5. l«. Kati. fa. 3, 1,20. — Vgl. 

cTFJFH- • 

FFT^T (cFJ^-FT) adj. die Person — , Leib und Leben schirmend: 5- 
3 Ul 'TWrii rT^TT : RV. 4, 16, 20 . 10,46, 1 . 88,8. FFT sFTcFT 3FI F- 
WHyi 9,9,11. 7,66,3. 8,60,13. 10,88,7. 69,4. AV. 6,53,2. 41,3. VS. 
3,17. 4,13. f AEiH. £a. 1,6, 11. 

FFPTH (FF^-h* TR) 1) adj. f. § dass. AV. 2,11,4. 3,3,8. 19,30,4. 

TS. 5, 7, *, 2 . 3,*, 2 . — 2) n. Schirm derPerson u.s.w . 

AV. 5,8,6. 8,3,20. 

FT°) adj. dass. Ait. Ba. 2,27. 

rlH^y (FTFj+- TO m. N. eines Soma -Opfers f vSau. fa. 10,8,33. 
!rRj+-^rD n- Körperkraft, eigene Kraft AV. 9,4,20. 

^T^adj. dessen Person leuchtet, von Agni RV. 2,1,9. 
Im Waffenschmuck glänzend (?): H M-F<£l F^RT FTUFTF FW^ r JI 
qqq 7 , 93 , 5 . srjfT cJT 5TJ öRfl rT^T7 ’Tr^TT- 

6,23,4. 

FTFp£ 1) Haar auf dem Körper , n. AK. 2,6, *, 30. H. 

630. Med. b. 30. Buag. P. 2,1,33. m. II., Sch. H. an. 4,338. — MBu. 1, 
4061.5296. 3,3061. Abg. 3,3. H abiv. 2399. 1 1208. R. 6,30,26. Bhag. P. 
7,8,22. 3,20,28. 9,14,18. Am Ende eines adj. comp. f. FT MUk. P.29, 
7. - 2) Flügel , n. AK. 2,3,36. H. 1317. Med. m. H., Sch. H. an. Ge- 
fieder: ['*\ e j§\C) ^ ^ ^ ^ I ^ R d I H d 7^ H C-l WM d » : VarXii. Brh. S.62, 
1 . — 3) m. Sohn H. an. £atb. 10,52. — Vgl. FTJ^, FTFF, 

FFJ^f m. N. pr. eines Sohnes des 3tenManu Hariv. 424. 

(FTF^+-F°) adj. über die Person gebietend , beherrschend; 
too Agni AV. 1,7,2. 5,8,2. Indra 4,4, 4.8. TR FFTF FTFFSlt 7,109,1. 

rTT^FJ (FFM-5TF) adj. sich herausputzend , eitel auf seine Person 
Nie. 6, 19. RV. 5,34,3; vgl. 1,83,3. % 

<£°) n. N. dreier an die drei Tanü des Agni ge - 
richteten Havis Katj. £r. 4,3,9. 10,7. Schol. zu 3,8,31. 

CT15&<( *• u - dj$£^. 

FWW eine Reisart (Wl^di) Nigb. Pa. 

fTHFT rTrTFrTrT »ich betrüben; betrüben gana ^TTTTTTTT zu P. 3,1, 
27. — Vgl. FFT 

(^TtT (von 1. dH) f- P- 6,4,39. 7,2,9, Sch. 1) Schnur, Strang; Saite 

S»J. zu RV. 6,24,«. fTTTRIH TSRFrTPTT qT^TT qiFFTMrTT BhIg. P. 

# 

7,2, 32. ^luflyirirqiH^iiw qU: 5,si. qiqT g fTFOT qf^ rT tHT 
■jfHci : 4,20,30. 3,21,16. 5,1.««. 6,3, u. Tq°> qq o , 5IcT u Scbol. zu 
KiTJ.g«.20,3,2.zug4T. Ba. 13,4,1,3. — 2) Reihe: ST^NjqFd q^STI* 
5TFTTT TFhftR Rr?4: qqflirt: I ^rTTHT q 2l4~Mrf( 

RTFR^RV. 6,24,4. — 3) N. pr. P.3,3,174, Sch. - Wilson: 
1) m. Weber. — 2) f. Ausdehnung. — Vgl. 2. fllcl- 
dfrl'-lM (dltl-i-FFFT) m. P. 6,2,78. /fiiferder/teiAcn (der Kälber), ein 
angenommener Name Sahadeva’s beim König VirMa. FPTT FTF£?J 


FTT} F dlrnMld FT TFJ: mbh. 4, 289. cTTWTTrT 6«. H. c. 138, wo 
Sahadeva und Nakula mit einander verwechselt werden, erscheint 
fTTHFTrTFT als Bein. Nakula's. 

FTtTT f. viell. Leitkuh (die an der Spitze der FTtTF:, der Reihen der 


Kälber, steht ) : 
Gobh. 3, 6, 7. ( 



Gobb. 3, 6, 7. F^didj^(«J:4icWIH FFTtT fd^MdHd^H ritftH- 
<£(üllWld 8- 

FH (von 1. rR; m. Un. 1,69. 1) Faden, Schnur, Draht, Saite; Auf- 

o *s 

zug eines Gewebes; häufig uneig. gebraucht wie im Deutschen Faden. 
AK. 2,10,28. H. 913. F FHT MiUcft': THHT ^ Fld^TI F F AV. 

14,2,51. 15,3,6. Cat. Br. 3,1,*, 18. rT^- 

• • • c\ • 

F7 k*uq. 6. 107. qirqFfm fqqra mz: mb h . t, so«. 
rrmt $T?f Pro imjtq qgq b..;c.p. 9,9,7. TCmq^7,i5,63. sch. 
ZU IvAlM. 1,2 1. ^TSI Katj. g R . 13,2,21. 5T+HTfiq^: MB H .3,mi. 
5,2272. iiffqiW»} cTcT fT^T ^üRPTcT IHc^Irl 12,1610.10975. rlrl^l 
'IQTTKrTT (lies: JUiWril) rFRT =l^dl: fHTT: I 

< i'-UHl-H^rflr^MHl qqTq II 5,i3is (vgl. Pankat. 11,8). qqöT 5TT5R 

12,8819. R. 2,88, 10. rTHiTFnq^P^T: 

W^ofiitU:) Mbgb. 71. FT (3cRTT) FT^IrT drlUH^l Varau. Bau. S. 32, 
24. CiNKB. GaBJ. 4,15. Gobb. 4,3,24. W+Irffi ^TFFT 

qq IMmMr^HABir. 7805. fqqq RV. 10,30,9. q^qq (*. auch be».) 124, 
1. 52,4. cTTÜT: 5iqqg: Kill.. 34,5. Kätj. ga. 13,2,20. qymkiwFtig- 

Ra- 14,5,1,23. fviTigv. Up. 6, 10. Vedaxtas. (Allah.) No.40. 
R^cu. 16,20. HdöFR I FiR- 

qiTX ^-llrHH MyMqrqqyjq II MBu. 12,124 49. (jiM^-51^1) 
qtT qq ÜJiq r^'linrliq: 9297. Faden, Auiläufer, Faser (ron 

Pflanzen) RV. 10,134,5. MBa. 1, 1816. 1837. HUIM 0 BuAaT^. 2,6. Hit. 
1,88. fqq° MBu. 5,438. 12,7877. Boartr. 2,14. Kumabas. 4,29. M r -4l- 
jqTFT° bhäo. p. 6,13, i5. — HtTqqr qpr (qfqsTPD rtrl^l 
HV.9,83,2. 09,6. 73,9. m M«lÜqHtj'^«lcid: 10,57,2. qfqq 
gAT. br. n,5,*,i3. qi nrj^r^ fqq q rv. 2,28,5. qg qq 
qtfrfT3,6. VS. 20, 41. f^’ qTO qöjj gaRRW RV. 1,142,1. 
8,13,14. 10,53,6. 57,2. 130,1. AV. 6,122,1.2. 10,2,17. STTHr^mPf- 

&q qqn i q qnri^H q^j^ ^ ^ tbr. 2 , 4 , 4 ,«. 

khmd rH Bau. p. 0 , 13 , 36 . qq^H >rraqpTqqqq 3 , 19 , 30 . qqq q- 

Cs_s -NT *s 

?TTF 9,16,31. FTH^nTTFrTrTF 4,24,87. FW 0 MBb. 12,7877. 5n5TT° 
M ,%i. atIm. 131,6. Häufig vom Faden, an dem die Fortpflanzung des 
Geschlechtes hängt; Reihe der Kachkommen, fliachkommenschaft: cfä T 
JTF Katj. ga. 3, 8, 25. 27 u. s. w. v*dicir{ FT cTJF^rFt: 

Taitt. Up. 1,11,1. yfH^IH^l qr^mF^Baio. P. 1,12, 15. 

»IBu. 1, 1885. 4167. 4365. =tr,rlf1TJ=trn.| (zon qT^*pi'nnen) 8,3398. 
cTtTFF von dem die Fortpflanzung des Geschlechtes abhängt 3, 
15363 (Vgl. UHFrT 15359). FT^ cF^TFBh ag. P. 2, 3,8. rlddltH 6,5,43. 

qf^qqrq^TFq^ mbo.i,i829. r e . qfq qqvr ftthü yncigw 
^qq 6,1626. qrnq ^frqrfrqTq) 3rwrqqiqqfq Tiqq^fq m. 

9,203. Buäg. P. 1,8,14. 9,6, 2.qqq7iq und qqg als Beiww. Vishqu'» 
MBa. 13,7033. qqq*jq von gi r a giv. — 2) Haifisch (vgl. ritJUli dH»lNI) 
H. 1351. — 3) N. pr. eines Slannes gana J|/[|ß zu P.4,1, 105. — Vgl. 
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q^°, MH 3 . 

rTrTfi (von FfrT) 1) m. aj am Ende eines adj. comp. Faden, Strang 

O O 

Bhartr. 1,95. — 6) eine Schlangenart Sega. 2,265, 13. — c) = FTtW 
Sinapis dichotoma Roxb . Rami*, zu AK. 2,9, 17. £KDa. — 2 ) f. ^ Ader 
Rio an. im f KDa. 

HtWilty (rTrT -+■ n. die Bürste der Weber £aboar. im £KDa. — 
Vgl. rTWiiV- 

cTtTTTtj (rT 0 -+-eTTTI) m. Seidenraupe Gatadb. im £KDr. 

Hrim m. = FftT Haifisch H. 1351. 
rfrHlJI ra. dass. Trik. 1,2,22. H. 1351. 

HtUHmIh (rffT +R°) m. Weinpalme (cTTFT) Cardar. im £KDa. 

° r ^ r 

^rTT^R^trT^ n. der Festtag der Schnur ; so heisst der Voll- 

mondstag im Monat fr Aya na, an welchem Krshna die heilige Schnur 
erhielt, Tithjadit. im £KDa. 

FltTH m. 1) (cTH *TT) Sinapis dichotoma Roxb . AK. 2,9, 17. Tati.2, 

<o o 

9,3. H. 1180. — 2) Kalb Gatadh. im fKDa. 

(ton c?rj) 1) adj. Beiw. des Agni f %nkb. Grbj. 5,4. fielt 
ununterbrochen wie ein Faden . 9° nicht fadenziehend oder nicht faden- 
förmig Suga. 1,372,15. — 2) f. 0 *Trft N. pr. der Mutter MurAri's 
Ven. d. Oif. H. No. 263. Verx. d. B. H. No. 530. 
rm^ n. = FTHH ?*«>*«. im gKDa. - Vgl. 

(▼00 flrj) n. Lotuifaier H. 1163. NM =firlrlNH Tai«. 1,2, 
37. Colrbr. und Lois. zu AK. 2,4,1,25 führen rTtTrT m. als ▼. I. von 

O 

eine best . gegen Würmer angewandte Pflanze auf. 
rTvpTFT (rlrj -f- cfpf) n. das Weben H. an. 2, m. 

HtHIM (= ctttam und auch daraus entstanden) m. 1) Weber Gatadu. 

■o o * 

im £KDr. — 2) = das Weben , Weberei (aboah. im £KDr. 

r^tpTFI (FTtJ -f- HW) m. 1) Weber P. 6,2,76, Sch. AK. 2,10,6. 11.913, 
t. I. fTrpF7T ^TC~T ^IT^TTTrTTm^ M. 8,397. Va.äh. Bau. S. 13, 
12 . Bau. 18, 1. (sMiHtJ^IMH P. 2,4, 10 , Sch. — 2) Spinne P. 1,2,77, Sch. 
AK. 2,5, 13. H. 1210, r. I. f abdar. im f KDa. — 3) = cffi das Weben , 
Weberei Mid. r. 40. — Vgl. HW IM- 
fTrpTFTTTJT (r?° ^TJ7) m. Weberstuhl ü n. 4, 1 5 1 , Sch. 

f- Pisang y Musa sapientum Trik. 2,4,27. 
cHiflMI (cTtT 5TTrTT) f. Weberwerkstatt H. 999. 
nHnnn (fTrT-+-ff°, Partie. Ton ?P7 mit FR) adj. gewoben AK. 3,2,50. 

O O N N 

genäht U. 1487. 

cTH^rTTcT (cTtJ -+• ff 0 ) f. das Nähen Vor. 11, 1 . 
flHMHH (FTt[-*-ff 0 ) m. dass. Duatüp. 26 , 2 . 
rTtpTTX (FPT fTT^) m. Arecapalme Trik. 2,4,41. 
cT^T (fon 1. cFJj 1) u. parox. P. 7,2,9, Sch. Siddu. K. 249, 6, 2 . a) 
Weberstuhly = Na.vUtuadhtanimangarI im £KDa. H^l<(- 

P. 5,2, 70. cfTfTJ Har. 69. — b) Zettely Aufzug des 

Gewe&e*.l:H^MMHHjMdrlTBa.2,5,»,3.AV.10,7,*i.THfTFH- 

£ FF^ räl: RV. 10,71,9. ^q H l-4i I Hr4 M-4 M*H i H 

gir. Ba. 14, 2,«, 22. rlT-JN FHTq: K*cc. 6. ?m HI ^HIs.rllMrl 
S1^TI«£: Pa«at. Ba. io, s. Fm gqq qj 

FTTFFFm qiHT: THFTT3I FFFI: MBu. l , so6. ?m 


Gewebes: 


HHMHJI 809. = JT^TT das Weben AK. 3,4, 
tft, 187. = dass. Mid. r. 40. = clH^M dass, und rTH Faden H. 

an. 2,4 23. fgg. Wils, übersetzt HtJ^H durch Weber und macht in 
Folge dessen ?T^ *u einem m. — c) eine fortlaufende Reihe: Vi4mhI- 

WH so ▼. a. Nachkommenschaft 

(▼gl- u. ?TH 1 am Ende) MBu. 13,2567. der eine Reihe von Kör- 

pern annimmt Bo U. P. 3, 33,5. — d) Aufzug einer Cerimonie u. i. w. 
d. h. das Grundwerky das Durchlaufende ; diejenigen Acte } welche ein 
Mal ausgeführt für die ganze Dauer der Handlung öder für eine Reihe 
von Handlungen gelten; Grundordnung , System , ZifjammcnAang; Äi- 
tual: 3tfU|( Katj. fa. 1,7, 1 . 8 . Latj. 9,11,13. 

Buag. P. 3,1,14. 8,12. 12,35. 4,2,22. Katj. fi. 5,11,19. 15,4,18. 
mnm* u T j. 4 , 5 , 16 . 9 , 11 , 6 . gobb.i,4, 32 . hhhtoht^ 

gis«B. g«. is, 1 , 22 . m+NäHi^Äcr. g.bj. 1 , 10 . TCnmtr Fm 

g*T. Bk. 12,2,9, «. cFTTT durchlaufend, ein für alle .Haie gül- 
tig KItj. g.. 14,7, 17. 20,3, is. 7,2«. Schol. 116, 13. EIrTFFmM 25,9, 
• 5. Ac». ga. 4, i. 10,6. 

Ki«. g.. 6 , io. 28. ^ Baio. P. 

2,6,23. ^roTT#FgFT: »,23, 16 . dKirltl der 

Lauf der Welt MBu. l,«17t. 3,11803. 3,20«. 13,320«. rlNirl^J q- 

M5f W I4,«s. Ha.it. 12408. 

d^imHil(: (für die Sonne, den Wind, fesha und den Fürsten) fii. 
60, 19. Buag. P. 3,21,21. rllfll W!4 IrOHIh — VlfjHdl+d^lUll^ö, 1. 

ft^ diqiHr-iiM (=HNiH««K(iq) mu«. p.43,29.qrmw 

ÜTg TTCTg q I U*TT^ q fenf?pw qgÄftll 

MBb. 2,252. M^T: - MMF-TTnim - NN^rM^qq 14, 

2io3.2io9.?i^ ^FmqmqMqyrHfwH^R- 3 , 61 , 2 s. Fmnm- 
wg iwmrfnr qiraqi: 1 qrnqm R.Goaa. 2 , 7 , 19 . fft qrjq;- 
qi'tifq ^iqcm^R. Schl. 2,112,23. ^WmTWFT (ipf) »fiaa.P. 28, 
2 . Raga-Tab. 4,719. cT^ = in rit4lUJHI: Daoak. 191,3. cT^T- 

TO 187,2. gic.2,88. = H. an. Mio. = H(IVHrn H. 

715. = H. an. = f abdar. im f KDr. Wilson nach derselben 

Autorität (die sowohl im f KDa. als auch bei Wils, bei diesem Worte nur 
einmal angeführt wird): decorations , hanging withtrophies^garlandSy etc . 
— e) das Durchlaufende , Wesentliche , Sichgleichbleibende , Grundlage , 
Regel; Hauptsache , die Grundform , an welche Anderes sich anreiht; 

Gr«nd!on:^VfflfalÄ «sr 

die Grundform aufgestellt wird Agf.f r.1,1. 4fr: I *t4N<^ltn^- 

das Wort ywelche sin beidenFällensich gleich bleibt (nämlich 
^T:) , xm/a«/so«coA/7tITa/saRCÄr^lSiDDB. K. 248,6,4. ffrTT PTTTTT •? rf- 
ist nichts Wesentliches22\yby9, Nebensache, das worum es sich 

nicht handelty das worauf es nicht ankommt (Beispiele s. u. 5cT^). 
neben MH# Madbos. in Ind. St. 1,98,8 [allgemeine Regel Müllrr in 
Z. d. d. m. G. 0,3). 5T<FFWI^H täm.) temWmFÜ: Freiheit, 
um die et lieh vor Allem handelt, MBu. 12,319«. cfT qf^ 3TT 3"'^ 

qFFTRT NqFTUl: I qf^HTfcT H q^TTFI II 10776 . 

qq: qqqq Fm qq q «Hiri^fFT i stttüt sm: fmHsi cühwi<h 
^qqilFTFI^qqqiTrT FT^mq5ITrTqiA6i2.mTq^[Fmq5rar 


weil hier 


I: Freiheity 
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fl (Bras.: l'irulntment de tet je tue) Bbäg. P. 3 , 5, «7. 
Hauüg am Ende eine* adj. comp.; J|«f^ ^!*S1f1^1J4 ,n denen 

das Leid der Grundion ist Bbäg. P. 3 , 30, 10. *HrH(<rlU| 0 der , bei 
dem der Selbstschutz allem Andern vorangeht, MB«. 12, 5092. 
fl^3«80. lJiRfl^n:5MflTflfl7TnTfl7?T: MAiiin.zuKoiiimAt.3,i.^flfl 0 
vom Schicksal abhängig Bbäg. P. 1,9, 17. 7,13,29. ^jrlllM 
nn 6 , 12 , 10 . 9,19,27. TfliMcflfltf 3 1,31,22. flT^- 

?IWT 'T^TiT^: Gacdap.zu Samkiijak. iO.flig 0 , Wi.id. San- 

cara 108. flTcfl 0 der nur con sich abhängt , selbständig MBb. 13, 
« 399 . Buio.p.1,10,35. 2,8,23. 3 , 5 , 5. 1,6,7. 24, 6 1 ; vgl. FT° und 
— AK. 3, 4,*», 187. H. an. Mbd. = Vaio. beim Sch. zn^ip.2, 
h.s. = QKD«. nach derselben Aut.; Wils, nach der- 

aulben Aut.: m.t.n.abhängig) H.an. — f) Norm, Richtschnur: 5TT- 

jsfiTJ: TT=fl flT I HlrtlHtMiHUM flW flT 

(St.: oder die Zahl , welche bei dem Qrdddha für alle Götter gebräuch- 
lich ist) Jägs. 1,228. = ^IrtdicSclJfll Thih. 3,3,353. U. an. Mid. — g) 
lirundlehre, Theorie; Disciplin; ein wissenschaftliches Werk, ein sol- 
cher Abschnitt in einem Werke; — IHfcltl AK. H.an. Mbd. = 5IIH1 U- 
an. Vaig. = STT^M^ Mbd. = yiHVIl^lfH U. an. Mbd. 

v =T rJJJIrU 1 1 r4 l*rüer,IT Grujasamgr. 2,99. H Ulbilt-M 



J Varab. Brh. S. 16,19 . SIHWcTW 


H 4 ,M IrMI 1 W*^ Grbjasamgr. 2 , 99 . ^ HT^UH? 

fFpj flT HJMr P* 3,7,30. rth^rtilM 

^TTTTH: MBu. 12,7063. itHrfpi 'TS3TFT l,*2C9. H^7| tHrlt-Mul 
ysJIMTfl: 3,i2C20. 5,829. 12,69*9. ul I 1:69*3. 

HM MM: Habit. 12019. qrMTMNlfi^y tTFFRflTrT 


f:69«5. 


SFTM: — fl^Tfl^T HM MM: Habit. 12019. qflflTMNlcl-pM MhVrMlfl 

fSiTIrM: 12439. ERAT fl yfliTCIfl «UHrtt-t flfl rl-MMrl- 

Trfä Affi: MBb. 12,7 8 1 «. flMfl^ ^ Bui«. P.9, 

21,2(1. 1,3,8. d.lHdT-W AH R. 1,17, I5.*MIH7| 0 G1t. 

2. 1 5 . Da^ae. in Bhsp. C hr. 190, 20. flfl fl TCTMTflTCT- 

rRj^TinfRflFTTfli R^Pbab. 28, «. S1ü«u«a«. 70. fl 

fl fl fliTTfl^T: Buic. p. 1,24,02. y y i ki Si t a. 1,3. 1 3. 

15. 12,0. 3rT7° 6,2. 10,15. 2,302,1. fgg.'flnflT^ 3 !, 11, lo.fflfl 3 12,5. — 
29, 19. 89,3. fl f fl flfl 0 Undirt (act) 29,19. 2,58,19. °IJTflr 356,«. fgg. 

fl^fl 1 MBu. 18,185. fl#: '-tiJH^cl^H.I* 
5 TTCü i I s P*»»*t. Pr. 3. AK. Einl. 2. sq$flT Hc'Rd-pMIrflil- 
HMMTrl Katuas.7,13. RT£° die Lehre von den 

sechzig (Begriffen oder Salzen) Süebjae.72. Tatttas. 43. Malat. 

9.16. Dapak. 186,11. Insbes. heisst so a) der erste Iheil eines Gjotih- 
«Ästra (der son»t auch Jlfulrl genannt wird) Vaiäb. Bbu.S. 1,9. Rei- 
nald. »lern, sur l inde 335. LIA. II, 1137, N. 1, wo wohl fl# 

zu lesen ist. So fuhrt ParAcara’s Lehrbuch der Astronomie 
(Astrologie) stets den Namen Tantra, z. B. VabIu. Bbb.S. 2,3. 7,8. — 
ß) eine Eiasse von Schriften, welche von der Schöpfung und Zerstörung 
der Welt, von der Verehrung der Götter, von der Erreichung aller 
Dinge, insbes. übermenschlicher Kräfte, und von der Versenkung des 
Geistes handeln. Magie und Mystik spielen in diesen Schriften, welche 
meist in der Form eines Dialogs zwischen ^ira und seiner Gemahlin, 
den Hauptgottheiten der TUntrika, abgefasst sind, eine Hauptrolle. 
Daher bezeichnet das Wort auch schlechthin eine Beschwörungsformel: 


Passat. 


1,80. Katbäs. 23, 

63. HV.H^M^yjHirJMklNclii-U Dacak. in Bear. Chr. 187, 12. 

= 5FT5 Dbab. im £KDr. Ueber die Tantra -Literatur 8. Macs. Coli. 
1,136. fgg. Verz. d. Oxf. H. No. 145. fgg. CaSk. führt 64 Tantra mit 
Namen auf; Ygl. Ven. d.Oxf.H.108, 6. Die Tantra der Buddhisten sind 
auch magischer Natur; vgl. Burs. Intr. 522. fgg. Tier Klassen derselben 
ebend. 638. — h) ein Mittel ,mit dem man einen doppelten Zweck erreicht; 
eine Klappe , mit der man zwei Fliegen schlägt , = TSHT^FRl Tai«. 

=%3pMMW7Mi: Med. =3rpje7raHTO3W"0hl^°zu lesen, 51- 
im° CKI»b.) U. an.; f KDk. und Wils, machen hieraus zwei Bedd., in- 
dem sie cpj und Tom nachfolgenden Worte trennen. Vgl. 
cTT. - i) = ^rT Vaig. - *) =qf|E^ AK. H. 716. H.an. Med. Nach 
dem Schol. zu II. Gefolge eines Königs , nach den Erklärern zu AK. 
Kleidung ( die Insignien eines Königs?). — l) Heer (vgl. U. 746. 

In dieser Iled. fassen die Erklärer auch das zur Bestimmung ?on 3c*IH 
gebrauchte HW AK. 3,4,18,120 auf. — m) = Nanartuauuvanim. 
im ^KDr. heap , multitude W ils.; Ygl. c. — n) Arsenei 11.472. H. a n. Vaig. = 
eine besonders wirksame Arzenei, ein Specificum Mbd. — 
o) Reichthum. — p) Haus Naxarthaduyanim. im £KDr. — q) happiness^ 
felicity Wils, angeblich nach AK. — 2) f. ^ L’g. 3, 156. uom. HWTHün., 
Sch. Vop. 3,80. P. 5,4,159, Sch. HW^ H. an. äIbd. flHcTWT adj. MBu. 
3,10664. ?IrTWT adj. R. 2,39,29. a) Strick U. 928. H ^TSWSfTIrlWT^ 
M. 4, sä. CTT7J WTWT WWT: HWT JMFHOT WWU: Buic. P. 3, 15, 8. - 

b) Bogensehne: H^ltTlHyirtd MBd. 12,4375. — 

c) Saite und meton. Saitenspiel U. 288. U. an. Mbd. Latj. 4, 1,2. cflUll 0 
Kalc. 32. Uariy. 8688. Mbrku. 44, 13. Mbgo. 84. Katuas. 9,81. HWUlT- 
^51 R. Gobr. 1,3,45. 4,33,26. 5,10,11. Hitffl 5TT^pSR: 1 37T- 

H^IT Buag. p. 1,6, 39 . R. 1,2, 21 . 4,6. Mia«. 

P. 23,59. HWTrnr^c^R. 1,4,29. Am Eude eines adj. comp.: cfTHIT 51- 

HcTWt^CÄNBu. ^ r. 17,3, 1 . 9 . fTHrlWT 41 Uli MBu.3,io664. 

4, M64. Hc?f^ illH^BT. 1,3 . Pa-Ikav. Br. 5,6. ^^HWnTil 

cfimi P.5,4, 159, Sch. Vgl. !• Die Form HTW erscheint in der folg. 

c r 

Stelle, ohnedassdasVersmaass eine Kürze forderte : U *\*A Iri I (^T- 

SJIKJcJ) R. 6,28,26. — d) Sehne , Ader P. 5,4, 159. = ^»T5T^T Mbd. 
= HUT (▼gl. «) und Th( 1 D. an. Nimmt nach P. a. a. O. am 

Ende eines adj. comp, in dieser Bed. kein HI an: NI Sch. 

- «) frtwr Schwanz: R ^ 1RTHF7 frMT MHHI^M MTTTFTFT 
31 cf MBu. 12,5355. 5363. — f) bildlich Yon den Saiten des Berxens: 

RT^O ^TnjpMH: HrM RMTOR I qjqMT ^TüfT Afft- 
cffTTTTI ^ II Uariy. 3210. — g) N. eines Strauchs, Cocculus cordi - 
folius DC. (vgl. cTTWTIT u. HW^IJ, D. an. Mbd. — h) ein junges Mäd- 
chen von besonderer Beschaffenheit ▼iell. eine Verwechselung 

mit cPWT). — i) N. pr. eines Flusses (viell. eine Verwechselung von 
H^T und HUT; Ygl. u. d) £ ard ar. im £KDr. 

HW^T 1) ( von ?TW) a) adj. parox. gerade vom Weberstuhl kommend, 
ganz neu (von Zeugen, Kleidern) P. 5,2,70. AK. 2,6,1,13. U. 671. — 
6) am Ende eines adj. comp. = HW, *• B. in TOHW^I (HW 1, 0 >; W- 


C r* 


tq- 
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geht vielleicht auf rj^q zurück wie 5TTrIH=R auf FT^ — 2) f. 
(von rTWT) CocchIhs cordifolius DC. AK. 2,4,*, i. 
fW n. = cTtTTO Tri«. 2, 10, 1 1. 

(cT°-e-%T 0 ) f- Titel eine» Werke»: Verz. d. Ozf. 

H. 95, a. 

CTO-hJTO) desgl. ebend. 104, a; vgL JTF^4 103,6. 
flT-i * l4 desgl. ebend. 

fra^wun (rT°-*-^ Q J de»«!, ebend. 93, o. 

(tou n « tüe Aufrechterhaltung von Zucht und Ordnung , 

Regiment: q siNcM^R: *TFJ: ^cT: flWW H^lHI^MBu. 5,375 1. 

Cit^Cil (von cF?) f- Einordnung in ein Ganzes (System): qtfl5I qdo- 

-s - * ^ 

JT^rrT Agr. £r. 11, 1. Nach Wils, und £KDa. die Gül- 
tigkeit einer Handlung für mehrere Zwecke (rgL ?T^T !,*)• 

(cF=T ST°) m. Titel eines Commeutars zum Duatupatua 
Colruk. Mise. Ess. 11,43. West, in der Einl. zum Duatup. II. 

FT^IH^ (cT°-*-H^) Titel eines Tantra Verz. d. Oxf. 11. 109, a. 

(denom. von fl^T) 1) in einer bestimmten Ordnung folgen las- 


sen , — ausführen: 



I W 



: FTTtTtT- 
wT Katuas. 


^n^ll MBu. 12, 7SU. qmrHWIr^W^^H^IT^M^KATUAS. 
23,63. — 2) in Zucht und Ordnung halten: 5FTI: SFTT: F^TT 
?TT G[FTT) Ci«. 102, v. I. für TCF7 TFT ^rf^TFTT ^T5T: Ni^i- 

{MIUW: I R ^TF7 51^ Wirf m «rfl*Srn:»i II MB*. 

3,303. med. die Familie unterhalten Duätcp. 33,5. — Vgl. (llfM- 

(cT°-^^T; m. Titel eines Werkes Verz. d. Oxf. H. 93, a. 

108,6. 

FT^m (cI^T-t-crn, 1) m. We6er. — 2) m. n. das Weben £abdar. 

im £KDr. — Vgl. rlrHFT und das folgende Wort, welches die richtige 

o 

Form ist. 

fl^ci m (fttT -+-cj|q) m. 1) Vf«6#r H.913. Colbbb. Mise. Ess. 11.180. 
181. 183. R. Gobb. 2,90, 15. — 2) Spinne 11. 1210. Stamir zu AK. 
CKür. - Vgl. cTrpTTO. 

rl^Hl( (cT?T m. die Essens der Tantra (fFT 1, 0 , (*), Titel 

einer Compilation Mack. Coli. 1,136. Verz. d. B. U. No. 1333. Verz. 
d. Oxf. 11. No. 149. S. 104, a; rgl.u. J||lrl4). °e<4|i$(4H Mack. C oli. 1,140. 

(FT° Titel eines Werkes Verz. d. Oxf. H. 93, a. 

FT^TT f- falsche Form für cF?TT Suga. 2,408, 19. 428, 17. Vgl. cfT?T, ??- 

TiöHI, rTT^TcT, cTTTFTTi cfltfMIW. 

Cf^lll ^•TJvonfRST) adj. ein Gewebe aufziehend , ron der Sonne (nach 
MabIüb.) VS. 38, 12. 

cTFT f. 1) Nebenform ron cT^TT; s. u. cFTT» c. — 2) falsche Form 
für rll~* : 5IW5JT UcMfc4HIMMcr. MBb. 13,6538. 

cTT^^fsT ni. N. pr. eines Sohnes des Kanayaka Habit. La rgl. 1,162; 
die Calc. Ausg.: cif^sl- 

rtföW adj. falsche Form für clF*H: UTTM^iT Hr^HrhkJ JlrförM- 


HriWd: MBb. 12, 12713. qWFTTcTFTc 

w 

13,186. Mark. P. 34,92. 

f. falsche Form für rTT~£rTT: 

Mrtl'Ptnl: (sic) MBb. 12 , 7958 . ffr \ 

% 

111. Theü. 


13,7538. 




lf^TI?^T 


rTCT: 5fH?T MFRM I^T II *997. 

rlfo'ijvon Heer) m. Soldat Rägi-Tak. 5,2*8. 2(9.254.359.36*. 
279.288. 292.308. 330.334.336.339. 6, 132. 

fnWTTrT ni. 1) ein angenommener N. Sahadera’s MBu. 4,68. ff- 
fwm 289. — 2) N. pr. eines Sohnes des Kanaraka Habit. Largl. 
1. 162 ; die Calc. Ausg. : fTT^Mkrf- 

ril^lHIrl^ti m. Bein. Gajadratha’s C^a^AM. im CRDb. 
flft|5Ri m. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 8,2209. 
rMT ». u. rR5T. 

(rT 0 — m. eine best. Stelling der Hand Verz. d. Ozf. 

H. 86,a,3l. 

rfr=JU CrTrT -+- WX) u. Fadenende-, davon adj. lM gana Jl^ll? 
zu P. 4,2,138. 

rt^I indecl. gana 37ITf^ *u P. 1,4,61. 

FT 1 ^. FF^T nachlauen, ermatten: 5T 5T TIFTrT R- 

%^jFTrFmT^fi=^ WM4W ?V. 1,138,1. Hierher iit 

wohl auch die mit Anklang an fP?T gebildete Form 3. sg. rl^r^iu 
ziehen in der Stelle: ^ ITT cPT^ rF?T^ clWIR RT ^NTcTTcT 

^ 1 • - - • w • • 

RV. 2,30,7; die Conslruction ist als unpersönlich anzusehen wie 
taedel me, nach Saj. lässig machen. Der Soutra- Wurzel cT^ weiden 
die Bedd. und zugetheilL 

1. FF9T (▼on 1) adj. matt , träge; rgl. FF9^— 2J f. fF?TT Mattig- 

keit , Trägheit, Erschlaffung, Abspannung H. 313.315. Suga. 1,13,8. 
50,1. 232,1. 2,140,21. 402,7. j;gr. 3,158. MBu. 3, 3008. 14,874. R. 2, 
56,3 . Hit. 1,29. Büag. P. 1,22,32. adj. Kalbap. 29. Vgl. WFZ* 

rT^T- 

2. (ron rtH) n. Hei he (nach g»T. Bh. 8, 5,«, 6) VS. 15,5. — Vgl. 
die umgekehrten Vertauschungen FTTtJ» cTTWT» 

cTFrTJjTon 1. FF5T)» ?F?^TcT matl werden: ^IFT ^Mlui rT- 
^3PTc7 (FF9^TcT Cakkb.)tT^?^Ait. Bh. 7, 15. 

(ron rf^M^adj. lässig, träge: ^TT J cF^W^T MI7IIHI 

RV. 2,81,30. 

fP^cIT^T m. falsche Form für fTWTFT Rajam. zu AK. gKOu. 
fH FTs. u. fF?^ 

fF?TTcf (von rF?TT] adj. P. 3,2, 1 58. matt, schläfrig Gatadb. im fKÜB. 

W 

Sega. 2,403,4. 

cTF?: = rRJ UQ. 4,67. H. 313, Sch. MiWHIrfl- 

cTP^mT (also nicht f.) Bbag. P. 3,20,40. adj. MBu. 12,2066. 

HtrlP'S: R. 2, 1, 1 8 ; rgl. u. fclriT^H^ Gew öhnlich fF^ f-, nom. fF?^- 
fT^H. 313, Sch. AV.8,8, 9. 11,8,19. MBii.3, 11877. 12, 8380. nom. fF?Tt 
AK. 1,1,3, 37. 3,4,178. H. an. 2,426. *Mkd. r. 42. Uggtal. zu Uradis. 4, 
66. MBb. 3,1 1239. 11258. 13, 172. fF9T^3, 17045. 5,049. Bbao. P.3,9. 
29. 5FIT q ?F5JT FTTTTfTT JTcT: R- Gorr. 2,80,24. JTfFF?ft^l^T MBu. 

O 

3,16471. R. 4,44, 104. AV. 10,2,9. Am Ende. eines adj. 

comp. MB«. i,** 7*. q?F?ft: S.uss». JTrlrl-0: 12,7*11. 

RT UI'-HMcFsO R. 6,28, ts. 

(r! 0 -t-sT) m. N. pr. eines Sohnes des Kanavaka Habiv. 1942. 
Vgl. FTT^sT. 
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rll^Cl (ron stets in Verb, mit dem FI prir., unermüdlich, un- 

verdronen: fyyR R ilmhcii ^rll-^nl Pia- Grhj. 2, n. yyF?RFg 

y ßui 3 =trt l Nitril iiyy^MBu. 2,6«6. y ^ yi^lM^Irl y^[- 

RIWdKdl: Ji«». 3,830. Bn*«. P. 2,9,28. yy^T 
(sic) Kathas. 7,58. — Vgl. *-lr(p7,rt und cTT^y. 

rT^rTT f. = rF^^yj t<Nrip7,cil MBn. 12, 10512; ygl. 

FTfWFlT. Ffen ist das nom. abstr. zu HT-^^adj., welches auf 
zuriickzufübren ist, aber oicbt mit Sicherheit belegt werden kanu. MBe. 
12,7740 lesen wir zwar hier kann aber FF?ft als 

subst. mit PT 9TT Terbunden gedacht werden; WfTF^TJFT R. 2,53,3. 
?IrTF?rTH^87, 21 und FRT^IIIT M.3, 279. Kathäi. 23,74 können 
auch auf W - zurückgefuhrt werden. 

rtklM R 0 -*-yTrI) m. N. pr. eines Sohnes des Kanavaka Ha- 
aiT. 1942. - Vgl. (#T7FT. 

FTHfr f. N. einer Pflanze, Hemionilis cordifolia Roxb., Ratsam. 10. 
QKDr. und Wils. rff^T nach ders. Autor.; im ^KDr. wird als v. I. 

(▼gl. auch cF^ft u. FFT) crwahnL 

rFR (?on cT^) adj. dessen u . s. w. Wesen habend , darin aufgehend 
Musn. Up. 2,2, 4 (Mark. P. 42,8). Cvrtacv. Up. 5, 6. 0,17. Pia. Grhj. 2, 
17 % MBu. 3, 1 148. Habit. 9660. Suga. 1,312, 1. Ql *. 148. Boic. P. 7,4,40. 

rRTOrTT (von cF*FT) f. das Aufgehen darin , das Einssein damit Buag. 
P. 1,2,2. 7,1,20. Raoa-Tar. 3,498. rF^TnST n. dass. MBu. 5, 1622. Srga. 

1,311, 18. Malat. 29. fJT *7 T^fPJTrJ Mllrf TT FF*F 7H*T^ Varah. Bru. S. 

74. 5. 

fFHTW (fT^ -fr- HM oder Rl^llj 1) adj. a) nur so viel , so wenig; n. 
eine solche Kleinigkeit Dajabb. 151 , ulL H^yilllPJ 

HT^rT I tpjpjt q ^TTcT H MBb.9,1806. Parkat. 1,284. 

96.6. C1~fr1l31l^c4 oh Piff : Katbas. 5, 15. Raca-Tar. 6, 1. — b) aus den 

Atomen, dem Ursto/f bestehend u . t. tc.; ^pppfepTt^FJ rRTT^T ?^77- 
JTf^PTH Biiac. P. 3,10, 15. — 2) n. Atom , Ursto/f; ein in sich noch un- 
unter sc hiedenes feines Element , aiu welchem ein in sich schon unter- 
schiedenes gröberes Element hervorgeht: *FTT- 

fr TO TOV17: | £y Fyyi miF7T: CTTrTT yTfT5J TOI || subu/ss. 

rp^lMlKil, d-Hi^U: FaFPTrTTH Kap. 1,62.63. 2, 17. 
Ji6s.3,t79. ÜT^d-dM F^HtT 0 jjy° JFT° TRI 3 yR TO rl^ynTTTTFT 
Tatttas. 10. Vrdartas. (Allah.) No. 42. MBu. 1, 3613. 13,793. Bbaq. P. 
3,26, 12. y>R: ST^a^NIf^fadj.) 35. asasqisi iRR; 5,33. ^ 

st r (Hd^Hl5t^lO,l2. Daron nom. abstr. d'dNrll f. VP. 17. Mia«. P. 
45,16. Heilst & n. Bbao. P. 3,26,33.36. 

d*dlbl-ti (ron d-dlst; adj.au* Atomen — , Crttoffen bestehend: y. 
'Hll5l4i (*^Gaudap. zu Sämkojak. 39. 

dNlt^l f. = d-Ud. mit gleichlautendem instr.: y y'JfTT y 
R ^IdMr^RV. 1,80,12. 

d"ild ( T <>n 2. ?R) Un. 4,2. m. das Drbhnen, Toten; insbes. Donner: 

y^dTTy y rFydy^rtiyfd y^rn rv. 1,23,11. quidu-y 

ddJHH 52,0. 3HT y d'üdM'yi FyRT FR T^y: 5,25,8. 4,38,8. 

ffyr y y yyirjfTy spf: 7,3,6. 1,32,13. 116,12. 9,100,3 . av. 5,13, 

3. Nach Uq. 4, 2, Sch.: Wind (ein musik. Instrument (KDr. und Wils.) 


Gacdap. zu Samkdjak. 39. 
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fpTJ (wie eben) adj. losend , rauschend , von Winden: ^sTTTTT PT5TT 

RV. 5,63,5.2. 

FRT m. N. pr. eines Mannes: rP^IFT HPT Ind« St. 3,217. — 

Vgl. cTT^T. 

ad J* feingliedeng, zart gebaut; f ^ ein zart 
gebautes Frauenzimmer Hip. 2, 37 . £uk. 40,4. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes Räoa-Tar. 7,261.635.641. 260. 

fTP^ »• n. rT^t- 

C?f^R (von FFT) m.N.pr. eines Sohnes des Manu TÄmasa Harit. 429. 
1« cTT» f^TTcT Dhatlp. 23, 16; cTrTFT; MHI^lr^Vop. 8,65. (?TPD FTT- 
CfPT Par. Grbj. 3,6; cT^TTcT (ep. auch HW^Id); cTTTT (KÄr. 4 aus 
Siddu. K. zu P. 7,2, io); selten med.; cTQJrT dat, partic. VS. 39, 12. 
1) Harnte von sich geben, warm sein, scheinen (von der Sonne) : 
y# rv. io,6o, ii. 2,24,9. siyFyqgyy: 8,18,9 . cat. b b . i,6,*,i8. 

2. 2. 4. 6. 7,4,1,18. 13, 4.*, 2. Abu. 4, 17. R. 1,14, 17. yfij: gAT.Bs.4,4, 
*,8. 14,3,1,12. yyrva^ yy hji^iPm buag.o.o. i^y %yi HMFdldl 

y^rddidH'-i(iy^: i tot yymymy RTfyynyy yTFyi^: u mb«. 

2,1333. frä y^: (Fni^ry:) Habiv. 931. R. 1,16,11. HJ Idl Fd MdI 
qfdFdld: Bulo. P. 5,21,8. yqFdMId Ä yiymfddTd tq Id C«- 

ui. ytenr yyryf^fyy: VA.iu. b,u.s. 19,2. yyy yyy yn sy- 

yy yymy yr: mbb.i3,8h. yfi^--Rd r w yiyy^T hwiwhi R- 

TJrT 3TF7 1,8414. — 2) erwärmen, erhitzen, glühend machen; beschei - 
rum (von der Sonne): y ytjfy yqy RV. 3,53,1«. 5,30,15. 7,109,3. 

yyfclij yTTIRT y’M: 5.43,7. T^JT^ yqy knÄND.ÜP.«, 16,1. y^T 
Fyy ysh fjy yyTR yfi rv. 5,79, 9 . tot y y^Fy y^ 

ÜlHFHMr[ 10,16,1. y yFydFT AV. 7,18,2. VS. l, is. (^R:) ytRT y 
yyf5pT: ÜA«. 1,14. FyddHI RSIR* rTTrR Bhag. 11, 19. fy^Rdd- 
4rfr^*i cFTfrTT Buac. P. 3,6, io. ^T ^FtTTtT ciHiH^R- 2,41, 15. Mildem 
Charakter des pass, und den Personalendungen des acL sich erwärmen, 
heiss werden : ^cJTT cT^UTrT cTc^TO Vbt. 12,19. cH? erwärmt , erhitzt, 
glühend gemacht , glühend, geschmolzen , heiss: SFJ RV. 4,1,6. AV. 

9.5.6. yR M. 8, 272. Buäg. P. 5,26,13. wjdHfqddilM Varäu. Bru. S. 
24,30. RTyr^RHyry ch. beim sch. zu g;«.2o,9. d y yl^ y diMd i ^ 
Jaon. 3,818. Vier. 41. cTH^ heisses Wasser £at. Br. 14,1,«, 29. HrTH- 

yfr qHwniir. 1,83. qTyyiM.11,125. ryrnf:) yiq^ddH: vazId. 

Btu.s.76,12. °^I5TR: Rt. 1,13. 5FRyHyiyy M.8,372. 11, ios.BÄ- 

o 

lab. 7. Buag. P. 1,8, 10. glühend, heiss Hit. 1,112. RV. 

10,39,9. rTTT ^ ^ heiss — hitzig Qat. 

Bn. 11,2,9,32. rTH^?T geglühtes so v. a. gereinigtes Gold MBn. 3, 1722. 
R. 1,4.5,42. 3,49,35. 52,30. 53,36. 55,5. Varab. Brb. S. 106,3. ffTTHItJ 

^ -s ^ 

(= TTlrFT geschmolzen Sch.) 6, 13. Biug. P. 6,9, 13. cJJT5T QFTH 

^TFT^FT 80 V. a. ^151 MBb. 4. 1839. dHH(m = FFT%- 

qHpn R. 3, 58, 19. Auch HIMd in ders. Bed. : 

5T: Harit. 13035. Vgl. u. 9T, 3^, FFJ» fFnind — 3) durch 

Gluth vergehen , verbrennen (intrans.): cTTrCFTR cJXR SJ^TT MBn. 1, 
2037. — 4) durch Gluth verzehren, verbrennen (trans.) : flTTT WH 

wh rv. 3,18,2. 6,5, «. yrr yypywl: 5TrrayTyR22,8.^TT- 

- N c - - N - - 


24,30. 


• # 1 
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MBn.1,6217. 


•ü ^ (tIh: *i39, 19. 7,104, 1. AV. 12,3, «3. (EÜU:) 

P. 7, 3,*. Bhatt. 9, 2 .*^q qir^T qqfq FR 'TI'RIH rRTFT Bau. Ab. Up. 
4,4,23. — 5) Schmerz empfinden , — leiden: rTTIcT *T RT 
•FT GIt. T.SI.ri^miH MBu. 8, 1794. — 6 ) Schmers verursachen, sehmer- 
%en, quälen, peinigen, betrüben; beschädigen: rlMIr? HIMl S?TT ^TrP7! 
RV. 6,59,8. 7,104, 15.^ =p?T^ cTTr?: Cat. 

Ba. 14,7,1, 27. Taijt. Up. 2,9. fWfr!R *JIH iRjQtl^RV. 1,162, 

20. RT rfTrl rTTlrT r ~!IQ RM! 4irlH Ait. Ba.7, 1 7.T)3'4 WH=( 
cH l'J es schmerzt den Spieler, wenn er ein Weib sieht RV. 10,34,1 1. MIU f?- 
HT 5 ? MBh. l, 3323 . ^rfTri^WcMTil 175 . 2, i820.rT?TFT H- 
^F^T^RIT: 1,6695. R. 2,22,10. Buag. P. 3,25,23. Bhatt. 1,23. riMlrf 
rHJIIM H^FdlHMVf RT CXi. 65. rTTTTT cTFTff cF7: Sch. 

iu P. 3,1,88. rwrMil^rM=4*j|'4 (^7:) ^Frfaf *7 ^RTTR *1 M.7,6. FTTrT 
HUiri ^7: (^5T:) MBh. 13 , 750 (vgl. ciUJN cr-HW ^T 12, 1038 1 ). 

5TrT: *?T*T 2, 1990 . R7 ^ c?hH«£w 

WcA betrüben Bhag. P. 7,9,53. rTTT gequält, mitgenommen H. 1493. cJT- 
FürRPTTT FTHT^R. 3, 35, 15 . a^f-T^rfä: Cäe.33. Meou. lOO.qn^- 
Ü7R IFRrlH^Hip. 1,23. C* K - S &> 15. in astrol. Sinue 

Var au. Bau. S. 97, 17. pass, a) Schmerz empfinden , leiden; Schaden neh- 
men: 5TFTT FP7cf lohnet RV. 10,31, 10 . rJ^TIrT ^ 93,17. AV. 
13,36,5. £ql q^q rRT qorf^HHUJH C»t. B«.U,8,ti,i.fTFiqT- 
^^quv.i,ifli,i3.rTf^qmfvncn>RH^i f i^^niB>i.i,62i7. 
3, 10875. rlUIHM R. 1,8, i. 2,69, 3 . qCfqa HTT«£q~f HT^inisnT- 
ITrTFT^MBu. 4,1668. Auch mit den Personalendungen des act.: ^TFTT- 
$: qf(^luir Jq qqjq qq MBu. 1 , 3 165. rÄT 

f^3585. 3,15392. Bhabmak. 1,32. Katiias. 10,4. — b) freiwillig Schmerz 
leiden, sich kasteien , sich harten Uebungen untencer fen, gewöhnlich 
mit dem acc. rRFT P. 3,1,88. Vop. 23,21. q'jFHQJR^ AV. 7,61,2. 
Taitt. Up. 2,6. 31. 2, 107. Baas. 17,5. MBa. 1,29 t*. 8120. 3, 8835. 1089*. 
5,7303. R. 2,108,16. Bbäo.P. 7,3,8. (s)<£Hl(i) FRT J WUtT-UHM: 
FT^S - AV. 11,5,26. Suadt. Br. 4,1. R. 1,38,3. £at. Bb. 2,2,4, 1. CÄüao. 
Ca. 14,0, 1. 12,2. q ?RHI (so betont) TBs. 2, 2,*, 3. 

rRFTT FTqRHT A V. 3, 1 0, 1 2 . qi Jqtqjq HHIUT^qR. Goa«. 
1,58,1. HU4H R. 1,55,14. clUlHH (ohne rFTH) 57, 14. 64,20. 

Auch mit den Endungen des act.: ^7T 'JpF-TIc? MBu. 3, 13492. fTT?^- 
CZJr( 8233. fl r 4frtU|in R. 1,38, 1. R. Goaa. 1,26,6. fT57rT^( oh ne 
R. 1,62,3. Generelle Formen: ticlH cFTTtTFTH'« P« 3,1,65, Sch. 
Vop. 23,21. rTTT?P7 MBh. 1,3881. 5,7346. R. 1,55,12.61,4. 62,28. Brah- 
*a-P. 50, 5. cfMIri Biiag. P. 3, 4 , 2 2 . r^F? MBn. 1,4781. 5,7359. R. 1,61,2; 
vgl. n.7. STTrT, cTTFT Oder rTTT der sich kasteit hat £\t, Bb. 6 ,l,f,8. 
10 ,4,4,2! 6,4,6. 13,1,9, 1 . Khaivd.Up. 4 ,10,2. — 7) sich kasteien u.s.w .; 
nied.; rFTFT Rf^T: Braoma-P. 51,2. act: rTc?F7 QjA ^FT fTTT^- 

HgmftTrT: R.Goaa. 1,58,4. cTTFilFfl^fTl^BHAG. P.2,9,8. Gewöhnlich 
in Verbindung mit dem acc. nF7TT^ ^ä|$I ^T7rT rT7 ^TIH^Hariv. 1 4868. 
37j MBu. 1,7625. rT7: ^ 619 . Bbhf. Chr. 9, 

4 2. R. Goaa. 1,63, 2 . cPTFrl^HH M. 2, 1 66. rTTTrTTFT MBu. in Busr. Chr. 



42. R. Goaa. 1,63, 2. 


O N 


11» 1 Taitt. Up. 2, 6. M. 1, 33. 34. 94. R. 1,62, 6. fTH mit pass. 

Bed.: FFTSJ R^rTH^R. 1,57,8. MBu. 5,7147. cTT^T HrTTH 2^7rl 


caus. 


: M. 11,239. yriHrtM^adj- I?IDR * l7, 

Tr? und °f? DhItop. 34, 12. 1) ertc ärmen, erhitzen Kauc. 




1=7 r?W 3, 14785. (T7TTJT- 


26.29. qFfl l Wl qT rTrHRO) ^RT RV. 4 . 2 , 6 . 

TITsTTTTTJrTmr^MBa. 12,5536. Katb*». 25,9«. q T% H I '4 KF rj FTT- 

FT^IHWUIMi'II IIit. 1,81. Hl RH! ^TT Vabäh. Bru. S.33, i 17. 
— 2) versengen, durch Hitze verzehren , — quälen; peinigen , in Un- 
ruhe versetzen, Jmd zusetzen: rlMI: ^TrTTWT 

R. 8,n,*<. q-HUiHMIHMHINHI Rx.l,io. qqi: 5THUilr!'WIR- 
FTT>T5R 1 i.raqriiajMIHilHIRH: TUTTT 19. qq f^r, qT FTOT FRTRI- 
rTTHHWq^mT ^HIVH: R. 2, 43, ao. jqRR ^ iqH.rqrTl 
q ^Tqqq I qmm II S,32, 36. dfOtT qi- 

qq=q^: AV. 19,28,2. HHFHmHM q MB». 4, 1735 . qiW- 

15, 835. qi'W-MlUiMHIFH RTFRTFR R^TFTT 3, 1*785. (TTTJI- 
^TO qWHTaHIHNMH: HH^IMI l.soea. HTWqm HlÖlVIW- 
sngp!HTT^683i. (qqjqfqT q^qq:) qq5T FTTWqTFT !n5qq^29i*. 

Bexp. Chr. 46,23. Uhauma-P. 50, 12. q - fl 1 51 ul H'-Wl UtIH’HIMMH 
MBu. 1, 1371. ^q HI^HH dl'Jil HtIjiIIUI 5, 11*8. 

(^MlUiHI:) qq q ^i q HHTq^HNM I H I: q^Fq^6,2i20.FnrTPTfR- 
qqiqqr^KA TU ;*.23,36. qq^tirFFmqTqqq^RiüA-TAB. 4 , 159 . qTTqFTT- 
( 1 iriHM iri 3 , *77. qqiqqifqqgTTq 4 , 10 . ^iHt-mlMHi: bhatt. 8, 
is. HII'-IH: Hr^Mm Glr. 11 , 22 . IHrl qiH| himhIRHH^Bi 1 *«- P- ®. 
5, 13 . (SRI:) HIMMPr! rnrnq Hit. 1,172. HFliHTHN Ep(: RV. 
8,61,4. — 3) sich kasteien, sich harten Uebungen aussetzen: qf 
RintTH'VI’1 'A MBu. 3, 8 199. — intens, heftigen Schmerz empfin- 
den, — leiden, sich in grosser Unruhe befinden: E?TJ FTW3FTFTF7 

qiTTr! ^ Frqq R- 1,11,8. H^qfyH) iqMÜimi^'ZIl HIHUJHHq- 


liqT:) qqq^Tq 

o o 




men 


wmw\ 


MBu. 14,506. 


(3^fU:) Bulo. P. 2,7,24. 

— 91rl i) heftig brennen, eine grosse Gluth von sich geben : Ml c 1 c 1 r §]l^- 

o 

Rf<rHI qieMIHHMrM&l ^RT Hr!^ FRT II »• 

3,12,8. cf qq qrf^f ÖRT AV. 18,2,36. — 2) erwärmen, itark 
erhitzen:^ Tp#T »4rMH^K^ AV. 13,2, *0. qfq? - 
? 7rT w 7mTr1'i l ^4HH Bhag. P. 5,26, 14. — 3) stark mitnehmen: ^IcIrlHMI 
|i|(| mit sehr angegriffener Stimme R. 3,66,26. — caus. stark erwär- 
men, — erhitzen: rwM*UHF7? rTTFT f^Tc*7*T=7 F7=7T^cT: I MHlIHrTI' 

WmW\ II HaRIV - 33 °- ^FTTjt ^f^T: 

^ifrTFlFFTr^MBu. 14,506. 

— ^ 1) erhitzen: chT^ilHHHI^Stoi. 2,181, 14. — 2) Jmd zusetzen 
AV. 19,49,7. — 3) pass. Schmerz empfinden, sich grämen, sich abhär- 
men, insbes. über eine selbstverübte That , Reue empfinden: ?F7r?C7J 

r?H FR STTJTIT MBh. 3,13720. ^N? STT^mi tfiinirPT- 

^ i PilW MlPuTHI I E F 5 F P 3 M WcRT pT HNrü HI'-IFR II R.2,42, 

n. q ^ q?g frt ^ r -F^TH^ rq i srenq^wn q- 

q^ qr4 qqji mbd. i, n so. qFFnq^— qq jwR qT- 

ZZfäCZFl PTT?T: 3,992. Vikh.46.Katuas.22,238. Bu1g.P. 4,28,1 2 (Bua^oup: 
futatteint par le feu; vgl. u. 3^7). 9,8, 18. 5,8,27. 

^^TrfTT P- 3,1,65. Vop. 24,4. Milder Personalendung des act. : 

SWPJ m C^T ra^TT MBu. 1, 5055. J^r?m HT BoU. P. 

1,18,49. — 4) pass, sich grämen um, sich sehnen nach; mit dem acc.: 
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fTHIRT m^T: A v. 2, 3B, i , SRI H^ i. R pf- 

^T^TORT: MBb. 7 , 2195 . Auch .et: rT^T Ot UT^iyi ISeWGWJfJk- 
reuen 5, 1822. ^lsiHlSIM u. s. w. EFTrjtjJ sich grämend um 11, 182 . 


— caus. Jmd Schmerz bereiten, betrüben: H(<£: 

d KMH R Aon. 8, 8 s. - Vgl. WTR, g^rTFR. 

— WrM j p.sg. Reue empfinden: GTT^ ^WT ^7 (Id-Md: 

HR. 2,12,36. 

— RR pass- da».: "i)l«£i^LR *7: ^pJT RRTOR MBb. 13, 


5335. 


I *s I ~ 


- o - 


1,2,*, 1. H 




TB«. 

qfsr- 


fjeren 


MO. 


— 5JP7 1) erwärmen, erhitzen; bescheinen AV. 19,28,3. tJ^T P7 fT 

Rj( ^ fl T ^FRHFRfHtT 4,1,3. gqTp| TB«. 

1,2,«, i. K (WTR:) cRT JTOR H H’-1HQ4l HldiHHflH 'TR- 
diHtiffo T^T FfT RFTiR^TRTr^fnach Säj. = W^TRrRR, FTOI 
jfaflR-WrTO RTcfräRTCrT Ait. b«. 5,32. Ait. Lp. 1,4. 3,2. Kuand. 
Lp. 2,23, 3. 4. 7,11,1. Bbag. P. 3,6, 1 1. mil transit. (!) Bed. 

C;»ih. Ba. in Ind. St 2,303. ^TT^TtTTTT MHIh^Vabau. Bau. S. 53, 

i iß.^THriHnMI 'IFT *11%% HtTc? Hagb. 8, 43. q3f eHtR FT-^TTTHcRTf? 
{Mlf^r*4 # .) Bbag. P. 5,21,9. C AT * Ba. 13,3,9,6. 11,5,9,2. fgg. Katj. (a. 

2, 5, 26. Such. 1,176, 12. Kumabas. 5, 21. Rt. 4, 14. — 2) 

schmerzen: fijTJT Pia. G?uj. 3,6. — 3) durch 

Gluth quälen , — mitnehmen; quälen , peinigen; pass. Schmerz empfin- 
den, leiden: cR ^Tläl’PnWHRF q^TITHI SRT: Bulo. 

P.4 ; 17,io. 5RRH: MBu. 6 , 5771 . fg. 8, 7210 . cUi^FRHPT 

RT^TtRnjRR: 13, 1815. fJP-URN — 9|l=fild|lHpHUJc| R. 2,62, 

3 . S^öj - iPlrf^MRrTTTRt HTT R. Go««. 2, 84, 20 . 

cRT BbU. P. 4,11,9. JTFTT ^T#7 cTR^— Katu!«. 

21 , 72 . HHIMiMRdC7Jr7 dW^'^irTra MBu. 7 , 6555 . STRrR 
sich grämend um (acc.): Ml mH — ( 'AQVA 

R. 2,57, 15. — caus. durch Gluth quälen , — mitnehmen: H mi.lr,Ml'4i- 

IcHcj^MBu. 7, 14, 1742 . 

Rt. 1,13.15. — Vgl. 

— ER IFärme herabstrahlen , herabscheinen: R*71H 

ing AV. 12,4 ,39. — caus. von oben herab erwärmen . — be- 

scheinen : STCRcTTOT WTT fRT T^TRTRT I lUIIHIW^M Ba. S, 7 1 62 . 

- vgi. Mdrin^-iTTyn- wttfr. 

— 5JT 1) TVärnte ausstrahlen, scheinen :üj FT dM ?JT cl4r| A V. 1,2, 1*. 
6,i2.q7Tlff^?nrhf?T 12,1,20.3,50. VS.31, 20. Kau C . 137. 

cT^TrT Im Sonnenschein £at. R«. 5,3.4,13. 14,1,6,33. — 2) erAi'lsen, 
ausgliihen: WHIi* Habit. 15769; ?gl. u. cFJ 2 am Ende. 


ausgliihen: M Irl I N H I $ Habit. 15769; Tgl. u. Ende. 

— 3) pass, a) Schmerz empfinden , — leiden: Buag. P. 


3,31,13. — b) io Verbindung mil fJ^iicA kasteien: ETTcRR — fRj 
Buao.P. 2,9,8. — Vgl. ETTcTUgg. 

— ^RTT es Jmd heissmachen d. h. bedrängen: EP^llcj^ItT ^IMI^MI 

RV. 7,83,5. 

— 3^ 1) erwärmen, erhitzen: I^FT RRRfRRP.1, 3, 27,V*rtt, 

Sch. Vop. 23, 20 . ausgliihen: 3rTTR ^Ül 

P. 3,1,88, Sch. JriHcimvR Raga-Tab. 4,368; Tgl. u. cT\2 am Ende. 
Ist das zur Erkl. tod 3rfH li.au. 3,251 gebrauchte etwa io der 


Bed. flüssig , geschmolzen zu fassen? Med. t. 97 bat st. dessen rR. med. 
sich (eiu Glied) wärmen P. 1,3,27, VArtt SrTTrT RTOFT Sch. Vop. 23, 
20. intraos. P. 1, 3, 27. Vop. 23, 20. 3tR^R^Latj. 3,3,17. 

brennen P., Sch. rTT^WRRT RÜRrR: Bbatt. 8,15. 

— 2) Schmerz verursachen , quälen , peinigen , Jmd zusetzen: ?IR- 
51 r ^iHH^^\TiH[ri MrälUl^t: 67. STJrTH Raga- 

Tab. 2 , 21 . JcRFRTfrH 6,277. 3T:id!riH 80 T *. a# von Schmerz er- 
füllt 3, 183. 3TTT7 = HrTH U. an. = Mid. — caus. erwärmen: 

^ fT5(^TI 

5TFR II MBB. 12, 1 188*. - Vgl. 3rTTT, 37TR. 

— 3*1 1) erwärmen, erhitzen: riHINI^NHUJ Cat. Ba. 2,5,», 14. 

I ^RT^HP1rJ^I«RH H, l,«,«. 3qHHI^ I TO: 

R. 2,59,9. — 2) Schmerz fühlen, unwohl werden: 1 1 u MdMrl 

Äot.Gbbj. 4, i. 3^^^! WHMrlHHIHWR Katj. C». 22,3,23. - 3)kier 
Jmd (gen.) kommen (tod einem Unwohlsein) oder unpers. es wird Jmd 
(gen.) unwohl: PTT R CTT ^ Kbabd.Up. 

3»16,7. rn^ ^TRrlPTFIrrTr^unpers. Cat. Ba. 12,3,»,2. Auch mit dem 
acc. der Person: tT^cTITTRPTTH 1 ^|T|^Mri'-lr^KuARD.Üp. 3,16, 2.4. 
6 . — 4) pass, a) Schmerz fühlen, unwohl werden , leiden : > iMritil 
HUtrt KItj.C». 25,13,20. Su^a. 1,21, 16. MHfJH 

5TfT^H^Jri I rm 7 ? Wfirai^fl (hier heiss wer- 

den) || MBu. 3,7 1 . qRWci qrcR q| r qRRR(H 

PFWtT: Bhag.P. 5,6, is. RTTq3r°snf^qiT- 
2*7?RJH 26,22. 3TTcP^Jr? (Bübn.: fut attaque par Vincendie ) 4,28, 12 . 
JT^T^cRR Vamab.Bbb. S. 52,66. 3'RcaqRH^^PwqPT: Wf?- 
ff: C>C*9, 65. — b) mit H 4 A^Kasteiung leiden: 3*^ ri^lH«^ fW: AV. 
7,61,2. 1 . — caus. 1) ansünden, verbrennen: (ER) RT 1011^4 cfr* 
cmra A V. 6,32, 1. — 2) Schnierz bereiten, kasteien: ff fTTERT 

5Tfr^tR7W^(al* Kasteiung, MBu. 3,10708. qf^ cTT^cH: 

!<l( ^ 13,7563. es Jmd heiss machen, Jmd xuset:en, bedrän- 

gen: TTOlirrRTFR: BuU. P. 1,4,55. FRR - ^j^mcTTW^als 
Erkl. Ton ETR^Küll. zu M. 9,273. — Vgl. 3*WI?^fgg. 

— fT^p pass. Schmerz empfinden: *H: fWTr?QIrT 

MBu. 2,856. 

— H Gluth herabstrahlen: ^TT 

— S I 

$TrT Khäbd. Up. 7,11, 1 . niederbrennen: TSRrTT AV. 19,28,3. 

— wird Zf nach P. 8,3,102, wenn nicht Ton einer stets wie- 
derkebrenden Handlung die Rede gehl) 1) versengen: f^RTT ^tTT 

^Hl vs. 1,7. H^HIkl n^N( MBb. i, 

8215. — 2) ausgliihen, bähen: CRT RTRJ HfeM wT^l^mri 


gen: R 


HfRTH 


^ *s r* 


M Bb.6, 


Pabiat. Ba. 17,6. 2, 17. HFTTcT ffc|UI^( too einer einmaligen Hand- 
lung), aber HFrTTirf ^THI fRrfRn^: P.,Sch. MBb.6, 

*98. 13,833. 18.670. R. 3,88, 33. D**>ak. in B«nf. Chr. 198.28. (J^7 ; 

R^q^TB«. 1,1,*, 9. 2, 1,», 5. ?T RFTH TOTT 

ausgliihen so t. a. läutern, von den Schlacken befreien MBh. 7,9458. — 
3) erwärmen: ^HTT H^H sTFR^MBh. 13, 1796. H- 

R^TRc?RfTR7 H*»iv. 8440. gar braten, rösten : ^ (IRt) 

FcTTJ HfeHnftlli R. 2,97,2. f| (^gij) g qfr fRTWT 



2il 


m 


«ftl l ft l HH .M.as. fT 5^rT fHT ynyvi ^ R- Go«».2,56,a3.T^- 
Ht>VMR^ I d r ^R T ?j jd Habit. 8439. - Vgl. HyH-f- 

— ic t\*it[yar braten, rösten: (HcHIR^MÖt II^mWHH^R.3,76, 10 . 

— 1) mit Gluth umgeben, umglühen: Ml He? Ml ^(iHl! M(*TllTl 

m £TtT AV. 1,7, 5. in Flammen setzen: I ^TJ3=TITJTJU tWIi ^TT^rF?- 

T^Sil: R.3,35. 15. anschiiren (ein Feuer): (ClHH^H RV. 1,119,6. 
— 2) Schmerz empfinden , leiden: $1 1 lcje| !*'<W lt I T^iPT: 

njfH M Bh. 1 1 ,7 5 1 . qf^rlCRff? R. 2,66,7. ^ ^ ^ ^cTT qf^cT- 

HNH MWIrl^MBn. 3,230. «cA der ^jAeie unterwerfen : 
fc^: RV.10, 167,1. — 3) pass. Schmerz empfinden, leiden: MMrl'-Url 
MBu.3,9916. i^HW^rtHIrlH-ÜHl MMHUH Katoäs.2,59. qqqtqq 
qfqiq qi<3rTMBH.l,i7*7 . i 7*9.8079 (Gegen*. rT^Tqqiq). 565*.»** i.R. 
2.8, 17. 22,6. 53, 31. 69,2. 74,2 1. Katuäs. 10,101. Buäg. P. 1,7,15. 4,3, 
20. Räsa-Tab. 4, 550. 5HJ7TJ: Ml MBh. 14, 1070. tidl*H 

rRTOPR 3,8897. MMHUKMI 5RT Bbäg. P.7,2, i. q ÜTR- 

m4h ( 'U&$TH MBii. l,69ll. R. 4,18,32. ü»«.2, IG. Bhäo. P. 
8,16. 1 . Cäb. 83, is, t. I. sich kasteien: 311 PT rTT 

yit-yn — gqnr q^ qqir-qi ^icr-uri mbu. i,« 78«. — caus. jmd 
Schmerz bereiten, leiden machen, peinigen: MÜIF7 T^* qq:5TRT 'T 
qf^mr^R. 5, s6, 9 . ä Tf^TOcrfr^: pamat.i», »2. q? p^nqr- 
rTT q RW. ll.T. 111,116. - Vgl. qf^Tiq. 

— T^TTT^ pa*s. starken Schmerz empfinden , heftig leiden: M^Ml *T^rF- 

POTTO *HT K. (Jona. 2, 10, 3. 

“N 

— MIT FT hinterher Schmerz empfinden , Reue fühlen: rfH 
MDu. 8, 1795. — Vgl. TOTrm. 

— 51 1) Gluth ausstrahlen , heiss sein , brennen , scheinen (von der 

Sonne): HW I WM WT: T OTT Bbag. 11,30. 5FNH R. 

3,73,71. 4,0,26. Varäu. Bru. S. 27, c, 3. ?J*T: W&: MBn. 4,42. 

HTRT^: Hrlfa^W 3, laose.ff'rHqPI^TT^ <pTTH ^rT^: ••«. 
q FT PJ& !7fTqq (n>ed. Slörl das Metrum) ItltsIMtRMrJ: 3,7 19*. 5T- 
piMrlKNIhrM fFOTf^qq R.2,105,9. Buäg. P.4,l6,«. 22,56. 
HMMIIlil qfPTfTT rbMI q =FRq MBU. i 3 . 2125 . 8 O 88 . — 2 )«c<irtnen, 
erhitzen, icarm machen, bescheinen : (tlll^rM:) 'ta vHMcM- 

UdM^TfTTq Buäg. P. 5,1,30. 2,6, 1 6. 3l<£HI4IUHHMM6,a*. qqiq 
(at.Bb.3,8,*,)8. qnift Päb.Gbbj.2,*. Kau«. 27. Rät*. £b. 2, 6, <6. *7. 4,14, 
7. braten, rösten: hWM^Su?b. 1,230,17. R. 2,91,65. (Gobb. 100, 63). 
ausglühen (Gold): Bhatishjottaba-P. in Z. d. d. m. G. 8, 

»4.6. HHHIrRdiUid (qqTT = MrlHdittH) R. 5, 14,*. qqq heiss: q. 

o ^ ^ o 

^ MBn. 14,2139. — 3) anzünden , erhellen: 5HM stJfTcNI RV.9, 

■/ " 

108.12. — 4) Schmerz empfinden , leiden: *f$^cT VlrlrllH R- 2,12,1. 

sich kasteien: STrTTrTT 1*67,8. — 3) durch Gluth peinigen , es Jmd 
heiss machen , zusetzen, quälen: £HSHH (7c7F9T) 102. ^PTTtT 

^XJT r^T 7 ? MB«. 6,5567. pass. Schmerz empfinden , leiden: ^UFTTSTT — 

Bulc. P. 5,18,2 1. — caus. 1) trärmen, erhitzen: Goao. 

3.7.13. 4,8,9. A^t.Groj. 1,11. Kauc. 133. ^ ^ ^7 ^THNMr^M. 

4,53. ni*. 1,137. STFTm ^TTTT^lfin MBn. 12,5533 (SFTT- 

qqpqfiwsu^ 0 PAii«AT. m,i67). HJ^T%fnqrnf^: Mäbb. p. 
i4, 6o. qqTpqq: qqiqqr TTqqiFt qqwT: i ?rq qqq fq^j: mbu. 


III. Theil. 
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1,7628. — 2) erhellen, in Flammen setzen: Ni^l: =4ill*J<4ivlfllNHI: 
R. 4,60, 16. qqim mprqni f^T: h4T:. — 3) durch Gluth verzehren. 


— peinigen; bedrängen, es Jmd heiss machen, zusetzen, peinigen: q~ 
qroqf^H^ifbwTqqqsraTMBu. 4,550. »,2056. w^i^n- 
qrrfqq =hldHMI ^TüI: 7,252. UrllUJHHI: PTT^i: 

sog?, r. 2 , 74 , 20 . wnsim ^y^iani w^«5mhiimhi: mb», e, 3103 . 

flciFWN 7 , 2*62. 8, 1795. Habit. 6430. Buäg. P. 7,4, 12. — Vgl. 


STrTTq fgg- 

— U\^\ f Ai partic. °rTTT 1) gedörrt Sog». 1,158,12. — 2) Schmerzen 
leidend , vor Schmers vergehend R. 2,21,51. 

— ffa, parlic. °?TH Schmerzen leidend Sega. 1,70,17. 
stark gedrängt , — mitgenommen Kam. NItis. 9, 77. 

— STTH i) Gluth ausstrahlen gegen: ^TrT ^T SH FT? AV. 

2,19, 1. rT3jq 5TR rrfq^qqF? Pa!«bav.Bb. 23, 16. — 2) irarm machen, 
bähen: ?P7: gÄSia. (a. 2,8. 1 1. 16. 10,5. 17,1. Gbiij. 3,1. ga. 2, 


17,3. 

— Tcf 1) med. inirans. P. 1,3,27. Vor. 23,20. brennen P., Sch. { |c|- 

Buatt.8, u. sich (ein Glied) wärmen P. 1,3,27, V Ar II. 
färHrJ rmW[ Sch. Vop. — 2) auseinanderdrängen , durchdringen , 
zerreissen [Getöns. tuiiFPJ^: IH^AV. 12,2,4 5. 5r?- 

q^Tq ^TR RV. 3,31, io. qjg FTTt rfqfq T5F3ri fqfs #5ITq 53, 
22. — caus. erhitzen : UHIMI: UHlilt'i =lf«^l'Mr|IHrllMI: Vabau. Bau. 
S. 33,115. 

— 5TR durch Gluth verzehren, — peinigen: JldyRlrHHilM K»>*. 
NItis. 15,9. 

— PT*^ 1) erhitzen: Hrl'Rd ft (vld^) HrM HlM^T 

R: R. 4, 44, 26. tlfllHriM: Soca. 1,36, 19. Bbabtb. 

2,57. HrlHT|l»riMi{ ausgeglüht Bbatt. 3,3. ptrlH(slfl (= JTTH'i ge- 
schmolzen Sch.) Vamäb. Bbh. S. 32, io. ausdörren: qq^T^TfnPTrTTt PH5T 
^lUI^ qi^-IH nrllMMIH) R- 2,83, 17. pass. Impcrs. Einem heiss wer- 
den: q^T^ q MHid PlrFqirT •Pq TPFGq C*t. Bb. 3,5,s, iö. 
— 2) Schmerz empfinden, Reue fühlen: qTT^öPJ^TJFq 'Tl'UllUI^'l 
J| | H(l=l UT Hrl' ^'lld MBu. 7,*73i. Ud =hld 

pffTqf^qqnTJRT 12, 6033. qi^T qiq Hrl-U nPdlr'iiMlrilM r MJfi 
M. 1 1,230. — 3) durch Gluth quälen, Schmerz bereiten, quälen, pei- 
nigen; pass. Schmer: — , Leid empfinden, leiden: 

Rt. 1,27. sl-Md^lll^HHI^Wdrirm VbdÄbtas. (Allah.) No. 19. ^4- 
<dHd l Hr t: HHURH: Buäg. p. 3, 30, 23. qnqiTJHq PTrTTT: Vid.io. 
dlHIöTf): — HrtU/rl HW: Vabäh. Bbh. S. 104, is. FT^T- 

'TfHrTTqpRH S ät. 5,69. q ridHR^MBe. 3,i86o. R. 3,22,36. 

itiqRfTTT 1,1,52. 51,9. 2,21,22. MB11 . 3,2376. ?TtT: qqqiH q q 
RTTT Bhabtb. 2,8*. f^cTTTq qfq PTtT^H TpC qq SÄT. 

5,83. MBn. 1,8*33. B. 2,8, 15. 43, 10. 3,46, 10. 

Visa. 46. FRT PRCPIR Dbacp. 6, 3. ÜHHIH 
^fRq MBB. 5, 7286. PRH^q R. 1,57,1. HrlRHI qqfq TTfUR 
Mbgu. 7. AK. 3, 2, 52. sich kasteien: 51(7 51^ rTFTPT: fFTcTQJrT MBu. 
1, 4639. R. 1,63, 26. — 4) einklemmen, drücken , bedrängen (Ge- 
gen». Tel): firjHT ^TTRT H diH^vs. 5,33. 4 t rTTrüPTct: JFT- 
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5,71,2. HrTqTWRTT 
^ ^Trüf 7 ? öTTTJ- 




2*3 


m 


rTHTfW 


2 ** 


men setzen: 


MS13T: KV. 1,105, s. H^Hl ^nr ffcfM: *M» 

4. 1 1 . Carkb.Cb. 16,12, 12 . HriH^dH^er Brustbeklemmungen hat Sec». 

2,447,7. 3^TIT T^* HIMcJ rT^Jrf *n der 0ntf( j'a teird ei Einem eng £at. 
Ba. 11, 5,9, 4. — caus. 1) erhitzen , ertrdrmen, bähen: (3*3Tt) H«!|J|IUI*T2 
tfcTTMMfH Kaüc. 80. ^ öaranfj Hit. i,81, 

v. 1. ^TTH SfHIRlT? 5? flrtfrnw OH I ^ ^ HcHHTM- 

^UTT II MBh. 5, 1129. G/uf/i von sich geben , brennen: ^lldilddlUllM 
WflNMfl HTFMT^: 1, 127 0 . durch Gluth versengen , verbrennen, in Flam- 
men setzen : MMT FTTMT RrTTTFr 7 ^ 13,3998. qrf: tirilHrll <dl4il HcM- 
fJFR rT^lTTT Arg. 3,36. ^31JT H^IMlMdl ^ Haeit. 11348. — 2) durch 
Gluth quälen , Schmerz bereiten , quälen, peinigen, in Unruhe versetzen: 

H JTHrtWt: fT: 4lriWHI-jR$W R. 2,44,8. 45, 23 . IWCT %H- 

VJ(H 1 driil^m R¥HHi Bd irti. 2 , 86 . ^|H: HrilM- 

qf?r (iw^R. 2,85, i 7 . 5mrmTR h rhtwh h m,« b . 

8 , 21 . HHIMMTrl H: H°IMRI (HHRT) MBn. 3, 1546. 10715 . 1,5075. 13, 
1888 . Hrl HM Pr) MiM'-)WJ*ET H ^UTT: P*»«»r. 111,244. 3":IHTH RHT- 
qqfH *FRH: R. 3,70, 10 . HHIRR RT HT5R MHiqNfJH«fcW MB... 13, 
61. 14,21. R. 2,35,7. 5,31,34. Paniat. 111, i. ftrTT^FT (»o »*1 mit B **- 
pkt zu lesen) Raga-Tab. 5,7. Hell Hfl gequält , betrübt AK. 3.2,52. H. 
1493. Sat. 6,29. MIcHM selbst quälen , sich kasteien MBu. 

13, 1735. — Vgl. tief IM u. s. w. 

— yfrl^^o partic. SJTcWclfl überaus betrübt R. 3,08,15. 

— ffJUWj^rings bedrängen: 5f<£fläM ^h^IHtHMirff A V. 2, 12, 6. *J- 

Schmerz leidend , gequält, gepeinigt R.4,57, 1 3.5TmiHHfTTTT: MBu. 

o 

13,U2i.q?ITrTTWT 0 3,268. q^51N,IW° 1,582. JilHTTH 0 R. 2,26,8. 

■O 

— Mf|H^l) eicA abquälen , sich abhärmen: *Jr1 T*J» MT^TFP^J R.4, 

24. 11. -2) durch Gluth quälen: M^HUI ^ 

R. Goaa. 2,92, i6. 

2. RM (= 1. rTT) adj. iicA wärmend; •. MIUrtM. 

3. cfM, flUlrf herrschen (Ygl. M?|) Dhatdp. 26, 50; nach Vop. auch = 
1. cf Mähren nen. 

FTM (von 1. 1) adj. erwärmend ; davon nom. abstr. cTMcIT In 5T5f- 

HrHcll Bhao. P. 4,22,37. brennend, durch Gluth verzehrend; s. ~TsTT- 
irr?- quälend , peinigend, bedrängend; ». sHHM und q{rW- — 2) m. 
o ) Gluth, Hitze; Feuer (vgl. HTHH): »teilte 

sie in die Sonne Pmkat. 121,13. H^R^I HfSHI H Ha- 

bit. 2339. Nach Was. auch die Sonne. — 6) die heiue Jahreizeit AK. 1, 
l.a, 19. H.157. Ca. 1,66. Vgl. dMIcMM, rTTTtT- - C) = ^ Kasteiung : 
IPTI »dj- m. pL Habit. 14534. *|hT R^TT: RH Ml 51 H 

Cabdarr. bei Uggyal.zu Ur adis. 4,188. fiMl^^lHlc^M^^I^F^IHIMMI^ 
Kabaka ebend. Im letzten Beispiele könnte fTTFTMTO eine auch sonst 
Torkommende unregelmässige Zusammeniiehung Ton cTT3M° »ein. — 
d) eine best. Form des Feuers , welche die sieben Mütter Skanda's her- 
vorbringt, MBu. 3, 14332. — e) N. pr. eines Wesens im Gefolge des 
fira Vjädi zu U. 210. — 3) f. EIT N. pr. einer der 8 Göttinnen des 
Bodhidruma Laut. 317. — Vgl. ^JcTM, cTTM. 

lrlM^-4- 1. SRf) 1) adj. sich kasteiend. — 2) m. ein best. Fisch , 
Polynemus risua oder paradiseus (nach Wils.) C*nDin. imCKDa.; nach 


stellte 


Cabbt bei Hauguton heisst dieser Fisch f?MF7FTrFM; 7gL C^MTT^ 7 ?. 

flMdl (partic. praes. f. Ton 1. 1) die Erwärmende, N. pr. einer 

Tochter des Sonnengottes Ton der KhAjA [Schatten), Gemahlin des 
Samrarana (Verhüller) undMutter des Kuru, MBh. 1,3738. 3791. 6517. 
6521. fgg. VP.266. Bu \g.P. 6,6,39. 8,13, io. 9,22, 4. Vamaha-PJo Verz. 
d. Oxf. H. 46,6. Nach Tbik. 1, 1 , 100 = ^TMT. — 2) N. pr. eines Flusses 
Verz. d. Oxf. H. 154, a, 22. PHrflHJIM 149, a, 15; Ygl. LIA. 1, 88. cf- 
qnt, nm, HqHFRHi; hftht ai* n. pr. eines Flusses Uabiy. Largl. 

I, 508. — Vgl. rTTMcM- 

cTH (Ton 1. FTOl)adj. a) erwärmend , brennend, scheinend; Beiw.der 

Sonne MBh. 1,4398. 5,4920. Tfcf 'fTft cfMH R. 6,79,57. ^ STHtrH 7 ?! 

von Garuda gesagt MBu. 1 , 12 49. — 6)proparox. Weh bereitend, pla- 

gmd: H^TTmFHTHT HHJRT}TO RV.2,23,«. 10,34,6. H^HT 

jfFH mTTrn^lR AV.4, 36, 6. HHllt H^ § R: 4, 18, 

6. is,28, 1 . 30, A. HTRH 0 Air. Ba. 8,23. rPTTR cTRTH H (TOHTH; Tgl. 

HMr| HUJc? M^f: 13, 750 ) MBh. 12, 1038 1 . — 2) m. proparox. flTJTMFT 
^ \ 

gana *n P. 3,1, 134. a) die Sonne AK. 1,1,9,32. Tbik. 3,3, 24 1. 

II. 98. in. 3, 378. MBD.n. 69. MBu. 1,1435. 6535.6,3731. 13,4638. R.l, 

46 . 11 . Ragu. 4 , 12 . Viib. 57 . K atu U. 6 , 94 . Buag. P. 5,21, 3 . Raga-Tab. 
3 , 296 . 4 , 719 . GIt. 9, 10. — 6 ) N. pr. eiues göttlichen Wesens (yIcII. die 
Sonne), welches mil Garuda kämpft, MBu.l, 1 4 88 . — c) Bez. eines der 5 
Feuer beim S vAbAkAra Uabiy. 10465. — d) N. pr. eines Rakshas’ R. 6, 

18.1 1. 69,12. - e) Bein. Agas tja’s (Ygl.5mTO U.g.16. - fjUitze,Gluth 
Du ab. im £KDb. die heisse Jahreszeit U. an. — g) Bez. einer brennenden 
Hölle AK. 1,2,1, 1 . Tbik. H.a n. Mbd. Vjutp. 118.M. 4,89. Bubn. Intr.201. — 
h) N. verschiedener Pflanzen: a) Semecarpus Anacardium (vgl. 

II. an. Mbd. Nigu. Pb. — f») Calotropis gigantea (^T^T) Ragar. im QKDb. 
die wetsse Varietät der Cal. gig. Nigu. Pb. — y) Premna spinosa (5T?TT“ 
Ragah. im (KDb. — 6 ) Cassia Senna Lin. Nigu. Pb. — i) der 
Sonnenstein («. R'Imi I T i ) RI«**.; vgl. HRHRTHT, H'-HlMfM- — 3) f. ^ a) 
oxyl. Gluth: Hl J^MI HTHT RV. 2,23,14. — 6) die Wurzel 

der Bignonia suaveolens Nigu. Pb. — c) N. pr. eines Flusses, = fTFft 
und cT4*1lrHsll H. 1084. Wils, und (KDb. identifleiren denselben mit 
die aber vom Sch. des H. getrennt wird. — 4) u. oxyt das 
Ueisssein , Glühen und Schmerzleiden, Büssen: fl^cl^Uci I 
^RT •THTHH, HRJ^HFIH u. ». w. TBb. 2,2,*, i. 2 . das Schmerz leiden, 
sich Abhärmen Katu. 28,4. cJMH FT^TM5TTc^rT^cFT Sah. 

D. 147. 125 ^FT J , I^M(| °, JTTMIrf 0 Namen von Upanishad Ind.St. 
3,325,1.6.9.— Vgl. rfTM 7 ?. 

(fTH Sonne -f- ^ Blatt ) m. Sonnenblume Niob. Pb. = 5R- 
l^rMMpf RÜAR. im gKDa. 

cmirlHM (rf°-*-ff°) l)«n. der Sohn der Sonne, Beiu. Karna’s Wils. 
— 2 ) f. 9 T a) die Tochter der Sonne, die JamuoA Ragar. im (KDb.; 
nach Wils, auch die Taptl; vgl. HMHIc*HI- — 6) N. eines Baumes 
(s. SPTT) Ragar. im (IKDr. HMHd*1M^l = ^1(^1 Nigu. Pa. 

ff-HHIUI (cf°-4-MIUI) m. der Sonnenstein (s. H M Mi I rl ) Ragar. im (KDb. 
CIMiIcHtTI (cfMd -H^Tf^fsTT) f* die Tochter der Sonne , N. pr. eines 
Flusses, = rlMdl und fTIM) H. 1084. nach Wils, und £KDa. = i||^|c(- 
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fT (▼*!- HM 'fl unter RRR) und RRRT. 

(1H*l"l'-l (ron fjMH) n. 1) durch Glühen geläuterte t Gold , Gold überb. 
AK. 2,9,95. H. 1044. Ratkam. 87. MBn. 4, 1327. 6, 4424. R. 6,70,41.93, 
6. Hagu. 18,40. Malat. 6t. Bu ag. P. 2,7 , 1 f. 3,18,9. BbUuai». 154. Auch 
o. Ragas. im (KDa. VgL u. cT72. — 2) eine Art Reis Nigh.Pb. 
HMHlMH'-l (TOD HR-ffa) «dj. f. f aus gereinigtem Golde bestehend , gol- 
den MBh. 7,4389. 4571. 

(rl^H n. Kupfer ( von der Sonne geliebt so ▼. a. von 

den Strahlen der Sonne leicht erwärmt oder roth gefärbt; rgL (WN*?» 
^ Raga*. im (KDn. Nigh. Pb. 

cFHTTcT (rTHH -4- 3T?T) m. der Sonnenstein (s. ^Ulrl) : fa4lU|H- 

RH4lTH RRR HMHIMH: RÜa-Ta.. 3, 396. 

(tou rT7tT und dieses Ton l.fTH^ra. N. pr. eines Mannes Ka- 
thas. 23, 56. 90. 

cTTST m. der Mond H. g. 11. — Vgl. rFTH- 

cTrarpn (cFW-*-tT 0 ) n. Selbstpeinigung , Askese: ^ HH^J 

mzjf WJtTH^Abg. 4,22. R. 1,31,2. öl, 25. 

(rTTFM“^ 0 ) f. dass. MBu. 7, 1280 . Haut. 14907. fg. Mark. 

P. 23, 27. 

rl’4 1 441 rj^ vdM l-T^Irfi Askese häufend , m. Bez. einer Classe tod 
G öllern Pamkat.Bb. 23,5. dMTiJdR (*o 1*1 *u lesen) WFfä Be*, einer 
langdauerndeu Feiei (HpI) Ma^. in V'erz. d. B. H. 74. — Vgl. HNUdrJ* 

l.cT^n. 1) Wärme , Hitze , Gluth Naigb. 1,17. [VfU) mH- 

fHMIH^^I 7,1,1. FPfr RTW RtfHT RMP-TTR^.ö^. 8 

49, !6. 10,16,4. AV. 7,77,9.11, 1,16. RjFUT RRTTH 5,26,7. 

VS. 37, 1 1 . 1 5. 12, 1 5. f ANKU. £a. 3, 19, 1 6. 4, 13, 3. die fünf Feuer , denen 
sich der Asket in der heissen Jahreszeit aussetzt, sind vier nach den 
vier Wellgegenden angezündete Feuer und die von oben brennende Sonne 
(▼gl- Ragh. 13,41): TOcTTKF^rn: B. 3,10,5. craicFTTFcJ FTT£- 
^IHUNdnra^I: M. 6,23. R. 1,43,14.63,2 4. R. Goaa. 2,28,26. Bhau- 
ma-P. in LA. 50,7. Buag. P. 4,23,6. - 2) Weh, Plage: H ctf%T H £- 

TpTTH H FFT: JrlWH (H5TfD BV. 7,82,7. — 3) freiwillig übernomme- 
ner Schmerz , Selbstpeinigung; daher a) Askese überh., bestehe sie in 
Enthaltsamkeit, Abhärtung oder schmerzlichen Uebungen; und b) die 
mit der Askese verbundene und durch dieselbe angestrebte Verinner- 
lichung, Versenkung in das Unsinnliche , Beschaulichkeit . Dieser Begriff 
findet sich schon in einigen spateren Liedern des RV. und ist im AV. 
ganz gewöhnlich. Er wird durch Busse insofern nicht richtig wieder- 
gegeben, als die brahmanische Askese keine Genugtuung ist. = H?- 
t^IT^6^AK.3,4,**,aS4. U. an. 2,580. = HKMUllf^ Man. a.23. 
= tlr) Tai«. 3,3,445. = HMH H. 82. c. 102. = Tai«. H. an. Mio. 

RTRRJ: RV. 10,109,4. HJuM^HfcllM^Hi^liO, 
3. 183, 1. HR tf RcR ^T'ilT.lTl’-tHI >7 u]5UmH (mit Anspielung auf die 
Grundbedeutung des Wortes; Tgl. VS. 1 , 18 und ^THrPTH^BaAusiA-P. in 
LA. 52,7) 190,1. AV. 4,34, 1. 11,1,26. (at. Ba. 12,1, 8,83. fJHdNi'i 
HrR^ ST1RT r4ht RR: RV. 0, 113,2. RMH! RRTRRT RT RR? 

Rtf H AV. 6,133,4. R^RHROT rT^RT TR (RH 11,5, 

• 7. jffciTT, RtJ: VS. 4,7. 5,6. AV. 12,1,1. 11,40,3. 41,1. £»t. Bh. 3,6,*, 


9- R^:, RiR AV. 11,8,6. fri: 5,6,9. 1,10,25. R*f:, Sfif: 4,35,2. 
6,133,3. Cat.Bh. 6,5, 4, 2. H-y:, RtJ: personif. RV. 10,83,2. 3; Tgl.AV. 
5,18,9. Manju heisst ein Sohn des Tapas RV. Ar<u«a. — R RFT 
FHiHItH HtiH tyM *JJ 61 TRi RR: AiT. Bb. 7, t3. TB«. 2, 2,*, 3. £1 nku. 
Ganj. 4,5. fRHIHMMJI^Ä C T.(:«.9,3. RRR M^T R. 1,46,7. HM F H^HI 
M. 1,33. RR - RJ RT3 - RRT RRTR Bnic. P.3,4,22. HM5 ^Ph P. 
3,1,15. RMRSi^Ul: M.6,75. RR: Ri4Tr^ll,233. HiT.Pr.17. RR: 
DuObtas. 83,12. RRTORR^MBb. 5,3837. RrR^ qr ^ T n^im RR: M. 

2, 164. ^R RRRT BuU.P.2,9, 19. JipTRRRTR^ R^HRH RR: 
Habit. 12196. HRT: FR RR1RTR5TRI^R: U. 76. RR: R^ RTRRR RRFtl 
vTRRcRR I STR^ RiTRRT^TRRRf R^T RR II M. 1,86. RTUIIMIRI: 
Rt 2 > 83 - 6 > 70 - RTOT ^fR) R^TRRRT: 5, 107 . RRR: - RR^R 
RR'^frl RR^R 11,236. fgg. R^FRTRT % fWR RR: 

2, 166. fg. RRR TRR (die Eltern und der Lehrer) 

RR: RR RRFRIR 22 s. fg. sR^TTITFR RRT RTR RR: RRFR ^TRIR^I 
^RFR ^ RRT RTrh RR: R?TFR RRR II 11, 235 . ^RTRTRT^RRTR (<*. i. 
{TsTT) RR: RrR^ RTRRTTR gu.47. RR: RlfTpT, RTWT^RTRR^ 
Buao. 17,14. fgg. pl. JM. 2,97. Buag. 8 , 28 . 11,48. R. tio««. 1,66,4. 67,3. 
(ak.171. 99,18. Katha». 4,27. Pbab. 5, 13. FH^der keine Askese übt 
M.4, 190. H^lfiMH^ein grosser Asket 10, 107. ^I^rTTHadj. Habit. 14532. 

— 4) ein best, kühler Monat, der erste Monat der zwischen Winter und 
Frühling fallenden Jahreszeit ( der Monat der Askese; Tgl. cIMtM): FT- 

RRH45J tlfvi^l^VS. 15,57. RRR 7,30. 22,31. Cat.B«. 4,3,«,19. 
RRFRR^T TRTR^: St e «. 1,19,8. P. 4, 4,128, V4rtt. 2, Sch. Col«.«. 
Mise. Ess. 1,108. VP. 225. RRffT (*o ist tu lesen) R^^RRrTRpftRRT^ 
fig.6, 63. Nach den Lexicographen m. AK. 1,1, 8, 15. H. 153 (nachdem 
Schol. auch n.). an. 2,581. Mbd. s. 23. m. die kühle Jahreszeit (fSTTST^) 

H. an. Mbd. der Winter Taia. 3,3,445. die heisse Jahreszeit 

Najananajida zu AK. ^KDa. — 5) N. einer der 7 Welten , der über Ga- 
nas gelegenen , H. an. Mbd. Vbdartas. (Allah.) No. 70. Vgl. rWltf l+. 

— 6) in der Astrol. N. des 9ten Hauses (= U^) Vabah. Bau. 1,19. 9, 

I . 4. — 7) N. einer best, grossen Zeitperiode (efIFH) Vajc-P. in Verx. 
d. Oxf. H. 51, 6, 4 1 . — Vgl. r?TOT. 

rfTO Ln. 3, 116 . m. 1 ) der Mond Ln., Sch. Ta«. 1,1,86. Vgl.cTJST. — 
2) Vogel Un., Sch. 

fPRileR adj. f. °cj(l Tiell. Schmerzen bereitend Katb. 39, 9. 
rlHHlH M (cHflfT, gen. tod HT?f) m. N. pr. eines der sieben 

Weisen im 12ten Manrantara Habit. 482. — Vgl. cP7FJTcf- 
cTHFrRT H<H) die Askese zerhauend, m. Bein. Indra 's, der 

aus Furcht, dass der Asket eine zu grosse Macht gewinne, seine Ka- 
steiungen zu stören sucht, H. 173. cFTFrl^f ( der sich vor der Askese 
fürchtet oder ein Brecheisen für die Askese) Tbie. 1,1,58. 

u- N.pr. eines Wallfahrtsortes Mack. CoILI, 71. 
(rl4H^-*- HTtT) m. Herr der Askese VS. 5, 6. 40. Bhag. P. 

4 , 24, 14. 

cWWjT° n cTHFTTrT (rf ° Cat. Bb. 14,6,8,10) sich kasteien P. 

3,1,15. Vop. 21,13. MBu. 1,6914. 3,1275 1 . R. 1,25, 1 1 . Buabtb. 3,77. 
Hagii. 13,4 1. 15,49. CU. 168. Buatt. 18,21. 
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rTTFT^ 



C&i. 171, irfTTPrirl Bhac. 9, 27. 


(rfCJ: fehlt in der v. 1.) Pbab. 69,2. 

(von rl^H^uud fT^FT) 1) adj. f. aus Bitze entstanden: ft- 
CTFTT^m 'J'SlJ Katj. Qb. 25,11,28. — 2} m. a, perisp. ein best, 

kühler Moriat , der zweite Monat der zwischen Winter und Frühling fal- 
lenden Jahreszeit (Tgl. rPTfT 4.) P. 4,4,128. AK. 1,1,1, 15. H. 153. an. 
3,489. Med. j. 84. VS. 7,30. 13,57. 22,8 1. Qat. Ba. 4,3,1,19. Sugn. 1,19, 

8. VP. 225. — b ; wie ( dfr M° nat cTTFI) Bein. Arguna’s H. 

o 

an. — c) N. pr. eine* Sohnes des Manu TAmasa Habit. 428. — 3) f. 
E(] Askese H. 81. 11. an. Mkd. — 4) n. a) Askese: 95IPJ 
F7 MBu. 13, 445. — b) die Blüthe von Jasminum multi/lorum oder 
pubescens Qabdae. im QKDr. 

cTTFTFIcPT *• u. cH:^. 

(von FTTfT) adj. 1) glühend , heiss: (^7IT> rTTT? cTTfTT FT- 
RV.6,5,4. AV. 5,2,8. Qaneb.Qb. 3, 19, 1 5. — 2) asketisch, fromm: 
fTrTT: KV. 10,154, 4. OT: s. - (^T) H f \ H H I a-Ta». 
3,4 15 falsche Lesart für die Calc. Ausg. liest: ri'lFlItJIW- 

— Vgl. FnFTtT 

(von rlMI WH^f. Askese MBo. 13,2896. Qatr. 10, 186. 
FFlfNFIJ von FPTR) 1) adj. P. 5,2, 102 . a) geplagt , gequält , vom 
Schicksal heimgesucht , arm Tain. 3,3,24 1 . II. au. 3,380. Med. n. 182 
(wo *u lesen ist). Qae. 90, 1 9, ▼. 1. Malat. 47, 22 . 68, 18 . f. R. 2, 

O 

26,3. 3,69,10. Qae.111,5. Bbag. P. 1,9,48. 13, 37. Sin. I). 76, 1«. — 6) 
asketisch, fromm; subst. Asket AK. 2,7,41. Tbie. II. an. Mid. AV. 13, 
2,25. Qat. Bb. 10,5,», 16. 14,1,1,29. Gobb. 3,2, 10. Q%neb.Griij. 1,2. M. 
4, 162. Sund. 3,5. FTTTF^TI m^TT Boac. 6,46. Da$. 1,24. 2,8. 

Qae. 61, 13. Ragu. 1,49. Bu«g. P. 4,21, 30. Ton Qi Ta Qit. compar. Qat. 
Br. 2, 1,4,7. Kath. 20, 13. superl. 23, io. ri^lM^rUl und FTTTTcpfi- 
FPTTT Qae. 24. 8 , 22 . rTTTFcRT f. N. 10,7. 12,47. 13, io. 19,5. R. 3,2,7. 
ÖAg. 2,34.71. Qae. 101,21. Oft, namentlich beim f., wird die Wahl 
zwischen beiden Bedd. schwer. — 2) m. a) N. pr. eines Sohnes des 
Manu KAkshusha und der NadvalA Habit. 71. VP.9S. N. pr. eines 
der 7 Weisen im 12ten Manvantara Habit. 482. Bbao. P. 8,13,29. 
Bein. NArada’9 Qabdar. im QKDb. — 6) ein best. Fisch (s. FTT*.^’) 
Qabdak. im QKDb. — c) N. eines Baumes, eine Art Karanga (^FPfi- 
^“3J) Ragas, im QKDr. — 3) f. N. Terschiedener Pflanzen: a) Xarde 
(sNJMldT) AK. 2, 4, *,22. H. an. 4, 17«. Mau. Rat.-u*. 70. - b) Uelle- 
borus niger Lin. (^Tf^lft) ü.au. Mbd. - c) = 

Duavapb. im QK 1 >b. 

(rnfWH+- T3) ni. N. einer Pflanze, = Ragaji. 

im qkdb. - vgl. fhth. 

FmSiHl f- Stätte der Askese, der Frömmigkeit , 

Bein, der Stadt Benares Tbie. 2, 1, 1 5. 

(?R ) m. Ablauf der Bitze , Beginn der Regenzeit 

U. 157. MBu. 3 , 935 . 12341 . Qäe. 60. 

cTTTtT (cTJ m. Ende der Bitze , Beginn der Regenzeit MBo. 6, 

2257.8,3805. R. 6,37,68. 

rlM (von 1. rPT^mit dem suff. des superlat.) adj. überaus heiss , glü - 


und rlTTT^U- 


II. au. Med. — e) = 




hend AV. 11,1, 16. 


s; rgl. AV. 7,77,8. 


2i8 


RV.4,5, 4. 6,5,4. q$IH 8,3, 16. 59, 

TsTOFFTTT^: KV. 4,4,i. 7,15, is. - Vgl. 


FPTPTO. 


dfaW (von l.f^T) adj. enrännend, brennend: von der 

Sonne MBb. 12, 1 1726. 

__r i-_- 

FTTP7H (wie eben, mit dem suff. des compar.) adj. überaus asketisch , 
vor allen Andern asketisch: rt'-l Buag.P. 2,9,8.— VgLfTTCTO’. 


vor allen Andern asketisch: H'4 Buag.P. 2,9,8.— Vgl.f^PT^?- 

3 ^ i r 

Fn (von 1. rl^T) adj. glühend , Mss: Agni RV. 2,4,6. rfWTTrT 

\fnh $ 7,102,2. HiilwM 3,83,2. - Vgl. rTO 

^ ) adj. mit glühender Spitze versehen: RV. 

10,87,23. 

FTT^H (FTTO 5T^I) adj. mit glühendem Gebiss versehen: Agni 

o o % 

RV. 1,36, 16.58,5. 8,23,4. 

(rTTF-4-F°j adj. dessen Baupt glüht: Agni UV. 7,3, 1. 10, 

Otfs \ O \ ^ 

183.3. Angeblicher Verfasser Ton RV. 10,183, ein Sohn Brbaspa- 
li's Amdeb. 

:FnTT-+- ^J) adj. glühende Waffen haben : El- 

Tg r^3R AV. 1,20, i. H q5TH felr^K V. 

7,104,5. 

rt4_fy (▼»□ 1 . rTT^adj. glühend : rl'jr« R V. 3, 30, 7 . 

8.52.3. Nu. 6,3. SraJfHFI fcIfT Trtw rielL 

«^JflM^oder ein subst. Ähnlicher Bed. zu ergänzen ist) RV. 1,42,4. 

(wie eben) f. Zomgluth Naigo. 2,13. 
fn^T (cTTO -4- ^TT) adj. t»or Qualen schützend (nach Saj.): (J^?Tj 3^T 

O O “S ' 

ffT^TT R V. 3, 35, 3. Viell. Warmes ( den Opfertrank , 

trinkend. 


ffTF^tTon 1.FT7) L’n. 2,113. 1) adj. glühend , heiss: T^IUJ 

RV. 2,30, «. 34,9. rTFT fig 6,52,8. Vgl. fH- - 2; 

m. a) Feuer. — b) die Sonne. — c) feind (Quäler) Un., Sch. — 3) n. 
Gluth, Bitte; Qual: H ^ RV. 8.23, U. 4,4.8. 

Frf^T gy 3,3 »,s. ^nr? 6 , 02 , 5 . 

rT^I ^ MiiJH: AV. 1,13,3. 

— O tm 

rlMhll -e- STD adj* *) aH * Gluth geboren (nach MauIdii.) VS. 10, 
6. 37, 16. — 2) dessen Element Askese , Frömmigkeit ist: ^cJT: A V. 4,61, 
1. RV. 10,154,5. Ait. Bb. 2,27. 

FTTTT (rFTO^-s-^) Frömmigkeit verleihend , n. N. pr. eines Tlrtha 
in AI ag ad ha Habit. Langl. 1,510. — Vgl. das folg. W. 

(rPTfT^-^FT) n. N. pr. eines Tlrtha MBu. 13,7650. 

cTTTUR (cFTfW-UR) 1) adj. f. dessen Besitz in Askese , in Fröm- 
migkeit besteht: a) asketisch, fromm ; subst. Asket , ein frommer Mann 
H. 76, Sch. H.an. 4,173. Med. n. 183. .M. 11,24 1. N.12,49. Subd. 2,15. 
R. 1,57,4.60,18. QiE. 13.40.76.110. Bach. 14, 19. R. 1,31, II. 

f. MBu. 5,7347.13,6795. R. 1,36, 19. 3,4, 1. 41, 34, 5,21,2 i. — b) in As- 
kese — , in Frömmigkeit bestehend: MBii. 13,2727. den Besitz 

von Askese — , Frömmigkeit verleihend: H'M ( Tcjlf 4 ll 

Habit. 7274. — 2) m. a) N. pr. eines Sohnes des M an u T Am asa 
Hakit. Langl. 1,38. cTTOH Calc. Ausg. 428. — 6) N. einer Pflanze. = 
Ragas, im QKDi. = Tulg. ^cJ0|] Artemisia Nigb.Ph. Vgl. 
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tjpf. — 3) f. SJ7 N. einer Pflanze, Sphaeranthus mollis Roxb., = HIJil- 
TT H. an. Med. = vulg. JJJT Nigb. Pa. 

Cf'-flUM y4) m. N. pr. eines Sohnes des 13ten Manu Haeit. 

Langl. 1,42. Die Calc. Ausg. hat ganz andere Namen. 

cWIUW^tFT^-+- SJT°) o. N. pr. eines Wallfahrtsortes Verz. d. Oxf. 
II. 1 49, a, 12 (°mq). 

rl'4 IMIrf -4- qf??) m. N. pr. eines der 7 Weisen im 12ten Man- 

t ^ 

van ta ra Uarit. 483. 

rRTPTf^T (rTTOj+- McM) 1) adj. ununterbrochen der Askese, der Fröm- 
migkeit sich befleissigend MBa. 3, 10032. 13996. 14,264. — 2) m. N.pr. 
eines Mannes mit dem patrou. Paurugishli Taitt. Aa. 7,9,1. 

rlMIHlU HHJ) ni. eine Schatzkammer der Askese, der Fröm- 

migkeit , ein überaus asketischer , frommer Mann (ak. 76, t. L Ragu. 1, 
56. Vgl. 54 «£| lui rTTHT Hfun^R. Goaa. 1,67,3. 

'Tr^ adj. subst. asketisch , fromm ; Asket , ein frommer 
Mann: riMWHT Habit. 4849. 

( ron adj. f. § aus Askese — , aus Frömmigkeit beste- 
hend , dieselbe in sieh schliessend: R. 1,31,11. Buag. 

P. 2,4, 19. 5J^TT 6,34. Sf^T Uarit. 14130. 3^4^ jrfrt t&4 

rRFPTT 3990. 

+ qf?f) 1) f. ein* Verkörperung der Askese , der Fröm- 
migkeit , als Beiw. ron 4^-lMq R. 1,31, 1 1. — 2) m. N. pr. eines der 
7 Weisen im 12ten Manvantara Bbag. P. 8,13,29; vgl. 

rl r -JHrJ (cPTTT-*- 1) adj. in der Askese — , in der Frömmigkeit 
icurzelnd M. 11,234. — 2) m. N.pr. eiucs Sohnes des Manu TAmasa 
Uarit. 428. $ 

cTTFpfT ('TTfM- adj. asketisch , fromm MBu. in Bert. Chr.9, 4 1. 
Var ab. Bau. S. 83,29. » 

riHl^ln (rnHj+“T^) ^ a(, j’ de9ten Wonne die Askese ist . — 2) m. 
N. pr. eines Sohnes des Manu TAmasa IIarit. 429. 

"V 

rTTTJT? m * die S° nne dcr Askese , N. pr. eines der 7 

Weisen im 12teu Manvantara Haeit. 482. 

FFTTT^T (rTTO^-T^' m * der Mond H.g.io. 

(?TTTT -f- ^7T5T) m * Haufen d. i. Inbegriff aller Askese R. 

1,31, 11. 

cTmFT) einer der 7 Welten , der über äanas 

gelegenen, Äkus.Up. in Ind. St. 2, 178. VP. 213. Bbag.P. 2,5,39. Searda- 
P. in Verz. d. Oxf. H. 69,6. — Vgl. tfKgS. 

cf5) m. dasGehüge der Askese , Bein. Ton Br ahm A- 

varta Trik. 2,1,6. 

ffTFF? (FTTq efT) m. ein Wald , in welchem Asketen ihre Kasteiun- 
gen bestehen , N. 12,62. R. 1, 4,31. 33,2 1. 61,3. f am. 18,9. Ragb. 1,90. 2, 
18*3,13. Am Ende eines adj. comp. f. m Katbai. 22, 137. 

cFnöTrMTon FPTH) adj. asketisch , fromm MBu. 12,3548. — Vgl. 
ri 

ClHNlfl ^TTHJ m. Stätte der' Askese: cJ^UiKriqH^HARiv.3168. 

ClMNi adj. reich an Kasteiungen , an Frömmigkeit , 

überaus asketisch , — fromm MBu. in Bbsp. Chr. 9, 39. 12,3. 23,27. 48, 
IlI.Theil. 


2. N. 12,4 8. 

cTTT^5H (FPTfT ^J5H; dessen Speise die Askese ist; m. N. pr. 1) ei- 
nes der 7 Weisen im 12ten Manvantara Haeit. 482. — 2) eines Soh- 
nes des Manu TAmasa Haeit. 428. 


(fTTT-+-^H) m. ein glühender Krug , adj. mit glühenden 
Krügen versehen; daher ra. N. einer Hölle VP. 207. 208. EIc?: *TTq- 

rTt rTTTf^t q I qqqtlTffH^pTT II 

$ 1 41 l&rtfWl IM di: I Mark. P. 12, 34. fg. 14, 87. 

N. einer Hölle Krijajogas. hei Wollb. Mylh. 22; wohl nur 
fehlerhaft ftir 

O 

(rfH m. n. die heisse Kusse, Bez. einer best . Busse, 

bei der man nur Ileisses gtniesst: 51r1^Tl(MrllH- 

?TT^ I II M. li, au. ise. 

Jage. 3, 318. 

rlH^lMlUHiUi (rlH-qT° r Tilji) n- eine mit erhitzten Steinen an- 
gefüllte Grube , Bez. einer Holle Braumatait. P. im £RDr. 

fTTT^TrPTT (rTTT c 4P'J c 4il) adj. mit erhitztem, glühendem Sande ver- 
sehen: qfg °qr Buag. P. 3,30,23. m. Bez. einer Hölle Padma-P. in Verz. 
d. Oxf. U. 16,6. 

rTTTT (rou i.c{% nom. ag. Erwärmer , Erhitzer: ät&eVitrWH 5ITfT* 
qFnTrTTTT I^Mrl qTq AlBu. 1,8414. 

P * 5 » 4 » 81 - Vor. 6, 8 1. 

(iHcLM (f?H-i-3q) “• Silber Nigu. Pb. Ragan. im (KDe. — 

Vgl. u. 1. cP?2. am Ende. 

(rTH -^FTT 0 ) grüner Vitriol Nigb. Pe. 



fTTTrTT«^ (rTTT -+- rll^) glühendes Eisen, Bez. einer Hölle VP. 208. 
(ron 1. cPT^adj. als Kasteiung zu vollbringen: 

Arg. 4,22. 

HnWKI ». u. FTHRif. 

cTTT^piTiTTT (rTTT - H^l ni. ein mit glühendem Branntwein 

gefüllter Krug oder eine solche Grube , Bez. einer Hölle Braumatait. P. 
im (KDr. 

£?TT fjf4) f. ein glühendes eisernes Bild, Bez. einer Hölle, 
in der die Verbrecherein solches Bild umarmen müssen, Bbag.P. 5,26, 

7; Tgl. 20 und M. 11, los. HH£N4*4 iIJ4 d- K« eiuer Hölle Braumatait. 

^ o 

P. im £KDr. 

rT^FTT (rTTT -+-EP7D adj. f. ^ dem Geplagten, Leidenden zum Auf- 
enthalt dienend VS. 3,9. 

fTT^J (von 1. FFT; adj. der sich kasteit: ciUllM HMHIM ^ (RNW) MBu. 
12, 10381. 

H^lfd (wie eben) f. Gluth TS. 1,4,»», l. 

ClUJ'j (wie eben) «dj. heiss, glühend: HMfd'-iH rtU^rj4Jl RV.2,24, 
9. - Vgl. ?Rjg. 

rl^dl^tiln (rT^rT ? 5TTTifFTj eine best . kriechende Pflanze Nigb. Pa. 
FH s. u. 

fiq^rll^irl (seilen med.) Dbatcp. 26,93. P. 7,3,74 ; FTTr^BV.; 9cT- 
fq P. 7,3,34, Sch.; absol. qqq^und cTTqqP. 6,4,93; rTTH« 1) den Athem 
verlieren, ersticken; betäubt — , ohnmächtig werden, exanimari, er- 

16* 
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schöpft sein, vergehen, ausser sich sein ( J rt P) I ■ Id 4 DbItüp.): F 4t 
rFFT «ImM I cT ri^^unpersönlich RV.2,30,7. F MdltiFMT FFHTTFTT- 
FTTrT: $ST: S>H?^FFFmTTT: f^T: WJHT taTFTTB..2, 

з, »,l.5Trn%I#IMM 2,1,*, 3. C*r. Bh. 2,4,i,2l. Kita. 36,13. 

Parrrt. Br. 12,1 1. Kätj. ga. 2S,4,I0. % 27,3- P*"- 

«AT.BR.lO, 2 .d||JH^HI rF7FTg»T. Br. 4.2,*, 1 1. *7^7^ rTTrT: 5TTOT rTFFT 
JST F ebend. MM WIMMIMjfa er hält dreimal den Athem 

an bis zum Ausgehen desselben Kauf. 88 . 5TFT Sdqr. 

1,120,16. F , 4iHn°llr'-<iUIFHI t y'Mil^Trl^R»6A-TAR. 4,6«7. FTF^TF: F- 
3JFTT: -TE^JT FFT HITT Fff F}7: I WFWä\ MBu. 12, 9030 . 

F g F FFT c T % fadKyd ^T?T FmTFF^osi. (FFT) F F HI*dH 
FFTrT R. 2,32,25. F^FF cTFMH! 106,31. dlMM FFi F*}TT^fF 
Amar.7. GIt. 4,19. FTFT: FTF-FFf fETT rTlH^iTF RIga-Tar.ö, 

95. 8, 17<3. rj^TF^i FTFFF G1 t.3, 16 . FFFFTF R. 2,63,46. rTTrT erschöpft 

и. s. w. gARDARTUAKALPATARD im gKDa. *IJFFTrTFT l~Fi FIH EFFEFF 

^Tipr Katuas. 24, 65. — 2) stocken, unbeweglich—, starr— , hart 
werden ; vom Körper, seinen Functionen und Gliedern: ^JlHt Sega. 2, 
497,14.^^314,2. 349,2. cTTO >7F*T TTTÜ^495,il. W(- 

HlrlrllTHMH F^FT A*»r.3. FTFFFTT F^F Räoa-Tar. 3,8U. FTTrTfT- 
f^TTT^Ep^TT rilMM 77^7^0 MalatIm. 85, 7 . qTET^R^TrT -SrF- 
SJ HI^C^ *7 TPüfrT Such. 2,518, ll. — 3) begehren, verlangen Dua- 
tcp.; vgl. ?FfrT- — caus. rlMMW Dhatop. 19,67. SHIfT? und dTR P- 6 » 
4,93, Sch. ersticken (transit.), der Luft berauben: rIHM | r\ C AT * Br. 3,3, 
9, f9. 8,1,15. Katj. fR. 6,5,18. West, und Bopp führen uach Roser 
folgende Stelle aus dem MBu. (ohne Angabe von Zahlen) auf: 
ff$|J HtnlMMri: ^T^FT^T» MBu. 6, 2120 haben wir dieselben Worte, 
aber rTmHT: 8t cTWItT:. 

— m= »impi. 1 : fff 3ww=tpt ft f FTFst- 

?F TEFFTT OTF^R. 2,63,50; rgl. u. 3^. 

— 3^ dass.: HFTIW IfTT^MT dH k $F_( rgl. u. FT; R. 

Gorr. 2,63, <5. ^TTTJp-'m ETTFF^FT TF^TITS^TFFF: I 
MrlHSM'MKdlH^II r;«a-Tar.6, i 2 «. FTF ^F - PvEWFI- 
PTTF Da{ar. 106, 10 . 

— Hl partic. pTrTTrT ausserordentlich, bedeutend; adr. in hohem 

Grade , überaus , sehr, heftig AK. 1,1,1,62. Tau. 3,3, 354. 11.1506. °<q^T 
Pahkat. 1, 139. °crndl^(l J ldn^ri Rt. l, 5. fartltl STT^T- 

^TIFT % Siu.D.78,2i. 7 FHT diHIHcMil sfq TFFTrT 7 F^FEIPar- 
rat. 11,121. HFTTrT FT Bai«. P. 4,8, is. FTFTTrTWTTHFTT Sia. 
D. 48,io. HFTTrf fFT^rFFT RisA-TAa. 4,63«. Prab.ioo,s. fFFflHM.- 
f^FT Virr. 30. °^r 69,13. Racb.3,8. 35. 8,41. 14,13. 18,4«. Kumaras. 
3,*. 7,17. Rt.2,2. GIt.12,17. Pbab.13,12. 16,6.73,1. Vkdähtas. (A llah.) 
No. 6. TFcTTrTEFT (▼• 1. TFFTTrEET) Überaus baumarm g a n a SrFT^TT^ 
zu P. 4,2,90. — caus. ersticken (transit.): q<^IKt iflfT Ml MHHMfrl 
rl<IUJIM'TrH Kira.24,9. 

— qf^ beklommen werden: TTFTH=ETT: TTT -Jf^iT ^TRTcqf^rTFF% 
Such. 2,447,7. 

— Vf athemlos — , beklommen — , betäubt werden , sich erschöpft füh- 
len, vergehen , ausser sich sein: UriMIrl — Ait. Br. 
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(rgl. u. ^T) R. 
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8,28. So«*. 1,121,1. qT 'S TcETFTFÜ\WTTTfFT TOWiF 308, i«. 2,193,«. 
d TnrniUFFTH: FTFqqFTHFTTFTFT: I 5TFTFFTFT HTTqfFT 5TT MBb. 

o 

12 , 122 « i. shftj TT THd m =tt H^nrn m fktctt 

^T R. 2,12, 105. - Vgl. STFFHT, 5TFTR 

— TTRaicA aufreiben, sich venehren: TFm^FF^FTl^THHt- 

FTHTTT TTFTFTITFT GIt. 4,21. — Vgl. TTFFRT- 

o 

fPT 1) Endung des superl. Wird Kir. 2,14 als selbständiges Wort 
in der Bed. von angewendet, cidltj^häuflg als Steigerung an 

advv. gefügt; vgl. cTT^cFET« — 2) m. P. 7,3, 34, Sch. a ) -= FFTJJJn 
seinen verschiedenen Bedd. Rajam. xu AK. 1,1, 4, 7 (= cFTH^.). 

qrqfrT d sq^TTfWnTT FHT ^TFT I FHT q ^rfFH 

%qT7Fn HTFTWHt^^H I ^T%T (aber auch im vorherge- 
henden Beispiele ist fPT wohl = JT&) r+HdfrlHHlIrl ^(1^: 
| Logtau zu L Radis. 4, 188. — b) = dHld !• Cabdai. im £KDr. — 
3) f. FP7T a) Nacht Trik. 1, 1, 105. H. 142. — b) = rlHltrl 1. Cabdak. 
im (KDr. Phyllanthus emblica (vgl. cFT^iT u. s. w.) Nicu. Pa. — 4) n. 
a) = dMH ^Finstern iss (abdar. im fK Dr. — b) Fussspitze Q. abdak. im (KDb. 

fl^TJ^TT 5PTT) f. N. einer Hölle H. 1360. Varianten: rHK*TT> 

fPT:^PT m., dMWd (C^a-P. bei Wollu. Älytb. 18) m. 

(iMdi (Ton 1. cTO m. P. 7,3,34, Sch. Beklommenheit , eine bes. Form 
von Asthma Wisb 317. Su^r. 1,159, 12 . 173,3. 2,444,4.497,14. 16.498, 
4. 5. - Vgl. 

riddil = cFTTi c ^?t HHIdl, Phyllanthus em- 

blica Nigh. Pa. 


m. ein flaches und hervor tretendes Dach , Plattform , eine Art 
Balcon H. 1011. % 

CiMd Un. 3, 109. adj. begierig nach Etwas Sch. — Vgl. fPJ^3. 
fPT 7 ? (von 1. cFT) n. das Athcmlogcerden : C*- 2,7, 

7.4,4,17. Katj. fa. 4,1,13. 
cFnTHT s. u. rR:5RT. 

fPTX “• Zinn u - 1042 - 

rFT^TsT m. eine Art Zucker Ragat. im (KDa. 

CiHd n. 1) Finsterniss, Dunkel Naigh. 1,7. AK. 1,2,1, 8. 3,4,19,105. 
*•,233. H. 155. an. 2,581. Mbd. s. 23. Auch pl. ^rflT^T 
FT RV. 1,183,6. dJqFTqcf-J: 2,24,3. 3,5, i. STTfrl^ufM FT- 

4hT T5ETFT\39, 7. 4,51,2. 7,75,1. ^sTFHT qri 3JT H 5T WT: AV.8, 
2, 1.2«. 9,2, 17. FFT iTWTrltlfU F^Tlt ^5HIFT Äl ^ 

RV.10,129,3. dl^^UTTsT (IH^IHlrHI 'STFmFJ FFTtTT ^FTTF^Pais- 
rat. Ba. 16,1. Cat. Br. 1,9, *,35. 2, 4,*, 5. fFTT^^TT bei Einbruch der 
Dunkelheit Katj. C«. 4,15, 13. q^UT fW: ait. Br. 

7,13. qq mjm Hddl drld^Slv. 5, 7 6. ^ItT Hit. Pr. 16. 

CU. Hl. rFTTTT Wfl Vid. 36. rRFRJ BuU. P. 5,6, 12. fRT ^=^1, 
2,3. 4,19,3«. pl. RV.2,17,«.23,2.40,2.^TFFTTFT^TFT: 3,27, 13. 5, 
80,5. tjqqq: qqT^WTTFT 7,63,1.78,2. AV.2,25,s. 9,5,i. ^Tn 
TFFFTT FFTtTT g\R. 163. FFM^FFFTTTH: Meob.38. Vom Dunkel in der 
Hölle, von der Hölle selbst und auch Bcz. einer best. Hölle: FFTFF^T 

fqrfFRFT qpi tHF^M. 8,9«. FTT^T q^FTTFTTFT TTFI^TFFT: 9, 

161. uqiTT t% q^rqq fffft^ft jtftx 4 ’ j<2 -h -stt^ft qrq fft: f- 


cTO Ait. Br. 
T Hit. Pr. 16. 


80, 5 . qqq q: 


I uu/ 


(IT) 181.183. 
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^ fl^T iTHTm 8i- riyi-tl^d FFTT 'TFT TTT -T IrT-tM fl : HHNn: I 

TT FFFTT ^FT: II Mia«. P. 12, io. VP. 207. — 2) die 
bei Finsternissen einlretende Verdunkelung des Mondes oder der Sonne; 
personif. RAhu ( der ansteigende Knoten) AK. 1,1,4,28. 3,4,44, 233. 

H. 121. H. a n. Med. FT*T: 1,2. fl- 

SZJIIFT rTRTTT Varau. Brh. S. 5, 44. Bau. 2, 5. Sörjas. 4, 5. 6, 11 . 19. Nach 
_ *\ 
Mbd. (woSn^T sL^Fn zu lesen ist) und H., Sch. auch m. Vgl. 

— 3) die Uber den Geist ausgebreitete Finsternis* , Irrthum , Verblen- 

düng, Wahn: (FT:) IRRT 4^HMIW RV.S.31,9. FH^HUFIT- 
MHTIH|lftFTT IFT ^ FFFTT FF: gi«.l3S. T^FTfWl^rFTTT: 

(F) 181. 183. MrmHHqfil 101. FF FFTWTFTFsT W^P, Einl. FR7 

cfMIH <5lWrilH^ioA-TAR.5,14 4. Eine der fünf Formen der t4|ci<L4l im 
S A ro k hj a MBn. 14,1 0 1 9. SaSkujak.48. Tatttas. 34. Buag. P. 3,12,2 .20,1 8. 
VP.34. Mare.P.47,15. = ^TF7 Sünde H.1381. H. an. = 511+ Trauer Ta«. 
3,3,445. Mbd. — 4) Finsternis j, Irrthum , Unwissenheit als eine der 
drei Grundeigenschaflen alles Seienden (s. 3JTTT l,y, (5) AK. 1,1, 4, 7. 3, 
4,M,233. H. an. Man. TTW ^TTrFT^T FTMUI^IcFHI JFITTFM.12, 
2 <. TTW KM FFTT >f slW (WlätJl JW: FJFFTas-FFTTTT FT5TFT FTFT: 88. 

JT^ c^UMiMF FFT; Sifciu*«. 13. 54. Tatttas. 25. VAaie. Bau. S. 
69,9. Lagucg. 4, 1. fg. Bau. 2,7. — 5) N. pr. eines Nachkömmlings Ton 
Grtsaroa da, eines Sohnes des (raras und Vaters des PrakAta; nom. 
FT*T:, gen. cT*TfT: MBu. 13, 2002 . N. pr. eines Sohnes des Prthucravas 
und Vaters des U$anas VP. 420. — Das Wort geht wohl auf ffF^zu- 
rück: die Finsternis s erscheint alseine Hemmung des allgemeinen Le- 
bens. Vgl. THfaf. 

FFF? (Ton FFF^On. 3,116. 1) adj. dunkelfarbig: fFFTT F tf F£F|7: 
AV. 11,9,22. — 2) m. a) Finsternis s Uggyal. zu Uradis. 3, 1 17. — b) 
Brunnen Uradivr. im SaSesuiptas. (kennt auch die rorherg. Bed.) £KDa. 

— 3) f. SIT N. pr. eines unterhalb PratishthAna in die GangA sich 
ergiessenden Flusses MBh. 3, 1423 1. 6,338 (VP. 184). Uaeiy. 12828. R. 

I, 2,4.2,45,32.46,1.4,40,24. Ragd. 9, 16. — 4) n. a) Finsternis s Tr«. 

1,2,1. H. 146; vgl.SFET 0 , 5FSJT°, TT 0 .— b) Stadt Uradivr. 

im SaKesiiiptas. (KDa. 

(rFTRT, instr. Ton cFRL ^7) adj. P. 6,3,3, Sch. 
riMWi (von FT*?*!) am Ende eines adj. comp.: dl c hl"HlHdl 'T^cT- 
fPfF^rP^KaARD. üp. 7,11,2. (TttrlH^ll^BeAG. P. 7,l,ii; 

Tgl. Pthffft, fä°, tt°. 

FFTFFFJ7 (FFF^-*-FiT 0 ) m. gana FFFtlf^ *o P. 1,3, *8. 

FFTFFTTFT (FFF^-+- 2. FTTFT) f- dichte Finsternits , ior Erkl. von rlftwi 

H. an. 3,560. Med. r. 162. 

dH^rl^on fPTH^adj. f. °Hcfl dunkel: AV.19,47,2. Naigu. 

I, 7. f. Nacht Lois. zu AK. 1,1, 4,4. — Vgl. 

t|l|ftcfHJwie eben) 1) adj. dass. — 2) f. a) Nacht AK. 1,1,4, 4. 
H. 142. MBe. 4,732. — 6) (als Synonym von Nacht; Ygl. AK. 2,9,41) 
Gelbwurz Wils. (KDr. 

dH Id ün.1,117. ra. n. gana zu P. 2,4,31. AK. 3,6,4,33. 

1) ra. N. eines Baumes mit überaus dunkler Rinde , Xanthochymus 
pictorius Roxb . (die Blüthe ist weisslich) AK. 2,4,4,48. Ta«. 3, 
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3,39S. H. 1146. an. 3,653. Man. L 96. MBn. 1, 7585. 3, 935 . 11574. 
13, 6369. Habit. 12837. R. 3, 21 , 14. 18. 39, 22 . °FidMfaul: 4,37, 
28. Sega. 1, 145,7. 2,485, 13. Ragd. 13, 15. 49 . Pabbat. 80, 5 . Boic. 
P. 1,9,33. 4,6,14. 1,2,11. ^pTcFTpTFFTFFFFFT (TTW) Pab«at.63,7. 
fWktfilsl Bhag. P. 3,13,32. cT*?FWI^HlniÜ - Kathas. 


25,238.^g^t1l c iniödHl^i IHHH 26, 1 4 2. cH Irl I IcHH — 

q^TTTt: Varau. Brh. S. 24, 17. HHId<dHldHH cTfW^GIx. 11, 1 2. 
Beau. Intr. 178. IM^dHlri^uNilH*T Mreeu. 91, 10. Nach den Lezico- 
graphen auch N. anderer Pflanzen: = Ta«. H. an. Mbd. = 

Cabdae. im (KDa. — 2) m. n. Bambusrinde Buar. zu AK. 3, 
6,4,33. (KDa. — 3) n. = Md«* = cFTTrTTW Ragar. im (KDa. — 4) 
m. Sectemeichen auf der Stirn (wohl daher, weil hierzu unter Anderm 
auch der Saft der T a m A I a - Frucht verwendet wurde) Ta«. H. a n. Mbd. 
— 5) m. Schwert Ta«. Mbd. — 6) f. ^ N. verschiedener Pflanzen: a) 
= FTFFTcft Ragar. im (KDa. Niou. Pa. — 6) Phyllanthus emblica 
Nigu. Pa. — c) = Rag aii. — Das Wort steht mit cT*TfT io etym. 
Zusammenhänge. — Vgl. CldHIrl. 

Hmd4i (von HMId) 1) «• n. = HHId 1. Cabdab. im (KDa. fHd=fcl! 

B. 2,91,48. — 2) m. n. Bambusrinde (abdab. im (KDa. — 
3) f. cFTTtrRJT a) N. zweier Pflanzen: a) = rll^trfl« — ß) = 

Phyllanthus emblica Ragar. im (KDr. Nigu. Pa. Nach der letz- 
teren Aut auch rWfcHil» cWFR^. — b) N. pr. einer Gegend, = 
FTFTTFTH Tw«. 2,1,11; Tgl. FFTlflFT?- — c) N. pr. eines Frauenzim- 
mers Kad. in Z. d. d. m. G. 7, 585. — 4) n. a) = qWT\ = HMIdTS 


Cabdab. im CKDa. — b) eine best. Gemüsepflanze (gwTOT) Taia.2,4,33. 

Hnid^d (cT°-+-^TW) n. 1) das Blatt des Xanthochymus pictorius 
Roxb.: dHlcHHdlt-H(UIIH ” Bagb. 6,64. Mreeo. 84,8. 

Nach H. an. 5,39 und Mbd. r. 304 = das Blatt der Laurus Cos - 
ata, Malabathron; Ygl. LIA. 111, 37. — 2) Sectenzeichen auf der Stirn 
AK. 2,6,4,24. H. 653. H. an. Mbd. — 3) = rtHld Xanthochymus pic- 
torius Roxb. H. an. Mbd. 

cT*n?n?T*F7 7 PF5J (cT 0 -^°-*- m. N. pr. eines Buddha Lot. 


de la b. I. 91.113. 

dHl^nl (f. von HMlTrlH und dieses von dHlrl) f* 1) eine mit Ta- 
mAla bestandene Gegend gana zu P. 5,2,135. N. pr. eines 

Landes, = HFJldH H. 979. — 2) N. einer Pflanze, = 
Phyllanthus emblica Ragar. im CKDa. Nigu. Pa. 
dHI<§^ (rTR-^-^I^M) eine best. Pflanze , = dKdtalHPl Nigu. P a. 
rTft f. 1) Nacht Buar. zu AK. 1,1,4, 4. H. 5 . 18. rpft f- dsss. AK. H. 
142. C*C* 9,23. — 2) (als Synonym von Nacht; vgl. AK. 2,9,41) Gelbwurz 
CKDa. — Vgl. FT* TT, 

FTf*R*dj. von FT*T^P. 3, 2, 1 4 1. 

dlH^TN adj. beklemmend , betäubend , verwirrend: EfT PTT 
PT^T 5*f^T nrTPl^n^: HV. 8,48, 1 1. AV. 2,2, 

5. — Viell. wie FTFTFT auf ein nicht mehr erhaltenes FTT*T^= 
zurückzufübren; am Ende könnte CT? enthalten sein. 

FTT*T5T 1) n. a) Dunkel , eine dunkle Nacht AK. 1,2, 4, 3. H. 145. an. 
3,560. Mso.r. 162. MBu. 4,710. Bbag. P. 5,13,9. rlfafl^GlT. 11,12. 
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als Straft in der Bälle: fllHW^^mH^BaÄG. P. 4,6, *5. 

In übertr. Bed. Verfinsterung des Geistes , JPaAn (fehlerhaft für Hl NH) 
VP. 34, N. 2. — b) Zorn II. an. Med. — 2) f. cilHtfl P- 5,2, 1 14. Dun- 
kel , eine dunkle ( mond - und stemenlose) Nacht AK. 1,1,S,5. H. 143. II. 
an. Mbd. 3%JTq>fä ^TT gf'T^rTFtRT: RV. 2, 

27, 14. rriwf, ^TrFT TB«. 2,2,*, 6 . ^WWWPWPpiHH^MBn. 3, 
H89i. 23?: ^irMri ?TRiF7 ^ rTIHffT Ragu. 8, 13 . 

- Vgl. 50 , rTlfqR und cTmtm. 

HTHW-lcI (r? ° ^IcT) m. die dunkle Hälfte det Monate, die Zeit vom 
Vollmond bis zum Neumond Varah. Bru. S. 9,36.24,4. (rIuarsua im 
gKDa. 

Bcz. des mit den Worten beginnenden Sukta 

(RV. 8,18) g;ÄKB. ga. 10 , 11 , 23 . 

FFT|7 *- HHH^- 

HHn1| (HMH - 4 - ITT) adj. im Dunkel wandelnd , in Dunkel sieh hül- 
lend, von gushna RV. 5,32,4. 



(rNV{^-4- 5. Tf Strahl) m. Bein. R 4 h u ’s [des personif. aufstei- 
genden Knotens) y des Bereiters der Finsternisse Varau. Brh.S.2,3. 

'S 

HHlU (cNU^+- JT) 1) adj. das Dunkel verscheuchend. — 2) m. a ) die 
Sonne H. an. 3,370. Mbd. n.71. MBu. 3, 193. 7,6296. — b) der Mond 
II. an. Med. — c) Feuer II. 198. II. an. Mbd. — d) Bein. Vishnu's 
il.C'63. H. an. Mbd. — e) Bein, gi va's. — f) ein Buddha II. an. Med. 

HH Wi II rt ^TT°) m. ein fliegendes leuchtendes Insect gA»- 
dae. im gKDa. 

(rPTfr^-^ 0 ) Gallenfieber (f-tH^R) Nigb. Pb. 

rNM^ 1) «dj. das Dunkel verscheuchend: 

^TTSR HHH^H^ r -^ll MBu. 13,7298. — 2) m. a ) Lichtkörper uberb.: 
|c|rl *IÖHHl so v. a. finster R. 5,32,2 3 . — b) die Sonne. — c)der 
Mond. — d) Feuer AK. 3,4,16,92. II. an. 3,332. Med. d. 49. gABDAi. 
im gKDa. — e) Lampe gABDAR. 

rpTFJT (HHH^4- "FT) 1) adj. f. *TT das Dunkel verscheuchend M.1,6. 
77. MBu. 12, 11391. IIarit. 13159. Bhag.P. 3.3,27. fl4 0 MBu.3, 17114. 
HJT FFTFT^T ' (hierher oder zu rlHMj,) R * 2,89,2 (Gurr. 97,2). — 2) m. 
a ) die Sonne gABDAR. im gkDR. MBu. 3, 11892. 0 ^*Tacc. hierher oder 
zu 17099. 6,5765. — 6) der Mond: °H^Tj^acc. Ragu. 3,33 und 
o^T du. Har. 13 hierher oder zu 

cFU^Wf Ir^(rFT^-*- dem Dunkel ein Ende setzend , m. N. 
pr. eines Wesens im Gefolge Ton Skanda MBu. 9,2560. 

rFTT^rU (cPFF*- m. Bez. einer der 10 Heilen, auf welche eine 

Eklipse statt finden kann , Varau. Bru. S. 5,4 3. 52. 

FFTUTsc* (dH^-+- W«£) 1) adj. das Dunkel verscheuchend P.3,2,50. 
uneig.: tJlJlHlHHK^^cIr^KiR.Ö^. — 2) m. a) die Sonne AK. 3,4,11,240. 
Tri|. 1,1,98. H. an. 4,338. Mbd. h. 30. — b) der Mond AK. H. an. Med. 
Ragu. ed. Calc. 3,33. — c) Feuer AK. H. an. Med. — d) ein Buddha H. 
an. Mbd. (lies: rpTT^R 0 }. 

cNNT^ 1) adj. das Dunkel zerstreuend . — 2) m. ein 

fliegendes leuchtendes Insect g.ABDAM. im gKDa. 

rRTHrT adj- dunkel, «n Fieutemiis gehüllt: 


HMlH'iH M. 1,5 . Bhartr. 1, 14. so t. a. einfältig: *1 ttTR HHWHI 

r ^ r'* ' cs 

M. 12, ns. 

(iHWIHl qTtIT) m. 1) eine Art Edelstein (i|N^Hu Ragae. im 

gKDa. — 2) ein leuchtendes fliegendes Insect Trie. 2 ,5,34 . H. q. 173. 
Har. 73. 




CpTFFT (von 1) adj. f. ^ am Dunkel gebildet , daraus bestehend , 
in Dunkel gehüllt: Bbag. P. 3,20, 19. Rim Mark. P. 21,30. 

Vid. 101. Var ab. Bru. §. 5,3. Sat. 6, 43. Pr ab. 109, 1. 5T- 

Raga-Tab. 4,583. — 2) m. der in Finstemiss gehüllte Geist , so 
heisst der Vnmuth , Aerger y eine der fünf Formen der qfci'MI im 
SÄmkhja (vgl. HINH). Mark. P. 47,15. 

HMT'TT^ IHHH+- j m. der Feind des Dunkels , die Sonne Raga- 
Tab. 2, 100. 4.70. 

rWIMHI f- N. pr. eines Landes, = rTT^frTH ( vulg. cNMHi) gAB- 
dar. im gKDa. 

von fPFJ) adj. finster , dunkel: R. 4,44, 1 15. — Vgl. 

cFHHH. 

rFTTT^RTT^ (HHfN*-FT°) m. Krankheit (Modi fication des Dunkels ) 
Ragae. im gKDa. 

^ ♦- cpj) adj. am Dunkel sich ergötzend , im Dunkel sich 
ergehend RV. 7,104, 1. 

(rNHj*- <pT) adj. das Dunkel niederschlagend RV. 1,140, 

1. 3,39, 3. 

C1HI<£( (rPT^-*-^) 1) adj. das Dunkel verscheuchend. — 2) ra. der 
Mond gABDAR. im gKDa. 

?FTT f. Kuh H. 1206. — Vgl. er- 
gehen Vop. in Dhatup. 11,35. 

rF^T f. = rFTT Kuh H. 1266. 

~ °. 

ClMT( (rF^fT^) in der Astrol. = der Ute löge Ind. St. 2,272. 
rrä (von rT*^) adj. beengend , erstickend oder verdunkelnd: 51 

FTOT KV. 10,73,5. 

1) gehen , sich begeben Duatgp. 14,6. rPJ ^TF^Buatt. 14, 
75. Slf^“5TT H^dl effl (vom Wagen auf den Erdboden) 108 . — 2) 
schützen (vgl. fFT) Dhatcp. 

HT7 m. gana xu P. 6,1,203. — Vgl. HP?. 

1- rTJ*» H|1H (bisweilen auch med.) Duatup. 22,73. mit praepp. in 
der Regel H^fr? im Veda; rjqlH (vgl. s. w. RV. 5,70,3.9, 

6. 8,4,5. IftriH BuVg. P. partic. KV. 2,31,2; r(rjl||r^5, 15, 3. 

77,4. 6,63,2. 8,85,2. rflMIri, °rT 5.n.g^, WJ; Hfil(llr^qHlf( y 5FTT- 
Vop. 8, loo. ved. rTTT^Tr^Sch. zu P. 3,1,34. 4,7. 94.97); Hrfl^lfj^ 
Buag. P. 6,12,20. ^ffT^MBu. 12,3093. Da^ak. 196, 4. SlrfTa^, 

rT^HKV. 7,48,2. P. 3,1,85, Sch.), rTOTrT (R V. 1,132,5), fTTTOH 

3 "s 

(RV. 5,59, 1 ) ved.; rffJQy fi(rjHP. 6,4,122. Vop. 8,52.99. ved. TcT- 
frt^und RTO^tgen. rTrT^FT); dffRjfH und rfftelFT; rTT^rn 
undHftrTT P.7,2,3S. Vop. 8, 100 ; ril^lfiund *01- 100 . 

MBH. 1,6142. 3,12779. 7,43. R. 1,68,9. 2,62,8. 3,41,25. 53,52. rffr- 
?pM,44,77. 5,72,21. rrf^H^74, 18. MBu. 1,8369. H.iit. 3511. rl^- 
Ted.: rTi(4l, °rfi4: fftni. 1) über ein Gewässer setzen, überscMffei i, 
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Etwas überschreiten , über Etwas hinübergelangen: TfHJ FHT^ KV. 7, 
33,3. JETTFrT^ 56,3«. 10,61, «6. 1,103, 1 1. Qkt. Bu. l,4,f, 14. qqT^VÜT 
qft rT^M.4,77. MB«. 1,4229. 3, 12779. 12,3093. q HHI{ rFTT 'TFIT 
a^4^M»TSJOP.41. R. 1,1,29. 30. 43,6. 2,46,2 8. V id. 166. 243. 282.*RT^8T- 

P “‘ B - 33,2. 118,3. q^qiqTqf TR: R. 

6,11,5. r!l|^4 Miikrii. 123,20. rjrj^ BhIu. P.1,15, 14. rTp? 9,8,13.H~EEI- 
F^f?ü^pinnARTii.i,G5.^^q%T^I^ FlpT: KhI.hd. üp.6,4,i.rfni- 
FrtprT SHrfr A v. 18 , 1 , 7 . HMi ci^IIh 9,5, i. k*tj. £*«. 25,11,22 
M. 1,2 4 2. yi5W: WTTHnrnFn pt: KV. 2,31,2. hinübergelangen zu 

1,92, c. rfh^T 

R. 2,32,37. Hauflg ohneobj. io dcrBcd. übersetzen M. 1,194. J^cJtTl^H- 
EIFTpSRJ : 7r n T^JrT^ T TI FT^JfJ II R. 2, 89, 21. 5, 35, 5 . Mrkku. 

13,20. ?JTrT^?TFFc R.i,25,i6. cJ(*1lUI 6,1,19. MBb.3, 10727 . sieh 

auf der Oberfläche des Wassers fortbewegen (= JJcH Dhatup.): TSIHT 

q qnrq^BuATT. 12 , 77 . ;qmn -trirr ripHCSch. = q- 

STR’.) (UH'7^Va«; h . Bru. S. 81 (80, a), 14. hinfliegen , hinschiessen: EJT- 
STTTT qrqR g cllfsHM £W. 8, r. I. qM mit oeutr. Bed. der 

übergesetzt — , hinübergeschifft ist MBa. 3,8208. R. 2,55,22. 57. »1. 6,1, 
19. mit Irans. Bed.: rftull: rlU!^[^5,15,23. mit pass. Bed.: Hluikl 

R. 6,98,8. cfiflil: qift!: 3EH ^ HT^n: p«ab. 92, is. pH rft- 
ulsitrl I J*. £ak. 192. — 2j ans Ende gelangen , Etwas durchmachen: 
im Besond. zurücklegen (einen Weg), durchleben (einen Zeitraum): 
Hlrilfl^W qtjlrT qqpfR^RV. 1, 32, 6. I rRTT 

fWT: WTTRWriqffsTT II R»gh.3,8o. 5TT- 

WT rll^'-UH KathW. 2 , 22 . 6 , 3 . qfrlf: 5TTTT qR 23, u«. fRPT W7 
q rl(H i -+r| : RV. 9,73,6. ^rlrl( J|lrltrlc'4( ^rH rflUI: Mich. 19. 
*Wlrl(*^!tl WT qfrqT: RV. 5,43, 11 . qfa CR T^rfl: 54, 15 . *pj%T 
ftTRT FWIfTT: AV. 14, 2, «3. 19.50,3. FTTÄr^ der das 

Kindesalter hinter sich hat KathU. 10,8. vollführen , vollbringen , erfiil - 

ien: nr Tnnfxsiq: i rfrnf: q q^M-nJw q?q r fqT qm ii r. 

8,100,1«. cllo^rl ng: W 2,25,« i. RRR q?pTM8,9. 

W rfnifT 8,98,8. 2,21,46. 8,100,4 . Habit. 7236. — 3) die 

Oberhand bekommen über , bemeistern , Herr werden über , überwinden ; 
glücklich entgehen; mit dem acc.: f?7T! RV.6,2,4.1 1. 5,70,3.7,59,2. Fpj; 
2,11,19 . m(hI: 3,24, i. fpFTMBu. 2,669. Mrllflr^ 

RV. 7,4,3. qT ^7^9,114,4.2,23,5. qjlRHiqi fhffr^ 

AV. 2,7, 4. 12, 3, 17. 19,34,7. ej ^ =4 ziCj'l ftfll( TBb. 3, 1,9, 2. 2" 

sTT ri qmTRV. 7,48,2. qiqi R^IH^rl c4i4h4 : 10,42, i. 7,1,3. 
q f-cj-MHIfirHfrl'FH H\l,33’8- (WO fl'WlUIT ^Tl 

qH^qq q ^ HAa.T.3943. ji^rTT RV.7,32, i s.qTR M+WMfärlJtaii»». 
Up. 7,1, 8 . B*- 1.8,0,22. rT^ (IT T^> fRT ^RTF^q* 

14,7,0,22. gÄÄM.g.. 8,7, io. qrqqjgop. u. CT^tbb. 3,i, 
*, s. 4RHWIWW Katoop. 1, 12. qqTJtTTTII — rTT^qjm Bhac. 18, 
88 . FTTtT qq sJllill MBa. 12, 4082 . IrlrllH ^ jflRlI Baic. P. 7,9, 18. 
HUm<MlrW M - 11 ’ 8< - MB " 1 » 6U4 - 4 « 8 '- 13,3372. fg. if7ST^3, 
11836. H'crtlJ: Ragh. 14,6. qqj ^I^EQiqxf^: Buäg. p. 5, 
10,25. qqrqqrqlw'n ^ ,12,20. sich bemächtigen , in den 

Beeilt gelangen von: RV. 2,89,8. 

III. Theil. 


q Wqf WT - R. 2,33,26. ^dl4i ^TRPTT fqWT 

MBii. 12,3997. Ohne obj. glücklich davonkommen , sich retten 
(at. Br. 11,5,3,8. Latj.4,1,6. cTp} WBh. 1,6184. FWTH: 

^rqq q - qrfq fqfq q mqiH qrqq h,**. qq 
qnq hmhui qrrJ qq 1,1823. qni^iH vid. 199. «ner c*- 

fahr entrinnen, mit dem abl. : J[N| H M I Tl~ I U 1 1 qq rfHlTT 

Habit. 1066. med. sich bekämpfen , Wettstreiten: EH I«£c? rl^H 
RV. 1,132,5. — 4) Jmd hinüber — , hindurchbringen , retten: 
iqi W^rqqH?fg'jqi: RV. 7,18,6. qqTFqi^H^MBu. 1,8369. (qifxjq- 
SHFFTpI 5fUIT tfjiilft über die Sünde hinüber 3,13246. — Vgl. 1.^", 

— raus. 1) Jmd übersetzen , hinüber führen: 3^THTpiTr? Kauc. 71. 
86. qff rTTTqq 82. q qn^- HlfMiqiH - q^T WT MBh. 1,3853. 
fg. 3,12787 . r. 2,89,3. di(iV-u q^Tinqq4,62, i6. Hfq?RfH*iMif- 

TqtJJTq Pa.tiat. 243, 15. q HIMhI'III qq^m MBb. 1,4230 R. Gobr. 2, 

o \ 

97,24. »nl^i MBh. 13,4 156. — 2) weiter leiten , gelangen 

lawenrH. q^qqrqfTtqTT^H: AV.ll,3,io. qTJWWiqN»3iqi: q| 

Peao^op. 6 , 8. — 3) Jmd glücklich hinüber führen, retten , 
erlösen: atf1M«il('-lTfl'5 SUHMI Hssi'-tltl q MBii. 5, 1470.fg. q qcfl- 

H F qri; : i qr q4q ^Tq fq Tr^7, 2959. JiuNH-i^Hiv^d- 

TFq^i 1 qq qfq<^N qmfqi7 ^qi^nq 11 sutB. 1,123,13. fg. q 
qqrqqrqrq Hi^fqtyfq mbb.i, 1839. 3025. em. ei84. sw. 7, 13. 

R. 1,10,26. 43,7. 49,13. Bbao. P. 8,2,27. rfl^ ; 4rl MB«. 3. 12726. 13, 
1368. 1820. 3293. 3613. rlil^H qFU q 3'^*^l »4'iil'i n if^rii qq 

qr?q <W 3,3921. r. 1,44,43. 6,104,9. siui. p.21, 91. 22,37. qqTTq- 
fq qqq: m. 4,22s. qfqqrqTTfq^TTfq jqq Tqqqq q MB«. 1,6052. 
5,1224. jitfm,6I85.4,i 98. qnTTr^ 14, 2760. qF^ qTTqq qrqrrq^- 

llllnq i4dM4, 182. qqqiq^DAOAi. in Bbbp. Chr. 194,19. glücklich 
hiniiberfiihren über (bcc.): jq ^Tiqi fil(lM'-U lri MBb. 13,4 156. Eine der 
aebt Arten ron Vollkommenheit heisit die rettende, erlösende im S4m- 

k h j b : q^qqqq q iqqq^q qwq^q qT ffftqT fqfeqiTqql- 
fqfqqtqq tattta*. 41. 

— de§id. fqrftqfq, Iflrl^lylfl P- 7.2,41 (die Scholien 

hiernach zu Terbessern). Vop. 19,2. übersetzen wollen , hinüber sc hi ff en 

wollen zu: frirfl^ Irl Buag. P. 4,22,40. 

gqr •iqqTRfqrftqqmT T% MÜIWT se MB«. 13,2398. qj^ fqqt^- 

rllH'd J^T 7,2959. Katbop. 3,2. 

— intens. cTHTrT P- 7,4,92, Sch. durchlaufen , etnen Weg xurücklegen , 


durchdringen: CU (P. 7,4, 65) RV. 4,40,3. 5T- 

qrqrqq qq/tq 3 m 10,106,7. 

■ >o ^ 

— qR 1 ) übersetzen über , hinübergelangen zu: ?TTT >JTr| rl^lHlH 

RV. 7 , 32 , 27 . ^Fn^FTqTTqTqqTff TqWT^BHlc. P. 6 , 9 , 21 . q^TTqqT- 
^5,13,20. FPTTqTqq^fq q Hit. IV, 85. — 2) glücklich hinüberge- 
langen, überwinden , glücklich entgehen: qR SRITT d(M RV. 3,27,3. 
9,13,21. 19,14. qqTR TSRh TRrn qfq 41,3. AV. 13,2,34. 19,36,2. 
m 4,33,t. Bbag. 13,25. 3 j'i llui MBb. 12,4053. fgg. 13 , 2035 .rgg. 
70G3. qqq Bau. p. 3.24,40. qqT^qqiqj,9, 2 i.^qqiq 1^3,7,42. «c. 8, 

12 , 39 . q qp? qüJTRTqqfrf qrqR^5,3o. gqqfqqq^DAgAi.196,4. 

17 
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Miasnar SH m RV. 1,36,7. - MBb. 12,5003 fehler- 
haft für (Hi wie schon Bknfry bemerkt hat. — desid. übersetzen 

— , überschreiten wollen: 3lirUrt(il&|fjT rFTT ‘T^y^Buic. P. 1,2,3. — 
Vgl. «iMrnfp^rg. 

— cJJTrf glücklich hinübergelangen , überwinden: 4^1 fl 



BUAG. 2, 52. 




— SR 1) bis ans Ende nachgehen: fTct dHH^ di Irl A V. 6,122, 

° • •,* «S -S 

2. — 2) sich der Länge nach hinstrecken: fl «TclH Mit Hl^cJsH 

qiiy^l: I ?RT: II MBa.7,87ai. — Vgl. 

5Rfl7» welches wohl richtiger in SR-hFI^ zerlegt wird. 

— SR wohl irrig für ER, wie RV. hat, in der Stelle: SR rlFT ^FT 
Tr|{ AV. 6,6,3. 

— EIPT 1) herbeikommen zu: 3^TT MH{I T5T5FT?V. 1,140, 

3. — 2) einholen , erreichen: (<JRT:) qi^I HI^Ürl(frllrl MlUidHl^Hl- 
förffa^lBu. 7,280. 

— EJcJ 1) hinabsteigen , sich herablassen: EJcf •T7TCJT VS. 17,6. ET- 


RV. 1,140, 


Hauiy.3511. R. 2,76,22.83,24. 6,82,73. 


r 



Paxkat.9, 12. Katuas. 10,28. 


Vid.233. 


RKKII. 


38,3. ^n^MBii. 3,1771. 5,7166. N. 20,17. U. 2,45,17. Ragu. 1,54. £ak. 
K, io. 100,10. qcfrlTmf^R. 6,16,14. 15. Vid. 311. lun sTifTT: 

SRRJTXJd.I. JJ^T^Megu. 51. cRTP7ItIKatuas. 10, 134.^TTcT>1Bii. 1,5962. 
rJpTTf^V KT.6,l1.ViD.30.flFT ? TWiK^UAS.26, 37. Vid.91.329. IHRTT^- 
Passat. 48,3«. 46, 15. $1«. 77, 10. tOO, 1. 

98, 22. fTFtr (WTT) ^ ™ fT: K*Tai».3,58. Vid. 102. Von 

leblosen Gegenständen: , i4ll(i u ^«tl^ c t'i r tl^ Ragu. 13.08. qj- 

^HdeJHUmW (tEfc n*rt^ T f Il Pabbat.242, 12. Hfl! 1 cWT'WI wohl 


r\ ir 0s 


wohl 


einsinkend AV. 19,9,8. Häufig Ton dem Uerabsteigen göttlicher We- 
sen auf die Erde um als Menschen geboren zu werden: £Nrtr^ 
fSPTTr^MBa. 1, 2509.2511 . 3, 1889. 15936. 15,847. Harit. 3165. 5TTTT- 
STrftnf KathI*. 2,21. xpRRJT q RT MNWW'l slWHWH^ai. 7, 
17. Pankat. 45,3. Raga-Tar. 1, 130. 5,66. Buag. P. 1,11,36.3,1,26. FT" 




^(^Nrllüll JHT Mark. P. 17,7. Paar. 5,4. — 2) sich wohin verfugen , 
begeben: Q ^ MBu.3, 10015. ^Iq^lnddlM Ma- 
lat. 68,23. 3TTFT: I gig.9,32. ERfTpT: TTT- 

I FFFU^IFFT Malat. 21. — 3) zur Erscheinung kommen , 

*&ich einstellen: WINrtVlV-HH^Nqn* I Slu. D. 40, 1. 3. 8. - 4) 
un Eiwat gehen, tich an Eiwat machen: rlf RlftrTTi 1 ^!- 

^rfiT DoüaTiS.68,4. — 3/ überwältigen, überwinden: <j| 5TT^- 

RV. 1,131, 4. 181, l. 11,7.93,4. 101,5. q^TT^- 

ssülkiMifuwiirra 6,9,1.23,2. m fTPj 10,133,5 . av.'s, 

18,11. eine Krankheit überwinden, überstellen , von ihr genesen : SRjft- 
RTT -ifR WIHMrW^K atii as. 24, 19 4. — caus. 1 ) herabs teigen — , 
hinabsteigen lassen , hinabführen , hinableiten , herabholen: 

M<HMJ -^tlTR.2,103,23. R.Goaa. 2,97,24. M'qiMHcMMIisl ST- 
IT(\4,38,38. 3MI^UjaFIScca. 2,56, 1 1. 
cTstfilrRR R. 4,37,4.5. qqqi4 q STHiqir^MBu. 1,4327. Krals. 12, 
187. HIM (*c. 4 8Jlrl) MBii. 3, 15748. 4, 149. Mbebii. 108,20. q* 

#-* ^ ^ *~,r 

FT^Katoas.6,95. Wtrim ffrWMJItll: v. D . 




330. Jacr. 2, 100. «IrMTH^IRHl 35FHW Oa- 

rit. 3166. y«THI<5 (aul* d *e Erde) Raga-Tar. 1,26. H tjlcjtfl- 

(MIMIH (TT^TO MBb. 3,99 n. Rag a-Tai. 1,320. - sll^dfl TcJT- 

frRT I ^rHiniRy^ir^ fl^lf( FIT II Katuas. 3, 5. q^TT^T 
JW^hinub/ahren lassen Viku. 10,6. 3^r|T(qMIM 
^Uarit. 1701. FTFfT'T:) W\: tTTIFI ^THRiT^qTT^: MBu.l3, 

1 1 *«. st<(Hrltfil FPT W^(WI ^Jc|filf(ri: 1 *36. 1 137. — 2) herab- 
nehmen , wegnehmen , abnehmen y abgiessen: ^l(l(l^iul ?TT- 

cJTlT^q^R. 4,19,29. Mhkkii. 93, 20. 132, 13. *wm UWfTFT - m- 

mpif^MBB. 4, i64. FFnn^rnf^i 1 fh jprf firnq h- 

FTTfTT || Ragu. 1 , 34 . TJTT^TT^TrTR TTT^T Kumaras. 3 , 1 1 . qi^TT- 


: MBu.13, 


ui«, a 


i<nt- 


Pankat. 34,20. 


HTJ q*T: Paar. 3, 1 1. Sü^r. 


l,33,c. 161,17. 2,74, 1. ^rf 43, 11. '4JUIHM 66, i. 

'T=4r1I^R ‘TTyR^^en^'-nfn Qi«. 9,36. M^ (mi^=4r1l4 
dus Auge abwenden Rico. 6,30. — 3/ hinleiten auf , — zu: 5I^p}T q^ 

(rf) MBu. 0,4395. — 4) in Gang bringen , verbrei- 
ten, einrühren : FTF^FTR^T FT^UT ^F7: 5TJTTT — ^51 oTFFT^fTTTt- 
fTT Raga-Tab. 5,82. irMIrlHpl ^5T ^ 1 Tri ( i l I qi^Zjqq 

HTtTF^T H'in^fUfpTT II 4, 4 8 5. vom Stapel laufen lassen (ein 
Werk), ins Werk setzen , vollbringen: m^Verz. d. B. H. 193, 

14. fT^T FPU WrtU(rT RvGa-Tab. 2, 58. fn Anwendung bringen: 

2,508,5; vgl. u. T5. — 5) herabkommen (?): 
f^fril(Mfrl ^TT 71*^: AV. 7,107, 1. - Vgl. qqfl|ill fgg. 

— eaus. herabsteigen lassen: FT rTrl* l^rllfi) fi^NciUMrt MBb. 


— tFFT eaus. herabsteigen lassen: ft fFT*. 


Verz.d.R. H. 193, 



Ragu. 13,68. q»- 1, 4326. 


: Vid. 


— 51 J) über Etwas hinübergelangen , durchziehen: 35TtT ^TVTTtT^- 

RV. 5,39,1.— 2) bewältigen: qTIrl^SI^H^i: RV. 3.34,1. 
4,30,7. 7,82,6. 10,51,1. Naigii. 2,19. — 3) ausdehnen , vermehren , t*er- 
herrlichen: ^ 7TOPIT^TTfri(rT HV. 7,7,0. qTJTT 3tJT?T ^TlrT^rT 
’TRFF^TT 8,83, i. 4, 30, 3.- Vgl’. 

OTT?, qTrü^. 

— qviJI herbeikommen tu: l -4 ( f Ml H^cTT q^TJT f?7 R v - 

9, 64, 15. 

— 3^ 1) aus dem Wasser (mit Hinzufügung oder Ergänzung von 

sFTTr^u- »• w.) steigen; hervorkommen aus Agv. Grbj. 4, 4. Par. Gbba. 
3,10. MBb. 1,6750. Harit. 3695. Katuas. 26, 139. Buag. P. 9,18,9. sf- 
c-lljrfiq MBu. 3,2 II. 11,828 . Harit. 8436. Mark. P. 17,20. ?TPTqqiT- 
rfnn vom Bade gekommen (h. 50,16. WMlrflm 23. c^JUHH^lUWI- 
cTTTTIrfnih M«eu. 174,7. q-^Hlrl'fllk^l^yiH Ragd. 2, 17. 3- 
rfP7 ^TTc^BuiG. P. 9,19,4. ^lirlflrJJ^Sij. zu RV. 1, 103. $OT- 
irTl'I PiSEAT.ed. orn. 4,14. H^=4il=4=4^Tg rl luf: Pb»b. 46,3. — 2) einem 
Unglück , einem Ungemach entrinnen ; mit dem abl.: 3 tTM$1l^|q^U||f^ 
Bulc. P. 7,15,68. ciyirfjm Katuas. 5,53. ^|i||rl lU^ trieder hergestellt , 
genesen 15, 17. mp^TffnTl 10, 199. — 3) hinabsteigen (von einem Baume) 
Vbt. 5,7. 11. absteigen so v. a. einkehren: 8,18. — 4) 

übersetzen über (acc.): q^tjrTf^lFl^PÄR. Gbiij. 3, 15. MBu. 2,795. 3, 
2511. R. 2,49,9. 59,3. 4,41.44. 44,82. 6,108,14. Ragh. 12,71. 16,33. 
Mbgb.48. Katuas. 19,98. R vga-Tab. 4.250. Pkab.20, 1. 


Parrat. ed. orn. 4,14. 
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TU gi«. 192, t. L fT- 
Buic. P. 4 , 22, «o. — 


r^Bu*TT. 13, 10. 3^fTTfi[Up 5 TTTU^33. -iTlIUNrllU Qak. 192, t.L fT- 
3 - Uly ÄJU =UHU5 tT{ iFH^mf^Balo. P. 4,22,to. - 

5) über Etwas hinüberkommen, glücklich überwinden: M^7 3 
jft\ Hariy. 14227. irflUI^IMlMM^ «4^48.17,43. qi^rftui: der sein 
Leben abgelebt hat Hariv. 114. — 6) aufgeben , verlassen: M ^ 
flluiH^MB°. 3,2042. — 7) erheben , erhöhen, stärken , vermehren: FTMT 
RV.1,11,7. 3H W * T TrTTWH 3,37, 10. ^9T 3^W MHIM- 
TcTfcJ^MM ^TM c4umcfH^g4ÄKu.<;a.8,23,6. 10,11,22. VS.11,82. SV. 11,8,2, 
!•, 2 vgl. mit A V. 6, 36, 2. — 8) 3rfhlf der seine Lehrjahre bestanden hat , 

seine Studien u . *. to. vollbracht hat , erfahren , geschickt: MMTH^TcTM- 
^ -r ^ ^ 0 

rÜ*ll l^l 7> MT rTM^MBu. 4,1408. — caus. 1) hinaussteigen lassen, hin- 
aushelfen, herausholen , AtnaMi/cuiefi; cTT SlktiHkrkrl MfllMrll(lMHM- 
%1TT Habit. 4405. 4uIc^Pa!Ikat. cd. oro. 64, 1. fgg. £TT MHWlTfcrll- 

R. 4, 32, 15. 17. rFTHJT UUT UU~HT^T- 

i n |'| Pahiut. 128,23. — 2) befreien, erlösen, retten: ^hIH 

Uiumfrl ♦WrÜTHV^f« u MBU. 12,9259. 3rTTf7TfT RrTcUT ^T '7^T- 


^yiM^R 3,8306. 



Ml'-Il r^3,3821. 




befreie mich vom Opfer (das wie eine Schuld auf mir liegt) R. Goaa. 1, 
43, t. — 3) herabsteigen lassen , herabnehmen, abnehmen: (ffM) WrMT- 
JrTTf Pa«at. 187,13. TW'T^WgrTT^ Vet.22,3. — 4) Jmd über- 
setzen, hinüberbringen: HfJFUHTlI WH I l'4J gi-ITfl^fq- 

r -ül W Pasrat. 226, 15. — desid. überzusetzen verlangen: ff SJTgJVTJT 
HMi(HWinlMrl MBu. 5,1878. — Vgl. 3rT^HI, 3 tTT^ fgg., 3TrfrTT^, 


— 9^ 1) überschreiten f at. Br. 13,8,4,3. — 2) hindurchgelangen 

zm: SRIr ?V- 10,53,8. 

— ÜJT'J übersetzen, schiffen über: STTtTcIT^ fl Mil (1 MMR*ga-Tar.3,7I. 

— 1) wieder aus dem Wasser steigen: HcMrl l4 R. Gobr. 2, 

111,37 (Scul. 103,31 — 2) sich begeben zu: 

qTrTTt UrUrfpf R. 2,103,28. 

— HH7 1) aHi dem Wasser steigen, herauskommen, hinaustreten: 



Jio.-i. 3, 7. 



MBu. 1, 3283. 


(»c. TUrlTr^R- 4,52,26. UT^HTr^aar dem Schiffe g*Tt. 10,135. — 2) 
glücklich herauskommen, sich reiten aus, frei kommen von: JJ: UTT5J- 



MBa. 13, 6676. FT U 



mm- 


UrT MÄ««.P.19,34. um Umr^FR HHrtluil Katbäs. 24,163. 

UrTTT7n^TfUmfhin^IBD.5,5339.UUUTFTHqffhlT R. Goa«. 2,25,40. — 
3) übersetzen, hinübergehen über: •hJIHJIbatt. 6,59. fIhJHIIM HHrflUII 
MBu. 7,6490. qgqrf FTUrfFT Räöa-Tab. 3,34 4. FTUrftTTT mül- 

mT hindurchdringen durch, durchbrechen MBa. 7,5219. 

- 3U ». 3WpK. 

— R niederwerfen, erniedrigen; überwinden, hemmen: TU- 

d&4iui öf^HTFrl^: RV. 8,32,3. TU 9,79,5. AV. 

2,31,8. 8,131,1. f?rT l'i'-lcHHrT FT rJlTlflRV. 1,152,8. 


— RFT 1) herauskommen, sich retten aus, — von: =TTU U 
Hlr^^r^MR' 1 - 3 , 15561. q^TOFrftnf Katb.Ij. 20,31. - 2) über- 
setzen über, überscMffen: HW fUFrTTTnUiTrTT^T: (UH*HJrl) MBa. 5, 
1054. M'hIuI: «1**1 mu: Biiartb. 3,5.— 3) zu Ende bringen, durch- 
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mmWTTFT 


l=T 


r r- 


Kcll. 


Mliii. 4, 


leben (pineu Zeitraum): ^TT^ FT MBn. 13, 

5155. vollfuhren, vollbringen, erfüllen: HFfT^rHHH^VaT. 4,3. 

HFrfnrTOU yfriai^MBa.7,6452. 11,899. HFrflH FRmTR. Goaa. 
2,74,42. — 4) fertig werden mit, die Oberhand bekommen über, bemei- 
stem, besiegen, überwinden: UmfcT5ITH(M UT URUFTTH H 

U FTFrfmT: MBa. 12, 1566. RFfT^ JFtT^Buag.P. 3,18,27. 

3,35. MBu. 1,1822. 5754. 5,4324. 13,3353. fTMTT^T^TR 
3310. jr-4,^5,209. ^"l^dijyi^RACU. 3,7. MHM!f1^l4,2 1. fT H- 
FcT^TrT £ ^llfui JTTTT M^4I fertig werden mit Hit. 11,110. 5RHT 

m ^ d -MT J7 rTT ^ fertig werden mit so t. a. dafür lei- 
den R. 2,34,37. Hfrlk5 abbüssen BuU. P. 3,16,30. MTH- 

MUIM^einc Beschuldigung niederschlagen , sich von ihr reinigen, die- 
selbe zurückweisen Jacb. 2,9. — caus. 1) retten, befreien: 

Um WiWUqir^M. 3,98. HHIM^ ^FHTH, Kill. 

zu M. 9,139. — 2) überwinden, besiegen: ^TTTTH^TT 

Verz.d.Oif. U. No. 213. — desid. zu durchschiffen — , hin- 
überzugelangen wünschen Buag. P. 1,1,22. — Vgl. HFH^UI, 

— 5T 1) sich zu Wasser begeben, übersetzen: Cat. Br. 

12,2,1,1. cFfH Ml MMFI% 5FTJT: MrTJTTTPTM Katj. Ca. 13,3,21. ij\- 

rHH MI: füT Z&l MUTS Mil h^iF^mihJ HMi Mrl^^l^l^MBii. 4, 

1546. TOTW - fTOMM M^MT MMPTJT M- 

6, 2906.^,1 p.IMiT vHT^^Jprl Harit. 11201. R. 2,83,23. 53, 18. 
Varau. Bru. S.2, 4. TM?TH3TrTTTH h4i!ui H^W^iH 

fTBTlgT. Up. 2,8. H^iJIiM ’T^TTT^TMM MBn. 3,5572. 

6,4334. 12, 9051. 515? MM{qTMI: 13,4387. 3^Ül-WrTl U|5^(?TÜT:) tifter 
Meere gedrungen Ragu. ed. Calc. 6,77 (▼. I. IM'iHllM). MMT HrTloIlMl- 

•s a“s ^ 

TM^PIfT wenn das Schiff abgefahren ist C^t. Br. 2,3,1,16. 

3Trh?cT M ri^rfT HQPT: brechet auf RV. 10,53,8. — 2) vorwärts 

ir ^ % « n ri 

kommen, emporkommen , zunehmen: 5T MMTPTTTFT^cT RV. 5, 

48.2. U g5ttiT HHUlwnqlHf^ 2,23, 10. UUT dn cTUllHUirW(d 

8,19,30.— 3) vorwärtsbringen, leiten, führen; fördern; vermehren , 
venjröMfrn, erhöhen u . s. w.: MFM ^TÜIT M rilf^r^RV. 10,25. II. M- 
UMF^TTtT M MT T VS.5,33. 11,83. flMrH(i HMlIul MrTTH Slrf^- 
T?T C AT - ÖB - M» 1 ’ 13. M M TMStl I trj ^ tT W^MMTIT: RV.7,7,6. M 
^HrJlPHM^H 67,9. U nl P4 lij I 3. Usf U % 

3.17.2. 40,3. »fHINIM 4,6, i. Ut(: 10,66, io. 5TU: 8,8,7. 

7.59.2. %T^m«,90,8. Äl AV. 13.2,82. Vf HWfHpFH^H 

U: RV. 7,57,5. Valakb. 5,6. Vf *TT*llH TUT0^7,56, 14. H;|'1HH^VS. 
5,38. U TUT HlciHlrt^ütl'l ii: RV.1,33, is.UrT^ JHmimniBu. 
3,8149. UFTU UrTf^TJTrT gi**-P. in Vcrz. d. 0*f. 

H. 63, a, 17. — 4) ausdehnen, verlängern; in Verb, mit dem acc. ?TT- 




3,8149. 




MM^tiberaus häufig gebraucht: das Leben verlängern, länger leben las- 
sen; med. länger leben: vJIMfflll 1,157,4. 8,18,22. 10,85,19. 

TBa.3, 1,8,9. u rMnUUt H UTÜ: RV.4,12,6. U TTUOT U-^HHImV 

mh 1,119,6. 1,48,11. Vf T?hrT ur4: 1,125.6. 10 ,107,2. — caus. 1) 

o o ^ 

ausdehnen, ausbreiten: PTTMT^TT) VlrllMHlUll Mii r 4 MBn. 3,864 7. ver- 
längern: MTMM M: Hlrl^H{J AV. 11,4,6. Ait. Br. 6,33.— 2) Jmd in die 
Irre leiten, an führen, betrügen:T$\ MT MMTTMTfT ÄIrrku. 82,2. Katius. 
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24,79. SWl*5iniir&: MBu.8 , i s« 9. Brüt^d Tun. 8,1, «7. MBh. 12, < 160. 
Buartr.1,77. Panicat. 217,2. Prab. 14,18.29,1.52,9. — 3) Jmd zu Etwas 
verführen , verleiten, bereden (rgL H^cbm.): fRlfr: etiUlMdlrd dl'-MIM 
yrllf^rl: (▼• L R*«h. ed. Calc. 1,9. rH 1 ^- 

tff rtrisFfhPT: Kathas. 26,2*3. — VgL Hrf(UI, ff- 

FTT^ u. s. w. 

— s. 

— raus, hinüberfuhren (mit dem Schiffe): HNHl”}l«£) d*ll- 
q ^ fi l {q qT störet: AY. 2,36,8. 

— ftrc cau». Jmd anführen, betrügen: NMriIl(r1 Catr. 10,121. 

— f£j 1) durchlaufen, durchziehen, durchdringen: oil'jrll 

^ m4FT*^TT RV. 8,14,7. ?TR ra 10,27,15.49,9. 153, 

3. infln. 104,5. NUrfl TO fjl(lrl*»73 , u d'ct-’-iH: 

qaf?rciT f=nfr ^ io,68, s. 3<un?^dun^ : 

Meere gedrungen (St.: ad maris fundum pervenit) Ragu. 6,77. — 2) 
weiterbringen , von einem Ort sum andern bringen; wegbringen , weg - 
schaffen: THT ^TT^T TrffTTrT sTrJ 5T nt t 1 ’A I I W^irl HI tri \r] RV. 
7,58,3. ^ STTflT fercn cfr}^l,69,5(3) hierher oder xu 1. 

fa f*pf l,8,t#,2. ferner liegend 

Ni*. 8,9. — 3) verlängemy eteigem: 5|5TTfh MW f^T ^ilH^ 

RV. 10,34,6. 1£U WH 144, 5. - 4) gewähren , 

verleihen , geben: fsj^FTT^ JMI^MBu. 1, 6385. 2,1614 (nied.). 
2410. 3,3053. 8057. 11981. SJTft fsfiH 'JMIUll Wri 1 UlMJgeträArf so v. 
a. zugesagt) 1,4498. R. 2,22, 15. ^JT — fcIrflufa^H'-l^l KatbaS.21, 
181. 26,279. Rach. 14,81. Parkat. 1,12. Buag. P. 7,4,2. RTO — N^l- 

3,24,40.23,7. 4,20,25. 

f^TITT Raga-Tab. 3,206. fciri 35. (iMNrflüiM 
yiHH^ »o T.a. anweisen R.2,1,34. rlWIc, l( die Thür 

d. i. den Einlass gewähren MBa. 3, 10650. eine Antwort erthei- 

len P anbat. 127,21. cl HrtylM: ttir gewähren dir unsem Anblick 
MBu. 3, 1681. Hrl(M Cab. 108, 18. 1MHT- 

Raga-Tab. 5,358. vergeben: fc|rff UI Bbabtr. 3,86. ln 

der medic. Sprache verabreichen , eingeben (Arxeneien); anwenden: 
f^H^r T: TOI ?nt FFTT^Si qh. 2,165, 1 6. 56, 1 5. 221, 1 5. 439, 

21. K 337,9. - 5) vollbringen , her- 
vorbringen: 'dNril BuU. P. 3.15,24. (^cT- 

jimfti) ^in git. mi.stt- 

%T[fH Kib. 5,31. rilin^ldTHT AMMilM- 

fdffo T Prab. 79, 14. lOlVrft n\m(\ SWW^Schlachten lie- 

fern Raga-Tab. 5, 135. fcirTlull^-«^ H 2,107. fciciluI^(MW (Ton der 
Sonne) 3,220. Tbotb* übersetzt an den beiden letzten Stellen IMrflül 
durch disperse^ expansifi also = indem er das Wort mitM^ 

und verbindet, während wir es zum folgenden nom. act. liehen. — 

■s 

caus. 1) durchfahren , durchziehen (mit dem Kamme): J|I^HH^C 4T - ® Ä - 
3,1,1, 5 . Katj. C*. 7 ,2,9. — 2) aus fuhren: Hci^Mlrl (^FT) 

c AM KB. C».7,l ,4 . — intens, abwechselnd vorwärts streben , — sich bemühen : 
ÜT Ä 5T#m RY. 0,1,«. abwechselnd 

»reiften. OTT^f^rTT^rnm: 1,144,3. - Vgl.NH^UI, ÄTTf^ 


— fFT^l) übersetzen , durchschiffen , über Etwas hinübergelangen (eig. 
und bildlich); mit dem acc.: ^^-3,33,11. 

^rsnrr mbh.i, 5887. FTrTrnx -^hwh Mrjni 

16583. JT5FT^13,1977. Habit. 5329. R. 2,71, 1. 4, 

44,79. 6,9,16. Bhaktb. 2,4. Ragb. 12,60. 

ffrTtFFT: M.9,i6i. +lHdlH«^H^UU ^ q- 

TrFPft sFFTJTTTHT WT( II MBh. 3, 13772. 5,1553. fcmiviicviH- 

Hrl(fr< 12,iii6i. Ml MuiiMHI ^ cTTT^- 
^l^jFlHss und Heer ) | ftrTrTT^ HS IH^ 6 » 2337 « Tfä 
f^H FFTT^üffT Buag. 4,36. 5 4lim 11,43 . MBh. 13,337 1. 

einen TKeg zurücklegen , durchziehen: ff 4 r -1^ RV. 1,42,1. Ain- 
übergelangen zu: 5IRTFITFT ^ fTrlf^lFT R. 5,35,5. 

Ohne obj. übersetzen , glücklich hinübergelangen: 
fi[WT% R- 1,36,«. ärTfRJ 5,35,7. ?TrfW 2,46,29. UH^Un^q 
^2^: MBB.^.ses’.^TFTFÖT VS.4,i. n«irMl 

ffrllC^IM Habit. 3058. mit einem abl. glücklich herausgelangen y sich 
retten aus: fTTHITT UIMTr(Jl aga-Tab. 4,528. fffftüf: 



MBh. 12,9054. — 2) Jmd übersetzen , glücklich hinüb erbringen , retten: 

Hfir^^QTtf MBh. 13,4155. — caus. 1) Jmd übersetzen , glücklich 
hinüberbringen , re/ien; JT^T ^ ^|Ih4^1P|^IhI: 4HI(^ ^ R.2,89, 
8.22. MTFF^TUff^ffrTTT’ ^ HHlf^T WH 86,21. 
qjiH MBa. 12,2«88. rr MdMIrHM cTT^T M. 11,19. 

^TT^T >TFI 9,139. MBh. 13,3*22. 3957. R. 5,37, 

13.cZFHTrJMBa.7,52. JJT 


j: 3, 10857. 

fK ^ f 

— 2) Jmd in die Irre leiten , anführen , betrügen: 
flrllM ri »TT: Kam. NItis. 14,4. — 3) Jmd zu Etwas verführen , an- 
stacheln: ^]ri4mUmH^lrH^I (lies: fffTT 0 uud vgl. 5f caus.) MBu. 14, 
2310. — Vgl. fFTTf* 

— aris Ende nach gehen: ft 4(^1 AV. 

6 , 122 , 1 . 

^ »c ->» 

— MFTfFT übersetzen nach : fcflT FTTTFT Ait. Br. 1, 1 3. 6, 6. 



2. FTf m. = f?nf Stern : 5IH HrilH fTTfl ^ ( Wtl Valabh. 

6,2. — Vgl. rll^l. 

(ron l.rl^“) 1) adj. oxy L f. ^ g a n a zu P.3, 1,134. übersetzend, 

hinüber gelangend; überwindend , besiegend; als Beiw. von C* v « MBh. 
12.10380. — 2) m. a , parox. das Ueber setzen: fT^TfFrF^TT 

RV. 2,13, 12. 8,85,1. M. 8,404. 407. MBu. 12,2624. Jagr. 1,139. 

cT^W» Fährgeld AK. 1,2, 1, 11. H. 879. ^l4l r JH ^IRTT^f ??- 

"£T (= cT^FJU) H^^M. 8,406. zu passirende 

Flüsse Bhatt. 7,55. = cl(RI Mbd. r. 40. C^Hb. und Wils, fassen 

d(UI als m. in der Bed. Floss auf. Die Bedd. a road bei WiLf. und Feuer 
angeblich nach Mbd.) im CKDb. sind sonst nicht zu belegen. 
Die Bed. Baum (BbObipb. in CK Dm.) beruht auf einer Verw echselung 
mit tT^y — bj ein best . Zauberspruch zur Bannung von Geistern , die 
in Waffen hausen , R. 1,30,4. — c) N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 7, 
809. — 3) das Suffix des compar. schliesst sich an Bed. 1. an. ^nPFTT- 

^cWl^lPcioiM' Mr^Suc*.!, 
75,11. rl(|^ häufig als Steigerung an advv. gefügt; vgl. rH(ri 4 d‘ — 


I uu/ 
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*n r- f • r* 


MBu. 6,3326 


Vgl- 3T§T> cMcfy, Vll--4iri(. ?!%. FT?! »• O- füX- 

FT^T m. = fT^ Du*», za AK. 2,5, 1. rl^vU^VIIg^d ° V*«ie.Bzu.8. 
12,8. Wolf und Hyäne Nisa. Pa. 

cty(H VS. rl(cj C»nt. 2,20. m. Hyäne AK. 2,5,1. H. 1285. VS. 24, 40. 
MB». 1, 1666. 8285. 8315. 3,11117. 5,1911. 6,2638. 13,735. FT^UHM- 

^Ts U. ». W. qqftrliH iriyfrl IT%*7 I rTFIPJ^JTWTT- 

^TTTJI rifüfwisl: 6151. fg. Habit. 9373. R.2,94,7. 3,52,45. 5,17,32. 
Sega. 1,24,7. 202,9. 2,181,12. Auch rT^3) m - C^bda». im £KDb. 
H^ndenom. ton H^IIH wogen, »ich hinundherbewegen : ??- 

GIt. 2,8. 

fTp? (fTpTi ibsol. Ton 1. fTf, -4- 1. JT) L’sadis. 1, 1 19. m. Siddu. K. 250, 

а, 4. 1} Wette AK. 1,2,9, 5. U. 1075. Uggtalad. zu Ujudis. R. 4,41,29. 
fgg. SugR. 1,01, 14. Bhartr. 1,80. fis. 55. Passat. 263,20. Varau. Bru. 
S. 12, 12 . Kat. 9. Prab. 21,4. Am Ende eines adj. comp. f. SJT Passat. 
188, 11. — 2) Welle als Bei. Ton Unterabtheilungen oder Abschnitten , ins- 
bes. solcher Werke, welche im Tilel ein Worl wie Meer oder f7*jj enl- 
halten; so z. B. im KalhAsaritsIgara und in der Rigatara mginl; 
▼gl. Verz. d. B. H. No. 1378. Yen. d. Oif. H. 101,6. — 3) eine sprin- 
gende Bewegung , Galopp , = ^h^lMr^iIri: Uggtau 

GIt. 12,20. das Wogen , sich- Hinundherbewegen: *J° (Tgl. ^l£ci^Wl- 
rtlfH GIt. 3,13 und rl(rl) Habit. 4298. — 4) Zeug, Kleid L’ggtal. — 
Vgl. 2. 3rT^T» 

fljihti (toh m. Welle Balab. 44. — Vgl. ^TT^t 0 . 

HpTfltt in der Stelle : cH^iIIhH^ITuih^MBh. 6, 3326 

fehlerhaft für 0 rI|fjinR; Tgl. u. r^PTcT. 

(rl 3 — H I ^0 m. N. pr. eines Sohnes des 14 len Manu Ha- 
bit. 495. 

(Ton rTpi) 1) »dj. osjrt mit Wogen versehen gana cTTpKTT^ 

tu p. 5,2,36 . - jtwt^hh wj; Dicw .mb«. 

б, 385 1 (Tgl. 3326 o. überfliessend , Uber laufend: Ml- 

dl^"ll T HI Yid. 155. — 2J n. das Wogen , sich-Hinundherbewegen : 1J- 

(»gl. ÖFT^T Habit. «98) GIt. 3, 13. 
r^TTTFnwie eben; 1) adj. mir Wogen versehen , wogend: J|:idll7lH- 

j’-^lUilMlfillHHI KjfjTim l SWIFT FHT mb h . 6,4165. 

Vlr«4'r*8H^n’(IJ|Ull^ R. 2,71,2. 4,41, 11. 44,47. uoeig. *0 r. a. tick 
unruhig hinundherbetcegend (Tgl. cTJH): 'frl^ lill^T: GIt. 5, 19. 

— 2) f. ei* i7mn Firns» gana HWi { t T' zu P. 5.2, 135. AK. 1.2,S,29. 

H. 1079. HU. 53. Boibt*. 3,65 ; Tgl. tppfo. Im Tilel tod Wer- 

ken Colibb. Mi»c. Es». 11,49: Tgl. sft^T 0 , | hl 3 . 

FT^S eine best. Arzentip/Iunze (vulg. cjtftdol) Xigb. Pa. r||/,| *.u. rrrf. 
rT^ni (Ton 1. cTf) 1) m. a) Floss , Boot Tris. 1,2, 12. — 6) der Himmel 
(der tchiiesslicbe Landungsplatz ) (abdasamdarmusisdhc im £KDa. — 
2) o. a) das Uebersetzen, Durchschiffen : Katj. (a. 1,7,13. R. Gorr. 

I, 4,103. 6,11,4. R. Sc bl. 2,49 und 55 in den Unterschrr. Hit. 11.135. 
Räca-Tab. 4,2*9. ücfri 0 Viaa. 24. Bildl. da» glückliche Hinüberkommen 
über , Ueberwinden: STnTTfT^IT MB11. 1, 6054. — 6) riell. Ruder: 
C^UIRlM^fH Kao ? . 52. - r^nft s. u. r^fül. VgL 

ClJlHI (wie eben) Usadis. 2, 103. 1) adj. a) die Bahn durchlaufend: 
III. Theil. , 


fehlerhaft für 


MBn. 


vorwärts dringend , rasch; unverdrossen , energisch Naigu. 2,15. TT^T- 
ETT^rg RV. 3,49,3. HjfÜl 4,33, i. q sfr ^ 

*JT 7,67,8. Ton der Sonne (vgl. 2): ^J^h^TÜRh^qH: 7,63, 
*. 10,88, 16. AV. 13,2,4. 36. - affin RV. 4,45, 7. 

%% qn^TH 7,32,9. 20. ^R7 f^TWTT FT^TTOPTR 
26,4. Hy 'Jkit'-l H^lul 3,11,3. — 6) hinüberbringend, reilend, hülf- 
reieh: cl(iul sT^HT^RV. 0,45,28. q|q4: 49,8. 4,4, 12. ^ 3<lrll rtpn 
ÜFJT3J: 1,1,5. 1,121,6. TBa. 2,7,11,2. f. ^ in ^/^(UU WINsTl) 
Habit. 14078. — 2) m. d«a Sonne (?gl. l,a) AK. 1,1,9,31. Tris. 3,3, 
129. H.95. an. 3,206. Med. n. 50. Har.11. Kap. 3, 13. Bhac. P. 5,1,30. 
24,2. 8,5,S6. Raga-Tar. 3, 122. — 3j ra. als N. der Sonne auch Bez. der 
Calotropis gigantea (Spfi) (KDr. — 4) m. Strahl II. an. — 5, Boot , Schiff 

H. an. Har. 59. f. AK. 1,2,9, 10 . Tbib. Mbd. — Prab. 83, 
10. Catb. 10,93. =?JT--Ji ^ Ul I { UJI : Vor. S. 176. Verz. d. 

B. H. 192,27. cT^nTT f. H. 877. Cardar. im (KDr. Vgl. — 6) f. 

N. einer Pflanze, Aloe perfoliata Lin., AK. 2,4,9,54. Tris. H. an. Mbd. 
Auch d^Ull Buar. zu AK. £KDh. Nach f abi»as. im (KDr. ist rl^UII 


Hibiscus mutabilis Lin. 


, nach Nigii. Pr. = 


eine Rosenart , Rosa glandulifera Roxb. \ gl. i|lrl()U(. 

(zon rTTTin) n. Eifer, Ausdauer Nir. 11,16. HY. 1,110,4.6. 
CHIUI^ (cl^Üll TieU. in der Bcd. Schiff -f- m. Bein. 

Ta’s tyv. 

(rT° *J°) m* rin hölzernes Geräth zum Ausschöpfen des 
Wassers aus einem Schiffe Gatadu. im (KDr. 

(r?° Sonne -f-^5T) n. Rubin Ragab. im (Kl)n. 
rf^UIR (Ton 1. adj. transeumlus, zu passiren: flfjT?: R. Gorr. 
2,28,15. 

d(uüc4£ll *. u. rHHIl am Ende. 

( v on 1 .FTf) 1) m. Floss, Schiff Ucgtal. zu Unadis. 1,128. H.879. 
m. n. = Rcf und^T^T Mbd. 29. FTfüIT f. Har. 59. cT^UIT f (Iab- 
dar. im (KDr. m. n. = ■ H I k H'fi ( : rin Floss aus Bambus- 

rohr, welches von schwimmenden Krügen und Kürbissen unterstützt , 
grössere Lasten zu tragen vermag, ebend. — 2) m. n. die über dem 
Wasser schwimmenden Uolzstücke bei einem Fischernetz , Flosse Mbd. 
üggtal.— 3) m. n. Ruder (Tgl. Wils. — 4) m. N. pr. einer 

Gegend £abdar. im (KDr.; Tgl. d(U£ c tw 
H { U3«K n. N. pr. eines Tlrtha: rTFTT I 

Fra Ffra HfWrMI MB«. 3,6022. - Vgl. FT^r^. 

rtyUiMI^T (cT°3. f. Boot, Schiff f abd ar. im CKDr. 
rl^J^Ton cT^II), übersetzen u. s. % c. (J^T) gana 3rt]TTT^ 

zu P. 3,1,27. 

n - ?T^F7 das mit den Worten FT^rFFFTT beginnende 
Sükta (RV. 9,58) M. 11,253. 

m. conflagration of chaff 'dUlllU) Wils. Entstanden aus 
einem Terlesenen ^ drtlHi 'rjUllliJj FTTtT cfrtlrl: Trib. 1,1,69). 
rT^7 (TOD 1. SiDDO. K. 249,6,4 T. u. 1) Floss. — 2) eine Art 

Ente Mbd. d. 29. 

f. N. einer stacheligen Pflanze cfl^TIi 0^0» 
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sfcfiD Ragaw. im £KDr. Nigb. Pb. nach ders. Aut. fljft und FTT^Ct- 
rrfr^T^ (FT^t^ Partie, von 1. cTf, S°) *dj. die Feinde besiegend , 

von Indra RV. 1,100,3. 

FTJlf (von 1. ?Tf) Ubadis. 3,128. 1) m. a ) Meer Trik. 1,2,9. Uggtal. — 
b) Regenschauer. — c) Frosch pHf; vicll. fehlerhaft für *T Z Floss) Uba- 
dik. im (KDr. — d) N. pr. eines Mannes mit dem patr. Vaidada^vi 
RV. 5,6,10. Passat. Br. 13,7. fTFT Ind. SL 3,217. — 

2) f. ^ Boot, Schiff Ugotal. 

n. N. pr. eines Tlrtha: 3,5085. fj- 

^ II 1078. 9,3032. - Vgl. fpH. 

rT^MUU (fT^-*-^ 0 ) n. Fährgeld AK. 1,2,», 11. H. 879. 

Ct(^lulW» (Tom vorherg.) m. Fährgeldempfänger Vjltp. 97. 

f. = eins Art Schwert H.785, Sch. — VgL 


fTp^I n. Wassermelone Uttarakamakbjätabtea im (KDa. — Vgl. 

(i(d Uggtal. zu Ubadis. 1, 108. 1) adj. f. m a) sich hinundherbewe- 
gend , zuckend , zitternd AK. 3,2,24. H. 1435. an. 3, 632 (lies: r\r?\ sL 
Mbd. 1. 95. Bala beimSch. zu Naisu. 3,24. Vaig. beim Sch. zu Kir. 
8,36. ci(drl(IIH MBu. 1, 1234. SH GIt. 3, 12 . 1,43. ?T- 


MBti.4,269. Buaktr.1,15. 92. Pabkat. 129, 21. Amar. 51. 


86. H. 306. m^dcI^^FFFPH GIt. 7, 3i. jlrT^ 

Pa ab. 11,16. Kaurap. 3. Bu artr. 1, 6. rl(dl: T^~ 

3TJT £5TT FPHT: GIt. 3, 1 3 . ^ n I r-M rt { ri pTJ WM PTI: 
^dH^BuARTR. 3,80. H^r1(drlMll R. 6,4,34. H(dl HWI HI^T so 
t. a. funkelnd (daher = H | H ! { , H. an. Med. Vaig.) 33. 

°TcFJF^Ragu. 13, 76. SWIci(ri sMlIcU so t. a. Blitz (ab. 25. flüssig 
£KDr. Wils. In übertr. Bcd. unstät , unbeständig , vergänglich: f^H- 
JTFT 7 HT =TTft: %T H'-MUlrj 5R: RIoa-Ta«. 3, 5 1 3 . (^fhlTT^) fort 3 - 
M.(mWhIMH^ fef^tto^BHA.T«. Suppl. 15. 

4l(UiTrlrl(d l,i9. n=tifacl(<rl 3iT *T: ’TTTT IM «triiPlHn Amar. 27. 
liederlich , wollüstig H. an. Mbd. Bala; vgl. Hl(rl- — b) hohl Doab. im 
£KDr. — 2) m. Siddu. K. 230,6,7. a) der Mittelstein in einem Hals- 
schmucke AK. 2,6, 1, 4 . Trik. 3 , 3 , 394 . H.650. II. an. Mbd. Bala. SHJ- 

^T|[T: MBe. 8,4913. MWfT(d: Harit.5436. 

8699. — b) Halsschmuck , = Agajap. im (KDr. 
= Bala. — c) Eisen Trik. — d) Fläche (rHD Agajap. — e) Stech- 
apfel Nigb. Pr. — f) pl. N. pr. eines Volkes MBu. 8,237. — g) N. pr. 
eines Autors Verz. d. Oxf. H. 123,6. — 3) f. SIT a) Reisbrei (weil er zittert) 
AK. 2,9, 50. Trik. H. 397 (nach dem Schob auch n.). Mbd. — 6 ) ein 
geistiges Getränk Mbd. Varab. Bru. S. 75, 12 . — c) Biene U. an. — 
Wohl von l. rTf ; ▼gl ??pT, rl(UK 

Ci(r1rll (▼on ri<d) f. das Zucken , Zittern: ^TTTT: Pabkat. 1,203. 

(H(d -fr- ^PH) f- die mit zuckenden Augen , N. eines Me- 
trums (4 Mal 12 Kürzen) Colbbr. Mise. Ess. 11,160 (VII, 30). 
rT^rPT^f^ 0 “ FT^F), r?7FPTTcf 1) in eine zitternde Bewegung versetzen: 
^iU 6 rlTTffTTrPTTrT TrHcPTT Amar. 87. — 2) wogen, flat - 


O _ A 


Amar. 27. 


TtPH^Amar. 87. — 2) wogen y flat - 


•'-j ^ 


tem y sich Mnundherbewegen : H^ldclHd^t GIt. 12, 13. rT^TdrT v°- 
gendy flatternd , sich hinundherbewegend Trik. 3,1,3. H.1480. 

3frTpr GIt. 11,2*. o^T 7, 1 *. «. - VgL fTtHM» <7- 

-V 

Ci^rlrldl (c?°-*-H°) f* N. pr.einesFrauenzimmersRAGA-TAR.8,1445. 
cIJHPTJdenom. Tond|d); davon n^dllMcl 1) adj. in eine zitternde 
Bewegung versetzty bewegty wogend. — 2) m. a) eine hohe Welley Bran- 
dung. — 6) Unbeständigkeit ( masc.!) Wils. — Vgl. cT^PJ* 
rT^Td^FiT (▼on cT^FT) f* N. pr. eines Frauenzimmers Kao. in Z. d. d. 
m. G. 7,584. 

HJW, N. eines Strauches, Cassia auriculata £in., Nigo. Pr. 

FTpnf^ m. Schwert Trik. 2, 8, 34. H.782. Har. 133. — VgL ?T^- 

STIdSJ. 

cTpTT in der AstroL = Geviertschein Ind. St. 2,263. 

1. ä^Htvon 1. ci^) n- 1) rasches Vordringen , — an' s- Ziel -Kommen, 

durchdringende Kraft, Energie , Wirksamkeit , Nachdruck , = eTH Naigb. 
2,9. AK. 2, 8, t, 70. Trik. 3 ,3,444. H. 796. H. an. 2, 581. Mrd. s. 22. 
= AK. 1,1,1,59. Trik. U. 494. H. an. Mbd. (lies: st. ^H). 51- 

7TM(imi cl{IW: RV.2,39,2.^IH U r(|n 3,18,3.171- 

7,91,4.1,33, 12 . H c<tJI titM 
fT^Tn 5Jrf 5,34, 15 . (^TH) 5,33, 1 . ^TTRpfr- 

^TITrT rTfT^ r M\ 56, 19 . H(HI R.5,77, is. 

TtMT^TT R*ou. 11,77. rT^TTT instr. als ad?, ga na F=l- 
JTT? xn P. 1,1,37. eilend t, raich, flngs, ohne Weiteret: H IHlfH I^M 3"- 
ri(HI fT\Hid. 4,2. fi(HI MBu. 1,389. 723. 2259. 2389. 

2 , 1086 . 3 , 3032 . ^ ^ nT^TTT 3iFT: ^ 1 ^ 11287 . 1 * 162 . 

4 , 302 . 8io. c^-üHMl'Jl fT^TTT iflNrlll 3,5616. 14,877. R. 2, 
106,25. 3,31,40. 6,8, «0.76,20. Rach. 5,28. 11,89. Katoäs. 2,76. Buie. 
P. 1,7,83. 15,8. 3,18,1*. 1,2,27. Pbab.78,5. £ 15 . 9,72. — 2) Ufer 
dai. im QKDh. — 3) Fähre, Fahrzeug: H £TRöf^[FT- 

MFrTT W&l ipf: RV. 1,190,7. r^TTO ?TMT ^rl|HI tJ^H^II 
AV. 10,10,24. symbol. Name des Stoma Pabkat. Br. 8,3. = JJcfTT 
f abdar. Floss (dieses wäre SH) Wils, nach ders. Aut. 

2. FT{Tnwie eben) adj. durchdringend, rasch, energisch v. 1. des SV. 
1,4, 2, 4,i. 

n. Fleisch Uggtal. zu Ubadis. 3, 1 17. AK. 2,6,t,4. H.622. °^1- 
3T5T Pabkat. Br. 23,7. Sch. zu Katj. fa. 2,3,6. 4,3,20. 

cf^TTtT^partic. wohl = ^Hrj^(^on ^H), indem die durch das Metrum 
geforderte Auflösung des Samjoga ^ io in die Schreibung auf- 
genommen wurde: ?pf FT H7i(4rfl ^ ^TraT: 

RV. 10, 95,8. / 

(▼onrT^TT) adj.aMsF/etscA bestehend: Katj.Cr.24^,20. 

(TOD 1. rTJ’ oder fT^TU m. Boot Uggtal. zu Ubadis. 2,86. 
cT^T^IH (?T^ -fr- FTH) n. Landungsplatz Gatado. Im (KDr. 

( f ou N. pr. eines Sohnes des 14len Manu Habit. 

493. - Vgl. H(F?rT, 

r\ j ^ r| (wie ebeu) adj. eilend, f. cT^T^TFTi die eilenden heissen die 
Flüsse Naigh. 1, 13. energisch, von Indra TBa. 2,8,1, 1. 
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eben) 1) adj. rasch , ungestüm , energisch, muthig, = cT- 
nH^und 5T^ AK. 2,8, 9,41. 3,4,*®, 130. Med. n. 183. VS. 19,88. 
fenJI^I Bbag. P. 8,20, 81. Indra RV. 3,86,10. givagiv. H- 

^ lull ^ MBd. 1,3546. i|^4mil^4,806. Hfi'tlldl BhaG. P. 1,10,30. 
von Menschen Ibdr. 3,9. Hid. 4,57. Ragh. 9,21. 11,89. Ci*- 90, 19. Ka- 
TUaS. 10, 18.22,101. cJH^I: MBb. 1,3638. cnnRFI^, 1 1047 (S. 571). 

R. 2,100,10. 3,52,46. 76,33. qj|!tMI: 53,48. — 2) m. a) 
Wind. — b) Bein. Garuda’s Ragab. im gKDa. 

d(l~U m. ein Boot vonbes. Bauart Tau. 1,2, 13. H( Id Har. 142.— 
Die lste Form zerlegt sieb in die 2te geht auf zurück. 

Hl ^ (▼on l-FT^ Uggyal. zu Ubadis. 4,138. f. 1) Boot , Schiff AK. 1,2, 
*, 10 . U. an. 2,426. Ula. 59. cfT^T rTT^MBn. l.tou. 

fircra 12, «682. p**». 102, u. 

Auch f. U. 877. nom. 3, «58. Vor. 3,80. nora. 

Tbie. 3,3,353. Mbd. r. 40. MB«. 1,4338. Bbag. P. 4,8,79. H(1HJHBb. 1, 
4339. rl^iy C>g. 3,76. — 2) Kleiderkorb H. an. Tbie. Mbd. — 3) 
Saum eines Gewandes H. an. ff^T Mbd. — 4) cf^T ein Gerdth zum 
Ausschöpfen des Wassers in einem Schiffe (folgt bei M. unmittelbar 
nach dem Artikel Boot ) Gatadu. im CKDr. — 5) cT^T Keule Ubadie. 
im gKDa. — 6) Rauch (KDb. u. Wils, nach Tbie. 1,1,71. Hier 
ist aber Ä^:] FcT^J zu trennen. 

ri\( c h 1) m. a) (von H^) Fährmann Jagb. 2,363. — b) Floss, Boot 
Tbie. 1,2, 13; vgl. HT£. — 2) f. ^JT a) Boot Cabdab. im gKDa. — b) 
Sahne, Rahm (was oben schwimmt) MauIdb. zu VS. 39,5. Sch. zu Katj. 
£a. 2$, 7, 50. 

HI* Md (von clf^T» Boot) m. Fährmann Wils. 

rTf^Tiq^ rTHfOdm »• 1- für fTfül^gan. IU P. 3,1,27. 

nom. ag. T0nl.fq^P.7,2,3*,Sch. — Vgl. 

FTiHi- 

(TOD l.H^) adj. überzutetien:^^ (J4=H) fTTJrT^J 1 ^ Act. 

GkBJ. 1, 13. 

HI*HI f« 1) Zeigefinger ^abdah. im (KDr. — 2) eine Art Knoblauch 
Kularbayatabtra im gKDa. — 3) wohl eine Form der D u rgä: 

• C\ 

Tab tb as. in Verz. d. Oxf. H. 95,6,48. 0 UI*II|44*d 96,6,5; vgl. Hl*dl- 
— Nach W ils. auch adj. carried over or across; aber das partic. vom 
caus. von cTf ist HII*H- 
Hl*H (von 1. n. Boot, Schiff MBb. 5,3436. 
df*HJ wie eben) 1) adj. übersetzend u. s . to. Die Form findet 
sich in der verstümmelten Stelle AV. 5,27, 6, wo VS. 27, 15 statt dessen 
tl ^ iio g t- — 2) f. Hty fifl Boot, Schiff falsche Lesart für H*Ull H. 877. 
df((3 m. Ruder Hab. 144. 

nom. ag. von 1. cTJ - P. 7,2,34, Sch. zur Erkl. von d*l4 Boot 
ün. 4,36, Sch. — Vgl. dT*d^. 

HiffaTTJvoo 1. mildem soff, des compar.) adj. leicht durchdringend : 

?V. 5,41,12. 

4(14 (von 1. Ubadis. 4,26. 1) m. a) Boot, Schiff üggval. Ubadie. 
im gKDa. U. an. 3,735. — 6) Ocean Ubadivr. Im Sa5Ie9uiv*tas. QKDr 


H. a n. — c) ein Etwas vermögender, zu Etwas befähigter Mann 
Ubadivr. im SaSesbiptas. — d) eine schöne Erscheinung (idTHHIHil*, 
STWHIHildJ. — e) Bemühung, Bestreben (^FFTHT) Ubadie. im gKDa. 
H. an. — f) Himmel gKDa. und Wils, nach Mbd. — 2) f. ^ N. pr. einer 
Tochter Iudra's gKDa. und Wils, nach Mbd. — Med. sh. 37 kennt die 
Bedd. 1, 6. f. und 2, die Corrigenda bezeichnen aber d* IM als Fehler für 

rT^fnT- 

?rfr% (wie eben) das Durchziehen; wffe die meisten nomm. act. auf 
^H^und |q^nur im loc.: RUT RV. 4,37,7. 5,10,6. 

1. (wie eben) adj. so t. a. fT^THT, nach Sii. dagegen Baum (rgL 
2. cT£): *pjpujwj«ft: RV. 5,44,5; Tgl. sWpHTT frtTTH: 2,39,2. - 
Vgl. d(»H. 

2. rT^i 1,7. m. 1) Baum Uggtal. AK. 2,4,«, 5. U. 1114. N. 12, 

75. R. 1,82, 115. Sc?a. 1,352,6. Racb. 3,70. (la. 32. Migb. 1.30.37. Hit. 
9,4. Vabab. Bau. S. 3,9. 11,4. Vin. 300. In comp, mit dem damit ver- 
glichenen Dinge gana c£n*TTT^ zu P. 2,1,56. Dieses Wort, welches 
die ältere Sprache nicht kennt und welches auch bei Manu nicht er- 
scheint, ist viell. aus c ]\\ hervorgegangen. — 2) N. pr. eines Soh- 
nes des Manu KAksh usha Matsja-P. in VP. 98, N. 1. 

cT^fTni ro. ein best. Vogel, = c|U Tbie. 2,5,30. 
d^H m. N. pr. eines Mannes: d^cl RV. 8,46,32. gana 

JPTTTTzu P. 4,1, 105. Ind. St. 1,391. — Vgl. Hl IMTuI, d I f. 

*301) m. n. Baumgruppe Kig. zu P.4,2,38 Im.). 
cT^TTJJ n. R. 4,13, 13. Pabkat. 10,3. 

d^-fldd (H^ 7l IHH 5,6) n. Baumwurzel gABDAK. im gKDa. 
rT^m Un.3,54. 1) adj. f. c?^UII Pat. zu P. 4,1,15. RV.n^tfl I ga- 
na zu P. 4,1,4 1. jung, zart; subst. das Junge, eine junge Per - 

son, Jüngling, ein junges Weib, Mädchen AK. 2,6,1,42.8. Tbie. 2,6.2. 

H. 339.511. an. 3,205. Mbd. n. 49. Hab. 135. fijTST RV. 1,186,7. 7,4,2. 

O 

10,115,«. AV. 3,12,7. Päb.Gbbj. 3,«. HBb.1,1679. WT '4- 

I 5,3507.fTr|til^ t»I -JFT r?- 

^ntl T&n 4, « 108. R. 4,58, «9. 11 it. 39, «9. 1,105. TONWIHTM 1?TT 
WI ^ rT^tHT: Pabkat. 1,11. R. 4,21, 13. cT^lt FrHF^^AV. 
12,3,37. Sega. 1,75,21. RV. 3,55,5. cT^TTT IH^H^Kab. 98. R. 

3,59, 15. Slcb. 1,315, 16. Buabtr. 1,41. 3,32. Hit. 42,4. Amar.46. Sah. 
D. 53, 20 . d^lÜHH zur Jungfrau herangereift Dacae. in Bbbf. Chr. 186, 
22 . ein KandAla -Jüngltng Raga-Tab. 6,78. MIcjMIdd^Ull 

Pbab. 3, 12 . AK. 2,10,23. P. 1,2,73. RV. 8,43,7. 19,22. 

Suga. 14^0,5. 5TFTI 229, 4. Varab.Bru.S.47,5. 68,11. neu, frisch : Sega. 

I, 191,8. KXs.fi V angehend von einer Krankheit Sega. 2,52, 16. 9FI- 

cT^nt Kaebad. im gKDa. frisch, lebendig von 

einem Gefühle : d^Uldi Bbabtb. 3, «C .jung von der Sonne 

so v. a. nicAf längst aufgegangen, nicht hoch am Himmel stehend 

rebensoHMII^cM) MBu. 1,8081. 6 , 280 . 13,3508. R. 3,3,22. 22,21. 6, 

86,8. Kuvaras. 3,54. vom Monde so v. a. zunehmend Bbabtb. 3,84. — 

2) ro. a) Ricinus communis H. an. Mbd. Ratbam. 3. Rag ab. im gKDa. — 

6) grober Kümmel Ragab. — c) = die Blüthe von Achy- 

o «o 

ranthes aspera Tbie. 3,3, 128 . U. an. neutr. nach Med. — d) N. pr. 


Kab. 98. R. 


einem Gefühle: 
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eines der Saplarshi im Ilten Manvantara Hariv. 477. N. pr. eines 
Gaodharva(?) MBh. 2,303, wo jedoch vielt als ein Wort 

zu fassen ist — 3) f. ^ a ) N. Terschiedener Pflanzen: eine best. Gemüse- 
pflanze Su$r. 1,219, 19. Aloe perfoliata Lin. RAGiH.ira £KI>r. Nigh. Pr. 
= H(üll Rosa glandulifera Roxb. Nigh. Pr. = ^tTT Rag ah. eine best. 
Blume , = R^T, JRJTCJT, u. s. w. ebend. — 6) ein 

best. Parfüm, vulg. vTTZT Ragah. — 4) n. a) Knorpel (vollständig cf^y- 
mm Suez. 1,33, 1. 339, »6. 2,370,2.^61^° sin best. Theil des Hüft- 
knochens , Hüftgelenk 1,345,9. 346,9. 350,3. — b) Schössling: c£St!° 
Katj. (r. 5,1,29. 2,15. 6,1,12. 7,2,10 . Par. Grhj. 2,1. — Vgl. rlrlH. 

(von rT^QT) 1} m. N. pr. eines Schlangendämons MBh. 1,2 160. 

— 2) n .Schössling: ^ ° Ait. Br. 7, 33. £at. Ba. 3,1,9,7. 4,0,21. 6,4, 
10. Äcv.Grhj. 4,6. 

(?T 0 -*-*ft 0 ) 7. rother Arsenik Niob. Pr. 

(cT°-*-^WIH) m. eine Gurkenart Niob. Pr. 
flj\Ull^(Ton cT^IIT)* cT^nrmrT j**g — * frisch werden: 
tffaT spj m H^UIIMrJ So«.. 2,156,1. Ha.it. 4745. jung — , frisch 
bleiben: R sl IM rl d^NiI d^jUIWH Pahkat. V, 15. Bbartr. 3,9. 

UIHHjwie eben) m. das jugendliche Alter Rath. 36,5. 
d^UltatUriHM (fT 0 -Rr o -4-RRT) m. N. einer Pflanze, = f?RRi 
Raga«, im (KDr. Unter fcRRf wird nach Bbavasr. 
m. als Synonym aufgeführt. 

(ron 1. fTJ^) nom. ag. P. 7,2, 34. 1) überwindend , gewinnend ; 
Sieger: ff cHsTRcTRTFiJ cT^rTT RV. 1,27,9. 129,2. RTF} ^r^ R cl^dl 
40,8. 6,66,8. F£JTR^ 1,119, io. 8,1,21. 46,9. RciRHTRJW, i. 

— 2) fördernd , zur Eile treibend Nir. 10,28. ^fclMl^RV. 10,178,1.— 

Vgl. rTfTrq-, r^KT- 

Ci^rll (▼onfT^) f. der Zustand eines Baumes , das Baum-Sein Mark. 

P. 31, 9. 

(rT^ -4- f. eine Art Vampyr Har. 185. v. 

1. CKDr. Wils. — Vgl. RTrpFT. 

(von 1. FHJ") fl dj. hinüberbringend, rettend; zum Sieg führend , 
überwindend: £TEI RV. 1,117,9. RFgl *>21,2. 

JPT^T^ 3^TFrT^I: I MM- A S ni 

6*1,11. Indra 1,174,1. 2,11,15. 3,30,3. 6,17,2. 26,2. 72,5. 10,47,4. 


d «. u. 

(?T^ -+“ dti) m. Dom ( Baumnagel ) Har. 91. 

R5T) m. eine beet Schmarotzerpflanze , Vanda itar- 
burghii R. Br. Rag ah. Nigh. Pr. — Vgl. d^^l* H^(ll^tflT, fT^FTT- 

R^RR (R^)-+-RR) m- Äfft £abdar. im CKDr. 

(R|7-*-^TR) ein junger Schoss Har. 91. m. Wils. n. (KDa. 

(R^J -4- ^T5T) m. der König der Bäume , die Fächerpalme Ra- 
0 an. im (KDr. — Vgl. rjUI^W- 

R^TiR^(R|T -+- m. der König der Bäume , Beiw. des PAri- 
gAta Haut. 7153. fg. 

fr^T und H^lf<£ufr (rT£ -+- {1°) f- = rT^TsTlU- 

üa.n. im (KDa. Nigb. Pr. 

fl £jTl (fT^ -+- cTSTT) f. eine beet. Pflanxe («. tTOT) Räsa». irafKD». 


r* i e 




rT^$f (ron fT^) adj. banmreick ga na rTFTTT^ ia P. 5,2, 100 . 

rT^j5TTFRRT^} 5TT°) OB. Vogel [auf Bäumen schlafend ) Hai. 56. 

fT^7 (Tooi.rT^') l)m. Bekämpfer,üebenoinder : 5^: fT- 

■^7: RV. S,15,3. 10,115, S. — 2) f. ^ siegreicher Kampf: |5>UM^fT- 

SV. 1, 4,1,*, 5. 

»• u- 

rt ^^(tod rl^W, rl(} r -4lf1 bekämpfen Naisb. 4,2. N«. 5,2. ^ ^77 
H^rl: RV. 8,88,5. 

f^^nron 1. STf) o. 1) Kampf: M r^i 1.1=1 r( RV.1,25, 

«.— 2) L'eberlegenheit: sTid I 

IS RV. 3,2, 3. KW[ ^1, «2, i s. - Vgl. 1. rT£. 

(rT^ *TT^) ni. Harz (riell. Bernstein) : cT% (bei 

der Klyatinpritze) M li i ^s l HH IH N I (~ l tl^H Ul l rl frU I (HM I H (»ic) 

Süvr. 2,197,9. Kampfer Har. 104. 

(r^-^^n) 7- = fl^JpT^RAGAN. im (Kür. Nigu. Pr. 
m. Lotuswurzel Ragav. im (KDr. 

rt^LMNi n. wohl nur eine unrichtige Schreibung ftif Schöss- 

ling AV. 10,4,2. 

FnrTf ved. = fT^rTf R 7,2,34. 

d^^TJvon Padap.:fT^°) nach SAj.tiberwindend, rettend; es 

könnte subst. n. Rettung sein: cf ^ JTJ\ rT^FTI (MII«J) RV. 1, 
129, 10. 

cFfi, ?T%FTfT (cp. auch med.) Dbatup. 33, 107 (3^). 1) vermuthen , 



eine Vermuthung aufstellen: fH fFTT?^ “ d'-fiMlHlH HHITd MBu. 3, 
2663. R. 5,18,22. fn d^ilMdl MBh. 3,2889. H3I R^TTFT 
dlf^(^5lh1dd Hidd^^MaiiB. 113,24. Prab. 20,5. Da^ah. in Brüh. 
fhr. 199, 10. mif f?^7 7HT FTTr^spricA deine FermniAimy 

aus ^ar. 83,5, v. L ^ IMblJl RR cti^d^Vermuthung Hariv. 9467. — 

2) eicA in Vermuthungen über Jmd oder Etwas ergehen , hinter Jmd zu 
kommen suchen , sich eine Vorstellung von Jmd oder Etwas machen; 
mit dem acc.: ^TtTCTRTR RTRR «=tirl< 01 TTR^FTTR I 4T RRrTT: R- 

5T?=T: II MBu. 4, 1970. sraT: H^iüdir^lviiH: rT- 

^TTWT^I RWTHÄ ^ II R. 5,90, 10 . R- 

Eli=irlWH^kJ5I rTpTTRiT T% r^Tr^KATHi». 26, 18. yH7irl4HrU 
tlril '7irllH^ *WT R- 1,67,21. FRT — ^(IIH FTT^Ti fRT ^ R 
fT^TFT 'l>es ; beurtheilst, dir vorstellst) ^=131 1 MBa. 14,913. — 

3) für Jmd oder Etwas halten; mit dopp. acc.: H ^ rTT rl4iMMUT c[.- 
fTHT^TTR: fST^MBu. l,6»«o. ^T T1T5T HWTW^qWI« V * 
6545. (FTFT) Jl^TT rt4i'TIHIH «flHIHUlflfllsllW^ 3, 239 ». W q- 

Habit. 11402. fTRRiöFTT r|4iMIH welche hältst du dafür 
gu.86,9. 7fgHrTT wri^% fTFT^ h4>MITH Mb<ju. 92. 5Tr^VIN 
(acc.) iRm sfrpTT H ; iw-T 112. fftTRrTTSTcTf ÜTT^T TO rWTT- 
*0^1 ^TR MIsHltlri TO =TT ^T TT5FT: II R. 5,1, 56. m4h= 1 qm Jl- 
JT rll 4 r|t-PlH^— H^rll rRTTT Mftil JKjI 114^=1 ^1^ 4,11,9. 3.27. 
22. — 4) nachsinnen , in Gedunken sich Jmd oder Etwas Vorfahren, im 
Sinne haben, an Jmd oder Etwas denken: RRT rfRTRRTRFT MBh. 3, 
1723. 5R R^RTRTR Bbag. P. 3, 13, 20 . ERTH 

äIBh.3,2204.R^T ^R rl4fld 5,1895. ^TJs?JI- 
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tTTPT q^li RN h4i'-I (in Parallele mit MÜH. f^TTT^TT Ha- 
bit. 3134. im Sinne haben zu, gedenken zu; mildem inQn.: ITT jV|H- 
fFR^r^TT^T^MBu. 3.i62<«. rT^rFT 1*9«. ^icnW-fM *71^- 

»frji qiMPriH+Mm m*»b. ist, « i. m buh . 52. qqf4.q an den oder 
tcoran man nicht gedacht hat , unerwartet AK. 3,5,7. Habit. 4467. 
Biiabtb. 3,63. Kcmaua*. 4, 32. Katuas. 10, 187. 25,219. Prab. 117, 
6 (Tgl. Schol. 2). — 5) Mt Klare kommen : cJT *^T m/3)l m 

•T H- 3,23,12. — 6) scheinen oder sprechen DuWcp. — 

Wbbkr fermatbet, dass die urspr. Bed. drehen «ei; Tgl. torqueo. 

— ER 1) in Gedanken bei Jmd jefn:^eH^I^'l4i^HJMBH. 3, 1722. 

— 2) in Jmd Etwas sehen , Jmd halten für: cTih 1<4*1 NyH'lHH'iiM 

o o 

Bo»o. P. 8.18,32. 

— TOi. 

— ^Tf 1) hinundher sinnen , sich in Gedanken womit beschäftigen: 

^ rf^T RsJJT qi^i-Villn R. 5,30. ia. ^ FT 

TTR m-U ^TPTPT! qf^W7\4i,6. Ts£ T^RJ HluRUlirl R 'icJISJ 

HFT HP{H4.Hftl MB.1. 14.1683. SJ- 
r «|^ r|| Mr| unerwartet Habit. 4300. — 2) Jmd gerichtlich verhören, 
vernehmen: --tiltfcl ^TTTT^TT ^7 q qrqjqTpTT^iqT: I rl I =TT FN qT- 

FTFT hHHI: II R- Goa«. 2,109, 16. 

— i) über Etwai (acc.) in't Klare kommen, erschlietsen: 

h fft q=r rjfnrsrrp^^ yqqrqfc mbp. 12,6687. 

qF^^FT^faT: yH'Wr^Scta. 1. 1 30, 1 . — 2) halten für: yTrpFTHTcq- 
qrTTFFFII — yr|4iMq'UHJ|-7>'1i^iH^ Biutt. 2, 9. — Vgl. ^Fpfl, 

VHHJ- 

— yfcl halten fiir: STTqFt 3 FFTHabit. 13804. 

— FT 1) uermelAen, glauben: r|r«^ ^r^l'-*MrTllrl NlMiMllM Pab- 
■at. 33.5. »ich in Vermuthungen ergehen: T% *7 n^T^Tr’TrTrTTTH TN 

Tf^TTF^TT: FT: 31 Ru. 1 ,337 1. Yermuthungen über Jmd (acc.) 
amtellen : ^ JTTTFTPT qJNHH.qT HHtfJHIUII 'FFTFTT Un i 6 . 
P.i, 18,23. qNHf^FT wovon man keine Ahnung gehabt hat lt.2,69, 
21. — 2) halten für: tHslIrRuMcMrhl I WcHi^c^Sc^"- 1,298, 17. 

— 3) nachdenken , nachsinnen , erwägen MBii. 4,221. IcFJ^R^TTPI R- 
>TTm MWJR234. fkr&i fRHTm R. 5,35,39. FTFT: FI 

Pakkat. 121,25. Katuas. 21, m. Bu ag. P. 1,4,27. Hrl4iMril R^JT 3, 
20,33. über Etwas (acc.) nachsinnen: *\ ^ H H I ( *-'1 m 

r 

R.Gobb. 2,63.6. — 4) Ms Klare kommen , erschlossen: RrTcfcj 
: KatbaS. 7,67. — Vgl. Hr|4i fgg. 

— £JTeI über Etwas nachdenken MBu. 4,231. 

— fPMa/fen fiir: (FTFfi FH: tfcTWTW ^?TPPT SPTF^MH.i. 
l,65«o. ^rq ^rT-liMmiH äM*MUWq<l I qFTJFTTTTinT FTqi 65< 8 . 

rT^T (TonFT^T) 1) m. a) Vermuthung: -T q q^TT MBh.4,I«09. 

^rjr «jqill hmIN rT^iSTTTT -TüT qq R. 5, 71, 12 . FTi '-i'Jl 

GCR (55:) gu.72, 10. 34,7. ^F^TiFT^i: 83,6, v. I. Visa. 26, «. FTjJT- 
=raT1^77Ti^T ^T FT^T: Mita. 43. %TPTrTT yHsirl^i JT^ 31, 23. 
HIsa-Tab. 3,118. =R rT^ 'JyTHWT AK. 3,4,*« (Colfbb. «»;. 12. rT^7- 

O 

^ ?iell. in blossem Verdacht stehend R. Gorb. 2. 109, 16. — b) Erwä- 
gung , geistige Betrachtung , Raisonnement , Speculatinn, = 3- 



^7 T^TT[, AK. 1,1,4,11. Tbik. 1,1,111.3,2, 13. H. 323. an. 2, 

9. Mio.k.24. ?PRT Nyi^: Säh. I>. 74,17. ??- 

4: 5TFTr^?r^lHyH+: b h ; sb »p. 136. ?T § MH INH rpÖ OTrTt fl4- 
HtIMI MBh. 1,637«. ^41 HHiUi iTIrl^lMiMi Htliim Ka- 

thop.2,9. nn f4 hm h4iVj päb. ghhj. 2,6. gm y^n^si g 4r- 

I7IIHINJIPNT I MFTTnTTFPPN ^ -jq 4? HFT^: II M. 12,106. HT- 
TJTTTn FPFNTTH All*«. 2. « 53 . FNTTT MfjrMsM qTWMFT FFT FT- 

- >- X O t 

fFPT^3,i3«63. FP7T rOT^HTi qq^FTOT yqiUHH ^FNHö.ise. J-J- 
TtpqjT cTF q H(MI q HkriVi'ii H!'jMrp87. ^FFNiqrT ^n4iW 5TT- 
J^niT: — HTqqqn: I3,I600. "Tjfq qiHTrT^: Pabbat. 111,238. FT- 
fHqHJK'J'H.HHi: (rpTI 1. in der Red. Ton c) Maiihc«. in Ind. St. 1, 
19,5 v. u. rJ Til ^TTcTJ: -S<*h. zu Kap. 1,65. ^ FR) PTTFJ^AK. 3.5, 

18. — c) eine auf Speculation, freier Forschung beruhende Lehre , ein 
philosophisches Syjfcm, = Mid. = (wohl Logik) H. 

a n. K iB a-jatj. in Ind. SL 3. 260. fg. ^ ^T: t7 ??- 

^TOfT q qqqTq: FTN: Prab.so.h. VHHHH.lP.yH^i-HH.: Maubh. 
in Ind. St. 1,19,5 t. u. rff — FR) Vop. 2ö,7. ^ 



FTT: BuU.P. 8,21,2. 5^^1^^714)1^7,13,7. fTTT FT7^TrR)TTrT- 
ITUImH FT!^R^2,6, 10 . Zu den mehr oder weniger orthodoxen Sy- 
stemen der Philosophie gehören folgende sechs: Ptirra- und Uttara- 
Mlm4ro«A, NjAja, Vai^eshika, SAmkhja und Joga Colrbb. Mise. 
Ess. 1,228. fg.; eine andere Sechszahl s. u. FTTT^JrT. Daher zur Bei. 
der Zahl sechs gebraucht Scbjas. 12.87. — d) iu der Logik Widerlegung , 
reductio ad absurdum Colrrb. Mise. Ess. 1,292. Tabkasa3gb.52. Madiiis. 

in Ind. St. 1,18,3 t. u. ! Sch. zu Gaim. 1,3. — 

o e\ \ 

«) = ^TT^T Wunsch , Verlangen II. an. Mki». = ?TRTT^T CKDb. sup- 
plying an ellipsis (SIRTT^T); cause, motive Wils, nach «Mbi». — 2) f. 

EIT geistige Betrachtung, Raisonnement: 

r o o 

^TTFRT MBu. 4,892. — Vgl. tJrR)* *firl4)* ^ci4). 

r 

FRR) adj. sobst. nach 11.388 arm, Bettler; aber die lldscbir. und 
die Scholl, lesen FRR). Die Bed. passt zu MBu. 12, 1537: STT^! TTFFfaT- 
^TTH ^TRTltTTFT^RrFTf^T. Die Bed. arm kann sich aus der Bed. der sich 
bloss mit Speculation abgiebt entwickelt haben. 

FT^üF^I (FR) ZFZT) ro. Denklehre , Lehrbuch der Logik St^a. 2,360, 
13. Verz. d. B. H. No. 666. 

FRi^TTRT (FRi ^TTRT; f- die Flamme der Speculation, Titel eines 
buddb. Werkes Wassiljrw 260. 319. 

FRfTIT (von FR* n- das Vermuthen , Ahnen: q^|4lcH^im^l; 5T^T- 
h4.UI^Sab. D. 70,20. 

FRRfrl (wie eben) adj. der für Jmd (gen.) ein Gegenstand der Ver- 
muthungen ist , der bei Jmd schlimme Gedanken von sich erregt: 5T^T- 

M HHci FTTFT JTÜ RRT TTT^HT ^RFTs R ?RHT ^TTR RR 
T^JÜTTT R ci4)Mi1m: MBo. 3, 1093 . 

O 

fi4iU'+iM 'rRI 5T^i 151; "i. = FT^HRT^RIRT (*. u. FRRFTT) Verz. 
d. B. II. No. 681. 701. fgg. 

Ci4)*lWI (fT4l-*- ; TTm) f- Titel eines Handbuchs des NjÄja Mack. 
Coli. 1,17. Colbbb. Mise. Ess. I, 263. °5R)T^ und Titel von 

CommenUren zu dem ebengenannlen Werke ebend. Verz. d. B. H. No. 


(II. Theil. 


18 
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680. fg. 0 ü4iTI5PfiI Z. d. d. n». G. 2, 342 (No. 203. d). 

frT^TT H?»T) f* ^ ez - ** w « r ftwl. Stellung der Hand Büag. P. 

4,6,38. 

rf^mnfhJT 'rl^T-cn^-*- f5T) n. Bein, verschiedener Schriftsteller 
in der NjAja- Lehre Verz. d. B. II. No. 670. 671. 683. 
rl-iifiJMI (cPfi-t-FTCIT; r. Denklehre AK. 1,1, *,5. H. 231. 


ft« r 


^ ^ r 


MB 11. 13,2105. Pkab. 103,8.9. 


cnfcmw n. Denklehre , ein philosophisches Werk MBu. 

12,9678. fg. IIahiv. 1306. qmiJ2 ° Prab. 83, 18. Ind. 

St. 2, 233. 

(rFTT-*-fI 0 ) n*. Titel eines Handbuchs der Nj4ja-IeAre 

von An nab hatta Tarkas. 1.39. Verz. d. B. H. No. 682. Mack. Coli. 

• • 

1,17. Z. d. d. m. G. 6,9. Commeutar dazu ebend. 2, 312 (No. 200, 6). 
Verz. d. B. H. No. 683. 

cHiMIH (rT^TT -+- ttWlH) m. eine scheinbare, trügerische Widerlegung 
Colbbr. Mise. Ess. 1, 293. 

cHil| T f. gana T|[^ll^ zu P. 4,1,4 t. Uggval. zu Uradis. 3, 139. N. 
eines Baumes, Sesbania aegyptiacu Pers. AK. 2,4, *, 46. Slcr.1, 137, 14. 
220,9. 2,363,19. 343,1. = Buattotpala zu Varau. Bru. 

S. 43 (34), 9. eine Kiirbissart Nigu. Pr.. 

Hl 4 » Ul ni. Cassia Tora Lin . ('qsftH^) Rat.iam. im £KDu. rTHflH 


v. I. ebend. 

HHiHjvon HHi) adj. 1) vermulhend , muthmaassend : 

HMMHcll cfiUI: 103, 19. — 2) vertraut mit der Speculation , mit der 

Philosophie M. 12, 1 1 1. 

cT^i Spindel Tan*. 2,10, io. ü. 911 (nach dem Sch. m.j. H U. 21 3. Sch. 
zu Pah. Gruj. 1,15. f. nach £Kl)a. und Wils. Wird Nu. 2, 1 und Ura- 

r 

dis. 1,17 von qirJ^jpinncn abgeleitet, mit Versetzung der Consonauteu. 

rpTrlT m. Bettler H. 388 (vgl. die Anmm.). PTHT HT^r^'4 HTFT fT- 

^TrafWTTrrn: I ?qW5IMj4iW«l II R1 «a-Tar. 

3,25«. Trotbu übersetzt fuseau (also = — Vgl. rl4r-ti- 

rp?7C n. ij das Spinnen Tbik. 3,2, IC. — 2; f. Spindel Har. 213. — 
Vgl. ?Rf. 

rl4.fi Ui (rTT7 -A- FT °> m. verticillus , Spinnwirtel Gatadu. imfKDn. 
cTTTTTS m - dass. Trik. 3,3,263. °qT£T 2,10, io. °qTjt 

(£KDa. und Wils, haben °qläl vor sich gehabt) Har. 213. 

(rNT -+-FTT 0 ) ra. ein Schälchen , in welches die Spindel ge- 
steckt wird , Hai. 213. 


H^llUI (HT» •+- m. ein zum Zuspitzen der Spindel gebrauch- 
ter Schleifstein Tiik. 2,10 , 10 (°$IH). 

FPT5 partic. fuL pass, von HHI.' wovon man sich keine Vorstellung 
zu bilden vermag Katuop. 2,8. Buag. P. 3,33,3. 

FR^cRT,, HHlfl gehen , sich bewegen Düatup. 17,8. — Vgl. Fe???- 
FF?T m. = 'S £ \bo\g. im £KI)r. 

°r ° 

cT?7J m. Salpeter Ratsam, im £KDr. 

f I fp r -s 

FT^Ti HSIrt (ep. auch med.) DiiaTlp. 7,52 HcFFT). 1) drohen: qpjfrf- 

^cnTrsfrr 11.2,90,20. htmi m^hi uchm- 

%U^TI rlsMH: MBh. 6 , 3735 . WT Ä FTC 


qrrFTH I ^ rT^T 7,6 131. — 2) Jmd hart an fahren, schmähen: 
c? HflsT Bhatt. 14,80. rlHHkl: q^FTpiJtfBu.8,1543. — caus. dHMlH» 
ep. auch med., welches Duatop. 33,8 (HrFTH) allein kennt. 1) Jmd (acc.) 
drohen R. 3, 68, ««. cTifafFT C*“- 15,1*. Ragh. 12,« t. 5lf^- 

rTFTFFTT^RFTtopT ^PT: 4,28. fÄT: m 11,78. 

(MtÜiHHIsmUmI R- 3,63,«. rtfslrj 6,98,26. rIHrl n. das Drohen 5, 
66,22. — 2) Jmd hart an fahren, schmähen: J J,3L- 

^Uitl^l: Habit. 11166. ^ej cFT rT^TtTT ^ rT ^7 T KatbIs. 

20,158. Buio. P. 4,5, 16. cisIMfl I Siu. D. 44,12. l)»g»K. in Bebt. 
Chr. 199,21. Bii att. 17, 103. «MIHd I f?- 

^ ^ f •* ^ ^ ^ 

TtFtT! Räga-Tar. 3,34. Buatt. 6,3. 8, 101. cTTsTrTT JTq *T ?TTkTtF*. Sau. D. 
34, 1. — 3) Jmd erschrecken , in Angst versetzen: ^T- 

^r NUl H -1 MH ^Su^r. 1,374, 14. MBu. 3, 16139. R. 8,98,31. (cUH^FI- 

tPT^- Raga-Tar. 3 , 345 . HsfqR 3 

FTT^T: MBh. 6 , 38 oo. 13 , 7362 . J|h[rlH HMHI MsI-gHH^H ^ I c?- 

nrnpftn rmnH uamv. 3911 . su?r. 2,382, 13 . r;- 

. _ r ^ 
ga-Tar. 5,398. — 4) verhöhnen , verspotten .MBii. 4, 567. (?TO fiHMH 

*T^RHW-4 »,2*85. rT^PTHT (Sch. 

= Buatt. 7,36. — fl^MH .MBu. 14,913 reblerhart für r?- 

— ?IR Jmd hart an fahren, schmähen: fJT R.3,35, 

32. -MBu. 3, i ni6. Rt- 3, 6, t. I. 

— rFTPT dass.: fpFfl #1: rrqfHrT^7\UAK l T.3334. 

— dass.:^TTUF^— R||J |r|4'lr|^MBu. 7,7 17 6. 

— 3^s. TfHiq. 

— tnj drohen: R- 5,42,9. 

gT^T 'TTfrT&raT Buabtb. 3,39. 

— 1c? drohen, hart anfahren, schmähen: C^l ^41 Irl l^fisiM- 

^ Bbäg. p.S, 11,30 . Rt.5,6. 


Habit. 3334. 


— FH dass.: 


TTOTrT 


ft 


IlT. 3, 6. 



— HM drohen , hart anfahren , schmähen: 


Ua- 


riv. 566. .MBu.9, 1817. R. 3,68, 43. HrTFcT r A \ i *>\ HhHH- 

Mt^Uariv. 10202. R. 4,61, 26. 5,25, 14. Ragu. 15,19. 

HtTH (vou 1) o- das Drohen , Schmähen: ° Cak. Cu. 153, 

6. Ragu. 19, 17. Kcmaras. 6,4 5. Da^ak.1u Bbnf. Chr. 195, 20. Sau. D. 42,1 4. 

FT^ti H7lT4H;: <H: R. 3,62, 33 . r?i^ 

5,66,3. ^HdHRnobj.) 46,3. Baio. P. 3,30,22. 5,5,30. Mian.P.25, 
17. das in- Angst-Setzen: ° MBu. 3, 12569. — 2) f . FIT das Drohen , 

Schmähen Sau. D. 66, 11. — 3) f. ^ Zeigefinger ( Droh<;finger ) AK. 2,6, 
9,32. U. 592. Katuas. 17,88. Schol. zu Katj. £h. 3,4,9. 4,1,10. 7,3, io. 

eil sHi m. pl. N. pr. eines im Norden wohnenden Volkes, = HI^Hi 
mWfi) H. 958. 

cTTT (cfni, rH)i H^lirH» H*|I H «der r^ullllci» rTHH essen Dh1tup. 30, 
6. partic. HH gana H'iTcMI^ P- 6,4,37. 

HHT m. Kalb H. 1260. HUlHi m. dass. AK. 2,9,61. 3,4,90,228. Tau. 
3,3,450. Här. 113. Raga-Tar. 5, 431. 

rririf (von 1. H^) ro* 1) Floss , Boot. — 2) die Sonne Qabdartuakalpa- 
taru im (KDk. 

( Tom iulens. von 1. H^) 1) adj. der überzusetzen gewohnt ist 
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ftt 


(TTpT). — 2) n. Boot, Schiff H. an. 4,14. Med. k. 191. 

(von adj. transeundus, zu passiven : MBn. 7, 4706. 

cT| HUlfrl, TOT Dhätup. 29, 9. r}l**T; TO^; riFV-MM und 

Hrt-Mlrl P. 7,2,57. Vop. 14, i. 11 , 2 ; aor. yrl^Trl, c^TT; rlrl^li; TOT; 
spalten, öffnen; freimachen: U| t-Tl'iirjmsi' 1-llH^ RV. 2,15, 3. 4, 

19.8. yriuiq INI^l, 19. : ciilfcjrlr^HI 28,5.flr^T- 

TOTTOleT: äl^HI ^iT: 5T Ffe: 5,53,7. (IrtW TOTO TOTO(1 rtcT^ ^THTTT 

4.23.8. spalten, durchbohren, zerhauen: TOfrt{yi NVHIlft: — F^- 
S ?JTR*^T5TF7 Habit. 7621. 8073. 8105. 8865. {SJHTOSJ fpIWfif 


Slllnflll Biiitt. 14,108.33. 



«*• rff 


5FR JR37HT: !JWIH15,36. 


RR 16 , 20 , y. 1. 'TR rüHRT '-HIUlR spalten so 

<• N cv l \ 


men lassen 


y. a. tu Grunde richtend, 38. Nach dem DuItcp. verletzen, tödten und 
geringachten (y. 1 . essen). rf<£, rT^FT verletzen, tödten DuItup. 3,2 l. — 

Vgl. cg, cTT^H, - desid. (drlf^R, THcTcflR P- 7,2,57. 

— yfrf 1) spalten , trennen : 'FM ^FFRT {'4 R ^Jli d- 
rJÖH VS. 36,2. — 2) durchdringen: *JTcT URRJcTTIFcR^ AV. 7, 
41„1. 19,32,4. 

— SR eröffnen , frexmachen: IRR Spj cTTR RV. 

5,12,2. SFTTT ^OrJrR 7,82,3. 1,32, 1. 

— 5jf>T spalten , öffnen; durch Oeffnen frei machen , iicä eröffnen, 
sich verschaffen: ^c|iIM^Katu. 22,9. SRfRFT MHWHIClUlcJ^RV. 2, 

24.4. 3r4^9,U0,5.cn^r 5Rg^3,31,5. 6 , 17 , 1 . 2 . 

SIR ITT FJRJ 3. 3,92, 3. Pankay. Ra. 6,6. 5RFtR^C AT - Ra. 2,3, t, 
15.14. Ait. Ra. 6, II. — desid.: 5IR *7 3R JIFTTT 

T^rHRRV. 10,74,4. 

— 5R 1) zerspalten , trennen Kato. 9, 1 1. SR^RFTs 5IIRI: C iT * ÜR * 
11,1,6,33. — 2) SRcTTTTtT MI nach dem Sch. so y. a. verstum- 
men lassen (3 T I^RTcT) fÄNau. £h. 17,17,5.6. 

— m spalten, durchbohren ; öffnen ; trennen: T£T tfllcj^: (P* 3, 

4,17) KV. 3, 1, 1 2. Sfinfl Nia. 2,4. 10,4 1. 5RTfpiT ^RTT Cat. lia. 12,7, 
*,13. 9,«, 3. K ii g. 83. TS. 5,2,*, 2 . rTRR^TrjnTR^ (fl^ sc. 

*A Ifi Ul lr ^ verwundet sc. T^TI^) Wirt Au. 

Up. 3,9,28 (Cat. Ra. : QlfjstlrlJ hiernach ist der Artikel STTcR? zu ver- 
bessern). med. sich lostrennen: 511011 ^cTcF^RTR 7 ? MlfjrH C iT * 

7.4. *, 2 . — Vgl. qiflf (TS. Comm. 427,5.8), RcT^T, FWürüH. 

— 3^ aufspalten , durchschneiden: rl ^^TtTilHl ^FJR 3^cjTIIc^ 
TBn. 2,2,*, I. Kath. 9, 1 fl. 13,3. — desid. 3 RcJcH*^KaT«*- 13,3. 

— R durchstechen , spalten: ^ ^»1' | R^T R r^OIPII ; ^RIR tj AV. 

19 . 32 . 4 . 5 , 29 , 4 . 

— »TT^ durchstechen , anspfessen: t?ff FTTR /RRFTT^TT 
3R KV. 6,33,5. S^FTR <lf^R C^. Ba. 3,8,*, 8. 

— ^ anspiessen , anstecken: f 7TSR Uc^d 5 TRc^C at - 

Ra. 11,7,4,8. 1,6,32. Katj. Qr. 6,7,14. — Vgl. 5R^. 

— R einbohren , öffnen; durchbrechen ; aushöhlen: £R tllf^ R 
rR^ SRTfm AV. 10,2,6 (vgL TS. 5,1,6, i).q^lR I^IR cürJUIrW- 
fR: Katuop. 4, 1 . y?I ^JrTOR ^RT MrM ^T: jj|j r 4Hhc|kl- 
^IA V. 11,8 , 1 s. jFPT: 5RRrpiT : C lT * Ba.5,4,*, 1 3 . 5 , 4 , 27 . ttin^l Rriui I 
4,4,1. 12,9,1,3. K\tj. C®- 19,3,20. K\tu. 22,7.8. — caus. (TicRR) 


iu. Au. 
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^TqcJTtR RrT^TR C^» 1111 - C R « 17,1, u. 

— fR^ 1) d«rcA eine Oeffnung verbinden: (3^=IR) tfl^UlMI ffrT' 
•^Tri» fTRTT^I Hluil: fFJRTT: C AT - R«* 3,3,4, 14 ; vgl. Katj. C“- 

3,3,11.25. Katu. 23,9. verbinden y aneinander befestigen: ‘SROT ^1- 
?1 ITTMrl IVI I H HrFJ pfpiHdschr.) giä*n. ga. 4,18,5. HH+IH FFfJ: 
(°rT2T:Hdschr.) 17,1,9. TOT 5T^TT Ä ^IITTH 
TIT TOT y l«=MiflUII Kai-SD. üp. 2,23,*. — 2) aushöhlen: STTTOtTTtT: 
R^FT^gAT.Ba. 11,2,*, «. yi? T^T 5TTrt TT?pT: 3,5,1, 7. 
rT^ m. ein best. Vogel AV. 6,50,1.2. rT^TTfH (FT^ -+■ ^TrT) 3. — 


Vgl. turdus . 

FT (Yon rj^) Ujudis. 1,91. ein hölzerner Löffel AK. 2,9,34. H.1021. 
(wie eben) n. Loch , Oeffnung , Spalte: IRpJ AV. 14,1,40. 


43,22. 


Kal*c. 30.76. (^TIHIhH; rT^FR^T Cat. Ra. 3,2,«, 2 . Katj. C«. 6,1,30. 7, 
3 ,20. ^RrR (Thema), 5R° 15,5,27. 

TO (TO TOT;, TOTOT (in der klass. Sprache nicht zu belegen) Vop. 

13.4. rJMTrf (gar nic ht zu belegen) Diiätup. 28,24. Vop. 13,4. FpSr 

31Bu. 14, 1040. r^TOTR ved.,r£Ü4Nrt Dbatüp. 27,24. gana FRTTT zu P. 
1,4,39. Rbag. P. 3,5, 10. f l. rflCifllrfl (cp. auch med.) Dqatip. 26,86; rT- 
TO; ved. rjlH4n, nirj-nu?; yrrir^uud ys||tyir^P. 3,1,**, V4rtt 
y-HlTOnd yTOTT^Vop. 11,4. 8,76.77; rjftf!7T% (vgl. jedoch K4r. 

4.8. aus Siddh. K. zu l*. 7,2,io), TOPTFT, TOFTOT; «aH-VMr^AiT. Up. 
3,3. fgg.; TOTrlT. TOT und ^TT P. 6.1,59, Sch. 7,2,45, Sch.; FJTT- <) 
sich sättigen, satt werden; befriedigt werden; mit gen. instr. oder loc. 
der Sache: (TO) FTT^FT FpTTFj KV. 8,1, 12 . TOTT q^45,aa. 

TOT TORT yqrifq rT^ f^(QTOHJI 51^1 ^ #5 AV. 3,13,6. RV. 

2.16.6.36.4. 3,12,3.4,42,2. VS. 7, 15. 8,37. filffTTHII ^TOT 

KV. 10.95, 16. ?RFI C AT - Br 10,3,*, 13. 5JT3TR ^IrjH^BnATT. 13,29. 
TOTOTO^TTO *8- TOFTm TOTT^T: 16 , 29 . yTOTO^ TOTTO 
KatuIs. 26,237. TOTTirH I ^rH TOT TOTOT TTOTOlfTfT^T TOTT- 
TOH. 3,267.270. TOT TOTFTOT TTOT ^mUTTOT^TO^: cTcPT: MB». 2. 
1305. rTTOlf^ TOTOTOTO TO ehend. TOTOrpTO OTHT TOT- 
TOTT I TOFTi: FTTOTOTT =T TOT TOTTOTOT: 13, 2226 . 

frT HfrTJI^frT rIMfTO iT^TFT 14,«04 o. TOTOT rplHHI-UH^T- 
% TS. 2, 5, s,3. riUllri TOFTT ’IWW: **,3. KuImi. Up. 5,19,2. ti'i'-TJ- 
*~=4i*el ml Cat. Br. 13,5,*, 18 . l,7,i,28. ?TFT I^TTTH FpTTcT H. 
1443. ^j-T ?pim TT7T: Buio.p. 1,11,26. TOTTOT ^T T^rjqjrö 
MBu. 1, 2205. 7)l*l TOTOT t^T =TT^r(LuilH 9RBUfT! 3,636. 13,2008. 
TOTPFTOTTO: TOTO: Siv.7,2. TOTOTOfra^T vITTOFTTc^Bnls. 
P. 3,5, m. io. TJITTOT TOTTOIT: — ^ TOTTOT MBu. 3, i78i. Hlr^UJ- 
TOR 4,2320. mfTO ^T TOT^T H lr| r -Url 1,3892. fg. TO TOT 
^CTKFTFTr^TOTO^Buia.P.1,18,14. TO^JTO^rTPTT TO^TütT =T 
fpjFT R- Gorb. 2,109,27. TO ^ FfTOH HrH HiT. 1I,I64 .Ft 4?T: WTH- 
il^rr'lMW 2 fpicFTO TO; er geniesse nicht selbst davon M. 4, 251. p[R 
satt, befriedigt AK. 3,2,52. H. 426. M. 3,25 1 . rJTTFcTfrTOTTO Bbabtb. 
2, 82 . TOTOTT TO: P.2.2, i i,Scb. ^FR rJRT: A V. 10,8,4 4. fTOT TOT 
TOT ^=TT *TTPT 3iBu. 3, 2247 . TOW TO: PTTr^Ätv. Qb. 2,9. Cat. 
Bb. 1,4, 1,2. 4,2,*, 32. 14,9,1,2. FT HfTOTH 0 Hit. 1,136. FTO1TOHTT- 
Fr^TT TOTTO ^iriehrj: I TTO^ 1 TOTTOT TOTqfrT: Paübat. 
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I, 188. Kathas. 9, *6. Buabtr. 3,97 . ^T{F7 :°pn) 

Voe. 3,25. tt(cH° der sich selbst genügt Bhag. 3, 17. FTH- 
IJ vergnügt An. Bb. 1,23 Accent eines mit FHT anlautenden und auf 
ein parlic. auf FT auslautenden comp, gana zu P. 6.2, no. — 

2) sättigen, laben: Plr|Hn ( HH ß : Bhatt. 2,52. 1,2. FTRT- 
fFT fMH ( erfreut ücHGÄD.im£KDa. — 3)i^pTFT ansünden {das Feuer 

Sättigen; vgl-FTTÜT) Dhatc». 34, i 3 . — caus. 1 ; sättigen, laben ; befriedigen ; 
act. und med. : ^ etrllrlHj— atbäs. 26. 237. Fl^fftW 

5n*r MBb. I2,59t2. Fjnfqftl (Sic) g ^rFFT: R.2,1,3. RSTTFT^rR - 

cipHg R gÄFp i , » 3 , s. ^PyPlw'Wtl r v. i, ibi, 32 . 

57^: qwf <#7 tJ AV. 4,15, i. FIW^T MifUlÄ: Varäh. Bau. 
8. 12 , 22 . ffiTTp F7RTT H^ TT F T AV. 9,5, 9. 

RV. 7,64,4. VS. 6.30.31. Ait. Bb. 8,2 4. ?t 3T HIMHIrT IHM IM VS. 7,29. 
AV. 2,29, G. 4,26,6. rish^RFfrä H*WlH TBa. 2,1,», 3. Qat. Br. 1,7, 
», 28. 9,2,*, 8. 11,5,*, 4. JTT^TTTT ^TT^TTT^ I *TTH- 

Buag. P.T.2,8. HFP7 Pt fl'P-lU 'RrP^MBn. 1,8126. 

qRÖTT «fcWWRiT STTOT ff&7fpR^5*36. PWHMWIVl FIWI: Pi«. 
Grhj. 2, 12. rlM^r^fcT: hqHJH.3,283. 6,24. MBu.3, 1734 . R.1,2, 

II. 44,42.62,12. Buio. P.3,3,26. Uli VT ^*PfJd cl«^trHui 

^e|Wt[(TO T Habit. 15373."^=nFFrfTRT (sic)T^jft: MBh. 14,291. 
aq föcl 3,5019, 13,1409. 


; Varäb. Bau. 


I «HI'SMW 


£TFT- 


(sic) 


: MB ii. 14,291. 


_ CS 


'TZ\- 


^1777 rmrm m yy^ yyr 11 uam. 5239. y Tsryyryw 'TyT- 

Oc4HrflriMri^ Bhag. P. 4,12,23. R ri — yF?jy y y^R y I HWW 

rrJmyTR fyy§H mb«. 1,6*03. 2, 100. 3,2720. 18,276 . varah. br* s. 

45. 58.66. (r}l j — ITR^m R. 2, 32, 1 4. R. Gobr. 2,31, 32. 7~ 

Jrl! MBa. 5,7 232. rl4 # Tf H^i^RV. 1,54, 

9. 85, 11. fTT y «tiWWrflfJTr^CAÄia. Gijhj. 3, 12. — 2) med. sich sät- 
tigen; Befriedigung erhalten: tlrOrWTl F7cT^: VS. 19,36. yy 35^??- 
AV. 6,134, 1. — 3) *ct anzünden (das Feuer sättigen; vgl. fl- 
t^TTT) Duatüp. 34, 13. — desid. sich zu sättigen verlangen an (acc.): 

yHHUrlr|cH T (^ RV. 10,87, 17. — desid. Tom raus, zu sätti- 
gen — , zu laben — 9 zu befriedigen verlangen: *JT ff1CWiM*4r4il H V 
cJHR^Caäko. Gbiij. 1,2. Gobu. 4,9,2. — VgL rTTTT- 

— yTr? Mit werden , sich sättigen: SRI HWdl 

y& i yrfyyqjra y wnq bhag. p. m, 13. 

1 ^ -s -s 

— yy satt werden , sich laben nach Jmd (abl.) : dl<£! UI^7JT 

y nytT^Hi'fHyr mb h . 13, 1922. 

— yy caus. aushungern , fasten lassen Suga. 2,43,1. 239, 1. — Vgl. 

mtfm. 

— yfa sich sättigen , sich laben: MBu.ö,3604.^T- 

5ft^y3jnnfyf^H Bhag. P. 3,5, 1. — caus. sättigen, laben , erquicken: 

y r wm^n wid^n i ^ i ^y\ MBa.i2,<a23i. 

- Goaa. i, 54, 5. (yTyo y^ ^yfyyy4rft: av. 

4*94,39. R.4,4,3. qy^*: — 3yT 

yyyrwri^yf^: varah. Ban. s. 19 , is.^r ÖTfli sc^h. 2,20,2. 

— yy «. yy?rfnT. 

— yT satt — , befriedigt werden: yT cJH5THI: RV. 7, 

56, 10. — caus. sättigen : y*H)H cj'5 M ^Ul (TT yT RV. 4, 17, 


3. — Vgl. yTrTynT, yirpj. 

— H io der Stelle: ^ fif|7F3T^T f^T RV.*,59, io. 

— vollkommen befriedigt — , zufrieden werden: 4^1- 

rTR: Q/&*. in Wiwd. Sancara 142. — caus. vollkommen sättigen , — 

/•foti.'efnf rT^yT xiyy ^f^riPScii' mbb.3,8537. r.gorb. 1 , 13 , 6 . 

— y caus. sättigen , laben , stärken: Hfll Pakiat. 217,6. 

w4l-U!rFyy^qrT Scya. 4,248, 1. 

Cs \ 

— satt — , befriedigt werden: epj ^ *f MrjUJlH •irlMWI'li W- 

iFR BaU.P. 1.1,19. WHTI'hH Vid.303. 

«RPTHPT^R. 4,33,9. cplriHlUii >7^ ■ir-tiJÜHNrjH Buio. P. 1, 

6,20. f^T7^3.15,42. «PeJHH4H^*.ii. 7,6, 13. 

— rKsnmrnen sättigen: T^T^T^ifTFT ^ RV. 

4.410, 1. — caus. sättigen , befriedigen, erquicken , laben, erfreuen: yy- 
T^: Pariat.Bb. 2, i6. (cTR) ^RyTrt: — nrl^MIHW MBh. 3,946. 8390 . 
Buatt. 12,73. Ty?R^ C at. Br. 4,8, t, 8. 4 ,a, 2. 4.2,1,32. 44,4.t, 

16 . 5f. 3 , 211 . MBu. 3,5031. 6007. H. Gobr. 4,37,9. tldUS 

y^RAGii. 13,45. Hit. 1,127. Ml4rT: 'tiTRI: n4d IHMHIH^AV. 42,3,36. 
ftFmFI: ^-TtTTH MB«. 3,8 19 . y^vyiPf - SR=T 
l,t(70. 2, 1303 . ^TTtT ^ läslStli: ^rtl'lrii: I)b<'rta». 68, 1 . 

rl'-tm (Ton rT^T) 1) adj. f. ^ sättigend, labend MBn. 18, 375 . Scqr. 1,169, 
9. 180,3. 201, 19. s. u. und vgl. - 

2) m. oder n. wie es scheint eine best. Pflanze Sog». 2,40,4. 16 . 96, 17. 

— 3) f. \ N. einer Pflame, = JJ^pypy, W^yilll Cabdam. im (Kl>a. 

— 4) n. a) das Sattwerden , Sattsein , = AK. 2,9,36. 

f^yyj yrfryy frfe huIih^* yynjd. i. yya mbu. 

14. 67 3. — 6) das Sältigen , Laben , Befriedigen; (nahes, der Göller und 
Ahnen durch l.ibationen AK. 3,3,4. 2,7,13. H. 1502. 821. yTf^TrFy 
NH Irl 77 !, HHimpHH^UI^KATnis. 26,236. pMHMHtrj fTWM.3, 
70 . giTTTH °2, 176. Mark. P.23,69.Ft5tit tfT- 

rllyk'llW: MBu. 13,(373. 3729. HiHIh pMr^'ill l'-lUirr^'iH 
(388. H ^i(liH jaob. 1 , 46 . yyr c 

Bdag.P. 8, 24,i2. y^TlTT t|5R^FflPll: (^IT:) T^^inyy^: Dbt.13, 
7. y^° das Erfreuen des Gatten Bhag. P. 3, 1,27. cHUlfyiy Veri.d.B. H. 
No. 1 143. 1146. St 4, 70. das Sättigen der Augen so t. a. 

das An füllen derselben mit Oel oder flüssigem Fette Sogn. 2,43, 1 4. 323, 
3. 347, 17. 20 . 348, 14. 349,4. 8. Vgl.ifJTy 0 * — c) proparox. Imbiss , Nah- 
rung: HriWirtfiraAv. 9 , 6 , 6 . — d) die Nahrung des Feuers , Brenn - 


rung: qr 
holz H. 827. 


9. 180,3. 201,19. 


s. u. 


(yfTFFy 


O 

4388. tfl 


Bll vg. P.8 , 21.12. 


Jäon. 1, 46. 5TrT 0 

rinfrint: dbt.13. 


Verx.d.B.H. 


No. 1143. 1146. 


CrTuTTy (wie eben) adj. zu sättigen , zu befriedigen: y Hrld rTTTmyT 

yyyj: Katuop. 1 , 27 . 

(rt'TUI ^5) adj. wacÄ Sättigung verlangend; m. Bein. 

Bhtshma’s (ardar. im £KDb. 

rTTTycToy (vom caus. ronrf^adj. za sättigen , za laben Kvrn. 32,1. 
yfqyjTon rf^oder y^f) 1) adj. sättigend , labend. — 2) f. N. 

einer Pflanze, Ribiscus mutabtlis (M'tlqil^uÜ), (abdvk. im (KDh. 

yfyry und yTTTHn gana yrfyrryyf^; ^gi. Tyfyr^yi, th- 

fc^TTyyr. 

rTTT (yyf, FFID* =?T^ Doatop. 28 , 24 . 25 . p. 7, 1 , 59 , 

N l N i N u c -v 
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Viril. Vop. 13,4. — Vgl. rj4if|, H F 5i(lrJi cFUmi. 
rtölIH gehen Vop. io Dbatcp. 11,33. 
q«fe in. 1) Jahr (aboah. im £KDa. — 2) N. eines Strauchs, Cassia 
Tora Lin . (q5ffq^), Käoan. im (KDb. 

$dd^n. Spitze des Opferpfostens Uggval. zu Unadis. 4, 14 4. AK. 2,7, 
IS. H. 825 (nach dem Sch. m. o.). — Vgl. dddd^ 
q4 (fon 1. cTJl nach Saj. ro. N. pr. eines Mannes KV. 5,44,12. 

FR CrJ^T), ?^3JTq DuItup. 26, 1 1 8. Ted. rjMIU'l ; qq*f, ▼ed. cilri^H^und 
dlcJ^lUl; r|Ndl und ciNtf I P. 1,2,25. Vop. 26, 205. dürsten, 

lechzen: qtf q ?pjq RV.1,175,6. 3H*TPT 5T- 

^?q qq: «Tinnm 31,7. 5,61,7. qT rjqcJ^AV. 2,29,4. q dld^- 

%qT HV.10,l5,9.q^F?pi?7: q>T*lq 8,68,5. q^TqqTTITT- 

q 2,19,7. 5,36,1. 7,69,6. 8,33,2. rTTrPTHn 1,130,2. 173,11. 2,4,6. 6, 


15,5. rjiqtf cjiHm pqrj Tqqq fTTJcTT TO Bhatt.7,106. rTcT^: 14, 
so. ^cpFMS, 51. absol. cPfa^P. 3,4,57. (oder rPTJ 7TT: 

MI^Fd Sch. fTTTft durstig gana dtydilT^ zu P. 5,2,36 (?ou rTTO)- 
Tau. 3,1,3. 11. 393. KV. 1,16,5. MBh. 3, 101 . 2373. So«». 1,360, 1 . fU. 
146. Vakui. Bau. S. 26(25), 20. Kathas. 25,131. Guat. 9. nach einer 
Beute lechzend, gierig: HlfS|qJPtT. 1, 18. mit einem infln.: ri I 
«jq -iMHIrtlM Habit. 5033. Vgl. ^JrT^TcT. HUJH durstig Thib. 
3,1,3. Buag. P. 9,6,27. lechzend nach , heftig verlangend : ° K. 

2,104,1. — caus. dürsten lassen: q cfr nT cl Tri M iM KV. 4,34, 11.— Vgl. 

fpr^rjrm, qq* rT^r ?pn. 

- SH ». 

— T^f dürsten, schmachten: JlKll R RT T=? VS. 6,3 1 . tlll^rMl 

ETT dN.4iqrl c^p^TS. 1,8,4 ,*. KAth. 

8,3.9.12.26,(1. — caus. schmachten lassen: J|il||-*| IJT T^T 

TS. 3, 2,*, 3. Kixu.8,3.^ ™ facmfH I5TT ^TtrT Passat. Bb. 5,8. 

1. (Ton 1. rj^) Unadis. 3,62. m. 1) Floss , Boot. — 2) Meer Ug- 
«tal. — 3) die Sonne Unaditr. im S amisoiptas. gKDn. — Vgl. rl(lUI- 

2. FT J ( T on FT^j m. 1) Durst; übertr. Begierde , Verlangen AK. 2,9, 

55. 1, 1.9,28. Tuik. 3,3,437. H. 393. an. 1,15. Mbd. sh. 13. Raga-Tab.3, 
478. MBn. 12, *296. FTT^T ^ ^^TOTF^I 

rT^T FP7: MIWtPW ^ II 7*«s. ^TTT^T FT- 

FT R- 2,100,3. m: ^flfd^jHMI FT^I FmÜrTHTrpiHlG. P. »,8,38. 
° 5»8> 12. — 2) person. ein Sohn Arka's ( der Sonne) von der VA- 


san 4 Buag. P. 6,6, 13. 

r # 

FP7TIT (wie eben) n. Durst Gatädh. im (KDr. Begierde , Verlangen: 
Bi« ag. P. 3,25,7. 

dMH (wie eben) adj. voll von Verlangen , — Gter.dHI^MIUlll^- 
# 4I^ ohne Begierde MBh. 12,77 62 . 

o *s 

Cf&ÜW?Jj7on einem nie hl nachweisbaren subsl. qEQT und dieses ?on 
fPI) adj. durstig KV. 10,28, 10. — Vgl. rl-MNtT- 
rTH n. P. 3,3,59, Vir U. 2, Sch. 

rR* (cJ<xm rJ c J) (cj c £lrt DuItup. 28,58), FptTTü, qnffe^TN Aicn. 

2,19. DbAtup. 29,18. P.7,3,92. rjUIH, riüii^l, rUJöH^ r^M: F^fe, 
r|*ll«öllH ; *JHUI(^P.,Sch. Vop. 14,2. rief % ; ^N'c*i v Ted -' *-IH^Irf^Vnp. 
14,7. Mrjdrn>o»o»e. im (KD..; rj^ri: p - *»3,m,Sch. 

III. Theil. 


; FJ§. p - ®,3, 1 1 1, Sch. 


zerschmettern , zermalmen , zerquetschen: HSJIh fJUFjrj sH^AV. 5,8,7. 
qfa^q?J^2,3l,2. cjG T 19,36,5. fjüfp TF^rq 8,8, 1 1. ^ 

\*\{ itrlri^ 11,5,7. q FR: 5,17,7. 10,4 , im. Fq 

cf^Rv. io,io2,4.^tf^h qr( ^ 51 ^ 1 , 133 , 1 . ts. 1 , 5 ,», 
qwp qT^TR g^. b«. 12 , 2 , 1 , 2 . r^tr- 

FT; HUib Buatt. 1 , 19 . cluiK'l 6 , 39 . 38 , ▼. I. c|UI^IR 3 20 , 3 . 

H r i m 1m\ m ^ 7, 1 5. J 2 . gcncTc^i», 36, T. l. ^Tfqraq- 

fWPT: 14,35. — desid. Hr|dlr1 und Siudu. K. 154, b, ö. 

- dass. : f^^innffciwm ts. 2 , 2 ,t t, 2 . fw r r^mrq^ni: 

AV. 1,28,4. 

(▼on cl^) s. 5TrT°. 

(wie eben) adj. f. ^ zerschmetternd , zermalmend: 


RV.7,104,4.^q|r 


•s 


AV.2,31,i.-Vgl.^F7 ( 


^ (ron l.fT) a J v - P* 5,3,20. 21 . Vor. 7, 101 . sh der Zeit , damals , 
in dem Augenblicke, dann, in dem Falle; scheint der alleren epischen 
Sprache ganz abzugehen: q *T clf^ KV. 10,129,2. AV. 

11,8,5. 12,4,13. 16. dl — q^T 3,13,6. q^ — FIT ^ TBt. 2,1,1#, i. 

q^ — cTT*«c C AT * Br - 3 >*»i i- ^TTR qT qf^» q 

qTqq ait. Ba. 1 , 16 . qnj qw qT qqRT qTqqi q%q qi qq^i- 

JTrnffq 27. TS. 1,7,1, 2. 4,3. — gAT. Bb. 1,6,*, 17. 8,1,3. 11,1,1,4. 5, 
1,11 u. 8. w. TS. 2, 1,*, 3. 4,1*, 2 . TB«. 2,2,1#, 1 . Ait. Bb. 3, 20 . 23. 
Kuasd.üp. 2,24,2. Pbackop. 4,2. — BoU. P. 1,8,12. 3,8,32. 23,12. 4 , 
24,24. 6,7,10. 9,4,7. Vet. 9,3. q^T — dT «7; Buag. P. 3,9,32. 5,8,11. 7, 

10 , 8 . qq — qf^ 5 , 10 , 12 . qT^ — qp£ gu. 113 , 6 , ▼. 1 . Pankat. 15 , 

23. 24,9. 37,18. 55,20. Buag. P. 3,16,23. 9,9,32. Katuas. 25,22. Vid. 
204. Vbt. 4, 12. 32, 18 (qT^ — clf«£ q^T). gen. 45,3. Pa aii. 18,4. 100,1. 
Sch. zu P. 6,4,11. Sch. zu Kap. 1,79. — qi“^ Sch. zu P. 3,3, 132. 

Sch. zu Kap. 1,99. Sau. D. 3,6. 16 . 4,8. q^HTq q^TiqT^qj dF«£ Kap. 
1,43. 3tZjqT dl so sage man cs (d. i. trenn dem so ist) gia. 31,9. 
88,16. 113,6. Pankat. 34, 1. 43,25. 96,12. Hit.89,1. Katuas. 7, 100. 10, 
155. 12.76. 13, 138. 24,230. Vbt. 18, 14. 36,7. 15. gcK.44,7. Buag. P. 
4,19,32. 21,24. Pbab. 25,5. 46,3. Sau. D. 2,6. 6,8. 21,2. q FJ» q3TT q- 
qqqrq qr? qnt* l Hdlddl womit dann ( wenn nicht mit q^- 

qqf)? Pat. zu P. 1,1,43. 2,2,4. 3,1,1 1. 4,4,55. 5,2,126. Klc- iu P. 4, 
1,163. Siddii. K. zu P. 3,2, 138. 4,3, 14 *. dF«£ qiqq^Siu. D. 25, 19. 27, 

qTqTfq i ?rf£ \ qqiq^qT >wu qif^frd 

sage dann , d. i. trenn du es t ceisst, Vbt. 19, 16 . — Vgl. ^Tdl <£* qi- 
qR. qTRqTq und q?qrq (nach Vop.; Tgl. üggtal. zu Unidis. 3, 28) 

= qfq^r und qfqrofHT doWw. 32,5s. = qfqrsrq d. i. ^q- 

qqift Katikalpadr. im gKDa. rlldMlrl dH Fd ^cFT I HTO HilßrM- 

ffs Cs ' 

5J: | Dubgad. im gKDn. q^T gehen eine Sau tra- Wurzel. 

q^T m. u. Siddu. K. 250, 6. 8. 1) Fläche: l^lHlrlcIHIiyrM MBh. 3, 
2 ii 2 . qrq HHi^HinH som>.4,6. bbaktb. 3 , 25 . kcmaras. 1 , 56 . gu. 
17t. Söbjas. 3,1. MlHlH — tTO6VJldrIHHFf Fussboden R. 5,13,1 1. 
Mld^dHq — t4l|iuj auf das flache Dach des Palastes MBu. 3,2582. 
HMI^R Ts - r^: R. 5,10, 10 . ^rfifMfuirlH I- 

f^T — »FRTH 50,9. Buii.tr. 3,81. Rt. 1,3. Pb*b.7,5. HT5T*H- 
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FFT öl(rl Buabtb. Suppl. 28. Panbat. 128,20. 186,8. GIt. 12,2. 

^'5l|| 0 Smbti bei QaS*. zu Taitt. Up. 1,4, 8. Ql«. 101 Ragu. 16, 6. BuIg. 
P. 5,20, 35. Qig. 9,33. ^TrT° Slu. D. 56, 13. $ GRIFFT FFT HM 
4l8l=flfldH MBn. 3,3602. Jrdlfi HrldH^ B,u,T *- 3 > 5, 3” 

3 Md FM 5UFT 5 TFFF^R*gb.4,29. T^WFFT^— UT^TtT 

»T^HdHR.1,41,13. 40,n. -' <qdl4.Fd- 

^trFFT42,2i. ’TFFfcü fTFT ;TF: 44,41. Rt.1, 17. ylfillH FFTiT: FFF 
TTFT M<£idd IrlM. 4,168 (Vgl. 11,207). F SFTTFTpT sMilcl^ifl 
^JFFTTF^Qi«. 23. FFFT felrT: N.2,>7.HM«I< io. s- R<. 

2, i*. V«t. 4, 16 . 33, 13. FTTcFTTH ^4 l-rl 1=4=4 HcTd ^cJtI^Pas- 


BaT. 3,13. 63,17. 


Vid. 1. 


1: eine auf Er - 

-TFFTFTrFTT- 


den rrandelndc \ psaras Katu ts.17,34. tlüM’fi'41'l'til*^— HHHIHrldl- 

*^R- 5,20, io. T=t iFlFFFT fdlül c^ir^H: FFT?T:} Habit. 9639. (Hl- 

HdrFl R.l,44,42.qTFTFT°31,20. Hd'-T^UH S&FT £FFTdT ^Fn- 

T& I *T ^|pW rTFT ZOm TO 3 &HEH : II MBu. 12,4 1 48. *- 

eJrf)*J 'Pl^rl'HI Irl^N. 2, 29. KatbI». 20, 18 i. BuIg. P. 2,1,27. 6,9, 15. jj- 

ÖJT^TrFT ctuTw Habit. 4349. ?F^rFTTfT^— FTFTfT: M1 b*. P. 20,48. 

ff<d<l'-MMrH ; TTTFT WZ ^TT^T: (FFTFT F^TTiF) R. 6,111,25. FT^- 

ffdFFT FTWT FT^: STcF^FT Habit. 9609. Diese» FFT, welches hau- 

dg den Begriff der Fläche auch da berrorhebt, wo er nicht betont zu 

werden braucht, und den man daher in der Paraphrase oder Ueber- 

tetzung nicht weiter zu berücksichtigen pflegt, ist das ffd Het.H oder 
^ 

[die natürliche Form) der Lezicograpben. m. n. AK. 3,4,t«,204. 
Med. 1. 21 (lies : f ^[T). m. H . an. 2, 489. Das m. nicht zu belegen. — 2) 
m. n. in Verbind, mit einem Worte, das Hand oder Fass bedeutet, 
Handfläche , Fusssohle: MimlHd «lo. MBn. 13,5013. mTuirlrH M.4, 
143. B. 2,60, 17. Bhartr. 1,19. fU. 80. Hit. 1, 163. Vid. 87. cfi(rM: 
Malat. 39. qiftllW: — ^J5?ffdcFt: R. 2,104, 17. £ae. 29. Ragu. 6, 18. 
qTTHFn^ 0 8üCR.l,25,ii. m^cid du- MBu. 13,7444. rimwcicicril- 
Ibdr.5, \2.1jf?{ 0 BuIg. P. 8,20,23.^1 cfT 4l^c1rl HMI 
Amar. 62. 11.618. Md Hrll Varäu. Bru.S.67,2.68, 1. Handfläche , 

die flache Hand auch ohne dauebenstehendes cfj^ u. s. w. Trik. 3,3,393. 
H. 596. II. an. Mrd. Soga. 1,27,4. 65,20. 126,3 (neutr.}. 256,8. cT§^- 
F7 tWIsfrl: Arg. 3,40. H«5M*l^^r'4iynH*ill^5 MBn. 1,8020. ff Tcf- 
r -$l \ ci cininm^3,695. cTdTTCTTH: 2, 

2377. 4,353. cFTTOFfSI <WrT R ^RHarit. 16026. R. 

- w ^ ^ ^ 

6,36,36. 37 . °?TTTrT 70,44. °^IH Harit. 16027. FF?: Vl^lHril: n 

MBu.3,i48io. 9,i86o. gggtcTO FFT %- 

WT Harit. 13741. 15742 . Fusssohle: qild£H cFTT- 

^TgHT: R. 5,13,4 7. n. Mitte der Fusssohle , = FFT^I U. 618. 

m. Vorderarm Stamm zu AK. Wils. Spanne (Tgl. f|Td) Colbbr. zu AK. 

3,4, M, 204. — 3) m. n. die unter einem Gegenstände ausgebreitete 

Flächey — Stelle , = U U HA K. S,4,M,204. = Mid. = ^FTTrir. 3, 

3,398. = 9FJT^ H. an. fj4l^ ^ FFT FFT d Myfd I 51FT- 

rlVfHH^mi F ^IMIH^^JH II Cit heim Sch. zu Qi«. 86. 5fFF- 

*r1?Jlll FFFT^QÄirrig. 2, 19. «Midrl cU^TTSIFT: Passat. 9,23. 14. FT^fT- 

HHIMIH Hit. 43,21. 38,15. KathIs. 13,97. 25,87. fTHIlt FTJFT FFT 

FTTTTTtT ?t. I,i3. 18. 5r*r^FTFT FFT(Kcll.: = SFJFTFT) Fft- 


Agr. Gbuj.3,12. ^FFTT^T 
6,621. Habit. 12329. 13246. 


2T 5FFTFT M. 2, 59. FTJtTFTT 'T^iFFT 5TFR: VabIu. Bau. S. 4, 8. 43 (34), 
28 . FfRFJ q^qiH mRU rT? Fd ^'FF? FTTrF^44 (43), 12 . TTTdT- 
FFT 33,55. Im Gegeos. zu 3TT7 oben, nach oben: 3FT^FFTT*FITT?TF- 
^FTI 'NFTjHlfcl:) M«««u. 51,18. — 4) ein Leder, welches der Bogen- 
schütz am linken Arm trägt , «m diesen vor der abprallenden Sehne 
zu schützen , f. (nicht zu belegen) AK. 2,8,1,52. n. H.776. H. an. Mrd. 
Agr. Gbuj. 3 , 12 . ^FFTT^FIdT: MBu. 1,7075. FFTF^T (= «4 fcrld) 
6,621. Habit. 12329. 13246. FFTT^FFRFT R. 2,87,23. sq IHd WFT 

O *s 

MBu. 1,5236. 5460. 7,654. 13,7471. R. 2,67,18. 6,81,27. Vgl. Cld^t, 
rtdslIUl.— 3) m. neben rTT^T Beiw. Ton £iTa MBn. 13, 124 3 ; Tgt ^rid- 
— 6) m. N. pr. eines Lehrers gana zu P. 4,3,106. — 7) m. = 

rTTd Fächerpalme U. 1136. H. a n. Mrd. — 8) m. der Griff eines Schwer- 
te$ (Tgl. fTTrD H. an. Med. — 9) m. das Anschlägen der Saiten (cfi?TTETTrI» 
pressing the t (rings of a lute Wils.) mit der linken Hand Mf.d. — 10) 
m. eine best. Hölle Arueikop. in Ind. St. 2,178. £ita-P. beiWoLLe. Myth. 
17. Vgl. cMdto, fidlHd u. s. w.,cTFI. — 11) o. Wa/dTRiR.2, 4 t i. 
Mrd. Vgl. cTc^Tf. — 12) n. = cfiST Trie. 1,2,28. gKDi. und Wils, zie- 
hen diesen Artikel zum Torhergehenden und erklären das Wort durch 
Grube , im Index zum Trie. wird es zum folgenden (= ttlrlMld ) gezo- 
gen. — 13) n. = cfcrH» Sch. zu R. 5,10, io. Vgl. rTST- — 14) n- dte Ver- 
anlassung — , das Motiv einer Handlung |s|) Mrd. — Vielt. Ton 

ausbreiten; Tgl. tjo Boden in 40Tja (Bycaacsa, Onun» ncrop. 
rp. pyccRaro aauaa, I, S. 132). Vgl. ISI«§I 0 » H°i 5T°> 

^TT 3 ,fd°,H°. 

rid'+i (▼on cTFT) n « Teich Har. 42. Sch. zu R. 5,10,10. — Vgl. citTi- 

HrHili eine best. Pflanze Sega. 2,501,4. — Zerlegt sich scheinbar 
in cid -*-SFT Z> 

ddrild (^d-+-rTTd) m. das Händeklatschen: ciddHIH 
MBu. 3, 12379 . cirl riidy*i : — ^TTcTd WMril ^3THTR4,1685.— VgL 


cTH5I^. 

cTd^f (c?d "5T) n. eine Art Handschuh bei den Bogenschützen: ff- 
d^lfHv'dVta sMIüH: MBn.6,i67«. Hd^UTd^VJ 6,4825. fTFFT- 


?|H — c|lj^H^8, 616. Dralp. ö, 19. Harit. 13373. cfd^TtT^edj- damit 
versehen 14465. — Vgl. ^d 4. 

firi3ilül (cFT -fr- *IUI) n. dass.: I Ult ÄIBo. 3, 1501. 


FFT^TffT (cFT -fr- ^*1 IUI ) n. dass.: H^NHClrl ÄlBo. 3, 1501. 
7, 4714. 

Citri (Hd ®* ein Schlag mit der Hand (Har. 167), mit 

der Tatze: H (^FFT:) FiFFTPT dFFFTF^ I HdH^I{H5IH: Ht- 

R- 6,76,37. FFTF^Tt FFT^— MCftqUl HWrl\39. TR 
FTFT MdNHH PT FT%T rFW ^ Tp ^fT: Pa«at. 213,21. 
ffdH n. Siddh. K. 249, o, 5 t. u. 

fld4fa m. t. I. für idnll Colbbr. und Lois. zu AK. 1,2,1, 18. 

fitrlM & (rfd n. ein Kampf mit den Handflächen y Prügelei: 

<o o 

yidWT^VARAB. Bru. S. 42 (43), 28. 

HddFfi (rTd -+-ddi) m. rntertre/r:°tndBuU.P. 2,6,42. — Vgl. 
cid IHd, (WIHd* ^Hd u. s. w. 
fld4 n. Musiker (nach MaoIdh.) VS. 30,20. 

HdH*7n{ (f?° ^TTTT) m - P** einer Schule des SV. Colrbr. MUc. 


I uu/ 
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Em. 1, 18. 88. Brfthmaga der Tal. Ind.St.1,42. 2,181. 
firl^l(HI n. Schwert Wil». — Vgl. bengal. hin- 


dust. 


I^b. 


FFTHTpT? (rFT-+-HT°) n. Sprungriemen ( nach unten ziehend) H.1251. 
Nach Anderen Krippe (KDb. Wiu. — Vgl. 

(dd -4- «^*°) n « <We Mitte der Fusssohle H. 618. 

HdWl (?F?T -fr- f. Rohrmatte Hab. 177. 

ddldtf (cTR “fr- Mddj n- fine best. Hölle Arcwibop. in Ind.St 2, 178, 
No. 3. Veda iitas. (Allah.) No. 70. Bhag. P. 2,1,26. 5,40. 5,24,7. 28 . Sbaw- 
da-P. in Yen. d. Oxf. 11.74, a. — VgL tldrl» ^TTT°» f^T°* H°- 

f. ein best . Baum AV. 6,15,3. Kau^. 8. 
dfcl°hl (▼on ?JR) f. Sprungriemen H. 1251. — Vgl. d<dUI(+- 
n. gebratenes Fleisch Buatapb. im (KDb. 
dfdH^adj. mit dem Tala (s. fT^T 4) genannten Leder versehen MBn. 
5,5367. 14,2438. 

Ubadis. 2,53. 1) adj. a) dünn, mager; klein , wenig, = R^R 
und RR? AK. 3, 4, fl*, 129. H.an. 3,378. Mbd. n.70. Vista bei Ugotal. 
xu Uwädis. 2,58. = ^51 U. 449. = RR? 1426. = Hab. 

122. — b) durchsichtig , klar (W^5) H. an. Mbo. Vista. Beruht Weil, 
auf einer Verwechselung tou FT^5 mil — c ) unUn befindlich 

(▼gl- dd) Colbbb. zu AK. — 2) n. Lager , Be« Hab. 172. H.682, ▼. I. 
für dldH- 

flIVjq n. 1) Fussboden , Estrich Ta«. 3,3,296. H. 682. an. 3, 

465. fg. Mbd. m. 44. — 2) Lager , Bett Tai«. U. an. Msd. Vgl. cTTFR, 
— 3) eine offene , nur von oben gedeckte Halle H. an. Mbd. — 
4) Schwert diess. 

ein best. Iheil des Körpers AV. 7,76,3. 

m. N.pr. eines Mannes gana ITTTTf^ xu P.4,1, 105 .— • Vgl. cT^tT- 
= fT^TIT ü badis. 3,54. gana jtT^TT^ zu P. 4,1,4«. gana3rFTT- 

zu P. 4,1,86. Pat. zu P.4,1, 15. 1) adj. subsL jung, Jüngling H. an. 
3,379. Mbd. n.70. f. ^ Mädchen , eine junge Frau AK. bei Ugotal. (die 
gedruckten Ausgaben lesen 2,6,ft,s cf^ll[}). H. 511. H. an. Med. oxyL 
gana T||||^, proparox. Pat. a. a. 0. — 2) m. Wind H. an. Mbd. 

cFRTm (fTR -fr- m. Schwein ( dessen Augen nach unten gerich- 

tet sind) H. s- 184. (abdabtbakalpatabu im (KDa. 

FRTrR (fJR 3fR) TielL Decke, Lage Habit. 4643. 

(rR -fr- 3^) adj. dessen Bauch nach unten hängt (?), f. ^7 
und ^ P. 4,1,55, Sch. f- Gattin ^abdabthakalpatabo im fKDa. 

cRI^I (cTR -4-3^) f- Fluss [dessen Wasser hinunter (Hess t) Tbib. 1,2, 
30. Hab. 53. 

n. Wald Taik. 2,4,1« — VgL cid' 

cfR7 (Ted., ? Uwadis. 3,28) m. in der älteren, n. in der jüngeren 
8p rache, Tbib. 3,5,7. Siddh. K. 249, a, 6 t. u. 1) Lager , Bett; Ruhesitz, 
Sopha AK. 3, 4, fl*, 133. H.682. an. 2,295. Mbd. p. 6. sTRT cTcR- 
ITTSPJ AV. 5,17,12. 14,2,31. «1. ifli H3TFT TBb. 1,2,«, 3. 

ebend. 2, 2,1,3. ^cj° Pamat.Bb. 23,«.25,«.^ : TtTI- 
^ ^ FlcSf TS. 8,2,*,«. Kau. 24,1,23. HlWft- 


21,3,7. A(T. (>. 11,2. Kad?. 72.76. 

qmlH^M.3,3. R. 2,30, l«. TOTOrö Raou.8,73. 

19,2. Kathäs. 26, 269. GIt. 11,33. 6,11. ^1 EJJT: 5T- 

raqniii^-M^lqrcj wrm suh^jmi Em^MBu.s,<248. i,i83. 

13,5387. 14,178«. GIt. 4,«. iTWTH: Bbäo. P. 3,8, to. 

qmacrqifHHfryr?: 2,10,13. 

sor. a. sich fleischlich vermischen M.3,250. MBn. 13, « 281 . 

Am Ende eines adj. comp. f. Hfl Raga-Tab. 2, 166. Tfi rRc^HNHH 


das Ehebett des Lehrers besuchend so t. a. dasselbe durch Ehebruch ent- 
weihend Kuawd. Up. 5, 10,9 ; Tgl. Tf^rIR7, ^dl<TMd- Daher fpR Gat- 
tin, Frau AK. H. an. Mbd. Wagensitz MBn. 3,14917. 7,1626, wo so 
stqipq zu lesen ist — Das f. cTRTT AV. 13,1, 17. — 2) ein zur Ver- 
teidigung dienender Thurm (^) AK. H. an. Mbd. 
ffiWWWi ) M Bu. 1,7577. - Vielt Ton Tgl. RRf , 

y I tri { Ul , 0 Tpwp.a, OT pwjAVTj, nOCTCAia. Wbbeb möchte das Wort lie- 
ber auf fTT^zurückführen. 

qRR? m. wohl Verfertiger von Ruhesitzen Kam. NItis. 12, 4 5. 
cTc^R?T£ (rTPq-fr-qqi) m. Bettwanze Bbaumatait. P. im (KDh. 

-fr-PU() m. N. pr. eines Berges: o qT^lrR Mac«. 

Coli. I, 72. 

(rIR7-f-5T j adj. in (Jmdes) Ehebett — , von (Jmdes) Ehefrau 

geboren: Mtd^-hl: ^TRFT cRITJrTPT cfT I W^Hul PR- 

. ° 

ffTPTT H SRR: FPrT: II M. 9, 167. rTFT P7RJF7 dc^Hsls no. 

dC^MH n. das fleischige Polster auf dem Rücken eines Elephanten 

Hab. 29. BuCbipb. im £KDa. — Von einem nicht zu belegenden denom. 


Ton dr'-i- 

HjrlcR -fr-5ft°) adj. f. auf dem Lager ruhend: R- 
RV. 7,55,8. 

dc^Ti^id (rlcR -fr- =J?rD *üj- Lager gemacht Raga-Tab. 3,215. 
FTcR5!tl (rlcR, loc. tou fTcR, -fr- SPD adj. = d^SIMd AV. 4,5, 3. 
(ron dc^M) adj. 1) zum Bett gehörig VS. 16,4 4. — 2) des Ruhe- 
sitzes oder Lagers würdig Pawbat. Bb. 23,4. 25,1. — 3) im Ehebett ge- 
zeugt: rF^JT OTW: C«t. B..lS,l,*,2. - Vgl. 

dlr^. 

cTR 1) m. ein kleiner Teich U. 1095, Sch. H. an. 2, 490. Mbd. 1. 22. — 
2) f. J a) ein junges Weib «Mbd. — 6) N. pr. der Gemahlin Varuna's 
H. an. — c) Boot Wils. — 3) n. Tbib. 1,2,28. Nach £KDb. und Wils. 
Loch , Höhle; nach dem Ind. zu Tbib. = tlldMId- — Vgl. dtf! 12 und 

cFR?- 

dcd^lUI R^-fr-R 0 ) fine best . j 7 ro«e Zahl Lalit. 141. 

R3R m. Ausbund, etwas Ausgezeichnetes in seiner Art AK. 1,1,1, 
5. H. 1440. 3TT° eine ausgezeichnete Kuh P. 2,1,66, Sch. Sch. 

zu AK. (KDb. 

dtH«^ W m - Hund H. g. 180. 
clf^RIT f. Schlüssel Wils. — VgL dlcrll- 

fJcR n. durch Reiben wohlriechender Substanzen hervorgebrachter 
Wohlgeruch Wils. 

cPR? adj. dein Wils. Beruht wohl auf Missrerständniss tou P. 4,3, 
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▼on 


s oder Vop.7,92, wo rH 6 #) *1» künstliche« Thema za clM4i and HT- 
angenommen wird. 

rlHdfy (ans fJcfcUp 1) nach Molbsw. Bambusmanna d. i. Tabdschtr 
(rgl. LIA. 1,271, N. 1. 273, N. 2.) und Extract von Waisen , Gerste, Reis 
u. $. w. p nach Raga*. im (KDa. n. = qiföftp lim T, ™ig. 

; nach Wils. Milch und Wasser (!). — 2) f. f eine Art Cure u- 
ma (IFIT7WT)» HHHTTRRTpRIT die einblättrige T a Gelbwurz, Cur- 
cuma Zedoaria Roscoe Ni». Pa. 

clH{ eine best, grosse Zahl Vjctp. 179. 

fT^T^TsT m. eine Art Zucker Ragan. im (KDr. rT^ETT- 

daraus bereiteter Stückzucker ebend. 

HHHjron 1) adj. thatkräflig , tüchtig , kraftvoll; muthig Naigh.3, 
3 (wo die Form c\ r AH* aufgeführt ist, weil der nom. sg. in den vedischen 
Texten nirgends Yorkommt). 5T IMI^RV. 7,100,3. 

«SPCtf^ rFETT H'-IHW'-TiMH^lO.S^s. FT rftö 28, 

7.6. (^?,iul) rl'-HOTT 5T5H7 1.100,5. fF-Hrk^'-kTFron 

Rudra 2,33,3. compar. (vgl. HHWTT) 1,30,7. häufig von den 

Marut 1,166,8. 64,12. 5,08,2. namentlich toü Indra 1,51,15. 57,1. 
61, 1 u. s. w. Ton Parganja 5,83, 1. Ton Agni 7,5,1. Ton Püshan 1, 

138.1. 6,58,4. — 2) m. Kraft , Stärke ; Muth: FT^T 

RV. 3,30,8. H 7 *JT4 FfatlfH (hier ▼iell. adj.) ^IHI 32, 9. HT- 
4 f*J HT rT^TR 1, 1. Hierher auch wohl: ifrlg HIl\ c^Tfl pT- 

AV. 11,1, 14. Vgl. 5T 0 ,F*°. 

CWHJ (von HHR) n. Ihatkraft , Muth: HW ciHnt^R <pP7 fT^- 

rv. 2,20,8. 

(iHWrJ^(wie eben) adj. kräftig , stark: Soma RV. 9,97,46. 

HHl4l nach Pad ap. nicht als comp, behandelt; wohl in HHI (von H) 

•s gg 

-4- JTT (ITT) zu zerlegen. Bei. des Stiers, nach SaJ. = JJT?: 

rJMiq^RV.4,18,10. 

cTf^TTFIT p? der Buchstabe TH °) f. ein best. Metrum Colbbk. Mise, 

o 

Es*. 11,188 (IV, 8). 

(von ^f) Unadis. 1, 49. 1) adj. = rHR Naicb. 3,3. Nit. 2,24. 

Indra spricht) RV. 1,165,6.8. 171,4. 3, 
34,2. EFTT 1 1|| I fffcjtll ^>P7 8,85, 1». Md^rcJirl (ll^M 

88, «3. die Marul 5,54,2. AV. 4,15,2. ^TSTTfni RV. 6,81,1. "3^ 2. 

10,111,2. ^öFT 5,87,5. IF7J 10,83,5. — 2) m. a) Meer Uggval. — 
6 ) Bimmel der*, und H. 87. — 3) f. cTF-FTt a) Kraft, Stärke; Vnge- 
itiim, Muth Naicb. 2,9. Un., Sch. Häufig im pl. fj ?T 'I (" F'-J rll 441 m- 
qrf?f (HUT:) RV.10, 112, 5. > R ^ q rTf^HMy\3, 32,3. 5,31,10. 
32,9. ipTT q ^rft rrfiHTWTn: 4,18, «4. ^7} 3rTT rlH^IT 
FTFfr: 5,29, u.JTT: 10 , 102 , s. ^|5IF7 (7T4- 

I 1 ( Fl%: l,80,io. 5RT qj gpj rll4MlHvWi l 4?7 5, 34. 7. 
10,142,3. inslr. pl. ntif Macht, ungestüm: vH 1*4 ^T- 

RV. 4,19,4. ^TTT q frqTwÖiOfHjW'i: 2, 

34.1. !7rJ 3,26,4. 1,166,4. 5,32,3. — 6) die 

Erde. — c) Fluss Uggyal. — d) eine göttliche Jungfrau ders. N. pr. 
einer Tochter Indra's H. 176. — 4) n. Kra fithat, Kraft: 

F HHM l iu i RV. 1.166, 1.9. HrHEIlfill cj? FT7JT57TPT 5FTT- 


- 


fo ^ 3,12,8. - vgi.«PiHSHftfM, rnfsre, a^hr. rffn?. 

TOD Ä) adj. kräftig, ungestüm; Ton den Winden 

RV. 5,58,1. 

cTf%^ft*7(Yon rTT^T) kräftig — , ungestüm — , muthig sein; sich an - 
strengen : ?FnTrT ^T: RV. 5,85. 4. R rT^h?- 

rhrrmr^T ^TFT 2,30,8. «,6,ae. 

- vgi. rrmnr. 

H N ’-flM (von fTf^fhT) adj- muthig, von Rossen: cj'imfrl- 

Frffaöf: RV. 1,23, II. ungestüm, Yon den Marut 7« 2. 
^NMNrj^adj.^/^HtflHTl, »on Indra RV.4,20,7. 7^5,4. 10,105, 8. 

sor.a. qcptT rv. 9,86,45. 5- 

mF m4mh 3f4nfi HH^kun s^on kur 9,70,3. 

'krT Fr?t 10,11,6. AV. 20,34, 16. 

HM’-MI (von HN^l) f. Ungestüm, Heftigkeit: ^Icl Htm 
RV. 3,70,7. 

cFfPTfT^ (von adj. compar. zu ?!^7j ^1^1 fkklT: 

RV. 10,92,8. Sonst immer in der Verbindung rFTfTFfkkT'T 6,20,8. 

- - N 

18,4. 7,100,.s. 10,83,8. — Vgl. HcqTT^ 

1) m. a) Ocean. — b) Himmel Mbd. sh. 37. — (KDa. (nach der- 
selben Aut.) und Wilson noch c) Gold, welche Bed. Mbd. dem Worte 
Hinl^ giebt. — 2) f. ^ N. pr. einer Tochter Indra's AIbd. — Vgl. 

HcU (yodH) adj. kräftig , stark; parox.: BV. 1,54,11. perisp.: 

m 4nrF?n^in bf; ts. 2,3,1*, 1. 

= rfcflijil, von Rudra RV. 1,43,1. von Indra 3,32,11. m 
rrkkmrk (^krT) 5,17, i. «isrfro 

rT^H 32,3. 43,9. vermögender: rl*=ÜTF^10, 117, 

5. - Vgl. 

,N . O 

astr. = Gedrittschein Ind. St. 2.263. 

(yodcRT) m * ^ ) Werkmeister, Zimmermann , Wagner Nia. 5,21. 
!Um\n. zu AK. 3, 4,«, 37. fKDa. RV. 1,61,4. 105, 18. H§H 5J5T ctfHHl 
TH AjSM 130,4. 3,38,1. 7,32,20. 10,93,12. rf^3T 
^»^1 HTHH 119,5. — 2) Bein. VicYakarroan's, des IVerArmefaferj 
der Götter. — 3) N. pr. einer der 12 Ad i tja Ramam. — Vgl. 

FH7, (^WIH abnehmen, sich erschöpfen hinwerfen (3HHH 

*S*N > 

y. I.); in die Höhe werfen (3rHH Vor.) Diiatiip. 26, 103. — Vgl. H?J- 
(wohl von Unadis. 3,75. n. Weber schiff: 

RV. 10,130,2. VS. 19,83. Nach Uggyal. m. mit Verweisung 
auf AK. 3,3,2 4, wo aber unsere Ausgaben HTT7 lesen. 

HH I ( aslr. = cTIh! 1 lod. Sl- 2,276. 

1) m. a ) Räuber, Dieb Naigo.3,24. Nir.3,14. AK. 2,10,25. 

H. 381. 5Tr4w^T7 FFTifT RV. 1,191,5. 6,27,3. FT- 

^pj 7,55,3. qg trhrq qqr 8,29,6 . av. 4,3,2. 

19,47.7. 50,5. VS. 11,77.78. 12,62. 16,21. Cat. Bb. 13,2,*, 2. M. 4.133. 
8,67.345. 9,226.254. 1 6l=iy 

qjFT | M+|!<iiyiy'4llMlfeJ 256.266.267.276. MUb. 1, 431 1.7747. R. 1. 

I, 89. ^[7 «TT 57J: !?k ^TT f-l«^r|: 5^:1 rn^Tk^rn HUII 

3 5UH4HH: II 3,57.11. Sccb.1,14, 12. 62, 12. ^hlkHi+l<l4iHl7 


rFT, 


8,67.345. 

qrH 1 ^ 

% 
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^ I *n TT«^ - q^Ti^FSJ rt^lH FTpTF^: II Bhabtr.1,8». 
MIut. 68,9. Hit. 1,193. Kathas. 22, 62 . Buio. P. 4, 14, a. Üac«k. io 
Brrp. Chr. 191,10. 0 M=h|l!| Yen. d. B. H. No. 903. Verführer 

einet Mädchen» Habit. 9963. 9995; Tgl. u. Aid Ende eines adj. 
comp. f. SU Habit. 5180. Kam. Nina. 4,53. Am Ende eines comp, als Atu - 
dmck de t Tadelt Garab. zu P. 2,1,53. — b) in der Astr. Bez. geteilter Ke- 

tu: qiH=U?M: H^TT Wsh I I ^IWHi^isll: 

(5IcCMVabab. Brh. S. 1 1,20. — e) eine Eleeart , Trigonelia 
comiculata Lin, Ratram. 123. Sega. 2,207,2. — d ) Vanguiera spinota 
Roxb. (s. H<^d) Gatadu. im £KDb. — «) Ohr (KDb. und Wils. Diese 
Bed. beruht auf einer spitzfindigen Auffassung Ton Ragu. 1,27; Tgl. u. 
fTFTi^fTT« — 2) f. ^ a) ein leidenschaftliches Weib Qabdabtbaealpatabu 
im £KDb. — 6) N. verschiedener Pflanzen: a) eine Mimose; ß) = fj- 

*N 

^ ^ hi W Leea hirta; y) = mabr. JJ5RT Nigu. Ph. — Die Ableitnng 
des Wortes, als stünde es für cfr ef^ das thuend, mit substituirtem 
oder eingeschobenem ff (vor dem das cf ausgefallen), welche Nir. 3, 
«4 aufgestellt wird, bat auch VS. Pbat. 3,51 ; Tgl. gana zu 

P. 6, 1,157. Bbhpby glaubt an eine Verstümmelung Ton 
Wir heissen diese Ableitungen nicht gut, können aber keine bessere 
an die Stelle setzen. 

rTV^cTT (Ton ciWi() f. Dieberei , Diebe shandw er k: ö^)|c|f1l 

Sf^T Ifßlrtl Ragb. 1, 27. n. dass. Da^as. in 


B«*r. Chr. 193,15. 

( r\° -+■ MW) m. N. eines Strauchs, Leea hirta. Rag an. im 

£KDa. 

FfFFpf n. ein best . Mittel gegen Gift(1) AV. 5,13,11. 

Clt-y adj. stehend, den Ort nicht verändernd: H^Mldl sf7[- 

71 1^1(1 TSUT Buag. P. 7,7,23. — Wohl eine aus den schwächsten 

^ • 

casus von rfTTSTTO (s. u. F^IT) hervorgegaugene Form. 

o 

Ctf^l astr. = Gesechstschein Ind. St. 2,263. 

^FIffc^(ablal. von 1. cf) adv. daher , deshalb (correl. mit 

und ZTQ AV. 7,54,2. 10,10,10. 11,8,32. 12,4,10. 3,17. Ait. Bb.2,25. 

3,29.31.45. 4,1. 7,19. Cat. Ba. 1,1,1, 1. 5. 6,2,1, 4. B,6. M. 1, 17. 10H. 

2,57. 3,78.102. 7,5.199. 9,138. N.5,30. R. 1,55,27. 61,18. Dip. 2,53. 

^AK. 86, 17. Megu. 41. Hit. Pr. 32. 1,34. Vid. 175. Vbt. 27, 12 . 33,15. 

cfTFF^oder rfFtal s. tfrTcffefFf. 

adj. zu rRT^ffajT P. 6,4,153, Sch. 

7 _____ 

fiWUU ( Ton FfirFJ) m. der Sohn eines Holzarbeiters , Zimmer manns 
P. 4,1,153, VArtL 1; vgl. P. 6,4,135. 
dlslHtki adj. f. ^ ans TakshapilA stammend P. 4,3,93. 
cfkr^ft (von. Ff5F^) 1) adj. f. ^ dem Zimmermann zukommend: ffT- 
yHTHT ($FT: C^br. Cb. 2,3, 

14. — 2) m. der Sohn eines Holzarbeiters , Zimmermanns gana 
zu P.4,1, 112. VArtt.l zu 153; Tgl. P. 6,4,135. 

(nom. abstr. Ton rfE^^ [FT^ J den °* er ****** 

Namen führend) n .das da nach- Benanntsein Arup. 3,4.12. 7,6. 

ClI^ilrHi (von rl^lrl «der cilc^^U) adj. ** der Bedeutung meine 
bestimmte Neigung, Gewohnheit habend » zur Anwendung kommend , 
III. Tbeü. 


Ton Suffixen Pabiabasha 1 zu P. 3,1,94. 

HI^Vu (▼on cT^T5T) n. das an- Etwas- Gewohntsein, das regel- 
mässige Vollbringen einer bestimmten Handlung P. 3,2,11. VArtL 5 
zu P. 1,3,21. Vop. 26, 140. 

FTEra? *. u. cTTsfrJ. 

cfTsföR und dllddi (aus dem Arab.) n. Bei. der aus dem Arabischen 


oder Persischen übersetzten astronomischen Lehrbücher Ind. SL 2,247. 


f ^ 


fgg. 250. rlll5W»yjTTHqnn 253. dhl-JiM-H. 252. 264. 

CO 

274. 252. lg. rillsHliRlUJIti 253. HlsMiH<4UI 252. 253.269. 

272. o g?|»NHl252.*84.*74. 0 ^HT252.Hl5lTO»W.rnT5Ri o 249. 
HIsMi^-JWHIl, °HTf, 0 TpjTFmJ252. HlsHiM4iTr, dlfsWikfoll 
252. 253. 271. äftw^i, MÜHiyrtlsl4i 252. IMriia«h 250. 
Vgl. Verz. d. B. H. No. 86H. 872. 876. 880. 881. 883. 

fl^adr. plötzlich, jählingt (Gegen*. Naisu. 2, 15. In den 

folgenden Beispielen erschein! die Form rllsücfi (Tgl. t. L im gana t|T- 
zu P. 1.4,51) und zwar mit Ausnahme de* ersten Beispiels stet* ror 
eben so iu den aus Katb. mitgetheilten Beispielen Ind. SL 3,462, 
Anm. TS. 2, i,s,7. 2,», 3 u. s. w. rilsl^UUT 

ST 4T ^TH5,*,6. ««,7. «,4,*, * u. s. w. P sr bat. Ba. 

17, u. H I sl^ ST Ü ^TH TS. 3, 2,», 4. Hls|eH4|UHI M,»,»- 

H l s l ^^i^^ ; qjRJ: 6, 5,*, 5. 

(rTTsTrT -+■ m. eine beit, leicht brechende Holzart (Tgl. 
4ilM^): HliU# ^T qsqrn^ AV. 1,8,3 (die Hdschrr. betonen fTl- 
jedenfalls irrig, da ^ Hanfttängel, welches dem Sinne nach 
passen würde, oxyt ial). Kaug. 16. 

fllfsW» »• u. Hlslefi. 

r|R^7 ro. = Hli^ : Bhah. zu DTiatPAK. ^KDa. n. Verz. d. B. H. 
No. 592. 

cfFJEZJ (Ton cf^Rl) n. 1) Nähe. — 2) das Vnbetheiligtsein , gleichgül- 
tiges Zusehen ^KDa. Wiu. 

cfTI (Ton rfT) 1) adj. schlagend: MlRIcUIT M. 10,33. - 2) 

m. a) parox. Schlag H. an. 2, 119. Mao. d. 14. rtliRl S^rf AV. 

11,32.2. — b) Laut , Geräusch . — c) «in« Handvoll Gras u. s. w. H. an. 
Med. — d) Berg H. an. — «) eine Grasart, = Wils. — fTTZT s. 

u. rfTTJ. 

Hli+T (wie eben) f. 1) N. pr. einer Jakshint, einer Tochter Su- 
ketu's, Gemahlin Sunda's und Mutter MArlka's, welche tod Aga- 
stja, den sie in seinen Kasteiungen zu stören wagte, in eine R Akshasl 
verwandelt und darauf von RAraa getödtet wurde. R. 1,26,26. fgg. R. 
Goaa. 1,27,25. fgg. 4, 19. Habit. 218. Ragb. 11, 14. fgg. — 2) der groest 
dunkelgrüne Kürbiss Molbsw. Nigb. Pb. 

(fn o -fr-^firD n. grosse Kardamomen Ratram. im (KDb. 
f115 c tilM*1 (von dli^l) m- N. pr. eines Rshi MBb. 13,255. 
dl^y (rfTI 0[) ID. TielL Schmied P. 3,2,55. 

dliMlri (cTTJ m?f) m- dass. Wils. 

m. eine besondere Art von Ohrschmuck Tbik. 2,6,32. H. 656. 

- VgL cTT?^, cfT3^. 

cfTPT (von 1) adj. f. ?fT schlagend , treffend , verwundend: 

19 


252. 264. 


HlsMi*Win 252. 253.269. 


252. 


250. 


Anm. 


i fr 
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HIH Go«». 1,30,17. JTT^T Bau. P. 1,11,9. 

— 2) i). a ) das Schlagen, Hauen, Strafen mit Schlägen , Schlag Su?«. 1, 
85,8.2,422,«. efPTP^J»«. 1, H5. MBo. 13,499t. R. 5, 

»6,136. 5nSR5F^T<miMliH J^TT: Ki».12. Pa«at.2M, 

19. Bnio. P. 5,5,3o. P«a«. 75, 1 1. HliHWrh Va«; H .B«b. S. 15,37. mj- 
ffonTC fili*l4^MBH. 9,3532. q!JT ^ Hi R- *, 

98,25. Mit dem Wykzeag compon.: R. 8,82, 181. 

RH IrtlilTli MBh. 3,«37. 7,1299. HM'ili*1l=1 t Ar1 R.4,15,25. 41(- 

C»Sgä«at. 9. KumU.s. 4,8. Sie. 

D. 50,6. mit dem obj. compon.: 19l(Md:fyHlT<(HI5Hd^i|lf1^PA"*A T « 
239,5. — 6) Inder Astr. das Anslouen, Berühren , partielle Verfinstern 
Varad. Bru. S. 24, 34. — 3) f. ^ Peitsche AK. 2,10,31. (abbam. im( KDr. 

dßdlM (wie eben) adj. zu schlagen: ^ cilillmt-d (rj{J|i:) Varao. 
Brü.S. 43(34),7.d?jMl c 5 Hli-ilM: Parbat.235,13. 


gend , uneig. Ton leblosen Dingen: 



MBb. 3,437. 7, 1299. 


KcmaRaS. 4,8. Sah. 


Pareat. 


m^n. = 


H. 636. 


rüIt^rTf (▼onfTI) nom.ag . der da schlägt: i]( IH 1-iTMcl I J aor.2,303. 

(cTTJ 3^) N. pr. eines Gebietes L1A. 11,953. 

FTTTTTT (von adj. in Teichen befindlich , daher kommend; von 

Wasser Sega. 1,170, II. 13. 173,11. 

rWZ und filil f. 1) = cilrfl eine Palmenart , Corypha Taliera Boxb. 
Buar. zu AK. 2, 4, ft, 35. (KDr. cflil II. an. 2, 120 . Med. d.14. Raga-Tar. 
3, 32C. Nach Albyrouny bei Reiracd, Mem. sur l’lnde, 303 heissen die 
Blätter einer Palmenart , auf denen man zu schreiben pflegt, — 

2) rtlil eine Art Schmuck Dcjrgas. im (KDr. 

filier! (Ton cTT) adj. der da schlägt , mit Schlägen straft Uradiyr. im 
SaAksuiptas. (KDr. 

cflZT (wie eben) adj. sh schlagen , mit Schlägen zu strafen: cTT^TT: 
P^(57Ml ^TIT^rR cJT M. 8,299. Ja4h. 2, 161. 

Cf 1*^4 HM (partic. pass, von FTT) adj. der geschlagen wird, m. ein mu- 
sikalisches Schlaginstrument (KDr. und Wils, nach Tau. 1, 1, 1 19, wo 
aber das Wort als adj. zu fassen ist 

cTTÜI (ron ciUi oder HU i- 0 1) m * angeblich N. pr. eines alten Wei- 
sen; s. u. cilijici 1. — 2) n. Bez. eines BrAhmana Latj. 7,10,17; vgl. 
Ind. St 1,49. - Vgl. fflRJIH^cmjZT. 

rllUi^ n. = Hl Ui 2. Rotu, Zur L. u. G. des Veda 123. Ind. St 1, 
31. % 50. 

rilUi^ «n. "• ga?a *u P- 2,4,31. AK. 3,6,4,34. 1) einwil- 

der Tanz AK. 1,1,», 10 . H. 280. an. 3,700. Med. t. 37. Matsja-P. in 
Verz. d. Oxf. H. 38, b . g|d ° Kaürap. 7j dlliHl WüHcl riUjid^Scb. 
zn H. 280. FTÜ7TT STTff^HIAWIHH) Syai.ii« m AK. r?TljpT RPRT 
^ Fnnjl HH5TTRq^H<^IWlH«l) Bll*«, zu AK. CKD«. - 2) IW- 
brachys Colerr. Mise. Ess. II, 151. — 3) eine Grasart U. an. Mrd. Sac - 
charum procerum Boxb . nach Wils. — 4) cHUi^dl'fi Ul Ind. St 1, 470 
wohl fehlerhaft für dlUZdisJl^fW ; vgl. ebend. 31. 

cfTTJZ^cTTTFRi (cTP 1- -*-cTT5T) m. Bein. Nandin’s, des Thürstehers 
des (iva, Tu«. 1,1, 50. 

fUUidlÜM (cTT° l.-t-KTD *n. Bein, (ivas (abdam. im (KDr. 
dllfiTdfT (▼on HlUid) adj. sich in wildem Tanze hinundherbewe- 



) Prab. 21,10. 


y^4il6HI 85,15. 

HMUi (rillgZ^J n. angeblich N. eines Lehrbuches der Tanzkunst; 
s.u. rilUid- 

cTTTTlf^m. N. pr. eines Lehrers der Metrik Verz. d. B. 11. 100. Ind. 
St. 1,59. pl. N. einer auf einen Schüler des VaigampAjana zurückge- 
henden Schule P.4,3, 104, Sch. 2,66, Sch. Roth in der Eint zu Naigb. x. 
Müller, SL. 190.364. Ind. St 1,31. dllU4dl<£(m ( 80 *5t IU loaen) ebend. 
cUUJIdl SJTd: Verz. d. B. H. No. 607. 

ci!U*=U 1) m. parox. palron. von cUJJ gana JTjfrT? xu P. 4,1, 105. N. 
pr. eines Lehrers (at. Br. 6,1,S,25. Ind.St.4,373. MBu.2,294. 12,8900. 
10761. 10874. 12758. — 2) u. Bez. eines BrAhma 9 a: ciigii 
5f ( r il i5l) zmm Ind. St 1,31. Verz. d. B. H. No. 284. fgg. Müller, 


SL. 187.364. 


HlU^iqql (■ zum palron. FTTTJ^I gana dll^cill^ *u P. 4,1, 18 . 
rTTrfJ alter abl. von 1. FT) adv. so, auf diese Weise: (3frflHlt1) 

cilji RV. 6,21,6. rTT^T^ cjlH^imi 10, 93, 1 6. 

Vgl. P. 7,1,39, Sch. und Siddu. K. zu d. St 

cTTcf Uradis. 3,90. m. vor. sg. Anrede der Aelleru an den Sohn Ait. 
Bb. 7, 14. C^T ^TT HIH cTTTc? ^ 17. (at. Br. 14, 9,«, 6. Khard. Lp. 
4,4,2. MBll. 1,4728. 6798. Irdr.5,55. 56. BrÄUMaR. 1,8. R. 1,9, 44. cffTl 
rTTcT Biiag. P. 5,4,4. Mahr. P. 25, 1 1 . DAg. 2, 7. 8. freundliche Anrede 
eines Lehrers an den Schüler, eines Aelleren au einen Jüngeren Biiag. 
6,40. R. 1,2,7. 61,11.2,51,2. 92,12.111,5. Biiartr. 3,82. Uit. Pr. 42. 
Buag. P. 1,14,39. voc. pl. MBu. 1, 6820 . fg. 4,133. der Kinder an den 
Vater 1,6796. Braumar. 3, 12 . Ragii.9,75. cTTtT Vid.102. Vit. 
33,8. RIHd I^H dTd Hl^id Bhartr. 3, 96. eines Jüngeren an einen 
Aelteren, höher Stehenden Matsjop. 18 (des Fisches an Manu). Ragh.1, 
72 (Dillpa's an Vasisblha). Bhar. zu (ab. 5,2. Vater, im nom. sg. 
MBh. 1,6798. fg. 8407. R. 2,53, 10. R. Gorr. 2,74,9. 3,58,6. Vier. 85, 
8. Bo ag. P. 9,22,32. MalatIm. 33,8. Prab. 11 , 12 . im acc. sg. Parrat.45, 
4. Bu ag. P. 1,18, 32. im loc. sg. .Mark. P. 24, 6. am Anf. eines comp. (ab. 
50,5. Prab. 10,5. Sau. D. 18,18. dldddlM^l Vater und Mutter (KDr. 
(angeblich nach AK.) und Wils. Nach den Lexicogrr. 1) Vater AK. 2,6, 
1,28. .Trik. 3,3, 158. 11.556. an. 2, 170. Mbd. t 21. — 2 ) eine Person , 
mit der man 3Iitgefuhl hat (EFTTF^J), Trib. M. an. Med. — 3) adj. ehr- 
würdig (abdar. im (KDr. — Vgl. fTd, s^Sdld» 


dlrT^T (cild 4. JT? ) 1) adj. dem Vater angenehm, erspriesslich (öpl- 
T^rT)- — 2)m. = d^cild Mrd. g. 34. des Vaters Bruder (KDr. Wils. 
cilcicjrtl (dld adj. väterlich gesinnt H. 488. m. ein Onkel 

von Vaters Seiten Wils. 

CilClH m. Bachstelie Trib. 2,5, 15. 

Cilflri 1) m. a) (ron dld) ei* väterlich gesinnter Mann. — 6) ein ei- 

"N 

semer Hammer (FTT^^C). — e) Krankheit. — d) das Kochen, Reifen 
(TTRf) Mbd. 1. 97. — 2) adj. = JTH erhitzt u. s. w. Agajapala im (KDr. 
m. Hitze Wils, nach ders. Aut 
FTTTFT (▼ou c?IcT) m. Sohn Gatadb. im (KDr. 



I uu/ 
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(Tom intens. Ton ff^adj. befriedigend, ergötzend: fTPT RV. 

3, 40, 2. 

ClIcH^U (oom. abstr. tod fTr^T^ 7 ? dessen Geschäft treibend) n. Gleich- 
heit der Beschäftigung Sab. D. 13, 1 5. 

(Ton Hc^iM) adj. f- SJT aud ^ gana zu P. 4,2, 

116 . i) eine gleich lange Zeit andauernd Jag*. Cf^l 

ö 

Hlr^Hcrl^ H^fljsc. rT^T:) MBa. 12, 12785. Ind. SL 2,286, N. — 2) so- 
gleich — , ohne Verzug erfolgend , — sich zeigend , — sich einstellend: 
Gegens.3rT^fI?fR Küia. zuM.7, 163. cfi^rtrHilUrlctil 5JT5: C AÄKBA 
io (uddoit. im (KDa. 

(ilrcfil^U (wie eben) n. Gleichzeitigkeit Ariprda 3,2. 



HM15T (!) m. N. pr. (palroo.) eines Mannes Prataradbj. in Yen. d. 
B. U. 58,10 t. u. 

rTlfk^i (Ton FTW) adj. wirklieh , real: ^ xj Hc’TTWcimT: H^IfrTT- 
rri^il NHIH Sch. zu Kap. 1, 154. 156. Sch. zu Prab. Pr. fl. 1. 

(tou rTr^Tf) n. das Hinzielen — , Absehen aM^(luc.); Ziel , = V(- 
TH5IF7 f abdartu akalpataru im f KDr. H cTTc*rö iftHiTTcl- 

cT^Bbasuap.83.81. m Fmi 5II^IUil »PHrTO FnTTO^MADucs. in 
Ind.Sl. 1,13,2. 15,24. 19,16. Scbol. zu Gaim. 1,32. Vkdä.ntas. (Allah.) 


No. 15. 97. Sch. zu Kap. 1, 155. 


Sch. zu P. 2,3, 


43. 5,4,47. Küll. zu M. 7,35. «RHigSIRN cTTc^- 

q Biiahtb. 4, 19. j er Hauptinhalt der einzelnen Kapitel Sah. 

D. am Ende. cl IcMMclH^dv. in dfcssr Absicht Raga-Tar. 1,369. fTIPT^T- 
JIFlt f. Tilel eines Commentars zum Kitradlpa Verz. d. B. U. No. 
630. Ein gleichlautendes adj. (f. ^TT) davon Sab.D. 22,6; rgl. 22,3. 4. 17, 1. 

HIcWHi (Ton Hlc r -W) adj. hinxielend auf, bezweckend , beabsichtigend , 
mttnand Sch. zu Gaim. 1,14. 

r?Tr4 (von cFT) adj. väterlich: ä7 THtTIcMI I4H^1 3 SITOiJ: BV. 1, 

161.12. rTTrm PWI 7,37,6. 

cTTtTtTFU ?T^ FfTFT) adj. Gleichheit der Stoma Arupa- 
da 4,9. 7,3. 

rTTrFHU (Ton clrt*«2|) n. das darin-enthalten-Sein , sich-darin-Befin- 
den: cjjjiJ | rTIfTSTI^T^T üfäl P. 3, 1,144, Sch. Kam. NItu. 

2, 15. 

rTRIPn^J (von cf^IT *TTeTj adj. so heisst der Srarita, welcher am 
Ende eines Avagraha zwischen zwei udAtta- Silben steht , VS. Prat. 
1,120. Mahd. £iksba 7, 10. Einl. zum Nir. S. LXVII. cT^IT 0 Ind. St. 4, 
136. 140. 256. 

(Ton cT^J oder cTT^JJ) adj. für diesen Zweck bestimmt 

Kau* 60. 

ril^w5 (von cl^j) n. gana zu P. 5,1,124, Vlrtt. 1. das 

dazu-bestimmt-Sein , Ziel , Zweck Anopada 3,8. P. 2,2, 13, VArtt. 1. P. 

5.1.12, Sch. Vop. 5, 15. 26,200. Rücksicht auf Etwas AK. 3,4,9*,189. 

Cll^lr^U (Ton n. Wesenseinheit, Identität: U^Hrti: 

Schol. bei Wilsor, Samkiijak. S. 31. ° Balab. 7. W — 

8. HIRTH - SHfiR: Bai«, p. 5,1, »7. mit 

Etwas Anderem Sab. D. 13, 1. 5. 31,3. 


— Scheint auf (cT^t = ?TT^» ein nicht erhaltenes correl. von 

^,H-suff. ’3 , = fpT) zurückzugehen; anders Bert. Gr. §. 605. 613. 

CXLVII. 

Hl3 (I adj. f. Ton einem Frosch; nach Dorga zu Nir. 9,7 so ?. a. 
imteU {schwimm fertig) oder cCT^ft cTI ^^[nur 

aus einem Bauch bestehend). 3'4'4^ HUijHi ^T^TI ^ cTT^IT A 
15, 14. — Viell. fehlerhaft für cTT?ft (Ton FHj und so ▼. a. plätschernd ; 
?gl. aber auch ^ rotc9i - 

cl 1^*71 (l.cT -*-£?!) adj. ein solcher Siddb. K. zu P. 3,2,60. Vop. 26, 
83. 84. RaGA-TaR. 4,242. 

(ilili (HI‘i^-1- RTJT) adj. so beschaffen , in dieser Lage befind - 
lieh Katbas. 22,231. 

cTT^(l.?I-4-^adj. ein solcher P. 3,2,60. 6,3,91. Vop. 20,83. 84. 
▼ed. nom. (m. f.) rll^^ R« 7,1,83. FTT^fi adv. auf solche Weise. *TT£- 
%T uv. 5,44,6. %T fH -fs^Ffll^T %T 

Cat. Br. 1,3,*, 12. 7,4,«, 1. 9,2,9, 3. 10,5,*, 2. 13,1,9,2. 2,9,9. 
M^HKVjltllHlcrlMA rtirl Ait. Br. 1, 17. Khamd.Up. 5,24, 

O N 

1. TS. oft in dieser Verbind. JTrTT^fi so 

v.a .dein Vorhaben erscheint mir wie das Au [führen eines Dammei, nachdem 
eich dar }Vaster verlaufen hat, MBu. 6,2008. 7,4786. N. 13,25. M. 9, 
86. R. 2,91,73. Ku*. 1,24. Rauh. 3, 4. Pa^kat. 1,279.26,14. Katuäs.17, 
iss. Häga-Tab. 6,147. PHAB.93,6.r1P 4 ^l«^ Mia*. P.22,40. rTTT^H M 
MBu. 5, 1703. fTT^JJIJll .M. 9,22. rTT^Tjqr Panbat. 38, 16. HK^'^fr 
N. l, 13. rUS^FTfpiIrT: Aua... 46. 

CÜ£5T(l.cT adj. f. ^ dass. P. 3,2,60. 6,3,91. Vup. 26,83. 84. 
Cat. Br. 11,7,9,2. .M. 5,34. 8,61. 9, 161. 12,81. R. 1,2,32. Dac. 2,28. 
Hit. 1,71. 200. Vid. 112. Raga-Tar. 3,262 (wo ?om Folgendeo 

zu trennen ist). Buag. P. 4,19, 14. ebenso zahlreich 27,14. cTT£STT?Jf B* 
6,95,42. 34^.1 ( M 1^5! ?TT^5T 5FT dem ersten Besten , Jedem 

wer es auch sei Parkat. 1,435. Ind. St. 2,254. TI^tTcTFfST compon. dass. 
MBb. 13,5847. 

(Ton rt'ä4n^n. Analogie AK. 2,10,47. 
cTlfSrT (too adj. der T a d d h i t a - Bildung angehörig Nir, 2, 5. 

cTR (ron i.cH; 1) m. a) Faden , Faser: HT^Or^SugR. 

1,93, 17. — b) ein {gedehnter , angehaltener) musikalischer Ton: TTTTJTrT 
MBu. 2 , 133 . 39i. T^gUHMH 13,995} - 3TFHT: 


13,3888. KdmaraS. 1,8. 

(»gl. -JqTTTW^ 


wn 



13,995) — JMtT: 


: I HHM 


fITfrpn ad», alsdann: Hl<{l «M I 7T^ ^ l^rll NMrW RV. 1,32,4. Amab. 45. 


(»gl. 'JQ^TTararmiFq^TT^sn: II fTHJ ^ ^JrTT- 

'pPTOI ^ TW. TO H^HIPui W^TST^rTTH ^ II SaügIta- 
dam. im C&Dr. a«n einförmiger Ton (bei Opferrec Kationen, sonst 
Sllcfj Sch. zu VS. Prat. 1,130. Katj. fa. 1,8, 18 . ln dieser Bed. konnte 
das Wort auch auf 2. FFTzurückgeführt werden. Vgl. tovoc und 
cfPT, welches urspr. wohl einen und denselben Ton lange anhaltend be- 
deutet — 2) n. a) Ausdehnung . — b) Object der Erkenntniss { rfMlcj- 
mj; viell. aus geschlossen) C^a D *aTBAKALPATARo im C^Br. 

rfH«4 (vonrFT) n. tenuitas , Magerkeit , Schmächtigkeit gana UbcJ|- 

o c 

ZU P.5, 1,122. cTO cT^: RUa-Tar.4,25. 

Amar. 45. sft li Titeln Md »O ▼. a. vermindernd Bbartr.1,36. 
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rilietl palron. »on Tanu gana zu P. 4,1, <05. Dazu f. RR- 

^JRTT ganz zu P. 4,1,18. 

cTFjFPTIR adj. f. ^ den TanünapAt betreffend , an T. sich richtend 
LaTJ.6,4, 13. 14. Azu'pada 4,6. Nidana 4,8. 

1) n. eine SchwHrhandlung y bei welcher unter Anrufung des 
TanünapAt (= Tanünaptar) das Agja vom Opfernden und von 
den Priestern berührt wird: JTSR cT^Tj cTrTT^ 

Wmcl rTfTFRTTFT fTFRTT^FT Ait.Bb. 1,24. Cat.Br. 1,4, m- *,i. 


A N ^ A +S. A ^ 

12.13. TS. 3, l,t, 2 . RrTFHTH 7 ? heisst der Genosse bei dem TAnOnap- 


tra - Gelöbniss: ^ HclMHIHui Ait. Ba. 1,24. £at. Ba. 3,4, 

1,9. Katj. fa. 3,1,26. — 2) adj. bei dieser Handlung gebraucht: flfsfl 
Apastamha bei Saj. zu Ait. Ba. 1,24. Katj. £r. 8,1,24. 23. (aniu. £r. 5, 
8,2. Latj. 5,6,6. • 

H!H^ m* Strudel Tai*. 1,2,11. — Vgl. cTTrTJ- 
FTTtT 1) *dj. *• u. cPT. — 2) subst. mystische Bez. des Buchstabens ^ 
lud. St. 2,316. 

cITtR (von ftrj) n. Gewebe , ein gewebter Stoff M. 9,329. 10,87. Suc>« 
2,74,11. 197,14. 331,8. P. 7,3,45, VArtt.8. ^T° GrujasaÄgr. 2,59. 
iTTO° M. 12,64. 5frTTrR (2RR) Utj. 2,8.24. UIUIHItN) (TOTT) 

M. 2, 4 2. 

Clltf^U patron. ron RrT gana JTJTfT^ zu P. 4,1,105. Dazu f. cTItl- 
^TPTTT gana *u P. 4,1,18. 

rütjclK-U (»on Rrj'MIM, m. der Sohn einet Hefter» P. 4,1,152, Sch. 
fTM (zou cT^fT) n. Sailenspiel: cn^TlRRH^fT RiMT^I R. Goa». 1, 
3.70; »gl. rtalJlt?): 45- 

RTTW^i (?on rT^T ) 1) adj. subst. mit einer Disciplin vollkommen ver- 
traut; ein Fachgelehrter AK. 2,8,1, 15. H. 483. Biiasuäp. 148. — 2) adj. 




in einem Tantra gelehrt, vorgetragen : SfTcT*T T&wU MT^TiT cTTTWTiT 

tJ HauIta bei Küi.l. zu M.2, l.^f^ejicDTf-^iÜI Ba.U. P. 1,6,9. 

*7T‘. Sega. 1, 11, 19 . °^iT ^T5TI ^ ne technische Denen - 
o 

nung TattvaS. 39, 1. — 3) ni. ein Anhänger der mystischen Tantra 
(KDa. Wils. Buen. Inlr. 557. 

(?) m. Wind Wils. 

1. (von ?P[) adj. zur eigenen Person gehörig , leiblich Nie. 3,6. 
R iTTRR RT^fT ftW^T leiblicher Sohn RV. 3,31,2. 

2. RFR 1) wohl patron »on FFR {s. d.). N. pr.: fRJT FTF«|: 

5TOTT f^o fFRT f£° RTRR: RV. -10, »3, 15. Nach RV. Asuaa. 
Liedverfasser von KV. 10,93. — 2) n. Bez. eines nach Tanra be- 
nannten SA man lnd.St. 3,217. 

3. rjpcl (wohl durch metrisi he Dehnung für fpcf (ron rT^T]) adj. einen 
Aufzug bildend , geflochten , gewebt: HIHIHI fij ^MTcf 

cTF^T RV *,14,4. f^PTT^TTR RFsfr 78, 1. ln beiden Fal- 

len zu sprechen : cfWfll. 

O 

r \ $ patron. tod Raga-Tah. 7,898. 

rTTT (Ton l.fTT^l) m* (HIcPl^fFTTR) gana 3ö^TT^ zu P. 1,1,160. 
a) Hitze H. an. 2,296. Man. p. 7. 12,76. Rbabtr. 

2,67. t^RRlR 0 C*z. 86. Bai«. P. 3,14,48. Mii*».33. 3WT- 

fP Sega. 2,74,10. Schweiss durch (trockene) Hitze, eine der 4 


78,1. In beiden Fal- 


Arten von Schweisserzeugung 181,8. 10. 182, 18. Am Ende eines adj. 
comp. f. flT Komaeas. 7,84. — b) Schmerz , Weh, Qual (sowohl de« Kör- 
pers als auch der Seele) AK. 3,4,1, 10. H. au. Med. flT 
rM^llriyn MBn.1,4405. 13,2021. Sec*. t,l8l,n. 5frTFT Raga- 
tae. 2,22. rr^ro dhöhtas. 92,9. qqrara: gu. 

57. 60. cTFT: R. 3,2,2. Deaup. 5,20. Jogas. 2, 15. Bhartr. 

1,15. Buag.P. 3,25,23. 1,5,13. 377° 3,4,27. 0< 5PT 5,39.22,32. ?rm- 
Vaeah. Bau. s. 5,69. rTR^- rTNi FT5ITr? 74. rRFrTFT MBb. l, 
804. R. 2.22, 10 . Hit.I,122.T^tT°Sab. D.70,2. — 2 f.^ N. pr. eines im 
Vindbja entspringenden Flusses, die Tapti, H. 1084. H. an. Mfi». 
LIA.1,88. Hm.iv. Lasgu 1,509. VP. 176. Buag.P. 5,19,18. Nach Tarn. 

l, 2,31 die JamunA. — Vgl. TOIrfFI. 

dN'-h (wie eben) 1) adj. erhitzend , brennend (KDa. Wils. — 2) m. 
Fieber (afdae. im £KI)a. 
rTTTrft «. 0. cTTrfT. 

Cil'-IrM 1) adj. die Ta patt betreffend , von ihr handelnd: yiisilM 
MBu. 1,387. — 2) metron. von Tapatt, Bein. Kuru’s MBu. 1.6505. 
Arguna's 6509. 6514. 6516. fgg. 6632. fg. 

Cf IMH (vom caus. von 1. ?T7) 1) adj. f. ^ brennend , peinigend , quälend , 
bedrängend: tfcf^UCf FTTT^FFTT^IrlFR rH: (Bübh.: une ptnitence 
qui devait produire tous les mondes ) Bhag. P. 2,9,8. fl I H ^1 0 MBu. 1, 
1178. 1809. 3,11832. 4,284. Rf 0 6,4606. 5T^° R. 2,78,16. 3, 

38,27. 6,11,20. ÜMHiqnl Habit. 0427. Vgl. H 0 . - 2) 

m. a) die Sonne H. 95. MBb. 5, 1739. — b) die heisse Jahreszeit Nigb. 

Pa. — c) der Sonnenstein (s. Ragaü. im (KDa. N'igh. Pb. — d) 

CS 

Bez. eiues der Pfeile des Liebesgottes Gatadh. im (KDa. — 3) n. a) 
das Brennen Sega. 1,151, 13. — b) das Peinigen , Kasteien: 

MBu. 13,1098. — c) eine best. Hölle Jage. 3,224. — d) Gold Nigb. Pu. 
- Vgl. cPH. 

CimlM 1) adj. (vou cfM'ilM) f. flT golden MB». 1, 8188. 7,8459. Ha- 
bit. 4731. 12954. R. 3,67,7. 4,44,88. 6,21,5. — 2) m. pl. N. pr. einer 
VS.-Schule lud. St. 3,264. Coi bi»b. Mise. Ess. 1,17. ci 1*4*1 H- 

Vgl. 3fT^°, ^jra^ 0 , Her N. der Sehule 


11 . 


«•s r* 


2,67. 


und der Upanishad gebt auf ri^ zurück; vgl. I 

TJPTFT° Ind. SL 3,325, 1. 6. 9. 

cTflTFnJ (Tom caus. von 1. FFT) «dj. brennend , quälend: AtflH: R V. 
10,34,7. 

Hiqra^ (von ciMllüc^ 1) n- N. einer best, langdauernden Feier (H- 

=pT): ReJTTX HFTfSrTlTR, qWmuU q- 

^TrTTqraR^Äc». ga. 12,5. Kätj.Cb. 24,5,6.8.7,28. g»S«H. fa. 13,26, 
4. Latj. 1,4,22. 10,10,6. — 2) adj. Beiw. des zur Feier des TApackila 
aufgesetzten Agni ^at. Br. 10,2,1,3. Katj. fa. 17,11, 12 . 

cTFT^ (7®° a dj« (f- nnd subst. der Askeee übt, Asket, Büseer, 

Anachoret P. 5,2, 103. gana 1 P* 4,4,62. AK. 2,7,41. H. 809. 
Cat. Bb. 14,7,1,22. HI^GR M. 6 , 27 . RRWI RrRT f^TT: 12, 
48.6,51. N. 12,45. 71. R. 1,9,45. ÜAp. 1,33. Sopa. 1, 136,3. Vi- 

bäo. Bau. s. 19,2. HIMHISTq 57,2. N. 12,44. FTTORRRiT 

gu. 30,14. rTiqtO MIIb. 1,3006. gu. 49,9. 101,21, t. 1. V«a. 79,12. 
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Dhubtas. 81, 1. — 2) adj. zur Askese (cFTH) oder im den Asketen (cIFTH) 

in Beziehung stehend: fTTTFT sldHll^cH R- Goaa. 2,52,3. — 3) m. a) 
N. pr. oder Beio. eines Hotir Parbat. Bt. 25, 15. — 6) ein 

best . Vogel, Ardea nivea Ragar. im gKDa. — e) eine Art Zucker- 
rohr Suq*. 4,186,15. 187,2. — ' d) eine best. Pflanze (s. Ragar. 

— 4) f. ^ N. zweier Pflanzen: a) Curcuma Zedoaria Rose. — 6) = 5IETHT- 
?ft (deren haariger Stängel mit der sTCT der Biiuer verglichen wird) 
Nigb. Pa. — 5) n. = rWI?PTO Hag am. im gKDa.; vgl. cTTTOST. 

(cIT ° -f- sl) o. d« Blatt der Laurus Cassia Nigb. Pa. 
rTTTOrT^ (rTT° cT°) äer Baum der Asketen , Terminalia Catappa 
(s. ^5^) oder Putranjiva (4^sTM) Roxburghii Wall . AK. 2, 4,1, 26. 
(fn°-^^?) m. dass. H. 1143. 

rTFTH^THHHT (cTT°-+-H°) f. ein best. Strauch , = Ri® am. 

im gKDa. 

(rTT° 'TW) f. N. einer POanie, Artemitia indica Willd n 
Riet*. im gKDa. (n. Nigu. Pa. nach der». AuL 

rfiq^fyq (fffo -+- TW1) den Asketen lieb, 1) m. N. eine» Baume», Bm- 
chanania latifulia Roxb. (fv|m<H I Ria»», im gKDa. Vgl. rtWHtf • — 
2) f. m a) eine Art Zuckerrohr Niob. Pa. — b) Weinbeere ( 5TRTT ) Ri- 
«ia. im gKDa. — e) Ganitrut tphaerica Gaertn. Nie*. Pa. Wohl 

nur eine Verwechaelung ton mil ?TRTT. 

füWJrT (c7T°-+-^T) m. = HlTOfT^ Sega. 1,138, 18. 2,106,18. 
rTFTW (rTFTO m. = dlMHfaq m. Nigh. P a. 
rTFTFT (Ton fTTTH) n. der Stand einet Aiketen, Bütten M. 1, II*. 
MBb. 3,16000. 8,6019. 7 837. 16, sso. R. 2,22,27. 

dlM^ (cTTT *) odj. Hitze u. t. w. fortnehmend. — 2) f- f «<« 

best. Gericht: qfl fFpfiT RTmrm HÄct: I HUid lUTfa TTOT- 

qfpÄ^ll mfCTUÖ ilci (T3f MklUJ TOIrT: qÜfH 
U l fcdiP^fH RT5P7T rT5T fd:ra^(»ic, II ^7T mft dMWldl Wm 

I Bbatapb. im gKDa. 

(von cJFJ) “• P>- einer Schule der VS. lnd.SL 3,262.264. 

?rmm t. i. 

». 5T^T°. 

m. Xanthochymus pictorius Romb. (s. rtHkH) AK. 2,4,9,48. 
11. 1146, t. I. GIt. 11,11. 
eil m. dass. U. 1146. 

cITKra 1) m. dass. Taia. 3,3,395 . Bbar. zu AK. gKDa. — 2) n. = 
cTFTRTt clICU Schwefelkies u. s . ip. RIgar. im gKDa. 

flljrjH (von rT^oder rTF?) 1> «dj. Hitze — , Qual erleidend u. s. x c. 
— 2) m. ein Buddha Taia. 1,1,8. — 3) f. mysL Bez. des Buchstabens 
^ Ind. St 2,316. — Vgl. u. aFfcHFPfi. 

ffjqT5I (fTTTt -t- sT/* 1) adj. an der Tipi sich erzeugend , dort vorkom- 
mend; qTT5rä; UT§ dmWWTW^Stca.2,84,7. - 2)»ub»l. a)Schwe- 
felkies oder eine andere mineralische Substanz (vgl. u. 1.). — 6) eine 
Art Edelstein Niob. Pa. 

(dFfr-«-H 0 ) lj »6j- = dFftsT - 2) *ub*u = rTTCTiT 

2, a. Nigb. Pa. 

rlWW^rfrä N. pr- eine» Ttrlh. ^ita-P. in 



Yen. d. Oxf. H. 66,6,««. 

JJP3J (▼on cTFft) = rTFftsT Schwefelkies Nigb. Pi. m. U. 1055. d. Rat- 
rav. im gKDa. Auch rTT^I^J Nigb. Pa. n. Ragar. im CKDa. 

(cTFTT - 3R HdD n. dass. Rathah. im gKDa. 

n. ein best. Mittel gegen Gift{?) AV. 5,13,10. 

o 

ffTO (von fT^m. 1) = Hl f A Ul m. Agajapala im gKDr. an object of 
terror Wäls. — 2) = Fehler , Versehen Agajap. — 3) anxiety , dis- 

tress. — 4) desire Wils. 

rllH^ n. 1) Wasser. — 2) geschmolzene Butter Rcdba bei Raab, zu 
AK. gKDa. — Ein aus rllH^H geschlossenes Wort. 

1) n. a] Lotus Uggtal. zu Unadis. 3,117. AK. 1,2,9,39. 
Taia. 3,3,445. H. 1161. an. 4,827. Mid. s.52. MBb. 3,11580. Habit. 
8771. R. 3,76, 1«. Ragb. 6,87.9,18. Pamat. 1,107. Amab. 70.88. 4at. 
5. Am Ende eines adj. comp. f. VR Raga. 9,36. — 6) Gold Taia. H. an. 
m. Mao. — c) Kupfer (Tgl.rJ IM , H. an. Mkd. — d)N. eines Metrums (4 Mal 
- ) CoLiaa. Mise. Ess. 11,160 (VII, 23). 464. 

— 2) m. (als N. des Lolxu; vgl. AK. 2,5,22) eine Art Kranich , Ardea 
sibirica gKDa. — 3) f. J Lotusteich MBb. 4,220. — Nach dem Scbol. 
zu Gaih. ein in der ersten Bed. schon im Veda Torkommendes bar- 
barisches Wort; s. Colbbb. Mise. Ess. 1,315. Das Wort klingt an das 
gleichlautende «n. 

rilHrl+1 f. N. eines Baumes, Flacourtia cataphracta Roxb., AK. 
2,4,4,15. Stca. 2,417,21. 418,11« 499,19. — Vgl. in Bezug auf die 
Form des Wortes MlHH^» °^ft. 

diH^H l) m. pl. N. pr. eines im Süden tod Bengalen wohnenden 
Volkes AV. Pabic. io Verz. d. B. H. 93. — 2) n. N. pr. der von diesem 
Volke bewohnten Stadt und Gebiets, heut zu Tage Tamoluk ge- 
nannt, Taia. 2,1, 1 1 . H. 979. L1A. 1,145, N. Vabab. Bau. S. 

14,7(8), ▼. 1. 0 |ItH Vjctp. 92. Auch °fRTT f. Taia. H. Vabab. Bbb. 
S. 10,14, ▼. I. Nebenformen: rWIHHl* ((IHfcriH; ▼gl. auch 

1. rTHTO (TOO fT^T^I) 1) *6J. f. | o) fintttr: AK. 1,1,*, 8. — 6) 

zum Gii 9 a rTRT* *" r Finstemiu , s*m Irrthum , zur Unwissenheit in 
Beziehung stehend M. 12, 33. 85. 40.42. fgg. Bbag. 7,12.14,18. 17,2. 
MBb. 14, 1017. SifiaBJAB. 23. 25. Tatttas.7. Süc«. 1,130,4.192,9« 
312,21. 329,14. MiLAT. 1. Bbag. P. 2,5,24. Pbab. 50,1.— 2) m. a) Bö- 
sewicht. — b) Schlange H. an. 3,748. Med. s. 24. — c) Eule ( Nacht- 
vogel ) Rag am. im gKDr. — d) N. pr. des 4ten Manu M. 1,62. Habit. 
409. 427. fgg. VP. 262. Bbag. P. 5,1,28. 8,1,27. — e) N. pr. eines 
Wesens im Gefolge von £i y a Vjadi zu H.210; vgl. Habit. Langl. I, 
513. — 3) f. \ a) Nacht Taia. 3,3,445. H. p. 18. H. an. Mao. Raga-Tab. 
1, 1 97 (?)• — 6) Schlaf H. g. 88. — c) Bein, der Dur gl Taia. 1,1,54. 
3,3,445. H. g. 47. H. an. Mbd. — d) N. pr. eines Flnsses MBb. 6,339. 
VP. 184. — *) = SUTHIffl Ri«*", im CKDa. Fehlerhaft für rTFWt- 

— 4) n. Finstemiss , s. 

2. rilHH (Ton 1. rTTHH 2,d) adj. zum Mann Tlmasa in Beziehung 

stehend: Bbag. P. 8,1,28. 

(fn 0 ^W m. ßcz. gewisser Ketu (s. ^ 7): rüR- 

19* 


Ul. Theil. 
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fTOTrön ( Ig gH l: ^rHH'-HW'H, I dUIWH!dil\WK?Tdi 
sjjrir^ll Va»;». brb. s. 3,7. 11,22. 

CllHH'rfi'l (rTT 0 -+■ cffa) adj. »o heisat in der Terminologie dea 
Slmkhja eine der Formen ron Nichtbefriedigung: 

PTTcMsTH HTq^-TT (Sgfo) Tattta». 36. 
f lFT H^^ T (rfT°-*-^) n. der dunkle Wald , N. pr. eines Waldes 
Hioibr-thsahg 1,200. 11,333. 

HldfUdi (Ton rFTH) adj. = 1. rTFFT gKDa. Wils. 
rlllM oder rTFTt (ron rF^ f- Einhaltung des Athems bii zur Er- 
Mchöpfung : &*«-’<?• 88. - Nach Lois. iu AK. 1,1, 

*,i angeblich = rFTT Nacht. 
dlMMM ron rFTTFT gana in P. *,2,80. 

(Ton rTTR^T , °R7) gana iFTrWT^ lu p - 5,2,103, Vlrlt. 
1) adj. in Verbind, mit »TnT oder »übst. m. mit Ergänzung ron di« 
dunkle Monatshälfte , die Zeit vom Vollmond bis tum JVeumond: fTT- 
FIR 51^1 C RT I T^ MBu. 3,11818. ohne F5T Lätj. 1,3,8. Gönn. 3,10,7. 
4,6,11. — 2) m. ein RAkabasa (Nachtwandler) Rauh. 15,2. — 3) m. 
Dunkel, so heiast der Unmuth, der Aerger, eine der fünf Formen der 
tTH'JI im SAmkbj. SäSkujak. 48. HIFTRI dFTT^TWf jfURRI 
Vf FTF? FT y T:l?fTO J^T rTTFTR ^rF- 

PFlfarT Tatttas. 34. rRT Hl^l F^fFTT^FrTTFTR: «tilMHUl'i: I 
TTT Ft-d-SlHM rllfHM: FiTO ^FT II MB». 14, 1019 . Buio. P. 3,12,2. 
20,18 (neutr.). rlHMM: (= rlllH«:) I rFTT Hl«£l H'clHl'^dliHwl 

^RFTfarT: (d. i. SRHIFIR:) Mia«. p *7, 15. = HFT^TFFFITF 

5TTFJ: Srinm iu Buag. P. QKDr. — 4) «in« best. Holle 31. 4,88.16s. 
12,75. JÄoii. 3,222. Buäo. P. 3,30,29. 5,26,7 (m.). 8. Miu. P.29,12. 
- Vgl. SRJtTTFTR. 

fTT^ ra. unter den Synonymen von FcTTcT^ N’aigb. 3, 16; andere 
Lesart frllR. 

rll^rfl adj. f. von einer best. Pflanze : ^'^IblrlK'^UI T^RTt Gom. 


f: Gobu. 


2,10,7. 

Cil^H Uogval. zu Ubadis. 4,90 (cH^FT)- 1) n. Betelpfeff&r , Piper 
Betle Lin. °^t3T Such. 1,223a 2. 243,21. rlI^^r1»iH^2,137, 1 1. das 

Blatt des Betelpfeffers , Betel; wird um Arecanuss und andere Stoffe 
gewickelt und gekaut Praebtas bei Colbbr. Mise. Ess. 1,117. Habit. 
8454. 8457. Pakbat. 11,16. Rt. 6 , 4. Varau. Bau. S. 12, 10. 76, 4 1. Verz. 
d. B. H. No. 590. ^fT FTF^T Vbt. 2,6. 11.2. Crägarat. 7. 

Daqak. in Bbnf. Chr. 197,8. Raga-Tar. 5,864. Buag. P. 2,16,41. gegen 
Betrunkenheit angewandt Pba». 62,5. cTF^FTT^T mit dem ausgekauten 
Saft von Betel beschmiert Sau. D. 42,9. Arecanuss 

TniK. 3,3,895. Mbd. L 97. H. an. 3,654. Das m. nach Wils. 
Cr otalaria juncea Lin. (5HH)- — 2) f. ^ Piper Betle Lin. AK. 2, 4, 4, 8. 
H. 1155. H. an. Mbd. Buartr. 1,48. Ragb. 4,42. Kathas. 9,81. Raga- 
Tar. 6,19. 

(cTT 0 -«-^ 0 ) m. Betelbüchse H.718. 

(cH 0 -*-^) “• Betelreicher , Betelträger (bei Standesperso- 
nen) Trie. 2,8,31. Har. 132. 
cIF^TTFRI (cn°-*-^T°) m. dass. Kam. NItis. 12,46. 


ClIMrl^ (?n o -H^) ra. dass. Raga-Tar. 8,1738. 

FTF^rTTW (FTT 0 -*-^ 0 ) 1) n. Betel Su^r. 1,223,2.243,21. — 2) m. 
Dioscorea globosa Chois. fFTTJZT^T) Ragan. im £KDr. Nigh. Pr. 
FTT^FTTTE^fT (rTT ° °) f. Betelbüchse Wils. 

(rTT 0 -+- {Nlj m. Linseny Ervum lens Lin. Har. 133. 
fflCdHclfcTFil (fn°^-^°) f. Piper Betle Lin. Qkmok«. im QKDb. 
HIMrHöff (WT° Sf °) f. dass. AK. 2,4,81,8. H.1155. Ragh. 6,6«. 
cTF^FT^TT^fi (cTT°-*-^T°) m. Betelträger (bei Standespersonen) 
Passat. 156,21. 

(cTT° ^1^1°) ni. das Amt den Betel vornehmen 
Personen nachzutragen Pankat. 63,22. 

(ron CllMH) Betelverkäufer R. Goaa. 2,90,23. Sah. 

D. 35,11. 

eben) m. dass. Duarma-P. bei Colrbb. Miss. Ess. II, 
182 (f| 0 ). Betelträger Wils. 

fJTRJ (?) n. = ^Ih^H. q. 125, wo vielt HTTtTRJ ru lesen ist. 

1. fTnl Uradis. 2,16. 1) adj. f. *JT dunkelroth , kupferroth Naigu. 3,7. 
Tbie. 3,3,352. H. an. 2,428. Mbd. r. 44. Viqva bei üogval. rTO» 

TTT (in Trie. und Mbd. diesem gleichgesctzt) VS. 16,6.39. MBu. 

l, 3295. °sfta (^1^) R- 1»2, *5. °5IT 5 cR 2,34,13. Pareat. 220,1. rTT- 

MlH MB«. 4,165. dlMlS Kumabas. 1,45. Mare. P. 23, 41. Katiias. 
16,81. °IJ^T R. 3,23,16. Buag. P. 4,14,4 4. — Indb. 5,12. R. 3,58,22. 
fg. Sccr. 1,127,2. 200,16. 268,16. 295,16. 2,307, 7. gia. 69. Klmaras. 
3,65. St'a jas. 6,23. f. Rach. 2,15. cJIWl (51«^) heisst die vierte 

unter den sieben Häuten, die nach Su?r. am entstehenden Embryo 
sich bilden, 1,326,7. Vgl. vHIM- — 2) m. a) eine Art Aussatz mit 
kupferrothen Flecken Karmavipäea im CKDr. — ft) N. pr. a) eines 
Mannes; vgl. cTTOTW- = ?) einer Insel: MBu. 2, 

1172; vgl. und LIA. 1,570, N. 1. — 3) f. 9T a) N. verschiedener 

Pflanzen: a) = I Rubia Munjista Roxb. Nigh. Pb. — ß) = 

Abrus precatorius Lin. N’igu.Pb. — y) = M c JHI RioAü.imf KDr. Un- 
ter rllfeHtrO erscheint das Wort im Da. nach ders. Aut. auch alsSyno- 
nym von dieser Pflanze. — ft) N. pr. einerTochter Daksha’s, einer der 
Gemahlinnen Ka eja pa *s und Mutter verschiedener Vögel, MBu. 1,2630. 
HARiv.170.221.fg. R.3, 20, 12.18. VP.122. Buag. P. 6,6,25.27. — c) N.pr. 
eines Flusses MBu. 3, 12909. 6,335. VP. 183. — 4) n. o) dunkele Rothe 
H. an. Mbd. £ardar. im (KDr. — ft) Kupfer Trie. 3,3, 352. H. 1039. 
H. an. Mbd. Vi^va. Kauc. 16. M. 5,114. 8,131. 11,167. Uariv. 16265. 
R. 1,38,20. 4,44,23. Sücr. 1,228,1. 2,67,9. 336,17. Pareat. 241,1«. 
Varah. Brb. S. 6, 1 3. 47, 46. 53,71. Ra^a-Tar. 4,386. Prab. 22,18. 
Sch. zu Katj. fa. 1,3,12. rHMrll^i MBu. 2,2091. — c) dunkelrothee 
Sandelholz Wils. 2,83,17. 

2- FTTCI (▼on 1. rTR Kupfer ) 1) adj. f. J kupfern Jama bei Kcll. zn M. 
6,53. R. 3,21,17. Su£R. 1,99,5. 171,9. f. Bhavisbjottaba-P. in Z. d. d. 

c 

m. G. 6,94,3. — 2) f. 2> ein Gefäss aus Kupfer mit einer Oeffnung im 

Boden , welches in Wasser gestellt sich allmählich füllt und auf diese 
Weise zur Messung der Zeit dient (vgl. Trie. 1,1,121. 

CilfcHi (von 1. cTTO; 1) n- Kupfer AK. 2,9,97. Trie. 2,9,32. Hab. 
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111. J*s». 1,296. ViiIb. Brb. S. 101,15. — 2) f. rTTTOTTT o) = fTT- 
(*. u. 2. cTTR) Bhuripr. bei Wils. — b) Abrus precatorius (s. ij^l) 
Ragan. im (KDa. Niob. Pr. 

FTTCRIUETf (1. cTTRn-Rf 0 ) eine Aeaeienart Nico. Pa. 
rtRWUif (l. rTTET ^TIT) r. N. pr. des Weibchens rom Weltele- 
phanten Angana AK. 1,1, 9, 6. des Weltelephanten fesha Har. 148. 

(1. FTTR -H 1. cTTT^) ra. Kupferschmied (cbdar. im £KDa. 
rTWFTTTFT m. ein kleiner Wurm von rother Farbe Bhuripr. im 
(KI)r. — IcfiM soll angeblich Wurm bedeuten; vgl. 

rflM r 4it (1. rTTR RTO in. Kupferschmied , f. $ Para£ara-P. im 
gKDa. u. r\Wm. Fälschlich bei Wils, und R. Goaa. 2,90,25. 
und °^JE Colbbr. Mise. Ess. II, 180. 

cs. 

(1. AM -3 0 ) m. dass. AK. 2,10,8. H. 910. Vgl. u. ?TT- 

diy^.Ui (1. dlM -+■ 37°) o. Uggval. zu Unadis. 1, 114. ein kupfernes 
Becken IIaugiit. 

(I. 'ilM -+-^ m. n. ein best. Strauch: RT^TT ^TTFF?!£ R 

rTTCF^ R RFFJ?n rTTpTT FTRT II 

IHlS^lFui RRT H4iy^i TR 7 ? I Kularnavat. im (KDa. Nach Carbj 
bei IIaught.: Taback (auch daraus entstanden, aber in ein indisches 

Gewand gekleidet); Wils, in dieser Bed. : tfliMitai- 

o C 

RTRTTTR (!• rllM ^TTHT) m. Coccinelle, ein rother Käfer Har. 184. 

£KDr. uach ders. Aut. und nach Buuripr. 

cJTOJpf (1. r?TR-i-?TR) n. Kupfervitriol Raga*, im £KDa. 

(lies: °ETR d. i. 1. fTTR-t-R 0 ) m. eine Taubenart Nich. Pr. 
o o % 

rTTRRj (1- rTTR-+-R7T) 1) adj. einen rothen Kamm habend , vom 
Hahn MBu. 3,14322. 9,2669. — 2) in. a) Hahn AK. 2,5,17. Tau. 3, 
3,438. H. 1323. Suf.R. 2,42,9. 417,16. 328,2. Varaq. Bau. S. 87,34. 

Vgl. rflllfölf^l* — b) eine best . Pflanze (^TRaTTT) BvGan. im (KDa. 

•s O J 'O 

— c) eine best. Stellung der Hand Verz. d. Oxf. H. 86, o, 29. — d) N. 
pr. eines Parivrägaka Pankat. 116, 17. — 3) f. RT N. pr. einer der 
Mütter im Gefolge von Skanda MBu. 9,2636. 

fTra^%T(rTT 0 ^ 0 ) m. eine best . Form des Bhairava Verz. d. 
Oxf. H. 23, 6, N. 5. 

CIIMSIKI (1. rTTR - R -*■ RR = RfR Auge) m. N. pr. eines Sohnes 

des Krshna von der SatjabhäroA Harit. 9181. — HW-1 bezeichnet 

hier wohl einen best, aus Kupfer hervorgegangenen Stoff. 

cTTRfJRT (!• RTR-+-P[IJ7) m. eine Affenart Nigu. Pa. 

(rTTR Kupfer -"Wl -t-R) Messing Nigh. Pa. 
o o 

(von 1. rTTR) n. die dunkelrothe Farbe R. 5,85,2. 
rimjitn (l.cnR-s- J7TJ) f. eine best. Pflanze , = JTT^TjniT Äl- 
gas. im £KDa. 

(1- FTTR J) m. rothes Sandelholz Nicu. Pa. 
rTTRST 7 ? (1. rTTR -4-5TR) m. die Insel Ceylon Boas. Intr. 223. fg. 
Scuikfnrr, Lebeusb. 308(78). — Vgl. 1. RTR 2,6,ß. 

filRMlj (1- FÜR -♦"RR) m * Rölhel Nion. Pa. Verz. d. B. H. No. 
1373; vgl. RTRRTrTTRT: R. 3,21,1 7, wo aber darunter Kupfer gemeint ist 
cTTRRtf (1. cTTR RR) adj. schwarzroth AV. 10,2, 1 1. 


fITflSsT (1. rTTR ■+■ RR) m. N. pr. eines Mannes Ga«. Buar. in Verz. 
d. B. H. 116. 

cTTR?RT (l.rTTR-4-^T) f. N.pr. einerTochler Krshna’s H\rit. 9I84. 
RTRRTRR (wie eben) m. N. pr. eines Sohnes Krshna’s VP. 591. 

(1. RTR TO m. eine kupferne Platte , auf der die Urkunde 
über eine Schenkung u. s. w. eingegraben wird , Jagn. 1,318. — Vgl. 

RTR5TTHR. 

rTTRTW (1. RTR-+- r 7^) 1) n. Kupferplatte (KDa. Wils. — 2) ra. 
[ rothblätterig ) eine best. Gemüsepflanze silefSflNi) Bag an. im (KI)r. 

(wie eben) N. zweier Sträucher: 1) bauhinia tomentosa 
Lin. — 2) Capparis aphylla Roxb. Nigu. Pn. 

fll^wuf (1. rTTR ^Ul) 1) n. N. pr. einer durch einen Ci va-Tempel 
berühmten Localität, viell. Ceylon (vgl. 2, d) Verz. d. B. H. No. 1242. 

r • 

— 2) f. ^ a) N. einer Pflanze, Rubia Munjista (RTR^T) Roxb. Nigu. Pr. 

— b) eine Art Teich (^TTRRTH^) Bhuripr. im £KDa. — c) N. pr. eines 
im Malaja entspringenden und in's Meer sich ergiessenden Flusses, 
berühmt wegen seines Perlenreichthums. LIA. 1,157. MBu. 3,8340. 6 , 
252. Hariv.Langl. 1,508. Hagh.4,50. VP. 176. Buag. P. 4,28, 35. 5,19, 
18. Verz. d. Oxf. H. 10, a, Anm. I. dem Versmaass zu Liebe °RniI 
Varau. Bru. S. 82(80,6), 2. — d) N. pr. einer Stadt auf Ceylon, nach der 
auch die ganze Insel benannt wurde, LIA. 1,201.203. Vakau. Brb. S. 14, 
1 6 (?)• — Im ga^a c4|uill^ zu P. 4,2,82 erscheint cil^UlY' unter 
den Wörtern, welche in derselben Form zugleich Ortsnamen sind. 

cTTCnnTTtT (▼on rTTRRTlff) m- ein Bewohner von Ceylon , insbes. ein 
Buddhist Burn. Intr. 569. Lot. de la b. I. 513. 

rTTCTTSTR (l.rfTO -♦-^T 0 ) Dl- der Agoka- Baum Ragait. im ^KDa. 
Niob. Pa. 

cTT?>nTTRFHl. rilM -+■ MNi) m. N. eines Baumes, Thespesia popul- 
neoides Wall ., Ratnam. 79. 

(!• FTTR RTR) O. ein Geschirr von Kupfer MBu. 13,6026. 
fg. So?i. 2,330,7. zum Messen der Zeit: fljl 

^fFTF'-Tm I TOTrT ^TR^II Söijas. 13, as. 

— Vgl. rTRT unter 2. rTTCJ. 

CllH r 4l^t (1* FTTR f. eine best, mit der Mimosa pudica ver- 

wandle Pflanze , = «J^I'-I^T Rio an. im £KDr. 
rTTRTR (1-cTRT -♦-CPTO 1) n- ▼IclL Kupferblumen oder Kupferkalk: 

O O 

davon ein gleichlautendes adj. in der Stelle: cTTSTIttfcjJ T5T 

TRrTRHT Harit. 12003. — 2) ra. N. zweier Pflanzen: a) Bauhinia 

v arte g ata (^rt^^ilSH) Gatadu. im £KDa. — 6) Kaempferia rotunda 

PTlH^^) Cxbda». im (KDr. — 3) f. S N* verschiedener Pflanzen: 

a) Bignonia suaveolens Ratnam. 2 (Wilson nach ders. AuL Rt- 

ö 

gan. im (KDa. — 6) Grislea tomentosa Roxb. Rägan. — c) Ipumoea 

Turpethum R. Br. TRRFT) Hagan.; vgl. HIM^T^^il- 

(wie eben) 1) m. Bauhinia variegata , Ebenholz Nigii. Pr. 
o 

— 2) f. 0f TT^TRIT N. verschiedener Pflanzen: a) Bignonia suaveolens 

o 

Nigh. Pa. — 6) Grislea tomentosa Roxb. Ragan. im QKDr. Nigu. Pr. — 


c) = mahratL 


Nigu. Pr. 


cTTSPJkR (1- cTTO -♦- ^5rD m.N. eines Baumes, Alangium hexapetalum , 


I VJU / 
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Raoah. im (KDa. 

fjllHM (tod 1. fTO) * t, j- f- $ kupfern Soga. 2,167,13. Pabbat. 241, 
10 . Vabäh. Bru. S. 59,5. Buic. P. 5,26, U. Mau. P. 12,4. 

rllM^dl und °C[5Tt (l.rTR-^^n f- K» rerschiedeDer Pflanzen: 
1) Rubia Munjista (HlV^U Boxb - — 2) Älhagi M am ro n m Dec. — 
3) Mimota pudica Nigb. Pa. — QKDa. führt nach Ragab. die 2te und 
3te Bed. für die Form °IJ5n an; dieselbe Form soll nach Ratham. = 


sein. 


filMHJI (1. fTTU-t-RIT) m. the red deer Wils. 

(1. rTR -+- (HlMH) f. «in beet, milchtaftiger Strauch, 
= rilM^ J tJT Nigb. Pb. 

araftHH (i- rTR -+- TFRH) l) m. pl. N. pr. eines am wesUichen Aus- 
fluss der GaugA wohnenden Volke« MBb. 2, 1874. VP.192. sg. Bei. 
des Fürsten dieses Volkes MBb. 1, 6993. 2,1093. — 2) m. N. pr. eines 
Rshi L1A.1I, 802, N. 1. — 3) f. ^TT N. pr. der Hauptstadt der TAmra- 
lipta Katüas. 13,54. — 4) f. ^ desgl. Vaiah. Bau. 8. 10, 14. Histoire 
de la Tie de Hioübk-tbsabg 183. Hioube-tbsakg II, 390. fgg. — VgL 
L1A. 1,144, N. 1. Nebenformen: rllHfaH u. *. w. 

fflUMH*! 1) m. pl. = cTITOH 4. MBh.6,864. 7, 3436.4716. Ha- 
eit. 12838. Vabah. Beb. S. 14, 7 (8). - 2) f. o^TTTT^ = HITCIHI 
Vid. 223. Verz. d. Oxf. H. 132,6,22. 

dltHuf (1. cITO -f* cjnf) 1) adj. dunkelroth . — 2) m. a ) ein best. Gras, 
«= Racae. im (KDr. °c|H|ch m. ebend. unter ^TT5Tön^. — b) 

N. einer der 9 Ablheilungcn ?on BhArata rarsha VP. 178. — 3) f. 
57 die chinesische Rose (abdak. im £KDa. the blossom of sesa- 

mum Wils, nach ders. Aut. 

(4* fTTR -+- ^°) f- 1) Rubia Munjista (R%^T) Rateam. 28. 
— 2) N. einer anderen Pflanze lnil FTtTT)» = cPTTrTT, cTT- 

m, terr, mwi FHFRsn hiqai. im ckde. 

(l.rfTR-i-c^D m. N. einer Hülsenfrucht, Dolichos uniflo - 
rut Lam, Räoar. im (KDb. 

(1. rITO-*-°RD m. 1) dass. — 2) rothes Sandelholz Ratsam. 

im £KDr. 

(1. rll« -+- =TrT) 5) m - = rliM^fisi Tau. 2,9,«. — 2) f. 5T 
ein« andere Art Dolichoi H. 1 175. 

FMMVIliftM (1. HTO 5TT^) rn. pl. die RotbrÖckigen, Bez. einer buddh. 
Schule VjiTp. 210. Boan. Intr. 456. Lot. de lab. 1.357. Wassiukw 112. 
113.233.277. 

rflM SI I tH ( 1 . rTTTT snrn i n. ein in Kupfer eingegrabenet Edict 
Dacab. 20, 15. — Vgl. 

(!• cTTO fäUsTT) n». Uahn Gatädb. im £KDa. — VgL 

C\ 

rTTOHT^ (l.fIW-1-nTp n. rothet Sandelholz H.642. Ratsam. im^KDa. 
Hl R V lT ^^ Ti (wie eben) 1) m. eine rolh blühende Khadira--4rC. — 2) 

n. rothet Sandelholz Ragak. im £KDa. 

FirafR (1. rTra-i-n^TT) rn. N. pr. eines Königs L1A. 11,801. 

HldPTI m. N. pr. eines Upadvlpa Cabdam. im £Kßa. 

?Iiy|(=f (1. *) *dj. rofAe Augen habend: |NUI R- 5,36. 


6. MBa. 8,3 184. 3483. Bai«. P. 1,7, 83. *^111 rfl- 

5IRT: R.2,78,l6."jTO° N.26,i7.^fy^° R. 2,50,4. — 2) m. o) Bein. 
der Krähe MBb. 8, 1908. — b) der indische Kuckuck Teie.2,5, 18. H.1321. 

(4- fTW adj. Bei. einer Art Ton Perlen, entweder 

daher, dass sie röthlich sind oder in der TAmraparnt (rllHI^ll könnte 
füglich = cTWrOrf sein; TgL u. s. w.) gefunden 

»erden: ^frTRT: «HIHHIHMrhia HWIWJI: Vsaia. Brr. S. 82 
(80, 6), 3. 

CllMl^T (4. cilR -t-SJTHT) n. rothes Sandelholz f abdak. im (KDa. 
rllRlMUl (palron. ?on rll W) m. N. pr. eines Schülers des Jlgnaralkja 
Väjo-P. in Verz. d. B. H. 55, a, 34. rllAUMUII Wils. nach ders. AnL in 
VP. 284, N. 5. 

rllMll( (4. cTlXf -*- m. der kupferrothe Feind , Bei. eines feindli- 
chen Volkes Linga-P. in VP. 422, N. 21. 

(4. cTTO 4) m. eins kupferrothe Morgenrbthe 

Vjotp. 215. — 2) f. ^TT N. pr. eines Flusses MBu. 13,7647. — 3) n. N. 
pr. eines Tlrtha MBa. 3,8132. 
cilWl'4 (cTTO Kupfer Hälfte) n. Messing Tau. 2,9,38. 
ClI^Nrfl (f* ▼on rilMiqr^und dieses Ton 1. fJTO) f. N. pr. eines 
Flusses MBb. 3,14281. 

(▼on 1. 4) adj. kupfern M.8,136. Jage. 1,364. AK. 2,9, 

88. — 2) m. Kupferschmied £abdai. im (KDa. — rlllM+l s- u. 
rtllM4*7Jwie eben) m. dunkele Rothe gana in P. 5,1,128. 

rTTOfaüf (1- cTTO-^-^Tf) roth färben: IJJi BTT 
4w|l^ pT MBa. 7,8458. 

rilMr47fiici^(l. cTm-*-3^°) m - Kupferschmied R. Gore. 2,90, 27. 
(ilMiy und rlltliy (4. cTR-f-^ITTT) 4) m. du. rothe Lippen Koha- 
bas.4,45. Mark. P. 23, 4 1. — 2 , adj. rothe Lippen habend: 

MBb. 1,6073. — 3) m. N. pr. eioes Jaksha MBh. 3,298. 

rfrHJ (Ton l.rTTO) n. dunkele Rothe gana iu P. 5,1,123. 

rTFI^C^PTrT ausdehnen oder ausgedehnt werden (vgl. pass. ?on rFT^; 
schützen (▼gl. ^T, cPT) Dhatop.14, 18 . aor. ^TrTTPT und MrflTMy P. 3,1, 
61. Vop. 8, 116. 118. 

— fij anfftreiten, verbreiten: m r 4T c^JfilMcil^BuATT. 17,105. 

— fTTJ dass, pass.: STRITT u^enn die Haut (auf milchiger 

Speise) sich ausbreitet , sich darauf legt VS. 39,5. 

(TR m. gana ^PTTT^ iu P. S,l,203. 

efim (tou ?fR) n * da * von-S tatten- Gehen, Anschlägen P. 4,3,88. = 
FRcTcTT Schol. Vop. 23,30. 

rTFTT^f adj.: w frW AV. 8,72, 3. 

m. pl. N. pr. eines Volkes, = rlFsfai H. 958. 
rTN m. Dieb Naigh. 4,34. Nia.4,24. ^4 (lsl' J 4^1rlH »T filM fpl HV. 
7,86,5. 1,50,3.65,1. 4,38,5. 5,15,6.52,13. 8,12,5. - Vgl. Fönj, ttj- 
tqEw (Bb 5P.), 'rdHTH oecullare, *T dT h für (Miblos.). 

rJT^ 1) (ron 1. rT^) *dj. subst oxyt. überall durchdringend , Alles über- 
windend oder Retter, als Bein. Rudra’s VS. 16,40. Iod. St. 1,385. 2,40. 
V ishnu's MBh. 1.3,6986. — 2) (?on 1. cT^) * d j« *ubst. (hinüberdringend, 
hinüberschallend) hoch , laut , laut tönend , gellend ; ein lauter , hoher % 
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gellender Ton ; adj. AK. 1,1,1, 2 . Trik. 3,3,351. Mid. r. 43. fg. m. H. 
1402. 1409. an. 2,426. fg. ln der älteren Sprache n. ifui 

FTFTTft (ST=^FT) T*itt. Pbät. 2,10. 37 TO rpt iftZPt 

T3TJTH rTT^i i. rTT^ sfttfgd ^TJTrTHJT^C'Mai 8 - 37. adj. 

M»ii il ii. 44, li. <i i"Pl 4 FTTJf M-t, TTTcTTO 3sT HTrHrT^ 

— filrlMHI(UI tpTTF mfT: adr. 92, 13 . laut lud. SU 4, 

104. clT^T^TJf Parkat. 64,4. 5. 97,19. 101,1. Katbäs. 6,58. 

K*m*s.20, 226. FWT^FT^TTH TTOHR rTTfim (de. 
Hahns) Varah. Ban. S. 87,3«. 3TTCT Hl«£rtl FTT^T Amab. 28. flT^- 
'FpiT Siu. I). 55, 20 . 5Tf tI rfrjTH MBu. 7, 6737. 

3881.7783. — 3) adj. funkelnd , flimmernd ▼gl. 13. — 4) 

adj. rein Dhar. im (Kür.; vgl. 8. — 5) adj. good , excellent , reell flavour- 
ed,etc. Matborar.zu AK. Wils. — 6) (von 1. cl^, ni. Abstieg zumWasser, 
Vf'r, (Tgl.rftf umlrfö): ^ff «J^T AV. 4,37,3. 

fjT(HWI cTT P.6,3, 109, V4rtl. l.^f^IIlrfl^Moder 
3fTpftpT % oder 3WpTTp7Scb. - 7) (ron 1. ?TJ) m. 
das L übersetzen VigvA im (Kür. — 8) ra. das reine Wasser einer Perle y 
= «, ^J^nf^TTT AK. 3,4,85, 168. II. an. Mid. eine Perle von 

reinem Wasser , = H4rl^)llF?r4i, tflÄ^lfrh^fi H. an. Mkd. n. f. (fll(l) 


Perle Ragar. im (KDr. 



It. 11,25. Hier- 


her gehört vielleicht auch Such. 2, 259, 6 . — 9) (von 1. m. 

die ( errettende ) heilige Silbe VjüN) Tastra im (KDr. Ind. St 

2,55.315. — 10) m. = Tastras. im (Kür. a mystical mono - 

syllable in the Tantras Wils.; vgl. ?Ti^ 8. — 11) m. N. pr. eines von 
V ishnu erlegten D altja Hariv. 2427. 2647. 2650. 3116. — 12) m. N. 
pr. eines Affen im Gefolge von RAma, eines Sohnes des Brhaspati 
(dessen Gemahlin FfTH heisst), Med. MBu. 3, 16372. R. 1,3,24.16,12.4, 
13,4.6,13,3.75,0t. — 13) Sternbild, Fixstern (vgl. 2. rj^", ^“J“), f. fTT- 
ga na PTTTT^ v.u P. 3,3, 104. AK. 1,1,8,22. H. 107. f. n. Tau. m. 
U. an. m. f. Med. Zu belegen ist bis jetzt nur die Form rTT^T f. *F?TT- 

MBu. 1,7677. : Jagh.3, 172. 

sübjas. 12, 28 . R. 1. 33, 1 6. Buic. P. 1, 

19,30. Sürjas. 7, 1 . Varah. Bau. S. 1,10. 33,18. 

R. 2,65, 17. rJT^TmT^grTm 114,7. cTTfTTITT <T- 
cR MBu. 12, inst. fTTTrT: 1, 4096. r TT ( T |4F5 7 j 

Buartr. 1, 14. Hariv.2661. Kar. 10. Irdr. 1,33. Arg. 6, 5. Ragu. 

4, 19. Mark. P. 23,98. I^IUII FTT^T ^|t{Jlrt(^lUjMl: Varah. Brii.S. 9, 
5 ÖTT^T MsTWI: 25,«. SmiT^T* I 96, 1 5. F1T< '.hier kann 

mit rTT^T nur Sonne und Mond gemeint sein) 69,1. Am Ende eines 
adj. comp. 11,19. 21 . r 44Jfil^QI *4icjHI MBu. 4, 17 51. f. 5JT Mrkkh. 46, 
18. — 14) f. ein best , Meteor y vielt eine Art Sternschnuppe Varah. Bru. 
S. 32, 1. fgg. 7. 43,86. 94. — 15) Augenstern , f. rfl^T II. 575. f. n. Trik. 
m. H. au. m. f. Mbu. Zu belegeu nur f., meistens am Ende eines adj. 
comp. Varah. Bau. S. 58, 11. KcxaraS. 3,47. 5,68. Rt.0,31. GIt. 11,32. 
Buag. P. 4,21, 19. 25,31. «,12,20. Prab. 11,16. Vgl. ^iWTT J - — 16) f. 
Bez. einer der 8 Siddhi im SAuikhja: cTW" 


HRHH4 fTT^RT 

CN. o 
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ditions of intellect, the elemental creation. Nach Gaodap. zu SaKkbjak. 
51 neu Ir. Vgl. cTTpTT^, — 16) f. cTT^T ein best . Parfüm Ragar. 

im (Kür. — 17) rll ^ I f- (▼iell. die Erretterin , von 1. cTf) W. pr. a) der 
Gemahlin Brbaspati’s, welche Soma rauhte (vgl. H. an. 

Mid. MBb. 5,3972. Hariv. 1340. fgg. VP. 392.fg. Bbag. P.9, 14,4. 8. — 
b) einer Form der DlksbAjanl, welche auf dem Berge K isbkindha 
verehrt wird, Matsja-P. in Verx. d. Oxf. H. 39,6,26. Scbutzgottheit der 
Grtsamada Brauma-P. ebend. 19,a, 12 . Tantras, ebend.93,6,31. 
0 W?, ü qSfifefiT, 0 ^I^^94,a,4 5. fgg. o q5nqt796,a,i0.om °*pm- 
Mahtramahod. ebend. 99,6. (wohl fTT^T ^TJ2T) Colbbr. 

Mise. Ess. II, 290. fg. rTT^Tl = färflMI 5TT3T: (KÜR. nach dem Tartra- 
sära — c) einer buddh. Göttin Trik. 1,1, 17. 3,3,851. H. an. Mbd. Was- 
siljb w 125. Gemahlin des Buddha Amoghasiddha Burr. Intr. 542. 
N. einer der (akti bei den Gaina Vjadi zu H. 233. — d) einer Aeffln, 
der Tochter Sushena’s und Gemahlin Bälin’s, Mbd. (II. au. macht 
sie fälschlich zur Gemahlin Sugrlva s). MBu. 3, 161 10 . fgg. R. 1,1,67. 
4,9,7 1 . 14,6. 6,3,45. 17,18. - 18) n. Silber 11.1043. H. an. Mbd. rTI- 
l( oTMHHSIrl Buic. P. 4,6,27. Vgl. u. s. w. — 19) m. 
oder n. Kampfer Nigb. Pr. Nach AK. 2, 6,8,3 1 und 11.643 sind wohl 
die Synonyme von Mond y aber nicht die von 5fern, zugleich Namen des 
Kampfers ; vgl. rTT^RT — Ha« die Bed. Stern u. s. w. etymologisch 
nichts zu thuo hat mit den auf 1. zurückgehendeu Bedeutungen 
wird man auch aus unserer Anordnung und Zusammenstellung er- 
sehen können. Der Umstand, dass eine Anzahl von Bedeutungen mit 
Sicherheit sich weder an dieses noch an jenes aureihen liess, widerrieth 
die Treunung in zwei abgesonderte Artikel. Üasselbe gilt von cITpT?. 

cTTpfi l)adj. a)(v oul.cT^) f. (P.7,3,45, V Artt. 1) übersetzend, 

hinüberbringend über ; erlösend von , rettend Mkd. k. 98. Hl^luil dlf|- 
^T: ^irär^'RFT:) R. Go.n. 2,97,23. 14,26s. 


(ATM. 14,265. 


Ind. St 3,325,21. WRlfZi 


(iva-P. in Verz d. Oxf. H. 68, a. 


ebend. 67, 6, ult. 


ledge t chich arises from reasoning in regard to the principlcs , the con- 


III. Theil. 


w- 


y^PRAB. 25,17. Als Beiw. von (iva MBb. 12,10380. 10424. (iv. cTT^" 
5T^T das rettende Gebet , Bez. eines best. Erlösung bringenden Gebe- 
tes Gabalop. in Ind. St 2,75. Padma-P. im (Kür. 
fTTJ (aus dem Bbauharda-P.) Mack. Colt 1,54. — 6) oxyt. (von cTT^I 
oder cTIT^T, denStemen gehörig VS. 24, 10 . — 2) m. (von 1. Steuer- 
mann Trik. 3,3, 27. H. an. 3,47. «Mkd. — 3) (von 1* ?T^; Floss y Boot. m. 
(Kür. uach (abdar. m. n. Wils, nach ders. Aut — 4) m. N. pr. eines 
von Indra mit Hülfe von Skanda erlegten Daitja Trik. II. an. Mbd. 
MBb. 6, 4249. 7,7837. 8, 1395. 9,2691. 13,4011. fgg. 4181. Hariv. 200. 
2*53. Kumaras. 2, 1. 32. Katbas. 20,60. 69. VP. 147. Bbag. P. 8,10, 21. 
27. Matsja-P. in Verx. d. Oxf. H. 42, a, 2. Skahda-P. ebend. 75, 6, Kap. 
18. pL die Kinder des TAraka MBb. 8, 1553. H.699 wird TAraka un- 
ter den 9 Feinden Vishnu's aufgefuhrt — 5) Stern (vgl. pfT^T» 2.?^ 

)» f« nl(4il P. 7,3, 45, V Art t 7. AK. 1,1,8,22. H. 107. f. n. Trik. 
3,3,27.5,21. Mbd. d. H.an. At^RT AV. 2,8,1. 3,7,«. 6,121,3. ä - 
r<oUIMI|4.l 19,49,8. f^rl(THTll^.lUil rTT^i^Tß». 1, 

5,8,5. Jagn. 1, iss. |^lr^24. MBh. 5, 1710. Par- 

20 
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kat. II, 62. Hark. P. 15,71. Varab. Brb. S. 46. 10 (11). 21(22). 97,3. Scr- 
jas. 7,18. 8,19. fRTH^rTT^!T:BBAG.P.2,5,i i. IrFT rTT^TI^HF^StgR. 

1,110,13. ® R * 5 ?kt ^ t *Up. 6, u. cH^f: 

MBb. 5,5390. GlT.7,24. HI(4,gT73fr Veri. d. B. H. 135, a, 

3 Y. u. ein Ala d tra der ^4'J41 mmI rll(=t»lUI M~ql(l<clUII*(Jnd. SL 

з, 459. rjlfaft - MBh. 6,539<. WTfTT^I Habit. 

13100. Am Ende eines adj. comp. f. MBh. 12, 13498. Hariy. 6545. 
Ragu. 3,2. Kcmabas. 5,44. Meteor y Sternschnuppe u. dgl. AV. 5,17,4. 
Bei den Gaina bilden die TArakA eine der 5 Abteilungen derGjo- 
tishka U.92. — 6) Augenstern , f. (11(^1 P. 7, 3, 4 5, VArtt 7, Sch. 
AK. 2,6,9,4 3. f. n. Also. n. H. an. f. SogR. 1,126,8. Im comp., wo das 
Geschlecht nicht zu erkennen ist, MBh. 1,2932. R. 3,52,34. Mrebb. 2, 
12 . Buartr. 1,10. Varab. Brb. S. 12, 12 . 67,66. Amar. 10. Kairap. 5. am 
Ende eines adj. comp. f. Ragu. 11,69. — 7) Auge, f. n. Trib. 3,3,27. 
5, 21. n. II. an. Med. — 8) f. 011(4)1 Coloquinlhen- Gurke 

Raoan. im QKDa. — 9) f. oll^I N. pr. einer To« hier Suuda's VP. 
147, N. i. - 10) f. rfTpUT = (?) Nm. Pr. - 11) f. FTTTJ- 

^TT Palmensaft (ollH(H» vulg. rTTTTj Kularrayatahtra im £KDa.; Ygl. 

и. ollW4i/, — 12) n. (?) N. eines Metrums (4 Mal ww - - 

— ) Colbbr. Mise. Ess. II, 161 (VIII, 12). 

rTTprrnTn^ m. Besieger (TsToT) des TAraka, Bein. Skanda’s AK. 
1,1,9,35. 

nr^JicflfcJ (rll(4) -+-rTt^j n. N. pr. eines Tlrtha Skarda-P. in Verz. 
d. Oif. H. 70, a, 5. 

fil^cfilTl (011(4)1 ?I5T) 1) adj. Sterne in Augen habend MBu. 9, 

2586. — 2) m. N. pr. eines Daitja, eines Sohnes des TAraka, AIBu. 
7,9556. AIatsja-P. in Vers. d. Oxf. H. 41,6, 3. 17 ; Ygl. rll(4il^J und 

nl(!d. 

rlT(4il^J (rll(4il -4- UlisJJI) m. N. pr. = oll(4iM MBh. 8, i4ii; Ygl. 

= 4ih^iH ui«. 

011(4)171^ (d^4l -i- MrH>) adj. dem TAraka den Tod bringend , 
Bein. Skanda’s U. 209, Sch. Katuas. 1,41. 

H TJ4ITM4 (Ton rTTpfTT = rTT^T) adj. 1) in Verb, mit RUm, H- 
^ (bisweilen auch subsL mit Ergänzung eines Wortes für Kampf) der 
Kampf der Götter mit den Ungöttem um TArA, die Gemahlin Brbas- 
pati’s, welche Soma geraubt hatte y AIBu. 2,939. 1034.6,3664.7,2994. 
Arg. 6,24. Hariy. 1343. 2132. 2388. 5872. R. 5,73,60. 8,3,13. Bhag. P. 
9,14,7. — 2) Bein. fiYa’s als Theilnehmers an jenem Kampfe AIBu. 
12, 10424. 

dl(4ilHM (rTT° MH) n. Sternmaas Sy Stemzeit Varaü.Brh. S.97,2. 
rTT^FTtn patron. Ton öTTpfi Hariy. 1466 (Hl(OTH). 

Cil(4)ll( rn. der Feind (SHJ) des TAraka, Bein. Skanda’s 11.209. 
rll( 14)^ (von cll(=l)l) adj. besternt P. 5,2,36. : Sch. Naisu. im 

gKDa. 

fU^TTFj^fwie eb euj 1) adj. besternt . — 2) f. rll(t c fi 1 lll Kocht Rägak. 

im (KDr. 

# ^ ^ 

cTT^TiTOFPT^ f« die rettendey erlösende (oll(q)) U p a n i s b a d, N. einer 
Up. Ind. St 1,249. Wibeh, Lit. 157. 


rll(dln, Oll(Mlol und lrll(qlln (die Uandschrr. schwanken) N'. pr. 
einer Gegend im Westen von Madbjadega Vabau. Bru. S. 14,21. 

oll(4 (rTT^ Silber -+• sl) eine best . mineralische Substanz (aPEPTTTsT- 
4)) NTgb. Pr. 
dl(i! ». u. 41(^1- 

HI(UI (von 1. öT^) 1) adj. f. $ glücklich hinüberbringend , errettend ; 
Beiw. £i Ya's AIBu. 13, 1 232, V ish n u ’s 6986. (^14:) H<£^y(4l(Ufi 
HABiY. 7022. 7941 (lies: 4I(UI)« — 2) m. Floss , Boot (abdar. im 

CKDr. — 3) n. a) das Ilinübersetzen über , Durchschiffen , das glück- 
liche Hinübergelangen übery üeberwinden: Mrkku. 146,25. >?- 

44W(°Prab.102, 13.HHT( C ‘.A1BH. I4,5i8.ril(miqiw 4, 135. 

— 6) das glückliche Hinüberbringeny Erretten: 4^TrTT 4I(UII4 MBb. I, 
1050. 1855. 3, 13424. fg. 17033.9,2423. — c) vieW.einbest.Opfergcräthe: 
rn^TTITH 3 CRTSI rTSWiTFSiTT: MBu. 14, 

2668. — d) Bez. eines SA man Ind. St. 3,217. — e) Bez. desöten Jahrs 
im 4ten Jupiter-Cyclus Vabau. Bru. S. 8, 36. Surjas. 

Cil(IUI f. = 4(IhI Booty Schiff 11 äb. 59. 

4T(UI4 patron. des JAga und UpajAga MBu. 1,6363. 

4l(nU^r1 (Hl( Silber r?°) m. eine Art Sorghum (^4crl4lcl*lle1, 
Raoan. im (KDr. Nigb. Pa. 

rTT^nFTJ (nom.abstr. you ff^, sulT.descompar.,-*- cPT, suff. des superl.; 
n. Gradation , ein Mehr oder Minder: cTT(rFZJ ImiI^Mrkku. 

137, 20. dT^rl^U'iys irt verschiedenem Grade Bhäg. P.5,26,2. 7, 14,38. Sau. 
D. 3,20. RSH I 

HIUHI T^THFTrTT ^FI 44^44 \t\^A II Uubuata im (KDr. — Vgl. 

U. 2, 6. 

rll^) n. Bez. einer der SSiddhi im SAmkbja G*b- 
dap. zu SiÄKUJAK. 51. — Vgl. fTTJ, 

!"• «n« best. P/lan-.e, = rT^T Ri#*», im gKD». fTT^T (FT^T) 

>igu. Pb. 

41(^14 (wohl fTT^T [s. rTT^ 17, c] q|4; über die Kürzung des Aus- 
lauts Ygl. P. 6,3,63) m. pr. eines am Anfänge des 17leo Jahrhunderts 
n. Chr. lebenden berühmten Tibeters, Verfassers einer Geschichte des 
Buddhismus, Scuirpnbm iu Mel. asiat. II, 360. fg. Wassiljbw 37. 

rtl^qlrl ldl( ^TlrT) m. N. pr. eines Lexicographen .Mbu. Anh. 4. 
Colrbr. .Mise. Ess. II, 59, X. 

rll(JJ-4 (dl( Silber m. Jasmin Ragan. im (KDu. Nigu. Pb. 

41(41144) (rTT^-i-RT 0 ) n. = r{I(4 Nigu. P«. 

ril(Hri (rll( ^P) und n. N. pr. einer Localitat K aga-Tab. 

7,1352. 1372. 8,3059.3198.3225. 3039. 

dI(T4rl^ (vom caus. Yon 1. fT^) nom. ag. Beförderer , Beschleuni- 
ger Nir. 10,28. 

rll(rl adj. = n(H liederlich , wollüstig Buuripr. iiu ^KDb. 
c]l(c^U «• nom. abstr. Yon ?T(H Haügbt. 

rj|(jc4Hrll (rTT^ Silber f. ein best . Mineral ^abimrthakaL' 

patabu im (KDr. 

ÖIT^T^Th[ (rTT^ l Silber] -Zjfs u. Blei Raga«, im l^KDu. 

Nigb. Pr. 
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trn^'+’HT^’) m. N. einer Upanishad Ind. St. 3,325. Hier 
bat rTT£ wobl die Bed. von Errettung. 

HI|H (fll( I -+- 1) adj. dessen Augen Sterne sind . — 2) m. N. pr. 

eines Da i tja, = MBa. 8, 1393. eines Oheims von Dhüm- 

rAksha, einem König der Nishadha, Sk&sdi-P. in Verz. der OiL 

H. 73,5,6. 

» 

rf (ril(l n. Bez. eines mystischen Kreises Taxtra iu 

Verz. d. Oxf. II. 88, a % 33. , 

Hl( (rTT^T -f- vF?T) m. N. pr. eines Scholiasten lnd. SU 4,473. 
rTT^lrn •+" f. N. einer VirAg KV. Pkat. 17,4. 

C|I|IFR (rlT^T -fr- 5FR) m. der Fürst der Sterne , der Mond MBa. 

I , 2667 . 3 , 16110 . 16112 . 13 , 5861 . H. 3 , 58 , 4 . BuaRTR. 1 , 70 . KlMaraS. 7 , 
*8. FTT^TFRTcT ni. dass. Wils. 

(rTT^T -«- m. X. pr. eines Fürsten VP. 388, N. 19. 

^TTrT) ni * 1) der Fürst der Sterne , der Mond Siv. 
1,19. AI Bll. 3,16131. 6,4875. Uariv. 10052. K. 3,29, 16. 5,13,30. Kagu. 
13,7 6 . — 2) der Gemahl der TArA: a) Bein. Brhaspati's. — b) Bein. 
£iva's (KDu. nach einem Poraxa. — c) Bein, des Affen BAI in MBu. 
3, 16130. Nach gKDa. fälschlich auch des Affcu Sugrlva. — d) N. 
eines Fürsten Kshi tl gA v. 8, 12. 

-fr- T X%) 1) m. der Sternenpfad , der Ilimmelsraum 
Ualaj. im (KDh. — 2) X. pr. eines Landes (v. L Kagu. ed. 

Calc. 15,90. 

rll(I r ifJ (cTT^T Stern -fr- J m. 1) der Mond Trik. 4,1,87. — 

2) N. pr. verschiedener Fürsten VP. 386, N. 19. Kaga-Tar. 4,42. 1 12 . 
119. Käd. in Z. d. d. m. G. 7,583. 

HI(I 5 MUH (rTT^T-*-^T°) n. Sternenmaass , Sternzeit V aräu. Bru. S. 97 , 2 . 
rTT^IH (cTT^ oder cTT^T -+- 5JHT) m. Quecksilber (wie Silber oder Sterne 
aussehend) Nigu. Pr. 

fil(HMI trll(l f* die Stern geschmückte , Bein, der Xucht Ra- 

oan. im £KDr. 

^19 m. Kampfer Ragan. im £KDr. — Vgl. Hl^ 19. 

(FTT^T -fr- *T U ) 1) n. Sternkreis. — 2) m. ein giva -Tem- 
pel von best. Form oder Verzierung (' iü Caroar. im gKDa. 

(von cil(T) adj. f. ^ aus Sternen bestehend g^xTig. 4,14. 
rTT^FFI (cTT(T -fr- SPT) m. die Stern- Antilope , das Xakshatra 
Mrgaglrsha: MBa. 3, 16020. R. 

3,49, 16.45. 

(von ?T[ oder cTT^) ni. nach der Übel. l'ebcrs. der Baum der 
Erlösung , der heilige Feigenbaum Lalit. 356. 360. 369. 
fTT^TT^ (RT^ Si/6er m. Schwefelkies 11. 1055. 
fll{Tc|fft (*• ▼on cil^WHund dieses von cTT^T Stern { f. 1) ein« Form 
der D urgA Verz. d. Oxf. U. 101,6, 2. — 2) N. pr. einer Tochter Ka- 
kutsthas und der Manonm Athinl, Gemahlin des Königs Kandra- 
gekhara, Kalika-P. in» gKDx. Gemahlin Dharmadh vaga’s, Königs 
von KAnkanapura, Vrt. in Verz. d. Oxf. 11.152,6, 32. 
rii||cjtj (rTT(T cpj) u. Sternregen , Sternschnuppen Adbh. Br. in Ind. 

r 

SU 4,41,2 (so zu lesen st cfl^N)- 


dl(l<=4~l I (dl{I h-^IöRT) f. X. pr. einer Tochter des Jaks ha- Für- 
sten Manibhadra Da^ak. 117, 10. 

cTnjcfi (von fT() n. Fahrgeld M. 8, 407. — u. FTTpTi. 

tiUi\i*on 1) adj. glücklich hinüber bringend, errettend. Beiw. 

der DurgA MBa. 6,797. — 2)f. cHT(TITT a) eine Form der DurgA, = f?J- 
rfr # 7I : gKDa. nach deu Tantra. °^7: Verz. d. Oxf. 11.93.6. 3o. 

91, a, 3 . ''OtIPT?! 9d,a, 13. °rRT 101,6. — 6) X. pr. einer 
buddh. Göttin, = rTT^T Trir. 4,1,18. 3,3,351. — Vgl. fTT^T unter fTTf. 

dl(IM nnd °^fT bei Wils, falsche Formen für r\ I I <4 7 und °*7T; die 
gedr. Ausg. der Mrd. hat zwar cII^PT, aber die Corrigenda verbes- 
sern dieses. 

Hl^'dlMim patron. von rfjyft Pravaradbj. in Verz. d. B. H. 57. 

desgl. gana zu P. 4,1,105. Dazu f. I K a 9 a 

iu p. 4,1,18. - ind. sl 1,391. 
cil^ul adj. von FT^H I ga?a 3fm7? zu P. 4,1,86. 

(▼on rT^IIj n. Jugend AK. 2,6,«, 40. II. 339. MBu. 12,4632. 
R. 5,1,52. Bhartr. 1,6. 92. 3,4 7. ^rut. 34. Parkat. 1, 196. Mark. P. 24, 
7. Raga-Tar.1, 1 1 1. 6,150. 290. imrlljmi Sab.D. 41, 17. JFTP7 Süqr. 
4,324,18. 

— N 

c4l(^» m. der Fürst der Sterne , N. pr. eines Autors 

Verz. d. B. H. 150, 6. 

cfT^T (von cTT^T) metrou. des Affen Angada R. 5,1,9. 2,4. 6,6,21. 
16, 75. 87. 

HWi'M « d j* von rTTi P. 4,3, 137, Sch. 

eUT^Ti ( y on rRi) ni. Dialectiker Vor. 7, 15. Vbi»\ntas. (Allah.) No. 
87. Maduls. in Ind. St. 4,14, 14. 23,16. Camk. ebend. 445, N. 3. Verz. d. 
B. 11.160. No. 626. Anhänger einer philosophischen Schule; dazu wer- 


den 11.861. fg. gezahlt die 


HT- 


13JT:* 


: und Hllt-cHill 


fTTrf 1) m. a) ein best. Vogel Suga. 4,334, II. — 6) eine best . Pflanze 
Suga. 2,498, 19. — c) Bein. Kagjapa's Buag. P. 6,6, 2.2 1. °Wrf 

der Sohn des Kagjapa d. i. Garucja 3,2,24. 7,8,26. — d) fehlerhaft 
für rU^U d. I. Garuda Uariv. 6966. Kaga-Tar. 2,96. — 2) f. J eine 
best. Schlingpflanze , = ^TrllrOI (jiT RaGar. imgKDa. = mahr. cJlTI- 
RT Nigu. Pa. cTRT könnte trotz ci I7UT auch als f. von fTTrrf aufgefasst 
werden. 


r1M7l n. = cil7U7( Sega. 2,328,5. 

rlHI'li patron. von cjdNi ga?a zu P. 4,1,112. 

1 r f ^ 

rlTrSf 1) m. nach der var. I. im gana JTTTTT^ zu P.4,1, 105 patron. von 
a ) X. eines mythischen Wesens, in dessen Auffassung die Texte 
wechseln, indem es bald als Ross , bald als Vogel — beide Bilder, unter 
welchen der Sonnenball vorgestellt wird — geschildert ist. Dass die 
Auffassung als Ross die allere ist, worauf auch Naiuu. 1,14 (rll^U = 5J- 
¥fi vgl. AK. 3,4, U, 147. H. 1232. an. 2,363. Man. j. 26) hinweist, zei- 
gen die Stellen des HV. und das Beiwort W ir. 10.28. F7l fri 


HFrlPfZJI »V. 1,89,6. K. Uf .73. ^ ^TT^^rf H- 

<oWH TrRTiRT^ WfflM rTTrUR^T 


(»gl. P. 3,4, 1 17, Sch.) KV. 10,178,1. 


r -> 
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cJPJfl I^Einschiebung an RV.5,51 (ed. Müller III, S. 

IU). rTWOT ^hfurtMW TO fm-. A$t. £a. 10,7; dagegen heisst 
er cj r -t5jilrl in der entsprechenden Stelle Qat. Br. 13,4,1, 13. Neben 5J- 
HWlals besondere Person: FTF7 ülrdyiP^HFlSI «HHKIWUUI 
VS. 15,18. TArkshja, Arishtanerni, Garuda, Aruna und Aruni 
Kinder Kacjapa’s (Tgl. Ton der VinatA MBu. 1,2548. 4830. Ha- 
bit. 12468. 14175. cilTÜ = wn älterer Bruder des Garuda 

d. an. Med. = Aruna (!) Colbbr. zu AK. und Wils. TArkshja Ari- 
sbtanemi ars Muni MBb. 3, 12660 . 12665. 12, 10615. Im Epos und spa- 
ter wird TArkshja gleichgesetzt dem Garuda, dem rascheu Vogel, 
der Vishnu als Vehikel dient und die Schlangen verfolgt. AK. 1,1, 
i, 24. 3.4,1,32. 11, 147. Trik. 1,1,42. H. 231. H. an. Har. 10. HM-lHI- 

1,5886. R*oa-t*b. 8,3«93. JTTFT ^ ^TSTFJ rTl^Fq^- 
MHMUI: Jlf?f r^T R. 2,105. «. - FTT- 

^IPT^Uariv. 7460. Krshna’s Wagen ist dl^U didH MBü. 2,34. HlvU- 
Hdlll Bein. Krshna’s 12, 1506. Rl^PTT: 7 7^TT FTT’rüFT <[- 

5^Tr^l3, 1802. ^ rTT^TT qTTTTOqiT Paiwat. 1, 474. 

flTriMtHI Bbac. P. 3,17,22. Raoii. 6,49. Raga-Tar. 1,31. 4, 

199. Als Bein. Ton ^i va Qit. Im pl. neben 'dl:, MdI: 

und dl(UII: R. 1,16,9. Vgl. JT^T. — 6) Bez. des dem Arishtanerni 
TArkshja durch die RV. Anukh. zu geschriebenen Liedes RV. 10,178. 
A^t. C*. 9. 1. (arkd. C*- 11,14.28. 12.11,12. Latj. 1,6,19. — c) Pferd 
uberh.; s. oben u. a. — d) Wagen H. an. — e) fielt Vogel überh. in 
den Stellen: $TFR RdcTTRTSJ cJJT^HT JT3RT W(: I f^T: T5T- 


Parkat. I, 474. 


den Stellen: sTFTrT 


?n- 


faHM 1 räreM? gT HmfUH : II MBu. 6, 7 1 . Hq TqilFepj rT^TH FTT- 

yirllM-äd Sc^a. 2, 162, «. Vgl. rllvtHm--ti. rTTvH- 
HISTdi. — f ) pl. N. pr. eines Volkes MBb. 2,187 1 . — g) Schlange Mbd. 
— h) N. eines Baumes, Vatica robusta W. u. A. (dWdirft illcidd), H. 
an. Cabuar. im CKD*- Vgl. rllTdddd. — 0 ein best. Gegengift Stpa. 
2,275,21. — k) Gold (m.!) Med. — l) ^Rlil^Ti5T Nicu. Pr. Ist etwa ^f- 
5J |?JH (vgl. u. und Biiartr. 1,53, r. 1.) zu leseu? — 2)f. rllvUT 

eine best . t oildwachsende Schlingpflanze (cHHcilldi'IM ) Cabdar. im 
CKDr. — 3) n. a) ein best. Arzeneimittel Sc^R. 2,60, 13. — b) eine Art 
h'ollyrium (^TTTSH) H. an. Mbd. 

dfrUd (H lvi| 5T) n - eine Art h'ollyrium Ru\vapr. im (KDr. Nigu. 
Pr. — Vgl. dfiifel. 

HIvdsKT (cTT?H-^U5T) m - Kein. Vishnu’s II. 214. 

HlrtHlirai (fTl?n m. der Führer — , das Haupt der Vögel , 

Bein. Garuda’s Rägar. im CKDr. 

flM-HRR? (tÜtO -4" Hl. Falco calidus ( Vernichter der I o- 

gel) Nigb. Pr. 

HlvUMfR (HlvU ST°) m * N. eines Baumes, Vatica robusta W. u. 
A„ Räqar. im CKDr. — Vgl. 4H9cftU|, dhrU 1» A 

HIcUSt-'T '?n?a-+-^?D n. eine Art Eollyrium (^OTSR) AK. 2,9. 
102 . H. 1033. Nigii. Pa. Stpa. 2,66,9. 67, 13 . 

D. N.einesSÄman Lätj. 1,6, i9.Ind.St3, 217. 

rilTUI'^JI patrou. ▼on rTTrn; rTWnTRWT n. die von den T. be- 
wohnte Gegend gana zu P. 4,2,54. cn^UIMufl f- zum pa- 


qwni, rTT?n l, h. 


tron. cTTr?! •• *"> 8 »9» ^Tf^rTTT^ zu P. 4,1,18. 

cTTtTT (zon nui) 1) adj. u) ai« Grat gemacht: MB«. 1,996. c?JI- 

t O 

5T 5,1590. Sdcr. 1 ,99,3. — b) von Gras erhoben (Abgabe) gana 
5TTTJZ^?TT^ zu P. 4,3,76. — 2) m. (f. patron. von fJUI gana T^ldl- 
zu P. 4,1,1 12. 

cTTnPfi adj. zu cjnr^ftm gana zu P. 6.4,153. 

HlulMiUl patron. Ton HUl^uf t. 1. im ga 9a feNlfc zu P. 4,1, 112. 
filul adj. dem Trnavindu geweiht P. 4,2, 28, VArtt. 1, Sch. 

HIuIIMm patron. von r^HT gana zu P. 4,1,99. 

n I ciYm (Ton fTcfhrj 1) adj. a ) zum dritten gehörig kge. Qr. 10,2. ?TT- 
(d. i. rTTWT) Buag. P. 3,6,29. - 6j = rjrfm der 

dritte Buag. P. 8,19,34. — 3) n. Drittel Schot zu Katj. £r. 357,12. 

(fom vor.) adj. zum dritten gehörig Su>du. K. 248,6,9. — 

Vgt 

fildTMH'MHI (Ton riefle -f-fPT 7 ?) adj. zum dritten Savaua gehörig 
Ciksua 8. f. ^ dass. Caükb. ^r. 5,3,7. 

rllriT^ll (Ton HHIm adj. tum dritten Tage gehörig 

£areii. £a. 15,8,3. 

dldT*fl4i (von ddlM) adj. der dritte P. 4,2,8, VArtt. 3.4 (nicht 
in Verb, mit ^ 

MUatIm. 1, ult. - r|IHVui=4, l?) Ind. 81. 2,248. 

ir \r 

f?TOI (so im AV., sonst rTFTJ o. ein aus einem best. Pßunienstoffe 
gewebtes Gewand. Die Erkll. wissen nicht, ob darunter ein Linnen- 
gewand oder ein mit Ghrta getränkter Stoff zu verstehen sei. 

FfeT TO ^TTH I r!W ^dlHWIuS 

tI^AV. 12,4,31. qT^TITOT TBh. 1,3,*, l. 7,*,«. TS. 

2,4,fli,6. Cat. Br. 5.3,S,20. Katj. Cr. 15,5,7. fgg. Par rat. Br. 21,1. 
m T^nw^rnm 12,12, 19. 

Nach Saj. zu C at « Ba- Ton rjm, wehhes eine best. Pflanze be- 
zeichnen soll. 
r 

1. ?TFT (pari. fut. pass, von 1. fl^) 1) transeundus , zu passiren: 
^^7 R. 3,30,40. HIdl cTTM^P- 4,4,91. ^IriWI cfl H^l d^cj^MBu. 
12, 12460. AK. 1,2,8,10. — 2) zu überwinden , zu besiegen: ^Tr^FTT- 
1®^— Mrtl^HiaH^BiiAG. P. 1,15,14. 

2. fTTq (von ?T^) n. Fährgeld M. 8,405. 

I) m * e,n 4e#l. Baum Kao^. 25. — 2) adj. f. ^ von diesem 
Baume kommend: AV. 5,29,15. C A * T|KALPA 21. — Wohl auf 

zurückgehend. 

cJIrT 1J m.SiDDu.K.250,6,7. a)die Weinpalme, Bvrassus flabelliformis, 
aus deren SaftZuckeroderdurchGährung ein berauschendesGetrank be- 
reitet wird; n. die Frucht. AK. 2, 4,8, 34. Tri r. 3,3, 393. 2,10, 16. II. 1136. 

-r 

an. 2,491. Mbd. I. 23. M. 8,246. MBb. 1.7585. 3,935. 11574. 
HT-JTUIWrW IH1 rl HclHIRsI 6,738. 3704. fgg. R. 1,1,6«. 2, 

ffs 

100,18. 4,8,11. Süc«. 1,138,«. 148,8. 157,2.2,329,18.827,8.°^ 1, 
145.12. 226,6. °tT^T 37,3. 74,13. 2,175.1. ^ FlT5TsF^l,213, 1. q. 
airlHIH Ha.it. 3711. ftitTH: *A MHU Id I^Url f\*rl l^«^IHd^l cTT- 


ll MB«. 3,87 18. — KatuaS. 5,19. 
GIt. 9,3. Ragu. 15 , 23 . h^H H^HdrlflM^lMd 
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j^RRT MBd. 2,2669. H| 1^7(1 sTlfelrlNMcinfHl lärafil- 

HTTR JÜHlfui öRFTt RF1RRT RRT II 3, 1 6 u 3 . m R t 5HHH FTT- 


dTUTf^cl qirUä I3,i9ii. RUirlFHHHM R^.l* (ySHFHMu 


fTFnTT5lFU:»,i853.ri^F: SRTIrT RMHM^Moso. RRT E7£öTJ-- 
FjnTRFTRFn^T 73i*. eM¥HTH*^— HFIRI^R 4,« ts. RFIRTC- 
HyirRHI s iPHcH STflRT: R- 3,50, 19 . TOl^- R^RlrlRRfU- 
q^«,2,6. 4,43 , 32. die Weinpalme all Uöhetv- 

maats auch Laut. 15.21.336 (Tgl. Scuibfneb in Mel. asiat. 1,237, der 
cTIH hier in der Bed. Ton Spanne auflassen möchte). UöT - 

RR I RRufRTHHTRRR MBu. 14,2329. tfFT: --FHifl'FITR: TR^RiJR- 

O ° > r ° 

•TT *7^1 1,5383. Viell. bezeichnet HHulHM und 3rFfi^ andere 
Palmenart. Die Weinpalme als Banner: rHrlS H<£lU?)l FTT 

tJTsf^T tiHsidi^HKU^MBn. 16, 62 . ^T^FTJ cTPrT: ^FT- 

«,«•*. H ?TRRT I^T- 

»R'wiviöfR^: rrir 1832. rhrt rfr i ^tr- 

rTR — 3T£|£RR R^R^R iso6. RFR H^cil — mdR^UI RiRRT 653. 
£rF4T STRRRHT RR RFTT T^TJRR: 4,1950. ^qHMin^RfJilR - 
RIPTRI RRR Habit. 4437. 5TTH%FRR R^rTT RFHRni RRRT 13023. 
Vgl. airWirJ , °STsT, 0 R^, Ü FFRR. HFR^F. - b) das Uändekla- 
tsehen (Ton rf^oder cprTj H. an. Mbd. cTIrRT^ [das Geräusch der herab- 
fallenden Palmniisse) fl ci SPT T WVZ 4rVHdd I HH'4Md FT 
WHH-lTRR fuR: II Habiv. 3713. RFt: Tvia&rl'lQRR: Mich. 77. 
«tofarl Irl H4i<M M«£W^(lR- 5,60, ia. HrUM: RRjHHHT ^tT- 
RFnSRSRQ: Hip. 2,15. HMRHd Katuäs. 25, 136. Ri^RrTRFT (Tgl. 
rlHrlM) dass. GIt. 1,48. ^FRRFT dass.: R^RRRTR R^TR M,eeh. 
13,6. DuCrtas. 73,9. Mllillcllr): MBu. 13, 1397. das Klatschen überb.; 
inibes. das Klatschen der Ohrlappen des Elephanten : Jlsl^'-liulrllvl: R- 
CTJ^URTR: Rach. 9,7 1. Katuäs. 21, i. y.lflHIHIHJilrH Prab.2,7. hb, 
ö. «t>trO — JrRiUfrllrll (hier ist wohl 3j£ in der Bed. von anhebend, 
beginnend mit RiRIRFT zu verbinden, nicht mit cftül, wie u. 3rRInf ange- 
nommen wird) jfi(i(RII<(c| Katuäs. 12, 19. — *i'4iMldHM(lulr?: Pa**. 
3,18. — e) (der mit der I/and geschlagene) Tact AK. 1,1,*, 9. Tbik. 3,3,393. 

U. 292. H. a n. Mbd-RFTR J 1m.3,i i s.^HRFlRR SJR1 J |£ NH{ Ul FRR 
Habit. 8691. RFRR RRRFT R RTRR RR{ RRT 10054. RTRRTRFT^R- 
RFTRFFRPRRR^R. Gobr. 1,3,60. jftrT rtftlrllclHHMrlH^.lo, n. 

R- 1,4, 1 1. RFtT (Tgl. RH) Pabbat. 

V, 43. Quk.39, 10. Mark. P. 23,52. flTrT (sic) 53. MIIUI- 

fn^: HdlrlSJ Wmirtkrli MBu. 13 . 1397 . 3JPT»° GIt.S. 2. 

o 

#° 6. 3R°, dWirq{ °, rj(RRTR°, 3RHHd^°, ^TsT°, EWIUI Ü , 

THfRRI^ 0 , IRÜJ 0 , FTHrT 0 Ve«. d. Oxf. U. 87, a, 10 . fgg. f^öRRT- 


•s 


JTmtTJ MBu. 13,995; an andern Stellen °cJH^, welches wohl 
richtiger ist — d) Cymbel AK. 1,1,2, 4. U. 286. .Mbu. Parkat. 20,8. 
Bqäg.P. 8,15,21. — e) Trochaeus Colkbr. Mise. Ess. 11,151. — f) neben 
C^rT als Bein. Qi Ta 's MBu. 13,1243. — g) eine Spanne des Daumens 
und des Mittelfingers AK. 2,6,2,34. 11. 595. 11. an. Med. — h) Hand- 
fläche (Tgl. cki) H. 596. H.an. ÄIbd. — *) der Griff eines Schwertes 
(▼gl. cJrT) H. ao. Mbd. — k) 'fhiir schloss (Tgl. rUrWi) Wils. — l) m. 
oder n. eine best . Holte VP. 207. fg. n. Qita-P. bei Wollu. Myth. 17; 


Tgl. FIrT- — tn) pL N. pr. eines Volkes Var\h. Bru. S. 14,22. Vgl. EPJ- 
(HH, rlklcH- — n) = ^T^rfFT Auripigment , m. Trik. H. an. n. 
AK. 2,9, 104. U. 1059. Med. — 2) cflrll <*) N. eines Baumes Uarit. 
6407. R. 4,43,6. Sega. 2,102, 17. Mrkku.92,13. Ragh. 1.34. 6,57. 13, 

15. Raga-Tar. 3,30. 4,155. Scbol. zu Samkhjak. S. 64. Corypha Taliera 
Roxb., eine Fächerpalme Roxb. Fl. ind. 2,174. AK. 2,4, s, 35. 11. an. 
2,120. Corypha umbraculifera Lin. nach Voigt. Vgl. cTTT3* Hlil» ^T- 
Hrtlcrfl« Flacourtxa cataphracta Roxb. AK. 2,4,4,15. Mbd. Ratjvam. 55. 
= HM^krll Curculigo orchioides Roxb. Ratnam. im QKDb. = fTT- 

Ragah. im QKDr. — b) Palmenwein QKDa. nach der Smrti. 

— c) eine best. Erdart , = Qabdak. im QKDa.; eine Verwechse- 
lung mit cfilcrf T (welches Th. 11, S. 247, Z. 2 t. u. fälschlich durch 
Cajanus Indiens Spreng, wiedergegeben worden ist); Tgl. übrigens 
cllrl'-fii *FTTrRfi. — d) = y| leid Ml eine Art Schlüssel U. 1006. — e) 

ein best. Metrum (4 Mal ) Colbbe. Mise. Ess. 11,158 (111,1).— 

3) f. c?Fn in der Stelle: qif I fT^T RT- 

RRT^nTRFRFl Rf^RiqRR MBu. 2,8 12 . VieUeicht ist RWHIdlH: 
zu Terbessern. — 4) n. a ) die Nuss der Weinpalme ; s. u. l,a. — 6) 
Auripigment ; s. u. l,n. — c) Bez. des Thrones der DurgA 11.205, t. 
1. Vgl. HHfdM- — 6) oxyt. adj. f. ^ aus der Weinpalme bereitet P. 4, 
3,152. IHfJ^Sch. Pulastja bei Klll.zu 51.11,95. — 6) dlrfl in- 
decl. in Verb, mit EffT, und H gana i^ll^ zu P. 1,4,61. — Vgl. 
3*P, JdM» «lilW °» ^,m°, gRT5T°, 

rf M4i' m - n. Siddu. K. 249,«, 1 . 1) m. a) ein best, giftiges Jnsect Scg». 
2,288, 13. — b) N. pr. eines Lehrers Vaju-P. in Verz. d. Oxf. 11.55,6, 
12 (t. 1. HIM c ti)* eines Fürsten VP. 473. — 2) f. HlkrHil <*) Hand- 
fläche (Tgl. RH, fürT) H.Ö96. Cabdab. im gKDa. RIFHTOHRlRsi 
STSft Uarit. 9920; Tgl. dlM4i* — &) N. zweier Pflanzen: 
a) = flM^dl Qabdar. im QKDt. — ß) = cüy^cTlI Ragah. im QKDr. 
Nigo. Pa. — 3) f. Palmenwein (rJMl) QKDa. nach Taue. 2,10, 

16, wo aber die gedruckte Ausg. HMdl best. Wils, in der ersten 
Ausg.HMcU* in der zweiten dlcrHi^- — 4) n. «)=?nH, ^l^dlrl Auri- 
pigment Ragah. im QKDb. — b) eine best. Erdart (dUrfl* cjdl^l) 
tABDAB. im CKDb. — c) Thürschloss H. 1005. Vjctf. 137. RFTTRiT (sic) 

Riegel Verz. d. B. H. No. 1194 (S. 337.)— d) eine Art Schmuck 
(Tgl. flHW) Vjüt». 139. 

dlrl^hi m . N. pr. eines Landes Varau. Bau. S. 14 , 1 1 ; t. 1. dlfd^6- 

- vgi. mnzz. 

IdM^ Auripigment -+- ?TTHT) adj. grün , m. die grüne Farbe 

H. 1395. 


dld^d (rTTrT Weinpalme -f-SflcT) m. Bein. B btshroa's MBu. 5,508 i. 
6,1816. N. pr. eines Gegners Ton Krsbna, den dieser erlegt, 3,492. 
Habit. 9141. eines D Ana Ta, eines jüngeren Bruders des PAlA-laketu 

“N 

(hiernach könnte man Termuthen, dass beim Bruder dki c tifj das erste 
Wort auch eine Hölle bezeichnete) Mark. P. 22,6. 

dM^ftf = dM^fl ( Nigu. Pa. n. = 

gah. im QKDa. 

fUSPpf (HM JP?) Palmenwein Varau. Ban. S. 49,24. 

20 * 



Ri- 


111. Tbeil. 



i i uu / 
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flicht 


FTHTTeT 
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rtlrH( (rj Irl -+- m. N. pr. eiues Volkes MBu. 5, *75 1 . 

HH«4‘ HTrT -+■ 5T^D P. 8.2, M«, Sch. 1} adj. f. SIT Weinpalmen 
gleiche d. h. sehr lange Beine habend Verz. d. Oxf. H. 92,6, 16 . 

Harit. 9353. — 2) m. a) pl. N. pr. eiues Kriegerstammes MBu. 3,8832. 
5,2729. 13,2126. Hahiv. 761. 767. 1895. R. 1,70,28. 2,110,16. 5,12, 
35. VP. 373. 374.418. Biüg. P. 9,8,5. adj.: HMsl& 
cfR HIISIdH^MBu. 13,7223; Vgl. rflri'il^T^H^BHAC. P. 9,23,27. 
m. sg. der Fürst der TA lag. MBu. 3, 17014. N. pr. des Ahnherrn der 
TA lag., eines Nachkommen des (arjAti, 13, 1946. eiues Sohnes des 
Gajadhvaga VP.418. Buag. P. 9,23, 27. — b ) N. pr. eines Rakshas 
R. 8,84, 12 . eines Daitja Hahiv. Laxgl. 11,409. HilrWi^l cd. Calc. 12910. 

cTTFTsTET (dM ■+■ slil) f. die unter der äusseren Rinde liegenden 
Fibern der Weinpalme Wils. £KDr. u. cTTrTClFFcJ. 

HMcfl s. u. rilrl^i 3. 

dMUH (HM Weinpalme -4- U$T Banner ) 1) m. a) Bein. IialarA- 
ma’s Halaj. im(KDu. MBii. 9,2139.304 4. Vgl. rTFPP^, rTTrFTr^TT, 
— b) N. pr. eines Berges £atr. 1,50.332. — 2) f. EJT N. pr. 

r 

einer Stadt KrijajogasIra im £KDr. — 3) f. ^ N. pr. eines Flusses 
£atr. 1,54. 

dMdddl (HM R°) f- der Oie Tag in der lichten Hälfte des 
Monats BhAdra, ein der DurgA geweihter Tag, £KDa. (*T?T fRrT I- 


dHHd (rüR -4-^FT) 1) n. Bin Wald von Weinpalmen Harit. 3704. 



HM'^Pl (HM ■+■ *T°) 1) n. das Blatt der Weinpalme (KDa. Wils. 
— 2) Trigonelia foenum graecum Nico. Pa. — 3) n. eine Art Ohr- 
schmuck AK. 2,6,*, 5 . H. an. 4,233. Mio. r. 264. — 4) f. ^ N. ver- 
schiedener Pflanzen; a) = |IJii Salvinia cucullata Roxb . H. an. 
Mao. — 6) Anethum graveolens Nigu. Pr. — c) Curculigo orchioides 
Nigh. Pr. — St*CR. 1,33,8. 134,8. 

rlM'-tul CrTTFT -t- ^TTrf) 1) ein best, vegetabilischer Parfüm , f. n. £ab- 
04 «. im (KDr. oqtjff'f. AK. 2,4,*, 11. — 2} f. ^ Anethum graveolens 
PTOfTefiT) Gatadii. im £KDr. 


cHrTT^T? (rTTrT -+- ^-*1) n. eine best, gegen Augenübel angercendete 
Pflanze Cabdab. im £KDr. 

dM'-Hrl*^ (rTTrT -4- ET 0 ) n. = R aoat. im £KDr. 

fTIFWI (dM HO m. N. pr. eines Kriegers Katiias. 13,2 4. 

H M*F^(cTTR >Tr[) m. Bein. BalarAma's Tau. 1,1,86. — Vgl. 

FTTFm^T. 

CIMh^i (cTTrT -+-*T°) m« ein best.musik. Instrument II. c«83. HkrfH- 
m. Cymbel Har. 211. 

HHHH^il (dM EFT) f« Curculigo orchioides AK. 2, 4,*, 7. Suga. 

2,54,4. Auch dMHrfl f. Mid. 1. 124. Nigu. Pr. 

cs 

H RWfl (rfM *1°) n « Bcz. chirurgischer Instrumente , Zangen , 
Pincetten Socr. 1,23,16.19. 24,13. Nach Wils, auch Schloss , Schloss 
und Schlüssel (vgl. dlrlHi)« 

"s «s 

rHrrpFRi PTFT Tact-*-J° unterscheidend) m. Tänzer £abdar. im 
(KDr. t. 1. HlrN^d^« — Vgl. <iMNH(- 
HMdVHH^HM -♦-FT 0 ) m. Bein. BalarAma’s H. 224. — Vgl. 

mm. 


«D3HFI5WWI5I ^ W^^I^TH^MBe. 6,5441. 3HMHiyT(THTrT- 

(In einer HöUe) BhXg. P. 5,20, 15. — 2) m. pl. N. 
pr. eines Volkes MBu. 2, 1175; vgl. cH^TTrT« 

dMdH (rTIR -4- cJtT) 1) n. ein als Fächer gebrauchtes Palmblatty 
Fächer liberb. H. 687. MBu. 11,193. 13,7773. 13, 1060. R. 5,20, 14. 
Sega. 2,552,3. Mraku. 59, 12. dM^jtli 83,3. Kumabas. 2, 

35. Mia«. P. 21,25. qHHI'rl 3 C*«.69. qilT 3 Rio*-T*«.l, 21 *. Auch 
dH^d^ti n. AK. 2.6, S, 41. — 2) m. eine Art Soma - Pflanze Sega. 
2,164, 15. 

HM r ^dlddllHHj?TT 0 -+-H 0 ) ni. N.pr.einesScholiastenlnd.St.1,469. 

m. = dM^dHi Tänzer £abdar. im (KDr. 
rlM^J (von cTFJ) adj« Uggval. zu Unadis. 1,5 nach P. 5,1,6. den 
Gaumen betreffend Suga. 1,361,6. palatal (von Lauten} ; so heissen *£, ^T, 
“^T, der xf-Varga, ^ und ü] RV. Prat. 1,9. 4,4. VS. Prat. 3,34. (iksoa 
17. Vop. 1,4. heissen efiUiHMc'il Cirsba 18. 

HTrTJT^ 'cTTrT -4-51°) m. 1) das durch her ab fallende Palmnüsse her- 
vorgebrachte Geräusch Harit. 3715. — 2) das Händegeklatsch Hahiv. 
4111. fg.; vgl. HHnM. 

H Irl \ r A\L m. N. pr. eines Landes MBu. 2, 1 169. — Vgl. rllrlHii» ?TT- 

fiMl^l ( rTTrT -4- ) f. = ciMhuiT ein best, vegetabilischer 
Parfüm (^T^Tj t ABDAI ^* * ,n CK Di. 

dMl^f (?nrI-4-^^) ni. 1) Bein. BalarAma's AK. 1,1, i, 19. H. 
an. 3,48; vgl. HMfeRT« — 2) Bein.()i va’s (vgl. cTTT?7 ; T)« — 3) ein Mann 
mil Grosses verkündenden Zeichen. — 4) Buch (vgl. HlM^fi)« — ö) 
Säge. — 6j ein best. Gemüse H. au. 

r 

dMltf^rpiT s. u. d. folg. Worte. 

HlHM^t (HM Taet -4- ?m o ) m. Tänzer , Schauspieler Thik.1,1, 12 4. 
Solotänzer Ui«. 64. fHrn^tJ{Hl das». KÄo«-Ti«. 3, 335. rTFTTU^- 
HI cd. Calc. 

dl Irl f« Corypha Taliera Roxb. Ratsam, im £KDr. Flacourlia cata- 
phracta Roxb. Bo ar. zu AK.£KDr.— Vgl. Hlli und HMl unter rürT« 
dTMHi m. 1) (von cTrT oder cHrT) Handfläche II. 596, v. I. für HT- 
MHlI« Händegeklatsch: H «^tdd fTTIrRf'. Parrat.II, 

137. — 2) Deckel — , Umschlag einer Handschrift £abdar. j m QKDa. — 
3) N. pr. eines Lehrers (v. I. Hki^i) VaJü-P. in Verz. d. Oxf. H. 55, 6, 
82. — dIMHil ». u. dMHi. 
dllMHii s« u. dM'-ti6- 

rllTtrlrl n. 1) = Aoajap. im ^Kl)a. dyed or coloured clotU 

Wils. — 2) Schnur (vgl. HllrWi 2 )• — 3) ein musikalisches Instru- 
ment (vgl. Tact) Agajap. 

cTTHfHHTT^ (rTT 0 -4“H°) n. N. pr. einer Stadt Habd. Anth. S. 373. 
rTTTFR l) adj. (von HTrT) mit Cymbeln versehen , Beiw. flvas MBu. 
13,1172. Vgl. Hldl^*« — 2) m. pl. die Schüler des Tala gana 5IH- 

zu P. 4,3, 106. 



dlM5l m. Berg Unadie. im (KDr. 
cTIrfh?T D. = cTIrforra Rio*3. im CK Da.’ 



I I uu/ 
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rn^fnr s. TOcn^frr. 

HIHIHI (von cTT^T) Cymbel R. 5,13,54. 

TOTST (dHI -*-^$T) N. eines Baumes, Flaeourtia cataphracta Roxb 
dessen Blätter medicinisch gebraucht werden, Aihslii 2,407. Vjutp. 135. 
R. 4,44,55. Scqr. 1,145,7. 2,24,5. 39,1 1.276,2. 324,5. 339,8. 499,9. 
284,20. Nach Rag an. im^KDa. ist dMlöTn. = rt irflVP-H □. Bas letztere 
ist nach H. a n. 5, 40 = und fTTtfffcjFTf» nach Mbd. r. 304 = 

^HrlcfTi und <iM 15I- 
dHI^» s. u. 

ffld Unadis. 1,5. n. Siddb. K. 248, 6, 5 v. u. Gaumen AK. 2,6,8,42. 

H. 385. VS. 25, 1 . Kaüq. 29. RV. Prat.1, 1 1 . Sega. 1,127,3. 128, 10 . 306, 
2. fgg. 339, 19. Rt. 1,11. Varab. Brb. S. 50,9. 60,6. 64. 67,53. Buag. P. 

I, 18,27. 3,6,13. masc. MBu. 14, 568. Habit. 14273. Buaq. P. 2,1,30. 
°FTO palatal (von Lauten) RV. Prat. 14, 18. Careb. £a. 1,2,4. °sf 
Sega. 2, 130, 13. °gH 1,306,4. 

HHdi 1) n. = FTT5J gana zu P. 5,4,29. dM+l f- Wils. du. 

FTTrPTf die zwei den Gaumen durchziehenden Arterien Taitt.üp. 1,6, 1. 
— 2) eine Gaumenkrankheit (JH(W) Niou. Pr. 

dHdiU6^ (cfl^ efi°) eine best. Gaumenkrankheit der Kinder 
Nigb. Pr. 
cTFJTcTR *. 

tTFT??J patron. von ?H?T gana Jjij IT<£ zu P. 4,1, 105. Dazu f. 
rUVFtn gana Hll^dlf^ zu P. 4,1, 18. 

(1 M I d (cIFT -+- TsT<£7) 1) m. Krokodil U. 1349. — 2) ra. (sic) das 

NÄ "O 

Zäpfchen im Halse Wils. 


FTFpT adj. von cFR gana 3cHTT^ zu P. 4,1, 86. 
cTFFTFi (dH -+-^TRT) m. Eiterbildung am Gaumen Soga. 1,306,3. 
13. 2,130,11. 

dHMId (dH -f- RcT) das Einfallen des Gaumens , eine best . Kin- 


derkrankheit Nigu. Pr. 


rTFrfrprr (?ng tft 0 ) cirx0 best. Gaumenkrankheit der Kinder 


N’igu. Pr. 


riM ^6 (dH -4- <T°) m - Anschwellung des Gaumens Sega. 2, 130,9. 
1,306,3; Tgl. 3'JiWM^W "• HId<rhll 92, io. 

r|H( ». u. FTFTJ- 

(rTTFT -4- f^T °) n. das trocken- wer den- Lassen des Gau- 


mens so ▼. a. vieles Sprechen : UHdid d HHd FTT fwT 

cngT^TTWT MBu. 8,4760. 

FIFpfal (cTFJ STR) m. krankhafte Trockenheit des Gaumens Soga. 

1,306,3. 12 . auch wohl so zu lesen 2,130,12. Vgl. HHJMySIR 

o 

1, 288, 19. 

rU~1^ m. Strudel U. 1076. — Vgl. FTHJ; nach Wil*. auch fTT^ - . 
= fTTrT Gaumen Jioii. 3,87. 

rilc^M (»on HcN) adj. = rtrMJ im Ehebett gezeugt: ^TT^T- 

Kicg. 17. 

?TT3^nur in der Stelle: sfictj |<tl l*llit|l T1'4i I Mrt 1=1 I (1 AV. 
12,2,38. 52. Viel!, ist (von TTR) zu lesen. 

dM'+i (von gen. zu sR^adj. subst. f. ^ dein, der Deinige P. 4, 


3,3. Vop. 7,22. f|7T ?TfT cTT^fWJT pP-TJ: RV. 1,94, 11 . MBu. 3, U62i. 
R. 3, 13, 13. Komaras. 5 , 4 . Buag. P. 1,8, 36. 4,30,37. 5,2, 12. 6,9,40.16,45. 

Clld^d (wie eben) adj. dass. P. 4,3,3. Vop. 7,22. Verz. d. Oxf. H. 
130,6,18. 

ClH^Hjvon TOHmit suff. SRNd?. so vielfach Vop. 7,69. 

^1 ^ (HHt ldrfiHt äJHIul fcWi(lTrl rild^l ^ dcHsildri 
TS. 1,5,#, 2. 

4wirAi (von dMt^ adj. für so viel gekauft , so viel werth u. s. w. 
P. 5,1,23. - Vgl. TOR?. 

ciMfdSf (von rtldrlj adj. P. 5,3, 53. der sovielte: 1 7". MNrdl- 

ftor k; T j. g a . 3,1,9. 

dldcd) adj. = dNlndi P. 5,1,23. 

(INr'tikrlHji'on Milrl) adr. so lange Zeit K*ug. 141. MBu. 

3, 16889. 

fl Nh4i Pi 4Mr1l=lTN+- 3i °) adr. so viele Male P. 1,1, 23, Sch. MIM Irl 
3^ Ml ftl H 1^4. d l ^ *TT^TR^M. 5. 38. 

5°) adj. so gross, so viel u. s. t c. P. 5,2,37, 

Vir tt 8. 

CiNül (von ciMt^adv. in der — , in solcher Anzahl: ?f ^ mefr? 

rlN ol THJ fT Ragu. ed. Calc. 12,4 5. 
cInHJvoii 1. cf) 1) adj. (f. dNnli so gross , so weit reichend, mo lange 
dauernd , so viel P. 5,2,39. 6,3,91. Vop. 7,94. 

rTRT ^ t TTrR Hüfl RV. 1,108,2. rll^s 41 |T4T ^TF^T 

^TI#F^Trfm TTHTHT 7,79,*. xH: 

5TR AV. 5,7,25. C*t. Bh. 1,2,*, 13 . 5,1,*, 

ii. 9, 2, *,2. 4,*,9. qT-TST ^ tllrt’-tH rtNlMM: 14,1,«, 33. 

^NiNrfl HNH'Wfn: 4,i, is. 19 . WI^Hm- 

OT tTT^TT fTT^H^aj: TS. 1,6,*, i. WrTT- 
zfä =TJrn AV. 4,72,2. 5,22,5. 13,4,**. 19,6,3. giS«H. g*. 9,21, 
16. fgg. RiTi.g«. 20,2,11. KuInd. Ue. 8,1,3. - qiquy R^rT: 

I H 13 KN 4 3^3 3T^ÜITFT T33RH: Bmo. 2, *6. yir4WJ- 
T33N«mHNM3HHr^3: (= -TNR^Sir. 3,*t. ?TFnTJ3: - 
rfNi^ M. 9,2*9. Ml3ril !TH r -IÄ,l7l^rlN ; ff ^lr|H«^lrl 8,155. 

3NIH^— 3F7T33 H Nsl'*: «9*- T33^UH rTT3fFTTrcT- 

fsTOT: 2, i6i. rTTHTrft ^ »1. 1 , 72 . 73 , H. 131. ?TT3- 

^1 CTTiTFK- FTT3^T HH3 ^r3 3, 133 . 

176.178.7,61. 'jyicfilH rJT3 , rü3 3HTR N. 20, 1 8. H'3I3inn 3 
ril=llrl ebenso viele Bu»c. P. 3,26, 12 . M. 1,6*. (riljirii:) clNH ^31*1- 

T^3 verblieben in derselben Anzahl KatuIs. 7, 21. c<ihi- 
m 3FTm rW H NH NÄH rT^l MBu. 4,26«. R g m^T?T ^Tntl rTT^T- 
U (▼• L clWal; ^71 fT m derselben Anzahl erschien er ihnen Ragii. 
12,45. M 1^4 dl 5THH dlddl weh wie langer Zeit — nach so langer Zeit, 
so bald als Raga-Tar. 5,1 10 . dMdl in der Zeit , inztcischen , unterdessen 
Katbas. 10,24. Verz. d. Oxf. U. 155,6,40. 156, a. 29.35. — rlNcR* 
HfeTcT: Ait. Br. 1,11.HNHIUJ^RV. PrW. 13, 1 3. TO- 
CV1H lUlldHl^ttiNfil (fn demselben Umfange , nicht etwa mitijfPzu 
verbinden) dl (I^TUHI r -l B^c. P. 5,20,2. HNdlti4^l 
ebenso tief geht er unter die Erde 16,7. 3,2,2. 
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(so ed.Calc.) schon dadurch Raga-Tab. 4, 24. Da^ae. 92, 17. — IJRfQ cjl 
{lHWIcyiUllrM(FHI^Wiqfq qiaic^mfl *0 weit Qat. BR. I, 
qf^ sTqf1ls|r^"^IH^*o lange, in der Zeit TS. 2,4,1*, 1 . 

4^"ll^t<]lr| fn°TTfT =Ü(Hf1 **,»• Häufig am Anfänge eines adj. 

comp. : qRWH TS. 2,3,t«,s. rlWfcJ ebenso alt Lätj. 9,12,2. rll-Mc^ffl 
M. 1,69. riN^m 20.tllcJcUi<rl g*K. 137. — rlMrH^UI mit eben so vie- 

O 

len Schnüren Jagk. 2,103. Ba. 1,2,1, 7. Id Verb, mit 

ZahladTT. (ob comp.?): Br. 11, 5,*, 3. f^TrTF^Trft JkU 

P.5,M*,Sch.q^5TFI^RT q^MBu. 4,289. fkFrTT- 

^ '^ niq: Habit. 6927. feWNcT^f^WI {sTOFMIBu. 3, 16176. 
R. 3,61,22. Vgl. t'eber die Bed. tou rll^t^und IJT- 

cJtT^in der Arithmetik s. Colbbb. Alg. 139. 238. — 2) j^Nc^ad?. a) so 
weit , so sehr , so viel , in solcher Menge , — Anzahl: ÜT^SI- 

yd'ii^rViq^H i qfq av. 3,22,5. «. 12,1,33. qiq- 

cT^q 3^J'-lkSHI'J'iftjn»J'|: Kai-.. 85. RV.10,114,8. «fqjqiq TCT- 
r|1^7HT7FT K ätj. Qb. 5,8,80.6,22.9,13,27. ^T- 

■R i^uu qi — FTR^TFI q h^M^R. 1 , 53 , 21 . FI HHri d Wi fSTrTT- 
cIPTTSRT 'A M frl cTT '-IpRI lätrlNrHMT,: W Qat. Br. 14, 6, *, 2 . — 


r* *-fr 


cIPpRT Äfrl rtl 'jVd'Äl 


b ) so lange, während dessen, in der Zeit ; in Correl. mil IJT cRmh> lange, 
während , bis: qi^ djrHil Md Hl q^T q ^ Qat. 


FT*TR- 


Br. 1,8.*, 3 . 6,1, 1 1 . RV. 10.88, 19 . qiq^HH dl MJEflNdKI fHET- 
7?^M. 2. 235 . 4, 11 1 . q^q HrdVqi^lVlddS, -• s. - N. 5, 

8«. MBb.14,174. R. 1,2,39. 3,9,32. Pareat. 21,9. QU. 101, 10 . Bulc. 
P. 6,16,7. Räoa-Tar. 5,233. fg. MUk. P. 15,39. I q* 

'7RR5R5UT >T'ldWdlJiMi-4i^: II qiqr>T TO qR dHll^dR- 


rTT Katuas. 4,60. 61 . in dem Augenblicke als — da: MNd PT- 

^ FT7T 5TH rTFram m ?I I - FT *Tf?PT: Vid.81. 

104.114.293. Vet.5, 11 . 13. 6,19. 28.7. Hit. 12. 1 . 43. 2 1 . rTT^T — 
1J1 bevor R. 1,28, 1 1 . Ohne Correl. mittlerweile, inzwischen: rjr^rjlc^- 
?Trl ?TT^m7 Hit. 17,20, t. I. MBu. 13.2727. 
zweimal so lange Kiiard. Um. 3,7, 4. rfTcJs^JTi so lange g*T. B*.. 11,5, 
*. 2 . mN?| — cTPT^™ lange nicht , bevor , bis — so lange , während 
dessen , in der Zeit , bis dahin: ER Ul P? -lIMrf M- 

2. 172. 5, »20. li. 153. qrqqi q EHWOTq I HiqqPi - q R- 

dcWM N. 14, »6. MBu. 5,7486. qft q q^ qiqqi?T - HRrfldl- 
R. 1,63, 15. 3.1,28. 49.14. Biiartr. 1.35. 59. Pareat. 21,3. 4. Pbab. 
7,3. r|N^ 5IPPT TTTIr^TiT^I 'TTT7 Hit. Pr. 39. TPFF ^rTT •? 
^/A\r\ ^TT^T^T 7 ?: 13, io. 43. 12 . Fn^TS^FT Wrl^J MWc;- 


r-A 1 


^ ^ f % 


RqRM H I, 50. cINrWI^rqRR qRHrRkH^M M. 5.79. R- 

^ _ -r x ^ "s 


qöiqRTqwn ^ - qR?q MBu. 1 , 741 «. »RfV^I -IrqJlIHNdl- 
'TUFTT 3JrT: Bhag. P. 9.3,23. Mit ^N^kann r 7^T rerbunden wer- 
den: T^TcFfT spFT ^ MNtINS^Ih: MBu. 13,4556. rjl4i^ 

( mussig) mN^I WMI’rU Kiia!«d I'p. 6.14, 2 . Nicht selten fehlt bei 
d ie Negation: cürTTMfHi T nWÄl7ll^H^r[ I *7FTrH FTTfH- 






“S r» 


M.s,27.rTFFTT: ^ 

N 

MlrHM RHRFl 



J Rqil, 


2 33. 5TTqiq’dJIM RrRq hlfürir^q: I rHqdMPä q RR 

3T^TÜ<R^R.1,64, »9. ^5R (r. I. qTR q ; qRTrR | qR?? (QU. 13 «. 
qR-VdlSRRRH: 5 RR?qTqRq HN^I^^I: RPTtTT REH: s, 


- dNrl^ 

i4.^q rTRWim 
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Vid. 99.34. — c) sofort; zuvör- 


derst, zunächst: 


r > “N 


R: RV. 4 , 23 , HHl^nq FRÜHR q^TH: I yiU^H- 
fqqT^qRffqi^qi q^q^R. 2 , 83 , 24 . RRHRq FTHrRT H^iUii q^T- 
fq I rHT RTTOqR q^dR Rq? 7 R II M. 4,174. q^RRf^T- 
r R q f^harit. 10003. qq qR^qq frü q^%- 

m RRR Hit. 37,14. WdddHN< WIR: qq: I ^HT R- 

45, 1 . qR — fT^T q rl^d dd-i 5TRjfq Mb«b. 

13. qq qqmFFqRH: MIUNNfW qER qqR I qq^^Hfl «qfq- 
Parrat. 71, »• ÄTO -jqt 55,1». 

ÄTqqRTRqqi rr - m qqrfiq q^qiqq - qqqrq da C *r. 

in B«sr. Chr. 182 , is.fgg. 5 lfeqqfFq | qidf UünfdiFHNr^- fqqq- 
5 lfqqqVEDX!«TAS.(Allah.;No. 36 . 39 .q^ q|cR— qq q Prar. 16 , 3 . 20 ,» 3 . 
qrqq^ — qTq Paäiat. 128,2. Hit. 21,1s. qrqq^ — q Pra*. 13, 6 . qr- 
q^qrpnq nqJTqTJIFTO — -irSll'l q U. s. w. kaum — so I)Af AE. 
in Brrf. Cbr. 188,21. rildr^— dJrlH 'TTWRiTFT Bbartr. 1,79. ?|q- 
f^q qTqwT qwrq jtrrr r. <;«rr. 2,66, 30. qrqq^- qqq 

Racb. 7,4.5. qiqq^— qq: Passat. 53 , 24 . T^i ci Nfl^— 3q — d l«^>l 
ffqq^QU. 106 . — QU. 72 . 184 . 69 , 22 . 71 , 8 . 104 , 22 . Parkat. 4 , »4 . Ka- 
tbaS. 5,6. 23 , 217 . BuXg. P. 3 , 1 , 24 . Bbauma-P. in LA. 33 , 18 . Raga-Tab. 
3 , 166. Pbab. 13 , 6 . VedaKtas. (Allah.) No. 10 . Sch. zu Kap. 1 , 78 . Sab. D. 
2 , 18 . P. 4 , 2 , 93 , Sch. Sehr häufig in Verbind, mit einem imperat als 
Aufforderung zu dem was sofort , zunächst zu Ihun ist Hip. 4 , 53 . R. 1 , 8 , 
5 . 9 , 34 . 3 , 5 , 12 . 53 , 23 . 6 , 106 , 13 . gU. 3 , 7 . 8 , 13 . 23 , 1 . 21 , 1 . 27 , 1 . 71 , 
10 . 83 , 15 . 86 , 17 . 91 , 5 . Malat. 12 , 3 . Vikb. 149 . Kcmabas. 5 , 67 . Paneat. 
17 , 20 . Hit. 10,3 (wo Hl^r^zuni Vorhergehenden gehört). 15 , 8 . 18 , 19 . 
Katuas. 5 , 1 13 . Vid. 124 . Bhag. P. 7, 4 , 26 . 8 , 6 , 19 . Vrr. 28 , 8 . Dacae. in 
Bb.tf. Chr. 184 , 1 . Phab. 5 , 6 . Raga-Tab. 3 , 369 . Sau. D. 73 , 18 . In Ver- 
bind. mit einem potent. MBu. 4 , 888 . R. 2 , 56 , 13 , 6 . mit müssen: cj- 
TlMulcJd C? clrlM^W R. 2 , 52 , 36 . 1 , 24 , 11 . mit einer Iten praes.: fTT- 
T((|7UHH ciNrM^lH Hnlri AM ich will zuvörderst den König der 
Berge befragen N. 12 , 28 . BIreku. 48 , 14 . gia. 7 , 19 . 20. 9 , 18 . 14 , 10 . 32 , 

15. 46,7. 68 , 6 . Pareat. 21,8 . Hit. 17,17.18, 15 . Vid. 211. mit einer Iten 
fut N. (Bopp) 12,4 1 (t.I. praes. . gU. 12,12. 13,22. 18,10. 23,13. 31 , 
H. 32,15 (t.L). 83,7 . Pareat. 13,3. Nicht selten mit zu ergänzendem 
imperat.: ^rttnH^BfALAV. 3,6. 17 , 6 . Phab. 3,3. y^Frü^T^gAE. 93 , 

16. Visa. 76,14. IfT FIFT 7 ^ als Ausdruck der höchsten Missbilligung , 

einer völlig abweichenden Ansicht , etwa so ▼. a. um des Himmels 
Willen nicht gAK. 66, 22. 78,15. 93,5 . Malat. 3, 12. — d) mit der 
Neg. nocA nicht: q rl H ?, V<4ri q^: STR >iq yfrlHIIrl q I 3^q — 
HHT qi’WqiR'-Ufd 5 IBh. i, 1273. 5997. 4,1249. 6, 1576. R. 1,63,22. 
2 . 52 . 90 . 5 , 34 , 2 . BIrrkii. 48,14. QU. 25 , »4. Vier. 7.64,18. RUi-Tar. 
5 , 133 . H H'* H^yqqq — if 1 ’RHHMHnocA nicht lange QU. 

4,4 . Raga -Tab. 1,118. ^ fTT^Tr^ — MIcJct^nocÄ nicht — während Ka- 
tuas. 26 , 23 . — e) bei Einräumungeu wohl , allerdings: FFUTFI^ ^T- 

tHN^qq^JT fwp I qq^q q qqi?qj: qi^riiHT fqq^: 

|| R. 5 , 49 , 2 . 2 , 38 , 7 . II. 52 , 43 . 58 . 25 . fpTH H J] Ul l^t>i 3 ^ 7 - 

qq: i q^fq qrqmqf^ qr^ifq q^i q^qqforqqr 


5, 133. 


321 cTRr^ - 

RU: II 2, 88. cR HMrUHltä 'T’färTT: I ^ * fÄ^TH VS 

qi fm^PAii8*T.70, 19. STTFrT^ rTR^f q^F>Tq%rJ: — Ffi g Hit. 50, 
22. 15,18. ^bfflNi^S cs ist nicht zu läugnen , das Band ist fest, 21,20. 
Kat..;«. 5,3. £ai. 12» 1*, I. 83,23. Hit. Pr. 39, a. JTrTT 
rp? ist allerdings /ortgegangen , nachdem sie aber zu - 

vor u.s. w. Vid. 173. — f) schon , sogar (wenn diese einem wieviel 
mehr oder wieviel weniger gegenüberstehen): JJT^ W ^TT- 

^TPT ^TUFT ^ I pnif MflÖ4 Hl>3jfrl R 5,49,27. R 

HMrV.iHsU. Pg ^TI 5RQH: - 

91,5. 4,35,8.%fiög fR HM<i4yHW ITZTO JT- 


ffTrfilTTJT 
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T^HI: g*«. 8 1 . HT^- 

ÜTIcf WHI^FIHMH =? I PH ^ : SFR >W\ ^'HIHTc'HS'PTHT it- 
i^r^H I tH 511 Hi! II 153. — g) hebl wie ^cj einen Begriff mit .Nachdruck 
hervor und ist bisweilen mit jener pari, verbunden: *T- 

^l^nfq (3p3R!) f^FRTcn^? H: es ist ein Verkaufend nichts an- 
deres M. 3,53. tc1lrt<=>Ui m? clMcUI (eie und nicht ich ) Hi^H ddl- 
UrT: I I^HTT iFTFfR II Ha«.t. 7110. =T rTMrH- 

£31 — THlV'4 'P-irl4r|tH ^ durchaus nicht R. 8,3,t. cT- 

=JTH: HMrqfv.T5THg TO 159. TO4IWM^£f 

flFTFÜrTTH?! HN^illrl Ufir haben ja nur einen Magen und so wird 
u. s. w. Pan kat. 261,2. da steht sie ja zu deiner Rech- 

ten 53,10. 3 Hldr ^rlHI cMidW welche ist es nach deiner Vermu- 
tung 86,9. HI^FflTPT: TO: Hit. 38, 

17. Kat. 1. — Nach den Lexicugrr. 1) ffR. — 2) — 

3) FRRlt (--filr^f). “ *) TOITfin AK. 3,4,** (M), 8. H. an. 7,23. 
Man. a vj. 29.30. — 5) *4K!Htl(. — 0) Mkd. — 7) 8) 

y5iHIMI*^C*auA». im gKD». 

HM-Hl4 (cIMt^- 4- RFT) adj. f. $ io viel P. 5,2,37, VArtt.8. rTT- 
H-Hlsfl^T ^Hl^l C*t. B«. 5,4,*, 12 . m(rj'-'-iricUciiH rii^'Hi^UI 
^T: |^n«IT<H MMälrUWOlfri II Buic. P. 4,8,29. f m- 
y^Trl iTRrü H*«.r. 1204. rRT •J^HlTrHS^- 

(IITM^N^mll H^HlH rll^l^ in eben eolcher Entfernung 
Buic.P. 5,24,*. 

HN( n. Bogensehne Buüripr. im £KDr. 

dlTd r 4 ünadis. 1,49. rlira^ m. und cilTd^fl f. = clfaM und cTRrft 
(Jgg val. m. 1) Meer. — 2) Himmel. — 3) Gold H. a n. 3, 7 35. fg. Mbd. sh. 37. 

cTTcffa 1) m. a) Meer Mkd. sh. 37. — b) Himmel U. 87. Mkd. — c) 
Gold Mbd. — 2) f. ^ N. einer Tochter Indra 's II. 176. des Mondgottes 
(xp?^FUTf wofür viell. xF?^fF3JT iu lesen ist) Mbd. — Vgl. cHIM- 
(aus dem griecb. Totüpo;) m. der Stier im Thierkreise VarIb. 
Brb. 1,8. rfld| und cTPTljT Z. f. d. K. d. 51. 4,306. fg. 

FTTHT7 = lud. St. 2,276. 

fTTF^rf (von n. Raub , Diebstahl 51.9,222. 

n. oder cllf^d^ n. N. eines S5raan lud. St. 3,217. 

fr? für ^f?T C^t. Br. 11,6,«, 3. fgg. 

rT^ifT gehen , sich bewegen Du Itop. 4,31 ; vgl. — frT%T- 

Tr? gehen , sich bewegen ( angreifen ); verletzen wollen (d. i. angreifen); 
verletzen; herausfordern DuWlp. 27, 19; vgl. TrPT* T*rl&4- 


TcRJ ni. K. pr. eines 5lannes P. 4,1,154. gana dTTT^ *u P. 4,1,99. 
3r^TT^‘ zu P. 4,2,90. iri=til4iddl: d«« Nachkommen des Tika und 
Kitava P. 2,4,68. — Vgl.^fPW- 

HdiM adj. von TrfTT gana Jr°h(II^ *u P. 4,2,90. # 

TH3T ( f on TrPT) 1) adj. f. ?TT a) bitter, eine der sechs Modifikationen 
des Geschmacks (^TI). AK. 1,1,4,18. H. 1389. an. 2,170. Mbd. t. 21. 
MBa. 14, 14 1 1. Suc*. 1,153, 17.20. Pankat. 61, 1 1. Bhac. P. 3.26,42. m 

ITR 4MMrMI<MM ^5P"J iRqf?? ^ H 

TrT^T: SugR. 1,155,7. 156,11. JJ^°73,7. 2,515,18. 19. rldUl ° 

1,75,9. 2,546,1. SfiE°4. — MBu. 12, 9814. 14,1280. Cit. beim Schol. 
zu (±\k. 20,9. Varau. Bau. .8.16,34.47,7. 50,32. 73,12. — 6) wohlrie- 
chend Trik. 3,1, 19. 3,158. H. an. Mbd. Mbgu. 20.34. — 2) m. a) N. 
verschiedener Pflanzen: Wrightia antidysenterica R. Br. (cjitd) C*b- 
dak. im £KDr. Capparis trifoliata Roxb. (d^U|) (abdam. im^KDa. Aga- 
thotes Chirayta (Tdi{lcilndi ) Don.; Melia Äzadirachta Lin.; Terml- 
nalia Catappa '^^|) ; eine bittere Gurkenart ( Trichosanthes cucnme- 
rina Lin.?) Nigb. Pr. — Vgl. tM 1*4 (fl di* IfiTrlrfi * T^“ 0 . — b) 

eine Art Salz (Nidul, Nigb. Pr. — 3) f. 5T N. verschiedener Pflan- 
zen; Helleborus niger Lin. 1 1 «^»ufi) H. an. Mbd. Nigb. Pr. Clypea 
hernandifolia W. u. A. (^TJI) Hatnam. 14. = HdfclFtil und ^TH’^TT 
Ragan. im (KDa. Artemisia stemutatoria Roxb. (T^ckl'll) Bhavapr. im 
^KDr. — Sega. 2,40,2. Vgl. dll" 4 ifrldll* — 4) n. eine best, officinelle 
Pflanze (s. qqj) H. an. Mbd. 

lrl?fl c tl (7on TcTdT) 1) adj. bitter; subst. etwas bitter Schmeckendes 
Sc?»- 2,136,2. 1,215,2 1.243, 18. HHiMH) 2,05,13; Tgl. 39,6. 

IHI'4i'l) c 4l( c f) , 4 ; (hier Well, »I* bett. Pflanie 

zu fassen) R. Go««. 2,28,21. T^RSI TrRrTi Scp«. 2,130,2. — 2) 
m. N. verschiedener Pflanzen: Trichosanthes dioica Roxb. AK. 2,4,5, 
20 . Agathotes Chirayta Don. (abdae. im £KI>a. eine Abart der Acacia 
Catechu Willd. (di0I3fi^‘) C^®oam. im (KDr. Termi nalia Catappa BhI- 
vapr. im f KDr. Vgl. FR^Tclfrldi^I- — 2) f. Irl^dil eine best. Gur- 
kenart I) ^abdar. im ^KÜh. Cardiospermum Halicacabum Lin. 

und = cf)^ 3 |c| 3 «|| Nigb. Pr. — 3) f. Irildr4il eine best. Gurkenart 
Cabdar. im CKDr.; vgl. sTHIHIdidiK 

fcTdT^F^n (Icidi-*-=fi*^) f- Curcuma Zedoaria Rose. Ragan. im Nigb. 
Pk.o+I^^I Ragan. im CKDr. 

Idrt)i|^ (Iridi -+- *T~U) f- Senf Nigb. Pr. Lycopodium imbricatum 
Wils, nach Har. 101, wo aber die gedr. Ausg. und zwar in 

anderer Bed. hat. 

Irirtld^l llridi f. Pongamia glabra Vent. (cf HU. 101. 

fcIrtidH Iridi -fr- tJcl; n. Bez. einer best. Zubereitung von Ghrta 
mit bitteren Pflanzenstoffen Suc*- 2,323,6; vgl. 63, 13. 

TrTrfirtUJrU TrldT HUirly f. langer Pfeffer Ra4an. im gKDa. 
Nigb. Pm. 

M Hi HU ft f- = Riss«, im (KD«. 

fcir^rl 4 -^ I (• = cfi^rlMI eine Gurkenart Ratnam. im (KDa. 

IrirtiS-ryT (TcTdr verschiedener Pflanzen: = 

und mtlft (Hb^O Nigh. Pr.) RUan. im CKDr. = Ga- 

2t 
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tädh. bei Wil». 

IrtftiMIfJ (Irlfti -+- ^IT^) m. Galle Racan. im £KDb. 

IHcfiMT* (Tclrt) -4- ^f) m. N. einer Pflanze, Momordica mixta Roxb ., 
H. 1190. 

-fr-T^ 7 ^ f. (nach Mbd.) N. verschiedener Pflanzen: 
Cocculus cordifolius DC. und Hingcha (T^FWT^T) repens Roxb. U. an. 4, 
174. Mao. n. 235. Har. 245. Panicum Dactylon Lin. (g^4l) Gatadb. = 
H. an. Har. = Mid. = C K Di. angeblich nach 

Mbd. Liquorice Wils. 

fclFflM^m (THrh -4-^T) f. Clypea hemandifolia W. m. A. (m^lj Ra- 

>5 -O 

oar. im CKDr. Bignonia suaveolens Nicn. Pr. 

TtT^H 5T ( Trfi^T -fr- ) 1) m. Strychnos potatorum Lin. (s. ^irRI) 
Raoan. im CKDr. — 2) f. ?TT N. Terschiedener Pflanzen : = Mcjfrlrhl, = 
^TrTRft und = Sf3>TsTT Ragar. im CKDr. 

TdchH^i (frlrh -fr->T 0 ) m. Trichosanthes dioica Roxb. (M6ld) Cabdak. 
im CKDr. 

'fa^T JT°) m. Strychnos potatorum Lin. (s. Ra- 


oar, im CKDb. 



ETcf) f. N. einer Pflanze, = 511g 
= I H Fti 4 ll^Ull Ragar. im CKDr. 


Nigu. Pr. 


lcir?i{ II^Ull f. = ^n^XHT Ratram. 20. Ragar. im CKDr. Suqi. 2, 
39,16. 98,1. 

TcTFficTEff (TrT^T -fr- 3T°) f. N. einer Pflanze, Sanseviera Roxburghi- 
ana Schult ., Ratram. 32. 

Iclrh^lsH (TfT^T -fr- «41 st) f. ««ne Gurkenart , = cfiirjLc* I Ragar. im 
CKDr. 

lHcMll r +i (IrlFh STTTcTJ) m. N. verschiedener Pflanzen: 1) Capparis 
trifoliata Roxb. AK. 2, 4, 9, 5. Trik. 3,3,26. H.an. 4,15. Mbd. k. 191. 
- 2) Acacia Catechu Willd. (s. ^T^). - 3) = (fehlt in den 

Lexx.) H. an. Mbd. 

()Hrh -fr- HTP 1 ) m. Acacia Catechu Willd. (s. Rat- 

ram. im CKDr. — 2) n. ein best, wohlriechendes Gras (^T^"£TT^Rf) 
Ragar. im CKDr. 

(Tr^T-fr-^l^l) f. N. einer Pflanze, = IHchtjUil Ra- 
gar. im CKDr. 

frm*!#! (TrT37 -+- f. eine best. Schlingpflanze , = 

Ragar. im CKDr. 

IrlftilHCll twrfl) f- Mtnitpermum glabrum Nicu. Pb. 

(TfT3T ■+■ ^R) adj. r. $ r. I. der TS. 1,2,«», 1 *u VS. FIHT- 
IH, nach dem Comm. die Schürfe ( den Strahl) des Feuert erlangend. 

TrPT, HUTTrT = f?Ri» TrT%TTrT Duätcp. 27, «9. 


TrPIR (?) m. N. pr. eines Mannes Vera. d. B. H. No. 258. 

Wplfl (rgl. ffTHT) adj. scharf , spitt: Hierin >T- 

=Jr?T RV. 1,143,5. rf TriTTFFt 2,30,9. 

IrjJ 4( T «n TaST) Ubadis. 1 ,« 5 . i)adj.l.%\schar(*pitzig ; auch ton Strah- 
len, Flammen, Glan* n. s. w.; heftig, hitzig Nm. 10,6. AK. 1, 1,*,37. 
H. 1385. 53#? RV. 4,16, 17. 6,s. 7, 18, 18. 

5TPTO 8,29,5. 9,61,30. TST^T A,7„io. ^a 8,49, 13. 5^ 9.87,7. 5FTT- 


3i 4,23,7. AV. 4,27,7. yTHTcPM<tll (^TTOh) Bhag. P. 5,2,8. J^T 3,18, 
19. ^nüT: 4,10,17. S^: MBu. 6,3t87.5||f4^HV. 8,16,28. AV. 

8,34,2. asm RV. 8,15,19. änf?m AV.13,l,il. fatj RV.9,43,3.fU- 
sm47,7. R. 4,44,26. HJ HMl (glühend) 1 ^ I Buis. 

p. 5,26,20. farm ramstrmn ftrsha: av. 13,2, 33. 

l'M RV. 8,43,26. fa Tcpmä ^TrT^l,33, 13 (Tgl. Naicb. 

2,20 fam = asn. fa m^raT aamfy 8,61,2. 

WI: — MBh. 1,1199. ^4 RV. 6,3,«. ai^8,25,u. IRH 

10,61,3. yKlH^C i " KU - Grhj. 1, 27. ° r T 7 n (C iva ) MBo - 13, 1161. °m- 
rlHIS — Bbag. P. 6,1,7. 0 ^J] Arg. 8,5. °JT1H (^T^j BuXg. P. 4, 

10,28. — 2) m. N. pr. eines Fürsten VP. 462; rgl. — 3) 

n. Gluth AK. H. - Vgl. cfr?ÜT. 

(Id^H -fr-^T^ Strahl ) m. die Sonne Trik. 3,3, 378. — VgL 

fri« h<() im fa, °^a, faräm. 

fanf^(fa°-«-4?a) ro. N. pr. eines Sohnes der SvarTlthi und 
desVatsara Bhag. P. 4,13, 12. 

rHJH^I (HJ H -fr-H) adj. hinschiessend: c(IU||^p«4||Pic 4 irliH^IIH^ 
R. 3,34, 16. 

IrlJ H7|*d (TfJO-f-SJO) a( jj. scharfes Gebiss habend , von Agni RV.l, 
79,6. 4,5,4. 15,5. 8,44,27. 

H^fll (^on IdJ H) f. Schärfe Cat. Br. 9,2,9, 5. 
wfösmfä 0 -*-^ 0 ) «dj. eig. scharfe Schärfe habend d. i. scharf- 
schneidig , scharfspitzig ; eindringend y durchdringend ; ein ungestümes 
Wesen habend: 5T)1: R. 4,7,21. cJTO VS. 1,2«. 12,63. ^1; AV. 

19,9, io. ^TcTTTT: MB«. 13, 18«. In 3ETaPn*cc.) - P|J aIH-HH^Abo. 7, 
20 ist entweder als m. wie Hariy. 10703 aufznfassen oder eine 
Form °rT5ra anzunehmen. 

IrlJ H^liyffl (TrT° -fr- ^T°) m. die Sonne Var ab. Brb. 11, 17. — VgL 
WWl 

HHIiy (f?T 0 -9- ^T°) ad J- scharfzackig , von Agni RV. 4,5,3. 

(fh°-fr-i[ 0 ) ca. die Sonne Varab. Bru. 22 (21), 3. — Vgl. 


Icfi H^^(lrT 0 -fr- Siddii. K. zu P. 6,3, 116. adj. heiss; glänzend; 
m. die Sonne Wils. 

Pn4cJrH*on TfTT^T) adj. das Wort IfUH enthaltend Cat.Br. 9,2,9. 5. 

'TFT 0 -fr- 57°) adj. spitze Hörner habend: offfTf RV.6,16.39. 

7,19, l. 10,28,2 u. s. w. AV. 13,1,25. TBr. 3,1,1,13. 

-fr- 5TT°) adj. scharf strahlend^ von Agni RV.l, 79, 1 0. 

I rl J 4 «t'TM (TFT 0 -fr-^°) adj. scharfes Geschoss führend RV. 4,4,4. 6, 

74,4. scharfes Geschoss bildend , von den Hörnern Agni’s AV. 8,3,26. 

lri^HI5| (Trti M 1) adj. scharfe Strahlend habend — 2) m. 

Bein, a) der Sonne Halaj. im CKDr. MBb. 1,420. 3,16977. 1698 1. 13, 

1014. N. 24,28. Sürjas. 5, 10. K atu as. 20,85. GIt. 5, 17. — b ) des Feuers 

MBu. 1,8421. — c) C* Ta 's Qir. 

-fr- ^ür^R) cn. N. pr. eines Fürsten (= TrP^T VP.) 

MATS4A-P. in Verz. d. Oxf. H. 40, 6, 18. 19. 

1<1JHI*iH (Irl^fl -fr- MHNi) adj. scharfe Spitzen habend RV.l, 95,2. 

fararmi (fanr ■+• mmir adj! scharfe Waffen rührend, - bildend; 

»» o . 
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▼on Göttern RV.2,30,5. 6,74,4. 7,46,1. 9,90,3. 3cT Fö|MlT!l f^TcJ 
anfWJ Ml J W ^ ^rT^T i 5,2, 10. 
lr|J (TtTHT -+• T*J) adj. scharfe Pfeile führend RV. 10,84, t. 
lcf^frliJlfrl schlagen Vor. in Dhatup. 27,26. 

Tri N. (Bopp.) 12,3 falsche Lesart für Das Wort ist aach 

▼on Wils, aufgenommen worden. 

fciil/cfeffl und °fT, FFFTH; infln. rl^H; = H5IIH Diutop. 23,2. 

1) scharf sein, — werden: tj rJIMM iSffWMs VS. 3, 

43; Tgl. C AT - Ba. 3,6,4, 14) STIÜHl'J RV. 3,8, 1 1. 1015(1- 

^ ^ sftPT: 1,55, 1. TI 3,2,10. — 

2) schärfen: cT*/lT*l FFTcT RV. 

10.138.5. — caus. rt'HMlrt 1) schärfen Duatup. 32,109. flTHH geschärft , 

xh gespitzt AK. 3,2,40. H. 1481. ydWHI: 5T^T: MBii.5,7169. 6,3183.— 
2) anstacheln , anregen: Ragu.9,38.c?5T- 

TOT ^ rTc^n fmraiFT ^ R. 3,31,36. ^FTcTT 

5208. frjIcHWJH HT H^lmi rtWrll 9644. — desid. \ ciln^cl P- 

3.1.5. Vop. 8 , 103. 106. sich scharf zu machen suchen , sich tu stählen 
suchen gegen Etwas d. h. Widerstand entgegensetzen , Etwas mit .Muth 
und Ausdauer tragen , aushalten Dhatop. 23, 2 . TcTTct5TFT MIhUU M ST- 

#TT^KV. 3,30, i. OTT fä^TFrTOTfl 2 , 13,3. t? ffT ^ frT- 
frivl-H tiirl -Irl^AV. 3,6, 12 . T^T RniT IrilriM^rl C«t. B..3,1,»,u. 
i». tTHH-HM I U I 2,3,», 1 . *TH^TffcTTr#T M.e,<7. MBu. 1 , 3319 . 3, 
.393. 5,999.3-81. 12,8.68. 5HOT <TTf HM-dtT IMHMI'-I ff 
« 170. 817«. Buag. 2,1«. Malat. 16. Bhac. P. 6,3,««. irlIr1TH*£ MBh.5, 

3 «37. iFTrft^ fenH (so ist zu tren- 

oen) TFIM^MIUII: 1690 . act.: 1, 3560. 

928. 930. Tcücl’HIrT Buag.P.4,16,7. [hTcMcI: geil, partic. 3,1,11. MBu. 
1, 3557. 5, 1264. frllrll'rlrT geduldig Gatadu. im £KDb. — intens, red. 
“^TrT^T P. 7,4,65."rffrl5lM; 1) intrang.: cilrfclH VS. 5,43 (s. oben u. 
simpl. 1.). — 2) Irans.: Hlcf rh T(1«THI RV. 4,23,7. 

— 3^ caus. aufstacheln , anfeuem: Katüas. 18,91. 

(rTFT 3%^TTm qf^WITFT Mms. 67, 1 9. - Vgl. fg. 

— H partic. pass, concitatus: 3rT TT ^y^rTT "T f- 

Hti fafrjFhl: RV. 10, 111 , 9 . — Vgl. Pilrlf?ft* 

— fTRcaus. aufstacheln , anfeuern: fTrT^t^T^T ^ITH^I- 

ClU^ci MH'TiH MBu. 5, 274 2 . 


15 . 


3427. 


Trihlri m. 1) der Mond Uggtal. zu Unadis. 1, 57. — 2) ein R aksha s 
Uraditb. im SaSksuiptas. £KDr. 

Trfl7?T eine best, grosse Zahl Vjotp. 185. Trlf&rl^T Laut. 140. fg. 
frTftlH m. = frlH5I Sch. zu Katj. fa. 21,3,20. 22,3,9. 

Hl!<0 f- eine Art Convolvulus (f. Cabdai. im £KDa. 

rrlH3 Uhaois. 3,52. n. Naigii. 4, 1. m. n. Tmih. 3, 3,9. 1) Sieb oder 
Getreideschwinge , n. Nia. 4,9. Uggtal. m. AK, 2,9,26. H. 1018. 
frirl^'ll ^tIj RV. 10,71,2. Kauc. 26. — 2) Sonnenschirm Uggtal. — 
Vieli. Ton rTf^(»L friHQ); vgl. 

IriHfHJT (Tom desid. tou 1. ?Ff) adj. Nu. 6,19. 

lrfrjHW Dlbga; also wohl auszubreiten — , xu vermehren 
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frlTrld (▼om desid. Ton 1) m. N. pr. eines Mannes gana 
zu P. 4,1,105. — 2) f. geduldiges Ertragen , Aushalten; Aus- 
dauer , Geduld AK. 1,1,2,24. H. 391. P. 1,2,20. 0 Buag. P. 4,22, 

24.— MBa. 3, 11637. 14, 1047. Soga. 1,312, 18 . Biug. P. 1,16,27. ?J° 
MBe. 14,1006. Die personificirte Geduld ist eine Tochter Da'ksha's, 
Gemahlin Dharma’s nnd Mutter Kshema's Buag. P. 4,1,49.51. — 
Vgl. 5FTT. 

fcTTfl^ (wie eben) 1) adj. geduldig tragend , aushaltend , geduldig 
AK. 3,1,31. H. 391. WTFTfJ TFTTF15J: AV. 12,1,48. Cat. Ba. 

14,7,2,28. MBB. 1,3556. 2,2127. BuaO. P. 1,12,22. 3, 

25,21. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des MahAmanas und Nachkom- 
men Ganamegaja’s Habit. 1674. 1681. VP. 444. Buag. P. 9,23,2.3. 
frlfci^T m. Coccinelle H. 1209. 

fFTIrlf^ m. = fclfril( Bebhuhn Ragar. im ()KDa. u. Irllnlf« 

TrTTrTrT n. 1) Sesamkuchen (Trl^TT^TSC). — 2) Bez. eines best. Ka- 
rana (s. SFTfOI 3, m), = — 3j = n., Tulg. (a ^wl 

or bücket Wils.) Agajap. im (KDa. 

(Tom desid. Ton 1. f. das Verlangen überzusetzen , über 
Etwas hinüberxukommen Wils. 

TrTrfh? (wie eben) adj. überzusetzen — , hinüberzugelangen verlan- 

^ -S. 

gend Habit. 5182. Raga-Tab. 3, 69. ITjfFT R. 2,32,68. 

Ragh. 1,2. R* 2,55,13. rFTl Buag. P. 4,22,34. ? smTi^ 

MBu. 1,4647. 

HIHi H. an. 3,180 und IrlTrti)“-fi U 9 . 4 , 20 falsche Formen für 

frlfrU und irirnil^. 

fr|R^ m. 1) = frllrll( Rebhuhn (abdab. im (KDn. MBu. 3,267. 
269. Tgl. Kath. in Ind. St. 3,464. Buag. P. 6,9, 1. fgg. - 2) pl. N. pr. 
eines Volkes MBu. 6,2084. fr|Trl|7ll 3975. 

TrTTffr^ (C^rt. 2,21. VS. (at.Bb.), frlfrll { (TS. Uggtal. zu Uijadis. 
4,142) 1) Rebhuhn Nia. 3, 18. AK. 2,5, 35. Tbik. 2,5,25. H. 1341. an. 
3,561. VS. 24,30.36. TS. 2, 5, 1,2. Kath. in Ind. SL 3,464 (Tgl. MBb. 
5,267. fgg. Buag. P. 6,9,5). £at. Bb. 1,6,*, 5. 5, 5, 4, 6. M. 11,134. 12, 
64. nt*. 3,274. Sega. 1,73,7. 74,18. 201,7. 228,12. Vabad. Bbu.S. 27, 
c, 17. 86,88. 87,2 1 . Buag. P. 3,15, 18 . 5,2, 10 . frl M T{ 'TirH I H^) 
MBu. 2, 1043. 1056. (^TI:) 5 , 2228 . f?T- 

Mabb. P. 15,25. frjfrl?7 ist auch die Form für das Weibchen 


nach P. 4,l,65,Sch. Vgl. ^iTrTTfTT^. — 2) N. pr. eines Muni H. an. 
V i£TA im fKDa. MBh. 2,107. Schüler JAska’s und Gründer der 
Tai ttirlja-Schule Rotb in der Einl. zu Nib. VIII. lud. SL 3,386. 
396. P. 4,3, 102 . Nach VP. 279 Terwandeln sich die Schüler Vaic*in- 
pAjana's in Rebhühner und picken den Ton J Agnaralkj a wieder 
ausgeworfenen Veda auf. Vgl. ^TtiI^i Nach dem Ubadie. 

im (KDb. soll fc\ T( auch = rJfrl|| 5l|i^| sein. — 3) N .pr. eines NA- 
ga MBh. 1, 1560.5,3629. — Wohl onomatop.Tom Geräusch beim Fliegen. 
fr|HT("Ti m. = fFfTrTTJ Rebhuhn MBu. 9,2587. 

adj. Tiell. bunt gesprenkelt wie das Rebhuhn (frllrlf^ ) 
oder aus Croton Tiglium Lin. (TrTTfTT^TFT) verfertigt: 5T5R Scya. 


begierig. 


2,425,6. 
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[= IcffrlHT] -+- ffiFT) Croton Tiglium Lin., 
die Pflanze, deren Samen das bekannte Crotonöl liefern, Nigb« Pa. 

U na dis. 2, 12. m. 1) Feuer. — 2) Liebe Uggtal. — 3) Zeit Tau* 
1,1,103. — 4) Herbet Unaditr. im Samksuiptas. (K1>b. 

TTTT^ Uggtal. zu Unadis. 4,2. m. f. Tarn. 3, 5, 16. Siddh. K. 247,6, 
ult. 248,a,l.2. ein lunarer Tag , deren 15 auf einen Halbmonat gehen, 
AK. 1,1,*, 1. 3,4,1», 124. H. 147. Goae. 1,1,13. 2,8,12.20. CaSrh. 
Grbj. 1,25. 5,2. M. 2,30. 3,276. JaGN. 3,324. N. 5, 1. SaY. 3,2. MBb. 2, 

35 . ^ 5 Ü 3,10670. rafci ^ amrMs, 

4992. Harit. 3873. H. 1,19, 1. Suga. 1,6, 13. 15,5. 104,17. Klmaras.6, 
93. Pankat.8,14. Katbas. 26,66. Varab. Hrii. S. 4, 31. 5,18. die gün- 
stigen Tithi sind: NandA, BhadrA, VigajA, PürnA 93,10. CTH41 

WTT WT rTCT I OTT JT%TT #rTT ^WT- 


cfi!: II Vrt. 16, 1 4. SOhjas. 1, 1 3. 2, 64. 66. 69. 4, 1 6. TflTSTHUTO m. Titel 
eines Werkes Mack. Coli. 1,30.126. TrliyHMHHdM m- desgl. Verz. 
d. B. H. No. 1176. m. desgl. ebcnd. 1174. TH 41 

f. Bhar. zu AK. (KDa. IH^Us nom. pl. MBb. 13,4238. — Als Bezeich- 
nung der Zahl fünfzehn Varab. Brb. S. 52,18. Lagbug. 1,21 . Brr. 25 
(24), 16. Scbjas. 1,37.38. 4,3.5,10. 9,6.12,82. — Vgl. sF^TTHra. 

THTOST 7 ! (TcT° 5TO) m - der Neumondetag £aboarthakalpataru im 

£KDa. Nach (KDa. (Suppl.) auch == die Berührung 

einee eolaren Tagee mit drei lunaren. Nach Haugut: the difference 

betueen the eolar and lunar daye in a yuga (fHT). 

o 

IHWcl?! (ff?° = rT°) n - Titel eines über Feettage handelnden Wer- 
kes Verz. d. B. H. No. 1177. Gild. Bibi. 465. 467. 

fprfSTTTcT (TH° ^TTH) m. der Regent einee lunaren Tagee Varab. 
Brb. S. 99, 1.2. — Vgl. 

(TcT° •+■ *T°) f« Almanach , Kalender Albyroukt bei Rn- 
naud, M6m. sur l’Inde 354. 

TcTfenrnft (TH° ST°) m. der Führer der lunaren Tage , der Mond 
Ta». 1,1,84. H. 104. f- Vgl. 

Jriylvi (fHRI -*■ m. = fnra^TH Verl. d. B. H. No. 877. 

IH’^4 (TrTty -t- m- n. eine halbe Tithi, = (3,m) Verz. 

d. B. H. No. 862. 

TFFTORi rn. = HH5T Cabdar. im £KI)r. 

H^ftl T Holcue Sorghum Lin . Nigb. Pr. 

IHH5I m. N. eines Baumes, Dalbergia ougeineneie Roxb ., AK. 2,4, 
»,7. Trik. 3,3,269. U. 1142. an. 4,96. Mbd. 1. 183. R. 3,17,7. 21, 15. 
79,37. Suvr. 1,138,3. 2,78,21. 114,19. 438,21. 499,20. — VgL fHTHI- 

TOTTO. 

Irlltli 1) m. a) die indieche Tamarinde. — 6) eine eauere Brühe , 
insbes. eine Brühe aus Tamarindenfrucht Vi^ta im £K1 )r. — H. an. 
3, 180. 181 heisst es: THTtTJ! (sic) l^f^TT (N. pr. eines Dailja) TrT- 
ItTiFTi (welches Wilson = b setzt) HlMd IH (von Wilson durch an 
inauepicioue period , the evil aspect of planete, etc. wiedergegeben) 
(= Bed. a nach Wils.). — 2) f. ^ o) die indieche Tamarinde 
AK. 2,4, t, 24. H. 1143. 1!. an. Mbd. d. 29. Varab. Bru. S. 54,22. — 
6) eine eauere Brühe , insbes. aus der Tamarindenfrucht il. an. Vi^ta. 




— e) = Mbd. Myrobalanenbaum Wils. 

Tel TH I f* die indieche Tamarinde £abdar. im (KDa. 

FHItfii=ft 1) m. die indieche Tamarinde , n. die Frucht Uggtal. zu 
ünadis. 4,20. Bbar. zu AK. £KDa. Soqr. 1,157,5. 211,3. 2,43, 19. 44,10. 
Auch °^TT f. fKDa. nach einem Schol. des AK. — 2) n. eine saure 
Brühe , insbes. von Tamarindenfrucht AK. 2,9,35. H. 417. 

TrTTrTrrarT (TrT° -+- ^JH) n. ein beet. Spiel mit Tamarindensamen 
Trik. 2,10,18. £abdar. im (KDa. 

THTHHefil f. = IriltlTi+l Sch. zu AK. £KDr. Aach fHlHdl f- 
Cardar. im fKDR. lrlfrHlHi! Sch. zu AK. fKDa. Tri TH ff <i||*T- 

Har. 62. 



TrTT 7 ^! m. eine beet. Pflanze , = TETTJIST Ragan. im £KDr. 
ffPJ m. 1) = lr1*\3^ft Dioepyroe embryopterie Pers n Qabdar. im 
£KDr. Nigb. Pr. — 2) Strychnoe nux vomica Nigh. Pr. 

i) m. N. eine» Baume», Diotpyroi embryopteris Pen ., n. die 
Frucht AK. 2,4,*, 19. Vjutp. 143. MBn.3,2i03.H567.li57l.!7rTTr7iH- 

#,»507. 12,5265. 14, 1987. — R. 2,94,8. 3, 
17, 7. 21, 16.76, 8. Soc«. 1,157, 19.212, 1.367, 20. 2, 123, 18 . Bb»hm*-P.52,19. 
Uioli.s-tbsing 1,91. Schol. zu Kätj.£r. 377,5. Iri-S =liclJi4l GJTy-4il >1- 
örfH V*a»a. Brb. S.28,3. 50,17. 53,50. 114. 117. 50, I. 5. 57,6. 78,11. 
Auch lrl—3 '+T1 f. AK. 3, 6, 9,8. ^«roir. im QKUr. ScfB. 2,25,2. 124,7. 
VarIh. Brb. S. 78,2. 15. frK + N.dlH = g^TÜT P. 6. 1, U3, Sch. 
Nach Nigb. Pr. ist ■ urh = H'S 2. Vgl. ^TRi 0 , ^H?T 0 . — 2) 

n. ein bett. Gewicht (das Gewicht der T in d uka-Fruc/il), = Vaidja- 
kapau. im (KDr. 

frF^V^i f. = Frl^eh 1 . ^abdar. im £KDr. 

Tn-5 HiHI (von TeFT*) ^ die Sennapflanze , = ^IHrl^Tl Ragaii. 
im ^KDr. Nigb. Pr. 

frl^H m. = Irl^e+i 1. f abdar. im QKDr. 

^ # 

lrl^ Hcccl n. N. pr. der Geburtsstadl Gajadera’s Sch. zu G1 t.3, 10. 

träufeln Dhatup. 10, 1. erhall keinen Rindevocal ^ KÄr. 
4 aus Siddo. K. zu P. 7,2,10. 

nebenan Raga-Tar. 8, 1545. 

TTJfrT nass werden Dhatcp. 26,16. cj| ir^FrTMJ- 

?TT Hit. ed. frlr. 79,5 (West.); wird hier wohl still werden 

bedeuten. FrllHrl durchnässt , nass AK. 3,2,55. H. 1492; Tgl. fT 1 ?, H 1 ?- 
still, unbeweglich Dhar. im CKDr. FHT R ^fj- 

WTI: R. 5,1,26. 27. =7?IT5I 3,54,18. 2,81,16. — intens. 

P- 7,4,85, Sch. - Vgl. rffa fFöFT 
TFT 1 ? m. = frll'H 1 . Bbah. zu Dtirüpar. Wils. 

TTncf Unadis. 4,121. 1) m. a) ein beet, grosser Seefisch , ein grosser 
Raubfisch überb. AK. 1,2,», 19. MBa. 1, 1222. 1293. 3, 698. 1624 1. 5, 
2280. HHiram+lllifHMMI 355*. 3859. 7, 294. — 

IrllMHH JHt^H 8,268i. 13,7319. Harit. 4915. R. 2.81,16 (in einem 

$C!^* i ß - HMf IVl(IHIt*rlHM: 5T5T- 

Wallfische Ragii. 13, 10. — Varäu. Bru. S. 12,4. 5. 6. 82 (80,0), 
1.29. BaU. P. 3,7,18. Raga-Tar. 4,503. 6,309. Fisch überh. H.1344. 
Katbas. 5,24. Nach Dtircpak. im £KDr. auch TfT*0 f. — b) eine Fisch- 
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figur , die rfcA beim Schneiden einer Linie durch eine andere in zwei 
gleiche Theile und unter rechten Winkeln herausstellt , Surjas. 3, 3. 4« — 
— c) Meer Thik. 1,2,8. — d) N. pr. eines Sohnes des Dürva und Va- 
ters des Brhadratha Buag. P. 9,22,41. LIA. I, Anh. xivi. — 2) f. N. 
pr. einer Tochter des Daksha und einer Gemahlin des Kapjapa, der 
Urmutter der Seeungeheuer , Buag. P. 6 , 6,2 5. 26 . 

TrTmm iTcJTM 3TTO rn. Meer Thik. 1,2,8. 

fc \ I AUM acc. Ton TrTF?, -4- PTFT) m. P. 6,3,70, VArtL7 

nebst Schol. 1) ein grosses fabelhaftes Seeungeheuer ( welches sogar den 
Timi verschlingt ) AK. 1,2, *, 20. MBu. 1,1208. 1228. 1293. 3,12081. 5, 
3859. Buag. P. 8,7, 18. 10,10. Statt TfTFTRI^rT 0 Soga. 1,206, 17 ist 
wohl rrlfilHim^d 0 zu lesen. — 2) pl. N. pr. eines Volkes in Dak- 
s hin Apatha Varah. Bfu. S. 14,16 (v.l. H* der 

Fürst dieses Volkes MBu. 2, 1 172. 

TrTfrfTJT^Tm^ (fcT° T^TFT) m. P. 6,3,70, VArtt.8 nebst SchoLefn 
fabelhaftes grosses Seeungeheuer (welches sogar den Timimgila oer- 
schlingt) H. 1348. 

TtTFJtT (TrTPT -a-5T) adj. vom Timi herkommend , Bei. einer Art too Per- 
len: HtFITTtTHH tI VahIh. Bau. S. 82 

(80, 6), 23. 

HlHlni nTJld m. ein fabelhaftes grosses Seeungeheuer: irlf^lf^l^li: 
cT^TT MBu. 3, 12081. Das Wort in zwei Na- 

men ton Seeungeheuem zu zerlegen, verbietet das vorangehende fcf- 
Wfjl^TT:. - Vgl. MHifrldPFT. 

IfTnr^IsT (WIR -4- ÜtT) adj. der einen T i m i in seiner Fahne hat, Bein, 
des Asura (ambara, des Beherrschers von Vaigajanta, R. Goaa. 2, 
8, 12 . Als N.pr.: ^ IdHUclHci ^TT (^TO) R. Scnu 

2,44,11. 

IJnIdis. 1,52. 1) adj. f. dunkel , finster: f^ST: 

MBu. 0,2379. FPJTT R. 6,16,104. — 2) m. n. gana zu P. 2,4, 

31. Siddu. K. 249, 6, 4. a) n. Finsterniss AK. 1,2, i, 3. Taii. 3,3,352. H. 
145. an. 3,560. Mkd.t. 163. Jag*. 3, 172. STW H 151^^1^11^11 MBu. 
3, Ui 06. R. 2, 28, 18. 48,27. 114,2. 

UnÜB. 14, 18 . gi*.137. Passat. 1,189. Vst. 30, 11 . GIt. 5,19. 

6,7. °4 , ü 5,1 1. Psab. 116, 13. IrllH^NI'l^KATiiÄ*. 2t, 12. Sin. 

D. 47,6. (ig, 4,67. H { 0 Buartr. 1,98. Am Ende eines adj. comp. f. 

R. 5,10,2. Vid. 143. Vgl. Tc? 0 * H°. — b) n. Dunkelheit vor den Äu- 
gen , Blendung; bes. eine Klasse non Augenkrank heilen, welche in den 

# 

Häuten des Auges ihren Sitz haben und verschiedene Störungen 

der Sehthätigkeit herv orbringen. H. an. aMbd. Sega. 1,32,4. 43, 19. 361, 
7. 2,297, 12. 313,13. 316, 13. 341,2. fgg. 343,3. fgg. (Tgl. 

ctTRfpfi) a( *j- Vaeau. Bau. 19 (18), 1. Statt TaiK. a. a. O. ist wohl 

•s 

T zu lesen. Weder £KDa. noch Wils, kennen die Bedd. von ?TTCI 
und JJJJ. — c) Eisenrost Nigh. Pr. — d) eine best . am Wasser wach- 
sende Pflanze Varau. Brh. S. 34, 11. TcTFTpH gana zu P. 8, 

4,39. P. 8,4,6, VArtt. 2, Sch. Vgl. TrF TF(' IHWM. — *) n. N. pr. 
einer Stadt: <TtH cfil<tail(lml Tri TM ( R. 4,40,26. — 2) 

f. N. pr. einer Stadt Kathas. 17,83. — Verwandt mit 
Ul. TUeil. 





TcTT^r^T^ (TrT 3 -*-^, adj. Finslemiss verscheuchend , m. die Sonne 
und auch der J/ond Varau. Brh. S. 3,45. 

(▼oii adj. aus Finstemiss bestehend , m. Bein. RÄ- 

hu ’s (der die Finstemiss bereitet ) oder Eklipse schlechtweg Varau. Bau. 
S. 5,48. 

fflH^'wie eben), THH('lldl verfinstern : fyi \ frei frl (M ~h4 I : Buag. 
P. 3, 13, io. gff Hit. 

103, io. 

(TrT° f(M) m. der Feind der Finstemiss , die Sonne 
Halaj. im £KDr. 

IHH(lM N (T° n °*TcT als Finstemiss erscheinen: tlMI'-tifrfl- 

W(lMrl Mauak. 34, 5. 

m. der Feind der Finstemiss , die Sonne 

H. 96, Sch. 

femj ein best. Fisch (nicht Tclf^T) Ragak. im Nigu. Pr. 
fcifalnjTon TcTRif) m. Coccinelle Nicu. Pr. 

TcTFR m. N. pr. eines Mannes mit dem patron. Dauregruta Par- 
ka v. Ba. in Ind. St. 1,35. 

frllH5l B* 2,94,8 wohl falsche Lesart für fftfrlUT. 
mm m. eine Kürbisart , Benincasa ccrifera Savi. Trik. 2,4,35. 
Wassermelone pTTETCT) H ar. 126. 

m. ein best. Baum R. 3,21, 19. 5,74,8. — Vgl. 

IcH^Ton lrf(Mln verborgen halten , nicht zum Vorschein 

kommen lassen , hemmen: Irl (MMN 

git. 7 , 21 . enj mi m?rm mrrj: mäl*tn. 2 i, 6 . ör?ft- 

- w R p«ab. 41, 3 . TOTOpm R- 

RrTT RTpü RRIRTR^Ruöbta». 72, is. 

TrT^Ü s. u. I^y. 

Ir1(5rl n. Querbrett eines Bettgestellt AV. 15,3,8 (v. 1. frlfiU)- — 
Vocalisch auslautende Nebenform ron 
sten Casus in der Form ron lrt( VJ^auftritt. 

adr. guer durch: TrT^SIrh RV. 4,18,2. %- 

fr^ lyrll lrt|iJr)l J|^4I fmTTfRU=lh 9,14,6. — Wohl instr. von TrT- 
(fclrll, nom. abstr. von f?T^5I = TrPfe. 

irl(ilyi (Ton lrl|üi = adv. abseits , heimlich: RETTTJR TrT^- 

5JRT TRRiTRr^C.T. Br. 3, 7,*, 7. 

m. der Aiigirasa Tiragka (». frl^Vfl); °^TTFT RTR 

Ind. SU 3,217. 

Tt^TSJ^TTtT (TrT° {1hl) adj. quergestreift, von einer Schlange A V. 
3,27,2. 6,56,2. 7,36,1. 10,4,13. 12,3,56. — TrT}T5J i*‘ *oc. von 
4^, vgl. daselbst. 

m. N. pr. eines Aiigirasa, nach RV. Aacaa. Lied Verfassers: 
SpjT ’TFr^T RV. 8,84.*. frlfSOI- 

f^XHTTrF^^PAäaAv. Bh. 12,6; vgl. mpfTTTOR 

n. N. eines SÄ man Ind. SL 3,217; vgl. lrl(iTl , iHMM. — Desselben Ur- 
sprungs wie irl4^ilri(i<i); das f. lrl(^J( s. u. TH'5^ 

) adj. in die Quere gerichtet , wagerecht , zur Seite 

gewandt: WpfRT MPl 

* 21 * 



, welches in den scbwäch- 
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RV. 10,129,5. AV. 11,16,3. TS. 2,6,9,4. Kau«. 121.131. Kacsb. Up. in 
Ind. St. 1,401. Sut*. 2,92,13. H. an. 7, 19. >TTRTFg JH NJ| FT Hl*? 
MUil^fn I SFTWTFq’SlFT: Bb*o. P. 3,18, 15. ^RHIT: TO Ffpa RR 
7,8,4. l4llrl(tiD*i Daja«. in Birf. Chr. 198,33. 
iwra (H°+h°) d. N. eines SAman Latj. 6, 11, 4. — 


Vgl. m^STTT^H o. TtTTSTT. 

TrT^SrFTTTW (TrT° -+- *T°) adj. in die Quere gefleckt VS. 24,4. 
THfSfH-^T (ffT°-4-äf5R m. Bienenstock Kua*d. Up. 3, 1, 1. 

Tel (SU s. u. Td(S|. 

Trr^^drT^TT^gana zu P. 1,1,37) 1) praep. trans. a) mit dem 

acc., gewöhnlich Toranstehend ; a) durch , durch — hin , über — hin: 
Id(l (IHlfU ^Ulrf: RV. 3,27, 13. 6,48,6. Irl(: 135, 6. (H-jl- 

m 9,62, 8. ^nm 3,58, 5. 7,68, 3. 10,92,5. ?7: r^PTT: ^TtTF% U- 

182,2. AV. 13,1,36. qdfFr|{: trän* AV. 7, 38, 5. — ß) 
tifter — hinüber , an — vorüber: i HüIIIH ^TpTT ^ Tr? 

RV. 6,51,10. 7,60,12. HUTt? 6. Tri (7 H*Ji U r I HT 

JTP7^rr^lO,89,i6. 4,29,1. 8,33,14. q^RR FTTFfTH: 

5,53,4. — y) mit Beiseitelassung von, ohne ; mir Hintansetzung von; 
sicher vor: frl(l*Jrili*f unbemerkt RV. 7,59,8. ^*=THI RM(I qsfr?^ 
gegen den Willen 10,171,4. TcT^T UmI SJrl *f: 7,68,2. H([ 

♦TrTFT Hr'-il ( r £lrl U^JlH HSJ^T 9,79,2. — 6) 

mildem abl. (vor- oder nachstehend) abseits von; ohne Vortcissen von , 
yeAeim oor, clam: fMrM^Tnj RtMr ^TtT^: AV. 12,3,39. TNMTFrlf 

^ 7*7 T hlUcUfrT C* T - ür. 1,9,8,12. FH( ^ ^TT 3,3, 

4,6. 1,1,3. (q^TIÖ) ^R^TJTFTTT >RTF? 13,6,8,20. — 2) adv. a) 
in die Quere, seitwärts: F? T^M^Il tcl(l 'T^JTrT AK. 3,1,34. H. 444. 

TOriTHTinrif p. 17,3 . ft?tt = 

AK. 3,4,88(8«), 18.5,6. H. 1534. an. 7,50. MRD.avj.81.— b) abseits , 
aus dem Wege; der Wahrnehmung entzogen , verborgen , tinfomerAf, 
qrF-IT AK. 3,4,88(88), 18. II. an. Mid. Tr?( ^ 4UUI rlNi: TS. 2, 

»,«•,6. % ^ ht ^hsri »rrTm TH^ a». br.2,7. 

ft? ft^xhtft ftffft 39. g lT . b.. m, *,'<>.% s^FFpr 

rTOTl,9,t.8. 8,5,*, 4. 9,3,« ,24. — c ) in Verb, mit den Zeitwörtern 
a) ^q-, frt IWRITH und F^FTirU und FTf: 7FTT P. 1, 

4,72. 8,3,42. Vop. 15,5. a) beseitigen , i cegschaffen; verdecken, verhül- 
len , verbergen C at. Br. 1,9,8, 12. 2, 3, 1,3. 4,2,1, 18 u. s. w. |fi( WicM 
Katj. g*. 6,1, 1 2 . HT HH^^NiT-T WTTt frl{5MiT{ BuÄc. 

P. S,2,i8. M | I v\Hi I W d I yTtMU'linH I M. 4, 49. 

TrT ^IHciriTiir): — I|enöTT: Ragb. 16, 20. Trl^Hirj Amab. 81. Buatt. 

9,62 (wo so iu lesen ist). =tild(IM: — Hl4lä.'-tfrl(t^hcil R. 2,12,89. 

«• 

— ß) bei Seite liegen lassen so v. a. überteinden, übertreffen: ^ TrT^- 

fi-g i MH H'T. 111,8 . Bbatt. 9,62. qsqisfT^^MI 

FTOT ^TRTOrTOT Parbat. 118, 13. TtTOT^I - 'T^T- 

-lilM'-ll: fSTOT^RAGB. 3,8. m ^IhJ! HMHI'-t (jrl Parkat. 256,5. 

— Y) schmähen , tadeln , gegen Jmd seine Geringachtung an den Tag 

legen , verachten: 7F7 U^'llTl^l^rll^nitn WJ Hit. 

13,11. 115,9. Bhag. P. 1,18,48. 6,14.40. 8,11,3. qc(qiH'-U^UI qi- 
IU|5U*illri(t c tinl 'TSJrlW: PTTrJ^ Paneat. 7, 10. — b) m beseitigen , 
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wegteha/fen, zunickdrängen; verbergen: FT^ RV. 7,30, I. 

9,73,3. 97,14. ’TTOPFTAV. 8,10,28. 12,2,2 3 (wo RV.^tIJ). 

TrTJTyrllH^MBB. 1,728. — ^?T ri^i- 

qiUrl NyriH^BüAG. P. 2,6, 4 o. zurückdrängen y übencinden: 
Td(IMIfJH Säu« H- 75, 10. Id(| ylUrl 1 4* med. sich verbergen vor (abl.), 
verschwinden ; cf I n ( T Krnop. 24. Tc^TT Bbag. P. 3,7, 12 . TrT- 

•s *N 

RaGB. 10,49. 11,91. Kato \S. 5,56. 10,82. 17,123. 18,238.342. 
Bbag. P. 3,9,4 4. Buatt. 14,39. H(rf^rl verschwunden , verborgen , 
versteckt AK. 2,8,8,80. H. 1 477. RV. 3,9,5. ^at. Br. 1,1, 1 , 2 . 4, ft, 4. 
7,1,7. ^ ^ Tfri%rIT *1 H lri(ll«5rl Ait. 

Br. 8,27. M. 8,203. Vikr.68,8. Vid. 159. 284. Dbv. 9,20. .Mare. P. 39, 
24. verschwunden so v. a. der die Flucht ergriffen hat H. 805. — c) H 
beseitigt werden , abhanden kommen , verschwinden, sich verstecken: 
PR:) R IrI(I 4r^A V. 8 , 1 , 7 . (^qT:) TrT(7 vTHcR Cat. Br. 1,6,8, 1 . 3, 
1»4,3. 2,8,2 u. s. w. Ragb. 16,20. C^. 126, v. I. Malat. 69. Katuas. 
11,41. Bbag. P. 9,4,53. Buatt. 6,71. T?T^PR P. 1,4,7 I, Sch. Katu;s. 
20,77. pass, in gleicher Bed.: TfT^T Hqq Sch. zu Kap. 1 , 121 . ffT^RrT 
Cat. Br. 2,2,8, 3. 3,8,4. 11,5,1,4. Katuas. 5,10. Buatt. 14,44. caus. 
verschwinden machen , vertreiben: 5TRT 

l- I ffqTTRFTg gft R. 1,44,9. intens.: FT< ^TOFT 

Cat. Br. 2,2,8,16. — OfTenbar von 1. in der Endung qfT^vermu- 
then wir das su(T. des abl. 

( v «n 1. mit TrT^H) adj. f. ^ bei Seite liegen lassend so v. 
a. übertretend: q%T effi FTOTHFrT^FTrft JTfFEFft Buio.P. 1,10,27. 

eben) 1) m. Vorhang: HT ^T r^T FT^- 

I ^TFfrpHui'T fT» I FIJTHd y N fTOll R- 2,15,20. - 
2) <M,r ( ufi f- dass. AK. 2,6,*, 22 . H.681. °Tlff der Bühne) 

Malav. 22. rTFTITFrT J der diese verdeckende Vorhang 32. Klmaras. 1, 1 4. 
Schleier Trik. im Ind. zu 2,6,35. ein unsichtbar machender Schleier, Ne- 
beikappe , Tarnkappe Vikb. 27,8. g.t*. 94,9. im PrÄkrit 

77,9. Viaa. 24,4. 

(wie eben) m. dat Schelten, Schmähen Hit. 13, 14. IV, 15. 
Geringachtung HaLij. im gKOa. P. 2,3,17, Sch. 


TFT ifPFFT 

N 


im PrAk rit 



f. = 



Vorhang Mi.ar. zu AK. 2,6,8,22. 


CKDr. 


T?T[T^r2T (m°-^5°)adj. durch eine Wand hindurch sehend Vjdtp. 

8 .- Vgl.H{VWI*l(. 

ffT^TF^PTI (vonl.cjj^ mit Trl(Hjf. Tadel , Schmähung , Geringachtung 
AK. 1,1,*, 22. H. 441. 5T%T >rm 5H T fil| l f5hM' l rT- 

P***at.I,37. 

FT^TFTTT^ (B°+^T°) adj. durch einen Wall hindurch sehend 
Vjdtp. 8. - Vgl. 

fru^ron TfT^TT), TcqTHFT vertchteinden gana su P. 

3,1,27. 


S. u. 


'«■■VI* 



Hit. 


qT- Nigu. Pr. 


(Tr? T{ ? -h RTT^RiT) Erythrina crista gaUi Lin . (?) 


m. Gelenk am Zuckerrohr Cabdaj». im CRBb- 


m. Wils. 



I I uu/ 
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in der 2ten Auflage. 




Nigb. Pi. 




Ml (W( m. N. pr. eines Mannes: STfFT^» Hl(l~( ( '-ftl N I 

(T I fFJTm ’TTtHF^RV. »,6,46. tTOT ^T: ^ILNrH^P^ qT^JT- 

ZQ HH HflH Caäiii. Ci. 16,11,20. 

H I ( fl ra. eene -Irf Keta Raga*. im £KDi. 

Pjr^T ni. dass. Ragaiv. im £KDi. — Vgl. ppf« 

I 4iT l Uijadis. 4, 184. n. AK. 3,6,1,30. 1) n. a ) eine Art Kopfputz , 


Turban , Diadem Arunadatta bei Uggval. die Erklärer zu AK. a.a.O. Vgl. 


PTT^T£. — b) Gold Sch. zu Un. 4, 186 . — 2) m. N. eines Raumes, Sym- 
plocos racemosa Roxb ., AK. 2,4,9,13. Har. 95. 

frl|i£efi (▼on Kopfputz) m. ein best . Vogel R. 3,78,23. 

T'if ll iHJwie eben) adj. mit einem Kopfputz versehen , Ton Unhol- 
den AV. 8,6,7. 

irl ( \U im Veda, TrT^T'^Hin den BrÄh man a und später(Ton|fI- 
adj. übertägig d. h. vorgestrig y Tom Soma, der zum Zweck 
der Gährung stehen geblieben ist, RV. 1,45, 10. 47, 1. 8,35,19. 3,28,3. 
6. Cat. Br. 11,5,*, 11. Paheat.Bi. 1,6. Katj. £r. 12,6, 10. 24,3,42. Latj. 
2 , 11 , 11 . 

Ifi ^l7l4^(von fFpT^-4-$FT) adr. abseits von Menschen: cfl|J 

fril hin qr( av. r,38,s. 

fNxnlr (fFqTM-m) f. Verborgenheit AV. »,10,98. 
frf^NM^U (▼«>“ ^JT mit adj. iu bedecken, zu tchlietien : T3T- 

^THT qmH cTrFrTTTT^TT Iri4 lUlci'^ll (*l* Erkl. »on P-I'-Hri^ll) Roll. zu 


37HT qnnT 

M. 2, 100. 


TH ^IUH (wie eben) n. das Verbergen AK. 1,1,9, 14. U. 1478. das 
Verschwinden Buag. P. 3,20,44. fl^° Ka$. zu P. 1, 9 ,33. 

TrTTT'TTqrTJ (▼on fl mit Irl^fl) a< *j* verschwindend Biiag. 

P. 3,27,23. 

In ( iHm (wie eben) m. das Verschwinden (Gegens. U l3^T- 

cT) Vjutp. 111. Kuand. üp. 7,26, 1 . Gaudap. zu SaSkbjak. 69. Sch. zu Kap. 
1,11. Sab. D. 64, 1. 

Irf^TT TtT^TT-h adj. vor Regen geschützt: ^TT^TrT PT ^ 

th) T^'-n ptt i#f) ^rra mbr. 4, i?*. 

fr) ( Iri (l«£'iPi verstecken, verbergen: Irl 

MBu. 5,74*7. — Ein zu Iri (ll^ri gebildete* Zeitwort. 

Tri *. u. |fi(H2, 6. 

in (ll^nHI (▼on Tn ( ll^n) f« das Verschwinden, Nichtgesehenwer- 
den : Tn J ifl ^ verschwinden Katuas. 21, 145. 

». ö. hInsM- 

mfqffir n. = k*«. zu p. *, 2 , is. - v g i. fifq r M, a- 


den: 


mfq% m. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 1028. 

TcFT adj.: e£Ml Trpffl^AV. 4,7,3. Viell. so ▼. a. fpfFTJ aus 

Sesamkömern bereitet ; Tgl. aber auch lnl(U. 
mfal adr. s. u. 

(TrTflfl) •+• T5TH) adj. quer umgelegt: ^ fTF^I flln4- 

WiHHJ IH AK. 2,6,9,28. als Bez. einer Form von Dislocation eines 


Gelenks ) Sc^a. 1,300,8. 15. when one pari of the bones of a 

joint is tumed outward Wisb. 

frTqSRT (™n rn^f. der Zustand eines Thieres , die thierische Na- 
tur Raga-Tai. 3,4 48. 

wm (wie eben) n. 1) Breite Schol. zu Katj. £r. 8,6,7. — 2) der 
Zustand eines Thieres , die thierische Natur: <* ifflÜllrMMl 
=TFT H: I M^lrldfqN II RUa-Taz.I, iso.P^- 


^TTq H: I q^ H^lrldfqfil II RIoa-Taz. 4 , iso-TH- 

qT, ^nq, gjq^ m. 12,40. es. jx». 3, *17. m;*k. p. 20,*». 31,6. 

m^WHT '%q\*-*-^ 0 ) n. Breite: qpHTFT 0 , q5ITm o die vor- 
dere — , die hintere Breite Schol. zu Katj. £*• 1,3,13. 2,6,8. 

Tn4 c l'Vmül ^T 3 ) adj. Jmd von der Seite anblickend Bhau. 

P. 5,26,36. - Vgl. fÄ. 

fn4 c t'ym 7 T OrT^R^-^ 0 ) adj. dass. MBb. 2,2164. 5,2022. 
f?T4^RTc?T^(TrFT^^“*“ RT°) n. der wagerechte Lebensstrom , Bez. 
der Schöpfung der Thierwelt; m. dessen Lebensstrom wagerecht geht , 
<tte Vderwelt VP. 35. Naiasi8ba-P. in Verz. d. Oif. H. 82, 6, 15. MXrk. 

p. 47,1s. 19. sä. - Vgu qqi^n^(MBii. 14 ,io 38), qqWTHfT^ 

(MBb. 14,1011), JrWInH (Buag. P. 3,10,18) und TrTfT- 
fcm m. Thier: 73TT WlTrai $ MBu. 13,5755. - 

Ein nach der Analogie Ton HMy^mit JT statt mit SJ^ge bildete* Wort, 
oder aber eine Verstümmelung ron In4i fl» welches nicht in’s Metrum 
gepasst hätte. 


InM'irlt (IHMy^-+-Hrl() n- der in die Quere gemessene Zwischen - 
raum, Breite: c?jmT ^T%7: ^4lTHn^irH4i|rI(fl s AK.2,6,9,38. 

in^lMH (Tn4y^-4-MMn) n. der wagerechte Gang , der jährliche Son- 
nenumlauf im Gegens. zum Tagesumlauf der Sonne, wobei sie auf - und 
unter geht; Tgl. r)4flM{Het). 

H'^ITTTH (l?m + ^TTTTrT) «dj. in der Querlage zur Geburt sich stel- 
lend Sec*. 2,92, 12 . 

ffpfflPJT (InM'J^-fr- ^T) adj. Jmd von der Seite anblickend MBu. 12. 
6575. - Vgl. HMSFW5IUI, TFFÄI. 

JnM^ilVI (In4y -+- m. Herr der Thiere , Bciw. Krshna's MBu. 
7, 6471. 

fn<fl A 'inAH^-f-fl) adj. f. m in die Quere , seitwärts gehend (neben 
flnfafl» und 3^}fl): imil Varab. Bru. S. 32,25. neben tj - 

and »o t. a. nach Norden oder Süden gehend, Ton 

Flüssen R. Gon. 2,12,6. wagerecht gehend (neben 3eJfl and ^lUIfll- 

Sec*. 1,43,7. 254,19. 364,20. 21 . cfTfl 249,14. 

PlM^flH (fn4y* flrT Gang) adj. der einen wagerechten Gang hat 
(im Gegensatz zum aufrecht gehenden Menschen): cpT IrlMJ JHHI 
flrTHT (d. i. der Thiere) pTT^r{ cpj: R. 2,35, 17. 

frlM^fllrl (H4a-*- flf?T) f« der Zustand als Thier im Kreislauf des 
Lebens H. 20, Sch. ^ykrlMÜ|Pl4(lMUI : MBu. 3, 1166 . 

In der Stelle : frlAJ illrlHrflh ^ I ^^|AHIT -1 flcTTH 


In der Stelle : IriMJ illrlHrih-i tj | ^TfnpTTH flcTTR 

MBh. 14,1138 wird das comp, wohl schwerlich bedeuten: einen wage- 

• Mit demselben Rechte könnte man im ersten Theile des comp, 
das adT. anoehmen. 
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rechten Gang und einen verkehrten Sinn (IJTcD habend; wahrscheinlich ist 
eine anlogische Bildung anzunebmen, so dass an das adj. 0 JürFTtTnoch 
ein zweites gleichbedeutendes suff. j^angetreten wäre. 

TrPTnR (TrP^-f-TTR) adj. seitwärts gehend: HUM fFT^- 

^nspTTPRT MBa. 7,1162. 

O 

HMJ'JliH (TH^* -H d°) n. die Bewegung zur Seite, neben 
dd und ddT° Ind. St. 4,105. 130. 


IrWWUld 

o 


*-*- JT°) n. oblique multiplication Colebb. Alg. 171. 

\ >3 

sT) adj. vom Thier e geboren , ein Thier zum Vater 


oder zur Mutter habend M. 10,72. 


IcMJsR (TcPra -4 -sH) m. Thier Buag. P. 2,7,4 6. H. 58. 

f. eine in horizontaler Richtung gelegene 
Weltgegend (im Gegens. zu 3^ und H. 169. 

IrlMi Ul£ (Wra^-4-m^T) adj. scharfe Seiten habend: (^TTOt:) fcp5- 
nn^: tJHsf*): MBu. 7, 1875. 

Tr^fnTH (f?pfe * -4" -TTTTT) adj. f. SH eine in die Quere gehende Nase 

Qf 

habend R. 5,17,32. — Auch TrpT^TTT wäre gestattet. 

IClMJ (TcPT^J* n. angeblich Gerstenkorn Wils.; 

wörtlich: ein Bauch , der einem wagerecht liegenden Gerstenkorn gleicht. 
TcPfrdfd -+- dld) m. Krebt Tbik. 1,2, 2 i. 

TrFTTCTR (TrPra ■+■ MlH) m. = FclM^ Thier M. 7, 1 «9. — Vgl. cp 

r *s % ^ 

qidTd. 

IrlMJ UlH (wie eben) f. der Mutterleib eines Thieres, der Thierzu- 


stand, das Thiergeschlecht (auch die Pflanzen dazu gerechnet): IcHJ Ml- 

% d dldd M. 4,200. °qiHdddlH: MB«. 13,8t78. °dd «»oi. did- 

o 

fffsT: ( Vogel) | T TEWT TFT- 

MJMIH 5 I Mb NEW IH (\ (\ r \\ r \ Tatttas. 45 . Sog«. 2 , 147 , 2 1 . 

(TcTM«K-*- adj. in die Quere durchgeschlagen (sc. T5T- 
(T), Bez. eines Fehlers beim Aderlässen: In^cpUI Ull^nki^l 1 
^TT m4|TcR;T Sega. 1, 362, 4. 


TrPTT^T (Tcpra -+-f*T°) m. die nölle der Thier e, der Thierzustand 
als Strafe für böse Thaten: °J|||Hn^MBu. 3, 12626. neben 


14, 1008. 


- 3f r- 


r* Zr 


24. 




Tr? T rl ( ST5I) P. 6,3,94. Vop. 26,81. 1) adj. m. nom. 
acc. du. TcT^n-TJF^ instr. sg. TrT^STT Vop. 3,146. 148. 165. f. 

TrT^SJT (auch TcFT^ft nach Vop. 4, 12); in die Quere — , in die Breite 
gerichtet , wagerecht (Gegens. tl^^Jund STRJ, und ^cfT^ AK. 3, 
l,3t. U. 444. (dTd;) 3T0T SpfldT: djjd Td^JtTl: AV.10,2, i «• 
icPiShitll (cT eijxJl 8, »9. qH>rl(fci l{j- 

d 9,8,16. 11,4,23. dTTOtidT ddfd Tdq^: 

15.3,0. VS. 10,8. 32,2. TS. 2, 5, ft, t. 6, 2, 1,5. 4,3. rJHT fd(SfT fd^JT- 

m dfdiP$ g*x. b«. 1,3,*, 10. q ra Hdiu^HNiPMM^ 

3.1.», 3. 6,5,*, 8. t s. 7,1,1,18. 4,1, tt. 8,1,*, 10. 7,*, 10 u. 8. *. cJT 
SdT A.x. Bb. 6,32. KiTj.fB. 17,l,io. 13. 

Latj. 8,6,7. -iMIHId Irl (feil Ihm TOR: KhIwd. Up. 7,ii,i. — 
guer im Wege stehend: j^d d =hfeM d^Td Ait. Bb. 2, 3t. 

*v "s r>> ^ f 

quer durchfahrend , durchkreuzend: MMHI 5ITrT^lTr?M^T 


fre 
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21n ^T^TPT ^IhM^Cat. Br. 14,9,8,2. 3. Yom Ton: in der Mitte gehal- 
ten 11,4,8,5. 7. VS. Prat. 1, 1 49. TrT^STT instr. adv. in die Quere , in die 
Breite, quer durch: dTd Td TdJÜT RV. 1,61, 12. (QlMWjfil) 

t^sjt qqm ^r^2,io,t. m ?qsd 10,70,4. 

H(PJ loc - dass- C*x- Da- 2,3,»,! 2. TdJWJIMfeMI: Kati. g«. 17,8,1t. 
p. 3 r 

12.1. THM^adr. in die Quere , in die Breite, in horizontaler Richtung, seit - 

wärts U. 1515. an. 7, 19. M«p.«tJ. 13. fäqj ’ d l ^ ^ HP^dM I ^dH 
Cat. Bb. 3,7,1, 12. 1,7,4,12. fdqirdqildfd giSaa. Qu. 4,12,6. Klw. 
Qb. 8,6,6. VS. Pair. 1, 122. 123. fd'^U Id^Uld M. 8,291. örRRT- 
nn f^JT: fÄrPkil tT R. 6,22,5. f dq T R^q qT^dT sT- 
ITdT JTTd: MBii.2,1396. Abo. 10,27. B. 2, 23, t. Su«h. 1, 66, 3. 06, 1 6. 237, 
20. BuABTB.l,t3. Mbou. 52.58. Vabab. Bau. S. 32,7. 46, 19(20). 52,55. 
58, t2. H. 600.652. 1034. dlpH^dsT) 1221. HTO I d T d^ l dd MB*. 

I, 3009. 16,78. R. 2,23,5. 6,100,11. ad gU.69,2. Kdmäbas. 5, 7 1 . ILa- 
thäs. 22, 1 13. Amab.35. Sau. D. 71, 10. fd4ißrq oder Tdq^T^brf 
Seile gelegt habend so v. a. nach vollbrachter Arbeit P. 3,4,60; rgl. dt- 

2) m. und n. das in wagerechter Stellung gehende Thier (im Ge- 
gens. zur aufrechten Stellung des Menschen), in engerer Bed. eine Am- 
phibie, in weiterer Bed. auch die Vögel, bei den Gaina (H. 20) auch 
die Pflanzen (rgl. IdMJqlH) und die anorganische Welt, = 11.1216. 

= ld^tlll^ Mbo. arj. 15. IrlMd d d südd MB*. 12, iot88. R. 1,13, 

II . Ja«:!. 2,2t2. qiqiH ^ifd^sndd MBu. 13 , 5323 . Td^-- 

5TT dlMdlU Ul IH^M. 12 , 57 . Pahiat. 11, 34. Hit. 1,80. Komabas. 1,19. 
Vabab. Bau. S.45,36. 68,109. 115 . Buio.P. 3,10,19. 6,13,16. AK. 1,1, 
•,t. 2,3,t 1 . IddSf dTdd dnq Pahbat. 111, llO.^crT r l ^^»^ Bule. 
P. 1, 2, st. qdqjpH^Jdl 4,29, 29 . qj^dl cjäl f Edfa : 

(Kuu..: qPduitrl^l M.5,to. qifd; - - fdtjdi — ^Td: 

•MBu. 13,5495. 

- r 3 3 

1- ind» Irldlrt und f7d ; ?Tn ölig—, fettig sein Duatup. 28,62.32,67. 
Wohl nur eine aus leid geschlossene Wurzel. 

— ST» HIcHhH VS. 23,2 4. Nach MauIdu. = aber weit 

eher = STTrTJTFT von 1. fTf. 

2. TrTFT, fiel Pi gehen, sich bewegen DuItup. 15,27. — Vgl. TdST- 
TdrT redisch, fdR klassisch ginT. 2,t. m. 1) die Sesampflanze, 
Sesamum indicum Lin., und t‘4ra Körner, welche gegessen wer- 
den und ein gutes Oel liefern. AK. 2,4,8,56. 9, 19. H. 1179. AV. 
2,8,3. spll«5, qq, dF7, fdR 6,140,2. 18,4,32. VS. 18,12. gAT. Bb. 

9.1, f,3. 14, 9, *, 22 . Kam. gR. 10,2, 12 . AfT. Gruj. 1,9. 17. 4,t.7. Gobu. 
2,9,3.4,2,21.5,26. Kacc. 8.93.122. Knian. Up. 5,10,6. gTBTÄ C T. üp. 
1 , 1 5. (dd:) *sl^d — licfin Prpn'-ti iUi=lri»lBn. 3 , 1 6os 1 . 6 , 5280 . 10 , 1 3 1 . 
— M.3, 210.234. 235.255.267U.S.W. ÄlBo. 3, 1228. 13,3315. fg g. 3410. 


Buag. 


, aber weit 


fgg. Socr. 1 , 34 , 1 . 132 , 5 . 296 , 5 . fd^TlUllfd TF#fFdHH I RT%rfT- 
Tdr^ - : Pabbat. 11,68. 121, 1 1. fgg. 5Rqj |T|H rfäTH TdR^T dIHd%- 
Td Hit. Pr. 29 . fdrl Md M Ir JlMdrU fdd IHdJH I ^dT d d? 7 J- 


Tr? Hit. Pr. 29. lr?5TT5P 
fn^J: Kam. NItis. 5,7. 


Kam. NItis. 5,7. nTHT^TTTrT Hr?^'^c?|^GlT. 10, «4. BnXc. 
P. 1,13,29. TrTrTRT^rT: MBu.3,12727. 8065. 18421. 13,3286. 1H- 
dMI 51V4MIJ1 Verz. d. B. H, N*0. 1132. ein Sesamknm aU Anailnwb fii»- 


V ^ 

Td^Ptld): 

\ 


*\ r' 


: Uauiv.803. 
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qfqTd d 51WTTFT P*«*». 208, 1 3. THd THd «HIiIm 
I TrHIflMTd FTtTFTT diq NdlH^: II MB«. 

1,7998.13,6390. TddlÜT JFT WK q^inrnTRT^^ifT: R*«*- 

Tab. 1,38. Tdd TFFt fl 3^7 4,338. Vgl. 3^r°, mjs°. - 2) Kör- 
permal (mit einem Sesumkorn verglichen): lsi«§U4 

q I W1 sTTdTFT HljHrMlfW^ *7dT II KUidIm im 

gKDa. vgl. qq 0 . 

Pqd-T i (Ton fqqT) gana iu P. 5,4,3. m. n. Tu*. 3,5,1«. 

1) m. ein best, schönblühender Baum AK. 2,4,1,20. Trik. 3,3,25. H. 
an. 3,49. Med. k. 99. MB». 1, 4868. 3, 10043. Harit. 12673. R. 2,91,48. 
»4,9. S,7,lo. 21,16. 76,13. 5,39,2. (UH<MI) dlTdTlrTTTdddi 
Trl^T HdTd «6 KomUa». 3,26. Vabäu. Bau. S. 28,6. 53,37.80. eine 
beet, am Walter trachtende Pflanze 34,21. = H Ratsam. 203. 
Der Baum hat seinen Namen entweder daher, dass er mit der 
Setampflanze irgend eine Aehnlichkeit hat, oder dass er tcie das 
Stirnzeichen eine Zierde bildet: vgl. Irlrl^llPt-rH'+ilH^ MBh. 3, 
11591. Ragii. 9,*0. Komähas. 3,30. Mälat.40. Auch andere Namen 
des Stirnzeichent sind zugleich Namen des Bäumet ; rgl. MuN'-Ii, 
istqrjrqqi, qqi, qrjipTf, - 2 ) m. am, dunkler 

Fleck unter der Haut (mit einem Setamkom verglichen) AK. 2,«,«, *9. 
Tai«. H. 618. II. an. Mid. Katuäs. 5,32.33. Vabäu. Bau. S. 49,9. 51,10. 
eine Art Ilautaustchlag Mid. — 3) ein mit farbigen Stoffen alt Zierde 
(insbes. bei Frauen und zwar hier immer auf der Stirn) oder alt Sec- 
tenzeichen auf der Stirn oder andern Theilen aufgetragener Fleck H. 
633. m. n. AK. 2,6,*, 2«. 3, 4,*, 22. Mid. m. H. an. n. Tai«, zu bele- 
gen nur m. MBu. 3 , 11591 . q H&ÜI^Td *H:TSIdTHtJ I 

xTTrq- Tdddl FTFTT ddTC ^Tdt f^T H R-2,»6 ,is. 5,36,3*. Ragu.9, 
«0. Malat. 40. Kcmäras. 3,30 (zugleich Bed. 1). 7,2*. Kathas. 9,81. 
16,31. fg. Vahäh. Bau. S. 104,28. SÄu. D.50,*. 60,1. |c|«£HiHd=ti=l 
üft q i q jl f^r^Vle^ l &Pt (ohne Sonne) R. 3,22,8. Katuäs. 6, 1 12. 20,50. 
g»CT. 44. PwdHd'WMirHTNdSr (bei Krshna) GIt. 11,29. Buis. P. 
5,9, 1 6 . äHMWd'-tdrtf: (als frommer Mann) Passat.165, 16. Buatisbja- 
P. iu Verz. d. Ozf. H. 32,a,25. snT^dTFT töl Irld'Ti t-clllWrl- 

m i q<£mum$ ET f^dfeddiwrni i i«. «,*•*. °rafy verz. 

d. B. H. No. 1022. — 4) die Zierde von Ettcat: d WCTdddPJd PT- 
cfrHMirH' l? ad h,t - ! ’ 28 ' iHMPd tFRT dd fo(nHPAN«AT. 1 , 118 . 
dMiHd di: Räga-Ta«. i,* 7. dTTd 0 P»A*.3,io.d M'«4iM(Pld^ 
Katuäs. 22,25«. dTT}7IFrfl{IrH4 dfe^J^ 3^. 25,38 ‘ 
qpftT (adj.’.)T?7T^RÄov-TAR. 3,375. m. f. n. = 5T4H Nänärthadhtani- 
masgai. 1 im gKDa. — 3) m. eine Art Ritornell (3d^<) SamgItadäm. im 
(KDa. Vgl. 9,c. — 6 ) m. eine bet. Art von Pferden H. an. Mid. — 
7) m. N. pr. eines Sohnes des 1‘radjota Matsja-P. in VP. 466, N. 3 
(andere Autorr.: dTrPTi)- N. pr. eines Gebieters über Kampanä Räoa- 
Tab. 8, 577 . 601. 63*. 659. 708 u. s. w. — 8 ) f. 5TT eine Art Ualttchmuck 
Gatädh. im gKDa. — 9) n. a) Urinblate oder Lunge (bwHH^AK. 2,6, 
*, 16 . Tri«. H. 605 . U. an. (qfrqdsl. ^ MH). Mid. — 6 ) tckwanet 
Sochaltalx AK.2,9,*3. H. 943. H. an. Mid. — c) Alliteration Räga- 
Ta«. L I, p. 23. 13 1 . 1 83. 2 12. 21 5. 223.227. 236. 264. 26 1 . 287. ed Calc p. 

III.Tbeil. 


118.127.128.133.159. Vgl. oben 5. — d) ein bett. Metrum (4 Mal 
. -) Colibb. Misr. Ess. II, 139 (1,5). — Vgl. PldPfR.^11- 

TrFRi, ^°, MHrl 0 - 

m. N. pr. eines Mannes R*«a-Tir. 8,469. 

(TFT?T n- Blüthenslaub der Sesatnpflanze P. 5,2,29, 

VArtt 1. 

lnn+fns rn- pL N- pr. eines Volkes VP. 1|3, N.115. 

IfW^lsT (Tr?°-*“^T5T) m * N. pr. eines Mannes Haga-Tar. 7,1319. 

(TFT° 3?°) m. Teig aus geriebenem Sesam AK. 3,4,9. 
Sovr. 1,16,7. 34,6. 224,14. Mark. P. 30,10. 

(T?r o -+-5I) Oelkuchen Nigu. Pr. — Vgl. 

TcpPTTTR^ (Tc?° IH<f) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 8,4 32. 
575. 594. 

IcfcrWiHT (denom. von Irlrl'Jit ®* n Stimzeichen — , einen Schmuck 
bilden: Hd leWIlWd+IWH^ Verz. d. Ozf. H. 

120 , 6 , 10 . 

IrfcrWiH=K (ffT° ^iT°) m. 1) A/a/, dunkler Fleck unter der 
Haut AK. 2,6,1,49. H.618. Soca. 1,31,18. 36,8. 90,18. 92,1. 296,6. 

2.120.9. p. 3, 2, 53, Sch. Nach dem Sch. za AK. 
adj. mit einem Mat — , mit Malern versehen £KDr. — 2) ein« Krank- 
heit des männlichen Gliedes , bei i reicher die fleischigen Theile schwarz 
werden und absterben y St^R. 1,299,20. 2,125,1. 

[fM 4)1^7 m. Stirn ( der Ruheplatz des Tilaka) 

gABDARTBAKALPATARU im fKI>R. 

(ffFT f^T°) “• Oelkuchen von Sesam Biutapr. im £KDr. 
Nioh. Pr. — Vgl. ririit^. 

(▼on TFFRIJ adj. mit einem Tilaka versehen ga^a rTT^- 
qfnf^ zu P. 5,2,36. verziert : T^Fi 

2, 40, 

MdP+d (wie eben) adj. mit einem Tilaka vertehen: Ivltal fHrT- 
qrq qP^Suan im gKDa. — Vgl. 3U°. 

(fHd*fi-^-*-fftR) »• N- pr- eines T Irl ha giTA- 
P. in Verz. d. Ozf. U. 66,a,35. — Vgl. 

IHddicT (THrT täld) f. Oelkuchen von Setam Buätapb. m. 
gKDa. °l?Fft Nich. Pa. Buabtb. 2,98. 

TFTdJTSrtrr? rTTq^Verz. d. Ozf. H. 149 . 0 , 8 . 
tHrWiq (irld ^TT^T) n». N’. pr. eines Grlma Räga-Taa. 8 ,3933. 
TRdN^^d'-Ti (TrFI - Td? -+- q°) m. ein bett. Knollengewächt 
frlrl-*!'^') Rägan. im gKÜA. 

f^lddH? ( IHd dH!, n. getlottene Setamkömer Rägan. im gKDa. 
THd^nq 5JMIII HlilPj-Ufd Panrat. 121,11. 

HdHUid-Tf (Hd -H cHTTd) n. Umarmung (Setam und Beit un- 
ter einander gemitchl ) gABUAM. im gKI>B. 

f^dq qi (WI-4-qiT) f. eine beit. Pflanze: 0 rts|l«£,r Suva. 2,20,1. 
IHdfid (THd-*-?ld) ni. Setamöl P. 5,2,39, VirlL 8 . Vop. 7,78. 
Soca. 1,80,6. 182,8. qifdjlfd'c ^ddllFrldfld 1«4,9. 2, 

174.9. 

Md\g{fi T t^ (T^-?-^-*-?fT3) n. N. pr. eines Tlrtha Cita- 

22 
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P. in Verz. d. Oxf. H.67,6, 16. - Vgl. T rFHi V HcOa . 

frld^l^H (T?FT -fr- ST °) r. ein best. Fetttag ( der Ute Tag im Mo- 
nat — ?) Verz. d. B. H. 135, 6, (78). Raga-Tab. 5,39«. 

fTFirr^ (Ffr. acc. Ton TH^T, -*-cT^) adj.subsL Sesamkörner stam- 
pfend, Oelmiillcr P. 3,2,28, VArtL Vop. 26,55. H.917, Sch. — VgL %- 

TcFTTHT (THrJ i) m. Terpentin fflHg) Raga*. im gKDa. — 

2) f. I a) Sandelbaum , Pterocarpus santalinus Lin. AK. 2,6,4,33. II. 
an. 4,77. fg. Sec*. 1,146,3. 218,20. — b ) Weihrauch H. an. — c) Ter- 
pentin II. an. — 3) n. o) das Blatt der Sesampflanze gKDa. Wils. — 
b) Sandelholz Raga*, im gKDa.- Vgl ^dMUlfc cfeWUH i. 
TrlcH^fÜS+i (von T?Fmnf) f. Sandelbaum H. 642. Sega. 1,217,5. 
n. Sandelholz 2,285,10. °Mm4j n. Gauda beim Schol. iu II. 
642. - Vgl. f^qfuk. 

(TcTFT + W° = n. ein aus Sesamkömem bereite- 

ter Kuchen £KDr. (^TrT 

fiFTTO (FFT -H ftp) m. unfruchtbarer Sesam P. 4,2,36, VArtt 
6. AK. 2,9,19. H. 1180. tceisser Sesam Nigu. P a. FFTFTlPr AV. 2,8,3. 
- Vgl. ffOT, fHUfHa, flr TniT. 

IrKflnU (T?FT-+- , fr7) m. Uel Stampfer, Oelmüller MBu. 12, 6481. 
7698. - vgi.^iHz, fff^. 

(TrFT -fr-TR Tcrminalitr Bellerica (T=THTrl=fi) Nigu. Pe. 
TtFIItT (frld -fr-^FT) m.= IrirlN^I P. 4,2,36, Vlrtt 6. AK. 2,9, 
19. U. 1180. 

ffH*ll( (Trl^T -fr- HT^) m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6,360. VP.191. 
TrpPTTFTHT TrFT -fr- >TT °) f. Jasmin Nigu. Pb. — Vgl. rFHIH'ff. 
irlH'T^ (TrFT -fr- o. geröstete Sesamkömer: TrFPT? =7 ^lWlMIrT 
MBu. 13,5025. 

frlrrl*?M (»ou TrFT; *dj. aus Sesamkörnern gemacht, — :n bereitet P. 
4, 3, 1 «9. 

IrFPTOJ (TrFT R 0 ) m. fine Art Pfau Tbi*. 2,5,27. 
frFTFFT (FFT -fr- FFT) adj. mit Sesam vermischt: TJFTT: A V. li,3, 
69. Kau«. 10.11. 

lrlrl(H (TrFT ^TTj m. Sesamöl (abdäbtuakalpataid im (KUa. 
TfFFTrTT (TrFT -fr- =FH) adj. Sesamkömer zu Jungen habend (bezieht 
sich auf eine Mischung Ton TJFTT: und frFTT:): SFR AV.«,4,33. 3 «. 

TrFT^frf^tFFT -+- sFT) adj. der einem Gelübde zufolge nur Sesam- 
körner zu sich nimmt l>. 5,1,91, V4rlL3,Sch. 

IrtdirlHjvon irFT) adv. in Stücke so klein wie Sesamkömer: FFT- 
5TTöTJ c FT^FT s MBu.3,U9II. 149 17. I6I«0. C,2«69. Habit. 10766. R. 
3,35,81. Pamkat. 47, 5. Buic. P. 4,17,27. 5,20,28. 

TrFT^c (TrFT -fr- ni. Sesamöl £abdabthakalpatabu im £KUa. 

fri"l I l^'r)^"l ( TrFT - yP^rT -♦- ^rl ) ™. ein best. Knollengewächs 
^FFTF^) Rägan. im £KDa. 

Hrlltr-f» TcH •+- N. pr. eines Klosters; so ist ?IelI. zu lesen 

*!• THrlüiqi, TcTrTTTT^U Hist, de l«i wie de liiooBx-TusAao 139 . 

211. Uioubs-tusaxg I, 439. II, 373. 

fr ^ 

TfFTFT (TrFT -fr- ?FT n. Reis mit SsSfiinknmrm H 3QB 


FFTFFFT f. schwarzer Kümmel, Nigella indical 

(abdak. im (KDa. 

'FFTF'q (TrT5T + d. Wasser mit Sesam Ruag. P. 7,8,4 4. 
Infdf^rl m. pl. N. pr. eines Volkes (t. 1. Tnl4lJlH, Iclr1$*d) 
aie. Bau. S. 14, 16 . 

m. = IrfMrH Nie«. Pa. 

TrlMrH ni. eine Art Schlange II. 1306. 


TcFTIrFTT f. 1) N. pr. einer Apsaras Vjadi zu H. 183. gABDia. im 
gKDa. TcHIHMT ^7 ^THIT miRistihi I TrT^T TcTH hH^cm 

^HT PTRrn 5T>TT II MBu. 13,G390. 1,7996. 2557. 4818. IIarit. 4601. 

o 

8433. 9446. 12471. 14162. R. 6,92,71. Katuas. 9,32. 17, 1 4 4. Dacab. in 
Bb.if. Chr. 182,8. — 2) eine Form der DAkshAjanl Matsja-P. in Verz. 
d. Oxf. H. 39, b, 36. — 3) N. pr. eines Frauenzimmers Raga-Tab. 7, 120. 

TfFTT^Tf und TcT-rl (TrTrI 3^T) n. Wasser mit Sesam P. 6, 2, 
96, Sch. Gobii. 4,2,24. M.3,223. TOrNtl tj T^IT^Ti^ MBu. 13, 6026. 
Mars. P. 30,10. 

(fH5T -#• n. Brei aus Sesamkömem Uar. 169. gAT.Ba. 

14,9,4,16. Kaüc. 138. f?#T^R.2,69,io. 

TrTTF^ m. red. = TcJ^JVTS P. 4,2,36, VÄrtt, 7. AV.12,2,54; ?gl. 
Kauc. 80. 

TrHc^TIrR) n. = f?TFIT^ Kig. zu P. 8,2, 1 8. 

(Ton TfTrT) giHT. 4,8. adj. zum Anbau von Sesam geeignet mit 
Sesam bestanden (Feld), n. ein Sesamftld P. 5, 1,7.2, 4. AK. 2,9,7. H. 
967. - Vgl. Ft£ 

frlüTd rltnirl gehen, sich bewegen Biiätup. 15. 27, y. 1. für TrF^ 
TrF^ ni. = TrF=FFT 1. AK. 2,4,*,is. H. 1159. 
f^T^J m. 1) N. eines Baumes, Sgmplocos racemosa Roxb. Er gilt 
im Ritual Tür unbeilig. Räoa*. im gKDa. gAT. Ba. 13,8,1, 16 . Katj. ga. 
21,3,20 (=TriTulH nach dem Schul.). Agr. Gaiu. 2, 7. Gobu. 1,5, 17. Suga. 
1,3*2,15. 139,18. 144,17.20. 160,16. 166,5. 2,33,10. VgLRc^?!. — 
2) = ^*^1 Terminalia Catappa Nigu. Pa. 

TTTTc^TrT adj. fruchtbar , reich: l!ÜHft(Up4l ?TF7 Ff ^T- 

I >1% ^ HTOT WtNd TO q&T aÄT- 
rMW KV. 5.62,7. Aus dieser Stelle ist ein Theil des Spruches genom- 


967. 


men, mit welchem man beim llausbau die Pfosten 


eiosegoet. 


wenn sie in ihre Löcher JTcT) gestellt werdeu: IrTO’ HFTfTT TR 1 - 

fcHHI fnlH^Nnl AgY.Gauj.2,8.g;*Ku.GROJ.3,3. Vgl.^zjo, yFU°. 
Trllr^rllM^fvon frflcr^d)* °dlM(i 1 ich reich erweisen: lHlc^rllM- 
FPTTrTT: RV. 7,78,5. 

TrT^TJ m. N. pr. eines Brahmanen Raga-Tab. 7, 670. 
frl HWrl» Partie, praes. ron F^TT, JT = JTT) adv. zur Zeit wann 
die Kühe stehen um gemolken zu werden , nach Sonnenuntergang P. 2, 
1, «7. 5TTMW3 THdteTiT y^IHHIMrfiJNH Bhatt. 4, l«. Schul.: 

w % 

TO TOTOITOTIT7 ^TOTHT: TOJrUlUJ 


(Irl y tW- «cFT; adj- (cio Opfer) wobei die Opferung stehend 
ird (Gegens. Katj. ga. 1,2,6. 


verrichtet wird (Gegens. 
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^ i > — - ^ • 

TFM: fTR: 'TOFTTCT: 2,2,**, 

- ffs - 


uDtl TrPT (TS.) Qaht. 1,24. 1) m. N. pr. eines mythischen We- 
sens, eines Schützen am Himmel wieKrgAnu; zugleich Sternbild, des- 
sen Zeichen in der Folge ein Pfeil ist. Sonst heisst dasselbe Pushja. 
Sidhja. 3^fcl T^TT;} TOT %T: RV. 5,54,3. 
flcTTTJ m 40 » 64, «. als Sternbild das 6te 

Nakshalra nach der alten , dos 67« nacA der späteren Ordnung , mit 
Cancri als Hauptstern . Vop. 26,20. AK. 1,1,9,23. 3,1,94,149. H. 
111. an. 2,364. Mid. j. 27- Tßa. 1,5,1, 2. TrT^TT S^rll 

TS. 4, 4, to, i. TH'^l'jUM W H4M^, I ^ TFM: MT: WTO: 2,2.**, 
a. P. 4,3,3*. 8,4,M9. q^7 TJT3J FMTFM^FTFTT I ^--ti ( 1^1 1 
HM7TTT FT^T 'TiFRJI MBu. 3, 13099. V*«iH. B«u. S. 39, 

21.98,13. fg. Sinns. 9, 15. jfPTO|do. P. 1,2,63. £ 

Sch. — 2) m. der Monat Pausba (abd.i. im ^liüa. Vgl. — 

3) m. ein häufiger Mannsnamc, so v. a. unter dem Stembilde Tishja 

geboren P.4,3,34. 1,2,63, Sch. Vjctp. 32. 92. Laut. 7. Boas. Intr. 49, N. 
456. Scuibpnbb, Lebens!). 236(6). 253(23). Vgl. J4lrl^4. — 4) lernu - 
nalia tomentusa W. und A . und Einblica ufficinalis Gaertn . Nicii. Pb. 
Nach H. an. und Mbd. ist der letztere Myrobalanenbautn f. [rt&fjl. Hier- 
her gehört wohl die Stelle: RrTPT IfMuiNlfarthi: 

m > TT ITT^JHVtT g qi^I i?HT rl OTTF^Äct. Cb«. ft, m. 

fFM n. würde die Frucht bezeichnen. Vgl. TFMMTT, IcM'-lidl- — 

o 

5) das 4te Zeitalter (rgl. welches gleichfalls eiiien Myrobalanen- 
baum bezeichnet), ra. AK. 3,4,94, 149. H. an. Mbd. n. in den Texten. 
^U( Hl(d ^7 WIIH 3»rT ^cTT £F7^ ^ TrT^T ^ MBu. 6,387.388. 
391.398.399. fFM W MTTT M 12, 18092. HaBIY.3019. 

— Wils, führt nach Rajam. zu AK. uoch eine adj. Bed. auspicious, for- 
tunatey lucky auf; nach der tib. Uebersetzung: leuchtend. 

Id'-^ldl (▼on TfpCF) m. der Monat Paus ha Cabdar. im £KDa. 
tcT-M^Cj (Trl^T-^-cTJ^) ni. Bein. Civa's (i?, 

«Öj- zu den Sternbildern Tishja und Punarvasu 
in Beziehung stehend: P. 4,2,6, Sch. WH (sc. 5J«£:) ebend. 

fcT-MM-Hl (H^J -*-4 y 7) f. Myrobalanenbaum (^TFTrRlT) Csboab. im 
(KDb. 

H^NHl (1H°T-*- *7iH) f. dass. AK. 2,4,9,38. Hab. 92. 
ld r ^(Wdl (IcT^T -+- X °) f# ^ P r - <ler «raten Gemahlin des Agoka 
Bur?*. Intr. 149.393. Hioubn-tusabg 1,156. 

idH^ i- T^. 

I filj'li I (»OD IrlH^) f. N. pr. eines GrÄraa P. 7,2,99, VftrtL 1. 

1(1 HM -4 OflH^ n. drei Pfeile lammt bogen: 

TS. 1, 8, 1», 1. TU». 1,8,*,!. 2, 7, «,2 . £at. Pb. 11,1, 

»,io. 14,1,«, 7. 

HHI (von IciH^) f- N. eines Grases, Andropogon aciculatus Horb. 
(5Tjr:qt;, Nigu. p h . 

1) Krankheit . — 2) das Gutsein tU4H). — 3) Reis. — 

4) Bogen Uradiyr. im Samksuiptas. ^KDb. 

rfl^ Wif} gehen , eich bewegen Duatup. 4,32. — Vgl.TrPfi. 
fffrUI (you IrJsJ mit soff. 7JT. (Jbaois. 3, 18. 1) adj. f. 5fT, corapar. 
tUiNh uad cMvuMJt auperl. ^ IItUIV/» scharf ia den verschiedenen 


~.c o 


Bedd. des Wortes [wie TcT^T, welches in den alteren Büchern gebrauch- 
lieh ist): hOtUMI« JTMHV. 10,87,9. hItuHmIH: MfiTlIfüF- 

FffTrOIri^l 3FT AV.S,19,i. 5g 12,5,66. 11,83,«. 5RT f at. Br. 7,5, 
9,52.51^ Parkat. Ba. 13,4. R. 3,43,8. Hariy. 4100. 
ebend. ^7« R. 1,44,22. 5[fk) ^TPTMdtrfl'rUIIH^ M. H. 3 is. 5FT9,2i6. 
^T: HHtrUIWIs Hid.2,9.^1^: Vit. 13, i. AK.2,9,23.5T^:I>aAtP. 
8,16. dlrUIiy Sega. 1,25,7. R. 1,11,44. Sörjas. 12, 46. T^^- 

Hdl dlvUld^ liMHIlrldl Rt. 1, 18. 57fIN Hariy. 3860. miT eine un- 
gewöhnlich starke Verdauungskraft Suga. 1, 128, 4. 8. rTF^nfTP?* dllv^i- 
^ (die Ausg. ^ 'TlrlllW) rTTH (am Mittag) TBr. 1,5,9, 2. 6,4,3. fall] 

Varah. Brh. s. 19,2. 27, 0, 3. TH^ft 4,l^rF2I: 
VcTTrüH R. 5,29,14. f=TT^ 8cga. 1,31,14.32,6. JcT^ MBu.3,540. 

4,216. 13,268. N. 20,24. R. 5,26,15. T5T^TP7^H Suga, 1,102,3. scharf 
(vom Geschmack) Biiag. 17,9. MBu. 1,716. BuU. P. 3,31,7. ^TJT Strafe 
R. 4,49, 15. 1,7,12. JTl 5,28,7. Vabau. Bau. 8. 67, 114. ^TF7 R. 

4,61.35. ebend. 36, 21. 5,28,1. .MBu. 1, 5546. Suso. 2, 9. 

°Wldtf^R- 4,41,1 1. 44,47. MBu. 13,2399. scharf , streng , tif»- 

wirsch , rauh: 1,787. you Menschen: HlTOlSd FTTr^IFT 

cftT?7 IT^nT?T: 51.7,140. 5IBu. 3,1051. 13,2399. R.2,49,5. 3,35,4.40, 


16.41,14.45,11. 12. Vabau. Bau. S. 67,111. JTTFT (*• TTTrT 3.) Bez. einer 
der 7 Planetenbahnen 7,8. diTUINI I6M H'-tl I ^1 1 1 W H 10. 

' ^ N 

dlv^llH dddllUl heissen die Sternbilder Müla, ArdrA, GjesbthA 
und AgleshA ((KDa. nach Gjot. macht dlrUI in dieser Bed. zu ei- 
nem subsL m.) 98,4. cOtUII JWHI^d! VS. Pbat. 1, 

125. scharf schar fsinnig, fein: cITtHTT dl^jrj^l C«C.2, 109. 3^7F7 

P. 5,2,76, Sch. n. subsL scharfe Worte, etwas Scharfes , Verletzendes: 

ffRTÄSI R- 2, 35, 33. ^nnm*THH'MIIH *T ^ffFT fWW^TÜI: 
Mabk. P. 31,46. JdlTÜld^ M^^ild cTF7 Miuv. 

37. 4d"Tr5I und McfWUl p * ®»2, 161. Nach den Lexicogrr. = 

3^7 u. s. w. AK. 1,1,9,37. 3,4,19,56. H. 1385. a n. 2, 143. Mbd. n. 15. = 
JTffq Taia. 3,1,14. = ^711 AK. 3,4,9,38. = 5TH7 rasch Sara«, zu AK. 
£KDa. = 91lrHrMll4|d^ein Selbst aufgebend , sich aufopfernd , sein Le- 
ben hingebend H. an. Mbd. VigVA bei Lggyal. zu üjiadis. 3, 18. = ?ft- 
9T^^7 Vigvi a. a. O. = fd(MW energisch und Hdlä scharf an Ver- 
stand Duar. im ^KDa. = MllJH «« Asket Agajap. ebend. — 2) m. 
Salpeter ( ^04 |44^l d. i. ^T^TT 0 ) M*»>. — 3) m. das Harz der Boswellia 
thurifera Roxb. Raga*, im (KDr. Nigh. Pa. — 4) m. = UH r 7i5T Rägam. 
im ^KDa. = Nigh. Pr. — 5) langer Pfeffer . — 6) schwarzer 

Pfeffer. — 7) schwarzer Senf — 8) Moringa pterygosperma Gaertn. 
(horse radish fr««). — 9) Dalbergia Sissoo (T5T3TTT) Roxb. — 10) Majo- 
ran . — 11) Asa foetida. — 12) Galmei Nigu. Pr. 5 — 10 wohl masc., 11 u. 
12 eher neutr. — 13)m.N.pr. eines NAga Vjütp. 86. eiues Mannes gana 
lETSTT^ iu P. 4,1,110. Raga-Tab. 8, 1742. fg. — 14) f. 5TTa) N.verschiede- 
ncr Pflanzen: a) = cjrn. — ß) = H'4di^*‘lkH c til (daher the cast skin of a 
snake bei Wils.) Ratsam, im (KDa. — T) = Muciina pruritus 

Book. - ■»)= IT Tr ^ H T. - S ) = ^a4UrfG*Ti"“-i'nCRD«‘--C) 
Cardiospermum Ualicacabum Lin. — t)) schwarzer Senf Nigu. Pb. — b) 
raysL Bez. des Buchstabens ^7 Ind. St. 2,316. — 15) n. a) Eisen AK. 2, 
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FTTT^T 


3U 


9,9S. 3, i, II, 56. H. 1038. II. an. Med. Hut. 60. V15T». Stahl Nigu. Pa. 5T a) Pandanus 0 
— 6) Geschoss Sabas, zu AK. QKDr. — c) Seesalz H. an. Med. Häb.75. nelkenbaum Nigb. 
Vhta. = 5TT^ Salpeter Viqjx.— d, Gift AK. 3,4,11,56. II. 1193. H.an. RTfTllttp} (fft c 
Mru. — e) = N. eines Baumes, Bignnnia suaveolens Roxb Mid. 

Dass hier diese Bed. hat, ist ohne Zweifel, da auch »5TT- CilvBlMirl (fft c 

und fpffcTIHi denselben Baum bezeichnen. Wils, giebt — 2) schwarzer S 

hier durch Testikeln wieder. — f) = Piper Chaba W. Hunt. rfT^Um^^T (FT 

Raoaü. im (KDr. — g ) Kampf AK. 3,4, 11 , 56. H. an. Mbd. — h) Seuche (llrUlHrl (HT° 

H. an. Tod Saras. zu AK. gKDa. - Vgl. qrffcni, fJHTvU!. Alpinia Galanga 

fftv^l'-h ( von nlT'nj m. 1) ■= MWr-fi Bignonia suaveo/ens Roxb. Ri- (?ft 

u Aif. im (KDr. die Testikeln (vgl. cftdU 13, e) Wils. — 2) schwarzer — Vgl. rtl?Ull4' 

o 

Senf Raga*. Nigu. Pb. — 3) langer Pfeffer Nigh. Pr. rTfifHT^TT (cft° 

?ft?UWiUWi (cft°-fl-^°) 1) m. N. verschiedener Pflanzen: Siech- tfldllril^ (rft 
apfel (i atadii. im ^KDr. Capparis aphylla Roxb. (Ml(l() Ragax. im ^fe!<r1l«fc=ti. 

QKDr. Suga. 1,27,9. Terminalia Catappa ); = Ragax. im (rft 

£KDr. Acacia arabica; Euphorbia tortilis Nigu. Pr. — 2) f. eine bend) Pan rat. 135 
best. Pflanze , = | ^ | Ragax. im gKDa. HT7UWI (fft°- 

r|Ml‘V^ (rft 0 -*-^ 0 ) m. Zwiebel Ragax. im gKDa. — 2) m. N. pr. ei 

rTt?nPTr4^(rft 0 n. ein fein ausgesponnenes Werk Tri«. 3,1, (rft 0 

«. 0c hM'4»rMdj. fein zu Werke gehend H. 354. (cTT ^ 

filvUl'^r'^T (cft°”fl-qff°) m. Koriander Rägax. im gKDa. °^T f- Raoah. im 

rilrUI'4il?H ( r|T 3 -fl-e?FT 0 ) f. eine Form der Kandikfl Kalika-P. Nigu. Pr. 
im gKDa. d 17*0 1^1 (rTT?^ 

rfTfnnpy (rft 0 -f- xi°) 1) m. a) N. zweier Pflanzen: a) = STPTTS 7 ? 12 * Sugi* 1,22,12. 
Mbd. dh. 4.3. Ragas, im £KDr. — ß) = MÜiIfcth'*) Ratnam. 106. — ft) 14, 1. SCrjas. 12,7 
das Harz der Boswellia thurifera Roxb. G atadii. im gKDa. — 2) f. c\ IvUlli^rHM (? 

N. verschiedener Pflanzen: = S]|>||^H H.an. 4,15I. = |lh|efil II. an. VarIu. Bru. 11,6. 
Mbd. Ragax. = cJtJ] H. a n. Mbd. = SJdMMI und | RIgan. = sft- cllvUlUI (rfl 

cJrf) giRDAR. im gKDa. kleine Kardamomen Ratsam, im gKDa. — Sug«. C^t. Br. 5, 2, fl, 7. 

2.371,3. rfT?mro?T (rft? 

ffTvnPF^ (wie eben) m. = itlMI'iH (s. d.) AK. 2, 4,», 11. H.1134. (rU^HT 

fiTT^IriU^HI 'rff 0 -fl-rlUirl) f- langer Pfeffer H. g. 101. Ratxam. 46. 9. VS. 16,36. 
ff T tOHT (tod rftrUT) f. Schärfe: STHTim ^TTTT HMIHW - rH^H = 


gi a) Pandanus odoratissimus (eticHtl) Ragax. im £KDb. — ft) Gewiirs- 


nelkenbaum Nigu. Pr. 

rfMlfsn (rft°-Hf?PT) = rftfnicy. Gtrste Nigh. Pb. - Vgl. g- 

piraq. 

Ci l«rU|'4irrl (rft°-*-!75cT/ m - *) Koriander Rägam. im (KD*. Nigb. Pa. 

— 2) schwarzer Senf Nigh. Pr. 

rlMIMS^T (rft°-fl-£T 3 ) f. die Betelpflanze Nigh. Pr. 
rTTfni^T v rTT 0 — t- ^J^) m - 1) Moringa pterygosperma Gaertn. — 2) 
Alpinia Galanga Sw. Ragan. im £KDr. 

(?H 0 ^°) fldj- heissstrahlig , von der Sonne Uamiv.3839. 

— vgi. rfTrnim. 

o 

rTTvHI^TT (rft ° -fl- (°) m. Salpeter Ratnam. 86. 

rftvmdl^ (rft°-fl-^T°) m. Stahl Buamatam. zu Bbatt. 4,31; vgL u. 

(rft 0 -fl- ^r°) m. N. pr. eines Stiers ( scharfe Hoden ha- 
bend) Panrat. 135,20. 

httuwü (?n o -4-gjT) i) adj. eine gewaltige Geschwindigkeit besitzend. 

— 2) m. N. pr. eines Rakshas R. 6,69, 1 1. 

(rft 0 -fl“5T7f) m. Gerste H. 1170. 

C\ 

dMHl( (rft^ -fl- Hl() 1) Dalbergia Sissoo (TORFTT; Roxb. Nigh. Pi. 
°^T f. Ragan. im £KDa. — 2) Bassia lutifolia. — 3) Eisen (wohl n.) 
Nigu. Pr. 


TrT IHM: R. 3 , 19,7. 5 

o cs 


Bhag. P. 


6,6,4 1. 

rllv^IrlrT (rft°-fl-^rT) n. 1) das Harz der Shore a robusta . — 2) der 
Milchsaft der Euphorbia laclea Haw . — 3j ein spiritiioses Getränk 
^addar. im £KDr. 

rilrUld (von rll^UI) n. brennende Glulh Scrjas. 6, 13. 

(rft° -fl- T*3) 1) adj. scharfzahnig: Taitt. Ar. 10,1, 


6. JtT^Hid. 2,7. T\° dass. Varao. Brii. S.67,52. — 2) m. Tiger Ragan. 
im (KDa. 

rilTUK (wie eben) m. Leopard Nigii. Pr. 

rlTd!IUT7 (rft J -fl-UT^[T) 1) adj. scharfschneidig: R. 2,23,33. 

J MBh. 1,786. ebend. — 2) m. Schwert II. g. 144. MBh. 12,6203. 

rfMl r 4T4 (^TT 0 -fl- °) m. 1) Koriander Ragax. imgKDR.— 2) Ter- 
minalia Catappa ^^i). — 3) eine Art Zuckerrohr Nigu. Pr. 

rtTvUlM-M rft 0 -*-^ 0 ) 1) n. Gewürznelken RIgax. im (KDr. — 2) f. 


rftrntig (rllvm -fl“^T) 1) ad j* heissstrahlig , von der Sonne R.3,54, 
12. Sega. 1,22, 12. — 2) m. a) die Sonne Varau. Lagiiug. 1,9. Bru. 2, 16 . 
14, 1. Sl-rjas. 12,79. — ft) Feuer MBu. 1, 1 493. 

rll7U||i*|fHM (rft° -fl- rT°) der Sohn der Sonne , der Planet Saturn 
Varau. Bru. 11,6. 

(rft?m -fl-^W) «Jj. scharfspUzig: 5I^TfftPT: R.3,56,37. 

^at. Br. 5, 2, fl, 7. — 2) m. Zingiber Zerumbet Rose. Ratxam. 24. 
rflvMIIMH (rftvBI -fl“ MMH = Stahl Ragax. im (KDs. 

HVtWI (flT?Tn -fl- ^T) adj. scharfe Pfeile habend AV. 3,19,7. 5,18, 

9. VS. 16,36. 

cft^rll^UH = frlR^DuATOP. 26, 1 6. 

1. rlftf ( Ton n * Siddh. K. 249, ft, 1. 1) Ufer, Gestade AK. 1,2, 

8,7. H. 1078. an. 2,429. Mbd. r. 43. q^T X^U ^I^y^Trft( rft^- 
^tlT JJcJrT Ait. Br. 4,13. Paxrav. Br. 22, 18. 25,13. Katj. gR. 24,6,3. 
gAXRH. g«. 13,29,32. M. 3,207. 4,47. 8,406. Matsjop. 3. Süxd. 2, 12. 4, 

10 . R. 1,1,57.77. giii.7,10. 32,14. Mich. 25.75. Hit. 4,5. 9,3. Vbt. 3, 
45. 17,9. Am Ende eines adj. comp. f. MBh. 1,2872. 6,2636. R. 2, 
46,17. Ragh. 14,76. Derivata von compp., welche auf fft^ auslauleu, 
P. 4,2, 106 . 104, V Artt. 9. Accent eines auf fft^ auslautenden adv. comp. 
P. 6,2, 121. — 2) Rand (eines Gelasses): tJhHVM gAT. Br. 14,5,8,4. 5. 
6 , 3, 8,3. 

2. rft^ 1) m. Zinn (vgl. c|T^) H. an. Mbd. — 2) f. ^ eine Art Pfeil 

H .780. f^TUT5T(7n iNl^ Cit. beim Sch. — 3) n. 

eine besondere Art Pfeil Trik. 2,8,53; vgl. pers.^J # 

(rftf" -fl- ni. pl. N. pr. eines Vulkes MBh. 6,360. VP. 190. 
rTT^T (rfT( -fl-5T) adj. am Ufer wachsend , — stehend: MBu. 5, 





3i5 


fft^T 


2003. Bhäg. P. 8,2, 18. m. ein am Ufer stehender Baum: ^7 

h1^4^n4hi r. 2, #i, 8«. - vgi.4)('^. 

ClIJ l|| eine best. P /tanze, = ^ i { I -y ~-ti I Nigu. Pa. 

FITPTTfTT (rTT^-s- HTpfT; m. N. pr. eines Landes, das heutige Tirhut 
Tiuk. 2, 1, 8. LIA. 1, 138, N. 1. Coi.bbr. Mise. Ess. I, 307. Wassiubw 53. 
54. - Vgl. 


r n 


rlTpT (von r|l(MFfi glücklich zu Ende bringen (eig. glücklich 

an's Ufer bringen) Huatlp. 35,58. cO^H H J JlH *71 (MH U* 780, Sch. 

cfrrpf wffj ^irT mmim fts^t ft- 

^rPTr^ll M. 9,233. — Vgl. TrPT^uf U. FpT^l. am Ende. 

(rHX -+■ Jy£i adj. am Vfer t cachsend: ^}: K. 2,95, 4. ni. ein 
am Ufer wachsender Baum: HlllfeJiiHT( *W r H H?T) 

R. (Jurii. 2, 104, 4. 19. — Vgl. rfl(S. 

rITJ \K ni. = FlfTE Symplocos racemosa Roxb . Wils. 

^7 in der Stelle: ^FTFf iWI) Ha- 

riv. 14S91 wohl nur fehlerhaft für 
mm 1) parlic. s. u. 1. rf^". — 2) f. ER N. eines Metrums (4 Mal — 

) Colkbr. Mise. Ess. II, 158 (IV, 1). 

rTTTim^T (ffrm -+- 9^, TP£) f. eine best. Pflanze , = rTFFFTT C*a- 
dak. im £KDn. 

FTTSI (von i.rT^") Usadis. 2,8. m. n. gana zu p.2,4,3f. Tri*. 

3,5, 13. Siddu. K. 249, a, 7. Das m. nur ausnahmsweise im Epos. 1) Zu- 
gang, Strasse; insbes. Steig zum Wasser , Tränke , Badeplatz , ein ent - 
sündigender Badeplatz zu dem man wallfahrtet; Furth durch das Was- 

ser : qm m^T riRmmnTmT frm raum ^rnirmir kv. 1,1-3, 1 1. 

169,6. 9,97,33. 10,31,3. SITtfFT FfR m '4I T 4'«H '7^1 

n»,7. ?fra 4y'7fmq^4o, i3. wg* w g»r. b*. 12,2,0,1.#. 

\*sT <■* I ’ “ 1 r-' 


r r r- 


rTRf W-U^T^RV. 1,40,8. 8,01,7. ^FFrl^TrT 5P3FIT *F£T: AV.18, 

4,7. VS. 10, CI. 30, 16. Weil y 7 ? rfly l'Wll Tür. 2,1,», 3. rf|2J Wllri 

.-T Co c 


TS.S,1,«,2. Parkav. Br. 9,4. ^TFIFJT (^y MBu. 3,8329. 

RTT; 2,375. R. 2,50,33. ^RT^IFlt rfra^l,2,6. fgg. ^iclcfiy: WTT- 
l*MI5P7: Kir. 2,3. (clFTD öt|fe|rl NMlUMUn (lUM Sfefy 

:*m Brunnen Buag. P. 9,19,4. 'TT H ^ ( UU ^FT ^T 7 ? 

cfT M. 8,356. ü^7 cTFFT £FT7 £FTF7PT *H r 4 IrH-l I I Mr-faT SU. 1,38. 

V. s3 O t C 

fim vrmxn^j rfNnfm mn#mmmFRT 2,2. i»d«.i,2s. MBn.13, 

1688. fgg. 5ira M-U M^dfH F1T5H |'ti»l Bhartij. 2,25. HlJU'iW ^rl 


FTR 
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UUlH 51 in FIFUn II 5363. eine Stimme , die Uari nicht preist wird 
Buag. P. 1,5 , 10 cJlMH rTFFT ein Badeplatz für Krähen genannt; vgl. 

In den Ritualhüchern: der Zugang zum Opfer- 
altar , der zwischen der Grube (vnrTFTj un(i dem Erdauftcurf ( 3c4i{) 
hindurchführt , K*tj. Qa. 5.5,11. 10,2,13. 14,3,16. Aqy. g«. 4, lo. 9,9. 

Li«. i, », «. Fi^Trifm mmm mfmt ?rm 

Suadv. Ba. 3, 1. tUkii. ^r. 5,14,2. Rinne , Vertiefung Paduii. zu Katj. 
(r. 360, 14. 15. Nach den Lexicogrr.: = ülrll'M'il^ , (welches 

Wils, in der Bed. an Avatdr or descent of a deity aufgefasst hat), n. 
Trik. 3,3,326. II. an. 2,2 15. Mfi>. th. 7. Vi$va beim Schol. zu Kir. 2,3 
t5ldNfil() und bei Lgütai- Halaj. beim Schol. zu Kir. 2,3. 

m. 11.1087. n. = AK. 3, 4, iS, 89. II. an. Med. Viqva bei 

Uggval. = FNFT AK. = r Med. Vi<;va. = ’A H. an. m. = 

o 

«JlrlM Ha*. 254. — 2j der gangbare Weg , die gebräuchliche — , rechte 
Heise: rTFFT f» der gehörigen Ordnung , in gebräuchlicher Weise £at. 
Ba. 14,9,«, 10. Kätj. <>.17.3,23. mfmm miFT 

rtlQrt: MBu. 4, 141l. auf Unrechte Weise 1 }kt. Br. 11,4,9, 

14. Latj. 3,4,5. Gobu. 1,2,20. — 3) der rechte Ort , der rechte Augen- 
blick; ein geheiligter Ort , ein geheiligter Augenblick: ^T5T- 

mrm ^TPT:mR^ A!,t ' PA,,A 1 * 8 - TmmTmmi mn^i xttpt: 

''•vT ^ J' r\«» «N 

(Kui.l.: rnrnrnrnr -imnim jttm: 
d.MHm m. u, loe. mwr4 - mjmfrTrm^ Bna^utr: 

au moment du bain) Bäte. P. 7,8,41. SFIT7J (Buaa.: hors des cas de 
sacrifice) rj qaiMSjfrT 5.26,21. rTTWR 

(g,fia.: rfra m^T ÜT^H-nTTO:) Kuod. Up. 9.15. im ge- 

heiligten Augenblick der Geburt Buäg. P. 1, 12, 1 <. °T^7^ cbond. r?T5T 
= TJJ\ y Opfer II. an. Mid. Vi^ta. — 4) Anweisung, Anleitung 
(Steig zu Etwas); concr. Führer , Lehrer: FTFIT SVl ^PT: ^T- 

rl^fras TTHTFFTT5PI: (Schol. erkl. TFpfr^: auf ^pj: bezogen durch 

auf IMHIMPN: belogen durch '4i*i3lrll=l^l^:) Kia. 

2,3. mmm? rfiyn m?r rnim^^iüu. 5,1212 (,gi. 

?F£FF? 4210). W qFTFTrn (Weber fasst RrfHr 

als N. pr.) Malat. 11,16; vgl. 'Vfiy» = ^TFFI AK. = 5TT^T II. an. 

o 

Med. Vi^va. = Thir. 3,3, 197. II. an. Med. VIqta. = oder 

3 t TTgEIFT AK. II. an. Med. Vi$?a. — 5) Gelegenheit zu Etwas: ^ fFfF 
rl^M^TiyT Mi IM'FI Buag. P. 3,19, 4. — 0) gewisse Li- 


; Bur soi p: 


’!) Kir. 




J % 


Hit. Pr. 17. rTFI (Burjioip: devant un nien oder Theile der Hand , Strassen der Götter u.s.w.; im Ganzen 


: Buag. P. 8,19,4. °^F- 


rH’ Uil^l r l5^i<H Hit. Pr. 17. rlFf (Burroif: devant un 
homme digne de leurs dons) *7nj '4ll<HI[<f'il: Buag. P. 3,19,4. °4iH- 
IJTrT ein Krug mit Wasser von einem geheiligten Radeorte 9,10,43. 
^417*1 B. 1,9.31. Varau. Br ii. S. 39,9. 09,13.19. rfhTTFR^K atiias. 
10, 16. FTFITPrFTritT ^I’^T^Ragu. 1,85. Bulo. P. 4,30,37. 4 

rTFR 3,28,22.^4^7!^^ iTmt%rl%:- 


4 ~ 


mTrmfrmr 


mFTTTU-i Tnqqi^2 1, 3 8 . Hr^MrlfnjqJTT^J m^mTTT< mr^- 

H-. l rl PJtf. TTT - m^TTfrarT Kaubap. 42. Hr^lTpiTOq - 


vier AK. 2, 7, 50. H. 840. M. 2,58.39.61. JÄG.-i. 1,19. MBu. 13,5058. 
Mlaa. P. 34, 103. fgg. Schol. zu KItj. ga. 291,5 t. u. 380,20. 413, 
ulL^FTJ rnmi^die Mitte der Hand II. f. 152. — 7j ein Gegenstand der 
Verehrung, ein heiliger Gegenstand: r-f I JlM^H^adj. dessen Huf schon 
heiligt Biiäg. P. 2,7,15. 8,17,8. m^TTTH da»*. 3,1,45. 5, iS. 
-iHlifasrcT adj. 15,48. 28,18. ‘0^6. (Tgl. 


— r 


mTOTÜil adj. 15,48. 28,18. 


— c 's ’-e 


Bb'vg. P. 9,24,61. WW’J 

rfni mra 


"n r» 



,6i. rnnrn Er»ww i rnTma mmi 

T7^7J mTWR II MBB. 13,5351.5361. SRiT*! TR=m5I 

mrnr i ^ mimm mft mrmnwcT^ae?. 

riraiH MWiRHIH m^T I T ^TüjJ RR ffT^TR *7- 


die heiligen Füss§ 4,20. 4,22, 11.— 8) eine würdige Person, = 
TT5F 'daher a vessel hei Wils.) H. an. Med. T^TrfrT 

^l(IR 1^1 Ha-^Nr-AlHl TTR HT 7 RR: F*R: II M. 3,130.5h- 


-v fr- -s 


riTr? ?rrar: ?? ^ibu. 13 , 5356 . 

5354. qfTFI gTWaifrqiJIT cTFI T 


12,1212. 


III.Thcil. 


22 * 



I VJU / 


347 


rftU 


rffaf 


348 


‘■'Mifl'-tl'l Dacab. in Benf. Chr. 182,20. 





(▼gl. M. 7,99, wo dafür 


Hit. ii, 7. ^ rT^TT ;H : rPTT:) 


gebung eines Fürsten: 


STFTTcT 5T^TT *7 fcHcMsl: Bhag. P. 8.20,9. Hierher gehören wohl die Per- 
sonennamen W1°. ein Brahman Unaditr. im Saä- 

esuiptas. ^KDr. — 9) Bez. bestimmter Personen in der nächsten Um- 
gebung eines Fürsten: Mil ^ ^51 ^ I l*MlW- 

rTT^TR til(ctr. || MBu. 2,17 1 = K. Gorr. 2,109,45; 

▼gl. Paneat. p. 156, wo fft^T durch (nicht n. eine brauchbare 

*0 *s 

Sache , wie Bbnfby übersetzt, sondern m. der ein bestimmtes Amt be- 
kleidet) erklärt wird, und wo auch die 18 Personen auf des Feindes 
und die 18 auf der eigenen Seite aufgezählt werden; anders beim 
Schol. za R. bei Gobi«. Bd. VII, S. 341. ITT FT rTFTT: 


((IsilIcMi:) MtrlHM'-li Hacii. 17,68. = dNdJMRD. Vi^ya beim Schol. 
zu Kir. 2,3 und bei L’ggyal. = hM^( fehlerhaft für H. an. 

= Vi^ta beim Schol. zu Kir. 2,3. a royal vessel (d. i. 

MN und zwar hier n der Bed. Minister) Wilson nach Staiiin zu AK. 
— Die Lexicogrr. kennen noch folgende Bedd.: 10) vulva H.an. Vign 
und Halaj. beim Schol. zu Kir. 2,3. — 11) die monatliche Reinigung 
H. an. Mbd. Vi^ta bei Uggyal. — 12) = '$H U. an. a school of phi- 
loiophy , a leet Wils. — 13) = qR Tais. 3,3, 197. — 14) = 
Diagnose . — 15) Feuer UNADiTR.imSAMERuiPTA§.£KDa. — Vgl.*pj°, Q°. 

(Ton cflsf) 1) adj. würdig , heilig , geheiligt: 5FtJ cftfsT- 

sTWTH: I fWTM^ni »HRFcnfe 7HT: II 
Bhag. P. 1,19,31. Burn.: devenu comnie le lieu de ptlerinage. — 2) m. 
a) ein brahmanischer Asket (vgl. cftWJ) Vjutp.91. 

Born. Lot. de la b. 1. 166. Uioubn-tusang II, 188. — 6) N. pr. eines 
NAga Vjctp.87. 

cflSWtt (cM-*-^) 1) adj. eine Furth bereitend (durch's Leben , 
durch den Kreislauf des Lebens ), errettend ; Bein. Visbnu's MBb. 13, 
7023. Qira’s fl?.— 2)m. ein Arhant bei den Gaina H. 24; rgl. HfTT- 
^lUMc1l( r 7i C*tr. 14,265. — 3) m. (hei den Buddhisten) ein brahma- 
nischer Asket (der sich in heiligen Wassern badet; vgl. cfTETJ, cftfsf^T) 
Vjütp. 91. Burn. Intr. 158, N. I. 456.515. — Vgl. 

cil&Mefi (fftsS -f- aF7T=TT) m. eine Krähe an einem heiligen Bade- 
platxe so ▼. a. nicht an seinem Platze seiend P. 2,1,42, Sch. — Vgl. 

ciiy -*- r 7)rl) m. = ein Arhant bei den Gaina 

Doar. im ^KDr. Colibr. Mise. Ess. 11,213. 

MA r* f "s * 

rTT^TTMT^T (rll^l -4- XTT°) n- N. pr. eines Wallfahrtsortes Seanda-P. 
in Verz. d. Oxf. H. 73,6,26. 

(cfty^U acc. von cfly , ) m. = cf)sJdi( ein Arhant 
bei den Gaina H. 24. 

cTt3cFT (▼on rfly mit dem sufT. des superl.) n. 1) ein heiligerer (sic) 
Wallfahrtsort: dl-Urfiy^MBe. 3,7018. — 2) ein Ge- 

genstand der höchsten Ueiligkeit: cflH'N Buio. P. 5,24, 19. 
cO^ rjly -4-^Tj m. Bein, fiva’s fir. 
ri iyui^ : (rft^ -+- ra. = Hl&htiHi p. 2, 1,42, Sch. 
rfraMT oder °MT^ (effä-*- McT, ^^) adj. dessen Fiisse heilig , heili- 


nernen Stufen: 


rs. 


gend sind , ron Krsbna (gen. °M^TT) Bhag. P.3,1, 17. 5,11. 40.23,41. 
9,5,16. Auch eft^ 3,23,56. 6,2,46. cT^TTT^ H. g. 63. Buag.P. 1,6, 
34. 4,6,24. 12,49. 8,17,8. «n Anhänger des Krshna 4,22, 

H. Vgl. Ml^cfly u. 7. 

cTI^MrT (rfiy ^TrT) adj. würdig geworden , geheiligt: (3^FT^U) ^7- 

rfra rj cföfaHT MBh. 13, 1725 . $ 

5353. Bhag. P. 1,13,9. 

diyH^IS?»^ (rft^-i-^f^T-S^T) m- N. pr. eines Wallfahrtsortes MBu. 
13, 7654. 

fTTyMMI(cfm^MT5lT)f. ein Besuch der heiligen Badeplätze , Wall- 
fahrt MBh. 3,356. 13,2900 (fälschlich cfl^l °)« 2923. 16,55. fg. Paneat. 
117,10. Buag.P. 1,13,1. Verz. d. B. H. No. 1230. 1234. heissen 

im 3tcn Buche des MBu. die AdhjAja 80 — 156; rgl. 1,322. 

HI^(l7ll (fft^ -f- (Ml) f. Reihe von heiligen Badeplätzen y ein N. tod 
Benares Trie. 2,1,16. 

rn^TrT (▼on 1) adj. mit Steigen zum Wasser versehen , reich 
an heiligen Badeplätzen: l H. 3,68,31. f^FÖI MBh. 13, 7657. 

— 2) f. °cJrVT N. pr. eines Flusses Bnto. P. 5,20,12. 

cfl^Mldi m. Haupthaar H. 567. Zerlegt sich in «her 

woher die Bedeutung? 

riiy=4IMH (rfhf-^=n°) in. = rO&tiMi P. 2,l,<2,Srh. 

rfÄRT (rTT^-^feT) f. die tu einem Badeplatze führenden stei- 
nernen Stttfen: ^*4 mHrfi<5 fuicrlH^(»o ist zu lesen) — fq - : gsioiiuT. 1. 

rfty HH - 4 - FHT?) f. N. pr. einer der Mutier im Gefolge ron 
Skanda MBu. 9,2625. 

?TT<fiTHRjrftel FT °) 1) adj. die Badeplätze besuchend . — 2) m. 
eine Kranichart y Ardca m’uea Ragan. im (KDr. 

Cily Tll^-U (cflä -+-^T°) n. Titel eines Werkes oder eines Abschnit- 
tes in einem Werke Verz. d. B. H. No. 1232. 1403. 

cftf&fl (7on r0<5) m. ein brahmanischer Asket (der die heiligen Ba- 
deplätze besucht) Burn. Intr. 158, N. 1. 172. Laut. 5. 239. 242. 243. 383. 
Hiocbn-thsang I, 238. Wassiljfw 50 u. s. w. Verz. d. B.H. No. 1356. rft- 
I fcJ sfiNltHi im Gegens. zu ^FTTfTTi Burn. Intr. 280. — Vgl. fTT^f, 

cfl^l clr^+. 

rD 1 heiligen: rTl^^i^TrT FTT^lH F^TrT:?^T 

JT^Trn Bhag. P. 1,13,9. rl^TW^ 4, 8. *TFT 
3,21,30. 

(Tom vorherg.) adj. Aei/i(/8nd:^rM^ldd^i^dlyT^(UI- 
5flrlMI(cl Bhag. P. 5,18,7. 

rftyf^T Hiy -f-^T) geheiligt werden: Kull. zn M. 11, 196. 

tfN ^CS. CS 

(von (TM) 1) adj. auf die Furth — , auf den Badeplatz u . s . tr. 
bezüglich VS. 16,42. — 2) m. ein brahmanischer Asket (vgl. rfT- 

cTtr^TT) Burn. Intr. 158. 172. — Vgl. 

rftcj, fr" werden DuiTCP. 15, 57. — Vgl.^ffef. 

ff)cr| L’ijiDis. 3, 1. 1) m. (f. |) = iTTTFTHSH Uogtal. Jäger Mbd. r. 
164. Brasiavait.P. inVerz.d.Oxf. H.21,6, *3. fgg. 22, o, 11. fgg. Wils. 
angeblich nach Un., Sch. (wo aber nur sTTTcTH3H gesagt wird) auch 
Fächer (Verwechselung mit — 2) m. Ocean Mbd. 


Wlri:F^T 


FHT7Hf5 
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rfitj Uggtal. zu Union. 2,28) 1) adj. f. qT streng, heftig, stark, 

s charf , stechend , intensiv: ^[R (einer Schlangc ; Bu*rtr.2,77. 

3,19. Brauma-P. 58, 17. VaraH. Bru. S.21,24. SürjaI. 

12,8. Cae. 104.^TOcfrtnT ^rTTI R. 3,62, 1 1. HF? RV. 1,23,1. 108,4. 
$,47, 1 u. 8. w. VS. 19, 1. Aqw. (r. 9,7. Panbat. Br. 18,5. Kati.^r. 10,3, 
9. AV. 3,13,5. 10,2, 1 1 . rft^TT: H*T7T tFPT RV. 8.75,2. 

TJI ( Strafe ) R. 2,106,8. TJ^\ ? v - i0 ’ 

72,6. MBh. 6,2377. qr^T: RV. 6,73,7. 5T©T MBu. 8,2508. R. 1,44, 17. 
cThH^Arg. 8,13. ^ t»H^lBu. 7, 689 3. ^UI 13,3. 1876. ^IT- 

*FT Jagn. 3,245. '^sli Habit. 10856. cO^I adj. SugR. 1,18, 4. cf)^ (\“ 
SpT 300, 16. t4llrf Raga-Tab. 6, 4 4. cf^TT SugR. 1,18, 1 5. AR. 1,2,9, 3. 
H. 1358. Arg. 8, 16. Varaii. Bru. S. 11,23. Bbag. P. 6,10.30. sfil’J 
R. 6,80,19."^F7 1,60,19. N. 11,33. 5TP7T 13. 24,8. 5FPJ MBu. 6, 2379. 
Sau. D. 76,4. cVW Matwob. 3. Kathas. 4,22. HMhI: R* 2, 22, 

. r*^ ,-s 

23. H5PT MBu. 13,2223. Sund. 2, 7. H c\l] Joga*. 1,21. r^T Rach. 

5,48. TtJtTT Bhag. P. 6, 18, 5s. ^ ^ 51 c7JPR7,l,46. ^TfN7 3, 
27,21. 2,3, 10 . ^ 6,4,4 1. cfV!? Var ui. Bru. S. 88,9. c0sH(Hl*1lllH- 

Ind.St. 4,126. RTPHmm 'WITT mit nicht allzu - 
grosser Anstrengung , mit leichter Mühe MBu. 2, 1067. TTTTTTTT cft- 
sfr (so ist zu lesen) ^ÜTFTT HUI WM schrecklich , grässlich Harit. 
4256. ^ I FFJcT MBu. 1, 3097. *7^ Vid.94. 

°7FT schlimme Folgen V a h ui. Bru. S. 11,17. 26. cH^T |-fi^ £at. Br. 1, 
7,«, 18. 6,4,6. 3,8,»,30. (iltfi^RAGA-TAB.6,99. rft^T = fHrllrT, W 7 !- 
3 AK. 1,1,1,62. Trie. 3,3,354. II. 1303. an. 2,428. Med. r. 43. = 3^T, 

mr® H. 1385. H. an. Med. = Trie. H. an. Med. — 2) m. a) 

o o 

Schärfen, s. u\:ETFTF7 P.2,2,8, VArtl. 3, Sch. — b) ▼iell. = cfN( 1: 
rfMIUil PTW^TT: gana *u P. 4,2, 53. — c) Bein. giTa’s 

(\RDAR. im ^KDr. — 3) f. m a) N. verschiedener Pflanzen: et) Helle- 
borus niger Lin. — ß) schwarzer Senf. — y) = J|l]i^4l II. an. Med. 
— 6) Basilienkraut (rjrWt). — «) = FT[ft — 0 = H«£lsMlH-*|rO 
Ragan. iin (KDr. — b) N. pr. eines Flusses ^abdar. im (KDr. — 4) n. a) 
Ufer (vgl. 1. cft^). — b) Zinn (?gl. 2. Unadie. im (KDr. — c) Eisen , 
Stahl (rgl. (iTTÜI) Raoan. im (KDb. — Das Wort könnte auf 1. cl^“ 

(▼gl. TtTTsTj und auch auf 1. FI zurückgeführl werden; im ersten Falle 

o 

wäre die Grundbedeutung durchdringend , im zweiten mächtig. 

cfl*Hr< Icfl ^ eine scharfe Art von Arum Nigh. Pr. FITsT- 

4iU 4 m * Raoan. im (KDr. 

rft^Tp'UT (cH^ -+-IFII) f. Kümmel oder Ptychotis Ajowan 
Dec. Raoan. im £KDr. Nigu. Pr. 

CiiW v^MI (ffl* -*-5^TFTT) f. Grislea tomentosa Roxb. (IJTrl ; /Il) Ra- 
sa*. im £KDb. — Vg|.qrU-4K'll, eJTjfi [51*^1. 

rfTsTrTT (Ton rft5T) f. Heftigkeit , Schärfe: 71 TTP^T 

WtTF^Raoa-Tar.1,41. II. 780. 

rmT^^cfNT-^^) m. ein best. Daum gana zu P. 4,3, 154. 

(▼on rff^), echärfen, stärken Pankat. Br. 18,5. 

cfNlTFT WJ) m. = ^Ineh. (!r. 14,21, i. 

1) adj. vsohl aus der gährenden Masse gepresst: 

qpirft^gH(nachSii. ron q? qUTFTH ^ I R RR 


8,43,2. qq WR: 

21,2. — 2) m. N. eines EkAha Latj. 8,10,7. Kat«, (r. 8 , 8 , 21 . 22,9, 15. 
Mac. 4,7 in Verz. d. B. H. 72. 

HT'3TH~j Ffra--»-qPF7 ; m. Bein, ^iya's Qir. 
rfr^Trl (cTM 5RT) ad J* am Ende (durch die Gährung) scharf 
— » stark werdend , rom Soma: FTFT ^-PTrT ^TT^TR ^T^TTtT 
OH^Ait. Br. 2,20. Saj.: rTTWTTJTHTR 7FFTR 7 TPT. 

cflHi m. N. pr. eines medic. Autors Verz. d. B. II. No. 916. 

fg. 941. 

1. cHIH (s. o.3^) und fJlH Diiatlp.24,2 5. P. 7,3,95. Vop. 9, 
53. rJrlN Naigu. 4, 1. P. 6,1,7, Sch. dlrll unt I dH'il Vop. 8,79. 9,53. 
Geltung — , Macht haben , es zu Etwas bringen , valere: 

fl frmcWTT ?ff?T fT RV. 1,94,2. 

Die Grammatiker haben folgg. Bedd.: c||& oder TTcfi ^TTtI «der iJH? 

t Cs t 

DuItup. Siddu. K. zu P. 7,3,95. Daron s. w., FTRi 

— raus, ^in Kraft — , in Wirkung setzen , zur Geltung bringen: 
5T#T JTTgfq^R HV. 2,20,5. ^5TT üfR fT^qFTPT 

^ ^rTT: 1,26,4. 

— 3^ et zm Etwas bringen, Etwas vermögen : W'l irJ'Ml- 

fqqq RV. 10,39,1. 

— Hq^intcns. Etwas vermögen, durchführen: eft j ^145^1 qq ffrl- 

RV. 4,40,4; TgL Nu. 2,28. 

2. ^ part., die niemals am Anfänge eines Verses oder Satzes steht; 
Einfluss auf den Ton des verbi finiti P. 8,1,39.56. 1) aufTordcrnd doch, 
nun; so ist das Wort im Veda gebraucht, ähnlich wiedasiatein. dum , 
besonders häufig beim imperat: £IT rRT P? TT^T RV. 1,3, 1. 3,41, 
1 . 4,32,1. 8,70,1. M f?F7 3,51,io.?ITfJjP. 6,3,133) 

*,13,14. 71,4. *,87,i. ^ r^q ^ q £FI ^T: 1,169,4. H 5JTCT- 
qq^T 4,i,io. 5,2,7. qqT 7,31,4. q^qT q^ qi «t^l- 

S I ** ” I 

I ^IT ^ 3^ flrH 8,7,1 1 . 32,24. 10,101, 10 . — 2) aber: rWil| 

rTH ^ q: AV. 4, 18,6 (die einzige Stelle für ^ im 
AV.JR l^nfrl, J 7 |HmH TS. 1,7,9, 4. Katj. ^r. 1,3,7 u. s. w. SIT- 

fqqr q q<’JH‘iwq i qiqfpn qipr: qqnnHqmi- 

qq II m. 1 , 109 . 2 , 44 . TqqqT qi^T q -iiiy i f ^’siq qT: qFTT l rq- 
üirq^n q^q; g qrqq: n i,«4. >Tq^7q q^qqq% 

fsqTqq: I qq^qqj q (T-n-qi 2 , '.9. qiqtqpi 

iw: i stth^ü HNiiri: qyi7,i'-i^g 

q: ii ne. qrqw g qfrirqqq (^ttzt:) qqiFiTrrirqq^r: «. 2 * 4 . 
33 -. cnqnii 'iqqq g mqqq g qfqqq 1 nqntr N-.ii'MMi 5 i^T- 
uiFg qqi: nqT 11 2 , 133 . qq qi4^q q^iri — q^Fnrq q qqiri 3,0 c- 
qqqT g^wqiqiqrq^- qprr q^MHHiqTq 62 . qqif^qi g q ^7 
zfii: qR qqrqfq », 235 . q^T q^FTTqr g qqqrqqqT qqq 1 q?i q 

7, 174 . ^PRTPFIT tfirÜ “^FTT H^+iM ^ I H r7 H 5 R: 
8, 199. MHMH T^PT — R. 1,73, 1 . cP? Cat. Br. 1, 1,9, 

3 . 6,«, 19 (wo so zu lesen). 13,4,9,4. 3,9,5. 14,1 ,«, 26 u. s. w. M. 8, 
143.276. 9,34. 10,94.95. Da$. 1,8. cj (rgl. <^) M. 2,22. J cJTFI s. n. 

rTFT- fjj — ^ 3 *• u * ^F^2; T^T ^ *• °* RT^2,X; 

5IPI ^ (s. u. 5TT7 14) wohl aber , sondern R. 4,50, 17. Daoae. in Best. 
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Chr.184,17. ^ rj nichtsdestoweniger (ak. 41,17. ^ ^ Die. 2,44. 

Häufig erscheint FJ als blosses Flickwort im Verse, entweder eine feh- 
leude Silbe ergänzend oder eine vorangehende kurze Silbe nur lang 


machend: 7‘5TTFJ R7TFT P TT 


IHrlTrlr 


flcH^HFTJII M. 7,95.rnTFTT *7T RIcPTT ^TTsTTT^ 

Brabmar. 3,22. R. 2,38, 1. 4,61,10. Mit rj verbundeu: 7 ^^TT 

fT M. 9 ,s9. HNMR *7 10 ,« 8 . fl <IIM Irl *7 ^ F*c SW1R g 

=f^T >Tffl MBu.4, 197. JJ tITO rTWFTTTT 7,6soe. tJ c^PT *^FFT 
^TTOrT FTTfT N. 22, 1 3. 23, 9. HT 1 5PT r? Da«. 2, 29. ijfl ^ 

M. 8, 138. lu einem und demselben Satze zwei ohne dass etwa ein 
Satzlhei! einem andern gegenübergestellt würde: ^ FT •TFTFTT 2|jrrl- 
Rr qf ^ T flTF TfR g 31. 5, 157. '/rlllHMM ; TT 7 7'R flT%- 

ITFI^ 11, 172. HImvH g (v. 1. r4’l(lNr)M^Hip. 2,17. rlPH- 

fjr^ g »mu. 7 , 7173 . ^wt 3 tTT^th g ftf* ^ 

Vlmiiu-P. in Z. d. d. m. G. 13,493. g auf keinen Fall aber M. 

4, 173. 5,37. Mil r PTT: R ^TR: fl 11,177. - 3) bisweilen so 

o A, o >-» _ ^ 

v. a. cTI oder tJ : ZT^TR HHl (wJ »MRH FI 7iWci: I T7FTT ^ PT^T 
T^TTHT: !7TWTR7 SpTJTFT II M. 11 , 201 . sTF^TF-T g ^TTT^PT Tc^T- 
JTPTt HMIHrl : I ^rTtfTT RTTR g flFTCFcTraflTflrT II 1,68. SH Hg- 
?rrg^ Tgi^T rrog ’jfWrn hmT^-tTc nwi: 2 . 22 . - 4jg<= 
rfTcJrf; — g wohl — aber: TF^rTTFFJ <£( *FT tTTtT FT^pFTT: I 
7^7 g PTTTFI^im TWüfrT 7 FT^T II Hit. 1,32. - 3) bisweilen 
init 7 verwechselt: HTT rR: 3,17. 5tiy*i Ulf Ml- 

P7 FTT (^r^i ffl'T ^fl^l,7. f-t g J:rjTTt 5T73 W 7, ’^Mrl : 

q^*7 Hau. 1,33. Die Calc. Ausg. des MBu. hat hier überall 7 st. rj. In 
der folg. Stelle dagegeu hat auch die Calc. Ausg. FJ: ; ^y FITFTT Wcjl 
rj TR FT^PTBrauma*. 2,3. — 6) = FT^T »ni Nachsatz nach 
ilr[: FTT *7^ ^ «Hg^j Bhäiiiia». 2, 17. Hier 

hat die Calc. Ausg. die richtige Lesart FT ®L FJ. — Die Lexicogrr. ge- 
ben folgende Bedd.:^ AK. 3,4,39 *#), 3. MBii.avj. 19. R5PT H. an. 
7,3. TFTTrTf MFD.^rryT^Tn AK.3,5, 15. 3, 4, 3. H.an. Mbd.TT^- 
CjpTT ( Flickwort ) AK. 3,3,5. II. an. Mfd. HH*JM H. an. Med. HM NI, 
UIHq ^i !75THT Mfo. Bei 7\ TFTPTFT^ behalt nach P. 8,1,39 das rerb. 
flu. seinen Ton: HlUM'fiH öJMH^Sch. — Man hat riell. mit 
Recht rj auf den Pronominalstamm FT zuruckgeführl; vgl. und TJ. 
3. Prouoniinalslamm der 2ten Person; s. 1. rf. 

^:*7T^ m. wohl = r\^\{ N- pr. eines Volkes; sg. ein Mann ans 
diesem Volke: rT*.£1l(*J^*m: Raoa-Tar. 4.2 11; vgl. dagegen: 


in. wohl = 


diesem Volke: Fl’. 

o 


RTI'T: 


% ^ ^ f 



rl: 246. 


cjMi^MIT^PT^ (RT\ N« pr. -f- 7TT : ) m. N.pr. eines Astronomen lud. 
St. 2.231. 


f. = 


H. 1134. 


F[3Ü N. pr. eines Mannes IUg a-Tab. 7,220. 8,1022. 

'w 

FpT gana T^TTT zu P.4,2,30. 

rJi7T|" m. pl. N. pr. eines nicht indischen Volkes, die Tocharer (im 
Nordwesten von Madhjadega nach Varau.) LIA. 1,832. AV. Pauk;. 
in Verz. d. B. H. 92,3 v. u. MBu. 2, 1850. 7 rT^Tn^TrPTTF^- 

aTTTR^RTTFFRT I HR II Hariv. 


31 1.784.6141. R. 4,44,11. Vp. 193, N. 157. Hioübn-tusarc 1,23. 179. 
11,193. Sehr häufig auch r | y | ^ geschrieben M. an. 3,561. MBu. 3, 
1991. 12350. 6,3297. 8,3652. R. Gobr. 1,36,3. VaRaB. Bru. S. 14,22. 

16.6. VP. 474.193, N*. 157. 473, N. 64. — Vgl 

JJTT f- das sog . Ta bä sh Ir (aus rPT^TT^T), ein weissliches Concre- 

menty das sich zuweilen in den Knoten des Bambusrohrs findet; von 

den Engländern Bambusmanna genannt. Raga*, im (KDr. Sega. 2, 

304,7. 322,3. cUTTGUI 473,7. 

o 

cRkll^l -f- 5TT^) f- dass. Raga*, im ()KDa. eine besondere 

Art davon Ragav. im QKDr. Sc^R. 1,110,9. 37,20. 2,389,12.392,7. 
°vftf{7^T 449,20. - Vgl. FJ'TI^Ttft. 

m. N. pr. 1) des Vaters von Bhugju, der von den Ayvin ge- 
rettet wird: -TV7 RT Jt-M ♦TT^^L^flPTJ RV. 6, 

62.6. 1,116,3. 117,14. — 2) eines von Indra bekämpften Feindes 

RV. 6,20,8. £T FJSf H r i 1^1^26, 4. 10,49,4. 

rjIHM ved. von ^T, = ^53 P- 4,4, 1 15. 






FpTJ (von ^T) P. 4, 4, fl 5. m. patron. des B h u gj u : MH/i ^FU ^7 5T- 
TFT ^J7 M 5 | > M : I *JH ^TTT ^T 8,3,23. 63 , 1 1 . N. eines 

Mannes oder Stammes: Rth I 

8,32,20. f. nach Naigu. 1, 12 Synonym von 3^TT, eiue Bed^ 
welche nur aus der folg. Stelle (und aus rRJT^PT) vermulhet zu sein 

.. . i ° c ^ 

scheint: yp7: SFT M7'T RV.1,33, 15. Man könnte verstehen: 

unter den Tugriern (uäml. l^Trfj. — Vgl. ^IU|. 

gaÄ -+-cpj^iiach Padap. uud Prati^.) adj. der sich des T a- 
griers freuty gern bei dem T. ist, von Indra RV. 8, 43,29. 88,7. vom 
Soma 8,1,15 (wenn man °cTTJ: iu °cp-PT ändern durfte, so Hesse sich 

L \ 

auch in der letzten Stelle die Beziehung auf Indra herstellen). 

Fp77^u. nach Nin. 4,15 so v. a. FTT^- H'MIfrMI rjHH RV. 
8, 19, 37. 

rj^* 1) adj. f. JETT emporstehendy gewölbt; hoch AK. 3, 2, 19. 3, 4,M,207. 
Trir. 3,3,60. 11. 1428. an. 2,32. Med. g. 6. 7. ^13 MBu. 1,4139. Hariv. 
6617. Mare. P.21, is.HlW'Til 8* >9«. ^tT^Biiag. P. 1,19,27. FFRfU. 
Cu. 129, 10 . Raga-Tar. 4,173. rlrlli Varau. Bru. S. 68,8, FT^T Bhartr. 
3,35. Glr. 11,24. ^TFRT KatbaS. 25,231. ^7 18,88. ^pR, cJFT, 

^TT5T, u. s. w. Bhartr. 3, 2 1 . 2, 77. Mbgu. 12.63. ad 18.59, v. I. 
Ragu.4,70. 6,3. Mare. P. 8,71. Raga-Tar.1,42. Buag. P. 5, 16,28. Maee. 


P. 43,55. Prar. 33, 17. Katuas. 3,61. 23.247. 


F^: mit der 


rechten Spitze sich erhebend Varau. Bru. S.4, 16. Nach()AnDAii. int ^KI)r. 
auch = 377 und 5T'JH. Vgl. ” 2) m. a) Anhöhe y Berg H. an. 

Med. UFTTH 4,44,20; vgl. - b ) der 

Höheiland eines Planeten , = 3"5I Varau. Lagucg. 9, 20 . Brii. 1, 13. 7, 
11. Bru.S. 10,4. lt.l.fgg. 21,1. Ind. St. 2,271. — c) Höhe in übertr. 
Bed.: HMIr'J T^TT^TT^RT^rT SO V. a. vom Throne Boag. P. 3,3, 1. — 

O O \ 

d) Rhinoceros Ragar. im CK Du. L uter clTZpT dagegen nach ders. AuL 
— e der Planet Merkur II. an. - /) N. eines Baumes, Bott - 

c o 

leria tinctoria Roxb. [der Raum und das Holz davon)y AK. 2,4, t, 6. 
Thik. II. an. Mfd. Sc^r. 2,78, 19. 297,17. H^MiHlMMikZirT MBu. 3, 
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12372. R. 6,96,8. rJ^-M<v|talH4tW MBb. 1,4954. MHrh TOT^f 

9346. t{^*|H 1,4951. Kokosnuss Raga«, im 
£KI)r. — 0) N. pr. eines Mannes Raga-Tah. 6,318. 322. 7,4. 7. fgg. — 
3} f. £TT a) N. eines Raumes (s. 5FTT). — 6) = ?pTT Bambusmanna Ra- 
ga«. im £KI)a. — c) ein best. Metrum (4 Mal ) Colkbr. 

Mise. Ess. II, 139 (III, 8). — d) N. pr. eines Flusses LIA. 1, 167. 376, N. 
3. — 4) f. ^ a) eine Art Ocimum ^'-4( I, AK. 2, 4,5, 5. II. an. Mbd. (lies 
st. °c4t4'44I:). — 6) Gelbwurz, = H. an. = Hüll 

(auch Kocht; rgl. c) Mid. — c) Nacht Trik. 1,1, 104. H. 143, Sch. — 3) 
n. Staubfaden der Lotusblüthe Raga«, im (KD*. 

1) m. = Rottleria tinctoria Roxb. £abdar. im £KDr. — 
2; n. N. pr. eines heiligen Waldes: rRJTFT TOT 

TOIWJHjfUrl^MBi«. 3,8195. r}^4,||UU81S8. Vgl. *3^. 

c } $ '\\K -fr-^IE) P r * eiues Wallfahrlsorles Varaha-P. in Verz. 
d. Oxf. H. 60, a , 38. 

ef5’-»-y 0 j ni. N. pr. eines Königs Ton Suhma Dacak. 142,4. 
Cl^HI^T -f-#T) in. ein best, giftiges Insect SugR. 2.288, 13. 

Cj^ 'At'4 -fr- f A\Q) m. N. pr. eines Berges VP. 180, N. 3. 

(r[*f -+-cf~T) m. N. pr. eines Kriegers Hit. 39,18. 
rf^I rp7 -fr-*T) n. das ilaus, in welchem der Höhestand eines Pla- 
neten stattfindet , der Höhestand Vabau. Bru. 7, 1.6. 

?PpT?r -*-*T?^) 1) m. ein Elephant in der Brunstzeit II. an. 4, 
253. Mbd. r. 263 (lies: Ef^TccfiE). — 2) f. €TT N. pr. eines Flusses im 
Dekhan H. an. Mbd. LIA. 1, 133. 167. Buag.P. 5,19,18. Verz. d. Oxf. II. 
10, a, Anra. 1. 148, 6, 35. Colkbr. Mise. Ess. 11, 284. °*TF£TcTOI Mack. 
Coli. 1, 72. 

Ff^J^T (r£J”-fr- tJPi) m. Rhinoceros ; s. u. j 2, d. 

cj^- cTHT) Quecksilber [aus gewölbten Samenkörnern be- 
stehend ) Slujas. 13, 17. 

g^tmtg-f-f-TOT) f. N. pr. eines Flusses im Dekhan MBa. 3, 
14233. 6,335. VP. 183. 

m - ^erg £abdam. im £KDr. 

(rf|f -t- ütR) m. der hohe Berg , N. pr. eines Berges mit einem 
Tempel des £ira: °Hl f {_»lr^U Mack. Coli. 1,72. 

r|l (▼on 1) adj. eine Höhe einnehmend, Uber Andere hervor - 
ragend: 5T5TFTFT Parkat. II, 149. den Höhestand einnehmend 

(Ton einem Planeten; Cjot. im ^KDr. — 2) f. | N. einer Pflanze, 

= ^ITWHfl Raga«, im ^KDr. 

m. ein best, giftiges Insect Sega. 2,288,13. 
rT^TTTrT Htt f AacAl -fr-tJH) m. der Mond Trik. 1,1,86. 

(cj^f I -fr-^5Ty ni. 1) der Mond II. an. 3,720. Mbd. g. 20. Har. 
13. — 2) die Sonne £abdar. im <^KDh. — 3) Bein, ^iva’s (?gl. 

H. an. Mbd. ^abdar. — 4j Bein. Krshna’s C*bd\r. 

m. der Herr der Höhen, Bein. £i v a 's; ein Hei- 
ligthum — , Tempel des I^H^Räga-Tar. 2, 14. cfjf- 

^tri e, i9o. - vgi. fnft^r. 

1. g*R. Kinder, Nachkommenschaft Naigb. 2,2. rf"llM FlrR R 

srfpr kv. 8,18 , i8. ^ r to ^ qgt gü g guMg ft- 

111. Tbeil. 
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f^ITTcT^: 27, 14. 6,48,9. effi nom. hierher oder zu rFTH. 343. 343; ?gl. 
auch rfl4i, 

2. ep^in y Dunkelwerden. 

cT^ *) adj. ieer y nichtig, = SFTJ AK. 3,2,6. H. 1446. = FT- 

FR 1126. ui«. 12-2 . = ^R üsIdik. im gKi»«. g^ jTTTOTRTTnpT- 

gWIUNsM P«*b.T 6, 12. g^: TO(: 1 Buiu. 

P. 7,7,45. ( 14, 13. I^RTT^ *5. als 

nichtig betrachten, geringschätsen: g^RIrRTR 5 > 10, 2 5. FRTTg^t- 
12,1. — 2) f. ^TT die Indigopflanze Buatapr. im CKDr. — 
3) n. Spreu Uradik. im ^)KI)r — In der lsten und 3leu Bed. urspr. wohl 
= fjü|, in der 2tcn = ^r<H. 

adj. = AK. 3. 4, fl*, 1 « 6. 

(von n. Leere , Wesenlosigkeit , Nichtigkeit: cFFTpEFr 
^^^H^Kap. 1,135. Sch. zu 43. 

communis C*bdab. ini (KDr. 

n. Spreu AK. 3, 4, fl, 5. °UFFT?r n. dass. Rat- 

«am. im (KDr. 

FJ^JjTon r^i§), leer — , arm machen: ^ITTSJtTF^TTFT 5T- 

qjqTFT ^ Mrkkh. 178,4. 

(wie eben) adj. leer, öde; nichtig: ^|H Ir^ RV. 

10, 12«. 3. R g : sMt 5T5TRHPT WTR^W: 

S,42, io. 

i. gg. g^tL g^- - u ?r. g^iR (ein &iai ^itr und 

^T; ; pas«. gRSf; inf. ?Mh. 1J schlagen, stossen, schnellen, liberh. in ra- 
sehe, heftige Bewegung versetzen: FTTS^H RH cj7IHls(||*itTl- 

5TrTT N?RT: KV. l,61,o. qgiqf ^ 9,91,4. M- 


JRT FR 


fH 4,23.7. 


9,37.2. 


ien 


i - co 


unser- 


4oc«{*l 7 3 ThT *1 'FTT FHMFrpIF? schlagen an einander oder find in hef- 
tiger Bewegung 1,61, 14. — 2) ausdrücken , hinausschnellen , aussprit- 
zen: r|y H (du. nach Padap., kann aber 3. sg. sein) TO: 41^1- 
^ ?' V * ^TI rt ^1 J+\ c£5Rt{ 9,79,5. ^ Tc^rTT FT 

=ftrM •irT: gaMrTT I ^ -TTTFT : 15 , 3 . ^ffTg#RT FTR 

cniM 87,6. g^rigr 5 rrt gslqiR gf-r Mr ^grcj^ng«n*er- 

giessend 3,1, 16. — 3) anstossen so ▼. a. anreizen , antreiben , instigare ; 
pass, aufgebracht sein: FfTOT ^FFTI 

nTFRjiv. 3,39,8. frog ftt g?R rthto srMaüg: 

g?^ 1,131.2. T\ gRFT 'TTT MmN 84, 17. 7^7 ^7T MM^TRFg- 
R^RR^IIRg: 11,5; Ygl.NAicu. 2,15. — 4)f|illf1 = ^M-4iH'^>*ic“-3, 
20 . Nib. 6, 17. FFlT^I^IH schlagen, verletzen (PJTOTOT^ Duatcp. 7,70. 
^ITTFI 4HH, »a»'h Anderen ^rH und P^fTTTOT, ^TülT und 71. 
der Sa ulra- Wurzel ^J^wird die Bed. gegeben. — caus. 1) an- 
treiben , fördern: tJI^: cjjNtlrj^IrVlIrlM Fl4: RV. 1,1 13,6. — 2) in 
rascher Bewegung — , im Schwung — , im Lauf sein: 5TTrf H(^l TO- 
RV. 7,101,7. Häufig partic. ^npTR und ^fFHTH eilig , rasch, 
eijrig Naigh.2, 15. Nie. 6, 20. P. 6,1,7. ttWI fJ>l5lHl 

11 cIRHI'jIr: TÄT: RV. 1,61, 12. ^ 4t^ rjVjjlR: 3,c. 129, 1. 8, 
13,ii. y NH Ni FPR g^TTPTT Mt:) 7,84,5. cfl FTRi FR*7 g ^sll- 
R: H^Rll-M'Trri Mr 67,6. m pngfj[: ?RgT- 


qw- 

Sr - 



i i uu / 


355 


S* 




gggnn 


356 


r -vi ^ ^ r 


_ N o 


cg gqnlqH 3PTT 6,29,5. 37,5. qT qT wm 

^IHHI^I^10,44,1. — 3) und = T ^UT, 

qi^M oder H4icH Duatcp. 32, 30. = ^TTTT Kavikalpadr. im 
gKDa. sprechen oder leuchten Dhatlp. 33,82. — Vgl. rjVjteT. 

— m herbeitreiben , herbeischaffen: ^rlrl I ^PTFJ {P7 ^ ^ ( inf 0 

RV. 7,32,9. — Vgl.qrgRT. 

2. FTsT (= 1. f75T) 1) f. Anstoss , Antrieb; Andrang, Angriff: HlÜlMy 
HMrhll 3pFt HT4P7 TTcFT KV. 8, 17,1s. 9F7 ^THTT (t Ä *? 

Brok m^T 5,17,3 . ftt st^t \=irliHi ^ttcttt 5if%T 
FTT HrTq 6,68,2. Q rj4fnl4^I ^Tg qTP7 tfriTB ^TT 

5IÖT: 1,56,3. AV. 6,33,1. — 2) adj. etwa drängend , treibend: *Tc£T q?I 

snt^usraT bt iroHM: rv. 1,151,5 . ^t^It 

«n£nn m f-4 =jy 3,34,5. 

3. fjsTj= 1. fH T J| f. Fortpflanzung ; Kinder, Xachkommentchafl: ^5T, 

?TB RV. 5,41,9. rpT 5T "|ifu 4,1.3. ^T7 8,4, 1 5. 

BT jfM ^ 3,45,t. — Vgl. l.jjlsf, FTTOi» rlWH-l^ 

gq ▼. I. zu rj5( Naigu. 2, 20. = qq Drvar. 

1. §Mf. das Zeugen , Fortpflanzung N’ib. 12,45. U •ifri'HM qi- 
^HTrP7 RV. 5,46,7. — Vgl. 3. 

2. rjbl m. N. pr. eines Scbülzliugs des ludra: q rjfsT 
f^Tr RV. 6,26,4. 10,49,4. 

gW (von 1. qsT) adj. zu stossen , zu schnellen , anzutreiben: ^JT 3 
sfr J-FFTT JrJjTRT ’JBMrj B qjJcR^RV. 3,62, i. TB- 

^ TBT^rH Fpflft 10,138,5. 

(wie eben) in. 1) Ruck, Atuton, Anlauf: cj^ B 3rT7 TrTT- 

*TT^~nH •‘-4 ft| u i : | ^ I-J'-U tlHl RV. 1,7,7. Nib. 6, 1 7. * * (wo 

= ^R). — 2) = ejg Naiuu. 2, 20. 

Q 

gin 7 ? m. N. pr. verschiedener Könige vou KAgmlra RIga-Tar. 2, 
1 1. 3,97.386. 5,277. 

3^ 3^ Aadern, streiten Du atüp. 28,83. — qTTTTTFT Raga-Tar. 6, 
248 fehlerhaft für pjliMlri- 

gPI m. f. Siddu. K. 251, a, 5 v. u. 3j]£ kann nicht gemeint sein, da 
dieses 248, a, 3 als f. aufgefuhrt wird. 

FJTZge Beiw. tiva’s Hariv. 14882. 

cJ^H m. Maus oder Ratte Trir. 2,5, 10. Har. 217. 

gj, 4lilc1 und gflfT spalten (v. I. herbeischaffen , = 3q<^U| West. 
verderben , = 34^11 gKDa.) Duatcp. 9,67. 28,92. 32, 1 17. — 

V * L 3?» 

ln. 4,119, Sch. 

geringachten Dbatcp.9,72, t. L — v gI-?JTi ?TT^ 

gPfi ^Qllrl krümmen Dbatup. 28,42. rjUIfcf rJUT qTJ: Dcrgad. im 
(KDr. 

gini m. = OT = r^T N. eines Baumes, Cedula Toona Roxb n Sva- 
m* zu AK. 2,4,4,16. QKDr. 

fjHJNi (fJHIRi?) m. N. eines Baumes, = RioA.v. im £KDr. 

u. d. letzten Worte. 


rjUi* guiri = Dbatdp. 8,23. = Ramab. im £KDr. 

- 3^, tu it der Spitze hervorragend (von fremden Körpern, 


die in irgend einen Theil des Leibes eingedrungen sind) Suva. 1,100, 
12 . 101,9.11. ETJ 2,18,2 1. 1,100,15. Ist wohl auf gTJJ Schna- 

bel zuruckzufuhren. 

FTTJJ in. S iddu. K. 249,6, ult. 1) n. Schnabel , Rüssel , Schnauze {= g*3 AK. 
2,6,1,40. H. 572) Taitt. Ar.10,1,5. MBu. 1,1 474.2387. 6,2404. R. 2,96,4 1. 
3, 56,35. Varäb. Bau. S. 91,9.3 1 . Buag. P. 5,26,32. CllTOIrjUil 
Suga. 2,388,4. Rüssel eines Ebers Bbag. P. 3,13,31.35. MBb. 

6,3283. bei lusecten Suga. 2,238,6. als Bein, von weiblichen 

Unholden MBu. 9,2649. Schnautze y Spitze an Geräthen : 

Ul \>H i-MH : Habit. 13252. — 2) m. Bein, gira » Habit. 14882. — 3} 
m. N. pr. eines Rakslias’ MBu. 3,16372. — Vgl. fjFlJZ, °, 3PI- 
; TTF?i ^rer° f cTPTH 0 , 

(Hil f* = giTTI^T die Baunuoollenstaude IUgan. im^KDa. 

W -V - _ ~ 

r|Ui' 5 ti( I f- = I Momordica monailelpha Roxb.buAB.zu AK. 

2,4,s,4. (KDr. 

m * N. P r - eines Volksstammes oder Bez. einer 

V f r V I 

best. Klasse von Menschen gana iu P. 4,2,54. n. 

das von ihnen bewohnte Gebiet ebend. 


CjUJi Uggval. zu Urauis. 4,117. P. 5, 2, 139, v. 1. für r^l^. I) m. 
Schnabel , Schnauze U.sadik. im ^KDr. — 2) f. Kabel (vgl. cTT^*) C A, ~ 
dar. im QKDa. — 3) f. Luftgeschwulst des Kabels (bei Säuglingen) Sega. 
1,374,5. — 4) eine best. Gurken- oder Kürbisart , = und 
TJI Har. 256. - gfTJT in TTTW7 0 . 

cjlgi^i 1) adj. proparox. mit einem Rüssel (rJUi) versehen AV. 8,6, 
5. — 2) f. qT a) Kabel. — 6) = gTUi^i|| Momordica monadelpha Roxb. 
gARDAR. im gKDa. — Vgl. ^giTJI^TI, <4il'4i^Uli r lil. 

1) m. pl. N. pr. eines Volksstammes MBu. 8,138. VP. 418, 
N. 20 . L1A. I, Anh. xxvii, N. 4. sg. der Fürst dieses Stammes MBu. 7, 
691. Vgl.?|UU^.(. — 2) f. J a) die Baumwollenstaude AK. 2,4,41,4. 
H. an. 4,254. Mbd. r. 265. — b) eine Gurkenarty Momordica monadel- 
pha Roxb . AK. 2,4, S, 4. H. an. Mbd. Sega. 1,259, 2. 2,490,6. — c) ein 
dieser Frucht ähnlicher Abscess am Gaumen Suga. 1,306, 5. 92, 11. 2, 
130,9. 0 efiTjqq dem Metrum zu Liebe 131,3. 
rTTTTTTirpTTT f. = rfTTJZ^T^T Momordica monadelpha Roxb. H. 1183. 
giUi' 4 if(H^m. ein best, giftiges Insect Suga. 2,287, 12. 
rjUJi^iUn = gTTJJ^T Momordica monadelpha Roxb. (^amdsL 
im gKDa. 

fJTüT^rT n. ein bes. kostbares Kleidungsstück (tfcl) Vjctp. 137. 
cRTJTA adj. von HUj l P« 5,2,139, v. 1. Uggval. zu Uradis. 4,117. 
einen hervorstehenden Kabel habend AK. 2,6,1, 12. 11. 458. 

Unadis. 1,55. adj. 1) plauderhafty geschwätzig Uggval. — 2) 
= rj|lJi*T einen hervor stehenden Kabel habend AK. 2,6,1,12. U. 458. 
— Vgl.cjl-^d. 

rTtrfrT tn. Bez. eines schädlichen oder gespenstischen Wesens AV. 




8,6,17. 

fjVJTr? m. N. pr. eines Gründers eines philosophischen Systems 
Schol. zu Prab. 20,9. — Vgl. cilrlllrt4)- 
rfj4foi (von 1. q^) adj. herbeizubringen — , im gewinnen strebend: 
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*TqT «T: FI^RT cjfplHi: HV. 1,168, 1. Zur Form vgl. 3JHIUI, 5T- 

gaiH. • 

g Hl Uiadis. 2,7. 1) m. Feuer H. an. 2,216. Viqva bei Umval., n. 
Uradivr. im Sa&kshiptas. (KDr. — 2) f. 5JT a) die Indigopflanze , = 
qT5TT AK. 2,4,*, 13. U. 1052. H. an. Mid. th. 8. Vicva. = q^.Rpft 
Ragax. im (KDa. « — 6) kleine Kardamomen AK. 2,4,4,13. H. an. 
(lies: Mid. Vi$va. — 3) n. a) schwefelsaures Kupfer , blauer 

Vitriol (als Kollyrium gebraucht) AK. 2,9, 102 . H. 1032. H. au. Med. 
VigvA (m.). Suva. 2,13,2. 23,14. 63,19. 67,16. 114,14. 123,1. 323,10. 
327, 17. 333, 14. 336, 13. = [Fim Uradir. im £KDa. Kollyrium uberh. 

h. 1083; Tgi.^^r^ifjry (u.urar(Hn,,iH^ o ,HUT°.- 1) «*- 

block (•Ml'M'i) Ujjadik. im (KDa. 

cjcSHi n. = blauer Vitriol £abdak. im £KDa. Sega. 1,140,18. 
2,341,21.337,11. 

fjC^Mlrt bedecken , überziehen DhWop. 33,84, f. Wohl ein de- 
num. von cJrSI blauer Vitriol und viell. urspr. damit überziehen be- 
deutend. 


rTr^ITSFT (r|r^J -+- y 5H) n. als Kollyrium angewandter blauer VI- 
triol AK. 2,9,101. H. 1032. 

gq von MauIdu. im Anschluss an £at. Da. 4,3,4, 15 durch 
erklärt. ^T JTH W^l: VS. 3, St. 7, «8. Dieselbe Formel auch Lirj. 
2,2,18. (iüKu. fa. t, 12,18. Pmiit. 8i. 1, t. HrM ^UT RÜU^T: 
KItu. 28, *. 

1. 5^, und °H DuItcp. 28, 1 ; und rl ' n I P. 8, 1,173, 

Sch.; rj-^ri *• u. TH; RIfFTTr? und HTtTT (K*r. 3 aus Siddd. K. 

tu P.7,2, 10); tAirtOri I FJH; * losten , itacheln, tleehen, gtitttln, ztr- 
1 tonen: Urf HT^ H^HI '>1 4\ri Hi MlVrtll HT 1 HT HUT? RV. 1,162, 
17. Mlr^W Hüf^T 2,1, 1 1. HKull gU: (HR:) 9, 

67,1». 20. c+Tl dbM I H HR^f 10,94, i*. rj^i«£ ^rfTCRT *7 $h- 
HH; 96, *. A V. 6, 22, 3. MB«. 3, 1083. gHT^ JT^TT UT- 

T^Ba*Tir. 14,81. y^lrHlr^i8,37. f^i rj^lH HTH^R- 2,36, t*. 
5MÜ(U FRRR: MBu. 3,335. 13,7*39. 4,393. 3,15767. U ^T rft- 
7ÜTH »JRlfR: R. 2,14,23. (HR) M-HjjUiH^W<H^96,*i. tl*- 

eiT. 4186. Miu. P. 14, 18. Irl — ( WHirrflci^T: MBu. 1, 

8607. fg. 1888. r^ruiHrtti ^»nr HTRiT: Beiu.P. 3,31,27. 5URT7U— 
HTHTt UiTTHHFfT c^TH HRHHR: Rt.6, 27. 2 , *. HUT ^7H m4iP!1 UT- 
HT H5R MBH. 2, 2530. 6, 50*3. H r]RT URRHI^FT HrTT^HH 
R- Go»«. 2, 11,27. 2«. “RH — HRT rj ((F h HHEUT Haut. 4246. 
4228. pUTHTHT ^1(3 Buis.P.3,18,6. füi HT (uneig.) 

J:RR *frT HT^UH H HT^MBh.13, 1926. URT HR ?$?frT dies: H^TH 
mit der r. L) Malat. 29. — Vgl. rTTU, fTT^, HT^H, HFTJ. — caus. 
= simpl.: HUT ^T — stlrllF^ri: R. 2,74,3 1. — intens. 5RT- 

% H HT^RH (Hdschr.: HTjy W) d^HUUHf MUH K*u?.107. 

— ^3’ P arl ‘ c * TOfn ^ on » ( ^f M(oflin i staecato: Jfni- 

TcT* T^TT 7fWrl Pamav. Br. 12,9. io. ^TsT^M* 

10,9. 19. Ar l pa da B, 1 1. 

— ?n stossen gegen, anstacheln , aufttossen, anpicken, aufreizen: ^J- 

- HT|RMBm. 1 , 195. 4, 68. 


5hR 4FRT^ R V. 10, 16, e. fTFTTrTTT^HTr^R THT 

rTTr^(and. Rec. URTITR C*t. B«. 14 , 6 ,*, 31. - Vgl. HRTHHfg. 

— 3^ aufttossen, au freisten: jn^ret A V. 3,25, 1. 

— TH eint tosten, einbohren: ^l4r UHHT TH '(•Hl H- 

THT RV. l,38,i. ^ 3T^ TH^Hrff H H i H dH p H 

AV. 5,7,7. HHPfH^ KItu. 22,6. 34,6. - Vgl. THHUTH- 

— UHR dass.: UH % ^UT HTH ( «h i yu trl'H'U'l-H^P**- 

iav. Br. 13,7. 15,1. 

— H4 s :er,recÄ * ri: Hl r 4HT(^I HWdrl SugR.1,61,18. 262,9. 370,20. 

— zerstampfen: MBu# 

tt, 2747. 

— ^ einhauen auf \ stacheln: 5Jr^ir?l ^TI TT^iqT Uariv. 13285. T^- 

( 5^*0 ^PTJWBb. 8,4i87. HhIuuhItui 3 T- 

Buag. P. 3,18,9. — Vgl. yrfll^q. — caus. stacheln , an- 
treiben: tot ^ ymm qrpmitT ^rir gq^TT( 

qfq^^Hq^MBii. 13,5733. m cfMiigni 

2795. !7^raqHT q Mma. 24,7. 

— R zerstechen, stechen, geissein: jef ^ 

KTTq^RV. 6,53,6. '^J^m^au freisten AV. 3,17,5. Tf: 4iU^ir4^fH 
Jag«. 3,53. Wr^Jniq MBu. 11,677. q rilT^rj-irl r 44lTfI 

cT^T JpIT: 1,8605. 8,2729 . 5T^nq: 7,«s69.9,7ii. 

Hdi^: qiq q fqqq fcHiq^R. 5,68,7. 6. qq m hs^i 
(TTTs) cTT iq^Tqn MBh. 3,1128. 12,2503. ^l^uAiN^ri 

qH F j^rq^i, 3559 . 5,1267. b»ug. p. 4,6,47. — vgi. 

— caus. = simpl.: 5T^ qT^TT (sic) AV. 2,32,6. 

— Hq stechen, geissein: ^-iql^lfiq: MBu. 9,3067. 

2. (= 1. adj. am Ende eines comp, stechend ; $JTq- 

qT R. 2,75,16. 

(von i-cj^ *) a< ^j' am Bn( te eines comp, stossend, an Etwas an - 
stossend; s. H (urspr. an einer Wunde anstossend, dieselbe unsanft 
berührend ), Iclrl °* Nii. 5,7 zur Erkl. von qT^. — 2) m. N. pr. 

eines Mannes gana ^pTTT^ *u P. 4,1, 123. 

gq v. I. zu qq des RV. Nachkommenschaft 8V. I, 5, 1,1,5. 

1) s. u. l.gj. — 2) rJ^Trf = »ich rühren u. s. w. (tj’gl- 
TODbitcp. 2,32, v. 1. 

P. 5,2, 117. 1) n. ein starker Leib Uggval. zu Viadis. 4,98. Bauch 
AK. 2,6,9,28. H. 604. — 2) m. Nabel Tau. 2,6,25. rjT^ f. fKDa. u. 
Wils, nach ders. AuL — 3) oxyt. adj. von FJ^ subst. gana 
zu p. 5,2,127. - vgi. qqfrj^ 

cj^qqq (g°- 

Taii. 2,6,25. 

g°-^q°) «<ij. = iw»;*. ** ak. 2,10, 19. 

QKDa. der sich den Baueh zu streichen pflegt [ in buchstäblichem Sinue) 
P. 3,2,5, V ArtL, Sch. 

(g°-*-q°) «6j. üggval. za Uradis. 4,98. der sich den 
Bauch zu streichen pflegt so v. a. träge , indolent P. 3,2,5 und VArtt 
AK. 2,10, 19. H. 384. 

rp^qrUvon q^) adj. = gp^^l p« 5>2, 1 17, Sch. 


q»° Vertiefung) f. Nabel 11.606. °qi T ft f. dass. 

fs C\ 
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gf=? P. 5,2, 139. 1) Bauch, f. H. 604. n. r. L - 2, f. Habel (rgl. g*pTT flNIHI) ^ 

TTJT) CKDr. und Wils, nach Tarn, (die gedr. Ansg. und 35. 

rj'-i'l Cabuab. im fKDa. — 3) m. N. pp. eines Gandharra Gatädb. Habit. 5024. rl.Ht: 
imCKDa. 

gPT^Ti lj adj. Ton P. 5,2, i 17. dickbäuchig AK. 2,6, 1,4«. H.430. Räga-Tar. 4,5«2. 
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F£pn HUIHI) ^JrTT^MBa. 1,2052. JTrJMHI ^f^6,283«. Mica. 
»5. HMHMVHIfW MBu. 7,320. ^mFTTTfTFFFT 5IT&Tg gg=T WT^ 
Harit. 3024 . FT ^7 9609 . ^TTF 7 



in einer Aufregung , die sich 


— 2) f. ^TT Kabel Cabdah. im gKDR. 

m - Kabel Trik ' 2,6,25. — 
rjl^rl adj. = u. s. w. Dtirupak. im gKDR. 

cjl^HJvon r\~7', adj. Cggtal. zu Uradis. 4,98. = rjT^Hi P.5,2, 1 17. 
AK. 2,6,«, 44. 11.430. gABDiR. im gKDR. 

adj. von P. 5,2, 139. Vop. 7,32. 33. = dickbäu - 

chig gABDAH. im gKDR. = ^TTJTT einen hervorstehenden Kabel habend 
H. 438, t. I. 

r|f^H adj. Ton cp? P. 5,2,117. Cggtal. zu Uradis. 4,98. dickbäu - 
chig AK. 2,6,1,44. 11.450. = rjlUirl einen hervorstehenden Kabel ha- 
bend II. 438, v. I. Vaotp. 200. - TT^P7 (? t. I. g- 

TUZrT:» Schoi. = giÄRu. G«iu. 4,19. 

I f. Cucumisutilissimus Roxb. Ragas. im gKI>R. 

cjTT 1) parlic. s. u. l.?j^. — 2) m. N. eines Baumes, Cedrela Toona 
Roxb.. AK. 2,4,4,15. 

rf-PdIM gestochen cfFT; m. Schneider AK. 2,10,6. 11.910. M. 
4,2 14. Jagr. 1, 1G3. R. 2,83, 15. 

r|sW*=HI (rpf-+-H°) T. Wundnath (in der Chirurgie) Sega. 1,93, 18 . 
2,23, 10 . a suture of the skull Wils. 
rf7, rTFTR und gTTrT; ^Th^TTTIrT und FfTTTcT; * tpTTcT und 


cfT, rTTTTT und cpTTcT; cFTb^FTncT und FpiTcT; r( u 4lrf und 
CpTIcl» CpTI, ^MilH und rpTiTrf verletzen Diutup. 11, 10 . 1 1 . 1 4. 15. 
28,26.27. P. 7, |,59, Sch. Vop. 13,4. — FpT*cJ^Wf?T ▼. I. für 

Duatup. 32, 1 14. — Vgl. '3P7 u. s. w. 

o % 

— 5T,lfr. (angeblich mit eingeschobenem fl) gana 

FTT[TT^ iu P. 6 , 1 , 157 . 

W^ S - u*^\ 

f. = c}M(l i) Koriander. — 2) Hündin U. an. 3,561. 
FPT^TTTc?» fpTJfrl und rpTTTFI durch einen Schlag verletzen , tödten 
Duatup. 18, 14. 26, 131. 31,49. fT^TST l^! ^ 

Buatt. 17,79. 90. — Vgl. FFpT- 
CpT m. = frjT Bock Lois. zu AK. 2.9,76. c|H Coleub. 

W** - 35* 

ni. N. pr. eines Mannes TS. 1,7, *, 1. 

1 . Ramar. zu AK. 2 , 8 , t, 75 . gKDn. 

CjMH 1) adj. f. geräuschvoll , lärmend; n. £drm, uertcorrene* Ge- 
räusch , tumultus; n. = ^JIH^tirl AK. 2, 8,1, 7 5. II. 799. an. 3,654. Mm. 
1.98. m. = cTJTTrTT 11. 1404. cpjHI Street irf Latj. 2.3, 
3. fTFTT* UTT, ^TT^rT, 51^, UfT, IHMI'4 MBu. l, 

1 19. 4805. 3,13087. Arg. 2,2. Buag. 1,13. 19. R. 1,26,6. 2,63,27. 71, 
20 . 97,8. 103,34. Su?R. 1,22. 17. Katbas. 26, 109. Biiag.P. 8,8,13.18,7. 
CjHrll MBu. 1,5359. JS*, piT, 138. 4,756 

(H°). 5,7201.7203. 7268. R.3,30,7 g°). Ragu.3.57. Prab.87, 10. BhaG. 
P. 8.10,5. 9,6,17. cfPIT: MBu. 6,2583. 4 521. Harit. 13200. qlfr 37^J5I 


durch lautes Hin - und Herreden zu erkennen gab , Da£ak. in Bb.nf. Chr. 
188,23. geräuschvoll wohl so t. a. Stöhnen u. s . w. hervor - 

rufend Sota. 1,95,6. 2,357,18. - ^ TTf f^t 

TTWftTO^: .MBu. 2,2683. Ip^ 6 ,i 6 « 2 . Biswei- 

len erscheint auch die Form (Tgl. Strrzler zu Ragu. 3,57): 

MBu. 7,6670. Ragu. 8 , 39 . iRJTRy TT 4,62. MBh. 7,7193. JRTHT 

UnRW7 I W RRrt 'T^FTtTJI 

666 1 . Ragu. 5, 49. Die Calc. Ausg. des Ragu. hat 

überall FPJrT. — 2) m. Terminalia Bellerica Roxb. H. an. Mbd. FpTrT 
Nicii. Pb. Der Baum bat seinen Namen wohl daher, dass seine als Wür- 
fei gebrauchten Nüsse Zank und Streit herTorrufen; Tgl. TTTFT uud 

IcTHTcTTr- 

= FJTrT 1. Colkbr. und Lois. zu AK. 2,8,9,7 5 . 

grr^und u - 3^ 

quälen Duatup. 11,38. rp^TFT dass. (t. 


L unsichtbar sein) 32, 1 1 4. 

rp^T 1) m. Flaschengurkey Lagenaria vulgaris Ser. ( die Frucht wohl 
n.) Buar. zu AK. gKDa. Sü«r. 1,303, 1. HTTFFcT - aj5!ITrl 

R. 1,39, 17 (Gobi». 40, 17). '4iy H'-li^ull) Habit.3479. 

rj^cflui der eine Flaschengurke zur Laute /ml, Bein. giTa’s MBu. 
13, 1213. g»T. zum Schwimmen gebraucht Schul, zu Katj. g«. 971, 2 
t. u. — 2) f. STT a) dass. gABDAR. im gKDa. — b) Milcheimer Trik. 
2,9, 16. Milchkuh Wils, nach dcrselb. Aut. — 3) f. ^ a) = rp-sl Fla- 
schengurke AK. 2,4,9,21. 11.1133. Such. 1,183, 17. 2,174,19. tnRTTT- 


firlMrf gisTig. 3 , 16. J Har. 202 . 

o o 


Harit. 


f\ % 


802. r|HN|ii|| 3618. r{^NIoiliviM Beiw. giTa’s MBu. 12, 10371. 
Vgl.^°, TFT °, JTTpTT — b) Asteracantha longifoliaKees. Ratram. 54. 
m. = 1. gABDAR. im gKÜR. = (hllHl^ Ra« ar. im gKI>R. 

CjM( 1) wohl eine best. Pflanze: °<$TJZ Kiug. 76. gARTin alpa 22. — 
2) f. ^ a) = eine besL Erdart H. 1036. — b) = rjM(| Hündin 

Hab. 172. 

^ m. N. pr. eines GandharTa II. 289 (nach dem Schoi. = 
^fcJölT). 183, Sch. MBu. 1,2559. Wohl falsche Lesart für 

N. pr. einer Gegend Vab%b. Bru. S. 14, 15 (ff- 

TTT; ▼. I. FpTTT). 

C(M f- = = rFTT Flaschengurke gABDAR. im gKDa. 

3 r^,l f. dass. gABDAR. im gKDR. = Ragar. im gKDu. 

gT^RT r. = Ragar. im gKDR. Vgl. u. 2. 2. 

= HM 1« m. die Pflanze , n. die Frucht Haddaiardra bei 
Bhar. zu AK. im gKDR. 

m. pl. N. pr. eines Volksstamroes MBh. 6, 208 4.— Vgl. c?M{. 
1) m. pl. N*. pr. eines Volksslammes Harit. 311; Tgl. fp^T- 
— 2) f. J a) = Koriander. — b) Hündin (Tgl. rjM(l ) Trik. 3, 
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?q- 

- C 


- c 


4,18, «o. 17,8. 


3,852. Mid. r. 164. — Vgl. rje)^. 

1) m. N.pr. a) eines Schülers des Kallpin P. 4, 3, 104, Sch. (aus 
schliessen). — b) eines Gandharra MBh. 1,4810. 2, 130. 
132. 4, 1771. Ihdb.2,28. Habit. 7220. 7225. 9250. 1 1788. 1 4156. R.2,91, 
18. A4. 3,8, 12 . 8,92,70. Kathas. 17,20. fgg. BuU. P. 1,13,36. 5,23,8. 
7,4,14. 9,24,19. VP. 233. Mabi. P. 21, 60 (fälschlich cj*-^). — c) des 
Dieners des 3len Arhant's der gegenwärtigen A rasarpinl H. 42. — 
2) n. die Frucht von Diospyros embryopteris Per s. (Trl^^Il) P. 8,1, 14 3, 
Sch. = JTfrp^T Koriander Buab. zu AK. 2,9,38. £KDb. — Su$a. 2, 
43,2. 437,3. 461,2 1. Nach £KDa. *n. n. die Pflanze und der Same. 

?|q adj. Beiw. de» Stier», etwa strotzend, feist, kräftig (»gl. tnmi- 

dusy. qqi q gq qgr q'tnR Rv.io,27,2. qr<rqqg qqpfer gg q- 

sm. qqTgqi ejqq gqFF5R4,is, tu. 17, s. 
3,30,1. 8,22,3. — Vgl. r^r^J. 

1. rj|fr| uud F|^rT; eilig sein, vorwärts drängen, rennen: flf^- 

TT q gWJTrK'T rpR gT^JT^f ? v - S ’ 18 ’*- ^ 

tJrT^J (gjq lidsehr.j ”4H Tc^ gfigTS.2,2,«*, 

«. rjqTTq Bh»tup. 25,21. c}M rl (ausser eilen auch verletzen ) ifl, 

*3. — g^MIH = »impi.: q 5pr qjqqqTqg: dHIlT I51w *T Hlrl- 
Jl RV. 8, 88, c. rji qqTq ^ qqT: 

38,7. fj gq^ WriM FT4‘TRT 7 ^4 tT SV. I, 4,l,s,c. 

— inleus. sich vorwärts stürzen , sich überstürzen: 

TTHTT: V 4gTTT fTFFT^ RV. 9,05,3. - desid.: ^ 

TOT qT I|lfr|‘^frl jqFJ: RV. 10,100, 1 2 . - g^ ist sowohl 
eine -Nebenform von l.qg (vgl.2.gj\ 1. 2. gj\ H (t, g^T, g^fUI, 
und u. 1. FT^ selbst) als auch kürzere und ältere Form ?on FTjf. 

2. cpf (= 1-rTf und I.FTf; adj. wettlaufend, wettkämpfend , obsie~ 

„end: mm: qnfgn q^fqiq gq^T reqrqr gg ? v - 1» 

n-2, t. - Vgl. 2. gj, qgf, qTfq°, fwgi, ^Fgj, jv°, Fra°. 

3. FIT adj. oder subst. (nom. acL) ?on rjöf P« 6, 4, 21, Sch. 

's ° ^ -nu r i. 

1. cjj (ton 1. 1. cTf) nom. ag. fördernd, Förderer : ST? 


30, 2. yiyfvFtl xFilqHTijimwi fwü r v.7,4i ,2. - 

c) reich, reichlich , nachhaltig : ^T^m: RV. 1,96,8. ^J: 5,86,4. 8,44,5. 
• < 1__ “ s 

^IPT HItJHR^Kacc. 91. — 2) m. N. pr. eines Lehrers und Priesters 
mit dem patron. Klrasheja £at. Bb. 9,5,1, 15. 10,6,1,9 . Beo. Ab. üb. 

8.3.4. Ait. Bb. 4,27. 7,34. 8,21 . Pankat. Bb. 25, 14. Bhao. P. 9,22,36. 
4. ^ adj. beschädigt, wund: ^Juillrl ^T^HI PTTT^FT FT?f 

RV. 0,68,2. — Vgl. welches wir auf r^zurückgefubrt haben, 

was aber doch sein Bedenken hat. 

c^f^adj. türkisch: H{^fd gpT^Ksoirl. 

cXt. 37,11. - Vgl. jpfi. 

(2. rasch-*- I.Tf gehend) 1) m. Vor. 26,61. a ) Pferd AK. 2, 
8,1, II. H. 1232. an. 3, 122. Mud. g. 36. Biiabtb. 3,73. Rach. 1,42. 3,51. 
Cak.31. Pank at. I, 314. Vabau. Bbu. S.7,6. 10,3. 11,4. Vid.46. Phab. 

33.4. — b) der Geist , der Gedanke H. an. Mso. — 2) f. ^ a) Stute Qatb. 
14,112. 115. — 6) = 5T3PPUT Physalis flexuosa Lin . (ein Strauch) 
Tbib. 3,3,6o. H. an. Mid. — \ gl. ^7f, ^ J | aJ. 

gpPRJT (Q° Tpy ) f. = = CJPTT Physalis flexuosa 

Lin . Ratsam, im (KDa. — Vgl. rj^Hl^yi. 

(^° ^T°) m. der Dlnara tfn Gestalt eines Pferdes , Bein. 

Kecin's Habit. 4281. Ebenso 4284. 

(^° -4- IvlM) Gerste (den Pferden lieb) Niob. Pb. — Vgl. fj- 

pnwi. 

R°-4-5T°) n. die geschlechtliche Enthaltsamkeit der 
Pferde s. t. a. geschlechtliche Enthaltsamkeit aus blossem Mangel an 
einem Weibe Tau. 2,7,29. Hab. 46. 

fJpFTO (fJ°-4-*TU) m. Rossopfer (s. R. 8,101,7 . Bhao.P. 

9, 22, 86. 

rjpT^cT f^°-4-(5T) m. Pferdeknecht , Stallmeister Vabaii. Bbu. S. l 5,2 6. 
^pFTTFPTi (rj° -4- rfldl) m. ein best. Tact: H^l^lrl FTO- 

frf^lrl Irl^h SaScItadam. im (KDb. 
g^ing (2. g^ Tilg; *dj. ra»ch gehend: rillig 

q WJJ qT Mh-'iHKMlV. 1, 164, 30. 

gpnq*T (gpr UI'Hi ein Pferdegetichl habend, m. pl. N. pr. ei- 
nes Volkes im Norden von Madbjadeca Vabau. Bbu. S. 14,25. 
rj(J|l(l«5 m. Reiter zu Pferde Vabau. Bbu. S. 15, 26. 

r}{ |i|*i^(von ni. dass. 11.761. 

gpft^ *dj. Ton gpi Pferd: (das sufT. gehört zu Q- 

die geschlechtliche Verbindung zwischen Esel und Pferd Kcll. 
zu M. 1,2. 

(Fjpi 3*T°) m. Pferdeknecht , Stallmeister Vabau. 

Bbu. S. 10,3. 

f$JT (^7^-4- 1. JT) 1) m. a) Pferd AK. 2,8,*, II. H. 1232. M.12,43. 
Su««. 1,79, 19. 2,512,7. £»«. 101. Rach. 3,38. 13,3. Pahcat. I, 314. Va- 
bah. Bbu. S. 5,72. 30,4. 104,68. Kathas. 10, 122 . Pbab. 78, 14. Wegen 
der sieben Pferde des Sonnengottes als Bez. der Zahl sieben £but. 19. 
Svbjas. 2,26. — b) der Geist, der Gedanke (abdab. im ^KDb. — 2) f. 

^ a) Stute Wils. — b) = cjpft Physalis flexuosa Lin. Qabdab. = ifl- 
li+l Cucumis utilissimus Roxb. RIcan. im £KDb.— VgLr?^7T, 

23* 


>TT1F? (HT^rfTpT) RV.5,82, i. - Vgl. JV<g. 

2. rf^ ( wie eben) adj. rasch, bereitwillig , willfährig , promptus: 

nrj3 Tn: qig qqg srr^q ^ 5TTff rv. i.gs.» (»j. q=4 
qiqqT qqqT gx ^11^7,80,«. 37 fgq 8,26,«. io, 

49, 1 1. g^T 'Tifer av. e, 102,3. - fqnqTqra 

^ (TqpTfira^Tq Wl q ggfin q Kath;».io,io 8. 
Bbociii.: rasche Pferde, aber es ist wohl ohne Zweifel zu Ter- 

bindeu. Vgl. 

3. ^ (Ton l.fj) ljadj.a) vermögend , kräftig, stark, überlegen,validus: 

g44 gn 5 ^ «.‘v. i,«i,i. «,32,i. 49,u. q fT^iHT qjfemr gpgr^ 
T’ST 3rT '-41*41(^1^ 5,43,9. qf^: qi !TJT q g^T qggq <^T qiqT q- 
qtqPTT gTT*j 6,25,5. jq g[ qpiT ^q-'-iHTq q^: q^q qt 4qf?T 7, 
56,19. q% 10,73,1. 7T=t: TS.2,2,«*,*. q^: RV. 10,25, 10. qvh 8,55, 
3. 10,90,7. Häuflg von Indra 8,18,4. 7,22,5 u. s. w. von den \la- 

rut 1,166,14. 171,1.3,54,13 u.s. w. Ton den A di tja 7,51,1. 60,8. 8, 
27, 6. Ton andern Göttern 3,4, 1 1. 7,44,3. 10,33, 14 u. s. w. — b) ver - 
möglich: rjtH I UMrÖmi l rqsnq^jql Ul RI fftrj Tq^HT qif: AV. 7, 


möglich: fJ^TuT! 
111. Theil. 


KsbitI- 


4284. 
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(Ton rf^JT) 1) m. N. einer Pflanze, Luffa foetida Cav Rat- 
nah. 63. — 2) f. eine best. Cucurbilacee , = Räoa». 

iin £KDh. Nigb. Pa. Me large dark green pompion Molbsw. 

^TPT^n f. = £j^J|JHJT Rat.xam. 56. Sega. 2,488,2 0. 449,3. 
g^lläMUtl (FJ°-+-T?T 0 * falsche Form für f- Büffelkuh KloAX. 
im gKDa. 

Cj( JlftfM m. = |1 Gerste Raga*. im £KDa. 

(rJ(M -+- 3T*7) m. Vop.20,61. Pferd AK. 2,8,9,11. H. 1232. 
Abo. 7, 11. R. 2,43,14. 71,14. Racu. 3,03. 9.72. Malat. 71,1. Vah\b. 
Bau. S. 43 (34;, 1. 27. 92,6. 9. Vid. 30. '-TPTf f. Slute MB«. 4, 25 4.— Vgl. 

C^MHVITrfl (g°-+-STT°) f. Pferdestall Varau. Bau. S. 44(43), 5. 

(rJ°-i-qU) m. Rossopfer (§. Ragu. 13,61. 

rj^l c l?fl (?J 0 -4-cT 0 ) m. ein Kaninara (ein Pferdegesicht habend) 
Gatadu. im £KDa. 

(rj° -4- cf 3 ) m. dass. AK. 1,1, i, 66. 11. 194 (tgl. den Schol.). 

m. Pferdetrupp Kiy. zu P. 4,2, 31. 

H (^° -4- fS|H) o- Standort von Pferden , Pferdestall Su$a. 

2,2, io. 

gprrf^ trjpT-*-*ft) ®. i) bu/m (▼««. g^ifequfn w«l*. - 2) 

tcohlriechendcr Oleander Ratxam. im (KDa. 

rJ^IilH^tron cJ(M) ni. Reiter zu Pferde; Pferdeknecht Wils. — Vgl. 

gftn (Ton 1. gana ^TT^rff zu P. 3,1,17. adj. eilig, behende: 
ffä W TTFR^RTtTT TTci: »J^J^RV. 1, 121, 5. 

rj|l!^(v°n g^TTI), ^TTJUffT gana '+lli II- zu P. 3,1,17. 1) eilig — , 
behende sein, eich beeilen: (^f>r?4l) SFTF^T MT^-fHI rJfTTCR KV. 1, 
121, i. 3rT F'T^ItTT id^hll rj(i|dilr1 4,40, 3. «. Nia. 2,3*. — 2) beei- 
len:Tp$ =FTFfr: RsTj =T#RT 7TOT ^ ^rf fRRrlj iTTCRRV. 10,61, 1 1. 

'^TRJ Ton r)| U'{^-+- *dj. unter den Raschen wohnend 

(?): fTr^T -if^TT x[fw ^MRWHH^RV. 

4, 40, 2. 

t v0 ° U # J) adj. eilig j rasch; eifrig: ST^TH: 

UPT H-'WI ^TÜTrT »FRlf KV. 1, 134,5. FTTTFFTT -Ti^TT 'FTtT J- 
& %Tf 4 7,52,3. c[(lUj3l JFFTrf EFT5JR FT^WI 5T- 

*n*Jl*i T 4! V*t**B. 3, io. 

L w 

gPJJabaol. ron 1. r££) adr. rasch: ef( HrYW RV. 4, 

38,7. — Vgl. gpr, 

rj{4l (2. H- ITT; adj. eilig gehend: TFTR 5|-*Url(MI TF7J: RV. 
4, 23, iu. 

TJT^R “• BUtrmk (?): ^f^BSTT^f^T BTFT- 

irr ^fjrn bcHb rv. 10,96,8. 

rJTFTTTT 1 ) ni. (wohl patron. Ton N. pr. eines Mannes P^ata- 
a aduj. in Verz. d. B. II. 53,9 t. u. — 2) n. (3. ^ 2. -4- EPT^T) N. eines 
best. Opfers oder Gelübdes , = eine Modification des 

Vollmondopfers g%üau. Br. 4,11. (%nkb. ^.i. 3,11, 15. IN*, eines Saltra 
KWj.ga. 24.7,1. — A t T. g.. 2,1«. rf^T'TU? ^TrpTTH P. 5,1,7a. rT^TT- 
UT F£ tT-i M UJ HT ti IM'il >TEirpT r=jVlrlT -rs^FT MBo. 13, «9«o. 


Nach Stamix zu AK. 3,3,2 = T^TW fKDa. Sieht P. 5,1,72 neben 
daher riell. diese Gleichselzuiig. — Vgl. 

(H^ fTFj) P. 3,2,63. Vor. 26 , 64. nom. 0 ^^^ acc. 
überhaupt ror allen Tocalisch anlautenden Casu Sendungen iT und 
uicht nach P. 8,3,56. Vor. 3, 109. °m3^JJT^ebend. adj. Mächtigen 
überlegen oder rasch überwältigend , Ton Indra: 

PTHTT qsiravi fpl RV. 3,48,4. 5,40,4. 5,32,5. VS. 20, 46. 

tou Vishnu (voc. °71?i) Hiaiv. 1 1114. m. Bein, in dra’s AK. 4,1, i, 
39 (wo iu lesen ist). H. 172. Ragii. 13, 40. BiiIg.P. 8, 

11,26. fj{ mT^(T. I. Klmahas. 2, 1. 

Cj[( f- = r{^T die Bürste des Webers (abdaii. im (KDa. 
r^(T f. 1) oxyt. (tod 1. = 1. ) überlegene Kraft: |y9T 

^ RV. 10 , 106 , 4 . Vgl. g^T. — 2 ) die Bürste des Webers (Tgl. 
rHT, Tbik. 2 , 10 , 1 1 . Cabdah. im ^KUa. Taubasamgh. 22 . — 3 j H>- 
berschiff Nusii. 1,12. — 4) N. pr. einer Gemahlin krshna's (nach der 
gedr. Ausg. VasudeTa’s) und Mutter des Ga ras Habit. 9203 . 

n. Samen flüssigkeit g = fjUIIN Nia. 6,2 1. ct^frj(lW r J QN- 
W2V% I *RT ^T^T ÜFT^ »V. 3,4,9. i, 142, io. 

(Iu Müllrm's Ausg. irrig rj^PT). VS. 27, 20. Trashlar selbst heisst rj- 


_.i 


^T'll VS. 21,90 und 22,20 iu einer Nachbildung der Stelle RV. 1,142, 
10, etwa so T. a. spermaticus. 

gfR, ^fTqfFT = JTOTRNA.GH. 2, 1 «. - Vgl. 1 . r£\ rpq. 


1. IM 1) adj. a) der vierte P. 5,2,5 1, VÄrtt. 1. Vor. 7,4 3. Iiu RV. 

nur diese Form, uicht 3]^T sflfui HI^TT ^T^TTTT ^TM 

*4 \\ Tn RV. 1,164,45. r^T7 2,37,4. TjTTHf MIW- 

Phsihi w ^ffhgfRT ft 4, i», (= 

mit EU.Ioü; #o auch ViL.au. 4,7) ft ^F^RT r|*BT- 
=Rrl T^FT VS. 8, s. ?J>T rRfTT^^rR rj(l MdI FF^f 

KV. 5,40,6. 1,15,10. 8,3,3«. 6V,9. 9,96,19. 10,67, 1.8», <o. AV. 7,1,1. 
*TR!qirlFfj(N: 1,31,3. 10, l. 8,9,«. VS. 17,57. TS.3,4,t,i. TBa. 1, 
7,9,3. C AT - Bb. 14,8,14,9 ( proparox. 4. 5. und oxyl. 1 o ; vgL rar. read- 
ingt). JMWrJpi = r|{TMnW = ^JZ tml*. P. 5,10,3. AK. 2,0. 
4.25. — 6) aus vier Theileu bestehend: (^kt. Ba. 9,2,4, 1 1. — 2) n. 

dir 4te Zustand der Sceld , der magische , in welchem dieselbe mit Uran- 
man völlig eins wird , Wind. Die Pbilos. im Forlg. d. Wcllg. 1442. Ind. 
81. 1,279. 301. 380. 2,33.61. Vbdaxtas. (Allah.) No. 34. fg. ^(TMIfftr? 
N. einer Upanishad Ind. St. 3,325. — Vgl. 

2. adj. der vierte (Theil), ein Viertel ausmachend , n. Viertel: 
m M. 11, 126. Ml^flMT >TÜT: FTTr^AK. 2,9, 90. 

iiu u. p. s, 9, 10. 7. 9 . av. 10, 10, 29. HNiM pffmi rrprrm 

m:) gftotTergl. RV. 1, 164,45 u. l.^TM) KWu. 14,5. 

fAT. Ra. 4,1,4,13 — 16. 5,2,4,13. RV. Pbat. 18, 2 1. M. 9, 1 12. 
gftM>M 4, 202. gffaqHM BuXg. P. 5,16,30. 3,1,34. q?- 

Varab. Rau.S. 33, 38. I Ait. Br. 2,25. 

^FKH^qqjBR. 1,7,«, 3. Cat. Br. 5,2,4,13 . ^^{TMT Ait.Br.2, 

t AT - Br. 4, 1,4, 14. clftrim Achtel MBu. 1,3862. — 

v 8*- rPT, 

(tod adj. der vierte (Theil): ^5T: Jaoh.2, 124. 11.1434. 
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(1. g° -H cjuf) m. ein Angehöriger der 4ten Kaste, ein £ ö d ra 
HalU. im gKDiu 

m. 1) N. pr, eine* Volkes, die Indoskythen , Türken (ag. rfai 

Land) Thi«. 2,1,9. 3,3,26. H.959. an. 3,50. Med. k. 101. LIA.11,411. 

io einer Iuschr. Z. f. d. K. d. M. 5,463. fg. RUa-Tar. 1. 170. 4,179. 5, 

132. KatuIs. 19, 109. OTHT: tR: I TO ^TOTOTTFT- 

yiHW^NlRw^ P.*u. 22,s.fß({. = ddd lad. 

St. 2,248. fg. sg. Fünl der T. Wamiuiw bl. 52. 53. 71. - 2) Olibanum, 

ostindischer Weihrauch , das Harz der Jloswellia serrata Stackh. AK. 2, 

6,*, 30. Trie. 3,3,26. H. 648 (nach dem Sch. auch n.). II. an. Mbu. = 

das Harz der Pinus longifolia II. an. (= • Vi^ta 

im £KDa.). Suva. 1,139, 10. 2,501, 18 . Varah. Bru. S. 76, 13. 15. 29. 36. 

*s 

Vgl. die Synonyme und 

N ,lu 13 ’ 5, T0U CpTI) »»«eh Saj. 

3 d4fr (Jdjfnj^dTCM RV. IO, io«,g. 8 . 

N«. 13,5. KV. 10, 106, 6. 

Fff 1) adj. parox. = l.rfy’t'J I. der vierte P. 5,2,51, Viril. 1. faux. 
9. Buäg.P. 1,3, 9. 4,21,9. V kt. 17,13. gg^rf Verz. d. ü. U. No. 912. — 
2; n. = 1. cT|T 7 2: rp7 TPIcT: Buaü. P. 7,9,32.adj. in diesem Zustande 
befindlich 15,54. ^TT ^VJ|fc|7T *T(: 8,5,12. Burü.: 

qui (embrasse tous les itres sous) sa quatrieme forme 6,3, 12 . — 3; adj. 
•□bst. = 2. jJ^Td Hui«. p. 6,9,8. gif TddTdT.', rfJPRTT, PMIj^ 
P. 2, 2, 3. 

oder -+-=T? oder dFJ) m. oom. °dTT. acc. °5T- 

pl. uom. °cj|t£v|^ f. gdT^T «>“ im vierten Jahre itehendei Kind 
VS. 14, io. 18,ao. 21,10. 24,12. 28,98. TS. 4, 3,3, 9. 

rjfyl (»ou g^ - = 1. rEJ"> f. überlegene Kraft: ddl^-^l ^dd 4rd 
^JlT^TS. 2,2,««,«. 

rf^, r^TTFI 1 )u»tup. 15, oi !l «(•HlJ); parlic. gifj P. 6,4,21, Scb. 1) 

überkommen, überwältigen, überholen: ^ dP^HT rj'4 1 H RV. 8, SH, G. 

^T^6,14,3. 20,3. 15,5. STdFd IF1 ^^1,100,5. — 2) überkommen 

machen, tum Sieg verhelfen; erretten: U\M *7 d^trlHHI 

d^T jfpTT^fi‘^7 RV. 6,50, iu. mW STdTTH gdd 8,03, io. dTTd: TH- 

Hjqsld dTFf^lFddl %T^20,2i. - Vgl. i. ?q\ g^ddlT, gM 

gif = cj&r. di t-rjdil RV. 10,02, io. 

7 r ~ ^ 

CjMTill (von cj.£ = 1. ) adj. überlegen , überwältigend , siegreich 

Nir. 6, 14. Indra RV. 1,56,3. Gl, 1 1. 5,35,3. 10,32,5. tTOTiT^T N ¥J I 7- 
r]dfÜI(^T fd^d ddTHI: 1, 130,9. «TIrf ddFITT ddfdd[dJ ddg 
gdfdh 128,3. HHr^gdPTI: 20, i. 

gljgjwie eben) n. das Ueberwinden; nur im daU: Mr'ICH jd'll d- 

Rv. 8 , 9 , 13 .^^ di iTnfnnTt i 

ddT ddT^ ^JldCJ: 12, tu. diRV.ddT dpf 13,27. dd dntFd FTT- 
dd dd (IMIcl g4 Ul 10,93, io. "* 

Ffdd m. N. pr. eines arischen Stammbeldcn oder Stammvaters und 
des Stammes selbst, der irn RV. viel geuanul isl uud dem Stamm der 
Kanva nahe zu stehen scheint; gewöhnlich in Verbindung mit Jadu. 

nAmz dd 3^5i qt^Rv.i,54,o. 174,9. 3?r ^ to- 

rTT^T ülihwl: I Ml 4, 30, 17. 5,31,8. 10,49,8. H g- 


H VK r^TTf^ 7,19,8.18,0. 6,27,7. 9.01,2. JFI dFllHT OTy g- 

8,9,u. Md RPTT ’l(Nfd I T^T F5I 5HU g- 
1,47,7.30,18.108,8. 8,4,1.7.19. 7,18. 9, H. 45,27. 6,43,1. — Vgl. 

d4d (die .«patere Form von rjdvl ) m. N’. pr. eine* Sohne* de< Ja- 
j 4 ti von der Devaj Aul und Bruders de« Jadu 51 Bu. 1,3159.3 162.3432. 
Hakit.IOG'i. 1617. VP. 413. 415. 442. Üiiaü. P. 9, 18,33. 23, 16. Vaju-P. 
in Verz. d. Oxf. H, 49, a, ulL LIA. 1, Anb. xxvm, N. 4. 

I 

rPTTTrl m. N. pr. eines Mannes (oder Stammes) RV. 1,36, 18. 

^ ^ ^ R^2,13, 12. 1,01,11. 51,a. 

112,23. 4,19,0. 


9\ 



(Uiiatcp. 32,59) und rpFTTrl (igl. Schol. zu Buatt. 16, 
16), °ff ; die erste Form selten iu übertr. Bcd.; nach Vop. auch ffPrllrl« 


1) aufheben: ^ T^ciJ rlMN -iJIlH MlfuHl R. Gohr. 1,69, 15. 

(IHs) HIHaima 3,4, 44. T5FTT T^TTT^TT^T Mariv. 68Ä9. 

O l 

^IrTIWm r|T H. 6,82 , iöh. FTT^^ 4,9 ,ü i.‘ 

6,82, 158. 1,69, 1 6 (Goten.). Hariv. L6310. tjrfl rTIrin^ZIrT pass. Buatt. 
16,16. HIHrl R. 6,80,2 4. (U^) rlrl^'4i^F(i"NlHW Hariv. 

4504. ^PTFrFFF^R 2635. grlfq^T 3946.4503. FfT^fT Kaoh. 4, 
80. 12,89. — 2) durch Aufheben eines Dinges sein Gewicht bestimmen , 
wägen , abwägen (der Wagebalken an der Wage entspricht den Armen 
des Menschen;, mit etwas Anderm Zusammenhalten und genau prüfen , 
mit prüfendem .Misstrauen unsehen: 3c'{iC ; 4 R F^T7 
Rlfl — cfoMIcH fPFI^MBu. 3, 10588. Hr ; 4 I — HM'pTT R. 

2,61,9. tJ ^ grPTT UrPTJ rJHiq^l r] TJTJFR Rr7J- 

r^TTTrnX^I^ II »o- MB». 12,7269. Vabah. Bru. S. 27, a, i. cTFTF! c^TI- 
MlH^io. r^lVirTT >?rT: — 37Ts 67, 107 . Mit. 143,12. — T\- 

R rjHfMrll MBu. 12,239 4. FTtTtT: ST53 R ^ R. 3, 

51,21. rTTrFTTR ^n^4,9,i04. ^ rpT'7 7RH-U 

100 . hHc^J rjHNrG^-H 5,56,32. *7T rjrlPl • 

yjlrl Mberu. 33,5 (= 90, 18). 58, 2t. — 3) irn Gewicht gleichmachen 
mit ; gleichsc kälte n, gleichstellen , vergleichen; mit dem instr. oder mit 
einem adv. auf rUJiHI H^rfirirlT^' HTSTtTT rf- 

•N ^ 

HHW Z rT5T V*a*u. Bau. S. 81 (80, a„ 12. r^-'T'-f I*( -iMMlI'l d Fdd 
dimto I »TWdffH^PT Uni«. P. 1,18, 13 {= 4.30,3t;. rpTd 4, 

0 ^ ~N - . . ^ 

21,57. ^ dr^THTFcFFI 'Tdd ; dd^.3.a 3 - ff^d^rdd dTFIT gFTdTdTd 
R. 5,50,9 1. gid FT-*7Rn|' d STCIT^pT dT'dddJiu w.i r. 3, 17. — 

4) Jmd die Wuge halten , sich messen können mit ; gleichen; mit dem 
arc.: ddRT| dd rp?lf>7rj dTH^T: 5Trdfd ^Td. M«uu. 20. ddFdld 
MnilH M -TdFd^TTä FT 7TOI : dd, ddFTddcT dd dFdf^- 

51^: 03. dHTTRT 'if ddfdTddT'TddddR^ Riiart«. 3, 7. In gleichem 
Maatse besitzen, erreichen: dTdTTddFd^Tt^TT d (pIT:) d^Tdd P7- 
^FdFTddTrdd'dldiitPTT: R*su. 13,75. — Vgl. dH Hl. dMJ. dH. 
5H. d-^ld'7. dF^THd. Fp^THd, l«^cil -ld_. 

— dT aufheben: (dd:) d 51^ (Irl Irl HrjHfd TJ Rrj did: R. <*».». 
1, 34, 10. 

— 3^ 1) aufheben: 121^, MTlKctl Verz. d. Oxf. 11. 93, a, 2. 103, a, to. auf- 
richten, errichten : rii('illdT HdTd: HHrll^^tdrnd = ZdlidldTd^ 
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Sch. iu Prab. 26,7. — 2) wägen: ZffWU Diner, im (KD*. 1248, a, 
iS. - Vgl. 3^FR- 

— TFTj/*</er» einander abwägen: HIHlH rjdMI TFT- 

H l dMc^ .MB u .<3,2607. 3 ^37 3 epTIT UMHHOTJ 2,657 «• 

CpWi I (?) ra. N. pr. eines Fürsten Bens. Intr. 358. fg. 
cfFPT (▼on rTrT) n. 1) das Aufheben: ^TT^TtTPT ÄImkb. 146,25, — 
2) das Abicägen , Abschälzen: (JTT ^IT 

M Ri*k ii. 30,16. — 3) eine best . hohe Zahl Vjutp. 179. 

m. pl. N. pr. eines Kriegerslammes gana ^ * u P*5,3, 

1 16. ^FT'VpT in. ein Fürst dieses Stammes ehend. 
r{H mr( uft (?) f. = rjni Kocher £abdam. im ^KDa. 
rlrlN^TT f. = rpTHT BaU. P. 3,15,19. 5,3, 6. 7, io. 
rj^rl H T f« Basilien kraut , dessen verschiedene Arten in Indien Tieifach 
angepflanzt und gebraucht worden; bei den Anhängern des Visbnu wird 
die Pflanze als heilig verehrt. Katna*. 109. Buag.P.1,19,6. 2,3,93. 3,13,22. 
43.21,20. 4,8,55. 9,4, 19. V a j c* P . »u VP.78, N. Padma-P. in Verz.d.Oxf. 
H. 16. Braiimayaiv. P.ebend. 23.fg.26« Der Ursprung derPflanzezurück- 
gefuhrt auf die Haare einer gleichnamigen Göttin 24, a; vgl. 23, a, 32. 
b, 15. Wollu. Myth. 167. fgg. adv. Buag. P. 3,15,49. — 

Vgl. tt°. 

g°-+-CT) f- eine but. Pflanze = R*t»a*. iro(KD». 

fjr TBITvT g°-^qW) n. ein Tu 1**1 -Blatt, als Ausdruck einer ge- 
ringen Gabe Molksw. 

rjrlVflN^TI^c (2°“*-FT°) m * die Vermählung eines V ishnu- Bildes 
mit dem Basilienkraut , ein Festtag am 12ten Tage in der ersten Hälfte 
des Monats Kärttika, Molksw. 


g°-f-cj 0 ) ni. ein kleiner Altar , eine viereckige Er- 
höhung vor dem Thor eines indischen Uauses , worauf das Basilienkraut 
gepflanzt i cird, Molksw. 

f. Vop. 26, *9 1. 1) Wage; Wagebalken ; Gewicht Stenzler in Z. d. 
d.m.G. 9,663. fgg. (wo auch eine indische Wagcabgebildelist). AK. 2, 9, 86. 
Tbik. 3,3, 394. = ITHund^TTTJT ein best. Geräth (bei Wilson durch vessel 
wiedergegeben) ll.au. 2,49 2 . Med. 1.24. VS.30,I7.£at. Ba. 11,2,9,33. cjrll 

qn ST ff tqi^ v WlrjJdWfl^M. 8,403. qRqntTSI TTHFTTq- 

c^NNilTI h45I: 9, 330 . Passat. 1,439. 99,25. rT^TT dU\ rpt F4T ?T q?- 
qiHT JTOKatuas.7,94. rfrf: 5T(T( rprfT (iHlcII- 

TmrTos- r^dT OT: OTT3J5: MBn. 13, 207 a. 3, 10590 . 1329 s. 5Tft( 
r^rl IM R i^OTFTTH 1329«. gdT TJOT 13, 20 - 1 . hIhiH ^rFTT TTOTI- 
5P1c^-2067. cHUl U\{U*{auf der Wage haltend, wägend 3, 13293. r[- 
V(cF[abgewogen 10587. 13,2065. efi'-tlrl^HMI der Taube 

abgewogen 3, 10585. ciHMI ^4 1 ^ Ul CikrH^ Mit. 140, i. «^tftcjri- 


der Taube 


*TTN RTOT: 



HsIH TrT n, 84. grPTT TT^TOT 


dem Getcicht nach V ab ab. Bru. S. 69, 29. 1 8. tlirHHtfJ Hrll «fitfl ♦jHUI 
tf\ MM^TH Gold so viel als er selbst wiegt Da.nasagara im £KDr. die 
Wage als Goltesurtheil Stbnzlbb a. a. 0. JUn. 2,95.98. Mrkkh. 156,3. 
Häufig bildlich gebraucht: cp TT HMI IclSM (*o i«l zu 

trennen) bei mir haben alle Wesen gleiches Gewicht (wörtlich: die 
Wage , der Wagebalken steht gleich, horizontal), ich mache keinen 


Unterschied zwischen ihnen MBu. 12,9850. ?J?PTT 
TcTT^JcT 13,4828. Tqi^T n^T: cpFTl tlHHJ 

^ 1,96«. 

g fld'il 3095. 13, 15««. 3651. R. Go**. 2,61,10. Hit. IV, 129. 

° L ^ r-, 

M*r*. P. 8, « 2 . Jirx m OTT »TTOTgOTT :=T OT OT: MB«. 11,35. r-pTT- 


: TOT d: 5TOT I 


12,7269. 




rJ'TUH^PANKAT. 1,421. 



ge- 


genseitig in Vergleich kommen, einander gleichenUkaii.S, OS.qHHl HHcl- 


HrTTH^HRiUI ,5 - ^slrJHTTU^IT so t. a. 

einem Lotus gleichende, 8. FI Hrll M^l^l^fH Kumaras.5, 34. 

Daher geradezu so ▼. a. Aehnlichkeit, Gleichheit Tarn. H. 1463. II. an. 
M.D. OTT^T ^TOTTOTOTFOTT rFTFT R*gb. i9,so. 'Ti^dM^ IHdlM- 


Mrd. un-JT ^TOTTOTOTFOTT R*gb. i9,so. JOTFTWdFT- 

^UT?? Mioa. 93. mit dem geu. P. 2,3,72. QrlT ^I^fTPT HTTFcT *• fin- 
det keine Aehnlichkeit mit D. Statt, I). hat nicht Seinesgleichen Sch. 
Vgl. HiicfH! (so ist zu lesen st. °fJrJT). — 2) die Wage im 

Thierkreise ; das 7te Zeichen in einem nach Art des Zodiakus einye- 
theilten Kreise H. 116, Sch. II. an. Mbd. 5FITcT FpnqTU^JT 
n ^rr^FHTFT Pan KAT. 1,375. Varmi. Lagucg. 1,8. 83, «. Bru. 5, 
20 . 11,4. 25(24), 9. 26(25), 19. 21. Sörjas. 1,58. 2,4 5. 3,19.45. 12,45. 
49.58.67. 13,7. 14,4. Buag. P. 5,21,4. — 3) e in best. Gewicht, = 100 
Pala AK. 2,9,87. 11.885. II. au. Mbd. Suga. 2, 175, 16 . 83,17.20. 50, 


15.16. MBu. 14,1929. 




: 3, 1718. Va- 


rau. Bru. S. 54,17. — 4) Dachstuhl oder eine andere Art Gerüst , = 


jp£TTTTT TT5T H. a n. Mbd.; vgl. und ^IRrfll. 

cjrJHiTtS (^ 0 -+-qn°) 1) Fussreif (als Schmuck) AK. 2,6,1,11. H. 
665. an. 4.62. m. Prab. 71,3. f. nach £K1 )m. und Wils. Auch 0 efil£T f. 
Bii au. zu AK. £KDr. — 2) ein best. Gewicht. — 3) hundert Millionen 

H. an - 

c\~i l^ilOT -4- HiT^T) m. 1) der Verschluss für die Wage, der Ort 
wo die Wage aufbewahr t wird: das hier obwaltende Geheim - 

niss, Bez. eines geheimnisvollen Verfahrens, bei dem Samen abgewo- 
gen werden und darnach die Ergiebigkeit einer Ernte berechnet wird , 
Varau. Bru. S. 27, a, 10 . — 2) °qm das Goltesurtheil mit der Wage 
(*gl. CpH 1.) Mit. im ^KDm.; YgI.qn9T 1 >t. 

rJrllU^ (cjrll UI) m. 1) Wagschale Wils. — 2) Ruder Trie. 1,2, 
13. Har. 143. 

'cj'H I WP m * Träger einer Wage, das Zodiakalbild der 
Wage Varau. Laguug. 1, 13. Bru. 26(25), 20. 

H'HI'Hl^ (rf?IT-^UT^) 1) adj. eine (die) Wage tragend: 5RT: qT^- 
FrF^rn^TTI^ Mit. 146, 1. — 2) m. a) der Strick , 

an dem die Wage hängt, II. an. 4,254. — b) Kaufmann (vgl. rpHI 
wägend u. ^TT 1.) H. an. Mid. r. 266 (adj.). — c) die Wage 
im Thierkreise Med. — d) N. pr. eines Kaufmanns MBu. 12,9277. fgg.; 
vgl. 9350. 

cfrTTT^T IcJ^I I q°) m. 1) ein Mann auf der Wage d. i. so viel 
Gold oder andere Kostbarkeiten als ein Mann wiegt ; die Darbringung 
Ton Gold u. s. w. in einer dem Gewicht des Gebers enlsprecbeudeu 
Menge gehört zu den 16 grossen frommen Geschenken, AV. Paris, in 
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Yen. d. B. H. 90 (10). Bhavishjott. P. ebend. 137(170). No. 1218. 
Matsja-P. in Yen. d. Oxf. H. 43, o, 13. Lirga-P. ebend. 45, a, 2 4. — 
2) Bez. einer best. Büste Jagr. 3,323. 

(rjrll 5T°) m. der Strick , an dem die Wage hängt , P. 
3, 3, 52, Sch. Auch °yni c J ebend. 

rl^lMfy grn-f-«Tffc) Wagebalk'n: W&HliUrMNlfa FHRFTT- 

wcranwii gF^ft wt rHwy: ^ n p*«,t. i, icb. 

Cj~ll'qrl^(Yon rjrfl) adj. mit einer Wage versehen: 7 ^q: Varab. Bru. 
26(25), 19. 

fjdl Nisi (TTT -+- Hl 7l ) n. die als Geiricht verwandten Beeren des 
Abrus precatorius Lin. Trik. 2,4, 14. 

H~HT (cJ~T I TfT) n. der Strick , an dem die Wage hängt , AK. 
1,4,81,239. P. 3,3, 52, Sch. 

rJW und FpTT **• = ^0 bürste der Weber £abdar. im £KDa. 
fjlT = Pinsel , Bürste Saras. zu AK. £KDa. 

r. eine .4r( Bachstelze Trik. 2,3,30. 
f. = cjT'M'il Baumwollenstaude Katiiam. im (KDr. 
cJ^VTiTI (• dass. (rgl. rjT'l °) Rathaii. im £KI)r. 
fjrl YAQri I (fjnl 37 J ) f. ein Balken über dem Dachetuhl (?): 
FtF-TR^ >RTFT ^ FT ff T nW qT^T 

q^H Varab. Bru. S. 52,30. 

(jFTf (ron rJ-HI) 1) adj. f. TT; Accent eines mit rjc^U anlautenden 
comp. P. 6,2,2. a) einer Person oder Sache das Gleichgewicht haltendy 
gleichartig , gleich P. 4,4,9 «.AK. 2,10,37. II. 1401. Katj.Qr.1.5, 10 . 16, 
1,10.43. 23,5,33. rlMIHTW: 77T Gonu. 3,5,13. Latj. 6,9, 

8. 8,1,10. cJ^UN^T mir gelten sie gleich viel Brabmar. 1, 

31. tWiMI von gleichem Stande , von gleicher Kaste M.8, 

364.368. 10,5. ^ITJT^^ TFT gleichbedeutend AK. 2, 6,3, 9. 2,1,17. 
Trik. 1,2,28. H. 29. rTFZJH-^l^fH dem Lob und Tadel gleich viel 
gelten MBu. 3, 158 46. Biiag. 22, 19. — ° J{U| Suga. 1,153, 7. Quarta. 2,4 1. 
Mrrku. 48,22. Parkat. 1,278. P. 1,3, 42, Sch. Agr. Gruj. 1,3. 

KÄTj.gii. 12,2,7. 15,8,19. rlFTlfr^ H^IFqTPT^“UI »o r.a. 
unser Genosse R. 5,90,4 1 . Mit dem gen. oder inslr. P. 2, 3, 72; das 
lertium comparationis im inslr. oder loc.: TfUi ^FTF7 71- 

f5FI^KATuop. 1 , 22 . TTaPT^TSf W3 rjjfl J TT 5MTMH: R. 1,7, 
17.72,2. 6,19,31. Ragh. 18,37. Katuas. 25, 193. 5T- 

RFTF^FU^TI: Hit. 1, 119. T rjcrQMtq: Y7T: TFT: Rago. 

12,80. öFTT ^FcTT TFTTTmFFT^ MBu. 2.2165. T TOTTTTHTT 7T- 
TFT' 7 7JT TT Jagr. 2,77. TT ihm gleich M. 4.86. 7 

rpTJ TT T~T TT ^T5TT R- 1,54, « «. TTTT^T^ — T TT^TTT 
rTTT: N- 4,6. Malav. 11,2 0. MluIfrJ^ÜI R. 3,44,6. 2,52,2 1. VarIu. 
Bru. s. 53, ii. tliifl 7 5F7T7 7 77T T'FJTTTTcTTT MBu. 1 , 8034 . 7- 

^ -v ~ . rs . ^ 

T^FTT £TT FT7TT R. 1,42.2. TTRT ?) TTT: P- 5, 1 , 1 13 , 

Sch. I 11 comp, mit dem womit Yerglichen wird: ^TtTFT Katbop. 1, 
24. 3TFr7Tfn° St-ga. 1,94, 17. ^TTTFTTTT TTTH mit den Haaren 
am Körper gleichan ZoMJagr. 1,206. M.5,66. Ragu.2,35. Vid. 58. T|rj- 
rUHMTHT Parkat. 111,69. In comp, mit dem lertium romparat.: TFT 0 
MBu. 14,95. 9|(](rJ^dT I>*acp. 6, 12. r^rU^adr. in 


MBu. 14,95. 5T 

111. Theil. 


31 . hth 


so y. a. 


MBu. 1,8034. 7- 


T7TTTT mit den Haaren 

o 


00 


gleicher Weite P. 1,2,57. f|T TcTJT^ 5,1 , 1 «5. STT^PIR rJc^<4HM)rl 
Sch. K»{. iu P. 1,1,56. qMlMrMH^Wy R. 2,74, 

3; Tgl. Gou. 73,6. gWrTFq gpTIFH^UMfu 6,90,31. 

MBu. 13,6074. TTTT TTTF^FTTTTTTT Hamy. 4275. — b) 

geeignet zu (inslr.): T^TTT — T^THTtTTR TFTTH Si'bjas. 14,6. — 
c ) = TT gerade : grT^TCTTT^FT SRI I £ Varau. Brb. 4,2«. — 2) m. 
N. pr. eines Gandharra MBu. 1,4073. 

JFürTT (Yon fpD f - Gleichheit MBu. 1,4839. VP.45,N.5.^fr- 
gFTrnT^R. Gobr. 1, 4, 7. MBu. 8,774. T — TTT^TFpTJFTT^ 
1,2297. 77TT FpTTTT Gleichheit des Alters N. 13,47. Gleichheit des Or- 
tes, Conjunction : — TTT^T gcT4HlfTrll: Sübjas. 1,57. 

üebereinstimmung mit dem beobachteten Orte 2,14. 3,1«. f^WJHT 
7,18. 11,19. 

rjrürl (wie eben) n. Gleichheit Sörjas. 11,1. grTT TM7I TTIM- 
Prab. 27, «4. TT^° SchoL zu Scrd. 1 , 22 . 
fJHJjrfn adj. der auf Alles mit gleichen , gleichgiltigen 

Augen sieht Bbag. P. 1,5,24. 

TFITTTT (FpTI -+- TFT) n. gemeinschaftliches Trinken , Trinkgelage 
AK. 2,9,55. 

FpTTTTTT (rJ°-4-TT°) f. thecombining oflikesets Colrbr. Alg.173. 

cTFTTTI THI ( T «n TF7J -f- TTTTD f. das Anreihen gleicher Handlun- 

o o S 

gen oder Eigenschaften , Bez. einer rhetorischen Figur: T^TTTTT TTff- 

rTFTFFW £TT F7TrT^T g^MfW II 

Sah. D. 695. Kuyalaj. 476. 

rjrUrlTluil [QrU -^-T 0 ) f. eine best, rhetorische Figur Siu. D. 744. 
Cj^Uyi^ von 3^^ adT * 9 leic,t mässig y zu gleichen Theilen Sogi. 
2, 327, 1 3. 

cprU^ll i g° + ^°) f. equal subtraction Colbbr. Alg. 245. 


QA | 1) adj. a) adstringirend Uradik. im £KDr. AK. 1,1,4,18. II. 
1389. Mbd. r. 165. Sega. 1,179,5. 190, 5. Ind. St. 2,262. — b) bartlos 
Uradik. — 2\ m. eine best. Komarty = TT^TTTTTrT Bagar. im (KDb. 

— 3) f. | a) = yib-tHxCayanMj indicus Spreng. H. 1175. Mbd. — b) 

= TlS-Jit = eine Lehmart Mbd. Nigu. Pr. — c) Alaun Nigh. 

Pk. — Vgl. TTf. 

Hy ('Ti (yod 1) m. a) wird Sega. 1,196,2 1 unter den TFJF?J 
Körnerfrüchten geringerer Art aufgezablt, nicht unter den Hül- 
senfrüchteny unter welchen (197, 14) (= rJH^l), die gewöhnliche 

Benennung für den Cajanus indicus , erscheint. — b) N. eines Baumes, 
der in den Landern am westlichen Meere wachst, Sega. 2,84,13. 64, 12 . 
174,18. °ctFT 1,183,13. — 2) f. r^y|(Hil a) Cajanus indicus Spreng. 
Buar. zu AK. (KDr. — b) eine best. Lehmart AK. 2,4,4, «9. Nigu. Pb. 

— c) Alaun Nigu. Pr. 


TT^TTTTFT (T°-1-7T J ) m. eine best. Komarty = 

TTFT, (FtnhHM, Hlf^HH.f R agar. im fKOa. 

fjN(ißiH g°-^ßr°) ra. N. eines Strauchs, Cassia Tora Lin. (t|- 
TFT^n, Cabdak. im gKDa. 

^TT 1) (YOQ 1. T) 0*yl. = Naigu. 3,1. Nur in den folgg. Yedischen 

24 
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5^ 3*1 


compp. — 2) f. = HMI Flaechengurke (abuam. im (KDa. 

gRfjrrr adj. mächtig im Thun, Ihatkräflig: Indra 

R V. 3, 30,3. 6,22,5. 3,2,31. 10,8. 37,1.70,3. 

, gIq^|H*i^adj. dass.; im voc. Ton Indra RV. 8,55,12. 

'O 


g° ^TicT) ad i* villensstark, ini roc. ton Indra RV. 8,57,2, 



adj. Reiw. voulndra's Rogen, nach Nu. 0,33 so v. a. 

5f7 oder ; viell. höchst verderblich (?T von 3. TtT/ RV.8,60, 11. 

rjfcJd 3 ! g o -^5T5r> adj. f. E(\ mächtig herrschend , von der Adili 
VS. 21, 5. 

r|Wl| {rT 0 -*-H von 2. 7T^") adj. mächtig verschlingend: c|- 

FTITM: H^WTTTfT FT 3*7: RV, 1,140,9. - Vgl. gram. 

adj. mächtig erfassend^ von Indra KV. 6,22, 5. 

gFrnl adj. = gnm. ^t^t hv. 2,21,2. 

rjFlil N CT 0 -f-lflc||j adj. starknackig: rTN RV. 5,2, 18. 8,53,7. 
Indra 17,8. HI^MI ^Wl-il F|FFIFTT 1«187,5. 

r|Ms|lr4 (?J ° sllcl) «dj. mächtig geartet , gewaltig , herrlich; nur 
▼on Göttern gebraucht, von Indra HV. 1,131,7. 3,32,11. 6,18,4. 10, 

20.5. Varuna 2,27,1. 28,8. Varuna-Mitra 1,2,9. 7,06,1. von an- 
dern Göllern 1,138, 1. 168,4. 190,8. 4,30,4. 11,2. 5,2, 1 1. 27,3. 10,63,6. 

cjl 4 <(W (rj 0 -*-^ 0 ) adj. der herrliche Gaben hat, von Indra RV. 
8 , 70, 2. 

hochherrlich , viel vermögend; von Indra 
HV. 1,9,6. 4,21,2. 6,18, 1 1. 12. 8,79,2. Agni 3,10,3. 6. von den Ma- 
rut 5,87,7. fpFTj q; r^TFI: *11^1,38, 

s. jfq 9,98,i. 

FjfqqnjT ^ adj. lehr tapfer, tehr muthig ; von Indra RV. 4 , 

22.6. 6,31,5. 46,3. 1,24,37. 59,10. 10,148, i. qf^T y4*rHN'j‘-UWJ, 

43.7. 10,61,3. 

(i nach SU. zu Vielen kommend; unter Vergleichung von 5J- 
MH wäre zu vermulhcn: mächtig widerstehend , kräftig tum Wider- 
stand : ^ dwniri ^rt^i q r fw ^ rv. 

1, 30, 9. 

fJFWW 'FT° -+■ ^FI) *dj. nach Saj. Viele tödiend: 
^RlÄfnWRV. 1,32,6. 

r^l + Ü°) adj. lehr andächtig, lehr fromm: lutrjiq- 

RV. 5,23,5. 



i O 


cJFffi*. fpm 

cj|eH*U (rf J *7 °) «dj. sehr eifernd , sehr grimmig; im voc. von den 

Maral KV. 7,38,2. 

CjNMH (cj° -+- qr%]) adj. sehr wirksam: RV. 8,70,2. 

rjl«|4kl (fJ°-*-5FT) adj. stark versehrend , verderblich: wllfi: $T- 
US) HV. 6,0, 3. ff h4i ®P5Rrob gürat i ri?rnn 1 8 , 2 . 

V°> a *y* re * c hlich gewährend: ff riTf ^?T *TT- 

^*TtJ sTT^ RV. 7,23,5. 4,21,2. die Uarut 5,58,2. 

rjl 4^171 f| J ^ hl j adj. nahrungskräfiig , nahrungsreich; stärkend 

(rgl. WJZ TT? Irk VTr\ FuMfII: HV. 1,30, 13, 3T 

TFmtTp?: JW fjFFTO 6.18, 1 1. 

0 -t- 5T adj. vielvermögend) im voc. von ludra RV. 


6, 44, 2. 

im SV. oxjL) adj. potente spiritu praedilus, von 
Indra HV. 2,22, 1. 8,57,2. Indra-Varuna 6,68,2. 

Cji + Sf°) adj. hochberühint , von Agni HV. 3,11,6. 

ratgraskfriq ^iq 5,25,5. 

cJT (superL von rjIctH; nach dem Padap. vou mit einge- 
schobenem ff) adj. der überlegenste , der stärkste , validissimus: 5T cf- 

^ ^ jto r v. i, tse, e. qf^g- 

fq^MI AV. 6,33,3. die AcTin RV. 5,73,2. 

(?on HM fl; adj. kraftvoll , mächtig; vermögend: HV. 

1,53,1. 2,12,12. 4,5,3. TS. 2,3,14,4. HV. 1,163,6. 7,20,4. 10, 44,1. 
3SmiTÜT <T4H rjf^FT^ ^ 4,29,3. -Tai 

fstu Ul H^r, 56, 7. 38,1. ^ 87, 6. 1, 

190,3. TB». 3,1,«, 9. 

adj. mächtig rauschend, stark tönend , laut 
rufend: ^HTin q *TT^rf 5I^f: RV. 4,6, 

10. Agni 5,8,3. 

Ip[° ■+■ MHj adj. dass., ron Agni RV. 1,38,4. H Ti^T 

q grronii: 127,6. 6 , 48 , »3. 3 h pt 

mP7 ^SifrT: 5,36,7. 2,17,6. 8,46, 1 8. 
gTWTjg 0 adj. dass.: 

RV. 5,16,3. 9,98,9. H^rlfrJTMyill: 1,166, i. 




■sr 



CjNH (▼«n ^ eiue zu rn’^T^T nud f|T : 7 , ^7rTjorauszusetzende Form. 
ffTFTT (r|FT ein .Mal rfFT°) adj. reichlich spendend , von 1 u- 

dra RV. 1,29,1. 5TPT Frj'^ fNq^.33,«. 8,50,13.70,2.81, 

29. die M aru t 5,57,8. 


-V 3 



5 


2FT-+-^Tj adj. mächtig brüllend, dröhnend: ^TfT H V. 10,99,6. 

rpnfqtMj.: m\ ÄFrj'TT^qi^'il PT^T : ^T T 7TrtqT'T^ m- 

fkrrW: rv.io,o4,4. mm \ 1 3^%^ rthpM 

Tqqr >I'4 I6. Hie Red. Ton fpfrpr passl auch 

hier, so dass wir geneigt wären das Wort für eine Contracliou von 

anzuselieu; weno ^TrT als partic. gefasst wird, muss eine 
Unregelmässigkeit bei der Hildung des nom. angenommen werden. 
^nTfT^TFT 5F1?T) adj.scArsIar/c, übermächtig: ^ ^7 51^1 5T- 

nTRFi srmv: i qnir ptrr fRoWR jtt: 

- - - o i ' w 

HV. 4,22,8. 

S 3 *S "S « 

1. f|5I, ffl5Tff etwa träufeln ; die Comm. umschreiben: ^TTH- 

qpH. auch qPTR. tri RV. 9,109,32. 43,2. 107,9. qT^ 
pfy rllklrl 27, i. — Vgl. HI5I, rTIRfT 
-Rl) herabträufeln : ^*>3 N fTPIfl H rlPTfT Vjl Ul^l-U I T^TTI- 
sf7: HV. 9, 109,22. - 2) träufeln, ipenden: H^PTH (f 1 ? PI- 

q RV.9,63,23. 3RI qi qTrT T^I qT 

51 (vgl. Bwr. Gr. § 813. IV' ; der Accent aber aultallend) 4,38, 
I; nach Sw. = ^fFTFU Naigu. 2, 19 = ca us. 

spenden: ITT^ (FTi FT dUlM Välaku. 5, 15. Nach 

Naigo. 2,19= cJfPfifo - Vgl. HRI5R. 

2. FpT scheint eine Nebenform zu zu sein in den folgenden Stel- 

f|T5Ifl beschwichtigen HV. 8,15, i u 


len: fT^TT ^ 
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der Sache: 




WHIhI(I dKtldHI ^POT: r 4id*jW befriedigt sein 

A V. 3,17,8. - Vgl. ai5T. 

^T^CJ~<JId (ep. auch med.) Dhatup. 26,75; erhält keinen Binderocal 
^ K Ar. 6 aus Siodh. K. zu P. 7,2,10. cjdR; dU^lId; cWS T; 

(Buatt. 15,8); mglj; (mit Prasensbed. K Ar. zu P. 3,2, 188 ); 1) sich 
beruhigen , sich zu friedengeben, sich zufrieden fühlen, seine Freude ha- 
ben: SJ?TT JTT3T fHFTTFd cJGlj'^FTT^ FT 5JR: MBa. 3, 1 109 . MNrT- 
RR F HR: R. 2,32,16. cj'-UfiFT d (Mid d MBu. 

13, 127 6. cRH d M2INd ddT f A I^U 2, *49. Buatt. 2. 13. 14, 112. cTT- 

o cs " * 

!?! ^ H}cT: d^?22, u. tfTqj7^R%T}TH dfd'JHT^H MBa. 
4,1362. zufriedengestellt, befriedigt, zufrieden: cRd JWJ d/^4 M. 
2,2*8. «JtiMäKMUiUrty: 3 , 233. 7,209. Arg. 4 , «9. r. 1,1,87. qf? g- 

'^mj sa, ib. Viü.93. qqr ^n^FHFT qrq g£ q qrqq- 

q Hit, 1,134 . Tattyas. 39,9 . 11. Vid. 276 . Buag.P. 2,2, 1. Mit dem inslr. 
der Sache: 3WI 

£r. 1,17,5. (l?|| d-UF T^FTJ JF-7J^MBil.3.225. 12,6708. 

R. 3,7, 29 . Hit. Ul, 2i. FFdiTST^ u. s. w. rRTH ^rR FTcT^ FTT M. 
3 , 207 . 12,37. MBu. 1 , 121 . (^4<£lV^dcJ^d ^TT: Bha..tr. 2,72 .^FcJ- 
Harit. 7263 . Ragu. 3,62 . Raga-Tar. 5,443. link P.1,5,8. 

rp^TfT 3,6,33 . FFFT t| dgllfM rPTS.v r. 1,9.5,25. R.l, 1,83. 6,6 . Vid. 
245 . Vbt. 33,17 . Vid. 334. r^T qifpj^q f R: Biiag.P. 1,4, 

26 . Mil dem gen. der Person: tcjd fd^l FR — dHN FTFJ TR 

MBu. i,8 36i. 3018 . FFTT c^Jd HrTT FT FHT Harit. 7764. Fd- 
dF: TFT dT?7JTd Buatt. 16,3. Buag. P. 7,9,8. dFd FJ^T 'Hdc^R- 6, 
7,9. Pankat. III. 154. Vbt. 11,20. mit dem dat. der Person: cTT^f FJdT- 
TJ xj Katuas. 24, 195. 18, 202 . mit dem instr. der Person : tjlnl ^ d F- 
qi MBu. 4,291. FTcFFJdTcFdT dT?'. Bhao. 2,55. mit dem loc. der 
Person: 1 UTTFddn ?(! TTHT^Vid. 135. FFFTFd^ qT dT- 

fi FFFT q rJ'-Urfl Pankat. III, 155. 154. Hit. 1,19t. FTFFH ff3J- 
R ist mit sich selbst zufrieden oder ist in seinem Innern zufrieden 
Buag. 6 , 20 . mit qR und vorang. ace.: cf FH rJHIF Katuas. 14,88. 
— 2) Jmd zufriedenstellen, Jmd zu Gefallen sein ; mit dem acc : qT 
qcnqgqn FTd d^T MBu. 1,4 198. — caus. dT^FH beschwichtigen, 
zufriedenstellen , Jmd zu Gefallen sein; mit dem acc. der Person und 
instr. der Sache: J]H qTqi HftfrT ^ Hl IT A fl gq^rfl (sic) Trifft 
RV. 10,27,16. Wqi7 - dl'-WMIM SRiX^MBu. 5, 739 1 . KathIs. 7 , 53 . 

qqqqqnT ^mi dH? ^?rTrFdT qq: harit. 6164. q qm — 

ftift ^f^mbh. 3,9913. 2078. qjRqj qrq 1, * oo. 

qTqq%qq^M. 8, U4. cTTF^d q^.|^*5I ^^tö^FcRT R. 2, 32 , 17 . 
Dacar. in Bbsp. Chr. 191, 13. dTFTFFJ d cf dFF^MBu. 4,25. 
q^^BuATT.^eg. 15,87. HR qqfMiqqqiMMc^qmq) Buag.p. 
3,23,3. nSTTO '7Il^^r5T{T7 n^SH^TFHnf^H IUI Märi.P. 26,37. 
*75#T frT^pff d m »FlfdldN'dJIW Pai1«at. 38,3. pass.: >7FI dT- 

O v cs 

qj(i 'TqFPTT 75IT Buag. P. 3,14,46. tllcHH qPR^ eich zufriedenge - 
ben: TP7 M^fdi^rj fl dd I ^TrRH 4,8, 

33. dUMd zufriedengctlellt, befriedigt, erfreut: q^ J IfdlTillddl 
^TST fddl MBh. 5,7326. R. 1,44, 13. qffnfqrTI «^IfTI zufrieden mit 
euch Buic. P. 6 , 4 , 13. dildril“di4mM*i TRFT R. 1,28, 29. 58, 20 . 63, 


g* 


q^Td 


MBu. 1,( 198. — caus. 
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19. 65,18. Katbäs. 4,22. R. 1,62,26. gU. 160.— VgL 3- 

^ d(MH^(u. dld), 

— 31 caus. i ufriedemlellen : H dlH(: (RqT- 

kge. G«bj. 1,6. 

/V 

— Mich vollkommen iu friedengeben , — fühlen } sieh sehr freuen: 
qq^qq^Buio. p. 6, 18 , 67. o^i^-^fq H^rrTT WM'Jqi fqi- 

q^T qf^qfR 5 , 3 , 6 . '.jqq: qif^lrddl I qf^prffl Tnfp qT- 

nTT qRFT qi 1,3,2. rRTTTq dirMl Ml^cJ'-qri q s. q qq- 

q nqq qqfq J:raq: I 3rfld'j q H^q nqq II R. 2, 

2 , 33 . qFqrdid q qf(rfqfq -TUfd^dJI Bua«t«. 2 , 2 . q^ - qn^- 
fqq qf^qfq f^qfq n^wq r.s,i,h. q q qf^yjiin - 

Tc^icA bin mit dir nicht zufrieden 3, 66,23. aus Freude Ka- 

tuvs. 18,79.359. M I { vollkommen befriedigt, — zufriedengestellt, 
vollkommen zufrieden , — froh M. 4,227. R. 2,52, 57. 3, 14,23. Tat- 


H (WI- 


tvas. 39,2. Dbv. 13, io. STTUnicH qFRT: 


MBu. 13, 


Paskat. 1,315. 


569. (cFRT) qqni qrpiR sw wn R. 1,14,39. qqTq^ 

Buahtr. 3 , 54 . q^ToT ^^T(cjyVJ Jagn. 3 , 53 . ^qfT 
sfw HP di^IR yöjlltT qiq^wohl so ▼. a. zu Allem be- 

reit Harit. 6518. — Vgl. '1l(ctlM* — caus. Jmd vollkommen be- 
schwichtigen , — zu friedenstellen, Jmd überaus zu Gefallen sein : SJ- 
d.HUII^q^l qT -iqrq^t qpq qpqiwqfq Pa.«at. 1,315. 
qpqfpn q^qT q qqqTqqr^MBu. I4,t33. 3, I67II. 15, 820. 
Buio. P. 2,9, * 1 . qrq - qTpT^: '-id rlldMc^PAxa»T. 38 , 22 . qi qirfld 
qspnqq^rqTTt qpqrqqnTnn q qm^fq 223 , 6 . qpqifqq buäg. 
p. 9 , 5 , 22 . kath;.. 20 , 226 . q^qr pqqi JiNWHifR qpqrfqq: 

Harit. 3974. R. 3,40,*. jp^q qTpTTTqq: 2,85,15. (MUi q ^TTT 
^qiw (= qq; qf^qnqqT: 6 , 101 , 2 s. 

— q Gefallen finden an: qg^TTH yi'd^qw}: Bii*n- *2,83. - 

caus. Jmd lufriedenttellen : ^Jplcld ~ Sqi®l Bb * u - P* 

3o,i. qqrfqq 9,24,31. 

— HVJ sich zufrieden fühlen: H^RRTtT MBu. 12,6283. 

— fR ^n'cA beruhigen , sich zufrieden fühlen, seine Freude haben: 

dl'dlfa (rJ^T) Bqartr. 3, 4. tfcrnr ffgRcTR^ gen .pl.) 9 1- R R 

TOTR H^RR 3RRRTTI gu. Cu. 63, 12. Rr^R ^ 5TJT- 

^TrR MBh. 13,220. Hudl ^IsTT TRRR fRT 

R. Gohr. 2,79,32. Katuas. 5, 13. fRR aus Freude 12, 193. 25, 125. ff- 
zufriedengestellt, befriedigt , zufrieden: R. 1, 

1,84. ^TTTTOT'TfT^^: 63 , 20 . Bhao. 12,14. Hr^S: 3, 17 . 

q§qr qq^rqfqq^i2,i9. q^idiq° 4,22. qqqrqrqqT qqrq^T 

qr5l f^q q M. 3,60. R. 5,19,8. 1,63,5. Hit. 1,134. 135. GIt.12,17. 

h. 133. gqq?: qnqpr: w^-hhitm g^qfq p*«at. 1,31. j-^3 

missvergnügt Hit. 1,22. — Vgl. HRR- — caus. Jmd zufriedenstellen , 
zu Gefallen sein, erfreuen^ beschenken : R MrMIH HcTH- 

RT tl MBh. 3, 13685. TO FWP 13,156. 

Mark. P. 18, 20. cR'.H dll^dld^ — Hd^lld^ Raga-Tar. 1,107. TORT 
RTTTTHT: Bhartr. 3,5. 5RTTR Fd TR FTR Katuas. 3,56. dT- 

** f\ "s, 

qqfq^qiqq qqT^q h.t. 25, te. gqrragq^HH qqrfq^T Pamat. 

101,11. qqn7 «Al i diQf qnjSrj"! l*-dHUidd RÜa -Tab. 5,379 . Pa.t- 


1,156. 


Parkat. 


101,11. qqrq 


6VO 
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bat. 236,2. 

m. 1) Hülle de i Heises , Getreides m. i. u>., Speise AR. 2,9,88. 
H. 1182. an. 2,562. Mei>. sh. 13. AV. 2,6, ic. 11,1, ia.29. 3 , 5 . ^4« - 

g^ sn g^J r 4H wwg rrf^gr 12,3, 19. grNn qRT^^uf^n 

{^iIh H^HsIH^Ait. Br. 2,7.9. (%t. Br« 1,1,4,11. ^^TeTT 
7, 2,1,7. Katj. (r. 17, 1,23. TBu. 1,6,5, 5. AgY. Gruj. 4,9. kAug. 42. M. 
4,78. 8,250. Ja«r. 1,189. MBu. 3, 5 iss. 13, 50 1 3. Sega. 1, 103, 12 . 107, 
18. 108,6. 158,11. 2,42,8. 5fi^t^f5TSEKlfrI WHMFHnjHIGJMil 
FFT MIFF^.Uinf^FTF^HTFf P«*b. 29,13. F 

rlUsdl: Hit. 1,31. FFTFF AK. 3, 4, 8*, 205. Tau. 1,1,69. 

H. 1101. FpH-FtfTircTPira FJUTF: Duibtas. 74,2. FfT rjNIUIM'-l 

^*TF #1: Dbai'p. 6 , 21 . FT TFFTTFF: MBn. 

5,4507. 12,5265. Vgl. SjgTT, 3Hrj, rj^. — 2) Terminalia 

Bellerica AK. 2,4,9,39. H. an. Mbd. 

(g^J ZJcJtTj m. Feuer [die Hülsen ergreifend j Taia. 1,1,66. 
(gTJ tT) adj. aus Hülsen entstanden u. s . ir. P. S,2,82. 

(ficll. von gTJ3T; m. N- pr. eines (Odra P. 8,2,83, Sch. 

n. Hülsenfrucht Varab. Brh. S. 15,4. 7 . II. 16, 

4. 40(39), 4. 

rjlJcH (gtJ-*-3R) N. pr. einer Gegend Varau. Brii. S. 14, 15. ?|cj- 
SRt. 1. 

m. = Feuer (abdam. im (Kl)a. 

m. N. pr. eines Mannes in einer Intchr. in Z. f. d. K. d. M. 4, 

166. fgg. 

(gTJ-fr-tp^) m. saurer Reis - oder Gerstenschleim St'gi.1,192, 
16. — Vgl. 

?|FT£ Unädis. 3, 139. 1) adj. f. FT kalt (m. Frost, Külte) AK. 1,1,*, 
21 . H.1383. an. 3,561. Mbd. r. 164. — FHIHd: R*cu. 

9,6«. STTT cJTTFT F FFTJ: gFFF: FF^F FJFT^ Naim. 

3,93. Vgl- r^l(Hi(UI, °^. — 2) m. a) Nebel, Thau, Reif, Schnee AK. 

I, 1,*, 19. Thib. 3 , 3 , 353 . H. 1072. H. an. Mbd. FT|TtF?^TF FJTTF cj- 
NlfNHHlliHF^MBu.9,3632. R. 1,49,17. 

3.22,13. 97TrW F'FT(FiFMT-7FT •«. °FFF 21 . Sit«. 1,20, 12 . 22,3. 
Va*ah. Buh. S. 21,20. 'IFTHM^niflH'hTTTTlI^Slakfcr^fn Rach. 2, 
13 . Fr^FFFrJFTTF ThaH QU. 115. WMFtTT FF FT%FF7^ffF 
^sFT R- 2,94,11. FFFFFT^T ^FFFiFT: Rt. 4, 1 . 5TI5T^ F 
gFTXFFFFFT^llAB.r. 12386. HiniFTFT HVftiflHI TFHH<tW£M: I 
FTFXTTTtT y-'c'JUF! FFTfOTjl $F II R. 5,83,8. FFFF - rfrt FFf^: 
M«cu. 53. FFFTJTSTTFF: — FFTTFFT: Rach. ed. Calc. 9, os. FFTJFFfF 
F^FFFFT: 14, 8<. Pamat. 93,2. °RTF KcaU.s. 1,5. °FMF^: Ri- 
ga-Tab. 4,367. — b) pl. N. pr. eines Volkes (a. u. gi3l(). — Vgl. cj|c£*i. 

rjqi(ohUI g°-+-FiTIT) m. Schneeflocke: slrliqirlr|<7T{4)UH%i(l Ka- 
thas. 19, 50. Nach Wils. Eiszapfen , Thautropfen und Reif. 

(rf° 1. Strahl) m. der Mond Amar. 49. (ig. 9,27. 

— Vgl. 

g o -#-ßl°) m. das Schneegebirge, der HimAlaja MBu. 
13,836. — Vgl. rjqitlfc. 

(r[ 0 -f-JtT^) 1) adj. trewa wie Schnee (?) Rt. 1,6. — 2) subst. 


Kampfer Nigd. Pr. 

g3l{$T5JM m. dsr Mond Prab. 116, 18. — Vgl. egj\- 

\fa\m 

r^TJlK m?T) ra. der H imAlaja Bhartr. 2 , 29 . Meuu.106. 

KatbIs. 1,40. 4,87. 22,80. — Vgl. 

rtf^Irf (Nebenform Yon g^; s.u.^TT) 1) m. pl. eine best. Klasse vonGöt- 

tem AK. 1, 1,1,5. MBu. 13, 137 l. 36 an der Zahl II. g. 4. 12 an der Zahl und 

mit den 12 A di tja identif. Hariy. 171. fgg. 418. VP. 122.260. 12 Söhne 

BhagaYanl's, welche mit Namen aufgeführt werden Bhag. P. 4,1, 8. 

Bei den Buddhisten Born. Intr. 606. 109.202. Lot. de la b. 1.279. La- 

lit. 10 u. s. w. (der sg. nirgends zu rechtfertigen). °^F?TPm 2*r Gruppe 

derT.ge4ö*nyebend.37.51.120.178. — sg. alsBeiw. Yon Visbnu (einem 

der Aditja). ebenso MB«. 12, 12864. — 2) f. 5T N. pr. der 

o 

Gemahlin Vedagiras' und Mutter des Gottes Vibhu (nach Burnolp 
uud VP. 260, N'. 5 auch Mutter der Tushita) Buag.P. 8,1,21. 
cfTIf^ (g 1 ? -^-3r3) m. = Haoah. ira (KDh. Nigh. Pk. 

n. saurer Reis - oder GerafenacA/afm Trik. 2,9, 
10. 11. 415. Har. 115. Soga. 1,157,6. 2,77,3. - Vgl. 

gT^ ( von 1) Befriedigung, Zufriedenheit MBu. 1,20. Buag.10, 

5. BhU. P. 2,10, 29. M. 2,6. rpPT: N.22,3. Hit. 1,207. 

FPT F R. 5,59,5. FFFTFTF F F gfä F7TTF F: MBu. 14, 
2728. Sir. 1,7 . ft£ F^FT: FF Pahbat. 26, 12. FTTFFFTFFF: F.^PJT- 
iTFr^M. 11,233. 4,2 17. Jiiii. 3,858. MBa. 1, 1996. R. 1,53, 
15. ?^inm f^FTraT FF7 - F FF7TrFT7FFf^M.8,288. R.1,19, 
25. ad Hit. 27, 16. Biiag. P. 8,16,52. Im SAmkhja neun Arten 

von Kap. 3,39. Samkujak. 47. 50. Tattvas. 38. fg. Uneig. ron Leb- 
losem : H^-iJrT t'ri'/^I^UlnH^HJll'UI g^7 VaS. Prat. 8, 57. — 2) per- 
sonif. Hariy. Largl. I, 506. eine Tochter Daksha s und Mutter des 
Sam tos ha oder Mud a VP.54. Buic. P. 4, 1, 49. 50. Mark. P. 50,20. 26. 
eine Tochter Kagjapa's VP. 82, No. 2. eine aus den KalA der Pra- 
krti hervorgegangene Göttin und Gemahlin Ananla's Braiimayaiy. P. 
in Verz. d. Oxf. 11.23,6,5. N. einer M8trik8 Biiayadbyabuatta im 
(KI)r. — 3) N. einer KalA des .Mondes Bbaiihayaiy. P. io Verz. d. Oxf. 
H. 18, 6. 

cjTtWtl ( T «n giö) ro. N. pr. einc*9 Fürsten, eines Sohnes des Ugra- 
sena, Vp. 136. Bbag. P. 9,24,23. 

m. ein im Ohr getragener Edelstein (abdak. im (KDh. 
gyj (ton FTC^adj. Yie *** Meht zu friedenzustellen, als Bciw. (iYa's 
Hariv. 11882. 

gfTi^IHTr! tönen Diiatup. 17, €0. 
gq m. = g^I 1. Rau AR. zu AK. 2,9,22. (KDr. 
g^fT ">• Y * 1. für gfr? AK. 3,6,4,34. Staub Saras. au AK. (KDi. 
— Vgl.fJFrT. 

quälen , peinigen Duati p. 17,86. 
g^( rn. N. pr. eines Wesens im Gefolge YonSkanda .MBh. 9,2573. 
desgl. ebend. 

gf^F Ü8ADIS. 2,52. 1) adj. kalt; s. Fjf<£HRi(U|, °F, °^F. — 2) 

n. Siddu. K. 249,a, 8. a ) Nebel, Thau , Reif, Schnee AK. 1,1,9,19. H. 
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1072. WI^: - UKHUfcHWIH: P«*«. 13, is. HUI Irl dt)*- 
'Flfe Rt. 4, 7. 3, 1 5. ad gu. 78. mW >TT?^T 'T^TIfTTFT ^ 

«Jrf Rvga-Tar.2, 18. 1, 183. Kathas. 18, 7 1. — b) Mond- 

licht (rgl. °TT, °}TFT) Unadik. im £KDa. — c) Kampfer 

Nigh. Pa. TTsW^l (neben TPJ^l) ^llrlri <fJ faiHj 


fq^JlHIFT TFTT =TT?TH MIÜÜIM II Pa*rat.U, 58. - 3) f. 5H 


N. eines Baumes, = STTrTTH Nigu. Pa. — Vgl. rj^|^. 

-+- TiU!) m. Schneeflocke Am Ai. 54. 

(cJ°-*-Tn 0 ) m. der Mond Vaiab. Brh. 3,7. 
JT^TFrrpnT5r (^°-f-T5I) m * ^ eT ^ ohn det Mondes , der Planet 
Mercur Varau. Bau. S. 104,24. 

(rf°-4-If Strahl) m. der Mond: rfT^PTT^TTT (fT^IrT) Varab. 

Bau. 5. 15. 

(jW-idM g°-*-5j°) m. dass. £ig. 9,30. 
gf^Trf^I R° J°) m. dass. Varab. Brb. 17, 17. 
t}T«£lb|eb|| frjo 5T°) f- Eisstiick , Eü: *^rTFrf 
5 T^P^Raga-Tar. 3,362. 

m. das Schneegebirge , dar HimAlaja Ka- 
thas. 22,255 

gnprm -f- E}5p m. l) der Mond Varau. Bau. S. 46, 11 ( 12 ). 

Brh. 6,9. 17, 13. — 2) Kampfer: 0< cfcl Kampferöl Ragan. im £KI)a. 
Kampfer Wils. 

FJFpTFFT -f- tHrl) m. das Schneegebirge , der II im Ala ja 

Pkt. 6, 6. 




tT -*-yi£) m. dass. Ragb. 8,53. 

m. N. pr. eines Dlnaya MBu. 1,1533. 2655. eines Sohnes 

des Dhritar Ashtra 6983. 

# • 

r-) rj in. N. pr. eines Mannes, pl. Katb. in Ind.SL 3,460. 

= JJT spalten Dhatup. 9,67. geringachten 72. 

^TTT, ^TTTTrT dch zusammenziehen (?gl. cjjUl, tJIH) Du atop. 32,99. 35, 
4 2. rUUMH füllen 33, 16. 

rJTIT 1) m. f. griff; gana?|||IW xu P. 4,1,41. Tan.3,5, 19. Köcher 
AK. 2,8,9,56. 57. 11.781. an. 2,144. Mkd. n. 16. rjUIri^ MBu. 3, 
694. R. 2,100,20. 6,92,59. Harit.13090. cJUllälMl 15940. cPHT- 

U7T? 5Tpr C* K - 131. Ragii. 7,54. ei^rjUl MBu. 1,5334. Varau. 

Brh. 26 (25), 9. 21.30. R. 3,19,27. THTTFFFT MBb. 3, 

17250. Häufig du.(ygl.^fltf): tJIt1<U4HI'AiI Arg. 3,46. R. 1,1,41. 

Buag. P. 8,20,31. rjülFTf{^n 15 , 6 . ^ rilFf^TIIMR.3,12,19. 

f.: Tjrf^Tnj: ipFTTT: Katj.Cr. 15.3, 19 . (THTTW ^TüTT: R. 6,34,23. MBu. 
8,i82i. H)i(TU^ v T^ R. 1,48,3. Ragu. 9, 56. °5 7 T 

Harit. 15984. «w einem Köcher machen Ragu.9,63. Vgl.fJTm, 

". — 2) f. | eine best . Wind - d. i. Nervenkrankheit , welche After 
und Hamwerkzeuge schmerzlich afficirt , Sega. 1.232,8. 5FJT TT '77TT 

TTFT I fa^rTR IpTTF* HI ^uflfTTI^WW II 

257, io. 2,44, 3. 224, 5. Vgl. vlfjUll. — b) die Indigopflanze H. a n. Mid. 
Nigu. Pa. 



rJTfFTi’ m. ein best . Metrum (4 .Mal — ^ ^ ^ — w — ^ 

Colbbr. Mise. Ess. 11,161 (X, 12). Khan dom. 77. 








- 

rj|nui( (rjül -+-SJT^) m. Köcherträger (ein Amt) P. 6,2,75,Scb. 
egm ni. ein Blasinstrument aus Holz, Tieil. Flöte: f^TT cTTJcpTFT- 
FF7 m ^ptl ^TT m cTIuIiMIh^TS. 6, 1,4, i. Katu. 23, 4. 

34.5. 

T (fj^ -4- SJT) m. Flötenbläser (?) VS. 30, 1 9. 20. VS. Prat. 5, 5 . 
'JÜNtI (ron fjui) adj. mit Köchern versehen: cjl^i: MBu. 3,8486. 
10963. Harit. 12531. ^T MBu. 3,703. 

FTTTTT m. 1) Nebenform ron ^TIF, fJTüT Köcher: fJTIlt tII^cuhiM^I 
R. 2,31,30. — 2) N. pr. eines Fürsten, des Vaters Ton J ugaradhara, 

Harit. 9207. VP. 435. Vgl. Sfifin. 

o 

m - = <JlmH2. Nigu. Pr. — Vgl. 
gniH^(T on ^H) 1) adj. mit einem Köcher versehen H. 771. Harit. 
15029. R. 6,76,21. — 2) ra. N. eines Baumes, = Ragan. im 

(KDr. Nigh. Pa. 

m. = HIUM^2. Ragan. im fKDa. 

Uggtal. zu Unadis. 4,30. m. = fJOI, ^TJIT Köcher AK. 2,8,», 
56. 3,4,14, 181. H. 781. MBii.7,1271. 14,2143. 

2315. Malat. 85. 3,18,41. n. Hllfl^llui MBu. 6, 2288. 

^TlftpTr^fTon rjljfl ^) adj. mit einem Köcher versehen Harit.15154. 
rJH’Ti n. = rJvTf blauer Vitriol (abdar. im (KDa. 
rj rjWI (Ton l.rjpT, adj. rasch, behende Naigu. 2, 15. RV.4,32,2. 

rjnf iwgw firam,28,3. 10,22,3. yiTgTiHwrsTHi 

35.6. — Vgl. 

t. I. des Torigen Naigu. 2 , 15 . 

r) r)4 adj. etwa ausgiebig: ^rll T^TVTT wfc IT 1 FT 7 ! 

*irf^ RV. 10, SO, 6. Ni«. 5,28 u. d. Erll. - Vgl. ?p. 

57 T 1) m. a) = rj^feW die Baumwollenstaude RAGAT.im fKDa. — 6) = 
Maulbeerbaum (Tgl. ?JH). — c) Thespesia populneoides Niob. Pa. 
— 2) f. ^ N. pr. einer Gegend P. 4,3,94. 

«dj. ungehömt (als eine anomalische Erscheinung), insbes. Ton 
der Ziege; daher häufig subst. eine hornlose Ziege . VS. 24,1. 15. 29,59. 
AV. 11,9,22. g*T. B«. 5,1,*, 7. 8,2,», 2. 9,5,1,37. SföT TS. 2,1,«, 4. 

gÄRKH. g«. 9,23,5. 15,i,2i. KiTj.g«. 14,2,13. 18,1,33 . Äct. g«. 10,9. 

In der Stelle '-^VJrj^ UH^dlrl TB«. 1,3,*, 2 ist es so T. a. abgetlumpft 
oder ist 3*7^: *u lesen. — Vgl. 

s. u. mf, und r. = u.s.w. 

eine best. Lehmart Colbbr. und Lois. zu AK. 2.4,4, 19. 

5^T (Ton 1.^) 1) adj. kräftig, stark: 

TrT FTTTT^RV. 10,28,3. — 2) n. = Wasser Naigu. 1,12. — 3) 
cj'|*T adT. (eig. tüchtig, kräftig ) schnell, geschwind Naigii. 2, 15. Nia. 8, 
13. (?n^T JTsT^Ft^T ^4^RV.3,43,3. 4,26,5. 8,22, 

1. 7,29,2. STF* UHT 4^7 3,52,8. 53.16. 5,29,7. Q FTf4wTm- 

5,3,6. 10,10,8. 112,2. 

1- *• “• *• 3T # 

2. das der Wurzel entsprechende Nominalthema P. 6,4,20. 
Vop. 26,75. 1) adj. eilend: ?^T Sch. — 2) f. Eile, Geschwindigkeit, ra- 
sche Bewegung: TFITTT V^f^Cl if^l («i B oac. P. 

2,7,37. — Vgl. 2.5JJ'. 





rT HT^H rTTT 


III. Tbeil. 
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(JJ 1) n. «'» mu»i*a/ijcAe* Intlrument T*i*. 1,1, 119. H. 286. 
Vgl. *^k4cJ — 2) f. 3 Stechapfel HuItap». im (KD*. Nigb. P*. 

ff& o. N. pr. des nördlichen T heiles von K urukshetra Taitt. JLh. 5, 1. 

1. cjtrf partic. von 6,4,21, Sch. 

2. cJJIl partic. von P. 6,4,20. 7,2,28; s. u. 

r(uW» (von (JTlf) ein« ( schnellreifende ) Reisart Nigu. Pa. 

giITT5T n. etwa Wassersturz Nia. 5, 16 . 51 1H STcTF? =TT y^TTüTTTT *T 

i jjra^fw 1 rv. 8 , 32 ,*. 

rjjlfF (voni.g^, R^)Uha»is. 4,51. l)adj.ft/i</, behend; gewandt, eifrig 
Naigu. 2, 15. Nia. 7,27. RV. 3,3,5. rJTIIT JRt ?f£T ^4*. 11,5. 51,2. RTF? 
F75TT TR tHt rjfnTrWT <T1RT4 r: 4,4,3. RXRT rjmjti *7TTH *TR- 

XM0,73,4. 88,6. 1,3,8. 1 1 £TR ^RrT^lrT TS. 2,5,», 

3. Qat. Ba. 1,4,9, 12 .— 2) subst. a) Hast , Ei/e II. 322. nach demSchol. 
f. — 6) der Geist (vgl. X1RTÖ1R u. 8. w.) Iggtal. m. Ukadivb. im Sam- 
ksiiiptas. gKDu. — c) m. ein gioka U.nauivr. im Saüusuiptas. gKDa. — 
d) m. Flecken , Unreinigkeit (RR, wohl nur ein verlesenes JRj) Ukadik. 
im gKDa. 

RTUI SIR) adj. eifrig seinen Zweck verfolgend , zum Ziele 
eilend: R tJftRRT ^FTT FJWRT RRFRTm 3R mPfffij RV. 3, 
52, 5. SIT RRR: r 4<4 r H (W Rlh 5,43, i. 

1. fjrf in SI° partic. von R^oder 1. cj^"« 

2. ?jrf partic. von l.J^f, »ach folg. Auffassung: ife TRR dTjrl^ 
£at. Ba. 6, 3, 9,2. 

1. (JR adj. = rR der vierte Vop.7,43. Raoa-Tak. 2,91. H^l |' j| AK. 3, 

4, M,99* Wohl eine falsche Form. 

2. rfl n. am Eude von compp. abslr. zu 2. eff; s. STHR, TRR°, 

^nr°, 5I^°. 

3. FR m. n. Taia. 3,5,10. n. ein musikalisches Instrument Taia. 1,1, 

119. H. 286 (nach dem Schol. auch m.). c[4 M. 7,225. 

MBu. 1,4468. Arg. 1,60. R. 1,73,36. 2,81,3. P.2,4,2. Varau. Bh.S.43, 
62 . 47,49. 85,39. Katiias. 20,22 6. Bbag. P. 4,1,53.8,8,26. Am Ende ei- 
nes adj. comp.f. SIT Katbop. 1,25. Hawiv. 8376. (so ist zu verbin- 
den) von Musik begleitet 8381 ; vgl. 8663. Rcf'R^adv. unter Musik Ku- 
m aras. 7, io. - Vgl.RJRO, RcR 0 , RR°, 

(3. fJR -*-S3°) m. eine Art Pauke gKDa. (nach Har.) und 
Wils, in der 2ten Aufl., cT^TTTTi Har. 222 und darnach Wils. Id der 


lsten Aufl. 

FPFR (von 3. fj4) adj. Musik darstellend Katiias. 23,8 4. 

cJWUT oder (nP^ -+-ITH) gana fjTTpFaTT^ zu P. 8, 4, io, 

VArtt. 

(von g=?) 1) adj. etwa überwältigend: ^TTTW? rfSPTT- 

nt ^ 5rnra ^fr: rv. 1 , 174 , 3 . H'^iiiii spfshren! Itt^t 

'l i[rt 2) m. pr. eines .Manne» (nach S*4.): 

pj^iny cPTTTFmpr^ srrirofp* ct^ttht^k v.1,33, io.j- 

^ H ^PT TngrT^Tnri WTT 6,18, 13. 

rjfsf (wie eben) adj. überlegen: cfMMHlll r(d H *=4 Inl Hlrf M HT- 

1+1: RV. 1,42,3. 

(nkHMId Vop.) wagen (vgl. DuiTOP. 15, 20. 


= ^UIMci füllen Vop. in Dbatup. 33, 16. 

RR, Acc. eines auf ausg. adv. comp. P.6,2, 12 1 . l)u. Rispe , Wedel, 
Büschel am Grashalm, Schilf u. s . u?. K atu. 34,3. Parkav. Bk.9,5.SIT37R* 
3^^R(^Acv.Gruj. 3,2.5. Goau. 4,5,1 1. KAüg. 11.25. rl^zl *A\ 

Öl^TrT KuiKD. Up. 5,24,3. Schol. zu Katj. (h. p.3ä, 17. Vgl. 

SR^R*!, TT^R.“ 2) Baumwolle , m. AK. 2,9, 1 06 . Trik. 2,10, 
1 1. Siddu. K. 250, b, 7. n. Trik. 3,3,394. U. au. 2,492. in. n. Mso. 1. 27. 

- Sega. 1,65, 15. RRTFRTRFT5T R. 2,30, 12. (3TO) MBu. 

11,053. PTfTfTFq T5FTFH g rW^I?Tn^ndf^l,67 40. 

rPTT f^T^13, isoo. 5Ul4HrMIUi4V fRT rjH^IWUfdR5T: 6, 
3308. (vgl. ^TTjq^I) U. 912. (i*. 10. Sch. zu G.i«. 

1,17. 12,25. cTRT f. Galdap. zu SiükUJAK. 17. — 3) n. Maulbeerbaum 
AK. 2,4,9,22. Taia. 3,3,294. U. an. Mbu. — 4) Stechapfel Nigu. Pa. — 
5) n. Luft 11. an. Mau. — 6; f^FTT f- n) die Daumwollenstaude Raga*. 
im gKDu. — b) Docht ( aus Baumwolle) gA au ab. iui gKDa. — 7) f. fj- 
R7 a) Baumwolle; s. u. 2. HR. — b) Ducht g\BDAB. im gkDa. — c) 
Pinsel (vgl.rfTR, ^TFRIT; L t ggval.zu Unaüis.4, 1 19. Buah. zu AK. gKDu. 

— d) die Indigopflanze gABiua. — Vgl. ^AcjR» 5151°, 

^RJ u. = ^R Baumwolle 11. 1139. 

r 

(^Rn^TI (^rT-*-=R°) n. ein bogenförmiges Werkzeug zum Austin- 
anderzupfen der Baumwolle Taut. 2,10, 10 . 

(JRrJFT RJR -4 -tIPT) m. dass. gAiOAR. im gKDa. 

cJrRTRRTT (^R-s-R - 3 ) f« Spinnrocken Taia. 2,10, 1 1. Hak. 21 3. 

(JrHMT (HR -+-RI 0 ) f« dass. Biicripu. Im gKDa. 

fplTR *u. = HR = Baumwolle Biiab. zu AK. 2,9, 106 . gKDa. 

_____ i 

fjRHR (FfR N. pr. einer Gegend au der KandrabhAgd 

Raga-Tab. 4,637. 639. 

C(Rc^1 (HrT «FT) m. die Baumwollenstaude Ragar. im gKDa. 

r 

F[R5Rm[T (?JR-4-5I j ) f- der Same der Baumwollenstaude Ratsam. 
im gKDa. 

(JRhHH (cJR-*-H°) n. das Spinnen (das Nässen der Baumwolle) 
gABDAM. im gKDa. 

t(TR f. Pinsel Lggval. zu Ujjadis. 4, 119. — Vgl. c^Tli »• fJR. 
(jjlRcfil (vou HR) f. 1) Rispe, Wedel (als Probierstäbchen ) H.920. — 

2) Pinsel zum Malen AK. 2,10,33. H.921. a n.3,50. Mim.k. 101. HaR.137. 
Klmäras.1,32. Vgl. H5T^°. — 3) Docä( gABDAR. im gKDa. — 4)oinc mit 
Baumwolle gefüllte Matratze H. an. Man. Vjutp.208. 

gRRI Katuas. 26, 78. — 5) eine Form zum Giessen von Metall Bbab. 
zu AK. gKDa. — Vgl. HJR°, fT^°* 
gfRHT (f. von gf^FT^und dieses von fJR) f. I) die Baumwollen - 
Staude Buavapr. im gKDa. — 2) ein best . Knollengewächs (R^HUIlHi- 
X^) r;ga*. im gKDa. 

cJTRTRT ((jIR oder cj M von rJR -+- f ^iR) f. die Baumwollen- 
staude Ratram. im gKDa. 

?R^ 1) = adslringirend Mao.r. 165. Har. 206. — 2) = 
ein ungehörnter Stier (als Anomalie); ein bartloser Mann AK. 3,4,9s, 
167. U. an. 3,562 (rJR^; lies: ijl6|51 0 ). Man. r. 165. Eunuch Med. — 

3) eine best. Lehmart Buab. zu AK. gKDa. 


oder 
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c[^fi (von = FJT^) <M U« »übst unmännlich, Castrat ; als 

Schimpfwort MBu. 5,5470. 7,5493. 5786. 8,3476. 

cjdl^dil f. = j^TT^T eine best. Lehmart Buar. zu AK. (KDa. 
cPT. RRTR = RR DuItup. 17,23. 

c\\ c\ O \ 

fJjT m. n. Zipfel , Einfassung oder Franse eines Gewandes Kvth. 23, 1. 

snd: “RSIrfR ^TfhlTT TS.l,8,i, i. 2,4,*, i. TBu.l,6,*,s. ■'IRrjR 
Paxkav. Ba. 17, 1. Katj. ^m. 22,4,20. Latj. 8,6,2 1. 

rjHTsÜH ((^3!^-+- 5fa/ m. stille Aufsagung, Bei. schweigend zu re- 
citirender Sprüche Ait. Ba. 2,31. 37. £anku. ga. 7, 9,2. 9,25,2. 17,14, 
3. 18, 15. 

CjftTlVfta (cj^ adj. schweigsam P. 5,3,72, VÄrtU 3, Sch. 

AK. 3,1,39. - Vgl. R^ffa. 

(von fJSftR) ailj. dass. P. 5,3,72, Värlt. 3. AK. 3,1,39. H. 
438. H*praHT d K. Goaa. 2,117, 3. (J- 

vOdi^adr. stille, schweigend: yiHH^TTT cJW WiM^ (könnte auch adj. 
sein) MBu.5, II 16. R. 5,1,97. Fn*ffaiFT dass. P. 5,3,72, V Ar IL 2. AK. 
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sein) MBu.5, II 16. R. 5,1,97. g^ThTTPT dass. P. 5,3,7 2, V Ar IL 2. AK. 
3,5,9. 11. 1528. 

cfäl ^T^T) adv. dort wo die GangA still einherßiesst P. 

2,1,21, Sch. Statt MBb. 3,10698 ist wohl zu lesen. 

Idjidv. gana t-cj(ll^ zu P. 1,1,37. stille, schweigend AK. 3,4, 
at(t»), t2. 3,5,9. H. 1528. STT^TpT ötjH ^ spi- 

tt wpjfrre d: kv. 2,43,3. M^Fn^HvO^^TBa. 2,1 ,*,». ts. 2, 

6,4,2 . Gat. Ba. 14,5,1, i3.SIM^rh^fPtJ7l^0d 7,3, *,2. 
1,1,4,24. 11,6,1,5 u.s.w. Air. Ba. 2,3 1. Katj. g«. 2, 1,4.7. 4, 35.6, 24. giihca. 
ga. 2,8, II. f^nTrT MBu. 12,3839. Pan kat. 21, 10 (von einer Trommel). 

Bu ao. 2,9. Cak. 59,5. rj^Tl >ttT, (JSTtttt^JabsoI. P. 3,4,63. 

fjWfHFT MBu. 1,795 1. R. 1,70, 18. Pankat. 193, 12. FF^IrTt V, 24. Hit. 

14, 19 . ph*b. i7, 1«. g^trm^cTwfrn rtrrt tftr rrt i »jsrrtr 

f rjMl ^ruhig ansehen ohne einen Einwand zu erheben M. 8, 14 7. Dbaup. 
9,24. R. 1,2,25. Vid. 89. PaAB. 98, l. — Von yf, die Endung wie in 

w.; vgi. simq^u. inrr. 

fald (von rPrrffal mit *T) m. das Stillesein , Schweigen MBu.12, 
38 40. Sau. D. 66,5. rJWfald Buaif. Intr. 250, N. 1. 

adj. = cJ^nSTTH H. 438. Wohl fehlerhaft, 
rjtt Ucoval. zu Unädis. 3,86. P. 3,1,2 1. Accent eines auf ?Jtt aus- 
gehenden comp, gana tJWiH zu P* 134. n. 1) Flechte .Mao. t. 22. 
Ucgval. cJJdlW TcpJFrPTTrT = ^IIMditai(llrl P. 3.1,21, 

Sch. Vor. 21, 17. Vgl. u. 2. — 2) Staub Mao. Puuusuorr. bei Uggval. 
(JFTTR tteJWnfrl ^IFT STTrT: Uwval. Vgl. cJFcT. - 3) 

Sünde Tbik. 1,1,113. (abdak. im £KDa. Uggval. — 4) Atom (STtt) 

cs 

(lIDAI. 

n. norn. acL und r|<£Ull£J partic. fut. pass, von r[cj5 P. 8, 4, 2, Sch. 
so v. a. Vftt Naigii. 3,2 4. 1 5)diH^und l^eti^v. I. 

CpT 1) ni. oder cjdH n. so v. a. cl^f Naigu. 2,9. Wohl nur irrthüra- 


lich für 


L — 2) m. ein best. Baum (?) Bubn. Lot. de la b. 1. 499. 


506. — 3) N. pr. v. I. im gana JTJTTT?[ zu P. 4 , 1, 105; vgl. 
rpTtti m. N. pr. eines Mannes gana faHITT zu P. 4, 1, 112. 
rjM m. N.pr. eines Mannes mit dempatr. TrAsadasjava KV. 8,22,7. 


cPs? n. Muskatnuss g abdak. im (KDb. 

Cpl (T5T -*-£??• 5, 1, 37, V Art LI) und \ dd (C^t. Ba. uud Katj.^k.) 
m. n. eine aus drei Versen bestehende Strophe Nia. 12,4 0. TS. 1,5,4, 3. 
Ait. Ba. 1,16. £at. Bb. 1,4,1,33. 40. 2,3,4,32. 5,1,4,2 1. 6, 5, 1,2. 8,6, 

2.2. Katj. £a. 15,10, 16. 17,3,8. g;NKe.ga.lO,3,7. 8. 11,6,12. KV. Pbat. 
15, 14. 16, 1 1. 17, 18. °SfjYT in dreisilbige Strophen geordnet £anku. ga. 
11,3,1. 14,2,10. 17,8,12. °dPT Latj. 6,5,1. fgg. 7,4. — Vgl. 

c[5 s. u. cF^. 

f^UI 'HUI L'naüis. 5,8) 1) m. n. gana IU P* 3,4,31. Siddu. K. 

249, a , 6. n. (nur dieses zu belegen) Tbik. 3,5,7. Accent eines auf fJHI 

•s r. 

ausgehenden comp, gana zu P. 6,2,85. Gras , Kraut, ein halm- 

artiges Gewächs; Grashalm; häutig als Bild der Winzigkeit und Werth- 
losigkeit. AK. 2, 4, *,31. 33. H. 1191. 1195. 3^ff4 ir TT «1(^1 

q^RV. 1,161, ii. 162,8. n. r|uiqäj 161, 20. 10,102 to. 5J- 
r UT 5ni rHIT c|lrj| AV. 2,30, 1. 8,54,1. 11,7, 21. Stroh 

oder Rohr zur Bekleidung eines Hauses oder einer Hütte 3,12,5. 

9.3, <. 17. — Ait. Ba. 3, 22. 8, 2t. ^at. Ba. 3 , 3, *, 8. 14, 7, *, 4. 

KItj. ^b. 2,3, 6. 8,3. 5,5,8. H M &U f I { IVrJUIÜ I- 

cTT: MBn.6, 17«. 13, 2992. 31. 1, 18. 12, 58. rfÜt^ R.Goaa. 2, 
48, «o. FpiTTFT 5F3H Hit. 1,144. fJIJTTH VfirU I 

^cTFUn? flril dTl^drl d II M.3, 101. fpn ^ll^UI 

8,339 . pRT RR WrfüHTRfR RtTHIR^R. 2,21,2«. 
anftrari ffirth m. 4,«««. fkR:j Ri^HmfRRT^qR 
r^iiit. 1,189. 30. -rrrFR rf- 

fTFT rjOTfRIII 5FR ^UIUIH I 
l FTFT II Panhat. 1,34. RTOTTR RFRRRTR RR#n R?JR RT^: 
RUIrTTR RRR: 138. R^r^yHIIRUI: facIRiW: R1 äa-Ta«.i, 
28t. r)i|||^4i n. Grat und Mwiar f *T. Ba. 14, 4, *,29. Kbänd. Lp. 
2, 22, 2. rjOHrlMM Grat und Buschwerk gana J |<=4 1 4 aJ I k ^ iu P. 2, 

S ^ . 

4, 11. MBu. 5, 1605. cjuiy ^TTFTr? pPTT im Grase hast du dein 
Feuer brennen lassen so v. a. du hast leichtes Spiel gehabt MBu. 5, 
7089. Hüllen RRTKU: R. 4,34, «8. RTFRR HNa^RI RRF! MNrj- 
UFRIRR^gAT. Ba. 5,1,*, «s. üfrifjUFm - Pa.a. 82,15. T^j 

(WtjjR I {tH^I I jF^I R-3,37, «t.PTR: RUH HHIRfrjU l- 

RR5I (RTIR:) 4,9,95.JTRTf^ RTRRT (5TI^:) RUHR %- 

fRFR^MBu.7.8303. r|niFH rR 5TVRTRR RFR^ITT^ Buaht«. 2, «t. 

rftrtr yfr^r rhirrft^37. - a ^ ^ i r- m ^ ui i wmi imi-u^ ttrht 

RRJR 3, 1 1 . (RTTR^ ^ft RT^TRFTfR 'JRT RRT 38. RRT TRÜ R^: 
CR?RRTR^9i. rJHIFTR rTR RRJR Par Jat. 1,190. V* T . 12, «5. rjUIRfTTR- 
CTJRR R. 4,48, «9. K»ij. 81. iR'dlkJ HUNsTt^l Vid. 309. (ls>t fRIT ^R 
rRRT KATni8.22.tt. RRT ^rTTH ^fTr^Tlt fiFFTr^21,8 i. 

RR-FR HUNHiR’l R R^RT JrRR.5,34, «7. Vit. 34, «6. rjniRfITrT: 
RTOT (IROIR^R. 3,62, «. fpiR^fpt (0 RIRT MBh. 3, «««82. rftlfNüT 
einem Grashalm gleich achten, auf nichts anschlagen MBu. l,706i. .5, 
5088. 7,5430. KathXs. 18,85. Slu. D. 38, 10. Am Ende eines adj. comp, 
f. SIT Katuop. 1,3. aMBu. 12, 1982. 13,3700. Hariv.3797. Varah. Brh. S. 
53,52. VielL von ^rTf- — 2) m. N. pr. eiues Mannes gaga *u P- 

4,1, 1 12. Hill^ zu 99. eines Fürsten, eines Sohnes deaUginara, VP.444. 


TOI 


VW* 
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rpr* 
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r|Ul4i (»on rJHI) 1) n. ein i eerthloier Grashalm: shlml^riltTlUl’h- 
=TTT7 ^Ih-Wj y: MB«. 1,3666. — 2) m. N. pr. 

eines Mannes MBu. 2,338. 

ffinnfr m. N. pr. eines Mannes t. 1. im gana |^NH< 

zu P. 4,1, 1 12 . pl. seine IS’achkommen gana TFTTTT? zu P. 2,4,63. 

fTHI^ftlUi (Ff Hl ^TTT °) n. Grashaufe , eine Menge Gras Ka$. zu P. 

4, 2, 51. 

rpi^TTT (ton RTn) f. ein grasreicher Ort (?) gana zu P. 4,2, 

91. gana zu 6,4,153. 

(rfUI TF°) n. ein best. Parfüm Ragax. im CKDb. 

c o 

rjUNi'J (rpT-f-TI 0 ) f. Grashütte Tbib. 2,2,7. Vjctp. 131. 
cWKUJTi (rJTH ®) dass. Parkat. 34,9. 

rJHl A\\ -+- r hKi m. n. Grashaufe VaiIb. Bru. S. 88,9. 94,36. 

C cs c cs 

CflM'VT (cjni -4- Tin! m. Fluschengurke (rf^T) (abdam. im £KI)a. 
rjllNiClTft (fjnT-f-3FT°) f. eine ArfTabÄschlr cITtTTJ) Nigh. Pr. 
dllMirj (THT -4- Trf) m. Bambusrohr HU. 108. Auch °<tir| , + m. Ra- 
gan. im £KDa. — Vgl. rjlllUsf. 

(rJHl -4- JT ?) m. eine Art Seekrabbe , == 3T^f7 Mbd. t. 57. 
mJFW (Fpi-*-JFlI) f. Batatas paniculata Chois. (jcl^l(l ) Nicb. 
Pr. - Vgl. 2FT7RJT. 

"S e S 

cJIINIIMT (THT -4- TTT°) f. eine Art Eidechse, Chamäleon , = 
und efr-IHlH Med. dh. 46. HU. 244. 

i 

fJTTP^ (rTHT -4-^tT^) n. eine Art Parfüm, = H Ragax. im 

CKDr. u. RTTR^T. 

CrJTTT + TX°) f. N. einer Pflanze = tcJlfhfMrfl R agax. im 
(K1 )r. = sIMtfl Nigh. Pr. 

riMIUllcM (rnn-4-ITT 0 ) ni. Sapphir (HlrimUl) Ragax. im CKDr. ein 

% c 

anderer Edelstein , = rulg. ^il f Ji(' Hl (ardartiiakalpataru im £KDr. 
— Nach Wils, hat der Stein seinen Namen daher, dass er Grashalme 
anzieht; Yiell. bedeutet aber das Wort nur Grashalme enthaltend, Gras- 
textur zeigend. 

HUH( FHTI -4- eine Art Edelstein , = Nicb. Pb. 

(rjni -f- 5T°) adj. P. 5,4, 125. grasähnliche Zähne habend 
(nach Anderen Gras fressend). °^|^T CKDb. und Wils. 

FTHTiFn^T rPIT sT°) f. Raupe g»r. Ha. U,7,*, «. 

c o c 

HUiilrHil (?pT -4- tT°) f. dass. DuU. P. 4,29,76. 

1. FTTTFIT (von m) f. nom. abstr. von Tbib. 3,3, 158. H. an. 3, 
266. Mfd. t. 114. 

2. rJTTTcTT (= I~^Ulr(l) f. Bogen Tbib. 2,8,51. 3,3, 158. H. an. 3,266. 
Med. 1. 114. Har. 127. 

CjUM (v°n fTHT) n. nom. abstr. Ton rjm Tbib. 3,3, 158. H. an. 3, 266 . 
Mfd. t. 114. 


HI(I5 C /' m> wir< * * m C KDb - u * ^TTn nach Tbib. als Synonym auf- 

gefuhrt; die Calc. Ausg. hat 1,1,68 frlMI4ilÜM e h (ITT? von TT? als Sv- 

«. "s *s x ^ 

oonym Ton t^Tr^lTJT (nach dem Ind. fälschlich = c< 'cJHtgj; Hau. 200 
wird aber statt dessen t^rWilKIIU '^TCI = und Hr U I UJ gelesen. 

cfUU*T (cpT -4- ^M) m. der allgemeine Name für alle Palmenarten 
AK. 2, 4, S, 35. - Vgl. cpPpT. 


rJülUkU (cTOT -♦"ITT 0 ) n. wildwachsender Reis AK. 2, 9, 25. 

mm. 


- Vgl. 


ffTHT -4- iJ^D m. Bambusrohr AK. 2,4, S, 26. H. 1153. — Vgl. 



rplH^si irltll -4- RO, m# eine f n y e p Q i wachsende Nimba-Ar/ (n- 
'THHM.i Ragax. im (KDb. Agathotes Chirayta (P^HIWch) Don. 
Nigh. Pb. 

Hum (Fpi-f-n trinkend) m. N. pr. eines Gandharra MBo. 1,48 12. 
Habit. 14157. 


rpn^ H U I -4- ’A W *i - np) n. eine Zusammenstellung von fünf 
Wurzeln grasartiger Pflanzen , nämlich Ton Reis, Zuckerrohr , Darbha, 

-V 

Scirpus Kysoor (^51^) und eines dem Saccharum Sara (IfT^*) ähnlichen 
Rohres [j Ih^IHI oder nach Anderen e+i'+M) Nigh. Pr. 

rtuiti^cfii (eJUl -4- ) f- eine Art Zuckerrohr (^^fl) Ragax. im 

(KDa. 

cp 14 1*1 (ta ie eben) f. eine best. Grasart , = i|Uil|s#l*il (sic) Ragax. 
im (KDr. 

nWTTT (?pi -4- m^) adj. f. Beine so dünn me Grashalme habend 

gana 'JiH'VJlf' zu P. 5,4, 139. 
cpmTm (rpT-4-qT°) m. N. pr. eines Rabl Ind. St. 3,217. 
rprftl ,r jUI -4- TT?) n. das Zusammendrücken wie Gras, Bez. einer 
Art Ton Handgemenge MBii. 2,909. 


rjnn'.T ppT 




D 1) n. eine Art Parfüm ( 




) Ragax. im 


gKD«. Nigh. Pb. — 2) f. | eine beit. Pflanze T-Ml) Kl« an. 

fpriq^R? (rTm-*-^°) Wühl = rJUIMrfl Mid. n. 72 zur Erkl. ?on 



fTOITpT (rjm -4- T°) f. Matte, Rohrwerk HU. 199. 

cJirmfüT (TTTT-4-qfni) m. eine Art Edelstein HU. 216. — Vgl. 

uraif^^ 

cJUIHr^MI m » ^i7rr;eTRiK.2,10, 17. Wils, liest nach ders. Aut °JTc^- 

TII, die richtige Lesart x% ird aber +i*HMr r 4iOI sein. 

^ o 

C|U|4m (Ton ?pi) adj. aus Gras bestehend , — gemacht gana ST^TT? 
zu P. 4,3,144. tJTT MBu. 1, 555 4. 

^01(17^(^11 -♦■ ^I) m. der König der Gräser, die Weinpalme R. 
6,91, 13. 

r|ui( I tI ^jlJI “4- ^h|) m. der König der Gräser: 1) die Weinpalme 
(HTrT) AK. 2.4,*, 3». U. 1136. °RIT (JlIRliM) MBo. 4, 1309. — 

.rJHI{!-l'T^fn^T Habit. 7887. Auch C ^T^3722. — 2) Coc.otnHitbaum 
Ragax. im^KDa. Nicn. Pa. — 3) Bambusrohr. — 4) Zuckerrohr Nigh. Pr. 

cJilHrHTon rjnT) adj. grasreich: tfl^f MBu. 12,3694. cWIHfUHl 
Buartr. 3,80. 

CjtlNr^Tl FpT-4-T°) Saccharum cylindricum Nigh. Pb. — 2) f. 5TT 
= Ragax. im £KDr. 

cpTT^FX (cPn-4-FT°) m. N. pr. eines alten Weisen und Fürsten 
M Bii. 3, 1557 5. 4,327. 9,3433. Ragu.8,7«. VP. 273. 333. Bhag.P. 9.2, 
30. fgg. Vaju-P. in Verz. d.Oxf. H. 53, b, 3. DfvIbuag. P. ebend. 80,o, 15 . 
ofT^q^n. N. pr. eines Sees MBu. 3, 15365. — Vgl. cTTmfaF^nT. 
HU|c|H[ (cPn -♦- cfjsi ) m. eine Qetraideart (s. ) Ratxam. im 
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£KDa. 0 c| ls|'-ti ai. dass. Nigh. P*. m. dass. Ragan. Nigh. Pa. 

PfUI^T (rJTTT ERT) m. 1) Fächerpalme. — 2) Dattelpalme — 3; Co- 
cosnussbaum. — 4) Arecanussbaum. — 5) Pandanus odoratissimus 
Nigh. P... - Vgl. fJUIÄM. 

t o 

cJURlR (^ni 5TTrf ) 1) n. em best . wohlriechendes Gras Ratnam. 
im CKDr. — 2) f. J%\ eine best. Wasserpflanze ) Raoan. 

im CKDr. 

rTÜI^T^ZT (RXH-+-5FU) m. 1) Jasminum Sambac Ait. AK. 2,4,9,50. 

t CN. \ 

H. an. 4,223. Med. j. 118. Sl’Cr. 2,106,13. G ^TirT 1*214,10. — 2) 

die Frucht von Pandanus odoratissimus II. an. Med. (ro. f. n.). 
rJHI^n (FTUT 3rT) f. eine best . Pflanze Sugn. 2,286, 4. 
rpRITTOfT (FIin-4-5TT 0 ) n. ein best. Parfüm Rio an. im 

fK Dm. Nigh. Pa. - Vgl. rjUn^Sl. 
rpn^TTTTT -+-5TT 0 ) m. eine best. Schlangenart Sega. 2,265, 17. 
RUI^lfllicJii (rjül-e- 5fr 0 ) f- eine -lr( von Achyranthes (mahr. rPT¥T- 
Nigh. Pr. 

rin W? (FT m. Wespe Tri*. 2.5, 34. HU. 217. 

7 ^ * • r*sT 

rJUlH Ton fJTIT P. 4,2,80. adj. grasreich Vor. 7,32. 39. 

rl-lWUl (fTHT -4- TUJ) f. Pisany , Musa sapientum HU. 103. 
rTüim^ CrTHT ffi«?*] m. Axr C ab,, Utuaealpataru * m CKDr. 

Cb 

m. N. pr. eine» der 7 Opfer- 
priester Jama's MBu. 13,71 12. 

(rfül F=TF^) wohl Grashüpfer , m. N. pr. eine» Mannes: 
fyip^FTFTg FRI: 'Tff «V. 1,172,3. Nach Säj. tri» 

Gras bebend oder verdorrend. 

rlUl^if (FJUT m. ein aus Gräsern geflochtenes Gemach auf 
einem Hause HU. 223. 


TOf^TTT fcfUT m. eine Grasarl R*gas. im 

CKDr. *«(11^4 nach der». Aut. u. 

J* A * ^ 

rlUlIlCf (Fpi -4- nnjj m. ein durch Gräser genährtes (schnell rer- 
löschende») Feuer Trik. 4,1,69. HU. 200. U\<£\ UlfrHyKj HfrJUlllU- 
f^r sTFurFr m. 3, io». riunpjwH arfsiriR pawat. 33 , 13 . 

m. N. pr. eine» alten Weisen R. 4 , 41,62. 63. 69. 7 2. 

rimiTi-M ». u. ^nrirrarq. 

1 A ^ 

rjUll^H (FPIT -4- ST5FT) Eidechse , Chamäleon Trik. 2,5, 11. 

rPIITSnr (rjm ^4*^1) f* ein grasreicher Wald H. 1111. 

rJQim m. eine Grasart (^rlrJUIi Raoan. im CKDr. • — 

VgLTOTO. 

rfUIIM (fl *11 -4- n. wildwachsender Heis Niob. Pr. — VgL FJ- 

WJFU- 

^ 

riOIIHcH N. pr. eines Heiligthums Ven. d. Oxf. II. 148, 6, 36. | ?(Uli 0 

37. f^TST 149, a, 2. rjUlNtrOfiiy 6- 

HUT 19 (^J7TI-4-n9) n. eine Grasart rWUlHUI) RVoan. im CKDr. 

c 

rfliiriX (rJTTT -i-STT^) m. eine Art von Mollugo ( ein gewöhnliches Un- 
kraut) Nigh. Pr. 

HOlIHrl r FpiT -+- HlHrfj m. N.pr. eine» Mannes Brahma? ait. P. inVerz. 
d. Oxf. H. 26, b, 3 4. 

cjuiwtttTHIsf *• «*• ?piRST- 


-+- 99^0 n. (m. CKDr.) ein best. Parfüm , =- 
CjUISIlfuifi Ragan. im CKDr. Nigh. Pr. 

▼on FTUT gana 3f^Tf^ IU P. 4.2,90. 

HUIH (HUI ^5T) m. = fpPTc^TsIT Ragan. im CKDr. 

rTHF?: (rjUl m. der Fürst der Gräser , die Weinpalme (rfM) 

MBh. 13,6861. — Vgl. HUI (hl. 

ClUIITm (cJUI 3fn?) m. eine Art Andropogon (3^rT) Ragan. 
im CKDr. 

fjUllcy (?pn-*“3r9) rn. ein best. Parfüm (fjUIHl^rH) Ragan. im 
CKDr. Nigh. Pa. 

dOlldH rpi 3 dH) m. 1) wildwachsender Reis Ragan. im CKDr. 
- 2) = rffel Nigh. Pr. 

(fiUI -+-3c^TiT; f« ein brennender Grasbüschel: HUITr^mT 
WIH tTTtTI^MBh. 5, 1230. 5? cTFTPTg 51^3 flPTfFHFrJ 
m Hit. I, 81. 

HölWi^trpH = §T^7) n. ein aus Gräsern geflochtenes Häuschen 
H. 996. 


HuilM'J (rJUl -4- tJl^U) n. die wohlriechende Rinde von Feronia 
elephanlum C ABD% ** * m CKDr. 

fpn s. u. rl^. 

HUÖl (?on rjUl) f. eine Menge Gras y Grashaufe gR 9 a M 1^1 iS^ zu P. 
4,2,49. AK. 2,4,0,33. H. 1421, Sch. - Vgl. SJH UQI- 
. rjrl *. 

1. HrllM (Ton HD 1) adj. der dritte P. 5,2,55. Vop. 7,43. Deel. P. 7, 

3,115. 1,1, 36,V4rtL RV. 1,155,3. 164, l. PRR 161,8.3,28,5. VS. 19, 
36. rpfro f^qf: KV. 9,86,27. 10,45,3.60,1. AV.0,5, 

1.8.6. 11,2,13. (jcfl'ii-MirqHI 5,4,3. 4,16,2. VS. 5, ». 5J7 cn 

^ rjrTlMHItri flr 7 ? ^TRc? C‘ T - B»- 3,9,*, 1 . M. 2,33. 169. N. 22, 10 . 
°r^adT. zum dritten , drittens , zum dritten Mal RV. 10,45,1. C AT - 
Br. 9, 1,9,5. 11,2,1, 1. Pankat. Br. 20,13. Katiiop. 1,4. M. 8, 129. 9,140. 
MBh. 3,8 440. beim dritten Male PU. Grbj. 2,3. — 2) m. (sc. ^f) 
der 5te Consonant in einem Varga, die Media (Xfi 51» 3* ^ VS. 
Prat. 4,106. 117. 7,10. P. 6,4, 120 , V4rtt.2. KU. zu P. 1,1,50. — 3) 
f« m a) (sc. Irlfy y der dritte Tag im Halbmonat: °STOcT KosiituIpr. im 
CKDr. — 6) (sc. fsjHfifT) die Endungen des Sten Casus , der 3le Ca- 
sus, der Dativ P. 2, 3, 3. 6. 18. 27 u. s. w. — Vgl. HHfllM. 

2. (wie eben) adj. den 3ten Theil bildend , n. ein Drittel P. 5, 

3,48. H^cJT ». w. tbr. 1,1,«, i. 7, «, 2 . 

TS. 2, 5,1, 4. 5, 2,4, 2 . Cat. Br. 3,8,4, 4 . 4, 6, 9,3. Katj. C*. 6i 7,7. cJr?T- 
iTT P. 5,3,48, Sch. M. 6 , 33 . riffle PT5TPTT: oder rFlT^PTSTT P. 
2,2,3. 

rfrlTM^i (▼on HHTQ) 1) adj. a) jeden dritten Tag wieder kehrend, 
tertianus (Fieber u. s. w.) P. 5,2,81. SRFtJ, 3W3, HrflMHi (r^FTT) 
AV. 1,25,4. 5,22,13. 19,39,10. sc^ Sega. 2,404,7. rfTlM + f^HTq 
( Vjctdrl) 405,14. — 6) zum dritten Mal erfolgend: P. 

5,2, 77, Sch. — c) der dritte C*ot. 28. — 2) f. rjcftlM^il = FpFH der 
dritte Tag im Halbmonat CKDr. u. cJ^TT^T nach einer Smrti. 
rjrfhlHI 1- “om. abstr. ron 1. rlrÜM 2. RV. PaU. 11,13. 


III. Theil. 



I VJU / 
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rtcfl*ifl e fifcl (rJ°-^-!T 0 ) f- (die dritte Natur) ein Eunuch (daher auch 
noman yeneris neutrius ) Buar. zu AK. 2,6,1,39. (KDa. rJcflMI W+- 
TH: diM. AK. 2,0,1,39. H. 562. cJci^TTCT 0 als comp, zu fassen, wie es 
bis jetzt geschehen ist, geht durchaus nicht. 

(c[ o -*-FT 0 ) n. die dritte So m a- Spende (am Abend) Nia. 
7,11. TS. 2,2,«, 6. £at. Dm. 1,7,*, 16. 2,4,*, 13. 3,6,*, 19. Ait. B*. 6, 
16 . Katj. £b. 3,4, 40. 5,23 u. s. w. Davon J HIM adj.: ^T3T5T C*h»b. 
C». 14,2,19. 

n. N. eines Slman Ind. St. 3,217. 
fTfffarRT (2. riefle 95T 1) m. Drittel Var au. Bau. S. 55, 11. — 2) adj. 
ein Drittel alt Antheil erhaltend M. 8,210. 

rTrf^TT^r^ zum dritten Mal pflügen P.5,4,58. 0 ^j- 

r? AK. 2,9,9. H. 908. 


r]r\V 

c 


s. u. 


rjfi lMlHMIH (rj 0 -*-fI 0 J n». ein Compositum (Tatpurusha), in wel- 
chem das vordere Glied bei der Auflösung als Dativ auftritt , P. 1,1,30. 
6,1,89, VArtt. 5. 

▼on P. 5,1,48. 

cTrTTPT^ (wie eben) adj. im dritten Rang stehend: IgrplltM:, 

I > ^ *3 

rjnlim:, Aqt.^h. 9,4. ^T^T:.lätj. 9 , 1,12. 6 , 6 . 11,3. .M.8,210. 
ein Drittel als Antheil erhaltend Sch. zu Katj. fn. 10,2,25. 

rffTJ m. »g- und pl. eines yedischeu Volksstammes KV.7,18,7. 13. 
15. srafpfc Hrvicia 19.33,5.6. 83,4.6.8. RoTu,ZurL. u. 

G. d. W. 120. fgg. 

rlT^ (▼on fT^) adj. fielt, löchrig, porös: 5J?7T: HV.10,94, 1 1.— Vgl. 

welches nach dieser Erkl. zu ändern wäre. 

Fp s (= FT^ am Ende eines comp, io M^^und Das erste 

Wort kömmt in der oben angegebenen Bed. unersättlich auch Bhao. P. 
7,15 , 10 for. Burs, übersetzt: qui ne pense qu'ä soutenir son existence , 
hat also das Wort in STR -t- FJTj* erlegt 

FH (Ton Fpf) «. SfFp. 

cF^cJJ wie ebeu) Uradis. 2,35. gana >T5TT^ zu P. 3,1,12. adr. (?gl. 
mit Behagen , zur Genüge: cf-lcillA RV. 1,1 1,5. 

22, 1 . 36, 5. Nach Uggyal. Sonnenschirm , nach Uradik. im £KDa. 
der Mond. 

rffo (*on äP7Mdj. so r. a.r^T; adr. : ST ^Vl Mi-cfTrl 
^FrT ^brmT ^TTH: KV. 9,97, », wo»on SY. II, 4,2, «, i die v. 1. rJTrTT 
(Padap.: °5TT) giebt. rjq-l ohne Angabe der Bed. wird Uai- 

ois. 1,106 aur fT^zurückgefiibrl, nach Uggtal. ist öpFTT = FTrTT, nach 
Unaditb. im SAfiasuiPTAS. = rFTFTT = faPTiFTT. 

Cj'3riyHH'i^pJ 0 -4-5T°) adj. etwa unruhig vorwärts drängend , »om 
Soma $V. 10,89,5. Nib. 5,12. 
rfTT s. u. cTTt^J. 

r|M IM, H'-l I m ri denom. Ton ?pr^gana »pTTT^ zu P. 3,1,12. 

?n »■ fwi. 

r 

FTTT Partie, s. u. cH: n. das Sattwerden, Befriedigung; s. rTTTR. 
r)A"lW (rjH adj. satte d. i. schwellende Schosse, Glieder ha- 

bend, rom Soma RV. 1,168,3. 


r|HlMj»on r^H,, rjHlM ri »Ott sein, satt werden gana Wöll<( zu P. 
S, 1, 18. 

rjlH und cTTT? (»on ff7) f. Sättigung, Genüge, Befriedigung AK. 2, 
9, 5 6. H. 426. H »«. 14 1 . FTOT q T3T rJTHSI R V. 9, 113 , 1 0 . tHtT (|- 
0,71,6. qHI^TT rTFTT cf-mir! AV. 9,5,9. Cat. Bb. 1, 

7,», 28. 4,2,5,33. 10,3,5,13. ÄgY. Gruj. 1, 28/24. KADg.102.106. riW I- 
3 effi? cjUJirl y^lMI u. s. w. Ku ard. Up. 5,19,2. PT5T ^lW^I*2JI «TT- 
rJTTt qq^I^MBn. 1,8084. g^rarn^T ^HHT 
FT R. 1,13, 12. Ragu.2,89. Pabbat. 264,2. eJlufillUH HlHH 
ümP^Vl (TTrpiTO M. 3,271. 146. Rbau. P. 3,26,4 8. CT^TFTT 
rjfaqn: R. 1,62, 1 1. ffHU ^ I 

Hi P .2,ii.^mf^ 5TIJ^rTT ^n?! ^ 'riTrT^UuAu. io, 18. rfkH< I- 
sriWTT WTT 'TTTTcT q R. 1,63, 34. FI^ITO- 3MISTW q rfHqT- 
Rash. 3,8. R*:) 2 ,- 3 . Är^I qpr ^fqrr^ 

AK. 3,2,2. Panrat. 240, 16. Sattsein, Ekel Sega. 1,90 , 1 l. das Ge- 


sättigtsein (s. rr^IT} : ff? 1 !! 



•T^PFITH ?R!q(^2 9 348, 1 4. 


- cjm^; 1,234, 17. 220. - Vgl. «UHrTIH. 

cHTT^T (rTfTT •+- ^t 7 ?) m. Titel einer Schrift Verz. d. B. U. No. 629. 
CfP^^Mfon cfT) adj. gesättigt , befriedigt gana zu P. 5,2, 131. 

cJTH^frT (▼on cTTH) adj* befriedigt , Befriedigung findend Kuard. Up. 
7,10, 2 . rJTHRH^KüDRAJAM. in Verz. d. Oxf. H. 88, a* 9. 

(ton ITT) Uradis. 2, 13 (fon P. 5,2, 122 , VÄrtt 7. adj. im- 
ruhig , hastig , ängstlich: Ul ffJP-TJl »HEI: Kätj. Qu. 

25,11,30. cumpar. superl. P. 6,4, 157. Vop.7,56. 

ad».: fTFTTj^<ivin<mH^qfqq qqm stiuI^hhw c^-«»-«. 

4,«, 18. q %qqipjqniTFrTÜ fT^H 12,3,«, i.s. t,a. Hyy^l^H^Nia. 3, 
12 zur Erkl. »on rJMciyHH'i Nach Ucsval. fjq m. = TjTTI5T, nach 
Uradik. im (KDa. = SJrT zerlassene Butter . 

« d j- hastig heissend: STCFfi KV. 7,56,8. 
rj^idj. P. 5,2,122, VA r 11. 7. 

rJ'Jirl I f« Ugoyal. zu Uradis. 1,106.= (und auch daraus ent- 

standen) Trir. 2,9,37. Rarshita hei Uogtal. 

fTTi f. eine Art Schlange (tl'jWlTrI) Uradir. im (KDr. 

(. Cs " 

m - N» P r * eines Mannes Laut. 226. — Wohl eine fal- 
sche Form. 

Cj*“'4iUI n. nom. act. und partic. fut. pass, ron (FfTT) 

P. 8,4,2, VA rtL 3, Sch. 

pjq (= rT7 ) r. Siduh. K. 247, 6, pen. (noin. r(7, Durst AK. 2,9,55. U. 
394. an. 1,15. »an. sh. 14. JIBu. 14, 1605. Supw. 1,39,2. 121,9. 163,8. 
163,21. Kt. 1, 1 1. Vamao. Lagbuo. 12,1. Bbh. 24 (23), 2. Buic. P. 1,0, 15. 
18,29. ühertr. heftiges Verlangen, Begier AK. 1,1,*, 2 7. U. 430. H. an. 
Mid. personif. eine Tochter des Liebesgottes Mbd. 

§. f^jqq. 

rPTT (ron cT^f* 1) Durst H. 394. Miik sh. 13. N. 9,27. Suga. 1,188, 
9. 2,489,3. Kt. 1,19. Kat. 2. Vit. 24,12. übertr. heftiges Verlangen, 
Begier Mao. SRqq ffTT^I TO Hir. 1,133. per- 

sonif. eine Tochter des Liebesgottes (ardar. imQKDa. — 2) N. einer gif- 


fTTi f. eine Art Schlange 
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Ugea Pflanze, Methonica tuptrba Lai n. * m (^D*- 

rjqW^(F[ 0 f. Urinblase Qabdi«. im (KDa. 

(cj° -+- JV\) m. ein krankhafter Durst, Bei. einer beet. Krank- 
heit MBu. 12, 11268. 

1) n. Walter. — 2) f. 5T dne Art Fenchel Cabdak. im £KDa. 
— Die richtige Form wird wohl den Dunt ver- 

treibend sein. 

FjniFT adj. s. u. nach (KDa. und Wil«. n. Dunt. 
cjfa^TrT^ (rjf^TrT D.-4-3rT^ 4,e) f. N. einer Pflanze fäSRWf) C*»- 
duL im £KDa. 

(ron ?T^ adj. gierig , avidus; heftig auf Etwas zufahrend , flink 

Nu. o,i2. jprNj ^rirhr? ^mni fFrfrTR j’dWKHnfö: rv.4, 

q^l rf^TT cjq T^TT flßl:7 f H.adT.NAi«iL 

2, 15. c^br^lriH^ TrT^f?T RV. 1,58,2. 4. fjg q^T tFH: 

7,3,4. 10,91,7. 113,8. 79,^ 113,6. ' 

-+- cZJ °J adj. /Zin4 — , hastig lieh bewegend: (jqEEjq- 
RT HIU: KV. 6,66, io. 

-*• adj. dass. RV. 1,140,3. 

rj’S adj. rauh , kratzepd; holperig; heiser , ra*A ron der Stimme: 

RV. 10, 88, 34. rj|w t1|(hIMI 
AV. 5,18,8.10,5. 7,113,2. 19,37,4. 'JäN^lcf ^rI*pTT: RV.10,87, 
13. Urwti STTafl *7?£ ^T: is. WH das 

Beisiende d. i. den Bauch (Tgl. hast du überwunden 3,9,3. 

(rf^ -f-sT 0 ) adj. rauhet Gebin habend AV. 6,50,3. 

-*-^°) adj. rauhen Bin habend AV. 12,1,46. 
rJ^MM (r|S? ^T) adj. scharfen , heissenden Hauch habend , ron ei- 

ner Schlange AV. 19,47,8. 50, 1. 

( r^S -*-3T°) adj. f. Vf] etwa deren Liebkosung widerlich ist 
AV. 7,113, 1. 

ffPra a. fTT^ra. 

r|WMI (cp?-*-EFT) f. N. pr. eines Flusses RV. 10,75,6. 
rjlltf’fii (tod fj^j adj. f. rauh, schäbig , widerlich, ron einem Weibe 
AV. 7,113,1. a. 

cJ^RJ angeblich = F^R^Colbbb. und Lou. za AK. S,l, 22 . 
rpjsnron cPfo adj. durstig Nu. 11, 15. P. 3,2,172. Vop. 26, 161. H. 
393. Sjf^a^rH HTfbrFT iJBsf RV. 1,88,11. 103,7. 5,37, i. 7,33,5. 
übertr. gierig AK. 3,1,22. 11.429. — Vgl. 

(wie eben, fj^T Unadis. 3,12) f. Durst AK. 3,4,11,54. H. 393. 
an. 1,15. Mao. ij.ifl. WTT qäf HWSMIH ^1^57^1(4^.7,89, 
4. 9,79,3.1,38,3. AV. 3,31,3. 11,8,2 1. (at. Bb. 1,7,8,28. Kacc.27. M. 
8,67. Hip. 1,19. Dag. 1,38. Stoa. 1,117,3. 118,12. Rt.1,15. Vio. 248. 

\f x \\V £{ I l^lrUlrH 5 ?: Hit. 4, 96. übertr. Begier, Habsucht , 
heftiges Verlangen AK. Tbik. 2,9, 1. H. 430. H. an. Mbd. Hab. 123. Hit. 


1, 178. 



im Gegens. zu T^rT3 139. q^° R. 4 , 9 , 57 . qUT 0 


R.gu. 8 , 2 . ^1° 12,19. wf° Rniu. P. 7,6,10. rfW und 5TH die El- 


fern des Dam b ha Pbab. 24, 19. rlW I eine Tochter des Todes VP.56. des 
PAptjams Laut. 353. entsteht aus cJ^HJ und erzeugt 3^TT^FT Bna.n. 


(?J 0 5T7) m. das Verschwinden des Verlangens , Gemüths- 

ruhe H. 304. 

C^y \U (fj° h-SJ> adj. durstlöschend Sega. 1,172,2. 
rjyiHM (von c^T oder riy I adj. vor Durst vergehend: °q- 

gTIHfy Raca-Tab. 6, 14 5. 

(rj° ^Y() m. das Verschmachten, Verdursten A V.4, 17, 6. 7. 
HMlP( (rjy I Feind) m. eine 6eeL Pflanze ( qqi ) Rao an. im 

(KDa. 

(von rTW) adj. viel oder heftig durstend Scpa. 2,383, 19. 
CjWNe^>fl (r^°-*-^°) mit doppeltem Accent gana cPTFIrmf^ *u 
P. 6,2,140. 

(von rf^, Tgl. JTcJJT) 7- Durst; daron rjyJl'MrJ^adj. durstig: q- 
tt^TT 35HT JWfl: ffW^nlflWW^RV. 7,103,3. q?p I 

(s. d.) kann auch in -4-rjyjl zerlegt werden. — Vgl. rT-UNtJ^ 
rPT m. VS. 25, 1 von MauIuu. nicht erklärt und sonst nicht ?or- 


kummend. 




schützen Dbatup. 7,56. 


•N I 


^ ^ — 

cTtT 1) m. a) nom. act tou TrTST, zur Erklärung von 31 H Vor. 8, 132. — 
b) N. pr. eines Alannes Raga-Tab. 8, 1226 . — 2) fT5TT (= cTsTCT?) iö TFT“ 

SlfJsfT- 

*S -s 

(rist^-f-SPn) *dj. den Glanz des Lichtes habend , Bez. einer 
Waffe R. 1,29,18. 

fT7T:^T ;?TsTfT-*- qH) m. eine best. Pflanze, = o|^ r 4id« 5TTc^Trft 

q^T, Fiqqi^T» =t»u6^ Raga*, im cri>b. 

cItFT (Ton TtTtT) 1) n. a) das Schärfen Dbatup. 23,26. 24,28. das Ent- 
zünden: Suga. 2,140, IO. 17. — b) Spitze, Pfeilspitze: fr?- 

ITT 0 MBu. 6, 3187. 4,1523. 1579. 6,2856; Tgl. fJHhlrll: »t 716 «. 

6,3183. 5TliJsc<ldH J M. 7,90 (Kull. giebt fTiR durch wieder). 

— c) proparox. Rohr, Rohrstab; Schaft (des Pfeils): d pil^ 

Ü^HT^RV. 1,110,5. IRT 4 HmnT ^MlH^frT 
flibr^AV. 1,2,4. l,W,i. 20,136,3. 43 "h4iHsTHI BRdcRIP^I,V7,i. 

5FH:, R5RH, qimH Air.Ba.1,25. 3 , 26 . KWa.25, 1 . Ind.SU 
2,313. 5T{c7JI ^ P. 6,1,83, Viril. 2, Sch. = AK. 2,4, 

»,26. Mao. n. 72. = XJ5f, 5 Saccharum Sara Roxb. H. 1192. an. 2, 
4 10 . RAGAN.im^KDa. = Ragan. = Nigu.Pr. DasRo/irist 

vielleicht so benannt worden, weil es spitz züläuft. — 2) f. ^ g«na 
Jn^li^ zu P. 4,1,41. o) ein Geflecht — , ein Gebund von Schilf, Stroh 
u. s. w. ; Bündel, Bausch , manipulus: q^TT ^ ^ 3?7cT 

Kath. 23,9. ^ ^ FTT^ ^RJI 3TOT 

ar?h n^lH Ait. Ba. l, 1I (nach Saj. = jy$). Katu. 22,13. 

yipTTH CiT. Ba. 13,8,», 12. q?t m ^TSTOiqT^ 

ST^rq Pia. Gruj. 1 , 5. Kauc. 86 . = wohl AfaHe »!bd. VielL 

Haarbusch auf dem Kopfe (eines Pferdes): qfc||*1l 9 ^ , 

^ HsfHT^riR : =T MWUnfH Li T 4. 9,2,26. 28 . - b) N. einer Pflanze, 
= ^IT Sanseviera Roxburghiana Schult. AK. 2, 4,», 2. Ratsam. 32. = 
Cardiospermum Halicacabum £abdar. im (KDn. — Vgl. 





lotr. 487. 497. fgg. - Vgl. 


f OTrlfTCn. 


fisHcft (tou rl^H) m« Saccharum Sara ($T^) Roxb* AK. 2,4,», 27, 





391 


392 


Tbie. 3,3,345. Med. r. 24. 

FTtTTW 'rT^T = cfsTH^-*- TW) m. das Blatt der Laurus Cassia (abdab. 

im (KDn. 

cTtTtT m. Haselhuhn (-fiT44M) Ragah. im QKDr. 

und rl^TWrft (auch Bbatapi. im QKDb.) f. = 
bei Wils, falsche Formeu für chlNH- 

“>3 

rfsttj^fon TtTtTj n - 1) Schärfe , Schneide (des Messers u. s. w.); Spitze 
der Flamme, des Strahls ii. s. tc.; daher das Funkeln, Leuchten , tren- 
nen und geradezu Glanz , Licht , Feuer. Naicb. 1, 17. AK. 3, 4, St, 236. U. 
101. an. 2,582. Mf.d. s. 24. WplsT: A^t.Gruj. 1,17. ivIvlHfri cTtTT 
qmfiq HV. 8,3,3. H TW H MSI THT T FRHT 8,5.TTTwN£j&TT 
ft TsfcmTV 13, 19. VS. 10 , 30 . ^H| ^klül: H*^(4 hTC?: 5TFT- 

rfTT: 1,24. TTHIT TT dTHJRFM ÄR Wirb TTHTfw SJj;- 

TS. 2, 1,«,5. 3H H'ltil (der Sonne und de* Feuer») HM'dH 
TB». 2, 1,2,9. AV. 10,3, 1". 9,2,13. 13,1,30. *|IIMhM3, i. Cat.B». 

11 , 6 , 2 , 3 . 14,6,2, 27. *,15. HfsilfatIMM sPIrTPnt TihHWUI: TFTMTH 
fr TR Biuo.l0,30.^rgTm HMNtll 7 , 9 . <7liy7TlTHI Tf*?r: TTTTT R- 
^TT 5TTJTTr^M.ll,246. TTf^rMMTHI TüRMB«.-*, 1393 . RRTHH- 
RR TT: TTTTTT ^HPH: TRTO, Rum. 4, 1 . MT7RT 

HHliVllI TRRTFFTFM T-RT TTTTT I HIHl^lMI: fT^RT ^RTRNI 
THR: 3,15. RRpTTflT FR: £.«. 10«. ST^JlRTTtR FR: die Sonne 
180. FRT£-7 Sonne und Mond 77. MTlMTpRrTrTTRMFnsch. : = ^TTH- 
H-R(TpTJ) V a»äb. B»u. S. 46, 2 1 (aa;. RR FRIWR (MTTTMiRFT) 
82 (« 0 , 6 ), 9 . FW, THR:, Tf FR:- RTT:, TtT: » 1 . 12 , 120 . q|y=U?RN(- 

CTTW5IRTTFT RJRRTR Tattta*. 13. TamasaSo». 8. Sit». 1,149, ig. 
169, 17. Phau.27, 19. 11.21. Tom Glans, Feuer und der Schärfe der Augen: 
FRTT tRT^T: l^J:) VS. 21,«8. FRT TT ^trUlM^I-yTT Air. B». 
1,3. HHT I R T R 3R T TTT J^Rr^CAT.B«. 12,7, «, 2 . Da«. 1,35. TM MT- 
FFRT MIMiTHTTtf FR 3TJFT MB*. 12,7075. vom Glans von Flüe- 
eiy keilen: ?TMl FRT sMTTFRTTT TR T AV. 1,34,3. M^TMTTM FR TTTTT- 
F^at.B,. 13.4,2,7. R=fr ^TH RTFiFTWTVS.1,31. ?om glänzenden, 
gesunden Aussehen des menschlichen Körpers . Ansehnlichkeit , Schönheit 
Styi». 1,51, 18 (rielL auch 48,5). Wkl r -irflH^ !T4T 5II5H: 

N. 3, 13. MirWyVcTrWniVRTfR ViD. 10. TOD der feurigen daher auch 
farbegebenden Kraft im menschlichen Organismus , welche im FR ih- 
ren Sitz hat: RITcrTFTTiTT TH: ^RR^u«». 1,43, 14. 

M l ^ TTFT TFRPR: TT(: M'fHH’R: TT JTT $cTTR *• 99,6. -2) Feuer 
so t. a. hraft, Wirksamkeit, Energie, Lebenskraft; das Wirksame — , der 
wesentliche Gehalt einer Sache ( Bliithe , Zierde u.s. w.), = TR AK. H. 
au. ?fJt TT M FT Trnfl 'I4 tTH FT AV. 10,4,25. 35FR7tTTH T 
H'sffrl G»hj. 4, n. TTJFcTTT 'T^rWrlrHI^Fl MrMtf: TS. 
2,3,2, 7 . FRT TT 5JHFM5THT MOT.Ait.Bi. 8 , 20 . VS. 19,95. cfclTTM 
T TTHT «{"U-SlMHIM FTsfä AV.19,28, 1 . 12,3,2. 13,3, 3 . RTT ^?FM ft- 
5£TR 5,19,4. TT TT^TRTTRFR TFk RV.1,71,». MwföTTTRR M- 
TTRT: MTHM: Cat.b». 14,9,2,3.6. 5TFT° 5 , 3 , 2 , 27 . 4,«,is. 4, 3, *, 3 . 
TÖ:. RTF7, RT^FT M. 9,32 1 . TRT FRT TR WpTMtfa T#R 4, 
41 . 42 . 189. 218 . FRFTT TTFTTrTTT: TTFTTRFT FR: C'*- 138 , t.I. FT- 


ren Sitz hat: 


aVIBh. 4,354. =? T%g: Bhabtb. 2,3I.^TT^TT «SRlWI-il 

m^iT MfM( ^FrTRr^WJcT die höchste Energie 

der sieben körperlichen Elemente nennt man Lebenskraft oder auch 
Kraft Supa. 1,50, 15. 114,16. 180,11. — 3) heftiges Heran, energische 
Abwehr jedes Angriffes auf die Persönlichkeit , = Med. Im Ge- 

gens. zu cRT ergebenes Ertragen MBu. 3, 1031. 1034. 1062. yNdMW- 
qHT^: WTHTTf^ FR5 T: 

Sau. I). 95. 89. cWKIriHI^H^I Vaäau. Beb. 20 (19 /t 8. Daher im 
SAuikhja so t. a. ^*HH^Colbbh. Mise. Ess. 1, 249; vgl. R5T?T- — 4, gei- 
stige und moralische , auch magische Kraft , — Wirkung; Einfluss. An- 
sehen, Hoheit , Würde , imponirendes Wesen , = SWR AK. H. 740. H. 
an. Mkd. H^c rklHI cT^f RsJTPT WT ^THT AV. 3,5,8. 5,28, 13. 10, 
6,30. 13,4, 49. ^T^TTfFT RÜT:) 19,31,3. 36, i. K»c«.22. ^at. B». 12, 
2,«,8. sr^t TT +R Fht VS. 19.5.6. AV. 13,1,14. TTTRTT 


5t; 9,1,17. 10,5,36. (qiHIrl. 


I ^ 


FTit: 19.53,4. TTT 


T^TTTTT^ Alt. B«. 1,5. Cat. Bu. 2, 4, 2, 6. Kätj. C«. 13,2, 19. 22,3,11. 


TF7TTT WR 


4, 186. Racu.2,7. FTR 


^RTFmRRT, T^nTTFFRRT A«t. G,hj. 2,6. JRrFTTRFT TT*7T?T RTFT 
T^TITFT T I TRTF7R: HRRTI« TTTTrt HM 13^11 M.9,3os. 

7,28. FFR: H. 1,60, u. RTR (Ry ITH TFT) R^RH=RT- 
1 r Hsilf« T HM IW T R. Go»». 1,6«. 4 . TTT5Trf T TT FTT T TiftlT- 
I TR FTT Mlf^THHI RTFTRT RTRT II N. 4,26. R. 1,60,7. 2, 
31, 19 . TfW-TFTT (TM:, HHHHIH TTTTT M.7,s. TIRT FTiT: TWUR 

c cs ^ 

4, 186. Ragu. 2,7. V r ARAU.Bnn.S.74,8. 80(79), 

*s*^ N r-- . 

3. FItTFTcT Achtung gebietend , würdevoll 15, 11. JJTW seJMflrlsiHH 
R. 1,39, 10 . — 5) eine glanzvolle , würdevolle Erscheinung , eine bedeu- 
tende Persönlichkeit (in concretem Sinne): wtfni FTtTTTO WT- 

FPTcI qi^l ^ I ^TTTJ 3TT SH^fTTO MBu.13,5017. ^Irui rTsTTTTT 'TT- 
37TTT Ti^T T T I FMRRRF^TTT TTTTfüT T T7T5T: (konnte, 
wenn es sich nicht enge an das Vorangehende anschlösse, zu 1. ge- 

«teilt werden) sota. FTTT (*ic) RITJ M MT^ T^JFTT TTTtT FRT^I MTH- 
cTjT*(lie*:MTTRJT:) MTnjnMFTTII^TMiTTIMTM ^T T^ll i54o. T FT^T TT- 
FRRTFR: TTTMT TTTM MläM: I M5TTRRTFT FRTTTT r|Ui'^ sTTRr? 
RMT II 3,7089. FT^FTTrRTTT TR TTRT -TM TirFTTfrT T C*“- 1 ” 4 - — ®) 
der männliche Same AK. 2,6,2,18. 3,4,22,236. II. an. M»u. FT?TT TT- 
FMTTMlh TMTFR M(T MBu. 9, 2 4 53. 13, 4002. 4008. R. 1,37,11. 
fgg. R»cu. 2 , 75 . jqjHTTT^FT FRT TTFJ FTHMIH^C»«.79. 

— 7) Mark. — 8) Galle (vgl. Ind. St. 1,450, N. 6 ; RIca». im QKD«. — 
9) frische Butter II. an. — 10) Gold R%ga5. — Vgl. ^1°, y|{J 0 , 3W°* 

RTR 0 , HFHTR^T 0 , q^T°. RTH°. M^THTTT^ ^TT°, T°. 

T^°,^TH. 

rf5nT n. = RtTTT Kruft u. s. w. am Ende eines comp.: RHIIHI&U'ISIH- 

*S "S ° 

X^MBh. 3,868 1. Vgl. u. 

(rT 0 -4- 9Ff^) adj. Kraft — , Lebenskraft u. s . tr. verleihend 
Vaidj. im (Kl)a. 

( rf° 4llH) adj. nach Kraft , Lebenskraft strebend M.4,4 4. 
nach Einfluss , Ansehen, Wirksamkeit , Hoheit st rebend TS. 2, 2, ft, 4. Ait. 
Bu. 1,5. Pa^kay. Ba. 14,9. Ä v*. Gniu. 1, 16. 3, 8. f ankii. fa. 14,4, 1. 16, 


) N. 19,13.20. 



l u. s. w. 
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FR 



FR^r? (von rl'l^_) n. da» Wesen de» Lichts BuU. P. 3,26,39. 

FRF7 (wie eben) adj. ansehnlich, herrlich: EJT ^Oll H- 

«£*■41 (ETfJi FRFTF FR: TS. 2,3,**, t. 

V3 . *S 

r^l^tHwie eben) 1) adj .scharf; glänzend; kräftig , ansehnlich: 7" 

JJFrJ 7 AV. 18,3,7 1. gfH TS. 2, 2, *.3. 4. 3,3,1, 1. 

Khä.no. L>. 7,11,9. d'U^^rj q JRtqqqWb^T q?q >7 I qdHI- 
STtmS - I Fbtal H ftqfni qj TB«. 2,7,», 3. Parsav. Ba.24,is. 

< s 

— 2) f. clsl^cJHT N. pr. einer Prinzessin Kathas. 18,77. — Vgl. 7“ 

ütth. 

■s "X -x rx 

dsHMrll ( von 77TF77) L energisches Wesen 31Bu. 3, 10753. 

(wie eben) n. Glanz MBa. in Bi*r. Chr. 34,7. 

77^7 (von 777) P. 5, 2, 122, Sch. Vop. 7,28. 1) adj. glänzend; 

^ —mmm " S> . rr - ?|| 

kräftig, energisch; Achtung gebietend, würdevoll: H7IH*iT ?[- 

SRigqffT TB... 1,3, t, «. gifnT^qRqTTfRqTTfR: fRT^R «. FTfq- 

Tjqq^TTöTJ^: 1,5,*, i. Air. Ba. 1,5. TS. 2,2,*,*. 5,», 7. ER FRTFT^- 

»RT: 3,3,«, I. t 4T - B». 11, 6, *,3. 12,1, *,23. A V ». Gruz. 

l,ai. M. 9,31«. tilüHsnWHI 7^: MBb. 4, 42 . 7sitrlsnt c HI7 c £H^ 

Bhag. 10 , 3ö. 77T RtTi I T^HTT^: R.4,il,n. ^7 FI7- 

F5ft 5,31,47. Pankat. 1,92. *M:4 MBu.ö,»3.*^fq^ Sind. 1,2. 7T7 Uip. 

3,21 . t^t s. 20,82. jTanqrti^RTr fiftttttrh i jot- 
rlf^Fra 7^T77 5T7F[7*ni .U9,3 10 . H5Tfcft 77T7Tc7T7: 577751- 

7 7^1: CU. 138, t. L HdlH-Uclfel H H I OTTOf}) Biiabir. 2,4 4. efiUfR 
iinIHH H? aHI <7 rl^TTT^FTFrf 7 TTTif^Rl »7 Vabab. Beb. s. 74, 8. Ae/Wy, 
auffahrend: (^1(^*1 Wl HT 101,2. qpj - Buauma-P. in LA. 

51, io. H7nF7 ^TFTOTfWFrJ Kraft u. s. w. verleihend Taitt. Up. p. 30. 
I»as fein, mit der End. des super!.: ( Ti f H I d H *7 7- 

^ rl^HgpH^m qT (TTFT^T) TS. 6,1 ,b, 4. 7i|fWMrW KUu. 23, io. 

— 2 j m. N. pr. eines Sohnes des Indra 31 Bh. 1,7304. — 3) f. r|5tl^*il 
= rlllH^HT Cardio sperrnum Ifalicacabum ^abdab. im güDa. = 7- 
«^» l'M IH'-Hcft Bagan. im gtkÜH. 

77:777 ,7^TH tf °) m. = Lymphe U. 620. - Vgl. 771777. 
77:T7«£ (rj^tH -+- 1H<5 m. N. pr. eines Astronomen Ind.SL 2,231. 
77:77 (777 j*-H 7T/ m. N. pr. eiues Mannes Raga-Tab. 8,400. fgg. 
HItHT f. l)efn«6est. heilkräftige Wurzel (vulg. 7?13S). — 2) San - 
mviera s eylanica Niob. Pm. 

"fffsHJ (superl. zu THJ~7 und fft^nT) adj. überaus scharf, — spitz; 

— leuchtend, — heiss; — kräftig , heftig: cf ^TTTIU T^TlHhl- 

OTl f flräH^ qFRT kv. 1,53,8. HT^R(<TillR: 127,«. qf^qT 
FTRT 2,23, 1«. 6,12,3. ER: 9,70, 2. qRöj: 10,3,5. £at.Br. 

1,2,*, 13. rtbl$ FnTrT Pa3*AV. Br. 23, 16. 

FfqiRq (compar. zu TFITq und rfM<J ad j” H q^fTT (3TFT: 

kv. 3,10,3. qqRT 3^7: üJtfssIßTO Fqqiqilll I HifNÖl 
S^T: FRqqi qqr ll Bkahii*y*i». P. im ^KUr. hoch angtsehen, ein hoch- 
stehender Mann (?gl. rHWtT rl5ll7c|*4) Bhag. P. 3, 12,31. 23,3. 4,6,4. 

fpFJ (von N. pr. eines Sohnes des Raudr&gra MBa. i, 

3701. — Hie Namen der übrigen Söhne geben gleichfalls auf ^7 aus. 

aslWraqTaf (rl^T^^ra -+- FJ^f; O. N. eines Tlrtha, das T. des Licht- 
herrn ( der Sonne ?) ^ita-P. in Verz. d. Oxf. U. 66, a, 40. 



filJIHOiH (rlslH^*”R 0 ) n * Lichtscheibe Pba^nop. 4, 2 . 

(FItTR ^F5I) m. N. eines baumartigen Strauches, Premna 
spinosa (Feuer durch Reibung erzeugend ) Ratmam. 5. — Vgl. 

FJtIIRm (von rislH ) adj. f. ^ aus Glanz — , Licht bestehend , leuchtend 
(at. Bb. 14,3, S, 1. 7,8,6. Kuabd. Up. 6,5,4. fyBTigv. Up. 2, 14. M.6,39. 
Süsd. 4,22. Buag. 11,47. R. 1,7,18. von fiva ft?. rlsJWM (von rö- 
rl'IH) alle Kraft, L nergie in sich schliessend 51.7,11. >on 

I«. 

^TRIR (qira - 4 - qpq) adj. ganz aus Licht bestehend M. 3,93. 

“X 

(tItTTT^-^I 0 ) m. ein Berg von Glanz u. s. tc., lauter Glanz: 
q^ MBh. 1,io 98. giva g.r. Vgl. qiRT ^TnRfqqrRq^MBu. 

3, 9900. 

"x-x -x 

Cl^llctq (rl7lH^-4-^7) adj. aus lauter Glanz u. s. w. bestehend, vom 
Brabman (u.) Braumavait. P. im £KDr. 

^TTT^fPvonclTnT) 1) adj. glänzend: 

Vabau. Bhu. S. 82(80,6)6. — 2) f. c?7| MciT a ) = tJoTJ Piper Chaba >f'. 
Hunt, (brennend) Ratsam. 98. — 6) Scindapsus officinalis Schott. (JT$T- 
T T 7^ f 75rT) C ABUARa * ni CKD*. Sega. 2,23, 1 4. 62,9. 94,3. 375,8. 421,11. 
499,11. - c) = q^MITHU-lfft Kaca*. im gKÜR. — d) = Tulg. q- 
sll^lcfc eine best, officinelle Wurzel Nigu. Pa. — e) N. pr. einer Fürstin 
KatuU. 17,34. — Vgl. rWHtT* 

(^l^TTT «dj. Glanz , Licht u. s. w. besitzend TS. 3,3,1, l. 

n 5 |lN*^Hri< 4 ^ (ffsIR - -t- 37°) f. Lichttropfen, Titel einer 

Upanishad Collbb. Mise. Ess. 1, 95. Ind. St. 2,62. fgg. 
flslfcflsl (FItITM- cJTtT) Mark Nigb. Pb. 

(H'HH^- TFT] m. = Racah. im ^KDr. 

rlTlNn cJfT) n. ein glanzvolles , würdevolles , hohes Beneh- 

men: ^T7T^P7 u. s. fr. cfciNri ^Tsf^T^M. 9, 303 . 

rl^II^l (rfTTH f. = FItTIH^T Buavapb. im (KDb. = vulg. 
cisi Ndb (*• u. fihl*it) Niob. Pb. Suva. 2,71, 1. 

7* Blut (oder geronnenes Blut) VS.25,8. AV. 20,131, 1 1 . 751T- 
7 7T7ITT C AT « 1*9,8,33. 13,5,8,8. Passat. Bb. 21,4. ^anbii. 
Gruj. 6,1. °p? 2,12. 

-X 

1 . r|»f (instr. von 1. ^) adv. 1) in der Richtung , dahin; in Correl. 
mit 77 in welcher Richtung , tco: 7HlfUtrl7 JTFT*. P.2,1, 14,Sth. Saddu. 
P. 4, 17, a. — 2) in der Weise, so; in Correl. mit 77 in welcher Weise , 

wie: qq^R e|$ww4w: qq^WTq FR FTT R^qiiq Pi«, tiaui. 
2,3. qqTFT RFT^T Rqi qq qRT: RFTR^T: I qq qTqTfqq'T qm F?q 

T^7I7 II M. 4, 178. praep. so in Bezug auf , gegen (acc.): 7751 
c£T( ^I5ltrf 7^? V r op.5,7. — 3) in Folge dessen , daher, deshalb 11.1337, 
Sch. M. 7,36. 8,313. Hip. 1,46. N. 21,30. R. 1,54,18. (U. 5,12. 28,11. 
Mbgu. 6. Hit. 19, 19. 1, 109. Katuäs. 2, 13. 34. £uk. 41, 13. In Correl. mil 

77 weil: 7 77 ^3T=ty"I (7^T 31.2,156) 77T7 77TF7 7FT7 f51J: 
MBh. 3, 10631. M. 3, 155. mit 7t7T7^ MBa. in Bknp. Chr. 16, 1 1. Da^. 
2,24. mit TrtH Sah. D.2. mit 7^ 31. 1, 1 1. 3,283. Da^.2,5 1. 77 1^* *0 — 
denn gU. 3, 15.6,15. 24,7.27,14.28,2.54,23.61,11 u.s.w. Vihm.ö, 16. 

-s ^ *"X 

2. FI7 m. = P75P7 CKDu. a note or cadence introduclory Io 

a song, etc. Wiu. qqR FIFfl^HWI I R5T^^T- 

25* 


•SÄ 


III. Tbcil. 
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^FT I^Tft HüT^HIrSM II !il®?FrH JTFT FTjrT: 

SamgItad \M. im £KDr. 

^TF^FI träufeln Duatlp. 10, 2. zittern; fallen Kayikalpadb. iin 

gKÜu. 

FFT m. — TcFT das X asswerden AK. 3,3,29. — Vgl.TFFT- 
FFFT 1) n. a) Brühe , Sauce AK. 2,9, 41. H.399. II. au. 3,380. Mbd. 
n. 72. — b) das IVassmachen Mbd. Feuchtigkeit II. an. — 2) 

f. ^ eine Art Ofen U. an. — Vgl. FFT- 
(?) u. Mund 11. Q. 118. 

■s 

FTrT ni. eine best . hohe Zahl Vjltp. 180. 

•v ^ 

FFT m. N. pr. eines Stammes (?) gana ^FF7JTF[ 2U ♦»2,53. 

■N *s3 *N 

FJcJ, rj^rl spielen [weinen Biiattamalla im gKDü.) Duatlp. 14,28. 
— Vgl. 

FFFT (von r?^T) n. 1) Spiel. — 2) Vergnügungsgarten Mhd. n. 71. fg. 


fr zu P. 4,1,15«. 

crfFTfT I) (*on TrTTFFTT; adj. geduldig gana ^ II < zu P. 4.4,62. — 
2) adj. von FTTFT^T gana 4ilNIF^ »»* P. 4,2,1 II. 


patron. Yon HlrJ-H Hariv. 1081. 

o 


rttrT^T patrou. von TrTTrTST gana JTITTT^ zu P. 4,1, 105. 

m. = HWr[ Rebhuhn Rag an. im £KI)a. u. TcTItII^- Wohl 
falsche Form für FITtT^. 


^TTHTJ s. u. RT7TT7. 




FT angebliih Yon ^iHlrH^P. 6,4, 1 4 4, Vartt 1. 1) m. a) Rhino- 


ceros H. an. 3,655. Mbd. I. 98. — 6) ein Gott: 7TT37PT?(R ^FHT^TTO- 
T'JTVn&lrnHrVm: die Götter der Erde d. i. die Brahmanen Da- 


FFT7FFT m. patron. Yon TFFTT gana Hill^ zu P. 4,1,99. 2,4.68, Sch. Etvmolo; 
FFTTFTFT *u. desgl. P. 4, 1,15 4. Sch. zu 2,4,58. 4,1,90. gründen 

cfömVFT m. ein Abkömmling und ein Schüler des TaikAjaui P. 4, vermöge 

1 , 90 , Sch. rjlrlrl 

rTTHTFR patron. Ton rfF?ni gana zu P. 4,1, tio. FTIFTT? 

cItUU (von rllvKIj u. Schärfe (des Messers u. s. w.): klH 0 Sogn. 1, räouj. in 


15,14. 5T^° gu. 32,5, y. I. von Stoffen u. s. w. Sega. 1,149, 1. 134,12. FTTtT^ 
191, 20 . 192, 20 . 313, 5. 2,235,3. R. 1,38,20 (Gohr. 39, 19 ). scharfes , £anku. G 

rauhes Wesen , Strenge M.4,l63 (= MRu. 13,4990). Mßu.12, 4355. R.2,21, tiri (N. 

4 3. yicHHM FItTTTJPTFFTT-I: 5FFJ ?^7FT Sau. D. 75,22. (sic) Ende. — 

c\ C * 

im Gegen«, zu MBii. 3, 68. ceroi gK 

n. nom. abslr. von 1 rfJ M Wils. Rebhühm 

FFFT adj. wohl von FF FT i,c: cIsHI ^T^TF^TTT 3SJT: FTTc^ Katii. clTrTT^ 
21 , 10 . ders des 

^TFFT^'cT^FTT 0 ?) Be/., einer Art VlnA: Rl(!HHM^!Mril Tä f 4?l potaror 
C^lHcM Latj. 4,2,9. yamadhj. 

c|sR| (von FFFT) 1) adj. f. 7 a t aus Glanz , Licht entsprungen , beste - F|FTT} 

hewt u. s. w. gAT. Bh. 14,3,*, 9. 7,*, 12 . Mano. Up. 4. MBii. 1,8207. 2, Gohr. 2,1 
312. 3, 15453. Suva. 1,151,4.313,4. Ragu. 11,43. Buag. P. 7,2,42. 13,54. FFTT^“ 
Maduus. in Ind. St. 1,23. — 6) aus glänzendem Stoff, Metall bestehend: veda (ai 

TWJ Agr. Gru.i. 4,7. M.s.tn. «,53 .^tRT- 280) P. 4 

T^TJTFFT Schul, zu KÄTj.gu.2,5,9. — c) Bez. des bereits gefärbten Speise- B. II. No. 
saftes (sonst^T^U) Sogt. 1,43. 10. — d) mit Drang, Leidenschaft '%!• f^R 3,4 
^H^behaftet: SlfianJAi.SS. Tattvas. 10.33. Sog«. 1,310, Bibi. ind. 

8. Bhag. P. 2,5,24. — 2} m. der Glänzende , Lichte , im V ed A n ta = JJ- ind.) 1, 7 

^FPO^ VsnÄRTA». (Allah.) No. 64. - 3) f. ^ .Sein- ° U I H 5TI 

dapsus officinalis Schott. (rRl=RT) Nich. Pt. — 4) n. a, Metall AK. he 

2,9,9. Trik. 3,3, 4 4 4. H. 1039. — b) zerlassene Butter gKÜR. nach der No. 141. : 
Smbti. — c) N. pr. eines TI rtha: ctsFT FT tTFI cTFJ SFTT TTFT: | fTFT^T 
^THnT^T: g^|I(l4(»ui: MBu. 9,2723. ^TT^IT rTR SL. 19«.: 

FRfTT 3,7035. d.Einl.Zt 

rlTRRfl^IT -*-^n^°) f. Schmelitiegel AK. 2,10,33. RRTI 

marinden 

fTHrl m» N. pr. eiues Mannes; davon palron. H r lcrTI^Pl gana TcFTTT“ ^ 


C ak. 176, 15. — c) = Ba^ak. 176, N. 2 . — 2) n. X. des 4 ten K a- 

rana (s --4,^l|| 3, m) Varah. Bru. S. 99,4.6. Z. d. d. m. G. 40,391.600. 
II. an. ÄIbd. — Welche Bed. hat aber das Wort Ind. St. 2,172. 173? 
Etymologisch lässt sich keine von den angegebenen Bedeutungen be- 
gründen und die verschiedenen Bedeutungen einander nabe zu bringen 
vermögen wir eben so wenig. 

rffrT?ki J ? 0 -^ ^) P. 6,2, * a. 

?ircTTFFn > . 6,4, 144, Vartt. 1. FnrTTFT X. pr. eines Maunes Praya- 
raouj. in Verz. d. B. H. 58.9 v. u. 

r A — ^ Ä 4 

FTTtT^ (Ton TFTrrTT^) 1) adj. a) vom Rebhuhn kommend Acv. G|UJ. 1, 6. 
gANKu. Gruj. 1,27. R. Gohr. 2.100,63. Suga. 1,323, 1 4. — b) von Ti t- 
tiri (N. pr.) stammend: ^IrTTT (rllfl^Tm?) 5TMT s. u. 2 am 

Ende. — 2) m. a) = Trtl7if( Rebhuhn Rag an. im gi\l)a. — b) Rhino - 
ceros gKDn. angeblich nach Mbd.; vgl. — 3) n. eine Schaar 

Rebhühner AK. 2,5, 43. 11.1415. 

rllni( (wie eben) m. X. pr. eines allen Weisen, eines älteren Bru- 
ders des Vai camp Aja na, MBn. 12, 12760. N. pr. eines Sohnes des Ka- 




polar oman und Valers von Punarrasu Uahiv. 2010. rHrTT^ Pba- 
yahadhj. in Verz. d. B. 11.55,3 v. u. 

«k - ^ 

rUrUJTi ("ie eben) m. Fänger oder Züchter von Rebhühnern R. 
Gohr. 2,90, 13. 

F?lr1{ I'J m. pl. die Schüler des Tittiri, X. einer Schule des J agur- 
veda (auch der Jagurveda selbst in der Redaction dieser Schule VP. 
280) P. 4, 3, 102. Siddh. K. zu P. 6,4,5. R. 2,32,15 (Gorr. 17). Verz. d. 
B. II. No. HO. Ind. St 1,44. 45. 3,27 1 . (fa löJIH*' 1,76. 0 SJn3T, 0 5TT - 
TF?^T 3, 400. fgg. 0 RT^rn (der Anläng erschienen in der 

Bibi, ind.) 70. fgg. 470. 3,283. ü 5lKi|TTT (der Anfang erschienen in der Bibi, 
ind.) 1, 72 u. s. w. 3,284. 1,74 u. s. w. °fT? 80. fgg. 

° mPH 5T nä j 79. 4, 77. fgg. °cnm^ und 1,470. 

FFT^ herausgegeben von Röbr in der Bibi. ind. Vgl. Verz. d. B. II. 
No. 141. fgg. 

adj. zur Schule der Taittirlja gehörig: HMiyiM Müller, 
SL. 196.363.rn.pl. = HIFfffaT: lud. St. 1,83. 3,271. 4,78. Rotu in 
d. Einl. zu Nut. XLVII. 

RTFrfTYT (von TtTTTC^NT») adj. f. | mit einer sauren Brühe von Ta- 
marinden zubereitet P. 4,4,4, Sch. 

(* on + l adj. f. ^ vom Baum Diospyros embryupleris 
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^T7TTO 


1 


kommend u. s. tr.; H^Scgn. 2,431,13. 
n. N. eines SA man Ind. St. 3,217. 

^TTFT m. ein* Schlangenart AV. 5,13,6. 18,4. 

^ *N 

filM^ (Ton HI^) adj. in Verb. mit Dunkelheit vor den Augen 
[eine best . Krankheit der Augen; s. IcTIh( 2,6) Sega. 2,86,3. 

HW 1^71 (wie eben) adj. an der Krankheit FrTTR^ (^»^) leidend Such. 
2,186.5. Varah. Lagiicg. 9, 19. 

FTf m., rl( Ul m. und H(I||T f. N. einer Staude, = HrTRT, Rl- 
gan. im (KDa. 

FTpRT adj. ron Hl ( *11 rt\ Verz. d. Oxf. H. 37,6, 4. 

5J adj. uon herrührend , nämlich HlH e l oder Hrt) Latj. 

1,8,13. Ind. St 3,217. nl %U n. N. eines SA man ebend. 

*r) (IN(IH [ron jcl ( T=T J ) adj. ii6er die Pause hinüberreichend , 
Bez. de* secundären Svarita im Compositum , trenn der t6n regie- 
rend* I dAtta die /ef:fe Si76e des Wortgliedes einnimmt , VS. Prat. I, 
1 18. Kinl. zu Nu. LXV. 

(von ^U 3 ) adj. über den .Consonanten hinüber- 

reichend , Bez. des secundären Srarita, welcher von seiner in demsel- 
ben Worte stehenden U dkiie - Silbe durch einen oder mehrere Conso- 
nanten getrennt ist , VS. Pa *T. 1, 1 17. Einleit, zu Nia. LXV. 

adj. — Agr. £ n. 5, 5. 

JKjr «f r 

n9 (von ^ ly ) adj. f. ^ rn einem heiligen Badeorte u. s . it». ln Bezie- 
ÄKfig « tehend , daher kommend m. w. gana zu P. 4,3,76. 

gana zu P. 5,1,97. 

rf^N) (wie eben) adj. gana SJtTTT^ *" P. 4,2, 197. 

~ -T -- r — 

(wie eben) adj. = HR HriH^Trf gana zu P. 5,1, 

64. 1) uon einem heiligen Badeplatze herkommend , n. IVcuier daher: 

M yri MBh. 3, 8085. — 2) der die heiligen 

Badeplätze besucht , ni. ein brahmanischer Asket (rgl. rlU fcHi) Pbab. 25, 
19. Sch.: = — 3) Hell. heilig , geheiligt oder woran Würdige 

theilnehmen: H MBh. 13,6066. 

fteÖ (wie eben) gana zu P. 4,2,80. 

^4lF7H'7I (von Irl^FR) adj. nach dem Sonnenumlauf berechnet , 
▼om Jahr im Gegen», zu RT^R: *rHrH(: Latj. 4,8,7. 

wFTtr ^ mmf^i mz r : er h - 

uHWM^:lci FRT TRTÜTT Nidaha 5, 12. 

^4^ M H (von TrRrRR) adj. thierischen Ursprungs } m. ein Thier M. 
7, 150. Scpa. 2,400,5. zu den Thieren in Beziehung stehend: Sam- 

ihjah. 53 (Lassrn: °^FJJ). 

^OPTTPI adj. dass. Gavdap. zu Samkojak. 34. 

^rfniFTJ adj. dass. MBh. 5,3506. :m den Thieren in Beziehung ste- 
hend: die Schöpfung der Thiere Samrhj ak. 53 (Wils.. °?7H). Mark. 

P. 47,33. 

(▼onTrR) n. i) Sesamöl y Oel überh. P, 4,3, 1 49, Scb. H.4I7. 
AV. 1,7,2 (die üdschrr. ^R). °+i]i 20,136,16. Goau. 1,7,20. 4,2,22. 
3,5,8. Kao?. 26. 92. 03. 132. fTTTT 3 30. Jiüs. 1,983. 

^^UfTFFI^rT Sec«. 1,18», 19. 27,20. 103, «o. 

182.fgg. M. 4,83. 8,279. 328. 10,88. 12,63. TH?T 3,1228. 




0 E|FT 6,3183. R. 8,72,22. rldlH H'TlIH s;e. D. 14,3. 

d£iHI Ci«. 89. HHIMH »77TT ^ M. 7, 33. 5R- 
MUM 'Tf? ilNrl Paskat. II, 147. Hit. Pr. 29. 

rPH Biubt«. 2, 5. 17|- 

o % 

UaM.l^v« T .20, . 5 . ^ 5 ^ ^T- 

♦TJIagh. 8, 38. In comp, mit der Pflanze, aus der das Oel ge wonneu wird ; der 
Accent auf der letzten Silbe (wird als Suffix betrachtet) P. 5,2,29, VArtt. 
8. Vop. 7,78. Am Ende eines adj. comp. f. ?TT Kcmaras. 7,9. — 2] JFei6- 
rauch Ratram. im £KI)a. Tbik. 2,6,37. FRR«J»TEIJRJ 151 (Hl 

Vahah. Rrii. S. 76,4. 12. fgg. — Vgl. rftrU|°. 
ri-lHi (ron n. ein Bischen Oel (KDn. Wils. — m. v. I. für 
TrPTT VabId. Brii. S. 16,32. 

(^rT ^TrD m. ein best. Knollengewäch Hag an. im £KDa. 
FpPTrRR ^7 “ 'Ik^i -fr- 5T) ni. Oelkuchen Hagan. im^KDa. u.^- 
FTT^!C- — Vgl. friH^ic^hTT- 

(^T ■+■ 1. r hl| J m. Oel mutier: ^ 

OT: I JR 5P^R 5T^rETTI^gKDB. 
rlniVi^ (^rT T5Fi^) n. Oelkuchen Ragan. im QKDr. — Vgl. TFT- 

-4- k; m. ein best. Insect } = rllrinl* 
fj^cTJT (liess: ) Ragas, im (KDk. unter^lrPTt. 

“• von RPPTT 'HR und HiHPTT) gana zu P. 5. 1, 

128. Hell, das Aufträgen des Stimzeichens. 

r}~l m. N. pr. eines Landes (abdab. im ^KDa. das heutige Carna - 
tic; auch adj. Colkbr. Mise. Ess. II, 31. 179. 

rta^rfpm f. eine Art Schabe ( Ocldiebin ) £tBD*a. im 

(KDa. — Vgl. ^TTT u. s. w. 

(von ^?T) n. die Oelnatur Scca. 1,184, 10. 

^rRlTlft ^rT -4-^TTlft) f. eine mir Oel angefüllte Badewanne B. 2, 
66.14. 16. Ragst, im (KDa. 

FtrTFTT ^rT -4-HHT von H trinkend) m. ein best. Vogel M. 12, C3. — 
Vgl.^TTT u. s. w. 

^rmk (von TrRHnf) U. l) eine best, wohlriechende Pflanze , = ZI- 
f^TTTIT Biutapr. im (KDa. = ZTT^nWt Nigu. Pa. — 2) Sandelholz 
Nigh. Pr. 

r}"l^l , Tl'Ti m. eine .Irf Sandelbaum H. 642. Hariv. 12680. HisL de 
la vie de Hiourn-tiisang 193. n. das Uolz davon AK. 2, 6, S, 33. — Vgl. 

TfFnfnkT. 



T. 1) Sandelbaum Mri>. n. 96. — 2) Terpentin Mbd. Rat.nam, 
41. — 3) Weihrauch Mbd. — Vgl. IrFHTlf, HrHuTT 
^rTTT HrT-4-HT, f. von H trinkend) f. eine Art Schabe Ragan. im 
f KDr. 

r?rniPT-r»l (^rT + HT 0 , f. von mr&i tunkend) f. dass. AK. 2.5.26. 
U. 1337. MBu. 14,5069. 

r)H r flTR ^rT HT° trinkend) 1) m. a) dass. Jagn. 3,2 11 . MBh. 13, 
5509. Mark. P. 15,23. — 6) viell. ScÄireri ( Oel trinkend d. i. mit Oel be- 
strichen): (STfST 1 !) STFTrTrTT MB“* 7, 67 is. 

— 2) f. °HTmr ein* Art Schabt Nigh. Pb. 
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rl"l N = Hrlfay freister Sesam Nigu. Pr. 

f. eine Art Ameise Raga*. im (KDr. 

= ^rlrirT adj. der Oel getrunken hat gana tRi^rllujH^ 
xu P. 2,2,37. 

7WP4i~I HFT -+- ^TirrT) m. 1) die Sesampflanze Nigu. Pr. — 2) Termi- 
nalia Catappa (^*^| ). — 3) Terminalia Belleriea Raga*, im £KDr. 


Nigu. Pr. 


nFPTTF'HT f- = TclFTHTTcFTT Jasmin Riga*. im £KDr. 

^FFTTrft (ctFT M H 1 ?) f. Lampendocht ^abdam. im ^KDb. Ist ?ie!L 


. non», ton r\r 


u . 


cFT’TFTT f. das Träufeln (TIrl) von Oel (fTK) tn'i Feuer P. 6,3,71. 4, 
2,58. AK. 3, 6,«, 6. — Vgl. T^rTFTI. 
cld^TH ^FT-*-*7^) «• Oelmühle: °^W\ Bhig. P. 5,21, 13. 14. 

PRrJeJ^» adj. von den Tclu bewohnt gaija ^TFFTJTT^ zu P. 4,2,53. 
clVl^trll 'TFT"*-^ 0 ) f- *in* best. Pflanze , = {Aspara- 

gus) Nigu. Pr. 

(r^ -*-cfnj) Semecarpus Anacardium Nigu. Pb. 

FFTFTFH (cJFT -+-HT°) n- ein best. Parfüm ( =fi?T,l IFRl ) £abdai!. in» 
CKDa. 


FFTFF^T (rpT -+-PF?) f. N. verschiedener Pflanzen: 1) = ^TrPTT- 
cf,Ulir — 2) = cfiHftMl" — 3) Cucurbita Pepo Nigu. Pr. 

FTFTFTiF/Ti frpT FTi °) m. riell. Bernstein II. 1068. 

(*rPT ^JJJ^j) n. eine Art Agallochum Raga*, im £KDa. 

Nigu. Pb. 

RFTT^t (^FT-*“5Tlt von VfL) f. Wes, pe H. 1215. 

RFTF^TTT (^FT-*-^ f. = ^FTTIFRÜ eine Art Schabe Gatadb. 
im ^KDr. 

?^TFFfi (von?pI) m. Oelmiiller U.3,158. MBh. 13,4276. Varao.Brb. 
S. 16,32. FJTFFlft f. *. u. 4»*-*Hil(- Vgl. Colrbr. Mise. Ess. 11,182. 

cTlH*jd H > e eben) 1) m. dass. 11.917. — 2) f. flHHl a ) Lampen- 
docht CAODAM.imgKDR. — b) ein best. Jnsect (ciFHili) Raga*. im£KDR.; 
Vgl. rlFTTF U. s. W. 


RTFT5TTFTT (nTFR -+• 5TT°) f. Oelmühle H.997. 

t^3 Q ^ 

rPTH (von TrTFT) adj. mit Sesam bestanden , n. ein Sesamfeld P. 5,2,4. 
AK. 2,9,7. 11.967. 


tpcpTT (von Irftfr-W,) adj. von der Symplocos racemosa Boxb. her- 
rührend , daraus gemacht: HTTO Suga. 2,321,15. 338, 15. 167, 14. 492, 
20 . ZFJ Katj. Cr. 22,3,9. Suadt. Br. 3,8. 

^ , 

rppfl adj. von Tlrra bewohnt gana za P. 4,2,53. 

adj. aus dem Baume cTM^f^ gemacht , daher kommend 
gana zu P. 4,3,154. 

(von lrl^4) P- 6,4, 149. Vop. 4, 12. 1) adj. mit dem Stembilde 
Tishja in Verbindung stehend: rl^TT 1 1 M J P., Sch. Vop. 7, 

15. — 2) in. ein best. Monat , der Monat y in welchem der Vollmond im 
Sternbild Tishja steht , = und AK. 1,1, S, 15. H. 152. 

(aüku. £r. 13,19, 2. — 3) f. ^ (sc. TrTFT oder 3() der Vollmondstag 
im Monat T a i s h a Gobu. 3, 3, 1 2. 1 0, 1 3. Agr. f r. 8, 1 4. A*üpada 1 0, 1 0. 

•S T 

rJFTi n. Nachkommenschaft , Kinder ; Stamm , Brut u . s. w. Im RV. 


nicht im pl. AK. 2,6,6,28. H. 542. an. 2, 10. Med. k. 25. 

^Tfpir^R v .l,o6,ii. qxfij q^qqfrl 3TFF|T 

PT FT 2,2, 1 1. STET HH.f4 *iTcFT rFRFT (^ITU) 9,2. f *Ff rfFTTFT 

' ... C\ *\ — - 

fjijT 7,62,6. qif fJMT q JFT 8, 3, 20. 9,63,2 I. 66, 18. AV. 1,28, 

3. Kath. 36,7 in Ind. St. 3,466. Hi'41 HtrH *TIT I 4ify A V. 

• I, - c\ - - t 

l. 13,2. 5,19,2. rrr^C^ T - Br - 7,5,t,39. Besonders gebräuch- 
lich ist die Verbindung rH^I cFFT^ (s. «• FRFj: riNiN 

sTh« KV. 10,35, 12. riHi c\*fa 51rT T^It: *>64, r^H cH^iFT 

I " *S P v ~ • 

cRqP7 114, 6. 6, 1, 12 u. s. w. An. Bb. 2,7. HNiMI T^Trl^T 
BuU. P. 6,4, 12. OTH: KAr.zu P.3,3,l bei 

Aüfr. Uggyal. VII. ein neugeborenes Kind: FlPTrT tTT^^^UI 

5TTO ^^FTrT: Bh; g . P. 2,7,27. m 

m. ein junger Eber 3,13, 18. — Vgl. ^cT°, H 0 » 1. FtT- 

cfHI, 3. rRT, 1. fJPT und tri Kl- 

A J ^ ^ 

(il'Tl'Mtl (von rll^Ti) adj. mit Nachkommenschaft verbunden: »7 ^TT 

\ c\ 

7TFT KV.3,13,7.^T^fft Kinder habend Buic. 


( I r*H 11 V .a,i 6. 1 . r| l^iqn I tktnaer naoena ts uag. 

P. 1,9,13. 

cil4iMIIH (cf Ki Hlfri) das Erlangen von Nachkommenschaft: 
nrTTf nro (R %) gaiHTHIWffitllflT (T^TO) RV.10, 
23,9. 5T^Tf ITTrTT '4 fy<=4 1 rlNiHIHT (Acren»!) TB«. 1,2.*, 1. Vgl. HV. 8, 

19.7. 41,18. 9,66, 18. 

rJT^T 1) n»., in der älteren Sprache rfFFFT n. ein junger grüner 

N 

Halm von Getraidepflanzen , namentlich Gerste AK. 2,9,16. Trie. 3,3, 
297. H. 1170. an. 2,324. 5T 'FT ^lliJcITRq R*SfrlMH^ TT^cT RV. 10, 

62.8. VS. 19, 13. 81. 21,30. 42. Ait. Br. 8,5. tI^MKUI^UTFI 


297. H. 1170. an. 2,324. 5T ^T silMcIFm ^1 

C” 

62,8. VS. 19, 13. 81. 21,30. 42. Ait. Br. 8,5. 


n. ein junger grüner 


di^HiHTH iwiw *wihw i g. ftfrft m a- 

V ^ ^ -s ^ 

ul u. zu VS. 19, 1. rJFPTFTFT Katj. £b. 19,1, 18. cTT^f: Buac. P. 4,21,2. 

... % * s _ ^ 

Nach Naigu. 2,2 = ^FTcF; rgl. 1- QvJ^und rTFTT- Statt ^TPT^ »*1 3 Ied. 

m. 14 wohl cJTTpIJcT zu lesen. — 2) m. die grüne Farbe. — 3) n. Oh- 
renschmalz Thie. II. an. Med. — 4) n. Wolke Agajap. im £KDh. 

1 Hli^i o- AK. 3,6,2,30. 1) m. ein besl. giftiges Insect So^R. 2,257, 13 ; 

•v 

▼gl. ?lli'Ti. — 2) n. ein best. Metrum (4 Mal — — — ) 

Coleb... Mise. II, 160 (VII, 4). fairr. 28. 29. Kbardom. 44. Ind. St. 3, 484. 
fg. Nach Colkbr. und Lois. zu AK. auch eine Art Drama (eine Ver- 

•N 

wechsclung mit 5iii=h oder eine PrAkrit-Form dafür). 

F1TT, cTTid geringachten Vop. in Diiatup. 9,72.— Vgl. 

Cim n. nom. act. ron Q^Duatup. 8, 23. 9,67. 28,92. 
rJTTFTcF? n. Titel eines Tantra Verz. d. Oxf. H. N. 150. S.104,a. Co- 
lkbr. Mise. Ess. II, 178 (rTT^FT°). In» Bengalischen bedeutet cTT3FT «• 
nen Schmuck am Handgelenk. — Vgl. ^Irfti* 

fFFTFT 1) ni. N. pr. eines med. Autors Verz. d. B. H. No. 941. — 2, 
f. £TT N. pr. einer Göttin Colebr. Mise. Ess. 11.292. — Vgl. rTnfFFPT, 
51 HK- 

N3 _gs 

r]lr|tT nach MauIdii. indecl. so ▼. a. Eheweib oder = (efFT; nur in 
der Stelle: cTFTT (PTS VS. 4, 22. rTFT (PTl lautet die Lesart der TS. 1,2, 
S,2 (der Schol. erklärt das Wort durch ^irf 51 ). cü FTT ist« wie man aus 
der Lesart Ff^T r^T ^|o|: Katu. 2, 5 ersieht, eine Conlraction Ton fFT 
rpT, gen. sg. des pron. der 2ten Person. 
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rTTfTFR m. pL N. einer AV. -Schule Ind. St 3,277. fg. Müll», 8 L. 
378. Varianten: rllrllM'flM, FfrlrT. 

rTTr? und verkürztflTsT (ron ?T^) n. Stachel tum Antreiben du Viehes 
P. 3,2, iss. AK. 2, 8,*, 9. 2,9, < 2 . Taia. 3, 3, 353. H. 893. 1230. an. 2, 
«29. Mid. r. *8. gaT.Ba.12, 4,t, 10. MBu. 6, 167«. 2302. 

!: R. 2,40,««. 48,5. 3,34,10. Bbäc. P. 1,9,89. 3,11,« 1. 
«n.: rTTäniföT^t: MBa. 6,3289. Am Ende eine* adj. comp. f. 5JT 

gier. 37, ▼. 1. 

(wie eben) m. 1) Stachler, Lenker (der Rosse u. *. w.) Nia. 3,6. 

7. qrftr wfa #t^r: rv.4,i8,i i. wn - 

fl (fllr^IA Hdschr.) Hac* 107; rgl. 

Wbbbr, Omina 374. Für den rosselenkenden Sonnengott oder für die 
stechende Sonne scheint es in folgenden Stellen gebraucht zu sein: 
flfiftyT RV.«,i2,3.q^%T- 

Mll ü'-ll- 
fl- 


^Txnrmr^ qmzi ». at 

ffl äfillH To drFfl 6,6. ^ ^1 

J TF^T I fll^T^ffl TT^TTT flT 1,150, l. - 2) Stich, die Empfin - 

düng des Stechens Sega. 1,34, 16 . 42,8. 189,7. 308,21. 2,2,4. 314, i.fl 
rj^HHI - flT^ ijflfl BuU.P.3,18,6. -?|TflqFJflT^: 





N. eines SA man Ind. SL 3,213, o. 

rTT^T (wie eben) 1) n. Stachel «um Antreiben des Viehes AK. 2,9,12. 

H. 893. an. 3,38 1. Med. n. 73. — 2) n. das Stechen H. an. Mbd. Sega. 

I, 85, 8. — 3) m. n. N. eiues Baumes und seiner Frucht ;mahr. 

HU Nigu. Pa.) Sega. 1,211, 12 . 20 . 

H^ufiflHT^ Hilf) Stechblatty N. einer zu den HUFU gezählten 
Pflanze Sega. 1,197,1. 
cTT^JcRT s. o. rf i-i^i °. 

HRT in derStelle: mcHM rT^TT rTTCf *RT ^rt Tjgic^JfJJHAEK.P.23, 
54. Es ist wohl riy *u Terbinden; s. MIcIlM- 

Cll4( Uggtal. zu Ubadis. 3, 131. m. n. g a ga zu P. 2,1,31. 

Siddb. K. 249, 6 , 4. 1) m. n. Spiess, Wurfspiess , = AK. 2,8,9,61. 

H. 787. MBu. 3, 11385. Dbaip. 8,6. Abg. 10,20. HUT UU HTH^T- 
R- 2,74,31. 5,12,25. Vabab. Bau. S. 67,47. Bhag. P. 6, 10,22. 
H rJMMIHI Ba* s .P. 3,18,6. Hiq^m Hrfl-rUIIUI: 

MBu. 1, 1169. 3, 11588. 6,3673. 3674. 7,1262. rllM| HIUtHlßll^STrT- 
HIH'M HPTHTHl4,2i87. Abg. 7 , 21 . R. 6,91, 18 . rllM^ITUI Uaeit. 3487. 
fllH^ (sic) eine Art Pfeil Cit. beim Sch. zu H. 780. — 2) ein best. . Me- 
trum (4 Mal ^ Colkbb. Mise. Es9. II, 139 (IV, 9). — 

3) m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6,377. VP. 196. — 4) m. N. pr. ei- 
nes Mannes Verz. d. Oxf. H. 44, a, 5. 

(cTT°-+-^T^) n». Spiessträger P. 3,2,9, V4rtt 1. das H*er- 
fen eines Spitsses Vutp. 120. 

(HT°-4-H^) m. 1) 5piVssfräger — 2) Feuer (abdIktuibal- 
patabu im ^Kl)a. 

pr. eines Mannes Raga-Tab. 3 , 232 . — Vgl. cU^MlUI. 
'IlHI^Hil f. = ^F^,l eine best. Lehmart (abdab. im £KDb. 

HR 1) n. parox. H asser Naigh. 1, 12 . AK. 1,2, 9, 4. H. 1009. M.5, 10 s. 
8,409. 9,305. N. 24,47. R. 1,2, 1 1 . 2,48,13. Suga. 1,84, 8. 114,6. QXm. 


171. Rt.1,11. Vid. 289. Als Regent des Nakshatra ÄshAdhl Vabab. 
B|b. S. 98,2. rllM+f^ Hasser — , Regen bringend 9,43. ?TFt einem 
Verstorbenen (gen.) die Wasserspende darbringen MBb. 18,32. Am Ende 
eines adj. comp. f. STT N. 12,88. MBb. 1,2867. 13,645. R. 2,30,11. 93, 
18. 3,39, 14. Vieb. 160. Hit. Pr. 47; Tgl. $=?HRT, HiJHRT. - 2) f. HT 
N. pr. eines Flusses VP. 183, N. 80 . 

ClIMHi^H^HR -4-HT°) n. eine mit Wasser vollbrachte religiöse Ceri- 
monie , Abwaschungen einzelner Theile des Körpers , die einem Verstor- 
benen dargebrachte Wasserspende MBb. 1,589. 12,22. 

(HR Wasser liebend , m. N. einer Rohrarty = qf^T- 

eJJTH Gatadu. im (KDi. Calamus fasciculatus Roxb . Wils. 

HRHFH (RR “*"HFH) Blyxa Saivala Stend. Niob. Pb. 

HRH^j (rlR -4-^I 0 ) m. n. eine best. Kasteiung , bei der man eine 
geicisse Zeit hindurch nur Wasser geniessty Mit. im £KDa. 

rllMshiil (?TR i 1 ) f- Spiel Im Wasser , Herumhüpfen und ge- 

genseitiges Bespriitsen im Wasser Mbgb. 34. — Vgl. sUrlcfOil. 
rilMiM (cTR -+-2pf) Cocosnuss [Wasser in sich enthaltend) Nicb.Pb. 

*s *S 

rfR ^) adj. im Wasser sich bewegend , m. Wasserthier 
MBh. 3,17135. Habit. 3634. Mabk. P. 13,34. 

cTPR (rTR -e- 5T) «dj- ist, am Wasser geboren y — lebend: Ha- 

bit. 3634. 

(FTq-nfr 0 ) m. Hagel H. 28. «n. HU. 98. 

r1lM*( (FTPI“*"^ gebend) 1) m. a) Regenwolke Mbd. d. 30. R. 5,40, 10 . 
Ragu. 6,65. Vita. 14. Varäh. Brb. S. 24,36. ^T- 

Bhäg.P. 8,11,23. JTJH IFTrTiq^R.1,44,22. •»» Herbei 

2,72,19. VarU. Bru.S. 43(34), 2». — 6) (wie alle Wörter Air Wolke) 
eine Art Cyperus (MtCl*^) Mbd. — 2) n. Opferschmah (^TR) Mbd. 

cTTW^ (rlPT-^y^) 1) *dj. Wasser tragendy — enthaltend: $- 

^TrTTTr^PT r?P7 RIMU|I ^TT: (Hyfn) R. 2,93,9. — 2) ra. a) Regen - 
wolke. — 6) eine best. Arzeneipflanzey = HHqui H. an. 4,255. Mbd. r. 
266. — c) eine Art Cyperus RTcTT) Mbd. — Vgl. ?TR^« rTI^RT^. 

(r?PT-*-m^) 1) adj. Wasser tragendy — enthaltend: ?T^T- 
5T^t nRm{l MHT ^ MBu. 4, 1062. — 2) m. H*assers(rom ; 

n... 1 . 6333 . fir^: ^ rto- 

m^T: (Ton f.?) R. 3,35,84. 

fiWiy (RPT -+-TU) ni. Meer , Ocean Sibjas. 12,37. 

(IIMiUPyM ^n°-4-KPT) n. Gewürznelke (Ubdab. im (KDb. 
d IM HU (7TPT “♦-R 0 ) m. Meer, Ocean f abdab. im (KDb. 

(^TT-+-=fT 0 ) adj. f. meerumspannty Beiw. der Eide Bhag. 

P. 1, 15, 38. 

HWMIWUraRrf (HR - - 5T r?5T) n. Galmei Nigb. Pb. 

HRFP^Jrft (HR f N. einer Pflanze, Jussiaea repens Lin . 

AK. 2,4,1,29. Tbib. 3,3,2 12 . 

(ffR WH) f. Bignonia suaveolens Roxb. £abdam. im ^K Di 

o o 

W r. = HNTJft w ILS. 

o 

HR^HTTTH HR - 4 - H°) das Wasser klar machend , n. N. eines Bau- 
mes, Strychnos potator um Lin. (s. =hrl4i), Ph^bipb. im (KDb. 
Ratbam. ebeud. 


III. Tbeil. 


26 
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rllMMKtfl (FTFT '+• q>?T) f. Cme »mit utUUrimut Roxb. (^4l^) Räbah. 
im (KDr. 

FfFR^adT. t. 1. für FR*JJ§. o. r(*D Naigh. 2, <5. 

(▼od rJFT) adj. f. ^ aus Wasser gebildet, bestehend: 

MBh. 7,9608. Habit. 11415. 2149 (nach den Torangehenden Stellen xu 
Terbessern). cjq^2145. 2462. HTR 3909. 

H W Herl (FTFT -t- Mrrf ) o. Meerschaum Nigb. Pa. 

nm^m -+■ 2^ ) ro. TVo/ltf R. 3, 79, 4. 

cTFRW (rTFT-«-?T 0 ) n. Wasseruhr , Klepsydra Schab. 13,21. — VgL 


Nigb. Pa. 


rilM(H (rTF7-+-^H) m* A r «*» Wasser: f^o£J MBh. 8, «237. 

HN(h| (rTT 7 T m. (nom. °^TJ) der König der Wasser , Beiw. 

des Meeres Habit. 6527. 

mjm [m + Tl Q ) m. See, Teich Daq. 1,17. 

*N 

flPRtUTon cTFT) 1) adj. mit Wasser versehen, von Wasser umgeben: 

^fPTTjf: tTSTFJfl MBu. la.sese. - 2) f. °gRT N. 
einer Pflanze, = ?PTfRgTT Cocculus cordifolius DC. Nicb. Pa. 
Fn^rSFfTT (rim -f-eT°) f. Cocculus cordifolius DC. Nigb. Pb. 
fTPRSft (rTFT-4-cI 0 ) f. Momordica Charanlia Lin. («. SfiTpTgT) 
Rat.na*. im (KDr. 

fTFT^T (cTR -+- ^tT) m. Blyxa Saivala (St^nH) Stend. Nigb. Pb. 
[m zim = mnmtfi nigb. pb. 

^ *N “N 

(rJN -A-Sf^JT) f. Wasserrand , Ufer Habit. 12014. 

rlPWIrtiMil (FTP T-4-5I°) f. eine zweischalige Muschel , Auster Ra- 

o o 

gar. im (KDr. 

rTm^TT (rTFT -4- 5F7I) Blyxa Saivala (?|<M H) Stend . Nigb. Pa. 

•s ^ r ^ 

amroi (flTO -t- H°) f. F rote ft Aich. Pa. 

rTTTO^TTT (cIFT -+-$J^) m - d« 88 * £abdartbakalpataru im (KDr. 

(rTF7 -+- yiUI() m. Wasserbehälter , Teich u.s. w. (ak. 14. 
(arc qfa° wohnend) f. Bigtionia suaveolens 

Roxb. Ratna*. 2. RWFihllffHT 1- CKI)a. - Vgl. ST^mRT, SJ- 

' o 

(cTFT -4- 5FTT 0 ) m. Achyranthes aquatica Nigb. Pr. 

Jj “N 

HIMMm (?m -4- 5TFFT) m. Meer , Ocean und als Synonym Ton 3^- 
ftl und (s. d.) N. einer best. Constellation Varah. Bhu. 12,17. 

RFT •4-?TT5P7 / m. Wasserbehälter , Teich, Fluss u. s. w. Rt. 
3,21. Varau. Brh. S. 19,20. Dikjrtas. 74,4. 
rflMld^I (rin f. = rllMniHIJT Kicu. Pb. 

flT^TTT m. n. gana zu P. 2,4,31. Trib. 3,5, 10. n. Siddb. K. 

249, a, 5. 1) m. n. (nur neulr. zu belegen) Bogen , bogenförmiges Tf*or; 
insbes. ein bei feierlichen Gelegenheiten errichteter Bogen AK. 2,2, 16. 
Tai*. 2,7,81. H. 1007.1008. rfiy HT HHlNWj (TtO) Paäsat. 




Nigu. Pb. 




192, 16. Z. d. d. m. G. 9, 666 (an einer Wage). & I ( (1 1 ( Ul H m - 

MIlB. 1, *34 4. 4, 139 a. 13,2828. 14,2523. N. 5.3. 

Tirim: ftFlIUgH'WT: I HRl: 5n5p75I II 

Habit. 12005. R. 1,1,72. UIUHI (^ff) 6,26. 2,71,11. 91,32.33. 

S,39. 19. 40,6. 15. 41,41. 6,17,8. So f a. 1,107,1*. 2,284, 11. FI(qfrJEH- 
yTTillll HI7IIR Mbgu.73. Kdbäbas.7,3. Rach. 1,41. 7,4. 11,6. VabIh. 


Bbh.S. 33,5. 42 (43), 26. 43 (34), 4. 8. 17. 52,125. Pbab.26,7. BhIo.P. 4, 
9,54. 21, i. 25,14. GIt. 7,26. Hr?l(UlM^IMI*^: Mrlli.« ilrtl^l*?! — *T- 
% MBa. 6,3155. Ara Ende eines adj. comp. f. *JT 2,353. R. 3,54,15. S, 
1,34. Sübjas. 12,38. Vgl. 3r^l(UI, 5ilrjoh° (auch Bbäo. P. 1,11,28). — 

2) n. HWf, Nacken HÄa. 174. — 3) in. Bein, ron fira MBh. 13, 1232 , 
HrfHIHIrl (flT^tn ■+- MIHI) N. pr. eines WaUfahrtsortes Veri. d. Oxf. 
H. 149, b, 7. 

•s “V 

rtl(U|c(^(Ton ril(UI) adj. mit Bogen , Ehrenbogen versehen: 
(ilfUWrO (das suff. gehört zu und rR^HI) R. 1,5,9. 

fTrpTTHT m. N. pr. eines Fürsten Raga-Tab. 3, 102. — Vgl. rllM^TQI« 
rll^^^lrTT^’ ■»- N. pr. eines Rshi mit dem patrou. Än- 

girasa Ind. St 3,217. - Vgl. 

ffTrT (▼on g^) 1) adj. sich wiegend ; s. mHcIM« 2) m. n. ein best. 
Gewicht, = rtlH4) fKDa. — 3) f. nom. act. Ton ^I^ v op. 

26, «92. — Vgl. cpr?T. 

CilrHi nt n. ein best. Gewicht , = 2 (Ana (abdam. im (KDb. = 80 
ond auch 96 Rakti (KDr. — Raga-Tar. 4,20 1. — Vgl. Cp?TT. 

(700 rJ'H) n. 1) das Aufheben R. 1,66, 19. 67,10. — 2) das Wä- 
gen Schot zu Katj. (r. p. 52,4. Mit. 140, 1. 
rilrU (wie eben) adj. zu wägen Z. d. d. m. G. 9,668. 
fTTUT (Ton 1. FpTMdj. träufelnd , spendend: rn$TT ^<ju|| I- 

rib r^ v. 3, i2, 4. t ^ ^niTciqr: 1,109,5. 

^TWI^adj. dass.: rllVIl^ll (yMI'-iHI ojsl^Ull'-J^lhlrll (^lUI) RV. 
3,38,2. 

(7on ^TJ) m. 1) Befriedigung , Zufriedenheit , Freude Diiar. im 
(KI)r. FTTH: MBb. 5, i5<5. 13, 12»». ^ 

13,4778. Hit. 74,9. KatiiU. 12,195. 20,25. «uag. 

P. 4,1,6. 5,19,7. 1FT5FJJT HIUim5TO: RUa-Tar.6, 

323. ^cJF^TFT ^ ^T^TT^T hatte seine Freude an ihm Harit. 9820. 
Mit dem subj. compon.: 9587. MHf'ilM GIt. 5,20. cfr^»4 


flPJ ?7rT wodurch H a ri zufriedengestellt wird Bbag. P. 4,29, 4 9. mit dem 
Grund der Freude compon.: MlirHu ir'HM 0 KatiiXs. 23,79. — 2) per- 


Grund der Freude compon.: 0 Katiias. 23,79. — 2) per- 

sonif. ein Sohn Bbaga Tan t's und einer der 12 Tush ita-Götter Bbag. 

P. 4,1,7. — ^mMH^JT^rlTJ^MBii. 1,8258 fchlerhafl für rt^wlrl 0 , 

% 

wie schon West. u. ^ mit ö?JI verbesserl. 

r)|^lj| (Tom caus. Ton^TI) l)adj. f. f beschwichtigend , zufriedenstel- 
lend , erfreuend: ^rfp^^T ^!PT «^^Nrll^UIHJWBB.2,678. 

— c^>'Hiqrni^5,3008. Bbag. P. 1,6,37. 5RTH 3,1, 

19. 9,16,2«. rtlUnff Ton der DurgA Hariv. 10238. von Rudra 

7437. — 2) n. das Beschwichtigen , Zufriedenstellend Erfttuen AK. 3,4, 
in. 128. BbIg. P. 1,2, 13. 

rfPTPTrJcH (wie eben) adj. :m beschwichtigen , zufrieden zu stellen: 


tfrfgj u. s. w. 5 



rpTT MBu. 9,2771. 


dlMrl m. nom. gent Harit. 4736. r|iyH r 4i 4734.4741. — Vgl. rl mH* 

-V —N 

'ilTy*i^(^on yQ adj. 1) am Fnde eines comp, zufrieden seiend mit , 

Gefallen findend an: 5F^T J MBh. 13,3030. |U1 3 IIariv. 15267. — 2) 

zufriedenstellend , erfreuend: PT^TO R- 4,37,31. 

N ö 

Timn^T 0 erfreuend mit , durch Klsuras. 5.7. 
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ffFSJ (wie eben) adj. tu beschwichtigen, zufrieden tu e teilen , tu er- 
freuen MBa. 12, 1 1028. 13,(083. 

•N -S 

rtlH’H m. nom. genU AV. Paric. io Verz.d.B.11. 93. — VgL cf 1 McS 
und Ind. St 3,169. fg. 

r^WlMut Ton FJ5T gana zu P. 4,2,80. 

cjlfstal (aus dem griech. toJott^) m. der Schütze im Thierkreise Va- 
uau. Bau. 1, 8. 

m. Sohn des Tugra, patron. des Bhugju RV. 1,117,13. 118, 

6 . 182 , 5 . 6 . 8 , 5 , 22 . 10 , 39 , 4 . 

clltfcj n. nom. abstr. von rT^ Dhatup. 7,8, 

m. pl. N. pr. eines Volksstammes Hau?. 1895. — VgL 


rtlFT «• u. cilrtl'H- 

riWITrWi (SO ist zu lesen) adj. von Tntita herrührend: Prab. 

20,9. Nach Schol. 1 = 5<llH4; 

rlllcWi 1) in- Perlmuschel. — 2) n. Perle Raga*. im £KDr. 

tJlfllMtl s- u. cTTfTFR. 

1) (ron oder r{J^) n. N. eines SAman Ind. St 3,218. — 2) 
t\\l \ (• scheint N. einer Pflanze zu sein: *1l*]llH 

AV. 10,4,24. 

(ron -4- %\\{) adj. sm der mit aufangenden Klasse 
von Wurzeln (d. i. zur 6ten Klasse) gehörig Siddu. K. 140, o, 9. 

in. N. pr. eines Brahmanen Sciiibp.nrb, tebeusb. 303 (73). — 
Vgt^T. 

patron. ron gana 5RITT?[ zu P. 4,1,128. 

2. ^ adj. aus Tüd! gebürtig , stammend P. 4,3,94. 

pt die Schüler des Tumburu P. 4,3, 104, Sch. 
rtlj adj. zu Tura in Beziehung stehend, n. sc. N- eines Sattra: 

Law. 10,18, 10. qitr? 20, i. 

Mac- in Verz. d. B. U. 74. - Vgl. r\J T7UI. 
fll^llfl adj- so t. a. rjillMH ( Düroa: <37}7TOH) eilend: sTTcT *T?TT 
^TT TOYI I TT HI(Qlul 3^ *7TT^ T5T *T- 

TTTTOPT'- H 5(1^1: Nir. 5, 15 (und Comm.). — Wohl zurückzu- 
fuhren auf 2. rT^ Ml*1« 

rf ( von r(l^5?qR) n. N. zweier SAman Latj. 7,3.8. 4. Katj. 
g». 25,14, 14. lud. St 3,218. 

« i 

ffirPTniRR adj. der das Opfer oder das Gelübde Tu r Aja na vollbringt 
P. 5,1,72. 

W (von f^f) n. Musik, musikalisches Vergnügen: o r5p?f Instrumen- 
talmusik, Gesang und Tanz AK. 1,1,3,10. H. 279. 51. 7, 47. 

(▼on rjöfcl) adj. zur Bez. einer Gattung von Pferden: tlMlHI- 

% U'RH ^I^sn: I W*ii5TT: ^^RTTnF SRUIP^ 

£at. Bii. 13,5,6,16. 

FforT n. = cfrTT Wage £KDr. und Wils. Aus H I Irl ^ geschlossen. 
— dir? AV. 1,7,2 in den lldschrr., wofür die Ausg.^^f vermuthet 

1. ^TTFRT (von HJHdtl) Maler g cbdam. im gKDa. — Vgl.^T- 

2. c\TFXWi (von <^TT) in ^dllrldi (so ist duch wobl zu verbinden) 


ad[j. ein Gewicht von 40 TuIA habend Socr. 2,83,20. 

^!T5TRTOi (von (jfddtlj m. Maler 11. 921 (wo so zu lesen ist). — 
Vgl. ^TTORI. 

cJlMH (von rjrTT) *n. der Wäger , WagehaUer , die Wage im Thier - 
kreise Varah. Bau. S. 41 (40), 5. 100, 1. 102,4. Laguug. 1,22. Bau. 1, 5. 
fg g. 11,10. 17,16. 

fjltdj (wie eben) n. Gewicht Trir. 3,3,251. 

patron. von cfrc^dlrl P. 4,1,101. 2,4,61. 

rl Ird Irl patron. (wohl von (JcRH) P- 2,4,61. N. pr. eines Lehrers 
Act. £r. 2, 6. 5, 6. Prataraubj. in Verz. d. B. 11. 55. ?TsTT 0 T a u I t a 1 i, der 
Ziegenfreund, gana STRRTnRTT^ zu P. 2,1,69, V Artt. 

cllc^di adj. von der Pflanze kommend u.s.w. Soca. 1,214, 14. 

237,5. 2,338,4. 

L vielt ein best . Thier AV. 6,16,3. 

f^miQUI von cFl gana zu P. 4,2,80. 

rJlMl( (▼on ^^1^) adj. aus Schnee entstanden , von Wasser Sucr. 1, 
170,1. 

1. ( = 4|lrH*1) DL acc. rm^uud rdHH» 1) Lebenshauch: fj- 

^ ÖTO * OTW «v. 1.63,8. qTmTil 

M f ui rMH fTTH Ac». g«. 0,9. — 2) die eigene 

Perton, telbtl: c*H rTRTFI FTTTFT KV. 1,11», 6. rR-TFI r^H 
183,3. 184,5. 7,62,6. ^ ^ ^RirHSF fFiT 

dlrii: 10,148,1. 3U rU H ^JhI '4*f y^^die Rotte tich an die Deich- 
tet legend 4. 2», (. RT I7TWT UTSRI q^VrMH 1^- 

FH 5TT*T^»<cAl möge mich verbrennen die telmfache Hohtchicht, wenn 
der euch Geweihte (euer Diener) seine Wohnstatt in sich auf zehrt d. h. 
trenn meine Seele den Leib verbraucht haben wird , der natürliche Jod 
eingetreten iif, so möge der Scheiterhaufen nicht mich , sondern nur 
den Leichnam verzehren , 1,138,4. — Beispiele von einem Abfall des 
?IT in qicXR^nacb einem vorangehenden ^ oder EJT haben wir unter 
MlrflH^am Ende mitgetheilt; vgl. auch uueh Buäg. P. 7,9,32. 

2. adv. so v. a. c^HT» nur am Eude eines PAda: ^ cTT 'TOT 

R^kv. 4,4,». 9OT ^ 12 , 3 . 5^T qr 

ST^nT <l5Hr1 FH#8.5. Mil Toraog. 3rT; ^TT «qi'.lf'l SH Ul 1^1 
3?T W 5,13.9. mil Toraug. FT^9,88.3. 

r^i^TT adv. Die einstimmige Auflassung des Worts bei deu Kr klarem 
(£at. Br. 3,8,1, 13 . Nir. 3,22. 6,2 1. 11,31. P. 6,4, 14 1) geht dabin, dass 
dasselbe für EITc*RT uud mit der gewöhnlichen Bedeutung dieses 
Wortes gebraucht werde. Niemand wird aber hiermit die zahlreichen 
Stellen des HV. (in eigeuen Stucken des VS. steht es nur zwei Mal, im 
AV. ein .Mal) befriedigend zu erkläreu vermögen, wenn gleich in vie- 
len derselben ein mussiges selbst oder von selbst u. s. w. sich leicht 
einschieben liesse. Sollte c*R|, wie man der Form nach anzunehmen 
wobl geneigt sein möchte, etymologisch in der Tbat ein instr. von 1. 
cm sein, so ist es doch nach unserer Ansicht in den Texten gebraucht 
als eine Partikel der Hervorhebung, welche am nächsten dem griech. 
piv und p.r,v sich vergleichen lassL i) doch; wirklich, sogar; wenig- 
stens, gewiss: r*HI viel oder doch hinreichend viel HV. 1, 
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142,io. SpirTT .3 MNi 3^1rTT fF^T Ff^ F FHT F^178,a. 

H^TH ?^TT du{T*i HSlrF^T^iH Mf4^ ftrTt: 7,7, i. F FTcM-if 
SlfrHI 87,7. FT MlH^li F1 TtT F^irT: 5,82, i. g- 

FT ^HFTFHI FsT TT^FT rf^T HF VS. fl, 1 1. F^FF THT ^7- 
ni: I FT^T ^FFTT FTTJ^Fj dTFFTT A V. 5,27, 11 . auch sogar, 

auch: flVijPj FHT ^FTFT H«F*WhJ ^TF: FFfo: FTR RV.4,41, 
10 . TT F^ # FH 3^TTTR fMt !I^Äft^l,»2,l - 2) es 
legt den Nachdruck auf ein Torangehendes, seltener auf ein nachfol- 
gendes Wort: H?} rwh f^TcTT 7 w\ RV. 1,185, i. foHU^I PH T 
5111 'ly*! M,2i. 10,113,3. J d FmmI: PT^TsHOS, 7. hhHH 

3^TTT FHT VS. 11,31. So auch in Verb, mit ITT ^*7 1*1^ FT- 
FIH^fsJF ^ RV. *,46,27. pf FFT HälFF-HSTUll THT FFT 
10,22,5. Oeflers als Stütze von praepp. »or dem verb. : rH'Jl 

FFFTT VI*-^( THFFl.54,4. 7,18,20. FF FFHT TpH h*«l<i TF^: 1, 
131,6. 104,3. FFHtffcJH FT^FNifd FHFFF 142, ii. Fff FHT 
iHrt^ (Irl «J*IHI?U: 4, 6, 5. ST =tl ^m T l I ^l'y l^4lHI FTJ FHT TF*j- 
3FT BlHITfT 7,84, 1. 5,13,4. beim Verbum selbst: F^FFT: I 

FfHT 1,168,1.5. ^ MFI T^FFT: JiTh H FHT 2,1,6. 3|üiirj H: gHJTT 
FTT^ FT^h 2,32,4. 23,2. 5,10,4. 25,8. 52,6.8. 87,4. £T3JF 

F^fa Ft4t 4,33, i. TFHT T^4: HfFFTTFFF ^FTFI IH^fl 

(Tllrt FHT 5. 10,170,1. 176,3. TS. 2,l,t«,2. FTFTF MFTHFh T^HTrT 
RV. 7,34,5. ST F T^F: 4HF7T H F^IITT FT^ T^T^T FHTF FF: 10, 
77,3. — 3) besondere Verbindungen sind: a ) 3p[ FHT, FHT ^ und 
auch; und geiciss: FFT (hlFrl FHTII FTrfr^rTTFTt: ((»TlHI bei 
Aacht und auch in der Dämmerung und Morgens RV. 1,79,6. TT ^TF 

*TFTT öfg TF& rliMi^jn FFh I F^T IF^FTF^rT: 41,6.^ dfl(S? ^T- 
5JFI '-I lf*^ WUlkjt fi||: I (dl HI-TiMrl FT*h schütte die Männer — 
schütte dazu auch ihre Kinder 1,73,3. 5,5,9. TT ^ d'irllMl ^F 
TJTTFFh FF HF4HT FFT?I 7,20,1 o. FH H IM~^ I 

FFT I Fph F 8,83,8. — 6)^F FHT, H FHT gerade tcie: 

(idfa F FTP7F r F HSTFT flptT RV. 1,144,6. 10,142,2. TT^TTTt- 
f*TF FHTTITHFIT ffT^il«!^^*’®’ 5 - V * L4 * B * !>*• RV. 1,92,2. 10,64, 

6. rrh ^HHT r^TT F# *,86, i. 5TFFTT F FFh FH^rT: 2, 19, 

7. — c j FF FHT und gar, und twar: FF ?TFT FH TtT^ - ^T- 

^■a FHT R V. 10, 1 33, 5. sppn f^dll<!tj WTFi^lF FT^T 1, 1 39 , 1 o. 

FHEJT adr. so t. a. FTFT; diese Form ist nur in dem an Vanas- 
pati gerichtete ii Verse einiger Aprt-Lieder gebraucht. 3F FTFh F- 
FFH MHT^FHf: TH I Fm^^Tlf'} TTTF^RV. 1,188, io (»gl.FF- 
THFF Ft4t ^FFTÜF FFFH 142, II und AV. 5,27, 11 ). 3Ml4 TH 
FTFh MT^f ScjFT ^FTf^ 10, no, io. FFFTTH^FTT%T 

F FHFFHh THH ^jrTT F^F: (TF<IM MsH) VS. 20, 4 s. FVIT 
^FF FTHTT THFi - 37? |FT TfigH: FT^ 29, io. 

FH (parlir. von rftF. wenn FTF lesen wäre) mit Fett getränkt: 

cs ^ 

F^THTJT MNrHri THFTJ Comm. iu TS. p. 343,6. 11 . 

c 7 ? Pronominal-Stamm, der ganz wie 1. FT dedinirt wird; der nom. 
»g. m. und f. wird ron P7 (s. d.) gebildet. Die Annahme, dass f*T das 
demonstr. :FT) und relat. (t?) iu sich ?ercinige, ist allgen:ein. Im KV. häu- 
fig gebraucht. Die Grammatiker führen (nom. acc. sg. neulr.j als 


Thema aaf üsadis. 1, 131. gana THTT^ 10 P. 1,1,27. Vop. 3,9.56.163. 
165. Jener, insbes. jener bekannte ; öfters abgeschwächt zum Artikel. 
^ FTFfarHT ^T FT-J RV. 1,111,2. fFFTFT 3 TH F^T FHF^ 4 
FT F^ni FTTF^H 10,124,5. Ft4 FT F^TTT HTTTF *,44,4. 3F tht 
F^TT FFF: 7,73,4. rMlW^T FPFJT ^FF: 88,7. 3, 30, 3. F^ ^ 
FtT^TF^FT^T *,20,i3. ^ FF F gFT f|fF ^FT FITlfMI 
5,74, 2 . FTF^ JF FF- 1,22, io. 10 , s. rF^FTlF^mi F7TT fT 
f 4 — S,63,i. F?T ^ FTTFT FWFIT 3^FTFFF^ 1*,86, 23. 2,22, 
4. (,63,2. fFT instr. f.‘ 10,75,6. Hervorgehoben durch TF^ 1 FT fF- 
FHrT fFT^8, 53, 5. 2,30,8. 5,32,4.5. *,2,9. 10,143,1. Beliebt ist die 
Stellung nach 3cT am Anfänge eines Verses: 3FT C*T 7,68,7. 
3rT f^T S^TT 2,31,5. 3rT r 7 TT U^lrll 4,15,8. Gehäuft neben an- 

dern demonstrr.r^rTJ Hll^l <(5Ml4l: 7,75,3. 104,20. ^rirUrl 
F^FTF *,27,4. *,43,5. 0,15,8. 21,7. ^ rF^Jy4M<Ui 4=FfF 6,15, 
7. SFT FFFRT q^p^FIF 4,5,9. FTHI so v.a. FF (»gl. FF* FF:) C AT - 


7. F^TFFTFH 4,3,9. fFW so v.a. FH (»gl. FF 5H:) ^ t . 

Da. 14,4, fl, 26 . 5I^T PTT^TTtHrT j*ne* Unbekannte 6,*, 10 . f*T5l 
so r. a. Taitt. Up. 2,6. *T (diese Form des nom. neutr. 

gewählt um sich nicht zu weit ?on HrM^oder TTf^T^xu entfernen, 
welches künstlich in TTcf^s- zerlegt wird) Kaush. Up. iu Ind. St. 1, 
402. ^at. Br. 14, 5, s, 1 . ln der späteren Sprache erscheint dies pron. 
nicht mehr; hier bat es sich nur als su(T. in Formen wie cT^If 7 ? u. *. 
w. erhalten. 

^ Ton nom. ag. der da Jmd vertäut , im Stich läset: 
HTTFHH^Küll. zu M 3,24 5. der Etwas hinyiebt , aufopfert: PT^TT^: 
FFF al'IIH MB«. 7,378. 

O N 

CMftic^4 (wie eben) adj. zu verlassen , im Stich zu lassen, seinem Schick- 
sal zu überlassen: sTTTcRHHUTHTPp PH^JT: M. 9,239. zi« entfer- 
nen, fern tu halten: tH^i: F^qy^fHrticyi: Varau.B|b. 

S. 60,7. hinzuyeben, aufzuopfern Brahmas. 3, 3. 1 5. sftHfT^K. 2,29, 5. — 

Vgl. P7TH. 

PT7FT ni. N. pr. eines Autors Verz. d. B. H. No. 258 (r. 1. TrPTrl )• 
FTTTTTF Bez. eines Slraau: FHH TFT U UM f{ H (^rTFTTF) FT- 
q^LATi. 2,12,8.2. 1,6,1. Schol.: = viqJMHIH* 

1. PH» PHTfT Du;tüp.23, 17 . Trlr^H ^ed., p t P7H klass. P.6,1,36; 
PT^UIrT u. s. w. ohne Bindcvocal KAr.2 aus Siddu. K. zu P. 7,2,10; 
(TT) PTRT r 'üTH Da?. 2,58. PTHT-Ü Mark. P. 43,68. 5PT 
in gebundener Hede auch nied.; rq^*T^ PT^T Ah. 3,2,66. Trik. 3,1, 
19. H. 1473. 1; Jmd verlassen , itn Stich lassen , zemrm Schicksal über- 
lassen , seinen Weg gehen lassen , sich lossayen von , verstossen: q(ff{- 
F-nt FHHf TT^TF F FTfI FTFJTF FTFT dfffT RV. 10,71,6.^1- 
FPHrT rnrns.24,30. Brahmas. 3, 9. MBh. 3,2329. (rTH^ 5TPHFT — 3T- 
ÖTT prfnHTpT: 3, 5991. p’ P Habit. 4790. R. 1,38, 

1 1 . JprpTFT ^FT: PH^Da C . 2 , 62 . MBh.2,26« i. p rTPIHT%T 1- 
pq^R. 2, 36, 23 . q'P^PPHHPTTTFrT PHTrT T^ ^TT^JTll: Bhartr.1,83. 

5 TpnrTTH q?t qTPTHT: BhIg. p. 1 , 14 ,u. R^T: ^TPl^l: 
fppf Fi^TTZH I"i rh 'Mrüz \ frl Pasrat. 1,209. qTrTTrHH^I- 


rqflliq Bez. eines Säman: 


m 


r 


F^F TF^I FFFTfZrTTFFHHHHm 
FT FTTFF 7 : M. 9 . 177. (FT FFF^ F(HU 
TFHFJTsFT FTsF FTpFTFIFFIT? 8,3: 


5,69. TFFäT F- 


8,38». 389. FFFTFFFTiFHF^ 4 
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CMsl 


c^fsT 


m. NltHrMfrt4|*$uip4 FTsIr^FÖT H'll «^Hl 1 ^ 9 ’ 721 JT- 

^TTn cJT gi*. 122. 151. Vbt. 23,7. fl*-qÜ(q ^7 qF qiqicMM r^H- 
"«£ MB«. 1,4197. aussetzen : ?j (=tiHl() H irM^ls^^lrl IM Bbäg. P. 9,24, 
83. Pawat. 239,23. — 2) (einen Ort) verlosten, sieh 

fortbegeben von: -if [*H q3T ^TT 'jJ^iHMyi I rPTT Hliimq 

^I^M.6,77. MBb. 13,288. FTsUn^l JT^ rM?*\l 37^ HiR cRX^S, 
7475.%TcT^f T^T^R. i,63, i. rW7R% TO 

3,1,28. F5TH ÄFTrR f^Tr^Ki". 32. HHIfrq- 

sIM Mkgh. 40. FTsTrTT ‘J'+iHrl 5IT5R: V*a*u. Bbb. S. 4,3. q cMstlrl q- 

O ^ 

RTTTTRiR weichen nicht von meiner Seite Hit. 1,40. R cRslIW RcR- 
rfhn^VBT. 32,9. RT 'TrMl^rirH^I RRTFT^MBii. 7,3524. rMrt/^l Rvga- 
Tah. 5,54. — 3) entlassen , loslassen , entsenden , abschiessen: HPrM R 
R Varau. Bru.s. 17,22. RTfpTRRWR HH(I^T: 27, 

c, 15. cnm^BiiATT.6,122. 113. - 4) Etwas 

fahren lassen , aufgeben , sich einer Sache begeben , verzichten auf , entsagen , 

■s 

einbiissen, von einem Uebel los werden, sich befreien von: FFT (RRRTjcRRT- 
rljsfön: Igor.l. q^f =fiq Bu*o. 18,48. rM?lr'iRsfT IRRTOI ^TI- 
RTr'rR: 31Bu.l,4i6i. N^irll: qHrT M*lHrM7i'i^2,2028. rMsMril qi- 

^ qR qRT mkrTR n. 3,85,17. ^WT Bbabtb.2, 13. Hit. 

o \ *\ 

1,100. »TTTTTFrlST: yirisIMI rMrlil Katbä». 0,2. 14 8. 5, m. 

0,33.81. FWTTq, F-lä.U^ R. 2,37,2.q(TqTqM.2,95. Buag. 0,21. 10, 

2 1 . UiT Sjq rlrmV?; -IHTT: MBb. 3,8492. 5,7316. g 

cTT^qicRTrüiHF M. 10,83. Uqq Blahba-P. in LA. »1, 15. 

*■ ° ^ ~ ^ r 

rMFfi W^^N.(Bopp) 12,52. rM(dFil I^rll TyM^N.9,6.^ 

Fqq Bu ig. 2,3. rM^IH iTWR. 5, 80, 30. qq FTtTU^Hahit. 2273. 
12040. 3WFHIIT. Pr. 29. ^RqnrfRrTFTBBATT. 5,13. irPR 23. 0?- 
JJMbgb. 33. qnrpfrno. 'J]^R^uk. 41, 15. ^rfSjcjq^qq Sog.. 2,115, 
13. TT^pTTT sRJ’: | tlcM^I — FFTT Raga-Tar. 2,56. — 5) Etwas hinge- 
geben , weggeben , fortgeben; im Opfer an die Gottheit Scho!, zn Katj. 
£r. 278, It. 394, 1 v. u. +Ac^7 *\ I ohne förmliche Hingabe (durch einen 
Spruch) 207, 1 T. U. r%TSPR qira Jfrö TOWI sftiÄTH ^ 
cliHim M. ö, 15. Jag*. 3,47. — RTT R rR^H R. 1*54, 1. 4. io. 

o 'S x 

Pfi FTF7 H-isIrl: Fi-41tlriq*-l^2,37,3. lUgAK. in B«m>. Chr. 
192.22. TST^FT FR KatbIs. 0,63. 61. 5RTFF7- 

5TFT TR-TJ: MBn. 5,2348. FR^ti qirTPTR tTRFTR Jrf FRr^l 
ITR tHTTFTR RrRR r TT5RT FRc^ll Kiij. 31. — 0) FTR.’^R, 

seinen Körper verlassen, auftjeben so t. a. sterben: »jlHI 1?^- 
r qqRlliT FT^FWPTT rH^M. 0 , 32 . 78 . Buag. 4 , 9 . R. 3 , 51 , 40 . 4, 
01 , 16 . KatuVs. 10 , 118 . Vkt. 33 , 10 . Biiäg.P. 2 , 8 , 3 . 3 . 4 . 29 . l ’4 rT- 

rtR (Sic) RFrfrR 28. HrIWWIHH M. 0 , 77 . - 7 ) yiUllH, STT- 

C “s. Cs. % % 

^ ^ 

^FT, ^TTFTrFT rein Leben aufgeben, hingeben d. i. sterben oder sein Le- 

“s ^ ^ 

ben daransetzen: l A IUll*^R. 3,55,24. P%!<kat.72, 12 . Va- 

r\h. Brii. S. 69, 13. KatbaS. 15, 112. Vid. 183. FT ^^TIT^IFTT ^TT- 

o 

HTTTr 7 ^!! £HIH Bhag. 1,33. Draup. 7, 18. Pariat. 1,326. ^FTc^FT 
rTWIWTT: »IBn. 3,7204. HlUiFcM^il HTFr^FTFT 7203. BnU. P. 4,2, 
3. VJTh fFT rM^lfrT 'TT5FT:) V ar^h. Brh. S.77, 15 . ^iloJirMiTil: 

Q Q 

F^FTTFTFFT siehe zu, dass du heute nicht dein Leben einbiissest, MBh. 
4,423. ^ rMrUIH cllNH^R. 2,66,8. 5TJT rF^fTsTTFTFTT: Boag. 
III. Theil. 


1*19. ^T^Tr^^ftToRT: R.4,58,i. 

-v ^ 

FFTTFFT N. 2, 16. — 8) fortlassen , bei Seite liegen lassen, unbeachtet 
lassen, vernachlässigen: |H<£T TS- 

cfT^Uit. 11,39. ^FTTFJFT rMslr^C^ 11 - C R - 2,16,3. ilu M. 3, 
153. qT rM 1*71 1 J ?FT*FT MBo. 1,3098. mit Nichtbeachtung von so 


▼. a. mit Ausnahme von: 5F7TF^ ^7T: Va« 

9 

Rah. Brr. S. 53,100. 5,78. Sch. zu Kaurap. 27. — 9) pass, um Etwas 
(instr.) kommen, Etwas los werden :^ cf qTFTFFIFT 4i^ll^rU^FT Ba.n- 
kat. 63,3. — caus. 1) Jmd Etwas verlassen heissen, Jmd Etwas entzie- 
hen, Jmd um Etwas bringen; mit dopp. acc.: H l«^H *TT JR 

rMlslIMrf ra^Ir^ÄlBB. 13,288. q ^ Hdll rt FTTHrTT 

qqi 1994. Tg. H Fi hl Irl FTTETrTT'^IJTFIT Megb.94. Phab. 

30, 14. rMIhlHI WK-. %7Tq Habit. 2094. TRI'RUII FTTRFRT^TR 
(▼on rRTFTFT abhängig) qnjTTrTR^KoiARAs. 7, 1 1. FTT vTTTJ pFTT ^T ^TR 
sfl Nrl rRTT^TFT: ^?IRR^R. 4,20, 13. FTTT^TrTRt: Buag. P. 8,22,11. Mit 
dem gen. der Person: FTFRFFtRTFTFT: U} I^U^H^Ha- 

rit. 3233. Mit dem instr. der Sache ü| R RWt^TrTrRöT- 
q^BiuTT. 15, 120. 2) Jmd das ffaus verlassen heissen, Jmd zum Hause 

hinauswerfen: f^RlR^I R RF?: I cRFFRRTR ^W7 TR^Kat ü ;s. 
20,126. — 3) fteicirAen, dass Etwas nicht beachtet wird: RR^UTRcRT- 
nTRRTRr^ (RÜTR) Rag«. 6,36. 

— RRTR aufgeben, verzichten auf: ^FUTRFfPTT: MBh. 12,269. Rt- 

O ' 

FTFFTrein Leben hingeben, daransetzen t wagen 6, 158. RRftrRRFnTRrT 

з, 11705. 6,1676. Harit. 5081. 

— FT verscheuchen, verdrängen: TJT^t FT?T R(1h'4 RFR^RRFTIT 

FTtRRT RRTR C^t. Br. i,5,t, 1 1 . FTcRRTT: 12 . 

— FTR^AmaMi(rei6en, verjagen: R RT FTFTRRTRTR^R. 4,46,8. 

— 1) Jmd verlassen , im Stich lassen, seinem Schicksal überlas- 
sen, ziehen lassen, verstossen: fR RfRT RT M. 9, 175. 

RR RTTrR^T 11,198. N. 18,10. 20,27. MBii. 1, 6132. 6135. fg. 6163. 
6165. 6183. 3, 52. 6, 5998. 14, 140. Harit. 4559. R. 1,54,3. 8 . gU. 85,15. 
Malat. 18. Pakkat. 8, 25. 51,24. Vid. 174. MUi.P. 17,2 1. Prab. 103, 18. 
guK. II, 17. med. Ilip.2.32. Harit. 5427. — 2) (einen Ort) verlassen Hit. 
25,19. 1,94. TTR Bhag. P. 7,2,16. RTRR^MBe. 1, 5876. 

— 3) Etwas fahren lassen , aufgeben, sich einer Sache begeben , verzich- 
ten auf entsagen: RT tJRTTTTT RTJf’FR RURTTTTT TRRRR Hit. 1,205. 

3WTTH qffrM'.q F^Tnn ^ n^ifm ri r. 2,33, 17. irnir firq^w 

и. s. W. '4l(rM7lFm HlHHIrHiyH^M. 7 , 212 . B. 2,90. 

32. Hit. 43, 16. qf^FM (TWR^:) R. 3,55,3. 

R^Sucr. 1,149, 13. R^TTTT C' K - 49,20, t. I. für RR^R. RT^rR- 

RR 5dIRJ JTV1 TRR RT RR: I RSl r afu ; VlrlF‘RT R R Rr R RiR R 

R || MBh. l,4i6o. FTTRTR RTJrRRTrT Buartr. 3, 16. u. R^FRT^TR- 

5F^FFRTc 7JTRFT TR(TFFT: M.4, 17. RRRiT^TT 176. R.2,53, 13. Buartr. 

2,66. TRRRFT^Suäd. 2, 16. Biiag. 18,66. Pahkat. 60, 4. Hit. I, 178. Ka- 

tu \s. 5, 1 36. V ft. 27, i c. RT^RRRRRRT R RTTcRRTTT Bdartr. 2, 73. 

qfiTq^T sjSft: Ahab.ö. ?rsnq Katbä«. 21, 119. RmSa- 

g\»r *V *~v r 

Tar. 5,133. med.: R R RR RT^FRR R. 4,6,7. RlJrRTR^lI RT^FEZFJ^ 

Marh. P. 43, 68. — 4) C^R seinen Körper aufgeben so t. a. sterben 

26* 
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biiAG. P. 1,15,49. 5TTHTR dem Leben entsagen M. 11,79. Vbt. 34,15. 
Da^ak. in Bbnf. Chr. 192,3. slIldcH dass. AIBu. 1,6165. — 5) nachlas- 
een, übrig lassen: ^TTTT P. 2, 1,6, Sch. - 6) Raum las - 

sen: so v. a. in einer Entfernung von (acc.) Varäh. Bru. S. 53, 

41. — 7) fortlassen, weglassen ; bei Seite liegen lassen , nicht beachten: 

^ #«■. gu. 13,9,8. VBDi.NTAS.(Allab.) No. 68. 
(*T) Bbao. P. 3,23,53. mit Ausnahme von 

Varau. Bau. S. 11,3. — 8) pass, um Etwas (inslr.) kommen, — gebracht 
werden: cjd]| Hit.I, 128. Vet. 15, 12. beraubt, ca- 

rens: r^HIM Ml(rMrfil ^ HUidl: Hit. I, 31. Varau. 

Bru. S. 67,18. 52.80. 78,8. sT^lUII M. 11, 192. 12,21. 

K. 2, 104, 1 5. yrfrn 74, 2. ^TT ^Tf^- 

*7^ Vau ui. Bau. s. 7, i. UNNi (rMrhl: FRcR:) ll» *9- 47»*- 3T7TfT7- 

Raga-Tao. 5, 374. tic-4J|° unzählbar Par rat. 11,62.— caus. 
Jmd Etwas entziehen , nehmen; mit dopp. acc#: *TFTFJ — MI (C^ IsN 
R. 4, 19, 35. 

— H'7I( (einen Ort ) verlassen Hamit. 5147. B. 3,51,5. sTTT^fFT^* 

Leben hingeben , daransetzen: £|4 (r^rli'U H r l* r j^ö,29, »5. 

- R s. % RFR. 

-n 1 J Jmd verlassen , im S/icA lassen , feinem Sckicksal überlas- 
sen , feiner Heye gehen /affen, ficA lossagen von , verstossen R. 2, 66, 20. 
6,101,14. ltlBu. 1,6195. 5I(UIOlri HRtFJ 13,4578. Hit. 1,184. Vier. 
100. Raob. 14,3«. TH#=f TT HP7T: - fTfWTFT^ 5pTT7- 

tTFIMIUSsII: Panrat. 1, 168. — 2) (einen Or/) t>er/assen, fic/i fortbege- 
gcben von: JJc£T: HTFFREJTTn: R. 2,97,4. Pank at. 1, 168. Katuäs. 7, 
58. TiTT HcMd Raga-Tar. 5,54. g^i|| Hr^'MrU^ntan meide (den 
Fluss) t>on Weitem Buaktr. 1,80. — 3) Etwas fahren lassen , aufgeben , 
sich lossagen von, entsagen: fRRT ^R 

6,3. fHq «TN flfW R.3,13,27. M.4, ist. äF^TT- 

•TT £51 qq^T^q W«£Hj Haut. 4268. Hr'l'l TTTT --tiElkrHMI JTTTf- 
q buahtr. 3,c«. qcqqra - q qq: yfq;iiq 2,100 . ttft- 

N o Cx o 

5FT^fic/i lossagend von einer übernommenen Verpflichtung , zurücktre- 
tend JÄoii. 2, 198. ^ fTFR^TRR fTr^FMlBa. 4,7 30 . ^'j| I- 

^TR RrRHRTTR 5ftR?FM>Ag.2,58. — 4) hingeben, überlassen Ka- 

tuas. 25,20«. 77 7: fgqqirqn' FTTtT RfToTFlT^BuiG. p. 6,10,7. 

— 5) bei Seite liegen lassen , nicht beachten Varau. Brii. S. 1, 11. FRT- 


qq TI 


tend Jagn. 2, 198. £R7 ^ 


Bbag. P. 6,10,7. 


R R5 




TR'FT wenn man V ikr. ausnimmt Ra- 


ga-Tar. 3, 343. — 6) 7RR7 beraubt, entblösst, carens: cj t ^| 

OT^T:) *5rdctiT Vahaii. Brii. S. 47, 17. 53,49. SRTIT 16,37. RrT ° 67,70. 
36. ^THT 0 19. JT^° Pankat. I V, 14. — caus. Jmd um Etwas bringen, 
mit dopp. acc.: *7T ^RT ^vRRR 5RT AIBu. 7, 899 1. 

Jmd (acc.) von Jmd (inslr.) befreien: 7TF7TtRT fftrTT FT5TR- 

RgRT Bhatt.5, 104. 

— R'FFI^oer/uffen, abstehen oon, aufgeben : TRTRFTWRRR — 

qmTqrq mb u . o, 2232. qqirrqfqqfqvT qpq t 

5,4288. 

2. r^7M= 1. rM^U adj. am Ende eines comp, verlassend, hingebend, 
darbringend: cTR M Wifi SR*TT "-FR R: Bq.Ig. P. 8,20,9. cnRT^T- 




b o 


+IIM7I: Raga-Tar. 4,360. - Vgl.qqo, qq^, q^. 

o c\ o 

1- rqqq^(von FTsT) n. 1) Verlassenheit, iYoth; Gefahr: tji|^q 4,4- 

qnn ttj: FifqrTlqi Hq'iiyq^Kv. 1,119,«. q^fsifq- 
qqr qqrqr 3^qq q 3rfT 4,43,«. q^rq frtqr qrqpr qq^iqT- 
qr-f 5TT7T =i^?tiH^6,62, 10. q q Tqrq qq fqqT q q JT^T 8, 

47,7. — 2) Entfremdung, Abneigung, Missgunst, = 5FJTq N'aigu. 2, 13. 

hwmi j^orifq hki-Iim tr qqir q^roq rv.i,i6ü,i2. 

q^fy'fq rÄ T^qT 169, i.^q TTTTT fTim qq#: 6,3, i. fqi 
fqq cTT y 1Ö,79, 6. TT qf^ ^qi*|qj NSI(-yiq qr^ 
fq^: 141,6. 

2. fTiqjwic eben) m. Sprössling (Ableger): 35ITfT T q MMrllH 

HrU'.IH qfqq? RV. 10, 10,3. 

(von f^) adr. dort; davon cM^cM adj. dortig Vor. 7, 1 1 I. 

1) nom. acc. n. von r*I (»• dieses). — 2) adv. (stets mit vorange- 
hendem i£) bekanntlich, nämlich , ja: ^ ^ 

qi^qT qpqq: RV. 7, 19,2. ^ fWOT qpkwi 'lüTqi-Tn 

qqq: sisji^' 8,8#, 16. 17. «8. i,63,<. 5 . 7t ^ qjq 

6. 7. 10, 89,8. T ^ q qT'-qiMI ^T^6, 18, 3. FW q^qT- 

oo'c^J iTTTqq: q TqqiqT q Fqrrt: 1 , 131 , 2 . q^ rMl*^|qiq- 

7^^139,2. 

rM^ (»on rT^i 1) m. ein Sohn Jen««Sii>Du. K.Ö9, 6. — 2) rT^T^am 
Ende eines adv. comp. == gana CT^TT^ xu P. 5,4, 107. 

7 

r'^WH m. = 1. Siddu. K. 69, 6. 

rMHI und C^NI (von fTRj^P. 6,1,216 (vgl. 1 59). cMl4 RV. m. = ^R- 
II. an. 2,32. Mao. g. 6. 1) das Verlassen, im- Stich- Lassen, das Ver- 


5PR: 5 


stossen (einer Person): ^ qRT T RrTT ^ rJT T 



Al. 8, 


389. 9,79. 10,113. Jagn. 1,72. UBu. 1,3909. R. 2,52,45. H^IHRrJ 0 
Al. 11,59. 62. Braihiaii. 1,33. N. 10,9. R. 4,7,9. Katuas. 13,71. i^JHI ^ 
das Meiden der Weiber Tuik. 2,7,29. — 2) das Verlassen (eines Ortes): 
•^1 3 Pankat. 261,6. — 3) das Entlassen, von-sich-Geben: 

4IM||*^AIBii. 14,630. SRI 0 VaraB. Bru. S. 50,33. 45,58. — 4) das Auf- 
geben, Verzichten , Entsagung , Hingabe Kap. 3, 7 5. FTRRTRtl freiwil- 
liges Aufgeben und gezwungene Trennung 4, 5. AI. 10, 1 11. R'Ti4uiI- 
q^2«. qqqqTirl J Bhao. 12, 11.18,1.9.4 .^ R.4, 7,9.%J Jogas. 

2,35. Tqir^HHHqHl^l’A^AT. II, 137. qqFTT ifnqqrq q Hit. 1, 
38 . qq^ R. 4 , 7 , 9 . slTq o Prab. 89 , 6 . Siu. 1 ». 182 . sjfq | j| jfq qqT: 

. "N 

Biiartr. 3,91. Hingabe eines Gutes (im Opfer): ^TrTT rFHT: Katj. 

ga. 1,2,2. 7,21. Schul, p. 208,2. 391,3 v.u. 123,1 v. u. — 5) Aufopfe- 
rung, Hingabe des Lebens: VT%\ 5JJt}^RV. 4,24,3. — 

6) Freigebigkeit, = AK. 2,7,28. H. 3S6. H. an. Also. AI. 2,97. U- 
HHFrMOl R.1,1,9. Sugß. 1,122. 19. Buabtr.2, 34.55. RagU.1,7.22. 

Paskat. 201, 19. Dui rtas. 68,3. ü tR freigebig Varaü.Lagbdg. 9, 15. °!?fT- 

o 

HHI ad Hit. 1, 100. — 7) ein Weiser (R^TRTT^R) gABDAn. im gKDa. 
— Vgl. Mir*! 3 ( Verlust des Bewusstseins SugR. 1,192,6), cT^ 0 » *^» c , 

5ifrp. 

rTÜFFI (von FTÜT) adj. in blossem Schenken bestehend: c£Rc£j|| 
q^TrTTJFR: Katuas. 23,84. 

rmPTcIT (von rJIIJH) f. Freigebigkeit Hit. 1,89. 



i i uu / du«: 
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o 
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CM II J|H^(von pT5Todcr FTniT) adj. P. 3,2, 142. I) verlassend , im SficA 
/owc/jd, verstossend : ^dMITCdr^M. 3,245. (ak. 125. Jag*. 2, 
237. — 2} aufgebend , verzichtend auf: *7£g H rMUl!- 

r^l^TyiMd Buag.18,1 1 . Gegens.zu — 3) auf' 

opfernd , hingebend: tilrHHJ der sich selbst aufopfert , freiwillig in den 
Tod geht M. 5,89; vgl. °. = 7/e/dTRiK. 3,3,241. Mbd. n. 71. — 
4) freigebig Trib. Mbd. R. 6, 107,6. Paaeat. 111,259. Katuas. 9,78. 
PTTHFr (von f^TTTT) adj. = c^TfIT, FTPH H-W: CKDr. Wils. 

(von adj. der Jmd verlässt , zurückweist , abweist Jag*. 

2, 198. 

cM ls<U (wie eben) adj. P. 7,3,66, V A rt l. Vop. 2(5,9. 1) sw verlassen , 
ftn 5/icÄ zu lassen , sw meiden , zu verstossen , sk entfernen M.9, 83. 
MBu. 5,1359. R. 5,87,26. q ^HTTJlrl: I UfWl: Katuas. 7,92. 
fTT ^ ^Ts^cITc^FT: PaWat. 1,57.105. rQIsMT 5^: TCiq 7 £ Uikfl- 
^-£dWf(J|7HT Ragu. 1,28. r*7T37T *73 KH1 511^» T cPTq*. Vaaab. Bru. 
S. (50, 7. — 2) aufzugeben: ^IWrl Paäkat. 42, 13. 

TOTO^TTTW T^RPT: K*tu*3.21,ioo. TOFT^HTOT^- 

^ yiiVlHlfMUl: | =T Hl MN Irl WT? II Bu *°- 

18,3. qrqq^PuAn. 29, 10. M-flM sITT'-lrf qfr Katuas. 17,60. — 

3) hinzugeben , zu verschenken: fT {'A'U 1^ 1*4^ 

Dacab. in Bkap. Cbr. 189,16. — Vgl. 

rMl^5]^und rWÜ (c*7-+-£°) adj. ein solcher wie jener P. 3,2,6o. 
— Vgl. fTT^I; 

1. p[ (von *5fT) adj. f. £TT schützend P. 3,2,3. in coinp. mit dem was 
geschützt wird oder mit dem icouor geschützt wird; vgl. Ejq^, 

TFT 0 , W 3 , ^TJ°, TrTOT, mfpr, JTT°, TOI (falsche F orm für 
sk'MI), rFT^, FFT J , ^TT^°, 5Bf°. — Vgl. 2. ^1. 


2. *5T = drei in T2T^. 

SlHTrl und sprechen oder leuchten Dbätup. 33,88. 

pj?7, gehen , sich bewegen Duätcp. 5,30. 

3 *s 

pRf, 5l^rJ dass. Duvrt/p. 4,23. 

3 - 

pT^, 3ftfIcT dass. Du \ top. 5,29. 
p 7^\ ■^TfF dass. Duatup. 5, 4 2, v. I. für 

pfj m. und pTjfT f. eine bes. Art von Studt oder X. pr. einer be- 
slimmten-Stadl Tun. 2,1,20. Wils, nach derselben Aut. = 

^7T^, welches aber nach dem Index einen besondem Artikel bildet. 
— Vgl. ?T^T, 9^» 39 » £ , 3?T# (welches nach dem Index zu Trib. 
gleichfalls von *u trennen ist), e *7»^.*, 4i9»-J. 

pf| (von r|7, m. Erö/fner, Freimacher: ^ JTTq?7: RV. 8,45,25. 

pj**^, 4^1 ri eich rühren u. s . u?. Duatup. 3,32. 
pT 7, ^TTcI verlegen werden , ric6 schämen Duätup. 10, 12 . *57^ P. 6,4, 
122 . Vop. 8,52. 107; nT^rr? oder 107. T'TJTRq fFTTcq ^Tnf^T- « 

Raga-Tar. 3,94. pTT^TTFJ oder dass. Dhatup. 19,60. 

als caus. verlegen machen , beschämen: 5TT tTT PiTHMlHl^ T^TTT 
H^lrf 4,15.— Vgl. rtJWi rpT- 

-S 

— Wlsich verlegen abwenden, verlegen werden, sich schämen: 

HINHMl HTt TOr^MBu. 12,3<9i. ^TTWT^ 
gpTTrl 3, no. 5,262.2087. I2,«6i7. q qirTOTWW J I5t 


Mrd. p. 7. 


rT MBu. 2, 2239. 


H, 


Hl-4i^ 5,io9i; HHaT-Irl 'TTTTH 16, < 2 . ad.: FT 

»l^sr-llrl fTTp^TJFFT^TRrTT H4 Tri ^T 12, 9583. pass, itnpers.: 

Ub*tt. 14,8«. — Vgl. ?Tnm fgg. 

- ~zn dass.: OTHSlBii. 2,MS3. 

7, 8a« 8. ^ =TO =TR 5f>WR^ H. 3.3», 3. TT rj ITTW^TIT qfq 

tl^PIT rTTfFTFT: I ^ 3TT3TR F4TT 6, 95,5. £/J^4M4 hTn 2. 

37,io. act: 4T^T öTTT^rffT 37,28. 3iw •TFü 4TTrTTrT 

tHI^ld »TT s^’TsIM R. üoaa. 2, 37,28. F73 r T^’F*H'^|l|'|| rpijT ^T- 

MBu. 1,*585. — Vgl. cOMSTil. 

(von ^7) 1) m. Verlegenheit , Scham: pHTTIITO^: Panbat. 84, 

j x ° 

s. Gewöhnlich 'WTl f. P.3,3,104. AK. 1,1,9,23. H. 311. au. 2, 296. 
Mrd. p.7. l I { r| MBu. 2,2239. FrKMHHTTT Raga-Tau. 

4,50.qqrP7 pPTiq Ratbav. 27,7. q^3T7PTf GIt. 12, l. üubcstimmtoh 
m. oder f.: sTllfs'hrll Raga-Tar. 6,330. JTrT^T adj. Bhag. P. 8.8,29. 
^if^fril (TOT JHcHt) TTT a<lj. 3, 31. so. 1, 

6,27. JiHrl^TT adj. sin. 0. io». (tTT^FTTT^Tj ?Tn4'-tirinllH. i- 

PT, WTHH^Tlflll 60, 13. Vgl.FT^T. - 2) f. eine untreue 

Frau II. an. .Mbd. — 3) f. Geschlecht , Familie. — 4) f. Ruhm (abdar. im 

^kdr. 

5)NI'4i m. Rez. eines nicht-arischen Volksstammcs Unadik. im ^KI)h. 
pPTT^Tm f3f°-9-^ c ) f. Hure Gatadii. im (Ki)u. 

prn^ und wrm^s. u . fw. 

(von pP^ n. U.nadis. 1,11. P. 6,1, 17 7, Sch. Sidou. K. 248,6, » v. 

u. Zinn AK. 2,9, 106. Trib. 3,3,67.276. U. 1042. an. 2,296. Mbd. p. 6. 

A V. 11,3, 8. VS. 18, 13. Khand. Up. 4, 17,7. M. 5, 11 4. J agn. 3, 273. 

FTTHT RrT I TP7 *^7*7^ flMH^MBu. »526. R. 1, 38, 2 o(Go»r. 

39,19). Sv cb. 1,99,5. 142,17. 228,4. 2,43,6. 326, 18. q<TJ WFRW1]: 

UTpTW(F 7 ctiiH Hierin: ind. st. 4, 139. ^iH'7i'J F 7UW^^.rrn- 

f^TrTT^^^TrUI^J^rm Parrat. 1,85. Blei Tun. 3,3,276. H. 

C. 159. II. a n. Med. Das Zinn heisst viell. verschämt, weil es schon bei 

geringer Hitze im Augenblick de» Schmelzern sich gleichsam scheu :u- 

sammenzieht; vgl. rlS7||"l Mimosa pudica . — Vgl. 371^. 

o ^ o 

pTTTTTiTTT (^T7 eine Gurkenart , = pIMHI R agam. im CK Du. 

o o 

Xigu. Pr. 

^ r r 

pTTTiTTTR (von "iTT -h^H) adj. der zinnerne Ohrgehänge hat ; m. 

ONO 

Beiu. bhavanandin's Blun. lulr. 238. 


pJTpTf f. kleine Kardamomen Rata au. im (KDr. Unter wird 

nach ders. Aut. UPRT al « Synonym aufgeführt; vgL auch r^75T- 

O O 

pPTtT n. = 3T7 Zinn Buar. im Dviulpak. (KDr. 

p| r -1*7 » j m.X.pr. eines Kaufmanns Lalit. 350. 300.363. BuRN.lulr. 389. 
o 

Sciiief.nbu, l.ebcnsb. 246(16). Nach der tib. lieber®. Gurke oder Me - 
tone. — 2) f. ^ = 5TTfft C-KDr. uud Wils, augeblich nach H. 1189, 

Q 

wo aber unsere Autoritäten ^TTTT haben. — 3) n. a) Gurke , die 
Frucht der Trapushl Ragan. im (KDr. — 6) = pR Zinn Buar. im 
Dvirlpab. (KDu. 

n. = "5T7 Zinn Lradik. im (KDr. H. c* 169. Vjutp. 138. Inj. 

St 2,262- - Vgl. 37m. 

o 

pjqq 1) n. a, Gurke , die Frucht der Trapusl Kacc. 25. SüfR. 1,29, 
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1. 156,21. 183,8.216,14.17.2,32,14. 53,13. 174,19. — b) = Zinn 
Raga*. im (KDa. — 2) f. ^ die Coloquinthengurke und andere Gur- 
kenarten , = FTRTUT H. 11W. Ragah. im 

CKDr. Nigh. Pa.^f ’SPIfftHcJX^SüCR. 2,481,12. 

"UU n. ▼. 1. für cf5T Blei Colbbr. und Lola. zu AK. 2,9,106. 

■5fCP7 n. saure Molken AK. 2,9, 5 1. Nach (KDa. ist ?^P7 die eigent- 
liche Lesart und tFTR nur eine ron Buar. aus dem Vidjayiroda mit- 
getheilte Variante; AK. Ton Püna liesst der Schol. kennt 

noch ?r^T m. und ?^F7 n. 

sPTtvonfU) l)adj. f. "^dreifach, dreigetheilt, dreierlei P.5,2,4 3.Vop. 7,47. 
f^TUT R RH UUT URTTnt H<hi R UFT HHHI M|TUT RV. 10,45,2. 
Nie. 9,28. AV. 4,11,2. 1,4,«, 2 . 'RRT ?UT UR- 

TÜT5TT: VS. 20, ii. Cat. Ba. 12,8,1,29. ^rT ^ URT ^TT MänUI 
UikcMI: 1,3,4t, 12 . TUH{: 14,1,1,24. UhlhcMi: 8,1, i. ’UR UTRT 5- 
RR6,5 ,i,4. 9,1,1,22. 13,2,«#, 3. ^R R?T ^FFF\^ejXqj. 

Lp. 1,9. B U ; G .P.6,18,1.-5P7U^T - fFRRHFF HUFT^M. 

1,23. ‘Spft TRRJT die dreifache Wissenschaft ist ursprünglich das Wis- 
sen des heiligen Wortes in seiner dreifachen Gestalt als Lied y Opfer- 
spruch und Gesang; daraus entsteht in der Folge die Bedeutung das 
Wissen der 3 Veda, welche jene dreifache Form darstellen, ^ 
TURTTflRT RRTR FTFTTTR Cat. Br. 4,6,1, l. 6,3, i, io. 10, 4, t, 21 . 11,5, 

TF-FTq HlWI&tä 5pTF?R cJ^IcW-^I^Ait. Br. 5, 

32. Kuahd. Lp. 1,1,9. M.7,43. MBn. 1,4032. 3, 13725. Bu; g . P. 5,20,4. 
wfl f. (mit Ergänzung ron H'uO die dreitheilige Wissenschaft , die 
drei Veda AK. 1,1,1, 4. Trik. 3,3,312. H. 249. an. 2,363. Mfd. j. 26. 
M. 4, 125. 11,265. JaGN. 1,310. MBl. 1,4034. 2,23 1. 3,11295. 12,567. 
Hariv. 11322. R.Goan. 1,4,6 (rom Folgenden zu trennen). Malat. 13. 
Prag. P. 1,1,25. 3,1,33. 12,44. 4,24,38. Prab. 30,14. 15. 80, 13. Duun- 
t as. 96, 10. 3PTFFT AK. 1,1,1, 3. MBr. 3,1 1296. 17361. Be ag. 9,21. 
Mahr. P. 21,7 4. — 2) f. ^RT a) Dreizahl Trik. H. an. Mkd. 5TR° drei- 
hundert Raga-Tab. 5,143. — b) die drei Veda; s. o. 1. — c) eine 
Frau , deren Mann und Kinder am Leben sind ( die Dreifache) Viqta 
im £KDr. — d) = RRTR Vi$Ya; intellect , underst anding Wils. — 
e) N. einer Pflanze, = HIh^IKi^Cabuak'. im CKDr. — 3) n. Dreizahl , 
rpta; Mfd. ^Jcf-HMR d* ese drei Khakd. Lp. 3,17,6. Katiiop. 1,18. M. 
4, 136. 7,215. 12,105. JUBn. 3,14770. Ragh. 3,16. Buag. P. 6,10,36. 
AK. 1,1,3, 10. 2,8,3,20.77. 9,85. FTTRiURR^ BüAG. 1 1, 20. 4 3. FFT Wf 
ViD. 17. Sill. I>. 38, 10. CI«. ISO. sfro M. 2,76. 7TR- Uit. 33.8. 

O ^ 

Varab. Bau. S. 45,57. AK. 2,7, 19. H.61. Mfd. 

URlMdHRj R°) f. drciundpinfzig P. 6,3,49. 2,35. £\t. Br. 

12,3,s, 2. Nach dem Sch. zu P. 6,2,35 sollte man wenigstens für die 
klass. Sprache sTR’.R 0 fermulhen. — Vgl. TUTUFTR- 

URRF7J (von ‘RT) adj. so v. a. nach SaJ.: ^TJR: R^U RR: 

FT R R URRTEEf: RV. 6,2,7. AufTallend ist die Kürze des ersten Vocals. 

URSFTTT^ (vom folg.) adj. f. * der 45ste MBh. 1 — 3 in den Lnter- 
schrr. der Adhjdja. 

if (i*ICi^(URFT-+-Tl 0 ) f dreiundvierzig P. 6,3,49. 2,35. Nach 


dem Schol. wohl ’URSJ 0 . — Vgl* rURRlffSTR^ 

UR’.RTT? CURR-f-U °) f. dreiundsechzig P. 6,3,4 9. 2,3 5. Nach dem Schol. 
Fell. ^:TTT?. — Vgl. MMPW- 

■SPFTJnom. pl. m. von ]"5T) in comp, mit einer folgenden Zchnzahl 
(mit Ausnahme ron U5TTTFT; vor ritf || w. kann auch TU 

stehen) P. 6,3,48.49. 

(von ^IRTT^STR) adj. f. I 1) der dreiunddreissigste: Cat. 

Br. 12,8,b,29. 2,1,14. 8,4,1,19. 4,5, 1,2. STUTRTHSI 

Sjtl so ▼. a. der Siste und der 33ste 11,6,1,5. 

4, 5,1,2. MBn. und R. in den Lnterschrr. der AdhjAja. — 2) mit 33 
verbunden: 5TRR 133 Cat. Br. 13,5,1, 1 2. *MI 

RTTTTT 6033 16 . — 3) aus 33 bestehend , 33 zählend: FRF! VS. 10,14. 
13,58. 14,23. TBr. 2,2, 1,6. Cat. Br. 9,3,1, 3 u. s. w. Maitr. Lp. in Ind. 
St. 1,279,1. Häufig wie die übrigen Benennungen der Stoma nach 
Zahlen mit Weglassung von FFTFT VS. 21,18. AV. 8,9,20. Panbat. Br. 
25, 2 . — ^RT: VS. 20, 1 1. bei den Buddhisten Bur*. Lot. de la b. 1. 219. 
249.279. Intr. 202. 604. fg.; vgl. d'jffcÜTrl. FSf^STTH: v4fH5IHI: 
AV.19,56,3. C^t. Br. 12,8,1, 29. C^ko. C*. 4,10,3. — i) mit dem 

33 theiligen Stoma gefeiert , denselben enthaltend u. s. tr. VS. 29,60. 

# 

H'-Wd«fc: C»t. iu. 13,7,«. n. HrfT'lddH f*»«B. g«. 16,23, «a. 

Kätj. g». 21,2,11. 22,6,26. 

I 

sW*^-+- I si^lrg) f- dreixnddreittfg P. 6,3,49. 2,35 (narh 
dem Schol. viel). SPT 0 )- VS. 14.31. AV. 6,139, 1 . 11,5,2. 1S,37,I.*^T: 
10,7,13.23.27. 12,3,16. 19.27,10. ^ fT^TRT MIUHI 

vnn^AiT. Br. 6,2. | ^TI OTTf^FTT ^ 

’JNIMpJ'il irrfHT^T q^TWSigf^T: g*r.BR.4, 

h,6,*, 5 . 

ved. Cil. in VP. 123, N. 27. MBb. 1,2601 ( ^qq^TT:). 3, 
171.14(119.4,1767. 13,7102. R. 1,41,5. 2,11,12. StH'IrfcHMIMm 

fR5iq («cc.i) i n 3 . 

20,15. bei den Buddhisten Lalit. 58 u. s. w. Wassiljew 7.158.198. 
33 Töchter des Pragäpati TS. 2,3,1. 1 . — Cat. Br. 3,3,«, fi. 4,5,1 , 1 
u. s. w. du. Latj. 4,1, 3. pl. 8,0,27. °5l^ f H( Ait. Br. 1, 10 . Cat. Br. 3, 
5,*, 8. 10,5,4,8. °9U l=3f Katj. C". 24,2,24. Cv*au. C". 13,17,1. ^TTT- 


113, 


: ?1MI*919Ich1hc 1M^N. eines SAman Ind. St. 3,224. 

^P7T^5TTR T"R°) f. eine Zahl von dreiunddreissig: °5Tr 7 TT 


m*wm) Ait. Br. 0,2. 

O N 



MH) m. der Fürst der 33 Götter , Bein. Indra's 


II. c- 30. 


^Ml^VI^dlH rST 0 -^ HIH) adj. den Traja s truiga-S to ma ent- 
^haltend u. s. tr. C^t. Br. 13,5,4, 16. Canhh. C r - 10,7,1. 


3T7refT5W (von WlTWWt) adj. 53 enthaltend: W ^IST RTR RT- 
RFinru m4mh ruh tbr. 1 , 2 , 1 , 4 . 

UMjRTTTH 'UMfl -*-T\°)f.(lreiHndsiebenzig P.6,3, 19.2,35. Nachdem 

3 ^ ^ r< 


Schol. Tiell. ■RR-.o. — Vgl. TUFTHTR. 
s. u. '5P7. 

UTTRR fURT -+-RR) m. Bein, der Sonne [die drei Veda zum Kor ■ 
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per habend) II. 98. Halaj. im giLDa.; Ygl. HHlHM HmH^Bbag. P. 5,20, 
4. Bein, (iva's (it. 

(▼on ^pft) adj. f. ^ a*a den drei Yeda bestehend , dieselben 
enthaltend , auf ihneru beruhend u. s. w.: Bbag. P. 3 , 13 , 40 . TTjf 5 , 

20,4. ^I^'[ 21,12. HXfcf^2,4, 19. 4,14,21. Mam. P. 29,6. 11. 

^FT-j4 Buag. P. 1,18,45. ?H7I2,24. 

("SPlt-e-JS) na. Brahman [die drei Veda im Munde 
führend) H. 811. 

pRTT^ CSPft T^) adj. die Dreiheit des heiligen Wortes kennend: 

H TiYWf I (^W° die Ausg.) RJ: | 

HTxhf^T TBa. 1,2, 1,26. - Vgl. 

(tod W^5H) 1) adj. f. j der 43te VS. 23,4. ^at. Br. 3,4,1, 
9. 12,3, t, 2 . qra AV. 5,6,4. hW^M3,3,8. (at. Ba. 

4, 3 ,«, 5 . 6,2,»,29. q TH q^WSTrW WhT^5TT *TT?T: 9,1, «, 43 . 3,8, 18 . 
R. 2,77,22. Vabab. Bau. S. 6,3. 42(43), 48. — b) mit 43 verbunden: $T- 
cffl^143 (^ankii. fa. 9,20, 11 . — e) aus 43 bestehend: *HIH VS. 9,34. 
Latj. 6,7,5. — 2) f . ^ (sc. TcTfä) der 43te Tag im Halbmonat M. 3, 
47.273.274. Jagn. 1,260. HAaiv.7895. Varau. Bau. S.33,20. Katbas. 
5,112. Mark. P. 21,81. 

"N 

HHI^SIHi (Tom Torherg.) adj. aus 43 bestehend , n. Dreizehnzahl Shad- 
GCaug. bei MÜLtaa, SL. 238. 


üTfiTT (wie eben) adr. in 43 Theilen — , TheileQkj. Ba. 10,4,8,12. 

* 

sTTT^FT^^TTT^-t- ^°) dreizehn P. 6,3, <8. 2,35 (nach dem Schol. 3f- 
tJi 3 ). Gvr. 2, 2, *,27. 3,6,*,2t. 13,3,1, »5. VS. 14,29. M.9, 129. 

0 ^TFT( VS. 9, 34. C4T. Bb.3,6,4,2«. 13,1,», 2. 

KiTJ.g«. 12,1,5. 24,1,1t. R. Go«». 2,86,1. 

sHi^ö.IH (»on adj- der 13te Bäte. P.1,3, 17. • 

sH I'TSTFIU ( 5p) l<5H I^JT) adj. non 13 Arten Sifimjti. 32. 

*5PTT^T5FTT (▼on adj. am 43ten Tage des Halbmonates statt- 
findend: B. (»onn. 2,86, l. 

^Ml^ra-Mvon zVU'i i j\*T adj. 13 enthaltend: -HIHI Htel* 

Vl I Latj. 4,8, 5. Nidara 3, 1 1. MHIm Latj. 6,7, 1 4. 

H HIHHTrf H°) f- dreiundneunzig P. 6,3, 4 9. 2,35 (nach dem 

Schol. riell. ’^HT 0 ). — Vgl. | ?HHFcf. 

HH l fHS T (ron WT^TFT) adj. f. ^ 1) der 23ste VS. 14,23. Cat. Bb. 
8,4,8,14. Vabab. Bau. 8.49,14. MBii. und R. iu den Unterscbrr. der 
Adhjdja. — 2) ans 23 bestehend: TrIFI Latj. 6,7,5. 

TTH fHHR r^T°) f. dreiundzwanzig P. 6,3, 48. 2, 35 (nach 
dem Schol. ricll. *5 pJt°). VS. 14,30. £at. Bh. 13,6,1,2. Katj. fa. 21,1, 
i. 24,2,12. giftia. g«. 13,16,6. 0 H^THT^Bi«ag. P. 3,6,2. 

I N5Ilrl®Fr (vom rorherg.) adj. aus 23 bestehend. JPIT BuU. P.3,6,4. 

(wie eben) adj. der 23 sie R. 3. 1 in den Unlerschrr. der 

AdhjAja. 

siqjf ■MST tMt (wieebcD) adr. in iS Theilen -, T heile fvT. B«. 10, 
4,», 16. 

HUI 1^ Ul m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Tridhanran, 
Habit. 716.719. VP. 371. eines Sohnes des Urukshaja 431. ^tfr. des 
VjÄsa im 15(en Drdpara 273. DbyIbbIg. P. in Verz. d. Oxf. H. 80, a. 




o 

5l<=< 


!>«▼• 9,21. Buatt. 14,48. HT 


wnr^rm Bbaü.P. 9,21,19. Burk. in der Einl. zu Bbag. P. I, S. xxxtii. 
VP. 451, N. 22. Die richtige Form ist HJ^UI ; für das patron. hätte man 
erwartet, aber auch ^l^lui (s. d.) wäre zuzulassen; 
uud HUl^lUI könnte als fehlerhafte Aussprache ron und ffaf- 

^TUI aufgefasst werden (vgl. RV. Pbat.14, 14); in H^UI^Ul und H«UJI- 
^rUT müsste man alsdann eine Steigerung des Vocals in beiden Theileu 
der Zusammensetzung annehmen. 

1. ^Hlrf P. 3,1,70. Vor. 8,67. ^WIcT ebend. Duatlp. 26, io. 
rlHlH, HHHH^und HHH^P. 6,4,124. Vop. 8,52; ^THTHTr^und 

HlHUjIH.* ep- auch med. erzittern , beben, erschrecken vor (abl. gen. 
instr.): *hTt1 STc^T: ^TT^T 5T^T OTT RV. 6,14,4. 

=1: AV. 5,21,8. RT TlHlrl C*t. B». 3, 1, ». 1 7 . !»|e^ | 

fTS^MBu. 7, 1 402. qm m^FT q^rT: FR «Hei* ipTT: I sRq: 6, 
20. q.*-IMHRT iJJläUI Buäc. P. 9, 6, 33. 4, 10, 6. 3, 17, 1 3. 3R- 

rlFT^IHT I MB». 6,4859. Dhörtas. 66, 14. 

FT 5RFT MBu. 13,2050 . HMMhIh 3,3oso. qFTRIFTm ^rTTR », 

CN. 

1119. R. 5,45,18. Raga-Tab. 6,275. HfHrj^partic. 5, 141. gig. 8.24. 
Buatt. 5,75. (^7:) Varah. Brii. S. 43 (34), 19. rftTJ 

^TtTT: WH HIcäUHI^T: Bbag. P. 1,17, 10. HUtUjlH R. 4, 54, 18. 

rHig: Bh ag. P. 6,10,27.^: 

8, 1 19. 9, 1 1. (IHhW H I5i ss. ’HTrT s«t- 

femd, bebend , erschrocken: °HHH R. 1,49,1. °qTni Vabab. Bru. S. 93, 

i2. jtw\° bbag.p. 3,17, i2. m° mbb. 4,84 1. raqnnyH: 3, us 1 . r. 

3,51,14. Da?. 1,35. 2,59. Raga-Tab. 5, 845. feig H. g. 93. uner- 

schrocken Ragh. 1,21. In der Tonkunst bezeichnet Hfcf das schnelle 
Tempo S^ägItadam. im gKI>R. — caus. H IHM Irl lji'fi Bewegung setzen, be- 
wegen (eine Thür?) Mbkkii.48,20. — 2) erzittern machen , erschrecken , in 
Furcht setzen Arg. 9,22. Dradp. 5, 10. MBu. 1,2489. 8368. 3, 11 105. 13, 
749. R. 2,43,3. 54,9. 3,1,23. 6,21,19. Pari AT. 193,23. Bhag.P. 3,21, 
52. 4,10,23. HlHMHlHJmperf. med. MBu.6, 1696. HIhMM 2 14 1 . 2265. 
7, 1442. 14,2694. R. 2.110,25. MBb. 3,8781. fTTH 4,840. 

14,266. Arg. 9,24. R. 4,1, 14. Park at. 140,23. II it. 38, 9. 1 4. 39, 3. — 
Aristarch hält hei rp£« die Bedeutung fliehen für die ursprüngliche 
und die Stellen aus Veda und gAT. Br. könnten anch für diese Bed. 
ron 3KT geltend gemacht werden; auf der anderen Seite aber steht die 
Bed. in Bewegung gerathen , erzittern auch ron leblosen Dingen fest 
und stellt sich durch Vergleichung des Slawischen sogar als alt heraus; 
der Uebergang ron zittern zu fliehen erscheint uns aber natürlicher als 
der umgekehrte. 

— W4 aui Angst sich zuriickxiehen , fliehen: flf HH(Hr1l H H- 

^TTrTT =TTOT: RV. 10,95,8. HF7 (sic) 3 

^HHT: I PTUH ^4h: ch scheu zurück - 

ziehen MBh. 12,2526. mit einem abl. compon. P. 2,1,88. cJ- 

pTTTSFrl Sch. 

— parlic. erschrocken Harit. 2520. 

— 3^, parlic. 3pTFrI dass. Harit. 2521. Raga-Tar. 5, 1 48. — caus. 

erschrecken , in Angst versetzen: T3TTT T^f FTRT 

c£ Harit. 3377. — Vgl. 3 tTTH- 


111. Theil. 
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— partic. erschrocken : J|«^T H*j-dtrll ^ HörfrT C‘ T - 

Ba. 2,4,1,14. 

— f%T*feA flüchten rielL in der Stelle : ?jq CMI ^^(fafl ^4^=11 
M(sJ HTlMqT'fl^Nj: BV. t, 48, H, wo man »I* urspr. 

Lesart rermuthen Könnte. 

— q|7 cau». verscheuchen: M(IIh 4|-^ -il^TT '=41 4lrl^H*i^ 
AV. 5,21,7. 

— qij, partic. q|(3^ri bebend, erschrocken: »Ttf 0 Habit. 10172. 
?röTTfT qi(^tril: R. 3,51,7. 2,65, »7 . Mbkku. 66, 21 . Vikb. 7,1*. 

— ST sich aus Angst flüchten: rlHll^l : Cat. Be. 2,4,«, 

i*. 1,9,«,#. q^TTsIrTT: ^ ^Hrli 1*4*1 JfTT th=Tq cl^UII AV. 1,8, 19. 
— caus. verjagen, verscheuchen: (_£ ^FT^RPT 
AV. 5,21,*. — Vgl. 5nTTH- 

— R erbeben , erschrecken : tTR ST^FT ^TFTTR N*HrmHI(=l 

MBh. 3,8668. RsTFmrT R. 3,13,1*. Nn^l^ 5,28, 1. MBa. 3, 16128. 

RH5IH: 6,16*8.7,31*5. Bbäg.P. 7,8, 17. .MBa. 1, 8316. 3, 12091. 

4,817. 7,81*3 (IcfsjSJ:). R. 2,103,* l. 4, 13, *7. H^trT erschrocken, in 

o 

Angst seiend MBa. 1,5964. 7632. Hariy. 1210. Bhart|. 1,8. Katbas. 21, 
18. Vid. 328. Buag. P. 5,14,29. MBa. 1,5496. so ist auch sL 

E^TITFcI 5, 181 1 zu lesen. — caus. erschrecken , in Angst setzen M.7, 196. 
MBu. 3,698. 7,1177. R.6,15, 17. 37,29. faslIHMcliHjmperf.med. MBa. 
3, 13366. R. 3,68,8. mTHMT MBa. 4, 1 177. 2013. 

3, 13566. Räga-Tar. 6,3. rM ^1 IHrl MBu. 3,2668. 6,2588. 
R. 2,93, 16. 97,9. 4,18,6. 5,93,28. 

— ?Rer«Hem, erschrecken: *«'-IIUII(*iy(i: 

MBu. 7, 103. Bbatt. 14,39. 37. fT5RrT erschrocken MBa. 

3, 2362. fg. 2550. LA. 47, 18. Arg. 8, 16. ÜAg. 1,50. Paniat. 63, 1 5. Buag. 
P. 9,4,52. — caus. erschrecken , in Angst jagen *MBu. 6,2640. Hariy. 
3504. R. 6,79,31. £anti£. 2,27. Bbatt. 5,104. fMlTHri 12.4. Pankat. 
I, 212. 

— 5TPTFFT» parlic. °'^W erschrocken R. Gorr. 2,9,6. 

2. JllH^lcT halten (r. I. ergreifen; zurückhalten) Dbatup. 33,88. 
(von 1. tTH) 1) adj. was sich bewegt AK. 3,2, 23. U. 1454. □. das 
Bewegliche , das Lebendige , die Thiere , Thiere und Menschen (im Gegens. 
zu vgl. Matsjop. 29. MBa. 12,261. 13,1713. 

r^I%T H. 1357. Hier werden Götter , Menschen und Bewohner der Un- 
terwelt zu den gezählt. Vgl. ^IH. — 2) m. (!) das Herz (das Zitternde) 
H. <?. 124. — 3) n. Wald Trir. 2,4, 1. 

“*■ vor dem Unholde zittern , m. N. pr. eines viel 
genannten freigebigen Fürsten und Schützlings der Gütler; er führt 
das patron. Paurukutsja, Paurukutsi oder Paurukutsa; nach 
RV. Anoke. Verlasset Ton RV. 4,42. ST^ijfrä iH?lT- 

T^RV. 7,19,3. 1,112,1*. 4,38,1. 42,8.9. 5,27,3. 33, 
8. 6,8,21. 19,36. 36,7. 10,150,5. Valamb. 1,10. TS. 5,6, s, 3. Passat. 
Br. 25, 16. aMBu. 2,319. 3,8606. fg. 13,7681. Hariy. 714. 999. VP.371. 
Id Buag.P. 9,6,33. fgg. wird mit MAmdhilir identificirt und 

zum Vater Yon Purukutsa gemacht Die Form Par- 

tie. Yon 1. pRT» ^°) ist vielleicht die ursprüngliche und ^WtJ^wohl 


in 



FT- 


in transit Bed. (Unholde verscheuchend) aufzafassen; Ygt 
ftw, u. s. w. - vgt 

fron 1. ^T) D- iu ^FFfT^fHTH Kadc. 14; Yiell. bewegliche , 
zitternde Verzierungen am Elephanten. 

(wie eben) m. = rTfT^ Weberschiff KE. 3,3,24. H. 913. 

C56TT 1) m. ein feines Staubkömchen , wie man es in 

den durch eine Fensteröffnung einfallenden Sonnenstrahlen zittern 
lieht: >T1^T pT: I WT HrWHIUllHI =4H^U| 

M.8, isa.^Tn^l ^ RTW fsl&fil qi(qiUH: iss.jäm. 

1,361. r\Wf: Braumayaiy. P.4,96,4 9 bei Aura. 

Uggyal. Ind. Buag.P. 3,11,5. *J: «hM: fTI Well 

6. 5ferrT(JR fädWq I W^TITFg m'jfhiijH f ^X- 

qrnpr: ll Vaiwakapar. im ckOr. qpmn: 5P7pn q^ T^: 

(aic) Märe. P. 49,37. adj. Harit. 960. - 2) f. X. pr. einer 

der Gemahlinnen des Sonnengottes Trik. 1,1, 102. 
m. N. pr. y. I. für VP. 448, N. 10. 

(yoü 1. '%$[) adj. furchtsam CJradiy|. im SaSkshiptas. (KDa. 

(wie eben) adj. dass. P. 3,2,140. Vop. 26, 14 5. AK. 3,1,26. H. c. 

o 

93. Bbatt. 6,7. mTCT (»• auch bes.) Ragu. 14,4 7. 

1. *?T (in« %> 4lMH Dbatüp. 22,69; 4lH, ‘^TIPMed.; ^1%, ^TT- 
und ep.; ^TPTH !ep. auch i mntTcIT^ 

Cat. B a., 5|lHn, du -> 4lHI3 2. du. Yed.; behüten , beschützen^ 
retten vor (io der älteren Sprache abl. und gen., in der späteren nur 

RV. 2,29,6. 4, 

55,1.7. 5,41,1. 33,is. 62,6. 70,3. Q 1,128, 

5. 1,27,17. 30,3. q ■qfqy 


abl. P. 1,4,25. Vop. 5,20): "STTcj qT 




qq^T-lEI 7,59,1. VS. 5,1.0, 
II. AV. 4,93,3. Äj r q|(| r qH ^rT C*t. Bh. 2 , 2,«, 7. 5,5,4,12. 12,7, 
«,|*. 14,1,«, 23. 8, «*,7. AV. 4,4,1. gr qT"|q: 

=4l4HIUII ÜTFmr^4,50,8. auch sonst Beiw. des Savitar (rgl. 3fTdi£) 
AV. 8,1, 15. RV. 7,33, 10. - IMd fq^t M. 9, iss. 

MB«. 1,83*«. qjFTTsr J:ial-qi^2, i6o6. 5,102*. R. 2,107,12. 
snqFÜFqp^MBu. 1,206«. 3, 25*7. Buag. 2, 40. R. 1,62,1«. 2,7,29. 3, 
50,22. Cäe.82,16. Ragu. 2,58. Hit.21,13. Bbäg.P. 3,6,31. BuATr.5,54. 

w qpnrqti qrqTwnq fq?p^T h*e.t. 4252. ^ttt^ mub. 1, 

7633. 3,2166. Bbäbman. 3,3. R. 1,45,22. 00, 18. 2,107,10.1«. Hit. 21, 
15 (t. I. für 3f|qW). Bbäg.P. 4,7,36. MBb.3,15931. R. 2,106,16. 

tMItTl Bhatt.15, 120. qi q ■qiFqT: ^Triiqp^i i. ^iHirt Hariv.3922. 
Hlt-Mlfq MBB. 1,595«. 5, *«3. ■qigi^3,2430. 261 «. Matsjop. 6. 8. R. 1, 
62,5.7. Da«. 1,«0. Hit. 21,12. ■jTTfTT Bbäg.P. 2,7,9. parlic. pass. sITq 
und ^TUI P. 1,2,56. Vop. 26,98. AR. 3,2,55. H. 1497. an. 2, 1*3. ÄIed. 
n. 14. Vgl. — Ursprünglich identisch mit 1. q^ - . 

— qq - dass.: qT^C*«- «2, 1 6, t. L qiTrTT^ tn^UIHll- 

51 q: qfpnfq MBu. i3,36oo. si6i. R. 5,36,52. ^qT qfpnf^ 3^^ 
80,29. qT^rg Pankat. 111, 148. Ml(Hkq MBu. 1,6186. 4, 1080. qf^ - - 
^H^l,8297. R. 3,51,3. pass.: ^1 qT^Tpqq 1)a(ak. in Bbnp. Chr. 194, 
18. pass, impers.: rirq^^lMrll rirM^ 3tlMrtl*Mü r. a. Hülfe! Hülfe! 
Pabbat. 40,20. qP(3|lf1 partic. R. 4,6,10. Katbäs. 26, 1 <«. BuÄc. P. 1, 
16, 15. — Vgl. q[(3um, qf(^TrTä7I. 
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— fPTdiss. : 




(lau- 


TTIT 


(er genn. der 3tea sg.) MBu. 8,1992. H 511^^1,681 9. 

2. UT (= 1. UT) m. Beschirmer, Beschützer: FT 5t4fT TUFT4: 
UT^HV. 1,100,7. HRU^I TRTUT f^ETildw^: fTJUFT 

UT^4,24,3. — Vgl. l.Ü. 

3m (von 5TT) 1) parlic. gehütet , beschützt ; s. u. pH. — 2) n. das 
Schützen , Beschützen; Schutz , Hülfe AK. 3,3,8. 3, 4, fl*, 9 6. H. 1523. 
an. 2, 14 3. Msu.n. 14. KuXaD.Ua. 8,5,2. 3^T RRTcT u. s. w. R ^T^JTfTT- 
fflTOlUI tfl^T^STT^R: M.11, iia.^TTIITf^T^qm: MBi.14, 
2752. ÜI(UINIHH1 5pt^UTHT^R. üo«. 2,10,14. ^ HfäTrUTHHrlH- 
*T MB». 1,1232. 1287. R 3m dHR RIUUHt^~R 3, 13284. 4, 

701.2246. Ragu. 15,3. ^TPTT RIW*^cl 3m ^d4i^cHll(<=4 STsTT: Buic. 

p. 4 , 17 , 17 . g#n stmwii^mir^DBT. 11 , 47 . w^hiui *t?j^h- 

UT^Tn^l UfrP^fra^TT (mao halle den gen. erwarlel) R RIUIlR R- 
HHI. 3 R 1 II MBu. 13,4 64 2 . ln Comp, mit dem was, mil dem wovor ge- 
schützt wird und mil dem von dem der Schutz, die Hülfe ausgeht: RT- 
cj RTOITR R: Ca*. * 1- K atu la.22,219. PaAB. 81,8. Dbt.11, 17. 

BuIg. P. 1,22,3. RTfR -> i,7,!9. ^Tni J BBABTB.3,6l. H^lüllH TRRT- 
TOT 5FRRIITHTR H R. 2,91,70. HTF7WT imT fjjpf Ha- 

•it.3921. 5TTHUTHI P*«*t.169,m. sftrj H f^HdlUI mhcTR 
111, 16#. UTrT 0 P. «,2,8. itlchl^lHW 3 Hit. I, 203. HJ J die Hülfe der 
Götter DuOrtas. 66, 14. Schutz für den Körper, Harnisch, Helm u.s.w.: 
^TSIrTT IMNfcftin5l: MBh. 3,12092. Htfoj Kam. .NItu. 13, 

12 . VgL q^TH°, 3^°, ^TÜHU, 5T^T 3 , r^°, FFP, T5T- 

tHIUI- — 3) f. UTHTT N. einer Pflanze, = UFTHTUTT Ri«*, im (Kl).. 
Nigm. Pa. Auch n. H. an. Med. 

UTH (wie eben) 1) partic. gehütet, geschützt; 1 . u. UT. — 2) m. N.pr. 
einet Mannes P. «,1,205, Sch.UTFT lud. Sl. 4,372.— 3) n. Schutz 

(KDb. Wils. 

3(lrl^ (wie eben) nom. ag. Beschirmer, Behüter, Retter AK.3,4,<1, 

93 . ctMt^rv. 2,23,8. ftfJ utftt tarn uft hi^t 4,4, io. ^ 
fTR öTUrTT «,25,7. UTFTT d ^ £dHT H^uJr^MO,!. 1,31, 12 . 
178,5. VS. 8, *6. AV.4,19,3. «,99,3. Indra TS.2,2,»,5.^cTTUT?TT beiasl 
insbes. Sarilar RV. 10,128,7 (fgl. AV. 5,3,9 und u. \.3f\) und Bbaga 
1,106,7. 3,56,3. 4,55,3. 8,18,20; tgL 6,50, 1. — ^TlrTT H^IHH^MBh. 
1,8421. 3,8809. 5,386. 6,3373. 7,908. 13,1668. R. 1,62,5. PanBAT. IV, 
31. vor V. Ragu. 15,57. p|lcl.| *m Cude eiues Eigennamens 

bei Kriegern Jama bei Kull. zu 31.2,32. 

(wie eben) adj. zu schützen , x* hüten .MBu. 3,532. 7,908. 
"5TT3T (wie eben) n. Schutz , Schirm: eines SAman 

Ind. SL 3,208. 

3||4*J (Ton RR) 1) adj. zinnern P. 4,3, 138. Vgl. RTrJR. — 2) Silber 
(aus Zinn hervorgegangen ) H. g. 160 (3j|^M). 

>11 adj. f. ^ von der Pflanze I herrührend: fAim- 

balpa 21. 

RT parlic. fnt. pass. Ton RR^Vop. 26, 12 . 

^iq^fTOi. jfT) n. Schirm, Schutz: TJSFfcT ddTTdMFrH 


slIMIri'lil (Ton UFTtTt) f. = dm lull Sec*. 2,78, 18. 

UFTtTT (parlic. f. ron UT) f. dass. AK. 2, 4, s, 16. Sec*. 2,418,8. 
31IMHIHI 1) parlic. »on ^T; a. daselbst. — 2) f. N. einer Pflanze 
AK. 2,4,6,16. Man. n. 96. AV. 2,2,6. S«ca. 1,142,21. 187,15. 2,65,2. 
220, 1 1. 228,8. 413, 17. 418,2. nicht f. VAtiu. Bbh. S. 43 (34), 10. das 
Geschlecht gar nicht tu bestimmen 47,89. — Vgl. Ul- 

^nqmniRri f. = 3tmm r;oa.t. im ^kdr. nigb. pb. 

adj. f. ^ zum 43ten Tage im Halbmonat (tPTT^STT, in Bezie- 

• r 

hung stehend gana HtU<=4crf ll<^ *u P. 4,3, 16. 

UTH (»on 1. UH) 1) adj. subsU = UH 1: UTHd FUIU^HT H MBu. 7, 
9176. — 2) m. a) Schreck, Angst Tai*. 3,3, (U. d. 321 (= HNifH'fi 
HHH^. an. 2,582. Mau. s. 3. MBu. 13,20*8. R. 3,50,7. Buautr. 3,**. 
Mrkku. 119, 11 . Rach. 9, 58. Kathäs. 10, 128. Siu. Di 193. UTTITTRTHT- 
aFfTUT: Vio. 119. um m MBU. 7, los. UTHtH-T R. «,16,29. H^fu 5TT- 
HHIU^: Bhag. P. S, 11, 17. UTH^WTH. 479. UTH^ Vabäii. Kau. S. 
104, «. UTHRPTHH Hasit. 1209. ^FTTCZHUUmT TUUi- 

H^R. 3,33,48. im 3(IHI'^d N <lam<t <c * <n Schreck gesetzt würde Hit. 
27, 1 5. Ragu. 2, 38. In comp, sowohl mil dem der in Angst geräthsls auch 
mil dem vor dem , wovor man Angst hat: Panbat. 118, 1 1. 


mil dem vor dem , wovor man Angst hat: 


MBu. 3,8716. 



5RqrTT Vaeau. Bau. S. 32,3. 


m° Angst vor Wolfen Al Bu. 9,2 09 2 . Habit. 9355. R. 3,50,6. rFTITcT- 

Katbas. 22, 138. VgL 5I5T 0 . — b) ein Fehler in einem Edel- 
stein Tbik. H. an. Med. 

sfrH^THU ( ron UH^FHJl) patron. RV. 1,19,32. 22,7. 10,33,4. - 2) 
n. N. eines SAman Ind. Sl. 3,218. 

3mr\ (Tom caus. Ton 1 . ^H) 1) adj. f. ^ Jmd (gen.) erschreckend , 4n 
Angst jagend MBu. 3, 12389. 14325. 7,6793 Habit. 3062. 4295. 6791. 
R. 3,7,8. 6,81,27. 3^153° MBu. 7, 5163. 3(1%^ 5,2343. 9,582. 3(J- 
FPT als Beiw. ^ira's 13,1207. — 2) u. a) das Erschrecken , in-Angst- 
Setzen , das Aufscheuchen: ° MBu. 4,1706. m^TcJfT 0 Da^ak. in 

Bbbf. Chr. 196,22. — b) Schreckmittel: ^TfT^TTT^I — 

Buag. P. 4,10,28. mfö: Ha- 

mit. 6456. 

5lW4lM (▼on ^TfR 2.) adj. erschreckend , in Angst jagend: rJl4^S 


Hamit. 2430. 


RV. 1,53, io. 


7^6,46,6. — Vgl.^°. 


■^|ffF^(Ton 1. ^R^oder ’RTR) adj. furchtsam: R ‘RTTHRT R I 
HrTH TTSTHT: MB«- 12, 5904 . 

TU Unädis. 5,66. pl. drei: u4: RV. 1,34,2. 8. 9. Qat. Ra. 10,4,S,25. 
UTHRV. 2,27,8. 4,33,5. UTHli 1,163,3. AV.2,1,2. 5,28,1. R RV.l. 
34,9.35,8. 2,27,9. 10,52,6. f at. Ba. 11,6,1, 4 . fuPT: RV. 1,34, 1 1 . 116, 
4. 3,26,8. Cat. Ba. 3,2,9, 6. KiTJ.g«. 23,5,3. 24,2,26. ÜTU RV. 

1,15,4. 24,13. 105,5. ^at. B a. 13,5,9, 14. bei den Grammalikern uud 
Lexicographen so t. a. trium generum AK. 1,1, fl, 53. 2,6,8, 1. 8,8,55. 

ht^ uHitth^t JFg mur 4 i 4 nn: i |rrou ufaiFT rv. io, 

185, i. JTT^ HWR: red. CiL in der Ki«. zu P. 

7,1,53. in der spaleren Sprache ‘SPTDITTRjron 'Rif) P. 7,1,53. Ait. Ba. 
3,46. M. 2,229. 7,114.200. 9,186.f. nom. TR5T: RV.l, 35, 6. 102,8. Cat. 
Ba. 4,5,», 12 . acc. TfTU: RV. 1,133,4. ^at. Ba. 12,7,1,6. TFlHPi: «V. 
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8,49,9. AV. 2,12,4. g»T.B«. 3,2,1, 13. THTP7 RV. 6,47,4. 

90,6. in der klas*. Sprache nur Tri HUI IH^, welche Form auch im Veda 
Yorkommen soll, P. 6,4,4. 5. In der klass. Sprache sind instr. dat. abl. 
und loc. fern, oxytonirt oder paroxytonirt, im Veda stets paroxytonirt; 
der gen. fern, ist überall oxytonirt oder paroxytonirt, P. 6,1,177. ISO. 
18 1 . t'eber die Deel, ron und f^TTT^’ am Ende eines adj. comp. s. 
Sch. zu P. 7,2,99. 100 . Siddh. K. 14, a, 4. 5. 17, a, 10. fgg. 

fsJlS (von ntSTc^) adj. f. § 1) der 50ste Vop. 7,4 0 . MBu. und R. in 
den ünlerschrr. der AdhjAja. — 2) den 30sten Theil bildend , snbst. 
V30 e * nes Zodiakalbildes , ein Grad Varui. I.aghcg. 1,23; Ygl. |!/1, 
ftüi ICTqj. — 3) mit 30 verbunden P. 5,2,4 6. 5FFM30 Sch. — 4) aus 
30 bestehend: rrfm. — 5) mit dem Trinica-Sloma verbunden: 
q Pankay. Br. 25, 1. 2. ETT^I Latj. 4,5, 1 1. T7\ 14. 

I adj. 1) = aus 30 Theilen bestehend MB 11 . 3, 10644. n. 

eine Verbindung von dreissig Scpadma im (KDr. — 2) (von \ ^üld) pro- 
pnrox. für 30 gekauft , 30 werth u. s . w. P. 5,1,24. 

-+-5I?D n. hundertunddreissig: c^fnul: RV. 6,27,6. 
1 5H== <*• dreissig , ein Dreissig P. 5,1,59. Siddii. 

K. 247, 6. 3 . SIT nrcTRT PfcHT RV.2 ; 18,s. pfcTcj =TTsi 

^cIIh 3.6,9.9,9. M»||rl ^TT^: 8,28, i. C*t. Rr. 4,ö,s,2. TT- 

^TT H iT -I^ RV. 4,30,21. 6,89,6. HOTil»] 10,189,3. nTJTrT ^P^TT- 
PT 1,123,8. TTTTHT 8,00.4. 9,38,4. C*t.Br. 11,1,1,13. 13,1,1,4. giüsH. 
C«- 4, 13,23. 28 . | rJT: "4iitf i:) 'tirll M. 1,64. R. 3,01, 22 . 

*7 HSH ST 31 Bh. 3, 1627 4. R. 5, 1 , 42 . jVüH h \’A i*-=i 4 umi^ 
30% Jahre Raqa-Tar. 1,286. M^Vllf-i fH5THT MBh. fl,S409. Bbaq. P. 5, 
22.5. H. 138. r5T5FT: gen. sg. P. 1,1,69, Sch. T5PHT 13, 

4940. 7 237. mfaf h 74^TI!I: 0,5418. mTWrTTMI'ntiiU. P. 5, 
22.16. CiÄKH. ga. 13,10,25. 0 i|<Tl( Cat. Br. 3,5,«, 7. 7,2,1, 

25. AV. 13,3,8. °5T*T *.35,4. °ü\%q M. 9,94. 

fwi f. = T3i5Tr^dr««ig Ki*. NItis. 8,38. ST^TTJTTJFT Siqifl*}- 

MrUi/.l R‘v«a-Tar. 1 , 848 . - Vgl. jpif^rm, TO°, HTT°. 




; 0,5418. 


r 


^ ^ r 


T^PJTcq? (Ton T5f5TrT) n. ein Verein von 30 Kam. NItis. 8,37. 
rSPJTrPt (von \ jßlrQ adj. f. J der 5 Oste Vop. 7,40. £at. Br. 10, 4,9, 
23. 8, 5,*, 8. 9,2,1,47. MBh. 12. 15 und Hariy. in den Unlerschrr. der 


Kapitel. 


(f5T 0 -*-^) n. Nymphaea esculenta Civdam. Im 


^kdr. 

T^Tf^T (ron 1 ^ÖIH adj. pl. zwischen zwanzig und dreis- 

sig: Hr|T: Raga-Tar. 5,209. 

J sj'Jl l'jj {Ttt-t-m) m. ein Dreissigstel , V 30 ***** Zodiakalbildes , 
ein Grad lud. Sl. 2.264. Varao. Lagiicg. 4. 1. Bro. 20(19), 10. TpptTVRT 
m. dass. 1,9. 

r^TTJT^T (Yon r^TrT) adj. 30 enthaltend P. 5,2,37, VArtt. 5. T5IT5HT 
Seh. Vop. 7,93. Latj. 10,10,6.9. Ic^T^Pahkay. Br. 16,1. 24,10. 

(von T“q, 1) adj. a) oxyt. zu drei zusammengehörig , dreifach , eine 
Dreiheit bildend: ^qj T^TT T^T5J^T?T RV. 10,59,9. 

Fqiq Latj. 3,8,1. 8 , 5 , 23 . 25 . 6,15, 10 . 20 . }TTT: Srgi. 1,158,2. 
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2,546,13. 3nTn5RTT; P. 1,4, 101 , Sch. — 6) parox. zum dritten Mal er- 
folgend, io Verbind, mit U<J»UI P. 5,2,77. — c) in Verb, mit oder mit Er- 
gänzung Yon $TrT drei vom Hundert , drei Procent M. 8, 14 2 . 


(cn^*:) Kull. zu M. 8, 152. 



:) ebend. — 


2) ein Ort *ro drei Wege Zusammenkommen , n. 11.986. TT^TtTT 
PT qn^T f3RRf3XT: Ha.it. 0501. - 3) wohl m. N. zweier Pflan- 

•S r~~ 

zen: = und Trapa bispinosa Lin. Nico. Pa.; Ygl. I 

— 4) f. ^TT eine best. Vorrichtung am Brunnen AK. 1,2.1,26. Trik. H. 
1091. H. an. Mio. V7VW ^ OT Sch. 


II., Sch. 


»r ^ ^ 


fc^ü I 


^ F^FTT I Buar. zu AK. gKDR. - 5) n. a) Dreh 

zahl , Tp:a; Trik. 3,3.26. H. an. 2,9. Mfd. k. 25. M. 2,79. 7,51. Pat. za 
P. 2,2.23. Varäh. Brii. S. 58, 18.^7° M.7,147. AK. 1,1,», io. H.279. 
q^rfsTTT ITTTTT: MBh. 12 , 7954 . fqf^-Ti qiq) R. 5.32, n. 
im Sukharoihia erklärt durch f^TiHT. I un '' T^T? C^Da. — 6) die 
Gegend am unteren Theile der Wirbelsäule , regio sacra< Kreuzbein AK. 
2,6,1.27. Trik. II. 608. II. an. Med. Bisweilen so y. a. di * Hüf- 

ten; Ygl. Mai.lin. zu Kir. 4,15 In Süf". auch die Gegend zwischen den 
Schulterblättern (wo auch drei Knochen aneinandergereiht erscheinen). 
Hariy. 11357. Ragh. 6, 16 . (zugleich = Tpia; d. i.5j4, 

t 

und cfiU-lj Parkat. 1,205. Rici-TAR. 1,374. DigiK. 146,4. Var‘\u. 

Cs 

Brii. S. 50,9. beim Pferde 05.1.5. H. 1247. — So?r. 1,79,2. 338.20. 2, 
34,13. 207,12. 1.350, n. 0 TTPI85, 

l o 

5. 361,2. 0 ^^TT Kreuztceh 251, 10 . — Vgl. unter 

T5TT^ (TtT -+- °) 1) adj. dreigipfelig , dreispitzig , mit drei Hörnern 

versehen: t^jfNlMI XWLvLvX AV. 5,23,9. — 2) m. o)N.pr. eines 

- - - o i \ 

Berges im llimarant (bei den Saurlra nach dem Schol. zu Katj. 

Cn. 7,2,34) P. 5,4,147. AK. 2.3,2. H.1030. srf%: fPHPTT M'TrTi^l- 

• • o 

4 ?t TW AV. 4,9,8; rgl.9. cTT p^T =T5R^TrlF7 q?«[T«lrl PT- 
1 5|'4i-MHM?t lr^C» T - R»- 3, 1,1, 12. Vgl. MMv'.. — 6) Bein. Krshna 1 » 
oder Vishnu's II. c. 03. MBu. 12, 1508. rpt^TTT 1 1 ^T^T^ ;=[- 

limPfSIH: I (°J^T) PTWrT: 13252. 13,6986. Habit, s. 

927, Z. 4 y. u. — c) N. pr. eines Sohnes des £uki und Vaters von Dhar- 
masArathi Bhag. P. 9,17,11. — d)' eine best, liturgische Handlung: 
M-TIJST WpWtJ- 

5TT q yq MBI qqq r^qrTcfq 4 hHmI (SO y. a. der höchste 

unter Seinesgleichen) TS. 7, 2, 1,2. 3. qcT^iqicTI^oö^TT^qj^: 

WW5I, g;üKH.gR.i6,29,i4.f g g. 

— Vgl. 

T^qiq^- (r?-*-qi 0 ) adj. = T^qiqr^p. 5 , 4 , 147 , sch. mb». 12 , 13252 . 

nTrAr^ -*-q?°) 1) adj. = vom Donnerkeil: q^ 

n niqrqrm^q q^q jj\ m av. 1 , 121 , 4 . Nach dem schoi. 

Indra, Yon welchem es wirklich gebraucht ist in der folg. Stelle: qTT 



Br. 8, 1. - 2) m. a) N. 

pr. eines Berges VS. 15,4. KWh. 23,1. Mn^Hhhl ?T ^PTPTT ^ 
>iqTrT Parkay. Br. 22, 14. — b) eine best, liturgische Handlung KaT4.£r. 
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23,5,16. ÄgT. (b. 10,3. Mac. 8, 1 in Verz.d.B.H. 73. — Vgl. 

m. N. einer Pflanze, = i|H(+ Cabdab. im £KDr. — Vgl. 

fw 

fiTTO (T5f -4- TO) n. die drei scharfen Stoffe: Ingwer , schwarzer und 
langer Pfeffer AK. 2,9, 112. H. 422. Sega. 2,44,10. 335,9. pl. 275,13. 
n. dass. 1,46,10. 167, 1ö. 238,11. 371,4. 2,54,11. Vgl. 

1. (T3T-4-TO) n. die drei stacheligen Pflanzen , Collectirna- 

me für J Arten von Solanum , näml. und 

Ragan. im CKDa. 

2. X (HT -4- SR°) adj. dreistachelig u . s. w . ra. 1) N. einer Pflanze, 

= TFRfpT? Ratnam. 8. Cabdah. im CKDa. = C ABDA ** im CKDa. 

— 2) ein best Fisch H ab. 190. Ragat. im CKDa. 

(T3f-«-TO) m. 1) N. einer Pflanze gana (sirlll^ *u P.4, 

3,154. = H. 1156. Ratnam. 8. Scca. 1,143,3. 14. 2,54,7. 374, 

30. 500,3. — 2) ein best, giftiges Insect Su^a. 2,289, 14. — 3) ein best. 

Fisch {Silurus) Tai«. 1,2,30. — 4) eine Art von Waffe R. 3,28,35. 

m. pl. 1) wahrscheinlich Bez. dreier bestimmter Soma- Ge- 

(Tg!. ^ 3, a): 'TTT^ W?- 

=?T KV. 2,11, 17. fn4i^y 1», i. 22, 1. 1,32,3. bl4ijÄ 

q?n?T i4, 16. — 2} Bez. der drei ersten Tage 

der sechstägiyen Abhiplara- Feier Ägv.^a. 10,3. TO f?- 

11,1. Cat. Da. 13, 5,«, 9. Katj. C*. 24,1,9. 3,33. 5,5. 

Latj. 1,4,21. 4, 8, 3. 7. 10,5, 16. adj.: trllHI: Panbat. Ba. 16,3. 

TO adj. das Wort enthaltend: C^»“. Ca. 10, 

13,7. °tnFI sc.fig RV. PalT. 17,39. 
f c 

1 "4dH^(T5f -4- ctiHH) 1) am Anf. eines comp, dte drei Haupthandlungen 
eines Brahmanen : Opfern , Lesen der heiligen Schriften und Spenden: 
TWTTO^Katbop. 1,17. — 2) adj. diese drei Handlungen vollbringend 
MBll. 13,6455. 

n. = Nigb. Pa. 

I I TO-*- TO) f- N> pr. einer Göttin, die aus der Verbindung 
dreier Götter herTorgeht um Andhaka den Tod zu bringen, Vabaua- 
P. in Verz. d. Oxf. II. 59, a, 10. 

1 s. TOTT unter TOT. 

TWIMT^ (T5Rf-?nn-^TOrD m. Beiw. Rudras Ind. St. 2,27. 

TO TO°) adj. f. 5TT aus drei Abschnitten , — Absätzen be- 


stehend u. s. w. s. u. 1. TOTJZ 1. 7. subst ein aus drei Abtheilungen 
bestehendes Werk, so heisst insbes. das Ton Amarasimha verfasste 
Wörterbuch, welches auch den Namen Amarakosha führt, Colbbr. 
Mise. Ess. II, 52. 53. °T^JtTFTPTT und °FTO^I Titel Ton Commeutaren 
zu diesem Werke ebend. 57. °£faj Titel eines ron Purushottama 


▼erfassten Supplements zum Amarakosha Mao. Anb. 3. °zp^T Titel 
eines Werkes Colrbr. Mise. I, 202. 

HTTOT (T^ -4- TOT) 1) adj. drei Körper habend. — 2) m. ein Bud- 
dha H. 234. Koppen, Rel. des Buddha II, 124. 


n. die drei (f^T) zusammenziehenden (TOTTOT Ton TOT) 


Stoffe: trockner Ingwer , AtirisbA und MustA (st. dessen Senf Nigb. 
Pb.) RXgan. im CKDb. - Vgl. fä5R$, ^rTTOfni. 


1. fTOTTFT (nT-t-öfTFT) n. die drei Zeiten: Vergangenheit , Gegen- 

wart und Zukunft Cthta^t. Cp. 6,5. Bbag. P. 5,23, 8. Morgen , Mittag 
und Abend: I ^krlHIil^l* *T MBU’13,6607. °£TlfMc1l Kam. 

NItis. 2, 33. °4iHH^adr. zu drei Zeiten, drei Mal Bbag. P. 5,23,8. 

2. F5TTO5T (wie eben) adj. mit den drei Zeiten ( der Vergangenheit , 
Gegenwart und Zukunft) in Verbindung stehend Sa&eujae. 33. 

p3i=nicisi (l. TW 0 -*- WJ i) ad j- die drei Zeiten kennend, allwissend 

R. 1, 1, 8. Var au. Bau. S. 17, 1. Ton Buddha Vjutp. 2. — 2) m. ein Bud- 
dha H. 232, ▼. L 

T3J 0 -+- ^°) «dj. = HJOTsT R. 1,3,6. V*«*h. Bbh. 

S. 21,4. 45,99. m. ein Weiser (fJFT) Halaj. im CKDa. 

(1. T^°-+-Tc|^) 1) adj. = rTOFHT R. 5,32,12. — 2) 
m. ein Buddha Halaj. imCKDa. H. 232. ein Arhant 6et den Gaina24. 

n. N. eines Tantra Verz. d. Oxf. 

H. 109,a,l4. 

T^TO TO -4- TO) 1) adj. drei Kuppen, Erhöhungen , Buckeln habend: 
tT4*OIBu. 12,6170. — 2) m. N. pr. Terschiedener Berge, == 

AK. 2,3,2. il. 1030. an. 3, 161 . Mbd. L 43. im Himarant LIA. 

I, 43. dnlifyi mTOF^T JT^T f^yJTTTTO MBu.2, U84 = Habit. 
12782. VP. 169. Bbag. P. 5,16,27. 19, 16. STt^TFTrT: 8,2, 1. eines 
Berges auf Ceylon, auf dessen Gipfel LankA, die Stadt RATana's, ge- 
legen war, MBu. 3, 15998. 16252. R. 4,63,17. 5,8,22. 9,2. 6,19,30. 
Pankat. V,76. — 3) n. Steinsalz H. an. Mid.; Tgl. das folgende Wort 

r^TO?T^nT (f^°-4-rT°) n. eine bes. Art Salz (*lufltf<MUI) Ragan. 
im CKDb. 

r5fTOTO^(T°n mro drei Kuppen) m. N. pr. eines Gebirges MBii. 
14,1 173. 

a. u. cJit^ 3. 

T^pTI (TTO-4-^T) N. eines EkAha Canbb. Ca- 14,42,8. — Vgl. 

^TOTO- 

1 5^1 1 Ul (T? -4-TOUI) 1) adj. f. 5IT dreieckig Verz. d. Oxf. H. 97,6,9. 
12 . Varau. Bau. S. 63,3. ein Dreieck bildend: "^i$llfa: ebend. — 2) ra. 
f. (5T) Trapa bispinosa Nigb. Pa. — 3) n. in der Astr. N. für das Ute 
und Ote Haus Varau. Bbu. S. 77,29. 95,14. Lagucg. 1,16.22. 7,5. 8,10. 
9,20. fgg. Brb. 1,11.18. Vgl. TTOTnH^R, — 4) n. vulva 

Cabdartuabalpataro im CKDa.; Tgl. 

f^TOIITOT (f^°-4-TOT) n. Trapa bispinosa Ragan. im CKDa. 
Nigb. Pa. 

I (f5T°-*-H°) n. in der Astr. Bez. des Uten und 9ten 

Hauses Vabab. Brb. S. 2, 15. fgg. 4,3. 10. 17. 5,14. 6,9. fgg. 



(T^ n. die drei brennenden, ätzenden Stoffe: Matrum, 

Salpeter und Borax Ragan. im CKDa. 

(T^ -4- N. einer Pflanze, == TOTTOTT5T Ratnam. im CKDa. 
1 n. Gurke Cabdab, im CKDa. Wird tou Wils, in -t- Oeff- 
nung zerlegt. 

Ispsty n. und f- (T^-t-TOT) drei Bettstellen AK. 3,6,41. 

Vop. 6,54. 


III. Theil. 


27* 
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(T5f -+- HUi) dreitheilige Erde £atr. 10,318. 14,309. 
nr^T (R -*-I|R) m. pL N. einer Schule Paksa?. Bi. 2,8. 

(R -+- ir^T) n. N. pr. eines Tlrtha Mfiu. 3,8007. 13, 1703. 
- Vgl. fTRTTJ. 

Mil Ul (r5f -+- HUT) m. der Verein von Dreien: Tugend (£R), Lust oder 
Vergnügen PT7FT) und Nutzen (Sjsj) Mlak. zu AK. 2,7,57. — Vgl. 1 
UPFcHi (R -fr- JRJ) n. = HiSIHHi Nigh. Pa. 

(f^ -fr- JT°) «4j. f. Vf} 8. u. jpft^ 1 am Ende. 

RJTrI 1) m. a) pl. N. pr. eines Volkes, welches im heutigen Laho- 
rs wohnte, H. 958. gana^]ipTTf| zu P. 5,3,117. AV. Paris, «n Vcrz. 
d. B. H. 93. Draup. 8,28. MBu. 2, 1026 . 1189. 6,368 (VP. 193). 14,2141. 
Hariy. 4968.8099. VarIb. Bru. S.9,19. 14,25. °}TsT Dracp. 2,7. ^IrlNf 
Raga-Tar. 3, 100. AmEude eines adj. comp. f. V (\ MBu. 7,688. MHcpJS 
P. 5,3,116. sg. ein Fürst der Tr. MBu. 2, 331. 6, 3857. Draup. 8, 12. Ha- 
riy. 5018.5499.8071. Buag. P. 1,15, 1 6. das Land der Tr. H. an. 3, 
266 . Med. 1 113. Da$ak. 150,17. — 6) eine Art tu rechnen (TlftlrT» JlftlcTT- 
rT^) H. an. Mio. — 2) f. 9T a) ein verliebtes Weib dies*, (lies: <4,1^- 
fWlMI in H. an.). Weib uherh. £\bdak. bei Wils. — b) eine Art Grille 
3^ RI) U ‘ a "’ Mbd# — c ) Perle C ABDA “- M Wils. 

Mflcfai W. pl- = 1, fl. Taut. 2,1,9. 

nfTTTrpTI m. das Land der Trigarta BuOripr. im (KDr. 

1- P*J|u, (f^T -t- XHIT) m. pl. die drei Grundeigenschaften alles Sei - 

. O o 

enden: das wahre Wesen (fT^f), Drang (^sRTMnd Verfinsterung (rRH) 
Tattyas. 25. n. sg. dass. Buag. P. 4,24,28. 

2. OT1 (wie eben) adj. f,5Il) aus drei Schnüren oder Fäden be- 
stehend, dreifach: ( an i a. (r. 17,2,8. |5HT Katj. Qu. 6,3, 15. ffr- 

sTT Kumaras. 5, 10. 0 7Tmq adr. auf dreifache Weise Ind. St. 3,266. — 
2) dreimal so gross , — so viel Katj. (r. 20, 4, 15. M. 5, 137. 8,121.237. 
H. 749. HH fspjIUTH T^TTR 3 Mal 7 Tage Ragb. 2, 25. — 3) die drei 
Grundeigenschaften enthaltend £yeta£T. Up. 5,7. M. 1,15. Samrhjak. 11. 
16.17. Davou nom. abstr. n. Kap. 1 , 126 . 

I ^ijÜII'4iUI (nnjtn ■+• =TFIII) adj. dessen Ohren (als Abzeichen) drei 
Einschnitte haben , vou Vieh P. 6,3, 1 15, Sch. 


I ^ilUll^irl (T^JTTn -fr- cficf) adj. drei Mal gepflügt AK. 2,9,9. U. 968. 

o c o c 

°jjuik<r? ». l 

RJ75 n. the dancing or acting of a man infernale attire Wils. Of- 
Teilbar eine falsche Form für HUJ6; vgl. | 

T"5fITRT (r5f -fr- ETR) f. ein Verein von 5 Dörfern , N. pr. einer Loca- 
litat Raga-Tar. 4,323. 5,97. 

-fr- ETT U ) adj. die Grösse von drei (PadjA) einnehmend: 
Isutaraplrana 1,7. 

| gehen, sich bewegen Wist. Wils. — Vgl. ’^l, 

HR s. cpT. 

*- u. rf-fi i. 

(R-fr-g°) adj. dreiäugig, Beiw. Krshna's (eig. Civa’s) 

o *s 

MBu. 12, 1505. 

fsWcJ^ = ttj) pl. drei oder vier P. 5,4,77, VArtL 

Vop. 6,29. Tfc^T 1 1 Ul 'AZ lH Sau. D. 65, 15. Da£ak. in Bbrf. 


Chr. 187,3. 

-fr- tJ°) du. der iote und 4 Ate ^rot. (Br.) 39. 
rawfpr (Tom folg.) adj. f. ^ der 45ste MBu. (vom 4ten Buche an), 
Hariv. und R. in den Unterschrr. der AdhjAja. 

M^Mll ikM (T^-4-tI 0 ) f. dreiundvierzig P. 6,3,49. 2,35. — VgL 



Mut- 

Sin- 


I H Vbt. 26, 18 falsche Lesart für ▼gl- faijlb- 

-fr- T^IrT) adj. aus drei Schichten bestehend £it. Br. 7,1, 
9,15. Katj. £a. 17,1,22. 

I -fr- sii|r{) n. sg. die Dreiwelt: Himmel , Luftraum und 

Erde Kaurap. 38. Vbt. 5,1. Buag. P. 3,8,25. 22,19. pl. | ^TlilHlH^Verz. 
d. Ozf. II. 108, 6, N. °sNlrfi f- dass. Buag. P. 5,26,5. taslilssM’il Mut- 
ter der Draw eit, Lei w. der PÄrva 11 Katuas. 1, H.p’ITIil^HII^'i I Sin- 
nesverwirrerin der Dreiwelt , wohl eine Form der DurgA Brabma-P. 
io Vcrz. d. Oxf. H. 19,0,29. 

(f^ z[U) 1) adj. L V(J drei Flechten tragend MBu. 3, 16137. 
Beiw. £iya's 12, 10357. — 2) m. N. pr. eines Brahmanen R. 2,32,28. 
32.33 (Gorb. 37. fgg.) — 3) f. a) N. pr. einer der SltA gewogenen 
RAksbasl R. 3,41,34. 5,27,4. 6,22,18. Ragb. 12,74. — b) N. eines 
Baumes, = lefcrcj Aegle Alarmelos Corr. Gnanabuairatatantra im 
ckdr.; Tgi. nnw. 

| ?fs|lcl (T5T tTTtT) n- ane Zusammenstellung von drei Gewürzen : 
Rinde von Laurus Cassia ( Zimmt ), Kardamomen und Muskatnuss 
Such. 1, 161, 14. °s|IH+ n- dass. 165, 15. 

T^TT^T (F5f z\ NI) f. der Sinus von 5 Zeichen oder 00 Grad, Ra- 
dius SurjaS. 1,60. 2,28.40. 3,27.4 0. 

fasqi (T^T-i-im) f. dass. SurjaS. 2,38.4 1.50,51.57.60.61. 3,3.16 
u. 8. W. COLEBR. Alg. 92. 

rm n. = cJUI Gras (abdar. im (KDr. Varaua-P. bei Uggtal. zu 
Usadis. 5,8. 

farUTfT -4- ^TrT) 1) adj. an drei Stellen eingebogen , Beiw. eines Bo- 
gens R. 6,20,28. — 2) f. ^TT Bogen Trik. 2,8,51; ?gL cjUIHl- 
fiWH (T5T m. Bein, fira’« (der Dreiäugige) Mbgh. 53. 

ad. 112. — Vgl. T^PH. 

f5PTl4 (7on I ^mN*!) adj. 1) aus drei Mal neun (Gliedern) beste- 
hend (so v. a. HHraSl: VS. 10, 1 4. 13,58. TS. 5, 2,«, 3. TBa. 2, 

2,1,6. Parbat. Br. 3,1. Cat. Br. 12,2,1. 13. 3,«, 6. 13,4,1,1. — 2) mit 
dem Trinava-Stoma verbunden: epJFTTrT VS. 29,60 . £at. Br. 
13,5,1,20. 7,1,10. CInru. ga. 16,23, 11. 12. 

MUh-H (R -i-^öR) dra Mal neun , siebenundzwanzig: 4,|^| 

Bbag. p. 9,3,33. HHlPNUNHI^Wl: 

20,32. — Vgl. T*hHH^ 

M Ul 1^ n. = MH Hi Buag. P. 8,15,4. 

MlMlPPflcl adj. der dra Mal (Ijf) das NAkiketa genannte Feuer 
angelegt hat Katuop. 1,17. 3,1. M. 3, 185. Jagn. 1,220. MBu. 13,4296. 
VP. 325. Mark. P. 31,23. als Beiw. von NArAjana MBu. 12, 12864 (Bd. 
IU, S. 818, Z. 6 v. u.) viell. so v. a. durch ein solches Feuer geehrL 
Nach Kull. zu M. 3, 185 ist R° N. einer Theils derJagurveda, einer 
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damit m Zusammenhang stehenden Gelübdes und schliesslich Bei. des- 
jenigen, der dieses Gelübde vollbringt . 

faullH-tra -+~ adj. dreinamig , tur Bei. eines Gottes, viell. 
des Agoi AV. 6,74,3; Ygl. TS. 2,1, ««,3. 

r^rnftrTT (T7 -4- HJrll) f. Weib Nigb. Pb. Urspr. die drei mal Verhei- 
rat he te , wohl oach der Auffassung, dass das Mädchen nacheinander 
dem Soma, Gaodharva und Agni gehöre, ehe sie das Weib des 
Mannes wird; Ygl. RV. 10,85, 40. GsujasaSIgh. 2,30.31. Parkat. 111, 
211. fgg. 

HF? (Ton HT), auch cFT im AV. 1) o) N. eines Yedischen Gottes, 
der namentlich in Verbindung mit deu Marut, Väta oder Väju 
und Indra erscheint, und welchem, wie jenen, Kampfe mit dämoni- 
schen Wesen, mit dem Tväshtra, Vrtra, dem Drachen und ande- 
ren zugeschrieben werden: rT?J ^ Fcfc? rTrü FT- 

^M^dr^RV. 1,187, i. 7PT T7TT 7UWT FT7T 4( i«£4'4 1- 

swtt cp^io,99,6. qqmaii ?Fyfn Mip-ff- 

f^R TRR: 1,52,5. T^TT R 5JUI cJIHUf ^ TRR: 5,86, 

«. TRR TRRT: TÜRRT RRT $ 2,31,6. TRR Rlri^*iH$Rfa'lT 10, 
64,3. T^T: RRTRT RTRT RTO: 5,41,4. Tr 4 ^rT TRR 

frrk ym wi 103, 2. (rr^r?:) tt twtt rMtr 

fWrf: 5,04,2. q{lH^ TRRT £RTf}R r4r 9,5. 

TRRRT JcdrT: ^^RIR^R Rir^R I 0,7,24. 10,115,4. 

2,31,14. TRRF7 =n4 5FtfF*r«j RFTT: WI ^TIRR 9,80, 

so. TT wciwlfa TTT^fR NMr^l sTTr^TTH: TJR TT^f 37,4.— 

b) er heisst Aptja (s. u. d. W. u. TSrT) und sein Wohositx wird in 
verborgener Ferne gedacht; daher die Gewohnheit das Uebel iu Tri- 
ta zu wünschen: RV. 1,105,9. T^rfFI 

q^T R TRR RTRJ I r£t JJ^rg R^TT THR^R: 0,12, 16. (JCtfR) 
HR HTä^HTHI RTf RFR^IHR 47, «3. AV. 19,56,4. fJR^RT 
ilrlrtcH?<jfl ^^FRR^j TO 6,113,1.3. g»r.B B .l,2,*, i. *,5. - c) 
er rerleibt langes Leben: c?| TRRT stl(Rllll »1 TS. l,8,**,i. 

TBr. 1,7,4, 4. RV. 2,34, lo. — d) mehrere Stellen zeigen die niedri- 
gere und wohl spätere Ansicht von Trita, dass er unter Indra's 
Leitung uud Schutz den Damoneukampf vollbringt, und fuhren so auf 
die Vorstellung voii einem Rshi Trita (Nia. 4,6). Diesem Rshi wer- 
den von RV. Aaian. die Lieder 1,103. 6,36. 9,33. 34. 102 zugeschrie- 
ben, weil in denselben das Wort TTcT vorkommt; ausserdem 10,1—7. 
Die Vedenerklarer erkennen den Trita nicht als selbständige Person 
an, sondern betrachten das Wort, welches sie mit |?|a> 2JM d. i. durch 
die drei Weltgebiete reichend oder ähnlich auslegen, als Beiwort In- 
dra’s oder V äju's. Mir. 9,35. Durga zu 4, 13. fTT =TT7 g^F?^?T ^7T- 
R^RRSRR RV. 1,105, 17. m\ R^T fR-^TRH STR RRR^R: RR^ 

I R-h HR ^ ^IRRTT^T 4RR R#T Välakh. 4, i. ($%TRR 
RTFR:) difeHl TRIR: 4 tTR IRRT ITT: KV. 10,8,8.7. R-iitj ITT RR- 
l4 spricht Indra 48,2. 2,11, 19.20. Trita Vaibhüvasa: JTT 
(RTO, TRRT RRTR^^RRHT 10,46,3. - fe- 

Rr*RTRTTT §RRtTT: MBh. 1,2II2. 13, 1763. Bn*s. P. 1,9,7. 3,1,22. 
Sw. zu RV. 1,105 tbeiit den Itihlsa mit, nach welchem Ekata und 


*TcT 
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Dvita den Trita in einem Brnnnen erschlossen. Nach dem Epos 
sind diese drei Weisen Brüder, denen Gautama und auch PragA- 
pati, Brahman als Väter zugetheilt werden. MBu. 9,2064. fgg. 12, 
7597. 12752. 12771. fg. 12950. 13174. fg. 13,7 114. VaraU. Brd. S. 47, 
63. Nach Buic. P. 4, 13, 16 ist Trita einer der 12 Söhne .Manu ’s von 
der NadvalA. — 2) eine Götterklasse (viell. die Dritten d. h. die im 
Uimmelsgebiet Wohnenden) scheint das Wort zu bezeichnen, wenn es 
in der Mehrzahl und zur Bezeichnung Varuna’s und Agni's (des 
himnflischenj gebraucht wird. SFT MU! r j T^F7 ( N^l'J FFT^ FF^7- 
IR HJiU^RV. 0,44,23. Varona: q^MvilR TiT^il ^TT- 
Nf^T T5RT I RrT 4'4'lrl 8,41,6. Agni: R Mfr'-llH RR Trl- 
MM'-'-lf JcfHI ^RT mT^rT: | RR: Riph R5TT «4 rT RtJ^UIR^- 

|~IMR RR^IO. 46,6. — 3) Bei. dei Soma -bereitenden Printen: fR- 
RT T^RTR =4^UI RV. 9,95,4. | TRRP7 rMüTT 

HjfU^T: 32,2. 38,2. JTÄRR R^T RRf^tlR RrRJ: 34,4. 3^ 
bjHHl RF^T^pfRT T^T '77RJ RsTrI RTT RTRR^l PR 102,2. 
3. VgL MBa. 9,2094 fg., wo erzählt wird, wie Trita im Brunnen So- 
ma bereitet. — Ueber die Beziehungen zwischen Trita und Feri- 
dun s. Roth in Z. d. d. vn. G. 2,216. fgg. 

n. und C. (f? -+■ fTSFT) rin Verein von drei Zimmer- 

N 

Unten AK. S, 6 , 41 . 

r kw (von flf) P. 5,2,42. 43. Vop. 7,47. 1) adj. aus drei Theilen be- 
stehend. — 2) n. Dreizahl , Tpct< Jag*. 3,266. MBh. 13,5415. 6859 (wohl 
so v. a. Vergangenheit , Gegenwart und Zukunft ). Bhabman. 2,2 1. Su^a. 
2,376, 13. 377,8. 394,20. Bhartr. Suppl. 13. £ak. 188. (rut. 36. Ragii. 8, 
77. Pamkat.III, 12. Hit. 1, 33. AK. 3,2,50. Katbas. 10, 1 07 (r^°). 15, 135. 
Ru ag. P. 2,4, 12. 10,9. Mark. P. 21,70. 30, 16. Sau.D. 28, 16.— Vgl. 77. 
Mrll (wie eben) f. Dreiheit Nu. 7, 12. 

T777TTTT1 n. in der Astr. N. des Oten Hauses Varab. Laguug. 1,16. 
Bau. l,ii. — Vgl. I^WilUI, 17T7DIPFFT. 
fi|r4 (▼on 17) n. = T77T Dreiheit MBu. 14,2617. Buag. P. 1,15,4 2. 
TT^XJI (T7 -4-^Ui) 1) n. o) die drei in Eins verbundenen Stäbe 
eines brahmanischen Bettlers , der der Welt entsagt hat: ^T- 

?7F7 9 , 296 . THT^rmpr jwm hrih- 

rT^fdWH! MBll. 12,12007. °r77 3,16016.13445.4,1400. 13,2786.4 505. 
4507. 647 1. R. 3,52,9. Panrat. III, 238. Gaidap. zu SaÜkhj ku. 50. Pa au. 
30,17. — b) die dreifache Macht: die Beherrschung der Rede , der Ge- 
danken und der Handlungen M. 12, ll. — 2) f. ^ Titel einer Schrift 
Verx. d. B. IC No. 1170. 

n. = 1. MBh 12, 1 1870. 11907. 

I T^TU) adj. subsl. 1) die drei in Eins verbundenen 

Stäbe eines brahmanischen Bettlers tragend ; ein brahmanischer Bettler , 
der der Welt entsagt hat , Jagr. 3,58. MBu. 12, 1 1859. Prab. 21,8. Kull. 
zu M. 1,8. £atb. 10,99. — 2) der seine Rede , seine Gedanken und seine 
Handlungen vollkommen beherrscht: ^fTFT^TJT- 

Tt^R R I RTRR H f^R I 4«f TR^TJZTTR TT 3RJR l| M. 12, io. Mlu. 
p. 41,22. - vgi. 

rR^r^and adj. P. 1,2, 197. f. 0 7Rt dreizähnig. 
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als Bez. des Alters eines Thieres, sonst f^TTtT P- 5,4, 141, Sch. 
lH^rT (^l -+-<[£? Blatt) f. Cissus pedata Lam. Gatadb. im £KDa« 
H^IrrHil (wie eben) f. N. einer Pflanze, = gAiDAB.imgKDa. 

°^7TFT^T»T Wils, nach ders. Aut 

(T^ -♦-TÜR) 1) adj. pL drei Mal zehn, dreissig: RTÜTT R5TT: 
MBu. 1,4445. — 2) m. pl. die drei Mal zehn , Tereinfacbte Bez. für die 
drei Mal eilf Götter (vgl. ^n^üTTH: RV. 9,92,24 and die 

andern Stellen u. ^TIT^ÜT)? die 1t Ad i tja, die 8 Vasu, die 11 Ru- 
dra und die beiden Agvin (Tgl. Die richtige Erklärung 

des Wortes hat Mallin. zu Kcmaras. 3, 1 (wie wir durch Stenzlbr erfah- 
ren), indem er auf P. 2,2,25 und 5,4,73 (vgl. 6,3,48, Sch. und TS^üT) 

^ 

verweist; derselbe Mallin. zerlegt zu gig. 1,46 das Wort in R-4-^ÜIT 
Zustand : ff^TT ^TT sMHflMSqi =TT m 

Auch Lassen (Anthol.) hat iu dem Worte die Bed. dreissig vermuthet, 

wenn er aber daneben mit Wils. f5RTR in der Bed. von dreizehn auf- 

x ^ 

fuhrt, so irrt er, da für diese Zahl nur die Form besteht 51- 

cjntl MBu. 3, 8162. 8854. 13,308. 3334. R. 1,34,33. 14,43. 

44,54. 66,9. Kalrap. 27. Buag. P. 1,14,37. Vst. 13,8. Lalit. 202. 203. 

R. 1,14,11. Cira £iy. Indra 

Pamat. 1, 131. deagl. MBu. 3,16180. desgL A 1,9. 

R. 2,32,12. gi va Arg. 3, 43. pl. von Indra, Agni, Varuna und Jaraa 
N. 4,31. Agni R. 6,103,lz. Brahman 102,6.9. T^ÜIÜT- 

di« Asura Arg. 10, 17. f 3^1 fl (hievon RA van a R. 1,14, 47. fif- 
Uüd U4<!Ull\^lsT^«,36.9. 78. M<yy(l von der Du rgA 
DkvI-P. im^KDa. der du. als Beiw. derAgvinau MBu. 3, 10345. 

f^^üIT: AK. 1,1,«, 2. 11.88. sg. Dar. 202. R^TT^Ragh. 13, 

102 . — 3) adj. f. FJT göttlich: 2TFTTTT R^ÜIT JTR: (*0 ist wohl zu tren- 
nen) der sogar eine göttliche Stellung einnimmt so v. a. der sogar ein 
Gott ist R. 3,41,21. Gorrisio schreibt zusammen und über- 

setzt STTTTTcT durch Zuflucht (!) ; eher: der von den Göttern kommt. — 
4) n. der Wohnort der 53 Götter , der Himmel; die Götter sagen zu 
Brahman: WNtfj fRPT f^ÜTFT 3 MBh. 13, 3327. 

T5f^üR^ (T5T°-«-3pj) ui. der Lehrer der Götter , Brhaspati, der 
Planet Jupiter Varau. Bau. S. 8,18. 104,29. Bau. 23 (22), 12. 

b^STJin (fk J -*-ITFI) in. = Coccinelle Rach. 11 ,4a. °JTT- 

CfcfJ m. dass. Nigu. Pa. 

\ (von R^ÜT) m. das Gottsein, göttliche IS’atur Ragb. 18,30. 

H^i r fa n (TSP-f-^t 0 ) f. der Götterteich , Beiw. der Gang« 
11.1081. 

nrTÜFTR (f3r°-s-qf?T) m - der Fürst der 53 Götter, Indra: °5RT 
Indra 's Waffe , der Donnerkeil Mrkkii. 83,8. 

(HT*-«-* 0 ) f. = rFTFft Basilienkraut RUan. imgKDa. 


i,36,9. 78. 


von der Du rgA 


: zusammen und über- 


(nT J -f-ST 0 )f.= 


Nigu. Pr. 


R^üRy (T5T°-*-ciy) f. Götter treib, eine Apsaras Wils. 
M'51'rörHI (T3T° -H 3°) f. dass. Mach. 59. 

Hff rc rfa ;f^°-*-fT°) «u. n.o«. p«. 

1^51 -♦- SIfÜT) n». der Donnerkeil (abdam. b< 

f^TüTRT^ (R^ül y Wl4) ni. = T3f^!(TTO Halaj. bei V 


T^WR T3?^r-*-TO) neben cI^TRIH, dWiWH ond ^Tf^- 
dlMH als Beiw. von NArAjana Uabiv. 8819. 12608. Wohl der zu dem 
die 53 Götter hinstreben , in dem die 33 Götter aufgeheru 


r^üTRy I n. der Götterbogen , Regenbogen Ragb. 9, 

54. der Donnerkeil Taia. 1,1,62. 

f^ü!ll ( [\ m. Götterfeind, ein Asura gABDAR. imgKDa. 

1. ^T^üTTrR y IriM) m. der Götter Wohnort , der Himmel 

AK. 1,1,«, 1. MBb. 3,1852. R. 1,2,3. Vbt. 27,17. der Berg Sumero 
Halaj. im gKDa. 

2. l^vIlrlM (wie eben) m. ein Bewohner der Göttervoelt , ein Gott 
MBu. 3, 1725. 

1 tjMlH) m. der Götter Wohnort , der Himmel 

H. 87, Sch. Halaj. im gKDa. 

fST^JTT^ (T^ÜT y^) m. der Götter Speise, Amrta Halaj. 
im gKDa. 

I^^lfrldil f. falsche Lesart für T^TFRTT bei Wils. 

ff? -+-wz\) m. das Zusammentreffen dreier luna- 

0 

rer Tage an einem Sonnentage Gjotisuatattva im gKDa. 


■s r-» 


enT-^T^c^) 1) n. wahrscheinlich der Raum innerhalb des 
dritten Himmels (= HrlWI gAMK. zu Pra^nop. 2, 12. Mall, zu gi^. 
1,36) d. h. der innerste, heiligste Raum des Himmels; daher in den 
ved. Stellen immer durch den gen. l^yH^näher bestimmt; in der spa- 
teren Sprache = m. AK. 1,1,«, I. Mbd. v. 38. n. (nur dieses zu 

belegen) H. 87. an. 3,700. MdHdilH f^TRT I J f^cj: RV. 9, 
113,9. AV. 9,5, io. H ^ 10,9,5. 10, 

82. 17.1. 10. Bb. bei Müll», SL.452. 

Mrar7in?Fm > *H«0P. 2,1S. ^UII^l4^Hl ^TTT^HT ^ ÜT- 

ynic^i ^ttTtT m. 9 , 253 . mbu. 3,9906. n. 3, *8. indr. 4 , 

6. Hariv. 4332. R. 1,13,26. ( 5 t«£tl) sPTFI 43,26. 

47.10. 63,3. 2,89,16. Ragu. 3,6. 8,10. 18,9. gU. 162. Buag. P. 3, 17,1. 
gig. 1,36. n. der Luftraum , = H. an. — 2) f. 51 fl) N. pr. eines 
Flusses U. an. Mbd. MBh. 6,324 (VP. 182). 13,7654. — b) Kardamomen 
Nigh. Pr. 

m^rmüT (f^nr^T -♦- yyl51; m. ein Gott H. 88, Sch. 

tldl^y-+-^5D m. dass. AK. 1,1,«, 2. 

Hi^y* (f^r% -i- ^q-) m. der Herr des T r i d i v a, Bein. I n d r a'§ 
R. 1,48,17. 



31£cT) f. kleine Kardamomen Ri 


gKDa. Nigu. Pr. 


1 ^ m. ein Bewohner desTridiva, ein 
Gott; pl. M. 1,95. R. 1,63,20. 3,23,23. 

1 5i \ ^üT) m. der Dreiäugige , Bein, giva’s H. 196. 

r*<IM 8. U. 

1 -+- U°) m. N. pr. eines Fürsten, des Vaters von Traj- 

jAruna, Uariv.716 (das zweite Mal fälschlich ^genannt). VP.371. 
— Vgl. 

rhn (von HT) adv. VS. Prat. 2,4 4. in dreifacher Weise, in drei Theo- 
/en, — Theile, an drei Orten, zu drei Malen , trifariam Vop. 7,4 5. 



433 


434 


nfor 


m tNiFt^rv. Mi?,»*. ^ 4 ^ 2 , 3 , 10 . fNr %r 'rfrnp^Mi- 

3 IT^’^T^T V|Hm4h^H^ 4, 58, «. JTsTHT IW 5T- 

nT5TRrT) MBh. l,8oia. 6,2867. UTOlrT ^i«£h*^i=4i- 
P7 |31MI^M^13,*931. fg^ 5,72 ü6.T^THT Kum»bas.7,**.HcT^TKh1rd. 
Up. 7,26,2. tHMc^BHAG. P. 2,5,2 4. cff^ verdreifachen MBh. 13,6467. 

3W ^TFngnT: 7WFSTT tJ wm TW I 

II Cit. beim Schol. xu fii. 81. tfH ^T ^Hl ^T ^J- 

UPT^f?! Buag. 18, 19. MBh. 14, 1075. fg. R. 3,43,38. Sah. D.9,18. 

r^JTg (T5T -+- TJTFp m. Bein. Ganeca 's Tam. 1,1,55. St |5lMIH^+i 
H. c. 61. ist wohl TSRTT^fi zu lesen. — Vgl. auch u. EJTJ» 

| (ron T5PJT) n. DreitheVigkeit ^amk. zu Kiusd. Up. 6,3,3. . 

1 . RHJFRf T? + 9T°) n. wohl = f^f^T: ^TT £T^T T] *7H- 

^ M^lH IjA 7^1 Buag. P. 3,24,20. 

2. ("ie eben; 1) adj. den drei Gebieten — , den drei Welten 

angehörig m. s. w.: R (4ityl) l**lN*T HHIMJMrti 

tnrm mb«. 13,7376. (^qj mumr: «m n^i 

Bhag.P. 3,8,3 1. — 2) m. a)Beiu. Vishnu’s U.c.65.*£abdartiukalpataru 
im £KDr. MBii. 12, 1508. Hariy. 14697. Buag. P. 6,8, 19. — b) N. pr. 
des VjAsa (= Visbnu) im lOten DvApara VP. 272. Vajü-P. in Verz. 
d. Oxf. II. 32,6, 10 . DbyIbuag. P. ebend. SO, a, 11 . — c) Bein. fiYa's. — 
d ) Feuer , der Feuergott . — e) Tod (abdartharalpataro. 

MmHI (T^JT *jff|) f. ein dreijähriges Mädchen, welches beider 

DurgA Feier diese Göttin vertritt , Asraüakalpa im (KDr. u. 

| (T5T -4- ^l(! Schneide , scharfe Seite) m. Scirpus Kysoor (cR- 
Horb. Ragas, im (KDr. Euphorbia antiquorum Lin . Nigh. Pr. 
f5P-J|(J3«$ (f^r - yrp -f- ^t) r. N. einer Pflanze, = 111(18«$, 
i?J5T Rahar. Im £KDk. = T^nJT^I Nig». Pr. 

bHJ](l (T^ (.die drei Städte: °cfäT Verz.d.Oxf.H.149,a,4. 

T^H'H (f^-*- 7 ? 0 ) dreiäugig , Beiw. und Bein. Hudra-f iTa’s Ha- 
laj. im£KI)H. £iksh% in Ind. St. 4,339. MBu. 14,207. R. 1,44,9. 6,102, 
3. Biurtr. 3,87. Vabau. Brii. S. 47,77. f. TT\ Bein, der DurgA DbvI-P. 
im (KDr. — Vgl. HTHFR- 

I?H^r| (Yom folg.) adj. f. ^ der 93ste MBh. in den Unterscbrr. der 
AdhjAja. 

T^H^TH (T5T -4- ^T°) f. dreiundneundg P. 6,3,49. 2.35. — Vgl. 3T- 


r — r — — 

T^FRTrTrR (^m Yorherg.) adj. der 93ite R. in den Unlerschrr. der 


AdhjAja. 

MHl4i (T5T -4- ^Ri) n. so y. a. T3TT^7 HV. 9,113,9 (s. u. 

^TTTTR # tf^Tir ^JT tN A V. 9.5,10. FTT- 
CT5TTH Bn%c. P. 6,13, 16 . — Vgl. und 

TtFTW (T3T-4-RPT = *TTWi adj. dreinabelig , drei Mittelpunkte ha- 
bend , Beiw. Vishnu's Bhao. B. 8,17,26. Burs.: dont le nombril Sup- 
porte les trois mondes. 

s. u. qrfa. 

fsTHtR l^f + H 5 ) n. in Verbind, mit 5fTWT, *nf«m und 8T- 
Namen Yon SAman Ind. St. 3,218. 
mW adj. = fspfc^R^R drei Nisbka werth P. 5,1,30. 


I^H^f (f^" -+" ; R) I) dreiäugig , Beiw. und Bein. Rudra-£iYa't H. 
16. Arg. 10, 45. MBh. 12, 10357. Hariy.1086. VarIh. Brh.S. 15.29. 
97,9. Laghog. 1, 1 . KatbaS. 20,65. Buag. P. 4,4,4. — 2) m. N. pr. 
eines Fürsten VP. 465, N. 15. — 3) f. ^ = cj|^ die Yamtcurzel 
{ Dioscorea ) Ragas, im (KDr. Nigh. Pr.; nach der letzteren Aut. auch 
°^T3T, wohl n. 

TWWTqnn T^° -4- ra. Qiia’% Kopfschmuck , der Mond 
Trik. 1,1,84. 

nftraH, s. f 5rpr^. 

M'ItI »• u. f75T. 

1 5tMt^H^(T0n «dr. immer *u 3 Plda: 

q^: (äükh. (r. 11,14, u. 

Isr-iidl^ r ’ 0 m folg.) adj. f. ^ 1) der 33ite MBu. und R. in den ünler- 
»chrr. der AdhjAja. — 1) 55 zählend, aus 33 bestehend: f^qy |!J[: 

ilfraoR (^TlluilHi RV. 10, 34, s. ^^irqifHl qyiyfl: 

AV. 19,34,2. 

I 3H*Hiilc|^Cra-»-q 0 ) f. dreiundfiinftig P. 8, 3, <9. 2,35. — Vgl. sT- 

q:’*ül5lri. 

N 

T3rraT5TfR (Tom Yorherg.) adj. der 33ste MBh. 2 in der Unterschr. 
des AdhjAja. 

TTTC die drei ealzigen Stoffe: Steinsalz ^T^Jcf}, Vid- 

laYana und schwarzes Sali Nigh. P. 

HMrlMi (T%-+-^TRTT) *dj. 1) in Verb. m 'l ^FrT u. s. w. die Hand 
mit drei ausgestreckten Fingern CiL beim Schol. zu (U, 13, 12 . Sah. D. 
170, 12. Verz. d. Oxf. H. 86,a,27. — 2) in Verb, mit 5TcTC u. s. w. eine 
Stirn mit drei feinen Fallen Har. 114. 

(f? -♦-TlrT) f- N. pr. eines Wallfahrtsortes Verz. d. Oxf. H. 

149, o, 2. 

bl4p| (T^-+-T^) 1) m. Aegle Marmelos Corr. (fcj^c() Ragah. im 
gkl>R. Nigh. Pr. 3TT Tr? ^7 Wl'> ^TTR T^TTO: HM4^I ^ (Vi- 

shnu Spricht) iiVmiHPl T^TW^FTFTFTr? II BRUAÜDH4RMA-P. im 

v o 

CKDr. Vgl. r?fcl?,|. — 2) wohl n. = TTTTTTrRF? ein best . Knollen- 
gewächs Nigh. Pb. 

nr-IrRI (wie eben) m. Butea frondosa U. 1136. Ragah. im (KDa. 
Nigh. Pr. 

TtTT^ (f5f r T<D 1) n. a) die drei Pfade: der Himmel , der Luftraum 
und die Erde oder der Himmel , die Erde und die Unterwelt: °JTT 
Beiw. oder Bein, der GangA AK. 1,2, », 30. H. 1081. MBu. 2, 1484. 3, 
9906. 6,242. 13, 1835. Hariy. 12782. R. 1,23,5. 36,11. 44,48. 2,50,1t. 
Am ar. 99. Katras. 4,30. Ra«a-Tar. 3,828. °J|iI*h 1 dass. MBh. 1,3903. 
R. Gohr. 1,45, 11 . 4,44,61. 6,108,44. Vgl. fsRUPTT und f 5RrW- — 
6) ein Ort wo drei Wege Zusammenkommen H.986. — 2) adj. f. als 
Beiw. Yon *7^7 Verz. d. Oxf. H. 148,6,4 0. 

oder T5T7T7, nach P. 6,2.197 auch T^° (f^ ^ oder q7^) 

nom. m. Ü 7T7, f. °7T5 und P. 4, 1,8. 5,4,140. gana 

TT zu P. 5,4,139. 1) adj. n) dreißissig: T5^TTW7T^^TITi7 Mölrl^RV. 
10,lt7,8. ^r’^: 7TTT 90,4.3. VS.8,3o. 

Khahd.Up. 3,12.6. Racu. 15,96. Peiw. und Rein. V ishnu's (Ygl.f^- 


III. Tbeil. 


28 



I VJU / 


135 
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Trii. i, 1,31. H. c-65. Bmag. P. 3,9, 16. 19,22.. *7$T 8,16,31. 
Beiw. des Fiebers: s^Trf T5TI5I^TTWTTrT^BuAC. P. im (KDr. VP. 594. 

— 6 ) drei Schrille zählend Aqw. Grbj. 1,7. (ahbh. Gruj. 1,14. — c) = 

fSTT^ drei PAda (metrisch) zählend Cat. Br. 14, 8, iS, io. Colbrr. Mise. 
Ess. 11,152. RTTc^T Buag. P. 5,9,3. — d) trinomisch Colbiir. 

AI;'. 280. — 2) m. N. pr. eines Da i tja MBh. 9,2693. — 3) f. °*7^ a) 
der Gürtel beim Elephanten H. 1230. Ragu. 4, 48. — b) N. einer Pflanze, 
Cissus pedata Lam. (i||y|M^i) Ratnam. im CKDa. — c) ein best. Metrum 
im PrAkrit Kavjodaja im CKDr. 

(f^ -4-1^) 1) adj. f. m a ) dreifiissig MBii. 6,7 1. — b) drei 
PAda (metrisch) zählend P. 4,1,9. VS. 23,34. ^at. Br. 9,3,f, 17. 10,5, 
4,8. 11,2,1, 1. npJ^T TS. 2, 6,1, 6. Suady. Bh. 4,5. Ait. Br. 1,6. 17. RV. 
Prat. 18,22. M. 2,8i. HabIy. 11421. 11516. — c) drei Pada als Maas s 
habend: äl^ll^ri ^ Katj. ga. 16,8,2 1 . 4,8,9. 7,2,3. 

— d) drei Wörter enthaltend VS. Prat. 1, 157. — 2) f. 3TT N. einer 
Pflanze, = c£7T7^f Ragan. im CKDa. — 3) n. a) Dreifuss, s. 3TfT7^. 

— b) drei Wörter VS. Prat. 4,165. 

r^rr^TTT (fa-4-^, ^7T^) f. ein dreirüssiges Gestell (IJUJleWIrlH- 

Tartras. im r.KDa. 

TWT3 (T? -4- *7^?) m. N. eines der 10 Pferde des Mondgottes Vjadi 
zu H. 104. 


die wilde Baumwol- 


T^TlJ^fiTrT (T^ -1- 7°) adj. als Beiw. eines ächten Brabmanen MBh. 
13, 64 55 wohl: der drei Mal das heilige Feuer — oder die drei hei- 
ligen Feuer umwandelt. % 

(Hr -f-*7Tlf) 1) m. llutea frondosa Ragan. im CKDr. Nigh. Pa. 
— 2) f. ^TT wilder Hanf Nigu. Pr. — 3) f. ^ N. verschiede- 

ner Pflanzen: = !(||?muiT Desmodium gangeticum Dec. Buayapr. im 
CKDa. Nicu. Pa. = TfjTTnTT'H^ und efH'-fiT'iltU die wilde Baumwol- 
lenstaude Ratnam. im CKDr. wilder Hanf; Sanseviera ceylanica Nigu. 
Pr. ein best. Knollengewächs, = f^TTPlfcTiT Ragan. im CKDa. u. dem 
letzten W. 

nprmm (Wie ebeo) f. N. Yerschicdener Pflanzen: ein best. Knollen- 
gewächs tilget &Tl, 

mtnf) Räoan. im CKDr. Carpopogon pruriens Roxb.; Alhagi Mauro- 
rum Tour ne f. Nigh. Pr. 

T^TmFT, TW, TW1W1 und s. U. dem zweiten Worte 

des comp. 

^ ^ 

TTO (T5T -4- ll/J m. intersection of a prolonged side and perpen - 
dicular (in a quadrangular figure); the figure formed by such intersec- 
tion Colebr. Alg. 303. 

f^Trfö^tTST -4-116) ad J- den 5 PAlha (wohl ^ 

£Jil°) vertraut, häufiges Beiw. von Abschreibern und in der Regel °qi- 
Jt geschrieben. Verz. d. B. H. 

Mllül adj. wohl prAkr. für (^PTTlt hätte man erwartet) aus 

der Pflanze f^TTHT gemacht: rtlUJ lf(Mhlld ilR fallÜI m Kätj. 
Cr. 15, 5, 9. 

TCT77 ». 

?WW { (f^T -4-H^) 1) adj. (von einem Sterubilde) von dem drei Vier- 


tel in ein Zodiakalbild fallen ; m. ein solches Sternbild Molbsw. — 2) drei - 
füssiges Gestell (?) Kao^. 20. 41. — 3) C.f eine Art Mimose Nigu. Pr. 

(wie eben) 1) adj. f. °*7TT^7T dreifiissig R. 5,17,30. — 2) 
f. °'4I IC^il N. einer Pflanze, = Ragan. im CKDr. eine Art Mi- 

mose Nigu. Pr. 

rSTTO^I (T5T -4-1*7°) n. die drei Körbe oder Sammlungen, Collectiv- 
nanie für die 3 Klassen der buddh. Schriften: Sütrapitaka, Vina- 
japitaka und A bh idharm ap i taka Buhn. Intr. 35.46. Wassiljbw 69. 
Hiockn-tusang I, 177. 


nrmjTT (T^ - 4 - F7U Zj f. die drei Opferkuchen (vgl. M. 3,215): 0 JcJ- 
Verz. d. B. U. No. 1136. 

f^TTT^T (T? -4- PH) adj. mit drei Körpertheilen (mit den Ohren und 
der Zunge) trinkend: eJfcHsIll IrlHJ ^IRT- 

m g C? STI^MlUWil: rar}4i4fm II eil. bei Kuli., zu M. 3,27 l. 

T^TT^T n. (m. Uggyal. zu Unadis. 3, 145) = ^ der Wohnort der 

53 Götter , Indra's Himmel II. 87, Sch. MBii. 1,7580. p£öTT I^TFT^- 
*7 c!r7>^T: Sund. 2, 6. (51^17) sPTR I hiRy- 

1 (P^flCTIriR.GoRR.59, 3) 51^1^11.1,57,6. °^cJT^W 6,82,116. 
Mark. P. 18,27. der Luftraum Cabdar. im CKDr. — Vgl. T?INCT. 

r* liyiH^ (T?°-4-H^) m. Himmelsbewohner , ein Gott Haläj. 
im CR»a. 

(T.l.^7; m. = FrH 7>I>6 Naigu. 3,24. 

T5TTZ :T3 , -*-U) 1) adj. dreieckig: HnUTC Vjutp. 213. — 2) m. a) 
o o 

eine Art Hülsenfrucht mit dreieckigem Korn , = flcTFT H. an. 3, 162. 
= Hrlki^i Mko. L 44. Vanau. Bau. S. 81 (80, a), 17. 82(80,6), 6. 

— 6) = Ratnam. 8. — c) Handfläche (fllcrlll ) C ABDAH - iin 

CKDa. — d) ein best. Längenmauss , = «J’TrPT^ C AÜÜAR * a cubit 
Wils. — e) Ufer II. au. Med. — 3) f. ?U a) Convolvulus Turpc- 
thum R. Br., = T^Trl^AK. 2,4,4,26. II. an. Mbd. Ratnam. 18. = 
T3TcJc|^Ragan. im CKDa. — 6) Jasmin (vgl. | ^l(Hl^i'lil) H. an. Mko. 

— c) kleine Kardamomen AK. 2,4,4, 13 . II. an. Mbd. — d , eine Form 
der DurgA: °R?7T: Tantras, in Verz. d. Oxf. II. 93, a, 2 v. u. 0 frll5| 
94, a, 30 . c lsUl*e7 93, 6, 4 7. Vgl. Ml^l. — 4) f. ^ a) Convolvulus Tur - 
pethum R. Br. Buah. zu AK. CKDa. — 6) kleine Kardamomen Ratnam. 
im CKDr. u. ^HT. — Vgl. 

TOISJJ (wie eben) 1) adj. dreieckig: siul Suga. 1,83, 13. — 2) m. eine 

o 

best. Uülsenfrucht Su^r. 1,197, 13. 

(wie eben) m. Ricinus communis Cabdam. im CKDr. 
RtOTcT m- da«. Ui». t08. N IGU. PR. 


T^TTTTT und °H3ü (T5T-4-^7°)n. ein aus drei Strichen bestehendes Zei - 

OH O A O 

chen auf Stirn, Herz, Schultern und Rücken des Schülers: *TF*HT T"3T- 
*TtJ6 ^(THCANRU.Gaiij.2,l0.dre« aus Asche u.s.w. gezogene horizontale 
Striche auf der Stirn bei den Civa- Verehrern Vasisiitua bei Mullbb, 
SL. 55. Tithjadit. und Braumaiida-P. im CKDa. Skanda-P. 

in Verz. d. Oxf. U.74, 6. T3r7TTi^7i n. dass. Har. 62. TiTUJADiT. und 

O A 


AunikakUat. im CKDh. 



o H 


Hariy. 15426. adj. mit drei ho- 


rizontalen Strichen versehen: °ddl^T 13862. 


» 
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Bu;o. P. 7,io,66. 

l*Jj{ (T? 1) n.oiyL drei fache Wehr , — Burg: rl*-H15 *%??- 

c^|l r T^T üt l *I^(H s C 4T - na - 6,3,*, as. ff ^T: yid^^llUHMI: 
^J[T?5PT£ Ait. Ua - 2, 1 1. t '*«“- Br. io lod. Sl. 2,310. Im Epo* 

drei Burgen (toxi Gold, Silber uud Eisen, im Himmel, im Lurtraam and 
auf der Erde), welche Maja den Asura erbaute uud welche £iva 
durch Feuer vernichtete, MBu. 7,9555. fgg. 8, «402. fgg. Habit. 16242. 
fgg. Buiu. P. 7, 10,33. fgg. Matsja-P. in Verz. d. Oxf. H. 41, b. MBu. 1, 
543.3,883. 13,798.855. Habit. 4161. R. 4,3,30. KumÄras. 7, 4 8. Amau. 2. 

MBu. 7,9539. Buiu. P.8,6,31. f^TcPTT: 7,10,55. di» Ver- 

brennung oonTr. KIua-Tab. 8,994. Kir. 3, 14. Titel eines dramatischen 
Stückes Sau. D. 194,1.(1 va führt die Beinamen: | Arg. 10,57. MBh. 
7, 39 4 I. 12,10357. 14,207. R. 1, 74, 1 8. °^ 7 T Ui». 8. °T?R^RaCH. 17, 14. 
°N7|M Mkgu. 57. R. 6,74,38. Bu'.e. P. 4,17, 13. (oder ist 

etwa in zwei Vocalire zu zerlegen?) Diuhtr. 3,87. I sIM^Irl- 

^ AK. 1,1,1,29. U. 200, Sch. Ind. St. 2,27, N. 2. Habit. 1379. MBu. 2, 

1 6 1 1 . 7 54. h-i^l i X Such. 2, 394, 9. fsTT^T M Bu. 3, 1 4 52 1 . 

p* _r_ 

m(TT( bezeichnet Katiias. 9,7 Indra. Maja, der Erbauer der Bur- 
gen, erhält den Beinamen T^^IIFT-Jlcl Bhag.P. 5,24,28.8,10,22. °cIT- 
?IFR7T: Tantras, in Verz. d. Oxf. U. 93, 6, 17. 

94, a, 4 l. b, 5. Wohl in Folge einiger obcnangefubrter Beiuameu C iva’s 
hat mau in spaterer Zeit Tripura uicht als N. eiuer Stadt, sondern als 
den eines Asura erklärt, aber es heisst auch von der Stadl: r5TT(F7 
W' n^fn .MBu. 7,9370. c^7rf rj Habit. 10322. — 2) m. eine Form 

lies ^iva (als Tripura-7/c/den) Verz. d. Oxf. H. 101, a, 31. — 3) f. £J7 
a) .N. pr. einer Stadl MBu. 3,13246. — b ) eine Form derDurgä (=- HJ- 
r MA ?) Kaliba-P. im CK I)a. Tanthas. in Verz. d. Oxf. il. 93,6, 23. 

O 


OfJTf 93,0, 31. °fn^TR^F7 t io, 6, ö. 9(3, o, 2. 6, 

•2. — 4) f. ^ N. pr. einer Stadt, = H. 973. .V pr. eines Lan- 

des im Südosleu vou 31 ad hjadeya, das heutige Tipperab, L1A. 1, 
71. Vau au. Brh.S. 14,9. (T^T^ oder I) KsuiTlgW. 7, 

2 1. — 3) uni * N. zweier Lpauishad Colkdh. Mise. Ess. 

I, 1 12. Ind. SL 1, 230. 252. fg. fsPTf. fWJJl und fklflcTR 3,323. fk- 
r T^T von ^amkarAkärja Verz. d. B. H. 180. l^^lM^Verz. d. 
Oxf. II. 106,o, 13. 

filjpfycn (f5T 0 -f-^ 0 ) f. eine Form der Dur gä Kii.ui-P.imgKl)R. 
Verz. d. Oxf. 11. 106, a, io ; Tgl. u. fSRf 3,6. 

T^TprfepTiT (f^°, hier wohl = -+- *TT|jr7iT> f. eine Art Jat- 

min Tbiic. 2,4, 25. — Vgl. I^^il- 

IW^rm (rsn^ ^m^l) w. Titel eines Werkes Verz. d. Oxf. 
U. 108,a. 

T^PT^T (i sf 1) adj. a) das Maass von drei Manneslängen ha- 
bend: Cat. Bm. 10,2,*, 12. TBu. 1,3,10, f, — b) drei Ge- 
holfen habend: A^v. C*- 4, 1. — 2) °TJX^adv. 

durch drei Männer d. h. Generationen hindurch Ait. Bb. 8 ,7. 

H: yiNMiiTir^^gANäu. c®. 18,22,29 . p;b. gruj. 2,5. 

(T^J-^5I-*-?IT?r) ra. N.pr. einesBerges Raga-Tab. 5, 123. 

pr. einer Stadt oder Gegend Raga-Tab. 


6, 135. N. eines Heiligtbums 5,46. 

f. dunkel blühender Convolvulus Turpethum R. Br., = 
f^TrT^RlGAK. im C&I>*- — Vgl. 

^ 3°) 1) P*- die drei Teiche , Bcz. bestimmter heiliger Ba- 

deplätze Ragii.18,30. — 2) edj.mil drei Lotusblumenverziert Latj. 9,2,9. 

TWV3 (I H W) nn. N. pr. des erslen der schwarzen Väsudeva 
bei den Gaina H. 695. — Die anderen Bedd. des Wortes s. u. 

fW^7 (von adj. f. ^ t ich auf drei Generationen er- 

streckend Schol. zu Katj. Ch- 680,3. — Vgl. 

raTTRFT (T^ U D ) adj. ßeiw. eines brüusligen Elephanlen: bei dem 
die Flüssigkeit aus der Stirn an drei Orten hervorguillt R. (ioau. 2,26, 
18 100,7; vgl. T^cJT ^T^^TrTT IpiTHT^MBu. 1,80I3. RTJT 

yM'Mrll ^ 6, 2867. 1,5885. 

^ 

(F3T U5T; ra. pl. die drei Feigenbäume; so heisst ein Ort au 
der Jamunä, in dessen Nahe die Drsbad vatl verschwindet: T^TERTT- 
^frl Pankav. Ba. 23, 13. Eben so C^nbu. C«. 13, 

29, 33 mit der v. I. 1^:14 *HI. I n. Katj. C 1 *' 24, 6, 39. Latj. 

10,19,9. 

(T^-^-Ti^T) 1) adj. drei Früchte habend: Kam. Mm. 8, 

t 

4 2 . — 2) f. $JT P* 4, 1,64, Värtt. 4. a) die drei Myrobalanen, die Früchte 

von Terminalia Chebula y T. Bellerica und Phyllanlhus emblica (^^l- 
cHiI. H-Iln^i, AK. 2,9, 112 . Tam. 2,9,37. II. 1 146. Sü^b. 1, 

138,2«. 141,4. 137,«8. 162,16. 2,114,20.337,«. °tJTIT 1,101, «8. c aH- 

C\ 

5 167, 17. T^TFTTR^T 238,7. Schol. zu Katj. C*. 19, 1, 20. Nach KaOar. 

im CKDb. auch °7IHT; Vabau. Bnu.S. 16,29 welches die unle- 

-N 

serlichen Scholien durch | — erklären. — b) die drei wohl- 

riechenden Früchte: Muskatnuss , Arecanuss und Gewürznelke Nicii. Pu. 
— c) die drei süssen Früchte: Weintraube , Granatapfel und Dattel 
Nigh. Pa. 

^I J ) N. pr. des Sohnes von Aruna uud Vaters vou 
Tri^anku Buag. P. 9,7,4. 

^ M H ^ f 

und r^NI S. u. dem 2len Worle des comp. 

o o ' ^ \ 

(T5T -f- «llrf oder ^TT) f. 1) drei Falten über dem J\abel 
(die beim Weibe als etwas Reizeudes hervorgeboben werdeu) Uggtal. 
zu Uradis. 4,ii7 PcJcrTTj. *7^7 Indb. 3,9. rT^r^- 

^rfty^T Hahiv. 3623. Biuht*. 1,80. 5TRT'; ( | r 4 1 (rlH 

T^TTH n. üggval. am Anf. eines comp. Ht. 2,26. Va- 
bau. Bau. S. 68, 5. RTPT: \^} h^g akuda-P. 

im CKI ,r - Beiw. von Räma wohl so v. a. drei Fal- 
ten im Xacken habend R. 5,32, 1 2. — 2) After U. 612. n. CK Da. 

T5F^rTT7I U. Wils, nach derselben Aul. 

o 

I) ad j* dreiarmig , von einem gespenstischen 
Wesen (HFL Habit. 14852. — 2) m. ein Kuustausdruck beim Fechten 
Uvaiv. 13980. 

r 'S 

f5TH (T5T -4-Hj 1) drei Zodiakalbilder , Quadrant eines Aretse*, neun- 
zig Grad Süajas. 7, 1 0. — 2) adj. drei Zodiakalbilder umfassend: T5p| 
FTIF^Scbjas. 14,16. % 

adj. fmving three bends ( as have many images 
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o/’Krshna) Uaugbt. — 2) f. ^ N. eiaes aus 4 X 32 Moren bestehen- 
den Metrums Colbbr. Mise. Ess. 11,157 (111,37). 

HHsflcJI (RH -*- sTRT) f. == TW Surjas. 3,38. 

(f^PT sTT) f. dass. Sürjas. 3,36. 

RHTJZ7 (R -+-HRJ3, HUilj f» Convolvnlus Turpethum R . Br. AK. 

2, 4 , 8 , 7. Ratsam. 18. Sich. 2,70, 1. 102, 11. 469,3. 0 HTUi5nd 1,161,2 1. 

°HTTJZ 7 7Wr 2,520,9. 
o 

RH?T (R steigernd -+-H5T) n. Beischlaf Tri*. 2,7,32. 

(T"?H -4-*ft 0 ) f. = Sörjas. 3, 1 4. 
f^THT (R -h ^TPl) in. der dritte 1 heil Hahiv. 8887. Raga-Tar. 5, 
170. Schul, zu Katj. fa. 445, 1 v. u. 015,4. Varah. Brh. S. 11,32.39. 
52, 20. 53,53. 81(80,a), 13. 85, 29. ein Drittel eines Zodiakalbildes Brh. 
26(25), 3. fgg. rllT^HTTJRT adj. ein Drittel davon ausmachend 58, 1 1 . 

Tahiti s. n. >tt$j. 

^ N ^ N 

I^HH (R-t-HH) m. N. pr. eines Nachkommen des JajÄti und 
o *o 

Vaters des Karanidhama Buag. P. 9,23,16. Vaju-P. iu VP. 442, N. 3. 

biHH (R-4-HR), davon gana dl^iullf^ zu P. 5,1,124. 

(R -4- HT^H-^gT) n. Titel eines Commenlars zu einem 

l*r& lic A Ith ja, Müller, SL. 137. 

rsPTf^FT = (?) Verz. d. Oxf. II. 149,6,2. 

(R-4-HtT) adj. dreifältig, dreifach: qTPT ^i^I TSR^TJ/IJh: 
o *s o *s A -O - 

AV. 8,9,2. 

(R-4-HtT) adj. dreiarmig; dreiseitig Colp.bh. Alg. 58. 

^ o o 

DPf-H (R H°) 1) n. die drei Welten: Himmel , Luftraum und 
Erde oder Himmel , Erde und Unterwelt Uggval. zu Usaois. 2,80. Vop. 
6,53. Buartr. 1,93. Viü.7. Buag. P. 3, 11,30. 8,23,25. Prab. 3,8. Sau. 
Ü.42, 17. °J pr Bcin.gi va’s Migb.34. Beiw. Indra’s Brau- 

ma-P. 50, 17. °qf?T Beiw. V ishn u ’s Ducrtas. 71,4. — 2) m. N. pr. 
eines Fiirsleu Raga-Tar. 6,312. 7, 154. 

) n. Bez. eines Liuga-Uei- 
ligthums K apilas. in Verz. d. Oxf. 11. 77, b. 

nprq (fr-t-affl) P. 5 . 4 , 75 , V4rtU, Sch. 

TSPTH^HJ (RH-'SvH -4-FTII) n. derjenige Punkt in der Ekliptik , 
welcher um 3 Zeichen oder 90 Grad den Ostpunkt nicht erreicht , d. i. 
der höchste Punkt der Ekliptik über dem Horizont Schol. zu SCrjas. 5, 
1 u. s. w. 

I^HUiell (R HUiH) f- (*<*-?IrTT) eine giftige Spinnenart Su<;r. 
2,269,12. 297,3. 

(f^T-*-*!^) 1) m. (sic) die drei narkotischen Pflanzen: EpcTL 
W'l Vaidj. im CKDr. — 2) der dreifache Wahn: HMIUll R- 
Hdlr'^MR Buag.P. 3,1,43. 


T5p|IT (R-f-JR) i) o. die drei siissen Stoffe: Zucker , Honig und 
o o 

zerlassene Butter Rag an. im (KDr. — 2) adj. der die 3 mit rjrj begin- 

o 

nenden Verse im Rgveda (1,90,6—8) kennt , hersugt Jägs. 1,219. VP. 
325. Mark. P. 31,23. 

nrogr n. = TWJ i: f 01 RI’S 4*1 1 J I 

Brh. S. 47*6 !. Verz. d. Oxf. Jl. 103, 6, 26 ; vgl. 94, 6, 4 3. 

(Hr-fr-JTBT) N. pr. eines Wallfahrtsortes Verz. d. Oxf. II. 


149, a, 2 . 

r^WrJ ». u. 

T^TT^J" (R -4-HT 0 ) adj. drei Mütter habend: 3cT f^TTcTT f^^f- 
RV. 3,56,5. Nach Saj.: Werkmeister der drei (Wellen). 

)?IHl4 (T5T -h*TTJT) 1) am Auf. eines comp, die drei Pfade (s. R- 

TO): fÄ ^ TO1PT T^JT^WTH) f^qii^HI^MR.tioRR.1,45, 

40. °7n f. Beiw. der Gang 8 H. 1081, Sch. Ragh. 13,20. Vgl. |?H^i||, 
°JTHHH1 (unter TswSl) und R^f*PTT u. 1. — 2) f. ^ drei 

Wege H. 988. 

R*R£ (R -f-*T°) m. N. pr. eines Berges, = H. 1030. 

(T5f -4-^0) 1) m. N. pr. des Dieners des 3ten Arbanl’s der 
gegenwärtigen Avasarpinl U. 41. — 2). f. Bein, der 318 jÄ, der 
Mutter gakjam uni’s, Trik. 1,1,13. 

(FST JjH) adj- von den drei Weisen herrührend: IJ| 

die Grammatik des P8nini, K81j8jana und Patangali Madhls. in 
Ind. St. 1,16, ult. P. 2,1, 19, Sch. MMW (adv. comp.!) wohl 

einfach die drei Grammatiker ebend. 


H. 1030. 


wohl 


o 


l^MIH (F5T *) a< *j- drei Gestalten habend, drei Formen anneh- 

f nend: qj-Tj 4«c|HlfqH I JjUlsPTÜMT- 

im II KlmIkas. 2,4. Hqfriq: Hiin-awi3dM4i4llUI 

fR^T (alsBrahman, Vishnuund Civa) GaHgppöpadujaja im (KDr. 
— 2) ni. ein Buddha Trik. 1,1,9. 

r^p-5 und RTjIj adj. dreiköpfig P. 5,4, 115. 6,2, 197. 

6\ <N s 

Vop. 6,20. 
nwh s. n. 

T3p7^^TI m. = der Dreiäugige , Bein. Qiva’s P. 6, 4, 77, 

VArtt., Sch. Kcmaras. 3 , 44 . 

(T?-4-^R) adj. drei Gerstenkörner enthaltend , das Gewicht 


von drei G. habend: 



AI. 8, 134. Wils, macht daraus 


ein n. = eJiW^f = (lrlr+il- 
fspTR = Katu. 17,2. 18, 12 u. s. w. 

T5PTIT? T5r-+-*7°) m. eine best. Pflanze, = M t|^TRat.n am. im CK De. 
T5RH (R + QH) n. die drei (zum Heil führenden) Vehikel , bei den 
Buddhisten Z. f. d. K. d. M. 4,494. Burs. Inlr. 63, N. 2. 

T5PTFT R 1) adj. f. £IT drei Jama d. i. ungefähr 9 Stunden 

enthaltend , Beiw. der Nacht: fcwWTW H5ITrk7 fTF I 

RdWrTFT (T%T c|q$IHNHI II R. Goa«. 2,10,7. — 2) r. ?n a) 
JVacht AK. 1,1. S, 3. II. 142. Habit. 5708. R. 3,22, 12 . 6,21,14. Buabtr. 
3. HG. Viru. 63. Mruu. 107. Ragu. 9,70. Kcmaras. 7, 2 I. 26. Katuäs.4,39. 
25,298. 26, 131. n. Tag und ?iacht Rago.7,21. — b) (wie 

alle Wörter für Nacht; vgl. AK. 2,9,4 1) Gelbwurz CKDr. — c) = ^1- 
y | ein Convolvulus mit dunklen Bliithen . — d) die Indigopflanze . 
— e) der Fluss Jamun8 Us\dik. im C^^a- 
RlTFRI n. Sünde Cabdam. im CKDr. — Das Wort zerlegt sich in 
R lässt sich aber nicht leicht begrifflich deuten. 

1. T^PTIT (R -4 -mT) u. oxyt. ein Zeitraum von drei Perioden oder 

Altern Nift.9,28.qT sTTFTT R^lhlirTTT TTT um drei Alter 

- v 

vor den Göttern RV. 10,97, 1. Nach Durga: vor den drei (letzten) J uga 



i uu i 


Ul 


fWT 
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d. i. im -ersten J .; nach g at. Br. 7,2,4,26 uod MahIdh. zu VS.12,75 im 
Frühling , in der Regenzeit , im Herbst . 

2. T5RJT (wie eben) adj. als Beiw. Ton Kr sh na in drei Juga zmy 
Erscheinung kommend MBu. 12, 504. Buag. P. 3,24,26. 5,18,35. 7,9,88. 
fspptT — MBu. 3,8280. 

T5P7^r m. ein kastanienbraunes Pferd H. 1249. — Wohl ein Fremd- 
wort in indischem Gewände; vgl. 3^rTT^» 3JT^f, 

''C!’ H(l^» «£dl^. 

WKW s. u.qTsH. 

MUJyJ = = rT^T Katb. 34, 1. 

(T5T -4-^eT) n. die drei Kleinode: Buddha, das Gesetz und 
die Versammlung Bua*. Intr. 221. 

• ». u. srfsr. 

f^TRf (T5T -+-^TD n- ein berauschendes Getränk (einen dreifachen 
Geschmack habend ) tyq. 10, 12 in Sau. D. 66, 1 ; die Calc.Ausg. liest TiT- 
welches der Schol. durch dUlUil H^ilUll FRFfT^:, T^TpiU- 
(JW^erklärL 

1. T5T^T^ (T? -4- jife) n. ein Zeitraum von drei Nächten d. i. Tagen 
£at. Bu. 4,3,®, 1. 14,9,4,12. Katj. fa. 25,11, 16. Kau$. 139. °3|TTjidT. 
drei Tage lang Katj. fa. 4,10,16.11,3. 19,1,21. A$i. Gruj. 1,8. W(l- 
3W*HI(dc|miWH: Ws 4,4. M. 4,ii9. 5,76. so. si. 11, 132 . 166. N.9,7. 
10 . R. Gomh. 1,170,1. T^T^T^Tr ^ nach drei Tagen M. 5,67. 71. 

spit «fass. 88. 101. 64. 

2. (wie eÜn) 1) adj. drei Tage dauernd (at. Bb. 13,4,8,1. 

£aüku. (b. 14,8,2. 16,1,2. — 2) m. eine dreitägige Feier (Ygl. 5?J^T): 
JTTT^giÄKU.gii 16,22,2. 3. Latj. 2,12,6. ^0 2,4. 7,8. Katj. (Ja. 

13,4,5. Pa*kav. Br. 10,5. 20,14. 

T (T^-i-SR) adj. dreifarbig : Qat. Bb. 13, 4, t, 4. JTT 4,5,», 

2. Katj. ga. 13,4, 16. 20,1,29. — Vgl. ifeqj. 
f^Fl (T^-f-^RT) m. Muschel H. 1205. 

T5FlSmi (f^ -4- ?T°) n. die drei Salze (s. M^.) Ragan. im gKDa. 
Nigu. Pr. 

(fer T^nF) l)adj.a) die drei Guna besitzend Bhao. P. 3,20, 
13. — b) dreigeschlechtig , oft so y. a. adjectivisch AK. 3, 4,»#, 205. 
Trik. 3,3,399. Med. j. 72. — 2) die Sanskrit-Form von Telinga 
(nach drei Liliga so benannt) LIA. I, Anh. ly. Wassiukw 53. 
f^Tfd^T? (wie eben) adj. = 1,6 AK. 3, 4,«, 31. 

T^Td^ (wie eben) f. die drei grammatischen Geschlechter , loc. so 
y. a. trium generum Trik. 3,3,34 4. 5,22. 

T^rFUWi (f^ -f- dRi) 1) wohl n. im sg. die drei Welten: der Himmel , 
der Luftraum und die Erde oder der Himmel , die Erde und die Unter- 
welt: MBu. 13,1505. Hariv. 11303. °FTRfq R. 3,52,22. m. Sg. 

die Bewohner der Dreiwelt Buag. P. 3,2, 13. °^TT Hl^HI cfigill; 
Vier. 3. °^Tra Bein. Indra’s Ragh. 3,45. giva’s Kumabas. 5,77. f^T- 
5TFR5T desgl. MBu. 14,207. giY. Bein, der Sonne gABDAK. im gKDa. 
l^rlRilcflH^Bein. giva’s giY. — 2) f. J dass. Vor. 6,53. Ragu. ed. 
Calc. 7, 32. Buag. P. 1,5,7. 15, 1 1. 2,2,23. 3,11,22. Raga-Tab. 1,43. 
Pbab. 52,10. C ^ST Bein. Vishnu’s giitTic. 4,22. — Vgl. ^dRJ- 
lll. Tbcil. 


T^FTRR (T^ -+-dT°) 1) adj. subst dreiäugig , Beiw. und Bein, gi- 
Ya's AK. 1,1,1,28. 3,4,**, 137. Dbja*avi*dup. und Kaiyaljop. in Ind. 
St. 2,3.11. R. 1,75,17. Ragh. 3,66. Kumabas. 3,66. 5,72. Raga-Tab. 7, 
61. giY. — 2)m. N. pr. verschiedener Männer: eines Grammatikers (Ygl. 
°^W) H. 3, Sch. eines Fürsten (mit dem Yollen Namen °cn^T) Raga- 
Tab. 7,47. fgg. KshitIcay. 7,15. eines Poeten Verz. d. Oxf. H. 124, a. 
— 3) f. a) ein untreues Weib H. $. 111. — b) N. pr. einer Göttin 
Brahma-P. in Verz. d. Oxf. H. 19,a,33. bei den Buddhisten Tau. 1,1, 
19. — 4) f. J Bein, der DurgÄ gKDa. nach einem Purina. 

fsraaHrtl« -+■ rfr°) n. n. eines Ttrtha Kapila-S. in Verz. d. 
Oxf. H. 77,6. 

m. N. pr. eines Grammatikers Colbbr. 
Mise. Ess. 11,45. 57, N. Verz. d. B. H. No. 777. Ind. SL 4,173. 

rfö) n. N. eines Ttrtha gi- 

ya-P. in Verz. d. Oxf. H. 66,6,26. 


r-* -s 


s. u. 


(T^ dl^ö n. die drei Metalle: Gold t Silber und Kupfer 
Raga*, im gKDa. 

(wie eben) adj. f . ^ aus drei Metallen (Gold, Silber und 
Kupfer) gemacht: Tamtbas. im gKDR. I ^dl^*! Verz. d. Oxf. H. 93, a. 

HfgRi m. N. pr. eines Mannes Riga-Tab. 8, 1684. 1709.2497. 

I^l m. desgl. Raga-Tab. 7,1349. 

(T? -4-c4c^) adj. dreijährig , vom Rinde: faelrHl 

^ VS. 18, 26. 14,10. 28,27. HTTTI Katj. g*. 22,3,40. Pankay. Br. 16, 

13. 18,9. 21,14. TWH: mjl ^ QSUWW 5TWq^l fWH 
qT ^ TrTRT y HTTt^Latj. 8,3,9. fgg. 

p3pq?T^(T0n f^) adj. das Wort enthaltend P. 6,1, 17 6, V Artt 2. 
8,2, 15, Sch. TS. 2,4,11,2. 

f^TSPTRond S. u. qtjH^und 

(f? -4- qif) m. eine Zusammenstellung von drei Dingen , 
Stoffen m. s. t c. Katj. g*. 8,6, 1 1 . Latj. 4,12,9. ^37 ld^^l q 7T- 
r^R (8. Suga. 2,449,8. = T^FTT und (vgl. f^eh^) 

Mfd. g. 35. = ^4» qTFT und Tugend , Vergnügen und Nutzen (vgl. 
nmiU) AK. 2,7,57. 11.1382. Mid. M. 2,224. 7,27. Jag*. 1,74. MBu. 1, 
6844. 13,2028. fg. Hariv. 4135. 11421. R. 1,6,5. Kumabas. 5,38. Ka- 
th;s. 24, 151. Buag. P. 2,8,21. 8,16,11. Mark. P. 21,7 1.76. 34,10.= 
5P7, fyH und Verlust , Status quo und Gewinn AK. 2,8,1, 19. 

Med. MBh. 12,2664. = Vfä, ^TT^und rT^nT^ («- T^^jUl) Mid. die drei 
oberen Kasten MBh. 13, 64 64. 6605. = HHTlrJ gutes Benehmen gAD- 
dab. im gKDa. 

1. f^qin (T% -4- qHT) n. drei Farben: fqqTIRir[^m. Chamäleon 
Nigii. Pr. 

2. T^qrn (wie eben) adj. dreifarbig gA*k*u. Gbiij. 3,1 1. 

Mölltal (wie eben) 1) eine best. Pflanze , = J||d(^i, m. H. an. 4, 

14. u. Med. k. 192. — 2) n. die drei Myrobalanen (s. T^idl) H. an. 
Med. viell. Sega. 1,161,5. — 3) n. die drei scharfen Stoffe (s. l 

c 

II. an. .Med. 

fsMcj (T^ - ■+■ ad j- dreifach : H 5T?T1T 5PT 5TT- 

28* 


i i uu / 


Ü3 




Tqqq 


kkk 


fH: HMW KV. 7,101,2. - Vgl. 

1. f*lic4^(Tk-»-2| 0 ) n. drei Pfade: o^TÜ adj. f. drei Pfade 
durchwandernd, Bciw. der (iaügl MBu. 13, 18(2. — Vgl. TSpTqTTT, 

°JTTfa4t, TäPTPfllT unter fqqq und TqWf- 

2. (wie eben) adj. auf drei Pfaden wandernd CtbtIct. Up. 
5,7; rgL 1,1. 

1. PPPT(fk-H?T^) n. ein Zeitraum von drei Jahren Sega. 1,256,5. 

2. (wie eben) adj. drei; ährig LXtj. 8,3,9. 1 1. £J J noeAmcA* 
dreijährig M. 5,70. 

(wie eben) adj. dreijährig , Ton einer Kuh H. 1272. — Vgl. 


rar^Tfa (Wie eben) adj. fiir drei Jahre bestimmt , was drei Jahre 
herhalten muss MRu. 13,4 467. 

T5RTT (r5T-4-cn^) 1) m. N. pr. eines Sohnes des Garuda MBh. 5, 
3596. Vgl. — 2) adv. drei Mal Verz. d. Oxf. 11. 

102,6,4. 

1 • (fk -+- R °) n. die drei Schrille ( V i s h n u ' s ) : fjfTO 

fRTTÄ: R. 1,7«, il. 

2. N (wie eben) 1) adj. »ubsU der dreischrittige, Beiw. und 

Bein. Vishnu’s, der mit drei Schritten Himmel, Luftraum und Erde 
durchschritt, AK. 1,1,«, 15. H. 216. Harkt. 2641. R. 1,31, 18 (Goaa.32, 
13). Varau. Bau.S. 105, 14. Bbag. P. 6,8,11. Raga-Tar. 3,474. °cfT2f n. 
N. eines Tlrtha fiVA-P. in Verz. d. Oxf. U. 67,a,28. — 2) m. N. pr. 
eines Brabmanen fuE. 38, 13. = °>T?J Verz. d. Oxf. H. 120,6. — Vgl. 

t fgsFT. 

rqfqqPT^T (fr 3 -*%) V N. pr. eines Autors Verz. d. B. 11. 
No. 974. 

(f5T°-4->T^j m. pr. d eg Verfassers der Damajantl- 
k a t h 4 Colfbr. Mise. Ess. 11, 105. 135. Verz. d. Oxf. 11. No. 208. 

nTT3<[ (f^T -4-f^l^) adj. mit den drei Veda vertraut Colfbr. Misc. 
Ess. 11,305. 

TZWU (F% M ; dl) als Bein, von f i va f iv. wohl der die drei V e- 
da kennt oder dieselben in sich birgt. 

rqfqq (R -h f^roi) adj. von drei Arten, dreierlei f at. Br. 12,2,4, 
9. (Irkii. £u. 16,21, 1 . 2 . 22,30. M. 1,117. 7,185.206. 12,40.41. Sega. 
2,291,12. Sah. D. 29. T^T^fT adv. (!): [a( |c{fcJT FT'blr^er theile in 
drei Varau. Bau. S. 58,53. 

(f5T T^T ° ) adj. nach Gohr, der sich vor drei (Götteru, 
Brahmanen und Lehrern) verbeugt ; viell. an drei Stellen des Körpers 
eingebogen (vgl. r di*!cT) R. 5,32,13. 

n - = die Welt Indra's AK. 1,1,1, 1 (nach 

(KDr. soll der Text haben und T^TT^T 0 eine von SvAmin 

angeführte Form sein). IL 87. Siddu. K. 248,6,4 (= HHIM 
Gop. Br. bei Müller, SL. 452. JIge. 3,330. MBu. 3,156. R. 2,108,9. 
Ragu.6,78. Brauma-P. 54,18. Buag. P.4,9,7. 7,4,8. nri^jq 
MBn. 18, 1.3.4. Auch die drei Welten fKDii. Wils. 

(fq° -+- m. Ilimmelsbeicohner , ein Gott Halaj. 

im fKDa. 


HTRfg s. u. f^. . 

fsrfyrFa adj. = f^f^m dr ei Vista wer* P. 5,1,31. 

T^r^mr (T5T -*-^hT) m. eine best . Kornart (s. ^JPTT^I) Ragar. 
im £KDr. 

^ 3 

T^T^r^tr? -4- P. 6,2, 199, VArtL, Sch. 1) adj. dreifach, aus drei 
1 heilen zusammengesetzt, in drei Formen bestehend; dreifach gewun- 
den, — geschichtet, dreischichtig u. s. w.: RV. 1,34,9. 12. 47,2. 

Ü^T 8,61,8. ^ Nu. 7, 12. ?Tg RV. 9,86,82. q$T 10,124,1. 32, (. 5f- 
ffojB*. 1,6,*, 1 . qrfr FFtrTT fqqq ^TT-J RV. 10,114, i. T£- 
iF4T 1,140,2. t 4T> Br. 8,6,*, 2. fl qf^ 

1 tl d4 qTU Tqqq q ^h^av. 10,8,17. 19,27,8. t. 

Bu. 8, 5,*, 3. iHTq;i: 8,7,*, i7. HcJäl q5T: •WH'+iI 12,8, 

*,26. T5T^14,3,*,19. 9,3,*, 19. H<?HI 3,2,«, ii. 11.2,42.(4. K»tj. 
Cb. 1,3,23. 8,3,16. 7,3,26. 2,7,1. M. 11,263. fgg. — 

O * 

(iT. Bb. 3,6,«, 22. *,2l. 6,1,«, 1(. 8, 4,«, 27. 9,3, S, 19. KhIrd. 
Up. 6,6,3. ( (fälschlich fqPFT). MBu. 13,7379. Bbäc. P. 2, 1 , 17. 
3,7,23. 24,33. 27,13. 32,29. 4,7,27. 8,44.29,74. 5,17,22. 6,4,27. 7,3, 
27. 8,7,25. 9,14,46. fr(m dreifach gewundenes Loblied, Bez. einer Re- 
citation , bei welcher von den drei Strophen des Liedes RV. 9,11 
je die drei ersten Klc jedes Trka, dann die zweiten und endlich die 
dritten aneinandergereiht werden, MauIdh. zu VS. 10,10 nach Paheat. 
Br. 2,1. Da dieser Stoma aus drei Mal drei Versen besteht, so wird 
neun als seine Zahl genannt. VS. 9,33. 10,10. 14,24. TBr. 2,2,1, f. 7,«, 
I. Agv.fa. 9, 1. Auch subst. ohne VS. 12,4. 13^4. AV. 8,9,20. TBr. 

i, 5, »•,». q=T?T qraqqq FqnfaT imm qT i m 

MMHlrä^Tirq qT II M. 11,74. vp. 42. q: ^rilfr qqqR E^UII- 

MBh. 12, 1682 . Ist Hariv. 7435 st. viell. °?^T- 

zu lesen? — 6; mit dem trivrt Stoma verbunden: flcH f anku, fH. 
14,27,7.28,4. fAT. Br. 13,5,1,10.4,10. Katj.^r. 22,5,6. 

6.26. Agv. f b. 11,5.— 2) m. eine dreifache Schnur 

g;Ä K H.GBB(. t,22.(fen: q?ffejT:) T^Trü fsTM; 

^ efj M. 3,4 3. ein dreifach gewundenes Amulet A V. 5,28,2. 4. fgg. — 
3) f. Jpomoea Turpethum R. Br. (so genanut nach ihrem gewundenen 
Slangei) AK. 2,4,1,26. H. an. 3,192. Katram. 18. Such. 2,35,9. 105,20. 
3cF^2ö,14. 1,139,18. 100,15. 161,9. 162,16. — Vgl. 

T^cpn f. = r^clr^3. AK. 2,4,1,26. Med. n. 34. Ratram. 18. SugR. 
1,132,17. 2,161,14. Varau. üru. S. 53, 43. 87. — Vgl. 5^^. 

TSTcp^TTT (F^ 0 ^T7 °) 1) adj. eine Zusammensetzung zu drei ma- 

chend , setzend: °5TP7 Vbdartas. (Allah.) No. 69. — 2) n. das Zusam - 

o 

mensetzen zu drei £a»U. zu Kuard. Up. 6,3,3. 

|pjcl(ri (T5T -f-cfln) f. schein! eine Umschreibung des Wortes fff 7 ! 
(vgl. u. ^J5T^) Wahrheit zu sein: rT<IT FfC fsl^TUl ^ 

T?7 MBu. 13, 1541. 

Twqinf;fq o -4-qm) f .N. einer Pflauze, Hincha repens Roxb. (vgl. 
f^qriqqil), g»Bo*8. im ckDb. 

T^JrT (T3T — f- STtT) Butea frondosa Nigu. Pr. 

(wie eben) f. = Ragar. im f KDk. 

s. u. und 





m 



m . N^^desVaters von Trjaruna (vgl. %5n5T) 
sii. IU RV. 5,27, 1 (wo woMMelU: ^ : st. ImmUMm: ZU lesen ist). 

* CO t O 

N. des VjAsa im Ilten DvApara VP.273. T^cjq DivIbhag. P. io Ven. 
d. Oxf. H. 80,a, 12. Im Vajc-P. scheint er heissen; rgl. die 

verdorbene Stelle in Verz. d. Oxf. H. 52, 6, 16. 

MM ml (f5f cjnft, f. gana ISNII^ zu P. 4,1,112. der Ort, wo die 
GangA mit der JamunA und nach einer mythischen Voraussetzung 

-s 

auch mit der Sarasvat! sich verbindet: °{rtM Verz. d. B. H. No. 1341. 
PpHUqi Hl^lr^a^S. 144, 1 1 . üeber eine andere Triveg! s. LIA. I, 
116. = TT^T C abda “- im CKün. flwi Wir 'IFTIRTr? I^Mldl: Ug- 
gval. zu Uxadis. 4,48. — Vgl. ^UI. 

“N *S 

TMMÜl (T5T STOI) m. ein best . Uestandtheil des Wagens MBu. 3, 

O O 

14917. 4,1815. 7, 1626.8,1479. 1733. 9,4 4 3.^-1^^5111^3, 1229 4. 
T5RTIT^ 7, 6« II. TWI als adj. Beiw. eines Wagens Buag. P. 4,26, 1; 
nach Blh.iouf mit drei Fahnen versehen. 

1. (T?-*-^) die drei Veda, am Anf. eines comp.: 0 hMI*| 
Kats. (r. 25,14,37. °^t f. dass. Tau. 3,3, 3 12 . 

2. ("»e eben) adj. mir den drei Veda vertraut M.2, 1 18 . T^- 
TJpT^dass. Colrbr. Mise. Ess. 1,13. 

f^HrTI f. = M=lr^3. IUgax. im (KDr. 
f^TFcffi *dj. = HHW P. 5, 1,3 w 
fjv IT.F T h- 5T°) und c qTFTrT P. 6,2,47, Scb. 

nrcrmr fa+w 0 ) r. = v;raua-p. in ven. d.oxf.u.59 ,o. 

M5I^ (fST 5T^) m. 1) N. pr. eiues Weiseu: ^TFT 
tpPT Ta irr. Cp. S. 34. eines alten Königs von AjodhjA, der von sei- 
nem Priester Vasi sbtha und dessen Söhnen verlangt lebendig in den 

Himmel erhoben zu werden; von ihneu verflucht wird er ein K And Ala 

/ 

(Tricanltu als ein König derKAndAla bei den Iiuddhisteu Bcax.Intr. 
207. fgg.), gelangt aber durch VipvAmitra's Beistand in den Himmel. 
Von den Göttern zurückgestossen, von Vi^vAmitra gehalten, bleibt 
er in der Luft schweben mit zur Erde gekehrtem Haupte und leuchtet 
als Stern in der südlichen Himmelsgegend. Nach dem R. ist Tri ca n ku 
ein Sohn Prthu's, uacb dem Hariv. und VP. ein Sohn Trajj Aruna's, 
uach dem Bu‘.g. P. ein Sohn Tri band ha na 's; vgl. Rotu in Ind.St. 1, 
121. fgg. H. an. Mao. Hariv. 730. fgg. R. 1,57, 1 . fgg. 70,23. 24. 2,110, 
11 . 12 . VP. 371. Buag. P. 9,7, 4. fg. MBu. 1,2928. 13,189. RXga-Tah. 4, 
648. IM IWI^Hahiv. 4010. R. 2,41, io. 5,73,55. ^ ^fTWFT 5T- 

JH (= cUld^q') rTTH q^TrTTT: I 

q F^TtT: II Ua.it. 74». - 2) Hatte H.an.lHsD. 
Zibethkatze N'igii. Pr. — 3) der Vogel KAtaka Trik. 2,5,17. (abdar. im 
(KDr. — 4) Heuschrecke II. an. A1 ki>. — 5) ein fliegendes leuchtendes 
Insect (abdam. im (KDh. 

T5T?T5^r (f%T 0 ^5T) m. der Sohn des Triganku, Bein. Uarickan- 
dra's H. 701. 

mHH (f5T°-4-m°) ni* Bein. Vi^vAmitra's [für Tr. opfernd) 


raif 


H. 850. 


(fär ■+■ 51H) 1) dreihundert, *dj.: I Wuirll 5T^- 

jNtTT: TldWdlJ: RV.i, I84,is. JF^dlHMTw^ffRIHI: 


— us 

AV.H.J,». a.: h»Hi I d'-dri rT^ - vlr^«5 MU^rf Idsl: R.Go««. 
1,13,31. MSTH (wohl während 300 Jahren) 5TF3J fT IMtfl^Msfi- 
cflcT MBu. 13,4827. f.: T*pTT TsCJIcTT 14,2637. — 2) hundertunddrei: 
3^|J|k^UfRSTd fTTTlfagi"«. £«. 9,20,«. - 3) .dj. der SOOstt 
MBu. 3. 12. R.Gorr. 2. 6 in den Lnterscbrr. der AdhjAja. — 4) adj. 
aus 300 bestehend Kam. NItis. 8,29. 

IM^IflMi (vom vorher g.) adj. f. °STIcHil fl** 300 bestehend: ST5TFTT“ 
{IMmI Vjotp. 42. 

l^SlfftlH (von iMWcl) adj. 1) der 300ste Hariv. in der Unterschr. 
des AdhjAja. — 2) der i03te R.Gorr. 2.6 iu den l'nlerscbrr. der 
A dhj Aja. 

nrcr^HI fT5T — !7T °) l) n. die drei Zufluchtsstätten: Buddha, das 
Gesetz und die Versammlung Vjutp. 202. Beax. Inlr. 630. Köppfx. Bel. 
d. Buddha 1,443. — 2) m. ein Buddha Taue. 1,1,8. 

ImS|4i(I (rar -^-51°) f. drei Arten Zucker: JTUPTpIT, T^MTf^n und 
q^TJ RIoan. im CKDa. - Vgl. UKRl 
fsfvMl (T5T -s-SnrT) f- N. pr. der Mutter des 24ten Ar ha nt 's der ge- 
genwärtigen A vasarpinl H.41. 
r5RTH^(von f%) adv. zu drei RV. Pbat. 18,23. 2 4. 

I m 31 Um (far ^TTMIj adj. f. J dreiästig : H 4iil AIBu. 8, 4 336. — Vgl. 

' to 

mm. 

(f^° qW) m. Aegle Marmelos Ragan. im ^KDa. — 
Vgl. MM-rf, MlVitM. 

ImSIiUI (T^ -4-5TTtTT) adj. drei (Ana werth; auch iM^lltJlJ und 

HT P. 5,1,36. 

M5IH m. N. pr. v. I. für | MhH Bbahma-P. in VP. 442, N.3. M^ll- 

^ o ^ o 

Matsja-P. cbend. — Vgl. sfFTR. 

iM^lMMi •+■ STTcrTT) adj. aus drei Hallen bestehend , n. ein solches 
Haus Vamau. Bau. S. 52,37. 38. 

fsrftra (f? -+-vm\) l)adj. f.^n dreizackig , dreispitzig: ^TrT BuIg, 
P. 3,19, 13. 5,25,3. 6,9, 14. (vgl. iM^lliM ) MBu. 1,6274. Hariv. 

CO 

12782. Paxrat. 85,3. 220,1. — 2) m. a) Aegle Marmelos Ragax. im 
(KDr.; vgl. mr&y r^TJTTT^TpT. — b) = ^5TFI^H. an. 3, 112 . Mao. kb. 
9. N. pr. eines Sohnes von RAvana (KDr. Wils, angeblich nach H. an. 

— c) >*. pr. des Indra im Mauvantara des TAmasa Buag. P. 1,1, 
28 . — 3) f. | N. einer Upanishad Ind. St. 3,324. °sll<<HUI 323. — 4; 
n. a) Dreizack Tbik. 3,3,50. II. an. Mrd. — 6) ein Diadem mit drei 
Spitzen, = Hi^l^ H. an. = MiJir1lrl( Mrd. 

I ^ M r A( (T5T -s- T5T °) adj. drei Spitzen habend: 1})jj N. pr. eines 
Berges, = Pm'^' R. 4,44,50. 

lMl4lT*3kni (ImI 5IIÖHM-^D f. eine Art Knollengewächs (MHI- 
Ragan. im (KDr. 

Im T5raTj «dj. = Mteiy. 

(= r5TT5T^q) 1) adj. dreispitzig: | 

(neben [mmIIM: MB«. 13, 7379. — 2) m. N. 

pr. eines RAkshasa Buag. P. 9,10,9. 0 aus dem Sbar- 
da-P. Mack. Coli. 1,72 — 3) f. ?JT die Wurzel von Bignonia suaveolens 
Nigb. Pa. 
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fsref^JT 


HHU^(Tär + T5T°) 1) «dj. dreiköpfig y Beiw. und Bein, des 

Parkat. Bb. 17,5. Bruaddkt. in Z. f. vgl. Spr. 1, 442. 
Kaush. Up. in Ind. St. 1,409. fg. ejfTN T?T5T^H FT^ llH*) 
•' < i4lr^irtf4('. Kam. NItu. 8,63. MBo. 5,229.fgg.l2, 13209. 1321 1. angeb- 
licher Verfasser von KV.10, 8 RV.Arüir. — I* l , -tl(llH4lfj^BuAG. 

P.iraCKDw. VP. 594. dreispitzig: ??T (HsT) MBu. 13,6861. R. 4,40,53. — 
2) m. a) N. pr. eines Ton V i sh nu getödleten Asura MBu.9,1755. — b) 
N. pr. eines Ton Rima getödteten RAkshasa R. 1,3, 19. 3,29,32. 33, 1. 
5,18,31. 79,9. 6,35,17. Racu. 12,47. ^TT5IT5T^ (neutr.) R. 1,1, 

45 (Gobr. 49.). ein RAksbasa überh. U. g. 37. — c) Bein. Kurera's 
Thik. 1,1,78. H. 189. 

nrcmär (T5T -+- 5ltm; adj. dreiköpfig MBu. 1,2162. Habit. 383. 
12744.13138. als Beiw. Cira’s MBu. 12,10357. 

T *'Mh (wie eben) n. Dreizack H.787. 

M^ll^HJwie eben) adj. dreiköpfig: (vgl. u. Katu. 

in lud. Sl. 3,459.404. tT *>^lH ^T- 

^irj^rv. 10,99, 6. f^5rrqnrf to. 

f5lHIJn:8,8.%rq AV. 5,23,9. proparox. £at. Bb. 1,2,8, 2. 6,8,1. 5, 
5,8,2. — £ankh. £a. 14,50, 1. 

M (Hf -4-^Rff) adj. an drei Stellen xceist oder hell TBb. 2, 7, 1,2. 

(T^r-+-g°) adj. dreifach erhellt: cI^TT (= f^^TOITQT 
Schul.) Canih. £r. 16,22,29. EfFT sUHTTT 

JT7 clf^pTTTF Su ADT. Br. 2, 1 0. Katu. 25, 3. 37, 7. 

fa ^ -4- adj. dreifach leuchtend: MM fä- 

^TsTT *Ull dm VS. 38,27. 

1. (f^T -4- W^) n. Dreizack Thik. 3,3, 50. H. an. 3, 112. Mud. 
kh. 9. MBb. 1, 1432. Habit. 10472. fg. R. 1,56,12. 5,37,38. 6,28,5. 
Vbt. 13,2. Buio. P. 6,11, 17. Räga-Tar. 2, 133. m. Arg. 7, 21. die Waf- 
fe ^ira’s MBu. 3, 5009. Harit. 10658. Matsja-P. in Verz. d. Oxf. H. 
39,a,N. 3. °c^Fc? von £i?a MBu. 14,207. °cJ^4ITUH^desgl. 12,10357. 

fsn^nf giv. 

2. (wie eben) 1) adj. mit dem Dreizack versehen , Bein, £i- 

ra’s: aus dem Skarda-P. Mack. Coli. 1,73. — 2) N. 

pr. eines Gebirges LIA.1,48. 

nr^FU^Tr? (fa 0 -*-^) n. N. eines Tirtha (mit dem Dreizack 

C\ 

gegrüben ) MBb. 3,7089. 

HgF THlf T (T3r°-^3T°) f. N. pr. eines Flusses LIA.1,58. 

m - 1) Bein* Civa’s £it. — 2) N. pr. ei- 
nes Lehrers Verz. d. B. 11. 12, 15. 

M'^llrW (von l.T^TrT) adj. mit dem Dreizack bewaffnet , Bein, fi- 

ff\ N ^ 

va’s Wils. f. Bein, der DurgA Habit. 9428. | 5<5IlH*fl4?a|i: Tantras, in 

cs 

Verz. d. Oxf. H. 93,6,2. 

W5I# (f^T 1) adj. dreihömigy dreispitzig. — 2) m. a) N. pr. 

eines Berges Harit. 12833. R. 4,44,46. Biiag. P. 5,16,28. = 
Cabdar. im £KDr. — 6) Dreieck Sarasamurkaja im £KDr. 

fsprf^pjjwie eben) dreigehömty m. ein best. Fisch (s. f 

DARTII AK ALPATARU im ^KDR. 

-*-5TRi) i) wohl adj. und = Spf W!>ll4i: 5TrPTT 




AB- 


O N O 


^ q7 - 2) m. N. pr. einet 

Rshi’: qmlr^?|l4i' JWill 3^ET^RV.Tri2,»3. qrö far- 

Üll4.IU |j|| ( J|I*^II Jllrl H (rH #,45,30. AV. 4,29,6. Nach 
RV. Akukr. ein K An Ta und Verfasser Ton 6,45; Tgl. Ind. SL 3,218. — 
Vgl. Ifef. 

(T5T Ö°) adj. sm drei verbunden: STtl 

QH^hIhI Cat. Br. 12,9,8,12.13. sc. t£H^oder 
5,2,8, 1.5.9. 3,1,9. Katj.^r. 15,2,9. 

TSPJcTrF^ (T5T + B°) adj. drei Jahre dauernd Katj. £r. 25,5, 6. 12. 
T5TH° Latj. 10,20,18. £arku. (r. 13,28,4. 

T5PTFJ ( T5T -4- ) adj. dreifach wahrhaft (in Gedanken , Worten 

und Werken): Shadt. Br. 1,1. Katu. 23, 1. 31,4 37,1. 

| (f5T-4-HTy) 1) adj. aus drei Stücken zusammengesetzt: 

^4lFTTH f5T7ytH feHHWIW rTFFTf^TTH ^TFTI^TH m- 

UTF? IwHMtrllH darum sind die Glieder des Menschen (d. i. Arme 
und Beine) aus drei Stücken zusammengesetzt (Oberarm, Vorderarm, 
Hand) und haben zwei Fugen (Ellbogen, Handgelenk u. s. w.) £at. Br. 
11,5,«, 7. Hb. 1,25. öHJ AV. 11, 

10,3.27. ln diesem und dem Torangebenden Liede auch personiflcirt 
neben Arbudi: ^1>5] V=4 SlIPR FT FT'cUrTT^O.JS. Kacq. 
13. .Nach dem Sch. zu P. 8,3,106 auch T^?7FJ (s. d.). — 2) n. N. 
eines SA man Ind. St. 3,218. 

(f^T -4- 1 5j^Ul RV. TS. adj. drei Mal siebeny einund- 
zwanzig :T% r ftU: — ypjifeTO Kath.37,ii. Bez. 

für eins unbestimmte Vielheit (Tgl. AV. 12,2,19. RV. 1,72,6. 191, 12. 14. 
u.s. w.j: q f^TTTTT: 4f^TTTT FTvh 3WIT f^rT: so t. a. die zu 
Dutzenden umherwandeln AV. 1,1,1. 27,1. 13,1,3. fetU): M: 

RV. 1,133,6. TS. 5, 2, 8,2. - Vgl. 

(vom Torigen) adj. naml. ^^7; »o heisst AV. 1,1 wegen 
der Aufangswortc Kauc. 7.139. 

(▼* L FJ^FT) = Naigb. 3,2. 

f 4 Hl (T5T4-H*^^)adj. drei Spenden enthaltend Caäku.Cb.1 6,21 , 
2* C iT - Da. 12,2,8,21. ein Bad, eine Abwaschung an der Stelle 

und zu den Zeiten der alten drei Spenden (?) ; dreimalige Abwaschungen am 
Tage; häufig subst. n. mit Ergänzung Ton £TR: £TR ^t[Bh vg. 

P. 8,16, 48. °^TRM abk.P. 28,26. Madhüs. in Ind. aSI.1, 23.2. 

MBu. 13,360.2938. 0 ^PFTS231. Jag^. 3, 48.326. 3TF75tn?^Tni^ 
M. 6,2 4. 11, 123.216. II. 2,95,17. ^Ullfy f4: Harit. 3636. 

M , jN »ni F irar9fl24. f^ragroiRTTWs 3294 . mark. p. 23, 29. 
die drei Spenden am Tage: MBu. 3,10660. 

T3FV2 (von TmVS) adj. f. ^ der 65te MBo. in den Unterschrr. 
der AdhjAja. 

I 7\'4\^ (f^ -+- ^TT?) f* dreiundsechszig P. 6,3,49. 2,35. — VgL 

nrjTCT (von t zi | g ) adj. der 65te MBu. 2 und R. in den ün- 
lerschrr. der AdhjAja. 

f^lSUT (wie eben) adT. in 65 Theile , C5fach: VFUTl So?n. 
1,153,18. 



449 


450 





i*hii4i 



^ a ) n. Titel eine* Werke* 
H. 193, Sch. { o 5TTrTRi 0 )- - Vgl. StkHMil^R. 

fsR^ ». u. Bwmif. 

o 

(l^-^o, ,d j- da * Trishlabh-.W«<rnm habend 
AV. 6,48,3. (at. Br. 12,3,4,4. Kätj. Qr. 25,12,7. g»i*H. £r. 14,33,42. 

T3T^T (ftr de ® bekannten Metrums Ton 4 PAda’s mit 
je eilf Silben RV. Prät. 16,4 1. fgg. Ruandas 4. f>. Nu. 7, 13. T^- 

Hüll St^T: RV. 10.130,5. 14, »6. 2,58,1. VS. 9,33. AV. 8,9, 
14.20. gAT.BR. 1,3,4, 3. 8,*,12. 4,3,3,8.11. Ait. Br. 1,6. TH- 

RIPTigspn^lT % pRJ: 28 . 3, 23 . 25 . g;s*H. ga. 7, 27, 1 1 . 22 . 30 . 
VP. 42. B 11 ag. P. 3,12, 4 5. In der späteren .Metrik jedes aus 4 X II Silben 
bestehende Metrum Colrdh. Misc.Ess.II,160. In TS. und TBa. in gewissen 
Verbindungen bl h JllMsfi I * Uldl 2, 6,3, 6. 

^ n^frfet iTTcitf^ FI^^3, 2, *, 3. 2, 4, «i, 2. JF?7T ^ 
MsIhM ^JTTcT TBa. 1,7,», 2 . TjfgHFRi: N. eines S4- 
man Ind. St. 3,218. 

nrc?FT (f? -4- k HW) 1) adj. drei Stoma zählend: 5F£TFT («iiH* 
Ca. 16,22,8. — 2) m. N. eines EkAha (Inku. C»- 15,16, 10. Katj. Cr. 
15,9,25. 

(T5T 1) adj. auf drei (Unterlagen) stehend P. 8.3,97. J?f 

RV. 1,34,5. — 2) m. N. pr.: T^?FT|FTT (sic) Katii. in Ind. 

St. 3,461. fg. 

'♦-TF^FU adj. auf dreifachem Grunde stehend , nach Ma- 
hIdb. = fcJJUlfrq FSR:, STTrFTrT (vgl. »Ij vs. 30, 1 4. 

v o \ o 

fan (ron T3T) adr. drei Mal P. 5,4,18. Vor. 7,71. euphonische Re- 
geln P.l, 3,43.f5Fkfc TT!rfmiT!HT ^TT RV. 1,34,2. fgg. 4,53,5. fsT- 
^7: (rgL P. 2,3,64) 1,118, 19. 3,4,2. f^T^T T^: 1,142,3. 3,54, 1 1. f^T- 
Mlj’fT: WVÜ 1,162.4. f^M rTT T 7pnrttVTfTrTTFTT^T^=T- 

*7 iTRTIPqTT: 4,1,7. KMf«4^7|l STTTOrt 6,66,2. nr^T 8,80,7. 
T%: U \'£ : >l^rl:) 8,85,«. FJH 9,70, i. 7,87,4. 8, 

58,7. 10,64,3. g*T. Ba. 3, 3,3, 8. 11,5,3,1. 14,9,4,18. hiTj.ga. 2,4,23. 
6,26. 3,1,12. M. 2,60.181. 3,217. R. 1,71,22.2,28, 15. Bnio. P. 2,2,34. 

M. 3.281. 11,223.259. fsfl fTTT^pTl MBu. 1,2459. R. 5,2,31. 

Bh>g. P. 1,3,20. an drei Stellen MBu. 1,5885. 

o ^ 

s. u. f 

s. u. M^rM. 

WhW 1) adj. s. u. rSFTFFJ. — 2) f. eine Malvenart Raga*. im CKDa. 

fWJt (wohl -+- W77T) Nigu.Ph. Vgl. %P7JT, TW-TIfW. 

mnF?I (wohl mFTFTRr zu lesen Ton Hh’cÜ; adj. an den drei 

Tagesabschnitten statt findend Jayaxrcvara in Z. f. d. K. d. M. 4.347. 

^ » 

1. T5TFF2J (T? -hFF-TJT) n. die drei Tagesabschnitte: Sonnenaufgang , 
Mittag und Sonnenuntergang AK. 1,1. S, 8. II. 140. f. J Biiar. zu AK. 
CK Dm. f. VI L«is. zu AK. °FF-2!FT adv. zur Zeit der drei SaiiidhjA 
C ' mru. Grhj. 4,7. Par. Gruj. 2, 11. MBu. 3,4 063.7000. C*™. 14.2 l. I » 0 . 

2. F3TF2J (wie eben) 1) adj. f. FH zu den drei Tagesabschnitten in Be- 
ziehung stehend: eine Form der DurgA Matsja-P. in Verz.d. 

Oxf. H. 39,6,12. — 2; f. ^JT eine Malvenart Nies. Pa. 

I (T3T° -4- eftFTM) f. eine Malvenart Raga*. im C^Da. 
III. Theil. 


Nigb. Pa. 

T^FFT ». u. 

T^FIHcT (von T^TTHTrT) adj. f. ^ d$r 73ste MBb. und Habit. in den 
Unterschrr. der AdhjAja. 

raraHFT (T^-*-FT°) f. dreiundsiebenzig P. 6,3,49. 2,35. Schol. zu 
Katj. Ca. 4,8, 16. - Vgl. 3T7T:FTHf?T- 

(vom vorherg.) adj. der 7 oste MBu. 2 uud R. in den Un- 
terschrr. der AdhjAja. 

-4-hH'I) drei Mal sieben : H?jl T^TTRTH: (cTT^I:) 
MBu. 9,664. HFIHqpTO llAaiv. 15642; vgl. S unter HTH. 

HTFF I -♦-FFT) 1) adj. drei gleiche (Seiten) habend: 0 tj^ W Co- 

lbbr. Alg. 293. — 2) n. eine Mischung tu gleichen Theilen aus gelber 
Myrobalane , Ingwer und Melasse (XU, st. dessen Jlcfc^rl Menisper- 

O O 

mum glabrum Nigh. Pa.) Ragar. im C^Ra. 

t5TFT^ m. (nach dem Schol. auch n.) = efiST^, qiFT^ H. 398. 

r' f Q r ** 

T^rFrM (F5T FFT) m. nach Btaa. le triple produit { des qualiUs) Buag. 
P. 1,1,1. 

%FR ». U. 

f^FTFR^tr? -4-FTFFT, adj. drei SAman oder das fsnmHH^enannfe 
SAman singend: 3TTrTT cR’ FFTFT T5TRFTT ^^5 W: MBii. 12,3638. 
T^FTFTT (wie eben) f. N. pr. eines Flusses VP. 176. Buag. P. 5,19, 1 8. 
nraFU (T? -f-FTT 0 ) n. ein gleiches Yerhältniss der drei (Grund- 
eigenschafleu; Buag. P. 2,7,40. 

(Ton nr-HfT^R) «dj. f. { aus 3000 bestehend Katj. C®. 

17 , 7 , 23 . 

T^TFFTT [T% -+- TFFTT) f. drei Arten von weissem Zucker: J|ilr*4- 
^FFTT und l^Hlr^l Nigb. Pa. = T^TJFF^T Ragar. im CKDa. 
mtrq (von T3T -♦- FTTcTT) adj. drei Mal gepflügt AK. 2,9,9. H. 968. 
rSTFpfcj (rS’-f-Q 0 ) n. die drei Wohlgerüche , == fSHTTcT Ragar. 

im CKDa. Suga. 2,483,0. dass. 493,21. ebenso 0 ^nFQJ 1, 

o 

162.12. 

TWnn (T5T-+-R J ) subsl. Bez. bestimmter Lieder; adj. mit diesen 
Liedern vertraut M. 3, 185. VP.325. Mark.P. 31, 23. T^T^qiÄ; (sic) MBu. 
13,4296. °hNuWj dass. JaGh. 1,219. — Vgl. I^IMUl. 

f3FF-l4* (f? -4- FT 0 ) adj. wohl dreifachen schönen Glanz habend 

o o 

Miln. 3,14156. 

r^lSRai 8. U. HFJJTFSJ. 

T^^TTrrf (von r? -+-FTFÄ) adj. in Beziehung stehend zu den FFT- 

O 

üt genannten Liedern: qT^TrPTHrF^TTTtn IpTTT- 

ntHlCtrt ^IHMT)NQTrH^Mrl MB«. 12,13567. (wohl fiT- 

^nrfl XU lesen) cPTT 5T^T WTT 5 TcT^K 7 T*T > io 4 n. als 

Beiw. von Vishnu 12864 (S. 818,Z.5v.u.) — VgL 
t^wui s. u. n^mn. 

J) Titel eines Sütra Vjutp. 42. 

HTTcR (r? -4- FtR) adj. 1) aus drei Zitzen j 7 emo/Aen Katj. C*. t»3, 
1 . — 2) f. ^ dreibriistig MBb. 3, 16137. Pamkat. V,77. 259,24. fgg. 

T^TrTFTT T^FT^-*- rTFTVT^ adj. f. (in Verbindung mit cfi^) drei Mal 
das gewöhnliche Maass überschreitend P. 5,4,81. 
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1 31 FERjft (f^-*-75J5T Oder t-SJdl) f. die drei (heiligen) Orte: 

Titel einer Schrift Verz. d. B. H. No. 1233. fg. 1403. ORT^T 1234. 

1. fSTFRTR (T3T -+-F2TR) n. ein durch eine Dreiiahl berühmter Ort: 

HTTfr ^ yT JTP TrTR f^TRfqWI T 3 FSTR MBn. 13 , 702 . 

2. T"5TF2IH (wie eben) adj. durch die drei Weltgebiete reichend , zur 
Erkl. yoii Nu. 9,25. 

-f-RT°) 1) adj. dreiströmig. — 2) f. a ) Bein, der Gaugä 
AK. 1,2,1,30. H. 1081. a n. 3,749. Mbd. s. 53. Cab. 165. Komabas. 7,15. 
Ragh. 10,64. Vgl. t (u. r^RT^TT (u. T3PTUT), 

JTT. — 6) N. pr. eines andern Flusses H. an. Mbd. 

njRTcRTT (wie eben) f. N. pr. eines Flusses MBu. 2,375. 

n. N. eines SA mau Ind. SL 3,218. 

T5T:^H (T5R -4- ^H) “• dreimaliges Baden am Tage Kam. NItib. 
2 , 28 . 



v ^. .irROTT^TRnT II 


5FU (von f? -4-^rT) adj. drei Mal gepflügt AK. 2,9,9. 11.968. 
u. «{.NH. 

ra^lMUI (% -+- ^TTR) adj. f. ^ dreijährig K*tj. Qt. 22,9, 13. Kau 5 . 
12. Anupaüa 5,3. MBa. 3, 14834. AK. 2,9,69. 11.1255.1272. TFT qTJ 

«4^<=4ri I sWRil sl-WilrRslI I 6IM( 
wohl so y. a. in drei Weltaltem zur Erscheinung kommend Brauma- 
yaiv. P. im (KDr. 

Wm (rfTHt) m. N. pr. eines niedic. Autors Verz. d. 3. H. No. 947. 

sflM (HT J7T) adj. mit drei Pfeilen versehen: EJ^R^anku. ga. 3» 

2,7. - Vgl. wuy^M. 

c *s 

adj. dass. Katj. Qa. 25,4,47. 

adj. mil drei IsbtakA versehen £kt. Br. 10, 

5 , 1 , 21 . 

( Dbatüp. 28,82) und P. 3, 1,70. Vor. 8,67. intrans. 

zerreissen , zerbrechen , bersten , auseinander fallen: 

«WrWi HHiNH^Uhartr. 1,95. RITT Pamkat. 121, 2. ^ 

ÜTTARARAMAB. 13,9. * f</*l IsIM ß^n. 

D. 42,2 1. Trlf 3T3ira Uit. 15,10. HfTFW^TT - WTT3T ^ 

•s r* • •*». '■* . C -v 

rpTT?; Haoa-Tah. 6, 249. 

1, 301. — caus. Etwas zerreissen , zerbrechen: 4lil ^TtFifTT Pak- 
kat. 146,24. 254,24. Fn?77f 7 T?7HF^FyH (so beide Ausgg.) Raga-Tar. 
6,2 48. * Wir] DbaTCP. 33,25. — Vgl. WZ 

O "N 

tTB; (von 5(7} f. Siddu. K. 248,a,3. 5(7TT (nicht zu belegen) Buar. zu 

O CN O 

AK. gKI>R. 1) ein kleines Bischen , ein Atom AK. 3,4,9, (0. 11. 1427. 

H. an. 2,9 1. Mbd. L 16. — 2) ein best . sehr kleiner Zeitabschnitt AK. 11. 
an. Mbd. MBu. 1, 1292. Habiv. 9529. Varah. Brh. S. 2,c (A 1,6). Sorjas. 

I , 11 . = Vt Lava = V, K*han« = l / M K4»hlh* = , / 40o Kal4 = ‘/«oo 
NAlikA = Vkxx» Muhürta Parägara beim Scbol. zu Varah. Brh. S. 
= ViooVodba = Lava = Vaoo Nimcsh a = V 2700 Ksliana = 
1 / 13 goo K äs b t h 6 = V 202 S 00 L ag b u = 1 '3037500 N' i kl = l /eo7sooo M u ' 
hörta Bhag. P. 3,11,6. fgg. — 3) kleine Kardamomen AK. 2, 4,1, 13. 
3, 4,9,40. II. an. Med. Kardamomen von G uze ra te Ratnam. 117. Stga. 

*N 

2,505, 1. — 4) ein best. Baum pfiSrT} Nmn. Ph.; vgl. z\ ll>,. — 5) Zweifel 

71 

AK. 11. an. 3 !kd. — 6) N. pr. einer der Müller im Gefolge von Skan- 


da MBn. 9,2635. — Wilson ha^^^Jh^Bcdd.: cntting y breaking; 
loss , destruction; breaking a promise , etc.; vgl. 3TC. 

o "S 

(3jl£ ^TTtT ; m. Arum Colocasia Lin. PTR) ^abdam. im 

£KDr. 

Q r 

>ll<.5lH^adv. nach den ^TT] genannten kleinen Zeitabschnitten: ^T£- 

in amam mm *fi rsw: mbu. 5 , 3732 . {4 ^ht- 

srfr^: HrHlrHl (hier spielen Zeit- und Längen- 

roaasse in einander über) 12 , 12068 . 

°) ra. die Hälfte einer Truti (als Zeitabschnitt) 
Varau. Bau. S. 2, c (A, 1, 6). 

^3 (= mit m zerkratzen , schinden: =ti i I ^,5- 
TR: ^TTITTfvTIT: (d. i. JTTs) Scbol. zu Katj. g R . 

22, 3, 22 . 

^Tt^l'-Ucft ^FTTcT; verletzen , 

o \ o S O “SO o "s o 

beschädigen DuItup. 1 1,‘ # 1 2. 13. 16. 17. — Vgl. rf^u. s. w. 

^rU (von ^T) f. 1) Dreizald: ^HlMI ^TrTT 

^ 1 ?üsr ni u'ii Tmwn h-hrto: 11 mb«. 14,2759. mnwu 

die drei heiligen Feuer \ 1.2,231. MBu. 12,8995. 3« 10. ^il 'TTTT! H’MI- 
«l^rlQrtW^iTpiH 1410. ^TTm =- MPJNHT 1*09. MB«. 13, 

N rv*v *N 

3059. 6129. Ragh. 13,37. =>4ril 3IBu. 12,6001. Sehr hauflg ist 3T- 
?IT allein = *4fi4^HI AK. 2,7,19. 3,4,14,71. U. 82fi. an. 2, 171. Mbd. 

I. 23NHF7H y»WI5TW MBu.5, 1559. fsTOT Ä URH^- 

qjpt: I ilH^HIrTqi^l II U*«iv. 1 1863. - 2) der- 

jenige Würfel oder diejenige Würfelseite , welche mit drei Augen bezeich- 
net ist (s. die Erklärer zu Koabd. Up. 4,1,4 und lnd. St. 1, 285, N.) : 

tTtTT’ VS. 30, 18. TS. 4,3,», l, wo noch biuzu- 

kommt. Mrkbu. 33,9. 5frTF7 Ind. Sl. 1,285, N. — 3) mil 

oder ohne N. des Men Juga oder Weltalters , das Juga mit den 

° «s 

Dreizahlen AK. 3, 4,i», 7 1. Taib. 1,1, 1 12. II. an. Med. 5FTFTT ^T- 

sim vihr^i^g 1 3fÄr mfh nro ^\a. t . br. 
7, 15. Mond. Up. 1,2, fl. giüsu. fa. 15, 19,1 fl. Nidanas. 1,6. M. 9, 30 1.302. 1, 
83. 85. 86. 5flllm TTfl^TTnT ^^7'737T^lv3rt I ^IPT dN r ^?T H- 
KJT HcIHSTST ^lyTTTO: II MB«. 3, 12827. Habiv. 512. 11309. fgg. R. 6, 

II, 17. VP. 23. Bbag. P. 3,11,18. fgg. ' {ItII TPPTR- 

^TrTFT I cHT ‘3HT ^TrTT? II MBu. 12, 2682 . 4clR*d 

— Buag. P. 6, 10 , 1 c. — Vgl. ^TTrT 3^ A (J • 

-N ->** -s 

3f|rj^T (von ■STrTT) L die dreifache Flamme der drei Feuer des Altars: 

3T'IT TR ■RFTRT -RRP-I fpt^RV. 10,105,9. 

(von "WJj adv. = T^tlT dreifach , in drei 1 heilen, — Theile y an 
drei Orten , zu drei Malen, trifariam P. 5,3,46. Vop. 7,45. RV. 1,34,4. 
s. 154,1. 187,7. ihn H^TT: 7,101,«. 10,45,2.75,1. 

>^T^88, io. VS. 20,63. AV. 1,12,1. 4. 16,6. ^JT sTTrf 'RH-( 
WT^5,2S.6. 11,1,5. TTf#T 7Tm%: 18,4, 1 1. TBo.l,i,*.s. 

WrTTR ^JTT^rT C»t. Bb. 10,0,*, 3. 3,s,*,i 8 . W fTRt 'TR- 
TFT 2,5,*, 18. cT^FI Hv\ >r i KnJiyH 10,4,*, 4. HHsM ^rtl ^p^TTrT 
13,1,9,2. 14,1,*, 15. Khand. Up. 6,5,1. °Tyi«J_>fl dreigetheilt gAT.BR. 3, 
1,1,20. 6,5,». 4. 10,5,*, 2 . fg. 12, 9,*, 8. °IfyH dass. Ragh. 10,16. 

T ^ . 

R5T (von T^ntTrT) U. (sc. das aus dreissig Adhjdja beste- 
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tsr 


hende Brihmana, Titel eiu e ^ Schpft P. 5,1,62. 

3h5Wi (wie eben) adj. f. RT aus dreissig bestehend Ind.St. 3,381.383. 
a< *J # voni & er O e Trikakud stammend: sTT- 

ff r^TrTFTTX AV. 4,9,9. io. 19,44,6. £at. Bh. 3 ,1,1,12 . Kau. fa .7, 
2 ,34. Ind.St. 1,78. 

(yod TRRI^PT) n. N. eines SA man Latj. 7,3,18. 9,13. Ind. 

St. 3, 218. 

RRJTRR? adj. turn der Pflanze Trikanlaka herkommend , aus ihr ge- 
macht gana ^IrTTT^ *u P. 4,3, 154. 

Irl $1 Hahiv. 463G wohl nur feblerbafl für vgl. TR- 

Rilrkl- 

(von t. I ^Nilrl) adj- auf die drei Zeiten d. h. auf die Ver- 
gangenheit , Gegenwart und Zukunft bezüglich: MBu. 12, 13033. 

11h ag. P. 3,31,16. Tameas. 37. 

^RiTFTI (Yon 1. TRRiIrG n. 1) die drei Zeiten: die Vergangenheit, Ge- 
genwart und Zukunft VS. Peat. 1, 15. MBu. 12, IG90.8792. Hamit. 2 103. 
2183. £ame. in Wind. Sancara 188. Sonnenaufgang , Mittag und 
Sonnenuntergang: °H&{J|Ri^ilj|rlrHR IRRill^ufcl Jagn.3, 308. — 2) 
Dreitheiligkeit , Dreiheit (?): JJHT° Hamit. 7448. 

%RTtTRI (TR + RirT> eine Art Schmuck Vjutp. 140. 

RJTR 1) adj. den Tri gar ta gehörig , Trigar tisch: cj«f MBil 4, 1117. 
— 2) m. ein Fürst cierTrigarta gana RTeJRTf^ zu P. 5,3,117. P.4 f l, 
111 . MBu.4, 1070. 1109. 8,3856 (FPTcf)* 3289. Kaga-Tae.3, 1 44. f. ^ eint 
Fürstentochter der Trigarta gana RJURTT^ zu P. 4,1,178. MBu. 1, 
3788. — 3) ui. pl. = pl., N. des Volkes Varau. Bru. S. 10, I«. 

18, 12. 17, 17. 

r -v 


RJTtJrT adj. Trigartisch P.4,2, 124, Sch. fcJFFMIBu.7,726. cJX^JT: 14» 
2167. 2171. R^RcftR^VAtAfl. Beo. S. 4,24. 


von ^fTTrT gaya I^UlIl^ *u P.4,2,8 ü; daTon RJTHTR- IfaFT 


RRI cbeud. 

$mWTi adj. Ton 1. T*m Wils. 

R7TTJJJ (you IR^Ql) u. 1; Dreischnürigkeit , Dreifachheit Kcll.zu M.2, 
42. — % drei Eigenschaften : * HU U • I Ir Irl I (i fr, ^ '4^ 1 1 '.I ^ita- 
eatuiteatakatii a im füllt. — STfR » und fKDu. — 3) 

die drei Grundeigenschaften alles Seienden (HW, RRH) Bmac. 2, 
4 5. MBu. 3, 1 1 246. 12,13387. SAmeujae. 14. 18. Tatttas. 23. Malav.4. 


Mähe. P. 50,3. 


(von TR -4- RTR^T) adj. drei Bettler gew ander habend Vjutp. 


31. Buhn. Inlr. 308. 


5frf n. lj (von RfU, Dreizahl: HRTRT'a RrFTT rPTfT WR, W : TS. 2, 
1, fl, G. — 2) (vou | Plrjj N. eines SAman Latj. 7,3,3. Ind.St. 3,218. 
i^rpT ni. N. eines übermenschlichen Wesens oder Bein, eines Gol- 

r "*» i sn -*s 

tcs; verwandt mit Trita. Nach Saj. N. eines DAsa. R?FR RrFTT 
MrfcJrFN 37T ÜUTUf 7 ? JTJ RV. 1, 138, 3. 

(tou ft^ST) adj. zu den 55 Göttern in Beziehung stehend: 
rftef M. 2,58. 

tu (von TRRT oder RRT) 1) adj. oiyt. dreifach P. 5,3,4 5, VArtt. 
tyTH fTOTTH Schul. — 2) RRR^adv. = TRcJT, RRT P. 5,3,45. Vop. 
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7,45. tn RUjdlMHsR Katj. ga. 25,4,40. 9,14,8. 20,4,29. qi: R- 
r?T: Ri^lH fiSEm fa. 2,10,4. Latj. 4, 1,4. 5,11,8. 8,10,13. 
Kauc. 19. MBu. 3, 1233. 3, 5406. 

^RTFiF=f (Yon TRHTfJ) adj. f. ^ näml. Bez. einer liturgischen 
Schlusscerimonie f at.Bh. 5,3,s,6. 13,6,*, 17. fAHKU.fR. 15,16,2. Katj. 
Qu. 13,4,8. 15,7,30. 

IM adj. n. näml. RFRdass. : HRT RT ^R RRT RRUTrTRTR^ 
TS. 2,4,flfl, 2. 

RWTFRT (von f^HlrJ) n. nach Buhroup und Foucaux die drei Welten 
Saddü. P. 4, 5, 6. 4 4,6. 

patron. des Trjaruna Pajieav. Bh. 13,3. — Vgl. TRfcFRR^ 
adj. = TRTR^Ri drei Nishka iecr/6 P. 5,1,30. 

(Yon TRRR) adj. u. sc. RTHR Bez. einer besonderen Art zu sitzen 
Bhuannarad. P. in Verz. d. Oxf. H. 11, a, N. 1 . 

(you n. Dreiviertel (von einem Jogana) Pan rat. Br. 16, 

13. (arkh. ft. 14,41, 12. 

adj. der drei (TR) Mal das PärAjana vollbringt P. 5, 
1,20, VArtL 3, Sch. 

tfWTadj. zum Tri pishtapa in Beziehung stehend: Trl^f Seanda- 
P. in Verz. d. Oxf. H. 71, 6, 21 . 

1) adj. 2 fj Tripura in Beziehung stehend Verz. d. Oxf. II. 106, 
a, 12. — 2) m. pl. die Bewohner der drei Burgen der Asura (HPT^) 
Hariv. 7443. — 3) m. pl. die Bewohner von TripurA oder Tripuri, 
die Kedi H. 936. MBu. 6,3855. sg. ein Fürst von Trip. 2,1164. 


(yuii TRR^, IRR^T oder TRR^T) adj.: 3RP7R^ Colbbr. Mise. 
Ess. 1, 112. — Vgl. u. TWT( 3. 

(von TRR^R) adj. durch drei Generationen hindurchgehend : 
RFIRMBu. 13,4322. — Vgl. TRRt^TR. 

WRFT (yoii TRRrTT) adj. von den drei Myrobalanen herkommend u. 
s. w.: RTlf Such- 2,43,7. 69,17. HTRH 338, 14. 340,21. 416, 18. 

%RFR (von TRRT^T oder ü RrTT ; m. N. pr. eines Manucs MBu. 2,108. 
(VOU |?H IR) n. wohl dreifaches Wesen gana RT^TOTTT^ zu 
P. 5,1, 124. 

(vou IR adj. drei .Mütter habend P. 6,3,4 8, Sch. 

(von IR-i-RTH) adj. dreimonatlich , drei Monate alt , drei 
jMoruife dauernd Buac. P. 2,7,27. Kull. zu M. 11, 126 . 

H I t-H (wie eben) u. ein Zeitraum von drei Monaten Katj. fR. 20,3,6. 
adj. zu Trjaiubaka in Beziehung stehend, ihm gehörig u. s. 
ic. VS. 24, 18 . ;> r HrS MBu.7, 169. °H^H^Vcrz. d. Oxf. H. 76, 6, 35. Ü R- 

^ 106, ci, 37. RTrT MBa. 7,2778. RRR dem Trj. geweihte Huchen , auch 

6 \ 

öfters mit Wegfall von RRR: HIHHRI 'TRrRTR^TrTI: 

Latj. 5,3, l ■ I Qa. 5, 10, 1.2. 20. 

7,22. Gobu. 3,10, io. 

und s. u. R^Tj^yrn. 

*RRT^TRRi adj. von gana zu P. 4,2, 127. 

zj^lPtWi (von TR -+- (TTCTj 1) adj. auf drei Zahlen sich beziehend; u. 
mit oder ohne TTTTTTtT Hegeldetri Colkur. Alg. 33. U H M Id f (TTSIRi^ I* 
PIIcIRHRtRR Biiatt. zu Varäb. Laüulg. 6,2. Vgl.RTR J , NdW°, ^7- 
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fti °. — 2) adj. in Beziehung stehend zu drei Bildern des Thietkreises 
lod. St. 2,272. 0 {|f5WJlT( 264. 

( T on T^33?) n. Dreifuchheit der Form , ein dreifacher Wechsel 
der Form P. 7,3, 49, Sch. 

(T3T -+- Hl?. ?) eine Art Bremse Vjutp. 117. 

(von 1 5t Irl «$ ) ad J- dreigeschlechtig MBu. 12, 11353. 

^UT\ (▼on f^rlTcTD m. der Beherrscher der Drei weit , Indra MBe. 


12, 10106. 


r* *N 


itrlHd 1) n. = r^rTT^i die drei Welten gana ^rHulll^ zu P. 5, 
1, 124, V ArtL 1. M. 11,236. SüRD. 1,7. 24. 4,1.23. N. 24,30. R. 1,1,5. 
: 6, 17. 65,8. Biiartr. 3,41. Pan bat. 63,20. Hit. 16, 12. Bhag.P. 3,11,25. 
33,31. 6,4,39. °Rig Bein. RAma’s als Vishnu's R. 1,76, 19. 
desgl. Rago. 10.54. Bein, fiva’s MBu. in Brnf. Chr. 51,6. °f^f- 

Verz. d. B. H. No. 963. 993. °RR}TT 972. - 2) m. N. pr. 
eines Mannes RaGa-Tar. 7,1615. 8,1326. 

Titel eines medio. Werkes Verz. d. B. H. 


(^° f. Titel einer Gaina -Schrift Mack. 


No. 941. 



Coli. 1,131. 


N. pr. der Gemahlin des Königs Jagas- 

kara Raga-Tar. 6, 107. 

5^R3TRiT5T ^°-+-5T°) m. Titel eines astron. Werkes Ind.St.2,252. 
^r 1 ieW(l'l (%°-t-^TsT) m. N.pr. eines Mannes Raoa-Tab. 7,93. 8,599. 
TtHlcWfacfifjH fr 0 m°) m. N. pr. eines Bodhisattva ( die 
drei Welten durchschreitend ) Burk. Lot. de la b. I. 2. 

(% 0 -*-fr°) f. eine Art Hanf, aus dem ein berauschen- 
des Getränk bereitet wird (daher der Name die drei Welten gewinnend) 
^ abi) ak. im CKDr. 

%^TFH (von B’k'iMH) adj. zu fiva in Beziehung stehend: 
Skanda-P. in Verz. d. Oxf. H. 71,6, 21. 

gana 3rR^TT^ zu P. 4,2,90. metron. von BhUII (sic) gana 
I5Hlf^ zu P. 4,l,i 12. 

^TTniT ID. N. pr. eines Lehrers f at. Br. 14, 3, s, 21. 7,4,27. 

^rim adj. von gana zu P. 4,2,90. 

adj. f. J zu dem Trivarga Tugend , Vergnügen und Nutzen 
in Beziehung stehend , darauf gerichtet, dem ergeben: et,*)*! Buag. P. 2, 
4,4. 3,14,16. 6,11,23. ^TT: 3,32.18. 

adj. sic dem eben genannten Trivarga gehörig: UZ] Buag. P. 

4, 22, 35. 

^idScJ, (von nr-4-snn) m. ein Mitglied der drei oberen Kasten 


Kuli., zu M. 8,34«. 349. 10,1. 127. 


3TO (von T^T?) adj. dreijährig Agv. £h. 12.5. für drei Jahre 
ausreichend: rJPTJ P. 7,3, 16, Sc h. 

%^7TTPTr (wie eben) adj. für drei Jahre ausreichend , drei Jahre an- 


dauernd: M. 11,7. JaGN. 1,12 4. MBh. 12,6043. 13, 2520. KciX. ZU 

M. 11, 126. 

(tou 1) adj. dem Vislinu gehörig: Ragh. 7, 

32. — 2) n. das Thun der drei Schritte (von Vishnu): 


28. gq RTRRcT 5T5 


sind: 


- 456 

<=f |c^T slHshH RRT wie ehemals,' jils du dis drei Schritte thatest , 

Hariy. 3168. 

^f^T. L zu Corara. au TS. S. 28, Z. 2 und au Katj. £r. 

8.40, Z. 10. 

(▼on TR -4- HMI und |?tHM adj.) 1) n. a) dis drei Wissen- 
schaften , dis drei Veda (Rk, Jagus und SAman), das Studium — , 
die Kenntniss der drei Veda: 51 lc^<rf|IHl(^l (nach dem 

Schol.: das Lehren der heiligen Schriften, Opfern und Spenden) twNH- 
öm: Latj. 8 , 6 , 29 . 4MI RlfllH 5 HM RR frl^Trl Grujasaägi. 
2,92. WIWJWH I q$Wsl«| T%51 M.2, 

28 . qif JTHFIrt 5Tt ^ JJTTnW^nnAG.P. 6 , 2 , 2 t. eff^nnTT 
f^T%: TTTÖ fäm'uiöftNMm T|WT ■TFqm q^T 

FT II Hariv. 3809. °cTJ M.7,87. MBu. 3, 13779. 12,9721. 13,5109. — 
6) eine Versammlung von Brahmanen, die mit den drei Veda vertraut 

sind.- h«J3naw=i sniiW.i,9.fi5n q^mT- 

^ sl|.«Ui|||*llW r?3T 5 I MFUH l filfH II 2, 

«85. W IUMHMI qm: Habit. 9378. W RT- 

^ITRPTT qTqqr^qq^MUs. P. 23,35.— 2) adj. mit den drei 

Veda vertraut P.4,2,60, VArt t. 4. M. 7, 4 3. 9, 188. 12, 1 1 1. Jaon.2,2 1 1 . 
Be AG. 9,20. MBu. 12,2424. 2469. 13,6455. 

5hüJ (▼on TafHVJ; n. Dreiartigkeit , Dreierleiheit Brahmas. 1,31. 
Kap. 1,70 (7 1 ). Su^r. 2,291, 1 2 . Bdag. P. 6,1, 4 6. 3, 4 (hier ist^TilOT nicht 
etwa als adj. mit cJfXT zu verbinden, sondern dieses bildet mit dem fol- 
genden Cfir? ein comp.). Buasiiap. 12. 148. Sah. D. 29. Schol. zu Katj. 
gi. S. 44, Z. 9. 

* m. ein BetooAner des Trivishtapa, ein Gott; pl. Buag. P. 1, 
11,8. 2,7,14. 

* in. dass. Buag. P. 8,8, 19. 

5^01 (7on adj. von der Pflanze Jpomoea Turpethum R. Br . 

herkommend Sega. 2,378,11. 338,13. 1,161,1. 

5^^ (▼on | ?H£M) patron. des Trjarnna RV. 5,27,1. 

(von 1. adj. f. ^ zu den drei Veda in Beziehung ste- 
hend: m 63l'(lT^ c h W] ^[T 5lrlH^.M.3, i. Vajc-P. in Verz. 

d. Oxf. H. 48, a, 22 . 

(von r5TCT|f) patron. des Harigkandra Hariv. 755. Biiag. 

P. 9,7,6. 

^TTTtt adj. f. | = HblhH, T^TTTJU drei (Ana werth P. 5,1,36. 

(patron.) m. N. pr. des Vaters von Karaiildhama VP. 442. 
5t ’ j.I I I rl Agri-P. ebend. N. 3. Andere Varianten: HHH* 

(von adj. f. 5T sum dreiköpfigen VigvarOpa in 


hend: 


(von 


Beziehung stehend: ss(!7| ( MM IT^THrTSI R durch den am 

Dreiköpfigen vollbrachten Mord MBu. 5,335. 

(von f5nm^D n. N. eines SAman Parkav.Br. 8,1. Latj. 6,11, 
4.6. Ind.St. 3,218. 

5ty*T adj. gana 3rRTf? zu P. 4,1,86. swr T rishtubh in Beziehung 
stehend ; n. die T r i sh t u bh - Weise = f^^T^P. 4,2, 55, VArt t., 

sch. rv. 1.164.23. 2 «. 3q =t^th rtw ^ 
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(IsüH 2,43, «. (H (\ri :) ^^T 7 ? cjrj^l ^TCJrT 3JTJ^5,29,6. VS. 1, 
27. 3,2. Mark.P. 48,32. qTyjf^H H"^HR Cat. Br. 4,1,1, 10. 3, *,8. H» 
5,9,7. Kbakd. Up. 3,16,3. £at. Br. 9,4,t,7. 8,5,1, 10. Ait.Br. 1,28. 
ÄgT. G rh j. 1, 2 4. Latj. 1,8, 8. U*\W KV. Prat. 18, 1 5. HFf SugR. 2, 164, 1 7. 

s|hH m. N. pr. des Vaters Ton Karanidhama Habit. 1830. fg. 
Grammatisch' lasst sich diese Form nicht rechtfertigen; im Brabma-P. 
haben wir T1RTH* wofür wohl T3TCTR zu lesen ist. 

(von T^TTcTO adj. der Gang! gehörig u. s. tr.: T{dat 

Wasser der Gang! Ragii. 16,34. 

(Ton T^T -4- n. die drei Accente gana tTcJcUITTT^ zu P. 5, 
l,m, VÄrtUl. Stepf TWmqH Kit. 

XU P. 1,2,33. Scbol. xu VS. Prät. io Ind. SU 4,140. 141. 

^PTTiT (ron r^^NUI) n. rin Zeitraum von drei Jahren: 

5? f% Vrf^T AV. 10,5,22. (W51T) wffn ^muTTr^ 

12 . 4 , « 6 . 

W = hfl in * \l- 

1) m. ein best, giftiges Insect Sugi. 2,288, 10; vgl. cfTC^f« — 
2) f. ^ N. einer RAgini Halaj. im^KDa. — 3) n. eine Art Schauspiel : 

MH I VHdWff WTTWf WTH ?TrW: HR- 

Sie. D. 540. Vikb. 3,8. Nach Wils, auch angry speech . 
ihf I f. 1) Schnabel AK. 2,5,36. H. 1317. an. 2,91. Mbd. 1. 17. Maul 
eines Fisches; s. u. ^r^T5TT£. Nach (abdar. im (KDr. auch 

ÜT£t - 2) ein 6t#f. Vogel , = U. an. = I5PT Mbd. - 3) ein 

best . Fisch, = 7T^"^TT£ H. an. 2,92. 4,51. Mbd. — 4) ein best. 

^ 

Baum , = H. an. Mbd.; vgl. ^T£. 

5TTT?^Ff? (^TTTS «£trU m. Vogel (einen Schnabel als Hand habend) 

£abdar. im CKDa. 

-s -s *N 

3TTrf^T und ^TfcIrTTfr^ n. Namen von Tantra Verz. d. Oxf. H. 109, 

a. - vgi. m?F n. 

"^T5T n. Waffe Ugqtal. zu Unadis. 4, 172. Stachel zum Antreiben des 
Viehes (vgl. fTM) CKDa. Wils. = Mietet) Ml (?) und = c*J|fcPT^ eine 
best. Krankheit Uraditr. im Samksbiptas. CKDr. 

^|c^, ?j Ic^rj gehen , sich beteegen Dhätdp. 4,25. P.7,4,59,Sch. 

— caus. ebend. — desid. cJ^lf^iMrl ebend. — intens. fTT- 

5tWJrl P- 7,4,82, Viril. 1, Sch. — Vgl.^T^. 

5q'5T (fR-*- R5T) m. 1) drei Theile: 5q«JT 'Nl^läWT 5TW$h WfW- 
HTHrT: I HRRHTÄ ^7^11 M. 9, tat. — 2) Drit- 
tel Varah. Bru. S. 11,51. 42(43), 50. 33,45. 81(80, a), 13. Lagbug. 6,4. 
ein Drittel eines Zodiakalbildes , = ; statt dessen fehlerhaft 

nT9T 12,2. fgg. Brii. 24(23), IC. °HIS| Regent eines DrkkAna Lagbug. 

12.4. Brii. 24 (23), 15. 

5Cp=f (f^T ^lirT) 1) adj. f . ^ dreiäugig MBu. 2, 1494. 1504. 3,16137. 
Harit. 12219. — 2) m. Bein, a) Rudra-fifi’i Trik. 1,1,47. MBu. 1, 
7315. 7,9629. Kathas. 22, 167. Buag. P. 4,7,22. 5,10,18. 23,3. °77^t 
Bein, der PArvat! Harit. 10000 — b) eines Daitja oder DAnava 
Bbac. P. 7,2,4. 

STtRi m. = 57i?T Bein. Ci va’s: 0 f^T^C ,Vi ' p - bei WoLLH.Myth. 80.81. 
5t(5P^(T5I-fr-55T^) adj. dreiäugig , als Beiw. Rudra's im dal. 57- 
111. Theil. 


— caus. 


ebend. — desid. 


- ^T^^R? 458 

?UI MBu. 14,193; Tgl. 192. 

(T^-+-^5T^) 1) adj. aus drei Lauten oder Silben bestehend: 
n. ein aus drei Lauten oder Silben bestehendes Wort , Lied u. s. xd.; 
z. B. c^Mh^Cat. Br. 14,8,4,1. Hc*7^(fT TcT oder fT C*7 *T) 9,2. 
6,3,1,43. VS. 9,31. Latj. 7,7,7. Parkat. Br. 20, 14. M. 11,265. — 2) 
m. Beirathsstifter , = 1723? Trik. 2,7,30; Tgl. n. 723?« 

n. 1) ein Schulterjoch mit drei von jedem Ende herabhän- 
genden Stricken zum Tragen von Lasten. — 2) eine Art Kollyrium 
Mbd. t. 43. — Vgl. wie C&Da. und Wils, auch in Med. gele- 


zuP. 5, sen haben. 


57^T (T3 -T-SUJ) n. pl. Bez. des dem STishtakrt zufallenden An- 
theils am Opferthier: das Oberstiick des rechten Vorderfusses , ein 
Abschnitt des linken Schenkels und ein Theil des Gedärms. TS. 6,3, 
19,6. C*t. Br. 3,8,8, 18.29. Kao£. 45. Schol. zu Katj. Ca- 493, 13. 

57^; m. 1) und 2) = 1 und 2. — 3) Bein. C>va's U. an. 3,161. 

5*7^3 (T3-*-M^d = tfg M ) adj. drei Finger lang , breit f tief 
u. s. xd.: cfT^ C 4T - Br. 1,2,*, 9 (wo die Betonung 5*^77 nicht toII- 
kornmen sicher zu sein scheint; Tgl. t. 1.). ^T^HR^TTtTcT 3, 3, 1,4. 7, 
1 , 5 . 14,1,», 17. Katj. C"- 2,6,2. 6,1,30. 7,7,4. 

adj. zu den gehörig C*t. Br. 3,8,*, 19. 

(T3T -+- y-sH) n. die drei Arten von Kollyrium (nämlich cRJ 
diy-U und R*8 *h. im QKD». 

und y Id (T5T-*-^lH) n. drei Handvoll P. 5,4, loa. 

Vor. 6,57. 

(T5T + H|tJ 0 ) m. der Gebieter über die drei (Grundeigen- 
»chaflcn HW. und Beiw. Krshn«-Vi»h ^u’i Bbäg. P. 

3,16, ai. 

M (TW-+-Hnj°)* d j- d re< Standörter habend : 12,*. 

(fw -^HHT5T) m. = -ä| [ fclHfrl Bh*g. P. 3,2, ai. 4,as. 16,36. 
4,9,15. 8,10,55. 

(fw ) * d j- dreigeeiehtig RV. 3,56,8. 

HtIT (woher neutr.?) Kiru. 30,2 in Ind. SU 3,471. 

37^ (fw-*- WtD. ^TrT WT^tHTH N. eines Siman Ind. SU 3,218. 

- -• r 

1. (TW n. ein Zeitraum von drei Jahren: HWTWJJ- 

8,30. J^drei Jahre lang 11,128. 

2. (wie eben) adj. f. m drei Jahre alt AK. 2,9,69. 

TfJtcjci j (T5f -4- ^(Ml) 1) m- Beiu. Rudra-C' Ta s > der drei Weiber 
oder 5cAiceJtem hat; nach den Rrklarern der dreiäugige (Tgl. tJk'sRi 
und Tegotiwdip. in Ind. St 2,63, wo als Beiw. Ton Vishnu’s 

Sitze erscheint). Nir. 14,35. AK. 1,1,«, 29. 

fg7y7^Rv.7,59,i2. wi ^i^.^vs. 3,58. ?- 

r^.I ^ ^ ^TFTTFT F3HT cFTTF73 'ITJTTrFT^^T I WM1 HT- 

ITFrTFHT^F^n HTH C»T.Ba. 2,6,»,3. Arg. 3, SO. »IBu. 2, <03.7,962*. 


12,10357. 13,684. 14,203. Harit. 1579.4332. 


MHIrH- 


fHWT MHdNiH't J TRdT «TqwtfH: I WTH rTW 

o 

7589. R. 1,38, 1. 73, 12. Ragh. 2, 42. 3, 49. Mbgh.59. Kath;s.20,61. Bhag. 
P. 4,5,22. N. eioes der 11 Rudra MBu. 3,7090 (Tgl. 12,7585). Harit. 
166. VP. 121. NarasiBua-P. in Verz. d. Oxf. H. 82, 6, 25. — 2) m. pl. 
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»o t. a. dem RudraTrjambaka geweihte Euchen (93C|) TS. 

3,2,9, 8. ^r^f^TtTTBa.l,4,*#,9. 5?Jr^r ^ HJ^T^Tr? 6,8, 

I. Katb. 36, 14. gAT. Ba.2,6,9, 1. 9. Katj.^b. 15,2,8. giiie. Ba. 5,7. Agr. 
£a. 2, 19. — 3) m. Bez. der Op fer Handlung , bei welcher diese Kuchen 
Vorkommen, giÜKH. ga. 14,10,22. — 4) f. dT Bein, der Pärvat! H. 203. 
die drei Augen sind: fTFT» fpJ und DkvI-P. im gKDa. — 5) o. 

N. eines Linga giVA-P. in Verz. d. Oxf. H. 64, a, 8. Verz. d. B. H. 


No. 1242. 

(^T°-4-H^ = H|i3L ra. der Freund Tr jam baka's, Bein. 
Kuveras AK. l,l,i,63. 

(5^4^-^,?) eine Art Fliege Vjutp. 117. 

o 

s. u. 1. 

(T5T -f- M^UiJ m. N. pr. eines Mannes mil dem patron. T r a i- 
vrshna RV. 5,27, 1. 2. Liedverfasser Ind.SL 3,218. Traidhätva Aik- 
sbväka Parka t. Br. 13,8. — Ygl. 

^-j^M CHT -4-y^M) adj. f. J an drei Stellen röthlich gezeichnet: JTT- 
RV. 1,46,22. 

8. U. 1, e. 

na., ^cj | (T5f -f- V) f. ein achtzehn Monate altes Kalb: 31- 
iJT cft^T ^l f(*IU1l RV. 3,55, 1 4. VS. 14, io. 18,26. 21, 12 . 24,5. 
12. 28,24. fern. 18,26. — Vgl. 

( Ton ^JüfhrJ) adj. Z der 85te MBu. und IIariv. in den Un- 
lerschrr. der AdhjAja. 

5tfcfhr? (T5T -+-5PnTTr?i f- dreiundachtzig P. 6,3,48. 2,35. 

SqsftfHrW (Toni vorberg.) adj. der 85te R. in den Unterschrr. der 
A dhjlja. 

1) adj. drei (T3T) AshtakA enthaltend: «pTfT Gobb. 3,10,5. 
— 2) n. eine Art Gefäss Sega. 1,171,19. 

drei Mal acht: 24 Jahre alt M. 9,94. 

1) adj. dreieckig. — 2) m. N. einer Pflanze, = 
Ragar. im (KDa. a. dem letzten W. — 3) n. Dreieck Co- 
i.ebr. Alg. 58. Vgl. u. + AM . 

1 . (f%T -4- == n. ein Zeitraum von drei Tagen 

während dreier Tage , ^«J-lr^und nach drei Tagen) ^at. Bb. 

11,5,9,11. 14,9,9,12. KauC.141. M. 4,1 10.222. 5,64.72. 10,92. 11, 
211. Jagn. 1,14 4. Varab. Brh. S. 24, 60. 29,31. 33,11. 

2. (wie eben) 1) adj. drei Tage dauernd R. 1,13,43. — 2) m. 
eine dreitägige Feier fa. Br. 4,5,9, 13. •, 1. 12,2,9, 12. Agr. ga. 9, 1. 
KATJ.gR. 24, 7, 14 u. s. w. 

( 1. m. das Zusammenstürzen dreier lunarer 
Tage mit einem solaren Gjotisua im gKI)R. n. dass. Gjo- 

tisuatattta ebend. 


(ron 1. ^7^) adj. drei Tage dauernd Latj. 8,4, «1. 

(1. adj. der auf drei Tage Nahrungsmittel 

im Yorrath hat 51. 4,7. Kcll. führt auf zurück; aber vom 

belegbaren (von hier) hiesig, am Orte seiend , könnte man 

wohl auch zur Bed. vorräthig , Yorrath gelangen. — Vgl. 

adj. nach drei Tagen erfolgt Vop. 6,38.39. 


^HlMUJ (von S'TH) m. wohl ein g i v a - Verehrer gana ^^TTPTTT^ 
zu P. 4,2,54. c H?h (proparox.) n. eine von einer solchen Religionsge- 
nossenschaft bewohnte Gegend ebend. 

(P5T -4- n. P. 5,4,77. dreifache Lebensdauer oder Le- 

benskraft; nach MauIdh. die dreifache d. i. aus Kindheit , Jugeml und 

Alter bestehende Lebenszeit; vgl. g%T. Ba. 12,9,1,8. 5*71^7 

rTFT r^I ^ ^NM^VS. 3,62. 

(von -5<4|iU|) m. N. pr. des VjAsa im 15ten DvApara 

Vajo-P. in Verz. d. Oxf. H. 52,6,37. - Vgl. TfZQJJi HI. 

■vr ^ 

^MlMM CT5T -4- ETT °) adj. drei R shi -Stammbäume in sich schliessend: 

Pravaraduj. in Verz. d. B. 11.55. fgg. Nach KARDRAgkauARA-VA- 
kaspati's Kardaradheruvidui im gKl)a. soll der pl. so v. a. ein Blin- 
der, ein Tauber und ein Stummer (/) bedeuten. 


^Mllrll^fl (T ^ ■-+- STT°* parlic. von Trü^mit *7T) adj. an drei 
Stellen geritzt , drei Marken tragend: gAT. Br. 6,5,9, 2. TS. 5,2, 

8,3.4. 0 cJtTo»ii solchen Backsteinen bestehend: fljTrT gAT. Br. 8,7,9,17. 

^FTr^(f5T ^4 l c l r !< ,n drei Abtheilungen verlaufend , aus drei 
Reihen bestehend: TTT: TBa. 2, 1,9,4. gAT. 

B.. 12,2,», «2. srn^T ^ ^ IW NH ^ ^T: 13,1,», 2. - Vgl. 


(T^4-yiTvl^) adj. mit drei Milchproducten gemischt: 
fIPTT: RV. 5,27,5. Nach Saj. mit WTR^gemischt. 

5Cn^rT (?) Sega. 1,201,2. 

gana zu P. 4,2, 127. v. I. 

51 1 1 <£"Ji (vou f? -4- = tl^Hi^adj. 1) nach drei Tagen wieder- 
kehrend: Fieber AparägitUtotra im gKDu. — 2) auf drei Tage 

mit Nahrungsmitteln versorgt Jagr. 1,128. (vgl. v. 1. 

3JtT^TTcT (T5T 4-3° Ton 3rT^-+-H^ m * aine Progression mit drei 
Latj. 6,5, 17. 

■5<4< IM (f? -f-3^m Ton ^ mit 3^ 4-^T) n. das dreimalige Hinzu- 
treten zum Altar (in den drei täglichen Spenden) KV. 4,37,3. 

-4- 3IH^= 3^^) adj. drei Zitzen — , Euter habend: 

Hfj l irö T vmh 3fT «su4|HRV. 3,56, 3. 

^ 

^MMmi (T^T -4- 3miT) n. die drei hitzigen Stoffe: Ingwer, schwarzer 

und langer Pfeffer AK. 2,9, 112 (nach gKÜR. soll dies die Lesart des 

Textes und eine von Buar. aufgeführtc Var. sein). ^T^TOT U. 

422. Sega. 1,142,12. 161,5. 315,1. 2,420,2. 493,16. 

(f? -4-S^) n. = cf7, r5R eine aus drei Versen bestehende 

Strophe M. 8, 106. 11,254. JaGR. 1,24.2 88. 

^7r? (f%4 -4- ^rT) adj. f. 5qnft und an drei Stellen bunt, — 

gesprenkelt: STrTrft gAT. Ba.2,6,9, 5. Katj. ga. 5,2,15. Agv. Gnuj. 1, 

f 

14. Pia. Griij. 1,15. 2,1. 


adj. v. 1. für ^m^T\ <1 agr. 1,128. - Vgl. ^1^. 

1. ^ und Stamm der 2lcn Person sg. rjEj^RV. 2,1,1. fgg. 

1,5,8. 63,6. 102,9. 102,4. 2,4,9. 23, 10. = (^7T: (5T JTtTT (= 

JTsTT 1,102,4) 4,28,1.2. 8,81,31. 7,14,13. 19, io. 29,1. mit 

^ ^ i 

Abfall des q vor Vocalen (vgl. rpUI^MI fT^RT 22, 7. 1, 

135,2. 8,71,5. 9,62,27. auffallend g G|hj. 1,6. 
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{tr^RV. 8,7,3. 13, 1. 31,2. 16,34. 22,2 1. H. 1,81,15. Vio. 

248. Beio. P. 8,4, 33. RV. 7,5,4. 3,15,8. 19, 81 . fjFT AV. 12,1,15. 
pf (Ul nach RV.Prät. 1,19; unter den iodecll. im ganarill^ za P. 
1,4,57) red. loc. RV.2,9,3. 6,5,2.11,3.7,5,6. 11,3.12,3. 18,1.5717?? 
fchrj*l4 31,5. 10,120,3. Die folgenden Formen sind tonlos und erschei- 
nen demnach nie am Anfänge eines Satzes oder Verses (vgL P. 0,1,32. 
fgg. Böhtl. Chrest. 446): (TT acc.: ^ RV. 7,54,2. 9,61,27. fl 

gen. dat 8,14,4. 7,22,5.6. AV. 12,1, 1 1. F7P?c73l(Hl^d: 

5TOHT HIHÖW Ci«- 112,18.19. TfiWW 100,14. Am Anf. 

eines comp, 57r^ drUHrl C* T - R«. 4, 1,4,4. 8, 4,t, 7. ^fT(- 

ffhöTOr) N. 17,37. im Veda pTT (s. die Beispiele unlcn). lieber die 

• ‘ 

künstliche Zerlegung des Wortes r18Hjn rTrJ^-*- ffT^und über die 
Deuluug dieses cT*T im VedAnta s. u. fTW 1 am Ende. 

2. ^ (ton 1. 57) adj. dein, der ileinige: (7 4 3lWälrTl dlMril 

RV. 2,20, 2. 

3. r? pron. der eine, mancher (Deel, wie bei *7) Nia. 1,7.8.9.3,20. ga na 

(5T und ^rjj iu P. 1,1,27 (vgl. Kic). gixT. 4, 10 . Vop. 3,9. AK. 
3,2,32. Tarn. 3,1,27. U. 1468. £7^ fTT R f^H^ll^KV. 1,152, 
a. i tiHiin ^ 3 p? tii«^ 8,89,3. twm ^ 10 , 

54, i. 1,113,5. 3fT (71 Wt 5I5mm 7HT »JsrffT 5,01,6. UauUg ?T - 
W der eine — der andere: 'ilM frl 71 7^ 7T JTOTTrT RV. 1,147,2. 
113,6. iplf pR fl 77 4,18,2. 10,71,4.5.7. 7 ^ZJTtI7 ; T7 (»- 

riger Weise belont) AV. 8, 9, 9. adv. t heilt , 

- (75 t heilt - t heile: 5RT7 IJf^l Tr^RV. 10,72,9. W7T ^T 7- 
Beisp. aus (anku. Br. 17, 4 in Nie. 1,9 erklärt durch y IJ¥H 

7 q^Fira. Rrfe 4HWN.I ^T 7 ; 7tp7F?n <7 drÄlSriMdl: 

Cat. Br. 1,6,», 5. %TFTT£ Pl'ddHM 7(^8,«, 39. 9,«, 3. 2,1,«, 

1. 3,», 9. 10. 7T77T: TirMMd 7läM<IM PirHlrik'IM: 4,», 2. 6,*, 8. 3, 

t o 

1,4,28. 11,1,4,9. WHW[^theils Lange und Herz , theils 

Anderes 4, 3,4, 6. 5, 3,», 2. 4. 13, 8,«, 3. Wohl mit der 

Partikel c[ verwaudt. 

r-Hir{ schmeichelndes demin. von Pat. zu P. 1,1, 

29 . — Vgl. 7r?i- 

(77-+-3I 3 ) m. Hunde Hi«. 156. 

d=KfT{T (T^-i-TTf) f- TabdecMr (s. rHfltf) AK. 2,9,1 10. ->7t- 
H. 1134. Raga*. im gKDa. Suva* 1,162,2. Ainslie 1,419. 

(5T^-h^) m. .V eiues Grases, Lipeocercis serrata Trin. y 
Kitmh. im gKDa. 

C?^Ti m. Runzel der Haut Nicu. Pa. 

JSTffr (^1 -+-*?) n- Rüstung Trik. 2,8,49 (nach den Corrigg. 
zu lesen). 11. 766, Sch. Buatt. 14,94. 

(^Ttf *T^T) 1) n. Cassia (sowohl die Pflanze als auch die 
Rinde) AK. 2,4,4,22. Med. r. 163. d^?Huil ^ MBe. 12,6359. 

Suva. 1,162,5. 2,482,21. — 2) f. ^ = ef,|^T = T^^TWT WelL das 
Blatt der Asa foetida AK. 2,9,40 (nach gKDa. soll dieses die Lesart 
des Textes und dcH^I eine tou Buau. aafgefuhrte Var. sein). Mao. 
= RHIdMfT das Blatt der Laurus Cassia, Malabathron Nigh. Pa. 
pjcpjFfi (^^“4-^rRI) m. Hautentzündung , Bez. einer best. Krank- 


heit Suva. 1,298,8. 299, 10 . 2, 128, 16. 

(^^-+-*TT 3 ) n. Rauhheit der Haut Suva. 1,267, 17. 

(Sfrl ^°) n. Blut he der Haut : 1) das Starren der 

o % o 

Haare auf dem Körper Tara. 1, 1, (3 1. HU. 151. Vgl. — 2) 

Haulausschlag , Blattern k. s. w. H. 467. Auch f. (^atadd. 

im gKDa. 

STefqp^ehi f. = ^req 2. Tr.e. 2,6, 13. 

= ^TTfT schaffen , wirken Nia.8, (3. ^5TTr? = FT3 behauen 
u. s. w. Duatup. 17,4. ny = FT^ AK. 3,2,48. H. 1486; vgl. (5P5TF?« 
S’dlMH» thwakhsh im Zend. — ein Fell umlegen (nichl 

die Haut abziehen; vgl. rJtH, bedecken Duatlp. 17, 13, v. 1. 

Katikalpataeu im gKDa. 

— ^ in der Stelle: (fotalUII ?rf?T PTOT 

überwiegend kräftig oder überlegen RV. 10,44, 1. — Vgl. 
g^Tf^fvon n. Wirksamkeit , Thatkraft , Rüstigkeit Naigii. 2,9. 
fT rJdHI t^TT T^T sl RV. I,iü0,i5. ?I>TT^TH rT^THT ^TW 4, 

27,2. 3^T 'FVW V W 6, 18,9. «7- 


?pjg t *r%m: ««20,6. - v g i. m°. 

fj^l^^wie eben mit dem sulT. des compar.) adj. sehr rüstig: J4|| 
q^fTra^fWHI qi^H^RV. 2,33,6. - Vgl. 

thwakhshista im Zeud. 

(^rj-f- Hl|) 1) adj. bei dem die Haut (Rinde) das Yorwal- 
tende ist Vakah. Laguug. 2,16 (Ind. St. 2,286). eine ausgezeichnete , 

vollkommen gesunde Haut habend Suva. 1,127,3. — 2) m. Rohr AK. 

\ 

2 , 4, *, 26 . tgft(|iril >FTHI tTFT^ : y^rifrfdl: I 

W«WI(lfftmslWM: II MBb. 13,2992?6,I7I, Bu»0. P. 3,10,18. Mäh. 
P. 15,33. 10,37. fsi^RT 5TRPTR g 

TTtRt^I d dd 1 1 n^4if Su f .. 1, 28, 8. 5. 

C'C. 4,61. n. R. 3,49,41. - 3) m. Cauia (so- 
wohl die Pflanze als auch die Rinde) gABDAK. ira gKDa. — 4) m. Big - 
nonia indica (5THIT) Ragas, im gKDa. — 5) f. SIT Tabdschtr (s. 

Rag \x. im gKDa. — Vgl. 3T^TT^. 


H°) f. eine best . Pflanze 



Raga*. 


(3°- 

im gKDa. 

1) m. Orange ( wohlriechend an der Schale 
Bhatapr. im gKDa. — 2) f. YU die wohlriechende Rinde von Feronia 
elephanlum Gat ad«, im gKDa. 

(f^-f-fcfT 0 ) f. eine Zimmetart (süss an der Haut) 



Nigu. Pa. 

y^T£) m. das Starren der Haare auf der Haut 
Taia. 1,1,31. HU. 134. 

dllkOfT f. = rFiratTT, Pi^dlfr labdichtr Datädu. im gKD«- 
gf T | ^ f n. viell. = ^d^FT die Rinde der Feronia elephantum Suva. 
1,162,14. 2,527,16. yUI<7^HlrT7flt: 504,16. 

pJJ jpu (^rf-i-TFy) m. Orange Räsa», im CKDr. — Vgl. 

''MW. 

o 

^TsT (3^ -f-5I)l) adj. aus der Haut hervorkommend. — 2) n. a) die 
Haare auf dem Körper . — b) Blut Raga.t. im gKDa. 
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Pf i i IM -+- <J|^) m. Hautkrankheit , Hautausschlag Sega. 1.171, 
14. müh. 5,5064. Verz. d. B. H. No. 949. Ind. St. 4,3,2. 

(3*° f. Vemonia anthelminthica ( Hautaus - 
sehläge vertreibend ) Ragaiv. im (KDa. 

HT^raTli 13° + ^) m. ein best. Knollengewächs ( Feind der 
Hautausschläge so t. a. ein Mittel gegen 27.), = Ragan. 

im gKDa. 

(von rUiN) adj. mit einer Hautkrankheit , mit einem 
Hautausschlage behaftet MBu. 5,5036. °j^JtfUll Ind. St. 1,118.- 

■V _ *N 

3J"H^ (33-4-3?: m. das Aufspringen der Haut Suva. 1,251, 1 3. 

*s ^ 

3TH73i (33-*- 3^3D adj. der einem Andern die Haut ritzt M. 8,284. 
(bf JcJtl (von 33) adj. mit einer Haut, mit einer Kinde versehen P. 
5,3, 63, Sch. 6,4, 163, Sch. 

33Tf (33 1. 3uf) Jmd dutzen: JT^T Jag*. 3,292. 

(Ton 33^ ) m. das Dutzen: (3?HT) pHiI( 3 3ff33: M. 

11,204. 

3^i galoppiren , springen , hupfen 31*33) DuWcp. 5, 

42.49. (3pT) Kathas. 18,7. 35^33- 

»rMUil*J33T: Daca*. 132,4. 

ö 

32jm (von 33) adj. aus Haut gemacht u. s . tr. P. 8,4,4 5, VArtt., 
Sch. Siddh. K. zu P. 4,3, 144. 

(33 3FT) n. die Haare am Körper II. g. 127. 
l.^rj f. L’ijadis. 2, 63. 1) Haut (des Menschen, der Schlange u.s.w.), 
Fell (der Ziege, Kuh u. s. w.). AK. 2,6,9,13. Taia. 3,3,76. H.619. 
630. an. 1,17. Mai», k. 6. AV. 1,24,2. 33 SRHHfT 3 

stf: 11,2,9. RV. 10,87,5. UTPT ^ MMTI qT 

TTTTT pftfrn.M,*«. g»T.B».2,3,«,6. AV. 1,4,1«. »,*. VS. 

13.50. TT ^ TT J7T I||ldTT(»C[%TTT TTTT C»t. Hb. 8,1,», ta. 4,3,*, 
26 . 12,9,*, 2 . TTTTT FT5THT TTPfiTHTT 14,8,*. n. fl.r 26 . *, 30 , 31 . 
JF?7T FPTOT^Ti 'TTTTTSTffr'pTf^ T*b«ab.9. ^TTTTF^TTTTTTT^T 

TJTIT: FTlft: 14. SXfimjA*. 26. M.2,9o. Ait. Bb. 

2,6. KXtj. Cb. 21,2,5. Pia. Groj. 1, 11. M. 4, 189.22 t. Raoh. 3,26. Sfl- 
q 0 ßnXc. P. 3,31,27. M. 2,79. 11,228. fX«. 170. pT- 

'»jyiM, CiL heim Schol. zu QU. 6,5. IJTTFT R. 3,49, 
9. TT^T 0 Verz. 6- Oxf. H. 98, a, 1. j3TT TT T^TTT TT(4IT'^T^<4 )h^R*cii. 
3,31. die Rindshaut, auf welcher der Soma ausgeschlagen wird: ?f- 
frUVT T TCiTFT TTTTTU TTT RV. 9,79,*. 63,25. 66,29. 70,7. 3.21,8. 
VS. 19,82. I^T STTTT^cTT^rT die schwane Haut so 

r. a. den schwarzen Mann RV. 1,130,8. Haut so t. als Schlauch , Ton 
der Wolke: cfTOT Ts£ ^3T cffjui 13^13 cJ*UM20,3. 9,74,3. die sie- 
ben Häute des Embryo Such. 1 , 326, 2. 264,2. — 2) Decke 

überh. z. B. Pferdedecke; Oberfläche (der Erde, der ste bedeckende 
Graswuchs); Kinde VS. 7,47. 1] IfjJI 3^1 3<? ^<*fl I <(>( Uu4l 

nv. 8 , 1 , 32 . k z ^jtt wrn 333^ toJtoftt ^ j ’ 145 ’ 5 - 

TOfr T T3 33 T33? 10,68,4. AV. 6,21, i. 3T 3FIT: ^fäcUT- 

— — * ■ c . 

mfä NTrfacTFfcfh TB». 1,5,*,*; vgl. VS. 1,1*. 4, 30. Kinde von 

Pflanzen AK. 2,4,«, 12. 11.668.1121. II. an. Med. Suva. 1,4,2 1.133,13. 

160,16. 2,97,19. Ragu.2,37. 17,12. KomUa«. 1.7. Vaia. Bru. S. 45, 


Tarkas. 9 . 


die schwarze Haut so 


^ Ti 264,2. — 2) Decke 


pTTHT 


*6 4 


41. 80(79), 2 . fJFU° AK. 2,9,22. des PurodAga VS. 1,22. schwarze 
Decke so t. a. Finsternisse Dunkel: ^4H?r4 i TPT 7 TT 

TflWt : J^RT T^TFTr^ RV. 9,73,5. 41,1. schützende Bedeckung , 
Schild n. i. tc.: 3rT ^rJT I^Hnlril VdVTn^ TO: ^1(1: 

5,33,7. — 3) Cassia-Rinde Taia. Mbd. zur Bereitung ?on Wohlge- 
rüchen verwendet Vabah. Brh. S. 76, 12. 18.30.38. — 4) Zimmet Vjütp. 
135. Zimmelbaum Rag an. im ^KDr. — 5) myst. Bcz. des Buchstabens 
IJ Ind. St 2,316. — Vgl. TO°- 

2. 3*1, f|4)rf bedecken Duatüp. 28. 18 . — Wohl nur eine zor Frklä- 

T -V 

rung von gebildete Wurzel. 

33 1) n. = 3*M7awf; Binde Duar. im CKI)a. 333T^TOfNrr5- 
Uggtai.. zu Unadis. 2,63. am Ende eines adj. comp.: cjrj (T3- 

Harit. 10425. TOT33 ^TpT: MBh.12,9048. — 2)n.Zimmet Vjitp. 
135. ScgR. 2,248,7. Zimmetbaum RXgan. im QKDa.cJ^IH *7 H^UIUll 
cTr^JFTRT 33F7 3 R. 3. 39, 22 . — 3) n. Cassia-Rinde AK. 2,4,4,22. 
Duar. im (KDa. — 4) f. 3T Haut Cabdar. im £KDr. — Vgl. JTI33, 
?T^33T. 

3*H (*on 33^7) n. das Umlegen eines Felles Duatüp. 17, 13. ' 

333ji r on 33 , 33), 33TP7 ein Fell umlegen (33 Wv) p « 3,1,25. 
Vop. 21, 17. 

333^am Ende von compp. = 33; «. fT°, ^°» UM°. 

33pi (von 333) adj. in der Haut befindlich: A V. 2,33,7. 

pf rfl^-pl n. = 3333 Cassia-Rinde (abdar. im £KDr. 

(4l*ty (von 33) adj. (superl. zu 3T33^) eine vorzügliche Haut ha- 
bend P. 5,3, 65, Sch. 6,4, 163, Sch. — Vgl. 3#73. 

(3T3i loc. von 33^-+- 3T^) m. = 33TOf Kohr P. 6,3,9, 
Sch. AK. 2,4,9,26. H.1I53. 

313TOTOT 373-4-^°) f- Kardamomen Har. 97. 

^3^33 (von 33) adj. (compar. zu 3^33) eine vorzüglichere oder 

• K K ^ 

eine vorzügliche Haut habend P. 5,3,65, Sch. 6,4,163, Sch. — Vgl. 


33J (wie eben) adj. der Haut zuträglich Scgn. 1,182, 13. 201,13. 
(TU, rT^fT = 2. FHT gehen, sich bewegen DuXtui*. 7, 10. pHlrh = 

N “S 

1. 33 zusammenziehen Kayikalpataru im (KDa. 

33 abl. von 1. 3 und zugleich Stellvertreter des einfachen Stam- 
mes am Anf. von compp. Die indischen Grammatiker schreiben 3^ (wie 
35. wohl wegen 3^T3» 3fl3 «•». w-); vgl. P.7.2, 86.9s. 

3c3I schmeichelndes demin. von 3rj2 3r3iT3rPTI P. 1.1,29, Sch. 
— Vgl. 33i3^ 

3f3FT 3^-+-3i3 adj. 1) von dir gemacht, — verfasst: 

3T R- 1,2,40. — 2) nach dir gemacht: 3I3H^B. 1,44,47. 

HfH (von 33) dein Bereich so v. a. du: 3fWI^ 
von dir aus Panka^’. Br. 14,6. 

3fT^ compar. von 3cJ^P. 7.2,98, Sch. 

31£ s. u. 3. 3 und 3f^ 

3^PT (von 3cT) adj. dein, der deinige: 3T1335I 33T 3T^I 3TT^ 
3: N. 18,3. 33 ^33T3 3cfT3 3T3 25, 13. 3^T3T J^3^ 

Hariv.7082. Ktu. zu M. 7.91. R. 1,45,24. Ragu. 3,50. Viaa.lt, 17. 


- 
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Malat. 8,18. Paüiat. 32,11. 91,15. Katbas. 10,163. Bbag. P. 3,9,0. 
DbOrtas. 85,2. 

(cTR^*- R) du werden: Pat. zü P. 1,4,108. 

5P3\ «cPtTTR denom. von RrJ^P. 7,2,98, Sch. 

cTtJlfn (eRcJ-f- Rlfa) adj. aus dir stammend: fR5T RT (l<o elMHRl 
RT: AV. 13,1,2. 

fJI ^^(▼on 3cJ) adv. auf dich zu , zu dir hin: ^R 
RR^RV. 5,3,12. — Vgl. Hf* e th 

372^1 MUT) adj. dir ähnlich , deinesgleichen MBh. 3, 11049 

(S. 571). R. 2,23,7. 3,2,27. 31,26. 

£FRR (von RcQ adj. aus dir hervor gegangen, aus dir bestehend , dich 
enthaltend: R^Rtf RR'RMTIRT fRJ: Haut. 2383. 3057. 

11980. 

HMn (1. R* ■+■ ^TrT von RR) adj. so v. a. RRT ^TT nach Saj.: R 4 
whm JR 4t: RV. 7,20,10. 

^R Duati/p. 19, 13. RRJ; C^TT) RT^T: Siddh. K. zu P. 1, 
3,2 1. °^T» °?jR^Vop.8, 124. Episch auch act.; partic. RF^- 

R und RTTT P. 7,2,28. 6,4,20. 21 . Vop.26, 113. TRR ^R R£R 

C»T. B*. 1,7,*, 17. 9,3,1,22. 13, 3,*, 3. tll'F^HIUII q sffcm KWh. 
28,1. Q iS»«. £». 1®. 7, 7. MB». 3, 2824. Hid. 4, 47. (U.57,2. J|r^|- 

3T: Hf<£r}l FT5T *l*nfä 73^ ^ R - 3 ' 78 » a °. , TP7 qf ^7^ 

TTTm MBo. 2, 1559. RR ^RR.3,12,6. RHHrJRRHh R 

Cld( RaGB. 19,38. RaGA-Tar. 5,328. R^RIUld — RTTTR MBu. 1,5940. 
3, 1868. taJlHIt-tf (HIMimsftH N. 1,73. 20,2. R RR ?[R RRRT 

RpTTORT nicht sollst du ihm eilend d. i. sogleich , ohne Weiteres Was- 
ser geben 23,3. 26,3. R. 2,5,7. 62,11. 68,7. BuU. P. 4, 19, 12 . 

TTJFrfm I f^TTTHF^K*™;*. 4, 109. act.: EfsTHT PFTT FR FRFR 5T- 
^ qj r. 1,52, 24 . Hj^qni ^7 mbb. 3, 1665 1. ’-nu^ii- 

Tü f7^T w^l,7589. 12, 6363. rf^IRFTR 1, 

9,52. ?imrfM - 5T?T^7FT^T^R R.Goaa. 2,46, II. Ml». P. 16, II. 

. -v — N 

24,37. BnU. P. 2,2,28. MBb. 12,sooi. 5004 . t4^(riH^— RTSTTRT ^TR 
5002. <cit(rl eilend , schnell , geschwind , schnell bei der Hand P. 3,2, 
187. AK. 2,8,9, 4 1 . 11.494. an. 3,265. Med. 1. 113. fW^T RTfR! M Bh. 
1,6120. 3,2192. 2756. 2942. R. 1,67,24. T^RRT: — df^RI 
R: 3,22, 10. Bii ag. P. 7,8,2. RRFR RT^RT RTR: PaÄeat. III, 102. 245, 
10 . ° '4(^1 Id Varao. Bru. S. 93,13. dl(d d ^ uflMR schnell bei der 

— "~N 0 

Hand wo es Eile gilt MBu. 7, 5842. RRR eilend fortzukommen , 

dem es darum zu thun ist schnell fortzukommen 3,2833. 

R. 3,78, 19. Rf^RR^adv. eilends , schnell AK. 1,1,1,60. II. 1470. MBu. 
in Biwr. Chr. 23, 38. R. 1,42,23. 45,7. (ak. 31,9. f=4 1 |rl ll<^ci AK. 1,1, 
*,20. r<i(dn(H^P*AB. 99, 1. R[(d n. Eile H. an. Mrd. dRI|clH^adv. 
eilends , schnell R. Gorr. 2,97, 14. FfTTJ Katj. fn. 10,1,9. rJOIR adv. AK. 
1,1,1,60. 11.1470. Katj. £r. 3,1,2. 25, 10,20. Phacsop. 5,3. Nir.5,16. 
Hip.1,2. 2, 14. 4, 18 . N. 20, 17. R. 1,9, 20 . 23, io. 45, io. 2,59,33. Bhartr. 
1,39. Rt. 1,2 4. Pariat. 167,16. Bhag. P. 4,8, 52. 6,13,14. dUldfd^R.B, 
28,4 2. ^r| fiT. Br. 6, 3, 9, 2 hierher oder zu welches in der alle- 

ren Sprache allein im Gebrauch ist. 

— caus. d(Mfd; ^TcTSr^r^P. 7,4,95. Vop. 18,2. zur Eile antreiben: 



d^tli ^Tf^TH^MBB.7,1584. ^?n qi^R. 2 , 

64,63. 76,12. 3,12,5. 4,37,30. 38,3. MBb. 1,5301. 6,135. Mbgb. 97. 
Malat. 21. (3 MH Hf l MBb. 3,3782. R. 2,72, 10. q- 

m JTW (FTOTW^14,<0. rfr - ^iqTO: Rg: 

R. Go»». 2,84,2* (Schl. 77,26: F7 cT^^T RRT: ohne 

q1?T). 89,6. UhI'-IIIM Mali«, iu Kcmäkas. 1 ,*. t4(lF< (*1 ?TT- 

'•UliH^BnATT. 15,60. 7 g q el(MW R. 2,82,2 6. ?T^q q^fiR 
IrlcO^: Komäha*. 4,36. 

- qTfT lehr eilen: TRi (»o *u lesan, wie schon Bta- 

riT bemerkt hat ; MBh. 12,5003. URW q =R RrT: 

R. 2,1», ib. Fffäl {^3,61,2. 4,15, 18. 

- 5TTH eilen: HMM'-f JIH^ITH ^UI^^qH^q^R. «,33,*. MBh. 
7 , 53 * 7 . mrqTTqq’ftrTHq ^qrqra 

- qfX herbeieilen: Ml* (HIHI ^RTg TFR: Kal«. 53. 

- ^ eilen : Ht^ffTq MBh. 6,377 6. partic. gcJFT ved. P. t, 

2,61. ggriT klass. Sch. HM Iril'flqFHr^gH^g*». Ba. 6,3,*, 3. 

- Ffq^dass.: Htf(F3 q HlfH(H^R. 2,30, *3. F^qm g*T.Ba. S,4, 
1,6. R. 3,64,2. ddf(d eilend MBo. 5,5700. 6,2017. R.2,46,26. 84,1. 
97,12. Hdl ( r lH^adv. 68, 1 1. — caus. eilen heissen , sur Eile antreiben: 

Ffq^'iiHTq r. 6 , 29 , 6 . FT^qqiq^ 70 , 22 . Ftqjqq^ 

MBu. 7 , 955 . ^ qiTfig Jtf Tiq ^miT: qT^*o y. a. mtr 

bleibt nicht viel Zeit zum Leben übrig R. 2,59,23. R. Gorr. 2,66,57. 

qrfqq rH$TH^iTH 5nnn: qq^nra qiq^4,2i,2«. mb u . 12 , i*69. 

^ÜT (Ton Wf) 1) «dj. oxjL f. qf eilend: SITWftSI 
ÜTT! 4iHUllVJ q[ Wiq'.J AV. 11,8,28. dem Sinne nach: durch Eile oder 
Anstrengung , vom Schweiss entstanden. — 2) n. das Eilen (KDr. Wils. 

d(UlM (von oder d(UI 2.) adj. wobei mit Eile zu Werke zu 
gehen ist: df^rl d | uÜm r 4 MBo. 7,5842. 

K(\ (von Wf ) f. Eile, Hast Vop.26, 192. AK. 3,3,26. H. 322. eJJ- 

qf^; r. 2,46,27. — qq^ftagqrq 1 , 62 , 21 . qTgqq^ 

y«4lHHIfl' Fl('*l sPTc^Scca. 2, 438, 20 . ^äk. 78, I. ^(Mlpclri: eilend 
R. 3,48, 1 1. f4^ir^fi 1,61,22. 3,42,39. N. 19, 19. cT^TT37 Beabma-P. 
56,17. RT Hrf 3^T Katbas. 24, 201 . RfT 3^1 RR: 

MBu. 3, 161 19. R. 4,15,2 1. d(I RT^ I RT^T^PT bereite schnell das Es- 
sen KatbU. 20, 199. RRRR^RT 1 teil er eilte zu gehen R. 2,70,24. 

AjrM d ( I RR wenn du schnell sterben willst 4,9,55. TRRR^fiRpTf tre- 
ten des Dranges der Geschäfte 3,78, 19. RRT H R RJT R 2, 

34,44. Ridd( Eile an den Tag legend , eilend 4,38,28. 6,5,20. 31,21. 
Ki». Mtis. 8,63. RRJT Bedächtigkeit M. 3,235. adj. bedächtig 
Jioi. 1,239. c^TT = (!) StIm« zu AK. CKDa. - Vgl. Ffi^. 

9 (lM RI n. dieses und rj(iHui als t. I. Ton M( l'-iUl AK. 3,3,2. 
d(N HJ. rl(NF4lrl eilen Gabab. zu gapa *“ P- 3,1,27. 

fl(l(l«5 (^1 -+- ^l(l^i m. rawfce [eilend» eich auf Etwa» eetiend] 
Nigu. Pa. 


R^TRrT^fvon R^[T) adj. eilend , mit Eile zu Werke gehend: R||cJH< 
jq qicn^MBH. 4, 117*. iH(Nl^rq Hlft|(H 3, 16207. 16, 127. R. 1,9, 
25. R. Goaa. 1,73,6. qgqqq ^(T^fTiq 4,51,* i. 

(Ton > f. Eile, Hast H. 322. 


III. Thcil. 


30 
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R. 2,91, 13; 


df^fl (paitic. too 1) adj. eilend; s. u. — 2) f. wohl 

eine Form der DurgA und N. eines nach ihr benannten Zaubertpru- 
ches: Verz. d. Oxf. H. 94, 6, 9. °WJU\ 18. 105, 6, 14. VgL 

lud. St 2,24 uod 

e^l^rfcfi (▼on dl(H) m. ein« frühreifende Reisart Sega. 1,196,3. f. 
91 dass. Niflü. Pa. 

eTcrTJT ID. = sTFTCpJ Nmi. Pa.; wohl fehlerhaft für sT^PT- 

(vou efff) m. Ujjadis. 2,96. Deel. P. 8,4, 11. i) Werkmeister , 
Zimmermann , Warner AK. 2,10,9. 3,4,84,64. H. 917. an. 2,91. Mbd. 
tl«.3^=(Tjg^HfUryi AV.il, 3, 83. Vgl. das iü dieser Bedeutung 
gebräuchlichere cTS^f. — 2). N. pr. einet Golles, des Schöpfers lebendiger 
Wesen , Bildners und Künstlers ; daher seine Epithele ffTTTOT, OTTHTIfT» 

u.s.w. Nim. 8, 18. 10,33. 12,11. a)Tvasb- 
tar fertigt Werkzeuge der Götter, namentlich den Donnerkeil In- 
dra’s; = ^fülirM^AK. 3,4,*, 37. H. 182. H. an. Hin. f- 

SR^Jr cHtTO SW 3^fT ^r^RV. 5,31,*. 1,32,*. 52,7. ai.s. 

85.9. 1,17, 10. 10,48,3. Daher sein Auftreten in dem Mythus von den 

ebenfalls kunstfertigen Rbhu: tfqTT PT^irl^l 5f4iCl 

^2^:1,20,6.161,4. 4,33,5. 6. — T^eTSJ Uaeiy. 12146. HT- 

? to ? $nqu zr$ 12147. muwi 4 iuw*£ m 
*1 I tnfriwj rT=r 4 HRUtoaiqjl H. *,«,«; 

▼gl, o. N. eines SA man Ind. St. 3,218. — b) er bildet die 

Leiber der Menschen und Tbiere, daher wird von ihm fruchtbare Zeu- 
gung erfleht So wird er namentlich in den Aprl- Liedern gerufen; 
Ygl. Brll. zu Nim. S. 123. üeberhaupt giebt er Wachsthum, Gedeihen 

0 

und Wohlstand nnd die schöne Form kommt roa ibm. Genannt wird 
er am meisteu mit den Göttern verwandter Wirkungen: DhAtar, Sa- 
ritar, I*ragApati, Püsban. RV. 10,125,2. AV. 5,25, «1. 11,6,3. RV. 

1,142,10. iss,». 2,3,9. m mi: 4«fr4*ifu^i »nifuiidTg 

fR 7,34,20. AV. «,78,3. 81,3. 14,1,53. 60. WWnfif 
arnfnt H75R RV. 10,184, .. IR 3 qi TOrTT TTTgrTT 

10,3. 3,35, t9. 4,42,3. f^R^TTrT Cat. Br. 

1.9, *,10. Kauc. 124. 133. 133. ^ 3^- 

RV. 10,18,6. ^ vs. 20 ,**. eT&T 

öfrt^4iM iHTH tTR?? 29,9. 31, 17 . TO^ Ü77T- 

ttlwlui TB«. 1,4,9, 1. g»T. Bn. 2,2,3,«. Passat. Br. 9, 10. äL'll'lil 
iTFRT qi^^AV. 0 , 4 , 6 . 5 , 26 , 8 -. 2 , 27 , 1 . ^at. Br. 3 , 7 ,*, II. 
TO^ qstfT HR=TRT fq^l3,l,«,7. TS. 2 , 1 ,», 3. q^T TO ^4’ 
infrUrtl 37 ^": I Tfä ^T: M^MMlßvi'iAV. 11 , 8 , 13 . 

5IT 'Trg ^ ^JTrJ vs. 9,8. g^T pj: rv. 7, 

34,22. VS. 2,2«. — a.Hlull^MBii.4, ins. giebt dem Soo- 

nengotte, seinem Schwiegersöhne, eine lieblichere Gestalt Habit. 587 . 
fgg. Ragh. 6,32. — c ) zuweilen wird ihm eine weitergehende schöpfe- 
rische und bildnerische Kraft zugeschrieben, wenn anders io manchen 
dieser Stellen nicht Schöpfer überhaupt statt dieses bestimmten Got- 
tes zu verstehen ist; so z. B. die Ausschmückung der Welt: ?T *tfl- 
dlMlHdl ilHdT \ N%ll RV. 10,110,9. die Zeugung 

des Brhaspati: W d felsHrHltll: HIB: 
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2,23,17. - q ?n Ai l4 14^41 »7 ^ fTT güNiü ^sTR 

10,2,7. A7RT qqfn Äft slWöRISMyi »7 46,9. 

^7 q^cRT FI>JäP^ 1,95,2. o. - d) wie au- 

dere Götter ihre Schaaren haben, Indra die Vasu's, Rudra die Ru- 
dra’s u. s. w., so hat Trashtar die Weiber (UT:» 3FW: f B^U:) 

d. h. die Göttinnen zur Umgebung: die Weiber , in deren Leib seine bil- 
dende Thätigkeit Vortags weise teirki. RV. 1,22,9. 2,31,4. 36,3. 6,50,13. 
7, 35, 6. 10, 64, 1 0. 66, 3. £at. Bb. 1,9, t, l o. Katj. fm. 3,7, 1 0. — «) T ▼ a sb- 
tar's Tochter ist Saragjü (Surenu, Svarenu, SamgnA), die Gat- 
tin Vivasvant's, von welcher die beiden Paare Jama — Jam! und 
die A$Yin stammen. Vgl. RV. 10,17, 1. 2 und die Darstellung des My- 
thos in Nia. 12, 10 . io der Bbuaiid. (Säj. zu RV. 7,72,2). Uabiy. 545. fgg. 
VP. 266. fg. Als sein Sohn wird io diesem Mythus Trigiras (s. u. d. 

W. und u. TBSTHTB» BT?, genannt. Dagegen heisst V Aju der 

^ A 

Schwiegersohn des Tvashtar RV. 8,26,21. 22 . — f) Indra überwäl- 
tigt den Tvashtar und trinkt ihm den Soma weg RV.3,48,4. 4,18,3. Die 
BrAhmaga erklären den Mythusso, dass Trash tar den Trunk verwei- 
gerte, weil Indra ihm seinen Sohn Vigvarüpa erschlagen hatte. TS. 
2,4,69, 1. 5,9,1. Cat. Ba. 12,8,9,1. 1.6,9, 1. fgg. 5, 5, 4, 2. — g) io der 
Stelle OTrü Z\ ^71^7 H^rJFrld Sg: RV. 1,162 , 19 

erklärt Saj. (nach der auch sonst vorkommenden Ableitung des Wortes 
von T^TB; ». Nim. 8, 13. P. 3,2, 135, VArtt. 4) durch ^TTTPT d. i. 
des leuchtenden Rosses. Diese Ableitung ist unmöglich und man wird 
zu verstehen haben: des Rosses des Tvashtar. Das Ross ist als ein be- 
sonders kunstreiches und seinem Urheber wertbes Gebilde des Gottes 
gedacht, unter dessen Obhut die Thiere überhaupt stehen. VgL VS. 9, 8. 

29,9. C^t. Bm. 3,8,9, 11 . 7,3, 1 1 uud oben u. 6. Das Ka- 

meel heisst Pim. Gmei. 3, 15. — h) Tvashtar als Gottheit des 

NakshatraKitrA TBa.inInd.SLl,93. C^ku. Grhj. 1,26. Cantikalpa9. 
Vabah. Brb. S. 98,1. als Regent des ölen Juga oder Cyclus des Jupiters 8, 
23. als Dämon einer Eklipse 3, 6 ; in einem DisL aus Pabacaba heisst er B- 
N. pr. eines der 4 Söhne des U canas Mliu. 1,2545. — i) Tvash- 
tar als eine Form der Sonne (vgLdie u.^ angeführte Herleitung vou 
Mßu.3, 1*6. <^T rV^I I nSrlM ül**4l ^ H Harit.13143. 

fiRft TO FTTTTTO -ITTOSHT: (Wl:) I ^?T7I5R bCTTOTT TOq- 

O 

TfTTcTT BbU. P.3,6, 15. Ind. SL 2,82. = ^4i Sonne Uggval. 

zu Ubadis. 2,96. H. 96. H. an. = Mid. erscheint uuter den 

12 Aditja MBh. 1,2524. 4824. Habit. 175. 594 (unterschieden von dem 
Schwiegerrater der Sonne). 11549. 12456. 12912. 14167. VP.122. Bbao. 
P. 6,6,37. unter den Rudra (als Vater von Vigvarüpa) VP. 121. — 
3) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Manasju (Bhauvana) 
nnd Vaters von Viraga, VP. 165. Bbao. P. 5,15,13. — Vgl. <^Tg. 

<JF2 (wie eben) f. Zimmer handle er k M. 10,48. 

(ungenaue Aussprache für adj. mit Tvashtar 

verbunden, von T v. begleitet: d fei Heil fT WN ^rTT ^tTI 
fei H^fil TS. 1, 2,9,2. 

(von etfe^) adj. dass.: d^Hlfen^l f 4HHI HV. 6,52,1 1 . d"- 
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äWiW (eTTO sec. von l.?T,-4-3[TO) *4j« dich begehrend: ^T^fFFTT herrührend *. t . w. VS. 24,1.3«. Qt^aMHIrl *RTBr. 1,4, *,«.8,1, 2 

m^T KV. 1,11,7. TS. 2,1,*,*. <qi£llll«j Ä {^W hI J t qAV.7,7», s.qri RV.l, 

d I t| (von pfrl) adj. durch die Haut vermittelt: yp^d *ins durch 117,23. f at.Bb. 2,2,*, 4. 3,7, *,8. $,4,ft,8. Katj. fa. 8,9, 1. MBu. 7, 
dfo £Tanl, d*rcA d<u Gefühl vermittelte Wahrnehmung Sibdiahtaiickta- 763. Hamit. 12735. R. 1,29, 19 (Goan. 30, 19). MUk. P. 21,85. Bhag 

val! im£KDn. P. 1,14,27. Q7f (»- 2, 4) der unter Trash tar als Regenten stehendi 

flirrt (I.pT-s-^tT) adj. von dir gegeben: 1 T^2^ RV. 2,33,2. fünfte Jupiter-Cgclus V ah ab. Br h. S. 8,37. d |^f: der Sohn Trash- 

<^TrT adj. dass. Nm.4, *. ^ WT^TrTTTOT: RV.1,10, tar» (a. u. 2) Pa«. 35,8. - 2) m .der Sohn Tvashlar'a: o) Bez. dei 

7. 3,40,6. pTT^WTT FF ^ 5*7,10. 39,1. Vipvarüpa: dl^Fi HI&IAI^H qi4lH W*IUIt*finit 51^ q$7 F 

4lg^f1 (1. pr -*■ ^rl) adj. dich zum Boten habend: ttl^fllHl ^ RV.10,8,9.8. 76,3. rTWI^? M¥l FREIFi I ^Cll^ 

£^q RV. 2,10,6. 5,6,8. 2,11,19. TS.2,5,«, l. (at. Ba. 1,2,*,*. 5,5,*,*. 12,7,«, 1. 14,5, A** 

pj 14^(1. pT £VT) adj. (nom. °4 c t0 dir ähnlich, einer von deines- (AÄBH.(a. 14,50,1. PiNiAT.Ba. 17,5. MBb.5,30*.512. 12, 13206. 18*09 

gleichen Kathof. 1,2*. MB*. 5,3*21. BhXg. P. 1,17, 12. Bhäc. P.3,19,25. 1,7,23. *6. mit Vrtra identiflcirt Tai«. 2,8,22. fHT- 

rTldbl (i.iT-«-?5T) adj. f. ^ dass. MBa. 1,3099.2, isii.5, 3228.13, ={rTT $q dl'RHrfMHI rni I F ^ ^TF 5TTF7: ^FI: M(H$i- 

969. R. 4, 16, 31. Mrgh.70. Katbas. 18,99. Bhäg.P. 4,20, *. °£üTqT dass. (»UI! Buic. P. 8,9, 17; vgl. 8,11,35. Scbol. zu Psab. 35,8. — 6) dei 
MBu. 5, *399. ibhüli Cat. Ba. 14. 5, S, 22. 7, », *8. — 3) f. a) die Tochter 

Flf% (1. -*- fqj[) adj. dich hassend: 4 JrZ Tvasbtar’s, patron. der SarafjA (Suregu, Svarenu, Samgni) 

RV. 8,59, 10. . der Gemahlin Virasvant’s, Nu. 12, 10. Tai«. 1, 1, 102. MBu. 1, 

PlIMH (parlic. von einem denoni. von 1. <ef) adj. dich verlangend , — 2399. Uabiv. 545. fg. pl. Töchter des Tvashlar, Bez. weiblicher Weser 

suchend, — liebend: 5TT(rTJ RV. 1,53,3. rl iMcÜl HW'* i^F •?: göttlicher oder dämonischer Art : FT HfllM qTFTFTq- 

102.3. 2,20,2. 6,23,7. dlMrll ^'1^1 sjl^efllH 40,3. 8,2, 16. HHrlM rllüjl NM 1 HP« «at.Bb. 12,5. ^7 <=4 31 1 Tö *-t| ^ I Ml (cf^irl 

<4 NI (von demselben denom. wie dNtU f. im gloiclilau I. instr. aus P«r<UI >7siq HIMIHlrl «iHlH^sHM^cbend. Fl ly*»! Hingehend, 

Liebe :u dir; zu deinem besten: rJNI ‘^Wkl'hF RV. 1.101,8. MIM Lata. 4,6, 17. 7,3, 15. 4, 1. 13. Ind. SL 3,218. FlIUJI: HIM ebend. — 6] 

FF7T qf^fFFTT F^R 2,18,6. 3,46,5. 7,29,3. FT JJTF Hf4f 37- das unter Tvashlar stehende Sternbild Kitri H. 112; vgL neutr. — 
TT 4,2,6. 1*. F q^riuil fn^TTT T FRT T%TJ: FTT4 fR: ®) «*» kleiner Wagen Tbi«. 2,8,*9. — 4) n. a) Kraft, Energie des Tvasb- 

5,32,12. crajjda 3FTT cT^I ^ ^TJT^I.I.IS. q tar; Schöpferkraft, Zeugungskraft: («o za verbinden) 3T| 

$ 7,18,21. 8,50,9. IqMlfiri: Bbag. p. 8,11,35. ST 

3P| (wie eben) adj. nach dir verlangend, dich liebend RV. 1,3,*. 3- q^rll q«(*M RV. 8,7,*. — b) (sc. T, 'T5T3) das Sternbild KitrA (vgl, 

3Fich 3,41,7. 7,31,*. 8,81,33. 4,16, 19. II- 2, h) Vabäb. Bau. S. 7, 1 1. 15, 12. 46, 17(18). 98, 18.— e) Bez. einer 

fr^i ^TFI 6,47, 10. 10,91,9. 133,6. Art Eklipse (vgl. 3^* 2, h) Vabab. Bau. S.96,2 (nach dem Scbol. m.). 

(SbeJ (^-*-cn3) *• unter ^FI und vgl. 1. 133.^113, °3 Dbätcp. 23,32; 3T3337 13?ft? Vor. 8,138. 

4 Nf^fvon 1.^) adj. dir ähnlich, so reich, mächtig, gross u. s. w. Aus dem Veda folgende Formen zu belegen: WlPpf^, ItilPiqiul; 3- 
i de du, deiner würdig P. 5,2,39, Viril. RV. 1,30,1«. 3T^I ^11333, 3T?TT3 *ItT; T3T33; erhalt keinen Bindevocal ^ Kir. 

IR ^ sTRT =7 s|r ! 33 81,5. 165,9. >RRT ^ 3l4rT; j^?T JIM- o aus Siodb. K. zu P. 7,2, 10. 1) in heftiger Bewegung sein, erregt sein ; 

fl: eines, der an Heerden so reich ist wie du, 4,32,6. ^3T ^qr( vom Zustand des liemülhes sowohl leidenschaftlich aufgeregt sein als 

fTT FMl?9l4n( t|t|l4: eines so reichen wie du 8,2,13. 45,35. ^ 3T'7T bestürzt sein ; med.: T^T ^Ull Irl Id N 5Iq: RV.1,52,6. qislFfl- 

5F^T tkrT 3^Tfrl 6,21,10. 30,*. 8,21,15. 3RfI: 313HT ERFN: (FI tfP7 8,6,5 . T3R: HtK HMTIUU-T 5, 8, 5. wjcljfl 

(f*j(Pl) vir gehören Einem wie du d. h. einem (Gott) von solchen aus- ^Tl'illrjlr* Tfl 5 7F^54, 12. tl(lll^4 H'Ul T3RrT: 10,84,2. 3- 

j jezeichneten Eigenschaften u. s. w. wie du sie hast , 46,1. 7,25,*. ^TTI^FI Trü33 8,12,2«. 3^73*73 HW I M 'llrl 

10,100, 1.2,20,1. 10,29,«. 83,7. 10,55, 1. act.: (3R^T:) Buatt.14, 

FT 4pHrlFqiq(il qa.ni 7,21,8. 70. — 2) anregen, in's Leben rufen; act.: MI^Fpl^^l 

3T3J (1. 3 -+• STg) »dj. dlcA zum Besitz habend: 3T4F- fT^ R JT: RV. 10, 5ß, *. JRFITT =T(TnTR ^ T33 3T- 

m RV. 7,32, l«. ITT TWF y^TTrT3^die Kraft Var u na 's, die stets ihm eigen ist, 

pTTJI (1.3 -+- J7) adj. dich zum Förderer habend, von dir begün- bringen sie dazu reichen Lohn erstehen zu lassen (inf. mit Attraclion) 
Stigt: 3 3^1(51*1^3 NUR: RV. 10,69,9. 147, «. 1,56,«. 7,82,6. med. aufregen: ^qT^' <4 t fTRüTT TFT33 1,102,7. — 3) 

3TWT f. Bein, der Durgi: JI n^l FJfTT TJRTfTFT rj^l RTR- funkeln, glänzen, flammen Nu. 1, 17. 8,13. Dhätdp. Diese Bed. liesse 

^ I TRrTqi qqiFrl'?T 3T^t (3^t?) F=T 5T3ilfrlfH II D«vl-P. 45. sich nur in der unter 1. angeführten Stelle RV. 10,84,2 Önden; eben 

£KDa. ^ ^ so in der folgenden: ^5^ 5T5Rr^3qT3^TiT(T7J3fm3^nn: 

3^ parox. nur ?it. Bb. 14) I) adj. dem T v a s h l a r gehörig, von ihm 8,85, 15. Diese Bed. erscheint, insbesondere wenn man den Gebrauch 


herrührend u. s. w. VS. 24, 1.31. 31^ 5T^RTrPRTBa.l,4,*,1.8,«,2. 
TS. 2, 1, •, 3. 3l|ini«5 qv&TI ^ (iJl^Hi^HA V. 7,74, 3. RV. 1, 
117,2*. (at.Bb. 2,2,*. *. 3,7, «,8. 5,4,A*- Katj. (a. 8,9, 1. 3FT MBa. 7, 
763. Habit. 12735. R. 1,29,19 (Goan. 30, 19). Mia*. P. 21,85. Bbag. 
P. 1, 14, 2 7. Q7T (». ^ ^ unler T t a s h t a r alt Regenten stehende 

fünfte Jupiter-Cyclus V ab am. Brb. S. 8, 37. pj |^: ^7^: der Sohn T ▼ a s b- 
tar ’s fs. u. 2) Pra». 35,8. — 2) m. der Sohn TTaahlar's: a) Bez. des 
Vicrarüpa: 3 TT?fJ 4l4lHinqiim wlftt 7ftqT 7^7 q- 

^ «v. 10,8, 9.8. 76,3. gFTFi cmif fkw himj(-4 rrt^ 

2,11,19. TS.2,5,*, l. (at.Bb. 1,2,*,*. 5,5,*,*. 12,7,«, 1. 14,5, A*2. 
(aä«b.(b. 14,50,1. Pan «at.Bb. 17,5. MBb.5,50(.512. 12,13206. 13309. 
Bu a6. P. 3,19,25. 6,7,25. 26. mit Vrtra identiOcirt Trie. 2,8,22. 

JTT RRTTTrRTTT 3T^frRT I H ^'^3 7F7: qpT^T- 

Bbag. P. 6,9, 17; vgl. 8,11,35. Scbol. zu Prab. 35,8. — b) des 
Äbhüti Cat. Br. 14. 5, *, 22. 7, •, 28. — 3) f. a) die Tochter 
Tvasbtar's, patron. der Sara^jA (Surenu, Svarenu, SanignA), 
der Gemahlin ViTasranfs, Nir. 12, 10 . Trie. 1, 1, 102 . MBb. l f 
2599. Harit. 545. fg. pl. Töchter des Tvashlar, Bez. weiblicher Wesen 
göttlicher oder dämonischer Art: ^ cfT ^rTTH 

Hnnn 3TOT 7Fqm^PAN«Av.Ba. 12,3 . ^t ^änfiwÄT 5Tlf^5lft 

3räT •IJT sRqWTH rÄ: HIHR(5Hq\cbend. HiyiHIH\ebend. 
Lata. 4,6, 17. 7,3,13. 4,1. 13. Ind. SL 3,218. 3TCJT: TTR ebend. — b) 
das unter Tvashlar stehende Sternbild KitrA H. 112; vgL neutr. — 
c) ein kleiner Wagen Trie. 2,8, 49. — 4) n. a) Kraft , Energie desTresh- 
tar; Schöpferkraft , Zeugungskraft : rTT:H!(HM (*o zu verbinden) 
cT^T CR fc«4lfir«: Bbag. P. 8,11,35. SM 
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c^c^rtl cJ^TtT KV. 3, 7,4. — b) (sc. Md das Sternbild Kitri (vgl. 
tTZJ 2, h) Varab. Bru. S. 7, 1 «. 15, 12. 46, 17(18). 98, 13.— c) Bez. einer 
Art Eklipse (vgl. A ) Brb. S.96,2 (nach dem Schol. m.). 

1 . °r? Dbatüp. 23 , 32 ; yTtf dr^; Wdlö Vor. 8 , 1 38 . 

Aus dem Veda folgende Formen zu belegen: fcjjpfct, Irll^ f -4iul; 
fST^fTi flfdfdyd; Id ; erhalt keinen Bindevocal ^ Klr. 

6 aus Siddb. K. zu P. 7,2,10. i) in heftiger Bewegung sein, erregt sein ; 
vom Zustand des Gemüthes sowohl leidenschaftlich aufgeregt sein als 
bestürzt sein; med.: ^ITT IrildM 5l4: RV.1,52,6. 

(fi ä », 6 , 5 . mR: qrq Phmmiuifi qr^ 5,8,3. q^tem 

^RmtfkqrT qrT v »4, 12. rpüT räRrT: 4^FT 10,84,2. g- 

q i P<fe q Rfkq 8,12,2«. ^pPi qrT H T d lT Hj 3T7 & I ^TTtT 

JT^TF: 83,7. 10,55,1. act: ^HTHf-Ty^jq: (FR(7:) Buatt.14, 
70.-2) anregen, in's Leben rufen; acl.: ^4iq^** T «(«q MI-*j(pJ^^( 

H f^NF: JT: RV. 10, 3ß,«. q% JRIT7 qjqiTR g TWq FT- 

^ TqqR yq4fq McHF dis Kraft V a r u na ’s, die stets ihm eigen ist, 

-w \ 

bringen sie dazu reichen Lohn erstehen tu lassen (inf. mit Attraclion) 
7,82,6. med. aufregen: T^Muil Irifdd 1,102,7. — 3) 

funkeln , glänzen, flammen Nir. 1, 17. 8,13. Dhatup. Diese Bed. liesse 
sich nur in der unter 1. angeführten Stelle KV. 10,84,2 finden; eben 
so in der folgenden : *4 ?^FT tinqr-Jl 3FFT 'lUlfFfT^* RH M IUI: 
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der folgenden Wörter in Betracht nimmt, als die abgeleitete; im lat. 
vibrare finden wir einen ähnlichen Uebergang der Bedeutungen. 

— ycj 1) nehmen. — 2) geben Maitb. im Duatcp. — 3) leuchten, 
glänzen Vop. edend. 

2. TR^{J= 1-TRR) f. Siddo. K. 247,6, pen. Deel. Vop. 3, 164, 1) hef- 
tige Aufregung , Ungestüm, Wuth; Bestürzung , = c^jcjhIM und Tsflft- 
RTH. an. 1,16. Vign im £KDa. TR TRRT fRSf^RlHi ^4»^: 

RV. 8, 82, u. fsrar sITHqqiH rRjT; 4, 

17, 2 . h<£IUihI q Tqqi 10,78,7. ITT JTFT q qi 

fq #tTWH (Hl’iJ qi «TT ^THf NmI =fclT : 8, 08 , ». rj q Ti Tqq cTT- 
qq 34 t Bra^fir fqq 5 , 52 , 1 *. t^ 4: qqqäq ^fpi 4 (wnrnj 

VS. 38,28. — 2) Strahl, Licht; tiberb. Glanz, Pracht , Schönheit AK.l, 
1,1,35. 3,4,1, 19. ••, 227. H. 100. H. an. Med. MJhI RH FTR TR^: 
RV. 8,43,3 TRT T^RRTcT*. Raoa-Tak. 3,492. ^TRRTTR (d. i. 

RR) - 7(WWFf TRTR5T: I £FH TRR: C»g. 9, 13. WSTOfni: 
R^RT Racu.3,15. 4,73 . jÜHRtIT R.3,4,s. MBh. 

1,6613. ^ Bbag. P. 0,18,2. R R>ft «fd 

10,65. MBu. 3,778. Utl N ( ^9, 

3463. Glanz, Ansehender Person: Rt^RRI «MMMMBhao. 

P.4,19,28. — 3) glänzende Farbe: «ilri IcMriRH 0 Su^a. 2,353, 12 . Vahab. 
Bau. S. 31,21. cjg, 4° 63,3. C|f«£*ff4pj Katbas. 18,71. RRRI 0 H. 
49. — 4) Rede (vgl. u. fd^lMTMind RR, wo diese adjj. mit RTR^und 
cft(H verbunden werden) II. an. Med. — Vgl. tjritf RTR°. 

MRT (von 1. frt M ) f- 1) Licht, Glanz £abdab. im £KDa. — 2) N. pr. 
einer Tochter Kacjapa's Vajü- und Linga-P. in VP. 82, N. 2. 

MMIhIöI (ftfRIR* gen. pl. von 2.TRR, -4- ^51) m.der Herr der Licht- 
strahlen, die Sonne H. 97, Sch. 
fRRPTf?T (TRRFJj*" R^Rj m * dass. AK. 1,1,1,32. 

(von l.fRR) f- 1) Ungestüm, leidenschaftlicher Trieb; Energie , 
innere Kraft : RT RT RTRl'MN RR (Vj AV. 42,1,8. TjcT 

^TR RT MIM ^iTR MftiRI RV. 8,39,3. ff* IM: RT FT HM 41- 
UTF7 RTR^f 5,8,5. TR^ RJTR 3R RT R^iT M M (U I dl^irn M M 
RT I J^RT ^RT RRlfr steuH RI R ^R RRRT RTM^HT II AV. 6,38, 1. 
fgg.^R RR TR VA M IHRk^RJ TS. 5,2, •, 6. Neben RRRAV. 10,6, 
27. neben TS. 2,1,1,«. ^F?77 VS. 28, 40. 19,92. — 21,53. — 

2) Glanz, Licht, Strahl; überh. Ansehnlichkeit , Pracht, Schönheit Nut. 
1, 17. H. 100. RfR M r <Tl{TRR RMM RV.8,71,9. RfijTT rlHllM M r -*jl 
5TRTR 10,89,2. Ml ; il ^RT ^ l«£rll{ M fM RTf^l,7i,5. RT*tFR MlJ- 
rj^cT 4 »frnvs. 10,5. 20,5. Neben CRRT^AV. 12,5,8. fpT- 
f4. yqfafrT, ^ma^rq4H,?mrag»T.BH.11.2,*,io.l2.7,«,6..,i5. 
5,4,1, 1 1. Pawkav. Br. 25, 18. 

TrrfRRrnTon MIM; und M'dlRrj^Oni Veda stets diese Form) adj. 
4) heftig erregt , ungestüm; energisch: RR MM Hri 

=5tr7 HuWaH qrj^Rv.1,55,5. 2 , 22 , 2 . qr qr- 

mrq av. 12 ,1,2». fMiqHfpr gfqqmRJF^Fq" tt4ft: 3 8 . qr4- 

4t4 4,19,2. w^ttN^uin mtrmq «,20,2. Rudra 

VS. 16, 17. 4nrT mrmrfrq RV. 5,63,6.- 2 J/Km- 


VS. 16,17. 




RV. 1,53,5. 2,22,2. 
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r^RHT fä 1 % Ts?rrv. 3 , 31 , 12 . (q^rT:) f^rftqHT q TJ fpfa 
6,66,10. Agni Kad^.4. — ^at. Br. 11,2,1, 1 1 . (anku. Qi. 14, 34, 3. 
Katj. ga. 3,3,5. 

(ron l.f^TR; adj. 1) ungestüm , heftig; hehr, ehrfurchtgebietend; 
erschütternd , furchterregend; öfters neben RRRrT^und 3TT- dMl^I 

rv. 1,30,20. 4 , 6 , 10. 317 srfrrotwq n- 

4Rm^vs. 5,8.51 yqtjqqj £q% gqq^RV.S^ö.s.esiq^S^ 
5,31,9. qqrtFT 8,4, 19. Häufiges Epitheton von Rudra, 

den Marutund ihrem Thun: RfR ^1R R4RFT fR^T ^R^TR: I 
fq% 'Tin^rq^HT^RV. 1, 38, 7. 114,«. 2,30,8.1«. 8,20,7. ^5 qift 
qr^qq 5,53,10. 56,9.58,2. 8,48,15. 8,20,3. 51=1^5,87,6. 6,48,2 1. 
Indra-Var ii na V;l*«h. 9,5. ^1 ^ rl4: VS.34,32. STqfqfEn 
qq^ni ätmicihi: Rv. 1,155,2. oafiun qqq ^iiNM^ieM. ^n- 

^TTPT7 T 4 r rli Pl^ ^1^ M-Hlrl dich Agni machten die Hotter tu 
einem hehren zur Andacht stimmenden Anblick 5,8,6. 1*95,8. 114, 

5. 9,71,8. crrch (H{Wf01:) |4|Hu(lH 

7r^=F1^6,61,8.qiqq^(de\ Vishnu) 7,100,3. ^VJlH^l |yiil 
q qrqfqq^8,63,io. jq 10 , 60 , 2 . 1 , 66 , 6 ( 8 ). 70, H(«). qici: 1,41,1. 8- 
m AV. 9,4, 1. rlP7 tMrW^I T^T q q^T ^15: T51- 

qqqiq^RV. 1,100, 13. — 2) funkelnd, schimmernd: q^T *37) j l 

qFT HTqq: qq^: RV. 1.143,8. qq: q qiq^I ^+1: 3.22,2. 

qq^ ^i feTq 6,2,6. 2,9,1. 

(wie eben, m. das Toben, Ungestüm: qqqi^Tqq 

q^: RV. 1,141,8. 

I ir r\ 

RR^RR OR adj. dessen Kraft ungestüm ist: 5TRTR R^IR 

. ° ° - <■ 


RWRTR SR^RUT (R^RTR^ RV. 1 , 37 , 4 . 

3^RTTI| ( -4- 5^°) adj. dessen Muth heftig — , gereizt ist: Rpfr 

51 iT 3 qFqqqmi: rv. 10,120,1. qrä q% qijiiqrqqlf^ fqq 

qq s i ri n: AV * s,it v «. 

qrTqrftqi (qq-1 -q 0 ) «dj. funkelndes Aussehen habend: qFriq 

T^q^qqmqn rv. 1,66,7 (*). qi Ä fqqqi Jnqq^rfrqq qi- 

RT RrRT 167,3. 


r _ ^ ^ 

memd; prächtig, ansehnlich: 


RTRRTR RR -4-RTR) adj. dessen Lauf ungestüm ist, von den Ma- 
ral: R^m'tT MRRTR^RV. 1,166,5. 

R M | R (RR-*-^R) adj. dessen Wagen heftig dahinfährt, von den 
Marut RV. 5,61,13. 

qtfa (von 1. TRR) n. das Anregen, Antrieb: RFR^ R ^rT 
ra^ck: lf( Zföm rM^RV. l,öl, 1 1. Nach Saj. = ^THR RRR. 

RRRr^tRR -4 - R°) adj. von hehrem Aussehen, von den Marut: 
^TRTR ^T RRR^n r(: RV. 1,S5,8. 5 ,57,5. Indra 6,22,9. 10.60, i. 
RTMH (1. R oder ^TMfT) adj. t>on dir geheissen RV. 8,66, io. 
q^f (von 1. M4J) adj. erschütternd, furchterregend: R- 

qfqrqraiqiq^qlq q^qi q^q (q^qo rv. 7.eo, 1 0 . q^- 

rTFqqrn Hi4wwr4q^i Ji^q: euer Entstehen schon ist durch 
den Furchtbaren (nach Saj. = ^lH*1 ^Ul) 58,2. Es liesse sich aber 
auch als n. fassen: unter erschütternden Erscheinungen. 

^ zusammengezogen aus Q s. u. R. 

IklTTR m. patron. des Ku^ika RV. Abukb. bei Saj.su RV. 1,10, 


^ m 


- o 


i i vju/ 
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n. - vgi. «pj^sr. 

pfiff (1. cf oder ^7 -+- \irl) adj. von dir gefördert, — geliebt RV. 1, 

8 , 2 . 3 . 73 , 9 . 74 , 8 . 2 , 11 , 6 . wh m winwym 

eflsiRJM, 14. 29,5. 5,3,6 u. s. w. — Vgl. y^TTc?. 

WTFT (1. oder ^TT ^Slrf) adj. deine Förderung — , deine Liebe 
geniessend RV. 5,63,5. CRH 5 f jR HTRy HTT r^T: 9,76,5. 

cH(M Naigb. 2 , 14 (= JTTfFfiffr)- Duatup. 15,46 ( = ^TPT- 
TcT). rfrHT^, (P. 6,4, 121 , Sch.); yrHl^ lr^(P. 7,2,2. Vop. 8, 

71), ^4cHI^ ; schleichen ; Irans, heranschleichen an, beschleichen (um 
zu fangen oder zu bewältigen); erschleichen: RV. 

STrTWHT: 10,28,4. q?JT SHrkrirtiU ^7H: 
1,143,«. Mt-'Jl F^T7tTf rH^Irl M t-rl l Tst+llrf irnT'TT^AV. 8,6,s. 

^ WT T^rf SURRT-) 12,3, »3. fH^rT 

H'5 1 H MJ|y4l ^ *7117: Passat. Da. 6, 7. Asopad.2, i.RT ^|U|| 
r n 7 T 7 TT rR^TR r“%R RT -ITRHRTR C^r. Ba.11,1,*, 12 . ^ |71TT=f {den 
Mond) c^TH tJ|tIh^Kauc. 100. 

- RW Jmd abrangen: JTTWTfmi *7 RT ipfö I RN- 

^rrtTR^ft: rv. 8 , 2 , 6 . 

— wegtchleichen: 5T^ rR^r’^l^jliJNi^M RV. 1,71,5. 


— 3R herantchleichen an: l4lrj^H4tH<i 39QT Irl Cat.Bb.1,6,1,28. 
C?T5f in dem zur Erkl. Ton h^cH^ künstlich gebildeten Worte fT- 
4cH( Cat. Bb. 11,1,*, 12. 

rt%J\ ▼ed., fTT^ Usadis. 1,7. (von cTTjT) m. 1) ein schleichendes 
Thier oder ein best. Thier der Art: EfT *TT ('4 HI FFTt^T^: RV. 7, 

30,1. — 2) Stiel eines Blattes , Gefdsses u. s. w.: ^rl!5I° Kau£. 33. 83. 
Asupada 1,8. TfrW^l ohne Stiel: y*TfT Passat. Br. 23,4. Latj. 10,12, 
12 . Katj. £r. 24,4,40. In der klass. Sprache häufig vom Griff" eines 
Schwerte» AK. 2, 8 ,*, 58. H.782. ^T7TT° MB». 10,461. 

Ullfa — >TiR Rauh. 18.47. 5HTI HrH^H^MBu. 2,1916. ia^l HH- 
«HcRä, R- Goaa. 2,31,25. ^fFrT^rlrH^r^T^MBH. 6,4372. 2,is36. 
8,1021. 3979. 12,3630. FTj tJ 1527. 4, 1336. fgg. Habit. 

3233. R. 3,50,2. JT#7R3RRTmTHrtT HR: y^l^i!|: I rR'^HTJ^- 

R*7TR WJ II MB... 1,534 1. 


rHTrpr (wie eben) adj. schleichend , heimlich kommend , versteckt: 
rTT r^l(l (nach Saj. sehr furchtsam) ^HHl H^IhI £ rldicflq RV. 1, 
134, 5. FüäMWt rfllW'^R ^f^AV. 10,1, 19. 

c4l^+ (von cTT^T) adj. geschickt in der Handhabung des Schwertes 
gana zu P. 5,2,64. MBu. 1,5271. 


ST 


71 1) m. a) Berg . — b) ein Schützer vor Gefahren Mid. th. 

1. — cj AnxeicAen einer Gefahr (HMIvi^ ). — d) eine best. Krankheit. 
— e) das Essen £abdar. im £KDr. — 2) n. a) das Schützen , Bewah- 
ren . — b) Furcht. — c) Gebet für Jmds Heil Mid. 

^4^*1 m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. ed. Calc. 6,231.236. Va- 
rianten : bitA'i und 

5JT5FP7 ni. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 4,493. 

y in. desgl. Raga-Tar. 3 , 151 . 

EFT, y c|fri = tJ|H Nir. 11 , 18 in der Ableitung von tlU'A'i* 

yrUl^°h 00. N. pr. eines Dorfes Raga-Tar. 8,674. 

SIJ, ßlllrf verhüllen Duatop. 28,93. — Vgl. 

ONO C *S 

1. cffTJ^) m. der beim Ausspeien hervor gebrachte Laut 
CKDa. Wiu. - Vgl. Qr4\\J. 


TfrTf onomatop. von einem beim Essen gehörten Tone: °ch|i4i 

o o ' 

wird bei den Buddhisten nicht unter die Geistlichen aufgenommen 
Vjütp. 198. 

W-|i^|33 onomat. -f- m. ein best. Vogel (mahr. <^Ml) 
Nigu. Pb. 

^T, yy IH verletzen , beschädigen Diiatdp. 15,62. — Vgl. ?JcJ. 
m. = W^TX H. 267. 

yrTir? n. geräuschvolles Ausspeien H. 1521. 

ZfZJ Nachahmung des beim Awsspeten entstehenden Lautes Söktiica- 

cs«s 

namrta im CKkDa. tjt[ Wils. 

Nachahmung des Lautes eines musikalischen Instruments Saü- 
gItadam. im CKDa. 

yi2H n. nom. act. von Wils. 



» 


UI. Theil. 
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1. ^ (▼Oil ^T, ^Tfff) 1) «dj. f- SIT (▼«!. die allere Form £T) a) gebend , 

schenkend , verleihend , gewährend , bewirkend , = ^TtTJ’ Mid. d. 1. Am 
Ende eines comp, in Verbindung mit dem Object P. 3,2,3. M. 3, 

186. cjtt^, 4,229. c gg . 9,97 . hiibkmiT- 

51^ 271. *fn^, 278. MBu. 5,7238. ?T3Tq^ 80 ▼. 3. 

anlegend 13,2987. so v. a. anpflansend 2999. IcTTTTHH^ 14, 

1687. Jage. 2,279. (^5T) M. 11, 142. 80 T. a. 

mitl heilend , lehrend 2, 109.146.153. 4,232. STFJ^T MBu. 4,604. 
q^Töqqq^ qq R. 4,5,2 1. mvs^ Pariat. 11,50. q?W^ BhU. p. 3, 
14,42. SIT5T^ 20,27. 5,6,1. qR^T 3,23,6. ?IMiHi<£qqTR^ 6,15,23. 
TTPR^ Varab. Bau. S. 5, 89. 8, 34. 18,5. 

^T q^T^rft^ 80 v - a - angehend, anzeigend Kumaras. 4,43. Ausnahms- 
weise in Comp, mit dem Empfänger: MBu. 13,6606. Vgl. 

q^, qq^» 5Fq^> 1* u. s. w. und auch 

^T. — 2) m. =r Med. £KDr. fasst ^rT als m., WiLaos als n. Gabe. 

— 3) f. ^7 Gabe , Darbringung Med. d. 1; s. 

2. ^ (von <[T abschneiden) 1) adj. am Ende eines comp, abschnei - 

dend , vernichtend , zerstörend: Kia. 5,25; vgl. 2. sflcj^. — 2)m. 

das Abschneiden , Zertheilen (abdar. im £KDr. Nach Wilsoh n. — 
3) f. dass. Med. d. 1. 

3. ^ (von binden) s. *^U<£. 

4. ^ = %r[^Zahn in f Az\^, RT. 

5. ^ 1) m. Berg Med. d. 1. — 2) f. Hitze , Schmerz, = 3qrTFT Med. 

— 3) n. TVei'6 (vgl. ^Tclt) Ekaesbarae. im £KDa. 

1. Dbatup. 23,20. P. 6,4,25. Vor. 8, 102. ^TJircI (nicht 

zu belegen) Dbätup. 33,2. Siddb. K. zu P. 6,4,25; med. ^URT^MBb. 
1,1798. Hariv.4302; ^5T; ^J-JR (Bbatt. 16, 19. 

MBu. 1, 1605), K Ar. 5 aus Siddb. K. zu P. 7,2, 10; 1 l^lrf Vop. 8, 

3 ^ 

102. q^BBAT?. 15,4; ^T; beissen Dbatup. AV. 5,14, 10. 7, 
56,3. 4‘H^ 1 Pareat. Br. 8, 4. qT ?5tfT qT^cTq: qfl ^T: RV. 1, 
189, <^WM,38,6. ^ (nach Säj.) S,31,3. 31^- 

yrHaPydi ^ ffraro c*t. b«. 7,4,1,29 . k*p C . 29 . mb b . i,««. 




* 


<610. 3,2619. Habit. 3605. R. 5,61,20. 1,19,81. Sc^B. 1,112,6. Rach. 
14, <1. Pahi'at. 174,25. BhIo. P. 1,6,9. 19,15. 3,30,27. 
fH ^in. Cb. 133, 8. beitet »ich in die Lippen 151,14.^- 

T^IrlFT^R. 1,45, 20. Kathäs. 13,59. Bbatt. 14,25. pass.: (^TTjf:) 
q^JfT MBu. 1,5018. M. 11,199. MBh. 1,1767. 3,2619. Hit. 11,14. 
Vbt. 16,15. DAQAB.in Bhsp. Chr.187,7. Sifl.D. 53, 4. 

Bbäu.P.3, 18,16. 16,13. IH^Kathäs. 14, 79. ^ rooeiner to- 

• fs 

delhaflen Aussprache der Laute gebraucht Io d. St. 4,271. <JT5Id (s. d.) 
angeblich = ^£ H. an. 3,267. = dlcl<5T^lfi Mbd. 1. 114. — Die Bed. sehen 
(Vop.) beruht vielleicht nicht nur auf einer Verwechselung von <^!{H mit 
sondern auch darauf, dass im PrAkril = ^RTfq ist — 
caus. ^(Mlcl beissen lassen Kauc. 30.46. fJH qqq^Rr^ 

MBu. 1,2248. 3,544. Sü^r. 2,87,8. 90,9. Nach Dbatup. 33,2 soll <p?FR 
auch die Bed. des simpl. beissen uud nach Vop. auch die von sehen 
haben. — intens. (qRq^TqTJJ) und <^$fl Irl P.3,1,24. 7,4,86. 

Vop. 20,19. Vop -; T h r| * — caus. vom intens. 

gehörig beissen lassen: Dacak. 11,14. 

— qq s. und vgl. Imbiss. 

— qi anbeissen , beissen in: (SJFUF1 ^cTFT) 

q^MBa. 11,638. Jim H<rl^qi^qfl v Bu;c. p. 3,19,7. - v g i. 

— 3^ wohl einbeissen und Blut aussaugen; davon 3^JT Wanze. 

— 3*T» absol. in Verbindung mit einem inslr. P. 3,4,47. als Zukost, 


haben. — intens. 


und 


Reizmittel hinzubeissen: 




oder 


jp? Sch. 2, 2, 21, Sch. — Vgl. 3*7^51. 

— ftH*er6««en: f^3 ^SJTFT IU IrH ^Hc^^MBa. 6, 

1798. ^ 12,6576. die Zähne an- 

einander schlagend Harit. 4302. 

— qjj zerbeissen : Bbag. P. 3,19,27. 2,10,38. 

— q 1) dass. '-ItHIIUI Par. Gruj. 3, 10. Jagn. 3, 12. qiRTPT MBu. 1, 

3362. PTSTJT:; fÄ I4,i7is. 


3362. MtPT:; T=^JTFR T^T I4,i7is. 

?T7TIITT^7,3627. Bh*6. P. 5,12,2. Su C b. 1,182,8. 3WItTR^T- 
^TU 359,10. yi'lfl rl N^ll^ci MBh. 5,2750. — 2) aneinander - 
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11 . 


quetschen: 


quetschen: STT (3FITO Suga. 1,101,5. 

— TFT^l) beissen: Bbag. P. 6,2, 15. TT^lf <(51^ (I^H^R.1,75, 

4. MBh. 6, 4094. mit den Zähnen packen: cl4lU N q 

q (vgl. fiisal in Ind. St 4,268) 12, 3806. — 2) 

menkneifen , an einander drücken: PE^JH MBh. 1,6374. 7, 

7616. Dbaup. 7,9. MBh. 4,778. R. 3,38,78. Dir. 9, 

5. Am*«. 32. %TOTr^MBu. 2, 1485. 

drücken , quetschen , dtcAf auf Etwas liegen: (qq*) 

Kire. 25, 8. (JTrarfui) fl«. 66. angedrückt , 

fest anliegend: Rach. 16,65. 

(ßlfNROT) iTO *8. 3^TTT gi«. 170. n. ge- 

quetschte Aussprache , temn dfc Zähne nicht geöffnet und das Wort 
zwischen denselben gleichsam zerquetscht wird, RV. PrIt. 14,3. — Ygt 

Ü\kU H^rTT. 

— qPlH4» Partie. °(”g zusammengebunden % zusammengeschnürt: 
qfH ft^T (sic) ^ ^ £jj*T TS. 3, 5,*, 3. 

2. <[ST, ^$11(1 und <^uT*4frl * preehen oder leuchten DhItup. 33,91. 
(ron l.^ST) 1) m. a) Biet, die gebissene Stelle, = Med. = 
SUSR und HTUlTlri H. an. = h 4<HH Tai*. 3,3,497. Vier* im £KDa. 
So?a. 1,40,16. 2,281,17. 282,6. 291,19. 293,19. 296,18. GIt. 10, 
"■ Buag. P.*f, 13, 3. STTW «TFT ^IN^Üil (fTTPT) >T- 

cTcTJMalay. 47» 4. ^1 ^TF7 62. — ft) = ^14 H. an. VigYA. Wohl Riss, 
Fehler in einem Edelstein u. s. w. — c) Zahn H. 584. — d) Bremse AK. 

2.5. 27. 3,1,51. Tai*. 2, 5, 33. H. 1215. an. 2,548. Med. $. 6. Kua.hu. Uf, 
6,9,3. ^TTOI^M. 1,40. 45. 12,62. J agn. 3,215. MBu. 18, 44. R. 2,25, 
16 . 5,34,17. Soga. 1,67,5. Rach. 2,5. Paneat. III, 98. Buag. P. 3,30,27. 

31.27. 7,3, 18 . Mark.P. 15,24.— e) Harnisch [beitsend* o r.a. drückend , 

eng anliegend) Tri«. 3,3,427. H. 766. H. a n. Med. Bbag. 

P. 3,18,9. mhn° 1,0,39. — f) Gelenk am Körper H. an. VigYA im 
fKDa. Beruht fiell. nur auf einer Verwechselung von mit qi^- 
— g) N. pr. eines A su ra MBu. 12,93. — 2) f. ^ eine kleine Bremsenart 
AK. 2,5,27. H. 1215. - Vgl. qqT*3T, ^ 0 . 

(wie eben) 1) adj. beitsend (KDa. Wils. — 2) m. a) Hund 
Nigu. Pa. — ft) Bremse Har.123. Hausßiege (Jl<£H^Hi|) Niou.Pr. Vgl. 
5T?T 0 . — c) N. pr. eines Fürsten ron Kampa na Raga-Tab. 8, 178. — 

3) f. eine Art Bremse Nigh. Pr. — Vgl. 

(wie eben) n. 1) das Beissen , Biss H. an. 3,382. Med. n. 73. q« 
pjft: MBH. 8,4252. WWWl 14,754. 51 ^TTH 

mftlfTt Sah. D. 53,4. — 2) Harnisch , Rüstung (Ygl.^5T) AK. 2,8,1,32. 
H. 766, Sch. H. an. Med. Hab. 72. q f sW If U l fa ^$T- 

^T^MBe. 8,2848. 1,564. — q 3, 

15684. Spfo Det. 2,27. • 

(^5T Beissen , Jucken, -t- ^TT°) f. ein best . Insect (c^tfiU) 
Ragan. in Nigh. Pr. — Vgl. ^ 

{41*0"^ Bremse m. Büffel Tau. 2,5,4. °h! ^4) H. 1282. 

(^51 Hrf) m. eine best. Pflanze mit heissender Wurzel , Hy- 
peranthera Moringa (T5TCT) Ragan. im (KDr. 

(^51 Bremse-*- 5J ° Schnabel ) m. Reiher Riem. in Nigh. Pa. 


^TTTrT (tod <*$T) adj. 1) geharnischt, gerüstet AK. 2,8,0,38. H. 766. 
an. 3, *67. Mn. C 114. MBh. 2, 1060 . 3, so«. 4, 1027. 6,8880. 13,1979. 
14,2142. Abg. 10, 19. Buic.P. 1,7,17. 2,1,24. ^fSürTT Aa«. 

6,14. cröm Baio.P. 2,8,88. ^ JSFT 5,30,4 8. üneig. ge- 

schütu, gerüstet, gewappnet: ff-TJFTTU'T I: H*aiT.6079. 5082. 5T- 
f^TT o^^Uini: 5336. c?j*>hNr ^T5I?TT: MBh. 6,2240. ^|!(lril: 

3,668. 14959.^TOH 7,4202. 

3,1210. rTTWTT 5TT^i 7RTTTI (sic) 12,644. - 2) noAa 

anliegend ( wie ein Harnisch ), dicht bei einander stehend , dicht gedrängt 
(TgL u. ^STmit FFQ: ^ TtMufl^iUl WTTH <*T5TcTT: I 

nsiHi mbh. 4, 1 329. 1 326 . ^nm: 

f^IcTT: 5,7184.^nnn N(Nt 1 ^IsilHIH infllH ^ Habit. 5454. 2654. 
3849.5561. HT rTTrTRTFTT fftlrTT (wohl ^IrTT^d<c*r 

anliegend zu lesen) 5432. — 3) angeblich = ^ (sfkd^Ktln* hier also 
^Tö.lH n. Biss) gebissen H. an. Med. — Dbadp. 6,19 ist mit der Calc. 
Ausg. des MBu. 3, 15684 <^5HiH »t- ^TOrTTPT *u lesen, wie schon Bopp 
im Glossar rerbessert hat — Vgl. *Tt{^T3TFT, 

^T5H^(Yon l.^ST) 1) adj. beissend; s. r^T°. — 2) m. a ) Hund. — ft) 
Wespe Nigh. Pb. 

(wie eben) adj. beissend: cTF^Tf^ffä ^4iT: TBi. i, 

7,®,2. TS. 5,2, •, 6. Kath. 20,5. 

(wie eben) adj. bissig Un. 1,58a — Die richtige Form ist ^5^» 
^5J4*^(wie eben) n. Biss, die gebissene Stelle: rj5t: V|'4i r ^<Sll^ 

qfH Kau C . 29.32. - VgL rT?°. 

^gT (wie eben) nom. ag. Beisser AV. 10,4,26. 

(wie eben) m. Spitzzahn, Fangzahn: Hßt- 

^RV. 2,13,4. 5F^:, (fl ^) VS. 11,78.25,1. 

1 '£1 t^jldl ^ RV. 10,87,3. AV. 

10,5,43. 4,36,2. 16,7,3. Paniat. Bb. 10,4. ffacflJVT AV. 11, 

6 , 22 . Gobu. 2, 9, i o. M f q g | TffT H W If m ^ 5FWTT: Cat-Bb. 

11,4,«, 5. R.4,39, i i. B«ao.P. 

2,7,14. irfj 7,5,89. In der späteren Sprache gewöhn- 
lich f. P. 3,2, 182. gana zu P. 4,1,4. Uggyal. zu üijadis. 4, 

158. Vop. 26,68. H. 583. Cibsua in Ind. St 4,268. ^FTT: (H^T:) (JßlH- 
TJT; Sega. 2,257,10. MBu.4, 1543. Paniat. 1,339. AK. 3,4,M, 230. ^HT* 
ITT: Sega. 2,295, 18 . 120, 16 . Habit. 12374. Bbag. P. 2,7, 1. Sin. 

D. 7, 10 . fft^RT Rach. 2,46. Paniat. 55, 15. Hit. 1,96. bei R Akshasa: 
3HR51F7HT f^T: »lBu. 3, 10391 . ^T^7: Hip. 2,9. (=1^- 

JT) 3. Bhag. 11,23. 28. 27. R. 4,14,4. 5,6,4. Am EDde eines adj. comp.: 

MBu. 5 , 3384 . rf^ni° Hm. 2 , 7 . >nr o R.i,55,9.^T9r° bhi«. 

® ^ ^ 7 .f* 

P. 6,9,16. AV. 11,9,17. Abc. 10,53. N. 12,22. MBb. 3,12388. 6, 

71. 12,1316. R. 5, 32, ii.— Vgl. qm o, WS°y cfMI rTTrTIT^^r, VT°. 

(f °-4-fq°) m. N. pr. eines Ja ksha BoBN.Intr.431.fg. 
(^^T -4- qTTO) 1) adj. die Spitzzähne als Waffen gebrauchend , 
Beiw. Ton Hunden R. 2,70,23. — 2) m. Wildschwein Niob. Pb. 

(you ^T) 1) adj. mit grossen Spitzzähnen versehen: 


Buao.P. 


(^IddlH) Habit. 2634. — 2) m. N. pr. eines RAkshasa R. 

5 , 12 , 13 . 
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C felHl (?° ■+■ HHI) m. N. pr. eines buddb. Gelehrten Vjutp. 91. 

'-1 v 

(von 1) adj. proparox. mit Fangzähnen versehen gana 

zu P. 5,2, «l 6. — 2) f. RT a) = H. 383. Dieses wird 

durch Bart erklärt, aber der Schol. des II. trennt die beiden Artikel. — 
ft) eine best. Pflanze (mahr. I) Nigb. Pr.; vgl. 

^ _ OvO ' O 

Öh (wie eben) 1) adj. mit Spitzzähnen — , mit Fangzähnen ver - 
sehen; m. ein solches Thier gana RT^TTT^ zu P. 5,2, 11 6. M.5,29. 10, 
89. 12,58. Jag*. 2,300. N. 14,18. MBu. 1, 5020. 3, 1 2374. 5, 3572 (Ton 
Unholden). 12,1316. R. 2,25,17. 33,23. 3,55,49. Suga. 2,281,16. 21. 
Pankat. III, 73. Vabah. Bau. S. 5,93. 6, 3. 8,51. 19,1. Buag. P. 4, 18,23. 
6,8,25. VP. 149. Beiw. (iva’s MBu. 14,205. — 2) ra. a) Wildschwein 
AK. 2,5,2. H.1288. — ft) Hyäne Nigu. Pr. — c) Schlange HU.15. (ab- 
uab. im gKDa. HW mJTm 5% HUlHIH’sl WFTi: (HH: HiH:) Ha- 

x A O O C 

hit. 12496. 

TR^s. JR^ tRj» 1. von TR: 1) ^TTTR (?), und : IHMrl Mt- 

sen; sehen Duatup. 33,3. — 2) (?) und JT^TTrT sprechen oder 

leuchten Duatup. 33,9 1. 

TRR (▼gl- ^TR» ^1?) n. und 7RRT f., instr. ^RRT; wunderbare That , — 
Wirkung y — Geschicklichkeit , Wunderkraft : RR RIR1 RR d <,h4|- 

th^thf} w srarrFifra: rv. 6,i7,6.it%t 

fTRT 48, <• Ml4im WT SFTFF? ^TRT FTOT sTTrTTPT 
*Fh4t 8,77,«. 1,27. 1,29.2. Vf mq^ FFFT *h4t H=F^H9,7. t^T£- 
Hjfcp}: fFpjT qf{wvi WITT fH^lfH: 4,33,2. 3,3, n. 9,7. 5, 
87,8. 7,69,7. ill'ly HfJt '-IH'-Ir«4i'f)i*ii FT 

10,40,9. Hl'-ti I Wp4il3l( 1,166,13. als v. I. für 

Rüstung Coi.fbr. und Lois. zu AK. 2,8,9,32. 

^RTRt^(von 77TR oder ^TTRT; adj. wunderkräftig , wunderbar ge - 
schickt: H HI j.HHNIrH =}: HHrTT fTO FFTT -ITTH^RV. 

1,30, ic. iiMIUli HTFT **Fh'3FU,39 ,«. CaSku. Qb. 8,17, 12. 

^TmrTX ( Tom caD8 ' Ton t^ Dom ‘ a 8‘ l’arti/per: 4 I^I|IH^Dübga zu 
Nib. 6,26 zur Erkl. von 

so y. a. jlFT, = ^CT^Naigh. 2,i.?TJ 'FtarFWFT TFT 
vJI^hHMPh tü: RV. 1,62,6. 69, 8 («j. W3 FT HT^? *FT 
^(^ffi^6,l7,7. n pfä 1 mi TWT^5FFrm HFFTT HFT ^HT 10, 
138, 2. 9, 108, 12. Besonders von den rettenden Thaten der Agvin: 
R RT ^ITWISJdlR^ldd^RV. 1,116,25. 12. 117,4. R^^RTTTT TRRRT 
5,73,2.7. RRU-iRlRradl ffbTR: VS. 12,7 4. — Vgl. R^T°, R°- 
^ = RTR^nach Nu. 4,25. RkRJtR SFRR^SJ |r4: RV.10,138,i. 
(»uperl. zu JR, sehr wunderkräftig , von den Agvin: 4 (41 

J^h {yTrlnl BV. 1,182,2. von Indra 9,24,25. 

^R (Padap.:? >TR, nach Saj. so y. a. ?RR d. i. RI^RrR 3 oder so 

*0 ^ ' c ^ ' o o 

y. a. TRR, oder so y. a. ^RR; in den folgg. compp. gefasst als Zu- 
sammensetzung von ^R^ftdndiyen und R) wohl adj. (von ^R; vgl. <[TR- 
^) wunderkräftig ; adv. auf wunderbare Weise , erstaunlich: fprfcj- 

mH: WrJ‘4: T^FTTri H7T =THT jrt J I Hslly fl\H 4 

RV. 1,134,«. Vf ^TTT ^IT ^ 

141,«. 

(^H -i-SrT) Padap.: ^'T^jrl) adj. erstaunlich rasch: H ^T- 


^HrT: TFFrT^T J^sIhT: (FTFT) RV. 1,122, 10. 
\?piRT (^R"*- r -ifd, Padap.: ^ ^R°) a( ^j. f. einen wunderkräftigen 
Herrn habend , sich in der Gewalt eines solchen befindend: tFRTRjlfr 
RRHIRTRHITT RRTRF^ TRRT$ ^RTR^: RV. 4,19,7. Dasselbe Wort 
könnte in folgender Stelle gestanden haben: UülHI 4r4 r il RRT 
R^RT f RT^T 6,4,7. . 

^Mld leuchten; brennen Vop. in Dbatop. 33, 127. — Vgl. 

^RT n. = 3^RT (und auch daraus entstanden) Wasser Trik. 1,2,10. 


H. 1069. 


tet H. 410. 


fj (von und FTRHI) adj. mit Wusser und Salz zuberei- 


(*l*3^RIT3T; Vgl. n. Wasserbauch Scga.1,92, 16. 

276,18. fgg. 360,21. 2,254,17. 

^dld» °rf 1) act. esJmd (dat.) recht — , zur Genüge machen: RT 
fe? RTTRRT ^RT R% RV. 7,32,9. ^RTCRTR ^TRT RIRTR: 97,8. = 
RRRRTRRi^R^NiR- 1,7. — 2) med. taugen; tüchtig sein , bei Kräften 
sein: RT 4 RR fRVt^TRR RRRT R5I ^R RV. 7,16,6. R^- 

RRMT TRR^re(lJU^ A V. 1,35,3. Rf j^RRI ^RTnTT: ?^R 2,4, i. R 
^RR%T#TR^R cT^RT ^fRUl T ^ RRR^C a t . Bh. 2,2,«, 2 . 4,3, 
dl,2. = 3cRF£Ri4r Nu. 1,7 Nach Duatup. 16,7 ist^RR wachsen, zu - 
nehmen und schnell bei der Hand sein (vgl. = TffRRTTT Sau. D. 32, 


1,2. = 3 ci 


14); nach 19, 8 gehen, sich bewegen und verletzen. — caus. tauglich — , 
tüchtig machen; vgl. Nib. 1,7. RTCI TTRnTTTRTRRTR (at. Bb. 11,7,9, 


5. R^RR^ebend. 2,2,9, 2 . 4, 3, 9, 3. 8,2,1,15. — Vgl. ^tTTCR. 

^ (von ^R) 1) adj. f. RT tüchtig , tauglich; geschickt, anstellig; 
gescheidt (vgl. 6c£ioO AK. 2,10, 19. 3,4,9,42. 96,207. Tau. 3,3,438. 
H. 342.384. an. 2,563. Mbd. sh. 14. Sau. D. 32,14. «JTrfr RR^RT^ R ^5^2 
RV. 1,39,«. s.14,7. 1 , 51 , 2 . ff >j: 6,15,3. 

23,2. ^FT HlinH: ndlM 4U!H ^1^8,51, 6. 

10, 3, i. vs. 18,53. H -(-Tim IHfll sllMH =FT=T: RV. 9.68. s. 51- 
HF*HK-HFy^i4Trl F|^UII^M.7,6i -c«. 5FTf^T: ^Flf?f3^T- 
HFTF HrFTFI: Bu*c. 12, ic. m(| ij=t Sir. 1,3. 5TmTfT: FT^T Abc. 5, 

«. Vbt. 34,8. l'i'^Jrl ^u: ÄlBu. 10,12«. »IIMI Jio». 1,76. N. 11, 
5. MBu. 13,67 «9. Habit. 8335. HI HT ^cTT MBu. 1,3027. 

^PTT M. 5, 1 30. IFI ^TT: Bbabtb. 1,58. ^TH gaor. 

17. m^rlTflH^TT M Bu. 1 , 8 0 1 0. 3 1 33. ° R. 4, 1 3, 2 9.^1^ 0 

Kimäbas.1,2. Ragu. 12, 1 1. Buabtb.1,87. Amab.64. °HTH Pakkat.143, i 1. 
Vom S o m eiverständig (weil erdie geistigenFahigkeiten steigert) od. kräf- 
dg , geistig: Jff RV. 9,61, 18. 76, 1. H^62,«. HFHTFfWF HT- 

■^T ^T^Hl^rH mm H^ 85,2. 10,144,1. Als Bciw. giva s 
MBu. 13,1228. (abdab. im (KDb. (iv. Als Beiw. der GaiigA viell. so 
v. a. Allen zur Genüge seiend MBu. 13, 1844. angemessen, entsprechend: 

prh mbrrmmfiH ^nrn^iTUwQiyiUH buäo. p.4,e,«« ; v g i. 


^ft WHjmmfm ^rnr h^ht HFFFni^H buäo. p.4,e,«« ; v g i. 

FT?HH MBu. 12,10983. geeignet tu Ettcas 
(von Unbelebtem): y qHUW5T^':lsl5imciJIMI«d^ Bbabtb. 3, 6«. 
Nach Wils. m. ein allen Geliebten genügender Liebhaber. — 2) m. a) 
Tüchtigkeit , Tauglichkeit, Fähigkeit Naigu. 2,9. ^T ^RTR RRffc^RV. 
1,2,9. cF 2UTTH WlfnN 7,32,12. 6,44,9. 8,9,20. 24, K. AV.2,29, 
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fr 


3. 5,28,5. | 7,14,4. 11,4,7. ^ 4^1 ^- 

firg^Tnra rv. 10,137,4.*. gq^bq?ntk: 9,105,3. 02,29. 5,20, 

3. (idlUIl ^ctaJrt! 1,95,6. 56,2. — b) geiitigei Vermögen, Geisteskraft ; 
Fähigkeit, Anlage: *1 *7 (MabIdh.: 5THT :: ?7T^n5IH I 7) VS. 

18,2. fa m) ^fMdcl RV. 3,27,10. qpf: 5,06, 

«• 68, *. 1,15, g. JT; fnq RR Rf *7r?T: I FT 

'TTR: 91, 1 4. srivfrTT iR {1 :Rjcn 

4,54,3. CRFTT7 f*Jpdc('4lr( 7,00,6. CR M*fl f<£ R. 9, 
67,26. qq fk MT qfcHHT TR T#fq sÄ 5,51,6. 3R 

£* v 4 - fs C' 1 £* 

T% ^TTT mq^T W>RT'TT =T#TT 9,75, i. — e) Willens- 

kraft , Wille ; Gesinnung ; ^F und 5fiF (oder Hin) W Ule und Verstand 
bilden zwei Grundvermögen der Seele (hHH)- FT rl RFl FF: 

FTFR RV. 10,57,4. AV. 6,19,2. 18,2,23. JR^TH ?F R^RT F- 
TpTJTrf^RV. 10,31,2. FT FtJ FTFF RFT ^* 7 l^ri 5h'^25,i. FFT 
^TTrilfel ^Ff RTFT: I J<n&wi spFFT F>$ 4,10,2. F 
fjdltli ^pTrT FüfT: Ffä’ zpfarf tfPTT: 37,2. ^TtTIFT F 
DIW HIM: FiF <tI|m cJ«o^ 5,43,5. 1,91.2. 111,2. 8,42,3. 9,4, 
3 u. s. w. 5Fjr7J5TT VS. 7,27. £at. Bu. 4,1, s, t. ^FsfTF TB r. 1,5, 4, 2. 
Ägv.Gnuj. 3.6. (F% TFfrT ^FT RFTTFRFR RV.2,21,6. TFFT, 
8,68,4. Oefters die Verbindung I TFFT, z. B.: FiFT ^ W F(TFT 
wJhimi ^MIhi FTH sli^rl WlrllF: RV. 3,2,3. 5, 10,2. 9,10,2. VS. 
33,72. F R F^T TFT FTR: RT RV.7,86,6. FF sfr F F HH! ^F 
^JR 3*^1 FFT R*: FÜRTH 6,16,n. ^fpi FF^ *fFFT 1,139,2. 
F"1 1 ci 3F RFJ: 8,48,8. TT FT ^T: TF F FFT FR TI F F- 

HRT 4 ivln 1*76, l. R tHfF 68,8 ( 4). 10.92, 10. — d ) böse 

Gesinnung , Anschlag: FT Flrj^il FFFTTTRI FFT RF^TF T^FIFFF 
RV.4,3. 13 . TF FTT FTFTT^t4iF 10,139,«.-e)N .eines Ad i tj a: 


MP- 


I: F- 


FTT^cFT ^ ^FTI^TTfTrFFc^ F F^F: N11.1 1,24.2,1 3. RV.1,89,3.2, 27, 
1. als kosmogon. Macht neben Aditi: FT"^F7"FT CRTR ^lif «frj: ^- 
ft RV. 10,72,4. yf4 TFT R tT^TT rl4 5; Tgl.64,3.^- 

P7 sFlf^T^r^FTq 5,7. Daher identincirt mit PragApati (tT. Bl. 2, 
4,*, 2. Miihrpi rTT I Iri^H RTT^Rrt T^FT TS. 3, 

5,S,1. K rltikA heisst eine Tochter Daksha’s (Irtibalpa 1. In der 
nachvedischen Literatur erscheint Daksha neben andern Pragdpati 
(Harit. 14071. 14149. VP. 49. Tum. H. au. Mfd.) und öfters auch an 
der Spitze derselben (Habit. 261. VP. 153; vgl. Hariv. La* gl. 11,378, 
wo aber der gedr. Text 12492 ^F FFTFT F FTFR^Iiest). Er heisst bald 
ein Sohn Rrahman's (Harit. 11519. C*“-186), aus dessen rechtem (^~ 
TFHT) Daumen man ihn entstehen lässt, während sein Weib aus dem 
linken herrorgeht (MBu. 1,2574. fg. 12,7536. Harit. 12445. VP.348), 
oder Aga ’s des Ungeborenen ( Biiao. P. 4, 1, 4 7 ); bald ein Sohn der 10 
Praketas oder desPraketas, woher er das patron. Präketasa führt 
(MBo. 1,3130. 12,6136. 7573. 13,6830. Harit. 101. VP. 115). Seiner 
Söhne wird nur ganz ira Allgemeinen gedacht (MBii. 1,33. 3 131. fg. Ha- 
bit. 102. VP. 117), dagegen treten seine Töchter desto mehr in den Vor- 
dergrund. Gewöhnlich wird ihre Zahl auf 50 angegeben, too denen 13 
Kacjapa (aus dieser Verbindung geht alles Lebende herror, Götter, 
Ungötter, .Menschen und Thiere), 10 Dharraa und 27 der Mond ehe- 


ist nach 


m 


licht, M.9,128.fg. MBu. 1,2575. fgg. 3133. fgg. 9,2013. fgg. 12, 7587. 
fgg. Habit. 103. fgg. # 11836. fgg. VP. 115. 60 Töchter erwähnt MBe.12, 
6136. R. 3,20, 10. Die 10 überzähligen ehelicht Manu Habit. 12446.fgg. 
oder 4 Arishtan emin, 2 Bahuputra ( Brahmaputra), 2 Angi- 
ras und 2 Krgäcva ebend.* 142. fgg. Nach R. 3,20, 1 1 erhält Kagjapa 
Ton den 60 Töchtern nur 8, die übrigen fallen Augiras und Pratjan- 
giras zu; nach Buag. im £KDr. Dharma 10, Kagjapa 17, der Mond 
27, KrcäcTa, Bhüta und Augiras je 2. 44 Töchter (12 Weiber des 
Kacjapa, 27 des Mondes und 5 des Dharma) Habit. 11521. fgg. 24 
Töchter VP. 54. 16 Töchter (Ton denen 13 dem Dharma und je eine 
Agni, den Vätern und Bhara [vgl. ^FFFFT» <[FFT, ^TFFTTTTT] zur 
Ehe gegeben werden) Buag. P. 4,1,4 8. fgg. £iva unterbricht das Opfer 
Daksha 's, weil er zu demselben nicht eiugeladen war, Uabiv. 12212. 
fgg. 7444. VP. 61. fgg. S«*!ida-P. in Verz. d. Oif. H. 71, b. ^e Rüfl l : 
SPTF7T T<£ ^FFT FFFT F^T MBu. 3,10537. Daher führt f Iva den Bein. 
<[rr 1 alu. im ^KDr. ^FTFpJFFT H. 200, Sch. 

Prab. 33, 15. ^FFTTFF^F und ^FTFf C*T. ^FFFTFFTTCTFT ist nach 
Wils, ein Bein, der Durgä. Daksha und Vishnu identifleirt Hariv. 
11815. Daksha unter den Vigve DevAh Habit. Langl. II, 311; die 
gedr. Ausg. 11542 liest Uktha st. Daksha. — ft N. pr. eines Sohnes 
des Garuda MBu. 5,3597. — g) N. pr. eines Mannes mit dem patron. 
Pärvati £at. Br. 2,4,4, 6. eines Gesetzgebers Jagn. 1,5. Verz. d. B. 11. 
No. 1017. 1028. Ind. SL 1, 20. 232. fg. 239. 467. Kull. zu M. 9,88. Gild. 
Bibi. 448. = qTFH^ Mbd. eines Fürsten, eines Sohnes des Uclnara, 
Buag. P. 9,23,2. eines der 5 Brahmanen aus KAnjakubga, von wel- 
chen die Brahmanen in Bengalen abstammen sollen, Colbbr. Mise. 
Ess. II, 188. KsuitIcat. 2,8. 4,8. Verz. d. B. H. No. 543. — Nach den Le- 
xicogrr. ausserdem h) fiTa's Stier. — f) Ilahn Tun. H. an. Mbd. Ham. 
90. — k) eine best. Pflanze H. an. Mbd. — l) Feuer VigvA im £KDr. 
— 3) f. FT dt« Erde H. an. Mbd. — Vgl. FFJrf^Fi ^TFS HFTF 0 , Q°, 
^TFFTHT, ^TTF. 

^FFFTTT (^F-4-FFFT) f. ein« Tochter Daksha's MBu. 1,2519.2521. 
Insbes. heisst so DurgA, die Gemahlin Civa’s, Trib. 1,1,53. 

(^F-^-Fi^) «dj. tüchtige Einsicht habend: F*^FT FFTFTFT 
HHTqill VS.4,11 (TS. r. L). C*t. B«.3,2.*,13. 

^FFT (^F “♦“FT, f. Ton F) f« eine Tochter Daksha's insbes. Durgä 
H. 203. 

ra. der Gemahl der Töchter Daksha's, der 
Mond H. 104. Auch Bein, giva's CKDr. Wils. 

^FFT ( ? on ^F) f. Geschicklichkeit , Gewandtheit Siu. D. 90. 

^FFTTF (^*e eben) f. geistige Fähigkeit: F^FTQ F ^FFTTF FJUiIIH 
AV. 8,1,6. 

^FMUH (^F + fF°) n. N. eines SA man Ind. St. 3,218. 

^FFTF (?F-*-FTHy m. Herr der Fähigkeiten (nach Saj.): R ^T- 
OTT RV. 1,95,6; Tgl. 56, a. 

(^T-i-R 0 ) adj. pl. °Plfl{H s ul,d nach den 

Comra. 1) den Daksha zum Vater habend. — 2) Fähigkeiten bewah- 
rend , — besitzend , — verleihend; vgL RV.3,27,9. JFT: RV. 6,50,2. 


IIl.Tbeil. 
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(FT^TpfT) qi ^T: g^TT I qgqTq ^«^1 7 ,«ß, 

i. cK'ÜHl M^IH^dTMrl^: I PtM H^pIhI ^ 8 , 52 , 10 . 

fTT^ vs. I4,s. ii ^T H*i M in i hmiMsI: g^TT ^FT- 
m^: TS. 1,2,«, i. ^I?r^ ^TTW-TJ gTFFT giSse. g*. *,3,*; wohl ir- 
rige Lesart (vgl. AV. 7,14,4). 

(^5T-*-f^°) f- (mit Erg- ▼on TTTSTT) der durch Dakaba 
festgestellte Gesang , Bez. eines best . Gesanges Jagn. 3, 114. 

<^4fcT(^5T ^U) adj. der Tüchtigkeit u . a. u>. «cA erfreuend: 

ts.s,5,»,i. 

^qqjvun ^ 5 T) adj. = : SfT HMHHcPil sWl H=llt^ 

gWT^Fg% RV.1,151,3. mq^H gqf%qTTg 2,1, n. qqT 

4 sn qr qiiq fJT^r nf^T q (srfqqq) m«. <• gqm^iq: tsv. 

^5TF7y 8,13, 1. 

(^tI -+- RT°) *dj. Tüchtigkeit tuwegebrinyend , muthma- 
chend: q^fcq ^TtfPi ^ RV.9,23, 1.27,2. 98,3. 101, 


15. 104,3. 


(^T-4-HT°) m. N. pr. des 9ten Maou VP. 268. Bbag. P. 

S, 13, 18. 

(^T *♦* fFD ^ m ‘ Daksha s Sohn W s 0 ^FTTq R. 5,43, 14. 
Anders der Comm.; s. R. Goaa. Uebers. IX, 346, N. 40. — 2 } f. ETT eine 
Tochter Daksha's; pl. insbes. die Weiber des Mondes Ragh. 3,33. 

^TF2J (von Unadis. 3,96. 1) adj. einer dem man es recht oder 
geschickt machen muss, dem man sich gefällig erweisen muss: 5TP^F“ 

4m mr * mi ^noh «rfiNifq mq rv.mm. äd 
qt ^q qr 2,4,3. ^Timr qT ^q qtg Rr4: 7,1,2. <[5TTczhq 

5 TfTT qwi: 97,8. — 2) m. o) Geier (rgl. — 6) Bein. Garu- 

d a 's Uggtau 

^RT oder ^T5H(fon <[c£, Padap.:^JT5T; vgL RV. Piat. 4,41) adj. (nur 
▼oc. ^Ü=T) brennend, flammend: EfT^FT f? (Saj.: = 

fjpj: dann sind deine Bewohner schwärt , o Flammender RV. 1,141,8. 

q FT HTFFf ^FT (Saj.: = ^HTj 2 , 1 , io. — Vgl. 

(vou ^i=T) Uiudis. 2,50. Im Veda nur proparox., im £at. Ba. 
öfters oxjt.; vgl. Ind. St. 4 , 160 . fgg. Cant. 1,9— 11. Pronominale Decli- 
uation erst in denSOtrn (z. B. Katj.£*. 2,7,22. Acv.Grbj. 1, 18). Nach 
P. 1,1,34. 7,1, 16 . Vop. 3,12. 37 wird das Wort bloss in der localen Bed. 
recht und südlich wie ein Pronomen declinirt; im abl. und loc. sg. (^- 
fqTnt Kau. £b. 7,3,31. M. 2,63) m. und neutr. so wie im nom. pl. m. 
kann aber auch in dieser Bed. die Nominal-Decliuation eintreten. Hier- 
nach wäre kUill'il (vgl. auch P. 7,1,39, VArtL 1, Sch.) T^TST Hamit. 
12390 als archaistische Form anzusehen. 1) adj. f. EJT a) tüchtig , ge- 
schickt (vgl. ^5T) U. an. 3, 206. f(HUII (nicht ^FlUIi JTFRTT: P. 1,1,34. 
FFFFFT 0 C 4Tn - l*i 56 - v gl- ^W 1 !! unerfahren , einfältig. — b) recht, 
auf der rechten Seite befindlich ; im Gegens. zu TTcJJ, qTq AK. 3,2,34. 
H. 1466. H. an. Mbd. n. öl (wohl EjqiH sL EJI^iq zu lesen). Ursprüng- 
lich wohl uur von der Hand, weil die rechte Hand die geschickte ist. 
^FcT, qi^, cnfOT RV. 3,39,6. 6,22,9. 54, 10 u. s. w. M.2,63. 72. Sund. 
4,12. R. 5,20,15. VS. 1,24. Vid 262. ^FTRTT RV. 10,61,8. 

VS.4,27. qra AV. 12,1,34. q^JT 28. gAT.Ba.1, 


17,9. 


3,4,13 u. s. w. R. 2,52,86. ^FITT^Malav. 71,2 (lies: ^FTHI). 
Raga-Tab. 3, 358. ^ M U I (^ mit qf^) Jmd so umwandeln , dass man 

ihn zur Rechten hat: ü^4rll(I: qf^qfrT 

q^Buic. P. 4,12,25. ^FTRI 3FT£ Jmd zu seiner Rechten nehmen , seine 

c 

rechte Seite xukehren, seine Hochachtung bezeugen: SHtTT: qi 

wzi ^ftot qqiqi ^ 1,14, 13. qq ^nn- 

q 3,18,5. — c) südlich, im Süden befindlich, nach Süden gerichtet ; f. 
(mit Ergänzung von T^5{) Süden ( Süden liegt dem nach der aufgehen- 
den Sonne gerichteten Gesicht zur Rechten ) AK. 1,1,9, 3. H. an. Min. 
41^1111 T^qi AV. 3,27,2. 4,14,7. VS. 14, 13. £at.Bh. 2, 6,«, 9. M.3,258. 
MBii.4,167. 13, <661. Diaop. 3,7. f^T: — Ragii. 6,63. 

\' X W A»o. 4, K. Hakiv. 8930. 12398. R. 1,41, 17. Buie. P. S, 
17,9. qtqqi{ q4qT 'iqqTMT <hiUIMI q?q: Cai.Ba.13, 

4,*, 8. gqrq -(kimmHN^AV. 10,3,37. qrq die tüdUche Uemi- 
tphäre R. 1,60, 20. ykfj Ul M.5,92. qTJT R.2,92,l 3. R:- 

gqgiqq (q^qF7)Su3D.3,25. qm (t K l <wunra) m. 2,2 s«. h. 

826. tF?n^rWpR S 'TqqT q (vgl. Sd C ». 1, 

19, H. Vaaäh. Bau. S. 3, 1. Buic. P. 3,11, 1 1. ^TfHlT ^1 HlMi( »o v. a. 
^FTTmqq MBu. 6,5668. hI^»H von Süden kommender Wind , Südwind 
Sega. 1,76,12. 22, 11. Ragu. 4,8. — d) gerade , rechtschaffen; liebens- 
würdig, gefällig, zuvorkommend; = AK. 3,1,8. Teik. 3,3, 131. 
H. 376. H. an. 3 Ihd. = cFJ» ^^TITT^Idaher dependent, 

subject bei Wils.) H. an. Mbd. <^fqlUIIvJI| MBu. 4, 167. ^1^1 UI im Ge- 
geus. zu qTqqifqq^R. 3,23, 17. qTcTT qqqq^TqUTT 2,96,7.3,24,13. 
5,20, 15 . Bmauma-P. 56,13. ^q rl'iMjHl'cHiq (fwpart- 

ial Ball.) Slu. I). 71. 70. HPF? Hq 2T?mTT qf^sR 93. qi 

ql ^q q^rq qqqiqqi i q qyH^jq^in qr HiffHiD wn 

|| Sv asiin zu VP. £KDm. Als Beiw. von fiva — e ) <£f?TUI 
tntnq: der südliche heilige Text, neben qöf, qftiq, 3rf^ und 3^1- 
qTq, Bezeichnung eines der heiligen Texte der Täntri ka Verz. d. Oxf. 
H. 91,a, N. 3. S’FTUT n. bezeichnet ebend. 91, a, 17. \ 6 die Lehre oder das 


so v. a. 


H. 376. H. an. Mbd. = 


^ r 


Ritual der (äkta von der rechten Hand: 


; RV. 


^rq qp^i q’srqTjfm 5tq qqi^iquiqfrqq^ii ^TqrnTjqq qm qr- 

qifHreragsqqi T^irnirm m’terfq^it q n - % “• 

die Hechle ( der rechte Arm, die rechte Hand): c^rll cp% RV. 

8,23,3. 70,1. 6 . 10,180,1. q qqfq srnirTrafH q 7 |qtrn 

^rTTT *4 1 , 100 , 9 . — 3 ) m. das Hots rechte von der Deicheei: MWiMI 5" 

Fg 3 q gm: strTWTHT rv. 1,82,5. »jt qmg ^fümq^io.iei, 

2. ^rqq ^kiui: IVjtJiq VS. 9,8. — 4) m. oder n. die rechte Seite: 
^TUT H. 1293. qm ^mmqq q qT^qm hocä linke und nach rechte 
R. 2,92. 13. Süden: SR: q’^TT >:q giTÜl THUir-iy: N. 9,23. qq 
^3TT ^HUiqfyH: R. 4.32,<. dae Südland, der Dekhan (?): ^mUTFTT- 
R. 4,63,22. 27. Gorb.: il monte situato a borea del (mar) 
meridionale ; aber 3 tT^PTT^ ist wohl N. pr. und die Ergänzung von 
Meer ist wohl gewagter als die von Land . ^K1UlllU'-U(i Vbt. 35,9. 10. 
Vgl. ^MuiclfT ^RTUMli '(Hüll, ^fqUITrT» ^RTTTR. — 5] 

f. qT o) (nämlich JTT) die fruchtbare (eig. tüchtige) Milchkuh , syn. mit 
qq. W qFTTT ?JpT mq: q ihqq qpr qqf; befruch- 


Vkt. 35 , 9 . 10. 
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lende Kraft haben t eine Stiere, zahlreich kalben ihm die Kühe KV. 3, 30, 
8. FF*fT 5*7 'FFITT TT^T 1,120,5. q?FT #TFUl 

(»gl. I». 7,1,39, VIrtt. i, Sch.) 161,9. ^ RT ft STTft iTTpT ^T- 
tkiuil ftftFIl 2,ll,ai. ftFF7?ftF7 (^F7) ^teluil J^-Tft 

18.8. tf?Ml *7F7 t^tcluil *TT7l4 =71*7 ft^-UT ^PFHcTT ftF7- 

ü]-. 7,27, «. ijg: spTFJ ^TFÖ J#TTtT: g5|Ji](TH ^hüFTT: 3,58, i. 
5,1,3. trra TTcfwn^AV. 5,11,1 (vgl. I 7TW&R‘T^,104,«). 

H'lll ft^ftT *71 ?r 4 ^WT f|5 v Jl ft*7F7T: 11,4,50. Hierher siod auch 
wohl folgende Stellen zu ziehen: ftjj'g" (J<ll!) ^iduil HM IM I 

KV. 7,04, i (»gl. mit 2,11,31 oben). tpj ftftTFT 1,123,«, 

wo mau sich daran erinnern muss, dass die Uihas mil Kühen fährt 
Naigu. 1,15. 5P1R FT ^rammr mögen wir ihm überlegen sein an 
Kühen ( Ueerdenreichthum ) und mit dem Wagen KV. 1,123,5. — b) eine 
solche Kuh ist der gewöhnliche Opferlohn; daher Bezeichnung für Je- 
den den dienslthuenden Priestern gereichten Lohn ( r gl. 
xtl: K»w. ga. 15,2,13 . hi^jIhi* ^M<HI TTTft: Liw. 8,1,3) 

Mi«. 1,7. 11,3. = u. an. = M slIlt^Nl^H Mid. Uie Ver- 

dienstlichkeit dieser Spende ist liegenstaud des Liedes RV. 10, 107. 
^uiibilM ^HIT limHI^UV. 5,27,s. ftT MbH7 ^ÜTT ^rj 
HTTTFf: 8,21,39. 39,5. 1,108,7. Tft und 7TfttITT 10,02, 1. AV. 4,11,4. 
-5,7,1.11,7,9. 8,23. ÄrT srm jnoqn u. 

13,1,52. 18,1,8. VS. 4, 19. 23. 19,30. TU*. 1,7, *,3. fgg. TS. 1,7,», t. 8, 
«,«. ’7^T^dl'W7IMt}Td ft^ftft? *7T ^TTH ftfft TFTHTFT- 
M21HIM: t*T. Da. 1,9,», 1. 2,2,», 2. fgg. 4,3,S,5. lilpJJ" *-TJ 
^'t4 Irj^», s. ^ ^ItiUiI 7. 5,2,», 4. 

fgg. 3,9,8. fgg. KiTj.g«. 11,7,2. 15,3,16. Lätj. 4,9,6. Ac». ga. 9, «. 4. 
M. 8,207. 11,4. 38. qilUH MBa - 3 > 10663. K. 1,13, 48. ft 

ft ^ilrm!iiP*«*T.ii,i70. (H*to HT . 

Lois.: heilige liechte) ft >1.8, 349. «CM-Jf^kl'lll 208. 

TftTIT adj. RV. 10,33,5. AV. 20,127, 12. Kats. g«. 13,4,9. 15,1,5. 
77517?° gAT.Ba. 13,5,41,7. M. 8,306. ft5Tft° g*T.Ba. 4,3,4,3.q^°MBii. 
3,107. C‘T. B«.U,0,»,l. 14,6,9,1. ftT£° MBu. 15,256. N. 

12.9. FF?%H 0 M.0,38. ftftF?° Ragu. 4,86. AK. 2,7,9. ftTR° M.7, 

79. N. 5,43. K. 1,53.24. 2,30,35. HHlH=l( 0 Paskat. I, 323. ftFft ' M. 
11,39. 4 0. 1J° Buag. 17, 13. ad il it. Pr. 48. Personiücirt neben Brah- 
ma naspati, Soma, Indra u. s. w. UV. 3,62,3. Als Verfasserin des 
▼on der <*ldUII handelnden Liedes KV. 10, 107 wird eine DakshinA, 
Tochter des PragApati, (lugirt RV. A.icaa. Als Gemahlin des Opfers: 
(ftF7j q?77 STRITT Ragb. t ,31. entsteht aus 

Krshna's rechter (<* IdUl) Seite £KI)a. Wils. Jagna und DakshinA 
Kinder des Ruki uud der Aküti VP.54. Bhag. P. 4, 1,4. 3. Sujagua, 


M. 8,207. 11,4. 38. qilUH 


208. 


ein Sohn Ruki 's, und DakshinA seine Gemahlin 2,7,2. — c) Lohn 
uberh.: TF7rT%TTft ft JTft: qilftft I iftTTftft ^F?- 


TTTT HV. 8,21, 1 1. der dem Lehrer verabreichte Lohn 3IBh. 5 ,3779 . Ragh. 
5, 20. Katbis. 4,93. 94. — d) Darbringung , Gabe , Geschenk uberh., = 

TFT T-.«. dMMJHKÜll »TFT: Tftftftft WJflH I ifrFTftTrF^l fti^T 
1 Ifltl IHM II Dac. 2,54. fPTFFTT HlPTT^rTI ^5TFTT -(klUII TS- 

%M.3, 14 1.143. SFT% ^ll«UH^-7^FiniT: I ^HFU^I^I- 
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*7 'TirUirt II R- 2,67,23. Hlui^ l7imi4^* CÄÄn *« mir 

da, Leben Passat. 231,20. rT^FTFTT R (H^FHJIT 226,1. SW7° (rgl. 
^t'-ty^lH Pas«at. 24,21. 59, 14. I, 322) Geschenk der Sicherheit so ». a. 
ein Versprechen , dass man Jmd vor jeglicher Gefahr schütien werde , 
25, 12. 14. Da$. 2,38. 31. 4,2 4 7. — e) = STrfT?7T H. an. Vi^ta bei üo- 
6 tal. completion of any rite , fixiny or establishing any act or place 
Wil».; rgl. 31. 3, 14 I obeu u. d. — f) (sc. Süden Tarn. II. 167. U. 

an. 31 ro.; Tgl. u. 1, c.das Südland , derDckhan (?): 0 f^IM Lalit. 123. — 
g) eine Form oder Darstellung der DurgA mit hervorstehender rechter (^- 
FFIT) Seite Wils.; »gl. ^FFTRiTTrfTiT, ^WUII^IH 

{(WUNilIrl^l f« eine Form der DurgA bei den TAn- 

trika Wils. = 9PJT 5Tf^T: ^KDa. Maci. 


CoU. 1,73. 


(von ^TSTni) adj. von rechts Aer, auf der rechten Seite , 
rechts; von Süden her , im Süden, nach Süden P. 5,3,28. EUTTtT 
%TIHT #7PT: KV. 1,93,6. ^fgi[HT JJ^Tnil^tTgl. P. 2, 3, so) 2,42, 
3. 6,32,5. 10,15,6. 3rf^: VS. 5, 1 ». AV. 4,40,2. 8,98,3. 10, 

9,8. 12.3,24. Air. Ha. 1,7. TS. 5,2,», 4. £it. Hb 1,2,9, 12. 3, »,6. 13,3, 
9,2. KÄTi. ga. 2,4,33. 3,i,«5. — FTFT > him^IT JcjT: — JT^rFT -MBu. 
3,14549. 4,1780. 7,3539. BbÄG. P. 3, 12, 25. 4, 16, 20. ^FTBIrT: 
s«r Rechten nehmen, die rechte Seite zukehren (als Zeichen der Achtung) 
5,23, «. — M. 3,9t. Bbäg. P. 5,21,7. 1,19,22. recht, von Jmd liehen so 
». a. alt Helfer xur Seite liehen: pT ^Ivt'IH: H'i4l R -1^7 ^Ttllul 

s!4-HI-7 gff RV.8,89,». qPT <RfnjrfI *^7T ^ 10,83,7. ^7 g- 

^TT 5Fg AV. 18,4,15. ^mcT: ^c\\c^,üdö,tlich gsi. 

Ba. 13,8,9,9. ^FTnirT: d»»*- MBu. 2, 1 120. 

^MUIHWi'7^ (^° q?°) adj. da, Haar an der rechten Seite auf- 

gewunden oder geflochten tragend , ron den Vasishtha RV. 7,33,1. 
Ebenso GibjasaI«!. 2, 8 1. 

^mr^T (Ton adr. rechts: ^*T?T VR ?V. 

6, 18, 9. 

^HUISI (wie eben) n. Geradheit , offenes Wesen oder Liebenswürdig- 
keit H. 66. 


TUT (ron adj. rechts von der Deichsel an - 

gespannt , an der rechten Seile der Deichsel ziehend P. 4,4,78, Sch. 
bei Wils, falsche Form für 

adr. südwestlieh P. 5,3,32, VArlt.2, Sch. 
<[HUIM5ira (^°- f T5I-*-5iy) m. die südwestliche Seite P. 5,3,32, 
VArtL 3, Sch. (anku. G»hj. 1,9. 

(^°-4-q°j adj. südwestlich: 3‘SrTTTT 

#7 g*w 4,2. 

°JTI V&\ MBe. 17,44. 

(▼on adj. zu den südlichen PankAla 

in Beziehung stehend P. 7,3, 13, Sch. 

adj. f. 1J] südöstlich , f. (sc. Südost P. 2, 
2, 26, Sch. Agr. Grüj. 4, 2 (s. u. 5TdHnT5R). 1^1 41 

IdUII'J^Wl I. Kaü^.87. Bhag. P. 9,19,22. Katj^r. 4,7, io. 25, 
8,3. 13,31. die südöstliche Seile KAtg. 4. KaT 4. (a. 3,3,2 1. 9,2, 
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8. öq^lUl mit acc. südöstlich von 8,6, 20. 

^ HUlUI^ :^° -4- STT 3 ) adj. dass. f. °'Hml mit Erganzong von 
R. 6,96, 1 1. 

^WUFTHH (T° -+ W 0 ) N * P r - e ' ne * Wallfahrtsortes: ° MI3|RffH 
Verz. d. B. U. No. 1236. 

151 s. ^T5T. 

(^° ?T^) adj. rechts oder südlich sitsend VS. 38,10. 

°Tmq^9,85. 

' Wni^y adj. zur Rechten stehend ; m. Wagenlenker AK. 

2,8, t, 28. H. 760. — Vgl. 

<* Hifll (alter inslr. von adv. rechts , südlich P. 5,3,36. Vop. 7, 

•206. mit dem abl. P. 2,3,29. ^ > WUII FT F^FTFI *T H^JI *T ^Fn4- 
RTT^TT TO? TOT RV. 2,27, 11 . ^FTTITT TO^IHH^IUII: 10,17,9. AV. 
9.7,20. 12,2,34. VS. 13,50. 15,16. TBr. 2,1,*,8. ^at. Bb. 1,8,«, 3. 2, 
1,1,3 u. s. w. ^UHlHK^WuilI^r^ ^Tr? 14,9,«. 19. KuWn. Up. 5,10,3. 

C AT - Bn - 3,5. «.2. 5. g;NKii.g M . 3,16,ic. Latj. 8,8,5. Katj. 
g». 1,7,27. 2,1,21. Kai’v. 1. adj. Katj. gn. 22,6,4.15. Gobu. 

3, 10,21. 


V* 1 



s. u. 





(^° -«-4» Irl) ni. die Zeit der Empfangnahme des Opfer- 
lohns Katj. (r. 12,2,18. 17,2,22. 18,6,4. 22,2,5. giNmi. ga. 1,12, 10« 
^nmrn MW m. das südliche Altarfeuer (in den Br A h- 

mana gewöhnlich genannt) AK. 2,7, 19. AV. 8,10,4. 9, 

6,30. 15,6,5. 18,4,8.9. Act. ga. 2,2. Griij. 4,4. Katj. ga. 2,5,27. 5,8, 
22. LWj. 2,2,24. Äuajd. Up. 4,17,5. Buag. P. 4,4,32. 5,26. 

^FTT?TFT ii WUII adr. -4- £HT) adj. dessen Spitzen nach Süden gerich- 
tet sind: rjUIIH, ^T: gsT. Ba. 12,5,«, 12. Katj. gt. 4,13,15. 

g;Änu. gt. 4,3,3 . gobh. 4,2,17 . mbu. 13,4339. fg. u. gorr. 2,112,9. 
4, 55, 20. 

^MUll^Irl ) m. das südliche Gebirge , der Malaja 

H. 1029. 


^ItfUllttiJ (*HUI -4- y |tJI|) adj. 1) einen geraden , rechtschaffenen 
Wandel führend MBo. 4, 167. — 2) das Ritual der gAkta von der rechten 
Hand befolgend Buag. P. I, Einl. p. XCV1. As. Res. XVII, 218. 
^mUTRTf^adj. = ^WUIWIC 2. As. Res. XVII, 218. °T^- 

221. 

37T°) «dj- durch die Opfertpende Glanz empfan- 
gend.-qT&T qfer ^kiuiWUHN J^TTF? AV. 9,8,aa. 


gend: qT$7T ^TUTT37T7rn? ^TTrT AV. 9,8,aa. 

^IcHIll^^klUII adv.-*-?RJ) adj. nach Süden gerichtet: 

cTtpt k*l C . 87 . ^nJ^THnn^f rara g;*im. g«. 4,14,9. 

^Ml^abl. von ^f^UI) adv. von rechts , rechts; von Süden her, 
südlich P. 5,3,4. 

^nn*T{ (%° adv. -f- adj. die Thür südlich habend Kau^. 85. 
Gobh. 4,7,9. 

^FTTTTTTTOTT (3MUI -fr-^frWil) f. ein best. Metrum Colbbr. Mise. 
Ess. II, 155. 

^lclUim m. Vop. 6,69. 1) (^° subst. -4- TO) der Weg der DakshinA, 
der die Opferspende bildenden Kühe u. s. w. (zwischen der gAIA und 




ance ): 


to? 
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dem Sadas) Katj. g§. 12,2, 18. 10,2,13. 15,6,16. Latj. 2,7,12. gWin. 
ga. 13,14,6. Aqw. ga. 5,13. — 2) (^° adv. das Land im Süden, 

der Dekhan N. 9,21. 23. MBu. 2, 1 12 1. 5,593. Hariv. 5289. Sega. 2,36, 

5. Vabab. Bau. S. 46, 8 (9). Hit. 45, 5. Vbt. 28, 14. °i||f4N4: (lies mit 

gKD«. °sFqH:) (°5nTR^T: CKD*.) | JT^T: 

^7: VN { I I CKDr.) II MBa. 12, 7559. 

^Müll l 4lfcl c +i adj. vom vorherg.: H4ll Fürsten desSüdlandet 

Hariv. 6144. 

l^MÜl 5TT^) adj. südwestlich Ac*. Gruj. 4, 1 . Katj. ga. 
8,5, 19. Latj. 1,10, 10. Kaü$. 87. 

^ H t?| I Heim (^° adv. adj. nach Süden abfallend , von einem 

Orte gAT. Br. 1,2, s, 17. 13, 8,«, 7. 8. Ägv. Gruj. 2,5. 7. 4,1. Katj. gt. 22, 
3,6. M. 3.206. Jag». 1,217. 

^T*7imNI § (^° adv. -f- ST°) m. das Seitenpferd rechts neben den 
Jochpferden (TOT), äegicGeipo;: ^FTnTTTOFFTFI MHTrti Zfö W^JlMJM- 
W THUliqf^gAT. Br. 9, 4,*, 11. 5, 1,4, 9. Katj^r. 14,3,8. 18,6,1. 

^FTTJTPTOJ l^° subst. -4- cT°) m. Bez. einer der drei Gebundenheiten 
nach dem SAiiikhja, die der Opferspende {bondage of ritual observ- 
ance): JHHIOT ^TFT J I ^ ^ H H I ^.IMM^N- 

^FTHTT W^fi! ^MUlläFSI T.r- 

TTi*. 46. — Vgl. u. ^iHUI und ' ||it|| Ul'-li- 

(^HUII adv. -#-STPT°) adj. dessen Gesicht nach Süden 
gerichtet ist M. 4,50. nach Süden gerichtet , — fliessend (f. 5JT), vou Flüs- 
sen Sü^r. 1,172,5. °fV'Blcl mit dem Gesicht nach Süden gewandt ste- 
hend Mark. P. 29,20. 

^Huil^ adv. adj. f. ^ das Gesicht gegen rechts , gegen 
Süden wendend Katj. ga. 8,6,22. 17,1,23. Ägv. Gruj. 2,3. gANKH.gR.4, 
14,12. Latj. 4,3,9. M.2,52. 3,215. 238. R. 2,69, 15. 3,73,14. 

^TUTTTOrT (^° »übst. -4- TOrT) m. eine Form des Ql ra bei den TA n- 
trika BuU. P. I, Einl. p.LXXXV. XCV1. Verz. d. B.H. No. 807. °Tt\- 
°^T3T 615. 616. °Wm Verz. d. Oxf. H. 94, 6, 24. °q?T 106, 

а, 26. 0 Hf^HT 93.0.3«. 109,6, »3. °qr^Hq^ Ind. St. 3,323. 
^MuilM*i (^MUI MMR) 1) n. der Gang (der Sonne) nach Süden , 

das Halbjahr in dem die Sonne sich von Norden nach Süden bewegt 
M. 1,67. Buag. 8, 25. MBu. 2,342. TTOTSIr? 

3,136. 6,5662. 5669. VaraU. Bru. S.5,32. BhaG. P. 5,21,3. ^IdUIIM'ffl- 
5pTT dem Wege nach Süden folgen , in's Reich Jama's gehen so v. a. 
sterben MBu. 12,996. — 2) adj. auf dem Wege liegend , welchen die 
Sonne auf ihrem Gange von Norden nach Süden geht: -i»r| ^lllUI BtiU. 
P. 5,23,5.6. 

^FTHTTTOj (^° adv. -4- TOT) m. das rechte Jochpferd Qkt. Br. 5. 1,4» 

б. 4,1.8. 9,4,3, M. 

'FTUIlttjn (^FTTIJ -+- ^JU) n. der südliche Wald , Bez. eines best. 
Waldes (wahrscheinlich im Dekhan) Hit. 10,7. 

u - 

^FTUUll (^FTm -4- W$) m. die rechte , südliche Seite TS. 2.6,1,*. 
TBr. 1,6,*,2. g A T. Br. 2, 6.«, 9. KWj.gR. 5,8, 1 5. MBu.3,800 1. R. 2,71,11. 
S HuilcTI (vom vorherg.) adj. auf der rechten, südlichen Seite befind' 
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lieh TS. 2, 5, f f , 5. 1, 6, 4, 2 . gAT. Bk. 3, 7, », 3 . 9, f , 2 5. 5, 2, 4, 5. Latj. 1,1 0,8. 

cjWuil<£ subst -4- E|c£) adj. eines Opferlohnes würdig AK. 

3,1,5. H. 446. 

fTEÜIJHHadj. l) (Ton ^T»rfü| mit Dehnung) tüchtig: 5I^Hl 

<kjiiNi^RV. «,29,3. TJ%T 

fvluil^iH^ 3 , 39, 6. tauglich: 7^ 5T^T PrM W l^ H 

^TftFT! ^l^mic<r^RV. 3,53,6. Nach 8 »j. = aber Padap. 

hier: ^Mmi — 2) (von I) a) der Opferlohn (reichlich) giebt, 
fromm (im Sinne der Priester): cjkjuilM^TT Wt ^kluiM'rl: 5T 
RV. 1,125,6. TsflTT^ ^f?T ^UlMfa *.86,2. 9,98,10. 
10,18, 10. n (^?Ä) 69,8. 107,2. fgg. AV. 11,3,20. 

— 6) wobei (reichlicher) Lohn gegeben wird: ET5T, ETT!» C AT * R“* 
3,4,8,15. Latj. 3,1,17. N. 12,32. MBu. 1,128. 2, 1302. 15,161. 1093. 

ad?. t 1 |c|fj) 1 ) adj. nach rechts , nach Süden 
sich wendend , — gewendet: STJ Sah. D. 64, 12. 5Tf^ Bhag. P. 5,23,5. 

die Sonne auf ihrem Gange von Horden nach Süden MBu. 6, 
3671. — 2) m. das Südland , der Dekhan Bor*. Jntr. 270. 

7%UITMrk. (^rauif adT.-H^o) 1) adj. (f. o^ffc) nach rechte, 
nach Süden gerichtet: cT^ft: (vgl. f^milM) MHn. 13,4837. — 2) f. °^- 
'f-tO N. einer Staude ll^rl ) RIoas. imfKDa. a line of beet Wils. 

<(Is 1UI!4«2 (^° adv. -f-^c^) adj. rechte fahrend, vom Opferlöffel, der 
rechte um dae Feuer geht (s. d. folg. Art.): yi4jH 

^rllvH RV. 3,6, 1. 

TTHTTTT 




adv. -t-ttHrJ^) adj. nach rechte gewandt, rechte 

herum gehend: SfTH ^4: ^hHUIHrj: RV. 1,14», 1 . 

WUimrHH*: g»T. Ra. 7,1,1,13. 31. 6,4.1, . 1 . 3,7.9, 8. 13. TBa.l, 

1* o 

6,Ä,2. gAÄau.gR. 5,14,24. 6,3,9. Kaoc.82. 

<^lcrlUIimi (^m EJI9H) f. Süden: °t|Trl Gebieter über den Sü- 

den, Bein. Jama s H. 1 84. ( r Tf?T ?j Bein. A g a s tj a 's II. g. 16. 
^frluilH^ 8. u. 

^mfTT^ (Ton ^THT) adr. weit rechts , weit im Süden P. 5,3,37. 
Vop. 7,106. mit dem abl. P. 2,3,29. 

^f?rffl^(wie eben) adr. rechts , mit rechter Band: 5T 
m JVJi V ^rauil^r^l *TT RV. 5,36,4. - Vgl. V(°. 

-4- 1. Jmd (acc.) zu seiner Rechten nehmen , 
Jmd (aus Hochachtung) so umwandeln , dass man ihn zur Rechten hat: 
0 ^!rq Bhag. P. 3,24, 41. 

^klUllq (von ^l^illl subst.) adj. des Opferlohnes werth , mm Op/er- 
geschenk passend P. 5,1, C9. AK. 3,1,5. 11.416. M;K|I ^HuPlMI cITRrPIT 
AV. 8,10,4. ^at. Br. 3,5,1, 19.4,3,4t, 15. Harit.2780. Varah.Bru. 
S. 47,80. Malat. 22,23. — Vgl. EI°, 

i f^u\rl| -4 -^tT^) adj. vom rechten verschieden , der linke Ku- 

■Iras. 4,19. 

^fETÜH (instr. von ?H01; ad?, rechts , zur Rechten , im Süden , süd- 
lich , südwärts P. 5,3,35. Katj. £a. 4,1,3. 10,2. 14,4. 5,5,1 1. MBn. 3, 
16070. 7,3125. Su.id. 3,2 3. R. 3, 15, 39. £U.53, 10. M rgb. 106. Vikb. 60. 
14. Var;h. Bru.S. 46, 18 (19). 52,117. Bhäg. P. 5,17,9. 

IdUM ^TifTTrT •*« seiner Rechten lassen 21.8. Mit acc. rechts — , süd- 
III. Tbeii. 


lieh von P. 2,3,31. Vor. 5,7. £at. Br. 2, 6, «, 1 0. 4,3,4,15. 13,4,», i u. 
9. W. Katj. ga. 2,6,45. 7,3,20. 1,8,4. MBb. 3,7075. gU.8,21. Bhag. P. 
5,16,9. 22,11. mit gen. P. 2,3,31, Sch. Vor. 5,23. MBb. 3,5074. 5,708. 
gii. 8, 21, t. L Bhag. P. 1,13,48. 

^UWHJ^T^IT -i - = 2. flf) adj. am rechten Vorder schenket 
verwundet , von einer Antilope P. 5,4,126. AK. 2,10,24. H. 1295. Nach 
dem Scbol. zu P. ist = jq = ePIT Wunde; in anderer Verbindung 
»oll JTqluH gebraucht werden, z. B. 5HiZ ein auf der rechten Seite zer- 
brochener Karren , ebend. 

<(171UII71( -4- "3W( adj.) adj. rechts und links — , südlich und 

nördlich befindlich , nach Süden und Norden gerichtet A^t. Grhj. 2, 2 . 
Katj. ga.8,3,9. 8,15. 12,1,15. 17,1,8. 7,24. EPH Marm. P. 16,34. 

^RTmifri^(von <^u|| adr. -4- 3fT[ subst.) adj. rechts über stehend, 
— überragend giNRH. ga. 1,6,10. 17,16,7. 

adj. = STOUftq P. 5,1,69. H.446. 

^T^UU: TBa.l, 3,», 7. MrHIM st^llrl rM i^iaijlll 2,1, 

*,a. ^%üäTS.l,5,«,2. - Vgi.$ lTiHUU. 

T5T s. fJrT. 

\o o 

^dS(lr14f- (^ET - TH5*) n. N. eines Linga Skarda-P. in 
Verz. d. Oxf. H. 71, 6, 5 v. u.; vgl. Verz. d. B. H. 

147, a (89). 

n. die Untersuchung des Bodens zur Auffindung einer Was- 

•r •s 

serquelle und die darüber handelnde Lehre: SHJ ^PJTFT ^ c^l*-U(1l 

<( J h4ri I y ?fr- 

II VAaiu.BaH. s. 53, i . HI^TqrH gf^RI Mr^irl 
n^rtlcw I yiqiiq: rinn är?(H ,01 * 107,7 (wo die v. 

l. 3^° bietet, welches allein dem Metrum entspricht). Der 53ste Adh- 
j A j a führt geradezu den Titel 3^° und der Schol. bat bald $ J||J|rl» 
bald 3^°. Das Wort enthalt wohl ^ (= 3^ wie = 3^f), 1. IT 
und 

^3T m. N. pr. eines Mannes P. 4,1, 155, Vlrtt. — VgL ^HoIIPTH- 
1) partic. gebrannt , verbrannt s. u. — 2) f. EIT a ) die Ge- 
gend wo die Sonne gerade steht , = TFEIcTT^f^TJHRD. db. 7. — b) (sc. 
Irllt'J) Bez. yeicisier unheilvoller lunarer Tage As. Res. III, 263.269. 
270. 275. 279. 280. 282. 285. 287. 289. - c) ein* best . Pflanze , = ^fhj- 
^fT» c[TII^Pj£T Ragan. im gKDa. — 3) n. a) das Brennen (in der Chirur- 
gie) und zwar 9TH 0 Cauterium actuale (Such. 1,37,7), 0 C. poten- 

tiale (34,2. 17). °H5TtIT SüQR. 1,33,20. 36, 18. ^T^TTI, q TH° 35, 19. 
38, n. ^ W3 jfnj 

njq 36,21. — 6) ein best . wohlriechendes Gras Ratjvam. bei Wils. = 
“^TT^T Nigh. Pr. Hierher viell. die Stelle: 
vH^PTH MBu. 12,2652. 

“V. 

STTHfHJ (^TTJ angebrannt so v. a. schwarz, oder unheilvoll -4- =hl4i) 

m. Rabe H. 1323. 

^njq^in (^-4-^°) m. N. pr. eines Autors Verz. d. Oxf. H. 124, a. 
^TTI^ und (von ^<J) nom. ag. Brenner , Fcr&renner: ^ 

^rurra qqfn TOq q4n rv. 5,9.*. qni: qr^RT ^njr g* T . Ba.2,2, 
*,6. Mo.*». 92. 

31 * 
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id. angeblich = H^F N. pr. eine* Gandharva Cb Da. 
nach dem MBu. 

(-i (^HJ Verbrannte s, Atche wachsend) 1) m. N. eine» 

Baumes, = Racam. im (KDr. — 2) f. FT N. einer Pflanze, = ^T- 

nn, »• «• w. ri&ah. 

^TTJcjrff^ -4- FFT) eine best. Grasart . = ^ J F, JTT^[F Nicu.Pa. 
S^JTJeTJ (tod adj. m verbrennen M. 8,377. Jagn. 2,381. 3,3. MBa. 
1,4894. 6,8748. 15, 707. 

|J fejcfii (von ^7TJ) f. 1) angebrannter Reis AK. 2,9, 49. H. 396. — 
2) N. einer Pflanze, = ^HJT Rag am. im (KDa. 

*s 

^ J (^ITJ -+- J^FIT) f. ein gebrannter Ziegelstein lila. 214. 

J (^TEf -f- 3^) n. am hungriger (verbrannter) Magen Hit. 1,62. 
^F, ^HJTf? = FTHFiFFNaigu. 2,4. = MFH Ni«. 1,9. WcA** 6t# 
an; Etwas erreichen. 51 il FSIT. MiJ Ic^Mnfer Etwas Zurückbleiben % zu 
kurz kommen: r T5JT F ^3JT FT FTrTT RV. 1,123,5. FT 701^1 
f^PTTXl 7,56,31; vgl. WTZIR?fl Aehnlich mit FFF darunter 
bleiben , m'cAf dfs gehörige Höhe erreichen: *HcM*njTrT # 4 Irl^FTFT 
Katu. 8, 13. — ^3llrl schlagen; schützen Diiatup. 27,36; vgl. ^*p. 

— FTcT über (ein Ziel) hinausreichen. — hinausschiessen ; an Jmd 
vorübergehen: qi qfj c<4i*-lrt HlfW q^i^qq =fl qPTT HT^rT: KV. 

1.183.4. RTtTT TrlWfdJI qrqifl q: 2,11,21. qq^ wird P. 2,4,80 
(Well, nur »um Schul.) auf zuruckgefuhrL 

— C|T Jmd (acc.) anfallen , Etwa» anlhmn: qT «TI 'A'iii qT 

l1=qqi 1,2,*, I. (qpqfq) qH FTTTT: -fk qT q 

FT FF? entziehe dich nicht widerspänstig mit deiner Milche thue uns 
kein Leid RV. 6,64,14. FT F: F?F} F^irTFT ^ 1,178, 1. impers.: FT 
rJ FFT TFcF FT FF? nicht widerfahre Etwas von dir aus unse- 
ren hindern 7,1,31. 

— 5T etwa stürzen , fallen: ^ff^T FT ^F f|'I^ 5T^J: 1 FT FF ^TrT 
es kann ihm geschehen , dass er rückwärts fällt , TBn. 1,3,1, 7. (at. Br. 

13.1.4.4. 2,1,6, wo an beiden Stelleu irrig FTFPf: steht; die gewöhn- 
liche Inflnitivform wurde lauten. 

(partic. von JF) adj. (f. * am Ende eines comp, (gilt für ein suff.) 
reichend bis an P. 5,2,37. 4,1,15. Vor. 7, 93. 11.601. FTTH 0 Cat. B«. 

3,3,4,88. 3FFTF°, F?U5° 42,2,«, 13. 3^°» FTF°, Fi^Fi 0 3. 5*5° 
13,8,4,11. FF° 14,1,4,10. - Jag*. 2, 1 08. Hariv.8324. FST^F: F??T- 
5TTTF FIRFT^F?: von der Höhe eines Pferdes R. Goaa. 1,13,38. 
- Vgl. FT°, 3FFF°. 

^FF^(ron ^F) in FFSIT^F; »gL u. 

^TJT (von 7F )adj. bissig P. 3,2, 139, VÄrtt. 4. r -45l<4: VS. 15, 15. 

Z ^’lrf verlassen ; schützen Dbatdp. 5,54. — Vgl. ?TJ. 

n N 

(^T^ZaAn ^ Decke ) m. Lippe: Bha6. P. 3,12,36. 

FT7^° 18,16. 19,37. 7,2,30. 8,10,38. Am Ende eines adj.comp. 

f. FT 9,18, 15. — Vgl. <[tT^^- 

üggval. zu Uraois. 1, f 13. in. n. gana F^FTT? zu P. 2,4,31. 
Siddu. K. 251,5, 1. Vaig. beim SchoL zu Kib. 2, 12. Das n. nicht zu be- 
legen. 1) Stock , Stab; Prügel , Keule; m. n. AK. 3. 4, «fl, 44. Mrd. d. 15. 
in. H.783. au. 2, 121. JTTiT TlUhlHIH: RV. 7,33,6. q^TJ^q qf?qT q- 


: steht; die gewöhn- 


r 


ST^^fn °RfP^AV, 3, ö, 4. 10,4, 9. it,2,59. F sfltall ^11?} ^yiH 10 » 
8,37. Cvitact.Lf. 4,3. Fr^FUlHI ^ FFFFTTOFTFT ^fJFTTFT F^T: 
Ait. Ba. 2,35. ff FF cZJFFtT Cat.Br. 1 , 5 , 4 , 6 . 12,7,4,1. FFF- 

^TrTT FFT ^TJJ: y«^ri: ein Schlag mit dem Stocke 3,7,«, 3. «,36. FF- 
5T° MBa. 1,984. R. 1,56,3. 3,35,48. FTfrTTyiFF FT (um Jmd zu 
schlagen) M. 8,380. F^F FTO%^T^F $FFTf^4, 164. f- 
TJ3TF FTcHF^7,5i. — ^IJIFHTTFF ^ifrl Kalc. 10.76. Goaa. 3,1, t«. 
Agr. Gruj. 3,8. Ein Stab wird namentlich gegeben bei der Weihe 
5fTj und bei der Zuführung (3FFFF) Cat. Br. 3,2,«, 33. Kata. C*. 4 , 4 , 
6 . A«v. Gruj. 1,19.33. Cakrb. Grbj. 2,1. 6 . ii. ^TFrFF FT F^TFTT^- 

m ft <u3H^*ikAw«. ai^Tuii f^f'ihi^i ^fm\ Frafftr i 

Fr^T3 T F^T^FT ^TJJTF^TH FFF: II M. 2,45.46.48.64. 174 . Daöa- 
tas. 70, 1 . FFJTF° 90,6. — FTFF M. 8, 31 5. FvFFI° ein Stäbchen von 
Gold R%ga-Tar.4, 65 3. «UFF ^TJIFr^(7gl. ^UZFUITF) Aohjatmar. in 
Verz. d. Ozf. H. 28, 6 (Ch 5). Euphem. von der Ruthe des Mannes (nach 
demComm.):fF:FF FT^TT FF ^TJIF ^rTTr^CUT-R*- H»*»«» 1 ( T 6*- 
BV. 10,95,5). Der Rüssel des Elephanten, die Arme und Schenkel des 
Menschen mit Stäben verglichen: (FF:) FrT FFTf^rTFFT^ 

Pasrat. 163, 1. Katuas. 9,7. Bhag. P. 3,8,39. Prar.81, 18. 14. FT- 

R.4,10,3 1 . Dacar. 94, 1 4. f. FT am Ende eines adj. comp. Dbcrtas. 
81,18. GIt. 11,34. FHT^IJI («ach Blrw.: Schenkel und Scep- 

ter) BbI«.P. 1,7, 13. — 2) Stengel , Stamm AK. 3,4,««, 46. II. 

an. Mid. Vjitp. 143. efj^l 0 51Bu.2,3390. Bua«.P.5,26,16. Vgl.3^- 

TJJ*^’ 0 .— 3) m. Stiel (am LöfTel, an der Pfanne, am Fliegenwedel, Sonnen- 
schirm u. s. w.) : Rv| PTFIFFFFFTF XRjkclJIrUi^uii FfFFF^FTTT- 


Parrat. 163, 1. 


Z7^ Ait. Br. 7, 5. C^t. Br. 7, 4,«, 36. Camkh. C®- 2,9, 16. 1 7. Latj.2,3,5. 
Katj. C»- 1,3,37. (FIF^cQsWJ MBu. 2,38. R. 3,9,7. FTF^ 

^TJJ AK. 3,4,»», 187. Varau. Brh. S. 70,3. fgg. FF^Wy^FliPFFIHM- 
*5FI^C^ K ' 1Ö3. Komaras. 7,89. Varau. B^u.S. 71,3. fgg. ^iFF- 

^TJJIF MBu. 3, 11738. 6,3688. Fahnenstock auf einem Wagen: FcTIFTT- 
14,2«*7. I’JIWNtT ^q %q^TJIT: qqTTqiq: 2,20-9.%q^Tji- 
^FF^4, 1376. Deichsel (am Pfluge) H. 891- Stab an dem Sai- 
teninstrument (FHTTT)» durch welchen die Saiten durchgelaseen sind , 
AK. 1,1,», 7 . H. 291. ?T^ 1J5T ^IFTfFTFQjrH Fv^T ^5T 
STFFTrT C^" KI1 * C a * ^*3,6. fgg. — 4) n. Butterstösssl il.au. Mri>. Vgl. 
^TJJT^tT. — 3) m. ein Stab als best. Längenmaass , = 4 Uasta •= 96 
Fingerbreiten Trik. 2,2,8. H. 887. H. an. Mrd. Mahr. P. 49,39. Varah. 
Bau. S. 24,9. Co cr dr. Alg. 2. — 6) m. ein best. Zeitmaass Mrd. = 60 
V i k a 1 h = 360 Athemzüge = Stemtag V P. 23, N. 3. Uteri FTFHFIUI 

iPTTt JTÄ5I II 

rt FTF cTrFTTrT^TTIFF(n.!)F I Praiitiruaijda in Braumavaiv.P.CKDr. 
Vgl. FTT7FTT. — 7) m. = FTTTII H. an. Mrd. Winkel Wils. Eher bedeu- 

"N 

tot hier FTFIT das Stäbchen , mit dem ein Saiteninstrument gespielt wird* 
Zu beachten ist auch, dass FiTFI in dieser Bed. im AK. (1,1,3, 6. 7) un- 
mittelbar neben FhlTT^TJZ steht und diesem gleichgesetzt werden konnte. 
— 8) m. eine best, stabähnliche Lichterscheinung am Himmel Va- 
Hiu. Bbb. S. 5, 9J. 29,2. s. ^Ri^tnqd^ril 
^TJI: 16 . 30 . 41 (40), l. ^TJTFq fJiTfp^^TFTfq^T: 46, 19 (ao). VgL den 


rau. Brb. S. 5,95. 29,3. 8. 
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russischen Voiksausdruck cmosöu für Nordlicht und andere Himmelt- 
erscheinungen . Ist dieses etwa das RvTFTTR im gana^- 

zu P. S,3, 100 ? Nach H. an. = IT^pT^ «m best. Planet. — 9) m. 
eine best. Cons teil ation Var ab. Bau.S.20,2. Laculg.10,6. Bru. 12,7.1 5. — 
10) m. in Form eines Stabes d. i. Kolonnenweise aufgestellte Truppen, Heer- 
säule AK.2,8,1,47. H.747. H. an. Mid. Vaio. Vgl. — H) «ms 

ununterbrochen fortlaufende Reihe , Zeile; Tgl. und 3. — 

12) ra. der Stoek als Symbol der Gewalt und Herrschaft; offene Gewalt , 
thätlicher Angriff : (^HTT) erhobenem Stock d.i. 

hsrstfl Gewalt anzuwenden , mit seiner Gewalt drohend M. 7, 102. Hr^- 

=JirtHläslci ^P7?^103. JTJTPtPT Erhebung des Stockes, 
Anwendung von Gewaltmaassregeln Pabkat. I, 121. <*«r ***" 

neu Stock niedergelegt hat d. i. Niemand zu nahe tritt , Niemand seine 
Gewalt fühlen laut: ?7 H^fPEWI SRRT^T 

MB«. 13,4869. R. 3,6,11. Da«. 1,26. Bbag. P. 1, 13,28. HU4KI 

mm m^rjm 3, n, 34. rasqfa^ijis? 31.7, 

101. ^ und Unterhandlung, Geschenke, Trennung der 

Bundesgenossen und offene Gewalt, Züchtigung des Feindes sind die 4 
Mittel , mit welchen der König seine Feinde besiegt, AK. 2, 8, fl, 20. H. 
736. II. an. M.7,107.fgg. Jag». 1,345. MBu. in LA. 45, 14. 

5T3PJ M. 7,32. 4 1 bei Beleidigungen durch Marl und 

Thal 8, 7 2. 0. °cn^ 7 T im Gegens. zu 

V* *78. SOI. =<|J«U4if R TTp7i^7,*8. D«w. 

6,20. cJTT^TJI, *RT°, 7TF7 0 vollständige Hen schuft über Gedanken, 
Worte und Thaten 31. 12,10. Miau. P. 41,22; rgl. Hierher 

gehören die ron der Vaio. a. a. O. gegebenen Bedd. 5TTCR 
tTT und Hie Bedd. 12 und 14 werden nicht Ton allen Lexico- 

graphen unterschieden und spielen auch in der That oft in einander 
über. — 13) m. Heer (die physische Gewalt in concreto) Tmi. 3, 
3,1 13. H. 746. H. an. Mn. mwq ^TJI ^TJI ITOT %T 
M. 7,65. 157. Raqb. 17,62. chl^gll Schatz und Heer M.9,294. MB«. 
4,2317 (TgL 2373). Kia. 2,12. AK. 2,8, fl,20. H. 740. — 14) in. der Stock 
als Symbol der richterlichen Gewalt und Strafe; Strafe liberh., sowohl 
körperliche als auch Zurechtweisung und Geldbusse , = 77J AK. 2, 8, fl, 
2 ». H. 736. H. an. Mkd. (hl^Ncll P**- G|üj. 3, 13. ^l)i\ 

Bhac. 10,38. Lob der Strafe MBu. 12,4 25. fgg. 

FTRT: M. 7, ja. as. rRTR (cR7 = ^TjT:) fRRHT XTTTTTf RjfalrHsl- 
RJ ^U2q?l7Tr'4HivJ^: II •«. H ^TsTT T^7T TTII: R %T 

STTTHrTT R I ^UIWISIHIUII R r4f 7 RTFR FR: II n. ia. 
VUlHl 'rlll'^rliTfl ^U4VJ(lrl '-IN^i as. $itT ^gitM Sf^QT: 9,245. RT- 
Wt H<HrJ^I "fftä 3 5FJ<UiMd: <7- 

T\\ 1 ». ,29 - Ji«- i,s66. ^ F^nniH otopt, 3^, nn^T, 

FrtT, 4 i^l, HIHI, 'fi'il'll, R-R, ^:) ^TJJPT TR: H IMHH I 

^M. 8, 121. 5rTt?0I^TJJ adj. R. 1,7, 12. adj. Ragu. 1,6. 

*4«; IJ-ii UrlGl^frl Pamat. B«. 17.l Id lnd.S(.l,33.^^| rRRI- 

9,a7 3. J75. ■363tiHi^g5litj*f>l'-lell 8,35a. 

J9- -»ios. 2,a69. ymurl ^giH^iri m. 8,359. 

TTT: MimlfriHi: 379. ^TTZR H'-HH^^gi^ 
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R.A17,87. q rirW^l^q<U^H v M - H’ 11 - 
MBh. 5,7836. R. 4, 17, st. 4,16,68. Bb*o. P. 4,7,a. 5PPTT- 

niri: 26, as. ^RRFg — lnwi^gl ^ *»• f^lR^R^ ^ITR 

^JTI^MB..5,I07 6. IRR^RIT^BhU.P. 1,13,11. 

17 ^ =1 CUJIM^Tän 4UÜM M.7,ao. si. 8,S38. S77. MBu. I,at69. 
Balo. P. 4,7, is. 4,26, (6. ?TT^| 5H0nSi ^ 5RiRRr^ M. 9, 
336.893.8,339.338.(7^7 ?Tji F=R ^THRTTT '7TITR aai.376. 

O t ' N 

236. Ragh. 15,53. BuU.P. 3,15,36. V ET. 14, 14. 15. 

M.8,318. (tr: qTf^Sf:) d 

TJ? H^ll Rii*-T*n. 4,655. 7? ^R7?%R M.8,8tl. 189. 9,339. ^7- 

Q7T ^rhnTR^8,27t. 387. 383. R TR yiUMKIJi^i-w/ällf in 
eine Strafe von Hundert 22 5. 319. HltyJl» T^TTFJFR 298. 330. 

UO. %^TJT.n^Ji0!i. 1,65. TTf^T73HR s 2,J87. ^TRüqrR^TJTHT^- 
Pankat. 1, 421. rintn^l HT FZ 7 ? ^TTITrTT wurde mit 

einer geheimen Geldbusse bestraft d. i. wurde geswungen Geld zu zah- 


len (damit die Sache nicht weiter erzählt würde) Hit. 29, 18 . 

JTT: Abgaben und Geldbussen Bbag. P. 1,12,83. — 15) m. die personif . 
Strafe ist ein Sohn Dharma's ?on der Kr ij 4 VP. 55. Mlaa. P. 50 , 26 . 
=s Jama H. an. Med. Vaio. = (i?a MBu. 12, 1036t. fif. — 16) m. 
N. pr. eines Wesens im Gefolge des Sonnengottes MBu. 3, 198. AK. 1, 


l , 1,33. Tai*. 3,3, 1 13. H. an. Man. Vjadi beim Schol. zu H. 103. — 17) 

m. N. pr. eines Mannes gaga |4N||^ zu P. 4,1,112. gana fti'Wnf* 
zu P. 4,3, 106. eines ron Argons erschlagenen Fürsten (eines Bruders 
des Dandadhara), der mit dem Asura Krodbabantar identiflcirt 
wird, MBu. 1,2681. 544. 6992. 2,1091. 8,701. fgg. N. pr. eines Sohnes 
des Ikshviku VP. 339. 351, N. 7. — Nach U. an. und Mkd. noch 18) 


m. Hochmuth, Dünkel und 19) m. Pferd. — 20) f. Hedysarum la - 
gopodioides (l|J|ci~l!) Nigb. Pk. — VgL ^4^g2, si H °> 

^T7il 0 , 57^7°, RH°, R°. 

^TJ3Ri (7on ^TJT) nu n. gana SRRTT^ zu P. 3,4,81. Sidbu. K. i49, 
a, 1. AK. 3,6,4,83, t. I. ^TJTRj = JJFÜ (H 511*41^) P- 4,3,78. 

IJ^ gana «VUlfj zu P. 4,2,80. 1) Stoek, Stiel u. *. w.: 

RFRi^TJ3R!\T«i«. 2.8,83. rTT^r^XJZRJ Deichtel am P/Jnge 
Tau. 3,3,426. In den folgenden Stellen wohl Fahnenstock (auf einem Wa- 
gen): *qH<Ui e M s y(H MBu. 7, 1569. ^Ml> 7, 1731. 

9,4 4 3. Vgl. f5J°. — 2) eine best. Pflanze (mahr.: 

Nigb. P«.Suv*- 2,284, S. — 3) eine ununterbrochen fortlau- 
fende Reihe , Zeile: rl^ "1 iT t 4^I MI^iI ^TSTtT — U~d ^ ^3TtT f?T 
... Schol. zu ^änkb. Ca.6,6, 39. 1,7,6. 9, l u.s. w. — k)cine Gat- 
tung von Metren (ron21 X 4 bis 999 X 4 Silben) Cölbes. Mise. Bas. II, 164. 
130. 140. 144. m.n. Sabas. zu AK.CKDa.rn.pl. Berichte d.k.s. Ges. d. Ww. 
phil.-hist CI. VL233. — 5) N. pr. einer Gegend im Dekban, die zu Ri- 
ma 's Zeiten einen grossen Wald bildete, einer geheiligten Wallfahrts- 
stätte: qrft (so ist zu trennen) ^TFT^TFTJTcT MBu. 

13,7178. SPT^T öR^R.1,1,39. 3,23,81. 6,81,18. 

(Buaa.: par les epines dont les mechants herissent le monde) Bbag. P. 
9,11,19. Aach f. ?7T Gatadh. im £KDb. R. Gobr. 2,8, 12. Ragu. 13 in 
der Cnterscbr. Vabab. Bbu. S. 11,57. ^iI^ÄJabat1b. 65, I l.^TJT- 
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Viiiu.Biiu.S.l4, 16. R. 1,30,39. MBb.3,8188. B.dit. 

638. R. 1,3, 16. 2,23,31. Ragu. 12, 9. Hrr.26, 12. Aach m. pl.Mwohl zorBe- 
zeichnung der Gegend als auch ihrar ßetcoAner MBa.2,69.1 1 F - 

sll^UM T£HTT51rm3,7233. f=mf*PTpf ^TJI^RR.2,21, 63. 
33, 17. 3,23,44. Ragb. 14,25. Vaiab. Bbu. S. 16, 1 1 . — 6) m. N.pr. eines 
Fürsten (eiiies Sohnes des IkshrAku), der xu dem so eben genannten 
Walde in Beziehung gesetzt wird, Habit. 637. VP. 331, N. 7. Bbag. P. 
3,6,4. TTJIzn ^TTT??: Kam. NItis. 1,56. N. pr. 

eines dummen Tölpels in einer Volkserzahlung Verz. d. Oxf. H. 156, a, 
13. fgg. - 7) r. O) Stock, Stab: als Erkl. ron *7% 

Kou. zu M. 3,99. — 6) Linie , Strich Schol. zu Naisb. 1,91. — c ) Strick 
Scbol. zu SupadmatjIbaraha ira £KDr. — d) eine Art Perlenschnur 6a- 
tadh. im £KDr.; Tgl. tTT?. 

(^° -f- m. ein best. Knollengewächs (TJ^Tin^F^) Ri- 
ga*. im £KDr. 

^R 0 ) n. Bestrafung J*gn. 2,275. 

^rjZTirl (? 0 -4- °) ein best. Metrum Colbbb. M isc. Ess. 1 1, 1 37 (1 1 1, 3 1 ). 

m« Babe ^KDb. angeblich nach H.; Tgl. < J 

(wohl rn. N. pr. eines Mannes Raga- 

Tab. 7, 1456. 1458. 

'(Ui'-W (^°-+-3n°) o. ein hölzerner Stab MBh. 1,794. fg. Habit. 
10127. Mbbkh. 18,2. gU. 21,1. 81,15. Malat. 36,7. 

(^° -4- ^T°) m. pl. N. pr. eines Volkes R. 4,40,25, t. 1. für 


^°-4-f[ 0 ) m. pl. N. pr. eines Volkes R. 4,40,25. 
(7°-i-^r 0 ) m. N. pr. eines Mannes MBh. 7, 1015. Verz. d. 


Oxf. H. 11, a, 19. 

C^°-*-nf°) f- N. pr. einer Apsaras MBh. 3, 1784. 

n *- Stabträger , Tiell. N.pr. eines Mannes gana 

^cmRxu P. 4,1,146. 

^UiSJ (^°-*-SI) adj. mit einem Stocke schlagend , itcA thätlich an 
Jmd vergreifend M. 8,386. 

<£TJ3^I9Ff (^°-*-^T°) m. 1) der Diskus der Züchtigung , Bez. einer 
mythischen Waffe R. 1,29,5. — 2) Heeresabtheilung , Detachement Ma- 
lat. 9, io. Dacak. 411,6; Tgl. 

G[°-i-Ej> 0 ) n. nach der tibet. Uebersetzung Geschirrge- 
mach Vjotp. 131. 

t 6t na Art Pauke , auf der die Stunden ange- 
schlagen werden , Tbib. 1,1, 121 . 

(^ o -*-rTT 0 ) f. = FTRT (». u. 2. cTTF, C*«»*«- im CK Da. 

^ Uir4 n. nom. abstr. Ton ^TJT Stock BhasrIp. 20. 

i U'i'flH (^ ü -*-^TCT) m. Sclave in Folge einer nicht abgetragenen 
Geldstrafe M. 8,415. 

(^TT? n. Tempel der Strafe , wohl so t. a. Gerichts- 

haus Panbat. 128,25. — Vgl. i 

\ 

EJp UtiöTAU zu Uhadis. 2,22. 1) adj. a ) einen Stock 
oder Stöcke tragend , Ton einem Schiffe wohl Ruder führend: *T^T^TJ7- 
R. Gobb. 2,97, 17. — b) den Stock tragend , schwingend so 


t. a. die richterliche Gewalt ausübend , züchtigend, strafend: ^tJ3- 

FT ^ÖfT TTtfT H: M. 9,2*5. ^ ^JI^TrP MBu. 11, 

69*. fTFT 'T^R- 6,16,65. Bbäg.p.4,21,21. 1,3,7. rÖrUT 0 

Habit. 13604. - 2) m. a) König Gatädh. im £KDa. 

Ragu. 9,3. Bbag. P. 9,15, 10. Raga-Tab. 4, 105. — b) Richter , die oberste 
Gerichtsperson Dacak. 111, 12. Raga-Tab. 7, 1458. — c) Bein, lama'i 
AK. 1,1,1,54. H. 184. üggtal. a. a. O. Raga-Tab. 4,655. 

^TJiU | IKTT m. der Fürst der Stockträger , der 

Gewalthaber , König RIga-Tab. 4,655. 

(^°-f-£JTp 1) adj. den Stock tragend, die richterliche Ge- 
walt ausübend: rfW rMM IdlriMril Raga-Tab. 4, 

108. MBu. 3,1598.— 2) m. a) König H. an. 4,256. Mid. 

r. 268. — 6) Bein. Jama's diess. — c) N. pr. eines Ton Arguna er- 
schlagenen Fürsten (eines Bruders des Danda), der mit dem Asara 
Krodharardhana identificirt wird, MBu. 1,2682. 6987. 2, 1091.5,84. 
5764. 8,689. 695. 4262. unter den Söhne^Dhrta rAshtra's 1,2788. — 
d) pl. N. pr. eines Volkes (nach dem Schol. Rc^f:) R. Gobr. 2,88,7. 

(^°-+-UT 0 ) n. 1) das Stabtragen des BrahroakArin Pas. 
Grhj. 2,4. — 2) das Schwingen des Stockes , Züchtigung , Bestrafung: 
rPT rTFTT THTTrT UIH^MBb. 3, aa« *. R.4,17,a*. 

(^° + 3T°) adj. den Stock tragend , süchtigend , strafend: 

TTTFTTfT Buäg. P. 6,3,5. 

adj. den Stock tragend , die Herrschaft a*fü6end: 

Bbag.P. 4,21, 12. 

^TJI 7 ? 1) in. proparox. Rohr (?) AV. 12,2,54. — 2) n. (tor ^TJT 7 !) 
das Schlagen , Züchtigen , Strafen: ^TT 

^T^Külabnatat. in Verz. d. Oxf. H. 90, 6, 7 t. u. 7- 

U33HT am. N tns. 13,53. MBb.12,431. ungerech- 

tes Strafen M.8, 127. Jagb. 1,356. ^ 0 2,214. 

(^° -i-^TT 0 ) m. 1) Richter Hit. 66,6. fgg. Polizei- 

diener, Scherge Schol. in der Einl. zu Kaubap. — 2) Anführer einer Hee- 
ressäule, einer Kolonne: Varab.Bbh.S. 71,4. Räga- 

Tab. 7,969. 976. 988.994. 1 1 58. 1 1 6 1. 1 1 67. 1 3 1 7. 1320. 1 553. 1 598. 1612. 
1631 (nach Troyer überall N. pr.). = HHIMlrt Oberbefehlshaber der Ar- 
mee, General H. 725. — 3) N. pr. eines Wesens im Gefolge des Son- 
nengottes Vjaoi zu U. 103. 

^UiWMIHH o. das Nieder fallenlassen des Stockes, das 

Züchtigen, Strafen : f^T: Kam. NItis. 13, 17. — Vgl. 

f- 1) die Führung des Stockes, Gerechtigkciit- 
pflege , die Lehre von der gerechten Anwendung der Strafe AK. 1,1.** 
5. M.7,4 3. Jagb. 1,310. MBu. 3,1 1295.3,4 472. 12,452. 2 1 54. 2669.fgg. 
R. Gorr. 1,4,6. Ragu. 18,45. Varau. Bbb.S.19.11. Bha«. P. 3,7,32. 12. 
44. Pbab. 28,6. Verz. d. Oxf. H. 113, b. °JTrTj , dj. damit vertraut MBh. 
12,2699. — 2) Bein, der DurgA DbtI-P. im gKDx. 

(Ton ^giM) adj. su bestrafen, strafbar Jagh. 2,8 1. — Vgl. 

^TJ2T. 

(? c -*-^°) m- Stockführer, Richter: 5TTTJ° der oberste ÄicA- 
ler. Jama Bbag. P. 3.16, io. n. Richteramt, Gerechtigkeiten 
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p/r<9« M. 12, 100 = Bbao. P. 4,22,45. 

^ Ui^ (T°-+-ÜT) m. N. pr. eines Mannes gana q3TT7 zu P. 4,1,99. 

(^ , °-*-^T5T) ni. eine best. Betregung der Hände Vera. d. 
Oxf. H. 202, a. 

^TTTTT^T m. Thiirsteher (abdab. im £KDr. — Zerlegt sich schein- 
bar in ist aber wohl eine falsche Form. 

Ttjf’TTnn gana «lll^HlüJII^ zu P.2,2,37. 1) adj. einen 

Stab in der Hand haltend £)at. IIr. 11,6,«, 7. — 2) m. a) Bein. Jama's 
Sh aut. Br. 5,4. Buäg. P. 1,17,35. 5,10,8. — b) N. pr. eines Anfüh- 
rers zweier Schaaren des Gottes f iva in KAqI, der mit dem Jaksha 
Harike^a identißeirt wird, Skarda-P. in Verz. d. Oxf. H. 70, n, 4. Vera, 
d. B. H. 116, a (32). No. 1346. — e) N. pr. des Vaters der Gopä, der 
Gemahlin ^Okjamuni's, Lai.it. 133. fgg. 413. Bcrr. Intr. 151. 533. — 
d ) N. pr. eines Fürsten, des Grossraters von kshemaka, Bbäc. P. 9, 
22,42. Matsja-P. in Vera. d. Oxf. II. 40, 6, 23. VP. 462, N. 2t ; rgl. 
UIWTT. 

(7° -4- ^TTrT) m. 1) das Nieder fallen des Stockes; s. ^ Hji^lri. 
— 2) der Ausfall einer Zeile (in Handschriften) TBa.S. 120, N. 

TTJT^TFH (7 0 -4- *TT 3 ) n. das Nieder lallenlassen des Stockes, das Züch- 
tigen, Strafen Kam. N Itis. 8,76. — Vgl. ^ UiMMIrll- 

von TTTT-h r 4Tr? ) adj. den Stock beugend , züchtigend, 

Strafe verhängend: 'TFT ^ y A\W' f H SW rll R* 1,7, 13. 

o v v 

TTjrqjJyPl u. 1) thatliche Beleidigung M. 8,278. 301; 

vgl. u. 12. — 2) fine harte, grausame Bestrafung 11.739. 

< UÄ^M m. 1) Wahrer der Strafen , der Gerechtigkeit , 

Oberrichter : ’A^A I < U i r 4 Irl HI Mrkru. 177, 19. — 2) Thürsteher £KDr. 
Wils. — 3) ein best. Fisch , = (vulg. ^m^TT; Hai. 190. 

^UiTIrFIi (^ ° -•- TT °) m. I) Wahrer der Strafen , Oberrichter: 
cfp Mrkru. 177,19, v. 1. — 2) Thürsteher Wils. — 3) ein best. Fisch , 

= 5FTFT Hä*. 191. 

o 

^TJIT15F?i (^° -+- 'TRI) m. der die Schlinge der Strafe führt, Richter, 
Poliseimeister Pabkat. t29, 1. 3. 130,8. 18. Die richtige Form ist wohl 
cqrfiTFfi { neben 37FTTTT5M) Muu.ii*. 21, i. 22, t. (sic) =^T- 

H. ?. 141. 

•i Ui (^°-*-T*T°) ni. pl. Pi. pr. eines Volkes im Norden ron 
Madhjadega Varäh. Brh. S. 14,27. 1 

' IJiTim (^ 0 -+-^TTTTI = MHHj n. eine Seihe mit einem Stiele Vjutp. 209. 
TTJÜTTTTTR (<£ 0 -*-5T 0 ) m. eine steife Verneigung , bei der man wie 
ein Stock niederfällt , Da^ar. 19,8; vgl. TOFU TÜI^^u. ^TJI 1. 

(^°-*-?I 0 ) m. Tod durch die* Strafgewalt £iT. Br. 5, 4, 4.7. 
'iUiH IHFJ (^ c -^-^T°) m. Elephunt ( dessen Schwanz einen Stock 
darstellt) f abdar. im £KDr. (mit ^ st. 5f). 

l^°”*-^T°) adj. einen Stock in der Hand haltend , m. N. 
pr. eines Wesens im Gefolge vou Skanda MBh. 9,2575. 

(^°-#-*T°) ni. Vereitelung — , Unter bl eibung einer verhäng- 
ten Strafe: ^FTFT ^ ^rT5T qifffr^BaÄG. 

P. 6, 3, 2. 

^TJPTFf (^° -4->Jr^) 1) ad J- einen Slock tagend.— 2) m. Töpfer Trir. 
III. The». 


2,10,2. H. 916. 


^TJZ^TT Tm (7° -4- qT°) m. Stabträger , Führer P. 4,3, 130. o qHcJ 
R. 2,32, 18. 

P^ 0- ^^ 0 ) Tabemaemontana coronaria B. Br. flMUiH" 

TT^) Nioo. Pr. 

71UHIHH u. °qTUF7. 

(7° -4-q°) m. = ßqiq* 2. Vjdtp. 93. 

•^UiMjron TH?)» 1 UiMTH züchtigen, strafen Du atup. 35,7 3. mildem 
acc. der Person und acc. der Strafe Siddu. K. zu P. 1,4,51. M. 8, 123. 
128. 333. JÄGR. 1,358. 2,269. MBh. 12,431. RaUU. 1,25. KaTUaS. 13,1 77. 
Bn U. P. 4, iß. 1 3. HMUirH< UiMH^Ris»-T«». 4, 620.^1 ranmiHif- 
THITr^Vop.5,6. FTT^ET tj TTTiTr^M. 9.23t. ^TtJIrT H.446. Pawat. 

I, 100. JJTR < Klirll Hit. 29, 18. 

7TT7TT5n (T 0 “ 4 " 7 ^ 0 ) f- Ä) eine feierliche Procession (weil diese sich 
gerade wie ein Stab forlbewegt) H. an. 4,256. Mbd. r. 267 (lies: 
st. HMH) InAbes. eine hochzeitliche Procession diess. und Hab. 247. — 
2j Krirgszug . = \> |J Mbd. = TT^tPT Hab. = 4|7| (lies: J^isi- 

II) H. an. 

TTTnFT (^"° TT^T) m. 1) Tag . — 2) Bein. Jama’s. — 3) Bein. 
Agaslja’s H. an. 4,216. — Mbd. m. 60; £KI)r. und Wils. 

haben aber auch hier die Lesart mit der Kurze vor sich gehabt. 

(7°-f- CfUTi m. Anwendung von Strafe Hit. 1, 196. 

7TT37T f. = I eine Gurkenart Häga.r. im (KDr. 

7n3c(^(von 7TU) adj. P. 5,2, 115, Sch. 1) mit einem Stiel versehen: 
Kätj. t*- 2S,i, 2. — 2) der ein grosses Heer hat: 

MIH •{ liiert I NItis. 13,37. Ragii. 17,62. 

1) adj. einen Verweis gebend gKDa. Wils.- 
2) m. Thiirsteher Hab. 128; vgl. 

TTJT^T^f (7°-4-Sn°) n. Bez. einer best. Art zu sitzen Vera. d. Oxf. 

II. 11. a, N. 1. 

<Ui*lfq* <Uä^IRW n I. Viere. 95. 

TFI^TFR 7°-^-^TT°) rn. 1) lhür Steher Trir. 2,8,24; vgl. 71^ 
TT 5 !- — 2) das Haupt eines Dorfes Gatadu. im QKDr. 

7TTT^ITf7^(7 0 -4- m. Polizeiofficier Dasab. 160, ult. 

N WFq (7°-4 -TcT 0 ) m. der Pfosten, an dem der um den Bul- 
terstössel sich windende Strick belestigt wird y AK. 2,9,75. 

JTJTcfpi m. N. pr. eines Fürsten (atr. 6,289. 

Tm^RFTT (7 0_4 'q°) m - einer Pflanze, Tithymalus antiquorum 
Moench. Rägan. im ()KDr. 

TTTIcg^ (7 0 m. Aufstellung der Armee in Heersäulen oder 

Kolonnen M. 7, 18 7. 

7 A\ivfcW{ (7°-^rT-4-y7) adj. = %Tjmi die richterliche Gewalt 
ausübend , Strafen verhängend Bhäg. P. 4, 13, 22. 

Ttp^FR (7° 51°) m. N. pr. eines Fürsten Hariy. Largl. 1, 169. 

^ ^ c 

Die ed. Calc. 2034 liest ^rT5FFF 

(7°-4-FRT) rn« N. pr. eiues Fürsten, eines Sohnes des Visb 
vaksena, Hariv. 1070. = MBh. 1,544. 

tj a dj. einen stab in der Hand haltend , vom 


Brno. P. 4,16,13. 
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Todesgotte BIBu. 6,4959. — 2) m. Thürsteher Wils. — 3) Tabemae- 
montana coronaria R. Br., n. Raga*. im £KDr. f. und ^ Nigh. Pb. 
Das o. bezeichnet wohl die Blüthe. 

^ i 1 1 1 ts-u (^Iji -4- y 1) adj. a) nach dem Stock benannt. — b) den 
Namen Dan tja führend Vjätli beim Schol. zu H. 103. — 2) n. a) N. pr. 
eiues Wallfahrtsortes Bl Bo. 3,8157. — 6) eine Doppelhalle , von der die 
eine nach Norden , die andere nach Osten gerichtet ist , Via ah. Bnu. S. 
52, 39. 41. 

(<* VJ3 yisH) n. Stab und Fell als blosse äusserliche Zei- 
chen der Frömmigkeit P. 5,2,76. Heuchelei , Betrug (abdartuakalpatabu 
im gKDH. — Vgl. ^IU3lfsTR4i, wofür H., Sch. (wohl nur 

Fehler der IlandschriftJ liest. 

^ Ui 1^1 ul (^Ui *4- ^TJIj adv. Stock gegen Stock (bei einem Kampfe) 
Sch. zu P. 5,4, 127. 2,2,27. Vop. 6,33. Kt lu zu M. 4, 12 t erklärt 
durch ^TJIT^TJZ^T (»ic). 

(^TJI-4-^firD m. Oberrichter Katuas. 25,130. 

f ^rjz-rmi 0 ) m. dass, katuas. 4 , 30 . 

(^TJT -4- EFTT^TI) n. Ueeresabtheilung , Detachement Malat. 

77. - Vgl. 

^TTTFTcTHTT (^TJ Z 4^ 0 )m. Starrkrampf Tetanus rectus: H ^TJJ- 

^TJITTcTH^i: Stga. 1,234,5. 

TTTITFr^T (^TJI -4- f. N. pr. einer Localital R. 4,43,20, t. L 

— Vgl. oder woron ^IfllWpplM P. 4,2, 123, Sch. 

^Uil| m. 1) Wagen (^TT^T H. an. F/oss, Boot BIbd.; aber 

£KI)h. und Wils, haben auch hier gelesen). — 2) die Scheibe 

des Töpfers . — 3) Bogen oder ein anderes Werkzeug zum Schleudern 
von Pfeilen H. an. 3, 564. fg. ÄIbd. r. 169. IIab. 247. — 4) ein Elephant 
in Brunst H. an. Mbd. 

zmti *IFT) N. pr. eines heiligen Badeplatzes BIBu. 3,8141. 

^mPh*I (von ^TTJ-+-^dH) f. die Cholera Nigu. Pb. 
i Ui l*W (TUi !• oder tlltHj ein* Art Pfeil H. 780, Sch. 

TTT?-4-?TW) n - die Stockwa/fe oder die Strafwa/fe , Bez. 
einer mythischen Waffe R. 1,56,9. 

Butterstössel -4- ) n. Buttermilch AK. 2,9,53. 

H. 408. 


( T «>n ^TTZ) 1) adj. gana J^TT«pTTTT zu P. 5,1, 128 . a ) der 
einen Stab trögt P. 5,2, 115, Sch. 3,1,7, K Ar., Sch. — 6) der da züch- 
tigt, straft: q r\^ (TsTT (htt q ^TTZ7 q ^TIJZ^TT: MBn. 6, 439; vgl. 
i — 2) m. ein best. Fisch (vulg. ilH'^iUll MI T 4) RaGav. im CKDb. 

— f. u. Vgl. ^(PuictJ. 

^TtliH (wie eben) 1) adj. einen Stab , Stock tragend P. 5,2,1 15, Sch. 
H. an. 2,267. £at. Ba. 13, M, 5. Katj. £r. 20,2, 1 1 . £anku. £r. 16,1,20. 
Bl. 6.52. Dbaup. 5,5. BIBu. 13,973. Hahit. 7375. von Jama BIBu.l, 7077. 
Vabaii. Bru.S. 58,57. £iva MBu. 12, 10358. 13,739. 14,204. Vgl. fq°. 

"N _ 

— 2) m. a) Bettler , ein Brahmane im vierten Lebensstadium: sTTcT tI- 

TTTrT -hH^rMUTqPTq 1 7PTT JTq rTrTT ih T~ 

TUiM II Kalidasa im £KDr. Insbes. Bez. einer Secte religiöser Bettler, 


die ihre Regel von £ a m k a r A k A r j a ableiten , Wils. — 6) Thiirsteher H. 
721. H. an. N. 4,25. — e) Bein. Jama ’s H. an. ^sTFTT rTrT- FFTIJ^TR 
^UiN ^I(UH^Kam. NItis. 2,36. — d) Bein. Bfanguorl's Tbik. 1,1,22. 
— e ) N. pr. eines Mannes gana qZTT^ zu P. 4,1,99. eines Sohnes des 
DbrtarAsbtra MBu. 1, 2738. eines Autors Verz. d. B. H. No. 823. 
Verz. d. Oxf. H. 113,6. 124, a. 166, a. Sah. D. 210,14. 16. Verfassers des 
Dacakum Arakarita Colbbr. Mise. Ess. 11, 98. 134. 173; vgl. Wils, io 
der Einl. zu seiner Ausg. des Daqak. — f) eine best. Pflanze (s. SHH'+i) 
Ragas, im £KDa. 

^TTTiqq^m. nom. abstr. von JTTT gana Uyii-i zu P. 5.1,122. 

(von ^ adj. mit Stabträgern versehen: °qq7 fl^T P. 

3,1,7, KAr., Sch. 

(^lXli^-4- *J°) a(, j # elnen S ta b tra 9 end und ein geschore- 
nes Haupt habend , Bein. £iva’s BIBu. 12,10358. ?*|UiHUi (°R- 
iiiVi { V eine Form des £iva Vajü-P. in Verz. d. Oxf. 11.53,6, 13. 

^TTTTPTrT (^JJZ -f- ZFlrh n. eine best. Pflanze , = vulg. ilH^Hl 
und iH'hH Ragav. im £KDb. mit gelben, rotben und weissen BIu- 
then; die Art mit weissen Blüthen heisst nach Ratsam, im £KDa. T- 

UilrnHI. 

^U^J (von ^UwM) adj. zu strafen , strafbar , der Strafe verfallen P. 5, 
1,66 (von TJJZ). BI. 7,20. 8,377. MBu. 1,2469. ^TTZTFFT fT 
3,2600. Kam. NItis. 13,53. Ragu. 1,25. Katuas. 15,78. Buag.P. 3,30,21. 
BIahk. P. 28,34. Blit dem acc. der Strafe: ^T5TT ^TTZJ: ftlrilR 8, 

223. 215. 263. 264. 284. 293. 294. 336. JaGN. 1,66. 2,4. 172. ln COflip. 
mit der Strafe: ifcjU: h4h^U 2J: (ed. Calc. ) FTTr^M. 8,37 5; 

man könnte vermutben. — Vgl. 51°. 

^T?F^(von ^fT) in ^icWoHq. 

(wie eben) in 

^rT(von^T) 1) partic. gegeben, geschenkt u.s.w.; s.u. 1. ^7. ^rT; r T5f\ so 
v. a. ^ rH, , ein von andern Eltern überlassener Sohn M. 9, 159. 

TfTsTTT^T (so ist zu lesen) BIBu. 13,2616. Häufig am Ende eines 
Personennamens, namentlich von Vai^ja (heut zu Tage insbes. von 
KBjastha nach £KI)b. und Wils.), Jama bei Kull. zu M. 2,32. Vgl. 
Schol. zu P. 5,3,7 8. fgg. 5 PT^tT u. s. w. Solche compp. sind oxytona P. 
6,2,148. — 2) oxyU m. N. pr. eiues Blauncs P. 6,1,205, Sch. ^IM^Irl-^l 
^7 qTrR ^ jj || fqj flq.Pri ^TTTTI FTTHT ^57- 
UTr^l BIBu. 12, 10875 . ejil'idl TrTT qiPl^ll: Buic. p. 

4,19,6. ein Sohn A tri 's, = 1,15. 6,15,14. ein Sohn Agni- 

simha's und der 7te schwarze Väsudeva bei den Gaiua 11.696. ein 
Sobn des BBgädhideja £üra Hariv. 2033. einer der 7 Weisen iro 
2ten Man va nla ra 417. ^TTtTTTH: N. eines Scbiangenpriesters Parka v. 
Bb. 52,15. ^rf ist auch das Hypokoristikon der auf ^fT auslautemlen 
Personennamen (wie ^cT^rf, u. s. w.) P. 5,2,83, VArtt. 4, Sch. 

— 3) f. m ein Weibername P. 4,1,12 1, Sch. 6,3,38, Sch. Vop. 6, 14. 

f 

— 4) n. das Geben, Spenden Kiiasd. Lp. 5,10,3. Biiag. P. 1,5,22. 

^r!4i (von ^rf; 1) adj. in Verb, mit ein von andern Eltern über- 
lassener Sohn Pravahaduj. in Verz. d. B. 11.59, 35. Jagr. 2, 130. Kcn- 
zu Bl. 9,14 l. — 2; m. a) N. pr. des Vaters vou BJAgha, dem Verfasser 
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de» CicupAlabadha, Verz. d. Oxf. H. N'o. 194. — b) Hypokoristikon 
der auf ^rT auslautenden Personennamen P. 5,2,83, VArlL 4, Sch. 

(^° 1.-mT°) f. Titel eines Werkes Gild. Bibi. 462.495.496. 

^rT^fhTIHT (^° 1. H-qt°) f. Tilel eines Werkes Giu>. Bibi. 493.496. 
Verz. d. B. U. No. 1403. 

^Rrfl^fr^^rT -s- rft°) m. N. pr. des8ten Arhant's der vergange- 
ncn Utsarpint U.51. 

-*-^T°)n. und m. Tilel 

zweier Schriften von f anikarAkArj a Verz. d. Pet. H. No. 62.61. 

° — t- °) adj. f. 5TT 1) derjenige , dem gewährt worden ist 
eich Etwas sh erbitten: ^ JTxR WIlcHMH R* Mt 22 . — 

2) in Folge eines ausgesprochenen Wunsches als Geschenk gewährt: 51- 
B. 6,19)61. 

^TTÜT5f (^°-*-5T°) m- N. pr. eines Sohnes des RAgAdhideja fürs 


Hariv. 2034. 


^T5f^(^°-^5I°) desgl. ebend. 

^TIIchH^tT - 4- ttlcRH) 1) «dj. der sich selbst gegeben hat, in Verb. 


mit T5T ein elternloser oder von seinen Eltern verstossener Sohn, der 
sich selbst als Sohn andern Eltern anbietet , Jag*. 2, 131. Vgl. 

— 2) m. N. pr. unter den Vigve DevAh MBu. 13,4359. 

»V -s 

m. N. pr. eines Sohnes des A tri von der Ana- 
süjA, der dem ArgunaKArtavtrja seine Gunst zuueigt und für eine 
Incarnation Vishnu's angesehen wird, MBu. 3, 11036. 12, 1 75 1 . 13, 
4329. fgg. 7 189. 7224. IIariv. 2303. fgg. 5868. Buag. P. 9,23,23. VP.83. 
Mark. P. 16, 12 . fgg. 17,7. fgg. Verz. d. Oxf. H. 108, a. Verz. d. B. 

H. No. 457. 1314. o^URTIW 6*8- Ind. SL 3,326. Da- 

von ^rTr5pfP7 n. die Erzählung vom DattAtreja Mark. P. 19 in der 
Unterschr. 

(von ^rT ?T - M^H) adj. auf die Nichtablieferung einer 
geschenkten Sache bezüglich: Mit. 258,3 r. u. fgg. 

^ -f- 1) m. N. pr. eines Fürsten der Sau r Ir a MBu. 

I, 5337. LIA. 1,656, N. 2 . — 2) so oder 0 T r T^T f. N. pr. einer Gegend; 
vgl. ^TTfq?frT und TTTTTm^T. 

TTrT ( v on 1. ^7) f. das Geben , Darbringen P. 7,4, 4 6. PT^n^TfTTH: 
R %gii. 8,85. 

^Irfsfi, ^TfPT und TTrTrT m. Ilypokorislika der auf ^TT ausgehenden 
Personennamen P. 5,3,83, VArtt. 3, Schol. 

ZWf m. Bein. Indra’s £KDr. und Wils, nach Trik. 1,1,57, wo die 
gedr. Ausg. ^tF7 liest. 

[%T\ - N. P r « eines Gebietes im Dekban 

LIA. 11,955. 

TrTFTH^ (^fT-4-3^ 0 ) oder mit dem vollen Namen sflH^fll 0 f. 
Tilel einer Upanishad Verz. d. PcL H. No. 6. 

^rfrirT m- N. pr. eines Sohnes des Pulastja VP.83. eines der 7 
Weisen im 2ten Manvantara 261. 

(von 1. oder vielmehr der reduplic. Form also etymol. rich- 
tiger ^pT) n. Gabe, Spende (Naigu. 1,2 unter den Wörtern für Gold): 

H"44?J ST RV. 3,36.9. 


4, 17, 6. fjf| ffa ÜT }tIt STF7 nN| 7^1- 

sTH: ViLisa. 1 , 2 . — Vgl. JTT^, ^ 3 . 

^Tjjvou adj. gabenreich: Eft 37dl 7 Hrfl'-Ii =^U'H 

?WT Scrälftl RV. 6,50,8. 

\ Hh (von ^3f) adj. durch Schenkung erhalten: 'TH M. 8,415. 

9, m. U2. qi?n FTcTT 7T ^TTrTT W?: I HS5T 

fT ^FTT HFT: II 168 . — Vgl. 3TT5R u. s. w. 

^fJt^Jfon JrT) adj. mit Zähnen versehen , beissend: HT 
Rl^rl RV. 1,189,5. icl: die Schlange AV. 4,3, 2. 7,108, 1. c^j|- 


^7 


4,3,4. 


1. 3"c[ reduplic. Nebenform von 1. ^7; s. dass. 

2 . ^ (= l.?l£ = ^Tj adj. gebend in 
^ (von 1. ^T) gebend P. 3,1, 139. VgL 
^Tonoruatop. vom Rollen des Donners £at. Br. 14,8,8,4. 

(von u. das Geben (ardar. im (KDn. 

TTT7 N. pr. eines Flusses: °HJW Verz. d. Oxf. 11. 149, 6, 3. 

^TT (von 1.^7) adj. gebend Vop. 26, 155. mildem acc.: 

RT57 ST^T: (P. 2,3,69, Scb.) RV.6,23,<. qf =TT Jis/Ff- 

1,81,7. En#^2,17,8. 37, 1.2.' 4, 24.1. 8,21, 

17. 24,3 u. s. w. 

(von^,^T)m. Bewahrer, Besitzer (nach MahIdii. Geber ) : 
fTP7^"^7RFT j IM FM 1^1 FTFT VS.7 ,u. 

•s f 

(von 2Tq) adj. ved. wohl was man sehen möchte, sehenswerth 
P. 3,4, 14, Sch. — Wohl fehlerhaft für T^TTJTJ. 

^r^(v°n 1.^) P. 3,2, 178, VArtt.4. ^iMrflW ^rj^Vop. 26, 7 1. 

von ^T^-^TfcT) adj. dessen Radspur man sieht , von 

Agni RV. 10,3,6. 

m. 1) Bez. einer Gattung von Uaulausschlag , namentlich einer 
Form von Aussatz Ucgval. zu Ufudis. 1,92. Sic*»* 1,31,17. 194,2. 
cf: 2,289,3. 1,268,2. 17. 2,175,4. ^f. VArtt. und Pat. zu 

P. 5,2,100. Uggval. Buar. zu AK. ^KDr. Such* 2,66,6. Varab. Bru. S. 
31,14. Vgl. 7^. Geht auf bersten zurück. — 2) Schildkröte Ura- 
divr. im Samrsuiptas. (KDr. 

^ m. = 7^ 1. ^ iBD4R * * m CKDa. 

a ^J* den Aussatz vertreibend . — 2) m. N. eines 
Strauchs, CassiaTora Lin., AK. 2,4.», 12 . U. 1158. Psoralea corylifolia 
Lin . (vulg. Ratsam. 60. Die Sameu der letzten Pflanze werden 

nach Aisslir 2,14t wirklich gegen Aussatz und andere Hautkrankhei- 
ten gebraucht. ^?J7T Cabdar. im £KDr. 

(von ^?T) adj. mit Aussatz behaftet gana l \ Hl 1^ , VArtt. und 
Pat. zu P. 5,2,100. AK. 2,6,1,10. H. 459, v.l. ^TTT Ramak. zu AK. 
()KDr. — Vgl. ^TTIT. 

^TfiHJvou ad i- da *s- AK - ,0 - H * 459 » *• “ 

vgi. ?^rf»R. 

^ *• “• ^ Tn - 

^clrT halten; geben ; reduplir. Nebenform ton tJT UuItip. 2 ,7. 
— intens. 2. imperaL 27-i 1^» P. 3,2,37, Sch. 

JTJ (von EJT) adj. verleihend P. 3,1,139. — Vgl. 
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t^r s. u. 2 . 7 m. 


TSR «• 

TTJRTT^adj. saure Milch (^TR) enthaltend (nach Saj.): 

RRrp gimm t^r: « v - m*. i«; *gi. sr t 

1. ^R (von UT ; P. 3,2,171, VArtt.3. 1) adj. a) verleihend: ^ JUMI 
: TTF7 H ?T ^nrrirr ; 4?1I R^R rln^l: RV. 10,46, i. 7TR7 sv. t. 

m _ . Cs* . s 

I. — b) erhaltend (im Gegen*, zu vernichtend ), mit dem acc.: H^T T~ 
R UII(j«flHrH ' Vo». 3,26. — 2) n. Haus (eig. in sich fassend ; vgl.Tp^) 

H. an. 2,24 1. (:\bi»ar. im ()KDr. 

2. ^R n. f dat. TlJ, ablat. gen. loc. ^TjR, TR P. 7, 1,75. Vop. 

3,95. 1) saure Milch H. 406. an. 2.24 1. Mid. dh. 6. RT HHS: Ejjl'HJ 
RV. 8,2,9. 9,87, i. TWt 10,179,3. TS. 2. 

3,», «. AV. 3,12,7. 4,34,6. ^^rjqFpnrW^?»T. Bb. 1,8,«, 7. 6,4, 
s. 3, 3,1,2. rFPTRT^I’ RT ^RT ^rH 7,3,«, 3. K%tj. fa. 1,9,7. 4,4, 
«. 25,4,38. A^v. Grbj. 1, 13. RR ^RRTFT 2 4. Kauc.10. ^ImHN (lies: 
R^TR) nrf: Cvrtacv. Up. 1,15. M. 2, 107. 3,226. 4,250. 8,326. MRu. 

I, 257. 12,6245. R: VJrlR R- Gohr. 2,100,67. Suva. 1,157, 6. 139, 1 1. 
177,1. fgg. Pankat. III, 100. Mark. P. 13,22. C ^RJT: R. 1,33,3. o?R 
eine durch saure Milch dargestellte Kuh (als Darbringung den Priestern) 
Vämäoa-P. im CKI>n. °^TOT P. 2.4, M. °?7FT V»r. Bb. 9,2,*. «0. Act. 
Gbiij. 1,«V. HN N ^TOHWT M.B, 10. ^RT7iT?F-Rt Vbbui.Bbii.S. 83, 
«6. Am Ende eine* adj. comp. P. 7.1,75, Sch. cl-l ^TrT Suc*- 2, 
412,7. — 2) Terpentin H. an. Mkd. — 3) das Harz der Shorea robusta 
Med. RUl'n m. das Harz der Pinus longifolia Trik. 2,6,37. Rjl^V 
?7 m. dass. H. £. 132. 

am Ende eines adj. comp. = 2. TR gana 3RTTT 2,1 P- 

5, 4, 151. 

TRefiTTT (2. ^R-4-^nrf) Dl. N. pr. eines Nlga H. 1311, Sch. Hahiv. 

Langl. 1,307. einer wilden Kalze Pankat. 163,9. 14. 

^fH-TTT (2. ^ni $ °) f. süsse Milch mit saurer Milch gekocht; 
r 

,. u. 4iT<=fi 3, e. 

RJsfr m. N. pr. eines Manne* Pravahadiij. in Verz. d. B. H. 58, 4. 
— Vgl. das folg. Wort. 

^IVJcJil m.. nom. °5RTB» acc. °^J7R; N. eines mythologischen We- 
sens, eines göttlichen Bosses, welches eben so ein Bild des umlaufendeu 
Sonnenbades zu sein scheint wie TA rks h ja (vgl. die Identität der Verse 
RV. 4,38 , 10 und 10,178*3). DadhikrA wird bald eine Schöpfung oder 
Gabe von Himmel und Erde, bald von Mitra-Varuna genannt und iu 
der Morgenzeit, daher am n eisten mit Agni, Ushas und den Ac?in 
zusammen, gepriesen. An ihn gerichtet sind die Lieder RV. 4,38. 39. 
40 und 7,44. Nia. 2,27. 28. 10,31. unter den Wörtern für Pferd Naigb. 
Mi. sntf qq 3 w rv.4.3», 

1 . 40 , t . qmw^f^RT ötffgq srf^rpr^: 3 , 20 , 1 . 5 . 

10,101,2. Der erste Theil des Wortes wird im Nib. a. a. O. nicht zu 2. 
TR gezogen, sondern zu l.^R, da es durch T^JFT erläutert wird. Die 
Zuruckfuhrung von sfrl auf (▼gl. P.3,2,67), welche im Nia. nur neben 
anderen erwähnt wird, ist eben so wenig befriedigend. 3TRsfi7 bei 
Vop. hat sich für TRsR eingeschlichen, *^Rsfn ist ganz dunkel. sfiT 


ist Tiell. eine Nebenform von feh^fri; dann wäre ^RcffT viell. der 
Milchflocken Ausstreuende d. i. die aufgehende Sonne, tc eiche Thau und 
namentlich Reif streut (toxvijv 5' icaav y)Xio; a*c<$a rcaXiv Aksch.). 

<- I H ^Nebenform des vorigen und damit wechselnd: ^fu^hlejl 
5FRT qnq^m (^THT H^TTTT SsTH^RV. 7,44, *. <7T TrasfiT- 

5nTT ÄfR4, 39, 3. TOHt £T<WTFT ^ ^^1^- 

in ^7FMR74H;. ^fu^RnTT q^T- 

R TS. 2,2,*, 1. Diese Zerlegung des Sauijoga ist üblich iu der TS., 
aber die Betonung ist auffallend. 

TfaMH (2. TR -4- ^R) m. heisser Opfertrank aus saurer Milch f at. 
Bb. 14,3,1,29. 30. Katj. fa. 10,1, 19. 20 . 26,7,54. Ägv. £r. 5, 13. Lätj. 
2,7, io. ^arro. £a 5,10,30. 

THRTT (2. TR t4l|) m. Butterstössel Har. 34. 

TRtT (2. TR-^-tI) 1) adj. auf oder aus saurer Milch entstanden: 

H. 396. — 2) n. frische Butter Ragan. im (KDa. 

^ 

TRrSI (der Ton nicht auf T P. 4,3, 14 0, Sch.) m. N. eines Baumes, 
Feronia elephantum Corr., AK. 2,4,*, 1. das Holz darf nicht zur Teue- 
rung beim Opfer gebraucht werden Goou. 1,5, 17. C R das Gummi des 
Baumes Sucu.2, 493, 8. Auch ohne J*\ 363, 18. TRr^l^ij n. (m.^KDa.) 
dass. K atm am. 41. Vgl. das gleichbedeutende ^TiRR; TR^^ isl der 
Baum nach dem Geschmack der Fruchte (vgl. TRTR) henaont wor- 
den. — Vgl. ttrr. 

TR^TTT (2. ^TTT) f- N. pr. eines Flusses Kapilas. in Verz. d. 

Oxf.H.77, 6, Kap. 20. 

TR*J^5 (2. TR“^^) ,n - P r - eines Schakals Pankat. 193,«. 

r* 

TRqRtt.I (2. TR M^M) f. N. eines Strauchs, Clitoria Ternaten 
Lin. IRrfl)« Ragan. im (KDa. 

TRTRt (wie eben) f. N*. einer Pflanze, = TOPFIT Ragan. im 
f KDb. 

TRTRI (2. TR -^7°) N. pr. eines N Aga U. 1311, Sch. 

(2. ^fU-qo^qo, m . = sfUqiq N. pr. eines AfTen 
(wörtlich: in dessen Kamen T R dem Worte vorangeht ) R. 5,63.20. 

TR 7 ?»?! (2. TTU m. = TRR Feronia elephantum Corr. AK. 
2, 4,*, 2. 11.1151. 

TRRJT (2. TR-+-*f°) m« *aurer Rahm Ratnam. im (KDa. Vjutp. 
134. °HUik adj. sauren Rahm an Stelle des Wassers habend , von einem 
Meere Bbag. P. 5,1,34. 20,24. o rfTJZfT 7 7I dass. MBu. 6,443. 

T1TRR s. u. 

TWm (TR m. 1) eine zu den ü ez dkltc Schlangen- 

art Sl'qb. 2,265,8. N. pr. eines NAga 11.1311. Sch. MBu. 1,1553. 5, 
3628. Hahiv. Langl. 1,507. — 2) N. pr. eines AfTen, des Schwagers von 
Sugrlva, MHh. 3, 16275. H. 5. 1,39. 59, 14. 6,6,2 3. T^HÖ (dem Vers- 
maass zu Liebe’; 7,32. — 3) N. pr. eiues Jaksha Scuif.fner, Lebeusb. 
319(89). 

TR^Rl (2. TR-*-^°) m - — 2. R. 5,60,19. 6,3,4. 

rs 

TR^H (vou 2. TRj adj. von saurer Milch begleitet , damit zuberei- 
tet: tT^ AV. 18,4, 17. 

(2. 5Ül-4-qT°) in °q^I Vert.d. Oxf. H.93,6, S und 
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WTJT 94, 6, 22 Bezeichnungen mystischer Formeln. 

<UWlf} (2- -4- HTT^) adj. saure Milch an Stelle des Wassers ha- 

bend , yod einem Meere H. 1075. 

(2. ^m-^cn°) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des 
Anga und Vaters des Diviratha, MBa. 12, 1796., Habit. 1693. fg.; 
Tgl. VP. 445, N. 13. LIA. 1, 718. fg. 

m.pL N.pr. eines Volkes, t. 1. für ^TTTRT*? VP.193,N. 141. 
^fUSIlUI (2. ^R -fr-STM) m. Affe Tbik. 2,5,6. 

J m. geklärte Butter Uradis. 3,97. — Vgl. 
s. 

^RTRT (2. c[R -fr- m. pl. geröstetes Mehl in saurer Milch ein- 
geweicht AK. 2,9,48. H.399. Äcv.Gruj.3 ,5 . Kacc. 139. ^lyidrt^-i^MBa. 
13, 5049. 

(2. ^R-fr-FT^) m. saurer Rahm Wils. 

(2. ^R HT^) n. frische Butter H. 408. 

(2. ^fsj-fr-Rt°) m. N. pr. eines Tlrtha £iva-P. in Verx. 
d. Oxf. H. 66, a, 42. 

(2. TR m. saurer Rahm Trik. 2,9, 17. 

^RFT (von 2. TR), nach saurer Milch verlangen Siddu. K. 

iu P. 7,1,5 1. Vop. 21,5. — Vgl. ^2JF7^ 

(2. ^R -f- RT) m. ein best. Milchproduct , = MIH G ata du. 

im £KDr. 

m. N. pr. jüngere Form von Giebt seine Gebeine hin, 

aus denen ein Donnerkeil zurTödtung des Vrtra gebildet wird, MBh. 
3,8695. fgg. 9,2949. fgg. 12, 1 32 12. fgg. 1,5430. 3,8437. DieSarasvati 
empfängt seinen Samen, aus dem Särasvata hervorgeht, 9,2929. fgg. 
Dadhlka (Dadhtki im MBu.) und Daksha VP. 63. D. und Kshupa 


Linga-P. in Verz. d. Oxf. H. 44, 6, Kap. 35. 36. 


^cTtR m. = Bii ag. P. im £KD r. IHrll 

tTTtTTH Vabau. Bru. S. 81 (80, a), 2. Von. 

d. Oxf. H. No. 370. tritt gegen Daksha auf (s. ^FjR) MBh. 12,10283. 
fgg. RfejJTR Dadhlki’s Geb' in, Donnerkeil , Diamant (s. u. 
und ^ETRJ) Trik. 2,9,31. 

RRT3 s. u. 

J^JR (von 2. JR;, RiMIrl gern saure Milch essen Schol. zu Katj. 
£ b. p. 648, 2 ▼. u. 

^TTTI adv. fest , tüchtig , fortiter: fl Si el ^JeRniHflHl- 

BV. 5,60,3. TOI ^"iRifclM 8,71,2. sRTWT 

cly^U^^-Jlrl 10,10,7. Dieses Wort wird P. 3,2,59 und Vop. 
26,71 auf 5JT]f (FR) zurück geführt, so dass ein Thema TZFJ anzuneh- 
men wäre; auch wird Tbik. 3,1,10 das Wort geradezu FR und FJ^ 
gleicbgesetzt und Vop. 3, 149 ein du. TTjrft und cin pl- J^Rfl^gebildet. 
Form und Bedeutung des Wortes führen vielmehr auf Je 

^FJt} (von FJtf) adj. tapfer , siegreich kämpfend: |ej<m FR5R 

BV. 3,42,6. 

^FJR im Padap. st. TTFJR* 

R^PTT adj. so v. a. ^FR. RRT f?£ 

T^pfTil^BV. 8,50,3. 


Verz. 




m. Bein. Jama’s £abdab. im (KDb. 

-fr- ?R) m. nom. acc. Rjyfl, instr. ^FJ^T (vgl. 
P. 8,1, 170, wo im Scholion 3^IfTT st. tpl^iril xu lesen ist; in der klass. 
Sprache müsste man TtJlrJI erwarten) u. s. w. N. eines mythischen 
Wesens, Sohn Atharvan’s genannt. Nib. 12,33. Der Mythus von D. 
stand vielleicht ursprünglich in Zusammenhang mit dem von Dadhi- 
krä. Die Bruchstücke desselben, welche die vedischen Texte enthalten, 
lassen sich in drei Gruppen ordnen: a) anschliessend an den Mythus 
der Apvin: D. mit dem Kopf eines Rosses zeigt den Agvin an, wo 
bei Tvashtar die Süssigkeit d. i. der Soma zu Anden sei: £J|2H(HI- 

dmsMi .rsq tüt[: «?- 

Rv.i,ii7,22.^czr^^ m-h«i<si4uii wiryIhi sft- 

hh wt nforain -iht rap wfH 

fllM w ^r^ll9,9. Hierher durfte auch die folgende Erwähnung ge- 

hören: qqr 4--iMI q^? l*^THT HW qq- 

cjf'l IR 5I^iTF7HW: 9,108,i. — 6) im Indra-Mythu»: 

^4-q: Hft qniTrn ^ HTSTT RV. 10,48,2. 

Indra erschlägt Feinde mit den Gebeinen (hier wohl die Knochen des 
Rosses; vgl. Simson's Eselskinnbacken) des Dadhjank: 

I WWR RV. 1,84, 13. Phantastische 

Legenden, welche an diese Züge sich aureiben, führt Saj. aus der 
Ueberlieferung der QAtjäjanin u. A. an zu BV. 1,84, 13. 116,12; vgl. 
u. und folgende Stellen aus dem Biiag. P.: 5T^T 

rtsifli ^ HTtHHi 6,11,20. 5R: ^4lrl HriHi fllM^I 

3’trMTllHM: I 8,20,7. — 0) D. als Opferer und Beter 

der Vorzeit: nvM fWT^r? BV.l,80,i6. c74^T 

&J1 ^ 6,10,14 . 4c|| 5T^Ts T5R- 

^1: cfilMI 1»139,9. — Die von D. verkündigte Süssig- 
keit wird in der Folge als ein geheimes Wissen aufgefasst: m 

^ HTW ell^nn^W c*r. Ba. 4,1,*, IS. U,l,«,u. 20. 
25. x, 13. 5,s, 16. fgg. Buäg. P. 8,9,50. fgg. Dadhjank ein Sohn A thar- 
van's von der Kitti 4,1,42. im Lehrerverzeichniss (!at. Bb. 14, 5, ft, 
22. 7,*, 28. heisst Augirasa: ^IT- 

flTr? Parkav. Br. 12,8. Päthnja A.nckh. zu Kath. 16,4. — Vgl. 

tl, ^JTR, ^RJT- 

(2. 5^) n. mit saurer Milch bereiteter Reis Jagr. 1,288. 

^c73FT^(von 2. ^R), nach saurer Milch verlangen Siddu. 

K. zu P. 7,1,51. Vop. 21,5. — Vgl. 

(2. -*-^T°) m. das Meer von saurer Milch (abdabtua- 

KALPATARU im (KDh. 

JrJJHT f. N. einer Pflanze, = Ratram. im (KDb. 

(2. ^R -fr- ?IT Ü ) *dj. mit saurer Milch gemischt , vom Soma 
RV. 1,5,5. 137,2. 5,51,7. 7,32,4. 

(2. ^R -fr- 3rTp n* saurer Rahm (abdab. im (KDa. Sücr. 1, 
159, 1 1. 19. Habit. 4216. o- dass. Batram. im $K Da. 

(2. jftl -♦- 3^) adj. saure Milch statt Wasser habend , von ei- 
nem Meere Gatadh. im (KDr. 

(2. ^R -4-^T°) m. mit saurer Milch bereitetes Muss P.2,1, 


Ratnah. im (KDr. 


111. Theil. 
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3*, Sch. Cat. Br. 14,9,*, I*. Jloii. 1,303. 

1. ^T^nur in Verbindung mit TTrT in der alten Redensart 

FT^: FT }T7 ^ TO^RV. 1,149, i. 37TT =TT STFT *7S7J: ^Tm 153, 

*• FT ^l« r£=fl^ ^Irt^dori IshO'jlui <^H-Ur^lO,99, 6. 3*TT pft 

*T '+t IVlH I '-UrT^ *i^l05,2. Die Comm. erklären die Form als partic. von 

^T» also = ^?T, was in mehreren Stellen ganz unzulässig ist. Wir hal- 
gsf ^ 

len ^Trl^H^für eine Zerlegung und Umstellung der Bestandteile von 
QTcT* worauf auch der Umstand binweist, dass jenes nur am Ende eines 
Päda unter dem Einfluss des Metrums sich vorflndet. 3 ist im Auslaut 
an die Stelle von 3 getreten wie auch bei auderen auf 3 anslautenden 
Wurzeln. Vgl. 

2. ^3^ Diese Wurzel glauben wir fiir zwei Veda-Stellen aufstellen 


^m. Zahn . Nach P. 6,1,63 und Vop. 3,89 bloss in den schwachen 
obliquen casus, welche den Nasal des Stammes unterdrücken (also nicht 
T3 1^3, im acc. sg. und do., in welchen casus übrigens die Stämme und^tl 
53T zusammeufallcn würden), im Gebrauch; der Ton auf der Casusendung, 

rtic. von Der nom. sg. könnte vielt, in der folg. Stelle gesucht werden; €{IU& 

Vir hal- 3T3 SJTT3 ZWT&fa: 3 31 3^1 333 H^JhI ^cTT RV. 10,115,2. - q- 


zu müssen; auch meinen wir, dass das desid. 


, welches P. 3, 1, 


6 auf ^l^zurückgeführt wird, sich eben so aus ^T^habe entwickeln 
können wie MlHIHrl aus 33^ wofür a. a. O. gleichfalls 313^angenorn- 
men wird. Dem desid. wird von der Siddh. K. und Vop. 8, 103 die 
Hedcutuug gerade sein und gerade machen zugetheilt. Die in- 

trans. Bedeutung giebt in der folgenden Stelle auch beim simpl. ei- 


nen genügenden Sinn: 


_ cs 


31FT1 


wenn das Kind (oder falls 1!?15J hier so v. a. ÜJ15I wäre; das Glied) wie 
eine senkrechte Linie d. i. gerade in die Höhe sich aufrichtet RV. 10, 
61,20. In der zweiten Stelle wäre die Irans. Bed. enrrigere , zurechtbrin- 
gen, zurechtweisen anzunehmen: ^31 pq!*t RV. 1,174,2. 

N ;ch Saj. = $7^33: oder nach Nir. 6, 3 1 als nomen = ^ 
^313FH) f. N. pr. neben uuter den Töchtern Daksha's, welche 
Ka<?japa zufallen: nom. oq*. MBu. 1,2520. ?HI33: 33: 

■TfpWTT: | ^FT'TT?T ^T FTT^; || 25 < i. - 2, 3 ?Tt4 

m.(!) N.pr. des angeblichen Vaters (!)derDA na va: rt i*j*l ^"31351 H 1(1^4 
3 TMcH 3 $r31^: (at. Be. 1, 6,8,9. — Vgl. ^3. 

adj. vom intens, von 2, 4,74, Sch. 

T3 1) f. parox. N. pr. der angeblichen Mutter der Ddnava Tuik. 1, 
1,7. £at. Br. 1,6,1, 9 (s. u.^qpj). einer der Töchter Daksha's, welche 
Kagjapn zur Ehe gegeben werden; die Zahl der Kinder aus dieser 
Ehe (der DAnava) wird verschieden angegeben. MBu. 1,2520. 2529. 
Hahiv. 169. 193. fgg. 11321. 1 1332. 12447. 12462. fg. R. 3,20, 12. 17. Va- 
u aii. Bii. S. 47,57. VP. 122. Buag. P. 6,6,25. 29. fgg. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes der f rl, der auch DAnava genannt wird; er war ursprünglich 
von unvergleichlicher Schönheit, wurde aber von Indra, den er be- 
leidigt hatte, in ein missgestaltetes Ungethum (s. verwandelt. 

R. 3,73,2 4. fgg. 4,3,14. 

(^3 -4-5T) m. Sohn der Danu, ein DAnava AK. 1,1.1, 7. H. 
238. Buag. P. 6,9,39. 

(^° -f- RT3) m. ein Feind der DAnava, ein Gott H.89, Sch. 
£abüar. im £KDh. 

^tttx (?^t -+- stt^) m. dass. Wils. 

(?) m. ein RAkshasa H. g. 36. — Vgl. ^3 2. 

^3333 m. = Mahr. P. 21,79. 

(^3 m. dass. Gatadh. im £KDa. 


7,55,2. 10,68, G. ?T^iTH *, 


43, 3. H fT ^fTT ^fT: AV. 6,56,3. S, 23, 3. 29,«. 11,2,6. VS. 25,1. 
(at. Be. 1,7, 4,7. 16. 3,5,4,24. Agv. Grhj. 4,3. Buag. P. 3,13,39. 40. 4, 

3,2 1.7,4. Häufig am Ende eines adj. comp, (die Fälle P. 5,4,1 4 1—145 auf- 

# 

gezählt, aber nicht erschöpfend) und hier auch in den starken casus; 
f- ^cfi- 3313^3^7^3: Buag. P. 9,20,28. tTT^HT R. 3,67,24. 3^31 
MBu. 1,3891 u. s. w. tJTcT^T hundertzähnig (von einem Kamme) AV. 
14,2,68; vgl. 33331 °» 3331°, i JJ313 0 u.s. 
w. Die gangbare Ableitung von essen will uns nicht Zusagen; eher 
von ^31^ 

Uh a dis. 3,8 6. l)m. a) Zahn (auch von der Pfeilspitze) AK. 2,6,9,42. 3, 

-r i -v 

4,9,32. Trie.2,6,29. 3,3, 160. H.384. an. 2, 17 l. Msu.t.23. 7T3TT1 3FI 
JJ31 $Jp31 ^rt: R V. 6,75, 1 1. 4,6,8. JJ3F7 ^rTT: A V. 4,3,6. 5,18,8. 9,7,3. 11, 
3,37. Cat.Br. 1,6,8,23. 3,5,4,21. Latj. 3,3,21. 9,2, 19. SüCH. 2,127, 12. 20. 
^Hlr TOflsfFTHM. 4, 69. ^T tj ^TT^ft Biubtr. 3, 7 * . 

5mm ^TT: H.t. 1,94. JUrlrHiSStT 10,22. ^rTTÜ R ^rFFTT: 

^rlH ^MVI^HiD. 3,20. 23,2. q^TvO^rT^FT 

^ae. 176. n. ^rTIH R- 6,82,2». Am Ende eines adj. comp. f. ?IT und 
? P. 4,1,55. m Katuas. 21,29. Kaueap. 16. ^ MBu. 9,2649. Mrkah.159, 
7. Vaeah. Brii. S. 60,3. Guat. 2. lusbes. die beiden Fangzähne des Elc- 
phanten , Elfenbein H. 1224. Mbd. cfFT ^ R. 5,3. 

18. (äk. 32. Ragu. 5,72. MBn. 2, 1886. 9, 

8 4 2. Uauiv. 12705. R. 4,50,32. AK. 2,10,29. — b) Berggip/el Tuik. 2. 
3,2. 3,3,160. Bergabhang, = HH H. an. = Med. Hau. 169.— 

Die Bed. an arbour bei Wils, beruht auf dem Missverständnis von 3751 
in Meu. — 2) f. J Croton polyandrurn Roxb. oder Croton Tiglium Lin. 
(vgl. TrFJTFPTIT» ^TrFfT)» Jie Pflanze, welche das bekannte scharfe Gel 
liefert. Trik. 3,3, 160. U. an. «Mbd. Ratnam. 34. Sl^r. 1, 139, 18. 144,16. 
164, 19. 168,12. 2,23,12. 174,12. VarIu. Bru. S. 43(34),9. 33,48. J 5T- 
Raga>. im — Vgl. ^T^rTT* ^-^iri^n, 31- 

71° u. s. w. 

TvPTi (von ^rT) 1) am Ende eines comp. Zahn ; s. 5°, ^iK|°, ^tJT- 
Sf°. — 2) m. eine in horizontaler Richtung zahnartig hervor tretendi 
Felsspitze II. 1034. — 3) m. ein zahnartig vorspringender Pflock (vgl. 
3T7RTT). — 4) adj. proparox. Sorgfalt auf seine Zähne verwendend 1*. 
5, 2, 66, Sch. 


TrPimni (^~'-*-3I J ) adj. die Zähne zusammenziehend d. i. stumpl 
machend; m. Citronenbaum ( Citrone ) (abdar. im £KDa. 

> (^° -+- 1. 3iT(’) m. ein Künstler , der in Elfenbein arbeitet , K. 

2,83,14 (Gohh. 90, 13). 

^rl=fiiy ^ 0 -^3n°) 1) n. ein Stückchen Holz von bestimn ten Räu- 
men , welches zum Reinigen der Zähne gekaut wird ; das Reinigen der 
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TT R ^sRÜTTR MBh. 13,4998. T- 
U058. Habit. 7778. ^RiTWPR- 


Zdhne auf dies« H 'eise: <=|i| M^Ti'-tiiy IR qSRRTR MBh. 13, <998. T- 
rRTT# g IT: I^TWRTFRRiTR^eoss. Ha.it. 7778. <tHIÖWT- 
TIT Vi«AiiA-P. In Veri. d. Oxf. H. 59, 6, Kap. 128. Vabab. Bau. S.76,37. 
HO, l. fgg. Viede Hioubn-tbsang 123. Hioubn-tbsang 1,55.11,49. ^rT^iT- 
WUd^V 11 Varäba-p. »n Verz. d - B - H. *44,3. ciir^HI *T H- 

PFF? *HW(rj^MBu.l3,4996. — 2) m. N. verschiedener Baume, de- 
ren Holz z um Heiniyen der Zahnt benutzt wird: Flacourtia sapida 
Hoxb. Hag an. im £KDa. Asclepias giganlca , Ficus indica 

(3J£), Acacia Catechu Wllld., Pongamia glabra Vent. y Terminalia alata 
Nigb. Pr. — Vgl. 

\ 

' rl'Mycft (von r* rHilW) m. N. einer Staude, Tabernaemontana co- 
ronaria Willd. Raoaw. im £KDb. 

ßrT-*-^ 0 ) m. N. pr. eines Mannes LIA.11,979. 

TtTTTT N. pr. einer Localität MBh. 5,708. 1883. 

\ C\\ 

■+• sJT^T) adv. auf eine grauenvolle Weise mit den Zäh- 
nen: 7|MH ^ MBu. 7,2431. 

TrTCTTT^T (^°-f-I7T 0 ) adj. die Zähne angreifend; davon °lTTr^fcTT 
f. nom. abstr. Suva. 1,171, 1. 

TrR^ ($° *1°) ni. Zähneklappem : TFT ^ WIRFT ^T ^T- 

'=R BUT l 5TFR TtRVH TT JRPT: M«i«. P. 43, 22 . - Vgl. ^fTTm. 
^rT^T. 

7?RR (^° -t-^TR) m. Ij Hiss Sau. I). 25, 12; Tgl. TtTRUIcI. - 2) 
N. pr. eines Mannes Vbt. 8, 10. 

(^°-*-^TFT) ni. das Wackeln der Zähne Suva. 2,232,5. 

TrT^fT 1) ni. Decke der Zähne , Lippe P. 3,3, 1 18 , Sch. 8, 

4,96, Sch. Halaj. im (KÜh. Bhabtr. 1,50. Kt. 4,12. Kaurap. 13. Bhag. 
P. 3,19,7. Vgl. — 2) f. m Momordica monadelpha 

Nigh. Ph.; vgl. das folg. Wort. 

TtT^^TFIT (^rT^T 3T*TT) f. Momordica monadelpha , mit de- 
ren rotber Frucht häufig die Lippen verglichen tcerden, Rag an. im^Klla. 


neu : 


Nigii. Ph. 


TTTTTtT tTTtT) adj. f. £Tf = TTTcf^tT schon Zähne habend fein 

Kind) g;.na i||N£HUUlfi *u P. 2,2,87. P. 4,1,52, Viril. 1. Accent P. 
6,2, 171. — M. 5,58. noch keine Zähne habend Aqv. Gruj. 4,4. 
*tTtTT^» (TrT-v-sTT^) n. Zahnwurzel gsna 4ufll< xo P. 5,2,24. 

(^?T-4-^ 0 ) n - das Zeigen der Zähne y beim Hunde MBb. 

5, 2652. 

•j TlUNH (^?T + 31°) 1) n. a) das Reinigen der Zähne Mio. n. 235. 
Kauv. 141. M. 4, 152. MBu. 13,2531. 4976. Varau. Bau. S. 107, 10 . Pan- 
kat. 47,23. Mark. P. 34 ,21. 49. — b) Mittel zum Reinigen der Zähne , 
insbes. ein Holzstückchen , welches zu diesem Endzweck gekaut wird 
(Tgl. ^fHTTWli Such. 2,128,2 1. R. 

2,91,68 (Gohr. 100,69). HdM^rWMH^GARipA-P. im £KDa. — 2) m. 
N. verschiedener Baume, deren Holz zum Reinigen der £ä Angebraucht 
wird: Acacia Catechu W+'^d. AK. 2,4,1,30. Mao. Mimusops ElengiLin. 
(cflFT) Caboak. im gKDa. = Ragan. im gKDa. 

(tou ^rl JT^T 7 ?) m. ein best . Daum Kauv. 36. 

^?TTtT (^rT-fr-TpT) n. T*>ie Art Ohrring (abdü. im (KDa. Kuma- 


Wl m. 


BAS. 7, 23. 

^rTTpRf (wie eben) n. eine Art Jasmin fäF?) Cabdab. im CK1>R- Die 
Zähne werden häufig mit^F^ (aberdoch wohl mit der Blüthe) verglichen. 

'TtT -4-*T°) n. ein Hölzchen zum Reinigen der Zähne (s. ?- 
Suva. 2,135, 17. 

i Tl'-Hrf (TtT -4- qirj) m. das Ausfallen der Zähne VABAH.ßau.S. 65, 5. 
TtTTTtTT Ti -4-^7T°) f. Zahnfleisch Vabah. Bkb. S. 67,98 (97). 
J?T7^7£ (^tT 2°) m- Zahngeschwulst Suga. 1,93,5. *n. 

dass. 303,9. 17. 2.126,5. 

(^tT- 4-^) n. die Stadt des Zahnes ^äkjamuui's, N. der 
Hauptstadt von KaliSga, Z. f. d. K. d. 51.111,157. LI A. 11,976. Was- 
siljbw 207. Köi pen 1, 517. 

(jrlT-'i ßTT -+- ^T) n. die Frucht von Strychnos potatorum Lin . (s. 

Caboab. imfKI)H. Nach Wils, die Pflanze selbst . 

7W7FT (^tT -4- qH') 1) n. = C ABÜAB - im C K1)a - Nach Wils. 

die Pflanze selbst . — 2) m. Feronia elephantum Corr. g|); vgl. 

^Rnü5T. — 3) f. C(J langer Pfeffer Ragan. im (KI)r. 

TrT^TTrFT ti ST °) n. 1) das Reinigen der Zähne Goau. 3,1, 12 . 

— 2) Mittel zum Reinigen der Zähne Katj. (u. 8,9,28. Par. Gruj. 2,6. 

- Vgl. °q^?- 

f^rT - 4 - ^5") m. das Brechen — , Springen der Zähne Sich. 1, 
303,*. 7rT#T RITRI WTÄT OlUH<l)UI Puüt. 1,418. Ki«. 


NItis. 14,52. 

^rPTPT (^rT-i-HnT) m. Vordertheil des Kopfes beim Elephanten ( wo 
die Zähne zum Vorschein kommen) AK. 2, 8,1, 8. H. 1228. 

( ? on ^FT) adj. elfenbeinern 31. 5, 121 . 

itJMrl n. Unreinigkeit der Zähne Har. 195. Vjutp. 101. 

TrRR (^- , -H»fR) n. Zahnfleiech Vjutp. 101. Su«*. 1,125.9. 303. 
H. 304,2. t. 

JfFF-l (^° -4-^7?) n. 1) Zahnwunel VS. 25,1. VS.P«1t. 1,68. Su«n.l, 
303,9. 304,10. 2,127,2. "^F7 (öfTpit #T, AV. Pair. 1, 

28 . beim Elephanten Trib. 2,8,37. — 2) Zahngeschwulst RIgak. im 
CKÜR. u. ^ril4(. 

?tRFRTT (wie eben) f. = Croton polyandrum Roxb. oder Cro- 
ton Tiglinm Lin. Ragan. im (KDr. 

■JrlHrll-l (Ton ^rTgR) "dj. Sur Zahnwurzel gehörig , Bez. der denta- 


len Laute: 


RV. Prät. 1,9. 5, 10 . 

0 - 4 - ^°) n. Unreinigkeit der Zähne Kauv. 31. 


(^° “♦“7°' n * Unreintykeit der Zähne Kauv. 31. 

(^°*4-(üT) m- Krankheit der Zähne , Zahnweh Suva. 2,129, 
2. °^l|iM^adj. damit behaftet 136,14. 

m. der vom Bemahlen der Zähne lebt Sch. zu 

P. 2,2,17 und 6,2,73. 

^rTFTTTI (^ 0 -4-FTRT) in. N. pr. eines Berges in GAndhära Hioufn- 
tbsang 1, 122. fg. 

(^°-4-cI 0 ) m. N. pr. eines Fürsten der Karösha, der zu- 
gleich als DAnava oder Asura bezeichnet wird, 3 IBii. 1,2698. VP. 
437. Bhag. P. 3,3, 1 1. 7,1,17. 9,24.36. ^TiTT ^TR^HTniTT (sic) ^rR 

iiT jfr I Hl CT wem m l< rlH ^ qc| | Hel W ll Kl«. Nttu. 
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14,52. Die richtige Form des Namens ist ^tTcTsTT, worauf auch die eben 
angeführte Sage hindeutet; wir finden diese Form MBh.2,577. 1107. 
5,79. Haut. 1931. fg. 4964. 5016. 5091. 5497. 5902. 6606. 6630. 8018. 
9792. Laxglois überall 0 cJ^fT. 

4tHrH*on ^rT) adj. mit Zähnen versehen P. 5,2,106, Sch. 
(^°-*-cf°) n. Schmeli der Zähne Suga. 1,305,8. 

( ^ 0 -Hcf 0 ) n. (nach dem Schol. auch m.) Lippe ( Kleid der 
Zähne) II. 581. 

-*-gTT°) dass. Tau. 2,6,28. Komaras. 5,84. nach (KD t. 
und Wils, m.; wohl eher n. 

<tTT^ Tff (^°^FT°) ra. Biss Rt. 4, 12 . 

m. f. (?TT) Granatapfel Ragan. im Nigu.Pb. °^t- 
m. (KDa. nach der9. Aut. Das f. auch eine best . Gurkenart Ragax. 
im Nigu. Pr. 

^ricOull (^° f. Zahncither: °HtT ^TT ?W[die Zahncit her spie- 

lend so t. a. mit den Zähnen klappernd (?or Frost) Paxkat. 94, 4. 

TWTS m. 1) Zahnfleisch Sega. 1,15,20. 303,12. 'tH^I 

Zahnfleisch der oberen und unteren Kinnlade Ja6x.3,96. BeimElephan- 
ten MBu. 7,3201. 8, 1149. 2485. Dagegen 7,3639 eher ein Reif um 
den Fangzahn . — 2) = Suga. 1,93,5. 87,4. 303,19. 

(^° -4-cT°) m. eine Krankheit des Zahnfleisches , bei wel- 
cher Blut und Eiter aus flieset und die Zähne locker werden , (Zahnge- 
schwür) Sega. 1,303,9. 

m. Loswerden der Zähne in Folge äusserer Ver- 
letzung Suga. 1,31, 19. 303, 10. 2,127,2. 

7r&r^ (^°"4-5T°) n. Zange zum Ausziehen der Zähne Suga. 1,26, 
12. 27, 9. 

> m. falsche Form für Matuuran. zu AK. (KDa. 

(^° -+-5T5) 1) a( ^j* *<*uer (für die Zähne schlecht) , m. Säure 
H. 1388. — 2) m. N. rersebiedener Baume mit sauren Früchten (die 
Frucht n.): Citronenbanm ; Feronia elephantum Corr. AK. 2, 4,8, 5. 2 . 
Tau. 3,3, 108 . H. an. 4,68. 69. Msü.tb. 19. Averrhoa Carambola (acida) 
Lin.; Citrus Aurantium Lin . H. an. Mfd. — Suga. 1,157,5. 211,11. 
214,5. — 3) f. £TT Oxalis pusilla Salisb. AK. 2,4, S, 6. Tuia. Mkd. = 
5T?rriiRIT Ri«*". im gKD«. 

f. Weintlein der Zähne Sec«. 1,87,3. 303,7. 

TrPOTHT (^° -a- 5TTTIT) m. Zahnpulver Trie. 2,6, 4 4. Hia. 170. 

*i I (^°-fr-T5I°) f. Backenzahn (Hlbl) (abdar. im (KDa. Zahn- 
fleisch Wils, nach ders. Aut 

(?° 5T°) f. das Reinigen der Zähne Mbd. n. 235. Verz. d. 

\ \ o 

B. H. No. 1103. 

^tPFT Zahnweh MBu. 12, 1 12G7. Garuda-P. im (KDa. 

(^°-4-STT°) f- Zahnstocher Haucht. 

' r\k\V4\ (^° -+-5TTCD m. Zahngeschwulst Ragax. im (KDr. u. ^t1l«J^. 

m. das Aneinanderreiben der Zähne , Zähneknir- 
schen: ^ P. 34,72. — Vgl. t 

(^°-4-^°) m. 1) krankhafte Empfindlichkeit der Zähne Sugn.l, 
305,3.155,2.18.2,128,6. — 2) Zähneklappernd JFT*^ MlrlHMHI 


itzfi wn TOT cT Viiu-P. io Verz. d. 

Ozf. H. 51, 6, 16. — Vgl. 

(^-f-^»°) rn. Citronenbaum (weil die Citrone die Zähne 
empfindltch macht ) Gatadb. im (KDa. 

^tT^TPT m. dass. Tau. 2,4,7. 

e rlitt (^rT ■+- ^JU) n. Zahnspitze VS.Prat. 1 , 81 . Davon adj.^rtl^ 
gana Jl^llt' zu P. 4,2, 133. 

^rlNlCl G[tT yiMIrt) ra. 1) Biss (KDa. Wils. 
gebissen so v. a. nicht zwischen den Zähnen stecken bleibend: Latj. 

6,10, 18 ; vgl. ^tPTTcT, ^rTToPIIrT* — 2) Citronenbaum Ragax. im (KDa. 
(^rT-*-^) adj. die Zähne anfressend: Suga.2, 510, 9.512, 12. 

'i rlK I tl (^rT -+-^tT) adv.ZaAnyepenZaAn, mit Anwendung der Zähne 
auf beiden streitenden Seiten: 

MBh. 8,2377. — üeber die Form s. P. 5,4, 127. 

ZrUrq 5TrT^) n. Zwischenraum zwischen den Zähnen: °frj- 

fön was zwischen den Zähnen stecken geblieben ist M. 5, 141. °JTrT 


Suga. 1,243,14. 

(^TT m. Eber y Schwein (dessen Waffe die Zähne 
sind ) Tau. 2,5, 5. 

^rTT^ (^tl ) ra. n. Zahngeschwulst Ragax. im (KDa. 

((rilrIM (^tT -4- ^TTFFT ) ra. die Behausung der Zähne , der Mund H. 

g. 118 . 

^nurl^il f. = ^rTTrft Tau. 2,8,47. (ig. 5,56. 

^TllrO (^tT l.^tlTd 2.) f. Zügel Vaig. beim Schol. zu (ig. 5,56. 
^tTFTt^ (▼on ^tT) m. Elephant P. 5,2,113. 6,3,118. AK. 2,8,8, 2 . H. 
1217. °^T Kull. zu M. 7, 106. — Vgl. 

m. wohl Bein. Ganega’s: cTr^TFT Sftq- 

I crai y^^illr^TAirr. Ah. 10,1,5. - Vgl. ^tT. 
f. = ^rft(».u.^rT)AK.2,4,*, 10 . 3,4,*A, 157.— Vgl. 

^H^ll f. dass, (abdar. im (KDa. 

ilrl^rl (^Mri^-^tT) ra. Elephanteniahn , Elfenbein; davon °q7J 
adj. elfenbeinern MBu. 8, 1021. 

^TrFJ^( v °n ?rT) 1) adj. mit Zähnen — , mit Fangzähnen u. s. tr. ver- 
«Aen: (d. i. ^TtTH#WR57) R. l,6,j*. - 2) m. 

a) Elephant AK. 2, 8,8, 2. H.1217. MBu 1,288. 3,12587. 4,2096. N.26. 
2. Rach. 1,71. Hit. 1,30. Katuas. 13,7. 20,79. Prab. 35,3. Kc- 

üar as. 16,2 in Verz. d. Oxf. H. 117,a. ra. der zur Brunstzeit aus 

den Schläfen des Elephanten träufelnde Saft Ragax. im (KDa. — 6) 
Berg Tau. 2,3, 1. — 3) f. ^ItHI = («• “• ^tT) R*«ax. im (KDa. 

^TtPT (wie eben) ra. N. pr. eines Mannes Paxeat. 26, 1 1. 

^tT^ (wie eben) adj. f. SIT Vop. 7,32. 33. 1) hervor stehende Zähne ha- 
bend P. 5,2,106. AK. 3, 4,8#, 207. H. 457. an. 3,562. fg. Mbd. r. 167. 
Schol. zu Katj. (b. 20,8, 16. Katuas. 20, 108. ef/T ^^*1*31^12,52. 
IPjngjfPraSI icIHrh TFfrrffTTrlT (^TH) 18,47. — 2) gezackt , uneben 


12,52. 


H. an. Mbd. 


TtTpR (von 1) adj. hervorragende Zähne habend Varao. Brh. 

S. 69,20. — 2) m. pl. N. pr. eines im Osten von Madhjadega wohnen- 
den Volkes Varau. Bau. S. 14,6. 
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(wie eben) adj. hervorstehende Zähne darstellend, gleichsam 


gezahnt: 



o o 


GIt.1, 


8 «/ 


o 


° 11, 30. 


^ m * CHronenbaum [stachelige Blätter habend) 

Raga*. im gKDa. 

(Ton^rD *dj. snit Zähnen versehen gana zu P. 5, 2, 9 7. 

^tTTT^^ (^tT ) n. Speiserest in den Zähnen Grbja- 

saIgr. 2, 97. # 

", t\ l'ii'lM'-li (^rT 3cWFT) adj. seine ZdAne als Mörser gebrau- 
chend , ungemahlenes Korn essend; tod Asketen M. 6,17. Jagr. 3,49. 
MBn. 9,2182. 13,647. oisTT^FHass. 9,2166. R. Gorr. 1,52,26. 3,10,3. 

(von ^rT -4- tliy ) adj. der auf Zähne und Lippen Sorgfalt 
wendet P. 5,2,66, Sch. 

I'rü (von adj. f. HT P. 6,1,213, Sch. 1) an den Zähnen befind- 
lich , an den Zähnen entstehend P. 4,3,58, Sch. ^TtT 11.632. dental (?on 
Lauten): ^7*1 HM^FUH&HWrq: RV. P«at. 5,28. VS. P«ät. 1,4«. 76. 
^FUHI AV. Pali. 1,24. Sch. *u P. 7, 

3.73. Vop. 1,4. und dentilabial, Tom ^ CiasaÄ25. Sch. 

zu P. 7, 1,102 und 3,73. — 2) den Zähnen zuträglich P. 5,1,6, Sch. 
Such. 1,198, 17. — Vgl. q°. 

7^51 (fom intens, von m. Zahn Wils. 

(wie eben) I) adj. bissig (ron Schlangen, Gewürm u. s. w.) 


: vs. 10,10. 


WU 


P. 3,2, 166. Vop. 26, 153. VS. 10,10. WU 

fTTT TS. 6,1, «o,4. Cat. Br. 5,4, «, 2 . eb)il: ^TrPTT M k < 

14,9,1,19. MBu. 1,1199. 1202 . 8,717. Uneig. Ton Menschen so y. i. 
boshaft 5, 1245. — 2) m. a) Schlange (AK. 1,2,1, 8 . H. 1303. an. 4, 15. 
Mbd. k. 193) überh. und auch eine best. Art von Schlangen: 

CRTTT S7T WÄ -TSI HT ^rfq: Jüan. 3, 197. 5fic7JT7T ht- 

MBu. 14, 1009. BuU. P. 5,13,9. 26, 33. 
fFTT: 6 , 6 , 27 . I: WTJ WTT3J 4,18,22. 7,5, 

4 3. — b) Bez. einer Hölle, in der Schlangen hausen, Buao. P. 5,26,7. 
33. — c) ein RAkshasa H. an. Mbd. 

adj. Tom intens. Ton 3,2, 150. 

gehen Vop. zu Duatup. 15,88. — Vgl. TpcT. 

\ |®U (yoii 1. Benachtheiligung , Schädigung : ^ hT^HT *T- 

MlHMH *TWJS.1.6,«,4. pHMI ^ I PTT 6. 

Katb. 30.7. 32, 1. 

1. ^TTrT, T^TTTrl, ^fürT Naigh. 2. u (JTfH^FR). 

19 Diutüp. 27,22. TW zu belegen, 

T^H und <PTi TP^W und TTW, 1 ^HH^und THH^Siddh. K. zu P. 1,2, 
6. Vop. 8,52. 12,5. 6; ?gl. P. 6,4,120, V ArlL 4; <^TFT« TW« T~ 

^FT^ved., att. ; ^l} (Ygl. 1) Jmd Ehras anhaben , 

anthun; schädigen , verzehren , benachtheiligen , verletzen (Ygl. daTrrc«), 
damnum): SRJT sfaWJT H J^WfWJJT RV. 1,148,5. 2,32,2. qßt- 
P7 TTPf 5,32,7. =7 FTT: (HT?:) ^Ilrj ^ ^TTH FTF^": 6,28,3. 

7,32,12. <£TFT: MldupT H T^T?HFHH10,165,3. HT<5 FT^T^^^ 
108, 4. 7J 4 t 1H5TTHT ^*(1 *i \ * **4 A V . 5,29,6.4,7,7. 3, 6, 25. 10,3,3. 17,l,s. 


11,27,5. TS.1,6,8,4. Sbady.Br.1,6. (at. Br. 1,1,4, 1 4. 1 1,5, #,5. JJH 
111. Theil. 


(Sch.: = ^nra r tIO Bbatt. 15,3. pass .Schaden nehmen: 
^IHcTT ^TJrT sF?I RV. 1,41, 1. — 2) täuschen , im Stich lassen; hin- 
tergehen (Ygl. HT rJ ^T-iTUj ITT A 3rFTT WT WT 

^TFT^RV. 1,84,20. cTT^TÜ HT ^W^VS. 4,27. 5,39. 8, 1. — caus. ab- 
trenden, niederschlagen ; med.: ^ MUta Wf RV. 1,148,2. act: 

^WTU^rU 6,18, io. §mT 8,40,6. 

10,22,8. ^ WTr? ^ 1,54,6. ^THFT 

S Irl 4^10,22, 1 1. ^?TT TJPT W I ( H ^^^113,9. — ^HPTrJ^AV. 

fehlerhafte Form (s. u. ^H). — desid. THWTrT* H^TTTrT 

P. 7,2,49. 4,56. Pat. zu P. 1,2, 10 . Vop. 19,8. 10 . 11 . red. -Jmd 

Etwas anhaben — , Schaden zu fügen — , verderben wollen: f^THtT 
^TgTT PT: RV. 1,147,3. Hi Hl cH m l^'^lrl HT 4Hil cfT 2,28, io. 
$T ^TT H^Ih TW: 7 , 104, io. 1 1 . 20 . ^ ^ ^TFT 

AV. 10,3, 16 . 4,36,1. 2. 5,14,1.7,108,1. VS. 11,80. (9lf^- 
PTTO ^®HTTTT TT^ftT: Macht habend zu täuschen oder zu verderben 

RV. 2,27,3. vgl. Tpd^W, f^g, ftjcg. 

— t desid. s. ^PTf^CPJ- 

— 9T = simpl. 1 : H HT ^T ^T^TT ^T H H=l4l(l ^m4r1 

RV. 1,178,2. TJ SFjjsn^H: 3,16,2. HT di^iHH ^IT 6,44,12. 

8,45,23. Trt ^T 8,21, 1 6. H 3TW ^T ^TTH WPT: 1, 55. 7. 

— 37 caus. schmälern , zimtcAlemacAsn; fT «flHl^ HT7I 
5TFTFT HFjöhrm^^iqm C^r. Br. 13,8,«, 1. 

2. ^I^HIrl und ^^4yfrl senden , antreiben Vop. in Dua- 
top. 32,132. — T^Ti ^HMfl aufhäufen Vop. in Dbatup. 33,4. 

^T (von 1. ^H) 1) adj. Jmd Eitras anhabend: ^7*. 5T?irfT ^4: RV. 
5,19,14. — 2) m. Täuschung; nur dat. als influ. gebraucht: 3^1 tll 
rTT 7 T^PT JTT7T (^3T 7) nicAi zu täuschen RV. 7,91,2. gJTPTT 
7 t4t 7 yctifil 5,44,2. 9,73,8.777^^ 7 ^^17 (so zu Yerbessem) AV. 
4,1,7.- Vgl. T^T* 

(Wie eben) 1) adj. subst. Beschädiger , Feind; TT 
Hifrl^r i WfrffHl KTH raFT fW fWT: RV. 4,41,4. - 2) m. N. pr. eines 
Schützlings derA^Yin RV. 1,112,23 und namentlich des Indra 2,13, 
9. 15,5.9. 4,30,2 1. 

TT: 6.20, 13 . ^5TT>Jh%HH: fw^26,e. 

7,19,4. 10,113,9. — Vgl. g°. 

(wie eben) adj. einer dem man Etwas anhaben , den man id»i- 
schen kann: Hl<£ FT 7T picU*. RV. 10,108,4. fT ^HlM 


^ [wie eben) UijiDis. 2, is. 1) adj. (^y^adr.) wenig, gering, dürf- 
tig Naiob. 3,2. Ni«. 3,20. AK. 3, 2, 1 1. H.1426. ^l4rarn4cTI 
ERT: RV. 1,31,6.4,32,3.7,82,6. 10,38,«. gffi 1,81,2. * 

ff nkm ^ ^T: 4,25,5. qi ^7 4^ 

32 , 20 . 3T^TI HtW 1,113,5. Hhä pii=irt: ^rT 

Ejfq cTT^ 8,45,32. 3RTR q fT(T J=[5T ^JTfuI 'naml.’^FTT- 

ftlT nach dem Comm.) 1,126,7. WH TH H 

fF^T^frtTH 7,104,10. m ^OT: gi5«u.Gau«.3,i3. 

^IFT HH ^ ^q^Ksaoe. 9. Bbäc. P. 8,7, 1 1. 

(«. auch bes.) 1,15,15. 4,25,29. 30, *0. «,3,19. Ku.1,38. Da?ab.5«,7. 
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p^RV. 


Vgl- *) m * ^1 Ocean Umtal 

rfW'f -+- 1°) «dj. von geringer Einsicht: Hc*J RV. 1,90, 16 . 

I q^4 10.61,8. 

t. ^R, 2F^TrT Du atüp. 26,94. P.7,3,74; ^I4HI UDd^JT 2,56; R- 
3,34, Sch. ^TH ond ^IRcl (beide Formen auf das caos. zurückge- 
fdhrt, während nur die leiste dahin gezogen werden kann) 2,27. Vor. 
26,114. AK. 3,2,47. Mbd. t. 24. 1) zahm — , sanft sein: <[F7JR (Sch.: 
= ^TtTT RRR) £at. Ba. 14,8,9,2. J^Ttf gezähmt , zahm , sanft , in seinen 
Leidenschaften gezügelt: McHI Rcft ^TtTT (RR:) TB*. 1,7,1, 4. 
tTT: (ron Pferden) MBu.3, 15704. Su$a. 2, 543, 11. subst 

ra. ein gezähmter Stier (rgl. ^JRJ) Raga«, im £KDb. Raga-Tab. 5,432. 
ron Menschen: SlltU ^TtT C*t- Be. 14, 7, 9, 28. Vbdae- 

tas. (Allah.) No. 14. M.4,85.246. 6,8.7,141. 9,188. MBe.l, 6133.7668. 
RTR^i RU^TR^Habit. 6718. R. 1,51,26. 57,2. Beauma-P. io LA. 49, 
6. Bbag. P. 1,5,24. 29. R^TrmrfR: (nach Bube. jft = ^F£R) 7,5,30. 
die Beschwerden der Bussiibungen muthig ertragend AK. 2, 7, 42. H.811. 
Med. — 2) zähmen , bändigen , bezwingen: 1^ I Hr4 1 

RTR^T5$I MB«. 7,2379. Buag.P. 3,3,4. RRT <£FRTR ( W^H^Buatt. 

18,20. ^HMJIH<Mldl' : ?TH % l5,37. <HdlUir^yiHI\9,42. R^TrTT- 
19. RTR 4 RRT Haeit. 3648. — caus. ^4^14 (med. P. 
1,3,89. Vor. 23, 58) bezwingen, bewältigen: tpTRjJRRV. 

7,6,4. 10,74,5. ^R#RR?bR AV. 5,20,1. RFRR h’ 4<[RR: HR 
RRcHffr MBH. 1,2995. 5537. 7,2381. ^RTRRT 2382. ^R- 

T'TH ^•Mh^Raoa-Tae. 4,265. 

— RT in der Stelle: RUTT R RT R^HT RrRRT RHT ^ ^4(41 
RV. 6,3,7. Nach Saj. ist <^= ^RR 5 ^ T g^- 

— 3^ bezwingen , überwältigen: 3^11 MBii. 12, 6596.— Vgl. >i^R. 

— R caus. dass.: RT^RRtT R^RR^Bhatt. 8, 63. 

2. ^in der Stelle: RFTTR^THT ^RTRt^I HR^RTHT RIj4: RTR- 
RTT: RV. 10,46,7. Nach MauIdb. zu VS. 33,1 entweder so ▼. a. 

R^oder ^RRTRTRF^(^5TRTR). Wohl eine Nebenform von l.^R; Tgl. 1. 
^ond ^RTR. 

1. ^4 m. oder n. (Gebiet); Haus, Heimath ; Yiell. auch die zum Hause 
Gehörigen; im acc. dat loc. sg. und loc. pl. gebraucht. Naigu. 3,4. Rsfr 

RT mFrplTT R4T^RT SR ^r[\ RH RTR FR ^RV.1,73,5. (R- 
TTIR) r4rTR FR ^4 1, 1» 8. 2,2, 1 1. 4,8,3. VS.8,2 4. TTT^fT R ^4 RV.l, 
174,3. ^R RT 61,9. 143,4. 2,1,8 u. s. w. R^TT RTftf R^Tfra RT ^ 

2.1.2. 7. ^4 fol||HJ), 2 , io. RT RT ^R RT RR RT 7,1,19. ^RRT 

2.8.3. Oivj RR RTRRT RT1T4TRT TR <^lcll( RT^RR ^RTR 3,6,3. Vgl. 
R^°. Das Wort hat im Sanskrit keine andere Ableitung als ronl.^, 
bezeichnet demnach ursprünglich den Ort, wo der Mann unumschränkt 
waltet , Gebiet , Bann des Hauses und Hofes, Dass nicht die Wohnung 
als Gebäude verstanden ist, zeigt der Gebrauch des Wortes. Ist diese 
Ableitung richtig und, wie sich kaum zweifeln lässt, das griech. doVoc 
gleicher Abstammung mit ^R, so darf jenes nicht mehr auf dt'jic* zu- 
rückgeführt werden. 

2. ( ▼on 1. ^J) 1) adj. am Ende eines comp, bändigend , überwältigend ; 
s. HT^R, JTT^R. — 2) m. N. pr. eines Maharshi MBu. 13,1762. ei- 


nes Sohnes desNarishjtnla, eines Sohnes des Marutla, Haeit. Laegl. 
1,55. VP.353. eines Sohnes des Marutta Bbag. P. 3,2,29. eines der 
3 Söhne Bhlma’s, Königs von Vidarbha, N. 1, 9. = Rv^R (wohl der 
PragApati und nicht Schlamm , Sumpf , wie Wils, übersetzt) H. an. 
Mid. N. pr. eines Buddha Lalit. 365, N. 5. — 3) m. nem. act parox. P. 
7,3,34, Sch. oxyt (at.Be. a) Selbstbezähmung , Selbstbeherrschung AK. 
3,3,3. Teie. 3,3,297. £at. Be. 14,8,9,4. Kbnop. 33. Taitt. Ur. 1,9. M. 
4,246. 6,92. Bhag. 10,4. 16,1. MBb. 3j 121 . N. 6, io. 12,45. Iedb. 4,7. 
— 6) das Zähmen , Bändigen H. an. (lies ^RR st R^R) und Mbd. — c) 
Züchtigung , Strafe; insbes. Geldbusse AK. 2,8,1,21. Teie. H. 736. 745. 

9 , aso. jrm 

cJJ^Tr^BHAs.P. 2,7,20. 3,lfl,as. U?7: 1,18,41. 5,26,6. 

fontirH^HI fT^T iH'eill M T ^ni ^7: M.9,i84. 51- 

rfe?JT fäöldl ^7: 290 . 8,285. ^TTZIT f^HFTT feHtT ^U98. Ji«».2, 
4. pHMWn^rfll rTöFTR 8, 192 . 59 . 108 . 191 . 257 . 278. 

77 q^9,287. >7^— ^r7 ^7^8,198. 

^H=ti (wie eben) adj. zähmend, bändigend P. 7,3,34, Sch. 

M.3,i62. ^ i ^y^iTU ^ 

^ ^ % f^TTJTTFR: II MBn.13,1651. 

*s -X / * 

^RRTR (^R-4-RTR) m. N. pr. eines Königs der Kedi, des Vaters 
Ton CicupAla, Teie. 2,8,22. MBu. 1,7029. 2, 1594. 3,616. Haeit. 5256. 
6599. fgg. Bbag. P. 7,1,17. 9,24,38. f g. 

^4^ (▼on 1. ^) m. Ugotau zu Ueädis. 3, 114. 1) Selbstbezähmung , 
Selbstbeherrschung AK. 3,3,8. H. an. 3,319 (lies ^RR st. ^RRI). Med. 
tb. 19. m. 14. — 2) Züchtigung , Strafe H. an. Mbd. 

^RR (wie eben) m. Selbstbezähmung , Selbstbeherrschung Tbie. 3,3, 
297. Nach Wils, und QKDb. auch Züchtigung , Strafe; (KDb. angeblich 
nach Mid., die gedr. Ausg. liest aber ^RR. 

^RR (wie eben) 1) adj. f. ^ zähmend , bändigend , überwältigend; am 

Ende eines comp. H. 11. 5TR° MBu. 8,2928. RTFR° Bbart?. 2,52. RT- 

o ^ 

f^cp^TRRt TR7JT 3,47. = RT^ H. an. 3,381. = Mbd. n.74. sur 
Buhe gelangt , leidenschaftslos (also = RTcR^RR)* = 3R5 TTtT Caedae. 
im gKDa. Vgl. JFT^RR, RR°. — 2) m. proparox. R^fT- 

RTR gana R^RTTT^ P. 3,1,134. a) Bändiger der Pferde , Wagenlen- 
ker: ^R?^RR (JR) Bbag. P. 4,26,2. — b) N. pr. eines Sohnes des Va- 
sudeva von der Robini Harit. 1951. eines Brahmarshi N. 1,6. Va- 
ju-P. in Verz. d. Oxf. H. 52, a, 24. eines Sohnes des BharadvAga 
Seaeda-P. ebend. 71,6, Kap. 74. eines alten Königs MBu. 1,224. eines 
Sohnes des B hl ma, Königs von Vidarbha, N. 1,9. — c) N. einer 

•N *S 

Blume, Artemisia mdica (rulg. ^TRT) Teie. 2,4,23. H. an. Mbd. R^JJ 

vTRT RR^RTRT RiRR^RRTRUT^I RTR^: 5TTRÜT RRT ^ ^RH^i^fR II 

Verz. d. Oxf. H. 100, a, Kap. 23. — 3) f. ^ N. einer Pflanze, = 

R*f| Solanum Jacquini Raga«, im (KDa. — 4) n. das Zähmen , Bän- 
digen , Züchtigen: RtfchU R ^T ^^T ^RRTRTTRTRif^T MBb. 12,6591. 
Küll. zu M. 8,14 6 . R^TTRT RRR^RRTfHR^R^ : 1® 2 * RRRT ^RR- 

R^MBh. 3,17 37 3. RTRR° R.Gorr. 2,20,36. RRTR° Bbag. P. 1,17, 1 4. 
grjf^rTFT c'MHHNH ^ P. im fKD». 

^RRRT (Ton ^RR) 1) ra. N. pr. eines Mannes Verz. d. Oxf. H. 155, a. 
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— 2) m. N. pr. eines Schakals, = <tto Paekat. 9,19. — 3) m. N. ei- 
ner Blume, = 2,c. Raga*, im (KDa. Vaeab. Brb.S. 76, 19. Yen. 

d. Oxf. H. (s. u. ^T 5 ?)- Bbatisbjottaba-P. in Yen. d. B. 

H. 136 (129). — 4) N. zweier Metra: a) 4 Mal ^ ^ w w ^ Colbbr. Mise. 
Ess. II, 159 (1, 1 1). — 6) 4 Mal ebend. 160 (VI, 

21, wo 3nlg st mlg zu lesen Ist). 

^RJ^on c*TR), = caus. von 1. qdo-d 

JRJc^RV. 10,99,6. — Vgl. ^TFT. 

c^HHM (von 2. adj. denen IPfien in Selbstbeherrschung besteht: 
fTr*rom 3 cjq ^HHMI Canrb. Ba. 9, i. 

( Y <>n m. N. pr. eines Frauenzimmers Yen. d. B. 

H. No. 554. 

^hMtTI (**• Tom partic. des caus. Ton l.^Xf) f. 1) N. pr. der Tochter 
Bblroa’s, Königs ron Yidarbha, und Gemahlin Nala's N. 1,9. = 
Cikjamuni in einer früheren Geburt Vjaoi zu H. 233. °^IT Titel 
einer Erzählung Yen. d. Oxf. il. No. 208. Colebb. Mise. Ess. II, 105. 
°chlo<| Ind. St 4, 176. Yen. d. Oxf. H. 164, a, 9. — 2) eine Gurkenart 

(». Qabdam. im £KDr. 

^ 

( Tom caus * Yon 1. ^T^uom. ag. Zahmer , Bändiger , Züch- 
tiger; ?on Vishnu MBu. 13,7041. fira (if, 

^TFTjron 2.^TJ), ^Ml4ln 1) sich selbst zähmen , — beherrschen: 
Hl'lrl 54 r (^^lf^dl: Taitt. Ui». 1,4,2. — 2) bezwingen , bewältigen (Tgl. 
^HJ): Spl ^ 3FPjlj ^TFR RV. 6,47, 16. 

* TOn ra - Bezähmer, Bändiger: t4«W-4?,IHr1IM4i<^ 

TT^RV.3,34, io. 3TlWm?rflRT 2,23, H. 5,34,6. 

I HM («io eben) 1) adj. P. 3, 2, 141. o) gezähmt, seine Leidenschaften 
beherrschend MBu. 3,5016. — 6) zähmend , bändigend; s. 

— 2) n. N. pr. eines Ttrtha MBu. 3,5014. 

^H^UijAms. 4,234. Feuer , der Gott des Feuers AK. 1,1,«, 51. II. 
1097. Die zweite Bed. bei Wils, und im (KDa. der Planet Venus be- 
ruht auf falscher Auffassung ron ERTi*. — Vgl. das folg. Wort 

O 

!j. zu Haus und Hof (i. — , zur Familie gehörig , eigen; 

dem Hause ergeben , häuslich , hausfreundlich ; subsl. Hausfreund Nie. 
4,5. qiH TW: TWTT ^iN TFTF ^FÜT ^TrMktl RV. 6,19,3. 1T- 

ft {fw t Frä tjt ^ t ^twttft wnfrawM«, i ». 

^TT MfcifgTjn »Ul TsT^T MIK; fagH M.s. Rr' iWT TrUlrH - 

tf4t 3^t: ffer 10,31,4. mr ^Tqf|^i 

•TT: 3,5,4. TTHT T (nach S*j. die Rbhu) 5,42, 12. 

fr^T TTTT TTfr^TT TTsftVFf UNrJHilw AV. 19,49, i. Unte'r 
den Göttern ist der hausfreundliche besonders Agni (daher m. = EJ- 
TH H. 1097, Sch. Cabdar. im (KDu.; Tgl. ^H^): ^*TT ^7 

gfnfemrt^ {Mluil^nv. 1,60,4. %TftT T^T fo/TT ^jFTT: 7,9,2. 
3,1, 11. 17. 2,15. 3,6. 4,4, 11. 11,5. 10,46, G u. s. w.; aber auch Sari- 
tar: 3J KClljT tfrTrTT ^TT U 1^6,71, i. 1, 

123,3. ^TT ^T: TTrplJ ^ITIT AV. 7,14, 

4. C'u««u. £n. 5,10,10. Indra RV. 3,31, 16. 

^Tf?T (2. !• ■+■ 4lrl) m. der gebietende Herr von Haus 

und Hof ; Gebieter überh.: IciVJiHI ?4T FT5TT TTH ^TTT% HMIHI fT- 



^FT ^JsT RV. 1,127,8. ^ (»gl. 

K*p. *n P. 1,1,11) cfirtld^l 5HT 2,39,2. ^Td »oc. ron Agni 5,22,4. 

1,73,7. Indra 1,58,16. du. die beiden Gebieter, Mann und Frau gana 



j (hier eine Umstellung angenommen, weil ^ > n der Bedeu- 

tung ron Frau aufgefasst wird) zu P. 2,2,31. AK. 2,6,«, 38. H. 519. tj- 
hJ'IHI fniir4 BV. 5,3,2. 10,68, 2. 95, 12. 8,31, 5. IM ^ 5f- 

fnni {^ci\ 10,10,5. IJfcj vi3L 162,4.85,32. 

AV. 6,123,3. 12,3,14. 27. 35. 14,2,9. 

cfr 64. Gobb. 1,4,25. 5,28. M. 3,116. Sat.6,3. MBu. 13,2737. Ragb. 1, 
35. 2,70. Varau. Bru.S. 5,97. 73, 12. 94,43 (?on Vögeln). sJ|lH=h° Pa»- 
eat. 225,22. VgL 1. ^1. Hierher gehört dEorco-nq;, was neuesten« auch 
Bbrpbt erkannt hat; Tgl. Z. f. TgL Spr. 9,110. 

^H^s. u. 1. 

(ron ga^a t|x^lT^ (nom. ag.?, fehlt in der ▼. I.) zu P. 3,1, 
I34.m. 1 )Betrug } Verstellung , Heuchelei , =^ir1 ^ AK.1,1,*,30. Trib. 3, 
3,287. H. 378. Med. bh. 5. = r 4ic rc 4i AK. 3,4, i, 14. Trie. Mbd. = ^ 

AK. 3,4,9*, 185. = (5TTCFT° gedruckt) Cabdar. im(KDa. 

M. 4, 163. Buag. 16,4. I*oa.5,62. Habit. 7981. Sega. 1,312,20. ?TcT^Sr 
(ITTO) Bn^.r,. 2, 44. OTJHFTTTT ^TF7 d 

TH Pa«at. i, 222. cT5T TTW^ill (^TFWT^HTFT FTT:) ^TraTIT 
ffcTJfT Hit. I, 8. V*»in. Bau. S. 104,62. Bnio. P. 1, 17,32. üucuris. 70, 
ta. ^HHgiJ^RU4- T t ..6,,9 5 . T fk% ^ ^TT%T 

qwfiTVWm Buic. P. 5,26,25. ft sTTOfTO^H R.2,51,1. 80,2. EI^T- 

*» r 

cpfCf: fpj Habit. 4137. Personif. Prab. 19,3. ein Sohn des Adharma 
Ton der Mrshl Buag. P. 4,8,2. als Bciw. C* Y 8*8 Ci T - Die Bed. verlet- 
zendes , hoch fahrendes Wesen (Tgl. scheint das Wort in der 

folg. Stelle zu haben : ^ Mare. P. 

34,46. Vgl. ^°. — 2) Indra 's Donnerkeil (Tgl. ^TTT5T) Gataüb. 
in Verz. der Oxf. H. 191,6,1. 

(wie eben) adj. am Ende eines comp, betrügend, hintergehend: 
5TRI 0 M. 4, 195. — VgL c||PJ 

(^°-4-T°) f. Betrug, Heuchelei H. 379. 

(ron 1) *dj. am Ende eines comp. inIVachtheil versetzend , 
bewältigend; *. fTT^ 0 . — 2) m. das Betrügen, Hintergehen: 

tl ^1-4. FT MBu. 12,2 1 1 1. -4r4~H'r^HHH v M. 4, 19«. 
^JTJI^fTon ^T^oder adj. subst. betrügerisch zu Werke gehend , 
Betrüger , ein unwahrer Hann Jag*. 1,130. T^TT^frT^T *TT HC*J 

J Pareat.IY, 39. n. Aufrichtigkeit, Wahrheitsliebe 

Bbag. 13,7. 

<^Hläs| (^^T 3^^) m. N. pr. eines gewaltthätigen (vgl. Kö- 
nigs, der zwei Einsiedler einst bekämpfte, dabei aber den Kürzeren 
zog, MBb. 5,3473. fgg. 1,227. 508. 2,877. Kam. NItis. 1,57. 

^TTTcT m. Indra 's Donnerkeil AK. 1,1,«, 43. U. 180. Gatadu. in 
Verz. d. Oxf. H. 191,6, 3. ' 

1. (ron 1. ^1^) 1) adj. zum Zähmen bestimmt , abzurichten M. 8, 
146. — 2) m. ein junger ausgewachsener Stier , der aber noch gezähmt, 
abgerichtet werden muss, AK. 2, 9, 62. H. 1200. MBu. 12,6590. 

TfN^T g^T^T ^WTTMTiF^T 659. . fgg. TO ^HFTT^13, 
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3312. Habit. 11145. R. 2,73, 14. Ragb. 6,78. (4 Irl I 

FTFTTOT^^Tj piwgqv,«,. 85,8. 

2. \ *-<J (Ton 2. <^H) adj. int Haute befindlich, häuslich , heimisch: SJ- 
m RV. 8,23,2«. ffPTH ^rf 5TlrR^3,2,8. CjÜtlrj qT 

^tefTTf^^T: 54, 2, l, i». q^- 

FFT jjtto 3+^^T q^jqi qWTJ,56, 1 1. 

cpTJHT^fq (1. ^TJ-*-qT°) m. Lenker der su Zähmenden , Beiw. 
ßuddha’s Vjctp. 1. 

777, ^7?T Nir. 4, 17. Dbatup. 14,9. ^7TT ^TT P.3,1,37. Vop. 8,85. 1 14. 
mit dem gen. P. 2,3,52. 6ato)iai Z. f. vgl. Spr. 7,313; vgl. 3. ^T. 1) thei - 
len , erlheilen , zutheilen (= Düatüp.): 7TT H|$|h vf ^77J tJ 
RV. 2,13,6. rmfj'Ü W7HT wfo[7M. 10,147, 

5. fTFT TCTW3TP7 ^TF^7 4,68,6 (3). Wohl hierher: FTTT^T (gen.) 
^TcT P. 2,3, 52, Sch. — 2) als seinen Theil haben y besitzen (= FJT^H 
De a top.): ^77T fSRFW^RV. 2,33, 10 . ^7T MtHII 

8,30,1. 7,21,7. 84,«. (cJTsIM) fRT^jWTT 8,2, 31. 8,2,6. 1,10,6. 
5,49,3. qqq Tq T^THT: FTFt Ni». 4,17. 9,43; Tgl. VS. 28, 16. — 3) 
zertheilen so v. a. zerstören , verzehren ( = T^FIT Duatup.): ^ r 4t(4f*U 

rv. 6,7,5. ^rnr 




40,80.2. — 4) Antheil 
nehmen an, Mitgefühl haben mit (vgl. daCerat t^rop, = ^Ul (vgl. 5.77] 
Dhatop.); mit dem acc.: ^4il ^T^TT ^TrTHRV.7,23,5. ?7T JJ- 

cM^McIIH AV. 0,1,5. 2,8. £at. Br. 14,8,S,4. Biiatt. 3, 106. ^ Jfcll *7JI- 
tFT TFTcTT (= ^TO (= ^RTcTTO 10,9. ohne obj. Dacae. 

in BßMP.Chr. 187,2. 193,7. Rlr?: Trir. 4,1,1. mit dem gen.: cjc7 

tTFT Daqae. in Brmp. Chr. 193, 10 . *T Buatt. 13,63.2,33. 

caus. act dass. : *7^7 T H ^ H^NHMmHBh U. P. 2,7,4 2. TFTrT geliebt , lieb , 
ffotier (von Personen undSacheu) AK. 3,2, 3. MBu. 1,8030. 3, 1762. 1791. 
2122.2290.2681. 4,243. R. 4,1,2 6. .36,9.01,17. 2,24,4. 50,32. subst. m. der 
Geliebte , Gaffe (Gatadh. im £KDr.); f. die Geliebte , Gattin (Halaj. im 
£KDr.) H. 315. fg. m. Car.Ch. 38,7. f. Ragu. 2,3. Mkgh. 4. Katiias. 4, 
12 . 9,87. Duörtas. 90,5. £ig.9,70. — 5) bereuen: ^*TFTT ^TrT HpT-M**UI 

bereut es der nach einem Gut strebende 
Sterbliche , i renn er u. s. w. R V. 7,100, 1. — Die Bed. JTTcT im Dbatup. 
lässt sich nicht belegen und auch nirgends unterbringen. — intens. 
und TTTOH Vor. 20,8. 9. 

— Jmd um seinen Theil befriedigen , Jmd mit Etiras (acc.) von 
Eiwat (abl.) abfertigen: rTFTT^q^ ^ AV. 16,7, 1 1. 

M'J'H c»t. Bb. 1,7,*, e. q^qrqq^qq Pasbav. BB. io, i. 

— H(-M dass. : R^rIr^TS.3,3,»,2. rlrTöf- 

q qnraqq a,t - b *- p*«**- Bb - °» 8 - 

TBr. 1,6,», i. 3,i*,7. 

TTq FT q- 



— IcT \) zertheilen^ zertrennen , zerstören: 

Äf: RV. 4,7, io. Rsig^MqHT 51^8,34.1. R?h qff FT 


qPTT: 6,22,9.— 2) vertheilen, zutheilen: q ^TT 5?q MrllM ^7- 

RV. 1,84,7. 2,3, 1 1. $ R ^EIT^7,23, 4. 37,2. MO, 

2. { IMHI austheilend mit Geschossen und mit 

Gnaden d. h. den Freunden das Eine , den Feinden das Andere zuthei- 
lend 10,23,1 (SV. v. 1.). 


(von^TI^f. Antheilnahme, Mitleid AK. 4,1,9,18. H.369. Cat.Br. 
14, 8,2, 4. R. 1,3,21. Sega. 4,21, 19. W Ragb. 2,1 1. ^1 \ J|*tl 

^Tff: Bbag. P. 6,7, 30. A rg. besitzt viel Mitleid MBb. 

3,2739. ^TJT Mitleid mit den Wesen Bbag. 16,2. MBb. 3,348. c?- 
c4}^y — ^TT RTO 2736. 2516. Bbartr.2,70. Panbat. 1,30. Hit. 1,35. 

(▼. 1. HrlHl) ^7T 4»^ Irl 10. 5f(] ( ^ ^TT FT- 

r^FTnT H- 4,19,2. CfTJT ^ # Jiy^3,39,32. Habit. 8486. ir| ^Ic W- 
rTT^TT^T Vop. 3, 14 3. mildem obj. compon.: HcT° MBb. 14, 28 41. Hit. 
1,140. FI^TTW (adj.) ?zn Bbag.P. 3,15,9. Mitleid übend , 

von fiva fiv. Persouificirt Hariv. 14033. eine Tochter Da k sh a 's, Ge- 
mahlin Dharma's und Mutter Abhaja's, Bbag. P. 4,1,49. 50. — Nach 
(abdar. im (KDr. auch m.; nach Wilson anch adj. mitleidig. 
Vgl. nfq, TT7F- 

^TTfq *•) m - « <n Buddha H. 234. 

(^7T (IM) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. Oxf. H. 122, 
a, 14. °SntIFTTr? Colebr. Mise. Ess. II, 46. 

Irl (von oder adj. P. 3,2, 158. Vor. 7,32. 33. mtt/eidigAK. 
3,1.15. H.368. MB. 1,1606. Buahtr. 2,39. Ragu. 2, 3.52. 10,20. Paneat. 
III, 30. Biiag.P. 3,2,23. mit dem loc. Ragb. 2,57. Davon n. Mit- 
leid: kam. nitis. 3,34. 

t o 

^MNrJ^fwie eben) adj. dass. MBb. 3, 15776. Hit. 19,2, v. 1. Bbag. P. 

8.21. 12. mit dem loc.: MBb. 2,478. R. 2,44,5. mit dem gen. 

MBb. 13,5635. 

|cfl ( (^° -t- m. ein Held im Mitleid , ein Muster von Mit - 
leid: 7-q i4t ( : TTIFT^T: Verz. d. Oxf. H. No. 370. 

0 5T °) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 13t. 
(^on ^77) adj. mitleidig (?) Latj. 7,10, 13. 

^T^adj. von P. 1,1,58, Vlrtt.2, Sch. 

1- (^. ^). -iUIIIH Duatcp. 31,23; <^t’ ^<<3^ und 

7.4. 12 . Vop. 16,3. (FT) ^T^T P. 6,4,126, Sch.; ved. ^ 2. sg., ^r^3. 

*8-. ^TFT, ^TTT; ^T; nied. red. (?TT) 2^; (qf^) ; 1) 

bersten, zerfahren, zerfallen: cT^FT ^TtT FF^rTFT 

q^qr TTTt Rv. 6 . 27 ,«. ^3 qq FTM^ri^l ^ igr 
q HrT30,27,7. FF^T q VIriqT t{lMlf^(prec.) Habit. 15177. — 2) ber- 
sten machen, sprengen, zerreitsen, zerpflücken: q T^TTTF 

qfiq rv. 4, i, i«. q ci^inm mb u . 

3, i g« 26. (^rM=?;q) Buäg. p. 1,3. 

i«. qrf^rq q ^ttrfft 2 ’ 7 >'- 7 ’ 8 ’ 29 - sü 

Tq zur Er kl. von Nib. 10,8. y^^feSlH^Ted. (klass. Tiell. 

erschliessen P. 3,1,59, Sch. West, zieht dieses zu 2. . — pass. ^T- 

CTfl, ep. auch act. (^ IMlrl Vop. in Duatup. 20,139). 1) sich spalten , 
bersten , aufbrechen: ^TFT5IT ^PTrT C* T - Br. 4,3,10,7. Paneav. Bb. 

9.6. ft^q FR q frrpT; mbb. 1,337«. {i4qlml R.2,23,35. q- 

qqFFT TT^q: 1,67, is. ^TrOq MBu. 6,677. cj^mlriq: — 

^ImhIui: HHtlri: 3,8872. — ^nJqFT^i,599o. qqn >TFT 

4q di« geheilte Wunde bricht weder auf Socb. 1,88, 18. ^ 

^ snqnq^MBu. 3,2867. (*rtj ftqqFT q 1,2062. 3,266. 13. 

778«. R. Gobr. 2,81,2. ^hn = Mbu. n. 16. QIükb. ^b. 13, 12, 
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f. «^<*q R. Goas. 1,39,29. — 2) auseinander stieben (ron Kämpfern In 
der Schlacht) (^qiri sieh fürchten Vop. in Da atup. 26,139. ^f??» £- 
Ul I Irl dass. Yop. in Dhatup. 31,28; Ygl. 19,47. 34, 18): 

TW: nii qqqfq (WHI: R. 5,58, i 1. qqr OrT: qqq FI qT- 

TJTq: I qq rH FI w4 tl-UiH MBh. 6, asoi. ut. 8 , 3977 . 

^klF HTTTHT: mIVIMHi h«^i<*üi: 4357 . TRIBUT! 6, Haut. 

10621. Daher ^TIT = HTrl erschrocken Mbd. 9 . 16. der den Kopf verloren 
hat, in Verzweiflung seiend, von Angst ergriffen: Qi^il £|w| ^l(MfrI 
fRT gH«£rflHIH MBh. 6, 144.5, 4622. fg. 4 627. — Vgl.^’.^f^fl.^r — 
oaus. ^TTH Duätdp. 19, 47. 1) sprengen, zerreissen, zerspalten , aufbre- 
chen: ■{' RV.7,5,s. qq ^«16^*111 TTsfr: 10,99, 11 . 

EFT ^tn 3jq: 1,62,4. ^q ^4rl: 53,4. d(^qW?TI: 
BuÄo. P. 3,13,30. In der spateren Sprache ^T^qTfl, °3» aor - 
P. 7,4,95. Vop. 18 , 2 . MBh. 5, 4627. Habit. 15339. ^MUW q- 

4h!HMBh.4, 1456 . i(l(M^irqrj3, 16422 . 7 , 8223 . 13 , 359 . R. 1 , 16 , 24 . 4, 
45,13. 8,18,4. Vahau.Bbh. S.43(34),27.§^qH Habit. 4282. 

<J I^MIUI MBh. 8,907. ^qnn 14, 1725. ^ifyrl 3,8899. Vf® qij (nom.) 
<Ui^lWHHqfq r x ‘U Hr^q^f^so t. a. durch Spalten, Graben er- 
öffnen 1,7 95. qfrfw^HAB.r. 5025. 5022. 5009. 

R. 5,80,18. CrFT) HTq^FTIfnifTXqTqTF MBH. 6, 1712. R. 3,42,41. 56, 

so. 5,40, 1 2 . GIt. l, 1 6. qqpiq^BHATT. 15, 8 1. ^qm^TT^- 

rPHfqfq?' Pa ab. 85, 12. Sü C B. 1,182,7. ^qi^T: (JM:) Vabau. Bbh. 

S. 00,3. A K . 3,2, .70. 11.1488. — 2) zersprengen, auseinander laufen machen : 

Fl^rT (Tn"qlqK<l|Mrl *T MBu. 7,366. HiRI MHH ST- 
frf r R T W I J m^ fPTT ^WTTT ^ 1« ^q^il Kl«. NIt.s. 
8,70. rflUH (der den hopf verloren hat) frHI 

fq mb». 6, 1 44. ft är fnn *<> ▼. «. sich 

entfremden 3,4627. — inten», red. (llF, ^TF* ^l«5* 

& *- **• für WWi* ™ 

beim cau».: ^ ♦^(Ki ^ RV. 7*38,4. 

^5,23,1. 1,63,7. 6,20,7. yfA*M,i6,8. (i ^ffTH 

i,89, 4. Ed ^ I: FH 5TC^c}M74,3. 6,20, 

10. Hierher zieht Saj. auch die ein Mal sich findende Form ' |<^f<£ in 
der Stelle: $r% ?V. 1*133,6. 

— EFT pass. 1) hinterher durchbrechen — , sich einen Weg offnen : 

H I IIHmH' (sie) qiFT PjqFI) RWimiFIrl: I 

üsPT^U HI*Hr{JI MBh. 12, 1085. — 2) nach Jmd (acc.) awieinan- 
der stieben oder den Kopf verlieren: ^TUTT i , ?FTT ^H^cJT- 

qfq I m friTTq^T^F qrOT: FJrTTT qfq MBu. 6, 14 4. 5,4623. 

— 1Ejq intens, aufreissen: <toc^*IH ?7r^(parlic.) RV. 8,17,5. 

— qq spalten, aufreissen, zersprengen: (J Ul l'A | ll^ 

RV. 9,74,7. qjq qiq^niTqirT C‘T. Bb. 5,2,«,i8.ig. 4, »,20. qq: 

— qit^HIÖIT qqfq St-C». 1,®3, l. — pass, bersten, 
sich spalten: qq qT qiqi qqfrqrl CAT-Ra-^» 2 **’ 8 - K *®c- 93.120. 
Mq^i(inq.w g qraqt qiqfrqq r. 2 , 77 , tc. qqfrnn q qraqi*^ 

69, 12. (c^q ql4{lqri MBh. 3, 17800. Haut. 3673. 

4819. aufspringen , sich öffnen, sich von einander thun: 
qiq^tqq Scp«. 1,265, ie. qq^ifi 82, 17 . qqi (T^£) 'iF^q^F 


III. Theil. 


MBh. 5, 1252. ^^^^hR- 4,50, il.^^lul = Jr? <***- 

einander gelaufen , geschmolzen AK. 3,2,39. der aus Angst 

den Kopf verloren hat: NMN<{lui: ff^THT^eT^ HFTH MBh. 8, 
1831. — caus. bersten machen, zerspalten: ^»4,22. 

MBe. 3,8870. Rach. 13,3. ^ UN NcJ ll ( cIHJMBh. 

8,2804. R. 4,9,47. Haut. 3602. - Vgl. ^^U|, q. 

— oim pass, bersten, zerspringen: c^q^jui Tp \\ qif R. 2,72,28. 

— 1) sich spalten, Risse bekommen: ^ijUf ^at. Ba. 14,1,9, 12. — t 
2) spalten , aufbrechen , öffnen ; erschlossen, zugänglich machen , zum 
Vorschein bringen: cJPTT c£<^W|,J l4 R. 5,36,60. Vf] 4 ^ 

ITTiIrTT^RV. 8,6,23. 4oo«^l qT qisl^FflU- 

5,39,3. 8,33,3. 9,68,7. fqqqi ^fq 1, 110,9. 120,io. 5IT 

fqqfq^ q=jiqT^«,24, 4. q qi^ r 4i 7iwqr4 yqq^T- 

C^T slf { =1 Jct^J^aM/lÄaend d. h. mit offener Hand 55,2. q 
qf^IFftq 'TrhqqT raqqqfq qf: 1,103,6. qi^riT qrt FJT^t 

q qfa 3$q qimt qgqi qj^4,2o,6. med.: qr htt ^t- 

qq^lO, 120, 6 (t. 1. des AV. <^IH, irrig für ^qTfl). — intens, dass.: 
qiqr qrqi^f^TTTqg 3TT: RV. 8,30,21. qT^qqrqf^qiqjsh 
T^qg: -HlHJrigf Hl 4,28,5. qT qT qö^FTHlh IT^FT vg «, 

34,14. q: ^qq q^q |U qT Mäisi 2,12,15. — Vgi.qT^f^, 
qrjq-. 

— 3^ in 3i, |i|| q^U M Dacab. 68, 1 1 (Bbnf. Chr. 185,2) wohl falsche 
Lesart für 3^1 Ifl; s. u. 

— Tq caus. H^I'J Pabbat. 121,2 falsche Lesart für N^|4 (». Besfiiy). 

— TqiT zerreissen: (q:) iHli-'l q qi'TH Buio. P. 7,8,4 5. — 
caus. zerreiiien, zerspalten, aufwühlen: qqifq^TT^qT^FTi Habit. 5691. 

^P4<l (q^^ 37 l 6 . qjqq ^qf qrr^T ^^l^clauf- 

wühlen lassen Raga-Tah. 4,272. 

— mi med. ringsum durchbrechen: 51 | TM^Jdl 

: RV. 1,132,6. — pass, ringsum sich ablösen d. h. 

wassersüchtig werden (weil die aufschwellende Haut sich Tom Körper 

abzulösen scheint): l r 4 UMMl W 

4cT TS. 2,3 f i9, 1. Cat. Br. 2,5,9,2.24. 9,3. - Vgl. qftfj. 

— ST zerbrechen , zerreissen: ST 'T^^TT ?TJ ^IM RV. 6,26,5. 

— pass, sich spalten, sich aufthun: (MTqc^jl:) 5TTtIf7TT ^T ST^T: SIT^- 
r . ^ r 

Ait. Ba. 6, 35. fc<qtl^im Katj. Qb. 1 5,1, 10. auseinander fahren, 
gesprengt werden: rTrTs 5TT^FTrT q^q-lq5T( l^rU I M'JNIflHHINil 

II MBh. 8,4106. — caus. auseinandersprengen, zer- 
reissen: FTcT: SFTrrar cFT m\ MBe. 8, 

4o»4. q^qq ^qjTfq qftrqq 0.2302. - v g i. q^. 

— qfqq pass, auseinandcrslieben : 
qq MBa. 8 , 3976 . 

— Tq zerreissen, zerfleischen: HNH'4 ÜTtT 1=4^1 4 R: MBu. 

3,673. fq^Tf q^FTFT H qqq^: R. 3,57,24. 5,68,2.4. MBu. 
1,1477. 9, 1070. Ragb. 12,22. Bbaq. P. 2,7,14. zerspalten so f. a. er- 
öffnen: ^ ? V# 8 ’ 32 ’ 5 * “ P a8S - auseinanderbersten, 

zerspringen: JTFT T^PTtT C^t. Bb. 14,3,9, 1. 

33 * 
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E. Gobi. 1,67,7. >jfq: MBa. 1,8374. £f(]ilfrW$dl 8,<5«oo. Sfi- 
^TR 5^: 8,5aJ3. G^iT Raga-Tar.6,133. 4,668. 

{iMfi: Harit. 3781. qdj'll Ü4^l4 f1=1 MBa. 3,3300. 8778. R.l, 


12,77. 5IrWT 


wund: 


28, 4. ^ T^PTTrT H *R: MBh. 13,7786. R.Goti. 2,112,1 B.WJWl 

Rach. 14, 33. 3T^T 

12,77. 5IF?m W(iUI Pia». 76,14. ^ T^P7 Rdmabas. 4,5. Vftf\ 

— zerbröckelt Bhag. P. 1,16,26. |cj/|lf| aufgerissen , 

wund: f^Ihllc^iEIHI^il Katuas. 20, 109. durchbohrt: 

<fl^HI (^HIH^Raoq. 12,51. PBAB.87,13.gyiT^ 1(1^11^4^1- 

fpmq I HH-fl'll gra^Hrf WTZ H'^dlfarlHJI wobei man gehörig 
den Feind durchbohrt MBii. 1,5352. sich aufthun, sich öffnen: T^t- 
flfcjFT Rach. 7,37. Pb ab. 85, 13. vor Angst bersten , den Kopf verlieren: 

%t iinTil^uHHprTRTfe% j%t?t i mj 

fo£l4cl l| MBa. 7,329. 7FJ] TT-jT g HT T(\ im 

Gegen*, zu HHhUHT^R. Gohr. 2,51,4. — caus. auseinanderbersten 
machender sprengen, spalten, zerr eissen, zerschmettern, zerfleischen, auf- 
wühlen: T3 JJ MBh. 1,5840. 3,8876. R. 3,4, 17. 3FT 

Vrt. 2,10. 

to, 1 1. frrTOf 51^: P*«*T.l26,a. 21, ts.i«. cjrTqt^te- 

irfnr 5i^-i*-<ii h^i 4 9, ». yl4( q^: qqi 3,57,2 *. mbh. 

4,399. Uarit. 6896. R. 6,17,30. Varäh. Brh. S. 32, «. Pareat. 1,131. 72, 
ii. 1^1,2. 190,19 . 232,16. v«t. 13,19. HIMq: cTj^TTrT 

WTT ^7 TH^6, 1733. zersprengt Sc?r. 1, 

301,11. qÄyTH^TrriT ^MIW d?j7|(qq Buag. 1,19. mrtflT- 

§0 t. a. aufregen Rt. 3, 6. a ufreissen, 6 ff- 
nen: q fft^H fyl'-HMI £T(T WIWdH Air. Ui*. 3, n. q^q 
Harit. 16019. Rr. 1,14. durchbrechen, tiM.ffin<indfrrfrdn</en, auseinan- 
trieben machen : dji |^MdH(V|uT( N q^T^: qrn fqq T q i ^Nqj l. 6. 
36,9. 18,59. | fq^TFR IRJHT IFlR'q ^T^MRic*- 

T.r. 1,300. fortschieben: H*|'$ qiqq K»tb»s. 17,12«. — inlens. 
terspalien, eröffnen: qp T^T RV. 4 , 16, 13. 7, 18, 13. ^Tpf?T 6,73, 
2. !<|k4(||ii| R 2,24,a. 10,67,7. c^Jp^pfcqq 138, l. 

TS. 2, 3,««, 6. - Vgl. SlfsiffrT, fgg. 

2. (%) fi'-tcl Da »Tür. 28, l iS. Findel sich zuerst in den Br4h- 

mana, aber nur mit der praep. yT und meist in negatiren Sätzen. — 
desid. |<^f(t*r) P. 7,2,75. Vor. 19,7. 

— m, P. 7.4,28, Sch. *X\\r\ pass. refl. P. 3,1,87, Vdrlt. 

10. dem Vermnass zu Liehe hier und da acL Rücksicht nehmen, beach- 
ten: qqj qqqTrTriq qrf?7fa C*t. Br. 1,7,*, 22 . 3,8,*, ig. qqT *^TT- 

fnf ^rnr q qwnfpR 2,3 ,*, ». qqfr q mp - ft Hiqiuappso 

T. a- qiRM(q^ 4,3,2, 1. I*. 1. qrqTTTT qTTOT =Tpq 2,1,», 

I«. qrqtf ^ qiTf^q'TVlll Ifqtfq MBa. 13,7*1 1. qFtRqtTgrt 

qrn-jqT^I qqj I^n q f%i qmfqq q^TFRTq 
Kvm. Mtis. 5,67. Mil dem acc. der Sache: *TT l^^lt mach 

dir nichts daraus , kümmere dich nicht darum Ait. Bb. 5, 14. 

Bu-,0. P. 9,4,2. f% q qqqFTFq '^IMM^qif^qq Ait. Br. 3, 7. qrT- 
iTTv 7 ^ 1,4. qT'Uqikqq ?at. B«.3,3,*, m. q’^K.^ 8,», 28. 

11, s. 1,9. qnrq 1 ^!*, 9, t, 5 . nir. 7, 23. q ?t 


nen: 


stieben machen: 


R. 6, 




138,1. 


Dh\tüp. 28, 1 iS. Findet sich zuerst in den Bräh- 


desid. 


IW rlNi 


16. Hr+i 


Cs. ffs 




^ % 


8 , 8 , 2 «. 


223. 


mit act. Bed.: 


MBa. B, 43«. ^l^if qiT?tq?T ^ Bbartr. 3,7*. 3 de»ic*u*^ 

R. 1,1,50. 75,70. Pariat. 187, 28. (ii. Cb. 128, 40. Bbäg. P. 1, 4. 
io. (fciMI) r&rilqilftMil qp paaa. in Ansehen stehen Hit. Pr. 6. Jmd 
mit Rücksicht behandeln, autseichne n; mildem acc. : rTTqTJTrTT rT? q =?i- 
gqi KMf^ BBiG.P. 4,4,7. 3,30, U. $ ^qq I P^ T i l dq i VH^Hl KatbIs. 26, 
48.^J|<^rM dem Achtung xu erweisen ist R.l, 39, 9. Bhatt. 6,53. — y l^rl 
partic. 1) mit act Bed. alle Rücksicht beobachtend , aufmerksam, Bedacht 
habend, bedacht auf, = AK. 3 , 4, « 4 , 88. U. an. 3,243. Mbd. t 
88. in q^T?qi: R. 6,25,56. Ragh.3,5. Parrat. UI, 243. Buäg. 

p. l.ii,«. 19. 7,2,13. «,20, 1 1. qireN ^wfyqrJqi^H: m.u, 
225. rifqirl^Htdi q^r^7. iso. Buag. p. 4,24, 1 9. 

Katbas. 12, 179. — 2) beachtet, mit Rücksicht behandelt , 
geehrt, = yRrl AK. H. an. Mbd. Wt (iWl^dl Wf 

WW» TTrTT» 3J^:) yi^rfh M. 2,234. yi^TrPTT Katua*. 3,56. rlc^cl- 
Rn^rRTST alle Rücksicht, gerade AeraiuR.1,59, 

yi^ri: mit Absicht gewählt K 4r. 8 aus Siddb. 
k. zu p. 7,2, 10. - Vgl. ZJ7J, yi^in f g., fg. f *T jf{, 91^7, 

^HTTrT- 

— yfm grosse Rücksicht nehmen auf, sehr bedacht sein auf: qWl 

HTclFhqr^^clHqHI qirqiKM^Biuc. P. 3, 1 6, a i . parüc. 

mit act. Bed.: q^TTTZFqT^q: H Irll^ di(llrl Der. 4, 15. mit 

pass. Red.: 'llrqi^CiStl{'l(H^lil( Üacak. in Besr. Chr. 181,19. 

— gegen Jmd Rücksicht bezeigen: ^ qi VjfMl- 

^1: Cat. Bb. 3,5,1, 16. 

— Hm» partic. HHT^r? txile Rücksicht beobachtend , seine ganze Ach - 
tung bezeigend Buio. P. 8,21,5. 

^ (ron 1. parox. P. 3,3,58. 1) adj.amEnde eines comp, spaltend, 
sprengend , zerbrechend; ». Vielt erschliessend, eröffnend in 

— 2) su bst. m. n. gana yy4||^ i U P. 2,4,31. a) Loch in der 
Erde, Höhle , ra. n. AK. 3.4,1s, 186. Mbd. r. 46. m. oxyt gana 
zu P. 1,1,160. H. 1364. an. 2,429. R. 2,96,4. Gewöhnlich f. AK. 
2,3,6. H. 1033. H. an. Mid. MBii. 1,4651.7296. 6,266. R. 4,13,6. 47,3. 
Bhaktb. 3,30.79. Kcmaba*. 1, io. Kt. 1,25. Buag. P. 5,8,3. 21,23. 8,9, 
15. bUa-Tah. 4, 169. Habiv. 12761. Bbabtb. 

3,24. (Cabdab. im CKI>*-) dem Versmaass zu Liebe MBu. 7,8409 — 
b) Muschel (wegen der Höhlung so benannt] Buag. P. 1,11,1. 5,3,3. 7, 
7. 6,8,10.23. KramadIpika im CKDr. m. Buag. P. 1,11,2. n. CKDb. 
Wil*. — 3) nom. act. a)m. Erguss; s. — b) Verzweiflung , Angst, 

= >PT, m. AK. 1.1,1,21. U. 301. II. an. m. n. AK. 3,4,*S, 186. Mbd. =)- 

^ (T^TT 2J: ^FTT sTTg 4iWlft|^NI^ I ^Tnf: FTT^T zitfa 

^nk^ll MBu. 5,4622. °TrklH^ GIt. 10,2. — 4) indecl. ein wenig 
Tmk. 3,4,1. Mbu.^T^FFT Glr. 1,35. 0 rj^rFTrT 2, 17. Sah. D. 63, 13. 
°H^J( GIt. 11,3. °S|<I 12, 13. Als adj. in der Bed. wenig: ° 2 1 
Sah. 41, 18; Tgl. 42, 18, wo *t. dessen gesagt wird. 

T^17rTP77iT -f-'-tiUWi] r» N. einer Staude, Asparagus racemosus 

( gHNft ), imCKDa. 

^{W (von 1. n. das Bersten, Springen, Zerbrechen: 0 

C*Nku. Ca* 13,12,7. K iug. 36. Adbii. Bb. iu Ind. St. 1,39,3 ?. u. TsTrl: 


Bhartb. 


TT gesagt wird. 


i i uu/ 
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Varab.Brh.S.45,88. das Am f springen, Abfallen: H I W H f^Soga. 2, 248, 4 . 
^{im (wie eben) m. f. Uggtal. zu Uradis. 2,103. Brandung (Aura.), 

= C 4BDA# * im CKDt. 

(wie eben) adj. in g° zur Erkl. tou gT?^ Nia. 9,9. 

(wie eben) m. 1) Hohle. — 2) das Reissausnehmen , = T^5T STfT- 
| UlHji/jreodtn (7 over the eountry for forage (?) Aura.; vgl. jedoch <^, <£- 
Furcht ) Uggtal. zu Urädis. 3, 114. 

Uradis. 1,129. f. AK. 3,6, i, 9. Tmik. 3,5, 1 . 1) m. N. pr. eines 
Volkes (s. gana TW^JJTf zu P. 4,3,93 (t. L ^I^Raoa- 

Ta». 4, 169. ^fsrr 5, 152. ( der Fürtl der D.) - 

7,911. 1,93. 7,912. °2^9I3. 916. 8,11*5. Nach 

den Erkll. zu AK. auch in dieser Bed. f. — 2) f. Herz. — 3) f. Ufer 
Ugotal. — 4) f. Berg. — 5) f. Abgrund . — 6) f. Furcht (Tgl. MBu.d.30. 

l) in. pl. N. pr. eines Volkes, welches am oberen Indus wohute, 
= und Cabdab. im (KI)h. LIA. 1,418. fgg. ein 

zu £ädra herabgesunkener Kriegerslamm M.10,4 4. MBe.2, 1031.1869. 
3,1990. 12350. 6,875 (VP. 195). 7,4847. 8,3652. 13,2 158. HaRIT. 6441. 
R. 4,44,15. Vahau. Bau. S. 5,42. 79. 13,9. 14,29. ?. 1. für im gaga 
TFRITf^ zu P. 4,3,93. Schrift der D. Laut. 123. sg. der Fürst der D. 
Habit. 4969. 5503 (die gedr. Ausg. 5608. fgg. BAhllka genannt 
MBu. 1,2694. — 2) m. Furcht (Tgl.^£) (abdar. — 3) o. Mennig (!«£- 
^rT) Raoar. im fKDn. — Vgl. 

m. = (?) Uggtal. zu Uradis. 2,86. 

m- 

Ton 1. Vop. 26, 16 4. 

rff (Ton 1. 1) adj. Tiell. spaltend , eröffnend; s. — 2) m. 

N. pr. eiues NAga MBn. 1,2157. — 3) f. Höhle s. u. 

^\{ri «dj. furchtsam , feig H. 365. — Vgl. ^ und 1. 

(Tom intens. Ton 9TT) P. 6,4, 1 14, VArlL 2. adj. f. gT 1) unstät, 
umher schweifend: yvilrlitfrll f?T!T Cat. Br. 1, 

ß, «, 18. m m?T mt ^RT 

kätj. c«. 25,11,3«. vs. iß, «7. SJTCFW* f5TT: 

Hrll Park \T. Ba. 24, 1 8. — 2) bettelhaft, arm; subst. ein 

Bettler , Armer AK. 3,1,49. 11. 358. Har. 195. M. 9,230. R. 1,6,8. 
Sega. 1,31,4. fgg )|IWl (▼• 1* fWT) Kar. 89 (Hit. Pr. 21). im 

Gegcns. zu Parkat. 110,23. — Hit. f, 13. 124. Katuas.22, 

30. J im Gegcns. zu Bhartr. 4, 1 1. 

5Tr?TrTT (Ton TT7?T) f- Armuth Buaktr.2,87. Hit. I, 120. PT^TtTTTT 


^l(Sc|l (*on f - Armuth Buaktr.2,87. Hit. I, 120. H^cTTTT 

Parkat. 11,97. g*f mi 7TFT: Mrkkh. 33, 14. 

(wie eben) n. dass. Raga -Tab. 2,90. 

9* u. ^ ?• 

(Tom intens. Ton n. das Armsein , Armuth P. 6,4, 114, 
K Ar. Vop. 26, 171. 

^f^TTFFir (wie eben) adj. arm P. 6,4, 1 14, KAr. Vop. 26,26. 

^f^TntT (wie eben) partic. dass. CKDr. Wils. 

2T^T97rrj" (wie eben) nom. ag. dass, dicss. 

*i) adj. Ton 1. p - 5,2, 157. 

D * a ) ** n M aii * lc * e **** RöNe MBn. 7,6437,a. 


— b) Oeffnung einer Hohle MBa. 7,6437, b. — o) eine einen Mund dar- 
stellende Höhle Kcmaras. 1,8. Ra oa. 13,47. — 2) adj. einen Mund vom 
Umfang einer Höhle habend; m. N. pr. eines Affen R. 4,39,32. 41,5. 

^(IdtUTon adj. höhlenreich: gif R. 4,49,22. 

*) m - a ) Würfelspieler (Tgl. Ein- 
satz beim Spiele Baia. zu AK. 3,4,ts, 173. CKUa. — 2) n. Würfelspiel 
ders. Uggtal. zu Uradis. 5, 19. Vaio. beim Schol. zu Nalod. 3,7. 

(Ton 1. ^J") nom. ag. Zerbrecher, Zer spät ter, Aufbrecher: fl 
WsT RV. 6,66,8. oxyt: 4^1^1,87,6. 

(wie eben) dass.; M^IhJRV. 6,20,3. 

(wie eben) 1) adj. geborsten , zerbrochen (tou einem Gefasse) 
Taix. 3,3,35 4. H. an. 3,564. Mrd. r. 167. — 2) m. a) Berg (höhlenreich) 
diess. N. pr. eines Gebirges R. 2,91,24 R-Goau.). — b) eine Art 
Trommel (wohl onomatop.) H. 287, Sch. H. p. 82. — Vgl. T5T* 

(^TT? Mm) m. eine Art Brühe , = HMlWIUI C 4BDaM - 

im CKDa. 

1) m. Frosch. — 2) m. Wolke UrIditr. im Samksuiptas. CKDn. 

— 3) m. ein best musikalisches Instrument ebend. n. ein musikalisches 

Instrument Uggtal. zu Uradis. 4,20. — Vgl. ^4(141* 

Uradis. 1, 4 l. P. 4, 4,34. 1) m. o) 

Frosch (wohl onomatop.) AK. l,2,t,24. H. 1354. an. 3,563. Med. r. 168. 
Kardra und VipTA bei Uggtal. M. 12,64. MBu. 3, 12546. 5,5509. 8, 1806. 
R. 4,29, 13 (Gorr.: Gewölk). Sega. 1,41,9. Maxau. 83,5. Varau. Bru. S. 
21, 19. 53,31. 32. 64. Parkat. I, 377. Vgl. ^q°. — b) Flöte Taix. 3,3, 
355. II. an. Mid. Kardra und VipTA. Mrkkb. 49, 1. Bhag. P. 1, 10, 15. 
Vgl- tTFT 0 . — c) der Laut einer Pauke (t. I. ?T^) 11. 1409. — ci) Wolke 

9 W 

Trik. H. an. Mai». Kardra und V igT a. — e) eine Art Reis Nigh. Pa. — 
f) N. pr. eines Gebirges im Süden ( häufig mit zusammen ge- 

nannt) II. an. Mau. VipTA. MBe. 2, 412. 1892. 3, 16239. Haut. Lamgl. I, 
506. R. Gorr. 2,100,21. 5,34,7.95,25. 6,2,45. 108,23. Rag«. 4,61. Va- 
rab. Brh. S. 14, 11. — g) N. pr. eines Mannes Bb*g. P. 2,7,34. eines 
Spielers (Tgl. Mrkkii. 33,24. — 2) f. 

Bein, der D urg6 II. an. Mao. Vi^ta. i d | T H. p. 58. — 3) n. Verein 
von Dorfschaften , District , Provinz II. an. Mid. VipTA. — Vgl. g'fj’. 

TZJTi rn. N. pr. eines Spielers (Tgl. {, 5 (l^() 51nKKH.33, l. fgg. 
^ I (^°-4- f. *>’• einer Pflanze, = äl^il Nicu. Pr. 

(^° -4- f. dass, ebend. 

1. Uggtal. zu Uradis. 1,92. C ab oar. im CKB H - ^ Uradik. 
im CK^ r - ^^Uradis. 1,92. 

i ^ m. = 2. Caioar. im CKD R ' 

adj. = 4 , U| H. 459. Bbar. zu AK. CKUr. Buar. 
^HlfsnT (^° -^ ^n 3 ) f. ein best. Insect, = Rabar. im CKDa. 


unter dem letzten Worte. 


T^rnr^adj. = 459. ^ BllAll . 2U A k. ckdr. 

1. ^7 (£*?)» ^QTTrT DuItüp. 26, 87 ; erhält keinen Bindevocai 

K Ar. 4. 8. aus Siddh. K. zu P. 7,2,10; ^TTT und *Hl 

P. 7,2,45. 6,1,59; g^Tf^und g^fttr^P. 3,1, 44, VA rtt. auch g 
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?^und 8,76. 77. 11,4; partic. £TT« 1) toll werden, von 

Verstand kommen; von Besinnung kommen (Hl<£"1 Dbatup.): ^mrMril 
•?: Ait.Bi. 6,38. Hl ^frT MIHHrl: HT^ (HhI ^I-^IchiI 

^TTFT iWwl £TT ^IsllMrl *1 ^ 2,7. tj ^ 

g^PTTrT eJT 51 cfT Cat. Rb. 3,2,«, 9. — 2) ausgelassen — , vor 

Vebermuth gleichsam toll sein , übermiilhig sein und Da atup.): 

GIt. 9, M. Dulrtas. 66,17. ausgelassen: SflTg^T R. 1» 
15,7. übermüthig Dhar. im gKDa. 1, 162 . 

WI<fiHlH4,1U. R. 2,92,25. Rach. 12, 44. KatbIs. 13, 5. Raca- 
Tar. 5, 395. Buag. P. 4,26,4. 13. R. 5, 14,6. ^Hf1( Dacab. in Bbrf. 

Chr. 195, 12 . r|' hT^UI: RUa-Tar. 5, 391. yoü giTifiT. 
— Vgl. NH, ^04?^ — raus, toll — , übermüthig machen: 

t tHTT^ 3 I ft *refl?3gj- 

ST: || Katua». 20,64. cR 5TT4 ^TTfT Passat. Ml, 244. * | <irl ausgelas- 
sen: FJ^TT =1c<-J|ItT Bhahtb. 3,73. So?.. 1,22,«. ^3 

r4fil: MBh.3, 12516. übermüthig gemacht, übermüthig: Hrl I ^ rT^PtlT 
^ ^ sUldJJUI<P5cTT M. 8,37 1. I^PFP MBa. 1,« 138. 8, 1938. Ha- 
bit. 6821. R. 2,96,«0. 

— SflH «>or Vebermuth vergehen: ^ P^hlJ U rTT fHT 
Tj Buatt. 14, 106. UM4H Kathäs. 20,63. 

— 3 ». srasm 

2. ^(^7), fqTH ; . ^Wi) , l'lilrl , t T7 7iTrT Jmd susettm 

Dbatup. 28,28; Ygl. Siddu. K. zu P. 7,1,59. Vor. 13,4. 

3. ^TTtT und Frf anxünden Duatlp. 34, 14, ▼. 1. 

4. aufhäufen Vop. in Duatcp. 33,4. 

(von 1. gana 'licil^'-) zu P. 3,1, 134. m. n. Siddu. K. 

251,a, ult 1) m . ausgelassenes Wesen , Uebermuth , Frechheit Trie.2,8,50. 

H. 317. an. 2,297. Mkd. p. 7. 51 I 0 R. 3,28,2 1. hei Pferden Vid. 20. 

Schlangen R.2,28, 19. ''ilsrlPH SJT 31. 8,213. 215. 272. 273. 282. 367. 

Bhao. 16,«. Ab«. 3,2«. clFT (n.) 5FT UrlSÜWim R. 1,54,16. 3 qift 

•s *r r ^ 

55, 19. mwntrpu cT ^ 5TWH7 m 56i3. 7TJIJ5T Suca. 2,284, 13. 

mftfrff Mbqu. 55. pl. ti«TI C . 4,22. ^JTFr (so verbessert Bbnfry) Paw- 

bat. IV, 27. Gatadu. im gKIla. IR 0 Hit. 28,2.‘^R'^ 14. 3J- 

§]f^° AK. 3, 4, «8,1 13. °r^[ am Ende eines comp. Jmdes Vebermuth 

vertreibend , demüthigend H. 11. Personif. ein Sohn der £ri Mark. P. 

50,25. Adbarma's und derart *MBu. 12, 3388. Dbarma's und der 

Lakshml VP. 55. der U unati Bbag. P. 4,1,51. Vgl. $T^f. — 

2) m. Moschus U. an. Mbd. 

(wie eben) m. der Liebesgott ( der Vebermiilhige) AK. 1,1,«, 
20. H. 227. 

fw 1) (wie eben) m. gana ^F^üTT^ zu P.3, 1,134. a) Spiegel [über- 
miithig machend AK. 2,6.3.41. H. 684. Habit. 8317. R. 2,91,69 (Gobb. 
100 , 70 ). <^UI: HTJ r 4if('^FT Kar. 109 . Bhartr. 

Suppl. 15. gu. 191. Ragh. 10, 10 . 14,37. Kuh a ras. 7, 2 G. Mbgu.59. Kap. 
4,30. Kam. NItis. 7,53. Varih. Brh. S. 4,2. 5,50. Slbjas.7, 15. Pabbat. 
158,1. Kathas.14,54. Bii ag. P. 4,4,5. 6,5,17. V8DA*TAS.(Allah.} .No.110. 
RIga-Tar. 4, 154. 589. Von gira ?iell. adj. übermüthig machend MBb. 
13, 1 194 ; vgl. neben al» Beinn. Ton gira gir. In Titeln Ton 
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Werken : 5nfT^° Z. d. d. m. G. II, 338, No. I43.fl|f^rq° (s.bea.). VgL 
cftül 0 , 5fH°- — b) N. pr. eines heiligen Berges (auf dem KüYera 
thront) und eines daselbst entspringenden Flusses Kauba-P. im gKDa. 

— 2) n. Auge Gatadb. im gKDi. — 3) n. das Ansünden (nom. act Ton 
3. ^f) gKDa. Wils. 

fonjWU (S 0 -*-^ 0 ) in. N. pr. eines Mannes Ten. d. Oxf. H. 
153, 6,29. 

(^°-*- c TtT) eine best. Grasart Nigb. Pb. — VgL 
^Hl( (^° HT^) m. N. pr. eines Mannes Dacab. 

(^° [a. u. 1.^1 -4-^) n. N. pr. einer Stadt Raga-Tab. 4, 
183 . 8 , 1942 . 

<f 'i*^(Ton l.^TJoder^f) adj. übermüthig Habit. 15606. 

1. ^TT?? zu Büscheln machen , sk Fetten 6^daw: m ^ ^5TT- 

Ä ^FR^gAT. Br. 7,2,3,«. 

verknüpfen , binden Duatup. 28,34. und^PTTc? dass. 34,16. 

verknüpft AK. 3,2,85. 

— 5R sm Büscheln oder Ketten bilden: 4Jj-r1 fTTTOT 

giÄau. Br. 2,2. 

— 5IFI (FT) f^t an Etwas hängen , auf Etwas fest hoffen: 

FTR) g;ÄKB. Ba. 2,9 in Ind. St. 2, 294, N. 1 ; Ygl. 418. Die Les- 

art sieht nicht fest. 

— fFT xm einem Büschel binden: FTT^T: 5TI^I: 

Ä ^ HrfTH Cat. br. 14,0,3,2. jjRim«! brb. 

Ar. Up. 3,7,2. susammenfügen so t. a. verfassen (?gl. IFQ: 
cjuk Naisji. 9,159. — Vgl. 

2. ^4, ^TrT und aieA fürchten Duatup. 34, 15. Dia Wurzel 

wird 7HT geschrieben und stellt nach Einigen zwei Wurzeln: <£ (1 . 

und >TT dar. 

(Ton l.^f) üradis. 3,151. m. 1) Grasbüschel , Buschgras; bezeich- 
net verschiedene bei den Cerimonien zur Streu , als Wische und sonst 
gebräuchliche Gräser, insbes. das Kuga -Gras (AK. 2,4,3, 3 1. H. 1192), 
ausserdem -^ISI, $T£» ^4l* u. s. w. Schot zu 

Katj. ga. 51,19. fgg. 51 (IH: 4i5"l(WI ^TTff: Tl4l 3?T RV. 1,191,3. 
tfenT3TN?T: AV.8,43,2. 8,7,20. ^rarT 10,4, 13.H, 

6,15. 19,28,1. r,{ 8 . Cat. Bb. 1,1,*, 5. 2, 2, *,11. TS. 1,5,«,«. ^TUT f^t- 
TJ1T Wc^JTB».l,4,*, 1. A«t.Gbbj. 3,2.5. Gobo. 1,6, 19. M.3,216. 2«5. 
255.256. 279.°Tftj H^RT MBh. 3, 1538. 1*^ lH2, 2 6« 1 . °^| UJi 

qq Habit. 14836. R. 1,3,2. 73,22. 3 RFrlX 2,103,29. 4,55,16. 20. Qlu. 
7.45.83.3t,c. Pabbat. 144,23. riMI^T! =l^rflH^R- 4,59, io. qT^- 
nü^MTCrTTTTT Katbä». 13, «3. rin bett. Gras Laut. 239. Sc«b. 1,137, 
16. 376,7. 2, 113, 11. rerschieden ron '^17| und öfTHTl 1,137, 19. 143, 17. 

und n. sg. als copulat compp. gana JNiaiT^ zu P. 2. 

4, 1 1. °ny%T, °^rf^« 0 ¥cFZ L 0 FFnn 8. U. dem 

zweiten Worte der Zusammensetzung. Vgl. — 2) N. pr. 

eines Mannes Act. ga« 12,12. Prataraduj. in Verz. d. B. H. 56,6. P. 4, 
1,102. gana zu P. 4,1,151; Ygl. ^THIMUI, ^lf4, ^FU- 

(^° ^I 0 ) m. ein best . Insect Nigb. Pr. — VgL 

u. ein geheimes Gemach Taut. 2,2,7. — Vgl. 
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ra. Saccharum tponianeum Lin. (JfHST) Bit* n. 

im gitDa. 

(^°-f-3 0 ) der Darbha-£/ittA« ähnlich: m. 1) eine Schlan- 
genart Suca. 2,268,8. 17. — 2) ein beet. Ineeet Sota. 2,810,3. — Vgl. 


(»on ^T, adj. f. ^ aus Dar bha -Gras bereitet, — geflochten ga- 
9» ST^rf^ P. 4,3, Ui. TBa. 1,3,3, i. £*t. Ba. 12,1,1,3. P. 4,3,180, 
Sch. Parrat. 138,3. 146,15. Bbäg. P. 4,6,87. 

^5*^r0 (^T-+-^T) f. P. 4, 1,64, Sch. 

Ton nach gana zu P. 4,2,80. ein best. Vogel, = ^H- 

( Perdix chinensis nach Haigut.) Nigb. Pi. 

wohl N. pr., da der Nichtübergang des in UT 
besonders erwähnt wird im gana 5WTT^ zu P. i,4,89. 

(^T EfT^T) m. eine beet. Graeart (s. ^5T) Raga*. ira QKDi. 
oder ^I H^finstr. ^pHUlI) m. N. pr. eines Mannes MBh. 3, 


7024. 7027. 


r 

^•7J m. N. pr. eines Mannes Müllki, SL. 383. Wie es scheint irrig 
für Tgl. 

7r 

(ron 1.^) m. Zerbrechet: q^TJ^RV. M#,*. Unter den Wör- 
tern, die m. und n. aiud, Siduu. K. 281, a, ult. 

wie eben) m. da«.: MWl'-ti 3TJ fäsIFTT 

fe44Url: RV. 1,132,6. 61,5. 10,46.5. gtNRB.ga. 0,17,8. 

^ adj. ron ^ gana zu P. 5,1,3. 

m. N. pr. eines Mannes Ra«*-Tar. 8 ,866. 

^=T Uradis. 1,155. 1) = Löffel g*RKB. Grbj. 4, 15. Am Ende ei- 
nes comp.: qTlfrlf g* T .Ba. 2,8,1, 16. — 2) = Haube der Schlan- 
gen; Ygl.t^ef. — 3) m. ein Kakshas UitYAL. — 4) m. Raubthier 
Uräuitr. im SAfiüSHirns. gKDa. — 8) m. pl. N. pr. eines Volkes MBb. 
2, 1869. 6, 363 (VP. 192). 13,3158. Vgl.^lef. — 6) f. ?JT N. pr. einer Ge- 
mahlin des Uplnara Harit. 1673. 1677 (hier ^J). Nach VP.444 ist 
^|e^(im Ind. ein Sohn Up Ina ra’s. 

^ m. Thürsteher Hia. 128. - VgL JTcfa, 

^Hs. u. 6. 


IHi m. 1) ein best, musikalisches Instrument. — 2) Wind. — 3) 
Bein. Indra's UrIditr. im SaBksbiptas. gKDa. — Vgl. ^ (1+. 

(die altere Form) und lisisu. 4,53 und UeertL. (^fc( Us- 
otal. zu Urädis.3,8*). Siddu. K. 247, b, ult. roc. VS. und AV.; 
rgl. P. 7,3, 109, V*rtt, Sch.; acc. (J^j^und \) Löffel AK. 2, 

9,3i. H. 836. 1021. an. 2, 52« flies °r^T:). Min.b.S (^*fj. 3H 

snnftq snqft rv. 5 , 5 , 9 . TfqfjqT: 10 , 105 , 10 . av.s, 

10,7. 9,6,17. 4,14,7. 11.1,34. 12.3,36. K*Of. 

39. 43. 87. 88. 138. (at. Br. 2,3,8, 17. 14,6,8,9 (wo derSchol. den acc. 
cjfr^auf m. = 4<£N zurückführt). Ä$t. Grbj. 2, 1. *7FT ^TTFrT 

f=T5n^nn^^5^gr7:RHiTHTf?T5nHry ^f^HIHclII 

MBh. 2,19*5. 10,178. 3,17*03. 4,331 (Parrat. III, 326 ^*f). Stpa. 1, 
2.3,4.32,19. Varah. Bah. S. 43,64. Mark. P. 12, 38. — 2) die Haube 
oder Kappe , welche gewisse Schlangen (x. B. die Brillenschlange) da- 
durch bilden, dass sie die Nackengegend scheibenförmig erweitern: 
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f?T* (TTT) AV. 10,4, 13. H. 1315. H. an. 

Mkd. — 3) f. N. pr. eines Landes MBb. 6,362. VP. 191. 

1) m. = Löffel Dtiiupak. im (KDi. Auch f. 

ebend. — 2) f. 5JT = ^[f^TT eine Art Kollyrium Raja». tu AK. (KDi. 
Kalika P. ebend. 


f. ein best. Vogel , nach MabIdb. so t. a. **** Specht- 

art y VS. 21,34. — Viel!, aus c' rerstiimmelt; Tgl. ^IcJlMii. 

(^° -6- m. Spende aus dem Löffel 1. d. d. m. G. IX, 
lxi. TS. 3,4,i#,4. Qat. Br. 5,2,s,9. 5,4,14. Katj. fi. «,10, 17. fgg. 1», 
3, 14. KAO0.138.^f° MBb. 2,537. Slj.xugAT.Ba. U,6,B,9. — Vgl.^T- 


«dj. Tom Torherg. Nia. 1,14. 

(?° 1. m. (sc. frf) Haubenschlange , eine Klasse Ton 

Schlangen, ron welcher 26 Species aufgezahlt werden Soca. 2,263,2. 
265,6. 1,203,13. Dacab. 72, 17. AK. 1,2,1, 8. U. 1304. Hai. 15. 
<i4YlictiHUl (7° H°) O. N. pr. eines Tlrtha MBu. 3,8023. 


s. u. 


Dbatup. 23, 19. act und P. 7,2,65. I, 

I, 58. Vor. 8,62. 102. ^gff^und ^T5Icf^P. 7,2,68, VlrtL Vor. 26, 

134. (s. besonders); aor. ^5^ und ^Tqftc^P. 3,1,47. 

7,4,16. Vop.8, 77. 78. 92. 102. ?ed. (P. 1,2,62, Sch.), 

^?M^(prec. nach P. 3,1,8 6, VArtL 3), Ävüfflt 
^^1 P. 1,1,58. K4r. 5 aus Siddb. K. zu P. 7,2, 10. — med. und 
^5? (AV.), 1 8«., ^51, {{iU H und ^£SIR; 

q^T^v'P. 7,1,8, Sch.), ^Tft 2. sg., ^^TcT, und QR l4. — 

(ep. ^U), pass. 4^Ufi (selten im Veda, wo dafür 

^T?b; ^T^f« ^^MiniH, In in \^\ op. 24,5) ; 

und und ?^f^; ^TcTT und ?^T P. »,4,62; 

4 t 3 - Vgl. IT7T, welches die fehlenden Formen beisteuert 1) sehen , er- 
blicken; act: ftTFTi[ HIH^ ^ RV. 1,24, 1. 2 . Parkat. Bi. 1, 1. 

äTTTR i.S1.4. ITT ^ ^TrW^RV. 7,104,3«. 0,33,19. 

^ TT^fTOHT ^ VS. 8,9. ^»(zl STrtfr #f?^RV.10,27,6. %- 
$ ^ i,2s, i 8 . av. u,B, 3 . ywtfiumi^ifjiw TT 

fe^TOTFT 5T^TJTH Ait. Ba. 1,6. ITT T*T (^T -TO <^M^g»T. Ba. 11, 

8.3. 1. 1,3,3,37. 4, 1,»,3. 11,6,3,7. 8. giüaB. ga. 15,24,8. ^'^R^RV. 
4,33,6. 10,l39,«.äTc[^ftl^FiTPTg^TrTT23iiIKATu o p.i,ii. — 
H^tra^TMBa. 3,3*08. N. 12,«. R. 1,1, «0. Racb. 3,43. 

Bh\g. P. 3,4,13. 9^tIT Daca*. in Birf. Cbr. 184,6. tl^tdM^MBB. 1, 
60 13. R. 1,20,19. Katbas. 7,36. Bai«. P. 1,6,1«. ITT *,l<rtWpi JtiHtl- 
FT^ITi; TtrRIT^MBB. 1,4973. ?^7lf?T M^^I-^5317. 3,3*95. R. 1, 

33, 1 1. Mrch. io, 19. g**. 94,9 . FTtTSI qii^l TTq ^iffT Wlrl^Vio. 
118. qiä?^rUTiT{TiTFT R. 2,40,23. 47, n. * « I WH H^RTFM^MBb. 

5,6065. HrMH ctttfl'tiri ^T 4,«57. med. in ders. Bed.: 

3^ JTFTT ^R^VS. 16,7. ^ qT?^ H ^TH 3TWqT RV. 

0,70,6. zTTfü"^ ^TTU ^JTTH 5lfq: 4,17,17. qf^ 4I5IH: 1,127, 

II. MBb. 1,3880. 3363. 8**6.3,11705.4,250. R. 1,57,1«. BaÄt.P. 

1.17.1. 4,1,33. Maar. P. 23,93. ^STTtT H^I’HiI'TFJI^MBh. 1,7888. 

t=nq, 3,1903. 119*8. 1*728.13,96«. Uarit.10738. R. 1,46,13. 


III. Theil 
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I,«, s 3. 83, ». 1, 42, *9. - ftpTT £ST A V. 4, 37, 1 1 . flSf rl^f- 

^ ^ ll,»,i. FT1%T »TFTt^h^it RV. 7,15,5. »,83,f. 

2, 54. 98. 4, 59. JJR R R. 1,1, 51. 

32,18. 48,10. 78,92. ?^I^N.14,28. R. 1,9,30. Rt. 1,10. RTRSTtl R RT 
FTR R RmZRT^RTR^: N. 4,26. 20, 19. 23, 14. MBb. 2,2345. Pameat. 43, 
6. absol.: RRIT^jf jedes Mädchen , das er sieht , P. 3,4,29, Sch. 

RRSTTTR Katbas. 24, 21 6. Jmd sehen »o v. a. seine Auf- 

wartung machen: RR rTT 37TRRT JTH R?RT ^TRT Hd^ici: I 
Rf^R: RTTR RRRTfwni N. 25, 1 . HrM^I RFt ^ 4^11111- 
fRR aRRR: II R. 1,20,8. Hierher wohl auch das pass. MBa. 3, 10596. 
ansehen , ftefracAten : (cTTR) ^tfM*icll v|5iiHlrtl(c| RRT: R. 2,1 ,3 1 . 

MBh. 3, 15580. *} R <^T7T FPTT rt cf RR RFT RRR^ 2202 . cTRRT?TRT- 
^IWFRT RRT: RTTFTTRRTFRnTRJKAOA-TAa. 5,148. sehen so v. a. mü dem 
Geiste schauen , erkennen , itfcA vertraut machen mit: lf KJTRR5J“ 

RT RTRSRRR R.1,9,64. ^cTT ^TFT sftRFT RRT: FT^R RRRT M.12, 
23. 1, 1 10 . Bhao. P. 2,9,9. RT^TRRcf Kenntniss 

nehmen von V abab. Brb. S. 85, 2 . Raga-Tar. 1 , 18 . RcTTR RR 7 ! (ltfl 
«T^R — RRJTrT ^IlHril nachdem sie sich aus den heiligen Vor- 
schriften hierin eine Einsicht verschafft hatten , den heiligen Vorschrif- 
ten gemäss (vgl. 51!«<5 IHIH % MBb. 14, 2700. StTlfcK?RI$ Malat.9,13) 
R. 1,13,7. sein Auge auf Etwas richten so v. a. sich um Etwas küm- 
mern, untersuchen, prüfen: {isHilMilui R RRT RR^TrRIR Vid. 

13. RH Stnw PAiiiAT.163,7. Jagh. 1,326. 2,305. er- 

schauen, ersinnen von der Intuition übersinnlicher , religiöser Dinge: 

“^RT ^FIFRRTRF^T^: C 4T - B *- M»M- RTRT: 13,2,», u. R?T:RRR^ 
Ait. Br. 7, 17. 6,34. nam. stehender Ausdruck für das Erfinden der hei- 
ligen Lieder durch die Rshi: Ir f ci iR Nia.2, l i.^sjf^l 

R^F^FJl R£RT S/TcTR^Rotii, Zur L. u. G. d. W. 26. Säj. zu RV. 

1,103. — pass, (med.) gesehen werden, xu Gesicht kommen , sichtbar wer- 
den, — sein; austehen, erscheinen , scheinen: RRT f^RT 
RV. 7,62,1. 3,55,8. 4,11,1. 5,44,6. ÜlMl «.10,*. 

f<MI h4\4H: bei Tag» sieht er gelblich, bei Nacht röthlich 

ans 9,97,9. HfVi^stl FT "»» rrfmwil nicht wahr 9,27,3. UllM^- 

^iF7 uttm.im,««. 7,61,5. >r?rr 4 m i rä »trffr *,«4, 

2 . 7,76,3. ^T ^nwn H^ffT 3,54,3. 1,24, 1 U. TTT^: 1,136, 
1 . 9,1,2. 10,107, 1 . FFPTT oHIH: 5,3, 11 . 3rf 3^f=7 £*J7J- 

^ 10,146,3. AV. 7,101,1. HijTüTrTFT ^STR^Tsf: RV. 4.7,1. ST?hTTT 
*7 Stil dc'1 1 10,95,9. £!JTHT '^T if^MI c<J<3lrM5,8. Fflf- 

PT ^fr? TW^IHI 1,92,12. C*T. Da. 3,3,4,22. 4,1,7. qfHR fT^- 
VUn IM^A ct. Griij. 1,5.4,«. — (kNy '.'dl "TTIT »O T. a. 

ich t ehe dich MBb. 2,2370. 5HIT H ^ Idn: N. 2, 

^ “N *ST *\ 

19. ^ÜT ^TRT R RR: Vid. 217. Bbatt. 3, 19. 4, 15. spfcH R 

7af-=4 : 15,72. eiMi'ita ^irliyl ^.rurl Mlri: 5,»s. 16, io. 
cilPi^l ai^lyu-ri ^ rT 19,29. rTrT: ^ M(g,iilll iTcTcH 

föfrn gPT: I tRT: 22, io. i i. nirlirl(«H MrHyH ^7^ 

X%: M. 8, 132. J:rarTT ^ 4'‘U^^rT1: 'TTWfpH: 9,288. N.5,s. 
19,23. (ta.56. 142. Rauh. 3. «o. MHI: Da?. 1,15. 17F7 ^TJrT R- 

Hl«^ir1— ^TJTT M.8, ios. Mfr^tPjrl9,2i8. 


6. absol.: 


Nir.2, 1 1. 


ich sehe dich MBb. 2,2370. 5*TTTT R RRRRJR R 

CO 
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Jäm. 2,126. tJefilnH IshMl 'Tm^RT^JrT * 7 ^ ^rf%Tgr^M.2.<. «PTT 7 TT 
^ 5TNr^8,20o. - iTT^T m 

wird gesehen »o r. a. findet eich K4r. 10 aus Siddb. K. zu P. 7,2, 10 . 9^- 
pTFTT Nu Ml JTUJHHmi: M. 7, (99. R. 1, 


73,35. UBr. 13,1920. 



Ragu.3,34. 



5T- 


Hjncrii C 4K * 33 » 1 1* 


als unwahr 31. R RR^5I — ^R er erschien den Leuten wie 

der Mond Vid. 327. HMyfd’-hldrJI ül 

erscheinen in der Gestalt von H. 179, Sch. Mil dem Charakter des pass., 
aber mit der Ead.iag des act.: ^T^Ür^N. 20.31. TTT^T- 

51 fT'TFT^ 4 1 Jh MBh.2,23«5. 

FT^3, 10823. 4, 1865. ^JtT^nnd *-44^^15,1025. 1,7670. — in Au- 
genschein genommen — , betrachtet werden: 4 \^4 H N ^ : 1'4 M I M Ml- 
ntr frtWW7: Ci«. 100,22. bekannt sein, fest stehen: 

WfrifT 4VUH!^K8r. 1 aus Ki C . zu P. 7,2, io. 51^; fr T d^i 
4T|7JFT in der Bed. von Mil "I Mi •«. s. w. Tai«. 3,3,<«. Ul. — pap-tic. ^ 
mit STTHT u. s. w. coroponirt gana ^irTTT^ zu P. 2,1,59. gesehen, er- 
blickt: HSMKjyi 4? ^ WtF^M. 8,76. RT=ft 4^=n^7jfs^R 73. 
^7 >rfH MBu.2,2370. Vid. 297. ^ g ^pn cpTT 4^1 ^TTBT^ F7- 
gjf% N. 17, i «. 57P7EITFW NüfTMl V5: CU.95, is. T%r7- 

3 Ü IPTT M««b. l io. 3 MT rpTT 4?: N. 1 2, 7 s. sicht- 

bar AV. 2,31,2. 5,23,7. 8,8, 15. VS. 16,7. wahrgenommen, wahrnehm- 
bar SifiüBAA«. 1. 2. 30. 7^3 ^MlMddJHIM: Stl'-'ll^: ,f^7:j SuhoL 
zu Jogas. 1, 15. teaArj/mommen, bemerkt: ^ ^fi^l P4 7 «4 rt hT '4i H 1 ^ I Pah- 
bat. 85, 1 . angeblickt, angeschaut: hFmHIM 1 l^Hl^rT { WH : 

Vid. 32*2. Qak. 59. angeblickl so v. a. behandelt: 3TT^TtT^T%R RRT^R 
R HHI«5 Pa.veat. 83, 1. erscheinend , sich einstellend, sich offenba- 
rend; sich findend, da seiend: ^?RrRR Paniat. 36, 20 . 

^TOT ^F7 4?: C*kta 5 t. Ur. 6,5. m|5JlHpT NWIHT Hir. i, so. 
J AG?i. 3, 163. gesehen so t. a. zu Theil geworden , erfahren, erlitten: R- 
WUWM Racb.1,65.^J:IöJ R. 3,47, 18. 2,24,2. ^Rf- 

^ RUa-Tab. 3,258. im Geiste erschaut, ausgesonnen: 3RTRT vTR RRT 
TR^RTR: N. 4, 19. 24,24. erkannt: R. 4,17,49. 

T51^R i 8^4 Ul I MBu. in BBap.Chr.25,5«. Raga-Tab. 2, 118 . eingesehen , 
wovon man Kenntniss genommen hat: 5Ü1RR £^JR Vahau. Bbb. 1,2. 
HMi^^i'll^H Ki«. NItis. 8 , 10 . vorhergesehen, im Voraus bestimmt 
(Ton den Göttern): ^lülf'-T NHlill Md(dillM^MBB.3,l 178 «. 

1,120 t. geo/fenbart K at«, ^b. 1,2,20. ^ Hiq P. 4,2,7. J- 

^UP]faH4E^ MBu - 1,4718. 3,7026. entschieden: q%T ^ ^dJJ4^ T 
>117 MF7: Pankat. 97,2. festgesetzt, feststehend, anerkannt, geltend: £- 
M. 8,6«. Jioii. 2,7 t. g;«.23,5, t.I. Baca-Ta». 5, 299. »7RPR- 
E7JF7 ^7 rTPTFMTJFT WÜT I SW T7?ltV: M. 9,2«9. rTF4^ >77- 
Pl^T ^TTtII clNMi ^=7 ?7 53. I4ir M 4^ =Hmi( J 7^r^ 

227. 87. süitHJA«. 43. RTTWT^: OT pRT qirf^ P. 1, 

1,57, Sch. RT7T F5: 5T^T P. 2.3,29,Sch. 5TW- 

m. 8,3. !<nH4WH Wn R. 5,77,13. 5II734feHI^ 
Mälay. 9,13. Mi4uiI MBb. 1,895. RRTCT e 7i*l , III Ji. 25, 14. 

Abu. 2,8. R. 1,49,20. fTTTT IMIM4fe: Butc. 17, 1 1 . 57^1^4$ T W •R- 


4>JUci RT5RR erweist sich 


der Mond Vid. 327. 


75. 
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I^MBa. 1,4722. n. Wahrnehmung: '4*]l~V4lB|l: STctf- 

5TT r^^TATTTA«. 48. Kap. 3,7 4. S13*bjak. 4. 5. 6. ec. qq eine Ge- 
fahr , die man wirklich kommen sieht; eine begründete Gefahr AK. 2,8, 
1,30. H. 3()2. — Vgl. u. s. w. 

~ caus. (°rT); aor. y{l^SI^und 7, 4,7. 1) Jmd 

(acc. gen. dal., nach den Grammatikern aucb inslr.) Etwas (acc.) sehen 
lassen , sichtbar machen, zeigen: ^5T*f *7T WHmMh AV. 4,20,6. qqq» 

»V -y r N , 

"^HRT^JITTtT Cat. Ba 4, 3.3, 5. 11,2,8,7. 12,6,1,39. 13,2,1,12. Act. 
Gruj. 1,7. (rTT^J) NMäl 3,61,5. 2,97. 1. HAair.13332. 

Vop. 5, 5. HchMIrfc: 23,3». T^HT 

^ JTPTFJT gq q MBu. 3,2827. q f^T^FTÜ qfFT- 

rq^SPTSTJ: 31. 4 , 59 . Vid. 321. q: Buag.p. 1,24, 

30. MBu. 3, 12033. qf^ 5TOT qqT ^ qHTTqm^qqTR 

HH^IM Fm qq ll so ?. a. dann mögen die Götter es mich im 

Traume sehen lassen MBu. 3,7252. ^Fqq?RFq^qjl cHlfa ^STTq- 
RTTq qq 15 qqqq qf^K atuas. 2,36. rlf^cy (U^:) J^fqrqrq 

R. 2,31,33. Ragu. 1,47. Vid. 8.— kuijjD. Up. 7,11,1. ^PT- 

fT^orseiyan M. 8,204. 236. R q^tTffqqT qTqq MBu. 3, 16299. 5,7282. 
R. 1,1,62. 56,3. q^T f$fl|*U,l f 32. M«gii. 38. Ca*. 83, 18. 90,16. WU 
qqTTOI ^P^Pa^at. 1,193. Hit. 9,8. 10,18.21,9. Vid. 131. Vbt. 36, 
7. Dhörtas. 87, 1. 94, 12. «£f^q ^/PTTr? C**- 100,9. q«^» 
rDl T^T5T rTRiq^qrj^go t. a. ich zeigte mit zwei Fingern nach der 
Gegend Katuas. 3,9. cftq qj (Neg.) q ^ClT^qBuATT. 15, !2.^McW- 
•O t. a. wurde ein Anhänger des Vishnu Raga -Ta*. 5,12 4. 
Jmd sichtbar machen so v. a. vor führen vor Gericht M. 8, 158. vor weh 
sen (eine Zahlung) 155. aufzeigen so t. a. beweisen: rl ^M1 ^Tqq^iqq^ 
225. offenbaren , kund machen: McHcMM^Vaiab. Bru. S. 27, 

ö» 2 * riqPTqqTqq^SADDu. P. 4, 28, b. hintceisen auf Jmd oder Etwas: 
JthgTItfU Iri c* 1 - 12,19. qf^tuhl-Jil^ Malat. 15,22. 

Bhag. P. 6, 16, 1. ^qqf?T Schul. zu Kap. 1,77 — med.: 

q la T j. 3 , 3 , 21 . ^ firqn^hiq srfrr >*bu. 1 , 

179 . q^ 5T5I7n%^qq^6,364 2 . 3 , 1026 . Hit. 11 , 93 . \- 

q R. 1,73, 3 . f4l q^ ^Tq qfqqT qiqqTFT sMHqTFT 0rT ?- 
STTTcTT^» Naisu. 5,71. In den Toranstehendeu Stellen ist das med. be- 
deutungsToll, indem es das Object als am Subject haftend hervorhebt 
{sie mögen ihre Zähne nicht zeigen u. s. w.; doch steht in ähnlichen 
Fälleo auch das act., z. B. q^q ^ ^!jfq 7q ^qq^Biuo. 11,4 5. qq^ T- 
Ca*. 102, 10 ); nicht so in den folgenden: ^Ijfqrq TfJJJ cfiq cfs TT- 
JTpp^MBu.3,9960. ^5P7T qfqj^ ^rq HlrllH^BuATT. 14,54. q- 

^q^fTq qT P. 1,4,53, V Art t., Sch. In Verbindung mit qT- 
rqiqq »ich zeigen, erscheinen meist. acL MBh. 3,2369. 15066. R. 1,1, 
78. Kuharas. 4, 25. Katuas. 12, 191. q'ilH'^lrHM er stelle 

sich todt Hit. 43, 14. med.: cf qicMM q^JT ^IMHM^MBu. 1, 174. qt- 
?TT (IHU1 qTcqprq^rqq rl^MUi: L. zeigte sich SI14 und Rima Vop. 
5,5. vor Augen gestellt , gezeigt H. 1478. |t|^rfnn ^rlrUcM- 

•Hihm ^Tqqq^R. 1,4, io. 51,4. ^rqqsj qqT qF7 Harit. 7289. 

Mkgb. 29. Ragb. 12,14. Pankat. I, 117. Katuas. 2, 39. 8,13. 24,134. 
Boag. P. 1,6,23. Mark. P. 23,103. Vbt. 13, 12. 36,8. Sau. D. 3, 12. 31, 15. 
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<7. 9Tr?5I^: — ^TOrT: M«d. *tj. 20. 

^ *TPT ^ fT } Tf3pfRRTH I sjrj I R. S,31, 16 . — 2) »ich vor Jmd 
(acc.) sehen lassen , sich Jmd zeigen; med.: ^5iqq qp4|s<|7ll Tqqqq 
P. 1,3,67, Sch. Vop.23,38. MBh. 1, 4709. 2,220. 3, 1201 1. Kir. 1,10. 
aci.: pf 2TJTT y4it R. 2.32, so. ^T-7TqR ?f s?- 

qq^MBu. 1,6561. 3,200. 12004. 160 17. 163 4 7. 16626 . 4,204. 5, 7376. 
7479. 13, 1 10. 2768. R. 1, 55, 13. q^T q — CiNH l^iJlV-OIrl 

MBu. 3, 11028 . fg. (p. 570). 16298. mit dem gen.: Tqq- 

rrq qqqft qqT qrqTqs;iRujAB.59. instr.: >5lMri q?q ^TtTT PAT.beim 
Schul, zu Kir. 1, io. 

PS 

— desid. T^rqq sehen wollen, gern sehen P. 1,3,57. Vop. 23,57. T<£- 

£qq 3 qqT qMqqqrqqr^cqT qf^ qrqq^Tirq^ r v. 3, 30, 1 3. q- 

RI^WTH fiiü* g^T. Du. 3,«,*, ic. 6,3,*,«. 14,4,1,27. q- 

^THUj H4kl TI{: 11,2,», 12 . - MBu. 8,2832. R. 2,31,7.50,33. Baio. 
P. 4,3 , 1 1. 8,11,26. B 11 att. 3,29. act .MBu. 1,7901. 2,852. 3, I 202 C. 5, 
972 (T^tTTcT » n » Ende eines Cl°ka!). Buag. P. 2, 10, 2 1. 3,28,33. 

Tqq n. das Verlangen zu sehen 15,3 1. — desid. Tora caus.: qT^5TTq 
qtf^NiDARA 3 , 10 . 12. 4,6. 7 , 10 . 

- qfq *. qqfq^T. 

, r qqTrftmrg- 



— qq erblicken , erschauen : ^q NdUH^ 

rTTqi: MBu. 4 , 1 G9o. \*<4 qi3 «erfl: 

MHW'lrT»M2,6G»i. RV.10,l3o,7. ^ 

qOTrqqi qqiq?^i qqqTqTTFI q mit dem Geiste betrachten MBu. 12, 

o m 

8803. pass, sich zeigen: T^5T ^tTT ^^q^TJUq Biiag. P. 4,10,22. Vgl. q- 
q^Tq, °<fck °^T^, J- — caus. Jmd (acc.) Etwas (acc.) sehen 

lassen, offenbaren , an den Tag legen : (H^H^ (l^l«Tril ^TT M- 

^#RT^Tqq R. 2, 49 , 1 2 . ^JTqqqTüTqqi , 1 ,25. Jmd Ehras zu irii- 
sen thun , Jmd anweisen, belehren Malat. 70.22. R. 2,100, 1. 

51 qq 1 ^ ^q^Tqi q MBu. 1,C38. 14,763. mit dopp. acc. Jmd Etwas 
vortragen: qT^fi^dH^l^ld: R. Goru. 2,116,4 1 . SUtt 
^q: P a8k at. 57, 1 3 ist ? jr^(darauf) zu lesen. 

— =qjq pass, deutlich zu sehen sein: q ^ | qq flfll" 

qq qn^TrTfirq m br. 7, s 1 36. 

— qH anblicken: fqf^iqq TI^T | Jiq ^uJ^T- 

f^qq^MBii. 3,9982. q % Fq^T ^fq^T TTR^T ‘TqqqT vlfq qi 
Biiag. P. 9,11,22. astrol. anblicken so t. a. in adspectu setn: >igrc+ilfq- 

ftrat (= qg:) ftiq: 1 q: Varui. Brh. S. 

11,62. sehen: qqiqT ^ qi(IH qqni qq: MU*.P.23,89. pass. 

gesehen werden , zu Gesicht kommen: qp-U^^Url qT^FT qiTq^q — 
f^TT=T: qifWR^ 5 H^I’J^tI'-J^MBu. 11,23U3. erscheinen , schei- 
nen: mn tälcs I FRT MIMINIT^'nTr^M. 0. 

308. Vgl. — c*us. sehen lassen: c^S| WHH' d'-l MBu. 11. 

215 t. vor Jmd («cc.) erscheinen, sich Jmd leigen •7: H^IHUl- 

77 40. ostendere. indicare Wbst. 


— qq auf Etwas zurückschliessen: qqT 


mm: Fq^TFqqT- 


q^rjuq i HMiH-i qqr qqT sFrrqq r^fq Trqq: n buag.p. 3,27, 12. 

— qT caus. zeigen: sdriw: H^T Ragu. 4, 
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3». — Vgl. 

— 5?JT pass. deutlich zu sehen sein: cTTTR lIRgHWI =T FT 5?7T- 
45JIH q^Baio. P. 1,17,6. 

— 3^ caus. zum Vorschein kommen, sich teigen: fl«<5flT 
Vi*a. 11,6. — Vgl. 3^T?- 

— sfjs »• wpp- 

— 33 1) tuschen (ohoe tbälig einzugreifen) MBe. 1,8140. — 2) be- 
merken , wahrnehmen: 3*7 fflWlT^Hl P*F7 RV. 3,26,4. pass. 

sichtbar sein , bemerkbar werden, erscheinen: fl 3flTT^77fl STTflT- 
^TIT q^T TT|f[: Bb*g. P. 4, 10,13. 3qT ^T^rFfrTra^rh: RV. 7,62,2, 
3^T =T 1,124,«. rTFn^T «J^THrTq^f^3^- 

Paneat. II». 25, 13. — Vgl. 3q£5T. • — caus. 1) sehen las- 
sen, zeigen, vorführen: 34^1 P*a». 40,«. 

Kathäs.22, i8«. FRT q^T yul*-uirt» rf: Hit.83, is. gIt. 

l,3i. Da^ak. 90,6. r|c^ilri IH^M Bo. 12, 10530. 

(TTM) RRT m MRI^SNtIT TOqR P«*»- 15,«. 101,4. 

•Plfafs.'I'M virtH^R*6u. 4,10. sehen lassen so r. a. 

darstellenS'i^ri { */l { H' 


f '■H 



^ 1 ^-1 fälsch- 
lich sehen lassen , vorgaukeln , vorspiegeln: atbas. 19,75. 

•slk^U^y^l ^ Ui lH I I j’-4^y N ^ Häoa-Tae. 5,4 8. teigen so ▼. a. 
auseinandersetzen , erläutern: fl^TTalfl^T^T ^ TflflT^flfl^TSffl: Jagr. 
2,8. rfyNIrl^R^SADDH. P. 4,2s, 6. Vgl. 

— FT raus. 1) sehen lassen , :k Gesicht bringen , zeigen: 

m q Ü T^Siq MBh. 14, 1 388. (rTR) ERFTrTT: JÄTT 

NffirR rl: 12. 13222. faMyiHHHmiR^IM^i, ise. (qj qfy 
f^TTsf’TFniT — Raub. 0 , 3 1 . «JtrH H J iii'R^Ainxeigetuf C»*. 

100, 0, ▼. I. himceisen auf , anweisen: flWJTFfl ClI^I UlrlHIH'IHjUGA- 
Tai. 3,233.-2) au/fiihren* ein führen: fpflfl TOPlFJfT ^JgfliTlWilI^- 

r H l(l FJ'TlfarJJI Riga-Tab. l, is. 
- 3) Etwas mittheilen, lehren Ä V T.g«.5,9. H^TSMl: 

81 Bu. 1 2,2 1 54. — 4) Jmd unterweisen, antreisen, belehren, zusprechen : flcT- 
ST^fl l-i^^'iHMBu.3, 10724. H^?f M i694o.Hfl^ 
<$f$rjMf:FU^5Tqq R. 5,89,56. 33, 15. 4,20,1. — 5) Jmd (acc.) er- 
scheinen: Tqy PiöuimihIH ^Ui4i HM 'TTrTfR Ha»it. 1339. — Vgl. 

R^H- 

— fTTfl caus. zu Gesicht bringen , zeigen: ^«rlrl^TT Rfllfl ^T: 

ÜH^frfrT: R. 4,*3. is. 

— q^T erschauen, ansichtig werden: ^ c^TRT 

^FTT WT^AV. 0,8,2. HrM^W: g*x. Ba. 1,0,«, 3 . «. 

— 'TTJ besehen so r. a. besuchen: qj ^HT: MBb. 15, 101«. 

fO ; i I H JT^T W 1013. ansehen: 

12,6516. erschauen, ansichtig werden: d \Jc\ TfjirT RHlc^'ll 
^T: qft ^ ^rm AV. 12,3, 33. im Geiste schauen, erkennen, aus- 
findig machen: VFZPX] I VIR: I WERU 

rfrT : ^7TT 'THWH’- MBu. 3,i 149. 5,2788. 12,3063. 14,57. 
df kwi R. 6,93,20. 3^Tm: qf^OrTl 1 ^ MBb. 3, 10012. 1,6222. — 

pass, wahrgenommen werden, sich zeigen: l<2J|(*5l rty I chTh TOT FT- 
y TOT IMHHI+ I FFTT Ji-y4cil-+ Katbop. 6,3 jq 



^TT R.G0.1. 1,01,2. 1,30,27. q ^TpT: q- 

Kathas. 6,129. Kap. 3,22. Jogas. 2,50. — caus. zeigen, dar- 
legen MBa. 12,7069. Bhamap. 125. 148. 

— Vf pass, sichtbar werden, wahrgenommen werden, aussehen, er - 
scheinen: q q^h>W^T q^R^RV. 7,76,2. So C .. 

1,125,9. =T I H^TOT: •UVJi^l: R. 5,51,3. mb«. 4, . 

283. l4,s»o. qiTM ^ SfTT- 

«nsfr-SHM %5T^T I HfMMH R- 3,43,87. qFTT ^fTl^VT: FRT 

TifOTTT: 5,27,29.^Tlt iT^fqFTT Bba«. 

P-5,9,7-rTjT RiJlHeiyUI TJ^UfT 8. ^TsTT Hrl=TirM: y^^ll- 

^ R. 1,17, 3. q^rfTTFR: H=TT HFTpn ST° 2,84,2. STTW5J 
rTT^TFT JTRTOT 4,60, is. vfa I HZ Ulfe B.Ibhah.2, 

6. — caus. sichtbar machen, zeigen, vorzeigen: t|f^|| '-*1 d ^TsT- 

JTnf Mi aa.P. 16,26. IRIRJ: q^qr^MBe. 13,2«22. Maua. 34,1«. 
Itib. bei Säj. iu RV. 1,125, 1. SCbaas. 7, 17. [c«t^rl ?T q^ FTH STJ^TT- 
JW<r4rt*^R. 4,22,8«. 27,21. 5,93,23. PAiiaar. 

212,21. KatbaS. 18,91. Buie. P. 1,7,27. 3,8,26. 4,24,32. Raga-Tae. 3, 
867. teigen so r. a. an den Tag legen 4,606. 5,7. 

818. g%r rfMI'J y^iSIrT: MBB. 13,72 11. iftjrfqqt- 

IdyiHI ^T qTTrT qq: w^!<l Hr^Miaa. P. 27,18. kenntlich machen, be- 
zeichnen: sl IrlM t-<=lrl I i HrlHIrJVIi' Hilrir. M. 10, «0. klar machen, 

auseinandersetzen, lehren : qnTH^W q^ (idl y^ lulri^MBa. 

1,310. 13,8201. q: y^R^Trqq 5202. =TU^ q Da- 

0 ai. in Binf. Cbr. 185,15. Buäg. P. 1,4,29. 5,20. 3,33,12. (aBi. zu 
Mund. Up. 1,2, 12 . Vkdantas. (Allah.) No. 79. 113. Madbus. in Ind. SU 1, 
16,6 t. u. Sab. D. 2, ip— desid. sehen wollen: RT 

buatt.8,34. — vgi. 

— 3TO *• 

— P**'- erblickt — , wahrgenommen werden, sich zeigen, erschei - 

nen: MN(IHPT S£TTO fVRM R. 2,69, 18. fT 4- 

T^R cRT Habit. 12050. HT TTy^JürT MBb. 5, 120«. 

gRFRTSR^n: 3, 18862. sCajAt.7, is. qi^R- 
piTFT Ä JpH'H'yiVÜ« R. 2, »2, so (Goaa. 20). TR^IRT^S.IO, 
9 pass, impers. man sehe, siehe. — caus. sehen lassen, zeigen , an den Tag 
legen: ST^Tclf^ rpl Diaua-P. in Verz. d. Oxf.H. 18, 

a, 26. qRq FR^ [Blässe) MBb. 9,8280. *Jy<!«WH > 

7, «788. ^RsTiqRTqT qi^T ^Tqi -Tq TTy^TdrT: Habit.3687. R. 5,81, 

«8. pRIrMH "« A todl »kllen Hit. 23,7, t. I. für TT^S- 

anzeigen, angeben: d^kRT 'Tq^RR: TR^RRS MBb. 6,371. 

qniTFT q qqiqM MyNr^^RH: 14, t«97. 

— ^TTcT erschauen, gewahren: fl Irl4 

^TU { C^t. Br. S,5,t, 19. 12,4,i,9. *, 1. — med. pass, vor Augen kom- 
men, sichtbar — , wahrnehmbar werden, erscheinen: üfd fllfl^: 5PPTT 
ll^RRV 7,78,1.8.75,6. 10,30, 13. STr^FT WÜRT 112,5. Sf- 
R>T?n J5f^TfTqqTq^Tq^q4:4,52,3.1,48,i3. TOFÖHTR TFT- 
4 t q^cR *,5,3. 1,92,5. 104,3. 113,7. 124.8. qfFfä yH^SJUri ^qT: 
TO f^tUMUl: MBh. 1,3673. 3855. 3,85«8. 11612. 4,1096. 5,521. 5i- 
cTTO^: t ll fUH q ^Rryfq^R 8,«6’» 12, 1 887. Habit.4099. 5584. 
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A 


960». R. Gou. 1,75,1. 3,50,15. 55,3». 4,39,16. BbIg. P. 3, 19,20. «, 

l0,50.rrrnTTTq T rRirg g fH$UüH MBa.i,6«9i.H Rfldd - 

UIsTH 5TRR ERTJÜ gRJ:R*T ^{TTTTT 5|fr!4V^ II R - 3 ’ 

88, s. rTFTTr^- 51 1^1 Uli J]iiiqMif¥Jr>JmT: «H4?UHI^r*cA«in e 

als so y. a. sei (West.: provide r.e, parare ) MBu. 1,6645. RcT^JURJ*, 
11487. 8,27 32. fil^M trenn heilige Badeplätze sich zeigten 

so ▼. a. an heil . Bad. (Bukrolp: ciltbre) Buag. P. 4,26,6. — caui. sehen 
lassen , zeigen: JrfSef^iP^MBii. 3,164 25. 

— TR med. pass, deutlich sich wahmehmen lassen , zum Vorschein 

kommen , erscheinen: R^TCT TR Midi ~fal RV.1,46, 1 1 . TR fldHI 
136,7. MBu. 1,(084. 3,405. 4, 1880 . 6,5215. 6,277 3. 7,6250. R. Gobi. 
1,13, 14. 5,95,41. 6,19,59. Bn VG. P. 9,4, 23. — caus. sehen lassen , zei- 
gen i, an den Tag legen: cf|^ H^5 T'JRMBh.2, 2633. 18 44. 

7,860. 1604 . 8 , 943 . Habit. 4738. TR75TTRT TRTRUMTfy ?ilkJ T-T^TT- 

^ cs 

^l^R.2,48, 13. TT R^l RfcRrfl flSTT TiHiM Rfa^SI Mc]^103,7. R.Goaa. 

1.57.2. 6,16,67. xf^T: 5TTTR*M,2,31 (Scml. 23). 2,98, 12. 3,36,23. 72, 
29. Boa*. Inlr. 161, N. I. zeigen so t. a. lehren: ^TRpRfl ^Tfl <RTT RR 

2.29,7. 

— erblicken , gewahr werden; acL: |ldH H^SI R. 1,1,53. 

48,23. 61, 1 1 . 2, 113, 23. 4,47, io. f|HT tTTtT qiUIM'j MB«. 

6,7209. Habit. 8407. ^ÜPT|T d^lbH^BHART*. 3,21. hAtU- 

ra H^rsjRj FMipnn trrt5irhmbh. 12 , « oes. med. : ftpt m- 

rTfl^R. 5,31,5 2 . pass, gesehen werden von: TR^TT IRISIERT RT^- 
TTjfer vTTJ Tc'Ht Buatt. 16, o. R^: TTTTTT^?: (in astrol. Bed.) Vabah. 
Laghug. 5, 1. 9, 16. — 2) in Betracht ziehen , erwägen: H*i 
R. 2,1, 19. — mcd. (iotrans. P. 1,3,29, V6rtt.2. Vor. 23, 14) pass. 1) 

•si • r* 

gleichzeitig oder beisammen gesehen werden , — erscheinen: ^**,111 fl 
<ldfl RV. 1,6,7. fl >TFJT RrTT RTFflT Sfli^TR 7,83,6. flfflR RT FTT- 
RiT Pawiat. Rh. 12 , 2 . flHI 4: TT RT WRlN AV.il, 

9.2. RT^TTRTRR 3R RR^ÜrlTT ^R hatte ein gleichförmiges Ausse- 
hen, nämlich das des Wassers f iT. Bn. 6,1, fl, 12 . 5, fl, 2 . RTRT3I TTr1(- 
51 R R^TJRR 13,8,4, 12 . — 2) gleich aussehen , gleichen: 5*1 

l4t Ull RV. 3,8, 10 . RiRTlJx^irfl R^5T RRRT: ich wün- 

sche an Weisheit den Sehern zu gleichen 38, 1 . RcjIdlUli: TTRRT fl^ST 
T^"R du machtest die Erde dem Himmel gleich 2,13,5. Ripj J^IRt R- 
R^TrT I 3R?frTRR dir1<4s die brennenden Feuer satten aus wie die Helle 
der Morgenröthe 8,43,5. — 3) vor Augen kommen , sichtbar — , wahr- 
genommen werden , erscheinen: TT£5TRTR *(TIMI R^ÜR RfcoH R 
MBu. 4, 1291 . 16,4. Bete. 11,27. R. 2,96,24. 3,16,36. 6,19,5. RRTTTR- 
R: H< V^l Wi( kl Abg. 1,3. Vabiu. Bbb.S. 28, 1 4. 50, 19. 4^0 fTJ m TSe.1 1 *7^- 

HTj^HRWTTfl R^JR gu. 1 18. 

STRJ RffRIR(Tt ^ JFR4R1?(TTRTR^II RUa-Tab. 1 , 274 . - caus. 
1) sehen lassen , zeigen: R^JHTRTR R^TcR^TRIFRRrTRRT TTTRRiRTR^ 
MBh. 13,3505. Habit. 10380. R. Goaa. 1,78, l. 3,70, 19. 6,1,28. Ragu. 
13,42. Pankat. 5,8. KatuIs. 21,90. 25, 189. Buag. P. 1, 1,22. 13,27. 4, 


19 , 20. 20 . 38 . Buatt. 4 , 33 . RTrRTR RRRcTflTR Hit. 23 , 7 . an den Tag 
legen, offenbaren: RQJRTT TRR^: fflX^TrlR rlMdlTR-iT t '4 T 5 T 5 TT 
Malat. 67 . TfRT ^TT RtflRIHRT: RR^5 ITc^Raga-Tai. 4,309. 


r 3 

; ^IrT 


\ 
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5,377. Vabau. Bbb. S. 50, 1 . Buatt. 5,83. zeigen so y. a. darstellen: fl- 

üf { Biene) - 

^f3F^Gir.7,<a. MiN-UM^I^I: 6.2 «a. - 2) 

sich Jmd (acc.) zeigen, zum Vorschein kommen: R^TTTTRl ^ RT^- 

^MB«. 12, 12882 . yrlf^HI ^T: R. 3,50, to. - 

Vgl. 

— RRRR der Reihe nach erwägen MBh. 12,12024. 

O N 

<*5l (tod ^f^lj adj. am Ende eines comp, blickend auf , schauend, hin- 
sehend auf, ein Absehen habend auf ; s. RRRTR °, RTT^RR 0 , RW°» 

— 2) m. a) am Ende eines comp. Anblick , = ^JTR H. an. 2,547. fc- 
= rrhm.h m«o. c. o. nrr° adj. von angenehmem Aussehen MBu. 13, 
6663. Vgl. ^51. RFfl°- — b) oiyt gana TRIT^ *u P. 3,1, 134. auch 
parox. der eben sichtbar werdende neue Mond , der Tag desselben und die 
Feierdes Tages (<*5!TPI Verz.d. B. 11. No. 139) AK. 1, 1,1,8. 2,7,47. Tmik. 
1,1, 106 . H. 150. 823. H. an. (wo TRTR^T für Tdltf iu lesen isl). 
Mbd. AV. 7,81,3. 4. TBr. 1,2, fl, 14. THIRTR5I TS. 3,4,4, 1. JJTf 

^5TI ^R: Cat.Bb. 11,2,4, i. $ RT ^lUIRTR RI- 

flTRmR RiRTR Gobu. 1,1, 1 4. g%ÄKu. Gbhj. 1,3. Kauc. 24. 139. c^IrT- 
T^ lUM^S/IR Ragu. 18,34. 14,80. Mabb. P. 30,25. fl IRRT 5TTS-' 
flir^Rinf SR-HR: M. 3,282. 4,25. 6,9. MBl. 1,918. 3,15410. 9,2884. 
12, 1007. R. 1,53,34. Bu \g. P. 5,7,5. neulr.: ^51 R ^lüfflTR R TFT fR- 
WrRrRTWRR^ MBu. 3, 14 206 . ^5TTTHflTRT Neumond und Vollmond, 
die Jage und die Feier, welche allen anderen liturgischen Handlungen 
vorangeht , TBa.2, 2,9,1. TS. 1,6,1, 1. •,«. 2, 5,4,1. Ait. Bk. 1,1. £%t. 
Bi. 1,3,4,11. 2,4,«, 11. K'atj. £h. 1,2,11. AgT. ^b. 2,8. 4. 1. flfl 
UIHIHWI^ ffP-UI WTTym^T HRq ^51^1 qilfT Apa- 
stamra bei Säj. *u Ait. Bh. 1,1. Z. d. d. m. G. IX, uxiii. °tnf5T^TS. 2, 
2,8, l. R*- ll< !.*• <• Auch ^JT^WflTT^T Qr. 13,20, 3. Lätj. 

10,16,« und in den Comm. ^ MiniqTq^ni n. Ver*. d.B. H. No. 120. 
^niuHwiyyqm m. 21 s. und o^rTfsmf^m 

Mack. Coli. 1,30. Personif. ist der Neumond oder der Neumondstag eiu 
Sohn DbMar’s too der Sin1?8ll BuU. P. 6,18,3. 

^5TRT (wie eben) 1) adj. (Tom simpl.) sehend: RTTIRT^ $R!TI( flfl- 
RFRT^lfffli: Buag. P. 1,13,38 (Bum.: zeigend), zusehend , Zuschauer: 
«wqiyril q U^cT qiT JT^r MBu. 13, 5097. sehend nach: 

PIT^fwi FF*J 1 ,5559. sehend so t. a. prüfend , 

untersuchend; s. RR°. = RRTI1T H. an. 3,51. Mbd. k. 102. — 2) adj. 
(Tom caus.) zeigend , = ^TTTR^ H. an. Mbd. RTJTF7 H^tociter Ku- 
mabas. 6, 52. RTlf 3 Miikau.65,4. RTR^ " Haugiit. zur Erscheinung brin- 
gend: FTTT^fRFT so y. a. zu Blute schlagend M. 8,284. sehen lassend , 

aufdeckend: FT^IT JTITOIift R1 oa-Tar. 1,360. 

~ W _ r ' _ . . 

zeigend so y. a. erläuternd: fl^TRTRFI ^jm^CTTrRFT) Hit. Pr. 9, Y.l. 

für ^IJTfl. — 3) m. Thürsteher [Aufpasser oder Zeiger d. i. Einführer ; 
t gl. ^rfqfq'i AK. 2 , 8 , *,6. h. c . ho. h. an. Med. - 4) m. 

pl. N. pr. eines Volkes .MBu. 6,361. VP. 191. 

cTSTR (wie eben) Ubadis. 3, 1 10 . 1) adj. sichtbar , auffallend, ansehn- 
lich, schön , conspicuus: (flU) RT TRWcf: RrT^TR ^5TR: RV. 1,144,7. 
3,1,3. 8,41,3. TRJTRRTffl ^5TRfl^8,63,5. 3|" cT^R ^f?T 


III. The». 


34* 
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STTH^f 7,66,1«. 1,102.2. 117,5. 3TO 7,78,3. q?JT q Tq^TT 



r: 


10,75,7. 1,36,9. 38, U. 



TJT 5 TT qT %- 


qq HT^: 5,63, 1. AV. 4.10,6. 7,81,«. £*t. Hu. 14,8,8*,«. 9. Zu 2"5TTIf^ 
RV. 1,161,11 Tgl. 10.30,8 und oben VgLfsflT 0 . — 2) m. a) die 

Sonne. — b) der Mond Uggtal. 

TRrT^t (^ c h-RT) adj. ausgezeichnet schön: q 
4% OTR rRi^tr^T KV. 10,91,2. 

* f &H ( ,on T^T) 1) adj. sehend, blickend P. 5,2,6. Am Kode eine* 
comp.: HM " ) s. u. dd. Ww. die Götter sehend so t. a. be- 

suchend, mit ihnen verkehrend, Be iw. NArada's MBu. 13,3203. 3254. 
Bni<2. P. 2,8, 1 (Buh?!.: doue de la t ue divine ). I. 

°^l hinschauend nach Ragb. 11,93. sehend , 

kennend MBn. 13,3254. Mw|c|'i J MH j Buäg. P. 5,4, il (Bua*.: lehrend). 
Mit raus. Bcd. zeigend , angebend , lehrend: MBu. 1,583 

(▼gl. MM^TäSlM: 52 2). lölIHMj M^TtTTMFT I. ^fcfiM) Hit. Pr. 

9. ^RT als Beiw. der Durgd Hahiv. 10*238 viel!. Wegweiserin, Fah- 
rerin (vgl. ^üTlMc|«f J. — 2) n. proparox. a) das Sehen , Erblicken , Wahr- 
nehmen; das Sichtbarwerden oder -sein, zum - Vorschein Kommen: M- 
3i q ^3RR M ^Sjf4ul+W KV. 1,116,23. 5T- 

STTTR RP7T NR MH? fR T^HH^ C*t. Br. 14,3,*, s. ^r^RTTR 
^klR^TR ^RfrT Wahrnehmungen durch das Auge Sug... 2.138, 10. 
'7ÄrTTtfrk TRT ^3PR Sehkraft 343, «. ^H^HI =T- 

qRF7 HfM5Tr*W ^=R MBu. I3,96i. W q £gfqc^R: Tq Orf^T- 

qqtfqqD*c.2,23. q ^qi: %T JnHNr«»iH'4H4i'4(i<iWHI rTRR FT 

der die goldene Stadl gesehen hätte Katbä*. 24, 232. 3RH75RT die man 
schwer zu Gesicht bekommt K. 1,17,23. tsR%t »r4t=tr obj.) 2^- 

ftrt jtft gu. is, is. qqF7(»uhj.) qqq^tfqr^q hit. 2 o, is. qqqi- 

MFMTi durch das Erblicken , das Zusammen- 

O ' ^ ^ ^ ^ 

treffen mit S. Rash. 12,60. FIMTH^I llfarj zum Empfange der 

Einsiedler (au. 61, 13. Räga-Tar. 6,43. HMNIcH'M ° da# Sehen , Besu- 
chen von Gesellschaften und Festen Jägm. 1,8 4. MTJIJ 0 das Besuchen 

o 

heiliger Orte (KDa. MM: WIThHiMU HT 1 MuiNklM =* sehen so 

▼. a. sic verehren K atu äs. 3,8. — J (ankh.Grbj. 5,5. R. 5,27,3. 

Mark. P. 31,22. MT Hfl H<5HTfl^Ägv. Gr Hi. 3,7. 2, 101. 

^TrR^fTR 4, 4 o. 104 . MT MM^THF^SugR. 1,15,9. cTJTPJf 0 

82, 1 4. «HHF, 1 18, 3. tTTFRHit. 9,7. Hi4i^vi- 

M trenn die Frau #icAf6ar ist , in Gegenwart der Frau Jagh. 1,131. TcJ- 
3T^T7HTr^dadMrcA, dass der Verkäufer zum Vorschein kommt , offen- 
bar wird 2, 170. Hf'-I sTp-IHN qfq: dnreh das 
beständige Sichtbarsein , Daraufscheinen der Sonne Mrrku. 47,5. 5T^T 0 
MBu. 13,4 104. Buag. P. 1,2,24. 3,33. MiT ^M MM *1 TFMrT: MBu. 4, 
235. rlrHH^I *?iJlH^P*An. 46,6. Ducrtas. 70, 13. 

TTSTTTTT q R. 1,47,22. qqq Süsujae. 61. ^T- 

qqFTTR Va«äb.Bru.S. 3,I2. q?T 9,36. 

^T •'/jm miH iRTR Bh;c.p. 1,6,3«. J TTRqq teige 

dich mir GIt. 3,9. rPTT : ^THUTI cH MM ?5IMM^I ^MM^Ka- 

tuas. 7,9. MMH M Raga-Tar. 4,63. MTftMPT 

T^TM^FT gewährt dir seinen Anblick , ist bereit dich zu empfangen 


- 

Cab. 108, 18. ^HuTlly«iqqT TT^ ?5R eine Zusammen- 

kunft statt Vbt. 33, 1 1. 28, 15. rTFT { ^TORFTT (ohne TT^f!) 
krq H71MH 10,20. Rfq qrfTR ,ieht * An - besucht ihn jeden 


Tag 2,8. ?R: 



wurde eine 


Zusammenkunft mit — veranstaltet 20,6. das Erscheinen vor Gericht: 
R TR qRqTTrT^RFk qR^: M. 8, 153. ^?fqqTRqTöq ieo. 
°qRq j;«.2,5«.58 k»m. ni- 

tis. 6,1 1. das Vorkommen (in einem System oder Buch), das Erwähntsein y 

___ r 

namenll. in kanonischen Büchern: ?IMT IHM^V m » a s t asc tr a 1,25. 

Batj. (r. 1,1,8. 19 . 2,9. 15. 26,7, 58. Lätj. 6,1,4. n. 

14. 9,6, 19. 5IH5T^5TMT^nacA der Art , wie in den Q. davon gesprochen 
wird , den heiligen Vorschriften gemäss MBu. 14,2700; vgl. 3IIMHI 
R. 1,13,7. MIlat. 9, 13. — das Besehen , Besichtigen , in- 

Augenschein Kehmen: ^rlFTT I Jaos. 1,328. Harit.5160. das 

Sehen so v. a. Erfahren , Theilhaftwerden: y^«i4=( 0 Bhag. P. 1,8,25. 
das Sehen im Geiste, Voraussehen: ^FCT^IJTMT^Rsgh. 8,7 1. das Be- 
schauen mit dem I reiste , Prüfen , Untersuchen: efTPf 0 M. 8,9. 2 3. das 
Auffassen einer Sache , Urtheilen: M T^f FHIIHyiMUl M ^f'iH^C'K.34, 
8. das Einsehen , Erkennen, Verstehen , Einsicht, Erkenntniss, Verständ- 
nis*: Haob. 3, 4 i. M^j rrjTTMMM- 

^MTMM I MMTt ^TFTWM M. 6,74. FT- 

TftfHI'i 0 Bu* 6 . i3,i i.RTRTfq^RqjioN. 1,8. qqfifiqfeqnThq- 
^5TM R. 3,37,23. M M^TM^7 ^Malat.64. MJT^- 

MJTMMTTM HilUII Vid. 63. adj. wenig Einsicht ha- 

bend Hip. 1,45. das Einsehen so v. a. .«4nerA;ennen: 

J AGIO. 3, 158. M^TTMTTJÜ 0 Mark.P. 15,43. ^4nfic4r, Meinung: MTWTT^- 

qn «ujerk ^fqq^M»'»^ 70,7. kjiyriH jrq k q^jfq- 

q^K4M. NIti*. 2,6. Abtickt: Hkl(~l (I MlMIRTd q R- 1.58, 

18. qn^sfar Bötet beabtichligend R. Gorb. 2,9,38 ; Tgl. qiq^ T O Ht R. 
Schl. 2,33,25. 73,5. R. Gorr. 2,6, 13. 8,37. Nach den I.exicogrr. ^s[h 
= J^m AK. 3, 3, 31. H.377. = 3dHH’J Trik. 3,3,2 <3. H.a n. 3,382. Mbd. 
n. 73. = Z(P£ H. an. Mbd. — 6)am Ende eines adj. comp. (f.?TT) Aussehen , 
Schein: N. 12,44. FTMHTMM 0 MBu. 7,6140. MIJIFT 0 R. 

1.58,16. 4,2,s. qqqj mbb. 10,551. kFj° m.2,«7. er^tt- 

Buag. 11, 10. M dfl 0 K atu äs. 14,76. t|| MBu. 3,2707. R. 5,14, 
65. N. 12, 18. cTr?jp AK. 3,4,33. 3FMrP N.2 f 3. 3IT 0 

SüSü. 2,2 4. Hid. 3,3. ° R. 2,31,29. MI^° 1,1,5 4. Hip. 2,5. 

MIM 0 R agu. 3,57. Viell. hierher zu ziehen T5TM = Farbe Trik. — 
c) Erscheinung im Schlafe , Traumgesicht, = FcJST H. au. Mbd. 7- 
5rq ^T7n%t qicnmq^iiARiT. 1283. - d) Anschauungsweise , Lehre, 
Doctrin , = ITFM Trik. H. an. Mri>. ^THTHI UI ^ Hl cfFM M MM 
FHT: (MTMMT^JMT:) MBu. 12, 1 1045. fg. PTM^TM) M M^TrT M- 

H^OIM KHHM^Bhäg.P. 1 , 5 , 8 . 8,11,10. Prar. 61,11. ^- 

MM^ 52, 14. ^HlIHHi 3 85,8. sechs philosophische Systeme (s. u. 

All Hi Hi, Vrt. 29.7. Külärsatat. iu Verz. d. Oxf. H. 91, a, 1. — e) = 

H. an. Mrd. virtue, moral merite Wils. — f) Auge T..ik. H. 575. H. 
an. Mrd. q?mFT qqFTR rTrTTFF%f-Tq^T: I 

OO N V NN 

HWItUw'Nh: II StfR. 2,296,«. NH 171 i ^HH^C**-8l- q^OTTq ^T- 
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Pr*b- 53,9. — 3 ) Spiegel (vgl. ttl^iil) Tbie. H. an. Med. 
Mbgii. 59, v. I. für ^'5 UI- — h) Opfer Acajap. im £KDa. — i) (vom caus.) 
das Zeigen Dul'btas. 87,3; vgl. — 3) f. ^ ein best . Insect 

Nigu. Pa. - Vgl. Fpq 0 , 

(^° -*-^ 0 ) m. Gesichtskreis : =TT^* ^H'-iy MMMIUII JT^jT- 
T*T Pa.nkat. 45,5. Pbab. 79,9. ^HT^TT^T Ul IMIl 21,3. — 


Vgl. 

^(S*m M (^° m. N. pr. eines Mannes Räga-Tab. 7, 1265. 

1350. 1369. 1512. 1520. 

^SFPTFf f* das Gebiet der Wahrnehmung , so heisst bei 

den Buddhisten eines der Stadien im Leben der Qrdraka Vjutp. 34; 
vgl. Wassii.jbw 239. 

^R^TTIFT (^5RT°?) Colbbb. Mise. Ess. I, 384; vgL 

<^H1m (von ^5^) 1) adj. a) sichtbar , den Augen zugänglich: ^ W- 

^{r^TH R. 1,67,6. FTFSjf ^ÄTTH ttU 5T^- 
5,32,33. — b) sehenswert h, ansehnlich , hübsch , schön: 

UZH M I HcTTfl TS. 2, 7,«, 4. £at. Bu. 13,2,3, s. Shvdv. Ba. 2,3. 

£anku. Gruj. 4,7. Kuänd. L'p. 1,2, 4. MBu. 11,41 1. Suso. 3, 13. Dhalp. 2, 
9. R. 1,30, 16. 2,32,26. 3,36,5. Buabtb. 2,33. £ak. 23, 1. Pakkat. 1V, 40. 
superL °cFT MBu. 2,2555. R. 3,49, 38. Bijag. P. 4,8, 49. — c ) vom caus. 
vor Gericht zu stellen, der zu zwingen ist vor Gericht zu erscheinen 
Kull. zu M. 8,158. — 2) m. Asclepias gigantea Kigh. Pa. — Vgl. SJ°. 
Hlss=MI -*-3 w^FTT) f. grosser weisser Jasmin Nigu. Pa. 

(^[H 3*?°) f. Titel einer Upanishad Colbbb. Mise. 

Ess. 1,113. Ind.SL 1,250. 

^5^4 (^51 -f-^T) adj. das Neumondsopfer trinkend MBu. 13, 1372. 
(^-*-*n°) f* Neumondsnacht H. 143. 

^rn^fTf ( TOnj caus. von uom. ag. 1) Zeiger , ,4ntceü«r H. an. 3, 
5 l. Mau. k. 102. 5R^|J4c||| Ragu. 3, 4 6. Wegweiser , Füh- 

rer: cf ^JT Jllci^llMrll ^ MBu. 6, 129. — 2j Thürsteher Bhab. zu 
AK. £KDa. 

< s äP3q % (^r q ) m. der Mond (den das Unglück tnfft am Neu- 
mondstage kaum sichtbar zu sein ) Tbik. 1,1,8 4. Hab. 13. 

<[J i^Hjvon ^51) adj. am Ende eines comp. 1) sehend , ansehend; 
schauend , kennend , in Etwas Einsicht habend: S^Hl R. 6, 

89,18. ^|(JiViyici° 8uga. 1,121,12. fl^TrTIrT J Hit. 17, 4. 

Ragu. 14,71. rT£° Kümabas. 2,13. 5Trt HR^TS^I der 

Arguna gesehen hat , weiss wo er ist (vgl. 31 Bu. 8,1757. Sff- 

T ° der gesehen hat Katuas. 25,297. SPTTHM^I I AK. 3,4, 17. 
WUJS'UV^TSR'. Katuas. 24, 49. fPTHT H^T$MI R. 3,27, 9. fnjl- 
Ragh. 1,66. H^kUcyH ° 4,3. HrM ^15 die nie- 
mals Unglück gesehen hat R. 3,65, 11. I Ein- 

künfte sehend so v. a. erhaltend Mrkeu. 33,4. FR° d* r auf Alles gleich 
sieht Bu.c. 5, 18. Mabe. P. 18,30. RR^T 0 23,38. PT^ Ü Bua«. P. 3,29, 
83. So?«. 1,150,3. JERRT J 7,io. M.3,2«a. 11,23«. 

8,137. MBu. 2,230. 251. Buag.2,16. 11,3*. N. 7, 12. 12, 
66.100. Habit. 4139. 12919. R. 2,1, 15. 40,29. Vibb. 86, 19. 87, 1. 31i- 
la v. 34,2. Dacak. in Bbkp. Chr. 182, 12. feinsehend Katbop. 3, 


rer: pT 'TT 


f r, 


89,18. 


der 


die nie - 
ff Ein - 


12. 0 wenig Einsicht habend R.Goaa. 2,64,3. yfllcj 0 (ab. 9,12. 

o 

das Schauen^ Dichten Rotu, Zur L. u. G. d. W. 27. — 2) 
ein best . Aussehen habend (vgl. 2,6): *li~Hf ^1 4, 

40,48. — 3) sehen lassend , zeigend: MBu. 1,522 (vgl. 

5*3). (cj^ryni (könnte hier auch sehend 

bedeuten) £ab. 38, 4. sehen lassend so v. a. erleiden lassend , zufii- 
gend: TTT^TT (Tgl. MFT^HI R. Gobb. 2,9,38) R. 2, 33, 23. 73,5. 
R. Gobb. 2,6, 13. 8,37. R. 2,73,12. RgD(HJ7^fTfRT(JJTT) 

Hab.t. 10247. - Vgl. 5TTFP, ÄT J , ^T°, f3FTTrT°, 

ST^°. 

^ l l j^H^([>arUc. perf. tob ^5T ohue Redupl.) der gesehen hat , sieht, 
kennt , Einsicht hat in; stets am Ende eines comp, im uom. sg. m. (^~ 
und am Ende eines (luka: 0 der Arguua gesehen hat , 

weiss ICO Arguna ist MBu. 8, 1756. 1758. 1760. 1763. 1766. 1768. 1771; 
Tgl. SHRTTSH 1757. fT^3 3, *380. JT^TITT 

<il5WH 1,2224. FT^Tt^tT 0 3, 1379. 3,3127. 13,5 42. J Ha- 


biv. 15720. FTcf 0 SCbjas. 12,9. 0 13,2. Hd J MBu. 1,5637. fTWI- 

4,902. 1,6157. 

(vom caus. von ^51) adj. zeigensioerth, ansehnlich , sehenswerth: 
TSpTT Ifmm TW RV. 5,52, 1 1. 

^ ^[)t !• ÜUATCP. 17,84 (cjifr). ly act. feslmacheny 

befestigen , festslellen; dauerhaft machen: IJ: 4l^-l I 
RV. 2,12,2. 17,5. 10,149, 1. ^^^011^1: VS. 6,2. 13,6. ^?TT 

RV. 10,101,8. VS. 5, 13. AV. 6,69,3. ^ SJ <A\ sHUItIi- 
cTFT^ 136, 2. g^^RüTFTT^ 137, 3. 12,3,24.gAT. 

Bh. 1,1,9,22. 7,1,11. 4 ,2,4 , 19. 6,3,9,11. 11,8,1,2. fest so v. a. wn6s- 
w eg lieh machen: ^^I^TnjRTJfTT «J^IR (ohne Zweifel 

falsch betont) ^^CIT »JrMM^AV. 12,2,9. — 2) med. a ) feststehen, fest 
sein: WjiiiM gi^rTT ^jrT ^T: RV. 5,13,2. ^4^ *TT %T: VS. 1,2 . £- 
4tTT S^TT! H. 5,27. 11,69. — 6) = act.; 6 HHHMm- 

r^T ??T: RV. 8,67,6. 5Tf^FT C* T - B»- 2,1,«, 9. — il. 

f^JTcT, °rT restsein: ^^1*] ^'^T RV. 2,24, 10. ^ 

3,30, 15. 10,100,1. 8,69,7.-111. UiiATtp. 17, s*. 

— parlic. pass. \ cc<^. ^To fest; feststehend; wohlver schlossen ; dauer- 
haft; n. fester Gegenstand, Unbewegliches; fester Ort, Feste; = 4-8JH 
und ^~T (d. i. «MM'G P- 7,2,20. = £|| rfi und AK. 3,4,«*, *7. H. 
an. 2,130. Meo.dh. 2. = ^T^T, ^T^ AK. 3,2,25. Trib. 3,1,19. H. 
1387. = JTHo, ^TJTTü IL 1447. Mau. 5Tt?T RV. 7,79,*. ÜT^tf: 1,63, l. 
W5T 4,1,15. 33 1,72,8. Vr^ÄTIT 4,23,9. 5,19,2. qfw 10,121,5. 

14 1 -EI AV. 9,3,3. t“. 17,2,2. ^at. B«. 6,3,*, 13. 14, 3,*, 2 1. 

q^TFT m4iIUI fi(Tiy(llul nnr i ck^IR a^TTUTT T^ rTlH ^JTrlll^T 

# 

Ait. Ba. 3,31. ein harter, schwer zu spannender Bogen Kua.no. 

ÜP. 1,3,5. Pia. Geh*. 1,9. ?RT: ^qi?| sfÜ ^5T: AV. 11, 

5, 11. ^%T 'toc'ti RV. 3,43,2. nai(^j(Fq sg 1 !- 

T^lrl 10,1 38,3. 2,24,3. 3,30,5. 32, 1 6. 5,84,3. i,l 4,9. ^ ^ 00 ^ HMH 

il<Hlr^4,l7, 10. — °ST^’ R. 1,5, 10. R.Goaa. 2,109,4 7. =^TiniT'7n qfT 
R. 1,6,26. =h'4 16 Mrbku. 48,5. 0 f^TTT R. 2, 1 03, 1 6. % 52,5. M atsjop. 

30. ?ia.nn r. 2,30,1«. ptttitr 109,1s. ^ v«T.io,n. pa»- 


AND. 


TJS\\ AV.ll, 
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& 


KAT. 76, 17. cJ(MI 128,9. Hit. 21,20. Räga-Tar. 4,573. R. 

3,30,17. STFFJMBii. 3, 1972. °5JFcH 1348. R. 5,72, 13. 5TFT Bbag. 

w N 

15,3 . ff? mbh. 4, 1976. fft^ft: tsfftt hari?. 

1138. 'TFTT JF *T^ FTTTTFT MBh. 14,2363. FM und 

£T5 ne u uud /etf, pans im Gegen«. zu f*TM 13,74 53. FMIF'. 

R. 5,72, 15. fest, nicht trankend , Wtderafand leistend , ron Personen: 

JT^I ^%T Fr=TT MFT^F Harit. 7329. °FTFFT^8435. FTFF: 
F VT(m q^lTOQjra* ^T: Katuas. 20, 3 1. ^HrTHMFqiä^ MT~ 
JTT FTF^ToI FMFT^Verz. d. Oxf. H. 89,6,4. £F(UI festes im - Ge- 
dacht niss- Behalten Scbol. zu VS. Prat. in Ind. St. 4,280. ^brl^MHIUI 
ein überaus sicherer Beweis Z. d. d. m. G. 7,310, N. 2. fest, feststehend , 
keinen Schwankungen unterworfen: hF'4 Harit. 1378. FFTT 
cJtT: MBh. 3,2646. °^TrrT5T C*«- 23, 12, r. I. für rf4i R. 5,71, 

12. °FrFF Biurtr. 3,14. °FFT Buvg. 18,64. BuU. P. 6,12,2 I. f^SIM 

Mrakii. 177,12. Tl I < Par rat. 239,13. Hit. 1,166. J MM M. 11,81. 
Sund. 1,10. Bbag. 7,28. MBu. 3,2248. 12,7595. R. 1,1,2. 6,9,2. Sab. 
D. 6«. FTMT R. 2,1,1«. Ragu. 12,19. Bbag. P. 3,25,22. Kam. Mn». 4,30. 
°FTrh r lI 7. heftig , bedeutend: 0 4|cJ»|{ (zur Erkl. von rj IMI dlfl ) 
Schul, zu Q U. 32. °5RTM MBu. 3. 1972. °F^F Ragu. 11,4 6. ^SFFTTM 
KubUa*. 3,8. ü H5fIH MBb. i, 7686. 12,80 1. ^ürT^ 

) intensiver im Gegen«, zu Taitt. Prat. 2,8 in Ind. St. 4, 

139. — compar. superl. *JbÖ Rat. zu P. 6,4, 161. Voe. 7,59. 

jJMT tllUiyi ^TCT?T (▼. L ?T° Ind. St. 2, 222, N. 3) MTrlS: überaus 
fest , ausdauernd Taitt. Up. 2,8. Häufig ^ r or\^ (s. oben). — ^kHjulT. 
fest: £TF cj'rfim FT £5F^ AV. 5,30,1. R. 5,72,7. Prar. 34,2. 
12,9.^T S^FFTFTTcT HIHMil-i Knuertrond/em Auge MBb. 4, 

314. sehr, gehörig, in hohem Grade AK. 1,1,1,62. H. 1503. H. an. 
Mid. FFlft A«6. 8, t. qiqq: MBb. 1,792. 3, 

8988. ?1qq: 4,2«8. Ulrl^l'H 13.8088. Bbag. 6.84. R. 3,49, 3 1. 5,7, 
7 1 . Biiag. P. 1 .10,33 . Sah. I). 10 ,7. £T5 (▼. 1. FTC) MFT ich weiss es 
recht gut Malat. 11,18. recht fest: STpTMTM 6 I(F^Prar. 72, 

1 3. — <JT5 mit 3TC Terwechselt: c sTM R. 5,32, io. 0 J[r4)IM^llF£T7r 1 !• 

— caus. 1) act. festmachen , feststellen: 3rJQrl Gobh. 3, 

7,4. 4,2,7. Kauc. 43.136. — 2) med. a) festhalten: ^l'^luil 'Mil IM**»! 
iptTr^T: RV. 1,130,*. qTq OTJ TTJ ri^ l- 

4. 26, 6. — 2) fest werden , fest sein : M^rll 

«4iqfqgft qwqq rv. 10,82,1. <i^mi qqqq i.s», 

10. — parlic. £T^q (vom Scbol. zu P. 7,2,20 zum simpl. gezogen, 
eben so ^f^rT) befestigt , n. Befestigung: ^^TfT T^TT -Joc^iFI 

t%qfq q i uain'in q q^nnf kv. i, 14.9. qf-.i.si, 11.7’ 99,5. fq 

q^FTFq lö, 8. 17, 1. ftr Jfin FTOT tr^HRblfq-*: 

q^: q^HT qH 7,18, 13. — Vgl. ApiXATH, welches Mikiosich 
(D ie Wurzeln des Altai. 21) mit (y) zusammenslellL 

— 3^ fest aufrichten: rjsj^l 1^51 3 VS. 17,72. 

— ^FT^ hinhalten , hinziehenfi): f^T. Br. 11,7,9,6. 

1*^), ^TIH bersten , aufspringen Duvtlp. 15, 41. 

Vop. 8,71. ^Irl 5I4i(MT FT^f Sucr. 1,305,8. 

FT Duurtas. 66,15. ^ M ^ Bbatt. 14,20. 99. lld'^: T5F?TT ^ 15, 




- o - 


— 


-v -N 


raiT^VJ: C^T. Br. 11,7,9,6. 

t v cvt. 
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38. tvifei 5TFFJT ^ c^^ma^Amar. 38. Dhörtas. 95, 12. (io. 9, 15. 
faqqi^ GIt. 7,35. aufspringen (Ton einer Blume): 

Verz. d. Oxf. H. 130, b, 16 . — caus. und 

bersten — , aufspringen machen Dbatup. 19,57. 33,78. 
q q^rn schoi. zu git. i,s. qf^qr^FTqrTFT q^Frq^ bb*tt. 

17,78. ^TTr^T =Jid7qi*TFT: Moiin im (KDb. qF7 
FUrl Pqqq q qTFfT: Socs. 1,262,9. ^FTiq qT^qq 

qi^ri'fiWrtJ 302, i«. <^rl I: 304, 19. — i^Mrl parlic. vom siropl. 

“S es 

und caus. mit 5TFTT u. «. w. componirt gana ^irTTT^ zu P. 2,1,59. 1) 
geborsten , gespalten , aufgerissen, auseinandergerissen: crfFFF^FT? T- 



HrTH MBb. 8, 4638. 

Cs 


GIt. 1,8. F[- 


KramadIpiia im 


FT: Bbartr. 2, 36. UT^° Prab. 87, 13. $ T^rlH T-il HF1H GIt. 1,8. g- 

UrIjin2H»fHH4iqHI 7,ie. qmq: q^-lllH i q^ PH*... 

104,3. Var vh. Brh. S. 81 (80, a), 16. FTtTtTT^FFFT^ KramadIpira im 

^ O 

?KDr. — 2) aufgesprungen , aufgeblüht H.1128. — 3) halbirt Surjas. 
4,12. — 4) eingetheilt, in Grade geiheilt Sürjas. 13,5. 6. — 5) auseinan - 
dergeworfen, vertheilt , zerstreut, weggeschafft, vernichtet: J^^FFTTrTT- 
q-JiqqSH f H H l«qqii^ k*ii... ir. ^q-T: (wohl j qq:) 

%c7 WTlfn I f^fq q q qiq sn^m qfq r J7TH II Siaiüa-P. in 
verz. d. Oxf. H.74, a, 25 . ^friqFqifn^q'rq^iqilfl qqj^qq^rni- 
«JTfWI) Ki-.NITIS. 14,32. ^HN<i q^qq+!5T?k''IH4 N P«*». 116, 6 
(Scbol. 1: Tlrin = N*illS(lf1, Scbol. 2: = 35qrTNifT)- — 6) eröffnet, 
vor Augen gelegt, tur Erscheinung gebracht: ^qqqiqqiqT^T^qTrTf 
^qq P«**. 40,io (Sch.: ^lerifi = 

— qq bersten, aufspringen: *1iHHR-qiM4fi qW^HTrT Soc«. 


[X^ Prar. 116, 6 
). — 6) eröffnet , 


Sccr. 


2, 166. 6. 


— 3^ caus. aufspringen machen , spalten: 9T^T- 

ÜIP7 q^Trqq: | Jjlfrlsfl^T gq^rft tTTTR nfet q^T II MBu. 12. 

7349. — Vgl. 3^T?T fgg. 

- fqq s. fqfrTq. 


— FI 1) auseinanderbersten, — springen: 
FT (^ni:) Naish. 4,«8. Ti Im s efif<4*i6Mdni i* 


^ r 



: zerschmettert Dil vhtr. 


2,77. FT^trTFT aufgesprungen, aufgeblüht GIt. 1,35. Sah. 1). 79,8. — 2) 
aufreissen, zerreissen: TM^HlrT FT FIFTTFT FFTfTcT: R- Gorr. 

2,87,10. eTHrficT ScboL zu GIt. 1,8. pass.: f^IZTFFTFTtlTFFFT Daoak. 


17,i«. — Vgl. FT^5T. 

— FFTjfxrcA6oAren: MiHMlUM FT^TrTFTs Dhcrtas. 73, 12. 

^5T (zon^T) 1) m. n. Tau. 3,5, 11 . a) n. ein abgerissener Theil, Stück. 

______ *\ *S 

= ‘Mlli 31 ed. 1. 26. FTT2TT: FT (ssMI TUTFFT MT mit einem Bambus - 
stöckchen M. 8,299. MI^TÜlJi^rTTFT Eierschalen Su$R. 2,357,4. Ü^TT- 

■o O ‘ '** 

^rT 259,11. 311,10. Am Ende eines adj. comp. f. SJT fio. 4. 

44. lä-irT adj. entzweigebrochen Harit. 15522. 15333. 15399. Vgl. tJXT°. 

\ 

— 6) Theil so t. a. Grad Var vb. Brii. 18,4. — c) n. Hallte Trir; 3.3, 


396. 11. 1434. an. 2, 493. Med. 


[i3 Sucr. 1,25, 2 . MTTrTTTFJ- 


^T° 6. Varvb. Bkb. S. 52.15. 58,27. 82(80, b), 10. Surjas. 2, 60. 62. 3. 
• r 

10. 4, 15. 5, 16. 17. y«J£rl, Mittag 3,2 2. 26 .— d) n. Scheide Trir. 

11. an. Man. — e ) n. Blatt («rar auseinandergehl , sich entfaltet * AK. 2. 
4.*, 14. 3,4,9», 238. Trik. 11.1123. H.au. Mbd. •ilrllcMd^^MlH MRu. 


i i vju/ 


5i5 




^TTTCJ 
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3, 15533. 5F3JFT — ^irTFT R. 2,46,u. 

■N <- " 1 


SüCR. 


rs r s 


2,2,10. ^rlcl T 4 ^lrf'^M4iHlH^67,8. Buartr. 1,94. £ae.69. 70. Rago. 
4,42. Megii. 45. Varah. Bro. S. 68,7. Bau. 26 (25), 29. Katuas. 23,69. 
Buag. P. 5,21,2. 4,21, 16. 24,50. Pbab. 101,17. Sehr 

häufig am Ende von Pflanzennamen (f. £fT); s. 3 4 epT- 

tTT 7 ü , Sf °, JFSJ o ,fa 0 , raßlfa 0 , T^7^.^=cFTTFTT- 

T? Rag an. im £KDr. — f) = Klumpen, Masse, Haufe f abdar. im 
CKDii. - g) = H. an. = 37HSJ und {mzzu 

£KDr.) Med. dividing , tearing, cutting , Splitting etc. und a substance 
dtvided or separated violently Wils, in der lsten Aufl.; in der 2len 
Aufl. st. der 2ten Bed.: an adulteration or alloy. — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten MBu.3,13178. VP. 386. — Vgl. WS°. 

Lotus , Nelumbium Nigh. Ph. 

"N 

^HTTP? Blatt -f- öfil?J) m. eine Art Jasmin £abd%m. im (KDa. 
i^rTsT (^»rT-fr- sT) adj. zur Bez. einer Art Honig Vaeasp. zu 11.1214. 
— Vgl. • 


*FPTT: 

o 


’^drlJ gana 3(1^11111^ zu P. 4,2,80. Viell. ist ^rTr|^( Par- 
tie. ron ^1) unter zu verstehen; vgl. P. 6,4, 127. 

l^rl -fr-fT^) m. = cTTlft eine Palmenart , Corypha Taliera 
Roxb. H. an. 2, 120 . 

(*on ^1) 1) adj. f. J bersten machend , zerreissend, auseinan- 
dertreibend: ^ 'd ri i Buag. P. 7. io, 59 . STTtTTtTTtT- 

TrFTT (J7 TT) V idt an mod ataramginI im £KDr. — 2) f. J Erdscholle £ab- 
u ah. im £K1 )h. Vgl. — 3) n. a) das B ersten : fcj | ° GIt. 
5,2. — 6 ) das Berstenmachen , Spalten , Zersprengen: ^TTT^T 0 Katiias. 
25, 255. >TH qm qjT: , RTHT qq^TT: 

Buabtr. 1,58. fdrl l HHU I { 

= 'irHM) 1 *It. 4, 5. rUa-Tab. 3, 284. 

HR 171 (^T -4- FT°) m. eine Art Birke Msf) (abdax. im £KI)a. 
?^P? Unadis. 3, 142. Acc. eines auf auslaut. Tatpur. gana tJ- 

r V * ' ^ 

HTTTT zu P. 6,2,134. m. 1) Waffe, = Uggval. = 5TTW (Ver- 

wechselung mit 5TFI) Unadik. im (Kür. — 2) Gold ebend. 

^TT’^TT (<^rl qv<|) f. Pandanus odoratissimus (sfieppt) Raga*, im 

CKDa. Wil§. 

^rlHlK'l^l -fr-HMI) f. Blätterkohl Nigu. Pr. 

( ?on ^rT) adv. •» Stücke: *TT zerstieben Katuas. 19, 109. 
^rrPllfcrHI (?rT -fr- 5TT°) f. eine best. Gemüsepflanze, = 

**S — N ** 

Nigh. Pr.; vgl. aber und 

(®ic) f. tceisses Basilienkraut Nigh. Pa. 

^d^ll(UTl f. = Ratnam. im (KDr. Offenbar identisch mit 

^TTOHT. 

R°) ni. Dom Har. 91. 

^rTpTfTT (5TH-4- JjT °) L Blattgefäss , Blattader H. 1124. 

(^rT *nW) m. Bez.etntfr best.Constellation (Unterabthei- 
lungen: und qiHT): fewj: qTRT Ti 

Varäu. Lagiiug. 10,2. Bru. 12,2. 3. 

• ^nrj^TTT^rf (^rT - -4- ?n o ) eine Art Spinat rUar. im Nigh. Pr. 

fjrlltr-b (Trf -fr- yib^ti) m. 1; N. rerschiedener Pflanzen: Pistia Stra- 


sra 


tiotes Lin. (T5TT) Trie. 3.3,27. H. an. 4,16. 17. Men. k. 192. eine Art 
Jasmin (^Tr^) Trie. II. an. wilder Sesam; Mesua ferrea H. an. Med. 
Acacia Sirissa H. an. — 2) Röthel Mbd. Jtp?T II. an). — 

'S _______ 

3) Schaum oder Meerschaum (4H). — 4) Graben (ü^TfT^D- — 

(üdra ) H. an. Med. Dorfältester Wils, in der lsten Aufl., 

Elephantentreiber (d. i. in der 2ten Aufl. — 6) Elephanten- 

ohr. — 7) Sturmwind H. an. 

-4- ^TT^T) m. Schlamm Trie. 4,2, 12. — Vgl. 3. 

^rllHrl n. N. Terschiedener Pflanzen: = ^FFTT (^H) und 
II. an. 4.290. Mbd. 1.134. = (durch Umstellung zweier Silben = 
^4«i) (abdar. im (KDr. 

c^rllW (^f -fr-^IH) n. Sauerampfer Ragan. im ^KDr. 

f. Erdscholle Rantideva bei Uggtal. zu Unadis. 4, 138. H. 970. 

(ibdar. im (KDr. — Vgl. u. ^rFT- 

i n. Holz, ein Stück (^f) Holz H. 1122. 

adj. toii gana zu P. 5,2,131. 

( v on c{rl 1. =4i ^ ) adj. halbirt Scrjas. 12,8 4. 

cp^lJTFU (^5T» loc. ron Blatt, -fr- m. N. einer Pflanze (s. 

Trie. 2,4,7. 

___ __ 

^rrdsW (?rT -fr-3^77) adj. zur Bez. einer Art Honig Sücr. 1,185, 15. 
- Vgl. ^T?T. 

^4 Uijadis. 3, 151. m. 1) Rad Uggyal. — 2) Betrug; Sünde (vgl. 
Unadie. im (KDi. - 3; N. pr. eines R sh i (vgl. U ggval. ganaiPTT- 
zu P. 4,1,105; vgl. ^Tc^TJ. 

m. N. pr. eines allen Lehrers Müller, SL. 142. Davon (also 
nicht von ^1^*73 nach £aüe. zu KhInd. Up. 1,2, 1 3. 8, 1. — Vgl. 

VJJ und (die richtige Form). 

<tcc4 ( r on Unadis. 4,47. m. 1) Indra’s Donnerkeil Uggval. 
gana zu P. 8,2,9. — 2) Bein. Indra's H. 172. — Vgl. JR, 

<i (von ' [teil) adj. mit dem Donnerkeil versehen gana 

zu P. 8,2,9. 

TFU von ^ gana 1 zu P. 4,2,80. 

(von 1. 5*) m. Vop. 26, 36. 1) Brand , = ETR Mlae. zu AK. (KDr. 
Uebertr. = 3TrTF7 Schmerz u. s. t c. (KDu. (^TfT — 2) Wald- 

brand AK. 3, 4, tl, 208. H. 1101. an. 2, 524. Mbd. v. 10. JTtTT ^l4l ^ 
Buag. P. 8,6,13. — 3) Wald AK. H. 1111. II. an. Med. — Vgl. Ttf. 

(wie eben) m. P. 3,3,89. 1) = Brand, Hitze; Schmerz 

u. s. ir. Gatädu. im ^KDh. — 2) Entzündung (der Augen u. s. w.) Ra- 
gan. im £KDr. 

(2^ eine best. Grasart 1 1(^4) Ragan. im Nigu. Pb. 

-f- ) m. das Feuer in einem brennenden Walde 

BhIg. P. 5,8, 22. 

mq. mqm ent fernen: (^R) ^TTT^rfWim^ 

Bhatt. 2,55. — Ein nach der Analogie von 


und 


künst- 


lich gebildetes denom. zu jsT£. 

^TTTTT -fr- ^TTTT; m. = d as Feuer in einem brennenden 

Walde Dviröpae. im £KDr. MBu.7, 5277. Ragu. 2, 14. Megii. 54. Rx. 1, 


III. Tbeil. 



i i uu / 
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t^tth 
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25 . sfsr° bbIg. p. i,io,a. - vgi. ^T-nm. 

1^=1 *-Hd) dass. Bh»g. P. 3,30, 23. — Vgl. 

“nd ^TPTHji. u. ^J. 

T^s.^ 

• ____ 

^5T gana wmnr zu p. 4,2,80. 1) am Ende eines comp. = ^UR^ 
(s. hl>vi, R^T); ausserhalb der comp, in der Stelle: 

?7T ^TUTT ^t7IT%T: MBh. 3,10667; vgl. = C ^TCJ MBh.3, 15649. 

— 2) am Ende eines adj. comp. = ^5TT. 

(von ^5FT) 1) «dj. <*) aH * 10 bestehend, zehnt heilig RV. Pilr. 
Iß, 1 1. M. 6,92. 7,47. Klx. NItis. 8 ,35. P. 5,1,60, Sch. — b) in Verbind, 
mit 5R zehn von Hundert , zehn Procent Jäg*. 2,38. 42. 199. 252. — e ) 
in (^QtaitllltHi auf zehn Monate gemiethet = ^!JR^P. 5.4, 116, VArtt. 
4, Sch. — 2) n. Zehnzahl , Dekade Schul, zu Katj. £r. 17,6,3. Verz. d. 
B. II. No. 308. 

Ti D ) adj. zehnhalsig; m. Bein. RA va na ’s 11.706, 
Sch. £abdar. im £KDr. < 5l'4iU6l *lc^(T Ri«. 2, 8, 3) und (Rach. 

8.29) Beinn. RAma's. Nach P. 6,2.114 parox. 

(^5T^T -4- efi°) ndj. zehnhalsig; m. Bein. RAvanas 11.706. 
MBu. 3, 165 16 . Bbag. P. 2,7,23. 5,24,27. 9,10,10. 

^TRrTJTrf^ (^5R^ FTT 0 ) n. das Tlrlha der zehn Jungfrauen , 

N. pr. eines Tlrtha £iva-P. in Verz. d. Oxf. II. 67, 6, 5. 

(^R; f. Titel einer Schrift Ind. St. 1,470. 

(^SR - T\ 0 vl 0 ) n. die Abenteuer der zehn Prinzen , 
Titel eines Romans von I) and in Gild. Bibi. 350. 369. Weber in Mo- 
natsb. der K. Pr. Ak. d. Ww. 1859, S. 18. fgg. Mac«. Coli. 1, 118. 

'V*^RTtP 1H (^itl H - T5T 0 JT 0 ) Titel eines buddb. Sütra Wassil- 
jew 170. 

i QItTI ( (^H -4- adj. mit zehn Theilen Milch gemischt: ciS ö* 
ri 3=T: S u CR . 2.360, 19. «Hl'-ll M'-MiMT 

R ?T?[rT 373,17. n. ein Quantum von zehn Theilen Milch (auf 
einen Theil eines anderen Stoffes): <£3TqTt^7fT£ HpJ: 126, 1 1 ; vgl. eft- 

T '5NMM TTT? FtN: i». 

^fJUR'TT jft°) f- Titel eines aslron. Werkes (die 40 Ge - 

sänge) des Arjabhatta Coi.rrr. Mise. Ess. 11,386.467. ^lilllrplI^-M 
Verz. d. B. H. No. 834. 




('OR +-ITTTT) adj. zehnfach , zehn Mal grösser , — mehr M. 8, 
121 . 243. MBu. 1,4 5. fg. SiH*R. 2,126,15. AK. 2,9,85. II. 873. 

(^R- j jm ^TR) m. Oberhaupt von zehn Dörfern 

M.7, 115. 

(von CTR) gana T^TTTTT 1- zu P. 4,2,80. — Vgl. 

TNITTFRi. 

75IUIR^m. = ^RFTTR Wils. 

Wmti f. ein Verein von zehn GrAma Jag*. 2,272. 

<3IUlH gana 1- zu P. 4,2,80. gana zu 116 . 

^STtTR (^Rj+- MlUI P. 6,2, 1 14, Sch. adj. zehnhalsig; m. N. pr. 
eines Dämonen MBu. 2,367. Hariv. 12697. eines Feindes des Vrsha 
(des Indra im Ulen Manvantara) Gar. P. im (KDr. Bein. R A va na’s 
MB». 3, 15895. R. 1,16, 18. 3,58,30. Biiag.P. 7,10,35. N. pr. eines Soh- 


nes des Damaghosha Hariv. 6601. 
s. 

5TTRTR und -RTTFR (?5R RTIrR ) m. N. pr. eines Sohnes des 
SubhrAg MBu. 1,44. fg. 

rf^lrljvon ^5R) f. Zehnzahl, Dekade P. 5,1,60. g%T. Br. 4,5,8, 16 . 8, 
5,1.15. 13,2,*, 4. 4,1,14. Pahkav. Br. 20, 15. Nach dem Scbol. zu P. 
adj. aus Zehn bestehend , zehntheilig . — Vgl. 

(v<»n ^5R) ad J- f - ^ aus zehn Abtheilungen bestehend , zehn - 
fach P. 5,2, <a. 1^ f^jqT KV. i, 


122,13. 12. rt qiqyT 


*s 


UI'Ti 158,4. f. pl., nämlich UR3T: 


(nach Dürga zu Nir.) oder fTrf; (nach dem Scbol. zu Latj.), die über- 
lieferten Texte des zehntheiligen , in 10 Mandala eingetheilten Kgveda: 

TU^drl Nir. 7,8. 20 . 11, 1 6. 12,4 0 . Latj. 10, 
6» 3. sVlflMl f. Rg. Titel eines Commenlars Ind. SL 1,56.— Vgl. ^RflcR. 

(wie eben) f. 1) Zehnzahl , Dekade , als Unterschrift der mei- 
s^ns aus zehn Versen bestehenden Unterabtheilungen der Pra p A tha ka 
des ersten Theiles des SV. Neben dem flexionslosen TWrT haben die 
Handschrr. auch <TTFTT und — 2) Hundert (vgl. UH Irl. 

es g r 

in der Verbindung Ti'IrtK'-'l (nom. und acc. pl.) zehn Hundert , 
Tausend MB 11 . 1 , 108 1 . 5,3774. 13. i960. 

?5R) adj. aus sich wiederholenden Dekaden beste- 
hend: C%neu. ^h. 13.23,7. Pankav. Br. 19, 2 . %8«u. Br. 

17,3. 19,5. ^akku. Gruj. 6,3. Ebenso fl/R^AT. Da. 4,4,41,2. 11, 
4,1, 18. ^UTT^TTR^Parkav. IIr. 22, 14. 

nach Saj. m. N. pr.: ^TTT '^T3Pt 

RV. 1,33. 1 «. 6,26,4. 

m. N. pr. eines Vorfahren fAkjamuni’s LIA. 

II, Anh. 11 . 

^IJRT (von ^9|^) adv. in zehn Theilen, — Theile, zehnfach: JTTUTfRT- 
^ HMn <5'j\ TBa. 2,2,*, 1 . Cat. Br. 1,8,1,34. 5,2,*, 10. 

giNEii. gn. 17,3,6. M.9,152. MBu. 13,25 10 . S\meiijak. 33. Racu. 12,98. 
B 11 ag. P. 3,6,7. 

^TfR^seAn Ugoval. zu Ur%dis. 1,iö 6. g%NT. 2,5. AK. 2,9.83. 11.873. 
flTT nom. acc., T5TT4R. in der klass. Sprache 

auch TSTpffT. ^5R P. 6 , 1 , 177 . 179 . fgg. ^OT rv. 3, 

29 ,i 3 . wn q qrRTrfqrq ^tt: 7,104, 15. 8,00,13. 

1.33. ^ q^Rlftü 5JrTT 2, 1,8. 1.164. u. CTiqfFH^rj 4- 

TTTq 10,31,12. AV. 5.28,11. 11,2,9. Qkt. Br. 4,3,«, 16. 8,3.4, k. 
6,2,8.34. 31 Bii. 3, 10677. 5TTTTTT: C*t. Br. 5,2,*, io. 6,2,8,34. ^5Tr?q = 
^FTjq^M. 8,231. 9,114. ^FFrq^(*g. !) : ehn Pala 8,397. °qT=Tqq R. 
1,1,63. 'TTRTRrft AK. 2,8.8.49. In Uiq^OT M. 7 , 1 16 subsl. = 
5T7T Dekade. — Vgl. TJ°. 

75FT (von ?5T, ^5J) 1) m. a) Zahn AK. 2,6,1,42. H. 584. Mbd. n. 74. 
Biu6.ll, 27. ÄIBu. 3,10392. 10,307. 13 , 7476 . Tl^THIlFrTrT: q^T: q- 
qjsn^rqra^qil »RI». 3200. 14275. R. 3, 36,7. Si C R.l,110.i5. 113, l. 
Buahtr. 2,77. Ragu. 10,38. Var Ih. Brh. S. 67 52. Pank at.52,8. Katius. 
13, 108 . GIt. 1,7. Nach Bhar. zu AK. auch n. Am Ende eines adj. comp, 
f. ?TT M. 3,10. MBu. 12,10154. Mrgii.80. ürudu-P. 50,19. Y1;rk.P.21, 
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18. — 6) Bergspitze Mbd. — 2) n. Harnisch, Büstung 'rgl. Mio. 

m. Decke der Zähne, Lippe MBo. 1,409«. 627«. 
3, 11420. 7,6883. 10116 (S.7»0). K. 5,43.5. Ba»c. P. 7,2,2. - 

Vgl. 

(^° -4- n. Spur der Zähne, Bits GIt. 8, 6. 

^n°) n. = AK. 2,6,«, « i. 

(^° -+- 4i 7l ; Granatapfel Niou. P«. 

<S0*ilW (^° -1-^51) in. pl. der Glanz der Zähne KcmUas. 6,25. 

(^° -+- tqg) m. = Wils. 

(^ 0 -*-HMI) f- »«*»« Art Sauerampfer (^TcfpfiT) C»bda*. 

im (KDb. 

'iVHIIc^y (^° ■+• 3l r -^>£?) Veberrest der Zähne: m. 1} Kuss. — 2) 
Seufzer. — 3) Lippe Tbik. 3,3,97. H. an. 3, 12. Mrd. t. 66. 

^UfSTHji. u. 

^5IM T ) m. Oberhaupt von 10 Dörfern MBb. 12,3266. — 

Vgl. OTTqW. 

^5TT5T (<51^-4- q °) adj. für 10 Stuck Vieh bestimmt: qq (aÜii. fa. 
16,14,19. 

(^5H+-qT^) f. Titel einer gramm. Schrift Ind. St. 4.173. 
Yen. d. Oxf. H.162,6. 

qT° -4- ad i* d,e 10 p * r aniitA in sich tra- 
gend; m. ein Buddha H.233. 


<5TJI a m. pl. N. pr. eines Volkes VP. 192, N.93. 

?5iqj n. 1) Zehnstadt , N. pr. einer Gegend H. an. 4, 

255. Mbd. r. 207. Megu. 48. im Süden Varau. Bau. S. 14, 13. in 31 61a va 
f KI>a. Wils. = 4rM U. an. = *TJ (qp Mbd. Vielt. N. pr. einer Stadt. 
— 2) eine dem Cyperus rotundus Lin . verwandte Grasart Ratsam. 96. 
H. an. Diese Lesart soll nach (KDr. auch AK. 2,4,4, 19 im Texte ste- 
hen, während unsere Ausgaben lesen. Ein Synonym Ton ^TfT- 

ist *^i^4 1 1 ci^til ist = und e^cjrj ist wiederum 

= ^TST Fischer. 

♦P'J 5H^-4- M ^4) adv. auf zehn Personen hin d. h.dnrcA eine 
Reihe von zehn Ahnen hindurch: q JTIrTrT: FTrTrra fFRT^rTT 

f^T 7 3T^TTP r 7JT UUukl qiqfq: Agr. Cr. 9,3. ^TTTfTqq gtÄsu. 

Ca.i5,14, 18. Statt dessen adj.: ^nf^TT: ^FT^T: .MBu. 13, <297. 

die durcfi eine Reihe von zehn Ahnen vererbte Herrschaft 
Cat. Ba. 12, 9, 1, 1.3. 

%WTJ n. = ^5TT^ 2. Buar. zu AK. CKDa. 

('S! qq m. eiue Umschreibung des Namens Da- 

gar a t ha Ragii. 8,29. 

m. pl. Bez. bestimmter Heiligen (7 an der 

Zahl) der Gaina H. 34. 

-i b|4'J m. Zehntrunk , N. eines Soma -Opfers, welches 

einen Bestandteil des RÄgasüja bildet: T5TFT 7 ? qiTcT FT^T ^5T 

qi t 4HH ^TtW^T: Agv. C*. 9,3. C AT - Br - 5,4,*, 3. Pankay. Br. 18,10. 

o 

Caäkh. Cr. 15,12, 19. 13,2. 14,14. KItj. C». 15,3,47. 

». u. 5RTFT. 


^IJPFq ^rT) adj. sehn Kräfte besitzend; Beiw. und Bein, 

eiues Buddha AK. 1,1,1. 9. U. 234. Vjltp. 2. Vgl. Buhn. Lot. de la b. 

l. 781. fgg. Köpper, Die Rel. d. Buddha 438. fg. 

(^°-4-=RT 3 ) m. N. pr. eiues der fünf ersten Schüler 
CAkjamuni’s Blbr. Intr. 137, N. Vie de IIiouer-tusarg 134. Hiouer- 
thsarg 1,304. Lalitav. (App.) 423. ScHiRPREu, Lebensb. 263(33). 304(74). 
<S^Nlg> ^5IH-4- ci|^) adj. zehnarmig ; m. Bein. C» v a’s U. g. 41. 
rarr^rpt (TU T^-H° -4- q^T-FrJ 0 ) f. Titel einer Gebet- 
sammlung der Gaina Mack. Coli. 1,139. 

JSPTtTT (^H-4-^; f. die Zehnarmige , eine Form der Durgä Ka- 
lika-P. im CKDa. 

s. u. qisf. 

^5PTFnT (^5H - *TFT -4- 1. JT; adj. der die zehn Erden durchwandelt ; 

m. ein Buddha 11.233. Herr der 10 Erden y dass. Tum. 1,1, 

9- I y ( Titel eines buddh. SiUra Buer. Intr. 68. 438. 

Hioirr- tbsarg 1,273. ^5PTPT7J Vjutp. 41. Bei Wassimrw 302.309. 
323. 327 schlechtweg genannt. Ueber die i 0 Erden s. zu II. 233. 

1. <*l4 (fon 1) adj. f. ^ der zehnte: W RV. 1,138,6. 

ii-, i 2 . rf ^ jw qim io.ism. av. 13 , 4 . io. 

VS. 10,30. Cat. Br. 1,4,«, 37. 4,1,*, 16. Katj. Qu. 7,7,18. M. 2,90. 9,8 1. 
der zehnte Tay als N. eines KkAha, nämlich des letzten Tages des 

— N 

zum Dyädagäha gchörigeu Dagarätra: E(x\\ nJT ^7 ^1^- 

SFFT^: TBr. 2,2,0, l. Cat. Ba. 12, 1 , *, 3. S, 20 . Paruay. Br. 4, 
8. C^ KU * C H - 14,74, I. Latj. 3,6,17. ^5T7[^adv. zum 

zehnten Mal: ^ anJgnii^TBH. 2,3 .««, 1 . viell. auch 

RV. 8, 24, 23. — 2) f. ^ a) sc. TrlT^I der zehnte Tag in einem 
Halbmonat M. 3,276. MBu. 3,6053. — b) die zehnte Altersstufe , das 
höchste Greisenalter von 90—100 (vgl. 77 JJ oben): '• H- 

q=h ^ AV. 3,4,7. m ^FTf ^^3 U- 

Pankav. Br. 22, 14. 5JSI >Tn <^WT JFT: 31. 2, 137. ^7T- 

138. Dieses = 310, Sch. = cTfTTT(T7T und AK. 3,4, 

«*.90. = HgMTM und Mbd. th. 28. = qft M|(|J|, und 

HHI’-zH U. an. 4, 134. 

2. (wie eben) adj. der zehnte (Theil); n. Zehntel P. 5.3,49. M. 
8,33. 9, 15 4. 

(^ 0 -4- ; TPT) M. Culminationspunkt oder der Punkt wo 
der Meridian einen gegebenen Kreis schneidet (?) Schol. zuSurjas. 3,1. 
3. 4.7.8. 9. 

(^5F^-4- -PT 3 ) f. Beiu. der Durgä ( die zehn 

grossen Kenntnisse besitzend) Wils. 

<!/WH und ^OJhiH^i (Wils. m. pl. N. pr. eiues Volkes 

VP. 191, N. 151. - Vgl. 2iqqTFPn. 

*yqw s. u. qm. 

\ 

jrqqpq n. und ^5iqHT f. (^5R^+- qiHI) -ehn Kränze C'»uak. 
im C^Da. 

(wohl ^5Tq^-4- HMI oder qifd^i) m. pl. N. pr. eines 
Volkes MBn. 6,374. VP. 191. — Vgl. ^IHM- 

?5iqr?q qTH) adj. zehn Monate alt , von einem zur Geburt 
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reifen Embryo RV. 5,78,7. 8. AV. 1,11,6. 3,23,2. Ägv. Grhj. 1,18. 
Bhag. P. 1,12, 1 1. 3,31, 18.22. 5151 ein zehn Monate lang freigelasse- 
nes Pferd g*T. Br. 13,5,4,22. — Vgl. Sf°. 

^91 iH*! (▼oh ^5Ih 1) adj. zwischen DO und 100 Jahre alt , überaus be- 
tagt AK. 2,6,1,43. H. 340. 

^9lH*31 (75H- 1) n. pl. zehn Münde : flT (J~WU|:) 

Bhag. P. 9.10,23. — 2) adj. zehn Gesichter habend; m. Bein, 
■o 

RA va na's Trie. 2,8, 5. Mp.gh. 59. GIt. 1,11. Prab. 45, 1. Sah. D. 7, 11. 
°T^T Bein. RA ma ’s Ragü. 14,87. desgl. (abdar. im (KDr. 

(^51^-f- *7^0 n. der Urin von Zehnen (Elephant, Büffel, 
Kameel, Kuh, Ziege, Schaf, Pferd, Esel, Mann und Weib) Ragan. 
im (KDr; vgl. Sega. 1,193,4. 194,8. 

-fr- Mrl) n. in der Heilmittellehre ex ne Zusammenstel- 
lung von zehn Wurzeln , nämlich: von T^T^TJJ^, beiden y^cH» *7<I~ 
Wmf, mTTTpHTT, P7F7, STOPFST, KFM, fTTCrTT und 


Sucr. 1,143, io. 2,94,16. 207,7. - Vgl. 


<to\- ? rm ^ m .= 

^KDh. nach dem Gjot. 

&JJ7J 1) adj. zehn Wagen zählend , — enthaltend: rj- 

mn^^iprFT Btthtt: ^iü irfüi toi r v. i, 1 26, «. - 2) m . 

N. pr. verschiedener Fürsten, unter denen am berühmtesten der Vater 
RAma's ist; er stammt aus dem Geschlecht lkshvAku's und ist Be- 
herrscher von AjodhjA, R. 1,5, 1 1. 70,42 (Gorr. 72,31). Hariv. 821. fg. 
VP. 383. Buag. P. 9,10, 1. Ein älterer Dngaratha (v. I. (ataralha) 
und Ahne jenes ist ein Sohn Mülaka ’s VP. 384. Dagara tha ein Sohn 
Navaratha's und Vater (akuni's 422. Bba«. P. 9,24,4. Habiv. 1993. 
= FTFFTTT l ,5öß (in der gedr. Ausg. fälschlich ein Sohn 

Sujagas' und Vater Saingata's VP. 470. ein Vorfahre von gAkja- 
muni LIA. II, Anh. i. in P A li -Inschriften Bubi«. Lot. de la b. I. 774. fgg. 
— fjVI^yriW T *4el einer Schrift Verx. d. B. II. No. 622. — 3) n. Körper 
(!) Nigu. Pr. 

^ST^TTpTSTcT (^H^-^°-5TrT) adj. tausendstrahlig , in. Bein, der 
Sonne Ragu. 8,29.— Vgl. / 9I^lri( und *1 ad Hit. 1,17. 

+ = ^TT^) m. ein Zeitraum von zehn Tagen 

Katj. g«. 25,11, 17. gANKH. g<«. 15, 1 4, 3. Gobii. 2,7,24. Kiug.82. 142. M. 
5,65. 75. R. Gohr. 1,22, 17. Mark. P. 16,77. n. R. 3,2, 12. 

2. ^5TJT3T (wie eben) 1) adj. zehntägig: *T^Tk 7 g*T. Br. 13,7,9,2. 
Katj. ga. 21,2,2. — 2) m. eine zehntägige Feier überh. Katj. g«.23.5, 
15.23. giÄKU. ga. 16,29, 1. Pa skat. Br. 22, 15. eine best . zehntägige 
Feier (die den Kern des DvAdagAha bildet) g\T. Br. 12, 1,9.2. 9, 17. 
2,9,9. Katj. gR. 12,6,19. 23,5,31. 

^9l(l5i'-l4^(^ 0 -+-*7°) n. N. eines SAman Ind. St. 3,218. 

(^5R-4-5°) n. Titel eines rhetorischen Werkes Verz. d. 
Oxf. H. 108, a. 113,6. 

(^TRj -+-*p7) adj. zehn Formen tragend , in zehn For- 
men erscheinend; ni. Bein. Vishnu’s (wegen seiner 10 Aval Ara) gAB- 
D.viiTHAk alpatarc im gkDR. Verz. d. Oxf. H. 183, 6. 

(^5H-fr- ??▼!) m. eine Strophe von zehn Versen AV. 19,23,7. 


Katj. ga. 20,6, 18. 

^51 (^9PT-*- fTfJH) adj. aus zehn Stieren bestehend: STWPyiH 

TBr. 2, 1,4, i. 

(^9l-l^+-ridtJI) adj. zehn Erscheinungsformen habend , 
zehnfach: l JJf M. 6,91.94; vgl. 93. 

(^M^-4- ^T°) adj. zehn Münde habend; m. Bez. eines best. 
Zauberspruches gegen böse Geister, die in Waffen hausen , R. Gorr. 1,31 ,6. 

°) ra. der Zehngesichtige , Bein. RAvana’s Boatt. 

9,137. 

cf ') m. N. pr. eines Fürsten VP. 470, N. 24. 
adj. zehn Jahre alt M.2, 135. 
eff °) adj. mit zehn Pferden fahrend ; m. der Mond 

H. 104. 

^SRTnfeff (von ^7R-Hcp}) adj. f. ^ nach zehn Jahren erfolgend: 
«fclPpjH: Jags.2,24. 

<- VllV r -I (?tJFT-f- T^yi) adj. von zehn Arten , zehnfach SaSk^a*. 48. 
Bhag. P. 3,6,9. 

T9FTT7 (75Rj+- 4i() adj. zehn Männer gewährend: ^ J£TcJ: 

*7 ytcj (M^VS. 19,48. Parkav. Br. 25,7. 

m. ein best . Baum AV. 2,9, 1. 

^91 54 $1 (^91^-4- ^TöT) m. N. pr. eines Mannes RV. 8,8,20. Valaau. 

I, 10. 2,9. 

^5T5TrT <(ÖFH -4- !7TrT) 1) n. a) sehn Hundert , Tausend: JTcJFT MBu.3, 
2658. 13,4878. °ofi jUlF^^von der Sonne ad Hit. 1, 17. — 6) Hundert 
und zehn: STcT ^5I5FT T^T5lff79TrFI (an«* ga. 11,13,6. TSRJTrT T5P7H 
rTT sran-ui ^JTt^Lätj. 9,«, 13. - *2) f. \ Tausend: 

6*-Ta«. 3, 7 l. — 3) adj. oiyt. ttkn Hundert zählehd: ^<{>W k l(l7l^l4- 
^5I5TfTT 3rl AV. 5,18, 10 . 

^VPIrirW (von ^5151(1 ; adj. der llOte R. Gorr. 2 und 6 in den ün- 
tersebrr. der AdhjAja. 

0 °) adj. tausendäugig ; m. Bein. Indra's Laut. 
199.260. Vjutp.83. 

^Tl^TrT^npT (^°-*-^°) adj. tausendstrahlig; m. die Sonne H. 95, 
Sch. - Vgl. ^>?5Tr?. 

• ^Vl5HH (^°-*-y5T) adj. tausendäugig , von Indra MBu. 7, 8409. 
13.277. ÜAgAK. 150, ult. 


(^°-»-5lT^) adj. tausendfüssig ; subst. eine best. Pflanze 

= stinN(T ^' |cH - 

und 8- u. und 5IP5T. 

t 'jU'jVA (^5H T5T°) ra. N. pr. eines Mannes Vai.aku. 4,2. 

-+-T5T 3 ) adj. zehnköpfig; m. i) Beiu. RAvana s B. 
706. Sch. — 2) N. pr. eines Berges R. 4,43,51. 

^'5I5ny 1) adj. zehnköpfig (s. u. STlTR). — 2) m. fl) 

Bein. RAvana's R. 4, 10,22. — 6) Rez. eines gewissen Zauber Spruches 
gegen Geister , die in Waffen hausen , R. 1,30,5. 

{^lÖNiT (^5R-4-5TRI) f. Verein von 10 gioka, Titel eiuer Schrift 
Verz. d. B. H. No. 626. Verz. d. Oxf. U.72,6,8. °^T?T Verz. d. Pet 
U. No. 0. 



i iuu/ 


553 


^TfTTTT 


4SI IUI 


554 


(T^H -+- RTF?) (• N. eiuer V ish t uti de* Saptada castoma, 
wo die Verse eines Trka io der Ordnung 11123, 12223, 1222333 
wiederholt sind, Pankat. 11a. 2,7. 

(^?F?-+-RT 0 ) l)n.zeAn lausend: RrTFTF^U ah iv. 13900. 183. 
— 2) adj. aus zehn Tausend bestehend , zehn Tausend bildend: TF7T 
JTT: MB«. 4, asa. SHTq? pTHT mq^qm^R. S,73,s«. 

Mliu. 1,4 100. 2, 1839. 

(wie eben) adj. aus 10,000 bestehend: RTTT Hariv.6312. 

^3TFtTFT -t-FcTF?) n. N. eines SA man lod. St. 3,218. 

_ 3^ 

^5TFT, ^flFTTr? I) Dienste leisten , verehren , colere; Jmd (acc.) gefäl - 
iig-, hül [reich *«,„.• %Trll*qfij qqqT H qg fgTF Mrl Sidqi- 

CJT: RV. 5,3,4 (vgl. 4,6,1 1, wo -mfMri:). 



10.10.9. IfrälTW T^qT Rffr ^[PTrl 1 ^ 1,139,5. 158, i. 8,20,2«. qTsfr 

4t W qtpiTT FTTFT JTR q'qi q^TT l,18f ,a. 8,50,11.7,28, 

«. 56,17. 8,16,12. — 2) Jmd (dal.) tu Gefallen Ihun, gewähren: Tq t|- 

srq qfqqTqq ^ttt qsfrq fq^qqq ^fiF7q^nv.7,ioo,«. qiiMiq 51- 

^HHV-jy: 8.5,23. qrqi: q <sri-qm 77,6. 

1,61, 11. 6,26,6. 62,7. 8,22,6. q r 4rQN 7,5,7. 8,31,9. - ^1- 

fT worauf ^üTpT^iu nächst zurückzuführen wäre, ist viell. auch in JT* 
Sl^rM anzunehmen; vgl. 

- W 1) <* Ehren halten: WH q Ql ^TfifPJrf: KV. 

5.50,3. ^TT qr qir Tq^qT ^TTTF’T 7,43,8. — 2) gewähren: q^T ^ 
TFJ *TT t^TFT: RV. 7,37,8. 

— qq^icA»»*en *o ». a. verzeihen: qiq q q^T 7TJTPJ RV. 

3. 7, io. 

^JTPTT (»on J5TRT) f. im ({leichlaut, instr. Jmd (dal.) zu Gefallen: J- 

iwri' qqqqt qq riqqfqqt qjq tstfjt r v. 7.99. 3. 

(^SR^-^T) f. Hein, der die zehn Sunden entfernenden 
GaiigA; nach ihr ein Festtag am lOlen Tage der Islen Hälfte des Mo- 
nats (»ja ish l ha benannt As. Res.3,283. Ven.d.B.II. No.1331. 

5^flrrf ^T°) ra. (*c. ein best . liturgischer Abschnitt 

(in welchem die 40 Opfergeräthe genannt sind, Saj. zu Taitt. Ab. 3, 1, 
1. der A nu vAka FTTtT*. RT Schol. zu Latj.): R^rf •i'A <{• 

TBa. 2,2,1, 1. 6. 3,11, 1. Pankav. Ba.25, 4. Latj. 10,12, 10. wohl mit dem 
Mantra Dagahotar verbunden in der Stelle: R ^rT <(5T«£lrtl(" RTF 

C*- 10,14,3. 

4^1 1 f- 1) die am Ende eines Gewebes hervorragenden Zettel fäden; 
Fransen , Verbrämung eines Gewandes, pl. AK. 2,6,», 15. Trik. 3,5,6 
(m. pl.). H. 667. an. 2, 5*9. Mfd. C . 7. cRR: RTT^ji RT Cat. Br. 

3.3. 1.9. Lätj. 8,6,21 . K atj. { 1 h. 7,2. 19. A^v. Gruj. 4, 4. 1JTJTR - 

5TRT U^TFWTcT Gotu.4,9,5. Kau<;. 77.80. Latj. 8,6, 13. Katj. 

O- 22,4, «3. Snfn^TTT: 4,1, 1 7. qqqrq ^rn (. g .) M. 3, «. f£*n jqFq- 
PIPT ?5n: qqfq M«ku.76. 17. 10,9. P.Äkat.I, 160. Vab»b. Bnu.S.72, 
l. yq^!i| Mllu. 13, 3010. qjq 12.6297. ^STTTTqsT c*n mit Fransen oder 
dergl. versehenes Seihtuch für den Soma {Iat. Rr. 4,2,1, M ; vgl. 1,1,28. Ait. 
Br. 7, 32. —2) Lampendocht H. a n. Mbd.^cH RGobb. 

4,2, 23. Buabtr. 3, 1. Kcmabas. 4, 30. ^IJTTrT Ende des Lampendochts und 
zugleich Ende des Lebens Haoh. 12,1. - 3) ( Lebensdocht) Lebenslage, 

UI. Tbe.l. 


Lebensschicksal; Lebensalter; Gemüthszustand AK. 3, 4.9», 2 18. H.565. 
1377. H. an. Mao. JtiTT qrqmTq^qqqTRrTT RFT? 51=0 T^qUT g- 
f^gq^R.Goaa. 2.61,8«. 3,75,39. ?TT ?WTTJTqT fNiq^eo. ?UTTTq{Tq- 
TTin fy^THI fsnq^.ss^a. qiR^JT ^ITqTTTT qm 98, 
30. qT^it^rqqrj q ^5 tt qqRTq^qni Macn. 10«. ^üiih Twrrq 
P*«*T.I,38l.qqr^qqTqfq ^TT W: 69,3. qUIH^im^rÜI ^TTqi- 
fqfq 70.5. qirq^rfJ’J 77. H.r. 1, 201. ^STlWVPj 5TTm: 
nftm 36,5. qqrqmqqm k*tuä*. 7,113. qmmr m 

^TT qq 25,279. BuU. P. l,8,3i.^Tqq° Hit. io, 19. ^WTTqrrq^Si 
q qq^RAGH. 5, «o. ^öllrl vllNri q^q^H.aif. 4391. 

RAG U .i2,i.5TmnT^5krKTmm: i ^siihü'imi m 

^T(TJT: H 3c?JfI || Sah. I>. 77, 1 7. ^rTR^fTT: 2 1. ln der Astrol. das von 
den Sternen abhängige Schicksal eines Menschen und die ein solches 
Schicksal hervorrufende Stellung der Sterne Varab. Bru. S. 69,6. La- 
gbug. 7,1. fgg. 9,25. Bru. 8,1. fgg. 1 1, 19. 12, 19. Bru. S. 94,62. 

°q^T 68.36. Brh. 8,i9. ü fmTTq 27, 1. — Ver*. d. B. H. No. 868. 874. 
878. 881. Vgl. STtT^STT. — 4) der Geist AÜaja». im gKUa. 

(^5H^-4- Ö5J) m. sg. wohl zehn Theile , das Zehnfache Verz. d. 
Oxf. H. 103, a, N. «. 

45ll'-tr-l (^5TT Docht -f- oder ^7) m. Lampe H. 687. 

m. dass. Har. 24. 


^IM yd) adj. zehnäugig; m. Bez. eines best. Zauberspru- 

ches gegen Geister , welche in Waffen hausen, K. 1,30,5 (Gokh. 31,6). 

adj. zehnsilbig : R^TTIT ^Stll^UI 

Tr^VS.9,33. ^at. Br. 1,1,1,22. 3,3,9,17. 10.5,*,m. 

y|f^l) 1) adj. sehn Finger lang: 51^ M. 8,27 I. — 
2) n. Wassermelone Buavapr. im (KDb. Niob. Pa. 

u. 

JSTTTCjmrT RTO°) m. ein Befehlshaber über zehn .Mann MBb. 

12, 3712. 

;^5H RH 5 ?) adj. zehngesichtig ; m. Bein. K Ava na ’s fiB- 

DAR. im (KDr. B. 3,39,8. 43,6. i,5,21. Racu. 10,76. 

m. = cjrfl Croton polyandrum Roxb. oder Croton Tiglium 
Lin. (abdak. im (KDb. 

5R °) n. N. eines S4man Ind. St. 3, 218. fi^TT 

<U[IHJ|Hq 219. 

^5TFn m. Bein. H. 43. — Entweder von ^51l oder 

-hRFFT- 

s. u. RTfR. 

?W^T (^5TT 1. -4- *^T oder yl^sfT) f. eine best. Pflanze, 

TiT Räoab. im ^KDr. Das eben angeführte Synonym, welches auf 
^TrT Fischer zurückgeht, könnte eine Form ^T5T^^T vermutben 
lassen; aber eiu anderes Synonym bestätigt die Richtigkeit 

der anderen Form: die Pflauze ist so benannt, weil sie an Kleider sich 
heftet. 

i b ] I Ul gana HMrtilllj P. 5,2,61. I) m. pl. N. pr. eines Volkes im 
Südosteu von Madhjad ega Varab. Bru. S. 5,4 0. 10, 15. 14, 10 . 16,26. 
31, II. MBb. 1,4449. 2, 1063. I 189. 4, 12. 144. 6,348. 350. 362 (VP. 186. 

33 * 
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187. 192). 14,2470. N. 17,13. 14. Habit. 1203. 4967. R. 4,41, 14. Mica. 
24. sg. der König der Dag. MBb. 3,7519. ' VllUll ^5T: P. 6, 1,89, VArtt. 
7, Sch. Dubgad. zu Vop. 2,9. Soll aus fJTH zusammengesetzt 

sein. — 2) f. £J7 N. pr. eiues im Viodhja entspringenden Flusses VP. 
183. N. 80. Duuoad. zu Vop. 2,9. QibDiRTUAKAi.pATARi; im £KDb. — Vgl. 

^rnm- 

({51101=15 MBii. 3,74 18 falsche Form für 

^51HIN (von ^Iiuj) m. N. pr. eines Sohues des RaudrAgra Ha- 
bit. 1660. 

75TTCJ pl- fünf (die Uälfte von zehn): ^3IiJmIHJH. 1, 

27. qf^: - MBu. 1,6978. q^TT^- 

gana T^^fTTT^ zu P. 5,2,61. = ^|if||«£ gana VI 51 iT*^ zu 4, 
38. m. pl. N. pr. eines Kriegerstammes gana MSIhf zu 3 , 1 17. Tbik.2, 


1,10. MB«. 3,769. 903. 



rrn 


: 10667. 12578. 12579. 


Biag. P. 1,11, 12 . Wird zurückgeführt auf ^5IT^, einen Nachkum- 
men Jadu’s, einen Sohn Dhrshta’s (NirTrti’s) und Vater Vjo- 
mau’a Habit. 1991. VP. 422. Boao. P. 9,24, 3. (J?||c^T eine Prinzes - 
sin aus dem Stamme der Dag. gana zu P. 5,3, 117, VArtt. 2. 

^3II<£ als Bein. Krshna’s (Tgl. ^iqil<£) MBu. 13,7003. als Bein, jedes 
Buddha (Tbik. 1,1,8. H. 233) bat das Wort wohl nichts mit dem Völ- 
kernamen zu thun, sondern zerlegt sich in — Vgl. J iqi|<^>, 

ni. pl. = Biiag. P. 9,24,62. 

^lNnl( ra. Bein. Vishnu’s (der zehn Mal auf die 

Erde Herabgekommene) Tbik. 1,1,29. H. g. 63. Verz. d. Oxf. H. 183, a. 

Vera. d. B. H. 134, a (60). 

^9ll^( (^1^-+- *&X) 1) «dj. f. :um Mindesten aus zehn beste- 
hend: M.12, 1 10. 1 1 1 . — 2) ra. N.pr. eines Unholden MBa. 2,367. 

t ii| I m y VJ) 1) adj. 2 eAn Pferde besitzend , mit zehn Pferden 

fahrend. — 2 ) m. a) der Mond Tbik. 1,1,85. H. 104 , Sch. £abdar. im 
£KDr. — b) N. pr. eines Sohnes des lkshTAku MBu. 13,89. fg. 

C3ll*JHtI °) n. (sc.rjT^; das T 1 r l h a der 10 Pferdeopfer , 

N. eines best. Tlrtha MBu. 3,5084. Verz. d. Oxf. II. 06,6, 36. 

67, a, 2 1 . 70, 6, 39 (Ursprung des Namens). 73, 6, 1 3. wohl 

dass. MBu. 3,6034. Hirit. Langl. I, 309. — Vgl. ^7571 SJHU. 

f3TTF*7 1) adj. zehnmündig AV. 4,6, 1. — 2) ra. Bein. 

RA Ta na 's H. 706, Sch. Bhubipb. im £KDb. R. 3,33, 12. °f=P7 m. Bein. 
RAma's Buubipr. 

1 « ^5TT% (^ 51 * 1 ^-+- m. ein Zeitraum von zehn Tagen f at.Br. 13 , 4 , 
1,15. AgT. Gruj. 4,4. M. 3,59. 76. 83. 102. 8,223. R. Gorr. 2,83,26. 86, 
4. M. 8,76. grT^TT^Tr^8,222. — Vgl. gHfo | «fc . 

2- •J'JII'c ( wie eben) 1) adj. zehntägig. — 2) m. eine best, liturgische Ce- 
rimonie (Tgl. Kira. £r. 23,», 27. Lira. 10,10,1. 

^fsfajTon 1) adj. zehntheilig Vor. 7, 93. fTT Ait. 

Br. 5, 19. 3,23. Cat. Bh. 13, 2,*, 3. Lira. 6,7,1. Mac- in Vera. d. B. H. 
74. f. Dekade Ind. St. 3,382. fg. — 2) m. ein Oberaufseher über iO Dör- 
fer M. 7, 1 19. 

m. pl. N. pr. eines Volkes MBu. 6,372. VP. 193. — Vgl. 


\ Ait. 


<[SF£ ^R-4-^?T)adj. angeblich fünf Indrknl (sic) zur Gottheit 
habend P. 1,1,58, VArtt. 2, Sch. P. 1,2,49, Sch. 

(^5TT Docht -+- ^H) m. Lampe Tbik. 2, 6, 42. H. 687. Hab. 24. 
(tou ^5T, ^5T) Uradis. 1,59. adj. bissig , zu Leibe gehend, = 

R Uggval. = der Jmd im Schlaf überfällt Tbik. 3*1, 10 . .Nach 

O / 

£KDr. und Wils. m. Raubthier. 

“s -V ___ 

(Ton '$5T$) 1) ra. pl. N. pr. eines Volkes, = (daher bei 
Wilson: a country destitute of water) 11.937. MBb. 7, 397. 51317*7^7^- 

■s "V 

MBb. bei Lasur, Peutap. 27. (eine Handscbr. scheint 

iu leseu) | : Varäh. Brii. 8.5,67.^31^1 m. sg. = q ^1 
BuCripr. im QKUh. q|i|-M!tl^9|{i-7)i: (sic) gana *u P.2, 

4.68. — 2, das Junge eines Kameels: Mlft-rlWrU: ST^TtT 
MBu. 8, 1852. — Vgl. ^T3T£, 'S 

(^b.H — t- m. ein Oberaufseher über sehn Dörfer M.7, 116. 

<[5T7iT^T5Ri ( »on ^iH + adj. f. ^ der sich für zehn eil I 

zahlen lässt d. h. Geld auf zehn Procent ausleiht P. 4, 4, 31. 

3 "N -v rs CS 

Km (73FT JJTTHT) ra- N. pr. eines Schützlings des Indra: UTri- 

^rrnR^'r : kii^TKv.6,2 o,<.8 . - vgi.^pq. 

^5711111 (wie eben) m. N. pr. eiues Mauncs Valaku. 4,2. 

T^IHTTT ra. eine Schlangenart AV. 10,4,17. 

fpHrT Du irap. 26,iot. ; ^TTrJ^: partic. ^TrT (angeblich 

Tom caus. und = ^TTfTrT p * 7,2.27. Vop. 26, 1 14); Mangel leiden , t er- 
schmachten } deiv Nib. 1,9. Duätup. (3^?T7 aus 3 7 7 tP 7 entstanden). ?T- 
VTT fpT J^WT^Gcgens. 5TF3JFT?T) TS. 1,6,1«, 3. ^7 rHTfT #IHT 
HJIhI ^ rl^r-Tl m' KV. 1,134,5. — cau«. verschmachten machen, er- 
schöpfen: THTtT RV. 5,45,3. fTTTR = 

Nib. 4,25 und Durga. 

— ST7 versiegen: U^cJ: RV. 1,133,8. 

— 3^ 8. 3^TR. 

— 3^ ausgehen , mangeln , sich erschöpfen, versiegen Nih 7,23. 7RT- 

^ }T7T IT4RT ^ ^FT KV. 1,62,12. 5,51.7. 

10,117, l. 1,135,8. 5,55,5. ^T^O^S.ss. TS. 1,6,*, 3. AV.S. 
29,2.6. qi ff tfüir 3^ ^TTr^5, 30.15. Q TT? ^IWFFPT^-renn der 
Soma ausgeht Cat. Bb. 4,2,*, 5. Pankat. Bb. 9,9. Mit instr. des ausge- 
henden Ge^ensi.: ^FTIrT AV. 12,4,2. an Jmd (abl.) ausgehen . 

Jmd fehlen : *TT 7?Tr^I RV. 1,139, 

5. partic.: ^1 -4 ^ iTlrllH K au«. 88. — caus. 
ausgehen — , aufhören machen Nik. 7,23. fllHII^A V. 12,5,27. TBr. 2. 
3,2,2. exstinguere: s 4 r £js*W^AV. 12.5,52. — Vgl. ^FFT^T^fT« 

fPU ( TS. 6, 1 , 2 , 8 . 5FT7TF7 C‘^ KU - C“- M» 9 )- 
o ö o ' 

— nach Etwas (acc.) ausgehen: Vj[Ui: Pankat. Br. 9,9. 

— versiegen: (MIUII Käth. 28, 1. 

— T^T ein Ende nehmen , mangeln , fehlen : ^ lrl ; 4T ^ TQ 

tyrFWt: RV. 1,11,3. ITT cf ^^^-7 Hd'THT fa 

VS. 10,22. fTIT 3 7 7T 7^RH während er kochte , ging ihm 

(das Feuer) aus KVrn. 10,6 in Ind. St. 3,469, Z. 2 t. ii. (= 3- 

^»r||i|| Durga) Nir. 1,9. Mit abl. der Person: sich Jmd entziehen , Jmd 
fehlen: RT R7 H ^Tr^RV. 1,121,15. CfT ^371 
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I 

TF 7 . 


TR 

' N 


TTHT T 7, l t 2i.qm TFTTfTT TT TP7T 6,37,3. - Vgl. *TT? TM. 

" *\| *• I r> 

— TT viell. ausgehen (vom Feuer), verlöschen: T TT WrHlHMH! 




FFcW H^RliriWWW ?TT^ Ae/< brennend - verlöschend RV. 

2.2.6. Nach S»j. = 

f*T rn. so r. a. ^F7: »7 IR RV. 6,21,11. 

m. N. pr. eines Mannes Verz. d. Osf. H. 122, a, 1 4. 

»• u. 

d »4 (vgl. (J m, TR) Uijädis. 1, 14t. adj. wunderkräflig, wunderbar, 
ausserordentlich; von Agni: ui ^TFT TF I (uillrl 5iw|: RV. 1,148, 

<• OTOT)ra5T3^^R^TWfr: 77, s. 2,1,*. 9.5. 3,1,7. 4.1.s u. s. 
w. von I ndra 1,129.3. 5,34, l. 7,31,9. 8,43,35. ^IiIf fg 'j' | jfrJ 
«lf ^ 10, 43, 2 u. s. w. su perl. : H ^7 EJF $-7,1 -11*4 3FT MF-H- 

FF -iWrjM: 2,20,6. FJ M'i-dHHHW FTC ^FTFT gt^gqqrFT 

1.62.6. ron Püshan 42, 10 . 13S, 4. den Marut 5,41, 13. V aruna 10, 
99, 10. ron andern Göllern 4,41, 6. 55,2. 5,49,3. ron den Rossen des 
Agni 4,6,9. Dunkel isl die Stelle: TJ HP^rT TFT 
^^)^lir^(-U r ^3,55, 15. Nach den Lexicogrr. m. 1) Veranstalter eines 
Opfers (MsIhHj Umtal. U. an. 2,325. Mbd. m. 15. — 2) Feuer. — 3) 
Dieb H. an. Mid. — 4) Bösewicht , Schurke (abdam. im £kl>R. 

^TTrTadj. so t. a. ^FT, = Saj. TFT j^TTT ^HT 5TT 

t^tt i ^FqrfnfHy^Kv. 1 , 74 , 4 . 

^ (^°-*-cT 0 ) adj. wunderbares Ansehen , Hoheit u. s. w. ha- 
bend , too Indra RV. 4,173, 4. Püshan 6,58,4. den Marut 0,83,8. 

f'FFJ adj. wunderbar , ausserordentlich: ^FFJ TT’. | ^HlrFcTI^TTI 
TTTT RV. 8,24,20. 

^FFT (dal. ron ?FT und TTi) m. N. pr. eiues Mannes: diHI- 
UUWMW^IHWWIHI spfr: VIlah. 3,2. 7,2. ^FTT ^Tf toc. 

6,1. 7,1. 

(dal. ron ^FT und T«£) m. N. pr. eines Maunes oder Stam- 
mes: TTT^rpfffT FT^: RV. 1,36, 18 . Möglich wäre auch die 
Beziehung auf Agni. 

f*3 Uri uns. 3,20. m. 1) Bez. einer Klasse übermenschlicher Heien, 
welche Göttern und . Menschen gleicherweise missgünstig gegenüberste- 
hen und vorzüglich von Indra und Agni überwunden werden. «J-tll 
TP*!: bcissl Indra R V. 2. 12, io. 9,88, t. AV. 1,10,13. Agni 1,7, t. 
Soma 9,88, 4; vgl. ^FppT. Viele der ron Indra bezwungenen mil 

besonderen Namen bczeicbuelen Dämonen führen die allgemeine Be- 

# 

Zeichnung Dasju, z, B. (ambara, £usbna, K umuri u. s. w. Sie 
sind nicht bloss Geister des Dunkels wie die Rakshas, sondern über 
die rerschiedensten Gebiete verbreitet. T*t ?£TTFTT TF^^rT < **Jt^RV. 3, 
29.9. AV. 11,1,3. t|c| l ^ C| T^5T FT RV. 1,34,7. 100, is. F(- 

£}t <^fqj *r^2,i3,9. gHrnfg fb^ 2 o, 8 . grägi- 

'7T ^ 1-4 -f SRrPTRTTR’TT FF: 5,14,*. NsUhicWM-JhI ^-7, < FJ; 

ffft <i 4 ' 1 {^iTii(Motfhi: mr, *. 31 ; 4 ^ft m T^ 6 - 

29.6. 1,59,6. 5,4.6. 6,31, i. 7,19,«. 8,0, *. 9,41,2 u. s. w. g TF^F: 

fqqq 5 HlrI‘j | -*lü(lH Dämonen in Gestalt der Verstorbenen 

(VS. setzt g^T: ; AV. 18,2, 28 . - 2,14,5. 9,2, 17. 10,3, il. 6 , 20 . 12,1, 
30. 49 , 46 , 2 . £at. Bn. 1,6,*, 13. Latj. 7,10, 12 . Pin. Gbuj. 3 , 3 . Oeflers 


mes: 


Dämonen in Gestalt der Verstorbenen 
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findet sich a) der allgemeine Gegensatz zwischen dem Menschen 'TT* 

o 


TTT, T^“) und dem Dämon (TP7 . welcher ÜHMT (RV.10,22,8) heisst: 
s£FT RV. 8,87,6. OTfTR qipfRR9,92,5. Vi- 

LAfcU.2,8. g^rR v Rv.6,i4, 3 . g. 


mngT 1^5,7, 10. und 6) näher beieich- 

net, zwischen dem frommen rechtgläubigen Manne und dem Dä- 

mon ^PT); selten nur, wenn überhaupt, scheint in den ältercu Schrif- 
ten die Deutung des Dasju auf den Nichtarier , den Barbaren rathsam. 

gf-T ?rg erppin g4^7 ri m i'm r v . 1 , 1 1 7, 2 1 . 

TrfcirT gn ge 3^ Rifriggg^Fnq h*-*- ggig^iTRT fg^TTig h 

Fhf? TTQ I \ 2,11,18. 19. «t>cl I ' giUHNr^3,34,9. 

Tf4g ffr ggg 1,103,3. g r gjg grg 10,49, 

3. fg '.liHr-ÄiiMi-ü g ^frt pw 711^^1,51,8. 

Die letzte Stelle wäre am ehesten von Barbaren zu verstehen. — 2) 


3. R 51 


c “*'* 


schimpfliche Bezeichnung feindlicher, böser oder roher Menschen; etwa 


noch in folgenden Stellen aus dem Veda: 


- Cs 


: RV. 5,70, 


8. 10,83.6. rohe Volksstämme: \- 

FFTI Ait. Bk. 7,18. (akku. (h. 15,26, 7. lu der späteren Sprache 


tfS 


Räuber: M3FWHI TFT ^TT^TH ^PTRT: 5T5Ü: M.7 f u*. ^FTH- 

MMM:) tl,l«. kann nicht als Zeuge 
auftreleu 8,66. MBu. I, 4308. fg. °tU 1^-^12,2 4 33. H^FT TRJcff Zf\- 
raKgsH«5dlR7,2443. Habit. 2349. cTjqJFrTTTFT^TT (5R) Ragh. 
9,53. gu. 116. Vahau. Brb.S. 6,5. 19,7. 36,2. 52,81. Kathas. 10, 191. 
Buag.P. 1,3.25. 18,4 4. 3,14, 19 . Dbv. 12,5. Nach 5Ianu allgemeine Bez. 
für Volksstämme , welche ausserhalb des brahmanischen Staatsverban- 
des stehen , sie mögen arische oder barbarische Sprache reden: 3JQ3TT~ 

£^7r5TTTT TT FTTTI sTTcTTT I fT^T ^ ^7T^; 

FTrTT: II 10, «5 Wl^gFT EFFTFi 5TR r\-M j^g'lr^l iT^JTTtil 
dF-INhjIJiMI^VJ ^FTN: II 5, 13 1. H«mHNt||^q^ra 
g^l ^ftg STTTpWrT fFT^TIR II 10,32. ^FFqfelfFR: I 
JIUlWrHgM+rlHsiqraH mZ?: MBb.2,1025. 1 , 3153 . RrUngT- 
girfen ^4<F]W: 12,2433. Mfqqigi g WH giggjT R- 

g^Fgfg: 2« 3«. gigg fri gggaig ^gg: i gggT- 

N * ' 

TT TT5TTT T^jy IT II 2 433. Nach den Lexicogrr. Feind und Räuber 
AK. 2. 8, fl, il. 10,25. Thib. 3,3,313. 11.729. 381. an. 2,365. Mbd.j. 29. 
— Vgl. ^ITT^TT. Das Wort steht in nächster Verwaudtsehafl mit ^IH* 
^FTTT TFT adj. von Dasju getrieben: T TIcfc^T TTT T 

^rg g 5nm ^Fjgfng f^irrv. 6,24,*. 

^rgg^in adj. di« Datju zermalmend: ^rTTg^FT ^ 1 - 

cfr g^F «»Wrt^mT RV. 9,47,2. 

^FTTTTT (TOD ^FT) adf. Räubern zur Beute: FTTTFTT ^T ^TTTT^TF^ 
MBb. 12,2554. 4793. 

^FT^rT (^°-^^ q ) u. Kampf mit den Dasju, den Bösen: ^ ??- 

firoTF jFi^FTfgg rv. i, bi, s. e. 3ggg^F7^r4ig 103 , 

«. qfi 10,99.7. q% g^r jpc^T rnMggg^g- 

^hg^FT: 95,7. giFT q^FT^g girFFFF^toS, 1 1. 

^FI^T ^°-^^T) adj. die Dasju, Bösen vernichtend; von Indra 
RV. 1,100, 12 . 6,45,2«. 8,65. It. 60,3.10,47,«. Agni6,16, 15. 8,39,3. 


t . 


g^g girFrgg 105, 1 1. 

-lä o n 3 N 
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Manj a: 4^T ^FT^T H 10,83,3 (»gl. 170,2). 5TT (pTOT *?- 

'THT R'&itrtH^, 16, io. superl. ^FT^tR ved. P.8,2, 17, Sch. ron Bu- 
dba, dem Sohne der Tärä und des Soma, Hariv. 1349. 1332. 1354. 

(*gL <[FF?, ^TUÖ, 2"FT) Uradis. 2, 1 3. adj. wunderthä - 

tig, wunderbar helfend; hauptsächlich von den Acvin gebraucht, aber 
nur im nom. und voc.: J£TT TTF^I ^JT pJTFFTT RV. 1,182,2. 3HT 
< Wl fHUsIl ^?TF7 TUFTT cppTsh 8,75, i. 26, 6. 76,7. 6, 

62,5. 10,40,14 u. s. w. voc. 1,30, «7. 180,5. 4,43,4. 7,68, l u. s. w. 
voc. du. von Indra-Vishnu 6,69,7. voc. sg. von Püshan 1,42,5. 6, 
56,4 (womit zu vgl. 10,26, 1, wo ^RT schwerlich die ursprüngliche Les- 
art ist), voc. pl. von den Mar ul: q UT ^RT 37 < mfrl 5,35,5. 

fr = lEri^T AK. 1,1, ft, 47. Trik. 1,1,63. 11. 182. an. 2, 430. Daher 
zur Bez. der Zahl zwei Surjas. 1,30. 31. 33 (^RTI). In ^RTTPTR 8,9 
bezeichnet das Wort das Nakshatra Acvint. Dasra sg. als N. pr. 
des einen der beiden Acvin der andere heisst Näsatja) IUiudd. in Z. 
f. vgl. Spr. 1,442. MBa. 1,723. 8,4594. 12,7583. Hariv. 601. H. c- 34. 
Mko. r. 17. Nach H. an. und Men. ra. Esel, nach Ugoval. Räuber , Dieb 
(vgl. ^PJ); uach Ujjaüivr. im Samksuiptas. (fKI)a.) n. die kalte Jahrei- 
zeit (RlRipT). 

JR^cRT f. dat Nakshatra Agvinl 11.108. 

JRfJ (7°-f-FTj f # die Mutter der Acvin, Bein, der Samguä, der 

' Cv. v Cs 

Gemahlin des Sonnengottes, Trik. 1.1, toi. 

1. Buatup. 23,2-j. UU MlrijVop. 8, so), ved. 1JUT- 

TTi UFR (UUI gehört zu ^U^), IHR; parlic. FR^und ^Rr^'vgl. KV. 
Prät. 4, 4 I); UcUlrf (Kär. 6 aus SiDDH. K. zu P. 7,2, 10), ep. 

MBh. 1, 2120 . Buio. P. 4, 14, 12 ; ep. auch med.; UH. ^HIT, ^77J; 
verbrennen , durch Feuer verzehren , brennen: HT HTHUT <T5JcPnSIfT! 
^FR RV. 1, 158,4. 2,15,4. rtUII ^R^3,29,6. Uslr^ 6,3,4. 10, 
91,7. - 1,130,8. 4,4,4. 28,3. 7,1,7. TTTfTJTTT R^rR^l AV. 1, 
25,t. 5,23, 13. 8,1, ti. 12,5,6 1.G2.7RJ IHTd i dHlHiH^fd g*T. 
Br. 12.3,8,2. 5, ft, 15. t,3. UFETT nTTTI: 5IUdl <|«J*ld Kauc. 133. Agv. 

gruj.4,4. k; T j. gt. 25 , 13 , 28 . giüKH. g R . 18 . 21 , 14 . HTTn^l^lHTFT 

MBH. 8, 116. 115. RHRtFTPT RT TsT UtRR 1, 1058.5834. 8090. 8329. 
RRRTIH HT U?ürT (pol. fut.) 8383. JJR ^TRT K. 1,1,53.75. ft ^RT 
RTT^(C^C^34. Biiartr. 2, 47. Racu. 12,63. RRJ — 5TRF^ 

Katuas. 15,99. 3RT^HRTJTT(: sftrT: 4M |<4d Ti^HHiT. 1,74. bren- 
nen (roedic.) Su V a. 1 , 32, 5. 2, 48, 1 . - med. : UtOH 5TFR15JHTH - Tftq 
R. 5,33,38. 34,2. MBa. 1,8159. H: 5788. RRRRJF^R 

r*» "s -s 

14, 245. Uri dl ^d RTRR^T: 5, 8 1 8. verbrennen , versengen so v. a. 
nach Art des Feuers vollständig vernichten: 

wriiRi rr p^nni: m. 7 , 9 . ^hrtitO: 

RJRRR MBn.2,2i09. 5,7016. die» ?rarä) fTR^ IFH7I 
TT^FT7,254i. ^r^(iroperr.) frä 4(1-4^1,138. cll'+ilH^ THrUcO 
JiUI Buac. P. 4,4,9. 14,12. Raga-Tar. 5, 478. U^^d Hariv. 13993. 
MBu.6,5070. HT RT R?ü RRRT 14,237. ÖHTTH RRT RTR R- 

c-ÜHl‘lltriH^(l7i 10084. FIFT TTHTfiRT fR 

^l'-irl^M. 11,246. 0,72. 12,101. fisTif. 3, 13. brennen so r. a. in hef- 
tige Glnth — , in Wallung verletzen, aufregen; am Herzen nagen: 


MHIIUMI MBb.14,ii 2. q^HHdl IR 

10 , 2 . M'*il rifMI: =ti4lrll ^rT: 1,225. ?T- 

qjTTT^ 4 t gu. os. 

d’TMrWHl qR 5F7 'TrlfqNMMd 5RÜ ^136. m\. 
oRIrRR^rT ’TFTrT ^TrT 69. 12 . '-INttTm 5T3T ^?T P*»- 


- ^ 

RTTTTR I 

o 


rH'-tid^l^d ^Td 69, 12 . Mlq^dTR (^fT;) ^^Par- 
kat. Pr. 4. 

— pass, verbrannt werden , verbrennen , brennen , in Flammen stehen: 
rf? ^$rT tTTRR M. 8. 372. MBu. 4, 798. ^ TR ^f^RT 2 , 1 uo. 
3, 2935. ^RRTFRI^ÜT 2670 . ^ rj ^rrH JT^FQ: grl ^ fq RH- 

13,U68. >m4RqRT Ni». 3, 17 . AV. 12,4,3. 

Suipv. Br. 5,9. fTRH^Id ^JHId *>1 Bu. 1,8330. ^HHW — 
^TRF7 82 10 . 3,2608. durch Feuer entfernt werden , getilgt werden 
iiberb.: cRFRHRT RPJHI TUT HrTT: I rTUF^niil ^?3R 

<lUi: RTTTTFR fuU^Md^ll M. 6,7 l. brennen , von Wunden SogR. 1,103. 
17. von innerer Gluth verzehrt werden , — vergehen , sich abhärmen: TU- 
RHI ^RHHI HT1H5IH MBa. 3,2843. ^TtlllH T 

2, i69i. fRT TRFRTR^vJHHquflci q # l>TN(.^cT l 'l : R ACH. 2,32. 

RTT-TFrFÄRTdFT SIBb. 3 , 2754 . rTTrTTIWZTT ^üRRTrPR^ST- 
flj: BuU. P.5,26, n. ^RT^T: qRRR MBu. 3,2647. 5TRR^ iT- 
^rTTTrRTsR BuiiT. 3,i i.*f% tTTtTR rpüR 14,eo. ^HHI ^T5T^T- 
RTq^MBH. 3,273 1.2913. R. 1,58,12. IRT T% q tl D»*«r. 

6 , 4 . qqTOmi ^TTT4 MBu. 2,1690. q 1,2061. ^T 

q dJNr'l PTrT T^77 tT 5048. Sir. 5,3. RRT 

TI^|\X}'-|y I frrr< ; gequält — , mitgenommen trenlen Buatt. 0,82. Mil 
transit. Bed. verbrennen : (rTR) MBu. 4,799. — parlic. 

1) verbrannt AK. 3,2,48. U. 1480. Med. db. 7. AV. 18,2,34. Ein. 
g«. 1,10,13. 25,8,19. M. 8,189. MBh. 3,24oo. Mid. 1,6.43. Paiuat. 98. 
I. Bulc. P. 5. 14, 4. ungebrannt (von Speisen): 'TpTTnTRjlies: ^pplUllM/ 

yiR'T RTR I T||4s4HTR4 ?Ttt ^ RRTTRR^^I yifqy 

91 l4i rj F[% ?T 'T7RTTW^KAn*Aio«A!iA im gKDit. Uneig. in Gluth 
verletzt, verzehrt, gemartert, gequält: TRTTRRJTRTTr^RRTT Rt. 1. 
io. cJJTlU'tJ '■-iltll R*s*-Ta». fl, ioi. ^ J M7i6( (Ouabtr. 3, 22), 

(Mit. 1,62) ein vom Feuer der Vertlauungikrafl (vgl. H^lfu, slli(l 
^TTJO verbrannter d. i. hungriger Magen. — 2) vorn Gram verzehrt , be- 
trübt: ^Firqn uim qffqrim^ ^ufr amar. 24 . stm.: 

^UTHId TU# t il(l^)L — 3) verbrannt so v. a. ohne Saft und Kraft: 
(ST^T) ^fTTURTFTfi Uhh^ui U HMdH^C*fcsuA 50 io ind. sl 4,268. 
— 4) unheilvoll: MM( gewisse Buchstaben , die in Gedichten für 

unheilvoll gelten , Suaübsp. Hindust. Dict. ; vgl. 2, b. — 5) = IU^* 
HJ verschmilzt^ pfiffig Dacak. in Bb.np. Chr. 193, 1 5. — Vgl. ^TcJ. 

— caus. t Ic^.qld verbrennen lassen — , heissen: H TUqTT^' 

uft^l TT^T^ra^T'HUT qsT'-iMäJ M. 5, 1 67. q4T4 cT^TtRI 5FR rTTT 

UhH 8,37 2. JaGV. 1,89. .MBll. 1,588.5832.8309. 5,24 18.3 4 39. 11,798. 


nfrn 7 X 


Hariv. 9798. Katuas. 4, 107. braten lassen: 
riv. 15523. 


[^PTHa. 


— desid. T^TRTcT t‘m Begriff steh n zu verbrennen , zu Grunde zu rich- 
ten, zu vernichten: UJJ qi ^ ^UIUSl! 3TFRI T T^RTTFT MBu. I. 
1244. ^Udf?ld 8*89- 8325. 2,2. 3,468. 4,716.818. Da^. 1,35. R. 2,97, 
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17. rar*?) f^wmnT ioe. - v g i. t^tt, f^jq. 

— raus, vom desid. Jmd antreiben , dass er zum Verbrennen sich an- 
schicke: FT RFSHrT: qf^Hl f^HTtT: Boatt. 3,33. 

— intens. (HMJ|«£K1M P. 7,1, «6. 3,1,24. Vor. 

20,2.8. 1) trans. vollständig verbrennen , versengen , zu Grunde rieh- 
len; ad.: (J NITiWiitl q qqq Ha.it. 8726. 

mi (2. imperat.) 8^TUjf$qjqm ^TTST: Bulc. 

P. •, 8, 2 1 . rned. : qj ^FT FTTWT qiq Cu. 2, 1 1 . - 

2) med. vollständig in Feuer aufgehen , vor Gluth vergehen: SJH1 SR- 
rTP7 WHHH FI Hfl?ü BoU. P. 2,2,26. cHHtT- 

flifcis ^ *rdH MH ^FHT 5,9, 18. HIHIHI 

q^FHMryq Harit: 7040. ^W«ij|2HNHI!ilHcJHr*«I 

nt Pank at. 58,2. 

\ 

— SlfFT 1) übermässig brennen: MfcttJ 4 Sofa. 2,47, 19. es Jmd über- 
aus heiss machen: tTTR HI^HI <$«£r| ^ H^HHHH^MBii.6, 5238. 

— 2) hinüber flammen über: fT JRT FT^TT l{ Irl^i l«£ ?4T. Bi. 1,4,1, 

14. SRTcf^TCJ ebend. • 

— 1) hinterher verbrennen : r*J (wohl efiMt aus dem 

Vorhergehenden zu ergänzen, da «JJrl wohl kaum = MH^Jcl »ein 
kam.) | R» MBb. 12,8107. - 2) au/bren- 
nen (von Anfang bis zu Ende): SH TT KV. 10,87, 

19. T3f TtflOTH H^frT 28,8. AV.2,25,4. H 

R. 2,63,4 1. 

— ST7 abbrennen, wegbrennen: Hi I «?"• Tri 

MBh. 12,7703. d*rcA G/i<f/i vertreiben: H41I ^TÜ W < «{•!( HH: 

rv. 7,1,7. 

— SIH? rmfcrennen (Slftl:) ^J^Pl MMIIHUta^r^TS. 2,1, 

4.6. 7FRFFM. Kath. 10,io. 21,8. 

— SJTH anbrennen, verbrennen: £T R cTJFSITTTH ^5T^ff^RV. 2, 

4.7. rtHIU^iH^*r^C4T. Bn. 3, 6, t, 20. *TFT HIHHW^rT Kath. 35, 
16. mTh^J a (anku. 5®- 13,6,8. 

— SH abbrennen , zusammenbrennen: SHT-pT? SIT i 

RV. 1,33,7. SFI^^'Pl {4^,1 Such. 2, 35, 19. 313. 

15. SR^nj kauq. 71. - vgi. sh^h, 

— SIT 9. sn?sp?. Statt TTTTnFTTTnJT Pankat. t, 392 ist mit JacÄ. 1, 
340 ^TTTTTTsTTTTOT zu lesen. — caus. pass, sich verbrennen: V\ *HT FH 
HT5TJJFT Kii and. Up. 6,16,3. Man halle HH'fclcl erwartet. 

— 3TJ anbrennen: 37 ^ 7.4 \\ ^1 k! 7 TH 3777U- 

q f*T. Br. 2,3,«, 14. qwt Hv;lrdH<k<£qGo»n. 3,7,«. 3T377H 
Will C AT - Br. 11» 4,4,2. H^TI^TTI Kaü£. C9. Feutr anlegen 

an (acc.): HMMHIHItI I^IMHiIH^MBh. 3,5 46. 

— niederbrennen } durch Feuer verzehren: T?TT ^TcT KV. 6, 18. 

10. R HlNHtrrjm J^HlT TT' 6,23, l«. 1,99, 1. Kau^. 52. 83. pass : 
MlUf'Tl'^TTHlWd TfW'im: MBa. 1,4454. - Vgl .R7R. 

— HH^aw»6rennen, verbrennen , durch Feuer verzehren , vollständig 
vernichten: 3TTFTT: TTHT IH^TH KV. 10,34,9. STTü^IT f^JT^- 

3. 103,12. AV. 7,108,2. 1,2,«. 5.3t. TS. 2,2, *.2. qPTTRT- 

nft c*T.B*. 1.7,*, 6. ^ qqmrafq- 

III. Thcil. 



?^p.^qiqut^l-d 5,3,*, 16. 1,1,«, 17. 3,1,*, 6. infin. 

12,4, s,«. - K»o t .9o. 131. qüinqqqr 57%: w qrmr^ 
31. 11, 2 «6. (qffHONi qyrn, qrrq fqfnj 9 °- bhäg. p. 5,24,2s. *,4,6. 
q q H' « -jl q^T ^qjTq^MBH. 13, 33« 1. uqfH’i J U-li4 IUga- 
T*r. 5,«6i. T'i'i «fr! qMrd.rW ^irll'WH^MBn. 13, «36. *4. 1"l lÜJIH^ 
^Fq rq^qfqq ST^TT: 4.no2. 1,2« i. f-T^T ^ 5T7T: R^- 

qTq q qqq har.t.4oo7. r. 1,54,22. 55,21. 2,61,21 . mbb.4,h 62. qr- 
^ qq V\< «,■•'« r^r y^iii qqm 2,2631 . daca«. in bp\p. ehr. 186, 1. 
P'-IBI: { ItIh: R. 3,55,26. 5,33,37. Prab. 82. 

io. Vio. 143. iqi'i irHM q TqT»rTq qirrTiqrqsnq: bhartr. 2,76. ^q- 

wi TqT^WTWT^'i. 4, i sc. ^qi:) qy HHiyyyiyi iq- 

^FUyqM^H^MBD.i3.«7i3. R. 1.55,6. T%?: qra fqf^i g^-- 

2Tqw^: 2.106,26. (^R:; qfqq fq^7.qiüi qt#i RrmRT: m. 

11,2*1. R. 2.36,29. Riiac. P. 7,7. 36. — Vgl. (^<£*1, — c«u». 

verbrennen lassen R voa-Tar. 6, 17 1. 

— tlHHM^nac/ieinander — , der Reihe nach verbrennen: rJ^J T T^TT- 

^rqqqr qqTFIH qq^AV.S.2,9. 

— TqHM^i’erfc ren nen . durch Feuer verzehren , vollständig vernich- 
ten: sWlkH' 5 IBh. 1,5307. Arg. 3,52. ^qqqT: — q- 

raqrqq< qiq qf^qfq nh ^ «^*^51 bh. 5,5769. qqrTqqTqtq^rq 
iiauit. 5935 . r. Gorr. 1,29, 11. 3,35,93. (TqqjqnT'TTqfqfqfrT) qqq- 

fqq qiirqT MH». 2,i<92. qqTWTTqFI'Tq 16 . 279 . 3 , t««29. MU«. 

p. 39,6i. Hniqrn fqfqJ^q Rhu. p. 9.7.2«. - v g i. 

— umbrennen, umglühen, verbrennen : (^»Trl 

qiTP/rn »^rq qiq suct. 1,155,21. Tiqrq tittt: qr^^iqrq: 2.503, 

1. ' NIRHl TTTqqq qf^FTR Ru;g. P. 2.7,29. qi u^l-4 qqq ¥- 

brennt, glüht Rmac. 1,30. f^TJT T^ßl Ml^i tJT 3J- 

m: r TPÄH Rt. 1,2 i. TFT r U^nw.lMI ^HJIHWIM 

^ T^ MBb. 12, 10076. Hariv. 548. — Vgl. ^Tf^Tf^T^ 

— ?T7T( pass, rrrhrrnnrn, vor Gluth vergehen: JHH FIHlffH ^FiFTT 

Ml TT H R MBb. 3, 10067. 

— ^1 verbrennen , vernichten: % T\ ImWiHtIH! TH!fTJ RV. 1,76,3. 

^PTT l^lv( l! AV.4,34. 2. 36, i. 10,8,39. 13,1,29. STifT 

^ T^T VTTrl^KT. Br. 14, 2, t, 45. 54. 2,2,«, 2. Ö,*,i5. Il,4,t,i6. Q- 

HTl ^IcSrirT TB«. 2, 3, i . TS. 2, 2. •, 6. 3^ ^ ^FHT^^ 

1.7,4. 6. ^T^T m T H v -4klN{ frl (nach Q. amk. Vertauschung der Personen; 
▼iell. °^ftr<H zu leseu) Kh and. Up. 4,1,2. H k MHfll 
sHIrlrtlrHHi: BhU. P. 7,2, 13. H 4WHiMI MBb. 1,2120. 

8362. rmrz--fira^- ftrt q^riwif^HiH4,i52o. hIhrh^htum 

R 1 ! T^TFFJWHTH^I ^HIFT: (so st. ^TOFTFT: 7« lesen) 7,5277. 1,1762. 
3.678. 7,6092. 16,27<. THTHIT H-QITH ^1 !TOrTJFT FTPHH- 

f^TFt: 3, 10274.- IIarit. 11601.13888. qT ÜTHiTTH: - ^HltFT R. 
2,24,8. 94, 15. R. Goar.. 2,23,6. rtrHirl Buac. P. 1,7,48. 31. 4, 

4,2. 9,3.12. ^PHH: y^Hrl *HTT (so zu lesen) 

1,191. — pass, in Flammen gerathen , brennen , verbrennen: cRTFH 
V^Y‘1' 1- MBo. 2,2394. Vakam. Bau. S. 72,6. FTPTT: 

TfiH^yi V4^'(iirllTQ RTTHt MBu. 2,2689. vl^j tl verbrannt ^at. Br. 11, 
1,4,33. R. 3,42,53. Varau. Bnu. S. 72,2. ^RTUTR JIT^I^IJTfH 
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vernichtet MBb. 16,275. 

— HST verbrennen : H HPrt* ^rTTST: HTOtHTtT MBb. 1,5796. 2, 

2256. vernichten: *jr4l SJH H: HM MW Irl 9,3526. 

— HffT entgegenbrennen, mit den Flammen begegnen: HlcT MrTH I- 

RV. 3,18, i. HcHU THHHT ^ 10,87,24. 20 . 23 . 1,12,5. 
79,6. AV. 1,28,2. 3,1, 1.3. mtrs 7 TTHHTH^TH gAT.BR.4,4,s,8. H 
5TT MfrlU^W Kuard. Up. 2,22,4. — pass, verbrennen (iolrans.):^)V]|- 
*THT HF3J STTFT^TTrT^ HHT: MBu. 8 , 2750 . 

— TH ausbrennen (eine Wunde u. s. w.) Sega. 4.100,21. durch Brand 

beschädigen , anbrennen: TH } HTIH5TIH: RV. 10,16, 1. 7. 

verbrennen , durch Feuer vernichten: 5I^^HcHI^HMl4ir|7lHT 

HH MBa. 8, 4C4. — pass. 1) verbrennen (intr.): 'TtU^TTT H H'7I HHT H- 

<^"\ f ^ ^ ^ o 

Z THH R. 4. 60, 20 . iH'^Jhm: HTH rTH^TT^TPT: Rt.1,is. durch 

das innerliche animalische Feuer Sega. 1, 20, 8. an innerlicher Gluth 
leiden 37,11. brennen (von Wunden) 103,19. — 2) sich innerlich ver- 
zehren , sich abgrämen: H HTcHJ HTt]3TH£FHH: I HHT- 

H THrFTTHT SCT^Jc? MBu. 12,52. — 3) sich aufblähen , wich- 
(ig Ihnn: spiT ^FIF'FIHH pn t <=T I ÜTT^W ^ RTrTFrT- 

^ R.Goan. 2,0, 12. Slatl dessen: ^IH|i UM FHicyH 

R. Schl. 2,7, U. — parlic. J fcf 1) verbrannt : fFF <(* TF- 

^TFFT HJII-'I: tFFHFI C»T. Ba. 12,5,*, 5. q 3 Kau?. CO. 83. Mia. 
9, 26. - 2) entzündet: STTW^FTT^ F I 


OFT 



; MIHiHIrT H Suga. 2,5, 2 1. — 3) vom innerlichen Feuer , 


uon der Galle , welche die Speisen im .Magen kocht , verarbeitet ; ge- 
kocht: °HHT Suga. 2, 110, 14. 343, 10 . 5fSHHl,79,8* IMrl 78, 18 . HT- 

TF »fra^rgi: 20,13. vpfi ^MrMH^ruqrHCTRTT 3T 118, is. 2, 139, 
16 . Vgl. FTHTH^W^. "• *) zersetzt, verdorben: 5THT: Suga. 2,369, 
18. lauer geworden (als Vcrderbniss) 1,80,5. 5I|rrUI^HNUiHMiTyH“ 

FFT^FTno,*. qFlfe JTcFTFFT;! JTrFT^WT245,n. 

— 3) (der sich ein Mal verbrannt hat, durch Erfahrung klug geworden j klug, 
verständig , gewandt: F75T HT7H TH^JHFH ^iIHMH^^dOi: MBu. 4, 
745. BuikTB. 3,42. Vikb. 3 , 12 . HTN^J H: TMH HHTr^PAjiaAT. 

1, 180. Raga-Tab. 5,79. HH HUH1 THJp’HFJ Dacab. in Benp. 

Chr. 188,9. M^JyidNHF^- FTFHiq^BiiABTR. 1,52. Pamat. 

112,25. verschmitzt , verschlagen , von Mädchen, die mit den Liebeskun- 
slen vertraut sind, Buag. P. 6, 18,28. Brauma-P. 53, 15. Dhurtas. 78, 4. 
Cl(?. 7,44. Sau. D. 21,4. Buartr. 1, 

97. fcf^TTJ = HTTJJcT gABDAR. im gKDa. = HüHrT u. »• W. II. 343. = 
FFTj; Tau. 3,1,5. f^TEJT = cfTTOTFT 3,2*8. Vgl. jf^Tq, F^TTJ 
N. pr., 

— fT^iHaammenfcrcnnan, verbrennen: f^^rTT MsJrllH^RV. 

9,73,5. ^TFT fT 1,133, i. 36, u. 20 . 10,16,13. 5J- 

H^AV.18,3,7i.K;Tj.ga.25,7,5. gAT.BR. 9, 1,«, «2. 11,1,*, 8. 

14,8,**, 12 . vernichten: ("FT FF F F cIM ^FT R- Gorb. 

^ 9 m 

1,77, 12 . — pass, verbrannt werden: |HtH: H^'(Ur|l Buabtb. 

2, 32. TS. 1,8,9, 2 . brennen , glühen: H^^ÜHIIH^I-J ^HT- 

Buag. P. 3,30,8. sich abhärmen: HrMIHHlH! HH^^Jrllri: 
(▼• 1* Ragu. ed. Calc. 14,56. — caus. verbrennen lassen: H- 


rnnftlHT (Mci) (iMHH^— hJM'II HH^T^Ht^MBh. l, 4954. 11,793. 

— c?JTrTHHdMrcAe«nander — , in Bausch und Bogen verbrennen: 

qyUjHHrHiraHinTT^H HHTH cMJHH^H KbVhd. Up. 7 , 15 , 3 . 

— VfPl+r Länge nach zusammenbrennen: HT ^T- 

AV. 12,5,63. 

2. (= 1. adj. brennend , am Ende eines comp. : (°TT7 

VS.) Latj. 5,7,3; vgl. 35TOHI. 

indecl. gana HTTT zu P. 1,4,57. 

^irl (fon «>• N.pr. eines Wesens iui Gefolge vou Skanda MB«. 

9, 2536. 


(wie ebeu mit Redupl.) f. N. pr. einer der Mutter im Gefolge 
von Skanda MBu. 9,2638. 

(von 1. fjc^i) 1) adj. f. f, a) verbrennend: 1 ^ 0 der Verbrenner 
von Trip., Bein, giva’s Har. 8. ; {J|lrl Habit. 2322. ^^T- 

cld^ c {* r HlfiMl r ^BoAG. P. 8,7,21. MsWri 0 versengend , zuGrunde rich- 
tend Buartr. 1,70. — b) Alles zu Grunde richtend , bösgesinnt , = T- 
^HrR H. a n. 3, 38 1 (wo *1. zu ^ scn isl )* = i ’T’ 

^HtTH gKI>ß). Med. n. 75. — 2) m. a) Feuer ; der Gott des Feuers AK. 
1,1,«, 51. H. 1099. II. an. Med. 3WTT0TH KAug.15.46. MBu.3. 
1553. 13,11 1. Uariv.3763. 10137. K. 3,19,7.42,10. Buartr. 2,29. 3, 19. 
V ab tu. Bau. S. 7, 1.31,7. 98,1. q7F?° Sah. D. 63,3. cTHH TH(H- 

“V 

H) MBu. 1,8360. Am Ende eines adj. comp. f. HT Hoavg. 1,5 in Z. f.d. 
K. d. M. 4,305. Wie alle Wörter für Feuer zur Bez. der Zahl drei ge- 
braucht V ah au. Bbii. S. 97 , 1. Suujas. 12,8 4. — b) eine der fünf Formen 
des Feuers beim SvAhAkära Habit. 10465. — c) N. eines der 11 Ru- 
dra MBu. 1,2567. 4826. Matsja-P. in VP. 121, N. 17. — d) N. pr. eines 
Wesens im Gefolge von Skanda MBu. 9 , 2536 . — e) Taube Ragas, in) 
gKDa. aNigu. Pb. — f) Plumbugo zeylanica Lin. (THHHI). — 9) *na- 
cardium officinarum Gaert. pTSTTrRI) H. an. Med. — 3) n. a) das Ver- 

r ■N -S 

brennen , Brennen (auch med.)* KAug. 80. H 

rTFT HiFT HH THITiT^HITHFTT gAUNAKA bei iMallin. zu Ragh. 8 , 25 . 

fM*Ti4uil HHrT HT^PTT Rag». 8 , 20 . — Suga. 1,31, 

13. 47,6. 151,12. oq^ftT 2,48,5. ^Hn^tn 1,33, u. PTT^Irl- 
RT sft^Tf^TTFRI: Parrat. l, 288. ^iF^qT- 

Ht) 190,3. Duürtas. 76, 1 4. — b) saurer Reisschleim Nigii. Pr. 

0 -N “N 

ni. Rauch ( Erkennungszeichen des Feuers ) 

U. 1103. 

^cHTHm (3* ° -4- TST °) f. die Gemahlin des Feuergottes Trik. 1,1,71. 

Feuer Wils. Beruht auf falscher Auffassung von H. 
1099, indem zwei Synonyme für .Feuer als ei n Worl gefasst worden sind. 

(^PT -4- ti'rt) n. das Sternbild Kritik 5 Vahau. Bau. S. 10,19. 
-4- ^4 J | ^\) m. eine .4rf Agallochum Käga.n. im gKDa. 
Unter <^|<£|J|^ wird als Synonym aufgefuhrt. 

^<5*il(llr1 (^*1 -4- ET(lfrl) ni. Wasser [Feind des Feuers) Ragas. 
im gKDa. 

( von a( ^j* zu verbrennen gKDa. Wils. 

^HFT^T 3H?T) m. der Sonnenslein (s. ^HHTTtT) H. 1067. 

^•INH I. 
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^•TRRTT «4- f. Feuerbrand Tuik. 1,1,70. 

«) »dj. klein, fein: TT q^fWcT^TTJ WJi(U T?q 
tffHMtllMilSI: Kbazcd. Up. 8,1, 1 . Ind. St. 2,182. Co- 

libr. Mise. Ess. I, 320. Ruag.P. 10,81 im QU Du. 1 ftT 5 T ^TITT: — q- 
UiTrR) 3T fein Katj.Cr.14,5,3. jung an Jahren, itoGegeus.zu cf5 

Vjütp.101. Saddu.P. 4,2 l, 6. = |££c| H. an. 3,562. = 5HrT7I Mtu.r.166. 
— 2)m.a) ein jüngerer Bruder. — b) Maus II. a n. Mbd. — Vgl. 

adj. = = 5 J» V<=1 Naiom. 3,2. y«£lH (im Gegensatz zu 

M*5llti) Kausu. Br. 19,3. 

n. N. eines Abscboitts im TV. Ind. St. 3,383. — 

Vgl. q^T Tg. 

J H 5( ) n. Titel eines buddh. Sülra Buhn. In tr. 200, 

N. I. 628. 


TT^Ri (?) m. ein best. Vogel Wen. d. B. H. No. 897. 

737 1) adj. = klein, fein Mauarar. Up. in Ind. St. 2,91. — 2) 
subst. die Höhlung im Herzen, das Herz selbst Bhao. P. 3,12,44. 28,33. 
6,9,4 t. — Identisch mit und auch daraus entstanden. Nach Uradi*. 
2,13 geht 237 auf •* zurück; nach Umtau m. Waldbrand ; nach U n., 
Sch. Feuer. 

^TTO (<^55 -f- y|il ) m. N. Agas tja 's in einer früheren Geburt 
Bhag. P. 4,1,36. Vom Schul. (£KDh.) durch *;|^| ifil umschrieben. 

1. A. Präsensformen: a) ^llf? Dbatop. 25,9. ffRJ* 

I i fr? ; 6,4, i i9),<jf i, (RV. 2,17,7), (jriirj, 

^fT. ; ^JTrT: d^lcj. und t^rn , 4? i H, 

ohne Augiii. ^TrJ. 7?Tr?; partic. ^rT, ^frFT u. s. w.; mcd. in 

^ N S “ s 
Verbindung mit praepp., namentlich mit qT. ^rT, ^7>T (AV. 12,5,56), 

Vom simpl. med.: 

^ 7 T Paricat. 38 , I. ^FT Katuas. 8 , 24 . — b ) ^liq und ^ 1 ^ red. (P. 6 , 1 , 

s, Värlt. 3, Sch. P. 2,1,76, Sch.). — e ) ^TFr? 3. sg. (MBu. 3, 13422), 

TTTFT (MBu. 13,3148); ^ (MBu. 9,2442. Mahr. P. 8,33); q^FMred. 

und MBh. 2, 1880 . 3, 10207. 12204. 13186. 13308. 7,2284. R. 3,4, 19. 5, 

58, 14), ^fj, med. (mit bes. Bed. im Veda): ^ 1. und 3. 

sg., • sg.,fTrT:fr^H,^Hunii^TT; ^Tr\,^f^3 (SV., 



TT 7 !? KV.); ep. M in der ge w. Bed. MBh. 1,3 4 82.7 160 . 2,1512. 3, 10836. 
Habit. «341. R. Gobb. 2, 32,13. Mäbi. P. 8,35. Sah. I». 30, 1. — d) 7"RT 
MBu. 12,10166. Habit. 10838. 10861. R. 1,29,15. 2,53,21. C^TTj 
MBh. 2,880. 14,2753 — e) (ZT) ^WUH MBh. 1, 7029. — f) (5fT) ^7- 
T^fparlic.) Moap. Up. 1,2,3. — B. allgemeine Formen: aor. q^Tq (P. 
2,4,77. Vop. 8,25.87), Ted. ^ lrj.fi H, i M; i 1 IHM Naioh. 

2,00. I IH^H 2. du., FJJ VS. 2,32; med. (mil praepp.,: fjf'rl, 5TT7TT, 

r. ^ K3 T 

3. sg. (P. 1,2,17. Vor. 10, 11 ); perf. ^T, (qf?) T\ VT, 

P arlic - #JAV. 5.11, l. -fn RV. 10,132,3. 

(Vop. 26, 133), ■(! TH u. s. w.; med. (5T) ^_^lr1, P- 

8,4, 126 , Sch. Vup. 8,52.106.; fut. i med. ^TPTi \ M-Mrl 

beim simpl. MBu. 3, 10584. 12687. 5,7 489. Bhag. 3, 12. Haut. 9219. R. 
1,10,6. 34,29. 2,30,15. Mark. P. 18, 2 1 ; prec.jqifT^P. 6.4,67. Vop. 8, 
85,87. (4{1) 4M 14^ red. “ TT^ flfR (Siddb. K. 229, 6, 4); 

WT, (P. 7,1, 47, Schol.), °^T7 P. 6,4,69. (3^) ^«1. — pass. ^IMcI 


P. 6,4,66; ^qirnq^und (P. 7»3,33, Sch.); 

TTWZtf; und p. 6 , 4 , 62 . v 0 p. 24,4.5; 3q^jqiq 

vom Stamme partic. , nach rocalisch aüslautendeu praepp. H 
(P. 7, 4,46. 47; vgl. auch ^TtT RV. 1,37,4) und ^rT, ZIJTtT und cJJTT^cT, 
^Irl in ^Tcf. 1) geben, schenken; verleihen , gewähren; mit acc. (oder 
partitivem geu.) der Sache, dat. gen. oder loe. (loc. nicht in der älteren 
Sprache) der Person: qT F^TT q jqiqvü (ifrl RV. 4,5,2. 

^ HJ^^'ilHIMPT 26,2. JiqT qqTTJ ^?T: H^dl 5-30, 12 . TT 
JT: TFT q^'il: 6,26 f i. J-j i 10.14,9. rj^ 

^TfrTT: 0,l,2i. qff^T-TJfTt: 43,39. TH.qwn T ^TH 32, 15 . 
*1 *t"‘ I J iMl i l'ti«! ^ • 7,28, 5. 36, 1 5. 37, 1 6. 1,39, 9. ) 'ii *il^ ^ 

TTT TTTTT 4,21,9. 'Irj'4 Tri 7,59,6. 4,20, 10 . 0, 19,29.^ JT7T ^T- 
rTT: 7.4,6. AV. 3,5,3. 6,24, 1. 71,3. 10,6,29. 14,2,12. ^at. Rb. 2,3.4, 
6. «ffq^FTTT 5,1,4, ti. 11,4,4.7. 3,«, 12 . Käti. fk. 4,6, 10 . 10, 12 . ^T- 
M*iH T HrMMTpH 22,1,32. 3^ (pass.) TT qf^r rjrffq q-J»i q^m rv. 
4,34,i. qqiFTfqr^^: 37, i. iqiTT 1 : TqTFffrT^IO, 107, 1 . 2,38, 11 . 
8.43,52. i-7,111 rn hl^: AV. 3,3,1. 6,123,1. — — fi£- 

qiqvTTT ’I^rTT qTÄJ^R. Gons. 2,32, 13. »1.3, 31. 7llrl»IM‘M — 

3": R. 1,38,2i. qiqqFTTrR Habit. »219. TITTT FTTfrfT 

q c i^Nii 4 fsir mb«. 13,3 u». r. 2,79,13. ^ptt ad hit. 1,10. 

TTT TRT Ci«. 8 , 23 . mq'qfqfq=#^F7 
MBu. 3 , 10836. qqq qifiiqq; q ^ Habit. 370 ». Sjql i^rin- 
■^TT >Tq TFT TFTiHTFTiT I TTTT TtmTTqjT ^TFT T II 

11 IT. Pr.2. q^q^cinc H'oAi einen Wunsch Jrnd gewähren £at. Br. 11, 
5,«, 12 . Katj. ^r. 4,8, 10 . N. 1,8. .MBu. 2,1512. 3,2225. Hariv. 10858. 
R. 1,4,22. Mark. P. 18,2 1. EPFTiTSTq Platz , Baum, Einlass geben Jagr. 
2,276. Mrkkii. 44,22. Ragu. 4,58. Parkat. 1,410. Amar. 18. Katuas. 20, 

7 l ; vgl. M. 9, 27 1. 278. qT q wenn sie es ihm nicht gewährt 
(naml. den Beischlaf) (at. Bh. 14,9,4,7. eine Tochter Jmd zur Frau geben: 

qrÖT FT^T ^TFflq^R. 1,9,69. BuU. P. 6, 18. 1 1. gew. ohne 

^TFTiq M. 5, 151. 9,71.88.91. JagR. 2,146. 3,24. .MBu. 3, 10998. R. 1, 
00,27. Vn>. 193. HimW < Jmd das Leben schenken Draup. 7 v 

.s. 9, 1 1. Vid. 207. geben so v. a. hergeben , abtreten: 
qrq^M. 4,154. mit dem inslr. des Preises: JTTI Ttqqi 51- 

'MH i qq R- 1 , 53 , 8 . 1 1 . {icjq^iq q?7jq Hriq^Rfn qq 01 , 14 . q q 

?7r?T q N. 14,21. geben so v. a. reichen: ^T- 

qT etcrefid qq R- 1,2,7. <FFTT JT^J ^Ifri Schol. zu 

fi«. 20 , 1 6 . FTTFra Hil^l ^RFT Viu. 295. übergeben , ein- 

händigen: qrniT qq q u. $. w. q^iq MilH-il ^qjRFR^fTTq 

m. 8. 234 . § qT frI) vJFqFFq srfqqHj «se. q^rrq 

gTqc^ffT (nicht als Geschenk, sondern bloss zum Halten) (is. 17,3. q* 
^Tn^üFT ) F??nq^(FFTj Sich gegenseitig die Hand reichen 

MBh. 3, 14819. 9,1860. Hariv. 15741. geben *. v. a. herausgeben, wie- 
dergeben (= qq^TMBu. 1,34 83. Vio. 120): q T<£ ^Ifq sfi'lIriqi^MBu. 
3, 10584. qT IrHv q m. 8 , 222 . 223 . ^hTrtT 

fefpTFTTimR Parrat. 84,20. geben so v. a. zahlen: ^Uiq^eins Geld - 
busse 51. 8,341. 9,229. qq ^Mlr^qTTq q 285. 8,288. fjlliq^ems Schuld 
ablragen 15 4. 159. 162. 177. 184. 189. 233. Jagr. 2,45. als Lohn geben: 


Jmd das Leben schenken Draup. 7 V 


Schol. zu 


186 . 
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301. Mrgd. 33. ;1MH* RTclfl^ ,fi e Wissenschaft , eine 


T^T «Irl rfö FTi ^ 14H v *t. 28, 17. 1«. fortgeben , verkaufen: JI^ImI- 
r^— HI^MlUiMINJlH I \b r 4d\ J7T?T J'dlcHlHIMl Varau. Brh. S. 
41 (40), 1 1. geben so v. a. dar bringen: FTTJI^M. 9, 136. 3, 

17 5. «£lHH 266 . mij (einem Verstorbenen, den Manen) 202 . Jagn. 
3,2 1. R. 3,73,4 l. HHrlH 1,42, 18. 31,7. Jag». 1,234. Vid. 

U 

Kenntnisse einen Rath mittheilen, lehren , geben M. 2,114. N. 20,21. 
25,14. Biiag. P. 1,5,39. M. 4,80. R. 5,77, 14. ein Zeichen geben 

Mrerii. 104,4.14. tllrHMH^cA opfern: cHIrRl Katu.U. 22, 227. 

•S rs 

mit dat. der Sache sieh einer Sache hingebeny ergeben: WiRlrRI 

rf Ml 3 57. Jmd den Weg geben so v. a. freien 

Durchgang gewähren, aus dem Wege gehen R. 5,94,8. q~3H Hl^ ^l: 
M. 8, 275. Meuii. 46. HrtHi HQIRH, HMtW Jmd eine Schlacht liefern , 

O 'S ^ o ^ ^ 

einen Kampf eingehen mit: FI H-stiHJ T^T T ?T fpTJ: ÄlBu. 13, 1959. 

•\ *s s ^ O 

<1^ T TZ H{MH RRI^tJ 5,7507. LA. 48,8. Habit. 5126. 5134. R. Gobr. 
1,77,5.32. 4,9,54. 10,9. 6,82,1. 108,32. yiH!H, 3H3W Jmd einen 
Auftrag , Befehl ertheilen R. Gorh. 1,74,25. Brmima-P. 53, 2ü. 54, 13. 
Vrt. 29, 5. FT^IFT^ Nachricht geben K atu äs. 17, 161. *4 IIDN: Segens - 
wünsche anbringen (!ab. 49, 13. Mark. P.23,6. fllrlMMH» 

V N 

«rHTi^^eine Antwort geben N. 22,21. f U. 67,6. Pareat. 38, 1. Vid. 
179. sich hören lasten , antworten (von einer angerufenen Wache) 

Vkt. 29, 1 1. H Marine Rede richten an (dal.) (\i. 132. FFT FJrJ: wahre 
Rede sprechen Jägr.2,200. HHMM^einen Vergleich Vorschlägen Vid. 71. 
5llHH^cinenF/iicAfAMn,ai435precAeri:^} rihl'H 5INR^MBn. 3,18 67. R. 
1,60,6 (Gorr. 62,6). Parkat. 45,6. K atu ls. 3,87. 17, 146. Bbauma~P. 51, 
90. Jllcrfi: Buartr. 3,99. qi^^TÜPT* 41IH-£HH so v. a. mnarmen 

GIt.3,8. Vid. 141. *h^MH einen Sprung thun Hit. 63,15. 

n o 

das Geleite geben Vid. 129. dH I { H^ einen Schlag mit der flachen 

JJnnd, mit der Tatze versetzen Paniat. 213, 2 1. rlIHM mit den //än- 

den klatschen , den Tact schlagen Mßn. 1,5939. BuATT.2,i6.Ffar 

r^m^mit Jmd eine Zusammenkunft verabreden Parkat. 129,1.7. SPTT- 

W^eine Aufführung veranstalten MXi.av. 11, 17. Irl Rheins dunen Koll. 

zu M. 8,240. Hac4e stehen Vet. 29,9. JfüHR, *i sich 

sehen lassen , sich zeigen (eine andere Bed. ton TfY^ 57 s. u. 2): RIrl4l- 

rl: Elilin ^ F TWT^FPT^ Prab. 43,4. (engaeat. 15. geben so v. a. 

verursachen, bewirken : SJFTJF MBu. 13, 1683. R. 2,53,21. R^I^MI^Tl- 

Katiias. 18,97. ici\ 4,62. Buatt. 8, 96. 

Brartr. 3,3. MIvImF Bii ag. P. 1,14,1 1. veranstalten: K \\ VJ * I«J»HiR MB«. 

14, 368.369. 1850. R. 2,108,15 (Gorr. 1 16 , 2 4). vollbringen : ?(- 

IIariy. 7932. 7937. 7953. 7956. M il einem infin. geben zu so v. a. 

losten: tT ft HRlWfP? *PHrj AI Hu. 1. 1 188. ^T TT mit 

einem inf. nicht zugebeny nicht gestatten: F i I ► q | I H Hnk H FIF Fi- 

♦^FTTHJ^F 1528. H , IrMHl S^^tAi.149.— 2) legen, stel- 

len , thun auf , in ;set:en,anlegen, anbringen: 'J ,r|7 T llHH M. 3,234. 

o ^ 

yftw fill'-Mt-rlefi «cFrf ?WT 139, «8. =T ^ ^ 3T- 

sfnrn yT^rpn: i yfy fr ii b. 2 , 2 c, 

«3. ^PTT tnH ?T FTTFrä ffM!«-7R M. 3,223. R?TR — 

Parkat. 121,14. T^tJT^R^I W1 — ^HFTHT^TOIrn 7 ? Jagh.1, 

' J •. t C \ 


9*5. FTF7 tTR er setzte ihm das Knie auf den Leib Draür. 9,5. 
MBe. 4, 1 1 15. Fesseln anlegen Mrkkb. 109, 18. 

vT FT TR 'Tf^FnRTR Katbas. 6,59. TTF7JT ^ (Bden.: Tnqjj- 
S Im ^rlTTTra ^FI Buag. P. 1 , 8,3 1. Feuer an Etwas le- 

r »c „ rs N 

gen: ^3 tri fFIrTRni FR (dagegen mit dat. der Per- 

son : Jmd das Feuer geben so v. a. ihn verbrennen M. 5, 168. oder auch 
ganz einfach Jmd Feuer geben Jage. 2, 27 6). medic. auflegen : 7rTVd4il 
srerpy yykTrT Suc«. 1,16,9. 66, G. 68,2. writ 'JTTIHril g- 
yTy^mr%I s 2,28,8. n. TOTPnq ZW 29, 20.3. W{: qpy 

ein Mal auf die Stirn brennen Kathas. 13, 1 4 8. Frl^^lUi- 

m^ti Fm Kacrap. 35. ^WFRUTrT Ih^h^Siirjas. 10,10. Rfq 
eine Schachfigur ziehen Daqak. in Bbnp. Chr. 185,2 4 . yjfrHH einen Rie- 
gel vorschieben: FIPTT W^MIMlO $ n nHh^Katuas. 4,60. 13,170. Vid. 
218. Raga-Tar. 6,96. M^IT^die Schritte irgendwohin richten: — 

Uffl Amab. 74. JT^T, d0>|, SJRT, I sein Auge richten 

auf, nach (loc.): TTTlrT Sau. D. 40, 14. MIM fi^ ^P^H^Dhci- 

TAS. 85, 1. gu. 7, V. I. qiWFlij ^1 6. gFI5I ^fTT5TT Sin. 

1>. 59,6. ^vTJI: qy ^JT TTf Katiias. 16,40. ^TUiq sein Ohr irgend- 
wohin richten , hinhorchen 3, 59. QU.8, 21. 44,7. cTHTI *TFl 

HI^HIOI 30. rRFT^Aeinen Sinn, seine Gedanken auf Etwas richten: R- 
^ M Bii. 12.2526. hiuzufügen^ hinzuthun Pakkat.1I, 148. Sci- 

jas. 10,5. addirentf) Varab. Bru. 25(24), 1 1. Laghug. 13,2. Vgl.UT. — 3) 
mcd. empfangen: T'f-TTT ^57 HV. 

10, »5,7. fTTFm SV. 1,2,1,*, 7. — 4) Stamm ^ med. bei 

lieh führen, bewahren, tragen . halten: fhfi'-Tl \>Lpi I 95T 

^Trt: (JT^rT) RV. ♦, 26, 6 . yyjfy ^HlfojPTTTT mÄ: Ml,». 
Rii ?^T: yTTTrT 7,33, 1 1 . T^RT f^ T T#Tr^5,2,3. 

33,9. TOT:) »T »TiT J^JT ^?T VS. s.at. R pb- 

rfl AV. 10,8,36.33. TT '-Tl(rlMI ; IrTT 14,1,43. bewahren vor 

(«bl.): t-i: TFPlI rlT ü|) lrTT: RV. 3,S3, \i. — ^fT beichütit , = 
Hh Teik. 3,3,160. geehrt , = üHrl M*o. t. 23. Die Bed. beschützt 
hat man vielleicht in Personennamen wie m linden geglaubt. 

— raus, ^iqqirf P. 7,3,36. acc. ir±7, 4, 1 , Sch. 58, Sch. 1) Jmd 
(acc.) Etwas (acc.) zu geben , zu schenken , darzubringen bewegen,— 
zwingen , — heissen; geben , — herausgeben , — zahlen lassen: Hl ^Yfl- 
rT<n-(H '^H^vs. 9.2(. FPTTWtm TTTTH ^TTlflTH R 
2,32, 19. 70, 4. M Bh. 13, 4272. IIakit. 7876. 7899. Kathäi. 4. 101. 

TTTT (TT7TT rT^ JpT rTRTüTt^ 17, io. 1 1. ?T^ TTFTTT 
TIPPT: - tp'-fli hM *^22. U9. HriJHIHHJRH'N'Jr^RiÖA-T^-3, 
4 53. TTtTTÜT TPTTrTT(P^M. 7, 127 . 137. MBu. 1,3183.2, H74. 3.1515«. 
TTTTTHTTTrPPT»l.8.«co.48. PTrT HTTWTT fTR TTW^Ji«. 2 . 20 i. 
TOTFTFT^^ rJrTPT ^PPI^R M. 8, «92. s«. 220 . 36s. Jl«.2.ia. 



26 . bezahlen lasset 1 , einfordern von (abl.) : TT 
HiIMHH M. 8,47. zuriiekzugeben heissen , zurück fordern : q^TTI 7N m 
^FT ^ ^dl^UFT i | r -FTrT^223. Jag». 2,269. Pakkat. 222,14. 

Daqak. in Best. Chr. 196.13. R ‘ga-Tar. 5, 151. zu geben veranlassen so 
v. a. verschaffen: EPFFFH rj < HMH^Pankat. 26 , 1 
<T RT ^ i I IV, Raga-Tar. 6 . so. so v. a. erzwingen: vTFT HrHtlT *T 
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(das Meer spricht; I qq qpfc ^iqMOjfH ft 

$FTT R. 5,94, io. sich Etwas reichen lassen Katiias. 12, 160. Neben JT- 
JMH = fTTF-JcF zahlen veranlasst (AK. 3,1,40. H.416. wird ron den 
Erldl. zu AK. auch die Lesart ^TFFT erwähnt. — 2) verrichten , — voll - 
bringen lauen: ^Tqqift q I qft^lftSTTC^K ^xais. 5, 1 1 2. qUlfiq^ 
mit dem acc. der Person Jmd sprechen lassen Habit. 15782. — 3) auf- 

•S . 

legen — , auftragen lassen: ff HM M MBh. 1,5724. 

— desid.ffrHFT P.7,4,54. 58. Vop. 19,9. 12. TTrFFT P. 7, 4, 54, Sch. 
geben wollen , zu geben bereit sein: il 1’^cHH RV. 1,170,3. 
T^rTttT *FTr|T3fe 2,14,10. 7,32,5. 8,70,3. 9,61,27. 

Fcjrll ^F|^4,32,8. 20. 8,77,3. 4,2. AV. 12,4,2. 12. 5,7,6. 

T^cFFTJM. io, 1 13. BISTUM!: — l^rHri MBh. l,5i io. 5,4275. Va- 
bau. Dru. S. 19, 10. cf^T R. Gönn. 2,8,23. fFT *1 T^TfTTrf cFII MBh. 3, 
15631. 8627. fg. ffT (^FUT) T^ctfM^l» 6 *39. 13» 106. 04(41. in 

Bear. Chr. 186,23. s/lfr ft *TOT R. Gobb. 1,70, 

13. MBh. 1,4 37 5. Auch T^TfürT * n folg- stelle: TSPT SJS l r ^M 
EH? f^FFT. RV. 10,151,2. Fehlerhaft dagegen ist folgende Form: ^ 

m qr'T: T ^TcfF^TFI 4T T^TTFFTT H ^ ^ 

HlrlrlW R3J (die Erde spricht) An. Br. 8,2 1. Obschon £*nku. fa. 18, 
16,7 dieselbe Lesart hat (nur°?I), so ersieht man doch aus ^at. Bb. 13, 
7,1, 15, dass hier eine Verderbniss rorliegt. 

— intens. T^PFf P. 6,4,66. Sch. Vop. 20, 4. 

— lJTc{ 1) im Geben übertreten: ?FJ J3IMI|JI(frl I ?}- 

-s r i « •■ i “ _£ 

n R^-3: RV. 8,1,3«. — 2) beim Geben übergehen: ^ sTFTrFT- 

Trl^llrl Katj. fB. 4,1,27. 

— £F? (partic. 5FT^TT K Ar. zu P. 7,4,47) 1; Jmd Etwas zugestehen , 

zulassen , überlassen: 5FJ stidl *FFT?F7J ^TT ^FT FT?J HFPJ- 

RV. 5,29,5. ^ ^F? iißki ^FFM, 190,5. pass. 1.61,15. qtll 

qqfqftft ^ift qV£iq Wqpiftft 2.20,8. 6,25,8. qqfq 20,1 1. 

— 2) Jmd nachslehen, t reichen in (acc.); nachgeben: JT^TSJ^qT qq 
^TT^qrq RV. 7,45,a. ftft q ftq^qT qq sftj ?J: 8.51,7. q: 

iftfq HH<{lfq 5p.qrq^2, 12, to. fq^qi ?ft J: 1,127,4. - 

3) Jmd Etwas nachsehen, erlassen: q4 TrfiqnT R: A V. 6.118, 1. 2. — 

4) riell. Jmd (acc.) nachträglich eins versetzen: FFFTT rFFT MH 

qiqqnqqqji - n qq >njH(Vq4hq;;UMqH qq: i qq wir q- 

qjrfq T?ft -jq^FU^qji mbh. 7 , 9 * 99 . - v g i. qqrq?, qnftr 

(riell. Mitgabe RV. 10,85, 6). 

— FIPT geben: ?PTF[FT MBh. 3, 13309. 

— FFT» partic. ?Ff^fT Kär. zu P. 7.4,47. 

— 5JT med. P. 1,3,20. Vop. 23, 2. act. im Veda nur in den Formen 
4l^, yi^c^u s. w., welche in den Padap. zu RV. uud VS. (wie man aus 
MaiiIdu. scbliesseu könnte) uicht zerlegt werden; sie wurden, wie es 
scheint, nicht ron ^7 abgeleitet. Im Epos erscheinen die Formen SJT7FST, 

qi^lfq, qT^iqq. qftftq. qr-jq, qi^TFTTrq ; qr?qiT^ 

Scbol. zu Ga IM. 1,16. Mühd. Up. 1,2,5. 1) in Empfang neh- 

men, erhalten, in Besitz nehmen; iu der ältesten Sprache häufig mit 
loc. der Person, bei oder von welcher man die Gabe empfangt: SFFTT 

qqj qT H V. 4,15, 8. 1, 126, 5. qi qf^SJ q^R qq^lfqq; | 


111. Theil. 


qrnfeq^q qtqq^8,34, ie. 46,32. 37,15. qRqi; q^qrui^i q^bnn 
9,58,3. AV. 20,127,1. RiqqqqqsqT^ftqT^ »V. 2,23,9. 3- 
■gr q qrqq^iqT f^TR qfRjr 9,61,10. 10,8. qfqRsrafdrj qiq 
qi 68i3 . (qqq) qxqTr^M. 4,223. 3,29. qrj3FT^- 

FcTTcT^lO, 1 08. R. 1,2, 1 0 . R agh. 1,45. 3, 1 4. (^71- 

ITTT:) Varau. BRH.S.47,79.c^^T7TfFFTT^ Rach. 8, 18. 10,46. MilMirll- 

Frtqqfqrq r^nq fqroqqq: i q Fqq^qqi^q q^qrqqqqq n h.t. 

Pr. 31 . JW^DmcP. 3 , 9 . 5 T 4 T M. 2 , 2384 in. qT- 

^qq^R. S , 6 t,2i. acL: 5 TrT (T%T qRjMHW H^iT ^r|MigF«<lHI-fT- 
^ ^T^RV. 1,126,2. qi^RIT^: 127,6. wrq qi Tqqtqi 5T- 
ciHi^/^2,12,«. 5,30.15. yqqqq^Tqq qi-äq^ qTTT 1*. 6 , 4 , 6 t, virtt. 
2, Sch.; vs. 12, 1 05. rq qi* l Hilft iftT qiT^ft q^qT q^ MB«. 1 , 
348 3.^1^ 14 Kl cT 14,2753. ^\: §TT rf: FFFT ^pT^TFFTT^I 

M^fl^ülc^R. 6, 100, is.fgg. ^TT g ^FFT ^HtTT: KhUd. Up. 

8, 12, 16. tllrll^FFT erlangt Kathas. 10,180. fFT (abl.) gTrTFFU: Vop. 5, 
20. — 2) nehmen, sich sueignen, an sich ziehen; wegnehmen, anfsieAen; 
entreissen, rauben: ^Mcl^Mrennen , aondern RV. 

i,i 3 o, 2 . qq%wiJ |^Mi qqFT io,i 8 , 9 . qr ft qftfq ^ i 66 . 
t.s. ftqi qqftRV t |il 4.26. c. qqT qftl Hcl^imriji«iHsil?qT^ AV. 
7 , 13 , 1. 4 , 36 ,*. 9,5,32. 12,5,56 u. s. w. qi ^ 

■5nq( 31%! gqxq i qi qj>qi3ift^ qi dft- 

qjl: || RV. 7,6.7. qijqpjT qq qiRWTTq ^qiP^Jq Rift^AV.1,14, i. 
Tqq ^Fqiftft 7 , 56 . 5 . qi q Air. Bll. 7,23. C»T. 

bk. ii, 5 ,*. i 3 . qf^qq 4,». *. q^ufqiwqi^q is.s.*. 19 . qrfftqrq 
AV. 12,3. 15. g.T.BK. 14.i.t.22. - qqqiftqqT^Tq R. 3.42,35. fiq- 

Fn^qqji^rtq fqqr qqrqq: m. io, 112. ft ^qiqftr ^ftn^rq qi- 
*pu: qqq^fq 11, 1». ftn {Tin 7, 12*. qqfti qit'fiq 

qr^Ttrm jfq qn qq: 8, no. 9,2*3. äiiq^s q qFiqi 1 qr^iq; q^- 
qqirt s 8,3«i. qr^W ftqqUiHlft qqqT (d. i. rT^TITT, HI ^ - 
qq^C'*. q^iqFTlTTqFqq: an licA gezogen BhIg.P. 1,10.35. qftl- 
q, qj^q, OHqq, qftqiqq^ TTfUUileldstrafe, »1. 8,307. 7,131. 133. 

8.33. 35. qq qqiqqr^q qi^rnn -Jqfqft qqq^3. 100. 7,95 . hu. i, 
36. qj|y(l{4 ft ^ft^RAGH. 1,21. H<.«lJUiqrH^qi<H $£ 

18. R. 3,23, 5. cilMMlilM (eine Wolke angesprochen) Mbch. 20. 47. 
63. mnj I ( q wegnehm eti Schol. zu Gaim.1,16. 

’dqj|'u4q-diij'ii^- qmq qftqift mb*. 1,7712. qr^nft sfi 
^ qiH 4 , 9 - 9 . iH«^*-q *ai<ni qft qiqTTT^rgfqc^Tq r. 3 , 03 , * 9 . qT- 

^ftfftqqq qqift b u ; c .p. 6,7,23. ^TiTTq ftr qr*ft 5j?qq q^rqq- 
qq^M. 4,2i8. q^ir.ft - ftqqi qsTnq mb u . 3 , 915 . qrf? qmiR 
16 * 3 *. r. 3 , 23 , 5 . qT^j: (qqiqTrmq 3i,i-.. qftq ftro qq qi- 

-v N ^ ^ 

das Herz gefangen nehmen Kacu. 4.8. ^IT- 

HIFI MBh. 2,2637. znrücknehmen , zurückfordem: HT ^ 

s «- 

Irl M. 8,222. 223. mn entzogen, genommen, geraubt ^at. 
Bb. 11, 8, S. 7. 13.3,4, 19. °cflM Ait.Bb. 4,23. G cJtJH f aT. Bb. 3,2, i, 24. 
0 HfVH Bbaüp. 6,5. — H. 2,61, 18 . Bhag. P. 6,10,29. Phab. 13, to. Na- 
lod. 3, 19. KAtja-Pb. 183,7 t. u. Hie Form 9 T^tT wohl in der Bed. cm- 
gezogen: t4K7li: Habit. 11811. — 3, 

mit sich nehmen, mit sich fortziehen: tHMil j M k ^1 d FT^O «trill F^- 

36 ♦ 
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'■H(l M.9,9a. STTTTfcf TOT JT5TT MB». 15, 2* i. aiETrTO^ -l('-lrfM«£- 
•■llr; r*M (lies °McfM<£ J ) TOTO 2 , sso. (*ic) >TT^ 'TO-hUT*^ 

(der Wind spricht) Kk*op. 22. HT^TT «n Begleitung von , mit: UI^R 
TJrU UR^ST «WllHl^j MB«. 1,588«. 3, 7043. Drauf. 1, 13. 31- 

14,8. R. 1,62, 1. 2,34, 15. 3,42,30. £%k. 73, 1. 111, s. P Aas at. 
5,9. 35,2«. 36,2.95, 14. Vi«. 26. 103. yifTONMi, TOTO'HI'W - 71- 
rfTFFf TO FTOH: K 2.79,«. TOTH UWI<M TOT ’-l(^lf(lilI 1 STITO 
TOPj ü»«.2,3. mb... 1,622«. pjMMI^WT\X.*i.2G. 

an: ^TRRTTH TOTO: jAIHI^N gu.Sl. «. RH: HN5TIH TOTTO pl- 

*7TTT 7 7 HT^fH: P*a*.70,i. Vkt. 36,9. *7 TOTOTI#TOi^Tq K ATU AS. 3, 

cs. to fr -4,niy'^<!»T*n^n rnir^H: mm. gu.ei,-. *j=tt^r 

I 1 # 

ohne R. 2,30, io. — 4) ergreifen , fassen, packen: HSPR *7: H 

UT7? RV. 1,161, 12. UT*H ^=^5,29,2. 10,49,2. 

Hl^H: 4,19,9. JJTH rFTT 8,67, IO. 43,4. VS. 3,22. Cat. Rb. 
• 

1.8, *, ii. 2,5,*. 6. 3,3,4,26. 11,4,*, i. KiTj.gR. 2,1, n. TOT TJTO HT^- 

TH Su*»t. B». 3,8. R R^tn TOT 5TTOTOR TOT RV. 

5.32.8. — HRT7 ^Tr? cl IH^Bhauma-P. 54, 16 . r|0|i|I^|^ MBu. 1 , 6202 . 

3, 16434. H^KM 1065 1. HTU JITH ^TT^FTHT UIU: H. 

2.89.16. UH: Mllu. 3,1 1980. 5,7244. g;*. 93, 18 . Hit. 34,19. 

HR: MBu 1 , 7029 . rT^Tif R^ITT R. 3,32, 7. Raob. 3,60. HT^^RFH ^ 
H5J H^UFfFT MBu. 6 , 3242 . 14 , 2158 . R. 3,38,7. (U. 

49. 16. 105, II. 15. Hit. 30, 1. 43, 19. Vkt. 37,8. TH7T'f(T^THT^fH TH«£: 

TOTO TOTMHh. 4, 1113.6,22*8. g R^öTJIHI T H- 

H 1 rTR ttotto tot: 2 , uso. i S 2 *. (Tjqraro^n tortoh tto- 

rFiTTO TOF7 Raoh. 2 , 28 . HFTOTTO TOH TOr TOFT auf 

c \ ' o o 

die Schulter legen AI. 8,315. UTrT ergriffen , erfasst K’.tj. £h. 7.4,33. 9, 

4 , 25 . Latj. 5,10,8. SIpJHFt H r HHT Khan». Up. 8,12, i.UHH MBu. 6, 

5592. 51 Rauii. 13,46. V am aii. Rbii. 26 (25), 1 4. £ik.95, II. : ^(l' 105. 

— 5) anthun , an/egen: HI HIHT Ubl I (HHTTH RV.9,96, i. 

ftTHITrT CrRTAgv. Up. 5, 10 . — 6} zu sich nehmen , geniesten: 

fiWW|Ul l f^l TJJ TO I H^sl^RV. 8,61, 17. sTTOT- 

ii lHI lUHt) RAtiu.ed.Calc. 2,6. — 7) mit den Sinnen fassen , gewahr - 

° -y -v 

werden , fühlen , empfinden: UIUH !=CRI^cR ^HFTT^rTH || 5TT- 

TOTT URHTTFR RTOP7R hl^'TI I TOTT 3 ^3JT 

FTTFRin II MBh. 14,675. f^. ^TrRI^T^ 1T7TT: 6,315*. J |«J..j|^ 

R*6a-Tr«. 2,75. HIJIHM^T'l^rR MBU. 14,677. 

pmirl^If?! Malat. 76. dem Gedacht niss einprägen , sieh merken , behal- 

len: JJ^sf 5pT I fT^T?P7 SRTrTR 

N. 17,4 1 . — 8) annehmen , gutheissen: AIBu. 3,7324. 

r\ZW\T& R. 2,90, ie. RFFTHTTTH HWHUril HHIHFT: 
Malat. 9, 16 . — 9) auf sich nehmen , ficA hingeben , «ic/i an Etwas ma- 
chen: K vtiias. 21, 142. HfiüsflTTT U HHT Bhac.P.2, 

“s I. ’ ’ 

3. 15. ZK I^Uiy IT1^|: anheben , beginnen MBb. 13,3567. 'lälrf- 

Zf^eincn Weg einschlagen R. 3,77,2. Ritiu. 3,4 6. UIU- 

^ das Wort ergreifen , sw reden beginnen AlBu. 3. 1 1983. 3,7512. 14, 
293. Hak it. 5006. R. 5,81,2.85,16. Rach. 1,59. t||^< N *i^larbri ngend: 

araqw« uuftft u. 

s. w. Mim». L’p. 1,2,5. C^MB.erklarl HTT^FR durch HT^THI: (pass.) = 


U5RFR H^Icinl:, aber i*l acc. und = HT^rTTj. — 10) an- 

PJ Q f 

se/ren, anheben (:»< sprechen u. t. ir.): U \ii Irl Pashat. Bi. 

7, l. 35TrTT !RH HI^H: Latj. 2,11,9. Wiederholt AiT.ßa. 

3, 17. Pankav. Bb. 9, 1. C;üku. Ch. 9.20, 17. Gbuj. 3,4. 6,3. — Vgl. HJ7. 

\ 

T^, ?n^FlX’ 1. ^ITFH. All^lfliH^ - ca«», nehmen 

lassen: Cankii. (a. 1,6, 16. 5,11,6. Vgl. HT^TR. — desid. 

med. zu ergreifen im Begriff stehen: 'TTiUNÖicH^— 

IIacak. in Bbnp. Chr. 210, 1 1 . Vgl. HIT^rTI- 

— SRTT med. wieder an sich nehmen: H'Ul rTT fiT. B». 

2,1,* IG. 

— U'71 med. von einem Andern abtrennen und aufnehmen; abneh- 

men: cfrHFRHHHTTrT C^ T - Bn. 5,3,i,is. 6. 4 , 2 . 9 . 8 . 2 . g. 9, 1 , 2 . 5 . q- 
fF^J"q'7ieiM q^TUI( U,l ,2 17 HTTiF'V qT3| IW 

3TFT 7,t, «u. *. 5 . HITH K|(UURI'-IW^9,«. io. T>JmiMq^ K.ü t .2 

^TfTWn^R 68. - Vgl. 3TJHR. 

— ^RJT med. 1) an tirh reiften, fortnehmen: »T «fTlHrl: T^T*-7JT7- 
MB«. 1,3558 = 12,10999 = 13. 1985. act.: %^TRT 

T(R a ri t. 14602. — 2) anthun , aufsetztn: 

— HtFI Hahit. 13086. — 3) S TTHR^dai Wort ergreifen , :u reden an- 
fangen Miln. 5,338 1 . — 4) H'TJTfT mit acLBed. umfassend Khanii. Up 
3,14,2; nach C'“k. Ton Hc(- — Vgl. HFTTTR- 

— HHFJT med. zusammen fassen: ^dltr^KHl ^1: RF’ÜIT^R: C iT - 
Bk. 14,7,2, 1. 

— 3TT erheben: 3?RTi HFIHTH VS. 1,28. — Vgl. 37 ItT. 

— 37T med. 1) in Empfang nehmen , erhalten; erlangen , erwerben- 

g fTT: JRa 'if^Plrll: I TO: 

TOHR^MBu. 3,8537. 1 1,2770. ^ ^rTTTOT Wlr^.l^TO 

13,« «37. 14,2772. TOT fTOTO^NRT PHRT 9^1RR aT «*«• 

p^niri wr. fron to aT »u**. p.21,93. 14,39. ä to^- 

TOT^a J:!TO Buio.P. 1,30,2. J:i-||MWb7Ha Bb.utb. 3.26. TO 
RfTTOR TO 'iTHHrlHM: MBh. 7,1«67. i'IMHU KArnU.10,9. 

— 2) nehmen , sich zueignen ; fortnehmen , wegnehmen , abnehmen , ran- 

ben: ’TpT =TO TOTO MB«. 3,8 599. TOfTOT^iTTOT RR- 

TO: M» lat. 22, 19. TOTOPRT >^>Crl I ^ *■! I<H 1^-rrT *• «-T«». 6, s*. 
TO TOU TOTTT'T MB«. 2 , 1100 . 4 , 2119 . 3TOTO4TOPTOH aTJTOH R- 2, 
33. 1 8. - 3; mit sich ne/.men,i'4^N mi/:TO(<-TOTOl^'7 TO Ml'«. 
1,5880. 3.2606. TO>RITOI<N ''ÄT TTO(TO ^ soss. tlkJ^l^TTTÜ- 

qraidH'Un^! 4. 139. 13,2728. Habiv. 6606. R. 1,18,9 (Go«. 
1 1). 2,50.23. K atu I s. 2 1 1 13 4. — 4) ergreifen , in dielfand nehmen , fas- 
sen: 3HI?n (^HR) Kalo. 90. U^*. MBu.3,1553. Rvgii. 9,55. HRTR- 
(act.) Buio.P. 1,8,12. TOTOT^- TTT^; 5,0,17. MB«.3,uo90. 
aTldl^TO^- 3TOTO^ KcniRLS.7,20. BbU-P.I,«, 

*7. zqr-j K TOTOTTI ’Ti-'IIH rj Pflocken, lesen R.3,13, 18 . MBh. 3,29J7. 
Rn*! M öfter schöpfen Suck. 1.70,6. MiuK.P. 29, 21 . TOI (Tlf^Tj H r ^‘ 
HRRHRR: sFiHJum es als Regen wieder Ton sich zu geben) 

MBu.6,417. HJT^TRPRR:, OTM: auffangen «Ni.;.7,23. 3HTTFI 
ergriffen habend so t. a. haltend: H^T l'l WTU R. 3,7.7. J- 

FltFRITT dnen Körper anlegen , annehmen Bqag. P. 1,9, 10 . 3.4, 
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33. 4,20,75. Mare. P. 48.7. Schob bei Wilsox, Samkiijak. p. 42. Schol. 

zu Kap. 1,125. — 5) empfinden, fühlen: TPTfTT^Irt: — 37TrT«p7: Rt. 

6,2 I. Burs. Lot. de la b. I. 389. auffassen , betrachten: 

ITT* TFITq FftfjrT.q MBu. 12, «27. - 6) Unxuneh- 
W 

men. einschl testen, einrechnen; 3 r TT^T'T mit Eiiuchluss von: *J\'A q~ 

qq FT ^HNlf’THl: R. 2.92.6. qqq£ q T^T qTT5T5T q*TT 
qnx^rfq i ttt^h qrw^rifq^RTq ^twr n 5,95 , »%. Bau. p. 
5,i4,n. qrraqrrqq w m ppto F-q-^q-qHqqi^rq tugMch 

mit Schol. zu RV. PaW. 1,3, 14. Zfö ^~W^I tTtrIHeitä'öel-t H^-AJI'4- 
qqTTFT qq’q ausser Sau. D. 14,6. — 7) in Anwendung 


bringen , brauchen: 


Pat. zu P. 


8,2,84. qKTTTWn ^TT tT Pat. zu P.5,3,95. BhIc. P. 2,5,2 1. 

33. Schob zu Katj. £*. p. 67,8. 73,6. fgg. 76,7. fgg. H 
qiMMiyHH'-kl mit Hülfe von MBu. 4, 1775. ^^I^n^FTTTTW^TTr? 
vermittelst Burs. Lot. de la b. I. 389. W J5II-SIH T^f (**c) 


vermittelst Bur*. Lot. de la b. 1. 389. q5ffT^fäjqT<[Tq (sie) 

A W-Uri ebend. Sch. zu P. 6,2,9 5 (?). — 8) an Etwas gehen , sich an Et- 
was machen , beginnen: RTTUF7J fF?I StNM r 4l^ R. Gohr. 2, 

56,31. 3 T 71rPT^T Hahiv. tlt2i. i'-JM^ÜT PHTNi^: Kumaras. 5, 
56. 4|iH einen Heg einschlagen R. 2,17,5. Mit einem inf. anheben: 
'AWOAHt 4,81,32. — 9; erwähnen, au (führen: 1 ^ 

4^ÜnrrlHl^P. 8,3,7 l, Sch. 5,4,90, Sch.SiDüu. K. zu P. 2, 1,32. — Vgl. 
.ÄMI^H, 3TT^7. — caus. anwenden — , brauchen heissen: SUHHcJl- 

NmH Schob zu Katj. £r. p. 67, 10. — des. tu 
erlangen suchen: I i Buag. P. 5,14,7. 

— ST'TTTT au fiesen: 7FTTPI — ^^TT^TT TqRSyT ^TtT- 

yiqTR MBu. 12,672. 

— fT^TT 1) viel!, (als act.) übergeben: A\ r {A RH R- 

I I «fcNMIHIH R. 2,23,25. — 2) med. a ) erwerben, erlangen: rj: 

mr qqTRTfq qqqtfwrra % i qjqqT qqfq mu«. p. 21,95. ^r- 

ITT qH'lIrtMlHjMBu. 2, 1940. — b) entziehen , rauben: eHITM 
MBu. 3, 1 187 6. — c ) zusammenscharren : HM'I hl <£* J rjqoiyÄ|5I- 

q?T: I TFTnFTT RRIQI5TT: fFTTI^PT fpfcl: II R. Gohr. 2,32,35. — d) 
anthun , aufsetzen: qpHl rj MB«. 1,697 4. 

— qqT med. 1) sich aneignen , lernen: MB«. 12,3256. 

— 2) in seine ( iewalt bringen, Jmd (abl.) Etwas (acc.) abuehmen: EF£ 

^-17: qf* ^nnqT fr rv. 10, 18, a. qr iqqtf q TTT^ftq C*t. 
Bu. 11,4,1,2. Ml { ^ qT 'j'<Hll(4sMHI^Tl Sb* dt. Bh. 1,4. — 3) abneh- 
men, abtehöpfen: M rlrl *j M Ö H r M I fill FIT Sog». 2,36,a. - 4) 

ergreifen, fassen: 4*4 M r A I hi I RTT 31 llu. 5, 194 0. 

— RT geben, übergeben: 5Jl^lr|q*I 5TRTRJ ^TTFf *FT\ 31 Bh. 1,84 69. 

iTTqqnTFFTTO ^TpSJ qqqTR^ I Sn^TONHW MTTTT: Füf- 

fqqr nq: ii 

— HcM! med. 1) teiederemp fangen, — erhalten: 5]y|5T*T TFT ^ *7- 

o o c 


MrMl^rl k-At ! «J» MBu. 12,74 1 5. — 2) zurücknehmen so ▼. a. 
widerrufen: ^ tJI^ R?TT: 5TT7 Ac'A\< Irj^MBu. 1,785. — 3} hervor- 
ziehen aus: — ^HIFFTra: — Wr BuVg.P. 5,1S,6. — 4) tr«e- 

derhölen: 3rT*7 RrRRTT Caäko. ^r. 7,25,6. RV. Prat. 10, 1. 8 . — 
Stall AV. 10,1,27 ist wohl WW'Wl zu lesen. - Vgl. tf- 


cmrH. 

— ^TJT act. auseinander thun , aufsperren , öffnen (den Mund): TRs! 
cUl^lH P. 1,3,20, Sch. Vop. 23,2. cTJTnyTF^HARiv. 16003. Mit Aus- 
lassungvou u.s.w.dass. Khasd.Up.1,2,9.c£ 4I> j»T mitoffenem Mündt: 
FTTTT?? P. 3,4,21, VArtLSTTFTrT: Buag. P. 3,16, 14. med. 

MBu. 3,11502. partic. ETJTrT und cTJTT^T geöffnet: c£J|r||*-M MBu. 3, 
2420. öTTIrTHy Buag. 1 1,24. R. 3,7,8. cQ(Hr||fM MBu. 2,946. 3, 1 1 1 15. 
6,5326.5448. 13,7317. Hamit. 16005. fg. oJJTrT n. das geöffnete Maul , 
Rachen: '5TP£:) c^JM y ff rpT^AV. 6,56, 1. 10,4,8. 5, 12. VS. 31,22. 
tiT. Br. 1,6,4, 18. 2,2,4, 4. 3,6,», 20. 10,6.4,1. 14,9,1,15. Nach dem 
Schol. zu P. 1,3,20 in der Bed. au seinander thun, ausweiten, öffnen auch 
in anderer Verb, als mit Mund: yfpJFT FTTTT^flT ( = 

*TT^FJiT£ Siddu. K.jcTJT 3 ; nach Siddii. K. 163,6,4 med. iu der Bed. den 
JUund eine, Andern[\) öffnen: ^JT^q 'TrtlTFT rpjR. 

— mZUl öffnen: qq&aT^I^I C*t. B«. 11,4, t, io. 

^ • ft 

— gegen Jmd (acc.) den Rachen aufgperren: ff sIlriRW^QN 

Cat. Br. 10,6,4,4. K Wh. 37, 14 in Ind. St. 3,466. — Vgl. 5JM- 


— Wfl I) act. geben, schenken: 7TFTTH ^FTIIH MBu. 3. 

10063. HTa(^H HHl^dläl l (MUIIM HAniT. 16367. wieder geben: Mö* 
y ^?TFT miMUlkHHK 5 • Buag. P. 9, 17, 15. — 2) med. a) zusam- 
menfassen, mit einander nehmen, mit sich nehmen: fT7TTTP7 C AT * R*« 
3,6,», 10. 14,3,1,1. TTrq^T^fTqpt: RV. 1,145,8. TOT q^FFPOTq- 
qsrqq qT qrq qT qq^lq g*r. b». ii,«,««, «. qq^q qqT^fq^ 
q sfepTr^Av. 9,5.33. qfn%rq qqi^r-i qmm^F i JT^- 
TW fqiTTrq fqqqmqqf^q: II M. n,t. qqrTqT: qiFq^T: qqT^T- 

qTqjqqqq^l mqTFI qqqiSJN M I&IHj( ' aq r II lm,a. 3, t. Jl^lYl 
fT ?RT^T7 ' H ( A Uki^R. 1,42,22. R. Gohr. 1, 10, 30 . 3.47,4. Visu. 
11,18. Paskat. 96, 14. Katuas. 18,45. Bhatt. 5,95. — b) fortnehmen, 
wegnehmen, heraustiehen, entziehen: TTTJI^TJF^TTFTTTT A\A\ MMk l'7 

m. 3,ai9. q$Hqi' 4 -i qrq qqT^f^ n. 23, i«. fq^UTiH qqr?n 
mbd. 1,8390. 7TsT5i i#q qm q^r qqi^rq 4 , 2117 . H'HHrqqi^i- 
5 1 q^n^qqTFrqqqfFrTWT 112,1*28. - c) 

ergreifen, fasten , packen : SJfcdfin q-ll^dHI : MBh. 4.2 1 i I. 

6,5595. 8,81«. H*.it. 9418. R. 3,32,5. Dkt. 9,31. qil| ]\ T j qqRT'T 


t o 


MBu. 3,2933. 


act.) Buag. P. 8,10,4 3. ^ Wl HrW 


fRT^T ^ITrRnTrW Kam.Mtis. 8,68. FTF^I^q ^liNIj^M- 
ymrTH I qqT^TFJ fqHyc FTr Hyi^bH^ II MB... 5, 2280 . 

zusammenlesen: TT-kllTq — HHI^-i 3,11395. qqHrf ergriffen , ge- 
packt Hariv. 12098. qqi^FT d.> Schultern nehmen 

11200. — d) an Etwas gehen . sich an Etwas machen: 
TqqTqFqqTnjT^T JT^q fq^Tq MBu. 5, 1913. C 4 |c*j^e«ne Rede be- 
ginnen 26. — e) zu Herzen nehmen, beherzigen: qT r\$r\: qqi^iq qq*. 

B 11 ag. p. 3 , 23 , 24 . - vgi. qqi^Tq,qq^q. 

____ -V C 

— 3^ herausnehmen, entreissen: 3^FT *pJ Fqrp3RI 'T^TrqTTnT- 

Tqq qRiq^TTr^BHAG. P. 3 , 1 , 39 . 

— 3q 1) hinzuthun, verleihen , geben: J^TT A'A 1 WI 4 lVl-HHT- 

^ ^ qqwfq rv. s, 28 , a.^Tqi^Tfrq^TAv. 19 , 34 , 
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8. JrRirR R. Gorb. 1 , 50, 9. FFTT^TI^T^n- 

qR q R- Scbl. 2, 96, 36. — 2) vom Stamme 

auf sich nehmen (als Last): J^RTIR 

q^HIH Nvjl A V. 10,8, 18 . au/stellen , aufrechthalten : rjf4 q 

pTT tf^q rFZp\ rHT q RV. 6,49, 13 . - Vgl. 3q^T, jq^R. 
— R, partic. qtq P. 6,3, <24, Sch. 7,4,47, Sch. 8,4,65, Sch. Vop. 
26, 126 . H^rJ k 8 r. zu P. 7, 4, 4 7. 

— qrffm. °^tth p- Mi n, sch. 

— Hl 1X1, °^|IH P. 1 , 1 , 20 , Sch. 8,4, 17, Sch. Vop. 8 , 22 . 10,9. 

— RF|^ partic. U{r\ P. 7,4,4 7, Sch. Vop. 26, 126 . 

— q^T 1 ) hingeben , überliefern; preisgeben; verschleudern : H H^l- 

qR qqtf q^TTR KV. 6,27,7. q^T q% FR^RR 

11 . qT qT qH Jqt^q q^T ^7: 7,1, 19 . 8,60,7. RT^TT qqT 
^ qT ^T: 7,46,4. 8,59, u. q JTT ^FcTPT q^T ^TR giebt nicht 
Preis d.h. lässt nicht zu G runde gehen [ perdere ) i 0,1 60,3. 87, 1 8. qT qi 
FTqqt q^T V : 1» 194, 5 . qTqqpTT qf [mwvi qq 7,19,7. 

^q^q^Tnfq^qri 10.85,29. 1,81,6. AV. 12 , 1 , 37 . 
C*t. Bh. 14.5,4, C. q^ qq qrqr?rq: q^T 5Jc^4llq bingeben für 

(dat.), Umtauschen KV. 8,1,5. — 2) ausschtiessen von : qq q cJl^qT 
qiqqhi q^TJ“: Bhag. P. 4,6,5. — q^TfT partic. P. 7,4,4 7, Sch. — Vgl. 

q^-f^, q^TTR. 

— qfy act. med. (dieses seltener) übergeben , überantworten , anver- 

trauen; niederlegen bei oder in; Jmd Etwas reichen; mit dat. gen. oder 
loc. der Person: T^rf H*=HlKI qi*f ^TTH Hy. 8,47, 15. (7ÜT- 

qFUTqq qf t 10 , 14 , h. (qqqj qf { ^fnTcq^ii: 10 , 2 . n, 

3 . vs. 11,64. 18 , 59 . AV. 1 , 30 , 2 . qjTq qT qr^ TTITq 3 , 11 , 7 . qvqi 

qTrqTq qq 13 , 17 , 1 . qirqi^F^: q^fr q?j: Himqqr 9FbM®, 

3 48,2. 1,14,3. 5,22, 14. 12,3,46. q5R]R) qf^IFI Cat. Ba. 1,7,«, 
8. 2.3,4,40. qqq qT(^iq HIHW 3,2,«, 22 . Agr. Grhj. 1,20.2, I. 
C*vNfcu. Grhj. 3,5. Paii. Grhj. 2,2. SRfiqfl^IrqR IR Khard. Up. 

3,22,5. r7fprq^i5%RV.l,i05,2.-giTnmf^ 

tfcjRIR MBu. 12,2290) R5TRI sll^UIN ^1% R 

n^TT: RRT: II M. 9,327. RStT FT^ MB«. 3, 17039 . 7, 

51 * 6 . TT?R: jRTqf^ M H ufj I T h m f {-A 3, 2 * 9 1 . 3 , iosgs. ;[Tvj qf^- 
ITR 17,6. MTFR^Tl Rf^JTFR RT >TFT ^TRT irr JTR: R. 

gobr. 2,81,6. qqqrqT qffrTq 3 , 30 , 27 . q^qqrq qfj^T^ q^n zur 

Verfügung stellen M Bö. 14,226. fgg. q: FRST: qf^ q* verleihe 
Biiio. P. 3,5,50. I ^TFRT: <T4<IfHTr*TI RRTRR:- 

22,23. partic. q (1 rl P. 6,3,12». 'RR:) VS. 9, 9. 

QIükh. Grhj. 2, 12 . R^TrT fälschlich st. TjftrT MBu. 1,8*37. 14, 1558. — 
caus. übergeben lassen: (fR) qj^Fqj ^TRI r rj ( MBb. 15,445. 

— H act., selten med. und zwar nur in der älteren Sprache (mit 

Ausnahme von Naiso. 6, 95). 1 ) hingeben, geben, übergeben , darbrin- 
gen , schenken , gewähren , verleihen: q qÖRI qT 3 C^rl H q 

^qirrq% hv. 3,21,5.58,4. (TpRTR; HT^T: fq^TT: 10,15, 12 . q^q 
qT qi4: 7,104,9. qi^0R H qq q: Valaku.4,5. Cat. Br. 

i,8,«, 13 . 2 , 1 ,«, 6. 5 , 1 ,«, 2 . qqq qxq qqq Fqq 14 , 9 , 4 , 28 . 

Act. Grhj. 3,8. 4,7. AV. 12,4, 35. 36. ? RT RRFT IhTuHI 7- 


RT RTR 
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^tpT^fmit pass. Bed.) RV. 7,84, 1. ST cj^qi (pass.) 

SIRTRR^RtT: RrTTR: 90, i. R^NR(R5TT) AV. 12,4,33. *o. 

Q.t. Bb. 2,1,*, 13. 9, 2, *,30. — R^FTTrRirR R? FT R. Gorb. 2,11,6. 
y«^s5i'i y^irj^MBH. i, 62 19. lyony rtr 
75*7. RRTHTR SW8F4 RR ^T M. 3,99. 9, 1 1S. MBu. 

1,8*70. 3,15630. 5,7517. R. 1,9,35. 67. 13,53. $T^ÜT FT 59, 

2. FTRftWR: 5TT^TF^62,26. 3,53, 15 . K*tb»s. 10 , 179 . Bh*g. P.9,19, 

29 . ^PTIQJHR^R R: ST^Tg R ^lSiHR^P*****. IU, 169. M. 3, io«. 
H*aiM RTFT FTR?TR I T^MBu.3, 1795 . SIFTHJR^jT 'T- 

^ 2,1928. m 3 , 273 . 

Bu»o. P. 9,20,25. SiB.I). 59,1*. cTTtTTR RrR^hTH (irRR) M.9,58. Aai. 
5, 2 *. RpT^R. 1,39,6. R^TTPTT: RfpTrT Habit. 9261. eine Tochlir Jmd 
zur Frau geben: Sllrll y^IHlfc? I FRRiT Hl^lH R. 1,8, 

. — v f -v ^ — v. 

25. qqjl qqjTTq^RJT cj|6: ^rül H^MR M. 8 , 204 . 9 , 47 . MB«. 5 , 
74 19. B. 1, 10,8. 3,4,50. Panrat.252, 19. KatuaS.1,35. Raga-Tau. 1,21*. 

FT (= RTrRH) yiT^fq RFTJT7 FTi RTR FT^ RRTTT R^TT 

sich hingeben Naisu. 6,95. hingeben so v. a. verkaufen , mit dem iuslr. 
des Preises: ^ Mr^q rl^rlH Pakkat. 1, 17. 

eine Schuld ablragen Jicfi. 2,90. M^Jiq^u. s. w. eine Wissenschaft u. 

3 . w. Jmd mittheilen 51 Bb. 1, 103. Haut. 4908. UrR“<[T qq — 

qR R. 1,55,16. Sambiijak. 70. \^Jmd eine Antwort erthtilen 

M Bu. 13, 1 43. Jmd einen Kampf, Zweikampf etn- 

gehen R. 4,9,49. 6,6, 13. 1,75,4. H^friq^eAannl machen MBh.1,6306. 
wiedererstatten : q 1 ? qfRR: qqqj ^R 

TRI y^dlrMW ^T g II M. 8.232. partic. ^RP. 6, 3, 12 *, Sch. 7,4, 
*7, Sch. Vop. 26,125. hingegeben, dargebracht , geschenkt: ^£"IR ST?TR 
fMfwTR 5 TtTTRR RR sfcjTRFT TS. 2,2.»,«. C*t.Bb. 12,9,*, 11 . R^- 
W: 5TFTRT: L*tj.4,9,I5. Kät*. gu. 15, 7, 13. 26,7,3«. Katuop. 1,2*. 
Bhag. P. 5,26,18. 6,16,3. 9,11,6. Bbatt. 3,50. o qUIlH<(*Nlrl KathU. 
25, 135. HrTT zur Ehe gegeben , verheirathet Agv. Gruj. 4, 4. Par.Gihj. 
3, io. Nib.3,5. Jagn.3,4. Katbas. 26,276. Buag. P. 3,22. 24. Cfqi = Hrf 
Kär. zu P. 7,4,47. Vop. 26,125. hingegeben , dargebracht , verliehen , ge- 
schenkt , gewährt Pan rat. 25,4. 32,2 4. 49,3. qq I 

qn sqjTTFi ^ snqiqiRaq « 3 , 22 . kathas. 25,198. vm. 57 . 334 . r;- 

ga-Tar. 4, 5 . qqT q^TjqTrqT H^fXI qq^P ankat. 128, 22 . H^rll zur Ehe 
gegeben 130,2. HqRqqTrqq ein« .4MT/enu>e»de gewährend Kathäs. 15, 
128 . — 2) hineinthun, hineinlegen: ^H5iq H^JIH qisHH Jags. 1, 
236. <gS7TT5Rq^ Feuer an Etwas legen: qqqR qq älf^ H^IWR 

qi 5 Rq^»iBB. 1 , 5801 . Rqr qRT qq^*?Tf Hqq q ^qT5Rq^5,7387. 
— Vgl. HTTrTf. H^RcTJ, — 

caus. 1) zu geben veranlassen TS.2,2,n, 4. qPR iqf^HI I H 

qfg H^qqqfq tbr. 1,7,«, 1 . q ^qrfqT ^TT HWilfNÄ H?T- 
qqR TS. 2,1,4 , 8. Pamkat. Bm.21,3. LXtj. 9,8,2. IIabiv. 16198. fg. zu 
zahlen zwingen Küi.l. zu M.8,51. zurückzugeben zwingen: %T7 M^l^dl“ 
q^qq Jagk. 2,270. — 2) hineinthun — , hineinlegen lassen: JÜIR- 

si(hI^IH RTTR 97RJTfnr RiTFlFIF^I RTÖRTRJR RTTR FTR $- 

^FTR II MBu. 1,5723. - Vgl. ST^FTfRFTJ. - desid. med. :«r Fra» 
geben wollen Da^ak. 77,7. 
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— qTrFI hinübergeben: °^lM Un. 5,9,8. 

— tliM übergeben, überlassen: °r^ lH«lPl Sa.db. P. 4.20, b. 21 , a . — 
Vgl. 

— 3qq das*.: o^TFTFT: Cat.B«. 1,6,«. 1 «. - Vgl. 

— WlrfVI 1) wieder herausgeben: Jim MBo. 5,5825. 

- 2) überantworten: qqiq «WM«W : WT^ S I STMSfif 5T- 

g: Cat.Bb. 2, 5, 4, 7.— Vgl. 

— TFT übergeben , abtreten , geben: 





Paska t. Bh. 12, 13. qmi: Fiqf^T MBh. 1,7362. r^HIFH* rfÄ Ffami 
Mailfafa I WH q FT5H[TO 2, US. 4,1140. 5, «776. 7,23<2. K. 

2,32,23. mär*, p. 3 1, i2. mmq qmm hsi^h mb h . 3, 

8831. rt rT H^U-'lllH gewähren 1,8346. rl^H 

c 

MFT) i iberlassen 5,793. med. übergeben Schol. zu KWj. ga. 263,9. 365, 

1. 800,3. übergeben , überliefern (was man von seinem Lehrer gelernt 
hat): 5TTTTO7 HJNrMI<H^5mifTff5I FTpfq I iftcTT- 

öyTTsäl FPTTPT II Verz. d. Oxf. H. 1,6, 13. übergeben, mitge- 

theilt: tJHI^I'rll MBn. 6,5535. ÜMUc'rll nicht zur Ehe gegeben Habit. 

11000 (p. -90). Vgl. ÜU^IrtciJ, FTq?FT, HIT'Hm, FTO^Tq. — caus. zu 
geben befehlen: rTFT qFT q c^FTTO^TFI^ R. 2,32, 16. 21.- 

desid. geben t vollen: u \ : r 4-hl( Ni«. io». 

— 5TTFT 1) zum Ersatz geben , heimgeben , zurückgeben: TTHl 5T- 

H^T^TFT AV. 6, 117,2. gsr. Bi. 5,4 f i, it. qiH^THlfa - lFr£ 

*S. ° 

FFT MBh. 5,7 492. °^7F7 12,3290. °^IHIt 1 3291. 14.2660. <[M eJ7 ST- 
Harit. 15092. R. 5,47,20. 7r^7T ^TrrT^TFTrf^? FTSTT: Habit. 
7250. »ilrii STTFI^TTcT M^T MeJ.|^a/j sie nicht antwortete auf das 
was man ihr sagte Kauuap. 36. HH*. Hlrl^ I 5TIM 7T^ Bbao. P. 9. 13, 
5. — 2) geben: PIcJtT: fllchi IH1H MFH f? MBu. 1,6721. R. 5.68,29. 

• l ^ 

MB«. 7, 6976. Vgl. qTTrfm , qm?FT. - cau*. 
dafür sorgen dass Etwas zurückgegeben werde: ?|CJJ T%- 

3JTTt Mffl^hMr^JAÄÄ. 2,6i. 

— FT austheilen , vertheilen: ^fvHcill cO^TfFTT 

STlHT <xT% f^T U. s. w. R. Gorr. 1,13,39. \^T\ K4r. zu P. 7,4,47. 

— TT*H) gemeinsam geben , — schenken: flqT: RTf 7 } cfl^UT 

Ft (ff ^rrq RV. 10,97,21. FFTFq $q qFFÜ ^^7 7,48,«. FTrFiq FT- 
i|f*l^f1f^AV.3,22, i. qm: qyf qnr qqi FI 2j: '.2, 

1.53. ^FTPFFT MBu. 7,2618. — 2) Zusammenhalten: >3rt^l?3t TTT- 
*T: TT \ik\ AV. 12,3,24. — 3) med. pass, sich versammeln (?) : SJJ 4T- 
rpm R q^^ipl: T^JI RV. 4,14,3. qi mFITl 

mm httfi mmn 1 , 129 , t (sv. ». i.j. 

2. (= 1. ^T) m. Geber: cfFTT STc£: RV. 6,16,26. Hierher 

auch nach S\J. der dal. % 5, 41, 1. Am Ende eines comp, gebend , ver- 
leihend; S. ?Fra°, qmsftfT, qTH°, qPT5T J , qm o . mim 0 , qrih. 
mm 3 . m°, q^T, qfq 0 , qnn°. qm 3 . mj°. ^f%fr u. *. w. — 

Vgl. I. 

3. ?7 (77. ^1), |llrf Dbätcp. 24, 5 1. FTFT 20.39. P. 7.3,7 1. (FFFTi 

P. 6.4.67. Voc. 11, 


T^’; aor. k\^ Irl P. 2.4,7 7. Vor. 11,3. prec. ~ t 




3. pass. «{ IMcT : parlic. ^TFT (AK. 3,2,53), T^J (P. 7,4,40. Vor.26,M9. 

AK. 3,2,53. H.1489) und T^f; nach Tocalisrh au^laulenden praepp. auch 
Theil III. 


rT. Verwandt mit ^7; abschneiden , mähen Nib. 2,2. ^ifr? ^ThI 

qfqyjls ?v. 1,65,8(4). q^lqHT *FT fttFXl ^Ird^pT fort 

10,131,2. TT ^TT U^Tf^fT ^TrT T •T ^TFTT ^^U 5,7,7. ?ir%TTrT 9T- 

^ AV. 12, 3, 3i. Kacc. 1. 61. ^TTTr^KATe. 31, i. 
q#FT R V- 8,67, i o. T^FTTB r. 1,6,», 6. 34 MH C*t. Be. 2,4, 

*» *7. HM 1^1 TS. 1.8,0, 3. HMIH ^T5TT ^PTrT Schol. zu Ragb. 
3,33. ^TfT P. 7,4, 4 6, Sch. 1,1, 20, Sch. hIH: ^FTT 5PT f^cTT: 

sich ablösend Bbag. P. 6,6,23. Das parlic. hat Lassen in Dhöetas. 
67,3 zu Anden geglaubt, aber daselbst ist aufzulösen: ^TrT! (nom. Ton 
1-^TrTJ“) ^FT°. — desid. T^rTTTrT P. 7,4,54. — intens. P. 6.4,66. 

— gn abschneiden: THHI'J J 5PT: AV. 4,37,7. 

— TFT 1J abschneiden , abtrennen , abtheilrn; häufig Tom Abtheilen 
des Opferkuchens und anderer Gegenstände der Darbringung. Z. d. d. 

m. g. ix, txiT. M^uPoHid RrnmuFi fi€ fi^t cat. b«. j, 

3,1,21. 1,3,8,25.7,8.20. *,9. m7FT^3.8.*,2D. ^TTF^qm'TmmH 8. 
15.16. 13.2.8, 19. 3.«, 2 . KWj. g«.2,6,<0 . K.uq. 43. ^1^1 qÜl^- 
^FITFT Fimjvm 'FqTFT Ä c ». Gmu. 1, 1 1. J^FTTT i^tmiFTF7 Au. 
Bh. 2,10 . K Wj. ^b. 6,8,9. fTT^I rllStl rT ^T5FT ^ H^rTT MH- 

FHT ^UIUII: FlrfmiiT ^ Flfq HHN<J|MIH P+>q^ Fr! xer.tvckeln 
Buio. P. 5,20, 31. — 2) Jmd ab fertigen: tfä »rlimft J\Z P^'PIm R V. 2. 
33,5; Tgl. mn.il qq. - Vgl. qqfl, fBTqfl, 1. qq^FT. " 

— TF7JM dazu hin abtheilen £at. Be. 2,5,t,40. — Hierher gehört 

TT^FT^RJ. 

— H^c 4 Jmd seinen Theil geben , Jmd mit Etwas ab fertigen; mit 

dopp. a c.: ^FFT IMIIU ^T^nirT T.s. l,5,t. i. ganz ver- 
theilen, austheilen; parlic. t»T. Br. 2,3,«, 1 1. KWj. £r. 1,9,12. 

— Tjfa ringsum Stücke abtrennen: M^lil&l^ TFTtt MMcJsjfrT TS. 
2, 3, «, 4. 

— cTFT vertheilen: cTFr^TMTWlTT Kao^. 6 ß. 68. 

— TFFT sertheilen und die Stücke sammeln: TFTFT HH c l^l4 ^?T' 

T?T TBa. 1, 3.», 2. ^at. Br. 2, 6. 1,32. °^Tt 33. ^MlUil TT^- 

S+riM TTW3f?T HIMH HlhpiHH Ait. Be. 1,22 . ^IFJCat. 

Ba. 2,5, t, 40. 1,7, 6,9. 8,«, 13. MHJ TFFT^TM in der linken Uand die 
Stücke sammelnd KWj. ^b. 5,9, 19. ^^TT sTFTFfH: FTMlflll UFTTf^T 

•r r> “s >> o cs 

RTy TFFTTT^T stückweise Zusammenlegen (at. IIe. 3,4,9, 5. 8. 9. TTM^- 
rT 1,8,1, 17. °TJFTt 3,8,», 13 . KWj. g». 25,7,30. 

— TIT zerstiieken , zerkleinern , zermalmen: TTFFTFTT HIMIM AV. 6, 
104. 1. °7U 2. °^TrTFT^3. TFfr ♦TT^T-MFl Ti HU H^’ I M^Tf^FT (hei- 
ser wohl TUT TTFT 2. conj.) 13,1,30. 

— MTjm °^IFT P. 8, 4, 17, Sch. 

— ^TTÜT, P. 8,4. 17, Sch. 1,1,20, Sch. U(lUd H Voe.11,3. 

— FFT parlic. TMITH P. 7, 1,40, Sch. — Vgl. fR^TrTf. 

— ringsum beschneiden ; T^rT beschnitten . unvollständig , 6#- 
grenzt , im Gegen*, zu 4HT*i|ni Boer. LcL de la 1». I. 396. lutr. 611.612. 
BcRRorp fuhrt die Form auf 1. ^7 zurüc k. 

— FT 1) 1 erstücken. zerkleinern , zermalmen: NMH;4l<4f*T: 

rFT^VS. 26, 4. — 2) abtrennen , lösen , befreien von: IHHrMH - 

FTF^FT: g*T. Be. 14,8,9, 1 ; könote auch zu 4. 27 gezogen werden. — 

37 
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3) zerschneiden so v. a. einer Sache ein Ende machen: STTrRTT# FT R- 



Hariv. 8433. 


Tgl. 2, 1 12, Sch. - 2) ttPJVlWl = ^HOliq^qder Gang der Sonne 
nach Süden , das Winter solstitium , das zu dieser Zeit statt findende Opfer 


— ?R^1) schneidend sammeln: H-i HlFT Cit. beim 

Schol. in Katj. (r. p. 125,2 l. — 2) zusammen schnei den, zerkleinern: 
raTFTT^t ^ Irjnpp AV. 11,10,6. - Vgl. f^R. 

4. ^T, TtTTrT binden (fehlt im Dbatlp.); parlic. I^H- ^4h *{1^ 

lass dich binden (uach MauIdh. Ton l.^T) VS. 38,3. — Vgl. 3. 4.^1- 

^ \mu 

— m binden, fesseln : RT I >pTT: 

'T^gT^fFT AV.12,8,15. - Vgl. 2 5TFFT. 

^ V 

— 3^ a. 31£R, 3T^FT, 3T^rT. 

— R anbinden: fq^FT Kalpa bei Saj. zu Taitt. Ar. 4,8, 

9. RV. 5,2,7. Hl^fl verwahrt , ver- 

steckt: 3T^FTT irr Rp^n ^TTT 3PJT 8,92, u. 

— Tcls. u. 3.^T mit Tcf. 

— tp^sHsammenbinden , anbinden , fesseln: F7 .Jcbltil'J 'T ‘T'TT \- 

src^sr tfnf?pn mN%nr rv. 1,25,3 . k g«. 2«, 
5,8- ^WMM«£l<5lRT rTHH H ^ <^AV. 8,103,*. 5T£ ^ 

MsMril ^TT^T HffrTT: 8,8, t. HT^rTPT Wl«£l «^IrT FMT^T an 
den Ort gefesselt , unbeweglich VS. 22,7. Hl^rJ gebunden , gefesselt AK. 
3,2,33.4 4. MRD.dh.27. tlf'cT tTT WH -ji'-'Hlüi Q3I f|JiqHARir.3fl74. 

TOÄ: - T*tT *Nn?j W*l W<1 W HR. 6*21, 

i2. — Vgl. «U<H- 

5. ^T^),^7a^wcÄiifrenDiiATür.22,66. perf. T^T7J(!) P.7,4,9. Vop.8, 
i 19. Vgl. ^7, welcher Wurzel auch die Bed. {rlUI zugeschrieben wird. 
— desid. Mrl P- 7,4, 5 4, Sch. 

— °^ 7 7rT P. 8,4, 17, Sch. STIUI'M'I ebend. und Sch. zu P. 
1, 1,20. 

6. (von 5. <[T) f. Schutz Mbd. d. 1. 

7. ^T^), reinigen Duatup. 22,26. aor. M^lHlrJ^ prcc.^lMIc^ 

Vop. 8,8 3. 

• 

— SR, partic. AW^IFT ( abgewaschen ) gereinigt , rein: 5R^R 

Sch. zu P. 1,1,20. 7, 4, 46. 4 7. blendend weiss: IfT (Tgl. fRTSR 

O A o o 

Bhaktr. 1,40) MBu.5, 1794. 13,764. R. 4, 33, 10. gelautert , rein in iibertr. 
Bed.: \o\iti N^irl ♦7 ?^Biuktr. Suppl. 4. cJSIl M^lHNild! Bukg. P. 5, 
6,15. SR 1,23. SRTOT: fH STTRH^TFTT ^TFTTWJFRI: 7RRJR 
MBu. 5,695. R^TriJ SRF^l: 4,34 1. yyWHI 2,isi. 

^TT /(Uü'^1 HIHFHJ! qTR5J qrf H 3,27. WTTÜ^RTR Tpff- 
q q qTsR 13,5077. Fernere Belege s. u. SRTR und vgl. 2. H 

— pass. tfcA Ae// verbreiten: MmH ^TRTFRRqT 7 ?^?! Da- 

o ak. 53, 3. ÖTRTTFT = ?RTTtT: TRTtRRT RT^T: 3^TT:) 

Taitt. Ar. 1, 9, 4. f. § 17, 2. 

8. TT (toh 7. ^T; f. dnj Reinigen Mbd. d. 1. 

^rfl Un \dis. 3, 4 0. m. Opferer Uggtal. ein freigebiger Mann Un. 3, 
40, Sch. 

TT5T 1) adj. aJzMÜaksha tn Beziehung stehend: 4I3 Uauit. 7444. — 
6)oxyt.ZK DAkshi in Beziehung stehend: SR, HtJUI P.4.3,i27.Sch.; 


M. 6, 10. — 3) m. pl. N. einer Schule: 
4,2,112. 113, Sch. 



: P. 6,2,69, Sch.; Tgl. 


TFRi adj. toii TTTFT P* 4,2, 104. V Artt 30, Sch. von denDAkshi 6e* 
wohnt ga na ^TFFTJTT^ tu P. 4,2,53. o. ein Verein von Nachkommen 
des Daksha Rajam. zu AK. 3,3, 40. (KDn. 

^IRWIÄ 1) adj- vom Stamme des Daksha herkommend , bereitet u. s. 
ÜT ffin 4 MIM Ul f^tw^vs. 34, 5 1 . - 2) m. a) ein Sohn oder 
entfernterer Nachkomme des Daksha Sch. zu P. 2,4.60. 4,1, 101 . 156. 

q<My-<HWuii f^rnj sini-n^ vs. 34 , 52 . g A T. bh. 2 , 4 , 4 , 6 . 

Buag. P. 6,5,2. O* das von rfenD. bewohnte Gebiet ga na ^T- 

qnqTT^ zu P. 4,2,54. — b ) ein best . Opfer (s. ^RTTTTFR). — 3) f. ^ 
a) eine Tochter Daksha ’s Vop. 7 y 1.9. 31Bu. 12,6343. Buag. P. 7, 1 1,6. 
pl. 15,80. Mark. P. 50,21. Aditi Nm. 11,23. MBu. 1,3135. 3, 1 4261. 
Cab. 101,7. 109,2. Dili Buag. P. 3,14,7. Kadrö und VinatA MBn. 1, 
1227. 1459. SurasA, die Mutter der NAga, R. 5,0,26. GajA und Vi- 
gajA R. Gohr. 1,24, 15 . SvadhA Buag. P. 4,1,62. DurgA, die Gemahlin 
£i Ta's, U. 203, Sch. II. an. 4,7 8. Mbd. n. 97. Verz. d. Oxf. U. 184, a. pl. 
die Gemahlinnen des Mondes , die 27 Mundhäuser H. 115. II. an. Mbd. 
'TfliqufbTr? der Mond Trik. 1,1,86. Har. 13. °^spn desgl. Halaj. im 
^)KDr. ^HlfqUll'7 (sic) der Mond und Bein, (ivas Wils. ^I»HnU|I = 
Rohint, die Liebliugsgemahlin des Mondes, II. an. — 6) Croton po- 
lyandrum (^rTT) Ratram. 34. — 4) n. a) die Nachkommenschaft des 
Daksha Boag. P. 4, 1 in der Untcrschr. — b) Gold oder Goldschmuck 
(wie er bei den DAkshAjana üblich) 11. g. 102. °^Frf Br. 6 ,7,4, 
2- ^TTMTli 5TT T^rin K Wi. Ca.4,4,28. - c) = /falMMUl = 
q»R das Wintersolstitium , das zu dieser Zeit stattfindende Opfer Kull. 
zu M. 6, 10. 

^=TTW}lf m. (auch einfach ^WiqUI m.) ein best. Opfer , 

eine Modification des Dar gapa u rna in Asa (durch 15 Jahre stall 30 sich 

erstreckend) Ait. Br. 3, 40. ^at. Bh. 2, 4,4,2. Katj. £r. 1,2, 1 1. 4,4,1. 

(anru. (r. 3,8,3. A$t. Ch. 2,14. °qp£H Cat.Br. ll,l,t. 13. Katj. (m. 
^ 

4,2,48. °qT5Ri dazu gehörig: (\nkh. £r. 3,9, 4. 

^MNlUM (tou ^ Hiqül 4,6) adj. goldenen Schmuck tragend Jags. 
1, 133. 

^RRTTÜ m. Sohn der DAkshAjan! Aditi, der Sonnengott MBn. 
13, 6831 

^RTRTirr falsche Form für eine Tochter des Daksha AK. 

1.1, *,23 (CKDh. liest richtig H»biv. 1332. 

TT5TF3J ra- Geier AK. 2,5,2 1. H. 1335. — Vgl. 

TTTtT m. ein Sohn des Daksha Sch. zu P. 4, 1,95 und 2, 4, G 0 . ^eH- 
^ P. 8, 4, 8, Sch. cr TR (= ^Rftnfl 7RST) 9, Sch. ^MTUII 
5T: gana ^ hl^UlfT zu 4,2,53. f. eine Tochter des Daksha P. 4, 
1,65, Sch. i m. der Sohn der I)., PAnini K Ar. zu P. (ed. Calc.) 

' O 

1,1,20. Tbik. 2,7,2t. II. S31, Sch. £iksb; 32.33 in Ind. SU 4,336 ( der 

“N 

Vers 33 ist offenbar verdorben); vgl. i M ; 4- 
TTVZTiZ (TT 3 -*-^) m. P. 6,2,85, Sch. 
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(^T°-f-7P) f. N. pr. eines Dorfes bei den BAhllka Bhar. 
zu AK. 3,6,8,28. £KDb. P. 2,4,20, Sch. 6,2, 124, Sch. Davon adj. °7?- 
p. 4 , 2, 1 4 2, Scb. 

^TTrrfiT (^7 ° ^TT^T; m. N. pr. eines Dorfes P. 6,2, 129, Scb. °7!7 

und davon adj. ^TT^TTTPTTr 4,2,104, VlrlL 14, Sch. 

^ (^T°-4-öR5T ) n. N. pr. eines Dorfes P. 6,2, 129, Scb. 

^iWHIn m. N- pr- eines Dorfe » P. 6,2,8«, Sch. Davon 

»dj. 4,2, m, Sch. 

flffRIPT (^T° -+-^T°) m. P. S, 2, *5, Sch. 

4 II Will (»on 4 IVl 1 1 1 1 f.) adj. rum Opfergetchenk gehörig, darauf bezug- 
lieh: 7PT7 £%t. Bn. 3.6,i, 18. ^TTT g‘\NKU. £*. 13, 14, 6. Kat j. fa. 10,2, 
4. TTpHUIIM tT^TTcT C AT - Bh. 4, 3,4, 6. (vgl. Gacdap. 

iu s \Skiuak. 62. TTRTTTI: (5RJ:) I 

f^üft 'TnitlM^H-HI WiUK.*, SiaiBJA«. p. 143; rgl.^TmfnRi. 

Nach dem ga na 'PTcTTT^ zu P.4.2,38 ist -- it-rluT n. = ^HhUIHI n. 

pl. Bez. eines KAnda in der TS. Ind. Sl. 3,379. 

^TM'IIÜTH (von ^IrlUI -4- 81 Irl I) adj. - u der *ni Süden gelegenen 
Halle in Beziehung stehend P. 4,2, 107, Sch. 

^n»H*T|lcM (von ^HUII adv.) 1) adj. zum Sudan, zum Dekhan ge- 
hörig , dort wohnend , dort gelegen P. 4,2,98. Vop. 7, 1 II. Mkd. j. 1 19. 
^ 

^TTFT, (151*1% 3TJ, STrT, iiberh. von Personen MBu. 1,4690. 2, 19 14. 3, 
1025«. «4774. 5,890. 7,4408. Hamv.9134. R. 1,12,25. 2,93, 12. Katius. 
3,6. 10 , 20 . 21,147. Pank at. 3,9. 6,4. ^ HrrlUlIrMI 7T7T die im 

Süden gesprochene Sprache Sab. D. 173,5. m. pl. die Bewohner, die Völ- 


ker des De k ha n 's Mßii.3, 15247. 8,2098. 12,37 37. IIahiv.5083. R.2,82, 
7. ss. der Süden: TTldülIcMI i MIM iTi TW\ Hariv. 6200. — Die falsche 


7. sg. der Süden: ^TldullrHI^ NiMIrl ^I^Hariv. 6200. — Die falsche 
Form ^IdUllrM Ind. St. 1,77. Pankat. 104,5. — 2) m. Kokosnuss Mhd. 
Uaoan. imgKDB. 

^IIdu|lr^'4i (rorn vorherg.Jadj. f. °ll||fcM r 4il P- 7,3,44, VArlt.2,Sch. 
IlldNlf'l&Wi adj. von <MWh£| gana 'FU1? zu P 4.2, 127. 

(vou ^Trnllll f.) adj. = ^HdUl mit dem Opfergeschenk in 
Zusammenhang stehend: Gaudap. zu SaSkhjak. 44; vgl. ^ IdUlId- 

und u. TTT^TTTT. 

jfd'ifta adj. = H. 446, v. I. 

'J IlduU 1) adj. (von TPrüITT f.) znm Opfergeschenk gehörig , darauf 
bezüglich Scbol. zu K atj. g«. 22, 1, 3. eines Opfergeschenks würdig AK. 
3,1,5. H. 446, v. I. Vgl.^dnU. — £) n. a) (von ^HUI) ein rücksichts- 
volles, liebenswürdiges , freundliches , zuvorkommendes Wesen oder Be- 
nehmen, Pietät H. 1377. ijpTT ^RFRr^Siu. D. 

457. Hakit. 7129.S33S. 8338. R.4,33,as. 6,99,26. 192, «. Mrrrb. 

87.7. 130,20. £U. 132. Vier. 23. Miut. 23,22. 72. R*cb. 1,31. Hit. I, 
89. IV, 103. ad 1, 100. Varäb. Bnn. 8. 68,7. 74,6. 76,13. Brabma-P. 56, 


Sau. D. 


Biivrth. 2, 19. Vikr.2. 


gegen 


R aga-Tar. 3,52 4. I38.P7^° Pietät gegen den Vater 2,2 1 . — b) wohl das 

>• 

Ritual der gAkta von der rechten Hand I ^PT TItPHItJI^ - 

gKDa.) Kalika-P. im gKI)H. — c) N. eines Ta n tra Verz. d. Oxf. 

11. 109, «, 15. 


4,2, 142, Sch. 

(*T°-»-7 0 ) N. pr. einer Localitat; davon adj. ol -H^ P- 

4,2, 142, Sch. 

5[TTSTOFSI(^T 0 -*-tf 0 ) m. desgl. P.6,2,87, Sch. 

ra * P r * e * nes & eet • davon Ä< ij* 0 5^0^ 

4,2, 142, Sch. 

TT5PT 1) m. oxyl. (vgl. P. 4, 1,120) der Sohn der DAks hl, raetron. des 

PAnini U. 831; vgl. ^T5fpT5f u. ^ Urf. — 2) f. f viell. Tochter der 

DAkshl: Wfi >TT: qfdntT w TWf\ MBu. 13,275; vgl. 

R. 3. 20, 17. 18 , wo Vl'lJ die Urmutter der Papageien, eine Töchter der 

KAIakA, einer Tochter des Daksha, genannt wird. 

^1^14 (ron ^5T) n. Geschicklichkeit, Anstelligkeit, Gescheidtheit M.10, 

«24. N. 6, 10 . Indr. 4, 10 . Bhag. 18,43. MBu. 2, 1388. 3, «51 4. 

10, « 23 . 5T?TFrT Hr<T ^ l*rDui 5TPT?T 12 , « 0790 . 13, 1030 . 14, 1044 . R. 4, 

o x 

49,12. Raga-Tae. 1,10. regen der an den 

Werken bewiesenen Geschicklichkeit BuU.P. 4.30,50. 

^TTT^JPTH patron. von ?T7 P- 4,1, «55, VArtt. 

m. Zahn g abdarthak alpataru im CKDr. — Vgl. ^ |b|. 

^IliM 1) m. n. gana M'4 t 4IIT zu P. 2, 4,3 1. Siudu. K. 249, a, 3 v. u. 
m. f. (J, nicht zu belegen« □. AK. 3,6,8,4 2. Trik. 3,5, 24. a) m. Granat- 
baum (n. die Frucht ) AK. 2,4,1, 4 5. Trir. 2,4, 19. II. an. 3,4 66. m. f. n. 
Med. m.44. — MBu. 3, 1 1568. ^tl'IMi: 8, 350. 

II ariv. 8439. 8443. 12680. R. 3,17, 10 . SopR.l, 73, 10. 141,3. 137,4. 162, 
10 . 209,9. 2,43,20. 284,21. 410,21. 419, «3. Varah. Bru.S. 34,4. 10 . 80 
(79), 7. 82 (80, 6), 8. — 6) kleine Kardamomen, m. II. an. m. f. n. Mm. 
— 2) adj. (von > (fi^l l,a) f. ^ am Granatbaum befindlich u. s. w.: 

Such. 2,431,13. 

iUiWTWi (^T° -4- TO) m. -= TffZWTTJ Nigu. Pr. 
i\UHW (^T 0 -f-7°) m. Soymida febrifuga Juss., nach Andern 
Amoora Rohituka ) W. u. A. R%«an. im Nigu. Pr. 0 

m. dass. AK. 2, 4, 8, 29. 

(^T°-4-r5P7) m. Papagei { ein Freund des Granatapfels ) 
g abd vh. im gKDa. 

^IliM'ldfll m da*s.[Granatäpfel essend) giRUAK. imgKDa. 

(ron ^mqT) adj. mtt Granatbäumen besetzt P. 3, 2,9, Sch. 
^ll£*0HI( Ht(/ m. angeblich = ^lliM Granatbaum Ragan. 

im gKDa. 

£ f- = 2TTT7 Granatbaum Trik. 2,4, 19. 

^T37 f- eine best. Pflanze und ihre Frucht gana zu P* 

4.3, 167. — Vgl. £ ii\, < lUrl. 

5T f. 1) = (und auch daraus entstanden) Fangzahn H.383. an. 
2, 129.-2) Verlangen XI. an. g ird \ktuak alpataru imgKDa. — 3) Menge 

giBD VRTIIAK. 

rifeTTT (= und auch daraus entstanden) f. viell. Backenbart 

h.583.*w7 jt^rt 'Hi'-liTTfe-Tn-iT rj cfnn- 

TT d7UP7 r} II M. 8,283. Nach Kcll. = Bart, aber im XI. davon 

unterschieden. 


zu P. 


' (TT 0 -»- 7 ? 0 ) n. N. pr. einer Staitt; davon adj. P. TTTJ? 1^ «• oxyt. patron. von TT TT gana Ti>|c(|fi zu P. 4 , 1,112. — 
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2) f. FR oxyt ein Spiel mit Stöcken P. 4,2,57, Sch. — 3) d. a) oxyL nom. 
abstr. von gana t|y 1 1 ^ zu P. 5,1, 122 . — b) parox. nom. coli, von 
TITTHJP. 6,4,164, Sch.; vgl. P. 4,2, 44. 

^TTJJT^T m. patron. von pl. N. pr. eines zn den Trigarta 

gezahlten Vulksslammes P. 5,3, 116, Sch.; davon ^ HJ '411 m m. einFiirst 
der D. ebend. 

TTTmTTT^r rn. patron. von ^TJUTT^* gana zu P.4,1, 146. 

riTtlimnl (▼on -fr- ^TTrT) f. («C. TcTT^T) ein best. Festtag , der Voll- 
mondstag im Monat PhAlguna, an welchem Stöcke geschwungen oder 
geworfen werden, P. 4,2, 58, Sch. AK. 3.6,«, 6. — Vgl. 

Amcii 

^TTJZ T TFR m. patron. von ^TJZ 7 ? ß a 9 a zu P. 4,1,99. 

^IUiHlly r i (ron ^TJJ -4- m adj. f. \ mit dem Buttern beschäftigt , 
= UHH p. 4,4,37, Sch. 

^RjillslM^ (von adj. subst. f. ^ Stab und Fall als blosse 

äusserliche Zeichen der Frömmigkeit tragend . Betrüger , Heuchler P. 5, 
2,7 6. H. 377. 

'i lilil'H wohl patron. von %TJZ: l N. pr. eines Dorfes P. 6, 

2, 129, Sch. gana UqTH£ zu P. 4,2, 127. Davon adj. ' 
k'ana SHTT^. 

^TtTJ3°R (von ^TJ7) adj. f. ^ tT^TTtI gana eJr|Hlf<( zu P. 

4,4, 12. Strafe verhängend , strafend: PTfrRXI) q (I7 |Ih1^ 

TOTT *T MBh. 12 , 2135 ; vgl. ^TXJ3^Ti 1,6. 

i llUi'+J n. nom. abstr. von ^ |lli=h gana ^(ll^rllT^ zu P. 5,1, 128. 
TTTHiy m. pl. N. pr. einer auf Danda zurückgehenden Schule gana 
T^TH^iTT^ zu P. 4,3, 106 . 

\ ; ITlJiHH-H m. patron. von ^TTJHP. 6,4, 174. gana zu 4, 1,99. 

1. <*7cT partic. s. u. 1. ^T, 3. und 7. ^7 mit Ffä. 

2. ^TFI (?) ni. pl. N. pr. einer Schule des AV. Müllbr, SL. 374, N. 4. 
1. ((irt^ 1 (nom. ag. von 1. ^7) Geber (f. ^Isjl in 5^°, Tpj°) 5 im Veda 

parox., wenn mit einem acc. construirt, sonst oxyt.: cJJ7 KV. 7,20, 

2 . 8,55,2. 1,22,8. ^IHl HT ^Ti^TrTT HMH^3,13,3. 4,17,8. 10,55.6. 

T^BT ^lrU^'R'TR^MM. 3,9*. 51,10. (RjnRR9,2. 81, s. 2,33, 
12 . 5,23,2. 6,33,10. 51,«. AV. 3, 21, ». 29,7. 3,3,9. ^iFTT ^TrT qn4: 

vs. 7.4«. n. g*T. n«. 2. 3,*, s. 7. 5,2,*, 2 . k;tj.Cb. 5 , 9 , 23 . 

Kau^. 88.90. MIM^der die zur Unterhaltung der Familie erfor- 
derlichen Mittel hergiebt oder der Familie gebend (vgl. R M. 

3, *69) MBh. 13, 1663. ^HcIFI H. 4.20,4. WIFI M. 5, 153. 5HHF7 8, 

o 

303. Vop. 5,26. mit dem obj. compon.: 51. 11,5. 

MBh. 13,1663. SH J V ab ln. Brii. S.78, 1 1. *7 M«RI5W° 94,2. ohne obj. >1. 

o 

3,97. 128 . 14 2. 143 u. s. w. Daq. 2,54. M I^RHrM I *11^ IcG von einem 
der stets empfängt , aber niemals giebt, M. 1 1, 15. q7UT° der seine Toch- 
ter zur Ehe giebt 9,73. $ 1dl *T KümUas. 6, 1. thne obj. ein Vater . 
der seine Tochter verheirathet, M. 3, 172. PaitbInasi in Dajabb. 273,2. 
R. 1,73, 10 . 11 . HTfiHT seine Frau Andern hingiebt 

Tau. 3,1, 10. sjy.j o derJmd di e heilige Schrift mittheilt , lehrt M. 2, 14 6. 
fi*!l 0 der eine Schuld bezahlt ad Hit. I, 100; vgl. Mau. P. 34, 113. Ge- 
ber so. v. a. Gläubiger M. 8, 161 . (fffcPJ ein Zeuge) der sich 


nicht verpflichtet hat zu zahlen ebend. Geber , Veranstalter eines Mah- 
les 3,236. Häufig in der Bed. freigebig (Gegens. ^HI geizig) AK. 3, 
1,8. 3,4,«*, 194. Trib. 3,1,5. H. 385. N. 12,37. 21, 13. Vaiab. Brb. S.67, 
39. 69,39. 101,6. Paneat. 1, 466. 11,71. Hit. 10,22. Katbas. 7,88. qj-R 
^TfTT TRFR J:§sflHR M. 11,9. - VfL 5°. 

2. (»on 3. nom ag. abtehneidend , abmähend, abweidend: 

H <RT EF3II^ri ^TFTT ^ RV. 5,7,7. 

(TOD 1. ^Tj adj. 1) IN geben: ^ Air. Br. 3,28. 

M. 3, 168. 4, 32. 228 . 7,79. 10, 125. Brno. 17,20. cf^; M*rr. P. 24, 19. 3- 
q^5T: P arrat. 1, 435. MÄRR.P. 21,66. mitzutheilen , zu lehren CvrtI*;*- 
Dp. 6,22. zk bezahlen , wiederzuerstatten M. 8, 166. 408. P. 3,3, 171, Sch. 
^TcTcTJT zur Ehe zu geben PaithInasi in Dajabh. 273, «. Kathas.24, 30. 
- 2) aufzulegen: IR ^ ^51 I 3W: 

^irl^ui ^Tr^IHT^FHT II »1. 5, 136. 

^TfcT (zon 3. ^Tj f. Vertheilung y Spende; s. ^c?J 0 . 

^TTrTTT^ (^I°-*-cJT£) adj. gern vertheilend , freigebig: 37^1 IT^- 
m^rfei^: RV. 1,167,8. q^?T ^IFT^T j ^TTcf- 

3,51,9. 37J Tim (Hl^rl) ^llrl'M i ^^5, 58,2. 

^IrJ (ron 3.^7) 1) n. etwa Th eil so v. a. pensum y Aufgabe: qifTF7 ^T- 
^ 5I^fTT c-ü öl ddüM tNcTRV. 10,99, 1. — 2) am Ende 

eines adj. comp, nach einem Zahlwort etwa Stück y — theilig , — fach: 

q^RT^traq^RV. 1,72,9; rgl.2. 

- Vgl. H°. ’ 

^Irldl (ron 1. ^TrT^) f. das Geber-Sein y Freigebigkeit: SHT^I^T- 
T^TrJrHT Sab. D.45, l«. Raga-Tar. 3,197. 4,629.700. 

^Tc75T (Wie eben) n. dass.: pTH 7HFT ^TcH UfrlfWci^ 

Hariv. 14414. Ragu. 17,72. 

n - N. pr. einer Stadt Verz. d. öxf. H. 122, 

£1, N. 1. 

^TrTTfq^rm adj. von ^fTTH^T oder °^T P. 4,2, 123, Sch. 

TTrPT metron. von ^tTT P. 4,1,12 t, Sch. 

m. 1) eine Hiihnerart AK. 2,5.2 1. Tbim. 2,5,21. 3,3,48. II. 
1332. an. 3,76t (lies: cfilrNiQ& c h;. Mid. h. 17. M.5,»2. Jaon.I, 172 
(St.: Kälaka). ÄlBu. 3,936. 9926. 15,724. R. 2,56,9. 103,42. 15,12. 
Su^r. 1,201,20. Bu ag. P. 3,15, 18. 8,2,15. — 2j Cucuius melanoleucus 
(s. Tj|r|m) Trik. 3,3, 4 57. H. an. Mbu. — 3) Wolke (das einzige Wasser, 

i 

welc hes der Kälaka trinken soll) ^apdar. tm (KI)r. 

^IrM^Mi m. Ilypokoristikon von I. R. 3,79, 1 1 . 

^Tr'JT^ m. = 1. (abiiab. im (KDr. VS. 24.25. 39. Nach P. 

7, 3, i Ton 0 cTFV‘ : Schol.: ^ 

1. 5T5f (eher von 3. als Ton l.^T) u. Zugetheiltes , Antheil; l.oot. 
Eigenthum , Beeilt: rTfT I f^TT ^TF7 Sr4 

rv. 8 , 43 , 33 . ^Tsiq qr-iTq ^i?if4iu 44 , is. qrn qfn 

^TFIT 9,97,55. eT^ (‘ti W Ml^ FT TO. 09.*. 3,81, 16. 4,3S, i. Fi?- 
TTtiT 5TRq ^T: 6 , 20 , 7 . FTT FT -Jl^lTuI F1R7T et- 

|HH 61, 1 . »TT qi ^TRRT^FiT R^ (R 7,56, 21 . FTST öfiT- 

’ri-TT 'TF^l,tl6. 6. ^ttj qT ^FR^16«. 12 . SR^T ^RR- 

185,3. VS. 10,6. 
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2. (»on 3. ^7) n. ein gebogenes Muser. Sichel Nu. 2, 1. Uw »dis. 4, 
169. P.3.2, «82. AK. 2, 9, 13. H. 892. I^MISTMT ^ TT3T MMT 

T? RV. 8,67, io. ^TT^rpr ^Td SR^TrT K*‘C- 1. 

MBh. 5,52*9. 12,8399. Habit. 13315. R. 2,80,7 (Gobb. 87,9). 

■s - r 

C^TrFT *?) metroo. oder palron. lod. St. 4,373. 

(von 1.^7) Unadis. 4, 104. n. Opfer handlang Uggtal. m. Geber 
Sch. zu Un. 4,107. 

^ (von T^= 1. ^T) ni. Gabe , Spende: FR^T rtW | TWT 

R |<> i-^MBu. 9,2 1 17. 2269. Gewöhnlich steht in ähnlicher 

Verbindung ^TR. Auch Wils, hat die Form aber ohne Angabe 
einer Autorität; derselbe fuhrt auch T^T 1.^) und ^TI^/ljTon 

in der lled. gebend auf. 

(von 2. ^TR) adj. mit saurer Milch xubereitet , damit begossen 
P. 4.2, 18. Schol. zu 4,4,3. 22. 26. H. 410. mit saurer Milch herumge- 
hend P. 4,4, 8, Sch. mit saurer Milch geniessend Siddu. K. ebend. n. 
eine ans saurer Milch und anderen Stoffen xubereitete Brühe: cjhl'4- 

c\ 

mmum mtm stcB. 2 , 433 , 9 . am Ende 
eines adj. comp. f. RT 438,9. 

^TTCJ5FT adj. von ^TR5F?T RV. Ancbk. bei S*\j. zu UV. 4,38. f. 5 ORR) 
Ait. Br. 6,36. 

^TP.JcR (von <p74cR) adj. f. ^ von der Feronia elephantum Corr. her- 
kommend P. 4,3, 140, Sch. n. wohl das Gummi dieses Buumes Sega. 
2,425, 16. 

(von ^EERT) m. palron. des Kjavana Paniat. Br. 14,6. 

T ^ ^ -A 

(vom intens, vou R^f) adj. haltend , tragend: R RT- 

HTri r T^T RTSJT R ^TRTRR^T} UV. 6 , 66 , 3 . 

^IUTC| (vom intens, von RR) adj. herzhaft , kühn: R R R7R R RR'R 
=MF 7-4 gJJTHTT RTTR R^RR ^T^TR: RV. 2,16,7. R^TT^nT 'TRTR 

^T^ 4 ' 17 ’ 8 - ’pn ^trtr: 

AV. 20,128, 3. 

^HlrT, °FT abschneiden (vgl. 3. Vop. (denom. von 

^M) dass. Wut. — desid. ^t^TFITrf» °FT P- 3,1,6. gerade sein oder 
machen (RfcN) Siddh. K. zu P. Vop.8, 103. 132. IhIcG °FT (= TTRRI- 

^ ^ ' “* Cs. 

(lief) Ri 1 y RRTR?:> {({IHIrf (= TET: FRTcT) RTR: CKDr. — Vgl. u. 

u Tk 

1. (Ton l.^T) n. 1) das Geben , Schenken, Spenden; Gabe , Spende 
AK. 2,7,28. Trib. 3,2,6. 3,242. 11.386. an. 2 , 268 . Mki». n.10. RfV r R- 


rT TRTTRnT TF^HW RT?[R UV. 5,53,3. i0,i4l,5.6. rt^crtttr- 
FRTR 128,5. RFTTT^ ^TR RT^RrRRlR 8,30.6. 46,4. ^RT- 

RRp} 7,18,22. 5,30,7.33,6. 3^ NsJ RReRFI R 3 TR”tRFT RERR 
Valabu. 3,7. AV. 12,4,32. öJIRI RI R7R R RRTTR TTRR VS. 18,33.21, 

- >5 - ' % 

61. C»T. Bn. 11,0,1.1. 14,9,*, 19. KiTJ. Cb. 1,8,20. 4,8,27. Ä?t. Gbuj. 
4,«.CaSiu.Cb. 2.3,25. M%£T° RV. 7,33, 12. - TFTM-Ti M. 1, 

86.88.90.91. N.6. 10 . Rasb.1.69. Hit.Pc. 15. 1, 1 1. TFT 10.21. °SJM 
M. 4,227. M Tl% gOH MT^T Vbt. 32, 1 1 . MMTfcMHHIMy HM 7,tot. 

Jägn. 1,48. RRJTJRJT^jT^’ 0 Hit. 25, 17. Ragh. 9, 
32. RUMBAS. 3, 15. RTTJP Mark. P. 15,64. 56. ad Hit. 27, 16 . RRT RI- 
TT $RFT M. 2, 158. 7,85. Darbringung 10,91. 3,211. 


7,204. 


PIT o 


3^RT J (einem Verstorbenen) Phvb. 98,3. RRITRI: das Weggehen, Ver- 
heirathen einer Tochter Nib. 3,4. M. 3,27. 28 . 35. 11,60. TTTHT 0 das Hin- 
geben seines Lebens Parbat. 11,31. fllrR5l(T(° 70, 14. das Mit - 

t heilen , Lehren der heiligen Schrift M. 4,238. Abtragung einer Schuld 
8, 160 . Jag*. 2,53. TT eine Gabe spenden M. 11,2. 3,178. J4GN.3. 
274. Buag. 17,20. ad Hit. 1,10. Vbt. 29,7. ^TR M. 4,234. Ge- 

schenke. Bestechung , eines der 4 Mittel, durch welche mau dem Geg- 
ner beikommt, AK. 2, 8, t, 20 . H.736. M.7, 198. Ausnahmsweise incomp. 
mit dem Empfänger: RRT^JTTR 3,169. — 2) das Uinzulegen Panbat. 
II, 74. Addition: R^ H W5I I ’RRFRTR^ v A R ; u. Bau. 25 (24), II. - 
Vgl. R°. 

2. ^FT (von 3. ^7) m. 1) das Aust heilen, namentl. von Speise ; Mahl , 
Opfermahl (igl. Äai 4 , ÄaitT)): ^FTP7 IH; RR7T'W?T R 'RmT ^fr 
^'<^•1 « v - CM.’- A8,4. 180,5. 8,46,16. 39.8. RI ^F7 

FFim ^ fRT ^RF7 TRT 4,8. g- 

^ iTTfTrT Fni TRI FT? ^ FTWr 5, 32, u. 1 5. ^FTT rptl ^ 4lT- 


3,2 1 i. 


111. Th eil. 


FT; M(|5|I rJJTJ nach Schmaus richtet er wie ein haubthier da und 
dorthin seinen Lauf 8,33, 8 . — 2] das Vertheilen , Mittheilen , Freige- 
bigkeit: THPJ 3WimiMJ.1V. 8,60,11. 20, H. 5,87,2. ?TTP7 51^4- 
MrTT: 9,87, i. MT 3TITJ TFTMF3T Mlfl THT4 VU»h. 8, 
13- — 3) Tieit, Antheil, Eigenthum . Besitz: rT^MI TFTT'7 

TFiTMFT RV. 2.13, 18 . ^ 7MT THl4 M^it 8.30.8. 10. 62 's. 7^ k 
=THT ^HIM Valaku. 4,6. 3,6. IIV. 8,45,32. M MI Mgf ’ M 4 mH TT- 
M MTtIfT MFtrT: I MrMiM'i 28. ?T ^TMT MshpMI M- 

MT7T 8,53,9. ^TM JST MM^I-l: MT 10.32,9.— 4, Au st heit er, Spen- 

der: M TM?T ^T MMMT M|5MT THT MTM R 7MM 7 3MT RV.7,27. «. 

C *t. B«. 14,7,9.29. 

3. TFT (wie eben) n. l)(io» Abschneiden, das AblheilenTnK.y3.Ht. 
H. an. 2,268. Mrd. n. 10. - 2; Weide: M: MT^FlVt?! MFM5J u4nTTf^ 

5n^M=rt(UI^M: RV. 2,13,7. 

4. TFT ni. nach Sä<. »o t. a. ^tI, ^MMcl , wahrscheinlicher eine Bei. 

des Wagenpferdes (nach ciuer best. Eigenschafl desselben,: I MT 

%T^MMT TFh: (M^THj RV. 7,18.23. (MTFIMT MTM FT ^FTTM: 
fTM^FTM: 8,46.2«.rnd qj ST^ä'-IJi-UtHiI: I ^FTT: 

MTMT ^ 5,27,5, wo die dreifache Gabe 7^, Ml:, 3fUII:,^FTT:) 

mit dem dreifach gemischten Soma zusammengestellt wird. 

5. ^TR n. die beim Elephanten zur Brunstzeit aus den Schläfen quel- 
lende wohlriechende Flüssigkeit AK. 2, 8, t, 5. Trib. 3, 3, 242 . 2u9. H. 
1223. an. 2, 268 . Mki.. n. 10. MBu. 13,642. Habit. 4333. Kagii.2,7. 1,45. 
5« (3. Kam. NItis. 1 , 15. 63. Parbat. 1,419. 11,73 hier zugleich das Spen- 
den, Freigebigkeit], Katii I s. 19,68. Raga-Tab. 1,296. 4,354. — Wohl 
von 3. in der Bed. sich abtheilend, sich absondernd ; vgL 2. ^TR. 

6. <[TR (von 5. ^T) n. das Beschützen Trib. 3, 3, 212 . H. an. 2,26». 
Med. n. 10 . 

7. ^TR (von 7. ^1) n. das Reinigen II. an. 2,268. Mrd. n. 10. 

8. ^IR n. eine A rt Honig K\i Ar. imgKDa.— Wohl fehlerhaft für ^R. 

TTR^I (▼on l.^TR; n. eine elende , erbärmliche Gabe gana RIRTTT zu 
P. 5,4,29. 

37 * 
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<H*iR (1. ^R-*-ViT*T) «dj. ichenklnstig , freigebig: 'f l'kwi ^ 
snTufora tb b . 2 , 3 ,*, 9 . ts. 2 , 1 ,«, 3 . a«t. g«.9,5. 

^mrgrTT¥FT (1. -+- fgr? - ^TTO) Titel eines Gedichts Verz. 


d. B. U. No. 576. 


(l.^R-s-iqjrT) «n. N.pr. eines Mannes: 141=1' Mtqrll: gana 
*u P. 6,2,37. 

^FTTTrT (1- ^FT -4- ^TTrT> m. 1) «*» Meister der Freigebigkeit , ein über- 
aus freigebiger, mildthätiger Mann Sat. 1,3. MBu. 1,8099. 3, 4023. 408 1. 
K. 3, 16,24. Hioue.n-tusa.ig II, 45. WassiljbwIS. Vjutp. 77. — 2) Beio. 
A krüra 's MBu. 1,7989. Hariv. 4208. 4269. 4361. — 3) N. pr. eines 
Daitja Harit. 12936. 

^ITT^ITcT (t. -4- M°) f. Titel eines über die 16 grossen Spenden 

handelnden Werkes Mack. Coli. 1,33. 

*• u- 

1. (von ^R m. Bez. too Dämonen: R MII'Hl ^R^R HWI 
g^T^fr^RV. 2,11, 10. 5,29, i. 32, «. «. 7. rflWI <^R 

Tjh TBa. 2.8,1, 7. 5I%T ^TR: Kätb. 37, <4 in Ind. St. 3, 467. 
C*t. Ba. 3,l,i, h. qq 1, 6, i, 9. pl.: fl -T: TRiTSI^T stUi^R^T q?T- 
JVT(: RV. 8,32, n. R ^TRRT ^RT^Tit AV. 4,24,2. 10,6, io. R- 
rTOT ^ I Rl : RRl:; M. 3, 201 . ^ r M<M*qainiT*lJ»«.’^RqJT- 
7,23. Nach einer spateren Vorstellung sind die D Anava, die un- 
versöhnlichen Feinde derDeva, Kinder derDanu und des Kacjapa, 
AK. 1,1,«, 7. H.238, Sch. <(^PT^T: - MBu. 1,2536. Ha- 

riv. 193. fgg. 1 1332. l^r M< HM ( tTH R % 2384. VP. 147.~^T- 

1,31, 24. N. 4, 1 1. cFTT 
^Fl^T: ^W^ *iH HMlrHiMMI: Mi Irl MT f<£(l)ü- 
M|M T fH M SrayMfMH^T: - fq?l5P« ^T MfTTrT Buag. P. 5,24, 
ho. M F£ cf Hi^MI M Buag. 10, u. tlfVcl Mi Irl- 

HiHWjff Tt g^ T ^FPmni: cu. 95 , 4 . = jt$ bbabt*. 

2,27. Die Daitja und DA na va werden bauüg einander gleicbgeselzt 
und schlechtweg bloss als Asura oder Feinde der Götter aufgefasst. 
(JHcft f. KiTH. 13,5 in Ind. SL 3,479, N. Duste. 2, 2. Habit. 14499. 
Buag.P. 6, 18, 1 1. 

2. (vom vorherg.) adj. f. J den DAuava gehörig , ihnen eigen- 
tümlich m. s. w.: fTTMT Arg. 10, 24. Hariv.9222. R. Gorh. 1,30, 
20. Ml TH Buag. P. 6,17,38. 

m. der Lehrer (If^) der DAoava, der Planet Venus Va- 
rah. Buh. 17,29. 

(1- ^FT 4- cJU) adj. dessen Donnerkeil die Freigebigkeit ist , 
von den Vaigja MBu. 1,6487. 

^ HMtI (von 1. ^H) adj. Gaben spendend, freigebig MBu. 13,5555. — 

vgi. ^ifnn. 

TRRRrT adj. von den DAnava verehrt mldcl)» ra * der Planet Ve- 

N Cv ^ 

nus Vaiäb. Bru. 2, 1 . 

{MM!««*! (1. ^T° -4-TSFTT) f. die Betelp/lanze Nigh. Pr. 

(1* -f- i|| j£") m. pl. die Feinde der DAnava, die Göt- 

ter AK. 1,1,1, 4. Kl. 89. sg. Bein. I udras R. Gohr. 2,111,9. fira's fiv. 

(1. ^R-f-^j in. ein Ueld in der Freigebigkeit , ein Mus - 




ter von Freigebigkeit K atu as. 22, 2 1 . 
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ert. d. Oxf. 


H. No. 370. — Vgl. TRSTT. 

■s ' ^ 

=• 1. MBu. 8,3692. Hariv. 12192. 

<f M^lrl (1- 4-^rTJ adj. der Freigebigkeit — , der MildthäligkeU 
ergeben; m. pl. Bez. von Bewohnern des (Akadvtpa Buag. P. 5,20,28. 

^H5TtrT (1. 1) adj. freigebig, mildtätig H. 351. Jag*. 

3, 48. MBu. 3,4082. — 2) m. N. pr. eines der Uebersetzer des Lalita- 
▼ i slara in's Tibetische Laut. 408; vgl. Wassiubw268. 

(1- ^FT-#-3TJ) m * N - P r * eines Bodhisallra (= (Akja- 
muni in einer früheren Geburt) Buhn. Intr. 222. 225. — Vgl. 

^FCTITJ? (1. ^FT adj. überaus freigebig AK. 3,1,6. H.385. 

^Mtrjlcf (I- -4- trjlrl ) c Preis der Freigebigkeit , Bez. einer 

Klasse von Hymnen Müi.lbh, SL. 493. 

(1-^FT -4-^°) Titel eines über Spenden handelnden Wer- 
kes, welches unter dem Patronat HemAdri’s verfasst worden ist, Macs. 
Coli. 1,32. Verz.d.B. H. No. 1403. 

(i.^R-4-qm 3 ) m. Titel eines kurzen, über Mildtätig- 
keit handelnden buddh. Sötra Hirn. Intr. 114. 

? 

-4- tlUH) adj. eine Fülle von Spenden habend, von 
Indra HV.10, 22,11. 

^TIMMi am Eude eines comp, (von l.^FT): MIH MMlUll 

in Verbindung stehend mit der Wunschgewährung R.2,107, 
7 (Goer. 113,7). |9|^HMVd8liyjMH^IHMi: bestehend in der Unterwei- 
sung im Lesen Scci. 1,8,6. T l^d I die zur Was- 

serspende gehörigen Cerimonien Mark. P. 23, 18. 

(von 1. adj. spendend , Mildthiitigkeit übend Buag.P. 7, 2, 
10. — Vgl. \ 

^HIM (wie eben) adj. der Gaben — , Spenden empfangt: ^fafT ^ 
TcTO: P. 3,3 , 1 13, Sch. der Spenden würdig: 5fSf: Vop. 5, t. n. 


Gabe Wils. 


•n I. 


1. m. Bez. von Dämonen (vgl. 1. MT Ml «{• 5FTFT ^T^ 51" 

tfFR RV. 2,12, H. 4,30,7. mif»lH^I-iHII||qT*R2,ll, is. gzT. B..1, 
6.*, 9. pl.: RT RTT TT+^10,120,6. Nih.u.ji. r.= 

Tf q R: RV. 1,32,9. 

2. fiq n. jede träufelnde Flüssigkeit, Tropfen, Pium: cRTfT RR 

#T qrq ^ ^ 2RR RV. 10,43,7. glT 

^R trf^T: 6.50,3. q qr ^i4r'rR: Mitra- Varuna 8,25,6. Diesel- 
ben heissen 1,136,3. 2,41,6. die Afvin ebenso 1,8,16. 

f.: 'R^FR 3^ f^T: 1,54,7. Vgl. 

?T5 T°. — Wohl wie 5. ^FT v »n 3. ^T. 

3. TFT I ijadis. 3,32. 1) adj. a) freigebig (von 1.^T>. — 2) mulhig (TM- 
^tjlrl) Mkd. ii. 10. Igo val. — 2) m. a) Zufriedenheit (5FFT)- — &) Wind 
Unadivb. im Samksiiiptas. (KI)r. 

^FTTtJST (2. TIM -4- UM) adj. thauglänzend , in Feuchtigkeit schim- 
memd: qrfmRI TOI TRMqT: RV. 1,174,7. tR^R TI^R- 

■qT: 5,31.6. Fi JHHqi 3W qqr1R^59,8. 

TTqf (2. ^R-f-T) adj. träufelnd: Vf ^RTT RRT cFFR HrRFH' 

riqqqqq^JT: rv.s, 97 . 2 s. 
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(2. H F7°) adj. tropfenschwellend; s. d. vor. Art. u. 
vgl. RV. 1,54,7. 

flRRt^voo 2. ^R) adj. tropfbar, träufelnd: Rq^Frai-lMHil J Ml- 
sjTfR: T#R RV. 1,51, «. THnqFTRT -i HMrOl: 

Mitra-Varuna 5,68,5. 

-fr- adj. am Opfermahl Behagen findend , von 

Indra RV. 1,61,5. 

1« ^TH I) (^on parlic. gezähmt und m. ein gezähmter Stier s. 

u. 1.^ — 2) adj. freigebig (etwa vou 1.^7?) Ubadivb. im SaSkshiptas. 
£KDu. — 3) m. a) N. einer Pflanze, = Raga». im £KDh. = cj- 

T = cfö Ficus indica Niob. Pb. — b) N. pr. eines Sohnes des Bhima, 
Königs von Vidarbha, N. 1,9. pl. N. einer Schule des AV. Ind. St. 3, 
278. Mui.lbn, SL. 374, N. 4. — 4) f. *JT N. pr. einer Apsaras MDii. 
13, 1425. 

2. ^TrT (tob adj. 1) elfenbeinern .MBh. 5, 1795. 12, 1446. R. 5,12, 
21. 6,106,24. Sec«. 2,49,3. — 2) von einem Manne Namens Dan ta an- 
gelegt oder durch einen Zahn hervorgebracht , Tun einer Cistcrne, parox., 
wenn dieselbe am nördlichen, oxyl., wenn sie am südlichen Ufer der 

VipAg gelegen ist, P. 4,2,74, Sch. 

^TTrT ( T0D f- Selbstbezähmung AK. 3,3,3. 

(▼on ^tTj adj. elfenbeinern R. 3,61,13. 

in mn^TI R. 2,75,32 fehlerhaft für 

(▼om caus. ton 1. ^7) n. das xciedergeben — , bezahlen-Lassen: 
AK. 3,4,1», 121. 

(wie eben) adj. 1) der zu geben — , zu zahlen angehallen wer den 
muss , mitdemacc. Küll. zu M. 8,59. 213. — 2} zu verschaffen , auszu- 
wirken: Pa«at. 25,12. 

^TTTOcTSO ( wie eben) adj. der zu zahlen angehalten tcerden muss 
Mbdbat. hei Kcll. zu M. 8,49. 

(wie eben) adj. dass.: fiT TTUI Hb^UI ^7^ 

M. 8,59. 108. 17 6. 184. 191. 213. 257. 27 3. 27 5. 287. 320. 363. 368U.S.W. 
Jioli. 2,20. 18 1. ^tRi ymiqyqflik: 4 1. HlUiMUllH TRTFf RF? 

\ ICUIH HF[R: tos. *o«. 

adj. f. in folg. Stelle: FTT (JTT^ff) tT 

< l41rMH(l: TS. 2, 4,1, 1 . Viell. Jmd Etwas anhabend , anthuend (von^H). 

partic. fut. pa>s. Yon P. 3, 1,12 4, VArlt.3. Vop. 26,12. *J- 

^ 

T7*-7J (s. auch hes.) nicht zu stören t nicht zu hemmen: °H^H{ Buag. P. 
4,23, *. 

^IH 1) o. = 4. m. *. u>. am Ende eines comp. W I ( - 

3 MH RI MBb. o, 2 ( t7. ÜIHHHMJJM RIRini4i.iT. 

»241. Tp^trRTRJTFiT RFniB.i. 5, 4027. — 2) f. <^THI dass. Uggyau zu 
UsIdis. 4, 144. Bn4B. zu AK. (KDb. 3rf7 
7?^ I TT*T7 RV. 8,61,6. — Vgl. 3^7*7. 

(*• ^IM^-fr- ^7?°) adj. einen Strick am Halse habend; m. 

N. pr. eines Mannes, pl. seine Xachkommen gana 3 T 7^7I[T^ zu P. 2,4,69. 

< : IhU l-y (4. ^R^-fr-H 0 ) oi. ein angenommener Name des Nakula 

MBu. 4, 1020 ; Ygl. TTFZRi. 

(4. ^FR-f-*P) ra. N. pr. eines Mannes MBb. 7, 7009. 


?T*R 


oder Ht\r» Ih° u. die Thaten des (rld4ma(n?), Titel eines 
Schauspiels. Verz. d. Oxf.H. No. 273. Wilson, Th. of the Hindus, 

II, 40 4. fgg. 

^FTtTTtTOT (4. TTRR- RTR m. N. pr. eines Fursteu (auf Mün- 

zen) LIA. II, 758, N. 

1. i IMH^(Yon 1. ^7) m. Geber: TWT TR7 ^TTHFT^RV. 6,44,2. 5 TU 
S, 23, 2. 

2. wie eben) n. das Geben , Gabe: FI 21^7 FI 

3t %T: RV. 8,32.8. FI m 3t \- 

'fl Olingen, abhängig Yon T^FTRr?) 5,36, 1. — Vgl. SJ 3 , ^°. 

3. 3. ^7; Ygl. 1. 2. ^T7) ra. oder f. das Zugelheilte , 

Antheil: FTRWm3 JT#7T TITZcU RV. 4, 

54,2. TTRH I 7 T 7^TT H TFlir? J TTT ^14^10,42,8. =7 

R < Hl-1 8,21,16. 

4. 4. TT) f. (dieses nicht zu belegen; und n. P. 4,1, 1 f,Sch. 

Lggyai.. zu UnIdis. 4, 144 . Tarn. 3, 5 , 20 . 1) Band , Fessel , Schnur , f. n. AK. 
2,9,7t. n. II. 1274. UV. 1,56,8. MälfsHI «''HRRR: 162,8. 
RrHTfe 2,28,7. 7,86,5. AV. 6,63, 1. 103,2. 7,83,1.2. TS. 2, 

4,*l, t. RTrT 0 C 4T - 9». 5,3,2, i°. KtTJ.ga. 15,3,30. ^*t. Bu. 14, 3,*, 2. 
K;TJ.g«.22.4.it. RTRTR 20. Famat.B«. in Ind.St. 1,33. 

L»tj. 2,6,20. TTWT MBb. 1,6678. ^TR: [der gen. von R5T «b 
hängig) 5TfnFR 12,309. RrTTIRT 4.'ld<MUra 

H*mv. 3394. Buic. P. 1,8,31. 4,11,27. 5,1,1«. 6, 
3,13. RTI5H1R R -flMTH SlBu. 6,5510. 13,83». ll»mv. 131 14. MÜF1T- 
^TRTH: tlürlelickniire H. 2,78,7. Gürtel R. Gobm. 

2,8,60. dRH : Habit. 3529 (vgl. TTRR"rWTTT5Pt: 3536). q- 

^TT- Perlenschnur 5184.9460. Bhäü. P. 1,10,17. 4,9,55. 
crUHH Blwnenguirlanden R. Gobb. 2,12, 3 1. 5,14,3. RTcrTJ 0 MBb. 1, 
235*. 6962- RFTT 0 R. 2,33,2. ^HTIRR .MBb. 1,597*. Blunten - 

gulrlande Habiv.7690. MBb. 15,66b. 7,93*2. Vikb. 6. KAiBAe. 

1. Pbab. 40,5. BaU. P. 3,16,20. R^W ^ R^rTZJ ^TR 
Laubgewinde H.1008. T5TRT“ ein auf dem Kopfe getragener Kram 
Mrgii. 89. üneig.: TR^?RRT Mit*v. 36. Mbgb. 28. HT'T- 

FRTTR^T W'JlRMrl I TT5T: Pbab. 116, 1 . Aiu Ende eines adj. iomp.: 
RTlftoRFTITR^TTrä BaU. P. 7,5,8 1 . 

(acc. pl.; nach dem Schol. = ?HT, C*C« 4,50. nach einem Yoran- 

geh. Zahlwort f. ^ P. 4,1,27. Vop. 4, 14. Am Ende yoo Personennamen 
Z. f. d. K. d. M. III, 162; Ygl. SIT7TP. - 2) eine bes. Art von Verband 
(a large bandage to support parts Wisb) Sega. 1,60, 17. 20. — .1] eine 
best . Constellation Va..ah. Bbii. 12, 10. 18. Lauuug. 10, 1 1. — Vgl. ^1*7. 

(you ^H) adj. zu der Artemisia in Beziehung stehend: 

/ 

n. der tele Tag in der lichten llälfte des Kaitra, ein Festtag , an dem 
Artemisia-Blumen gebrochen werden, £KDh. nai h dem Titiij \dit. Nach 
As. Res. 111,277 heissen in dem oben erwähnten Monate der t3te uud 
14teTag: und und sind dem Liebesyotte 

geweiht; hierna« b körmle man für ein Terleseues Hl.^H r 7" 


^1 hallen, wie auch sousl und mit einander verwechselt 


werden. 
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J IMH ra. patron. von pl. N. pr. eines Kricgerstammes; davon 

3 >> 

IM ein Fürst dieses Stammes P. 5,3, 1 16 . 

(tod 4. ^Tftft) f- Verein von Stricken , mittelst deren Vieh , 
insbes. Kälber zusammengehalten werden, Koppel, =M f j\ AK. 2,9, 7 4 . H. 
1274. chi^|(|«jqi^il ?RHT'imir#{: Hariv. 3336. ^FRT^TtpTT- 
751 3iMr*WRrlfNPT: | TIFTT qTikrIT HTTtT RFT^T ^ ?RT: II 
3529. JTTWiT) JIHHIHW^d 3394. Am Ende eines adj. comp. ^T- 
4354. Dieselbe Bed. haben wohl ft TrT und fttft. 

»• u. ^Tftfft. 

|lM^rT (von 2. > IMft) adj. mit Gaben versehen: ^t4^T?T: 

RV. 5,79,4. mit Gaben , mit Stricken (4. verdaten 6,24,4. 

' IH I rl H n. N. pr. einer Stadt, = cflHIrlH (vgl. clT^TFTH; H. 979. 
g%ft <Hk 7 mi^;np7 ftj q r ft da***, ui, 2 v. u. t«6, 13 . 

^TftTrPJ (4. ^FH -4-TrT^) adj. den Strick beleckend; davon denuin. 
^TftT^JTc? = ^THTFl^fq^m; davon adj. Qm&q. P. 8,2, 37, Sch. 
^«5 (4. ’i FH I m. N. pr. eines Fürsten LIA. 11,737, N. 
\ (4. ^Tftft-*-9TJft) n. Fussfessel beim Pferde II. 1254. Vaig. 

beim Schot, zu Cie. 3.61. £IhI£M (sie) = HU. 


beim Schot, zu fig. 3,61. (sic) = ^*jjq l ||^,| Har. 

61. Mit 51 auch fiy. 5,61 im Texte. 

^lftf=fr (von 4. ^FH) f. (ÜdNFI) P- 5.2, 137, Sch. 

m. pl. N. pr. einer Schule des AV. lud. St. 3,277. fg. Mül- 
i.rh, SL. 375. 

/|qiT( (4. TFFF+- 3^J, P. 6,2,107, Sch. Uccval. zu UsAdis. 5, 19. 
m. 1) Bein. Krshna’s oder Vishnu’s, der mit dem Stricke um den 
Leib (mit Anspielung auf eine Begebenheit im Kindesalter), AK. 4 , 1 , 1 , 
13. H. 216. MBb. 1,7079. 3,1953. 13,5383. Hariv. 3377. 3677. 10408. 
Büag. P. 6 , 8 , 20 . G1t. 1 in der Unterscbr. Verschiedene Etymologien 
des Namens MBii. 3,2566. 12, 1 3 172. Uariv. 3473. 4083. 9092. — 2) als 
Synonym von Vishnu Bez. des Uten Monats Varäu. Brii. S. 103, 15. 

— 3) N. pr. des 9ten Arhant’s der vergangenen Utsarpinl H. 51. 

— 4) N. pr. zweier Köuige von Kdcmlra Haga-Tar. 1,64. 153. 167. 
LIA. 1, 473. 11,408. N. pr. verschiedener Männer lud. St. 1,170. 2, 
232. Verz. d. Oxf. H. U0,a,ult. 110,6, N. 122,6,5. 187,6. 200,6. Ug- 
gval. zu Üijadis. 1,28. Verz. d. B. H. No. 264. 881. 816. 934. 933. 
1032. Vgl. RjfteT 0 - — 3) N. pr. eines Flusses KsuitI^av. 45,8. 

^HI^JJH (^7°-i-ft 0 ) m. N. pr. eines Dichters Räga-Tar. 4,495. 
Verz. d. Oxf. H. 124,a. 

(^T°- 4 -^fT) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. Oxf. II. 

No. 435. 

(^T°-f-^) m. desgl. Verz. d. Oxf. H. 124, a. 

(^T“-v-?IJTTU) n. N. pr. eines Waldes Raga-Tar. 6, 183. 
at, j* V0D Räga-Tar. 1, 157. 

< iHlWl^ (4. ^IHH m. N. pr. eines alten Weisen Pbava- 

hädbj. in Verz. d. B. II. 39,14. (° talej). MBii. 2 , 108 (°§fl3I). Davon 


TFTTOTF 1 patron. gana 
trun. ebend. 


zu P. 4, 1, 151. Davon 


pa- 


(ron adj. subst. Betrug — , Beuchelei übend , betrüge- 
risch; Betrüger , Heuchler AK. 3,4,1,17. M. 3, 159. 4,21 1 . 12,44. Jics. 
1,162. MBb. 3, 14075. Hariv. 11180. Raga-Tar. 3,300. Bbag. P. 5,26,25. 
7,9,46. Prab. 21,7. 24,5. ftft Verz. d. Oxf. H. 58,6, 5 v. u. 

^Wcl geben Vop. in Dhatup. 14,9; vgl. u. 1. ^T. 

4* <£lft (▼on l.^T) 1) nom. ag. gebend , schenkend Scbol. zu P. 3,1, 
139. Ul. Vop. 26,37. EiTr^R hundertfach gebend: qT ^FT ^TI 5lr^m 
3^0J: (PragÄpati) TB*. 2,8,9,« (vgl. u. 2. ^Ff 2). Vgl.JJI^m. - 
2) m. = Trik. 3,2,6. H. an. 2,366. Mbd.j.29. a ) Gabe 9 Geschenk 
Schol. zu P. 3,3, 19. 6, 1, 159. Tai«. 3,2,6. ft ftft 
Q *1(^(1: I ^T^TPTTrT MBu. 1,6938. 2,1857. 3, 13289. 5,699.7 U. >J- 
3iT HTTTF^WT JIMTSI V£fi5IIH»,a6a. 2 177 . 12 , 8 «oi. 
^T^FJFTHFTB. 5,59,20. Käm. Mtis. 12,36. 5fHrT° Liebesgabe MBu. 
13,333. 14,2672. R.1,29,«. 3,3,21. 4, 1.5,U.^m Hochzeitsgeschenkkl. 
2,8,9,18 (lies: H ^WT). U. 520, Sch. H. an. Meu.; vgl. H^P7. - b) 
Uebergabt, Einhändigung: IhüJI 'TifH 'R FFT ^ I 

FR ^a-Ül «FIT ^FFrRT II M. 8 , 195 . 180 . qHRHHI 

Rt FFJ ^IFT HchM 5TT «99. 

2. TFT (von 3. TT) ra. 1) Antheil ; Erbtheil> Erbschaft II. an. 2,366. 
MBD.j. 29 . 4tTHF7: RV. 10,114, io. ftft: TftvqT 

(^ETft Schul, zu P. 8,3,53) TS. 3, 1 , 9 , 4 . ft Tfftlflft Qat. 

Bu. 4,4,1» 13. 3^Tft er tritt des Vaters Erbe an 1,7,1,22. 3, 

2,1, 18. Ait. Br. 7, 17. Cankb. C®- 15,27,3. ft: ftft"PTTT ^Tft 


ftTft Pakrav. Bu. 16,4. SftftfftFft TftTft ftTftT 

O 


M. 9,217. 


•; I4rft (von >»• dos eheliche Verhältniss Bhäg. P. 2,3,7. Mark. 


P. 21,7 1.76. 


sF^TTTft«^ nj* d«a heiligen Schriften als Erbtheil vom Vater in Em- 
pfang nehmend 3,3. Tftftftr^Tft 164. 77. 79. 151. 203. 10,115. 

cürT^TftTT^fti 27. MBu. 13, 2521. 5123. Buag. P. 3,1,8.11. 

9,4, 1 . ftftT^Tft Tftftsft 5,1,39. 7,8. °ftiTFr die Zeit der Erbtheilung Jioii. 
1,97. ^TftT^ftTTTft: durch Erbschaft Jmd zugefallen (^T?T) Mit. 268. 1. 

m. Titel eines Werkes über Erbrecht Gild. Bibi. 493. 
m. 494. ^IftftW n. 465. 477. 488. - 2) Theil in 
5RTFI (»gl- TH) hundertteilig, hundertfältig: T^TjJ ^ S_IH' WF- 
ft^/Jft^RV. 2,32, 4; vgl. u. 1. JTft 1- — 3) das Zertheilen y Zerstückeln 
£addau. im ^!KDr. Zerstörung (FTft) Ag%japala ebend. 

3. ^Tft m. 1) Ironie ll.au. 2,366. MitD.j.29. — 2) Ort , Platz f abi»\u. 
im gKDa. 

1. ^Iftftl (von 1. ^Tj nom. ag. P. 7,3,33, Sch. 1) gebend , schenkend. 

•ST ______ ' 

gewährend , bewirkend; Geber , Schenker: ftftftTTJT FMI 5 TIHÜI- 

FJ ^TTTI: U. 882. ftTftrtT V^RTHII ftFf Wmfft MBb. 3. 

132*5. tWI 13. J8 II. qfigfq vT q ^ra^ITTinT »RTTFFFT: M.9. 
271. Tftft° Giftmischer R. 2,75,38. 3rT^° Antwort gebend , widerspre- 
chend Kak. 43. o £atr. 10,8. FTRIFftFF^Tft^i: MBu. 3, 14 565. 

Hariv. 14901. Mari. P. 15,53. ft>M^fti?I 0 KatbU. 22,32. JRT- 

JZJ 0 Wünsche ge während iS. MrM^llH lrl=tiH ITrl-d I Daqar. inBEsr. 
Chr. 180,21. Vgl. ftUTtT 0 - — 2) anlcgend; s. ^IH 0 . 

2. 5Tftfti (von 2. ^Tft) m. ein Vcrtoandter : ip^Il ^Tft HftT^JTftT 5- 
slHiHHI TTftftiT: (v. I. HTTl^T:) GrujasaSgr. 1,36. 

(2. ^Tft -+■ ^°) m. Bruder Card au. im (KDa. 
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(2. ^FT-*-*TTJT) m. Erbtheilung M. 9, 103. Titel eines Wer- 
kes über Erbrecht Gild. Bibi. 461.490-492. 

(2.^F7-*-^T^) m.l) der Erbe: HFTT (des Brahmanen) ?TOT- 
^ Av. 5,18,6. u. ^Tfq ?l'7l'kH C*t. b..12,4,i, 9. qiÄ- 

m fwiT: T3TT ^FH^T: Nu. 3, <. 'TTTm^T WT ebend. M. 8, 

160. 9, 158 — 160. 200. Jaü«. 2, 118. P. 6,2,5. >TFT 3^131^ Ka- 
tuas. 21,57. Mit dem gen. oder loc. des Gutes P. 2,3,39. Vop. 5,29. JTT - 
J oder W P., Sch. Ml 0 P. 6,2,5, Sch. Vgl. y^T'T^. 

— 2) Sohn AK. 3,4, «•, 91. H. g. 113. an. 3,333. Med. d. 31. Sehr häu- 
fig im Epos (auch Bez. eines entfernteren Nachkommen) MBn. 1,87 1. 
13,1950. 1952. 16,19. R. 1,60,2. 5. 2,110,35. 3,75,10. 6,20,2. 

Tochter £ardUtiukalpataru im £KDr. — 3) ein Verwandter AK.Trik. 
2,6,9. H. an. Mbd. Pan rat. 209,23. fgg. 

^FTT^cJtT^(Ton ^TJT^) adj. einen Erben habend : fFTT < bl^HIW 
Rrf: MB.i. 1,3180. 4,223«. ch4<mi<4lölM«: 
rFTHT: die Welt hat Thaten als Erben d. h. jede Thal in der Welt ist 
die nothwendige Folge einer vorhergegangenen anderen That 13,73. 

^FTFJJ (von c[FTT^) n. Erbschaft gana su^Ulll^ zu P. 5,1 , 12 4. PU. 
Gruj. 2,2. £ankb. Gbiij. 1, 1. P. 6,2,5. ^TTOFJ U' f H^M. 11, 184. ^ 
^ 5TTSJ1M TOR: MBb. i,b669. ».«997. 13,2503. 

3570. Hi.it. 1497.1584. 11220. R. Gorr. 2,88, «s. HJN75TT- 
t- M I ■ 7 . ^ fAi B tT rUH I H ' 4 M I H tJ I >H. IM ^TT*7 'lies: ^TTO)FRT- 
RTTTrl Sauod. P. 1,2», a. R. Gobr. 44, 15. hIoii 
51 Bu. 13,25 22 . 

(▼on ^FTFtT) f. nahe Verwandtschaft MBn. 1,7 509. 

^TFTrl a* u. dem caus. von 1. ifT. 

fJ |ft|^(von 1. ^T) adj. 1) am Eude eines comp, gebend , schenkend, 
verleihend , gewährend , mittheilend , bewirkend: 0 KiiUd.Up. 4,1,1. 

SRnf^° M. 3,104. MBu.3, 14674. pfTTFH 0 Katuas. 22, 1 49. FT7 0 
Giftmischer Kam. NItis. 7,26. JW1° R;ga-Tab.6,94. 4,504. 

f R. 5,9, 13. Vabau. Bau. S. 9,29. cj^° Habiv. 

14888. 15379. 5T75T 0 MBa. 3, 12628 . Bhartr. 1,30. Pamkat.11, 

15. Katuas. 10, 182. 16,9.68.75. VaraB. Bbb. S. 3, 24. 35. 83. 8, 1 5. MilK. 
P. 15,51. Raca-Tar. 4, 160. H.479. MIMlÜI^Irl 0 einen Schlag mit einem 
Steine versetzend KatbU. 20, 167. nicht Weg gebend , nicht zur 

Seite weichend Gonu. 3,2,10. Vgl. fPFT 0 . — 2) zu zahlen 

verpflichtet , schuldig ; mit dem acc.: 5Trf ^IMI Scbol. zu P. 2,3,70. 3, 
3,l70.I|l5TqTIF^VoP. 5,26. 

1. (von l.^f") ni. Riss, Spalte , Loch; s. 3^°, 

(nicht in eine Spalte gerathend ; so zu verbessern u. d. W.) JTF[ 

SJFJF? Pamkay* Bb. 15,3,7. 

2. ^ gew. m. pl. Eheweib (Eheweiber) P. 3,3,20 , VI r tt. (vgl. P. 6, 
1,159). P.l, 2,53, Sch. Siüdh. K.249,5, 11. AK. 2,6,1, 6. 3,4,11,240. 
Trik. 3,5,6. H. 513. 27TF7dYFI er nehme sich ein Weib Gobii. 2,1,1. 

. ° -s 

3,4,1. MBn. 1, 1045. ^T^TSJ ^ 4 156. {1^1(3 M. 2,2 17. 7,2 13. 8, 
359. Irdr. 5,37. MBn. 3,2630. 3019. fU. 92. 122. Hit. 10, 20 . ftrIT 
7TpTFlT C aäku. Gruj.4, ii.^I^IISJJFR M.l, 112 . 3, <5. 7- 

4, 134. 8,352. R. 1,6,12. Grujasamgr. 2,35. M. 8, 


827. M 9,28. n. sg. Sohn und Weib , Kind und Weib 4, 

239. 8, 1 14. Brahma!«. 1, 19. n. sg. dass. Jag«. 2,175.i^||Jl4 n- *g. 

Weib und Kühe P. 5,4,77. gana ^ IsJ^rfTT^ *u P. 2,2,31. Vop. 6,8. T\- 
^ adj. Ragh. 2,23. m.sg.: ^TT5P7F7 

l, 11. Bru. Ar. Up. 6,4,12 (äl^HI st. (^I(UI). M. 2.247. MBu. 

4,4 14. 12,748. 6100. Uarit. 14687. Bbag. P. 6,14,38. f. sg.: ^7!T- 

RTrRRT ^TO,14, ««.M^IIFI MBu.4,<«3. n. pl.: Pui- 

«ir. I, 450. - Vgl. 

_____ ^ 

1. (von 1. 1) adj. f. ^|||c},| zerreissend , zerspaltend H. an. 

3,52. Mbd. k. 102. MBu. 7,687 1. ^TT^?TT («ne 

Tochter) T^t Müller, SL. 409. Vgl.^uf^ 0 , FTT^°. — 2) 

m. 5eAtrem (die Erde aufwühlend) Raga«, im (KDr. — 3) f. 

= I Hilf, Schrunde: Süqr. 1,292, 10. 

2. ^T^Ti m. Knabe , Sohn H.342. an. 3,52. Mbd. k. 102. MBh.1,488o. 
fg. 12, 5742. 14,1883. R. 2,32,29. 36, -19. Suga. 2.390,4. 6. Mrkku. 35, 
22 . Pa«kat. 100,2 4. 238,8. Buag. P. 4.28,2 1. ^7T° elneyiirige Antilope 
5,8,17. ^TUT 0 MUe. P. 20, 16. ^ | l m. du. von einem Knaben und 
einem Mädchen Brauma«. 2,35. N.8,20. 16,25. 17,19. f. Mädchen , Toch- 
ter H. 542. ^TTpfiT Gatadu. im ^KDr. Habit. 2360. 4173. Katuai. 1*2, 
62. Müller, SL. 409. VaRab. Bru. S. 67,49. °^H Käm. NItis. 9,6. 

cpt (nom. pl. °efHn) Bbag. P. 4,28,21. 

3. ^ 1 1 m. = ^1^4» N. pr. des Wagenlenkers des Krshna f ardU- 

TIIAKALPATARU im (KDr. 

i l|=li4H^(2. cfi4^) n * dae Nehmen eines Weibes, ffeirathen 

Trik. 2,7,30. H. 518. M. 3,8. 1 ». P.l, 4, 77, Sch. 

(2. -h s7Trn4) m. Schulmeister Müller, SL. 518. 
TT?TTO (2. ^ -h TTO) f. = TOrT^M.5, 

«6«. MBu. 2, «866. R. 1,20,1. R.cu. 5,*0. 

(2. n. das». MBu. 1,« OH. 

4 : l(UI (Tom caus. ,on l.T^) 1) »dj. f. ^ bersten machend, zerspaltend, 
xerreissend: ^|lj| | J|^|UllHp7 ^I(U|M_^MBu. 8.23«9. 0. <293. !<||r7>*^— 

iJi^mimn (JT^j ywii(i^^H<i^uR^8,*«<7. 57 - 

G |y. «2,2<.%ra° AK. 1,1,*, 36. II. 209, Sch. 
H4*l*-H^I{UI7^!^4lM) Harit. 9424. ohne weiteren Zusatz als 

Beiw. der Dur gl 10246. V gl. °, JTT J , — 2) n. a) das Ber- 

stenmachen , Zerreissen, Oeffnen; Bersten , Aufspringen KcmUas. in 
Verz. d. Oxf. H. 117, a, 8. Sega. 1.25, 17. 31,13.99, 17. 151,13. 265,7. 
2,7,4. — 6) Mittel zum Oeffnen: »Hl(l TJ^SugR. 1,132,9. — c) 
Slrychnos potaXorum IJn. (s. Qabdak. im CK Da. 

1) adj. oiyt, f. aus dem Lande der Darad (v. I. Darada) 

p 

stammend gana I7FUTTT P. 4,3.93. — 2) m. pl. N. pr. eines Vol- 
kes, wohl nur eine falsche Form für MBa. in Lassbn’s Peutap.18. 

— 3) m. ein best. Gift (angeblich aus dem Lande der Darada herkom- 
mend) AK. 1,2,*, 1 1. II. 1196. au. 3,333. Mbd. d. 3t. — 4) Mennig, n. 
Trik. 2.9,35. m. H. an. Mbd. — 5) m. = ^TT(? Quecksilber H.an. Med. 

- 6) m. Meer Tai«. 1,2,9. HU. 56. 

(2. m. das Nehmen eines Weibes , Heirat hen: 

M. 9,326. AK. 2,7,55. 


HI. Tbcil. 
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°) adj. ein Weib nehmend , hexrathend H.326. 
Krähe (KDa. und Wils, nach Trik.; die gedr. Ausg. 
bat aber 2,5,2 4 die richtige Form 5T^°. 

(von 2.^1^) adj. f. fgana *u P.4,3,154. 1) hölzern M. 

5,113. 31 Bn. 5, 1795. 3577. 14, 2540. Habiv. 15599. Suce. 2, 121,10. Sce- 
jas. 13, 3. AK. 2,9,76. — 2) von Holz kommend: Jpfj: Hll 
MBu. 13,4718. 

(2. £ 1IJT f}°) m. da» Rehmen einet Weibes , Heirathen 

MBu. 1, 1849. 

"s 

(von 1. wohl adj. bersten machend , spaltend im N. pr. ej- 
wffi. TTT^T f. = RTT^TT £abdartii ak alpataru im £KDr. das Spalten , 
Zertheilen Wils. 

^TfipTiT f- nxire Du ar. bei Wils.; vielt, von 1 ^7^*. Die übrigen Bedd. 
des Wortes s. u. 1. und 2. 

£ ||^ n. wohl falsche Form für Park at. 93, 13. 119,5. 25. V, 

24, a. Hit. 1, 128 (v. I. ^|f^). 

TTT^tl (von n. Armuth , Roth R. 2, 32, 29. Mrkk'u. 8, II. P Ali rat. 

1,12. V, 21, d. Vawah. Bru.S. 67,7. 103, 2. Katiias. 12, 1 27. 19,19. Dbv. 
4,16. Raöa-Tar. 1,340. 0 cJI|H Uggval. zu Uh a dis. 3,79. 137. 
rrf^(ron l. adj. = 37^1 1: STTl^ - HlfhüRlfq ^TTfnt- 
7, 399S. ß, «100. «887. ^TT^i 

13,6649. 

(wie eben) f. Ritt , Schrunde: <MlM: d 1(1 H(*3H 

FFFITf^rTF^SoCH. 1,204,20. 2,119,«. 360, io. 

1. ("ic eben) adj. zerbrechend 1>u»r. im ('Kita. von Indra RY. 
7,6, t (SV. v. I.). 

2. (wie eben) Unädis. 1,3. m. n. gana Wi T U\i zu P. 2,4,3«. 

Trik. 3,3,9. n. Siduii. K. 248. b, 4 t. u. 1) Ilidzschcit, Holzstiick; Pflock, 
n. AK. 2,4,«, 13. II. 1122. Muo. r. 47. ^rj^ KV. 6,3,4. 'IiIH 
?mN tctt ff ^rm «,01,20. 10,140,«. 

133.3. ^Tpnm TT^PT^TH: 102,8. ^(TTO AV. 6.121,2. 10, 

4.3. '-tiM Irj^ TB«. 1,4,», 3. TS. 2,3,*, 3. 

(TIF7 TUfin Cat. Br. 6,6.», 14. 1,8,1, 18. 2,2,*, «3. 3,8,1, «5. Kätj. fl. 
4,9, «. kn;™. Up. 4.17,7. JTFqt'FTTH TT^TcTM. 4, « 88.- 8,339. MBu. 
3,882. R. 2,54,7. 56, 14. P. 5,4, 1 14. Paskat. 1,108. Varaii. Brii. S. 52, 
23. 122. 78,6. Bll AG. P. 1,2,32.4,4,6. AK. 2,2, 13. 14. 2,8,9,25. 2,9,15. 
H. 757. 894. masc.: ^I^^Hariv. 15522. (vgl. W oben) U. 

1008. — 2) n. N. eines Baumes, = I AK. 2,4,9,34. Teik. 3,3, 
33 4. Mb». Ratkam. 72. Sega. 1,161, 10. 2,346, 1 5. 457,7.- 3) n. Erz Mkd. 

3. adj. (von 1 . ^T) freigebig Trik. 3, 1,5. Nach P.3,2, 159 und Von. 
26, 149 ist TT^i nom. ag. von ^T; der Schol. des P. idenlilicirt dieses 
TT mit I. 3 und 5. TT- '$Tj\ Künstler , Handwerker Dhah. im £KDh. ist 
vicll. auf 1. zurückzufuhren. 

1) m. N. pr. eines Sohnes desSatjaka und Wagenlenkers des 
Krshna Trik. 1,1,34. MBu. 2,36. 50. 1620. 3, 728. 799. fg. 4,1412. 5, 
2978. 14,1478. Habiv. 6575. 7458. VP.61I. eine Incamaliou £iva’s 
Väjü-P. in Verz. d. Oxf. U. 53, a . 35. — 2) f. SJT (von £j^) Holz/, gur. 
Puppe^iBüxH. im^KDa. — 3, n.= 2. £ I 2. = \J\ Raga*. im (^K Dn. 
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^1^^ (2.^7-+- N.pr. einer Gegend; davon adj. ^1^^ 
P. 4,2, 126, Sch. 

(2. £\^\ -f- ^J°) f. eine wilde Pisangart (cFFTiTFTT) Ragi*. 

im £KDr. 

i l^ru^fvon 2. TTT) m. spalerer Name Bha vila’s, weil 

er hölzerne Ohrringe anlegle, Burk. Intr. 238. 

TT^TiT^R (TT° -*-eR) n. N. pr. eines Waldes mit einem berühmten 
Linga {Iiva-P. in Verz. d. Oxf. II. 64, a, 8. 

TT(TR7 m. palron. von <$| {r-ti, Wagenlenker Prad jumna’s, MBu. 
3,7 19; vgl. 7 28. 

' l^'4iVJ (rtiy n. N. pr. eines Tlrtha £iva-P. in Verz. d. Oxf. 11.67, 
«i, 35. Zerlegt sich in ^T{RT oder tJJvXl (vgl. TT^rTiPR) - $51^ rTT3. 

Cl^hUT (2. TT^T -+- JpU) f. ein best. Parfüm (vulg. tfjxj) Ragas. 
im CKDh. 

TT^pTHT (2. -f-IpT; f- Holzfigur , Pappe Har. 71. 

TT^PT (2. £ -+- ÖT) I) adj. aus Holz hervorgegangen. — 2) m. eine 

Art Trommel (ardak. im ^KDr. 

£ I^MI t AT - K |1 « l^ui Ukadis. 3,53. 1) adj. f. 1 J ] (häufig) und ^ (nur 
MBb. 3,765). a) hart (Gegen*. IpT wefoA) MBu. 12,6854. 14, 1416. ^1- 
TTTTTFPT t lT * 13,4,1,9. 1,2, 9,8. TT^TTTT ^TITJJ^T 35TT TOH- 

P T: Sie»- 1,295,10. ^Trl'il^ÜI 'STT^) 2,349,2. rauh von Win- 

den: ^ ’\A£ 1^01 Wifi 1,130, 14. — b) hart , rauh , unwirsch , streng von 
Reden, Befehlen; Parket. 58, 1 1. 

^K r Hrpr^nm6,i9. cTTrn 8 . 2 - 0 . mbu. 13 , 157 ». 

R. 1,62, 16 . HTTn 3,48, 15. n. //ar/e, Strenge : JTTPK I MB«. 


den: 

Reden, Befehlen: 


^ ^ r 


13,2144. — c) hart , rauh y unxcirsch , streng , unbarmherzig von Perso- 


% r** 


nen: \£ N £ l^iUll ^TfT GIt. 4,20. im Gegen*, zu pT MBu. 3, 

1052. Cak. 84,20, v. I. Biiag. P. 1,4,22. ^T^TT »rrT rPTT ^ 

TTTtTT sPPT^IIariv. 4248. vom Gemülh: l\ U ja l|\'U|r 4 r|cJ^I 

(ak. 119. n. Härte , Hartherzigkeit , Strenge: sJFJTPIT 5T^TI \ | ^1 
^l‘ ( '.|l!| T^ZI'T ‘MBu. 13, *87 7. £ I ^ Hl FT 5,938. — dj hart , streng , 

heftig , intensiv , bedeutend von Schmerzen, Leiden, Erscheinungen 
aller Art: ^T^TT (OJII: MBu. 14, 442. MilÖ^Jrl Süvb. 1,117,5. 

JTTTPTT 67,19. vn^IPPi >pTTqim: 2,15,4. R. 3,68,54. 5TTT» 

2,24,29. Sah. D. 74,8. rPWJL 1, 16,8.65, I. 3,44, 24. VaeIu.Beb.S. 
24,34. R. 5,35,3. WpT? 1,8,12. FJ^Bulc. P. 1,7,26. T 7 ? 

li. 4,41,116. piT AK 3,4,16,93. — e) hart so v. a. mit Leiden ver- 
knüpft , Leiden imGefolge habend: ?7IT /*ur/e R. 5,56,95. fWT Jahr Kacc. 
102. z\*+l*\^einc schmerzhafte Geburt M. 12,78. TT{pTPTI*W^ ini Gegen*, 
zu "<iHH ewer</isc/ie.f , Schmerzen verursachendes Einschreiten (bei 
Kranken) ScgR.2.3 20. T^TTR^mT: 1.86, io. ^fT H R^TTT- 

'A*r "4i | ]' £ | ^ UII^B .1 *. g. I». 4, 21,6.— Ij schrecklich , fürchterlich . grauen- 
erregend AK. 1,1,9,20. 11.303. Mst>. n. 52. 'TTTJ 5TI*?TT^7nR^R. 6, 101, 
6. N.12,7. 39. 63. 80. ( ^I(iUlRrlU # -fi6 Habiv. 

5218. STR. 5T( R- 1,56,8. 1 1 . MBu. 4.399. Q%u. 156. Bolle Jacs. 
3,206. VP.207 'eine best. Hölle,. ^I^Ull'^iR N. 12,13. Hip. 2,2. 

Slujas. 1 1,5. f[Jl f 7T5TnT: Hip. l, 17 . FRTTTrRrTt Sugu. 2,510.4. *TPTn 
Ikdr. 1,6. St.Nü. 1, 3. rTmiT B. 1, 28,24. Planeten 2,41- 


102. 7 


t' ’t 


Vi} 


Habit. 
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10 (Gorr. 40, 10 ). ron bestimmten Sternbildern (vgl. 3IT 2, e) Varab. 
Brh. S. 32, 19. 17^ Prab. 31, 16. RF7T MBn. 3,765. y R. 5, 

89,2. TFH^Vbt. 18,2. rtc^l^UI (TFT eingeschaltet in der t. 1.) TFft- 
TOT grif^FT P»ab. IO, I3. adv.: WW 5T:0qW^l^in^DAC.2, 
5 1 . m. (sc. ^TT) Mbd. — y) am Anfänge eines comp, oder ^ I^UlH^vor 
einem Verbum finitum (das nachstehende Glied im comp, und das Ver- 
bum fin. unbetont) als Ausdruck des Lobes gana ef 4 |y |[$ zu P. 8,1, 
67. 68. 5T7TTITrcTJim wohl so t. a. ein unverdrossener Lehrer Schol. — 


Sega. 1,139,15. 142,3. 


67. 68. ^Uirc7JN*{, wohl so t. a. ein unverdrossener Lehrer Schol. — 
2) m. Plumbuyo zeylanica Lin. (I T 4 ^Hi) Raüan. im (KDr. — Wohl ron 
^TJ\ Holzstück; beachten* werth ist auch der Umstand, dass dil$ Holz- 
stück auch in der u. y angegebenen Bedeutung gebraucht wird. Viell. 
stehen auch und TI5I^ in einem etym. Zusammenhänge mit T,|y. 

i I^UITi (von ^ |^0|) m. Härte , Bez. einer Kraukheit des Haarbodens 
Suga. 1,292, io. 293,1 1. 2,120,3. 

i , (wie ebeu) f. 1) hartes , rauhes , unfreundliches Wesen Hariv. 

1248 (s. u. > I^UI 1, c). — 2) yrauenvoller Zustand , Fürchterlichkeit: 

Hv^THF7T: (TCHiqT:) V*«ia. Bro. S. 89,7. 

^I^UIlcH'4j?l(7TTI -4- adj. hartherziy , grausam Q\u. 84,20. 

^I^IhlM (von * : I^aUI}, \ . I^UIIMFT sich hart, unbarmherziy zeigen: jef- 

^UINH Naish. 1,80. 

^TTTJ (wie eben) n. Härte: STT-W 'TjTWFTFTT JjTF7rT%:7^T- 
HTI Taitt. Prat. 2, io. = Schol. 

TT^ThJ (2. ^ -i- <fr°) n. N. pr. eines Tlrtha giVA-P. in Verz. d. 
Oxf. Kl. 60, ci, 13. 

<r$H5FT (2. H°) t. =. a. Hatkam. 59. 

?l<ITpfT (2. ^ f. = Rio*«. Im gKDa. 

$ (2. (^\J\ -*-'A\z\) n. Holzyefäss TS. 2, 5, 4, 3. M. 6,54. 

i^iWTT (2- TT^T -4- im f- = ^FTT a. Ragak. im gKDa. 
^IIW (2.^7 -+-T°) f. Holzpuppe , Holzfigur Har. 71. 11. au. 3, 
157. ^T^7T5TT f. dass. Mbd. t. 38. 
i I^H (2. 2TfT-*-Ti?T) Pistacie ( Daum und Kuss) Nico. Pr. 

^FP7 (von 2. adj. f. J hölzern: TIsl TBr. 1 , 4 , 1 , 3 . 2,2,9, 7. Va- 
rau. Bnu. S. 43(34), 3. 52,60. 59,4. Pak bat. 48, 10 . H. 

1235, y. 1. mm, Holzpuppe MBe. 3, 1 139. 5,1446. BuIg. P. 

1,6,7. 5,18,26. 6,12,10. lx||d Scheiterhaufen uon Holz 4,28,50. ?T5T* 
TT5T2TJFFT (das sufT. zum ganzen comp.) Pakkat. 10,7. 


«I^^T'TT (2.^-g^-*-Sn^) f. Eidechse Ragan. hngKDa. 

°HteeilvVl nach der*. Aut. u. JFF4T- 
o 

C ' (2. ^ n. eine hölzerne Puppe , deren Glieder durch 

Fäden in Bewegung gesetzt werden (= C l 7 TT 1 7T, nTT^T» FTTj: *\- 

4 il 4 rt ^ I (jM#TciJ>IBb. 5 , 5405. 

^1^4^12. -4-cJ >) in. N. pr. eines Mannes I) tg ik. 

t, | (2. TTjT -+- T«£) adj. Holz führend P. 6,3, 12 l, V ,4rtt.. Sch. 

^TFTfTT (2. ^T<T -f- IRrllj f. Zimmet BuvVAi'H.imgKDa. grober Zim- 
met Nigu. Pr. 

(2. ^ -4- 75 fr) f. eine hölzerne Puppe Tau. 2,3,6: vgl. ^T- 
■pPTT W\ u. s. w. 

^I^ c cl(*»l (2- «(1^ 4-^°) f. = ^FTT u . AK. 2,4,9,20. Ratnam. 59. 



(2. - 4 - ) ra. ein hölzerner Löffel AK. 2, 9, 34, 


H. 1021. 


Kull. 


^1^1^ (von adj. mit dem Spiel in Verbindung stehend: c?JT- 

5T Nalod. 3,7. 

(von 2T^fTW) adj. mit einem lanywährenden Opfer in Ver- 
bindung stehend P. 7,3, 1 . 

(von 6 btiJ'i) 1) m. palron. Müller, SL. 383. Pravaraduj. in 
Verx. d. B. H. 59, 15 - 2) n. N. eines Sämau Latj. 7,4, 1 . 

8 , 5 . Ind. St. 3,218. 

^ITaJ (von £T5) n. P. 5,1, 123. Festigkeit: ^rT° Sugi. 2,136,18. *iiy ° 
1,204,20. Kräftigkeit: %\\zA J 201,14. Festigkeit des Charakters , 
festes, charaktervolles Wesen Kam. Mtis. 1,21. Räga-Tar. 3,161.6,341. 
Festigkeit , Befestigung: FcFI5TfT: 17 3. Feststellung , Befestigung , Be- 
kräftigung, Bestätigung: HF^TFI^T^JTcFT A V.Prat. in Ind. St. 4,281. 

Camr. bei Wind. Sancara 108. r 4 c 4 lFti^|(y I^M^Kull. 
ZU M. 3,28 1. 7,23. 9,138. 10,69. 

%TrUl 1) proparox. adj. = ^rTT P. 4,3,50. — 2) palron. von • 
Katu. 31,2. Pankat. Br. 25,3. 

(von ^3 ^) I) adj. f. ^ sm einem Frosche (?) <n Beziehung stehend: 

Jl(Tj5fTn JTTTRT I 5IFT%T ^fff HWlil^rp 

|| Hariv. 4162. — 2) n. a) eine sich von links nach rechts win- 
dende Muschel. — b) Lack . — c) Waller gAiu>ARTiuRALPATAhu imgKDa. 

- d) = TJTOq £KDa. 

^Tj£TJT\ 1) oxyt. = TT(TTr? P. 4 . 4 , 34 . — 2) adj. f. VJ\ einem 
Frosche gehörig: |s| | Bbag. P. 2 , 3 , 20 . 

adj. f. ^ aus Darbba gemacht: MdM Latj. 3,12,3. 4,11,8. 

1 , 2 . ad gu. 78. 

^PTFTT^ patron. von ^4, wenn ein ^JTITFFTI gemeint ist, P. 4, 1,102. 
patron. von ^f, aber kein M lUIMUl, P. 4,1,102, Sch. 
palron. von gana ~\Ä\V. iu P. 4,1,151. gjävÄgva RV. 5, 
61, 17 und Saj. zu d. SL perisp.: SfTt5H ^ ^P-TJ =<i5fT 
tJ TS. 2,6,t,3. Kaisii. Br. 7,4. — Vgl. 

?|c} 1) adj. (von 2. ?TJ\) f. ^ hölzern Buag.P. 5,12,6. Biiatisujottara- 
P. in Z. d. d. m. G. 6,94,4. — 2) m. pl. N. pr. eines Volkes im NO. von 
Madhjadega Var ab. Brii. S. 14,30. LIA. II, 138, N. MBu.2, 1026. Ha- 
rit. 782. gewöhnlich mit den ^IPPTTJ zusammen genannt, MBn. 7, 3380 

(7i4iMm<i:;. 8,3652. TFirpiai^i WTraT^nfÄ 

R;g*-Tab. 1, ISO. 4.7 I I. 3, 1« I. 208. 7, 1293. LIA. 

If.Anb. xxxix. Tg. Vgl. ^sf. — 3) f. tJT gana 'T 7 5JTTT *u I’. 4,2, 97 . 

— 4) f. ^ N. verschiedener Pflanzen: a ) = ^1^1 I Curcu- 

ma aromatica Salisb ., nach Andern C. xanthorrhiza ; auch ein daraus 
bereitetes Kollyrium. AK. 2 , 4 , 1 , 20 . 11. 1033. Mbd. v. 11. Ratkam. 59. 
Sega. 2,23, 14. 68, 12. 107,7. 256, 14. 418, 16. 1,238, 18. = VigVA 

im gKDa. = steei Arten von Haridrä II. an. 2,524. — 

ÖJ = THTtTT^PT Mbd. — c) = U. an. VigvA. 

' adj. von 2. P. 4,2 , 12 5, Sch. 

r -n 

n. Berathungssaal , = Har. 168. Aus dem pers. 


Curcu- 


bj = 
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jL Audienzsaal. — Vgl. 

<NUi m - Pfa* Cabdaethaialpatabo im (KDa. 

N. pr. eines Sohnes des Ugtnara VP. 444. — Vgl. ^"cfr. 

^r4rai l (2. ^ -i - mnz = ^tttd vs. auch ci*r.3,i6. 

VS. Prat. 3,47. P. 3,2,49, VArtt. 1. m. Baumhacker , Specht AK. 2,5, 
17. H. 1328. VS. 24,35. MBe. 10,268. Kull. zu M. 5,13. <l4mirt Pa- 
dap. und (addar. im (KDr. 

<l4l*l{ (2. tj|c£||) m. Holzsammler VS. 30, 12 . 

^TVcJ^IT (von <|cfl) f. 1) ein Kollyrium aus Curcuma aromatica Sa- 

-V 

/w6. oder C. xanforrAixa AK. 2,9,102. — 2) N. einer Pflanze, = JTT- 
FF^T AK. 2,4,4, 7. 

TTfcfm^n f. = <ir4^I 2. Ratsam. im QKDb. 

<^ll 4 # 4l Ted. angeblich = <f^tlll (instr. von <I^\) P. 7,1,39, V Artt. 
3, Sch. - Vgl. 3T^TT. 

(^RT- eJTTSI + 3i^l n. = ll =4--til l.(=«*il*H|- 
*TT?R Ratjuji. = {TTT5R Ri«*», im CKD«.). 

<lHI «J'IIhHi adj. zw der Spende aus dem Löffel | <£IH) in Be- 
ziehung stehend: fsfFT Sega. 1,6, 19. 

<FFT adj. ton <Fft gana HMII< zu P. 4,2, 97. 

^T5f (vou ^!?T) adj. f. ^ auf den Neumond — , ai«^ das Neumondsopfer 
bezüglich: ^51 ^TjfrTT^TTcT^rT (näml. TTITH:) KAug. 24. m. (näml. *T- 
$T) Neumondsopfer M. 6,9, ▼. 1. in Mit. III, 22, 6, 10. 

(von d^H) adj. einen weiten Blick habend; mit den philo- 
sophischen Systemen vertraut Haugiit. 

d : ßl^lulHllffWi adj. zum Dargapür namAsa-Op/er gehörig Cänku. 
£r. 5,18,7. Schol. zu Katj. Qr. 496,5. 

d (von <UT) adj. zum Neumond — , zum Neumondsopfer in Be- 

ziehung stehend Ind. St. 4,388. 

<1^4 (von ^TTT) adj. auf den Neumond — , das Neumondsopfer bezüg- 
lich: ?T5T TS. 3,2,«, 3. dT^im Ind. St. 4,380.%3T 385. 

<14^ (von ^^) adj. auf einem Stein gemahlen: P.4,2,92,Sch. 

(von <P7ScTT) ". N. eines Sattra Qankii. Qb. 13,29,34. Katj. 
^b. 24,6,32. 7,10. Latj. 10,18, 10 . Ma$. in Verz. d. B. H. 74. 

r 

d I^IH (von adj. durch ein Beispiel , ein Gleichniss erläutert 

Haucht. 

d (wie eben) adj. dass. Schol. zu Kap. 3,22. der sich der Bei- 

spiele , der Gleichnisse als Beweises bedient Burn. Intr. 448. 

<|*H I) n. Bez. einer bes. Art von wildem Honig £abduituakai.pataru 
im £KDr. = <HH Vakasp. zu H. 1214. Nach Ragab. im £KDr. ron 
kleinen Bienen erzeugt, welche einem Sapphirstückchen (i^4Vldrl) 
gleichen. Diese Deutung ist zu künstlich, als dass sie richtig sein könnte. 
Wenn auf zurückgeht, woran kaum zu zweifeln ist, da wir 

"N 

aus Suqr. 1,183,15 ein <Hld^ kennen, so ist ^rT entweder N. ei- 
ner bes . Bienenart oder geradezu Blatt: Blatthonig im Gegens. zu Blü- 
thenhonig . Vgl. ^IrlHi- — 2) f. STT = Koloquin - 

thengurke BhWapr. im (KDa. — 3) f. f eine best. Pflanze , 

Ragab. im £KDr. — N. pr. Sa?. 6,17 falsche Lesart für T\- 
F^TJ; = hei Wils, und £KDr. 'nachH.) falsche Form für 3’^M- 


». d. ^5T°. 

m. N. pr. eines Schülers des £Akapürni Vaju-P. in VP. 


adj. von <rlH^ gana zu P. 4,2,80. Vielt, ist 

<TTTcFTT (s. u. <r1rl.{) zu bilden. 

<l*rH (von <TT) n. das Abbröckeln , Abschiefem (der Zahne): T?! 7 } 
Suga. 2,132,12. 1,304,17.20. 

m. fehlerhafte Form für Ic^TJ Verz. d. B. H. No. 1113. 
1162. 1163. 

''Irl <4 m. eine Giftart H. 1199. 

<11 H in einer unter milgetheilten Stelle entweder = <T3T oder 
fehlerhaft für <|Tr1H d. i. <lfiH. 


278, N. 10. 


3TTdHilf.=^TT, 



Koloquinthengurke BhWapr. im^KDa. 


= ^IliH 1. Buar. zu AK. 2,4,1,45. °^I?T Amar. 13. 

<1-4 adj. (f. von <Tc^TJ gana HigcJ||< zu P. 4,2, 111. 

<II^T (▼on <c^H) ro. patron.: Vaka Kath. in Ind. St. 3,469. — Vgl. 

(von 777H) m. patron. (Nebenform von <PTTj gana ipflf^ i»> 
P. 4,1,105. MBh. 3,8383. 16874. Kegin Parkat. Br. 13, 10, 8. Kaurm.Bb. 
7,4. Vaka Kiiabd. ÜP. 1,2, 13. MBh. 2, 106. 3,968. 9, 23 17. KaikilA- 
jana Kuabd. Up. 1,8,1. Matsja-P. in Verz. d. Oxf. O. 41, a, Kap. 69. N. 
eines Grammatikers VS. Pb at. 4,15. °*TT^T5T^ Ind. SU 1,39. 

^I^U'ti (von ^TF^TI) m. N. pr. eines alten Weisen Braiiha-P. in 
Verz. d. Oxf. H. 18, 6, 13. 

<^T° -f- mt|) m. desgl. MBu. 3,8383. 

<l-mnrm (wohl<lcrHIHTH = <THmnn ZU lesen) m. (patron.) desgl. 
Vaju-P. in Verz. d. Oxf. H. 53, a, 36. 

d ; II—M ni. Bein. Indra's Trik. 1,1,57. — Vgl.^IgrJJ. 

8. M+'<lrU. 

(von?^ m. P. 3,1,14 2 . Vop. 26,86. 1) Brandy insbes. Waldbrand 
AK. 3,4,11, 208 . H. 1101. an. 2,524. Mfd. v. 10. *4±jT (^4lW <!' 

STR 7#: A V..7, 45, 2. <TH!51ffFI Cat. Br. 11,2,1,32. 

Kauc. 29. 30. 46. «T»T H«^lrl MBu. 3,2608. 261 «. 

R. 2,53,9. SRFN ab au. Bru. S. 24, 1 5. Biiac.P. 4,7,28.35. 

°FFIT eine Liane in einem brennenden Walde 8, 16 . — 2) Wald AK. 
H. 1111. H. an. Mbd. FRT (n.) I ^ 5T* 

#1 TTy l'Um) H^lrH-ll MBu. l, 8088 .fgg. 8208 . 82 10 . 

<wm,38. tft ttut tTim mr^wr 7 , 1942 . in 

allen vorangehenden Stellen stets in Verbindung mit Feuer. 

TFT» T Ragu. 2,8. — 3) = TTcTFT Dvirupar im £KDa. — Vgl. 

^T, FTO7F2I, <^T. 

1. TFFT^(von l.^T) nur im dal. TFPT zum Geben , zum Spenden und 
mit med. Red. zum Empfungen ; sowohl substantivisch als auch wie ein 
Infinitiv construirt. Nir. 4,18. HHrj cf I ^&MI TFFT HRI 

TT5R RV. 1,134,1. iS." 6,7l,a. 8.25.*-*. 

: i • N 

stI ’TpTT JTfJ' im 46, 25. s 3 : Fl&K- 

iTm? 5,39, i. i. ^ ITTH 1.‘39. 
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6. Auch mit praepp. nach Art eines Terb.: cJI^II 5ITH ST $ bH 5,65,3. 
EIPT cTT Jllrlm Ti|(l«j^rl ST TTFT I ^?T cflslw 4,32,9. 

2. ^|c|^(wie eben) adj. am Ende eines comp, gebend , spendend P.3, 

2 , 74 ; s. m°, g° u * 

s. w. f. in JTT°- 

3TFT (^TeT -*-*?) m. Waldbrandw achter VS. 30, 16. 

(▼iell. ^TcJ -#-H) m. N. pr. eines An gi rasa Pa»at.Bi. 1S,5,12.U. 
°R^R n. N. eines SAman ebeud. Ind. St. 3,219. 

TRTTTI (^IM ETTU) m. Feuer da* eon einem Waldbrand stammt 
Par. Gruj. 3,7. das Feuer in einem brennenden Walde Qabdar. im£KDit. 
Hid. 4,39. MBu. 4.396. Habit. 8726. R. 2,97,6. Prab. 28,9. Bu’vc. P. 2, 
7 , 29 . % 5 T° 4,7,35. 5 TT^r° 8 ,i 6 . — vgl. ^mn. 

^NH~| -f- 5FFT) m. das Feuer eines brennenden Waldes £ab- 

dab. im £KDb. Pank at. 142,6. Katuas. 26, 69. 

~ *S 

(von ^FMMiI. adj. P. 7,3, 1. vom Flusse DeT. herkummend u. 
s . tr.: 3^TT Sch. AK. 1,2,8,33. 

^TTFTpFFT adj. Ton 1 P. 7,3, l f Sch. 

1* ^15TTFT Dbatüp. 21, 18 . ^IblH^nom. pl. partic., <[- 

^Rl» <^<(lh*l4, ^7T5TT?T, °5Ir^; die übrigen Zeiten fehlen. Ver- 

einzelt kommen ^T5TTTfT und ^TTT? vor. Dieses Zeitwort ist nur in der 
ältesten Zeit gebraucht und fehlt schon im AV.; sein Vorkommen im 
Cat. IIr. ist nur durch die Etymologie Teranlasst. 1) einem Gott (dal.) 
mit £ftraj(instr.) dienen, verehren , huldigen: ^ISIFJJI F ?T f^T- 

^Irj^RV. 1,68,6(3). 86,6. TTrT ; 4?H fTFIUI *1 6,5, 

5. Fei ^13TTfT Hm^T 3,10,3. 1,156,?. 5,37,3. F cfT 

^HüT 1,157,6. 76, 1 . FETT '15TMIIW 4,5,1. FtP-TI ^TSTFT rPT% EFT- 
^2,23, 4 . FT F zymp wi T^R 1, 1 58, 2 . rp TT £TOc?: FTT*T 7, 14, 

3. 17,7. — 4,2,9. 10,4. 7,20,8. 8,19,5. ^YA/A (^IHH^und TTT5TFTs. 
bes.) dat. partic. perf. 1,166,3. 2,8,2. 5,53,6. Mtri ^IWITcT Ft3T?T7H: 
8,4,6. ETIpt ^PZj4?T 1,127,4. Auch mit dem acc.: HTM EIT *TT HR.Irll 
^r(fH^t,19, 14. FEIT FTHT fpfa 5,41,16. - 2) vereh- 
rend Etwas (acc.) darbringen Naigii. 3.30. F F 'idl tT I M -4i MH RV. 
1,93,3. FH EIT FrpTJ TH EIT TFTTTFT HHT F TTStTJSIHT ER 5R71, 

6. — 3) gewähren , verleihen Duatcp. HT HH'H I ^T- 

STsra* j^r^rv. 2,19,4. F?t Tr^fFm ^(tf «wmka 4 - 

T?rT 1,94,15. 10,138,5. — 4) <£|SJHrl verletzen , beschädigen Duatcp. 
27,32. — caus. darbringen: H F ^cFutrlr^I ^^TSTHcI^HTHTTH^T- 
JT5T: Br. 1,6, 8,5. 

— Fc I Jmd Etwas zukommen lassen , Jmd mit Etwas beschenken; 
mit dopp. acc. oder mit acc. der Person und iustr. der Sache: H t)4 Ml- 
%T JETfrT 5TJ piTTO RV. 8,24,2. H ^P7 <15^1- 

6,16,20. 

— IcT zuriickireiien, verlängnen: ij fl <^TPTf4 welche 

dir mit Anrufungen huldigten :ET^T5FT), die verläugneten (TEf — 

5R ) die Pani RV. 7,19,9. 

2. ^FT^(= 1. ^T5T) s. ^TT^ 

1. (von m. Verehrung , Ehrfurcht: 3'-1^l4rT ; pRT 

I: RV. 1,127,7. - Vgl. ^TIT5T. 


2. ^T5T VS. ^I5T und ^T5T Usadis. 5 , 1 1 . m. Fischer (Uggtal. Schol. zu 

AK. 1,2,8, 15), Fährmann , Seemann VS.30,16. MBb. 1,2397. 4012. 
40 1 4. ' i$IHi HMI: HlnisNH I ^TFFTT ^IH^irll ^pT HT- 

5875. frt 14 , 1395 . 

HiRiv. 5234. 5235. K*th*s. 25,53. 55. ^ ^iqiFT^Tq^'l 

HTTR: I 'TWT(7yTfTF7‘\m: TTPfl II M. 8, « 09 . f. Fi- 

scherin Uggtal. U. 848, Sch. Häufig auch geschrieben AK. 1,2,8, 

15. 11.929. an. 2, 532. Mu.s.3. IT^TR f^PT^TVIHI 

rT: I flW^ ^I?I5Ö fmTJFU PIFTT >T5TrT: II M.8,<o«. H^T qnfo 

PR q Mlä^lMHHHc|||«H: || 10,34 

(die Calc. Ausg. au beiden Stelleu JT5T ). Hip. 1,2 (t. 1. 51). MKu.13,2661. 
R. 2,84,7. 16 . 89,17. 19.22. Colkbr. Misc.Ess.il, 183. Buag. P. 9,22, 20 . 
— Welche Bed. hat aber das Wort in der folg. Stelle: Mi 1^51 ^7- 

5TT ^TT%T: MBb. 3, 10667 ? 

3. ^T5T m. = Sclave , Diener Raman. zu AK. 2,10, 17. Tiell. auch 

P. 3,4,73. 


cftWi ▼iell. Fischer in ^TJTqrpI P. 6,2, 132, Sch. 

adj. f. ^ Ton -4- TTR gana Mi^TTTF 2. zu P. 4,2,80. 
<IÜWHHMi,f.En und JganaMTnjqn^zu P.4,2,1 16 . — Vgl. ^TJRJ ||Z|ef). 

f. Zehnzahl: EIFrc3J^T5TfTT 5 |TOIs MBb. 6,2700. Ohne Zweifel 
fehlerhaft für ^5TfiT. 

JT5TrP7 (▼on ^ITrPT) adj. f. f dem zehntheiligen Texte des Rgreda 
angehörig: EJcTIFT Nidanas. 2, 1 1 in lud. St. 1,45. ^ ^T5TH^) c li , -l((l ^T- 
B V. Prat. 17,25. f. pl. so t. a. ^TrPfr (s. u. ^SlrW;: ^T- 

JTnTTFFn^ 30. 16,54 (Rbgnibr: ^5T°). (anku. Ch. 12,2, 16. 22. du. 
Canku. Bm. 8,7. 

JFHF^TT (2T5T-4“ 5 ? 0 ) 1*. die Fischertochter y Bein, der Hutter Vjäsa’s 
Wils. ^TTT 3 ^abdar. im £KDh. 

JT5TT7 ad i- au 9 Bapapura kommend. — 2) n. eine dem Cyperus 
rotundus Lin. verwandte Grasart Stamin zu AK. 2,4,8, 19. £KDr.; auch 
^TüFIT Colkbr. und Lois. zu AK. — Vgl. ^ld r 4 



^T5iqFTT (wohl Ton 7IFT) f. p. 4,1,64, Sch. 

^TWI T. I. für Varau. Bru. s. 14,28. 

^TüTpI 1) adj. dem Daparatha gehörig , ihm eigen , von ihm kom- 
mend h . s . w .: (hier vielt, für zehn Wagen Baum bietend ) 

FEIT: MBu. 12,242. i|«j. Hariv. 4167. M(cJd Buatt. 2,53. — 2) m. pa- 
tron. des Rima (abdah. im (^KDr. R. 5,80,23 (Uggtal. zu Ubadis.2, 

2 ); vgl. ^TTr^rar. 

^T5T|I3 (vou ^SI^EIy m. palron. des RAma Trik.2,8,3. 11.703. MBu. 
1,226. 13,3690. R. 1,3,11. 66,27. 74,23. 2,45,11. 3,8, 14. Ragu. 10,45. 
12,45. Buag.P. 1,12, 19. des Lakshmana (jüngeren Bruders des RAma) 
Trik. 3,3, 137. ' du. RAma und Lakshmana R. 6,19,67. Ragh. 

12,76. 14,1. — patron. des Katurauga Habit, 1697. Beiden Gaina 
N. des 8ten schwarzen VAsudera H. 697. 

(Ton ^TtT^T) n. der Kampf mit den zehn Königen 

(eine beruhmleSchlachl desSud As) RV. 7,33,2.5.83,8. AV. 20, 128, 12. 
^1(11*1. adj. tou | ( I * (at. Da. 12,1,8,2.8, 18. Katj. fa. 23,1, 

s. gixku. g r. 10,2,1. 


III. Tbeil. 


38* 
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\ 15IHPJ (vod ^5R-»-sR) N. pr. eines GrAma; davon ^IVIeC-U^ti 
adj. P. 4,2,10*, Viril. 33, Sch. 

^ Iül4 (7) m. N. pr. eines Mannes Kirn, in Ind. St 3,472. 

« lüNhl (Ton T5R-*-cniT) adj. ^ilrH 1 N. eines Siman 
ind.su s,2i4. - vgl. ’TT^rnr. 


^l5.IIVI(*lJwohI Tnjnn^T Ton n. N. eines Siman ebend. 

adj.: ITT S^RM ^RFTrTTR ITT S^RRT P*«*t. 

Bk. 13,5,26.27. n.N. eines Sü m an ebend. Latj.7,4, 1.16. Ind. St. 3,21 9. Geht 
auf T3IR (vgl. T5TF7) oder ^TüFT (von TFT) und TlrT zurück; 

oder TFFRTcT könnte Flerr der frommen Darbringungen bedeuten. 

zr 

•i lOIIui 1) adj. das Hör/ Dafür na enthaltend , von diesen redend: 

SFJ7JP T. RFRTFi gana FFFFTTT ZU P. 5,2, Gl. — 2) m. ein Fürst der 

° ° c 

Dafürna .MBa. 5,7458. — 3) m. pl. = ^STTTTT a *s Volksname: ^TÜEIT- 

T^TTtT MBb. 5,7515. ^|J/||u|i7| ß, 2080. Könnte hier auch als adj. ge- 
fasst werden. 


4 IVTinlT adj. f. TFTTÜITFiT Dafürnisch: JFTFMBu.2, toG3.5,7 4i9. 

7 4 ‘28. 7462. 7499. 7424. — Vgl. 'ÖTTuiFl. 

zr f 

TTCTT<r *) ad J- f - 5 ®) das Wort D a 0 5 r b a enthaltend , von diesen re- 
dend: SFJRTF, gana fFRRTTTT zu P. 5,2,61. — b) dem Dü- 

o o x 

CÄrlia d.i. Krshna gehörig: RFT MBu. 2,84. Hariv. 6810. — 2) m. ein 
Fürst der Dafürha ga na TRÜ^“ zu P. 5,3, 1 17. Bein. K rsh na 's II. 
214. MBu.2, 1223. 1225. 3,897. 12566. 14, 1855. Hariv. 10412. ein Da- 
für ha König von Mathurü Skasda-P. in Verz. d. Oxf. H.74, a, 16. ^7- 
giT^f f. eine Fürstentochter der Dag ürba MB«. 1,3786. 3792. — 3) m. 
= gana RRTT7 zu P. 5,4,38. pl. = ^JTl^TR al« Volksname 

f 

MÜU. 1,75 13. 13,7*31. — Vgl. ^5TT«£. 

J ro. pl. = T5TT^j ün»G. P. 3,l,i9. 

i 15(1 VJH'-T m. pl. = TSira^Kl «An Rostopfer Habit. 14737.— Wohl 
nur fehlerhaft. 

tttsrtt^. u. Tim 

7FT (von 1. 7FT) s. 9°. 

~ o ^ 

TFT J und ^|57J vielt. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. II. 192, 10 v. 
u. 193, l. 

(von l.^FTjadj. den Göttern huldigend , — darbringend, fromm: 
TW't RrR ^MlT'T^T fTR rTRTÜ RV. 8,4, 12. - 

Vgl. ST°. 

TTüTF (von < ,,H ) m. der Sohn einer Fischerin (abdar. (fälschlich 
mit R) im t;KI)R. f. die Tochter einer Fischerin MBu. 1,40 15. Bein, 

der Satjavatl, der Mutter Vjüsas, KI. 848. ' MTT Tain. 2,8, 10. il. 
848. v. 1. MBu. 5,5966. Hariv. 973. 

C ART. 3, 18. m. 1) Fischer (von 2. <£151. C*bdar. im (KDa. (mit 
R). — 2) h'ameel II. 1254. — Vgl. ^ IR^. 

TT%FT m. Ij Fischer (vgl. ^lUT^) Mkd. k. 194 (mit R). — 2) pl. N. 
pr. eines Volkes, = R ^R^Trik. 2,1,9. MBa. 6,2080. Vgl. 

(von adj. als Bez. eines Opfers P. 4,3,68, 

Sch. TT^TTTHFi I f* die bei diesem Opfer den Priestern dargebrachte 
Gabe 5,1,95, Sch. — Vgl. 

TTTpi von ^51 gana HF»I5ITPi[ zu P. 4,2,80. 


$T3 adj. freigebig Gatadii. im QKDr. — Ein verstümmeltes TTOR- 
TT&RJpartic. perf. von l.^FT) P. 6,1. 12. Vop. 20, 135. ein Mal ^TT5T- 
cTR^SV. I, 2.1,«, 1. adj. huldigend , (den Göttern) dienend , darbringend. 
Im RV. die gewöhnliche Bez. für den gläubigen Verehrer der Götter , 
den Frommen ; bes. häufig verbunden mit RR, Rf F und auch sM- t^HI 

fr #R ^ r*rr tr trr rv. 1,124,12. 4,20,2. 7, 

11,3. 2T5T?rm ^ 2.19,*. 3,2.11. (m^) HT*T TT^: 

F=T TTTR2T 51,9. 60,5. ti^n: TR^T ^l%jlHH^4,2,8. \ ^ i Irl 

5,28,5. $ JrTTR 5TTiT ?T5R ^ 8.28,3. cR ^ TTSRf: P7R 51^ 
-Tin^Tri: 7,37,*. i ihU I5R R^frT qiq^T?T 10,122,3. 5TT ’TrR# 

«räR rrj'RrR^ av. 7 , 40 , 2 . 17 , 2 . 3 . 110 , 1 . 4 , 24 , 1 . vs. 34 , 9 . 

In der späteren Sprache gebend , gewahrend; mit dem acc. oder mit dem 
obj. compon.: c?F^ Hl-ti i Rach. 

14,71 (ed. Calr. sl. 'TVIR). RFTRTT sTWT Hu c. P. 1,22. 23. q- 


R =[miri 


O _ \ 


19, 19. «?*l — 



3,21,7. 7RT TT: TTpT^FT ^T5Tq T WrTH l^]HR WM 2,4, 13. 

- Vgl. qa. 

^Tvhj^(?M-i-?T 0 ) sdj. dem heiligen Dienst fromm obliegend: 
RT TR ffq UrTI: RV.6,8S,6. infrR^TRRn %T TT- 

ihrr': 1,75,3. zrü z-jpuiw fk n^Trb 13. 19, 

9. RTEJl IRRTT5PJ7T JTtT R RtT 10,147,*. 

^Fl^nur in Verbindung milEIPT; ^as simpl. finden wir in l.^FT und 
dem damit offenbar verwandten ? PJ erhalten. Nach Diiatup. 21.28 be- 
deutet TFT, TFTFT und °rT geben und auch Naigu. 3,20 steht TFTFT un- 

N. ^ 

ter den TFFTIRTnT:. Dieses TT^TFT ist aber wohl conj. aor. (von 1. TT) 
wie auch das ebend. neben ^TFT stehende TTOTcT ( von (T)« ?TfT, 4 iWl- 
TrT als v. I. von TFT verletzen , beschädigen T^TTT) Vop. in Diiati’p.27, 32. 

^ ^ -s 

— ?IFT Jmd Etwas anhaben wollen , anfeinden , verfolgen: FT R: FI- 
TT r^H-i iJw ^ RV. 7,104,7. 10,97,23. 133,5. MITHIN', l4- 
cT: 152,3. 102,3. Rj'RRTRT RRT NrUI'IrR tI R »Jyi'j)i'j 7 ifJl- 
R AV.5,6,10. 8,3,25 u. s. w. Ait.Br.0,36. Kuasd. t'p. 1,2.8. Afv. 
Gruj. 1,24. K Aüf. 49. Findet sich nur im Veda oder in Nachbildungen 
vedisi her Sprüche. 

1. ^T?f (von TTR) ved., ^FT und ^FT (vgl. 2. ^FT) Ünauis. 5, 10. m. 1) 
Bez. übermenschlicher , den Sterblichen feindlicher W esen , Dämon . So 
heissen viele von I nd ra bezwungene Unholde: Namuki, Pipru, ^ am “ 
bara, Varkin u. a. Nir.2, 17. RV. 4.174.7. 2,11,2. 20,6. 4,18,9. 30. 
15. 21. 5,30,7. 9. 6,20.6. 47,21. 8,32,2. FF'FTFF ^TF 10,22,8. 8. 

24.27. qRT ^RFT ^R 40,6. H TsfcjR <&}: 59, io. 10,138,3. 

120,2. FR ^TRT (man hätte eher ^FIT Barbar erwartet) FTFT RF£- 
m ^rT TTITR UT7R AV.5, 11,3. Vgl. ^rq. - 2) Selave, 
Knecht AK. 2,10, 17. Tbik. 3,3, *16. II. 360. an. 2, 582. Mao. s. 
3. 5Tf TRT *7 ^TTni RV. 7.88,7. 10,62, io. J^T q JTfHHT 

blrlHOlNriTHI^I 5R |RT TJR PtT: ViLAnu. 7.3 (vgl. DR ^R -^'"7- 
5 TWFfTliTT R ^ RV. 8,46,32, wo TRF^iu vermulhen ist). ^T 

yTsi'TR AV.4,9,8 . Kau«. 17. 89. ^RHR n. sg. Knechte und 
Frauen Kiiäbd. Up. 7,24.2. s|(^W Agv. Gruj. 4,2. Kätj. t B - 

22.2.27. Lätj. 8,4, i*. »I. 4,253. 8,299. 3*2. isl^TcR *16. neben >TrF7I. 


deutet TR, T 


un- 




- o 



605 


606 




70. R. 2.2», 3. 10.3J. V«t. 19,». Baic. P. », 

»8,33. J^et.4 ° Buirtr. i, i. pFT *7 ^IHi: h4 ^I«£- 

HKI^KAViTlMiiTAkijpA 30. Dienerschaft M. 3,246. 4, 180 . 185. ^7- 

fFFT Vieh. 54. KatuU. 4,70. Dxgik. in Bk*p. Chr. 182,3. sieben Arten 

von Sclaven M. 8,4 15. fünfzehn Mit. 267. fg. d inHWirlH (als comp.) 

' o \ 

fto ▼. a. gemeines Gesindel P. 6,3,2 1 , Sch. am Ende von Cüdra- 
Namen Jama bei Kull. zu 51.2,32. VP. 298. von K Ajastha-Namen 
Colebr. Mise. Es*. 11,190. in buddh. Namen Wassiljbw 268. In comp, 
mit Götternamen (z. B. ) gewiss nicht (Odra bezeichnend. 

4jH = Uccval. Trik. 2,10, 1. H. an. Mbd. 57 *TT f. Sclavin, Magd 
H. 534. an. 2,582. Mbd. s. 3. AV. 5,22,6. 12,3,13. 4,9. £at.Bu. 14,9,*, 
io. Katj. £h. 13,3, 19. Utj. 4,3, 18. 8,11,16. M. 9,48. 55. 179. 11,183. 
MBu. 1, 1087. N. 1,11. Viü. 45. 307. Bnlo. P. 1,5, 23. die Sela - 

üfn eines Sclaven M. 9, 179. ^JhUJH n. sg. Sclavinnen und Sclaven, 
Mägde und Knechte gana zu P. 2,4, II. .MBu. 13.2950. 13, 

«05.4 12 . R. 1,7», «. 2,77,3. 5TFTP5Ji7T: MBu. 2,25io. cJuUllOI''^ n. 
sg.. Sclavinnen und Knaben gana zu P. 2,4, 11 . Va- 

a in. Ban. S. 30,25. 5TP7T: T5f: Ait. Br. 2, 19. ^FTTT^ Brahmayaiy. P. in 

O ö 

Verz. d.Oxf. 11.21,6, 15. ^ I Hl ^ oder 5JF7T:T5T (als comp.) Sohn ei- 


ner Sclavin , uneig. als Ausdruck der Verachtung so y. a. ein gemeiner , 
niederträchtiger Mensch P. 6,3, 22, Sch. Kaga-Tar. 3, 179. im PrAkrit 
(gewöhnlich ?I<rH^3rlj Miikeu. 79,2 4. 80, 14. (ab. 20,8. 88,5. Ratnav. 

91, 1. 100, l l. ^TF7T:T5fl Pr in. 4 1, 13. 63,6. eben so <JiTT£FT Raga-Tab. 

o o 

3,397. 5TFTT! fFR (ob auch uur mit einem Acc.) Buag. P. 3,1, 15. ^T- 
hJT’.H^SII (comp.) Logyal. zu Un vdis. 3, io. ^THT^TTT^ tnii dem 
Veda vertrauter Brahman, der einer Sclavin nachgeht, P. 6,2,69, Sch. 


trcr (mit zurückgezogenem Tone) als Schimpfwort ein gemeines Weib 
Sch. zu P. 5,3,98 und 1,1,204. — Am Ende eines adj. comp. 



MBu. 2, 1904. 3, 14691. 

2. ^IH(*oii l.^Mjadj. f. ^ 1) den DAsa gehörig, aus — bestehendydämo- 
nisch; subst. Dämon: EfJ ^TfT ^0^?^ JJ«£l4i: RV. 2,12,4. FTPF 
5T^T: C 103,3. 2,20,7. 4,32,io. Ä ?*£JT: 2, 

11,4. 4,28,4. 6,25,2. fambara, t u »hna u. a. 5. 7,19,2. 99,4. 10, 
49,6. 7. 99,6. *i~U 41^1,104,2. (^:) ERFT5T 

dlHHIMJ 5,34,6. 10,73,7. — 2) barbarisch (im Gegens. zu fljq); subst. 
Barbar. Es ist aber auch hier wie bei ^F7 zu bemerken, dass die na- 
tionale Beziehung keiueswegs noth wendig ist, sondern der Gegensatz 


zwischen dem frommen Arier und dem dämonischen , unter welcher 
Benennung die Feinde der Arier mitbefasst wären, genügen wurde. 
Ipn -^[IIUI-TT «JPllH KV. 6,60,0. 22, 10 . 33,3. 7,83.1. »0,69, 
e. PH«, yM 5_mm<'f»^83, 1. 38,3. <4 *-M im T&l SCTTT 57^: SRTfTCT 
Valaku. 3,9. 

3. = 2. Fischer , Fährmann , Seemann; s. u. 2. ^J9J. 

4. m. =- ^FTTT^r eine Person , die würdig ist Gaben zu empfan- 
gen , H. an. 2,582. fg. VigvA im (KDr. Eine aus (angeblich geben) 

r\ *\ ev 

gebildete Bedeutung; auch 51TT Sclave wird durch 5JF<TrT ^iMrf MR 
erklärt (Ygl. die Erkl. von ^|0J beim Schol. zu P. 3,4,73). 

3. m. = Hnl*i Sachkenner Trik. 3,3,446. = ^IrllrH'^Aenner 


der Allseele Med. s. 3. 

N. pr. eines Mannes gana y äll^ zu P. 4,1, 110 . eines 
Sohnes des BhagamAna Hariy. 2003. 

m. patron. von gana ^4 %] 1 1 ^ zu P. 4,1, 1 10 . pl. Pha- 
yabadbj. in Verz. d. B. 11.37,3 y. u. 

(7ou 1. (^IH) n. Sclaverei, Knechtschaft N. 26,20. R. 4,3,12 . 
Katbas. 22, 185. Mit. 268, 6 y. u. 

5TRRF7RT f. = ^5T° £abdah. im £KDr. 

57PRP7 ». u. sraMTq. 

TTfFT m. N. eines übermenschlichen Wesens, neben KrcAnu ge- 
nannt: 7FRT ^mW5PR.|lll Pamat. Br. 1,7, 8. 9. 

^ ä r* 

^lH'4 9 t I (1. -4- adj. f. den Dämon oder die Dämonen :m 

i 

Herren habend , in dämonischer Gewalt befindlich: m r -J: UV. 1,32,11. 
5,30,5. 8,83,18. 2,12,6. Ausserdem ßudet sich das Wort in der 

verdorbenen Stelle MBu. 1,728. 


3THTJ n. = cjmj; 2. Cabdae. im gKDn. 

( 1- TFT Vf°) adj. nach S%J. Haufen von Knechten ha- 
bend: RV. 1,92,8. — Vgl. wm. 

(1. m. Sclaverei, Knechtschaft Deaup. 9,16. 

(1. m. N. pr. eines Mannes; davon TFTFTT'SRI 

(f. und J) gana zu P. 4,2,116. und 

patronn. gana ^^ilMII'J zu 54. ^JhIhtI Nu|H*i n. und 


n. die von den DAsani. bewohnte Gegend ebend. 

m. pl. N. pr. eines Volkes: sTfcTFtf «4 I^HiI- 

RFPT^FTR^MBll. 8,2056. 2069. 2090. 3TFTTH 0 3650. J||c4IhHI 5TT^T- 

mra (*ic) 2 , isss. - v g t 

- 

m. pl. N. pr. eines Volkes im Norden von Madlijade^a Va- 
eaii. Bhn. S. 14.28. ZJWF 7 Schol. - Vgl. ZWU 1 !- 

m. nach Sli. Vernichtung der Dämonen RV. 

2,13.8. - Vgl. ijüT. 

: t . ^TET 5T 3 ) m. N. pr. eines Scholiasten des (anku. (e. 


Verz. d. B. H. No. 107. 


(z. I. ) n. N. eines SAman Ind. St. 3,219. 

5FTP7 (von 1. 5JFT), ^FTFTTR, °FT Sclave werden gana rTTT^RTT^ 
zu P.3, 1, 13. M RI I ^JjfrTrTT RFT 7|i|r^KAYiTAMRTAEc;pA30. 

(von 1. ^TfT) in. der Sohn eines Sclaven oder eines Mannes 
mit Kamen DAsa gana RTTTT zu P. 4, 1, 99. 

2TTTFTTT (*on | , f. Sc/aein, Magd Buar. zu AK. £KDr. 

^IH I f. 1) Sclavin s. u. 1. 2. — 2) adj. dämonisch s. u. 2. cjjfk 

— 3) N. einer Pflanze, = *fMI \ l|<Tl Barleria caerulea AK. 2,4,f, 

55. Med. s. 3. = T TTr?T T r JVfl<,T Ratnam. im (Kl)a. = T <U iJ/J Trik. 3,3, 
446. H. an. 2,583. = und RlrllMH Ragah. im fKÜR. — 4) 

N. pr. eines Flusses MBu. 6,338. VP. 184. — 5) = M'O VigYA im (KDr. 

— 6) Hure Wils. 

(1. TITT -h 1. zum Sclaven — , zur Sclavin tnachen:^KJ- 
tT mIUW: Sau. D. 53, 4. TcWrTFT — Katuas.22, 

184. Peab. 104,6. ^TRT ^TTTTTrlT^R cTP7 ^FTPTrf cIJTrT Kayitamrta- 
KCPA 30. 
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4\k\M (von 5THT) f. der Zualand einer Sclavin MBu. 1,1088. 

adj. corap. gana ^Fr^TT^ *0 P. 5,4,138. ^T- 
Fn '-f'l f. gana *“ <39. 

2ji¥faT^ l^l h! + Hl() m. P. 6,2, <2. 

( 5FTT -+- FT'Tl ! n. ein Verein von Selavinnen, Mägden AK. 

3, 6,1,27. 

1. ^fM (von r^Wl) ra. der Sohn einer Sclavin P. 4,1, 1 31, Sch. H. 
548. Sclave , Knecht AK. 2,10, 17. 

2. ^TfFT s. u. 5J5F7. 

m. 1) (von ^TFft) der Sohn einer Sclavin P. 4,1, 131, Sch. Trik. 
3,3,355. 11.548. Mf.d. r. 170. Sclave , Knecht AK. 2, 10, 17. H.an.3,565. 

— 2) Fischer (vgl. Cabdar. im fKDa. — 3) Kameel (vgl. 

«ystl ^ ) Tris. H. an. Mfd. 

m. 1) = &|H( der Sohn einer Sclavin Med. k. 194. Häe.248. 

— 2) Fischer (»gl. 2. 3J5T) Med. — 3) Kameel (vgl. 4T?T(; Med. 

HU. Raban. im gKI)n. Passat. 87,8. 229,8. — 4) pl. N. pr. eines Vol- 
kes im Norden von Madhjadeca (vgl. Var»h. Bro. 

S. 14,26. 

5TF^ (von 1. 5T*7i *>. Knechtschaft, Sclaverei, Dienst Qat. Br. 14,7,1, 
30. 5TF7 Zit fep^RF^t^TiTT 3iT^7rf) M.8,410. 419-4 1*. Jiw. 2, 
183. Miub. 125,19 (Gegens.^üJ(d,. Buartr. 3,97. ^U. 123. Passat. 
1,270. Hit. 1,178. Katbas. 22,190. Buio.P. 4,9,36. 5,24,2*. 7,5,23. 

^TFcTFT adj. mitlheilend, freigebig: cf^I^RV. 1,127,1. ' trll- 

cöl 41 Rd m 2,4,3. -iJt-'-Jri: d'l Kl 5,9, 

2. FT ff 1 , 'd kT} ^ I FH ,08, 5. FF£ -’dd'J d^rll fPTf 

: ^T 4.1 v4rfT 1,48,1. 4,2,7. 6,33,1. 10,144,2. — Geht schliesslich auf 
1. JT zurück; dass das H wortbildendes Element sei, d. h. dass ein 
Wort 4JFT etwa in der Bed. von Gabe anzunebmen sei, wagen wir nicht 
zu behaupten. 

ST^t (von m. 1) das Verbrennen, Brennen, Brand Kätj. fa. 25, 
8, i*. 13, *5. M \re. P. 30,23. rT^T° R. 1,3,31. Vet. 3,8. ° R»ca- 

Tar.8,99*. Kir. 3, ^tVldrHH Racu. 11, *2. Prab. 29, 

S. das Brennen (medic.) Soft. 1,47,8. Mälav. 62. tiMI 0 Kap. 2,8. ?T- 
r? 0 ,^ 0 Vbdäntas. (Allah.) No. 109. Kes. 1,188. Hip. 1,44. Hariv. 

^ ^ • C' 

10523. R. 2,85, 17. Panrat. 253,2. T^STT oder ungewöhn- 

liches brandähnliches Glühen des Horizonts M. 4, 1 15. Jagr. 1, i so. MBu. 
3,13087.8,1708. Hariv. 11163. Varau. Brh. S. 3, 10. 3,94. 21, 25. 24, 
25. 30,1. 107, 4. slJHl £dl 'S lU^l^ia WTcft Hariv. 8287. 

die Empfindung des Brennens , innere Gluth , I/itze, Fieberhitze SugR. 1, 
34,16. 37,2. 5. 113,1. 128,10. Vet. 17, 4. RUa-Tar.2,75. 5TT- 

rTC%3JWrT 3,239. Vgh^lrfe, 2) pl. IN*, pr. eines 

Volkes, v. 1. für cf^c£ VP. 192, N. 100. 

(wie eben) 1) adj. (f. ^TT^TiT) verbrennend , in Brand steckend , 
brennend : 0 J AGR. 2,282. Kcll. ZU M.3, 158. 

Ttanl Brahmavait. P. in Verz. d. Oxf. H. 23, o, 8. 
24, 6, 1 8. — 2) m. Plumbago zeylanica Lin. % = Ragar. im £K 1)r. 

= ebeud. 

^1**1» (<|* m\°) n. eine als Räuchertcerk gebrauchte Art Agal- 


lochum Ragar. im (KDr. u. 

s=l^) m. hitziges Fieber Katbas. 5, 122. Garuda-P. 
193 im £KDr. Dacak. in Bbrf. Chr. 192,4. 

( T om caus. von n. das Yerbrennenlassen MBa. 1,4 03. 

n. falsche Form für Ragar. im (KDr. u. ^T- 

(?on adj. im Brennen , in innerer Hitze bestehend ; da- 
von n. nom. abstr. Sah. D. 71,21. 

m. oder °WfT[n* -+- fT°) n. ein Ort wo Leichen verbrannt 
werden Trik. 2,8,61. 

(^f^ -*-^°) 1) adj. Hitze entfernend . — 2) n. die Wurzel 
von Andropogon muricatus Retz. (*=ll (01*^1) Cabdak. im ()KDa. 

n. = Ragar. im (KDr. 

^T^Tf^P?! -4- adj. entzündbar , leicht auflodernd: fT5TFT^ 

QU. 40. 

5TT^T (▼on adj. verbrennend , in Brand steckend; brennend , 
brennend heiss: 0 M. 3, 158. MBu. 7,703. dl( UllFti IH^ 5T- 

fTT^SucR. 2,313,16. Buartr. 2 , 97 . Fiel MBu. 13, 

4 375 . im Gegens. zu 5Urf Mark. P. 39,58. tJhlM° brennend , in Flam - 
men stehend 14,60. — Vgl. XT^°. 

•s rs \ 

(wieeben)adj. 6 rannend: Agv.Gniu.2,8. 

7FJ5I (wie eben) adj. zu verbrennen: efilty RIga-Tar. 6. 64. un- 
verbrennbar Bu ag. 2 , 24 . 

T^OTJndecl. gana rlTT^ zu P. 1,4,57. 

R 'i x \ m. = cJ7p| (welches Wils, hier durch ein junger Elephant 
wiedergiebt) (abdar. im (KDr. Varianten : und nach Wilsos. 

T^r^JI (2. cfrijl) f. eine als Jungfrau, Geliebte gedachte Him- 
melsgegend: f^rulW: Buartr. 3,93, v. 

I. für T^THT. - Vgl. f^Tfq^T, 

m. Jüngling Cit. beim Schol. zu £ig. (KI)r. ^ | f. Jung- 
frau Trik. 2,6,2. 11.521. Har. 154. m. = M^UI und 5^T und 

f. N. pr. einer Göttin Kalika-P. 82 im £KDr. 

T^WfTIT (vou f. N. pr. eines Flusses Kalik%-P. 82 im 

QKDr.; vgl. ^ig. 4.29. 

T^f^U 2 . ]i ^- 4 - ^TTpT) m. ein mythischer , in einer der 4 oder 
8 Himmelsgegenden stehender Elephant , der die Erde tragen hilft: 

Buio. P. 8 , 10 , 2 *. — Vgl. T'WT, I^Khl, ^TcJT^tit, 

T^TTT, f^TUTöT. 

i^'«r,iinT (2. F's-i^+-c*|i r ii) f. = T^rUT Buabtr. 3 , 93 . 

li^ilHHI (2. f. dass. Räga-Tab. 3, 382. Nach Troyer 

N. pr. eines Mannes (!). 

I^Hl( (2. T^Tj+-^°) m. pl. die Jünglinge der Himmelsgegenden, 
eine besl. Klasse von Göttern bei den Gaina, welche zu den Bhara- 
nädhlga gezählt werden, 11.90. 

(2. TT^M-^TT) n. 1 ) der ganze Umkreis der Himmelsgegen- 
den , der ganze Horizont Duchtas. 74, 1 . — 2) Windrose: £TI 
*W\ fT^FI Varau. Bru. S.86,99. 87,46. 94,49. - Vgl. fNTTJIrT 
(2. f^5T-+-rf6) ni. der abfallende Horizont , Gesichtskreis . die 
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weiteste Fern«: R*o*-T*b. 3,2«8. =h^i! FT^T^Wt* 

328. H^JTH n - 5T^r§rn^IÜ\KAT B ;». 26,26. 
l^itlH^abl. von f^3TC<r. Br. 13,»,*, 8. 

Ifl (2. T^T.-+- MIr{) m. Regent einer Weltgegend (Ton best. Gbt- 
lern) Varau. Bru. S. 33,4. GIt. 1, 11 . 

(2. T^T-+-^3) m. Umgegend Raga-Tar. 5,34 t. 
f^M (2. T^I m?{) m. Hüter einer Weltgegend (?on best. Göl- 
lern) Raga-Tar. 4,225. Verz. d. B. H. No. 1232. 

( 2. T^ET -f- 5T° ) m. Richtung nach einer Himmelsge- 
gend: °HUTT *TFT •? UTOcT Schol. zu Varau. Bru. S. 32,115. — Vgl. 

r^THFT, 

(2. l^T Ef^T, n. Bez. best. Tage y an denen man nach ei- 
ner best. Himmelsgegend hin nicht gehen darf 9 £KDr. 

T^RtF^T (2. T^-f- g°) f. = ^rUI GIt. 7, 1. 

(2. f^5T-f- R°) adj. dessen Ecken nach den vier Himmels- 
gegenden gerichtet sind: 5JM5JH Katj. £r. 21,3,28. Schul. 311,2 ▼. u. 

|<^cf4cj||£J^(2. T^T m. Regent einer Himmelsgegend (ron 

best. Göllern) Var ah. Bru. S. 34,4. 

T^TTH (2. T^T-*-RtT) 1) m. Ende des Horizonts , Ende der Welt , 
tceite Ferne Buartr. 1,37. MNilkl*jr'-1rlH RT T^ITtT^Cartiq. 3, 

2 1. Cak. 93, ▼. I. Ragu. 3,4. io. 3,67. 16,87. Kuh a ras. 6,59. Prar. 113, 
6. Kir. 3, 1 . — 2) adj. am Ende der Welt weilend: T^TtT ^5I^T5TOI^ 
(T5FFJ) MBu. 10,260. 

(1. T<[5T -+- SJrT£) n- eine andere Gegend , die Fremde Ragu. 
2,15. T^lrT^ Raga-Tar. 6, 16. 20. 23. 4,186. 326. 336. Prar. 

113, 6, y. L für T^JTtT. 

(2. -4- 1> adj. nur die Himmelsgegenden , den Ho- 

rizont zum Kleide habend , splitternackt AK. 3,1,39. H. an. 4,256. fg. 
Med. r. 268. Buartr. 3,90. Parkat. V, 14. Kathas. 13,147. Buag.P. 1, 
19, 27. f. ?IT Katuas. 20,50. n. Nacktheit Klsi aras. 3,72. — 

2) m. a) Bez. nackt einhergehender Beitelmönche , insbes. von der Secte 
der Gaiua, = 5FTTIT» rrT-UII^T H. a n. Med. Colebr. Mise. Ess. I, 380. II, 
220. Prab. 46,5. Maduus. in Ind. St. 1,13. Verz. d. B. II. No. 626. Verz. 
d.Oxf. H. 90, 6,5 t. u. Vbt. 2,4. — 6) Bein, fiYa’s H. an. Med. Skan- 
dal 11. g. 62. — e) Finsterniss Tau. 3,3,355. 11. g. 20. H. an. Mbd. — 

3) f. ^ Bein, der DurgA Kularkaya im £KDa. — Vgl. <=44=4 , T^- 

TcUm- 

m. = 2, a. H ar. 113. 

T^WT (2. T^TT-f-^T) m. = I^^^Buag. P. 5,14,39. 7,8.32. 
f^Tfrar^ (2. -4-^5T£) ra. Regent einer Himmelsgegend (Ton best. 

Göttern) Var*\u. Bru. S. 89, 3. l^VlkJ MBu. 3,8212. 7,2683. 

8,3522. 13,4113. 

T^TJRI (2. T^T -*-XT5T) m. = T^TäTpT^ AK. il»*»l* H. 170. MBu. 
13,6162. 6172. R. 5,3, 13. Buartr. Suppl. 23. Ragu. 1,78. Buag. P. 4,3, 
10. 7,3,43. 

T^TTTcJTTn (2. f^5T-f- U°) n. Beobachtung und Bestimmung der Him- 
melsgegenden Varau. Bru. S. 24,9. 

(2. T^T SP7) m. eine Ländereroberung nach allen Him- 
III. Tbeil. 


melsrichtungen Har. 247. Raga-Tar. 4, 183. — Vgl. I d j cJ-|iJ. 

f^T+-^°) m. = 14,249. 

s. u. 

(2. \ijA -+- ^°) f. die Gottheit einer best . Himmelsgegend 
Bnic. P. 5,14,9. 6,13,17. 

T^r^JT (2. m. Land nach dieser oder jener Richtung, ent- 

fernte Länder : f' - JTI^PT 'WH: RtGA-TiB. 4, <17. T7T7- 


femte Länder: HT^JTHTTHH: — WH: Raga-T<*. 4,<17. T^TJ[- 

5TWWT 30*. fT5T HHT^T^lTTrH ^ WmnTT THHHTH aus dieser 
und jener Gegend Hit. 9,4. 

(2. \t*y\ -*-*^°) n. = MBu. 7,7293. 

T^TTJ ( partic. von T^) 1) adj. ». n. f?Z£. — 2) m. a) Oel . — 6) 
Feuer H. an. 2,24 1 . — c) = Erzählung Agajap. im £KDr. = 

(!) H. an. 


H^»-?PT) adj. P.3,2, 15, V8rtt. 2 wohl mitten im 

Schmutz liegend. 

T^THT (2. 1^51 -f- H|i|) m. die Richtung nach einer Himmelsgegend: 
frem^T^cT MH/ai fpTm !&mv. in allen Richtungen R. 4, 47, 
6. Parkat. 106,22. ^cn^THTJT 139,18. — Vgl. 

fTO, TTfr^TÜT. 

(2. 1^1^4-cl^O adj. nur die Himmelsgegenden zum Kleide 
habend, splitternackt; m. Bein, fiva's H. 198, Sch. — Vgl. 

f^cJI^Tl (2. T^T-f- cJT °) m. = T^ifp^MBu. 3, 9929. 11093 . Ku- 
Mah AS. 2,44. 3,80. 

T^TcnfFT^(2. T^5T-f-^T°) adj. nur die Himmelsgegenden zum Kleide 
habend , splitternackt: täldl ?I HF TI II J ^IHl! M. 11 , 201 . MBu. 3, 
2311. 154 15. 13,693. Varau. Bru. S. 38,45. Buag. P.3,19, 20. 7,1,86. 
Beiw. und Bein. £i ra's H. 198. MBu. 13,695.753.808. — Vgl.f^JF^. 

(2. -4-T^°) m. eine Länder er oberung nach allen Him- 

melsrichtungen Med. r. 267. Hit. 39,5. Prab. 2,9. JTxHJ T^fXcI5Fni5I: 
Verz. d. B. U. No. 880. So heisst ein Abschnitt im MBu. (2, 983 — 
1203), welcher die Kriegszuge der Tier jüngeren PlncjaYa nach 
den Tier Weltgegenden beschreibt. Diese Züge bezwecken die Unter- 
werfung aller Völker und Fürsten unter die Macht des ältesten Bru- 
ders J udhisbthira und die Ermöglichung des hierron abhängigen 
Rägasü ja -Opfers; vgl. Lasser in Z. f. d. K. d. M. 1,347. fgg. Eine po- 
lemische Schrift des Vedäntislen (amkaräkArja gegen die anderen 
Systeme fuhrt nach £KDh. gleichfalls diesen Namen; nach Mack. C oli. 
I, 98 heisst diese Schrift schlechtweg TcFF7. 

1$ |J cJHIJI (2. T^I + 15°) m. = 1TJ7TTTT Himmelsgegend Wils. 

(2. T^-4- TcJ 0 ) n. das Sehen nach den Himmelsgegen- 
den. ein Blick ins Blaue Kam. NItis. 7,25. 

1 m. eine junge Wanze (3c^TlÜ|fi***T) (ardartuakalpatahu im 
(K1)r. Nisse Wils. 

(2. f^q-4- HIJT) m. 1) = I^RTp^MBu. 6 , 2866 . .Mrgo.14. Kd- 
maras. 6, 5. — 2) N. pr. eines buddh. Autors Scuieprer im Bull, 

hist.-phil. IV, 294. Lebensb. 310 (80). WassiljbwTO u. s. w. Vjütp.90. 

T^njZrT (2. 5?°) n. 1) der Kreis der Himmelsgegenden , alle 

Weltgegenden: fr5TTJZrI UMfH *THH Buartr. 3,7 I. Schol. zu 





C*tr. 1,18. fT 

o \ o 


611 T^ITJIrT - 

Amab. 54. — 2) Windrose (Tgl. Vaiäu. Bbu.S. 87,47 (|'Jh°). 

12. f^-t-iTT 0 ) m. = T^F^RIm-Tab. 4, toi. 

(2. K V - n. Himmelsgegend : 0 Vi*t. 47. 

141. =frar - fT 7 TTTi 4 n^H - nftin <» aiu 

gegenden Awar.54 Da(ak. in Bb.>p. Chr. ISO, 12 . eFtJTTJrT U 1 ?- 

c|l»^4l H4l<r^pq Cira. i,i8. *i. fTTH^THr^- 

3JT5TT Katuas. 18,77. Platz Surjas.2,2. 

(2. T<£5Ih- *JTo) adj. *n den Himmelsgegenden irre , sich in 
den Himmelsgegenden nicht zurecht finden könnend R. 3,60, 3. Kap. 
1,60. über dessen Richtung , Lage man in Zweifel ist: FrT^H Varab. 
Bru. S. 52,115. 

T^TT^ (2. T^*T m. das Irrewerden in den Himmelsgegenden 

Kam. NItis. 14,24. Katiias. 18,97. 

mijl oder T^lji^ra. N. pr. eines Wesens im Gefolge des Sonnen- 

gottes 11.103, Sch. Buayisuja-P. io Verz. d. Oxf. H. 31,6; Tgl. 70, a, 

N. 1. — Vgl. blljb. 

o 

f^TJTPT m. N. pr. eines .Mannes Verx. d. Oxf. H. 181,6, 4 v. u. 


612 


in. Meerschaum als y. I. von 


Colerh. und Lois. zu 


AK. 2,9, 103. - Vgl. liUiH. 
f^rT s. u. 3. und 4. ^T. 

1. T^TrT m. N. pr. eines Königs Cabdarthakalpatamu im (KDa. König 
Wils. 

2. f^T?T(von 3. ^T) f. l)da* Zertheilen Trik. 3,3,161. II. an. 2,172. 

Med. I. 24. — 2) das Vertheilen , Austheilen- Freigebigkeit oder das 
Haben , Besitzen: JW ^ F^TPTFJ^7 T^frf ^ R V. 

4,2,1 1. Auch personif.: ^IU 'TT^ 7 iI5Tf ^T5I fTT^TrTT *PT: I FflrlSJ^T- 
ffl cfT^7,15, 12 . Vgl. 1. wo T^TFT niil Unrecht auf 1. zu- 

ruckgefuhrt wird. 

3. f^TcT f- eine neben Aditi genannte Genie, ohne festen Begriff 
und wie es scheint nur als Gegenstück aufgestelll, wie zu 

AV. 7,7,1. 11,3,4. 15,6,7. 18,4. VS. 18 , 22 . Vom Epos au eine Toch- 
ter Daksba's, Gemahlin Kagjapa's und Mutter der Daitja, der un- 
versöhnlichen Feinde der Götter. Das unzahlbare Geschlecht der Daitja 
wird unmittelbarvon ihr oder von ihremSohneH iranjakag ipu abgelei- 
tet; neben Uiranjakagipu wird bäuflgauch UiranjAksha als jünge- 
rer Bruder genannt. Trih. 1,1,7. 3,3, 1 6 1. 11. a n. 2, 172. Mbd. 1. 24. MBa. 
1, 2520. 2523. 12, 7545. Hariy. 169.183. fg. 8201. fgg. 11321. 11551. 
12447. 12437. 12910. 12913. R. 3,20, 12 . 16 . VP. 122. fg. BuU. P. 3,14, 
7 . fgg. 6.6,25. Indra zerstückelt ihre Geburt im Multerleibe, weil 
ihm von dorther Gefahr droht; aus den Stücken gehen die Morut her- 
vor. Hariy. 239. fgg. R. 1,46, 1. fgg. VP. 15t. fg. Panrat. 11,40. 

(3. T^TfT-i-sTj m. ein Sohn der Dili, ein Daitja, ein Feind 
der Götter H. 238. MBu. 13,97 1 . Hariy. 12706. Buag. P. 6,9,39. 8,9, 16. 
T^ifTsTTTTTFI Feind der Daitja, Bein. Vishnu’s Raga-Tar. 4, 199. 

• (3. T7H cT°) m. dass. Har. 12706. Varau. Brb.S.47,30. 

f^TFFF^I (3. f^I-4-^? 0 ) m. dass. Bbag. P. 8,10,3. 

T^TcIHfJ (3. T^T??-*-RrI) m. dass. AK. l,l,t,7. Sau. D.7,io. 
f^C'7 m. dass, (i boa rtb ak alp at aro im f KDr. Falsche Form für ccM. 


oder ° 


m. nom. °cJU, instr. 

“s 




3,2,64, Sch. 6,4, 132, Sch. 8, 2,31, Sch. ein zweijähriger Stier , eine zwei- 
jährige Kuh VS. 14, 10 . 18,26. 28,25. TS. 4,3,», 1. 5,6,fts,i. Parkay. 
Br. 21,1. ist wohl eine Verstümmelung von fSrfP7 (vgl. 

- Vgl. 

l^cHI (▼om desid. von 1. ^7) f. das Verlangen — , die Absicht zu ge- 
ben Raga-Tar. 3,252. Vop. 5,15. 

|<^c4 (wie eben) adj. zu geben bereit (mit dem acc.): Urf TTf^T 5T^7- 
cTJ *RT STR SJrT ^SrJJlV. 5,39,3. MBa. 8,3338. 12,7247. 13,7232. 

F^cQs ** gewähren bereit 1,7733 (c| 1 1 ^ ° Sürd. 4,23). SJIfcH für 
Jmd zu veranstalten bereit 13,3941. — Vgl. £7°. 

l>cHl (wie eben) adj. was man zu geben bereit ist P. 3,1,97, Sch. 

( ?om desid. ron TR) adj. dmd zu hintergehen im Sinne ha- 
bend Bii att. 9, 33. — Vgl. I^m, 

adj. = hinzugeben bereit : sTTTcTc!^ MBu. 5, 187. Un- 
organische Form mit zweifacher Reduplication. 

Himmel H. g. 2. 

(vom desid. von ^sf) f. das Verlangen zu sehen Vop. 26, 189. 
MBa. 1,385.8174. N. 21,1 5. Sav. 6,8. R. 6, 2,6. Katbas. 13, 121. 18, 16. 
Kaurap. 38. Biiag. P. 1, 10, 16 . Am Ende eines adj. comp. f. *77 Raga- 
Tau. 5,357. 

T^5T (wie eben) adj. zu sehen begierig (mit dem acc.): 

( n a ih f ür °^l mit Elision; 7^T7^^ 

RV. 7,56.3. N. 3,5. 7,14. Sav. 5, 109. Iror. 1,13. MBa. 1, 1 4. 2879. 15, 
866. R. 1.1,69. 44,21. Ragb. 11,85. K atuas. 10, 1 68. GIt. 12,27. Bbag. 
P. 1,6,20. 8,3,7. Mark. P. 23, 1. ^TIT 3 R. 3,29,25. zu sehen — so ▼. a. 
su untersuchen , zu prüfen verlangend: cTJcf^T^H^M. 8, 1 . 

TJT^TJU (wie eben) adj. was man gern sehen mag , ansehnlich , an- 
ziehend RV. 1. 146, 5. ^PTTTP7 h JT^ffT 

5,53, <. ^ff^T TBr. 2,7,*, i. 

T^T#7 adj. dass. RV. 3,1,12. 

I^^l f. N. pr. einer Fürstin von KAgmtra R vCa-Tab. 6, 177. 179. 
188.203.205.302. 8,228. 

-s ^ 

TT^T5FT (r^°-+-5T^T) in. Bein. Kshemagupta’s (wegen seiner 
Zuneigung zu DiddA) R\ga-Tar. 6, 177. 

f^FTTrT (7^°-+-^TrT) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 7, 146. 

(T^ 0 -^-^) n - N. pr. einer von Diddä erbauten Stadt 
Raga-Tar. 6,300. 

T^TF^TTI^R (7^°-f-F7T°) ni. N. eines von DiddA errichteten Hei- 
ligthums Räga-Tar. 6, 300. 

T^n| m. Geschoss: qjlsHI TTOTT RV. 1,71, 5. 10,48,9. 

^4 f^^fRiTTRt^xTi r srib 4. 41 , *. mt- 

1 1. ^ T^R: CTrTTrT 7,83,2. 50 , 9 . Sfl- 
7 T^RT 4iR 10,142,1.131.5.38,1. AV. 1,2,3. 

VS. 10, 17. 2 , 20 . Vgl.^ET 0 . Von schleudern oder von ^7 

fliegen; vgl. — 2) = |^c[^//im m e/ H. g. 2. 

f^7JJ^(desselb. Ursprungs wie P.3, 2,178, VArtt.2.f. 1 )GwcAom; 

auch von denen der Götter, namentlich dem Donnerkeil Indra 's hau- 
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flg gebraucht. Naigh. 2,20. TFpT RV. 1 , 66 , 7 ( 4 ). 166, 

6« IcfJ Hl 5, 86, 3. 4rlllrf ^I^Ti 7*23, f . 34, 1 3. 46, 8. 57, 4. 

10,158,2. TSjMhI 95T7T R^TcfT Ttt: 2,13,7. — 2) N. pr. einer 

- ^ io ^ 

A p s a r a s A V. 2, 2, 4 . — = strahlend V op. 26, 7 1 . 

l^rMl«£i s. u. T^rTI^». 


- ftTTTT? , 614 

comp. f. E ( T R1«a-Tai. 1, 347. Wohl verwandt mitfr ^ Himmel , Tag. — 

Vgl. jf^7^7^ 0 ,g°. 

(2. T^7-fr-l. 1) adj. f.£ Tag machend: £T7TT Titel 

eine« Commentars zum BhAshA pari kk heda Z. d. d. m. G. VI, 14, N. 3 ~ 

— 2) m. a) die Sonne H. 97. R. 1,33,21. 2,48,26. 3,12,4. Bbartr.2,65. 
Ragb. 9 , 21 . Rt. 1 , 22 . Varab. Bnn. S. 4, 3 . 12,7. Subjas. 12,90. — 6 ) T7- 
5T ° N. pr. eine« Schol. des (icupdlabadha Verz. d. B. H. No. 517. 


1^5|5T (desid. Ton adj. (nom. T^TTT) tu verbrennen beabeichtl - Ragb. 9,21. Rt. 1,22. Varah. Bnn. S. 4, 3. 12,7. Scbjas. 12,90. — 6) Ta- 
gend Vop. 3, 151, v. I. 51 ° N. pr. eine» Schol. des figupAlabad ha Verz. d. B. H. No. 517. 

T^TtTT (wie eben) f. das Verlangen , die Lust zu verbrennen , zu bren- (T7° FT°) ra * der Sohn der Sonne , der Planet Saturn 

neu iMBu. 1,8363. 14, 1737. Bbag. P. 6,4,5. Var'vb. Ban. S. 104,40. 

(wie eben) adj. zu verbrennen , zu vernichten beabsichtigend (T^° -fr-^cT) m. N. pr. eines Dichter» Verz. d.Oif. H.124,a. 

MBn. 1, 8090. lg. 3,16161.4,38. 7,6855. 13.839. R. 3,20, 38. 4,38,13. I<(l4i(lrH7n (T^° ZTTcMsIl ) f. die Tochter der Sonne, Bein, der 
Bhäg. P. 2, 7,24. 5,26,35. JaraunÄ Halaj. im (KDr. 

I^M f. firmness , stability , ft red state of mind or being Wils. Be- (T77 -fr-7T°) m. der Tagmacher , die Sonne Habit. 9367. 

stimmt eine falsche Form. -fr- r 4irJJ m. dass. U. 97, Sch. MBu. 3, 192. Varab. Bau. 

Ti^mSTjdesid. von adj. (nora. T^TTTT) zu beschmieren beabsichti- S. 3,38. 29,1 1 . 98, 1 . Brb. 2, 1 . 

gend Vor. 3, 151. m. Finstemiss [die Staubfäden des Tages) (aidar. bei Wils. 

T^TOTFTJ (vom desid. ron TJT) adj. den man zu gewinnen suchen in der lstcn Aufl. H. q. 19. °Hi5N fKDa.nachCABDAR. und Wils. 

muss: f7*T TTf^Ty^lult RV.2,4,1. Nach- in der 2len Aufl. 

Saj. = yr^FTcT^’* Un. 3,96; im Scholion dieselbe Stelle aus 17*1577 (T^7 -+-5T7) m. 1) die J \eige des Tages, Abend Kam. NItis. 

RV. Uggval. liessl 7,37. — 2) = IcflSMM (s. d.) (KDr. 

^ -s | p — V — p , 

(wie eben) 1) adj. zu erlangen — zu gewinnen suchend, wer- T^TsTTTrlT^ (T-^7 -4- $7T°) n. Tageslicht , Sonnenschein Raga*, im 

bond, erstrebend : 7 7 fJlölofl 7 fK Dr. 

R v. 10,78, s. ^rt sAlHMIR^Tl ff fjTJTli 1 STrJ- T^J:ra?T (ffT J 3 ) 1) adj. am Tage betrübt . — 2) m. der Vogel 

-UrTl ( 7hT 7'r 1,71,3. eftfc T^Ty’TT Cilat in Nie. KakravÄka (abuar. im CKDr. 


r> N 


*»# Ir 


Cilat in Nia. 


8 , 20 . — 2) in. Bewerber , Freier: TTt 


V . ^ 
^ tr^ 


- N O 


^TTT'T 7 ^T7 RV. 10,18,8 (AV. ^77 T:). TTTT^rTWFT Wm\(: 
^fTTTTrT 7; I ^JTrPKFI FÜTT 77 6,55, 3. so ▼. a. Ehemann Buag. P. 


^ »1 
o - 


wird Tom 


9 , 9,3 4 . der (iemahl einer schon vorher verheirathet gewesenen Frau 
AK. 2, 0, 1,23. II. 529, t. I. .Nach H. 525 auch fTTO^. — 3) f. 

^ C\ 

l^fy^ÜNAms. 1, 93. eine zum zweiten .Male verheirathete Frau AK. 
2, 6 , «, 23. II. 525. P- M, 19. 7T7^F7 TT^TTT TT «T7- 

X^r\ 7777: 1 UTHTTTT T77^7T7T 7 77T T^f 777T7: II M. 3, 1 7 3. M Bu. 
12 , 12 11 . (abuar. im (KDr. Nach Lokaksbi bei Kcll. zu M. 3, 

160 eine ältere unverheirathete Schwester, wenn die jüngere schon ver- 
heirathet ist: ?7Wn WTTdTTT (PF77T7T7T St. 7*7° tKDa. nach 
dem ÜUTAHAT.) TRTTTTTvPT J77T I TT TTT^PTOTT 77T g f^TT- 
^TcTT II Derselbe £ lok.i mit der Variante TTTPPfcTT wird Tom 
Schol. zu H. 525 JIarü zugeschrieben. — Vgl. ^T^TTTtTIrT- 
T^TJP^f. = 17T77 H. 525, Sch. f abdar. im ^KDr. 

1. T^7 partic. s. u. 3. ^T. 

2. f^T Naigh. 1,9. (f^ U ggval. zu Uradis. 2,49) m n. gana £JUt 1U> zu 
P. 2,4,31. Trir.3,5, 1 1 . n. (nur dieses zu belegen) Siddh. K.219,6, 10 . Tag 
Naigb. AK. 1,1,1, 2. Trik. 1,1, 103. 11.138. 7^ — f^7?T7 M. 3,277. 
H77i7 11, 144. 6, 22. 2, 220. R\gb. 2,25. HlT. 1,78. 20,18. Vet. 10,15. 
^TTTTTTTH Parkat. 128 , 2 . T^rT Ragb. 3,8. Hit. 20 , 1 1 . T ^7 
T^7 1,159. Viu.200. Ragb. 3, 22. Dacak.iii BRRF.Chr. 189,23. ImGegens. 
zur Nacht Ragb. 2, 20.7TTT777 Pankat. 32, 25. Katiivs. 11,3. T^TTTTT^ 
AIabb. P. 16,69. f^H(I^JTT7T: Sega. 2,339,7. Am Ende eines adj. 


T^77T{^7 (T^°- 4 -^cD m. N. pr. eines Dichters Verz. d.Oif. H.124,a. 
I^l 7 i(lcH 7 ll (T^°-*-7Tc77T) f. die Tochter der Sonne , Bein, der 
Jamunl Halaj. im (KDa. 1 

(T^7 -+-7T 0 ) m. der Tagmacher, die Sonne Habit. 9367. 
T77 -4- m. dass. U.97, Sch. MB 11 . 3, 192. Vabab. Bru. 
S. 3,88. 29,11. 98,1. Brb. 2,1. 

p " V 

4i 5I^ m. Finstemiss [die Staubfäden des Tages ) ^\bdar. bei Wils. 
in der lstcn Aufl. H. g. 19. °Hi5N fKDa.nachCARDAB. und Wils. 

in der 2len Aufl. 

1775T7 (T^7 -*-5T7) m. 1) die .\eige des Tages , Abend K*m. NItis. 
7,37. — 2) = TcTPRTT (*. d.) (KDr. 

(T^7 -4- t7T°) n. Tageslicht , Sonnenschein Ragar. im 

CKDr. 

T^J:ra?Td^T-»-J 3 ) l) adj. am Tage betrübt. — 2) m. der Vogel 
KakravAka (abuab. im (!KDr. 

TTTTTrT T^7 -+-7T7) ">• der Herr des Tages, die Sonne Buartr. 2, 
69. RIga-Tar. 3,492. 

I^wuil (T^7 m. der Bringer des Tages , die Sonne Trik. 

1,1,97. I«. 97, Sch. Hab. 11. - Vgl. HPJTHll. 

(T^7 “f“ m. der Freund des Tages, die Sonne H.90, Sch. 
^ ^ 

T^TTtT :T?7-^-^FT) m. zusammenfassender N. für das ote,Gte,7te y 
8te , llte, und 4tte Zodiakalbild (KDr. nach dem ^jotisba. 

m. das Juwel des Tages, die Sonne Trik. 1,1, 


99. HU. 11. Verz. d. Oxf. II. 181,6, 12 . GIt. 1, 18 . 

^ 

T^TTrT n. Monat H. $.21. — Wohl am Ende verdorben. 

T^77^7^(T^7 -fr- m. das Haupt des Tages , Bez. des mythischen 
Berges, hinter dem die Sonne aufgelil (vgl. j>7 2,c), Trik. 2,3,3. 

(T^7 -fr- { (H) n. das Juwel des Tag 1 s , die Sonne II. 95, Schol. 

1^*1 (Iftl 1 i 7 (\°) eine Summe von Tagen d. i. die Anzahl 

von solaren Tagen, welche zu einer bestimmten Zeit von einem bestimm- 
ten Zeitpunkte an verflossen sind , Slhjas. 1,53. Dieselbe Bcd. hat auch 

T^T^JTTTrT (f^T -+- ^ZjlT -^7) 1 ». Tagesradius ; der Badius eines 
Kreises , welchen ein Gestirn beim täglichen Vmlauf beschreibt , SOa- 
jab. 2 , 60 . 

T^7I5T (f^7 -fr-5TCT; m. Tageszeit ( Vormittag , Mittag, AacAmiHa^, 
Abend u. s. w ) Rag an. im £KDr. 

TT7T77 :TT7 -fr-^TTTT) m. Tagesanbruch Hariv. 4287. 

T^TTIJT (TT7 -fr- TTJi n- Finstemiss [das Ei, aus dem der Tag her- 
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vorbrieht?) H. g. 19, Viell. f^RTrT zu verbessern; vgl. 

T^RTcRR (T^R-fr-Rc^M) m. Ablauf des Tages, Abend H. 19. 
T^TT^ (T^R -fr- Rll^) m. Tagesanbruch Raga*. im (RDb. 

(T^R -fr- RUiy ) m. der Herr des Tages , die Sonn* Pah- 

BAT. 1,231. 

T^HltT (f^R-fr-RrD m. Ende des Tages , Abend AK. 1,1, ft, 3. Ragb. 
2, 15. 4, 1. Rt. 1, 1. Vid. 54. 

1^*11*14) (f^R -fr- RHRT) m. Finstemiss [dem Tage ein Ende machend) 
Thik. 4,2,2. 

m. Tagesanbruch Wils. 

T^RTR (T<pT -fr- R^) Jffttaff Subjas. 3, 12. 

1^*1 iRHH fTTR -fr- RR°) n. Ende des Tages , Abend H.140. Ragb. 2, 45. 
^•ilW (T^R-fr-RTJ) n. Tagesgeschoss , Bei. einer Zauberformel 
Vera. d. Oxf. H. 98, 6, 9. 

TSpHsfil (von T^R) f. Tagelohn (abdam. im (KDb. 

\^i (T^R-fr-1 .ZfTf) auf Tage reduciren: TTRTRTcR Subjas. 1,49. 
T^RST (T^R-fr-J^T) m. Herr des Tages: 1) die Sonne II. 97, Sch. Va- 
bau. Bbii. S. 88,7. Bbu. 4, 13. 20 (19), 4. 24 T23), 7. — 2) Regent eines Ta- 
ges Vabau.Brii.S. 47,59. • 

*4lc^7l) m. der Sohn der Sonne % der Planet Sa - 

turn Vabab. Bbu. 2, 1. 

T^R?I^ (f^R ^ST£) m - der Herr des Tages , die Sonne Habiv.2474. 
R. 1,46,16. Biurtr. 2,27. 

PTRTRTR (l^rll -fr- mR) m. N. pr. eines Dorfes der KhAgaka Raga- 
Tab. 8,3018. 3034. 3052. 

T^If rf 7 RTR erfreuen (l/lUH) Duatup. 15,83.— Vgl. TR-^TsFR. 
träufeln Dhätdp. 10, 1, v.J. für ffTR^ 

(vom desid. von ^TR) adj. Schaden tuzufiigen beabsichtigend: 

* »} K^lf rT T^TT * 5 «§1011 5FiHT\RV. 1,25, 1 «. 7 , 104 , 20 . - 

▼gl- ra°, 


x N 


aufhäufen Vop. in Duatcp. 33,4. — Vgl. T3R^ 


T^R» f^HRFT dass, ebcnd.; f^ERRTFT antreiben Vop. in Duatup. 
32, 132. 

r 3 - V r ^ 

1TR adj. so v. a. <[R oder 4 Ml<£» (nach Durga zu Nie. 3,15): TFT- 
gnTT 4HHKT ÄlT ^ShT^HT uftf : R V. i, 19, 37 . 

’T^J (= 1. ££) Riu, Bruch in SficTST J . 

T^f^RRT Spielball Trik. 2,6, 43. 

m. N. pr. eines Ahnen des Rima, eines Sohnes des Angu- 


mant und Vaters des Bhagiratha; nach dem Hariv. und den Pu- 
rAna erscheint zwischen diesem Dillpa und RAma noch ein zweiter 
Dillpa. Trik. 2, 8, 3. MBu. 1,2109. 3,9915. fgg. 5,3631. 7,2263 (^HH- 
C?T). fgg. 12,96«. fgg. Habit. 808. fgg. 820. 990. fgg. R. 1,43,2. fgg. 70, 
37 (Goa». 72,26). 2,110,27. D\(. 2,11. Ragu. 1, 12 . fgg. 4,2. 6.71. fgg. 
VP. 379. 383. Buiu. P. 2,7,11. 9,9,2. Ein 3ter Dillpa ers.heint VP. 
437. Buic. P. 9,22, 1 1. — Vglf* --| ITO- 

fTrfTf = Pilz Hi«. 25. 

^ # ^ 

TTr<£ m. N. pr. eines Mannes Räga-Tar. 8, 1 9 f 6. TTcr^RpJ 434. 

448. - Vgl. f^T. 


1- f^ffelTFT Dhätüp.26,1. P.8,2,77. Vop.11,1 ; P. |, 

4, 121 , Sch. f'l'c<nJP.*,l,66, Sch. Vop. 26, 132. JV^sfyVop.; 

?! (hierher und nicht xo"^e7) P. 7,2,1, Sch. 1 1 M'-MIH; \%17 P.7,2, 
49, Scb.; ^TRcTT (hierher und nicht zu P. 1,2, 18, Sch. 26, Sch. 
Vop. 26,207; partic. JRR ». bes.; ep. auch med. Die Grundbedeutung ist 
viell. hervor schiessen (insbes. von Strahlen), trans. hervor schiessen las - 
*en, werfen , schleudern. 1) strahlen , = TRIFT Dhatüp. ^RRT: RRRT RI RT 
^TcEFRRiRFTT JfTRr^BiiAG. P. 3,20,22. Vgl. f^^Himmel, 2. leuchten , 

^R, 7 JrJ. — 2) schleudern , werfen [rtf. T^R, I^uH) : R? 

Buatt. 17,87. ^TcJJRTR (vgl. P. 3,2, 129) RTrllHTUIH 5,81.— 3) Wür- 
fei werfen , mit Würfeln spielen , würfeln, = HlsUlNI Duatup. RRT- 
R^uud R^TmTrT p. 1,4,43. Vor. 5, 8. R^RT ^SZHfS RV. 10,34, 
13. q^rfhiq 5. - ETW MBu. 3 , 2260 . 

oyN (T^7JT=T 31 Bb. 3, 8033) N. 26,1. <>|c4j|kH ^Hi'i ^7T MBu.2, 
2509. 3,2257. {icUlH 2,2512. TT1U Kl Hl W 3, 

2297.4,191. ^>41^2,2203. ^ fT 3II1IH jH^'720. 2501. 

2003. 3, 2263. 5, 37. rn^fä^WUH Da- 

gAE. in Bb.vp. Chr. 186,2. Mit dem gen. des Einsatzes P. 2,3,58. 5R- 
FI ^rmTR Sch. mit dem instr.: cTR (RHR) cFU MBo.2, 

2061 . ^TT ftmmRRT 2202 . m - ^'mi 7 P7 4, 

534. mit dem dat.: RR 333. RRr^RIR (*»c)/ 

R5* FT RRRTRTR 2,24 68. mit dem acc. in den BrAhmana P. 2,3,60. 
RTRFT FT^Ji RRTRT Scb. RT Cat. Br. 5, 4, *, 22 . — 

wetten auf (dat.): RT R RRT ^TRtRTRTR MBh. 1, 1192. - 

spielen , scherzen , tändeln uberh., = STHTT Duatup. TR^R ^TRPTl- 
RT RTrRT RTRFT C AT * Br. 1,8,», 6. TRIRT ?TRI spiele mit den Wei- 
bern Buatt. 5, 8. ^ ^cJJtTT TR RRFRRH ?I ( R^so v.a. die Sin- 

nenreize spielen lassen 8,7 8. mit Jmd spielen so v. a. Jmd (acc.) :wm 
Besten haben: RT 4t RFTRT RRTR (von AV. 5,29,2 . spielen 

so v.a. auf's Spiel setzen , mit dem gen.: RJRTS^mTTRTRTR Buatt. 8, 

° % ^ 

122 . spielen so v. a. freies Spiel haben, sich frei bewegen können: IWd'J 
({IcüTFT 7lli{NU: Parbat. 1I, 193; st. dessen RRTFT IV, 66; Bbxfkt ver- 
mutbet Die Bed. cZJRc^T^ im Dbätup. hat sich wohl aus P. 

2,3,57 cingescblichen. Vgl.^TR (u. ^TR) und ^TRR, die einzigen Formen, 
welche eine Länge des Wurzelvocals vorausselzen. — 4) loben (vgl. R- 
TTTFT wetten und RTTTPTTrT loben) Duatup. RPJRTIT ^TRTTtT = TRTTFT P- 
2,3,58, Sch. — 5) sich freuen ;R|^). — 6) trunken sein (R^). — 1) schla- 
fen (FRR). — 8) begehren , verlangen (RTTTtT* ^^T). — 0} gehen Du im. 

— caus. <RRTR Jmd würfeln lassen: TRirTRT R: FRR ^rRRRRTRR^ 
FR IR R^FTRRTFT Kull. zu M. 3, 1 59. — desid. T^TRRrFT und 

TR P. 7,2,49, Sch. (fälschlich T^RRTFT)* Vop. 19,8. 1 1 . 12 . — caus. vom 
desid. Jmd zum Spielen anreizen: FT 7 TT5 7 ^RR?TTR R J I RI RRRTR 7 ?! 
Biutt. 5, 49. — intens. Irl , ^RTTFT» < r: frl u. s. w. Vop. 20, *7. 

— RfFT 1) höher würfeln: 3FT RRTTH RV. 10,42,9. 

— 2) verspielen (?): TRff RTfFT^RT: MBu. 2.204 I. 

— RTR s. RTR^RR. 

— RT s. RT?RR. 

— R 1) werfen , schleudern: STT^RTrRTTRR Buatt. 9,9. — 2; iriir- 


| 1 ^ 1 ■ frlTII 

: MBu. 2.204 1 . 
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fein, spielen um: 5T?TP7 oder 5TrT P. 2,3, 59, Sch. Uneig.: ?T- 

TTpi Sqi: MBu. 8,*aio. tfT- 

^T^TTTHTT^Buatt. 8 , 122. 

— STTt? 1) entgegenwerfen: STrTFRT 5T1H{MJH P- 2,3,59, Sch. — 
2) gegen Jmd (acc.) würfeln: TT l^jlrl AV. 7,109,4. ff 

cCFTR: 3,37.rRTT5I5: TTTFPT: McM^4H 3, 1356. 

t^t srfrt^sna 2,2057. - v g i. g- 



— Tcf verspielen: JTT Kath. 8,7. JffT TDTTTOJ TT c* 4 <cf|- 

?T%T MBn. 2,2384. spielen, tändeln: T^cJ ^Ic^JHITT slIrMl yiHd 
(at. Bh. 1,8,1, 6. * 

2. ITT, <Jc|lcI in Jammer versetzen; partic. ?rJT P. 6.4,19, Sch. 8,2, 

^ ^ -.j ^ ^ 

4 9, Sch. — cau9. ?TTTcT dass, (nach Ramax. bei West, auch bitten; 
gehen) Duatup. 33,51. med. in Jammer sich befinden 32. 

— ?U9. ( vom Hunger geplagt?). 

C\. 

— TT£ 1) jammern, wehklagen: 3pT^IT ^'M'ilMjWBH. 5,5998. T- 

f^7 Habit. 3683. 2345. Tf( R. Gobr. 2,53,37. 



r- 


beklagen , beweinen: 41^ <^Tcl fil rc fl(IHMBu.3,14798. 11,468. med.: 
OTqT: qqTTq? m OT: 4.3t. qfjT^Tqf 14, ts. qFqq: (acc. 

^■N *v -s 

pL) 4 I^c<eI7,86. Üasnied. wird von den Scholl, auf ^"cjzurückgefuhrt. — 
2) TI P. ®,2, 49, Sch. in Elend versetzt , in einer jämmerlichen Lage 
sich befindend Cat. Bh. 11,5,1,8. £JtT j Nir. 9,8. IlTTTl 
MBn. 5,3175. T7TT 12,8905. T3T° 7,3013. STRtfflVT 0 R. 2.47,2. T^T- 

-X * ^ ° ° J 

5TTTT 0 57,22. 72,50. (IHHtII 0 6,109,56. — MBn. 1,7422. 3,306. 
12483. 9,1826. 13, 1965. 48 46. R. 5, 36, 45. — caus. qf|"jTTfrT jam- 
tnern, wehklagen: 5TF7T5“:I3Tr^: T*^n^TTcTJUBu.l, 4592. 61 1 2. 3,267. 4, 
1272. 13,7781. R. 2,40,37. 66, 16. R. Gorr. 2, 48, 23. 3,58,43. Paxhat. 
98,1. 144,25. bejammern , beklagen: tllcMHH MBu. 3, 2561. 'JiTdi: =7?- 
qnTT 'T^mic^BuAC. P. 7,2,52. — med. MBu. 4, 1246. 12,734. R. 2,51, 
20. 64,45. 86,20. R. Gorr. 2,83,15. 6,23,25. Saj. zu RV. 1,105,1. — 
| MÜI Tl( RAma wurde gejammert R. 5,32,33. TI ^ 

adj. kläglich: TTT: MBii. 4,807. Tl( Kim vras. 1,25. n. Weh- 

klage MBu. 1,6199. 3,2212. 2975. R. Gorr. 2,57, 18 . Malat. 45. Rh%g. 
P.4,17, 12 . 7,2,36. — Mau hat bi9 jetzt ^Irl und TT^eJTFT auf'’- 
c^zurückgeführt, wir haben et aber von TT^^T nicht trennen wollen. 

Vgl. ffa. 

3. (= T^3), m ; im Vedam., selten f., w elches später allein 

gilt. sg. noin. TZTTfUd. i. T^^ffTT^ voc. 7*JFUd. i. TgL übrigens 

^TT^FI: AV. 6, 4, 3 und auch RV.8,59, 12 , wodie uns bekannten lldschrr. 
den UdA tta haben) RV. 6.51, 5. acc. TTJTTund T ' 4^ (%t. IIr. 10,6,«, 

9), instr. T7m, dal. (MBn. 1,3934) und T^T; abl. gen. TfTTT^und 
f^TfT» loc. und T 7TT; du. tyMI, 'JT I iD der folgend. Stelle: 

st m tt^* rfr [= tjfftr sw.) ^TrfcgPcl rv. 4 , 50 , 5 . 

pl. nom. *dNf| , acc. instr. JtJTTfT* Eine kritisch zweifelhafte 


r'S 


^ 's 


Form Ticjfl, dem Zusammenhänge nach nom. pl. findet sich in folg. 

• ^*sl 


Stelle: £rR FT fl^RTT^ WF\ FfTT (R'TTT^HSV.) | 

TT^JT RtirR^RV. 9,108, 1 *. In den eigenen Texten des AV. 

-V 

fehlt nicht nur der ganze Plural, sondern auch der gen. abl. ?eITfT, und 


5TR findet sich nur ein Mal (12,2,18). Die indischen Grammatiker . 
stellen die Themata RcJ^und auf; der nom. voc. sg. von f^cj fallt 
mit dem von7J7T zusammen; vor vocaliscb anfangenden Endungen bleibt 
m? consonantisch anfangende treten an ?7f (dieses auch am Anfänge 

•S *s 

eines comp.); TR wird ganz nach der Analogie von ITT declinirt. Z^JT- 
H wird ?on Vop # auch als ein neben bestehender acc. yon 
aufgefasst. P. 7,1,84. 90. Vop. 3, 161 — 163. 82 . Dem Stamme m begeg- 
nen wir in einem Compositum in der Stelle: MBn. 

8,4658; vgl. auch TtJTTiT^. 1) Himmel AK. 1,1,«, 1. 9,1. H. 87. 163. an. 
1,11. 14. Mrd. v. 11. j.2. mTT T^7 RV. 1,136.6. «dfti'y 

4,31, 15. ^T: TO >FdT^1.39, *. q g- 

rn"|d IT 37 W 8,52.13. qm j^T: 66, s. 67,6. T^qTrNH: 7 > 3 » 
6. ffTFTn; 2,6,3. f^T fm-. 6,16,9. T^fq. qR^JT^q^T^ 
2,40, <. f^qq MiMi'i q: mrqq qi: 7,24,5. T^qr fHrr q^JT- 
TH: 1,161.1«. 7,62,1. ^ITqpl: qTqq^ 8,50, 13 . <t}lT Jq (-h 4- 
Ml'll qqTT'T: 2. 4,6. 5TT 'ilN -^,1 TTq qT r VrqqjT: 4,2l,s. qiq qn4- 

- - i t - o 

^^FRJT^TTff: 7,88,4. 7JTT:, ^irH 4 trllfui, *5. 7JTT:, R- 


qqT:, qN: 3,31,5. 4.57,3. Jtnq:, qrq: 8,39,*. 2,34,2. 4,16,19. 5,41, 

i*. qFTT q^f qqq qrrq^q mq^i,i48,8. qiirii ^ t^tt =n- 

fq C*T. Br. 12, 4,«, 7. 11,1, ft, 7. 14,6,», 3. AV. 1,30,3.4,1,*. fern.: Sft- 
"pqr RV. 10,39,7. 63,3. qWqnqqqT^9.96,3. 5,63,6. 10,88,3.9. 

srqqT mT Tfqq^rqT ?fcnq 1 , 33 , 7 . viL*i U .3,8. c*t.b». 2 , 1 , *,a8.u, 

l,ft, 3. 13,2.®,i*. Ait. Br. 3, *8. — ^fr'-TTqjTq: M. 8,86. iq ^T5 IMat- 
sjop. 3. Racii. 2,73. Butc.P. 3,6,27. Tjq qrq q M. 1,13. |^4 *HlPl 
3,159. qq qifq 11,2*0. MBu. 1,568. R. 7,63,22. Ci*- 98,1*. Racu. 3, 
*• I^HTynilM'd 12 * Brau«a-P. 50, 1 1. 55,19. TTT^TFTT TFT; so v. a. 
starb R. 2, 102, 5. Katiias. 21,63. 7JT vT R. 2,91, 27. (ah. 47. Ka- 

CS 

TUAS. 25,261. WTT^T: R. Gorr. 1,62. 18. Mich. 31. Katuas. 25,258. 
(ük. 39,1. f^T M. 2,232. 4,59. 142. N. *5, 6. 26, 1 3. Buag. P. 1,19.18. 
7JTT7TTTT durch den Luftraum Vid. 321. |c4Hr;ll^I^ adj. n. pl. P. 7,1, 
72, Sch. Nach Mid. j. 2 (wo XfTH st.TFR zu lesen) und Victa im (KDr. 
auch n. (nom. *?). Im Besonderen ist zu bemerken a) der Himmel 
ist gewöhnlich männlich angeschaut als Vater , neben der Mutter Erde: 
Hiir-qqi RV. 4,1, 10. 6,51,3. AV. 6, 4,3. Cat. Bh. 14.9,*, 19. giStu. 
Ch. 4.18,7. fqqi tH^TT HIM^q q^pT JpTT qfqqT 
RV. 1.164,33. 191,6. der Himmel m. unter den Vasu MBu. 1,3934. 
fgg- — b) f. personif. als Tochter des PragApati: (vislNrl! I^rl|^) 
T>qfqnqi Ait.Br. 3 , 33 . Cat.Bh.1,7,«,i.- C;das 

kosmologische System im Veda nimmt drei über einander liegende 
Himmel an - einen unteren , mittleren , obersten oder dritten (5T*T» T- 
yjq. 3 tT*T oder qqPT: Tgl. fqfrqj- RV. 5,60.t. AV. 18,2,«*. 3,6*. 

qqTqrqrfqHi Trfq 5 , 4 , 3 . sffpqqT qfpr mwni mq qr- 

■pTTT (TTTTI 69,1. 2.27,8. 7,87,5. 101,4. — d) die Tochter des Him- 
mels heisst Ushas RV. 1,183,2. 4,30,8. 7,79,3. 9,51,1. — e) 7JRT- 
qfqqT (zwei du., die im Veda auch durch ein dazwischentreteodes 
Wort getrennt werden) Himmel und Erde P. 6,3,29.2, 142. RV.1,143, 
2 . 159.1. 160,1. 4,14,2 u. s. w (at. Br. 14,6,9,3. 9. Kbahd.Up. 7,4,2. 
8,1,3. ^JFTTTR^T P. 6,3,29, Scb. H. 938. gen. RV. 2, 

’ 39* 


III. Theil. 



619 


620 


- 

2,3. 10,3,7. 35,2. spater AV. 6,58,2. 16,8,23. M. 3,86. 

Bhag. 11, 20 . Ragb. 10,55. I«J l4lYfyRTMj 1^ AV. 5,9,7. 7,102,1. eia 
aus dem du. gebildeter pl. : RTOT: 8,9, 16. TTRFT- 

fa%P. 6,3,30, Sch. H. 939. ^H^TMHT RV. 3,46,5. ^TT^TTH^J T P.6, 

3.29, Sch. 11.938. RV. 4,55,1. 7,62,4. 10,12,4. MHl'HJI: H. 1526. 
Bhao. P. 5,20,43. MMl-dHI RV. 3,8,8. 6,31,2. 10,36, 1. MHldlH P. 

6.3.29, Sch. H. 938. MHT so v. a. nach Saj.: ^olH H- 

5iN^rm ^ t^t4t yt *h ? rv. 7,63,2. - n t^t: h- 

und f^rj] sTHH^Nn. y un Slmao Ind. St. 3,219. — 2) Tag ; 
ausser im pl. vornainlich nur in besonderen Verbindungen nie MI'J 
MH, TH T^T (dal., nicht loc. ron T^T, welches der alt. Sprache fremd ist) 
Tag für Tag, u. s. w. gebraucht. (ET NHIMITT MT^f MH RV. 1,25, 

i. 4, i. T^T T^T drU^H^2,30,2. 1 1. 34,7. 3,4,2. m cf! cHHT 

T^'4 IH vldl'4*i 5,49, i. T^f: 6,1,29. 27, 19. HH:, 

MH: 3,32,9. 6,24,7. 38,4. M^TTHT 10,12,4. 1,51, 


ff^T 


*• SHM Md 4,33,7. 1,53,4. MTH: und 3H MHJ (▼gl- lat. diu) a) bei 
Tage, b) im Laufe der Tage, lange Zeit: RTR^RJTTtl' RTRcT I RTrT =T- 

ijpfc l‘ v - ».‘89,3. q%mFj4rg 7 ,«. 

-i 1 f Ml i^RT RtrT 99, *. F TORR-ll-il *^FTT (FT 5,16, 

2. R ^rTOJT<53,3.RT R £[r||RR| f^R 3R?R- 

T^: 8,40,8. — SCbjas. 1,SC. *JHRR Vabäu. Brh. S. 21,8. 83, 6. 

o o 

MTd5H bei Tag und bei Aacht 21,3. 25,3. 87,3. MHT5T dass. Laghcg. 
- ~ ~~ ^ 

2,6. ^H5T SüiUAS. 8, 14. Die Lexicographen kennen in dieser Be- 
deutung nur die Form M; nach II. 138 und an. 1,11 masc. (nom MTQ, 
nach >Ird. j. 2 uud Vi^va im gKD*». neutr. (nom.M). — 3) Helle; diese 

O 

Ucd. scheint nur dem instr. pl. in einigen Stelleu beigclegt werden zu 
können, z. B.: RR ^£tT RT 7 TOTR ‘JH: RV. 3,3,2. RE^FFT RfPf- 

(rt>l 'TRTT'T: 6,ö.c. fl y -41 rl ^ I H ^ I U Tri y ^ vi fi, 4 M [ff-T ^TRRFRTr^ 

10,3,3. FT RR RcjTT R^: R RRFT RRRR RR RITR: 9,86, 

42.7,31,8. Glanz: BuU.P.8,8,23. R5RRTTR: 4,24,52. RT- 

HldflHlvuai'dl'T: (adj.) 9, 56. Feuer sglulhen: efiHT^T 5rj4pF^PTr%- 
(UiHrlffl^frT RV. 9, 1 12, 2 ; hier könnte aber auch viell. MPT: = T^- 
seiu. Nach U. an. 1 , 1 1 und Mb». j. 2 M m. (nom. MH) Feuer. — 
vgi. q^.r^H, yWtj, ^TMi ^rr^H und i. t^t und 

2 . strahlen , ^T7, H- 

T^cJ n. 1) = 3. 1^7^«) oxyt. Himmel ( Luftraum ) (Jggyal. zu Unädis. 
1,156. Tai«. 1,1, 4. H. 87, Sch. II. an. 2, 525. Mbd. y.1I.^HPH%- 

I FTFTOf^r'TRlf^i >RR\ l |R II MBh. 3, 
117*6. 14,797. Habit. 5106. T^RFfllR Vauäb. Bru. S. 27, c, io. - b ) 
Tag H. 138. — Häufig am Ende von compp. gana 51^11^ zu P. 5,4, 
107. Vop. 6 , 62 ; vgl. R^f^R, TR 0 , RRf°, R^HTR, ^TFT°, F°. - 2) 
= cH Wald II. an. 

T^HcTfUT^T = SH^von 1. H; ▼gl. adj. im Himmel 

wohnend, himmlisch: T^RRflT RRRT R^T R?TT: RV. 3 , 7 , 2 . f'R^I R- 
TOT flfRTOT: von Indra 30,21. f^RRflT RUJW^I RRTRR iR- 
rTO RTTR fR^Olrl RTRR 10,65,7. 

^ * tc ‘ von 8 - T^R, + JTR I adj. zum Himmel gehend, 

sich erhebend, führend: 5 TÖT MBu. 4,1526. RTR 3, 1 1 135. 




r^T m. pl. N. pr. einer AV.-Schule Ind. SL 3,278; vgl. 

•N r*- f 

aus AV. Pabi(. bei Wbbbr, Omina und Portenla,413, und 



1 ^Hangeblich = 3. 1 ^c|üggyal.zuUnadis. 1, 156. — Vgl. 3 1 eil 
VP. 445 falsche Form für f>H^. 

7^:JJ7HT (T^H, gen. von adj. Bez. gewisser I sh ti 

Müller, SL. 224. Ind.SL 3,386. 387. 391. 

ffK 

I^JH oxyt ünadis. 3,121. m. n. gana zu P. 2,4,31. Trik. 

3,5.1*. Uggtal. 1) Himmel: TOflt 7 ^^ 1 A l<4flfllVI- 

IRrT (riell. ist fet HHHcVl *u lesen) | RT 'TlJniT: TO^T RTOrT TBa. 

N T - N - -N 

l,7,e, 6. — 2) Tag y m. n. AK. 1,1, *,5. m. (nur dieses zu belegen) H. 
138. Hr? Say. 4,2. MBu. 5,7202. 734 1. (ak. 60. 139. Hit. I, 

2.150. Katuas.17, 158. Vid. 138.182. Amar. 38. Ml (nach Trotbr 

Nom. pr.l) öfTTMrT nach einigen Tagen starb Raga-Tar. 8, 14 18. 
Vbt. 6, 16 . Varab. Bru. S. 57, 72. im Gegeus. zur IS'acht 

giB. 3. 65. 39, 20 . R5TT f^RTTFTirTT Mawu.59,5. — Wobl nur eine 
Weiterbildung von 3. 

r<Rfl-4.( (f^° 1. ^ m. der Tagmacher , die Sonne H.97. Ha- 

riy. 12706. R. 6,9,39.25,41. Rt. 3,25. Varau. Bro. S. 3,33. 

m. dass. MBh. 7,2985. Varau. Brh. S. 3, 37. 

27, c, 23. 36,3. 

f^Tfl^O^-HR^adj. am Tage wandelnd , von Thieren im Ge- 
geus. zu Varau. Bru. S. 45,67. 

(T^° HlSf) m. der Gebieter des Tages , die Sonne Varah. 

Bru. 11,20. 

T^Rflflrq- m. der Herr des Tages , die Sonne V'arah. 

Bau. S. 29,2 4. 

(T^°-»-H 0 ) n. Tagesanbruch Ualw. im (KDr. 

THfT^?i7 (f^°-4- ^°) f. Tagelohn Saddu. P. 4, 18, a. 27 ,a. 
i>RmRITfl (^° -4- TR°) m. Neige des Tages Megu. 17. 

THHTrT^ adj. am ersten Tage seines Lebens stehend: 

JTHFRT RT TORT RFRR RT T^Rfllfl|: MBn. ll,98. 

(l^=tfl m. der Herr des Tages, die Sonne Bbabtb. 2, 86. 

T^TFRTR (T^TOj gen. von 3. T^R, -+- RTH) m. der m-rr des Hirn- 
melSy Bein. Indra’s AK. 1, 1,1,37. Qak. 95, 19. Na h usha’s (als Indra's) 
MBu. 5,37 0. Vishnu’s 12,12864. N. pr. des Indra im 13len Man- 
vantara VP. 269. Buag. P. 8, 13,32. 33. 
f^FTTR^JTfl, s. u. 3. T^R 1, e. 

T^RTR7T^(T^R -h FFT) adj. (nom. °F7 ; 7I) an den Himmel rührend , 
— streifend^ bis zum Himmel reichendy — dringend : HJH MBu. 1, 
2854. 3?THT ^T5T^HF7 6, 275.^1114, 1237. 51^ 1, 121 . 2, 101 . 6,2414. 
14, 1760. 2166. Krshna 12, 15 1 1 . 13,7010. — Vgl. 

i%r (instr. von TH^rait nicht vorgeschobenem Tone) ved., T^afT 
gana H(TT^ zu P. 1,1,37. adv. am Tage AK. 3,5,6. H. 1531. T^l. ^T- 
^H^RV. 1,34,2. 98,2. 139,5. 7,15,15. 140,11 u. s. w. AV. 5,7,3. 29, 
9. fTFR, ^TrT^ (HJI, T^TT 11-2, 16 . ^at. Br. 2,1,4, 1 . 11,5,1,4. 14,1, 
t,2 1 . Praqnop. 1, 13. Agv. Gruj. 1,2. 22 . M. 2, 102. 4,50. 102 . 106. 6, 19. 
N. 2,4. S.lv. 5, 83. R. 4,43,45. Sega. 1,113, 16. 316,5. giß. 102. KatuIs. 
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f%T 


MBu. 


7,32. Bhäc. P. 1,16,10. f^T^TäR M. 5,80. MBn. 3,12510. 16,38. R. 
1,58, 12. f^||^|^M.7,4 4. 9,2. N. 13,37. 20,28. Rach. 19,6. 
nicht bei Tage Ait. ßa. 5,31. Das adv. als subj. au Stelle des nom. sg.: 
Wfrtä T^TT TO Pankav. Br. 5,8,9. 11,1, 1 1. %ITF^ >T- 

cHrT Kuand. Up. 3,11,3. ?1UII ?H1 T^TT (IhH^ *1 MBu. 

2,454. cRT HRIKH rT^T 1^MI(H rT^TT I^5T: 3,816. Buag. P. 5,22,5. 

(I^c|I -+- 1. ^ m. P. 3,2, 21 . 1) der Tagmacher, die Sonne 
AK. 1,1,1,29. 3,4,t», 107. 11.97. AV.4,10,5. f^T^T TR JjUfrRT- 
ffT H*Jl(1l(lc^l3,2,34. SW. 5,73. Aue. 1, io. R. 1,24.21. 33, 20 . 2,30, 
4. Such. 1,176,12. Buartr. 2,87. Kumaras.I, 12 . 3,48. P anrat. V,78. Ne- 
ben unter den Söhnen des Garuda MBu. 5,3599. Am Ende 

eines adj. comp. f. ETT Mark. P. 34, 1 «. — 2) Krähe (vgl. T^RT?) £ab- 
dak. im (KDk. — 3) eine best. Blume ebend. Calotropis gigantea (s. 
ERJ) £KDr. nach AK. 2, 4,1, 61 . — 4) N. pr. eines Fürsten (T^ - 
cJFJi Buag. P.) VP. 463. LIA. I, Anh. xm. verschiedener Männer (T^TT- 
^ und f^lefc^j Verz. d. B. H. No. 864. 871. 874. 976. 1027. Verz. 
d. Oxf. U. 113, a. 124, a. No. 462. Colkbu. Mise. Ess. 1, 202. 11, 65. 132. 
450. 453. 

(f^° FR) 1) m. der Sohn der Sonne , der Planet Sa- 
turn Varau. Bru. S. 19, 2 1 . 103,3. — 2) f. EIT die Tochter der Sonne , 
Bein, des Flusses Jam und Varau. Bru. S. 42,(43), 32. 

P^TNiTH (f^TT +• -7TTFT) m. 1, ein KandAla AK. 2,10,30. II. 933. 
an. 4,109. Meu. t. 109. M. 5,83. — 2) Barbier AK. 2,10, 10. II. 023. 11. 
an. Mbd. — 3) Eule 11. an. — Der Kandäla und der Barbier tragen 
diesen Namen wohl daher, dass sie nur bei Tage sich sehen lassen dür- 
fen; vgl. M. 10,5 4.55. Die Bed. Eule kann angezweifelt werden. 

^ C . 


4'NNi ItH 1) adj. was bei Tage herzusagen, auszu- 

sprechen ist; n. Bez. bestimmter Becitationen oder Gesänge: T^TRTT- 
cfaT^TT ^IriqR: W 3JTFR rT^T äjTH^TT^A.x. Be. 5 , 31 . 
fTTFT L*tj. 10,3, 13. HFT Cääeb. Q*. 16,14, 13. lad. St. 3,228. rTT^=TT- 
SKTr^HT oQIGiaWrt C*t. Bb.4,i,*, is. FTFr^TT 

FcRT Pankav. Br. 4,6. H^l J f^F?) Cankb. £r. H, 13, 1. 14,4, 

6. mit einer bei Tage [nach Sonnenuntergang) statt findenden Hecitation 
u . s. w . versehen: Ait. Br. 4, 18. Schol. zu Kätj. ()r. 1 3,2,20. J>an- 

ka v. Br. 23,16. Suadv. Br. 3, 12 . Kath. 30,5. — 2) m. ein K and Ala (vgl. 


): HR 


MflrT Pab. Gruj. 2, i i. 


( l^cj ( ) adj. bei Tage herumwandelnd: HtflH M. 3, 

90. von Thieren Varau. Bru. S. 85, 24. 

T^Rlf^T^ -H m°) adj. dass.: *RTH A t r. Gpj. 1,2. 

\$j=4 RH (F^T EJ//H) 1J adj. bei Tage sich umhertreibend. — 2) m. 
Krähe (abdartuakalpatahu im £KDr. 

l^4lrH und T' --4lrW (von T^I) adj. f. ^ diurnus P. 4,3,23. 5TT5R 
& f^TTrRFT Kuala**. 4, tc. t^iTHT f^TTrHR I ^TTTR 
Buatt. 5,63. 

(wie eben) adj. dass.: ^ ??: I>4 m<I^RV. 1, 

127,5. 


dj. bei Taye blind: 
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T^IT fRT VHItHlTj-Tiliyi: II C KDr - ^rnfir). von der Eule 
Pankat. 167,21. — 2) m. £*/e Trik. 2,3, 1 4. 11. 1324. Har. 185. Pan- 
kat. 158,22. 193,8. — 3) f. EJT ein best. Vogel H^lrHI) Rag an. im £KDr. 

o 

T^TFTO f. Moschusratte £KDr. nach einem Pur. Man hätte T^- 
cU\~W\ erwartet. 

RHNt? (H*MI -4- m. die Sonne [am Tage in vollem Glanze 

' O ' o 

erscheinend) H. c. 7. 

T^ircrfn (T^^n °) m. «n« Lampe am hellen Tage , bildl. von 

einem Menschen der verdunkelt dasteht, IIaugut. 

l^NIrl (F^cII -+-^TTfT) 1) adj. bei Tage furchtsam. — 2) m. a) Eule 
Trik. 2,5,14. 3,3,159. H. an. 4,109. Med. t. 199. Kcmaras. 1,12. — 2) 
Dieb Trik. 3,3,159. M. au. Mrd. — 3) jede am Tage sich schliessende 
Blume (wie u. s. w.) Trik. H. an. Mbd. 

(T^TT HTTrT) Kule fABDAR. im (KDa. 

T^IPTrT (I^MI adj. hell wie der Tag geworden , — seiend: (if^l 

Pat. zu P. 7,4,32 (Ucüval. zu ÜNADis. 4, 174). (PTTi[:) 

T^TPTrTT ^ MBu. 14 , 1757 . 

T^TTqnn (T^TT M I Ul) m. das Juwel des Tages , die Sonne £abdar. 

im gKDa. 

^TFTcZI (T^T -*- 1 ? 0 ) n. Mittagszeit H. 139. 

T^TFRJ (1^1 aöj. f. EIT eich für den Tag haltend: (ifil 

P. 8,3,66, Sch. 

H^Il^lHS (TT^TT -f-*^FT) adj. bei Tage den Beischlaf verübend 
Mm. P. 14,74. 

I^cll4, (T^I oder T^IT -4- El^i) m. N. pr. eines Fürsten 
VP.) Buag. P. 9,12,10. 

I^öJIcig adj. nur in einem Refrain von Indra (voc.); viell. am Tage 
(T^TTj herrlich PIH): T^TT I \ ^ \ \'l I^^IT ?V. 8,34, 1. 

T^nsm (T^n 5FT) adj. um Tage schlafend Ragii. 19,34. Davon 
T^TTST'TrTT f. das Schlafen bei Tage Raga-Tab. 5,252. 

(f^n -4- h°) adj. = varu. b« u . s. 87, 1. 

T^TTF^TPT TT^TT“*-F^T 0 ) O« das Schlafen bei Tage Svqü. 1,330,8. 
T^TTC^TST J^TT F^T) m. Schlaf bei Tage (der für schädlich gilt 
und untersagt wird) M. 7,47. .MBu. 14,4 65. SuyR. 1, 130, C. 253, 12. 316, 
3. 330,9. 

1. r<=ll^n(%n-H^Ni in. dass.: FRrfa T^TiRTC: UTHU4*%I 
>rNj5r m^TTr? SugR. 1,330,5. 

2. TT^TF^FT (wie cbeu) 1) adj. am Tage schlafend . — 2) f. EIT ein 
best. Vogel 'cpTpTT) Ragan. im £KI)r. 

\iVA ni. = + 1^1 der blaue Ilolzhäher (!abdam. im ('KDr. 

\ \ 

HTTtT 7 ! (I*: N , loc. von 3. adj. im Himmel wohnend: 

HTRH Vaju-P. in Verz. d. Oxf. H. 48,6, 13. 


•N "N ^ 

Tr i Tim - 


I^NWfl loc.-^TTO) adj. am oder im Himmel wohnend: 

rn 4 r fphth f<f^T%iT kv. 10,92, 12. ^ qn^ira tätj- 

5j\^T T^TfETdT HN.1^31: ^«*a"d. Up. 2.24, 1 4. 

H NJH RH loc. - 4 - TR) adj. im Himmel befindlich, seiend: 

^T rR ^FTRT M^I R Hi HI rRT Hariv. 5150. 3882. 

T^| (R H loc. - 4 - tl^;a d j- am Himmel wandelnd: AV.19,9,7. 
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H loc. -f- tH°) adj.tm Hirn mel wandelnd ; subst. Him- 


melsbewohner MBb. 5,5354. Hariv. 16178. R. 5,2, u. 

m'c^sl (T^T^T loc. $T) P. 6,3,15. adj. im Himmel geboren; subst. 
fIiiiimelsbewohner y ein Gott Buag. P. 5,2,6. 8,3,31. 

l'clsll (T^feJ loc. -t- sTT) adj. am oder im Himmel geboren: 
ww ffömi rv. 7 , 73 , 1 . tjVtj fjjfSjsn 4 t M3,**. 

T^TtTTcT loc. -t- 5TTcT) 1) adj. dass. — 2) m. N. pr. eines Soh- 
nes des Purüravas VP. 398, N. 1 . 

f^(3. TT^-h^FJ) adj. zum Himmel gehend: U Ml Uli 7^- 

fMTfj6r4rll RV. 10,76,6. 

\i \ 4rHrl (3. T?=T -+- JrMrl ; Tgl. aJ j- am Bimmel — , zum 

*N r*- ^ l-s NI 

Himmel gehend; himmlisch: ^f“P7 TTFTr^FT RV. 4,31, 11. *TT 

WH JTH tetacMcli 5,79,1. mMI H Wr4rtl i0i76, 

6 . instr. adv. himmelwärts: P? ^TT «J»|rJI H^l MImS I 

WJ f^PIr4lT 1,26,2. 

f^f^5T^(T^PT loc. -f- tPT) adj. zum nimmel flehend: <£lril(: RV. 
9, 97, 26. 

1^1 4miM (I^ta loc. MIH) adj. im Himmel den Ursprung habend , 
von Agni RV. 10,88,7. 

ß lM ( m. N. pr. eines Mannes RIga-Tar. 6, 130.7,1 1 1. 1 19. °f^55IT- 
^ m. N. pr. eines Dichters Verz. d. Oxf. H. 124, a. 

f^TT^T (T^PT loc. m. IN'. pr. eines Sohnes des lihumanju 
MBu. 1,3714. des DadhivAhana 12, 1796. Hariv. 1694. des Khana- 
pA na (der wie DadhivAhana der Grossvater Dharraaralha’s ist) 
Ru ag. P. 9,23,6. - Vgl. WHJH- 

loc. - JW\) adj. im Himmel den Aufenthalt neh- 
mend: 3^^!^ ^ f^T^TT ffTOrl: AV. 11,7,23. 

( p l’c| loc. 1) adj. «m Himmel wohnend: AV. 

10,9,12. 11,6,12. 18,4,80. VS. 9,2 (VS. Pbät. 3,82).— 

2) m. ein Himmelsbewohner , ein Gott AK. 1 , 1 , 1 , 3 . R. Gorr. 1,46, 14. 
GIt. 7,42. 9,11. Dhörtas. 66,3. 67,20. 

(I^ta loc. - 4 - Frl u T) adj. auf den Himmel sich stützend: ^ 
AV. 19.32,7. 

\ (3. T^T+- & ; Vgl. J|WI%>) f. ( das Streben zum nimmel) 

Andacht , Andachtsiibung , Feier Nir. 6 , 22 . 5*TT i W TTFT^T 337 «£»- 
3^ 3T5RT RV. 7,74, 1 . Sonst nur im loc. pl.: H ^7 N*Si 

mr P t P4f^ 1,47,7. 141,6. 4,9,3. RrT: 1,80, t. 4,46, i. 47, 

l. 8,65,9. — 4,139,1. 8,4,19. 76,3. 

Q HS (15 N loc. + F<T) P. 8 , 3 , 97 . adj. f. im Himmel seinen Auf- 


enthalt habend MBu. 1, 2310. 3, 87 13. 5, 729*. 13, 1769. 1812. Habit. 
2216. 4345. T^WET BhIg. P. 4,23,22. 

pPlHr[ und k Pm-y s. u. T?7^ und f^fcT?. 

N loc. - hF 7>T| adj. P. 6,3,9, Viril. 1.2. P. 8,3, 110 . 
an den Himmel rührend, — streifend , zum nimmel dringend: TT-J": N. 
( Bopp) 12,37. Buäc. P. 2.7,27.3.17,17. Wagen der Göller RV. 4,46,1. 
8,5.28. TTT 1,142,8. 8,90,9. 10,36,6. Agni 88, 1 . AfTiu u. a. 1,22,2. 

23,2. Soma 9,11,1. ^TTHj *T?1 hT TtRT ftpFWI 86, ii. (STIrT:) 17- 

• • • • ^ 

fgrFlTMlr^TITTM ^F1 4M 68. '■ 


TtFTT 


m. = 


die Ushas heisst 


. <- 


1 o 


- T2TOH 624 

rfniiT =j«£m 1 'UHla >hTrT >T^rFU: 8,11, i. — Vgl. 

TT^FTCT- 

~ ^ ^ ’S ^ ^ r ^ 

T^T3FT5Ir^fTTT3 loc. F7°, partic. praes. von FÜ7|adj. dass.: T^- 

f^pIRIFT BuIg. P. 7,8,22. 

T^cJ7 f. eine Ameisenart (337517^317) Har. 110. — Vgl. 33^t3TT, 

f^3T^TfT m. = l^cjl^^l) Himmelsbewohner , ein Gott. — 2) der Vo- 
gel KAtaka Med. s. 53. 

f^nb (T^TfTi abl. von 3. -4- 3T) adj. vom Himmel stammend; 

die Ushas heissl TT^rTT I ^<=Jtal: RV. 6,63, 1. 

rpi<w gen. von 3. f^-4-^TO) m. P. 6,2,91, Viril. N. 

pr. verschiedener Männer P. 6,3,21, VArtt. 6. 1) D. mit der Bez. Bha- 
radvAga RV. 1,116, 18. 6,31,4. Seine Freigebigkeit wird gerühmt von 
einem Sänger aus dem genannten Geschlecht: f^h^TOl^IfTPneTFI 
5TF3J RrMml'-fif 47,22.23. hat den Bbarad vAga zum Pu- 
rohita Pareav. Br. 15,3,7. Für ihn zerstört Indra (oder die Agvin) 
die Burgen des (ambara, auch andere Götter erweisen ihm besondere 
Hülfe. RV. 1,112,14. 116,18. 119,4. 2,19,6. 4,26,3. 30, 20 . 6,16,5. 19. 
26,5. 31,4. 43, 1. 9,61,2. er gilt für einen Sohn des Vadhrja^va 6, 
61,1. Als Vater Anden wir später Badhrasva, BadhrjAgva, Bah- 
va^va, RandhjAQva, PankAgva und Mudgala BhArmja genannt; 
als Sohn Mitraju und MitrAju Hariv. 1784. fgg. VP. 434. Buag. P.9, 
21,34. 22, 1 . — 2) der Vater des SudAs RV. 7,18,28. — 3) DivodAsa 
Dban vantari, König von KA^i Trik. 2,7,21. Sega. 1,1,7. 2,361,3. 
DivodAsa ein Sohn des Sudeva, Grosssohn des llarjaf.va (vgl. Va- 
dhrjapva u. 1.) und Vater Pratardana*s MBu. 13, 1949. fgg. Bhai- 
maseni 3,3959. fgg. Kath. 7, 1.8 in Ind. St. 3,460.472. ein Sohn Rh I- 
maratha’s, Grosssohn Ketumant’s, Urgrosssohn Dhan vantari's 
und Vater Pratardana's Hariv. 1541. fgg. 1736. fgg. VP. 407. Buag. 
P. 9,17,5. — MBu. 2,322. = Skanda-P. in Verz. d. Oxf. H.70, 

p -s *v . 

a, 22 . fgg. KM 1*5 \4\*J ( n. Bez. eines Linga ebend. 71, a, 19. — Die 
DivodAsa preisen Indra in einem Liede des Parukkhepa RV. 1. 

130,10. — vgi.^ön^iflr. 

(R^T^abl. -4- adj. vom Himmel milchend v. I. des SV. 

I» 6,2,4, 4. 

I m'7 (WH -4- 3^7) 1) adj. himmlischen Ursprungs. — 2) f. ^TF 
Kardamomen (ardartuarai.pataru im £KDr. 

7 '• 

h M I <\ r 4^ H'M^abl. -f- adj. vom Himmel leuchtend RV. 3,7,5. 
fePT(%-t-3i^T) f. Meteor: W-IW I 1^, I 

SPWSUHI MBu. 1,14 16; vgl. h'MJTFTFT R. 4,19,31. 

T^TT^q (T^ -4- tll^iH) m. 1) Himmelsbewohner , ein Gott AK. 1,1, 
1,2. II. an. 3,74 9. Mbd. 8. 53. M. 11,242. Jagn. 1,46. N. 2,29. Irdr. 3, 
29. Senn. 2,25. Arg. 2,2. Ragii. 3, 19. 47. Qak. 164. 97,10. 109,8. Mari. 
P. 17, 1 1. — 2) Cuculus inelanoleucns (s. tHcT^U AK. 3, 4. so, 228 . H. an. 
Mrd. — Nach (KDr. und Lois. zn AK. auch Antilope und Biene; nach 
Sv \ mir bei Wils, auch Elephant. Im AK. wird TT^RüT durch Hlj 
erklärt, welches auch die Antilope und den Elephanten bezeichnet; un- 
ter den Namen für Biene erscheint auch H(^l < welches dem H 1^1 
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T^TT3 



m. = 





lautlich na besteht — Vgl. |^T^. 

Uggval. zu Csadis. 4,215, ein Bimmelsbe - 
i cohner, ein Gott: ^ Habit. 11884. 

f^c?J^(von 3. T^9Q, nach dem Himmel ein Verlangen ha- 

ben P. 8,2,77, Sch. 

P t c^ (wie eben) Ted., f^cJJ P. 4,2, toi. adj. himmlisch (Gegens. TJT- 
57*37, tHrl(Ul) H. a n. 2, 366. fg. Mkd. j. 30. M$IH KV. 1, 
176,3. 5R 6,22,3. 10,63, 17. ^TTTl 7,49,2. 103,2. ?RFM, 173,1. HTJ 
7,2,i.l7TW6. W 7 ! 1,163,10.181,2. cjg 2,14,11. 5,68,2. 7,46,2. 10, 

65.9. AV. 2,6,1. 4,20,3. 7,68, 1 . ^FT^at. Ba. 11,1, ft, 1 . Kauc. 99. '?TT- 

Katü. 8 , 1 in Ind. St. 3,465. XHITT: Villa. Beb. S. 47,58. efi- 

fR: 11,2. 4. 3r^lnl: 45,2. 4. 46, l. 47,53. MBo. 2,1636. — 4, 1701. N. 
4,8. R. 4,19,31. 5,2,28. Vid. 139. himmlische , göttliche Tage, Jahre, 
Juga im Gegens. zu den menschlichen SCbjas. 1, 13. 14, 1. 20 . AK. 1,1, 
1,22. H. 160. das .Messen der Zeit nach Tagen und Jahren 

der Götter SCrjas. 1,46. 14,1. 20. vETO^dae über Raum und Zeit hin - 
wegsehende Auge des Sehers (vgl. Bbag. 11,8. Peab. 49, 9. 

9. Buag. P. 1,4, 18 . himmlisch so v. a. wunderbar, magisch: SFJT^T: RV. 

10.34.9. cTTCTfT^N. 14,24. 4) RUF Bhartr. 2, 18 . so T. a. himmlisch schön, 

prachtvoll, = T H. an. Med. TTt^TCR R. 1,4,26. 70,9. 2,38. 

Katiias. 1,45. JTTTTT: Vid. 153. 161. — 2) m. a) Gerste . — b) Bdellion 
Ragas, im £KDr. — c) ein best . Thier, = URF? Varab. Brii. S. 87,9. 

— d) N. pr. eines Fürsten VP. 424. Buag. P. 9,24,6. — 3) f. 5TT a) N. 
verschiedener Pflanzen: Emblica officinalis Gaertn. H. au. Mbd. = <£- 

Terminalia Chebula , ^cUl , 5WH{ I Asparagus ra- 

cemosus Willd., JT^fFTTT, RFFTTpF grober Kümmel, 

ein best . Parfüm Ragas, im £KDr. — 6) N. pr. einer Apsaras 
Vjadi zu H. 183. — 4) n. a) das Himmlische, die himmlischen Räume: 
# ^tn infm ä qÄiw rv.i,i44,6. sfJft ^rm m- 

TüMlR '?m\ StUJcU 6,22, 8. — b) (sc. uHIm) Gottesur - 

theil AK. 3, 4, t«, 223. Jags. 2, 22 . 95. Passat. 97, 1. 1,451. 452. Ueber 
die Gottesurtheile überh. s. Stbszi.br in Z. d. d. m. G. 9, 661. fgg. 
Hioubs-tusasg 1, 84. fg. — c) Schwur , eidliches Versprechen: HcMlW- 

— ^T^FTTFFJFFTFI: Hit. 133,3. — d) Gewürznelken 
H. an. Mbd. — e) eine Art Sandelholz (s. Ragas, im £KDa. 

— f) N. einer Grammatik Colebr. Mise. Ess. II, 48. 

f^c?RT (von m. eine Schlangenart Su^r. 2,265,19; vgl. 

FFff 266,6. ein anderes Thier (= T^cJJ, ) ist gemeint Var ab. 

Bru. S. 87, 18. 

(f^° -4- ZfiZ, n. N. pr. einer Stadt MBb. 2, 1193. LIA. I, 

569, N. 1. 

uz (f^° f°) n. N. pr. eines Sees auf dem Berge Ksho- 

bhaka in KAmarüpa Kalika-P. im £KDr. 

(F£°-4-JT°) 1) adj. einen himmlischen Geruch habend. — 
2) m. Schwefel. — 3) f. HU a) grosse Kardamomen. — b) eine best. Ge- 
müsepflanze — 4) n. Gewürznelken Ragas, im £KDr. 

ßeyjiim (f^o^jjjo) m. ein himmlischer Sänger , einGandbarva 

AK. 3,4, tf, 135. £abdar. im £KDa. 

III. Theil. 


1. H-g°) m. ein himmlisches, über Raum und Zeit 

hinwegsehendes Auge Vjutp. 8. Bois. Lot de la b. I. 821. Intr. 295. Da- 
Cas. in Best. Chr. 179, 7. 


2. HcTJrEpjJwie eben) 1) adj. a) ein himmlisches , über Raum und 
Zeit hinweg sehendes Auge habend: Ragb. 3,45. — 6) ein 

himmlisch schönes Auge habend H. an. 4,327. Mbd. s. 67. — c) blind 
( des himmlischen d.i. geistigen statt des physischen Auges sich bedienend) 
diess. — 2) m. a ) Affe (H^I) £abdam. im £KDr. — b) ein best. Parfüm 
(WRWT) H. an. Mbd. 

T^TcFJ ((f^° cT°) n. Titel eines Werkes Gild. Bibi. 465. 484. 

T^JFTT (von f. himmlische , göttliche Natur Katbas. 6 , 82 . 

f^ZJrFFTjTT’ 0 -+- cT°) f- eine best. Pflanze (s.sj|<(4l) Ragas.IibCKDr. 
ifkU^ 0 -*-^ 0 ) adj. der eine Einsicht in die himmlischen 
Dinge hat: MBb. 15,566. 

°-4-^T) adj. der eine Kenntniss hat von den himmli- 



schen Erscheinungen Var au. Bru. S. 5, 13. subst. Astrolog 54,31. 

(T^°-+-^T°) n. das himmlische Verlangen , das wonach 
die Götter verlangen Tris. 3,2, 13. Hab. 21. 

TT^FTTt (T^°-4-^°) f. ein himmlischer Strom fiu-P. in Verz. d. 
Oxf. H. 65, a, 1 . 

(T^° -♦-'TT 0 ) f. ein himmlisches Weib, eine Ap saras R. 2, 
91,19. Katbas. 15, 136. 

Wrl dT° ■+- n « die fünf himmlischen Speisen: 

Milch, saure Milch , geschmolzene Butter , Honig und Zucker Ragas. 
im (KDh. 

f^lid (T^° + m 3 ) eine best. Pflanze (neben MBb.1,2374. 

(f^° -^3°) *) m. wohlriechender Oleander (cfi^cfl^). — 2) 
f. 5TT eine best. Pflanze (s. H«£I$JU||) Ragas, im QKDr. 

TTcU^T^fTT (Wie eben) f. eine Art Calotropis 
Ratsam, im (KDr. 

I<-UUW T^° M4M) na- Befragung der Himmelserscheinungen , Au- 
gurium coeleste MBb. 5, 1906. 

(T^ 0 -+-STT 0 ) m. Halbgott Katbas. 1,47. 

T^ZmiRT (T^ 0 -*-^ 0 ) f. N. pr. eines Flusses in K 6 mar Opa Kalika- 
P. im CK De. 

(f^°-*-p^) n. der himmlische Edelstein, Bez. des mythi - 

0 

sehen Edelsteines KiotAmani £abdartbakalpataro im £KDr. 

m. ein himmlischer Wagen , ein Wagen der Göt- 
ter £abdah. im £KDft. 

CT^°-t-^T) m. Quecksilber HUar. im QKDa. 

1^^-UrlHI cT°) f. N. einer Pflanze, Sanseviera zeylanica Willd. 

(W), RiQ*R. im £KDa. 

CS 

adj. ein himmlisches Kleid habend. — 2) m. 

eine best. Blume ffPTTIPTT) Cabdar. im C K Da. 

^ cs ^ 

f^mT3T (f^° STT3T) n. ein himmlisches, Alles vernehmendes Ohr 
Vjotp. 8. Bors. LoL de la b. 1.821. Intr. 295. 

N. pr. eines der Vipve DevAh MBb. 

13, 4355. 


40 



627 


628 






T^oUfTT^ (T^° Hl() m. N. eines wegen seines himmlischen Hanes 
beliebten Baumes, Shorea robusta , Ragan. im gKDa. 

(T^°-f-F?t) f. e { n himmlisches Weib , eine Apsaras Va- 
■ab. Bah. 8. 45,90. Katbas. 17,144. 

1*044*1 (f^° *451) m. die Sonne [himmlische Strahlen habend) : °^- 

MBu. 4 , 390 . 

(T^c?J 5 °) adj. halb göttliche , halb menschliche 

Natur habend Rasam. im gKDa. 

q^P) n. Titel einer buddh. Legendensammlung 
[himmlische Ihaten) Buhn. Intr. 299. 

m. eine Schlangenart SugH. 2,266,6. Scheint mit 
identisch zu sein. 


-*- 3^fT) m. himmlisches Wasser , Regenwasser Ra- 

g an. im £KDb. 

T^OTT7T5^TT (l^öi| 3^7°) adj. auf himmlische , übernatürliche 
Weise entstehend: c^cJI: AK. 3, i,50. 

iVDra ra. Bez. gewisser Formen des Q i?a bei den 

TAntrika gKDa. 

1. T^T, f| »ind T75Tr?T (spatere Form, Dbatup. 28,3); 

TcT MBu. 1,6472; 17751; e'rtJH, KAr. 5 aus Siddu. K. zu P. 7,2, 
10; ETT^sTfJP-3,1,45; med. selten, obgleich iraDuiTOP. als gleichberech- 
tigt angegeben; Ted.; 1) zeigen, vorweisen, vor fuhren (einen 

Zeugen): HlfdUlJ FTTH Hr*4?fcl (d. i. I? ^7°) r^lr^TT Z'. M. 8, 
57. 52. 53. — 2) Jmd Etwas anweisen , zuweisen , assignare: SHIT 27q 
T^T^TT q: RV. 2,41,17 (Nir. 11,32). f^fg^önrj [Hl 7,40,2. 
10,93/13. UTcTT AV. 14,2’ 13. !TTqH *7TT?T: rrf^- 

5h ^Trh RV.10, 110,7. miif in WZ JvZVl frvrzz 92,9. W- 
FnTTi 'TUllflq q 1? tk\ B. Goar. 1,2,28. Haait. 7230. q^ q^T- 

an weisen so t. a. zahlen 16061. ^UIF^T fTTcJ 5TJ 
m-qT^T MBu. 3, 14278. ^1 411 ri dH! H|l I^i/.llrl 13, 1843. Uaait. 
lOOtiü. qq flrqq r’^TT R. 6, 101,11. 2,23, is. 3 «. 

Buahtr. 2, 20. Ragu. 5,30. 11,2. 16,72. Rt.6,34. Biiag. P. 2,2,5. 5,19, 
27. med.: qT (if^T T^TIH: 51?): RV. 5,36,6. — 3) er- 
weisen , med.: W^ Z {\? MT^J^RV. 8,82, 15; rgl. 

45,26, wo — 4) mit einem infln. heissen: tZrf T^IT?T Z F^T: 

heissen Einen des Himmels nicht gedenktn Km. 5,28. — parlic. J7- 
$ = 3W? Trir. 3,3, 97. auf den hingewiesen worden ist: 

— qT^Rq^BuATT. 2, 32. angewiesen, zugewiesen , vorgezeichnet , 
festgesetzt, bestimmt: T^5T T^iq^RV. 1,183, 5. T^: (t)| ^4) 

A V. 5,30, 1 7. 5TC5T Canrii. ta. II, 23, 8. 17,8,3. Wtf HqTTq?W N. 21, 

*3. 5Pfg^\MBi.. 4,93. qq: q+iigjMHi ^ywrt^cTi- 

|c^q: 8,7396. Arg. 9,31. H<£|^cH q Mqsl'd MBu. 3,8847. q 

qfq: qräqq «o?«6. qqi q sraaq- 

iqqfqgqVs«. (OTjqq:) T^TH ^U3HI<Hqq qi Bui 0 .P. 
4,29,ao. 31. qqr^ FTFq qq «,i7,n. UHi<y 

_ qrqr g tw qir garmwm q ^q- 

w\ mbh. 2, 2005. qrrq irwOTiq Bai®, p. •, is, 33. qifqni 


'TqjR qr 



r — 


äMl: 7,10,63. r<gq^!3,39. (qfq; ^I?T- 


UUI^^H^Bhatt. 2,29. qfq: der angewiesene Gang euphem. so 
▼. a. Tod R. 2, 103, 8. angewiesen d. i. der eine Anweisung erhalten 

hat.- qr f^?T — qqrq — yqji^w qrq^R. 2,30, *0. qr ^ qqj 

t^t (fqqir^yi?) qqqq qrWHrrqnn mbu. 3, 2731. n. der an- 
gewiesene Ort: q qq f^fqqi ^IP7 Cp - 5 » 9 ’ 2 - An ~ 

weitung, Befehl , Beschluss: q^qq qq iqqöll qFJ^qPTj f^qq^BHic. 

p. 5, 1, 1 1. q^TJT^qq^8,4, 1 1. f^qnff^i^s, 1. (715:) qfqj- 

^f^F7 Raga-Tai. 4, 121. Bestimmung, Fatum , Lebensziel AK. 1,1,4, 
6. 3,4,0,37. U. 1379. an. 2,92. Mbü. 1.17. Hin. 270. VS. 30, 7. q^T f^- 
qTr^TTqq: AV.10,3,16. frqqTq^q^qfqqqq^ia,3,35. qf^- 
q^7JH^,lr[ STqJI q^TT ^FR qT MB». 14, 1531. T^qjJR 5,828. qü 
TT3T(\ FTTifr 3, 12 u. qT T^qqTmqT PTHTW: m 5Tqq 12 »5. 

qrmqq#qrTqTTTiqFq jqqmuMj.asos. q?q rqqfrgmi 

1887. qd'lM: 3383. fg. HHHoii qqT qa l>'^HrirH<^irH'iiH^iB. 

280. *\ri 1 \i\j\n Buag. P. 3,14,30. qfq f^TTcT 4,21,22. Ziel 

überh.: T^I^q^FT ^(AV.q^TqfqTrT)TBu.2,4,*,2. Nach 

AK. 1,1, S, 1 , Tau. 3,3,97. II. 126. H. an. und Mkd. X^S »• Zeit, 

— caus. 1) Etwas zeigen , anweisen: 3,78, 13. 

MBo. 6,121. anweisen so r. a. lehren, mittheilen: 1 1 '4 qqqRjq 

5iqTrT Saddu. P.4,4,6. qq ^mqqpTFq &,a.anzeigen*or.a.beken- 

nen, beichten: ttcMMHCMMdl ^5Tq Busn. Intr. 299. — 2) Jmd anweisen : 
qq MqFq^nqqMBu. 4,u39. q^q^nfiqr h(MMM 67 o. 

«t*'4 1 #j qmm q^fn ^Riqi: (»• i. mr^qT:. qri^qi:) u*t. h,4ö. qqt- 

wt ^hr^fsTq qqq^R. Goa«. 2,01,3«. 

— iulens. 1) aufweisen, med.: Jll'-Ifrllfl: RV. 3, 31, 

21. — 2) erweisen, darthun, bewähren , med.: Tq* 

TtH rv.s, 3i, s. qiq^8,43,2G. qm q^T^f^iq qqqr W- 

triliq 20,6. pass, sich teigen, sich erproben: H'-t'JHI ' qj^T VS. 

23,29. — 3) dringend anweisen, heischen; acl.: 3^ sliHMI 

(qferpT) RV. 8,91, 13. 

— qfq 1) hinüberweisen, übertragen Qat. Bu. 4, 3, *,32. 14,1,6,32. 

Katj. g«. 25,2,4. AgT.ga. 9, 1. Häufig bei den Grammatikern das pass.: 
qq^TqqTrqqq: I 'ITqTc^qq durch die Gleichsetiung mit der 

masculinen Form wird die zunächststehende masculine Form als auch 
für jene (die weibliche Form) gellend angenommen KXg. zu P. 1,1,50. 

qTq^qFT -UNir^rHH^qjl gqif?qiqfqf^qq mit dem Worte 
qR^q geht dasselbe vor was mit q^jq *• mj. mit Ausnahme des To- 
nes; (d. h.) FPfi *• *• w. wird auf jenes übertragen , ausgedehnt , auch 
von diesem gilt rW) w. *• w. P. 4,1,15 1, VArtt. nebst Scholien. SchoL 

O N 

zu P. 4,3,80. loo. 156. P. 7,4,93, V Ar 1 L, Sch. — 2) Etwas anweisen, 
isen: ^qNq: q MJ|qHHp!?U1r»H: q^- UFT 
Bei«. P. 4.9,26. Hli|l-q<iqilHp.yi*^fi,l, <9. - VgL 

— 5R 1 Unweisen auf: qTq *A-[\c, '.»U q^rT VS. 1,28. Ri«. 

Qa. 8,6,23. — 2) anweisen, tuweisen; mit dal. und acc.:7||^4l|(JHH4 q 
f^ITfq VS.13,«8. TS. 1,5, *,3. Caftiu.2,6,lk 

io. 3,3,a, 11. 6,t,i9. Kata. ga. 25,9, 1. KAüg.137. mit2 acc.: 
qT^5Trq^Agv. Gbhj. 4, 8. — 3) Jmd anweisen, auffordern: ^MfcJI^J' 

R- 6,89,21. - Vgl. 5RHT^, ^qiHT^, 


zuweisen 
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anweisen: 



ft* - 

: «tinm ^ c*qui mIs^ IwH 



Ait. Ba. 2,7. 


— 5TT 1) Jmd Etwas anweisen , zu weisen: shddH'-lk^tJIHf+T Katj. 
7,2,7. — 2) Etwas anzeigen , angeben: hi'i |<* | 8 , 5 4 . ?f- 

4^yiJ^HUI Katvas. 26 ,92. Jmd anzeigen , angeben Dacak. iu Bur. 
Chr. 193,4. — 3) fälschlich angeben , vorgeben , t)or«cAii*:en; 

Raoo. 19,31. 32. 54. in B *xr. 

Chr. 190, 1 9. ^rT^Wj t»3, 1 1.- Vgl. 5n^7[u.*.w. 

— 5£T7 1) darstellen , bezeichnen 1 nennen £at. Ba. 14, 6, S, 1. ^f?T Ff- 

KumImla bei Müll«., SL. 529. ÜTrTt 131*1 
WH oUMp t 5H v MBu. 3,101*9. R. 3,34,2«. qpf 

5a'TT^Fl s ^TTan 33,22. 5,59,3. I,100,to. FFT *T 4T 
rimm Mm«h. 62,11. 5?J^P:5TpT b«;«.p. 5,4,9. 

7,3. 17, 1 1 . P*t. zu P. 1,2,*9 (ed. Calc.). $TFT cTWI^Uri Vkdäb- 

-N 

r as. (Allah.) No. 23. Scbol. zu Kap. 1, 15 1. eJcJJd f \ ^ r A I 

FT STFTIT^JF? ( diese Ausdrucksweise wird gebraucht ) f^f fftf li{d •? 
W'dd Gaüdap. zu SaSkhjak. 62. Kull. zu 31. 1,36. 49. 3, 175. 3, 15. 9, 
33. 173. Dacak. in Brxp. Chr. 193,9. — 2) fälschlich bezeichnen , vorge- 
geben, vorschUtzen: (TFT cU'lp i»UII'4^((i: R. 1,9,41 

(Go... *o). HHri 511 rlil (77T I ^TTTTVJI *T^Tq 5FFT ^J'-T(i^(i 
MDu. 13,U58. — Vgl.c^'p/jj. 

— TJPT hinwtissnauf: qT <4iqH4l-^tigt)*UFfiMqr{ Paskat. B«. 12,1 1. 

— EFT ertceisen: Ept TW T’^f^’^'T RV. 10,132,6. — intens. Jmd 

(acc.) berichten: JTFTRWT '* ^ W'-i ^T^FHIV. 8,63,15. 

— 'WT s. SQE^r. 

— HH'4 hinweiien, in Deiuy auf Etwa* erklären: ^7? tj ^TT M [- 
TOpT^ FPFTTpTtR pT fl *TTrTTT WT $FT KW«. 28, ü. 

— ETT 1) zielen auf, et auf Jmd abgesehen hüben : *J|I 
^ilrTT^RTT^i («Jat. infln.) RV. 8,21,5. pJlrTT q.rWTpÜi 6. •tlf^STPTAU* 
qj Pw'4liHmr<^MBu.7, 133*. (TrTFTT^^'T ^TJ^-qip '^lP t ^ 
HIJI^HlfTH 3,15750. »Tn^UTT^Ü R^FTT f^TjTFFTT cQMia^l«, 
3*98. — 2) Jmd Etwas anweisen, xuweisen: FTT %T HN(I I ^5IH[ MS“ 
=? ef.|l|(hcw> AV. 12,1,*o. FTFRTF^qHNI ?nP% g*T. B». 1,6,», 


Dacak. in Bixr. 


FW 




1 


7. 5ITT^ ^ ^^TrTTT J^FPFTTrT 1,1,«, 3*. $rpH(ruil*ni<5TTre!- 
HTT T^5F^R- 1.41,7. 9- ^nT^r^— TlT^TTR rTFT Bu att. 3,3. -UH6- 

pr qrqqt FFrnprg i »r^nt g Ärar nrmt rcraqrT^Tr^ 

(man hätte den dat. erwartet ) Bhao. P. 6,8,7. — 3) Etwas anzeigen , 
mittheilen, verkünden , lehren: Hdld KbIxi*. Up. 3 , 18 , 1 . 

Pt Pt Wi^fufit Piä5f ^ip vi^ b u ;«. p. 1,22,5. rrrfFm^r- 

HHTIH gg ^114451 ^ MDu.3,1796. qqTFT sTfFTTT^Tr^M.4,80. 

81. qpTT q^TT^MBu. 5,59s*. gq g ^rTpT^Ri =TFrTrT: FFpTT- 
^MR. 2,24,5. sRT iFTFTTf^5H -^FlrTT qpRBuic. P. 8,24,51. g- 

fim^VU Ra0B - 12 > C8 - WTHFTWTrTFft 5TIT^T: 5TI^HIT<5l^v*- 

•iu. Bau. S. 48,8. 3,55.96. 12,16. 17,1. 28,5. 49,10. 52, 110 . Lighoo. 
5,6. SCbjas. 4, 16. 6 , 19. — 4) bestimmen, bezeichnen, benennen: '^Kj 

»■• S,5,*,8.rTFTllHll^VI(^S,2,*l,*o. giä«H. g«. 

A4, 7. 8,11,6. mp {ldHqir<5I^Li T i. 1,10,21. <? ^ qTrn FTHT 9T- 
(Ti g^w5rm t^ b b * 0 . p. 8,22,*. wr cf^MÄT v« T . 2, 15. 


V vt. 2,15. 
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;*t.b«. 1,6,», RTJjqFT 


ira TT?WT: besonders erwähnen LItj. 8, 8, 29. STHTMÄHHlP, ^ 
Jias. 2,260. 3,306.327. Sec«. 2,354, 15. y|fj yi ^ pf ITT! g*T. B«. 11,1, 

-v 

•» H» ^ril Ait. Bb. 2, 16. von Jmd [acc.) autsagen , Vorhersagen Malat. 
69, 14, t. I. (?gl. u. cij( ö.). — 5) die Weisung geben, vorschreiben , an- 
befehlen: sm^THT (^TFD Gobu. 3 , 1 , 12. ^^TrpfaAc?. 

gbhj. 1,22. gFTrf^qsüct. i,is, 11,192. m- 

T^ 5 Trflp r «Taieif^ VH Wr^R. », 82 , 22. FTFT - ^WTH^T^TF 8 , 88 , 
19. (T^FPIWT^F^KatbIs. 4,76. gFT: I r«£rl IM I : 

Buio. p. 8 , 7 , n. yrr^wiPiJiq ^ftpt Bu*rr. 3 . 9 . 7 , *8. qj|P t 5iPr 

'TWTt Malat. 16, 13. Hit. 40, 9. 5TTO P UFFTTT^T bestelle mir 
schnell den Wagen Mßu. 3,2714. — 6) Jmd anweisen , einen Befehl 
geben , abordnen: RT^R. Goaa. 2,58,33. 6,19,74. £]~c{lJQ) 

SJTfpZm Habit. 10315. ^T7T5ITT^5r yidl^fi- 

-nr^irH.wfm mbu. 5 , 7340 . €rw*i q^FcH mnWiiw r. 5 , 39 , 33 . 

*• Ä o ^ A O 

ff dH (Isl! iirll Hsil ffrfR^I Kat ui». 16,37. £TT> 

CU. 48, 21 . 7 , 15 , t. L &FT- 
cTTITTWT^T >TfFT 46.6. q^^HtM4nif<<5l T^itT^T 

R. 5,32,2 1. Dbürtas. 67, iS. qTTTtqTT^ «'JlPc|5|iqqfä FT: R*°u. i, 
54. 2.63. MBu.3,2IS4. R. 2,27, 5. 66, 14. Paxkat. 55,13. Hit. 10,21. Ka- 
THAS. 7,55. Pbab. 19,4. 78,9. Daqak. in Bexp. Chr. 183,9. 106,1. T%- 
P?5TT^ verwies ihn in den Vindhja- Wald 

Katias. 2, 19. — 7) reizen , heraus fordern: *JT :5TFf 

r^T^TTrf AV. 6 , 6 , 2 . RV. 9,52,4. 10, 133. 4. 131,2 . au prüfen, auffor- 
dem: q ^TOlf^nH W'TTf? fr? ’FT'riq I q gri^I 6.56, 1. 

i(t Q'jqiii *i qyqV.iq q f^t yif^oi is, i «.— 8; sich Etwas 

vorschreiben, sich unterziehen: ll r l MlrilSJ drfJMNld'* I TUJT- 

in FFFTFp g 5TFTTTTT vTrFTTT^TH Jiov.3, 232 . ?TpT pFTHF HUWWI- 
q n^rlWll: I vTqqipyclHIH: R. 2,52,6s. iqrff?TT Hpr^il ff- 
tTT d^(d ^ R* Goaa. 1,3*2,23. — 9) uerJucAen, erproben: 
Rlf^H^MBo. 3, 1 1968. - Vgl. SHTf>y, u. s. w. 

— caus. Jmd anzeigen, angeben : i\ M ( { ld H I dT^lril ^4^: 

MBu. 12,1227. zeigen, anweisen (deu Weg): ?TF4^?Tfni- 

qijiqF7 qnkr^Tq mr««».i 38,<. gu. 52 ,«. 6i,«. 72 , 12 . mälat. 

29,8. H^fStlrl'-J^lPl SIR«. 12, isi*7. 4|l<ßlrl = m^3 M* D - i-33. 

— intens, erproben, in Anwendung bringen (?): ^JT 5| r -H0| ^FTr? FT 
tPrft^i' r{5IH: 5Tq^t 5T^P: RV. 8,70,5. 

— MHI wieder erwähnen, — nennen; parlic. dH 1 6 P. 6,2,190. 

— Vgl. dHl>5T. 

0* 

— d^TJT auf Jmd zielen , es auf Jmd abgesehen haben: (dlH^I iH ) 

gfwm qFji^%ngFqt^ ^ ^ 4m g^T ^ rv. 6,44, «7. 

— 3TT 1) anweisen, zutceisen: (Drupada spricht zu J udhishthira) 

h=tf«tt Nmrqifui iT^rg jf^g^q i qp? m qt^; ctft gr - 

^TFfTTr^JT .MBu. 1,7239. — 2) anzeigen, mittheilen , verAünden; 

JTxf Zlfryu T^Tf ^TFfÄR^T: Buag. P.l,12,19. - 3) Etwas vor - 


vorschreiben, sich unterziehen: 


L - O 






schreiben oder Jmd anweisen, einen Befehl ertheilen: 


(kann 


loc. und nom. m. sein) tf Buag. P. 2,9,7. 

— H(T; partic. ausbezahlt M. 8, 162 . 

— dcdl 1) ein« Anweisung geben , vorschreiben , anempfehlen: ü- 
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127. 136, ▼. 1. 'R? 


5TFT:5 


•s r- 


72,9. 


überh.: 


r Vs 


cMlf^Ö W cT^ ^m^cT Bbag. P. 2,9,22. TJTJ- 

Utr dfij ilr*l if^SEira d: R. 5,81,««. - 2) Jmd (acc.) Etwas wieder - 
bericAfen: MrdiUMr^Pd W MPUMdoUHJ dilPdcdMdl 

fR C<|^cj MrUl^lr^MBB. 3, i « 7 1 7. — 3) Jmd vorladen: Hsft- 
cRf: dcMII^Urlld^HiT. 71, 16. — 4) zurückweisen , abweisen: iRdST- 

inmieRM^ Fron HrUii^äMHdMdTiiH r*ch. 6,2s. r. 5,20,2s. gu. 

127.136, t. 1. Hid^dd d MrMlP^llPl Visa. 56, 1.2.9. 

RtTiSTfffafa d: RRTRT STcdlf^snTdd'l TdddT R»oh.6,39. ^P7T- 

f^?R5tw7i^Rfa gi«. 133. siTJm m 

72,9. (^«{Ph HHiyfHHH^WII^ni^lTrnftR: ^TT- 

»T5RII R*gu. 10,69. FR qfR, dl q^ijTcWqFTTTJTH: I drdTT^J- 
d d 5T(T: II Mi. McMlP<B = ürHIRITn AK. 3,1, 

40. H. 1474. — 5) zurückweisen s. t. a. überwinden , besiegen: ^c^l- 
MBn. 14. 2*60. - Vgl. S eife t. 

— o?JT 1) einzeln anweisen , — zuweisen, — zutheilen , zutheilen 
uberh.: ydl4fd|d^ JT^FRJTT%r^TS.l,7,*,2. 2,3,*, i. ddFUd 
6,*, i. g*T. Br. 4,1,*. 7. L*ti. 8,7,5. KXtj. g». 22,5,15. 5RTT didUl 
{TilllH ÖUT^gTrRR Harit. 12490. diPd^HldJ^bU d eil IT<0 
w^Hlf'iHI 9848. ddR^nnTdrTRTcmf^TdfRfTTT ‘'IB h. l4, 192«. 
12,9769. dTdd RIFT - cUlP^VI R. 1,52,2. d?fr FJ dd W RRi- 
dFIF7 dlddT ■5TTT^^: Habit. 9960. — 2) anweisen, anzeigen: cuil^- 
5T d : <5T R. 3,19, 12. — 3) anweiien , aiue<nu*uler»«fsen, lehren: 

di4^iTÜ3^JTT^RR (’TdRöIT) !’»*»• 107,5. — 4) die Weitung ge- 
ben, vorschreiben, anbe fehlen ; Jmd (acc.) anweisen, einen Befehl, — Auftrag 
ertlietlen, abordnen: M£4ll^'.<lr'«iH*|R. 2,21,58. oiW' wj R. Goaa.2, 
68,««. 110.20 (Schl. 101,25). d Pd SH 4 IUI sgiT^ST TddTd^: I 
dTddTWT dd^Td MBu. 1,7689. öRTT^STTd pfad I d^ 
TtT7 7,5«92. Harit. 116. 10316. =Ull^üllHMN^ MBn. 3, 16653. R. 
1,67,2. R. Gohr. 2,86,21. 4,47,2. JdH— =U I $1 M d HM I ( di I { Ul Id 
R. Schl. 1,59,6. «IPT^R dpRJIT^dlTd^ Habit. 10317. 

10139 (p. 791). R. 1,12,27. 5aif(^T IRR: d dlildimilHWld^- 
ÜTTd Ragu. 11, «8. Kcmära«. 3,13. SUM eUlP^l dT (W^yptalH^R. 

s,89,5i.HdVJ^iidcaif4yi:^ifafdd-^T , {«n«iaiKB T:Mliy dd 

Habit. 10318. dJR d^d d SlJTf^Sl feTFdTFT MBb. 3,1*«B. 
'--Ulf' 5Ir^WdiKliira?wj5l^ n R. 1,17,30 (Gobb. 19). ömT^T pfi 
CTTHdTR Hab't. 10139 (P. 791). ^lff^dTd d^FTT d^FF? ^T- 
riRM R.6,12, 17. fgg. — 5) von Jmd (acc.) aussagen , Vorhersagen: 

- %dTTd - dedd SOTTET (t. 1. dTT^T) I drRfdmTdd dmdTd- 
dddd FR: d-tüTH^Ilftdf HTO? Mälat. 69, ts. r g g. : rgl. u. ddT 3. 

— ddT 1) anweisen, zuweisen, zutheilen: ^diMd ^ ^17, Hl dixf 
nqiK?R M. 1,9 1. Fnft ^F7 RTTT^T R. 1,43, 3. MBn. 4, 102«. - 2) 
aussagen , verkünden , zu wissen thun , lehren: I)icai. 

123,2 t. u.^öTJT RVrlHdUl HHlRy ddT TdFTT 

Prab. 113,9. JRT ^ WFTORTFIdrTRTT: ddlf^R^Bnio. P. 1,16, 1. 
5R1 RdT f^TTtT Rd^TRFR KXm. Mt.». 13,2. 

R=TR (%Td(TdRdTg FT^R dT) dl^ddliWT RJHT fRTT^f- 

r y | ^ j Var.Iu. Ünu.S. 11,58. Bru. 4,9. — 3) bestimmen , bezeichnen , 
nennen: 5IH^|q|: ÄIBh. 3, 2829. 


ertheilen , abordnen: 




Harit. 10317. 


HAniv. 10318. 


^.lr< 


5TTPRIH Harit. 10139 (p. 791). ö 

ffv N 


yj- 
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TWT WIMTVId »MT Hdr^R. 1,8, i«. dPw^U'dd^fd HUdl^ 

es 

rH^TTT^TrJ^ Buao. P. 3.21,37. Jmd bezeichnen a/#, von Jmd aue- 
sagen , Voraussagen: rTT — HHlI^ ^FHTI 51- 

W Nlrida sagte von ihr aus , dasssie einst die alleinige 
Gemahlin CiTa’s sein werde , Kcmaras. 1 , 51. ITT ^cfl f^R^TT- 
fi^n I mMM: ?T HNdfcJ HHiT(J5Irj^KATHA8. 26, 62. fl*TT- 

tyUri "^R I JTrl^lr^rWcl %T JFT H^IHI rT- 

^FTFr^ll 22,117. H iq-ü^T ilWI^SF: jm 

H^^rTlld Mrkku. 33,22; Tgl. Malat. 69, 14. — 4) Jmd anweisen* 
einen Befehl ertheilen , auffordern , beauftragen, abordnen: dl^UI ^[T- 
5TR (Soma) Latj. 5,6,5. 8,7. ^TTHrT HHll^5lfcl 

Kaüc. 34.87. MBh.1,7663. N.17,37. Aro. 3, 10. R. 1,70,5. 3,49,57. 50, 1. 
61,1. Scrjas. 1,7. Vid.196.200. Katbas. 4, 104. 51(51 ifj: Viril VUlltJ: hHI- 
T?^: I5^T^IMBu.4, n 1 4.?Trn ^?T- ?RT^=Um R.5, 37, 38.39,32. 






^ R ACÜ. 7, 26. Vier. ll,i6. rTrH 'UlMH^RTrOT T^^nm nqn?5Tr^ 

- rn^TTTR bhatt. 9,3. q%?f^n - ftiwwnfin ^rmg nm- 

f^: Pankat. 25,4. befiehl 63, 21. Statt de» blossen acc. 

auch STTFT mit dem acc.: R^PTT^ 

H^UI^R. 5,44,20. — Vgl. qqr^T. — caus. befehlen Pankat. 171,8. 
— yfrlHMl 1) entgegnen , erwiedem: VI IriHMIVfS »rlr| Dacak. 124,3. — 


2) Jmd an weisen, einen Befehl ertheilen : R* 5, 

24,35. 6,104,45. parlic. STIcItfflir^? 3,25,25. 62,34. 4,40,70. 52,6. 
6,1, 12. 98, 1. 109,4 I. Mark. P. 8, 106. 

— 37 1 ) bi nzeigen , hinrichten : ^5lfrl (Schol. = 3^ÜHMlrl) 


— 3^ 1 ) hi nzeigen , hinrichten : HI^IhT^I ^'<\\Ci [&' hol. = 

£ anku. ^u. 2,9, 2 2.— 2) anseigen, bezeichnen , angeben , bestimmen ; ^^TR^T- 
P^uiiKyMR.2,56,«.yyIiif?,yHi^q N K U MA.A»A35.^ dRjr^- 
5^51.8,52.^3 m. 3,182. q^u<id dif^g 

FT5ITR qm: R. 4,44, 127 . MM lf< y^l'dl |T gi«.94,7. 

^ Mr.cn. 31. qim d'Nrd{lfTy Varäh. Bru. S. 52,98. 87,22. 3^- 
mdTdff? Schol. zu Katj. ga. 106,21. 107,«. rT^TFT 'df^^P^'crl 
Mark. P. 35 , 50 . sprechen von R. Gohr. 1,64, 16 . eJ^sT HlHclM^STTrT 
Q ak. 94, 1 . von Jmd t acc .) aussagen , verkünden , Vorhersagen: rf HRJW* 
wm difrTPdd 3^ äldTMmmfd Ca«. 71,11. bezeichnen 
als , unter Eftras (acc.) Etwas (acc.) meinen: öcfn^if^q^tn 5- 



Sa3kujak. 49. ^JIMy 



Mare. P. 26.17. 


das praed. im loc.: 3T^?t 5TS '* eD ' k. 223. n. 231. bezeich- 
nen — , bestimmen zu: | U ^ | H l’Vrf 1-^4 (HT ^Vlril I Tq^: 

KatiiU. 26,63. — 3) anweisen , anseinandersefsen, lehren: fFTTH 7 ? FT- 

jüiP^iw madbm. in ind. st. i.i3,«. qm dHiuy 
mWrffmT(Wm^qBnARTR. 2, 6«. 6l. — 4) absol. 3n^U mit Hin- 
Weisung auf [ acc.) so t. a. gegen , auf, nacÄ; zur Bez. des Zieles 
(rlvUM kann dabei stehen) einer Bewegung: ?WPT tITT HHl^4 rlvU- 

3%u <mqm r gqm drarm r. 3, 20,20. rim Jfiqf^j 
d 5Tt T5ldd I TO 50, 17. dJ^U ddqfddl FT3T7: mdH: 
Hit. 23, 12. Buie. P. 4,13,22. 3d(7 HVHK'-H R. 1, 

33,17. 2,31,2. Passat. 52,2. 170,12. 191,25. -»H-rMdPÄ WJ R - 


3,16,1. Passat. 28,20. 36,15. 64,17. 69,1«. 
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(Hfl IM ist mit JTTtT *a 




I ( hier Tertriu die Stelle der 

▼oraogehenden locc.) Bhag. P. 6,8,8. zu , an (sprechen, die Bede richten): 

"TFTT (Ml ^TTHT fRIT^rT: | Jcj|t<iH^icti 
MBh. 3,2320. HTfTTqR^ qfo ^ STSHq5Wlr^R.3,2,u. Vrr.40, 
13. Sin. D. 10,2. zw (einladen): f^THFFF SHtWK'JU R. 3,16, 

1*. für, wegen, in Rücksicht auf: V^rllMll (HrllM ist mit OTtT «l 
verbinden, das nachfolgende 3l^vU dient nur zur schärferen Be- 
Stimmung des Casus] ITFT^FR TJTtT Pi»« Gruj. 3, io. (aneh. Gruj. 1,2. 

fnq^iw^ MSKWIWI 3f^J*^rn: I HrT^T: ^TFCfT- 

^TFrlMI II R. 1,13,81. mgf^J MBu. 5 , 5979 . R. 

3,18,7. - HW ^UprafT: Kt »Ibas. 4, 38. Mudrar. 

3,9. Baio.P. 4 , 2 , 21 . 7,7,15. rTTFFFT $£ 51^151*3^ 

«m fiva für sich zu gewinnen Katuas. 22, 1 17. Raga - Tar. 1, 132. ?Jr( 

O 

Mr^M'-til^iy MHqf^U qi JT: | Buag. 17,2«. MJTl^HTTfT- 

5nffq qrmR. i,2i,3. #«• 62 , 15 . raw wh 

rJWMTrj^R. 1,56,1. sfri HXHgr^U fRHHMH^SXv. 4,3. 

Pareat. 33,8. MfHTlHf^VU im Gegens. zu M-Jil(Ull r MIiT. 11, 150. 
ZTTHf^J cHTFTT FT H^ Räga-Tar. 3,120. q^i^ FT% 




cnW^fTTcqigr^jq FPTTiHTH MlrllM’-MIM: Malat. 74, 9. 4N«3T 
in Betreu meiner , von mir Katuäs. 2, 17. Tfä] TffTH^R T^j 
sn^nrrcjT F[mn: i h4tT: ii im Namen 

der Söhne R. 1,72,22 (Goss. 74,28). ^TqSJTMcM RIH^J 

FPtT^T 1 ^ von nur, in meinem Na men R. Gohr. 1,80,2 1 . MMIH HM Irl 
FlrMUigf^U «nffl MTTHrTPTTq so r. a. das 

Gewerbe der Entsagung Huakth. 1,56. Mit zu erganzeudem obj.: ?HrT- 
W^Fq-.IMUMriJlÖM =T7THM: I |>T dem 

"N 

Sinne nach so ▼. a. dem dieses , dem jenes MBh. 13,4 14. — Vgl. 3c^5I 
fgg. » ^ir^g (auch j;6ii. 1,250). 

“v 

— 1) angeben, au Umbren, erwähnen , mittheilen: HtÜ^FT fl- 

gf^H^pTfeTHx M - 5 > 17 - W wfniT =T: Midl^M: 

12,82.51. Varäu. Bru. S. 40(30), 1. 47,19. 83(80,0,11. 94,19. beseich- 
nen als , nennen: cjiqöij (c^) M^I'hh 81 (80, aj, 10 . flTsfl 

flfl: flflR^fl 47,52. — 2) absol. flflT^fl mit Hinweisung auf (acc.) 
so ▼. a. auf, gegen: fl T(q-^ *T£T: M8m * 1» 

4573. für , sm Ehren von , wegen , fn Berücksichtigung von: 
fei rTH M: HM^H qFH: llWHrFW^J MBu. 3 , 6039 . q- 
rt(l’S? MMl FI: — HM Ul zu Ehren, zum Andenken des 

Dbr. 13, 1 094 . q%TrFH TMHTFTH W Haut. 9112. 

jj^Tcg g ^ ^ i qgKi'M HmfraiT qfä 


Märk.P.29, 17. ÖFFH 



MBu. 4,7« 2 . Flicyyqi FTgrt^FJ rTH (hl*WN'JT K »Tals. 7, 7 1 . MMHIT 



(als Zeitbestimmung im loc. stehend, das folgende besagt, dass 

der Zeitpunkt zugleich als Veranlassung anzusehen sei) 5JU 

^ MBh. 4 , 435 . ^ ^TT JTrT^I cPRTTPTg: I 

cl'lm II wm im Walde 14 Jahre zu leben 

R.Gorb. 2,15,31. 86,5. qqn,'^I Wy-MiHIUTHI^Md MBu.l, 


7688. TH^dlrT^T ^n^TTM^ Ri'(tR7T: I ^PFFg «oo V i- 

rAta seine Tochter dem Ab himanjusurEAegab, wodurch sie die Schwic- 
Theil III. 


- 

gertochter Arguna’s wurde , 489. — Vgl. HJj^l- 
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— 3^T 1) hinweisen auf: 


at. Br. 10,6,«, 11. — 2) 


anzeigen , anioeiaen, angeben , auseinandersetzen, lehren: 
^qR.GoBB.2,53,2.9. 3,19,27. Raga-Tar. 4,287. Par- 

rat. 1,427. m ^I%WI qSRT: R. 3,75, 35. ^ 

HrMäl^M’-INrl^ 43 -“>- » 3 . 3 -8- 3H^fi%^Tfq ^TFTFMq MBu. 5, 
6oi9. rTF7 - ^MIHTrlTW qFT ^rWT^J Da- 

Cak. inßBRP.Chr.199,22. S^T^tHTTRFT WJl MBii.3,2614. R. 1,24, 11. — 
£at. Bb. 13,4,8,3. C»* io, 7. jpi^4lTJ^T^?lIFT: Gobu. 1 , l, 

1. Avv. Grhj. 1,14. Cakeh. Gruj. 2,13. ferT^T- 

MI^SlrH M. 2 , 206 . 4,8o. 12, 107 . Bhag. 4,81. ^TFir qq — q=Trl=T ; qg- 
f4^q I 3MT^q MBu. 3,7065. Ar«. 8, 8. R. 2,75,26. M^ IMI^qpMUll 


sTTig: 1,4, i2. snqM 


Soor. 1,1,13. 2,20. 3,2. 


T<51rM' ^TI (lüI^MIM) 13,3. 122,1. 200,3. M^MIUII g MTTHJ- 

ÖF ÜUHUl^lMT^V^H M,m*. 64,5. Malat. 5. Mim^lMIMHVUH Pi«- 
eat. 1,430. Katuas. 12,50. 17, 121. 128. Mark. P. 21, 66. Bhag. P. 5,13, 

2i. räoa-tar. 4 , 719 . 3qf^im --nrq^tHi ^qq^ fffttr 

Sau. D. 13, 18 . Scbol. zu Kap. 1,59. med.: 3^7? VMfUiqF^- 

31 H ^ MBu. 12 T 6644. 3 r 7^7iPTnTT Buag. P. 5,19, io. anrathen , rulhen 
tu: q fqj q^fr M: WT HJHfqpt g^FJTq HTMT^TTH Hit.57, i. - 
3) die gehörige Stelle anweisen, ordnen: MH MM^-MI q M'JIMMiJ MrHH- 
MT^5Jrl<IMH r c ‘l: iMfciyi:?) I Harit. 8438. - 4)er- 

wähnen, auffuhren: SPITT'. VS. Prät. 1,31. IH M-JI- 

qf^F^P- 8.3,109. ii| I~$ö IM I^VIrUfqTT^T JTütg qTrn\ K 4 r. 8 
aus der Kig. zu P. 7,2, 10 . Scbol. zu P. 7,2, 10 . (I7| ^4- 

sta^T%n3qf^ifF bbäg.p. 8 , 19 , 29 . 21 , 7 . q feftwFmfRT 

d \ I t Fm r [ \ r A\c nirgends ist von einem zweiten Gatten bei tugendhaf- 

ten Weibern die RcdeM.3,1 62.3,1 4.^1 

wozu vom Geschlechte , von der Herkunft reden ? Mrkkii. 126,12. — 
5) Jmd (acc.) anweisen . belehren: •TTlMÄIFci ^FTTT 


ö) Jmd (acc.) an »reuen, belehren: 


^ I 



TO: ^FIT: II UiT. 111,5. Daqae. in Bekf. 

o 


Chr. 185, 1. Vkdartas. (Allah.) No. 19. Mit acc. der Person und acc. der 
Sache: JM Fi q T q IFT: TW MÄ^Rasi 1 . 16, 13. - 6) festseisen, 
vor schreiben: a r ? niTp fa M^rfiM^yq m. 2 , 1 90 . qiruiq^tiTFfFMn- 
X'. HMu[ l (jMR - '.' q M 3,13. M.rUTfq - KIJW^^TH MBu. 12, 137 s. 
cFT M qiMT ^ g ^ MyHrMll^fT W Sät. 4, ie. (NmRhuII- 

qfäMFgTFT:) Soor. 2,75, i. WIM ^MWJHMWJ TSOtäX N I ^ rj^RÄoA- 
Tar. 6,68. Vid. 18 a Parkat. 43, 10 . SJ^.- 

WTI^FPTTR p. 1,1, 28 , Sch. — 7) antoeuen so ▼. a. befehlen über , beherr- 


: deinetwegen sehen: 


sehen: WTT^I OT^Tt) Kuüaras. 1,2. — 8) benennen, pass, heissen: 
HHIK-UH T fqFi rTgif^rirT Bbäg. P. S,26,9. HMilM lIHMM g H- 

M- 12,89. cTJH^rgqf^nH MBh. 12,6873. 14,318. gaur. 

31. - Val. 3FT7T 3M , 3ÄHT, 3FT5H. 3MTW fgj. 


c|rlMM I ^VnH M. 12,89. c?JH^rgqtc^nrT MBb. 12,6873. 14,318. gauT. 
31. - Vgl. 3%T, 3M<W, 3M<VHI, 3^T5Tq. 3M^M fgg. 

— Hr'gM 1) einzeln anseinanderselien : (Mi 4) «Mjliq Hlri WrMM^- 
^UTq: Soor. 1,14, 17. — 2) Etwas Jmd surücklehrenf MMr MMIHNm'I 

q i f^MigM^ ^I rl qMT ?T^ I HTifeyMMi^UllrHrMM^'JIHt^ q^THT II 

MIlat. 5. - Vgl. HrMM^T. 

— FTqq zeigen, hinweisen auf: IMiHM f4^4lUll M'-Ül: 
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MBu. 3 , 232 «. zeigen so ▼. a. zutceiien, zukommen lassen: 

PTT ifFT H r r§m(: - *f<? «g^Tllfrl R. 3,43, i«. 

— PT, partic. ROT Pa» kat. 235,21 fehlerhaft für — Vgl. 

übrigen» H<^l- 

— 1 ) hinzeigen auf: Hy Ml 5 lMil( Hl ^ 5 TIH Mbkku. 151 , io. 

£FTFT Hl ^W fi«. 63 , 15 . 75 , l. 110 , 1 . .Malat. 50 , i 8 . FT- 

(l^Tlrj^so v. a. anweisen Bhatt. 15 , 8 . — 2 ) Jmd Etwas anweisen , be - 
stimmen: ^ FTTTF TO *Fn R. Go«». 1 , 15 , l». 

^TRTT: - rTr^TTIIPTT: - Hff^: cn^U^THI Habit. 8985 . H--Ä- 


r ^5 cFTT 5 |lrMrl( ^TrTT: Mab*. P. 15 , 79 . — 3 ) bezeichnen , an - 


geben , näher bestimmen , nennen : TvFt tPTT (7 £hN'-Ii JTrT HT^- 
5 P 7 : Paskav. Bh. 10,3. HfT^JFT^I M. 8 , 53 . 5 TOm(?WT) 
PT MB«. 2 , 120 . RT^TTTT TS. 2 , 2 ,i, 6 . Flff^TFPTT- 

?KT M. 7 , Ul. Hf'^W^Mßu. 13 , 65 . FJ-iHRg Cat. B«. 8 , 6 ,«, 

16. SJFlf^ giü«H.g«. 8 , 15 , 11 . Kaoc. 51 . M. 5 ,fl. Habit. 11136 . FF 

ftÄl FITTF vs. IW l, i 3 i. P.l, 1,66. WTTFTf^ *FTFT 3 TT- 

Scbol. zu 1 , 1 , 53 . 55 . MrMlfm Hl ^itlrj^MBu. 13 , 1992 . 

HHülH ‘WVmWITZ Ti, i 3 i 2 . Hf(öl JrTTFHT - MIU 5 THH 

Raub. 1 , 95 . Bii ui. P. 1 , 17 , 37 . rTPPT PT^TTtP]^ angeben 9 nennen Da- 
ak. io Bknf. Chr. 197 , 23 . $ 8 ^ 1 ( r 4 l( (äi. 21 , 2 . 102 , 1 . Duck- 

Ta». 7 l,i. HMlIiri^j »H I Fh I *T<TT mHIHU HI'OI: P»a«. i 9 ,h.^TT- 
?TT nHyi PTT ^ 5 -HdI C»iT. 27 . Koix. zu M. 4 , 88 . ' 7 I( 1 |UM'.|I FT- 
W'j\'c\\ Nil: iler Zahl nach bestimmen Meuu. 22 . Hl •* 'rflH -Hit- 
FTTH im^TTTTT StgR. 1 , 9 , M. 10 , 9 . 14 , U. Sjfe TT^T^- 

^f^T rPTTT PTT^T^T den erkläre er gleichfalls für unterlegen M. 8 , 


5*1- 


57 . 'fTTPT) 


PT PTTTSTrT an sehen als , annehmen als 5 , 133 . 3 , 


199 . Vkt. 10 , 16 . — 4 ) verkünden y ankündigen , Voraussagen: ♦TH'll- 

Plf^T sF^PTTT 1 JJ MB». 3 , 12211. ü\wm$ J^P^TT- 


TTTT 


PTR7PTO- 


Vabaii. Bku. S. 45 , 2.7. — 5 ; von Etwas (acc.) auf 


Etwas (dal.) uussagen , ton Etwas aussagen y dass es Etwas bewirken 
werde: HMUH:) mH Ir Mi ’H mM MiM hlMIVllM Hf{ V: Vabäu. 

B»u. s. 5 , 31 . ( 3 F 3 TI) rT^TRT i=FTF 7 FTRFT 32 , 17 . - 


: VabIb. 


B»U. S. 5 , 31 . ( 3 FTO ^FFFF£TOT FT^FTT FTRFT 32 , 1 7 . - 
0 ) Jmd Etwas anrathen , mit dopp. arc.: ^ m?PF 7 TTT'PT I 'ToFIPT 

' . .ffs \ o 


FPTrPPT 


<■*. *vr 


Hit. 111 . 39 . - Vgl. RTO, FFTH 7 . - desid. R- 


I ^1 ^Tllri angeben — , näher bestimmen wollen £«S«. zu Biiu. Ah.U p. p. 152 . 

— ^TPTFFT^ 1 ) bezeichnen: m| HR f-ll '.MH TS. 2 . 2 ,*, i. hindeu- 
ten anf: TRT ? 7 PRHHTT^ J:F#T TFT R. 3 . 63 , 15 . - 


len auf: TR 7 ? 7 R 7 mTRR ^7 J:F#T ^PTRiRTF^R. 3 . 63 , is. - 
2 ) bezeichnen als , erklären für, nennen: rJH — 'A IrMlHrMPTHl 

^ f »V 

CPT^ M- 10 , 20 . — 3 ) festsetzen , einsetzen; bestimmmen: c4 ^PPIfTT 

- ^M(^UIPPII5THI5PJI^T MBn.i2,C99i. ?TT- 

tf H H I d I q ^ m *1 RI U y l J r I r 1 7 1 H i H H r r H M VahId. Bbu. S. 97, io. 


•fRRT^l: MBi..i 2 , 699 i.qr- 


— WHHU zurückweisen: 
Kaq. zu P. 1 , 2 , 53 . 3 T 


SPFTrT 


7HR- 


r^VTJ^T Kac. zu P. 1,2,53. IrlHl Schul, zu KItj. g*. 106, 

21. 107,4. 

— fäpPT 1 ) uberweisen Buvg. P. 6 , 8 , 8 . — 2 ) bezeichnen , angeben: 


TPTPTT ^ 


3,2880. 


f^RM Rn. l , 29 1. 5TRRTR RRT? 1 ? R- 
^RRRTR Baic. P. 7,11,35. FT^ 


(^?T) R? 


als vorhanden annehmen y bezeichnen St ca. 1 , 


98 , 17 . J agn. 3 , 87 . verkünden: 5 TTS RTTT PTPTT^P^Z, 111 . anzeigen 
s. t. a. ankündigen: TPTfTT 1 ^ 4 Hl Vabah. Brii. S. 24 , 28 . 

fFTrR FT^ - sFRfcRT HH^: 45 , 30 . bezeichnen als } erklären 
für: qWPPIT PFJPPTm PTHTTTTH MBu. 12 , 2997 . Sccb. 1 , 88 , 


16. 136, 14. Vet. 25,8. — 3) ankündigen so ▼. a. bestimmen , beschlies - 


r* r “n n- 


.M Bll. 3, 12497. 


sen: MItI FPP PTPTT^T MBu. 5 , 413 . — 4 ) Jmd zu Etwas (loc.) an- 
weisen , mit Etwas beauftragen: ^MiMilM RRTT^T R fTT- 

y ; HJ^R. 5 , 37 , 82 . — Vgl. RR 7 ?If. 

— ^ 7 R wegsprechen: M^IHl'MHHH^vi Fi"MUIIM'-ll HIHHir^llH 
AV. 12 , 2 , 55 . 

— ? 7 rf anzeigen , angeben: ? 7 rFRT rTrTRT C*t. Br. 1 , 8 ,*, 

5 . als vorhanden bezeichnen , annehmen: PT 5 TT h PrFTT ^T 7 p^TT^TT^Tt 
FRH H: I qRR HJNHVJ RTORü MBu. 3 , 12197. 

— 1 ) anzeigen^ bezeichnen , angeben , amoeuin. kundthun; anord- 
neny vor schreiben: M^I^PU. Gnuj 1 , 5 . 3 , l.^lfrim y AWA'A PMBa. 
3 . 2209. fgg. HHI'II'I’FhM y^yi-H'-Irll R- Gurr« 1 , 80 , 2 . 5 ^ 

^WS '<iHH T T 7 7 T 3 ,ll,ii. Racu. 5 , 63 . Buatt. 4 , 5 . H^TT- 
TrÜ MBu. 1 , 1351 . STT^pj 'RF?JT 7 7 «j- 

RT: 'Hl*-M«e^ 8 , 1901 . yr^lR. r[ >RTR fTT? rj MM Hariv. 
8876 . Varui.Brii.S. 28 , U. 53 , 52 . « 06 . 5 TFy- 

rüTrTT Ragu. 2 , 39. qiR FRR%T TFR TrTTTFRFt 
Bh ag. 8 , 28 . - Vt f? 5 l 4 H RV. 3 , 31 , 21 . ? =T- 

rf 3 R 7 HCHl 4 TO 3 R HNij Ff-H 5 . 43 . 9 . ^ 7 T: RRT ^ fMtR ^ 1 - 
I 3 . 30 , 12 . T 7 *f Qat. Br. 9 , 4 ,*,I 7 . (amru. (h. 6 , 1 , io. 14 , 

1 , 2. FTFI 5 RT 5 I H^IHIT ’AU ;yHFNI?HM MBu. 12 , 7050. PTrST?- 
WTT Harit. 3259 . ^ ^F^üT HH(R Buatt. 9 , 137 . 

— 2 ) Jmd anweiseny au/forderny antreiben: (*T*TT) HMT JT- 

*s ^ 

^TrT •slvjiOl: B. 3 , 66 . 9 . — 3 ):w»reiwn, zutheilen , zukommen lassen 
M. 8 , 265 . ( ^ } ^ MBu. 3 , 1 700 . ^ FPTT 

^ 5065 . R. 1 , 14 , 13. := PPT(T 1 ^T^Tt^T RPT^MBii. 4 , 805 . Hf? rJSlJ ^ 1 - 
r^Tm 13,3201. Biiag. p. 4,14,22. tPtT^TJ fTFT?TR STl^llH ^T ^ 
Harit. 10O8. =TFT PpFFT: ^FTJT fenrfRT MirllH^II jff 

-l.Fpnrl R. 2 , 43 , u.(^Tm^T) srTPFtrPT m- 

fmfTOR. Gohr. 1,33,2. '^FI:) ^FTHim: 2 . 42 . 5 . 5 , 6 , 

8. Ragb. 7,32. 11 , 9 . Mbgb. 112 . Rt. 4, 18 . Katiias. 24 , 129. l A 
H*T ^ '! 7 f^TFT würde gegen das Metrum verslussen) MBo. 1, 6472 . 

— caus. Jmd au (fordern , antreiben: rPTT y^l^|r(| ^h|| stl^lUlT- 


* - 


MBu. 3 , 2727 . R. 3 , 66 , 7 . 24 ( wo TTTrPTT zu leseo 


ist). — inlens, aufmuntern: 3rT{ T RV. 10,102, 

10 . — Vgl. 5T^5T u. s. w. 

— 5 IPTCT caus. au/forderny antreiben R. Gorb. 2 , 32 , 6 . 

— TW 1 ) hinweisen zu MBu. 5 , 7208 . — 2 ) anzeigen, bezeichnen , an- 

geben : ^ H X A \\ ^ K'l Vabaii. Bbb. S. 59 , 15 . mit Bestimmtheit an- 
geben, nnchweisen: TpTp 75 f TWTJPTW^^TWT: fT^JrT ^ tPTt^T??- 
cTT*J rTfFTWW: ^TPPTT fTHh fei 28 , 14 . bezeichnen alSy pass, bekannt 
sein als: ^PTTtT(T ^PtTT MBu. 3 , 10666 . — 3 ) Jmd anweisen , 

unterweisen Bbag. P. 2 , 9 , 87 . 


sein als: Rc 


r ^ 

— 5 TPT caus. zeigen , anweisen: 



MBb. 
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- 

12,13943. gestehen , beichten Vjotp. 196. 

- 7FM) anweisen, xuweisen: fTT^TTR^R. 1,2,29. PJT% 

(IsM Hk \>U Buatt. 6, 14 1. zuweisen so v. a. für Jmd bestimmen , zu </e- 

versprechen: Jagh. 2, 232. — 2) erklären , einen 

Ausspruch thun , eine Jnu>eieun0 — , eine« Auftrag geben: 

Irl Rl^HJHBu. 5, 7435. 7050. £ak. 54,22. Prab. 70,4. BhaG. 
P. 4,25, i. Cig. 9,61. «.2,82,22. Jmd Et- 

was bedeuten , zu wissen thun , auftragen: ^TsTT — cR 
JT^Katuas. 14,2. ^ ITT Hl ^ ^$1 H. (ioRB. 2,58,15. Jmd an- 

weisen , einen Befehl ertheilen , beauftragen MBu. 1,682. 3, 18 47 . 2633. 
2655. Hariv. 8480. 8498. R. 2,100,2. R. Gorr. 2,38,36. 3,60, 22 . 4,1,32. 
28,29. Malay. 49, 12 . BuIg. P. 3,4,32. cTT H 1 Irf ich 

brauche dir keine Anweisungen zu geben in Betreff der Gatten MBu. 
2,2588. WIR WJ fTT^T ^TT^TFT 1 1,2104. gPT?^I 
fTT^TTTT gab einer Botin diesen Auftrag ^iig. 9,56. Jmd Etwas anbefeh- 
len, auftragen; mit dopp. acc.: (ffr) Hk t MBu. 3,16407. 

TTI^'e'VJlffT T1HH lt-filtrtl # 'dMlfrl2Jl riyi R* 2,32,59. Jmd mit einem 
Aufträge zu Jmd (dal.) abordnen: RW*R jfrfT fjf^T5T FR: 
Klmahas. 6, 1. — caus. Jmd auffordern eine Erklärung zu geben , sich 

.•s ,*s . 

über Etwas auszuspnehen: tr^T5TrT MBu. 11,458. — Vgl. h <^51, R- 

- 5R^ü6«nceMe/.: cTFj fl VNIHHÜI ^llfa AV. 4, 16,9. 

- tfMHtM) Jmd (acc.) einen Rückauftrag geben: RTcTRTT5T RTR^ 

R. 6,98,37. 1,80,32 (Gorr.). an Jmd, mil dem gen.: flTHHk R RTRi 
MBu. 1,5855. RfRRTT^RrTT (impers.) RTT^: Buatt. 8, 123. — 2) Jmd 
anweisen: R RW^f^aifl^-UIBu. 1,748.- Vgl. 5rfcW\5T. 

2. f^I^(= 1. T^5J) f. P. 3,2,59. Vop. 3, 134. 164. Siduu. K. 247, b, 5 
Y. u. 1) ( wohin man zeigt) Richtung; Himmelsrichtung , Himmelsgegend 
(pl. = RRT f^5T:) AK. 1,1,*, 2. U. 166. RRTRrTTR R TRRTTrT RV. 
i, 124. 3. 3,30, «2. v?i a aht i, 183,5. jNfflrä % m- 

9,70,9. A V. 3,31,4. 11,2, t2. K ATU ÄS. 10, 

119. f^R^RR gleiche Richtung habend Sur Jas. 4,2 5. 7, 12. T^- 

RhT FR 3,17.5,4. 12. 2,58.3,16. 18. T^3T: Fci^qft: RV.1,60,2. 

VS. 6, 36. cjlcjl cRR T^TTTT r^5T: AV. 4,15,8. 10,3, io. C AT - Br. 1,2,*, 
17. 13,5,*, 24. 8,1,5. 14,6,*, 14. Äcv.Gruj. 2,4. 4,9. ^anru. Gruj. 1,19. 
2, 1 1. q^TFT T^5TT ^ifrT Shady. Br. 5,9; Ygi. u. ^fTTTRT T^5TT 

SugR. 1,121, 14*113, 14. R==fr T^TT IsT^T Suso. 2, 26. f^5T: RRJ: 
Ragu. 3, 14. R^RT T^T: 5FRT: Mrkru. 2, 10. f^TTT RT5TR RTQJR: m’s 
Blaue hinein sehen (vgl. li ^rlNHj Pab*at. II, 64. T^TT: RTJ^Ü^I 
Indr. 1,3. ^Mtlct HSJ r\: MBu. 5, 535 1 . Mbgb. 25. T'TVTJi von 
allen Weltgegenden Buag. P. 1,15,8. RR T H J |J|uiltett-rtl|**1 <(*l ?RRR- 
R MBu. 8,2748. (RTR) T^3T: RFRF mTRTR R. 1,1, 69. cTcTT RRT R- 
RcFTT ^-RRTHT f^TT RR: 66,25. m?RT >ftrTT: - T75T: 55,22. f^TT 
sinj: 59,9. 97,9. 8,95,4. Dracp. 8,40 . T^5TT T^5TT 5TTR: Parbat. 129,20. 

Buag. p. 4,4,34. UtäV R HRISTFTT R. 1,55,23. 

RR%^T: — h4rI f^T^N. 16,5; vgl. T^T5T T^TST aller - 

wärts Buartr. 1,86. vier Richtungen: RTrft, ^TdUll, RcfPTT, 3^7^ 
AV. 15,2,1. fgg. Agv. Grhj. 4,8. Ragh. 3,30. RrTTTSi Katuas. 15,137. 

O \ 


f^lJT 


fünf (die vorigeo mit der SIcR) AV. 8,9, 15. 13,3,6. 15,14,1. fgg. VS. 

•o 

9,32. Cat. Bh. 9,4,S,10. (änkb. (b. 4,11,3. fgg. sechs (die vorigen mit 
der 3TUT) AV. 3,27, 1. 12,3,55. fgg. 15,4, 1. fgg. (AT.BR.14,6,ffl,5. sie- 
ben (die vorigen raildercRRT) AV. 4,40, 1. fgg. f at.Br.9,5,*,8. Taitt. 
Ar. 1,7. Kac£. 116. acht (die vier zuerst genannten nebst den zwischen- 
liegenden SO. SW. NW. NO.) 31. 1,13. zehn (die acht vorhergehenden 
nebst TRR^T und 3UR^oder SJRR^und 3U*[) Cat. Be. 6, 2,*, 34. 8,4, 
*, 13. MBu. 1,729.3,10667. R5T RT?TR R(TtTPR TT^TT H 246. 
5,305. x. 2i,22. WU 'TTtTT: qrnqrTIM^CfW ^ R. 2,106,27. 3, 
54,7. 6,2,19. 36,107. T^IT 'K Mil4HIH ^ R ^TF so t. a. 

gehe wohin es dir beliebt 100,18. Mrkkii. 123,23. Ragb. 8,29. Buag. P. 
2,7,20. ^üTI^fTT RUTTcIRT: Vet. 14,2. Daher zur Bezeichnung der Zahl 
zehn Crut. 36. Slrjas. 2,2 4. 8,6. sehn Weltgegcnden ausser TrFFTT u °d 
3^fR^31Bu. 3,856. T^5TT RTR: heisst Soma UV. 9,113,2. Itudra VS. 
16,17; vgl. T^^qirf u. s. w. T^5TT fR^RR: Bein, fiva’s 11. g. 46. T^- 
JJTTRTRt (Zenith) - JTRT MBu. 14, 1179. f^5TT R Rf^JTT ifFJ 
WnrWT 122«. sri^STT T^stö AV. 5,28,2. 9,2,2 1. ^<151 
0=1 IIabiy. 11000. kkllHri^li: AV.4,40,«. 5,10,7. Die T^TT: unter 
den ^qil^qil: Ru io. P. 2,5,30. T^0T sTrj ^TRJTR^X'. eines SÄ- 
man lud. St. 3,219. Am Ende eines adj. comp. Vn>. 101. am Eude eines 
adv. coinp. I^IR^gana zu P. 5,4,107. Vop. 6,62. — 2) die 

fremde (vgL l^J|rl(j: HR IRR» F^rlW Jags. 2,254. — 3) Andeutung, 
Hinweis: UUVt H^PTfTfrTrTT SugR. 1,160,9. 

T^5TT Kull. zu 31.7,126. IR: '4l(SlrliH5TI Slu. I). 18,5. 23, 

22. 24,9. 1^1^60,15. Schol. zu Katj. C*- 24,7,22. TT1IFI 
^füTrlF I SjqnHTR ^RRIIH Schol. zu VS. Pa*T. 4, 179 in 

lud. St. 4,280. ^ Ttfli-W : TT?T i T ^T’.fTITTRqT T^5I: dieses sind Hinweise 
so v. a. einzelne Beispiele AK. 3,6,*, 27. «,6. *.40. — 4) Vorschrift , Ord - 
nung; Jrt und H eise: T^TIWTJ iTFT V KV. i, 

i32,«. ^ Enfa^Hi^a&iwrä 93,3. 4,29,3. 


-Tclrf rld I l^9|irfj«sirfl*i^l,85, 1 1.— 5) Spuren eines Bis • 
ses Vaig. beim Schol. zu C*C- vgl. Steuzler, De lexicogr. s. prin- 
cipiis, 22. — 6) N. pr. eines Flusses MBu. 6,327 (VP. 182). 
i^lH f. = 2. T^[^Himmelsgegend Matuibam. zu AK. CKBo. 
f^F7^(f<5TFqfrT) t.L des SV. 1, 3, 2,*, 5. II, 5,2,*, 4 statt ^TFT^- 
5TFTT?T) des RV. 

1^9(1 f. i) = 2. T^7T^/?ic/dun$, Himmelsrichtung Vop. 4,2. T^tPTT 
WBu.13, 1390. T^TTg 4,1716. 12, i o« 5«. HWrrqT^Timi Ha»i». 
2243. Vgl. SIrT( J , — 2) X. pr. der Gemahlin des Rudra 

Bhima VP.59. 

r>5TTJT^T (f| 0 -*-ira) m. = f^r^UARiv. 8221.12970. R. 1,41, 1 3. 
20. 42,7.9. 10. 

1^1 l*WR^ (7^ °-f* °) m. N. pr. eines Sohnes des Garu da MBu.5,3595. 

\$k\ l r d Irl (7^°-*-qT5T) m. Hüter eines Himmelsstriches IIariv. 273. 
= T^TmqR. 1,41, 16. 42,11. 

( l^lH, gen. von 2. %°) ra. P. 6,3,21, V4rlt. 1. 

Stab einer Himmelsgegend, wohl Bez. einer best. Himmelserschcinung ; 

▼gl. 8. 
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tTT^PPT MBu. 1,5063. 
r r 


(tod 2. r^5J) adj. auf die Himmelsgegenden, den Horizont be- 
züglich, denselben gehörig, dort befindlich P. 4,3,54. AK. 1,1,9, 3. H. 
168. ^ T^UI: ffrflt) Acy.Grhj. 2, «. 2TT5 T Kauc. 8. 51. 66. 127. 

Bez. gewisser Backsteine beim Altarbau Qat. Ba. 10,4,8, 16. 6 , 2, ft, 4 . 
Katj. ga. 17,9,2. 

ra. N. pr. eines der Söhne des Manu VaiYasYata Bbag. P. 8, 
13,2. 9,1, 12. 2,22.23. VP. 348, N. 4 . — Die übrigen Bedd. des Wortes 
s. u. 1. T^ST. 

f^JTrT (T^ 1 ? -f- £JtT) m. das bestimmte Ende oder das Ende des be- 
stimmten Lebens, der Tod AK. 2,8,9,8 4. II. 324. sUHM difcl u4lcd! 
f^TtH MBh. 1,2193. 13,4421. R. 2,66, 12. ?TH R. Goaa. 

2,111,3. i^yirräuro: R- Scul. 2,65,28 Goaa. 67,22). 

i<gltWW MBH. 5, 5945 . Rach. 9,79. R. 2,72,25. 

P[fe (Ton 1. T^5T) f. 1) Anweisung, Vorschrift: WH: STTtWRIHT 
f%)l ^5TTF?n 5H«hlMW* A "* AT * Ba. 25, 18. — 2) glückliche Fügung 
(nach Trie. 3,3,97. 11.1528. an. 2,92 . Mbd. L 17 Freude, eine Bed., welche 
aus T^STT gefolgert worden ist); davon instr. T^ZJT adv. gana 
zu P. 1,1,37. Ausdruck der Freude AK. 3,5, 10. Taia. 3,4, 1. H. 1528 . 
Mbd. avj. 64. o die glückliche Fügung so y. a. das deutsche dem Hirn- 
mel sei Dank: SnTT-fdiJIrlftl^lT^GJI Ä TOHMDü. 1,5063. 

5,5968. f^n nrow mr T^sn ht qsn 7*53. nmffmr 

fsT^HT SA y. ' 6, 23. N. 13,4 5.25,7.26,12. R. 1,17,37. 20,18. 69,9 — 11. 
2.50,28. fU. 40,4. 108,13. 181. 188 . Vikb. 133 . Malat. 61,18 . Pasbat. 
44,10. Bulu. P. 7,7,3. =IlfTT T^SJT R. 6,98,6. öRTT Vibb. 8,2. 

Panbat. 46,9. f^STT ^RFT MTlWrVlH^f I 'T^fnficlT KatbAs. 24, 
44 . I^VUT MI<( Amab. 50. — 3) ein bell. Längenmaass Tbib. 3, 

3,97. H. an. Mbd. Kau^. 50.85. Schot. zu Katj. £a. 5,3,9. Accent eines 
mit einem Zahlworte anlautenden und auf 1^1^ ausgehenden comp. P. 
9*2,31. Vgl. 

TT’SJ adj. freigebig Ufudik. im £KDa. — Falsche Form für 

1>1 ÜT Dhatup. 24,5; SJ^UId» ([HJT K Ar. 6 aus Siddb. 
K. zu P. 7,2, io; MHMH und \J P. 7,3,73 . Vop. 8,130. 

9, 46. bestreichen, verstreichen, verkitten, salben: cj|rj| WIp|- 

fnf ^w: rv. 10,87,4. ri mikhj 

AV. 4,6,7. Buatt. 17,54. f bestrichen, besalbt, 

beschmiert , besudelt AK. 3,2,89. Taia. 3, 3, 218. H. 1483. an. 2,241 . 
Mbd. dh. 7. 5^7 T^njT £at. Ba. 6,7,i, 15. Katj. £a. 16,5,2. Kiog. 28. 

R. 3,42,49. Bbartr. 1,48. Buatt. 3,21. 

MBh. 13,2660. M. 3, 132 . Ragu. 16, 15. 

N. 24,41 . Da«. 1,34. mit Gift bestrichen 

(Pfeil), subsl. ein vergifteter Pfeil AK. 2, 8, *,56 . Tbib. H. 779. H. an. 
Mbd. $^=1 HTlfl AV. 5,18, 15. M.7,90 . Cat. 

Br. 14,9,4,8 . R. Gobb. 2,114,33. MBa. 5, 1473. fTT 

R. 2,30,23. - Vgl. ^nj. - 

"s ^ 

desid. tTHrl sich salben wollen £at. Ba. 3,2,9,30. SJTTdd ebend. 

— 5IPT> partic. 9PTRTU angekittet oder bestrichen so y. a. vergiftet: 
TrTlFfPWlf^TyT: AV. 5,18,8. 


44. 


51 KD. 
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— m, partic. qTT^nj bestrichen, besalbt, beschmiert: dl^UTS)^- 

MBb. 7, 4386. itlriuwif^: 6,4 384. Habit.9357. BbIg. 

P. 5,5,32. 

— 3^ aufwerfen: 3R ^rf ’TS- 

Taitt. Ab. 5,2,8. — Vgl. 

— 3^, partic. JMl-'iU beschmiert, belegt mit: 

rqt^socB. 2 , 376 , 1 1 . ht^ihi r qnfHr q ki». ni- 

TI8. 7, 2 4. viell. gefleckt: q T4(41e(J tJT ^ (sind 

die Bbadra genannten Elephanten) Vabah. Bbb. S. 66, i.— Vgl. 3^^. 

— H P. 5,4, 17. partic. Ml'JiJ klebend an: r(- 

^qm rTr? C* T - Ba - 1»7,*,18. Saj. bat gelesen. = 37R- 

fT AK. 3,2,38; Tgl. u. 

— qi^fui, °1fn4 P. 8, 4, 17, Sch. 

— min, °\n^j p- 8,4,47, sch. vop.8,22.9,46. 

— RH, partic. HT^TTJ = HlHd, T^RrT mit Fleisch belegt, wohl- 
genährt U. 449. — Vgl. u. PI- 

— qf^; belegen, Überziehen: qfädlPfq^fiT nff 

7,50,2. 

— q beschmieren, bestreichen, salben: fultJlH^'ilrlM^! 

Kadc- 29. Vll^^lr^Süoa. 1,42,19. MI^^J 100,21. J 6c- 

schmiert , bestrichen, befleckt, besalbt, überzogen mit 42,2. 97,18. 110, 
6 (230,16 ist wohl zu lesen). Bhag. 2, 5. MBh. 8,330C. 

fzW° V ar ui. Bau. S.77,1. q?T 0 Brh. 26(25), 16. R. 5,11,24. 

•\ m ^ 

— fFT beschmieren, bestreichen , überziehen: HHlH ^T'PII RTT^I 

Kauc. 13. 26. MBo. 8,3161. 

Vier. 4.3. — pass, [zu samtnenye klebt sein, ver- 
schwimmen) verwechselt werden mit: flT TPJoJJT Nir. 2,7. 71- 


- o 




-s I-* 



r .r» 


: Ko- 


— bestreichen , beschmieren: 



KaC£. 31. 


maras. 6,4 0. nicht deutlich hervortretend , unverständlich: 

nii^qi frr^T 3i Bo. i,6565. fiT^T 2,701.3,2500. 2913. 

R. 2,100,28. 4,58,9. qimqnjw cfRT 5,32, 2; Tgl. yq^TU. in 
Zweifel, in Ungewissheit sein, dem Zweifel unterliegen: r(Hl Hl?- 
^fSTHT rn^PÄ H. 5,18, 1 7. 

^TPT Madhus. in Ind. St 1,19,22. med. dass.: qr^TTfT •? dH 
c^hi: Saj. zu Siiady. Br. 4,6. verzweifelnd an: Wl4l 

R. 1,66.25. in Zweifel, in Ungewissheit sich befindend: twet- 
felhaft, ungewiss: H qi^njiqyirHH Habit) 3758. oqTqjÄGi.3, 

152. %rR Mälat. 63. CU. 69,2. °H3N R. 1,7,6. FTR 5,18,7. 

*\ ö 

fii^TTRTcTiqFqST: (Gegens. HfldrlJ Tabbab. 39. Rl^J fc4 IfcJ Jliis.2,10. 
q^dl'ü Pasbat. 1,196. mTTyT FRTT qfy IH, lt. °q^T (Wilso> und 
Bbsfry vergiftet ) Da^ak. 88, 1 (Banr. Chr. 197,2). ^THT^TcPT adv. ohne 
Zweifel , bestimmt Parkat. 241,8 . Vid. 67 . Mark. P. 23, 66. — Vgl. ?T"^* 
Vf, k\ — caus. undeutlich machen, verwirren: fp^ H 
MBu. 1,5183. med. in Zweifel, in Ungewissheit sein: Hfef H 

FT^T H TTT^T I qrl^lffrf *TFT cTFI sH II R 

2, 65, 15. 

f- N. pr. eines Frauenzimmers Raqa-Tar. 7,332.— Vgl. 

1. (vgl. jt), schweben, fliegen ; auch Ton der Bewegoog 
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der Götter, namentlich der in, und ihrer Gespanne in den oberen 
Räumen gebraucht. Xaigü. 2. 14. flMrtH^RV. 5,74,9. 6.4, 

6. ysfwT q ^Tgq TTt-FTT fFpFT T^cT: 7,74,«- ^1 

=7 TFI^H 63,8. qiwf^ 5TOT 9.3. 1. Hierher scheintauch 

~ “ “ . . -v 

die Form 4 <4 HM gezogen werden zu müssen: (t|i| cfT) TTTRT i 1MI TT- 
qTTT *J'7 ^'JrT^Cit. in Nir. 4,7. — intens, enteilen , davonfliegen: ^SJT- 
JSraral 'JWTTI g4T.BR. 5, 3,9,0. Schol zu Katj. gt.15,3,42, Mpt 

— ]*\r{^cntflieyen: 5pj (HJHT tWhI V. 4,27,1. 

— lf( umschweben , umfliegen oder herum MM Ul 1 1^4 

ffar^RV. 1,180,1. 5,73.3. 83,7. yri TH 

iff frqftT T^T: 2,33,14. 8,5,». 26,6. 10,103,4. 

2. fT (fr ft, frff), 3. pl. fram; fnff^ und fffrf^ (diese Form 


nicht im AV.); partic. 


• (TT) 


VV 


5,6,4. 


uivu, IIH n » .;, pm mv. ^ I \ ^ n . 

°1H; i^Mr^T^Wf^AV. 3,8,3); perf. <1^IM (fl^H g*T. Br. 

1,4.9,32), HV. 8,23,4); fRIlFFh n»ed. ft 

7 «THi (AV. 18,3,78); 1) scheinen , glänzen , leuchten; Yorzugs- 

weise vom Feuer gebraucht; trop. hervor leuchten, sich bemerklich 
machen : qfüOoq Tf5T KV. 4,6, 7. 1,30, 19. qT #p7TT 

rrtq^rsr’iTT; io,3o,*. ra ftt a q^Trai qrnq s.e,*. 

fr{RT FF£T 6|{,mf4lrl«(W«JrMWW AV. 10, 10,2«. 37T q£n T^pT- 
KV. 7,3,3. 1,93, 10. 2,2,8. 3,10,2. 9,44,29. 10,93, 12. Air. Bh. 1, 
ti. 3,».8*. TK». 2,4 ,», *. ^at. Uh. 1, 4,1,32. 3,7,*, 10. P»«ir. Bh. 10, 
5. - Tiq*T*^ ÖU ■fTTJRn TS. 1.6, «.2. ffjTHW T- 

f^Tli KV. 2,23, 15. (örpT) 6,16,30. med. parlic. : ^T- 

^Jh: s»i|r^tjy: ’TTqqi: 3,3.7. FTiQT 5J15TT 1 . l'«Ji*il FT 'llf«£ vs. 17, 
CG. RV. 6,1,7. 10,20,*. 1.127,3. SV. 1,4,1. *.9 (RV. r. L). Passat. Bh. 
21,3. Ausserdem findet sich vom med. nur noch folgende Form; 

C ) c c'^ fl f ä rl AV. 18,3,73. — act. mit dal. oder loc. der Person, 
acc. der Sache, Jmd Etwas zustrahlen: JTCFTFHT^ fll^T^ RV. 2.2,6. 

I rTTZ T V&\ 8,44.15. 3,10,8. AV. 7,78,1. — 2) (gut) scheinen, 
Wohlgefallen: TlWJHTsfTT: TF^FTTTF/: RV. 1,20, 18. TTTTTT- 

THT TTTTST: 10,09. 1 1. med. (pass.): J^T TO(?H5 VJr: HTTi Wf- 


c^TMW *- 


JIHHIilH wohlgefällig betrachtet , bewundert 3,31« 13. — Vgl. 

, w - o - S 

TJT (welches bisweilen ungenau für geschrieben wird, so wie auch 
umgekehrt), ifej, ffa 

— 5JW herzustrahlen: JSITH 7 JvI TTTTHr ^ v - 9* 108,9. 


EJH herzustrahlen: JSITH T^*«J5TT TT", ll«£ RV. 9, 108,9. 

— €TT bescheinen: HlfqllfTq "1">| R V . 1,149,8. H " T^- 

MJ5 IHI TT 2.4,3. 

— TT herniederscheinen , niederstrahlen: ylMF? I ' f 1 1 HöTT- 

3T RV. 1.113,17. 

-v " 

— H hervorleuchten: c?F7 5P4T ffHTT: RV. 1,36,1 1. (fj I 4ui) T^- 
H^fTfq^8,6.24. 

— J&^susammen scheinen: H IT^tM TTTTf^j (IHHH VS. 27, i. Mit 
acc. Etwas herbeischeinen: HR^ll TTTTT^ RV. 3,34,22. 3,7. 5,4,2. 

3. Tt (statt yt, ^TUt). Mit sich innerlich zuwenden , den Sinn 
auf Etwas richten: ?£(] U T ^\ TFtFJlT yiÄ^KV. 3,1,1. 

13,5. T^T^T ^PTlrT Mi IW 1: ^FTI^T ft 7 ! ^41 ml 55.3. 


o - 


* 1 * 


acc. Etwas herbeischeinen: 


4. TT« TrTrT Z* Grunde gehen (57*7 ) Dbatcp. 26,23; \** |q; TTRFf; 

\ n v \ \ 


?T^T 
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^Ifll; *■¥, : °?TT P. 8,4,63. l,so. Vop. 11,5. 6; parlic. (». bes.) 

P. 8,2, 45 . Vop. 26,88. 89. — caus. ^ l r 7 MM Vop. 11,6. — desid. T^TT- 
7^ und lTTTfM Vop. 11,6. 19, 1. 

— 3^, C M^IM u. s. w. P. 6,1,50, Sch. — Vgl. 3^R. 

— ST* °^TT Vop. 11,6. 26.212. 

5.^7 (= 4. ^T) f. Vernichtung , Untergang; Untergang berei- 
tend Wils. 

, i T»H r l OniTOP. 16,8; l^fl^l ; ^IW^Trf ; Sich weihen zur De - 
gehung einer Feier , namentlich des Soma -Opfers: qj qc4J 

cfr? Ait. Kh. 2,19. 7,25. qiTTJ^ ?TT ^7 TFfT'l^ TT TFT^ 7.22.23. 
t,i. 4,25.q^T7Fqrfr^C*T- Bh. 3.1,*, 2. «.s. «,*.10. 1.1. 12,1,1.1. 
3.9,1 . L%tj. 3, 3, 6. 9. Ttf^RT Kuahd. Up. 5,2,4. ft?TFT H. 


3.9,1. Latj. 3, 3, 6.9. ? 

2.108.16. TTH^JHIU 



; Vaju-P. in Verz. d. Oxf. H. 47,6,2. 


Bbatt. 20,14 . (TtTT ?J * 7: 

Buäg. P. 4.19 ,i. sT^mWnT fllrl^tHini: 5,1,6. ist eigentlich 
des. von TtT und bedeutet also ursprünglich sich tauglich machen. 


sich zuriisten . .Nach dem Duatcp. 


T5| r 4 d. i. 

" o 


sich scheeren; opfern; einen Schüler ein führen; Enthaltsamkeit üben; ein 
Gelübde anzeigen. — caus. weihen: ff " I 7, ( Ml f 4 Sd I ri Ait. Br. 

1,3. 4. 3,45. 4,23. gAT. Br. 12,1,«, 2 . e^HHT^ItT: 11,7,9,6. W ! T }ft- 
?P7m TO: RFT ^'miFT TS. CM«, i. S,i,*, i. ^ T^fm: 

(die Form des simpl.) PaÄrav. Br. 24, 18. c| tTT^FT ^I-rTMrfTTrT 
Kru.» M. 8,210. 7 FTR TTtFTRITT: «’]«?! fTW rR7 MBn. 1.2027. 

'TTTWT X I4,2I10. rf ^ sT^TTm 

^qq^sT iTTpT I ^1: T^TTT^T-R 7 ? ^11 Bnio.P. 6, 13.1«. 

zur Königswürde Hariy. 6048. med.: rTHIrHMH^ MB ii. 14, 

2076. fpHMW ^TTT qi ^*T 2084. TT^T^TT H Rifi ( I^TT 

WJ 2,1247. uneig.; TFT ToT — H(UIN H^lvliH TFTTTrTT TTTi- 
PTT 5« 56(8. Die caus. Form TTtTTTT 2,1224. — TTTcTf? 8. bes. — de- 


sid. ticA weihen lassen wollen: T^TTSTTT Ait. Br. 4,25. 


r** 


— 3T caus. hinzuweihen: TT^rff^T^T^TTTI Katj. gR. 25,13,28. — 
Vgl. 3'lfTFTT 

— qq ufiummen, mit Andern ticä weihen: Scliol. zu Katj. 

gR.1,6.11. K Atg. 139. 

fRTm 'Ton Tf5T) n. das Sichweihen, Sichte eihenlassen ; das Weihen: 
MM qm !FFTR TtFIHPT TfRiT^l THHRSij. zu Ait. Br. 1,1 . Latj. 

5.5. 4. 10,1,13. g;üfkn. gp. 13, 14,3. qs-iit F7 TT mb». 14,2092. 

fTTRfl^T ( ? un Tim) » f lj* a^f die Weihe bezüglich, dazu gehörig u. 
s. w.: giT. B«. 3. 3, 1,2 1. 6. 6.t.2 . Ait.Br. 1,1. TBa. 1,3.9, 2. 5T- 

iHUrm r f.« Tollst, frrw Tf? Weihefeier H. 823 . Müllbr, SL. 390. R- 
P6Tp7%g: qi4FTinT ^airiroiSFSr^rai: So. ZU Alt. Bh. 1. 1. TT- 
tluflqifet-clF'Irl Ait.Bh.3,*0. C>ükn. Qh, 5,3, 1. i'lnuliMI 
g»T. Br. 9.8.1,19. 13.4.1,2 . Katj. ?h. 4,3, 10. 7,2,31. 22.9.1. 

( giükn. g B . 9.24. 1. lätj. 1.6, 19. 5,3,3. — v g i. qiqfT- 


duirqi r., roii.t. Tra 


?mfFn. 

(nom. ag. rom caus. ron ?T?T) der da weihl Ait. Bh. 1,*. 
(U| (ron ^5T) f. Wethe :h einer religiösen Feier, Uebernahme reli- 
giöser Observanzen zu einem bestimmten Zwecke ; die zu einem bestimm - 


III. Tbetl. 
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ten Zwecke unternommenen religiösen Observanzen selbst (häufig neben 

flHH) H. 823. frifl $ UM VS. 4, 7. 8,54. 19, 13. 30. 14, 

24. Ait. Br. 3, 26 . Qat. Br. 3 , 4 ,*, 2 . TS.3,3,*,1. °RR«Tfr gana ?TR <4(4*411^ 
zu P. 2,4,14. VS. 4, 2 . TB«. 1,8,*, 1 . — AV. 12,1,1. 19,40,3. 41,1. ^T- 

irllHMH 9,6,4. 8,9,17. 5,15. Ait. Br. 1,1.4. TBa. 2,7,«*. I. Cat. Bb. 3, 

4,*,t. 4,6,#, i. fgg. 5,4,4,13. 12,1,*, i. RRItT}> 0 3, 4,*, 2 . RR° 6,2,*, 

39. 12,1,1,10. — Katj. Cr. 7,1,29. 14,1,10. (anku. £a. 10,1, 

o c\ ^ ^ ^ 

2. Latj. 8,9,8. 10,11,8. Kaic. 67. ?TT R /|di H^MBa. 1,8135. i- Icil 
ST^Nlf^rfiTJ BTRR5T 14,2850. Uariv. 300. R. 1,31,28. 29. ^T5TT 
RRT gTRRTTRpT R Jiwqjw 32,4. ^RT R RRRTÜPTT 62,22. RT- 
cJrH( ° Haut. 7995. H5T 0 M. 2, 169. (ItIHm 0 MBh. 2, Adhj. 32 in der 
Unterschr. Hc£lHp| ° Bote. P. 4, 21, 13. 



Ragu. 

3,33. Kumäras. 7, 24. 8. RiRT^n in den Kampf 

eingeweiht so y. a. dazu vollkommen genistet , vorbereitet MBu. 7,3588. 

- HHWhkHwn fMr rtri j^ttr^r rrt- 

R HgFrlM: II Sund. 1,7. RRTR R7R flRT R R FTTRHRR MBu. 5, 7372. 
^HIVlRjrW RRR TTtTT TRRT RR RRR M. 6 , 29 . R^ftRT q^TRsTT 
^MI(iH'4irtirHiR: I RN/Itii H(l<t|l(: MBu. 1, 1082 . isi4. 12,8897. 
RTRR RTRRT ^TtTT R^rfl H^’jhlRT Haait. 3733. 

Raou. 3,44. 65. qyifld^.'MBii. 14, 1270. das sich- Weihen einer Person 
oder Sache , völlige Flingabe , das Aufgehen in: |c4$|t( (O.N^IcilMlH 
Bbao. P. 4,2,29. i|^j° Raga-Tar. 6 , 12 . STFRTT5TTTH: dadurch , dass man 
einzig nur von Gemüse lebt , MBu. 13,2938. Katbas. 17, 

28. '>|-^-|( 0 Ht. 6,34. Person if. ist die Weihe die Gemahlin Soma’s R. 
5.25,26. des Rudra Ugra VP. 59. des Rudra VAmadeva Buag. P. 3, 
12, 13. Eine spielende Etym. des Wortes: ?T7rT SlMHrMtf rTl^ri ^TT- 
I ciHlsfMIH HT Wlrtil fKDu.; Ygl. Verz. d. Oxf. H. 105,0,23. 
Nach Agajapala im CK Da. = H5TH und 

(^t° - *5tiH n. Titel einer Schrift über die Weihe 

Mack. Coli. 1,137. 

(^T ° rT °) n. desgl. Gild. Bibi. 465. 

^ M I r\ AK. 2,7,27 zur Erkl. von tHHH. 

(ffr^TTTfT (^t° HTrT) m. Herr der Weihe VS. 3,6. 

MMm s. u. dem caus. von ^5T. 



° QM) ni. Beschirmer der Weihe, so heissen Agni 
und Visbnu Ait. Br. 1,4. TBr. 2,4,*, 4. 

(jlöfWq (von <{Wl) adj. in der Weihe bestehend Uariy. 2113. 

^ IWfrl (partic. vom caus. von nach gana zu P. 5,2, 

36 Ton (^Idl) adj. der die Weihen empfangen hat AK. 2,7,7. U. 817. 
VS. 20,24. AV. 10,10, 1 2. 11,5,6. Ait. Br. 1,3. 6,7. 7,25. £at. Br. 3,1, 
«,7.10.*, 28 . 9,5,*, i. Act. Cr. 6,9.1 2, 4. RRcR^TR g.T. Ba. 12,2,*, 8. 
°*TR Kätj. ga. 4,6, 13. M^lldHI ftTRR RTRqftT giS«B. g». 16,20, 7. 
°RRR n. das Gewand eines Geweihten gjT.BR. 2,5,*, 47. 3,1,*, 18 . *,6. 5, 
2,*, 8. gÄNiu. gn.18,24,4. °RT^ m. TS.3,1,«,1. — .M. 2, 128. 4, 1 30. 210 . 
8,360. JÄÖn.3,28. MBh. 1,8140. 2,1248. RlflHI RT'lRliraTTR IRRTUM 
^rfTRRT fer: 13,918. 1«,1 179. I». 1,40,16.42,24.3,49,19.70,15. Buic. 
P. 4,27, 1 1. 6,11, 15. Prab. 19, 14. ^TTRR: HtlRRtHUl Pamkat. 1, 183. 
UmcH(-fl<rtlMI ^ifdri: Uariy. 7995. i^lldfl RRRiRR SIBb. 9,2105. 



- ftfRTR 6 U 

RTRRTRRTTRR ?*«• *9- R^^RRTR <{lldri: MBa.3, 
12677. 1,2208. RagB. 8,74. BbaG. P. 1, 17, 4 S.^HRUR MBb. 3,8859. >T- 
RTR R^Ä ftfdrT: RTnfer: V**i*. Bbb. 15, 4. RTRTsR 0 Ragu. 4, 
5. Uneig. so v. a. vorbereitet zu Etwas , bereit zu: Isitfl'. 

MBu.7,3588. qTRRrT: MM(iyTq R^ R^TRITR 3lfRRl: 6606. 

RR: q^TTRRT: RTRT RRRTRTR ?TTRRT: I «isHl^rlfUlinil 

2, *514. 15.358 R. Gorr. 2,23,25. 6,104,19. (RR) R?5T- 
RT > I fclfl =tidl einweihen . vertraut machen Katbäs. 20, 198. Häufig 
am Ende von Personeunamen (wohl von Brahmanen) nach einem an- 
deren Personenuamen ( der von dem und dem Geweihte ); so z. B. in$l- 
QJ 7 ? 0 , Hills! °, HHill » Nicht selten wird der Kürze wegen 

der vorangehende Name weggelassen; vgl. Buag. P. I, lxiv. Verz. d. B. 
U. No. 751. Verz. d. Oxf. H. No. 4 13. £K1 )r. führt aus dem Käctkhanda 
13 eine Stelle au. iu der Dlksbita als Bein, eines Brahmanen Ja gna- 
datta in der Stadt K Ampi Ha erscheint. Am Anf. eines Personenna- 
mens io 0 blUö(l7l und 0 ctiH c tiW Verz. d. Oxf. H. No. 285. 

noni * a ^- vou 'TT^ P * 133 - 

n. die ß ir den zu Weihenden errichtete 
Hütte Katu. 23,2. Ait. Ba. 1,3. — V'gl. H 
(^1 l'HrflH'ii f. N. pr. der Gemahlin des Dlksbita Jagnadatta Ki- 
qIkuanda 13 im £KI)r. 

(von (^Ml) adj. am Ende eines comp, die Weihen nehmend: 
wrt ° Ait. Br. 1 , 3 . o Latj. 4. 8 , 2 1 . Katj. £*. 7 , 5 , 

12 . fT^T° Pa.nkav. Bk. 10 , 3 . — Vgl. 

(von 2. ^T) f. Schein , Glanz; s. fj°. 
s. u. 5. 

i\f' oder ^ T ^ (von 2. adj. scheinend; s. und vgl. 2. 

(wie eben) f. = a. R°. 

(wie eben) Uhadis. 4,55 (von |^c4). 1) adj. scheinend , von 
Agni RV. 1,1,8. ^ ll^Jc^y HT a||i|NU] Par. Gruj. 3,4. = 3P[rl a*f' 
gegangen (von einem Gestirn) (abuar. im ()KI)r. — 2) m. Bein. Brhas- 
pati’s, der Planet Jupiter Trik. 1,1,91. U. c* 13. Med. v. 38. HU.36. 

— 3) der Himmel 11. g. 2. Uggtal.; vgl. l^fc|. — 4) gekochter Reis, 
Speise AK. 2,9,48. 11. 393. m. n. Mrd. m. f. H., Sch. Nac h Cggval. = 

nach Un. 4,56, Sch. = HTtT die letzte Befreiung der Seele. Bei L*o- 
gval. m. n. = welches Auprbcut iu Efä verwaudelt hat, aber die- 
ses ist schon in H5T enthalten. 

s. u. 2. uud vgl. f\T%> 

i 1 *d Tu TTTT -4- mH, adj. scheinende Feuer habend (nach SIj.), Beiw. 
der Agvin RV. 1,15, 1 1. Valaku. 8,2. 

1- ^TnjTfT ( ? un UT, ^TFT) f- andächtige Aufmerksamkeit , An- 
dacht; religiöses Erkennen (Ahnung): ^7 HT ^TT ^TFH I rl'J'H 

mTOTT R R^Rt R RRT: RV. 1,186, 11 . q (lf^lRr4ll4T77 BRTTTR 
iHcte: Jyy 3,4,3. TR&I RRFR ^TTRTR*T^31, i. 9,102, i. 

8 . TTRtTR^fRmgRWH: 4,2, 1 6. fRRT RT Rg ftfj 
RlfH R 5,18,4. R 5TrTRT R^TIT infgR RRRT^TR RR^: 

42, 1. Rni R^T {[fu TR (URI^'Trl ^RT RRRR mit Andacht 7,1. i. 
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Die Bed. Finger Naigu. 2,5 ist aus Stellen wie die zuletzt angeführte 
geschlossen worden; Tgl. Nu. 5, io. 

2. ^tf^ITrT (unrichtige Schreibung für 'Ol^lcU f. Schein, Glanz , 
Strahl Naigu. 1,5. AK. 1,1,*, 35. U. 100. Siddu. K. 249,6, 9. der Sonne 
MBn. 3, 188 . Ragu. 3, 22 . Vakaü. Bau. S. 3,40. 4,2. 11,24. 46,23 (24). 
Buag. P. 3,20, 16 . des Mondes Paar. 94,6. ° ^rngabat. 2. 

Feuer Paneat.I, 369. 15? 3^ luk IlMhi Buag.P. 3,19, 14. sRl^l- 

mFPTT^it fRcTRi ^FTTH: 7,3,3. *TR° MIhb.P. 18,39. 

SFTpJ) Glanz , imposantes Wesen Buartr. 2,2. — Vgl. 

3^°, T5lföJ( °. 

{IryTnMr^fvon 2. ^HWcK ) 4) adj. scheinend , strahlend: y II^rM 
Q anku. Grüj. ö, 3. — 2) in. die Sonne Klmaras. 2,2. 7,70. 

1. s. u. qt. 

2. pJT (= 1. C^ft) «dj. Vop. 3,59. 

u* Unadis. 3,2. 1) adj. f. qT, = ^ J(rl arm AK. 3.1,49. H. g. 

92. Mfd. n. 10. = *ftrl erschrocken Med. a) spärlich, gering; tod Was- 
ser: *7fP7 q ?TR 3 Rq?frp<v. 10,68,8. qfq ffä Tpjt^ ?TT 8, 
56, ii.-^T(Tgl.^!^Di24,9. qf^TT tR q- 

4p T^RclT 54,3. — b) niedergeschlagen , traurig , betrübt , in einem 
kläglichen Zustande sich befindend ; Ton Personen M. 9, 238. N. 2,2. 9, 
1 5. 12,74. 13,22. 16, 11. Sund. 3, 6. R. 1,6,11. 54,3. 53,10. 62,3. 2,33, 
4. 4,29,28. I>Ag. 1,4 5. Sugu. 1,108, io. pTRpITTTqq Righ. 2,23. qqT- 
tjqicfl: 18,35. (tj:) ^ R pT *T Pankat. 1 , 30 . q TRFI q- 
«£l~*iUJTn 23,21. Katuas.6,32. Buag. P. 1,5,80. 5,13,18. 8,24,14. 
S*u.D. 73,10. Ducht*». 85,3. (RH^rlW:) 

•Hlrl'lN -fUF Rägi-T.ii. 3,527. Hltfl TT^PJTRT R- 3,29,15. ^tqT- 
P7T 01, <9. BtunTR. 3,22. HK q qiq üpTR fTqquiq^tpTq 0 ?) MBh. 
3,15677. ^ N. 10, u. °Üqq betrübt, 

niedergeschlagen R.2,40,28. °qqq^ °qRq Hip. 1, 49. N. 19,9. TTRJT^ 
Dac.1,33. wohlgemuth R. 4,29,25. Arg. 1,7. q<~MlrH»l2,12. N. 

2,26. R.1,1, 16. qT 31«^ ^R qq: klägliche Heden Buirtk. Suppl.7. Buag. 
P. 8,24, 16 . ppadv. kläglich: q<[ ^iesua 33 in lud. St. 4, 271. Vgl. r TTJ- 
^R. — 2) f. qT das Weibchen einer Maus Trik. 2 , 5 , 10 . Med. Hab. 217. 
— 3) n. a) Niedergeschlagenheit, Betrübtheit: öRTST pF?T 
fepW: wohlgemuth Hahit. 15916. FRR FT fPT qq^- 

^R3TT: 15843. Paneat. 206,21 ; vgl.^qj. — b ) N. einer 

Pflanze, Tabernaemontana coronaria H. Br., Ratsam. 81; (gegen 
das Metrum) ^KDh. nach ders. Aut. — Das Wort wird als partic. von 
der sonst unbelebten Wurzel 4. TT angesehen. 

(von adj. niedergeschlagen, betrübt: ^faqpadr. kläg- 
Hch: J^rU: Ar«. 10,64. 

(wie eben) f. Spärlichkeit , Schwäche: qi^h RV. 7,89,3. 
Tt-TR adj. einen schwachen Verstand habend: ERh- 

=7RT *Ffrn fTH^TT q pT pf RPTR: BV. 10,2,5. 

W p 5 ? ^ IH) in. ein (Odra -Name Soll, zu M. 2,32. 

^5fRR m« Katze Nigu. Pr. — Wohl fehlerhaft für ^iHrll 
i T*i I ^ m. Unadis. 3, 140 (fehlt in alteren Commenlaren). = denarius 
'und auch daraus entstanden;, eine best. Goldmünze Bua*. Inlr.428,N. I. 


Dac.1,33. 


Sch.; 


und 


I ^ 




o 

# 


Ä "N 


^mTM.2,232. 7 

o o 




Z. f. d. K. d. M. 3,166. Colebu. Mise. Ess. II, 530. Müllbr, SL. 243. fgg. 
Pankat. 174, 17. fgg.^Rui 0 22 (vgl. Praef. VIII). Raga-Tar. 4,494.697. 
Die Form ^Hll ('4)1 H ari v.63 10. Raga-Tar. 3, 1 03. 5,7 1 . ff ?TR 5 R - 

*Tpsq?RW^ÜT^:) rTTWpT m I 5B FTT- 

4,616. 6,38. — Nach AK. 3,4,1, 14 ist = HRi 

d. i. nach SarasondarI zwei (io/d-K ars ha, nach Buab. zu AK. 32 Rak- 
tikÄ Gold; nach Iggyal. = pTuhpHI Goldschmuck, nach Unadik. 
im (KDr. dass, uud = p[7 Siegel. 

(ep. auch act.) DuItüp. 26.4 i ; |^(^N; P- 7,2,ü, 

Sch.; pTFT und P. 3,1,6 1 . Vop. 8, 116 . 11,7; pRFR P. 7, 

2, 8, Sch.; > IH P. 7,2, 14. Vop. 26, 107. flammen, strahlen , glänzen: cfi- 
Fgr^J-RfTOH RW<W A V. IO, 7, 2 . qmqcg: ffmjHHI miRT- 

r 5tr^ai T .bb. 2, m. sn qm: rrIi ^grf- 

CQrl C»T. U«. 6, 2,*, 5. q <Muil ^mjrf (so; TB«. 1,4,», 3. ^T- 

qjq prTTqT: t AT * Ba. 14, 6 , «, 10 . 4,«i,3. 10, 6 , t, 1 1 . 11,4,», i. — 
T5IR qR rll^rl ^lUJri B. 5,30,5. RqirT qT McfT 

pqjf^JIRpqq: MBu. 3, 13984. Varau.Bru. s. 79. 2 . qq^^: qqq- 

hhhTH: Mäl*v. 33. (THT; fTO 

'TrmTrTTq 3iBu.2,*s*. (qT^:) (r-Uh\ üWTrliqTm vlü: 

7, 46(2. R^NI^q: I STCT5T 

q^n 5 , 7322 . mire ^Tmofr q Rt 3 ^ (fw k*thi«. 12 , 93 . 

«rat R - 3,17, «5. z&j qfqqrmn f \^ u - 

q 1 qm qfmraTqq ^Tqqufr >m ^oq 11 uir. i*r. io. 
FRWM.2,232. qqf^TR q^jf^TT: R*gu. 3,*7.>qT^q^frR- 
^ Buatt. 15,88. qToT pcJJTq: vor Zorn brennen 6,32. 13,67. 

qiqfqRTTfll TT^IfT rll^rHHI(^R-iI in vollem Glanze so v. a. in Eh - 
ren stehen, volle Geltung haben Kularnayat. in Verz. d. Oxf. II. 91, a, 
6. — = ^Tcty s^Mri und RHTfqq Med. t. 25. = p J und RHT- 

fH (sic) II. an. 2, 17 2 . flammend, strahlend, glänzend: 
c^Mu.nd.Up.2,i, 1 . qqrT, qiu, ^EqqT^, qfnf5T*5?T Buag.11,17. MBh. 
3,706. Draüp. 2, 10. N. 11,34. Buatt. 2,2.ppFP2jqT3]3R < M. 3. 133. 
SOrjas. 7,22. 51^ MBu. 5,5962. 7185. Dav. 1,2 2 . l/|^ KMI( I*^ IHl* 

FqiH^iiRq mbu. 3 , 7 169 . oqqq^igH) brauma-p.5i,8. -qqq^32,7. 

Hauit. 14045. qqqT >IHH^ R. 1,61,12. Varah. Bhu. S. 

31,14. qqq° MBu.5, 7207. ^IHlrHH^ 7040. Als Auguralausdruck 
steht IH im Gegeusatz zu öllr! und bedeutet von der Sonne be- 
schienen, ihr gegenüber — , in Opposition stehend und dann uberb. 
auf der entgegengesetzten — , unglückbringenden Seite stehend, un- 
glückver heissend: FR: ST^rRT pTT qJTT5J ^{WTOf: I pTRT TT- 
T5T qTüRT ^Rqiqpfq q II H amt. 9702. pTT HinPcTUI: Varau.Brh. 
S.3, 10. 29,5.30. 33,8. 38(37), 1. 43,69. qiHfqflRI fpÄR- 
JTT IcRT: q< Tt? Dralp. 6, 3. ohne Sega. 1,107,20. Va- 

häu. Bru. S. 43, 68. 83, 69. 86, 1 10. 92, 10. ^UIIH^ IHl 

qyWHJ %7H% UHFqTqqrq^ {fqqfyq: 1185,15. Gleichfalls 
alsAuguralausdruck von einer unglückbringenden Stimmedcr Thicre. im 
Gegens. zu ▼iell. so v. a. hell, schrillend Sega. 1,107, 19. q^TrRT- 

w 

P mmflTfl PFR RTHRFTTR OTI^V aeah. Ban. S. 87, 1 1 . fgg. 
89,2. fgg. 90, 1 . 94, 18 . 93, 8. — Vgl. H^Ih u. — q. — Wohl verwandt 


M. 3. 133. 
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rail 2. und I^/Ztmiw/. 

— caus. TTFTTcT; aor. tü^l'Tr^und tt^ll'Mcj^P. 7,4,3. Von. 18,3. 
in Flammen setzen , anzünden : '-Wt-d I (d. i. fsWllH W P. 7, 1.46, 

Sch. Kiug. ÖO. Pankav. Ba. 16, l. mcd. Agr. Gru 4. 4,6. SR] — dH^I- 
FFT Bu ag. 4,27. crl £ IH I i\ 'li-fll ^ F -H^Bu att. 13,1 io. ^TT: — ^TrTTT- 
FT FT: MBu. 3, 13934. sTcPpo^T j ^FFTFTR 1,3828. 13,2888. cRT*7 TT- 

r^j?n\(PHss.) r. 5,49,3. (snnto cTfrt fi9wäj 9 t*7- 

^T^6,34,24. sI^TTW TTFTT tFF MBu. 5, 7 29 6. an fachen, erwecken , er- 
regen, aufregen: HH’4 TTTTTTT JHTFFIT: MBu. 1,53. ?T- 


o o o 


.9,42. 


^ ^ -s r, r 


(STFFT) BüAMTa.1,41. tun 

t 


•x r — 


(ÜT. 7, 1. 


7,8138. 


TTTTrlT Bu ag. P. 4, 26, io. y^ll^'-Wrll ^FI^Buatt. 13,82. FFT^T- 
PHI ^FT: £?T R. Gurr. 2,1 16,5. erhellen , erleuchten: 

fimnfrm^tii*»iT. 14330. 9 ^ 79 ^ 9 ^ 19 ^ 991 ^: -^j: 

(ÜT. 7, 1. Kib. 3,2. Buag. P. 3, 17, 1 4. einen Glanz über 

Jmd verbreiten: JÜITT: T^FT ^TFTTrT UTTT F u. 8. w. MBu. 

5, 1069 = 1233. 

— intens, in hellen Flammen stehen , stark leuchten , — glänzen: c\- 

F7 9*99: HSPt^fTqw H<HMir<r9T au, der gÄtm (vgl. 

Ait.Bk. 3,3t u. — 3rT, bei Kill, zu M. 5, I. 9T7 99 ff r 4J M H I fu Ul - 
i99 997 977999797 9999 MBu. 3, 15588. (97979 U i\ CU 979 97757- 

C\ N ^ 

r^rmiinq 7,8is8.^{TOm MiiiumniR 979 : 13 , 3532 . va*&*.bm. 

S. 42 (43;, 6. Bu vc. P. 6,9, it. "jfjqjHHl qw TST97 9 51 Bu. 3,2 uc. 
TFTT95T9T 9997 79*797 9 | ffTq79T9 J 799*99197 f97 Buio. P. 
4,21,36. 

— STTcT, partic. STRITT? Hark flammend , heftig brennend: T£cT15R 
H. 5,50,8. 

— ETPT entgegen flammen: FT ^TiT rl^lH^IUlTlHNrlri (masc.!) f^: 
5T^i I HtH u T Hauiy. 7301. — caus. Helle verbreiten: 
^«f^A V. 4, 19, 3. 

— SFT caus. anzünden Kacq. 80. 

— 97, parlic. 91^ IH flammend, in Brand stehend, strahlend: °cJ!j£> 
Ht. 0, 10. Buatt. 3,3. JJ«£ MBu. 1,5829. 99 13,1081. 

t 799(79 FTTTlN: Varäu. Bau. S. 31,13. 4||finiH9 - 9- 


4rT: 



K. 2,36,6. 



3, 16, 3 t. — caus. in 


Flammen setzen, anzünden: 97 9979 


>ir ~ - 


97^9779 


■ItJI (eil RV. 6.22,8. f.vT. Bu. 6,6,1,23. 917701 TS. 2,2,4, Qxr. Br. 
12.4,4,0. 14,1,*, 15. Kätj. ga. 26,3,3. ™ 9999^l*dlWf9(l'J- 
99T9 25,7,36. 9T999 g‘vSu>u. ga. 2,8,9. Kau«. 30. 46. 73. 81. MBu. 1, 
5822. 4,1980. 13,2776. R. 2,89,16. 3,73,51. 5,32, t. Sec«. 1,32,18. 2. 
363,6. Katuäs. 13, 120 . 10, it. ßuvo. P. 4,28,50. 99 (999) — 

97fTT99T99199r^R. 1,63,8. - Vgl. qifl9H- 

- 3? 77, Partie. 397^777 flammend, brennend: 9raf(79r7 J4l{lH: 
g\T. Bu. 7,3,1,21. 

~S •\T ~ 

- S7JT caus. ganz erhellen , — erleuchten: 97779 779 797^077: Md NI 
977^79997 97519T 997^ MBu. 7,7296. 13,t092. 

- 35 auf flammen: 9F7 9^777: WT^JTOR diHNr^H7l -IH- 
9^ (»gl. obeu u. d. intens.) Ait. Br. 3,3t. 3^TOJ7T HT99T g*T. Ba. 
7, 3,t,30. 2,2,*, 16. 3^70379 57799^: K*oc. 70. Pamai. Br. 




JH- 




m 


r =>. — 


5TrP^: 


Hauiy. 5520. 


MBu. 12, 


Vahau. 


MBu. 3,7 1U6. 


13, 3. 3^TTT leuchtend , strahlend , glänzend AK. 3.4,9t, 194. — caus. 
in Flammen setzen , entzünden , anfachen , anfeuern , reizen AV. 12,2,5. 
Kap«. 70. 86. qi^Ndl 9^T: Harit. 3321. 9 99T?R n 

MBu. 5. 1082. 1.2127. diHH^BBvo. P. 8,8,46. 2,7,33. ^TR^SÄh. D.lfiO. 
^79997^97 I 97997^9% Uabit. 3910. 3?fm%9977T79 Bavc.P.g, 
7, 1 1. erhellen: tWM I c, l Nrl^ Mrkkii. 49, 1 1. — Vgl. 3^FR fg. 

— ST entgegen flammen: (Ulr? Cat. Ba. 6,6,9,13. 

— ?FTT caus. an fachen: fFT^FFT c|sl*-cH R- 4,26, 14. 

'J N 

— 3^? caus. in Flammen setzen , Feuer anlegen an: fFTtTcH 
qfnwpll 51 Bu. 3, 10230. (MdVFW) 9197^99^1,5828. 99: 9H%- 
Fr#: u. s. w. 397^7079 5t-9^: 999^7T9F9T: Harit. 3320. 

— qjj auf wallen: zf\iU\?\ ^Tl^lUjIrl 'TH4N 1 \U Irl Wr| MBu. 12, 

2036. in vollem Glanze stehen: rFTTlTf IkJ •TPFR 

7, 2237. 

— ST aufflammen Cat. Bb. 9.2,9,37. Vahäu. Brii. S.45, l8.y^(H t« Fium- 

men stehend, brennend: ^TTTT Cat. Bit. 6 , 3 , 9 , 1. Buag. 11,29. R. 1,54,22.3, 
42, 10. 51,29. Pankat. III, 234. AgY. Griij. 3, 10. 3c^TIT Vahäu. 

bru.s. 32 , 30 . st{thhwi ^firnn rt. 1 , 27 . cat. br. 3 , 5 , 9 , 1 . mbb. 

2, 1 127. 9f7HT99 97799^1 ^7 9«IFH=Ai: R. 2,96.26. 5.49,12. 30. 
6. St«». 1,18, 14. 9 5T(7: 9-7 7977579*77997 MBu.3,7iog. 

7213. R. 3,51,28. TTFK SugR. 1, 114,2. STTITFT ^ H-UHI MBu. 3,2874. 

59 9^9 R. 2,37,21. 757^F979r9fr9 9 9^T %7 MBu. 13. 
4616. ^TTfTT (*. TTfTj SogH. 2,370.6. glänzend: TST*T T^^TT ST^TTTR^12, 
546. erleuchtet: 'A \ I rl 1 1 'T | H I d HcJTH \'J : Vroartas.( A l- 

lah.) No. 32. — Als Auguralausdruck (vgl. unter im Gegens. zu 

9X17: 9^: 9fr9 9 9*l9^qf?:57l'tT Varäu. Bau. 8. 

87,22. 31. 9 -1^9 F9J9F9 97I99T: 9^797: 9977: 997: 9T99HI: 9- 
^T9T: 33 . 93,5. TTTHJ: (5T^9:) 9^79: F979T99MJT9 '• - caus. 
anzünden, in Flammen — , in Gluth versetzen, anfachen: 57797- 
9rT9T?TX9! KWj. ga. 10,6, 1 1 . 9FITJTTt 9?T999^MBu. i,scoo. 9997- 
9: 9fr 199: !3,to37. 99 97 7999: 57797: 9fT9979 R.S,69,2i. 9*9- 
99 9fT7997 MBa.3,isi9. 9179 9fT997H VarXb. Bru. S.76,to. - 
Vgl. 9TT9, 9fT99. 

— 99, partic. H^flH Flammen stehend: 97TT giSau. ga. 4,13, 

l. Hariv. 2302. 3cRTTTFc^5I RRSI^TT^: MBu. 6, 2650. R. 5.52,13. (51- 
WT) TTST^THT q%F^TT^MBu. 6,4 101 . 7 , 7306 . «5T0TT ^TIHBI 
1,6587. — caus. in Flammen setzen : hST^ I I fT^I* 

MBu. 7,7237. 

— STT?T. partic. y IcI^Ih entgegen flammend: °ct^h Hariv. 13155. 

— FT flammen , hell leuchten: cTJ^FTH (sic) T^SJ: ?F(T: H" 

♦TrTrT: MBu. 7,7322. NcTlHrlslH 12,8332. — caus. in helle Flammen 


^sTfl 12,8332. — caus. m helle Flammen 

rPFTFfT ^rFTT^MBii. 7,3954. HIHNubl 


7. — caus 


1. Hariv. 2502. 


1,6587. — caus. in Flammen setzen: 


Hariv. 13153. 


setzen , hell erleuchten: 


118. 


FFTT5I ilcim: ^^RIXcTT: I II 8. 

1488. rtTItFFFTf WH öH^PT^cT ^FFT: I TTO SPFTT & 

RFTT ( H*. II R. 2,3,34 (Gorr. 2,21). partic.: ^TUR T^5T: 5 
m FTTtPTcR^ MBu. 3, 1 1970. anurafTFIHI^Ts (^gü:) I,ABir - 
l2750.\mRftFR: Bhag.P. 9,4,46. T^llM m NcflRcT^I 
MBh. 1,1105. 13, 6370. I ^7 cT TcRFT c5JTR 


12750. 


MBu. 1,1105. 13, 6370. 
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- 

3fTTH *F?HT: II Hahiv. 3836. 13170. sTFTR- 

<{U'-)rllr*-R MBu. 5. t 628 . 

— 5WR caus. vollständig in Flammen setzen: r)^l FTq^*T pTIc^^I 
FFTHHHTTHcHMBu. 14,2033. 

— ?PT/lammen: HTTPJ1T5I 4H%: Habit. 3339. /lammend, 

in Flammen stehend: ETFT H’Tl (Hin g»T-Ba. 14. 9,*, 9. ftilU) 

PiNEtT. III, 107. Ftfri? 'FH 5 'jWfsHH HrTOH: "FT^T: Buabtb.3, 
76. (5THTj HTTHHI MBu. 3,7205. 5T^frTT H.6,20, U. °RFH Habit. 
10141 (p. 791). %ToH^TTHRR MBu. 1, 5922. — caus. in Flam- 
men setzen: SIR ^ rfl *7HFT H I KV. 8,48,6. P abbat. III, 160. 

TTJIrH-flMMH^^nri:) MBu. l,as66. Bhäo. P. 7,2, 12 . HiflfirPT^ 

Panbat.97,25. HT rTFHfTHHTH TOHH: MBu. (mit falschen Zahlen) 
bei West, anfachen, anfettern: c||t|| fT^ITrT HH^)i^4hJMBh. 3,280t. 
RqHHfrfTrHTWa Buls.P. 3,13,31. ?T^T rll-Hffl^'TH - TJTH- 
HT?T MBu. 3,2278. 2277. — Vgl. fl^TH. 

(ton ^TO) m. Leuchte , Lampe AK. 2,6,S, 40. Trik. 2,6, 42. H. 
680. Mpd. p. 8. Ägv. Geiij. 4,3. KAug. 39. 69. fvETAgv. Up. 2, 15. M.4, 
2-29. Tfä\ ^THTI H^H^I H^fcl Buag. 6, 19. MBu. 3, 13984. hoi. 1,34. 

D*c- 2,6«. “FHTÜNF-J «• 3,39, io. ^tTT %=TTW- 
UM-jMIW r? ^1^6,100.17. Sec«. 1,71. s. 110.13. ^TlrlTH 
Mhkkii. 48, 25. Bhartr. 3,8 1. 89. R5Uy 0 Kach. 3,15. 
5,37. Kat ii as. 4,64. 21,85. Am Ende eines adj. comp. f. 1 J ] Soga. 4,40, 
7. Katuas. 13,38. 4 1.— Vgl. 

1) adj. a) (too^TT) entflammend, anfachend: I: FHTT- 

qPT Ä STrTcT ^tTO: 1 5HHFH II Pa«- 

kat. 111, 27. anzündend, närnl. das Feuer der Verdauung Sega. 1.203, 
13. erleuchtend, erhellend 11. an. 3, 52. Med. Ic. 103. (oder 

Lampe) *TH: Pamat. 190,2. J-I^JlUlM Ind.Sl. 3,270. — b) proparox. (von 

«'s 

^T) = JiSTrH in der Handhabung der Lampe geschickt gana 
yN.yiil; zu P. 5,2,64. — 2) m. a) N. zweier die Verdauung befördern- 
der Pflanzen (von ?|TTj: Ptychotis Ajowan (M'M HI Dec. AK. 3,4,1,11. 
Ratsam. 97. Celosia cristata Lin. ^addar. im £KDh. Vgl. — 6) 

Leuchte , Lampe (von ^1^) II. an. Hariv. 7913. ^JTT 0 Biiag. P. 4,11, 16 . 

FT^Tq^f: 4,9,55. Buartr. 1 , 55 . — 

c) Raubvogel II. 1342. — d) N. eines HÄga £KDh. Wils. — e) Bein. 
KAma’s (vom raus, von ) Wils. — f) N. pr. eines Sohnes des Ga- 
ruda MBu. 5,3596. — g) N. pr. eines Mannes Verz. d. Oxf. H. 27,6 
(No. 70). eiues Dichters 124,«. — 3) f. ^TFTTTT a) = ^ Ptychotis 
Ajowan Dec. {die Verdauung befördernd °c}h Sega. 2.365.8. — 6 ( 
Calmuswurzel Niou. Pr. — c ) Leuchte, Lampe Hariv. 14530. 14567. 
14836. R. 5,20, 14. Mrkkii. 84, 10. 86, 1 ü. Rago. 4,75. 9,70. Vier. 43. 

44. ÖAgAK.72, 12 . am Ende eines adj. comp. Katuas. 22, 103. f. £JT 15, 

45. Häufig am Ende eines Buchtitels, bisweilen der Kürze wegen mit 

Fortlassung der vorangehenden näheren Angabe, Verz. d. Oxf. H. 161, 

6 , 22. 23; vgl. qjrf 0 , 4j6iy >. Mondlicht Wils. — d, N. einer 

Räginl SamgItad. im £KI)r. — 4) n. a) Saffran ^abdar. im £KDa. 

masc. Wils, nach ders. Aut. — 6) eine best . rhetorische Figur H. an. 

Med. Sie. D. 696. ^UJÜMLJUIRT ÄS ffHi ^JT:, mit folg. 

III. Tbeil. 


— {imvpi 

Beisp.: HTTcT ^FPT: Vlril'-M Kotalaj. 46, a. In dom aus 

(ig. 1,72 io Sau. D. a. a. 0. entlehnten Beispiele wird gleichfalls von 
zwei Subjeclen, von einem in Rede stehenden und von einem andern 
nur zum Vergleich herbeigezogenen, dasselbe ausgesagt. Bes. Arten 
des sind 5TI(4i{n4i und HHlfPWi: SfiU&'liJWHI R IHK: 

Beisp.: JTE^FJTTT^H <H ; TO: (»gL 

Sab. D., wo in dem zweiten Beispiele gleichfalls mit demselben Subjecte 
eine Anzahl von Verben verbunden werden) Kuvalaj. 117, a. 5T-l4rYII- 
3rfTM li I KIM HITFFVZR, Beisp. : Tfpnj (sc . 

^TP7 cfirn r^y In: 112, 6. Vgl. tlMIrl °. — c) ein best. Metrum 
[4 X iO Moren) Colbbr. Mise. Ess. 1L 157 (111, 31). • 

i (^n ■+* T=R°) n. Lampenruss ^ibdauthakalpat. im (KDr. 

^TTTITr (^PT-h^TT?) f- Lampendocht ^abdam. im (KDr. 

(^ IM *3 °) f. Pamkat. II, 108 vieU. fehlerhaft für 0 eine 

von der Sonne beschienene , in der Sonne stehende Bettstelle. 

^T 0 -*-iTfr, f. = Caedam. im gKDH. 

acc. von -i- 1. m. N. pr. eines Buddha 
V 4 ctp. 3. Laut. 7. 168. 246. 365. 390. Lot. de Ja b. 1. 14. Uiocbn-tusaxg 
1,97. Köppb.n 1,314.318. 

^I'-Hi( ;|M (?T 0 -f- slH) m. N. pr. eines Mannes Wassiljbw 267. 

(^FT IHT) m. Lampenruss Gatadu. im (KDr. 

(von ^TT) 1) adj. f. <$ in Flammen setzend, anfachend: 

TH° .MBu. 1,8455. r 4iIM J Hariv. 3550. 3581. B. 5,16, 11 . Ragu. 9, 31. 
FJrJI^ xfTrT i 'nnH^HT. 1»3. das Feuer der Verdauung anzün- 

dend , reizend Svqb. 4,142,10. 16. 1.56,6. 173,8. 2,442,1 1. T^TTcT 213, 
19; vgl. ^TU°t yH’rl — 2) m. N. verschiedener die Verdauung be- 
fördernder Pflanzen: a) — — 6) 5TTTrT^5TF?I C*bdak. im 

(KDr. — c) Cassia Sophora Lin (cfilHM^). — d) Zwiebel Häg an. im 
£KI)r. — 3) f. Z N. verschiedener Pflanzeu: a) Ptychotis Ajowan 
Dec. — p) = r TT5T. — Y) — MP-Wil KiGin. im ^KÜh. - 6) als Titel 
eines Abschnittes im Tantrasdra wohl Bez. einer mystischen Formel 
Verz. d. Oxf. H. 93, 6, 19; vgl. ^TFT^TT (so ist zu lesen) ebend. 93, a, 6. 7. 

— 4) n. a ) das Anzünden: Cil^Tl c R. Gorr. 4, 4, 85. Pahkat. 

194,12. DAgAK. in Bbbf. Chr. 181,2 I. das Anziinden des Feuers 

CS 

der Verdauung , das Befördern der Verd. Sega. 1,152,8; vgl. 

Vau ' ui. Bku. S. 75, 1 1. das Erleuchten , Erhellen; s. n & 5 « — 0) Di- 
gestiv SogR. 2,433,8. 462,12. — c) Saffran Trik. 2,6,36. H. 645. — d) 
die Wurzel von Tabernaemontana coronaria B. Br. (KDr. nach Rat- 
sam., aber unsere Hdschr. hat dem Versmaass entsprechend st. des- 
sen 

^THTPT (*on TTT'I) 1) adj. auf die Beförderung der Verdauung be- 
züglich , dazu behülflich u. s. ti». Sega. 1,177, 17. 178,1 1. 180, 16 . 209, 
10. beginn 2,417, 1. ntTrTT ncqrlT^ ^tht- 

F^TtTT qrTiTHrTJT^TT^: II Kakrad. im (KDr. — 2) m. Ptycho- 
tis Ajowan Dec. Rägax. im ^KDb. — 3) n. Digestiv Suga. 1,367,5. 2, 
48,16. 454,2. 

rTTTT^q '^T7 -#-qT°) m. Lampengestell , eine Leuchte auf einem Ge- 
stell (abdartbakalp. im (KDb. — Vgl. ^iTcRf. 


41 • 
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({|q 4- 2°) m. Michelia Champaka (rjn^) Lin. ( deren Blü - 
fAen Leuchten darttellen) Ragas, im £KDr. 

^V-WlsH 4->TT 0 ) n. Lampe Ragh. 19,51. 

»{VWIrll (^P7 4-*lkrf|) f. eine Reihe von Lampen MBa. 13, 4727. 

kaürap. i8. - vgl. (wral, 

^TT^tT (von <^7) adj. Leuchten enthaltend ; erhellend , erleuchtend ; 
f. ({hclcft N. pr. eines Flusses in KAmAkhjA KalikI-P. 82 im £KDr. 

(^7 -4- cJ5T) m. 1) Lampengestell y eine Leuchte auf einem 
Gestell , aln« hochstehende Leuchte , Laterne Trik. 2,6, A3. Har. 65. ^T^TTT- 

sn^oira ti hüiuhhüi^mi i «fT^iwai ra: n 

R. Gohr. 2,5,18. MBa. 12, 7402. 14, 1757. — 2) Pinus longifolia oder 
Deodora Niou. Pi. 


(?r7 -f- 5T^) m. Nachtschmetterling (Feind der Lampe) Nigb.Pr. 
^Nlvk^l (^P7-*-T5I°) f. 1) die Flamme einer Lampe Vid. 9. — 2) 
Lampenruss £abi>artuak. im £KDr. 

(cffa 4-5 T°j f. eine Reihe von Lampen Hab. 124. 

(^7 -4- f 4Mri) adj. mit Lampen versehen; f . S7T (sc. %- 
f^T) Bez. eines Festtages am Neumondstage im Monat Apvina oder 
Kärltika Tituit. und Buavisuja-P. im £KDr.; vgl *^ | MlftH. 

^TTTrTT (?T7 -4- yirfl) f. 1) eine Reihe von Lampen Har. 124. — 2) 
ein best. Festtag (s. ^TTTT^TrTD Trik. 1,1, 108 . 

•^1 MN Irl (^T7 4- y NIHj f. eine Reihe von Lampen Buag. P. 4,21,4. 
^TP7rT!f noni a g- von 't7\ p * 3*2,153. 

^TFFHvon ^TT^oder adj.; davon < I1MHI f. s. u. {1’H 3, b. 
TTTt 7 ? adj. von ffo gana ^4 r JP4ll> zu P. 5,1,4. 
frwwi ffo 4- 3cm j m. Lampen fest (vgl. ^1411^4(41) Bhavi- 
siijottar a-P. in Verz. d. B. H. 136, a. 

( portic. von 1) adj. s. u. — 2) m. o) Löwe. — b) Ci - 
tronenbaum Ragas, im £KI)r. — Beide so benannt nach der Goldfarbe. 
— c) eine best. Krankheit der Nase , Nasenetitsiindung Sü^r. 2,370,6. 
371,11. — 3) f. yT a) X. verschiedener Pflanzen mit glühend rothen 
Bliithen: Methonicn superba Ratsam. 38. Cardiospermum Halicacabum 
(sMlfowirft); = HlrFTT Ragas, im £KDa. — b) rother Arsenik Niob. 
Pr. — 4) n. a) Asa foetida. — 6) Gold Ragas. 

(von *) «*we best. Krankheit der Nase (s. ^TT 2, c) Niob. 
Pr. — 2) n. Gold Ragas, im £KDr. 

H l*4i \ U! (^R4-T^f°) adj. heissstrahlig , Beiw. der Sonne Mrkkii. 
123, 24. 

TTTT^TitTrf (7TH4-^ft°) adj. einen glänzenden Ruf habend , Beiw. 
und Bein. Skanda's MBu. 3, 14630. 

m. N. pr. eines Königs MB». 1,231. eines Soh- 
nes des Manu DakshasA varni Buag. P. 8,13, 18 . 

«TIHNsaI (^T74-TsT°) f. Fuchs ( eine feuerfarbige Zunge habend ) 
Trik. 2,5,8. H ar.79. 

<flHN#rl (^tH-4-KT°) m. Löwe Ragas, im gKDa. 

ffaqCTTT (TTH 4- *7517) f. Tragia involucrata Lin. Nigb. Pr. Die Blü- 

o ^ 

then dieser Pflanze sind grünlich (!). 

4- JW) m. eine Art Raupe (gelben Saft habend ) ^aboa!. 


im £KDa. • 

4- adj. feuer farbige Haare am Körper habend; 

m. N. pr. eines der Vi^ve DevAh MBa. 13,4356. 

m. Katze Ragas, im £KDr. 

^lHr1l«J» ({lH 4 rTT^) n. Messing Ragas, im £KDr. 

2TOHT (^H4-^nf) adj. feuerfarbig , Beiw. und Bein. Skanda’s 
MBa. 3, 14631. 

< IH5li?h <\\\ 4- ü||fh) adj. einen flammenden Speer habend 1 Beiw. 
und Rein. Skanda's MBu. 3, 14632. 

(Ttrr 4- Efal) l) adj. heissstrahlig. — 2) m. die Sonne MBu. 1, 
6532. Paskat. I, 92. 

^TTTT5T ^TTT 4- tld) 1) adj. f. * flammende Augen habend , von l’n- 

holdinnen MBu. 3, 16138. — 2 m. a Katze Trik. 2.5,8. QiSüna. im 

/ 

(KDr. — b) pl. N. pr. eines Volkes MBu. 5, 2731. — c) N. pr. eines 
Ministers des Eulenkonigs Arimardana Paskat. 173, 2 1. 

1. >lHllU (^TH 4 - ynj) m. hellflammendes Feuer MBii. 3, 706. 
Bhatt. 2,2. 

2. ^THTTn (wie eben) 1) adj. kräftig verdauend Sdvr. 1,75,2 1 . 231, 
9. 239,19. Varau. Bru. 17,2. — 2) Bein. Agastja's (vgl. ^TTV* 
WmU) Trik. 1.1,90. 

^THiUHI (von 2. (\W\U) f- kräftige Verdauung Such. 1,30,16. 
'flWI# (7TTT 4-y^*) m. Pfau (abdar. im (KDr. 

?^TFT (von ffa) f. P. 7 , 2 , 9 , Sch. P.3,3,9 4, V A r tt. 1, Sch. 1) das F/am- 
men (s. ; hellerGlanz AK. 1,1,», 35. 3,4,M, 235. H.99. Cat.Ba. 

10,6,», 1 1. Paskat. Br. 13,3,22. Var ab. Bru. S. 29,32. 30,2. 45,77. ^1- 

TWR: — H Uni STT fTlTOiq PTHT *4: A«. 

7,18. Vaiü-P. in Verz. d. Oxf. H. 50, b. 8. T^9P70 M.9,26. 

glänzende Anmut h (beim Weibe) H.509. ^illrl^y liri NtHlWI <I1H- 
TfrTTH^fpTFT SÄU.D. 131. 125. Vid. 9. *TR° Jogas. 2, 28 . — 2) der blitz- 
schnelle Flug eines Pfeils H. 780; vgl. ^TTTT; 5T£T: flammende P/eile u. 
^7^ — 3) Lack. — 4) Messing Ragas, im gKDn. — 5) N. pr. (doch wohl 
m.) eines der Vi^ve DcvAh MBa. 13,4359. 

TTTTTTi (von fHn; m. eine best. Pflanze (s. 3 J M r 4IM|tl|) Ragas, im 

CKDr. 

-+• m. N. pr. eines TI rth« Qf*»- 

P. in Verz. d. Oxf. H. 66, a, 8. 

ORws (von TTTTT» 1) adj. leuchtend , glänzend , strahlend Buag. II, 
17. Isdr. 1,35. R.l, 13,29. 23, 13 . Ragii. 12,98. VarIb. Brb.S.79,2. S4i- 
jis. 7 , 21 . * 0 . MBu. 8 , 4904 . ^TTTTRfTT £ai. 27, 17 . 75TT 3f- 

srwnnfisn stthrh^ih rtnroft k 0 ll. iu m.3,6i. - 2) m. N.pr. 


•sT — « 


i: ».1. 


STT^OIIT^sn STTHIsH'hH ^TTHHcTT Kcll. tu M.3,6i. - 2) m. >.pr. 

eines Sohnes des Krshna Habiv. 91K4. VP. 591. 

• * 

7TTTTT (TTTT 4- 3?) n. N. pr. eines Ttrtba MBh. 3,8 685 

(TTTT 4- 31r7) m der Sonnenstein (s. TPT^iTrT; Ragas, im 

gKDt. 

TIRJ adj. von fh7 gana xu P. 5,1,2. 

UJ adj. von ^7 gana tVA'iXfo zu P. 5,1,4. die Verdauung för- 
dernd; 1) m. Celosia cristala Lin. AK.2,4,»,30. Mbd. p. 8. Ptychotit 
Ajowan Dec. Ratsam. 97. Ragas, im (KDr. Kümmel Ragas. — 2) n. 
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weisser Kümmel Ratnam. 100. — Vgl. EfTFI 0 . 

(von 'f|C£|) 1) N. verschiedener Pflanzen: Kümmel , m. Trik. 
2,9,9. Ptychotis Ajowan Dec ., m. Rasabha bei Bhar. zu AK. (KDi. n. 
U. an. 3,52. fg. Mbd. k. 104. Celosia cristata , m. Rasab\ia, n. H. an. 
M«d. u. Apium involucratum H. an. Mbd. — Suva. 2,62,1. 93, 19. 431, 
15. 432,6. 452,20. 462,13. — 2) m. eine best, rhetorische Figur (s. 
Rasaboa im (KDb. 

(von ^7) adj. flammend , glänzend P. 3,2,167. Schol. zu 7,2,8. 
VOP.26, 1 58. I fair! Katbas. 25, 135.- 2) m. Feuer 

H. g. 167. 

fl ff 

1) adj. f. lang (im Raum und in der Zeit), weitreichend , lang- 
dauernd, 6oXixog, A**™ AK.3,2, 18. U. 1428. tjg tfoif RTT TT- 


^ f 



RV. 5,87,7. 1,37, 1 1. 5jy^l73, 1 1. M. 8, 106. ITTtH RV. 5,54, 
8. STTET 4,24,8. OTTO 1,154,3. 8,17,10. °^JIKao C .15. 

M. 7,98. R. 5,17,28. ipiTt 5,26,2. MBn.4,1261. Mrgh. 36. Aata.40. 
räca-Tar. i,i& 9. qqWTFT: Vid. 218. rnT^TW t^fTT R. 1, 

23, 18. RV. 1,7,8. — M. 8, l«S. 216. N. 18, 1. Sund. 

1.8. R. 1,51,17. Hit. 1,19. ^TSPT: R. 3,68,36. Mion. 107. RV. 1, 

96.8. 3.7,1.10,14,u u. s. w. im AV. fast ausschliesslich in dieser Ver- 
bind. M. 4,27. 76. 78. R. 1,62,26. 65,19. V. 1,32, 10 . 2,27, 14. 

MBu. 1,4191. {FT RV. 4,2,5. yrgr^ JJH g 4T . Bh. 2, 4,«, 2 . q^FT 7,2, 
*,7. fTiT13,3,*.lO. Ait. Bh. 3,8. 5?üf£j Kiw.ga. 22,2, 17. RUa-Tah.6, 
112 . Katbas. 10,40. rpü MBu. 5, 752. 0 (|c4dl Malat. 44, 16 . 517- 

Sab. D. 74,8. Kaurap. 6. — Ragu. 2,28. (U. 180. GIt. 5, 17. 

Bhag. P. 1,6,24. 4,20,4. Raga-Tar. 2, 1 1 3. VJTfT Jogas. 2. 50. R:7?TTH 
Sah. D. 78,3. {nTTE^IR^Miica. 100. Amar.11. R.2,96. II. 

116^^1*. WtH^BuÄc. P. 4,9,4 3. lang von der Quantität eiues Vo- 
cals; m. ein langer Yocal Gobii. 2,8, 15. gÄNbu. g*. 1,2, 17. 10,5,28. 
RV. Prat. 1,4.7, 1. AV. Prat. 1,61. P. 1,2,27. 4, 12. M. 2,33. £rut. 3. 

rv. 1,166,1«. wO 1 ^ AV - 

3,8,3. RV. 4,23,9. Schol. zu Kat«. ^a. 1,8, 7. "^TT^TTT 

Säh. D. 57,8. H:UTRR. 2,62,3. gi«. 91,19. Hit. 22, u. 

Bhag. P. 4,8, 17. — cooipar. M> ,s7 * Vop. 7,56. R V. 

1,53,11. 3,18,18. AV. 8,2,3. T?J7rT 'FSfr^KV. 10,117, 

8. mf^il q^T ÄltTtälftl *FTrT: TS. 5,2,*, i. Cat. Br. 7,3,«, io. RV. 
Prät. 1,7. 6,13. i Nrl( Parrat. 209, 1 . — super). ^TF^? 1 P. 8,4, 157. 
Vop. 7,56. AK. 3,2, 63. •i 'rlfM \ hl'J: | ?TTI Jyil*?*. (alsadr.^ EJFT- 
cTrTT RV. 3.62. 17. TOrTT rRrFTF^Biiio. P. 7,5,««. (l^HM^ adT. 3,1, 
37. — 2) m. a) Kameel Raga. 1 «, im £KDh. — b) N. verschiedener Pflan- 
zen: Saccharum Sara (5T£) oder eine verwandte Grasart (3c4ii) Rat- 
mah. im (KDr. = |H51^ Rägan. = ? 1 c 1 ISIm Shorea robusta Ratnam. iro 
CKDr., nach unserer Hdscbr. 211 ilMrirlKH. — c) Bei . des Sten , 
6ten , 7 Sen und 8ten Zodiakalbildes Gjotisbat. im gKI)R. — d) rayst Bez. 
des Buchstabens 1J Ind. St. 2,316. — e) N. pr. eines Fürsten von Ma- 
lt ad ha MBu. 1,4 45 1. — 3) f. m a) ein länglicher See, — Teich (vgl. 
^fW) K. 5,16,37. -b) = fmV'pfl eine der flemionitis cordifolia 
verwandte Pflanze Ratsam. 11. Raga*, im £KI)r. — c) mysL Bez. des 
Buchstabens ^ Ind. St. 2,316. — 4) n. N. eines Sä man Latj. 6,11,4. 


- 

Ind. St. 3,219. T?fNc1'ff fj^ebend. — Man führt JTT-J allgemein auf J- 
(^^) wachsen zurück, aber diese Bed. der Wurzel ist nicht zu be- 
legen. Leo Mbyrk hat in Z. f. vgl. Spr. 6. 223 trahere und goth. dragan 
(vgl. schwed. draga ) zur Vergleichung herbeigezogen, ln der lateini- 
schen Form würde alsdann eine unregelmässig eingetretene, in der 
goth. (und schwed.) eine unregelmässig ausgebliebene Lautverschiebung 
anzunehmen sein. Genauer entspricht russ. deptamb , welches Miki osten 
(Die Wurzeln des Allst, p. 21) wohl mit Unrecht von CkAßl»rATN (A con- 
tremiscere (eig.sichxusammenziehen, zusammenfahren) trennt; vgl. auch 
CL^irilmTH (A abhorrere (eig. zusammenfahren) und cyöopota Krampf. 
Tjwmi (TT7 -f- f. weisser Kümmel Ragan. im QKDr. 

fm-w.-T: ^ - ■+• q?°) m. N. einer langstacheligen Pflanze 

Ragan. im (KDr. ebend. u. c^d i. 

- ^ 

(TT D ^iU6) pr. eines Dänava ( Langhals ) Hariv. 
12940. Langl. 

(wie eben) m. Ardea nivea g.i bd ab. im (Kür. 

(ft -4-TF^) 1) n. eine Art Reltig — 2) f. 

Curculigo orchioides (MUrll) Rägan. im gKDa. 

(^ J -i-^; 0 ) m. Ardea nivea ( Lang hals ) Ragan. im gkl)R. 

m. Langohr , N. pr. einer Katze Hit. 18,9. 
fnUiui (^°-^qiT 0 ) u m. N. eines Grases, Scirpus Kysoor 
^). — 2) f. ^IT eine best. Schlingpflanze Ragan. im £kl>h. 

m. Alangium heiapetalum ( IA) RUax. 
im gkl)a. m. dass. Gatadu. im gKDa. 

n. eine Reisart Ragan. im gkDa. — Vgl. ZRJ. 

(!^ ü efJST) 1) adj. langhaarig. — 2) m. a ) Bär Rägan. im 
gkDh. — b) pl. N. pr. eines Volkes im Nordosten von Madhjadega 
Var ab. Bru. S. 14,23. 

^ IM '4iUII (^t° -*-Ti7m) f- Wendeltreppe (eine Art Muschel) H. 1206, 
Sch. Tuir. 3,3,2 43. H. 1206. Har. 111. ^Tf^TTT AK. 1,2,*, 


25. 0 ^fII5Tm Buar. zu AK. gKDR. 

f^T° JTTrT) ra. Kameel (lange, weite Gänge machend ; Rä- 
gan. im gKDR. 

ft^TUJip[^to^Tjjo )a ^ weithin fliegend , von Pfeilen MBh. 7,3672. 

-4- Zf J ) m. Scindupsus of/icinalis Schott. (JTtIPT^FTT 

Rägan. im gKDR. 

(^t° -4- ^l r 4l ) 1) adj. langhalsig. — 2) m. a) Kameel H. 
1255. — b) der schwarze Reiher ) Rägan. im gKDR. — c, 

pl. N. pr. eines Volkes im Nordosten von Madhjadega Varäu. Brii. 
S. 14.23. 

(^T° -4- WiohM m. Kameel (Langhals) gABDiN. imgKDri. 
' :^T 4 -tJ^) m. ein best. Vogel i Langschnabel) , = niahr. ^J- 

nigb. pr. - vgi. 

'^^-4-^T) 1) adj. langblätterig. — 2) m. Tectona grandix 
(ein Baum) und Zuckerrohr Nigb. Pr. 

(^° ra. ein best. Fisch N^H) gABDAM. im 

gKDR. 

M71 $ '^° Si^-D 1) adj. langbeinig. — 2) m. a) Kameel Gatadu. 
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im gkDa. — b ) Ardea nivea Tbik. 2.5,23. — c) N. pr. eines Jaks ha 
K ATU AS. 2.20. 


^ r 


i« ^ 


* r 


(^T° m m. Ardea sibirica II. g. 192. 

i Nhl«ft (^t° -+- bl«y I t) adj. f. 5JT langzüngig P. 4,1,59, Sch. — 
2) m. a ) Schlange H. 1303. — b) N, pr. eines Ddnava MDii. 1,2538. 
2675. Habit. 2285. 14287. — 3) f. *J] X. pr. einer Rdkshast MBu. 3, 
16137. R. Gorr. 1,28, 18. einer der Mütter im Gefolge des Skauda 
MBu. 9,264 1. — 4j f. % ved. P. 4,1,4 9. N. pr. einer Unholdin: tllM* T 
% (vgl. P. 4.1,49, Scb.) Air. Br. 2, 

22. Pahkat. Db. 13,6. 

( w ie eben) adj. langzüngig: 5JH TT'J I '»I r r '} *-1 RV. 9,101, 1. 

\ ' • N 

■ft&O 3 H- ifr -) adj. lange lebend M.9,9 4 6. R. 4,56,2. 

adj. einen langen Faden — , eine lange Reihe 

bildend RV. 10,69,7. 

(^T° rT °) f- N. einer Aroidee ( lang and schmal ) Nigb. Pb. 

° Fl ° ) I) adj. der sich langdauernden Kasteiungen 
hingiebt: ^TTT ^PTrTTfTF FTT 3fFFT^R. Gohr. 1,39, l «. — 2) rn. 

N. pr. eines Sohnes des kägja und Grossraters des Dhanvantari 
Habit. 1521. Vaters des DhanT. 1734. fg. Vaju-P. in VP. 406, .V 10. TI- 
Pi^rnr ^FT sTTc*FUT ^T^WTrT: I Wrt FHTl^ ^HHH sbit. 1 4365. 
eines Muni in KAmpilja Katuas. 25,2 4. 27. ?ita - P. 

in Verz. d. Oxf. II. 66, ci, 2 1. 22. Die richtige Form des Namens ist 

FT ') m. N. pr. eines Hohl mit dem patron. Au- 
kathja und dem metron. MAmateja, LiedTcrfassers des RV. RV. 1, 
158,6. 8,9,10. Ait. Bk. 8, 23. MBu. 2. 293. Vabau. Bru. S. 47,64. Vaters 
des Kakshtvant Itiii. bei Su. zu RV. 1,123, 1. Tun Brhaspati Ter- 
flucht, blind geboren MBu. 1,4 192. fgg. 12, 13182. Vater des D hau Ta n- 
tari VP. 406. Buag. P. 9,17,4. zeugt mit Bali's Weibe Auga, Banga, 
kaliiiga, Piindra und Subma MBu. 1,4219. Buäg. P. 9,23.5. VP. 
444. pl. die Nachkommen des D. Pbataradhj. in Verz. d. B. H. 60 (°ff- 
W). Mui.lkb, SL. 382. '’FTrFFTT (Latj. 3,6,32.33} und ?FFf^Na- 
meo von SA man Ind.St. 3,219. - Vgl. ^Rf?TO . 

^TMrl^ (7T°-*-rT^) ni. die Weinpalme ( der hohe Raum ) (abdabtba- 

kaii*. im gkDn. 

fhlrn ( von TT^) L Länge Scgo. 1,1 17, 1 8. Var ln. Brb. S. 69,7. 

Tl£IH[M F 4I f. eine Gurkenart , Cucumis utilissimus Roxb. % Saddam. 
im gKDR. - Vgl. FTFP7. 

\ NHU- i TT 3 -4- ^(ji) L Moschusratte (tangschnauzigi gkl>R. nach 
einem Kosha. 

<fl4rtul (^T° -+- ^PTT) m. ein best. Gras (trfgfen^j) RIgar. im (KDa. 
(tou TR) n. Länge AV. Pkat. 4, 1 19. BhU. P. 7,7,16. 

TT^TTJT (T^ 3 -+-^ 0 ) 1) m. a] die Weinpalme Niob. Pr. — b) Ricinus 
communis Buatapr. im £KDa. — 2) f. J ein best . kleiner Strauch (TTT- 
Raoab. im (KDb. 

i \ r M Ui^i m. =■ ^ Ui Ricinus communis Gatadb. im (KI)b. 

( von \ f. Weitsichtigkeit . ein weiter Veberblick 

K\m. NItis. 8, 10. n. dass. 4,8. 


r ^ 


^ c ^ - 


MBh. 5.(380. 


™ 656 

ines J a ksha d lM' I -t- ^°J 1) adj. weitrichtig, einen weiten Blick habend 

(in iibertr. Bed.) AK. 2,7,6. H. 344. MBu. 2, «769. 14,17. R. t.6,1. 41. 
4.2,73,9.75,6 . Parr.t. 194,5. 111,229. 5° MBu.5,6000. R.3.7.29. 
1,59, Sch. — 4,58,14.— 2) m. a) Bär Rio*s. im <;KDu. — 6) Geier £*»(■. im giiüa. 

MBii. 1,2538. — c) N. pr. eine* Affen R. 5,73,43. — Vgl. 

Iiasl MBu. 3, rRVf5Tqq^(ft° adj. = ^f^MBu. 5,4 380. 

de» Skanda (l&JV (^T° adj. dass. Haläj. im ^KDr. 

oldin: tllMf I <J J) m. die Weinpalme £*■■>*«• im £KI)a. 

,) Ait. Br. 2, (^T 0 -*-^?) m. Bombax heptaphyllum ( i/| ir^l H ) Rio ah. 

im gkllR. 

RV. 9,101, 1. THiq*3 ^P5) 1) adj. lange Nägel habend. — 2, m. N. pr. ei- 

4,56,2. nes Mannes Bcr*. Intr. 456.457. Lot. de la b. I. 488. Hiours-thsasc II, 

lange Reihe 57. Schikfsrb, Lebeusb. 237 (27>. — 3) f. J N. eines Baumes, Diospyrot 

embryopteris Pers ., Nigb. Pr. 

nal, Nigu. Pb. TT^FTI^ -+■ 1) adj. dessen Geschrei , Ton u. s. \c. weithin 

Kasteiungen reicht. — 2) m. a ) Hund H. g. 181. — 6) Hahn II. g. 190. — f) .Wm- 
l,H. — 2) ra. sehet Ragah. im gKlla. 

hauTantari T^TFT (TT° HIH) N. fersebiedener Graser: m. = cjrlJlyi und 

106, N. 10. TI- qpRR. n. = Raga*, im gkDk. 

Habit. 14365. IMH^I TT° h- HäT) f. 1) ein langer Schlaf Ragu. 12,81. — 2) 


Tod II. 324. 


m. N. pr. eines iMannes Valakb. 2, 10. 

<^lU4d (?T 0 -*-^5T m. der gabelschtcänzige Würger g a m> ak. bei Wiu. 

TT° -4- f. eine beit.CMCurbitacee Riotr. im CKI»a. 

V 

(^°-a- *TpT) 1) adj. langblätterig. — 2) subst. N. Terscliie- 
dener Pflanzen: a) m. a) eine Art Zuckerrohr Sog*. 1,186,16. — ß) die 
Weinpalme. — f) = TTtTTTTTTIT. — d) = — c) — 

5) = ^FT T Rägah. im gkl)R. — T)) = ^TTPT Bbatap*. im gkDa. — 
b) f. m a) eine der liemionilis cordifolia verwandte Pflanze tH^FZU- 
IJT) Ratsam. 11. — ß) = gkDn. nach ders. Aul. — y) = JT- 

" N , 

Pontianus odoratissimus. — c) = ZT3T Raga*, im gkl)n. 

- c) f. § a) = TOTfT. - ß) = Rii*». 

Mtzt, ( wie eben) N. Terschiedener Pflanzen: 1) ra. a) eine Art 
Zuckerrohr Suga. 1.187,4. — b) eine Art Knoblauch H. 1187. = 

R *vg vn. im gkl)R. — c) Ricinus communis. — d) Barringlonia 
acutangula T^SFT). — «) ** ne Rohrart (^^1) Ragan. — f) = ^^17 
Capparis aphylla (un A tangblätterig dabei!) gABOAB. im gkl)H. — g) = 
^FTtFIcFTT 6atadu. im gkDa. — 2) f. a) Desmodium gange- 


licum l)ec ( 


. — b) Aloe indica Royle 


- c) = 


Mrlfl'll Raga*, im gkÜR. 

^T° -A- qHT) 1) adj. langblätterig. — 2) f. J eine der Heinio- 
nitis cordifolia verwandte Pflanze (WTOTf) Rio**, im £KI>r. 


r - , r 


Cf 3 ) m. Zuckerrohr Nigu. Ph. 


ä r 


TFTT^FI m. Crotolaria juncea Lin. (51111 ) Raga*, im 

gkDa. 

oder 0 ^TZ ^t° ■+■ *IT^) 1) adj. langfussig. — 2; m. Rei- 

her g.ABn ar. im gkDa. 

1) adj. langalhmig. - 2) m. Elephant U. C- 



I I 
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175. - Vgl. TTW^r?. 

:^T° -+- Mli) m. eine best. Schreibart der VS. mit vielen Ver- 
doppelungen der Buchstaben Verz. d. B. H. No. 153. 

1) adj. langfüssig. — 2) m. Reiher Tais. 2,5,16. 

ii. 1331. — vgl. 

TI°) m. 1) die Weinpalme. — 2) die Arecapalme 
('TJT Ragan. im ^Kl)a. 

1) adj. einen langen Rücken habend. — 2] m. 

Schlange AK. 1,2,1, 8. 11.1304. HU. 15. 

(^ 0 -^5TsTT) 1) adj. einen weitreichenden Verstand habend 

MBu. 3« 4 03. 5,7 5. — 2) m. N. pr. eines Königs MBu. 1,2652. 

(J^t 0 •+■ EP) adj. 1) anhaltend im Gebet oder Opfer . uner- 

müdlich fromm Jim. 3, 2 . fhfaWTTFT *7T =R^7TrT ^7 

. - * - * rj J 

^<aj: RV. 7,82, I. — 2) anhaltendes liebet empfangend: 

( Vishnu-Varuna) ^SJHT 5M1TH *71 ( IHT^ri ÄH TB«. 2. 

8 .4,3. Zu bemerken ist, dass diese Stelle ungeachtet der Verschieden- 


heit in PA da 3 und 4 doch nur eine Nachbildung des obeu angeführ- 
ten HV.- Verses ist. 

5T°) adj. etwa weithin bewohnt , subst. so v. a. 
Erdkreis: ZfcWl T^T: KV. 8,10, l. zfijj ^T- 

mfa: 23,20. 

(^t°-4-TFT) 1) adj- lange Früchte habend. — 2) subst. N. 
verschiedener Pflanzen: a) m. a) Cathartocarpus (Cassia) fislula K noan. 
im £KI)b. — • ß) Bitten frondosa. — y) Asclepias gigantea Nigu. Pr. — 
b, f. ZU a) = 7|^,I. — ß) Weinstock mit röthlichen Trauben Raga*. 
im £KI)k. — y) = I — #) eine Gurkenart Nigu. Ph. 

(wie eben) m. N. einer Pflanze, = QilirM K agah. im (KDb. 
'TTrT) f- Koj grunniens ( einen langen Schweif ha- 
bend; vgl. z||i^; Ragan. im £KDr. 

(^T°-f-cn^) 1) adj. langatmig MBh. 3,2454. R. 2,42, 18. 
3.74,20. — 2) m. N. pr. a ) eines Wesens im Gefolge des fiva Hariv. 


11830. — 6) eines Ddnava Hariv. Langl. 11, 409 1<J ed. Calc.). 
— c) eines Sohnes des Dhrtardshtra MBh. 1.27 40. 4 353. 6,4 349. — 
d) eines Sohnes des Dillpa und Vaters des Rag hu VP. 383. Biiag. P. 
9,10,1. eines Grosssohnes des Dillpa Matsja-P. in VP. 383, N. 15. 


Nach IIaiiiv. 820 isl 



nur Beiw. oder Bein. Rag hu 's: 


(^t° - 'sJTgT' -+• JT ) adj. auf seine langen Arme ein- 
gebildet; in. N. pr. eines Damous Laut. 297. 

*TtT) 1) adj. langannig. — 2) m. N. pr. eines Wesens 
im Gefolge von £iva Hahiv. 14830. 

(<ft° -4- JTT°) 1) adj. langathmig. - 2 y m. Elephant Trib. 
2,8,33. Har. 14. — Vgl. 

(^° 4*^) 1) adj. f. $ langmäulig , langschnäbelig: ffalT- 

fr^T f «fcm qT FI HIHI ^ Taut. Ar. 4,32, t. — 2) m.N.pr. eines J ak- 

sha (?) Schirmer, Lebensb. 319 (89). — 3) f. ^ Moschusratte Nigh. Pb. 

1. J I *5lHkH (ft ° -+- Mrl ) n. die lange Wurzel, Bez. der Wurzel von 

Andropogon muricatus Retz. Ragan. im ^KDb. 

III. Theil. 
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2. (wie eben) 1) adj. lange Wurzeln habend. — 2) subst. N. 

verschiedener Pflanzen: a) m. a) = — ß) eine Art Vilva Ra- 

ga*. im (KDr. — b) f. Sü«;r. 1,141,8. a) Desmodium gangeticum 

Dec. Ratsam. 9. — ß) Ichnocarpus frutescens R. Br. Ratnam. 27. — c ) 

c 

f. ^ a) Alhagi maurorum Dec. (abdam. im (KDb. — ß) Leen hirta Banks. 
— y) Solanum indicum Lin. Nigh. Ph. 

(wie eben) 1) n. eine Art Rettig Raga*, im £KDr. — 2) f. 
Desmodium gangeticum Dec. Nigu. Pb. 

(^t ,J *T5T; 1) adj. ein langdauerndes Opfer bringend. — 2)m. 

N. pr. eines Königs von AjodbjA MBu. 2, 1076. 

^TWTH/[fr°-*-t7°) adj. weit und breit beliebt oder berühmt RV. 
5,61,9. 

(^t° -4-fllß|) wohl m. eine lange Bahn , ein weiter Weg: 

srteiPT rv. 2,15,3. sn wi] *ng rhto: ^ 

r^TT 5,45,9. 

^ Gelbtcurz ( dessen Farbe lange haftet) Nigu. 

Pr. - Vgl. friivv. 

(^t° -4- (rlj m. Hund ( dessen coitus lange währt) Wils. — 

vgi. ftmiß. 

^ ra * ^ er ( lan V e Hauer habend) Trib. 2,3,5. 

(^t°-4-}TFn) ui. Schlange ( lungziingig ) (abuak. im fKI>H. 
^l4(li|l (^T° ■+■ JJ1J: f. Gelbwurz ( dessen Farbe lange haftet) Raga*. 
im CKDr. - Vgl. ^f^T. 

^t^T5R = ^TT^j adv. lange Zeit hindurch Vop. 6,46. 

Trib. 3,2, 17. Vjütp. 191. 

(^T°-4-^FT) 1) adj. dessen Geschrei weithin reicht. — 2) m. 
N. pr. eines Schakals Hit. 35,3. 

<(*> (fT 0 +^T*FT) m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarAsbtra 
M Bn. 1,4552. 


^ c 


^ r 


(WH^wie eben) lj adj. lange Haare am Körper habend. — 2) 
m. a) Bär ^abharthah alp. im £K1 )r. — b) N. pr.'eines Wesens im Ge- 
folge von C* Ta Hariv. 14850. 

(ft° -4- n. eine best, wohlriechende Grasart 

Raga*, im £KDr. 

(TT ^ -f- FTT°) 1) adj. langäugig Hariv. 14832. — 2) m. N. 
pr. eines Sohnes des Dhrtaräshtra MBu. 1,2739. 6,4 3(9. 7, 16 io. 

(^T° - FTT tiftf) f. rotAer Zuckerrohr Nigh. Pr. 
ui. eine best. Rohrart (s. ^FT) Raga*, im (KDa. 
^7°-4-cI 0 ) m. Elephant (ein langes Gesicht habend ) ^ab- 
dam. im (KDr. 


4 f. Ä'roArodi/^ABDARTHABALP. im(*.KDn. 0 cfr^ r Tn Wils, iu 

der 2len Aull. Im 2len Theile des comp, isl viell. = cfrH Jun- 
ges enthalten. 

N. einer Pflanze, = VriqHH^I Nigu. Ph. 

>T J ■+■ 5T5T) m. die Weinpalme Nigh. Pr. 

^ I M-jrt f ^T°-4-^rT) 1) m- N. eines Baumes, Calnsanthes indica Bl., 
AK. 2, 4, t, 37. Ratsam. 4. SogR. 2,13,21. 434,9. 435,8. - 2) f. 3JI xN. 
einer Pflanze, = M I Räga*. im (KDr. 
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' (wie eben) 1) in. Calosanthet indica Bl. Cabdam. im CKDr. 

eine Varietät davon Rag an. ebend. — 2) f. ° cUtT^RT Alimosa octandra 

l 

Roxb . £abdak. im (KDa. 

(<[T ° -fr- SJTf) ra. Andropogon bicolor Roxb . Ragan. im (KDa. 
<(M5IUa (^t° -fr-SlUstl) 1) adj. lange Aeste habend. — 2) m. Shorea 
robusta (abdak. im (KDb. eine Art Hanf (eine Verwechselung von 5T- 
HT mil 5TFD Ragan. im CKDr. 

^TOnn^TTf (wie eben) f. N. eines Strauches, = -ilcrllwl Bagan. 
im (KDb. 

(^T 0 -fr- 151 Kej oder 15TF^IT) m. eine beet. Pflanze , = 
qT^T Ragan. im £K1 >h. 

(^T J I5I( = TSI^TT) m. ein best. Vogel , = mahr. 

Nigu. Pb. — Vgl. 

n. eine Art Reis mit langen fi^Hl) Grannen (SJöf \ j Ragan. 

im CK Da. 

^Ul?*U3 (^t 0 -*-^ 0 ) ad J- tangbärtig AV. H,5 t 6. 

- 4 - 5J °) 1) adj. dessen Ruf weithin reicht , weitbekannt: 

3%T 5TT#7 <(l4j*|cWWfri: RV.10,23,«. TO (M<45l T^- 

^fTOTS.2,4,»,2.^mnTFl RV. 1,112, n : nach 

Saj. hier N. pr. eines Sohnes des Dtrghatamas. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes Pankav. Bn.15,3 

adj. 1) weithin hörend: f^T sIR- 

KV. 10,114, 2 . — 2) weithin hörbar , — vernehmbar; wovon 
man weit herum hört , weitbekannt: (5T ^T) HM1 I (1 

(hier wühl adv.) UV. 7,61, 2 . TH*hI 3cTT ^TUTFI ^ N^McHmil ^FTT zu 
verbinden) 8,25,17. ^Tp} 7,76,7. |(UH 81,5. (könnte eben so 

wohl zu 1. gezogen werden) 5,65,2. 8,90,2. m | <^I<- |4 ^T^SJrT- 

q: 8,91,11. BHT TS. 1,6, «, 2 . 

(^T°-f-H°)n.l)efne langdauernde Soma Feier: q 3 -pHIh 1- 
p? Cat. Hk. 4,5,1, 1 2 . 11, 3, »,2. 12,4,1, 1 . Latj. 2,6, 1. Paii. Gbiij. 2,2. MBu. 3, 
5051. qIHHI °Ht 3 IUI Buag. P. 1, 1,2 I. 4,24,6. Ragu. 1,80 (nach dem 
Schul, adj. = hMH). — 2) N. pr. eines Ttrtba MBu. 3,5050. 


^t^FTTpF? (vom vorherg.) adj. mit einer langdauemden Feier be- 
schäftigt Cat. Br. 12,4,1,2. 5,1, 1. Buag. P. 1*4, 1. 

0 -fr- tjyjl) adj. dessen Gebete xu den verschiedenen Ta- 
geszeiten lange dauern; davon nora. abstr. n. M. 4,94. 

(ZT°-*-HPT) m. N. eines Baumes, Diospyros embryopteris , 


Nigu. Pb. 


^pjfT^cT (^T°-fr-ff°) m. Hund ( dessen coituslange währt) Tau. 2,10,5. 

J -t- Faden) adj. f. SIT langsam zu Werke gehend , sich 
lange bedenkend, saumselig AK. 3,1, 17. H. 353. MBu. 3,2033. 15128. 
5, 1039. 12,4889. fgg. R. 4,37,12. Pankat. 245, 23. MBu. 12,4913. 
13 * J.tfiu 1,309. R.Goua. 2,1,13. Pankat. 11,130. 

(vom vorherg.) f. langes Bedenken , Zaudern MBu. 2,241. 
260. 5, 10i8 (Hit. 1,29). R. Gorb. 2,109,64. 5(° Kam. NItis. 8,8. 
«Ti^HM^adj. = Halaj. im CKl>a. Buag. 18,28. 

(^° -4- ^ti°) m. die Weinpalme R\gan. im CKDr. 
ßft° -fr- MNIH) m. Titel einer buddh.Schrifl Vjutp.43. Was- 
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siljbw 115. 118. Buir. Intr. 49, 6, wo dlrghÄmam ofTenbar ein Druck- 
fehler ist. 


'TrJ 1 1 4’ (?T 0 ^ 14*) m * Desmodium gartgeticum Dec. [lange Wur- 

.4 4 

zeln habend) Nigu. Pb. 

Padap.) adj. dessen Wahrnehmung in die Feme 

_ 'i r r- i-s 1 ' r 


reicht, weithin merkend: ^TTHTTT Jttm Snj^RV. 

2, 27, 4. 

-4- ein langer Weg , eine weite Reise: q^T <^IU 
3 7 4Hm^i MlMlrj^AiT. Ba. 6,23. 

(^t° - yyq^-f- l. JT) 1) adj. lange Wege gehend. — 2) m. a) 
Kameel Tbik. 3,3,61. H. an. 4,49. Mbd. g. 55. — 6) Briefträger , Bote 
H. an. Mid. 

(^t°-^-^T°) adj. überaus nicksichtsvoll MBu. 7,5467. 


^Tyi^H^TT 0 -fr- adj. ein langgestrecktes Vordertheil habend , 

vom Wagen: cJT FT^TST^TITT Fn^T^fFfT: FTJ! 

RV. 1,122, 15. 

(^°-*-2. MlM) adj. langlebig: ^1^4 1<4 1 voc. RV. 8,39,7. den 
nom. der auch hierher gehören könnte, haben wir zu 

gestellt. 

cj: N Im ^ (vom vorherg.) n. Langlebigkeit RV. 10, ß2,a. ^iqwrqq 
T^rT q v 1 l*kh. 9,7. vs. 18,6 . av. 1,22, 2 U. S. W. C AT * Mi 
1 , 13. Caiku. C* 14,12,5. Pia. Gruj. 2,2. — Vgl. t IM iqg. 


(^T°-fr- yiMU) m. (I) Speer , Lanze Trik. 2,8,55. 

(wie eben) 1) adj. lange Waffen habend. — 2) m. Eber C*«» 


dam. im CKDr. 

adj. nach Saj. so v. a. 


4 IMlM'JllMH^ndj. nach Saj. so v. a. $ viell. langlebigen 

(^MlM) d. h. ein langes Leben hindurch dauernden Schein (Stllft|fr{) 
habend: 14&.1 11^4^7 |i|^l RV. 5,18,3. 

d IMIMW (von (JTMiqH) n. Langlebigkeit , langes Leben Uariv. 886. 

\ O ^ ' O *s. 

- Vgl. (NWri. 

r\ f , 

TaVHTTLI (wie eben) 1) m. N. eines Baumes. = ¥ir4^-^. Rvgan. 


^TMPpq (wie eben) 1) m. N. eines Baumes, = 
im CR Du. — 2) n. Langlebigkeit: 

Ind. St 3,224. 


o \ 


N. eines Slman 


D -fr-t) 1) adj. langlebig H.479. Mrd.s.54. RV.4,15,9. 

10. 10,85.39. VS.12,100. Gobii. 1,4,4 1. Sat. 2, 27. MBu. 7, 2238. R. 1,6,18. 

47, 18. 62,6. Su^r. 1,112,9. 124,17. Varau.Bru.S.67,4 2. 59. 63. 

(so v. a. dem wir langes Leben wünschen; vgl. ) cftlö- 

>5 f ^ O 

$T7^I f TTpp 7 TTrT R. 3,1, ii. — 2) m. a) Krähe Trik. 3,3,446. H. au. 
3,7 49. Mbd. — b) N. zweier Bäume, = sftcjcfc (U. an. Mbd.) und 511* 
Bombax heptaphyllum (Trik. H. an. Mrd.). — 3) Bein. Mlr- 
kandeja's Trik. H.an. Mbd.; vgl. R. Goua. 1,71,4. — Vgl. 

<fwi(ud (^ 3 ^5nr°) n. eine weite Strecke wilden Landes Ait. Ba. 
3,44. 6,23. C*t. Ba. 13,3,9, io. 

(WH+ + m. N. eines Baumes, = Ri«*’'' 

im CRl>a. 

(^° -+-^TPT) 1) adj. ein langes Gesicht habend Hariv. 1485‘2. 
— 2) m. pl. N. pr. eines Volkes im Nordosten von Madbjadeca Va- 
bau. Bru. S. 14,23. 


O N 


^ r 


r r 
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adj. lange Tage habend: P. 8,2,69, 

Vir tu 1, Sch. (l4l<*Tl 5I^P. 8.4,7, Sch. 

{fr^TTT (tod {14) f- ein länglicher See, ein länglicher Teich AK. 1, 
2,*, 28. Tbib. 1,2,28. H. 1092. MBh. 1,500«. 13,82«8. Habit. 8366. K. 
3,61, 17. Sogs. 2,484, 19. Malat. 8,3. 33. R*6B. 16, 13. KatuIs. 10, 166 . 
26,87. V id. 284. — Vgl. fjfTSp. 

{1mY4i^ (cfHf ■+■ 1. ) verlängern: (qfo:) J|-^l tTl"--hrllr*H I Ku- 

mähas. 3,76. in weite Ferne führen: ^ 3RT%rf TTT^TTT- 

•llH Mbgh. 32. 

<fl ^Th M (vom folg.) m. das Langwerden (eines Vocals) VS.Prat.4,189. 

-*->£) lang werden: ^] ; -Tfaq verlängert (von einem Vo- 
cale) P. 7,4,72, Sch. 

?fNRT^T (^4 -f- m. ein Gurkenart (A#(lj Ragan. im gKI)a. 

1. <^T^. 1. f^cj^ 

2. ^(= 1. f. (acc. 5RXJ, dal« $Tq und ) Würfelspiel: 

^HT StTT ^4 sftqq^RV. 10,27, 17. q^T: *«jq ^TT A V. 

7,50,9. qr qT sjq qqn^ 109,5. 

{feR o« das Spielen mit Würfeln Schul, zu KItj. (r. 4,9,21, Note, 
Z. 5. — Vgl. ^R. 

7TR m. = RiRI^TR der blaue Holzhäher Cabdam. im (KI)r. 

^TTT uud davon adj. ^Tfq v. I. im gana qqTT^ zu P. 5,1,2. 

*s3 -v j -s 

1. 1) intrans. ^«ilTcT (nied. 8. u. qT und R) und g^qq (ep. auch 

■gTjffT) Du vtup. 27,10. 26,24 (g^). brennen , vor innerer Hitze vergehen , 
sich verzehren , vor Kummer , Trauer vergehen: gRffq RrT qTT FT q 
MBh. 3,10069. BhIo. P. 3,2, 17. M-q&H JHlPq Glr.3,9. (cHITT:) 
ly'TH tT Si-CB. 1,103, 19. sffaFT ^TlTcT <NMrM, 

426, 13. £TT FWHH <TT MBh. 3, 1371. KumUas. 5, 12 . 

TSFTfTFrTt 'TH R i[J £%T q^qfrfT^RAou. 8,36. FTOT #=t FT- 
^FFTT 1,70. 16,2 1 . GIt.7,30. 9, 1 1. RIga-Tau. 4,626.g^7- 

FT MBu. 15,792. Klmahas. 5,4 8. Katuas.13,1 22.Dacak. in BiNP.Chr. 

183,7. gu. 127.act : ft 

s. w. M Bll. 4, 591. ^^rlR q 1,8369. qqj RP q g^TR (1 )riui*.6,4 

?^T gegen das Versmaass) ^JfT q 3, 1 5670. ^Mcll BuU. P. 4, 3. 

19. — 2) Irans. gRTTH brennen , durch Brand Schmerzen verursachen , in 
innere Gluth — , in Feuer — , in Trauer versetzen , hart mitnehmen: 

5-^rUiW: A v. 9,4, i«. TT (v. 1 3SN; q 

^rTTrRF^BiuTT. 14,85. 4 iHh£IM q qR jqTFJ qqj^UsT: MBu. 3, 
16192. ^T^Wdld4i q*5 FR qFMUou. 8,54. 

19,21. Varau. Bru. S. 3,72. Bhag. P. 3,14,9. Buatt.5,98. 6,74. 17,99. 

3^TR R^UHMI Fq qFT: KumUas. 3,28. Kaurap. 32. GIt. 
7,40. partic. g^q P. 8,2,45. Vop. 26,96. gebrannt , in Gluth — , in Un- 
ruhe versetzt , mitgenommen , gequält AK. S, 2, 52. H. 1493. g^TT €J- 
y^qi ^FR^ AV. 2, 31 , 3. Fm° Verz. d. Oxf. M. 155, 6, 25. 
««T. 8,7. m^T ^ TTTfTTFT TH^FFT Naim. 3,9«. 
?7ü: gft-HI qTrT^T ^ MBh. 18,78. = rftrtcT 

t«V. 6,59; nach dem Schol. Ton fqirT (i'-IrllM); »gl. Siodii. K. zu P. 
3,2,4 4, V A r t L 2. — Vgl. JTq, c^H^— caus. ^ NM Irl =3^ Irans. 
Verz. d. Oxf. U. 98, 6, I. 


— 5TPT Irans, brennen , durch Brand Schmerzen verursachen: qq qT 
fTOI^P|Hl^iUII^N'kRjP(^IHi^^AV. 5,22,9. 

— ?TT in Irans, sich verzehren, sieh abhärmen: 

MBu. 1,3289. — P. 9,2,44, V Artt. 2, Sch.; nach 

Siddb. K. von 2.^. 

— qT| intrans. heftig brennen . sich verzehren , sich abhärmen: 

rm 5rfix q H3HF-J rFTIPT: I ^ q qf^-qR 

MBu. 6,57 79.%TTTT q q FT qp(^d R. 2,35,8«. IR5I 

qfr^TRMBu.3,1136. 

— 5T 1) intrans. verbrennen: cl'ijyMl^ilrl^iHtll 5TTrT ^T- 

FT TR qFqR: Khard. Up. 5,2^1, 3 (eit. bei Kull. zu M. 6,7 4); 

vgl. q&T qiTrl SRTFT FRT (1. q^T) cR TSRTrTq I FRT 

C *\ ^ 

wrm qqqFT II MBh. 13, 1800. — 2) Irans, quälen, beunruhigen , zw- 
setsen: qT q^TT 3jft{ q^RTR sTrTT: Su«r. 1,18, 1 5. UI^^MH öIFTPI: 
Bii att. 17, 14. 

— R 1 ) intrans. sich verzehren, sich abhärmen: qTTRFq TqT^T- 
?q MBh. 1,3289. ’^qq Tqg^TFTT 2171 (wo so zu verbessern ist). 5 ü4 5. 
3,9922. Bhag. P. 3,23,49. 4,17, 17. — 2) Irans, durch Brand beschädi- 
gen, — zerstören : qfUT( qi^UT fq ^Hllri TR^TA V. 5, 1 8, 4 . R 

iTFTT FT i%FT (T^ Tq ?TFiTT{ 5T5T JcH.mWI'U?, «• 

2. 3"» ?^TR gehen, sich bewegen Dhatup. 22,4 6 ; 531 ^^; 

q7]qTf^und q^lqlrJ^Vop. 8,96. 4 6. partic. g^q Siddb. K. zu P. 8,2. 


44, V Artt. 2. — Vgl. 

3T:=fcu[ •• 

T:iq (vom folg.), ■J'^R schmerzen: q^Tfq^TR FTURTT- 

qq^I 3’ :I ^TrT Saddh. P. 4, 5, a. 

Jtüi (ein nach qiq gebildetes, der ältesten Sprache noch abgehendes 
Wort; nach einer allgemeinen Vorschrift der Grammatiker 3^*3 zu schrei- 
ben, aber in dieser Form in den Handschriften wohl selten vorkommend) 
£ ast. 1,6. I) 11 . Unbehagen, Schmerz, Leiden AK. 1,2, 9, 3. 3,6,9,23. Trir. 
1,2,7 (=qq. H 137O.piqq^Einschieb.nachKV.10,85.J;^qqqm 
^at. Br. 14,7,9, 15. M. 1,26. 49. 4, 167. Hl^luil q T’.^IQ 

-V ^ . . r J 

q q R i qqT qqT q?^:*q Tm qiqRqT fri ii 8,286. qqpRT 12. 

28. /j qüT 6,6t. TRRqfq TtFTTR FITF qTTFq^ qTRq 12,74. 5TTniT- 
R=T FHT TFTHTOTTTPH^: JiÖN. 2,9«8. MBu. 2,955. N. 10, > i. 
12. TqJRTIrqqi 22,28. R. 1,9,42. Sucr. 2,149, io. Mbgu. 108. 

Rauh. 3,6. Hit. 1, 1 1. TFFFTFTf^HF JlFtTH tT ^FTTH ?T 1«4- 
Hbvubas. 1,23. Hit. Pr. 12. H'4'4N^-^rTM<('tiq 
3’*tiH x TAkKA8 * q^Tq^rm^q ^:^i^kap. 3,53 . siskujak. 53. ^qq 
1. Tattva*. Einl. qq T'*^R Vkt ' *• R^TrFFf 3^:RRTj:*qi' 

cqqrqsjqqT qfq Clr. 40, 1 4. (qq:) q: RF?J:iqR q?!R 42,7. qqqT 
r wj° cu. 81. qqqq c 134. vm. 200. qrraq: qr%:- 

C ft"OARAT. 12. Am Ende eines adj. comp. f. qT : TR^tRIR- 
q RrTR Kl «ARAS. 4, 4. Personif. ein Kind des Naraka und 

der VedanA VP. 56. 3^:0q mit Mühe, schwer Siddh. K. 37, o. CU. 

41, io.fq:qqq^TRqT qqq gojq q*qqj tr ^qqq q R?q t: 

cTH rRjq II Parrat. 111,263. Hit. 1,152. Vid. 192. 3^:^T:^R mit 
grosser Mühe Mkgu. 91. Mühe, schwer, schwerlich: Tjr|c|/|- 
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m - T:i^T7^ - 5TFTH Sin. D. 2,<. 

J:I3 HTMTrt R. 2,33,6. J:üj 3TO TWF7FT N. 14, n. «6. 

R»*o. i2,5. q4i^frf(ri w j-.m 

TT^rf^ C* B - 172. "Tliqq^mit einem folg, inlln. schwer zu: H-qiHtrJ 
q^Rl%T Bh*c. 3,6; vgl. T:iq|J-|r qq qrqi*7 ^ilM- 

ala etwas schwer zu Vollbringendes 18,8. T:^ am Anf. 
eine* comp, mit Mühe , schwer: °RII,^R. 3,23, 1 4. 3 slTH*i mit Muhe 
sein Leben fristend M. 11,9. °^ 7 »J Kam. NItis. 9, 44. — 2) adj. f. ?TT 
unbehaglich , unangenehm , widerwärtig: RhHI R R T:r?T RT (RRT) R 
ülHI R RR-H Habit. 12661. RdJFT MUltl <LUIR 'li|| , j|<UJIR R — 
M'liW H.Gokb. 2.2«, 20.^1^): TJ?^:4:^7RrRT M5IJ:flR- 

RT R. Schl. 2,78,20. fR^TRJ fRRTJ JtIRT: ifig T:IRRRT RRR^nnn- 
genehm zu hören 28,7. — 3) coinpar. n. ein grösseres Leid , — 

Ungemach; ein gar grosses Uebel; adj. unbehaglicher , mif meAr l/n</e- 
macA verbunden: TR7 R "^tRFT^ Vl^f<J RRT T^JRRj RT 'i^RRT 

U. s. W. Hio. 1,35. N. 11, 17. Biiag. 2,36. ÜAg. 2,64. T : *^T^*3 Hi[ STF2J 
R. 5.53,7. RrTT T’JRR^ RRR^R. Schl. 2,28,9. fgg. 5F2JT MBu. 5, 18 19. 
— DicBcd. the world bei Wils, beruht auf einem Druckfehler im Tbik.; 

▼gl. 

-4- RTcT) adj. f. RT den Unheil getroffen hat P. 8,2,170, 
Sch. 4.1,52, VArlt. 4, Scb. 

^‘.OFTT (von f. Unbehaglichkeit , Zustand des Leidens, — Schmer - 

:es: Ti-^HT^R. 2,27,a3. q T37JT qFq TOIR =T^TJT 

RIH ^fTT^KniND. Up. 7. 2«, 2. cTTtl - mHf'fr-.pqqrf'T: fTTTTTTT 

SPR ~ l>jf(UTTq° rj HFTF -0 ^ Sa..dh. I>. 4.26.6. 

Vjltp. 64. 

•V -N 

l'£JI (T:IR-4-77°) adj. f. schwer zu melken , von einer Kuh 

II. 1269. 

CJ^-^TR 0 ) adj. f. m icAirer zu ertragen: cftR Buag. 

I». 9.19,16. 

"T'.iRRTTRR f7:IR RT °) adj. dem Leid :* Theil geworden ist , «n- 
glücklich M. 4, 137. Hit. 1, 22. 

(von T:13) adj. dessen Wesen Unbehagen . Leiden ist; davon 
T:IRRRrT n. nom. abslr. Saii. D. 24, 14 (wo so zu lesen isl). 

eben), T:RJRTcf Jmd Weh verursachen , betrüben Dua- 

TL'P. 35,76. 

T-n^\rj^h\ f^:*R-4-rT°} T* K* P r - einer Prinzessin [die mit Mühe 
Erlangte ) Vio. 192. 

(T:^R ~lMi m- die Welt der Leiden , der hreislauf der 
Metamorphose (RRT£) Thik. 1,1, 133. 

J ) adj. schwer auszusprechen: RTR °RT- 

FTJ’R Müh. 13, 4485. 

T'.^Dh "5":^ &flrl) adj. einen schweren Charakter habend , der 
keinen Spass versteht , leicht böse wird MBu. 4,277. Davon °3ITrTfT n. 
nom. abstr. Sega. 1, 192,6. 

^‘.»RRFRSf 3"**^ -4* R°) adj. f. RT dessen Berührung Unbehagen, Lei- 
den verursacht: JT^T MBa. 3,2046. 

r i^-4-R J ) adj. unbehaglich verstreichend: T:- 
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IRR RT(7 RyjTUTRRR TOT: I HRRT: R. 3,22, io. 

T:JRRT3T (T:IR -4- ^R5T; adj. dessen Berührung unangenehm ist: q* 
Kuli., zu 31.2,93. 

pIRTRT^ -4- 1. RTf ji l’jIRTRr^ITrl Jmd (acc.) HeA verursachen, 
betrüben P. 5,4,64. Vop. 7,90. Qig. 2,11. 

^'.IRTRT^ ( vom T orherg.) adj. betrübend Dacak. in Bbnp. Cbr. 181, 10 . 

-4- RTRT^; adj. f. RT mit dem schwer umzugehen ist , 
der keinen Spass versteht , leicht unangenehm wird MBa. 4,27 4. 

fT:IR RH J m. Ende der Leiden; bei den MAhegvara 
die allendliche Erlösung oder Erlangung übernatürlicher Kräfte und 
eines unbeschränkten Willens Colrha. Mise. Ess. 1, 407. 409. Madhcs. 


in Ind. Sl. 1,23,2. 


T:*RTR (Ton 3*®;, 3^lIRTRn Schmerz empfinden, sich betrüben gana 
R«Rlf^ zu P. 3,1, 18 . Vop. 21, io. TlIRTRR R ^IRR^R R Miuv. 
78. T:FfF7^ -H; H ^1: MNI'H 8,7«. 

wie eben) adj. Schmerz empfindend , betrübt , niedergeschla- 
gen , unglücklich gana RT^RTTT^ zu P. 5,2,86. M. 9. 288 . N. 5, 18. 8,23. 
22,28. R. 1,1,60. 42. 13. 6,82, 12. Pasiat. 43, 8. Vabab. Bru. S. 16. 


41. 68, 17. 


T:T^R^(wie eben) adj. dass, gana RIRTTJ’ zu P. 5,2, 131. Hit. 1,188. 
Katuas. 1,47« Vkt. 30,17. guk. 40, 14. Prab. 68 , 10 . Davon n. 


nom. abstr. Vedaktas. (Allah.) No. 38. 


TiTRTR (wie eben), ^^RTRTrT Schnurz empfinden , sich abquälen:$ 
rsmfrT q>-#rll: %T Hit. II, 25. - Vgl. JiSiq. 

(wie eben), TlIsuffT Schmer: bereiten gana RTTTTITT zu P. 

3, fl, 27. 

T:R°, T:!7°, J:5TT° *• u - 1 7 ^ 0 ' 3^°» J^TT 0 , 

T'.RTTFTTirR in der Astrol. N. des Uten Joga Ind. St 2.272. 

J:5P. JW. T:R'> s. u. jrqo 

1) m. eine best. Pflanze Habiv. 126 v O. — 2 n. oxyt. Ucgtal. 
zu Ueadis. 4,90. ein aus dem Baste dieser Pflanze bereiteter feiner Zeug, 
ein Kleid aus solchem Zeuge (auf keinen Fall gewobene Seide, wie gewöhn- 
lich angegeben wird), = %TR AK. 2,6,3,15. 11.669. an. 3, 655. fg. 


Med. 1.99. HU. 145. = 


Amaramala beim S» hol. zu Bhatt. 8. 


34. 10,1. = 3FfnNWi Tai*. 3,3,390. H.an. Mbd. verschie- 

den von t!TR MBh. 13,5503. 7 175. Nah. P. 15,28. cj^l rTFTT^ T«fR^- 
J^n^ U^JMU 15631. R?^R R. Gohr. 1,76, 3. Sega. 1, 
63,14. 323.4. im Gegen*, zu cJrf-JH Buautr 3,54. ^FT^R- 

KlmUas. 3,67. 78. Malat. 82. Rt. 1.4. 2,26. 3,7. VaaIu. Bnu. 
S. 26(25), 18. GIt. 1,42. 2, 12. 11.26. BoU. P. 1,15,4 0. 2,2,4. 3.20,29. 
23,28. 4,21,17. 24, 27. 9,18.8. ^IHl $ -Ji~H Phab. 71,5. 113,11. 

<V. N 

SU. D. 13, 10 . Am Ende eines adj. romp. f. SIT Mbgu.64. Raga-Taa. 1. 


57. 84. 


Uagii. 17,25. 


•i J|"| n. = •i H. 669. Mbgu. 64, v. I. 

^ ^ f ^ 

T3TI 1) adj. und n. s. u. — 2) f. 5 eine Art Asclcpias , = dl(T- 

[cl'fil Mbd. dh. 8. = TnjRT^THT (vielt T|rcH^m., da die übrigen Sy- 
nonyme alle dieses Gesrhlechls sind) Rag an. im £KDr. 

TTTl-TiPj'Iil (?nj -f- RiR) f. ein aus Heismehl gebackener , mit Milch 
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gefüllter Kuchen Bhayapr. im (KDr. 

d J UmHIM (TTTJ + HH?) n. Milchschaum. = sTT^TR 

U. an. 5,37 . Med. j. 132. Rahm % = d J MIM H. an. = 3 J MlM Mid. 
milk and mangoes , mango fool Wils. 

THJ^T (THJ -4- ron 1. ?") adj. f. milchgebend , you einer Kuh Pas- 
kat. Pr. 5. 


THTTTtH (prj-^qT 0 ) 0. eine Art Salz Ha*. 220. (KDa. 

und Wils, nach ders. Aut. und nach der Etym. ein Geschirr zum Ko- 
chen von Milch , welche Bed. aber nicht hat. 

TTTTTT’TTTJT (J TTJ .W */cA -4- m °) ra. eine 6esf. Pflanze , = 0 TFTÜIFTT, "T- 

nir^ jnn (jfhrr?), wiw, rrm^, qyT- 

H Ragan. im (KI)r. 

3 j MMr^l (TTrJ Milch -4- HE{^) f. eine 6esf. Pflanze , = H3TI, H^fT, 
W®l®fikrj4 ▼ulg. (abdak. im (KI)r. 

^TTTTFT 5 J fei -4- tyiH) 1) m. Milchschaum H. an. 5,37. Ragas, im 
(KÜr. — 2) f. § ein best . kleiner Strauch , = J||?f iMUll , HH’.TFTT» T- 

Vtjtut, fjcTTT^ rUa». im (kdr. 

di (TT7J das Melken -4- cf 0 j wohl der Pfosten , an den eine 

zw melkende Kuh angebunden wird , II. 1270. 

5 J M'M I »II (di U Mi/cA -4- cfni ) f. ein 6esf. Reisgericht mit Milch 
Ragas, im (KUr. 

3 J MHHÄ / ?7^7-*-7I 0 ) m. das (mythische) Milchmeer Tbii. 2,1,5. 

5 J MM -4-^T) m. eine best. Steinart (milchweisse Augen ha- 

bend) (abdartuak. im (KDr. 

5 J UVA 5TCT) n. dae Obere der Milch , Pa/im II. an. 5,37. 

d J U I f-J (J71J -4- yfofcj) m. das (mythische) Milchmeer; c H*iMl 
die Tochter des Af., Bein, der Lakshml Katikalpalatä im (Kür. 

(T^J -4- m. das (mythische) Milchmeer Pr ab. 81 , 1 4 . 

pW cpy-f- w, ». u. pyqFftq. 

3 i M 1 'MHj d J rj -4- ) m. = 5 J MHIMIUI Ragas, im (KDa. 

Jli m4iI (Ton i J H Milch) f. eine drf Asclepias , = d 1^ IM I AK. 2, 
4.1, 18. eine andere Pflanze , = -iHHI H. an. 3,4 62 . Mbd. n. 40. Rat- 
sam. im (Kür. 

irTT^FT (wie eben) adj. Milch enthaltend ; s. u. 3 J 2. 

3 f) U H4i I (ronTTTTRI und dieses f. zu d |J HH) f. eine 6esf. Pflanze . 
= ^ H IH m! Ragas, im (KDr. 

1STJ ^Ton 3 C ^) i) adj. (L m) am Ende eines comp, milchend . gewäh- 
rend p. 3,2,70. in ri bhäg. p. 1,17,3. mrjHT nfa: 

qpTT 4.19,7. HHHMHUc M- 
5,2.6. — 2) f. 5TT Milchkuh: ( Frlrf 1^ d 4 II I Tq ^TirT 

RV. 10.07.6. Vit*«H.2,3. VS.28. 16.89. yWT^T = ^TtT^fnBHÄo. 
P. 4.6,4«. - Vgl. qnq°, *l4°, PUT 0 , HUT 3 , 5Tefi°,H5li 0 , fT°. 

O O 

T’^äpTT m. 1) eine Art Parfüm , = ihU+il* — 2) = N«£l( |<i4M‘=fil~ 
3RT(?) Mbd. k. 104. 

3 I f« Unheil , Unglück; häofig personif. unheilbringendes Wesen y 
Unholdin RV. 1.116,2t. 4fJ ^?T ^TTT RtIT 3^5* 

189,5. 7^1 ?T 4^ 2,23,6. 32.2. 5,45,5. Ml^i 

T^|: 6, 12, 6. 47, 30. 8,20, 4. 64, 1 3. 9,66. 19.10, 175, 2. 




\ ° 

Jmd Leid zufugen wollen: fm- 

•M 


AV. 5,17,4. T^fT TrT l®» 8 * *M*24 

12,1,49. VS. 19,38. Wohl zusammenges. ans 2. T g^* J 5 3 * 

(Tom Torherg.), 

RV. 7,55,3. m m mH 3 10,37, 12 . 

TTTf. = £]rl eine kleine Schildkröte Rajam. zu AK.1,2,8,24. (KDb. 

3 adj. bösgesinnt (ardabthak. im (KDb. 

Tüp? m. = JUiH eine Eidechsenart ohne Fusse (Jsadik. im (KOb. 
Colbbh. und Lois. zu AK. 1,2, fl, 6. H. 1305. lebt im Wasser: (H^TF^) 
OTHSrenffe! 3 IliHTH MBu. 7, 6905. - Vgl. T^H. 

YTJJTH m. oder f. ein best, giftiges Thier Su^a. 1,10, 12 . 3TJlfH(sic) 
oder 3^3 Th (33TH nicht zu unterscheiden Ton ^3 lH in den Hand- 
schrr.) eine best. Schlangenart Vabab. Bbb. S. 53, 17. — Vgl. ^TTTH» 



3rMlry^Ml( in der Astrol. N. des löten J oga Ind. SL 2,272. 
m. K. pr. eines Gebirges MBh. 13,7658. 

33^1 ( wohl von ra * P r - eines Fürsten, des Vaters ?on Pra- 
ketas Habit. 1841. rerschiedene Pirk. VP. 443, N. 5. 

m. eine grüne Zwiebel AK. 2, 4, ft, 18. — Wohl aus T^H enU 

standen. 

JTOadj. ungestüm , stürmisch , wild: FTH7|H vTcTTJ EJ $- 

IFUTl RV. 6,36,2. 3Tj4mF7 H^i^hi 10,102,6. — 

Vielt« tod ?gL 3TOcTi 3U- 

TTHH adj. trübe i verworren , turbidus: fTHH^RV. 4, 1, 17. 16,5. 2,17, 
4. — Eine Weiterbildung ron wie ^TJcT ron 

(»om desid. Ton ?7J) adj. zu melken beabsichtigend MB«. 

7 , 2409 . 

jtbdj. = ifj: ^ nif qrfq^qiMHi q? ju grq-4 nqqm^T- 

4fq KV. 1,56, 3. 6,22,4. q: jy 5T f^Tst ?Tni 2,12. is. 

jin Jhf^l qiqq: 5, 56, 3. q q JUT yfy q irq^T qfT qf 
8, 55, 2. 

(X 0 -+-5f 0 ) adj. aufgeregt machend . aufregend; ron den Ma- 

t* \ 1» 

rut RV. 1,64.11. 

^dqi^CS -0 *♦* ^T°) *dj. aufgeregt — , verworren redend: FTiqql^T 
jÄrq: RV. 7,21,2. 

= 3*3 IH Tremmel (abdab. im (KDr. 

J*J m. 1) = ^glH Trommel (abdab. im (KDb. — 2) Bein. Va- 
sudeYa s, des Vaters Ton Krshna, Tbik. 1,1,33. H. 223; Ygl. giH- 
HTJ^TH* 

3^H m. 1) eine ungiftige Wasser schlänge nach Saj. zu Ait. Br. 3, 
26; Ygl. JTJIH, iUilH* — 2) Bein, (iva s (iy. — 3) pl. N. einer Schule 
Ind. St. 3, 258. Müllbb. SL. 370. — 4) = 3*3 |H Trommel in dem künst- 
lich gebildeten 

1) ra. Pauke, Trommel (wohl onomatop.) Nib. 9 ,12. AK. 1, 
1,6,6. 3.4. w, 138. Tw«. 3,5,6 {lies: J^dfq:;. H. 293. an.3,4S6. 

W «d. bh. 16. 17. RV. 6,47,39. 31. (5|^) sl^rllfqcl I^PT: 1,28,5. AV. 
5,20.1. fgg. 21,7. 31,7. 12,1,41. TB«. 1,3,*, 2. g«T. 

Bh. 5, 1,6,6. Act.G»bj. 3, 12. gAÄKB.g«. 12,18, 16. ^*^5 *-CI|t|lri g*T.B«. 
14,5,*,6. 3*5 HVJ ?^T I^=?IFTTT3f7T ^1 MBb. 13,926, 14, 

42* 



III. Theil 
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88*6. N. 21,35. r. 2,91,25. qqj^p^rflnrit (ITT) 

l, 54,7. V*bäb. Bbb. S. 42(43), 3*. Pabbat. 21, l. •Hril* ^ 5*^ Pf: Hip. 

4,55. R. 3,33,9. UTO MBa. 8,1805. ^UTO Habit. 8056. 

Pisi'-lSrS HH1 MH^I: Ragb. 9, l t. fern. AV. 6,38,*. Habit. 

6402. Su 5 b. 2,273,20. f. MBb. 3,786. Habit. 9593. UT 

eine mit Fell überspannte Grube Katb. 34,5 (lud. St. 4, 477). £ankh. fu. 
17,14,11. Litt. 3,10,15. — 2) m. Gift H. an. — 3) Bez. des Sßsten 
Jahres im 60jährigen Jupitercyclus Varau. Bau. S. 8, 50. Subjas. — 4) 

m. Bein. Varuna s 11. g. 38. Mau. — 5) m. Bein. Krshna’s MBu. 12, 

1511. — 6) m. N. pr. eines Asura Tbik. 3,3,287. H. an. Med. Siddb. 
K. 247, 6, 4. Habit. 197. R. 1 , 1 , 62 . 4,9,36. fgg. 46, 4. fg. N. pr. eines 
Rakshas (abdar. im £KDr. — 7) ra. N. pr. eines Sohnes des An- 
dhaka und Grosssohnes des Auu Bhag. P. 9,24, 19. X. pr. eines Man- 
nes, der für einen Sohn f i Ta’s angesehen wird, VAiu-P.in Verz.d.Oxf.H. 
52, a, 2 1. — 8) f. Bez. gewisser Würfe im Würfelspiel (Mvf AK. 3,4.**, 
138. Siddh. K.) Pavakaket. 23. 29. 32. 42. 33. 36. 73. 80. 97. 99. 


122 . = 


H. au. = 

•s 

Rabuasa im ^KDa. = yi=T 


Med. = 




nFFCT Rabuasa im CKDu. = y^T ▼ulg. 

m = w-ÄMri^ipj«iia wur>i^ m , »ui*. totst 
B uta. im (KDb. — 9) f. 5 X. pr. einer GandharTl MBu. 3, 15937. — 

vgi. ^rfrrrm. 

5*3 ( vou ^*5 Mi m. ein best, giftiges Insect Such. 2,288,2. 
5*3 WMs£|< (J 0 -*-! 5 ! 0 ) m. N. pr. eines DAuara Skanda-P. in 


Verz. d. Oxf. H. 71 , a, ult. 

r^TTOÜI gana gWIT zu p. 8,3,98. 

3*3 (X° m. Bez. eines Zauber Spruches gegen böse 

Geister , die in Waffen hausen , K. Goaa. 1,31,7. 

05° m * N. pr. eines Mannes Lalit. 167. 

N. pr. rerschiedener Buddha Lot. de la b. 1.230. 

in. N.pr. eines Buddha Burn. Inlr. 330. 
3*3*^ ad j- ▼uo 3*5 M Trommel VS. 16,35. tlift J mf-i) bezüglich 
auf tJ° und Katj. ^b. 14,3, 13. 

i *3^1^ m * = y •'MM I { £abdärtuak. im ^KDa. 
u. eine best, grosse Zahl Vjutp. 182. 

m. N. pr. eines Grd ma Colbbh. Mise. Ess. 11, 253 (fl. 12/. 

1. (= STTf ) f. nur im acc. pl. 1 ^Hein Mal und an einer 

Stelle im nom. pl. erhalleu; Thür: ^|riHj«*1{*T KV. 1,188,5. jy 

fjl 5,45,1. 6,62 , tu ffc: 7,79,*. (TI: 1,68, 

,o"(8). 7 ’ 46 ’ 2 - M«,*. 121,«. 1,21, ai. 

^ eTTsT SIr'II ?i4t 5?r^I 2,2,7. Am Eude eines comp. ^ in 5lri3( “• 
ein mit hundert Thiiren versehener oder verschlossener Ort: 5Tr?- 

fjV ÜIHN^ RV. 1,51,3. tpp IT TOT 

EITOT ^10,99,3. 

2. euphonische Veränderung tou 2. JQmb Anfänge ton coropp. 
Tor Vocalen und töuenden Cousonanten. Wenn ^t^hierher gehören 
sollte, dann wäre diese Form aus einem irregeleiteten Sprachgefühl 
entslaudeu. 


ITTtm f^T RV. 1,53,9. Vielt auf l.^xu- 

rückgehend, so dass die eigentliche Bed. Eröffner , Erschliesser wäre; 
▼gl. 1 . ^ mit 5T. 

2. 3X = *• 3T in 5Ifl3T; 8 . u. 1. TJ am Ende. 

1. 3 (d (2. 3^"*“ *• m. ein böser y betrügerischer Würfel Wils. 

(hier n.). 

2. 3 ^ (2. jy- 4 - 2 . y^T) adj. schwach auf den Augen i^kT. Br. 3,1, 

3, io. y^T; >1^ I 7,3,*, 14. 

i(W\ «• u. 

3 (2. jy-f-yTH°) 1) ad j* f- yT worüber man schwer hin - 
überkommt , — hinwegkommt ; schwer zu überwinden , dem schwer zu 
entrinnen ist: FTrT rTTrT^R yOIlH^Ö J]T?WM % Hab«t. 3712. 

M. 11,238 (fgl. MBh. 14,144 1. Mai.li*. zu Komäuas. 3,2). ^TTT??T CiL bei 
Gaidap. zu Samkujak. 2. Buäo. P. 5,8,25. H5U Ml{l — 

cTHT t 37 Twn R.5,19, i 8 . q q^TT^iyT qnn yT jjtü - 

yjq: 12,11. fyq^: Paeeat. 1, 228. FyyTTH 111, 210 -%Tm 

^Tyq: R. 3,31,35. Bein. C » Ta ’8 t ,v - — 2) m. N. pr. eines Brabmanen, 
der für einen Sohn £»▼*’* gilt, VajihP. in Verz. d. Oxf. H. 52, 0,30. 

TTrTq ( 2 . irq MrMM) adj. f. yT 1 ) schwer zu überschreiten* wor- 
über man schwer hinwegkommt ; schwer zu überwinden , dem schwer zu 
entrinnen ist: UT^T MTCTrTT JJT M8|Wc*5WI 

Katuop. 3, 14. q^I MBu. 4, 1970, R. 2,83, 4. yiHJBHU. 


p. 5,13, i. yqnm yry htrw mb». 8,3431. 

“s. 



Rach. 11, 


1. 3^ a ^j« nach ^* J * — ^ e ber , Verleiher: 3^T 3T Kan. 98. 


88. qm Buag. 7,14. yTTrT R. 2,24,80. BaU. P. 4,27,3. 5J* 

qq 1,19,2. 5in 4,2,27. TyyTTrl 9,20,19. — 2) wohin schwer zu ge - 
langen ist: ^?TFT rlNii: MBu. 13,4880. — 3) schwer zu ergründen: 

^ 317W R. 3,71,15. BbVg.P.2, 

6,17. 9,5,7. 

5(^5 3\ 4 " MrMcI ▼OO 3. ^ mit yiH) a( !j* worüber man schwer 

hinwegkommt , unentrinnbar: cTT Hl" Hrj^3 

qrOF7 RV.7,63,8. 

2 (wohl zu zerlegen in 2. 3"^ ad j. Ihore täuschend d. b. 

durch Schloss und Hiegel nicht zu halten: y5TT AV. 12,4.4. 19. 

(2. 3 TI - 4-y j ) in. Missgeschick Smrtitantba im ^KDh. 

5{?IH T (2. -♦-y 0 ▼<>“ 5^) f* schlechte Kosty schädliches Essen: 

tTTT^ fjww ^fyq 4: Ty^^nn VS.2,20. Auch AV.IS, 2,1 Utwobl 
dieses Wort herzustellen: M3( f H*^i (»L 3(HUQ0 3^1 q^HdT 

3 (2. 3 r 4 yryq, nom. acL ron i|q mit y|TJ/ adj. schwer zu 
erlangen: fcjqyT: Buäg. P. 3,23,8. 

3 ( 2 . 3 ^ a( ^j- *) schwer zu erlangen , — erreichen: 

mre-MlLAT. 10,8. qpTPT Pankat. 1,373. HiNr(^BBA 6 . P. 5,3,8. — 2) 
scÄicer sk erlangen , — erforschen: ttUIH Kir. 5,18. 

3 (K)f 8 d (2. jy -4-y°, Partie, ron mit yM) 1) adj. schlecht 
gehandhabty — ausgeführt: cftcHI Zauber MBh. 7, 33 14. — 2) n. ein un- 
gehöriges Verbleiben an einem Orte MBu. 12,3084; ?gl. die Parallel- 
steile 3,14669. 

3 (Mid (2. p^-^y°) adj. mangelhaft erlernt: 3(y'lHl MM 1^^ 
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(2. + M°) m. ein thörichtes Beginnen Bhabtr. Suppl. 

17 (fehlerhaft J^T 0 ). 

3"pJ (2. 3 MUH) m. ein schlechter Weg AK. 2,1,17. H. 984. 

(2. 3^“*" ^5°) ad i' *cÄ«cer zm bewahren: 

Hy ^ yiH 13,1929. 

|H^l4 (2. TM M 7 ? 0 ) adj. schicer ins Gedächtniss zurückzuru- 

' O *\ o 

fen, — z*m Bewusstsein zu bringen Vjutp. 78. 

< HHrl (2. TTj MM°* partic. von FMT mit M 7 ?, adj. übel gethan, 

N O N O O 

— gehandelt R. 1,31, 6. 4,32,3. 

(2. ^7 M^J°) adj. schwer auszuführen: MT5TM*T MBb. 

12, 13015. 

(2. ^ M-t- Mti ) adj. f. MT dessen Ende schwer zu finden ist , 

kein Ende nehmend , unendlich: t ATa * 14,305. MMM — TM- 

7T^RP7 i{r\ GIt. 1,27. MFTM: Pr AB. 90, 16. MTrpTT: BuU. P. 5,26, 

30. T:I3 2,2,27. fpf 1.31. TMHT 4,28,«. 5,14,23. TWTTT 34. i (ri\> TT- 

JTFTTfTT Katbas. 23,37. cijHllf 7 ? M.7,45. Kam.Mtih.14, 67. 15, 1. MM 

^ r 

BbU. p. 7,io,ig. ^F?»MTMT: MB»- 12 , 7793 . MTM BuU. P. 1,11,33. ITT- 
•TT 4,6,48. «9. 7,8,40. 1,3,3». 5,25,13. 0,7,*. «,9,22. 

l.iS.n.rtT^ 7 , 6 , 13 . fMunq RfTF7 ^HNIrN.W *14.21, 
35. fT RW äTRÜT ^TFT JJtTCq; qsTJT^wohl 

ihn, dem der Tod lern lag , der an seinen nahen Tod nicht dachte , MB«. 
16, 109. MIMMFM thuend was kein Ende 

hat wohl so v. a. endloses Leiden erduldend 10,13. Nirgend« die von 
Kui.l. zu M. 7,45 vorangestellle Deulung einen bösen Ausgung habend , 
welche Wils, allein kennt. U. an. 4,302 und Mbd. v. 57 wird MHHM 
durch er *därt. 

^ f adj. das«., von £iva MBu. 13,724. 

i (Hfl (2. «dj. 1) dem entlang tu gehen schwer iil, 

schwer zu verfolgen: £*7 MTt ^!JTT M^HMT ( vgl. u. T- 

R. Gorh. 2,92, 13. — 2) schwer auszuführen: 'JTH^PT 

3T^: UvaiT. 11103. T^T'O^ J(T7 IXffWmj 

riHHI^TFT MHu. 13.5845. 14, 1 4« i. sri^T SJR: 3,ii3i4. y | jfHJ 
MFMTÜIT 12,8206. 'sHHItl:M(FM£N (Burn.: nest pas facile 

de comprendre) Brag. P. 7,6,30. 

^ (2. 377 -4- M°) adj. schwer zu durchsuchen: *^JT R. 4,48,6. 

8 - 

(*• 3 4^ ^ *) ad J- *chwer anzufassen. — 2) m. Achy- 

ranthes aspera (s. MMTMTli). — 3) f. MT a) Mucuna pruritus Hook. — 
bj Alhagi AJaurorum Dec. Rag ab. im ^KDr. 

*5XPW1HH^(2. 3^“^“ % °) atJ J- Unangenehm hochmüthig Prab. 57,4. 
3TT. »• u. 3. $ mit JR. 

3 (2. 3 9 D ) adj. schwer verständlich BbU. P. 5,13, 26 . 

3 (2. d M -4- °) adj. 1) schwer zurückzuhallen , — aufzu- 
hallen: M Kam. NItis. 8, 66. — 2) unangenehm: sfirjl M(Hri IHM 

Bhag.p. 4,19,35. 5H4.WlhH.rdHH:^Hll!nqi^y- 
^cTTT^ 7 ? auf eine unangenehme f anstössige Weise 6,9,35. 

3^cHTT^J (2. 3"^-*- ') acjj. schwer zu erreichen: H^NH °^FT- 

FI Bn.U. P. 7,1, 19. 


(2. d y^-f- U r A °) adj. schwer zu verstehen Vjctp. 78. BhU. 
P. 6,9,33. Davon J rTT f« nom. abstr. Saj. bei Müller, SL. 170. 

^ (2. ?T7-*-5^T°) adj. troAin schwer hinabzusteigen ist Ra- 

ga-Tar. 6,4 9. 

(?• ^T°) adj. n. schwer Uebles nachzureden: 3T^” 

wm: Ait. Br. 5,22. 

(2. 3^7-4-^°) adj. TieU. schwer zu begreifen: TJ- 

^TPRI BbU. P. 6,16,47. 

£ (clHl (2. 5 W 7°) f. eine schlimme Lage Prar. 100, 18. 
3"^TF7 (2. d ’1 tjcjn, nom. act von MIM mit adj. f. MT schwer 
zu erlangen , — erreichen: 5TT=6H MBu. 7,727. rlMH 11,747. GIt. 12, 

“s N 

5. BuU. P. 1,15,4 8. 3,4, 1 1. MT 7 ? schwer sich zu eigen zu machen 7,6. 
27. UlMMI schwer zu verwirklichen (U. 16,3. 

d (MMd (2. von JM^mit 5PT) n. ein unpassender, verbo- 

tener Blick MBu. 3, 14669; vgl. die Parallektelle 12,3084. 

r - 

^ ^^MlrT Böses zufügen — , beschädigen wollen ; nur im A V.: 
5TTH frTWT *7T*4 t (RV. }|fqTHi AV.l/29,2. 4,3(1. 

»• 4. ^rar (^fwuTT^g HpIt 37WT: (cTJRfr:) 7,114.2. 10.3. 
1. — VielL von 2. 3^- 

d (vom vorberg.) adj. P. 7,4,36. Böses zufügen wollend AV. 5, 
3,2. Das Beispiel beim Scbol. zu P. ist wohl nur eine Entstellung von 
AV. 1,29,2 

3(«f» (2. MjJT Tag ) m. P. 3,4,7, Scbol. — Vgl. 

^ -S 

m. N. pr. eines barbarischen Volkes (ET^T^j La Um. im^KDa. 
^ ( pJllH (2. -4- MT°) adj. verunstaltet Hariv. 3721. R. Gorr. 

1,60, 11. 

d (2. ^ MT°) adj. ein jämmerliches Klagegeschrei: T^f 

5 ( (an ial *u lesen: acc. — absol.) Paniat. IV, 31. — 
Vgl. STILIST. 

i(\W (2. 3M-^MT°) adj. 1) schwer zu erklimmen: T^TRTTFT- 
HTM: iMi^lH^MBu. 7,886 1. — 2) dem schwer beizukom- 

men ist R. 1.23, 16. 

(2. 3T7jt-MT°) m. ein jämmerliches Geschrei: 

(acc. = absol.) FtTRTtTFT R- f 9, 19. - Vgl. 

d' ^ li Irl (2. £ y^-4- MT v> ) adj. mm Unheil gekommen , m. N. pr. eiues 
Mannes Bübn. Inlr. 198; vgl. 199, N. 1. 

3 (|J|M (2. ^TT°) m - ^rechtmässiges Einkommen: M^TFM 

MBu. 5,1513. 

^ (2. 3^ “♦’^T 0 ) m - etn * ladelnswerthe Hartnäckigkeit BbU. 

P. 3,5,43. 

3 ( (2. 3 nom. act. von mit MT) adj. 1) schwer zu 

üben , dem sich hinzugeben schwer fällt: MT ^*7 ^^ufRrmlHI^Hluil 
I ?T r 4(l'd T^ITM II MBu. 12,656. — 2) 

schwer zu behandeln , — zu heilen: efiTjftSTrT Suga. 2,361,9. 

(*• 3\-^MT°) n. ein übles Ergehen MBu. 7,6336. 

1. JJTmi (2. MT°) m. ein schlechter Wandel , schlechtes Be- 

tragen , schlechte Sitten MBu. 12,4 539. Sab. D. 194. 

2. 3(ml^ (wie eben) adj. f. MT 1) = 3T^T $etiXCer zn üben, — zu 
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handhaben: (Schl. weiches zum vorangehenden Ver- 
gleich fiel besser passt) PM-1 HM R. Gohr. 2,117,8. 

— 2) schlechte Sitten habend , schlechtgeartet , frevelhaft M.4, 157. MBh. 
5,5*27. 9,1464. 12,4540. Bhag. 9,30. R. 1,55,27 (GORR. 56,27). Mark. P. 
34,8. Raga-Tar. 4,395. 6, 152. Dhörtas.72, 8. 93,7. fein. Paskat. I, 437. 
Prab. 16, 3. 48,4. Buatt. 20, 3. 

(2. nom. act.) adj. schwer reich zu machen P. 

3,3, 127, Sch. 

3 ( (2. d M -4- ZTT°) adj. n. schicer reich zh werden oder subst. 
n. ein schweres Reichwerden P. 3,3, 127, Sch. Vop. 26, 197. 

3 (IcHcil ( von 3 (IcHH) f. Schlechtigkeit , Niederträchtigkeit MBu. 
1, *2010. 

3 (icHH (2. 3 4^“*“ adj. schlecht, niederträchtig, frevelhaft ; von 
Personen M.8 , 174. 9,73. 11,48. Ixdr.2,6. Hid.2,35. R. 2,74, 20 . Buartr. 
2, 4 2. Pankat. 38, 18. Bhag. P. 1,8, 4 9. Prab. 14,2. 7. Dhlrtas. 76, 9. 
3(lr*MrUvon 2. adj. dass. MBu. 1,2017. 2,2082. 5. 

527. 8,3778. 13,2286. 

3 1* ZIT 0 ) adj. was man nicht an fassen kann: M2J| 

Sn* P r. Br. 3,io. 

^ ^ (2. 3^^-^IT 0 ) adj. schwer fortzunehmen, — zu rauben MBh. 

5, 5201. 

in. N. pr. eiues der 100 Söhne des DhrlarAshtra MBh. 1. 
27 36. — Wohl falsche Form für 3(1^- 

3(1^ (2. Uüm « act. von £1^ mit ZJT) 1) adj. a) schwer 

•SJ' ^ “v 

anzuhalten , unaufhaltsam, unwiderstehlich: ?T HT 

377^1 5TMHT: 5nWTITF^MBH. 8,1523. unter deu bildlichen Namen 
der Strafe 12,4428. — b) schwer zu bewältigen , zu erlangen: iFui 

r?F7^ ^rm HHT ^XT\\(W1\ ITMTTfm MBh. 5, 1620. 

HHN HTtT: 1,7302. — 2) m. N. pr. eines 

iler 100 Söhne des DhrlarAshtra MBh. 1,4549; vgl. 3 ( IUH* 

(2. TT? -4-51°) 1) adj. f. ZIT dem man nichts anhaben kann , 
vor Angriffen sicher , unantastbar , dem schwer beizukommen ist; dem 
man nicht ungestraft nahen darf gefährlich: STHH^RV. 6,49,7. tMH^ 
10.185,1. sd^CTUTMI 3tT: AV. 12,5, n. HIHHIRIStlRif: (M^:) 
MBu.3,t356l.J|^IM?1 733.7«3.f i vafiv. |c£»i MBu. 13.4070. (|cj- 

TIT R 1.14.44. 28, 10. £ { IMMI R^TT 30,2. 49, 17. 3,57,9. 4.43,30. H- 
I |*<4T: MBh. 3, 16324. 4)-i|HlJI(lRJ ( l'-4'Tl'^7,6«85. RJT- 

TTTlfrq- 3JHTH ITmTTTn 5TWPT: 8,5257. rimiSWHUZR R-3.0.1. 

4.13,19.27. 44,32. 48,7. 50,3. 6,1,45. 100, 16. JllUliHl MBu.5.5179. — 

___ _ -r 

UI^IH^R- 3,31, 16. 6,70,32. MBu. 11,14 4 1 . tT h3(IO^ i H^TJT H*I 

^Mc^Har.v.2787. JJTW1 ^ R. 1,61, 4. 

— 3(M F Jd(l MHI UTO MBh. 1,338 l. fgg. — 2) m. « ceisser Senf (JtT- 

JTm). — 3) f. ZIT ein best . Strauch I, Ragas, im ^KDr. — 

vgi. jhk, 

3^MI( (2. 3 7 ? s “*"^T°) ad J- als Beiw. von fiva der in kein Behält - 
niss eingeschlossen werden kann MBh. 13,72 4. 

Kral (2. JR rar °) adj. UM es sinnend: RR PT TJR FR- 
Rsfö I7ra^RV.6,5i, 13. 7,18,8. 32,27. qnrfT K ^ iiraN I Trfr- 


OO 


Zf 8,60,7. 9,79,3. 

(2. JQ-%- ZIT 0 ) adj. schwer zu spannen: ^H^R.Gorr. 1,77, 

14. Ragh. 11,38. 

(2. 3^”*" *• ^IR) *) ad J- f * o) schwer einzuholen £at. b r . 
11 ,5,1,7. — 6) schwer zu erlangen, — zu erreichen M. 11,238. Mita. 3, 
3086. 12, 1858. Hariv. 8810. Ragb. 1, 72. 6, 62. Kam. NItis. 4,5. GIt. 4, 
8.8.9. Bhag. P. 3,1,31. 4,22,20. TWJ1 (v. 1. T5FT:) JJTf: 

RT RRR^fin. 62. RRTRFf ^NMI I '<1 «hl RH 331 Balo. P. 4,24.55. 3. 

7 .20. — 3) dem schwer beizukommen ist: |^: MBu. 4,1388. T- 


W: STJTFrT 


f; 909. — 2) m. N. pr. eines D4- 


: Bhag. P. 9. 


nava Hariv. 13092. 

(2. ^y + 5I°) adj. schwer oder nicht einzuholen RV. 10,95,2. 
^ ( VA\i*i (2. d ZTT°) adj. schwer zu Stande zu bringen: fcft T- 
Bhag. P. 3,23.4 2. 

^ ( VA l (2. ^ y^-4- ZIT nom. act.) adj. schwer zu füllen , — erfüllen , 
— befriedigen: =1)14 Bhag. P. 7,6,8. 

(2. ad j* schwer zu belästigen , der nicht unge- 

straft sich zu nahe treten lässt , von f iva MBu. 13,724. 

^ (2. JZf + mO) ai |j # schwer zu überliefern MBu. 14,1441. 
d | \UJ adj. wahrscheinlich nur Schreibfehler für 3 ^ SV. II, 3. 

1.1.2, v. I. für 377^3 des RV. 

(2. 5 r A -4-91°) adj. schwer zu beschützen; s. u. ^l^rü- 
d (2. ^ ZIT °) adj. schwer für sich zu gewinnen , schwer 

günstig :u stimmen, schwer zu verehren: FRTTRR Biurtb. 3.78. 

HR: Pbiikat. 1,45. 72. 77. Bh;«. P.9. 

ll,io. V ishnu 4,24,55. 76. ^TRRRRITKTWJWyPT: 3,19.36 H 
^ 5(l(CTs 4,8,30. M^l^rir r 4(H 

£ - Zirj ) adj. die bösen Feinde tödtend , ion 

Vishnu MBu. 13,7032. Das Wort steht am Ende des £loka, so das* 
nicht an eine Aenderung in if^*! oder 5 ^ zu denken ist. 

(2- T^" 4 " ^°) ad j* schwer zu erklimmen: cpf R. Gor*. 
2,117.13. H^R MBh. 3, i i i 69. (KtTT) R^R: MiHdl-WIV- 

1,5608. 5, 1 117. 12,5277. — 2) m. a) Kokusnussbaum. — 6) 
Aeglc Marmelos — 3) f. ZIT Phoenix sylvestris 

im (KDr. 

iOW (2- ^IT °) 1) adj. f. ZIT = MBu. 4, 154. Hk- 

riv. 5509. 15477. R. 2,105,6. 6,15,22. 112,9. Kull. zu M. 7,70. ^ Jl“ 
cIIH^Kam. NItis. 11,36. ^ IsMtiVHl Pawkat. 203, 1. — 2) m. = Slf^ 

(welches = ^iTFH5TT7I ist, also nicht passt) Ragan. im CKDr. Palm- 

o c 

bäum; Dattelpalme Wils. — 3) f. ZIT a) = Baumwollenbaum 

Tmik. 2,4,14. — b) = STRgft Raga«, im (KDr. 
d ^IrlrÜ adj. schwer wahrzunehmen ; s. u. ZJlHrU- 
d (1HH (2. d ZIT 0 ) 1) adj. schwer anzu fassen. — 2) f. ZIT Ti. des 
stachligen Alhagi Maurorum Tournef AK. 2,4,1,10. Such. 1,163,2. 2. 

65.2. 415,8. 433,16. 499,21. Vgl. 5T?T 0 - 

*0 

s. U. yHM 2, a. 

JTTFFH (2. TR-*-RT°) 1) adj. f. RT = TJTFTH MBh. 13, «707. - 
2) f. RT = T^IFTHT Räo*n. im fKDa. 
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3(krtN (2. 57°) m. Fluch % Verwünschung (abdarthak. 

im £KDa. 

5 ( Irl 1*^1 (2. 3 q-H ^TT °) adj. schwer wahrzunehmen GIt. 2 , 20 . 

(2. 3^7 -4-91°) adj. schwer von einer Meinung abzubringen 
MBa. 12,597. 

3 (W«£ ( 2 . 3 ’^Tj 4 " ^7T°» nom. acl.) adj. f. 5IT schwer hinzu führen, — 
hinzuleiten zu: I R?[7) MBu. 12,12459. 

3 ( 2 . 3^7 ^T°» nom. act.) 1 ) adj. schwer zuzudecken , — aus- 

zufallen : Rtf: H ft I 

077*7? M'JfjJI R- 2,105,3. — 2) schwer zu hemmen , — zurückzuhal - 
fen; cf} (7: MBu. 7, 1480. 

3^|^J adj. viel!, nur mil metrischer Dehnung für 5 (2. 3 n ^" 4 ’ 

TFZJ ▼on W[) yniss fällig: 0*0*7^ ^TFI i}?T T“ 

\ TOF^) RV. 9,41,2. Wollte man an eine Aenderung des Textes den- 
ken, so Hesse sich ▼ermulhen. 

1 . 3(151 (2. 3^7 -+- *4151 Ton 1. 515^ = O^T) m. N. eioes EM ha 
(STMTrff TCRRT e^T^uUl S^TOSJTR) O-U.32,3. - Vgl. 
pW, ^TO, ^mWI. 

2. 3(151 (2. 317 -t- 2. SOSTT) adj. s. u. 2. ?H5TT gegen das Ende. 

1. 3JT5F7 (2. 3T7-*-STT°) ra. eine schlechte Lagerstatt: HMdUII 7- 
(TJFTTr^BiiAü. P. 3,24,36. Bta*.: a ceux qui veulent se delivrer de la 
condition (de VhumaniU) % ä laquelle cm echappe si difficilement . 

2. 37 TSPT (wie eben) adj. 1) eine schlechte Lagerstatt habend , obdach- 
los Bhag. P. 3,21, 15. Buh».: n'ayant pas d'aMfre appui (dieses wäre 5fT- 
5p7j. — 2) böse Gedanken habend K atu äs. 20,3. Kaüa-Tar. 5, 4 13. 6 , 
267. Prab. 34,1. Buag. P. 3,30,8. 4,6,47. 7,5,31. 

37T5TT (2. 3^7 SfTOT) f- eine schlechte Uoffnung , niedergespannte 
Erwartungen Raga-Tar. 3,213. 

J { lßl( (2. 3^[ y “ 4 " ^7T°) a( ^j- schlecht gemischt , TomSoma RV.3,2,5. 

5 ^ |H^ 12 . 317 -f- m°) 1 ; adj. f. ?IT dem schwer zu nahen , — beizu- 
kommen ist , dem zu nahe zu kommen Gefahr bringt Arg. 3,55. MBa. 1, 
1565. 4651. 3,715. 12199. 4,216. 21 15. 6,4084. 9,1557. 13,2154. Bhag. 
3,4 3. Habit. 3976. 8015. R. 2,21,38. R. Goaa. 2,29,4. 3,69, 16 . 4,8,4 6 . 
6,16.104. Ragu. 3,66. Malat. 11, l. Bbag. P. 3,8,31. 4,16, 1 1. 



JXl*7^T: K. 4,61,5«. 5,23,30. Rash. 8.«. fftfR ^ FR^RffRFcT 
i ( wll (1^:) HH'RH Ci«. 5,1«. 5TRTITT R. 6.16.20. Baio. 

P. 6,10,21. schwer anzutre/fen , schwer zu finden R. 1,18,2. 4,12,4 6. 
rTTH so ▼. a. unerhört 1,63,15. £f75I MBa. 3, 15752. der schwer Zu- 
gängliche , als Bein. £iras (iv. — 2) m. a) rnysL Bez. des Schwertes 
MBb. 12,6203; vgl. H. c* 143, wo st. c^(|^ so zu lesen ist. — b) N. 
pr.: 3 ( ItKlMl^Ht ü 5H7 Gabb^a-P. in Verz. d. Oxf. U. 78, b . Kap. 
40. 42. 

3^777^ (2. 3"*7-»- ^1°) a dj. schwer zu Stande zu bringen: qf- 

FT 10 ' 58 - 

3(httfl (2. 7T^-*- qilHrl Ton 1. mfT n. schlechte , unschickliche 
Art zu sitzen MBa. 3, 14669. 12,3084. 


3 ,.TM 8. u. OTfraT2. 

3 ( s. u. 2. 

III. Thcü. 
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37T^T (Nachbildung uud Gegensatz Ton indecl. Unhtill: 

FTT^TJT Jl AV. 8,8,2«. 

^ l(fi (2. 3^-*- J?T n. noin. acl. ron 3. 1) n. a) Schwierigkeit, Ge- 
fahr, Noth , Schaden: T^üJlH Jcl fTNrli IfrllH ^ I FT^T 

sn rv. 5,82,5. in 7 ui%t ?P(hmh 1 , 125 , 7 . nro:) gwi- 

"N . I I "* NI* I “X I -X 

T ip-TJ: ^ I 5T nr 

10 , 113 , 10 . 



5J ^vTFT 2.27,5. 6,47,30. 81, io. 7,78,2. 82,7. 9,82,2. 97, 

16. TO q grsr im m jüW T ^ AT. 2,12,2. 5,28.8. 6,113, 2. 8,7,7. 
14,2,66. Vebelbe finden: jTpT ^JrnTPT: 8 , 2 , 7 . 9 , 2 , 3 . 13,1,58. 

— 6 ) Verfehlung, Böiee, Sünde AK. 1,1,4, 1 . H. 1380. ^4iq : q 

3 l^rf I TFl RV. 1.23, 22 . «T ^ftr^ ^T^TOJPTF^AV. 19,33, 

3. Kaov. 42. ehtra^rislN PTF7 =7frrfeTOT%I: I 

^ FTP7 jrji4 ^ rj II Hamit, l toä«. jf^HT Wr 

fj^lMHIrHUHri q?^R*uB. 8 , 2 . ji^T SR 17,7«. 

i fVr} d I R'TIH CU.83. Viaa.63,20. 

<of(=fi2H 5 Hit. 1, 130. fl S^cR^Aiua. 2. Ka- 

tb\S. 23,63. Bnis.P. 3,30,8.7,9,39. GIt. 7,29. Pbab. 20, 19. 92, 17. per- 
sonif. 104,6.— 2) adj. «cAicierfg, tchlimm: »jffl5t)l4ril i Udl 7^1 IR 
A V. 12,2,38, wobei aber zu bemerken ist, dass Nia. 6,12 in demselben 
Verse dafür 3T(cTTR mW gelesen wird. Nach (KDb. uud Wils. 
schlecht . sündhaft . — Vgl. 3 ^ Irl, 37TcT» £*\ tri- 
Jl(rI^IM 3“ D -f- 2. 5T*7) ra. N. pr. eines Sohnes des MahArlrja und 
Vaters des Trajjlrugi Bulc. P. 9,21, 19. 

(J 0 T°) f - N. eines Baumes (s. 51^7) Raga.t. im fKDa. 

3T(riII( (y°-*-W( Feind) f. N. pr. einer Göttin bei den Gaina, 
welche dem 3ten Arhant der gegenwärtigen A vasarpi nl heigegeben 
ist, H. 44. 

(2. TR+2. 5R) f. Nolh: JT^Pfi fT^T TBa. 1.2,«, 5. - 
Vgl- i Hcf. ST^Trf. 

1. 3 I < S (2- + n. Verwünschung^ tarn Schaden Anderer ge- 

übte Zauberei: °^Jf^VP. im ^KDa. (Wilsor, VP. 208, 17). — Vgl. 3^- 

(Tquil. 

2. (2. 3^-h 2. adj. was im Opfer verfehlt ist (Gegens. 

TBa. 1,2,4, 3. RRRT JTTW^TS. 1,6,1, 1 . ITRrq 

5 l('^ mH JT^T^I^Ait. Br. 3,38. Car. Ba. 4,3, i, 6 . Parka?. 

Ba. 15, 1. 

(2. TI + 2. fä) f. Fehler im Opfer A V. 2,35, 1. J- 
TJTZI VS. 2,70. Kaoc.5. 

37777 adj. ein künstlicher superl. zu 2. 3Tf CKDa. Wils. 
jfniT ( 2 . ^T, m. ein böser Gebieter Pbab. 92, 18. 

3 ( I4UII (2. jq falsche Form für ^qHll) f. Verwünschung 

(abdärtbak. im (KDa. — Vgl. 1. 3 )^. 

3(i m. N. pr. eines Gebirges .MBa. 13 , 7658 . 

3^*.qi in der Astrol. N. des iöten Joga Ind. SL 2,273. Varianten: 
3 " 7 q; und £JiT\- 

3 (2. 3 3‘SFTi 1) a dj. falsch , verkehrt , unüberlegt , verletzend 

gesagt; n. ein verkehrtes , falsches , übel angebrachtes , verletzendes 

43 
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i i vju/ 


675 


Wort: ^5 3 Pabbav. Bb. 17, 1. >3?ftMrfc5 

HrlHilH ^ 236. Vert. d. Oif. H. 173. 6, pen. JpfRT- 

WTT^R: Higyffl gj^RrT^MBu. 13, 502. STTM^iNt 

^rf 1 sütn H4 ^ h (I^m m=^riHji *987 : *gi. 

Pahat. III, 112. =T 3^TTT FT^rl RV. 1,41,9. 147,«. PU. Gm«. 2, 
2. Gobu. 2.10,32. ^’^Ftllrh AlT. Da. 1, 16. £ H'll^ l7l^Ml r 4Tl 

^ TTi MBa. 13,501.3,10616. iii89. Hirh 3 tj 5=HT FTTrT^ 
- ^ rT^ 5FMT sm^WT FFR: 5,3290. 6,5850. PANKAT. II, 
181. 3"^ 44 qw>[: Bhag. P. 3,4,1. 18,9. 4,6,6. 47. 5,5,30. 7,8, 1 3. 
c*|j 5 n. dass. «II Bh. 8,3454. 1.3330. — 2] «dj. mit harten Worten 
angefahren: fTTBfTT ^F7 ^^1 ^TTJIrfl Pab- 

BAT. I, 100. 

!^. J^ + JIRfj f. ein hartes , verletzendes Wort BhIg. P. 3, 
18,6. 4,3,19. 7,15. pcrsonif. eine Tochter krodhas von der HimsA 
uoü Schwester und Gemahlin Kali 's, der mit ihr Bhaja und Mrtju 


i* 


67fi 


zeugt, 8,3. 4. 


(2. 3 3 °) adj. schwer auszurotten 
OHf Kill, zu M. 7,2 10. Pbab. 76,9. 


— zu vernichten: 


§. u. 


(2. 3fT^) adj. worüber man schwer hinwegkommt, 

schwer zu überwinden: Katii vs. 26, HO. Kull. zuM.9, 16 1. 

i (2. J ) adj. f. 5IT Mchwer zu trayen: «|$-|Ml5I 5^- 

l JJtfT UTjl R^ef: MlH*4l(Mrt^ll MBh. 13, «93J. schwer 

tu ertrugen: T=FRT Rash. 19, «8. dem schwer :m widerstehen ist: fjcj- 
3f*T — "^T7 MBh. 5,3305. 9, 138«. 12,3031. 

3^ycHT<5 (2. 3 M 3 °) adj. dem schwer zu widerstehen ist: (T5f- 
<FFJ ff) J^T^T «T?» MBa. 9, 1 1 so. 

3 ^<^4 (2. ^ F j -4-3°) adj. schwer zur Erscheinung kommendy sich 
nicht leicht manifestirend: (^flT^PT) # TT 3 üuag. P. 

3, 15, 50. 

3 (2- ra * ,l0ra - ac *- ToD ‘cT ra * 1 ^37) ad j. ^ ^ff 

schwer auszusprechen Wils. 

3 (2. jq^-+-3° m. nom. acl.) adj. f. schwer zu tragen, — 

su ertragen: MBu. 5,3 1 47. £ae. 78, v. I. 

(= dopocpopta sanskritisch zugestutztj f. eine best. Mondstel- 
lung VaBah. Lagbug. 9, 1. Biu. 13,3. 6. 

(2. 3^f-»-3 3 ) adj. f. 5JT dem schwer zu nahen ist , schwer 
zu behandeln (medic.* Wils. 

3 {V-1 r 4l( (2. -4- 37°) adj. f. m dem schwer zu nahen oder mit 

dem es schwer zu thun zu haben ist: MI'-'llHM J^T 3 \\'A- 

ri\( | PabiIat. 203, 5. 

3 (2. 3^ 3 3 m. nom. act. von mit 3^) adj. schwer 

"V •** 

zu bemerken: Da$ab. io Bbnp. Chr. 185, 18 . 

3 ^Wl’ '4*i (2. 7 r 4 -4-31°) adj. unvorsichtiger Weise hinzutretend: 




M. 7,9. 


^^rTF^TR (2. 3 p 4^-4- 3°) adj. f. m dem schwer zu nahen ist Wils. 
3 (2. 3^7 -t-'J’TTO m. nom. act) s. u. 3^TPT. 

3<j^ s# 


Sü^b. 2,12,7. 17 fehlerhaft für 

3^,^ (2. 3 4^-4" 2. 3J^) adj. schwer zu erschlicsseny — zu begreifen 

zu verstehen Gt l>ei Malliiv. zu Kumähas. 5,2. Glr. 1,4. Verz. d.Oxf. H. 

132, a, 1. No. 234, Q\. 2. Madhus. in Ind. St 1,17,12. 3^»^ n. nom. 

abstr. Schot zu Kap. 1,110. 

,^3 

3 (2. 36T+- 2. adj. ubelgeartet , schlimm; subst. Vebelthä - 

ter: KV. 5,2,9. 5RTH 10,42, io. 

3T^WT iJWs^ri: 63, n. «loo^HPw'ii '5^ 1,117,«. 


*n 3ftt hot^!>ih2,23,8. h 4tr iFg Ä; •«. 4 , 5 . 

5. 41,«. 4,16,31. 7,68,7. 10,87,18. 89,9. qir|«HWV: 120,«. AV. 12,2. 
26 55FIT: KV.). 

^l c 4iM^(Absol. tod 3^mit 2. 3^1 ) adv - »»ngem: «TT 

fngijR 5pIR RV. 7,4,3. 

3 ~ r. | *N *N 

3(1U| n. Wohnung, Heimath Naigii. 3,4. Nik. 4,5. T 7 ? 3 {I'H ^JHr|| 
RftTRI JT$R KV. 3,1, 18. 4,13,1. 7,7,4. 42,4. qqT^3,25,5. «- 
?IP7 7,60,5. ^4 ^ ( luiH^S, 76, 4. tyf] 5FTU ^h4^Iui 

10,37,10 VS. 33,72. AV. 7,17,3. — Enthalt wohl 1. vgl. 

3pnni- 

3 { ImÖ (▼om rorherg.) adj. das Haus liebend , yoii A gni RV. 3,49, 19. 
3 (IUIH^ adj. im Hause weilend KV. 4,40,5. 

'£(}<{( M m- Wilrfelery Würfelspieler AK. 3,4, ts, 173. H. an. 4,237. 
Mhi». r. 269. II Bu. 2, 2000 . 3, 609. 5,36. — 2) Würfelbecher: ^1- 

4iM 3T^T ^ ^TTTTTT^T hUIH ^7 

R || MBh. 8,3763. — 3) m. Einsatz beim Würfelspiel AK. H.an. Mbb. 
— 4) n. Würfelspiel AK. H. 186. (nach dem Sc hol. auch m., H. an. (m). 
Mbd. Rauu.9,7. Dacab. in Bbbp. Chr. 186,6. 3 

■N ^ 

MBb. 2, 1978. ^^=TF3TTT^ 7, 4870. eine Schlacht mit einem Bür* 
felspiele verglichen: 

g II «i533. ^ t I RHrT r#T: im Spiel 

um s Leben 7,54 58. fir1t-c1MIM7»HnN ^T^TII Vj^lollHh 

*s ° 

^7T: 8,4 210 . — 3 ( K ( zerlegt sich vielt nur scheinbar in 3 ^ < iCC - 
pl. von 1. die Thüren sprengend; vgl. 3 

(▼iell. 2. + ; vgl. t. adj. langsam , lässig: 

>'t4tHT «qsqnf RV. 4,1,13. R RR MVIcjh ffll I 

Tif r^HjUPl: 9,101,3. 

*s3 

•t l l r W adj. dass., nach Saj. dessen Grimm schwer zu bewältigen ist: 

m jfrb: TTTFIFJ %RT FRTT ^ y - 4 ’ 2i ’ 6 - 

Jjf (2. 3^-^ 1. JT als nom. act) P. 3,2,48. Viril. 3. 1) adj. f. ST 
wo schwer zu gehen ist, wohin schwer zu gelangen ist , schwer su ptis- 
siren , unwegsam , unzugänglich H. an. 2,33. Mbd. g.7. rlf4l S- 
TWTS Sfeff AV. 12,4.23. T3TT: UNI: 10,1, 16 . p^T J^U PTT^- 
5TH MBa. 1,4618. ^STT sTf^TS 3^TfFTt 3, 10837. Kathas. 11,8 1 . R. 
4,41,10. 1,5.10.^1 26,13.2.27,7. 3,5,21. N. 12,6». 

j^rnn i^niH ^ r. 2 , 80 , 8 . k*th;*.7,hi. is,9g. 7 .- 
H*«ir.3100. JT^T R. 3,30,12. F^JTT tfl 

M. 11,238. irMrU’sJ^45T(UI unwegsam durch BhU.P.4. 

7,28. äl(‘4iN — ^ J||*( unzugänglich durch Was ter Habit.6126. 

t|WyH4rHMW51d ptFT BuU. P.9,10,i9. FT^T 
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zugänglich für R. 5,73, 6. ^ il|£«[| unzugänglich im Kampfe, unbckämpf- 
bar Hahit.6426. unzugänglich so ?.*. schwerverständlich : i^ifl Ver*. 
d. Oxf. H. 170, o, 5 ; rgl. — 2) nt. a) Bdellion Ria.vs. 


d. Oxf. H. 170, <i, s ; Tgl. JJT^T=W5rany. — 2) nt. a ) Bdellion Ra«a*. 
im £KDr. — b) N. pr. eines Asura, den die Göttin DurgA erschla- 
gen und nach dem sie benannt worden sein soll, Skanda-P. in Verz. d. 
Oxf. H.71,6, Kap. 71. ^i|3I Habit. 9426 als Beiw. der DurgA eher 
Entfernenn der Widerwärtigkeiten als Tödterin des Durga. — c) N. 
pr. eines Mannes gana Hill^ zu P. 4 , 1,99. Grammatiker und Lexico- 
graph (auch Commenlator des Ni rukta) Colbdb. Mise. Ess. II, 20. Verz. 
d. Oxf. H. No. 355. 415. Schol. zu II. 149. 010. Abgekürzte Form für 
TJTT^TFTi ^TTJTTTt 3^TTn^und andere No. prr. — 3)f.SJT a) N.pr. zweier 
Flüsse MBh. 6,337. 34 1 (VP. 183. 184). — b) die schwer zugängliche 
Göttin , eine Tochter des Himavant und Gemahlin Cira's, AK. 1,1, 
*,33. 11.203. H. an. Mrd. Taitt. Ah. 10.2,3. MBh. 4, 178. 3" 

JTT’Tlp'm pf pfr FTpTI tT^: '9S. VP. 499. pfltrjq Ind. St. 2, 
206. — c ) N. pr. einer Fürstin Raqa-Taiu 4,659. — d) die Indigopflanze 
H. an. Mrd. Clitoria Ternatea Lin. £abdae. im £KDu. — e) ein best. 
Vogel . = üEn*TT Rag an. im £KDr. — 4) n. a) ein schwieriger Weg . eine 
schwierige Stelle; Schwierigkeit, Widerwärtigkeit. Gefahr RV. 1,189,2. 
*T*=TT ^TFJ JT^rlT H « I M r| pr| *.2l,n. 1,82, io. 10,85,32. HVllR 
pH P-FR TFT}! =1: 7,60, 12. 10,56,7. HTT pTTHTT 

rarmsn 8,47,5. i,io 6 ,i. av. 13,2,5. ifftP wr pf ^ 
f^RM. 4,77 . CTFTT^FT^ tPRT FRFT iH'RNcTJ FRTJ pfr^ 
Bai«. P. 1,9,22. 3 jIi 3P4 »T^Rf^T FTTF^RF]^ M. 3,98. 

BaiiiMAK. 3,5. MBh. 4,198. difllOl TfrIM M. 11.43. pfnjüTrRTTR 


Braumak. 3,5. MBii. 4,198. sj|||ui 11,43. 3 J|lljtllrlrl( Iri 

r| MBh. 13, 2035. fgg. 3371. Bhag. 18, 58. Vikb. 163. Bhag. P. 7,9, 


18. Habit. 5018. H ^ d i| llJU^IÜ llrl MBh. 13, 327 1. 4545. 

■gTTO ciiNr^ ^ 3, 65. m.: 

rWT^R.'4,47,3. pimirilHlrM^MI^ 7|T!T(: MBu. 13,8369. - 
b) Unebenheit , Höhe: pT ’¥%'• Kathop. 3. 14. HM I ptllill Bhäo. P. 6,6. 
6. 5RT pf RV. 8,27, 18. 5,54,4. ?R rj Jjf ?I £at.B«. 14.9,*, 3. PU. 
ü«i. 3, 1 4. EJÜT^K PT WS ’fR^T FFTFTR Kathop. 4, 1 4. — c) ein 
schwer zugänglicher Ort , Feste , Burg AK. 2,8,1,17. 11.973. 714. TTT 

*h rr fto sn srt *tt hfI*tt*r^;?f^kv. 5,34,7. h 





7,25,2. M.7,29. 


73.7«. 


157. 9,252. Arg. 3, M. Bhartr. 2,85. Var ab. Brh. S. 16,6. 104,62. Hit. 
1, 187. Bhag. P. 3,4,16. 4,18,31. 0,21,22. masc. Panbat. V, 76. — d) in 
der Bed. ein unwegsamer, schwer zugänglicher Ort häufig am Ende ei- 
nes comp, nach einem Worte, welches angiebt, wodurch die Schwie- 
rigkeit hervorgerufen wird: shJHIHI'cl (W£*\ VJN’>4 

MBii. 7,5775. »HtMIM R. 2,82,14. ^4rl5^l^ 

Rrf =R^: Hbartr.2. 1 1. SRpT q^tpk^f W^FT STT I F- 


pf FTTTpf W RTTTOFT 


-N -N 


T I - II TH 

\ O 


II M. 7,70. 

•c ^ -r -r 


^ I CRRpT 


fTTFH FFFFFT I - II THpT q^TpT FTT^pT rFFT ^ I IHHPT 

füH ^|| MBu. 12* 323 1. fg. 

P^FH (J°+?i 0 ) n. die Befestigung eines Ortes MBii. 12,3230. 
R. 5,49,1«. 73,1. 

pfar^-F (1° + 1. ^T°) 1) adj. eine Feste anlegend , bewirkend. — 


2) m. ein best. Baum £abdam. im £KDr. 

I5^ll -4-3TH ™R Kürzung des Auslautes; rgl. P. S,3,63) ra. 
N. pr. eines Grammatikers Coi.bbr. Mise. Ess. 11,43. 

Jjfelfl (J° -4-^TfT) N. pr. einer Festung Raga-Tab. 7, 1 17 5 (1173). 
P^T(J o -^CT 0 ) m. der Commentar des Durga, nach Colbbu. 
Mise. Ess. 11, 45 ist Durga = Durgagupta, nach Verz. d. Oxf. H. 
No. 398 = Durgasiniha. 

(2. *T?T) dem es schlimm geht , sn JSoth sich befin- 
dend, arm AK. 3,1,49. H. 358. MBu. 4,546. efirJsH ^TT 3, 

5559. Habit. 11146. R.Gorr. 1, 1,97. Bhartr. 2,46. Kathas. 21,39. Hit. 
11, 17. Sah. D. 72, 10. Buatt. 18, 10. ^ rföW \ HS^tlH i» einer Insi hr. 
Z. f. d. K. d. M. 4,133 schwerlich richtig. — Vgl. ^ ||rj. 

3 4fifH (▼on 3^TfT) Elend , .IrmwlA Panrat. I, 297. 

Ul I ad j* f- ^ ttdle Schwierigkeiten hiniiberbrin - 

gend , Beiw. der Säritrl MBh. 2, 451. Habit. 14078. 

^ ijrfl (tod ji() f. Schwierigkeit des Hinüberkommens Uber: 

F7 R. 4,27, 16. 

^2. ^TTrT) 4) Noth, Elend , Armuth Trik. 3,3,159. H. 

an. 3,268. .Med. t. 115. MBh. J,<593. R P^FFFTHTH räft I7HTH 
IttHH 3, « 08«. ^ p^FFFTHTfrT F?^l4i tl 12,5593. ^ 

^HFpTTrHtpTT JTrT: 13.3459. Bua6.6,«o. R. 1,59,21. Pakkat. 111,65. 
KatuU. 2,5 1. 21,42. 23,77. Käga-Tar. 6, 350. rrlHiHI HÜI rl 3^llcl 
Tf Prab. 49,9. Bhag. P. 3,20, 10. °Hll5Hl f. Beiw. der DurgA Bbauma- 
▼a!T. P. im (KDr. — 2) Uölle AK. 1,2,*, 1. Trik. 11.1359. H. an. Mbd. 

1. (2. JT°) <u. ein übler Geruch, Gestank Kai^. 141. 

Such. 1,113,12. 

2. (wie eben) adj. f. ?JT übelriechend , stinkend AK. 1,1,1,2 1. 

H. 1391. Sucr. 1.191,7.260,11. 333,9. 2,390,5. Makh.P. 8,81. W’ HT^- 
IFTST 0 14,79. Hl d Habit. 2947. — 2) m. a) der Man- 


TJHtT 0 14,79. MlHH ((I'i Habit. 2947. — 2) m. a) der Man- 

gobaum (SITR) Cardab. im ^'KDb. — b) Zwiebel Bhatapr. ebend. — 3J 
□. Sochal- Salz li. 943. 

3"jfelrTT (Ton 2. f. übler Geruch. Gestank St'CR. 1,36, 1. 366,7. 

(2. p? -4- JT J ) adj. übel riechend , stinkend A V. 2,6, 12, Un- 
bestimmt ob °de r ^JTFU^(Rajaii. zu AK.) Khand. Up. 1,2, 2. 

M. 6,76 (= MBu. 12, 12463). Suc*. 2,428, 15. Prab. 71, 1. 

3 Tri (7J T -+-^T J ) m. Befehlshaber einer Festung Bhag. P. 3,14, 19. 
^TPTTFT 4lrl ) Dl. dass. Vjltp. 93. Pabhat. 156, 18. BuU. P. 

8, 23, 6. 


TJTJXTI (3^1 -^2^^ eil,er 1>flanie » = TU, K- Cabdak. 

im (KDr. 

^i|H (2. m ' nom. act.) 1) adj. f. schwer zu gehen, un- 

wegsam. schwer zu passiren , wohin man schwer gelangt , unzugänglich 
H. an. 2,33. Mbd. g. 7. JT fr\ MBh. 6,544. JTTJT B- 5,74,31. AK. 2,1, 18 . 
U. 985. ^ TT rim (T^JT PFTT TTTÄRR Vid.281. J- 

jf*TT ^pfrFTFT: MBu - 1.292«. 3,8025. Uaeix.3178. R. 3,38, 2. 4,44,77. 
4iIFhT4.F-I*ItI|} f^TWTpra Bhaete.i.ss. KATHÄa. 22,87. FT- 
'oTFT^TIcff*T^— FFTTTrTFR pFTFT^ KatbU. 12,««. WH ^TT^ TTFT- 
OTTfq JFTPFT^MBb. 9 , 1905 . TT5FT: gWrFT HFFTFfFT T- 
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fa: 13,7535. ftrR 14,872. q cTHTT Tlfa: mp qn*früTTq R. S,67, io. 
Beiw. fivas MBu. 13,892. £iv. — 2) m. oder u. eine schwierige Lage 
MBh. 1,3388. — 3) n». N. pr. eines Sohnes des Vasudera von der 
Pauravl VP. 439. des Dhrta VP. bei Tboybr, Raga-Tab. II, 317. 3”' 
^TRR^Wilsok, VP. 443. 

3’JP'Rfa (2. TR^-f- R°) a <U. schwer zu gehen , — zu betreten Caäk. xu 
KiTHOP. 3, 14. 

3*lrl (viell. 2. 3 RFT) m. N. pr. eines Volkes MBu. 6, 359 
(VP. 190j. 

(3^1 -+- ?T°) I) adj. beschwerliche Wege zuriicklegend. — 
2) m. Kameel H. 1254. 

5 (TR schwer verständlich - cR 0 -4- 5T°) m. Titel eines 

Werkes Verz. d. Oxf. H. 162, 6, 3. 

<pf - 4 - sten ni. ein schwer zugängliches Gebirge oder N. pr. 
eines best. Gebirges MBh. 6, 423. 

dj|^| (TR + H°) m. ein icAioieriyer Durchgang , Defile AK. 3,3, 
25. II. 1317. °RRTJ m. Syämis zu AK. (KDr. 

T^TTTT^* -4- | mit Kürzung des Auslautes; Ygl. P. 6,3,63) 

m. N. pr. eines Grammatikers Verz. d. B. II. No. 777. Verz. d. Oxf. H. 
112, a, 5 y.u. 164, a, 2 . 170, a, l. 175, a, 33. 173,6, 6 r. u. No. 375.376. 
Coi.fhh. Mise. Ess. II, 44. 46. N. pr. eines Astronomen 476. °F f* 
Titel des you Durgasimha Yerfasslen Commentars zum KAtantra 
ebend. 44. 

d J| (3^TT -4-RRT) ni. N. pr. eines Autors Verz. d. Oxf. H. 124, a. 

(2. 3*^-4- R<£ m. nom. act. Yon RTR5) 1) adj. ico man nicht 
Fhss fassen kann ; n. pl. unsichere Stellen oder Pfade , Gefahren: |cf- 
?}TTR R pf%T RTR%: TTFR R RTRT jf|RTfcl RR KV. 5,4,9. 6. 
22,7. 8,43.30. ^»FTTcJrRR ^^1 10, 182, i. WMrtltW 

^tTtti 9,110, 12 . RFTFT TR RRT TR Tji<£| 10,98, 12 . RT^RRTfR- 

JTR (Für * Padap.: C ^T) das ist ein gefährlicher 

Weg 4,18,2. — 2) an. N. pr. eines Mannes HV. 8,54,12. — Vgl.^TjfsJ. 

d (2. TR -4- RTT5 ) adj. schwer zu ergründen: RRRTR Habiy. 

1 4484. - Vgl. pTR, piRJ. 

J’jflJrT ^3"° - 4 - ^ff) m. N. pr. des Verfassers der VrttamuktAvall, 
eines neueren Tractats über PrA kri t- Prosodie, Colbbb. Mise. Ess. 11,63. 

3*11? IR (3"°“ f "7IRj ni. N. pr. eines Commentators Yon Vopadeva’s 
Grammatik und Wurzelverzeicbniss Gilu. Bibi. 398. Verz. d. Oxf. 11. 
No. 393. fg. Verz. d. Kopenb. II. 102,6. Colbbb. Mise. Ess. II, 46. Ver- 
fassers der DhAtudipikA ebend. 49. eines Arztes Verz. d. B. II. No. 
535. eines Regenten KsuitIvay. 10, 15 u. s. w. 

3 (2. TR RR) adj. unergründlich: 5IRR Sp^b. 2,302, 15. 

3^l|fc4 c hhtH (gT] m - Befehlshaber einer Feste Wils. 

3RTRR 3^ m. dass. Matsja-P. im £KDr. 

TRTRRRT (J 0 -4-R°) f. der neunte Tag in der lichten Hälfte des 
Monats KArttika, ein der DurgA geweihter Tag , auf welchen der An- 
fang des TretAjuga /a//f, £KDb. Wils. 

3’RWTRTR^TRnTT (3^1 * R" “♦-fT 3 ) f- Titel eines der Verehrung der 
DurgA gewidmeten Werkes Verz. d. Oxf. H. 101. 6. 


d 4lH«£d (3“°-f-R°) m. dieGrösse der DurgA, Titel eines Werkes 


Colbbb. Mise. Ess. 1I,1S5. 


SRlMI^IC^U n. = cfRTRT^*Tc*U Gild. Bibi. 215. fg. 

JRTJT^TIT TT] = 2. + RT°) adj. schwer sh besteigen, — sw er- 

klimmen R. 3,76,28. 

T“ -f-R°) m. Titel eines Gedichts Verz. d. B. H. No. 540. 
3 RT^$J (2. adj. schwer zu ergründen; davon TRI^IR 

n. nom. abstr.: RRTRRRHTR Pankat. I, 317, v. I. bei Bbspet. — Vgl. 


n. nom. abstr.: 


JRT^T m. Bdellion Ragas. im £KDn. 

TTR f. = 3lfT lud. St. 2,191. 

pim '2. jq-r- J|°) adj. schwer zu fassen , — festzuhalten: RTRT *1 
5T^T 3rW: bv. 1,140,6. 

TRRUR (3" ' - 4 - adj. so Y. a. TTT^RTTTR nach SU: 
Mril^ui TRpfolRT TRRRR rFR^R^RV. 1,32,6. 

i’iMl^ron d Jjf*T), 3^f*RRR schwer zu fassen sein: 3r? FR TR- 
RTRR Rin R ■^IMUlll^RV. 5,9,4. 

TTIRR (T^TT -4- 3rTR) m. Festtag der DurgA. Titel einer Ab- 
handlung Verx. d. B. H. No. 1177. 1170. 

3RT^T (2. 3 y -4- RT J ) f. eine schlechte Gesellschaft , ein geheimer 
Bund , Verschwörung Raga-Tab. 6. 1 70. 

1. 344^ (2- JR in. ein böser ( Krankheils -) Dämon Svq*. 1. 

374,19. R^R^RrT3TT^T KathW. 17, 130. 

2. (wie eben) adj. f. VT\ schwer zu erobern: 3^ftlUI Ragm. 17. 

■s -s 

52. schwer für sich zu gewännen: ^RRT Katu. 31, 15. HMiltfrl KatbaI. 
14,35. schwer zu vollziehen: fR Kath. 31, 15. TRR^ MRu. 12.775. 
schwer zu begreifen: RTRR Schul, zu Kib. 5, 18 . 

d (2. TR^-4- ETT°) adj. schwer zu ergreifen , — zu fassen , — fest - 
zuhalten: 5RI^ RoTlfR 1^4 ^yr)|T4 Habiy.4515. Pank ai*. I. 204. 
RTÜTTRT (RRRT) ^R: MBu. 5 , 4402 . 13 , 2109 . ^RTTRTRR^TR TRI- 

OO O w 

«^IT (RR:) 12.6902. schwer festzunehmen , — gefangen zu 

r *n *« 

nehmen , — sich zu eigen zu machen zu gewinnen: ^tiSRT 

^FTTrT^5, 4403. °^R R. 2,39,22. Vabah. Brh. S. 101, 18. schwer 
zu begreifen , — zu ergründen: TTR^TT RRRTFR7 I RTTTFT RfRRI- 
^ RRT RRRRRT TRR: II .MBu. 13 , 2225 . 724 . Davon TiJfJI- 

3T n. nom. abstr.: RRTfTRRRTR Pankat. I, 317. 


<T n. nom. abstr.: 


Vfo m. nom. act.) adj. schwer zu Stande zu bringen. 


schwierig: RiTRTTTIT UW ^ I Hl i ^46 l-U I '4 ^rPR RUa-Tar. 4,364. Scbol. 

*NT w ^ r 

zu Kap. 1,46. RfT RRT d JR RRTcf Bbäg. P. 6 , 9 , 35 . TRTJcF 0 . nom. 
abstr. 7,15,58. f. Titel eines Commentars Cot. ebb. Mise. Ess. 

11,72. Verz. d. Oxf. H. 162, 6 , 10 . 1 1 . d MiMIfH da * Schwierige ent- 
fernend, Titel eines Commentars zum SamksbiptasAra Colbbb. Mi sc. 
Ess. 11.46. Auch 5 y>, schlechtweg als Titel eines Werkes Verz. d. Oxf. 
II. 162, 6 , 10 . 3^ t (IdrD Uggyal. zu Uyuis. 2,57, 3, 160. 4, 1 . 

3 M Ul (2. T^J-+- RR) adj. viell. widerlich dicht an einander gedrängt : 
nUTRT: MBh. 10,455. 

-s 

TRR (2. 3Tf-4-RR) 1) adj. einen widerlichen Laut von sich ge- 
bend. — 2) m. Bär Ragas, »m £KDa. 


schwierig: RRRTTüT 
zu Kap. 1,46. Ri7 ^ 
abstr. 7,15,58. TR 


c 
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(2. sH) m. ein schlechter , boshafter Mensch AK. 3, 1,47. 

H. 380. M. 9, 13. 12,79. Kan. 24. 25. Buartr. 2, 18. 19. Kcmäras. 2, 40. 
Varah. Bru. S.73,5. 74, 1 1. Hit. 23, 1. Katius. 24,203. 25, 153. Buag.P. 
5,14,21. 6,18,47. Räga-Tar. 3, 142. Id dsHsH: beim Schol. zu Kal- 
rap. 1 ist das Wort adj. gebraucht. 

(J° -+- g°-g°) r. eine Ohrfeige für böte Menschen, 
Titel einer polemischen Scbrilt, Wilson, VP. XXIX. übersetzt bei Bür- 
nouf, Buag. P. 1, lix. fgg. 

(von d^Jdj, ^8 6örer Mensch werden , für einen bö- 

sen Menschen gelten Pankat. 1, 5. 

T5PT (2. 5P7) 1) adj. f. 5JT schwer zu besiegen , — zu bewältigen 

MBu. 4, 1539. 184 1 . 13,94. R. 6,75,51. Pankat. III, 133. tT^T MBu. 1, 

34 3 4. qrTJ M. 12,80. Tjsfiq R. 1,29,0. 56,8. VW Slcr. 2,274,1. 

co ^ 

528, 10 . XTFTT Bhag.P. 2,5, 12. 4,17,32. Katuas. 23,63. icAirer zu erlie- 
gen: Fd y 1 ^ Biiag. P. 4,12,25. — 4) m. N. pr. eines Dänava MB«. 1, 
*2531. 2698. 5,79. einer DAna va-Schaar (U. 95,4. eines Rakshas R. 
3,29,30. verschiedener Helden MBu. 1,4679. 13,95 (= Vara- 

iia-P. in Verz. d. Oxf. II. 57, 6, Kap. 10. fg. Skanda-P. ebend. 74, 6. Kap. 
27. Laut. 168. — 3j f. ^TT N. pr. einer Localitäl MBu. 3,8540. 

(2. 3^"*" P r# ®* ues Gebirges VP. 180, N. 3. 

(2. 3^7 -t- sT^) lj adj. f. schwer verdaulich Thik. 3, 3, ^44. 
H. an. 2,4 1 *. Mid. r. 25. Sich. 1.179, 13. 191,12. 199,12. 2t0,5. 229, 
13. 2.251, 2. cftM'Tif'. :l|^MBu. 7,5501. uneig. so v. a. schwer zu 
gemessen: ^T5T5TT^S^I cF*7 *PJsTT ^'^R^a-Tar. 5, 19. — 2) 

M. pr. einer Localitäl (s. u. 

(2. 3^"^ tTTcT) 1) adj. = SFFTJTiTTrT U. an. 3 , 268 . AIbu. I. 
1 15. = Trik. 3,2,0. a) elend , unglücklich: CfJ q qi fT- 

W ’WH I f J4»rl dF7 *F0 d^lcHIHH: II 

MBu. 3, 1383. ^T^TrFTTrFTT SJST JdTH: 5T5fT 4 5JiH 12 . 8120 . FTi ^ 
rin *P7T d *;llrH R« 2. 103.9 (Gohr. 111,14). . — b) schlechtgear- 
tet, schlecht Raga-Tar. 1,350. 3, 142. — c) nicht acht , falsch: 

Buhla Raga-Tau. 3,507. — 2) n. Unglück Trir. 8,3, «59. II. au. 
Mri>. Rach. 13,72. 

1. ^sIlIrT (2. £ M -4- 5ÜH) L Unglück Malat. 86. 

f ^ 

2. ^7|lld (wie eben) adj. schlechtyeartd , böse; von einem Menschen 

M B 11 . 5, 194 4 . ^sllcfMT ^71 TirFT^AMAR. 96. 

ddflHH adj. dass. Hariv. 4239. 

d' sftcj (2. 3^7 = dld i adj. n. schwer zu leben oder subst. n. ein 
schweres Leben: W\ tJ JpU d z\ HRq =7 ♦T7n[ : 4 r 7d R- 2. 57, 20 (rT^TT 
tj*ipjGowu). JT tTR >7: T# (V^fl-^R I fFT rT^T ^ J- 

STP? <7: '4(lH'7slI4TcI II 105,5. R. Gobr. 117. 12 an beideu Stellen ?T- 
st. TF7. 

5 dH (2. TT7 h~ dH; adj. schwer zu wissen MBu. 12,4020. Davon 
5 ;lMc7 »• nom. abslr. Küll. zu AI. 4,1. 

•r "v 

d ;H (2. 3^7 $T*J) adj. schwer zur verstehen , — kennen zu lernen, 

— ausfindig zu machen , — zu wissen AL 6,7 3. AIBu. 3, 12995. 4,566. 
909.7,9170. 8,3434. 12,6794. IIariv. 1012. Beiw. fiva s fiv. 

JTTP7 s. J*PJ. 

III. Theil. 


II. an. 3,268. AIbu. 1. 


yr 

d ulbl (2. d M -4- H5I Erreichung) adj. unerreichbar , unzugänglich: 

^*7T ^ d UlOI T^TT^ AV. 5, 11, 6. — Vgl. £ll\kh ^*11151. 

^TT°) a3j. die DurnAman genannten Dä- 
monen verscheuchend AV. 8,6,3. dl dl 18,36, 1. 

^ Ölld*i v (2- •TT 0 ) adj. einen schlechten Namen habend ; m. Bez. 

dem Menschen feindlicher , dämonischer Geschöpfe . von welchen Krank - 
heilen und anderes Unheil kommen ; nach Nir. 6 , 12 eines Gewürmes: 
»7m irwfr^T IWTT ^RJTTCFr KV.10,l62,a. JUTOT ^75n- 
FT AV. 2.2», 2 . 1,6,1. |TTTt4t ^ ^Hl4< «. i l'i I- 

^TITTR: H-i K-i 1 : 18,6,7. 18,30,«. fern, d llfiyi AV. 4,17,5. 18,36,6. 

— Vgl. d HHH. 

3 uilH € ^'l^( T °rherg. adj. die DurnAman schlagend . i »er- 

nichtend AV. 19,36,3. 

3Tdtf^r4^(2. TT7 - -4- ^F7d) adj. schlecht Verwahrtes 

aufspürend AV. 11,9, 15. 

iUITH »• JdTd- 

(2. % 3^7 -4- ^r|) adj. schlecht gegeben P. 7,4, 47, Sch. 

(2. “4-2. ^TJ) 1 ) adj. schwer zu bändigen MBii. 12,3310. — 

2) m. N. pr. eines Sohnes des V asude v a von der Roh in I Hariv. 1951. 
eiues Fürsten, eines Sohnes des Bhadragrenja, 1585. 1743. 1818. fg. 
VP. 407, N. 12 . Skanda-P. in Verz. d. Oxf. H. 71, 6, Kap. 81. eines Brah- 
manen Vajo-P. ebend. 52, a, 29. 

(2. ad J* s0,tWer ZH bändigen . — 2) in. N. pr. ei- 

nes Fürsten, eines Sohnes des (atAnlka, Buag. P. 9,22,4 2. 

(2. 1. ^TJ) adj. schwer zu bändigen, widerspänstig: °F7- 

W AI Bu. 12,2951. 

1) adj. a) tearing. — b) distressing. — 2) m. a kind of drug 

CETPT, Wils. — Vgl. 

(2. ati j* ^ ^ 1) schwer zu sehen , — zu erblicken von 

(instr. oder gen.) Katuop. 2. 12 . Buag. 11.52. MBu. 7,9452. R. 2,40,22. 
Buag. P. 1,6,22. 3,22,6. 4 . 8 , 35 . 22,7. — 2) unangenehm anzusehen . 
widerlich .MBu. 1,347 1. 10.455. I3.GG68. Hariv. 13670. Katuas. 20, 39. 
Prab. 48,4. 8,801. - Vgl. JZZ T. 

d ^öl4 (2. 3^7^4-^°) ac *j* P. 3.3, 130, VArtl. 1. 1) schwer zu sehen, 

— sm erblicken von (gcu.) Buag. P.3. 13,34. — 2) unangenehm anzusehen, 
übel aussehend SogR. 1,260, 1. 

5 i £»1 1 (2. -4-T5TT) L eine schlimme Lebenslage, Unglück Katu\s. 

23,27. — Statt T^T MBu. 10,83 ist zu lesen. 

(2- I) adj. schlecht gebändigt, ungeznhmt, unge- 
zügelt: AIBu. 13, 1534. |hH 12,710. fi 10426. Hariv. 

4279. — 2, m. a) Kalb. — b) Streit , Zank Rag an. im CK Du. 

d f (2. TT7 -4- |^d) I) u. ein trüber — , regnichter Tag, Heyenwet- 
ter. Unwetter , ein bezogener Himmel , Hegenwolke, Hegen AK.l,l,t, 13. 
H. 105. Kalo. 38. im Gegeus. zu HU-i MBu. 3,8 12 . d^f ^ cjl 
a Hariv. 7856. rTTr^Trl^t FT- 

WT =TT^;: II WW* t&l') I J- 

r^H I -7 ! r( : ^IrT: II 2900. qFTTR^— ^IrTjT^FITFTT^R. 

3,73, 13. cWdi^rl 8*29, 1 1. SRHrT 3 , %|l3ilUrl«h 76,2. 5. 

43' 


Haiiiv. 




I rT^R^TFFT PT- 
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91,21. Buartr. 1,46. RaGU. 4, 82. KuHtRAS. 6,43. 

Varau.Bru.S. 94, 16. Raga-Tar. 5,278. Prab. 87,9. °lFrHIWi| Raga- 
Tar. 2,37. 5T^ 0 R. 5,76, io. Ragh. 4,41. - 

Habit. 2681. 5'i^I (beim Elephanten) Ragd.5, 4 7. Aai 


Ende eines adj. comp. (f. ?TT) : 



Da^ak. in Btsr. Chr. 187, 


16- 1 — 3 7 e7H^FPT: Prab. 79, 16. — 2) adj. f. 9T mir 

Regenwolken bezogen , bewölkt , trübe; ffcTTTT 3 I ^ ^tilH 3 f '*1 >TTTfT 
^ SR: H.ikiv. 3572. qn-mm qrRT ^ =RT J>Rr^R. 6,90,29. 

sftMrlW i5T[TlITT) T^JT: fRRJ#; fHfq^r^T: MBu. 8, * 771 . q^wq 

RHÜIH RFTOqjffsR Habit. 7081. 

>— r -s 

(▼om vorherg.), °?FJ sich mit Wolken beziehen P. 3,1,17, 
VArlt.2 (= wobei wohl »M^ali subj. hinzuzuden- 

ken ist). 


wobei wohl »M^ali subj. hinzuzuden- 


31 i^k\ (2. TT^ -f-T^ 0 ) m. ein trüber, regnichter Tag Pakrat. 1,189 
= III, 206. - Vgl. J f^?. 

in. ein Ausdruck desTadels gana aus dem Gakaratk. 

UHllH* ° = ^TTTFRcT; Atheist P. 2,1,33, Sch. Nach Gatadh. im £KDa. 
auch allein = H. an. 3, 158 und Mid. i. 36 wird das Wort 

unter den manuicbfachen Bedd. too aufgeführt. Wils. 33^* ( T 6^ 
v. I. in. gana ÜRr-iJIty. - Vgl. 

33^*1 (2. 3 M-fr- 3 *0 m - nom. act.) adj. f. schwer zu melken , sich 

nicht melken lassend: JTT .MBu. 5,1128 = 12,2503. 
c 

34^(2. JTJ -f- adj. schlecht sehend Buag. P. 4,3, 17. 

3451 (2. 3^-*- ^TJT) adj. f. m 1) schwer zu sehen , — sic erblicken , — 


anzutreffen MBu. 7, 1 470. 9454. 10,83 (gedr. 3^9|| ; . 13,724. — 2) un- 
angenehm anzusehen, widerlich MBu. 1,56«. 7, 1979. 8,2 135. 4098. — 

vgi.j^r. 

i'ii'lNi (2. £°) adj. übelaumehend : tlil'Ji |cj ^£vil'^ T?T^T 

RV. 7, SO, 1. 

5^'ef <2. ? r ^-i- £ 3 ) adj. schlecht yepriift, ungerecht entschieden: 
JÄM. 2,308. 

(2. 3^1 n - Missgeschick Hit. 43, l. 18, 7, t. I. 

ÜUIBTAS. 74, 19. 

f 

S^eHt^oni Torherg.) adj. vom Missgeschick verfolgt Hit. 123,16. 
3?JfH (2. jq lür\j u. ein böses, verbrecherisches Spiel: °dfeH 

ffS *\ *N ' \ 

MBu. 4,532. fg. 15,266. 

5 I ^rll f. eint best. Schlingpflanze Gatadh. im £K1 )r. 

(2. gl!) tu. eine grüne Zwiebel Raga*. im £K1)r. — Vgl. 


3$T < 2 - ») ad J- f- W = (so ist mit £KDa. zu 

lesen) H. an. 3,565. fg. a) schwer zu tragen, — zu halten, — zu ertragen , 

dessen Andrange schwer zu widerstehen ist , unaufhaltsam , ungehemmt: 

MBii. 5,4403. 13,2109. Habit. 3921. Tpf 6435. Kathas. 20, 
i cs ^ ^ 

86. JT^T R. 1,44,8. yntn,4,35. ^TJJT [Stock, Strafe) 3’* 

Vf H^iHlcqW: z * halten so t. a. sie führen , auszuüben M. 7,28. (5TFT- 


s 


rTfWcT 


Habiv.8293. 31Bii. 1,5306. FT- 


I Z\rH 3^T ^IFT 7,4707. 11,35. 13,7025. ^FFTFI — iT^Tl- 

£FTT?H R. Gorr. 2,20,3. 5TFFI 3^*^ MBu. 7, 1493. H 


' TW • «84 

Ghat. 11. JWf Hdri 13,3932. ^MrHT 

pankat. 203,2. ^r=rnT ^rü: ( g n aaq j rv. 1,37,1. 

cfT^T MBu. 1,2006. Vgl. 5^51 D . — b) schwer im Gedächlniss zu be- 
halten MBh. 13,3618. — 2) m. a) Quecksilber Ragan. im (KDr. — 6) 
N. zweier Pflanzen: a) = 11. an. ÄIed. r. 170. — ß) = 

Ragas, im (KDr. — c) eine Art Hölle Mbd. — d) N. pr. eines Sohnes 
des Dhi-tarAshtra (Tgl. MBu. 7,5564. eines Heerführers des 

gambara Habit. 9291. 9320. des Mahisha gKDa. xHJJT,. 

3^ Irl (2. JTT-f-q 0 ) adj. unaufhaltsam, ungehemmt RV. 11,20,2. 

(2. 3T^-h?JO) adj. dass. RV. 5,87,9. 

3U*I 3^-hU°) adj. schlechten Gesetzen folgend MBu. 8,2066. 
3U^4 (2. 3"^-+-^?) 1) a ^j* f- STT dem man nichts anhaben kann , 
vor Angriffen sicher, unantastbar, dem schwer beizukommen ist, dem man 
nicht in die Nähe kommen mag , gefährlich; toii Personen: 3*4^1 ?T7r 

N. 11,34. Buag. P. 1,12,21. 4,22,57. MBii.1, 
2918. 3, 16326. 4,823. 5,3303. 7420. N. 11,8. R. 1,1,43. 14, 16. 28,21. 
4,9,28. 31,25. uü^\, 6,10,58. q- 

2,34, *5. Hit. Pr. 5. qT^l^T: MBu. 3, 10325. Abc. 10, lu. K. 4. 
41,52. 5,20, «o. B|cW! t |J|4-|4,44,«i.?mHT5WqijÄ3 3,6, i. SR 10, n. 
51 11 Ul Haut. 2327. FFT^ R. 1,40, 20 . Raga-Tar.3, 520. grässlich , 

schrecklich: MBu. 14, 1621 . hH \'A 1849.— 2) m. N. pr. a) eines 

Sohnes des DhrtarAshtra (Tgl. 3^TJ MBu. 1,2729. 4342. — 6) eines 
Berges in Ku$adTlpa MBu. 6,4 51. — 3} f. CTT N. zweier Pflanzen: a) 
= - b) = qFSnfr Ri«A«. im CKI>a. - Vgl. 37m, I 


o N o 


: 6,10,58. q- 




>?r7) ra. N. pr. eines Bodhisattra 

CS. 


Vjutp. 22. 

jyrnn (2. adj. = jyr? p.s,3, isu, v*rti. 

?ÄT ^THT Hrq R. 4.9,55. 6,18,9. 

^ J4fll r. nom. abstr. Ton 3 14'4 1 : ^JTT: MBh. 12.9 1 35. 

n. dass.: T^TT: Buic.P. 8,18,27. 'dl FR 

(lH'j 9,15, 18. 

jtTT (2. TtT -+- UTj f. Unordnung: Mtqi tTTTT ih^-l l||*-'^l4*ilHI 
knfcl RV. 10, 109, i. - Vgl. jfyrT. 

r f “ N “n . __ 

3UW (2. 35-^UT 0 ) adj- schwer zu tragen, — zu ertragen: ^7| rf HM 
2 U VA '-iH'rijl JFFTT^oP^MBu. 3,9041. »HHI irn Gedächlniss zu tra- 
gen, zu behalten 13,4483. 

3TUrT (2. 3 ^? s ' + 'TU^ adj. ungeordnet, unordentlich: QTUfl 

iwni wii sreg R rv. 1,140 , i i. 

3^-lt (2. UT) adj- einen schlechten Verstand habend , dumm, 

einfältig: 3 1 UMI MBu. 5,4 590. ** oni - pi- Buag. P.2,5, ta.Sinuit. 

K. zu P. 6,4,82. — Vgl. s^b(. 

(2. adj. schlecht zum Fahren taugend: FT 5 1} W- 

WilsInT =RT ITRT ^ jÜfc: RV. 5,5«, i. 

3^156 m. ein Schüler, der nicht ohne Weiteres den Worten seines 
Lehrers glaubt FFTT CKDr. nach der Tat- 

ttabodua.nI. 3^6 Wils. — Vgl. 3 3 el/.- 

3^q (2. 37^-4- q^T) ni. ein schlechtes oder unkluges Benehmen; «K- 
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und pl. Mßu. 1,4973. 3, I960. 7,5461. 8,2*212 . Uabiv.6067.6139. RIga- 
Tai. 5,207. 6 ,68 . Buag. P. 8,9,19. Mark. P. 8, 70. Prab.85,16. 

69,5. Oeflers gegen die Grammatik TlllQ (vgl. jedoch ^lul- 

geschrieben Habit. 9881. R. 6,24,25. Parkat. 89,7. 1,421. 
KaTHaS. 15,50. 21,94. RaGa-Tar. 1,273. — Vgl. d*iTrl* 

Slimi (2. j n. Hämorrhoiden AK. 2, 6, 9, 5. 

(wie eben) 1) m. N. pr. eines Jaksha Braiima-P. in Verz. d. 
öif. H. 18, 6, 36. — 2) f. Wendeltreppe (eine Art Muschel) AK. 1,2,9, 
25. Tbik. 3,3,243. H. 1206. an. 3,383. Med. n. 184. Hab. 111. 3HT4T 
^ABDAR. im £KDa. — 3) n. Hämorrhoiden Trik. H. 468. II. an. Med. 
Suga. 1,177,10. 15. 189,14. 190,10. 2,81,17. — Vgl. 7Tlfl*H. 

MT() n. die Knolle des Amorphophallus cam- 
panulatns Bl. ( Feind der Hämorrhoiden d. i. dieselben vertreibend) 
Ragar. im (KDr. 

3 I (2. 377^ H°) adj. schwer niederzudrucken, — zu bezwin- 

gen: T^T Klll. zu M. 7, 186. CRf^MBn. 3, 15429. Buag. 6,35. 

31 (2. J ) adj. schlecht niedergesetzt: q^ q^ 3 1 4 WH 

Ragu. 7 , 10 = Kumaras. 7,61. 

(2. 3*q° -4- p?°) n* ein böses Omen MB11 . 2, 8 18. (ab. 
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63, 1 1, v. |. 


ir -n 


TPPTg (2. J1 + R *) adj. schwer festzuhalten: ^PTT J- 

nq^T KV. i, 133,9. schwer zurückzuhalten , — 

suriickzutceisen: HmcJhi ^ S4IHI ^ T*T- 

"5T: 190, 6. 

3 I (2. 3 ^ -+- H°) adj. f. ?IT schicer anzuschauen , — zh m- 

Aen ^?ir (instr. oder gen.) MBu. 2,947. 8,4466. 12, 1 * 2661 . Uarit. 6616. 

31 (2. ?^4-H 0 ) adj. dass. Buag. 11, 17. MBu. 8,399 4 . Ha- 

bit. 2311. R. 1,49, 15. 18 (Gorr. 50, 17). R. Gouk. 1,70, 19. 3,79,7. 
Ragh. 6, 5. 

5I •i'MCM (2. jq^4-R0) adj. 1) schwer zur Umkehr zu bringen , von 
einem fliehenden Heere MBu. 6, 14 5. — 2) von wo die Rückkehr schwer 
ist: STT7TT •ITTJT ^ FTR i f 4=lr^M MB«. l3,3so«. 


ist: vTTTTl >» TR rT 1WI VT HMcMM MBu. 13,850«. 

.. r ^ k 

(2. 3^1 + H°) adj. f. m schwer zurückzuhalten, — zurück- 
zudrängen, — abzuwehren: ?j[ H 31 4=4 l{l MBu. 

7, i« 1 1. *555. ^lyiWHNfe 7RT i r4^SchoL zu Kumäras. 3, 5. 
flRnffU R. 5,58,6. ^HrTTOT 3,39,22. li H--I I \ 

< 0 iTiafdi| ,0 t) ayyypq q^r q v««. 23 . hwi5mi^ h.t. 11,7. 3^- 
TTöT !>*?**■ iu Bisr. Chr. 190, 18. Davon d \ *H|i d n. nom. abstr. 


n. nom. abstr. 


Kull. zu M. 2,96. 


TTW4 (2. adj. dass.: WFR R 4- 

^rqiTT: I Wff 3^rTT || MBu. 12,3770. iT^TTf- 

Tjd'H H»hit. 0398. i I 3893. I MBu. 7,3*70. 

ijT^ Hauiv. 8123. ym: HUI. P. 8, 160. 

JTW (2. Jt^4-n°) adj. von wo die Rückkehr schwer ist: tPRR 
R. 4,22,36. 

(2. n. ein schweres Herauskommen ^aSk. zu 

Ku ARD. Up. 5,10,6. 

5 I *1 r -V4 (2. 3^~*"Tq°) dass. Kuard. Up. 5,10,6. Text und 


Schob: °y'4rl(. 

^ r f 

3 I (2. 3TJ-4- R: °) n. dass. ^ame. zu Khard. Up. 5,10,6. 

(2. T^“ 4 “ 4TfT) adj. acÄ/ecÄf geführt , — geleitet; n. ein schlech- 
ter oder unkluger Streich: ^ -iTrllH^I('^4 I 7^HARiT.7402. ^UllcJ (rich- 
tig ▼. L) RTR^TlTr? RI q H'4iri^PARKAT. II, 21. ein schlim- 

mer Streich , den Einem das Schicksal spielt: qq cJRR URqR ^ 
frW I qFT M«r<I^Hlri MIHlfH »IBu. 4,6is. - Vgl. 3 ^, 

5-vluflfi. 



5*lTrtHM T°-^HT°) ra. ein schlechtes oder unkluges Benehmen 
MBu. 5,6007. 

^4^ (2. 5 q -4-^7) m. ein schlechter König Raga-Tar. 5,416. 

(2. ^ r A -+- y 3 ) adj. schlecht befestigt: cJTR Sega. 2,201, 16. 1 8. 

(2. J^-4-^F) 1) adj. f. ^IT schwach, schwächlich AK. 2.6,«, 
44. U. 449. von belebten Wesen M. 7,20. 8, 172. 9,6. Draup. 5, 13. Ha- 
bit. 9239. R. 2,41,2. 3,31,49. 32, 1 . Sog*. 1,115, 13. 118,11.179,7. Kam. 
NItis. 8,59. Parkat. 1,128. Hit. I, 206. Buag.P. 8,8, 40. JTT eine schwäch- 
liche, magere Kuh MBu. 4, 182. 934. qyj eine schmächtige, schmale 
Taille R. 3,52,31. IER kärglicher Btsitz Mark. P. 20.27. cJ^MBh. 13, 
677 6. yi9|| Hoffnung Ragu. 5, 12 . ;TR 0 schwach an W'imn Buag. P.4, 
19,22. gq°MBu.3,1285. schwache so T.a. ungebändigte Sinne, 

habend M. 3,79. «MBu. 12,656. compar. tchwächer, schwäch- 

lich MBu. 3,535. 8,4699. 14,677. RÜR: 1,7038.— M. 3, 151 wird das 

r 

Wort von Kcix. durch jVj ^i^ohne Vorhaut erklärt; diese Bed. konnte 
(cJR ▼on cJR) haben, wie auch die Calc. Ausg. schreibt, aber 
Schwächling scheint besser in den Zusammenhang zu passen. Mbduat. 
hat gelesen. — 2) m. '^4rl geschrieben) ein best. Vogel , = *TT- 

Ui "Mi Varau. Bru.S. 87,28; Tgl. — 3) f. ^TT eine best. Pflanze 

(y^yRtirira^il) Buatapr. im (KDr. 

°r r -s »* r 

(▼on Schwäche, Abgefallenheit: R iR (JTRlj m- 

llhiciiglrl<4dril 3R: Parkat. 224,2. 


r 


^yrlllU (3 , °- 4 "^nH) adj. eine schwache Verdauung habend; davon 

r ^ 

^clHUUHl f- schwache Verdauung SugR. 1,277,3. 

Syirt^i geschrieben) m. ein best. Vogel, = Varau. 

Bru.S. 87,7. 

^yirl (2. JlJ + qH) adj. t. 1. für M. 3, 151. Mbduaiitiii 

giebt drei Deutungen : kahlköpfig, rothhaarig und keine Vorhaut habend. 
34T I ^ Ul (2. 3^?^- 4 t 0 ) adj. struppig , vom Bart (at.Br. 11,4.1.6. 14. 

1. (2. JT^-4- y °) f. Thorheit MBu. 5,4890. 

2. 34lS ( w »e eben) adj. schlechten oder verkehrten Sinnes. Böses im 

Sisine führend oder thöricht (gew. in dieser Bed.) MBu. 4,4 16. N. 9, 16. 

Hip. 1,45. 4,12. Bhag. 1,23. R. 1,58,2. 59,20. 2,84,3. 3,37,22. 54,25. 

55, 1 5. Parkat. I, 358. Bhag. P. 7, 5, 1 6. 

3^51 (2. 3^7 adj. thöricht, imGegens. zu qitjiH MBu. 11, 166. 

•nF ^ 

3yR (2. jq-f- yTU) adj. schwer zu verstehen , — zu ergründen R. 4, 
17,6. Bhag. P. 3,25,30. 6,3,21. fR?T 4,22,58. Scbol. zu GIt. 1,4. 

J-^TTn <2. -h m 3) «n. ein schlechter Brahman: R ill- 

RR frh?TR TS. 2,1,«#, 1. Schol. zu Katj. Qr. 8,2, 16. 

3H5T (2. jq -*-^T5T) *dj. f. qT acAirer :i< essen Wils. 
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(2. TTJ^-^TTTj adj. f. Z(] i) schwer zu gewinnen, — zu erlangen: 

HUn^RAGA-TAR. 4,1 13. — 2) unglücklich Sega. 1, 
332,2 1. 333, 1 o. V arau. Brh. S. 07, 1 4. 55. Paneat. I, 466 (Gegens. 5TT- 
Buag. P. 1,4, 18. 3,2,8. 20,34. vom Weibe so y. a. den Män- 
nern nicht gefallend , dem Manne unangenehm Trik. 2,6,4. 

FTR AV.10,l,io. F?^Tct: fTT SpW I =?TUNh^T- 

frTfng ^fht ^fTt n?fr n mbu. 1,0427. 12,8121. haut. 7110. r. 

1,64, 12 . 3,40, 15. Vabah. Brb. S. 69,39. Hit. 1,16. Buag.P. 1, 17,27. Ind. 

r 

St. 4,3,8. 7,16. Verhalten eines fern, vor j2^PTT in einem adj. comp. 


gana 


zu P. 6.3,34. Vop. 6, 13. Personif. ist die Durbhag* 


das voti Allen gemiedene Alter , eine Tochter der Zeit , Bhag. P. 4,27,20. 

— Vgi.*^mim,*^MinHM. 

(Tun T*PT) n. das unglücklich- Sein, Unglück Grhjasa8gr. 1, 
30. Buag. P. 3,7,6. 

(2. 3’*?j 4 " *TH) a <U* übel gebrochen Suga. 1,182,7. 

(2. 3^7 Tj!f ) adj. schwer zu brechen , — auseinanderzubie- 
gen: XJT^ Faust Habit. 1138. 

3^7 (2. 3^7 fl dj- f- 5JT 1) schwer zu tragen: r ^lMlU4 Bhag. P. 

3,9,8. 3’l^l 4,13,43.— 2) schwer zu ernähren R. 2,30, 17 (Gurr. 27, 16 ). 
Pabkat.III, 168. 

9 

3^TT7TI (2. T^ -4 “^ 0 ) a< *j- unglücklich Tattvas. 37. 
jfe (2. + adj. was man mit Mühe sich vergegenwärtigt, 

schwer im Bewusstsein zu erhalten : 5T¥WT£7 'SMHrlrl W mIHiIH F?- 
^T5H: ipfej: Mia«. P. 10,7. 

3*JlP4rt (2. T^? *TT 3 ) adj. übel gesprochen: cflrj MBe. 3, 1 17 1 . 

THTTR (2. TM ^TT°) adj. übel redend , mit H orten beleidigend 

^ “S w *s • 

MBu. 3.751. 1812. 

£ | (2. Tq -f-PRl) u. Ilungersnolh M. 8. 22 . JäÖn. 2, 1(7. MBh. 

12,67*7 (das eine Mai fälschlich i MtUJ- R- 1,1,87. 2,110,10. Vamäu. 
Iliui. S. 3,6. 17. 5,5*. rgg. 8.*o. Prhkat. III. 202. 114.*. (T? rj T^rpTTT- 
~T jpfä ^TiHrT I T^232,25. 232, 12. Hit. I, 67. III, 108. Katiiäs. 23,76. 
Räga-Tar. 3,7 1. 186. 270. Mark. P. 14,70. 11.60. m.: SRET^pTFcTT- 
^TT TPTtT: M-hll'M K atu Äs. 3 , 1 1 . Mangel uberh.: IcJfi^fqSTqjUüA- 
Tau. 4, 102 . Davon jT'TtT'T u. uom. abslr. Pasrat. 114.*. — 4 f H’H I - 
Vjutp. 190. 

3T^TT (2. adj. r. Uf] schwer zu sprengen: PTT^ MBu. 7, 

1514. TpJ 3219. 8,21 I. cjjej. 7, 147 1.31 10. 8,2 47. Buag. 

P. 5,19, 15. 

(2. J*?-*-P?°) n. schwere Heilung: H^frl 

gAT. Ba. 14,7,t, 15. 

THrT (2* J5 + ^IrT) n. Uebel, Schaden: T^JrFTTfrTJTBB. 1,2.*. 

7. AV. 3,7,7. 8,2, 12. 

TTTrJ (2. TT? - 4 -*? 0 ) f. spärlicher Unterhalt KV. 7,1.22. 

•vT -v 

(2. adj. schicer zu sprengen, — zu trennen, — aus- 

_______ “>r ~ -r . 

einanderzubringen: HsRFr? 'Irl'-BMi $q PT^: ( T - *• pT5J:) 

TtTSfl Passat. II, 36. 

£ H ; d (2. Tq^-»~q 0 j adj. dass.: -vj<£ MBu. 6,3551. Habit. 13744. HT- 
TJ: Buäg. P. 7.10,66. TTIHSTTT: Räga-Tar. 4,3*6. ^TTTr? P*s- 


SM «t*i 


'T^TrT 


rat. II, 34. Hit. 1, 86. 

r J 

PTTtTJ’ (2- jq-t-ÜT 0 ) m - ein b6ler Bruder gana zu p. 5, 

1,130. MBu. 3,996. — Vgl.'^RjTsT 

(2. jq-»-qiq) s . q°. 

J^T(2. jq-4-q°) s.qo. 

1. d (2. JT? -+- md; i) f. üble Gesinnung . Missgunst , Hast; zu- 

^ i r g 

weilen in die toncrete Bedeutung überspielend: TcRTFT 'Tff ^TTc?t RV. 


1. T 


I — ^ 

1,131, 7. 2, 33.1*. 3, 15, 6. 4, 11, 6. qi R JTTrTT MR^fl UTr?^ 5,42. 

«6. qrW 7 , 1 , 22 . 56 , 9 . qy- 


5 , 42 . 


r? Tqrqq^8,18,io. 46, 19. 56, 15. 10,135, 5. 175.2. 44 IHI^ 8,68,9. 
VS. 11, < 7 . 17,5«. AV. 6, 13,2. 

2. (wie eben) 1) adj. thöricht; übelgesinnt (in dieser Bedeu- 

tung selten); subst. Thor; Bösewicht M. 11.30. Hip. 1, 4 6. 3, 17. MB«. 5, 
7432. Hariv. 1643. 6734. ÜAg.1,9. R. 2,31,21. 36.19. 3,32,6. 53,47. 
Buiu. P. 3,30,3. 4,7,44. 6.7,36. Prab. 111,18. lUgA«. in BB*r.Chr. 197. 
7. — 2; m. a) N. pr. eines Dämons Lalit. 296. — b) Bez. des ÖÜtltn 
Jahres im 60jährigen Jupiler-Cyclus Varau. Bnu.S. 8, 49. SCrjas. 

(2. TT? - -f- ) adj. nach üblem Hath gethun : 

jqrfrffT JRrä qqTT'TirT Ait. Bh. 3,38. 

1 • (2. jq-H q^) m. toller Wahn: °4T^MIHH^Buäg. P. 3.17. 

2S. d 5,12,c. qqjq^FU 2,2,5. 

Z r 

2 . ^ wie el>en ^ *) ad J # k ^ trunken , ausgelassen , von einem tol- 
len Wahn ergriffen KV. 1,32,6. 5TT ^T^rll 39,5. 8,2, 11. 

VS. 30, s. TJT^THT ^ N». 1, 4. JiqRR MB«. I, 

5068. Buag. P. 3,18,1. 6,7,18. 10,22. JTtT 8,2, 25. 7TJFT KatuU. 

19,63. MBh. 1,2796. 7089. 7656. 2,620 u. S. W. Habit. 3716. H. 

6,36.96. WT(° MBu. 1,7914. 6,3728. 7,1817. ? BaU. 

P. 6,11,8. Q£3,lip; TJR- MBu. 5,7097. 3 Buic. P. 1,15,7. TJ 

F5II Ipenis) 3^* ^TTfJT: 4,29,14. 25.52. lern. 17,27. — 2) in. N. pi. 
eines der 100 Söbue des DhrtarAslitra MBu. 1, 2731. 4544. 7, 5504. 
eines Sohnes des Dbrta und Vaters des Praketas Buag. P. 9.23, 15. 
eines Sohnes des Bbadraseua und Vaters des Dhanaka 22 . eine« 
Sohnes des Vasudeva von der Ko hin! 24,4 5. toii der Pa u ravt tu. 
VP. 439. 

1. 3^HH^(2. ^ q-f- ff °) n. Verkehrtheit des Gemiithes, Böswilligkeit: 

^ H (irT T XYU ?TOT ^T( JT^n 3 m 

TJrT: II R. 2.31,20. 

2. ^^HHjwie eben) adj. entmuthigt , betrübt , traurig AK. 3,1,8. H. 
433. MBB. 1,6355. 2,1665. fg. 3,775. 836. 16200. 5,360. R. 2,26,9. 37. 
10. 57,3. 6. Katuas.6, 125. 23, 1. Bhag. P. 1.6, 19. 19,1. 4,4,2. 

T^HFUvon 2. TSR?^, TSRTTTrT betrübt werden gana H5ITI^ 

P. 3,1,12. 

TqT^ (2. TT? - 4 -*? 0 ) m - ein böser Mensch, Bösewicht MBu.8.21 17. 


3^TrT (2. + adj. schwer zu begreifen: ^ 

KV. 10,12,6. 

3^7 (2. ^ R°) m. ein schlechter Rath: ^ I Tri I cHWJ R 
Biiartr. 2,34. 

5 Hl^n ( 2 . 5 R°) adj. unklug angerathen; n. ein unkluge* 
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Rath: dMI ^TT^TrT 5 , <2 62 . =R FT^T I J7r^7«3i. 

qrw^TkasR a yw1?;4mH qiqqrauwHw 7io. Tmm c& s. 


ffK ^ 


: o -s. 


2697. 0,507. Jjq 5Hlr^nHl31 523. 

3^t^FT (2. 3T^' 4 "*T 0 ) m * ein schlechter Rathgeber , — Minister 
Pahrat. 111,244. Bbnpby: adj. schlechte Minister habend . 

5^*f- q°) adj. übelgesinnt RV. 8,49,7. 

3H( (2. "TTf -4- q^) 1) adj. dem Tode nicht leicht anheim fallend: sft- 
oTFTFiR 3*^ : ÄIBu * 16 > ,53 - 3FTT ^ ^HPTTJ: C*t. B»« 6»7,*,2. n. 
schwer zu sterben , ein schweres Sterben: ^FT I ^FTT 

t^jt ii mbu. 14 , 2362 . pr( qqj 

HUIri I HI*?» *T 31 HMI T^FT?7r! silNrllrMI 2364. isi7. 2015 . 
11,591. Eben so (nom. abstr.) n.: Hüll Hi^^p 

^Tq HcWIHJ q?T ^TIT ^cT qq: II 0 , 2 ?. — 2) f. 

eine bei/. Grasart , = ’g^T (»• d.) Gat ad 11 . im £KDa. = IUrtgy4( 
Raga«, im gKDa. 

(2. 7*7 q°) *üj- nicht leicht zum Tode zu bringen: ffct <?•- 

FH WT$ 5 H { IMH^TS. 1,6, t, 2. 

jlfrJ (2. 3r*}^ 1) ad J- f - a) unvergesslich: TT ^q ^7 

3^ HTW7I 3H RV.8,45, 18. '&&& qi#IT pHf fFTi 

4<m 31111^9,97,8. 3'44 h| 4: fsfq 10,45,8. — 6) unleidlich y 

unerträglich; aufsässig: MI54H Bbag. P. 6,5,42. JyZ[ 8,11,18. q^- 

qTrF7 ^l^folrR I rWTOrT ?W24,a. 7^77 
4, 4, 30 . firiP7: 1,14, 37 . T^fel ^UWcW: I *1$ 

j»q7|m jtä qqfq sriq u 6 , 14 , 43. — 2) m. Bein, des Asura Bali 
Biiao. P. 8,10,32. 42. 

(2. i y -f- q°) 1) adj. P. 3,3, ISO, VArtt. 2. mit dem man 
icAicer fertig tcird: jglfljmi R. 8,3,33. 5JiJT iH^Ull HrMH- 

Hrj sw mbb. ii, 32. äi 5i5fi jfämfmm 12 , 3293 . *u 

Beiw. Vishnu’s 13,697 1 . — 2) m. N. pr. a) eines der 100 Söhne des 
Dhrtar&S hlra MBu. 1,2447. 2730. 4542. 6,2647. 2652.7,5564. 9,1404. 
— b) eines Sohnes des Srugaja Bbag. P. 9,24,41. 
£Ari4r\(Z' m £Q+*1 0 )*di.aufsässig gemacht, aufgehetzt MBu.14,2314. 
i4fgWn f. = jfeft Sab. D. 205, 8. 
jrfen (2. 3 y^-4- q^Tj f. eine Art Schauspiel Sab. D. 553. 
jqirqq (2. 3^1 qi°) “• böser Neid Buartr. 3,31. 

3^Tlfqq^(2. + adj. böse Künste anwtndend Bbag. P. 8 , 11, 6. 

pH (2. 3TT*- rn°) adj. dass.: JpTT RV.3,30,15. 

jW (2- -+-fq°) 1) adj. unfreundlich RV. 7,18,15. ^ | ^ IHI 

T?ffP7: 28,4. 10,105,11. Taitt. Aa. 4,11.42. 10,1,11. — 2) 

m. N. pr. des Liedrerfassers von RV. 10,103. Ind. Sl. 3,219. eines Für- 
sten VP. 478, N. 17. — 3) f. 5T N. pr. eines Frauenzimmers gana cJT- 
cfilR IU P. 4,1,96. # 

4fsrf (2. 37J-+-Tq°) adj. unfreundlich VS. 6 , 22 . 

5Tq5TT (2. d U + iHcrl) f- N. zweier Metra: 1) 4 X «>2 Moren Co- 
lkbr. Mise. Ess. II, 157(111,38). — 2) 4 X 8 Anapaesten ebend. 163 


HrTO- 


12,8293. als 


XIX, 2). 



f. N. eiues Metrums, = ^ | Hrl I 1- Coi kbr. Mise. Ess. II, 


157 (III, 38). 


(2. ^ a< *j # ^ ^ a ) tflrl garstiges, entstelltes Gesicht 

habend R. 3,23, 15. 5,17,27. 6,74,10. Buartr. 1,89. Vbt. 9, 1 5. 10, 13. 
33 ^ rj ( ^ atu as. 12,52. von fiva MBu. 12, 10428. — b) ein bö- 

ses Maul — , eine böse Zunge habend AK. 3,1,36. H. .351. an. 3, 113. 
Mbd. kb. 10. Buartr. 2,59. — 2) m. a) Pferd H. an. — b) N. pr. a) ei- 
nes Fürsten der Pank Ala Ait. Br. 8,23. MBu. 2, 116. — ß) eines der 
100 Sohne des I) hr tarAshtra MBo. 1,2725. 2728 (vgl. 2730). 4542. 4, 
1151. 5,2503. — y) eines Astronomen Ind. St. 1,248. 250. — d) eines 
Raksbas R. 5,80,3. Bbag. P. 9,10, 18 . — e) eines NA ga II. 1311, Sch. II. 
an. Mbd. MBb.16, 120. Uariv.229. VP. 149, N. 16 . = q^ Schlange Tri«. 
3,3,49. — C) eines Jaksha Brauma-P. in Veri. d. Oxf. 11. 18, b, 36. — 
t )) eines Aden II. an. Also. R. 4,39,24. 6,4,8. 32,17. — i?) eines Heer- 
führers des Asura Mabisha £KDr. (^TH^njTT). — c) Bei. des 29sten 
Jahres im G0 jährigen Jupiter -Cyclus Varab. Brii. S. 8,38. ad Sdrjas. 

i,ö 5. — vgi.^rqm 

c f ° 

Tq^jH (2. m - n - eine unheilvolle Stunde MBo. 12,6735. 

(2. S 7 ^" 4 "^ 0 ) ad J- ***** (Gegens. wohlfeil) fKÜ«. Wils. 
3^-7 (2. Tq-i-qm, adj. f. qT geringen Verstand habend , dumm , 
einfältig Buag. P. 1,4,17. 24. f- T °c* Bhauma«. 1,21. R. Gohr. 1, 

49,32. R. Schl. 2,37,21. 

Tqyq adj. dass. P. 5,4, 122. Vop. 6, 27 . MBii. 3,375. 16192 . 4, 1404 . 
R. 1,25, 1 1. 3,10, 13. 6,16,85. Pankat. 3, 12. Von deu Grammatikern für 
die allein gültige Form angesehen. 

( ? üm vorherg.) n. Mangel an Verstand , Einfältigkeit Si^r. 
1,313, 1. 336,8. 

3hUIHHJ 2. 3 7 7 s " 4_ q°) ad j- = MBb. 12,9486. 

T*r* (2. jq -+-Xt3f) adj. feindselig Bbag. P. 7,5,27. 
jqT^ (2. 3\-*- qT^; m. N. eines Baumes, = Hil°hr^uÜ Raga«, im 
(KDr. TqT^T f. u. dem letzten Worte; die übrigen Synonyme sind 
gleichfalls weiblich. 

3q (ron 1. 3 ^) 1) *dj. tur Thür — , zum Hause gehörig: Ijq RV. 
l,5i,u. qT jq ^ Ffq q^qfq: 8 , 03 , 1 . 7, 1 , 1 1 . 2,38, 
5 . VS. 5, 17 . — 2) m. pl. fores (viell. Thürpfosten ); Wohnung: 
^yTT jqT: m^JTq VS. 1 , 1 1 . T ^TTT% TS. 1,0, t, 1 . fq- 

qT yM^UII 3*H r qTTTqf^ RV. 10, 40, 12. 1,91, 19. Auch f. pl.: yHlclrll- 
q pflR RV. 7,l,n. 4,1,9. 18 . 2 , 12 . - Vgl. SFT. 
dM 5 iq^( 2 . q°) n - fneAre Naisb. 1 , 80 . 

377Tqqj2. Tq-^qi°) m. N. pr. eines Fürsten VP. 413. Andere 
AotU: 5^q. 

-: r ' 

3 7 Tq (2. 3^7 q^T) ad j* schwer anzuspannen: RV. 10.44.7. 

•vr ~ ^ 

TqTJT (2. 3^7 qRT) m. Hinterlist MBh. 1, 1316. 

3 Hilft n. wohl = 37 TTT Behausung: H cfqiUI qfU 5JrT^ 

RV. 1,174,7. Fl I^TTÜI 44 NUI^u4m: 5,29, io. 32,8. Nach Säj. zu* 

sammeuges. aus 2. MlW . Padap. aber behandelt das Wort nicht 

als comp. 

*sr « _ " s 

jqiu (2. 3^7 qm) adj. schwer zu bekämpfen Vop. 26, 199. 
3/7TO4 (2. 3q qT°) l) adj. P. 3,3,130, VArtt. 1. Vop. 20,199. 

-r ^ . -s . 

schwer zu bekämpfen; davon JHIUHHI f- nora. abstr.: qm (Dur- 


III. Tbcil 
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jodbana wird angeredet) qTq qFNq Tfqiltirlrll«^ ^irl M{HI- 
fJJ q ^ lifflT r\l rfrd ^IIT f^FT II MBu. 4, 

2103. — 2) m. N. pr. a) des ältesten Soboes des Dhrtaräsb tra, des 
Uauptheldeo auf Seiten der Kuru im Kampfe gegen die PAndava, 
Tue. 2,8, 13. MBu. 1,2728. 244 1. 2446. 38 10. Bhag. 1,2. Habit. 1827. 
VP.459.— b ) eiues Sohnes des Sudurgaja Mün. 13,96. — Vgl. qqjqq. 

i’iJlUH-MliJsIHH^I jTH->-g o ) f- Bez. einer best. Stel- 

lung der Uände Vjutp. 106. 


•ST 


^MlH (2. 3^"*" *4IH; adj. von schlechter , unreiner Herkunft M. 
10, 59. 

3^7*4 (2. ^^-*-?T 0 ) ad j* 5cfiwer t oahrzunehmen, kaum sichtbar 
Bhag. P. 7,10,53. Raga-Tar. 5,271. Da^ae. in Bk.np. Cbr. 199, 2. 

(2. 3 ^ "♦“FT' 3 ) adj. worüber man mit Mühe hinüber ge langt: 
rfTl J £tllrh Koll. zu M. 11,238. 

3^1 (2. at, J- dass - : ßf^PTr^H aga -Tae. 2,38. T^TTsT- 

^ 3,395. (I^nqi^J 5,395. 

(2. 5 FPI) 1) adj. f. qT P. 7, 1, 68. Vop. 26, 173, y. I. schwer 
zu erlangen , — zu finden, — unzutreffend selten II. an. 3,455. fg. Mkd. 

bb. i 6 . eit m. 4 , 137. ram mbh. * 3 , 1 sc 1. srfqq^: M.7,22. r. 1,1,9. 

29,22. 2,30,36.98,7. 3,41,1. Mrkbu. 65,4. 91,22. Ragu. 1,67. Koma bas. 
4,40. 5, 46. 61. Mbgu. 107. gu. 16. Malat. 68, 20. Pankat. I, 344. III, 
134. Hit. 1,154. Katbäs. 26,228. Bhag. P. 3,4, 15. 13,48. Vet. 34,8. 35, 
14. Sah. Ü. 2, 1 1. 12. qq rRVI'4 \ r ?.\ v. a. einen Kampf, wie 

man ihn nicht leicht zu sehen bekommt , Habit. 10796. 5TFI: 
ai^Onll FTF7 JrW: I ^T: so t. a. er kam schwer zum Kampfe Ragii. 
17,70. qq qirrrirrt JT*\ Fm sllfclrjq^so v. a. schwer zu retten 

R. 3,35,28. Su^h. 1,114, 19. mit einem intin. schwer zu: i MH^I^HtJT- 


M Bll. 3, 1728. 




compar* 351HFI | überaus schwer zu erlangen , — anzutreffen Bhag. 6, 
42. MBu. 13,1920. 34 15. Büag. P. 4,22,8. Nach ^aiidar. im gKDa. ist 

ü an: ausgezeichnet (d. i. scÄirer anzutreffen); nach 
Trie. 3,3,28 7 = 7TFU begehrenswersh, köstlich; nach H. an. = TCFT 
angenehm. — 2) m. a) N. einer Pflauze {schwer anzufassen ), Cujcuma 
Amhaldi oder Zenanbet Roxb ., = chej| Thik. = (sonst 

f.) II. an. Mkd. — 6) N. pr. eines Manues Verz. d. B. H. No. 944. Verz. 
d. Oxf. II. 148, a, 5. — 3) f. qj N. zweier Pflanzen: a) = SJcHiU^il- 
— 6) = ^ | M^T Rägan. im gKDa. 

C r 

(Ton 3^PT) m * &’• P r - eines Königs Ton Kägmlra, der auch 
den Namen PralApAditja führt, Räga-Tah. 4,7. 

(wie eben) n. Seltenheit Varau.Buh.S. 40 (39), 11. 

(3^ ü -+-cl 0 ) m. N. pr. eines Königs Ton KAgmlra Raga- 


Tab. 3,439. 506. 


(abgekürzt Durlabha) errichteten Heiligthums Raga-Tab. 4,6. 

s. ^rfq 0 . 

(2- T\+ 5T°) 1) adj. ungezogen , unartig gU. 103,4.—- 2) 
n. Unart: ST^TcT ilH^lIrl Hariy. 8539. qiFST- 

HIsHMHIMHltf K aubap. 24 (nach dem Schol. adj. = q*qqqT- 


Ä ffj 
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^ oder TTrTFT: P**b. 90, i 5. 

adj. = Ci«- 103, (, r. 1. 

irlfnn (2. 3^-+- ?T 0 ) adj. T. 1. fiir 



Cas. 103,4. - Vgl. 


YrM (2. 3^-f-^nq) adj. = P. 7,1,68. Vop.26,173. MBu. 

12,11168. 

*sr -v 

bU (2.3^Tj*-5T°) n. ein falsch geschriebenes Actenstiick Jagh.Iji. 

^mTF? verletzen , beschädigen Duatup. 15,63. — Vgl. ^Jcj^ 

Jcjrj (2. d adj. 1) schwer zu sprechen , was man nicht gern 

sagt , hart (ron Worten): EfcJM MBn. 5, 7018. I 3^- 

fu 

c|(chj: R. 2,22,18. Kibat. 2,2. — 2) worauf oder worüber es schwer ist 


Etwas zu sagen: 
qHUq H d ^Tjq 570 . 


•V *N . 


I MBu. 14, tst. *T5T^ qqj HM 


1- T^rm:2. n- «n bötet, härtet Wort, Schmähung: qT- 

fj TiTi^T N--tiryH H ilFTTrT ! 5P : ) MUu - 7.6399. R. 

5,31,16. BtÜG.P. 4,3,94. 8,86. q 3 Mark. P. 8,(9. 

2. (wie eben) adj. 1) schlechte , harte Reden führend R. 2,1, 

r 

18. — 2) worauf es schwer ist zu antworten; daron TcpTFFT n. nom. 
abstr.: ^UTHF^Vaju-P. in Verz. d. Oxf. H. 48, 6, 32; rgl. 

r 

(2. JTT-4-cf 0 ) adj. schlecht redend , im Reden anstossend u. 
s. ic. Verz. d. Oxf. II. 171, a, 4. 

;§cT^T^T (2. ^°J m * viel1 - Wildschwein gAT. B«. 12, 4,«, 4. 

jqni (2. c^rfl) 1) adj. f. m eine schlechte , garstige Farbe , — 

Hautfarbe habend H. an. 3, 208. Mei». n. 53. I^UZI TBr. 2,2,4, 5. BuU. 
P. 3,14,4 5. qqq^Scbol. zu Buatt. 12,7 3. TcJlTTT vTFT yicloit: TB§. 2, 
2,4,6. q Fm qifsi^qnn ^TTiqFIT cJTFT ^ÜFT MB«. 3, 1962. T^ni: 

cfiWT 13366. Saddii. P. 4, 18,a (Burnoup und Foucaux: von nie - 

o c 

drtger Kaste). ^TtT^IT R. 3,23,14. — 2) n. a) Silber (im Gegcns. zu fl- 
cfllf tiold ) AK. 2,9,97. Trik. 3,3, 129. II. an. Mrd. — 6) die wohlrie- 
chende Rinde von Feronia elephantum Mbd. 

(von ^4UI) n. Silber H. 1043. 

(2. adj. schwer abzuwehren, unüberwindlich KV. 4 , 

38,8. Tq^FqT q^hfq 6.6,5. 

jqq (2. cJH) adj. schwer zu wohnen: qq — 

Tq MBb. 4,93. schwer susuferin^en (eiue Zeit): qqT^üTT vTq HMIHl (ff- 


C 


: 7. 


IgqqTFT (2. f» schweres Wohnen , ein mit Leiden ver- 


bundener Aufenthalt: qq ? 


MBu. 3, 2058. 13,2178 


■> 



qqq: Ragh. 8 , 93 . 

^00 


(2- 3^ q«5) adj. f. qr schwer zu tragen: MBu. 12.3047. 

^ n-y~ ) f ^ 

Harit. 15922. Ragu. 10, 52. Kumäras. 1, 1 1. ijsfl qqq^q^R. 2,2,7. (fl- 
qj ar^HT fNti ht h*ri».74o. h^hjih^mb«. 


(3’ J -f-TqT 0 ) m. N. eines ron I) urlabha vard bann 13, 1918. 


Tqrrqq (3^ W -+* m. das Schmähen: 'jKUIH'HH^^iI^H^TI* 

I jqjrqq ^TrT f^I «bU: II MB«. 13, 

2258. fg. 

1. ^cliqj2. 5q-4-qiq] f. eine üble , schlechte Rede , Schelte , harte 
Worte: qqtq MBu- 1 , 3076 . jqraT H- 



i ivju/ 


r,93 


TüTI 


12,6190. 


r ^ 


2. §c||^(wie eben) adj. eine iiWe Stimme habend: ^UllUI: H^T 3"' 
4raHI ^FI^nWJTm A V.4, 17, 5. Böses Schlechtes redend H. 347. 

3^TT^I (2. 5 *4^*- m°) adj. schwer zu sprechen , hart (von Worlen): 
3 c JI^JHdo»^1 STWTFIFPI^MUk. P. 8,27. n. ein hartes , *fnAei7- 
üo//ee »Korr, eine 6 öse Nachricht: HTfTTHPTrT f? SpTT >TFT- 

CJJfrT R- 5,15,42. 

j4l^ (2. TTJ-+-^T$) m. n' 6 /e Nachrede Ga- 

t i i>u. im (KDr. adj. schlecht redend Wils, nach ders. Aut. 

r 

3 MM (2. 3 cH 3 ) adj. derjenige bei welchem Brechmittel nicht 
richtig gewirkt oder angewendet worden sind Such. 2,191, 15. 

TeTT^ ( 2 . d f l -*-^TT^) adj. f. 1J1 schwer zuriickzuhalten , — zu hem - 
men, unwiderstehlich: Kaurap. 31. MBb. 7 , 344 . ^ 8 , 

2 163. 14,912. — TOT: Kubaras.2,21. MRb. I2,6i9i. 7T^- 

^,^7,15. 8,04. Katha*. 22,904. t|rJ^pRAa. 94,12. JFT 8.6,99,29. 
3"'.^ Ragu. 14,87. Prab. 75, 13. 82,12. GIt. 9, II. Davon nom. abstr. T- 
cflTHT n. Sugn. 1,96, 13. 

TcfrlTTT (2. 7*T-*“^T°) adj. dass. : Hl 7Ut MBh. 7,8838. 


94 54. 8, 1448. 2297. 12, 10431. H aRIV. 14001. 


^ •r 


3^Tim (2. 3TT+- SJP) adj. dass.: : MBb. 8,3629. 

m. pl- N. pr. eines Stammes der KAmboga MBu. 7,4333. 
5 4ll(H (2. 5 Fj l ^TT ) adj. schlecht zuruckgehalten , — gehemmt: 
MBll. 13,267. 

T^JrU (2. 3^"+-^T 0 ) etne böse, traurige Nachricht Schol. zu 
Kagu. 12,51 (ed. Calf.). 

t 4 t 4 (2. 3 7 7 ^- 4 -^rT 0 ) adj. schwer zurückzuhalten , unwiderstehlich 
IIBh. 12,3661. Habit. 13510. den man nicht ungestraft hemmen, stören 
darf; nom. abstr. f. MBb. 1,1917. 

3M(hH1 %T\-*-*n°) f- eine schlechte Neigung Prab. 109,7. Verz. 
d. Oxf. H. 128, 6 , 7. 


i'ejlflfl (2. T°) *) ad J- schlecht bekleidet , enlblösst: qfl 71 

^MlfTFT J^cFT *TT *TT fJVt KV. 7,1, 19. als Beiw. givas (vgl.f^U!^- 
fyMlHH! MBh. 13, 117 6 . g»v. — 2) ra. N. pr. eines wegen 
seines Jähzornes überaus verrufenen Brahmancn, eines Sobnes des 
Atri von der AnasöjA und einer Incarnation eines Theiles desgiva, 
Trik. 2,7,18. 11.850. Gabalop. in lnd.St.1,76. Itim. in Ind. St. 3,398 
(^°). MB». 1,2768. 4385. 4748. 8132. 2,293. 3,15499. 13,74 16. 749«. 
Hariv. 8538. K. 7 in Verz. d. B. H. 123(99). gU. 111,«. Kathas. 16,36. 
VP. 70.83. Bbao. P. 1,15, 11. 4,1,15. 33. 9,4,35.24,31. Mark. P. 17,10. 
11 . 14. Padma-P. bei Won heim, Mytb. 42. Uaga-Tar. 4, 394 . in Bezie- 
hung zu Vishnu gesetzt Verz. d. Oxf. H. No. 318. 3 mIHI t JN Verz. d. 
B. II. No. 1045 (^°). 3MM^J{ n. Bez. eines Linga Skanda-P. in Verz. 
d. Oxf. II. 71, 6 , Kap. 85. 34lTOHM£ ebeud. 76, a, Kap. 34-41. T- 

n. ebend. 109,6, 12 . 

Tqif^T (2. pj^-cfTO) n. eine schwere Last Räga-Tar. 4, 18. 
3T4 r TTf<FI ( 2 . Tcf ü ) ai| j- au f etne unangenehme Heise prah- 

lend Da vab. 102, 15. 

TmJTT^ % T7T fir°) I, adj. dem schwer auf den Grund zu kom- 
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men ist , wohin schwer einzudringen , hinzukommen ist: P**- 

eat. 1.125. 51^ d| i+\ R. 5,76,10. — 2) in. N. pr. eines der 100 Söhne 

des DhrtarAshtra MBu. 1 , 4544 . 

• • 

1 1 (2. 3^+- °) adj. = Tnrnr^: JT^TMBh.13, 18*0. H- 

^ Harit. 390 «. q^qf^fT qwcnfmq^TTTT (rgi. jfqST 


13670. MI**UI H^TT MBu. 13,3795. ^FT^»o t. a. schwer zu vollbringen 


R. 5,51,23. 



fcj 0 ) adj. mit den Gedanken schwer zu verfol- 


gen .MBu. 12,4 628 . 


*4*1%! (2. adj. dessen Betragen schlecht ist MBb. 

12,7033. 

1. dHi1H(2.T7T+-f=n «>• ein schweres Erkennen Kui l.zu M.6,33. 

2. d l c^;|H (wie eben) adj. schwer zu begreifen g\T. Br. 11, 5, ft, 13. 
3f4^q (2. JTT + f%°) adj. schwer zu erkennen Agv. Griij. 1,5. 

MBb. 13,724. 1046. 15, 1058. Harit. 4879. 14552. Bbao. P. 3,9,36. 

jnTrrfr (2. 3^ -♦-rq 0 ) adj. worüber schwer nachzudenken ist , wor- 
über man schwer in s Klare kommt Biiag. P. 3,20, 12. 

3 I (2. 7 f l -4-F?°) adj. dass. Buäg. P. 7,10 f 5S. 8,5,50. 

31 (2. 37J JrJ7) adj. f. m schwer zu leisten, — zu kennen MB11. 

1,5429. 3, 14 13. 7,2750. 9170. 9510. 8, 34J7. 3519. 10,552. 12, 4238. 
12167. 13, 1055. 14,974. 

jf^TT’rl (2. 377-f-FTO) adj. f. EH dumm , einfältig Mrkeii. 83, 15. 
Boahtr. 2,3. Prab. 27,8. 104,5. 

d | q \ z\ (2. TTJ -+- m°) adj. missgünstig , ungnädig: 

f4r^r rv. 10.35,4 . hhh 36,2. 

rT: 63, 12 . Taitt. Ar. 4,28. 

JVfcl (2. 3*^7 I^Ml) adj. ununlerrichtet , ungebildet RaOa-Tar. 

I. 356. 3, 135. 

lf4äR02. 3^-4- FT °) adj. übelgesinnt: RrR T\ 

Fcr 4 R UV. 7,94,12. 

3 I '-1*4 (2. T7 -4-FFJT) adj. 1) gemein , niederträchtig Trie. 3,3,218. 

II. an. 3,34 4. Med. dh. 31. WMRHM 3 1 M^TT 1 I ^KHI‘ 

Hpn^nrrm ?ni r. gor«. 2, \ o«, 30. - 2) dem es 

schlecht geht , arm AK. 3,1,49. Trik. 11.358. 11. an. Med. Har. 195. — 

r 

3) dumm y einrältig (Verwechselung mit d g*BDAR. im gKÜR. 

3 1 *^1^1 (2. 3 F T -4-F?nj) ni. böses Geschick K atiiäs. 21,79. 

rv ( t 

3 1 eHM (2. 3^-+- FT°) m. ein unkluges Benehmen Pareat. 259,15. 
3T^4T?? (2 . 3 q FT°) I) adj. schlecht gezogen , gemein , nieder- 
trächtig; subst. Bösewicht MBu. 5,5075. R. 3.25,9. 5,48, 13. g.U. 24. 
Park at. V, 17. Biiag. P. 7,8,6. 9.4,70. störrig , hartnäckig (tou einem 
Pferde) 11.1235. — 2) m. N. pr. eines Weisen (neben DurvAsas, 
Kanvi, KAtjAjana) Var ab. Beb. S. 47,63. 

3T^RTrR? adj. dass. KatuaS. 20,9. 


•r r*ir. 


^5* 


^ r 


r « 


r «- 


314^141 (2. 3 Mj4- FT°) hi. ein schlimmer Ausgangstag | 4^141- 
^IrTrFPFT: Hit. 18, 7 . 

3^*4 Ml (2. 3TT-H FT C ) m. pl. N. pr. eines Volkes (die schwer zu 
Scheidenden ) MBu. 2, 1869. 

TTVWZl (2. 3^T -4-T^°> adj. schwer zu begreifen R. 2,24,83. Bhac. 
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P. 2,4,6. 8. 3,28, «4. 4,11,18. 23,36. 5,5, 19. 8,5.13. 

3WTF7 (2. ^ U+ f^Hl^l) adj. schwer auszusprechen; n. harte , be- 
leidigende Worte: £ f 4^ | q Hl 14(1 MBu. 2, 21 «7. 

hWH (2. TT^-4 - fc?°) 1) adj. schicer zu befreien. — 2) m. N. 
pr. eines derlOOSöhnedesDhrtarAsbtra MRu. 1,4545. 7,5178. 9, 1405. 

(2. JU + TU°) m. N. pr. eines der 100 Söhne des 
Dbrtar&sbtra MBo. 1,2732. — Vgl. TTT^TFR- 

(2. 3^ -+“T^°) n - Unart,' ein böser Streich P§ab. 104,7. 

— Vgl. 3HTOrf- 

(2. T* ÜT>) nom. ag. der eine Frage schlecht beant- 




ä 1 v** j 

wortet MB11. 5, 12 12. fg. 

3 FcM P? (2. 3^7j*“f^7°) ni * Missheirat h II. 3,4 1. 

^T^5T (2. 3^-4- TUN) adj. f. schicer zu betreten: MIHStl- 

UIW^*TT R. 6,19,16. — Vgl. if4i|I^J. 

(2. adj. riell. mit dem man schwer fertig wird, 

als Beiw. Cita'g MBu. 12, 10*33. Qit. 

(2. -+- f4°) 1 ) adj. f.^T tehwer zu ertragen, — zu bewäl- 

tigen, unwiderstehlich: 5T(T. R. 3,31,16. 34,6. 6,70.33. Buag. P. 9,4, 
39. eFT 3,3,1*. MB11 . 8, *631. JTFTT H*hit.2579. STTSTT BbX«. 

p.i,i3,i3. flöra i8, *3. 5,9,i8. qnra 3,1,11. ifiro i2,c. ^4 iP4y- 

^ ( schwer zu bewältigen so y. a. zu vollbringen) fT^T HH=1IHir4i(llfl 
8,5, *6. Yon Personen MBu. 1,1333. Beiw. giYa s 12,10*31. — 2) 
111. N. pr. eines der 100 Sohne des Dhrlarflshtra MBu. 1,6981. 3, 

U92*. 5,* 167. 9, 1*30. iMVH- 1*05.— Vgl. 

T pfaffi (2. ■jqp-TST 0 ) adj. f.STT dass.: tcR R. 6,90,38. THT MBu. 

6,7*«. 

1. ^4rl (2. 5^-*-9fTT)n.«n*eA/ecAle», gemeines Betragen MBu. 1,100. 

2. 54fT (wie eben) adj. sich schlecht, gemein betragend; subsl. B'o- 
sewicht Jius. 1,333. MBn. 3,18613. 6,333. 12,331*. Hariy. 3779. R. i, 
32,15. 2,109,7. Hit. 10,19. Buis.P. 4,14,7. Maas. P. 22,3. Räsa-Tar. 
4,671.6,151. f. 1J] Jioii. 3.368. MBn. 13,3397. R. 1,48,33. 2,37,31. 
37. 74,7. 3,23,17. 

(2. JTTp cHW) f. JVoth, Elend MBu. 13, 3389. •flU^ilH 

4 i IM T? 4 tJT ^WlrirT R. Gorr. 1,61,33. 

J 4r^ (2. ^Tf-+-cl 0 ) f. Ungenügender Regen, Dürre Viutp. 126. 

^ *N p 

1. "Z/UZ (2. von cTTfT) ndj. 1) schlechte Kenntnisse 

habend , ungelehrt: ^cj^l cft WTfl UJ ^RlrTTt fTF^cTTFrl^n I dl«<H- 
TTTT HHMrT^TT: MBn. 3,13*37. — 2) schwer zu kennen: qfä H'-tlM- 

tTTTR JT^rT B. 4,46.3. 

2. (2. von TcT^, adj. schicer zu finden Cat. 

IIr. 5,1.1, 3. 10. 5,1,1. 

■JoEP J&JYTN (2. c7JT°) adj. schlecht entscheidend , ein schlech- 

tes oder ungünstiges Urtheil fällend Kagi-Taü. 6,54. 

•i (2. 3^ ^77°) m - falsche Entscheidung einer Streit- 

sache Kuli., zu M.8, 18. 

^ rj\ | (2. T*7 -4- cTJT °) adj. schlecht , böse gesprochen; o. eine 
schlechte , unpassende Aeusserung: H *7 I *7 3 i *1' 

fWrPH HeqÜTf pT^JTRT HFHTc^ 5^7HrT: II H. 4,32,3. MBo. 3, 



14669 = 12,3084. 

3 sSlslfl (2. ^ f^-4- ^T°) m. eine schlechte , unpassende Art zu gehen 
MBll. 3,14669 = 12,3084. 

3"sTfT (2. £ M-4- ^fT) adj. ungehorsam , einen unordentlichen H'an- 
del führend; s.^IsfpT- 

-r 

(2. 5^-4- ^Tj adj. f. schwer zu überwältigen , unaufhalt- 
bar: q7 ^ UI: ^TTp7 HETfrf^uh cT-ftr^RV. 1,38, 6. Vielleicht al« f. 
gleichbedeutend mildem folg. Art. Wils. 

5^»mi (2. ^ ^7-f- ^77) f. schlimmes Geschick, Unheil: SI^TT ?7P7I J- 
^ I^utWT: 4f5I^T RV. 1,121,14. 

> " " 3 

^«JilllM^fdenom. vom vorberg.), pari. °tf^auf Unheil — , Schaden 
ausgehend: U& Tq ä^mWril RrTFT FT^ TT^T^KV. 10,134,3. 
3«^i||P4 (vom vorherg.) adj. dass. : 

ST: RV. 4. 30,8. 





(Yon C 4m,) adj. unheilvoll: tjl ^«(> | ilHl~HN 4- 
7^17 ^rF*TrT RV. 8,2,30. m 4nT^T 5 ^-uIi4i 34 2?7: 18, i*. 

" f “ N " 

i «£H| (2. ^ adj. f. 3 und 3 widerliche Kinnbacken habend: 

<1<^l pt W 3 «(»Uli (voc. f.) RV. 10,155, 3. Taitt. Ar. 4,32, 1 (vgl. u.^7- 

O 

s. u. i^ni 

adj. = i «^Td (2. 377-4-^7^1) P. 5,4,121. 

(2. 5 4^-4* «idj. bösgesinnt AV. 2,7,5. 4,9,6. 8,3,25. 10, 
6,1. 14,2,29. Latj. 3, 11,3. Kaoc. 42. — Vgl < f |^»|^. 

(1- 577-4- Ic^rf) adj. widerwärtig, lästig: F^lriulil r 7l 

•? $1 RV. 8,19,26. riHv“* TI I zR 

öWHcI AV. 4,36,9. 

(2. Z y -4- n. ein übel angebrachtes Opfer: 

^fn fwmrm ufr* i^mrh. 12,559. 

T^HITT. Partie. °*frT wüthend (vgl. ^ U II H ) y. I. des SV. II, 4,1.«. 



* für des RV 

f 1 



- O 


3^uil*4 (vom vorberg.) adj. wüthend: ?77 *77 H ^rll UN ? 

ffrrprafnN ^7 fgyrafrt av. 7,59,3 . jtt*. 134,16. 

5 (2. 3^7 -4- c^^) 1) adj. ein böses , hartes Herz habend Rh U.P. 

4.2, 16. SKjq?TTpm ^ T^T rm I »ÄT if-^T Äl 

MW^t'TrT II MBu. 3, 17300. — 2) m. Feind P. 5,4, 160. AK. 2.8,1, 
io. 11.729. W ^ t 7FTT MBu.4,83. R- 

all Ul WM-Ti 1(1*1 54t 1 HUilHUM rl Mark. P. 26,3*. - Vgl. 


O 

r 



£ (2. ?T^-»-^ 0 ) adj. ein böses Herz habend gana T77T? 

P. 5,1,130. C%BUARTUAkAi p. im £KDr. — Vgl.^ic^^. 

^ (2. -*“^ 0 ) adj- mangelhafte Sinnesorgane habend oder 

Sinne schlecht im Zaume haltend (vgl. Mlla. 


seine 


3. 13951. 


?^T, (JIH'IW « n die Höhe heben, — schwingen Duatup. 32, 60. UlfT 

^ N ^ f 

PITHJ I r 

pI: || Ratim. im (KUa. u. qF^q^T^rl- ?7riqifl yirl cJPJ: der iund 
wirbelt den Staub auf üvkgkik im fKDa. < , IrlM^wlH^k^I W*i Uur- 
fel schwingend Bhartr. 3,43."^l|Hn in Schwingung versetzt, schican 
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kend gemacht: iHrtfcM: C 4TR - H* «97.— Vgl. rpT,^TrT,l[T- 

rTTi ^MW- 

JFPT, T^TTrT s. u. 3. $ mit JTT» 

3^fT (▼on f» die Schwankende , Bez. einer IshtakA: J- 

rTT — HIMIW TS. 4,4,1, 1 . Katii. 40,4. 

5 l~1 1) m. .N. pr. eines Weisen Mbd. I. 26. — 2) f. Schildkröten - 
Weibchen oder eine kleine Schildkrötenart AK. 1,2,1,2 4. Mbd. 3"5Tt H. 
1333. Buir, zu AK. gKDa. — Vgl.^T^T. 
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d m. N. pr. eines Fürsten MBu. 1,227. eines Sohnes des Ana- 

mitra und Vaters des Dillpa Habit. 819. 

3’5TrT = ( IM5I Har. 136. Fehlt bei Wils, und im (KDb.; ▼iell. eine 
falsche Form. 

adj. nach S.l j. unter den Verehrenden wohnend: 

n#T iffw t^afF^Rv. 4 , 40 . 2 . - v g i. 1 . 

1. Verehrung, Ehr» , Ehrenbezeugung: ^F4^U ^"TT Ti| 

mffH: TfocHtfW l‘^nJ4rr^ RV. 1,14, 1. 30, .8. J=}: 

30, u. fTTIT TT TrTJT J7T TTlft sJtiW ^für4l*f: S,14 % t. 15,6. 16, 1». 
fUT MT 7,22,«. 9,63,3. 10.20,7. Mit 1. TTf »>"*: *T- 

wfalT TOPT JISTrpTFÜ - -JiHMrl TcT^TT 4,2,9.*^ TiTTFTT J=t: 

8,31.9. 3, 10,4. mit ETT: 7^7 ^ J'ITTfT 7.20.6. 4,8,6. 

2. S-^f^adj. hinausetrebend, unruhig (?j: ITFTTTTT 7 *7 

TpTf TTHWT J^TT (Sa: WHIT^SI: TrTrT:) TTefä RV.l, 168,3. 
Dunkel ist die Stelle: SIT (narb Sw. = 7 TTT^- 

F7T JTFTTPi W 163, 1«. - Viell. »erwandt mit 1JJ, ^#TTT, 

5 adj. hinautttrebend: (fjrfcj "ST^m NJH Ifll 7 i'TTHIRI 
KV. 4,6, 10. 

3 r -lH4jTon 1. 5 '-I *-4 H g»na ^itjill»' zu P. 3,1,27. ehren, 

anerkennen, belohnen Naigu. 3,5. Nih. 10,20. T^TPIrt H=« l J^ 

i^-IHIrT 7TH c J'iH i N i lV.3,2,8. t||u4 ^T ^PTtTT 3, t. 

HTTf^Pj =r4m ^c(HTH^1,2. «3. 13,3. 1,62,10. 167,6. 5,28,6. 42, 
11. 6,15,6. 16, «6. 8.44,1. IpIv^T 4NHl^ ^'-IHI 5,49,2. 10,14,1. it- 
"sftTT Th ^ 4 1 *-l{>*ll ^^TFTT^ 7,82,5. 1,78,2. f^T ^1 3^PTR 
3. 51 , 3. fSHDT:) Tmlf4r|?| T3 Pt4: 1,1 12, 15. Tlf^: 

=T 5'4*-'nJ: ai. |TT TT^T FJ^T ÜcT i=IHiy: verehren so ▼. a. 

zur Belohnung geben 110. io. 

3"^F^ adj. nach Saj. zur Verehrung geeignet RV. 1,165, 14 (s. u. 2. 


•s ir 


zu P. 3,1,27. ehren , 


fl. 6,15,6. 16,46. 8.41,1. 


k -sr . i 




(▼on J'MfJJ) adj. verehrend , ehrerbietig: FT *T icfcl'iMI £T^f ?“ 
=fr T'-TFI'-il (S7T ^ RV. 8.91,2. ^nf^TT T^T 7?! TT TTTTrpJ- 
’^TH T 7 ^ 77FT: 10.100. 12. 

• - O 

(von 1. adj. 1) verehrend VS. 5,32. 18, 45. £arku. f«- 

6,12.6. — 2) Verehrung genießend, — empfangend: ^cJT: VS. 9,35. 
T^PTT f« Verehrung ; der gleichlaut, instr. in Verehrung: ?T*r 

^ c\ . 

fd^ll TTrTT WÖ^nn TTFTT RV. 5,36,6. 


JcTT^adj. ehrend (rgl. JTTT): TT ^ ^f'll TT ^TTT- 

T^T TT^T 97: RV. 6.36,5. adr. 1) verehrend, reverenter: yi|^- 


nTFTnnjnfTrT 51,4. — 2) aut Anerkennung , tum Lohn (?): 

III. Theil. 





^PTT ^rllf^j 7,18, 


tj Wt!H^(2. d r A^-+- tJ°) adj. ein bötet Auge habend : rT ^ 3^RTT 
TsSJ^TS. 3,2,1#, 2. 

3 (2. m * nom * acl *J *) a ^J* 7- ^IT o) o tich tchwer ge- 
hen /assf, tchwer zu betreten , unzugänglich: £ ij j ^PTiR. 3, 

26,7. q^r 2,23,34. I mfpiPT qramiHN 97,11. - b) tchwer 

zuzubringen , — zu durchleben: gl^ftl FiqT: MBe. 14,2369. — c) tchwer 
zu üben , zu vollziehen: °tJ||{U|| Habit. 947. rf Tqfy J“- 

51^ MBh. 12,656. ^T5TT 1,1032. 1 8 1 4. ffTFT M.1,34. MBu. 

5,6017. Habit. 14094. R. 1,48,34. 3,14,15. Kumaras. 7, 65. Bach. 8,7 H. 
Mark. P. 23,28. Bbag. P. 1,3,9. 6. F2TR dat Stehen Sat.4,5. 

llaTon nom. abstr. n.: UMHl R. 5,86, 14. — 2} m. a ) Bär Ra- 

gab. im (KDr. — b) eine zweitchalige Muschel Hab. 112. Beide sind 
wohl nach ihrer unbeholfenen Art tich zu bewegen (2. -4- tT^ adj.) 

so benannt worden. 


^ Vll(rl (2. 5 r A^-%- q D ) n. üblet Benehmen , Uebelthat: § 

AV. 9.5,3. qTÜ J5jT7rTT^PJPTT ^TT H5T VS. 4,2 k. 

Katiiop. 2,24. M. 11,48. 263. MBh. 5, 1254. Hauiv. 1013. R. 3,1,10. 28, 
3. Kan. 34. ad Hit. 27, 16 . Buag. P. 5,6,17. 

3^jl(ir1*U*oni Torherg.) adj. üebelthaten begehend Latj. 4,3, 10. 
5^ 4^(2. goj adj. hautkrank TS. 2,1,*. 3. 5,«, 7. TBa. 1.7, 

#, 3. Jagn. 3,209. MBu. 13, 4 279. dem die Vorhaut fehlt H. 451. zur Erkl. 
▼on fölf^lejg AK. 3, 4,#, 37. — Vgl.^|kJi-JJ. 

5 (2. 3”^" f ’^TT°) ad J' «wen tchlechten Wandel führend MBh. 

12, 2359. 

5 ¥l!fy*U2. 3^T^“^T°) ac U* daM * Kathas. 23,8. 

S^jHirfT (2. T 7 **- r^n+iHrll) adj. tchwer zu heilen: qjftlfqirTT- 
F7 ri\ f tl ill rl JTrTT: FT Bb\g.P. 4,30,38. 

5 IfciWicHI ( w > e eben) f. faltche ärztliche Behandlung Küll. zu 


lf«- 


M. 9,284. 



2. ^ y -f- FT°) adj. tchwer zu heilen: cTTTHJ Küll. zu 


M. 4,60. 


jfSJTTFFT ^2. 51 ^- 4 - TrT°) adj. dass. Sücr. 1,119, 15. superl. °rT*T 
31,2. 2,404,2 nom. abstr. n. Küll. zu M. 7,52. 

n. in der Astrol. Bez. det oten Hautet Varah. Laghüg. 1, 
17. Brh. 1,15. 

TH^ r 2. adj. »i6e/ denkend AV. 5,31,5. 11,10,26. 12, .5,61. 

TTSrn] (2. Ty + m adj. worüber tchwer in't Klare zu kommen 
itt MBu. 7,433. 

5 Vlf^rT (2. 3^7 -4-^T°) n. ein verkehrtet Benehmen, Vergehen: 51^7 
Ijl«j,rq jwqq Bbartr. 1,72 . Amar. 8. 

d (2. TTT -4-^37°) 1) adj. tchwer zu Falle zu bringen , wner- 

srhiitterlich : ’J r 7iT| üt T^TT RV. 10,103,2. 7. AV. 11,32, 

l. — 2: m. Bein. Indra's AK. 1.1.1,39. H. 171. 

’d 4ti| M (2. T7 ■+- rTTm m. nom. act. »on adj. = JOT: ü tTIT- 
cTq MBb. 8, 1506. 

(2. 3^ -4-^7) adj. f. 5T eine tchlechte Bedeckung bildend: 

44* 
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i^iM r. 2,32,31. 

(2. T 7 ?-»- 1^)^) adj. schwer zn vernichten: Rl} J|UII H'-Iri 

OUH1 If EJrl f npr^TrT HmH R 31^^: Ki*. Mn*. 14,68. 

3 (2. adj. schlecht abgelöst, — herausgetogen: 

■*lUi r 4)l *TR 3 I l'J=6l( Ri^IR 12,5307. 

3":^?? (2. 3 5T¥T) adj. drohend, übelwollend: ITT RT j":5TR iHlrl 

RV. 1,23,9. 94,9. 2,23,10. 41,8. 7,94, «2. 2,18,«. RT HTR gSTTRRT 

J-M RTff^STTR AV. 5,6,1. 12,2,2. 

J:5r^uodJ:5TT^ (2. adj. unvermögend P. 5,4.121, t.I. 

3^:ÜTH (2. 5"*? ~f~ 5Icrl) 1) m. N. pr. eines der 100 Söhne des l)hrta- 

rAsbtra .MBu. 1,2728.4541 (TT:$TrT gedr.). 7,5 176. — 2) f. SH N. pr. der 
* o 

einzigen Tochler Dhrtaräsbtra’s, der Gemahlin des KönigsG ajadra- 
t ha, MBu. 1,2 740. 2744. 4527. fgg. 4553.4557. 3,15782. 9,3617. 11,629. 

14, 2275. fgg. Bbau. P. 9,22,25. 

(2. 3^" f “5T°) ad j. schlecht recitirt Pansav. Br. 5,8,6. 14,3, 

15. n. eine schlechte Recitation: ETsTFT T:5TFr? WltTl 

Ait. Br. 3,38. 

3T'5TFfi (2. JTJ+-TO) u. Mangel an Gemüse, Misswuchs des Ge- 
müses P. 2,1,6, Sch. Wird als ad?, comp, aufgefasst. 

JjüTTO (2. T^-+- TO adj. = J:5TTCH Voe. 2«, 199. 

(2. ^7-4-517°) 1) adj. schwer tu beherrschen , — im Zaume 
sh halten P. 3,3, 130, Viril. 1. Vop. 26,199. — 2) m. fi. pr. eine* 
der 100 Söhne des DbrtarAuhtra MBa. 1,2417.2725.2728.38 10. 3, 
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1797. 5,4 167. VP. 459. — 
THSANO 101. 


Hist, de la *ie de Hioubn- 


5":5iTg (2. 3TI+- 5TT7T) adj- böswillig , bösartig: 

4 10 , 33 , 1 . 

1) adj. in der Steile: WJ »T^f : gsffä RT JSTTR RT VMÜH 
Canbh. Br. 2,7. .Nach dem Schol. = ^MVA. — 2) riell. N. pr. eines 
Mannes RV. 10,93, 14. — Vgl. Wim. 

^STFT (2. 3^7-4- SnSD adj. ^7 schlechte Neigungen , Gewohnhei- 
ten — , einen schlechten Charakter habend (Gegen*. SftrH'H ) MBu. 10, 
96. R. 2,190,5 (Gorr. 118, 5). 3,2.23. 23.14. 41,9. RaGa-Tar. 4,90. 
Bu.U. P. 8,1,26. Davon nom. abstr. 3" : 5TTFTrTT f« Küll. zu M. 9,12. — 
Vgi.^T&ftt<i|. 

(2. T7 -4-71^) f. «ne untreue Frau II. $. 110. 

(2. 5^-4-!^) adj. missgünstig: GTT 4 

Snr^TJTTcT RV. 1,42,2. 

5":5TTU (2. 3^7 adj. schwer zu reinigen Suca. 2,12,4. 

■s "N 

T:!717^7 (2. 1H7 -+-57TGT) adj. schwer auszutrocknen MBu. 8,656. 

^ -s -r 

3":3JF? (2. 3^-4- EFT) ad j’ schlecht — , falsch gehört: «7^7^ 3>7T 

WT^TT\n77 {FTFT UTO I JXfi FR FFFT: ^Vm\ II 

R. 3,41,10.13.15. 

1. 3^» (ep. auc h °?TJ Dhatup. 26, 76. erhalt keineu Biude- 

▼ocal KAr. 6 aus Siddh. K. zu P. 7,2, 10. verderben , schlecht icerden, 
zu Grunde gehen , Schaden nehmen; verunreinigt werden , jicA verun- 

-N . -S-N-N 

reinigen , einen Fehltritt — , eine Sünde begehen: 5TsTT7rT JeJ] $ 

Ait. Bi*. 3,33. RFT RTRjnj OHIWI i^-irn.a. Schol. iu K»tj. £«. 


25,4, 15 . Nidana 1,6. a4«^.iii( Set«. 2,443,7. Mr4] MUlN ^RIl- 
HMI RR MBu. 1,2*05. mIH'JrI *7 R BhIg. P. 5,24,33. 

i 14 qt HrqHTOqRHm ho im 

mit Passat. 1,76 zu lesen) Kam. Nlns. 11,36. ^JJTT ^7 MBa. 1, 

7802. rnfpq TT37H H»aiT. 10901. R gTrRT) -JF7 ^P7)*^Tq- 
TTTJ’STTR KiiÄan. Up. 8,10.1 WSTHyf'-i RiFRT 7^ 


M. 9,318. 



HN^^drl 10,102. Varah. Bru. 8.73, 


u. s. w. 


3, 1 o. 


9. TRITT J^TrT ^TRIT ^ T^sT: MBh. 13,2181. 5^F7: F73- 

üfra M. 7,2*. 5RRR felWT RTFRTrfT R I^fR I ’TCWTHT ^ 
?fP7 fSTraüTFmf^'RT II Mi««. P. 18,32. RTrTT 
filR: M. 5,30. 32. 8,349. 10,127. MBh. 3. 1043. 4. 1 557. R. 2 39,21. 
vom Uebel sein , fehlerhaft sein : 1^ Ml^ I *A 

gedr.) Suga. 2,214, 15. 16, 15. T^TT^ FT u. s. w. 

^7 *T Cit beim Schol. zu £aa. 5,5. Stall des med. ^^TrT J- 

^TrT könnte hie und da, ohne dass der Sinn oder dass Versmaas da- 

-N "V 

runter litte, da» pass, vom caus. ^ F *qR und ?^RR gelesen werden. Bei 

•s 

Kalidasa dürfen wir auf keinen Fall für richtig anseheo und 

denmach Qae. 177 mit der var. I. ?^7^ lesen. 

a 

— partic. 5^ verdorben: Katj. fa. 25,5,9. II. 20. 12, io. 

gAHsu. ga. 3,20,5. Jicii. 2, 257. Buag. P. 4,13,27. ?I?T Suqr. 1,243, i. 
mitgenommen , in einem schlechten Zustande befindlich: cfilM Bmart». 

3, io, im"J% 7 ^rr ttft: ^ttr ^ pansat. 1,272. ^nn 

Suqr. 1, 143, 2. fehlerhaft , falsch: GfJT^TTT Kap. 1, 80. TuFTPü 
(GRT:) Kau. zu Pat. zu P. 7,1,30. schlimm , arg: *R1 

SCfFU i?FT( FTCH^ TTÜT^T ^(iTH Passat. 38, 1 1. böse, von wo- 
her Gefahr droht: F5[ T T^ H ^4lrfll i ^1 ^JTnFTr^l FT? FT^ 
cTJufpIrT FTT^nTT'- MBB. 8,3167. 1,306. Pansat. 43,7. Viu.6‘2. 

fT3 Thier Ragu. 2,8. TT7 Pansat. 98,22. schlecht, fehlerhaft von gf- 
zahmten Thiereu: ^7VI Katuop. 3,5. 377 BhaG. P. 4, 17,23. JTtT H. 1221 
i^T 1*262. böse in moralischem Sinne: °tJ|^ ^ Pansat. 41, 1 4. 

>TFT R. 3,51,35. °irT^52,20. M. 3.225. N. 10,15. Uip.2,27. H. 

3,49,56. °^T^TrT7 1,3 ,ii.^^TR^ 3,35,15. 49,52. 55,22. Hip. 3,4. 4,6. 

H. 438. °^fS mit f[ Böses gegen Jmd im Sinne habend 
Pansat. 22, 1 1. 64, 13. °^T^böre Reden führend Äl. 8,386. der sich ver- 
gangen hat, schuldig, böse, schlecht von Personen: Wi i ^ ^ 
rp\i Kan. 19. M. 8,873.888.9,810. Jage. 1,66.141. 2,15. 

N. 11,33. Bhag. 1,4 1. R. 1,17, «4. 59, 17. 2,31,20. Ragu. 1,28. Passat. 
1,72. 40,18. Vkt. 2. 1. 27,9. mit einem gen. feindliche Absichten gegen 
Jmd habend: 7T5FT ^FTTTT |TO3 R. Gorr. 2,92,16. J^T = 

T5PTT liederlich ^ABDAR.im (KI)r. Haufiggehtdie nähere Angabe acomtf 

0 r , , 

sich Jmd vergeht im comp, voran: ? Jagn. 1,224. *HT - M.5, 108. 

RTR 3 Hab.t. 7755. M. 3, 156. 8,3*5. H»air.lt89.77o7. «^r|3V 

MBh. 13,6198. n. Vergehen , Schuld: schuldig neben RT? 

unschuldig R. 5,91,a. MlH ^ fe? TTiTTT RTTFrT RTRTEItT ^RRHTI^' 
rr% fqf^R RTJ: yMPilfi R(TRR Ha.it. 7700. SpT° ein Vergehen 
gegen das Ohr Sta. D. 3,9. 12. 

— i aus. g/4'TTtT (ep. auch P- 6,4,90. Vop. 18, 20. 1) verderben . 
rers'hren , vernichten , verunreinigen, besudeln: *454 1 UMlFIJ HH'TT ^ 
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£jq^RV.3,3,i.qq*£;q<jM F^JTPi: 7,104,9. g ^TOI R- 
IJX^AV. *, 100,2. 4,29,7. ^FTT: *,5,2. 3.9,5. 4,18,5. - HIWgJqHI: 

— ^TTJ7: M. 2,*7 quiHvi FPqTqf^HT q^M<4iHp-l ^miTh 
M b«h. 46.20. (^:) qqq 7,i95.R.S, 

73,2o.g^MMryiHMy NMM^oU^r^R: | c^TPf^TSTTlI qTqT- 

H g rjUUH q II K»Tujis. 19,81.8*. q^fqHHT gctiMil M.9. 

2«6. mg^Sot*. 2,255, i. (SRI?) T(J Rrq ^7T 

1,5992. rrf^-RJTnf: TFH Tr Fqsiqq ^TTR: 

BaU. P. 4,2, io. fTFTTmWPTTt -<J>4rj ?^TO1H ÄTT 5TT%Ti: 
qifjcinqi»!: Ragu. 12,4. M. 5, 10*. 125. Jirä. 1, 189.315. MBu. 1,1611. 
R. 2,28,2. 3,1,2*. Ragu. 8,67. 10, *8. 12,30. Rin. NItis. 7, 19. Am«. 
70. Pankat. 184,16. Buäg. P. 3,31,26. P.ab. 2, 10. 104,*. Saddu. P. 4, 
19,6. PR ^qr j^qq^ qFR^Hip. 4.5. MBu. 13,4288. qn qMI qq?T- 

w qr qq qqrpj s^warq pa«»t. 74, 25. q q r^Ntst qn=q- 

Fq SpfJ^qi ^TTT: fq? c?f% H r 4*H qiF3jq^.u. l>.3,8. 

:? ^q ^qjq^qTR Pfi HRerTrHTqqitofR- 

$1 ^qriqT 106. Rqq: TOTH sT-qqF^JT - ?^qq 

;so ist zu le<eu) qpaq r q5T5Rq q^qq 177. rlTFR^T: %Tq^ 

MB«. i,68«i. qiqsTTcl NUrfH ?jqrTI qq ^IHHI I üT^qHl 

^isiq sirkbu. 23, 9. qrafr^rqfT^q mit. 11,04. eiu 

Mädchen, eiu cm Auderu Frau verunthren , scAanden: '71 'TTilHI 
fTRJT^ M. 8, 364. 368. 7T7T 7 77 ^PTcTI MBu. *3, i8so. Hamit. 
9995. Buag. P. 1,33,22. 7^T77T Hahiv. 8544. Tbib. 2,6,1 (wo so st. 
^jfqrTT zu lesen ist). qFUra' ^Nri MBu. 1,2 «oe. q^iqq^iiqi(l 
K atu is.26,18 0. luder Astrol. verderben, Unheil über Etwas bringen: Ml7“ 
777^7TTi]s\T77 Tc^Vabau. Brh.S. 15,31. 6,2 toer/älschen: 7: T^rTT 

WT7 TT gTTPT: TiTTI ^77f77TW7 7 lVdl^iyi- 

T777 II MBu. 13, 1683. — 2) als falsch , verkehrt , sündhaft bezeich- 
nen, tadeln: Schul, zu Kap. 1,26. 5JJ7 7IHcHldl<*d !7rj- 

V TT77 ?J7T^Katuas.7,ö2. £JT7 U75TTT7T: 7|^{TT775T77 Mi>u. 
13,14 69. 7(sii 7177 TTTTCIT RT77T7 7 KclUijavat. io Verx. 

d. Oxl. H. 9l,6,2ü. 7 7T7 ^7TT7^7JTT7 so v.a.icA werde mein Wort nicht 


so v.a.icA werde mein Wort nicht 


zurücknehmen MBu. 12,7256. — 3; Jmd schlecht machen , entsittlichen , 
demoralisiren: (ddTl** ) ^T7c7T7Tc77'. Räga-Tar. 5,6. Jmd schlecht 
machen so v. a. einer Schlechtigkeit seihen , beschuldigen , beschimpfen 

i ;«». 1,66. q%^T3i r^fswq^’-d ^qq^i gjqq: qqjqiqrc h- 

Ml^ei JWqR 11 R. 4,59,20. 17 (lioau. 61, 18). q: TW\- 

Fiwr qyi^H ^qqn q qi?T: MBu. 2,2133. q(F7f 
97,1. 59,11. Buamtr. 2, 59. 77 einer Schlechtigkeit geziehen , mit 

einem Makel beha/tet , blossgestellt 11.438. M. 6,66. 8,64. 10, 29. MBu. 


TT 


702 


14,185. Pimbat. 111,241. 41,5. Kathäs. 14,56. Io comp, mit dem uaher 
angegebenen Makel: ST77: FTT^PTrTI: Buartr. 3,2. T7r7T7 0 Ra- 
«4-Tab. 5, 252. 7^u j 6,197. 5TT7TT7 0 Klll. zu M. 7,62; Tgl. ^7- 
öJPFr^pjrTI R. 4,19,26. ^T77T7T7 J Buto. P.4,2,20, wo die Bed. 
verunreinigt , befleckt noch deutlich hervortritt. — 4) Jmd (gen ) tu nahe 
treten: FTT 7 T H. 2.74,3. 7 £T7Tf7 7 MBu. 4, 2228. 

7 TfCTJ TT T T 77 12,688. — 5) neben 80,1 

nach P. 6,4. 91 auch <> 17717 gebraucht werden, wenn von einer Be- 


fleckung der Seele die Rede geht: T77 ^77frl oder ^FPTTrT TTT7: 
Sch. Vop. 18,21. — 6) das partic. in der Bed. beschimpfend , 

beleidigend in der SteUe: TT^JTIT T^T ?^7^THT 37771^77 
JaGR. 2,296. 

— T7 in Folge von Etwas demoralisirt werden , — allen Muth ver- 

Heren: q^friq ^qq^MBa. 5, *5*3. 

— qjq, partic. UHi verunreinigt: {7t*^"1llH3 £ (^H) MBu. 
13,1575. — caus. es Jmd anthun, übel einwirken anf, Schaden zufugen ; 
mit dem acc.: qsTTqqT 'Jls-’J-IvMiilHHci. '*Url Sur«. 2.443,9. ■elllil^- 


mit dem acc.: q^TM^I 'A I ^UIFM W^qqq^Su C a. 2.443,9. qTJTTC- 
F^N^r'ih^Ririi: I qq: mNcuihb*t. 8,37. 

— 37 einen Fehltritt begehen , moralisch sinken: IH Wl ■ 

TTT TTTJ^rfr TTTTrT.* Hariy. 11264. 

— 7 sich verschlimmern: TUII: 73^*7 fd Suga. 1,83, 16. verun- 
reinigt werden: 7T7 7T 777 77 7 J MBu. 12, 1237. 

Ui. 3, 19. einen Fehltritt begehen , moralisch sinken: 
T Tf r Nil^HI Wt ^3^rr^H7f7 T7 M.9,74. 11,177. Bbag.i, 
4 1 . schlecht werden gegen (7r7)t 1,c,< vergehen an: 77 TrTTT? 

^ifq MBu. 12,2935. — partic. schlecht, böse: q?I 
q^JT ! iu überlr. Bed.; 5TJT?: MBu. 5, 122*. JTTqi^RI^I ^TiTT qj- 
Tqq^fq 12,*5*0. ^fT ausschweifend, liederlich 2,2134. Rt. 2, 

i- yy^yi jaci». 3,269. OTTTtrnFqrnqFnfq ^ui-yrnq^w q^ - 

trenn dir die Annahme eines Geschenkes als sündhaft er- 
scheint MBu. 1,3666. — caus. 1) uerder6en, angreifen , verunreinigen: 
r^TTT:) q^qPFU ^q q^fl H W ^ I ^ qqqfrT Su C a. 4,258, 7. 
2,80,9. irä q?jqqq^l, 170, 15. 5FT, ^77 Va.au. Bau. S. 12,9. ^7^1- 
m ^ImH: MBu. 5,506*. qT^"qq iq: y^TqrTTq^ R*®“- 14, 

25. — 2) arg machen so v. a. übertreiben: 7T7TF7ST7 H1‘ 
FT7TT7^r777 R 3,51,5. — 3) Jmd schlecht machen , einer Schlech- 
tigkeit zeihen, beschimpfen: ET^S 7T T^TTT^R- Gobb. 1,61,21. 

— mThU caus. verderben , angreifen: ^T7T: fPJT^^TT 7TfF^TT?^7 
Sega. 1,287,17. 

— TTTi partic. f. TTT^^T sehr ausschweifend, liederlich M.9,7 2. 11, 
176. Jagb. 2, 278. H33 S'TTT von überaus böser Gemüthsart M. 2,97. 

— 77 sich verschlimmern , schlecht werden: 7^177 
7 3 f 5qf7 Sega. 1,443, 15. UT7 U7 Mf(7f7TT^MBu.2,2897. 
7 S verunreinigt: HTdd V abab. Bau. S. 12, 1 4. 

— TP? raus, partic. 7T7?^T77 verunreinigt ; 7 T7T7TTJZ H^Tl7 
7 7TT7t7?\T77 Kelches man für verunreinigt halten könnte M. 4,65. 

— TT raus, verderben, verunreinigen: | y M I 7^Tr4 7 TiFT^TTTI 

^JTT^RV.10,86,5. TT 7: (als Erklärung von TT 7TT 

R^T: RV. 7,4,7)..N|«.3,2. q^TJFqqütl%pR BuU. P. 5,19. 12. 
nqqM^jMHTVIM 2,2,37. qfHH^P-Irn 4,9,32. *»» den Augen 


•vr ^ 


rr7«3 


MBu. 2, 2897. 


Anderer schlecht machen , beschimpfen: 


Mabk. P. 31,4 7. 



durch die Mutter mit einem 


Makel behaftet , blossgestellt R. Goaa.2,78,8. — Vgl TT^TTI. 

— TTricA verunreinigen: 7 T^^TTT TfTJTT MBb. 12,4 009. 73 V 
böse , schlecht , von einer Person R. 3.51.27. eine böse Absicht gegen 
Jmd (gen.) habend: TR? 7TFTT7 731? 1 ( IHKillsh I 74 TT" 



i i vju/ 
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Ti 
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HrRnfT fHT J|-£ II R. Go«*. 2,91, n. - caus. verderben, 

verunreinigen: T^HTCTTO ^ (j^TT:; HTT HWWflUWIfcHH I T^TTrT 
g Mi*«. P.16,«a. ^ RR q So««. 1,286,.*. qq 

H^Nril ( verschlimmert ) 2,413, I. 443, 15. q T«£ STrh: fl 3T~ 

girin qqmn q ^etq i q^iifa|jqqmj r ^THTqrarcraTfqq n 

R. 8,103, 19. Hgv*M — 5fqqiT^Tq^Ri«*-T*». 5, i*. HI3II ^^T- 

H W qR =fTlrlH (nom.j MlNHI RSJI I H£^riJ,3o«. 

PTrTT: (M^ll:) 4, 308 . Fqqq^jFqi: ^INrlMI rM?fi 7i~T «h4 ti ö, 
167. ^=h^| rH~l clrlTH^ - R*? Hg^Rri ^7T Haut. 4618. Jmd ichlecht 
machen, an den Pranger stellen: jJJCfrl Jljjrlrl QT 'J'-ijyi 

gfqq I FR Ü^RHM I cM : II MB«. 12, *1 5*. $fq 

?^7TFg flsIHWWEfSq Ki«. Mt.». 6, 13. 

= du; und wie diese Partikel das Schlimme y lieble. Schwie- 
rige einer Sache bezeichnend (Gegen*, fj) VArtt. 2 der Saumaga zu 
P. 2,2,18. Den Zusammenhang mit 1. ^1? bat man lange erkannt, 
aber (die indischen Grammatiker fuhreu neben JTT^auch 1TJ" 

auf; Tgl. Mid. 66 und 80, wo 0 st. zu lesen ist, wie mau 

auch aus einem Cilat des Dlrgad. im £KDr. ersehen kann) als Grund- 
form aufgefuhrt, weil der Kudcousonant in euphonischer Beziehung 
ganz wie ein fl behandelt wird. Vor allen Vocalen und tönenden 
Consonanten erscheint diese Partikel nämlich in der Form von 3^ , 
vor ^ als vor cf und 2f in der Form ron 3"f^(die ältere Sprache 
hat hier jedoch das q und verwandelt statt dessen das nachfolgende ff in 
C), vor qf, (vgl. jedoch 5”:I3), ^ und Tk in der Form von 3^5 *or ff , 5T 
(vgl. jedoch und TJ geht der Endcousouant in Visarga über, für 

den aber wie auch soust der nachfolgende Sibilant stehen kauu (daher 
folgt bei uns T;5T° auf u. s. w.); in 3“:q^f (neben dem späteren 

?§ff» ( für 5^°) u * s * w - Rehen wir ein nachfolgendes 

Ff in q ubergegangen; in 3 hat eine Assimilation des q statt- 

gefunden. Diese beiden Uebergänge sollen in der späteren Sprache 
unzulässig sein; vgl. VArtt 4 zu P. 1,1, 60 . Vop. 8,22; es Anden sich 
aber Ausnahmen. ^3, und ^T!T 0 stehen in der älteren Sprache 
für j\°, und jq°. Mit einem Verbum Anitum Andet man 
die Partikel nur ganz ausnahmsweise verbunden: die Grammatiker 
fuhren g’fSJH = (». u. 3. und ^fefTH (»• u. q) auf; aus 

H. haben wir u. tQ“ 3 belegt; jjWl'JH iat denom. Besonders 

hervorgehoben zu werden verdient, dass Ff (auch jqq^ bäu- 

Ag mit einem nom. act. zu einem adj. comp, verbunden wird, welches 
in der Bedeutung ganz mit dem auf gleiche Weise verbundenen 
partic. fut. zusammenfallt: 3 l4c|4i = 3 HrtdJ u. s. w. Das nom. 
act erscheint in dieser Verbindung häuAg in einer sonst in dieser Be- 
deutungnicht üblichen Gestalt, nämlich mit sufT. ohne alle Verstärkung 
und ModiAcation der Wurzel (z. B. ^Fc^hl), eine Form, die mehr dem 
noin. ag. zukommt P. 3,3, 126. Dass aber diese Form in dieser Ver- 
bindung als uom. act. zu fassen sei, dafür spricht nicht nur ent- 
schieden die Bedeutung (3 dessen Thun schwer ist d. i. schwer 
tu (Atm), sondern auch der Umstand, das in anderen Zusammensetzungen 
mit dieser Bed. ein entschieden ausgesprochenes nom. act. auflritt, 


wie z. B. in 3 (r^r^),dass dagegen ein entschieden ausgesprochenes nom. 
agentis in dieser Verbindung niemals die oben angegebene Bedeutung 
hat (vgl. z. B. 3 3^ am Anfänge von adv. compp. P. 2, 

I, 6, Sch. 

Jisfc (2. q^*) 1) adj. f. schwer zu thun , — zu roll - 

bringen P. 3,3, 126, Sch. Vop. 26, 197. <^7 di^lTd ffö 

^TTcf Pawkav. Br. 16,5. qfq <4rtta( M.7,ss. 

II, 238. Brahman. 1,10. N. 15,4. MBh. 5,7356. B. 1,65,2. 3,16,37. 

22,8. Mrkeu. 137,1 1. Pankat. 1, 97. Hit. Pr. 17.19,21. Vid.7ö. Kathas. 
25,296. Amar. 41. Büag. P. 5,19,22. — 3^11 — WTO 

FliR R. 2,34,35. N.lfl,i6. Bh*«t».3,m. 

s 


so v. a. wozu 


STT^Tff JCFTpi MBu. 12,8230. compar. 1,3331. BuU. P. 3, 

4,34. fFf Hrf^ 80 T - a. die schwere Zeit der Lei- 

den N. 26, 12. 3 r ^,^cfj|f^^so v. a. schwer zu Ertragendes leidend R. 
2,32,2. 57,27. 6,82, 119. °4ilf(HI MBh. 12,5886. ^fT WT& ^1 fT- 
TFTFü IH *o v. a. schwer zu ertragen MBu. 10,2 62. 

F7 hO if^* Suca.2,59, 10 . Midi RW'>hH 

qiT ccqi l H fn I m WU II ao v. a. irora 

man schwer gelangt MBu. 10,225. mit einem folg. inAn. schwer zu: 5TT- 

y# % ^ qq i^t mbu. 4,#a. h^tw- 

qgq^MtKKH. 121, 13. 3 r ^i( m? schwerlich: *71^* 7lHlrl N. 15. 

16. 17. q?T dlddFT^B. 2,73,7. — 2) n. Luft , Aether CabdU- 

thak. im ()KDh. 

(2. 5"° -4- tI°) f. das Vollbringen non Schwerem , N. des 
17ten Kapitels im Laut., in welchem von dem Schweres vollbringen- 
den (S^ti(dM) fäk/a muni erzählt wird, 

T^m (2. jq -f- 2. qfO) adj. dass.: ^ 

2, 1 4, Sch. 

(2. P r# eine ® der 100 Söhne des Bhrta- 

räshtra MBu. 1,2730. 6,3493. fgg. 1,4542. 6,3344. 

1. d ^4 h (2. Tq-f-cfJ ') n. liebelt hat MBh. 5, 4 15. 

2. T^lHq ( wie eben) adj. subst. l'ebelthäter MBh. 5,4 4 78. qpf° 3, 

124 19. C^tr. 1,166. 

der schlechte, elende Körper B11U. P. 

5,19, 13. 

d F -diNF8md (2. jq -4- qTT°) n. die elende Kaste der Schreiber Ri- 

o 

Ca-Tar. 4,629. 

(2. TTf-f-qn^T) m. die böse , alles vernichtende Zeit: J- 
Mt l HHd HnTFT — düMlfq H. 2,33,21. unter den Beinn.giva’s MBh. 
12, 10418. 

i HlTr4 (2. 3^-4- qft°) adj. ehrlos , von einer Person BaU. P. 
8,19,4 3. 

1. (2. ?7T-4-^f) n. ein niedriges , verachtetes Geschlecht P. 

4,1,142. Sch. zu Vlrlt 2 der Sausaga zu P. 2,2,18. OT^rD W' 
jyi 3^q?rTT?fq M. 2,238 (vgl. MBh. 12,6072. Kaij. 16. Malus. zu Kc- 
11 a ras. 6,30). MBh. 7,5799. R. 5,26,38. sIlrlUHd 21,10. - 


ö 


2. ( wi ® eben) adj. am einem niedrigen , verachtetenGeschlechi 
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stammend Harit. 4620. Buartr. 1,89. Davon nom. abstr. °cTT f. Siu.D. 
81 gedr.). — VgL^Ej^. 

(Ton 4. 3 7 *TItfT) *) ad j- dass. P. 4,1, 142. MBe. 5, 

O ö ^ 

1492. 11, 116. R. 3,23, 15. — 2) m. ein best . Parfüm (vJT^) Cabdar. 
im ^KDr. 

5 k|ir^(2. ad J- 8ubgl - Vebelthäter: ^TtT RV. 5, 

83.2. 9. 6, 16,32. 7,104.3. 7. JJcTFT M*^l •? rl^frl 9,73,6. 10, 

86.3. AV. 10,1,23. 19,56,5. Buag. 4,8. MBu. 12,6548. 13,3007. Buag. 
P. 3,18,23. 6,2,27. 

(2. 9) adj. schlecht gethan: ^ FlFU 

W\ ^WRTr^R. 3,66,21. schlechte , böse Thai M. 11,229. 

MBu. 9,2419. Habit. 14390. fgg. R. 2,62,4. q^TT eine übel angebrachte 
Verehrung MBu. 2, 1400. proparox. übel organisirt: H IrMH Cat. Br. 9, 
6,t, 18 . — 2) n. oxyt. Uebelthat , Sünde AK. 1,1,4, 1. H. 1380. RV. 3, 
47*3. =? in JT%T 100,7. 164,3. VS. 30, 18. AV. 

4,9,6. 2»,*. fT 



yicHH^ adj. von böser Gesinnung , böse. 


7,65,2. 11,8,20. Cat. 
Br 4, 1,4, 5. Kuand. Up. 8,4, 1. Kau«. 17. M. 3, 191. 4,201. 240. 6,79. 
7,94. Buag. 2,50. N. 13,15. MBa. 13,2367. Da«. 1,3. R. 2,58,24. 3,18, 
35 (vgl. Hit. I, 56). Kathas. 17, 1 35. 

3 ^♦irl°fiH # 4^(5' 0 -+- 31°) adj. subst Vebelthäter M.4,248. Jagn. 1,215. 
R. 2,52,30. R.Gorr. 2,59,80. 

(J^m H 

schlecht (von Personen) Buag. P. 3,13,34. 

(2. 3”^ 2. ^FTTfT) adj. subst. Vebelthäter M. 3,230. MBu. 1, 

1848. 3, 17310. 12,4545. R.Gorr. 2,22,8. 

S^lrl^t^on u.) adj. subst. dass. M. 12, 16. Buag.7, 15. MBh. 

1, 1 039. 1 84 o. 9, 1 393. Harit.3991. R. Gorr. 2,53, 34. 3,36,20. Ragu. 1 4,57. 
3^T^ (2. 3 7 T^ _c h%?) fl dj. schlecht gepflügt , — angebaut Ait.Br.3,38. 
S'JhM (2- S 7 ^"*" ^TlH) adj. schlecht — , theuer gekauft Maraoa im 
Praja«eittat. (KDr. 


u. s. w. s. u. * u. s. w. 

\ 


(2. 3 7 ^“ 1 ”^ 0 ) ra - * ln der Acacia Catechu Willd . 
verwandter Baum Ragan. ira (KDa. 

3"^? (partic. von 1. 3"*?} 1) adj. s. u. I.J^. — 2) n. eine best. Pflanze , 
= c|)S (abdak. im CKDu. 

3 y -+• vTT°) adj. subst. Böses übend, Vebelthäter M Bo. 4, 

97. R. 1,28,20. 3,36,23. 53,42. Vet. 21,7. 

3 ferll (von ^ f. Schlechtigkeit, von Personen R. 4,1,31. 

Mrkkii. 2,5. das Verunreinigtsein: BJT7TF7 MM <4 1 fdH I r A 3 £Cl- 

TT Sab. D. 3. 3. 

(wie eben) n. Schlechtigkeit: yicMH: Pahkat. 99,9. Verkehrt- 
heit. Falschheit: I izd I U RclHT^M adbüs. in lud. St. 1,19,2 v. u. Ef 3 
Katj. £r. 23,4,24. 25,9,7. 

4 VH (2. 77T FFT) adj. einen hässlichen Leib habend, hässlich, toc. 

° 'o ^ ^ o 

AV. 4,7,3. 

d[ ^ (2. '4 q^-f- rTf) adj. f. ^TT VS. Prat. 5. 4 1 . unüberwindlich, un- 

fciderstehlich ; dessen man nicht Herr wird; unübertrefflich: J- 

^fipiv. 1,64,14. 119,10. 3.24,1. 2,34,7. AV. 

III. Theil. 


«• irn sgnr iw ra^iwr: kv. 0,92,11. %- 

cg nr4^9,16,3. 20,6. 5TR 2,2,10. 3,37,10. Ejtf: 5,15,8. fn4 
10,93,8. dem es niemand leicht zuvor t hui: J7J 5,35,7. q4iIMd 5J- 
^TTH ife'jl 10,44,6. unentreissbar : fPTT =4rll| I HTUT: 7, 

8,3.9,63,11. schwer auszuhalten: qMi4'i4. gq^jci 1^^10,48,8. 
l^fil ‘crtMl ViL. 80 . 2,2. — Vgl. die spatere Form 




iU(\c} (2. nom. acL ron 1. f^ - ) 1) adj. dass.: Indra 

RV. 2,21,2. TS. 4,4,11,2. RV. 6,1,1.- 

2) m. N. pr. eines Mannes ^at. Br. 12, 9, *, l.fgg. 

j[ I (von 1. 5 r 4 ) f. Verderben, Verderbniss : cH Hr^4ll4 

A V. 3,9, 5. [dH 5 1 feHIMlIrl Stpa. 1,233, 6. 

5^PT, T^fpTIcT deuom. von P. 7,4, 36, Sih. 

(2. ad J- 8ubsl - “• fehlerhafte Behandlung des Sto- 

tra : T5TFT T:5ITrT^AiT. Br. 3,38. ^aneu. Grbj. 6 , 6 . 

T^Tr? und 3^IH ( 2 . 3 7 Tj 4 " WH ) f. fehlerhaftes oder schlechtes 
Loblied (beim Opfer): ^ 5IPW RV. 1,53, 1. SV. II, 2, 

2,**,2. ^^r|l Hr M I RV. 7,32, 21 . ITT 

^ Hj^ril 2,33,*. 

(2. »on T?IT) Lhadis. 1,26. gana *u P.5,1, 

129. adj. sich schlecht betragend Uggtal. adv. einen Tadel bezeichnend 
gana H(H^ wi P. 1 , 1 , 37 . gana (hier fälschlich zu P. 

2,3,98. AK. 3,5, 19. H. 1541. - Vgl.^T^, gg. 

(2. 3 f 4 -f- ^ tJ) adj. schwer zu verdauen Haugut. 

(2. 3^ ^°) “• ain schlimmes , übles Fallen , zur ErkL von 

Trie. 3,3,425. 

(2. 3 7 {j 4 “^'') m - e,n best • T'ar/um (tU^) AK. 2,4,4, 16. Co- 
lbbr. und Lois.: w * e w * r * 

3’a^ (2. 3 7 ?- f - ad J- = nach sij - : Rcj 

frT^T g^TPT g^nT ^EOT 5W^N0|S|i RV. 1,53, 9. 

(2. + 1) adj. schwer zu besiegen. — 2) m. N. pr. 

eines der 100 Söhne des DhrtarAsbtra MBb. 1,4548. 

(2. 3 7 ^ s “ + " ^°) ad J* schwer zu halten , — zu bewah- 
ren: ftpiT ^T5TFM*iii. Mtis. 4,5. 
jarf^nq s. u. qf^TIFT. 

( 2 . + T°) adj. schwer fortzuschaffen: 3 - 

cqf^gsmRV. 2,27,6. 

( 2 . + adj. schwer zu prüfen, — zu untersuchen 

MBu. 3,12481. 

3^q5T m. = 3’:FW 2. Bbar. zu AK. 2,4,4, 10. gKDR. 

3 -qid (2. 3H s “ 4_ r ^H) adj. schwer zu trinken P. 3,3, 128, Sch. P. 6 , 
4,35, Sch. Vop. 26, 198. 

(2. 3 7 ^" i * ^l() ad j* schwer zu durchschiffen, worüber schwer 
hinüberzugelangen ist: R. 2,39,28. 5,53,8. BuIg. P. 4,24,75. fl- 

«Irliy M Bii. 6,27 82. Harit. 13532. MBu. 2,662. ^TTT 7, 

6240. rW^R- 6,19,7. Buag. P. 3,25,8. 29, 4 5.— 2 )schwer 

zu vollbringen, — zu Stande zu bringen: H'-IhtI MBu. 1 , 2200 . fpj- 
f^3, 1545. 
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J’^TTTWc (2. s, M -fr* m°) adj. einen tchlimmen Feind im Rücken 
habend Kam. NItis. 13,7 2 . «9. 

(2. 3^7 adj. schlecht getrunken P. 8,3, 41, Sch. 

T^T5T (2. TR ■+" TR) m - schlechter Sohn MBb. 3, 14764. 5, 

j N j 

2035. 2266. 


i^ r A £ ty (2. 5"R*+"7°) m e,n schlechter Mensch gana Hl IR 
zu p. s, 1,IM (J:q°). - Vgi.^T-7^. 

(2. JTJ-f- T^*) a ^* ^ ^ schwer zu füllen. — zu sättigen . — 

zu befriedigen: ^TTrTTrT 5 -’-i ( : (RRj MBh. 12, 6624. 



BHARTR. 3,23. mn Bll AG. 3,39. ^TlFI 16, 10. 

J55pf!*T (2. °) adj. schwer zum Zittern , zum Wanken zu 

bringen: WTZl R^TT SpRT i^Vf '*1*^*4]: Habit. 1282t. WTf 

MBh. 5,7 18. 6,4884. 8, 198. 3361. IIa. IT. 12822. 

* VA^LI] (2. ’PJ -fr- tf°) adj. das*. MBu 5, 1613. R. 2.33,7. 
ä'GCrara (2. R°) adj. finster: ynFT FTT^TT H^T i^T+TüT: 

MBu. 12, 2801 . 

(2. 3" F {^-fr-y°j ndj. fine gemeine Natur habend MRu.8 , 18 30. 
^ >W*^H (2. 37? -fr- R° = 5T?TTj adj. schlechte Nachkommenschaft ha- 
bend P. 5, 1,122. VOP. 6 , 26 . 

3 :1 (2. 3^7 -fr- r A r(l ) adj. f. £TT unverständig MBu. 2, 2340. 3. 

1 1473. 9,1811.12,5262. 7033. 15,451. BttU. P. 9, 1 4, 9. Davon noro. 
abstr. ^Rsf^T (»ic) n. Pkab. 108,10. 

1« ;|M (2. 5Rjfr-5T J ) n * Unverstand 31 Bu. 12,7186. 

2* (wie eben) adj. unverständig , ungeschickt TBr.1,4,S,4. 

3 r ^uf(r? (2. T^T-fr- R 3 ) 1) adj. übel geführt , — geleitet , — gezogen: 

STrT fP I i'-yilflHH|UÜ -fFFR^ R. 

Go*b. 2, 109,3. IHHT J r -5nritrTI?l|l4iH: MBi..l3,bC53. 

— 2) u. ein unkluges Benehmen MBn.8,91. 10,243. woh\ böses Geschick 
3,224. 7,830 1. — Vgl. ^hTh* 

(2. q^-f- 5T°) adj. f. £JT worüber man schwer hinüber kommt : 

HUlV-jl R. 2,71,9. MBu. 12, 58 1 . 

^ (2. 5^7 •+- R °) adj. f. £Tf schwer zu fassen, — zu greifen 


AV. 10,10,28. 


(2. cJTf -4- ST 3) adj. jcAirer abzuwehren: TTIf R. 3,31, 19. 


Söhne des Dhrtardshlra MBb. 1,2729. 4542. 6981. — 3) N. ei- 
ner Pflanze, Melongena incnrvu MUL (s. M l^i l*=ti I ) AK. 2,4,4. 2. 
m Müll feblerbafie Var. Bhah. zu AK. ^KDr. Die letzte Form nach 


Rio an. auch = SRTJJ^TTJT, nach BhWapr. = 

7 (2. Tq+-R° i adj. = ]T^R: jmm R. 6,36,24. HEBT 
MBh. 6,759. denen man nicht ungestraft in die Nähe kommen 

darf 612 . 

T£5FF7 (2. 5^7 ST°) adj. f. SJT schwer zu messen Wils. 
5^7FFH 2. 5^7 -+- y A°j adj. f. 5JT p. 7,1,67, Sch. wohl schwer zu 
hintergehen ; nach Wils, schwer zu erreichen. 

J'^TRT? (2. TT^-ST 0 ) m - b°se Nachrede Kathab. 24,228 
i^HTrt (2. 7 •+ 5T J ) f. eine böse, traurige Nachricht Ragu. 12,5 i. 

"V* 

(2. 5 q^-4- !7 } ) 1) adj. f. SJf icoAin der Eingang erschwert 
ist , schwer zu betreten: £JISf£f MBu. 3, 1104 1. R. 3,6, 2 . R^f 4,4 t, 32. R- 
3"^T75TTR '7FRT 6.16.4 8. — 2) f. RT ein 6e#r. Baum, = *4r£kl- 
JJ Ragan. im £KDk. 

(2* *°) 6) adj. f. STT scAicer :* ertragen , unwider- 

stehlich V 4 ( tp. 132. nETTJ^RAGB. 3,58. eine Wade Buag. P. 9,4,31. 9^- 
Malat. 85 (spy 0 ). Helden R. 6,2,22. 42.4,8. 

Rauh. 6.3 t. Gh»t.17. ^ | lH({l I wohl 

so ▼. a. deren Anblick man nicht ertragen kann , grauenvoll MBh. 12, 
3094. — 2) m. N. pr. eines Lehrers der (iaina £atm. 14,317. 319 (T:- 
5P). - Vgl. 

S^VIHK (2. JTJ-f-^T 0 ) adj. schwer zu besänftigen , — günstig zu 
stimmen MBu. 1,1679 (cflST 0 ;. 

i 2. 5^7 *A J ) adj. dass. Riiag. P. 4,9,3 4. 

(2. ^TT^-fr- J ) «dj. mit dem schwer fertig zu werden ist: 

MBu. 11,222. Viell. ist £vAAV 

zu lesen. 

I (2. adj. dass.: f&JJ f s. w. 

^T?‘:^THTc7i SETTTrT HldMM Kam. NItis. 10,38. 

3^V1HI«C! (2.3^-4-5T°) adj. = d Ahg. 3 ,55. Die Calc. Aus?, 

des MBh. 3, 1 1990 gegen das Versmaass. 

(2. ^ M m. N. pr. eines der 100 Söhne des Dbrta- 


(2. 


^T°) adj. schwer anzusehen, dessen .In- rA sh tra MBii. 1, 27 3 1. 


blick man nicht ertragen kann: 0? 7T yTT MBb. 6. 137 

= 12,3764. 

(2. J1 -fr- ^T c ) adj. dass. R. 2,23,3. 

5 y 'A M 4 (2. 5" i 7^" + ‘^T°) adj. f. €TT dem man nichts anhaben kann , 

vor Angriffen sicher , unantastbar MBii. 13, 58 4 5. cRf 5,5143. R- 

FT R. 6.93, 12 . TH (JtTü J^FFTT IHTTFFT 

Ragu. 2,27. — 2) m. N. pr. ciucs der 100 Söhne des DbrtarAshtra 

MBu. 6,2838. 2447. 9, 1405. — 3) f. ?JT N. zweier wegen ihrer Stacheln 

schwer zugänglicher Gewächse: = Phoenix sylvestris und = 

*5 ((d^TT Alhagi Maurorum Dec. Rag an. im ^KDu. — Vgl. Ic4 r 4* 
r r 

J77. 

^ -HMy Ul (2. 5T^7 -f- ^T D ) 1) adj. dass., von Personen MBh. 4,864. 7, 
263. R. 3,18,9. 4.48, 1 1 . ’A iyj( 5,72, II. — 2) m. N. pr. eines der 100 


T^TR (2. ^ ^TR) adj. f. gT wohin oder wozu man schwer ge- 
langt, schwer zu erreichen , — zu erlangen: £F5TT: Pankav. Bh. 9,4. 

R. 13. 3,9,23. 5Tf J^IFT SRT^R R. 6,15, 

•3 ». JTTFrpZIT MBu. 15,552. 4, 1 15. RW 1,6872. — 13, 1046. BuaG. 

6.36. R. 4,25,4. (antic.2,20. Ragu. 1.4 8. K ath as. 25,295. Mi re. P.24, 
24. RaGa-Tah. 6,298. 


: MB««. 


J^TRHI (2. + adj. dass.: HJHt^Buag. P. 8.3, 18 . 

5^TTH *n der Stelle: ff JTfrf ^ TT ^TFHT HIJ4 MBh. 
12,12642 fehlerhaft für ^^nqiq^oder 

Z^'AVAi (2. 5R-+-OT7J) adj. = T^^TR 3tBu. 3, 14042. 13, i«i. 
1870. 6570. R. 4,17,44. 5,80, 16. 86.3. 6.71,18. Mare. P. 23.23. 

(2. 5R -*"51- öbfl) adj. unaufmerksam, unfreundlich : »fl- 

4y<inn jsjÄcJm: hv. 4 , 25 , 6 . 
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^ -tO Irl (2. 377-*-^ft 0 ) f- Mittvergnügen: 5H° aUBeiw.QiTa’s fir. 

"N *S 

5 (2. ^ r 4 -*- VjrHl ) adj. schwer — , unangenehm anzuschauen 

MBb. 3, 11 145. 7,3893. R. 3,17,22. 

(2. 5^-*-^T°) adj. dass. MBh. 1,2112. 

(2. JST+- ST°) adj. dass. MBb. 1,126. 3,11859. 6,728. 2556. 
4842. Uariy. 9339. R. 3,30,35. 6,19,16. 36,2.75, 4. KuxUas.3,71. 
Bhag. P. 4,19, 27. 6,12,3. 7,2,3. 8,30. Raga-Tar. 4, 64 7. schxcer tu se- 
hen: f^T^^MBu. 13,983. - 1, 

126. 7676. 2,2430. 

m. Nebenform von d MB«. 1, 280 1, v. I. Hahit. 1721. fgg. 
183». CU. Ch. 3,9. — Vgi^rt, ^xnrT, H^n- 

(spätere Form für cTi^rT) m « N. pr. eines Fürsten, eines Ab- 
kömmlings des P 11 r u , des Gatteu der C a k u n t a 1 ä und Vaters des B h a- 
rata, MB11. 1,2801. fgg. 3707. fgg. 3722. fg. CU. 5. VP. 148. BuU. P. 
P. 9,20,7. fgg. 23,17. — VgL^j*Mfl,^|w4W. 

£ *ir\ m. Nebenform ron II. 702, Sch. R. Gorr. 2,116,29. — 

Vgi.^iyfrf, J:yrT. 

(2. m. N. pr. des Vaters des Bharala; 

TTrT Spalere Formen: JTJrT, 

(2. gana au P. *,3,98. 

3":7TH (2. 3^4 -fr-FFT) P- 3,3,88. lj adj. a) ungleich , uneben Cat. Br. 

з , 2,1,10. — b) widerwärtig , unglücklich Air. Bk. 2, 29. — 2) 

adv. P. 6,2,121, Sch. gana PTrf^Tl? zu P. 2,1, 17. auf eine ungehörige 
Heu«, zur Unrechten Zeit AK. 3.5, 1 4. — 3) f. V(\ Bez. zweier Speichen 
im Zeitenrade bei den Gaina, der Sten in der Avasarpint und der 
tten in der (Jtsarpigl, Kl. 131. — Vgl. 

(5*°-^“fI D ) f- ( unglücklich und zugleich glücklich , aber 
mit vorherrschendem Unglück ) Bez. zweier Speichen im Zeitenrade bei 
den Gaina, der ften in der Avasarpinl und der Sten in der U tsar- 
pinl, H. 130.131. 

(TT-t-FFf) adj. unwiderstehlich RV. 9,91,5. — Vgl. 
J:TOR (2. JT^-qTFRj gana FITOTTr^ zu P. 3,3,98. 

3":*TTT (2. 3"^-*- FTFT) adj. unruhig schlafend , böse lYäume habend 
P. 8,3,88, Sch. 

T: f 4TH (2. T\-+~ P. 8,3,88. 

5": TO (2.5^-^TO) gana FpNMU\ tu P. 3,3,98. 
und s. T^fcT- 

falsche Form für J’i’TrT MB«. 5,8974. — Vgl. ^ 

5’ , .y'KI (toii 2. n. VS. Prat. 3,71.91. ein böser Traum, 

unruhiger Schlaf RV. 5,82,4. 8,47,14. 15. MF4K 'U 18. 10, 
36,4. 37,4. VS. 35,11. FI 4: FTO JlTOnfTO^ AV. 6,46,2. 13,1,58 

и. s. w. — Vgl. FTO ^,*^T:y Wj, 

3T^s. 2. JTJ. 

3TrFT (2. 3^1 -+-cF?) adj- Ton eiuer Kasteiung (TOFT), der schwer 
obzuliegen ist C*tu. 1 9 162. 

3 (2. adj. ^ schwer zu passiren , worüber schwer 

hinüberzukommen ist , dessen man schwer Herr »rtrd, unüberwindlich: 
^T^T, FITTT^, T *]fi MBb. 1,6457. 8,8908. R. 2,28,9. 59,32. 6,1,2. Buartr. 


3, 1 1. Ragü. 1, 2. Passat. 1,125. 226,13. Hit. 1,4. BuU. P. 1,1,22. 12. 


2i. T*T(: OTfiTO Hl TOTf: R. 5,86,5. TOR M. 4,242. 

jmSrcR.1.168,3.KATHU.24,i94.TO^MBH.3,l5566.R3,42,t6.’^TOT- 

m BbÄG.P. 2,7,42. 4.10,29. HrH 30. 1,13, 1 6. cfl4 2,9,23. ^Tfrfsn 

Kath as. 6, 15 1 . *4H} I; Habit. 11476. Kiiaktr. 1,68. BuU. P. 

3,18,27. — M. 1 1,238. 5IBh. 2, 198 1. 1987. 3, 13803. 13,6895. PaMEAT. 
IV, 28. BhU. P. 3,16.32. — Vgl. und die altere Form 3 

JfrTpTT (2. J 7 ? -h FT°) adj. f. Z dass.: MBh. 8,3905. Hariv.9338. 

i (2. fT°7) gana zu P. 6,2, 184. — Vgl. 


3 Hi4i (2. 3 m - **n falsches Raisonnement Bhag. P. 5,13, 22. 

T^T !2 * fl dj. f- STT = 5T^T : RWO ^ rTpT 

i Hl( 5TTOI BuU. P. 6,14,26. 4llli-4HI ^ 

f^nÜBu. 6,2337. 

(2. JTf m. ein unglücklicher lunarer Tag MB11. 

12,6735. 

(2. ^ '4^-1- TOTT; adj. f. ?II = ^ MBh. 5,7368. 5T^- 

?T^T R. 6,76, 10 . 

3 tfllei (2. ■*“ flRJ; adj. f. m eine schlechte Furt — , einen 

schlechten Zugang habend: MBb. 5,7363. 

3 ^-cim (2. rfF?) adj. schwer zu/ncdenzuslellen MBb. 12.4 166. 

6623. BhU. P. 2,9,19. 

^TrTO (1. FTOi uom. act. vou c^5T) adj. f. schwer zu 

verlassen , — aufzugeben , — im Stich zu lassen: cpTO BuU. P. 2, 10, 

Cn%» 

*8. «nm: 4,2,3 . 8,20,7. R. Go#«. 2.6S, IS. 3,73,2. FTSn MBu. 1,SSI3 

c 

(= 3,82. 13,364. Habit. 1643). — 3, 10568. 14, 1 16*2. Bhag. P.1,4, 11. 
4,12,2. Raga-Tar. 6,285. 

3TrTO*7 (2. 3^7-#-rm°) adj. dass. CUnp. 2, 3. 

^ V'\ s. u. 3":F3 weiter unten. 


JTTO •• 

S'JHHtU ( 2. 5 '4^-4- ft°) adj. schwer wahrzunehmen , — zu erkennen 
Raga-Tar. 6,64. 

y:HF«4il( (2. J^-+-fT°) m. eine böse Gewohnheit: 

THT TTOTHT cJH3f4 | TOI>^m^KrUI Fn 

|| RUa-Tar. 5,228. 

T'M'Avi und ü HT'^eJ (2. H 1 adj. hässliche Schenkel ha- 

bend P. 5,4,121. Vop.6,25. 

(2. F?°) schlechte Neigung Buäg. P. 1,10, 1 1. 7, 

4,42. kuix. zu M. 9,5. 

(2. H°J adj. f. schwer zu 1 conde/n, — zu passiren: TO- 

l Parrat. I, 189. 

(2. 3^T-fr-H°) adj. wotnrn man sicA schwer einen Begriff 
machen kann R\ga-Tar. 6, 61. 

T;?TW (2. H ,J ) n. ein böses Heien, — Ihier ; davon adj. °^TtT 

damit versehen: tl^ljUlM R- Gorr. 2,28, 17. 

TFTO m. llahn oder Hund (aboartuak. im CK1>*- 

— Vielt. zu lesen. 

TFFTO di. N. pr. eines Mannes RUa-Tar. 4,167. 
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3'*W(T^ (2. 3^ adj. unzufrieden , missvergnügt Hit. 1,22. 

3:?fcjF? (2. 3T + ti°) adj. schwer zusammenzu fügen , — zw vereini- 
gen , — sw ueriöAnen: 3^ W^FtTT "Ml HMM Pah- 

KAT. II, 36. 

Jifltft (2.3TT-*-ä' 0 )adj.da8s.: PT^TT^fHT H’TrT S’STSFJT 

?T MBll. 5.5827. 

3":FPT (2. HP, adj. = J^TfT. Tau. 3,2,6. — Vgl. 

PTO. 

(2. 51°) adj. worüber man schwer hinweg kommt 

Vjutp. 137. 

3":hM1tU (2. 3"^ fT°) adj. schicer zu erblicken , — zu Gesicht zu 
bekommen MBu. 7, 1928. 

3‘fTTT^ (2. 3 T- 4 -H 0 ) adj. wozu schwer zu gelangen ist: 5FFPT 
Da^ae. 63,3. 

J*TW (2. T*1 -+- ff°) adj. das». ^aAr. zu Katuop. 3,14. 

13. 

3'.?T<J (2. 3"*? H«(0 1) adj. f. 5JT schwer zu ertragen , unerträglich , 

unwiderstehlich : 12,76. HMIHIMflHT ^T: ^rfpiTT J:- 

MBii. 3,2540. 4,767. Hip. 2,9. Harit. 11097. R.Gork. 1,44. 
23. 4,29,23. Muk ko. 146,3. Ragu. 3,37. 11,20. Kumahas. 5,42. Cae. 78. 
Vier. 73. Katius. 19,47. Parkat. V, 34. Raga-Tar. 1, 184. Kaurap. 50. 
Buag. P. 3,4,23. 17.2 1 . 6,11.9. Vrt. 2 , io. — 2) m. N. pr. a) eine» der 
100 Söhne de» DhrtarAsbtra MBu. 1,2447. 2725. 2728. 454 1. 4, 1 15 l. 
7,5564. — 6) eine» Sohnes des Purukutsa und Vater» des Sambhüti 
Matsja-P. in VP. 371, N. 5. — c) eines bösen Dämons Mark. P. 50,38. 
fgg. — 3) f. £IT a) Bein, der £rl MBu. 12,8154. 8156. — b) N. eines 
Strauchs Ragan. im f KDr. — Vgl. 3 : *F£» 3" 

(2. adj. schlechte Gefahrten habend , von Allen 

verlassen MBu. 5, 1861 . 

3 ; HI1tHU2. ein falscher Zeuge R. 3,18,34. 

3*^TFH m. Thürsteher ^abdam. im £KDr. — VgL^TSHlltlcf). 
3*.HTÖJ (2. JTSJM- fTT °) adj. 1) schwer zu vollbringen: TT\ *FT 
JSfTOJR Harit. 14471. 15620. Kam. NItis. 13,40 = Pa^eat. II, 
26. — 2) mit dem man schwer fertig wird: 3 : ^l4il T^FFT- 

171 Pareat. 56,10. — 3) schwer herzustellen, — xw heilen: 

“Fcf 3‘.H F7J: Harit. 16132. 

3 >lci 4 (2. 3*7-+- °) adj. schwer zu gebrauchen , — zu handhaben , 

zu behandeln: MMrlWHIcll: 3:H^7T JXÜ^IT HNrft-rlBII I 571 iHW 

r i^fW^ W MMFfFJ! fWJ: II MBu. 13,2225. 

3” : ^ft (2. f - e,n Weib gana M^ffcT zu P. 6,1, 130. 

3 : ^I und J&J (2. 3“EM- FST) adj. f. 5JT nfcAf fest stehend . wankend , 

ii cA in steter Unruhe befindend (eig. und übertr.) Buag. P. 1,16,35. 4, 

11.2 t. 24,61. Mark. P. 49,5. Raga-Tar. 4,375. 691. 3^27 (adr.) 75JT wn- 

r 

»coA/ fein Am ab. 29. = ^a|fi dem es schlecht geht , arm, e/end AK. 3, 1, 
49. H. 358. an. 2,217. Med. th.8. = thöricht H. an. Med. = 

H THWIrl Med. 

3 '.fWd und d I WH (2. 3^7 -+-fFSTrT) 1) adj. dass.: ^7 



ft rj T:TFEFTT qPFPTrT HIHI^MrFI^Buie. P. 1,5. i*. 
FIWP CffiTW P«»».84,i. R- 

Ryift.HIMHNrllHHHI'ffgrT RiGA-TAB. 4,*79. 6,327. - 2) n. eine 
unpassende Art zu stehen MBu. 3, 14669 (lies: °|V£HI£ °) = 12,3084. 

o 

^ ^ 

3:^n (2. 3^" f " adj. schwer zu stehen , n. ein schweres Stehen: 

pl HRifug - yi^uuq g mm 3:^q^HirHi>. 

MBu. 12,11090. 

3*UlH (2. 37^-4- ÜH) n. ein schlimmes , unheilvolles Baden Ha- 
rit. 3413. 

JlFTtfi (2. 1) adj. schwer zu berühren . — anzufassen: 

CJllUMI 5I5fr MBu. 13,2109. unangenehm zu berühren , für das Gefühl 
unangenehm Mfd. 5. 20. 21. cJ^J R3 : f^5I: Biiag. P. 3,17,5. — 2) 
m. das stachlige Alhagi Maurorum Tournef AK. 2,4,*, 10 . Mrd. = 71- 
cU^l ^ Räg ar. im (KDu. — 3) f. N. Terschiedener Pflanzen: 5 p- 
lanum Jacuuini Willd. (Tgl. ?T?T 0 ) AK. 2,4,*, 12 . Med. Alhagi Hauro - 

O 

rum Tournef.. Mucuna pruritus Book., Casiyta filifiAmit L. Rio»*, 
im (:KDb. - Soca. 2,78, 15. 515.3. 

3"[:]FT5T (2. T7^-#- f m!/| m. oom. acl.) adj. unangenehm :m berüh- 
ren, anzu fasten: cR Harit. 3615. 

3":PT!? und d (2. 1) "• geringe Berührung; die 

Thätigkeit der Zunge, durch uklclte die Laute Cf, cT, ^ hervorge- 
bracht werden. RV. Pbat. 13,3. — 2) m. ein durch diese Thätigkeit her- 
vorgebrachter Laut Qiksuä 5 in Ind. St. 4,319. 

(2. T 7 ?-*- FTiTC ) m. eine Art Waffe ( schwer zu sprengen 

H. 787. JlFJITT; oder TiFTPJ}' ( ^ Speiche) m. H. C .l47. 

(2. i M + WH) adj. f. dl übel tönend : |H MHh.5,7J«1. 

IflWy (2. WH) m. ein böser Traum Gorh. 3,3,35. R. Go..». 

2,71,33. t*»« 8 - Grhj. 5, 5. R. 5,27,8. Mark. P. 31,22. °HT5H 

MB». 13,70ts. Harit. 8459. °HT5T Bbag.P. 8,4, U. 0 3WfrT •»■J:- 

Fft MB«. «3,«I7«. 

(2. 5TP+- ww -^T°) adj. schwer aus dem Schlafe 
su erwecken R. 5,81,53. 

l. 3^- <^iiW Duätop. 24,*. d, 
m ^T^'AV. 1,10,1*), 

I, «5. Vop. 9, *6) und j 7lr[J vgl. RV. Prat. 4,*1), U^T, Jcft: J?I- 

33^H <i Buag. P. 5,15,9); yicUfrl, ^TrUTKir. 

6 aus Sinnu. K. zu P. 7,2, 10. med.: ^|J bj, ^|cj.rj, 3*c ^ ^T^.sg., 

u °d ^ 3. pl., 3^ilR potent., 3. pl. Ted. Scbol. 

zu P. 7,1,8. 4 1. 3 <£1^3* »g- Ss^H^und 3 S^KIH^3. pl., parlic. 

(RV.9,107, 5. 42,4) und ^ mH (T^IT MW (rlfflS Jl- 
^TT: mim qfff RV. 1,100.3); aor. UtTHJ und gycTrl P. M,72. 73. 

• • * o 

8,130. 9, 4 6. ^blcT 3. sg. RV. 6, 48, 12. 3. pl. 9,2,3. 110,8. 

sj O 

y?frT 9,7,3. TS. 1,6,*, 3. RV. 9,13,25. — J* 

TUT, TTTrJI^. c IJ MI^(C AT . I* R -)- 1) melken, auch vom Ausziehen des 
Saftes aus den Soma- Pflanzen; dann überh. ausbeuten, Nutzen — 
Vortheil ziehen aus; mildern acc.; acl.: 



_ o 


r* r r* 


RV. 1,137,3. 3,36,7. qijTnFt Frft: 4,19,7. TOJT f- 

2.34,10. 36,1. i.38,3. 61,7.16. gntf 1^1 9.79, «• *• 


- O - 
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13,6. s^rl: t,7,i6. ^ ^TTFf 7 ? T'tT 7 ^! 1,121,8. (at.Br. 

• *s *s 

1,7,*, 17. 2,3,*, 16. vs. 1,3. TS. 1,7,«, i. — Q (ITH:) 3"'7iTI^5HI 

R^M. 8,231. F) sHHD fnrf'il FTTCT JTT r ATQ BuU.P. 

1,6,8. TiTTI^ mö TTpfT - TT TT: 4,17,3.18,3. j^T 

^ ITT (die Erde) TT (TTFTfa:) TsTTT 5TFTTT TO T^TT R*gb. 1,26. T 

tt yir^u yfM^TFT mb... 3,1 «es. rPT^^iry'Tnm 


Daqak. in Bbnp. Chr. 192, 15. 


o r 



HrTHJrT- 


^m^lllIH T T^TSJT I 9^iJTfT Buäg. P. 3. lfl, 10. ^Il«£8| TTT rTP7 
(gTTTTFT) T^TUIISTTT SpTTT Paoma-P. in Veri. d. Oxf. H. 12, a, 2. 4le 
Klaue : TT ^.TJä-UsfTUI Jnfw^Bnio.P. 4, 17, 7. T TTTTTT J^J- 
TrT tit^T: 3,32, 3 . — 2) EUras her aus melken . heraus 

liehen ans, mit dopp. acc.; med.: STsfi ^T 5IFT ^drl KV. 1,160,3. 
SpisTrT KTT TU UT^T *jrtW TUTT: 9, 2,3. T^: TTT^T J^rT ^rflT: 
85,9. 80,4. TT ^TjTSü ^U'NhU: Mol, i. 10,76,6. Ff <(Wuil J«£T 
TT?tItT}\ 107, *. AV. 9,4,21. TT ^TT TT (FTTT) Qxt. Bk. 13, 
3,*, a. J^TT ^ ? v - *« 107 » 8 - qFpqnq^ AV. 10, 

io,33. JJ1JT TT: T*TT?: ir^tr^RiGB. 2,63. jrqqiqTTUt: BuIg. p. 
1,3,14. TicTJ ^fl (HUcIrl 4.18,18. TT J|r ^^ j U ITT: Vop. 5,6. 

Bei.: ITT ^TTTTJ TT: P. 1,4,3 t, Scb. TU^T^ UlM(l TF[T 

*TJ TFTTroTT 3%^ Frf'ilü T Rf^MB«. 12,8303 rjqr qjTWT- 
fTT JTT j^TFT Bh*tt. 12,73. T: TTT «IN U ^ITlUiq^Ma. UFTf -prl I 


ITT: Vor. 5, 6. 


TT l ui i«=<3 «^rH^Kr 
TTU TTfTq I TrTT U 1 


r : Bh;g. P.4,18,12. f!W5T 


TTrTT 

l 



5TTtJ 14. 20 — 22. 24. 

• f «r* 


M. 1,23. 


26. gcpn?. -23. ^TTF^m (^rn q$iwm ijgri^r TT&JTf- 

äffa Kon Ibas. 1,2. TFUTIT^— UilMHÜ U UTT5I ^TTTU Bhäg.P. 3, 
32, «. TTtRTT^WJFg UT 3F£T TTTTTTTJ TüWai&fyflM:- 

HIH^IdÜI^II M. 1,23. Lebensgeister gleich- 

sam aus sich herausmelkend so f. a. seinen Geist beinahe aufgebend 
Bii att. 6,9. — 3) milchen , Milch geben; ebeoso Tom Stiere oder Maune 
uberh., der den Samen lässt; dann Etwas Erwünschtes spenden uberh.; 
med.: Effich W(5T^TPV. 1,134,6. yjjH ^l^rl «. 

HTT ,^3«£M 9*86, ai. ^TIFc? mW Ml ^rt ^«£cT 4,6, 19. 

qT^Ttenf^ 10,60,1«. TT Tt\t# fs^^q 9,80, «s. pTTTTT- 

i-iiT (p. 7,1,4«, scb.) ttt Twrq^i. 164,27. ^qjqhFT ^nn j^t- 

FT 2,18,». J#TT TT fqcg^tq^ 32, s. qqq J^TTT: 3,1, «4. 10,65, 
6. c^T 5T5T« tpv TfWjpi: der Stier lässt den Samen , die Kuh das 
Euter strömen 4,3, 10. 1, 103, 2. 3,57,2. 4,7,3. 10. 10, II, I. ^PJf4 ^cTT 
JJCRT ^ ^»Rl *bera praebens 149,4. — VS. 8,62. £ 4T - Ba. 1,5, 

8,20. 6,4,15.3,2,8,14.4,2,8,21. Khand. Lp. 1,3,7. qj^T^TT KWi.ga. 

25,1, i8. ^ill^n Kauc. 112. jry, q^TrT, g^T- 

^*5tT: '*1*7:» das obj. kann nach Voi». bei MMdrl und 5f^TT^ 

nicht dabeisichen) P. 3,1,87, V4rtL4. Schul, zu P. 3,1,63. 89. Vop.24, 

«ü-«2.(TfTqtpTTTmWFI) aPJI{UülÖH4UtlI 33% W ^ 

MBn. t, 6638. TrTT Tk^TT T =fl( THi«^ TrTTrTT TT I TT?Ef 'rll(H'll- 
'•TiHR^BuIg. P. 4,18,9. TFT 5TTTTT T^rnTT: 5.15,8. qr^JT 
TT ^f^TTTTWTiTj TTTin-TJT THJ Di;ti. in Bssr. Chr. 1-9, «4. «cU: 

ÜhU^sswJhWI KV. 10,61, «9 (t|L AV.2,1,i). TT TTT T TH T- 
f 7rft% i^fTr^ ^T^tnn tWt (nach n««. 1,7 % «mmh = jro- 


« 0 — 12 . ( 


•V r r- 


14, «9. 


— 5? 714 

T: »gl. TT -jl'cH 5TTT 19.133, 7j 2,11,2«. TTT TT J^TTI- 

^TTT TTTT q^TT(T TTTTT q^TrT: 4,41,5. (TTT:) ^cjCiqf-q^fÜ- 

TT TTTT; 1,120,9. TTH TTUTT^T TT>TT^TT^ TT: BuVg.P.4, 

17,23. T5T TTJTT 'TTT: TTrft I^TTnj TTT H f f l 4THH jl - 

TTTTHTT 19,7. ^tTFTTTTqFT T TFT THTFr^: S- 1 »- 9 - I#f 

und in ders. Bed.: ^ frH ^TtTTT ^ rf JTTcT^: 1» 

14, 19. (TOTTOFI, 3^7T HT fT^T MBn. 

1, 6657. — *4^ |c£TeJ ( ergoss sich gleichsam ) H^l^l vlFT Buatt. 6,34 

• ___ 

erklären Einige durch ?5F7 STTipT d. i. legte sich , Andere durch 
^TTrT f^TTTcT) d. i. nahm zu. — 4) pass, gemolken , — herausge- 
molken — , ausgezogen werden: 5^TFT g 7 !^: AV. 7,73,2. y^pJlcllHI 

T5TTT ITHT T fs? 3TfT: KV.0,9.«9. TFq^T^TT 3^7T ^rTT I, 
74,4. <J6,io. AV. 12,5,23. T^TT^ itTITFTFTT P. 3,1,63, Srh. 5 
TTTrTT .MBH. 13,4587. TT TT T TT^T T^jqTTT TTT^T Hab«». 81. 
partic. 3"Tg gemolken , herausgemolken % ausgezogen: TTO KV. 6.48,22. 

1.96. 15. j M^|c£| i|R: K\tiiop. 1,3. RV. 3,36,0. 5,36, 1. 7,98, 1. 

fMrft JTVifajWl JA: AV. 14,2,u. 

cJHU(l V aju-P. in Verz. d. Oxf. H. 49, a, 5. cT^T JT^JT 51- 
P7TT 7 ? Harit. 79. rpfrmrT 1'^ T 7 ? J1TJI Raob. 5,33. ausgesogen , 
ausgebeutel: r VTTTr\ Da^ar. in Bsar. 

Chr. 192, 16. tusammengemelken so t. a. angesammclt , = SFTTpT Taia. 
3,3.2 18 . Mid. dh. 8. H. au. 2,2 4 2. Beic. P. 5,14,12. — n. 

Milch AK. 2,9, 5 1. Tau. H. 404. ü. an. Mbd. e]5llMI: A V. 10. 10, 30. 31. 
JTT: Cat. Ba. 2, 3, 8, 8. 6,i, 6. Latj. 10,16, II. M ffl 1} v)«U4i|ci 
fRq^TS.2,2,11,4. P. 4,2. 36, V4rtl.5. Sega. 1,70,6. 2,187,2. Bhartu. 

2. 15. Panrat. 229,7. Milchsaft von Pflanzen , s. J tH, J UT- 

*N 

— Nom. act. das Melken in 3 1 Vgl. wo sich das 

allere g erhalten hat; ebenso im pari c. IpTH. 

— caus. ^ I^MIrT 1) melken lassen , act. (at. Ba. 1,7,«, 18.' 3,4.4, 
27. C 4 " BH - C“- 2*8,8. med.- hN ([\^ Latj. 10,15, 

7. 16, io. pass.: ^I^HH^Cat. Ba. 12, 4,«, 6. 12. ^Tf^rT 13. 

— 2) melken , herausmelken , heraus ziehen: -4ir4 I MrH W(J|U|I JF?T TTT- 

WzZi'ZX 1 r n^rn gwqTin g?r tt: ii bbu. p. 4,18, 15. 

^TTT: ^TTTT TrTT Tj^irqq^qq | RTI'-H^^'l(q-T:TTT ^(T- 

|| 1 6. lu diesen beiden Beispielen wäre die caus. Bed. herausmelken 
lassen ganz an ihrem Platze, aber in ganz ähnlicher Verbindung wird 
unmittelbar Torher und nachher das simpl. gebraucht. T^U F[ 


\r*1 Da^ak. in Baar. 


2,1 


8,3. 



.2,77. 


(VS. Prat. 3, 


— desid. melken wollen: ^T T «^T 


54) T#Tfnr TTTTT TiW: »V. 7,18,«. TTT^TUITTT Tt^TT JItTT 10, 
61,10. TJ TJ^y «ppTT 1^5H^74,4. fH my Buartr. 


2,38. — Vgl. 




— med. spenden : 


g^rT TStTT RV. 6,48, 13. — Vgl. 
o • 


— yT herbeimelken, herausmelken: 

iFT HT^f 35T 72,1. 

— 3^T »• 3^T^ (▼gl- □. JTRTpff)- 

— PTR herausmelken, herausziehen ; 

\ 



RV. 9,10,8. 


•cL: TTtFT 7# J^TFT RV 


III. Theil. 


45 * 



I IUU/ 


^ I 


715 33 - 

10,76,7. fsfeg^Tuh^: HaJnrlm FFfäTITT^TFT 1.33, 

O • - - O *\ 

io. ti+i( tJF^TTT^ y R=*ii( y ilsIMM: I : 

Tefilin y MBh. 2,76. med.: ITT^TT^T yT RV. 9,110,8. 

6,66,4. - mtm FT^ T^TH WITP?: I 
yfy^l WU II Kathas. 16,83. 

c oo 

-5fs. 

— nw s. u. 

— 5TTFT hinzumelken: qr!JrM3«^r<riJlf<tj4: UfflUsfi h 4^: tf- 

C'JmsH TS. 2,8,*. 3. med. hinzumilchen , — spenden Nik. 1,7. — Vgl. 

o \ 

5TT?TI3- 

— TT acl. ausmelken, leermelken fiT. Hu. 1,6,*, 1.8. 3,2,*, 12. TT- 

js^Fri TT ^?T TsT 4, «,*,ai. TTT TT i«£lrl T «TTTT 

V* HMIflri AV. 5,17, 17. RT MIlHH «ifl FT ^TcJFT aussaugen 
RV. 1,158,«. 

— y )cl aussaugen , vollständig ausziehen: ^~HT ^5TT T^f 5T ^TT- 

UTR RV. 4,24,9. Su. verbindet T^TTTTtT und erklärt: empfangen . 
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yyT- 



JTTm ^t^tr 

_ _ O “s 


— HR 1) act. melken : 


MB«. 12,4384. zusammen melken , — saugen; med.: CT JR | H Ml R^»T 
T TH^T^T# RV. 9,18,5. partic. pass.: HfTT TTTTrTT 

Kau(. 120. IJ tj CTfTX7JT TS. 3,2,9, 4. — 2) med. zu- 
sammen milchen , — spenden: fTT A» Hsll R ^$£cll AV. 12, 

1,16. — caus.: ^TR^TH R^FJJ Cat. Br. 2,5,S.4. 

2. 5^ (= am Ende e * nes comp. 1) adj. melkend , milchend , 

spendend P. 3,2,61. Vop. 3, 100. Vgl. =fiR°, JTT°, RR 0 , RFT 0 , T^RT°, 
J4UM — 2) ni. das Melken , s. 

3. 5TF 1 ?9Ä/en, peinigen Dhatup. 17, 87. erhält den Binde- 

vocal J Siddu. K. zu P. 7,2,10. — Vgl. 

5^ ( ? on 1. adj. (f- yT) am Ende eines comp, melkend , mf/- 

“N 

chend % spendend ; s. RRR °, JTT°. 

UwIdis. 2,96. f. Tochter , dauhtar , SvyotTtjp, f \T»IIITH (gen. 
A1>IIIT6pe) AK. 2, 6,«, 28. Tais.2,6,7. H.842. Hi*.219. TTtTT ^ 5Tlffl J- 

FT^tlf^rTP+R RV. 1,90,1«. 10,17,1. 40,5. 61,5.7. T^T: 
die U sha s 1,124,3. 183,2. pl. 4,51, 1. du. Us hastend die Nacht 10,70, 
6. fjqfq 3,33,15. 4,43,2. 6,63,5. — AV. 2,14,2. 6,100,3. 7,12,1. 10, 
1,25. Cat. Br. 1,7,«, 1. 8,*, 8. 14,6,*, 1. M. 2,215. 4, 180.185. 9,98. 
100. 193. N. 2,20. Ca«. 65,3. ein contrah. acc. d I IM (erscheint auch 
in den buddh. GAthA; vgl. Muia, Sanskr. Teils, 11,130) MIlii. 4,2340. 

80,1 nach Binfrt (Vollst. Gr. 313, Anm. 1) MBh. 3, 10304 
Vorkommen; das Citat ist aber falsch, 10340 findet sieb das regel- 
mässige d I<£cl(R. Vor bewahrt ein fern, im comp, seinen 

Genus-Character nach gana |!4 mI1<- zu P. 6,3.34. Vop. 6,13. Gegeu 
die gangbare Ableitung des Wortes von 80 dass die urs P r « Bed. 
Melkerin wäre, lasst sich nur einwenden, dass die entsprechenden For- 


*X- 


mässige g" 


f. Vor 


men im Griechischen lind Deutschen den Anlaut in 


auf ein ur- 


sprüngliches R zurück/ uführen mahnen (vgl. gT^"), während das 7f in 
^ durch das goth. tiuhan als ursprünglich erscheint. 

£ :TFT (f °, gen. TOD -+- TR) m. Tochtermann I». 

6,3,2«. Sch. AK. 2,6.2,32. 


fT^rR (tod fT^rT^) n. das Tochter-Sein, das Verhüt tniss einer 
Tochter MB. 13,202. R. 1,44.88. Bhag. P. 4,18,28. MXai. P. 23,65. 
ff%TTR (f°-»-T 0 ) m. = 3 t^:TR P. 6,3,2«, Sch. 
fl^RrU» 011 fT^rTJ’) adj. eine Tochter habend ^Xrkh. Gib«. 1 , 
14. Pär. Grhj, 1,9. 

(von 1. fl 6j. = $ l«y zu melken Kig. zu P. 3,1,109. Vop. 

26, 19. 

3^1 MBh. 1,3160.3162.3433 fehlerbaD für 5»^J. 

1. ^ s. 1. 

2. ^ (=1. 1) adj. viell. vor Eile brennend in y — 2 ) f. Leid , 

Schmerz; Schmerz verursachend Wils. 

(2. RV. Prat.5,24. VS. Prat. 3,41. P. 6,3,109, 

VArtt. 6. ved. geschrieben adj. schwer oder nicht zu täuschen : 

RV. 1,15,6. J^T: 3,56,8. Varuna 2,28,8. 7.60,6. 86,4. cf ^TT- 
TcT^ yiq)^4r4: 4,9,2. 3,2,2. 

^llvH2. 3^“*“ 2. d l'>[) adj. nicht huldigend , unfromm: 9- 

yt-JlH AV. 1,13, 1. ^TT5T P- 6,3, 109, VArtt 6. 
(2. 5 q -f- yt) adj. übelgesinnt Nir. 5,2.23, RV. 1,94,8. c^)- 
jT^lHl yq tII^» 9. 105,6. 190,5. 3,16,2. 9,53,3. 3,19,15. 

Ungenau RV. Prat. 5, 24. P. 6,3, 109, V Artl. 6. 

(2. "i" Erreichung) adj. unerreichbar , unzugänglich: 

M{*7iHi ^uiitli RV. 3,56,8. — Vgl. 1. 5(151, 3UI5I» 2.^- 

HTT5T. 

1. ^h|l5l (2. 37T-f-?H5T Erreichung , 3“:*R3T Padap.) RV. Prat. 5, 
24. VS. Prat. 3,42. P. 6,3,109, VArtl. 6. adj. f. yT dass.: ^illlSW 

^rm mmpfm rv. 6,27,8. 3^) r ^mivli *, 

63,11. — 2) m. N. eines EkAha Katj. C*- 22,8,26 . Cankh. C h *14, 3‘2, 
3, Schot Mac. in Verz. d. B. H. 72 (IV, 7); s. 1. 3 ( 151. — Vgl. ^Ul5f. 

2. ^ ul 151 (2. ]§TT^-*“ yi5T Untergang , Padap.) RV. Prat. 5, 

24. VS. Prat. 3,42. P. 6,3,109, VArtt 6. adj. unvergänglich , unter - 
stör lieh: <L (||I5I rjA RV. 6,45,26. ^Ull^i 7,18,25. ?TT 


st'orlich: 


RV. 6,45,26. 


^Ull5ll nicht aufhörend 32,7. 5T^ ^UlPl 

CTT y cT jrfl fortwährend 1, 176,4. 

Unadis. 3,90. l)m. Bote y . Abgesandter , Gesandter eines fürsten , 

Unterhändler Nir. 3,1. AK. 2,8,*, 16. H. 734. ff ^rll 
^TFT^RV. 7,3,3. 3,3,2. 6,8,4. 10,14,12. AV. 8,8,10. 5T- 

y%5,vS3,3. Cat.Br.3, 5,i, 16. Katj. Ca.15, 3,13. 
Acv. Grhj. 1,12. gJ^rTT Dac.2,63. chVllT)l RFTT^ ^FT 

F^Tcf: zu dem ich als Abgesandter gehen soll X. 3, 2. ein nach 

Srughna gehender Bote P. 4,3,85. — M. 3, 163. 7,63. fgg. 153. R. 1, 
3,16. 5,36,14. Such. 4,8, 15. 30,5. 105, 1.4. qtUcft cjTcFT Z: ^TT5T: 

I W^TT^T y ^7 ^TTT f^itqr? II Ka?. 106. 

Kam. NItIs. 12,1. fgg. S\u. D. 86. fgg. Pankat. 111,86. Hit. 111,63. Ri- 

ca-Tar. 1,119. °yr4y MB«. 5,1*5. Paniat. 161,2. Vgl. yfü 0 , tH 0 * 

JTrR 0 , qq°. — 2) f. U) Botin , Unter Händlerin (insbes. in Liebes- 

angelegenheilen) AK. 2,6,1,17. H.521. RV. 10,108,2. 3. N. 21,82. Ha- 

riv. 8643. Varab. Bku. S. 77,9. 10. Hit. 39, 21. Kathus. 10, 90. Vrr.8, 

• ^ 

17. Dhi'btas. 76,7. Sab. D.20,»6. 37,12. 61,1.9. fgg. sTfT 5RTTIrTf- 
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fil*i^QIrlI^KATBAg. 10,216. Häufig auch ^Tr? Uggval. zu Unadis. 4, 
179. £abdar. im £KDb. Habit. 8641. Ragu. 18,52. 19,18. Kcmabas. 4, 
16. *T^T° Vier. 88. TW\ OTT: +IKHT £7WFTT: (£J?T oder 
cft) Malat. 49. Vgl. — b) ein best. Vogel (a. £TTTpFT> Ri- 

€ an. im £KDb. — Wohl desselben Ursprungs wie 

1. (Ton ^fj) 1) m. Bote , Abgesandter: ^cj° MBu. 3, 15488. 

— 2) f. Botin , Unterhändlerin (in Liebesangelegenheiten) 

£abdar. im CKDb. Pan bat. 1, 178. 40,11. Vit. 24, 14. 25,9. Mittheile- 
rin , Verrätherin: Raga-Tab. 6,362. 3.279. Vgl. 


rtn, Verrätherin: 

srw°. 


T^RV. 1 , 161 , 1 . qiua{Trl 
|3R[F^4,7,8. 8,4. 7,11,2. 


2. ^rl4i »o heisst Agni als Waldbrand: OTTJ:) eH^ Gaii- 

jahaAgb. 1, 10. Wohl in etym. Zusammenhänge mit ?"F?. 

^r\ii I C§vTT -+-Ert) f. N. eines Baumes, = oR^^^TT Caidak. im 
£KDa. 

(von ^?D o. dar Dienst oder das Amt eines Abgesandten 
Panbat. 24,5. 

(^cT 9#^) n« Angada als Abgesandter , Titel eines 
Schauspiels Verz. d. Oxf. H. No. 276. 

g\cfl c hl 7- = ^IH^I (8. U. Cabdab. im CKDb. 

£7*^ n. nom. abstr. Ton i^cÜ (*. u. C ÜK * 41,4. 

red., klass. (?on ^cT) n. der Dienst oder das Amt eines 

3 

Abgesandten , Botschaft P. 4,4, 120 . Siddu. K. zu P. 5,1,126 ( j^cM '•)• 
AK. 2,8,«*16. Hbd. J. 31. W,tftqH RV. 1, 16!, 1. qfUSljfq 

M®. '• M 2 ,*. gsj^llH Häl*M,7,». 8,4. 7,11,*. 

9,43,2. 10,70,3. VS. 2,9. Habit. 6180. Kl*. Mm. 12, 1. Ri6*-T»i..3, 
484. Auch g^rMl f. KatuA». 13, 18*. — Vgl.^IrM. 

£7* s. u. J. 

^TT adj. stark Unäditb. im Samksuiptas. £KI)b. 

Name des Pr Ina als Gottheit £at. Bb. 14,4,1,10. 

Unadis. 2,20. adj. f. EJT fern, weit; n. (Siddu. K. 249. 6. 1) Feme , 
Entfernung Nia. 3, 19. AK. 3,2,18. H.1452. mit dem abl. oder gen. P. 
2,3,34. Vop.3,22. JT^T MBu. 9, 1738. R. 2,93,5. 3,15,5. 

K atu äs. 10, 1. AK. 2,1, IS. H. 985.^51 Cbct. (Br.) 5. yfrl ?^TH — 3T- 
KathIi. 16,47. 5l(t{'fq 3TUTHI q ^IMfqrlHH^I^Hir. I, 
43. TO «rfq £JT: Bui«.p. 4,1,28. q qiqqsTri qi*yqiHm rj- 
WTT H.T. 1,139. fTWT: - (t. l. Pb*b.96,i6. £- 

qg qpf g^- McH^HqisH^tAT. Bb. 9,1,«, * 8. gj qsitäMUMI 
eine weite Strecke Weges Sät. 8, 88. 45. compar. ^q|qq^ P. 6,4, ISS. 
Vop. 7,56. AK. 3,2, 18. H. 1482. 4' Ml — q 'qlqnl Bhabtb. 1.68. 
qtqra - 6TqirT{ Kathäb.28,32. 16,3. R1Üa-Tab. 4,369. 
q SAu. 1). 20,20. superl. ^Tq^ P. 4,4, 156. Vop. 7, 56. AK. 3, 2, 18. H. 
1432. qnqifm RA«a-Tab. 4,365. Die rerschiedenen Casu» des Wortes 
adrerbialitcr gebraucht: 1) acc. "^J^Jern/iin, weit weg, fern, fern von 
P. 2,4,35. mqPT oder 34, Sch. Vop. 8,22. RV. 1.29,6, 7, 

•20,7. yi{I^H’4 qTJFq £^10.42,7. wfr qfrq: 108, 

1 i.^fct ^ TTP-Ti: AV. 4,39,3. 7,42,1. 3,7, 14. 9,2,t7.qqq- 
fq qq^T ^JT^TOiq (= ^K=TW:. S. weiter 

unten) 12,2,14. — VS. 34, l. £at. Bb. 11, 3,«, 7. 14,4.1,10. ’OfVfqJWl 


: AV. 


X - 


^JS^R. 1,1,28. 51. 77,8. 2,40,48. R. Gobr. 1,33, 17. 3,64,21. £ae. 5, 
5. Pankat. 232, II. Hit. 18, 18. Katuas. 3,53. Mbgu. 56. 

weit nach oben, hoch: ^J*TT3^>: hHHI Qa«. 57,2, t. I. 

^J^r^rn?? Hit. 27, 19. weit nach unten , tief: ßl(IM: SHTTcTT "gj 
Hl VHh^Habit. 14084. H4Ü1 Kathas. 10,29. weit so ?. a. 

bedeutend , in hohem Grade: FTT^TtT HMdl ^TFFtlT m rf 

wq W Katuop. 2,4. 'j ^ H q TT HUf'4 ’ T l HM 1 qf^qT 

pbab. 62,3. qqr q jqfqi^q^qFqq d»c*«- •«> ehr. 190 , 7 . gj 

°füf (»gl. ^xtqüj") übertreffen: qT (CHTTT:) fiHt ^ 4ÖI- 

C'tirll Ti^: Rach. 17, 18. compar. qj >15^ sJcHq: AV. 

10.8,8. Cat.Rb. 3.6,*. 3. ^JT^cHqT SpJ qq ST^I^RV. 4,47,29. 'g^J- 
rTpT- Jliqi M rl qr^7qp% q: SlBu.4, 1207. 

IT^R. 6,99,24. Mhkbu. 159, 19. Buartr. 3,75. Pankat. 63, 10. Bdag. P. 3, 
17,25. — 2) instr. fern , aus der Ferne P. 2,3,35. 

rlTi^BiiABTR. 1,80. bei Weitem: ^^ill ^1'uMUIIr^ Biiag. 2, 

49. ^Hhth q racu. io,3i. - 3) «bi. 

g^Tq^a*i der Feme, von fern, fern P. 2,3,35. ^^Irt^RV. 

2,27,13. 3,39,2. g^iq ^ - qTqi^4,20,l. 1,27,3. l^>T ^1^3.33.9. 
5,83,3. 6,38,2. 7,33, l. 2. AV. 5,18,9. 7.45, l. Katj. fa. 1,8, 19. P. 1,2, 
33. 31.2,186. R. 1,9,53. 2.23,26. 3,22, 19. 37,5. 48,10. Biiabtr. 1.83. 
3,18. Ragh. 1,61. 31fgu.73. Vid. 50. Hit. 1, 46. 173. 14,9. 27, 1. Buag.P. 
3,1,29. femvon 31.4,151. d i ^7- 


Ivop. 5. — M. 8,42. 208. N.20,3. R. 


AB. 


so t. a. von allen Seiten , genau 3,130. g^irjjo comp, mit ei- 
nem partic. praet. pass. P. 2,1,89. 6,3,2. Sch. zu P. 6,2, 144. 

Siddu. K. zu P. 6,2,49. Vgl. — 4) loc. in der Feme , fern, 

weit weg P. 2,3,36, Sch. — $4lr1 HV. 4,4, 3. 9,19,7. — 1,24,9. 

132,6.3.9,2. 5 , 7 , 4. qr*qi qfcEqi qi q|wqi m 2 , 23 , 9 . 

q q r fpn Hi^nm 3 , 30 , 2 . 7 , 77 , 4 . av.s, 3 , 2 . 23 , 1 . Cat. Bb. 1, 

0, «,21. io,3,*, 17. g^ - — qfqq; Uop. 3. — m. 8,42. *os. n.2o,8. r. 

Gobb. 2,28,3*. 3.78, 1 1. q q g^- PqiHrqTnqfq q qj^ jqqqTr^CAB. 
9. Pbab. 23, 2. g^; qf^qTqqPT ?ufqq 46,5. g^- TTTTTTH^ fq^T 
(Tgl. u. g^rTR) R. 4,107,4. ( MBh. 9, 1787. HrU q ITrR^ 

Vkt. 35, 18 . T^TJT’FT^T machte sich auf und davon Katuas. 
10,216. ^rTTFR 3^: ^ ^ • KT Inörj 

TT ?T ^ ( I^Trll: II die Zinsen davon mögen in weiter Feme sein 
so ▼. a. auf die Zinsen will ich gern verzichten 6,37. iTIHIrJ^*>» 

einiger Entfernung von M. 11, 128. ^d lMW weiter hinaus , in fer- 
nerer Zeit C*t. Ba. 10,4,1,26. — 5) am Anf. eines comp, ohne Casus- 
zeicben: weithin Buag.P. 2,6,34. ^UäH 

Vier. 81. ^^TTTT^TFR mit * eit aufgesperrtem Maule Rt. 1,14 (t. 

1. rur qf^). qqi^qfq^(jq=l^qqi qqT: tief hinunter g;«.io9 (t. i. 

für 3 J7’). ^ Ifyfi fernstehend Sibjas. 2,52. dessen Haus in 

der Ferne ist R. 4,30,6. adj. 31Bu. 13,4522. Megu. 6. 

adj. Bhäs. P. 4,21,33. g^q^f adj. R. 3,22.9. — Wohl desselben Ur- 
sprungs wie g^T- vgi. qfqg\J, q^7- 
g^jqq?^(g^, loc. von ^J, ■+■ qT°) adj. trelfAin verkündend: qTT- 

«n wTqrqt: rv. 1 , 139 . io. 

^|qiq7 (g^-s-qiqT) adj. ln die Feme sinnend, sieh hinunsseh- 


Zeichen: 
Vier. 81. 


5FTT: lief hinunter (ae. 109 (t. I. 


«TT 



I IUU/ 


719 


720 


nend KV. 6,9,6. 

?^3 T 7S^!^J-+-3°) io der Stelle: ^ THqH «TTTOT 3J>TT^T £> 
3[4mT RV. 7,21, ». Nach Sij. = ^Jl+=»^(?oii 

°3 7 ?f®^) weithin klappernd; möglicher Weise adv. 

( Ton ^J)> ^ ^ ?*l *HT -HJ|l4 

KV. 10,57,7. = £J: HM, 0 , 67 , 21 . 78,5. AV. 

10, 4,9. 

g^rh (2. 3^-+- p^f) adj. schlecht gefärbt P. 8,3, H, Sch. 

(2. 3^“fr-^?EJ) a dj« fC ^ wr lH hüten Mrebh. 65,17. 

?vFl (£T *• ^ ad J' ,n ^ Ferne * eiend p - 3,2,48. m ^TRITDT- 

qm^T £pT: Haut. 13940. HTHH H g^{qq Ri6A-TA«. 

5,320. 8, 1700. Vbt. 29,20. 

g^JlH -+- JTcT) adj. weit fortgegangen R. 2,52, 19. 

f?vT adj. in weite Feme gehend: ^flllsT: K. 2,67,1 9. 

(g^ -fr- U°) n. das Greifen , Fassen der Dinge in der Feme 
(eine übernatürliche Kraft) Bbag. P. 5,5,35. 

(^H. «"**• « cc - TOn » d j- entfernend 

Vor. 26,68, t. 1. 

^jTTrl adT. acc. ron j2^, ITH) » d j- 'eeil entfernt CaSk. zu 

Brh. Ab. Up. p. 56. 

g^p|4 ?FT) 1) adj. in die Feme gehend VS. 34. 1. — 2) f. 

1J\ (*c. >TFTj f- Bei. eines der 10 Stadien im Leben der fr Avaka Vjotp. 
28. Lei. pentagL 5(i|HI (g^pHI wäre gegen das Metrum) VjAdi zu 
H. 233. 

+ adj. fern wandelnd, in der Feme sich befindend: 
trfcT R - 3,55,35. 

g^sl (g^£-f-sT) adj« lfl der Feme geboren , — lebend: 
MBu.2,1867. 

(*ou gpp adv. aus der Ferne her, von fern, weit weg, in der 
Ferne, fern AV. 4,38,5. R. 1,48,9. 3,9,5. fin. 52. Pankat. 1, 18. Amab. 
15. Säu.D. 59, 16 . H HHHHlfa 4 , 73 . H?^- 

stf ^(rttrMsif^P*"«**- V, 57. ^JH ^5J THH^Hr^Soc». 1,94, 17 . 
HThliT ?JrT= qi^r^70,2. Dbübtas.70,13. 

R. 3,60,3«. HH Hr^FT j£JH: 4,9,87. Bhabtb. 3,is. 
■|tH icinyTH g^^rl: GIt. 2, lo.Jft^lH g^(ri: Pa»eat.i,9. Katb;*.3,42. 

tyi'4rlH^ Pbab. 22, 3. Kat. 1. '41=4871(1 Bba,it ?- 3» 

76. mif — ■?^TT: 2>*8- — Vgl. U. 

(ron g^p n. das Entfemtsein , Entfernung Bhasbapab. 130. 
gvKüSn -fr-^°) 1) adj. a) in die Ferne sehend . — b) was man 


nur aus der Feme tu sehen bekommt: MäM 



(dem Sinne nach = jpSFTO — 37? rW Bai«. P. 1,11,8. — 

— 2) m. Geier Raoan. im £KDr. 

gP[PT5^(?^ ?°) a( ^ # * n dia Feme sehend , einen weiten Blick 

habend (in übertr. Bed.) AK. 2,7,6. R. 5,87,20. — 2) m. Geier Trik. 
1,5,31. — Vgl. ^I^Htf'l. 

-+- T 5 !) 4 ) adj. = ^(^iül^ABDAB. im £KDa. — 2) m. 

Geier H. 1335. 

1- -+- qTH) «n. ein weiter Flug: M Milli H HH 


M. 4,73. H?H- 100. 


f^rH ^(Mitn qfHHT: MBe. 8, 1894. ein Fall von einer grossen Höhe 
Raga-Tau. 4, 568. 

( wie eben) adj. f. E(] aus der Ferne scMessend: 
WIUä5l) MBh. 3, 1972. R. 6,88,31.ipn MBb. 5,5362. - Vgl. 

§^?TfP? (^( -i-’TT 0 ) n. das Schleudern der Geschosse in die Ferne 
51 Bii. 8, 1290. 

g^mfrlHjfon oder ^4-m o ) adj. 1) einen weiten Flug 

habend, in die Feme fliegend, viele Strecken Weges turücklegend: <£- 
HT: MBh. 8, 189 1. 1895. 5T^\ 53,7, 1791. R. 3,69, 17. ^TOHT: MBi.2, 
1839. — 2) dessen Geschosse weit fliegen, die Geschosse weithin schleu- 
dernd MBb. 3, 16367 . 5,4224.5738. 6,5219. 7,3806. R. Gorb. 2. 1,34. 
Daron nom. abstr. **• MBb. 4, 1887. n« 7,2635. Vgl. 

-fr- m°) adj. f. ein weites Bette habend: 5lcf?T R. 
Gorb. 2,73,2. R. Scbl. 

g^TT^ -t- C TT^’) adj. f. 1) dessen anderes U/er weit entfernt 
ist . breit (ron Gewässern) R. 2,71,2. R. Gorh. 2,28, 15. 4,44,79. 5,73, 
7. 74,27. subst. m. ein breiter t'luss, über den man ecAtrer hinüber- 
kommt: g??^RlITF7 HrfnJ MBb. 1, 5887. RUTT Vrü- 

cfr? g^^TT^: Buag. P. 2,7,36. — 2) wozu man schwer 
gelangt: g^TT^ MBh. 11, 183. — VgL 

JCTTTf. 

g^pTTc? (g^ -fr-^TJc?) m. das Femsein, Entfernung aMbgu. 47. 

•N — N 

g^p?^ (g^ m. das Treffen aus der Feme Vjotp. 120. 

(^^“fr“ 1 ?^?) m * eine Grasart, Saccharum Munjia (1?^) Roxb. 
Ragan. im ^KDr. 

g^prf^ und (KP?; adTi acc * f on £T* -fr- H °f >?T 0 ) adj. in 

die Feme rückend Vop. 26, 63, ▼. I. 

g^pITnFl^fg^ 9f°) adj. in der Feme weilend , weit entfernt Mich. 
100. qg^frWt mf&l Ragh. 1,87. Q 

^TT Hr^ip über alle Wünsche sogar weit hinausgehend 

(U. Ch. 146,8. 

g^pTTCH “fr“^°) ad j* der Ferne treffend H. 773. 

g^piFSI adj. in der ferne, — nicht am Orte seiend , 

entfernt Mbgh. 3. Rin. NIti*. 13,66. Pbab. 104.6. 

g^p^T (g^t -fr-F5?) adj. dass. M. 2, 197.202. ÄIBh. 5, 1405. R. 3,37, 
9. Vbt. 23, 17. Davon nom. abstr. n. Katoas. 13,80. 

g^piy (2. 3^fr-py) a dj.ecAieerÄerjnile//en;fgp ?i Pankat. Bb.20, i 1. 
g^(mlH (grp -fr- mir!) m. das Schiessen aus der Feme Dharubvbda 
beim Scbol. zu H. 777. - Vgl. g^pTTrT. 
g^pTTTTTH a dj« aut der Feme treffend U. 773. — Vgl. 


g^P^(g^-fr-l.^),°^rpTrT entfernen, verbannen, ab weisen, tu- 
rne k weisen : g^pT^FrTTTfT : Pb a b.90, 1 5 . 1 04 , 8 . ^IU ^pTTJ- 

pTTrT P. 1,3,37, Sch. g^p^rn^TpF?^ Daqak. in Bbrp. Chr. 190, ia. 

SW Sab. D. 48,6. ^ 

^JFR g^pR Mbmu.137,13. 'TIFH 

g^^4iciT : 1 «. g^{l=hnl: *sH llni^i^rfi c < r HHIWi zurvekgewit- 
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t«n a. *. a. übertroffen Qi». 16. 

l*Tj^ -+* *T)< °H c lifT * ich entfernen, eich zurückziehen, zurück- 
treten: — ripHmi^i 19,11. ir?: •in 

1TJS & T 31,8. Katbas. 25, 10 . BIga-Tah. 

1*873. Mhgb. 81.104. BuU. P.3, 

27, io. 

(2. 3!5) ®dj« schlecht verwachsen Such. 1,297,7. Davon 

nom. abstr. (sic) n. 2,12,7.17. 

(?^\ loc. von 3^T, -fr- 5???) adj. f. ETT «n weiter ferne endend , 
von Himmel und Erde KV. 1,185,7. 3,54,7. AV. 4, 16,3. Naigb.3,30. 

-1- s°> »dj. dessen Feinde fern sind (neben ^TrTTR- 

5?) VS. 17,83. 

£13 (*^^-+-£R?) adj. dessen Ziel fern liegt , von der Sonne RV. 
7,63,4. 

SjPI^Tr? (j^{ *4- If°) adj. dessen Gebiet in der Ferne liegt oder in 
die Feme reicht AV. 4,28,3. 

(j^| -fr-^) adj. in der Feme sieh aufhallend, entfernt Kam. 
NIti§. 8, 54. 

(von ^J) adj. in der Ferne weilend , entfernt P. 4,2, 104, 
VArlt. 6. ^RTTI Scliol. 

f^fsT »dj. weithin sichtbar RV. 1,166.11. 5,59.2. SIT 

*7: 5TTd*TFI 3^ff '-TOI 6,10,1. 7,1, 1. 10,37,1. 

°4Mi (gv^ - CTT °) «ana -u ^ 1 1 ^ iu P. 7,3,53. 
^TT -+- HTT) adj? weilscheinend RV. 1,65, 1 0(5). 

-fr-qq) adj. von dem Jania, der Todesgott, fern bleibt 

Riiag. P. 3,15,25. 

^jftcRTm (^‘-|r[r7 -+- adj. schielend [der den Blick in die 

Ferne sendet /) (ahdam. im ^Kl)a. 

-+-cRJ) adj. fern treffend VS. 16,40. 

C^X *) a dj« dessen Ruf weithin reicht (ankii. fa. 

3.17,11. So ist viell. auch AV. 20,135, 11 zu lesen. — 2) m. N. pr.; 


-+- 2p?) ni. N. pr.; s. ^T^p?. 

^Hcl^(^ $^7-71°) adj. den Pfeil weithin schleudernd MBh. 

7, -204. — Vgl. 

-N-V rs «s -V 

^ict f^f -fr- c£°) adj. dessen Geschoss in die Ferne reicht Pia. 
Gbhj. 3,14. 

^ l«£ (2. ^^-fr- JV£) ad J- mühsam erklimmend: Ij qT 

^f?T cITTc? Ait. Rh. 4, * 20 . 

•N 7 -N 

^TT^n? (2. -f- ^T°) adj. schwer zu erklimmen; n. Bei. eines 

Rituals: die siebenfache Recitation eines Verses und zwar so, dass 
derselbe aufsteigend je nach PA da, f/albversen , Drei- P Ada und 
ununterbrochen , eben so von hier an wieder absteigend vorgetragen 
wird. Wer das thut, von dem sagt mau: VS.15,5. Ait. 

Ba. 4, 20 . 6,25. Ägv. 8 / 2 . 9,9. (aneii. (a. 11,14, 13. 14. 

adj. nach Art des ^||c£i|| behandelt , von einem Verse 
CiiiBu. Ba. 25,7.8. 


(s. 5TCT) Ragas. im £KDa. 

^4 m. N. pr. eines Fürsten, eines Sobnes des Nrpamgaja und 
Vaters des Timi, Boag. P. 9,22,41. — Vgl. 3p4* 

£*r. ein best. Hirsengras, Panicum Dactylon AK. 2,4,5,23. Taia. 
2,4.*-i. U. 1192. ^ rTrt%r STT^g pHfl: RV.10,l34,s. 

?^I gf^nilT^: 142,8. VS. 13,30. Ait. Ba. 8 , 5 . 8 . £at. Br. 4,5, 

«•,5. 7,4,*, 12. Kauc. 24.26.77. Ät». Gruj. 2,9. ^fl MB«. 

3,998«. Sl-cr. 1.145,21. 238,12. 378,15. 2,333, 16 . VabIb. Bau. S. 5, 
58.28,13. 40(39),«. Laut. 212. Duurtas. 83,8. Buäg.P.4,9,58. 

Pasrat. 1,107. uud g^RUI P. 8,4,6, Sch. 

TTJ n. eine Menge — , ein Haufen DürvA -Gras Kig. zu P. 4,2,51. — 
Vgl. gf^?°, JTTJI 0 , TTT^I 0 * qF?T 0 . 

Ml l^4l Auge) f. N. pr. der (iemahlin des Vrka Buag. 

P. 9,24,4 2. 

^TT^rT^f^on g^c<|) adj. mit DürvA -Gras verbunden: m- 

Ojq^WI Kumabas. 7, 14. 

| (^c|| ^4^41 ) f. N. eines Festtages am 8ten Tage der lieh - 

9 

ten Hälfte des Monats BhAdra, an welchem die DürvA göttlich ver- 
ehrtwird, IhiAVisuiOTT.P.in Veri.d.R. Il.l3ö,a,(ö2). As. Res.lll,290.fg. 

(^°-*-fTR) n». eine best. So ma - Pflanze Soga. 2,164, 1 4. 

-r S r _____ 

(?3^ f- M der Schichtung des Altars verwen- 

dete DürvA Vat. Ba. 6, 2,5, 2. 7,4,5,10. TS. 5,2,11,3. 

n. eine Art Gewebe oder Gewand: tRJFSFcTT 
( hM $\ci AV. 4,7,6. TJ mRT 3,6, H. 

Rang. 11.28. 55. - Vgl. 2. 

^dlH (7) m. Bogen Wils. . 

^ A 

^id^il f. und ^rll f. die Indigopflanze im v 8*- 

= ^T7T Zelt Sabas, zu AK. 2,6,5, 21. gKI)a. 

(vom raus, vou 1. 3"^ a< *J- am Ende eines comp, oeramreim- 
gefid: ^TT^ 0 im Gegens. zu M WH MB«. 13,4274.4290. — Vgl. 

(wie eben) 1) adj. f. verderbend . verunreinige tut , 

schändend , entehrend, Jmd zu nahe tretend, sich an Jmd oder Etwas 
vergehend , = 4IHH Tbik. 3,1, 10 . TFTPT J II. 2,75,38. HIHri WiHi? 
JHT qT das Gesicht entstellend Suga. 1,295, 19. ^ 

^ (ST^nT:) TOCTI yH.W^q T.: Habit. 10952. 

5RTTTITF? 11321. qxn° M. 10,61. R.4,9,33. qRIT 0 M.3, 164. 

^UR^^ MBu. 4,2228. 57^71 g q 

Habit. 3206. STOWT^m R.3,7,«2. ’Orf- 

aMBu. 4,481. R. 3 , 43 , 11. 4 , 17 , 9 . (IH5IIHH 0 der sich gegen einen Be- 
fehl des Königs vergeht, demselben zuwiderhandclt 37 , 13 . Mrkhu. 155 , 
io. qq HiSRJfq Habiv.5635. fr?m r?° RiÖA-TAa. 6 , 29 . qjq- 

ÜTT: qWHT q 1 4 

]7p?: || Beleidiger (oder Verführer ) und diejenigen, welche Verträge 
brechen, MBo. 13, 1639. H'il'il I H^IHI 


c r r- ^ 


8 , 6 , 11 . 


Raga-Tab. 6 , 29 . qiTJ- 


brechen, MBo. 13, 1639. 



: || Fälscher oder Tadler der Veda 164 4 . 


£7* n. 1) Excremente £abdab. im £Kl)a. — 2) eine Art Curcuma ^ j^CWIR Verführer (= Sij.) M. 9,232. oenrnreini- 


III. Theil.- 
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gend so t. a. mit einer Sünde belastend , sündhaft (»on einer Thal): 

qq^ sn^rm <riq*UHiriq ?^w^mb h . 12, i»36. wm% 

EF Wq i u l! *7 1239. fHMIHy 'wtllQuilT H’-+H: 

efif 1237. — 2) 1*. ^T*HiT o) Pinsel H. an. 3,53. Mn. k. 105. — b) Un- 
reinigkeit des Auges AK. 2,6,9, 18. H. 632. H. an. Mbd. Vikramaditjae. 
bei L'qgval. xu Uiiaois. 4,1 6. M. 5,135. SugR. 2,313,20. Vgl. — 

c) eine Art Reis (vgl. *Ts£T°) ScgR. 1,195,8. — Vgl. ehl^<>H) (u. ^T- 

(wie eben) 1) adj. proparox. f. ^ verderbend , vernichtend , 
schädlich: A V. 3,9, 4. STTrf kR ^nfm 4, ß, 

2. fFT^° Cawku. Gruj. 5,2. oertwrefnigend, besudelnd , entehrend: 
d ' ^ q ulP^ M MH. 83,7. ^TH° Baie. P. 1,17, «8. ^Tq>° eicA 

vergehend an R. 2,109,7. Vgl. ^cUI 0 » ^°* HM J » 

^J°. — 2) in. N. pr. proparox. gana xu P. 3,1,134. a) eines 

Kakshas, eines der Feldherren des Rävana, MBu. 3, 16429. 16431. 
16435 (7°). R. 1,1,45. 3,23,39. 28, 17. 6, 74, 17. RaGH. 12, 46. ÜHAG. P. 
9,10,9. m. Feind des Ü., Bein. lldma's (abdar. im (KDr. — 

b) eines Ton £iva erschlagenen Daitja £iva-P. in Verz. d. Oxf. 11.64, 
a. Kap. 45. — 3) f. N. pr. der Gemahlin Bhauvana's und Mut- 
ter Trashtar's Bhag. P.5,15, 13. — 4; n. a ) dus Verderben , Ruiniren , 
Besudeln, Schänden: t^jVlMI ^lUM g^qUiq^M. 9,286. tTTTTF? 3 
K tu. NItis. 10, S. Mrskb. 4ß, 17. tpMJ|'44jqi|*4jq *TT- 

if^qUW Baio. P. 8,13, 13. ö?mT %=TTfq qfrTFq 
9,3,6. m° das Verunreinigen durch Gift , das Vergiften (von Spei- 
sen) RtM. NItis. 7, *8. ein Angriff auf das Eigenthum so v. a. ein 
Angriff auf fremdes Eigenthum als auch Vergeuden des eigenen Be- 
sitzes (vgl. Baues in Z. f. d. K. d. M. 7,241) M. 7,48.51. MIIh. 5, 1062. 

ti.r. iii. 1 14. u. 738. q qfirumi q^kr: i mf pj 

ii k am. NItis. 14, 17. das Beflecken , Ver- 
führen eines Frauenzimmers M. 11,61. Jagn. 2,288. R. 3. 13,6. Daqak. 
in Binp. Chr. 182,9. das Verführen eines Mannes: Hl(l | fll 

^TTTIT^M.2,213 = MBa. 13, 2600. — b) das Schlecht- 


machen, Beschimpfen , Entehren: 


Kam. NItis. 14,17 


(s. u. ri). das Schlechtmachen , übles Xuchsagen , Verdächtigen, Ilerab- 
setzen: ht J Ji«ä. 2,989. ^nräHkHM^i^uig^nnHi»Mi?«H. 144, 
19 . (obj.) I47,i. qqqj q^MHiq 31Bu. 3, 1 : 335 . fkziT 

^qiliqqqq qm FTrTT T#IT: k*tu*s. * 1 , 227 . q<FT(qj r '-M- 

(p5rqraulu rim-tm. 5 , 63 . gsR?r o mb». 14 , 99 «. 
SFTTTpIT 0 H. 323. — c) Einwendung: ^UPI ^MMII- 

•yj|«£ Schul, zu Kap. 1,6. Schol. zu Ga im. 1,1 1. — d) Mangel , Fehler , Ver- 
gehen, Schuld , Sünde: H^III ^ rj Sie. D. 27,6. Uarb. 

Anthol. p. 224, (±\. 82. MH MPTT tJ H^*To?7HJ 

5TRjq% qRT qrftntT ^MUIIH WI{1«^° M. 9, 13) q? l| Hit. 1, 
108. TW u. s. W. ^WT91. r^qjqfq 

q ul qfq q q??qq 25, 10. (qpp mp ^q qqfq qiqqjqiq qqrq Tqi 
gpnnq buartr. 2,*9. q qp^sfanr k aimNNU[ ^mnq katbäs. 

25,14 6. Ragb. 12,4 6. Bo ag. P. 7,7,40. Vgl.^H* 

(wie eben) adj. = 1. £73J H. an. 2,367. Mbd. j. 30. 


II Süce. 2, 

(T: I MHI- 


: MBu. 12, 


(wie eben) nom. ag. Schänder. Entehrer: 5HJI° Mare. 

P. 31,28. 

(wie eben) desgl. Vop. 26, 166. 

(wie eben) 1) adj. am Ende eines comp, verderbend , oemtc*- 
tend , zerstörend; s. y||IH°> 5FIrH J , FT^°. — 2) f. a) parox. gif- 

tiger Staff: (HidIHHI) AV. 1,23,1. ^qj ^fqfq 2, 

11,1. — b) oxyt. = ’g^PHIT, Uggvau zu Uradis. 4, IC. Unreinig- 
keit des Auges Cabdab. im £KDh. Auch f. Vikbamaditjai. bei 

Uggval. a. a. Ö. Hhar. zu AK. 2,6,9, 18 . £KDr. 

(wie eben) adj. verunreinigend: 

Tl MBh. 3, 11158. schändend: ^HJT° JagiI. 1,223. 

j2^n^TT (wie eben) ved., ünadis. 4,16. f. Unreinigkeit des 

Auges 11.632. (abdar. im QKDr. AV. 16,6,8. VS. 25,9. £at. Bb. 3, 1,9, 
10. Katu. 34, 12. Such. 2, 351,9. - Vgl. g^mi (u. ^TR!U 
g^frm n. vegetabilisches Gift (H^D, welches all geworden 
oder sonst zersetzt ist und dadurch an Heftigkeit der Wirkung ver - 
loren hat, h. 1314. qm RM i) I 'qf-lR^q qT pq i HiqMIH^ l Purt 
m I H^Nrll m fqq II So«». 2, 

234, 7. 1,203, 1 1. 278,2 1. £Tqq^5T=Ti FH IM I ( Hl -rUlül: I qRI- 

Mri Rgq^q t-q i n q Fqqq^ii 2,200,1. 230,13. 11.281,9.289.6. 

^ p 4l rn. ein best . Anttdoton SugR. 2,247,7. 

( ?ü,u caus - von 4 - J 7 *) a,, J- = ^whr II. an. 2,367. 

Msu.j. 30. — a) dem Verderben ausgesetzt , was verdorben , eemnr«- 
nigt werden kann: Uflfa: MBu. 12, 

6072. — b) der da verdient beschimpft — , entehrt zu werden; subst ein 
schlechtes Subject, = H~*tJ Trik. 3,3,3 13. (IsMI^MIci ^i4lBlI ^TFTT 
(IsHcHfe I ^355T: R^rTT II Kam. NItis. 6,9 

— 11.13. ^Fqi^MUIIls[^i4,i7. ?^cqqqT (SI5T) l3,7o.8i.8s. 

^7 der nicht verdient beschimpft zu werden K. 1,59,20. — 2) n. Alter 
11.024. Gift gana xu P. 6,1,160. 

2. 1) n. a) Zeug , Stoff oder eine Art Zeug 11. an. 2,367. Mbd. 

j. 30. Kattun Vs dtp. 137. Vgl. "g^f. — b) Zelt AK. 2,6,9,2 1 . Trii. 2, 
6,34. 3,3,313. 11.681. II. an. Mrd. — 2) f. ein Gürtel um den Leib 
eines Elephanten H. 1232; vgl. väPTT* 

Cs 

( (^TT + 3°) n. «ine durch giftige Stoffe beigebrachte Krank- 
heit des Abdomen ScgH. 1,276, 4. Davon adj. mit einer solchen 

Krankheit behaftet; st. dessen fehlerhafte Bildung *i (nach 

Analogie von (*^87,5. 

jnr n. Milch iu P. 4,2,36, V4rlt. 5. Wird Dir eiu suff. 

angesehen. 

(von s. *TH°* 

l^H\ (wie eben) n. 1) das Befestigen AV. 6,136, 1. — 2) Befesli- 
gungsmittel : T^TT ^%ÜH TB». 2,8,9, 8. — VgL ^?5T 0 . 

<il<on^ (wie eben) nom. ag. Befestiger RV. 3,39,4. TBr. 2, 8, 9, 8. 
4^» n* Oeffnurg Fnviuvr. im Samksuiptas. (KDr. 

^mn, m , ^lul und S^ilOI m. = dexavoe (und auch da- 
raus entstanden) ein Drittel eines Zodiakalbildes Var ah. Bro. 1,9. fgg- 
3,5. 4, 19. 5,14. 15,3. 20 (19), 6. 24 (23), 5. 12. 25 (24), 3. 26(25), 2. Lagbu«. 


Kam. NItis. 6,9 


— 11.13. 


( nat h 


CS 
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1,9. 6,8. 7,4. 9,16. 

III (£5T+- m. Schlange (statt der Ohren Augen habend) 

H. 1303. — VgL 

^ÜT-4-^I 0 ) n. ein Verfahren, vermittelst dessen irgend ein 
Planet, der eine Breite (fkrTT) hat, auf die Ekliptik reducirt wird, 
Süijas. 7,H. 8, ««. 9,4.17. 

'i'efcllUI »• U. -i'+ilUI. 

m. der Sinus der Zenith - Distanz des höchsten 
oder Central- Punktes der Ekliptik zu einer gegebenen Zeit SüajA*. 5, 
6.7. io. M. 

m. der Bereich des Gesichts: «H l'4"4rl 1^1^'U lP-1 
zeigt sich, ist sichtbar Raga-Ta». 4,390. 

£W?T «n. Blick: TTTkrT^T ^iH- 

TOfl: RaGa-Tar. 3,341. Ducrtas. 80, 16. ein Blick nach unten Varäu. 
Brh. S. 77, 4. 

-f- <*• em zu einem Kollyrium gebrauchter 

blauer Stein und das daraus verfertigte Kollyrium (didc3Ii ^irlC^I^H) 
Rag an. im (KDr. 

(£S7 -4-T5T 0 ) f. Glanz , Schönheit (Augenweide) Raga*, im 

fKDa. 

(£?7-+-5T 0 ) f- Me Fähigkeit der Wahrnehmung , umfasst 
bei den M^he^Tara ^SH, wm, q*H, RsTH und «4 sH CüLEBK. 
Mise. Ess. 1, 409. 

4^5ITc? (^TT-hSJ 0 ) m * Schlange [mit den Augen hörend) Ualaj. 
im £KDr. — Vgl. 

£i=T (to n adj. (f. aussehend oder suhst. Aussehen in ^ D , 

SFTt°» cTT°» *gl- ^und 

SHORT (£SM“57°j “*• die Sonne ( Wächter der Augen ) gABDARTiiAk. 
im (KDr. 

£7FT in ^OT° A«t. g». 5,7. 

^mfrl (£5T 777?T) f - der Cosinus der Zenith- Distanz oder der Sinus 

der Höhe des höchsten oder Central- Punktes der Ekliptik zu einer ge- 
gebenen Zeit SCrjas. 5,6. 7. °377 dass. 7. 

£TJ7|tJ^ (£$T - 4 - JTT°) m. der Bereich des Gesichts: ^öij| *77- 

JH^R^A-Tab.Ö, 320. 1,14. 3,525. 

5T7IFT (£57 + 37157) m - Bez. eine * Meinen Kreises auf der Erd- 
achse innerhalb der grösseren Kreise der Armillar- Sphäre Wils. — 
Vgl. 44UUS1. 

£Jsl5T (£57^-4-5757) n. Thronen ( Augenwasser ) II. g. 88. 

(£57 -4-577) f. der Sinus der Zenith-Distanz oder der CoiiVikj 
der Höhe Suhjas. 3,33.36.37. 

(£57 + *T°) f. Liebesblick Duürtas. 66, 1 1 . 

£7H^f. Mbd. i) der Donnerkeil II. an. 2,310. Med. bb. 5. — 2; die 
Sonne U. an. — 3) Schlange Med. — Vgl. £ 7 *]N £ r7 7T. 

(£57-4-57°) n. Parallaxe in nöhe Schol.tuSuRJAS. 5, 1 u.s. w. 
£TTcPT (£57^-+- 7^7) adj. Gift in den A ugen habend , mit dem Blicke 
schon vergiftend; Ton den NAga H. 1312. — Vgl. N^J. 

£Tc7fT (£57^-4- cpl) n. Yertical- Kreis Schol. iu SObjas. 5 , 1 u. §. w. 


i Uid -+- *7°) n. ein kleiner Kreis innerhalb der grossen 
Kreise der Armillar- Sphäre, welcher jede Planetenbahn begleitet , Wils. 
^i«ti (?) n. o fire place, or hole made in the ground for cooking Wils. 
%f5 1) adj. und adT. (^ToR) s. u. Bei den Mathematikern ist fest so 
t. a. durch den gemeinschaftlichen Divisor bis zur äussersten Grenze zu- 
riickge fuhrt Colbbb. Alg. 113. — 2) m. a)ein Ausdruck aus der Tonkunst: 

I 

£To: «SET mj] ufrHTrl: ^rkrTT: m 

^TT: II Wlg^fß rTTH ^ > ^äliqi^H: 

qfpflf?7r|: II SaSgItadam. im gKDa. — 6 ) N. pr. er, eine* Soli- 
nes des 13ten .Manu Habit. 489. — ß) eines der Söhne des DhrtarAsb- 
tra MBu. 7,6938. — 3) U SJT N. einer buddh. Göttin, die Göttin der 
Erde , Sutarbapr. bei Born. lntr. 532. — 4) m. n. gana 
P. 2,4,31. Siddb. K. 251, ( I , ult. n. Eisen (abdar. im gKÜB. 

1) m. eine best. Pflanze . = ql^^id^i« vu| g- 
Udyi^IT CabdaiL im tKDa. - 2) f. £IT wilde Dattelpalme , Phoenix 
sylvestris Roxb . Nigh. Pr. 

4 5 3i T U3 (^°-+-^T°) I) m. Bambusrohr. — 2) f. ^TT eine best.Schling - 
pflanze , = Mid IdJI^il- — 3) n. ein best, wohlriechendes Gras 
Ic^.Mdi) Raoar. im ^KDr. 

^TfTf^T (^°-4- l.efiT 0 ) adj. beharrlich M. 4.246. 

bei den Malhemro. s. Colrbh. Alg. 330. 119. 

O C 

m> pj. pr . eine* der 100 Söhne de» Dhrlar**h- 
tra MRu. 1,2734.4547. 

(^o f. ein« * r ‘ Grat. = Rasa», im gKD«. 

^rnf j R TT XTT5T f. körniger Zucker gA»DAS. im gKl>». 

ra- Bambusrohr R\gab. im gKDR. 

(Z° HI 0 ) ad J- f esl aw/aa#en< f wohl so t. a. ein bestimm- 


tes Ziel mit Energie verfolgend: 



WTt sFTTrT 5TFRI: 



«fcb^Urli r i.oo 



q qwi =T RHWIT HT 'T^T^TrT II MBu. 12.7 1*4. 

^T) ni. ein best, wohlriechendes Gras , = 

TXT\ Ragab. im gKDa. # 

(TO yjpT) n). N. pr. eines Sohnes deck gast ja. 

Liedrerfasser* Ton RV.9,25. Ind. Sl.3.219. PkatahIohj. in Verz.d.B.H. 

50. 15 (^üT^T/- B"io. P.4,28. 32. - Vgl. <|f 3 ^. 

(^°+?I 0 ) m. N. eines Raume», Gritlea tomentota Rorb. 

r;ga». im gK Da. 

£T5?TT (Ton ^T5) f. Fettigkeit: "*H I I HdT*T57 H ^ H<ibr}i 

Pbab. 13,7. Ausdauer , Beharrlichkeit Kam. Mtis. 4,31. 

^ ^ rp l (£Q -s-rj°) 1) m. (sic) eine Grasart, Saccharum Munjia <W3) 
Roxb . — 2; f. m eine Grasart, = ^r^RTT Ragas, im (KDr. 

(Ton %1ö) n. Fettigkeit : »4'Uyrll'HIWlF ^ IT^fH 

Pa»eat. 1,120. jMfdoner, Beharrlichkeit: £1*7 MBu. 13, 1026. 

(%° -+- rT°) m. eine Bohrart , = Raoar. im gKDa. 

WT\ ^°^-^°) m. Haifisch gABDABTHAK. im gKÜR. 

£757777 m. N. pr. eines alten Weisen, der auch den Namen Idhma- 
t8 ha führt, K‘%d. in Z. d. d. m. G. 7,583. Nach RV. Arger, und Buag. 
P. 4 , 28, 32 ist 4 (L> r -dH der Vater des I d h ma t 4 ha. — Vgl. ö bH7. 
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(£°4-EH; m. Bein. ^Akjamuni’s ( denen Besitz fest steht ) 
Laut. 166. 

(£ J -*-U°) m. N. pr. P. 5,4, 133, Sch. eines Fürsten (Va- 


j % 


riauten: 4b«£H, VP. 432. eines Vorfahren £dkjamiini's (aus 

dem Tibet, zurückübersetzt) L1A. II, Anh. ii. 


-4- U°) adj. einen festen t schwer zu spannenden Bogen 
führend: 7b<4^7 I (▼iell. N. pr.; Tgl. P. 5.4,133, Sch.) MBu. 1, 

6995. 7,2263. 

^ • 

£bt|l*^^adj. dass, oder ein fester , nicht wankender Bogenschütze 
MBu. 3, 1348. 7, 930. 1493. 5302. ▼teil, mit festen Bogenschützen versehen 
R. 5,72, 18. • 

(£ J -t- EJ^") adj. mit einer festen Deichsel versehen: £5yjiJT: 
P. 5,4,74, Sch. 

7SHW (Jf 0 *TTH = RTTH) m. Bez. eines über Waffen gesprochenen 
Zauberspruches (personif.) R. 1,30,5. 

7bHI( m. der Kokusnussbaum Ra«ar. im (Kl)a. 

f (£° -4- ^°) m. N. pr. eines der Söhne des Vig vAmitra R. 1, 

57,3 (üobr. 58.5). 

7TRF? m. N. pr. eines Fürsten, eines Sobnei des Sat- 

jadhrti, Hariy. 1076. VP.453. Buao. P. 9,21,27. 

4&7T4 (£°-4-*T°) 1) m - Bambusrohr. — 2) f. * ein best. Gras , = 
Raga*, im gKüa. 

5 OTI? (^°-+-7I^) 1) adj. fest auf den Füssen stehend , ton Brah- 
man llAkiv. 11498. — 2) f. °VJ] eine best. Pflanze, = 7^7^71. — 
3) f. ^ Flacourlia cataphracta Roxb. Raga*, im (Kl>&. 

(£° -4- 51°) m. der heilige Feigenbaum (J37T) Rag an. 

im ^kl)u. 

(£°-*-5T°) adj. Yiell. jo schiessend , dass die Pfeile fest 
stecken bleiben ; davon °^»IT(c1l f- noni. abstr. Vjctp. 120. 

(£°-4-7JR) tu. Kokusnussbaum Raga*, im (KDa. 
J^^nF^FTT (£° -4- c|°) f. eine best. Schlingpflanze Cabüak. 

im gftllB. 

^b^l? ^ ai *j- e,nc f este i *chu>er ZH öffnende Hand ha - 

bend: RJT#T: cTT^T^PTT T5T5RT I 5Hs*jfyHI H,mt. 

1138; vgl. ^5T H \'ri H MBu. 4, 1976. — 6) der seine Hand nicht öffnet , 
geizig Tau. 3,1,12. 11.368. VigvA im £KI)h. — 2) m. Schwert u. s. w. 
VigvA. Diese Bed. kann auf der Verwechselung von TTTHI geizig mit 
7» 7 IUI Schwert beruhen; vgl. übrigens illbHl y. 

4 bMrl (^ ° 4- R °) m. 1) Kokusnussbaum (abdartiiak. im £KDr. — 
2) eine Grasart. Saccharum Munjia (JJüf) Roxb. — 3) eine andere 
Grasart. = Raga*, im ^)KDr. 

^To^fdenom. von ^5), ^b7TH befestigen: T77UII ^bMIci 

Prab. 95, 12. — Vgl. 

• ^b(^*l f- ein best, weisser Stoff , = F7ICT, vulg. T^RT- 

{"T (d. i. FTHTTTTTT^) Räga*. im (KDr. Letzteres ist nach Haugiito* 
sulphate of al umine. 

7b(<4 (£° JeJ) m. N. pr. 1) eines der 100 Söhne des DhrtarAsh- 
tra MBu. 1,2739. 7,6851.6938. Wohl derselbe führt 1,4551 den Na- 


men — 2) eines Sohne9 des Gagadratha und Vaters des 

Vigvagit Hariy. 1703. fg. — 3) des Vaters des lOten Ar ha nt 's der 
gegenwärtigen Avasarpin! (bei den Gaina) H. 37. 

s. u. 1. 

4bf»l7 (£ 0 -4-^°) N. pr. eines Vars ha Bbag. P. 5,20, 15. 

£brTrTT (^° -t- FT °) f- eine best. Pflanze , = Ragas. 

im (KDr. 

^brlWH^(^ 0 -4-FTT 0 ) 1) adj. harte Haare — , Borsten habend. — 2) 
m. Schwein £abdak. im £KDr. 

^b^£< (£ D -#-cf°) m. N. pr. eihes Königs der Asura Vjctp. 88. 

-4- 5( 0 ) m. N. pr. eines der 100 Söhne des DhrtarAsh- 
tra M Bll. 1,2734. 4547. 

4b*7r^rl (^° -4- ^T°) m. 1) Artocarpus Locucha (FRJrJ) Roxb. — 

O 

2) Arecapalme (7JT) RUa*. im CKDr. 

(£ 0 -4-^r=fi) f. eine best . Staude , = Raga*, im 

(KDa. 

i 571^1 -4- eft 0 ) m. 1) Cajjia Tora Lin . — 2) Zi:y- 

phus Jujuba Lam. ). — 3) = eine best. Pflanze Ragas, im 

CKDr. 

^b^Tl (7 b -4- c*?t|) m. Kokosnussbaum Nigh. Pr. 

(T° n * efn Treffen mit dem Pfeile der Art , dass er 

fest stecken bleibt , MBu. 7,2635. 

7T5ÖJJ m. N. pr. eines Rshi MBu. 13,7112 fehlerhaft für J5FI(TD. 
^b^cl (^° -4- adj. f. ^JT fest am Gelübde haltend , vom einmal 
gefassten Vorsätze nicht abstehend M. 11,81. MBii. 3,2248. Sü*d. 1,10. 
Bii ag. 7, 28 . R. 1,1,2. 6,9, 2. Vaju-P. in Verz. d. Oxf. H. 53,0,20. Sah. 
I). 66. fest auf Etwas (loc.) bestehend: cTFTF «cTHI ^bcid*. R. 3,52,52. 
H^b^ril treu ergeben dem Gatten 3,12. — Vgl. Ljrf^d- 

^35Tm^I 5TTWT) adj. = Nigu. Pr. wohl einfach 

eine starke Willenskraft habend. 

^bHU (^° -4- fRT) m. N. pr. eines der 100 Söhne des Dhrla- 
rAshtra MBu. 1,2735.4548. 

# cs m 

7 bHlU ßf 0 -4- H°) adj. fest aneinandergefügt , fest zusammenhängend 
AK. 3,2,25. H. 1472. 

'ibHl^il ^ Sanseviera zeylaniea Willd. (s. ^1} ^ab- 

dak. im C K Ra. 

t^bHH (^° -4- HH1) m. N.pr. eines Fürsten VP. 465. Bhag. P. 9,22,47. 
LIA. I, Anh. xxxii. 

TüRFy (£°-4-PU°) m. eine Art Dattelbaum (rrfll (4il ) Gataob. 
im (KDr. 

^btM m. N. pr. eines alten Weisen, der auch den Namen Idhma- 
o 

vAha führt, MBn. 3,8640. — Vgl. £T5^F7. 

(^ 0 “*-^°) m. N. pr. eines Fürsten Buag. P. 9,21,23. — 
Vgl.^bU^fJ. 

(^° -4- ^°) m. N. pr. eines der 100 Söhne des DhrtarAsb- 
tra MBn. 1,2737.4549. 

^bM (7 b m. N. pr. eines Fürsten Hariy. 5501. 

4b 14* ^4’ ) n - b iam( *nt (einen harten Körper habend ) Raga*. 
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im £KDh. 

i&l'j oder £6W{Jj^6 -+- yiM, MWU) m. N. pr. eines Fürsten MBu. 
5, 86. eines Sohnes des Purüravas von der Urvagt 1, 3t 49. Hamit. 
1373. 1414. VP. 398, N. 1. N. pr. eines der 7 Weisen des Südens MBu. 
13, 7666 (vgl. £75oEJ 7112). eines Sobnes des 3ten Manu SAvarna 
Hamit. 480. 

4&IMU (475 -*-9FR) 1) adj. ein festes, hartes Geschoss habend MBu. 

o o 

3, 1972. Beiw. fira’s fiT. — 2) m. N. pr. eines der 100 Söhne des 
Dhrtaräshlra MBu. 1,2734. 

4bHU (^75 mff) ra. N. pr. eines Sohnes des Dh und hum Ara 
MBu. 3, 13621. Hamit. 706. VP. 362. Bhag. P. 9,6, 24. LIA. I, Anh. t. 
eines Sohnes des KAgja Matsja-P. in VP. 452, N. 31 (Varianten: 4^- 

o n '-o 

4öMi^ -fr- !• fest machen , befestigen; fest verschlingen: 

m 1 * \( rii>; \ fru -. 34: s;j. iu rv. 1,131,4. h{ttxirihs- 

bNirtR — H*W4I5IR Pmab.93, 14. bekräftigen , bestätigen: ^R 5T- 

^RRTTFTfrT^TR 4b)<*cJ: Kull.zu M. 1,17. 

^ol^Ul (vom Torherg.) n. Bekräftigung , Bestätigung R. 2,90,21. 

(wie eben) m. dass. MBu. 12,7307. 

-fr- 1 ]), °*RTrT fest werden Paivkat. 111,238. 

4&*J (Ton 4^) m. N. pr. eines der 7 Weisen des Westens MBu. 
o 

13, 7114. 

■V ^ 

(5T5 i^T°) ni. N. pr. eines Fürsten MBu. 1,231. 

4cTT f. Kümmel Cabdar. im £KDa. 

^7?? Uii a dis. 4, 183. m. AK. 3,6,9, 19. Tau. 3,3,2. Siddii. K. 249,6,3 
t.u. 1) einSchlauch aus Leder (zum Aufbewahreo von Flüssigkeiten), Balg 
H. 1025. M kd. t. 26. Vivta bei Uggtal. RV. 1,191,10. 4,43,1. 3. JTfT H 
wWd *^hIh(iu dieser und ähnlichen Stellen vgl. Naigii. 1, io, wo 
4R = XR gesetzt wird) 5,83,7. 8,48,18. 4TcR ^TTtT: 7,89,2. Pa.nkat.Bm. 
3,10. — RV. 7,103,2. 8,3,19. 9,18. AV. 7,18,1. Qat.Bm. 1,6,9, 16. 5IRf° 
TS. 1,8,1», 1. TB«. 1,8, *,«. Ffcfl^cWI pH: PaiJkat. Bb. 16, »3. 

14,11. gÄNKu.g». 14,40,19. VS. 36, 18. 19. ^T^fTtlil ^ 
dfHTFWM ^TTFT ST^TF? WT M. 2,99 (rgL 

MBu. 5,10*7. 12,8783). J iss. 3,368. t&n 

93: I =4rt«£M 93T SpPgJI MBu. 12, 133*. 3 

RT^RT^ VT fcTT cpR^Muia, Sanskr. Teils 11,66, N. fRcTTTCTR- 
ff Tm ?f^naTfl^rllH v MBB.i 3 f 3774.s779. q^T TRT^JTTrT: g- 
Slffn 12, 3855. Soc«. 1,277,3. 290,8 (fern.; rgl. WIHI^nHIT 
£IH: üsctal. ZU Ujjaois. 4,183). ^TrlR: Ffcfir: fri^HT 'Ttrpr^l H 3T- 
33T3TI9 RIoa-Tah. 4 ,5*3. FFJT 5?JFTTT*c7rR: W NT^ Fm - 
I 5FF5T pfqf 57*. 568. Vielt. *on 1. 

4T£ t vgl. ^TR, F>//, /laut. — 2) Fisch Med. — 3) N. pr. eines Man- 
nes mit dem patr. A iudroti (Aindrota) Paiuat. Bm. 14, 1. 23,3. lud. 
St. 4, 373. 4Trt c TlfRril{ t WH^ heisst ein Sattra von der Dauer eines 
Jahres Agv. (a. 12.3. Katj. fa. 24,4, 16. 6,23. £änkb. £a. 13,23,1« Latj. 
10,10,7. •rfr!füJfHMfaHRqHq s MA5. in Verz. d. B. II. 74. Vgl.^R. 

(5’°- fr-5JT°) m. eine best. Pflanze , = vulg. 

Cabdak. im (kl)a. 

III. Tbeil. 


^7: I 


4TH^I( (4’ 0 -*’ <£°) a( ^j* einen Schlauch oder Schläuche tragend f vom 
Vieh P. 3,2,25. VIT Uggtal. zu Umadis. 4, 183. Vop. 26,48. Daher m. 
Hund im £KDa. und bei Wils. 

<TR^TX Gc ° -+- ad J- dass., aber nicht Tom Vieh, P. 3,2,25, Sch. 
partic. fut. pass. Ton 1. P. 3,1, 109. 

(von adj. festhaltendy festverschliessend: JTT^^TR 

T^interj. (f^RRR) Ucbgad. zu Vom. (KDa. — Wohl zur Erklä- 
rung Ton angenommen. 

4RT Ujjadis. 1,93. eine Art Schlange Uggtal. — Vgl. ^3J, 

^4üd.1 , 93. Declin. Pat. zu P. 6,1,84. Siddu. K. ebend. Vop. 3,59. 

Cs» 

65. Die unter £PJjiufgefuhrten Bedeutungen geben (KDa. und Wil- 
son, unter Verweisung auf dieselben Autt., dieser Form des Wortes; 
nur lesen beide t-RJ Rad statt cR Donnerkeil iu Mkd. — Vgl. 

9 . U. 1. 

^TRTrTTRi (4TT-*-5T°) m. N. pr. eines 3lannes mit dem patron. 
G4rgja (at. Br. 14,3,1, 1. 

Ua a dis. 2, 13. adj. = ^RtT^Uggtal. 

4 1®1 (von f* das Winden , Aneinanderreihen H. an. 2,302. 
£HRi m. N. pr. eines Ton Indra überwältigten Dämons: CfT 
örM RV. 2,14,3. 

^fiRüTSX I. für ^TR° N. eines Linga Matsja-P. in Verz. d. 
Oxf. H. 42, a, N. 1. 

= 4T7J ‘ eine Art Schlange Schol. zu Un. 1,93. 

^T3|^ = 4^^Un. 1,93. 

4^T^oder (nach MabIdu. tob 1. ^ ) TOm Pfeile gesagt: 

VS. 10,8. 

nom. Ted. 4^ P. 7,1,83. Vop. 3,134. 1) adj. der 
da sieht , schaut , anschaut , erschaut , = und (wohl fehler- 

haft, da auch das Versmaas gestört ist) H. an. 1,15. = cftiFRI Man. p. 
7. = sTTcTf AK. 3,4, 9®, 219. Cabdah. im fKDa. £74. 

$ ^ ithh^bii.a». 1. sr^nmafi joca*. 2,6. 

mr^TTT^Fn t^^mbh. 3, 1062 *. ft4- 

4^— WRHR Bhag. P. 4.22,9. der auf Alles gleich sieht 1,4, 
4. r RT4^3, 14. TJPJ gRRf^4^ 4,21,22. ^^4511^^71^3,1, 
10. 5JRrTTX ; — y 1^44^ 0 er d* n A. in seinem Geiste erschaut d. i. 
verfasst hat 8,8,34. — 2) f. a) das Sehen , Schauen , Erkennen , = <*sf^ 
Tau. 3,3,427. H. an. Med. = AK. Tau. = Mbd. 

RRT^f; - TO fRtkR I cTT 
R^PT^5TfR Mt 5rwH*iunrafirim äji buag. p. 2,9,5. 

?RR° 1,4, 18. 3, 13. der dat. 4^ als infln., s. u. — 6) Aussehen 
r — 

in ^°, rTT° u. s. w. — c) aspectus planetarum (Tgl. 4T^) Ind. St. 2,236. 

263. — d) Auge AK. 2,6,*,««. T«i«. U. 575. Mid. ^iiWirURHT 

r. 3,56,32 . kad«*p. 30 . kat«äs. 3,66. 4,5 . vid. 

22.260. Bula. P. 4,7,33.^ rJ'-ilW ^7T: 1,11,26. ^T^sTAK.S, 4, 

*,29. ^T^:HHI^Va»äb. Biu. s. 67,67. 68,7. 3,1«. 

46* 
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hüter 


FSFT° 67,67. B*h. 2,8. übt. t, 19. ^ !«iu<l-=fi HrTT £3T HUliH^l* 

^ ^ -V 

H: R. 3,52, <9. R^l — £51 KatbIb. 10,67. ^Sl^Urll- 

^4ilH Sah. L>. 65,3. — e) io der A«tr. der beobachtete Ort Siäbjas. 1,63, 
».!• O'W«. ^^Urtl 2,1*. 3, II. ^FticWJ 11,6. 3.- Vgl.g°, 

i°, ^°, ftt \ nr°, m°, f^J 0 , zj°, msp, 75T o . 

qr°, R a , n°, 

•J . N 

43T 1) (von ^7f) a) m. das Sehen, Aussehen; s. ^°, ^T' J , 

m 3T5T- HJT^T, m°y H°. - 6) f. *T Auge CardaiL im gKDa. - 
2) 4^H = am Ende eine» adv. comp, gaga 5I($ 11^ zu P. 5,4, 107. 

451 ffl (Ton <*T*f) f. das Aussehen : CTJ T ^ TT^i^rci^ ('Al. RV.6,3, 3. 

4 ^ I < f. = ^ (IKDa. und Wil*. angeblich nach AK. und Med. 

*i5lärfl a. u- 4 c44t^ 

4511^11^:4 (^?TT, instr. tou £5^ Aug e, °) □. IS'elutnbium das 

Cumplement des Auges) ^ahdak. im£KDa. — Vgl. ^IFT^T. 

45IH (Ton Unädi». 2,90. 1) partic. a. u. ^5J. — 2; ni. a) Welt- 
hüter FTTTTTTcrT^i) Uguval. Ukadivr. iin Samkshiptas. £KDa. — 6)N. pr. 
eine» Kahi mit dem patron. BhArgava Katb. 16,8 in lnd.SL3, 159. 
Lehrer Bin brahman Uradie. und Uradivr. iiu 

Sa3k9uipta9. ^KDb. — c) N. pr. eine» Dämon», = |c^|tH Mbd. u. 75. 
- 3) n. Licht , Belle (^TTTFTTT) Mbd. 

“s 

4 51 Irl. (?) m. die Sonne M. g. 8. 

4ßl ( TOn 4^) ^ 1) Sehen , 5c6a«en; ?^T Jogas. 2,20. 

fT^Tl^J^TJ^aa. VedIhta». (Allah.) No. 124. Der dat ist als 
ioflo. 7.11 7TTauzu*ebeti (wie rTsFT, ITO^j: ^TtTT £5FT % 

TOTf^RV. 5,80,5. 2,24,8. 8,9,5. 44,8. OMrlf (d £STO % 7,35, 

5 . 88, 2. gq 9,91,6. rn^TTOi ^ 3=^- 

cTF^10,14,12. AV. 15,2,46.— 2) Auge ^abdar. im ^KDr. ?T5f ^T5T: F*T- 
?TT ^ Buio.p. 5,2,n. qf rtrj^RilW: 9,24,u*. Aucb£5ft 

f. (abdam. Nach Wil». £T5T auch Lehrbuch . 

^5llofi (wie eben) 1) adj. ansehnlich, conspicuus Nir. 10,8. triflH 
^IM 4511^^ KV. 1,27, 10. — 2) n. das Ansichtig werden, Ansehen: 
frpstfnr HV. 4,41,6. 10,92,7. JTcjrT JTR: F3T&<rföf 1,66, 10(8). 
69, 10 ( 5 ). _ vgi. j tÄ, grüftwq. 

WH.I ( wie eben) f- Ämttehtn: FTpT RV. 10, 


Habit. 7162. (TO) TW^JR=j W 
^7 wt: IM=<rUl Kimabas. 7,6*. 


Rach. 6,31. cJtH,- 


TO 



108,3. 

4' J 1^J e^n) adj. ansehnlich , conspicuus RV. 10,88,7. 

(45TT, inslr. von ^bjj, -f- n. die tceisse Wasserlilie ( das 

Gleichniss der Augen) ^abdar. im ^)KDb. ’ 

(von 1 ) adj. a ) sichtbar Bala beim Scbol. za Naish. 6,8. 8, 
41. RV. 4,2, 12. P. 4,4,87. Jici. 2,122. MBa. 3, 10840. 4, 936. Habit. 
7418. R. 4,16,39. HHHI^40,64. Joga». 2,17. 21. Qae. 142. 

Malav. 10, 1 1. r^tfl ♦TT^it: Katuas. 22,82. Bu ag. P. 2,2,35. 

^ •v 

PTTTFT bo hingestellt , dass man es sehen konnte , Katb ab. 24,92. 
gTrT:7t WVZI t W49U an einem versteckten Orte , von dem aus sie 
selbst über sehen konnten , Hariv. 8686. — b) anzublicken , anzusehen: 

4\ W Jl ^ besser dass mich eine Schlange ansieht 

ah ihr Auge Bihbtb. 1 , 86 . fH4l=U3WNM'J-Um ^7T 

^ae. 92. — c) angenehm anzusehen , sehenswerth Bala a. a. 0. N. 2, 10 . 


schöner anzusehen als Brauma-P. in Verz. d. Oxf. li. 18,6, IU8. 

Arg. 10,66. — 2) die sichtbare , 
gegebene , bekannte Zahl Colebr. Alg. 21. — 3, n. N. pr. einer Stadt, =s 
^U r j( Bmahma-P. in Verz. d. Oxf. H. 18,6, N. 8. 19,6.5. — Vgl. 5°. 

4^Udlf(i bei den *\lalhemm. s. Colebr. Alg. 24. 

4^Urfl (Ton TJfU, ^ Sichtbarsein, Sichtbarkeit: Bbabtr. 

1,95. Slrja». 9,15. 16. 10, l. 

l'JürA (wie ebeu; n. dass. Bulc. P. 1,3.31. 
e. u. 3. 

1 4 yu -f- adj. sichtbar und auch nicht sichtbar , f. 

Bein, der SinlbAll: ?TT W P<^fqT^ l JU\^Th I 

iH'iHMI HcTT II MBa. 3, 1 4 1 26. 

^BF^tTon ^^) adj. am Ende eine» comp, der gesehen hat , vertraut 
mit P. 3, 2, 94. Jf^°! *7T^° Scb. r^^JHI m^4S^ : Kam. NIti». 1,7. 
R*r.u. 1,23. grnT^ ü 5,24. 5T^; R5n« ° Verz. d. Oil. 
H. 171, a, 13. J Hab. 24. Buati. 2,46. 

4'M ^1(4 (4^4 Ä(, j* 90 e ^ en vom 4iu6/»rein kommend , 

frisch gemahlen: Hrli'M: P. 6,2,9, Sch. 

4 T 4rHI( (4^5 -^HTC) 0. Eisen Raga«, im ghl>R. 

4^4 Ubadi«. 1,130. f. Felsen, ein grosser Stein, Mühlstein insbes. 
der untere der beiden Mühlsteine (s. 3TFTT) AK. 2,3,4. 11.1035. ao. 
2,226. fg. Mbd. d. 32. ST 4ni RV. 7,104,22. £77^ ksl^QI- 

sbn?^l,61, «• AV. 2,31, 1. (SOTpTi 5,23,8. VS. p. 58, 

17. 5*5 und 3*rTT geboren zu dem Opfer gerathe (M^I^^J) Tn 1,6, 
•,3. #,3. Cat. Br. 1,1,1,22. 2, 6,«, 9. A«T. Gruj. 4,3. Katj. fa. 2,5,4. 

UTHWT^ Äct. Gbhj. 1,7. *g- g»0» 

zu P. 2,2,81. Pbab. 21, n. — SogB. i,23l,to. ^TPT: ^ifS^T- 
Buartr. 2,77. 1, 45. Ragu. 4,74. Megb. 56. Pa»eat. III, 
14. Katua». 10, 128 . Vbt. 6, 15. Buag. P. 5,7,9. Die Form im comp. 

Hariv. 65(19. - VieU. von 1. 

4^T^TFT«TI (4TTT^» loc. von ^^4» ■+" ^TT 0 ) nu Bez. der von Mühlstei- 
nen erhobenen Abgabe (bei den östlichen Völkern) P. 6.3, 10, Scb. 

“N ^ — , 

i'tfd (denom. von 4^*tH, 4^FtTrfl und 4^1^! P. 6 ^ 4. 5o. Scb. 

4^ÄT^(toq 4 r /4) 1) ad J- f e **ig, steinig P. 8,2, io, Scb. — 2; m. N. 
pr. de9 Vatei*» der VarAngl, der Gemahlin de» SanijAtl, MB«. 1, 
3767. — 3) f. °c*-n a) proparox. N. pr. eine» in die Sa ras voll »ich 
ergiessenden Flusses Med. 1. 200. IlV. 3,23,4. Katj. ^r. 24,6,6.38. 
Pabeat. Br. 25, 10.13. Latj. 10, 19, 3. M.2,17. H. 949. M Bu. 3 , 507*. 
VP. 181. Bhag. P.5,19, 18 . MBh. 3,241. 13.4889. — b) N. pr. ver- 
schiedener Frauen: der Mutter Ashtaka's und Gemahlin VifvAnii- 
tra's Hariv. 1473.1705 (^7T ■*). der Mutter Pra tarda na ’s and («em»h- 
lin DivodAsa's 1586 ^ er Mutter des fivi Anclnara und 

Gemahlin Nrga’»1677 (4^T°). 6er Matter de» Prasenagit, mit dem 
Bein. Ilaimavati (wohl als Flussuame) 709. — c) Bein, der Durgl 
Trie. 1,1,51. U. c. 30. Mbd. 

FS 8. u. 
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£ -4- qj°) adj. dessen Thaten man kennen gelernt hat , ln 

der Praxis erprobt MBu. 5,7103. Su^a. 1,123,15. Raga-Tab. 2, 1 18 . 
44^ RT2 n- Bäthsel Wils. 

(fon u. das angesehen- wor den- Sein^ gelesen worden- Sein: 
IcI^Varah. Buu. S. 3,25. 

(£° ~+~ adj. f- 5T 3#» dem man einen Fehler , eitlen 
Schaden wahr genommen hat: qq I 'Idil J|f1 I 

mmp^q Hariv. 2108. dessen Fehler anerkannt sind , o/fon zu Tage 
liegen IM. 8,64. Jag«. 2,7 1. Rio i -T ab. 5,299. als sündhaft anerkannt , 
toü einer Handlung £ak. 23,5, ▼. I. 

(Z o -+-*l 0 ) *dj. gesehen (erschienen) und auch gleich wieder 
verm>k,cunden: rj Hr«dUllr^l IRll 3Hgg: 

Katuab. 1,62. 3,37. 7,75. 9,58. Dbtou f. oom. abstr. : T^T^T- 

W5TPTP7 fTPTmFRHT Wl yjqT fi^q ^q^cTT- 

q || Raga-Tab. 4, 111. Vgl. aHREST? Mbbbi. 70,16. 

7^?^Tqj£ 0 -4- ^°) adj. f. bei der sich die Regeln schon eingestellt 

V 

haben , mannbar AK. 2.0,fl, 8 . U. 511. 

^=n?7 (£ 0 -A-Sff°) adj. Jeuen Kraft erprobt itt KV. 2, 23,14. 

) »<*j. da«.: ITC^T £2^ HI 

K\ü. Pilri*. 8,67. 

e? !?t1? -4- *4). ges*keti, was früher nicht gesehen worden 

ist , z*m ersten Male gesehen Raga-Tab. 1,130. 

[^5 ^Itl) ro. 1) Muster , Musterbild , Gleichniss , Beispiel 
(der Gipfel des Gesehenen oder ieae eicA vor allem Andern dem Auge 
als sein Ziel , Object , darstellt ) AK. 3,4,19, 65. II. an. 3,268. Med. L 113. 
T^THfrJ qqqPT qTAT^qq^SÄu. ü. 698. qq qqj qnnqqT- 

*JrMl3JilM T^UHMl: I 5MT3 RT^rTTTfT? =T g 4 'e'itifT: 3irTT: II *o 

r. a. nicht etwa als einzelne Prachtstücke MBa. 2 , 70 . 






: T^rTTII 

nicht um ein Beispiel daran zu nehmen 13, 2506. 2547. HlfAfl 5I9RIrT 
^ (im Sohne) ^WWT ^TTOT 2629. HMi4UM4ilM4 Hamt. 
5298. (neutr.I) sfl Nrl *T*7T --TiTdrt FT H j Iclril : R- üoa«. 2,109, 
37. 5i^m: smjn ^yiriMsi h.t. 11,97 . ^fiüh ^rt 
-itilrl C*i«. *u Ban. Ab. Up. p. 88. 319. Suc«. 1, 149, 1 1. Kap. 1, 37. 
Tarkasamgr. 38. 41. Maducjs. io lud. St 1,18,5 ▼. u. Kotalaj. 31,6. °5T- 
cFTi Ha hb. Anthol. 217 — 226. — 2) Lehrbuch (5TTF?) AK. II. an. Mbd. — 
3) eine best, grosse Zahl Vjutp. 182. — 4) Tod (?gl. |> ^Irl) Med. 

•tBlInrf ( Tom ▼orherg. ) adj. zum Vergleich herbeigezogen , als Bei- 
spiel gewählt Schul, zu Pb ab. 106, f L 12. 

*dj. 1) dessen Endzweck deutlich ist Schol. zu 
Kitj. (h. 27, 1 1. 28,4. 38,11. 45,8. 46,5. 100,19. 101,8. 138,23. 142, 
7 . 145, 4 u. s. w. (iIk. zu Bbii. Ab. Up. p. 260. — 2) der den Sachver- 
halt erkannt hat , der über Etwas in’e Reine gekommen ist: q WW?)- 

5J T*3xh\ q^iwll: I II 

R. 5,51,25. q 5W: sn*!FqwTrH «nqra^l ^qq^T- 

■q vlrMM %Trjqqfcqc!: II Raga-Tab. 2,»i. 

tvs (too gana qfanT^T xu P. 3,4.74. f. 1) das Se- 

hen y Schauen , Erschauen (miUelsl des körperlichen oder geistigen Au- 


ges), = ^fjq und ■JTH AK. 3,4,9, 4 1 . H. an. 2,92. Mbd. 1 . 18. VS. p.989 
(oxyt.). q^TPF ^at. Bb. 3, 2,8, 7. v< 21 14(11 11,1,9,17. Pamkat. Rb. 12,5. 
5TFRT sn ^T^rOTHm HHHI ^ryM'-l'^l4,n. Kap. 1,156. 
156. 3,60. das Sehen nach: K. 2,67,28. M|iil^imi^5,H.57. 

Unter den Synonymen too ^ ,t « Up. 5,2. — 2) Gesicht , Sehkraft 

Q\t. Bb. 14, 6, *, 1. 7,*,23. M. 12, 120 . Sega. 1,183,4. <q©qqET: JRJ3I- 
ITT ^SJT TR ^ ^ SW. 6, 1. (im Alter) Pankat. 111, 195. 

J7I TÄti Fy | W r -UH ^ Maoa. 103. - 3) Sehkraft des 
Geistes , Verstand , = qTS H. 309. Mkd. |4rh ° BaU. P. 1,4.5. — 
4) Auge, Blick AK. 2.6,9, 4 4. 3,4,9,41. H. 375. H. an. Mbd. 3^f° *dj. 
N. 2,3. qqi^qT Vabau. Bau. S. 38,52. qT^° adj. Bau. 17, 12. qqT ü adj. 
m. 4, 196. ^wqTTq 6,4 6. gu. 22. ^q q (3- 

TT?T) BaU. P. 2,2,29. ^fyjflbHHIHHI ^ H^TFIl •TT^TRX ^T5TvTT 
Mnaau. 18,23. ^RfT feWHI ?T ad Hit. 27, 16. qjq’SrfT q 

r? ^ ^^rfr? gw. 78. imR?: - ?r?ng ^ hh ih'tfpt sh ”• 

gfwiRimw ^ g ^wt: 30. wiTFFnTT graTT ^it- 

^H^Ragu. 6.80. i \'e! r AH\' ^J\ so r. a. lirA mich gnädig an 11 it. 40, 
2'- OT^Ty&IMillil *T OTrT JT37T liHOaxA». 84.9. FPT^TTT 
^TT MnlH Smd. 3, io. FIRT JTliig iFrlril fTTT \ \ r £ : N.ö.s. 

T5^ SW. 5 , 102 . ^ 

gw. 13«. g^^H'Trlfrt PT^ 'TSTTE: (». I. <^YS'.) 7. ° 

Hach. l.io. NiJMIH fFT 2,28. Viu 13. 7IY?.- 

4^llfT Sah. 1). 40, 14. MIM Duübta». 85, l (dagegen 

^bhgärat. 15 zeige dich , erscheine ). c\ q I R ,J I"1 

q^qF^q^so t. a. mit den Augen gleichsam durchbohren R. 4,49,25. 
— 3) Pupille des Auges Suva. 1, 126,8. 2,303,10. 13. 315,7. Il.fgg. 
344,7. °Huid 1,118,10. 2,344,4. 6. — 6) in der Astrol. aspectus pla- 
nstarum: Vabau. Bau. S. 39 (38), 4. 5pT° der aspectus der günsti- 

gen Planeten Bau. 4,6. 6,3. °qFT die Folgen des aspectus planet arum, 
Titel des 18ten (17teu) Adhjlja in Vabau. Bru. — 7) Berücksichti- 
gung , Rücksicht: r. 1. bei Bbbpbt zu Parbat. 97. 24. 

^stt nqqT qra ak. 3 , 4 , 1 , 26 . — 8) Ansicht: ^fTi ^T^qqy^q 

Bu ag. 16,9. Kap. 1,1 12 (113). Bei den Buddh. gewöhnlich eine irrige 

Ansicht Bürn. Intr. 263, N. 2. — Vgl. q^ f 5R°. 

o 

q^rj) n. N. einer Staude (der Sehkraft förderlich ), • 
Uibiscus mutubilis Lin., (ibual im^KDa. Auch °qiq n. (abdab. ebevid. 
(£° -4- 5f7) m. 9. u. qq 1. 

(^o_|_ jjjoj m# ^ er Bereich des Gesichts , s. u. 2, a. 

$V?m (^° -4-JTnT) m. Ziel £abd\m. im ^KDr. 

(^ c -fr- J T^) m. der Lehrer des Schauern, Bein. £i va » ^)it. 
(von Z^) adj. eine Einsicht in Etwas habend , vertraut mit: 

fTsTNyqdWT: MBa. 1 , 1714 . sll^TÜI: VIIM^ryH: IC 357 . Vgl. P. 

5,2,88, wo aber ZZ? im gana sich nicht rorfindet ln den beiden Zu- 
sammensetzungen könnte übrigens auch am Eode angenommen 
werden: dessen Blick ( Gedanken ) gerichtet ist (sind) auf. 

SfSHqiH (?°+n°) m. Blick IM. 3,24 1. Vabau. Brh. S. 27, c, 8. 
i ryq (% ° q) adj. mit den Augen trinkend, sich am blossen Schauen 
ergötzend: XITÜT MBu. 13, 1372. 
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^TTrT ) m. Blick Biiartr. 1 , 10. 93 . Kimäras. 3,3 I. 


3, 1*78. JS, 919. 


(T°-+-^ c ) m. der Bereich des Gesichts: ?7T 4 TlS'JSI 
q MBh. 13,4759. j qqqTFT Va.Jh. Bau. S. 53, jo. °qq 5TTTT: R.4,13, 
36. 1,23,41. TTOrTT S'vu. D. 39, 16. FTPTT or WI'^l Kathäs. 12, 
• 76. rRT °qSnr^MB». 2,46. 

rrjT^H t 0 -^ 1 ! 0 ) m - «•■**••• J 7^Rrfrar'j hamt.6289. 

‘iPöMIri (£° -fr- RcT) ni. Blick Bmartii. 1, 10 . 93. Kimäras. 3,3 I. 
Mkcu. 102. Ht. 6 , 30. Malat. II. Kaurap. 13. Mark. P. 18, 35. Prab. 07, 
8. Räga-Tar. 3,38. Duchtas. 72, 10. 

TT&Fq (£ u ^T J ) *i n leuchtendes fliegendes Insect 

o 

im ^KDh. 

TTTRtT (TOU adj. Augen — , Einsicht habend, Sachkenner MBh. 

3, 1175. JMlB. K;m. -MtiS. 8,38. 

(£ 0 -4-cH^j m. Titel der letzten der 12 heiligen Schriften 
der Gaina 11.245. zerfallt in 5 Theile 240. 

m. Seitenblick (^05 T) Haläj. im gKDa. 
n^FTcPT (£°-«-fq o ) m. das Augenspiel verliebter Mädchen £äk. 23. 
7r^T ; n (^-*-7^7) adj. m den Augen Gift habend , durcA einen 
blossen Blick vergiftend: 3^71 H. 4,34,34. Auch £^Tc7T7 MBu. 3, 
14809. 5,514. — Vgl. 41^*4- 

^ I f. angeblich = ^*<41 der Gürtel um den Leib eines Elephanten 
Coi.rhh. und Lois. zu AK. 2,8,9, 10. 

*. u. gm. 

^3T?P7 N. pr. eines GrAma KsuitIvav. 18,11. 

^^TTrT N. pr. -4- TTrT) io. N. pr. eines .Mannes Räga-Tar. 8,556. 
1656. 1 7 ü0. 1731. 

5^7 (fön 1. ^7) Vop. 26,5. 1) adj. a) zu geben, zu schenken; zu verlei- 
hen , :m gewähren AV. 9,5,7. 10,4,10. TS. 1,5,1, 2 . Taitt. Up. 1,1 1,3. 

'TT ^FR möchten wir viel zu geben haben M. 3,259. 8,212. 
10,54. 11,2 . 3. *7 T^TTH *T T 7 ^: MBh. 3, 1039. 13, 1532. Rach. 

3, i6.^T>77fqH rnTT^R! h.t. P r. 30. yüH+HWMW m- 
*7 ^7: 1» 49. m? T7T gewähren MBu. 13,945. FITcTR- 

ipT MUTHT ^7 5RHFT7^T5T: so ▼. a. Gastfreundschaft ist zu erweisen 
Jach. 1,107 . ?TW7R4t T^J^TT g rTT^ zur Ehe zu geben 

MBu. 1,6546. R. 1,67,43. Kathäs. 9, 39. 17,69. Vkt. 16, 10. TT sj^q'l 
g TTTIrl ^QTF^eine einem Brahmanen zur Ehe zu gebende Tochter 
MBh. 3, 12729. 13,2950. 2957. R?HF7HUT HP7 zu 

übergeben, einzuhändigen 51.8, 185. TcMIP^eti^VM ^7 ob- 

zugeben, wiederzugeben Vikr. 96. TTHT abzutragen , zu bezahlen (Schuld) 
P. 4,3, 47. 51. 8, 139. Jach. 2,90. Mvrk. P. 16, 56. zu zahlen (Lohn) 
51. 8, 2 15. 2 17. 7, 126. tii ri P^l UlT S'JiJ sov.a .Lohn Räga-Tar. 5,292. 

'TJIT^PT als Abgabe zu zahlen AK. 2,8,1,27. H. 724. 
dem Könige ist der Weg zu geben d. i. ihm ist aus dem Wege zu gehen 
M. 2, 13«. MBh. 1, 6703. Jac.h. 1, 1 17. — b) anzulegen (Feuer); 5TTCIFSPTT 
rTrTT ^1 £J jdtr|F*7 51 Bh. 1,5730. — 2) n. a) Gabe , Darbrin- 

gung: ^7F7*^7 <7i(llr1 Vop. 7,86. — 6) Wasser (?) H. <?. 163. — Vgl. 

*3°, ^T°, {TÜP, qq J , %°. 

01. Mildthätigkeit Buhn. lulr. 42, N. 4. 

?^T?T I) schleudern , werfen: tl^cH (Schol. = ^TTT^THj 


RI*-Ai! Bhatt. 17, 102. rTrTJ Nfe (Schol.: = STPH 

F*T) *T | 3^TTr5*T 15,94. — 2) würfeln Duätup. 14,29. — VgL 

2 . 5^7’ooimem. wehklagen; s. 2. 

1. T^fgana zu P. 3,1, 134. Gott P. 3, 3, 12 1, Sch.). Vor. 

26,29. mit gf?T u. s. w. componirt ga na 5njHir^ »u P. 2, 1,59. Ver- 
hallendes Accent« in der Subrahmanj4 P. 1,2, 38. 1 ) adj. f. J himmlisch , 
göttlich : WNH I Ry^: ^TtTT: R v. 3, 55, 19. *T5 Tf4 

Mf 7 >#TFI imT: 2,27,4. Ä’^fT: 3,32, 
6. 31,8. 7,49,1. VS. 4, 14. ^7^51: 7,66, 14. ’Hf^eTJWU} 4- 
T?Ic?Jt4fTTW AV. S, 136,1. (^cyi 4|S|e^| 14,1,47. Wie hier 

der Erde selbst, so kommt dieses Prädicat mancherlei irdischen Din- 
gen zu, die zur überirdischen Welt eine besondere Beziehung haben, 
oder auch solchen, welchen eine besondere Vortrefflich keil beigelegt 
werden soll (?gl. iJtto;). ^T^T^Cat. Br. 1,8,9, 15. ITT}! ^TT: RV. 2,3, 
5. 3^7,21,1. cRFTfr AV.4, 3,1. «,85,l.?TTdTm^5m ST}^14, 
1,63. RV. 6,75, 15. namentlich der Andacht und dem 

Gebet :WT( 7, 104, 18. 57 ^icj T3T jJ-TlMl 34, l. 4,43, 1. JjnirTl 

C ^1 TFJ77T 8,27, 13. 3,18,3. VS. 4,23. der menschlichen Seele: 5|- 

g: jgi mg mhem nv. uei, i». 

AV. 1,1,2. In der spateren Sprache selten als adj.: ^^j^J^^Krsh^a's 
Gestalt Bu ag. 11,11 (rgl. Adnott). (von Manu) M. 

12. 1 17 (Kull.: TiJTcRT^g:). superl.: ^TT ^cPTi RV. 4,22,3. 2,24,3. 
10,3,6. 70,2. superl. vom fern.: 2,41, 16. — 2) m. der Himm- 

lische, Gott AK. 1, 1,1,2. Trik. 3,3,4 15. U. 88. an. 2,525. Med. ▼. 12. $ 
^ *7 rpTT: RV. 2,27,10. 6,l5,8."^cp7JT RTTmTIT 

FR gmfl H|i|^jnHM4,54 f 2 (vgl. C AT. Br. 2,4,9, 1). g^TJ 

1. 135, 1 . 5t cT5THim$ tAx.B.. 1,7,*. 1. frira 

"^^ 5 n^*T > *4, 7, *,40. yftlcT Ait. Bii. 1,1. ^cTT:,9g(T: 

2,31. 3,39. t*T. B«. 1,2, 4,8. ^T:, rRn7T:,mrT7: 3, 6, »,35. 

^5 r 4ra mrpT^ITSj'^Tcn: M.3,1I7 .^o|fe|wrtH«äui 2, 17 6. q^f5- 
m^THW 4,457. wm-, fTTrT^l'^n Hrtl^jfrRMFrRT 3, so. si. HrT- 
T^TT: <8. JT^Tferr^ 11,444. «TrMH fPÄT^TT sm irTl'N ^rTT- 
fT: I FTcnrifa iTT=3TT5I fkrft^TT RlfR<h1 HB: II «2,49. KPP-T7: FR- 
TT 5TFJT: FTrpHT^mT: sUlrH^.Jo 1. (JTUFT, ^1- 

FRT ^"^THTHT ^HrHrVl ifili-jl ?TH: 1,22. ^ (HfF7: STiTHT) HHB 
BTTBHTB^-^T%TFRTM5I qj^T 2,282.*^ \- 

R. 1,1,83. HtTH. »TRqq N. 1, IS. Auch mingüntlige 
Wesen kooDea Goller heissea: q ^=TT ^sT^HI MliH.J: Ml^c<llHW4l4- 
H I BtRT^HT TS. 3,5,4,'.. qjj fTBOT^MI^f'-iqi R qy 

AV. 3,15,5. icfi f. Göttin: IrT^TT ^ '-Tl I RV. 7,2,8. Ushas 75,7. S*ri- 

stsii 2,41,17. qqqr^qq ait. b«. 3,4«. q- 

WI(UUt-M N. 12, 53. DurgA Vid. 92. 93. die Apsaras ürva^lniit 
TR angeredet Ihdr. 5, 20. 51ehr adjectivisch ist der Gebrauch des 
Wortes, wenn es mit solchen Götlernamen verbunden wird, deren Ap- 
pellalivbedeutung noch lebendig ist, z. B. ganz gewöhnlich bei Sari- 
tar RV. 7,15, 12 . 38,1.4. AV. 1,18, 3. 5,26.4. f at. B a. 4,4,«.7."|qTftl- 
qi RV. 7,67,5. AV. 8.3,3. L'sbas RV. 1,124,14. 7,72,3.77,5. Adili 
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38,«. 40,2. Roda»! 1,160,1. 5,32,9. AV. 4,26,2. ETTT^T VS. 8,87.*^- 

$ mF^suf.D. 3,30 .^% jiumiU ww n v*t. 

I, 1. Im Besondern ist zu bemerkeo: a) öfters werden die Götter in 
runden Zahlen gezählt und zwar 33, je 11 für jedes der drei Weltge- 
biete, KV. 1,139,11. 8,28, 1. 9,92,«. Valam. 8,2 (»gl. 5rqffii3Tr^ f%- 
^51); eine Erweiterung mit derselben Gruudzahl ist die Zahl 3339 (d. 
h. 3330 uud 3 mal 3) KV. 3,9, 9; ähnlich ^at. Bb. 11,6,S,4. ^\nku. £h. 
8,21,14. ln den Bhaumana ist die Dreitheilung gangbar in 8 Vasu, 11 
Budra und 12 A di tja Ait.Bb. 2,18. 3,13. £at. Üb. 1,3,4, 12. 4,3,*, 1. 

II, 6,*, 4. Bei den Gaina in vier Blassen getbeilt: Bha vanAd hlf a, 
Vjautara, Gjotishka und VaimAuika U. 90. fgg. — b ) 

nimmt liehe Götter , z. B. ^TT^T STTT^C<TT *T- 

tü4th: kv. 2,3,«. ?n im 11,13. 5,51,13. «,»,7.52,7.1**. 

Diese natürliche Zusammenfassung aller eiuzclueu Götter ist im theo- 
logischen System als Benennung einer besonderen Götterklasse gefasst 
worden, welcher die dritte Spende und was damit zusaiumenhaugt ge- 
heiligt ist. Hfl % ^TT Ait. Ba. 3,1.6, 4. Agni 

und die Vasu, Indra und die Kudra, die Vi^veDeväh uud die 
Aditja 3,13. die Vasu, Kudra, Aditja, Vi$ve DevAh, SAdhja 
und Aptja, Marut uud Augiras 8, 12. 1 4. VS. 11,58. 59. 8, 57. 58. 
TenBFZJiN Al. 3,85. 90. RÜSI^: 11,29. R^^TTSjqH- 
C*T FTFJTH: JTR(T: MBu.13,4349. aufgezahlt 4355. fgg. R“?I ^n- 

«MI^ÖI 11. q. 3. zehn nach dem Vaju-P., zwölf nach dem Matsja-P.; s. 
VP. 120, N. 13. Zu einem Worte verbunden und bloss am Ende flectirl: 
TST^TFU^Dbvala bei Bull, zu M.3,208. RST^ifcll: Mabk.P. 29, 
17. beim Schul, zu P. 5,4, 155 sogar der sg. ^c|;. Vgl. TcfU uud 
— c) ^RT die Gattinnen der Götter Nu. 12,45. ^TT- 

KV. 5,46,7. VS. 11,6I. Ait. Bt. 3,37. Cat. Bb. 
3,8,*, 7. Vgl. — d) schlechtweg Gott heisst: a) Indra, als 

Regenspender: MBu.3, 14763. cR*f H. 1,9, 56. 

<RI (RRI Pankat. I, 310) vj Hit. 11, 147. Schul, zu P. 1,4, 

8« uud 2,1,12. Katius. 3,72. ln ders. Verb. W MB«. 1,6621. 
rR^^R^3,9992. Daher wohl = ER Wolke Tau. H. an. Mbd. — 
ß) der 22ste Arhant der zukünftigen Utsarpint bei den Gaina U. 
56. = Tau. 1,1,23. 2 4. — e) schlechtweg Göttin heisst: a) SA- 

▼ itrl, die Gemahlin Brahman's, MBu. 5,3969. 12,7204. fgg. v iell. 
auch Laut. 241. — ß) DurgA, die Gemahlin ^iva’s: | »TTpTT- 

fiJIN ^T^TI ? r fl rj MBu. 1,2315. Habit. 10233. VP.64. Vkt.31,2. Vop. 
25,9. KsiiitIvat. 31,3. Verz. d. Oxf. tf. No. 174. 

PT 90, a, 34. Vgl. ^nRT^IrPJ. — Y) die Geliebte des Sonnengottes 
^KDb. Suppl. — fi) eine besL Apsaras MBu. 1,4818. — e) bei den 
Gaina N. pr. der Mutter des 18ten Arhant's der gegenwärtigen A ra- 
sa rpinl H. 40. — f) am Ende eines adj. comp, den zum Gott habend , 
als seinen Gott verehrend: >R, FTrT 0 , °i 9I<lR > Taut. 

IJp. 1,11,2. Hierher gehören wohl auch Nomina propria wie 
“^1 u. s. w. — 3) m. der mit Himmlischem Beschäftigte , Priester u. s . 
to.: 9^11 ^Tjin R^c(|: 44lHIR^KV. 3,96,6. ^cfT JÜITrT 99RT 
RvJl RH m AV. 5, 11, 11. der Gott unter den 


Zweimalgeborenen heisst der Brahman und unter den den 

Göttern unter den Brahmanen sind wohl überaus fromme Brahmunen 


gemeint Buaü. P. 3, 1,23. Bübnoup: Götter und göttliche Brahmanen . 

5,5,22 bedeutet die Brahmanen als Götter verehrend . — 4) 
m. der Gott auf Erden (vgl. Idlct^R; der Gott auf Erden ist aber ei- 

— N 

gentlich der Brahman; vgl. H^cJ), der Gott unter den Menschen (vgl. 

RT^T, RR^T^), König AK. 1,1,9,13. Tmk. 1L 333. U.an.MeD. 
Cak. 23,6. 60, 17. Kathas. 4,73. 7 4. Vid. 7. Hit. 7,21. 40,21. Vbt 3, 14. 
Pa*bat. 4, 14. 16. rt^efiirt HI^RIUihNiuImti 5^4 l^i: 19, 10. 

R"l ^ Pbab. 30,5. ln der folg. Stelle spielen die Begriffe Gott 


und König in einander über: 3TT5T: 



: (mit den Göttern der 


Götter der Erde d. i. mit den vornehmsten Königen; Blb.nolp: tnif den 
Göttern und mit den Göttern der Erde ) | 9TFcT R4MT (der 

Gott unter den Göttern der J adu d. i. der Fürst unter den Fürsten 

rs -s rsf — v — S -n 

der J.) RHT ( nachdem er sämmtliche Könige der Kö- 
nige besiegt hat ) Bu U.P. 3,1, 12. I die königliche Gemahlin 

des Königs der Buru 7. Dem uom. pr. vorangesetzt: °TTUiH<£ltW 
Kituäs. 13, ««. nachgesetit io J Co- 

“s 

lbbb. Mise. Ess. II, 280. ^cTT f. die geweihte Gemahlin des Königs AB. 
1,1,9,13. U. 334. N. 7,11. 16,10. 17,8. Dac.1,11. ^««.59,13. Kagu.3, 
70. Pakkat. 1.58. Vid. 26. rRRHT 0 16.52, a dj. Katius. 18, 

23. 23, 17. Auch Königssohn , Prinz (Vet. 10, 7) und Königstochter , Prin- 
zessin (R. 6,23,26. Vbt. 20,3). — 5) Hypokoristikon vou^cj^rf P. 5,3, 
83, V Ar tL 4, Sch. Verz. d. B. 11.420,3 ?. u. Hypokoristikon oder vol- 
ler Name Uioobn-tusasg 1,432. 11,95. 96. 214. Wassiljbw 214. — 6) m. 
am Ende vou Brabmanennamen Jama bei Bull, zu M. 2,32; vgl. u. 2, 
f. Im Drama einem N. pr. als Ehrentitel angehangt U.336. buddhisti- 
sche Personeunamen auf Wassiljbw 268. — Nach dem Anbkab- 
thak. bei Wils, hat das m. noch folgende Bedd.: Dummkopf , lölpel 
(▼gl. ^|^|fv|q)/ Kind ; ein Mann der einem besonderen Geschäft nach- 

-N 

geht; Lanzenträger; Wetteifer; Spiel (vgl. ^<TH*-TJ).— ^ f. J s. zweier 
Pllaozen: Hibiscus mutabilis Lin. {^41^1(^11(1} und Marsilea quadri - 
folia Lin. (M5HR6lt) Cabdak. im (BDa. — 8) f. ^ ausser den unter 2 
und 4 angegebenen Bedeutungen: a) ein best. Vogel (s. JJZITRT) Kagab. 
im ^BDb. (Suppl.). — b) N. verschiedener Pflauzen: Sanseviera Rox- 
burghiana Schult. AB. 2, 4,*, 2. H. an. Mbd. Medicago esculenta Rottl. 
Roxb. (Trigonelia comiculata Lin.) AK. 2,4.4,21. H. an. ÄIbd. Nach 
Ragas, im (K Da. (Suppl.) = 5IIMRuiTi R- 

^6l. HTJT^FHT, ^TrWT und Grifft. - 9) n. 

Sinnesorgan (vgL oben u. 1. ^ JR;) H. an. Mbd. ^ Rim 

mrR ^FcTTHT R1R6 II Mübd. Up. 3, 1,8. Auch wohl masc.; 
vgl. lud. SL 1,407.449. ^ ^ = RRTfl 449. — ^ ist der Bed. nach 
das entsprechende adj. zu T^c Jiiimmel, kann aber der Form nach nicht 
auf dieses Nomen zurückgefübrt werden. Am Ende von Zusammen- 
setzungen in 5°, (oben unrichtig gefasst uud nach Saj. zu er- 

^ 3 

klären), tlM ° (welches nach Mullbb’s Ausg. 91??° m betonen ist uud 
wobl heisst in der ßiähe der Götter — , zu den Göttern sich haltend) 

w f 4fe n, r^t°. rj°. q°. 


III. Tbeil. 
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2. "^=7 m. = ^e|^, Colebr. und Lois. zu AK. 2,6,1,32. 

<Je|$2&|*T (1. ^=7 -f-f! 0 ) m. der Sd'er unter den Göttern , N. pr. eine» 
Sohnes des Üharma von der BhAnu Buag. P. 6 , 6 , 5. 

fN ('£=7 SHT) m. ein Hshi unter den Göttern , ein himmli- 
scher Heiliger giiikH. Gbuj. 6 ,6. Bhag. P. 6,16, 1. 7,14,1. — Vgl. 

1 J ra. a) am Ende eines adj. comp. = ^cj Gott: rTTTTT *T- 

TlTTMBu.2, 1396. 3,10-275.14711. Vgl^TT?. — 6)proparox. 
N. pr. eines Mannes nach Saj.: rMHl =7- 

«??T: 5F^ Tr^RV. 7, 18, 20. N. pr. eines Gandharva: MFtf \H\ ifA- 

TTT I fT f^T T7T TJWT: II 

MB11. 1,2704. gemeint ist wohl der Fürst gleiches Namens, der Sohn 
Ahuka’s und Vater der Devakl, der Mutter Krshna’s, 4480. 3,80. 
7,6033. fgg. HABiv.2024.fgg. 5083. VP.43Ö. Buag. P. 9,24,20."^T^iHT- 
tTT^T =^=WjT 3,l,33."^ci?f 1 i r i|';|j desgl. £abdar. im gKÜu. — N. pr. 
eines Sohnes des Judbisbthira voo der Jaudhejl oder Pauravl 
(vgl. ^IcpfiT c. weiter unten] VP. 430. Buag. P. 9,22,29. — Hypokori- 
sUkouvoo '*471 P. 5,3,8 3, V A r t L 2, Schol. — c]pl. N. der Bewohner ei- 
nes V arsha in Krauukadvlpa Buag. P. 5,20,22.— 2} f. ' fcp-fil (demin. 
vou ^öTT) a ) Bei. gewisser Göttinnen niederer Gattung (s. u. b): 

^TF7 £ I W ÄnfTM Ü HTRT^TA.t.B... 3,<s. 

^ c-M Ftl 1 1 ^ Sij.) <7. t*T. Bk. 9, 5,«, 3«. °^ffT7 Ait. 

Bh. 3,47. Katj. ^r. 4,3, 1 1. — 6) pl. (freie Abkürzung] die Spenden , 
welche diesen Göttinnen (uämlich der Anumali, KALA, SiulvAlt, 
kuhü und dem DhAlar) dargebracht werden : |*icj McVl7|l4il“ 

TS. 3,4, •, 1. K atu. 12,8. — c) N. pr. der Gemahlin J udhishlh i ra s 
und Mutter Jaudheja's (vgl. u. 1, b) MBu. 1,3828. — d) N. pr. eines 
Flusses P. 7,3, 1. AK. 1,2, *, 35. MBu. 3,5044. 14229. 6,324. 13,1696. 
1707. 6764. 7645. Hariv. 12829. VP. 182. N. pr. einer Gegend (?) Va- 
rau. Bru. S. 11,33. Vgl. ^TFFfi. — e) Stechapfel Buavaph. im 

^Küh. — 3) f. ^cWiT Hypokoristikon vou P. 7,3,45, V Artl. 3, 

Sch. — 4) f | N. pr. einer Tochter Devaka's, Gemahlin Vasu- 
deva’s und Mutter krshna’s, MBu. 1,2428. 7303. 7, 6034. fgg. Hariv. 
1949. 2026. 3304. fgg. VP. 436. 502. Buag. P. 1,1, 12. 9,24,22. 44. 52. 
fgg. verschiedene Purr. in Z. d. d. m. G. 6,92. fgg. = ?TT7TrI Hariv. 
3163. = ^T5TTWT Matsja-P. in Verz. d. Oxf. H. 39, 6, 14. Krshna 

—V - * 

fuhrt die Beinamen: Kbard. Up. 3,17,6 (Schüler des Ghora 

Aügirasa; vgl. Ind. SL 2,8). MBu. 13,508. Hariv.8009. 

AK. 1,1,1, 16. Buag. P. 1,8,21. GIt. 5,20. MBu. 1,401. 2, 

954. 980. 13,6878. 14, 1498. H H. 218. "^TTiTTTcnf die Dev. 

zur Mutter habend MBu. 7, 726. 14,4 11. 

4=1=112 N. pr. eines GrAma Verz. d. Oxf. H. 190,«, 1. 

^cFTFTJTiT f^=l -f- ^J°) f. eine göttliche , überirdische Jungfrau Ka- 
tuas. 20,113. 

(^cT -4-TT J ) f. dass. Vjutp. 83. MBu. 4,238. 7=P4i- 

FJT TTTTcT^ ^=7 T 13,626. 5238. R. 5,15,16. 

^FTi^T (7=T-4-TI 0 ) in. Schlamm der Götter, Bez. einer wohlriechen- 
den Mischung von Sandelholz , Agallochum , Kampfer und Sa ff ran Ri- 


gan. im £KDr. 

— . r *N 

(^cJ-f-cfiO) n# ci ne fon Göttern geltende heilige Handlung 
Caäkh. g B . 1,1,6. 13. MBu. 12,6242. — Vgl. ^+,4, 

4=1*)H3I (^cT-t-oft 0 ) m. N. pr. eines Mannes Raga -Tab. 6,324. 330. 
^=TTiT^R (<[=7 -+- cfTT 0 ) N. eines Baumes, Bauhinia purpurea, Haucht. 
nach dem Hort. beng. p. 31. 

(^=7 -4-TTTT) adj. gottverlangend , fromm RV. 2,3,9. 3,4,9. 
4,23,1. 10,42.9. 160,3. VS. 29,9. 

cJ^iN (?^ -+- 7TT 0 ) d. = T^TWTT^TTFTPtT 

M. 3,203. MBu. 13,5240. R. 2,26,4. eine Angelegenheit der 
Götter , eine die Götter nahe angehende Sache , ein Auftrag der Götter 
Mark. P. 16,87. Ragb. 12, 103. 

iiy (T^-^*^T°) n. = ^RTfT Rat.vasi. 72. eine besondere Art 
des ^TTT^T Ragan. im (KDr. — Süi;r. 2.337, 1. 

— S « 

f. N. einer R Agi nl, eine.* Gemahlin des Meghar Aga, S aä- 
gItadam. im gKDa. — Vgl. 

(^c7 -4- T^r°) m. ein Vergehen gegen die Götter RV. 

10,97,16. 

^4. m « d j- vo » T^T gana JT^TT? tu P. 4,2, 138. — Vgl.^cJcW. 
ri (^T ^-^ 0 ) »n. N. pr. eines Astronomen Ind. SL 2,252. 

-N *S 

^ JUi (t^“ 4 " J°) eine na(iirtiche Q Helle Subuöti zu AK. im 

gKÜR. u. 

•s *s __ 

(7=7 Ji^T) m. pl. N. pr. eines Volkes und des von ihm be- 
wohnten Landes, neben genannt beim Schol. zu II. 940. 

^737^^T (^=7 -4- ^°) f. N. einer Pflanze, = ^hUUIT Ragas. 
im gKI)R. 

^Tlrl (^ -4- TFT) n. Tempel, = UIHl^ Har. 198. £ankii. Gnuj. 2, 
12 . Mrkrii. 30, 15. Vahau. Bnu. S. 32,89. 67,49. Katiias. 12, 127. 174. 
Vid. 231. Trik. 2,4,43. — Vgl. 7TT7°. 

-V *s 

^cplircijl f. der Götterfluss , personif. eine Tochter Pür- 

# 

ninian’s und Grosstochtcr Marlki ’s, Buäg. P. 4,1,14. N. pr. der Ge- 
mahlin Udgltha’s 5,13,5. 

(7T-4-TI 0 ) n. Gewürznelken ( Götterblumen ) AK. 2,6,8,27. 

H. 646. or TW\ Verz. d. B. II. No. 967. 

7TTP] (7^ -t- 1. TT7) Götterkuppe , N. pr. eines Berges oder Gebirges 
MBu. 3,8 1 19. VP. 171. N. des Adams- Piks im Pali LIA. 1, 193, N. I. 

^^7-4-TIr?; adj. von den Göttern gemacht , — bereitet: ?F[ 
KV. 3,33,4. 7,4,5. JTFfer «, 

- 1 - ' I ■ s L N 

19.6. AV. 5.7,3. 11,7. T=7T 19,10. TTZTT 6,138,4. 12,1,43. 

W ITi I TT s4 f el »iil TTTirFT J hll RV.7,97,3. gAKku. 

Cr. 1,12,1. Cat. Br. 1,8.«, 27. 4,6,X,9. VS. 3,48. 8,13. 

-S *N _ 

^TTkT (^=T -4-TIrD n - eine den Göttern geltende heilige Handlung 
MBu. 12,2360. eine Angelegenheit — , ein Auftrag der Götter Bhag. P. 

I, 13, 47. 

TTTHST 7=7 -4-~TTT3T) m. Götterkufe AV. 10,2,27. Pankat. Br. 9,3,18. 
(von T=T) adj. götterartig , der Zahl der Götter entsprechend 
heisst die Anushtubh (\üih. Br. 27,3. — Vgl. 

1. 4=1*1* '^c7 -4- 57D n. göttliche Herrschaft: =7T SJTTtT: TTTTT.’ 
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K*th. 33,8. °5f t S^SI 21, H. 

o 

2. tT^T? (wie ebeu) 1) adj. unter göttlicher Herrschaft stehend RV. 
5,64,7.— 2) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Devaräta, Ha- 
bit. 1994. VP. 422. Bbag. P. 9,24,8. 
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-4- 5T3T) n. Göttergebiet Air. Br. 5,9. 8, 23. Paskav. Br. 5,7. 

•N ^ “N ^ , . 

?sT^FT (5T^T -+- 5T*T) m. N. pr. des Verfassers des VignAnakAja Was- 
siljr w 107. - Vgi.^cRFfg. 

-- * s ' 

^yirl yirl) adj. von den Göttern gegraben d. i. von Natur 

ausgehöhlt: °H"| AK. 2,3,6. n. ein natürlicher Wasserbehälter 11.1034. 

Ffirm Hf^fg ^ i STF? wir^cni. 4,203. nii. i, 

*59. HWId Mark. P. 33,32. °FTT^ N. pr. 

eines Tlrtha £iva-P. in Verz. d. Oxf. H. 67, 6, i.^^TrJT f. TfäFTFT) 
P. 6, 2, 148, Sch. ^hlrWi n. = ^cJI^TrT n. AK. 1,2,1,27. 

^PTTIT - 4 - i|Ul) m. Götterschaar , — abtheilung V.S.32, 14. g.Äshii. 
£r. 14,72,4. Nin. 5,4. MB«. 1,2604. Such. 2,534, io. £uk. 39,7. °Jt5t- 
^07 Bein. Indra’s MBu. 1,4788. 14,116. 

T^TTCI^T ni. N. pr. eines Dichters Verz. d. Oxf. H. 

124, a, 9. 

^FTTTIFfif (^T-4-JT°) f- ein Kebsweib der Götter, eine Apsaras U. 
183, Sch. Kull. zu 31.12,47. 

"^qJF'4q?Tq-+-TF°) 1) m. pl. die göttlichen Gandharva, stehen 


über den menschlichen (*HG?7 0 ) Taitt. Up. 2, 8. mit Namen aufgefuhrt 

° -n r 

MBi«. 1,2550. fgg. 4810. fgg. snpi ^HcJSIl^ Willi: H. 

Gönn. 1,73,28. 6,112,82. NArada so genannt Uariy. 9033. fg. — 2) n. 

^ *s 

Bez. einer Art von Gesang , s. u. ^Ilrlcfd und vgl. ^cJJ[KJ||. 

JFP) r. eine best, wohlriechende Arzeneipflanze (Rt£T- 
Hl<l) Hagan. im £KDr. 

'^T -*-0°) n. Donner Hacgut. 

J]4 (^T-4-7TH) 1) ni. Götterkind (anders u. JPT 2. aufgefasst): 
eFFTT *RJ MBu. 3, 17i6i. mes.^FI'IWM: 

rR^fwqfy 6,5836. Hin. 2,28. '^WiW Haut. 

6713. 2024. Vgl. ^T3TSJ. — 2) f. 5fT N. pr. eines Flusses in Kuga- 
d y I pa Buag. P. 5,20,16. 

T^TRJT7 -+- JTT°) 4) ni. oder n. Bez. einer Art von Gesang: rfä- 

fg^TJTFm 7 ^TTFFFJ ttm : Hariy. 8689; 

▼gl. ^llricfj und — 2) f. ^ N. einer RAginl, einer Gemah- 

lin des £rtrAga, SamuItadam. im £KDr. 

ScPTPH (2^ -4- JTT °) m. ein Sänger der Götter , ein Gandharva 


H. 183. 

-4- TJTTT) in. N. pr. 1) eines Berges oder Gebirges ( Göt- 
terberg ) Suvb. 2,109,2. Buag. P. 5,19. 16 . VP. 180, N. 3. umschrieben 
TTTTT^Mbgu. 43. Nach einem Schol. zu .Mrgr. hat der Berg sei- 
nen Namen daher, weil er der Aufenthaltsort des KArttikeja ist — 2) 
einer in diesem Gebirge liegenden Stadt, Daule tAbAd, Colebr. Mise. 
Ess. II, 431. LIA. I, 171. 177, N. 1 . Verz. d. Oxf. II. No. 92. Wassil- 
jbW 205. 


des Hindolar Aga), wieder nach Andern des NatakaljAna, £KI)r. 

- vgi. >cjH,ri . 


^TJTTT f. N. einer RAgint Halaj. im £KDr. nach Einigen eine Ge- 
mahlin des VasantarAga, nach Andern des NAgadhvani (Sohnes 


^PTTT -+- JJTT) 1) adj. von einem Gotte — , von Göttern gehütet 
Bulo. P. 4,8,68. 5,8,14. — 2) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 5,436. 

der V Qter ^ Götter , Bein. Kacjapa’s 
Uariv. 14046. im PrAkrit (ak. 104,16. — 2) der Lehrer der Götter , 
Bein. Brhaspati's 11.118, Sch. 

•\ rs -S. 

(^cf -4-JF£T = 0c7T?) f. N. pr. einer I.oealität an der Saras- 

T«ti: pppta jm 5m: (^th:) i 

Wl ^FT7 II P.«,13,»7. 

^c44[ c ?U (^T 0^1) n * ^* n nur den Göttern bekanntes Geheimntss 

MBu. 1,203. 3, 1 194. Uariv. 6520. 6362. B. 5,27,33. — Vgl. 

^ JJ^) n». n. 1) GöttwAam. ^J^T^ H^Hlflll TBb. 1, 
3,*,c. H~MrU q fmq ^^Uv'.ISiqF^I PT: r* T- 

H | lc4J I R Iprm % II Matua-P. im gKDn. JJ^Vr^J^TW^R. 3,61, 
3. — 2) Tempel, Kapelle 6abalop. in Ind.SL 2.77. R. 5,49,16. Such. 2, 

335.8. Vabab. B«u. 8.32, 118. Katha*. 4, 102. 7,70. Vid.171. PaiÄkat. 
118,10. 129.«. Räoa-Tar. 4,269.701. Schul, zu Kätj. Qr.21,3.23. — 3) 
der Palast des Königs Mai av. 69, 2 . 

l^irrTT ?^T JTT°) adj. Göller zu Hütern habend Nu. 11, *6. RV. 
1,53,11. 5,43,11. 7.64,3. 8,46,32. JTT 6,68,7. 7rfT 7.35,13. Dagegen 
scheint das Wort als f. die Bed. göttliche Hüterin in folgenden Stellen 
zu haben: T^JTTTT AV. 7,20,5. HT ^TT WU fTT T 7 ! 

fcJRS IT T^ptPTT RV. 10,36, 1 6, weshalb mau eine andere Be- 
tonung erwartet halte. 

m - eine Art von Krankheitsgeistern , welche gut- 
artigen Wahnsinn hervorbringen (s. u. Uv 1 '-)* Wisr281. Suvr. 2, 534, 12. 

535.8. m ^TT^TH Tim^T 5TPTFIT m ^ I ^WUTcl H § 

n mb u . 3 , 14501 . 

at*c. von TFT) adj. zu den Göttern gehend TS. 4, 

1,9,2. £at. Br. 1,9,«, 12. (anku. (r. 1,13,4. 14,16. 

(^1 -4- tj°) n. ein göttliches Rad , Göllerrad: ^TT^TST 
cFEfi Ait.Br. 4,15. Katu.33,3. gAT.Bii. 12,2,9, 2. Bez. eine# 

bestimmten Zauberkreises Verz. d. Oxf. 11. 88, a, 34. 

(^Sf -f- g°) f. Gottesdienst: °^MI^illMr7 (^NH ) MBu. 

3, 11045. 

(^1 -fr- ra°) ni. Götterarzt , du. Bein, der Af^in Ha- 
laj. im (KDr. 

-4- , m. ein Perlenschmuck von 400 ScAniiren AK. 

2, 6, 9, 6. H. 658. aus 81 Schnüren Varab. Bru. S. 82 (80,6), 32. nach 
Andern aus 405 (Coi.rbr. und Lois. zu AK. Wils.) oder 408 (£KDr.). 

- 4 - ^°) n. und 11 . Göttermetrum (vgl. HV. 

Prat. 16,3) Schol. zu P. 5,4, 103 und zum VArtt Die erste Form Ni- 
däna 1, 161 ; die zweite Katb. 21, 1 1. Ancpada 3, 12. 

(2^1 -4- 5T) 1) adj. gottgezeugt , — geboren : K«- 3,4,9, 

16. Vgl. ^RTT. — 2) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Sam- 
jaraa, Buag. P. 9,2,34. 

tj -4-5T°j o* ein best, wohlriechendes Gras (4jt1UI) H. 1191. 
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°s«J M=ti n. dass. AK. 2,4, S, 32. 

^tFT -+-5FT) m. Göttervolk, göttliche Schaar ; pl.: ITT ?=T- 

spTT: TTH ^F^T fw AV. 6,19, i (?gl. VS. 19, 39). 93, i. °=TT:, IFT^TT: 
9,7,16. 11,3,2. 15,3,10. TFF7JT ^5(1*71: TTJTJiFF-TJ: Kau«. 

75. tou dämoniechen Schaaren, namentlich Ton Schlangentceten AV. 

6.50.1. sing. 11,9,5.10,5. TTT^FFTT: VS.30,8. giiuu. Ba. 2,2. ga. 

6.2.1. A(T. g.a. 2,4. Garn. 2, 1 . °|c«<j| (wofür in A?t. g«. 14ulMN- 
ItTT) g*r. Ba. 13, 4, S, 10 . Kuänd. Up. 7,1,2. 4. ^H^cRFTT: giüu«. Ba. 2, 
2 . — Vgl.^RFT und 

-+- 1. ITT) adj. gottgexeugt, — geboren: t'MM'. RV. 1,164, 
15. 3,53,9. JTfm AV. 10,6,31. - Vgl.'^T. 

1. ^TiTTrf ^ -+-5TTfT) adj. dass.: 5TTFHT °rTF*T fTF?: RV. 1,162, i. 
UT^T: 9,97,29. £^T°rTFT%r$ 10,37,1. 5TTOT AV.2, 7, 1. 19,32,7. 

2. ^cj.llci (wie eben; n .Göttergeschlecht, — klasse: ^rflH °ri!H q- 
m l Ar\ ^AT. Bu. 14,4, 1,24. gAKK». Ba. 22,1. fgg. 2.3,8. 

1. ^4allIH (<^q -+-5TTFT) adj. den Göttern eigen , — gewohnt: q^HM 

W 7 ! RV. 7,23, 2. 

2. ^slll 4 (wie eben) f. Götter schicest er: ^HIFTRT [pTT 'HTT AV.6, 

46,2. Kauc. 74. °s|IMm : Liedverfasseriunen Ton HV. 10,153. 

Ind. St. 3, 219. 


*vl 


J N 


(<jq sj^) adj. Göttern angenehm: HV. 1,77, l. 5,45, 

4. 4,26,4. %TrT^ 10,88,4. 70,4. q° Ait. Ba. 2, 5. 

T^tJcT (<[q -t-sTqj adj. gottgetrieben , — begeistert: 

WMHi: HV. 7,25,0. UTO 3,53,9. qrfqq 10,178, i. 145,2. qqq AV. 

^ ^ N 

5,18,8. von Göttern verschafft: ^Tq HV. 4,11,4. 7,84,3. 

ZW. m. Künstler Ugcvau zu Ujadis. 4 , 81 . 

f. ein best. Vogel , = J|£lN&ll H*a. 85. 

ZWT{ m. N. pr. eines Mannes gana zu P. 4,1, 123. — Vgl. 


(^T-^-rT ü von 1. ?TJ) m. K. pr. eines Leh- 

rers lud. St. 4,373.385. Müller, SL. 444. 

^TcT^TnT^T -4-fT°) m. mit dem patron. C&vasäja na N.pr. eines Leh- 
rers ebend. — Vgl.*^qq^q. 

-S -v 

^TrT^ (^T-*-rT^) m. Götterbaum , allgem. Bez. für die 5 Bäume q» 

HrtHi und tfr^F^q AK. 1 , 1 , 1 , 45 . = 

RI ein an geheiligter Stätte stehender Feigenbaum u. s. tc. Trik. 2,4,2. 
— Vgl. WTf\- 

1- ^Mfil (von ^T) f. 1 ) göttliche Wurde, — Macht; Göttlichkeit: rU^TT 
TW ^rj^IT qq q^Hrt^HV. 10,24,6. vs. 10 , 30 . 13 , » 9 . q^*|qT 
*F&A V. 3, 22, 3. TBa. 1, 8, «. I . ?jif M^q--Ti?| Ul qmil^cHI 
JFTT: MBu. 13,308. — 2) Gottheit P. 5,4,27. AK. 1,1,«,«. H. 88. ^T- 
FFT Hifi *T T^rfrFTT^j gehe für mich eine Gottheit an RV. 10.98, 1 . 

7^t"^FT ^ AV. 12,3, 12. TT^T JTFTT W $- 

=TTTTH 11,8,32. 12,3,16.33. 4 , 32 . 7,78,2. 10,6, 17 . 29 . 

11,7,«. TBa. 2,3,«, 3. TS. 1,6,1, 3 . ^TFTT =TT STFFT 2,6, 

«, 5 . Ait. Bb. 1 , 1 . qftFT^^TrTTWFT^^TrT 4,29. fT#%qr^TT^- 
^TrT^ «5N«l'(dr1 g*T. Ba. 1,6,*, 7 . 7, », 12 . 12.1,a,ti. Nu. 7,1. £^T 
=TT ^=lr1Ml dH Ml ^FTFT der Gottheit nach Ait. Bb. 7, 


N. pr. eines Leb- 


23. Wjm TBa.l,7,t,6. M. 2,176. 3, 56 U.8.w. 

N. 4, 16. 17,25. H. 1,1,85. 2,11. Ragd. 2, 16. V in. 112. Schol. zu QU. 
7, 10. CiÄRH. fa. 1,16,15. 7^°, cjftrj 0 Agv. G buj.1.2. FItJ 0 , 

TO°2,4. ^ Caneu. C«« 6,10, 13. Ait. Be. 1,15. Katj. C*. 

24, 6, «3. ^TFT^rT^lSjlO, 13. MSI g*T. Br. 1,4,*, n. 3,1,28. 
cTTT^cTfTl%5J^if>T: Kull. zu M. 8, 105. Götterbild: ^öpTFTT ^T5T: 

FnriqJMW'qitHyi I Hl^iWf^RfTn^Tqi^M.4,130. (|Jra*^gra- 

^rTNIuqmn^ MBu. 1,7579. 151%^- 

^TrTT: |=Ti*-4ri ^ 'Tf^rrT q ^irl ^ II 6,5208 (»gl.^q- 

(ilVIlriHI). c WIH Matsja-P. in Verz. d. Oxf. U.43,a,5. Im V eda soll 

-X -s “s Vjs 

im loc. neben ^rllMI^auch im roc. neben auch Vor- 
kommen, Kaq. zu P. 7,3,107. — 3) Bez. der Sinnesorgane (vgl. 9) 
Cat. Br. 2,5,9, 2. 7, 4,9, 3. 8,2,*, 11. 13,5,9,10. 14, 4,*, 7. Ind. SL 1,408. 

- v g i. qo, SRO> 

2. *^4rll adv. 1) (erstarrter iustr. von 1. ^cJHI) in der Eigenschaft 
als Gott , — Götter (vgl. T^IrTT, W cfWUI ^ r 4Hlfrj ilräq 

hv. 1,55,3. q qfh ^rji ^*2,5. q qpi ^hi q q^r yr-ia- 
q mqqT qrlqrj: 100,15. q W 5 TqqT ^TrfT ^ITm 

qriqi: 5 , 4 , 7 . AV. 4,1,5. — 2) unter den Göttern , zu den Göttern: q 
Sl3l y fVrl |qqi N^H: hv. 1,165,9. ^liiq qq WWH q^rll ß, 
70,5. ^q qq ^qq ^rll q: 4,58, io. 7,1,23. 85,3. qT qi4^- 

qqT r^ r -4kJ TqSTiqT 7|q^i: 10,49,2. 4,44,2. 8,3, 14. In der zweiten 
Bed. wohl unmittelbar auf zurückzufuhren. 

\qqTqr7 (l.^-^qqT^oderqT 0 ) n. Tempel , Kapelle M.9,i«o. 
R. 2,4,29. 

^qqji|^ (l.^°-+-3T^) u. dass. Kathas. 26, 195. Vm.90.158. 
"^^HINrj^ll. HTR) m. N. pr. eines Sohues des Sumali uud 
Grosssohnes des Bharata Biiäg. P. 5,15,2. 

^rili “>• 1) N* eines Grases, Lipeocercis serrula Trin ., AK. 2,4,9, 
49. Trik. 3,3,342. Med. d # . 40. Auch 0 cTTTT f- Gatadu. Im 
JT\ m. Ratmim. 62. — 2) = qTqqf foetida Cav. oder eine ähn- 
liche Pflanze H. au. 4,7 2. — 3) Feuer H. au. «Mau. — 4) Bein. RAhu's 
diess. — Vgl. cTT3, 

^qqTfT (von ^öf) f. (dat. und loc.) Gottesdienst: ^qT 
FöT RV. 9,97,27. iT^T ^TrflrT i». 96.3. qT ^-1'iirM'Jrll I 
^öTJT^trf^FT 9,63,3. 10,8,2. 

^TtTTT?? (wie eben) f. 1) dass. Naigb. 3, 17. *TT Md^^rJlHl 
RV. 3,19,1. 4,6,i. 6,4,1. !F^("^TrtTr^ 3,26,2. SUtlHMW §* 
^ qW^FTTFTFF^riT 4,141, io. ^ HT^FjlrFT 
31CT10, 1 41, 6. 1,34, 5. 127,9. 4,6, 9. 7,38, 7. 9,17,7. 63, 27. - 2) Gottheit 

i *\ Ir “n iü 


- O 


1 - 


d.ti. Götter insgemein P.4,4, 14 2. q qT ^*c^ e 4rlllriq HV.3, 19,4.^1^11 
smr 7,1,18. !7rTTrn f mT%riTF^m 39. i. 
^yHlr^l (I.’^FTT-h yirq^) r. die Mutter der Götter M«d. a»j. 
7. - Vgi.^lrqi. 

^rlliyq m. der Oberherr pETTyqj der Götter Bciu. ludra s 

Cabdae. im CR Pb. 

^ydlUJiq ^rTT -+- WnW) O. (sc. cTT^TUI) Titel eines Brihinan« 
Müller, SL. 348. 
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5^rTH^T*7 (1. Z° -*- ?FT 0 ) m. das Gölterverzeiehniss zum Veda 
Bhag. P. 2,6,25. Oirmdr f. dass. Ind. St 1,104.105.116. 

(1.\°-h 5T°) f. Götterbild: 1 I 

to jjmX TOfo repam totot v n mbh. 6, 60; Vgl. 5208 

und Apbii. Br. in lud. St. 1.41,8. 

5[eJcTT5RT (von 1. (cJHI) adj. f- Z a ^ e Götter in sich enthaltend: Zf- 
T<ffrt Katiiop. 4,7. 

«HrtlMff*! (!• MIMrH) u. ein Heiligthum der Götter , Tempel , 
Kapelle Adbu. Ra. io Ind. St. 1,41, 8. M. 8,248. MBu. 1,5605. 3,3016. 5, 
517 1. 6,5208. Hariv. 6611.6613. R. 1,5, 13.77,12. Sega. 1,134, 18. Par- 
MAT. 1 16, 20. 

2^fTFP7 (1. -+- £JlrW) m. Tempel Var au. Bau. S. 42(43), 13. 

4MHlM>J*Hjl-*^ 0 -+-M 0 ) u. Tempel , Kapelle R. Gorr. 2,3,30. 
V^frira s. u. ^TTPrra. 

>Wiy ^T-*- rft°) II. 1) N. pr. eines Ttrtha (ita-P. in Verz. d. 
Oxf. H. 66,0,13. 6,23. 67,a, 3 1. 39. — 2) der rechte Zeitpunkt für die 
G ötter : WP\ r.MM I'J^Arcpada 1,8. — 3) die 

den Göttern geweihte Spitze der Finger (vgl. rJT? 6) Mark. P. 34, 108. 

ß[cJ-4-rT = JrT) adj. gottgegeben: SFJfH RV. 1,37,4. 2,32,27. 

■ V I * s 

(von 1. c'Mfil) am Ende eines adj. comp, den zur Gottheit habend , 
dem als Gottheit geweiht u. s . w. P. 5,4,24. ^at. Br. 1,6,3,22. 

4, 1,3, 5. T%° 1,6, *, 20. HJCf° Agr. Griij. 4, 7. Vgl.^McM. — 
'i'drJl AV.1,22,3 müsste wohl N. eines Thieres sein, wenn die Lesart 
richtig ist. 

(von adv. unter — , zu den Göttern P. 5,4,56. Vop.7,98. 
RV. 3,1,22.^47^^: 5,61,7. 

37HpJ^7,34,9. 10,110,2.^0 Q sHt g 5,63, l.>°, Or fa I 7,32,1. 

sr *tt4h 10,73,7. m m ^ht 

2,34,8. VS. 6,20.27.34. TBa. 2, 3,9, 3. gAT. 
Ba. 1,2,3, 14. V),*, 27. 9,3,1,54. 14.4,3,23. ^3(7 (als wenn diese Form 
schlechtweg für jeden acc. stehen könnte) MT Vop. 7,98, Sch. 

- Vgl. 

(wie eben) n. Göttlichkeit , göttliche Würde AK. 2,7,51. H. 841. 

5TOT: ^ =7 TO VHI’<PT^R RV.l,i36,i. 115,*. 151,9.^4 

fT^RST 3.60,2. 10.157,4. VS. 

17,1*. TBa. 2,3,»,3. Äcr.ga. 10,3. M. 12,40. MBu. 1,2483. 14.557. R.2, 
67,26. 102.4. Paneat. 1,186. Hit. Pr. 45. Bhag. P. 7,7,51. 

^A$T\ (^M -+-^fT) 1) adj . proparox. ton Gott oder von den Göttern 
gegeben , — gewährt: 1 MTrWIMI H r -^JIcH*t: I rTT HTUT 

rawmcMM M.9,95. MBH. 13,2430. ^ef MTTTZ7: HrTT: ra’^rll 
I fPTMT: 1,486a. R. 1,15, 15 . Buag. P. 1,6, 33. 5,2,i6.^fT- 
*%(} ^IrT ^M^TTM^TTOT: R. 3,33,34. 61,24. — 2) m. a) N. der Muschel 
des Arguna, proparox. Siddh. K. zu P. 6,2, 148. Buag. 1,15. Arg. 5, 
24. MBu. 4, 1785. 6,19.2 115. — 6) Bez. eines Windes des Körpers, 
welcher das Gähnen hervorbringen soll (nach Arguna’s Muschel so 
benannt) Vedartas. (Allah.) No. 53. — c) N. pr. oxyt. Schol. zu P. 3, 
3,174. 6,2,148 und 8,2,6. <x) ein häufiger Mannsname, der als solcher 

zur Bezeichnung einer unbestimmten Person überhaupt verwendet wird, 
Ul. Tbeil. 


^1 


Paddh. zu Katj. £a. 286,4 v. u. Hrhttfcli *TT?[ 

TYT rlWFfa Buag.P. 5,14,24. 6,9,34. Pankat. 36,2. 15. Sah. 

' o 

I). 3, 16. Vbdahtas. (Allah.) No. 97. Ind. SL 1,407. 2,67. fg. — ß) N. pr. 
bestimmter Personen: ein Vetter (ungenau auch als jüngerer Bruder 
bezeichnet) und heftiger Gegner gäkjamuni’s Trik. 1,1,12. Laut. 
137. 147. Born. Intr. 76, N. 1. Lot. de la b. I. 157.787. Hioübr-tusang 
I, 301. 313. fg. 361. 11,16. Wassiljrw 24. 56. Schieprbr, Lebensb.237 (7). 
rflMsl (so ist zu lesen) der ältere Bruder des I)ev., Bein, gAkja- 


mum’s II. 237. — ein Sohn des Urugravas und Vater desAgni- 
vegja Bhag. P. 9.2,20. 21. — ein Sohn des Brahmanen Govinda- 
datta Katuas. 7,51. Har id atta 26, 194. fgg. des Königs Gajadatta 
21,54. — Verfasser eines Commentars zu Katj. ga. Verz. d. B. H. 420, 
a, 3 v. u. — N. pr. eioes Nlga Buag.P. 5,24,31. — y) N. pr. eines 
GrAma bei den BAhlka Schol. zu P. 1,1,75. — 3) f. 5TT N. pr. der 
Mutter des Devadatta, des Vetters von gAkjamuni, Scuikpsbr, Le- 
bensb. 237 (7). 

•vs 

CrJ ^rPT\ m. pl. die von Devadatta angeführte Schaar Schol. zu P. 
5,2,78. 3, 112. 

m. pl. die Schüler des Devadatta P. 1,1,73, V Art l.l, Sch. 
i'Ai IfJH^nach Brocbiiaus Bein, giva’s Katuas. 3,5. 

-f-^TT) m. N. pr. eines Lehrers des AV. VP. 282. Colrbh. 
Mise. Es». 1, 18. gana IDm'-IiII^ iu P. 4.3, 106. — Vgl. f^öf- 

m. pL Inü. SU 1,152. 3,278 und Müller, SL. 375 fehler- 
haft für*^c| 0 . 

^'4'. I VH 1) adj- (^=T-4-^°) f» f< den Göllern Umgang pflegend: f7- 

in ^5T^T ^ I 'fWl'lHI q^nfiT^iTf 11^7- 

5TT: || R. 5,30,2. — 2) m. pl. N. pr. einer AV.-Schule Kacc. 85. sg. Ind. 
St. 3, 278. fg.; vgl. 

«(•Mi: Hl f. eine best . Pflanze , = MlMMilMilri Ratham. 63. — Vgl."^- 

V -V 

(^T D - N. einer Kiefer , Pinus Deodora Roxb. y AK. 

2,4,t,34. Ratram. 72. Nach Wilsor wird in Bengalen dieser Name ge- 


wöhnlich auf Uvaria longifolia , und auf der Halbinsel auf Erythroxylon 
sideroxyloides übertragen. Pinus Deodora wächst nur zw ischen 6000 bis 
12000 Fuss über dem Meere, LIA. 1,46. — MBu. 3, 1 1574. 12372. 14221. 
12,5837. 13,1713. R. 2,76, 16. 4,44, 16. Sega. 1,6,17. 131,13. 133,11. 
183,15.376.14.2,322,10. K uni ras. 1, 15. 55 . Mbgh. 106. Varao.Bru.S. 
78,15. Katuas. 20,131. Klbma-P. in Verz. d.Oxf. H. 8, a, 3 v.u. Matsja- 
P. ebend. 39, 6 , 27. Lirga-P. ebend. 44, 6 , Kap. 29. fgg. Schol. zu Katj. 
ga. 20,4,18. masc. Ragu. 2,36. 56. 

adj* f- ^ dem Holze deeDevadAru gemacht: MBu. 

14,2630. R. 1,13,25 (Gorr. 23). 

<(M(llrHil f- eine best. Cucurbitacee , = <^llr1=bl* Ragar. 

im gKDa. 

f. eine best. Cucurbitacee. = vulg. Ragar. im gKDi. 

Soqr. 1,145,3. 2,280, 18. Ve«.d.B.H.No.908.— Vgl."^rot. 

1« ^W) 1) ni. o) ein Diener des Gottes oder der Götter , 

47» 
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Bez. von Dienern oder Sclaven , welche in einem Tempel oder buddh . 
Kloster Dienste thun, Sc.bibf.nbr, Lebensb. 271 (41); hier rail 5T geschrie- 
ben. — 6) N. pr. eines Kaufmannssohnes KathXs. 19,16. eines Mutter- 
bruders von (drngadbara Verz. d. Oxf. U. 122, 6, N. 1. °^T N. pr. 
eines Dichters tviell. dieselbe Person) ebend. 124, a. Devaddsa, Sohn 
eines K&liddsa, Verz. d. B. H. No. 574. °Mir^ *llrl 1025. — 2) f. $ a ) 
eine bei einem Tempel angeslellie Tänzerin , Freudenmädchen , Uiero- 
dule £ abdXktu ik. im (KDr. — b) wilder Citronenbaum 
B vga.n. im £KDr.; vgl. 

IM - 4 - ^ 14) m. Auge ( die Lampe der Götter) Qabdar. im ^KDr. 

■N. -s — N 

H -f- 5"°) m. 1) Göttertrommel . — 2) rothbliihendes Ba- 
silienkraut (ihU'-tuIlH» R^tüaii. im (KDr. — 3) Bein. In- 

dra’s H. g. 30. 

1) Götterbote : ^T^TTT <TT ^FT TS. 

1,7,9, 2. NI Bi«. 3,2156. 154 34. SHIT Hariy. 13928. m das«. MBu. 

3, 15438. — 2) f. § wilder Citronenbaum Ratsam. 67. R*gan. im ^!KDr. 

«s 

FT Cölrhr. .Mise. Es«. 1, 230 und darnach LI A. I, 832 fehlerhaft 
für i rj v, R. 




die könig- 


(^cI- 4-^T) m. der Gott der Götter , der oberste Gott; von 
Brahman MBu. 1,16x8. 13,298. Rudra oder fiva 1,7324. 3, 1625. 
12.612. 13,594. 14, 195. Auo. 4,1. 10,41. Hariv.8206. R. 1,37, io ;Gorr. 
38,10). 55,18 (Goua. 56,18). 66,13. KübUas. 1,53. Mark. P. 23,63. 
Krshna oder Vishnu MBu. 3, 1 5537. 14, 1569. Buag. 10, 15. Bbag.P. 
1,7,26. Gane^a Katbas. 20,55. du. von Brahman und fiva Mßii.8, 
4456. pl. Beia- der Brahmanen BuU. P. 3,16,17. die könig- 

liche Gemahlin des Königs der Karo 1,7. 

-* -n-s **\ r 

^<('451 (<[ 0 -4-^T) m. der Herr unter den Göttern der Götter , von 
giva MBu. 1,8 123. 2,416. 9,2812. — Vgl.^ifo. 

<[^PiRT -i-7jj 0 ) m « N. pr. eines Sohnes des DevatAgit und Va- 
ters de« Parameshthin Bhag.P. 5,15,3. 

f eine Procession mit Götterbildern Trie. 2,7, 
8. HU. 129. Bez. wohl urspr. das Baden (^THTIT Wanne) der Götterbilder. 

SRI) adj. (nom. °3J.£) den Göttern zugewandt P. 6, 

з, 92. Vup. 2«, 79. AK. 3,1,3t. U. IT4HT RV. 1.93,8. 163, 

и. 3,6,1. 

(T^T-+-UT J ) f. der Sit z der Götter, N. von I ndra *s Stadt auf 
dem MAnasottara, östlich vom Meru, Bhag. P. 5,21,7. 8,15,23. Verz.. 
d. Oxf. H. 148, a, 5. 

•s ___ 

+■ UFTI) n. Götterkorn , Bez. des Andropogon sacchara - 

> ' 

tus Boxb. 11.1178. Jndr. Sorghum Boxb. Uadgiit. = vulg. H, im 
Hindi tTFUT CKDt.jlya ist im Afgban. auch Holcus (Andr.) Sorghum ; 
vgl. Ravbrty, Dict. of Puk'hto, p. 343. Nach Basixfr (Bark und Hrl- 
MRRSB3, Beitr. z. Kenutn. d. russ. Reiches XV, 233) bezeichnet das mit 
letzterem wohl identische Dschugarä in Cbiwa Sorghum cernuum 
Willd. — Kvtj. Paodu. 176. 4. 

ZWM (tt -f-^TT) m. Bdellion Ratnam. im CKDr. 

“N *S 

^y^m. = Schwager II. 553. 


7W 


1. (von 1. T^T) 1) m. Würfel AK. 2,10.45. Trik. 3,3,242. H. 
486. an. 3,383. 3 !kd. n.76. — 2) f. V(\ a) Spiel. — bj Dienst (fRT; £ar- 
dar. im (KDa. — 3) u. proparox. u) das Strahlen , Glänzen . = 
Matuurrva zu AK. (KDe. Kcll. zu M. 8,92. — 6) das Wür- 
feln, Würfelspiel, = SvXmis zu AK. gKDa. TT- 


cRHRT^TT M. 9,222. MBu. 2,2033. 1763. 3,2272. 2483. 3044. 4,23. 
N. 13,22 MBh. 3,2588). R. 5,13,2 1. Spiel oder Spielplatz: cjjft 

^Jill FT ItIh IT cJ H RV. 10,43,5. Spiel , Scherz , Tändelei Trik. 
1,1,130. II. 556. = 5FftlTT^ AK. 3,4,16, 120 . Tun. 3,3,242. = c?jy- 
hl 1 fl M (, 5f 1 1 1 1 H. an. Mbd. — c) Lustgarten Trir. 2,4, l. — d) 
Lotus (abdae. im QKDr. — e) das Loben (TfJFT). — /) das Begehren, 
Verlangen. — g) das Gehen Matbue. zu AK. (KDa. 

2. ^cH (ron 2. TT^ n. Jammer (t| l(^*i) Ru am. zu AK. Kummer r üTT- 
^f) Matuor. zu AK. (KDa. 

1. (wohl c 3 -*“5T5r) m. N. pr. eines Fürsten, v. L für 

5T5T VP. 422, N. 25. 


2. ^T°) n. Bez. der 44 ersten Nakshatra, welche 

südlich umlaufen, im Gegens. zu den andern, nördlich um- 

laufenden, TBa. 1,5,9, 6. 7. 

I (^I-f-^T 0 ) f. der Götterfluss, Beiw. und Beiu. verschiede- 
ner heiliger Flüsse M. 2,17. MBu. 2,372. 3,15548. 13,7655. R. Gore. 
1,26,5. 38,4. 

-4-^°) m. N. pr. des Thürstehers von I ndra II. 176. 
m. eine Bohrart, Arundo bengalensis Betz . Ra- 
gas. im (KDb. — Vgl. FFTTrT. 

^cpTPTI[t (^T-^-^T 0 ) f- göttliche d. i. heilige Stadtschri/t (es ist 
wohl eine best Stadt zu versieben, von der aus diese Schrift Verbrei- 
tung fand), N. der gangbaren Sanskrit-Schrift Colrbr. Mise. Ess. 11,27. 

m. der Herr der Götter, Bein, tiva’s t ,T - 

<<=HW (?cT -4-^TTH = 'TTPT) m. N. pr. eines Alanne« Verz. d. B. H. 
145, N. 1. 

n. Göttemame Taitt. Ar. 5,7,8. 

(wie eben) N. pr. eines der 7 Varsha in Kucadvlpa 
Du ag. P. 5.20, 15. 

fRM (^-fr-^TT 0 ) m. N. pr. eines Mannes Raga-Tab. 7,155«. 

-V 

m. ein übermenschliches Wesen Wim. Beruht auf Miss- 
verständnis« von 11. 1357: die Götterund die Be- 

wohner der Unterwelt entstehen t’on selbst. 


T^HFT m. = T^FFT Ragah. im (KDr. 

(T^T -f- FT°) adj. bei den Göttern — , im Himmel wohnend: 

TPTT I q^TtlTT ^ 


TU=T: I T^TT- 


r-HHiMkUI MBh. 1 , 180 *. 7?T rRR ' ^ T ‘ 

II M. l ,36. Nach den Erklärern: die 

Wohnungen der Götter. 

^1 -+- T%) adj. snbsL die Götter hassend, Götterhasser RV. 

1, 152.2. 2.23,8. 6,61,3. 

^^Illfri m- N. pr. P.6,2,42, VÄrlt. 2, Scb.; vgl. gana 
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(7^1 -f- RTSf) m. lilurg. Bez. für einen i7 Plda zählenden 
Spruch (AV. 20,135,6— 10) Air. Bh. 6,34. 

T 7 ? Müllbb, SL. 381 falsche Form für^f 0 . 

(^cj - 4 - *T°) m. N. eines Pankdha in Yen. d.B.U.73. 
"^cJUTH *JTFI) m - der H err der Götter, Bein. Indra's H. 173. 

N.1,2. Aho.5,16. MBu. 4,727. R. 1,34,49. pl. die vornehmsten Götter 
Buag. P. 5,17, 13. 

m. Indra’s Rathgeber , Bein. Brbaspati’s, 
der Planet Jupiter Var ah. Brii. S. 8, I. 

^cncn 1) adj. f. proparox. (7cJ-+-^frJ) einen Gott zum Gatten ha- 
kend; subsl. f. Götterweib Nir. 12,4 4. 3cT ITT 

JV. RV. 5,46,8. KWh. 16,6 in Ind. Sl. 3,45S.^4?ül (hier 
* * ^ ^ ^ 

gewiss schon urspr. subst.: 4 pH, und also anders betont) £ r l r h- 

i 3 . 6 a 6 . 99 3 . Vgl. u.T=I2,c. — i) t. tütte Kar- 
toffeln (TtJkjTij Taia. 2,4,34. 

~ ^c|q gj (^eJ-*-q?J) m. P. 5,3,100. 1) der Götterweg Tai«. 1.1,97. 
KuiüD. Up.4,13,6. MBh. 3,11322. — 2) N. pr. eines Wallfahrtsortes 
( T T H T ir tr TTsTTTFI P. 5,3, 100 ) MBu. 3,8187. °rfrsJ Qita-P. in Verz.d. 


0«r. H. 6«, a, 7. 

"^'-T-TsfPT adj. Tom vorherg. Rath, in Ind. Sl. 3 , 439 , 2 . 

" ijcjqi T I TTTT; u. Himmelsblau . N. einet best, heilkräftigen 

Krautet (HfTrtf) Räoah. imQKDii. 

- CT° J N. pr. eines Ortes Colbbi. Mise. Ess. 

II, 286. 

m. ein den Göttern geireihtet, bestimmtet Thier 

M. 8.242. 

"hlTT^ ^=T -+- 'TI °) n. Götterbecher, — trunk £at. Bb. 1.4,*, 13. 7, 
«, 1 a.l^TTT^^PTTFrPkf?? Ait. Ba. 1 , 10 . 3,5. 22 . 

^cPTl? und^cTTT^R s. u. TT? und 

adj. den Göttern zum Trinken oder zum Trunk 
dienend: RV. 1,161,5. 10, 16,8. AV.7,73,3. KV. 10,53,9. 

HFT 9,97,27. 

^dHFl (^-^qTFT) ni. N. pr. 1) rerschiedener Fürsten Wassiljew 
54. ^atr. 2,22. 657. Coi.err. Mise. Ksa 11,280.17. — 2) eines Berges 
Bhag.P. 5,20,26. 

"^MIFIc? (^T -t- ^TT °) ni. N. pr. eines Mannes P. 6.2,14 8, Sch. 

") -+- rftTJ, adj. subst Schmäher — , Verächter der Götter VS. 

35, 1. AV. 4,35,7. 5,18,5. 8. 13. 11,2,23. 12.1,37. 5,15. 60. 65. 19,57,5. 

1. "^PT 5 T 1 ) m. ( 7 cJ-+-T^) Göttersohn Hariv. 4513 . Wassiljew 168 . 

— 2) f. $ ^tTT) eine best . Pflanze (s. GatIdh. im £KDr. 

' O *•' 

Auch °Ml 3 H 1 I f- Ragar. im £KDr. 

2. T^T5T (TcJ-f-TSf) adj. f. £IT Götter zu Kindern habend: Himmel 

und Erde RV. 1,106,3. 159, l. 185,4 u. s. w. Nicht ganz uumöglicb ist 
dieselbe Bed. in folg. Stelle: RV. 10.62,4; 

jedoch liesse sich, mit anderer Betonung, .SöAne der Götter Termutben. 

“s 

m. Bez. eines der 4 M4ra bei den Buddhi- 
sten, Vj\di beim Schot zu 11.235. 

i^T T^) f- =*^r77T Pa^bat. Ba. 22,i7.*^JT&T{T3r 


f I 

WF1: 


(^enj erste Hand) Mac. in Verz. d. B. 11.73. — 2) die Stadt der 
Götter d. i. Indra ’s Residenz HrflJ Verz. d. Oxf. IJ. 191, a, £ 1.71. 

n * ^* e Götterstadt , Indra's Residenz R. 5,73,8. 
(^j-f-R°) f. eine göttliche Wehr , Götterwall , Götterburg: R- 
AV. 5,8.6.28.9. jqriTHRT*'^^IHIV'4l HT^T: 
10. 14,1,64. TS. 5, 3,9, 2. 

•+■ 5°) m. der von den Göttern hoch Geehrte % Bein. B rha- 
spati's, der Planet Jupiter Varau. Laghug. 5, 1 1. Bbh. 6.12. 

Iri'tilrl ( -f- ST°) f. Götterbild P. 5,3,99, Sch. f in der Bonner 
Ausg. fälschlich °V^cW:)- 

•S ^ -s * . ■ 

TttWU f. dass. Vabah.Bru.S. 32.20. 

\tt\r\Wc\fi ^T-SP^rT 0 ) n. Titel eines Werkes Gilu. Bibi. 
465. 481. 

-+- ^f D ) m. das Gemiinde der Götter , N. pr. eines hei- 
ligen Badeplatzes Verz. d. Oxf. H. 149, a, 33. L1A. I, 50. 

m. Befragung der Götter s Wahrsagerei H. 263. 

- v k i!>^ o. 

rTTTTTI? (hl -»-ST 0 ) «n. N. pr. eines Manne» KXoa-Tab. 6.98. 

adj. von Göllern hervorgebracht: 3?Ti AV. 

S. 100. 2. 

l'-TTP-I (hT-*-T 0 ) m. N. pr. der SUdtSenÄTindu’* MBu. 2. 1022 . 
hlfSTT 1) adj. den Göllern lieb, Bciw. gira’s gir. - 
2) m. N. zweier Pfianxen : = Mlrl*1^f(is( und ei-4i4U4 R»6 a«. in> \)KI>a. 
?TCFr[T^*. u. 

"hrry ihr ■+■ =1°) f. Oölteneeib Baoa-Tab. 6. 1. 

1) «6j. mit den Göllern verwandt: cHTtH^RV.I. 
162,18. qg^AV.4,1,7. 5,11,11. 7,2.1. 5(1^1111 5,18,13. - 2) m. 
N. pr. eines Rshi Kath. in Ind. St. 3,459,3 ▼. u. 

^ J ) f- N. eiuer Pflanze, eine Art Bai 5, = 

^T^FTTi R;4 ar. im ^KDr. 

-S ^ , , 

(7^f -h ^ ^) ni. eine Darbringung an die Götter Iggvai.. zu 
Uradis,.4, 123 

p r> eines alten Rshl Harit. 14132. eines 
Sohnes des llrdlka Bbag. P. 9,24,26. 

(TcJ -f-öim) m. N. pr. eines Scholiasten des MBu. Verz. d. 
B. H. No. 392. 394. 

-4- gjo) m. N. pr. eines Dichters Verz. d. Oxf. H. 124. a. 

oi. N. pr. eines buddh. Heiligen Hiocrr- 

tusarg 1,218. 277. 11.95. 

-4- zj °) m. der Brahman unter den Göttern , Bein. 
Närada's, Thik. 2,7, 18. 11.849. P. 5,4, 104 , Sch.; fgl. 

-+-3I 0 ) m. der von den Göttern geliebte Brahman (?) 
Siddh. K. zu P. 2, 1,69. 

adj. von den Göttern zugetheilt: g?J RV. 10,45, 
9. JJHfM,73, 10 * ^ 

JcplcF -i-^T 0 ) n. 1) die Wohnung der Götter , der Himmel £KI)r. 
Wils. — 2) Tempel , Kapelle KatuW. 6,75. — 3) der heilige Feigenbaum 
[ tymeei ) Cardae. im (KDr. 
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£c|H|j| (TcJ-»-^T 7TJ m. 1) der Iheil der Götter, die nördliche Hemi - 
Sphäre (im («egen*«, zu der südlichen, Slrjas. 12, 4 5.4 6.63.66. — 

2) oxyl. (einen Äntheil der Götter habend) N. pr. eines Lehrers mil dem 
Bein, (rauta oder £rautarsha Ait. Br. 7,1. £at. Br. 2, 4,4,5. N\ 
pr. eines Sohnes des füra und Bruders des Vasudeva Hariv. 1926. 
1935. VP. 436. ßtÜG. P. 9,24,27.39. 

"NfHTTfT (^J ^tn=T) g a n a ^HPTT^ zu P. 6,2,42. f. Furcht vor 
den Göttern. 


Z^T'l *T) 1) m. ein Gott Qabdar. im ^KDr. — 2) m. (!) der Him- 

' C\ ' Cs. 

mel (^KI)r. Wils. 

(Tel *TcT) adj. zu einem Gotte geworden R. 1,47,6. 

' CS s 

% ^ *v r- 

T^PJTrl '^T -JPT 1) m. N. pr. des letzten Fürsten aus der funga- 
Dvnaslie VP. 471. °qTq Matsja-P. ebeud. N. 36. — 2) f. die Gang 4 

CS 

im Himmel (abdar. im ^KDk. 

Tc^rfri s. u. tgmtft. 

Cs. ^ N Cs 

*i«HM (Z 7 ^ -4-^FT) n. Gottwerdung AK. 2,7,51. II. 841. 

JcPfT5J - 4 - qf°) n . Götterspeise , Amrta H. 89, Schol. 

(Z 7 ^ strahlend) m. (nom. C OTJ) N. pr. eines Sohnes 

des Mali ja, eines Sohnes des Vivnsvanl (der Sonne), MBu. 1,4 3 . 

TrFPZJ Z^ -+-q°) n. der Schmuck auf Viscbnu's Brust (s. %T- 
F^T) Wils. 

T=jqrnf (TcJ -*-q°) m. 1) ein göttliches Amulet AV. 9 , 5 , 20 . — 2) 
der Schmuck auf Vishnu’s Brust (s.^TTFFpTj H. an. 4,78. Mfd. n. 
97. — 3) ein Haarwirbel auf dem Halse eines Pferdes II. an. Mid. 
Har. 118. Vaig. beim Schol. zu 5 , 4 . — 4) N. einer der zum Ash- 
lavarga gehörenden Arzeneien, = I Ragan. im f KI)a. — 5) 

Bein, (liva's II. an. Mkd. 

^TrT) m. N. pr. eines Rshi MBu. 14,711. fgg. — Vgl. 


(Ton ) adj. die Götter in sich bergend Harit. 2798. 12611. 
Bu ui. P. 2,2,30. 

VlRMSPT + °) m. N. pr. eines Asura: FTH 7?:- 

(X. pr. eines Ortes) JJTT^Tt^Pasray. Br. 14,4. 
(Z^f -*-*TFT) m. X. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 109. 
^ef- 4 -*TT°) f.pl. die Mütter der Götter Arorr. zu K atu. 14. 3 in 
Ind.St. 3, 438. I *1 MBb. 13.626; vgl.>- 

^TPtT HFTf: FRT ^WTJ: HTRPTiT: 993 . sg. Bein, der Aditi Tarn. 1, 
1.6. Harit. 6969. 6971. 6978. Biiag. P. 3, 1, 33. = ''FHMUfi Matsja-P. 
in Verz. d. Oxf. H. 39, b. 22 . 

^ • -s 

(wie eben) adj. f. ETI nwr vom Regen (vgl. Z% 2, d, a) ge- 
nährt , einzig nur vom Regen befeuchtet d. i. alles anderen Wassers 
entbehrend, = ll^IHrt (?7I) AK. 2 , 1 , 12 . = c|f^s||- 

H. 983. ¥3^ iy rBTJTTm mm 1 tJ I ^nJTSTT FTR- 

II MBu. 2 , 2 1 i. y^HIH-4.: OT^WThj 
M'-rf'H: R. Gorr. 2.109.23. JTTFpTT — f^TT 

snr^ 8 IHM 8 IIMf|f I *ß*WH*il -Tpf-FR II 

K»m. NItis. 4.52. — Vgl. H'iHH'-li. 

( Je? -+- *TT°) adj. die Götter ergötsend. — begeisternd , Tom 


*TFT 5TFFT MH'HM II 

Cs CS 


Soma RV. 9,84,1. 107,3. 10,30,7. 

(^T ^TH) ü. Götterxcohnung : M 

qf j'-f H (für oqHWcl} FT3R RV. 10,107, 10 . ^ »FTPT 
TTTs 7 ? 133,7. 

m. = J^TTTJT 2. (abdar. im (KDr. 

T^TFTf ^T-+-^TT°) f. ein von Gott oder den Göttern geschaffenes 
Trugbild: - tFFFFT sTTrTT HPFTl 

R. 1.1,26. Buic. P. 2,7,42. 

r 

^i\U\ (^ -t- ^TT°) m* der Weg der Götter ( des regenspendenden 
Gottes?), nach dem Comm. zu R. (scherzhafte) Bez. des männlichen 
Gliedes oder auch des Afters: FT ^TVlrTi: I 

TT5T: tWI ifd hhTtIi: II R* 5,61, 4 . 6. mjHi- 

fTT-TJrT^ m WW rRT #1 

^TT (nian hatte ein nac hfolgendes yfq erwartet; 

Parkat. 5,8. Brnffv: dann möge Gott (nach unserer AulTassuug der Kö- 
nig) mir die Götterstrasse nicht zeigen so v. a. dann will ich nicht se- 
lig werden. 

m. der Monat der Götter ; so heisst der achte 
Monat der Schwangerschaft Trie. 2,6, 1 1. 

TrTFT? '^T -4-T*nT) 1) adj. die Götter zu Freunden habend. — 2) 
m. oxyL N. pr. P. 6,2, 165, Sch. eines alten Lehrers mit dem Bein, fl- 
kalja, Viju-P. in Verz. d. Oxf. II. 54, b, 29. fgg. des Vaters von Vish- 
nuputra aus Vatsa’s Geschlechte Verz. d. B. U. No. 36. Vgl.^cf- 
I ^ 1 5t. — 3) f. 3ETf N. pr. einer der Mütter im Gefolge von Skauda 
MBu. 9,2632. 

FT 0 ) n. Götterpaarung Ait. Br. 1,22. 

(^T RSTy m. N. pr. eines Manucs Verz. d. Oxf. Il.122,a,9. 

^FrfT7 - 4 . m5) m. N. pr. eines JAdava und Grossvaters des 
Vasudeva (vgl. TcTrft^T) MBu. 7,6030. Biiag. P. 9,24,26. eines Nach- 
kommen des Nirni und Ganaka und Sohnes des Klrtiratha (Krtti- 
ratha, Krtaratha) R. 1,71, lo (Gokr. 73,9). Biiag. P. 9,13,16. 

(T^J -4- rft°) m. N. pr. des Grossvaters des Vasudeva Ha- 
riv. 1907. 1922. 2041. VP. 436. 425, N. 8. — Vgl.^qTG. 

T^TqFT Z 7 ^ J ) m# ein himmlischer , göttlicher Muni: £rH 5 
rf^T iH I ViM Id I c^Pareat. Br. 25, 1 4. — 2) N. pr. eines Soh- 

nes des Iranimada und Liedverfassers von RV. 10,146. RV. Anlrr. 

-s 

T^PT (denom. von Z% J 8fcA an die Götter hallen , den Göttern dienen , 
fromm sein; nur im parlic. praes. act: 2. 

20.1.3,3,1. qfr rar H4 r Pl^^'7HT: '>l7C,4ftf: 6.3. 

8,1. 4. 6. (97I^cJi^e4-Pi 10,7. 4,11,5- ITT 4 fR7 P? 

44.5. 5,1,4. TTTf: 7,18,3. AV. 7,27,1. 12,3,1 h. In Uu lo. P. 3,20.2* er- 
scheint das parlic. als Bciw. der eben geschaffenen Götter und wird 
von Bcrxoof durch leuchtend (eher nach der Göttlichkeit begierig) wie- 
dergegeben: >=TrTT: ST-TTI »TT »TT ■IfpH I R 

»rin^ fft£t ?tt n - v g i. ^rrr^'^Tin^ 

ZWffi (^^ -4- MsJ^) adj. den Göttern opfernd^ von Agni VS. 1.17. 
C%nkh. <^r. 4.11,1. 

Tcpfspf (^cf-4-q o ) 1) adj. f. ^ a) die Götter ehrend , den Göttern 


f; 6. 3. 
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opfernd; vou A g d i A V. 12,2, 42 (iOTsI VS.). — b) zum Götteropfer die- 
nend A V. 10,5, 15. TTOTT VS. 1,25. 3,5. ^at. Bh. 3,2, *, 20. — 2) n. 
Götteropferplatz , Opferstätte AV. 9,6,3. VS. 1,26. 31. 4. 1. 22 . Ait. Bi. 


1,13. 7,20. 



OTOT 4,27. 


gAT. Br. l,2,s, 18. 3,1,«, l.fgg. 14,1,1,2 KATJ.gH. 15,3,47. 20.4,14- 
Kalo. 60. 5PTTJ1 MBh. 5,7354. Bhag. P. 2, 6, 

23. °cJtT Suadv. Br. 2, io. 

(^T -*-msT) adj. die Götter ehrend , den Göttern opfernd Cg- 

# ^ 

GVAL. zu Unaüis. 4, I 17. TcTH Buatt. 2,34. 

m. 1) Götteropfer , Brandopfer (eine der fünf Ar- 
ten von Opfer) 11.821. tT^TFH fl ^T'T5T: Agv. Gruj. 3,1. gAT. Br. 

11,5,6, 1. M. 4.21 ; vgl. 3,70. 7 1. °OT adj. Hariv. 11406. - 2) N. pr. 


eine» Mannes; vgl. 


^Ijs4 -h*T°) n. Gottesverehrung , Götteropfer: Vf] TT 
% Rificj: KV. 7,3,9. f. °qiqT dass. P.3,l, 

,23. miTJT^ FT RV. 1,114.3. 5,21,*. 8, »JO, 12. 10, «6,7. 



30, 1 5. 


Ait.Br. 7, 20. Kai’c.44. VS.1,13. 5, 


42. gAT. Bk. 1,8,1,30. 3,1, fl, 3. 8,6,S, 16. 13, 3, t, io. instr. gleichlautend : 
f^llrll 'TT KV. 10,30,1 1 (Nu. 6.22). 

OT^JT 70,1. 107,3. 

•N T *s 

7cJ*TT (^T-4- r f I adj. zw den Göttern gehend , nach den Göttern ver- 
langendy götter/reundUch: TT*? TOT TT ^OTT ^ HV. 1,168, 1. 

OT TTTT f^ 7 T^ OT IOTtJ: 177,4. ?OT T ITT 3T^7nT TW^3,8,5. 3- 

r . .1" • *s ‘ "*si " _ “ " _ “ "i -s •?_ I 


TuTiUll 


TT TfT: 5,76,1. +X\"rx 7,68,4. T 


^^5,77,2; vgl. Nir. 12,5. 

-*-TT°) 1) adj. den Göttern opfernd g«T. Br. 11,2,6, 
13. — 2) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge des Skanda MBu. 9,2572. 
eines D Anava Habit. Langl. 11,409 (die Calc. Ausg. : 

r- *S 

^OTTfOTi ni. N. pr. eiues Autors, = TTTOTT^T Verz. d. B. li. No. 
238. fgg. 1073. 

^OTTcf ft. u.^OTTg. 

J^OTTrf m. ein himmlischer JA tu, Bez. einer besonderen Art von 
JA tu K ätu. 37, 14. Wohl so zu lesen st. <[OTTrT (*gl- l.*^T^IclT) ini 
gana (hKjiT^ zu P.4,2,53. 

^OTTTT (^T-+-TT°) f. eine Procession mit Götterbildern Hak. 129. 
Malav. 69, 13. Kathas. 25, 12 1. 

— s g 

^öPTTTTT {vom vorherg.) m. N. pr. eines D Anava Uaiiv. 12943; vgl. 


^T r fR (^T -fl-TH) 1) adj. T* ^ =* den Göttern gehend , — strebend: 

JTtr^iqgTn^TH iwJgT: wbi q 4 ra rv. 1, 102,*. qn: ?rm- 

ü: 10,31.2. ^J^18l,3. AV. 11,1,20. 5Is3TT: VS. 12,78. Göttern zum 
Wandel y Verkehr , Aufenthalt dienend ; so heissen namentlich die. Pfade 
(MN*!)* auf welchen die Himmlischen herniedersteigen , Opfer zu ihnen 
gelangen , überhaupt der Verkehr zwischen Himmel und Erde geht; der 
zu den Göttern führende Weg . RV. 1,183,6. 4,37, 1. ÜR M-v'il ^OTph 
7,70,2. 10,51,5.^ qTqT tFRT RFR FR 

, 7HTrJi8, i.q q^HT q^RT>gqTqT RrT^T qjT=frqTqqT AV. 

3,13,2. 9,4,3. 12,2,11. 18,1,2. U. VS. 5,33. 29,2. TS. 2,3,14,5. TBa. 


-S-N 


1 , 3 , 4 , 3 . 2 , 4 ,*, 6 . Ait. B«. 3 , 38 . Q*t. Ba. 1 , 9 , 1 , 2. 13 , 2 , 1 , 12 . Mund. 
Up. 3,1,6. Pia. Gaiu. 3, l. SIUR^RV. 1,72,7. — q 'RmI'Ii: n^Tphsi 

§nqn: rrm-wi q^rm qr irrr av. 8,117.3. RRfntgTRr 
RRRFrb RRR qqfliqq 12,3,3. qTFT ^T: fTRgfgqTTT^T 
'UI'-IimimmI I mm irl TS. 3, 3, «.2. R ^RRR: qj^: fiimu. Ba. 2,9. ^q- 
qRRT 37 tTcRRiqqilR Ki™. 30,6. - ^gMHH qgr Fq ifyijqq : 

MBh. 3,11000. 11006 (p. 369). 5,793. 12,525. 9609. 13, *312. 14,980. 
13, 930. Habit. 16256. qi>qqTqqiq?q q^TH (gi^T:j 

6806. (^TTITT; gi'MlHMI Mrlrll fTTT MmI'NIHm ?,MMMIM 

MBh. 13. *3 18. NHiqjlq-IHH h >IR5Tsq qq^H Biüg.P.4,12. 
34 -frgrnT ^OTR ^ 1 1 i r ^HU ( it» 7 lrl 29 , 13. ^subst. n.) TT- 

7.13,55. gq R Ir QMM IRT^rM I 51^^ | gq q TqqqiqHT 

^ J •sT-s -s . pv 

^RRT CTfg^Jrl II MBu. 13, 1081. 3TT7OT FFTIOT *TT W fTIJTH 
Rfgg: I 3ÄfT: RrRR: qq || 3, 15 ** 2 . 3q^T (qgil: 

6. i.Rfg, ggr. jr, g^rPT) ^mq^ Rfi^Nhri: rtt 123. g>^,g- 

^ HlM MWläflHW^M 1,3681. n. Götterwagen giBDARTO ak. im gKDa. 
— 2) f. J N. pr. einer Tochter des Ucanas, Gemahlin JajAti's und 
Mutter J ad u's uud Turvasu’s, MBu. 1,3159. 3183. fgg. 3305. fgg. 5, 
5045.7,2297. 6030. Uariv. 1603. fg. VP. 413. Ba.U. P. 5,1,85. 9,18,7. 
Vaju-P. in Verz. d. Oif. H. 49, a, alt 

-+■ TT°) adj. :m den Göttern gehend: 
c?fW: HV. 7,40,2. 

T^TIOTT nom * a £- Ton 2. T^I^P. 3,2, 14 7, Sch. 

>»! (von Ggg val. zu Unadis. 1 , 38 . adj. f. 3; die Götter lie- 
bend , gottergeben , fromm: TJyf ^OTcfT *{%ff T RV. 1,154,5. sR 4, 

9,1. 5,48,2. TT ^OT TIHH 34, 5. 

10,51,5. 8,92,7. 9,96,2*. p^^IR A V.8,9, 13. ^Itfffq RV. 7,43, 
2. Soma 9,6,1. 11,2. g7,1. 97,4. g«T. Bh. 1,5,9, 3. 

"^OTOT^acc. m.VS.1, 12.=UII QTirT Trir. 3,1,12. Mkd. j. 85.= 

(Wils.: freguenting holy festivals; dieses ware^cfqTTOTi) 
Med. m. Gott gABüAR. im gKDa. — Vgl. T°- 

^ -*• 3°j ad J- von Göttern geschirrt , von Bossen KV. 7, 

67,8. 

^OTT (TT-*-JpT; n - das Weltalter der Götter , das erste Weltalter 
(TTFFTJT) MBu. 1 , 1073 . 2 , 421 . 3 , 8686 . 10 , 786 . 12 , 93 . 13 , 3903 . IIa- 


riv. 991. 


Halbgott: 


1- ^OTTTm (^T -*-*TT°) f« ra. Götterschooss, göttlicher Schoost: T5I- 
TH OTOTfr Ait. Br. 3,19. 6,9. 1,22. 

2,3. gAT. Br. 7,4,9,40. Bez. des Reibholzes: |fH: fl T^OTFrT? 
Rfedl ^rTT5H: Grhjasamgr. 1,82. 

2. ^OTTPT (wie eben) adj. einen göttlichen Ursprung habend; subsl. 
Halbgott: RWJ[T I TOT NI ffT- 

‘ST OTT 'T^TT ^TTTOTt II AK. 1,1, fl : 6. Bhattotpala zu Varau. Bru. S. 
47,55. 57,9. fern. Dev. 5,60. 

*\q*MTgi r^g-+-RT J ) f. GöttencM.- RRqrqqiqra jgggR muh. 

9,27i*. qrrfr g rt^t g">qqignq rr uakit. 3011. 

Usädis. 2,100. m. des Mannes Bruder, insbes. ein jüngerer, 
AK. 2,6,1,32. H. 533. q-il~P( RRIsO RR RRTslT RV. 




MBu. 


III. Tbeil. 
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10,83, <6. 3TT cH VN 3| I 7^ (könnte auch auf zurück- 
gehen) qq q qT^T qTOH STT 40, 2. HrJ"ld?l SJ5p(ll.=l(si 

(pl.) AV. 14,1,39. - Vgl.'^fiiq, q>q^q. 

m. Cant. 3,13. Unadis. 3,132. dass. Nir. 3, 15. AK. 2,6, 
«.32. 3,4,«*, IIS. Tms. 2,6,8. II. 333. Ägv. Gbhj. 4,2. M. 3,55. 9,59. 
69.97. US. 147. Jloii. 1,68. R. 4,61,11. 5,31,32. 6,93,30. Kathäs. 21, 
12 3. Du ac. P. 3,14,24. könnte auch zu gezogen wer- 
den) MBu. 1,4181. 13,395. Vabau. Bau. S. 68, 20 . Cänku. Griij. 

1,16. In der Ded. Geliebter , Gatte (ton 1. T^T scherzen, tändeln) er- 
scheint der acc.^rpT Buag. P. 4,26,26. 

■s N 

m. dass. Uggval. zu Unadis. 2, 100. 

^ -s 

1^1 Ci 1) adj. vom Gotte oder von den Göttern (jehü- 

tet. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Devaka Hahiy. 2023. VP. 436. 
eines Fiirsteu der Kogala u. s. w. 480. — 3) f- ^TT N. pr. einer Toch- 
ter Devaka's und einer der Gemahlinnen Vasudera's Uariy. 1948. 
2026. VP. 436. Buag. P. 9,24,22. 51.. 

(^cj ^rj) adj. an den Göttern Freude habend , fromm: 
Pankat. 118,22. 

(^T -4- m. 1) oxyt. Göttencagen AV. 8,8.22. TS. 2,3,6, 1. 

-s 3 

TBh. 1,3. 6, 4. Ait. Bh. 2,37. £anku. Ba. 2,6. 'TpHTTl “• Tagefahrt für 
einen Göttencagen [für den Wagen des Sonnengottes ^amr. zu Bail. Aa. 
Up. 3,3,2 ) £at. Br. 14,6,6,2. — 2) N. pr. eines Alanncs 

gana zu P. 4,1,154. PratarIduj. Iu Verz. d. B. 11.56.5 ?. u. 

(?). Skinda-P. in Verz. d. Oxf. 11.74,6, Kap. 33. Buddbokt. 3. 
^T7*cFI -+-^°) n. ein Geheimniss der Götter MBu. 13,904. — 

(^T -4 -^TtT) m. (uom. °JTI) der König der Götter . Bein. In- 
dra’* l\. 3,63,21. N. 26,34. Hl Ba. 13,32. des 91 Indra's Stelle getre- 
tenen Nahusha 4788. 4793. 

^cT^TtT (^7-*-^TtT) m. 1) oxyt. göttlicher Uerrscher TBa. 1,8,6, 4. 
der König der Götter , Bein. Indra's Trik. 1,1,37. N. 2. 18. 23. 10.25. 
Inuh. 1,1. MBu. 1,2704. 13,94. R. 1,34,46. 48,19. 49,7. 3,63, 11. 6,34, 
10. Vauau. Bau. S. 42 (43), 18. Katuäs. 17, 13. Bhauua-P. 36, 1 1. 38, 16. 
J (I^l^hierher oder zu °^hl Arg. 2,4. MBo. 1,8163. U. 2,63.23. — 
— 2) N. pr. eiues Königs 31 Bu. 2,337. eines lUhK^zTTFRI M r 4^tilrTT 

Vabau. Bau. S. 47,65. eines Buddha Lot. de la b. 1. 
137. eines Erklärer* des Naighantuka (der rolle Name ist ^T^I5T7- 
£R). — V gl.^y ^ |-| 

rp^TTFn^T -*-^7°) m. ein Fürst aus b rahm anenge schlecht: J (R(T 
niqiR Pankav. Bh. 18,10,5. 

*1°) m. N. pr. eines Erklarers des Naighantuka 
uud zugleich auch seines Grossvalers. 

-4-^7°) n. die Herrschaft über die Götter MBb. 13,695. 
4746. R. 1,65,16. 6,98,19. — Vgl.^c^ltfJ. 

?7(7rT ^Trl) gana TH V'J 1 1*; zu P. 4,2, 116. gana 4irllrill\ 

zu 3,118. Vor. 26, 43. gottgeschenkt ; m. 1) N. des £unah£epa nach 
seiner Aufnahme in das Geschlecht VigrAmitra’s Ait. Br. 7, 17. 31 Bu. 
3, 188. 249. Habit. 1460. 1472. 1767. VP. 404. Buag. P. 9,16,30. 32. pl. 


seine Nachkommen Pravahaduj. in Verz. d. B. 11. 36. Hariy. 1464.1771. 
— N. pr. eines Königs, eines Sohues des Suketu und Nachkommen 
des Nimi, R. 1,66,8 (Goaa. 68,8). 71,6 (Gorr. 73,5). VP. 390. Buag.P. 
9,13, 14. — N. pr. eines Königs, eines Sohnes des Karambhi, VP.422. 
Buag.P. 9,24,5. - rUWjl\^ (Tc\^J ^ih ?7: MBu. 2,121.- 

Bein. Parikshit’s Buag. P. im £KDu. — VgL^c||irfJ. — 2 ) eine Kra 
nichart (aduartuak. i m £KDr. 

7 . r \{ !H bei Caüear. zu Brh. Ar. Up. 1,4,3 fehlerhaft für*^c4 ^ Ür{- 
(^7 -4- ^T°) u. das Reich der Götter , N. pr. eines Reiches im 
Dekban, LIA.11,953. 

^cüJTFT (von -»-=J7J) adj. eine göttliche Gestalt habend N. 13,47. 
16,34. Hip. 2,2t. 

*4 ;^T -+-7IF7) m. ein göttlicher , unter den Göttern wohnender 
Rshi Tbik. 2,7,16. >qT I f^ÄlTl: R. 1,1,83. ^qi: 

qnn^wTT: i jtjftt qq^rpn: n »o, 15 . s 0 *d.3, 

1. 3 qfqq MBu. 12,7603. RTT^m: (»t. dessen UH'fa: 14,781) - q- 
fq^ l ^ : S.nsss.^m:, |OT:, LALiT.24t. NäraüaBu*.,. 

10.13.26. R. 1,1,7. K*tu*s. 17,9. VP. 284. rcrschiedene aufgczahlt nach 
dem VSju-P. cbend. N. 8. r -l| ' 4^4 n . nora. abslr. Rh‘\o. P. 1,3,8. 

1. ’^ÖRT (»on"|q) ra. Siuou. K. 230, b, 7. 1) =*^TrPfi Ucsul. zu 
Usadis. 1,108. AK. 2,10, 11. Tbik. 2,10,1. H.924. Külu. zu M. 3.152. 
Nach UctivAL. auch ein tugendhafter Mann; vgl. ^ ; NH- — 2) N'. pr. 
eines Abkömmlings des Kacjapa, Liedverfasser» im 9len Mandala 
des RV. K;tu.22,1I. MBb.14,1492. Hahiv.7099. BbIo. P. 1.19,1«. 
9,4,57. als Rein. Asita's (nach dem Uraumavaiv. P., frlkrshna- 
gan makhanda, ein Sohn Asita's uud durch den Fluch der Rambbä 

achtmündig , gKDn. Neben Asita aber von diesem unterschie- 
den Phavabaduj. in Verz. d. B. U. 58) MBu. I, IOC. 2018. 2,411. 1917. 
2038. 3,510.8263. 9,2851. fgg. 12, 752 1. 987 1. fgg. BuaO. 10, 13. UaZIT. 
951. Buäg. P. 6,13, 12. Astronom Vabau. Bnu. S. 11, 1. 85, 1. 97. 13. qT- 
qPTFrTTfrqTqüITF^R. Gobb. 2,32,17. Verfasser eines Gesetzbuchs M*- 
duis. in lnd. St. 1,20, 6 v. u. Kull. zn M. 3,152. 158. Sohn des Pra- 
tjüsha MBu. 1,2590. IIabiv. 159. VP.120. allerer Bruder des ü ha uraja 
MBu. 1,69 11. Gemahl der Ekaparn 4 Habit. 931. Valer der Saninali, 
der Gemahlin Brah madatla’s, 1261. fg. Grossvater des Pflnini Co- 
lkbu. 3Iisc. Ess.11,3. unter den Söhnen Vi^vA ini tra 's Uabiv. 1462. 

^TT: seine Nachkommen 1466. ein Sohn KrcAcra's vun derDhishauÄ 
Buag. P.6.6, 20. fälschlich mit N Ara da (mit welchem A si la Derala Öflers 
erwähnt wird) identificirtTRiK.2,7, 18. — Vgl.'^fr? als patron. Asita’s. 

2. ^F1 m. = des Mannes Bruder Qaboar. im ^KDa. 

^TrTTi von^TrT) m. ein Mann , der Götterbilder unter seiner Obhut 

hat und vom Zeigen und Oßrumtragen derselben lebt (keine geachtete Be- 
schäftigung): tI HltJI Dbvala bei Kcll. 

zu M.3, 1 52. T^TtTTTT TTITTTTTy HT: rfT 

3vJH P. 5,3,99. Sch. M. 3, 152. 180 (= MBu. 13,4283). SFJFT- 

^TT I sll^7UMIU31?n 

♦TT: II MBu. 12,2874. 13.1585. 4280. — Vgl.^cj^cfi. 

"NtTtÜ (?7-^?r o ) f. eine Art Jasmin ( 9 . H^qi%^T)CABDAk.imgKBB. 


erw 


Schädigung): 
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^ f- N. einer Staude (s. Ri- 


gan. im £KDr. 


^Fntr? (^I-4-?n 0 ) gana zu P. 8,2,42. 

"^<=Jhrl4‘ (^-+-T?T 0 ) n. Götterbild , Götterstatue: cJJ^^^TrT^TH 
Bhag.P. 3,17,13. 

(Tel -*-crT 0 ) f. N. pr. einer Fürstin Raga-Tah. 8,1445. 
^cJHNi (^T ■+• ?n^T) na« die oder eine Götterwelt Trik. 1,1, 4. 11.87, 
Scb. VS.29, 10 . 30,12. TBa. 1,6,*, 7. fAT.Ba. 1,8,*, 1 1. 3,7,*, 25 u.s.w. 
Air. Ba. 2,17. 4,0. Äl. 4, 182. Irina. 1,14. R. 1,2,4. 42,2 1 . 48,4. 57,19. 

•N *S *N 

60,3. 2,31.5. TT??: zur Götterwelt gegangen, gestorben MBu. 13, 

29'j<. Hi I JR HRHIMi: FFTHfiT «TR I FFT: fTrh R FTCH 

|c|,|: mill rfrll- II Matsja-P. im ^KDh. Bei den Buddhisten, 
Koppb* I, 235. 250. fgg. 260. 

•K *N , 

^cJ-i-cT 0 ) n. der Mund der Götter , Bein. Agni’s £adbab. 

im gKDa. 

^JcpJ^von ^cj; ad?. = ^^TI^FFT^Katj. 5,10,16. 26,4,8. 

(^cf -4 -cIcIj m. Götterwaffe AV. 6,13,1. 


^^^(?on 1) adj. Götter bei sich — , um sich habend: 

RV. 8,31,16. mit Dehnung: fflJf I^IUll ^hll-UTCH:) 4 , 
26,6. — 2) m. N. pr. des Grossvaters des Sudäs (nach Saj.): 5 «*JH i - 
cJ^rT: 5R JTT^T Spj^rTT RV. 7,18,22. eines Sohnes des 

Akrüra VP. 435. Bbag. P. 9,24, 17. des De vaka (eiue* Sohnes des 
Ahuka) 21. Hariy.2025. VP. 436. des 12ten 3Ianu (?gl. Biüg. 

P. 8,13, 28. 

adj« die Götter preisend: QRJ M I f«£ 
TCdMwft: RV.10,i5,io. 

-4- cj°) n. der Pfad der Götter, der Luftraum II. 163, Sch. 
Jcfc jljiofi (^cf-#-cf°) m. der Baumeister der Götter , Beiu. Vigva- 
karman’s 11. 182. 

^RRRR^R-*-R“) m. N. pr. eines Sohnes des Devaka Buag. P. 9, 
24.21. ^T^TSTrT Ham?, und VP. 

^ejc|4*l (^eT-4-cI 0 ) u* Götterrüstung An. Ba. 1, 16 . 

"^cicjy ;^cl-i-cl 0 ) N. pr. eines Varsha im Dvlpa £älmala Buag. 
P. 5,20,9. 

(^T-4-cJ°) m. N. eines Baumes, Rottlera tinctoria Roxb.. 
AK. 2, 4,*, 6. 

^TTcT) 1) adj. den Göttern angenehm: H flf 
RT R^R RV. 4,3, 15 . (Rf!) 3RRT OT^’^RFhcTcPTT: 6 ,'29,*. cpi^RT 
^4^9,62,5. vom Soma 96,9. — 2) in. N. pr. eines B bä rata 
RV. 3,23,2. lad. Sl. 3.219. Vgl.^-TRIFT- 

■S "N ___ 

^c(-4-cl|^) m. N. pr. eines Sohnes des 12tcu Manu Uamy. 
484.TRRtT Balo. P. 

^57RT«£»T (5R -+■ cfl °) adj. Göller führend: R?J R V. 3.27,1«. 

4 4 (^R -+- H^) adj. die Göller kennend £at. Ob. 14.6,9, «. 
^cTTcITJT (^c7-*-T=T°) f. Götterlehre Kuäsd. Uh. 7,1,2. «. Nach £aSe. 
= FT^T- 

^fcPTUT (^57 -*-757°) m. der Theil der Götter , die nördliche Hemi- 
sphäre SÜBjig. 12,6t. — Vgl. -jo|H|4|. 


'.'Ai Ri*n?R -+■ IR J ) f. Göttervolk Qat. Bb. 2,3,1, 12 . Ait. Bb. 1,9. 3, 
12. C'vüeu. Bb. 7,8. 

<(RMWI (^R -+- TR 0 ) f. dass, gana gsTTT^ iu P. 4,1,«. Kätu. 11,6. 
21, 10. 23,8. 

^RR"T (^R-+-RT) adj. den Göllern mundend: 77 RT^T: HlM RUtTR: 

4 RV. 9,36,2. Sonst superl.: QT ^RRTrh?: 63.16. 

25,3. 28,3. 49.3. 107,7. 

^RRTTR f^R-*-RT 0 ) lj Schmaus — , Mahl — , Genuss für die Göl- 
ler: r4tR HT*7 "jRRTrTR RV. 9.70,9. RT RJ- 

TR 2,23,7. Reh RT RT RR| <r41c?I 3,17,5. 4,16,7. RR7 RTJ^ 
^R'-i HM RTF? FR«^’i RTH RTF7R 68, to. 10,6,3. RTRt4^R^tT7t 

rt rjr 33 , 3 . rR^lHi^Qni Rhs 1,113.12. vs 




RTHRHR 68, 10 . 10,6,3. 


~ I ^ 


1,113,12. VS 


1,15. 22,13. 37,18.— 2) N. pr. einer der 9 Töchter Meru’i und Ge- 
mahlin eines der 9 Söhne Agnldhra's Bqag. P. 5,2,22. 

>c!c|*t1 (^cJ-4-cI 5T) m. der Baum der Götter: 1) allg. N. für den Mao- 
dära und andere fabelhafte Bäume in ludra's Himmel U. an. 4,817. 
Mbi». sh. 51. — 2) Alstonia scholuris R. Br. Taia. 2.4,7. II. au. Mrd. 
— 3) Bdellion (J|i i|rl) H. an. Med. 

-v *^s -V W W 

-4-ST ) m. der Commentar des De?a (Pu ru sholta m a- 
deva) zu den UnädisiUra Uggtal. zu Unadis. 3,98. 101 . 1 17. 1 40. 5,61. 

EU J ) adj. Baum für die Götter darbietend , Götter 
aufnehmend: (RT^;j R% IH-i N 5R FTR^I RV. 1,142, 
5. (Padap.: ÖRRT:) RT^! 3,4,«. R RR ^RT- 

RWU?"|R^lRtrIR: I FrjnTTrT RI 4,26,8.21.1. 

1. (^I-4-57rT) u« I) religiöse Observanz ^at. Bh. 10,5,9. 10 . 

Latj. 9,2, 17. — 2) Lieblingsspeise der Götter: ^ Tri 

^RT Paiibat. Bb. 18,2. 

-s 

2. ^FTcT ( w »o eben) adj. den Göttern ergeben , fromm; m. Bein. 
Bhlshma’s Tun. 2,8, 12 . MBu. 1,3800. 6,1948. 1970. 1978. 4988. 7,2. 
IIa niv. 1821. Buag. P. 1,9, 1. 2,7,4 4. Kärtlikeja s Mdkku. 47,2 1. 

•N 3 "N 

^HrRlvon 1. ^RcT) adj. das göttliche Gebot befolgend , den Göt- 
tern dienend P. 5,1,94, Viril. 3. ^RrTT ^FTTTTTRl- 

q TTR MBu. 13,3534. 

^ r -t'^llrh (R -f-5T J ) m. N. pr. eines Königs Pankat. 183, 20 . 

1. m. ein Feind der Götter , ein Asura MB«. 7, 
6296. Si:gn. 2,532,10. ein Bakshas R. 6,36,83. 

2. 'M ^ (wie eben) adj. die Götter zu Feinden habend: ^cTTFfl ^TT 
fhRfT^Rt'lRR: KV. 4,59. i. 

■ V f “N 

^5lH^(5cf -f-5T°) m. N. pr. verschiedener Personen: eines «ilten 
Weisen MBu. 1,2049. 13,2262. fgg. 7672. Vajl-P. in Verz. d. Oxf. H. 

54, b, 38. Suanda-P. ebend. 73, 6, 9. eines buddh. Autors Buhn. intr. 448 

r . 
(hier fälschlich °fPFI). Hiocbx-tbsajvg 1,291. eines Älinistcrs des Ga- 

\ 

jlplda, Königs von Kägmira, Baga-Tab.4,4G8. 550. — Katu\s. 10,9. 
gus. 40, 18. P ASEAT. 32,13. 238.5. L1A. 11, 802, N. 1. — Vgl.'^ROTR. 
'R5TH^(von ^R) adT. nach den ein:elnen Göttern: RTF? FTF^RTiT TR- 
RV. 3,21,3. 

3c77I<IFFR s. u. 

-*-151°) m. der Künstler der Götter , von Tvasbtar 
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AK. 3,4,», 37. 

T^TTSTST -+-T5T 0 ) m. Götter kind MBu. 4,2343. — Vgl. 'c<J|4. 
TofTTfT^ -fr-T5T°) adj. von Göttern angewiesen RV. 1,113,3. 

(^T -fr-7£°) f- die Hündin der Götter , von der Saramä RV. 
Anukr. bei Saj. zu RV. 1,6,5. MBh. 1,671. 

^ m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. U. No. 246. 

(5p7 -+- 5T°) m. eine best. Pflanze y = Ragar. imf KDa. 

■ s *s *N 

^cRPJ (^cj -f- 51 CJ) n. Geberbleibsei von einem Opfer an die Götter: ET 

stfttt: fi m gifnia^His i ^Tw?Äifiii hi*wwtwmbh. 


13,2019. 


Nw.fci2.^g??c|rgcirH 

98,7. 9,62,21. ^\ f r 


r* C 


(Tcf - 4 - ST°) m. N. pr. eines Bhärata RV. 3,23,2.3. Ind. 
St. 3,219. eines Sohnes des Jama und Liedverfassers von RV. 10,17. 
RV. Anuüh. des Vigvämitra Habiv. 1461. 1768. des föra und eines 
Bruders von Vasudeva 1926.1936. fg. VP. 436. Bhag. P. 9,24,27.40. 
— (?) Pravaradhj. in Verz. d. B. H. 56,6 v. u. 

T^RTT (^T sft) adj. der den Göttern verehrend sich nahet (nach 
Mau.) VS. 17,56. 

(cp7-fr-Sft- JR) m. N. pr. eines Boddhisattva I>a<,abu.2. 

■sj “v 

«icja rl (731 -fr- 5TrT) adj. den Göttern hörbar , ton den Göttern erhört 

t . r , 

nib. 2, 12. ^spi ^rgcji H ^JrT^^qr^l^RFqT v. 10 , 

98,7. 9, 62, 2 1 ^TTTT y’mrIR VS. 5,17. 6,30. 37,18. 

■^-Wrl 5Trf) in. N. pr. des ölen Ar ha nt ’s der zukünftigen 

Utsarpini (beiden Gaina) H.54. — Nach ^) abdu ARTUAKALPAT. ini £KI)a. 
1) = — 2) Bein. N Ara da 's. — 3) Lehrbuch (in.!). 

^(^T-fr-SJ) adj. den Göttern bekannt: °^FST SR Taitt. Ar. 
4,7,8. 5,6,24. 

Vjäifft (^T-*-ST°) f- N. einer Pflanze, Sanseviera zeylanica (JJöfT), 
Rägan. im £K1 )r. 

(^I-+“5ry) m. N. pr. eines Sohnes desl2ten Manu Hariv. 
484. Bhag. P. 9,13,28. 

4 cJui 3 (^EJ m. Göttergenosse VS. 23,49. 

^H^rinmHH^(^3r-Ff adj. wohl den Göttern Stoff zur Un- 

terhaltung gebend , Beiw. des ais Zwischenträger auflretenden N Ara da 
Haut. 4347. 

^TFIt 7 f ^T FI°) n. eine langdauernde Feier zu Ehren der Götter: 

WWJU ci^iraTTd MB«. 3, 8188. 13,5264. °fTWFq qTTFT 
qiH^3,8046. 

^IFIW (^c(-f-FT 0 ) adj. das Wesen eines Gottes habend R. Goaa. 2, 
1,29. 18,8. 68,11. 

(^T -*-FT^) adj. unter den Göttern wohnend VS. 9,2. 

^$^•1 (^-t-FT 0 ) «dj. den Göttern zum Sitz dienend AV. 5,4,3. 

(^T-+-H°) d. Göttersitz MBu. 1,3678. Harit. 6963. 

<^H*TT (^-#-TT°) f- 1) Versammlung der Götter AK. 1,1, f, 44. Vjütp. 
130. — 2) Spielhaus Spiel); s. d. folg. Wort 

-V 

T'TFPTJ (von T^TFIHT 2 ) m. der Inhaber eines Spielhauses Trik. 2, 10.17. 
^TFT^FT (5T3 -fr-FT^FT = FT^FI) n. N. pr. einer Gegend Raga-Tar.8, 

5U6. 524. 669. 1262.1513. fg. 28 4 3.3216.3382. 

** r 

F7°) m. eine Art Senf Ragas, im £KDr. 


^3TFT^ u. FR. 

^TFT^> (^T-fr-FT^f) 1) m. N. pr. eines Berges Suga. 2,169,2. — 2) f. 
a) eine best. Pflanze , = FI^TT, ^HTIPT5T. - 6) = FRTRsT (R- 
sTFJsT?) VigvA im (KDa. 

^Fllrjjvon adv. zu einem Gotte , zu Göttern (werden u. s. w.): 

^t’^TFIT^I qEShHW^iBa. 7,8687. 

^FTTT^T (?[cT -fr-FTT°) m. Vereinigung mit den Göttern , Aufnahme 
unter die Götter AK. 2,7,51. H. 841. 

^eWNlUl (^-fr-FTT°) m. N. pr. des 13len Manu Bhag. P. 9,13,31. 
(?^T -*-FFF£) m. Bein, f ira’s (it. 

-fr-g°) m. N. pr. eines Sees ($7^) Sega. 2,169,3. 
fi (^1 ?T°) f- Gunst der Götter Nia. 2, 1 1. R V. 10,98,5. 

• s ~ —S 

T^TFPHFI (dc| fj J ) «ine best. Blume Vjütp. 143. 

^ ^ ° 

-fr- Q°) ni. eine zu den Göttern führende Oeffnung, deren 
das Herz fünf hat: ^IU|, ciJH, ?T7H, HMH und Kuand. Up. 3, 

13.1. fgg. 

T — s> 

adj. heissen in der Liturgie acht Gottheiten, näm- 
lich Agni grbapati, Soma vanaspati, Savitar satjaprasara, 
Rudra pagupati, Brhaspati väkaspati, Indra gjeshtha, Mitra 
satja und Varuna dharmapati; vgl. VS.9,39. TS. 1,8,10, 1 . 
dll^J 'RITT TBn. 1,7,41,1. q T^TT T^TF^T F3 2.4. £at. Bb. 5. 

3,1,1.13. g;üau. Ba. 19, 5. Katj. ^r. 4,5, 11. 15,4,4. 

RFt^ -+■ F^T) n. N. pr. eines Dorfes P. 6,2, 129, Sch. 

(^T -fr- b». N. pr. eines Mannes Verz. d. Oxf. H. No. 3K0. 

1) «dj . ton den Göttern entlassen , — hervor- 
gerufen , — geschaffen: cJ5I Kitg. 129. ^T?? f4T. Ba. 5, 2, 1,9. 5,4, 14. 
4,11. — 2) f. STT ein berauschendes Getränk H. 903. 

^TFR FHT) 1) m. N. pr. eines Königs von fr 5 vast! Katras. 

15,63. von Paundravardhana 18,259. eiues Hirten 31. eines buddh. 
A rhant's IIioüb.n-tusang 1,221. — 2) f. £TT a) oxyt. Götterheer U. an. 4, 
175. MßD.n.184. fg. RV. 10,103,8. AV. 5,21, 12 . Qanku. Br. 2, 9 in Ind. St 
2,294. MBu. 3, 14245. 14443. °qf?T Bein. Skanda’s Caddar. im gKDa. 
Verz. d. Oxf. H. 191, n, fl. 64. — b) N. pr. einer Tochter Pragäpati's, 
Nichte (Mutterschwesterkind) Indra's und Gemahlin Skanda’s, des 
Anführers des Götterheeres , MBu. 3, 14257. fgg. 14 446. fgg. Ragu. 

7.1. Bhahmavaiv. P. in Verz. d. Oxf. H. 26, a, Kap. 18. als Göttin ver- 
ehrt im Geschlecht der Gälukarnja Brahma-P. ebend. 19,6,2. Nach 
den Lexicographen (Trik. 1,1,59. H. an. Mbd.) N. pr. einer Tochter 
Indra's. 0 TüM Bein. Skanda’s MBh. 3, 14635. 

-»- Frtrl) adj. die Götter lobend RV. 5,50,5. 

^IH) 1) m. N. pr. eines alten Rshi MBu. 12,4.601. 
fgg.14, 335.364. Vgl.*<cieyiR- — 2) n. N. eines SÄman Pahkav. Bb. 


15,3,28. Latj. 7,5,12. Ind. SL 3,219. 

^THRrTT -fr- It-Hcl) N. pr. einer Kaufmannstochter KatuU. 
13,69. 

^cTfTT^TT adj. die Worte ^7 enthaltend y von einem Adhjäji 
oder AnuvAka gana zu P.5,2,62. 

feV/ *r Eigenthum der Götter M. 11,20.26. 



IW/ 


761 




^TTrT 


762 


^ipiiPf^ -*- ^n°) m. eiu Brahmanenuame Kathas.2, 41. Vi- 
talapankat. in Verz. d. Oxf. H. 152,6,34.4 1 . N. pr. eines Astrologen Va- 
h ah. Brh.7,7. eines Scholiasten des Ä pasta mb a Mülls*, SL.380, N.2. 
c 4^(^5T -4-«^°) n. Götteropfer VS. 6 , 8 . 10 . ^at. B*. 3,7,4, 2 . 
^cJ«£e*J (^cJ-f-^O) l) n. dass. MBh. 3, 1*2733. — 2) m. N. pr. eines 
alten Rshi MBh. 2,300. 


^cJT^rT + T<Jrl) adj. von den Göttern geordnet , — bestimmt: 

U^t4: RV. 1,89,8. ^<£1^5,42,2.4. 8,17,15.4,37,3. 

d^i4 7,66, 1 6. «iiHI 

cFT^vs. 19,7*. 

^4l*5l'n f- göttliche Ordnung:^} <£| 

U ST FRrUfl RV. 7,103,9. 

(<£cf-f-£^) 1) adj. dt« Götter rufend: U\{ VS. 17,62. superL 
KV. 3,13,6. mr 8,64,1. VS. 1,8. — 2) m. N. pr. eines Mannes gana 
Jüfrrf zu P. 4,1,105. — 3) f. (sc. ZJj[) Bez. des nördlichen Thores im 
menschlichen Körper d. i. des linken Ohres (welches bei nach Osten ge- 
richtetem Gesicht gegen Korden gewandt ist) Bhag. P. 4,25,5 t. 29,12. 
— Vgl. FTcp$. 

«^4gjd (^-4-^°) f- gana zu P. 8,2,42. 1) Ruf tu den 

Göttern, Anrufung der G. Ni*. 5,25. JRTU FPU £4r? 3 ^»FT- 

TH ^^i UUnf ? v - 6 » 73 » 2 - 52 > 4 - HrUT 7,63,5. 

10,18,3. ^M^IH4^rMlr^*,38,2. 7,l4,i. STT^T ^T- 

S^fFTFH 3. 83,7. 8,39,4. 10,44,7. c||t| ;t§t ![- 

? UPTT ^T^TrTg AV. 5,7,4. 24, 1 . Rath. 31, 15. — 2) Bei. eines Zauber- 
spruches, vermittelst dessen man die Götter herbeisurufen vermag: ]cj- 
5JT ^Tg^cTT^sic) Bhag. P. 9,24,3 i. — 3) N.pr. ein er Tochter des Manu 
SvAjambhuYa und Gemahlin Kardama's Bhag. P. 2,7,3. 3, 12,27. 
55. 23,48. 4,1,1. 10. 8,1,5. ° |§cft 3,21,3. 

WV n - Ted - P- 3,1,128. = i: ?n ^TFT^T 

WcJj^^Cat. b*- 2, 1 , 4 , 2 . FT^tT m 

^T Mrlln RV. 7,85,2. 

^4«£sd, °^dk*1 (^| -t-%°) n. was die Götter aufbringt , Beleidi- 
gung der G.: *TT RV.7,60,8. 10,100,7. 37,12. VS. 20, 14. So ist 

auch das Lied AV. 8,114 genannt, weil das Wort in demselben yor- 
kommt, Kalo- 46. 60. 

*(4^1' 4 (^T-4-^°) f- Göttergeschoss AV. 8,1, « 2 . 10,1,23. 11,2, 12 . 
19. 12,5,29. 

(^-t-?£T 0 ) m. N. pr. des Vaters des Jogegyara, einer 
partiellen Incarnation (3ERT) Hari’s, Bhag. P. 8,13,33. 

m. der Göttersee , N. pr. eines geheiligten Bade- 
platzes MB 11 . 3,8162. 13,1730. Vabaha-P. in Verz. d. B. H. 144,12. 

(^? -4- ^51) o. ein Theil eines Gottes , eine partielle incarnation 
eines Gottes Kathas. 25, 296. 

FTRffrj ( ^T m. der Spiel-, Lustplatz der Götter Haut. 6980. 

<^=lPll£ (^T -4-5° oder 5TT°) m. n. Gotteshaus . Tempel R. 2,71,36. 
Katuas. 22,77. Prab. 106, 12. 

m. N. pr. einer Emanation aus dem Körper (Sf^) des Gottes 

•s 

(^of) SadAgi va; der Sage nach der Erfinder dei oerkunst. °UT^5T 
III. Theil. 


n. Titel einer Schrift Mack. Coli. 1,94. 

<^141* 5JT°) m. ein Mann, der durch die Aufsicht über Götter- 

bilder seinen Lebensunterhalt gewinnt, 11.924. AR. 2, 10 , 1 1 nach (KD*., 


unsere Ausgaben : ^IsTTTcFr v 
AR. angeführte Form sein soll. 


k welches nach £RDb. eine ?on Rahar. zu 


adj. f. ^TTUT den Göttern zugewandt Nia. 6,8. 
^TrTjT^T KV. 1,127,«. 

(^1-4-51°) n. Göttersalbe AV.19,44,6. 

^ -4-m oder dl Zi ▼gl* m. N. pr. eines heiligen Ba- 

deplatzes : l^T STtTTTTÄHH I fejcH 

I "^THniTTTT^ ^ HT^rT^I 

im (RD*. 

“N -v ^ *S 

• {qlHta (^cJ-4"=U 0 ) m. N.pr. eines RÄ 9 ya und Liedferfassers ?on 
KV. 8,4. Ind.St. 3,219. Parkat. Br. 9,2. eines Fürsten, eines Sohnes des 
Akrodhana (Krodbana Bhag. P.) von der Karambhl, MBu. 1, 
8775. V P. 457 i^rirrisi). B B ;6.P.*,22,1I. 


^TTTcR^I (^T Mlct °) m. ein über alle Götter hervorragender Gott: 

WT ^ m 1 fT R MBu.15.8i9. 


MBu. 15,819. 


Beiw. Vishnu's Habit. 8814. (Ikjamuni's Vjutp. 1. BuaN.Intr. 384. 

•V *s — 

1- ^lrMH^(^ - 4 -dT 0 ) rn. die göttliche Seele: °cU5TT^T CrKTig?. 
(Je. 1,3; ygl. f km*, zu der Stelle, der uoch andere Erklärungen des 
comp. aufTiihrL 

2. ^IrRH (Wie eben) 11 adj. von göttlicher Natur seiend oder einen 
Gott in sich bergend. — 2) m. Fieus religiosa Lin. (s. dJücU) Cabdak. 
im £KDa. 

^cTTcUI (wie eben) f. die Mutter der Götter Mid. arj. 7. — Vgl. 

Vcllrm- 

(7cf - 4 -dfyf 0 ) m. ein über alle Göller stehender Gott , ein 
Arhant bei den Gaina H. 25. 20. 

^f- 4 -dnjo, m . l) Fürst der Götter, von Indra MBh. 5, 
297. — 2) N.pr. eines Königs, der mit dem Asura Nikumbha iden- 
tificirt wird, MBh. 1,2663. 

gen. pl. von -4- ftFT ) P. 8,3,21, VartL4. 
gana zu P. 5,3, 14, V Art L 1) adj. dumm , einfältig (den Göt- 

tern lieb) H. 353. Siddu. K. zu P. 8,3,2 l, VArtL 4. Tri*. 3,1,25 (?T7). — 
2) m. Ziege T*ik. 2,9,25. — Vgl. den buddh. Köuig ^RFTUTrlFI. 

1. ^TFTFT! (7^-+-^?°) n* Götterheer MBh. 3,14 372. 14 578. 

2. TdHPlf (wie eben) m. N. pr. 1) eines Fürsten, eines Sohnes des 
Ksbemadhanfan, Harit. 824. fg. VP. 386. Bhag. P. 9,12,2. Ragh. 18, 
9 (wo der Name umschrieben wird). — 2) eines Sohnes des Ilten M a 11 u 
Harit. 479. — 3) eines Berges Bhag. P. 5,20, 15. 

-4-Sjg°) m. Reihenfolge der Götter , Titel eines dem 
(aunaka zugeschriebenen Werkes, welches die Götter (an welche die 
Hymnen gerichtet sind) der Reihe nach auftählt , Müllsh, SL. 217. 

-N "N 

(3^T-4-SFT°) m. ein Diener im Ge folge eines Gottes Ragh. 2.5 2 . 

^TgUTFR^-4-gg°) ni. dass. Kcll. zu M. 12,47. 

^ITrT (7^ -4- tJrl) m. N. pr. eines Sohnes des Hrdika Harit. Lar gl. 
1, 169 (die Calc. Ausg. weicht hier sehr ab). 

48 - 



i i vju/ 


763 



76i 


^4lr!4i tJtl'+iy m. N. pr. eines Kaksbas R. 6,35, 16 . 108,7. 

eines Dailja Ga*kva-P. in Verz. d. Oif. il. 78, b, Kap. 71. 

([cTFUH Zf °).D. Götterspeise , Ambrosia H. 89, Sch. 

■V ~ ^ 

(?f^T-+-5fö) n. Götterspeise , Ambrosia II. 89, Sch. Speise, die 
für Götter bestimmt ist , iAnen dargebracht worden ist M. 5,7. Mari. 
P. 14,61. 

^TTFT (^T -t- 1. MUM) m. Vop. 26, 4 8. N. pr. eines Kt hi, eines Soh- 
nes Kshtishena’s, Nir. 2, lo.ll. KV. 10, 98, 2 . 5. Die spatere Sage inacht 
ihn zu einem Sohne des Königs Pratlpa, der dem Throne entsagt, 
in den Wald zieht und schliesslich Rrabmau wird, MDu. 1,3750. fg. 
3797. 5,5055. fgg. 9,2285. 2294. Hauiv. 1819. VP. 457. fg. 487. Buag. P. 
9,22,12. LIA. 1,396. Anh. xxv. — Vgl.^cjjq. 

^ T H T?Tffo-»-SWt J ) f. Piper Belle Lin. (>»o*s. imgKDü. 

^~e||l| = ^cR Katb. nach P. 7,4,38; vgl. lud. St 3,153. 

JfcfRcFT + n. Tempel (vnkb. Gruj. 4, 12. M. 4,46. Parkat. 
10,4. 13,3. Phab. 113,5. — Vgl. 

-» “ N 

«Cl^ (^cj m°) n. Indra 's Bogen , Regenbogen 11.179. 

414 *4 (Zcf £J|f43) n. Lebenszeit der Götter (at. Hb. 7,3,1, 10 . 

o " o \ 

(^cf-fr-Ef 0 ) n. Götterhain MDu. 5,7354. Ragu. 10,81. 

^TTT7 ß[el SIT^) ni. ein Feind der Götter , ein Asura MBu. 7,2892. 

-+■ H°) adj. unter die Götter aufgenommen , als Gottheit 

gefasst MBu. 13,4 202 . 

•sr — n 

(^ + 51°) m. N. pr. des letzten Arhanls der gegenwärti- 
gen Avasarpinl (vgl. 41 4 ) M. 30. Verz. d. Oif. U. 186, b, (1.33. 

^TTi£ (^cj -+-ERT) |j n. ein best, heilkräftiges Kraut. — 2) f. Z(] eine 
best. Pflanze , = ^T^RTT, 4 I Kaoab. im (KDu. 

-4-5IT 0 ) in. (n. Wils. (KDu.J 1) die Wohnung der Götter, 
der Himmel (abuäktuak. iiu (KDr. — 2) Tempel ebend. Pankat. 183, 
23. Mark. P. 14,65. Sau. D. 47,15. Hiolks-tusakc 1, 190.233. 11,72. 
f. N. einer Räginl Ualaj. im (KDr. 

(T^ -*-£FT°) n». N. pr. einer Localitat Vjutp. 101. 
u. '<4*4 fj^ 

(?Zf 51°) ra. Tempel Kaga-Tar. 4. 325. 

-4-£n°) «u. Behausung des Gottes oder der Götter, Kein. 
der Ficus religiosa Lin. (s. Trik. 2,4,2. 

(T^T adj. Götter erlreuend . — sättigend, Göttern an- 

genehm: Zf7 KV. 9,61, 19. 104,2. ?TFT 97,26. 3t4 64, 1 1. ^TT^T( *fI- 
T TT^TrT 5P^T4,5. «Rllt-qd 3,20,8. ÜTTT 10, 

7Ö,i. TW . T 78,i. qjT VS. 11,8. 7,22. 23. 

'"-JI'J’J ( mil Dehnung des Auslautsj 1, adj. die Göller er- 

^ ». «S ^ L % 

freuend (at. Br. 11,7,9,6. (anru. (r. 10,16,12. — 2} m. N. pr. eiues 
Berges: Offl: Hariv. 12855. Larcl. 11,102. 

'rjfcfrj (Tq[-4-cp4 mit Dehnung des Auslautsj m. N. pr. i) eines 
Fürsten, Vaters des Babhru, MBu. 8,4307. 4322. 12, 8595. 13,625 1 . 
Hauiv. 1999. fgg. VP. 424 (°önj). Bijäg. P. 9,24,6.9. 10 . Vajü-P. in 
Verz. d. Oxf. H. 49, a . 32. VglfsRFFJ. — 2) eines Berges (s. u. 'cj| 4’J;. 

M»- Götterpferd: ' *41 Hf ^ (i kku. Br. 5,2. 

Indra s Pferd L’k kai hg ravas Halo. im(KDm. 


^•4W| -*-£T°) 1) m. pl. oxyt die Götter und Asura Kato. io 

Ind.St. 3,459. (at. Br. 3,5,S,2 1 u.s.w. MBu. 3, 14243 . K.1,45,27. 

°q^PTl5T, c q%^, Beinn. 

von (iva (it. — 2) adj. in Verbindung mit RUFT, ^J, ^TIT der 
Kampf zwischen den Göttern und Asura MBu. 3, 13216. 7,3821. 13, 
2175. R. Gorr. 1,34,8. 6,3,14.26. 17,27. 26,1. R. Schl. 2,107,4. Bhag. 


P. 3,10,5. — VgL ^KT(. 

^ ^n°) ni. Götterspeise , Ambrosia H. 89, Sch. 

-s — *v 

-*-?n 5 ) m. N. pr. eines Fürsten MBu. 1,228. 

•N ^ I -s 

^ToRT m. Ilypokoristikon von JcRrT P. 5,3, 78, Sch. 7,3,50. Sch. — 
*• u."^cRI. 

^njcTJ’ ( von 1. I^J m. Wiirfelspieler MBu. 2, 2005. 4. 224. 54S. 
Kclu zu M. 3,159. MBu. 4,496. 

— V 

i (wie eben) adj. zu würfeln MBu. 2,2493. 4,2192. n. Bkr- 

felspiel so v. a. Kampf: ?TT TsPTI TFTrF^Ff fPm 5,894. 


felspiel so v. a. Kampf: ?TT lz\ 41 ^TrF^Ff 5,894. 

«j Ni M (^n -+■ 5TH, mit Kürzung des Auslauts; vgl. P. 6,3,63) m. 
N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 881. eines Stholiaslcn des M ug- 
dhabodha Colkbr. Mise. Ess. II, 46. 

JTcpT (von 1. 1^*4) Adj. suhst. würfelnd % Wiirfelspieler MBu. 3, 15204. 

' \ "s 

4,225. ?IH 0 2,2004. fny° 5,894. gj=7 5 AK. 2, 10, 44. 11. 485. MB«. 5, 
895. JAC8. 2,202. i*dc\° MBu. 2,2685. 4,532. 15,266. 

?VVf m. Ilypokoristikon von P. 5,3,79, Sch. 

< NH 1) m. desgl. ebend. — 2) adj. = UIT^i tugendhaft Gggtal. 


zu IIaadis. 1, 57. 

-S ^ "N-s 

^4PTi am Ende eines adj. comp, von Göttin; Königin: f^TR! 
mit der Königin vereint Kathas. 18,23. 23,17. 

JcTRiTcT (T° "f" ^T°) N. pr. eines Lusthaius (ein Werk der Königin?) 
KatbaS. 6,72. 

4*4 1 (^°-4-^iTJ) m. N. pr. einer SUdt, = Trik. 2,1, 

17. 11.977. 

° - JT 3 -4- JTt^) m. ein IJaus, welches ein Bild derGöb 
ftu(Durgdj in sich birgt, so v.a. ein Tempel derG . KatbaS. 3,39. 18,171. 

(^ J n. 1) ein Tempel der Göttin (Durg^) Kithäs. 

18,207. 244. — 2) das Gemach der Königin Kam. NItis. 7,50. 51. 

n « das Tantra der Göttin (Durgä), Titel eines 
Tantra, Verz. d. Oxf. II. 109, a, 16 . 

(von ^t(T) f. die Wurde 1) einer Göttin Katuas. 12,163.— 2) 
einer Königin Katuas. 17, 45. 

I I444) adj. die Worte ?'Af FF7T enthaltend , von einem AdbjAja 
oder AuuvAka gana JTF4T TTT zu P. 5, 2, 62 . 

- V r- -V ^ ^ 

^14 (^° - r Tf^ S 7 ?) n. N. pr. eines heiligen Badeplatzes Ka- 

pilas. in Verz. d. Oxf. H. 77, b, Kap. 18. 

-N. — -V 

<•414111!! (?°4*1 3 ) n. Titel eines Upapur8na Biiag. P. I, lxiii. 
lxx. l xxvii. fg. Verz. d. Oxf. 11. 101, b. lud. St. 1,469. 3,247. fgg. 

!^°-4-^T°) n. ein Tempel der Göttin (Durgd) Katuas. 18, 
170. 182. 210. 

^ 414014^471!!! ° - ^TT° 1°) n. Titel eines Purina Bhag. P. 

o v o 

1, lxx vi 1 1 . VP. xxix. fgg. lvi. Verz. d. B. 11. No. 479. Verz. d. Oxf. H. 
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No. 136. Ind. St. 1,469. 


^ IH*cl^ c 4 f^° -+- *7°) n. Titel eines Schauspiels Siu. D. 202, 2 r.u. 

qo) m. Titel einer Schrift, vielt. =^cf|q|«£[fqj, 
Verz. d. B. H. No. 826. 

*Jc<1hi«£Ic*-U (^" 0 *TT n. die Majestät der D urgA, Titel eines 
Abschnittes des Mark and. P., Gild. Bibi. 215. fgß. Verz. d. B. H. No. 
481—483. 

NH'4i adj. die Worte enthaltend , ▼on einem Adhjdja 

' oder Anuvlka gana zu P. 5,2,62. 

ad J- Sefiwä 9 er Hebend RV. 10,83,44. AV. 

14 . 2 , 18 . 

s. 

N«N 

-+* ^ST) adj. (nom. ^cJJj den Göttern opfernd , sie verehrend 

Vop. 3, 134. 

(5[cJ -*-^7} m. der Lehrer der Götter , Bein. Brbaspati's, der 
Planet Jupiter (abdab. im (jKDa. lud. St. 2,281. 

ä -fr- adj. von den Göttern entzündet ( Gegen«. 
qin KV. 7,1,22. 10,84,3. Ait. Bh. 2,34. TS. 1,6,*, 2. Ba. 1,4,*, 5. 

(^7 -+- ir 7» , m. 1) der Fürst der Götter, Bein. Indra 's Abu. 4, 
3. R. 3,6, 19. Rauii. 3, 4 t. Hioubn-tusamg 1,478. giva's fir. — 2} N. pr. 
eines Mannes Verz. d. Oxf. II. 72, a, 4 v. u. 

-V -s r* "v 

TcT^TS J *n. N. pr. eiues gelehrten Buddhisten Vjutp. 90. 

(<[ 0 -fr-fl°) m. Titel eines buddh. Werkes Bubn. Intr. 532. 
eines Abschnittes im SuvarnaprabhAsa Vjutp. 77. 

^=151 (<[3[ 1) m. der Fürst der Götter , Bein. Brahmau's R. 1, 

63.3. Visbnu’s MBu. 3, 13335. R. 1,14,42. giva’s MBh. 1,2315 (fl- 
4^51 3,16*4). R. 1,38,1. 43, 27. 53, 13. 18.66,11. Indra's Aac.4,19. 
9,20. R. 1,47,2. 4,44. I IO. Rauh. 3,66. — 2) f. § die Fürstin unter den 
Golfern, Bein . der DurgA Verz. d. Oxf. II. 93, a, 6. der De Ta kl, der 
Mutter Krsbna's, Z. d. d. in. G. 6,96,4 ?. u. 

° r?T 0 ) n. N. pr. eines beiligeu Dadeplatzts flVA-P. in 

Verz. d. Oxf. U. 66, 6, 29. 

*s 

^5f5p| (^cj, loc. von -t- 5P7) adj. im Gotte ruhend , von Vishnu 
51 Bll. 12,12864. 

VJ ( -4-^ ) m. I) der Fürst der Götter , Bein. giva's R. 1,25, 

13. — 2) N. pr. eines Autors Verz. d. B. U. No. 822. 

^TSn^TITHrf (^ 0 -fr-t7 0 ) m. N.pr. eines Dichters Verz. d. Oxf. II. 124, a. 

1 (^T -i" adj. gottgetrieben , — gesandt: *TH RV. 10, 

136,5. Cp=*T AV. 8,7,3. 

(^7 -4- I. ^) 1) adj. den Göttern erwünscht . — 2) m. a) ein 

best . zu dem Ashlavarga gezähltes Heilmittel , = *-|«£m7T Ragas. im 

gKDit. Luter dem letzten Worte nach ders. Aut. f- — b) Bdel- 

lion. — 3) f- ^TT der wilde Citronenbaum (^H^| hlV^Tij Ragas. 

-fr- n. Fluch der Götter: (?T- 

RFTT^ AV. 6,111,3. 10,1,13. 

^TFUFT -4- 3 J ) u. Götterhain Tai«. 3,3,245. Hab. 124. 

-fr- £7T°) u. Wohnung der Götter, vom Berge Meru Süh- 
£ 

JAS. 1, 62. 


%pr- 

v • o 




[^5ir5<4: — Tu5f: Vid. 230. 


(von ^c7) n. göttliche Würde , — Macht: ST^ffTaT 5P7T- 

^whv. 4,36,1. q444H^^mlc?7^i,i4o,7. 

^ 9 » 70 » 3 - 

T^t 5IT 0 ) m. Titel eines Werkes Verz. d. Oxf. H. 101, 6. 
^ ^UjA M r 7 ^ f. Titel einer Upanisbad Ind. St. 2,53. 

(von l.T^I) m. der Ort — , die Stelle, wohin man zeigt; Ort, Platz , 
Gegend iiberh. AK. 2.1,8. H. 947. liebt der alteslcu Sprache ab. h|H- 

m g ter ^fHi^vs. 34,11 . 3 ah. br. 8,10. 

XSTWHajftsiHHlH^Kiw. g«. 15,4, 17. 'Tduiiy^m^i Ci»8u. g». 
4,14,6. cpEJ Äff. Gwij. 1,9. 3,2.4. M. 2, 222. 3, 206. 

RTT 0 eine ebene Gegend gia. 8, 14. cf ^'-i H T Mr| 54^1 Nrl STTvfcT 

51.2,17. 18 . N. 13, 14. B.l,9,23.^5Hil")l Kiw. ga.1,7,5. 31.3, I2C.7, 10 . 
16. — 1ut|: Vid. 280. lHII' J '9||i- |J|fl| Hit. 9,4. T\<U- 

f 

P'TT^TFTFI^wohl durch Erzählungen, welche in verschiedenen Gegen- 
den spielen, gaxciiiAT. 8. ortskundig R. 2,S5,C."^5WM^ 
5I^«*n«n Sitz an einem Orte aufschlagen 31. 7,69. 9,2i2. -i'-t^M 2 K*tj. 

g«. 7,6,1. 3rT^T^T c Dhaup. 5,24. SI^5TI<W1flH V!D. 212. 
g»T. Hu. 14,7,«, 16. J *,3. KiTj.g«. 2,2,19. R. 3,73,5. Ffi- 
*^° N. 3,26. g.ifc. 18. K ATU Äs. 17, IÜ8. 81. Rt. 1,6. ÜRAl'P. 5,8. 

Passat. 232,2 1. Hit. 34,21. AK. 1,1,2,25. 2, 8,2, 8. Tau. 2,9,22. 11. 
1223. TTR^TTU imT: TO^TT^TIT: FTtTT: (=TH: uud 5I^rI:j 
R. 1,53,3. Land, ÄeieA.-riTIT^ SJJT^Tfoi, 61, 10. (RTT 

H^IMrll ^5JTr^iri<rde;i des Landes verwieset » Katuäs. 4,8 4. 

P. 1,1,7«. gTOTsT 0 R. 1,6,21. Hit. 17, 13. Vft. 19,16. qTPH- 

qj ileimath Vid. 323. PTT^FT %rTTT*|l(I: (Theil) yHll^Ucj VS. 
Prät. 4, 137. Ara Ende eines adj. coinp. f. m Raub. 7,47. Rt. 1,27. 

Kacrap. 23. - Vgi.goq^HiFi, 



(wie ebeu) adj. anzeigend , anweisend , lehrend; subst. Afturci- 
ser, Lehrer Tbib. 3,1,11. U. 488. 0 Mab*. P. 19,17. Uq° (v. I. 

y4l Pakkat. 166, 17. 

•N - 

f. N. einer RAginl, nach Uanimast der Gemahlin des 
lUga Megba, gkDu. - Vgl.>qfj,^. 

^TtT 1^51-4-71) adj. am rechten Orte — , im rechten Lande geboren; 
von Pferden und Elephauten so v. a. aus dem Lande stammend , wo 
sie am besten gedeihen , utw achter Herkunft Hariv. 6927. MB». 12, 
1001. 1,5000; vgl. =fil^ls|^ul; — R. 1,6, 2 1. — Vgl. ^JIJ. 

< Vl7|lrl 1^51 -fr- 5TTfI) adj. dass. R. 1,53, 19 (Gobb. 54, 2 I). 

(^<T “fr’^'i ad J- Lande geltend, landesüblich M. 8,3. 

>5FPT (^T -4- ni. Landesgesetz , Landesbrauch M. 1,118. Schob 

\ 

zu A\;v. Gbiij. 1,7 bei Moi.lkb, SL. 53. 

'5MI (von 1. |^5|) f. Anweisung, Unterweisung , Lehre g atb. 14,7 4. 
Saddu. P. 4,4,6. 28, 6. pl. als Titel eiuer Schrift Verz. d. Oxf. H. 
185, 6. 


J5THUF7 (TST-i-rT 0 ) m. Beschreibung der Länder, Titel eiuer 
Schrift Mack. Coll/I, 131. 

^PTPTT (^51-fr-^TT 3 ) f* Landessprache MBe. 9, 2605. Katuas. 6,148. 
^rqTPm s. U. -SHH. 

(^5T - (ItH -fr-^J°) n. Titel einer Schrift Sah. Ü.21I, 1. 
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“• Schicklichkeit, Angemeisenheit (Tgl. am Orte 
.fein) AK. 2,8, «, 24. H. 742. MBu. 12,3961. 

?^T -H HTrTj n. ein Kreis , der von seiner Stellung zum Orte 
des Beobachters abhängt , Schol. zu Söbjas. 5,1. 

“S “S 

uud m. N. eiucs R8ga Lassen in (11 t. VIII, N. ->U|k^| 

f. N. einer RAginl ^KDr. ^IMI (57 wohl richtiger ab 13) As. Res. 
III, 78. 

^STTTHT^I -*-5n^°) m. ein Gast im Lande , Fremdling N. 23,26. 

Habit. 4491. 

— -• 

'Stllf|( n. 1) eine andere Gegend , ein anderes Land, 

die Fremde M. 3,78. Vrt. 17,13. fg. — 2) Erdlänge, die Entfernung vom 
Hauplmeridiun Sörja*. 1,60. 65. 66. 

- s. — . 

T^TTrfTpT (vom rorherg.) adj. subst. zu einem anderen Lande gehö- 
rig, Fremdling f atb. 10, 135. 199. 

^f$|eR (tou ^?I) adj. subst. 1) ortskundig , Wegweiser: ^TTTüT^TT T^IT 

mbu. 7 , i«3. t*' ui Mii ^ 

-N 

4,1495. — 2) ein Wegweiser auf geistigem Gebiete , Lehrer , = 
TT^ CKDh. (Jcqmq:): «ETTcH >TEP7f?T MB... 

1 3. 68 4 7. £abauat. in Verz. d. 

Oif. H. 103, o, 28 . 6, 13. — 3) Beisender H. 493. — Vgl. TTCFfi. 

TRFHvon 1. T^5T ) 1) adj. hinzeigend u. *. w.— 2) f. os TT Zeigefinger 
^ahdam. im ^.KDr. Jagn. 1,19. Buag. P. 4,30, 14. 9,6,31. 

(wohl f. zu <^JH) I*. 1) (sc. HFTI) Landessprache , im Gegens. zu 
HVeJirl Schol. zu H. 139. 143. Katjak. bei Lassen, Institl. I. pr.32. °^i7- 
*1 ein Wörterbuch der L. Verz. d. Oxf. H. No. 415. — 2) N. einer RA- 
ginl As. Res. 111,78. nach IIancmant der Gemahlin des RAga Dl- 
paka, ^KDk. 

(tou adj. 1) zum Lande gehörig , provinziell: °>TT 7 TT HU. 
20. Am Ende eines comp, zu dem und dem Lande gehörig , dort an- 
sässig: Katj. (b. 22,4,22. Latj. 9,6,28. Verz. d. Oxf. H. No. 

170. — 2) am Ende eines comp, angrenzend an, nicht weit entfernt von 
P. 5,3, 67. 6,3,35. 42. Vop. 7, 63. 6,34. beinahe , ungefähr 

fünf Jahre alt MBu. 12, 1119. ^4° Ragh. 18,38. Hit. 123, 16 . Da£ak. 
1 19, ult 133,4. *7£ J ziemlich geschickt P., Sch. Wird in dieser Bed. tou 
den Grammatikern als suff. betrachtet. — Vgl. 

f. N. eine, Riga (!): °(TiH?HHI*77I iffa- 
GIt. p. p. VIII, N. 

(»on ^IT) 1) adj. =^T gana zu P. 4,3,5«. I>er- 

selbe Ton auch am Ende eines comp, gana J ?P7TTT *u 5,2. 131. a) am 
Orte befindlich , der bei Etwas dabei gewesen ist; subst. .Augenzeuge: 5JT>T- 
MlFfil T^T^ipT^M. 8,52. 53. — b) zum Lande gehörig , im Lande be- 
findlich: HTTTFT 1 ^PPrH! I IHR aga-Tab. 3,9.^^ÜTIc^i 0 . häufig am 
Ende eines comp.: ^fRT° zu verschiedenen Gegenden, Ländern gehörig , 
daher kommend: MBa. 1,5221. ^TTftlTFT 7360. q~TT: Hakit. 

9112. HHW?tub mit Menschen aus verschiedenen Län - 

dem Kl*. NIti«. 4,55. qTOf 0 (fr) MBn. 1,8006. SRP7° (^7) R»ch. 5, 
7 3. cT^JI aus derselben Gegend stammend, Landsmann MBn. 12,6305. 


87. *J] qfP^TJ: 



:( = 



:) MBu. 8 , 2086 . ^T- 


▼teil, so t. a. 4029. - c) 

am rechten Orte — , im rechten Lande geboren , von ächter Herkunft : 

R. Gobh. 2,72,23. Vgl. 2T5TsT. — d) angränzend an, nicht weit 
entfernt von P. 5,3,67. Vop. 7 ,63. TST^T 0 beinahe noch ein Kind R.Ua- 

O 

Tab. 4,675. Hnltrl beinahe eine Vit. lang 600 . ziemlich geschickt 
P., Sch. mit einem Terb. fin. verbunden in der Bed. ziemlich , beinahe 
Sidou. K. zu P. 6,2, 139. Wird in dieser unter d angegebenen Bed. toq 

r 

den indischen Grammatikern für ein suff. angesehen. — 2) n. = '-H’-nH 
tABuvB. im CKDa. In dieser Bed. wohl partic. ful. pass. Ton 1. T^5^ — 
Vgl. *°,^5TF7. 

(Ton 1. T^Zf) nom. ag. 1) Anzeiger , Anweiser: ^43° Bhag. P. 

6.7. 14. — 2) f. Bez. eines göttlichen Wesens, = 

Schol. zu Pia. Griij. 1, «. fj r}ln[TX^T H UlrTT fR RV. 10, 

»3,«7.?TS7n: Fn+lTc^rT ^JTT^^T AV. 10,10, i7, f^|T- 

if I 3IUI ^4iHd U.4, i*. 

( w ‘° eben) adj. zu bezeichnen: VirH'^irl ^ ^=0 ^7 =71^3- 
FTT fFTT du darfst diese meine Rede nicht als djr nicht zusagend be- 
zeichnen d. i. du darfst dich nicht dieser meiner Hede widersetzen it. 

3.30.14. 

(wie eben) n. Aniceuwng, Zmceimng; Zusage: c^flTI- 


: RV. 10,85, 15. TFT^tI 


ir r 


114,2. 


- 


(superl. zu 2. ^7) adj. am meisten gebend: cR\- 

^ 9^* o^ : ^ V ‘ 

^ (Ton 1. ^T) n. das Geben , Gabe: ^HPT iniTTPJ ^Tcf: RV. 

2,9,4. mjrj ^r- 

T^I 32,21. 3^lfrk tfcm- 
W T3HTn 37, 3. 58,4.93,4. 3.30,19.4,20, io. 

sn ^]5n^5R^6,63,8.— vgl. ^pr^o, 

Ln vdis. 3, 16. 1) adj. a) (Ton 1. ^T) freigebig II. an. 2, 145. Mid. 
n. 17. Uggtau — b) schwer zu bändigen H. an. schwer zugäng- 

lich (^iW) Mid. — 2) ra. (Ton 7. ^T) If’öacAer Unaditr. im SAinsuip- 

TAS. (KDb. 

^»(TonT^T) g»na zu P.2,4,81 .Trib.3,3,i I.Siddu. K. 

251,6, 5. Körper A K. 2, 6, *, 22 . 11. 563. Taitt. Ab.1,27,5. 10, 13. Ratj. fa. 1,6, 


18.STR7 



*s r 



T(lVr-^4rl II Kathop. 3, 4 . M.6, ( 4o. rl(irH*i:) ß 3 - PT* 

ui) 78.>^P7TP7 FRFHF^N. 12, 64. OT- 

M.2,248. 5TPr?^q^3,i57. 0,2*.^- 

MTcHH: Ul^fcl »o ▼. a. lebt N. 16,16. ^ m^TcTT ^TH^i4. 

cTTtI,^ M. 1,104. 5,163. fg. 9,29. 12,3. — Harit. 8159. fg. R. 1,4,1*. 

Rap. 1,14. SogR. 1,124,9. 150,10. Ragb. 1,13. Hit. 40, 18. Tom Körper 

der Gestirne (Tgl. rpf) VarU. Bau. S. 46, 8 (9). Am Ende eiucs adj. comp. 

o 

f. 5IT RumUas. 1,21. Rt. 4, 14. Panrat. 37, 6. Mabk.P. 43,52. Racrap.21. 
Raoa-Tar. 6 ,21. Der Körper heisst wohl nicht daher, weil er die 
Seele verunreinigt , wie angenommen worden ist, sondern weil er gleich- 
sam den Bewurf . den Vmwurf die Veberkleidung der Seele bildet, >gl- 
im Zcnd paiv iaeza . — 2) f. gana'jll^H^ zu P. 4, 1,41. Aufwurf, 




Rar. NItis. 13,77. 



aus Arjadega Raga-Tar. 6 , 
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Damm , Wall: ?TT 7#$' KV. 7.6, 5. R 

6,47,3. 

*S *N __ 

^ c£»4l( •+■ 1. m. Vater ( der den Körper macht , bildet) MBu. 

5, 3657. 

r *v 

+- 3FI 0 ) m. die Körper [Leib und Leben ) schaffend , Beiw. 
der Sonne MBu. 3, 157. 

+ ^icj) adj. den Körper ( Leib und Leben) bildend , Beiw. 
des Vaters: FH M(ViH ^ FHT FT B “* c - p * ** 3 »* 4 * C ITas 

MBu. 13, 1067. m. Vater: tfT (JUtM 'i'r'TH Buag. P. 9,7,3. 

*S ~S -N -N C 

-fr- ^TFT] m * Gehäuse — , Decke des Körpers: 1) Flügel 
£abdak. im £KI)r. Vgl. — 2) Haut Wils. 

"^5PT ('p£ -fr-?! 7 ?) in. das Abfallen des Körpers, Krankheit £abdab. 
im gKDu. 

7<fH (^f -fr-sT) m. Sohn Buag. P. 3,20.3. — Vgl. r]+iz\- 

-S, ____ 

c^.rq|j| (^c£ cMTJ]) m. das Verlassen — , Hingeben des Körpers 
(Lebens), das Sterben 31. 10,62. Ragh. 8,94. Kathas. 16,51. Vid. KM). 

m. Quecksilber ) RUaü. im gKDu. — Zerlegt sieb schein- 

*s 

bar in Körper — , Leben gebend , aber woher so benannt? 

^«^T-1 (^•-♦-^7) m. Auge [Leuchte des Körpers) II.«. 119. — Vgl. 

r^UIRT) (^T-fr-STT 0 ) n. Knochen [den Körper tragend) 11.626. 

||TTT das Tragen des Körpers : WrTFEFTFT *T 

r 4irkKP.Irli Ml MBu. 5.3693. so v. a. Leben: 

in einem früheren Leben 725 8. 

-fr-FJ) ni. Flügel g*BDAit. im gKDn. — Vgl. <^ilM- 
i <? (Tff> -fr- y^I) m. W ind (den Körper tragend , erhaltend ) g*n- 
o ak. im gKl)H. cJFFTT I fl SHITT ^TFT T^FT) Such. 1,250,9. 

->TRT) adj. tm Besitz eines Körpers seiend; m. ein mit 
einem Körper , mit Leben begabtes Wesen, insbes. der Mensch II. 1366, 
Sch. Buag. P. 3,8, * 20 . 9,1. 4,6,7. 5.3,1. 9,8,22. 

^ ( 77*1 -t- a dj* einw Körpers sich erfreuend , Beiw. giva's 
31 Bh. 13, 1067. 

-V -S 

' a< U* einen Körper tragend ; m. ein mit Leben be- 

gabtes Wesen, insbes . der Mensch 11.1366. MBu. 13, 1067 (Beiw. g.i va's). 
Buag. 8, 4. 14,14. Ragh.8,50. Buag. P. 7,7,46. 

* S> m *S *S 

(Tsc^* ace. von ^<7?, -»->!£) adj. auf die Ernährung des Kör- 
pers — , auf die Erhaltung des Lebens bedacht Bbag. P. 5,5,3. 26,12. 

T^TT5TT (T«C! 'THTj f. 1) der Hingang des Körpers , das Sterben 
Tbik. 3.3,355. II. an. 4,258. Med. r. 269. — 2) der Unterhalt des Kör- 
pers , das Fristen des Lebens Buag. P. 4,23,20. Veiiastas. (Allah.) .No. 
149. Speise Trik. 2.9, 18 . 3,3,355. H. an. Med. 

^«rHMui -fr-FT°) n. Körpermal II. 365. 

• • i c£»rrf | f. ein berauschendes Getränk g abd \k. imgKDa. 

f von R 5 vgl. u. f. gana JtTTTT^ *u P. 4,1,41. 
Aufwurf vor einem Hause , Auftritt , Schwelle , Terrasse AK. 2.2, 12. II. 
1009. °HT , 4 (v. I. °FTT; g \ mkii. Gruj. 2, 11. Mbgu. 85. 

^ ° r V ^ J ° 

Mrkkb. 6, 17. 7^VJ 'TFH Buag. P. 3\23, 

r». O O ' N 

18. Die Form ^TrT kennt gA rd ab. 

III. Thcil. 




^cJtUvon adj. mit einem Körper versehen; m. ein belebtes 
Wesen: I5FT T^HrTTFH R. 6,99,44. Wü I MBu. 5, 1523. 

Buag. 12,5. Buag. P. 6,1,4 4. 

^TFT (^^-*-^IFI) m. ein Wind des Körpers (Tgl. * 3^R« 
flini, ^IT^. fHHj Tbik. 3,3,268. 

^ «ji)| (^^ -4-5T°) m. Steinpfeiler (! nach dem Sehol.) KiTj.gR. 
21.3,31. * 

?^fl^Tf{niT (^-4-fi 0 ?) f. Tochter II. «.114. 

m. Mark [Essenz des Körpers) Ragas. imgKlln. 
^ t'.IrlHIlfJ H^(T^ - 9Tf7p^+ cH°) adj. subsl. der Leib und Seele für 
eins erklärt , ein Materialist , ein KArvAka gKIlu. Wils. Vgl. 
c|TT Maouos. in Ind. St. 1,13. 

£IH 0 ) n. Rüstung MBu. 7,4422. 

(?ou Tw* best. Insect , welches die Erde aufwirft f 

tkik. 2.5. i 3 . i) 7 . gptramranftjim r 

WR7T: R mfrFTTTT^II MU«. P. 43.52. - V B I. 3^f^FT, 3TT%?iT. 

(*on 1) adj. mit einem Körper versehen; m. ein belebtes 
Wesen, insbes. der Mensch M. 1,30. 5,49. 105.9,33. Buag. 2, 13. 59. 17, 
2. R. 1,51,5. Sc«r. 1,119,5. 261, 13. Buahtr. 2, 18. Pankat. I, 382. Hit. 
Pr. 26. I, 35. 156. KatbaS. 20,70. — 2) m. die (in einen Körper gehüllte) 
Seele Katuop. 5, 4. 7. gYETA«?. Ur. 2, 1 4. Buag. 2,22. 5,13. 14,5. Sl'«h.1, 
150,10. Bbag. P. 3,31,30. — 3) f. ^ (?) Erde H. «. 156. 

VJ | (7T£ -4- m. die Seele (Herr des Körpers) Mark. P.26, 18. 
(ron ^TtTT) adj. zu dtr Weihe in Beziehung stehend u.s.w. Latj. 
1,5,14.^7^8,4,12. 10,10, 6.*^dlR15jf^fn Kcll. zu M.5,44. 

1. (ron 3. f^TFI, m. ein Sohn der Diti, ein Asura, ein Feind der 
Götter AK. 1,1, 1,7. II. 238, Sch. MHu.3,1694. 12203 (^FFft 10,7 
fehlerhaft für^TT). i222o.^Hqi5IiqJ>VjqT: (d. i.^TT:) IIarit.11931. 
R. 1,45,38. Buag. P. 6,18,9. Insbes. heisst so R Abu V ar ab. Brii.8.5, 34. 

2. ^TT (vom vorberg.) adj. f. J zu einem oder zu den Daiteja in 
Beziehung stehend , daher kommend, ihm oder ihnen gehörig^cf 7 ^ ^TT- 
Rft MBb. 12,7544. ^TTTTT Habit. 10771. 

1. 'Vr^ (^on 3. R H) P. 4,1,85. m. = l.*^FH AK. 1,1,«, 7. Trik. 4, 
1,7. H. in. 2, 367. Mid. j. 31. 51.3,196.12,48. MBu. 1,2482. N. 4. 1 1 . 
Buag. 10,30. Hariv. 11551. 12166. gU. 48. VP. 76 u. s. w. 

2. *^H (vom vorberg.) 1) adj. = 2.^^: MBu. 13 , 228 i. fl^.|^ 

# 

R. 1,30,6. SHT R. (ioRH. 1,30, 20.— 2) f. EH a) eine best . wohlriechende 
Pflanze IT^T) AK. 2,4,4,11. H. an. Mrd. Nach Med. auch = tJ^TTT- 
— b) ein berauschendes Getränk Trik. 2,10, 15. 

der Lehrer der Da i tja. Bein, gukra's; der 
Planet Venus AK. 1,1,1,26. H. 120. Vabab.Bru.S. 101,34. 



^ J -fr- ^T) m. der Gott der Daitja: 1) Bein. V aru na 's Trik. 


1.1,75. — 2) Wind fpersonif.) H. 1107. 



er MS 


-fr- SH) m. N.pr. einesSohnes «lestia ruda 31Bu. 3,3596. 

der Vernichter der Daitja, Bein. Vish nu 's 

gi\l>R. nach einem Pcrajja. 

-fr- m. der Fürst der Daitja, Bein. Bali 's .MBu. 13 
4698.*^rqMH m. desgL Katuas. 10,39. 
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“** J°) ra ' ® e * n - C u ^ ra *•» der Planet Venus HU. 36. 
*^C*Vj( ,|c Crt m. desgl. Wils. 

m. desgl. Vauah. Bbh. S. 9, <4. 69,2. 

-+- qT *) f« die Mutter der Daitja, Dili Tue. 1,1,7. 
Deren mehrere aufgezählt Uauiv. 9498. 

7^ 0 - 5T i 1) m. eine Jrf Bdellion (Hiq*:N|J 2Jrlj Ra- 

gas. im ^KDu. — 2) f. 5TT die Erde (weil sie aus dem q^ der Daitja 
Madtiu und Kaitabha entstanden seiu soll) £KI)r. 

l^ 0 -4- TT|) n. ein Juga der Daitja, = itOOO Götter jahre, 
= 4 Juga der Menschen ^abüartuak. im £KDr. 

*ir^H*1l -+- tHI) f. X. pr. einer Tuchler Pr agÄpati's und Schwe- 
ster der DevaseuA MBu. 3, 1 4257. fgg. 

m. ein Feind der Daitja, ein Gott Med. r. 171. 
insbes. Dein. Vishnu’s AK. 1,1,*, 14. H. 214. Mkd. Phab. 33, 16 . 

m. ein Tay [Tay und Naeht) der Daitja, 
= / Jahr der Menschen £abdUtiiae. im^KDn. 

^7) m. =^rqj]^ Varab.Bru. 22 (21), 6. 

^r'4 ifk ) m. ein Fürst der Daitja, Bein. PAtAlaketu’s 
Puab. 43,4.*^rq^MsM m. der von den Fürsten der D. zu Ehrende y Bein. 
£u k ra 's. der Planet Venus Vaiuu. Buh.S. 98, 15. 

(Tun T^IWJ) m. vielt. ein Sohn aus der zweiten Ehe einer 
Frau; nur in einer liturg. Formel Katj. ^r. 2, 1,22. Kauc. 3.137. 

1. *^T (von H H) adj. auf den Tay bezüglich , täglich QKDh. Wils. 

2. *^? (von ^T7; n. =*^n £KDr. Wils. 

^TT^ 7 ! (vom verdoppelten I^H, adv. acc. von T^Tj adj. tagtäglich 
stattfindend Buag. P. 3,11,25. SFFTf?) Braumavaiv. P. (STTTW^Üi) im 
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im 


^kdr. 

adj. für e/nenDInAra gekauft, so viel werth u. s. w. gKDa. Wils. 
(von H H) 1) adj. auf den Tag bezüglich , täglich . — 2) f. ^ 
Tagelohn ^KDa. Wils. 

(von 'il-l) n. Niedergeschlagenheit , Traurigkeit AK. 3,4, t4, 155. 
H. 319.'n^f 7 TT^^T5TFt^?j i R h. d. 172. l«9. 170.*^- 

K. 6.89, n.^FTT (!; 99, .9. (ff:) q?n>- 

^MUlHr^MBu.i3, i9Go. R. 2, 41,13. 3TÜT <=f TTJIRH j r l l- 

JMqw>,7.‘>qj JT^^T 7RTRJ7 R. Gohh. 2.31,5. q 

Mmib. 7,a2. (ITTTUFTi ETTFTTF7H hier wohl 
i\ulh Biunra. 2, 4 P. 6, 4, 6 1. A rg. 4, *8. R. 2,60. 8. Sc«». 1,4, 10. 2 13,9. 
371,3. Buartr. 3,31. 32. Vakäh. Brb. S. 104,6. fgg. Pakkat. II, 105. Cit. 
heim Schol. zu QU. 5,5. RIga-Tar. 3, 180 . Buag. P. 5,18,11.8.8,37. 

■s* f 

Phab. 88,7. kläglicher 7.ustand Megu. 82. 

(von ^T7) adj. auf eine Lampe bezüglich ^KDr. Wils. 

‘FTTTTTrl patron. von ^JTTTrT t*T. B"- 9,3,*, 64. 

(von ^f) n. I.änye gana T&Ull\ zu P. 5,1,122. VarIb. Bnu. 8. 
58, 12. 15. — Vgl.^f. 

'|'?IrT r I patron. des Dhanvantari Buk. P. 9,17.*.— Die volle Form 
ist "rFTC. 


’iMrWH 1) adj. zh Dirgbalamas in Beziehung stehend Lätj. 7.7, 
16. Ind. St.3,219. ebeud. — 2) m. palron. von Dlrghatamas Ägv. 


£r. 12, 10 . Itih. bei Saj. zu RV. 1, 123, 1 . 

(von JTM m 5(|j adj. bei dem sin langer Riemen , Strick 
angewendet wird: ^7 so v. a. ein tiefer Brunnen P. 4,2,73, Sch. 

adj. sm Dlrgbacravas in Beziehung stehend: 7TFH Latj. 
7,4,1. Katj. £r. 22,6,5. Ind. St. 3,220. 

(von f[TJ) n. Länge AK. 2, 6 ,*, 16 . H. 1431. MBu.6,427.1fiSrFlT- 
q^Sügu. 2,137,19. Varah. Bbu. S. 11,33. 52,4. fgg. 58,4. 26. 66,4. fg. 
Bhag. P. 5,16,8. qjqi J Raga-Tab. 1,6. ^»Hl g qi^l 

mue. p. 42 , 1 s. - v g i.^q. 

^ftn m. patron. von T^rfrT ga na rf Ic^^lc^U Ü iu P. 2,4,61. 

(von 1) adj. f. ^ (da der RV.^^ nicht kennt, so haben wir das 
in der älteren Sprache erscheinende f.^Tt unter^^J gesetzt) a) den 
Göttern eigen , ihnen gehörig , von ihnen kommend , göttlich P. 4,1, «5, 
V 4 r t L 3. gana 3rRlf< zu P. 4,1,86. AV.7, 11, 1. ^ 5,4,10. !T- 
FrT716,2,6. rH^VS. 34, i. ^ ü Cai-Be. 

I, 8,8,27. 7,3,8, 10 . 5TTr*R 6, 6, 4,5. n 8,8,*. FTO 10,5,«, 1 1. 

12, 9,*, 3 . 5TTfwfri rTSrfrT Bh. 7,18. ebeud. fT5| 

20 . M. 1,67. qJI AK. 1,1, *, 21 . H. 160. M.3,70. Bbag.4, 

25. SfiFT M.3,75. 1*0. 208. fgg. Buag. P. 8,23,31. fcjitj M. 5, 31. 

MUH 7,205. — 31Bu. 2,2321. 5,2996. Buao. 9, 13. 16,3. tu4) 

eine Form der Ehe y wobei der Vater nach begonnenem Opfer die Toch- 
ter dem dienstthuenden Priester zur Ehe giebt , M. 3,21. 28 . 9,196 (hier 
subst. mit Ergänzung von TqqT^J.^TToT eine auf diese Wetie Verheira- 
thete 3,38. fjtq (*• rfiy Ö) der den Göttern geweihte Theil der Hand an 
den Fingerspitzen 2,59. AK. 2,7, 50. fern.: M. 8, 103. 11.237. 

517^ Kagu. 1 , 60 . Trn'qrrflT Vaidj. im £KDr. nom. pl.^c?jq^t AT * Ba> 

II, 5,4,17. ^fra^«,8. oxytonirt erscheint das Wort öfters im AV.: 

CfT5T 4,16,8. s£TrTT^: 5,3,5. MI f 4 7 T>*5^T 11,1, 16. 23. 25. lu der Stelle: 
HTFil^: 12,3, 32 wird wohl ^JT: zu setzen sein. — 

b) königlich: cnq^R aga-Ta r. 5, 205. — 2) m. palron. des Atharvao 
^at. Br. 14,5, 5,22. 7,1,28. — 3) n. Thie. 3,5, 7. m. n. Siudii. K.251,u, 
9. a) n. Gottheit: Buag. P. 3,1,35. 

Fc q 16,4. i7. qsr tq q(iq^*M,2,29. 32 . Vgi.^FT 0 . 
— b) (sc. =7iqq oder cfTPT) eine den Göttern geltende heilige Handlung 
Jagn. 2,235. MBu. 12, 13399. fg. 13,5065. C | : ^qTT^7q^F (wo man im 
Zweifel darüber sein kann, ob oder als adj. zu fassen sei) 

B. 1.25, 2 . — c) n. göttliche Fügung , Schicksal , Verhängniss AK. 1,1,*, 
e. 3.4,*, 37. H. l379.%^qq^ f ^lr^A V.4,26, 7.*^ q Wr 

rTFUfrl^JqfRHI I rre foq r H S Urh II Hw- U 

3*8. Mark. P. 23.26. S ^ir'.|qq?r?'T qi M. 7. 106. 11.17. tllU^H H3T 


(wo inan im 


6. 3.4,9.37. H. 1379. 


Zn^TIV 


34 8. M Ue. P. 23.26. JcHfqc 

v c\ 

r t rs 


Äa 


FTirTT qipTT q qq I j U TqrqqT 5I TUiFiTTI qUM uyH*UI i>o»g. 

18.1*. q?nn Hi|v 4 rU(»' 4 l qH HilrMrl l^=R lUpUUI ^ r^ - - 


qiMIrl Hliiqqil MBh.3, 12 18. Uc*5i'^i«Bfi qiq rtiUHlrf qjKQq H ,T - 

“s CX f. A 

Pr. 32. (oqTrjq;) ^q^FI^PTfTT: Soga. 1,89,18. 2,396,9. ^TTir? dHrch 
göttliche Fügung hervorgebracht so v. a. von der Natur gemacht: I^S 
1,34, 16. 2,313, 17.*^c||irte|rl ^^Irl^CKDR.) Ki “ 

tb as. 18,97. (rngUat. 5.*^ y 2 Ir Ml Megu. 94. ^cJ^!7||f^Diii nTAS. 90. 13. 
— X. 13. 13. 32. R. 1,38,22. gu. 92, v. I. Vahau. Brh. S. 19. 1. 45,28.39. 


f 7iöll q Hit. 



i i uu / 


773 






77i 


, aber das 


Bmag. P. 3,23,4. ?I!7frI<qicl 1,12, 16. Katuas. 18,406. 5TM*H 

C ak. 7, 16 . ?ppT AK. 3,4,11, 151. *TEEJcT so t. a. unter gün- 

stigen Adspecten M.7, *97. yfcl^vrl5 c 1 r ll f. nom. abslr. Pamkat.192, 2 *. 

v. 

Das m. K u amd. Up. 7,1,4 . 2 erklärt ^aSk. durch aber das 

Wort ist wohl hier als adj. zu fassen. — Vgl. 

1) am Eude eines adj. comp. = Gottheit: *7: &- 

(«<^nriH, fl^WIH ?) VW S$qm\lT£% MBH. 8, 1985. - 
2) f. f N. pr. der Mutter Krshna's £KDb. nach dem Biug. 

P. ni. Bein. Krshna's (KDb. nach AK.; die uns vorliegenden 

Ausgaben lesen 

f^T ^TTT °) adj. vertrant mit den Geschicken der Men- 
schen; f. EfT Wahrsagerin (udai. im ^KDa. 

palron. von *5f IIabit. 1994. 

-4-ra°) adj. über das Schicksal der Menschen nach- 


sinnend, dasselbe kennend; Beiw. C* va’s fir. m. Astrolog MBu.12,4 45 4. 
K. Gorr. 2.3,21. Kam. NItis. 9,25. Varau. Bru. S. 2, e (2, a). 2,13. 
Fatalist Wils. 

(^7-f-T*T°) f. Fatalismus Wils.; eher die Beschäftigung 
mit der Astrologie. 

(von ^T5R) adj. f. ^ zum Göttervolk gehörig: fifüT: AV. 10, 

2 , 22 . 

^ cT) adj. schicksalskundig , die Geschicke der Menschen 

kennend; subst. Astrolog AK. 2,8,*, 14. U. 482. Med. n. 4. Jag«. 1,312. 
Haut. 4265. K. Gorr. 2.3, 18. Varau. Bru. S. 2, c (2, b). 42 (43), 12. 23. 
47,18 u. s. w. Kaga- T ut. 1,119.4,4. Vbt. 2,15. Beiw. giva’s Civ.°?T- 
•‘MH N. pr. eines Astrologen lud. St. 2,233.*^cJ;JJ f. Wahrsagerin AK. 
2,6,1,20. Med. )r\ z\ r\ n. das Vertrautsein mit der Astr. Varah. Bru. 


S. 2, *7.^^sTF7^TTfI vn. Titel einer Schrift Mack. Coli. 1, 129. 

von ^'Ar\\) 1) adj. f. J auf eine Gottheit oder die Gottheiten , 
bes. auf die bestimmte Gottheit einer heiligen Handlung , eines Liedes 
u. s. w. bezüglich , derselben gehörig; göttlich (?Jo7FTSchol.) 
Katj. Ca. 6,8, 18. Goun. 2,8, 20 . 5H?Rqi|ft Müller, SL. 216. 

AK. 1,1,8,21. H. 139. cffä (s. u.^ 1) H. 840. — 2) m. (dieses nicht 
zu belegen) und n. gana q'JqiT? zu P. 2. 4,31. AK. 1,1,1, 4. Trik. 3, 

■s 

3, 14. o\yL = ^IrTT Gottheit , häufig als collect, so v. a. Gottheiten , ins- 
bes. insofern dieselben in einem Liede verherrlicht werden, gana STJTT- 
zu p. 5,4,38. AK. H. 88. ETF' (anku. Griij. 2,7. Cr. 
1,17, 2 . 5. 13,1,3. Latj. 6,9, i. 7,6.25. ^TRTFJ fTTrT t^rf Agr. Gruj. l, 
3. =TFTTH ^JF^F^rTHl'^rfTHT r^T^TFT- 

'•■tlN’H'1 N«. 7. 1. — FI'KV'i'^ tui M. 3,41. ^IVUHl’^qq q^jr^9, 
317.319. RH'-HM ^PTFTn Ctbtäct. Up. 6, 7. 

VS r T~^ri F^jr^MBn. 13,1596. R. 1,17,97. 20,23. 37,91. Buuun. 2, 
1“. V id. 32. Buic. P. 1,11,7. pl. Aao. 10, 14. Hamv. 10832. R. 1,1,81. 
2», 22. CO, 22. (i^TTi S|J|IH — Ü't-l"|l^iH^37.6. 2.30,2.3, 

13,M. Räsa-Tar. 4,363. 6, 3. Amik. 3 (wo^drR *1. iu lesen ist). 

N. (Bopp) 12,80. Sürjas. 2, IO. Götterbild Kal?. 93. 103 q? ITT 
rqq u. s. w. qiqfo M. 4, 39. 1 33 . '^PjTR <TTtTT- 

^ r^lH Bbag. P. 1,14, 19. Am Ende eines adj. comp. 


Jemand zur Gottheit habend , als Gottheit verehrend: IH^I u. 

s. w.) Gobu. 1,4,14. M. 8, 106. 11,132. Jagn. 1,22. ci^H (q^fj Nir.7, 


MBh. 1,804 5. Varau. Brh. S. 10,2. Hf 


Ha- 


bit. 7743. fg. 

m. der Fürst der Götter , Beiw. Indra s R. 

5,78,20. 

^ 0 -+-^T°) f. Götterbild Adbh. Br. iu lud. St. 1,41. 
m. palron. von 'cJrl|fl^Agv. C** 12, 10 . 
rn. palron. von 8*9« iu P. 4, 1,1 23. 

(von ^1) adj. durch eine Fügung des Schicksals Ratuas. 25, 
197. Bii ag. P. 4,7,39. 

ani Ende eines comp. nom. abstr. von*^^; s. u.^cj 3, c gegen 
das Ende. 

-i ^frl wohl rnelron. von ^FTT gana zu P. 2,4,61. 

(von ^TfTT) adj. (f. ?IT) am Ende eines comp. Jmd zur Gott- 
heit habend , an Jmd als Gottheit (acc.) gerichtet , Jmd als Gottheit (dal., 


geweiht: 


rJ (^M) Jaon. 1,99. H. 1,19,2. ??- 


FTm Varah. Bru. S.99,3. 42(43), 49. I- 

MBu. 1,457 1. zu Bru. Ar. Up. 

p. 39-^^rq W q^rfni M. 2, 189. 4 , 12 i. qF*-- 

qcMSI 8 , 103. — vgl. ^fq. 

^q^rT 1) adj. im Dorfe Devadalla befindlich *. *. ir. P. 1.1.75. 
Sch. — 2) m. pl. die Schule des Devadatta P. 1,1,7 3, Värtl. 1, Sch. 

^ I Ti angebl. palron. von To^rT P. 4,1,88, Sch. Diese Form geht 
offenbar auf ^T^fT zuruck, von Ii>rJ wäre das palron. (ff. 

*>3 f 

\ r A'. MTi adj. f. ^IT und J zu Devadatta in Beziehung stehend gana 
zu P. 4,2,116. 

m. pl. die Schule d^sDevadarvana gana zu 

P. 4,3, 106. - Vgl. f^qrtft. 

* JZ r 

adj. f. ^ aus dem Baume I gemacht , daran befindlich , 
P. 4,3,139, Sch. Davon eiu gleichlautendes adj. mit der Bed. daraus ge- 
macht, daran befindlich 155, Sch. 

- 4 - Tlfq) n ». Auge (die göttliche Lampe) Trik. 2,6,29. — 

Vgl.^jfn,^^. 

(palron. von?) m. N. pr. eines Mannes, pl. seine Much- 
kommen Agv. C M * 12,10. 

T 7^' / adj. subst. der das Schicksal obenan stellt, ein Fa- 
talist h. 383. qiira i sonr- 

?TTrTRT ^ II Kam. NItis. 9,36. Hit. 11,3. Mark. P. 34,«9. 

51 -f- °) m. Befragung des Schicksals, Beschäftigung milder 

Astrologie; nach den Lexicographen eine nächtliche Stimme, auf deren 
Ausspruch man lauscht (vgl. 3^RTTfT)» Trik. 2,8,26. Har. 22. — Vgl. 

T^TfT. 


«d. palron. von gana TTr^TcnTTTT zu P. 2,4,61. 

m. palron. vou gana zu P. 2,4,6 1 . 

^nmfnrfWT ;^l 0 ?) m. N. pr. eines Autors Z. d. d. m. G. 2.337 


dcpUimuiClHH w tj ni. .>. pr. eines Autors i. u. a. m. u. 

cs ^ 

(No. 129, d). 

i'A'W d u>* palron. von ^FTrT P. 4, 1 , 8 1 . g a n a zu P. 2. 1. 
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6i. f. uud P. 4,1,8 1. 

R^TRT adj. von den DevajAta bewohnt gana ^RRTT^ zu P. 4 , 
2,53. von den DevajAlu bew. v. I. 

^*4 HM ni. raelron. tou R^RT MBu. 1,3163. 

^TTUT (^T MR) m. göttliche Fügung, Fügung des Schicksale :°MT- 
TR und °miTR so v. a. zufällig Uariv. 4988. Vbt. 24, 16 . 

*n- ein göttlicher Wagen MBu. 1,634. Viell. nur 

fehlerhaft fur"^c^S|. 

R(2JIMH ni. palron. von gana TMMiTR zu P. 4,1,154. 

hl (von ^TJTRj n. N. eines SA man Ind. St. 3,220. 

'Pajtzti = \rrm wr f#ira gana zu p. 4, 3 , 1 1 8 . 

* j 1 ^ — - 

h r 4i Ihl'l! adj. (f. R und 3 ) von R^TtT gana Mil\dJIT7 zu P. 4,2, 1 16. 

(»oii ■'cj! |tT) n. die Herrschaft über die Götter MBu. 5, 522. 
- v g |.>cj{hq. 

*<-Ai I iH (Ton ^T{TT) in. patron. des lianaka ; M I ;l W *söf- 
TTF r W c ?R$ll: I sH : Til ^hll MBu. 12, 1 1546. des mit dem Kö- 

nig lianaka in Verbindung auftretenden J Aguaval kj a Schot, zu (vt. 
Bu. 14,4,1,5. 

R"l m. patron. von RR A^v. f«. 12,14. Pankav. Bb. 14,11,18. 
^RRi m. =*^TrT Har. 150; dieses fassen £KI)h. und Wils, hier 
in der Bed. von Verehrer böser Heister auf; aber T^R ist auch = 

(^f -t- R°) ni. Astrolog Trik. 2, 8, 25. 

1) adj. zu DevavAta fn Beziehung stehend: TJTH * r| j^. 
=1WHV. 3,23,3. — 2) m. patron. des Sr nga ja RV. 4,15, 4. 6,27,7. 

(^T -4- hj£) adj. subst. das Schicksal der Menschen kennend , 
mit der Astrologie vertraut , Astrolog Varäu. Bnu. S. 2, 15.23. 21,8. 43 
(34), 13. 47,3.78. Brb.27,6. Raga-Tab. 3, 485. 

^5THT m. patron. von R^IHHgana zu P. 4,1,96. gana JT- 

I k zu 2,138. Davon adj.^qi<|4 Tm. 

(^T -+- 7{ J ) adj. vorn Schicksal begünstigt; davon nom. abslr. 
°fTTsRT Rah. NItis. 4, 7. 

ni. patron. von RfSIM gana^rTTf^ zu P. 2,4,59. 

(^T «frl) 1) adj. vom Schicksal geschlagen Amar. 46. — 

2) n. ein Schlag des Schicksals Prab. 89,7. — Vgl.^JR^cRT* 

adj. (f. Z) von^RRJ gana MiÜ'MII' zu P. 4,2,11 1. 

R<t^EJ m - patron. von gana TR TPf zu P. 4,1,105. 

(von IRHi* 1) m. ein Sohn der Sonne , patron. Jama’s 

r 

uud ^ani's (de» Planeten Saturn). — 2) f. J die Tochter der Sonne , 
Bein, der JamunA, £KI)it. Wils. 

‘JsllirR adj. zu DevAlitlii in Beziehung stehend: ^TR^Latj. 7,2, 
I. Ind. St. 3,220. 

m. Gefahr in Folge von ausserordentlichen 
Naturerscheinungen: ff^ITRM: 

VaRaii. Biiii. S. 2, b. 

^MIFR) (von 1. RTT) adj. zu der mit TR [beginnenden Reihe , 

zur 4ten Klasse der Wurzeln gehörig P. 8,3, 65, Sch. 

^IHl-4! (von RIHIMi) n. N. eines SAman lud. St. 3,220. 

g> 2 -v -» 

RTT (von T^TfrT) ni. patron. des Indrota ^at. Br. 13,5, 4, !•/ 
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{cR^T? MBe.4,1712. 

(von RRTJ ; m. patron. des Babhru Ait. Br. 7,34. 

>ngf (von ^T adj. f. ^ auf Götter und Asura bezüglich 

(at. Br. 11,1,*,9. ETR u. 8. w. P. 4, 3,88, V Artt. die zwischen Göf- 
tern und Asura bestehende Feindschaft P. 4,3, 125, VArtL das Wort 
VcJTTT^ enthaltend, von einem A dbjAja oder A nu vAka gana 
T^zu P. 5,2,61. - Vgi.>mgf. 

*^Ic|c|i (von ^fcT) adj. den Göttern eigen , göttlich: M. 1,65. 

fPT 72. 79. den Göttern geltend , ihnen zu Ehren veranstaltet: Säj. 

o f N 

zu ^at. Br. 1, 1,1,9. 5RJ Bhavishja-P. bei Koll. zu M. 3,254. ron den 
Göttern kommend: oTJITR: K\tj. in Z. d. d. m. G. 9,676. f|W M. 8, 
409. ^tl^l Bu ag. P. 5,14,34. (^TRR) Jag«. 2, 113. ^T^R- 

^ -TTÜI^I97. (hier subsL Schicksal) 66. 

^JcR Vbt. 27,2 nach Lassen Astrolog (von R), aber es ist offenbar 
st?^7 zu lesen. 

RT?[R 1) adj. zuDivodAsa in Beziehung stehend BV.8,92,2. Latj. 
3,4,7. 6,10, 1 1. lud. St. 3,220. — 2) ni. patron. von Divod Asa Ag?. t*- 
12, io. Pkavaraduj. in Verz. d. B. H. 55,7. 

^“41^11 fl (wie eben) m. patron. des Pra tarda na ^vnku. Bu. 26,5. de» 
Parukkbepa Ind. St. 1,214, N. 3. 

*VcTP>JR -i-S^jJR; n. Götterhain , Göttergarten R. 3,52,39. 
^TTT^cRi von «^R^iuil 3Rj adj. vom Schicksal ge- 

schlagen , — verfolgt Kam. NItis. 0,25. 35. — Vgl. 

(von ^cjj 1) adj. f. (vgl. u.'^R) und ^cij|, göttlich P. 4.1, 
85, V Artt. 3. P. 4,3,60, KAr. 3. 5 R RV. 2,30, II. 4,34,3. 5,13,3 u. s. 
w. cRR4,1,I5. 5,57,7. 4, 42,6. 1,27, 12. J7J 9,111,3. 

TIRtT: 10,2, 1 . TIT7: 130,7. AV. 6,41, 3. 5TfT RV. 1,92, 12. 7,75,3. H- 
FRJ (vgl. 1,35,5. JRHJvgl. u. ^ und^JAV. 7,52,a.PRsn 
(die Agvin) RV. 8,18,8. (in den Aprl) 1, 142, 8 u. s. w. 

^ W?TRl'^H s iT’^l toT 3,20,4. m: 34 , j. 

VS.6,6. 17,86. ^TT^AV. 5,20,4. 6.21,2. RV. 10,03, io. ifrtUft: 
AV. 3,23.6. 11,4, 16. 1,19,2. 17,1,28. TO l|- 

^fr: vs. 17 , 54 . qr ?r%Tjr «v. io, 

87,19. — 11.64. — 2 ( n. göttliche Wirkung, — Macht: 

A V. 4,27, 6. göttliche Fügung, Schick- 

sal Buah. zu AK. 1,1, 4, 6. t^KDu. 

(voa^lfl) adj. subst. 1) auf den Ort bezüglich , örtlich ; neben 
4illrHi Bhasuap. 120. — 2) ortskundig , Wegweiser 31 Bu. 12,2162. 
4452. 12455. R. Gorh. 2,98,15. uneig.: ^Ikh-llM^MRii. 1,3599. 

— 3 ; ein Wegweiser auf geistigem Gebiete , lehrend, anzeigend, Lehrer: 

Habit. 1629. qqpfä muh. 13 ,- 556 . fq- 

?rt 12 . 12137 . xrpm qrqrofq ri^irHUH^iyNW 

13104. — 4/ zum Lande gehörig, Landeskind: r^ ( 1 1 ( 'Ol'iil V 

^ iiiHiRT qqTSn: Riii-T«. 6,303. q I^-*|RT 

T^Fqqrq 304 . — vgL 

^TR ra. me t ron. von TRI gana 5RTTT zu P. 4,1,123. 

(von TR) m. Fatalist P. 4.4,60. 

(von adj. f. ^ am Körper befindlich , statt findend, korper- 


5U ^ 






SRiR 31 Bu. 1,3599, 
S 
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lieh: qd M. 5, 134. SftJ Bbag. P. 1,7,57. JrMIcili 14, io. 5T5TT: — ^T^- 
«fimMnh 3,10,1. subsL pl. Körperliches 5,19,12. 

(wie eben) adj. im Körper befindlich: tJIrqH^BHAG. P. 1,4,30. 
m. die in den Körper gehüllte Seele: ^Tq'^TFT HlltlUi: 6,1,42. 
^TJT(!) m. Stier Wils. 

^TJTJ^ (?on 1. 3^) nom. ag. 1) Melker AV. 10,10,5 (oxyt.J. J|c||q^ 

MBu. 4,67. 7,24 10 . Kumaras. 1,2. Buag. P. 4,18,10. Schol. zu Katj. £r. 

~~ 

309,2. Uebertr. der Etwas ausbeutet , JYutzen ziehet aus (acc.): y^lIlJT 
HHHTrHH: Bai«,. P. 3,29,82. — 2) m. Kuhhirt T«ik. 3,3, ‘ 218. H. an. 
2,2 4 2 . Mbd. dh. 8. — 3) m. Kalb Tain. 2,9, 20. 3,3,218. H. an. Mio. 
— 4) m. ein aus seiner Dichtkunst materiellen ISutzen ziehender Dich- 
ter Trib. 3,3,2 18. H. an. Mbd. — ö) f?^rnn Milcherin , Milch gebend: 

VS. 22,22. ITT MBh. 1, 8934 (g°). 3950. 8006. 7,2929. 13,4920. 
▼ou einer Amme, welche viel Milch hat , Suga. 1,371, 16. IJeberlr. die 
Etwas (acc.) spendet: M*Hl ^T- 

zmm JT?TTH qSTd^u. 9. w. MBu. 13,3104. fg. subst. Milchkuh 
Hagaw. im fKI)a. MBu. 7,24 10. 12,2731.2733. 13,3258. Hagu.2,23. 

JTHJcJJ (wie eben) adj. P. 8,2,32, Sch. zu melken: cTf^FTFPT ^T- 
3TI5J J MBu. 12,3280. 

(?ou = 1« ) adj. milchend oder m. Melkung , Milchung: 

RV. 5,15,5. - Vgl. q- 

i lil f. eine best. Pflanze und deren Frucht gaga «£( Irlctull^ zu P. 
4,3, 167. — Vgl. 

m. Kalb ; dieses Wort und diese Bedeutung soll nach £KDa. in 
Kbaroom. 36 (7/4 q^TO fTI^^IrT^T^I, wofür Bhocruaus ^^T^4:^T° 
liest, wodurch aber Metrum und Name des Metrums [^Ifcjehj gestört 
werden) anzuuebmen sein. könnte in diesem Falle au* ▼er- 

kurzt sein. 


n. oder °cTrT n. ein best. Metrum (4 .Mal — — ww — 

— — ) £rl't. 20. Khandom. 36. 

^Tqqjvou 1. 3) in ^fqu, WO ^rq als Grundform ange- 

nommen worden ist. 

T'TpII Kiemen Schul, zu Katj.'Qu. 7,3,20. 6, 11 . Nach (abdartuak. im 
^KDa. m. f. ein zum Aufbinden der Saiten einer Laute dienender Strick. 

^73% a(, j- ^ afxm an den Armen Trik. 2,6, 13. Gatauu. 

im ^KJ)a. 

(^TFT-4- £J<£) adj. stark , kräftig [der an den Armen anpackt) 

II Äa. 127. 

373fr («[TO - 3IT) f. Sinus Sta jas. 2,4 7.48. 

^TJZ *• u « ^U2 1 gegen das Eude. 

+- q?|) n. Achselgrube U. 389. 

N Cs 

^TFT (von *) m - das Schwingen , Schuukeln £KDa. Wils.; auch 
wobl Schaukel: o qFT Patalakuanda im Pauma-P. 4^KI)b. °qtji ( 4 Ut- 
ealaüuanda 42 im Siunda-P. ^KDm. ln der Bed. Schaukel , Sänfte ge- 
wöhnlich ^ TFT 1 f- (auch nom. act. nach Vor. 26,192) AK. 2,8,1,21. H. 
78Ö. »481. >1ed. I. 27. Hi«. 214. tffl 'i tff \fTOT R. 5. 

16,32. fTT: ^TrFTT Bagu. 19, 

111. Theil. 




44. ^TrTF^T^TI (▼• I. ^TfT°) Prab. 40,6. ^5TT° MB«. 1,1214. q- 
^FTTFT mm%T HHT 5TTH N. 10.27. mqT^HMMI THHHH^TTT: 

Pa ab. 96, 1. 5TTTT qSiq: so t. a. von Zweifeln hin und her 

geworfen MBe. 9,3525. H ^^ldlt-21 Kam. N'Itis. 9,7 5. ta T ll(^l?1IMI- 
^I^KathIs. 9,87. ^Irllf^sLkl MtW 2.4 8. Ragu.14, 

34. Z. d. d. m. G. 14,574,20. ^ ldl4*^lUT Raga-Tar. 6,59. In der Bed. 
Sänfte in folg. Stelle: JTxfl ^ Pabmat. 256, 16. Die Form^T- 

FTT f. in Cabdartuak. £KDr. Vgl. t|^ Id- — 2) m. eine best. Stellung 
der geschlossenen Hand Verz. d. Oxf. H. 202, a, 15. 86,a,34. — 3) f. 
die Indigopflanze AK. 2, 4, S, 13. Mbd. 

■N -s 

^FT4T5n (^ld -t-ffl 0 )!. Bez. eines Festes . bei dem G o ▼ i n d a in einer 
Sänfte herumgetragen wird , As. Res. 111,275. 

— N - V -V 

(von f^Tdl)* ^IdlMrl wie eine Schaukel hinundher gehen , — 
schwanken: Hl ci^IrllMri FrTTqffr F4rTTffrTffr: Mit. IV, 53. ^TdT- 
HHTHHTH 121,6. H h"\^THH1HT HT^HTHIHH HFTHH: MUh.7,12H. 

sich hinundher bewegend: 0 5TcJTIT : 4iTJId Verz. d. Oxf. U. 130, 

6, 32. 

^ITH^I (wie eben) f. Schaukel , Sänfte Hab. 181. Utialaruabpa 42 
im Skarda-P. (KDh. 

^TlT4T^^ (^T^“ 4 " T^T°)n.5cAu//er [Spitze des Armes) Rag an. im^KDa. 

1. m. (n. B. 6, 33, 30) = RrüH AK. S, 4, **,152. = HT^tHH 
( Ui«. 196), HTHH H. 1375. =£TTT!T und qm Med. ah. 15. 1) Feh- 
ler , Schaden , Mangel , Gebrechen , Fehlerhaftigkeit , eine fehlerhafte , 
schlechte , schädliche Eigenschaft , V ebelstand: q^TTt^ ^(((q^l qcj- 
rWJ: H (HTtHT- ^THTH TT? HIHMHIHI H WqT m’^Äni I^TH 
Kuiii d. Up. MO, I.^T qsu HTHTqrPT HH^ THQ7H HIHq4l^T- 
Katbop. 5, ii. TS\m\ ^Ml Hm I qstl JTHT Htui(- 

(HH Ha«it. 2108. HFHHTH7 H HTOHJI H H m FT#IHHT I TH *h- 

HTHPTWm ^T^THT ^TJ7#TH II M. 8,205. ipft 

')|L|H'-IIMMHJic".3,79. Ragu. 14,3». HiraH HTqqTJH 

1TTT ^THHR.Go««. 2,109,66. qTTJZH H JTHn: ^ ^*^T- 

HT5I%HrTH «d Hit. Pr. 6. HlfHT: q^qÜl$ ^THöHT HTHHT^HT I 

HfTH HTrTHi MBu. 5, io»8. (Sft) 

Buio. p. 3,15,2t. HTiqTHIHlliq Kix». g«. 25,5,2». h4hT 5I ^ pqq' l 
HT 4,13. ^HmiHH qüH’^THHqniH verderben, Schaden lei- 
den Jam. 2,236. qm qHHHTrJHT \nri i^TTH HFUHTH Mi««. P. 39 , 
m. M. 9.330. HrTnHTH^T^I HnTH^(HT5Tqq) MBu. 

3, lto«o. HH H (^iq^^d»M9. K. 2,28,». Suc«. 1,173.21. 174,1. 

^iqi 5IH^t MBkiiM. 26,». 5THT — qH^HT^TTT R*gu. 14,9. fH- 
TH^THICH in Folge det mangelhaften Zustande! des Gedächtnis- 

seSj — des gestörten Gedächtnisses Cab. 191, t. 1. — 2) Schlechtigkeit , 
Sündhaftigkeit: 1^1 q ^qiJIiq^M. 1, 107. 117. ^*4 die Sünd- 

haftigkeit einer Handlung , eine sündhafte Handlung 10 4. 6,61. 95. 12, 
9. i|UI?Kll HsTHrll vow dem, der Gutes von Bösem , Recht von ün- 

° X - V ^ f-s 

recht zu unterscheiden versteht , 2,2 12 . ITITI^NWt|7|1|| 9, 169. Uh ^1- 
q^iq^q so t. a. die böse , Unheil bringende Pflicht R. 2,23,6; st. dessen 
bei Goaa. 20,6: — 3, Fehler , Verfehlung , Versehen , 

Vergehen, Verbrechen, Schuld, Sünde: ^Tq’HTqqTTTT FTJTc^Katj. C*. 1» 

49* 
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i.«. ö, I*. 8,« l- JTr? 5IlMlfelrllg>ril Im’4 C‘«äku. fa. 3,19,4. 7. 

«.•21,2. K*p. 1,9ü. 9«. 3, 70. S£lfTT \tW qrqP^I^ PH WIM 
m. 3.3. 6,7i. ^ rtTiT'T^l'VFI: 5,56. HMTO-Mulw 

8,351. WOTMM u. s. w. ^xqi ^cITfT MyiHIM IO, io3. 

TO UgrTO^I'TH j, 116. T^q° 11,161. <r4siWj -IT7 7 TO 

8,77. TOItTTT7HT\r: 354. T^TQH 9,243. rTFTT^WT^- 

51^8,225. ^unWiNH^sll*^ 12, 18. TTOnTOcTO 101. «R- 
?r? Hi». 4,6. q^Tw£r-ircT: tot ti- 

grj^TfT IIahiv. 2993. H. 4,17,53. %T 'JsT "^TO Uit. Pr. 30. HIMMM 
ITT: 13,14. N.4, 19. 2 1. 7\rTT JnrT^qUFT - 'T? 7 777 7TTH- 

: 8, n. 7T$ q^^TT 7cTOF7 26 , 22 . 7 fT^TTT 



TT^TTOT er wird darin kein Unrecht sehen t**. 40,5. ^'-irMlo^CTtiM 
^R: fFI: Vabau. Brii. S. 73, 12. Katuas. 4, 12 I. Gir. *2, lü. *J**V4luil 
Mtl ^•'T TPRn^R ladet eine Sunde auf sich M.2,93. ^R^RT^R: 12, 
69. *T ^R STTCRTr^Mss. STlfTc^R der sich eines Vergehens schuldig 
gemacht hat H. 1,7, 13. ^$T: ►PRrTT TTT tR: CT^R^FTfT: konnte 
dich eines Vergehens in Verdacht haben . könnte etwas L'ebles von dir 
denken N. 23, 26 . ^ RR«JR — ^Wü ^1(511^4^24,2 ^ ^ I 
'^TT TT ^RHT &RTR so v. a. ich beschuldige nicht R. Goau. 2,61,34. 
Die folgenden Verbindungen haben gleichfalls die Bed. Jmd eines Ver - 
gehens beschuldigen , dieserhalb Vorwürfe machen: *T R TRUT £TMR 
ljgq^^R;r^q^H.4,2l,3.'j iqnqH Tattvas. 23. 7‘=TOITT7JTtT- 
^jArli'1 I j rpT (TO R. <io»n. 2,10l,32. M'-tNMI ^ T 4'llM< IMH^ 
Maaittj. 58, 17. — 4) Nachtheil , Schaden: MRGTT MiHM^ I $"R MT MT 
MRTR l>Ag. 1,6. MT^ FRTR fft^R HSRTTf<c?q M.7, ne. SRT- 
'TRT 7 TITO JTTTT^T ns. 7T7r7F xpiRTW: «79. TFpn^fMT >T- 
TT: J AON. 2,298. M^rT ^ IHHrTPRR%^ B. GoaR. 1, 1 2. 30. 

6,33,30. MNd *7 <3(Wfrl MTM ^"RR MTM I MTHTMM FTR 

M^TRTRT}RT TR II 3, 1 , 30 . qqTRJRMPTR M MIORTVI M^FR 5, 
3, 32 . 5RJrT[ MT ^IMF^W^H^Sadoh. p - *• ,3 ’ a - ^FWfTr*}i! TR: 
uelc/ter Nachtheil kann daraus entspringen ? K atmäs. 18 , 14 1 . 5I^J(IÜ- 
ffr^iril TRT: Vab‘\u. Bau. s. 31,4. M TRTRTTR 45,37. *1 M M TRT* 

O t ' v J 

IRMFZJrMTcTT: 83. ^RT TMM|RMRT: N3(80,c),6. TMMTR«?^r stga. 
1,219,5. TIM 71^ Schaden verursachend , verderblich für (gen.) Varaii. 
Bau. S. 33,20. 45,21. 4G.9(10j. ^R^TPpT^ dass. % 32,27. ^RMirl Ga«s. 
52,62. 85,7 2 . 88,4. - 5) üble Folge: ^FTMTTM PJ^Tfl 5RirF?T V 
^FT I FTfhTRMqTFI^R: FTTrT ^k. 33, 12 . q 5TR^RT MR- 
TtTTTI*TRR: Katuas. 2,24. ^RHI, TRF^oder ^RFT^^ folge von (el- 
was Schlechtem): ^T^RF^TRTRTTI 31Bu. 12, 1334 . ^Tr|<IMH in Folge 


der schlechten Mutter , der Mutter von niedriger Herkunft .M, 10, 14 (?gl. 

Rrj|RFRPpI 6). €T^Trn ^TüTTTRTTT rl^HI I 3 Rt\t R rf^T- 

W nf'iqm qTTO II Ki8. 18. ^Tri stttttht ^trtt 

Ratuvs. 13,35. Tf-I^iqm TOI FI fr^ JlfIT: 3,25.^ITH RT I 7 T=n 
M^Rr?: ^TR M^drlT ^TFIR 13,33. TRTTl in Fo h e von uberh.: ZWJ 
'4i IHirl l r :lT r T* : ( l^'' f I r A Ul 'TiöIrTl^ R. 3,79,25. — ÖJ Alteration, A/fection: 
'M tU RV. Pkat. 11,2 3. — 7) verdorbene Säfte , ein gestörter Zustand 
und Thritigkeit der drei Flüssigkeiten des Körpers •». u.8), welche Krank - 
heit erzeugen; krankhafte A/fection; Krankheitutoff': 4 ^<4l- 


TI) SfC*. 1,89,12. 18,4.2,7,21. Piq^rll Ti^TIT iiqiH ^l^lll- 
^562, 4. ^ JH7H U M7 ’ J . mHr-iyijIc.^H I fP3T TT^rlTTTO 

^ÄTITTOTTiTIrl: 113,7. 195,2. ^ 51 FT5T 5mT TOTO" STO ^ H- 

i,i.», i9. =i ri i^ni) ^Tznui: TnfiTiq ^rcqrms. 2 . 48 . 2 . >rn- 

(bei Wassersucht) 90, 18 . — 1,185,18. °SJ 227,20. 

R^RMI^ eine Unordnung der drei Flüssigkeiten hervorbringend 185, 
18. 3 ST 172,19. J 3FH 219,5. M^ R adj, die drei Flüssigkeiten nf/ici- 
rend 189, 12. 218, 19. MFTRTRTR^P laia. 2,8,40. SRTrT*“ TT 
^T=TF3: — TR ( Krankheit ) I H I '-4H I i hlH^ K a- 

tuas. 8, 2 3. — 8) die drei flüssigen Grundstoffe (xup.cc, humor) des 
menschlichen Leibes: Luft (cfR mit dem Silz in der EJlTUI und im 3^*), 
Galle (RfT in deni Raume zwischen TeTTTUR und ^TFimiM) und Schleim 

*N _ ___ 

(^RpT^oder cf; MI im MT^I I5IM) , welche bei gestörtem Zustande Krank- 
heit erzeugen , ^abdak. im ^KDa. ^RyTFR?PJrT 5I( I(^Suvh. 1,48,3. 
51,9. 77, ! 2.>RTPRf^ 113,9.>RT^R 2,4, u.^RFRM 1, 

20 , 2 . fFTTR adj. 2,348,7. ^IMlfuMIrlHI^UMifil RrJT^T^ÜT Davab. 


G0, 8. — 9) Kalb ^abdah. im ^Kl)a.; vgl. den gana ^RTT^ iu P. 3,1, 

■N 3 “S Ja- 

134, wo ^R mit dem f. ^TTT als nom. ag. aufgefuhrl wird. — hs 
wäre vielleicht richtiger geweseu Bed. 7 und 8 zu einem besuudern 
Artikel zu verbinden; in diesem Falle hätte Bed. 8 voran geben müs- 
sen. - Vgl. ts°- 

2. ^R 1) m. Abend, Dunkel: fTR*^ ^R, ?FMI[R, 

Buio. P. 6,8, 19. (von>RT?; - ^R*. R. 5. 

11,8. Persouif. ist der Abend einer der 8 Vasu und Gemahl der 
Nacht (5R^T) Biiag. P. 6,G, 1 1. 14. — 2) f. 'RT Abend, Dunkel Naigu. 

l, 7. Nacht Thik. 1,1, 104. 11.143. ^Iku. sh. 13. KV. 
5,3,6. 1,34,3. flfrj ^RFRTfiR 4,12,2. R^f] ^pjF-fij ^Ri Nacht 

^atr. 10, 187. ^RR^um Abend: ^RRMRT UV. 10,39.1. 

^ 3 ^ 

^IMl (aller iostr.) adv. gana fcf(IT^ zu P. 1,1,37. Uggval.zu Unaiii». 
4, 17 4. bei Abend, bei Dunkel II. au. 7,48. bei Nacht AK. 3,5, 6. U. 1533. 
H. an. M i RRT T*Rf ^TMRI^i WFJfl HV. 2,8,3. 4,2,8. 8,22, 1 4. 

"^HTT STFfir^TO 1,179,1. 5,32,11. 6,3,2. lü,40,2. AV. 6,1,1. Ni». 

• V / 

4, *7. 5TR^, ^RT K 1 iA. 11 >. Ui*. 6,13.1. 4,46. Die persouif. Nacht 

ist ueben 5RT fageshelle eine Gemahlin Pushpärnas und Mutter 
von fl^R Abend , (sic) Mitternacht und 'JQ^ Lagesanbruch, Bu ia. 

P. 4, 13, 13 . 14. — Vgl. nTR, ^fTR, MTrJTIMR. 

-s -N ^ ^ ^ ^ ^ 

^RMi ni. = 1. ^R 9. Kalb ^a au a k. iiu £KI)h. 

^TRTT^» 7 ? (1. ^R + UT°) adj. der nur die Fehler Anderer uu/lussi , 
Sieht HalIj. im (,KDa. RTTR fTR^RT^ÜlF^Trl FTTMM: I^RST- 
^•T JinifniR RrRR ^sW. II Cit. im ^KDa. — Vgl. 

^1M9 (1- TR 7. ST) adj. der Krankheit der Säfte entgegenwirkcml 
Sega. 1.124.2. 1G3, 14. 177,20. 

TRTT 1 • TR — s- TT) 1 ) adj. vertraut mit dem was Schaden bringt , klug, 
veriiänrfiy AK.2,7,4. 3,4,9,86. U.341. an. 3, 151. Bauu. 1,93. — 2 

m. Arzt (vgl. 1. ^R 7.) AK. 3,4,1,86. 11. 472. II. an. 

TRTnrrSR l^T°» 1<H*- von TR^-* RR; adj. in den Arm sich 

schlingend , — sich hangend: SR cfT TRTÜTRR *^iU||R 

• ^ • 

AV. 6.9,2. 
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TP7TT7J (Ton i Fj'jj adj. im .hrme befindlich: qi=q 'T7tnH r TfTT 1 -7TI 
T=T FT KV. 10,163,2. 

TTT^T n. nom. abslr. von ^T7 Fehler . Mangel Sau. D. 3, »o. 

*£ l r J*1 n. Vorderarm, der untere Theil des Vorderfuues bei 1 hieven 
(nach Saj. und Andern); Arm uberb.: y fjl ^|7U|T AV. 9,7,7. 
10,», iö. 7*: =fjnTHTrCT5T«! 7^j77TRT 

Ait. Da. 2,6. <*lM^geu. sg. Qat. Bh. 3.8.», 17. fgg. ^T^TT >T7T- 

P^Raoa-Tah. 4,48 i. ^ liy 0,368. ^IMItM6l. Ueberall nur vor voca- 
lisch anlau lenden Casusendungen. Nach den indischen Grammatikern 

erscheint in allen Casus mit Ausnahme des nom. aller Zahlen und 

T “s 

des acc. sg. und du. P. 6,1.63. Vor. 3,39. 15«. Das Wort gilt für ein 
masc. und dem zu Folge wird ein acc. pl. *2 IM eingebildet; die Form 
~'17uiT keunt auch der Schol. zu I*. — Vgl. 

(1. m. etne Modificution der hrankheiten der Säfte: 

♦-MlrM l-J I Ul 1 M *11 •‘Hm IsIMcJ^Suvr. 1, 1 44, 7. 2, 348, t. 501,3. fgg. 

^ IHrl (von l.^iq) adj. f. von fehlerhafter Beschaffenheit , oer- 
dorben Such. 1,173, 18. 19. 177. 16. 2.52, 12. SITcJ J 1,172,3. 

eben) adj. 1; einen Fehler. — einen Mangel , — ein Ge- 
brechen habend , fehlerhaft , mangelhaft: =JrUI M. 8,224.9,73. 7(j7 
Schol. zu Gaim. 1,6. H7TT MBu. 12,8037. MUITcJHNI Kau. zu P. 7, 2,77. 
7 8» — 2) tfififf Vergehens schuldig MBu. 13,57. — 3) mit einem ler- 
ge/ien — , mit einer Schuld verknüpft , sündhaft: HTirT tT 7IrITc5T3n^T" 

r.mVTHT t i r^TTö t tt m. io, 1 1 «. — 

4) nachtheilig , schädlich R. 5,90.26. 

TT77 n. = ^TTT Abend, Dunkel: 37eU 'THVlüJ A V. 16, 1,6. 

** ‘cP ad J* = St*v*. 2,220,21. 227, 18. 

!• <WI Abend . iS' acht uiid ?77T adv. am Abend , in der AtocAf s. 
u. 2. 

2. ^|C4I f. = ^l'*H Arm Mbd. sli. 15. 

• -> - V 

(1. <[171 1. 7^) ui. der Mond { Machtmacher ) ^atu. 10, 

18*». G jotist. im ^KDr. 

?FTI5[75rt (1. 5777 adv. ?5fiT7T) f. eine best . Pflanze ( am Abend hin - 
welkend), = 77777(77 RaGar. iiii gKDa. 

\m\*l (!• ?77 ^»H() m. Beschuldigung,, Vorteil rfe : IMiHt'HI*'*!- 

7-|5IHl7i(HT FTTTRI ^ae. 09, 15. 

3 3 -y r 

^TTTrFT und ^ IMHH (von 1. ^171 adv.) adj. f. J abendlich , nächtlich 
P. 4,3,23. Kaoh. 13,76. 

(1. 577T T7°) m. Lampe Trik. 2,0. 42. 

TTTTHnT (!• ^171 adv. 77) adj. zur Macht geworden: 7«£: Pat. 
zii P. 7,4. 32; vgl. Cggyai.. zu Usadii. 4, »74. 

'IMlM-'J (!• i 1 1 7 1 adv. 7 J ) adj. für die Macht sich haltend oder 
viell. für die Macht angesehen: 7«?: P. 6.3,66, Sch. — Vgl. T77FF7- 

^ X 

•N 

SlMNfrjji (1- 577T-V-7 3 ) nom. ag. nur im voc. von Agni gesagt: 
Dunkelaufheller oder am Abend leuchtend RV. 1,1,7. 4,4.9. 7,15,15. 
$I7IKI (1. TT7T-4-7T^7 Mund?) m. Lampe ^abdae. im (,]KDb. 

TTl 7'4i (von l. JT7) 111. Krankheit £abdae. im (KDa. Nach Wils, auch 
«idj. fehlerhaft , mangelhaft. 

lfTPT7 (von 1. ^ 7) adj. P. 3,2, 14 2. unrein — , befleckt werdend: 


5TT iTH7%T^lT: u. s. w. T^TTTTTmnT: Mark. p. 33.2 1 . 

1. 1 17 - -e \ TT) adj. nur Fehler sehend A K. 3. 1,46. 

H. 380. 

^T^TtT (von * IM) adj. mit Armen versehen Voe. 7. 27. 

TT^Üradis. 2, 69. m. n. 1) = 5777 AK. 2.0, t, 3 1 . H. 389.' nom. acc. 
sg. ^TR^Cat. Bh. 10,2,», 14. 11,5.2,2. 6. Rauu. 15,23. du. > |7I Kal^. 
43. 5777^1^ MB«. 1,153. R. 3,35,78. Ragu. 10,52. Klmahaa. 3,76. pl. 

i l| ^^7 Malav. 77. 27:7 Biiag. P. 1,15, 16 . am Auf. eines comp.: 37- 

A % >3 ’ 

TT^TTfiTT fvT. Bh. 8,3,», 4 . 4,», 10 . ^TT^TTrpT K. 3,74,32. *; |( H l^H 

•v 

Prab. 40,6, v. 1. ^tausend Artne tragend , — habend , Bein, 

von Arguua KArtavIrja H. 702. AK. und H. geben das Geschlecht 
des Wortes nicht an; beim Schol. zu P. 6,1,63, bei Uggtal. und bei 
V 01 ». 3,15» wird es als m. declinirt. Wir können lur das m. nur eiue 
Stelle aiifuhren : 777^fi*7T5TT7 RTUHI ^7: 7HT1*7: R. 6J,3. — 
2) der Iheil eines Bogens , welcher seinen Sinus (' I^I) bestimmt , Sch- 
jas. 3, io; Vgl. 7T^, H5T. — Vgl. ^777. 

^7^7 m. 1) Diener. — 2) Dienst . — 3) Spieler. — 1) Spiel Tan*. 3. 
2,5. — In der ersten Bed. offenbar ^77^" F7 : vgl. 7TCF7J. Die Be- 
deutungen Spiel und Dienst llndeu wir auch bei ^77 vereinigt. 

(von 1. 3^) m * *) Melkung, sowohl die Handlung als das 
Ergebniss des Melkens (Milch u. s. w.): JTW r i RV. 

10, 42, j. cJT^T JT^irT 3^1 SF*T TTT: ’ÄT Tf^fTTl ?T% B- 

FI AV. ». ia. q JPTT>T^.gTT^H 5,17, «7. ITT 

*l4i: M ' f>^ i 7^1 VS. 8 ,ü*. qq TT ^TT I i 1^1 

^7 'J'-ll-i.M THh. 1,1,1*, a. 2, 2,*, 9. P? 

qiq TS. 1,«,l«,2. Qat. Bh. 1,5,3,20. 4,2,4,21. 0 K vTj.gK.2S. 

2,2. TFT-'l^qr^fq 5TIHTl4 ’JTTRtTT 4.2,38. Li«. 10.1», 7. “FTH 
Katj. (r. 25,0,3. Agv. Grhj. 1,24. (7T) Katuop.1,3. 

TTTTT^ 71 7T r 7T Kuard. Cp. 1,3,7. 13,4. — 7T5J77 TTT^p- 
^7 ^7177 P. 2.2, 14, Sch. Kcmvhas. 1,2. Ragh. 2,23. 17,19. TT- 

TT ^ffr^RTT^Vvju-P. in Verr. d. Oif. II. 4tf,a, i. 

$7 7T^77^MBu.l2,3305. TTTFT^T^T einen messingenen 
Milchkübel Milch au/ ein Mal gebend (IfTy 35 17. JJTTI I: 

slatt der Milch Blut habend IIiiag. P. 3, 17, 13. 17 1 I?|tI : J^"TT- 


der eigenen lugend gemolken , erlangt 23. s. das Melken <o v. 
a. Vnrlheitzi he n aus D%o*k. in Bear. Chr. 192, 19. 7HRI ^7«^: N. eines 
SAman lud. St. 3.'220. Vgl. J||<- |c^,. — 2) Melkkübel (aboae. im ^KDr. 
IIiiag. P. 4.18,27. — Vgl. 51 

-f- 7JT7) adj. begierig sich melken zu lassen: 
rqTTTTTTTT TT^Tim: TS. 1,7.4, 3. TTmT T TT^Rf 'WHHH'JTH- 
r gT\ Katu. 32,3. 

57*^7 TT^f 51) □. Milch [sich aus der Melkung ergebend) ^ahdäh- 
TUAk. im ^KDa. 

<^1^1 f. ein best. PrAkrit -Metrum. = ^T^»| vulg. f — ^ — * 

— * W — wj — W W W W — ^ ^ ^ -'J 

Kuardo». 102. 

i (entstanden aus ^|c^,*^|«^) m. o. Thie. 3,5, 1 1. das Gelü- 
ste schwangerer Frauen nach bestimmten Dingen; bisweilen auch Bei. 
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r «■». 


der Schwangerschaft selbst; dann heftiges Verlangen , Gelüste überh. 
AK. 1,1,7,37. H. 541. Hia.219. ^l^fqiCJ'THR W <WH=liy'JTr^ 
Jlos.3.79. Vish. 78,20. jMc'-I RT xwirlcil 

R?R ^ rI^T^T^T^R»üu. 3,6. vfiRlIT HFHTM 
rTFRTtrl^ — RtTOT <£••.: H^TTrT: Parrat. 208, 19. R1«J 

RRT^-^Fc^- =R'T|HRs7H^Katb;s.9, *6. R V - 

fpnjTH 22, i2. r hmwVtj: 

K*gh. 14,43. (RTRT) qi^Wäfr 26. 

ld^^Uh^7i. ^RT^— 'i'g'l RRin^i^i R^IHJI M'-Jifr'-RiiH^u. s. 
w. FcJT^^TnTTr? Mlrf! (eine Rflkshasl spricht) H. 5,25,4 5. das Gelüste 
der Pflanzen besteht in dem unwiderstehlichen Verlangen mit dem Fasse 
einer schönen Jungfrau u. s . w>. in Berührung zu kommen , um dadurch 
die Geburt der Blüthen zu ermöglichen: JHH ^irfc; ffJ'TT (d. i. von 
deinem Fasse berührt) q^ll^l iM ^lr? ( ?gl. u. ^JQINi u. ^KT- 


u. s. 


HTT^T^, ^TTTtTT^Tn 0 ) Rach. 8,61 



JrR^gSTR» 

m 

o 


LäEILUEiT^LCIÜi 


Mäla?. 80. 33,8, ?. I. Mrgu. 76. 



: (der Vakula soll Dluthen treiben, 
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° N. eines SA ma o Ind. 


wenn er von dem Munde eines Weites benetzt wird) Raoii. 19,12. — 

vgL^a, 

^T^H5Tni (^1° -4- 5T°) n. 1) ein Kind im Mutterleibe II. 540. an. 6, 
3. Mfd. n. 117. fJ^RTniT ^I«£^r1rf Ul Rach. 3, 1. — 2) der Ueber- 
gang von einem Lebensalter zum andern , = Mid. RTMMN’S- 

F7*H. an. 

^T^Trfr (von^|c^) adj. f. Gelüste einer Schwangeren habend AK. 

2. 6, fl, 2t. 

'Jl^lf^Cil (<[1^3 STFcJrTT) adj. f. dass. H. 539. 

\l f C l K # 1 s ( TOn ^1^) a^j« ** n Gelüste habend nach: 

"TT^TT Väsatad. in Z. d. d. m. G. 8, 538. K atu äs. 

22,9. 258. 

( T0U -+• ^1^) n. TtTITH^T^ ° N. eine» S 4 ni a n Ind. 

St. 3, 220. 

( Ton *• i^O t) *dj- ((• »»bst. a) melkend. Melker: RHliJrj- 
^R ^1^1 *ll RV. 1,144,2. 9,75,3. — b) Milch gebend: l«£>- 

RT (3TTj MBu. 2, 19 10 . 7,22üt. R. 1,72,23. cj^- . >1 Ru. 12,7295. 

(▼•eil. «ftlfM *u ^RT zu ergänzen) 1.725. RJTR- Habit. 5294. — 2) f. | 
Melkkübel Trik. 2,9, 15. (tiou. im (KDt. Kae£. 25. — 3) n. a) da» 
Melken RV.8,12,32. g.T. II* 9, 2, *,30. Kätj. g«. 4,2.37. 4,8. 8,9,27. 
Haut. 4304. Schul, zu Kap. 1, 12 «. 0 ’A jcj j Lätj. 4,11,7. — 6) diu Er- 
gebnis! einer Melkung Kätj. gn. 18,4,2. — e) Melkkübel gsBDAR. ira 
gKI)R. cJHiH ^T^RR («1» Verwünschung ausge- 

sprochen) MBu. 13,1587. Sec». 2.179, 16 . Bu.g. P. 4,17,3. 18,9. Schul, 
zu Kiw.gii.309,3. 310,2. — Vgl. IlitT^T. 

1) m. = <^|<^ und auch daraus entstanden £abdähtu ak. im 
gKD«. mJTi° Malat. 33,8. 47. mW) ^ WU ^7 fHcHH 

^TH <, \<i'r\ FTMcHi iThhi^i^ uihJJ2. T^ 7 ? 34. — 

2) f. 5 der Agoka -Baum Räoan. im (KDb. Mau halle eiu m. 


34. - 


erwartet. 




1. ^ 1 ^^, dat. infln. zu 1. 1 

2. 'T^?I^Itou 1. 3"^?) n- Melkung: 
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RV. 8,6«, «.3. 


: 7- 


mmRv. io,ii,i._ V|Lot°, 

£PT°) m. Milch Thik. 2,9,16. 

■wrj - _____ 

adj. ?on ga na rTTpTTfT^ zu P. 5,2,36. 

^IT^(tou 1. 3^?) adj. melkend; milchend , gewährend P. 3,2, 142. 
(JTT) R. 1,53,26 (Guaa. 54,26). 

mit dem su(T. des compar.) adj. f. red. mehr — , 
viel Milch gebend: C TOT VF\l P. 5,3,59, Sch. 5,4, 154, Sch. 

■ xj 0 

(toii 1.3^) 1) fl dj- sw melken P. 5,1,214. Ka£. zu P. 3,1, 109 . 
Vop. 26, 19. — 2) m. (!) Milchkuh JÄcii. 2, 177. — Vgl. 

i l'^r'l I adj. mit dem genannten Zeuge bedeckt , überzogen 

Buia. zu AK. 2,8,9,22. £KDa. V jütp. 212. — 2) subst. ein 
Tuch von d '4iH Vabäh. Bau. S. 71,1. 


N.4,15. 


Tuch von d Vabäh. Bau. S. 71,1. 
adj. H. 754, Sch. 

"trPT (von ^r?) n. Botschaft , Botenamt Ugctal. zu Guädis.3,90. 
Buau. zu AK. 2, 8,«. 16 . gKü«. Ha»it. 9799.‘^|fM*7I«^i^cf.|)|rT[ 10031. 
N. 4, 1 5. ^»TTm^H^Tc-TH gf^\P«A..85,8.‘|F<W7fn 33, 7.^1- 
rMI^J W>Nl-4i(i: Bbäg. P. 1,17, «7. 10, n. l)«v. 8,27. — Vgl. 

Ir^U (von j ( Ir^H)^ n. Schlechtigkeit , Bosheit,- Niederträchtigkeit 
MBb. 2,6a i. 5,331«. qr^T?? 8,6«6. 12,2««0. q iqTIPTTq - q R 
^[TmiRT^TT^HABiT. 1512. 9890. R. 3,44,11. RR^I^If qwffcrl: *- 
37,11. Ragb. 15,72. Paskat. IV, öl. Buäg. P. 4,8, 67. 7,4,26. 9,15,27. 
VIau-P. in Verz. d. R. U. 49,6,17(7). Prab. 55,2. Räga-Tab. 3,506. qi( 
rl^l(lr*-tr-fl lirll v'RTRöfT, die Tyrannei der Zeit 2.35.39. 11 ii »c. P. 2, 
2,18 übersetzt Buhbouf das Wort durch ct qu'un prend a tort pour 
T Esprit. 


^T^rT^TT adj. f. = ^T^^FTT t ABÜ ^a TlJ Aa. im ^Ki)a. 


(von o. Unheil: ThI N^ll(rim^7ll: ^at. Bb. 

9,3,9, 1. 

adj. TOD 5 J\U ( I Varäu. Bau. 13,4. 

(Tun m. palroo. des Scblangenpnesters Prtliu- 

vraras Parka?. Bk. 25,15,3 in Ind. St. 1,35. 

(▼ou ^(^rl) *n- palrun. des Schlangenprieslers Timirgiia 
Panrav. Bm. 25,15,3 in lud. St. 1,35. 

^fiT adj. zur Durgd in Beziehung stehend Verz. d. ö\f. U. 91,a,28. 
^IlfrQ (von TJlrJ) n. Noth, Elend , Armulh .MBu. 2, 183. Parkat. II, 
99. 104. 105. K atu äs. 2,64. Sau. Ü. 172. 

(?oii TJFU) ii. übler Geruch MBu. 3, 16454. Habit. 7280. 
Suva. 1.192,21. 215,7. 223,5. 2,136,8. *J\W° 186,1. ^lA 0 368,». 
Buäg. P. 5,16,26. 24, 13.^T^|I~äJ Wils. 

adj. f. ^ von Üurgasiiuha herrührend: ^TfT Verz. d. Oif. 
II. No. 376. Colbba. Mise. Ess. 11,44. 

nach Brhadd. und Säj. patr. des Purukutsa, nach Naigu. 1J4 
und ^at. Bb. 13,5,9,5 m. Ross: T^rT^Tf? ti'J '0 

^in% I FT mkft ^TOT: RV. 4,42,8. - VgL JJT^. 

m. palroo. ?on JJ7 gana Hill^ iu P. 4,1,99. 

II ü adj. und als u. nom. abslr. von ^ i| Wils* ^KDa. 
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(vou 3^*i) adj. f. J ans sehlechten Menschen bestehend: 
DamajaxtIkatua in Vcrz. d. Oxf. H. 120, a. fl. 7. 

(wie ebeu) n. Schlechtigkeit , Gemeinheit Hit. 85,9. fil' If- 

Bhäg. P- 6,18,75. 



^IsllWrM (von 2. T 7 ^“ 4 " ^IlWrl; ein Zustand kümmerlichen Le- 
bens A V. 4,17,3. 

*5 |4rl ( v o» d J u. Schwäche R. 2,43, 17. *^l4: r i4 wurde nicht 
zum Metrum passen. 

(wie eben) n. dass. Vjltp. 149. 176. 44 Irl ^FTT^T^FTJT^ 
AIBu. 12.5353. Ahg. 4,48. Such. 1,129, 19. 252, 1 I.^NcHJ TTfT’ Passat. 
214,17. ^F?77° Suva. 1,258,20. 3ffWT: 
lb«, SL. 105. SR^IFT H 

pTsT: M. 8,i7i. Habiv. 11242. EjqqöJT ^'711! fefpH: R. 4, 33, 23 . 

0 BlUO. 2, 3. ^ | 0 MUu. 1,6232. 0, 4 9u3. R. 3,01,1. ;(MMcl|rl 0 

f amr. zu Bau. Ah. Up. p. 185. 4il(Ulf4 .MBu.5,3657. Kätj. fa.25, 11, 1 1. 

u * nom. abstr. von ^^1^1 lll Schul, zu K ätj. f h. 625,9. 626,2 2 . 
^p|jfuni4 (vou 3^TT) m - ein Sohn von einer nicht geliebten Frau 
gana zu P. 4, 1,120. P. 7,3,19. Vop. 7,2.9. 

*fp$Tnj (von pfa und p^TT) n. P. 7,3, 19. Unglück: Tfff 

4t3tj frrcw i z&nz 4iUiqT(7Uii|i4^'^ n n™. 

1,28 2 . CJrT öfl >rf I I i ( Uebelbe/i nden?j ved. fit. beim Schol. zu P. 
6, 1,60. Insbes. das von der Nichterwiederung der Liebe von Seiten des 
Mannes herrührende Unglück des Weibes : ^|4n UHk) ^£TT*^THIi Dl4- 
f T^ = R A V. 14,2,28. CPU 4rJi 14 ^T'TTTq |i:(| c? c-iJII4ff *T^?T AlBn. 
3,15901. ^‘^phnpTTW Habit. 7120. Vabäu. Bbii.S.8,7. 51,2. 74, 
7. 103,4. ÜUAG. P. 4,27,20. 

w (von JOTcTT) n. ein schlechtes Verhältnis unter Brüdern 
ga na qcj||^ zu P. 5,1, 130. 

*^|4hW (von p^5f) n. Niedergeschlagenheit , Traurigkeit Vjctp. 44. 
64. Colbdr. Mise. Es*. 1,397. Vabäii.Brii.S.77,6. Pakrat. 9,23. Dkv. 1,26. 

(von pR?) n. schlechte Berathung , schlechter 
s44iclt eiiy'-lM B* 1 ahth. 2,3 4. Slatl dessen pTWrT Pa^at. 1,185. 
\\\H I* m. metron. von TT^3 fT gana ^lTJTI^ zu P. 4,1,96. 

m. patrou. von pJT?l .MBu.7,7008. 8366. 

^F7TcJ^ adj. dem Durjodhana gehörig u. s. i c.: MBu. 4, 

1712.7,720. 14,1791. 

^ImIUH m. patron. von pTF-R MBu. 6,2367. 

s= ^ r r 

i \W-*A u. nom. abstr. von 2. pjtlfl Vjctp. 192. 

I nIH adj. ==^T^IW3 Madiils. in Ind. St. 1, 18. 

adj. von DurvAsas herhihrend u. s. w.. 4^|Ul fiVA-P. io 
Verz. d. Oxf. H. 65, 6, lo. 

^NTm d. 1) der ausgepresste Saft der DOrvA H. an. 3,208. AIbd. n. 
53 (wo ^TFTI: zu lesen ist). — 2) = M^4ui diess. (H. an.: °qUT) ein 
reines Blatt Wils. = fKDa. angeblich nach Also. 

^IsSrM (von P^Trl) n. Ungehorsam , unordentlicher Wandel VS. 39,9. 
(von ^^»1^) n. böse Gesinnung; Feindschaft gana 

zu P. 5,1,130. 





c 


fvon 3«^) n - dass.: ^HlWdW AIBh. 5,751. Nach H. 




111. Theil. 


541 = Gelüste der Schwangeren; zieht man die Formel 

mit in Betracht, so fühlt man sich allerdings veranlasst als die 

ursprüngliche Form anzusehen. Was die Bedeutuug des Wortes an- 
betrifft, so könnte diese vielt, anfänglich bloss Widerwille der Schwan- 
geren gegen bestimmte Dinge gewesen sein. 

(von p^pi) n. böse Gesinnung; Feindschaft gana qcjlfcj 
zu P. 5,1,130. 

von 3 Irl > P. 6,4, 14 8 , Sch. m. Schildkröte U. 1353. 
fr*T m. Bein. I ndra's f aodartuar. iro f KDr. — Vgl. pTF 1 ?. 

(von oder m. Thürsteher , Kämmerer P. 7 , 3 , 4 , 
Sch. Siüdu. K. 234,6,4. Vop. 7,4.18. 11.721. Vjltp. 96. fU. 22,23. PaiI- 
kat. 136,16. Räga-Tar. 5,28. f. °3fft Ragu. 6,59. der himmlische Thür - 
hüter( ?): N \T{ fl I ^ 4rM H ( I : Varau.Bru. S.52,44. 

*^Nllrl'fi m- pl. N. pr. eines Volkes AIBu. 2, 1874. 

(von d 5WH) n. Hautkrankheit: (^lUHIrU^Url^M 
M. 11 , 49 . Nach Klll. das Fehlen der Vorhaut . 

*^T5Ff (von 2. d ^- 4 - Tpf) n. eine schlechte That , Schlechtigkeit R. 
6,103,20. 

p.5IH*I m. wohl nielron. von Verz. d. B. H. 117,4 v. u. 

>T:5TTnH m. patron. v. MBu. 14, 1825. 

*^T:bllc^il (von p.Sflrl) n. schlechte Neigungen , — Gewohnheiten , ein 
schlechter Charakter Vjutp. 164. AIBii. 3, 13174. SJ^FTSTT: FTirTT^FT 

^ttttt ^i 7 '-«rh i wjpn f^rr^iiüfrrui^w =T: spr^ n 

R. Goan. 2,36,20. R;ga-Tar. 3,505. 4,3. 5,29o. 6,289. Buag. P. 4,13, 
18 . Küll. zu AI. 9,5. Am Ende eines adj. comp. f. m Räga-Tar. 6,3 1 4. 

(von adj. der mit Hülfe der Arme hinüberschwimmt , = 
IfT^Tn Pat. zu P. 7, 3,5 1. = (vgl. P. 4,4,8) auf den 

Armen gehend Uggval. zu U.hädis. 2,69. 

(von 1. d adj. aus einem niedrigen,verachtelen Geschlecht 
stammend AIBii. 12, 1330. 

*^|WiHm (wie eben) adj. dass. P. 4,1, 142. AIBu. 3, 13234. 5,735.956. 
R. 4,6,3. 

1. *^|^4iVU (wie eben) adj. dass. AIBu. 3 , 12629 (^T°). 

2. *^ I-'^icWJ ( vou 2. d -'4id ) n. eine niedrige Herkunft P. 8.3,41, 
Vlrtt 2, Sch. Buäg. P. 1,18,18. 

*^T^Tirq (von 5 ) o« Bosheit , Niederträchtigkeit Panrav. Br. 1, 

1. LÄTJ. 1,1.22. 

^T2I (von T?) n. Schlechtigkeit , Bosheit: ^äfl° Varäu. Bru.S.52, 1 19. 
n. nuin. abstr. von t W gana zu P. 5,1,129. Uggval. 

zu Unadis. 1,26. 

^IGU^OJ n. nom. abstr. von 3 '-4^^ gana sll^lmiP^ zu P. 5,1,124. 
*^T3TtT (von rn. patrou. des Bharata MBu. 7,2377. 

r-H I “H dass. 11.702, v. I. an. 3,283 (lies^l^tll). AIbd. 1 138. AIBu. 
12,938. fÄK. Ch. 89,3. 

F5JH adj. zu Dushjanta in Beziehung stehend u.s.w.: cftjf AIBu. 
1,3805. 

^ 

(Ton i m. patron. des ßbarata Tku. 2,8,9. MBa.t, 
2989. giK.95. Bu»g. P. 1,12,20.8,20,26. 

50 
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(von dass. II. 702. R. Goia. 2,116,30. 

*<£T:*TTrT (TOD dass. Ait. Br. 8,23. Cat. Br. 13, 5, A, 1 1. 

^T:y W4 (von 2 . das Vorhandensein böser Träume AV. 
4,17,5. Vgl. 

m. Thürsteher Trik. 2,8,24. Die ersle Silbe ist wobl auf 
STf zurückzufiibren; vgl. 

(von n. wohl Zwietracht zwischen Weibern gana M<^|- 

xu P. 5,1, 130. 

VTT^^ adj. ="^T^ gana ^{\\i xu P. 5,1,64. 

(von 1) m. Tochter sohn ga na N^ll^ xu P. 4,1,104. 

H.544. M. 3,143.234. fg.9, 131. fgg.139. MBu. 1,3690. Cak.71,12. Ka- 
TUaS. 7, 103. BiiaG. P. 4, 1, 46. 21, 29. Mark. P. 31,2 4. 3^1 

51 Bu. 1,5026. Müller, SL. 87, Anra.^TT^rT f. eine Tochter der 

Tochter MBu. 5,6o67. R. 6,93,36. Räga-Tar.6, 177. — 2) Bei.des Rhi- 
noceros : 3üf)l!ltufttl ^ 4.1dm rRT W4 I^T^lfWRra 

II (»gl. M. 3,271. fg.) Mia«. P.32,7. Im gKD«. 

o 

werden aus demselben Werke noch folgende Verse angeführt: z\ (IUI 

wk qfäsllfill Titas? 4.H4ffc1dl: iTlta^? qfq Tta- 




dT: II 


^JrT 


vJl’UJrl I Hiernach wurde 


das Wort auch noch Sesamkörner und Schmelzbutter von einer bräun- 
lichen Kuh bezeichnen. 

(vom vorherg.) adj. zum Tochtersohn in Beziehung stehend 
u. i. w.: IPT MBu. 13,2475. 

*^TT^5Rr^(wie eben) adj. mit einem Tochtersohn versehen , einen 
Sohn von der Tochter habend 31 Bu. 5, 3930. 

(Ton^TT^ör) m. der Sohn einet Tochtersohnes gana 
IU **•*>*» ••><>• 

daa Gelüste schwangerer Frauen nach bestimmten Dingen; 
bisweilen auch Bei. der Schwangerschaft selbst J1HT 

^TWU^nfT Ji«». 3,79, r. I. Set». 1,89,12.319,13.322,13. rtal^T- 
(taf) 18- i9.Tta^s1T =TFT: 2,491,2«. — Vgl.^T^ und C 'T^. 
"Stapft (vom vorherg.) adj. f. das Gelüste Schwangerer habend , 
schwanger: Tu^T^TT (etym. Spielerei) Suga. 

1,322, 12. 

TjJ s. £FJ. 


MH^s. fPUTT^ 

1. 7«TT ^ IM Irl wu’l Verachtung behandeln oder verunstalten Dha- 

tcp. 22,9. 

2. TUT f. = ^7T Bogensehne in 2. J'J. 

(TeTFT^acc. von73T, -4-MTrT) m* N. pr. eines Mannes; s. 

TUFR s. ^Tf^TFR. 

% *. \ 

!3Firaq , IJNI5HHI und idH|i|w4r »• u. 3. f^l, «. 

und °qfyod (Katu.13, 12 . TRu. 2,1,*,1.»,2 .£at.Bb. 
1,8,1,41. 2, 4,S, 8. 11,5,1,5 u. s. w.) adj. auf Himmel und Erde '7UT- 
MIMPRT) bezüglich , ihnen geweiht u. i. w. P. 4,2.32. Cat. Bb. 11,5,9, 
2 . 13,5,1,11. C* ÄKU - C«- MM. 14,6,6. Ait. Br. 1,16. n. nämlich q[7f7 
CInru. Br. 16,3.4. C*- 3,3,10. 11,2,7. 
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adj. mit Himmel und Erde verbunden AV. 19,18,5. 


JtiMIMRl s. u. 3. T^cJ l, e . 

^ *-s 

1. TJJ, 7JJTR losfahren auf , angreifen Dhatcp. 24,31. TCT^cT U7TFFJ 
MMM^Buatt- 6» 118. ^ y 1 c^S — ^TB UJT’. 14,101. — Die Form 
welche West, hieber stellt, ziehen wir zu TJ^T 

2. TJJ Himmel , Tag y Helle , Feuer s. u. 3. T^cf. 

3. Tg Schärfe in SPtJ; vgl. T^TtJ, k^*tjf{* 

TtRJ m. Eule und TJJ^fnf^ m. Krähe bei Wilsow fehlerhaft für T3efi, 
SFfiTTJ. 

q^.ililU ^2. - ^ITIT -4- ^J) = Sürjas. 3,41. 

51^ (2. TJJ-*-J=T von R teoAnenf?); vgl. 2. £TT) adj. himmlisch , /icAf, 

° ° -v 

glänzend: Varuna KV. 7, 34, 24. A r ja man 1,136,6. Indra: T3?fT 
^TtIT 6,24, 1. 3,24,20. 33, 15. sein Wagen 58, 16. 1,100, 16 . Agni: c^T- 
cTf 2,2, i. Tg^T fn^M Hl\*iM^l,13ö,2. Soma 9,52, 1. 108, i. rl^T 7 g- 
5TTH 3,40,5. FTTT 

10,183,1. 

( 7 U 0 -i“cI 0 ) »dj. der himmlische Worte hat RV. 6,15,4. 

° ^ ° , ’ «s 

TJTT (2. Tg -f-1. Jf) m. Vogel Raoam. im C^Hr. — Vgl. 

T*JJTTTT [2. 7JI -4- JTTIT) m. = ßHJTTO Scrjas. 1, 5 i. 3, 9. 

° 3 w 

TjJTJr^adv. nach Naigu. 2, 15 rasch; viell. Tg (von JJJJy durch 

den Himmel hin , — her. Auch 7jjqr^wurde passen. 1 

^iliir4: R'TI'MI I^NtRItI RV. 8,86,4. 

(2. TJ tT^*) adj. suhst. «m Himmel wandelnd , Uimmelsbewoh- 
ner Habit. 7497. Katuas. 22, 175. Raga-Tar. 1,36. 

*Js|M (2. TJ-4-^M) ra. Ersiegung — , Gairfnnuny des Himmels BuU. 
P. 5,19,22. 


TtHMT (2. TJ - 4 - tMT) f. = 



Scho!, zu Si*h j. 2,60 u. s. w. 


1 . TgrJ^"§TfTrT Naigu. 1,16. Duatup. 18 , 1 . T,J|rjqH und TJ?JH; f?- 
73$T (P. 7.4,67. Vop. 8 , 120), T?T»JrlH; aor. med. und act. P. 1,3,91. 3, 

° -v ^ ° ^ ^ ^ 3 

1,35. WüttrVc! und tl^rtfiSchoL Vop. 8, 1 19. 5P3TF{^ 

ta ta^rm^Ted. ; ta^Trlta MBu. 12,8199. pari. 

praes. act. 7JlrIrI^(Tgl. TJrFJFRj 51 Bu. Uariv.; Tgf^p^J und 'c4lkrl<MI 

P. 1,2,26, Sch. Vop. 26,207; partic. *d Hrl und ^cJffrlH (^on» impers.: 

o 

'JlIrlH neben MMrlRHR) P. 1,2,21, Sch. Vop. 26, 105. blinken , leuch- 
ten , ulänzen: (£J|Ü:) Idfrl'i 4 IMI J\MT7T RV. 4,5, 15. 6, 12s 3. 


(en, glänzen: HHH (IMI f ^Jlrl^BV. 4,5, 15. 6.12,3. 

10,111,2. ti^cjrlhcf JTrT Pawkav. Br. 20, u. 

frpJlr1f1ta v S. , 3,52. W' AV. 7.14. 

2. KV. 6, 11,*. giÄKB.g.. 1,22,5. RV.i0.177,a. (5- 

TTT:) W1W-. rtal: 5,5, io. 6,13,<. 7.8,*. tshas 75.6. 

^1: 3FTCTT qtarr^9, 73. 3.10.181,1. VS. 3,27. — ^ 

WR ^ rl MB ii. 3, 17*5. Ff5T WTT - W 5TftNrfT^T s"5'- 

nro^Bu*TT.6,26. taqn g seit 14. 10 *. rUa-t»«. 

3 , 3 «i. PR T 7 PT Ml a'c'll: ((lill I^J-i 2 . 10. <diclH *1 ^ 

nn: Passat. V, 22 . 7 JFRT Hlf«h|W^ MBh. 7 , 8759 . Habit. 1601 . 15695 . 

T^ftan bhatt. 7, io7. «o*. — vgi. i. und 3. fta ta: 

— caus. jjH'IR 1) erleuchten . inGlanz versetzen: U I ^ l«f T7- 
Ö7j TURMUI^ HIWif: MBu.3,i7<s. (firjfT) ta^FTrTT fta: »T=n: *• 
2031. 1,6613 (wo «tllrlHrfl IU lesen ist). R.3.4.S. Komäras. 6,*. *iVi- 


iciy.l 
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2ÜT s^*riqiHia FJiqqT?! Fq q^q^MBa. 13,6353. med.: FT5TT 7qrq- 

Buatt.8,4 6. FJTIHr! erleuchtet . leuchtend , g/än- 

rend: P^FI T3F3cJl4iHT HTTWITHrMU-Sd: RÜa-Tab. 5,3*3. rTT- 
ft: m%qT5nfwrf^: R q^TTJlST: Habit. 8345. R. 2,82,2. Vid. 9. 
rTTFTT ?3ITHr|l MBu. 3,8582. R. 1,51,2. FTTOT ^TTHrWTT 49. ts. - 2) 
vor Äugen bringen, hervortrelen lassen, hervorheben , tu verstehen ge- 
ben: FTFJTSTTTnfrmri S di iPui izTFPTH Shadt. Br. 2. i. Ut*. 7.12,6. 



«°. iFh^i Elidel P.l,3,77,Sch. 

tAflü. zu Bau. Ab. Up. p.61, 1 . üfht SF^THnHHTF^HT ^TrTTTWT FT- 
J3T V4 tri HPTTTtT^TTtHcT Säh. ü. 20 ,2. 21,7. 

— dcsid. T^jfrWci und f> 7JIHt|r| P. 1,2,26, Sch. 7,4,67, Sch. 
Vop. 19, 1. 

— intens. 3. pL; frttTF^ partic. ^TFJr?f^(P. 7,4,65); 

P. 7,4, 67, Sch. blinken, blitzen: (Smi:) FFipT {pFJ I rH PT: 
RV. 6.3,8. 10,95,10. *,20,11. ^STsf»HI iT7H 

^l'cj^Jrif^lO.ßO, l. 43,*. ^r4^HrMI 9,64,28. VS. 15,51. 

^ 

— qT>T »ein Licht , seinen Glanz auf Jmd richten : 5TPT (niii qqFT- 

rj^zu verbinden) ^FIT Ü,,A TT- 8,89. “ caus. 

rs. ^ 

beleuchten , erleuchten , in Glanz versetzen: TBb. 2, 

!•*, 3. SIPTFJTTqq Hach. 6,36. 

— **r\ caus. vor Augen bringen , erinnern: ^TTTFJ «J'iM'M - 

*dlfidlcl (aSk. zu Bru. Ab. Up. p. 42. 172. — Vgl. €iq?d![rH* 

— STT t. OTFJFT. 


Cfl- 

•\r 


3^ Aufleuchten, erglänzen .‘Tj ♦7T^T4T ? 7^7 qTqT^RV.3,5,9. 

3{lMqT^- HUraUIMJMMrl^llABiv. 13701. Vgl. 3fJTrT. - caus. 
aufleuchten — , erglänzen machen: TTSTl Phab. 86, II. 

rjIfHI fJMrlHH MB.«. 1,2427. q?^qq FR| q~iq?jiqqiqiq>- 

Rauh. 10,8 I. — inlens. sfarA: aufleuchten: 3^H ^TT- 

P? 7«FT^fffTn ?rrar n qr^nnr rv. 6 , 1 * 45 . 

— qq? aufleuchten: 5TT?T — FRfJFT^T Phab. 113,2. 

— ftqcau*. A/ar machen: | l<irl ^ P abbat. Br. 

11,2. 7. 12,2. 

. -V -N 

— TX zu leuchten , jk glanzen beginnen: c^qrqj 7J ^PüRrJ £at. Bh. 

14.7, «, 3. partic. und y^lTrir? P. 1,2,2 1 , Sch.— raus, erleuch- 
ten, in hellen Glanz versetzen: r? TTR^T TT^T: Phab. 116,1. 

WS TTcR B 11 ag. P. 3,8,6. — Vgl. WUWl, 3'dlfrH^ 

— m l)6/ifzen, blinken , glänzen . iTc^i -^J^Jlr^KV.3. 1 , 

18.8. 6,51,1. 10.45,8. HTH: 7T%nf51IHqi ^FM,85,I2. 1,113, u. ITH 

HTrJ: TTgTHcTT T%OTT 6 ,i«, 35 . S H ^-PirWH : 3,7,*. H 
►riHHfrl H PT ^TFH FT 3 A|!)i|HM^Tr| A V. 13.4. u. 9.6, *7. FFJT- 
Fffi W^’JfrT HH (PHH: MBn.3,18«. HTTR F7- 

H 12,8 129. FF^n^PHrT^T Kbbop. 29. cTPHTrlrT 
1^'dH: Buag. P. 9,11,31. cf=f HoJ^Sch. zu P.1,4,9o 

und 2,3,10. d'HMH l^ # dtH r l amk. zu Bnu. Ab. Up. p. 24. P7- 

TJT^FI 68 blitzt ^at. Br. 10,6,A, i. Kha.td. Up. 2,3. i. 7, 11, 1 . ^U&lmi'j’|| 
7 än?FrFI AV. 4,15,8. »renn es blitzt £at. Br. 11,3,6,9. 

Sn adv. Br. 2,4. Gobh. 3,2, 13. H^Jrd r\ | vhH^ H vil'i Ait. Br. 

8,28. BuaG. P. 2,9, 12. 1»20. RaGa- 


Tab. 6 , 290 . 'vj/dllri'^ 5T^Ti Bii att. 13, io. 9,36. SU ^T^RTPTTT 
^TtlFF^T T^TTJ 5TFT 8,88. — 2) xcegbliticn so t. a. blitzend \ccg- 
schleudern: SJTpTR l^drl! F7 RV. 5,30, 4.— 3) erleuchten: 

fl l^^dlrfri f^5T! MBu. 12.8063. — caus. erleuchten , in Glanz ver- 
setzen: SF7 ^TrF7^g% ^H^TRV.6,39,3. q^TT TWrFTF?5T: MBu. 
1,1240. 3,1671. F^IHMI rTrfTFFT H5IFT T^FFT?!^ & ««^.P. 

3,8,u.qrnr1 q q^Jlfil f^IFTTfq ^ JT^n!B»..3,258 i. ?T7 fc| 7JT- 
Rr?FRT R. 2,23,40. flr STITdTd qq I i I N •'d I HH H *^B u i g. P. 4,1,23. 
— inlens, blitzen , blinken: SJ*dl | Si^ll PT RV. 10.95,3. — 

v gl. fö*Urt, T^TJTr?, FTFTFFf. 

— flPTTq bestrahlen'!) : SRTT FT 3TT FTT^RV. 4 , 4,6. 

— qq^uy/eicA mi7, — tn die Wette mit Jmd blinken: ?T ?pW H^dH“ 

VS. 38,22. fl^T^TjqFn f^TTTT RV. 3,5,2. 

2. ?«Jc^(= 1. Fiq) f. das Blinkeny Glanz [Lichtstrahl II. 100): q P?* 

N^HI ^TFI HT4 RV. 10,99,2. qjl q FiqT rT ^TTT 'llddi 

l^qq 6.2,6. TJFJ !TcTTqq ^ spj 9i5 ^ L q^rTTT- 

\r\U 1^2 U l«-4f ItJ I M so ist zu lesen) MBu. 1,6406. — Vgl. SJ °, q°. 

AnÄ ö O ' *W 

3. ^q^6recAe/i, zerbrechen ^inlrans.): qH *T^ FjqqTFq T? q 

^TfHpt I HTrTT H7?77T 3 H: FT T^T: AV.4,12, j. 

OM 12,3,22. — cau». erbrechen: HH TTTHT H^HH^HH^tTT 
AV. ♦. 23,5. 

— HT anbrüchig werden: nRT HrUlj IH Irl TTTTTTT: ’A'\ iWl HrjM 
qHFHrHM TH^H^A V. 6,24, 2 . 

4. 1.^7) adj. am Ende eines comp, losgehend auf, ari(/rtri- 
fend: qJT° Biiatt. 3, 47, t. 1. 

f dr\ n. in der Aslrol. N. des 7ten Hauses Varao. Laguug. 1,17. ^jq 

gküR.; Tgi. Tgpi. 

TSrqFITqq parlic. praes. von 1. *qq, qiqq J a< *j- dessen 

Dahn blinkt, — glänzt: Ushas RV. 5,80,1. V A j u 6,19,4. — 10,93,12. 
(2. ^ m. I/immelsbanm Buag. P. 3,3,5. — Vgl. ^TcT^T. 

^fll4 (partic. von 1. FJrJ) m. 1) für den >’. eines Rsbi (mit dem 
palron. qi^Tq oder Hl^lri) genommen nach dem Spruch VS. 5,27. Lied- 
verfasservon UV. 8,85. Ind.St. 3, 220. K Wu. 15.7 ehend. Pamkat. Uh. 6, 4. 
17.1. l;tj. 1.7,3. ^|H?q qi^qrq qTqqTq ind. st. 3,220. - 2) Bez. 
der ihm zugescliriebenen Litanei ^\nrh. (u. 13. 12,5. 

>JH (toii 1. 1) f. Glanz (eig. und üherlr.; nach den Lexicogrr. 

auch Lichtstrahl); Wurde AK. 1,1,*, 19. 35. II. 100. an. 2, 17 2. Mm». I. 
25. T=Z° Bh»btb. 1,66. 79. ^5T7Tl|l Va«1d. Bru. 

S. 21,20. 24.5. I*. 68,7. 69.16. FFTÜTH^ 0 R»ou.3.6*. HT^HirTT Hit 
P r. 41. H Ht ^ *inH H HpTTTH^X. 12,52. Bbäs.P. 8. 5, * 2 . H- 

1 || I Prl 4-d y r-U I P4H T 737H: S\u. I». 52, 7 . Hit. 1, 167. STFJvft v»- 

o 

h aii. Brh. 8.80(79), 3. ^qfqfqqqqTÜTq^BRii. 17,12. q^T° adj. von 
Göttern und Menschen M. 1,87. N. 12, 10. Hip. 2, 19. R. 1,65. 15. 3,15, 
9. der Glanz als Göttin personif. Uarit. 14035. — 2) m. N. pr. eines 
der Saptarshi unter der Regierung des Manu MerusA varna IV 
Habit. 481. eines Sohnes des Manu Tdmasa 428. 

'dl rl'-ti ( (FJ° 1. qr^) 1) adj. Glanz bexoirkend, — 2) m. Bein. 
Dbruva's, der I’olarstern Bhcripr. im (KDb. 
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( ^J° ^7° ) adj. einen glanzenden Verstand habend R. 

3, 78, 16. 

iJHnrl (von MIri) 1) adj. glänzend Varah. Bru. S. 17,2. 33,23. 34, 
3. 46,4(5). 67,103. 83(80, e), 3. Raga-Tar. 4, 4 1. Kirat. 5,8. 
herrlich MRu. 1,3967. Ton Personen so v. a. imponirend , würdevoll 
Sav. 2,19. R. 1,1,10.2,71,1. Varah. Brh.S. 101,6. 9. — 2) m. N. pr. a) 
eines Fürsten der Madra uud Schwiegervaters von Sabadeva «MBu. 
1,3832. eines Fürsten der f Alva und Vaters des Rklka 12,8607. 13, 
6267. eines Sohnes des MadirAgva und Vaters des Suvlra 92. 93. 
eines Sohnes des Prijavrala uud Königs von Kraunkadvlpa VP. 
162. 199. eines Sohne9 des Pr Ana (PAndu) 82 und N. 1. eines der 7 
Weisen unter dein lten M erusA var ua AI anu Hariv. 467. unter .Manu 
l)A ksliasA varni Bhag. P. 8, 13, 19. eines Sohnes des Manu Sv Ajani- 
bbuva Hariv. 415. — 0) eines Herges MHu. 6, 451. 

MHrll (von RR, f. N. einer Pflanze, Hemionites cordifolia Ratsam. 

j o 

hei Wils. 

R^rl 2. R Mittag Slr Jas. 3,26. 

U H (2. R EJ°) f. der Fluss des Himmels , die GangA BlU. P. 

jj o o 

3.23, 39. 

R^ s. u. Rcf. 


R^TT (2. R -4- *?°) f. der Fluss des Himmels , die GangA Rn*\G. P. 
3,5,1. °fPR m - «ine* Wallfahrtsortes Verz. d. öxf. II. 149,6,3. 

(2. R + R°) m. Himmelsbewohner . ein Hott: °3R Gott- 
werdung Bhatt. 3,2 1. 

(2. R +R°) m. dass. Siddbaittacir. im £KDr. 

' J H p >1 (2. R -*-RR) Tag und Nacht; du. °H7TT: M. 4,25. Sörjas. 

J N ^ ^ 

12.58. sg. RRTR Varah. Lagulg. 2,6. RR5T n. sg. dass.: >RTcT TT \ 


RT^ÜT 


Siddii \8Taqir. im (K Da. adv. einen Tag 


und eine Macht hindurch Ja««. 1,14 5. °RüT du. Sirjas.8. 14. 

RMH (2. R-fRIcT) in. der Herr des Himmels , die Sonne H.97. 


Bein. Indra 's ^KDk. Wils. 

'/J'R ( 2. 7TT -4- rfä ) m. Himmelspfad , der obere Luftraum Raga- 

3 o 

Tah. 3,361. 

RTJ adj. von 2. *71 P. 5,2, 108. Vop. 7,32. 33. 

o o 

RRR (2. TjJ -f- q ü ) ra. das Juwel am Himmel , die Sonne AK. 1,1, 
9,31. Trii*. 3,3,129. Räga-Tar. 3,170. 4,37 1 . Buag. P. 8,10,37. alsBeiw. 
£i va s ^iv. 

RMcHH 'R^TtT $HT) m. N. pr. eines Fürsten von fAlva, Vaters 
des Satjavant, Sav.2,7. 18 . MBo. 1,5521. 2, 126 . 4,655. 12,9560. fgg. 
R. 2,30,6. Nach Wilsos (VP. 465, N. 15) v. I. des Bhag. P. für 
aber die Ausg. von Burnoup (9,22,47) hat denselben Namen. 

(RMtl -+- J|IHH von JTT singen) adj. hel/singend SV. I, 

o N 'C N \ 

2, 2, 9.3. 


RHtI (*on 2. R) 1) adj. voc. RMh RV. 6,10,2. a , hell % licht , glän- 
:eml: Agui RV.4.15,«. 5,6,«. 26.3. VS. 2.«. flfltf: RV. 5,25.8. 5TT- 
flTTfl VS. 27, 11 . Wageu der Götter RV.4,31,1«. 4.62.10. Buie. P. 9. 
10,2 1 . Soma RV. 9, 6t, 18 . 65.«. 80.2. flflllTlH Bale. P. 3,23,29. 
Brahma li 4.9.1«. ^dHrfld 25, «7. ad,.: fl HU Hl Tfl >fTT^ 
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RV. 10,2,7. 5,11, 1. 23,4. 6,16,45. — b) hell so v. a. laut , weitschal- 
lend: fciTR^ Rq?Tf cJNqifl^RV.10,98,2. SR?R,8,6. 8.90,7. R- 
fl 10,84,«. 6,38,1. STflfl 5,18,5. ad,.: 7?q^ AV.5, 

20.6. RV. 1,28, 5. — c) heiler ; frisch, kräftig: fl flT fl^T *fl Mlfil 3cT- 

fltT ^HrJ^RV. 5, 17,». ^Tfl UT% flpTct fl: flTfl flflT- 

ffl fl^tffl fllfll 5,34,3. AV. 18,1,57 (rgl. 56). Ifl- 

flF^flr^ flpf^flihfl: fRflT'^W^ RV. 10,69,7. 4, 

44,9. ^TR 3,10,8. 13,7. — d) vorleuchtend % ausgezeichnet : qüTflRV. 

9.32.6. qTJ 3.30, 19. 2,7,1. 5,21,2. — 2) m. N. pr. eines Sohnes 

des Vasisblha Buag. P. 4,1,4 i. des DivodAsa und = Pratardana 
9,17,5. des Mauu S vArokisha 8,1, 19. 

(wie eben) 1) adj. licht , hell. — 2) f. ^ N. pr. einer Tochter 
Tvashlar’s und Gemahlin des Sonnengottes Trik. 1,1,101. 

(▼on 2. ?tj) 1) n. a) Glanz , Herrlichkeit: *tJ5RR ^ 

Mnf 2,2, io. -ifriTfltR- 

itTFflfllft^A v. 13.2, 3«. fl 7#pr flHT flfl: RV. 4, 16, 19. 10. 

n3,7. ^fl 7,7,6. 4", 4, 9. iFih flflfli- 

fl^lO.42,6. flfl flmF^flflTffl flrT 5,28,3. MBh. l,6«06. - 6) Heiter- 
keit, Begeisterung: fl flicJJ flfl flfl^T Mfl iflfl I HIH'JdlH t T- 

flfljfl: RV. 9.61,29. fl ?l flTflf^T ^fl fl^Tfl flflffl flTfl fl^ 
109,11. (flTfl fll TiTflflT TTT^l, 7j^-f;T fl*flTflfl: 1,78, 1. flT^Ffl flT 

TjiRTH Ifl y I H VS. 10, 17. — e) Frische, kraftvolles Wesen; Tüchtig- 
keity = ^ItIH^Thik. 3,3,243. H. 790. an. 2,268. Med. n. 11. cjiy 
T^fl: Tflfl fefll flfÜ RV. 9.8.8. TjflflTTftfl 5,50. i. 

fllfllFfl gikau. g a. 1.12,5. TflflT flTflJT flHflTTTTTflFflVfl 
RV. 4, 19,6. qflfl, TTflflT. TTflT, fl MOl 18,7. 5,5. 8,5,32. 24, 12. 
flTfl, flf^ 1,77,5.48,1. 16. VS. 13,35. flflfl, 'JfllH RV. 1, 

91,2. fllfl. 5Tfl 55, 1 1. flll '.ly ^flfl^5,l0, 1. fllfl q^T flflflT 

1,103,3. ^A^ku. 2,13,3. Kau^. 42. — d) besitz , Vermögen , = 
ER Naigo. 2, 10. AK. 2,9,9 1. Trik. II. 192. II. an. Mbd. Da^ak. 69,8. — 
e) nach Nir. 3,5 so v. a. EpR^oder — f) N. eines SA man Ind. Sk 
3,220. — 2) in. N. pr. des Lied Verfassers vou RV. 5.23. eines Sohnes des 
Manu von der Nad valA Buag. P. 4, 13, 16. Nach Hariv. Lakgl. 1,4t der 
Söhne zweier anderer Manu, aber au der einen Stelle ist ver- 

Cs'* o 

bunden zu lesen, an der anderen liest die Calc. Ausg. *” 

vgi. flfflfg 0 , fifl^, grfl°, aa j ,>a o . a? 0 , a°, flff°, ffl»! : 
fl°, flTf°, fl^°, 5Tfl°, g°. 

?tjAflrT (von 'd W > adj. 1) begeistert oder hellhinend: TJJflflSflT 3i- 
fcTflITfl ? v - 3,29,15. — 2) kraftvoll: flflfl KV. 5,28,«. 9,2,2. 

flFf fl Tflflflrflfl: q^lflTflTflfl T^fl: 6«, 30. flT ?n4: flfl: 

4,44,1. 

fjjflflflfl 7dkl -«-fl 0 ) adj. Kraft mehrend RV. 9,31,2. 

qq5Tflq -H ST °) adj. einen kräftigen oder hellen Ton gebend , 

o \ o 

von den Marut RV. 5,54,1. 

RTRIR -f- ?TT°) f. das Annehmen der Begeisterung oder Kraft: 

o o 

^tTfl fli?fl fefl fl{~HH>d fl ?l TflT flftflH: (flflflfl) RV. 1,131, i. 

JZTfl^ffl 7TA-+- f. begeisterter Ruf RV. 1,129,7. 
frjW qfl^?TT 4.16.9. flfl fl flffllM^ W^TTT^Tfl: WW fl- 


-r -.1 

5,10, i. MIM fl^T 
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$7: 6,26,8. 

<JWl4<£oder °JTT^ ( ; jy HT°) adj. Kraft führend: 

^frJH 3rtfj7 RV. 1,121,8. 

5TT5H (von MTT) 1) adj. a ) herrlich: <J5IM HV. 8,19,6. — 6) kraftvoll , 

J N O \* 

stark : c|!J *^R V. 1, 36, 8. 91,2. so v. a. geistig, vom Soma RV.3.37,8. 9, 
109,7. ^TFT: VS. 10,7. — c) begeistert , tnuthig: SJJtMtlMI T^T ^ M-JT 
3rT RV. 1,127,9. 138,2. 8,63,9. TFFTFT 76, l. Indra 78, 
2. 10,139,4. M^T Mül J(ni: 69,5. — d ) m. N. pr. eines 

Sohnes des Vasishlha und angeblichen Verfassers von RV. 8,76. 
M*nTT (MM H = -f- TT) adj. Glanz verleihend Mau In.vr. Up. in 


o ' o N O 

lud. St. 2,99, N. 5. 

(2. J3 + 5T 0 ) f. ein himmlisches Weib , eine Apsaras Ka- 

TUaS. 14,77. 

«gtflcfi (2. ^ -fr- MI ) m. die himmlische Welt (neben 4 UH 1 r \ Hh 
und t4ril(7f °) Bau. Aa. Up. 3 ,1,10. — Vgl. 'JlrfKfi. 

(von 1. PH n. die Sonne Unadis. 1,156. der Himmel U*a- 

o -S \ -s 

ditb. im Samksuipta*. £KI)b. 

(2. M m. 1) ein Himmelsbewohner , ein Gott Tmib. 1,1, 

5. Verz. d. Oxf. II. 190,0, 20. Kaoa-Tar. 1, »09. — 2) Planet Goladuj. 
im fKDa. 

MM Zusammenziehung von gen. sg. von 3. TT5 Tag ; vgl. TJ- 

•S ° % «s -v -s -s " "V 

vt°, SRJrT? 0 , SRJ J > *T7T°. W°' 3?rps 3>FT°, 3>m TT°. 

Lois. zu AK. 1, 1, fl, 3. 

(2. M -f-R°) m. ein Himmelsbewohner . ein Gott II. 10, Sch. 

M-4-frT°) n. der See des Himmels Kathas. 25,236. 

(2.M-fr-M 0 )f.der Fluss des Himmels, die G a ugi Huabtb.3,85. 

5JT?HJ (2. 77J TTJ 3 ) f. dass. KatbU. 4, 137. 
o o o 

M^von 1. f^cj) adj. am Kode eines comp, spielend: JJJ] 0 so v. a. Ge- 
fallen findend an Buatt. 3, 4 7. von T^FTTrf (2. T^^Siudii. K. 247,a,pen. 

- Vgl. S5P, *H°. 

(wie eben) P. 8,2, 49, Sch. m. (nur mit MBii. 2,2 t fl 9 zu belegen) und 
r r ^ 

n. ga na 5U r 4IT^ zu P. 2,4,31. Würfelspiel , Glücksspiel uberli. AK. 2, 
10, 45. H. 486. AV. 12,3, 46. Katj.^h. 15.6, 2. Latj.4. 10,28. Gbiijasamgr. 
2,33. °'TR KItj. t«. 15,7, 13. 15. rlÖW 

FT I 3llullM: fSTFH TH’ M h7tm: II M. 9, 223 . 220 . fg. 224 . 

227 . 1 , 115 . 2 , 179 . 8 , 7 . 12 , 45 . ?FT: HMrirl M'T 4 WM *'1 HHH N. 
26, 18 . 9,2. 7, 17. Hit. 1,9t. Vkt. 21, 19. ^ N T^T^rR Vera. d. 
B. H. No. 914. °<r£r MBu. 2, Adhj. 13-69. ffTTrTi'l 3 Tbik. 2,10,18. 
Häutig uneig.voiii Kampfe . dessen Ausgang wie beim Würfelspiel ungewiss 
ist: 73FT ^ CRrRRl^fsiRF^ ^ 5TIMW =7T IR 

m MBü. 3,3037. 7.3035. fgg. 5331. FTTH^iHHT r A 7» H~iH der Kumpf 
um diesen 268 7 . «RäLUl I 'TIUWWT^I ^lUIMrjMM'iFI ein Kampf um Drona 
1350. Kampfpreis: MtJM MM'Whi I 'TT^RHT Wi^UlI *T ^THTTT M'T- 
*H<$d 3966. SJIUFddllMWM 9,760. — Vgl. *JFT° (auch R. 5,89, 

h), j*fcr, qnr°, snnip. 

(McJ -+- 1. m. Spieler £ibdab. im (KDb. Mrkkb. 29,25. 

(Mrl 1. ^TI^) m. dass. AK. 3,4,9s. 173. Pahkat. 1,431. Rs- 

®4-Ta. 3,392. .Nacb£KDfi. bloss = M'i'Mil(4i.oach WiLS.au c h dieses. 
III. Tbcil. 


MrFTTpT? [*t^\ 1. ^TT°) m. der Inhaber eines Spielhauses AK. 2, 

10, 44« H. 483. 

-♦-cjifj) m. Spieler AK. 2,10,4 4. Taia. 2,10, 17. H. 485. 
^Hril ( ? «>n MFT) f. das Spielen mit Würfeln MBh. 12,2519. 

Mm 41 UWI -4-^7°) f. der durch Würfelspiel gefeierte Vollmonds - 

tv Cv. . \ c\ 

tag im Monat KArtlika Tai«. 1,1, 107. °m|u5m 1 (ricbliger 0 *^I|lllH I 
Wils, in der 2ten Aufl.) f. dass. Buchipb. im ^KI)a. 

ftjrf f. der durch Würfelspiel gefeierte erste Tag 

in der lichten Hälfte des Monats Kdrtlika gKDa. Wils. 

(Mr? cTTöD n. die zu einem Hazardspiele gebrauchten Mu- 
scheln Taia. 2,9,28. 

M'iMIrl P^fT m * *tn Spieler von Profession oder der Inhaber 

eines Spielhauses (Küll.) M. 3, 160 . 

m. wohl Einer der Thierkämpfe veranstaltet 
und davon lebt R. Goaa. 2,90,28. 

MrFFTT5r P^rT -4-fT°) *«• eine zum Spiel versammelte Gesellschaft, 
Spielhaus Dacak. 185, 16. 

MW = ^tjrl in 

1. s. u. 2. 

2. oj 7 ! n. in der Asirol. Bez. des 7ten Hauses VabU. Lagbug. 1,17. Bhu. 
1 , 16 . 5.8. 6,8. 9, 1 . 22 (21), 3. 13. 23(22), 8. 9. am Ende eines adj. 
coinp. 22 (21), 3. — Vgl. Mf?« 

■N ^ ° 

MT Himmel s. u. 3. 


Ml4il( m. neben MBu. 12,1799. Bez. eine« bestimmten Ge- 

werbes; viell. Beleuchter (MT Helle -4- 1. 

MH (von 1. MM) m. heller Schein, Glans AK. 1,1,9,86. 3,4,M, 

^ f ^ rv -S 

232. H. 101, Sch. vWJch r°h(QI° Habit. 2402. HM^Jlfl 13001. ^13° 
Phab. 81,4. Raga-Tab. 3,4 6. - Vgl. ^°, HrH°, ^TMH. 

*d IfHi (wie eben) adj. 1) leuchtend: (sic) Upag. Av. 

31. — 2) erleuchtend ; s. 13°. — 3) vor Augen bringen , dar legend: 
JMNMl 0 RUa-Tab. 3, 158. — 4) bezeichnend, ausdrückend: Sjfy 

r5rrfä#t sch. iu p. m, 93. fTTFaÄ#T m- 

___ -S 

5T^*: Sch. zu P. 2, 1,6. 14. MTrFTTT: etwas Bestimmtes bezeichnend 

Verz. d. Oxf. H. 177,0, N. MH^IH ebend. 32. 

MT^H (wie eben) 1) adj. a) proparox. blinkend , glänzend: ulMM'h 
tJl RMTT Mt4mT RV. 8,29,2. 7^ Buatt. 7,15. f. €JT 

oiyt.: (T7T:) ÄJlHrfl ^JTiRT Sra^Tjfo^KV. 1,123, i. N*i«d. 1,8; es 

-N ” _ _f> 

liesse sieb aber MTrHT auch als loc. von MTrTH fassen. — b) erleuch- 
tend , erhellend: s. I^°. — 2) m. a) oiyt. Lampe Uggtal. zu Ubadis. 2. 
78. — 6) proparox. N. pr. eines Fürsten (nach Saj.) RV. 6,20,8. — 3) 

"N « 

n. a) das Glänzen, Leuchten: MTrHT?Jc(TJ (i 8>. zu Bbb. Ar. Up. p.84. 
Kill, zu M. 12, 117; vgl. jedoch u. c. — b) das Erhellen, Erleuchten 
Buag. P.3,26. 40. — c) das vor- Augen- Bringen, Darlegen, Zeigen Schol. 
zu RV. Prat. 4,35. t M H Mm M irH I i MT: (ifc. zu Bru. Ab. Up. p. 101. 
- d) das Sehen (?) H. 577. - Vgl. T^MTcR. 

MTrFHI ( von MlrH) adj. f. c H*4il aufhellend , erläuternd oder 
subst. f. Erklärung '* Verz. d. Oxf. H. No. 204. 

(von 1. Helle , Schein: ^T MHR 4*^1^ RV. 
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1,58, i. qfj TOF? ^ gikT 10,12,7. 

ISnffl^fwie eben) »dj. glänzend Megh. 18. 

‘tlllri^-^UI ( 7 UllrlHj+- ^*7) m. ein leuchtende* fliegendet Iniect 

h. 1213. - vgl. gjiwiW, sÖTidfum- 

5JTT?Tf^(Ton 1. o. Licht , Helle; Gestirn: yilci^J^J der Pfad der 
Gestirne, der obere Luftraum Ragh. 13,68. stjllH^y liest die Calc. Ausg. 

£)lrM (wie eben) adj. zu bezeichnen, auszudrücken Schol. zu P. 1, 
4,85. 3,2,81. 

y l^l'H (y T -f- ^TPT) m. Vogel ( der swischen Himmel und Erde sich 
Bewegende?) Qabdai. im QKDii. 

( 7 <JT ni. = y C abdab. im QKDr. 

5h?T (tou yirl) n. N. eines SA in an Ind. St. 3,220. 

JthfTR (von y et R ) n. N. eines SA man Latj. 3,6,5. Pankay. Ba. 17, 

1. Ind. St. 3,220. 

HTvf ( von 1. n.Melle, Glanz Uwadis. 4,160. 

*th^T (^TfJ, erstarrter nom. Yon 7tJT, ^T) adj. den Himmel gebend 
Katu. 39,9. 

^TFTFF criNiJ m. die Himmelswelt £at. Br. 14, 6,«, 9. #, 1. 

yiHl^Iri (?fT = TUT — a- fT °) adj. eom Himmel getrieben AV. 10,5,25. 
^ ra. in der Stelle: rllcWf 3 l^S ^TTtTT ^51 SH4 f '1 

AV. 11,7,3; rgl. % in und 3rT(Ti wenn die Form 3 tT^T AV. 

4,49,2 (so ist u. 3 tT^ zu lesen) als du. zu fassen wäre. 

m. eine Trommel , mir der man Schlafende aufweckt , H. c. 84. 
UYZ m. dass. H. g. 84. Trir. 1,1,120. Har. 222. 

n. ein best. Gewicht , = ciM r 4i Cardam. im fKDa. 

m. Stadt H. »71. fT: vi«*se. zu 

II. 972. Raga-Tar. 8,201 1 (nach Troyer N. pr. einer Localität). 

1598. 1998. m4° eine auf dem Wege gelegene Stadt 1992. rl^rl Tui^rl I ° 
Qatr. 14,18 1. f. Raga-Tar. 8, 203; nach Troyer N. pr. einer Lo- 
calitat. — Vgl. 3?T^\ 

?JTo^(denom. zu ^To), befestigen t bekräftigen , bestätigen: 

Mauar. im £KDr. ( u. sPTT^PI). 3WT*F7 T^I^Kui.l. zu M. 
1,10. 3,123. 7, 14 4. 9,121. — Vgl. 

Ä I Mi m. N. pr. eines Mannes Pa.nkat. 198,2. 

(nom. abslr. zu ^5) m. P. 5,1, 123. Festigkeit Kirn. 23,9. 29, 

2. 30,5. HVJstiM Buag. P. 1,13,27. Bekräftigung , Bestätigung: 

^rTFTT^T^T 9,fb^l zu Bru. Ar. Up. p. 217. 

und 5T^T ? 7?I^superl. und compar. zu ^ s. u. 

?^If^n. etwa Gewand: Z 9TUHT HcTTT 3TfT 7i3TT NVJI ^T^TT- 
f*T ROTTS. 3,2,8, 2. 

9^4 m. Tropfen Nir. 3,14. Z&U KV. 5,63,4. 10,98,3. 4. 

VS. 1,26. lETTFTm 14,5. Häufig Yom Soma: ZR 

- J \ . 

5IM *T 9,6,«. 69,2.85,10. 1,14,«. JTFT VH FTr-'M 

10,17,12. ?:r^T ilrTT «,17,i«. C* T - B»-4,2,*,2. 6,1, t, 6. 

Aqb. Ghuj. 1, 17. LItj. 3,2,«. Kau?. 19. 36. yom Samen RV. 7,33,11. 




4,13,2. Tropfen des Feuers siud die Funken: ^ r M\ T Tu I öUl'fSI- 

pT^l,91, 11. 10,11,4. Der Mond ist ein heller Tropfen (Ygl. ^T) 7,87, 
6. Yiell. auch 10,123,8. n. uach U. 406 saure Molken; Ygl. ?^FT, 3f- 


WJ. — Vielt, in etym. Zusammenhänge mit ?JT, Jj- 

von ?T^T) adj. mit Tropfen versehen, beträufelt AV.18,4, 18. 
^mfcUwie eben) adj. Tropfen gebend: UdHI ^ 9 TT^t4: RV. 1,64, 
2. dicke Tropfen gebend, dickflüssig: 5fP7 ^TTR ?W^frT 

^ JJ1: Qat. Br. 11,4,1,15. 

n. saure Molken AK. 2,9,51 nach £KDr.; unsere Ausgaben 
lesen ^P^PT. — Vgl. 97^1 Ende. 

&TZ eine best, grosse Zahl Vjutp. 179. 

(J^T) hin und her laufen, — irren Naigu. 2, 14. Dhatup. 
13,23. c<H^| Buatt. 14,70. — intens, dass.: ^^*-<4^11 UM*. RT^- 
yfrl 4mHT MSlhtlT: Katbop. 2,5. 

^ilH6 oder ?TT r TrI m. N. pr. eines Schlangenkönigs Vjutp. 86. 

SWrl «n. 1) N. pr. einer Gegend: °^5I SlHrl: (tiiui^M) H. 

854, Sch. — 2) pl. N. einer Schule H. 512, Sch. KIhH ag. N. pr. ei- 
nes Lexicographen 364, Sch.; Ygl. Verz. d. Oxf. H. 185, b , wo 
sg. als N. pr. nach derselben Quelle aufgeführt wird. 

9^ = äpaXM^ und auch daraus entstanden Verz. d. B. H. No. 828. 

COLBBR. Alg. LXXXIII. 

3 

9^ fron 1. ^) 1) adj. a) laufend, vom Rosse RV. 4,40,2. — b) laufend , 
flüssig; subst. Flüssigkeit, Saft [ AK. 3,4,8#, 229. H. 638. an. 2,523. Mid. 
T.9. fg.) Kixu.27,7. g ?^TTmFmT^rT^ H«»it. 

12333. Suga. 1,8,21. 33,5. 78,14. 169,8. 194,9. 2,350,15. 436,9. 443, 
18. Mrkku. 92,6. Ragii.7,7. Kcmaras.2, 1 1. 

rTO 5, 1 1 s. 9^TTJTT fTW ^TRFTn 3rTqT: MBb. 14, 

1221. 0 7T^ p e >* ,2«. Sug». 2,175, 10. 1,239, S. 

313,5. ^qiqq 2,46,18. 0 326, io. Buaetb.I, 

<8. gqrT° BhÄg.P. 1,1,3. 4,23,16. ^FJc^rr^TrR^HiT. 1, 93. VgL 
3TT?^. — 2) m. nom. act. P. 3,3,27, Sch. a) Lauf , rasche Bewegung ; 
Flucht; = TTTcf, AK. 2,8,8,79. H. 802. II. an. Mid. 

VigYA und Qabdar. im QKI)r. H | ^\rl J Hariy. 11430. C ^r^^c| Q li( 12567. 

— b) das Ilerumlaufen, Spiel, Schert AK. 1,1,8, 32. H. 555. H. an.Miu. 

— c) das Flüssigsein, der tropfbare Zustand eines Körpers: 

gy ^ r ° 

^lrMlT<?HMHl: Balar. 44. Bulsuip. 27. 29. — Vgl. 5°. 
adj. von 1. ^ Vop. 26,41. 

parlic. yoh 1. -4-tRFT) adj. mit rasch laufenden 
Rädern versehen RV. 8,34, 18 . 

9^1 (^T 5T) m. Melasse u. s. tr. (s. JT7) Ragah. im CKDr. 

O 

^cHIT (ton l.?p n. das Laufen: qT ?^TTIT ^TT: TB*. 2,7,», 7. Ha- 

riy. 11530. 

9r4cT^adY. s. u. 9^rT. 

(von ?r^) f. das FTnsfipiein, der tropfbare Zustand eines Kör - 
pers: £P7T Kam. NItis. 11,4 7. (ig. 9,65. 

9T ? ?r T TWt (9T^?T f. ein best . Strauch (fäHiilj Raga«, imf KB*. 


'IV 


3 r- ^ " 

9T^Tr T ^TTni TT 0 ) adj. rasche Hufe habend, von den Ros^n 

der A^rin RV.8,5,35. Rosse mit raschen Hufen habend , von den Ac- 
Yin 1,3,1. 

von flüssig werden Gatmkatn. im g a n a 7TIJ7T- 
JZ ZU P. 3,1,27. 
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(»on ?^T) n. das Fliissigsein, der tropfbare Zustand eines Körpers, 
Schmelzbarkeit Tabeas. 3. 17. 

Bu ashap. 153. fgg. Vop. 4, 17. lrH4~^l<^M|l{JUiT. 1,87- 
?33^i u. dass. Bbasbap. 30. 

5PU) adj. von raschen Bossen geführt: ^ R V. 4 , 43,2. 
S^Ti^partic. praes. tob 1.^)1) adj. a) laufend; s. u. ^4rJ adv. 
im Lauf \ flugs Naicb. 2,15. FTF TT 4lcWJ ^epJJRV. 1,2,5. 44,7. 

2n fPjrT RErlf«iMH HW $^3,35,a. 6,45,3a. 1,5,7. - 

b) flüssig P. 6,1,24, S(b. KÄr. zu P. 4 , 1,54. — 2) f. a) Fluss 

(abdab. im (KDb. — 6) N. einer Pflanze, Anthericum tuberosum Roxb. y 
AK. 2, 4, S, 6. Sega. 1,33,8. 144,16. 137,14. 169,19. 

(von 1. ?f) adj. rasch laufend RY.4,40,2. 

(5=1 ^TT) f- Lack , Gummi Ragan. im (KDb. 

5=lH^aga ^TÜITT^ zu P. 3,1,27. Davon denom. 5=TFJ, 5e(t4frf 
sich abquälen ( 7 TT^rTFT)/ herum sein y aufwarten NI|t2(U|) 

ebend. — Viell. von 1. ?£. 

5^mi( m. ein Behälter für Flüssigkeiten (KDb. = 

(als verschieden vom vorherg.) (abdabtuak. ebend. 
fäVM «dj- von 1. ^ Vop. 26, 16i, v. I. 

?TT^ (von 1. ?£) m. Schmelzer (nach Saj.): 3TF=F^ ^T^ITrT ^7 
RV. 6,3,4. 

5Ni 1) m. N. pr. eines Volkes (und des von ihm bewohnten (Gebie- 
tes) an der Ostküste des Dekhan’s, welches im System als zu (Odra 
berabgesunkene Kshatrija betrachtet wird, AV. Pahi^. in Verx. d. B. 
II. 93. M. 10,22 (Sg). 44. MR«. 14,832. 2476. 2, 1174. 3, 10217. 13,2158. 
Hamit. 9600. 12831. Vabau. Bbii.S. 4, 28. 9,15. 19. 14,19. 16,2. 11. 31, 
15. Buao. P. 4,28,30. 8,4,7. 24, 13. fl ÜT^T ?T WZ I ^ H 1 - 

^iqifwiMHqN P»**. 106, ie. °T5T5T Verc. d. 0«f. 

■ S O -S ^ 

II. No. 168. °^fim ebend. No. 170. 5Hi Tflflfl Verz. d. B. II. No. 437. 
Collectivname für 3 Völker: flFUT: ihU I 5Hi!M5TT | 


Collectivname für 5 Völker: flFyT: fljTTTTEfliTSjq I 

^Tfl IsiJIrll: Tlffl 5f4il: FflflT: II Vachas. 236; vgl. u. ?n- 
TTZ und Colebu. Mise. Ess. II, 28. fg. Der Name des Volkes und Lan- 
des zurückgeführt auf einen Sohn VrshabhasYÄmin's: ^fl?J flTJfl- 

JrW^I T^TFT (sic) 9TmZ7^ST: II 

(atb. 7 , 1 . — 2) f. ^ N. einer RAgin! Halaj. im (KDa. — Vgl. 

tolT Ubadis. 2,50. 1) n. AK. 3 , 6 , 1 , 22 . a) Gegenstand des Wunsches 
und Besitzes , Sache ; Gut (auch von Unkörperlichem), Habe , Kostbar - 
keiL = 5Jfl Naigii. 2, 10 . Nib. 8 , 1 . AK. 2,9,91. 3, 4, «*, 55 . 11.192.= 
TcTrT und Mfd. n. 31. flTflT ?Tt4hT ^tehfl: RV. 4,23,4. 

•K^dlM *f4nTTR ^:9.i09,o.^iTF7 WS fwS T^T qj *- 

r-4lll 4.5,1 1. q$T Hl ^TrlT Anrufung und 

Stoff des Opfers 6,70, s. tTW TH ?TT^nT ?I UrffinpH: TT^- 

drl f 09, 1. 10.70,7. 5T&IM ?TMUIIR '-JT?c MM *4 Kl 
I TF*7 2.21,6. *^ul ^njni *jWir«-l 7,9, «. 3,2,6. JTr^Tj 

fönt fö&TTCTT: 7, 1 0,3. 4,4 1 ,9. 1 0,8 1 , 1 . 4,3, i a. 1 ,94, i « . 

SfäUTTH 4 , 33 , i o. 58, i ü. STtTT, 8, 35, i o. A V. 1 g,3, i . - jTIWüT ?T- 
f=IUI ?WT M. 3,31. rl*ilMdU rj (RI n N Ul ( I 7, 


Hit. Pr. 12. 13. AimMWO 3,7. ojT- 

5m: R*ou. 4,70. 4HmifEH K*tb»».22,33. P*a«. 76, ia. ?^I- 

UII<R UuAc.P. 1,7,57. 2,4,a. 3,9,6. 24,3. -Alf=4i ^HUl 

sin Geschenk — , Geld geben Räga-Ta.. 4,603. AI« m. pl. in der 
Bed. Güter erscheint das Wort Buag. P. 5,14.12. — b) Wesenhaftig- 
keit , Bestand; Vermögen , Kraft , = el?T, Naigb. 2,9. Nib. 8, 1. 

AK. 2, 8,», 70. 3, ».«»,55. Mbd.H^: ^f4nT (TS. und Kätj. le- 

»en ^Nui) 'TJRT^TIrT: F7R AV. 6,47, 1. R9JI»1lrH- 

?r4ni ^ 4,36, <. j-qq rMf^a q4fir*n Kf4rn zwM g 7 , 

67, 1. ^ Hr'-iiM sf'-lul TrTW^ lO.l.io. 5,37. 

12,5,8. Cat. B«. 14,9,*,6. TS. 4,4,*, 1 . (fTHT tTFR) ^IsIlM ^f4- 
HTF7 OT: KV. 3,10,6. WJ] 5Tq7j rlf^^af 1%- 

10,37, 10. rf&| qi!H ^,1 d Ul q^TT rlrl-iR -tpH 5,54,16. 

^ ^ ^ 


i^WUm^WISHT R. 1,16,15. - c) N. eines SÄ man lnd. St. 3,220. 
— 2) m. N. pr. a) eines Sohnes des Vasu Dhara (I)hava VP.) MBu. 
1,2585. Uabit. 133. VP. 120. — 6) eines Sohnes des Prthu Bbag. P. 
4,22,54; vgl.^lciuiU. — c) pl. der Bewohner eines V a rsha in Krauo- 
kadvlpa Bbag. P. 5,20, 22. — d) eines Berges Bbag. P. 5,20, 15. — 


Vgl. <Huiq^und 

m. N. pr. eines Sohnes des Vasu Agni Bhag. P. 6,6, 13. — 

vgi. zrm 2 , a. 

^I^UHl5H (?T 0 ^TT°) m. N. einer Pflanze, Hyperanthera Mo- 

ringa Vahl . (abdab. im (KDb. 

^[c|(l|^r^(yon ^TmiII) adj. 1) Güter mit sich führend , segenbrin- 
gend: Paneav. Rr. 7.7, 19. — 2) stark, kräftig: 

q^4gWHFf IF4 ton’d^T MBB. »,3889. q^T q^wmT 

^TTTTT Hab!t. 9133. 

^ WUl^l) n. proparox. = ^HH| 1 : ^TcTUIT^T ^T4UlW: RV. 1,13, 
7.96,8. (5TT 7 TTrl) q%T 4jT SMittlHi 31UIHI: 4,34,5. m RTq TH 
HniT TOFTI 5,69,3. voc. Anrede an Agni 3,7, io (nach Saj. laufend , 
eilend ). — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Prthu, = Bhag. P. 4, 

24,2. — Vgl. im Zend draonö. 

(von SRRI oder adj. P. 7,4,36. nach einem Gut 

m. s . tr. verlangend: fWuiH^Wil'i! RV. 10.64,16. 5,13,2. 

von Agni, der den Menschen Gegenstände des Wunsches verschafft , 2, 
6,3. 6,16,34. 


136. JaGN. 1,61. MBu. 3,2548. 2720. 


m rFPT: ad 


(von ?jqUTH) adj. Güter bei sich führend , — verschaf- 
fend , segenbringend: ^ TTTfcFt 7 ?: ? v . 9,83, 1. 

^NuillM'dlrl (?T o -*-^ny 0 ) m. der Herr der Kostbarkeiten , Bein. 
K uvera’s R. 5,73,28. 

denom. von 3, HUI), °qTrI P. 7,4,36, Sch. 

toto; m. = tornnto pa«*t. 111,238. 

°^TT^und ^T, ^T) adj. mit den Flexions- 

Formen sg. nom. C ^IH- acc. D c IM, toc. °^T7,dat. °c?T (Schol. zu Katj. 
(b. 9,13, 19); du. ^T; pl. nom. °^Tf|^und °^7H, loc. °^; ' erwünsch- 
tes ) Gut gebend , — bringend , — verschaffend Naigu. 5,2. Nib. 8, 1.2. 

toto d(4in ^ rfHdl RV. 2,1,7. l,96,i. 

8. 2.6,3. 37, i. T vasbtar 10,70,9. 92, ll."^T: VS. 12,2 (vgl. aber RV. 
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1,90, 1 ). <TT jrjFTT ^{l rpTRT m ^FT 3JÄTT 3rT r*H % 
KV. 5,43,9. 46, J. 7,16,11. 9,88,3. 3r#7H ^MUIH'I ^1 iIrVS. 11,2«. 
V2. RV. 1,13,7. q igH^Rnj!? r 4 5TFTH 53,1. AV. 19,3,2. 20,2,«. 
AU Beiw. Agni’s erscheint der nom. sg. °TTR im VUaua-P. nach 
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KV. 9,97,25. 


Kanada 1 , 15 . 


-UirfiHIHHT 


IH^) adj. dass.: *FTT 5TH7 T 


nom. ag. nach Saj. Läufer (von 1. 9£; passt nicht in den Zu- 
sammenhang): M9JHI H ?T FTcTT ^rTFT Fq^4rm TTT^JT^ KV. 

6.12.3. 

9TfH^T (ron 1. 9J) adj. laufend , eilend: ^I5l4t KV. 1,63, 14. 10, 

11,!'. ^ F7T R-IFTT FT|T STnl »9,9. FT 

% h i fy-nHr'r •* 8< - ’ 5 - 

^PTuf (9FT -+- 1-^Tuf), °^I([TPT flüssig machen , schmelzen; davon 
°efi^TIT n. nom. act. (KDu. Wils. 

9/TM (9FT -+- 1. H), °H^TfT flüssig werden; °>FT flüssig geworden 
Sog». 1.99,8. Mark. P. 12.3S. q=II 'TH H UriaJinT JMM*T 

CS N 

MhikH. 85,9. 5^r]T ^\V{ H^tFOIBh. 5,29 13 . 

(9T^T -+- ?H ( ) adj. zum grössten Theil flüssig , recht flüssig 
Sega. 1,72,1.241,21. 242,4. 244,7. 

*a. 9T^7I «. 1) Gegenstand, Ding, Stoff, Substanz AK. 1,1,4, 4. 3,4, tt, 
. 56. tt, 215. Talk. 3, 2, 8. T^HTWIHf qq^TFT IpTTO ?^7FFTTJTq 
Kanada 1,15. ^UTtT{TJPT I *=ira^J»: HHIrl^RT 

9^JR^JT F^T: ^FT: II R4r. im Ind. zu P. u. d. W. JTHT- T^faWFTt 

»01 CS. 

FT?WRnin = P. 5,1,119, Viru. 3, Scb. 

^f^TTFRT ^f^flrBTIRran^J: s; “- u - 10, 1 5> T 11, 

ItTHT ii. UWHHfVq RrF K* T uop. 2, io. y^TTHHI 

?T^JTnTT 577in^T rHT M.9,as6. 8 , 22 a. ^Ulil 5TT?i: 1 , 113 . 5 , 57 . 
W?TT%TrT 57^8,34. rZFprl adj. 3, 1 * 3 . RT^tTtWT WK- 
^TJlfllT 7 7 TtF7^",2 1 «. HTcTT° Ackergerathe AI. 9.293. fFTT° MBu. 2,75. 
Nii-UIHI: FHT: 279. 3TFT^° Vkt.4,6. Hit. Pr. 46. 0 5Hr^ P. 5, 
4. 1 1. ^TT ( ein einzelnes Ding , Individuum Kcmarila bei Müllbh, SL. 
97. 9FT^ flüssiger Stoff Sega. 1,8,21. 169,8. 194,9. 350,15. HcH 9,-U- 
*7IHrH I XJUTT: 145, 5. fgg. 7TU ^TTTTFT FHT U^KVJ Hl TH FH! 
fTFT I HTTFcT FFTT ^qFJ: fq?R II 150,8. .4r:enei- 

stoff (= Tuik. 3,3,313. II. au. Men.): TH(HH ° 152,3. eJH*i 0 3. 

2.88, 16. 18. CJTTTI Stoffreihe , Zusammenstellung von I/eilstoffen ähn- 
licher Wirkung , deren SugauTA 37 aufzabll 1,137.3. — rT^K^THT^TTIT- 

**s »i * ^ O 

fTFTFU Kätj. t“. 1,7,3. iS. 4, 16 . 4,3, i. HHl^U tTH^ 7 7sTrT H^T *7- 
yirHI^ ", ; J 1^22. 2 , 22 . i£FT° Schol. zu KItj. £r. 415,2. rTF^F^TJ 
'fFFZRH ilrHMFQrW *F7F7 Hr tu. 3,20.9. 4, 

-s — » 

1.3. I.ATJ. 3,12, 15. 10,5,4. Gb»uasa5gk. 1,38. 54. 

Tfpj^K. Gobu. 1, 40, 23. adj. (neben rTTFTTT, %IJ t^T- 

■J7JT7°) Bll ‘6. 4,28. ^TTT=T 5T7j T H-, I 

AIBu. 5,3579. ^T3T° Farbestoff P. 4,2, 1, Sch. Neun Substanzen werden 
in der Nj Aja-Philosophie gezahlt (= rHIH H.an. Also.): TT^FTT, ^TT, 
RtW, m 7 !* tilHil5l* =4iH i f?5I, yirH-i, Tabkas. 2 (vgl. Su^r. 1, 

N S5 v *s “S “S 

131,8;. Kanada 1,5. H ^ FJ HiI(UIh (9T^) Vabäh. 


!7rn^nWT 57^8,34. ?7: 


FT WfZ- 


J ; Bii ac. 4 , 28 . 


Brh.S.1,7. wcA* hei den Gaina: HlHi ^TTrT, tJIHil^l 

Colebb. Mise. Ess. I, 386. — 2) Gegenstand des Besitzes, Habe , Gut 


AK. 2,9,90. H. 192. ü. an. AIbd. 



M. 4, 141. 9^?JFR tj 
FT 7,9. 0 cjf£ 9.333. 


Hit. Pr. 4. 1,12. 


zl bezeichnet a. a. ü. 


151,8;. Kanada 1,5. 9^3 


HT5T vj 12 , 79 . ^FT T^TrT ^FTTTH: 7,9. 9.333. 

f=RIHI 'H?TTWFT?^J: FHf(^: a«i. aso. 

Slc^qm 0 198. FTrT° 208 - ^TT° N. 9,27. 8,5. Brauman. 2 , 26 . Jacn. 2, 
1 1 9. Panbat. 95, 2 5. TSPü^ ^äHHH^Hit. Pr. 4. 1, 12. 

39. ^4)NI: f7T|TTftIrTT: Sio. D.73.ia. G «Id: qo^FTT 
9»^?I rTTH: P. 5,1,4 7, Sch. — 3) ein taugliches Subject , = Hc2J P- 5, 
3, 104. AK. 3,4. tt, 156. Trik. 3,3,313. H. an. Mbd. 9^?Fpj qKTI^: 
= gmFTTshT^TrT: P„ S. h. 5T- 

HiI5ImIH AIälav. 14,23. Es ist übrigens uicht wahrscheinlich, dass Pi- 
nini selbst bei ?TcZI gerade nur diese Bedeutung im Auge gehabt ha- 
ben sollte; er kann vielmehr mit HcZJ was da ist geradezu die bei 
uns zuerst angegebene Bedeutung gemeint haben. — Die Lexicogra- 
phen kennen noch folg. Bedd.: 4, Glockengut, = FlrTFT Tri a. 3,3,813. 
Med. = (d. i. 1^1) H. an. 9^c?J^T^ nach Gatädu. im ^KDu. un- 

ler [qfJrl- — 5; Salbe (FFFFFT) Mbd. — 6) bescheidenes Benehmen 

^ V 

!FFFT) H.an. — 7) ein geistiges Getränk Wils, angeblich' nach H. ao. 

« »». *\ 

Im (KDr. Avird als Beleg aus Kolarnavat. angeführt: H FFTj£- 

cjjq\ — 8; = N CKDk. nach Mbd., aber N bezeichnet a. a. ü. 
wohl nur das Geschlecht des Wortes. — 9 ja stäke , a wager Wils, an- 
geblich nach Mbd. — Vgl. 9»fclÜ|, 

2.^3 (vou 2. J) 1) adj. vom Baume kommend u, s. w P. 4,3,161. 
Taik. 3,3,313. H.an. 2, 365. MBD.j. 28. Zfä '7^1 ^TTT (etwa einen 

Baum bildend) ^iT JTFtJ t^ NKU - ÖH * 10,2. — 2) n. Lack, Gummi 
H. an. 

adj. = 9^7 ^yfcT, H«clr|i P. 5,1,50. 

9F5FJHT (1. 9T m. die Eigenschaft der Arzeneistoffe , Tilel eines 

mediciuiscben Werkes oder eines Abschnittes in einem solchen Werke, 
cilirt im £KDu. u. tllH^Q und von I'ggval. zu Unadis. 3,79. °fFT^ 
Verz. d. B. H. No. 953. 

»• u- ^FTTTfT. 

n -N 

9F7FT ( v «n 1. 9^71) n. Substamialität: ^TT^r^H’STT 9^c?J^T?^T arkas. 
48. Biushap. 23. 27. 

'n -UHM (w ie eben) adj. substanziell , stoffhaltig Biiaü. P. 4 , 14,21. IJ- 
■JT Bbao.4,38. MBu. 12,289. Bbag. P. 4,8,54. 56. 7,15,48. In ^ 

*7<7 K. 2,22,28 gehört das sulT. zum comp. 

9^7FT7T ("ic eben) adj. 1) der Substunz inhärirend Kanada 1,8. — 
2) begütert Katj. Qb. 22,4,7. MBu. 3, 1467 1. 5, 1651. R. Gorr. 2,49.26. 
Su^r. 1,123. 19. 

9^TFF7H (I* ?r o -*-^7°) m. N. pr. eines Verfassers eines Augural- 
werkes: rra 5TT?^WPT: I STHTO: ^ ^HT q^T^T^TfOTHTT: II 
Varau. Brh. S. 85,2. 

9T^7FTTo (1. 9T ° -*-5T°) f. Reinigung verunreinigter Gegenstände M. 

o o 

5, 57. 126 . 146. Titel eines Werkes Z. d. d. m. G. 2, 342 (No. 200, e). 

(l.?T 0 -?n7-4-rT 0 ) rn. Tilel eines philosophischen 
Werkes Verz. d. B. H. No. 685. 
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9^cJJIfTR? (I. ?T 0 -*- yirMH) adj. substanziell , stoffhaltig Boag. P. 2, 


1,37. 5,23. 


SyjlfU' (1. ?:°-*-5IrTT) n. ganarpTJHJJ^m^ zu P.2.1,72. ein 
anderes Ding, 8. u. 1. ?/5J 1. am Anf. 

(von ^5T) Dom. ag. der da siebte schaut AV. 19,47.3. 9 T<<* 
g i.% r 4qf^w t M Cat. Br. 14,7,1. 23. 6, », 1.1.31. MBa. 3,1262t. 
14,619. Habit. 11298. P. 5,2,91. Sega. 1,121, 1 4. Jogas. 1, 3. 2, 17. 20. 
Tatttas. 18. Buag.P. 1,3.3 1. P.4,l,iu, 

Scb. der da untersucht, prüft, leitet , ein Erkenntnis s fällt (in gericht- 
lichen Angelegenheiten): cuc 4 «£|| luiW^ Jagn. 2,202. AK. 2,8. 1,5. H. 
720. *4<{Wr|IH^R aga-Tab. 4,6ü. ohne obj. Richter 66. Mrkku. 137, 1 6. 
pa88. Bed. der da erscheint als scheint das Wort in der Stelle tlMSII 9 
9 *,fel(: R. 2,80,3 zu haben. 

?T§cEJ (wie eben) adj. was gesehen werden kann , sichtbar £at.Bb. 14, 
7,1,23. S, 6. Pra$*op. 4,8. T^tiHri *7 

Buartr. 1,7. Car. Ch. 34,4. den oder tcas man sehen muss: fTT 

cPTT eil fT^TT MB». 13,1404. Habit. 14643. R. 5,49,8. 

Pankat. 46, 12. 163,5. Katuas. 3,60. Prab. 97, 16. zm erblicken , erblick - 
bar: ^ W? ^H'Tl ?T^JT M.hb. 59. 11 . zu erblicken , :n er- 

kennen: ^TFTTtT ^T TllTHil ?T£^JT RT^TTFR R. 2,22, 15. was noch er- 
kannt werden muss Raga-Tar. 2,91. zu prüfen , zu untersuchen , za /ei- 
len: Jagn. 2,212. anz Hieben , zw betrachten; anzusehen als , za 

betrachten als: * 11 Bim. Ak - Ua. p. 47. *79T itrf- 

5n^TJT 3^"4JFF?i MBa. 12,2622. »Ir|q^q^l Wl — FTT R. 

2,26,32. XTTcFT 9*7 MlcTI t{ 58,21. R. Gorr. 2,21, 1 1 . £HrM^- 

1,79.13. ^TT^t 9 ^THT ^ 3^?- 
^TJT 2,19, 12 . Pat. zu P. 1,1,43 und 8,4,39. Schul, zu P. 8, 

4, 2. Pankat. 103,2. 

u. nom. abstr. Ton Kap. 2,29. SaAkiijak. 19. Bhag. P. 

3,31,46. 

m. = ein See H. 1091. Lois. zu AK. 1,2, t, 25. 

(?on ID. N. pr. eines Mannes; s. ^1'^ilMOl. 

?^äcT (partic. praes. ?on adr. fest, tüchtig: FJTcHT^f ^1- 
RV. 2,11, 15. 

!• ?TTi JlM laufen , ei/en Naigo. 2 , 14 . Nir. 2 , 3 . Dhatup. 21 , 46 . £ IrJ- 
HNSi A v. 6,66, 1 . e|^c|i XTFPTT ^?T: RV. 1,62, 1 1 . feit} 
«JäHH WR fTrt ClfrHI 10,55.5. partic. perf. 

Thmm AV 5,13,8. 

— caus. ^IWJTrT Jm(i «am Laufen bringen: ^TJ ^ Ff ^mfcf <T T<[- 
(desid. vom caus.) ^at. Br. 9,1,1,24. ^r^?77r^Siui»H. K. 


ten : o 


152, b, 3 t. u. 


— intens. 


Dhatup.24,65. P. 6,1,192. 


4 , 114 . Vop.9,30. 31. P. 7,f,4. V OP. 9,32; aor. 

und 1,4,114, VÄrlt.3. Vop. 9.33; perf. TT^T P. 

3,1,35, VArtt. Vop. 8 , 80 . 9,33. ^f^T, <^T^(J£TJ5 iddh. K.zu P. 6,4, 
114. ^ | (Ton Siddh. K. fiir falsch erklärt) Vop. 9, 33; partic. perf. 

( ,i-s wie schon West, rerbesserl hat) P. 7,2,67, Sch.; 

Pat. zu P. 7, 2, 10 ; prec. f' 1 (*JI^Vop. 9,33; par- 


tic. ^I(l£cT Siddb. R. 184, 6, 9. Vop. 26, 107. sich inNoth befinden , arm 
sein (eig. hinundherlaufen ) Duvtcp. 45JuH'. fRT i l(^Pl 

Hit. 11, 2. ^TJiTTTF? Buatt. 5.8 6. i Pf KH: 3. du. praes. 18,31. Vgl. %- 
T^?T u.s. w. — desid. ?om intens. T^I(<IHFT und |^I|KmT?T VArtt. 
zu P. 7,2,49. K Ar. zu P. 6,4, 114. Vop. 19,8. 

— ?PJ davonlaufen: ST7 ?TTT^ AV. 6,11,3. Sft IrfMl 129,1. 


RV. 10,83,22. 

— 5ITH ereilen: ^ FT TcT^R ^tTT 


RV. 8,46,7. 


.\a:sii. 1, 


— V Partie. ST?mn, ^TTIFm P. 8,2, 43, Sch. - Vgl. SRIIIHR. 

— zulauren anf: gm Vf * JPW BV. 4,19,5. 

— * ^ 

— P7 davonlaufen: T'4^IUI davongelaufen Med. t. 25. 

2. ?TT ^nTFT schlafen Da Wer. 22, io. ^TTH 21, 46, ?. I. HKIhT- 
“^T: K atu. 28,4. 

— £FT einschlummem: HMI C^t. Br. 3,2, 

t,23. - vgl. q;wsini. 

— f^T einschlummem , schlummern: CfTf^ H^lMlr^fAT. Br. 3,9,a, 11. 

^ H^lrOKMIUlM: MBB.13.756a. T^TFT Kbu. 7.uM.*2,i63. 
Buatt.10,74. MBh.13,7418. AIhkku. 116, 10. Malat. 53,20. Verz. 

d.Oxf. Kl. 17I,a,2. MAI'Wlill Hahit. 8769. fiimp. 4, 19. Pl^I Najsh. 1, 
121. H9Tnn eingeschlafen , schlafend AK. 3,1,83. H.143. Raga-Tar. 2, 
165. Kdll. zu M. 2,2 19. 220 . toii einer Blutbe schlummernd so r. a. noch 
nicht aufgebläht U. 1129. schlafend (Raga-Tar. 3, 50t. Schul, zu 

Naisii. 1, 122) wird nach dem gana fil("4ilt^ zu P. 5.2,36 auf f*H£| 
Schlaf zurückgeführt, aber beim Schol. zu Naish. 1,12 1 finden wir wie 
Ton einem partic. praet. pass, ein partic. praet. act. WK r HH gebildet. 

^ *s g* 

üebrigens kann auch HfjMcT denom. ron H?TT gefasst werden. 

— '41(1111 und ^nn — °51R p. 8,4, 17, Sch. 

— T^T fl ki dem Schlafe erwachen (?) ; cTcH'Wj'TjUl N^ lllIHlHoul^r 
^K ATM. 10,6. 

(▼»" 1. ?^T) ad?, eiligst , alsobald , sogleich AK. 3,3,2. H. 1530. 
STJTO: 12367. H P»«*r. 

4,22.24. 156, 19. II, 31. Kam. NItis. 14, 43. R \ca-Tar. 1,373. Prab. 8, 11. 
?TTrT (▼on ^Hl) adj. aus ff ein t rauben bereitet: JPÜ PülaStja bei 


Pankat. 


Kull. zu M. 11, 95. 

^TFTT und 9TT^T Cant. 3, 8. Accent eines auf £TFTT ausgehenden comp, 
gana tJu|||^ zu P. 6,2, 13 4. f. Weinstock und Weintraube gana «£. ^tr|- 
53T^zu P. 4,3, 167. AK. 2,4,», 26 . H. 1153. Habit. 6407. °cFT- 
J7HFT R ago. 4,65. Varah. Brh. S. 51,4. Raga-Tar. 1,42. °FTftrT ^T ^HT- 
JTi 1,192. Boag. P. 8,2, 13. Weintraube Sc^r. 1,141,3. 157,1. 159,17. 
213,8. 331, 6. GIt. 12,29. Vjctp. 134. — Vgl. ^TFPT C . 

J f ?TT 0 -*-^T 0 ) ID. N.pr. einerStadt gana hHIT^ zuP.6,2.88. 

?TRTFTrT ( T on ?TI5TT) adj. mit Weinstocken versehen gana M'MlI'i zu 
P. 8,2,9. 

?TMTrT (rocken werden '5infil); hinreichen Duatup. 5, 

10. - Vgl. ura. 

vermögen ; lang machen (ttIMM; Tgl. sich an - 

strengen , müde werden (5WHTi 5FT): quälen . plagen (^^H Dhatcp. 
4,4 0. herumirren (9X1; K atikai padruma im C^B R - 


III. Theil. 
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f ^ 

imMjdenom. zu i, 1^4 MW 1) verlängern , In die Länge ziehen , 

ausdehnen: RH-1 1*1'* N'JJH ^ : R»ga-T,«. 4,5 13. 5^- 

TH STRICH l<lll JJIIIHtH B..*tt- 18.33. inelris.h RV.PaiT.14, 
20. ^ ll^lri 1,19. 4,9. — 2) lange machen, sich lange bedenken: (=hl^rj) 
TO ^ ?TT^J'T!TT 7m H. Goa*. 2,109, 1 4. 

5JTTO*FT (non», abstr. zu 2T7/ m. Länge P. 6.4, 157. VS. 18,4. Längen- 
grad ^T^RT} bei den heutigen Astronomen £KDa. 

w und u - 

?TFTO m. = R W^UI fHl 9J^TT 0 *> 

auch Padap.) t3R HV. 10,70,4. 

?J^, ?J^Tr? einen unangenehmen Laut von sich geben (von Vögeln; ; 
verlangen Dhatup. 17, 19. — Vgl. SJT^. 

m. N. pr. eines Mannes Prataraduj. in Vers. d. B. II. 55, 

14 ▼. u. 


?TTZ\ *\lri spalten Duatup. 8,35. — Vgl. SITT. 

- 3$ caus.: «o Ul iu lesen) 3^71^- 

t ATK * 11*4 4. Ist et*a 35^n *i^hoch aufthiirmend zu lesen? 

?TF7 m. i) Morast. — 2) Luftraum . — 3} TÄor, Dummkopf. — 4) 

r- r 

\Jiva mir aufgewundenem Haare ( ti^l (abdaatiiak. im^KDi. Cy- 
praea monela , eine kleine Muschelart (dieses wäre TO^ - , Wils. 

1. ^TFT m. Mantel , Gewand: Icjdg^li H I «('.(UHM ^^UIT ^TfT H- 
nrnhr rv. 1,-25, «3. sjsproi hth- sniari sinnta 

ROJ'? 4,53,2. 9,86, i«. 100,9. AV. 3,13 , \. - Vgl. T^fTR 0 . 

2. ?TTF? adj. nach MauIuii. der laufen macht (vom caus. von 1. ?J), 
Ton Kudra VS. tö, 47. 

j ifq^J (von m. Bein. K ä n a k j a 's H.854. ^IIMUI Tai«. 2,7, 32. 

9JTtR(?) eine bes. Art von Pferden il. g. 179. 

O 

?TP7 (tou 1. ?£) m. Lauf; Fluss , das Flüssig werden; s. 

1) adj. a) zum Laufen bringend (?ora caus. ?on 1. 3j). — b) ent- 
zückend , bezaubernd Du am. im (kDa. — c) verschmitzt 

(fa^nj) H. an. 3,5 1 . Mkü. k. 103. — 2) m. a) eine Art Stein H. au. 
Mkd. — 6) Dieb RTCRU Mbd. Statt dessen vlH (sic) H. an. — c) 
Wollüstling (abdam. im £KDr. — d, eine Art Rasa £ardab. im ^KDa. 

— 3) f. ?rTRTTT (Ton 1. ?T (Hessen) Speichel £ardar. im £KDa. — 4) n. 
a ) Wachs (tou 1. schmelzen) Ragan. im (KDr. — b) ein best, bei 
Milzkrankheit (54 angewandtes Heilmittel ^Kl)a. 

(?TT 0 m - df» bestimmtes Knollengewächs (rJH°fl^) 

Ragan. im £KDr. 

(?TR + 1. n. eine Art Borax Ragan. im ^KDa. 

9TRnT (Tom caus. Ton 1. ?£) 1) adj. zum Laufen bringend , in die Flucht 
jagend: (J8f:) 5^1: 51M3HI1TIT MBn. 8, 1323. 7|dl4iJ 3 2338. 

— 2) n. a) das zum-Laufen-Bringen , in-die- Flucht- Jagen Habit. 7583. 

— b) das Flüssigmachen Verz. d. B. H. No. 595 (VI). 1006. — c) die 
zur Klärung trüben Wassers angewandte Frucht von Strychnos poia- 

torum Lin. Ratnam. im £KI)r. 

t ______ _ 

Partie. Tom caus. Ton 1. -4-fTTR) adj. seinen 

Genossen eilen machend d. h. seinen Reiter schnell entführend: 

RV. 10,39,10. 


(Tom caus. toii 1. 30 adj. laufen machend, zur Eile trei- 
bend: mpp . | wi: RTWnfH KV. 

9,69,6. 

SIH^I «• o. *hrtil' 

(toii i, Ni) 1) adj. f. 5 Dra v idisch, sxm Volke der Drarida 
gehörig, ein K) raTida Mbd. d. 30. £lf4i : t MBu. 8, 4 54, R- 

l^t'4» Raga-Tab. 4,593. 603. s(l<£|UI Colbbh. Mi SC. Ess. 11,179. HRT 
S tu. D. 173,7. rjR Varau. Bau. S. 58,4. — 2) in. a ) pl. das Volk der 
UraTida MBu. 1,6683. 3,1988. 3,656. 6.366 (VP. 192). 13,2104. K. 4, 
41,18. °I<3N Lalit. 123. CollectiTname für fünf Völker (Tgl. u. 7» Hä 
und Colbbr. Mise. Ess. II, 28. fg.): ^111^1^1^ rlri^T (l^ r dlH- 

•T: I 9FUT51 TO H^O^raUNlfqR: || Sbanda-P. im gKUa. 

— b) patron. von JHi f atr. 7, 2 . — c) N. pr. eines «Scholiasten des 
Amarakosha Colbbr. Mise. Ess. II , 55, N. — d) eine best . Zahl Mid. — 
e) Curcuma Zedoaria Rose., = Mbd. = ^t| 1 (hier als ver* 

° ^ r 

schieden Ton aufgefasst) Ragan. im ^Klln. — 3) f. J Karda- 

momen Ragan. im (KDa. Sega. 1,142.4. 

9rn^nRr (von 9rR? oder ^ | H * ) 1) m. Curcuma Zedoaria Rose.. 
Zittwerwurzel AK. 2,4,4.23. — 2) n. eine Art Salz (fai^ulj Ragan. im 

(kdr. 


9JPIPTTrRf (?TT ) TO. Curcuma Zedoaria Rose. (aboa*. im 

Cküt. 

?TTP7TTTTTR (Ton 7, adj. von den Güterschenkenden ( Opfe - 


• C ^ *N. 


rern) stammend , ihnen angehörig: ^ICT FT- 

^ (in der Ausg. irrig: %°) RV. 2,37,4. Nia. 8,2. auf den 

DraTi^odas bezüglich: i(c(| ^ Nit. 8,2. 

9TF7i auf wachen; niederwerfen , niederlegen DiiXtup. 16,45. 

SI^JNOI (patron. Ton m. N. pr. eines Verfassers Ton Kalpa- 
sülra Verz. d. B. H. No. 311. lud. St. 1,53. Mtiu.it, 8L. 181. 210. 
tMvJI^UI^TI u. das Sütra des Drdhj Ajana Ind. St. 1,50. 

m. patron. Ton Ind-St. 4,372,3. 

^I^IMUllM adj. ;w I) r A h J A ja n a in Beziehung stehend , von ihm ver- 
fasst: °ii||^ Ind. St. 1,34. 

KTTO s. u. 9TFFT. 

1. 9T« Naigb.2, 14. Duatup. 22 ,47; 5<N, P. 7,2, 18. Vor. 
8,57. 96; ^^clr^Ted., ?JT^cR^klass. P. 3,1,48. Vop.8,86 

96; ; MÄT-IR ; in geh. Rede auch med. in der späteren Sprache: 

9RrT' u. s. w. 1) laufen , eilen; davonlaufen: ^trüPI 

ginRT^^Trin: RV. 4,6.5. 13U 8,4,8. 17,11. 

snsnirn ^ 3,14.3 . ir arf^T'Tf^n j- 

5'%IUU: '75T: 5,30,«. 41. is. 4,38,3.40,3. 7.16.2. ?ITiT?^FT tö ilT 

MBb 8,3ok. ^,=lrll r TTJlHIHl ,l d R. 5,24,3. 

qc TT ^ TT ^ - MrDWf: 3,36,4 5. MHu.6,«7io. 

f«. RV. 10,98,6. AV. 10,7.6. rpR URW: ^7- 

Buao. 11,2«. ^TTT ä-tJIM: Q*t. B». 3,9.», <• 

I.6.S.7. 5,3,*.«. 4\'4M % fi m m M rl Y.44:) C**ku.I»b. 11.5. 



HtTRITR Ait.Bh. 8, 1 1. MBh. 1.5822. rT^TPM <66*. {- 


vfTTH 



Bhag. 11,36. R. 5,80,26. ^ 
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MBu. 6 , 2577 . HMIl <rll HMHcf: R. 8,37, 102 . Baic. P. 9,4, <9. 

'TOT ^JWOTTT % pfr --fWI^PTTOT I sipTO? HSrWI^ HWrf 
^rlH II MBb.7,142. partic. ^cT eilend , rasch , geschwind AK. 1,1, «, 
6ü. Trie. 3,3, 160 . H. 1470. an. 2, 172. Med. L 23. j^rllfrl 
R.üohb. 1,70, i. ^FfTPT: - MBu. 13 ,i«39. °IJH Su«b. 1, 

»8,«o.ofwn b..;g, p. 4,4,<.^TOprm m«««, 19 . tt#t 

5TTTT RR farRMrfl RZRT *1 ?TR KV. Prät. 13, 18. C |K * U4 22 
in Ind. St. 4,269. Pit. zu P. 1,4 , 109 (Calc. Ausg.). 5I^1|: EITRT 

•s 

?jrf eine schwer verständliche und rasch gesprochene Hede GIt. 1,4. da - 
vongelaufen , davonlaufend , fliehend Med. °RT^FT Ragh. 9,59. Kt. 
1 , 20 . RTR Böa 6.P. 4, 17, 14. W°AK. 3,1,42. H.306. ?JrR^ 

adv. eiligst , schnell , oAn« Zögern , sogleich M. 9,272. MHu. 3,2936. 2938. 
4,8 10 . K. 2.78, 10 . 3.76,2 l. Bua..tr. 3,36. Mbgh.23. Pareat. V,82. Hit. 
35,13. kATHÄs.3,92. Duüutas.68, 12 . Buao.P. 3,19,35. ^cW(H^aec/i«rr, 
recht rusch y so schnell als möglich K. 1, 44,25. Pa*eat. 25, 15. 36, 1 4 
213, 19. Amar. 43. — 2J auf Jmd (acc.) losrennen , einen raschen Angriff 
auf Jmd machen: cfcf: I^IET H«£Hl MUu. 1 , 

5178. 5433. K. 6,18,48. BhaTT. 9,59. *R 

AI B 11 . 6,5074.— 3j in Fluss gerathen y schmelzen: SJrRiRFRT C?- 

HT?f7^TR: yTFJJ HSRTf^R jnT: Vbt. 24,7. 5/RTTHf TORFR^ 
Bbag. P. 5,26, 29. 'TRJT 3,28,34. rTTRT £^RIR RQJ *7*1 £- 

Rcf^iTRTR dar* man nicAl schmilzt ist ein W under Paneat. IV, 35. 

O N 

?[ff in Fluss gerathen , geschmolzen , flüssig AK. 3,2,39. 49. Trie. H. 
1487. H. an. Mao. RrTiq^rTHJ(fU^Tq SJF Ri«* - T*a. 2,78. STTHf^H 
giy.9,9. Biiatt. 2,12. SPTURRH^IW^Cf ^ Khag. P. 5,7, 1 1 . 
fi'S 0 ) Maou.100. 

— raus. I) ^NMTFT P« 1»3,86. Voe. 22,2. im Epos auch roed. a ) zum 

Laufen bringen , f Hessen lassen ; davonlaufen machen , vertreiben , oer- 
scheuchen, in die Flucht jagen: RTR R^TT r% FTMm~i: R*7RTrI 
KV. 8,4, 1 1. SIWIH MBe. 4, 1082. Bu%Tr. 8,58. (^TR|T:) 

^TTtTT ’rx I 41 Me. 3, 16356. Cj^ ^TTTT ?TR- 

<TRR: R. 6,13,5. ?TRR7 RR^MBu. 7 , 9139 . 2TMRun 3^raHR^ß, 
5199. RIT 'TRFRli IT A857.^|öaHhllM«(;l(«s|l- 

^ 2542 . 47 io. RTTF7 RTT (hM 1 fun : | Sl^ n fTS^T- 

RTT RÜI^FrR RT^R II 7,35 iö. RTRf Buag. P. 3,18, ii. — 6) m 
Fluss bringen , schmelzen P. 1,3,86, Sch. £HH t’RRrl ^r^KV. 
6,4,3. — 2J £cRcl laufen , f Hessen : 3iPiR ^TT: KV. 

10, 148, 5. 

— desid. 3TTRR7H und P. 7,4,81. Vop. 19, 1 5. 

— SIR vorübereilen bei ; hin fahren über: Rrf FTTpHIT 3HI 

RV. 10,14, 10. AV. 10,9,8.9. 3rf^ Cat. Br. 1,8, 1,5. par- 

tic. yfd VS. 19,3. fehlerhaft für MBu. 12,27 6. 

— ^fU6ee/>rin</en, belegen: ^|MI '7RRR9^Tf?? C 4T - **“• ^»^* 9 12 . 1 1 . 
2.4,4,23. 3, 8, 5,7.— caus. bespringen lassen Cat. Br. 1,7,9,12. 9,9,24. 

— 1) hinter Jmd (acc.J / Verlaufen , verfolgen , begleiten: %I~i T?^TFT 

. ° - ^ 

rT C T5TI?^TH: MB». 5,so78. ( cR) (NUl JpJ(iri r 4 

Buag. P. 4, 19, 16 . ^R?R a) mit pass. Bed.: Bagu. 3,38. 

12,67. 16,25. KatuaS. 19,10«. 20.167. — 6) mil acL Bed.: rf RR(?T 


fTFFTT^n fqr tot bb*g.p.s,i 8,7. q=t * 

s : I ^TTST^T: 1.10, is. - 2) durchlaufen »o ». a. 
ratch aufsagen: STTJ^CT (a. Bh. 7,5,«. 25. TO: 13,2,*, 1. 4, *,8. 5,*.«. 

J^Tr^TB.. 2,2,1, t. *, t. TS. 
S. 1 ,«, 2 . — 3) wiederholen: rTTTH: TT ^FT^TfTTT: I TO 

PSlffHH I FITOT^TO^ii r. 2,«3, a«. 

»r 

— fR^T hinter Jmd oder Etwas herlaufen 5JBu. 10,657. FR^T?- 
cR IR: 14^636. 

— ?TT weglaufen Ait. Br. 2, 11. C 4 ^ Br. 4, 2,2,5. Buag. P. 4,17, 14. 

— ?IR 1) herbeilaufen , herbeieilen , zueilen auf (acc.), Äinei7fn se, 

losgehen (in feindlicher Absicht) auf: T^RIT # 75lsll V. 

10.75.2. Nim. 8,1. C AT - Bi. 14,4,2,3. Suauv. Br. 4, 5 . Kbrop. 17. MBu. 

1,6000. 6282. 2,1092. 3,675. 2946. 4, 1114. 5,7138. 8,3014. 13,1919. 
Arg. 7,1 . Draip. 3, 20. R. 1,28,23. 2,34,17. 40, 

20. 57,9. 6,79,4 1. TR 1 

^r^yTTT: 5Ireeu. 84. 1 3. Buag. P. 3,20,20. 6,9,18. 11,9. 8, 

9.2. 5R?r7TH RRT5T 5T(\ 1,8, lo. 9,4,49. med. MBh. 1,5999. 3, 564. 

13,7284. 14,2202. H ariv. 3099. 5IR?RR^JT7Trcj r Fl K. 

Gohr. 2,7,30. R. Schl. 2,96, 45. — 2) überlaufen , kommen über , heim- 
suchen: *HJRT FTTf^frRTT RRT TflrRTT ^TR ^TR^R I 

^TR: (unter ^FIT ist die Bed. 2, c zu streichen und dieses Beispiel zu 
d zu stellen) TT N(TTT(?i5TTOJI Soc«. 1, 114, 15 . c?JT%TTOri 
Sir.fi, t3 P'^MB... 12,2-6. 

— FRPT 1) zusammenlaufen nach , hcrbeilaufeny hinzueilen , zueilen 

auf (acc.), hineilen zu , losgehen auf (in feindlicher Absicht; Nim. 2, io. 
MBh. 1,6287. 3, 10990. 4,1071. HTR FRR?£r<J ^ TTrR^B, 

1953. 3561. Hariv. 336. 8870. R. 3,26,16. 33,34. 4,13,23. 5,23,2. FR- 
PT9R mit pass. Bed. 3, 1635 4. 9, 1030. R. 5,3,15. mit act. Bed.: rRT- 
^FT «^Rrj CütR: FRR?THI: MBh. ö, 2043 . FRPKrR adv. = 

Cf eiligst: il^HI rf RR FlHlH^rl^l2,6402. — 2) be- 



MBu. 


lagern , belästigen: ^FT*T*H5I 

18, 46. 

u,cglaulen:T5m-. 'A rll 4 1 >£'TM I 'UM '1'7: Kirn. 25,3. 

— FR^ zusammen weglaufen Cat. Br. 13,4.4,6. 

— R herbeilaufen y herbeieilen , hineilen zu: RT: Vf IrfMI^I^^lrl 

Cat. Br. 14,7,2,17. 40. VS. 11,2. R cfH-'lfl Ait. Br. 3,20. 

MBu. 3, 248. 6,2578. 5097. 5162. NaLOÜ. 3,15. l}rM 5TRI I ( H I n^KUll. 
2,814. 

— gRT hinter Jmd (acc.) herlaufen y verfolgen: 3J^- 

J7R Bhag. P. 1,7,17. 

— R7JT zulaufen auf , losgehen auf: RRR sfRT^TTR 
Cat. Br. 1,6,9,16. 

— 3^T hinauf — , hinauslaufen: FTFR^TRP^ Vf l^^l^ctniSJ l«f- 

cHI M Irl C 4T - 4,9, 6. 2, 3,2, 17. TBh. 2, 1,9, 3. — V gl. 3^. 

— 3qr herbeietlen: 5T 4t TOTPT TTTTTO =T Ff KV. 6,4H,iü. 

c ° 

— RfT hinundherlaufen Bu ag. P. 4,5,13. 

— R davonlaufen , fliehen: RR: VflTi^Trl (*• I. J ) -MBu. 1,284 3. 

einer Gefahr glücklich entrinnen und gelangen zu: * T Rfl 
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m i sttfthsti?,mmmmim'JM^. 1.77°) «<97. 

— M'yi zusammen davonlaufen: Myi*,e*rH. (HWi J ?) ^T (4 FTTäT- 


M IUI IM MBb. 9 . 1 67 5 . 

N 


•r 



FTMMI*=H^2.8i5. R. I,i8,i« 


— ^Ir’TT gegen Jmd (acc.) losrennen: ^TUT yrm*,c**,m MBb. 7, 5292. 

— MHI zusammen herbeilaufen , herbeieilen, los fahren auf ( acc.) MBb. 
5,595.8,3042. 77T777 3,2539. 

(Goau. 22). 

— 3^ hinauf — , hinauslaufen: rT^^l5^r # illU^*l^ »j^MI^TBk. 2, 
2,*, 6 . Katb. 27, 8 . 3^rt davoneilend (nach MauIdh.) VS. 22,8. — Vgl. 

und ^ mit 3^T- 

— ER-J hinter Jmd herlaufen: rfmU|rt Katb. in 

Ind. St. 3,479,3. 


ir -s r rv | 

c7 




- o- 


— hinauflaufen zu: 

TFT TB«. 2.1,*,«. 

— zusammen hervorlaufen . entspringen Sie. 2,10. 

“7 I rl Cat. Bh. 14,2,*, 2. 

— 37 herzu — , hinzueilen , hineilen zu (acc.), losfahren auf , losgehen 
aut, an fallen, angreifen: FF?» 7tllH 37 ^T*T3?TI7^ KV. 2.30,3. 
rlFT 3^ M: 4,16, i. AV. 18,2,23. 7,73,6. 

Kband. Up. 2,9,8. 77T 777 7s£7T ^T77T TTTTT^T^MBh. 3, 12099 . 
H 4gb. 1 5,2 3. Pank at. 147, 1. 3771^1«*™. 14,148. STU 
MBb. 2, 1000.1091. (TTHOTTT (sodieHdsebr.) 

TS. 1, 5.1,4. — partic*. 37^7 verfolgt, angegriffen, bedrängt, heimge- 
sucht, befallen (tob Krankheit): &T(0|UMS] 5T7T751 5T7PT5TF^7^7: 
Habit. 1151. TTTTTTT^ Katiiäs. 20,60. Bbag. P. 

5,13,3. Knif47^7TFT: I1 it.IV, 87, v. I. BuU. P. 4,29,41. 

** 0 Kr *sr ^ 

777T 5,10,6 . 7T777: R‘vga-Tar. 5,275. 75TTFT: Sega. 2.46,17. 8,1. 1. 
0(3,20.201, 1 1. Ohne nähere Bestimmung §0 v. a. von üebeln heimge- 
sucht K. 2,48.22. C a8k. zu Bbb. Ar. Up. p. 318. Bbag. P. 1,1,10. in 

r* *N 

der Astr. so r. a. verfinstert und daher Unheil verkündend: 37^7 FJOT 

o 

Vabau. Brb.S. 97,18. n. Bez. eines Samdbi, wie es scheint, des- 
jenigen, welcher sonst 3äl«^ genannt wird, C*\* k h- C b 12.13,5. Ni- 
D \N A 1,7. — Vgl. 37?T7- 

— 7r77 loseilen — , losstürzen auf [acc.) MBh. 8,2 365. Paneat. 226,23. 

o 

— 777 hinzueilen , hineilen zu (acc.), losstürzen auf MBu. 3, 10993. 

o 

?7|-+i5TFcI 7T MrU K-rt l-HM'-l 2096. «61*. 4,2*6. 1,8261. 7, 
*935. R. 3.36, «2. 4,48, 20. FH^— >7^7 TTW?T^i9. FT^ FTW?:- 
g^Aar,. 6,s. parlic. MhM*,'! angegriffen, heimgesucht : FTg'T^rTIH 
FKH MM ITH MItfriHTH: Vab1b.Brb. S.24,8s. 

— HM hinauslaufen, weglaufen: AV. 9,8,11. 13. 

10,1,2 1. Katb. 27, 6. 

— T^T weglaufen, fliehen Bbag. P. 1.7,18. 

— 7T7 umlaulen: 77?T7^TT: KV. 9,93,1. Ait. Br. 0,4. 

rings umlaufen Kath. 27,8. 

— 7 vorwärts laufen , eilen, forteilen , / ortgehen , fortlaufen, fliehen; 

in Verbind, mit dem adv. fjfl herbei: 7T 7 ^7 KV. 5,31,2. 8,4, 

12. 5TT Vf ^JFTrt: 71.1. 9,87, 1. 10,112,2. AV. 3.4.5. - 5T- 

5T 4,12,6.19,3,8. — g*T. Ra. 14.9,4,5. LÄtj. 4,3,1*. FT ft 




MHIIW-M yKc*^y'4I*IMr^Aa6. 6,8. MBh. 1,2182.3,2515.2851.2360. 
1635*. 7,235. R.1,58, 11.3,32, 18. 5,49,33. Buäg.P. 3,17,25. 9.1-2,30. 
Bb*tt. 13,25. PI SH: yK=J*^ — rT7irf^STH^ MBB. 3,10869. ^TRT^rT 
f^iTTM»7T?^87*9. R. Uorr. l,i4,«o. MHF7: 5T5T: 

MBu. 3, 8729. y^H fTFT: fHMtrli: 2,222*. 3,256i. Draup.8,56. R. 
3,50,1. hineilen zu (acc.), losstiirzen auf: ^TftT ft^ft eilten hin 

zu R. 1,20, 6. 57 ITIft ftft gJIM^3,so,3. y ^ *£*: MBu. 1,8209. 

Bbatt. 15,79. glücklich einer Gefahr entrinnen und gelangen zu: ^ 

% ftFT yyVUlfM ftft TOjqftT^: I T=T^m^T FTH TOUMH I MM - 

*T (». I. 571°) Brahmar. 1,19. partic.: yirllM [weg gegangen) 

tbe. 2,i,*, 12. 7^757 N. 22,1l.mT- 
TR7T 77T: T1T%: M^MI Hirt!: R. 2,97,9. 4,1,19. 5,93,26. — caus. 
zum Laufen bringen, in die Flucht schlagen HlilrtM^rfl MBb. 

8,2424. — Vgl. Hilrti 

— 7T77 losstürzen auf, any reifen: H'^HrtiJ|uil5irt 
?^7 MBh. 9,398. 

— ]cFT auseinander laufen, auseinander gehen, davoniau/en, entflie- 

hen: 777T 771: 7T7T IrtH^^: K. 2,93, 1 (Goau. 102, i). 7 HMHI 
^5T: 3,86i. cGRi^T Ny^MH ^T- 

W RTH H FTR?3TFT: P *"«»»■ Ba. 14,3. ?RTRiP7 FH5FTT- 
r^l P-*y#,^rH^(yM^M) MBb. 1,8328. parlic.: Hy^rii M7FTT g*PI: 51- 
fTSII HST: R. 1, 33, 2. 2, 97, 7 . R. (ioaa. 1, 1 4, < o. FTTTMRIST^H MBB. 3,67 s. 

— 7^T forteilen, fortlaufen, fliehen: 7I7T^T7: MH«. 

3, 239. 14879. 571. 888.3,672.7,28 4. Bh*aG. P. 4, 3, 6. ffo} 

T^MBb. 7,635. 3,395. 

— HT7 hinlaufen zu: T^T 7 Hr^3 ^rtrt^ Bbatt. 0. 17. 

— T7 1) auseinander luuten , davonlaufen, fliehen: «TTT 7^: 7 7 T7 

*T 9r4HT KV. 6,73, 1 1. s ggyT H?J?H\g*T.Ba.3,4,», I. 4, 6, 1,9. MUu. 
3,2549. 7,2805. DkAüP. 8,25. R. 1,55,23. 2,97,5. 3,42,52. 54. 54,3.7. 
Bbag. P. 4,10,20. med. MBb. 1,7667. oij7,rtrt 4,163. T^5TI 

T7?^T7^6,147. K. 3, 55, 29. TFT^T Va* irt 6,81,26. auseinan- 
der gehen, bersten: 77F7 7 I 

MBb. 13,7472. partic.: 77F7T WiHl 7T7: Sund. 4,20. Deaop.8,40. 

^TFT^ 35 . SW. 7,4. ^TTTI 'TTFTTTTTTT HTT- 

7 M. 7,3. TFT T7^7 ( T - !• H^rt) MBb. 3,2900. R. 3,50, 7. Ragh. 11,44. 
Hirtel ctilrtN^rt auseinandergelaufen so ▼. a. zerstört Bbag. P.4,30, 
49. MUH, T77 hierhin und dahin gehend, zerstreut oder sich auflösend , 
zerfliessend (vgl. u. simpl. und ^77) R- 2,57,2 4. Paneat. 203,8. 

Bez. einer Art zu fechten , bei der man eine Flucht simulirt [?), JJaeit. 
10148. TT^TT 5U7T heisst das wegen unruhiger Haltung des Franken 

missrathene Schlagen der Ader Stfk. 1,302,5. — 2) auseinanderlaufen. 

£■6 

schmelzen: Trtirt geschmolzen, flüssig AK. 3,2, 49. II. 1487. — cau5. 
auseinander! au fen machen , in die Flucht jagen MBu. 4,1 152. 5,5986. 
R. 6,19,4. Raga-Tah. 5, 4 53. Rhag. F*. 6,8, 23. (ih:) 

FH5T: MBb. 1,6680. ?T MH(lsi FT^FTT 5TUp feT^loUHIUl NHMr4 9- 
1081. NSrrärT R. 3,33,28. 6,94,13. Bha«. P. 4,5,1. 7.8, as. - Vgl. 
T7?T7 u. s. w. 

— yWM 1) zulaufen auf, losrennen auf: ^<4 1 1 M ^TT^T^T: — 7- 


i i uu / 
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s UT'T #s UHHrc<Ä<iI: MBu. 6, 1776. — 2) auseinanderlaufen , fliehen: 1)- f^T5RHT ^TrTT: Sie. D. 38. 


6,4614. 

— STR auseinanderlaufen , fliehen: ^8JI: ?FT ^lifMl^Irl W febril« 
Bl Be. 7,4865. 

— fffj zusammenlaufen m RV. 6,73, 1 1 (s. u. f^T). — Vgl. tKM* 

2. ^ (= 1. Jj) *) ad J- am Ende eines comp.; s. THo’ ~~ 

2) f. /.au/*, Gang (abdah. im £KDr. 

3. ?£, ^HTTTtT /md E*«r<u versetzen T^RPTR) Dbatup. 27, 33. rf 3*" 

W^ l fsu il 3IFT: Buatt- 14,81, v. I. R 3RT- 

tföj^85, y. I. Reue empfinden (MHrllM) Kayihlpadhuma im £KDr. — 

Vgl. * u. 

4. ?T 1) m. n. = <^7 Z7o/s, ein Geräthe aus Holz, x.B. Schale , Äwd<rr 

Ni». 4, 15. 19. ^TTT RV. 1,161,1. 5,86,3. JRH7T ^HTT -7 'TT- 

H(i-il*M,l», i « • (HR: ) HPT ^TTT TOPsRItl- 

^1,1,2. 98,2. HT 10,101,10. cHt-WNI ^ 

J TB». 1,3.*. i. yi^TrlW H3RJT 7, ui. - 2) 

m. Baum AK. 2, 4, 1,5. H. 1114. Ast Usgtal. zu Uradis. 1,36. — Vgl. 

n. ein bul. Baum, = (welche* auch n. ist) = 

AK. 2, 4,«, 3«. 

JW (4. ^-s-CR) gana y(l«£l||IU[ zu P. 4,2,ao. ni. 1) Holzkeule, 
Keil Naigu. 5, 8. Nin. 9,23. P. 3,3,82. A K. 2.8.«, 59. H. 783. an. 3,207. 
fg. Mkd. n. 52. RV. 10,102,9. AV. 7,28,1. Kauc. 46. Die Erklärung de» 

•S 

Nik. durch ER: verbietet das Wort durch Uolsaxt zu übersetzen. 

o 

Diese Red. geben dem Worte Schol. zu P. 3,3,82. Mkd. und H. an., wo 

fR st. fR zu lesen ist. — 2) eine best. Pflanze (s. *TR*RR?) Cabdak. 

o o ^ 

im £KI)r. — 3j Bein. Brahman’s (vgl. ^«£U1*^f«£ui) H.211. H. an. M kd. 

?^R m. angeblich eine yod Yerschiedene Bed. habend P. 3,3, 
82 , Sch. Nach Colbbi. und Lois. zu AK. 2,8,1,59 = ^TOI. 

(4. -f-TTt von cJH ) f. Holzaxt Kac£. 14. 23. 26. 

?5Ti *Iilfi und iy fH im Wasser untergeben Diutcp. 28, 100, y. I. 
?^1, gUIH krümmen; gehen , sich bewegen; tödten , verletzen (?gl. 5£) 
Diiatup. 28, 47. 

^TIT 1) m. a) Scorpion (tgl. ^THT» ijcT) AK. 2,3, 14. H. 1211. an. 2, 
144. Mbu. n. 16. Har. 218. — b) Biene H.an. — c) Verläumder u.s . 
« 0 . (?M5H) Cabdam. im £K1 )r. — 2) f. "t gana zu P. 4,1,41. 

AK. 3,6,t,9. a) eine kleine Schildkrötenart Trib. 3,3, 129. H. an. Mid. 
— b ) Wassereimer (sfol^lUll« H.an. B!bd. — /) Hundertfuss , 

Julus (efiUfcl^MiH) Buar. zu AK. 3,6,1, 9. £KDr. — 3) f. EIT Bogen- 
sehne H. 776. — 4) n. a) Bogen H. 775. H. an. Med. — b) Schwert (vgl. 


Julus Ct 


^Ul*£) H. an. 

£UlH (4. ^ 5 R) adj. eine klotzige Nase habend P. 5,4, 1 18, Sch. 

m. Degenscheide Har. 125. Eher 4. J als JÜT Schwert 

- 4 - «J», wie WiLgon angiebt; nach ihm auch 

5 M f. = £U|), <IU|T Haeeereimer Buar. zu AK. 1,2,», 11 . £KDa. 

1) parlic. Yon 1. ?T s. das. — 2) ro. a) = ^TJI Scorpion H. 1211, 

Sch. — b) = Baum Dbah. im £KDr. 

(Yon ^f) n. das Schmelzen , Zer /Hessen: ^fWHFIT^^rT^rl- 
III. Theil. 


WJT 1) adj* einen schnellen Schritt habend; 0 M^M^adf. 

schnellen Sehrittes , eiligst , alsobald: R^ffTtT: (U. 90,5. Va- 

r*u. Brh. S. 101,20. BIBa. 4,762. — 2j n. ein best. Metrum (4 

Mal ) Colrbr. Mise. Esu. II, 160 (VII, 23). 

färT eTTCJ; m. schnelle Erkenntnis s, Titel einer Gramma- 
tik Coi.bhk. Blisc. Ess. II, 47. Vgl. °^TTcRH Titel eines Commentars aus 
unserer Zeit zum RaghuYampa Gild. Bibi. 224 . 

(^cT rasch -+-W&1 Mitte) f. ein best. Metrum (2 Blal — ww 

— ^ ^ — w ^ — ) Colkbm. Mise. Ess. II, 

164 (VI, 2). 

^TRrTF^rT (7^ + R°) adj. abwechselnd schnell und langsam ; n. 

/ 

ein best. Metrum (4 Mal - w ww/ - v-) £rut. 31. Kha*- 

dom. 48. ü rTT r ^RT n* Crüt. 32. 

^TfT (’<»■ 1. f. N. pr. der Gemahlin Nakla’s und Mutter Ga ja 's 
Buäg. P. 5,15,5. 

!4. ^ TO) m. Dorn Tac«. 2,4,5. - Vgl. ^IR^. 

». u. ftiii«^. 

^7^ (4. J -*-^) gana ’4i uf I R zu P. 4.2,80. 1) n. UoluäHle, 
Pfosten (namentlich zur Anfesselung Gefangener dienend) Naigu. 4.1. 
Nia 4,i5. 5R:5FTT •Ä.HlrffM RV. 1,24, i s. 
»7771% IRtIR: VS. 20, 20. AV. 6. 115,2. 1§,47,9. R^7 

=7^ ^ RV. 4,32.23. Säule überh.: q’TF^ ^ Sfm 

AV. 6,63,3. — 2) m. N. pr. eines Königs der PAnkAla (der auch den 
Namen T5FH führt), eines Sohnes des Praha ta und Vaters Dhrshta- 
djum na's Buac. 1,3), (ikhandin ’s oder der ()ikhandinl 

und der K rsb n4 ^TT^T), der Gemahlin der PAndu-Söhne, BIBu. 1. 
2453. 2715. 5109. fgg. 5500. fgg. 5, 5 100. 7383. fgg. 7461. 12, 10875 (J- 
q^J. Bbao.1,4. 18. Haiiy. 1112. fgg. 1793.5497.8069.8098. VP. 455. 
Bil«. P. 1,15,1. 9,22,2. - ^if^r-Q eine Form des Sonnengottes 
Searda-P. in Verz. d. Oxf. II. 70, 6, 6. ebend. 20. Verz. d. 

B. H. 146. b. Kr sh nA oder D raupadt mit der UmA iden- 

tificirt Seayda-P. in Verz. d. Oxf. II. 70, 6, 23. fgg. — 3) f. ?IT Bez. einer 
R k: ^ ^ 5I7T tT^TAbrikaearat. im ^KD r. (Suppl.). 

f. tu ^41^ (4. klotzige Füsse habend ga 9 a TFHq- 

zu P. 5,4,139. 

• ?^T m. 1) oxjt. (Yon 4. Baum P. 5,2, 108. Vop. 7,32. 33. AK. 2, 4, 
1,5. Trik. 3,3,297. H. 1114. an. 2,326. Med. m. 15. Sbady. Br. 5, 1 1. M. 
9,255. 11,64. 166. 12,101. Hip.1,12. N. 11,37. R. 1,64, 6. 8(761.1,22, 


- v O - 


ebend. 20 . Verz. d. 


Rk: 


20.98, 10. Ragb. 11,23. CU. 31. Hit. 34,21. 


r : VarU. Brb. 


o o 


S. 53, 107. Am Ende eines adj. comp. f. MB». 2,79. 3, 1657. 7,6904. 
R. 5,20, 10. Insbes. bez. nach H.an. und BIkd. einen Baum in Indra 's 
Himmel (^TTTpTTr?; vg>. — 2) N. pr. eines Fürsten der Kinv 

purusba (nicht Rein, des Kurera. wie Wils. undCKÜR. angeben) II. 
an. BIkd. MBh. 1,227. 26(4 (mit dem Daitja C' v ' idenliflcirt). 

3R7R ynl-?T{^2,s io.^I H/7^qF7R ^T- 

?T^i038. f 4 iH^Niyi 4 ^' 350 . Habit. 5014 . 5498. Lot 3 (König 

der Kimnara). ein Sohn Krsbna'a und der Rukmint Harit. 9182 . 

51 * 
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Nach Tau. der Fürst der Jaks ha. — 3) f. 5T N. pr. eines Flusses VP. 


185, N. so. 


-T°R° -s-SPTT) m. N. pr. eines Fürsteo der Gan- 


dharra Vjotp. 88. 


(^T {Isl) m. Druraa, König der Kininara, 

Vjcjtp. 89. Titel einer buddh. Schrift 41. Index des Ras- 

djur No. 157. 

(^? -f- TO) m. Domg.au ai. bei Wils. — Vgl. ?jqiq,H(n*H. 
^4?MTon 4. ?£) adj. mit Bolz u* s. uk versehen gana CJcHT^ xu P. 
8, 2, 9. 

(▼on ?^qj adj. hölzern Nie. 4, 19. 5,26. 9,2 3. 

5^ (▼on m. Dom Har. 91. — Vgl. 

(^7 - - 5TT° -4- STHT) m. N. pr. eines Fürsten der 

Rimnara Vjitp. 89. 

^H^Tl^twie eben) adj. mit Bäumen bestanden: llBo. 7,782. 

3206. ejqpEJ^lT Ragh.9, 26. 

(^T -4- q°) Baumrinde R. 5,44, 12 . fg. 

(?^q -4- cQT °) m. Gummi , Bar: Rägan. im gRDa. — Vgl. 


m 


^ 4 (£M -4-$ft°) n. eine Art Verzierung auf einem Gebäude: qf- 

m\ Äfifel FT: 5TTT^: 

^(ii: II gsiDAE. im gKDi. 

^7^8 (?^T J ) m. der beste der Bäume , Bei. der Weinpalme 
(HM) gABDARTUAK. im gRDa. 

AHMUi (^T-«-^ 0 ) n. Baumgruppe Harit. 5370. R. 4,13, 12.— Vgl. 

dj\ r m> cT^lüI. 

(^7 HHI) ra. N. pr. eiues Königs, der mit dem Asara 
Garishtha identiflcirt wird, MBu. 1,2671.' 

^4m # 4 (^H -t- tllHM) ™. Gummi, Bari AR. 2,6,8,26. H. 685. — Vgl. 


^HI^(ron ?jq), °qf? für einen Baum gelten: ^57 

IJ37 ^fq V^IMcl Hit. I, 63. 

(?rq 4- qi^) m. ein Feind der Bäume , Bei. des Elephanten 
( weil er die Bäume zerstört) Raga*. im gRDa. 

(^7 -s-yiyM; 1) adj. in Bäumen Schutz suchend. — 2) m. 
Eidechse , Chamäleon Ragas, im gRDa. 

9£P7IITT (von SlMH^und dieses yoo jqj f. Baumgruppe , Waid gana 
SMIl^ xu P. 4,2,51, VArtt 

^)Mrl m. N. pr. eines DAnava, Fürsten ron Saubha, Hariy. 4988. 
fg g. eines Sohnes des R sh ab ha Bbag. P. 5,4,11. eines Hirten, des Gat- 
ten der KalAvat! und Vaters des NArada (= Upabarhana in einer 
früheren Geburt), Brahma vaiv. P. in Verz. d. Oxf.H. 22, 6, 17. 25, 6, 4. 
- Vgl. ?^FT. 

a 

5q*7*q-^) m. der Fürst der Bäume: 1) Beiw. des PAri- 
gAta Hariy. 7131. — 2) die Weinpalme g«RDARTUAR. im gKDh. — 3) 
Bein, des Mondes (Tgl.u. tjiqiy und ^FTftPTIrT) gRDa. angeblich nach 
Habit. 

“s 

(^? «4- 3°) m. N. eines Baumes, Pterospermum acerifolium 


Willd. (*flfkr{), AK. 2,4,8,40. H. 1115. 

^Mlrl ein JTTqqiqq^NAiGn. 2, 1 4. 

*4*4 (▼on 4. m. ein hölzernes Gs/ais, der Bolzkasten der Trom- 
mW; JclIWHkyiTI AV. 5,20.8. 3tT^ra ^ OTTHTq- 


- O 


qq 11,1,12. ein hölzernes Bohlmaass P. 4,3, 162 . n. Schol. AK. 2.9, 
85. H. 8*3. 

^'7^ (4. ^ q*[) adj. in oder auf dem Bolze — , Baume sitzend: 

ER RV. 9,72,5. N # 10,115,3. Tom 

Soma TS. 1,7,18, 1 . TBa. 1,3,8, 1 . 

jfe^(4. ?£-fr-q£q) daM * : ^Al RV. 6,3,5. 

(*• -4- 77°) m. ein best . Baum (s. MMM) gABDAR. im gRDa. 

1. n^ilri Dbatcp. 26,88 ; ^TT^rTT, ?J- 

JTJT und”?HT3T P. 7,2,45. 9,2,38; ep. auch med. Jmd Etwas zu Leide 
thun , cm schaden suchen (I^HIMlH) Duatcp. mit dem dat. P. 1,4,37. 
Vop. 5 , 15 . Stin?M AV. 5,30,3. q qqqTqrq ?^ITq 

giT.BR. 2,3,8,38. 3,4,8, 9. Parkat. Br. 12,6. Ratb. 24,9. ^ ^ 

Ait. Br. 8,23. 15. HlÄ ^Ic^Nia. 2,4. 51 ^1111*^7^7 q H 5“ 

R. 2,25,17. rT^WprffT Bb*g. P. 4,4,15. 7,1,28. m 
q^THUll ^ ij ^♦i 7 - n,ed - : H ^JriH R. 2, 75, 21 . 

«=)I'UVTJT sJiq q^Tqq (iiupcrt.) R«Ü.-Tab. 5, 298. mit dem gen.: (3R:) 

^JrT^R. Gobh. 2,99,23. qq: q qqq: «lUTim-i 
pnq Hit. II, 121. mit dem loc.: HJ|HH — Buag. P. 4,2,21 

(▼gl. ?TfnjEZJj. mit dem acc.: c? q I q q M.2* 144. 

^TT MBn. 2.2107. 6,3940. ohne Ergänzung MBb. 1,8289. 3, 13795. 
Hit. 70, 14 (▼. I. fugt einen dat. bei). Bhatt. 4,39. — parti«. der 
Jmd Etwas zu Leide thut RV. 5,40,7. |c|V| ^CT bjq AV. 

1.10,2. Par. Grbj. 3, 13. MBh. 5. 715. mit pass. Bed. in (könnte 

aber auch bedcnten: mit Würfeln schadend , ein geFährlicher [betrüge- 
rischer] Spieler ). n. Beleidigung , Kränkung: V MlH HtH qt 

rv. 7 , 86 , 5 . — vgl. ?rDTnf, tioij, ?rra, ^nVf. 

— qfq dass.: qm? q^5T: #ic^q T{^thuc ihm kein Leid (dem 

Opferthiere, durch ungeschicktes Zerlegen) AV. 9,5, 4. qj qj qqT 
t^qq^Tq RV. 1,5, 10. q^rfq^I^Mri VS. 6, 17. qqiq r : q- 

in ts. 2 , 2 ,#,t. rwm~zn p. 2 , 1 , 44 , sch. qi- 

fqg^nq W77: Bbag. P. 4,20,3. qq: K qqq: HlUiyfH^q (▼.!. 
o^friy Pas bat. 1, 270. mit dem acc. P. 1,4,38. qiH{ q q 
qqq7 qr^xm qT MBu. 12,4019. HHI frlHW^H H. 3, 11 , 18. qTqf- 

’JTt Schaden zufügen MBu. 3,1 1002 (p. 569). partic. 
mit act. Bed. Par. Grbj. 3, 12. qTH^J UT: qHI q qq^jq^MBa. 5. 

2160 . mit pass. Bed. Buag. P. 5,26, 17. — desid. $4 H£ ^Hc^Ratb. 10. 
3 . 13, i. — vgl. fg. 

— qtq eine Beleidigung erwiedem ; rgl. 

— P7 Jmd (dat) Etwas zu Leide thun: *7TS 
Buag. P. 3,1,41. 

2,?^(=l.p P. 3,2, 161 . nom. und im comp, tot einem an- 
dern Worte lJ7]^und 33 (dieses nicht zu belegen) 9,2.38. Vor. 3,101. 
1) adj. am Ende eines comp, beleidigend , beschädigend , sich feindselig 
benehmend H.10. WTc? 0 *!. 5,90. F^TR 0 IUga-Tab. 4,582. sP£t$<J7 


« 


crq vs. e, «7. qqm:q- 
- - ^ 


MBh. 5. 


) P. 3,2, 161 . nom. uud im comp, tot einem an- 
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8 , * 3 . 


spn Bau. p.M.ao.^Hyybwj=w 

iJTrfJJ^ 0 «9. >TrT 0 17 ,h. FTrfT^ra^T 0 5,26 ,m. PTTT^TWIT 5, 
16,42. Vgl. «fo, tT=HTq | 3 , TOff 0 , TO°, sTO, J#°, PT3T°. 
Ausserhalb des comp, mit einem gen.: (IW) flTflflTTp^T ?£<£: MBa. 7, 
65 1 2. In der älteren Sprache häulig als subsL Beleidiger , Beschädiget; Un- 
hold, Unholdin: ^TTfl fl BV. 1,133, 1. 3,31, 19. 

FT 5% f5#T H|(Ic1h: 7,104,7.5,71,1. W] yi'7^^7, 

75.1. Pr# TOT §#FTTP 61,8.2,23, 17. K atu. 24,9. ron den 

Schlingen des Unholdes: flPJTFflTfl fl RV. 7,59,8. AV. 2, 

10,1.18,6,10. Kath. 17, 19. — 2) f. Beleidigung , Kränkung , Beschä- 
digung: flfl fl Fm flT ?^*T 3*T-fllrl 5TTfl*J: AV. 7,103, i. 

(flTT^f) ?£«£:, Tfl^o flcfltTTc^RV.4,4, 15. 7,16,8. ?^T flFJJ^fl: 10, 
25, 8. 2,35,6. »TT 4: f^T |\J<W<ldM ^T 7, 104,7. 2,23, 16. 

5,74,4. fTrT° adj. Bhag.P. 1,18,37. 

r 

t) m. Sohn , f. ^ Tochter £abdabtbak. im (KDa. — 2) m. ein 
See ; s. u. 

5^?n m. gana fl ml ff* tu P. 4,2,80. = ?£flTn, jf^TIT Bein. 

Brahman's Buar. im Dtibüpai;. (KDh. 

(^*ft*J* acc - V0D 2 * flp adj. den Beleidiger oder C7n- 

Äo/d übertcindend ; fl ^FthflT fl^Tfl ?v^f- 

fjf: , J(^4 5^T : ? v - 

( V0D *• 5^) f - = 2 - 5^ 1 • fl AI ra^lllrl Hfl fl^Tflfl 

IJ^fflTflT BV. 7,104, 17. Nach Saj. instr. ron 2. 3^. 

£T^TIT m. ä ^l||, ^lll Bein. Brahman's Uggtal. zu Um adis.2, 49. 
AK.l,l,fl, 12. H. 21t. BiÄA-TAB.1,26. Bein. 

fiTi's £it. unter den Beinn. Vishnu's Habit. 14120. 

(ron 1. m. f. = 2. 1. AV. 1,4,7.17 (in Abweichung 

▼on BV.). 

ro. N. pr. eines Maunes gana T&|fl||<' zu P. 4, 1,112. pl. seine 
Nachkommen gana Mtflill^ zu 2,4,63. ln der Handschrift des Habit., 
welche Langlois benutzt bat, wechselt ?^J mit ?^ÄT. 

m. pl. N. pr. eines Volksstammes: fll ^^lul M^fl fl* 

f SPj l ^ BV* 1, 10 8, 8. 7,18,6. 12. 14. 8,10,3. Naigh. 2,3. 
lui Epos ist Druhju neben Jadu u. s. w. ein Sohn Jajäti's MBu. 1, 
348 1. fgg. 3704. Habit. 1604. 1618. 1631. VP.4I3. fgg. 443. BbVg. P. 
9,18,33.23,14. Fälschlich 3^1 MBu. 1,3160. 3162. 3433. 

^«^HjTon 1. ?j<^) adj. beleidigend , beschädigend: fl fl T^- 

CflflT fl 5 % lim flflTflTfl BV.1,25,14. 8,22,8. 10,99,7. AV. 4.29,1. 
- Vgl. fl°. 

1. 3J\ ^UIIH Naigu. 2, 19. etwa ausholen (zum Schlag, Wurf) oder 
treffen: flfltflfl flfffffl ^ÜjHI JFflTTfl ^TflTrlfd'%: BV. 4, 

4.1. ^, ^UUlrl = flfl und flffl Duatcp. 27,33, t. 1. 

2. ^Uijadis. 2,37. Vop. 26,71. 1) Gold Uggtal. H. an. 1,12. — 2) 
nach Belieben eine Gestalt annehmend flTTfl^CTTfl) Bl* an. 

?JflüT na. = Bbar. im Dtiiiüpab. und Samksbictas. (KDb. 

Naigh. 2, 14. 

^Tn = 5ni 1) m. Scorpion ^abdartuab. im (KDa. — 2) n. Bogen 
H. 775, t. L 



: oder flS^IfflT^ (3rfl = flf^, ^TSrfl 


oder flTssflrTI; Diiatup. 4.4. — Vgl. IJflf. 
— ST anfangen zu xciehern u.s. w.: STT3 


— 5T anfangen zu wiehern u.s. tc.: WTflTc? ^ffltSflfl^BuATT 17,8. 
?T^i m. Wils. C^Db. 

S-^alUI m. s. u. i-^ilUl. 

adj. = sichtbar: fl *> .Mnjp. Up. 1,1,6. Wohl aus T?TW = 

^5^= 7^ zu erklären. 

*MilU1 m. s. u. ^fliTHI* 



?TFTfl^" (von 1. ^?*) nom. ag. der Andern Etwas zu Leide thut , zu 
schaden sucht , übelwollend MBu. 5,2124. Raga-Tab. 6, 159. fl° B. 1,7, 
13 (Gölte. 8). 

partic. fut. pass. Ton 1. Jtt: fl HHHrllHoi ^ITflcflfl i^r. 

, -S ° ° * ^ 

Br. 3,4, 9, 9. 0 5fl fl fl MBb.3,1 147 I. 

Km (von m. Beleidigung , Kränkung , Beschädigung ; s. 

fl?TTfl, wo als Grundbedeutung aufzustellen ist arglos , nt’cAf übelwollend . 
ÄIWH* -^-ffl°) m. ein arglistiger Freund: fl^Jflfl faRfl T^fl 

9T T^TtoH^T W^RRV. 10.HB, 12. 

1^ -*• ^ ) »dj. krankende Rede führend . mit Trnesis: ^T- 
^ fefrT 5ITTOT KV. 6.62.9; vgl. TOT?. 

«dj. da S ».:>TTOiFH fro fbrrn\?v.7. 

104,1t. — Vg!. 

?rrnT Ujjäuis. 3, io. m. n. ga^a CTu4ll^ <u I’. 2.4,3 1. Tau. 3,5,18. 
1) parox. d. ein hölterner (4. Trog, Hufe Nu. 5.26. itMftcfcsIl: 

r'tft ?rnn sf^tt ^rnrr rv. 9,93, 1 . st^tt ?rnn ms'jh «rif 

TO ^ TOi: 6,2,8. #T ; TOTO^37,2. qiB TOT^im 

Hl4 *TI R^tT: 44,20. TOD deo Soma-Ge/Viaaen ge- 
wdbulicb pl. 9,3,1. 15,7. Bf>r7,luilH TTT^TH 28, t. 30, t. 67,14. W* 
TlullH «JrT^m 96, 1 3. - ?{rT:) R^fqVmi TOT MBa.i.sios. 
6831. — 2) m. n. ein best. I/ohlmaass AK. 2,9, 89. Tbib. 3,3, 130. U. 
an. 2,145. Siuhu. K. 249, 6, 11. = 4 Adhaka U. 886. = 4 Adhaka = 
16 Pusbkala = 128 Kunki = 1024 Musli ti Kcll. zu M. 7, 126. = 
200 Pala = l /20 Kumbha ders. zu M. 8. 820. =s */j 6 Kbärl = 4 
Adhaka CoLFna. Alg. 3. = 2 Adhaka = l /i Sdrpa = 64 fera Wist 
126. = 32 £era ^KDr. = Adhaka Mbd. n. 17. Vi^ta bei Uggtal. 
W)f«fc 0 MBu. 3, 15405. 15409. flFfl° M.7,126. WrT 3 11,134. JaGR.3, 
374. °HN.rui — flflffl B. 2,56,8. 5,60,8. 3^fli 0 Such. 1,32, 

18. 2,43,9. 50,15. H35IUII mfl P. 8,3,7 9, Schol. Vabau. Bru. S. 21,32. 
86. 23,6. fgg. 54, 17. 56,2.— 3) m. n. ein besLFlächenmaass beim Feld- 
bau, so viel Land als zur Aussaat eines Drona Getreides erforderlich 
ist Mid. Colbbb. Mise. Ess. 11, 245 in einer Inscbr.— 4) m ein See oder 
Teich von bestimmter Länge (400 Dhanus) Gala^ajatattta im ^KDa. 
— 5 ; eine best. Art von Wolken , aus denen der Regen wie aus einem 
Troge hervorströmt: fllfl; Gjotist. im (KDb. %J vfflflfl- 

TOmriro m i ^tto: ii 

Maaia. 163,7. 8. TWTO ST# RrTOTO rT# I TOTfS^ 3T 


PT 


|| 171,21.22. — 6) Rabe AK. 3,4,«S,S 1. Tau. 


з, 3,130. H. 1323, Sch. 11. an. Mbd. Hab. 84. Vgl. ^lUNilefi und unten 

и. 9,6. — 7) ra. Scorpion Tau. 3,3,129. Ragak. im ^KDa. Vgl. JÜI*— ■ 
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8} eine best. Pflanze mit kleinen weinen Blüthen. »ulg. MciMIHMI und 

^rHiUWI CK«»»- d?TN MlÜNI<i'illmn3«t faqqj rm jjt 
5W^IW «rfN fl gtw II $ffl FflTflfflpiWIHMW: II C*Da. 

^TCTT (wohl = <£»rHiltWI, ist Leucas linifolia Spreng. — 9) N. pr. 
eines Mannes P. 4,1, 103. Katb. in Ind. St. 3, 458. 460. a) eines 
Brahmanen, der aus dem in eine Kufe (5JTHI; gelegten Samen Bharad- 
vAga’s entstanden sein soll; er ist überaus waffenkundig, Lehrer der 

r 

K uru und PAnda va in der Kriegskunst (daher ^lUIMIM genannt (ab- 
dar. im (Kür.), Heerführer bei den Kuru, König über einen Theil 
von PAnkAla, Gemahl der Kript und Vater A cvatthAman's. Trik. 
2,8,19. 3,3,130. 11. an. Mbd. MBu. 1,2434. fg. 3705. fgg. 5 105. fg. 5096. 
fgg. 5502. fgg. 6331. fg. 5,219 1. fg. Harit. 1113. fgg. 6413. Par RAT. I, 
309. Bh«g. P. 8,13,19. 9,21,86. VP. 454. RIga-Tab. 2,95. °qcfcu>eisst 
das 7te Buch im MBb. — b) eines der 4 Söhne des MandapAla von 
der GaritA, die als Vögel zur Well kommen, MBu. 1,8345. fgg. 8373. 
8108 . fgg. Vgl. oben u. 6. — c) eines der 8 Vasu, der mit seiner Ge- 
mahlin Abhimati die Kinder llarsha, (oka, Bhaja u. s. w. zeugt, 
Buag. P. 6,6, 1 1. — d) eines Brahmanen Parkat. 182,9. — 10) N. pr. 
eines Berges MBii. 12. 12035. R. 6,3,24. 26,6. Buag. P. 5, 19, 16. VP. 
180, N. 3. — 11) f. m a) ein best. Strauch (s. — b) N. 

_ ° Tr 

pr. einer Tochter Simhabanu’s LIA. II, Anh. ii. — 12) f. gana 
7|||1|^ zo P. 4,1,41. a ) ein hölzerner Trog, Hann«, Zuber: >T^5TsTFT 
Ti £,lUUI WBh- 1,24 34. 5,2 19 1 (wo falschlich^HIlT). 

«THrTT TTflT =WT PTJU5I N'-IrllUHI: Habit. 3866. So ? b. 2,24, 1 1 . 
*m\ flT OTI flT 5nW*^q29,«. 56, 1 1. 74. 17. 

1,325,12. R. 2,66,1 <. 16. R. Gobb. 2,68, *7. .Min«. P. 8, 139. 

rao Mbd. n. 17. = «in hölzernes ( ieräihe zum Aus - 


Mbd. n. 17. = «til ein hölzernes Geräihe zum Aus- 

schöpfen des Wassers (in einem Schiffe) oder ein hölzernes Wasserge- 
schirr überh. AK. 1,2,1,11. 11. 877. Mbd. Viqva bei Uggval. = 

Trik. 3, 3, 130. = und J]cjl VigvA 

a. a. O. = J|c4i|^HT (lies J|cl|<-*i! mit (Kür.) ein Trog , aus dem Kühe 
gefüttert werden , Mbd. = eine Art Boot ( bootähnliches Geräthe) 

I 

H. an. = =fnWRT ci n hölzernes Haus Trik. — b) ein best. Uohlmaass , 
= 2 Stirpa = 128 (era Vaidjakapar. im (Kür. — c) Thal Trik. 3, 
3, 130. H. 1034. Vjutp. 123. TTrTI^FS’ 0 Buag. P. 3,23,39. 6,17,3. T^*- 
Hc^mn 4,10, 5. 5,1,8. 2,2. 17, 13. 7,4, 18. 8.2,7. 9. — Hierher gehört 
wohl: ^PTUt Wfäl TTfr^T5m Mark. P. 18,12. - d ; N. 

zweier POauzen: die Indigopflanze AK. 2, 4,1, 13. (abdar. im (KÜr. die 
Koloquinthengurke Wl4jt) Ragar. im (KÜr. — e) N. pr. eines 
Landes H. an. Mbd. eines Berges U.au. eines Flusses Uradik. im (Kür.; 
▼gl. , VlOlht, SIÜIM. — D = ein von Üronl 


Koloquinthengurke ( 


▼gl. ilMlMcJui, ^THUTtT, TjffFT. — I) = ?TTurFTqUT ein von üronl 
gebrachtes Salz Ragar. im (Kür. 

■s. 

m. pl. N. pr. eines Volkes; nach Wils, so v. a. Thalbewohner 
(▼gL n.?^TIT 12, c) VP. 196, N. 162 . 

"ilUMHüI (%TOT-*-flT 0 ) m. eine grosie hölzerne Kufe für den Soma 
VS. 18,21. 19,27. Ait. Bb.7,17. 32. TS. 3,2.*, 2. (at. Bb. 1,6,», 17. 4, 
4,*, 4. io. Kätj. (b. 8,7,5. 9,2,16. 5,1«. 
fJUftiMi (PHI -+- fliTfli) m. Rabe AK. 2,5,21. H. 1323. Vjütp. 118. 


— vgi. ?rnn e. 

*IUI itM f J adj. f. einen Dro 9 a Milch gebend , von einer 
Kuh AK. 2,9,72. 

(▼on f. eine best. Pflanze (s. ^TCJT) Gat ad*. 

im (Kür. 

Zim\ adj, f. = (und wohl auch daraus entstanden] (ar- 

dak. im (Kür. 

^IUIMfi^(^|tI| HH) adj. in Form eines Trogs geschichtet Kath. 
21,4. (at. Br. 6, 7, 1,8. Katj. (r. 16,5,9. 

?^TnjnjT (?rnn dltj) adj. f. einen Dro 9 a Milch gebend , von ei- 
ner Kuh H. 1269. 

C^THIT -f- 7°) adj. f. dass. AK. 2,9, 72. H.1269. MBu. 12,951. 
SIUI^ I (?mn r 4l^) adj. f. trogähnliche Fasse habend ga 9 « SJ- 

zu P. 5. 4, 1 39. OTT^T v. I. 

^IffnUlt !^IUI -4-Qlfi) f. Pisang , Musa sapientum (ardahr. beim 
Schol. zu (iq. 6,30. 

zmvxn (?mn T^T) f. ein best, kleiner Strauch, = 

, vulg. 3jqi 

Ragar. im (KÜr. eine andere Pflanze , = J|!£*fN^) , vulg. 

(vgl. u. ?TniT 8 ) Ratram. im (Kür. — Vgl. u. ?TTtII 8. 

ülUlHM (▼on ?TTTTT; adj. aus lauter Üro 9 a (5JIJI 9, a) bestehend: clj- 

Rr^,mmU qijuin mb«. 7,936. 

^'IfTRHI (Vnu ITHj Bdj. f. = STUIjnjT Cabda«. im gKDa. 
?rniT*p^ C9rniT -f- MS) n. ein Hauptort unter 400 Dörfern Trik. 2.2, 
4 (m). Vakasp. beim Schol. zu H. 972. Har. 120. ?TIUff^t31 n. Bucripb. 
im (KÜr. Mark. P. 49, 4 2. 4 5. ^IUI 0 und ÄIUlI 0 (die Schreibarten 


wechseln) n. Ausgang eines Thals Vjltp. 125. 

STORES, u.^raiö. 

ICC. von KI*n 2, - 4 - (Tri) adj. einen Dro9a kochend 

Vop. 26,55. 

zimzfv ». u. ?rniT 5. 

?TTnT5FT^rf (?mn - ^) n. N. pr. eiues Tlrtha MBii.13,1714. 

■S T -N % 

^lUIHl^OT -t-HT^I) adj. an den Trog sich haltend , mit dem Trog 
zusammengehörig: RV. 10,44, 4. • 

^,.„1^. (?mn -f- I H<^) m. N. pr. eines Fürsten aus der Bailab bi- 
Üynaslie LIA. II, 750. III, 508. fg. 

?rniITrJ^ (?rmi m * N.eines Stüpa (welcher einen Ürona von 

Reliquien (Akjamuni's enthalten haben soll) Burk. Intr. 372. Hioukv 
tusarg I, 383. 386. 


£,11111*4 m. Trog-Maul , N. eines Krankbeils -Dämons 

Par. Groj. 1 , 16 . Nach dem Schol. = ^T w 4*ilH »’ v g*- 

?JUTT^T (?mn 91^* N) adj. dem der Kasten (des Streitwagens) 
als Eimer oder Kufe dient: £, IH^JrfF 
^TTTliq RV. 10, 101,7. 

£,11111 O Radis. 4,51. f. = £,|ij|| 1) Trog, Wanne Buar. zu AK. 1,2,1, 
II. (KÜr. VipvA bei Uggval. — 2) N. pr. eines Landes Vi$va. 
£,lim^il f. = ?rTüft 1) Trog, Wanne AK. 1,2,1, 11 , v. 1. nach Loi». 

I ( H4 £, llUl^til (cfi^m Hcjfd) das Organ , mit welchem TJ hervor ge- 
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bracht wird , ii< f/te trogförmig zusammengebogene Zunge , AV. PaW. 1, 
28 . — 2; die Indigopflanze ^abdah. im £KDa. 

?mfnT I?T 0 -*-5I) n. = ?mnTFT^TIT RIgan. im gKD«. 

"^infjijr! m. Pandanut odoratistimus HU. 92. 

»• u.’bnnfr. 

’^mirg^i *. u-lnuFp- 

>Pt{TFRTIT i?iT ° FT°) d. eine Art Salt, weichet von Dronl kommt 


4201. 7. 1095.9109. 




Raga.v. irn gKDa. 

^ (Ti|Cf ^T°?) n. dass, ebend. 

;^nn-^gT^) m. N. pr. Vjutp. 92. eines Sohnes des Siui- 
habanu und Oheims (Ikjamoni’s LIA. II, Anh. 11 . Uiocb.x-thsang I, 
301. 364. Lalit. 193, N. I. 

£|ITCJ (Ton ?rnn; adj. etwa zum Futter-Trog gehörig: 7T5T ^1 W- 
f#T pr^TTRJ: »£J: RV. 5,50,4. 

?rnjlh?I (*UIIT -t- y?J) adj- etwa Tröge (d. i. Regenwolken ) zu Rossen 
habend: «SfOIUllJAiflW ^ ^ RV. 10,99,4. 

^»lUUl^T (^rml m. beim Scbol. zu Katj. fa.20,3, 16 zur 
Erkl. von yT^'CTFPI, wonach es wohl nur bedeuten kaun Krankheit 
des inneren Leibes :^|IUT = hohler Leib J. 

*\\m *- u. *llHr|. 

(von 1. in. Beleidigung , feindseliges Verfahren, Feindselig- 
keit , Verrath P. 1,4,37, Sch. 11.1515. M.7,48. MBa. 4,922. H^PT ?TT^: 
SficT: PAiBAT.45,25.^|^l||I^RJ ^[{HRR^-Tab. 

4,410. 5,208. 349. 406. 6,247. 105. °yf?T adj. 257. 5,320. 0 *TT^ 

M.9, 17. OcpH MBh. 3, 13317. «Toll (obj ) 'TI 'TflT- 

N<Jlfr2Ir|: Bbag. P. 1,8, 51. mit dem obj. compon.: I^^HUT M. 

2,101. 4,177. ^T° Suca. 1,89, 19. FHT 0 MBa. 14,261. Üiiag. 1,38. R. 
2,75,32. Paskat. 60,5. Katuas. 5,94. ^T° Jagn. 2,96. STH° Kathas. 18, 
99. fcf 9 Bbag. P. 6,16,42. 5TtTT° 1,9,1. Raga-Tau. 6,331. yim ^ ein 
Angriff auf Jmdes Leben Paneat. 41,1. I, 471. Am Ende eines adj. comp, 
f. yT: Katuas. 23,25. - Vgl. 

(?:i^-4-ra o ) n. feindselige Gesinnung , böse Absicht AK. 




3 n 


cffff: Pankat.45, 25. ?T 


f. yT: 


1,1,4,13. H. 1372. 

(?Tf^ -+- W. oder yii) m. 1) ein falscher Mensch . — 2) Jäger . 
— 3) eine Art Metrum H. an. 3, 162.fg. Mid. L45. 

?nf^T (von ?TF5) adj. feindselig gestimmt gana cTT{'4iII^ zu P. 
5,2,36. 

"*j| s^j^von 1.9^ oder adj. beleidigend , feindselig verfahrend, 
Verrath übend P. 3,2, 14 2. Katuäs. 3,4 4. Raga-Tab. 1, 162. Das obj. im 
gen.: yy F Kath \s. 5,63. im comp, vorangehend : FT^T 0 87. 

WZ 0 MBu. 7,9125. f?R 0 R. 3,16,34. y° Jag«. 1,28. 

^IMUI adj. von 5/JU1 Bruadd. in Ind. Sl. 1,103 die Hdschr.). 

TOD gana zu P. 4,2,80.— Vgl.^l^m^. 

g y 3 3j 

5FTIT adj. f. $ einen Drona (ein best. Hohlmaass) fassend u.s.w . P. 
5,1,52, VArtt. 

m. patr. von £1U1 P. 4,1,103. des AcvatthAman Schul. 
Tue. 2,8,20. 

(von ?mn) m. patron. des AcvatthAman MBu. 1,7019. 6, 
Ul. TheU. 


«sUTHI (wie ebeu) m. patron. P. 4,1,103. Kath. in Ind. St. 3, 460. des 
AcvatthAman Qabdab. im £KI)a. MBh. 4, 1150. 6,4210. 7, 1093.9110. 
Hauiv. 9149. Mukbu. 46,2«. Bbag. P. 1,7, 14. 8,1 1. 6,18,64. des Vj Asa 
in einem künftigen DvApara VP. 273. 

adj. f. J einen Drona (ein best . Hohlmaass) fassend u. s. w. 
gana HMiIR zu P. 5,1,20. VArtt. zu 5,1,52. tHT ein Feld , welches 
mit einem Drona Getreide besäet ist, P. 5, 1, 45, Sch. AK. 2,9, 10. II. 
969. subat. ein Feld von solchem Flächeninhalte: IcfH'IrM PTT^T *cj- 
trlrt-yH ^TTuNiITR Katuas. 3,33. fünf Drona fassend , ent- 
haltend: (Tyfy:) mbu. 2,2091. — 

vgi. yy°, ^n%°. 

7» I hl I MBa. 5,2191 fehlerhaft für 7,luil Trog , Wanne. 

(von 7^) 1) ni. ^TT^THry eine Form des Sonnengottes ; s. u. 

_ 2 

f* ^ patron. der KrshnA, der Gemahlin der 5 PAndu-Söhne 
Thik. 2.8, 17. H. 710. MBh. 1,2791. IIabiv.7708. Bbag. P. 9.22,2. °^T- 
^nnyy^MBii. 3, Adbj. 261—270. °yyry heisst derselbe Abschnitt in 
der Ausg. von Bopp. °yHN^*(ni Z. d. d. m. G. 2 , 337 (129, c). 0 ^- 
Wlsf (HI Verz. d. Oxf. U. No. 211.*^| T -«I^sf I*. die Söhne der Draupadl 
MBn. 8,4 202. Draupadl mit der UmA ideutiOcirl Seasda-P. in Verz. 
d. Oxf. H. 70,6,25. 


anne. 


?rnrnH von ^7? gana ^inil^ zu P. 4,2,80. 

(von^TTTT) m. patron. der 5 Sbhne der 5 PAndu-Söhne: des 
Prati vindhja, Sohnes des J udhishthira; des Sutasoma, Sohnes 
des Bhtma; des (rutaklrti oder (rulakarman. Sohnes des Ar- 
guna; des fatAni ka, Sohnes des Nakula; des fr u läse na, Sohnes 
des Sahadeva. Stets im pl. MBh. 1, 429. 2762. 8046. 5,684. 18,26. 
Bbag. 1,6. 18. MaHK. P. 1,16. 

Irrf^ adj. = *T$ WrW^frl gana iu P. 5,1,6«. 

‘^T^I m. patron. ron gana zu P. 4,1,112. 

m. patron. ron P. 4,1, 16«, Sch. 

^(4. adj. Hol: zur Spelte habend RV. 2,7,6. 6,12,*. 

10,27, t*. 

^ (T£; du. :im<: ITT RV. 1,131,8. 10,27, 17. (!tr. Bh. 3,7,«, io. 
RV. 1,191,1. 28,2. C»T. B». 1,3,«, 27. ^ f. RV. 3,58,2."^ n. 1, 
138,5. &TV7JTJ^AV. 7,4, i^t.Bh. 7,1, t. 22. fw^RV. 6,48. 5. IfT = 
R.6,98, **. AK. 2. 6,», 36. Bei den Lexicographcn bedeutet 
in beiden Geschlechtern d. i. im männlichen und im weiblichen AK.l, 
1,4,48. 2,9,31. Tau. 2,7,9; vgl. £7? und In Zusammensetzun- 

gen vor Zahlwörtern (nom. du.) und Tu, sonst nur (vgl. jedoch 
?T£». äl^l» ) P. 8,3,4 7. 49 . Vop. 6 ,35. Diese letzte Form als Thema 
angesehen von den indischen Grammatikern, gana zu P. 1,1, 27. 

PgchUM *dj. Qat. Be. 5,3,«, 8 . 10,5.4.12. beide Augen 

ausschlagend Jag.v. 2,304. 

rÄ adj. du. (f. g-Ti und lä'Ti P. 7,3,47. Vop. 4,7 ) je zwei , paarweise 
verbunden: f^TT T?^5i(frT TOT RV. 10,59,». 

n. = SS (und auch daraus verstümmelt) 1) Paar Tuis. 2,5,38. 
(abdae. im (KD*. — 2) eine Glocke oder Platte , an der die abgelaufe- 
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nen Stunden angeschlagen werden, £abdar. bei Wil». — Vgl. u. S?» 3. 

(ein wiederholtes Si der Nasal ist Endung des uoiu.) n. P. 8, 1, 15. 

1) n. Paar , insbes. Mann und M'eib, .Männchen und Weibchen , = und 

o 

fqSR AK. 2,5,38. 3 9 4,t9.2U. Tau. 2,5,38. H. 338. 1424. an. 2,523. 


fg. Mm». v. 10. Vaig. beim Scbol. zu £1 $. 4,64. Ait. Bk. 2,27. S?» ^ R- 
^TrTRTt^lf^^ 5RTR?| 3, so. TS.1,6»*, 4. Cat.Br. 5,3,*, «4. Ku- 
babas. 3,35. 1 1^1114^^1. 180. 31(61 0 47. Megh. 46. q- 

J\° Kai.h. i,4o. q FlTtRrlT JTH Bhahth.1,77. Bba«. 

P. 3. 15,44. DbörtaS. 67, 6. ^bnuamat. 19. (sWI° U.144. 

cRT: dlf^MHI HMäT(»<I«£HT! MBu. 2, 4 4 8. g paarweise: f? 

H^ST SIR Tjqyjqiql: Bhau.P.8,io,34. 

dass.: fcglTp^TH ^TfTT: Ait. Br. 3,50. Cat.Bb. 1,1,1,22. (amb. 

Bb. 14,5. M5FTI3HISJ fl SSHÄrRinfRT Haut. 3745. 3747. t&FU 


Bb. 14,5. U?hll4r|IU ft Harit.3745. 3747. 

rpTfTR: 2671. Hierher gehöreu auch mehrere der beim Schol. zu P. 
oo 

8.1,15 (Tgl. 3,1,14) aufgefulirleu, kuusllich gedeuteten Beispiele. — 
— 2) u. ein Paar entgegengesetzter Zustände , Gegensätze (Hitze und 
Kalte, Freude und Leid u. s. w.) Vaiü. HMtII VllcHld lf^66HT«£W(1I 
Vbuantas. (Allah.) No. 12. Kaush. Up. in Ind.St. 1,401,3. S^^TT5PT3- 

qT: giqj:iqTf^R: STR: M. M«. FRSSNHgSR 6,8«. 

MBu. 3, 17373. ä^cj snIcH^HIHcIHIH^ H^T K. Gohr. 2,84, 20. R- 

PTT RR 1 ? 5TRRTRJ5TRR: I RR %T II 

K. Scul. 2,77,23. Jogas. 2,48. Sic». 1,113,14. 261,8. Buaü. P. 1,18,50. 
4,7,28. 22,24. t 1 «- 4,64. — 3) n. Streit, Zank; Kampf, = q^T- 

c£, y|cj.q, AK. 3.4,18,214. 11.797. Mrd. Vaig. Sch. zu P. 8, 1, 15. 
FRT qifriqil (hPiSqmi^ tIR: MBb. 12,7557. 5 TFI fJR IW- 
T^H R5TFI riSTO^I FRT %gqFJ 7 5RTHI^II Hit. 

111,32. — 4) n. ein Kampf zu Zweien , Zweikampf: MlrH Hfl rffiT 
| 557MBh.5.7ü 83. äfW«,’WIPH |y'-4l|UNIhHIH 6 , 17 * 9 . £- 
R I U t ^ qinn 9.568. tt ^ f VRlpH R 

R7T R. 1,73,29. 3,34, t. 6,12,10. 

SS HHIM: 1«, 22. 52. Vgl. ZZJTZ* — 5) Zweifel : S^TTcT: («ii-J 
zweifelnd , zögernd , unschlüssig MBu. 1, 1867. — 6) n. Feste, Festung; 
= *5^ ^!KDb. (Suppl.) — 7) n. Geheimniss P. 8,1, 15. 11. an. Mi». Vaig. 
SS (adr.?; q?flqq P.2,li *5, Sch. —8) m. (sc.qqiH) und n. (VS. Prat.) in 


Hit. 


q Si 


der Gramm, eine Zusammensetzung zweier (dieses das Ursprüngliche) 

oder mehrerer einander coordinirter , durch^und verbunden gedachter 

Begriffe II. an. VS. Prat.2,55. 3,126. 5,28. P. 2,2,29. 4,2. RrR 0 I, 

2,6 8 .‘^rn- 6,2, ui. 7,3,m. yd*lllllR-»iT£T >jfFR RTRTTRRfTR 

q Buag. 10,33. — 9) m. N. mehrerer Ekdha Katj. fa. 22,10,7. — 10) 

m. die Zwillinge im Thierkreise ^ardah. bei Wils. — 11) m. eine durch 

die Complication zweier Flüssigkeiten des Körpers (s. u. J |*fl ) hervor - 

i *f 

gerufene Krankheitserscheinung ^ardab. — Vgl. RS5. 


SS^T^ (5° a ^j* paarweise herumgehend , — lebend; m. Anas 

Casarca Gm. (s. u. tRT?TFTi) H. 1330. Olf^H ^ { H I ^PflrTT &- 
qqRTTiq^RAGii. 8,55. 16,63. 

S^^nfp?^ 0 ^^ 0 ) dass. Trib. 2,3,25. 

4äHN (S° HW; m. Zwietracht Rt. 1,27. 

SS^S (S° -*-3°) n. Zweikampf MBb. 3,7592.7.582. °S M^IWHq 


% ETFUTqt rfcf R. 1,75.4. 6,18,8. 6,81 in der Unterschr. 

feqmjq (5° -t- m°) adj. pl. immer paarweise kämpfend Biiag. P. 
8, 10,26. 

2^5Tfn*on s Zj adT. paarweise MBb. 2,2033. 13,2799. Habit. 4088. 
R. 2,94, 1 1 (Gohr. 103, 1 1 ). Bbag. P. 5,21, 18. 

STS\( wie eben) adj. 1) ein Paar bildend (ti. Ba. 9,1,1, 17. — 2) 
(m (legensat: tu einander flehend, sieh widersprechend: FcWl'-läf?,- 
HIRUNHI ^ FfTTHITT ^ Pa»a. «6. 1 1. 

6ä lHrl (fau RrT) adj. handgemein geworden : °RrFT ’TOJ- 

RH^TTrf^^MliH. 7,3577. 

SR (»Oll T^) 1) adj. f. ^ zweifach , doppelt, zweierlei P. 5,2.18. Vo.. 

7,4 7. srt ^Vri psRi fsnnnT itt: t^rfn) rv. 6,27,*. 9,72.3 . r: r- 

^TTR HH^U ci SRtN AV. 4,24,7. 19.7.5. RR RRT R- 

RtRtT ^.rll-iyl^-rl^y Ait. Bk. 7, 1». g*T. Ba. 1.6,1.30. £R RT R 

rTRTRRTTR RrR ^RTRR R 1,«u. 6,», 31.S..H,«, 3.5, 3,«.is. 14,4,1, i. 

tbr. 1,4.9, 2. qTraqHtq^mqMBu.i2,87o«.fgg. 

5TT Bhartr. 2,2». II. 113. SH m. pl. 

t‘V-3, 57. — 2) f. J Paar: ü7^° Räba-Tar. 5. 1 16. — 3; n. a) Paar , 
zwei Sachen , zwei hinge. Beides II. 1423. JJ] 0 jUii. 1,59. 0 R. 1, 

36,««. ?HTT D Cab. 77. Mrkbu. 48, «5. Ragu. 3,8. Hit. 4,7. STf^FS^ Kc- 
*««>«. 7,6«. R7TRTTITT r 4^T RRRTRR — R^fhnTR^— ^TRR 

RR RT Bhahtk. 1,5a. RRR %T RrR5I SR RTRfWRR MBh. 12, 
6553. gu. 54.29.20. Raiju. 1,19. 4, i. Bh»u. P. 1,7.82. 4,80,23. Am 
Ende eines adj. comp. f. TJ] : R« 1-28. 2 5 (Gobi. 29,14). 

Katiias. 18,9. — b) das männliche und weibliche Geschlecht gramm.): 
°«J*Tq das sächliche Geschlecht AK. 2,6,9,26. 3,2,9. Vgl. u. S* — c ) 
doppeltes Heren, Falschheit: c774 RV. 1,147,4. 5. 5.3,7. 12, 2. 

- Vgl. Ijo 
SnfT^und SWJn 

sqq am Ende eines comp. (f. adj. die Höhe — , die Tiefe von — 
habend P. 5,2,37 (nebst Värtt. 1 ). 38; 4, 1, «5. Vop. 7,92. ‘37^°» 
^TTR° Scbol. zu P. H. «01. Rnf; _ RI^TTRRTR^RHR^ bi* *« den 
Hüften der Frauen reichend Ragu. 16,46. Das Wort gilt bei den Gram- 
matikern für ein Suffix; es gehl wohl auf Sq zuruck: die beiden mit 
einander verglichenen Gegenstände bilden gleichsam ein Paar. — Vgl. 

riiq^qq. 

sqqq ». «qq. 

SMI ITT f Sq-4-qftl, m. ein best. Baum, — ^T^TflT. »ulg. 

j IPJril (abdab. im £KDb. Plumbago zeylanica Lin. Wils. 

STTTrPT (Sq •+• tliqq) adj. der über Beides, die Leidenschaft und 
die Finsterniss, hinweggekommen tri AK. 2,7, 4 4. Könnte eben so wohl 
erklärt «erden: der die Gegensätze (s. u. SS 2.) überwunden hat. 

SqTrqqi (Sq Mlrqq ) 3dj. eine zweifache Natur habend , auf 
zweierlei Meise erscheinend , — zur Anwendung kommend : 

H. 774. 

S/TTTRR (Ton SR) ™d. adj. P. 5,2,133, V h rll. 1. falsch, nnrnilich 
KV. 1,42. t. 2.23,5.9,85.1. 277^TR ^RTTRRT RTR^TIRTFRiRTHR: AV. 


RV. 1,42,1. 2.23,5. 9,85,1 
1,28,1. — Vgl. R°. 


bis zu den 


uRTTöRT 
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UT (»on TU oder U) adj. dass. RV. 8,18, I*. 15. ^TTR^T & MH dl MMI- 

O " v - O ^ **J 

HJ =T: 9,104,6. 105,6. — Vgi. q°. 

(?»)» hemmen; bedecken; nicht beachten; sich aneignen 

DuItcp. 22 , 36 . 

adj. hemmend (nach Sw.}: ^ ?T(T aÜM RV. 1,52,3. 

6(H 8 ’ ^T°- 


^ff oder ^Pf^adj. so v. a. (nach SvJ.) RV. 1,52,3. 

?TT (aller nom. du. in. von j£) am Anfänge einen comp, vor andern Zahl- 
wörtern uud in und JRT- 

^Mr-l l f j üT »um folg.) adj. f. f ,1er Ulte MBii. 1. 8.9. 13 und R. 
tiottH. 2. 3 in den iiulerschrr. der AdhjAja und Sarga. 

äWcJIT {ST^STT-i-tP) f. 42P.6.3.49. Müh. 12. 1.3 und Haut. 
iu den Unlerschrr. der 142*ten und 242steo AdhjAja. — Vgl. 
^\r\mrjUUr\ + f- dass. RIga-Tah. 3,475. 

(ST -f- 5f) m. ein Sohn zweier Väter BuU. P. 9,20,38 zur Erkl. 
des Namens der sich aber in H { rM- 3 TtT zerlegt. 

Ulfshn (vorn folg.) adj. f. § 1) der Sille MHu. 1. 2. 3. 4 und R. 3 in 
den Unterschrr. der AdhjAja und Sarga. — 2) aus 32 bestehend 
QkT . Br. 13,5,4, 10. Pikkat. Br. 25, 1.2. Latj. 6,7,18. 

-*-TTT ') f- 3* P. 6,3,17. STf^FTR^^TrT STT5J7T^T- 

2,5,io,3. °5H Cat. b u . 14 , 6 , 4 , 2 . 5 , 3 , 4 , 23 . 

'S orj ^ T 7,1,4,22.10,1,1,8. KaTJ. fu. 19,4, 12. M. 8,387. J Uli. 2,218. 
Hauiv. 11048 (p. 791). R. 1,43,5. Bbag. P. 5.16,7. Sau. D. 16,3. 

5( n. (näml. fTpf) eine Feier von 32 Tagen KiTJ.gi.24,2, 10.93.gtkkB.ga. 
13,16,27. ni. eine in gioka (32silbigen Strophen) abgefasste 

Schrift Tkik. 3,2,2 1. 3, 196. °öltrHuiricl von grossen Männern fAB- 
d AHT ii Ak. im (KDa. 1 H«(*imill5ivlfrl (sis*) Bb.nfrv in Pankat. 1,22. 

*Ul4ßRiI (vom vorherg.) f. pl. iu die 32 Erzählungen von 

den Bharataka Verz. d. Oxf. H. No. 329. 

UTJST (voll UTTüT^lJadj. r.f a) der zwölfte P. 5,2,1«. VS.23,1. g*T. 
Br. S, 7, *,2.13,3,*, 8. M.2,36. 11, st. N.7,3. JTTJT der Ule Theil M. 7, 
130. 8,33. 35. ^ITT 1) illHIl Trph UT7ÜT der eilfle und zwölfte 

Katb. 33,3. 1. adj. f. mit dem Rosse zu zwölf! K vTJ. g«. 22, 

3, 16 . JT^° Gobh. 2,10,2. — 6) aus zwölf bestehend: ^rjfc£| ^ ^!^I" 

des zwölftheiligen Jahres RV. 7, 103,9. ^at. Br. 4,2, 4,7. 

** % 

TBr. 2,7,10,2. — c) ron zwölf begleitet , um zwölf vermehrt: STrf 

äl^j| m 100 oder 112 K atj. g»t. 10,2, 1 1. 22,7, 14. — 2) f. J (sc. ^TT5T 

oder Trff^Ij Ute Tag im Halbmonat K atj. (k. 25,14.30. Kau«. 22. 

94. Varau. Bnu. S. 33,20. 42 (43), 38. 43 (34), 2. Katuas. 26,4. — 3) n. 

Zwölfheity Zwölfzahl £at. Bk. 8, 3, 4,8. — V'gl. 

' (vom vorigen) 1) adj. a ) der zwölfte MHu. 12, 1 1955. — 6) 

zwölf (z. B. Silben, enthaltend RV. Prat. 16,32. 18,29. Schol. zu (ankb. 
^r. 13,23,8. ^Tf eine aus 12 (Pa na) bestehende Geldstrafe M. 8,268.397. 
— 2) n. Zwölfzahl Jagr. 3,2 4 4. 

^TTTH t. 37^) adj. 1) der Zwölfhiindige , m. Bein. K Art- 
tikeja’s £KDr. Wiis. — 2) der Zwölfstrahlige, m. Bein. Brhaspaii’s, 
der Planet Jupiter Trie. 1,1.91. Vgl. ST^JTT^T» ST^TTT^FF 
ST^STFTT (von ST^H) f. Zwölfzahl Katj. g*. 22,8, 14. 


ST^TTcT (wie eben) n. dass. Schol. zu Katj. ft. 23,1, 1 . 

ST73PJT (wie eben) adv. zwöl/fach AV. 6,113,3. AV.4,23. (U. 186. 
Bu‘.g. P. 5,22,3. CkIpati iu Z. f. d. K. d. M. 4,324. 

%°'j P. 6,3. 47. nom. acc. °^5I; 

°^5THFT* °^*J* twii lf: qjfl: RV. 1,23,8. £at. Br. 1,3,4,10. T^^RV. 
4,33.7. 10.114,6 AV. 4,11, 1 1. Q ^ö|I £1' ’j| fjrfcj: 11,6.22. (at. Bk. 1, 
7,4.25. Katj. ^k. 11,1,9. M. 5,134. l>a alp. 8,27. MBa. 3, 10669. STf9I- 
adj. g%T. Bi. 1,6.4, 3. ü ^ii]J|4 adj. 7,2,*, 6. 9,4, 1,5. 

o ?n\(r% 3,6,4,23. sT^miTFiTfr rv. 1,164,12. miVi£ \m\gru ak. 

2.6,1,35. Vera. d. B. H. No. 439, a. 


FcTT 5R^1242; vgl. 920. 

(ä H ^T°) n. Bez. eines best. Joga, bei dein die 12 
Silben TJ] HMI HJNrl mit den 12 Zeichen des Thierkreiset 

und mit den 12 Monaten in Verbindung gebracht werden , Vamara-P. 
38 im gKDä. - Vgl. ST^JTT?^. 

^T75T^tT HtT) adj. twölfarmig; n». N. pr. eines Wesens im 

Gefolge Sk an das MBb. 9,2559. 

_____ c 

Äl^ölH (von £T^5H) adj. f. ^ der zwölfte MBu. 1,0597. 12.7964. 
Bote. P. 1,3,17. 8,13,28. — Vgl. r'j-'SI. 
dkOfMrH -4-^yT; m. Bein. Visbnu's H. g, 05. 

p 

1. 41^51^ N (fTTTTR^-#- |U3f) n. ein Zeitraum von zwölf Mächten 
(Tagen) A^v. Grhj. 1,8. 8*. 4,4. Kau^. 41.126. 

2. (wie eben) adj. zwölf Mächte (Tage) dauernd Katj. £r. 
23,5,34. 24.1,2. 

(& 1*^31 Tlrly adj. zwölf R k zählend AV. 19,23,9. g^NKii. 

C«. 18,13,6. Latj. 10,9,9. 

fcl^Kkrl (SI^5R^f-?n o ) adj. zwölf äugig; m. Bein. K Arltikeja’s 

Trik. 1,1,56. Verz. d. Oxf. li. 191, a, gi. 64. 

(ST^fR^^) «dj. f. i zwölf Jahre alt , — dauernd: 

cfFTH M.9,94. cTTTT 3,27 I. Kill, zu M. II, 126 . 

Jl*i3INU TcJTJT) adj. zwölffach g\T. Br. 13,4,1,5. 

h^Vm ^TJH-4-5B) n. 112 gtT.BR. 12,2,1,7. °7RrT*T äerIWe 

R. 6 in der Unterst hr. des Sarga. °$Tcft f. 1200 R\ga-Tar. 1,54. 

adj. f. ^ aus 12000 ( Jahren ) bestehend 

M. 1,71.79. MBu. 3.12831. Hariv. 515. 

STT5TT^T '5T73H 5J5T) adj. iwölfstrahlig ; m. Bein. Brhaspaii’s, 
o ^ ^ o " 


der Planet Jupiter Buckipk. im gKl)a. — Vgl. , g»l^3lh 

ST^TTtT = ^lf5T) adj. zwölfäugig; m. 1) Bein. K Ar 1- 

tikeja's 11.209. — 2; N. pr. eines Wesens im Gefolge des KArtti- 
keja MBa. 9,2360. — 3) ein Buddha H. 234; vgl. äi^ f j||ic-u. 

Ili'l/IHr adj- f- ^TT twölfsilbig VS. 9,33. g*r. Bk. 

1,7,*, 25. q^T besteht in den zwölf Silben HHI HJHrl 
PIdji.-P. im gKDa. °fsm Buio. P. 6,8,6. 8,16,39; »gl. UT^üFTpRT. 

51T»TI*sa TIRÜTi ra. ein Buddha Tu*. 1,1,11. - Vgl. 

ST75TT5T. 

UT^TTTZ^ Bf) f. die aus 12 Theilen bestehende Samm- 

lung der heiligen Schiiften der Gaina 11.245. 

6K31Tc4*i MIchH) adj. in zwölf Formen erscheinend ; m. 
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Bein, der Sonne AK. 1,1,9,29. H. 96. MBh. 3, 1 56. 

®!^R - Slf^ril -h n. N. pr. eiues heiligen 

Badeplatzes C»ta-P. io Verz. d. Oxf. H. 67, a, 27. 

-+- MI^H) m- N. pr. eioer gehei- 
ligten Einsiedelei Skanda-P. in Verz. d. Oxf. H.77, a, 7. 

?TT^5TT^JFn f. Titel der aus 12 Adhjäja bestehenden MlniAmsä 
des Gaimini, Viivajara zu ^)%i<ku. Br. 

ST^HTFÜ^ff -f- WTL adj. der 12 Fehler beim lesen gemacht 

hat P. 4,4,64, Sch. 

K 51 PWjä I ^ öl ^TFTP[) m. Hund {dessen Lebensdauer 42 Jahre 
ist) (abuam. im £KDr. 

Ik5II( *T() adj. zwölfspeichig , vom Hade des Jahres KV. 

1,164,11. AV. 4,35, 4. 

yi adj. twölfstrahlig ; m. Bein. Brhas- 
pati 's, der Planet Jupiter H. 118. II ah. 36. — Vgl. 

£*KUllM SfTRj Dodekagon; Dodekaeder Colebr. A lg. 280. 

1. m. ein Zeitraum von zwölf Tagen ^at. 
Br. 11,5,4,9. 14,9.1, 1. M. 5,83. 11, 167. 215. K. 1,30.15 (Gorr. 31, 15). 

3 

2. &I^5II«£ (wie eben) adj. zwölf Tage dauernd ; m. eine best. Zwölf- 
tagefeier: &I^5II«£: 51 Mifll WH 3^7: MBh. 3, 10669. AV. 9,6,43. 11,7, 
12. Ait. Br. 4, 23. 30. Cat. Br. 4,5,», 1. 12,3,1,7. Katj. £r. 12,1, l. 
(aübu. £r. 10,1, 1. MBu. 13,4934. 4938. — Vgl. ^rl ZZF 5 °, 

£T^TT%7? adj. von 5I^5I!<£ Schol. *u Katj. fa. 12,6,25. 24,1, 4. 

ZJ^TWG (▼on oder äl^OU) adj. am 12ten Tage oder am 42ten 

Tage eines Halbmonats statt findend: WH K. Gorr. 2,86, 1. 

äl^RM (*ou ST^5H) adj. aus zwölf bestehend , zwölftheilig: 

KV. Prat.9,15. 17,21. ga. 13,23,8. 

Sl^firlR f^T° rfhf) n. N. pr. eines heiligen Badeplatzes fiVA- 
P. iu Verz. d. Oxf. 11.66,6,40. 

£»l^.l Md (5T° ~+~ *H) n. ein best. Gelübde am 42ten Tage eines 
Halbmonats BuU. P. 9,4,29. Verz. d. B. H. 130, a. 142. 

3 

STddd (fomfolg.) adj .der92ste MBu.8in derUnlerschr. des Ad b j A j a. 

zwm (zi q°) f. 92, = fe-wra p. 6,3, 49. 

srraid (vom folg.) adj. f. £ 1) der Sitte: "q^T# TWj die. litte 
und 52*te C anku. Br. 18, 3. MBu. 9 und B. 4 in den Unlerschrr. des 

-V 

Adhjdja und Sarga. — 2) von ü2 begleitet , Mm S2 vermehrt: Z aFT- 
^T5T 5F? WB Cat. Br. 7. 3, t, 43. 

£FraT5Tr^(5T-*-q°) f. Si = feqo P. 6,3.«9. Hariy. 13076. K\ga- 
Tab. 1, 16. 19. 20. 44. 54. °5I^tT^ NidaSA 1,5. 

äI7( (ZI -+- r T^) m. n. 1) derjenige Würfel (dieses wahrscheinlicher) 
oder diejenige Würfel Seite, welche mit zwei Augen bezeichnet ist (g. den 
Schol. zu Kbaüd. Up. 4,1,4 und Ind. St 1,285, N.), VS. 30, 18. TS.4,3, 
1,8 (in unserer Hdscbr. oxyt.). Kath. 39,7. MBu. 4, 1578. 5.48 19. per- 
sonif. N. 6,1. — ,\M Nidana 1,5 und u frlHl: 9 zur Bez. der 

Progression um zwei. — 2) N. des oten J u ga oder Weltalters , das Welt- 
alter mit den Zweizahlen (2000 Jahre das Juga selbst, 200 Jahre die 
Morgen- und eben so viele Jahre die Abendrölhe) AK. 3,4,11. 1 64. 
Trir. 1,1,112. 11. an. 3,565. Mid. r. 169. Ait. Br. 7, 15. M. 9,301. fg. 


R.6,13. 


1, 85. fg. MBh. 3, 12828. fg. Hariv. 513.516. 11312. fg. VP. 23. BaU. 
P. 3,11, 18. ?friläl r 4l # 4i: ?PJT MBh. 1,272. 282. 27 13 (gl7{ zu lesen). 3, 
1 1250. 12,2684. 3408.— 3) Zweifel AK. 1,1,4, 12. 3,4,91, 164. 11.1373. 
H. an. Mbd. 

i\J f. Thor , Thür; Eingang oder Ausgang überh. Nia. 8,9. AK. 2, 

2, 15. 3,4,91, 172. U. 1004. (Jggval. zu Usadis. 2, 57. IcJ IHrl 

RV. 1,13,6. AV. 9,3,22. 14,1.63. SFU: vs.30,10. 
WW\ Tcf^FITm ZW( 5T^T U'-Md C AT - Ba - H»l,*»9. 14,3,1,13. Ait. Up. 
3,12. M.3,88. Jagn.3,12. N. 7,11. 14.23,5. Varah. Brii.S.32,22. Hit.24, 
12 . Vid.213. ZVT Buag. P. 3,23,18. 4,23,13.45. fgg. TRTHI (1)ZWf R.6,13. 
a7.5Tf^^^:BHAG.P.3,3,i.gT5R 0 DRAüP.l,8.R.3,18,io.du.RV.l,48, 
15. ZY(J cFlfll *41^^ Wi 3,3, i. 4,51,2. 9,10,6. C** KU - C a - 10,21, 
10. J6or, Zugang so v. a. Gelegenheit Mrkru. 138,1. so v. a. Weg, Mit- 
tel ; gl^T am Ende eines comp, vermittelst , durch: 5T®^° Z. d. d. ra. 
G. 7, 310, N. 1. Schol. zu Kap. 1,1. Vsdabtas. (Allah.) No. 142. 

— Vgl. 1. ua< ^ SI< ; nach den verwandten Sprachen hätte man 
im Anlaut erwartet. 

ZTf 1) n. S iddu.K. 249, a,ult.(m. H ariv. 14460) dass. AK. 2,2, 15. 3, 4,91, 
184. Trik. 3,3,354. 11.1004. an. 2,4 30. Mbd. r. 48 . Cat. B a. 1,6,1,19.4,34,9. 
6,9,9. 11,4,4,2. Avt. Grbj.4,6. Kaco. 36. äT^Hlll 9,289.5* 

iuVd'Ai rFTT^TT ^cTFcTFr MBu.i,ö73o.5^T:14,U7.M.ö,92. 

Buartr. 1, 62 . 66. 3,66. K atu as. 18, io 4. ^771 das nach Sru gh na hin- 
ausführende Thor P.4, 3,86, Sch. 51 Je? N*Mdäl^T! R.2,67, 16. 

Rrra Tirt wn mbu. 1,22s. nf^r?° 

vid. 27. mm h ww ür q^isurrai wm: 1 w£\z\(\ w 

WUHWi II Hariv. 14460. qxjfrlH5T(l Kathas. 19,27. 

s(Jim fj HV. 7,88,5. fT«^Wäl(l (3 ^) MBh. 1,8592. 2,1773. R. 1, 

3,8. K. Gorr. 2,109,47. 1,14,19.93,7. j C ia - «6. 36. Rach. 1, so. 

M Irl Irl W 80. VlHal( Hit. 14,18. Pankat. 170,24. 

ran Raga-Tab. 2, 38. mw\° c-u.8,ie. mbu.i, 

782 1. mfm^T) Zugang 13,4 473. WH WS 2^ R- 

sHMH R: 7, 1526. c^^il^RyiM^I 5237. Oe/fnung des Mun- 

des Pa.^kat. 236,9. 5TTWTT ^Wül uT£ PTS Nasenloch Varau. Bru. S. 
50,39. RTH°Bhag. P. 2,10,28. WW° Suva. 1,24,17. STpFTHRTR: W 
R: 62,20. ' ein Weib mit zu schmalem , zu weitem Ein- 
gänge ( der Scheide) 290, 1 4. (so v.a.vulva; 

Polet richtiger ^||ü|) Rm^TRR^r^BBu. Ar. Up. 8,4,12. RÜI^RI 
H^iäl(H Tom Körper mit den 9 Oeffnungen AV. 10.8.43. Scjgl^ 7^ 
desgl. C vkt aV ? . Up. 3, 18 . Biiag. 5, 13. Prab. 16,7. RRT 
HTTtT Klmaras. 3,50. M(H'4il^lal(H^gleichfalIs vom Körper Kathop. 5, 
«. M^ipUII (nämlich 5lfT(F7) Bu»o.R,«2. 

• S t 

(die o Sinnesorgane nebst .Manas und Buddhi) ^ R ^^77^ 

M. 6,48. tHqTT TJ?7R MBii. 12,9658. Bildl. Thor, Eingang , Zugang , 


MBu.l, 


-r 


M. 6,48. 


der Weg zu, Mittel (= 3TR, Trik. H. an. Mbd.): °Khasd. 

üp. 1,6, 5. wiki^H'Jwa^B.iAs. 2, 3j. fRTwnR izrz r- 

^Tnn FTTO: MBh. 13,5565. ^hjuhih ww fa%nR FTtfn 

1 , 2579 . »ifsTHsaH'i oT(TrnT ™ gu. 13 . a f 

rH^UH^I^d^R- 3,43,40. 4,5,22. Hit. 3t, 22 . ZT( Buag. P. 8. 
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5.36. T5R3T:, m° 5.5.3.4,11.7. RfT 6,9.3a. 

i=R:) TgrfasnfclfTq 4,24,31. STjTOngrra^: Rach. 2.3«. qiT- 

«£Cl T ^ 121. BbaHTR. 3,34. Kam. NItiS. 5,74. 'Tk^IT^T^ cJ5I 

R.üb. 1 , «. ehNJcHH^IJ. i nn trete hc 

Mittel ergriff er um den Weg za bahnen für? Bhag. P. 3,20,1. t)K«Jc£- 
rplT rl^T[I hierdurch vermittelt Kap. 1,75. ÜHi]l^l(<M Sab. 

d. 2 , 3 . «imaifiqifTjqqrrfFq g*a«. « b»u. a«. cj*. p . iot. t^t- 

rTT^T: qTWPTjmrTra df^cfqiMVIMI: ^TüFtTT: hierdurch MBu. 13, 
3815. tJIJtWrMlfyei Töf^ITrT^lTni qT'JjqT dadurch Pankat. 1,52. 
giTTSTTTn wie ee sich gebührt £*fik. zu gA*. 97. ^Tq ^TERT RPTT 
TTT^IJTII 5le|JTfr$fJ: nach den fteltyeymden MBu. 5,8830. SjHSill**- 
£TJ HTTTORi HUfT^T^ nach den RechUbuchem Pariat. 166, 17. 5T- 
■^UI vermittelet , durch am Ende eine» comp.:E^° PaiUat. 156,33. 

9 

23,2. Phab. 28,3. 104,8. Schul, zu P. 2,1,69. 8,2,19.4,3. Sa«. D.1,18. 
5,19. Ueber die 6 DvAra oder Mittel x um erwünschten Ziele xu ge- 
langen bei den Mähepvaras. Colkb«*. Mise. Ess. 1.408. — 2) gl^l f* 
Thür gAKku. g«. 17,4,2. 8. — Vgl. QSTf, wozu noch folgende Stellen ge- 
fugt werden können: '-TI fiel KJ IMiH&I ( M^MBa. 13,4749. HS- 

cTTcf q^T >Rlrl qTfel: 4750 . 4,sio. 

STptf i) = w^efraia q^pr a mb«. 12,3639. 

tnmSTpni cjmi^qiqqqiT^: vermittelt durch tAMA. xu 

Bkii. Äh. Up. p. 101. — 2) f. SJT die Stadt mit vielen Thoren , N. pr. 
der Residenz Krshga’s an der Westspitze vou Guzerat, welche das 
Meer verschlungen haben soll, Tbik. 2, 1,14. H. 890. gTp?IT 
jft Hariv. 7062. 8569. MBu. 1,7899. fgg. 16, 136. fgg. VP. 566.613. 
Bhag. P. 1,8,8. Kaoa-Tab. 4, iüo. °m<£(cZZI aus dem Skarda-P. Verz. 
d. Oxf. H. No. 124. STpfiST (U^IT 4- ^ST) m. Bein. Krshga's (abdab. 
im gKDa. Auch glf^IT H. 980, .Sch. ^aboab. im gKDu.; ▼gl* 





STJ^Wf! (ZTT + Z; 0 ) m. Thürriegel Hab. 207. Thürfliigel (!) Tbib. 
2,2,10. (aboar. im (KDr. 

gl^i^H Thür flu gel Vjutp. 131. 

5T{«fn^TO (5T° 4- ^TO) rn. N. pr. eines Mannes Verz.d.B. H. No. 495. 

&|^Ctl f. 110 m. abstr. von gl^ TAor, Eingang , der Weg xu: 
gT^rn^nTH^rRTF? erschloss dem Tode den Weg zu den Rakshas 
Ragu.11, 18. 8,87. 

51^751^(51^ 4- ^°) m. Thürsteher ( der nach der Thür steht) R.2, 
42,28 (Gobb. 41,2 5). 

gl^ig m. ein best. Baum, = 4^ IfJ* Bbavapb. im gKDa. 

ST^T{T (^THf -f- Tectona grandis Nigb. Pb. 

STpmsr; (ST^ -e- •TT °) m. Thürhüter , Kämmerer Raga-Tab. 6,325. 

gl|4 (ST^-4-^7) in. Thürhüimr Kalo. P. 1,18. 38. (cf fei M ^TFÜ 5T- 
JV: Ait. üb. 1,30. WJIW dFfifq gl(Ml: Kai so. Up. 3,13,6. 

(ST^ + q^) m. Thürbretty Thür fläche K atu as. 7,72. Thürvor- 
hang ÜUOCkU ALS. 

(gT7 -+- TT??) n». 1) Thürhüter , Kämmerer MBn. 3, 10623. Ra- 
ga-Tab. 6, 179. — 2 1 N. pr. eines Reiches (?) Mioubk-tbs arg 11,83; hier 



E — 

^T^TTrT mit einem Fragezeichen, im Index gT£° mit demselben 
Zeichen. 

. äl{MR(ST^-^^T5T)ni. 1) 7*tirAiiferAK.2,8,«,6. MBa.3, 10624. 12, 
9653. 12239. Habit. 6804. 14461 . Pankat.29, 6 . 7. Bulc.P.1,18, 84. Schol. 
zu Katj. (h. 11,6,7. wohl Grenztcäehter MBh. 2,1045. °Mldl f- gana 

“N Q 

zu P. 4.1,146. — 2) Beiw. verschiedener iakscha und mit 

"s 

solchen in Verbindung stehender heiliger Localitäten: rTFIT 
=71^ 1757 HHT^Ptloi MBu. 3 , 5079 . yf^Kti 

STEIFT (als Localität 3, 7078. 9 , 3032 ) 7070 . rTrTT JT- 

^ rfHf HTHrq'l q^T- 

fqq: 6033. rTrTT q^rT — ci(tj'-li^508 5. q FT^TTT 

55T^iFi 2.H»*. 

(ST^ -4-7T°) m. Thürhüter H. 721. ^aboab. im £KDr. 
^l(4ITrl4» m. metron. von gl(4lr0 gana tu P. 4,1,146. 

gT^lW/t (gT7-4-fqni) f. Thürschwelle Gatadb. im CKDb. 

(gl{ +T^ 0 )m. Riegel am ThorQ at. üb. 11,1.*, i.gl^lf^i- 
UFI Schol. zu Katj. fa. 21.7,56. 

ST^ - c^lci -4- m. Ardea nivea(das vor der Thür aus- 
gestreute Opfer verzehrend) Tbim. 2,5,24. 

(ST^ m- Thürpfosten I.atj. 1,3,1. 2,3,9. 

Sl{q?^ (gT^-nq 0 ) n. Thürriegel H. 1005. 

(von gT^) adj. reich an Thoren (Thüren); f. °^cfT N. pr. der 
Residenz Krshna's (vgl. gTjqTT) Thie. 2,1, 15. U.980. MBu. 2,553. Ha- 
•it. 847. 1967.6372. 6415.6560. °r4tüI Tilel de» 11 ölen Adhj. — 
R. 4.43.6. BUt-Ti». 4,509. fg. Bh»c. P. 1,12,87. — VgL iN^|, ^rT- 

Äl<«=4r0, ?ra o . 

gl^qfT CST^* -4- c}jT , n. schwarzer Pfeffer H. c. 100. 

61^11^1 'STX -4- 5TT°) f. Thürflügel ^aboabthak. bei Wils. Vjotp. 131. 
gT^TrF^T (ST^-+-F?I 0 ) m* Thürpfosten (abdäbtbak. bei Wils. 
gl^EJ (ST^-4-FI) *dj. f. yj an der Thür stehend; m. Thürsteher 
H. 721. Habiv. 8743. Kathas. 18, 1 16. Pari at. 193, 11. 15,25. Ibdb. 5,17. 
gl|lfuq (ST^ - -e-9TTjq. m- Thürhüter , Kämmerer Raga-Tab. 5,213. 
gl^lUJvf 4- yUJETj in. dass. MBu. 9,163«. R. 1,20,5. 

sifiwnq »• u. sttttoh. 

ST^Wfr f. = STpTrTT H.980, t. I. Bb6ta 5 uduuit. im güD«. VI- 
baba-P. in Verz. <L B. H. 144,18. 

(▼on gT^) m. 1) Thürhüter Sabas, zu AK. 2.8,f,6. ()K1>b. 
^T5T°Pabbat. 111, 85. — 2) N. pr. eines der 18 Diener des Sonnengottes 
Vjadi beim Schol. zu U. 103. — s. u. 

gTT^T (wie eben) m. Thürhüter (abdab. im (Kl)a. MBh. 1,4906. Mit 
einem neutr. als neutr. auflretend Samkiijak. 35. 

(▼ou oder gl^; 1) adj. zur Thür gehörig , an der Thür be- 
findlich: t-ami Agv. gm. 4, 13. JTr? Cahbb. Gihj. 3 f 2. Latj. 1,7,3. 16 . 
r ^ r 

(Ml Ui Flierl lg IM (hier gehört dass suff. zum comp. Slldlgl °) Katj. 
8,3,29. 6,23. 31. — 2) f. yT ( naml. FHTIT) Thürpfosten A^v. gi». 5, 1 1 . 

C\ 

Katj. g«. 8,4, 18. 24. 9,8,20. Pab. Gbuj. 2,9. 

gl^tj^(vou gl^) adj. reich an Thoren; f. °cjrfi — g||cfrfl Bhag. P. 
3, 3,19. 
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(Tom folg.) adj. f. ^ P. 6,4, 142. 1) der 22ste £at. Ba. 7, 1,1, 
17. Äqt. Gbuj. 1,19. Cakkh. £a. 18,14,4. Ku*!«[>. Up. 2, 1 0,5. M.2,38. 
65. — 2) ans 22 bestehend: frHW VS. 14,23. 

tTPRSTTTT !5T-+-f^°) f. ** P. 1,3,41. g»T. Bb. 9,2, a, 6. g*SuH.g«. 
15,22, 10. MBu. 7, 1878. Raoa-Tab. 3,379. H. 33. °5FRtT£ Nidäsa 1,5. 

ajTR giSku. g B . 13,16,5. kätj. g«. 24.2,11. 

(vom vorherg.) adj. der 2iste MBa. 1. 3 und R. 3. 4 in 
deo llnterschrr. der AdhjAja und Sarga. 

& I Hg IT RU T (wie eben) adv. 2ifach g.vT. Bb. 10,4,*, 16. 

(£T° -*• 5TR) “• 1 **: daTon °rT I T der 1iUtt R - Go “*- 

2 in der Unterschr. des Sarga. 

gji^igr (vom folg.) adj. f. | 1) der 6isle MBa. 12 in der Unterschr. 
des A d b j Aj a. — 2) mit 6i verbunden: £TWTTR tOMH ölrllH t^sr. 
Bb. 11,3,*, 10. 

5r7% (ST -+- *T°) f- 6i p - ®>3> 19 - MBu. 12 in der Unterschr. des 

162sten AdhjAja. — Vgl. T^T^. 

1 Tom vorherg.) adj. der 6iite R. 4 in der Unterschr. des 

Sarga. 

JTRHcT ( roni folg.) adj. der 72ste MBa. 12 In der Unterschr. des 
AdhjAja. 

I i UHTcI (ST -fr- H°) f. 72 P. 6,3,49. gAT. Bb. 14,3,1,21. MBa. 12 in 
der Unterschr. des 172sten AdhjAja. °rfl£Ri g*T. Bb. 10,4,», 1 1. — 

Vgl. fe°. 

5TPI und STTTEIrT »• «• und 5T:ltWrl- 

ST:F2I (STf -fr- TO) adj. am Thor — , an der Thür stehend H. 2,71,30. 
fg. m. Thürsteher AK. 3,4,14,65. II. 721, Schol. MBu. 1, 1739. 3, 10633. 
K. 6,8,37. H. 176. Bnlo. P. 1,18,34. 7,1,36. STTO AK. 2,8,«, 6 (uacb 
gKÜK. nur eine ron Bhab. erwähnte ▼. 1.). Tbie. 1,1,50. Ragu. 13,94 
(adj.). Kumabas. 6,48. 

STlf^TcT 'STX-+-TTRrT) "»• dass. AK. 2, 8,«, 6 (nach gKDa.; STTTSTT 
eine Ton Bhab. erwähnte Schreibart). Trie 2,8,2 4. U.721, Schol. Bi- 
nige fassen In AK. a.a.O. als ein Wort auf und auch H. «. 

140 gebietet das Metrum KlTTSIcT^STRi: iu lesen. 

am Anf. von Zusammenseliungen und iu dem abgeleiteten SR 

r= £ zwei. 

1. fefi ( Ton fk adj. 1) aus zwei bestehend Latj. 6,5,16. 7,4. Suca. 
1,158,1.2,315,14.17.346,6. snbsl. Paar: 

Raoa-Tab. 1,56. — 2) parox. der zweite, zum zweiten Mal erfolgend, 
in Verb, mit P. 5,2.77, Srh. — 3) am zwei vermehrt: ffTRITJOi 

d. i. zwei Procent M.8,141. 142. TirnTRrPTSTRi Koii.2,37. - TSR! 
du. f. s. u. ST?« 

2. Tk-fr-^) adj. “ ,r « ^ ( im N«meo) habend ; m. 1) Krähe fäiTO 
Trie. 2,3,20. 3,3.27. H. 1322. an. 2, 10. Med. k. 25. - 2) Anas Casarca 
Gm. pfTFfi. rl^Wi) Tbie. 3.3,27. H. an. Mkd. 

(fk ) m. der Vogel mit den zwei im iVamen, 

die Krähe 5 ADDAR# t K ^ R - 

T5-fr-^I 0 ) m - das zweihöckerige Kameel H. 1*251. 

o ^ 

fSRiRW iTSRi -+- RS'/ “• dass. Ni0H - p “- 


(TST -fr- 1« adj. zwei Dinge thuend oder zweifach machend 
P. 3,2.21, Sch. 


(T^-^^T°) adj. zwei KArsh. werth u. s. w. P. 5,1,29, 
Scb. 0 Rill}lMTUIRi dass, ebend. 

(T?T -fr-efi J ) adj. mit zwei Buckeln versehen Vjutp. 206. 

O O 

ß^iu^il (R -fr- PrlU i ) f. Couplet Colbbb. Mise. Ess. 11,155 ( c ^- 
in As. Res. Ui-Ji). 

adj. zwei KhArl werth u. s. w. P. 5,1,33, Sch. 
fk^Tr^lRT -fr- JTrT) m. N. pr. eines BhArgara: TS^TST 
T5! FTFFRJT^tT^PaiIiIat. Bb. 14,9. — Vgl.*!?!??- 

TS^J (fk -fr- JTT) m. (nämL H^nR) ein zusammengesetztes Wort , dessen 
erstes Glied ein Zahlwort ist , P. 2,1,52. 23. 4,1. 4,1,21. 5,4,99 u. s. w. 
AK. 3,6,«, 3. 4, 25. 8,43. Hier ist wie auch sonst in der grammatischen 
Terminologie ein einzelnes Beispiel zum Namen der ganzen Kategorie 
geworden. 

TS7THI fRT-fr- JTTTT) adj. (f. 5IT) proparox. C AT * Ba. oxyt. TS. 5, 2, *.2. 

^ ° 

doppelt , zweifach , zweimal so gross , — so viel u. s. w.: ItfUll Katj. 

ga. 22,4,26. femu g^rTclT'JR -weimal to dick ^r. Bb. 8,7,*, 10. 

giÜKH. ga. 17,2, 10 . ^JHT Kätj. ga. 6,3,27. cnTTFT^doppe/t nua«- 

mtngelegt gAT. Bb. 3, 3, *.9. ^Mll-&4|U|*iiJIH^^e7 ' Gbbj. 4,7. Klu.g». 

26,3,3. RWRT^° (STTtR) durch Einschlagen der Hinterfüsse doppelt 

gemacht 7,3,21. — »1.5,187.7,85. 8,59. 189. 388. Si^a. 1,167,17.244, 

16. Davon nom. abstr. °JjnT?n f. Varau. B,o. S. 41 (40), 10. c JTnfarT 

doppelt so gross, so stark geworden: tJH| J Äon. 2,64. °fTTR KATuis.4. 

14. — Vgl. u. JTtlT 1, b. 

o 

fäRHIWiJ (fernn -4- 1. Ruf) adj- weimal pflügen Voe. 7,89. °Rir? 
AK. 2,9,9. H. 968 (t. I. fäJ(UURifT). 

O L 

ikilHlRSTlf (fiTFUI -fr* ^Tlf) adj. ein durch einen Einschnitt doppelt 
o o 

gewordenes Ohr habend (als Abzeichen), vom Vieh P. 6,3, 115, Scb. 

Tk^TTOrl (™n fk^TTIl: adj. verdoppelt Kim. 5,46. 
o o 

m- N. pr. eines DAnava Habit. I.aroi.. II, 488. 

ed. Calc. 

ferR^RT s. u. RR7R. 

P^TlpT i ri ST (vom folg.) adj. der 42ste MBu. 2. 3. 4 und IIabit. in deo 

Unterschrr. der AdhjAja. 

tfe 3 3 ) f- ** P. 6,3,49. H. 130. - Vgl. ^T°. 
fer^ lT! TZ -+ R°) adj. zweibeinig: °RTRRT MfrFpnR^gi'TH. 4. iS. 
fd W I '4 1 r ( TUT-TT (Ton fs^RiRTrpTcT) *dj. aus 42 bestehend lud. SL 3. 
381 TStP). 383.384. 

TlTRife-fr-sri P. 3.2, 101, Sch. adj. zweimal :nr I7ei.ur/ kommend, 
zum zweiten Mal geboren; 1) m. a ) Ehrenname des in die Religioni- 
gemeinde aufgenommenen Ariers, ein Mitglied der drei oberen hasten. 
insbes. ein geweihtes und in engster Bed. ein geweihter Brahman AK. 
3,4. *,32. Tb«. 2,7,2. H.8I2. an. 2,70. Mbd. g.9. AV. 19,71, u R1H' 

R^T RTRH fefW RTfl^FR^TTr^l T^sTT: 

FRrTT: II 1,39. üfrUTT RTvcj THR: =4 imT ^IHT H4'--Il TSiTT: I ^ 

HH: WSilUIWrüHIHHJMRR: II M. 8, 68. ^TFR R RTTT^^T^ 1 ' 
^ÜTT: H^RirlTT^TTR^* 1 2. 10, 6. 3RRtR ^ R: TCPt 
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2, HO. 167. f gg . 8,38. 5F*RT y KIT >111 -PT: TS^T 3^H | KC3- 

m cnirf KTSra - fsrfH: Snfsm 3t3J^ ll GL beim Schol. zu QU. 128. 


ul: 



=T tK»“- SfFTFTTFT:). - v g i. 


N. 16, I. 18, f. K. 1,1,34. 96. Such. 1,7, fl. Hl, 18. 



Var ah. 


Brh. S. 5, 32. 12,20. (äs. 155. — b) Vogel (zuerst als Ei erscheinend) 
AK. 2,5,32. 3,4,9,32. H. 1316. U. an. Mbd. qi|fclH M.5, 17. MBu. 
3,2407. 13,272. 2063. K. 1,2,13. 55,10. 2,46,3. 3,76,8. Sog»». 1,12,15. 
(ak. 118. Ragu. 12, 22. Varah. Buii. S. 46, 27 (28). 47,20. Buag. P. 3,21, 
41. — c) Zahn (fallt aus und wächst wieder) AK. 3,4,9,32. Trik. 2,6, 
29. H. 583. H. an. Mbd. Habit. 8317. Sogt. 2,30,8. Bhahtr. 1,12. Va- 
11 ah. Buu. S. 66 ,3. 68,6. neulr. Bhag. P. 2,1,31. 4,21, *5. Q- 

TStTT adj. 3,20,30. RTStTFRI MBu. 3,2465. — d) Koriander (HMfO 
Rag an. im (KDa. — 2) f. 5JT a) eine best, wohlriechende Pflanze , = J- 
l|)'4il AK. 2, 4, *1,8. H. an. Mbo. — b) Clerodendrum Siphonanthus R. 
Br. (HPff) H. an. Mbd. — c) Weihrauch (a»*>ah. i,n t^Da. 

— Vgl. TStTT. 

IfisHilcHrJ (1^71-4-^°) m. der von den Brahmanen verachtete 
(Baum), Cordia latifolia und Myxu (ifc*TTrPfi) Ragan. und (abdaii. 
im (KDr. 

T5sT -fr- efirj) m. eine Art Citrune Nicii. Pb. 

(TsJtT n. N.pr. einer Loialilat Ven.d.Oxf. H.100,a, ult. 

r* -s •v 

(FS^T 5T °) di. N. pr. eines Brahmanen Ver*. d. Oxf. H. 

28, a, 8. 

I&sid (von T^tT) n. der Stand des Brahmanen Raga-Tab. 4, 105. 
Bhag. P. 7,7,51. 

TStT^TO (TStT -4- ^7 T\) m. ein Sclave der drei oberen Kasten , ein (6- 
dra Ragan. im (KDr. 

1) adj. doppelte Geburt^ — Geburtsstätte , — Be- 
schaffenheit habend: Agni RV. 1,60, 1. 140,2. 149,4. 5. Götter 6.50,2. 

— 2)m. a) ein Mitglied der drei oberen Kasten,, insbcs. ein BrahmanTm k. 
3,3, 109. 24 2. H. 812. an. 3,383. Mrd. n. 184. M. 2, 26. 165. 3,282. 5,92. 
8,410. 9, 156. 10,14.99. 11,120. Jagn. 1,106. MBu. 4,2372. KumakaS. 5, 
öl. AK. 2.10,2. 3,3,34. Katiias. 24,7 4. Raga-Tab. 4, 105. — b) Vogel 
(abdab. im (KDr. — c) Zahn Trik. 3,3,242. H. an. Mbd. (abdab. — 

Vgl. fer, TEsTTTcT- 

f^TTTcT (rSTT-^-^nH) m. der Fürst der Zweimalgeboren n ( der Brah- 
manen? ) y der Mond Trib. 1,1,86. H. 101. Vgl. fäsIHlHlMUMl HR 
^T£Tf vT^J^W^Uabit. 12491. Nach F. E. Hall in Journ. of the Amer. 
Or. S.7,38 der Fürst unter den Zweimalgeborenen , so dass der Mond 
selbst ein T^tT wäre; wie dieser Gelehrte sagt, gilt das HerrorLrelen 
des Mondes aus dem Auge A tri ’s für die erste Geburt, aus dem Milcb- 
meere — fiir die zweite. — Vgl. lä^FS, TStTST» 

feT5nT (fei Vogel - 4 - 5TTT) f. eine Vertiefung um die Wurzel eines 
Baumes , in welche das für den Baum bestimmte Wasser gegossen wird , 
Tbik. 1,2.29. 

laillfl'TI (T^tT -4- fllMl) f* die den Brahmanen liebe Pflanze , die So- 
ma- Pflanze Rägan. im (KI)h. 

TotF^-I (TStJ -4- ^°) ra. ein nicht geweihtes Mitglied der drei oberen 
Kasten , der nur den Kamen eines T^sT trägt, der That nach es aber nicht 


(f*Ul -4- adj. nur durch die Geburt (aber nicht durch Stu- 
dium u.s. w.) Ansprüche auf den Namen eines Brahmunen habend 11.855. 
FStFTetT (TStT R°) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. No. 495. 

(TS^T-f-R 0 ) m. der Vorzüglichste unter den Zweimalgebo- 
renen , ein Brahman MBh. 5,7279. 


1 621(121 - 4 - 7ET) m. t ) der Mond AK. 1,1,9, 16. H. an. 4,55. 

M kd. g. 33. Ti qRRFd 13^1114 MBu. 8,3855. 

Ragh. 5,23. Kacrap. 30. Vgl. TKtTOTtT» T5515I, I 62 | 4 I ( . — 2) der König 
der Vögel , Bein. Garn das H. an. Mbd. — 3) der König der ( zweimal 
geborenen) Schlangen , Bein. Ananta's Mrd. — 4) (als Synonym Ton 
Mond ; Tgl. AK. 2,6,9,32. H. 643, Schol.) Kampfer Q KDr. Wils. 

TESTET (T^tT -4- m. der Stier unter den Zweimalgeborenen, ein 

Brahman MBu. 5,6073. 

•62f Icrlf# *1 (FStT -4- |"|.£ ] 1) adj. die äusseren Zeichen eines Brah- 
manen tragend: M. 9,224. — 2) m. ein Ksbatrlja Trib. 2.8,1. 

TStFT^ TStT *4-^*) ni. der Beste unter den Zweimalgeborenen , ein 
Brahman KathaS. 25,254. 

1671^1 l«f.*i (fk^T-t-cIT 0 ) adj. der sich eines Vogels (Garuda's) als 
Vehikels bedient , Bein. Krshna's Habit. 3982. 

I&2IS1UI (fä^l -4- tfUT; ra. Zahngeschwür , Zahngeschwulst (> tJI<^ ) 
Ragan. im (KDh. 

rS^T^TTT (IStT -t- 5TTT) ra. die von den Brahmanen verfluchte Hülsen- 
frucht. Dolichos Catjang Lin. (^ItIHI 7) C a,üa “» bei Wils. °HH 
nach ders. Aul. 

TStRTW -f- M y ei) ra. der Beste unter den Zweimalgeborenen , 
ein Brahman R. 3,53,22. 

Q»7lHH4 (FS^T -4-R j ) ra. dass. M. 1,33. N. 12,56. MBu. 5,7136. 

Tä2lH*77i (T^tT-4-F[ 0 ) di. ein Diener der drei oberen Kasten , ein 
güdra Qabdar. im £KDr. — Vgl. 

(T5tT ra. der Liebling der Brahmanen , N. der Butea 

frondosa Niob. Pb. 

(T5 2 TT) adj- zweimal — , doppelt geboren: TS^TT 
KV. 10.61, 19. — Vgl. fer. 

TStTTCI (fa 2 ? -f- tlUJ) m. der an der Spitze der Zweimalgeborenen 
Stehende , ein Brahman M. 3,35. 7 4. 183. 11,3. 

fenf^rn f. Ton und gleich TStTT^T Nigh. Pb. 

TStT -4- 5147) f. eine best. Pflanze, == <* 1 ^ 1 1 Ragan. im (KDr. 

l^^lllH (TS -t- sTTTrT) adj. zwei Geburten habend: 1) Bez. der drei obe- 
ren Kasten , insbes. des Brahmanen AK. 2,7,3. 11.812. an. 3,267. Mbd. 


t.114. tTT^TTTT: STfW^T 


TSsTFcFT: I 


rT5J- 

o 


?T: M. 10,4. 11,150. j;gn. 3,255. Uit. 1, 101. tTFTR TTRTT- 

Cu. bei M«lur. zu Km. 1,39. Sri IFS tTTÖI^ 


StT 3t3JfT CU. bei M«lur. zu Km. 1,39. 

I qf^l^irq^T II M. 2,2«. 3, is. 

N. 17,45. R. 1,59, M. 65,5. Kcmaras. 5,40. 74. Pb ab. 78,3. Bbäg. P. 6, 
11,15. — 2) m. Vogel H. an. Mbd. — Vgl. TStF^FF 

fcnFTwi m. der Beste unter denen die eine doppelte 



i i vju/ 


831 



län N 


832 


Geburt haben, ein Brahman M. 3,286. 


I^HITclWIHj™*» TSäTTTrl; ad?. Brahmanen zum Geschenk: UTq HkHI 
fk° Raga-Tab. 3, 1 20. 

TS^TTrTP? (wie eben; adj. zu den drei oberen Kasten in Beziehung ste- 
hend; von zweifacher , gemischter Herkunft; in. Maulthier Haugut. 

läHNH [TZ 5TT°) adj. zwei Weiber habend: TtyH IqHI- 

f4: RV. 10,101,11. 

IfcslI'HI (*od l&sl, f. die *m die Schulter getragene Schnur des ge- 
weihten Brahmanen Tau. 2,7, 12 . (ahdab. im £KDa. 

fedinq (fer-*-sn°) m. der Aufenthaltsort der Vögel , Baumhöhle 
^)abdak. im ^KDh. 

(TS -+- fST*5 1 ) 1) *<lj. iwtitiingig AV. 5,19,7. TSrW^TEr 

r 

cffqT; WtJ J|^iH MBu. 1, 1543. eig. und zugleich in der iibertr. Bed. 
falsch: Uff sHiMqii: Kam. NItis. 3 ,2 ü. 

— ^TT^: Mq4 II P*"“ AT * I, 74. = flvWi oder iq^T AK. 3,4, t*, 136. 
Tmib. 3,3,415. H. 380. an. 3,701. Med. b. 12. = und ]p.qTe3J £ab- 
dah. im £KDk. Davon J ffT f. Zweizüngigkeit (eig.) Katbas. 22,200. — 
2) m. a) Doppelzunge (eine best Krankheil der Zunge; vgl. J 

Scj^h. 1,307, 18 . — b) Schlange AK. Taia. 11. 1303. H. an. Man. Hab. 
230. MBu.15,1030. Haut. 3934. 4433. R. Go..a. 2,42,2. Ragu. 11,64. 
14,41.— c) N. pr. eines Ra ksbas R. 6,60,13. — ln AK. und Med. 
mil q st Ef geschrieben. 

(TSsT -*-^) m. = feRFJ Nigu. Pa. 

TSsT5T (f^T -+-^) m. der Mond H. 104, Sch. — Vgl. T5sTOTf?« TStT- 

JTsT* fean{. 

(TStT-h^j m. der Fürst der Zweimalgeborenen , Bein, des 
Mondes Habit. 2470. (iva'f fiv. 

T^TlfR (l^sl 3TTRj m. der Höchste unter den Zweimalgeborenen , 
ein Brahman Haläj. im £KDn. M. 2,49. 166. 3, 124. 188 . 11,84 u.s. w. 
Jage. 3,307. MBH. 3,7176. 7266. 7318. 

teHMvM (TS^T 371°) m. der Diener der drei oberen Kasten , ein 


^6dra Nigu. Pr. — Vgl. i^qqqqj. 

feqT (TS’-f-aTT) f. Sinus Wils. eine horizontale Linie ders. 

T2?/=4I (2- TlT^-*“ f\°) f. «in geheimes Einversländniss mit dem Feinde , 
Verrät her ei Wils. 

TSTTcFT (2* fe*T -e- ?T°) adj. »übst, mit dem Fein le in geheimem Ein - 
verständniss stehend , Verräther 31.9.232. 

TS3 (fe •+“ S) m - Bcz- de» Visarga und der S vähä, der Gemahlin 
Agni's £KDb. nach dem PhbtkabIjatantba. 

(Ton TSi ra. N. pr. eine-» Aptja (s. unter d. W. and unter Hf- 
?T): Tim ^ TSrTFT ^TfMT RV.3,47, 16. VS. 1,23. £at.Bb. 

1,2,1, 1. Nach RV. Amjkh. Liedverfasser von RV. 10,103. Ekata und 
Dvita scbliesseo Trita in einen Brunnen ein Itib. bei Säj. zu UV. 1, 

105. MbH. 12, 13174. Igg. Diese 3 Weiseu sind nach dem Epos Kinder 

# ^ 

Gautama’s und auch B rahm an ’s, Pragäpati's; Tgl. u. T?iq 1, d 
am Ende. — D ? i ta , ein Nachkomme A tri 's, RV. 5.18,12. Liedverfas- 
ser RV. Aeueb. 

(wie eben) 1) adj. nom. pt m. -'IJ und J cj|^ P. 1,1,33, Sch. 


a ) aus zwei bestehend , zweitheilig , zweifach , doppelt P. 5,2,43. Vop. 7, 
47. SHHH I5HH faHsM Bhag. P. 8,15,28. — b ) pl. zwei (weuo die 

As 

einzelnen Theile als plur. gedacht werden): MHtI( qf^ 

HIHI läHM Sft (beide: die Bäume und die Berge ) q q?qT: Ragu. 8, 89. 
— 2) n. Paar 11.1423. Jage. 3, 197. Ragb. 8,6. Sc a J as. 6, 15. 9,14. 12, 
29. Katbas. 21, 129. Bbag. P. 5,22,14. Z. f. d. K. d. M. 5,230. Tarn. 2, 
2,3. H.136. 


lä'lcH (TSrT-*-^) m- N. pr. eines Mannes; s. fjqqq. 
fk^T Partikel der Hervorhebung und Bekräftigung, ähnlich dem grierh. 
dij, ÄtjTa ; nur im UV. gebraucht und hier an allen Stellen des Satzes er- 
scheinend; eben, eo — denn, allerdings , besonders: IgrJI STHI- 

tfrjj rv. 4,42, i. fsm =^niT irrfr A- «. y 4 - 

TSrH ^4 «6. '• fSdl T°f ^ TRsTT 1, 

62.7. JJcim TTW ■fern 10,48,9. 2.4,a. 3,2,1. 6,48, i*. 6.24. 

■ - t o . 

15. 9,94,2. 97,24. Oeflers im Relatir-Satze: läfil m 

4r: 8,82,32. 59,2. oo, 1 1. 5f q TSrTT S^rUlril: 3,43,6. 1,37,9. 

127.7. 3,17,5. q q HM: ^HHlH TSTTT fr\ 49,2. 6,45,8. qq TSrTT 

und besonders: fq TSrTT 1,132,3. ^I^Tdo fkrü 

mwk ^hh^ 8, io, 4. qy Taiifein ht q ; rori^rn 7 tq^i7,9. 8, 
1,28. 13,24. q ^c||qi FStTT I fq Hr^y l^y: 73,2. 9,102, i. auch 
mit verbunden: 1 Sh 1^HH^8,28, 1. — Die Comm. geben 

überall nach Vorgang vou Nie. 5,3 die durch Etymologisireu gewon- 


nene Bed. doppelt , zweifach u. s. w. 

1. lärllq ivon fk/ P.5,2,54. Vop. 7, 43. Deel. P.1,1,36, Vlrtt‘2. 
P. 7,3, 115. 1) adj. f. EfT der zweite H. an. 3,490. Mbu. j. 84. KV. 8.49, 
9. AV. 19,22,9. TTcR 6,47,2. 9, 1, 12. feHTUFMI MW5U1RVA 

5,9. RTITTPT C»T. Bk. 3,«,«, 2*. 14,8,24,9. K»tj. Cu. 4, 10, 7. 11, 12. 24, 
7, 14. M.2,169. N. 22,8. U*ch. 3,*9. >rq feffe: Mw. 18,1. Bei Ver- 
gleichen: fü sTRiqi: — d I Nri ^T 81. lärflMIMd 37- 


r^Tqq paekat. 110,6. 


Habit. 1011. Iede.2,22. 


Hit. 9,6. Bbag.P. 5,1,30. V et. 5,5. Z. d. d. m. Ü. 14,375,21. q°Äeifiei- 
gleichen nicht habend Katbas. 22,90. «{»ItHl l^rflMI qT HHN^ 


; der Zweite in der Geschlechtsreihe so v. a. Sohn 



(vgl. 2, b, Ait. Be. 7,29. fkrtlMH^adv. zum zweiten Mal Katiiop. 1,4. M. 
11,232. Jage. 1,39. N. 8,7. — 2) m. a) der Zweite so v. a. Begleiter. 
Genosse , Gefährte , Freund: d^RTri fSrfWH^H t*r. B«. J. 

2,4,3. 1,7,2,8.3,17,4,9. 37 q dR STHrTf 'WJ^TTTq: MHe.i3.4839. q- 
fq qnq^Tl qP7 ferft'l: iq^T TSHiqH qqTfqFq:5T^T- 

q; || Paekat. V,89. qi^T J uott Krshna begleite ! , milK r. verbunden M Bu. 
5, 1992. Mi R agb. 1,95. fcH[ gclIH mfl einem Bogen versehen Ka- 
tu%s. 22,76. ^iqT° so v. a. einen Schatten wertend N. 5,24. ti an: 

allein Katbas. 21, loa. so v. a. Feind: .TSHIHfö Hq qqTfT faT.Ba. 14,4, 
t,3. 4. *, 19. — 6) Sohn Tau. 2,0, 7. H. v- 1 13. — c) (sc. cjlfl) der zweite 
Laut (in einem Vargaj, die dumpfe Adspiruta RV. Pbat. 0, 15. VS. 
Peat. 1, 54. 4, 106. 119. Vürtt 3 zu P. 8,4,48. Ra* zu P. 1,1,50. - 
3) f. 5T a) die Gefährtin , Ehetrau AK.2,0,1,5. Tue. 3, 3,3 1 4. H.5I3. 
H. an. Mb»».— b) der zweite Tag im Halbmonat Tau. H. an. Mbd. — c) 
(sc. fqqfkT) die Endungen des iten Casus (des Accusativs ), der Acc»so- 
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tiv, ein im Accusativ stehendes Wort P. 2,1,14. 2,4.3,1.8.4,34. 8,2, 
1. 47. 7,2,87. 8,1,20. 

2. FScffar (wie eben) adj. die Hälfte ausmacheni; in Verb, mit JTÜT 
die streite Hälfte; subst. n. Hälfte P. 5,3,49. färflMMMTT J TTTFT M. 

O “s 

4, i. 5, 169. läfitMHtHI = TH7fTIgril / <M^= TärfR RdlMI: P. 2,2, 3, Sch. 

ferfacfi *on 



adj. 1) der zweite H. 20. — 2) proparox. zum 
zweiten Mal erfolgend: IJc^TTT P. 5,2,77, Sch. — 3) proparoi. jeden zwei- 
ten Tag wiederkehrend: P. 5,2, 81 , Sch.; Tgl. 

fefrqf^T^i (i.fe°-*-nn f. die zweite Verbindung von drei 
Früchten d. i. HWn/raw6en, Datteln und die Früchte der GambbArt 
Caudak. bei Wils. 

n. noro. abstr. von 1. Tärft'7 Katb. 11,5. 

RFTfaRrUvon 1. IfcrflMJ adj. sum 7. weiten — , zum Genossen ha- 
bend QkT. Bu. 3,7,*, 8. 14,3,t,io. ^?R TH MBu. 3, 

17332 . wm 17333 . 

(TU 0 -*-?^) n. N. eines SA man Ind.St. 3,220. 

(*• TSRR 1. °^TR zum zweiten Mal pflügen 

P. 5.4,58. Vop. 7,89. °^rT AK. 2,9,9. H.968. 

TSflT # 7Pn (TeRR -fr- TO>TT) f. eine best. Pflanze , = C ab - 

dak. im ()KI)a. 

(von fSrfFT) adj. = q3I|f^fUh{lTH P. 5,1, 48. 

FärlTR^fwie eben) adj. im zweiten Rang stehend Ayv. ^a. 9,4. — 

Vgl. rTcfrfa^F 

TfT? (fe ■+■ f^D pl. rn. f. n. --frei oder drei Schul, zu P. 

2,2,25. 5,4,73. 6,3,47. Buakt>. 2, 90. Hach. 5,25. Kathas. 14, 15. 18, 
3u. KIÖa-Tab. 3, 18 . 4,16. 5,90. Sab. D. 33,21. im comp.: fsf^T- 

P»*b. 21,15. zwei-, drei- oder viermalig Da^a«. 

in Bb.np. Chr. 103,8. 

(Ton T£) n. I) Zweisahl: ÄW: Kanada 1 , 23 . Tab- 

KASAMun. 15. Buäsuäp. 88. 106. — 2) Dual AK. 2,9,84. — 3) Verdoppe- 
lung, Reduplication Schol. zu P. 1, 1 , 58. 59. 2, 4, 75. 8, 4, 4 6. Vor. 26, 155. 

r* — * ? 

rs^nrj (R adv. mit zwei Stöcken , Stock gegen Stock P. 5, 

4,128. Schol. 

T5^TTJ3^(wie eben) m. Bez. einer .Ir* Bettler [zwei Stäche tragend ) 
Vjotp. 91. - Vgl. T3T°. 

I rj^und adj. P. 6,2, 197. f. zweizähnig , 

als Bez. des Alters: T5^R>T: P. 5,4, ui, Sch. H.1263. 

T^T (Tf£-4-^H) 1) adj. gespalten Habit. 15522. 15533. 15599.— 2) 
f. SJT Dauhinia tomentosa Lin. Nigii. Ph. 

TS75T (T5-*-^5l # l)adj. pl. zwanzig Schol. zu P. 2,2,25. 6,3,47. Siddb. 
R. 53, a, 1. 

(Ta adj. f. mit zwei Stricken angebunden (von ei- 

ner Kuhj Vop. im fKDa. 

^ 

(T^-+-T^Ti adj. zweitägig; m. eine zweitägige Feier Passat. 

Bk. 17.13,7. Kätj. fB. 22,7,6. 

TlT^TrT (T5 , -4-^r|I) I) adj. zwei Gottheiten geireihtj — gehörig Katj. 
Cr. 5,1, 10. Cxühu.gn. 1,17, 18 . — 2) n. das Sternbild Yigä khä V A - 
alH. Ban. S. 72,9. f. Cabdak. bei Wils. 



III. Tboil. 


fä^rM (wie eben) 1) adj. zwei Gottheiten betreffend , — gehörig u. 
s . w. Ait. Ba. 2.28. £at. Ba. 3,3,4,23. 4,1.*, 19. — 2) ra. (Cf^f hinzu- 
zudenken): =T 1 T . Bb. 2, 2 8. Aot.^b. 

5,5. Cat. Ba. 4, 3,*, 4. (^nau. Bi^l 3, 5. 16,3. 

4- ^cj) m. Bein. Ganega 's, der Gott mit zwei Leibern (dem 
eines Menschen und dem eines Elephanlen, Tai*. 1.1,55. — Vgl. fö- 
51(^4 MMirj. 

Tä *. u. 2. 

T5TJ (R-*-‘2. m> adj. entzweigegQngen: TT^TJ Grujasamüb. 1,28.31. 
f fcfcJT (wie eben) und T£yT (P. 5,3,42) adv. zweifach , in zwei Iheile , 
- Theilen. auf zwei Arten: FR^T FR? F^f^TTT^TTH fjrft- 

^ 7iFnm KV. 10,56,6. PMT 1,161, 21. 

m AI. 1,12. 32. TuUT ^"1 "AirJ I 7,173. Alßu. 3,7624. Var ln. Bru. S. 52, 
17. T^TH’ flTHri H^THrT: Pbab.114, io. TSWWM^ I: Katuas. 

26,208. ^^TrTFT N.10,27.8 av.4,83. BbU. 

p* 4 , 4 , 1 . c^ciii fsm f^r^T: hagu. 1 , 39 . HTursm scboi. zu p. 

1, 3, 4 1. ITclrTT f&n 1, 69. Sab. D. 8. U. 774. 

I&m*4itU| (fe°-*-=R°) D- das Zerlegen in zwei Theile , Spalten 
Voe. 14, 1. 

r T2^IT-*-yWil(j adj. zweifach , von zweierlei Art Pab- 

KAT. 111, 35. 

TäUIflH (fe -1- TTfH) adj. Krebs (auf zwei Arten, vorwärts undrück- 
wärts gehend ) H. 1352. Krokodil (beruht auf der Verwechselung von 
efFTT^ mit C K,) *- un( * Wils, nach ders. Aut. 

TfcUlrJ [TS m * ** eiD • ^ancca’s C ABÜAH - * m C^Ht. — Vgl. 

TOTTf^Ri (Tia^T -+- ^TRR) n. Muskatnuss Cabdak. im CKD». 

»• u- UT^T. 

froT?!^ r+a°i m. N. eines Baumes, Phoenix paludosa Roxb. 
(l^rllHit Hacan. im C^Pb. 

(T^ •TO) adj. keine Vorhaut habend H. 454. 

(^ni folg.) adj. derVUsle MBu. 1. 3. 5 in den t'nterscbrr. der 

A d hj A ja. 

li^lrl (fe ^°) f- 9* P. 6,3,49. MBu. 1 und 3 in der Unterschr. 
des 192sten Adbjäja. — Vgl. 

T^TOcTcR (vom vorherg.) adj. der Sistc R.2. 5. 6 in den Unlerschrr. 
der Sarga. 

u. W 

(fe-4-f^T°) n. °HRTM1H^N. eines S4man Ind.St. 3,220. 
läHWl (R-+-H 0 ) adj. siret Nisbka trcrlA u.s.w. P. 5,1,30. Schol. 
zu 4,3,156. dass, ebend. 

TS 7 ? m. Vop. 26,33. 1) Elephant (zweimal trinkend , zuerst 

mit dem Rüssel, dann mit dem Maule) Siopb. K. zu P. 3,2,4. AK. 2,8, 
t,2. 11.1217. IM. 7, 192. Hid. 4,11. R. 1,6,23. Bhag. P. 8.7,18. TS^?T 
Ragb. 2,7. 3 } 32. C' K *102. Hit. 1,96. die zur Brunstzeit aus den 

Schläfen quellende Feuchtigkeit beim Eleph. Ragar. im C^Dr. 
dass. Ragb. 13,20. Vabau. Brb. S. 69, 17. Am Ende eiues adj. 

comp. f. MBb. 4,2016. 13,6929. 18,21. R. 2,88, 19. Vgl. JRJ°, 3- 

53 
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^7°, RWIM^ — 2) N. eines Baumes, Mesua ferrea R*t- 

ii m. im £KDu. 
l&'-id «. u. *757. 

fSMSNJrfl (fe-'ra s Tn-^D r. = Süc. 1,374, il. 2,38,9. 

64, 15. 441,4. 

fgWTCT (vom folg.) adj. der Sitte MBb. 1. 3. 4. B.3 io den Unter- 
fchrr. der AdhjAja und Sarga. 

fe’-l a l5Tr^ (fe-«-q°j f. St P. 6, 3, <9. MBu. 1 in der Luterschr. des 
152sten AdhjAja. — Vgl. ^14°. 

fe f 44Jh*WH ( Tom ▼orherg.) adj. der Sitte MB«. 2 in der Uoterschr. 
des AdhjAja. 

TgTTUÜ adj. zwe * (TST) Pana tcerth u. s . u\ P. 5, 1,34, Sch. 

(TS-*-*Tt^) ein bett. Knollengewächs, = THJUrTTr^NiGH. Pa. 
fe^gf (fs -+- *751} 1) n. ein Ort wo twei Wege Zusammenkommen , 
Kreuzweg U. 986. — 2) f. ein best. Metrum Colebb. .Mise. Ess. II, 
136 (III, 8). 88. 

Iä'5^ oder fs^T^, nach P. 6,2,197 auch FS 0 (TS-+-*T^ °dcr *71^) 
Dom. q hI^, acc. dal. u. s. w. P. 5,4, 140. 6,4, 130. f. |&^|- 

^ und gana zu P. 5,4,139. neutr. Gr T^ I) adj. 

zweifüstig ; m. der Zweifüssige , der Mensch; n. sg. das Geschlecht der 
Zweifüssigen , die Menschen : *7^Rt Ait. Bb. 4,3. 

q KV. 3,62, u. H SfFRT «rMvPWN- 

2,27, la. Ä*-fHT(J{\10,»",2O. 117,8.1,49, 

3. AV.10, 1,2«. 2 , 34 , 1 . v s. 8,30. 9 , 3 1. jq qr f«?'qTn 7 JRT WI 13 , 

r- - ^ 

*7. Qat. Bb. 1,9,*, 28. 14.5,*. 18. >7 $3T ^FI t T1Ti « T - 

Le. 4, 1 3. qrri =7^1: Wrag«n^rl^T Buio. P. 3, 29.. 30. 

T^TfTcn^TTqqTlW’eTOMBu.l, 257. 3, 2232.8382.11.2, 55, 26. R.Gobb. 
1,57,2 1. acc. ueutr.: 

*7 5TT3RRV. 4,51,3. VS. 14, 8. — 2j melr. xtret Pad a zählend: cJI^i KV.l, 
164,94. i|lM pft Q at. Ub.14,8,1S, 10 . l&Mllf^li Colebb. Mite. Ess. II, 152 
(1,9). m. ein Metrum von zwei Pada (so v. a. I l»^l): T5*7^ 

(acc.) VS. 28,32. eben so wäre 43 hV-^ l (st Iä'7^1) zu erwar- 

ten, wie auch die andere Recension (S. xli, 8 v. u.) wirklich liest °*7- 
^ f. ein best. PrAkrii -Metrum Colebb. Mise. Ess. 11,156 (111,22). 

1. (fe -f-*T^) n. eine Verbindung von zwei Wörtern VS. Pbat. 

4, «66. 

Kl 

2. rST^ (wie eben) 1) adj. zweifüstig; m. das zweipissige Geschöpf, 

der Mensch AK. 3,6,4,37. 4kl (verächllich ron einem 

Menschen) KatbIs. 6,63. -fFT WHK Pba«**- 

sUt im gKDa. q li^HqcJciTT HlrHi Id^l I ‘SJTrTT dl=liy- 

R. 3,22,32. MBb. 1,3619. 13,1713. Miss. P.33,1. °qfq Fxirtl , 
König Bulo. P. 4,31,22. — 2) adj. metr. zwei Pada zählend; f. 

(•c. TR) eine solche Strophe P. 4.1,9. VS. 23,34. TS. 2,2,11,5. (at.Bb. 
2,3,4,31. Ait. Bb. 4, 3.%T*7^T TST^I^TIfl KV. Pbat. 17,24. 15,14.16, 17. 
N ib. 1 0, 2 1 . 0 *7<£ ( wohl ° *7^T) ein best. P r A k r i t - Metrum, = RTT^T Colebb. 
Mise. Ess. II, 156 (111,22). — 3) adj. binomisch (in der Mathem.) Colrbb. 
Alg.2HU. — 4) adj. zwei Wörter enthaltendV S.Pbat. 1, 157. — 5)Bez .best. 
Zeichen im Thier kr eise: W5HffcrlM£4rUl lu'-k 


TW 13, 

- O -s 


acc. ueutr.: 


f: Pba^na- 


Gjotistattva im £KDb. — 6) f. ETT eine Art Jasmin (wohl eine falsche 
/orm; vgl. Tg,4il) Niea. Pb. 

TS^TrI7 (TS°-f- 9tT^) adj. eines Slman lod. St 

3, 220. 

{f£° + wm\) adj. N. eines SAman Ind. 

St 3, 220. 

läMI^I (fe-f- 7 ^, ^7T^) f. 1) wohl der doppelte Betrag: Tgm^fil 
(= ?TT TT^Ii ^TUIrT: P. 5,4,2, Sch. °^n cQ<M^^rir| ebend. °^TT ^ifrf 
=^^1 ^TI^T ^TIcT l»8ch. Vgl. feqm. — 2i ein best. PrAkril-Mr- 
trum , = 164^1 Colbbb. Mise. Ess. 11, 94, N. — 3) eine best. Singweise 
Vieh. 51,5; vgl. S. 514. fg. 

T^7f^ a. u. qf{. 

TSTHTT (T5 f. wilder Judendorn (^R^TTT^T) Rath \m. in f KDa. 

ICTIpT n- (nicht C ^T f.) ein Paar Gefaste Vor. 6, 53. 

TüTTT^ (T5 adj. f. ^ zweifüstig ^at. Bb. 6, 8, 8, 5. Habiv. 9553. 

R. 5,17,30. fäiWTR feu^lFI (sc. dft-UW II 

fs^IR 5?7RJi^: 1 MBa. i2,87oo. fg. I4,«i38. 

TSTPtI (von fz -4-^71^) adj. das Doppelte werth u. s. w. V. 5,1,34. 
m. eine doppelte Strafe AK. 2,8,1,27. 11. 745. n. nach der v.l. im AK.; 
da» Wort ist wohl als adj. ( doppelt ) zu lassen. 

l'äMlltH (TS -i-^7T J ) m. Elephant ( zweimal trinkend) Häe. 14. R.3, 

\ 

30,26. — Vgl. JZQ. 

fä 4 1 Hl (lä'4 •+■ Mlt4) m. Bein. Ganeva's (der mit dem Etephan - 
tengesicht) Vcrz. d. B. II. No. 877. Inschr. in Journ. of Ibe Amer. Or. 

S. 6,502, gi. 5. 

fSTO (fs -«-TO I) adj. f. J doppelt zusammengelegt: °Umi£ Vm«. 
213. — 2) I. ^ eine Art Jasmin Nigh. Pa. 

TST^7 s. u. • 

T?7¥3 P r> d cs 2ten schwarzen VAsudeva bei deo 

C • 

Ga.ua H. 695. 

ÜHIcH» (T« -*-5TTr?) adj. zwei KArshApana werth u. s. tr. P. 5, 
1, 29, Sch. 


m « N. pr. eines Mauiies RV. 10,61,17. 

o 

r ~ r r 

i77 r >M und s. u. qOH. 



(TS ^1^) m. der Zweiarmige, N. pr. eines Wesens 
im Gefolge von £iva Uauiv. 14851. 

feTTJ^H *• u. HITJ. 

f&Vm (fe -+-HR), davon^HT^TI gana 9||«^|UIIU* ru P. 5,1. «94. 
I&HM ;TS-+"^TR) at ^j* zweistöckig P. 5,4,75, VArtL, Sch. 5TIH17J 

C\ cs 

VüP. 6,85. 

f^TTrTJ’ »• u. adj. von zwei Müttern geboren , zwei 

Mütter habend H. 546. — Vgl/^JTfjf. 

IuHI *51 (T?» -+- HlPfl) adj. xtoei Zeitlangen enthaltend, von einem 
laugen Vocal AV. Pbat. 1,61. Taitt. Phat. 2,10. dass. giBSii 

in lud. St. 4, 11 9, N. 

V&wrf (TS -+- C ei* Ort wo zwei Wege Zusammenkommen , 

Kreuzweg Verz. d. Oxf. H. 136, a, 27. 

faHl'-M adj. zwei (TS) 51Asha werth u . s. w . P. 5,1,34. 
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IdHlfe (TS -4- RRo) m. N. pr. eines Sohnes des Uastin (Brhaal) 
und Enkels des Su li o t r a Habit. 1055. 1754. V P. 432. Bu io. P. 9,21,2 1. 27. 

TS*p5l (TS -4-R*3) 1) adj. zweimäulig: läRr-llH» m. eine bei. Art 
Schlange (^«^j^fuij Tbie. 1,2,3. HU. 164. TSR?^TJT| m. desgl. ((H- 
RR) Gatadh. im £KDti. — 2) m. a) eine bes. Art Schlange H. q. 185. 
Halaj. im £KDb. — 6) eine bes. Art Wurm (efilH) Sogs. 2,509,16. — 
3) f. RT a) Blutegel Halaj. — b) ein Krug mit zwei Schnauzen (RIRT^T/ 
£abdak. im £KDr. 

TSRH (TS -4- RH) P. 2, l, i9, Sch. — Vgl. MHH. 

(TS RRFI) adv. mit ltoei Keulen , Keule gegen Keule (käm- 
pfen) ga na TS^TT^TTT^ xu P. 5,4,12». Auch TSRRPT geschrieben. 

T äRJ und TS*JR (IU-s-^1 5 ^) adj. f. ^ zweiköpfig P. 5,4,115. 8,2, 
197. Vop. 6,20. 21. 

I ^M^H^und SHRjwie eben) 1) adj. dass. P. 6,2, 197 ; s. u. RRR — 
2) m. N. pr. eines Asura MBa. 7,2418. Habit. 196.379. VP.147. Bbag. 
P. 6,6,29. 10, 19. 7,2,4. 8,10.20. 

fSRs[R^TS-i-R 0 ) f. Däml. Cat. Bm. 7,4,9. 16.5,«, 35. 40. 4,8,14. 

(fs -4-R^ll) adr. Bei. einer best Localitüt P. 2,1, 20 , Sch. 

tüWlR (TS’ TT^J ) 1) m. Bein, des Wagenlenkers ( der mit Zweien 
Kämpfende ) von Krshna .MBa. 2,987.— 2) f. * eff» best, Metrum (4 
Mal _ ) Colbbb. Mise. Ess. II, 159 (1,0). 

(TS-*-^) m. = I S(Ri w ils. 

fS^RRT (läH^-4-^R) adj. zweischultrig Ind. St. 3,396. 

Te*(^ (TS-*-^) 1) adj. zweizähnig H. 1263. — 2) m. Elephant AK. 
2, 8,9, 2. H. 1217. MBa. 1,5471. 2,8 19. 826. 13,4048. fg. B. 4,9.62. 43, 
39. Sega. 2,522,2. Mijkbb. 1,12. Ragb.4,4. Mich. 60. Katbas. 11, 10. 
Bbag. P. 3,18,7. °RTFT 5,20,39. 

r^TfRf (IS(^ -4 -RtHi) m. L'dwe ( der Vernichter des Elephanten) 
Kaoan. im (KDr. 

fd«l(lH 0S(^ -4-R(lld) m. der Feind des Elephanten , ein N. 
des 5I^T Nico. Pb. 

I&(^PJH (T5(<£ tlVll) m. die Speise des Elephanten , Bei. der 
Ficus religiosa Nica. Pb. 

fkpTTFFT (TiR^-4- ^HI 0 ) adj. zweimal wiederholt: °FfT dlWlHIH 
N. eines SAman Ind. St. 3,220. J WR I^V4 1 ( desg I. ebend. 

fi(^UlHI'4id!( (läH - R^UTR ^l'4i°) n. Name eines SA man Ind. 


St. 3,220. 

lß»(3M (TSTJH- R&M) n. zweimaliges Essen am Tage TithjUit. 
im £KDa. 

TS^RR (fS -+- (FHI) 1) adj. zweizüngig. — 2) m. Schlange Taia. 1, 
2,5. Hab. 15. 

lS(lRR*i (16H^-4-RT 0 ) n. das wiederholte Kommen , so heisst der 
nach der Hochzeit erfolgende Umzug der Frau aus dem Hause des 
Vaters in das des Gatten: RR '-IlfuiR^ ij«£llc r 4cj: 5TH I RR- 

^JTFrlfeTWR R3"! II Paüdh. im £KDa. Verz. d. B. 


fTS -+- (ll^l ) adj. zwei Nächte dauernd ; ra. eins zweitägige 
Feier AV. 11,7, io. Kai. £b. 15,9,22. £*nul Qsu 14,7,6. 16,20,1. Mm- 
in Verz. d. B. H. 73.' 

TS ( I sfl Ul (von 1&( \?\ zwei Nächte) adj. in zwei Nächten zu voll- 
bringen Latj. 8,4, 1 1. 

TSJT7 m. Elephant (aidaii. im gKDa. — Wird io FST^-4- 5 IR = R 
trinkend lerlegt. 

TS^TRTCo (TSR-4-RT 0 ) ra. ein eingeschalteter As h Ad ha- Monat: fRgj- 
*RRT R*1 RR{RRTMRPi FR5HI TSJTTTÜ: R TRRRT TRtf: OT- 
TR R3T£ II Gjot. im fKl)B. Rtt4Rlf> r R^R RTTR ^“STSR R?T I TSJ1- 
RTü: R TRdR: SR cl RTRnT ^RR: II Minna ebend. ctTIITRTFRT SR 

r . -n J c ° ^ 

RR TRFTIüTSR RRR I IS(IRI5: H TRRR: Gaboja-P. «0 ebend. 

TSTf? (TSR^-^TT) adj. zweimal das Horl^TT enthaltend: 

N. eines SA man Pan bat. Bb. 13,5,25. Ind. St. 3,220. 

(TSR -4-3R7; adj. zweimal gesagt , wiederholt , verdoppelt , ra- 
duplicirt VS. PaW. 1, 14C. 4, 115. 155; n. Wiederholung CiL beim Schol. 
zu CU. 5,5. Siddii. K. 107, a, 2 . Vor. 3,97. 8,4 5. 

(ISR^4- 3TR7) F- 1) Wiederholung , Verdoppelung Ven. der 
Oxf. U. 166, a, 6. Ind. St. 4, 239. 243. 258. 266. — 2) doppelte Beieich - 
ft Nrif/ streit*, — Schreibweise (eiues Wortes): °RiTR Colebb. Mise. 
Ess. 11,20. 


H. No. 877. 


Iß » (121 (fe ■+• ( IsIR) n. Zweifiirstenkampf: =#T! | d JcJ 

IS( 1*1 A V. 5,20,9. 


Ißi^in (TSR 4-3°) adj. doppelt betont VS. Pbat. 2,4 6. 

TSRCT (TSR ”4- Aßi) adj. f. zum zweiten Mal verheirathet II. 525. 
TScH ft-t-W) ad j- 1) zweifarbig VS. 24,8. c4b|l TS.2, 1,9, 1 . 4. (at. 
Bb. 3,3,4,23. 5,3,«, 10. — 2) «n zwei Formen — , auf zwei Arten er- 
scheinend, zweifach: RTRTT^1P7 RTRrT HT R RR IS] Caäeh. Bm. 28,9. 
Dacak. 201, 1. subst. ein Wort , welches auf zweierlei Art geschrieben 
wird; °RfTR ein Wörterbuch , welches solche Wörter aufzählt , Veri. 
d. Oxf. H. No. 447 — 450. p. 113, a. 183,6. Uggval. zu Unadj». 1,44. 
47. 5,35. 

fern (von TScJR) T. cfn* zweifache Form , — Bezeichnungsweise 
AK. 2,9,7. 

1 £» (RR (TS -4-^°) adj. doppelt besamend , vom Esel (weil er Ese- 
lin und Stute belegt, Ait. Bb. 4,9. ^at. Bh. 6,3,«.28. PU. Grbj. 3, 13. 
doppelten Samen aufnehmend , ron der Stute (weil sie vom Hengst and 
vom Esel belegt wird) Panbat. Bb. 6, 1,4. 

IS(Ri (TS -4- ^RI ( m. das Insect mit zwei ^ im Namen (RR(*), eine Art 
Biene AK. 2,5,29. H.1212. Habit. 4585. Malat. 40. KcmUas.3, 27.86. 
Vabau. Bbb. S. 12,8. 47,7. °RHI KümUas. 1,27. °RR Kaübap. 34. 3J- 
^T^"° Dbcbtas. 69,7. RrT° BbU.P. 3,15,28. 28, 15. Am Ende eines 
adj. comp. f. RI 8,8, 17. 

fS^RRnTRfRRl (fe 0 - RÜI -4- R°) f. ein* Art Bost Nigo. Pa. 
fSHTR (TSR-4-RTR) ni. Verdoppelung , Beduplication lud. SL 4,238. 
265. Vop.7,87. 

TSRRR (TSR*4-R°) n - Wiederholung , Beduplication AV. PaU. 4, 
117. P. 1, 1,58. 59. Scbol. zu 8,1,11. Ind. St. 4,282. 

TSrRün (TS -4- FI 3 ) adj. zweifach , von zweierlei Art 31.7,168. 
fSFTR (IS-4-FTR) ein Ausdruck aus der Tonkunst Viaa. 63,8. 
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(Tt + 3°) 1) adj. zweimäulig. zweigesichtig. — 2) m. N. pr. 
eines DAnava Habit. 14286. 

TS^R (T^-fr-ST 0 ) n. der Dual , die Casus - und Personalendungen 
des Duals VS. Prat. 1,93. 3,23. P. 1,4,1 02 . fg. 22 . 1,1 1 . 2,63. 7, 1,77. 2,92. 

-+-cT°) n- dass. RV. Prat. 1 , 18 ( 2 ö bei MüllrbJ. 

TS^nTTT m. eine 46eckige Säule Varab. Brb. S. 32,28. 

fecjlJ (fe -fr- cj°) 1) adj. zweifarbig Par. Griij 3,9. (\nhh.Gruj. 3, 1 1 . 
— 2) n. Verdoppelung eines Consonanten: .£-=hl{ I 

Taitt. Prat. 1,9. 2, 2. # 

ferner ;fe o -+-^i) m. N. pr. eines der Vorfahren CAkjamuni's 

L1A.II, Anh. ii. 

T7 (TZ -*-cJ 0 ) adj. f. VJU zweijährig: JTT AK. 2.9,68. 
fed** ( w ' e eben) adj. f. °c|J q^il dass. II. 1272. 




m 


k^tlTUl (wie eben) adj. dass. ^KDa. Wils. 

l&cJU 4-4, (wie eben) adj. dass. P. 7,3, 16, Sch. "3R 2 weniger als zwei 


Jahre all M. 3,68. 

1*^41 (fe-fr-cTT«£) f. Schwinge, Schaukel £abi> am. im ^KDb. 

fei (Ton TZ fefaTTfRI) adj. ttref Zwanziger werth u. s. 

w. P. 5,1,32, Sch. 

nach Colbbr. Mise. Ess. II, 303 adj. = TZ^l in der mitge* 
theillen Inschrift (301) siebt °f^, im Original selbst aber richtig T5- 
Tgl. Hall in Journ. of the Am. Or. S. 7,46. 

m. N. pr. eines von Vishnu (K rshna, Bala- 
rAnin) besiegten Affen, der aber auch wieder al< Bundesgenosse RAma 's 
erscheint und wie Mainda eiu Sohn der Agvin ist, II. 220. MBu. 2, 
1122. 3, 161 15. 16287.3,4 405. fgg. Harit. 2360. 9802. R. 1,16,15.4,33, 
12. 39,30. 30,6 (fälschlich °fesjj. 6,4,6. 0,24. 21,33. 32,17. VP.604. 
fg. Buag. P. 3,3, 11. der Feind des Dt., Bein. Vishnu’s H. 

221, Sch. 

fef^y (T£ -fr- nRT) adj. zweifach , zweierlei Caniu.£r. 16,20, 1. Latj. 
4,3, *.9. M. 7,162. fgg. 9,256.12,88. Suqr. 1,4,3.149,15.134,5. H.127. 

(TS -4- fe°) m. das Zeichen für den Visarga ( aus zwei 
Tropfen beziehend , Vor. 1,17. 

fe IM W (fe WM) adj« zwei Vista werth P. 5,1,31. °^kcH 
dass, ebend. 


TZ (TS •+• adj. zwei Veda studirend, mit zwei Veda vertraut 
P. 4,1,88, Sch. 2,60, VArtt. 6, Sch. 0 J|^* m. N. pr. eines Mannes Verz. d. 
B. II. No. 203. Colkbb. Mise. Ess. 1, 13, N. — Vgl. u. 

fe^jqi (TS-*-^5T^) f« ein leichter , von zwei Maulthieren gezogener 
Wagen Har. 162. 

\£\\ trl^i ». u. TSRTr?. 

TSTJTrT (fe 5TrT; 1) n. a) zweihundert P. 6,3,47, VArtL Auch °5IrfT 
f. Aujabu \tta in Journ. of the Amer. Or. S. 6,338. — b) hundert und 
zwei: 0 51rll«jl( Nidana 1,5. — 2; adj. a } der ZOOste MBh. 1. 3. 7. 12 in 
den Unlerschrr. der AdbjAja. — b) in 200 bestehend , 200 behagend: 
2TT M. 8,257.261.273.293.297.368. 369. 9, 290. 200 Werth U . S . W . P. 5, 
1,35, VArtt., Sch. 


fsiSlrH (von T53TcD adj. 200 werth u. s. w . P. 5,1,21, Sch. 
l&5HcW (wie eben) adj. der ZOOste Harit. in der t'nterschr. des 
AdhjAja. 

TS^TrrRJT (wie eben) f. ein Betrag von 200 Schol. zu P. 5,4, 1 . 2 . 
I65IcM (wie eben; adj. = P. 5,1,34. 35, VArtL 

T£5FTi (fe 5171) adj. zweihufig; m. ein zweihufiges Thier M. 11, 168 . 
Jag.m. 1 , 261 . !tT^n *71^7: JT77T I läölTft: 75R5PT 

mzjpm Buag. P. 3,10,20. 6,6,26. 

I6&U l( (T5-*-5T°) ni. Bein. Ganeca's II. g 61 . — Vgl. fe^<£. 

(von Tu adv. zu Zweien , paarweise P. 5,4, 43, Sch. Vop.7,69. 
RV. Prat. 18,23. 24. Katj. f«. 2,3,6. Sücr. 1,152, 18. 258,6. 2,417,2. 

lu5IIUl (fe-4-5IIUl) adj. zwei fA na werth u. s . »r. P. 5,1,36. 0 5TTTJfJ 
dass, ebend. — Vgl.*^5||H|. 

lu^llrl (fe -4- 51 HO adj. zwei Hallen enthaltend: Varab. La- 

gbüc. 4,7. 

TS5TT7 fe-+-5lfe) adj. zweiköpfig Vjutp. 203. TS^TTCR! dass.; in. 
Bein. Agni's (abdak. bei Wils. 

T&5J4 (fe SPT) adj. zwei fdrpa werth u. s. w. P. 5,1,28, Sch. 20 . 
VArtt. 3, Sch. °5tTTOI dass, ebend. 
fevife^tl (fe-+-5f^f) f. N. einer Pflanze (s. qüTSTT) Nigh. Pr. 
fe^l^H (wie eben) adj. zweihörnig; m. ein best. Fisch Cabdai. 
bei Wils. 

1. PS UDl1 UU'TCP. 24,3; ep. IST??, fjT, fkT- 

TT; impeif. M Ff!, und STkT^l’. 3,4, 1 1 a. Vup.9,6. *6; pedrSTt^, 
6^IH. krlfi: tlFs.y und yF&Tlrl Vop. 9, 46. f&irlri 3. sg. A V. 12, 1. 
18. 2,33; SrZliH. ?T?T K4r.fi aus Siuou. K. zu P. 7,2, io; ab- 

geneigt sein , einen Widerwillen empfinden gegen Jmd oder Etwas, an- 

•v 

feinden , hassen , seine u Hass auslussen gegen (acc., dat. und gen.): 

?IEJj4 sTFIT |rTTTT% KV. 10.34,3. 1,60,13. 3,53,21. 6,47,9. VS. 1, 
äs. q? TFIF?;f^ 1 feW: AV.7,81,5. 3H TTI^T €f[r?- 
*7^5,18,5. T rTT Tu M I rl 10.3,3. q? UIHl tlTrl^ T5?TfT 

3,30,3. g*T. Du. 1,5,4,12. 6, », a. 2,3,«,6. — M.7 ». 

Tk'Trff TRT'TTTT fqf qT S?ftf?? qiTTtr^MHu.1,1 1 98 . rTFqif^TTH 

qT qmmF^T 2, 1»34. qrnjl: qrll^ll k y H 1943. 

qqTTqs^q^TFi 3 , 1 522 «. r?tt vq^-qi ^iq- 

qT: Rb»tt. i7,6i. sf 'S Tni qmi'TJT 'ifq q q m^ITH qiWRq 18 , 

9 . q q TTfqq q fsr mbb. 12 , 8051 . ??q?w^ q^iq^i qmH^- 
rq q sr? uu.c. 2 , 57 . q erzi^Trf qrq qj^id qrqqsqr? 18 , 10 . ^qj 
g;«. i32. qFqsqRHq 5iraq; Kiö*-T*«. 3 , 234 . fgqq 

abgeneigt , anfeindend , hassend; subsL Feitul P. 3,2, 131. AK. 2,8,f, io. 
11.729. mit acc. oder gen. des obj. P. 2,3,69, VArtL — ^at. Br. 1,6, 
•,4. 2 , * 7. 14,4,1,8. #,»,!. Taitt. Up. 3, 10, 4 . Hrfldd IS'-lHI 

Mif^ri TO: M. 9 , 77 . 3=qqq u. s. w. q fqiqi >?rFq ktirzn: q- 
T^qq m feanwiÄüi: »ibh. 2,1935. f^^qq^qjnjn^ bu. tt . 5 , 

97. f^qril qqqfqi MBa. 3,249*. M. 3, l**. 4, 2 13. Buag. lö. 19. SiT.7, 
4. Ragb. 6,31. Passat. I, 27. RIga-Tab. 6,2*3. k^rjlrll'l «dj. Feindin- 
nen bedrängend Samksuiptas. im ^KI)r. \f^ verhasst , unangenehm 
TaiK. 3,3,170. |Tslfe^^^JiGI«.2,304. MBh.3,1224. 13,531. 




Buatt. 5, 
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567. abgeneigt, feindlich: MpJJII: MBa. 14,750. 

f^HFT rrfrf ^rTHT Harit. 4673; vgl. ^TrT' °. 

— qq seinen Ban gegen Jmd auslassen: HMäTS «ftkrl fRTJ Bhag. 

o o 

P. 1,18,1. 

*v“s 

— Vf eine Abneipiinp haben , an feinden, hassen: HIHIrH r 4(^*f 4 ?T- 

f^TTrT: Buag. 16,18. MBn. 5,2616.9,242«. 5^5^12,4122. 16,42. Vf- 
fSTTrft (HPTT) 1, 4 «98. R. Goee. 2,20, «6. med.: 44WH^ll%*4Ht3ll: 
Mlfä" f TrT MBn. 12 , 8397 . kMW: h4Mt 

tMh Cff sqH FWP: 14,789. - Vgl. qTZR» °5q» °5W. 

— fq 1) eine Abneigung haben , anfeinden , #icA feindlich verhalten 
gegen: ÖTR: TR5 M5TE Schol. zuKItj. Cr. 25,14.27. JTFTT feßllfri 

Haeit. 3895. med.: q RTSTTÜTR q fR^RR MBu 14, 
79«. RTSTO feindlich gesinnt, Feind Bbag.P.4,3, «. qjFrT q^ IV! ( lH 
WldqrlTq^BBAETE. 3 , 68 . AK. 2,8,8, 42. Hlky verhasst: FTRf° M. 2, 
57. Jagn. 1, «56. R. 2, 23, « « . STjn' 0 3, 35, 7 0 . feindlich gesinnt gegen (loc.) 
MBu. 7, 82 «5. in Feindschaft — , im Widerspruch stehend zu: ^cT^T^J- 
Snqfs^F R. Goee. 2,116,46. — 2) med. sich gegen- 

seitig abgeneigt sein , sich anfeinden: qq ^cfT q RqTrT -TT TqfS r 4rl 
fxjST: AV. 3,30,4. ITT HTA F TW^ Katuop. 6, «9. Taitt. Up. 2, « 0 . Par. 
Grbj. 2, «0. Katj. (h. 25,8, 16. (ankh.^e.13,5, «. — caus. tu Feinden 
machen, unter sich verfeinden: l^|:»H»etöqq»MluATT. 12,3«. — Vgl. 

RSq, °5qnT, °5rqq. 

— HJ^an/efnden, hassen: M^llHr4rq^kS%f: MBh. 12,53. 

2. r^(= l.fSR) f. Anfeindung , Missgunst , Fan; coocret: /eind- 
iicÄes Wenn, Feind; (RHKm) ^ TRq Iä F -JM^RV. 1,39, «0. qTT7£ 

fq^FTT q^R: I 3rT fsqT Hc4h« Mo. 1. fsqi JTJrTT rfp T 

6,2,««. 1,41,3. (R) 4 mH TSR ^5RT 3,15,«. 8,11,3. ?RT- 

4T M r 5frl TSq: 5,25,«. T^ 7 TT|RT^7,34, «3. 10,126,2. AV.2,6, 5. 

Pabeat. Br. 15,4,4. Uaufigadj. (amEodeeinescomp.; Tgl. P. 3,2,6 i) feind- 
lich gesinnt gegen, abgeneigt; m. Feind AK. 2, 8, fl,« «. 3,4,84,148. U.729. 

r : STc^RTSq: C4T.BR.14,6,flfl,2.q^rqq°M.3,4 1 . 
JR° Ragu. 3,45. JJUT° Bbabtr. 2,49. TpT° Bbao.P. 3, 1,13. 4,4,30. 

SR FTT^R Sq*. Pae rat. 1,80. qrj^°SoBD. 2,««. Aeq.io, « 7. 
f?T£RqM.9,232. qq fg^TTMBu.4,509. Jagb.1, 2 15* R. 2, 23, 35. Racb. 
12, 1 «. V ar ab. Beo. S. 42 (43), 60. 69,28. Katbas. 15, «2. 21,6. Bbac. P. 
1,8,50. 4,3,24. Raga-Tar. 6, 247.- Vgl.^Rf? °, ER 0 , ^RR 0 , cRP. 

TSq (7on 1. f?R) adj. am Ende eines comp, anfeindend , hassend; 
dafon TZRcTT f. Anfeindung, das Hassen: 

Vaeau. Beb. S. 77,6. TSq m. Feind Colbbe. und Lois. zu AK. 2,8,fl, « «. 

(IS-P-Hl^rl) ad J - tujeimaJ z usammenyelegt : RHRTH Pae- 
eat. Be. 17, « in Ind. St 1,33, 1 ▼. u. 

Tä'HUft »• rTpT°- 

m. ein vor Wind und Kälte schützendes Kleidungsstück 
H. c- 136. — Vielt J (TS -fl- ÖUi Stück, Theil J zu lesen. 

Iä»q< I f- Polianthes tuberosa Nigh. Pe. 

TSTcR acc. TOU 2. TSq, -+- rR) adj. den Feind bedrängend, 

ihm zusetzend P. 3,2,39. 6,3,67. 4,94. 

TSTTU (TS-+-TTTO) adj. doppelten Samdbi zulassend: RqTrT RV. 
111. Theil. 




Peat. 2, 4 4. 15, « «. Auch fSTTTU geschrieben P. 8,3, « 06 , Sch. 
TSqq^fTS -fl- qq) ztceimal sechs, zwölf Buag. P. 4, 1, 7. 




T5W ( Ton T?mV8) adj. der 62ste MBu. 1. 3. 4 in den Unterscbrr. 
der AdbjAja. 

6 » P. 6,3 ,49. MBu.l und 3 in den Unterscbrr. 
der 162$ten Ad Lj Aja. — Vgl. SPTR. 

(Tom Torherg.j adj. der 62ste MBb. 2. R.Goee. 1. 2. 3. 5. 6 
in den Unterscbrr. der AdhjAja und Sflrga. 
f^TTf. Kardamomen Nigb. Pe. 

(7on adj. aus 62 bestehend , 6t werth u. s. t c. P. 

I, 1,72, VArtt. 13, Sch. P. 5,1,57, Sch. 7,3, «3, Sch. 
red. = fSHT^R P. 8,3, 97, Sch. 

(TS-P-TJWT) adj. rtcei Siikta habend Bh. 29,8. 

II, 30. 

fswl (Ton 1. f?R) s. R°. 

Ifi^? 1) partic. s. u. 1. — 2) n. = Kupfer Saeas. zu AK. 

2,9,98. £KDr. 

TS^qTq^und TS^Tq^ ad?, mit der Endung des super!, und comp, 
▼on TSTT P- 8,2, 27, Sch. 

TST7 (TS-+-R) adj. an zwei Orten stehend P. 8,3,97. Sürjas. 1,50. 
Vjutp. 1 1 0. Daron nom. abstr. °fTTf-: fnTÜTR TSWFPTT GagauI^a 
i in ^KDa. 

r^(T 0 n TS) adr. zweimal P. 5,4, «8. Vop. 7,7«. q kann Tor 
q, qj in q übergehen P.8,3,43. TST^f RV.1,53,9. 122, «3. fS- 


q TO 5 





TOfTT^:) 4,6,8. 


r r 



1,68, a. 8,59,ia. 


TB». 2,1,*. 1. B». 14, 6, B, a. H»«it. 6927. R.3.61,aa. - 

C»T. Ba. 5,1,*, 5. Ait. B. 3,31. KÄTj.g...2,4, iS. M.‘2,60. MBii.13, <938. 
Kum*>*8.6, 64. Bb««.P. 2.9,6. AK. 2,6,t,a3. H. 660. STjjn und 

,3, 64, Sch. 5, Sch. 

feqrcj s. o. 

(7om folg.) adj. der 72ste MBa. 1. 3. 4 in den Unterscbrr. der 

AdhjAja. 

fsqTTW (fs^-q°) f. 7t p. 6 , 3 , 49 . m. 7,«57. - vgl. siqqffl. 

TSTTTTTFTrTq (▼on* Torherg.) adj. der 72ste MBu. 2. R.Gorii. 1. 2. 3. 5. 
6 in den Uuterschrr. der AdhjAja und Sarga. 

TSTTHTIT (Ton TS TTTH) adT. in 14 Theile, — Theilen Baio.P. 3,10,8. 
TSTiq (TS qq) adj. aus zwei gleichen Theilen bestehend, tirei gleiche 
(Seiten u. s. w.) habend: 0 T3PJ5T, Colbbe. A lg. 295. 

fsq^R qs-fl-q°) l) n. 2000 P. 6,3,47, Vlrtt.Sih.- 2) adj .2000 
werth n. s. w. P. 4,3, «56, Sch. 5,1,29, Sch.; Tgl. TSTTT 0 . 

(TS° -fl- = RTtT) adj. zweitausend Augen habend; m. 
Bein. £esha's, Königs der NAga, IIariv. 1307. 

TSiTRrTTTpTi [fe ■+■ adj. zweijährig, für zwei Jahre bestimmt 

h. i. io. P. 7,3, is, Sch. 

föHlHH'*! (»on I&hHH; a<1j. 72 werth u. t. w. P. 7,3, 15, Sch. 

(»on 1.) adj. 2000 werth , aus 2000 bestehend u. s. 

io. P. 4,3, 156, Scb. 5,1,39, Sch. l<=*iMlg: Vjutp. 87. 

= arjT^U P. 8,3, 106, Sch. - Vgl. f^°. 
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Tsrfir 7 ? (TS' -*- HtrTTj adj. zweimal gepflügt AK. 2,9,9. H.968. 
TSTFtf un«l T^RHIRi adj. zwei Su varna werth u. s. t c. P. 5,1, 
20 , V ä r tt., Sch. 


rTFrHT uud TSFrTTT IS -+- FcH) adj. f. zwei Zitzen ( Zapfen ) habend 
P. 6,2. 164. <^at. Bk. 6,5,*, 19 (proparox.). Katj. £a. 16,4. 2. 

TSTrll^T (TS?T+- fTRrT) adj. f. in Verb, mit cjf^ zu-etmal das ge- 
wohnliche Maass überschreitend P. 5,4,8 4. — Vgl. I ?| ttfNl- 
TStt<Mf (ISH^ 1 ” adj. doppelt betont KV. Prat. 15,3. Taitt. 

Prat. 2,4. 

(Ta ■+■ ?p?) nu Elephant £abdar. im £KDt. — Vielt, daher so 
benannt, weil er Rüssel uud Fangsähne als WafTeu gebraucht. 

T^^FII (TS -4- ^frl) adj. zweimal gepflügt AK. 2,9,8. H.968. — Vgl. 

TSTTfaT. 

TS<£FR iTS *♦- adj. zweijährig: M. 11, 134. f. ^ AK. 2,9, 

68. H. 1272. Kauc. 69. 

n. N. eines Säman Katj. (r. 7,2,1. Pareat. 
Br. 14,9,22. lud. St. 3, 220. 

TS*^fa (TS -+- adj. der zwei Geschlechter ( des männlichen und 
weiblichen ) beraubt , sächlichen Geschlechts AK. 2,4,1,18. n. das säch- 
liche Geschlecht 2,5,37. 3,6,8,22. — Vgl. u. S und S*T- 

fS^^TT (TS -4- ) adj. f. zwei Herzen habend , Ton einer schwan- 

geren Frau und zwar zur etyra. ErkL von^l^l^ Hl SugR. 1,322,12. 
fS«£TcTT (TS-*-^T°) m. ein doppelter Uutar, Ton kgni Taitt. Ar. 


3,7,1. 

5T7 (TS 4- n. N. eines SÄmau Katu. 34,6. 

STFS^T (fS -4-^HW) 1) u- «M* Sinnesorgane: °UI«£J durch zwei 
Sinnesorgane (Gesicht und Gefühl) wahrnehmbar Buäsu%p. 92. Vjütp. 
113 . — 2) adj. zwei Sinnesorgane (Gefühl und Ges< hinack) habend: 
<TiF4 H. 21. 

ST^ (TS «nWaiier) P. 5,4,74. 6,3,97. Vop.6, 70. m. n. (n. Kathas. 
25,33.59. 26,3) gana zu P. 2,4,31. Sinne. K. 249, a, 5 t. u. 

Insel , Sandbank im Flusse AK. 1, 2,1,8. H. 1078. SJTTT *T STT ^jFT 
yljlftf KV. 1,169,3. £at. Br. 12,2,1,3. KItm. 13,2. Latj. 1,6. io. 

FFI Mffi FT STWWl R. 3,53, 35. (F^T) N^STl^imT MBe. 3, 
2512. R^T) TmFFHSTTT 1, 1165. HTFpRSTTT 3,8865. TIcPT: HT- 
7\J1 STTT ij^T RTTiT f^TF: R. 2,25,34. TTSTTT (nf^l) Raüu.1,65. 
Bildlich: HfiM Q Bhag. P. 8,8, 4 5. so t. a. sichere Zufluchtsstätte , Retter 
in der ftoth :*^ fl ^l'T: FTIrFJFT ^Tr^HT^MBa. 2 , 21 18 . qkjcjl- 

5, 1988. fg. Nach dem kosmographischen 
System der Inder besteht die Erde aus 4, 7 oder 13 Dvlpa, die wie 
die Blätter einer Lotusblume um den Berg Meru gelagert sind. 

TJ, TIrTRIrT, 5F^STT und 3rT^T: siu(1 die * Dripa nach MBu. 

6 , 208 ; rgl. Lalit. 200. Ind. St. 3, 123. 148. Wassii.jew 248. VP. 171. 

-N 

Die 7 1 ) t I p a sind: tF^I. JTtT ( st.dessen Siddu vRTACiR.im^KDa.), 

Sllrnftf, 7i5T,%T?I. 5TT7i und MBn. 6,404. fgg. VP. 166. fgg. 

Bh tc. P. 5.1,31. fgg. MBa. 13,4693. Hi.iT. 3870. 8638. Bb»g. P. 4,21. 
19. HHSTTT 3WTT MBh. 8,4735. Ha.it. 1616. Qim. 192. qH^mrTf 
H«£.|H^Buag. P. 3,21.2. üTRTrT MBu. 2.998. fg. H^OR 6. 188. « 9 « . tFTT- 


^51SFTcRT (Tiell. die 4 oben genannten nebst den 9. Ton denen wei- 
ter unten die Rede ist) 3,182. 10670. W( £TT: so t. a. $F3h 
SFl Buag. P. 5,16,5. 18 Dvlpa (nach dem Schot, sind in dieser Zahl 
die Upadvlpa mit eiugeschlossen) Naish. 1,5. Die 9 Dvlpa. in welche 
BbärataTarsha zerfallt, werden VP. 175 aufgezählt. — Die Bed. De- 
gerfell (Buah. zu AK. 2,5, 1. £KDa.) beruht auf einer einseitigen Erklä- 
rung ron STTR. Nach Nigb. Pr. Cubeben; Tgl. SFFFI^. 

Sr^TTJpTi m. hampher China Wn.s. ohne Ang. einer 

Aut.; (wohl kaum richtig) £KDr. nach Ragan. 

ä (äh -4-^r°) m. pl. bei den Gaina Bez. einer Klasse von 

Göttern , welche zu den BhaTanapati gezählt werden, H. 90. 

STra^ (STT -4-^°) n. ein best. Fruchtbaum , = ^F^THJclcT Ri- 
gah. im ^KDa. 

STTtT (STT -4- 5T) n. dass, ebend. 

STT^^(von gfTT; 1) adj. f. °cRT inselreich MBu. 1,2872 ; vgl. FF 0 
und ’F ? TT^5I C unter S7F. — 2) m. a) Meer. — 6) Fluss Mbd. t 200.— 
3) f. ü ^Tfff a) Fluss AK. 1,2,1.29. H. 1080. Med. — b) die Erde Meü. 

STT5T? m. Asparagus racemosus Willd. (IflflW^l) Ragan. im ^KDr. 
und Nigii. Pr. — Vgl. die richtige Form STTTSHT und STTTTTT 

v3 

StTTRcI (41 q I) m. a) Cubeben (vgl. S^J). — b) Vemonia 

anthelminthica. — 2) f. E(] eine Duttelart Nigb. Pr. 

STrrafifi -+- ot = ^nn Ohr?) m. N. pr. eines Königs 

Katbas. 6,88. — Vgl. fFftfifm. 

STTWf. Asparagus racemosus Willd. R\gar. im (KDii. Nigii. Pr. — 
Vgl. STqsi^, STqjT. 

Sirq*i^(Ton siq; 1) adj. mtl Inseln — , insei ähnlichen Flecken ver- 
sehen. — 2) m. Panther. Leopard ( Tiger AK. 2,5, 1. H. 1285) Ragas. 
im ^KDr. AV.4,8,7. 6,38.2. 19,49,4. MBu. 3,2402. 2528. Hariv. 14559. 
R. 2.94, 7. Such. 1,24, 7. 202,9. Varab. Bru. 8. 87,3. Paria t. 63, 22. 
BbVg. P.8,10,9. — 2) f. °FT eine best. Pflanze , = ^PTTWT Nigb. Pr. 

STTFTf? (STTH^-4- TO) m. ein best. Parfüm (cTJFFTTF, 

Ragam. im (KDr. 

STTTST^ (Slfq^-4- 51^) m. Asparagus racemosus Willd. Gatadb. 
im (KDh. Dharvant. im Nigb. Pr. 

l (von STT) I) adj. auf Inseln wohnend u. s. tr. VS. 16,31. — 
2) m. a) Cubeben Nigh. Pr. — b) eine Art Krähe. — c) Bein. Vjlsa's 
(▼gl ^TTFF) Wils, nach ^abd. ^abdar. oder £ardak.?) — 3) f. SJT 4i- 
paragus racemosus Willd. 'vgl. StTT^TT, Stf^RT5T; hiernach eb«»r ron 
(ll4H) Nigb. Pr. 

STT H. in der Stelle: TT S^FTR RV. 8,20,4. 

S^T (TS-*-??^) m * eine Strophe von zwei Versen: 
rf ?^T =71 RV. P»»r. 15, 14. 18, i. Ä«t. g«. 4,ü. 3. 14. G»bj. 3,5. 

(von S^T : v gl- ^FJT adv. entzwei , in zwei Theile , — Theilen , 
zweifach , auf zwei Male P. 5.3,4 6. Vop. 7,4 5. r1^*1lM SUT 1=1^ [gl MT’ 
F^Ait. Br. 7,32. 5,19. TRT ^II^H 

T rJ\ 2.39. SUT rT'T^T: g.T. Bb. 2 , 2,1, 6 . 1.6.*, 17. 144.9,5. ^VT7?T- 

5.1.*, 5 . ^ Ü^HI gpn’k'jT mb... 2 . 93 «. °^r- 

PT^A<,t. g R . 8,3. *T=TBu.iG. p. 3,12.5 1 . 
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^rTT 7 ?7JT Schol. bei Wilson, SaScim*«. p. 9. — Vgl. 




(ron 1. fe^) in. Abneigung , Widerwille , ffoii (Gegen*. TUT, 
efiFT, 5^1) Cabdah. ini CKDa. C AT * Bk. 2,3,4, 4. M. 4, 163. 6,60. 12. 2 6. 
MBu. 5,5825. Bhag. 3,34. 7,27. Ino«. 5,62. H. 73. 7:fciH9lMl ST: Jo- 
gas. *2,8. Sü^a. 1,81.3. 118, n. gFFfiPf 0 CU. 66,2. y^y- 

5TH° = AK. 3,4.94. 174. 7T^° = 5R7P7 *4.150. g 

?T: cfi-ül M. 8 , 225 . H^Mig^R. 2.53, 15 . ITT T Jl^ ^ 

STfq Panbat. Ill, 160. p - 7 * 4 4 - Am E °- 

de eines adj. comp. f. ?IT: ftallfi&MI f^FT^KuLL. zu M. 

9 , 77 . — vgi. *rfri, gprar w 

4M Ul (wie eben) 1) adj. eine Abneigung — , einen Widerwillen an 
den Tag legend , hassend , anfeindend; m. Feind AK. 2,8,1, 10. MBu. 
12, 6278. — 2j u. Abneigung; Anfeindung , Hass Qabdah. im ^KDa. 
JiäbWFIMai Sot«. 1,331, 19. TOqilq qT^HT (obj.)I^TTlT qj- 
MBh. 5,3263. 

VTTTm parlic. fut. pass. von 1 . TS^ vgl.*?* MüftjJI. 

▼ou 1. f^T^u. Abneigung , Widerwille; Anfeindung. Hass ; con- 
crel: ein Böswilliger , Feind (vgl. 2. Tij^und ^M^zur Form): 5TTITT ^T 
1771 TOI RV. 1,167,9. 34 , 11 . 4R.s.*£7:, ^:, qq~Wf: 2, 

33,2. 4,10,7. &m £piq ^lUllr} 6,47, 12 . *JT( ^71 JJW 

TTrR 10,63,12. VS. 8 , 26 . AV. 6,4.2. plur.: I UH HV.2, 

6,*.27,7. qfq l^fq fTfq 3,27,3. 7,60,9. 

T^T^TP-Tr: VS. 21, 4 3. 28 , 1 5. A v. 5 , 22 , 1 .*^ qq?): WpTT: ^ MT^- 
ml'JIPJ'hr'-lTH: 18.2,47. _ Vgl. sp.FTf^, 17177’^°, 77°. fe°. 

(S ^Hjwie eben) adj. eine Abneigung — , einen Widertcillen habend; 
hassend , anfeindend; in. Feind P. 3,2, 142. H. 729. 9?T J Sü^r. 4,118, 
14. '^Irti^Jll^lMIIH^^^Fqill: fT^T Habit. 1507. ^FT 0 Kam. NItis. 
»,4. 77PT7TX77?:f77T|177 MU*t. 33. gRifsTWr JjfilHiqn 
MBii 6,5829. JT^° 3,16. flT7 J 12,627«. ill^lHP R. 4,57, io. 7^7- 
SpHill JXoii. 1, 78. 7T77T: Haht. 5154. (7T) l«^r|i-6iqm: (qr?TT?U 
Buahtr. 2,96. Ragd. 17,73. Phab. 36, 13. Panbat. 1,66. H. 10. 

477. - Vgl. T5TFTT°4 JT7Tig^°. 

HrF a ^j. Anfeindung abwendend KV. 4,11,5.5,9.6. 
(von 1. IfjM) Dora. ag. Anfeinder , Hasser , Feind Kac£.90. MBu. 
1, 1941. 2,1934. 2545. 12,8051. 14.750. Hill«. 14551. 7^1 «T^HclT- 
=TT^T: Bbag. 12, 13. J der einen Widerwillen gegen 

Speise hat Sc^a. 1,121.5. 

(Ton J n. Hass: VbdUtas. (Allah.) No. 148. 

S^T (von l.feTT) adj. wovor oder vor dem man eine Abneigung hat , 
widerlich, unangenehm, verhasst; subst. Feind (Gegens. T5FT, %Vl- 
r?) A K.3,1 ,4 5. II . 4 48. A V.1 ,20. i . cmf^ c(T ST^T ^TT ^ ^TT f^T- 
0^1 q^Mr^eWIW MKo. 4,520. 5, 1007 (rgl. Panbat. 1,269). FTT- 
HFT1H ^ fR: 14,535. fjgiTHSR. SaTFH4,789. r. 2,23 , 12 

(Gohr. 20. 14). 1^71 PI ^ IHM 7^«jj4 V- P7T#^AV. 9.2, 14. (>r. Br. 
2,3,«, i.?77T 'TTtTTT^T 1% ^TTT R- 2,21,57. qr^THTT WicIlV-TT 
T7'1 hMI q^TTTT: Panrat. 1,467. Katbäh. 19,36. Bhäg. P. 1,8,29. 3. 
29,39. q=mT yjlTr^Kiii. ga. 9.4,13. Qm Br. 12,9,9, 


ö,i. 


6 Caneh.Cr. 14.82,6. AiT.Ba. 3.31. 0; ^^7 Latj. 1,10,8. 1 1. — M.9.307 
(Tgl. MUb. P.27,24). MBll. 3,14718. 12,6628. 13,4324. Bü AG. 6, 9. 9, 29. 
R. 4,18,28. Ragh. 1,28. Panbat. 10,2. 

S^TrTT ( T ® n «^T) T- da«rerAojjfje«n: c ^T 7 TTTrT rTHTI P anbat. 1,1 47.31 7. 
^TFT a ^j- derjenige welcher vom Nabel aufwärts und abwärts glei- 
ches Maats hat (Comin.) Latj. 1,1,7. Der Conim. ziehl die Lesarl 
TT^T (vgl. g'lH Tor. 

iudecl. gana zu P. 1,4,57. Fehlt iu der t. I. 
äuri (von l^ilrj) n. N. eines SÄman Panbat. Bb. 1 1,9. Latj. 4.6, 
16. 6,12,7. lud. Sl. 3,220. 

"^TlfriFT; (Ton fiiJUl/ adj. der sich fiir geliehenes Geld das Doppelte 
wiedergeben lässt , der 100 Procent nimmt P. 4,4,30, Sch. in. Wuche- 
rer H. 880. 

^guU (wie eben) n. die doppelte Anzahl , der doppelte Betrag , das 
doppelte Maats: ^frl R^l^rll M. 8, 151. MBu. 

5,4608. R. 5.27.32. KatuU. 19,99. 25,218. Küll. zu M. 2,38. 7,70. 
*ksilcl (vou läsTII'i adj. zu den Zweimal geborenen gehörig , aus i’A- 

r 

neu bestehend: ^TTTT M. 8.37 4. 

u. Zweiheit , Dualität , Dualismus 11.1124. ^ at . Ba. 14,5,4, 15. 
Kap. 1,22. 155. Phab. 21,8. 81,5. Bhag. P. 1.15,31. 6,15,26. 16,19. 7, 
12, io. Mark. P. 23,45. c mZ Verz. d. Oxf. H. No. 170. c c?TT^T (KDa. 
Wils. °HUplcll^ Verz. d. B. II. No. 1403. (s. auch bes.) n. .MBo. 

3,10639. Pi. AB. 21 ,8 . Bhag. P. 7, 15, 62. fgg. Marb. p. 23,4 5. Wohl zu- 

s;» 

nächst ztiriickzufuhren auf T^fTT, nom. abslr. tod TS: vgl. und 
das Verhaltniss tod^cFT xu ^TrTT* 

'^rFTrT H[rT HrT) iu. pl. Name einer Schule lud. SL 1,61. 3,274. fg. 

1 -^ric^ (von MHM'i) m. palrou. des Königs DIiTasan ^at. Ba. 
13,5,4,9. 


Wils, o 


29,39. 


2. (vom Torherg.) adj. zu Dhrasan DTailarana in Bezie- 

hung stehend: TT^TT^C*t. Bh. 13,5,4,9. MBu. 3, 928. fgg. 12359. fg. 

1 4844. rFT (auch n. mit Ergänzung von cj^) 453. 934. 1451. 4,87. 

f. Titel einer Upanishad Ind. 

SL 1,302. 2,102. 

(von läriiM) adj. jeden zweiten Tag wiederkehrend: 
Vjutp. 220. — Vgl. Krf|M=fc. 

PmFTi adj. = l^rflU P. 4,2,8, VArlL3. 4 und dazu Ka^. Davon 
nom. ahstr. c r?T Naiso. 2, MO. 

(vou Tsm oder S^IT/ 1) »<*j. oxyL zweifach , doppelt P. 5,3,45, 
V' drtt.^MIH rTUTTR Jkchol. — 2) 5U*T adv. in zwei Theile , — Thei- 
len P. 5,3,45. Vop. 7, 45.^jfiTcl chdl ^IH Ait. Bb. 3,4. 7,4. Nia. 5. 

з. Katj. fa. 14,2, 19. TTR ^+i l d I 15,4,3. Hahit. 38. — 3) 

и. Zweiheit, das doppelte Vorhandensein , Auseinandergehen , Verschieden- 

heit , Zweitheilung , Doppelwesen , Spaltung — , Trennung in zwei Theile , 
Zwiespalt , Streit Trik. 3,2, 18. H | ° Latj. 4, 10, 19. 5jlri g 
PTFT5T F»lr)T M. 2, 14. 9,32. M H J MBu. 3, 12485. *T- 

O 

ITWrqTrHÄq q^Traq: M.8.-3. J.Un. 2,78. rIrT: qiMold fTO 
^-ITTTTifT qqq I 77 TTS^TTr?: II MBb. 12. 

3212 . qäiqi TTrq '-T77H qsrq: 1 ^rttt mräqr qq- 
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3RHT II 4, ««77. Kam. NItis. 11, SO. MBn.i, 

8*08.5,8828. 3,1*818. Passat. 173, »2 . 183.6. 

o 

MtflH 1*1^1 FFT qfe R. 2,23, 12 . MBe. 7, 1210 . q^q ^ciigMirOMHI- 
FTR5I gVlFrl^n I ^IcFÖ 5N SU fRTmrTR II Paniat. III, 

62. adj. Bhag. 5, 25. Theilung der Streitkräfte: cJrTFT tefllH- 

q?J fMq: ÜWTOI ^FFT M.7,167. 161 . AK.2,8, 

i, 1 8. H. 735. - VghlraFTFT. 

(▼on^t^lf - 4 - 1. n. da# Spalten Duatup. 29,3. 

^y^TFT (▼on^ritH) in. Zweiheit , Doppelnatur: M5TC q 

'TMHIrHH: MBh. 14,809. Zweifel , Ungewissheit 7,1211. (fT^T) 
rFTT Mq 4 490. £%■. 15, « 1 . Als Strategem sowohl Theilung 
der Streitkräfte als auch Doppelwesen , Falschheit , Hinterlist überh. 
M. 7,160. J agn. 1,346. Kam. NItis. 11,24. 27. Pabkat. 12,21. 149,2. 

+ 1. *J), °HM!q in zwei Theile auseinander gehen; in 
Zwiespalt gerathen: ^T7TFF£ TS^IT \^k\ SITPFTTFT Habit. 8530. 

f^\) t hxm\ q^ra 

sn^T^TPFTTR R Cak. 50. MBh. 5. 4300 . °HrT 
qqT q FFT STTTTÜR: 4, 1955 . 7 , 1229 . 

(tod TSm oder 55JT) n. Doppelwesen , Falschheit: 1%° adj. ye- 
rada, o/f<m Kam. NItis. 4,67. 68. 70. 

1 . ^ (▼on SN) adj. f. ^ auf einer Insel befindlich , dorf vorkommend 
u. s. w. gana qi^TT^ zu P. 4,2, 133. Scbol. zu 3, 10 . 

2 . >7 1 tou gfopT) adj. vom Panther , vom Leoparden kommend: 

tj 4*T Suca.2,66, 15. subst. Panther feil, Leopardenfell P.4,2, 12 . m. uach 
Kac* zu d. St. (aÜih. Cb.14,33,26. Darou ?7T adj. mit einem 

Pantherfell , Leopardenfell bedeckt , überzogen (Wagen) P.4,2, 12 . AK. 
2,8,1,21. H. 755. 

(tod SFT) adj. auf einer Insel wohnhaft u. s. w. gana Mqil^ 
zu P.4,2, 127 und zu 134. 

^FT (tod n. zwei Parteien 

MBh. 8,4 4 82. 

l.l^TT (tou ft. m. eine Gruppe — , eine Zusammensetzung 

von zwei Wörtern RV. Pbat. 8 , 2 . 11,37. Upalbkha 9, 19. 21 . Scbol. zu 
KV. Pbat. 2, 19. 5,18. 19. °ST^adT. ders. zu 11,9. 

2.^7^ adj. von TSq^T (». u. 2. Canku. Bb. 30,3. fa. 2,12,3. 

3 , 17 , 5 . 9 , 6 , 2 . 

lqr<4i adj. m it der D t i p a d ä vertraut gana zu P. 4, 2, 60 . 

^TJ^FR (▼011 T£ -*- q°) m- N* eines TrirA tra £änkh. £b. 16,22, 1 1. 

( Ton Sfa) ra - palron. gana lill^ zu P. 4,1,99. der In- 
selbewohner, Bein. VjAsa’s H. 817. SFT q MäldH^HI^MI- 

qq: FTFT: MBh. 1,2416. 17. 2105. 2442. 8802. 3906. Habit. 1. 11089. 

«* 

Vabab. Bbii. S. 47,65. Bbag. P. 1,2,2. 2.1,8. Vgl. ^T°. 

(vom Torherg.) adj. zu DraipAjana in Beziehung stehend: 
MBe. 9, 1743. 3065. 14, 1799. 9,1728. 

Ml UW adj. der zweimal (TS) das PArAjana vollbringt P. 5, 
1,20, V Arft ft. 3, Sch. 

tJU (Ton SN) adj. f. MT auf einer Insel wohnend; subst Insel-, 


3,3037. 


Strandbewohner P. 4,3.10. 1,16, Värftl. 3,76. N. eines Stammes: • eines Slieresu.s. w. Siddb. K.zu P. 6,2, 1 15. ° 


- SJfrT m 

ofaPFIT: (gehören zu den Andhaka - Vrshtyi, sind aber nicht toII- 
bürtige Krieger) P. 6,2,34, Sch. 

(von T5HFT) n. wohl doppeltes Wesen , Zweitheilung gana 
in P. 5,1,124. 

Ittrgt (von TS-hhIH^) 1) adj. zwei Mütter (eine leibliche und 
eine Stiefmutter) habend P. 4,1, 115, Sch. 6,3,4 7, Sch. Vop. 7, 11. H. 
546. zwei verschiedene Mütter habend , tob zwei Brüdern Raga-Tab. 
4,355. MTFÜ em Bruder , der eine andere Mutter hat, 5,22. — 2) m. 
Bein, a) Ganeca’s AK. 1,1,6,33. Tbik. 2,6,6. H. 207. an. 4,258. 
Mbd. r. 270. — 6) Gar Asa nid ha 's H. an. Mfd. 

^qicftcfl (wie eben) adj. mit Regen und Flüssen gesegnet , tod einem 
Lande Raaan. im (KDb. — Vgl. ^MqicJMi und ^IhIc^- 
IWI (von T?T-*-rq5f) adj. zwei Freunde zu Vätern habend Wils. 
(▼on TS adj. auf zwei Tage bezüglich Wils. 

r -3 ^ ^ 

adj. Ton 'UI«£|cJ gana UiTTf^ zu P. 4,2,127. 

^TTJ7J (Ton TZ Miqj n. eine Verbindung mit Zweien P. 5,1,30, 
VArtt 1. 

(TOD fs ^1) 1) adj. (in Verb, mit |T5) und n. (mit Ergänzung 
▼on J5) ein Zweikampf zu Wagen , Zweikampf überb. MBii. 1,545. 4, 
1564. Habit. 6667. R. 6,86,27.^|[UHll*( feJtej HlÄ*lHrlH MBb. 1,200. 

. »s ^ ^ ’s 

3,3037. 4,1061. 5,4772. 6, 1984.3639. 7,5379. R. 

Gohb. 1,4,122. 6,90,15. Davon adj. über einen Zweikampf handelnd: 
FPT 6,86 in der Unterscbr. — b) m. Gegner MBa. 8, 14 6. Bhag. P. 7,8,34. 
Isq (tod TK (RR) n. eine unter zwei Fürsten getheilte Herr- 

Schaft: rHP WI I M 3H-H b'<i N P-IfH IH I ift*? Mi- 
LAT.69.17. Raga-Tab. 6,220. 8,2847. 

adj. f. ^ auf zwei (TS) Nächte (^|| bezüglich Wils. 

(▼on TS cPTj adj. f. ^ in zwei Jahren bevorstehend u. j. tr. 
Wils.; Tgl. P. 7,3, 16. 

(tod n. Zweifachheit , zweifache Art MBh. 15,236. 

Suva. 1,149, 16. DbtIbiiag. P. in Verz. d. Oxf. U.81,a,30. Kuli- zu M. 
6,78. Buashap. 141. 

*^0|| ii\ adj. f. I zwei (T2D C Ä 9 a werth u. s. w. P. 5,1,36. — VgL fg- 

5TFn. femun. 

^quÜMl (»on gTTnnq) f- «n« Art Betelpfeffer KÄoah. im (RDr. 

(T5 ■+■ fPTT) adj- zweijährig P. 7,3, 1 8, Sch. 

(▼on fSc^mq) n. ein Alter von zwei Jahren Wils. 

£JUT (TS 55T) m. ag. sieel Theile M. 9, 153. 

'Ut I (TS -6-55T = MW) adj. f. ^ zweiäugig MBh. 3, 16137. 

und (TS MtI^) adj. zweisilbig ; n. ein zweisilbiges Dorf 

vs. 9,3 1. qqfq TS. 1.6, ft, 1. 

üirq c* t - Br# 4. 7,1,1.22. 8,3,1, h. i®. 

2,4,6. 5,4,5. 11,2,1,3. Ac?. Gbiij. 1,15. Bbag. P. 2,9. 6. 4,4,14. N. 
eines SA man Ind. Sl. 3,220. 

1. § ri (TS tt £ 1 Vf ) n. zwei Fingerlängen f at. Bh. 3, 3,1. 4. 7, 

f ,25. KaTJ. (h. 8,5,25. (ÄNKB. fß. 2,8. 27. 

2. cJÄH ( wie eben) adj. zwei Finger lang: °5T^ zur Bez. des Alters 

o c ** 

eines Slieresu.s. w. Siddb. K.zu P. 6,2,4 15. °qVl c +il GJOTiSBAT.im ^KRa. 


FT (TS 
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und n. zwei Handvoll P. 5,4. 102 . 

Vop. 6,57. 

£JUl^ (fe -4- £jni) n. die Verbindung von zwei Atomen Ruasuap. 110. 
Maddus. in Ind. St 1,23,15. 

U%k (TK “*-£!<&) adj. doppelsinnig (K1)h. Wils. 

SJSftr? (vom folg.) adj. der Sitte MRu. 1.3 in den tntersihrr. der 
A d bjdja. 

sisnf?? fö-nsreftra) r. ** p. m, 47. Mliu. 1. 3 in den t'nterschrr. 
der 182sten Adhjdja. 

^vflirirtH (Tom rorherg.) adj. der 82ste R. Goah. 2. 5. 6 in den 
Unterschrr. der Sarga. 

ZTS n. Kupfer AK. 2 9,98. H. 1039. 

ffe • R °) n. sechszehn Tausend Biiag. P. 1,14,37. 

1. (fe m. ein Zeitraum von zwei Tagen P. 6,1,145, 

Sch. Ru 4 r. zu AK. 3,6,9, 12 fKDa. Cat. Bh.2,5.»,I. 14,1,1,32. Latj. 

10,12,9. »äjfgi loc. Vop. 5 .34. 

2. (wie eben) adj. zweitägig; in. eine zweitägige Feier : °?PTrJ- 
qT ST^FTOrn: R^RT:) Katj. Ca. 2S,i,s. 2, i. 24,1, ii. Ä<?t. C*-9,i- 
Cat. Br. 12,2,», 12. 

(ron ij^») adj. auf den Zeitraum von zwei Tagen — . auf 
eine zweitägige Feier bezüglich P. 6,4.145, Sch. Vop. 7, 18 . Latj. 8, 
4,8.8. 
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STRTqxn (tod £RT) m. gana zu P. 4,2,54. n. 

die von den DvjAksh. bewohnte Gegend ebend. — Vgl 5qi g| | q n U 
^4l r H c ti ( TOn TST -A- adj- eine doppelte Natur habend; pl. 

Bez. der Zodiakalbilder Zwillinge, Jungfrau. Schütz und Fische £ jo- 
tist. im CKOr. 

•UlH'^MI^UI (T5“*-^T°) adj. von Zweien abstammend , zu Zweien 
a/i QW&MlMUl eich verhaltend: *SH<rWil OTIR SIRU 


a/i qmRTTin *ich verhaltend: I OTIR 

TrT R3HmI'{I4 'R’: II Mit. im CKDa. (u. ^tWi^R,. Maaa. 

P. 30,21. C UTTR qRTR Ind. St. 4.383. Vgl. u. ^RRPTTTI. 

STPT*f (toh TS -4- fj lM H , n. ein doppeltes Leben P. 5,4,77. 

'UlH'M (TS ”A“ in. gana zu P. 4,2. 127. 

(▼on 1.37^ adj. über einen Tag wiederkehrend: Nigb. Pa. 

c 

^ITI (TS-+-3 0 ) adj. doppelt betont; n. rin jo/cAei Wort Ind. St. 
4.152. 366. fg. 

fR *+- SR^) adj. f. ?IT durch zwei oder eines getrennt 

M. 10,7. 

3JPT (für T?a - q|J|) adj. mit zwei Paaren bespannt , von einem Wa- 
gen Panaat. Rh. 16. 13. 

um (Tt* *+■ yi45l> adj. mit zwei Geber schütten , Anhängseln ver- 
sehen: iJhjUi: (mir steef überschüssigen Silben) tfffjHI >RR FTRI- 
(mit ttrei Hörnern) q5R: Panaat. Ba. 13,4,3. 


III. Tbtil. 
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t. y Oüin. ag. von 1. yT am Ende von conipp.; s. u. 2. yT. 

2. U adv. Suflix in yy, yiy. ’TjTy, NVJ-J viell. auf die Wurzel 51 
zur tick geltend, wie auch das adv. Suflix yT. 

•I. y I) in. a ) Hem. Hr ah in ans * kann auf 1. yi zuruckgehen; vgl. 
tj] als Hein. H rahm ans und lyyTy^"« cFJFT. — b) Hein. Kuvera's 

— c, Verdienst, Tugend (yy). — 2) f. yT Bez. der Residenz Krsbna’s 
(äl{4i; wohl nur fehlerhaft für yT^Ti [FTT^jT^TI und PTTtTT^yi sind 
leicht zu verwecbseluj, wie £KDh. u. Wils, gelesen haben; demnach 
nicbl l M sondern adj.; s. 2. yT. — 3) u. Besitz , Beichthum Med. db. i. 

— vgl. 2. yT. 

yy; s. 3?Tyyi und 2. 

yRf^ indecl. = TTJPJT mil eingeschobenem yyi und dissimilir- 
lem Auslaut 1’. 5,3,72, Scb. Vop. 3, 169. 
y^, y*5f,iMlr| Grunde richten Duatup. 32, 55. 
yj I) m. AK. 3,6,1,17. aj Wagschale Erkll. zu AK. Med. L 18 (als 
Gottnsurtheil augcweudct). Mit. 140,1 v. u. 145,3 v. u. Passat. 11,74, 
wo so st. y£ zu lesen ist. Vgl. r?~TTy£. Geht wohl auf y^ (vgl. die Aus- 
drucksweise rFFTT y^f uuier tpTT) zurück, wie yj, -TI?;. yTT^fi. -TTT^ 
auf das Z ist ein dem ^ der Wurzel assimilirtes rf eines Suffixes. 

# f 

— b t die Wage im Thier kreise G jotist. im ^IvDr. — 2) f. ' Lappen 

Mbd. yrl^lfl^trlM ^lll^r^tf IH y I yipfaiT yjT '['TT (einer Frau 
nach der Cunceptionj 5jy Ty?h II GjotivsahasaScsaua im 

^KDr. ein um die Schamtheile geschlagenes Tuch Thik. 2.7, 13. 

y?;yi m. ein best. Gewicht , = 14 Valla = 42 RaktikA LIlavatI im 
t^KDii. d’hutaka hei Colbuk. Alg.2 wohl nur Druckfehler für d'hat'aka . 

— yk-f.l heim Scbol. zu Huatt. 3,5 wohl nur Druckfehler für yT?7T7T. 
yf?7I MBu. 12, 104 lü neben yTT<;, yyTT<;. yilM als Heiw. von Ci- 

va; wohl fehlerhaft für yiT/T (vgl. yi/,-4^. — yTTTTT f. u cotlon tie or 
string , / ustencd round the toi ns Wils, nach (^abdar.; vgl. : JZT. 

y;jry,Tj nt. N. pr. eines Mannes R%ga-Ta*. 8,35oo. — Wohl nur 
fehlerhaft für zlZIrcfirJ. 

yTIm. N.pr. eines MaiiuesCoLEbb. Mise. Ess.ll. 243. 243 meiner luscbr. 


ym, yrrny tonen diutcp. i 3 , i t ; vgi. yy, yy. 

yy^ m. der weisse Stechapfel , Datura alba Bumph ., auch Stechapfel 
uberh. Nigh. Pr. H. 1131. yiTfl 0 fostuosa Ainslif 1,442. Auch OT- 

jTi m. (»• yr^r°) und yypm f. sl^r. 2,282,9. — vgi. sjfrjj. 

1. yy, TyTrT P. 6,1, I9*i. verwandt mit y^T , in Bewegung setzen, 

laufen machen: ‘TTrTT «V. 

10,73,1; vgl. Schul, zu P. 6, 1. 192. 7,4, 78. .Nach Duatup. 23,28 Frucht 
tragen (vgl. yFU,. — caus. 1) = simpl.: yy^sJHt yiW^HV. 1, 

73,3. med.: ^ 4 (tckcj WOTPfl OT7H yf^88,3. - % 

sich in Bewegung setzen . laufen: yy HJrll FI- 

^yyy TT^ rv. 1,107,2. - v g i. 1. yfy?. 

— y hervorlaufen , quellen: (yfT:) 51 F ? v * 

4 . 3, 12. 

2. yy, tonen u . s. w. Kavikalpadr. im £KDit.; vgl. IFJ, UHl 

yy (von 1 . yT) n. Uggval. zu Ufiadis. 2 , 81 . P. 6 , 2 , 5 , Sch. Acceul 

eines auf yy ausgeh. comp. P. 6,2,55. 1) Kampfpreis . sowohl der für 
den Sieger in einem Wettkampf ausgesetzte Lohn (vgl. Einsatz , «epaj, 
als das dem Feinde Abgenommene: Beutei auch Gewinn im Spiele: 

^TFTfT --T4 t RV.1,81,3. RRTRq </<TUMsyeiel:<t 
Kompfprei.i und (vgl. 2) so v. a. der erö/fnele Kampf: 3??T =#iiy I f^- 

rf ^4^8- 3,9. io, s. errn^p+r ra^fn i ^TtIt 

45,2. IR T^R rt^rT 1,132,5. 40.2. 116. is. 6,01.5. r? \- 

ti. k i iHhir q ^ ä^«. I«. '«• f^CFi ^'CTT fR ^ 

7,32, i2. m tRT nfrrr^T ^riRf^ 1.137.2. ^ cj^rnnr *r^ 'RHi- 

^ “ * “ 7r - f i. 

y 6,26.8. mil den Preis oder die Beute davontragen: yyTS^JTüT 

?RT R'4: 1,04, 13. 5,32,9. - 'RFR^tRT JRFTRwRl 
10.34, iu. AV. 4,38,3. Viell. Einsatz beim Spiel iu den folg. Stel- 
len : ' < rKI-,l'"qq '-R qq rRT WBh. 2,*üü«. 2092. OTTH- 

HFR 7RR=TRT N. 20. 13; doch kann liier auch eben so gut 
die spater geltende Bed. 3 angenommen werden. — 2 , Wettkampf Au 
manchen Stellen mit 1. zusammenfallcnd, da z. D. 7FT TtT sowohl m 
Kampfe siegen als auch den Kampf preis gewinnen heissen kann. SJ0T 
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•I Mrtil r 4hll ’J'llM RV. 9,109. io. *T ^T Isjj U ifc'InJO, 

48,5. WS\ fJ'tlH lüJtr-i: 9,14,6. cj|?| c||sf vT ^TT IH^ 

7.38,8. RTOTH 'H SH qisPlrCl^T ^H 5,35,7. SH 1,31,6. 
8,5,26. 8,21. Valakb. 1,9. 2,9. — 3) Werthgegenstand überh.: Geld, 
Gut , ( bewegliche ) Habe, besitz; Lohn , Gabe AK. 2,9,90. H. 192. an. 2, 
269. Mid. n. 12. tf^TTR RV. 1,42,6. qmjlÜHl- 

STiHTT SH“? 10,18,2. AV. 6,81, i. 7,81,«. 8,3, 16. SJ^Wf 

♦HI-jirWH-TJ ?tTH RV. 10,84,7. AV. 1,15,3. 2.7,i. H % 

TO=T 12,1,10. ?HT T SHMI^IH 3,15.2. *H 

w ^rrnt st^th sfr’^t srtm^lH: ». qqfpr s^n 4m s,4, 
i. r^ll rl «fi'-MI iH'4'llr^l2,2,37. cli^.) HIPT 5,19,9. J? SH H ^SJ 
5l|t(Ul||4 11,1,28. Q*T. Hb. 13.3,4, 15. 18.14,2,*, 26. 

17, 1, 16 . Act.Grqj. 1,6. fa. 9,9. Qxriuu. £a. 4,11, 12. — HsüMIMl U 7 ? 
HTH^TTTrj^M. 8 , 201 . 202 . 3iu. ^ 5TH7 S^: =T7Ttn S&J 

3. 138. qnTri q*R 4, 193. Hülrlfcfö: a«. Ünmfr ^«JUtUII- 
=SHTH 3 7,79. 7 HHT SHqfsq^rTmT^TfRi: 5TOT 4,33. ( l^lftll 
qqqi**UMrllH K. l,l,9o. M. 7 , 75 . JTttsl I fcj ^ *i U l ~'Jci: 3,6. IWfJVTPJ- 


^ r 


qT^qr^R. 1,5,5. Vff\ qi(4c? HJIc*Jil(*iiliiq^MBu. 5,3897. 

(rF^SW'THH sfcqf Ä N. 1 «, n. ?TVt|IM JHT ?ÜT5H SH\ 16 ,i. 
— Ragu. 2,44. Hit. 19,7. Viu. 61. Biue. P. 5,3,4. 7J7 0 Vermögen , Zfe- 
df: der Fruit M. 3,52. 9, 194. qjq J 8, 149. H l*i] J besitz an Getreide 
2, 155. TcPUT° der durch Kenntnisse , Gelehrsamkeit erworbene besitz 
9,206. Kapital im Gegen*. zu cjfä linsen P. 5.1,47, .Sch. f^JjUl 
Jag*. 2,58. Am Ende eines adj. comp, ho v. a. besitzend 11.4. 5 

tooniy besitzend , arm M. 3,66. 11,40. superl. ^T7 £HtHM et ne überaus 
reiche Gabe Paskat. Br. 16,4,4. — 4; = ITHR besitz an Kühen, Kuh- 
heerde H. 1273. H. an Mio. qkl TTRPTTt EHIH q 

Uarit. 3886. — 5) Ueberschuss , ein Plus , eine positive Grösse (Gegens. 
fTTT, SFTi ^TH) Colkrh. Alg. 131. 324. Sirjas. 2, 5. 1 1 . 38. 40. 
45. 47. 49. 51.62. 3,49. 5,9. 7,5.9. — 6) ein Gegenstand der Zunei- 
gung (R^TT5T) Cabdah. im £KDh. — 7) in der Astral. Bez. des zwei- 
ten Hauses Varaii. Bau. 8. 104,20. Laguug. 1,15. Bau. 2,18. 9,2. fgg. 
11, 17. 19 (18), 4. 6. 22 (21), 16. - Vgl. SP, jft°, FTT T°, Wm°, 

qsjT°, TOT 0 , FTH°. 

qqqi (von qq) m. 1) proparox. Geldgier P. 5,2,65. — 2) N. pr. ei- 
nes Jddava, eines Sohnes des Durdama oder Burma da VP. 417. 
Buag. P. 9,23. 22 . eines andern Mannes Daqu. 130, 18 . 

(^H -+-^?iFT) adj. geldgierig , habsüchtig AV. 5,18,5. 
SH'4il-d adj. da«. AV. 12,2,51. - Vgl. =fiF7J. 

•N **. ^ ^ ^ 

'J'SMiIH (^J 7 ? -+- 4ilrl) adj. sich mit Schätzen belustigend; m. Bein. 
K uvera’s Tri k. 1,1,78. H. g. 39. 

q*ld # J rP7) m. 1) Verlust des Geldes, Vermögens Vabäu.Brh. 

S. 52,74. Pankat. 234,7. — 2) N. pr. eines Mannes ( der einen Verlust 
seines Geldes erleidet ) Vit. 21,16. 

SHltf (SH-t-JH) m. N.pr. eines Mannes Dacak. in BiNF.Chr.19l.23. 
(^R-f- TTTT* niit l mslHIung der beiden Theile) adj. der sein 
Geld sorgfältig hütet; m. N. pr. eines Kaufmanussohnes Pahkat. 137, 
18 . Davon nom. abstr. °JlHr|T 138,28. 



m. der Xumidischc Kranich Trik. 2,5,30. 

SHtTTFT (^J 7 ? tIH) n. pl. alle Arten von Werthgegenständen , alles 
was den Kamen von Habe führt M. 9, H4. 

[IR -f- Tdr[) 1) adj. Preise oder beute gewinnend; siegreich 
im Kampfe KV. 2,21,1. 10.170,3. Schätze gewinnnend AV. 5,3,11. 
*T5TVS.11,8. — 2) m. N. eines Elt Aha (an tu. (a. 14,46, f. 11,11,14. 

acc. von tH, -+-5R) Vop. 26,60. 1) adj. f. ?JT Preise 
oder beute gewinnend , siegreich im Kampfe: 3^“ 


r* ir 



I SHtFTT 

PT 7^1 RV. 1,74,3. 3,42,6. 8,45,13. fTR%T^T S^FTT qfÜ JIH 
AV. 3.14,2. »oni Soma RV. 8,46,5. 81,5. 
si-iü'TI TU«. 2,4,*, 7. y-.hl TfTintTOTT *THT THT Si^ 51MIHJ^T TO’T- 
H: PTr^FT, MRu. 9.2665. XTn^Wraf^Hq: AV. 7,50,8. - 
2) m. a) Feuer (vgl. das erste Beispiel u. 1 und Katu. 

38,12 in Ind. Sl. 3,438) AK. 1,1,«, 48. Tau. 3,3.314. H. 1097. an. 4. 
223. fg. Mki». j. 119. — b) (als N. des Feuers) ein best, Wind des Kör- 
pers, welcher Fell erzeugen soll, H. an. Mio. Vboänta». (Allah.) No. 
55. Saj. zu ^ÄikH. Bh. 29,8. — c) (als N. des Feuers; vgl. AK. 2,4.1. 
60) Plumbago zeylanica Lin. ^KDa. — d) N. pr. eines Brahmaneu 
Pratahaduj. in Verz. d. B. II. 57, i; pl. seine Nachkommen ebend. 61. 
5. Agr. £a. 12, io. MBu.2, 1238. — e, Bein. Arguuas, des 3 len Sob- 
ues des P8ndu, Trik. 2,8, 16. 3,3,3 14. 11.708. H. an. Mm. MBu. 1, 

•2444. rariqi^ra ferai y 7 ^ ftvzm n- 

cHsFR^II 4, 1380 . Hariv. 1828. 1933. — f) (als Syu. von A r- 
guoa) Terminalia Arguna M. m A. II. an. — g) N. pr. eines Schlan- 
geudämous II. 1311, Sch. II. an. Mko. MBh. 1, 1550. 2,861. 5,3625. 
Hariv. 228. 12821. VP. 149. Biiag. P. 5,24,31. — h) N. pr. eines Vjlsa 
VP. 273. DbvIbiiag. P. in Verz. d. Oxf. H. 80, a, 13. eines Königs von 
Kaliüga Katuäh.n. ebend. 154, a, 43. von Kausthalapura LIA. II. 
955. eines Kaufmanns Sra.nda-P. in Verz. d. Oxf. H. 69, 6, Kap. 30. ei- 
nes Lexicographen Pralduamanor. ebend. 162,6. Mack. Coli. 11,61. Co- 
lbbr. Mise. Ess. II, 20. Verfassers des Dbarmaprad Ipa (KDr. JTT5T- 

m. der Sieg (IcHR) des Dbananigaja (Arguna), Ti- 
tel eines Dramas Verz. d. Oxf. H. No. 279. Wilsos, Tliealre of tbe II. 
11, 374. Z. d. d. m. G. 14,565. 

UHrW «• u. yq 3 am Ende. 

(U 7 ? 1. 1) tdj. Geld — , Heichthum verleihend, freigebig 

H. au. 3,333. Med. d. 32. SVIMW HrTTR I 

NItis. 3,23. — 2) m. a> Bein. Kuvera s, des itottes des lleichthums , 
AK. 1,1,1,64. H. 189. Mbd. MBu. 13, 1412. fgg. H. 1,1, 19. 16,13. 2, 
25,21. Ragb. 9,25. 17, 80 . VarWj. Bau. S. 33,3. Katuas. 2,22. Bäga-Tah. 

I, 30. BuU. P. 2,7.33. Ditjatad. bei Burh. Intr. 167. ein Guhjaka 

(Geister im Gefolge des Kuvera) H. an. EJH^NlH *»• die Wohnung 
des Kuvera, Bein, des KailAsa 11. g. 157. Uq^T^T m. der jüngere 
Bruder des Kuvera. Beiu. H8vana’s Trib. 2.8,5. R. 3,39,20. 41,7. 
6,1.32. Kagu. 12,52. « 8 . qq^rftq fivi-p. in Verz. d. Oxf. H. 66 . a, 31 . 
— b, N. pr. eines Berges: Sjq^ qqTq5FF<J T^qq?T q MBu. 

13, 1396 . — c) barringtonia acutangula Gaert. (T^SIrT) Ra«as. im 
(KDr. — 3 ) f. qT N. pr. einer der Mutter im Gefolge von Skanda 
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MBh. 9,263«. einer Tan tra- Gottheit: RH^lH'i? Tantras, in Yen. d. 
Oxf. H. 94, a, «. °^Tnm 96, a. II. RR^T RT^T Sadhanajb. 70. — Vgl. 
RR^T. 

RH^lli (RR-4-^°) m. Geldstrafe M. 8, «29. Jag*. 1,366. 

RH^rJ (^T^T ^rT) m- N. pr. verschiedener Männer (Kaufleute) 
Mbbbu. 142, 19. Katuas. 13,54. Vft. in Verz. d. Oxf. H. 152, 6, 30. 
153, a , I. 

RR^R (R°-f-^R) m. N. pr. eines Dichters, = RR^d Verz.d. 
Oxf. H. 124, a. 

RR^FriHT W° -*-F?n 0 ) n - L°b das Geldspenden, Titel eines Werk- 
chens Verz. d. B. H. No. 1348. 

RR^I (RR -*-2. ^T) adj. der den Kampfpreis verleiht , Beute giebt; 
von Indra RV. 1,33.2. 10. 6,19,7. pf TRVIFR RR-^I FiFF? 5TRT R $ H“ 
ölrUTilM: 7,32,17.^1 q qFP-TT SR^T 3fs<{lfl 10,116.9. Schälte 
verleihend AV. 3,13,1. RV. 10,141,«. Kiug.72. — Vgl. 

EH^Irif (EH^-^-EItT =9T^D, f. ein beit. Baum, = <4ic|(idl, rlflldi- 
| y Ragas, im gKDa. 

RR^'TT'TRJRR -*-^T°) adj. Schätze verleihend ; m. Bein. Agni s 
^ABDAH. im (KDh. 

RR^R r^jpj m. N. pr. eines Mannes Panxat. 100,7. eines Dich- 
ters, = RR?fo Verz. d. Oxf. H. 124, a . 

RR^FJ^ (RR^-*-^2T£) m. der Schätze verleihende Gott , Bein. Ku- 
vera’s Katbas. 2, 19. °RTR “• C ,TA "P. * n Veri - <*. Oxf. 11.66,6, 16 . 

(RR +- RT*ft) f- Aufbewahrungsort für werthvolle Gegen- 
stände, Speicher Taitt. Ar. 10,69. 

RRRRJ (RR-+-RT 0 ) Bez. eines über Waffen gesprochenen Zauber- 
spruches R. 1,30,7. 

RR^T (RRR, «cc. Ton RR, c[°) f. N. pr. einer buddh. Gottheit 
( Schätze verleihend ) Tai«. 1,1, 19. 

$RRTR (RR -+-R°) m. Herr der Beute , Schätze u. t. w.: R*1<4THR- 

^RR AV. 4,22,3. Indra 5,23,2. 10, 10,1«. auch wohl 2,36,6. Bein. 
N 

Kurora's gANKB. Gaiu.2, 14. MBn. 2,481. 3,3898. Bbabtb. 3,29. Mbgu. 
7.72. 73. Raga-Tab. 1,4 3. 

RHR T -R (RR-*-RPR) m. 1) Schätzehüter AV. 19,35,2. — 2) N. pr. 
eines Kaufmannes Verz. d. Oxf. H. 154,6, 16. eines Dichters 124, a. 
eines Lexicographen 182,6. Schol. zu B. 187. 191. 686. Colrrr. Mise. 
Bss. II, 48. 

mP-K Tl Ew n (tH-t-N 3 ) r- Geldgier , Habsucht Hab. 123. °NÜT!?ft 
f. dass. Trik. 2.9, 1. 

RRTRRT (RR-hTR°) f- *fne *>'•*- Pflanze, = RTIRtsF^RIcan. im 

gKI)R. 

RRR^ (RR -+- RH) m. Genuss des Preises oder Gewinnes: RTFR^T- 

lh T^T 5TTOI EFwiH ?V. 10, 102, i. 

RRR^ (RR-*-R^) m. ein durch Reichthum erzeugter Hochmuth 
Katbas. 18.129. 

RRTRR (SR -4- T*TR) m. ein Kaufmannsname gU. 90, «8. Dacau- in 
Bknp. Chr. 186, 18. 

1. RRtR (RR -4- RFT) n. Kapital Wils. 

^ CN. 


2. RRRRT (wie eben) adj. im Reichthum wurzelnd, aus dem Reich- 
thum hervorgehend Hit. 1,115. 

-V -v 

mH l«tH (RR-+-RT 0 ) m. N. pr. eines Kaufmannssohnes Katbarr. 
in Verz. d. Oxf. H. 154, a, 17. 

M (Padap.: EHJqq) adj.: T^P^ljj WÄ EJsfä^RV. 10, 
40,5 und dafür ^ ^TtTTT ERTC^SV. 1, 1,2, », 2 . Man darf 

wohl Termulheu ERsflHTOQ 4. den Preis erstrebend. 

RRdlH (RR -t- RTH; ro. Geldgier, Uabsucht Katbas. 18,308. 
mcJrpTon RR) 1) adj. subst. reich , ein Reicher Halaj. im gKDa. 
M. 3,40. 263. R. 2,67, 16. Vakab. Brb. S.67,7. 8. 70. 101,10. Hit. 1.115. 
168. — 2) f. °cR^ a) das Nakshatra RTR^T Gatadb. im gKDa. — 
6) N. pr. einer Kaufmannstochter Vbt. in Verz. d. Oxf. H. 153, a, 2. 

£RHtJH (RR R°) m. das Sammeln von Reichthiimern M.4,3. 
10,129. Davon°FRPR adj. subst. reich, einReicher Varäb.Bru.S.67,43. 

RhHFR (RR fT °) adj. so t. a. das folg. AV. 11,4,38. Kau<;. 70. 

FT H imm rTFqm ERTRq: Kuäbd. Up. 1,7, 1. 


RRRI (RR -4- HT) adj. Beute — , Gaben — , Schätze gewährend oder 
gewinnend RV. 1,112,7. «0. tJJU U'lHl s||«^cfiR 2,10,6. 10,65,10. 
Indra 8,75,4. R RI AV. 19,31,8. — Ait. Br. 2,2. 

ÖRRTR (RR -4-RT 0 ) f. das Erwerben von Schätzen u. i. w. RV.10, 
150,4. VS. 18,32. AV. 19,31,8. 

ERR m. der gabelschwänzige Würger gABDAR. bei W'ils. — Zerlegt 
sich in RR -4- R Reichthum erzeugend. 

RRFR (RR FR) adj. wohlhabend, reich MBh. 12,3331. fg. 

RRFRR (RR-+-FRTR) n. Sc6af:A:ammer, Geldkasse: c FRRTTmiT* 
TfR^ScAalrmeisfer Raga-Tau. 4,621. 

RRF’Ir (RR FRrJ^ von FR^") adj. den Preis — , die Beute u.s.w. do 
vontragend: Agni RV. 1,36, «0. 5,8,2. Indra: 5|fR RRFR^II 

H%qRT q=HR 3.46,2. 10,47,«. Val*«b. 2,6. RV. 1,64,1«. qi 
RI q^fnt 5T07FF5T ERFIrR 6,!9.8. qqR ERR EHFfj^l.7, 
1«. rTFfTrn^T 'ITOim qjihq | RRR qif^q 9,62,18. 

RRPRT m. Asteracantha longifolia Kees ()|ld|) gABOAR. im gKDa. 

RR^" (RR -4-^) 1) adj. Güter — , Geld raubend. — 2) f. ^ ein 
6esf. Parfüm (RT^) AK. 2,4,4,16. 

RR^R fRR-«-^c{J 1) adj. dass. — 2) subst ein best . Knollenge- 
wächs 'RIJiTRRF^) Niob. Pb. 

RR TR? s. RIHHi- 

RRUH (RR -4-RfRR) m. Zufluss von Geld , — Reicht hümem, Ge- 
winn M. 8,347. 9,246. MBh. 2.1210. Kan. 85. V arab. Brb. 8. 47, 19. 72, 
8. 104,21. Am Ende eines adj. comp. f. RT Buartb. 2,39. 

RRTTRRTrfpT (RR-4-RTR 0 ) m. lj Erbe. — 2) Schatzmeister Wiu. 

RRlfRRTR (RR - 4 - RTR °) ra. Schatzmeister Wils. 

RRTTRTnH^" (RR RrR°) m. der Hüter der Schätze, Bein. Rn- 
Tera’s MBh. 5,7521. 

RRTfRR TJR^-RfRR) m. der Oberherr der Schätze, Bein. Kuve- 
ra*s AK. 1,1, f, 64. Habit. 13872. giTa s giv. 

RH TT R R fR (RR-+-RTR 0 ) m. der Oberherr der Schätze, Bein. Ko- 
▼ era s Katbas. 10, ~\fi. Kib. 5, 16 . 
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yyilMMcM (yy-+-yrfy°) o. die Oberherrschaft über die Schätze 
MBu. 9,2753. 2756. 

^Hlciicl (yy -i+A'Mdi ra. ein Aufseher über die Schätze. Schatzmeister 
R. 1,69,2 (Gohr. 71, 2 ). 2,32,25 (Gobb. 3*2,33). neben R*ga- 

Tab. 1,119. Bein. Kuvera’s MBu. 1,6837. 3,1697. 14, 1923. Habit. 
12626. 13808. R. 3,44,28. 5,89,7. giva*ß giv. 

3 

y^lMjvou yy), mi'-lH ein Gut wünschen , nacA Etwas begierig 
sein P. 7,4,34 . Vop. 21,5. 5T£T y TFTPT ^HFTTr? vs.23,3ü. 

nieü.: y giuiMi yyTOc? WnjZrF:) MBb. 5,45io. 

-4- y Hfl m. N. pr. eines Sohues des Drei bAjus Matsja- 
P. in VP. 398, N. 1. - Vgl. yyKjy. 

Zr r ^ % 

(yy adj. Lohnes — , Preises werth TS. 2, 2,*, 4. 


£Hll fcH (yy -4-gf^T) adj. geldgierig M. 5,34. 


yyRTT <yy -*• 2. y 1011; f. die Hoffnung auf Geld, das Verlangen 
nach Schätzen , Geldgier: yyM sftMfircn 3 iTTTyi JFT =1 sfpm 
Uarit, 1644. IliT. 1, 105. 

yypJf T f. iS. einer RAgini, nach Hamumint die 3te Gemahlin des 
Crlriga, (KD*. IRJTüTT As. Kcs.3,78. 

UTH^i (von yy) 1) adj. subst. reich, ein reicher Mann H. a n. 3,53. 
fg. Med. k. 105. Panbat. 229, l. Duihtas. 75, 1 i. — 2) tu. Gläubiger M. 
8,47. 51. 176. 177. JaGN. 2,55. 84. MrbRU. 81 , 2 4. P. 3,2, 179, Sch. — 

3) adj. gut Med. f. fcJH'liI ein gutes Weib ebend. ein junges Weib 
Tai«. 2,6,2. gABDAH. im gKDa. Weib uberb. II. an. m. Ehemann ebeud. 
— 4) = y^tJWi Koriander , m. II. an. Mkd. n. Raga*, im gkl>R. — 

5} m. N. pr. eines Dichters Vcrz. d. Oxf. H. 124, a. Verz. d. B. II. No. 
823. - 6) f. SJFF TTT N. einer Pflanze, = im gKDa. 

uNy ( wie eben) 1) adj. subsl. Beute — . Schätze besitzend, reich, 
wohlhabend; ein reicher Mann AK. 3.1,10. 11.357. 447. yUlf«{* ^Ty 

ym yyy rv. 1,33,«. 150,2. yfr ^iR myy 4,2, 15 . m. s, 

179. 10,121. MBb. 3.8626 ( ^lf?T °). VaRaU. Brh. S. 67, 13. 19. 33. 101, 

3. fgg. Panrat. 52,22. Hit. 1,100. 149. 159. Katua*. 25, 33. Vkt.29,13. 

B11 ag. P. 7,13,31. Z. d. d. m. G. 14,569,6. i^UIT? yFRT AK. 2, 

2,9. H. 993. — 2) m. Gläubiger M. 8,61. Jägn. 2, 18. 41. 93. der Eigen- 

thümer einer Sache 26. M. 8, 147. — 3, m. N. pr. eines Bolen der Kapa 

% 

MBu. 13,7333. 7341. fg. 

T g 

1. adj. im superl.; dem Zusammen bange nach überaus rasch 
TOD 1. yy (s. das.) R V. 10,73, 1. 

2. yR8 (toii yy) 1) adj. proparox. überaus reich: yyjT yH^T: 
(fPFTO gANiu. ga. 8,20, 4. — 2) f. yj oxjrt. Späterer Name für das 
NakshatragravishthA g*\*Tig. 1, 20.pl. gANsu.Giiuj. 1,26. giNTik alpa 
13. MBu. 13,3280. Varau. Brh. S. 9,33. 101,12. Mark. P. 33,14. sg. . 
AK. 1,1.9,24. 11.114. gA*TiKAf.PA 5. MBu. 13,4 266. Varau. Brii. S. 105, 
103 (der ganze AdhjAja febll in einer Ildschr.). Im comp, und wo 
sieb die Zahl niebt bestimmen lasst MBu. 3, 1 4 463. Varau. Brh. S. 3, 1. 
7.2. 8,27. 9,20. 23,6. 31,16. 32,18. 102.5. fg. Brh. 25 (24;, 15. Buag. 
P. 5,23,6. 

yytyn f. = ymn (s. u. yyy;, ein junges Weib g abdar. imgKDfu 

yyF7 (denom. tod yy), yHlMIcT sich Heichthum wünschen P. 7,4, 
111. Theil. 


34, Sch. Vop.21,5. 

n. = cjyjFTi Koriander Ratnah. 48. gABDAR. im gKDi. 

1. yy Urädw. 1,7. m. 1) Bogen Trir. 2,8,50 oder 51. H. 775, Scb. 

H. an. 2,270. Med. n. 11. Uggtal. yyqSITTSl \ I SV1 TOTOT: 37- 

~ ~ ° 0 0 * 

T^TTrT Hir. Pr. 22 (TgL Uggtal. zu Unadis. 1,7. 2. 118). Auch f. yy 

Unadis. 1,82. H. 775, Sch. Gatadu. im gKDa. nach der Unaditr. im 

Sambsuiptas. auch m. — 2; ein best . Längenmaass , = 4 Hasta Vjutp. 

188. Trik. 2.2,3. MBu. 8,422 4. — 3; der Schütze im Thierkreise 

U. an. Med. — 4) ein best. Baum , = HJMH (vgl. H. an. 

<o 

Mtu. Semecarpus Anacardium Lin. Nigii. Pr. — Vgl. l.yyfj, 1. y^cjy. 

2. yy f. Sandbank (im Wasser); hervorragendes Festland. Insel (als 

o 

solche werden die im Luftmeer schwimmenden Wolken angesehen); 
5T yy WlrlT y^rl: qy?h RV. 10.27, n. Hff- 

^?tF7jT sifjt: 8,3, 19. wguiä, 

’teiH: yyyiT; yiH*fpT: 1,33, *. yyrjH yyy yT y ffriyfa 144,5. 

von dem Feuer, das als Blitz aus der Wolke niederfabrt, beissl es: 

yyTTn) yyyr yim ^3 nyilqy 10.4,3. »...oben 

finde! sich die Form y^ im AV.: qrf q: IH-lciMrfl 

sandiges hohes Gestade 1,17,4. — Verwandt mit 2. 2. y^y*i 

und viell. auch mit «ic, iJ’.vc;. 


yy:*5HJi (l. yyfl n. «r Stück eines Bogens: yR^ÜZrTFT 

o o \ 

Mbuh. 15. 

yy:i3T^r (yy?^-^ «3Trn ▼«*» w[) f. inwiT^r p. 6,2,14 6, sch. 

yyiTZ (yyfl^ ^6/ m. ein best. Baum , = AK. 2, 1,9, ifi (nach 

gKDa. wird hier yy p -M£ gelesen), g a hd % k. im gKDa. 

y^PTirT^FiT ly 7 ? f- sine best. Blume Vjutp. 142. 

o o 

yyj]H (1. yy ni. N. pr. eines Mannes Upag. At. 15. . 

yyfnj* (von y-y> adj. rennend . rinnend; rasch /liessend: 5TE7IT 

fr yyy^HrrV^yi^r »v- *.3».«- yry^rr yyyy Htlffi m- 

fpr y^RT y^yT: 9,93, «. TeJ: qyRT: qifyni: 

3, 31, • 6. 

yy^lsl (yy-f-^l7T y m. N. pr. eines angeblichen Vorfahren gAkja- 

muui's LIA. II, Auh. 11. 

c 

yyJTTn (l. yyy -t- 3jm; I) m. Bogensehne. — 2) f. ?JT Sansevicra zey- 
lanicu Hoxb. (S. Hoxburghiana Schult.) eine l'flanze, aus deren Fasern 
Bogensehnen gemacht werden, gAiiiAii. im gKDa. 

f 

yyy<£ (l. rjyy -4- l) adj. sobsl. einen Bogen tragend. Boyentra 
ger. Bogenschütze P. 3,2,9, VirtU 1. R. 2,44,18. — 2) ui. N. pr. eines 

r 

der 100 Sohne des DhrtarAshtra MBu. 1,2738. 8,4262; vgl. yy^J^. 
— 3) m. die Kunst den Bogen zu fuhren: JTFyy H^älsU y- 

mbh. 12,7662. 

0 > r 

yyyicf (i. ynfM- y i^*, adj. subsi.=yyy^ 1 . mbu.3, 1430. 14770 . 
17,68. 

yy?^T (l.yyfT-f- ?ry, in. das zu Bogen dienende Bambusrohr Ragan. 
im gKDa. 

yyy^ (l. yyfl -f- y^ ; l) adj. subst. einen Bogen tragend, mit einem 
Dogen bewaffnet , Bogenschütze AK. 2,8,9,37. U. 771, Scb. M.7,74. 
Draop. 6, 1. R. 1,1,43. 2,31.3. Raüu. 2, 29. 3,31. 38. 12,97. 16,77. von 

54 * 
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£i»a Qiv. — 2) m. der Schütze im Thierkreite Vabäu.Bro. 4, 15. 17, «6. 
— 3) m. N. pr. eiues der 100 Sohne des Dbrlaräshlra MBu. 1,4550; 
»gl. y^EF£. 

yyyifpni- yga-*-yr o ) = yyyj; i. mawja-p. iso. ckdr. 

y=r4rT (l.U^-s-Hr?) dass. 11. 771. Ragu.2,ii. 3,39. 9,11. 

o •- K J *- <■ -s. 

yHM’eTJ (1. y-T?? -+- »FJTJi n. die Mitte des Bogens, welche mit einem 

o o "S. 

besonderen Worte rTFrP?? bezeichnet wird, Ah. 2,8,9,53. 

(1* VFfä Ep£) m. die der Einweihung eines Bogens geltende 

Feierlichkeit Habit. 4391. 4214 (Langlois’ lldschr. hat auch hier 

o 

R^f); »gl. '-hrl(rts*i: FtF?J R%T Jy 3F7 ^TrTrT 4502. 
y-{4l^ (l.yy*T-*-yrft) m. Bogenlinie Wils. 

SHMIHI (l.y-FT -r-iTFTT) f- = WTTTTT C »»»*«• >"> CKD« 

o o *s oo , 

mMm m. = U^cpTTFT Raja«. zu AK. 2,4,9, 10 . £KDb. 
yHrlrll 5T°) f. eine best. P/lanze , = HIHy ErO Rag ah. 

im (KDa. 

y*l4^h (1 • y °) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge des S k a n- 

da MBu. 9,2564. — Wohl y*j4if» ™ lesen. 

yyyTcH l. yy^-r- yTrT) m. eine best. Krankheit Verz. d. B. U. 
No. 1005. 

U (1. yyR -4- iy°j f. Bogenkunde Vit. 36, 18. 

° r ° ^ 

fcHcirl (l.Uyy cRT) m. N. Tcrscbiedener zu Bogen verwendeter 

o <- O “N. t 

Pflanzen: Bambusrohr , Ficus religiosa Lin., Semecarpus Anacardium 
Lin. und = y*^H Bägan. im £KDr. Nach Wils, auch ein best. Län - 
genmaass (s. yy, U^?T) uud Bogen (als Theil eines Kreises j. 

(1. 5f^) m. Bogenkunde . ein über die Bogenkunde han- 

delndes Lehrbuch , eiu dem VipvAmitra und auehBhrgu zugeschric- 
bener Upaveda zum Jagurveda. Karanatj. iu lud. St. 3,280,2. 
Maduus. ebend. 1,13.21.22. MBu. 1,5132. 4, 1830. 12,50. 13,29to. R. 
1,1,15. 19,19.5,32,9. K atu ts. 9,7 2 . VP.284. BiiU. P. 1,7,44. 3,12,38. 
MBu. 3, 1459. 5, 5352. 7548. IIaRIT.4910. y^pTTTT 

mbu. 1 , 8032 . ygryy sooi. oy^ry »tsr 2 , 256 . 

R.1,Ö5, 16. Eine Stelle daraus mitgclheill beim Schol. zu 11.777. 
V-RT^adj. mit dem Dhanurveda vertraut , Beiw. ^iva’s £iv. 

y^STTcTT (l.yy?T*-5TT 0 ) f. = y-WUlT Card*«. im gKü«. 

yytslll^tl (1. 5TT°) f. Bogenkammer , der Ort wo die Bogen 

o -J \ 

aufbewahrt werden IIaiiit. 4500. 

yy:5TTTTT (1. y^R SH f. N. zweier Bilanzen. = SHTTUTT 

o o S oo o 

Ratsam. 32) und I^Uff Ragah. im £KI)r. 

yyy (vou yHH ) m. N. pr. eines Rslii: y*jyils£I (vgl. y*iMM) MBu. 


yyy 

o 
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12,12758. 


yymST (wohl y^PTT* instr. von yTR, yy Auge , m. N. pr. eines 

O O <J N 

Rshi MBu. 3,10741. fgg. 

yHWi 1) am Ende eines adj. comp. von yyy Bogen: R° MRu.2. 

•O O -N. 

2699. Hahit. 10635. — 2) n. ein kleiner oc^er geringer Bogen Latj. 8,6. 8. 

yypFTTrT "• ga " a zu P * 8 ’ 3 ’ 48 * 

1) ( 1 . + machend ) m. Bogenmacher P.3,2, 2 i. — 2) 

(1 y^^ Hand ) adj. einen Bogen in der Uand haltend , mit einem 


Bogen bewaffnet (KDb. — 3) f. ^ eine best. Blume Vjctp. 142. y |^c^- 
Lalit. 347. 

yyyn^ (l.yy?T-f-l.^n^/ m. Bogenmacher VS.30,7. R.Gobb. 2,90,22. 
yH^.H (1. yHH -4- ) m. dass. VS. 16,4 6. 

O l S O N t N 


yn^iTR s. u.ihtz i. 

o 


yy^ yyy^-f-TO Ol. ein best . Baum , = J *o soll nach 

(IKDb. in AK. 2,4,9, 15 gelesen werden, während unsere Ausgaben rj- 


haben. 

o 

yg^im (i.yyy-i-yT 0 ) adj. einen Bogen in der Hand haltend , mit 
einem Bogen bewaffnet rMBn. 5,6099. 7552. R. 1,22, 5. 3,50,11. 53,21. 

( von 1. yHfl) l) adj. subst. mit einem Bogen versehen . — be- 

o \ o N 

waffnet , Bogenschütze AK. 2,8,9,37. II. 771, Sch. Draup. 2,8. Arg. 3. 
24. l>Ap. 1,10. 19. R. 2,21,37. Ragu. 7,53. Var ui. Brh. 26 (25), 8. Pas- 
sat. 1, 219. cllgi MBh. 3, 16486. f. °ITrft Biiartr. 1, is. — 2) m. N. pr. 
eines Berges im Norden von Madhjadev-a Varah. Bru. S. 14,24. — 3) 
f. o*lrft N. pr. der Schutzgottheit in dem Geschlecht des VjäghrapAd 
Brauma-P. in Verz. d. Oxf. H. 19, a, 36. 

1. yyF Uijiüis. 2, 1 18. m. n. gana yy^T^* zu P. 2,4,31. 1) o. Bogen 

Nu. 9, 16. AK. 2,8,9,51 (m.). Trik. 2,8,50 oder 51. 11.775. an. 2,583. 
Sinn. *. 25 (m. n.). R V. «, 61,4. 66, 1 1. RT y^FrFyffi 71- 

P^9,99,i. rpFf 10,18,9. 125,6. y-jf^TT 

Tff: AV. 4, 4,6. 6,6. 5,18, s. 7,50,9. VS. 16, 10. ^at. Bh. 1.5,4, 6 . 5,3, 
• , 1 1. yypftf 4,1,10. 14,1,«, 7 Katj. fn. 25,4,47. Ait. Br. 7, 14. Par- 
KAT. Bl». 7,5,6. M. 3,160. B. 1,66,26. Such. 1,254,7. 1 1. yyy5fi 94,1. 

rT5f yTTT MBu. 3,8 77. m yTFjyT yy: N. 26,10. 

y^qrny yqyy ypWT^RAGu. 3,53. tu. 8,13 . Hit. 1.155. 

Indra 's Bogen , der Hegenbogen Mbgu. 73. Den nom. sg. m. y^f^haben 
wir zu yy gestellt. Vgl. — 2) n. der Bogen als Ldngenmaats: 

STTT5R ; -HyT y ryyTy Kalp. 83. = 4 Hasla = l / vooo Gavjüli aMabk. 
1». 49, 39. 40. yy:!7Hq M. 8,237. Jiiä. 2, 167. (cT yy77) 

MBu. 1,6001. 11. 133. — 3) n. Bogen als Theil eines Kreises Co- 
lrur. Alg. 89. Scrjas. 2.33. 39. 3, 15. 10, 13. — 4) n. ein bogenfbrmigei 
Instrument zur Beobachtung der Sonnenhöhe und Zenith- Distanz Sca- 
4 as. 13,20. — 5) der Schütze im Thierkreise H. an. Med. (m. n.). Vahab. 
Brh. 26 (25), 25. 26 . Laghug. 4,7. 11,5. Scrjas. 12,63. 66. 14,5.— 6) ein 
best. Baum . = H. an. m. Mkü. — 7) adj. mit einem Bogen be- 

waffnet U. an. Med. als Beiw. f iva’s MBu. 7,9536. £iv. — Wird ge- 
wöhnlich auf yy== ^yzuruckgeführt und ah Mordwaffe erklärt; aber 

auch auf rH dehnen , spannen. Vgl. l.yy, 1. y*^^ 

^ ° N r r 

2. yyy n. = 2. y^yy dürres — , trocknes Land: IH :? JJ (TT) M. 

"Sk \ o o ' 

7, 70 (Kcll. liest cpc\ d J|). viell. auch MBo. 6,288. 

(!• yy^-+-F? °) m. eine best. Krampferscheinung , wel- 
che den Körper wie einen Bogen krümmt , Sc^a. 1.254.7. 

yy m. ein Yorrath von Korn (yi-'UHtJT) Uhaditr. im SamkshiptaJ. 
^)KDh. — Vgl. auch u. 1. und 2. yy. 

yyyyj n. = yyjjyi Koriander Bhar. zu AK. 2,9,38. (KDr. 
yyy (von yyj m. N. pr. eines Sohnes des Raudräcva Hamit. Lasoi. 
1, 139 (ed. Calc. SHRFT). VP. 447. 
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m?| (qq m. I) Besitzer von Schätzen , ein reicher Mann Va- 

rau. Bru. 18,7. — 2) Bein. Kuvera’s Hariv. 6004. Eiusch. nach Megu. 
113. Varau. Bru. S. 42 (43), 52. — 3) N. pr. des Lehrers des Vopadera 
Verz. d. B. H. 222, N. 2; vgl. 

r 

(qq 1) m. Besitzer von Schätzen: a, Bein. K uve ra s 

H. 190. Draup.2 ,3 . Arg. 2, 16. MBu. 3,7481. — b) N. pr. eines Brah- 

manen Padma-P. in Venu d. Oxf. U. 16, 6, 22. des Lehrers des Vopa- 

"n r 

de ?a Vop. S. 176; Tgl. qqiJT. — 2) f. J Besitzerin von Reichthiimem 
Buag. P. 6,19, 25. nach Bcr.nolf die Gemahlin des Kuvera. 

(qq -f-^T 0 ) n. die Uerrschaft über die Schatze: (4|IH c ll r O 
^75J M.7,42. 

1 M q^(qq -4- ^ °) adj. subsl. Geld verlangend; ein sein Geld zu- 
rückverlangender Gläubiger M.8,60. 

qHI^H (qq + 3° oder "3^°) m. die brennende Gier nach Schätzen: 
qHlcqniT m. 9 , 231 . 

q^q o. = qFLZJ = 5'-<IW Talk. 3,2, 1 1 . 

qqj (fon qq) 1) adj. Preis — , Besitz habend oder bringend; schätze- 
reich: qistm q-dlM q^qTFI RV. 9,86, 34 . q^ijl H44ÜII •?- 

TFT ^ 5,41,8. fqfe ST fWTTI qTC 5 
“T^TT TTTIIrT 6» 11, 3 (vgl. qqjf und iqqifll neben einander 

gestellt £anku. Qr. 8,19,4 unter F44HH)' 5HiMI q^JT rtW. r jl)U: 
Ägv. Gkuj. 4,9. die Rbhu CVnhii. fa. 8,20, 4. 5TrP der hundertfachen 
Preis , Beute verschafft : <£ «IWälcHlHpp'Jl: STHM^U 5^TI: R- 

FT RV. 4,18,3. Nach den Lexicographeu = TTpjqH, r TTTZI- 

O t \ O o 

ETr? AK. 3,1,3. H. 489. an. 2,368. Mbd. j. 32. In den nachvedischen 
Schriften, die diese vor Augen gehabt haben, bedeutet das adj. a) gliick- 


r - 


bringend, gliickverheissend P. 5, 1, 39, Sch. gana fqJIIF£ zu VA rtt.2 
zu P.5, i,m. qFZJ WWWpi FTHJ qTHmqqq M.3,ioe.4,i9. 


HRfTTT 7 ? MBu. 8,3606. 13 , 339 1 . Jp£ 4i(i4rlT *FU T: soes. R.1,15, 13 . 
38,31. 44,63. Varah. Bru. S. 20, 8. 21,20. 51,9. 37. 92. fgg. 64,3. fg. 66, 
7. Buag. P. 1,3,40. °?TrT Varaua-P. in Verz. d. B. II. 142, Z. 18 v. u. 
q^TTTr^rffT in einer Inschr. in Journ. of the Araer. Or. S. 7,26, 12 . — 
b) sich im Glück befindend , beglückt , glücklich P. 4,4,84. qq 'TqjT q« 
jqjfTTT wn MBu. 13,937. Hakiv. 7761. 11049. R. 1,47,22. 51,15. 2,85, 
12. Buartr. 1,46. 7 I. Cak. 176. Pankat. 25,22. 46,17. IIiT.Pr. 19. 1,183. 
38,1. Amar.8. Prab. 30,9. Buag. P. 1,3,39. 19, 13. 4,22,10. Mari. P. 
20,23. 24. Sau. D. 41,20. öflWrl Hit. 1,138. Tqqq Verz. d. B. II. 117, 
1 1 . Nach Wils, auch ungläubig , ein Atheist. — 2) m. a) Bez. eines über 
Waffen gesprochenen Zauberspruches R. Gorr. 1,31,8. — b) N. pr. ei- 
nes Mannes gana *4 VJ IT^ zu P. 4, 1,1 10. Raga-Tar. 8, 1440. 1612 u. s. w. 

— 3) f. 5T a) Amme. — b) Myrobalanenbaum 11. an. Mf.d. — c) Ko- 
riander 11.419. — 4) u. a) Schatz: iqvJlH qqjT ^Jui: KV. 3,1, 16. 

— b) Koriander BnAR. zu AK. £KDr. u. q^Ulqj. — Vgl. q 3 , sO'M 0 
(welches wohl richtiger zu erkläreu wäre reich an Lebendigem , an Le- 
benskräften). 

qqjqi (Ton qqj) m. N. pr. eines Mannes Da£ar. 150, 18. 
q^ZJcTT (wie ebeu) f. der Zustand eines Glücklichen: 0 ?TT 5 JTFTqTq 
MBu. 3,3078. 


(5^F?> acc. von q^ZJ, q°) adj. sich für glücklich hal- 
tend Dacak. in Bbxf. Chr. 196,23. 
q^TJRT n. Koriander AK. 2,9,38. Trir. 3,3,352. II. 419. 
q-Ul^fl 8. u. QHi«Tl. 

^FZI m. N. pr. eines Mannes Raga-Tar. 8,2338. 

q^q, qwFrl Naigh. 2, 14. Du atup. 13,88. qqT^TTTT: <rq*q, ?q- 

^ -N ° ^ 

1*^^, der imper. q^q ist des Metrums wegen qiHcJ geschrie- 
ben SV. I, 6,2,*. 9. 1) rennen , laufen , rinnen: 5IU^I IrM^ 

RV. 3,53,4. cnqiqq^znq q^qm 9,86,34.77,3.79,1. 72h 55^1- 
JT>UrMl: 10,2. 93,2. qr I^H qTqs^qrnil 2,5,3. 3, 60,3. 
null jqFq ( 10,96,6. 92,5. 104, 1. Partie, perf. act rinnend: 
q ^pT^qT TqWKlrUf*?iq: 9,67,2. (RV. Prat. 4, 28) 

•s «V 1 " - 

q[ qqT *A r ^ r A\rT{] 107, 1. mit einem acc. Etwas durch Rinnen ver - 
schuften: 'TTJN^j4l*ll: 5T'7 RRF: 97,26. — 2 ) rennen 

— , rinnen machen: -^IhI • lV ‘ 8 ' ,9 ’ ’• 

yyTit n{iyi 33, 12. - vgi. yiy. 

— yTy herbeirennen, — rinnen: yT*T fl NI yyTN^^I'Hl *T U^fil 
M(il: RV. 9,24,2. 

— y 1) rinnen: y yiÄ SyT^TT: RV. 9,24, t. 3. ÄTSiy H- 

| ffl y y=y 97,52. — 2) zerrinnen, vergehen: FI ^'lyTFfl'TT j ^p-TJ 
yi4'4l 'TrTfrfl TS. 3,2,*,*. Kira. 21,2. 6.25,9. Eifa: 

Cvt.IIr. 1,2,*, 1. 3,*, 13. 

— '1 1 ( II ringsum rennen: fl|’| fllfl y ifal RV. 9,75, 5. 79,2. 109, l. 

— Flfl zulaufen, med.: y tfa *F?jy: fl ^yiN( I Ejy 

^ yy ^ RV.4.3i,6. farn 5piR rfaHI ^1- 

3,31,1. 

fcfcq lj n. = 1. q^qq^Äoyen Uggtal. zuUradis. 4,95. Buar. zu AK. 
2,8,1,51. £KDr. Am Ende eines comp, in TfTq u (s.d.),^q o adj. Taitt.Ar. 
5,1,2. iqq 0 adj. Beiw. QiTa s MBu. 7, 9536. ein f. q^qTTH: Harit. 7315* 
hier ist aber wohl qFqPT: zu lesen, welche Lesart auch Lax gl. vor 
sieb gehabt zu haben scheint. — 2) m. N. pr. eiues Mannes R\Ga-Tar. 
5,51.56. 

q^q^ m. = q^qq BhWap«. im qkdr. q^PT l 
q^qqr (2. ,n dürrem Lande gehend: qqJT RV. 

5,36, 1. 

q^T^q?J^(2. q^qq l. qjfj) at *j’ den Boden erschütternd RV. 
1, 168, 5. 

q^qq (2. qwq ■+■ q ) adj. dem trockenen Lande angehörig Suga. 
1,238,4. 

q^q (2* q^qq^-q^) ni. eine best. Soma -Pflanze Nico. Pr. 
q^qrq (2. q^qq-f-Tq; m. Behälter für den Bogen (axru.^r. 14,33,26. 

3 N 

1. q^qq Cnadis. 1,156. n. Bogen Nir. 9, 17. AK. 2, 8, t, 51. 3,4,1,14. 
Ta«. 3,3,2««. U. 773. an. 2,269. Mao. u. 78. fly yfa y rT^fafa y- 
RV. 2,24,8.33,10. 6,75,2. EU p rjpy % y^hfa y%T: 39, 
7. 8,20,2. y^yTy yfafT flIH: 9,69, i. AV. 1,3,8. 4,4,7. ’cF 4- 
qT qWlfui 11,9,1. VS. 16.9. ^T° Bogen mit Pfeil Ait. Bb. 7, 19. 5T- 
5q° 1,25. qiqsq° t AT - ÜK - 9,i,«,e. 3^T ü Katj.^r. 22,3, 17. STrT 0 vs. 
16 ,29. In der spateren Sprache können wir mit Ausnahme von z*ei 
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Fallen UH I T 7 F7 Beiw. giTa's MBa. 7,9586. Baic. P. 9, 

15,33) diese Form nur am Ende eines adj. comp, nachweisen. P. 5,4, 
132 . fg. MBa. 1,5282. R. Gobh. 2,91, 10. 3,34,33. 6.92, 16. (ai. 154. 
Ragb. 2,8. 3,6. 18,8.- Vgl. 1. t.q^uod Wflrl«^ WW \ 
ttt j . 3SIO. ferao.äqo, cTC 0 - R 5 , £5°, STT# 0 , 




86t 


19,7. 


Bh. 7,8781. 


g 3 .mn: 0 . 

2 . rjsqq UaiDis. 1.156. ro. (nichl in der alleren Sprache) und n. 1) 
trockenes Land (im Gegens: zum Wasser): dürres Land , Wüste AK. 2, 
1,5. 3,4.*s. 165. Tau.3,3,9«4. H. 940. an. 2,269. Man. n.78. ^7T 
cT M^>r ^ m WHI Tq rh^: KV. 2,38,7. qi^q~-jlH 

fTTTfa lÄ'4,17,2. Strande 1,116.4. 

^ 3,45, i. qs3FL TTO 4,33,7. qHI'l&T t|'jui^'4l"li'^19,7. 

5,53.6. 83. 10. tR q ipttw H fpTT *’ 3 *’ 

t. 9,79,3. SHT sfm 10,4,1. 63, 15. fW? 86,20. q- 

der über das Land hin scheint 10, 187, 2 (vgl. Nib. 

5 . 5 und Naiob’ 1,13 = A V. 6. 100, 1. 5, 13, 1. 7,41, .. =TP£- 

fcrrnn ^ ait.br.2,i9. cat. br. 7,2.».2. i4,i,«,s. 
Taitt. Äa. 6.5,7. P. 4,2, 121. q=qjtf (<£) •«• 7,70 (Lesart des Reu.). 
Su C a. 1,369,21. Biiäo. P. 9,4.22. Sehr ha.iüg mil q£ in comp.: «IfllrM 
q ^UHH^ MBB.7.8741. H^'-Kil'Jid «Wj 3, 3*2. 1,6653. 

Habit. 678. Bnlo. P. 6.8,86. Min. P. 49,35. - 2) Alhagi Mauromm 
Tournef., eine in dürrem Lande wachsende Pflanze (vgl. H^lTlI, 

fFTTR, Nica. Pa. - vgl. 2. qq. 2. qqq. 

qrqq m. ein best. Fruchtbaum . welcher in den neuindiscben Sprachen 
IlhÄmani, DhÄmana, Dbämini und Dhunin heissl, Nich. P». 
gKDa. Ratsam. 206. MBu. 12,5837. R. 2,94,9. Sopa. 1,46, 15. 211, 12. 

2,92,8. n. die Fracht MBa. 3. 10039. - Vgl.qpqq. 

q-eH^ (q° + ^ Blatt) m- N - ein ‘‘» Baumes, tiretoia asiafica 

Lin., Niob. Pb. 

1. (1. qJT-t-3Errrp »• *< n * Strecke eine Entfernung von 
einem Dhanu oder 4 Hasla Tbik. 2,2,3. <[3I °(IIUI MBb. 8,4224. — 

9 

Vgl. *4I # 'C|TI(* 

2. SpcpT^ Dl. Nebenform von y~^ril£; ihm wird eine Speisegabe 

nach Nordost hin dargebracht MBu. 13,4662 (▼gl.U^rfTf Mabi. 
P. 29, 17). als Bein, von £ira 7,9536. 

qHr TT f = q^TH- -+• rlft) ">• ») der im Bo 9' n ,einen We 9 

Zurücklegende, Bein, der Sonne MBu. 3,155. °qq Apv. Gruj. 1,8. 12. 
am Morgen und Abend opfert man dem Soma, Vanaspati, Agni- 
Soma, Indra- Agni, Himmel und Erde, Dhanvantari, Indra, al- 
len Göttern, dem Brahman 2. ähnlich Cäürh. Gbiu. 2, 1* (wo aber >T- 
T^rqqs^rriX)- M - 3,85. eine Speisegabe (qFD an Dh., das Meer, die 
Kräuter und Bäume, Himmel und Erde Ksup. 74. hat seinen Silz im 
Nordosten Mark. P. 29, 17; vgl. q=qrT* MBu. 13,«C62. - 2) ursprüng- 
lich wohl nicht verschieden ist der bei der Quirlung des Oceaus auf- 
lauchende, einen mil Amrla gefüllten Krug in der Hand hallende Gott 
llhanvantari, der Verfasser des Ajurveda und Arzt der Goller. 
Ilivodäsa Dhanv.. König von Käpi, gilt für eine Wiedergeburt des 
Gottes. Trik. 2.7,21. MBu. t, 11*9. Habit. 1823. fgg. 1735. 12187. R. 


Gobb. 1,46,30. 6,6,22. Supa.1,1,7. q^> 

qfq^T 'TM^TUIIH 3, 20. 72, 13. 194, ts. 324,3. 2,17,7. 262.5. VP.76. 
406. fg. Bai«. P. 2,7,21. 9,8,3*. 9,17,*. IUga-Tar. 7, 1392 (qT 0 ). — 3) 
N. pr. des Verfassers eines medicinischen Wörterbuchs (HMlft., 


m tj&totob: 


isci^h 


Nigb. Pr.1. Macs. 


*■*> 


Coli. II, 63. Colkbii. Mise. Ess. II, 20. Verz. d. Oxf. H. 164, a, 3. No. 451. 
Verz. d. Kop. H. 105,6. Schol. zu II. 638. fg. ?))()• Dieser ist viell. 
eine der 9 Perlen am Hofe Vikramdditja’s Harb. Anlhol. 1. — Vgl. 

UFSIrFT. ' 

ßJ c XT°) f- die von Dh. genossene Pflanze , Helle- 
borus niger Lin . Ragan. im (KDr. 

adj. uon Dhanvantari verfasst: Z. d. d. m. G. 

2.340 (No. 181, e). 31° Verz. d. Oxf. H. No. 451. 

y^pjj (von 2. £pcpT) adj. auf trockenem Lande befindlich: JJFT: 
AV. 1,6,4. 19,2,2. Taitt. Ab. 6,4, i. 

q^qTTH 'q^T^-*- qTcf) ro. gana qWTrqTT^ zu i*. 4,1,8*. 
EpopPTTH (2. y^FI y°) m. Alhagi Maurorum Tournef Bbab. zu 
AK. 2,4.», io. £KDb. Auch f m. Ragan. cbend. 

* (2. -f- qPT: m. dass. AK. 2,4,», 10. 

<— "N 

tpcJFPI m. wohl Bogenlräger ( vou 1. Spcf^): ^PTl 

MBu. 5,7633. • 

y-cJlT 4H (*on 1. ^pcpT^adj. einen Bogen führend VS. 16,22. 
SpSITTcpT (wie ebeu) adj. dass. Ind. St. 2,28. 

yHl4<2* od, ‘ r (!• HIc/,/ adj. des Bogens mäch- 

tig RV. 1,127,3. 

yt^J^Ton 1. y^=P?) 1) adj. subst. mit einem Bogen versehen , Bo- 
genschütze AK. 2, 8, *,37. U. 771, Sch. H. an. 2,269. Mbo. n. 77. MBu. 
4,1639. 8,2214. N. 1,4. Hariv. 10496. R. 2,83, 4. 3,4,37. Komahas.3, 
10. Ragu. 9,57. £a». 38. Malat. 90. Buag. P. 1,12,21. Pfeil und 
Bogen führendJkUT. Ar. 5,1,2. J viele Bogen führend , von fiva 
M Bh. 7,9637. Vgl. ^5°. — 2) m. der Schiitxe im Thierkreise Vabab. 
Bru. S. 5,41. 102,5. Laguig. 1, 12. 20. — 3) m. Bein, fi va’s fiv. MB«. 
12, 10361. Vishnu’s H. q. 73. Arguua’s H. an. (in Med. ist wohl 
SPPT st. zu lesen). H. 137 (fälschlich tp^T st. y^iT). Vi^ta 

O r- 

im fKDa. — 4) m. N. pr. eines Sohnes des Manu T4masa Hasiz. 
429. — 5) m. N. pr. eines Scboliaslen Veii. d. B. H. No. 311. — 6) m. 
N. verschiedener Pflanzen: a) (als Bein. Arguua’s) Terminalia Argnna 
W. u. A. H. an. Mbd. Ragan. im (KDb. — 6) Mimuso ps Elengi Lin. 
(gq^). — c) Alhagi Maurorum Tournef. (gehörl zu 2. y^lH^RAGAS. - 
7) adj. verschmitzt , verschlagen H.an. Vigv* im fKDh. 

^ ^ ^ -*S ^ 

ypcpT m. ein best. Thier: yH^I 3^T*. q» 1 FTl FTT^>7i(T 

^q i Tin 3rm: v.aiu. ubh. s.s-,9. 

qq (Eqr,, qqfq Diütcp. 22,29 . p. 7,3,7». Vop.8,70; ^qi;qiq- 

CTTq Hariv. 13865. R. 3,62,7.4,45,12.5,3,57. 6,29.5; und LqiFHH: 
qsqjqtq Vop.8,87; pass. q*-qrl (in der älteren Sprache und im 

Epos) und EqTqq, ep. Vimfrt (auch ^at. Br.; s. u. qi;, E>| l'trjj P“f- 

% 

tic. yKH (nur in der alten Sprache) und ^Mlrl ; 1) blasen , aushauchen: 
basen (eine Pfeife, Muschel); anblasen , aufblasen Naigb. 2, 14. 19. 3, 
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14. Ni*. 6,2. qrq q4?TT qq ITT wiHH BV -2,34, i. q^TtT 

^Tr?q^9,i,8. qr/?TT ^TTHT q^n: 1,85,10. UW-^iull: qdnl: 

3,30,io. A V. 20,129, io. ^ifT i r *HR 'j4r?: so v. a. 

gährend RV. 9,73, i. tlHrlUhSt 5TF7JT qqriq^8,85, 13. qqfq qTq*. 
Sucb. 1,332,11. qq Fq 5H5J: 5 T^F^MBh. 2, 1925. 4, 1 4 55. 7, 
9054. Biiag. 1, 12 . K. 2,81,2. Ragu. 7,60. Buic. P. 1,11, 1. Buatt. 3,34. 
17,7. m) ynF^Trt q m^M^an fachen MBu. 2,2483. qq T^TTHR- 
rpq blase diesen deinen Athem auf mich 14, 1732. pass. J'lMfq qi-U'i 
qi^T: RV. 10,135,7. UT^rn r cTTF7qFIF7 Cat. Be.14,5.a,9. 5IBh.4, 
«786. l \ I y qq 5,3350. 5T^T UTFTTq 2, 1756. EqPTrTT — tT- 

FTqq 0,4996. qFRT q^UHRT Jq ?T?qq ^TH: diHcdi 1*1^3, 

16825. Eqiqqfqnj:) Sog«. 1 , 128 , 21 . q gT^ÖT qfqqqflTqTc#? 
qFfi: T7 qFc4(5ll <? qq^an</e/VicA/ RV. 2,24,7. rJrTT ^PT — 
angeblasen werdend MBu. 14, «7 38. EJJTq Eqiq q*T: *FT: wor- 
auf man beständig bläst SugR. 2, 355.21 . Jff FH elfR: aufgeblasen 
RV. 7,89,2. — 2) durch Blasen bearbeiten , schmelzen (Erz): £F7T q 3*- 
RT RfRRT r4tT: RV. 4.2,11. FRJRRT JRT RRTTT. RRRT 
C»t. Ba. i,l,S, 5. r^v,i rl e>lHMMMl R IrJHI U'-Il Hell: M. 6,71. 
URT TRcTRTRRf^TRT ''Ml?l R mjRIR_Jlies: RlRr||R^ Miau. P. .19. i 1 . 
FJRTRT U?(vJirH: Buat». 3.5. RRRUPÜl URT ERTrT rUslH ^ 
RrT^BuÄo. P. 3.28,10. bildlich: SÜFTTTTIHT ^^TRIRT yrjjqrR 7RT- 
TR MBii. 8,225. — 3) non sich blasen so ?. a. schleudern, icerfen: £1- 


. 


<ai£wiT$nra jm ^ qq: st qn^qjqq mjjiv. mb«. 5 , 7209 . 

— raus. IJUmfeU parlic. als Be iw. xon ^FT ▼iell. verkohlt , 

su Zunder verbrannt Sog«. 1,46, 16. 

— inlens. V-R^RR I*. 7,4,31. Vor. 20, 15. pass. heftig 

geblasen werdend '7J Muschel) Bbaq. P. 1,11,2. 

— besprühen , bespritzen: q ?7FTT ^7 \ I<!hI ^TÖT4: 

RV. 8,7,16. 

— RR u-tgblasen : RRTRM«' MsjUrfl: RV. 3,78,2. RR RRJR RIRRT 
a#lOT N 9,73,5. 1,31,5. FT JRERTFTT R$Tr*HI I RFRfüifaiRI: 
fF7 qqqT: qq^TrqqT: II R. Gon«. 1 , 42 , 26 . 

— mq daraußlasen Kiug. 25. 



— qiq anblasen: q^T TTF Ull UHtTT^ SMII 

RV. 1,117,21. 

— 5EJT 1 ) hineinblasen (in eine Muschel): qpjqTqFqq <*•!{ kill q 
q% ^(I'^Habit. 15853. daher so v. a. laut ausrufen , verkünden: 
3^mrq qqq Taitt. Ar. 1,12, 1 . qjcJnq = 5TTS77? Ii. an. 3,246. 
5 Ibd. t. 88. pass, sich aufblasen , l.uft einziehen, sich mit Luft füllen: 

q i^r^FJTFIrqpqFn qq: STq Cat. Br. 14,6,*, 12 . Tfq^JTTq: 

PA8KAV. Bb. 5,10,2. 51 Bll. 12,3555. *41^11^1^ Süc*. 1,62,1. 290,9. 

304,8. Auch acl. in ders. Bed.: I^q q,: tHj FJqfrT 290, «o. 

o o 

qFFrrqqim (q^nrqfq) mb««b.i43,22. ha.uv. 3587. q^Tqiqrcqrq: - 

sFTU^I Mrkbu. 84, 16 . qFJJiq aufgedunsen , einen durch Winde auf - 

' 

gedunsenen Leib hubend II. an. Mkd. Ueberlr.: jqTcJTTq von Stolz 

aufgeblasen Hit. II, 135. — 2) erhitzen , brennen; *4lc.qirT = H. 

an. Med. Hierher viell. Sl*vb. 2.355, «5 . — Vgl. qiqqq, fJT^qH. — 

caus. außlasen: qirHl^lTM'il HIMq Sog«. 1,374,5. Vgl. M l^qi^H. 
111. Tbeil. 


— qrqT heftig nach Luft schnappen: °yqTc? Sog«. 1,38, 13. 

— 3qT hineinblasen in: 51^ ^iMIcqiq MBu. 7,3096. Habit. 13576. 
^•nqrcqiHtrT 9019. 12>08. »iBh. 3, 1 noe. 4, Ilse. 

— qqT hineinblasen in: q^qqq qqT^^: Buatt. 14,2. (tJT^I:) H- 
qTcJTTqT: MBu. 2, 1925. 4, 1787. Uebcrh. ertönen lassen (ein musik. 
Inslr.): U75JTFT qqFJnqT q^JT q^qT qq I %: Habit. 15854. q 
qT^qTq aufgedunsen Scgi». 1,58,8. 

— 3^ ausblasen , aushauchen: 33qiq qT^TTq C 4T - Bu - M,*, «7. 
durch blasen verkünden , bekannt machen Taitt. Ah. 1,12, 1 (s. u. JJT). 


— Vgl. 3^q fj:g., 33qR. 


qqT qF73 


— 3q anblasen : q^iq«£ T^qT T^T7 ^qiqq rFTTq R v.5,9,5. Pankat. 
Bb. 13,3,22. 17,6,3. Suadv. Bb. 2,«. ^Tlflt q^RTqqq?^M. 4,53. (qnj:) 

qTqr>nqT qrqq^TFqqT vq^rtq cat.br.h,8,»,7. — vgi. 3qcJTTfgg. 

— VW^wegblasen: H^qdl qqqT (l^qi: RV. 1,33,5. 9. 10,55,8. 
H(?ll (dl^qqT q^Tqr^q^8,3,20. 5,31,9. Taitt. Ar. 1,7,4. heraus- 
blasen Sog«. 1,100,5. 

— q^T wegblasen: W¥ft\ q q^T qq (AV. q^) RV. 10,145,2. 

— q I) vor sich her blasen , s erblasen: 5T qT qq^ qqfT: AV. 3,3,2. 
qwiqPTTrq ^iqriq qqTc^i 8 , 2 , 28 . ?rq: fq^q^- qmqq *o v. 
a. zerstören 51 Bu. 2, 1028 . pass, hinundhtrgetrieben werden , herumirren: 

FTFU rT FTrTT jfrTiH f^TTT?tfTT 

W r!3T ^T3T 3^T^T^T 5PJTTOTPR5RT SJHTrT: ÜuiaD. Lp.«, 
14, 1. Nach C'“ K - = ST^ +qiq» TqqnSTF^ — 2) hineinblasen , hinein- 
blasen in (acc.): q^-jqqiZTF Suga. 2,317,15. qq*. ^ q^q^5IBu. 

14 , 78 . f^r JTrjq q^qq: bbag. i,u. mbu. 3 , 7 * 9 . 12090 . 4 , 1443 . 

«785. 5,7 109. Habit. 8064. Ragu. 6, 9. Uuiu. P. 8,4,26. — caus. Ainein- 
blasen in: MHu. 3. 633. M 1835. 5, 

7 14«. 6,23 18 . 7,172 4. Habit. 6877. 10483. 5fBu. 3, 

14325. qFJqrnjrT POTTTO STjqmquiI: R. Gohb. 2,82,2. y^qifqqq 
CT^q M Rn. 7, 3 122 . - Vgl. yqqq. 

r 

— Tq zerblasen y wegblasen , auseinanderwerfen , zerstreuen , zerstie- 
ben machen: fq RV. 4,50,4. AV. 3,2,2. qqqR- 

P7 q^iT-quqrq C 4T - b«. n,4,t.3. aTq^TiFnqiq parkat. b«. 12 , 13 , 

«\ t N 

2J. I-UiT^iTH MBb. 1,5«gs. = 5JUHr , -<iUi=ll fHT (^rl(ilVi- 

6,330». 3829. R?wfrT FR JRlflTT FRrTTR R rTrTFrTfT: R. 
2.80,8. (FTFR 5T7T:> TTftt fRRH’RTH 3,62.7. - 


ben machen: 


25. 


MBb. 1,5469. 5 




f: 3,62,7. - 


AI Rll. 1,8310. 3,8li. 1 1962. 12120. 12126. 12141. 12230. 14911. 4, 1800. 
1944. 2051. 2053. 5,7203. 6,5324. 14,829. HiBIT. 12293.13528.13865. 
R. 4,45,12. 5,3,57. 74.9. 8,29,5. 73,49. üuio. P. 1,12. io. 4,10.16. 5, 
24,31. mcd.: RUTT RTRFRRTRT 7 ^ ^RRRFT R^FR^MBu. 8,2524. 

— RR 1) msatnmenblasen ; zusammenscliweissen , — schmelzen: 9- 

^iuiFTTW^qT q q^t ^qqq q «v. 10,72,2. q qr^wiT q4fq q 

qq^ITqTq+T qq4=^q V^\\ 81,3. AV. 8,1,19. — 2) laut verkünden: 


- 


3“?Fnqq qqq Taitt. Ah. 1,12, 1. 

— qfqqq anblasen : qfqfqq qiqqpi q qqTfq av. 8 , 2 , 4 . 


qq (von qq, P. 3, 1,137. l) adj. am Ende eines comp, blasend , bla- 
send in, schmelzend; f. mf°. 131 ( °, I^Tf^ °, qf i 0 » tT^ 0 * — *J m - 
ci) der Mond. — b) Bein, krsbna’s. — c) Bein. Jania's. — d) Bein. 
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Brahmau’s ^aruar. im £KDh. 
tJtFff (wie ebeu) in. Unadis.2,35. Schmied Umtal. 

IFFFT (von EF^mit Redupl.) 1) m. der Bläser , Bez. eines Krank- 
beilsdämons Hamit. 9559 (Tgi. Langl. 1,513). eines Wesens im Gefolge 
fiva’s Vjadi zu 11.210. — 2) f. 5T N. pr. einer der Mutter im Ge- 
folge Skanda’s 51 Bu. 9,2638. 

EFFT (von EFT) 1 ) adj. a ) mit einem Blasebalg blasend. — b) grau- 
sam H. an. 3,38t. Mbd.ii. 78. — 2) m. eine Rohrart , = Hi (= HFT) 
AK. 2,4,1,18. H. 1193. JHFT H. an. und Med. ist wohl mir Druckfeh- 
ler. = cftHcfj Scbol. zu Katj. fa. 16,4,35. Vgl. E4*^H. — 3) eine best, 
grosse Zahl Vjutp. 182. 

u4h (▼on EFT) UVadis. 2, 103. CvRTig. 3 , 7 . in der spateren Sprache 
auch °HT f* 1) Rohr , Pfeife ; vielt auch das Pfeifen ( = Naigb. 1, 

1 1 ). m m r sphrpt ch. in n». e. 2 «. q^ 

tim ^RrÜ SRTR ’V&m RV. 2,11,8. - 2) Röhre oder 

Kanal des menschlichen Leibes , Ader AK. 2.6,1 , 16 (EFT Hl nach Colbbr. 
und Lois., EHHI nach (KDr.). H.Ö3I (EFHHt). (iidab. im £KDh. (“FT). 
AV. 1,17,2. 3. 2,33,6. FTT^rlT: 6.90,2. $- 

HT HTFcT 5Trf 1^(1: 7 , 35 , 2 . Kulan. Up. 3,19,2. 5IRT I- 

qiji ciiUiHif^ sfhftft i th hh 

|| 51 Bh. 1,5936. in^FFHtT RIU1FT H. 587. UMHHHcl mit Adern 
überzogen , häufig neben Hi5T mager \on ausgemergelten Personen , bei 
denen die Adern stark hervorstehen t Vjctp. 101. 5IBii. 3,334.4 74. 13583. 
5,3465. 7, 1753. 12,5556. 13, 1918. 15,692. 1072. BuaG. P. 9,3, 14. T5T- 
(HHT'HHcT Uahiv. 14532. EHHT^HcH 14582. im medic. System 
werden Tierundzwauzig Hauplgefasse angenommen. weh he Tom Her- 
zen ausgehend den Speisesalt (^TT) durch den Körper leileu und da- 
durch denselben lebendig erhalten, Sega. 1,43,6. Nach einer anderen 
Auffassung gehen die Ge fasse Tom Nabel aus, verzweigen sich iu zahl- 
reiche Aeste und dieneu zur Vermittelung der verschiedenen Lebeus- 
thatigkeiteu, indem sie sowohl die Aufnahme der Sinneseindrucke ver- 

P 

mittelu und Hede, Schlaf, Wachen u. s. w. hervorbringen, als auch 
Milch, Samen, Ham und Anderes bilden und fuhren und deu Schweiss 
erzeugen. Ausführliche Beschreibung giebt Sega. 1,363. fgg., wo die 
EJ?FTT you den IH^T und MldHjtwar unterschieden werden, aber zu- 
gleich gesagt wird, dass nach Auderu diese drei weseptlich eins seien, 
363,8. 9 , 10 . 15,8. 96,18. 191,21. 285,11. EFFTTHT 5TH £ Jagn. 3, 100 . 
^TT FFOT5*R TT ^ q%T^WnFT$l: I ^TTTH: TJ^TT: SFTFm EFFTJT 
'T^ÜT II 51Bn. 12,7780. EFTH = UNI Hals, Nacken H. 586. 

— 3) °HT ein best. Parfüm , = ^HrrlUH^I AK. 2,4,4, 18 . ~ HTFHil 
Bbatapr. im CKDr. — 4) °HT Gelbwurz (<^|^|; ^KDh. angeblich nach 
H. — 5) °HT N. einer anderen Pflanze, = MlthUlT Raga*. im ^KDh. 

— 6) °FT N. pr. der Gemahliu Hräda's und .Mutter vou V A l A p i und 
11 vala BuU.P. 6,18, f 4. 


EFFTFfT (you EFRT) adj. stark hervorstehende Adern habend gan 
THcJTTT^ zu p. 5,2,97. 

EJ*T^ eine best, grosse Zahl Vjutp. 180. 

(▼. h yqiTf, desgl. ebeud. 


. x 


EJFT (yoo EFJ) adj. auf blasend oder f. das Auf blasen; s. 

SJFFH. ^FT °, 

EFHS m. N. pr. eines Mannes Kaga-Tar. 7, 619. 627. 634. 898. 


10 15. 1022. 


m. the breast ornamented with gold or jeweis Wils, nach Cah- 
dar. - Vgl. 

ET FH^iI f. -V pr. eines Frauenzimmers Uaga-Tar.8,556. 

ET FR ol geflochtenes und auf dem Kopf zusammengelegtes Haar 
(wohl nur bei Weibern) AK. 2,6, t, 48 . 11.570. K atu as. 19,99. GIt. 2, 
21 . (rngarat. 1. Sau. D. 57, 18. 105,9. 215,5 v. u. ETTHST gegen das 
Versmaass £atr. 1,58. Am Ende eines adj. comp. f. RT Sau. D. 337, 11 . 
°ETFTiT Buarti». 1,26. 

(yi>» RT, R) adj. saugend, trinkend P. 3,1,137. cRT =JTRJT Siddu. 
K. zu d. a. St Am Ende eines comp. s. RTP?-', ^FlrTS ^T\°i 

^Tft°, Vrt °, FrTR 0 . 

s. RTcRT. 

mf» °cT Duatüp. 22,3. \JJT\ = RcIUTH (offenbar feblerhail 

für RFTlFH, wie (vovinuabii. liest; t*4. von der einfachen Wurzel in 
der älteren Sprache nur (P- 6,1,7, Schol.), ein Mal '41^7 (AV. 

5,11,3) und das pass, zu belegen; iu der spateren Sprache 
m^RTrT (bäußg in der inlransit. Bed. des pass.), c rT : URT Bhag. P. 2, 
7,32; UnTT; Schol. E. zu GIt. 1 ,4. — pass, oder intrans. 

Öle Kl. fmfrr (Duatup. 28, 1 19. P. 7,4, 28 , Sch.); , ^IFn; 

RcFT (reflex.) P. 3,1,87, VArtt. 10. ^91^; £p?. Das caus. UT^TTrT 
(Duatcp.34, 8, Vop.), ü a (ved.^Tm[f^, FT ftlll 

in der Bed. mit dem sinipl. zusammen. Man beachte auch, dass 'JT ^ IT], 
nicht U^TT, das gangbarere nom. ag. uud act. i»l. I) halten, tragen , 
stützen; befestigen; erhalten , aufrechthalten , behaupten , fortsetzen: 
^rTT F^TTTI f^JT q RV. 10, 18, 13. qs h ’-jlV-ji 

60,9. PTR ^=f Vzm ArWJl 37R 

feit hinsetzen AV. 14, 1,(7. '4iWl ('R '-TT^R RV. 7,83,3. 

'T'JTX JT'^TTR fNl 1,134,«. 4.34, <. TRqRPRT nq- 


I 




iq: 7,99,3. i. 8.13,2. UI^trT ^RrFR: 2.2T. ». 5RT ^TITf 

dr^q^RiTiTTR i,96, i. 3,2,-. 3Ri *jtr l«, 4. m- 

R=TTR 6.30,2. ^TFF?TI 

10,173,3. AV. 6,17,2. 10,10,25. Air. Bk. 4, 12. 8. 12. fcJT^<TTVT V AT * 
Br. 3, 6,*, 6. 5,1,1,18. 12,8,4,20. 13.8, 

4, 1 2. CTiTT r OT^7T tJ-Til^ 11,6,4, 10. Kätu. 29,7. Ul(^l5| halte darauf 
(den Pfeil) Latj. 3,10,8. — ^T ^T STrl 5T^i'7 ^TFPTT H.Gorr. 

I,38,n.i2.i4. KathU. 20, 8i. q>T ^.Nfbl^rai^ 

Bu»c. 6. 13. ^üRf ^ T^lHRrf qf 1 

V JTHFT II 31.4,36. TqP% qR3 yfR#T R^66. 
72. RTRTR ? ^TR TOT 7,2«8. Jiü. 1,23. R. 2.100. 

31. 115, 16. 6,15,8. Buahtr. 2,4. Buag. P. 5,16,22. 24, 17. Buait. 17,54. 

yi^MH^MBu. 14, i2»3. H l H yi^Ut^lTFr rT^T^^. 
7491 . mH I rT^T frage*, 

gebrauchen 4, 132. tWrW Vbt. ö, 7. 16, 1. 2. 4I3^FT — T^T" 

L L \ 

fTII cJT^TPTFT R. 1,41, 14. 44,4. r i*i\ Hit. 68 , 13 . cT^- 




1,96, i. 3,2,7. orJT rjfTFT 


^fit/TFnjqsi g mFFT^MBu. 14, 1 2»3. 
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^ ^.otwlsil 977 7Jr77 HHUI’^llH auf das andere L'fer tragen Paskat. 
228, I*. ^rT ^'4lHH: <+irW ^ MBb. 3, 2990. (--hPd- 

W^T) RT^tT5I « R. Gohb. 2, 109. <6. 317 qmg W&\ Vst. 

24. 12 . (RT r TTrn) ”777 U77TI77^R.4, 16. 5. (JTR:) 

*T7H 'WHI ^>NMI rl<n MBu. 13, 3896. Buag. 15, 13. gTJ- 

Nfj ^i^behauplen, bewahren R. 2,100,28. Hm 4 H*tJ |tH( 

Hprfi qr yi^MH ui iqi q 5,87, i*. — med.: sich ii iri ih i th- 

7*777 3qT rv.io. 12 , 3 . qsn^nmr hhih yi^ori hh4^m.9,3ii. 

m^fqÖT — 0 1 J H I r Ul vj (H 1*-^ - Rq -M B U . 3,99*8. RF7:) Ej^- 
-7i ül^J 1 14 U| IHjil ( l-H l ( Mrf (sic; 4, 1332. RtT 3I ^FTTiRcT 4 

yif'llrl tI 13,5007. 14, 1 262. H^Hf-lclH I — 7T7 Bnia. P. 1,3, 16. 

, ^ 

'-i^^^l^stiitzet, fiel fei euch gegenseitig MBu. 14, 7 Iü. qq TT^T- 

Tfl: 7^7 FTP7T W W- R - tiüRI ‘- 2, 18. «7. JRpTTRTl^-Wm- 

«riwn yrpTR 123 , 1 «. ris^iMmn - sttr?! mecu. 
112 . - pass.: qm-77nm RfÄTm upn 4 ctpr mbu.4,« io. ttttj- 
^(ITTriq^lll fWITHH IJtJH S.7to«. Buartr. 2, 28. Vier. 128. Hit.II, 
67. qiWWTTFj 77*7 gR^R'7 qF7^PA«iT. 1, 142. qT^TTTT 
^AT. Bh. 3,5,1,23. *,9. 9,2,1,30. 4,*, 14. ^anbb. ^*.3,13,21. ^7£T 
■^Tq^rrÜq qTTq Sign. 1,47, 15 . qFTTWTT ^^Jl^TTRTITT qT- 

JT^FT^q qiqq- M. 3,7». *VT? qTTq qq?[^so v. a. besteht 
Buag. 7,5.cJ> ;lf4y wfrl ^TflT: «MBu. 3,1 1293. parlic. 

praet. pass. qq gehalten , getragen; erhalten (usol43. (TNi ; EjqT q^f- 
FT VS. 4, n. qFIfF^TT^rl: AV.9,4,i5. 'JiqqT qqniT qFTTq^l2, 
1,17. 26.27. q^ij FT FFT qqT: Ait. Ba. 3, 10 . 31 . 35 . i;it. Ba. 14, 2, 1 , 
29. qqiqq qTH: Katj. <>. 4,6,18. M. 4,66. 9 , 200 . Sugt%. 2,146.4. 
Mrkku. 113,3. Hit. 1.167. Kiu.5,9.13. q^Tqfui: ^ak. ISO. FFJTFTqq- 
^TTZ’FFTT^TT^q 103. ^Fr^TrTTT ^PIT qq^an* Ohr gehal- 
ten V«T. 7,5. fgi». 'JcFTTTT K. 3,13, 1. Buag. P. 1,9,37. i^MT- 

cqqT qFTTq^— qpnucii. 3 , 35 . qrpjq Kauhap. 15 . qqqqq (3^7i7) 
Vauau. Bru.S. 32,24. MrtyT’H qqT «JJiW MBu. 3 , 7230 . HcQUq 

. -v -r — 

unterhalten (Feuer) (aniu. Qr. 2,17,6. 3rTpqT qq: T^T75Tt RTilPT- 
M*^Hl I q ^inq^TN I ^rqq^Trn II aufrechterhnlten Bulc. 
P. 3,3, 17. qq: Sfnfr^ 1 !! ^Trl: q >I N(rl Mrrku. 7, 13. qq aufrechtge - 
halten^beobachtet K.Gohr. 2, IS, 47. 48. qif^q gehalten , getragen Taitt. 
Ab. 4 , 42 , 3 4 . FTq^TT qTT(clSJ qqTq MBu. 5, 4 4 1 0 . qrnjT WTI qTT^q: 
tfm Mutterleibe getragen 3, 1 1 1 69. (dl'TT qfj V ikr. 83,8. = XpfT- 

q f AT. Br. 9,2,1, 9. aufrechterhalten: ^^H^qTT^q ^TTFTT- 

r f 

?m v.bb. 38. — 2) TPTq^eme Leibesfrucht tragen , schtcunger sein , — 

werden: cfcIT ^JT( qT TT IFiq^MBu. 5,7399. JFT 

3^tqRt,6»i2. qq qT^q R. 1,38, 12 . Buag.p. 6 , 14 , 30 . FTIPTqq: ?T- 

^q Ragh. 10 , 59 . qT^qTqqqT^q W Jqq^MBe. 1 , 1463. qq- 

JPTT Kathas. 7,83. Die ältere Sprache braucht in dieser Bed. stets 
•r 

so dass Jfqq^ hier eine andere Bed. hat; rgl.u. 1,15 und 22, a. — 3> J- 
Ijjq den Stock tragen so v. a. Gewaltmittel gebrauchen. Strafe verhdn - 
gen: ^ rTTRRT^W?^ M. u, 2 1. R. 6,16,65. ^j£ ^ 

BhIg. p. 6,9,39. ^TJT: — TJrl: 51. 7,19. \ i^lWF-Irf-iUil »7 ^T^7 

717 IR •TT^T^TT: R.4,17,u«. yrl^UTW BeU P. 3,14,3«. 4, 

7,2. Eben so ^q qi(Miq (mit dem loc. der Person) 5,26,6. Mcr'-TlM(H 


Mrkkii. 113,3. H it. 1, 167. Kiu.5,9. 13. 


TT^ 3^17 q^: 1,18,« - 4) q Ir 7 HM, sITWrW, U7TH7R. 57^- 
qTqq, ^q^iamen Geist , sein Leben y seine Lebensgeister , «einen 
Körper tragen , erhalten , fort führen so ▼. a. nicht aufgeben d. i. fortfah - 
ren tu leben, am Leben bleiben: qMH^UMIr'-IIM %TUIRJ7 TSRrH- 
R7 I TTfRiq ETTffclWR K. 6,82, n 9. - qT^RRR sftfarW^ 

R.Scbl. 2,24,28. Vid. 162. qrqRüfrfilri Katbas. 9,5«. q^iii qi- 
I qTpTRR q qnin^MBH.l,«3i9. qTEffUJTüTFqf^TTR R. 
1,22,5. *T7 iRfq-q7 UTlUIFqT^l'j HIH7 Pabiat. 70, 2 i. Siu. D.7»,». 
Phab. 92, 6. qRR^TWmUTTTn: 69, i. UR7II3II) V- 

(1 H M ’• MBu. 3,2752. 7i(irT ^rMrl «J>~HI <7^77 *7^7: I qijq- 

r*71rqHI>^q 267 «."^ qT^Trlt fRH^757H-4,l^qi 267 2. 7717* 


'TrTT — J:i!lT:l!R JTR^Mbuh.91. 


hl^-qi 267 2 . 7JI7- 

'-TirR* ^ TJT^- 


P7R Bu'ig.P. 4.4. i«. 7T< I } qH?HR£5T7 ^7 TR W fTR q^TrqqT 
J|u): Mrkau. 108, 10 . 7«rlUl( 17 fortlebend SVmkhjaii. 67. Auch mit Kr- 


ganzting von 


u. s. w.: 


3'jqiqH^ l^*l< I qT^iqiq MBu. 5,7 34 8. 14,2750. pass. Inders. Bed.: 

" “ s r 

fS IH ; INl qTTq ^konnle auch übersetzt werden: die Weibematur er- 
hält dich am Leben , sichert dir dein Leben) R. 5,23,28. pass, impers.: q- 
qFTTqq q qTTrl bleibt nicht am Leben R. 3,62,2 4. Vgl. u. 22, 

a. — 5; qTrqiqq^, qqq^ qrqqq, HlnHi Hnn* ^fäq^^einen Geist , 

seine Gedanken , seine Aufmerksamkeit fest uuf Etwas gerichtet haben: 

qT^qq-q wqTqq j;«. 3 , 201 . q% qqqqiqqfT: Ct«t;«t. üp. 2 , 9 . 
^i^qiiui q qq qirqfq qi^r^MBu. 14,548. qq: q^rq^T- 
f?rq ^pnq qT(qr^BHiG. p. 2 , 1 , 18 . qqi ?q mb«. 2 , 541 . q- 

qqq Jirf qqi ^q habit.826i.i4812. sii^i to qqqnqs r.gomb. 

1 , 37 , 25 . ^q qfq RqT5TF7 mbu.6, 4100 . qfqqqT^qq I q- 

qFT ^FTF7 q fq^Tqq II 3,875. FF? TqqqqT^q^BuAG. 

p. 7 , 2 , 61 . jrrqqiq q^i qfsfqqq q rqqqq: aMbu. 3,263«. Auch m.t 

Ergänzung von q IrHHq^u. s. |v.; qi^M W w> f .a. mache dich 

auf etwas Anderes gefasst Qat. Ba. 14, 6,8,5. qq fest gerichtet auf 

. 

(loc. dat), vou einem Beschluss, Vorhaben, Gelöbniss: qTTFq qq^FR- 

rtt mbu. 5 , 7337 . ft rq qqiqsPTT: 7370 . qFTT qqqqqq qfqqi qT- 

fq qfqj^ 7 , 700 . qqi ^q^qH^ni qFn m qq höht i qrqqtf qqi 

rflHIl R. 6,98,8. — 6; ??qq^ein Gesetz , ein Gelübde in Kraft halten , 
beobachten, sich demselben unterziehen: qFTT ^TI qqi Pq?I qT- 

T^TR I M'Rlfll ^RV. 8,83,2. ^rj AV. 5,11,3. q- 

■qT qT^qq ^qq^HKu.GBUj.i, I7. bu;g. p. 6 , 18 , 43 . qqrq^ qqfq- 

f qqj% T qT^Frqrq 4 4. m. 4,13. Buatf. 5,63. Vgl. qFTqq- Aehniich 
mit riqq^eicA liussübungen hingeben: Tq^ qcH BuU.P. 2,9,19. 

qi^UU 7JT^qq Sammlung des Gernuthes übend Jaör. 3,201. EIFTT MMl 
qT^qq qq:WIUIF9»^fiRqi: üben Buag. 18 , 33 . qqT ^ qqqqqTqpq- 
FqT qT^qq 34.-7; rJrTMI auf der Wage halten , abwäyen: FT^fFH- 

5TT fjqqT qTjqq^MBu. 3 , 13293. gqqT qTTq^qqq^i^ U 28 . jq^xn 

qqi q qq ’iq: 1 1 . 35 . Fqqrq q?qqT qqq 3, io 5 » 7 . 13 , 

o t o ». \ 

2065 . 1 , 264 . q^iqqq^q q q?q q q^qT qqq^3095 (= 13 . 1544 . 
3651. R. Gore. 2.61, 10 . H«t.IV, 129. MUk.P. 8,42). q^TTFI^PTT qqq^ 
mit der Taube abgewogen , der Taube an Gewicht gleich gemacht 3, 
10535. Auch ohne FpTqT: q^^ q i| q fqqqTüi qdqqrq^i, 266 . 
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(HfM'WW) VabIii. Bbb. S. 82 (80, 6), 9. 1 1. 
14. 18. 83 (80, c), 8. fFFJcT gleiches Gewicht habend Visiinu in Z. d. d. 
m. G. 9,066. M. 8, 135. Vgl. — 8) 141^ Hl, *TT^T auf dem Kopfe 

tragen , hoch in Ehren halten: Ff Mül'TT FT5T Til(WI tlPfcT Mrkkh. 

1°, 3 . 5^3 yT^TTTT qfy gT^^Vuo-P. in Verz. d. Oxf. U. 50,6, 31. 
— 9) RHAI im Herzen tragen , gedenken , ricrt Etwas vergegenwärtigen , 
«m Gedächtniss behalten , — haben: ^TFTTSJ ^FFTT •TFI SJTpT MBu. 13, 
4435 . fFRTT yiPlTMwV-l.rr^TirinF^^M Buag.P. 1,15, 46. In ders. 


4455. fFRTT 


o o 


Bed. ohne qqiTT »ehr häufig: ^Rq^Rc^ 4, 8, 7 5. yTpTqi- 

HIFT 78. VIju-P. in Verz. d. Oxf. H. 30, 6, 33. fgg. JKMUIHp**- 
Miai^ Mr(H $fq 'TT^F^Buag. 3, 9. qqi‘4 qrtMI-qit'iq: K»tj. 
C»- 25,14,38. M. 11,36t. JÄaji. 3, 330. MBu. 1,33. 13,3618. Ha- 
bit. 11053. Hit. 1,23. Baas. P. 4, 24,71. P. 3, 2,130, Sch. (q$i;|H*Tj 

qrqq mbu. 1 , 37 . bhao.p. 1 , 4 , 24 . fHi TOisnsi i y q- 

fRTcWI I HTTRSTT^ii q FTTR qqq? q UTT^ II Urne von 

■s o o - ' 

ihnen H. Gobr. 1,79,20. — 10) FFP7 Jmd zu einer Abmachung anhal - 
Irn, zu einem Pact bewegen: ?T fFFT ^FTT Pankat. 24,23. — 11) 

Etwas als Bürgschaft stellen , Etwas zu Jmdes Sicherheit verpfänden: 

ft 7 ? fft tftowftt stcir pa*kat. 213 , 24 .- 12 ) /«/- 




FFT 


o «. 


halten , anhalten , zurückhaltend verhalten , widerstehen , ertragen , fim- 


halten: 


Katu\s. 26, 17. 


gefangen halten Pamat. Br. 21,4,13. r? *T ÖI5I FTi UI|IMH^(at. 
Br. 1,4, f, 18. 8,8,17. Miikku. 132,4. DuOrtas. 85,13. 

(rlriiHHJ ^UT^TIT P 1 ? MBu. 7.619. Icl*JWt-yii x|fjj7 : T FTT 

a/j Bürgen zurückhalten Parrat. 55.23. M NbWl i*3MH|| M N -I I HI- 

«v ^ ^ 

TFT qRTq CTfjRi) II, 150. SjqFq^qT Jq iJTT: qqTWq HRf^Mrjl 

Hit. 90,9. qq ^jiqTTI UFT: q RFTT irariq^ia, 

4. Vkt. 13, 13. tlVil*-rlüll '■-UMrlT M^M'Hl'iUl^MrMlBu. 3, 1 2 1 
TOT gqT F Hm | fr fr^T qT^feyTlfd 13943. UrH: 

HU*l! angezogen (ab. 8 , ii. *FT ('FJ cH TTFFFÜ r A~VA (^TFT:) 
FR PA-iBAT. 190, 15. Ff rr^FTRT Ü7T FRT UT(FIr| TF- 

^RRR MBu. 3, 8813. R. 3 , 35, 39 . 4.60,2. So,b. 2, 144, 18. 513, 
2 . fffcOFT) qqTpTq fl ^FTFT g q^-i^q: MBu. 4, 1 697. qf^:- 

HHMm^winn c»*- b«. 12 , 4,«,n. q rrit qiffFqra qq 

qq: R. 1,37, II. 13. FTTiiqqFT qTTqq 2,59,6. q ^q - R- 


q wn qrqq i smn yi^lMjq 74, 3». yq^TTT qqqrqq^rqjiq^ 

RiÖA-TAB. 3,213. qTMFTfFT: qnq FR7 MBu. 3, 2089. 

2148 . qrrrq r. i,öi, u. q qT^q qnrq 4 , 31 , 4 . fjT77iqiq 6, 

99.29. 5TR? m^ l Hq q 2,34,4s. ^tP^5H RTtW VT^MiqWrjc-. F 
MBu. 4, 699. med. sich festhalten an (aco.): tJcH ^TT^I 
Ait. Bu. 4,2 1. — 13) an sich tragen , in sich haben , bei sich haben , 
innehaben , besitzend behalten: <£TUT^ B V. 1, 156, 4. 3p J 

FFT»n ^17^^1^7,104, 13. 8,66,6. 10,73,4. (at. 

BbTz, 6 ,t, 1 . FTFT W 5TfT(Tfrn (subj.) ^T UT^Tm ^ I m%\U 
^FTT^T ^ fF? STrl^IM*? II Jacn. 3,84. MBb-2, 

»ugTT^pTiT F^T SO V. a. wiedererlangen R. 1,48,33. 

FFT HFW^Jl^Tcl TTTTtF^T^G 11- . 5 - M tM UI^Trll 

K. 1 , 26, 25. 3, 42, 4. UTT^WFTr^TH 2,22, 2. 5TFTTFT 




RV. 1,156,4. STTsFT 


^T 
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mq q fq qqiqiqq 3, 1 2223. 

o \ . 


enthalten: £JT (FPTT, 


K. 1,26,25. 3,42,4. 


Bdag.P. 1,13,14. qjqwßfH 3^6|i|UII qirjirainn T ^ PTTf^lf=T 

— 5, 1 6, 1 4. cj|^y *TFJ yi^MmiH HrM^l Hau?. 

734. mrpTTT Jll&l FJUM*T Sab. O. 18, 22. med.: TT^^TJ ynfjyj 

ir 0 ^ % •vi-s - ' 

^q^av. 6,36,1. 74,1. qT 67,6. 1,103,1. 

snpiT q^rqm 1 qm'^4 qfq4q 20,8. ^qq 4,1, 
18. 10,70,5. 144,6. qifqqr qrqfry^q Cat. Bb. 3,2,1,27. q^TqT qr- 
+'-1 Irl Hl q^4l(Md qq: M. 5,96. MBu. 13,731. fq^cqiyjMiqi q 
aq UT^qq IM 0. FrP4r«4ilrimt sffä UT^qfq 5, 7492. pass.: 

— fr^q^iqq mrq ft qqiqiqq^3, 1 2223. ^FHifiqq 
^T: ^:5TTR:) Mhkil 46,2. q^qiq-iTi'iiH'^j'H qTqq c*«- 102,1«. 
qqT ^T^TqrqqiqnTRqTnq: qnrsr mq?? uh habe bei mir mbbbu. 49,1*. 

qrnqqn qq-i^iH qinqq qr qFqiqr qiq'q buabtb. 2.16. qq^ 

mit Nachkommenschaft versehen Raüu. 15,87. UrjFH^fi RUa-Tar. 5, 

350. Url^UFTFT = (ah. 15. 1I. in sich tragen , aufnehmen . 

c c\ 

enthalten: RT (?PTT, r TF^T I q^ilt-rRT h *bit. 6567. qi: 

(qwjiiN:) q|fq qq qtiVcq qqiqqTf^qq^3798. qsqqsjjiul- 

7iHii"uq«iqyi^rt Raga-Tab. 3,388. — 14) behalten , bewahrend v er- 
mähren: RgF^tfll qj JTqqT'qT^qTqTq MBu. 3, 11980. 1, 

5308. UT^q MBfciin. 46,3. qfw (so ist wohl zu leseu mil der t. I.) %rjj 
. Ul {M Irl 49,4. (qiqqrqqq y qfFq:RITt( uf^-qfq Hit. 68, 13. q^r 

qrjq qnqqr uptt 66, i s. (rä%q) ftttri qrqrqiT^ qq^i- 

qtq fq-7r(< tjq: 58,8. ^q^rTiq 5iq qT^qFT HR ^. 1,4,35. Sch. 

— 15) Jmd oder bei Jmd (loc.) Etwas erhallen , — befestigen; auf die 

Dauer verleihend legen in , bringen: SJfq ^T ^ I lul qT^qT^ TJ^WV. 4, 
4,8. 5,27,6. jfq JJUTr^ RqqqS.se.e. g.is.iz.qRq^JT^q: 
^iqrqq: 82, 13. 32,25. 10.49, 10. 6.44,24. qFR Sisfim UT^q 9.63,1. 
qqi qFRq qr^q qTRqq 10,39,5. q qirqq q^Rq ^Tq^q 3,2,10. 
vs.8,51. 38. 14. q - q qi^q av. 6,79,2. 12, 1, 1 . ait. Bb.s, 

*« ~N -S 

22 . Kauc. 90. FFUT 7^7 ff diesen brachte sie (so r. a. gebar sie ) 
zwei Töchter Bhag. P. 4,1,63. — 16 Jmd halten so t. a. in seiner Nähe 
— , um sich haben , in Sold haben: JIIIFT5FTTII f cl|i|l ^711^4» 

Rjjuiqn ffr; utt^ft Ra^at. 59,7 . ffi^ 7 ? ^ 73?- 

TyTT 229,6. — 17) für Jmd (dal.) bestimmen: 

5JTJTFI-9T RV. 8,89,1. 36, i. AV.5 ,i9,i 3 . 9,4,16. ^FHT qTFrf 7^ 9- 
^T7^18,3,68. FTttTT^TFTFT Hahiv. 2091. med. Jmd zu Etwas 

(dal.) bestimmen: TT ^TH'TFT RV. 7,66,2. für Jmd (daL) 

bestimmt sein , Jmd gehören: JJ^J FIFQ^TIlüT 5FFTT ^ll^Trl 4.42,8. 

— 18) Jmd (dal. gen.) Etwas schuldig sein P. 1,4,35. 5TFT 

UTTTTtT Sch. PUT tnTTTTrT p - ®»2,60, Sch. MBu. 12,7286.7287. Buatt. 
8,74. UT^TH MBu. 12, 7287. 7291. 5, 3747. 5FTF fP TW: 

Vop. 5, 15. JJIIT TJclJTTJ UFTFT P. 3,3,111, Sch. — 19) aushal- 
tend hinziehen (in der Aussprache): 5TRTFT Ait. Br. 

5, i5. RV. PniT.14,23. ^JFiy^q Taitt. 

Prat. 2, 6 in Ind. Sl. 4,167. £Fl (lcjflyj PaniIat. 158,2. — 20. 

an führen, citiren : ^qq^^RIRT HfrWqeiraFqffl: CKD«. o. 3^- 
T7- ^TFT 'I^ClMfi^^: ebeud. u. HWf- — 21) inlrans. sich halten; stand- 
haltend bleiben; med.: 5TURI ^yT(^?T Ait. Br. 2,36. |c<cit4" 

q; qr^qw hv. 10,12,7. «a.: feir qFq ^rq srt ^rq^ o4in- 


5, 15. 
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9,35,0. — 22 ; pass. '6te Kl. mcd.?) des einfachen Stammes: a) 
lest sein, sich ruhig verhalten, stillhalten , verbleiben; sich erhalten , 
bestehen: J7T 5PTT ^T AV.3,25, 1. q THJT TT^i UIT 

t starrt: kv. i,48,3. TTirrm ( qra=fr ) TTHrq tst av. 12 , 1 , 37 . 

- - ^ t ^ 

ÜTOTT TO 6,17,1. 9,l,ii. 42,3.35. TCTCTq TBa. 2,6,*, 3. 

qiqT qqqTTq ^TTr^FTrT Ait. Bb. 2 , 23 . fl^q niTcT 

•T «N 

verbleibt , 4#/ vorhanden 3.2. ^ qq T^FTrT An// a/cA sfi// ^at. Br. 8,4, 
«, 12. JHMIh"^T TOPT?? Weib* *<«/ien bei item Beiten 2,2, 4, 9. q^TT ^- 
HrMw=1liyM'H 3,4,29. l.*,27. 57T 77 nfa?T T7W TT Tf\ ipt: kann 
standhalten RV. 5,34,7. - TJTSTTTPTTT Ti nj-77 T%tF7T?^T 

• N *\ *"* ** V— 

vTF7 cT Kagii. 8,50. nFTrj qrqqqqTyq^KcMlRAS. 4,18. Häufig so v. a. 

am Leben sein, fort leben, am Leben bleiben: T^2JT TCFTrT ^TT<TT 

MBu. 1,7453. 8383. 3,3042. 16845. 1687 1 . R. 5,14,66. 36, 14. 16. 6.5,8. 

Mrkku. 12,22. 172,16. Mark. P. 24,8. TCFFTÜT! q FTrTT^ M. 3, 220. 

MB«. 4,603. Bu ag. P. 4,3,1. MNif^W MBb. 3,16835. 4,f 

T^TT fUqfrT TTT: 1,7 173 . <7TT fÄTTr 7 ? 7 TTT TTJT Habit. 9893. 

in der Bed. bestehen, dauern , fortleben . auch da, 

wo das med. dem Versmaass eben so gut entsprochen halte: MN^I- 

=T7T Uf^TfrT R.Gorr.1,62,30 (Sc hl. 60,2* falsi hli.-h TT J ). qTT^TT^- 

frrfrT MBu. 3,16580. R. 6 . 81 , 22 . 112 , 102 . 'TFT7 7 Tlf^TTH TTHTT 

Miln. 3 , 2222 . R. Gohb. 1,23,5. TTHTTTr? TT7 TTrTT TT£ TTT 
^ ^ 

OTf^TTrT 5,67, IO. Vgl. U. 4. — b) sich anschicken , unternehmen , be- 
ginnen; mit dat. oder arc. der Sache oder mit inf.: c|kt-yU>jq 
F7 Cat. Bb. 14,4,1.80. TWJ ^7 TT$J 1, 6.1,3. rf^T Tpjn 

faqFTTT AV. 6,141,1. 7 ’TTTHTTmTTrT C*t. Hb. 11, 4.*. 7. TFTqffo 

niTrT 14,7,«. 19. F??rmnnr? 10,6,S.5. 6. 2.1,1. 4,«. 18. Kiiard. ü>. 


ir^i 

o 


4,10.3. UN ^FTT npTFp? C AT - Br. 3,»,«, 15 . 14,4,1,31. HhH 

TUIFIT: 3,4,1,14.6.1,22. yq der sich zu etwas loc. dat) 

# 

anschickt, sich an Etwas macht . bereit zu. fest entschlossen zu: rTFRT- 
^ 7$ WM Vr[l 5,1446. 1914. TTTTZ^HT tFT yrj: 2108 . 

TT TT^TOTf TW T7TTT TTTT TTT 7, 2091 . R. 4.47,5. TTT TTT 

O t ». 

.MBu. 5 , 7342 . yrNr^dass.: IM^'lNM — SJtNT^Katuas. 12 , 4 9 . — 
23 ) yq n. Bez. einer besonderen Art zu fechten Hariy. 15979 . — y^" 
(TJ) als ▼. I. von ^T) Dbatup. 31 , 24 . 

^ * 'S *N ^ -V *N 

— desid. (vom intrans. Tyqq y T^JTpFT P. 7,2,75. Vop. 19,7. von 


der caus.-Form zu halten suchen: q? 



3,5,18. Vgl. u. 3e[. 

— intens, fest hatten , fest tragen: T^FUT cNHIcl %- 

RV. 5,S4,3. q ^lH[ fqT5T TTiTTrT befestigen TS. 2,3,«, 2. 
katu. 11,6. * iy Fcf, ^rfq, p. 7,4,65. 

— yry ZU Jmd (loc.) oder irgendwohin bringen, mittheilen: A^c]|Q 

qn} ut^tt 7m vs. 27,4. 5^ j^Hsqinnfü m^uu qfrqq 
av. 1,35,3. qq qqqr yTjq ^ sqq?#: m^r qnl 

rv. 10,49,9. 5i fy q yoiqra qiq ^hrpr^9, 105,4. sv. 1,6, 2, 1,9. 

auf Jmd bringen: q 'Fq I U ^ FU y R RV. 8-57.19. 

pass.: 5IJ: q^ITr^ QTJ *11 ^(UU^Uiq MTU qrflq AV. 19,26, i. 

— qPT tragen , ertragen , widerstehen: UIQIHIrll 'T^Uy 80 

v. a. 6/ieA am l.eben MBu. 3. 1622 1. q qFTjqrpFT^Ö, 


q Mark. P. 28,2 3. qfq^T 

*N s) 


R.Gorh. 2.101,26. 


f: Mi- 


lli. rhflil. 


5063. — qPTy ll^rf Prab. 54, l falsche Lesart fnr 

— qq 1 ) festsetzen, bestimmen , genau angeben ; für gewiss annehmen 
für ausgemacht ansehen: ^ L^IMUi: I 3yHyil)rf: R‘aüa-Tab. 
3 , 179. ^TT RTT’ 'rarfr mmTpraTTH So C B. 1,5i,2. TT TilV I lrM - 
??T (TP7 — TT7JF7 MBb. 1 , 1749 . rjTT TTTTMI^T 14. 1977 . Habit. 
6251. R. 2,21, 17 . 109 , 21 . FTW - rWWr ' qq m qqiqi, fl, 2 1 . 

5,71, 15. 16. ^irl qiq^KATUA*. 21,124. Phab. 81,6. C'C- 9,22. 

qiqig^y^fj^^lF^q: Scbol. zu Kap. 1,18. 54 . 
Bbartr. 1,27. Ca5k. zu Brh. Ar. Up. p. 259.260. qlfqqq qjq 

qTqq /ei/afeAen ehend. p. 150. qqqq feststehend, festgesetzt, bestimmt: 

qiqqq^q ^yiqyq: fiKRii. Br. 10 . 1 . 12 , 6 . 16 , 2 . 19 , 8 . 

22, i. Camk. 2 u II ku. Ar. Lp. p. 1 53. Z. d. d. m. G. 7, 3 10, N, 2 . Synonym 
der ^I»V4llU| (imSImkhja) Tattvas. 15 — 2) vernehmen. hören, er fah- 
qiqqT'7 MBb. 3, 11210 . 3 , 455 . Var ab. Brb.S.49, 10. Pankat. 
8 , 24 . biug. p. 3 , 15,85 ftti qqrq — q^TTqqi^ 13,26. Prar. 53, 17. 
93.13. THTFTPT UT ?T TT5TTFTITTt4tTT^M\hii. P. 28,23. FTfr^T 
sHHMrlT HrHui^iyyi^M h.Gobb. 2.101, 26 . TTTlffHMTTfM: Mi- 
LAT.69.15. 5ITTrT = ^rT AK. 3.4. «*, 79. rii '^jTTr? ^FTT MB 11 . 13, 
35U. — 3) begreifen, verstehen, eine Einsicht erlangen in, sich vertrant 
machen mit, kennen lernen: TV«^¥j||{'j SH^^'C-JT'^lirl Sofn. 2, 161. 

9 . T TnjnTTTTTTTT M««h. 82 . 1 1 . 3TTTT TiTTrqi T TnjTTTUTf - 

TTR Phah. 1 14, 1 1 . Gaiidap. *U Sükhiak. 7. ST-HI 
'-TNU l'HkM’AiÄiiAT. 111,104. Kviiiiu bei Müli.kh, SL. 87. SÄn. D. 10. 
6. rT?TMI{Pr-qifM Pabb at. 232, 2 1 . FT^HNH T TT7T: Ti4- 

rT: JTfT^TrrST FPTFRT ^TT'T-TFT 1»*«»«. in Hrnp. Chr. 186,8. 

qqrjiyuiiHHHy m kull. zu m. 3 , 135 . toj ttj qr7nrirqT- 

TTII^ri: bekannt für seinen Gei: ders. zu 10,113. ^TPTTTFT TT PTT^T 
T rl TT: Ki*Ua». 5,7». - 4) 6e( sich den- 

ken, denken an. bedenken: TFTTiT «TM Wr'H’-TI'J Pankat. 218,25. 102, 

13- FTfFrT TTW7J ir *iy y im \-A yl rj i TTTTT Pbab. 102 . i«. TTT^n- 
cTFI^JTT^TT M Ru. 8. im6. im PrÄkril: TttTZtTF? >TTT TW Tf ^T 
^TT (>■. 61. io. 86,5. — 5) mittheilen (c»us. zu 2): JrTTT TrTT- 
7TTFT T 53HTUW T: Katuä*. 14,7. — 6) TTyii^rt mii yjijyil^ zu- 
sammeugesetzl gana qirTff^ zu P. 2,1,59. — Vgl. TTTTTJ fgg. 

— TT I) bewahren, behalten: TFTR: BtlTTTTPT R- 4,20, 16 . 

. - r -v 

im Gedächtnis s bewahren, behalten: qFT: qq qiyqq^- 

Vf Katiias. 2,37. — 2) hinbringen zu (loc.): qqTTqT li^il I *jq 751 
setztest un den Himmel RV. 1,52.8. qi qqqjq yT^ 9,12,9. 

— 3) pass, (öle Klasse?) yiiy'lrf P. 7,4.28, Sch. enthalten sein in, sich 
befinden in, an: qilsUH ^T^qFqpTT $fqiyi(: Klg. zu P. 1,1,45. — 

vgi. yiyij fgg.. diyM. 

— qj[ pass. 6lc Klasse?) ruhen auf: qjTFF^I q^: RV.3,17, 13. 

— 3^ ist, wenn nicht Augmeul oder Keduplicalion dazwischentritt, 
nicht von tf-.j mit 3"^ zu unterscheiden. Wenn wir hier nur die mit 
Sicherheit zu y^T gehörenden Formen verzeichnen, so wollen wir da- 
mit nicht gesagt haben, dass alle zu c^Tjj" gestellten Formen wirklich 
zu dieser Wurzel gehören, da die Bedeutungen von 35^ sowohl aus 
yj als auch aus abgeleitet werden könuen. Herausziehen, heraus - 

35- 


zu- 


Gobh. «m ( iedächtniss bewahren , behalten: 
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holen: 3^TJT£ RRT RTH: 5T^ HFR 4,22,2 1. TRRsHR- 

FRTRR R.«WTH| THRHR1HT HTmRT RRTnfä I 3^fUf %fHT{HTTn- 
cj|^: MBa. 8,4202. ^cfll&TI d^H'i45^J (*ic) 14, 1932. in die Höhe 
— , zu Ehren bringen: RHIsR H*lH^yi( HRFT H R: in 

einer Inschr. in Journ. of Ihe Am. Or. S. 7, 10,37. — Vomdesid. 3T^- 
HTHT (s. d.) und 3T^JT^ Siddh. K. 154, b, fl. 

— 3R 1) tragen, stützen: RH FRÜTT T^TFPTf I HIUI( (HHMI RI-UI 
^Ifir^WJI^qr^.Mßu. 4, 1765. H^RRRHTR viel!, darunter halten Svgu. 
1,56,20. — 2 ) dafür halten, betrachten als, ansehen für: RTFcT JIW5J 
3TOTO^V. PbIt. 17,3. R?J RJRHTJ^M. 12,27. 29. 

j: (fsRi^R) 4hJwi«tMmwwyi(«i MB«. i,2963. q qTTpTTq VH 

RRT RTRRyT^R 7805. 3, fl4S0 f. 7,47 18. H. 3,46, 15. 69, 12. 5,72, 17. 
Buag. P. 8,4, 1 1 (Bur.iouf: reflechir ). ^rPtJpftpT HHIH h4iU|IcRMHT- 
Buao. 7,6. 9,6. MBa. 13,4 14 4. — 3) vernehmen, hören , erfahren: 
Vrf^IRR Sog». 1,3,«. 8. 13,1. 195,5 

(nied.J. MBu. 14, «67. Baic.P. 1,8, il. 2,4,1. 4,8,67. 6,2,1. 18,70. q^T- 
V 11*^3. merken, >cahrnehmen: ÜTWT- 

rfr wfsi iV4ii x^rnnr 3roÄ 5,10,2 . spth qfqi M*, 

45. — 4) nachdenken über , erwägen: M^HT H \?4 Ul I RcTJ R^T |1R|R- 

m^V^MBu. 12,820«. 3^3 

^3«»7.-3^p7ii , do r SlelleriFTq5RTVlpi^ 5 in s ^ T PT5R T ra- 
hHh V 'IRiqmni VH Ag». ga. 9. 1 1 Tiell. fehlerhaft für 
— Vgl. 3RHTR. 

— RRR dazu Einhalten: TR^RRTRTRTTRJTRTR^^ 

— TR 1) niederlegen in , bringen in, zu: tjflj ^TR TR R l(R KV. 1, 
30, 22. 8,84,8. 10,19,3. 4,2,42. tllHltj ReTT ST^JT TR 6,17,8. — 
2) bestimmen, machen zu: R RT RT^[ R^TrTT Hl^RHI RI|I RRIR 1J- 
qR TR ^TR: HV. 6 , 67 , 4 . - 3) bewahren , behalten: RHUT 

^5J •'UHIRR'eJH HUl^MId Buao. P. 3, 2, 22. — 4) pass. 6le Klasse?] sich 
ducken: TR RT Ml^llR RT^RT TU HV. 1,37,7. 


— TRH 1) herausheben , aussondern , absondern , vor Andern hervor- 
heben: iVfofanri p. 2,3 42, Sch. 5,3,92, Sch. — 2) bestimmen, genau 


^ r >— 


angeben: TRRTT^R t A * K * zu Bau. Ar. Up. p. 93. HO. 115. 319. IRiRH- 

rtlÜH^'Tlrlrlri: I MHHI( ;«o liest der 

Schot.) iVfrra f^u $rq qq: gig. 9 , 20 . v g i.fq- 

qT^" u.s. w. — 3 ) zuiammtnhalten : rT Schol. zu 

VS. Phat. 1,34 inInd.St.4,114. — desid. zu bestimmensuchen : 5j<£| U|l RiR 
Hr^4l(fqP^H^g*ä«. ZU Bau. Ab. Up. p. 417. 

— qf^ herumtrayen, tragen: (q^JT:) ^rlFTT: HMrl *Ht 1- 

Rm^R^MBu. 3, 10907. ^51 RTRPRT^rn (im Mutterleibs getragen ) 
5IIMrl 12, 12529. — AV. 19,24, 1 isl Tiell. sl.^pjT(RR zu lesen. 

— R 1) wohl so v. a. Strafe verhängen: rjl>-H9fll?1l VFJJ- 

^mbu. 12,9566. qrinrrf,ai - 

2) RR: seinen Sinn auf Etwas (dal.) richten . beschliessen: cfrJTR Rjlrtl- 
rRRTRTR RR: vl^'s I MBu. 8,4336. — 3) im Gedächtniss haben: (Rc£|- 
‘^ITRR) FTTRi RRTr^RR MBu. 5,4 120 . — 4) bei sich denken: 

3R l ; 4 MBu. 1,358 1 . — RyT^RR Ägv. Gniu. 3 , 12 fehlerhaft für R 
RT^l RH. 


- *T 

- ?Tq 1) übergeben: ^1^1^011»? W-H MBu. 3, 1 17« l. - 
2) dl JqR seinen Sinn , seine Gedanken auf Etwas richten, beschliessen: 

tTT HHUIMHW MBu. 3,8772. — 3, mit oder oline 


RRHT, ddll, im Geiste erwägen, in Betracht ziehen, nachden- 

ken, eine Betrachtung anstellen: RRTTJUHTTR RR IR RRRT RRRT^RR^ 
MBu. 14,1 148 . R. 2,109,21 (Goaa. 118,21). 4,38, i7. RRHTR HR ^11 
HHt-d MläH'cfR MBu. 7,i54o. ^rRcj RRRIR Pankat. 8,u. R- 

qiqqmrVwr ««4i4igMT4iHi q w qirmTR- 

H II M. 10,73. wVfrqqiq MBh. 5, S«86. 12,9027. 13, 2567 (lies 
R. 3.39,2. 4,8,29. 16,50. 5,92,1«. Kau. NItis. 11, 69. äfltH 
qrVt HrfRraT MB«. 2, l 652. 5. 1 lOI. 8, 1«00. I«05. 12,3807. 
13,1911. ÜAKIT. 7298. R. 2,96, 5« (Gomb. 105,53}. Kath;». 18.38. ^ 
H'JjyiM P ANBAT. 22,25. 84,7. 193, 2 2. 235,8. io v. a. feeteetzen, beschnei- 
ten gig. 9,60. — vgi. tfynnm, °tm. 

-TOij anfhalten: rTF^T^^T: Pl^HI WlT^TH 

g*T. Ba. 3,9,«,«. °fT 5, 3,*, 7. — 2) aufrechthalten: VÜIrfclI^ln ^ 
ifhn yyl 15(1 ( : Ait. Ba. 3,2. 

— Pq l)auseinantlerhalten; scheiden, vertheilen; anordnen: fq ’Jl^d 

qiH W7 qiriq av. 6,81,2. qfq RV. 2,13,7. 

cT fig?: r Vr r?R7: 9,107,23. q- 

«iV Tq 4 i^10,92,io. gAT. Ba. 8, 6, 1,5. 14,1,1,23. K*tg. 71. ?)- 
wir«4rfm qn^Tfai raqT^ so v. a. betreiben , leiten MBu. 

1,5549. TRMI|RR^so t. a. gehe heimlich zu 

Werke 12,3809. Hdrfl auseinandergehalten , gesondert: RITSnRTRRT 
TVr RWt?: g«T- Ba. 14,6,8,9. 13,3,1,«. MBu. 13,7070. fqVü qj 

qq tbb. 1,8,41,2. =uni-7i , TT qgqt ts. 2, 3, 8.2. ö.««, 2. 

qr4r %jrü: «,«,2 . mb h .i 2, 9129. vertheilt , auseinander gebreitet: 
FP-JrlRIsRRIHr^RHT Kaubap. 16. — 2) fernhatten: TH ’4T(RTFR^RT 
Vtim Taitt. Ab. 6,9,11. q qirq fqqrTFrn^jT qTqq^üT VmT 
Habit. 4253. RR RR FR I lä'TT^TR RT R^ RT vortnthalUn K. 2. 

13,3. — 3 ) festhalten, anhalten, aufhulten, zhrückhatten , verhalten: 
«erildMdl RRRT Habit. 6787. RHRIRSTHR THRR: A.wab. 79. TRRRT 
qirTT q?:iq W 85. qiTR: qqq Hg q^qfqqq: qq: MBu. 1.213. 

fVqq qq q^mr qqq hab.v. 8844. Vt qrraV 

Ht qf^T fVTTFT\3,67 6. q q VmHqT^qq^Suga. 2,140,18. - 4) 
halten, tragen: R^R — N^RT( RTHR^Brag. P. 2,7, 13. R" 

rUIHHR^HIUlIHRHHyRR^HARiT. 9012. 7318. Came. zu Bru. Ab. Up. 
p. 113. ^TTTRRTRTTHyR — RTnTRiTJZrT MBn. 14, 1 654. RR R THRRT 
q Buis. P. 6, 18, «7. $q R. 3,9,6. qiqq 30,«i. qnHi MBu. 8,1563 . 
HTR Ragu. 12, 40. — BuARTR.Suppl.23. Glr. 10, 15. fig.9,53. HUH f^T' 
f^UTTTR RTH RH FHRT ^RT 'RTTRR:) Parbat. IV, 61. f^T^RT TTfR 
TRcRR — RilRT: zugleich mil der Nebenbed. hoch in Ehren gehalten 
1,94. ERtlRRTHT RRT I H^HTTR HR^FO RH RH ^Udl(R ^tmyen 
so t. a. hatten .MBu. 9,2476. aufrechthallen . erhalten: RJrRH ^HT’- U m 
RT THRT^RH Pra^op. 2, i. act. 2. 3. MR-T^^Tst: %f5TiRRRTTRR 
Rp THRRRR^: Bhabtr. 3,58. R^T: RTTTRR^H^T HRHI: HR dRRT 
Biiäg. P. 8,1,29. — 5) RRR seinen Sinn , seinen Geist richten auf: 

f RR HTT^R^R - cRRT^R^Bbag. P. 1,9, so. - 6) bswoh- 
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ren, beschützen, in Acht nehmen: UMJJN ! ’Il4ril STTdl JT^Tl fen- 
m^T: I STfä^H TÄTTFI Tmi II Bu\». P. 7,5,7. - 

Vgl. Mul^ttl, iV-JIrl- — intens, abtheilen: RV. 2,38, 4. 

— HH^l) halten, tragen; an sich tragen, besitzen: fFIFTFT *7TPT: 

Pank at. 1,93. JRTIRrT H^RTm: MBU. 13,40*6. 

HPTHirf rTTT IR WTTPIH^ «os*. TR ITT ^!»l4l^lRll ITT % WUf- 

fWTFT R. Gohb. 2, 62, 1 5. MlrMHI 

m: Bnia. P. 5,20,40. (q^)^NHfyc| =?RFTT H>-J|(H=j ER: Haut. 
4587. FF-TT^TFfTsT: MBu. 1,6383. tragen so ▼. a. aufrechthalten y 

erhalten :iW ffcjWH 3,168. 1^-11* MrjHlcHH ^ 5MRT I 

^nil<MMI4W J:§ fR: R. 3.68,3. behaupten, beobachten: SJT^TTTT — , 

TF-irfanm b u ; 0 . p. 2 , 1 , 21 . 22 . it^t imro?TT wmr. r. 4 , 29 , 2 «. 

— 2) IRH seinen Geist auf Etwas fest gerichtet haben: iftlT'TrT 

3^ WN’rf fR: R=TäII Bb»o. P. 2,1,38. — 3) im Gedächtniss be- 
wahren: 7: ITrR ^f^lpT SIOTIM Pam.t. V,78. 

— 4) aufhalten, zurückhalten, verhalten; ertragen; erleiden: ^ IRT- 

P'W FR IRT MBu. 6,3397. fl: TOTfW rRjq 1,3323. 5TFTT: 

fF-JTifrTT M in 4 M R- 2,21,47. qSJTrTFITTt 7 !! nj&TO ?I 
MBu. 6, 139. f^TT % ITRTT SR IRTJTIR PTTf^H^I H T ^HW I %TOT- 
TTTWr^Tar^ii «35«. ^TTTmrn'SI TTfR *6oo. J;fq IPHT'TrT: 
15,309. ^TrHirn^R. 2,63,38. Schol.zu VS. PaÄr.1,54 in lnd.St.4, 114. 

— 5) am Leben sein, — bleiben: fTTcF^JT^TFIFcR Mark. P. 8,52. 

— «i REfrT fest verbunden: T5FTT Inj: HT >JR: ft^rTT -{FTT 

AV. 12,1,26. Vielleicht HHrTT zu lesen. — Vgl. ffaT^TTT, IRR. 

^T (Ton EI^*) Vop. 26, 171. 1) adj. f. £J7 haltend, tragend, erhaltend; 
»on Krshna MBu. 6, 3005. fiva £iv. Häufig mit dem obj. zusammen- 
gesetzt H. 7. TT^TFT 3 Arg. 6, 10 . R. 1,1,43. 54,22. 2,86,22. Varäh. 
Bau. S. 58,34.35. 41. ßiiAUM«-P. in LA. 54,2. MBu. 4, 18 1. 

Indr. 5, II. R. 1,48,17. 58,10. Bhartr. 2, 7 9. 3,95. Brviiua-P. in LA. 
55,3. Bäte. P. 1.8,19. 5,3,3. N.5,4. *T5rWI£«' , ° MBu. 

13,5270. Da?. 1,27. R. 3,7, If.SRRiCFT 0 42,3». ^TRTlffcjJT 

R. Scut. 2, 108, s. g.U.106, 1 1 . TTdH-'IU) R. 3,17,5. 

tfs ' o o * o % 

5,19,24. I tragend , habend , besitzend R. 1,9,27. Ragii. 2,3. 

VarIh. Bau. S.29, 25. Vbt. 27,17. 5T5*T[f^o s ; n |). 2,15. 

^ Bhartr. 1,80. H^° die Freundschaft aufrecht haltend , ein 
treuer Freund Buag. P. 1,10,28. J]2!^w7ll 0 aufrechthaltend , erhal- 
tend 17,31. ^Ff?TrT° beobachtend «MBu. 1, i960. Par rat. 187, 12 . Bhäg. 

P. 4,2,28. spr das Gehörte im Gedächtniss behaltend Haiiy. 4909. 
12326. GIt. 1,4. JJJ •-* im Gedächtniss habend . vertraut mit Buag. P. 

*»<»*•• «H'^IPfcrm-ll'Sl fpäf^T^T: MBu. 13, 3026. JTtFTpP 
des Königs Rathhalter, Ralhgeber üariv. 4137. Vgl. Jffi 0 , r&J- 

TFT°. ^nj^T, 3«TOT , ^FT°, T%TFT 3 , JTHT°, WITT. ^WJT, ?hht 
tTIT^T, tTÜ°, sI^T 0 , iTrT°, tTTIh 0 , rTT^f^T', rJrTT 0 , FTF7°, 

W7T’ 'Tr^F’ WITT- WFTIT ”• »• w. - 

2) ro. a) Berg A K. 2. 3, 1. Tri«. 2,3, 1. 3,3, 357. H. 1027. a n. 2, 4 30. M». r. 
48. Vgl. T5TTrT°, IT^t 0 U. s. w. — b ) ein Flocken Baumwolle H. 
an. 51 rd. — c) Schwindler , ein leichtsinniger Mensch , = fcTJ, 

Uia. 139. — d) N. pr. a) eines Vasu 5 Ird. MBu. 1,2582. fg. 13, 709*. 


ein 


1,4,21. 
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Uarit. 152.13177.13295. fg. Vgl. fjcl. — ß) eines Helden auf Seiten 
der PAndara MBu. 7, 7009. — y) des Königs der Schildkröten H. 
an. Mkd. — 9j des Vaters des Padmaprabha. des 6ten Arhant's 
der gegenwärtigen Ara sarpinl, H. 36. — ej uom. act. Ton?!^ - ; s. 3"- 
tfT. — 3} f. $7T a) die Erde AK. 2,1,2. Trik. 3,3,357. H. 935. H. an. 
Mid. M. 9,311. MBu. 1,1384. 13, 1810 . 14,300.883. Hariv. 4302. R. 1, 
13,46. 37,16. Mrkkh. 84, 19. Racu. 15,85. Varäh. Bau. S. 19, 16 . 32,4. 
Sörjas. 12, 23. Katuäs.24, 199. Buio. P. 3,3,27. 5,15,8. 0 5P7 auf der 
Erde schlafend M. 6,26. — 6) Mutterleib II. an. Mbd. — C) Ader Ri- 
o an. im (KDr. — d) Mark H. an. Mrd. — e) N. pr. einer der Gemah- 
linnen Kavjapa's, der Mutier der Land- und Wasservögel (wohl die 
Erde), Hariv. 232. 

SIT^ (wie eben) 1) adj. f. § tragend, erhaltend: Sljnift VS. 14, 

2i. fjTwpTTrfr ämjijm tam-t. a«. io,i,*. fr >t- 

rTRT ^ITTTT Hariv. 9643. — 2) m. a, Damm Tai«. 2.1, 18 . — 6) Welt. 

— c) die Sonne. — d) die weibliche Brust. — e) Beis, Korn. — f) der 
Fürst der Berge KMIdJ, wohl der llirudlaja, H. an. 3,209. — g) N. 
pr. eines Königs der Niga ^atr. 14,13.31.51. — 3) f. § a) die Erde, 
der Erdboden H.935. H. an. Mrd. n. 54. N. 10,6. 13, 12 . tllp. 1,38. 
Sund. 4, 19. Buäg. P. 1,16,26. Kaurap. 50. ^4 ( (konnte auch auf 
Tf ( Im zuruckgeruhrt werden) Oraup. 6, ti. R. 2,42,2. 5TRiTT° Wd«- 
plan, der ebene Baum auf der Höhe eines Walles 6,16,103. Häufig 
TlffTIT f. Unädis. 2, 103. AK. 2,1,2. MBu. 12,(3191. R. 1,44, 17. 6,18. 
54. Buio. P. 4,17, 14. 5,5,28. 13,24. 6,6, 12 (als Dhrnva s Gemahlin/. 
GIt. 1,6. 5,5. Sah. D. 52, 13. — 6/ Ader. — c) ein best. Knollengewächs 

(TIi^uHmi, HTT'TWt Tr^FT , TF^TCI . 

Rägan. im (KUa. — d, der Baumwollenbaum 5Tlt"^l"|) (abdak. im 
^KDa. — e) Dachspatre Vjutp. 131. — f) Titel eines Wörterbuchs 
CKDb. u. 5I5J. Colrbb. Mise. Ess. 11,58. Gewöhnlich ^rftl oder HT- 
nTT%F7 ( c ^il5|) ebeud. 20. Mbd. Anb. 2. Vcrz. d. Otf. H. No. 415. 
L’ggvai.. zu Gnadis. 1,1.— 4) n. a, das Halten, Tragen H. a n. Mkd. £1^- 
=1 l'4 T ITItIH Kuuaras.1, 17. GIt. 1, 6. das Bringen, Verschaffen; s. WT'. 

— b) Befestigung, Stütze: Sicherheit: TPRT 0 Hariv. 12823. FJcR 0 
tiNBu. Br. 22, 7. — c) ein best. Gewicht H. an. Mbd. = 10 Pala = 
16 Silber - M A s A a k a (Jäsn. 1 , 363. Schol. zu Kätz. £b. 20,1,6) = 1 
Silber-Purkaa = */ l0 t«‘a'“4na M. 8, 135. fgg. = |y NishpAva 
= */s Karsha = */,o Pala «OCR. 2,175,1«. 33,4. 132,4. Varäh. Bru. 
S. 82 (80,6), 13. 18 . = 24 RaktikA LIl. im (KDr. — d) eine bestimmte 
grosse Zahl Vjutp. 179. 

*UUll«MI (TI°-+-T!T 0 ) f. N. pr. der dem 19ten Arhant zur Ausfüh- 
rung seiner Befehle beigegebenen Göttin H. 45. 

EITftT »• u - TITTH 3. 

T|(IU|4|liilUI (TI°-*-JTT°) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. H. 
No. 969. 

TI (I Ulst (U°-+-3) m. der Sohn der Erde, Bein, des Augiras, der 
Planet Mars Varäu. Br.u. S. 104, 13. 

TI|TUIU( und HTÜIT'Rs. u. flTTITT 0 . 

(TI°-»-IT 0 ) N. pr. einer Localitäl Lai.it. 351. 
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'47^1 (y 0 - fr- yp) m. ein best. Knollengewächs , = y| Q|( Ragas. 

im (KDu. 

yj Ul 1*1-13. in. Berg (abdar. im (KDr. 

T 'X { ufirtrl^J I (y °-cT"7 -4-5TT) m. N. pr. eioes Königs der kiuinara 


Vjutp. S9. 

VJimi -fr- y^) 1 / adj. die Erde, tragend , erhaltend ; Beiw. my- 
thischer Elephanten MBii. 13, 6 159. des (esha Hariv. 3027. 0769. Vi- 
shnu's oder Krshna's Tau. 1,1,29. 11.217. Halaj. (c4|Il||U^ im 
(KDr. (iva’s MBa. 14,208. q^4M(fu|feJ7 Bc * w - Vishnu's 12,13444. 

— 2) m. a) Berg Arg. 9,9. MBb. 9, 1089. Hariv. 3927. R. 6,10.4. Va- 
räu. Bru. S. 19, 10 . — b) Schildkröte (wohl nur die mythische) Raga*. 
im(KDh. — c ; König Raga-Tar. 3, 63. — d) N. pr. verschiedener Män- 
ner: aus der Familie de« Maunin und Sohnes des Mahevvara Inschr. 
in Jburn. of the Am. Or. S. 6,508,32. Vaters des (acidhara ehend. 
333. Vaters des VAsudeva und Grossvaters des Autors Ha rin Alba 
Verz. d. Oxf. II. 132, 6, 6. Vaters des DajAgani kara Verz. d. B. II. No. 
131. einesScholiasten desManu Koll.zu M.1,5. 2,83. 125. 4,50.12, 126 . 

— Lot. de la b. I. 2. eines Bodhisattva Rasiitrapalap. 2. Lot de la b. 

I. 2. °m^]J 208. 

y(UityrJjy° -fr- adj. die Erde tragend , Beiw. (es ha 's Ha- 
hiv. 6706. 

yjlJIHJ m. das Meer (abdar. im (KI)r. 

U^UIlWy (y° ■+• SRI) ni. dass, (die Erde als Schiff tragend) Trik. 1,2, 8. 
y^ RI° -4 ; Tc^) Erdträger , Erderhalter; m. 1) Berg Hakit. 

13616. — 2; König Raga-Tar. 3,386 (*JjfnT°). 

(y°-f-y°) n. Erdkreis , Erdscheibe Pahkat. 157.25. 
y^ Ullq (von y^") adj. zu halten , zu tragen: I3I(I ° auf dem Kopfe 
Duurtas. 07, 14. — Vgl. y nH* 

m. Baum (aus der Erde hervorwachsend ) R. 
4,44, 101. — Vgl. RTPl \\<o> TtTTtTT^ u. s. w. 

nTlVJf fy^UlI •+• J¥J7> m. der Herr der Erde , Bein, (iva's (ab- 
n ah. im (KDr. °^RT N.pr. eines Bodhisattva Laut. 4. R asutrapai ap.2. 

y | ufMH 1) m. (y°-fr- IJFI) der Sohn der Erde , Bein, des Augiras, 
der Planet Mars II. HO, Sch. — 2) f. yT (SJ 0 frH I ) die Tochter der 

O 

Erde , Bein, der SltA 11.703. 

^jpi^ RTf -fr-T?!) m * N.pr. eines Fürsten aus der Balab hl-Dynaslie 
Inschr. in Journ. of the As. Soc. of B. IV, PI. XL, Z. 11. 

'IT^H ?RT; ni. desgl. ebend. Z. 5. 

y^TIIT^ m. IS'auclea Cadamba Roxb. Har. 177. — Vgl. 

yi?iyr?ry. 

Med.t. 271 und IIar. 231 fehlerhaft Tür yT<|^. 
yj lrH>I -fr- yirMsl) m. der Sohn der Erde , der Planet Mars 
Halaj. bei Wils. (H. nach CK Di«.). 

(^1-4-^) l) adj. subst. die Erde tragend , — erhaltend , 
Stütze der Erde Buag. P. 4,17,35. Beiw. Vishnu's oder Krshna’s 
Trik. 3,3,356. 11. an. 4.258. fg. Msn. r. 270. MBh. 13,6860. 6867. Buag. 
P. 3,18,2. — 2) m. Berg AK. 3.4.25. 165. Trik. H. an. Med. MBb. 1, 
6617.0,4 175. Hariv. 11851. R. 3,35,24. 4,22,23. Varah. Bbb. S. 42 (43), 


25. Am Ende eines adj. comp. f. yj R. 5,53,2 1 . 09,19. 
yXIRPI ; -I7T-*-£TP7 1) m. der Fürst der Erde , König MBu. 3,8095. 

adj. R. 2.90,39. 45 wohl fehlerhaft für 
wie bei Gohr, gelesen wird, da jenes nur im Innern der Erde 
herumwandemd bedeuten kann, was kein passendes Beiwort eine» 
Vogels ist. 

l^lr| (£I^T-+- r 7°) m. Herr der Erde , Beiw. Vishnu's Bhag. P. 
2,4,20. 

-4- q^l) ni. der Sohn der Erden der Planet Mars MBb. 

9 , 545 . 

y ( l^7l -4- ^TtT) m. König (Geniester der Erde) Raga-Tar. 2,7. 
Ui>p7^(y^7 -4- Hrl) m. Berg ( Träger der Erde) MBu.6, 1656. 8,3053. 
Arg. 7,27. 

-4- ^1*77) m * der Erde . ein Brahman Mark. P. 

26, 36. m Sirt WTpW SrnTT^l- 

nrnn: i gKD.. 

H (y°-4-H^T) m. der Sohn der Erde , der Planet Mars Ind. 
St. 2,201. 

^4 1 4 TUI (?) m. N.pr. eines A gas tja Pravaradbj. in Verz. d. B. 11.59 , io. 
Uf^l (f- von UT7 rTf = y?hf) f- 1) ’IYägerin , prnparox.: UcJlRl 
trr^T vs. 14 , 22 . y^T y yr ( ^Tt y ts.4,4,i«, 2. ym jptt qm y- 
^TT yTFT^J: Harit. 7419. — 2) die Erde , parox. Lggvau zu UbIdis. 4, 
172. AK. 2,1,2. 11.933. Bhahtr. 2,37. Ragb.14,54. Kumaras. 1,2. (U. 
48. Varah. Brii. S. 5.61. 33, 90. 106 . Amar. 50. Buag. P. 1, 16,94. 4,17, 
3 . pi.:tRprny yf^-yrmT mniy»(?j yq^MiRK. p. 34,98. 

yi(4*nvon yj) ni. L'k\dis. 4,147. 1) Gewicht (vgl. y^" 7.): 

yTTqqqRiy M. 8,32l. — 2) Form , Gestatt Lggval. — Vgl. 
yTTrT nom. act. von y^; s. 

u(m ( 7 J (im Lgoval. zu Ukadis. 4, 147) = y*f*7 5 nach der 
Satzung , — Vorschrift; nach dem Witten: SF7 ötl'7r| y( IhUH 

%T?n yyqfn: ^rl^RV. 1,1*8, t. 3 f7 9T- 

f^fT: mPH yT#T y^Rfni 9,86.4. 

1. y^m (von yj) l) adj. tragend , haltend , stützend; subsL Träger , 
Stützer^ Bewahrer: yfJT y 16,3,3. 18,3.29. 36. tcJV* 

f^yr y^ni: TfycyT: rv. 9 , 87 , 2 . 89, e. vs. 9 , 22 . rv.i,23, 

13. 9.2,5. 72,7. 7qTTITF^l,73,4. 10.5, 1 . 45 , 5 . 5,15, i. yyri^ 

■^ÜTT vs. 13, 16. 34. 14.21. — 2) m. angeblicher Liedverfasser von KV. 
5,15, in welchem Sükta das Wort in appellativer Red. mehrmals vor- 
kommt. Nach Med. ist das m. a) Bein. Br ah man 's; 6) der Himmel: 
c) Wasser; d) Meinung , Ansicht. — 3) f. adj. in sich fassend, geräu- 
mig. oder subst. Behältnis s. Aufbewahrungsort : U lH 51 M 
^T: '4Hy|iJJT I 9T i^T 

AV. 3,12,3. — 4) n. a) Grundlage , XJnterlage y Stütze: |<*c(: RV. 1,56,6. 
fFTH tlrl'4(>ii| RTTtTT: 9.S9.5. JIT ^ 

10,60,8. AV. 12,3,24. 35. 

VS. t, 18 . fester Grund und eherne Burg RV. 

7,95,1. Q\Skii. Griij. 2,2(7;. pl. fundamenta: ri I RV.l. 

52,2. q^T THrarf rl^I 10,5.«. ITTrl^ um auf festem 
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Grund zu gehen d. i. um sichere Tritte zu thun 3,3, 1. SIT^T 
mMI(HH^*önncn auf festem Grund Fuss fassen 9,73,3. — b) Grund so 
t. a. der feste Erdboden: ^ B V. 1, 56, 3. {\m( HT fl 
Rrhrn 10,lll,<. FrFTT^ 5TT R q^H qqTRR 1,121. a. - c) Grund 
so r. a. das Unterste, Innerste: qqFgqi cT^HT KV. 10, 

170,2. l'cji c«H'M ^lil (entstellt im Coram. zu einem ron Xrsimha mit- 
gclheilten (Jnadis. bei Gold. Man. 160.6, N. 1 9 u) y I 5,15,2. — 
d) Behältniss: R q^T RRT qifc^RV. 10,83,7. AV.7,3, 1.3- 

^ppr q^rn sit 4qmq rv. 10,44,4. qFrai q^qft 9, 

107,5. — e) = Wasser Naigu. 1,12. Nia. 12, 32 und von den Com- 

% 

mentatoren io vieleu Stellen so aufgefasst. Nach Med. n. 55 masc. io 
dieser Bed. 

2. m. saugendes Kalb: ^Ul HM '4 ^\üll HW} 

VS. 8,51. — Von SJT saugen , ankliogend an rJT^T, welches dieselbe 
lied. hat; aber aus den in der Liturgie unmittelbar Torangehenden 
Worten lässt sich eine künstliche Wortbildung vermutheo, mit wel- 
cher zugleich ein Anklung an die Wurzel gesucht wurde. 

*lj»l!l«*{ (l.H 0 -#-^) adj. etwa im Grunde schwankend: 

ItV. 1,54,10. 

yafrJ gehen , sich bewegen Duatup. 7,42.— Vgl. 5J$T, 51^, 

fqq. 

qtllH adj. so t. a. das folg. : RT quUlH RT 


RR 
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RT 


£TT Kato. 40,4. 


WTR adj. etwa kräftig , stark , rüstig ; unter den Synonymen von 
Naigh. 2.9. mi KV. 8,6, 14. HM cJUjfrJ ljul fnt TB». 2,7,ii,4. 

LFR }fq R FTR RR ^7 R WTO qnf'TRJ^RV. 1,141, 11 . 
nl4il qifrfTf RR HhJR 5,8,«. qy Om ^uui 

JTrT 43,13. Ocflers vom Soma: muthig, feurig: qT Mil 4 qnl IH: R^I 

9,2, 2. 23,5. 2«, 3. 37,2. 38,6. 99,3. - ?IRfJ RÜTTR --Jiä'jjUIFI 
q^ITT^vicll. standhaft , dauerhaft 1,103,6. Die Comm. erklären das 
Wort durch und ähnlich; das Wort wird wohl nicht unmittelbar 

von sondern von einer mit dieser Wurzel zusammenhängenden 
Form UH! (^HT) durch das sufT. £!TfT abzuleiten sein. 


r ^ 

UJ Ul (wie eben) adj. so v. a. EIUTTR: 




CX- C - 


TTFJ^IIV. 1,127,7. 

SJrf^ (von m. Träger , Stützer ; Erhalter , Bewahrer: MfcJ- 

FI qiMnTTqqTRV.l,ll,«.^q: 3,49,«. 4,33,2. 9,26.2. 10,10,2. Jst- 
R: 5,69,«. qrnqr: 9.65,n. TjMnfHl^M,17,2. 5,1,6. 9,3. 

67,2. 8,41,5. pi: 5,13,1. 9,33,2. q4HFM,102,5. fq^jm AV.7, 

73 ,«. m rt rtri mg qrfr rt qig rv. 7 , 33 , 3 . rrt q: 

TS. 2,4,*, 1. AV. 16,3,3. VS. 17,36. 82. 18,7. Dunkel ist die Bed. der 
Form RRT^ in folgenden Stellen: R R Hlf q-l n n i q^ TT m- q Ptlj^ l 
^rn q^ ERF^ RRT^ RV. 2,23, 17. 5T RRT IMH q^T q 

OTR'^q q qqff 9,86, <2. ln beiden Stellen wäre ein noro. dem 
Zusammenhänge angemessen, f. qqnfvs.13,18. 14,5. TS.4,4,««,2. Vgl. 


qrfqj parlic. fut. pass, ron q^T QKÜr. Wils. 
qg nom act. von q^T ; s. 3 t[r^. 


q^[ = qqj > igh. Pa. 

(von Sjp Unadis. 4, 1 66..n. Stütze , Halt: ^4% T^cJ VS. 
1,18. 14,23. T*THT cHrTHT U 3 P 7 TT^lfH TS.l,6,*,2. 2 , 2 , 
tt, 4 . £\nku. fa. 8,24,13. Nach Uggtal. = Haus , nach U.nadivb. 

im SAihsiiipTAS. = und 5^. 

3371 m. N. pr. eines Sohnes des Agälapalru VP. 467. LIA. I, 
Anh. xxxiii. 

SJ^SJHTfT (denom. von EJTft ZHm Gesetz werden Vop. 21,9. 

(ron qj) I n uns. 1, 139. m. n. gana qq^jf^ su P. 2,4.31. AK. 

1, 1,4, 2. Tri«. 3,3, 11. H. a n. 2, 327. Mbd. m. 16. Das n. selten, *. B. MBh. 
12, 2260. 9232 (q4ll Ul von q*|q_?). 13,1370. Am Ende eines adj. comp, 
f. m 12,7 850. R. 2,42,7. Der RV. kennt das Wort noch niebl (?gl. 2. 
qqq). 1) Satzung, Ordnung; a) Sitte, Recht, Pflicht , Tugend; b) Ge- 
setz, Brauch, Vorschrift, Regel; = RRR AK. 1,1,4, 2. 3,4,44, Ml. H. 
1379. H. an. Mbd. = qiqj^ AK. 3,4,44, 1« l. li. an. M«u. = qf «^H l 
Trib. 3,3, 298. H. an. Mrd. = HJlM AK. 11. an. Mbd. = II. 

an. qq qj|IJMH'IH4rfr die alte Sitte AV. 18,3, 1. SRI ?iq5j q?q q 


O - 

ir 


r -r 


1,2. 


11,7, *7. 5JTS7 qq51 12,5.7. vs. 2o,a. 13,6. 30,6. Ts. 3, 5, 4, 2. qqpi 
3T1HI Air. B«. 8, 12. qiFrqqT 

Im I"drf Im ihm iv'iHrt 5R0I qqi ^Ttq qr ^ q q4: RF? ^ qq- 

FRIrRrR q^HRT^qq q^rfTH C't- Br. 14,4,4,26. Taitt. a«. 4,42, 
so. RT TpIriT R^TR R RR -i MM Tri <R Rechtssachen ^*t. Br. 
5, 3, 4, 9. q^nmqfqTfR: varuna gtSku. g«. 4,10,1. qqoT q 4 'IR < 
RllJl^lri^TAiTT. Ar. 10,79. so. RRT >r^' R qq r ; 
K*naiia 1,2. ^q; g^SRT Tqqq 'TOIRRTTR R: die Tugenden, , die 
guten Werke Hit. 1,59. i’HURI|^4i q^ 10,2 1. Kap. 2.1«. FlfR: 

R^iq^: FIF7 q nT'IRTfqq: I ^Rqjfqq RT^i: R T R H RFI ?TR- 
ÜT^II m. 2,12. ^ÜFTT qRRRUTq 6,92.9«. ^TTT qq Tqj4qT:7,i8. 
q^Tmqq^n qq ^q: gi«. 101. 101, 7. qT^RTrRTÜTT ^qr qrf; «*«. 

i’ a * TqT^RRiqqFJT q4: Tark*s. 54. q^ qq q^rT: Av». Gruj. 1,6. 
Kal«. 17. FTfcUTR J Regel Taitt. Ar. 1,32, «. q^FjtflRR 3RR cTT^T- 
TIR Lirs. 8,2, l. -,HM^° A«v. Gruj. 1,7. 17. Kaü«. 82. HT 0 M. 1, 1 I«. 

fqqm 0 113. qiTiR r qqiIIHI4ji6. 10,130. ^TR° 4,227. qif: 5^T 

Sf (Vgl. Tri«. 3,3,8) THIT ^rRRiTRI: Schol. zu Kätj. ga. 1,2,3. 3IT- 

TRWT° KATJ.ga.12, 1, i.'^mTRIR 0 5, 11, 3 . g»ÄKu.ga.4,5, u.13, 20,1 1. 

A«v. g«. 12,8. ^RRRlfqqT qrfl: Bestimmungen KV. Prät. 3,8. RJR 0 

M-O.äio. q^TRtFqnqrqTRq^TRTq MBh. 6,27. 0 qTq nur auf Brauch 

~ ' - r 

beruhend Kätj. ga. 1,8,7. 9,3,10. °q 4,12, 16. qRlII nach Recht, der 
Pflicht gemäss, auf gerechte Weise, nach der Vorschrift N. 3,25.42. 
R. 1,38,20. 69, 19. Leber den Trivarga q4, RilR, q^ und den Ka- 
turrarga qR, RJTR, q^, HM s. u. qq 3. qq unter den verschiede- 
nen bildlichen Bezeichnungen für Strafe MBu. 12, «428. — 2) die Natur 
— , die Art und Weise eines Dinges, eine wesentliche, charakteristische 
Eigenschaft, ein solches Merkmal, Eigentümlichkeit; = FIRTR AK. 
3,4,44,141. H. an. Mbd. = RIR u. s. w. Trir. 3,2,21. H. 1376. RRT 

qqqiRT qgfT q^T^T^nnqFnR^qT^qTR g«T. bh. 11,5,*, 1 . kathop. 

4, 1 4 . B v. PaAT. 3, 1 3. (qniHPJ, 14, i. 

ynsr Kapila 1,16. 1^- Svu.D.9,3. 28,16. Rap. 1, 129. 


III. Theil. 
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RW^n^B;D»B.l,i0.^HTO Tabbas. 32. M'-ficMI RINPHIÜT r?5T 
fspjiwfrn MBa. 12, -880. q?q H^Oluqai qisfqqq K. 3,29, ts. 5T57T- 
FHT -TSHTqT yq: £***• ZU Bau. Ar. Up. p. 12. S;h l>. 4, 2. 28. 16. =f- 
sTq^PJ Balab. 3 (rgl. Wird. zu d. SL). TTdUHl: <<• t«4l{rtl -TTq H(- 
rawr qrfmq: k;«. zu p. i,3, h. & hoi. zu p. 1 , 2 , 3 1 . 3qqRiqqquq 

*s *S 

so t. a. das tertium compai ationis Scliol. zu P. 2, 1,55. tJ SRRT- 
y^T: '&W\1 U. s. w.) Schot, zu P. 8,1,8. y lUllMlH^dy I oQH HrMl- 

w uT^rm i ftx’ä ^ yqr: srqnwn; n v;«.- 

P. io Verz. d. Oxr. H. 30, 6, X. 3. lil^^H' (HJTtrNTTir, 

in eiuer lnscbr. in Journ. of the Ara. Or. S. 7,10,37. 

r _ 

'RTfTTT^R^TJ Urpi^^T nach Art eines Pfandes , »n® ein anvertrau- 
tes Pfand R. Goau. 2. 123, 1 4. 3,66,2. ERT elsj» FHMMMUI ^Irlct^R der* 
Abmachung gemäss Paneat. 26,2. Daher wohl ER = 3 r 4HI Tau. 3,3, 

f 

•298. II. an. Also. der die Matur der Zehn angenommen hat so 

▼.a. der seine eigene Matur aulgegeben hat* in einem schwachen Augenblick 
sich vergisst Hari?. 744. 1133 Die Zehn sind nach der erslen Sielte ^ItTs 
SR rT 3 RtT: STR: ^jloF ^TRFT: I Ht^Sl FREI: ^THTT 

Ueber den in dieser Bed. sehr beliebten Gebrauch des Wortes ER bei 
den Buddhisten s. Born. Intr. 41.42.439. Hiuubn-thsaxg 1, 159.160. 

^CtU4y IH 80 v * a - * n Staunen und Verwunderung gerathen 
Saiidh. P. 4,17,6. — 3) Opfer, = Mbd# Vi ^ Ya bei Uggtal. zu Ura- 
dis. 1, 139. ein® best. Art Opfer: 5RR ER|<-4J Myi'Ml^IHTiHIJ 

AIBu. 14,2623. — 4) ein® U panisbad Trir. 3,3,298. Il.au. Mbd.— 5) 
== RI! Trib. — 6) ein Umgang mit guten Menschen (Hr HJJ) H. an. — 
7) bogen Trir. H. an. Men. — 8) ein Soma -Trinker AK. 3,4, SS. 14 l. 
Mbo. — 9) das Recht , das Gesetz personif.: ER^ 7 ? TRRTJTT TTH? SR 
JcJFT^: R. 1,1, 19. sTR: HMlo4 ^^TFT^: 23, 6. entsteht 

aus der rechten Brust Brahman’s und zeugt (ama, KAma und Har- 


sha MBb. 1,2593. fg. als Stier M.8,16. 


cR: 1,81.82. 


JcRIT ^R cR: W 1 ! *RRR <T^TR 3 Buag. P. 3,12, 4 1. in GesUlt 
einer Taube Katuäs. 7,89. f iT. Br. 13,4,1, 14. Agr. ^»*10,7. 

als iaraa, der Todtenrichter , AK. 3, 4, SS, 1 4 1. II. an. AIbd. Hip. 1,84. 
MBU. 1,4789. ftfg. y^rrtfefTq^l qrfr M^RUTFHH^R.fTq FH: II 
3,7079. rl^ - Sj4: — HcMHItrl »077. Vak;h. Bru. S. 45, 10. 

99, 1. Laut. 26. im Gefolge des Sonnengottes VjaoizuU. 103. mit Vishgu 
identif. H. g.67. Uarit. 2382. Dharraa als PragApati und Schwieger- 
sohn Daksha's 143.11526.11837.12435. M. 9,129. Kumabas.4, 43. VP. 
34.53.115.119. Kühma-P. in VP. 49, N. 2. Buic. P. 4 , 1,48. — 10) N. 
pr. des 15 len Arhanl's der gegenwärtigen Avasarpinl, aus dem 
Geschlechte lksh vAku's, eines Sohnes des BhAnu von der Suvra tA, 
H. 28. 35. 37 . 40. H. an. einesSohnes des A nu und Vaters des Ghrta Ha- 


7,85. eiues Lexikographen Mbd. Anb. 4. — 11) in der Astrol. Bei. 
des 9ten Hauses Varah. Bru. S. 39,20. 103,9. 104, 3o. 44. Laguug. 1, 15. 
8,1. Bau. 2,15. 9.2. fgg. 11,15. 19 (18), 3. 22 (21), 13. 

r r 

U^Hi 1) 8m Ende eiues adj. comp. = eR 2. Säu. D. 28. 16. — 2) 
m. N. pr. eines Mannes in einer Inschr. in Journ. of the Am. Or. S. 
6,339,8. 

SR^fERI m- Verkünder des Gesetses Vjutp. 75 . 

TSRi I. 


' 7 -R-*-^f°) u. ein Werk der Pflicht , der Tugend Bb4UMa- 
tai?. P. im £KDr. 

^RTTR +1^) 1) «dj. das Gesetz — , das Recht — , die Pflicht 

liebend Ind. St. 2,216,6. R. 3.33,41. 69,4. — 2) m. N. pr. eines Soh- 
nes des Dämons PApljams Laut. 298. einer Gottheit des Bodhi- 
Baumes 374. 

1. EpforR (ER-t-^TFT) der Körper des Gesetses , des abstracten 
Seins, Bez. eines der 3 Körper der Buddha’s Uioibr-thsang 1,241. 
3U. Wassiljrw 94. 127. 286. 333. Vjltp. 3. 

2. ^ReRR (wie eben) m. ein Buddha Tbik. 1,1, 10. Bein. A valo- 
kilev?ara's Buh*. Intr. 224. 

m. Beobachter des Gesetzes oder N. pr. Bubs. 

Lot. de la b. I. 507. 

'-R'TTfI ER-*-^H°) n. eine Angelegenheit der Pflicht , eine heilige 
Angelegenheit Al. 9,28. 76. 86. Jaüs. 1,88. 2. 1 47. f ab. 60, 17. 

u4"4iT[H '^R-^-^Ft 0 ) ra. N. pr. eines Dichters Verz. der Oxf. H. 
121, a . eines Logikers Schirpskr, Lebensb. 310 (80). Bull. hisL-phil. IV, 
287. Wassiljhw 53 u. s. w. Vjctp. 90. 


SR^TTPFT (^^ ) m. ein königliches Edict Tarn. 2,2, 1. H*a. 

175. m. der Befehl eines Brahmanen (5FJT5TTTR) Carü*i. 

im £KDa. 

(EF^-i- ? jr7; ni. der Brunnen des Gesetzes , N. pr. eines Tlr 
tha Seamoa-P. in Verz. d. Oxf. II. 71, 6, 33. 73, 6, 20. 

^icl ) ßdj. der Ordnung hält , von Indra RV. 

• N "s t ^ 

8,87, 1. der seine Pflichten erfüllt , Tugend übend V4H\b. Bru. S. 101. io. 

(ER-f-^T 0 ) n. Erfüllung der Pflichten , Tugendhaftigkeit 
Hariv. 7217. 

m. das Banner des Gesetzes , N. pr. eines Soh- 
nes des Suketu (Suketana) und Vaters des Satjaketu Hariv. 1593 . 
fg. VP. 409 (?gl. N. 14 ). Buag. P. 9 , 17 , 8 . eines Buddha Laut. 7 . einer 
anderen (?) Person 168 . einer Gottheit 267 . ein Buddha (nicht N. pr.) 
£%bd\r. im (KI)r. 

UM'cliPT oder °3RR (EJ° + 5ü°)ra. die Schatzkammer des GeiefceJ, 


Ri?. 1840. eines Sohnes desGAudhAra und Vaters des Dhrta VP. 443. die Gesammtheit der Gesetze M. 1,99. °cJJFRT f. Titel eines buddh. 
Buag. P. 9,23,14. eines Sohnes des Haibaja und Vaters des Netra Werkes Bons. Lot. de la b. I. 648. 

21. eines Sohnes des Prthucravas und Vaters des U^ana* 32. eines EJTpRPTl (EI ü -*-R»°) f- Beobachtung der Pflichten u. s. tc., ein 


Sohnes des Suvrata (rgl. ER?pf) VP. 463. eines Sohnes des Dtrgha- 
lapas Vaio-P. ebeud. 406, N. 10. ^RT HIf 1MHIT ^TR HI^HI 

rf^I MHclrl) V ^JÜ-P. in Verz. d. Oxf. II. 52,6, 26. N. pr. ei- 

ues Fürsten vou KAgmira Raga-Tab. 4,678. 696. einer anderen Person 


frommes Werk M. 8,22 6. 12, 3 1. (ab. 111. Vahui. Bru. S. 99,6. 

IR5T5T (EJ°-4-5T°) n. das Gebiet des Gesetzes , N. eines heiligen Ge- 
bietes in der Gegend von Delhi, wo der grosse Kampf zwischen den 

-N 

Kuru und PAndava stattgefunden haben soll; gewöhnlich SfTjTSR ge- 
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naniit : SJIRT3r f^Täl äKVWIsHMW H.950. 

rTT TORR: I TORrt: «big. 1,i.. 

y4i|^ (TO^-JT5) m. die Schatzkammer des Gesetzes, Bei. einer 


Bibliothek Wassiljbw 204. 


SR-a-JJ 0 ) m. N. pr. eines Mannes ( nach dem Gesetze 


trachtend) Avauarac. 87. 


m. der aus dem Dickicht (JT'JR, des Gesetzes (IR) 
hervorgetretene (?T*-T^?R) König ((islH). N. pr. eines Buddha Burr. 
Lot de la b. I. 132. 

IRjjH (IR -4- RT) ni. der vom Gesetz Beschützte , N.pr. verschiede- 
ner Männer Katbas. 13,69. 17,64. Skarda-P. in Verz. d. Oxf. 11.74, a. 
37. Bour. Inlr. 567. pl. N. einer buddhistischen Schule 446.633. Lot 
de la b. 1.357. Vie de Hiouen - tbsaog 85. 295. Hioüfr -tusarg I, 132. 
Wassiljbw 89. 114. 231. 233. 256. 269. Vjcjtp. 210. 


IR Mi (IR-4-IJJ) m. Bez. der im Monat Vaipäkha täglich darzu- 
bringenden , mit wohlriechendem Wasser gefüllten Krüge KacIrharda 
12 im £KDa. 

Il4H (Ij4 -t-SJ) 1) adj. das Gesetz — , die Tugend vernichtend , ge- 
setzwidrig Jagr. 1,138. — 2) Terminalia Bellerica Roxb., so genannt, 
weil die Nüsse als Würfel gebraucht werden, Nigu. Pr.; vgl. 

1. qjfosfTra 0 -*-^ 0 ) «>• ll das Rad des Gesetzes , als Symbol des 

sich weithin verbreitenden Gesetzes: 4V-HUI IRiJ5l,l|eJ- 

rfa MBo. 1,«350. 2, *56. TOTOT SPITfMq | 

Cs % 

J|Rrftrft( fT? 12, 13801. Häufig bei den Buddhisten 

und Gaina Buhn. Lot de la b. 1.387. Vie de Iliouen-tbsang 283. £atr. 
14. 18 1. 185. 11.61. — 2; ein« best, mythische Waffe Hariv. 12729. R. 
1,29,5. 56,10. 

2. Ij4z|*h (wie eben) m. ein Buddha (der das Rad des Gesetzes in 
Bewegung setzt) Trik. 1,1,8. 

-4-Rl) m. ein B udd h a oder Gaina Duar. im (KDr. 
(IR -4- vf°) m. N. pr. eines Mannes Wassiljbw 51. 204. 

(Ij4 *1°) m. das Beobachten der Pflichten: Fcf° N. 12,50. 

- Vgl. 

y4^j4l dj4 -4- tJ°) f. Beobachtung des Gesetzes , Erfüllung der Pflich- 
ten Äpast. bei Müllru, SL. 208, N. 2. KumUas. 7,83. 

^II(H (y4 -4- R°) 1) adj. das G«s«f: beobachtend , die Pflichten er- 
füllend , tugendhaft MBh. 3,1 6637. R. 3,2, 19. Ragu. 3,45. Bein. f i va 's ^iv. 

— 2) m. N.pr. einer buddh. Gottheit Lalit. 196. 197.374. — 3) f.°TTlt ein« 

Gefährtin bei Erfüllung der Pflichten (fix. 57,23, v. |. für insbes. 

die gemeinsam mit dem Manne die Pflichten erfüllende Gattin , Ehege- 
fährtin (vgl. 4uH, M^H^IUun» £abdar. im £KDa. Vier. 87, 

3 . - Vgl. R^°. 

MHIMTW (IR -4-R°) adj. der über das Recht nachdenkt , mit dem 
Rechte vertraut MBu. 10,52. 

ERRrR -4- R°) n. das Nachdenken über die Pflichten H. 1381. 
°RtTT f« dass. AK. 1,1,2,28. 

yjffära «dj. v ber das Gesetz — , das Recht nachdenkend , 

Beiw. £6kjamuni's Lalit. 166. Ist etwa ~ RltJ^zn lesen? 


|| M. 9, 107. 


TOST Tjq-^sT) ») adj. aus Pflichtgefühl gezeugt: qjVq^Ul fTTOfrT 
TO tlHrlWSH I fl TOiT: pT: TOTOTHH^T^fJ: II SJ. 9 , 107. 
— 2) m. der Sohn des Dharma. des Todesgottes , Bein. Judhishthi- 
ra ’s Buag. P. 3.3, 16 . 

Ä?OT + JT°) adj. der von der Erfüllung vorgeschnebener 
frommer Werke lebt M. 9, 273. 

Ej4$T (IR - 4 - $i) adj. gesetzeskundig , irissend tras Recht ist M. 7, 1 4 i. 
209. 8, 179. 10,127. 11, 120. N. 11,4. 24,10. R. 1,1,2. 36. Da£. 2,64. 
Varah. Brh. S. 15,4. Bna. 19 (18), 6. Hit. 19,3. I^4$1fR R. Gorh. 2,112, 
31. (zu streichen u. ?|IR) M. 8 , 59 . 

IRIII ra. 1) eine Art Schlange Med. 9 . 54. — 2) ein best. Baum Mbd. 
Ratsam. 206. 

IRrlflJ von SJ^) adv. dem Gesetze nach, der Regel gemäss , von 
Rechtswegen M. 1.93. 2,35. 45. 109. 150. 3, 131. 248. 4,8. 6,36. 9,145. 
Bkaumar. 3, 3. N. 6,9. R. 1,7,13. 16 . 53,9. Pankat. 165. I. aus Tugend , 
aus einem edlen Motive M. 8, 103. 

u4rtl*4 (5R -4- FTT^T) n. N. pr. eines heiligen Wallfahrtsortes: °IR- 
^rHRJ T3T IRT FR : || MBh.3,7ö79.814o. LIA. 

1,604, N. 1. 

IR^I W (^-4--5TIrT) m. der vom Gesetz Beschützte , N. pr. eines 
buddh. Gelehrten Blrr. Intr.566.567. IIiolbr-tbsarg 1,105. 119. Sc.uibp- 
hbr, Lebensb. 310 (80). Wassiljbw 48. 50. 270. Vjütp. 91. 

Und *• u- 2. 

(y4-*-^) 1) *^j- Tugend verleihend IIariv. 7013. — 2) m. N. 
pr. eines W f esens im Gefolge des S kan da M Bu. 9,2574. 

r \ (TpT ^rf) m. N. pr. eines Autors über Rhetorik Sah. D. 23, 
16. 26,5* Verz. d. B. II. No. 823. 

(^4 ^R) n. eine nur im Gefühl der Pflicht (ohne Rücksicht 

auf irgend einen Vortheil) dargebrachte Gabe Dbvala im (KDa. 

^4 m. pl. eine rechtmässige Gattin: Wlf^CM- 

R R. 2,75,37. 3, .57,9. K ;u.N*lris. 14,50. - Vgl. *J- 


rN- 


1^ y4 -4- ^ W) m. N. pr. eines Mannes Wassiljbw 268. eines 


Dichters Verz. d. Oxf. II. 124, a. des Verfassers des 
Hab». Anlh. 269. fgg. 


*WI<*II -4- l?*n = {TU im PAIi) f. N*. pr. eines Frauenzimmers 
Schibprbr, Lebensb. 270(40). 

^4<{M'-HiI R4 -4-^t°) f. lilel eines Werkes, cltirt im £KDr. u. u 4 
am Ende. 

»• u. JTJ. 

qHiswiagpH*? qn J , g°i m. N. pr. des Köuigs der 

G a r u d a V jutp. 89. 

(^R "4-9T^T) f. di« Gangä (das Recht, die Jugend als Flüs- 
sigkeit führend , zum Wasser habend) Thib. 1,2,31. 

y*7^TRR^(yiI-f-?rT 0 ) 1) adj. das Gesetz — , das Recht verletzend. 
— 2) m. ein UAksbasa Wils. 

USpSTR :^4 -4-^°) m. = vm 2. Nigb. Pr. 

(I|4 ™. Aufrechthalter des Gesetzes , N. pr. eines Ko- 
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ui#« der Kimnara Lot. be la b. I. 3. 

1. MuFj (UM -+- UFT) m, das Element des Gesetzes 'oder des Seins,, 
einer der 18 DhAtu bei den Buddhisten, Buks. in Lot. de la b. I. 511. 
(g. Wassiljrw 296. 297. 333. Vjutp. 3. 14. 

2. u4UT^ ( w ie eben) m. ein Buddha ( dessen DhAtu der Dharma 
ist) Tbib. 1,1,9. Kl. 232. 

(I. Sjq 0 -£ü^-t-5 0 ) m. N. pr. einer Gottheit : °HT- 

UU VaGRASAHASaDBANAX. 24. 
f r ___ 

rFFTTi (UH m. Aufrechthalter des Gesetzes , des Hechts; N. 

N l N 

pr. eines Sohnes desfvapbalka Habit. 1918. VP.435 (Dharmadbris, 

r 

im Ind. Dharmadris). — Vgl. UMMH- 

y4^|rj^(^7 -fr-Ep^) adj. das Gesetz ##. s. tr. beobachtend: TtITTFU- 

A V. 1.23, 1. 

UUUtT (U*T UtTj 1) adj. der das Gesetz zur Standarte hat , Beiw. 
der Sonne M Bn. 3, U 9. die Tugend zur Schau tragend, die Tugend 

0 

als Aushängeschild brauchend, heuchlerisch Bbag. P. 3.32,39. — 2) m. 
N. pr. eines Königs von Mil hi 14, eines Sohnes des Ku^adhTaga und 
Vaters ron AmitadhTaga und fon Krladbvaga, VP. 643. Bbag. P. 
9.13,19. eines Bruders des Kuyadhvaga Bbaumatait. P. in Verz. d. 
Oxf. II. 24, a, 15. N. pr. eines Königs Ton KAnkanapura Vrt. ebcnd. 
152, 6, 31. einer anderen Person Laut. 167. 

r «-> 

qqURR (wie eben) adj. die Tagend zur Schau tragend , die Tugend 
als Aushängeschild brauchend , heuchlerisch AK. 2,7, 53. KI. 836. M.4,195. 

1. UUU (*ou U^") m. 1) Träger . Erhalter; Ordner Nia. 9,25. q 

FnN wm hN^rv. i.is-, «. w 9,9-, 
23 . ^ fwnl qrcn p^:mwft^io.2i.3. Äfirfif 

^4^92,2. — 2) N. pr. eine» Sohnes des BrhadrAga und Vaters 
des Krtamgaja VP. 463. 

2. tfrfa (wie eben) n. die altere Form für das spatere EFT; in der 
nachTcdischen Sprache meist nur am Ende eines adj. comp, (parox.) 
P. 5,4 , 12 4. Vop 6 , 28 . I) Stütze, Unterlage; Halt: 

FT: iff SJrfT qqTTTT vs. 2,3. 5.27. qF^T qT qfqqi 
RTFFFT 9.5. T^n UH-M h'll Ml UU RV. 5,13,2. 10,170,2. — 2) 
Gesetz , Ordnung; Brauch , Art und Weise: filH UhIUiI MUHFUlH*! 



KV. 1.164,43. so. 3,17,1. FTFTR s. 10,149,3. WFJT SJT- 

^1.22,18. Fjrfrfnr wr q £jiq 3.3.1. ^ ^ 7> 

89.5. 5.26,6. W'jfa spnnw (tlfilH) 8,43,2t. q*IUIC-TI rJ: Soma 9, 

33.6. Agni VS. 10,29. ^qr’^TTqT iRTOWW RV. 3,00,6. vRR 

HTT 'An 5.72.2. qqilTT. tRTT. 9FR 63.7. 7JRT- 

r TTqqT ^ jr»olH WITT 6,70,1. 9,103,17. 5T vi 7| 1 1 H7iiMri 

UM Ulf Ml { nach der natürlichen Ordnung , nach der Reihe 6,70,3. 

FTtU Uq'HlI TTU: l^R^Ordnung so t. a. Reihe , 

Reich, Gebiet 1,159.3. Mu FF<U: MUT RT M: 9.7, 1. Mt 

PTMHlHil TTT I^fFI 3M TRWF 7 u4TTi *» der Eigenschaft eines 
-* . - 

Freundes oder nach Freundessitte Valabh. 4,3. inslr. sg. und pl. nach 
der Ordnung, — Reihe, regelmässig, wie es sich gehört , [nach dem In- 
nern Gesetz einer Sache u. s. ie.) naturgemäss : U: Ul i Ai 51TU5I 

wttth th ^sRT^irxn: rv. 2,13.7. grf sFfjfqg siirlqirm 


tjr ^ ’a iq=Ti q yAm 10,16,3. tr^r 

cl rite A V. 14, 1,5 1. *H|^vq| ^TT=jllTn TOT RV.10,44,5. 

UHUII ^r^65.5. Ö7JHT5T: 'HfT FTH 9,86,5. 107.2t. 

3FT Hstl ^fcJM cJTTH: 5.81, t. Aus der spaleren Literatur: TITH-I- 
(s. auch u. 4» HUM) das Gesetz der Zeit, der unvermeidliche Tod 
Habit. 4761. I fFFT? 7r?l^P7 ^ H UU I MUMUH MBh.3, 

1597 4. I^I^II^MHUII Eigenschaft , charakteristisches Merkmal Bai«. 
P. 3,32,28. lu den folgenden Stellen am Ende eines adj. comp.: 

HTn UTHn JTH g Pflicht MB». 13,45 19. HTT^T 3 C»i.40,t. 
dessen Art und Weise es ist Körner nachzulesen MBii. 3, 15425. 
tPlMIrMMI^lTlMHI nicht der Vernichtung unterworfen f at. Bb. 14. 
7,*, 15. Ditjatad. bei Bubm. Inlr. 174, N. FFTT5I 0 der Vernichtung un- 
terworfen Ragu. 8, io. rjFT J, r 4H ^ die Eigenthumlichkeit des Schaums , 
der Fruchte habend, diesen ähnlich MBh. 3, 1877. FFTrTT 
wie Räuber sich benehmend Buag. P. 8,9, 1. die Intelligenz 

zum Attribut habend Kap. 1,147. — 3) Bestimmung , Verfügung: R- 

fvi r UMm Mt Mt Mt MnM M: «v. 10,50,6. ftpi 
rrtj] Mhim \“A\ yqnr q; fuuMi r ^yurT (^ft*.) ss, 1 (n». 7,25). ifr- 
R! ^T: 4iBR Fm uq ui sich selbst zu Liebe 4.53,3. 

Ajmm mim 3 mim unter Genehmigung 10. 

167.3. UM TUl (UUiM) wider das Interesse oder den Willen 

des Einen VS. 20, 17. - Vgl. 5^0, WJ URT°, WR°> R°. 

UMH^ (M -fr-U^4 n. (sc. ffhr, TT^TT) N. pr. einer heiligen Teiches, nach 
der Sage einer Verwandlung des Gottes Dharma, Skanda-P. in Verx. 
d. Oxf. II. 71, a, Kap. 59. 

SjAnpr ^°) m. ein Sohn des Gottes Dharma: pl. dir 

Söhne des l'Ändu Biüo. P. 1,9, 12. - Vgl. $jq=T. 7^4^. SJ7HFT- 

=7°) m. N. pr. eines Buddhisten, der heilige Schrif- 
ten in's Chinesische übersetzt hat, Vie de Hioukn-tiisang 322. 

r C r -s 

UM^IU (UM -fr-HIU/ m. der rechtmässige Beschützer: fFTFU rlNiW 
(^FTl) R. 5,33,39. 

UM MIM (UU-fr-UW = UTTH) m. 1) Rein. VisbQu's H. g. 71. — i) 
N. pr. eines Königs Verz. d. Oxf. IJ. IVo. 194. 

M^) m. N. pr. eines Grosssohnes des DhrtarAshtra 
MBh. 1,37 19. eines Sohnes des Tamsu und Vaters des Dashrnanta 
(Dushjanta) Habit. 1720. fgg. Brah»a-P. in VP. 448, N. 13. eines Soh- 
nes des Haihaja Habit. 1845. VP. 416. eines Sohnes des SuTrata VP. 
465, N. 13 nach Bulc. P., wo aber Bürnoup UMTFT hat 
UMUJ (UM Binde des Gesetzes: Vjitp. 164. 

u 4'4<H (UU -fr- q°) n. wohl = UhUMU l. Vabab. Brh. S. 14, 14. 
u4mR (Uq -fr-q°) rn. gana zu P. 4,1,84. Herr — , Hü' 

ter der Ordnung und des Gesetzes VS. 9,39. £at. Bk. 5,3,S,9. — Vgl. 

UlMrT- 

uMtTU (Uq-f-q°) n. 1) die Stadt des Gesetzes, Bein, der Stadt 
CriTant! T«m. 2,1, 13. Vgl. - 2) Pfeffer AK. 2.9,36. R»r 

.i**. 93; Tgl. 

UUTW (UM-fr-q 0 ) n- Ficus glomerata Roxb. ( 7 T^TT| T ^’) C^tOAf. 
im QKDb. 
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smwr - 

UH'* dl (-j4 -+- f 7°) f- eine rechtmässige Gattin in der Einschaltung 
nach RV. 10,85. M. 3,262. Jagn. 2.128. MBu. 1,2578. 2,269 1. R. 3,38, 

i4. 55,4 1. Ragh. 2,2. 20.72. gu. 131. 108,13. — v g i. qq^Tf- 

(qq -t- qq) m. 1) der Weg der Pflicht , der Tugend R. 3,48,18. 
6,98,13. — 2) N. pr. eines Kaufmannes Ka^hau. in Verz. d. Oxf. 
H. 28, a, |. 

SjqqTSW (q4 q °) m. der Weg der Pflicht , der Tugend: °q s EIT- 
qqrffqq: R. 4,57,9. 5,47,6. 

qqq^" (qq q^") adj. dem die Pflicht , die Tugend über Alles geht 
MBa. 3, 13686. R. 1,6,2. Vahaii. Brh. S. 69,15. 

m. ein Lehrer des Hechts , ein Hechtsgelehrter 

M. 12.H1. 

r r 

qqm (qq-4-qpi) ni. Beschützer des Gesetzes: 1) bildliche Bcz. 
der Strafe MRn. 12,4429. des Schwertes 6204. 11. £. 143. — 2) N. pr. 
a ; eines Ministers des Königs Daparatha R. 1,7,3. R. Gobb. 2,85,15. 
— b ) eines gelehrten Buddhisten Vjutp. 90. Vie de Hioukn-thsang 123. 
148. 190. Hioum-thsang 1, 287. 452.11, 46. 1 12. 1 19. — c) eines Für- 
sten W assiljbw 54. in einer Inschr. Coi.fbb. Mise. Ess. 11,280.282. 

'WM 151 (qq -f- TTTT) m. die Schlinge des Gottes der Gerechtigkeit , Bez. 
einer mythischen Walle R. 1,29,9. — Vgl. u. 'TOT. 

N. pr. einer Localitat in VArdnast Sbanda-P. 
in Verz. d. Oxf. II. 71, 6, 26. 32. 

qqqtTT (qq-f-TTZT) f. Beeinträchtigung des Gesetzes, des Hechts , 
ein Vergehen gegen das Gesetz Kumibila bei Miillbh, SL. 80. 

qqrq (q4 -f- f jM) ra. 1) ein im Pflichtgefühl (nicht aus sinnlicher 
Begierde) erzeugter Sohn Maii‘\n. 68 nach der Erkl. im gKDa. Schüler 
nach den» L’ebersetzer. — 2) ein Sohn des Todesgottes , Bein. Judhi- 
shthira’s Triic. 2,8, 14. 11.707. — 3) du. Bein, der Rshi Nara und 
NArAjana i;K1)h. nach deu Pubr. 

qqqfüTT (q4 q°) n. Titel einer Schrift Verz. d. Oxf. 11. 104, a. 

0 101 , 6 . 

qqw?; m ■+■ q°j m. der Gang des Gesetzes . des Hechts ; bildl. 

Bez. des Schirerles 11. g. 143. 

m. Titel eines von Dhanamgaja verfassteu 

Werkes, citirt im (KDu. u. und 

q^PTTq qq -4- q°) m. N. pr. eines Buddha Lot. de la b. I. 123. 

qsfqqqr^" (qq m. ein Erklärer des Hechts M. 8,20. 

«rfsragsf tf°) n. die Verkündung des Gesetzes; es werden 

zwölf solcher £Akjamuni zugeschrieben, W assiuew 109. 

qqq^q fqq -f- q°) m. die Uochebene des Gottes Dharma, N. pr. 

eiuer Localität MBu. 3,8077. LIA. I, 604, N. l. 

qqfqq (qq -*-TCP7) m. ein Freund des Geseires, N. pr. eines buddh. 

* 

Gelehrten, Vie de Hioubn-thsang 67. 

(qq -4- ) m. N. pr. eines Mannes W assiuew 208. 

y4qil'ilhl'* (q*t -*-£TT°) m. einer der aus seiner Tugend teie ein 

/ 

Kaufmann Nutzen zu ziehen sucht Visunuduahuottaba im £KDb. 

-4- 3°) 1) adj. dessen Geist auf das Gesetz , die Tugend 

gerichtet ist, tugend/uxft Pankat. 1,444.450. 95, 12.fgg. — 2) N. pr. eines 
111. Theil. 




Königs Kalpadbcmav. 232. 

qqqTqqt (qq -#- q °) f. 1 ) eine rechtmässige Schwester, ein in die Rechte 
einer Schwester getretenes Frauenzimmer Katbas. 4, 9 6. Berichte d. k. s. 
G. d. Ww. 1860, S. 128. — 2) eine Schwester im Gesetze, so nennt (im 
PrAkrit) ein buddhistischer Bettler eine buddhistische Bettlerin Mbbbh. 


134,22. - Vgl. qqqrqj. 

qq>TTTim (qq-*-*TT°) m. Verkünder des Gesetzes Tbik.2,7,8. Vjutp.75. 
Saddii. P. 160. 

qqpiqqi (qq -+- Tq°) m. ein Bettler aus Tugend (nicht aus Neben- 
absichten) M. 11,2. 

qqqq (qq + qq) m. 1; Träger — , Aufrechthalter des Gesetzes: °qqT 

t n ^ t n <• 

q^:, cJT^:, Wtfl häufiges Beiw. von Fürsten MBu. 1,4766. 4,4. 5, 
5975. N. 12,68. B. 2,24,28. 31,27. 3,11,7.8. Svqb. 2,17,7. VP. bei Muia, 
Sanskrit Teils 1, 23, N. 37. BuIg.P. 1,17,87. MBu. 13, 

2499. qqq^ ( r V>jqM) Habit. 7450. — 2) N. pr. eines Sohnes des 
fvaphalka Habiv. 2084; vgl. qqqq?, qqq^. eines Muni (fiell. °>CT) 

fm \ • t 

R. 3,15,8. 

qqqq (qq m. N. pr. eines der Söhne des 13ten Manu Ua- 

biv. 489. 

ra. ein Bruder im Gesetze, Religionsgenosse, 
durch Erfüllung gleicher Pflichten mit Jmd verbrüdert Jagn. 2, 137. — 
Vgl. qqqTqqt. 

qqqfq (q4 -+-q ü ) m. N*. pr. eines Fürstensohues Lot. de la b. 1.12. 
einer Gottheit des Bodhi-Daumes Laut. 374. , 

CT r 

qqqq (von qq) adj. ganz aus Gesetz bestehend , ganz Tugend seiend : 
qTfqq^gAT.BB. 14,7,8,6. bb1g.p.2,4,i 9. qfqf^T qqqqT 

MBll. 1,109 8=5 3,861. 

Ultimi 3 ra4-*-rr° ) m. ein Minister in Angelegenheiten der Reli- 
gion Koppen 1, 179. 

qqfqq (q4 -t-iq 0 ) m. N. pr. eines Buddhisten Wassiijrw 79. 
qqqrT (q*t-*-q£T) n- die Grundlage des Hechtes , des Gesetzes M. 
2,6.4,155. 

qq qqT (qif-*-qq; f. N. eiuer der 10 libümi bei deu Buddhisten 
Vjadi zu 11.233. Vjltp. 28. 

qjfjj (von qq) adj. gerecht, tugendhaft gABDAB. bei Wils. 

qqqq (7jq-4-qq) n . das Zeitalter des Gesetzes , das Krlajuga 11 a- 

o o 

biv. 761. 

qqqq (qq-+-qq) adj. gerecht . tugendhaft g^BDAii. bei Wils. 
q4 ( |qqi (q4-4-^°J f. N. pr. eines Frauenzimmers Dacak. in Brnf. 
Chr. 191, 14. 

r 

1) adj. Freude am Gesell , am Recht, an der Tu- 
gend habend R»cu. 1,23. — 2) ni. N. pr. eines der Söhne des Dämons 
Pdpljaiiis Laut. 2'J9. 

^ ( 5 44-»*7pT) n. Titel eines Werkes Verz.d. Kop. II. 101, o, i. 
-yif-t-pl) m. N. pr. eines Sohnes des Sagara Habiv. 790. 

des Diviratha VP. 445. Buag. P. 9,23,6. 

E |4( TiT -+- (Tili m. der König des Gneises, der Gerechtigkeit; 
Bein. 1) Jama’s M.7,7. Bbäg. P. 4,22,59. - 2) Ju- 
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dhishthira’s Davcp. 8, 13. — 3) eines Königs der Reiher, eines 
Sohnes des kagjapa ton einer Apsaras, MBu. 12,6350; sein eigent- 
licher Name ist vgl. 1 

(*jq -4- JV3 m. dass. 1) Bein. Jama ’s AK. 1, 1,1,33. 3,4,9, 
33. II. 184. an. 4, 55. Med. g. 33. Colbrb. Mise. Ess. I, 145. MBe. 3, 
16802. 13,3471. Hariv. 004. 12509. Dvg. 2,26. Ru vc. P. 5,26,36. RTR 
W M tITTH ^TT: 5I5TIFIrlFrW^;? 'W^iarfl MBe. 3, 16788. - 2) 
Bein. J udhisht hira's II. an. Med. Hip. 1,8. Abc. 2, 1. Habit. 842. — 
3) König uberh. Med. — 4) ein Buddha AK. 1,1,1, 8. 3,4,9,33. 11.235. 

H. an. Mbd. Viede IIioubs-thsaxc 230. Hioubk-tbsabg 11,33. — 5) °^T- 
T^Trl N. pr. des Verfassers der VedänlaparibhAshA Colebb. Mise. 
Ess. I, 335. 

m. dass., Bein. Judhishtbira's MBu. 2, 146. 
SJifyinWiT p°) f. ein Stüpa Stas. Julih in Hioobn-tbsasg 

I, 417. fg. Bur*. Intr. 370, N. 4. 031. 

I^ I (y*T f- pl. in einem M antra als Beiw. der *4| r 4: Ha- 

riy. 7794. Viell. gleichbedeutend mit 
yM^\M (y4 -4-^7°) m. N. pr. einer Gottheit des Bodhi-Baumes 
Laut. 374. eines Menschen Burs. Inlr. 132, N. 3. 

y4^tT (von y^f) 1) adj. a ) gerecht, tugendhaft ^abdah. im £KDr. R. 
2.104,27. 5,3,58. — 6) von Dliarma (l)harma Indra?) begleitet, you 
den A t , in: M^Töj^UiqtlT 3^T AtTT M^rll 
KV. 1,35, 18. — 2) f. «cfrft o ; Bez. einer Mudrä Vjctp. 106. — b ) N. 
pr. einer Königin KvPigAV. 14. 

(rT^T -f- <7 D ) 1) adj. das liecht — , die Tugend mehrend; Bein. 
Civa s — 2) m. N. pr. eines Königs von CrAvastt Da^ak. 134,7. 
eines Dichters Verz. d. Oxf. II. 124, a. — 3) n. N. pr. einer Stadt R. 
2,71, io. 

n. der Schutz des Gesetzes , der Tugend ; Beiw. 
Krshna's BuU. P. 1,1,23. 

URcJTT m. eine Unterhaltung über liecht und Tugend 

R. 5,48,8. 

adj. der Uber liecht und Tugend zu sprechen 
pflegt MBu. 3, 1164. Paskat. 166, 14. 

wrrax (q4-#-sn°) m. ein Tag der religiösen Pflicht , ein Voll- 
mondstag Trik. 1,1,107. 

m. Bein, fiva’s (dessen Vehikel das als Stier 
gedachte Gesetz ist) Tai*. 1, 1,47. H. g. 43. 

(?i4 -+- a.ij. mit dem Getette vertraut, t einer Pflichten 
• ich bemust M.2 ,Gi. iss. 2*5. 3, 1*9. 4, 192. 5, 167. 8 ,* i. 265. N. 12 , 
33. R. 1,2,35. h4° M. 8,63. 

^4 l'-l'UI (SJlf -4-X^°) f. die Kenntnis s des Gesetzes, — des Rechts 
P. 4,2,60, Vdrtt. 4. — Vgl. 

jw'ww -+- r°j m. Förderer des Gesetzes , N. pr. eines Soh- 
nes des Agoka Buna. Intr. 403. = K u nä la 404. 633. 

r — -s r ^ 

-4-T^T 3 ) m. Untersuchung über das Recht , — die Tu- 
gend: Titel eines Werkes des Haldjudha Haeb. Anth.507. fgg. 

(^?-+-T^r D ) u. das Rechtsprechen: ?TF7 



y 4 FTF 7 rTW JtTfpT II M.8,21. 

y*H^ (y4-+-^T^) m. N. pr. eines Sohnes des Qvapbalka Buac. P. 

9.24,15. — Vgl. yify^u °HF|^ 

yÄTT^(yq-f-^°) m. Einer der auf unrechtmässige Weise er- 
worbenes Geld unter dem Schein von Edelmuth verschenkt Vaoni-P. 


im gKDa. 

(y4 -+■ ^Uiy) m. der mit dem Gesetze , dem Rechte vertraute 
Jäger , Bez. eines in Folge eines Fluches als Jäger wiedergeboreoen 
Brahmaneu MBu. 3, 137 10 . 13802. 13842. (uk. in LA. 41, 5. nach dem 
Varaba-P. im (KDk. ein aus dem Körper des Vasu, Königs von Klg- 
mlra, als Jäger hervorgetreteuer lirahraanenmörder. 

Wl(f{ (yR- 4-5 T°) n. Reliquien des Gesetzes , Bez. kleiner Stü- 
pa’s Hioubiv-tbsan« II, 11. 

'OTH ' -4-51°) m. N. pr. eines Lehrers Vaju-P. in Verz. d. 

Oxf. 11.54, b, 38. 

y^lldl (Wf ■+■ 5fT°) f- Gerichtssaal Wils, wuhlthätige Anstalt . Hos- 
pital Haucht. 

yfoim ?4iT-*-5n o ) n. Gesetzbuch MBn. 1,2950. 

q*fenw (v4 STT°) n. .lass. H. 231. 253. Ff % ^TH: M. 2. 

w C 

10. 3,232. JÄG?i. 1,5. MBB. 12,13080. HlT.1,15. 11,10. 19,20. 22. PlAB. 
86,1.2. Verz. d. B. H. No. 1017. Ind. SLl,20,2 1.22,3. 286. °W&Q Ven. 
d. B. U. No. 1234. 

y4^Hrl (^j4 -*-5fFT, 1) adj. gerecht , tugendhaft I.ydr. 1, 22 . MBh. 3, 
7080. — 2) f. SU N. pr. eines Frauenzimmers £uk. in LA. 40,17. 

m. N. pr. eines buddh. Arbant’s Wassiubw 
59. Das Wort steht nicht sicher. 

(rj4 adj. gerecht , tugendhaft Vabaii. Brii. S. 101.5. 

<y4-*-R°) f. Gesetzsammlung AK.1.1.S,7. U. 251. 
u 4?FTTFT f- Unterhaltung über das Gesetz: 1) bei 

den Buddhisten ein Concil Burn. Intr. 571, N. 1. — 2) Titel eines Wer- 
kes Wassiljbw 327. 

(utf-f-ä 0 ) m. Titel eines buddh. Werkes über Gegen- 
stände des Gesetzes Burn. Lot de la b. 1. 556. fg. 
y4**UTT f. Gerichtssaal Wils. 

(y R m. ein Gefährte — , ein Gehülfe bei der Erfül- 

lung religiöser Pflichten Sau. D. 37,2. 

y4nl(iy fc|TT ?TT °) ra. N. pr. eines Sohnes des Trikakud Üoifl. 
P. 9,17,11. 

M^hNIui (cPT - 4-?n o ) ra. N. pr. des Ilten Manu VP. 268. BuU. 
P. 8,13,25. 

ynM«5 m. N. pr. eines Mannes, Vie de Hioubs- 

tbbaüo 63. 

yipTcT y4-+-HrD der Sohn des Gottes Dbarma, Bein. Judhi- 

O w 

shlhira's (abdar. im (KDr. Buag. P. 1,7,49. 3.3,18. 

y*7^y4-+-^l 1) a^j- Ordnung — , Gesetz fördernd: fIFTT ^l-TT 
STATUT: \ 1 ^\ Äfe q | ^ R TB*. 1,7,», 3. - 2 , m. 

der gabelschwänzige Würger (5JTJH5) Cabdah. im (KDr. 

1. y4?J^ (y4-H^I) n. ein über Gesetz und Brauch handelndes 



i iuu/ 


893 


r ^ 
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Sütra Ind. St. 1,143. Utt. Ramie. 71,12. Müller, SL. 95.206. fgg. 

r 

2. (wie eben) ra. N. pr. eines Sohnes des Suvrata Buäg. P. 

Cs 

9,22,4 6. 


-4M HrJ (TT-*- TT) m. 1) ein Damm zum Schutze des Gesetzes, des 
Hechtes: TTT'fa' Ml pH 5^: =7irT ^ '-1*1 *-MT: Habit. 11315. ( hll 


TT sHI^l-H^I T^T: II Matsja-P. 189. (KD*. £=j £TTTT ffr 
THT °Ht T^T Pa«at. 96,25. 0 l!TTTy 97. i. 

2. TTTTTTi^UI ( wie ebenj m. Richter: TT: ST^T T TTT T TT3TT- 
HWll^: | raqqüa: TFITTSI ÜTT TT^II Matsja-P. 189. (KD*. 


f ^ 


TR 'RRrfTTTTTR: R. 3,62. s. q^T TTWTFT TMTTTTTHSJH 69. s. 
Bnio. P. 5.26,22. 4,16,«. (RRrTTj J TTTTiTTITT MBu. 3.13706. Beiw. 


r **. 


f r' 


v a’s fiv. — 2) N. pr. eines Sohnes Ärja k a’s Buag. P. 8,13.27. 
yi-f fR (TJZJ -♦-fRT) in. >*. pr. eines Königs Vbt. in Verz. d. Oxf. H. 
133. o, 18. 

*-RRTR (ER + Pfi 0 ) in. Gesetzsammlung Dum. Intr.34. Titel ei- 
nes Werkes des £8riputra oder Maudgalj Aja na 44S. Lot. de I. b. 
1. 713, N. 1. Wassiubw 107. 

— *- ’F^T) n»- Richter M. 8,57. 

^4^ 5 Jr7 (SR h'A”\ ) n. die Stätte des Gesetzes , N. pr. eiuer Stadt 

| 

Vbt. in LA. 16,4. 

TTFTTTf ’04 FT°) N. pr. eines Mannes Katuikat. 16. 
tRfcJIUR SR -4- PIT J ) m. 1) der Herr des Gesetzes . Beiw. eines 


r 


SRRR^TJRIR (1. qo -+- PJR) n. Gerichtshof Pareat. 40,22. 

SR||tJ'4i( lUNi (von 1. SRTTSRi^Ol m. Richter Paheat. 97, 18 . 

^IR-R-flJH (wie eben) m. dass. H. 725. 
r — N r - 

(SR -+- MI4°J m. Rechtsverwaltung , Rechtspflege ^ae. 
13,23. Titel eines Werkes Verz. d. B. H. No. 1403. 

SR|R'4ilT|^(voii SRITSH.I(J m. Richter Paneat. 101,2. HUa-Tar. 

4 , 82 . ^Tnfyrok vbt.27.7. 


4,82. Vbt.27.7. 

r » r r* , , 

SR7ISRR SR ■+- yW 3 ) ni. dass. Paneat. 41, 16. 

UTriWH r4-hTTT°) n. Gericht, Gerichtshof Panbat. 237,20. 

r r 

(SR 5TS3J5T) Ol. Oberrichter , Minister der Justiz U. 724. 
Kar. 102. Raoa-Tar. 1, 119. Sc hol. zu R. (Ausg. v. Gohr. VII, 341). 

SRHR (rj4-*"^4UHi ni. der Weg des Gesellender Tugend Pu ab. 103. 16. 

r ^ ^ r 

(SR - ?pJ 0 -4- 3*7 °j n. Titel eines buddb. Agama 

Wassiljbw 302. 


Buddha Vjctp. 1. — 2) N. eines von Übarnia, Könige Ton KAgmlra, cRT 7 ^ (SR-+-5RJ) m. der Brunnen des Dharma. N. eines Tlr- 


errichtetcn Heilig! hu ms Raga-Tar. 4, C96. 

SR (SR -4- ^°) adj. das Gesetz — , das Recht verletzend: cRT 

TTT TM^r -0 TT MBh. 1,2110. 

TTTTT* ;*l4 - 4 - ) ni. N. pr. eines Zuhörers des Buddha Lo- 

kevvararAga Blrr. lutr. 1 00. = URrlM 101. N. pr. eines .Mannes, 
Vie de Hiocbn-tusang 67. des 99ten Buddha im Kalpa der Weisen 
11 iücbn-tiisang 1,383. eines buddh. l’ebersetzers Wassiljbw 222. 

TTTTT (TT-*-TTTT) m. Gesetzbuch: TTRI tTTTTTT TTTTT5J TR 
TTTTT[T]FTTT Mim». P. 23,36. 

T%? (?l4 - 4 - ) m. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. 11. No. 


tha Sk an ni- P. in Verz. d. Oxf. 11. 71. 6, 33. 


517. Katiiahnavi in Verz. d. Oxf. II. 154, a, 2. eines Fürsten, eines Suh- 
• • 

ncs des Prijamkara, KsiiitIc *v. 6, 10 . 

SRI^I f. Reiher (44i) Nigb. Pr. — Vgl. LR 1 1^3. 

'Riwf (-R -+- RTpf) m. Lehrer des Gesetzes oder der Sitte Avt. 
Gruj. 3,4. 0< FrrFI Titel einer .Schrift Verz. d. Oxf. II. 108, a. 

^RTr^R ) m. der Sohn Dharma’s, Bein. Judbi- 

s h t h i r a *s V kt. 1 5, 1 1 . 

yrjlrR^T (von rRIcIR^f. Gerechtigkeit MBn.2,1861. R. 4.53,2. 
ERIfTR ('R - 4 - Rr^R) 1) adj. gerecht , tugendhaft , «einer Pflichten 

\ N 

sich bewusst M. 3, 3. 12,2. Ilip. 1,48. N.4,11. 17,1. R. 1,1,29. 2,16.6, 
6. 32. 18. Varah. Bru. 11,16. — 2) m. Bein. K u mdrapAla ’s II. 713. 

LRTT^PT + 51°) m. aN. pr. eines buddb. Königs auf einer In- 
st hrifl Coi.p.rr. Mise. Ess. 11,249. 

MUl ( ^-R - -4- T 0 ) n. das Untersuchen des Rechts 

oder Unrechts , Bez. eine« best. Goltesurtheils , welches .Mit. 163. f. aus- 


(*-R-«-RH J -T5fiR) f. eine vorgeschriebene Ab- 
waschung ^‘lE. 171. 

^RTRTR (yif - 4 - ^RTTR) m. das Meer der Gesetze , Titel eines 
Werkes Verz. d. B. II. No. 1031. 

ERR (von u4)« °mFT und lR zum Gesetz werden Vop.21,9. 

RTTqfTT (RT -+- R °) n. Vjctp. 66. Wassiljbw 24t. 243.256. Wohl 
die durch das Mauas vermittelte Erkenntniss des Dharina. Davon 
adj. °Hi Vjltp. 176- 

«4HI|UU »• 1) ein Wald , in welchem Einsiedler ihren 

Pflichten Obliegen , (ae. 14, 1. 52. 106. — 2) N. pr. eines bestimmten 
heiligen Waldes in Madhjadec* Vaeau. Bru. S. 14,3. MBu. 13,7655. 
14,2898. yR^TTTRqrTrg PTT^sI^ R. Gore. 1,35,6 (nach 

R. Scbl. 34, 7 N. pr. einer toii AmOr taragas gegründeten Stadt). Na- 
h is. P. in Verz. d. Oxf. H. No. 138, 6. MtJ 1(U<JIH^ *-R rRT 

m I 7 UW\ >TRRTFT WiHHUawfrt ^ II Vaeaba-P. im 
(KDr. IIall in Journ. of the Am. Or. S. VII, 41. 

y4iyfa (von rj4 + adj/ auf das Gesetz — , die Pflicht bezüglich 

MBu. 1,600. 

u4Hmgi3 (TT - TFTTTI -h RT) d. ein Eingang zur Einsicht in 
das Gesetz (£Akjamnni ’s), deren 108 angeuommeu werden Lalit. ed. 
Calc. 34, 3. fgg. 


fühl lieh best hrieben wird. 


(rR -4- £JR°) n. Gericht. 


i RR 5 


n A mith. ^KDn. 



RT^T ÄI 

|| Katj. in VI- 


7IT- 


Wi ni. Agoka des Gesetzes (SR), Bein, des Königs Apoka (des 
Enkels Kandrag upta's), den er nach seiuem Uebertrill zum Buddhis- 
mus erhielt, Bühn. Intr. 373. fg. Wassiljbw 46. 

SRTfSR fR + yiTOT) adj. gerecht* tugendhaft Varah. Bru.S. 101,8. 
yHlHH ('-l4“+-yWH) n * Richtersitz M. 8,23. MBu. 13, 2733. R. 4 , 
41,68. gAK.OO, 17. 81,1. Raga-Tar. 6, 28. 60. 

ERTTFrRfm ^jfVrl °) ra- bei den Gaina die Kategorie Tugend 
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Coi.bbk. Mise. Ess. 1, 383. 
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yTTpn K. 2,33, 17. gana 'T^TI^rlir^ *u P. 5,1, 128. Vjltp. 21. 93. 
*obl uur fehlerhaft für 

fIPF^(yon yif) 1) adj. a ) das Gesetz kennend , — befolgend , seiner 
Pflichten sich bewusst , tugendhaft £ abdar. im £KDh. Par. Gruj. 2, 1 1 (?). 
MBu. 7, 1663 (wo yi 4uiM zu lesen ist). 13,7567. 14,2715. Sund. 2,3 
(die Calc. Ausg. des MBu. liest cJTqUU). R. 1,44,50. Katuarn. in Verz. 
d. Oxl. IL 154, 6, X 1. r rpl° MBe.3, 104 «9. yfqq n. Gerechtigkeit , 
Pflichtergebenheit Kam. Mtis. 8, 1 1. — b) mit besonderen Eigenschaften 
versehen, tcofan besondere Eigenschaften haften: TirTqrTFrTTIrTTiT I 
yfqilfr TtHFR qqyq y qpqqT Habit. 10948. Tattvas.52. Sab.D. 

Cs 

16. l. 2. 9. — c) häutig am Ende eines comp, (oxyt.) P. 5,2, 132. Jmdes 
Gesetze folgend , Jmdes Hechte habend , Jmdes Pflichten befolgend; die 
Art und Weise — , Eigenthiimlichkeit von Jmd oder Etwas habend; Et - 

0 

was als charakteristisches Merkmal habend , einer best. Erscheinung un- 
terworfen: qqy£fqqjhi U. P. 4,23, io. H7iiir|7iHrl(7lI: THT fäsl- 
yfqni: I ^?TTTltT rf PPT ^Täfl^T: F^TrTT: II M. 10,4 1. JJT^- 

TTTT HWrlcUH Pub. V7 t «. TOSlffa 

MBu. 1,3430. cfTsT , 5THcJ J Sü^R. 1,311,14. SaÄeujae. 11. Tat- 

tvas. 4. \$~m\ qfqyi rUa-tar. 3 , 429 . ragu. 11 , 50 . mbu. 12 , 

7850. CfTJT° 17,46. Habit. 0463. Biuc.P. 3,16, 1. qjy^ciHI <{•■-! I HÜII 

Schol. zu Kap. 1 , 66 . q?R 0 , TTfR- SugB. 1,117, 19. TTTT5T J ver- 
o 

gang lieh Ragu.8, 10 (s. Anuott.). Prad. 111, 17. 71(1^01 11 4, 12. Buag. 
P. 3,26,19. 6,4,52. McHTHcT Sucu. 1,117,19. qy .yüITT:) FTTTT- 
Tf ST^TI: qq gegenseitige Verpflichtungen habend , 

zusammen zu wirken bestimmt MBii. 14,708. 707; vgl. yTpTU q^“- 
FT^q 7 10 . — 2) m. N. pr. des 14len Vjäsa D et I buag. P. in Verz. 
d. Oxf. H. 80, a, 12 . — 3) f. °TITT ein best. Parfüm (((QRil) Ragaü. im 

t kdr. nigu. pr. - Vgl. 731 °, Hurnfan, yif^Hpr. 

yi HÖ (superl. zu Ut 4*T) adj. f. ER seine Pflichten voltkommen er - 
füllend , überaus gerecht , — gewissenhaft , — tugendhaft; von Personen 
Taitt. Ar. 10,so. M. 3,40. MBu.2,2691. Harit.7013. R. 1,34,4. 40. 39, 
3. 52, 1 1. 60,2. 2,21,23. 3,63, 19. Bbag.P. 9,16, 15. £ue. 40,7. Katbarn. 
in Verz. d. Oxf. 11.134, 6, IS. 1 . y° MBu. 15,349. Buag. P. 8,15,22. y- 

r- f 

Fq^TT f. nom. abstr. MBu. 1,2987. dem Gesetze vollkommen entspre- 
chend, mit dem Gesetze — , mit der Tugend in Einklang stehend , gesetz- 
massig , gesetzlich: qy*. 4ö*.*R- 1,33,6. c<rqH^2,26, 1. qi^T: 

MBu. 13,779. R. Gorr. l,53,ii.qqq, qin R. 1,69, 15. 5,86,2. JTT^TT: 
91.7. TTfW MBb. 1,4579. 

yqTTy in. Schauspieler (v. I. y I zf) q z \ ) H. 328. — Ueher die zwei- 

J o 

felbafle Etym. des Wortes s. d. Sch. 

0FF3T (qq-f-^?T) m. der Fürst des Gesetzes, Bein. Jama’s MBu.7,160. 
qqnq (yq -+- jcq) adj. derjenige dem es darum zu thun ist sich Ver- 
dienste anzueignen M. 10,127. 

qqq (*on yq) m. N. pr. einesSohnesdesRaudräcva MBu. 1,3701. 

Bni«. P. 9,20,4. 

»sr r r 

yqm ( 'jq 7?T) m. der Herr des Gesetzes , Bein. Jama’s Shani>a-P. 
in Verz. d. B. H. 146,6,2 v. n. 


MBu. 7, 1663 (wo 


91.7. 


yq^ (yq -f- ^?T£) m. der Herr des Gesetzes , Bein. Jam a 's Skanda- 
P. in Verz. d. B. H. 146,6, l v. u. 147, a, 3. °rfty n. £iva P. in Verz. 
d. Oxf. H. 66, a, 30. 31. °M^f Seanda-P. ebend. 71, 6, 25.— N. pr. einer 
buddh. Gottheit Laut. 267. eines Maunes 167. 

yqT^FT (yq 3^T) m. Fülle des Gesetzes , N. des Palastes, in wel- 
chem fäkjamuni den Göttern Tushila die Lehre vorlragl. Laut. 

ed. Calc. 14, 1 4. 30,4. 

r ___ 

yqifT( (yq-^3fT^) m. N. pr. eines buddh. Gelehrten Vjltp. 90. 
Wassiijkw 230. 223. 233. 290. °fip7T: pl. seine Schüler 230. 

?4*(IM- t L| -+- 3 1 7°) m. Unterweisung im Gesetze, in den Pflichten, 
Lehren in Bezug auf dieselben M. 8,272. die Gesetze, die Gesetzsamm- 
lung: sft W%t rT ^.1I^1N(U>TT I q^HI^W-m fl q*f % 

"-TrT^’s II 12.106. 

yqrr^T^ (yq 3^°) m. Lehrer des Gesetzes II. 77. 
yqi r Tl5HT (yq -h 3T°) f. Unterweisung im Gesetz , Lehren in Be - 
zug auf dasselbe Paneat. 166, 13. 

yry (von yq) adj. = ?jquj ^yq % und yqi^qqqq^P. 4, 4, 91 . 92 . 
1) gesetzmdssig , gesetzlich , rechtmassig , mit dem Gesetze — , dem Hechte 
— , dem Brauche in Einklang stehend , sw denselben in Beziehung ste- 
hend. herkömmlich: |cjy M. 3,22. 23. 25. 26 . fqfy 4, 187. 10,7. f- 
xjz 9 , 236 . yf=; R.2,2i,49.yyqr.o.qwT3,4,7. — m.7, 135 . 8 , 214 . 22 ». 
9, 1. 111. 152. 25 1. 10, 115. 1 19. 11.2 2. Jagn. 1,88. 3,4 4. Buag. 2,31. 9, 
2. MBii. 1,3662. 3. 1 7354. £\k. Cu. 6, 1 2. Klmauas. 6, 1 3. Kam. Mtis.6,5. 
Vauaii. Bru. S. 53, 1. Buag. P. 1,7,49. HaOa-Tah. 1,117. 120. LFÜ n. so 
y. a. yTrTT^TqTrl herkömmliche Abgabe P. 6,2,65. — 2) gerecht . 
rechtschaffen (von Personen): y WJI q Mreeh. 137, 25. — 

3) mit Eigenschaften versehen Katiiop. 2, 1 3. r| a*-U derartig Buag. P. 
5,14,2. einer Person oder Sache (gen.j entsprechend P. 4,4,47. — Vgl. 

yFTJFTHI. 

yy (TD, ^t r duatup. 34,48. vcd. y^, yyyq, tthü, t^tüh, 

yqrT; yyiw I»U »TCP. 27,21; ’Trjq, ved. (5PT) WJ- 

— * r V ' ^ % '• 

nrpj, '?n, '’-JTR. (*7r, ~JTH; 1J dreist — , muthig sein: 

irh »ITT7: unverzagt VS. 6,8. UvT'TTf^ TOPJ KV. 1.80,3. 

rhfrrr SRJTTT 32.3. ^TTTTJ: AV. 6,33.2. m g tyi I^UR «HTTI RV. 
1.163.10. 5,29,i«. 'JW 

4.22.5. TTTTTq Biiatt. 17,8 i. — 2) den Muth zu Etwas haben , wagen 
zu (inf. P. 3. 1,65), sich an Jmd (acc.) wagen: rll^Nl r -4 sJI^TUll qJT- 

yHT qT T q T 3^7lrrTTqTr? q ^ q 

^at. Bi«. 14,6,1,2, 9 , 29 . ^rTT q^qyyi rl 1, 8, 4, 3 . q^q 

^Tyqfrr^TTq TfTq^An-. br. 4,8. q yifq cti y wq • Tgqq mbu. 
1 , 3573 . qT yRqqq^pTT 'TT?rTr^t AT - nK * 3,7.4, 2 . TT y qirti^T- 
qT TTFI TqTtfq M Bu. 1, 64 53. Bbatt. 14,202. — pari, praes. dreist , 
kühn . muthig: qR TOI T{^R: KV. 1,34,3. 5,33.4. 8.31,5.21,2. 
m Sparer TT 7 ! 33,3. 6.42,3. ^prfr tTHT sH^ 2.30,8. adv. 
und liäulig ^V-TT herzhaft . tüchtig, kräftig: '♦icrlVI 

6.47.6. ^rfrt 8-32,«. TUT ^7 

PT^rapi: i in4f^rrn?i ?p?^6, 45 , 21 . ^Ri to *. 

71,5. 54,«. TO FrPRH ?TT ^7 8.24, «.70,7. pf OTHT 

i-t- - ' A • - 
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7,19,3. 2,30,«. S,6,3. 6.18,13.22,6. Vgl. EJtJUMtJ.— 
pari. perf. pass. 1) qjqrj kühn, muthig, tapfer: qT Ul'-Hl »TI -Jcjcll 

TER: RV. 8,33,6. 3 ^ r^hlf TOT EJPTHT 
83,17. ^TOITTHT '{fqrTT: 10,84, 1 . 138,*. 38, l. In der Stelle ?T: HP7 
EnWnk^ViLABH. 4,3 ist EJFTrTT adv. = ip oder es ist dieses 
letztere selbst zu Yermuthen. — 2) 1-h? keck, frech P. 6 ? 1,206. 7,2, 19. 
Vor. 26, 111. AK. 3,1s 25. Tbik.3,1,io. H. 432. M Be. 5, 1831. R. 3,26, 
12. Buabtb. 2, 48. (ab. 88,7. Varau. Brii. S. 101,7. Bba«. P. 5,12,7. Sau. 
D. 70. 72. Buatt. 9, 18. TO^TOR R- 3,26,12. cjgHM Ba^ak. in Bksp. 
Chr. 198,2. W'J 7 ? Pankat. 111,163. VßS MBu. 1,6406. SJ^adY.: q J. 
^RJT W5 ST^Tfl Cat. Bb. 14,3,1, 22. Lifj. 2,6,3. R. 5,2,34. SJ^TT- 
f^T Hariy. 4628. ^^hIH^R. 2,96,43. am Eude eines comp, 
nach dem Zutadelnden Gawaratn. zu P. 2,1,33. cf 1 ^ als Bez. eines be- 
stimmten über Waffen ausgesprochenen Zauberspruches R. 1,30,4. — 
(^D, Vop. in Du.Vtup. 17,58. Statt 

'TORTTTIRR? Parkat. 265,8 ist wohl ° zu lesen. 

f -v ~s 

— caus. 'JPTOTFT (5R«£*i Duätup. 34 ,43) 1) *«c/i an Jmd oder Etwas 

wagen , Jmd Etwas anthun , sich an Jmd oder Etwas vergreifen , über 
Jmd kommen , Jmd bewältigen , bezwingen, Etwas verderben , zu Grunde 
richten: a ^TT FTHTTT TTO MBu. 3,2346. 

U \ f RI (P. 1,2, 19. 7,2, 19. Vop. 26, 104) — i^Ul so ▼. a. d«rcA 

^ N ' . 

Beischlaf geschändet (^jqrfll = £Rrfll Cabdar. ini CR^“-*’ ^TO- 
TJTT, ^-TP^rT) 6,373. 13,5473 (Mark. P. 13, 10). Uabiy. 9929. 11003. fg. 
P- 790. R. 1,49,6. SR^R STCTfT; H^IHTFg 

'-trJ'u'J: MBu. 3, 1508. 1,208. 1677. fg. 6495. 6675. 7,4286. 12,4965. 13, 
28 4. SfiFrTT 'JTTOFJ 5TOTT SR ITT: Hariy. 3133. 9729. R.1,24, 13. 23, 1 1. 
3,51,6.73,26. 6,107,15. Parkat. 38, 12. 233,2 4. BuU. P. 3,20,4 1. 3TGTT 
TOnTOWTcj^MBu. 3,93 1. y’jf ^R der jicA nic/it sw na4e kommen 
lässt R. 4, 13,3. tT^T H^TTd MBu. 1 , 3454 . FRcM- 

f^Hrt qrq fjNrn: 3 , jus. 2i52. toü yniVfra qrqT q jh- 

JTTOn Habit. 1358. 8727. R. 1,48,29. 

TOT r^TOTTIT TJPJrT: 4 ,3, 1 5. JT^TJRT Rifa: TT^'uf'i- 

rlT: 13, *7. 5,30, it. Bule. P. 3,23, it. rT^TqffJq: 31,36. «J.qQqq U- 
Nq: 4,9,3«. 5,17,20. 9,18,13. «T^T qTRq'T FITqEJ- 

1,453. qfq q (TlllH MMMfH *T 'T 13,3299. q 
sl^l (iTlHltrl ^ FT'TT’T U U'i'rü'J 4383. 14,2889. Habit. 9234.9393. 
^1>#1 q ’TiT qTFRT U qfqRR ll 1 10. R. 3,36,21. Paniat.III, 31. 
- 2) med. über bieten (?,: M^WäTf ^fTTq-W^ RTTOTUT ^RT 
"^T: AV. 3,3,2. — SRR^t.I. für £T^(^I^5TTO?^R I>uatup.33,3o. 

— bezwingen ; cfFTTOTT WIM Ba. 17,9. RT:) SR- 

t o x 



Br. 2, 1 1. 


— ?IPT überwältigen , bezwingen: ^ fPT^TTi^TWTiT ^TPT TT- 

AV. 1,27,3. cn^TIW^R Katu. 23, 6 in lud. St 4, 466. — caus. 

dass.: OTTO ^ q I pqfW WRWHM Ru. 5,42 18. FTHT^n: %- 
qiTO 14,47. - Vgl. qPFTOI. ^fqw. 

— s. qqcTy^I, 5RTO3T, 

— 5TT Jmd Etwas anhaben können: ITT =TT ^^T qT ( I ^rfffT 

RV. 1,183,4. 4,4,3. q qr^fl qifT^ 2,41,8. qFTT ^TFT q- 



Tq^T^T7 5,85,6. 6 , 7 , 5 . q q^T^qqr q fq^frlHI M *, 

27,9. fJrftqqPT qfq^T fTOq qrfeq qq^H: qqTOf: sich wagen 
an 1,153,5. iufin. dat: stitf | fTSTT I ^TF^T 5T4 : 5,87,2. 1,39,4. 
?TPT H I H 'TFFT 9,53,3. 1, 136, 1. 10,49,4. AV f . 6,33,2. abt: ^ W- 

schützest vor Angriff RV. 2,1,9. — caus. Jmd 
zu nahe treten , beleidigen , reizen: t-HcMl^l|cü r 4fW T Ari'. 

I ST%qf?T %?Tfr 5Q5|^I (T> cTr^ll Kgn. 2,5. MBu. 2, 2391. 
^T^rr I H^ \ IJ^FTT H:TT?n: Hariy. 10295. R. 3,28, fl. — 
vgi. sRmjgg. 

— 3^ caus. ermuthigen: Wl( I MBu. 5,2357. 6,2069. ?7T- 

^RTTWqm 12,3665. - Vgl. 1. 3^4 1. 

— 3^ sich wagen an: C a t. Br. 9,5,*, I. 

— caus. wohl über Etwas herfallen MBu. 14,1684. 

— ^ sio/i an Jmd wagen , Jmd zu nahe treten , Jmd Etwas anthun, be- 
unruhigen , bewältigen: 4T STT^T H ^T 'TiFT: ^TTHT 'TIPJR. 3,62, 18. 

TT 3 7 q^ qqq 5. S8, 1 5. - caus. dass. : qq'lqr TJ^'T frl rT^qfTT- 
qoTTrq^-m K*csu. Ab. 1,8. q q qm SP^UIW <7Tq qT q: 

SlUu. 1,1422. 7,8220. 8, 1990. 2179. HMH W STT^TT 5i',‘.|q|f^y- 

qrqq: i3,36ct. Habit.4666. r. 1,23,9 (üobh. 24, io;. 27 , 9 . qqqq- 
rUt-qi^lTlHl: 3,14,12. 6,88, i. MUi. P. 21,4. cTiq^qm qr CTSFTT TJ- 
^FPTT y r A r A Mr^so v. a. durch Beischlaf schänden MBu. 13,2291.5475 
(Mark. P. 15, 12). 3,2397. R. 1,34,27. 2,29,6. ^T ^T sTTFJ: ^4 
MBu. 13,2890. STUPFT: R. 2,21,3. ?TPT WpJrll: 

Buäc. P. 3,17,25. Etwas verderben , verwüsten: 'IHPT ^l'H*’ll r 4l^f 
■^F T WJrfa: R. 5,33,22. SR tc^TT) 63,5. - Vgl. W'Ftt 

I. 6 \ N 

fgg-, 5npr. 

— ♦TO caus.aic/i an Jmd wagen, Jmd Etwas anthun MBu. 12, 4993. 503 l . 

— yfri aushalten, 9 widerstehen: ^frT ^TiT ^T7 RV. 8,85. 

9. FTOTT *Jm vItHU^ (inlin.) 49, 13. Katu. 10,5. — Vgl. 

WFTO5RH, STOTrFTOT. 

t “S t 

— TO caus. sich an Jmd wagen t Jmd Etwas anthun , beunruhigen: 

35FTOTO cTOUT ?T ^FFTO^so y. a. durch Beischlaf schänden 

Uabiy. 4616. ^icTTO^JTH ^ gPFTO Jt^TO ^T FF-JWH 
MBu. 12, 10541. Etwas verderben: (tTTTTT IHIr^rllH cJFtJ- 

CR 1, 1421. 


— FR caus. dass.: ^c| 



♦TOJT 7ili^rjHr^ so y. a. 


III. Theil. 


durch Beischlaf geschändet Uabiy. 9937. 

m. nom. act. von TOtJ; s. Tc TO. Keckheit , Frechheit: RtTO i^TT- 
ZQVKVZm 5TT^TOTORTr^l HTTaHT MBu. t f 7040. - 

Eunuch £abdaktbak. bei >Vils.; vgl. 

^TRJ (wie eben) 1) adj. über Etwas her fallend, einen Angriff machend 
auf: FTO JK'TJrTI Wfä IT^TO^iT: Uabiy. 8841. - 2) m. Schauspieler 
(nach Wils, wegen seiner Keckheit so benannt) C 4BD4 *> i,u C Kl)u * 
yTRl (wie eben; 1) adj. Andern zu nahe tretend , beleidigend . miss- 
handelnd: von C* va MBu. 13, 1 165. — 2) n. ein Angriff auf Per- 

sonen oder Sachen , Beleidigung , Misshandlung: = 5RPTO, *TTpTO H. 
au. 3,210 (lies ERBT st. TR). Mbü. n. 55. MBu. 1,6502. 7761. 4,738. 
13, 1659. Dbalp. 6, 28. ^STRT^R. 6,38,21. Parkat. 4 1, 14. rR^TOTO 

57 
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q SCHUFT R. S,W,<». ^TSHPT 57,9. STTHT? 0 6,16.96. 

qpq Harit. 5653. Häufig auch qqUU f. = PT^HrT Trik. 3,3,131. MBu. 
1, 1708. 1736. 6503. 7773. 3,11137. 12,13879. UlRlT. 6742. 7268. R. 3, 
4,22. 25,17. 43,28. 37,8. 4,15,3. 6,92,13.100,3. Parkat. 255,9. V,67. 
* E H^W tTT (adj.) ^FT MBb. 3,1507 1. qqHlTcM^adj. Beiw. (iTa’s 13, 
1165. Vgl. jyqui. — 3) n. Beischlaf H. an. Mbd. °Iin f. Trik. — 4) 
f. 3 etn freches , liederliches Weib Umtal« zu Ur Idis. 2, 105. Bhar. zu 
AK. 2,6,«, 10. (KDa. Trik. H. q. 111. H. an. Mbd. Maheqtara zu H. 

ic~* 

528. Auch mrm f. Ur\dis. 2, 105. Nach Uraditr. im Samkshiptas. 

igKün.) f. auch = qq-T (!). - Vgl. Sifänfi, WUT. 

fjj 

qqUlUl (wie ebeu) adj. derjenige dem leicht beizukommen ist , einem 
Angriffe ausgesetzt , leicht unterliegend : &I^UIH^MB n . 5, 

1 172. qWJWRH ««flyfWi 5RPIT Harit. 4368. qR<: qF^TTH^- 
UUnfnT: (a*k. zu Bru. Ar. Up. p. 124. q^T ^ (ll'Mrll ^T: M ^4 Ül 91- 

I wfofa : WlfelSs " RGom - M i*. 1 3 - 

q4q{ m. Eunuch (abdartuakalp. bei Wils. — Falsche Form für 

c|$q^\ 

qftfcT (tou qqj 1) adj. s. u. qr^caus. — 2) f. ^TT ein freches , lieder- 
liches Weib (ardah. im (KDr. — 3) n. Beischlaf Thik. 2,7,31. 

qtTjq (wie eben) 1) adj. herfallend über, beleidigend , misshandelnd: 

Hariv. 8213. — 2) fcJl&fuil f. ein freches , liederliches 
Weib AK. 2,6,1, 10 . H. 328, y.L; vgl. qqUTT. 

II i m. ein« 6eaf. stachelige Pflanze , = vulg. qdqhfiil (abuar. 
im (KDh. 

qfFFT N. pr. eines Thaies, wo ehemals die Hauptstadt Ton Udjäna 
gestanden haben soll, Hiouer-tusarg 1, 149. 
qq (Tgl. q^q, qTq), qqq rennen, rinnet»; Hr^qi qfqqT- 

mr qfrr q dqqrT qpft: av. 7 , 18 , 15 . (q^u qri *q rhj- 
ifr qqu 5, oo, 3 . 

— qq hinfliessen , hinlaufen zu: qq q qqqT *ill dl i| (I q~ 

^rfm hmVii qqrr av. M7 ,u. 

1. qq m. N. eiues Strauches, Grisleu tomentosa Roxb AK. 3,4, 44, 
208 . Trir. 2,4,12. H. an. 2,526. Mbd. t. 13. AV. 5.5,5. 20,131,17. 
MBu. 1,2830. 3,3403. 2110. 13,635. 2829. R. 1,26, 15. 3,21,15. 76,3. 
79,36. Sich. 1,46,15. 59,19. 134,3. 138,1. 21. 2,23,5. 347,1. Varah. 
Bru. S. 42(43), 15. 52,120. 53,107. 54,24. 

2. q4 n». 1) Mensch , Mann Naigu. 2, 3 (pl.). Nit. 3,15. AK. 3,4,22, 

208 . H. an. 2,526. Mbo. t. 13. FF-PPT qq*^» q ^ I ^iWrWMlsH^ 
Parkat. II, 109. — 2) Ehemann , Gatte AK. 2,6.1,35. 3.4,13,208. H. 
517. II. au. Med. q^j PTi qq qT Bhag. P. 1,16,20. qq- 

qr neben fqqqi Verz. d. B. H. No. 1175. — 3) Besitzer , Herr, Herr- 
scher, Gebieter: qq: FqTqTIH STT^cT: Harit. 14952. qrqq adj. Buag. 
P. 4,28,56. qqq^ (wenn die Lesart richtig sein sollte) (atu. 2,659. — 
4) Spitzbube Tun». 3.3, 1 1 6. H. an. Mbd. — 5) N. pr. eines Vasu (wohl 
nur fehlerhaft für Dhara) VP. 120. — Das Wort scheint sich aus 
fqyqT herausgebildet zu haben. 

qqqT f. eine best. Pflanze , wie es scheint Desmodium gangeticum 
Dec. oder eine verwandte Species Nigh. Pr. 


- qrqq 900 

qqj’ n. eine best, grosse Zahl Vjctp. 182. 

qq^ Uggtal. zu Uridis. 1,108. 1) adj. f. qT a) glänzend weiss AK. 
1,1,4,22. 3,4,14,85. Tau. 3,3,396. H. 1393. an. 3,656. Mbd. 1.99. g- 
qi5T^° Varäu. Bru. S. 27, c, 15. q?FJT qr^dUqdT Buartr. 1,13. Sff- 
qTrT 3,61. qiqqq P ark at. 1, 48. quiMHHqqFn 52, s. Buag. P.1,17, 
2. 11,2. 5,25,5. jtiqTfqi^T 0 H. 57. Katuas.25,15. 

PJTq — 9TF^qTqq^T21,6. Phab.73, 7. Raga-Tar. 1,208. 6, 3ü2. 

TTrSpT A K. 2,9, 18 . °Jj^, °q!jqq ein weiss angestrichenes Haus, eine fürst- 
liche Wohnung , Palast (Tgl. ^FJ) Parkat. 128, 18. 21. Vbt. 19, 13. Kau- 

rap. 18. Statt qq^TPR^ Vbt. 17, 3 ist wohl qq?l 1)«^, zu lesen, qq- 

» « 

rftai'l Kacbap. 23. Hängt wohl mit qTq^abreiften, reinigen zusammen. 

— 6 ; htibsch, = Trik. H. an. Med. = V| ^ VA ^ ei Uggtal. 

a. a. 0. — 2) vn. a) die weisse Farbe AK. 1,1,4,22. H. 1393. — 6) ein 
alter Stier , = H. an. = qq5P7 Mbd. = 5TTJ5 Trik. — c) eine 

Art Kampfer (qTqqTTT). — d) = qq Grislea tomentosa Roxb. RUa*. 

c\' > 

im fKDa. — e) N. pr. eines Diggaga R. 5,3,13. — f) N. eines Riga, 
nach Buarata des 8ten Sohnes des Hindolaräga, ^KI)u. nachdem 
SaSgIta^astha, — 3) f. eine weisse Kuh, qq^TT AK. 2,9,68. Trik. H. 
1266, Sch. Med. qq^FTT H. an. — 4) f. ^ a) eine best. Krankheit oder 


Tiell. einfach das Weisswerden der Uaare: 


Yen. 


d. B. U. No. 1001. — 6) N. pr. eines Flusses LIA. I, 49.56. N. 1. — 5) 
n. a) weisser Pfeffer Ragar. im £KDa. — b) = qq??I^f o«n best. Metrum 
14 Mal iS Kurzen -+- i Länge ) Colrbr. Mise. Ess. II, 163 (XIV, 12). — 
Vgl. i^?qqq. 

qqrTTqiJ (q° -4- nr°) ln. der weisse Berg, der Dolaghir Rasikar. 
in Verz. d. Oxf. H. 149, b, 5. LIA. I, 55. 

qq~TcT (von qqd) n. die tceiese Farbe in einer Inschr. iu Journ. of 
tbe Am. Or. S« 7,26,19. 

qq^H5T (q°-f-q5T) Ganz R vgar. im (KI)u. — Nach (KDr. und 
Wils, auch die lichte Hälfte eines Mondmonats, die Zeit des zunehmeti- 


den Mondes. 




H. No. 1170. 


<q° -q° -4- fT 3 ) m. Titel eines Werkes Verz. d.B. 

O 


qqrPTmqiT f. Kreide Ragar. im ^KDr. 

qqrF 7 TqqTrT (q°-+-qT°) m. weisser J ä van Ala(s.d.) Ragar. im ^Kl)s. 
qq^TT^ qq^T ■+■ q^) wohl n. = qq^T ifn 6 e#L Metrum Colebr. 
Mise. Ess. II, 163 (XIV, 12). 

qqprq (Ton qq^T; adj. blendend weiss gemacht: s^lcRIU^k'lficH 
Buartr. 3,85. qqT° (q^) Küll. zu M. 7,76. qST:H M I q q iVlrl I iWW" 
in einer Inschr. in Journ. of the Am. Or. S. 6,543,3. 
qqpqqq (wie eben) m. die weisse Farbe fig. 4,65. 
qq^TTcqrT <qqd + 3PPT) n. die essbare tceine Wasserlilie Ragas. 
im ^KDr. 

qqmrqr (Ton cj) Urauis. 3 , 83 . m. Wind Uggtal. 
qTqqc?J (wie eben) adj. anzufdcheln («i. Bb. 14, 1,4, 33. 
qHbl (wie eben) n. Fächer, Wedel von Fell oder Leder P. 3,2« 184. 
Vop. 26, 169. AK. 2,7,23 (nach (KDh.; unsere Ausgg.: TJIgT^T). H.687. 
(at. Br. 14, 1 , 4 . 30. 3 , 1 , 21 . Taitt.Ar. 5,4,33. Katj.(h. 26 . 2 , 10.4,2.7,23 
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UHjvon l. UT) in in 0 , Ü?U 0 , ^rn 0 , UUT°. 
l.UT, ^UTH Duatup.25,10. P. 6,1,190. UrUW, UWW 8,2,38. 
E4lH,Uc?f,fuTH(P.M,*. 6,1, 189) und ^UTFT (RV. 7,56, 19); 

UUtR, U<Mlr|, U^JW(H4 ^UWMBb. 3, 12706); couj. ^UH, fUr^ 
(P. 7,3,70, Sch.), ^UTF^(P*t. zu P. 7,3,70), fuUFT, ^UR, ^UW; UH(> 
(P. 6,4, ii9. Vor. 10, »o. 12), UWRJ*. sg., fuTg, Uit 1 ^.’ UrTR, Uff» 
U^fo und ^UIFI, ^UTFH (P. 7,1, «5, Sch.;, ^Ug (P. 7,1,*) und ^Ug 
(RV. 7,62,6); ^UIMj parlic. ^Ug, ^JrTt; ^UT, ^UTU, ^TUW, ^U. 
&T, ^WTWt (R. 2, 16 , 20 ); aor. UUTH(P- 2.4,77. Vop. 8 , 25 ), UUWig, 
UR, mH. UTFT, UIH, (WTW) UH, UF irnper. aor. U(g (P. 6,1,8, 
V 6 r tt. 3), UTFT, UTrf : pot. aor. Ul'-Ow UHR, UUW, (UR, R UFR ( TU- 

w N NON 

UWs. u.fuU);URUH (2. du.) R V. 1, 160, s.URU (2. pl.) 1 1 1,2. URW7,97, 
5; UTFUTH> UUTFUg: UTFTT ; prec. UUTFTP- 6,4,67, Sch.; med.^W l.*g., 
UcFf (P- 8,2,38. ^UH conj. P. 3,4,96, Sch.), UW und ('UFT). $UTU, 
^TH ($H), ^TU*?, fuH: UUrUR, UUW; ^TUU und UcFU (P. 8,2, 
äs), U^JT^fP. 8,2,3»), ^UWR^3. pl.; ^UTFf und 7UTFT- ^UIhT«£; »or. 
UTUWTW, UTUFT (P. 1,2, 17. Vop. 10, 12), UÜ (RV. 1, 158,2), UU (6,67,7), 
UUÜWTgjl 0, 4. 6), UUIM T«c , UTWT^, UTW£, TU^; Impcr. aor. TUW 
(P. 7, 4, *5); pol. aor. TUUfa !P. 7,4,18); pcrf. ^U, ^TU4, ^Tuf und ^U 
(RV. 10,82, 5.6. P. 6,4,76, Sch.); TUU (RV. 1,56,6. 70,5. 10,21,3), TUU 
iiQ(l Tcf^ konnten auch als perf.-Bildungen mit abgefaBener Kedupli- 
catiou angesehen werden; qTFT; int'- SJFpJ, qTHq» ITJ h^ (KV. 7,34, 
2 4), ^rr^TR; TW (Cat. Br.) und T^rTT^». 7,4, 42), °qiq (P. 6,4,69); 
pass. UW'rf (I*. 6,4,66), qqiN (P- 7,3, 33. Sch.), UIPT» 
und M I M M IH IH» ITH *AV3 niltl UW\U P. 6,4, 62. Sidüu. K. 168.6, 4.5; 
partic. NH (Hariv. 7799 und in ^TqH» HHNHi FT? 0 * 3TT°) und 
später T^H (s- d. bes.) P. 7, 4, *2 . Vom. 20, 122; 1) setzen, legen, stellen; 
setzen — , legen in , auf (loc.); acU: ^q Sn^lfc 4 f J T tqTTq KV. 10, 

i». *. ^ur uruigjjww trt4 7 , 30 , 3. RTtfc^n tuw furm 34 , s. utcut- 

£J, HW^^ainrctsen Ait. üb. 2,33. 4,1. £at. Kr. 1,4, *,37. 13,5,1,9. 
H^TFJJTFH^T^TpTT qfTT SHJH (vgl. übrigens die f. I. AV. 10,7,42) 
Tita. 2, 3, *,3. — H 3N 5F>i ^c>T: AV. 3,27, 1 . ^pHTT^» 

10.2.7. JR HltrfrU UrU: RV. i, 157,5. FTTFURR ^UFO^W Bb*g. 14, 
s. UU ,ifM>iRRUWWKV. 1, 180, 3. FTRUR<TrWH fuUT C»r. Rh. 14,6, 

1,2. mieden Stock auf Jmd legen so v. a. Strafe 

über Jmd verhängen .41 Bu. 5, 1075. ^TJZ R ’JTFTTH K. 5,28,7. HH 
?TH ?? ^41 W Pah- Gruj. 2,2. med. : ^Tjf rj ^irldlH M r /lH f«{* KV. 

4,32,19. H T^H TUH iJhlRT 1,56,6. ^Tf HT- 

10,35,4. w\ PT?TT yiU'41 "|iyi: setzen oder versetzen in 4, 

17. 7. 2, 34, 9. pass, gesetzt — , gestellt — , geordnet — ; ausgesetzt werden: 

H:5T^ EjfacT rTTHI: r 4l)U lllT - !| t 16 3. (-1i(l^7iH) TW- 

^UTTÜ HltfHIMjgrcf) Bui«- P. 5,18,23. TU5 Tt4uTFT TU 7-1 fei ii (I0T R V. 

7.7. *. 3,5,3. ^JlX-irnT UTHU I TUUFTT UUrTTf^U 9,62, 15 . ^U FUT- 

■^T 3UTU UT^ uff^UFUT H UTU^UUTFT 7,24,5. U U UtT: 5l4- 
UT UTCUFU 6,29.5. UTUH -TUT 1,81,3. UTUTU^HT UTUU »on 

hinten nach vorn wird der Same eingebracht TS. 2, 5,9, 3. liegen in. 


18,4. 




», 2 . 




KV. 


[FUUU, UW- 

rif'-s 


KV. 


von 


enthalten sein in: 



IW1BMTU UTO MBb. 12, 8933. 


- UT 902 

RV. 3, 21,1. 2,9. T^fTUHT#JUU 1,93,5. FT# WT ?U: ftfUUT 
^urg 10,17 ,*. av. 9,5, io. TUruqrag 6,11,3. 

^^T RV. 3,50,2. tirnr^8,t. f*T. Ba.ll, 5, *,6. 

HSUi hängt er dem Halse einen Kropf an Ait. 

Bb. 1,23. — 3) Jmd an einen Ort oder in einen Zustand versetzen , 
Jmd verhelfen zu , bringen in, — zu (loc. dat.); act.: HFHT WHHW ^JT- 
FR RV. 5,55,*. 1,31,7. WTUTTTUUT UU UT: 63, i. FUTUT^ UUUT UWT 
UTU 4,17,3. (FR) UUFU FTTrTT U1TUT ^UTfH 6,10,8. 5RTJTTFU UT^- 
TFTU UÜ ^UH ^TI^Hlull: 7,51, i. U^HII UW FjfUrT ^UTg 

TB«. 3,1, «,3 in Z. f. d. K. d. M. 7,271. — UlfURT i f(FTR URT: RV. 
1,147,5. UT ^T -jf^uiUT ffu thr^5,4l. i6. ^R ^UT TUUTlh UTTFT 
^UU 7,90,3. Fü 4 3Sf ^UTrR 10,9, t. FUW UT qUUUTTFRUT: lat* uns 
erlangen 3,31,19. med.; q WT ^TU^ ^Ufqq 2,23, 1 *. 7TTf4mfRg 
^fU7 S^'djl'1 UFfe i)UIHI: 3,50,3. veranlassen :u: 

Uiui l: WUT n^R ^TUX wju) 7,31, 12. 6.67,7. — 4) richten auf 

— v— v 

(dat.), act.: ?TTT \ T KV. 7,56,9. 104,2. richten nach , an 

(loc.); med.: 69,2. 8,33,». 3ÜI 

^HTHI 1,144, i. H^xfOT W ^RfTiTZI ^TFT Ts4*^1 sT- 

HTH: 3,19,4. T HUI H ^TT ^ 

5,52,4. q^tm q^i utqf^ 10,66,2. qq^w thth ^ng^nq 

U IhI^* Kuac. P. 6, 16, 18. 5, 28. 1,5 , 37. qqq, qjwq^ seinen Geist, 
seine Gedanken auf Jmd oder Etwas richten , beschliessen; act. und med.: 

qq fcHTcH^I qH: M. 12,23. ^TT qH: MBu. 13,1379. 
qqT qqqfn Hrqfrqqr^fq: kuac. p. 6,2,3s. fÄiq qqr ^js 

MBu. 3,2535. K. 1,9,40. qqi MBu. 3,630. 5,5949. Buag. 

P. 3,12,49. ^q: ^qT^RXiq qqifq Buatt.3,ii. qrairliqT HHHWI 
^q qfH qHT ^q MBu. 1,567. qqr ^q k. l,u, 1. T5I5ITqiTqWcn: 

— fqfqTWiq^ richten die Hoffnung auf Katqas. 3, 17. HHlfU 

q ^q die Aufmerksamkeit richten auf Buatt. 2,7. pass.: TR CM H- 
Ull^ iq ^Tq q qTqH qTH! U?ie kann ich daran denken zu K. Gohr. 2,34, 
18. q H15iqfqq^^l (IH q qTqfT qTH* der Meinung bin ich MBh. 4, 
920. 3,8290 . 12 402. und JrJr\ fielt, dessen Sinn auf Etwas ge- 

richtet ist: qqq qtqqTHTq qNFrTq fqqT^inq Habit. is54. TTHH- 

fqHT; fq 7799. — 5) Jmd (loc. dal. gen.) Etwas bestimmen , ver- 
leihen, zutheilen, verschaffen , geben, schenken; act.: ^qTTH 

KV. 7,32, «2. UT^ RRM^UTHT UTU^T: 33, *. UTFH^UÜ ^TUUT 5t- 
HH-t, 10,42,6. rT^TW fTUTU FT«R ^UTTU Are. lta. 3, *7. UR 

UTFUTR C*t. l»a. 12,9,i, 2. RU ^ H'Jill ^UTTH (UT^HIT:, 14, 4. a, 23. 
tunm 5TcRFUTW UTFUTFT MBb. 7,5267. fg. UUT ^UrMärl RV. 1,140, 
9. 116,8. UFH 5TFT 5lffr UTUU UT: 3,36, io. ^hfg ^ TUUFi M*» 
3. UrT gfpW 3FT UT FU^du 1,180,9. W^UfrT UR U^RT 3. 
30,i. Ulrh TRW 34, 13. U UT 16*^1 Lp. 6, io. FTUH 

_ WUT UTFUTR UrU{U MBb. 3,26 i 8. f ^RTT^U UJtW( UW1- 

r *v -s. r ^ 


— 2 1 hinbringen zu, hinschaffen :u ;loc.); act: ^4 UT Uf^ «ÜUtT: 10,31,3. 


UUIUFTTUU I UWFU UT ö'UTrRU FTUFU FUUWTTU5RII M. 1, 29. med.: 
^U^UUTT ^U1 ^fR: RV. 5,1,5. 6,74, i -U:iRR U^T UW HcUHl TUTFT- 
UT^fuUR^P*«*T.II,22. P as*.: UFT UFUT UUTR FÜR: RV.7,34,i*.l, 
171,2. (FTt^)5R uujut 2.25,5. 3,51,6.8,63,7. U*4 tTU uffFT^FTU- 
Ü5tT:10,31,3.UTUUrRRUfUrT 189,3.— 6)e*rue<:en als, bestimmen su. 
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machen festsetzen , constituere; acL: tj -J-MIH | 

RV. 3,29, 7. mcRT ?SJR1 0,1 08,3. TJ^J gq 3qjR fll'-icT M I FFT 7SJ8, 
27, >9. ITT SJT^t 'TR^IrTT spR: 10,49,2. TR q Sjf^[ g*r. Ba. 6,1, 
*-9- Wsil'-Ilcll^s TTT ^gii^friy Irl 9, 3, 1 , 35 . FlffrSJ SRT cfraqT 
tT^t: RV. 4,31,n. Frä F^TR p4^7_m'lFiT qrTTTFF^T q^ 
EIhNrFI 3,30, 14. med.: {^ITTFT) pF (fg^ «£^1=1 1^7,11,4. 17, 
6. «£lrigH^10.46,8. 10 . FRT pITF Md 7,61,3. (ghJH) ef- 

gg^fgj- 5 ,8,e. grqgq pJht: io, 71,1. P a«.: g^rg grfq ^ 

1 , 141 , 1 . TfgqTgTfqqggqTfg io,4c,i. ^g 

r /’-l'TT SITF7 Eg: 1,190,8. — 7) machen, schaffen, hervorbringen, zeu- 
gen, verursachen; acL: SR fFJRT H'RIH SR: M^tfl!«l 



tt 7TT, TBa. 

3, l, «, 9 in Z. f. d. K. d. M. 7,273. q ^TTT ^gUTT g^JT $TMi‘JWI&- 
niH+TnfdlVlWI TSJTH gT* T ; g r. L p. 4, i. fg^qfqTqUTqq: I g^T- 

^nRcrfnr qggrf g »nu. p.9,6,38. ttstrhfr^ ?grfr giqq^ 

Am*h. 70. med.: ^ M^l'y^'-l ^TFT'FI qf^ SIT ^ qf^ ETT R 06 Ei- 
ner sie schuf oder nicht RV. 10,129,7. SJrf hat zur Folge Vaüau. 

ürm. S. ii, 4 o. 24, 2 4. JTpTI *JtT 12,23. ’TI^JUTrTT :TRJT; 5T- 

qq<HIVi SR 46, 27 (28). 32, 88. STTT^FTTSJ sm (gilTTT ^M) 67,93. 

68.5. 21. 88,7. ^TJTPT^— £R 104,5.34. r/iwn, unternehmen: Ml?f IH- 

UlrR: Raga-Tar. 1,295. — 8) halten (in der Hand), fassen , tragen , 

behalten; med. UV. 1,85,9. 82,6. ^rPTT^TySTI: 6,31,1. cfÖ 

g^T^FTT: 2,11,4. 4,22,3. 5TFT7T rlHFTT^ SR *RJT AV.10,7, 

<a. f¥si fqg q qfq gjpj rfFrTRfpIT qfijqR: RV. 1,148,3. 

- SRTFT^- SR 4,26. SR: - piR 

1,26. cfR^HTTS^rT rl^l F-TFTFMine Leibesfrucht in sich tragend (ii. 

79. Rrtf ^SJR: t B,PATI in 2. f. d. K. d. M. 3,389. act.: 

^RT75TP7 ^Urft ebend.^ ^TTÜli ^t^Vid.261. > I^H- 

r IUI eine Leibesfrucht tragen Kagh. 3, l. (^TrT/ ^J^T- 

F£FT FT^R! 9, 39. ITRSJTFTrIR RR RTTTrRTR: q^l: Kenia*». 

6,68. Hh ag. P. 4,20,2 l. cm Kleid , einen Schmuck 

tragen , anlegen: J|^!l eJWITtf HcJ.M fJTTI cWM — SR tR: Rt. 6, 

13. ^T:) ^TRRJ <^JIcN£ Pabkat. 1,60. (gen. parlic.) ^TJrT- 

»dlM Ragu.12,8. cR tTHJ ^y^rR^BuiTT.17,54. 

Nalod. 2,52. Bliithen tragen so v. a. mit Blüthen bedeckt sein: 

cf ZUHll (MVlI+l:) Rt. 6, 16 . — 9) tragen so t. a. erhalten, 

aufrechthalten: Ragu. 1,26. — 10J an 

jicA nehmen , empfangen , erlangen, erhalten; med.: l\U I U IRTT R- 
\ • o ■ 

(fsi^ RV. 4,37, i. 5IFTT1; F^T FR 8,33, is. 1,10,9. FTT77T 
S4i*|*t^. 5,16,3. 1,92,13. Namentlich vom Empfangen der Lei- 

besfrucht, concipere 183,2. q^felRT pR <(■ TT'R^4,7,9. 10,82,5. 
AV. 11,4,8. 1,33,1. Cat. Bh. 14,9,4,9. 19. CHitHI >TpT 13,3,*, 
23. q^T qFTT TR SR SZJ qqr SR 7,1,«, 44. pass.: JRT SRIrT Leibes- 
frucht wird empfangen Ait. Bb. 1,3. 5RT I M rl VS. 14,28. gRR- 
TSR MhMllrT q^T ^ SRR qp cfpR ■IST ütTFR er er- 

■V 

goss sich , wurde empfangen , geboren f at. Br. 12,4,t,7. — — c^.| | 

RTJT5T Tri H$I!! erhält die Namen Buag. P. 1,2,23. auch acU: ^T- 


4,22,56. — II) sich zu eigen machen , annehmen so 
t. a. an sich zur Erscheinung bringen , zeigen; inne haben y besitzen , 


behaupten, hallen; med.: girf ^FTf RV. 2,34, 13. gf^t iTSTRI 
dN'IIMUrSJI: 5,32,2. gq 5TTW gm T^R 5RT pJRR: 35,8. 1, 
149,1. q4: 3,1,3. fjgl'R 4,36,6. 5,23,$. gqfq 3,1,8. ggq 38. 

s. gi4: 7,80,2. JT7: FTR SI^ITT fwij 34,3t. fllp'j gq TSJ 9.82, 
3.qf4 ^TSRqgWH,92,i.^: jpgpTRT: 10,15,10. gvRrrn^- 
•TT ^SJRRjiTSIR) an welchen Schuld haftet 2,12,10. MqrHIU^ I 

gqggr ^g gippi^3,23, i. — Hi( imuii ^g hsi sii^i ggg^gqiq^ 

gab sich dem Schlafe hin Habit. 531. TmTT^T^iT^f ^r? ^-^Ff Paskat, 

1,239. |FtH ^HILflc-il ''pert pTR: 83,3. ^SR ^1 RrlWMIHHrq- 

q Kia.5,32. gqg: gqggqgnRg qrrgRT RfrR U.T. Pr. 41. q gj- 

ggTRSriRFRT pIR: Raoü. 2,7. Amab.23. 

qi*l SIFFg 67. fTTSlj FFT: M H'l'-l7NI'{'-q^rti ^SIR: Mboh.37. Bha»t«. 

3,82. JiRFg T:R SR qiq FTrR Sau. I). 59, 15. ölT ?Tt} JR Rä£a- 

^ 00“\ ^ ' o ^ 

Tar. 1,228. — ^JR: Kir. 5,26. qrq^Vop. 5,26. fspt^JRT 

Buatt. 2, 1. 4,17. 7^ TnTU^rTTTcRR (nach den Scholl. SUFTR) 7, 

r -r ^ ^ N - 

102. cfp7 ^TTFRrlTKRR (narb den Scholl. 15, 109. ^TJFn 

cTIrH *6. 'JTrpTIc*Ri ▼. a. einen Tadel auf sich 

laden R. 3,62,26. Auch act: (TTRTcI) JR^TFTrn 'TT R\ga-Tar. 

5,m. etrt sjg gRg g g gfgFtigqT in q^qnqq^C".-«.^- 

3r*igiFTR 2. gfpmRR 32. RqqR ee. RHifyq qTTggqF? 
Buatt. 2,2. tTTT yT(R^19, 16. ^FTT 4, 18. 

R5T*7^ — Kit RAP 40. ^Jnft *TT^ ^TTPT: Nalod. 1,17. 

Ußl(: Ck. 9,3. 10, Kib 'FT 

Kam. NItis. 3,20. Für tyUNcI besass in der Stelle : 

(ggo g g^jn TiTiqgg i frt -gHprgR ggnR- 

l'Tri II MBu. 4, 1347 ist wohl aller Wahrscheinlichkeit nach ?PJT^- 
TJe]^iu lesen. 

— caus. TJIM'JW P. 7.3,36; s. u. ^FT . ^TFT, ^TT, R, RH. 

ST- 

— desid. 1) T^TTFTR geben — , verschaffen wollen: ^c<|q ^TTTT* 

FFTRF^RV. 2,35,5. r^F-Rrf ^^ 3 , 8 , 6 . belegen — , 

beschenken wollen: TT TTR *TTRt f^FRTR T^RT: 2,35,12. ^Ul R- 
^ T”^TrJRT jflT 4*. 8,85,6. med. sich verschaffen wollen , zu gewinnen 

suchen: grgij Frigg sjTFrq: rv. 1.132,5. g^Tggr q f^pjqg 

gr^io.63, i. g^g fr gRR feri ^fttt: TtRHT: 

132,3. f^g: qgj fTfJgTrm gggg?EgT:) 114,1. FgTHi^fqrtFFjq 

ich würde zu gewinnen suchen oder ich würde beschenken wollen 7. 
32,1». aufbringen wollen: F^FFTH tll'l: 4,18,7. Vgl. T^- 

RTTRJ, f$VJ% - 2) RcTTR P. 7,4,54. Vop. 19.9. 12. setzen -, le- 
gen wollen: V ? ^ RrTR: R V. 1,46, 9. WlhyiUlHIrFa 51T- 

m-yrflrJ^AiT. Br. 1, 17. Vgl. TUrR. 

— intens. ^JT^R P- 6 , 4 , 66 . 

— 5JR beseitigen: ^TTTTtT RrTT^rT A V. 7,53,3. 18.2,26. 

— TJfT'T lj setzen , anlegen; aufsetzen (aufs Feuer): TRT 

AV. 11,3, 14. 12,5,30. Kacc.2.40. 

qfei UTR RV. 4,36,7. f^R ^ TR^R ^TR ^TfT: 10,96,4.-2) auf 

** 

Jmd legen , Jmd verleihen , zutheilen (mit dat. und loc.); act: tlR 5* 

öT g^: rv. i,83.3. qjfrg^rq 5 rt gsirRq u?.*- j - 
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19,5. 4,17,20. ^TTtT 5,3,7. WH,84,n. 5T^T 157, c. 

srf: 7,68,6. 24,8.25,3. 8,35,4. — 3) med. an sich nehmen , an sich zur 
Erscheinung bringen: |c|¥J| T5FfT RV. 2,8,5. 1,85, 2. 8,28,5. 
5TTCJ STcfr T^JhT: 1,73, io. Rc| F^T 9FJ qFTT T^THT 123,4. 
sro fMirfyH qfo? 9 , 71 , 9 . 

«. ' • C\ 

— £pT 1) darauf hinzulegen: tlSjFuM (riUirllH) g>rll Wl^Jc^l^^T- 
facR) ER ^yrpT^LATJ. 4,9, 14. — 2) veranlassen zu (dal.): EJ^ ST qq 
sH Elfcll TT^T TVJJ ER «mMIm RV. 6.36,2. 

— etwa entfalten: cRI q qqF^ZR IWU F4X ? v * ,0 * 

— Elrl^ 1) dazwischenlegen y — setzen: q FFIT qqTrFJTq C*t.Br.4, 
3,4, 13 . 4. Par. Gruj. 2,1. qiflllR^K atj.Cr. 7,9,4. 9,7,4. 35"^TJTR5?T- 

Ait. Br. 8,7. 13. Agr. Gruj. 1, 10. 11. 



dazwischenstellend Katj. Cb. 26,7,6. — 2) abscheiden , absondem ; 
ausschliessen , beteiligen; Zudecken, verbergen: ^rl^rM ^JrTT MM rH 

rv. to, iS,«. «h{0rt irpiifa roh av. 5,28,8. ti, 10,«. 17,1,29. 
q 4 1 T ^<fu m yl fe i : g«. Ba. 2,2,*, ta.l^R^TFrTriHTrT- 
5,s, i.qT^Ml ÜT^W-TJ: Wi T^t^g;s KU . 

Ghuj. 4, 1. girRH qTrI?m^ PU. Gri». 2,s. sich 

mit Unwahrheit verhüllend Kuärd. Ui*. 6,16,1. (FFT) 5HIR — 

•s, ' 

MU^ I ^T gJT MBh. 4,1683. (^-./^FFTrT^f ?1N.qRFq OT^: !T- 
qFT R. 5,73,63. ETtFjTq FT% verbergen , jicA imffeMdar 

machen MB11. 1,67 13. tTrT^UIr^Bnlc. P. 3,2, 1 1. ^Ir^iNIHrlUN ver- 
schwinden machen 6,9,35. FR^rT^T-T ‘Til I r\ 5ftrT^fTfFTTFJPTi «o v. 
a. verdunkeln MBu. 1,5519. mit dem abl. vorenthalten] entziehen: TSRcJ 
■^TTrrf^JTFT Cat. Br. 13,3,4,3. pass, verdeckt — , verhüllt — , unsicht- 
bar werden , verschwinden: MH'-T li(lHc ; TI ^ tT^jfaFT MBu. 

4,1042. M. 1,51. EJäcT q Sind. 1,17. r\£r\ 

FT^TrTpiFT^ Arg. 3, 41. MBu. 1,3880. 3,2619. 2632. 4.213. 5,7385. 
R. 1,2,41. 15,17. 2,41,9. FT qTrTTFJ^ qFTT: MBu. 1.5060 . Katius. 10, 
13 . Buag. P. 1,12,1 1. 3,3, 15. JtFjfqq Nir. 12, 11. q- 

qqqqqqTFT f^FTrTpJFTrT MBu. 1,5442. 3WTrT^J WU: Da V . 1,15. 

^5HH TT q Tq TTTTJ^- qR >TR JTFT'RRT nf^RTnTFTm (lies: 
opjiqrj) so V. a. wurde unterbrochen MBu. 3, 11441. Mit dem abl. 
sich vor Jmd verbergen , sich Jmdes Augen entziehen P. 1,4,28. 
UllMl^riq ^T Sch. tlrl-JcH ^^JFTR^Biiatt. 5, 32. 6, 1 5. 8, 7 1 . auch 
mit dem gen: rFTFTVPf^I BuU. P. 8,6,26. — 3) in sich aufnehmen: 

‘lüTrT'TT^m Ragu. 15,81. in sich enthalten: 5TTT5FT- 
FRJ EFFfrpTTFT HHS: ^TRcT W MBu. 12. 12747. im Innern , 

im Herzen zur Erscheinung bringen , zeigen: flqirl^yrll FFTTT^FTTT- 
HI'-q'J'FT Pbab 80,6. — lürl^l partic. 1)0erre»nf; 
f#T Cat. Bu. 2,2,5, 13. 13,8,l,20.ERHT«£q durch keinen Zwischenraum 
u.s.w. getrennt , unmittelbar zusammenhängende — folgend Cit. Br. 
1,6,5.27. 6,2,5, 2. SRI 3.5,5. tTT^T^T 14,9,4,25. — 2) bedeckt: JTT^T- 
Hrlf «TRFTT ^ >Ffr auf der blossen Erde R. 2,9, 18. ETRTq 
rTTTFT ^1) C'"«“* Grhj. 4, 12 . L‘%tj. 9,s, 4. yHrTl <J*^TT ^TTT^TPT- 
Gorh. 2,10,23. q [ z\ 'A ^HinT^riyq ^TTTTT^T in Ge/ässe , über 
welche einGrasbiischel gehalten wird % ÄcT.Gnuj.4,7. verhüllt . verborgen , 

versteckt^ unsichtbar gemacht , verschwunden , unsichtbar H. 1477. 

III. Theil. 


FT^ qifll ^ri: BuU. p. 1,3,36. Mi>'-nnl Cak« 9, is, ▼. 1. rpn ^ 
'Trlf^n 3RJ7 MB«. 3.26S1. 4,1681. ?T AV. 11,9. 16. 

g*T. Bu. 13,8,*. 1. m%T Sund. 2,21. 

JlBu. 1,119.1710. 3,2196. 2631.2699. 4,150. 8,7266. R. 3,15,17. Ragb. 
13,40. Buag. P. 1,16.24. Mit einem abl. verborgen vor , Jmds Blicken 
entzogen Cat. Br. 1,9,1,24. Vop. 5,20. — Vgl. *JtFJ7 fgg. — caus. ver- 
schwinden machen: JTFf cl^Htl^llMrt^Schol. xu Nalod. 3, 18. 

— SH wegschaffeny weynehmen: 

KV. 10,164,3. ^1 W\ FTWt ^FT ^TtTFR 

mj ^ 6,20,5. — Vgl. SFjrJT. 

— ^TFT oder FT (von Masu an häufiger als 1) hineinstecken ; 

darreichen y hingeben: S^ITFT FFT^AV. 4,36,2. 

"VS. 11,77. Cat. Br. 12,7,5.20. T5J ; lf TBa. 1, 1,5,9. TS. 

5.2. *, 3. ^FTPFTIFTT ZfWTni ^JTTFT 3,4,». FFFFT^Cat. Br. 2,2,«, i. 

^nf r TFFTF7? T TFT 13,3,5,2. sT^T 5T?F7TFT^II: Panaat. Br. li, 

^ I I 

10,8. tfrj^clwa legen in oder zulegen RV. 10,56,4. 

STP^JT^T yFT^TFR^ Stecke in deinen Mund 87,2. — 2) 

decken , verstopfen; verschliesseriy schliessen t cinschliessen ; verhüllen, 
bedeckeny verdecken , verbergen: (FJ^FIIFT) 4J9MHI I^TFFTüHn^ A V . 

7.35.2. RV. 1,32,1 1.4,28, 1. 5. MBu. 1,5863. T^FT^Ait. Br. 3, 18. MBu. 

I, 838o. rFHRFTrT^FT qF^FTTFftqFT 3, 125». rn nIFT UTFT 

FT AV. 5.30,15. TS. 5, 2, 5,2. 41 ^r} q^F^RV. 10, 129. 

3. Ait. Br. 6.35. qFTTT Cat. Br. 14.8, 10, 1. 

MBu. 3. 1852. M RkKu. 123, 16. CaR> 67, 13, ▼. I. Modrar. 24,5.25.8. GIt. 
5.4. 'WI^Cat. Br. 2,5,5, 16 . R. Gorh. 1, 15, 16. ^tlUi: ^FT 

T qq i pTf^l : Taitt. Up. 1,4, 1. %uqqn qrqFqTFTT^Ft F- 

FFT Bru. Ar. Up. 5,15 = I^op. 15. MBu. 2, 263». gl^ C AT - 4,3, 5,9. 

II, 1,«, 3. Katj. Ck-IM**- MBu. 3, 12089. Ragu. 1,80. Vid. 27.36. Va- 


ju-P. in Vcrx. d. Oxf. H. 51, b, gi. *29. Prab. 72,13. MT^I^MBu. 13, 


2290 . TTF7 



R. 2,48, 29. 



C \8kii. Gruj. 


4,7.12 . TTTTTF^FTF BuU. p. 2.7,31. |qy^ qilMIH^SI: 

Bii iTT. 7,69. g«v. 9,76. qqq FFIiq Amar. io. ^TJFTT ^Fq 

CTTTI fqTTjT^TK ATHAS.ie.so. ^TTnFTFpTHFT^ R. 5.16. 5 1 . Panrat. 
43, 16. ^TFqFT TqFJFFT tFTF) R. 2.45, 12. MBu. 3,2723. UtFT lFF^rTT: 
FFTT f?5TT q ^FFTTTTT F 4. » 453 . qqT 5FTTTTT T^TT ^ 


r 


TTTT*. ni^TT qrq: 6 , 2582 . sCnjis. 7 , 20 . Ratua«. 14, 19 . rUa-Tar. 
^ ^ r 
3,253. BuU. P. 7,3, 16 . II. 1476. (cTTTTT:) über- 
zogen mit Latj. 4, 1,1. »-U'Mlr^il^l RUa-Tar. 4,508. AK. 2. 

3,8. TH.^^r^ll verhüllt , unsichtbar gemacht Vikr. 72. q^T HUIM? 
vTqjTFT qTTH q^TTFFTF^I q^OqWTFm (^ FT 0 13, ssso; q?- 
sTFTTFT %HT7 II T - a « spurlos verschwinden MBu. 12,8932. q FT 
7TTTTT:) 'TJFTT \ \ ’il 'T tl werden verhüllt BuU. p. 7,4,34. y iMI qiq: q« 

fpTTR^T qifqqH m gnüGiBAi. 17 . iüi^Minf^n^qi^so ». a. 

in ihrer Thätigkeit gehemmt R. 5,29, »6. — Vgl. ^FFFFT. fqqFT. 9- 
nfar. fTJTrT^J. ^mTFn^T- — caus. zudecken — , schliessen lassen: 

7 n?i?^inffr 4 FnKAcc. 13 . 26.48. 5ni^— qir fayim bu; c . p. 2 . 7 . 29 . 

— pa**. nach Jmd verhüllt werden. — verschwinden: rTO- 

^rfWHTH BuU. P. 3,11.as. 

87 * 
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— HHH ganx zudecken: JITT 
«,«,23. 


: tlH ImmIm C* t - Bb *. 


— qPT 1) dahingeben: qi TiFT HV.1,120,8. - 

1) richten auf: qj qT flW ^ ^ ? V - 2, 23,6. W älfcHMtlH 
— q&fl H f«c Bhac. P. 5,23,8. 8,3,2. hcrricjiten, anlegen: 

^TH^T^cff T^'i ^TUÜ 5T ch^TsTT qiq TiTCH 7,34,9. — 3) an- 
legen , umlegen mit Etwas: umwinden , binden; raed., seltener acL: 
qqfclT AV. 7.37.1. RV. 10,4,6. 

fuTH dfrrAv. m,s. 4,16,7. qfq #1 iTfpn- 

(wohl fehlerhaft für ?TTUrT) JIlH-rt llifn^T 3,11,8. qH ?T 

Hfl friurrwid warrarppjFih 4,30,10. 8,8,5. 19,30,5. 

SHmffcJq VS. 21, <6. Q*t. B>. 11,3,1,1. 14,2,1,8. EJpff^rT angebun- 
den , angeschirrt , angespannt : M ^ <=4| ^ |*TT «^>rl I 5,30,4. 

10,83,11. AV. 6,63,3. 9,3,8. C‘T. Bk. 3,2.4, i«. 6,3.1,26. — 4) belegen, 
mit Truppen überziehen : qiJTTTT^UM IdH I MBii.2, iü90. — 5 ) um fassen 
so ▼. a. in Schutz nehmen: sffol^T 7TH TcHU 7^ T <£&]lcJJtV. 

8,56,5. Nuu 6,27. Naigu. 4,3. — 6j an sich ziehen , zu sich zurückziehen: 

JTT ( die Erde, qq TT sIMUHT Bai*. P. 

3,13,80. Bua.Nüor: ta terre quil avait lui-mitne renfermee dans sun 
sein. Vgl. flc^W- — 7) ▼ioll. sich verhalten zu (acc.): TI7 

^RyjIfRR^PHAVNOP. 3, 1. Nach C' ÄK - = TTpTTcI- — 8) be- 
zeichnen, benennen; pass, bezeichnet — , genannt werden, heissen: ri^H 
TTmT^TTTT HW cfc[F3JTrT qq Pbat. 12,5. °WTgq^P. 4, 

3,91, Sch. Sau. I). 17,15. II. 17. W\ HIsTH- 

fqqqTPTy iqrl p. 4, 1,94, Sch. clHt ri iHPF-JTFTTrT HTHT } T7 ^TrT H7T: 

Bhag. P. 3,12,io. Caäih. Grbj. l,a. NI. 7,82 . müh. 3, 

12705 . Buag. 13,1. 18,11. R. 5,57, 14. BuasuXp. 103. HPTT^rT beteich- 
net, genannt, heissend M. 3, «4 1. Q\u. 183. Cuut. 18. Sau. D. 22,7. — 9; 
angeben, auseinander setzen, mittheilen, sprechen über, vortragen: 

k«u- zu ni. 9,73. wpraTFi 7 q jTzmai ssqq«. 
qq^MBu. 14, 177. qFq 'P7HTH qqq: BhIo. p. 3,23, 10. Ri qm qi- 
rfcTj q^fmrTHHir.58,22. R. 1,33, u. fT^WTHqTq SSTN VHK- 
rPnq^VBt.24, 15. qfHT qT -TPHIFTTm M. l,«2. q qp JTyj q- 

S^ypHIWicl Bhac. 18, 68. ä^WTjqTrT I K atbaS. 9,88. 


Buag. P. 2,1, 10. 4,25. qi^rJ^cPPTJrJ: Bhatt. 7,78. e|7T 'TTHUTHTTH — 

•N - ° ^ ‘ ’-v 

FHqifqFfiqqHTq^R.3,33,22. rfö! -IPHTF7 BaU. P.2,10,5 i.Tbi«. 
3,3,i. rTRIFT =hH'ftlUi-l HöRJT iHUHfr t*®“- zu B“ u - Äu. L>. 
P- 4. yirjqirl: — qfqq l<lrl Verl. d. Oxf. H. No. 308. Eliras sagen , 
sprechen, aussprechen: 3T<q7 EFTT 'iPHIHllM STP? qi q MBu 14, 
1563. Habit. 11164. q^dl-UH^W R. 2,i6, jo. snwq ^qsr- 
cfoq^MBH. 1,909. R. 2,28,5. KathU. 14,88. HiqHqqiqqTFq 

IWkkku. 33, 12. Passat. 192, 2 4. (i(. 9,61. flHUIRlfq qHjq R. 1,33, 
8. Mbkku. 53, U. eo sagte er Raga-Tab. 1,2 19. ^«mk. zu 

Bau. Ah. Up. p. 128. cJHcHPRW R. Gohr. 2, 123, 1 5. Kagh. 2, 43. 

v o 

^AK. 12, 12. Dacak. in Bknf. Chr. 188,6. Pakkat. 24, 1 1. 

36, u. 69,14. Hit. 83, 14. Amab.75. Vid. 187. Prab. 85,17. ^fTPPJT- 
fq Raga-Tab. 2,4. zu Jmd (acc.) sagen, — sprechen; act. R. 3, 

40,27 . 74=4 tf W T^7 7TT 'TPTmFTTH 6,12,7. Kathas. 1,54. 


7,85. Vid. 156. Bhatt. 15,19. med.: H W^J^TI^H^Bhag. P.3,4, 

24. angegeben , mitgetheilt, vorgebracht, vorgetragen , worüber 

oder über wen gesprochen worden ist, gesprochen M. 2,7. 3,28$. 5, 150. 

i 

6,83. 97. 8,266.9,181. MB«. 4,112. 13, 502. Bha«. 2, 39. Vikb.43,17. 

ÜT fq FT -IHT%rHrTTFT qiHTHHHHq: I qqWT Balc. P. 2,7,50 
H qiqqq rHf<£H | fw Miq R. 2, 63, s. qiqj 3,51, 11. qTfsr%TH%?- 
q^PAHKAT. 8,20. 72, 1 4. zu dem gesprochen worden ist: HT HWjHcJlfq- 
r^rTT KümIbas. 3,63. Malat. 3,9. — Vgl. qpftJI fgg-, °qpn 

°nq* — caus. nennen lassen: MTJ|rM14y TMMTR A?t. Gbhj. 3,8. 

— HfqTH 1) wieder an sich ziehen, — in sich zurückziehen: ITH- 
q^— UrM WTlfqirT Buäg. P. 3,7,4. Vgl. u. TTH 6. — 2) erwiedem, 
antworten: UrM^UTfi BbU. P. 4,3,15. qqi VlcMTHl^rll CN«.84,U. 
— 3) seine Zustimmung geben: HqT T Vj rM H I «J»r|q^MBa. 3,7 459. 

— HHT4 tu Jmd. (acc.) sprechen: fjq^ — Hq^UTIH Katbas. 25,93. 
HHPTT^rTs Bbag. p. 5 , 1 , 20 . 

— 1) einlegen, einstecken, einschieben ; gewöhnlich und in den alle- 
ren Teilen eintauchen, unter das Wasser (oder eine andere Flüssigkeit) 
bringen: q rfi q^i^i qjfj^qi ^TqT q^T q^sqqqT^: HV. 1,138,5. 

^fqqqr }i?qq: qqpr qqqi4iqrqqT qpq\q: 4,13,«. 3q*^qi q- 

qT^q <£'-11 3^tqqi q^: den in’* Wasser ye/allenen 10,137,1. qi nt- 

ii<q|q4 ^qsiqj av. 9,5,5. 12,5,30. qr q qirqr fq 

8,31,8. RV. 1,103,17. £at. Bb. 2,5,»,17. 3, 2, 4,8. 8,1,26. rHUHTJ- 
jqqm, qqqi: KhInu.üp. 6,i3,i.-^3qqfrqTJ3q k;ti. g».16.2, 
2. 6,7,13. T^TRÖIT^ qi#T^q%I ATH t*r. Bb.3,6,*,9. W 

'I^T^rT: 14,4,*, 16. JTrT A^r. Gruj. 4, .5. {;;nku. fa. 17, 
10,9. rintrilW^ JUJy H4lHT^feJ cT^T MBu. 1,4503. qTT 

qi^^i^yq.: fm m i h q i qiqq qifq fqyirm qqq q qsn qqnii 

steckend in, eingeschlossen in Buag. P. 1,2,82. <^q 'TcftlTq In 1 Her. 
schliessend 3,3,41. ^qiMMIrq^J^IMlqqH: 5,11,13. — 2, 

wegdrängen ; eindrücken: HT »TeJcJIcI^ qTq^t AT> ^B. 1? 

6 ,*, 1 1. VS. 23,21. — 3) aufmerken, Acht ge • 

ben: ^c| f cjtqrliq^HiT. 83, 15. U^f<£rl (oi>t gana w P« 

6,2,14 7) aufmerksam, Acht gebend , ganz bei einer Sache seiend: HUI 
q SJT: R. 2,63,4. g;B.30, v.l. 100. 64, 13. 93,3. 111,2. NUcu. 

»8. Prab. 79, 7. cfcfJsÜGM^tflq qqqT qfqq^J^33,2. - Vgl. qq- 


i O 


10,9. 


7 qnjz7 

w C O 


98. Prab. 79, 7. 477T 4T7rT7jq^33,2. - Vgl. qq- 

TlrlHJJ, °7H, °m. - caus.: m 5^qqqq y I qqf^ lässt einlegen Agr. 
Griij. 2,8. 4,4. 

— T^Tfq niffderjc/i/aycn (den Staub): ^IJäHTHPT: I qf^H^iq- 
%7 TOiq q^sTs II R. 2,40, 33. 

— 3777 wieder einlegen u. s. w. (s. u. TTy: 7- 

rTT^nf?? Cat. Br. 3, 8,4, 8. 2,4,*, 24. 13,5,*, 10. 

— c?JT 1) dazwischenstellen: c?J7TTq ^»*JRagu. 9,5 7.— 2) hier und 

dort hinlegen: cÜ7^7lfrl (arku.Bi. 18,8. — 3;i ceqlasien: 

I «Ä tri I ( ai u. 12,8. trennen, unterbrechen Hiql^J ^Ifl 

q^i3 qqrr q 1 qqfq | qjqqrq% r.gobb. 2,114. 13 . mi^hhhtt- 
qi jq q^rq cqqqiqq b h ;c. p. 1,20,70. ^TTT FHTi q - T 

cflc|qTfqn5l: 6,4. oJJTT^fT getrennt, geschieden VS. Prat. 1,88. 3,64. 
94. Scliol. zu 4, 134. 167. Schul, zu P.l, 1,66. 67. 4,82. 8,1,38. T°nü4l 
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getrennt , unmittelbar anstossend , — folgend AK. 3,2,1 7. H. 1451. Scbol. 
zu VS. Prat. 5, 29. Scbol. zu P. 1,1,7. unterbrochen, gehemmt: DTFJcJJ- 
Car. 71,18. durch eftras Zwischenlieg endet getrennt so ?. 

0 

a. versteckt , der Wahrnehmung entzogen Scbol. zu Kap. 1,90. Cifii. zu 
Brh. Ab. Up. p. 36. 191.247. fig. 9.26. getrennt so v. a. gegenuberste - 
hend, entgegengesetzt , feindlich: °999T Buag. P. 1,9,36. zu Etwas nur 

• t 

«n Beziehung stehend , «tteAf unmittelbar betroffen: 99UI 






(nicht der Bemitleidete selbst , sondern tras sh dem Bemitleideten in 
Beziehung steht ) FTTT^T?? y99i^KAg. zu P. 5,3,77. 9° unmittel- 
bar auf Etwas gerichtet: ( Born.: qui ne se distingue 

plus de moi) 91 9T97: 4^ r 4frlH Baio- P- 3,29, 12 . — Vgl. 9I99T fgg. 

— 9^99» f*{99^d v. unmittelbar Bbag. P. 5,6,6. 

— 9H9^|«£rjH^adv. wohl nicht in unmittelbarer Verbindung 
mit (at. Bh. 9.4,8, 15. 

— 1) legen , setzen , bringen in, an (eig. und uneig.), richten auf; 

act.: Tfflh g*T. Br. 5,1,», 2 «. 14.9.», 23. M. 11,10«. T3Tf- 

R R. 2,118,12. 5,31,1. ERq?q R - : Ragb. 9,4. ü|| 4 ^IhI- 

q -T.f^Mr^BuÄG. P. 9, 18, so. 

Rab. Brh. S. 47,3 4 . 38. einen Sitz hinstellend Mrkmi. 136, 

5 . £j9FT T??9 tJ , H|rJir^HV. 5,40,8. 

u: 2 , 2 ,«. m ^jRrchqj.34.«. ^qt: rrt etr r uw vs. 

2,32. ^mqilUrlVU: RRT JfW^^RV. 9.19,5. 5,83,7. 10,184, 
2. AV. 5.23.2.13,3,2. MHii. 3,8689. R. 1.48.3 (Goa». 47, 3). q UFqT- 

m ,IV - 4 ’°> 6 - 7 ’ ,04 > 9 - ST 'JcR ER ^JTg AV. 5,92, 
1. =T ST-räffa EflR 'TrR^UIHNkjq'rr^HH^o T. a. einimpfen MBb. 
l.eisi.^ijuitmq^nfm b u *g.3,io. rtir pjMmirqr- 

mq qiqq Hahit. 15408. qTTqrqiT^: fT HTIR qTqqRTq 5Rqq T»i«. 
1,1, 182. ln der nacbvedischen Sprache gewöhnlich nied.: 
c99T^9HT 9^9 Sau. I). 56,9. VFZVti yifclTTJW 9FFTOT 9991^9 
MBh. 3, 16637. 9TT59 £T£9T5[9 Sat. 3, 102 . 9T 9£ 99 9TT99T: MBa. 
5,4 172. 4349 . 9 UH 99 9T9rT9 Bhag. 12,8. 999 9T99T99 9979T- 
qR q^T R. 1, 18, 7. gFJTqqFTfqrT (Calc. Ausg. SJ°) r^oa-Tam. 5,164. 
•il^» 9^[9i9 ^FT 9UJT9TF9 9T9 9 9 SO v. a. dir in die Schuhe schie- 
ben MBh. 3,8052. pass.: ife 997 999 919^99 Paneav. Br. 16,10,6. 

C a " kb ' C a - 5,13,6. 9 T^* 9£ T97T9^TOT99 C A “*- xu 
Bru. Ar. Up. p. 36. HMWH1 m9T 99: Raga-Tab. 4,388. flcM 
9^991 9*?: werde die gehörige Sorgfalt gewandt (ak. 3, 1 3. 99^*9 
aufgelegt , von einer Wagenlast P. 8,4,8. 5999^^9 9TT%9 99^HV. 
6,9,6. 9cfl 9T 99 9TT^9T 10,14, 16. AV. 7,50,8. 14,1,35. 9917^91- 
f^99T99I^CAK. 36. 7T9: 9^9TT^99T99T7: lOi. ^999T%1 99T 
^9T9T9^— 999T9J0. 9^9I^9Tf^99T9 Dhürtas. 83, io. 9T- 

1^*9 aufgelegt , Bez. einer Art zu fechten IIariv. 13979. — 2) zulegen 
(Holz zum Feuer): 9^T 9 ^ I^Uil ^9T9 HV. 8.91,20. £\t. Br. 11,5, 
»,3. Kuaho. Up. 4,6, l. P a r. Gkiij. 2,3. 9f9^T9t99 H.827. med.. !7[9?- 
r9T9 C'RRU. ?R. 8,9, 1 . 99Tf99Tni7TT^9: »He Feuer zu Feuer gelegt 


r9H^CVNRH. Cr. 8,9, i. yniN9ll9{ lls 
M Bii. 3, 2696. — 3) einsetzen (ira Spiel): 


HV. 




c 


I ^ 


10,34,6. 9TT^9 niedergelegt als Pfand, versetzt : 99^9: F9TT99T 9 


9: (^T9:) Narada io Mit. 268,». 8. Vitaoar. 43, 13; vgl. 1. 9TTTJ. — 4) 
Jmd (daL loc. geo.) geben, verleihen: act.: s9T7 9T9T 9^T 9T99lÜT?^ 
KV. 2,38,5. 999T9: 6,47,30. ^[99^10,40,13. 8,82,27. 9V^T 99T 
T999 9 T^tT 9^1,116, 16. 9HT939T9T9 MBu. 1 , 7735 . SRI ^TiTT- 

99T9T9 qraiHM 5,7441. 9T99T 9rT9T^IITr^ (9) 2, 1149 . P. 1,4,7», 
Scbol. 9F3JT ^IMI 9IH 5pT9T^9lf9 Varab. Bru. S. 67,92. 68,3. 104» 
12 . 9mWT9T9 9?9?79 x übergeben R. 1,43, 13. m ^99 9T99W1 
darbringen RV. 7,32,13. 8,92, 1. 4,15,2. 32, 12. 

5,7,9. AV. 7.5,2. I9999T 9f^ 5T^9 jage den Feimlen Furcht ein 
RV. 9,19,6. med.: M IUIl4HT**7}T 9rT9T^9T91 verleihend Par. Grbj. 2, 
2. 999T 9Hm(^9 er erzeigte Allen Ehre Bbag. P. 1, 1 1, 22. 99799191: 
9T9^99T99 wendet sich an Sin. I). 1,4. — 3) versetzen in, acL: 99T- 
9T9T 5t77 9T 9*aI99^A V.1,9,8. 9^T9T ^9719 3TT 2,10,5. 399 9T- 
9i 11,4,11. Ait. Br. 2,6. FTT9iT9T9T^ 519 füi BbU. P. 3,18,28. Cpt- 
«1^1 UIWHf l^ilfT^Tq^ restituere AV. 12.2.6. gebrauchen zu, 
verwenden bei: 999 9T9T9 199T^9T?9 Ragu. 7, 17. 9Fft ^"fyj9T- 
9T9 9: Raga-Tar. 6.252. — 6/ sich 1 Feuer auf dem Heerde oder Al- 
tar anlegen) anlegen , med.: rl^HMUT 9T99 A V. 13. 1, 46. 9T 9 ^9 
9T9fpdl RV. 3,2, 13. (at. Br. 1,7,8,28. 2,1, i, 2 . t, l. 0.0. Kacq. 55. 

iuin rv. 5 , 75 . 9 . frrroi: HrFi er i ftrtt- 

; ^TR uq: J^qFT: qiWqfHH: II R- Goaa. 2,108,io. Vgl. qTf^FJT- 

^ tfs o U 

TO- 9T9JT9T9. — 7) nehmen , empfangen , erhalten; med.: 91 M&ü 
^7R RV. 7,28,2. ST 1.40.2. fqg^TrRI ^TR 

%^JT: 10,10,1. (7T5T:) qqT ^«fq^'l ?TOU 4.34.8. RT q RRIR- 
VrFq R. 4,21, 17. r*gh.ö,87. rUa-T,«. 4,36. qisRR^qmrq Up ' M1 - 
At. 7. Xp^T Leibesfrucht empfangen, concipe re: ^W^ 4 1 '4 r l I XJHH1 
qvjiRU AV. 5,25,2. RV. 3,27,9. qqi q q^RT qqqFR qrqqirqq: 
MBu. 4,272. Ragb. 2,75. von der Frau Kinder empfangen: 99^9: fj- 

HHVNi<q- q^qqr b«;«. p. 9 , 24 , bi. 

-s ^ *N 

99J 9TT9 42. sh sich — , in sich aufnehmen: ^9^99999XTt99T- 
?AT. Br. 2,2,*, 10 . qFRT^JHTq (t. L 5R?Hiq Rach. 2, 
6. qTqsh «JirFETT ^RT qqq SO v. a. erschrecken AV. 9,8,2. 5R- 
qqr^q Ha.iv. 9283. R%RiRT A»a.. I8 . hHWiaqqmirjq die 
Lehre annehmen Upag. Av. 2. 99919T9 ein Gelübde auf sich nehmen 
20. act.: 9779T ^99T9<ITH 5|&9 erschraken R. 4,37. 20 . — 

an sich nehmen, aufbewahren: 9T^99 C A " KU ' C R - 16f24,3. 

— 8) hervorbringen , bewirken , verursachen; med.: (s9TT9:) 9 TOtTF9: 

BbU. P. 3,5,34. (T9T5T9T5T9T9FU ^T9T5I^f9 9^9T 999T^JT9T: C A *- 
75. rfhnpmrrö 9^999: Ragu. t.ss. 9 t999Kdha- 

ras. 6 , 20 . 5ftr9T9rH Biiartr. 1,49. KituU. 9,70. Kir. 5,39. Bbatt.2, 
8 . 99 9f9^9T9T9 9^9TT9 13^ 9IT9^: Buartr. l, 6 o. Raga-Tar. 5,3b. 
9TT^^Tt993 Ragu. 2 , 73 . Kir. 5,30. act.: 9 — T9fTF9 9T 

T9F999TT9Tr9 Mälav. 92. C aK - Einschieb, nach 19. C ttlT - (B».J 5. 9 

— 9I^9T^I: RaUa-Tar. 5, 141. — 9) 9TT^9 gethan , von einem Ge- 

lübde: ^T9 9 999TOtF?9 MBb. 3 , 26 oo. 5,7060.7310.13,155. — 9T- 
T^9 PaÄrat. 43, 4 ist wohl kaum richtig. Für 9TOT9 Kaürap. 16 und 
9f^9T9 beim Scbol. isl mit Schütz °y9 lesen; die Calc. Ausg. bat 
statt dessen 9T9S. — Vgl. 9TOT9, 9T9T991 1 1. 9TO9* 


Upag. 


rl 4 51! 


die 


20. act.: 9T79T 


ras. 6 , 20 . 5TTr9i 



I I UU / 


911 


912 


Ait. Ba. 


TR. — caus. hinsetzen lassen: Kicg.75. — desid. anlegen 

wollen: RTTR TBa. 1,1, t 2. zu geben — , zu übergeben wünschen: 
UiRlfarRRT MB«. 12,3 170. 

— tJrMI 1) voranstellen , erheben über: rjäHUIIr'R^ MTIH C 4T - 

Br. 7,5.«, U. 8, 7,*, 3. 9, 4, «.6. — 2; widerwärtig , nner- 

wünscht; n. Widerwärtigkeit , Unglück (s. auch II^cJ) : ^4 iIMRcR~ 
T^fR HIR^HR Prab. 33, 1. 25,3. MB«. 4.861. Harit.9714. Paskat. ed. 
orn. 41,6.8. — Vgl. McNl^H. 

— RS3JT darauf setzen: RR ^F7 R^R: AV. 

10,2,5. JJHlR H "JJ I f^RR^ A it. Bk. 1,25. 3,4 1. (at. Bb.7,4,4,8. 

— Mtl|l med. hereinnehmen ; in sich haben: 

Cat. Ba. 3,6,», 19. sTT ^ KV. 9.73,8. 

— 1) darauf legen: J>7lH Mlfrl Kals. 35. zulegen 

(iura Feuer), schüren: RR Rriy A^t. Guuj. 1,3. ^Ihku. 

ga. 4,2,1. med.. RRRmH~MI<MHI rf^ Ait. Bu. 

7,12. — 2j weiter übergeben (ein Pfaud): Nabada iu Mit. 

260,4. J Uii. 2, 67. R^RTFT TRT^R RRTTR RVJIc^R ?£- 
FR FRIRR^TTR fRT%R FR (^TT^RR; Mit. im gKDa. - Vgl. 
5FRT UTR, °fj, °RR. 

— RRT ablösen: RcRni^TJ RcRTRRRRJTTR gi««u. Ba. 17,7. 23, 12. 

— 5RT act. hinzulegen , hineinlegen (uam. llolz iu s Feuer,; auf- 

setzen (das Feuer): RIR-HU RPJ VS. 20, 24. Ait. Ba. 7, 

5. g at. Ba. 1,3,4, 5. 14,8,14,12. 31.8,372. R MRRniR^UI^RTR g%T. 
Ba. 14,8,««,i. 2, 2,4, 8. 'Rlfn^QlT^ri ^R 6,2,«, 5. FR^T RTRÜ 
Äc?. Ga tu. 1,12. cjOTM^ gAÄaii. ga. 17, 10,9. R^JRpTJTT^RW g*T. 
Ba. 14,5,4, 10. R^RT (5R:) vTRlf^HFR Ku;«d. Up. 6,7,3. RT^RRT- 
lR^giaau.ga.13,29,6. KXTJ.gn.4,7, 15. Goau.1,1, 15. — Vgl.^RJRR* 

— 3^T, partic, 3^TT^»R erhöht: 3ff{ T 3^TT^fRR^[: g^T. Ba. 7, 
5,4,38. 

— J’Tl 1) anlegen an: (*Tl g*T. Ba. 10, 2.«, 7. 8. 4, 1. *A ( T 

{5TRTRTR 13,1,», 2. setzen auf: M H«(WiFrT 3RRRTTRRTR- 
TRR Bdag. P. 3,13,45. 3RTT^*R = H. an. 4,99. Med. t 187. 

= fSfrlRR verbunden AK. 3,2,41. II. 1483. RFR RRI 3RTT^»R RTR 
wohl als Preis ausgesetzt gAT. Ba. 11,4,4,1. — 2/ machen zu: (RI) R- 

^R^RTT^n: R. 2,35,28. 3*-4ll<£>rl bewirkt , herv or gebrach t: 

Buartr. 3« 80 . GIt. 10,8. — 3) raed. 

bei eich behalten: ^RT^TTFTTFRTTFJ^ TBk.2,3,*,I. - Vgl. 1. 

O 

3*nfij. 


— *4RT ablösen : Rrl 


bei sich behalten: 


— RFTRT wiedererlangen: 5FRRRRTH RT^: 
ilUmnVi ’Tr^nFJfT Buio. P. 8,24.61. 


r-v 



: TO- 




— RJf einsetzen: R ^RTRT R RV. 8,73,2. 

— H(! herausnehmen , wegnehmen : cTTR^R ^RT MH FR ITH Pt^I- 

^7 AV. 12,2,54. <T: R7T^J^39. 1H51 TR^RJ: 

Katu. 34,8. Paheat. Ba. 17,12,2. — Vgl. RR^R^R- 

— RR umlegen 'mit Feuer): RjflRRTRRT TRTTR AV. 9,5,5. 12, 


««ll 1 




2,51. Ait. Ba. 3,34. 


— ERT^T der Reihe nach herumlegen , act. Ait. Ba. 7, 2. 


o 

^ r 


— RRRT so ▼. a. cpTJ gAT. Ba. 12,4,», 5. 


— RT pass. 1) getrennt werden: RtTTrRR ^5F7T R öRTJRTf. tj- 

flrll oUl 0 Suadt. Ba. 2,9. Pankat. Ba. 16, 11, 12. 13. — 2 ; lieft 

unwohl fühlen: ^JRRH (g*fia.: T:TT5RT RTrt) SUllI: im Gegen*, 
zu Kaaäd. Up. 7,10, 1. c^J||c^ri krank gAT. Ba. 14.8, 

44, 1 ; ?gl. cTJTR. 

— RR 1) zulegen (Holz zum Feuer), anlegen , anschüren (Feuer) 
AV. 6,76,1. g A T. Ba. 5,2,», 3. 13,8,4,8. R. 3,9,33. RRT^R^AV. 
10,6, 35. 6,76,3. setzen — , legen — , stecken auf , an, in; Jind Etwas 
auferlegen: R R^RTIRR ^R MBu.7, 4 180. 3T7 R^: 

FT; (= snf^rl Med. t 228) 3, i * 6i. nfriHT ^l=?JTf#R KV. 10. 135. «■ 
Tffliywiwi i^TTq MBu.4,t57.iTW 5T^R k;». Mtis. 7,5*. r^qn 
TRTJW MWsfrH: P*iiEAT. 1.371. den Pfeil ob- 
legen R. 2,‘.)6,50. Ua.it. 6839. Sfint: — R. 6.81,23. rTrl: 5Tj 

WrmFT^- ri^T Ha.it. 10182. R. 5,82. 19. rTFJn^f^qiyrH 
MBu. 1, 1261. TITTTTn qr^TT W^TT T% Bhahm.-P. in LA. 

59,12. qnj ?RTn^: AV. 13.1.50. 0 4,11, 

" ^ " Jr . - 0 

8.10,7,15.22. RT RRI ^.r)R^29. 11,7,1.2. VS. 9,3. KuisD. l’p. 

8,1.3. rjliwfö RR7R RRrTR RR^R legte in die Sonne MBo. 3, 

2933. cFT 5R RRT^R «2:06. 8724. RVJT RTRrTR^nTT RRTRR- 

N r • O • • • C 

RT^J: RV. 5,16.3. SR (TFT =7R RRTf^RR MB«. 3,289». RTR 

•S J>; f V N 

SJJPTR (SfR ^^rRRITSJIrR R. 4.40, 12. Jmd Übergeben. Jmdes 
Hut anvertrauen: ^R RR^JFT I2W — ZFpioI RRR1R 

MB«. 7, 4253. einsetzen in: rTTTR^R (TR RRRS7: RRR: Raou. 
17,8. FR RR^T richtete den Ülick dahin R. 2.93.25. Rrfq, 
tJR:, RR:* RHR den Geist — , die Gedanken fest auf Jmd oder Etwas 
(loc.) richten: £R R^T RRRT^ R 5RTTR RTR I t'J ( ^ Bhau. 12,9 . 
RR: RRTRTRRT RRRFRFPR FTJTRR Bbabtb. 3,4 0 . RRRRFR- 
RTRTR R. 1.17,33. PaÄkat. 111,162. Buag. P. 6,11,2 1. sTT^ÜTI: FTlRfR 
RRRRTRTR R. Gobh. 1,38,4. R^RRRR RR: RRTUTR Bdag. 17, 11. 
Vgl. u. 8. MlrRHR, RR: ohne Ergänzung: fernen Geist auf einen Punkt 
richten , sich sammeln , sich fassen: RrRR R RRRTR RRrRIRT- 
^JR Habit. 579. .MBu. 12,9586. R J7T5TTRI RRTRT^ RR R^RRHRR 
Buäg. P. 6,1,62. RR: RR1RTR RRR5TTRI: R. 5,43. 1. RR RJRR RRRI 
Bn \o. P. 1.17,21. °RT 7,4,23. C RRTRT5 K. 4,17,46. RR17£R der seine 
ganze Aufmerksamkeit auf einen Punkt gerichtet hat. aufmerksam, gesam- 

_ f-. *V 

mell; Ton Personen, = RRTTRR U. an. 4.12 8. Med. t. 223. oUH l p*g. 
At. 15. RRR1gRJ°R. 6,99.29. RRTSpT 0 4,61.31. RTR 0 31. 6.43. R%F7- 
RO H ARiT.lt 575. Ohne Ergänzung Katoop. 2,2 4. M. 2,58. 104 u.s w.jUi. 

I, 26.351. MBu. 3,1466. Biiag. 6,7. R. 1,4,12. 8,16. 31,30. 4,31,14. - 

2 j beladen , belasten: RR: RRRf^fRR^g^T. Ba. 14,7,4,4 2. — 3) eer- 
einigen , verbinden. Zusammenhalten: *tR JTRTT RR I RTR RTRRTR R^T" 
tR: MBu. 6, 1 16. VHli^rJ vereinigt, verbunden, versehen mit: 3^R- 
»rir: £RM^HIrA|lW gAT. Bk. 14.6.«. i. OTTOmTRTT^n K- 
CiohH. 1.33,5. RTHqTf^fT\6,7,i7. ^<us- U*..T. 9ä89. 7TT- 

qiöpr j MBu. 12, 1055. rl'1 fyiHI THMHH R- 1 - i3 - 

II. vereint so t. a. alle insgesammt: b(MT crl l=*il: Hau». 

12209. MBa. 4,9*2. Duaup. 8,19. so ». a. abgelaufen, vergangen: 71- 

< l<g TfT5T g TJ3‘ MBb.1,661«. - VinOrdneny 


der seine 


Gohr. 1,33,8. 



913 


914 


m 


qr 


bringen, wieder gut machen: 

5,17,1. q q (?TOT:) 5T5TT: HHIMIrN MBB. 15, 191 (= Hit. III. 38). 

' ^ O *\ 

3F7WT? ?TFg fFTTOW fT ^TOHHit. IV, 6. FFTTT^q = HFT7T- 

Q 

3T7TFT beigelegt , versöhnt Mbu. t. 226. — 5) herv orbringen , bewirken: 
7[“ <£7 HHl^ JF^Hahiy. 8671. machen: th|!^k}l 7 ^IVJI HNHMT7 
fRTFJ^T schwarz gemacht 11073. RRII^rl = T7 -7T Duah. im £KDa. 
— 6) med. anlegen (ein Kleid): 77 7IR: H7IU7 Habit. 10725. 7T- 
1 'A ;=^'4 RR IR IM A/fengestalt annehmend Upag. At. 3. in sich aufnehmen 
(eine Leibesfrucht), concipere: RR IM HI TTTrRTTR^ R. 4, 

46,1$ (Gorb. 47, 1 3 ). an sich nehmen , sich zueignen : TTT^TT^rTT- 
frra5fP7ir5l wn^t i ?77 ^ tc Raga • Tar. 5, 167. anneh- 

^ r 

men , an «’cA swr Erscheinung bringen , zeigen: ^lll L’ pag. 
Av. 20. 5 iN RRT^T so t * a. gerieth in Zorn Uariv. 3919. tfö HHIMlM 
R. 3,34, i. W"IWhl'Hiyn qM-Jl^fHVnq ftl, MBb. 1,7625. qR: 
qq^iRrTT^ Am ab. 78. qqqT q<q : qqi'ifqqiq Bhabtb. 3 , 35 . - 7) 
med. (in sein Iler : legen ) seine ganze .Aufmerksamkeit auf Etwas acc.) 
richten , sich ganz einer Sache hingeben: 7sMr| = RRT77 Siddu. K. zu 


fr' 


P. 7, 1,7 1. RRFJn^T R. 1,38, 1 1 . TmDTTTH RRTTr t 7 

7T7 7T}T7 77: 2,34,29. T^T 77T^JT7T7 5,11,14. [FFT 7T7f77frf 
77 VI 77*7 75T: I RRIM IM 59, 1 6. RRiyiMHMiri'yjH^HARiY. 6830. acL: 
T^t ^i^TrfcRT R717T7 (Schol. = TTTOTTTT) B.iatt. 12,6. - 8) 
med. festsetzen , festst eilen, als ausgemacht hinstellen: RRImR Schol. 
zu Kai*. 1, io (Hall.: he declares). 5i (Ball.: he disposes o/ it us follows ). 
7 *777 RR^, Ml{ I <7UN HRIT<£ri: so t. a. geltend, üblich Habit. 
11392. RR||c£r| = 3rfilR*ilrl festgestellt , bewiesen Mbu. t. 223. — 9) 
med. Eftca« einräum^n, zu geben: 7 RTF-IrT als Erkl. von 
Kuu.. zu M. 8,54. R7TT^*7 = R^T7» RlrHi'i AK. 3,2,58. n. 
an. 4, 128 . Mbd. t. 226. — 10) HR IT^fi gleich ( zusammengestellt ): ^7- 

qp7 rmr qrar Hrq mnwqnVi 1 «• i.i,*». qpnFT - q-Tsriq- 

RRIdJHR^Hariv. 2225. — Vgl. RR 177 fgg. — desid. Jmd (acc.) dahin 


zu bringen wünschen , dass er sich sammelt: *J IrRHRHHl'MIM RR 117- 
cRT7 7: Mi H MBb. 12,9586. 

— £HhRI auf einen Punkt fest richten: effia: 
^JH^RTf^PT^eo/Uornmen gesammelt R. 2,22, 14. 

— tRHRRh partic. TTTRTTT^FT verbunden , vereinigt mit (instr.) 
R. 5,90,31. 

— s3 4HHI hinzulegen (Holz zum Feuer) £at. Bh. 6,6,4. 1 . ^ERR 
Kali;. 67. anlegen , anschüren (Feuer auf dem Heerde u. 5 . w.): RTR- 

^mqNNTvqi^'-Hiq qqq c*t. bb. 4.«,», 3 . 6,6,*, 10 . 14 , 9 .*, 1 . 

4. 1 I. Kali,. 70. A?v. (inuj. 1,8. Khäxd. Up. 4,6. 1. q |J") 
fFTFJFT 6,7,5. ^TIRT) ?JfpTT7qqTTÄ^qT 6. au/slellen, hinstellen an sei- 
nen Platz: 3'RÄ|rlTqqTqqf( UNN^Hl TO) 1 >*cas. in Be.np. Chr. 
201,9. - Vgl. 3W4FI. 

- - qfrinqr 1) auflegen (den Pfeil): STR|TJ qTTFT^T qM: 

M MBu. 13,2 66. — 2) Etwas wieder an seinen Platz stel - 

r . ^ 

len , in Ordnung bringen , meder her stel len: '.fiUhfrMHM M tri WH J Ä- 

HHhIi ’J' fr Dacar. in Bbüf. Chr. 196,20. (TJTf:) cHiy^l M 1^-11- 

% 

aiHSrfHVIRI^S ebend. 182,7. 

III. Theil. 


— *A IHM, partic. zum Vorschein gekommen Bb ag. P. 2,7,36. 

— 3^ l)aMf«el;en; ^ JTH t^T. Br. 4,5,*, 13. (TO^:) 

*T TTrjl M 1 1 4dl: av. 18,2, 3 4. 5JMH HHhT iriHViLAKH. 3, 2 . aus - 

legen(?): ^pW^ITrR RV. 10,101, 12. — 2) aufstellen , auf- 
setzen: 3T?7? Br. 5,1,5, 1.2. aufbauen: |öWI ^RFT M- 

m q 3rtqr frt qq av. 9 , 3 , 6 . ir^Tm q re frUH i 19 , 42 , 2 . 

_____ % PS 

— 37 1) auflegen, anlegen, aufsetzen, legen in; act. med.: 377JT^» ^T- 

^7 Nir. 4 , 20 . Aqv. Gruj. 2 , 21 . 3^ yr><7 ^4^ AV. 14,2,39. ?|TTJ- 
tTH fig. 9,5 4. RV. 10,87,3. 37 

FT JSJT 143, 6. ^7TI7 C' T - Bb. 2,1,*, 15 . P. 4,4, 125 , Scb. 

TOT: Cat. Bh. 7,2,*, I. 6.2,1, 17. SfaUT 17^ IHM ljf$ TTT^ auf das 
Feuer setzen AV. 11,1,23. 7T7TrTIT7 C^t. Bh. 2,6,1, 4 . 3,5,4.22. MT^ft 
FTiTTTFpTT auf den S. gesetzt Katj. ^h. 2,3,28. f*7TTFI) 
yjTrT^4fc//tf nicht unter Etwas M. 4,54. 37T^rT |5|l^l( 

7FT7PT7 — T7FT7T R ACH. 9.27. 7T7 TTTlfyFTFR Steckte in Bll ATT. 1 5, 
47. ^gT7T7T7FTT 7HIT: hineingesetzt in, eingefasst in MBu. 3, 3382. 37- 
I^rT RM ; / WsTMTra 7H7 17 FT'TTTT^y H abit. 1 2703. 1 777HFTFTT 77TTT TT- 

^ m J 

fTM5l( IHH^M^yH: den Liebesgott in' s Ilprt setzend Buag.P. 5,5,31. ^ff[ 

n SO t. a. beherzigen Ragu.8.76. anlegen (die 
Rosse):37 rHH ^JHT R V .4,29, ;. 3 M I v 1 ^ ww i FTFU- 

— N ^ V ’ " " ‘ % 

so f. a. angebracht (U. 18. auf Jmd legen so v.a. die Sorge 

um Etwas Jmd übertragen: rTJTT^TJT^T: Racb. 7, 68. F^tiH Dl^ 31 iiAe 
an Etwas wenden: JsfiMI T^f TFRTT^FfT MhI^H 3,29. an/ Jmd über- 
tragen so v.a. lehren: TR5: WlM HrMHM MTT 19,36. — 2) Etwas sich ün- 

s5 L O 

Zerlegen , sich auf Etwas legen: FTF7T«pT^— 37rJT7 'T7 RcRi^— rffä 
HMT7yi^7IW TTPlf^rT R. 5,23,13.14. TTT? TT 7^: 7T- 

^TR77UT7 ^TTM^MrT R. Schl. 2,42, 1 6. 61,7. 5,13,56. — 3) belegen , 
bedecken , umhüllen: IMHH Bhag. P. 5,5, 6. ^3”7- 

f^FT ^T^EPT^ kua ntas. (A llah.) So. 23. 40. 62. 64.72. 73. 75. 77.78. Ball.: 
locuted. — 4) hinzusetzen, hinzufügen: I: Ait. Br. 3, 10 . Latj. 4,8,7. 5TT- 
TTT «f IhkU^I'MJ'IT HcA anschliessend an (at.Bb. 6,1,», 2 5. — 

5) in der Gramm, sich legen auf so v. a. unmittelbar vorhergehen: R&W 
qtqqR: 5Tq^: ein 5T, auf welches sich die Ersten (eines Varga, legen , 
d. i. ein auf die Ersten folgendes 5T R V. Pk at.4, 2 . ^rTFFT — 7^T7T«^FTT 
2,16. IMT^rf 6, 1. Vgl. 3m. — 6) herbeischaffen , herbei- 

führen; erlheilen: TTR7TH — TMTnf^HIH MBb. 1,2891. 37T^- 
rTqTR t. I. für 3Tfqq° M«gu. 56. qqq,]i)^fvV^,qqt|: qqrR: 
(TO R- Gobb. 1, 12, 3i. q^?^q%r q^WIrülHWjmi^fq^ 
fq^jq MBb. 12,n 17. qrf q mnjqqqlÜHl ^5TT q^: qRT ^ PT T ^ ri l 
yqqjq Mbbku. 23,3. EinsehalL nach (U. 133. 

5T^T7T^FT^7 Buartr. in Sah. D. 32,4. 37T%FT5TFn iTTT^JT, Bhatt. 
2.55. Mi RHIWRI fTMHMI^fi(ls*4lWM4iJ in einer Inschr. in Journ. 
of the As. Soc. of B. IV, PI. XL, Z. 6. 7. 37T^T so v. a. bereit , fertig: 

fqqtqq q q qq qiqT ppqq: I ^qFqTT^rTFqT^: qqqFT- 

M/JIH^II MBu. 12 , 5219 . TTFTTTTFpT TJFFT 13, 2286 . — 7) 
371^7 wohl als Spion zu Jmd geschickt (vgl. R|UI): : 7JTT (MH'-U- 
Tf^FT: Tnj^T: 7T7^5TT MBu. 8, i86i. 12 , 4 159.4 161 . Bbnfrv (Pankat. 
Bd.I, S.581) übersetzt das Wort au der zweiten Stelle durch diejenigen 
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denen ihre Feinde nachgestellt haben , an der dritten durch verstellt. — 
8) 37T^»C? verbunden mit: 5% Sega. 1.88,3. ^fcMTTTT'crT 

106.20. 2,436,2. 5,89, 15. - Nicht 

recht klar ist die Bed. too 37FcFT Malat. 20. — Vgl. 37^TCJi °MT, 

°hr, u hrr, °m, °?fr. 

— 777 nach oder sw Jmd aulegen, — auflegen TS. 5,2.3, 2. 7M- 

C\ 

qH^M,*, I. t» T - Ba. 6,2,*, 28. 29. 2,2,*, 2. 7,*, 5. med.: |t|fr|- 

H 2,*,S. 

^ 

— T^TJT hinzusetzen , hinzulegen: |9|H<H TS. 5, 2,4,3. belegen , in- 
decken : FTT 7fe ^l^aM^-Old^T. R*- 8,7,«, 2. med. zugleich 
mit aufseiten (auf das Feuer) 7,5,1,29. 

— UcM7 belegen , bedecken: filHöMdl '1( C A *- 

Br. 7,4,1,36. 

— fo^s. u. d. W. 

— H I) niedersetzen , hinlegen , hinstellen , hineinlegen ; einsetzen: 

77fr: 7^T H *MTT7 7T7T KV. 1,1 46, 2. (TTCT:) fa 1 TT* 

148.1.4.2.1. T7^^7{ TT'feTT: *.*3,4. HjMHI T7 ^TTT^? 

5.21. 1. 6. 15, 15. 8, 19, 17. VS. 15, 49. (at. Br. 2,2,1,13. fa ^7 ^Trl- 

Tiareta kv. 1,81, i. 77 öfr tttt ttp^t: 183,4. tph f W'U fr t- 

MTTH 7777 5,28,2. S^F7 Teil 71 'Hl 7 silrT 7: 10,11,2. 3^1 FTT7T 
PT "TT 7 TP? riiAe im weiten Räume AV. 18,2,20. PFPUT T^FTT- 
RT^rlPT^R? VS. 35, 2o. H fT 77T MF3JF7 dein Sinn 
füge sich in meinen Sinn KV. 10,10,3. — (at. Br. 1,7,«, 12. 8,1, 13. 
5,2,1, 5. (CrSTTFf 7(T7?7 77t7) 7*3] dll«£ci 7 (7Ü HMT77 uber- 
gehen in. aufgehen in 14,6,1,13. J^|tfHHt7 7I^T HTfTT^AiT. Br. 
2,6. Katj. Cr. 2,2, 19. 3, i. TiTTT^ *5,7, »«. 7STF7 ftTO 7^77^7 
HMtT legt in ihren Schooss (at. Ba. 13,5,1, 2 . 3(:7 M1U|T7^1-ätj. 2, 

11.20. 7V7 FTHT H^MT er legte einen Grashalm vor ihm hin Keüop 19. 

7T7MF)7 5, 14 3. II. 3,60,2 1. 77 77T HM 17 Hit. 34, 20. 

TT f7MT: 7^ T^TJT TcTcT: Kaob. 3,50. 62. 12,52.(10.1,13. 

\k\ { I 7 H^MMT ^ Buartr. 3,87. (äk. 105,17. 69. Panrat. I, 
224. Mrgh.91. AK. 3,3, 35. Bba«. P. 1,18,30. 3,28,23. Dhcrtas. 92,5. 
Buatt. 3,35. Sfi^T HM Im U?I(HI R. 2,50,21. 7^7T HF£r1 7*77 gela- 
gert 5,73,21. 7lr7l q^ITT HT^HT ^F7 ^TrTI: (ybtäct. Lp. 3,20. 
Taitt. Up. 2, 1 . Katuop. l, u. ^ädfiMlf^Mi 77 TTp-ZHFMHl Mf<£: I 
7dM»cM 7^T 771 legen in so v. a. begraben in M.5,68. H. 3,8,20. 

H ^7T 77 7^ IM TJMT^T^RT'TI Bhäg. P. 8,24, 19. I7T^7TTd7i7 
t^th^ch pawrat. 10,7. 1 1. 34,2 1. uir. 1, tos. ms tt^m — i- 
7717 Vm. 293. 77 7TM77 ; 77: Räga-Tar. 2, 105. TFTTTTsT HmIm 7 
H.829. Mrlf-iMlM (absol.) = MH HM P. 3,4,4 5, Schul. 

^•T77£71c7M7: (««.9,46. TTT^TJTT W TTT^TJT: 7TT7^üi’H^M 
M II Hl«crll r -fol M. 12, 10. IlI^HIM (tf.ta^t. Up. 4, 1. Mil 

TM »\ 1 ^ r A RV. 7,71,5. TrHT 7 «TT7T Tqf%HT 

87, 5. 1,21,7. 3,55,15. AV. 1,13,3. 11.1003. (TFsTM^; rl^T 
Ttm M W^JrFWi T7H K atu as. 12,1 12. Hf^rlMMMl deren 
Augen gerichtet sind auf (loc.) Megu. 96, t. I. H^M 
IM ^ KatmaS. 10,67. qq: actne Gedanken richten 

auf, beschlossen Uahit. 534. ^TcT 77IH HMI7 »o y. a. so bei sich den- 


916 


Taitt. Up. 2, 1. Katuop. 1, 14. 


deren 


kend Hit. 87,13. tshMlH Mühe an Etwas wenden: H^r|| 

MiTHfcHhNI 7»rTMHT TMc^Hit. Pr. 43. 717171 Jmd zu Etwas anstel- 
len: TMnHTTMH MHuU^HT H^MIH 7: Kaga-Tah. 3 , 212 .— 2) nie- 
derlegen , oblegen , beseitigen: H ^JoT MtT RV. 1,171,1. 2, 


len : 


38,«. rTmTrT^lT R’^rR 10,37, 12 . 1,50, ta. AV.3,23,i. 5,21,1.12, 


1 , 30 . H 7T MIM Id C*t. Br. 13,8,«, 4 . MIMMTR Ait. Br. 7, 19 . 
Katj. ?«. 15,11,13. - N’-ildhi(Ur^ 13 MBb.4, 

iss. H^rl ^iT: HN^I Kagh. 4,i. ?RT H-J IM mrT: 

zurücklassend H.Gorr. 2,126, 1. M5T: FTTTrT 7^ T^'/roi- 

sen Ruhm zurücklassend Buag. P. 4,21,7. — 3) niederlegen zur Auf- 
bewahrung oder um zu verbergen: übergeben , anverlraueti, schenken: 

KV. 3, 29, a. 16.32, 

e. '7T?qTf4 r^Hrni mfn 71 , 2 . jt%t R^it ptF#t ai^niR 

AV. 11,5, 10 . RCf UFJ R^ Vs. 3,50. ^cfTTT 

kv. 7 , 70 ,«. q=uff4^y r £irra\?f: 3 , 55 , 17 . ^ wrm ii- 

fTF?T 5,32, 12 . WTRFöTrTf4 

WTUTRFT RRiR R^UTt^Ait. Bk. 1,i t. Kiw. Qu. 7,6, 16. ^ 
Hm R%f Ait. Bb. 1,6. med.: H 5RH f4 

KV. 2,13,6. AV. 12,4,1«. ih^TTTI^ 4,34,8. 11,1,28. 

33. ^at. Kr. 2, 2,1, i«. 3.6,1. y Irl J 1*^1 1 R UfT fUr sich aufbewahrtn 
RV. 1,125, i. «RH R ^ HTHT^ 17,6. — eFHHRRfRJ i>*t*«. 

iu IlKMF. Chr. 188 , i*. q ^ TTJUTHTh ^TtTT ’T^lüT RT^H M.8, 
38. !5THTH) HTHTT^vü HHTH FHTH -MBh. 4,i7o. qqqi- 
^rfüT pHPUTH^mH H I HIHIHI «RHTOH HHTHUI: II 3, 
ii5«9. R. 2,31.3t. 5.32,31. >NrIT ^HT Hl^ril ^l'-iUiirlM *>>• 

4.03,17. Katbäi. 10 , 109 . HHij JRTHi HHTH HJTH R- 

hoi«. 1,77,2*. fRH^I ^.frl T^TRI^rTFI HUI'l Katuas. 4,26. 
qHIH Im Herzen verwahren , — trugen , dem Herzen einprugcn: c^^- 
MHI^rlTlul: .Megu. 78. 85. Hcd ^5THHH Hf^Cilr1^97. qqqi im 
Herzen (versteckt) tragen: HMT7 77HT HT7 <*e*\\*£ TT 7^: Habit. 
1175. qq^TTTf^T q-Mir^M übergeben IIagii. 15, 36. ^T77T 
f777T5Tqi 717 7THT 7 drHUI 12,4 4. TTTTTT UMiH ’y i i T77FT 


97. 7771 im 


7T77T7 sich anvertrauen Bu Vg. P. 6,14, 18 . c*. ^ '« 


I TTMFT 


w 

7T7 sein Herz schenken K atu äs. 22,7 4. — 4) niederhalten , suruckhal- 


nach dem Scbol.) VS. Pkät. 5,29 in lud. 8t. 


len: TTrldH 1^7 ^T: Guat. 1.^7^ TTTfT^TlTTFT TTMT^ qT- 
rTT 7 TrTTTrT 771 Buäg. P. 7, 5, so. — 5/ absetzen , schliessen: $|»fyl- 
^F41^H^ai^(4T. Rh. 11,4,1,8. 6.7. — 6) machen: 7f7 HTTq 
(T7°?) TT^FTTTrTriq SO v. a. bewahrheiten Buäg. P. 7,8, 18 . — 7) 
fTT^rT = H^H tief gesprochen VS. Prät. 4, »35 in Ind. St. 4,255. — 
8) 7T7T^*7 = (nach dem Scbol.) VS. Puat. 5,29 in Ind. St. 

4, .301. Wohl nicht einge/ügt , nicht eng verbunden , nämlich durch das 

r 

Zusammenschmelzen eines vorangehenden zum 777^ gehörigen uud 
eines nachfolgenden Consooanten. — Vgl. THMIH^T fgg » 5 IUI 
fTq^- eaus. 1 ) hineinlegen lassen in: TFT^cTlfq 7T7T 77 
Brhasp. bei Kui.l. zu 51.8,290.261. aufbewahren lassen: 

TT Mi I l'M'M ^TTT ^7^ HMTTTrT 51. 8, 30. — 2) Jmd einsetzen als: 
77 (777, FTTtTTH — H m FMJ I H 7d I Bu äg. P. 5, 20, 2 5 . - intens., 
wie es scheint, iu der Stelle. 31011 7^ 7^ T7 ^cM^*'?TT 'jMTTT 
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UT 


SJT 


£ 5T# FT (wohl telte lieh feit) TS. l,3,t«, l; Tgl. VS. 6,20. 

— 5TFJFT 1 ) niederleyen — , au /legen auf: FT J|l(T‘cJ cTM 

RV. 1,28,9. ^frJsiFT AV. 6,138,2. S^rTrl- 

rfpt ^T^HJH*JFFT Ait. Br. 1,29. £at. Bb. 3, 5, *,9. 6,1,6. 9,*. 3. 11, 
M,2. — Jmd verleihen: FR T^T'-RR FT BV. 1,43,7. 

72,10. g» T .BR. 13,2,*,s. 5JiR RV.1.73,*. 5FTT 

AV. 2,2U,2. 

*N . 

, — 1) bei Seite legen; auf die Seite schaff en, verbergen: q- 

w tb». i,5,*, 1 . f rarci if-ifi: qat. u». 

14,1,1,23. 3,9,4,22. 5,1,4,10. Katu. 24,7. bei Seite setzen ^at. Uh. 4, 
3,1,8. — 2) beseitigen , vertreiben: qq Td <[UqW AV. 8,1,2 1. 

14,2,69. - Vgl. 

— dFHd 1) auflegen: qdT JTftUT d ( q HH<^ UJTd^gAT. Bä. 11,5,1, 
6. med. sich (dal.; auflegen: JJ^j qH^HMH^Md Ait. Uh. 4, 13. — 2) 
berühren , nahe kommen: «Tp'tnTTqH^JTTd {at.Bi. 3,1,1,7. qitMl H, 
4,12. 13. 4,*r22. 1,3,4, 12. 'Td ui dllllqW HM N ^T^TTT^TTFT fd: (den 

C - f» 

Mund, nahe an das Ohr (des Kindes) bringend 14,9,4,25. qUf*TWTq- 
m^lSlTSrofa 4, 4,1,9. KItj.^u.2,8,2. 6,6,9. Gobu. 2,9,1 I. KAtg.53.86. 
partic. tlHHI^d berührt: ^TFIRI^ri ^ HlhlRI ; HH t Ar * 

d 5TFIiq d sich nicht be- 



•sT 




Bb. 1,3,4, 12. gdPTHT^dT 

rührend mit 7, 4, 1,9. der nahegerückte, berührende heisst der San» d bi, 

| 

welcher eintritt bei der Verschmelzung eines anlautenden d mit einem 

•N 

vorangehenden dl, und der auf einer solchen Silbe (urspr. wohl 
diphthongisch ca, oa gesprochen) ruhende Ion , KV. PuiT. 2, 13. 3,7. iu. 
19.13, io. VS. Päat. 1,114. 125. AV. Pmat.3, 54. Taitt. Päat. 2, 8. Cvneu. 
(r. 12,13,5 in Ind. Sl. 4,230. Bio unter 9FTFFTR 2. gegebene Er- 
klärung ist zu verbessern: Annäherung (der Laute in der Aussprache, 
im Unterschied von unmittelbarer Verbindung, TTdld). ^r? d 

unterliegendem abhinihita genannten Sani- 
dhi Schul, zu KV. Pä%t. 2, 19. Schul, zu VS. Phat. 4,61 in lud. Sl. 4, 
230. Von den Spargu heisst es Kua.nd. Up. 2,22,5: FTSTdTTHF? FJdT 
(lies mit dem Schul. R5RHTH 0 ) rgl. dazu 9 MH UFT KV. 

Päat. 6,5. 9. 1 1. 12. 

— 3QH 1) daneben setzen , — stellen: cJ^T qiJdTSJ 5HirilWP-H 
giT. Br. 2,5,1, 5. 3, 7, 1,3. 1,1. Pankat. Bä. 21,2,9. Hd 51(1- 
^ 5l4lMüIlM dldHI^rlTH HdT r\ Ägv. Gähj. 1,7. med.: ^IJT^Goiio. 
4,9, 1 1. Jmd (eine Speise u. s. w.) vorsetzen: ^dlddPT I 

»vi i 

3EHJtH 5FFc5Td trie trenn er dem Einen vorsetzt , drtn Andern wirk- 
lich giebt TBä. 2, 1,1,6. qdT qFdl dSHqi^rTFqT 
«J?^T fHgvr. Ba. 2,3, t, 17. qqT (eh^fFTT:) FF3d TU q d 
^q 3 r 4MT^(iTl Kuand. Up. 1,10,2. med. Latj. 4,11, 17. nähern: efiTIT“ 

(seinen Mund) ddTöHq sTTTH Agv. Gruj. I, 15 (vgl. d- 
THH). herbei führen* herbeibringcn: cp^Tcf 
Git. 5,2. — 2) herbei /Uhren , bewirken: d'-HdU^d d ^TdFTTqi +^jagte 
Furcht ein Buait. 4,45. — 3) verwahren, vergraben (einen Schatz); 
zur Verwahrung übergeben , anverlraucn: sll^l Uli 'J’^T qqTqfqf^d 

fWM.8.37. FTFTHF7 ?FTFFT FTr^RFTF^rTFT ?T <96. (STTtRtT- 
F) sn^TWTHWT B H ; 0 . P. 5,4, 5 . - Vgl. 3WOTrq; fgg. 



P. 3,4,17, Sch. herumlegen: ^|^Hl^(Ml(l^flt) 
dTTd g*T. Bk. 9, 4, 1,9. Katj. gt. 18,6, 13. 

-m P. 8,4, 17,'Sch. Vop. 8 , 22 . 10,1 1 . 1) Jmd voranstellen , vor- 
angehen lassen : rTTr? HTF I yfmUNHqrRFT: MBu. 7, 1527 . 

— 2) niederlegen: UfuiUlM 5 IhIMH MBu. 4, 1437. H^ül ^1- 

fwxtm p. 6 , 2 , 178 , sei». HFqirnui^ vrmvvi 

Buaü. 1 1,4 4. aufsetzen , auflegen k fl[Ulf«£r| = M- »«• 

114. Mid. t. 206.): ^TTITFJTqq Bulo. P. 1,15,16. cjfd STTin- 


^HJTr^Soga. 1, 16, 8. ansetzen , anlcgen: Ull^rj 5R3 95, 16 . 

hineinstecken in so v. a. einfassen in: HlUlfsHlul UIUIUlMfi (51- 

IrldyirT Paäkat.) Hit. 11,71. bringen in, versetzen in: TOI qT ^ qd- 
^ Ti^TTnroTFimsiBH. 12 , 6617 . *« ». «. em- 

AK 

halten in, gelehrt in lluvu. P. 6,1,4 0 . — 3) ausstrecken: qiqTqiT5I5TT01- 

T^cPjRf Tq^msm^rTT: Mbgu. 105. qt9TT 5TIH 5TTtn%? ^ f5F7- 

m Siu. D. 42, 1. — 4) berühren: cJsfiUI ^FJFTTq 51^ ^^il{ MBu. 
3,10062. — 5) (seine Augen, seinen Sinn) richten auf: 

5TTT1I: Haut. 40K9. f# Sjfmf^HfUMl^BuAÄTÄ. 1,51. ^HUÜlri^* 

fimm 52. yiuHiq qqr i»®» 20 * 

qH qd: 5Tim^J ^qq beschloss Buvtt. 6, 142 . fcllrdM q 

seinen Geist nicht auf einen Punkt richtend gAÄi. zu Buu. Ah. L>. p. 

239. qT^irq 'TTTtT cRTrqT afmyiqrll^MBu. 4, u«9. 

fs: 5mn%iT qq wnqqqiT^qq^R. 2, 22, u. Hmwmq qqm 

qrqq^fnif^q >iq9f Bu\o. P.1,7,4. Mit Ergänzung von qqq^u. s. 
w. alle seine Gedanken — , seine ganze Aufmerksamkeit auf Etwas 
richten: rF^TTFTrT ^fT^T TpTF^fUTJT'T ^ .MBu. 13 , 1 «90. Habit. 
6621. K. 4,27, 21. Mlülf^ri der seine Aufmerksamkeit auf einen Punkt 
gerichtet hat , = H. au. Mid. Miq^l 5TlÜlT^fi Uq dT- 

qq qqqTq^q 11.2,50,30 (Gohr. 47,21). 5 nuiT^d: ^qfq Buatt. 9,99. 
— 0) aussenden (Spinne; Tgl. spionireni 

rpTT !7TTnT^TT53<T : MBu.7,a65i.3,»3a. ^ 

fllifa rj | Tiq rj q^üT ^fill^ITfW^rT: II 12,860«. 

Fc ^TTTI fTHT HI^T: q^FTT^K. 5,i)0, 15. riell. auige- 

kundiehaflet, durch Spione bekannt geworden: fFT7^5lftnf^ft (oath 
Kou.. = ^FFn(7i- T liy r T^: fFTTFFF^TrT M. 8.5*. TJ rT^ 

^ a m i f^Hra ^ (n«=h kdl.. = \ kr < un^rpFl hftjfpj- 

rTT:) 9,869. - 7) TTfüT^rT = STTH. HTTIT erlangt AK. 3.2, 36. H.an. 
Mkd. Dunkel isl die Bcd. des Wortes in der Stelle: CFürilPlfHTlIW- 

C\ 

lUHsf*rl qqq Saddh. P. 4,5,a. Bcrnolf übersetzt: letal de vide y l ab - 
eence de toute cause , l'abstnce de tout objet. — Vgl. UHimHi °fil» °qq* 

— H 51 IUI zuriicklasscn: 51 dl Hfl lUlUiq qiq MBu. 4, 12 47. beseitigen . 

N 

unbeachtet lassen: rl^dl^lT HMTUIcIiq q4iq^3,13194. 

-5mrfq I) an die Stelle eines Andern setzen , unterschieben , sub- 
stituiren. ^ Tq^qH q?TTTqF7jqq qdJd qcTTTdfq^Iiq C*"“ 0 - 

ga. 3,20,9. 21,12 . 13,3,2. Kaüv.87. Katj. ga. 25, 14, 29. Nia. 12, io. 
gAUk. zu Ait. Up. 4.4. — 2) verfügen , befehlen: FFIT VUctHMIM MBu. 
1,4505. — Statt JjUliqqFRTq 5TfflHmq bei Gauuaf. zu SlfiiHJAÄ. 16 
ist zu lesen °5T7 5TF? HUM- — Vgl. vlHfHH. 

— NH 1) weglegen an verschiedene Orte, v erlheilen: d^THT 







919 UT - 

f^RTT-TR Cat. Da. 14.4,1. 1 1 . VjRTH ^RTR TOT ?RT- 

’ N - - t-t 

EFT u. s- w. TS. 2, 4, «8, 3. qq: £it. Br. 2.2, t, 14. — 2j oblegen, nieder- 
legen, tcegstellen: NHMIM qqT 'TT^ HHqP'T TFTTT 7 ? q MBu. 1,2984. 
m^^Soga. 2,152.4. — 3) aufsetzen , auflegen , stellen — , /egen au/, 
in rU.-Tab. 2, 10«. q-RfniTlI Ijri y=FT 37TTF 
^Bbabir. 3,61. ^TT^GIr.4,11. q=TpRT RPTJT 5 ? 

*7 TTpH. aufspeichem: HHMh fSTT- 

Tm KmI'/HIH FTT^-T: Varab. Bru. S. 41 (40), 5. *R: das Auge , 

den Sinn richten auf: qTq HHI^q^ iy : Mkkru. 143,20. 

11,9. c£. |> Jmd Ms Herz schlossen: «£» (> HHHN 
81. einsetzen in: qqTc£ (Indra spricht) T^TRT^rTJ 

Hahiv. 3988. — RHf^T MBb. 6,3678 fehlerhaft für PTH^q. 

— HU I) zusammen niederlegen in oder bei, aufheben , niederlegen , 
/egen in: FR^TnTFT 3]% ♦THT T IP7% Ait. Br. 1,24. TS. 1,5,«, I. 
TBn. 1,3,«, I. gvx. Ha. 3.4,8. 15. qq (qiTTFq:) H^TTTITRT^ TTH- 

tPT PaAgüop. 1 , 6 . qqT H r l HM’j HHUiq ^TiTTTTrTT q 

"mjüjt^aufspeichern, ansammeln MBu. 14.290. H’-jq'-j HH'JH r A 1*111- 

•TT f TcR: TR: I FT5I WFT qTT7 5R7T qTTFT 13 . 3235 . TTFTT^JF^ 
Suva. 1,164,7. 5\( 14 l^rM FTP^T: M. 2, 186. HH- 

TTTRIT ^TFTTTR MBb. 1,482. 2984. K. 3,73,69. (^rferRj 
qTTjqpTTTI^F^J fTHMiq Pari AT. 263,5. da* J»<ge Zielen au/ 1 

(loc.), nied. Ragb. 13,44. c^MHHl^q 1«*« //«rs gelegt, im Herzen 
t cohnend fU. 67. c*. * *\ RT^JT 7 ? das //er: auf einen Punkt richten , 
ticA sammeln Mund. Up. 2,2,7. — 2) Jmd zu Etwas ansetzen , Jmd Et - 


/egen in: 


13 . 3235 . 


IM i 


tcaj übertragen: qqT 


^Tr 


5TTTTT: I 


HH'R PaAg- 


nop. 3.4. — 3) in der iVdAe unseren, beobachten: TiqRR-iqT 3 mM- 

«£ FT R * 4 - .j (U( RTT'qqq^mTH die G. 9 «- 

seilten sich zu den Rshi und beobachteten: hier haben sie zu viel, dort 
xk wenig gethan £ \t. Br. 11,2,8,7. qT ^T R^JPR q: ^TT- 

trenn Jmd mit dem Pr. opfert , so tf( das wie ein Kampf an- 
zusehen 1,5.8, 6 . — 4) pass, in der Nähe — , gegenwärtig sein: 


'4 


die G. ge - 


— *sr 

FT WI 

o 


: - ^RJTTT nfqqTqq B 11 ag. P. 5,17,14.’ RFT- 


UTFT q FT FR: KatoU. 5,53. V 10 . 273. q qT^: SFPTT qHPHUI 

rf5f Dacak. in Bbsp. Chr. 190,9. hHIv “ ,n der IS'ähe be- 

findlich , gegenwärtig — , da — , Aei der Hand seiend , na/ie bevorste- 
hend Up. 2,2, 1. Gobu. 2,10,4 1 . qT%: TTRPpTT ^HrJ^MBu. 4, 

130 . TT^T M. 2,205. R. 2,34,5. R. Gorr. 2,17,31. gu. 7,14. 

26,7. 32,6. STTF^H - FHRTP7T RR%TTT rPTT qPFT=R^32, «9. 
Vier. 38, 11. Pank \t. 37, 19. Bbag. P. 8,12,34. Sah. D. 20, 1 4. HrM ?T- 
fa n p TTPTFj ^TTTTFT: q^FFRT I «THyi- r WMWW MBb. 13,454. 
FTTrlTHf^Fn ^TFT Hit. 1 . 68 . TIP7: RHT^HFTT'T: 202. HHI^HFrT- 

qq^T so v. a. öerei/ :m, genistet zu fU. 17.20. — Vgl. 
pfpFJHi °f?J. — raus, in die AaAe bringen , eicA vergegenwärtigen: 
qRRTTT IMmT — q(M*TI TFTTP-RT hH'MIUj Bh ag. P. 5, 1 8, 1 . 
17,16. pass, sich manifestiren , eicA Jmd gen.) in der Kähe toi gen: *T% 
7f qpq rRRRT HÖT5HHT HH'JTO 

7 , 8 . 
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— HH^iell. herausfinden: rf ^TJTTrT RV. 10. 160. 4. 

— HTy 1) herumlegen , herumsetzen , umlegen: q Ml(l ^MUrSn*. 

VS. 2, 17. Cat. Br. 1,3, 4, 2 . ivf qR ^FT ^UI^RV. 6,34, 

10. qq-ÄP-l q^FTPRFT: qq^TF^PAR. Grbj. 2.2. med.: qf^ fTTH 

HW *rir /egen dicA a/e eine Wehr ( Wall) um uns 

Aer RV. 10,87,22. ^qTR^TrT7qTJ 5, 18,4. partic. praet. pass.: ^TSTFI 
Hr'-ll q^Tif: 1, 12«, 10 . qr^f^FTT: TTTÜ ^HHI: in dichter Menge 

herumgestellt , — herumstehend l\. 6,37,31. — 2)sichumlegen , nmneAmen; 
med.rq^ RFT^TTTR: AV.2,13,3. 14,1,45. VS. 4 , 2 . ^at. Bh. 3,1, 1 , 13 . 
11, 3,«, 4. Ägr. Gbuj. 4,4. Katj. ^h. 5,5,33. MBu. 7,9455. R. 2,37,6. R. 
Gohr. 2,37,7. P. 3, 1 , 20 , Scbol. MlH^J r 4 MBu. 4, 245. 12,6113. R.l, 
2, 10 . R. Gorr. 2,62, 15. Ragh.3,31. (ak. 31,9. Biiag. P. 4,21, 17. 8,9,15. 
qTTqi Katbas. 3,49. u\'*H\ HMIM^AV. 2,29,6. 3I^C^- 

STIT: RTqrj i 13, 2. an. v 0 p. 21. n. qFTFTFPI 

Bbig. P. 9,1.30. 18,9. Ohne obj. ein Gewand umlegen: T^pTT 
1,4,5. qqqiq qqm^15, 37. qf^TJiq qFTFTT MBu. 4,302. — 3) um- 
legen , umgeben , bekleiden: act: qfj ^TT "jlrHHHl T^T ^ r WI AV. 
13,1,20. =riH 1.22.1. (;»T. Bb. 13,2,«, 9. TTX FWT ^MlrljTm «m- 
gab mit Snnnetiglan: RV. 1,33,8. 4I~ ( 5,79.3. T- 

ffTOH Ku;h... Up. 5 . 2 , 2 . ?iT iTFt fFTqq - JTT5 

?FT umgaben , umzingelten ihn R. 4,48, 18. €F£cFT ^TIHHI qpf! r TI(^- 
yjTr^iloBii. 2,1,17. rTT ’A\(t ' MIM Pia. Gkbj. 2,2. qTPJ 1- 

K%tj. Cr. 5,4, 16. med.: qf^ in FTO^T 3^1 ^T q4- 
FT RV. 10,19,7. parlic. praet. pass.: 


\ r V r 


Mm» 


nqq: - qq: 


R. 5,9,15. FTF7T 


AV. 12.3,3. 



TO- 


. in IlKNP.Chr.186,9. — 4) 5cA/ie.t*en.Kuu<t- 


ausdruckfur den .Abschluss der Hecitation in der Liturgie: 

Ulfrl Ait. Ra. 1,16. 3,21. q^q <(*HI qT^TJTFqTrT 4. io. (ankb. Bit. 7, 

i o. ts. 2 , 4, ««, 2 . qffn^T Agv. g*. 6. o. qPFqFFT qrq- 

^TTf^qqT qf^urrl Gruj. 3,8. — 3) (den Rück, das Auge) Aerwm- 
yehen lassen auf: qf^ rj q[^f (IT^Üiq rj Habit. 3743. 

— Vgl. qTfUR fgg. Verwechselungen mit qi|?T kommen hier und 
da Tor, z. B. AV. 6,53,1 (während TS. 5, 7, 8,3 die richtige Form bat). 
£\nkii. ^a. 8,3,5. einmal sogar im RV.: 


CM? 


2,30,9. — cau8. Ml|qiq)Mc4l red. P. 7,1,38, Sch. 1) umnehmen 
1 »r 

lassen (Jmd ein Gewand), Jmd kleiden in; mit dopp. acc.: cTF3J MsWR 

qTppqqfFT TBr. 1,3.8 , 1. ^at. Br. 5, 2,«, 8. Katj. (r. 14,5,3. Kaic.54. 

Pah. Gbuj. 2, 1.2. BUa -Tau. 4,669. Dacai. in IIhnf. Chr. 200, 7. — *2) 

umgeben , bekleiden mit (instr.): qq ^HhI{ qf^ ^TT 

(so ist die Lesart herzustelleu) AV. 19,24, l. ^tTq cTT MH* <11 if \ 

IM'TKI'. 46,4. 12,3,5 1 . — desid. im Begriff stehen sich umzuleyen: 51- 

WERTF? qf( TUcfiqTHH^M Ba. 3,853. 

— nmj vertauschen, wechseln; med.: MBJiMfcJ PT -II 1" 

qVFT TS. 1,3, «o,i. qf^UrT 5,3, ««,3. kAug. 17. qiHI PTTTf" 

qiq Ja«n. 1,196. Mark. P. 33,2 4. Mit Ergänzung von qTTT: Gorb. 1,2,37. 


— q^^*- u - w. 


-7 1) vorsetzen , darbringen: q? PTST fTTPR 1 ^ 

H ^ M I ^ RV. 1,131,2. — 2) dahingeben: ?ITFTT : W=T 
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rKdsRHT *üT TS. 2, 3,*, 9. UTH: HHFTT ^UJIfMIMiT: PJ: 

Katu.28, 1. — Das so häufig vorkommende partic. 5TT«£rl abgesandt , 
abgeschossen , gerichtet auf ist ohne Zweifel auf zuruckzufuhreu; 
desgl. Vgl. 5RIF?. — caus.: [!7W ^R:) l'SISlcIW: T^TT 

TcITFIFn MBu. 9,1074; wohl nur fehlerhaft für VlcJII^HT. 

— STTfT 1) ansetzen % wieder ansetzen, einsetzen ; wiederherstellen ; 
geben , wiedergeben (mit loe. oder dat.) : T2T T HHfT: TCTJ: 
wie wenn man den Kopf an die Stelle der Scham setzte £at. Be. 1,9, 
M- 3, 4,«, 26. cJTJJ TtT: OTT OT7£ pT KV. 10,87, 12. T~gT fTTT OT 
HJUtTM 1,116,15.118,8. ^at. Be. 4,1, Sy 15. 14,1,1,18. fgg. med. 7,4, 
*,3. — HR T^M UH HI%IU: «V. 2,20,8. JJFrbT UH: Ht 4 UM 
8.59,2. UTcHR%FTT HIUIFUMUTU UTU TUHHd Air. B-. 2,a i.' fT- 
sMHTTR^UR^UTR TBr. 1,7,*, a. HR H £rTHH TU T gqxßS?- 
fq^ Cat. Bk. 8,1,*, 3. 2,«,ia. 4,«,7. TS. 5,3,«*, 1. UH HM: HTFTT^- 
UT: 5Tfl7 Vs. 34, 38. UT JpfFT HR (richtiger TTf ^WW 

TS. 3,3,9, i) l*i AV. 9,4,34. UT JFHTMTrUT (MFRf UTfUT bei 
f a5k. zu Bru. Ar. Lp. p. .307; 4UU^TJ: eRJp-ZI' HlrlUI^rf frflf für die 
heiligen Werke an seine Stelle Ait. Lp. 4,4. — 2. anlegen (den Pfeil), 
sieten: H 3TPTU UFWM KV. 6,3,5. $M 9, 


O % 


zielen: H ^TTcPJ ^TTrT OT-THOTT KV. 6,3,5. $TT OT^FOTHOTTT 9, 
69,1.1,155.2. TT ^ I '4i ^ IH OTT T 7 }^ A V . 8,8, 20. med. VS. 16,22. Latj. 
3,10,7. 8. ( mit Ergänzung von der angelegte Pfeil KV. 

10,103,3. AV. 6,90,3. 11,2, 1 . £%neb. Be. 6, 1. — 3) ansetzen (zum Trin- 
keu ) : U^TU ht 4 UffT^yJ KV. 4, 27,5. — 4) au/setzen (den 

Fussj: qT7 TT^T WlrjuicH KV. 1,24.«. HU: TT^: ufu^JcTrMrT 
mit allen Vieren aiifsetzetid d. b. ausgreifend £kt, Be. 13,3,8, 1. Pin- 
ea*. Bh. 21,4,5. — 5) darreichen , anbieten: MOT ^iTl^lM TITN FrH 
OT^JTc^Ait. Bu. 5,3 1.6,29. — 6j anwenden: S&^TTISTIM OTIT 

'jotthtttutt i täzwittiiz&irttä ottotfmtt n cat«.u, 


^ “N 

24 5. — 7) med. anheben . an fangen: OTT FT 


KV. 


7,40, i. 73, i. HIrJ TT FrTTTT TOTFI 1, 183,6. 3UI OTIT: OT^tM OT 
119,2. pass.: OT^TTT 5t T: 5T T TTTT TfarTT 5FJ- 
OT TT die Nacht breche an, fre/e ein AV. 7,69, 1 (vgl. VS. 36, 

Q 

11, wo 7T7T: gelesen wird, was nicht mit Mau. als pl. anzu>ehen ist). 
FjTTtOT: OTTOTTTT (Schol. HM^dclFD T: Par. Griij. 3 ,2. 

— OTTOTT nach einem Andern darreichen: OTTOTOTTTTT^TFiJ- 
TTSTT^jfaT Ait. Br. 5,31. 

— T^T 1) vertheilen , austheilen; mittheilen , verleihen , Jmd Etwas 

.*'*s ** ^»9 | 

zukommen lassen , verschaffen: ^JT TOT7JT TT OTTT ^f5TT^RV. 2, 
38, i. 7. 17.7. 34,22. 79,3. '-'UlrTU'U MU =^UT: 4,6, i \. 10,71,3. 85, 
19. TU %T^I rj UMlfU^i: 5,81 ,i. UTTäffuiUT fu fUH AV. 18,4, 

i r\ i — v r- r “v IT*s r. 

32. UTH: 14. 1,53. KV. 1,72,7. fTMTT T^TU iTc73 MfUT UTTT Hü: 

158,2. sfrsi uin u •Rruf^ t: pM*v«oe.2,i3 . (tut ^upttth h 

HUTUTMITrjHTUJ TUUIFTU (Gobk. °UTPHÜ) K. 1,8,27 (Guru. 28). 
rMUrTU H i'lhMAH K. 1,52,22. THSJT% TUHpTFM: Bu»tt. 5. 19. 
^Tl-H TUUTMfl MBh.i.76iu. FUrTUT 3,8723. H- 

P7 rTPTTUÜT 5ltT FTTHU T^UFH^Bu cg. 7,2 i. F4UT^ TUTTTTM 

g Q g 

IM Trii. 1,1,1. r Löwennatur verleihen , in einen Löwen 
verwandeln Ragu. 2,38. rföf ^TT IH 


WJlH M r 4!Hl^. BuiTT. 19, 2. 4,|^H dmds Wünsche gewähren, er- 
füllen: m ^IhH^Katuop. 5. 13 (= fvitTAVv. Dp. 

6,13). Ragh. ed. Calc. 1,82. MUTTER. 1,53, i. HMiT^: 

51BH.3.302*. TUUTF7THT M FTU rt^l H^i «TU fqut- 

THlH^R.1,39, II. UFHU: tich verschaffen, lieh berei(en: TU^Ulf?? fU- 
fü 5?^ HT^^TTUiUiHTrHU: MBh. 13,8203. — 2) verbreiten: 

HR TH H^HT RV. 3,61,7. 10.125.3. R MtFgT^TT HH^Tr^ 

6.30.2. Tn 4ÜHHT7T =uj^UF^AV. 10,2. n. — 3) eint/, eilen , ordnen; 
{ordnend ) machen: efT lTH^THT TRHT U^luil t4t TUUFh TH^^F 
tüF^KV. 4,51,6. 55,2. TH T ^U: 5T^ HTHHT^%: 7.66, n. 10,85, i». 

1.95.3. Taitt. Ar. 1,23, h. MrV(» r 4 TTTHUT KV- 

10,90,11. ^UTUTrHR THUT^ TBr.2.2.*,i. UUT THUFR theilt sich 
in drei Iheile Khcrd. L'p. 6.5, 1 . UUT THT^rT: AV. 18.4, 1 1. MTJTH 
12.1,52. H?t4: 36 . HTHHT HHrH^T TH^rl'. Ait. Br. 3, u. 6.29. TFPT 
HFjf4T«oHI AV. 10,2.2«. qf(: 11,1,23. U^TWTR 

UTH5T: RV. 1,164, is. HHFFFTfn TH'UTTH (HWT) C*»- B»- W , 2 ,», 
*• UFHFT TH^HR%^i8. ^ HH THJUTTrT HFh HTUFfr 
2.6.*. s. 9,5,«,3S. T(»Mi4TU iHUTH 12.5,«. 13. TTUTtFIRT 
^-TF^TVRT'U: HHFU: hop. 8. HTH TU^UFT 57JTU -ertheilend 
^ce. in LA. 41.7. — 4) anordnen , vorschreiben . festsetzen , bestimmen: 
%FTT THUTTH Goru.1,1,23. H UHT tHUFR 

(^ankii. Griij. 2, 16. 17. S4 1^4 Ultc^k^ri Latj. 10,10,5. Katj. ^e. 24, 1, 5. 

HMMUHfTTRT UHiTFT THUTTH M. 2, 13 . HTTTPTH^HTTTHT HR- 




- 


f ^ 

T^rJPTrT 29. 65. 174. 190. 24 1. 3, 19. 12 1. 5. 43. 59. 61. 1 18. 8,290. 

230. J AG N. 1, 72. 2,53. *65. 

HJJHH^TH (HT ^ ^UFR: MBu. l,*503. JH^T TH^UTrTT^ HT- 
rfllUi Tri ^TTTT^ 3 , 1 1 1 1. W^lfrl TFT T^TTir? HU 1 T- 

1^1222. 2,2567. Haeiv. 10149. f^JTJTTT 

MBh. 3, 12 191. RT>rf OfH'ffeJ'W: 13,1572 . Pankat.i, 


^TJFTRH^mBh. 3,12 191. <7fjj(ry m: 13,1572. Paneat.i, 

217. Vbdamtas. (Allah.) No. 12. Schol. zu Kap. 1,16. Einl. zu Gaim. 
Da^%k. in Bksf. Chr. 181,4. 185,6. W5I*^H T Ty( JTui^fol 
Ttfl Schol. zu P. 1,1,3. 54. Kac. zu P. 1.2,33. I ^ l^*H I McM4" 

fHFTR N. 1 1,7. THUFH ^HH HTHni SRT u4ll<H^HI^ B hcg. P. 1, 
7 . 2 «. 5J/HU H HHHR HFHT HITI THUTR M.9, 157. 119. ^5TT 14- 
UFRTH - TH HrFTFT% HM R- i,»0, «. T5 (Sonne und Mond) 
TIFT fHUrT: gl«, l. HHRHI HTH ITT FRR HFM Kati.;*. 4, 
39. ^HI: 5T(R: HHRTHHi: HrH^MTH: I HHidrFH FTHTrT: — HJ- 

^TPFT KatuaS. 4,122. r^\r\i^Jmd den Lebensunterhalt bestimmen , fest- 
setzen. sichern M. 9,74. 75. Hit. 1,171. rFTT Raga-'I ae.5, 

77. ^nTGirlHrli^ M r\^ r\ T*i In Bhaete. 2,5i. JJEH 

R ^ ; TrTT \'A T^rl : Zi/m Gatten bestimmt Ni. 5. 19. Bhaiiman. 1,25. 
26. MBu. 5, 7 309. 'TsTTCl^TSH ''«Jrlr^rlT*T^l TSTTTTrl gilt für M.3,ns. 

d^HI ttTi T^T^f ^1 T Mri Scve. 1,227.9. — 3) schaffen , 

•* • C ^ 

bilden, gründen , bauen, errichten . anlegen: TT s4< t *|IU! TT^TJTTr? 

^%et v^v Dp. 6. *8. fj Tm J TT T^lHrlTTlfuTI Ragm. 1,29. I' 

R H TMiq URT Crrg;rat.3. Harit.7871. ((Hj HHHT 

irf^H MBh. 5,7 130. Ü Sri TT^IHIH THFcH TH*r4u1T 1.1305. 
HT(HHTTT T 7 ^ 4irdT( H^Harit. 5231. 5IHTHI THf^H J- 


1 . 1305 . 


III. Tb«il 
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Jiq Panbat. I,26i. ^^RIga-Ta*. 5, 155. 213. ^UMlrl^ 

4,21* (wo m^-I *u losen ist). 

5, < 5. 1 62. 2 66. R T^HlITil^ÄpzrR R^T'FR ^-Hr^K *Tdis.6, 7 5. ?T^ ^ 
HHFHWl: W^rarRPötPJTrl RiGA-TAB.5,95. Ti? 


WrtFHWl: ^r^l^rl- 
rTfHf^^4fui ne. 



bildend Ku ä.nd.Up. 


8,1 5. — 6 ) vollbringen , verrichten, bewerkstelligen, bewirken, verursachen, 
machen, thun: q ^rPTTTT'Tr ^FIT rllHrT« 'T&T mufaq M. 3, 282 . STT- 
i-4i4lfui TirfUgfenFJ R. 1.72, 19. T^TT: R»gb. 3. io. 


-r ^ 


AK. 193, Y. 1. ^cj 


[J M. 7, 142. 


T^yjIlSdMIrqH: 57 . MBu. 4 , 2259 . yqHqnTT: RFTT: | qqqq R- 
^JT5If^ Raga-Tab. 4,60. fl 31 T3^TPT^ — sfiCMHl^I MBu. 5, 7 452. T^- 
3TF7 FT^ fTWrT: 7 **3. PtW»cllslk'l Cig. 9, f 4. 3Rqr?> HUM so ?. 


3TF7 FH FT?TFT: 7453 . Nl«gni3l?i fic-9, 14 . HUM so y. 

. ^ r~ -r _ 

a. die Arme in die Höbe heben Panrat. 40, 19. FFPT Hr<£rll T^T RlQT 

MBu. 3,2557. 3^13: N. 24,33. R. 3,40,33. 5Rc?JTqq sHR HUIHI- 

R: T5R FFT MBu. 3,57. q SH ^FIFT Ft UM ^TTR ein Leid anihun 

R. 3,54,27. qR q 51 hi UI qijT RTSJUFT HUlUH Baq. 1 , 26 . qq: qq 

fernem vn. 1 , 1 . fe^jffom s;b.d. 12 , 14 . ftst q?: ferffacnq 

so werde gethan , so geschehe es M Bu. 3, 2 1 7 3. 2 1 7 5. clUI FTUfT^T UiVUI- 
ftl »TOT STTT RT richte es so ein , dass 2520. q«TT ^TTFTTrT'TT 
q fitttteh mg fetfhmmj k. 1 , 2 , 8 . ragu. 3 , 66 . anspmiw fe^JT- 

fe verursacht, bewirkt VabIh. Bhu. 8. 7, 18. (9|fi(|'43|:) Myq> $Tqq fe- 

yq io4, 23 . ygmr fe^m ctr. 1,73,23. HTcii rafsmymqTq 

11 it. 11,13. i^TTrg^TR Panbat.33,5. Aba*. 59. Pba». 13,8. RIÖa-Ta«. 
5,234. £i(. 4, 55. 9.59. q^R Rath halten Vbt.3,13. Katiia*. 13, 1 18 . 

die Herrschaft führen, sich der Herrschaft bemächtigen, regieren 
Raga-Tab. 5, 242.23 1. TTl die Würde eines Ministers bekleiden 

389. WttN5I4^^ ,e Kleider der Freundin anlegen Amar. 41. 3fl( 
FTUPT Panrat. 236, 8. 5J ^ 1 1 FTOiq PANKAT.ed.orn. 32, 20 (?gl. Uirl^l# I- 
7T 24). WlIT Fragen stellen £ik. 41,8. '-HlH Mre erweisen Hit. 

x \ «s. % 

27,5. Vbt.7,i.^|tR^Parkat. 34,2 I. Hqq^RÄGA-TAR.l,ri3.qTqqKA- 
tha». 26, 280. 'J\i VI M'IIHH^Buag. P. 1,6,2 6. »JIH'c^JM^Hit. 27,2. 

Vid. 122. Buag. P. 1,8, 13. 6,.8, io. qniqq^VBT. 29,8. Wimqgic. 
9,36. xF^qq Raoa-Tab. 5,383. fq^TFjqq Sah. I). 40,7. Pankat. 9. 23. 

O \ O *s» 

40,*0.WW4WcA refni0en35,9. rlnliq^ScAam an den Tag legen Biiartb. 
1,59. Katuäs. 1,45 Freundschaft schliessen Hit. 25. 15. y. I. *J- 

fqq^fVieden schliessen 109, 1 . qi^p^q Streit beginnen Buatt.12.33. fi- 
Rqq^ Raga- Tab. 5,288. qrTrTFJ^qq^ein Geschrei erheben Vid. 177. — 
7) machen zu. reddere; mil den» icc. des Objects und Prädicals: tJd | - 
UT: viUtiiUUTil UHlUJdT HUlUcI Kan. 102. fg. qTq^l qi^u4Niq*ii 
3TTT ; TT # 7T öqmq KatuU. io, 14 c. qqq — qq: qjq cTTJ: Raga-Tab. 

^ »s r ^ ^ *S O O 

5 , 294 . agsFfri^j - «hu. p. 5 . 1 . 34 . =fr- 

^ri'Mi'c'i fi ^ nrTT katb;». 22 , 23 . 26 , 2 - 9 . tFr^rx- 

rHl { H m fsr-TTT fTTFnR FRTWI^TpR v, KB . 30 . gaur. 29. ^?ü- 
^iJH-üH^5iip5r7uimrTgrgn4g pabeat. 4 , 23 . rpf srnsn- 

4t HU-fcJri IM 238,16. Kath;s. 4,48. 3,82. 6.167. 13,196. Vid. 39. 
Z. d. d. m. G. 14,574,9. Raga-Tab. 1,108.121. 3,93. 5,83. 169.230. 385. 
Bu ag. P. 1,4,19. Da£ak. in Bfnp. Cbr. 184,22. 185, 16 . — 8) sich Etwas 
angelegen sein lassen: cFHleki q (so ist zu lesen) qtlrl&Jim 


fqmqqiq i w qiq wrik: w^im% n mb^ 4 , 96 t. - 

9) legen auf: fqUFT — qT^ ^iq^RUI K atu Äs. 21,3. stellen: FTiqqq: 
— qq^TFIFq — TUUiq Ragh. 6, 37. stecken — , legen in: UcHUlM 71- 

Cs v t «S 0-0 

«rg rTRTTJTTF5T^J MBb.3,88so. rf 5?T4Tf^Rii.-T4 fc 

2, 73. FgÜrgHHÜT rlU-HMitnfrT ►IHTTTSR P«*». 16, 9. rTrTT^ 

. *N 

c£J q cUUH dem Herzen einprägen Katuäs. 13,12. richten auf: 
^T^5HXnMRftgFHgft^rj^(soistlulcsen)ggT: Bu4«Ta.3.36. 

N I fr^Wil ^ Bb*g. 2,44.FTsqrTT qR^ HT- 

STT MN qr=IT Ny lMrlH R. 3,55, 17. — 10) oblegen: >7T 



MBu. 4, 155. — 11)a6ordnen,a6sendsn.qi- 


7H ( Ki'll. 5TT8nnj) M.7, 18 4 ; Ygl. qTFTTq. — 12) Jmd behandeln: FRT 

firOTg 1FRT qqi^m I *731 - *1 'RFR W^R. 2. 38, 1 7 . - 13)TgT^q 

versehen mit, in Besitz von: iTNI'c'il: R- 1,13, 16 . 

Tqf^fTT MBU. 3,27 1 1. w TR TRTcUtTT 'eHqi^R TRFT^I sT =ra§ 
^ ^ ^ 

FTMl^fil Wühl mit Allem reichlich versehen K. l f 

« 9 . 2 . — 14) fqTJTC ^IT irnrfrn MU*. P. 41,20 fehlerUan für TWI- 
q. - vgl. mr, ü? trj, °tjh, °m, °yq, °f^frr. — caus. legen 
lassen: qT^T: 5Rit ^TH^rRim ’TPTJTPT q- 

tT( cTT-ITW^II R. 6.96,13. — desid. 1) zu verleihen beabsich- 
tigen: qqiq^TTrqTq ä/HFHT HIUchhH: b«a«. p. 1 , 10 , 22 . - 2) 
festzusetzen versuchen , versuchen Etwas als ausgemacht hinzustellen: FRT 
girT^ninT t*SG. IU Ban. Ab. Up. p. 1 18. gKIlpTR- 

q^TrTi 7iq-Ti4 rprf-ttT 1 1 o. qr4 mtuhiuiht-t^imhtIui fqfgrqqH 

(lies °THr r? 7 r TH; fT^rTTTq si^T^fri 66. — 3) beabsichtigen zu vollbrin- 
gen u. s. w., beabsichtigen: FTT NTMcHMH: FF- 

grT=T TTTTJ Milo. 1 , 3557 . g^THT: - giTTHTT fsrnirTTöT: Hmw.1311. 
7|WIt! FTfqrFR 6100. »mgrTrTfemrTTfFT Buio. P. 3,16,35. mm- 
TtTTF? n. Absicht 1,9,16. RTUcHMH bestimmte Absichten habend, be- 
stimmte Zwecke verfolgend MBu. 3, 13952. qj 3qTq RFTrlTq^so T * *• 
wer sollte gar schon an einMittcl denken ? Buäg. P.4,6, 7. *41cMH7U* 


TFTu^SFiqr^Tq ciilUrHri er dachte daran sich zum Alleinherrscher zu 
machen 7.3,1. 

— UTrl M Ainaus über (ein Maats) vertheilen: q 
qq Cat. Bb. 10,2,1, 18. 

— qTUFT vertheilen über Etwas hin: RrT MlqfUUt- 

qq Cat. Br. 6,3,«, 16. Taitt. Up. 1,7. 

— ?T7Tq 1) der Reihe nach anweisen , med.: 

o o^s v - ' 

. • F r *s • 


^ r 


o o 


3^7TTqqTqT qTWTqm^TrT C&i». C«- 13,1,3. Latj. 5,2,2. TFH 

FTTTTqq C'” BI1 * C R * i? 6 - Utn q q^TIT (T5FTJ:) •TqTqUTq TITFR 

t o r O N 

MBu. 5,137 2. — 2) nach Jmd veranstalten: qqi r1^Ud*H FTT 7* 

qq TS. 5, 3, 1,7. — 3; nachher bewirken, bewirken , bewerkstelligen: 3- 

^Tui^qqfduifqfq :v.i. qqmiwfri) p«ab. 68,5. ^TnnqT f?qfqqq* 

\ o o o 

rauigq C B » TI «- 1» 17 * — 4) pass. s»cA richten nach (acc. gen.): 

TO mw ir^rwgq^m i qrfrfrT qm wNymff n 

MBu 12 , 6753 . ?j rm gif %^TTTTq — gmFqjgmgTqFT 1 , 4721 . gi- 
FHT MrigrHvl FT -Til-TiT -T'jNgl'iri 12,3509. Habit. 7221. rT7F3TT- 
RPTFT qm R. 2,22,26. g<rTT TOqT vTq^fnm Bh*s. 

2,67 (= MBu. 3,13945. 6.945). qjFq efiHUll q) WHmrfmq 


: qF 


^ 


1 , 4721 . qi- 


/-\ "S 
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Rn«e.P.2, 10,45. rTF^Fprf^rT: 1,9. n. - Vgl. qjHRJIHeiJ, o mS^ 

— tlfafa l)voilständig belegen: (I?R:j ’cj H U I TTH f«=< l^-ri : Lätj. 3, 11,2. 
— 2 i in die unmittelbare Nähe von Etwas , zur Berührung mit Etwas 
stellen , bringen: ^ HIHMI^lHl^T^JTr? £at. Br. 13, 8, t, 1 6. — Vgl. 

f— rv ^ ^ 

— 5TFI 1) abtheilen: 4|fc('J IM ^ riärlT FFFfi Sec*. 2, 

347,7. — 2) auj Etwas bedacht sein: rT^^lT^I 41HUT- 

*FTFT R* 4,14,29. FF^IJ FT — 5TFT7FJ Raua-Tar. 5, 42 1. 

N O ' 

▼iell. Jmd alle mögliche Au/merksamkeit bezeigen ( voranstellen ): ricF 
FcTT HtRT RFTUN F^P1<£ FFIFT tun. 44, 1 4. 15. Lassen: rem 
persuasam reddere alii . 

— fllrffcf 1) ordnen , zurecht — , bereit machen: tl^fecpIT | 

^FFfFTHTT^FT ra3^lrlf^’4lMfil^R-2,36,2. — 2j abordnen ftgl. 
H): RqqnqqfqjR qT< : S.90.M. - 3) entge- 

genarbeiten: Tqqqq ^iWR ^IrlNTv^IHNni | H A I F( ri ^TlrlH’JT- 
giT^MiJDH»M. 70, n. i8. — Vgl. ETIHRq Irl^J. °UTq, °fu, °qq. 

— FTFT I) anordnen y bestimmen , festsetzen: 

MBh. 3,88ü 6. FjFFTR 12089. ?iHrl( ^TiT- 

^FT — FTFFJcF? WUH;T R. 1,38,4. efFT F[: UHUr F-J ^ S««r. 2, 

391,17. WRFT q 737 q MBb. 2, 1000. l^TqirT qfqqiq 

MBu. 3, 15705. Eiuschalt. nach Mrgu. 113. Jmd beordern: FTFFJFT «£- 

| •Ti'MOR >fc?FfT ETQ'TlHlH Hakiv. H0(i3. — 2) betreiben , Sorge 

für Etwas tragen , sich eine Sache angelegen setn lassen: df^fcJIHllH 

HiNIMII II- 4.25,5. TORRrTiTO -' ,Bu - 12,4730. fqqqy: qR 

- ' *• -i 

qqR’Ti^qfqpq i qRyrc uuio.p. 4,2,34. wn qq: qqqiq? 

m^JTPTFU^ rRT MBb. 3, 7 4 so. qqq HIPm-TO: - rRT qq qR- 

^■-W^ M. 7, 180. qqqiiT TOT W-fTFiqiq I 

qqTqrTqqq^ qrqqTqrnqil MBu.14,2095. R»G U .i,72.qRqTqqqT££ 

qyP^m^Rq mbu.4,866. rt^t qra qTqiq fqgq qRyTMriiq 

so v. a. man nehme sich meiner Sache an 3,2934. R. 2,91, 12. 13. HTCJ- 
W 3«^! H KHM W i & •iRRRRqR q=T qfqqFq mit einem dieser 
Mittel werde ich verfahren Pankat. 12,2 1. — 3) gebrauchen , anwen- 
den: rtfrilelMM FHri W t 'j\ fcl^qn^ H. 5,70,6. — 4) aufstelleny 

o 

auslegen: cT% I 'W7 F 4 1 ^ F U 'J I "F H UT7 MBu. 12, 4936. setzen 
auf: *T3f FFTJ^TcF^R 2, 1510. — 5, qiHFR^den 

G eist in Ordnung erhalten so v. a. gutes Muthes bleiben Bhabtr. 1,66. 
— Vgl. FTFFJT fgg. 

— 5FT »• u. d. W. 

“s 

— 1) zusammensetzen [zusammenreihen , — knüpfen , — nähen 

u. s. w.j, vereinigen , verbinden; herstellen , wiederherstellen: 
qdfqpn q q Ü: RV. 1,73,-. iRI RR^J q^OTr^ qq: 

av. 8,139,5. 10,1,8. 11,8,14. f^qq VS. 8,61. qf^qqqfqq^qTrT 
2, i3. m si ki q^-nfq Ku;.od. t>. 4,17,4. rgg. vs. 11.39. 19,93. 

q qq qq%T bl: RV. 8,7.22. qqT qqjl qrq: q'rqfRH Ait. Ra. 3, 

- 'O C\ v x N 

«8. q ^pfT (qTrR (P. 7.1,45, Schol.) RV. 10,101,5. ÜHRH TS. 2, 
3.9.5. 1,7,*, 5. rir 1 H ‘-Hrddi ; T: C AT -R B -4.6.*.3c.7.*,22.!(fT- 
WRR 7 ,s,i, 26. rPqqT qqntq qqnf qfqq™ ^qqq 
Ku ind. üp. 4,17,7. qrqfijd q^Hinn q^nqi (qqw q i qqm q- 


r r 


qu'imn qqqi r. 4.25,5. 


»j i^’ 




MBu. 12 , 4936 . setzen 


auf: J Ty( 
o 


•N 


U. 8. 
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sfnfr^TqqntRq^n Ric*-T*«. 4,202. h*ki». 12020. rtr- 
tnqr^q qT^qi^q^t‘' i,[ “- C“- 9,5,6. 10,7,2. 11,1,14. ■-i^idi'^^i^iq: 

q- yf^R RV. PbIt. 2 , 1 . 3 , 15 . 13 , 4 . VS. Pa*T. 4 , 180 . qf^d 1 , 1 * 7 . 
155 . 5 , 8 . qi^rili P. 4 , 1 , 70 . qiqq qiq IRR Mund an Mund legend 
C»T. Ra. 14,9, *, 9. q^j: TTR qiRq qqqmqT: %{: Ba*o. p. 4 . 7 , 8 . 
irirnR R(fq 9. r^a-t*.. 2, 102. qjfq g q^q^Rilt^qR qm- 

Mtl HIH q HtIUIIHIH Kull.hi M. 5 , 10. schliessen (die Auges): FRT 
q^=qT :<^-m RV.) *Jvl hm rldl AV. 4,5,5. med.: s 4 ui qi- 

qi'I: IRq zuaammenziehen, tchliessen Suc». 1 , 47 . 7 . {^F^qTUftR^qT- 
qrsi q^wqiH qj H-jmqniH rrqq qqqT qqyi^qq zusam- 
men fassen MBb. 14 , i i 48 . FFT: iFIFT FT fFT ^T^IFFFI fFIFFT; I ^TI- 
I Ml — 15 , 31 1 (vgl. 12, 14 18 ). zusmnmensetzen §o?.a. 

abfasten , componere: Kam. NItis. 9 , 68 . ^FT: 

fasste den Geist zusammen , sammelte sich Biiag. P. 9 , 9 , 42 ; vgl. TT^lflT ff- 
bei Wut. (mil falschem Cilal). pass, sich vereinigen: ^FfirT* MMUFT- 
p PlVril: y ^ 1 1\ Hariv. 12213 . verbunden werden mit , in Besitz 

kommen von: fFTPFT M*lMI T^TFT: Ait. Br. 3 , 7 . T aitt. Up. 1 , 3 , 4 . 

o 

T^r? am Ende eines comp, verbunden mit, in Verbindung stehend mit . 
begleitet non, versehen mit: [pTT^J 0 MBu. 12 , 207 . ^iJ^FFTT^^iT 
W ^TT ^TrFTT^rJ*. M. 9 , 103. füT^T ^FTT^PT R- 1 , 32 , 19. ^ f^T- 
Riqqi )'4 qRRTqqqPjqq ü»c. 1, 28. r. gorr. 2, 12. 26. qrot- 
fqqf Tgj -qqqf^.qn 5, 10, 1 2. qR ngqjmqf^riTq»«* ». a. den rod 

des Vaters bet reffend 2 , 1 03 , l.^lrj: — (milHt?'' 4 MI l r r H* R.Gorr. 2 , 12 , 26 . 

^qqqqnqqrRjiq f#qraTOfroq mbb. 1,543. r. 2,81,1. qfqqr 


f • ^s 


so v. a. den Tod 


6X0 


f 


r .r^ 


qqqT^qTq SO t. a. übereinstimmend mil Jl Ru. 4,4 72 . qqq qqqT^fTIJR. 
2 <fil, 29 . 39 , 26 . 3 , 14 , 1 . 4 , 16 , 15 . 5 , 69 , 15 . 6 , 98 , 32 . 104 , 2 . 112 , 52 . 


qiüi 



tn Verbindung stehend mit so v. a. hervorgerufen durch 


MBh. 1 1 , 527 . — 2) niederlegen in, — bei; zusammen verleihen , nereini- 
nigen auf (loc.); acl. med.: | rf Tjf(l R^F^F^RV. 6 , 38 , 3 . 

T 7 r ^FT : Ti 5 , 2 . FFTTf^ FT 3 , 20 , 3 . 1 , 9 , 7 . 10 , 140 , 3 . 

q TOT qwlqfi-q-yr^ AV. 4 , 4 , 4 . Zusammenlegen auf: 

FFTP 7 AIBh. 5 , 2840 . U1J (FTFPT 7 u. s. w.) IFT^T, (weh he 

auch fehlen können) den Pfeil auf den Bogen legen: FFFTF? ^T ^TTF 
^TTF R. 1 , 32 , 16 . 3,26,20. 50,16. 72.14. MBu. 13 , 4607 . Panrat. 84,19. 

r liM'Ti, cTR^FFIFFIH 6 ^ 92 , 52 . 53 . Ragb. 3 , 53 . 11 , 
28 . MBu. 1 , 5280 . 5479 . 3 , 768 . 4 , 1891 . 6 , 3242 . 14,2 158 . f AK. 94, 1 0 . 1 3 . 
Biiag. P. 1 , 7 , 20 . 4 , 11 , 1 . 2 . Mark. 13 , 74 . t|HM ( gegen ihn 

gerichtet) FHFT — Ragii. 12 , 97 . Bhag. P. 1 , 7 . 29 . hMH = Ft?“ 

"s 

ITR MBu. 4 , 1961 . ganz ausnahmsweise act.: ^T IJ^IT: Vl(K ; Jl(l^ 
FJ^FFFtTTT: Harit. 13 S 01 . Sellener ist die Verbindung 'FFT TUR den 
Bogen mit dem Pfeil verbinden: CfT^ FFJTTFFTT^ pF MIUlHUH 
^FR^K. Gorr. 1,77.5. i. auch mit Weglassung des Pfeils: H^ FTT 

cjro Iwfl FFTFFTFTFTT 3 , 4 , 27 . mit dem instr. des Geschosses viell. so 

o o ^ 

T. a. zielen: FFJFTT ^JTr? FT^rT:) RV. 5 , 54 , 2 ; Saj.: Ffi|r^r| rtcA- 
ten (das Auge) auf: FFF (dahin) l|r| | ^ 'TiFJ^R ach. 11 , 69 . — 

3 ) schliessen (einen Bund): *4511 ; F 4 I FT^FinTFT FTT^J: RV. 10 . 100 , 4 . 
susammenpihreny aussöhnen: ^rl FFJrT FFFIFT ^T Fl^rTR^M. 

7 , ee. qqqHR qqrTO RnqjTO Tqnuq mbb. 12,2050. qqrq qrq 
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97 


UT 


9-28 


■ 

14.1346. Übereinkommen, sich verbinden mit, sich vertragen mit , sich 

aussnhnen mit (instr., seltener acc.): T^fTST ^IT Mh(i 3 fTqjTJrT Paskay. 

■r ^ . ° 

Bu. 13,6,9. 12,6.8. rpT HMIQ Da£ak. iu Besp. Chr. 198, 1. H*- 

Cs 

bit. 4174. Kam. Ntns. 9,67. 11,2.5. T^* Mi MM 

FT^ R. 6,11,11. W-MHl qiHFJ: FN-IF1M ^7 p««at. 111,13. 
MBu. 5, «28 1. 12.2611. Kathäs. 17.<7. Buäg. P. 4. 19, 39. UcMFN=UM- 
FH =7 F^yjTr^Ki«. Nina. », * i. PaÜat. 11,30. FTT^JTrT =7 TOTO FTT- 

MB«. 12, 2705. FTTiTg »TT f^T TT: Fklrjfq^H 
Kl». 19. Cnl: FT%TFTTTO (t. I. FTT 7J°) f^lef’sfr^Paaa.T. 

II, 39. HVCc? sl' ( tiU|| FFTST ’H^UI TJT Ftf^jcFM « freundschaltlichem Ver- 
hältnis stehend MB«. 1,8377. cjl^iui: FT<£ = ^Mtlfc*jHI- 

P. 6.2,134, Schol. der infin. «cA aussnhnen Bei«. P. 9.19, 

9 lasst sich weder auf SJT noch auf das denom. Fpjq^grammatisch zu- 
rückfuhren. — 4) verwickeln in: q**tlHM» tWM r 1ll<<*<f*cq KV. 1,165, 


•C e- 


6. — 5) fassen: pass.: -JiTclSJ fT ^1 KV. 1,168,3. — 

6) Wieder gutmachen: FHHH'^IMIII FTkt ^WT%TH Kl«. Nina. 
13.60. - 7) Jmd Etwas zufUgen: q ZrOfW F^UlIrflH^rl M^TrlT- 
=T: MBu. 13 , 5571 . FfcjFT T% FTfSTÜT: Ki«.5,si. Fn^lOT*^ 

Beistand leisten: FFT7FF7 q-kpfl 57JFR FmTFTO I 7RTIWI 
r^T^TTT^yJT *T II Pabkat. 11,13. Ohne fTlc^luj^dass.: 

FT (gen. sg.jqfocjl^ivJi: — HMltMTI MBo. 5,3406. — 8) gegen 
Jmd Stand halten: STrTTTTT JTO FT-ffi HMiW>yi Pam»t. I, 

200. - 9) sich nähern: H«£c|?q qTO pk FTtTOIF-R: | THtTFTTFT 
•Tl^ |t): MBu. 3. 15726. — 10) liebrauch von Etwas (inslr.j machen: ??- 
rqiSFia TFT rj (lies: ?T TTW #T5llf7 feyTOTO I T7T 


51 IM FFT^i: FT^-TfFpJ. '*ic, II MBu. 4.96t. — Vgl. FF-JT daau 
gchöri FTTTH. HUMWW, FTFJ-T. °UT. °yTrTJ. -TO^TJ. "TO, °E 

Vi 

°^T7, TS7tT«(^I. RT^?. — des. ZHsnmmensetzen — , h erstellen 

wollen: 1J<U i/| I i*IH üllill VtfcjrMM^CAT. Br. 11.5,». 6. 

— 5TrFT*7 1) Jmd anführen . betrügen :TT\ MMIfMlMMH'-tiq 'T^PT 

gu. «9.23. HPTT TOTO *7 fc«MTONTOIHFlyWH TTOHTO: 
32.5. An beiden Stellen hat die r. 1. — 2) einen Gegenstand 

anfiihren, zu kurz kommen lassen so t. a. ihn nicht in seiner wahren 
Bedeutung hervortreten lassen , beeinträchtigen: Irl- 

Ftrm 3Tn7TO I TOFTTi^TOITT^ra ll v*«!«. 

Bau. S. 52.«2. — Vgl. ^JTHfPTR und tlHMTO'T n. mit 

— MNhM vereinigen auf. in: M'I IM ^TF^T^TTU KV.3 3.3. 

— tH*-H 1} anreihen: qqFTFfi *4^.171 PTT^T: AV. 13,4.26. 
*Wm«?R am Ende eines comp, sich anschliessend an. in Einklang 
stehend mit: Ml I — HMmMMHIV'II MBh. 13,5593. 

# WT‘f ,r R K. 5, 47.2 1 . — 1 mit seinen Gedanken verfolgen. seine Gedanken 

^ .r 

— . feine Aufmerksamkeit richten auf. beobachten. nach forschen : *J] r J U- 

^ ^TSTT^rrf%ftHT 1 qFrH.mRMOT P qq ^ II 

M. 12, io6. Bh *\ü. P. 7,4, 38. JJT7J Kum.. zu M. 11,191. 

?T iqf) HPTT =7=1 PamIat. e.l.orn. 

1,56. rITTTFnTJHT I^TF7 FpRfkn TTTTTTTR FfTRH ^7 Hbibtas. 

73.ii. Hit. 90,22. 5T^lTTFkTT7T^S-.2i. T7?77 sf- 

v-l H*r/lMHI»l C‘»mtic. 3. 1 1 . MSilrHHFHH'TiT Pa*u. 99. n. tJI'Hll- 


sammele — , fasse dich < Tgl. yirMHM l 4R 
bei Mallih. zu Klmahas. 3,40). Uit. 125,20. TIPTT sich tum- 

O 

melnd Buic. P. 2. 2,20. — Vgl. (das Richten der Aufmerk- 

o 

samkeit auf Etwas; Tgl. Dulbtas. 85,8* ( worauf man seine 

Aufmerksamkeit zu richten hat Sü^h. 1,13, 4. zu suchen , anzunehmen: 
ST? Ijnm Schol. zu Nalod. 3,18. Mallin. zu 

Kimabas. 6,4 6) und u. mit 

— MIHHM^l) zusammenschnappen , hineinschnappen: fj 

RV.10,87,3.^H(f'7 ^FTTt’^WW FFkl^TM AV.10, 
ö.*3. Ff fkk mTTkFFTfT: g,r. Ba. 3,6, a, 9. ^ITTTTOT 

^r7T% TFTTW*TFk?rT WRT 5Tkk^?I Kixu.24,7. - 2 , ein 
Geschoss mit dem Bogen (instr.) verbinden , — auf denselben legen: 
fTHil«H7 mm ^'TflJHI I iT^FlWUlIHFTUFT B. 5,36. 

42. — 3) ein Geschoss richten auf (dal. loc.), zielen auf (acc.): qiW- 
FF-TrT Irak fwnk I Fm FT FIFTfq FTTOTHftl- 

I3 TTJI 7 ? II MBh. 6.5563. (5JpM) rlT^üliMlRfil^'H^ 

ß. 3,8,5. rTT^t (TO Min k'7 H I i| ?I'7i N I UTFT%Tq - « m Verderben dsr 
P. MBu. 10,703. 5TTJ5lk qk"kfriT( - TOFF7F7 MlUiHI 71^1- 
rlHl ^=711^,^1^117,9209. qiHNnMrH (TT tJi«j.a^865i. TTTFTq- 
PTFT'Tm FTFTtT R. 2.90. U (Goa«. 108.(3.). — 4, Etwas oder Jmd 

sich als Ziel setzen , bezwecken , beabsichtigen , vor Augen haben , denken 
an; mit dem acc.: 9FTFT77M ^ TrT t)=7 pTT - rj 

(|7IH‘^Buao. 17, 12. 25. MBu. 12,3090. R. 2,10«, 13. Buic. 
P.3,29,8.9. tJ^T MTF7 skt ( 131 5T»7 <1? >FTHFi^7F^ MBu. 12,2983. J71- 

rHH T 'FTMFkrT FTT J'UfM M7I3 T^FT: 5*7 1 . H^riHHH'TR k- 
qiFTm qk?WUio5. Wl^TH %7 TTTH MiH-7.NI: FT^I ^ I 
TOFFTFT TTTt frpi fTTf FT^TT II Hakit. 818. rH: MHlüTH 7R71: 

p- g . "V 

qnm MHn*i M wünschte zu haben («*der riell. zeugte) ÄIBu. 1,3133. 

W < TT Tfq TW mmi fT^I ^rJ: I HqrHHMIM K. 3,14,2. 
n^T tT mq^iqyiMMirillfM HilH: I 5TI3TOTPTF7TO MMlfklHH: 


X üv . -N 


H 5.84, io.MmlM^wi'4^H 

4T ^(cfl^MBu. 4,9 13. 434 . Vikr. 115. mit dem dat.: FIT^q ‘TW- 
ftl^R wohl solche haben es auf mich abgesehen .MBu. 12,3089. 

i tättnftto m^pt 7 , 957 . toft^jh 7 n 

Hy IHlMlHJ Hl^MI: 12,4832 . M^ThhI^H nicht beabsichtigend, nicht 
erwartend: p-NfN»M T^T7 M qrfl: F=7M7^I: TTWTicTTFIikl I 
5T'H5lrhl: MTHFNHH'T M - qPTFTT^g II »o«.w*v* .m 

gKba. u. »JlHFiÜj- — 5) gemeinsam anerkennen: (j VJ| T^qi- 

TM FJT^J: HV. 1.101,6. a«cA über Etwas (acc.) verständigen: ’lH 
PTFFTW TOTTTil cflfsWl FTOT I STFM^T ^HUINy: M. 9 . 52 . f-FW - 

qTTMFi%T^' Schol.: = q fTOf^FTFTj R. 5,82.5. - 6, 
Jmd hintergehen . anführen: I MBu. 12,5116. SIT- 

in svifrFi ebend. !tttt: wrtth 

5ii9. v. I. für MlrlH° t* 4K * 3 2,6. 69.23. sH IM^IH^Ii: H'tirR- 
Plfiy iq qTIJi Malat. 7,9. — 7) Jmd in seine Gewalt bekommen, sich 
unterthan machen , in Abhängigkeit halten: ^Jlrtll^n* 

M. 7, 159. 18o. Raga-Tab. 4,530. rl-WI MbRI cpIT ^rT- 
nTRÄ g I q: qrqnf qqFTFT II k. 6 . 4 . 52 . - 


* 





: Yiell. so y. 


(zu 


wohl 80 
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8) Jmd an sich zu ziehen — , zu gewinnen suchen: 

rTd: (Scbol. = H^T^T versöhnen mit Ergänzung von 
■UN Ul) R. 4,54,5« sich anschliessen an, sich verbünden mit: 
RTTWTPT Kam. NItis. 9,64. — 9) am Ende eines comp. 

verbunden mit , in Beziehung stehend zu: eTREI I v. a. 

enthaltend R. 1,58,8. qiqUWq R {Frag SRÄTHT^tT: Well. so r. 
a. vertraut mit MBu. 12,3087. ^FT *FT W4r1 (*u 

3^sTFFT zu ziehen) | h 4 II wohl so 

y. a. bestimmt für 4793. — Vgl. ^TTHH'-Wi (wohl Yon fgf?. 

und mHHkJfT u. fj^^mit ^Pf. 

— fPTPTfP^I) hineinstecken in: cTfTT 5T5T7: HHPT- 

H^T MBu. 3, 10452. — 2) beabsichtigen: FT7: FPTPTHWT ^FPT^TF^T“ 
7 7 7 JrT MBu. 3, 12714. trachten nach: *7TcF7 HldrHl^d 
mnki: i fr trpfrr hümimh^im ^ n r»t entschlossen zu sie- 
gen oder zu unterliegen 9,8 18. 

— 3TO^1) zulegen , zufügen; vermehren: JJ^TcT *±T\(\( IuIhMh^IM 

K*u«.69. 3TT5RHT qtf j fo c ffWfo lf d gi5«u. B«. 11, 4. - 2) verbin- 
den mit: £1nkii. fa. 13,1, 13. 20, 1 . RV. Paat. 10, 1. Jmd 

mit einer Sache verbinden so y. a. theilhaftig werden lassen: -IjImM- 




930 


^tTT 



i 



Kam. NItis. 1, 13. 3hhI«£H verbunden mit , versehen mit , begleitet — , 
umgeben von: y dltiHINdl HH H 'Al\ ^Mnl^d t MBu. 13,5895. x^i- 

^1^^^12,10732. 


! 13,5831. 


rRT 



1,5653. cR: 


^T7° so T. a. enthaltend 59t*. (<£HI rR ^TTOTT ^l'tilrir-lfil^rl- 
IT*o r. a. Rückticht nehmend auf 603. — 3) alt Ziel vor Augen haben: 
qiTH rlä'IHMIM = tlUkrlTM ) }rT : iHfellrl Ait. B«. 2,38. TJ- 

Äwm SR?#™: Cifiaa. Br. 12,7. tlHHI «fciMHmq 


o . 


H^IdH MBu. 4, 14 83. — 4) nicht recht deutlich ist die Bed. 
^rT in der Stelle: R<7TTFT 7 T7’^rT5I I TT- 


▼on 3'4dr<£d »n der Stelle: HMdH r 4Hl«fcclHJ ^7^- 

MB«. 12,4 105. VielL unter sich ver- 
bunden oder zugethan. 

— 5TTFT auflegen (den Pfeil auf den Bogen): yvi^DH ßldlHdH | 

\ O % 

M'-RlHlH FR^ MRjiri 5TFT MBu. 6,3910. 5487. STFT^J fi?TrT STTTIF^ 
4185. — Vgl. stftft. 

— wieder zutammensetzen: IT$PT^*t. Ba. 13,6,3,3. 37. 

MMJIcHHHd y IdH'Hrl wohl sich sammeln Pa ab. 99, 1 4, v. 1. — 2) 
daraufsetzen , befestigen Sega. 1,60,13 (med.). den Pfeil auf den Bogen 
legen: ^TcTHURT ^l^lllul d JdTKdIFI — MBu. 6, 3313. 7, 

4841. TT^JrT: srfffiFIR H^HINH: 4,aoai. - 3) richten 

auf, gegen: tRIFrTPI 3R STTFFFT 5Tf?FTR|fT: MBu. 3,1936. R- 

FjRm I YTfÜI: FJRTHT Mess. - 4) 

wiedergeben, erwiedern: M4HI Baic. P. 

1,17,42. ipq oiRWri ^TTrT Cra *T I rF*T ►HTTT sricTH- 

H Habit. 9240. — 5) rieh Etwa» zum Bewusstsein bringen, 

errat hen : ER JTrT r7 rTT^3T ftUigqdFJ 5R*F»T IFR^RE $R 5f- 
IrlFRrl z. d. d. m. G. 7,310, N. 1. auffatten, begreifen: SRTrFTFT ^ 

(SchoL 1 : = Schol.2: 5TTHHW; P*ab. 34, 19. - 

III. The ii. 


Vgl. yfrlHUH, °TU, °fR und yfflHlUfT U. ^TtT- 

2. m (= 1. RT) 1) ad j- nom. ag. am Ende von compp.; s. RjlJ 0 , 

^RT°. m°, qrR 0 , THT°- 2RT°, Rr^RT 0 U. s. w. Ver 

kürzt y in JPPT- Nach Mbd. dh. 1 ist fclT = STT^Ti (»o haben 

CKDa. und Wils, statt STpfT gelesen) und sf^T 7 ?; der nom. lautet hier 
m nicht m^(wie (KDa. und Wils, richtig angeben). Nach Ekaksua- 
eak. im (KDa. ist £JT auch ein Name Brhaspati's. — 2) f. nom. act. 
in lr1(lUT* Tq^. Das adr. suff. m nach Zahlwörtern (TSTJI u. s. w.) 
gehört gleichfalls hierher und ist als instr. aufzufassen; vgl. den Ge- 
brauch von mg mit Zahlwörtern, und 

3. DTIi, Du i Tue. 22,6; WrT, ?RTHTrT, P. 2,4,78. 

3.1.49. Voe. 8,86; ^h, ^IHllfl, RTrTr ; prec. IRTr^P- 6,4,67; 

tn^T; partic. pass. tftfT Voe. 26, 124. AV. 7,56,3. saugen an Etwas 
oder Etwas (acc.), trinken: H ^RTrT ^^1*^ RV. 2,35,5. 13. 

3,1,10. SJTFHT tropi: 10,32,8. (ITFT FFT:) rTW? Tr. 
RV. 1,164,49. 8,59,15. 83,1. 5,1, s. (X^:j q qTHT^: ^ =FT 
tTTT^ : 9 ."- 3 - VS. 8,51. 19, 11. 17,87. Cat. Ba. 12,9,», II. Kai* 
93. *TsTFT ^TT SJTFT C*t. Bb. 1,6,3, l. Ait. Da. 3, 18. <^iHM mF«TF7. 
HlH=41*4 JRg, *tl yiWIrT (xur Erkl. des Namens HIMlfl^) MBu. 7. 
3276. fg. 3, 10452. fg. 12,976. fg. Buic. P. f,6, 31. *Rtt FFfi- 

Räga-Tah. 5,75. JRrFFFT^Glr.12,16. ^ qiTrfhr 

M. 4,59. JäuiI. 1,140. IR 'iHIN^qyqrl v NALOD. 2,n. 5R7SHFFJTfTT- 
^ eFRTTTFTR^Buatt. 15,29. «JURIril (pass.) TfT^T ^7fHH P. 3. 

1.49, Sch. dessen Saft ausgesogen ist (\hku. Br. 16, i. Ait. Br. 

3,27. 6,12. 1^1 IRR WTTtl ^^ saugt aus RV. 1,179,4. ^ R 

RTrTTiRRTITH^T STRTTFRT^I: »o t. a. entziehen Bhatt. 6 , is. RFT- 
=^RRR^FT^TT S’ZJT ^RtTt IR: saugt ein so y. a. macht sich zu 
eigen (SchoL 1. = SffrlFTTFT) P**b. 40,5. — caus. yiMMd P. 1,3,89, 
Sch. Vop. 23,58 säugen, ernähren RV. 3,55, 12. ^!JT 

W\ UTWfT 5,47,4. — desid. focUld P. 7,4,54. 

— ?ig caus. zum Saugen anlegen an: HId ^TrT ddlll 5ffd- 

d^Pff HTd dlHUH^m (nach den Erkll. = q?ITfm^qfH) Cat. Ba. 
14,4,1,4. 

— 35 s. 3^7- 

— 3*7 caus. med. aufsäugen: BV. 1,95, l. 

— qftl: °y*7fd Schol. zu P. 8,4,17. 1,1, 20. 

10,4,26. W<J 1 HU fAT.Ba. 1,6, l, 1. 4,6,w, 2 1. die Sonne 

HHMId Ml^ RT ^ 2,6,1,14. fd^fcldH 4 , 6 , 1 , 14. 

yRi Uijadis. 3,40 (m=TTT P. 7,4, 13, Sch.; vgl. Gold, in Man. 173, a, N. 
211) m. 1) Stier. — 2) Behälter Ucgyal. Statt hat Una- 

die. im £KDa. Speise; UiuDiva. im SaSksuiptas. giebt die Bed. 

— 3) Pfosten Unadiyb. im Samkshiptas. fKDa. 

ZHU f. Ueberfall II. 800. 

mURI ÜNADI8. 3,83. 1) m. Theil eines Dlnlra Uooval. eine 

Mmpfermünze im Werthe von ungefähr 2 Pence Haugut. — 2) f. 
efiT viell. Bez. der weiblichen Scham: m^cT 7TH *7HT SJT- 

fta TS. 7,4,t*,s (Tgl. VS. 23, 22). ^T f^T qT ^T: ÄT 
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FinikiR av. 20, i36, 10. 

SJTrPfi s. u. U£37. 

1) m. N. pr. eines der zwei Söhne des Vttihotra Praija- 
vra ta (Sara na VP.) und Beherrschers eines (nach ihm benannten, soVP.) 
Vars ha von Pushkaradvlpa Biiag. P. 5,20,31. VP. 200. 0 rTT2T £iva- 
P. in Verz. d. Oxf. H. G6, 6, 24. fnrHÜclüi (also nach der Pflanze ge- 
nannt; vgl. ^4 C*tr. 1,343 und Weber ebend. S. 19) H.946, Sch. 

o ^ 

— 2) f. gana (von ^JTcT^TT) zu P. 4 , 1,4 1. N. eines Strauchs, 

Grislea tomentosa Roxb. (= RIcHT^Hi!, SJIfT-nuWil) Ucgval. zu Uni- 

C J O # 

ms. 3, HS. AK. 2,4,4,12. 3,0, 1,7. 11. 1130. Such. 1,141,9. 314, 1 1. 367, 
8. 2, 36T, 10. 388, 12. 

ETTcnj’ (von i. fJT) nom. ag. 1) m. der Setzende; Gründer; Schöpfer; 

r 

Bringer; Ordner; Erhalter; = AK. 3,4,14,62. = H. au. 

2, 17 3. Med. t. 27. = FT^ Diiär. im £K0 r. (FTO:) F'irR<c ^FRT 7h- 
TFFTrpf: KV. 4,7, i. ?FT (IHfH'FTRF TF^TRFTTF FTcTft: 8,81, 
29. FHI RTR Ml ('Wiri: 9,113,«. 10,3. FIHI N-llrll ^(RlrT HV-{( 
82,2. Ulffl yi^jUIRnBAUVREA) oder ^IcJUIIMJTaittirIja) Siddii.K. zu P. 
6, 4, 5. - ^RT UTrl T = 5FJTT Ragu. 13, 6. OTTOlIWUlKiyMW^- 
rT^R I F(7rHT: M(lwfätflrlH FfTTcfrll: (RH^F:) l| die allen 
Schöpfer Kcaiäras.O, 9 . fMrll'£»frM 7|J|r|| rnFTFTcTT l'-IrlM^: (Krshna 
sprich!) Biiag. 9, 17. FFfF FTFT7R 8,9. RFTFTR MBn. 3, 1 138. iH’-HI- 

N ' N ^ N O 

Tril m UTrTT <[Tsn ^T^TTT^: Erhalter , Lenker 1, 1722. Urheber : UUF4 
RV. 1,123,5. Träger: UI(I V 4(I^J U{iy(i: Hariv. 11851. 

v ßl. s|J|4l?0. — 2) m. N. einer gÖUlicben Person: Stifter, 

Gründer; Geber , Schöpfer , Ordner; conditor. Er ist der Genius der 
Thatigkciten, welche das Zeitwort aussagt, das diesem Nomen ent- 
spricht; ähnlich entstanden wie Tvashtar, Pragäpati u. a. und keine 
dem mythologischen System im engeren Sinne Angehörige Person. 
Dbätar erscheint besonders in folgenden Beziehungen: a) er legt den 
Kciin der Leibesfrucht: FT TCfiJcJ FFHfrtFTrTT Jpt ^JTiJ FT KV. 10, 
184,1. AV. 5,23,4.10. 7,19,1. TS. 1,5,1, 3. TB«. 1,7,*, 1. er wird da- 
her mit den weiblichen Genien zusammengcstellt, welche Zeugung 
und Schwangerschaft regeln TS. 3 * 4 ,®, 1. Ait. Br. 3,47. K %tb. 12,8. 
Agv. £b. 0,14. — b) er ist Stifter der Ehe und des Hauswesens: UTrTT 
fuqraifqfrlq^ TU% AV. 14,1,59. fjTUT UT f T ^ l ^ l li l WM fjf- 
?TT rTTUFT^ 1 \ 2, 13. 2,36,2. 6,60,3. daher hoffen Eheleute im 

Jenseits in seine Nähe zu kommen: UHT tFJicTFl FTRi FTH 

TS. 3,5,®, 2. — c) er richtet gebrochene Glieder 
u. s. w. zurecht: FTcTT <17.7,MI Fd: R ^FcF(\FI T^: AV. 4,12 ,2. er- 
hält Gesundheit und Leben: ^M^4lH^RV.10,18,5. 

158,3. AV. 7,17,2. 8,1,15. 18,4,48. TS. 3,3,*, 1. — d) er schenkt aller- 
lei Besitz: UHI (Juicj UT {'HJMAV.7,17, l.fgg. 19,31,3. Hierher liesse 
sich ziehen, dass auch fruchtbarer Regen von ihm erwartet wird, wenu 
es heisst: 3RT »IT cJIH^KtlMI R °7T SflfR AV. 7,18,1; aber 

— V 

TS. 2, 4,8,2 wird statt des Namens ST^ gelesen. — e) er ist Ordner der 
Zeiten : fWll FTcTT qdT^TOFFdTAiTT. Äa. 10,1, 1 4. F^W 
^F FTrTT Käth. 12,8. Suadv. Ba. 4,6. F FTHT TB«. 1,7,*, 1. 

(FMl) Ufi'H'litcHMtl 2,3,*, 3. AV. 3,10, 10. — f) am häutigsten wird 


FT- 


u. s. w. zurecht : FTrTT Fd: R 

- • - o - 


Zeiten : 


^ ^ r 


Dh. zusammen genannt mit Savi lar, Pragdpali (identificirt mit die- 
sem £at. Br. 9,5,1,35), Tvashtar, Brhaspati; zuweilen auch mit 
Mitra, Vishnu, Arjamau u. a. AV. 9,7, 10.21. 14,1,33. 11,6,3. 8,5. 
9,25.19,9,12. 20,1. RV. 10,167,3. 181,1. VS. 8,17. 14,24.28. 37,12. 
TBr. 2,1,1, 1. Taitt. Ar. 2,3,4. 6,3, 12. Katj. (r. 23,3, 1. (anku. Gruj. 

A 

1,19. Agv. Gruj. 1, 17. 2,4. Kauc. 115. — g) bemerkenswerth ist die 
Angabe in TBr. 1,1,®, 1 (vgl. Pakkav. Br. 24,12,4), woDhAlarund 
Arjaman als das erste von der Aditi geborene Paar von Söhnen 
aufgeführt werden; mit Arjaman hat Dh. die Thätigkeit bei der Hei- 
ralhsstiflung gemein (vgl. AV. 2,36,2) und tritt an seine Stelle G’jot. 
10; aber es liegt kein Beweis dafür vor, dass er wirklich unter die 
Ad i tja der alten Religion zu zählen wäre. Dh. ist überhaupt in den 
alten Veda-Liedern nicht genannt und im RV. — die ganz unbestimmte 
Erwähnung 5f R fJTcTT cJcTT *TT Mtfi RV. 7,35,3 ausgenommen — 
nur im zehnten Buch häutiger angerufen. Naigu. 5,5 wird er unter den 
Göttern des mittleren Gebietes aufgefuhrt und Nia. 11,10 als Ordne r 
aller Dinge erklärt. Vom Epos an erscheint Dh. regelmässig (VP. 1*22 
steht Dhüti st. dessen!) unter den 12 Ad i tja, so MBu. 1,2523. 4822. 
:) II die allen Har!v. 173.393.12430.12911. 13143.14106. £FTrT F^FHTJTFR^- %T- 

5FUI RFF {TR FTrR(RT{frTFFT K. 2,92, 21 . nebeu fFFTrlJ, der 
sonst nicht unter den Adilja aufgefuhrt zu werdcu pflegt, Buic.P. 6, 
6,37. Der Aditja ist viell. auch iii den folgenden Stellen gemeint: 

yTcTT RRcTT ^ MB.«. 3, 104 1». mgRW: fl- 

TFcpPTFfl SHtTFF FT (F FT^TTr FFFT Braue. 2,4. FFTTrT FTrTT FT-Tl- 

FT F FTTTrT FFT H7TT 'IFFT R. 2,25,8. F^rT: FT^RIT FTcTT l T^fT- 

5TT Hariv. 10257. Buag. P. 5,23,5. — h) in der iiacbvediscben Zeit 
ist Dh. als Schöpfer der Welt, als Gründer und Erhalter der Wellord- 
nung = vWNfrt, 5TJRAK. 1,1,«, 12 . 3,4,2®, los. II. 212.au. 2, 1 73. 
Med. t. 27. Uggval. zu Urauis. 2, 95. fTR RFTFH 

-IFT^ ^F F M. 5,30. FFFWFFTTITFTTF FTFTFFTFnTF I FFFT- 
f TTFFTSTrTT F i^TT FFFTTTFTF 10 , 73 . BuAhman. 1 , 29 . F^FFTFF 

fhHI (spricht Krshna) Biiag. 10, 33. WU 51- 

FTFFnUFim F5T FTTrT FFT FR: I FTrJfF FF FTTTT R%FTH 
MBu. 3, ins. fgg. fFTFT: u. s. w. FTJFTFTRTF^fF FMI(HF i- 
FcF: R. 4,39, 15. ^TFR-FT ^TF FTrjff FFFFT HFF Fl (Hi IR 
Pahkat. 1,117. FTpg HfF(fRF TTTflÄRIIIIMH: (so nach Lass» 
zu lesen) Vet.4,2. FfFF FTTcTFTF RT F^F TFTRrTT Hu. 1,170. 
— Mfgu. 80. ^ak. 4*2. (irgabat. 3. Varau. Bru. S. 45, 12. 59. Vid. 291. 
Biiag. P. 1,1,22. 3,37. Prab. 33,14. Als unbestimmte Bezeichnung Got- 
tes: cJTrf: ynl^lrl (die v. J. hat aber fTTrl^' 0 ; vgl. Ind. St. 2,88. 401). 
Taitt. Ar. 10,12. Nach Halaj. im gKDn. Bein. Vishnu's (gewiss nur 
da wo auf ihn als alleinigen Gott auch die Fuuction Brahma »’s über- 
tragen wird). — ») Dhätar und Vid hä lar als Söhne Brahraan’s auf- 
gefasst; ihre Schwester ist Lakshmt:^ zi ^1 

TTH^TH FTFFTR I FTTFf FTFT TFFTrTT F^T TTRFT RFFT R^ II FF7T- 

“S ^ r« ^ 

^TT FTv^IT: ^T^TT | MBu. 1,2614. fg. Dieselben er- 

scheinen als Kinder Bhrgu’s von der Khjäti VP. 59.82. Biiag. P. 4,1* 
43. — k) Dh. als einer der 7 Weisen im 4lea Manvanlara Habit« 




FTFTFFTfRTITR I RFFT 





933 


'TFTT 


äig 


934 


Langl. 1,38; die Calc. Ausg. liest st. dessen FTFF. — 3) Bez. eines der 
49 Winde Vaum-P. (imiH^IUllM) » m CKDn. — 4) der Buhle einer 
verheirathelen Frau , Nebenmann Da^ar. 191,1 1 ; vgl. Agaj apAla ebend. 
in d. N. — 5) N. des 44ten Jahres im Jupitercyclus Journ. of the Am. 
Or. S. 6,180. 

1. FTrJ (von 1. EfT) m. Unadis. 1,70. 1) Salz , Lage: 

FTTF Katj. fa. 16,3,29. ST^TT qrg^^KAüc.2. - 2) Bestandteil 
(eines zusammengesetzten Gegenstandes), ähnlich wie TTUT Strang eines 
geflochtenen Bandes: ä&PTTcJTfJFl M'ilW die Bänder haben eine un- 
gerade Zahl von Strängen Katj. fa. 1,3,14. ApasL ebend. im Comm. 
Im RV. erscheint das Wort nur in Verbindung mit den Zahlwörtern 
FF und HH'li welche beide eine unbestimmte Vielheit bezeichnen. 
T^IFIcj adj. dreiteilig , dreifach , dreifältig; öfters uneig. überhaupt 
verstärkend (wie dreifach und triplex): SFPJ^RV. 1,34,6. 83, 12. 8,40, 
12. 91 , 14. der Wagen der Agviu 1,182,1. der Soma (we- 

gen der drei Pa vitra oder wegen dreier Bestandteile so genannt): 
9,1,8.70,8. 86,<. qiTrT 6,44,23. Spfc 3,26,7. V;lakh.3,*. PT^T KV. 

8,39,9. TTOTrPT: fT^TT 5(FT ITR! qff qPTT qttm.47, 

‘ • f PPTHI 9,111,2. PT73T Cat. B a. 

5,3,S,6. °5T5’ dreifache Horner habend: cJF-T RV. 5,43, 13. n. das 
Dreifache d. h. die dreiteilige Welt (vgl. TFFT r{ -FT RV.4,42,4): ff 
3 JTrj[ ^FFTFTrT TJFRTT F^FTTF Wt RV. 1,154,4. 34,7. 
rl^f iV-IIrl mV/l 3rT r UTFr? tfFW 7,5,4. m. (sc. Fi Iil5|) Bez. einer 

• O t • • • O ' 

Utt. Darbringung TS.2,3,e, 1. HRP; UH s. u. PTfe H&JH adj. 
aus sieben bestehend, siebenfach KV. 4,5,6. H(P-1rfl 6,61,12. SR 10, 
32,4. Vgl. den Gebrauch von 2. ']] mit Zahlwörtern. — 3) Element, 
Urstoff;=l K£PJrT AK. 3,4,*J,C8. U. an. 2, 173. fg. Med. t. 26. q 
UTrPT: TO qF??HH<T I STPHT^m PTPTiT q^HTHHTTT- 
?T: (sic) II MBu. 12,6821. flTOJTH SJBf fropn q- 

3t wy iw Jini TOSlTrPfm II 14,987. 991. TO7 TOT 

FT FTgyicWfFT: (sic) | FI(Uil«&lcj:>i<^ F <F>TcT rTTFiHnTrFT II Hariv. 


den 3 DhAtu (gewöhnlich <£TF genannt) versteht man HYnd, Galle und 


einer 


^yicNiM II 14,987. 991. FTF F£ 

J N O cs 


^rPTFTrl 


TOT 


IIariy. 


mol. jsnjqqng topt ttos ^iMifiiid i totot hr to m- 

^TT MJ|Mr II Jäon. 3 , 72 . (diesem entspricht bei den Buddhisten 
TTOR,tpf;s. weiter u.) HHrlHUIW TOufn^TOPT: us.FJ’STTH- 
TRT^-n^T rflül FR: TOTfcTrH Soca. 2,486, 16. 19. *7T 

487,3. qqquiiy fffi 5^ TO UTcPT: 
MBn. 13,3231. Wenn vom menschlichen Körper die Rede ist, versteht 
man unter SJTF sowohl die fünf Urstoffe (nebst F^FF Jagn.), wie wir 
eben gesehen haben, als auch die ihm eigentümlichen Hauptbestand- 
teile, deren sieben (Buag. P. 2,0,1. 3,31,4), zehn und auch drei (Buag. 
P. 3,9,8) angenommen werden. HHUIfJ (°?TT^Ti) 5T(1 ^<;abbuop. in 
lud. St. 2,66. fg., wo die DhAtu als verschiedenfarbige Rasa Säfte 
aufgefasst werden. Im Suge. (1,48,8. fgg.) werden als die 7 DhAtu ge- 
nannt: Speisesaft , Blut, Fleisch , Fett, Knochen, Mark und Samen; vgl. 
U. 619. EJTrJ = oder (^11^ AK. U.an. Med. = FR5J H. an. 

Med. Statt Speisesaft und Samen hat Buag. P. 2, 10, 31 FF und FFF Epi- 
dermis und Haut. Bei Annahme von 10 DhAtu werden zu denzuerst ge- 
nannten 7 noch Haare , Haut und Sehnen hinzugerechnet, II. 619. Unter 


Schleim: 



KDr.FT- 


g = ET-Hllt AK. U. an. Med. qqqfiirH TOT PHPTcT TOT *T: 
TOTTOT UTgFrlr'yfPi HTFT PT qTOTFTOTm H «TTTOTOTOI: 
Khaed. Up. 6,5, 1. - !d(1^l(Uir«lriS| Su?b. 1,44,21. 88,5. 

0 FTTTO 242,5. 194, ic. !7rmRTg: -ITO 2,95, is. 

138.8. VFF5 0 1,372,17. Taut. Ar. 10,12 (vgl. Ind. St. 

2,88. 401). PTTOJT^TR WyOtyiHH MB". 1,3633. 

F7 4m V i TOcfcjrmifqFjm q v n 3, 

16530. yRFRTOimrm H 14,538. UPR cflMHlill’j 

5FT: FiTF F sllMrl Pa«at. 1,181. ^ FFFTrjFFlF Buag. P. 2,7,49. 
8,7. Varao. Bru. S. 104,16. MBn. 12,6842 werden 5TTF, FTHT, MlH, 
und c|||y als die aus dem Aether hervorgegangenen 5 DhAtu 
im Körper der Menschen aufgeführt; hier ist SJT?J so v. a. Organ. 14, 
1203 wird das Manas ein c t *. I^^Slrl^lM l^ : genannt. Nach den Le- 
xicogrr. bezeichnet ^T^ auch die fünf Sinnesorgane (^I^M ) und die 
von ibuen wahrgenommenen fünf Eigenschaften der Urstoffe (XFFt 
^T, 5F, FT5T, 5T^), AK. U. an. 31 kd.; vgl. u. 6. — 4) ein Grund- 
bestandteil der Erde, — der Gebirge , Mineral , Metall; = %|^i|c|- 
Fifcf , ETFTTFFn^ AK. 11. an. = (in dieser Bcd. m. n. nach 

VigvA bei Uggval. zu Ukadis. 1,70) II. 1036. Mkd. = 

2.3.8. Mkd. ^ yjPTFFTHT FTrJFT FFT FrTT: M. 6,7 1. S2TTFIT 

PT^FTrTF: Buartr. 3,5. Mark. P. 39,1 i. FlrJHIFF F TtIcTI I 5FFTTU- 

rWUtkU M. 8,39. (FTF^:) ^ v JlrjT^-1t»l4 r *l MBu.l, 

6966. 3,2406. R. 1,36,13. 2,94,6. {TFFFhiHl 51 "^FT F FTRTcT: 

(f^ff) 3,21,14. ^TöTrTT FTcTFT FF FITFFT5I - FTFHT^F FTTFT^ 

TFFTFrT *7. Such. 2,251, 13. °TFF 252,5. °FFI 1,134, 12. FITFIF^F- 

Isl'fiWtRlfjym (TO) Vabäb. Bbu. S. 81 (80, a), 15. ( ) q 7 ?- 

»JrlTO 83 (80, c), 2 . <. 7,5. Kagii. 4,7 1. q^fqTiqm & 

o ^ o 

TFPrTPJPTFrFT^ II ariv. 12025. Häufig wird unter FTrT «n in flüssi- 
ger Gestalt hervorquellendes rotes Mineral (vgl. Jll^FT) verstandet!: 

^N(i!imP-iHI£ I R^rllSi q<^l*j'(T: I tuTlullpN TOFI Rlcj^rl,!- 

m ir^H II MBu. 1, 1 172. FTrPTTPTrPpfrj: I 2Ptl 

(PM^JlrJlM^lr^lHI^II 5, 7 153. Mr'TUJi I 

pt^tötot r;6a-tab. 4,329 . kcmäbas. 6,51. ^mr- 

fppm yui'-Hif-wT mgpSt: fei-im mbch. 103. 

^ to q^TO: kcmähas. 1,7. FPng^TPm^T: kathäs. 19,69. mgroq 
Titel einer über die geheimen KräRe der Metalle handelnden, zum Ru- 
draj Amalatantra gehörigen Abhandlung, Verz. d. Oxf. H. 90,a,35. FT- 
fÄ FTg: = FigFTTFFI St*0R. 2,84,7. - 5) der Urstoff der Wörter , 
Verbalwurzel AK. H. an. 31 bd. Nir. 1,20. 3,13. 19. RV. Prat.6,6. fT- 
<IUFHFF-TTF (FFT^FTTcT) FFT^: 12,5. 13, 1 4. P. 1,3, 1. 3,1,32 (auch 
abgeleitete Verbalstämme so genannt). MBu. 3, 17 1 io. 13,4 499. SugR.lt 
77,9. Ragu. 3,21. 12,58. — 6) über die Bedeutung und den so häufigen 
Gebrauch des Wortes bei den Buddhisten halBcRftocp in seiner Ausg. des 
Lot. de la b. L 511. fgg. ausführlich gesprochen ; vgl. auch Intr. 449.496. 
fg. 590.593. 595. Wenn von 6 DhAtu im Menschen die Rede geht, so sind 
die fünf Elemente ( Aether , Luft, Feuer, Wasser und Erde; es werden aber 
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IffTFF II 5,7153. 
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auch nur 4 Elemente , mit Weglassung des Aethert , angenommen; vgl. 

Vjütp.57) und fUslH bei Jage.) gemeint Unter den 18 Elementen, 

“\ ^ 

dem der südlichen Buddhisten, versteht man die 3 Sinnesorgane 

nebst dem Manas, die durch diese wahrgenommenen 6 Eigenschaften 
(dem tHR^entspricht der Ulf) und die von diesen Eigenschaften ge- 
wonnenen Vorstellungen . Zwei andere Hekaden bei den Buddhisten 
auf Ceylon würden im Sanskrit lauten: cfilHMIrJ, c^ 4 |t||^°, | c£HI°, 

und 

ÜFHFT 0 und 3*HT°. Ferner wird eine Trias UiH 0 , und 
UePT 0 (Vjutp. 82) die Region der Lust , der Form und der Abwesenheit der 
Form aufgeführt; und schliesslich fä"^7U°, 0 und HUTOI 0 (in’s 

Sanskrit aus dem Pili übersetzt). Bureouf übersetzt UTg durch Ele- 
ment, contenant, rdgion , classe , genre. In UTHTH uud Upag. Av. 10 be- 
deutet UTg eine Reliquie Qikjamuni ’s. Nach Trib. 3,3 , 161 ist 
= jrfSjT, nach H. an. = ^RTT:. — Vgl. 3UUTg< UiH°, 

(u. JTT^), PTfptfffi 0 , fa°, rk°, ^RT°, n^T^°, 3°. 

*-*5< von 3. UT) 1) adj. etwa sangbar , zum Schlürfen geeignet: 
SJrft ^Ti T^IfT fra UTg (nach Saj. = UI|4iqMii fl ?£T- 

rhH^Wft: RV. 5,44,3. — 2) m. Stoff zum Saugen , Mf/cA oder f. so 
v. a. UU Milchkuh scheint das Wort in folgender Zusammenstellung 
zu bedeuten: sftfui 5Ti^(ilHT Uic^cH: 3U: UT- 

^T:) Latj. 7,5,9. 

UlrJ r 7i 1) am Ende eines adj. comp.; s. u. 1. UTg 3. — 2) Bitumen 
Niob. Pr. 

UTfJTTFT (1. m. Titel eines buddh. Werkes von Pürna 

Bure. Intr. 448. Vasumitra Wassiubw107. — Vjutp. 43. 

UIcJ^iIhIW (t. UTg 4. -a- ^7T°) n. = UTJHfU Eisenvitriol U. 1036. 

UHUft Catr. 1,343 fehlerhaft für UTrHft- 

O 

& (cjohiM'rt (i* UTrJ 4.-4-^°) adj. subsL bewandert in der Behand- 
lung der Metalle , Metallurg Varah. Bau. 14, 1 . 

UlrjfaMI (1. UTg 4. f^TUT) f. Metallurgie VaraB. Bru. S. 104, C 2 . 

UTg^FHiTTT ( 1. UTg 3. - £TU cftln ) m. schwindsüchtiger Husten 
Nigu. Pr. 

UTgjpf (1. UT^-f-Jpf) m. Reliquienkammer , Dagop Köppbe 1,540. 
Nach Lassen (LIA.I, Anh. lti) ist Dagop = UTgUFT- Vgl. Upag. Av. 10. 

UFpTFT (l.UT^-f-JTFTj m. s. u. UTFppf. 

UTg 4. -f- ITT 0 ) m. Galmei Nigh. Pr. 

UfrJUiyi (1- UTg 5. -4- UFT) f. Titel einer über Verbalwurzeln han- 
delnden Schrift Colbbr. Mise. Ess. 11,46. ehlrlT*J° 45. 

UT^U (!• UTrJ 3 oder 4.-4-JT) n. saurer Reisschleim U.416. 

UTcJ5T (1- UTH 4. -4- tT) = UTrp> Bitumen Nion. Pr. 

(1. UTg 3. °) f. Leuchte für die Wurzeln , Titel ei- 

nes Commentars des Durgidisa zu Vopadcva’s Wurzelsammlung 
Colbbr. Mise. Ess. 11,46. 49. Verz. d. Oxf. H. 175, a. West. VII. 

UIH^N4l (1. UTrJ 4. -f-?TT 0 schmelzend ) Borax , Tinkal Nigh. Pr. 

UTgUTSFT n. = UTrJU Trib. 2,9, io. 

UT^UFTU^TT (l.UTH 5.-^JTU -f-U°) f* Titel eines über Verbal- 
wurzeln handelnden Werkes Ven. d. Oxf. U.185. b. 


UTrpT (1. UTg 3. U) m. Speisesaft [der an der Spitze der 7 Haupt- 
bestandteile des Körpers Stehende) Qabdak. im QKDr. 

UW7T3 (4* ETTH 5.-4-UT5) m - Wurzelveneichniss , Titel eines dem 
Pinini zugeschriebenen Werkes, West. L 
UlrjMI(lMUI (1. EJTg lf. -+-UT 0 ) Titel eines über Verbalwurzeln han- 
delnden Werkes Colbbr. Mise. Es s. 11,16.49. Verz. d. Oxf. H. 185,6. 
West. II. Uggval. zu Uradis. 1,45. 133. 4,111. 

UlrHl^H4il (H. 1150. Qabdar. im QKDi.) f. und UlriM^I (BuivAPi. 
im QKDr.) f. = UH° und auch daraus entstanden. 

ETTgUcffa (1. UTg 5. -4-U°) m. Leuchte für die Wurzeln , Titel ei- 
nes von Maitrejarakshita verfassten Commentars zum Dhitupllha 
Colbbr. Mise. Ess. 11,43. 9. Wbst. II. Uggval. zu Uhadis. Einl. Ql. 2. 1, 
67. 113. 4,81.213. 214.219. 0 <{)UWil 2,112. 1,82. 2,13. 

UT^HrT^(l.UH4. -I-Ucj^m. Berg Trib. 2,3,1. 
5jTgq^(4.qTgs.-f-q°)f. N. eines Commentars von Klclnl- 
tha zum Wurzelverzeichniss Wbst. V. 

UlrJHT^ (▼ou 1. UlfJ) adj. 1) Elemente — , Grundstoffe enthaltend: 

U^JTcJUUT ^F7 UT^TH: 1 U^7T $gUT Buag. p. 

2,8,7. — 2) reicA an Mineralien , Metallen ; von Bergen und Berg- 
spitzen MBh. 3,9924. 14249. Hariv. 2493. R. 2,94,4. Davon UlrJ^rll f* 
Metallreichthum Kumaras. 1,4. 

UlrjMM (wie eben) adj. f. ^ metallen , metallreich Qäntibalpa 5. UHI- 
rUUlT Ragh. 2,29. 

UlHH^i (1- Ul^-*-UrT) n. 1) die Unreinigkeit der BestandtheiU 
des Körpers: H^TH^Jrl U Buag. P. 2,10,27. 

— 2) Blei ( der Schmutz der Metalle) Nioo. Pn. 

UTgUTT5R? (1. UTrT 4. -f-UT°) n. = hII<tWi Eisenerz Ragas, im 
QKDr. Nigh. Pr. 

UljqTTt^d. UTg 4. -4-UP) 1) m. Schwefel Nigh. Pa. - 2) f. ü qT- 
ffülT Borax Qabdak. im QKDr. 

UlrJ^I'MrÜ (1. Perlenschnur der Wurzeln , Tilcl 

eines in Versen ahgefasslen Wurzel Verzeichnisses von RAdbäkrshna 
Cqlp.br. Mise. Ess. 11,47. 

UF^T^Ri (1- 3. -1-^TsFT) n. der männliche Same ( der Fürst 

unter den Besfandtheilen des AÖrpers) Qabdae. im QKDr. 

UTcFFtTTIT (1. UTU-^rT°J n. Titel eines Werkes Ind. Sl. 3,276. 
UIH35W (!• yTH 4. -1-U 0 ) n. Borax Ragar. im QKDr. 

UlcJ^ll^ (1. U7^ 4. -t-cfT^) m. Probirkunst , J Metallurgie Trib. S. 3. 
235. H. an. 4, 168. Med. n. 232. Schol. zu Vahaii. Bru. S. 104,62. Davon 
Probirer , Metallurg UvR. 193. 

UT^fe^(l. UT^ 4. HMl = UT^TrT Blei Nigh. Pr. 

UTFJUTtT (1. UTcJ 5. -+-U°) f. der Commentar zu den Wurzeln: qi* 
UUfUT West. II. Ind. St. 4,174. Verz. d. II. II. No. 789. 

UTtJ^TpTd. UT^ 4. -#-^°) m. Schwefel Qardak. im QKDh. 
UlrJ?ra{ (1. UH 4. -4-51 °) n. grüner Vitriol H. 1050. 

uhsttu 7 ? (i- Eng 4.-f-sTT°) bm nigh. pr. 

Uig?PH (1. UH 4.-+-H 0 ) dass. Nigh. Pu. 

Uig^I (1. UTg 4. -♦- Schwefel Nigu. Pa. 



937 



3PH 


938 


(1. SIFJ 4. m. Kreide HVr. 212. 

'IFTT^ (UH^ 1 -+- 7°) m * Brahman’s Sohn , insbes. Sanatku- 
mAra C*hdar. im CKDr. 

^TTrT^f^n (’TFTf h-^T) f. = f-JTrT^RT GrisUa tomentosa Hoxb. 
AK. 2.4,4.12. Auch 3 T^TT C ABÜAR « im (KDh. — Vgl. ^4 IHM °« 

5T?WöR n. Br ahm ans Himmel Varau. Bru. S. 73, 18 . 

1. J-JT? (von 1. SJT) n. Gefäss Unadivr. im Samksuiptas. CKDr. 

3 

2. EJHT adj. dem DhAtar gehörig u . i. w. ^at. Br. 9,5,1,38. Katj. 
Cr. 18,6,21. 25,2,3. 

(von yisj) ) f. = ^JT^T Myrobalane , Emblica officinalis 
Gaertti. Ragax. im CKDr. 

'4M I f. 1) Amme AK. 3, 4, SS, 178. H.558. an. 2, 432. Mbd. r. 49. 
MB». 1,3348. fg. 3, 2275.2580. 8851. R. 1.39, 18 ( GoRR. 40, 1 8 SügR. 
1.2,13.371,14.373,1. 2,103,15. Mrkkb.61,4. Bach. 3,25. Kcmaras.7, 
25. Varui. Bru. S. 50, 37. 77,9. Buac. P. 3,2,23. 6,14,45. Vgl. 
Hierher isl viell. auch zUTSTTl (s. n. sNl'nlH^f) zu ziehen, doch 
könnte in diesem comp. SJTpTT auch f. zu 1. sein. — 2) Mutter 

H. an. Mbd. SFJTcJM I RTFFTT *PTT 

öTTtT: mrrtfcl^r? Jagn. 3,82. - 3) die Erde AK. Trik. 3,3,356. H. 
935. H. an. Mp.d. MBe. 11,215. Hariv. 12019. Varaii. Bru. S.5,78. 9, 
24. 10,1. 36,1. Scrjas. 12,36. Inschr. in Journ. of the Am. Or. S. 7, 
26.16. — 4) Emblica officinalis Gaertn ., Myrobalane (viell. wegen des 
Saftreichthums der Frucht so genannt) AK. Trik. H. 1145. H. an. Mbd. 
H ar. 92. Sega. 1,162, 10.228, 19. 2,30,2 1.131,20. 340, 1 . 339,15. 467,21. 
Varaii. Bru. S. 54, 14. 73,6. | M wegen des Metrums Sega. 2,321, 13. 

327, 12 . Vgl. '4i I y -4 M I • — lieht wohl aller Wahr- 

scheinlichkeit nach auf 3. *JT zurück; vgl. -4 HM. Nach P. 3,2, 18 1 ist 
'JT^fT f. zu SJT5T und bezeichnet nicht den Ayefi*, sondern das Object 
(an der man saugt) der durch 'TT ausgedruckten Tbätigkeit. 

*4MNtT (UT°-f-lI 0 ) n. = cUrfTSFW (•. u. FTFmT) RÜa». im 
CKDb. 


riraTTS (UT°-4-^°) m. der Sohn einer Amme , Bez. eines Schau- 

j o 

Spielers U. 328, v. I. für 

'irmm (von c JT5P7t) f. Milchschicester (als Vertraute gebraucht) 
MBu. 1,4212. 42 16 . 3, 17 128 . Dracp. 6,9. 10. 17. Buvrata bei C AMIS, zu 
Cak. 9,6. Nach CKDr. = SJTOT -4mme. 

UraHT (von 'TT5TT) f- die Tochter der Amme , Milchschicester (als Ver- 
traute gebraucht) C ABD ' RTUAK * bei Wils. Sah. D. 61,1. Nach CKDa. 
nur Amme, nach Wils, auch dieses. 

1. SJFT nach Saj. adj. so v. a. • 35TT ^ 7 X^ '4Hn4il( # i 

RV. 3,7,6; viell. um Eintritt der IS'acht. 

2. *JFT (von 1. £J7) 1) adj. enthaltend; n. Behälter , Sitz am Ende ei- 
nes comp.; s. mi 0 , 3^°, %r\ ^TTT5 0 i 

FF7°, 471 T7FT°, ^fFFTFT u. s. w.; nom. act. in JFF7FT, welches 
wohl nur Fehler für TTHFIFT ist. — 2) f. ^ a) = £JFT Behälter , Silz: 
?rr*? J Kai-c. 6. Vgl. g^-°. ITFTFP, W{°, R- 

r^T“, £R°. piT 0 . H?fT 0 . ^T=CJRT u. s. w. — 6) N. eines Bau- 
mes, = tTTrT Rägar. im CK1 )r. Viell. -JIMH m., da die übrigen Syno- 


o 

111. Thoil. 


nyme dieses Baumes manulichen Geschlechts sind; vgl. auch SJTTpT. 
NachCABüARTUAk. bei Wils, auch Koriander (vgl. SJHT, ^FJTFTi)* 

die Lage einer Wohnung und N. eines Flusses. — UFTT s. bes. 
u. = '-FUT^l Koriander Ragar. im CKDr. 

m. patron. von Dhanamgaja gana j|j|||^ zu P. 4,1, 105. 
Agv. Cr- 12; 14. N. eines von Latj. (z. B. 1,1,25. 2,1,2. 3,1,4. 4,2,4) und 
auch im Ampada und Nida.va oft genannten Lehrers. lud. St. 4, 
373. Davon ein gleichlaut, (der Accent viell. verschieden) adj.: rffT Latj. 
2,9,10. 6,1,18. 

y adj. von Dhanada (Kuvera): MäcilH Shadv. Br. 5,1. 
^JFT7^ adj. von t-FTTTH gana zu P. 4,1,84. 

'JRT f. pl. Usadis. 3,6. Getreidekörner Nir. 5, 12 . = AK. 2. 

9, 4 7. H. 401. an. 2,27 1 . 3!fd. n. 12. =r fl. an. J*TT ^THT 

0^41 i l r -l cTtFT: | J-^^RV. 1,16,2. 3,35,3. ^irH ; JFTT 
r( ^1^711^7,32,5. fgg. ^TT ''T^tTTFT ^JHT: 4,24,7. 6,29,4. 8,59,12. 

3cT Hli| ^TklrT 10,28, 1. A V^18,3, 69. 4, 32. 3 4. VS. 19, 
21.22. Ait. Br. 2,24. TBr. 1, 3,tt, 2. C A *. Bh. 2,6,«, 5. 10,3,4,3. 13,2. 
1,4. Taitt. Ar. 2,8. io. Katj. C r « 5,8, 16. 5FFT° Agv. Griij. 2, 

1. Par. Gbhj. 2, 10. — Lätj. 2, 11,9. Kal^. 10. 11. 18. M. 4**50. Jags. 1, 
2». qm ynra ^ ^ b u ;g. i*.6.i5,«. 

aus einem Korn wachsend C A *. Br. 14,6,9,34. MBu. 12,539. 

°TTT: 3, 127 ( 4 . °Tim H. 401. ITT^-THT: = fTFTWT P.2,1, 

$ 

35, Sch. von den Kernen in der Frucht des Nj agrodha Kh 'vsd. Up. 6,12, 

1. Nach H. an. und Med. auch Koriander (eFZJFF) und ein junger Schoss. 

— Viell. auf 1. EJT zuruckzuführen und die Getreidekörner aufzufasseu 

als Same , der in die Erde gelegt wird oder als Same , den die Erde 

-c 

empfängt; vgl. JPT V(J und das Verhältnis von Getraide zu tragen. 

*lHWi 1) io* patron. (von SFTFTi) des Luga RV. Amjrr. — 2) f. ^T 
pl. = ^PTT C A1DA R- im CRR r * “ 3 ) ( w °bl adj. von 1.) N. eines SA- 
man Ind. St. 3,220. 

H (yRT -f- 5TrT° oder ron ^FTT ?IrTJ) m. .N. pr. eines 

Gandharra Q.t. Bh. 11,2, *,9; vgl. Mab. zu VS. 2, 19. 

yi4l=Tf^(von UHT) adj. von Körnern begleitet, vom Soma (zu wel- 
ehern sie gegessen werden): JFH RV. 3,43,4. 52,1. 8,80,2. 

yi^TFTFT (yT°-+-HT°) "i. ATornar-Söina TS. 3,1, * 0 , 2 . C AT - Rr- 
4, *.9. 

UTFTTn f. demm. von SJFTT (•. u. 2. UFT) in J . 
yW^Rjl4i (von 1. U^FP+-^TJI) adj. vom Bogen und Stock lebend 
P. 4,4,12, Sch. 

(von 1. THTT) 1) oxyt. adj. subst. mit einem Bogen bewaff- 
net , Bogenträger , Bogenkämpfer Schol. zu P. 4,4, 1 2 . 7,3,51. 8,1,8. 
AK. 2,8,»,37. H. 771. MBu. 6,756. 3545. Kull. zu M.7,74. Bhatt. 4. 
50. Davon nom. abstr. °cTT Biiartr. 1,13, v.L — 2) f. 5IT Achyranthes 
aspera (s. STTFTTJT, C ABDA ^* im C K1>B * 

UFP^TTX N. einer Pflanze Lalit. 347. Wohl fehlerhaft für I. 

cIFT^T (von 1. cRH) m. Bambusrohr [zu Bogen gebraucht) Ragar. 

O >5 N 

im gKDa. 

gpm n. = IFITRI Koriander IUsah. im gKÜa. Auch n. 
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Gatädb. im CKDr. 

SJTtT (UTrT ?) myst. Bei. des Buchstabens ^ Ind. St 2,316. 
fclFSJT f. Kardamomen Cabdab. im QKDb. 
n. = ZFV = mm Tbim. 3.2, 1 1. 

i ______ 

5JF3J (tob EJFTT) Uijädis. 5, 48. Q\st. 4,8. 1) adj. in Getreidekömem 
bestehend , daraia bereitet u . i. «?.: STHT HV. 5,53,43. ^ AV. 2,26,5. 
— 2) n. a) Getreide AK. 2,9,21. H. 1168. an. 2,368. Mid. j. 32. cJfT 
^4 • RV. 6,13, 4. AV. 3,24,2. 4. 5,29,7. 6,50,1. 
ITFUTfüT yi-ÜTH Cat. Bb. 14, 9,*, 22. Cawkh. Bb. 11,8. Suadv. Bb. 5,5. 
k»tj. g B . 22,11.1 . Kao?. 20. c|^UHI (^j) M. 2,i55. q- 

shäfTH Prfirn yFü q ^rm 7,1 10. qi-uuwwi htjt: wt 
6 cIT (yT^'l I ^T, 7,130.10, 120. fyl-U Mllfictll- 

7TTH q^rTT^8,i5i. rTWTT^ tlFlj raf^Fq: 75RT qf^ 23s. 

tTRJ 330. rjTTWT UFFTT ssi. q~IU,lDq m^JRT^io, 125. 
MH+I (lies: q^TT^T) SJFTJ7J Pabkat. 111,99. — R. 1,1,90. 5,5. 2, 

50.8. Simjb. 1,70,5. 199, IS. 20. Varau. Brh. S. 4,23. 8, 10. (T^T tJTPT- 
czrmr:) mvim sjfü hibvift schoi. zu kap. 1 , 121 . ^ u lä T j.*, 
4,14. °^FT Katj. Cb* 22,3,44. o m?T Cambh. Grbj. 1,28. Lätj.8,2,3. 

3.7.8. o%m.R. 2,36,7. o^M.4,232. Varab. Bru. S. 44 (43), 6. 

yFJJT^ Kompreis 7,1. 8,5. fgg. ^JFEJRjm.!) MBu. 13,5468. J[HUT- 
^TJT adj. f. 3,14674. Nach SugR. 1,195. fgg. sind zu deu IfFQ die drei Ord- 
nungen 5 IMMm und 91 |«jn: zn zahlen, die übrigen essbaren 

Körnerfrüchte werden unter der Bezeichnung xusam menge- 

ö 

fasst. Als Gewicht so t. a. vier Sesamkiimer CuBUtikAitA im C^B*' 
Vgl. SfiTClt 0 , cfcq°, rnn 0 . 'jq°. - 6) Koriander H. an. Mbd. Rat- 
n am. 48. — c) Cyperus rotundus ('-ll|M^I) C^Ba. — 3) f. £JT Korian- 
der R ATNAM. 48. 

UFJFfi 1) am Ende eines adj. comp, von ^WJ Korn: 

%r sn m. 4,7. rr^rpr r ffN 

R mf kornreich MBu. 2, 1187. — 
2) m. N. pr. eines Mannes Räga-Tar.8, 1085. Dacak.130, 18. — 3) n. = 
fJFZJ, RFUFTI Koriander H. 419. Ratnam. 48. Riga*, im C^Br. Sega. 
2,44,6. 415,14. Scbol. zu Kätj. C«- p. 946, ult. |/^| 3|4ifeJFlWi^- 
frTSTrFTjSraq) VarXh. Brh. S. 81 (80,o),17. 82 (80,6), 6. 

^4l*‘U c til n. Kornkammer Haläj. im CKBr. 
inFFTRR C^TT ° °) m. platt gedruckter Reis u. s. w . Ta«. 2,9. 

13. Hab. 149. 

(RT°-^TcT 0 ) adj. reich an Getreide Cat. Br. 4, 5, ft, 1 1. 
SlFUa^lT 0 ^T) f. Hülse AK. 2,9,22. H. 1182. 

UFTTlfH (RT°-*-Rffl) m. gana zu P.4,1,84. Davon 

adj. °qrT ebend. 

(RT°-+-RT 0 ) m. Getreidemesser , der sich mit dem Mes- 
sen des Getreides abgiebt P. 4,1, 115, Sch. 

«rwpi (ui°-+-qm) das*, p.3.2,2, sch. = qwjmjfqq^ Ge- 

ireideverkäufer Samkshiptas. im C&Br. 

fJFEJ^FT (RT°-*-^T5T) m. der König unter den Getreidearten , Gerste 
Rägan. im CK1>*- 

RFUöfTR (RT 0 -f-^°) ein Getreidehaufen Uggtal. zu Ubadis.4, 139. 


'JTFFTrT ( von ^ Fil) adj. reich an Getreide , Ton Personen MBh.12.3526. 
RTFJcRJr (RT° *+■ ^°) n. Wucher mit Getreide Trik. 2,9, 1. 

• RFRcftsT (RT° -4- n. Koriander Ragan. im CKR B - 

(RT° m. eine Art nülsenfrucht (s. RJR) Rägan. im 

CKDa. 

f^F05fm (qT°-+-5Tt°) n. Kornähre Gatädb. im CRRa* 

*4WJ«I( (RT d - 4“RT^) n». gedroschenes Korn Cabdäbtuak. bei Wils. 
R n. = RFTJ^T Koriander H. 419. 

RTFTFp7 '^JFJJ-4-^rr^rnit Dehnung, oder ^T^ifT *on 2. adj. 
Getreide zubereitend (ron Spreu und Staub reinigend) oder aufschul - 
lend: qfawq ywjl«hrl: HTR q RV. 

10,94, <3. 

adj. kornfressend : Ait. Bb. 8,21 . ^»t. Bi. 

13,5,A,2. 

yi-yiM n. saurer Reisschleim AK. 2,9,39. H. 415. 

Sec». 1,50, 18. 157,6. 192,18. 2,47,9. 150,18. 378,15. 392,20. 

3 

RTFTT 7 ? 7 ? m. patron. von RRJ gana zu P. 4,1, 1 io. 

UlFTTf^ (^41^4 -*-^l() m. der Feind des Getreides , Maus Ragan. 
im CKD*' 

RIFTTITR FXFR-4-5lfel) n. gedroschenes Korn C^bdärthak. bei Wils. 
RFRTtTR (RFZJ -h 3vTR) m. das beste unter den Getreidearten , Reit 


Rägan. im CKDr. 

3 _____ 

(wohl von ^J~cF|) ih. patron. des Asita, Hauptes der Asura. 
Cat. Br. 13, 4, t, 11. Agv. C*. 10,7. 

1. MI*cH (Tun ^4-^H) m. patron. = C iÄKU * C R - 16,2,20. 

2. yMi (von 2. y*cH) adj. in einer Wüste gelegen: Käm. NItis. 

4,59. 

3. mm adj. von IJ-cH Soqr. 1,212,5. 2,460,16. U 1^4*1 KUH ^1 (rl 

Caäbh. C r . 14,22, 12. 

adj. von 2. Suga. 2,80,19. Bhäg. P. 1,3, 17. Bei 

Uggvai.. zu Unädis. 1, 7 verbessert Auprecbt tt^T^fj^in ^TF^IrT|F 
und fasst dieses offenbar als Titel eines Werkes. Es ist aber wohl U- 
beizubehalten und dieses als zweites Beispiel für deu Stamm 

anzusehen. 

o 

qi^rrfm ». o. q^rTfw. 

EIFcTtTT adj. tod lFqrTf{ 1. («Am geweiht u. s. w.; MBu. 13, «660. 

adj. (f. TOD 5JS^7Tr! gana *u P.4, 1,84. 

UFT 1) m. pf- Bez. einer best. Klasse übermenschlicher Westn: 

FTTcTTTFfRT q^7: I *TFTT UFTTST qRFTJ 

PTFrM II MBh. 3,i5U6. qr v^FT FT? R*ngxqqiHI PT:«. 

2482. — 2) n. = 1. mm Wohnstätte H. 992, Sch. 

fJFFTT m. ein best. Gewicht , = Hl r 4 c h Vaidjakapar. im C^Br. 
mrFRT5FT^(vou 1. SJFFTj*- TOT) adj. Strahlen an Stelle des Haupt- 
haars habend , Beiw. der Sonne MBu. 3,193. 

(1. 5^) P« 6*4,97, Sch. 1 ; adj. seinen Wohnsitz ver- 

hüllend % — versteckend d. h. seine Stätte wechselnd ; Beiw. des Agni 
als Regenspenders: SjrpT (qiq^J ^lil^HWI^Ff fMf- 
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T^rHT HMTHrt>T 'TST HHTH HIM^T^H ^FT^HHT TS. 

2,4,f*,2; rgl. Nu. 7,21. H^ll ^HT =!<{_• t-HH: VS.18, 

76. K atu. 11,10. Agr. £r. 2, 13. — 2) dem Vashatkära werden nach 
der Verschiedenheit seiner Wirkung drei Bezeichnungen gegeben: 
Donnerkeil (der die Feinde niederschlägt), Dhämakkhad (d. i. das 
regenspendende, segnende Feuer), der leere (etwa der wirkungslose 
Blitzstrahl, blosses Wetterleuchten): 5PTT ^ 'A’AK\{ I RUT 

HT: I H: HH: HrT^T H HIH^ri TOTTI 'fiNiJIHMWyri 

Ait. Br. 3,7. — 3) Bei. des Verses VS. 18,76, welcher das Wort ent- 
hält, zugleich mit Anklang an die Hauptbedeutung: 


oo 


h% ruht y h^hij uw^^Nfh ruünw hhihfth 

Cat. Bh. 10,1,8, 10 . 

(1* SJT) m. Ordnungsstifter oder Schöpfer: N4l 

R R5T VWU 'W-JT stm RV. 1,86,28. 

1. EJFIR (toii 1. SJT) 1) ii. (Jog val. zu Uradis. 4. 150. = F^HRi 

^ -s ^ 

RFIR^Nia. 9,i8. = JT^j. 5FTTR AK. 3,4.t», 126. = JT^, 

f3R» 5FRR* SPÜR H. an. 2,270. Mkd. u. 80. = ÜJ|I^ 

H. 992. = 99. a) Wohnstätte , Heimat h, Aufenthalt ; Reich fder 

Götter); im Bes. die Stätte des heiligen Feuers und des Soma: MH- 
ciR TRT £TT *T VFIITR T^ÜTHrTF^: RV. 10,13, 1 . (M itra-Varuna) 

SFfflTT p*} R ^r^«5,3. tu, 6. 7,61,4. ^Rh«£I I { T^- 

nfä ott h ht4 ar^oi rnnmit « 7 , 2 . wtt mqRif^OT 10 , 
70 , 7 . 3H st#t h to%h f^HHOTlHfVH^Av. 4,25, 7. 7 , 68 ,». ^ 
TOHT mit RV. 2 , 3 , 11 . THHT HFtFFHHT ^FT: 3,55, io. 

OTT HHTFIT OTT H HTH TH4HT HjpTT 10,45,2. 80,«. 

VS. 32,9. RH H TO HTH#: RH TH^T: HH H#H: HH HFt TH-TTHlt 
17,79. HH HFtlfH HTXwtfHT ^FikWT gnt# RV. 10, 

122,3. FHSTOH TH frsTTH 189,3. TOT: TTOH HT#H TH 7THTR vs. 

m m mm ^ J 

12, 117. 3, 19. 15,82. 27, 16. RV. 1,144,1. 2,3,2. - (HTH) HT H HFh- 
TH T^TH FT HOTTT HT HHHtMhOTT 1,91,«. H#TH HTH f^öTTJ 
HirtH 9,86,22. 15. HTJ HFtlR MiT-1 H H HTHTTh THWT: 66,3. 2. 5. 
HHHIH H#H HTH HTHTH 97, ai. 5. 96, 18. 19. 109,«. 114, i. 10,23,2. 
8,12,32. 13,20. VS. 4,3«. AV. 12,1,52. 1,13,3. SV. II, 8,2, f«, 3. HTTH- 
S HHW HR H: HMMIH Taitt. a». 2,7,2. H H^HcH^H H^T HTH HH 
OT TH%T HT% Up. 3,2, i. - HTFH HTHTHHim (Ant- 

wort: ^H^THHX^ H 'TrtirT; MBa. 1 , 8602 . HHJH7T -THX ^fFHTTH- 
HTgT: HpTT JTTHHJ H TOHJ H THHHTT HSTH H*H HH II Rhac. 8, 2 1 . 

RcJFT UFT TR^TT: »o v. a. der Luftraum EinschalL nach $ak. 78. J3 T- 
Mbgu.34. ^7 Boaitb. 1,40. R ^ FRRI UFT 

Katuas. 25,261. Baga-Tar. 3, 1 7 1. 172. Prab.22,14. Bhag. P. 1,3,43.4, 
2,35. 8,18,32. GIt. ö, 5. Vop. 5,5. )H3° Vid. 283. ^cfT° Kaga-Tar. 3, 
407. I T^° adj- Beiw. $iYa’$ MBn. 13, 1204. FR^FTH ^^fui Biiag. 
P. 2,4,14. PR ^5 I mRRqqini4ia{q^9,i6. 

UTRTrprFT^I TRMiym T7R^3. 11,4 1 (Borroüp an den beiden letzten 
Stellen: e««nc*). J1I7FT FHR HH: HHirTTTTHTHHTHHTH 5,26. «o. HH: 
RRFTfalRF^— FR^FTTR Büartij.3.4o. wriHFRTU^ 0 M?““- 

tr rrt gqrfm ^ifi RfroRfnr mbb. 1,4790. iwn ^ft b«;g. p. 

I, 11,26 . (Bubü.: de ceuxqui tiennent ä leur demeure 


eorporelle) 3,11,38. SFT° Bein, fiva’s fi?. (= TT3Rt) in 

einer Inschr. iu Journ. of the Am. Or.S. 6,602,^1.3. RFI TRrTTRFüRRR- 
(HalI: the sole resort ) ebend. 503, £\.H. Viell. hierher auch : 
m TFFT^FT f^i TJTRrf RRF7 Haut. 7418. - b) in den 

Opfersprüchen und ßrähmana beinahe ausschliesslich in der — schon 
in älterer Zeit häufigen — Verbindung 1TFT SJF?. a) gewohnte Heimat h . 
I.ieblingsstätte: H^lfyHI^HiW TpM: HTO HFtTFT VS.21,«6. 3- 
HTFHHT: TTO HTH H^TH TOTH HTH "TTHi H Ait. B*. 1,21. 

STTF^2,20. 3,24. 5,2. Canbu. Br. 22,4. — ß) hieraus abgelei- 

tet Lieblingssache überh., Liebhaberei , Lust (z. B. Lieblingsspeise , — 
name , — person): IfFT RFiTTR TTT ^cJHiij^VS. 1,31. NMUI UT- 
^7 fro HT HT Hl? 2, e.^HTHT fro Ht 4 HH^T H TH nf AV.15,2, 
• .6,i. H^HT H^HrTH: fTOTTüT HTHTTH HTH HHH?^X Cat.Br. 3,4. 
*,5. HT^HHT HT HPT TTO HTH 2, 3,*, 2 « 13,2, t, 2 . TH3TFT KTT 
HTH MMTHW JTH 10,1,*, 1 1 . ^VJH* JTH HT TO: TTO HTH Pan«*». 
Ba. 14,2. 3. Ait. Ba. 3, 8. 6, 7. HTH TTTTHTHTOH lÄl HTHT HFT5T- 
HTH C‘T- Ba. 3,9,4,20. TBa. 1,1,*, 6. HT^TT H^HTtT HT^ HT I %- 
räHT TTO HT*f I fHHÄT HTHT Hi^FT 2,3,*, 5. - e) ( Baus 

C' - 

so ▼. a. Hausgenossenschaft ) die Angehörigen , überh. zusammengehö- 
rige JYuppe , Schaar; auch pl.: R 5^ RFh 

Ht HFFH J^H: RV. 8,81,2*. 2l,«. ^FT HTH as. 3, 31, 21. 6,2,9. 

9.24.5. T?HT HFlFTHXTIT THH5JT itTHH^^öfi, is. 60,3. 1,14, 10. TH- 
HFT H T^ H FT HT#: 87,6. 85, 1 1. RTITTH HT^öHPT HTHFH^HH^T, 
58, 1. 10,76,8. Hl4lM HfHFTTH^8,90,6. HT HFTTFT H^ HTHTTH TH- 
#T 10,82,3. 9,86,5. HTHFHTHT 63, 1*. tjfHcTJT: HH HFtTH: 1,22.« 
(hierher viell. auch das u. a aufgeführte Beispiel 10,122,3). qff U]- 
HFHTHTHTH: HilHTTHHTH^AV. 2,14,6. Geschlechter oder Familien 
der Kraxler RV. 10,97, 1. 2. — d) Gesetz, Ordnung : JHT ^HTHT H 
HTTH hM RV. 10,48. II. H: ftHTH H #FFTTTH HFt 7.63,3. 6,21,3. 
H H HFtTFT HHJTÜHHIH 4,55,2. H HFt H#f »tH 9.41, io. HHFiH- 
#T#T AV. 10,5,6. Besonders a) die von Mitra-Varuqa ausgehende 
Ordnung: H ^ THHTH H^FTTH HFt THHT THHP7 HrtHT HHTTnt RV. 

4.5, «. HTHT HFt HHTHHT 6.67,9. 10,89,8. - ß) HHFH HTH- HrFH 

HTHT H FRTO HFt RV, 1,123,9. H^rFH HTHHUI'trl^HT: 4,7,7. H- 
itn HTH HHH ci4u HHTFHH: TH HrTTH Hl4H^7, 36,5. HHTH HTH 
TH THH HHftt 10,124,3. - Y ) HsTTH HFT- HHTH HTH HHH 4HH 
RV. 10,67,2. HHTH HFt T[HH 181,2. FFiTH: HT# HRTHHT# VS. 
20,37. HHTH TFT HTHFT: RV. 9.102,2. HTH HOT HH HFtfH: 4,7, 
s. - e) Zustand: HTHrTHHHHmHFTt#^TiX P«a.. 17, 15. - f) 
Weise, Form; Weise in Lied oder Spruch: (RFTTTR) UFTPTt 

5TH# RV. 3,37.«. T^OT HFtf>T: ^TH: 3,«. HFTH 

HFT H^FT JJUTtt: 1,152,5. HÜf HTH HTH H HH 

H#H MtIH VS. 1,30. im Opler 4HFT HTH THi HH RV. 9,69, 

6. VS. 17,14. — y ) Wirkung , Kraft, Vermögen , facultas ; Macht , Ma - 
jestat: HXHFT HT#T ^£TH VS. 1,2. %#FT[ HH HFTFUT HHi Hl#: 
fHf%#H: RV. 3,3.io. HT H HTHTTH H^Hltm HTTOT HT #HJHT f#- 
TJHiHHHH T 10,81,5. HFTHT HT wfiirp <TH^f^fH HTHF^TH HrH: 
8.19,1«. ^OTJTH HFT H SV. 11,3,2,8.2. S^TTOT THTHHFH5FHTH 
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VS. p. 59, 15. VS. 34,33. 


- -ev 


R- 


Amar. 86. 


huffit urar r v. io, i66, i. unm «i^iuftr:, ut^xt 3 k;™. 20, 

11 . H«£W 3 AV. 4,18,*. Pragäpali TBb. 2,8,«,5. UU UFT 
Rasu. 11,85. XTsT: HVI(m UFT STf^t UHHI'F*RP, Kam.NItis.Ö.i.HT- 
<lH J Inschr. in Journ. of tbe Am. Oe. S. 7,9, £1.30. H<£r 1 U sT^TT 
U:lshMl RR FTTUTTTUTOR ^TsTTOj= Kla - 2 »* 7 - “ Ä ) 

Glanz, Licht vgl. EOJJR): *4< HIRK^HVM^J HU oUUTVSMHJ HH 

UUFTTTH HF73H II Jiaa.3,16«. ^f^SIUFRadj. Ragu. 
18,22. 6,6. UTÜT FlfU: (Vgl. UIHHTU, T^T* Yah'vb. Laguug. 1,1. 
TJI*TH^r^UW^ Aba*. 86. ^FUF^mHHTURiiTRT (»ielL 
TU zu lesen; vgl. MBii. 1,597 4 und 2. RU*I) sTUUF^Raga-Tar. 3,529. 

7FTFFT: Phab. 26,8. ^JRURF T?3,7. 81, io 
(nachSchol.2ist UTUTTUU = H*f). HO» *» Buaü. P.M f l. 4,9.6. VlrM- 

ON 

J"UFTH adj. 3,26,3. U^T UFT U*£l U WT HÜ UF: *,9,2. (HT- 

OTy UTU?t HUUTUFTT UFT HUUTpTHTH SO v. a. unter allen Bogen- 

trägem hervorstrahlend MBu. 6,198. Hierher geboren wohl auch die 
| 

Stellen: %■ F (TSR:) £UfT mÄHT NVRUjl (sic) UTÜT UFT H- 
HifrTHIH H ahiv. 7421. UFTT5IHFTFF HUT T^ %1 FUT U 5TF3T 

H«£i MBu.5, 1675. — 2 ) m. N. pr. eines der Saplarshi im 4ten 
Mauranlara Habit. 426 (Lasslois: UIH^ ); v gl. tFTTHUFTH^ — 'S 1 - 

HH°, TH 3 , THF°, TUVP, TFU£°- 

2. fJlMH n. fehlerhafte Schreibung für 4. VS. 6. 22 . g*äau. 

ga. 8,12,11. 

UFTFTUiT ( viell. Ton UHHT) f- Solanum Jacqitini H ’illd. Ratsam. 7. 
UFTFTTU (1. UFFH, A.-t-HTU) m. die Sonne Üatadu. im gKDa. 
Verz. d. üif. H. 184,6,15. 

UFFTT f. Hemionitis cordifolia Hoxb. Ratsam. 10. Nach Qabdak. im 

gKDa. = UHUT- 

UFFTTsT (1. UFR -*- UTiT) adj. den Sit: innehabend: UFFTTHT ^UT: 
TOIHlicHF TR: 1 UR ^ MdHlIHslrT TO: FRT : C ;ÄkU - Bh ‘ 
10 , 6 . 


U RStfT ( V on l. UFR) adv. je nach den bestimmten Stätten oder 
je nach der Ordnung: HF lR g TH fUF^HTFT UFR: RV. 1,164, is. 

UMR U (1. UFR -t- TTTU) adj. an die bestimmte Stätte sich haltend , 
von Indra KV. 3,51,2. 

R URU m. 1 ) = UTUUi Luffa foetida Cav. oder eine ähnliche 
Pflanze AK. 2, 4,4,5. H. au. 4,304. fg. M«ü. t. 60. = TOURT Rat- 
sam. 64. - Such. 1,144, 12. 160,3. 2,89,4. 174,14. 482,2. - 2) = U- 
'-imUl Achyranthes aspera AK. 2, 4, 3, 7. H. an. Mbd. 

Rif nom. ag. und act. von 1. R Scbol. zu P. 3,1, 141. 133. 6,1,159. 
7,3,33. Vop. 26, 37. 

UTUUi nom. ag. von 1. R Scbol. zu P. 7,3,33. 

RUU (vou3.R oder 1. R) 1) adj. ernährend, pflegend, erhaltend .*U^% 
R ° Taitt. Ab. 1,21,3.24, 1 1. V gl.RJ °, UTT|T UT J , UT£ °» RH °» 
und u. sRUT« Im £KDe. wird aus dem Adhitasamastra folgende For- 
mel angeführt: UJR TU1FU UFTT (lies: SJFIT:). - 

2) nur im dal. als infin. gebraucht, a) das Sangen, Schlürfen; das Sich - 
sättigen: TRT RFT) I r 4 ^fil4 FT UFR RV. 1,130,2. 


2,17,2. UFt: FÜR ^FSFTF UT^H 9,86.3. 70.5. 1.141,6. - 6, Ernäh- 
rung; Pflege, Erhaltung: RHU F?T£?T UH iFT Ul4u U RV. 5. 
13,«. J’JdyUFI UT# 70,2. F HrH: N^fäaFF UFFT 7,6. 

UTFFH^'n 5FTTTH UT^H 9. FT XT H^ l ^^UiTF UFR 


|-v r»*v rs 


UUTP7 FR 1,31, 13. FU: FUTU UFfe +l|JHI^Wi[WsR 2.5,7. 
Etwa so ▼. a. Stillung , Befriedigung: €F7 FRF7 U^FTFT UFR 1» 94, 
12. Dunkel ist: £(rl4<^) fRFT UFR U: 3,38, 3. 

1. RU (von 1. R ; adj. freigebig: UR UTU^R TU^tTFT 

JFJT( U: RV. 3.30.7. 

2. UTU (von 3. R) adj. etwa edax (Saj. = R^U?): HJ , 

ch RU RV. 7,36.4. 

UTR gana |^i|||^ zu P. 4.3,54. Davon UTR = Ul U} ebend. 
UlUlf FIRsT: Vop. 26, 1 1. am Ende eines comp, gana RTITT^ zu P. 6, 
2, 131. — 2) f. UF2JT (von 1. Rj, näml. ^r^Zusatzvers (dergleichen in 
gewissen Litaneien eingeschoben werden;, = HTFTUHT P. 3,1,129. 
Vop. 26, 1 1. AK. 2,7,21. H. 827. = UTFH «HFT HR^Siunu. K. zu P. 
a. a. O. FFTUT HUT UFZT ^FTr^TS. 2,2,»*,2. An. Ra. 3, 17. is.2i.si. 
HT %% F^FHTfUTTTUFTT ?FTfrT UF3JT ^TH U^rT: 6,21. 8,2 . ^at. Bk. 
1,4,«, 37. giSau. ga. 7,21,8. 10,13,1«. UU3IU'f v »- >9,2« ist nur 
ein Druckfehler; Tgl. VS. Pkät. 4,150 iu Ind. St. 4,262. 

1. UX (tou UT) 1) adj. am Ende eines comp, hallend, tragend: H- 
HUT^JT^5pUTMBu.l,i69o. Vgl.URU7|12,UFn",FFTJI 0 [7).^H 0 » 
UrT°. H^UT 3 ’ ,n den «“‘erHIFUX ausMBu.und 
R. angeführten zwei Beispielen ist HTFUTXI “I® (• z " lassen und ge- 
hört zu 1. UT((. subst. der Erhalter, Bein. Vishnu s H. g. 70. — 2; m. 
Schuld (vgl. UX l 8 ) U - an. 2,131. Mao. r.öl. 

2. UX (von 1. UTXI/ adj. in Strömen — , als liegen herabfallend: 
3^UT Sota. 1,170, l. — 2j m. Platzregen, = jldM H. an. 
2,131. IHUUNU i ^ n UU^ UiHUTFUR: Hakit. 6333. auch Frost 
(wohl Schnee) Wils, nach Asskäutuak. 

3. UT7 «n- 1) ei"« Ar t Stein Mau. r. 31, woUT^T UT C *u lesen isL - 

2) Rand, Grenze (UTtTi gsauAa. im gKDa.; vgl. 2. — 3) = HUT- 

Jl ebend. Tiefe Wils. 

1. RpTT (von U^") 1) adj. am Ende eines comp, haltend , tragend 
u. s. IC.: FH C MBu. 1, 1691. HS: HlU!<IUI{Ui: U. 329. Vgl. UFT°, 
XTH C .^°. HR°. UiHUiUTpRT: R- Goaa. 2,90, 1l übersetzt Goua. 
durch quei che scernon l'oro greggio dalla terra; bei Scbl. (83, 13) lesen 
wir st. dessen UFUHUTUUF: — 2) in. a) Behälter. UTHUTXUiTUTU^ 
Supa. 2,33,1 1. — 6) Wasserkrug DftI-P. im gKDa. 

2. UI(Ui am Ende eines adj. comp, von UI(I Schneide; s. TH 3 - 
UTfUiT f. die weibliche Scheide: Ul^frT IR FHT R IRITrftTH UV 

jUiT VS. 23.22. gAT. Ba. 11,6,*. 10. 

urpn (von UJ; *) adj. f. 5 tragend, erhaltend, au/rechterhaltend. 

bewahrend: (FFT:) HTUTUTpiTT Taitt. Ar. 10,1,8. (FTTUTTFH7 :) UTpTTT: 
HUHlUiRR MB«. 12. 1275 1. Sega. 1,169,9. UÜT UHTT 
— HHR UTXFFT MBn. 1,727. von giva 12, 10*21. 14,208. FT^UpiT- 
Ulf UMf den Fuss schützend Lggval. zu Uhädis. 1,87. gHUFfUTT F die- 
jenigen, welche das Gehörte im Gedächtniss bewahren , BuÄe. P. 2, i.*6 


<• 


• v — 

Etw a so v. a. Stillung , Befriedigung : UU R^TU 
12. Dunkel ist: fRFT UFR Ut 3,38,3. 
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(Bou.no ur: ceux qui fixent leur intelligence sur l’Etre dont ils ont en- 
tendu decrire la forme h yRcJFT (Schol.: = s|<£j yT^ÜTT 

*JFRH ^ innehabend Taitt. Up. 1.4, 1 . TS^THT UI(UI*. wohl die Gestalt 
von Brahmanen habend , annehmend MBh. 13,739. — 2) m. a, du. die 
treibliehen Brüste H. g. 1*24. — b) N.pr. eines Sohnes des Kagjapa !UBu. 
5,3632. eines Fürstender Kandravatsa 278*. — 3) f. STT a) das Tra- 
gen: MB«. 7, 19 12.3853. wfo- 

iJTJ TSPfrUrfT «T^TT uiH 3859. das Erhalten , Aufrechterhalten , 

Unterstützen , Helfen: rTTT M5JHHI) 1^ • TTTeItT y Ul I 'JirtT 

R.Gouu.2,109,2 5.daj Festhalten. Zurückhalten: ffl MNlWH M-UtT 1^3- 

jTwf ; CT«HaiT^KA T eop. o, 1 1. iiNaHHin^nrnw buu. p. 

4,4.26. — b) Jas Bewahren im Geddchtniss ; ein gutes Geddchtniss: c|^l- 
^l^MBu. 1 , 1010 . TOPT !TfTRT ytyHIW Ägv. Gau. 3, 5 . £aV*h. Gnuj. 

4.9. — c) Sammlung des Gemüthes. die unverwandte Richtung des Geis- 

tes auf einen bestimmten Gegenstand und auch das dabei beobachtete 
Anhalten des Athems (Tgl. Schul, zu Kap. 3,32;: yi| MIT rT dl NÖJ 7 ? 
R7TF7 u. 84. Mio. n. 3». 'Tfu4'7-7 FJtRRFR 

? i er? qsf mpm vw*. d. b. h. n«. eis. g- 

Ul mpin V bdantas. 'Allah.) No. 133. JR- 
R'^mnyiUllMIHMrMI^UUTTWJIl^mrmTO: 127. Madbus. in Ind. 

st. 1 , 2 - 2 . Pu*., s, i«. ginimRiFrisn ajR 'Jsmrpm i ft- 

prt %T «TR U*TT: STRITT: II Väjo-P. io Ven. d. Oif. 

h. 30 , 6 . 3i, n. s. roirrt ? mpm Rfcrotq? 11 % sjrpn 

FjH q pt m;»i. P. 30.35.36. RUIWRT ^511^1 ? SJTpUT FTTRURrT i 

t Rpn FäRT qR: GÄ*uda-P. 230 ioiQKDi. ?- 

RR RTT Mab«. P. 39, < i. FR R RFTTT: ^f^TI RHR: 5TFPRR MBu. 
i 2 , 8658. yT^TnR 7.885». m. 6,7 3. urpm yrpRJiöii. 3 , 

30I.°JT3»MBb. 13,6738. 7760. Sovb. 1,228,7. J0(iA8.2,39.^|^UIIH RTU- 
FTT RR: 53. UTpüR R*cu. 8,is. Katuäs. :i,uo.m. 

BaU. P. 1.9,31. 2,1,20.22. VP. 636. RfFRT RimipiIR Da*«. 8, 1 2. 
Bnic. P. 5/23,4. yifinniJT Ind. Sl. 2,171. yi^Ull JTrT: sich gefasst ha- 
bend R. 2.76,3. UTTTITTrR^i der sich leicht sammelt , — fasst Stgn. 1, 

323.9. — d) Bestimmung . ein feststehender Satz , eine feststehende lieget: 

JTrT IRR M. 8,is*. ^ RfffirT Ft I?RH UTpm 4. 

38. 8, 2 * 1 . 285. 336. 9, 1 »«. 205 . M tj'ii^.rRr'-iTi rlrHrMlHIrl 

MBu. 3,13815. = RTT^T, FTFR, fTSTTrT fAK. 2.8, *, 26 . Taii.3,3,2io. 
H. 744} uud durch das Verbleiben auf dem rechten Wege gewöhnlich 
erklärt. — e) = Raqan. ini^KÜu. Einsicht (mich Strnzlrr) Jägn. 
3,7 3. — f) pl. Be*, der 4 Tage vom achten an gerechnet in der lichten 
Hälfte des Monats Gjaishtha Vabäu. Bau. S. 22,1.2. 4. — 4) f. ^ a, = 
^iffcJjT Taih. 3,3,132. Mrd. n. 56. any tubulär vessel of the body (vgl. 
^if^RTT) Wils. — b) bei den Buddhisten eine magische Forme l Trik. 
Mko. Boaif. Intr. 540. fg. 51. Waisiljrw 142. 165. 177. ° IMV-fi Hioübn- 
tusa.no 11.38. — c) N. pr. einer Tochter der SradhA VP. 81. Vijr-P. 
ebend. N. M. Vgl. yiffuFf. — d) falsche Lesarl Tür yTT^Tt Reihe II. 
1423. — 5) n. a , das Halten , Tragen AK. 3.4.18,77. Mro. C|fg|ef| 
yi^n^TfcR Tatttas. 15. TFTTc?° KuaUaa. 7,68.^1r1tM (obj.j 

H*bit. 4067. JT^TR: MBu. 3.99<6.»962. FRR UTfdl RR RFqr 
III. Theil. 


flHHj 1650. R. Goaa. 1,69, 13. 5TW 0 Raoa-Ta*. 6,9. 3^M«£° Goau. 
3, i 9 12. 13. sOtlNil^N 0 Jagn. 3, 157. tTCI° MBh. 3, 13466. 

Miaa. P. 28.26. ^TOJfJT* c|9I «Ml^l yi|UI IPT ÜAaiT. 9834. 
9839. rjtil 0 das Tragen der Wage , das Wägen Jagn. 2, 100 ; Tgl. 7. 
— b) das Erhalten , Behaupten . Aufrechterhalten: 
m^UlW Cat. Bb. 8 , 6 , 1 , 1 . Jagn. 3, 17 4. Sega. 1,48,4. SaIcbük. 32. BhU. 
P.3, 26,46. gTpnT^TRrR^URT UTpR W: MBh.8,3*6o. R^TpT- 
RTTRTFf 5THXFR UTpiR ^ l, 307=65 1 . RrR FR^TTTRTf^- 

12,2785. sflfcld 0 1, a 18. K*ub*p. 29. fWTFT 

yi(mi^ dm Beobachten (anders die Erkll.J M. 10,8. s4lJ|{UI° das 
Unterhalten K*tj. f». 4,18,3. — c) das Behalten — , Bewahren im Ge- 
dächtnis: RpiTRRR E7JRR MBa. 18,756. T*itt. Ar. 10,9. Z. d. 
d. m G. 8, u. iT^jnrite FJTpiITrT M. 1,93. JUn. 3, 333 . MBb. 1,51. 3, 
1309. 12, 2338. 6996. 13, 362*. 14, 511. 11.309. fg. UHHHI^da« 
im -Gedächtnis -Haben Harit. 8676. und RpTTUTR 

Mülle«, SL. 509. — d) die unverwandte Richtung des Geistes auf einen 
bestimmten Gegenstand: Fij'Url HWU I [ di Rpm V.- 

o*nt*s. (Allab.) No. 133. — «) das Festhalten , Zuriickhalten. Anhalten: 
*IRsWTlril RpiTR R^FJR AiT. b«. 5,is. q R I t-R TUFT R- 
fTIR AK. 1,2,8,28. ^7 *1 TXrf^R : RrETT 'TRf^F^RJTTdR M Bb. 3, 
13939. ?IIH 3 das Anhalten des Athems Schol. zu Katj. C»- ^»1»13. 
granjm. das Zurückhalten oder unvollkommene Aussprechen eines Lau- 
tes RV. Prat. 14,6. VS. Pbat. 4, 14 1. das Ertragen, Aushalten; mildem 
y5IrtU m\W\ ^ rnTFcF? RRärlM^R. 1,38,16. — f] das Ansich- 
tragen , AnrtcAAa6en: frl-J* ° MBh. 3,2214. das Ansichbe halten. Auf 
sichbehalten Suga. 2,349, 19. das Insichfassen , Enthalten: Tffl] 5JIT 

yi(UI Gaodap. zu SAihBJAK. 13. das Beislchbe- 

halten: JTTJ|T7 0 Suga. 1,192,20. 2,128,15. 379,6. ?^7UTP7 ^ 
«5^ das Hegen von Groll , das Zürnen R. 3,41,35. — 

g) das Standhalten , festes Beharren: IUI: 5TT3T ^1- 

( UinrMy.l^(yT(l|||?) Suujas. 12,32; nach dem Sihol. = fajTOT^TeJ- 
FIR^RR. - Vgl. ZCg°, gg" 3 , JR° (auch MBu. 3, 17138), ^fT 0 , 

RUT°- ^rT°, ^FrT°. 

y l^uHi (von y||UI) 1) adj. in sich tragend , enthaltend: 

^TTFH 5IiT( sTlHfl cJTrTJ die fünf (Elemenle) enthaltend MBu. 12, 
6889. — 2) m. Schuldner^ Tgl. 18) Jagn. 2,63. — Vgl. MM I ^ 

yi^nnT^r (yi° m?r n. Ge fass für das Sieb (!) eines buddh. Bett- 
lers Vj dtp. 209. 

yi^UN^I (yT° -4-5°) n. Bei. bestimmter Amulette Tartras. in Ven. 
d. Oif. 11. 94, 6, 8. 14. 96, a, 16. 6, 2. fgg. 

mpiTRlT Ton mpm; »dj. r. | auf der Vertiefung du Geitu beru- 
hend Bflie. P. 4,18,20. 

yi(UI|c4R (wie eben) adj. mit Geddchtniss verbunden: y|fcJ|^U|I^- 
rft W AK. 1,1.4, 1 1. 

Wfül m. polron. (wohl von y|^l||) gana zu P. 2,4,61. 

yitUflHM (y7°-4-R°) Bez. eines Sam Ad hi Vjltp. 20. 

m. N. pr. eines Bodhisaltra 
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5||(Uira 1) adj. parlic. fut. pass. von y^". — 2) f. SJT = 

Ragan. im £KDb. 

VTpift^TiT (m° -*■ TTsT ) m. Titel eioes buddb. Werkes Wassiljiw 
327. 333. 

mpjcl (yi^ = y I^T -+- ^cT) adj. nach Sä j. wie mit Wauergüssen ge- 
reinigt, etwa wasserhetl, — klar ; Ton den Äditja RV. 2,27,2.9. 
yjpj oom. ag. von y^ P. 3,1,138. Vop. 26,35. — Vgl. yj*f°. 
yT^fryTTy (yi(MrT, partic. praes. Ton y^, -4- yfe) adj. die Weisen 
tragend , — hegend RV. 1,160, 1. 

yT^If^TTrT T5T°) adj. die Geschöpfe tragend , — erhaltend: 

yT^fd RV. 1,136,3. Mitra-Varuna 10,132,2. 

yi^MärJJvon U\^r[) adj. P. 1,4, 17, VArtt. dem die Eigenschaft 
des Erhaltenden zukommt , von den Ad i tja TS. 2,3,1, 1. 2. Rath. 11, 6. 
yi^ftcTf (von yp nom. ag. 1) Halter , Träger Nia. 9,25. clHJI PT - 

3WT:j yi^ftmt y yrai srpH: r. 1,43,25 (gorb.44,23).- 

2) derjenige welcher im Zaume hält: cf y I^UIdl 

I fy^IT yy|HI rTTrT dl^^UrU^ y II MBü. 5,3391. - 3) 
derjenige welcher behält Taitt. Ab. 10,9. — 4) f. 0 3(t = yf^dl die 
Erde ^abdab. im (KDb. 

y (wie eben) 1) zu tragen Vabäh. Bbh. S. 81 (80, a), 17. — 2) 

festzuhalten: cf^T yi(lMc1<^Ut Pbab. 34,2. — 3) aufzufassen: 

yniTRT y?F7 yrf yT^froH g**«. brh. äb. up. p . 315. 

yT^fij^J (wie eben) adj. der da hält , trägt: y vcd. P. 

3,2, 137,Scb. Davon nom. abstr.°d1 f. viell. Geduld Kam. NItis. 1, 2 1.4,35. 
yi|4 (von yT^ = l.yr^T) adj. tropfend , strömend: cf HIHlft yT^- 

RV. 9,67, 1. 

yT^yTyi nach Säj. derjenige welcher die (heiligen) Reden (cTRD *n- 

terhän (i. yr^>: yi(y R^spira smra rv. 5,44,5. 

1. (von 1. yTy, y^^wie von Id^d) f. ga na äPTlf^ zu P. 
5,1,203. Vop. 26,191. 1) Strom , Guss, Strahl , Tropfen (hervorquellen- 
der Flüssigkeit); = MMIH gana zu P. 3,3, 104 (oxyt). = 

WrT: M«D. r. 50. = H. 1087. = sTFTTf^nH H. an. 2,431. = 

Tb«. 3,3,356. = £*»*»*■■ im gKDa. = ^HTFTT^- 

tfllT Vier* ebend. TJT^T RV. 2,7,3. 1,125,*. 3,1,8. rjsJ: 

36,7. q%F7 57,6. 5,32, i". VJ^T: 5,83,6 (rgl. 

3opö<). 1,85,5. des Soma: FT f 7=IrI ^TT^T ®’ 87 ’ 8 ' *’ '• 2 > 3 - 

9 and oft. VS. 12, 9. Hn-uTlTlfr M (xrtl AV.4,11,«. 34,5. 7, 

107,1. Paniat. Bb. 13, 12, 1 3. 20, 14, 3. (ai. Ba.4, 3,*, 33. Z. d. d. m. G. I, lii. 

Ait. Bb.7, 13. Act. Gbbj. 2, 8 . 4,6. 3^° Kätj. fa. 4,13, 1 6. — 
Lätj. 1, 10 , 2 1 . y | ^ | Ein fassen des fliessenden Soma (imGegcns.zum 
Schöpfen) Kätj. (a. 12,5,4. yi^MMld Scbol. zu Kätj. £b. 439, 15. 476, 
18. 616,2. — 3cWcf fTrTT yTJT dlf^ül: MBa. 6,5735. 13,4932. R. 4, 
44,63. UT^T ( Flütte ) ^ Habit. 8325. 

UT^TntT H^T WRffd R. 4, 43, 37. 89. ^UMI^I ^TI- 
Regengütte 1 , 19, 63 . 30, 1 1 . 81 , 3 4 . M bhh. 9 1 , 5 . (^T- 
f7T:) VTT^T Mfrirll 76, 15 . Mälat.78. Migh. 104. Bai«. 

P.o, 11.30. MBb. 1,1299. m^nf^nTHrT 5fhl Katuä*. 21,6. 

Pbab. 85,13. tf Kam. N im. 7, 38. Hfft- 


rUNI^hrt'ii44«i'i^)i: Mdi«^4il:) Rt. 2, t. qspjT^T ^ ^rf^JT^T: 
Mbke. 91,4. Mbgh. 54. Ragb. 16,66. Pbab. 26,6. Kat. 5 (wo mit Habb. 
so zu lesen ist für yif^yT^T). dWUl^T MBh.4, 1062. R. 3,35, 84 (falsch 
aufgefasst u.rilMMl(). 3^° Buäg. P. 3,8,24. ^fy^°, 5Tr?sf 0 9 

^T°, ^ldld° MBo.4, 1729. R.3,30,4. 4,22,23. Katbäs.22,228. Pbap. 

54.3. y|sy ° MBb. 1,8126. 9,912. Katbäs. 24,227. ^ft^ 0 Mrbbb. 26,2. 
H. 57. dH Ci ° GIt. 4,5. MH adj. ( JT^T) MBb. 13, 1848. H^UIj 
adj. in langsamem Strahl strömend Soge. 1,297,5. yT^T ( Tropfen j 
^ CTHiTT ^TTrT^i ^TP7 ^W^übabtb. 2, 89. sOTI q^fT- 

fqj yi(iPi^Hi5iirq: mis^hIc^abö. 8, *. wf 5- 

HisUMU MBb. 3, 10299. Pabkat. II, 62. Mäbb. P. 15, 71. Auch uneigent- 
lich (yTJT = Vi^va im (KDb.): 5T^° MBh. 9,754. cTTTIT 0 R- 5, 

88.3. qGqrunq % 3,58,3i. giRT 0 BhU.P. 4,15,7. ?^niPT AV. 12,1, 

45. jm: RV. 6,55,3. SrTFfi 1,67,7 (4). 5,12,3. 3,6,8. ^WHIMJMBb. 3> 
13390. MH 0 15,410. Strom oder Quelle de i Gütet ( der Gü- 

ter) heisst a) eine best. Libation an Agni AV. 12,3,41. £at. Bk. 3,3, 
8,1.»,15. MBb. 1,8 146. — 6) ein heil. Badeplatz MBb. 3, 5018. 13, 
3789. — c) Agni’s Gemahlin (mit Anschluss an a) Bhäg. P. 6,6, 


13. — 


Inschr. iu Journ. of the Am. Or. S. 


7, 9, fl. 30. Hierher wohl auch : H J+T yifyT yd: Wtfcl 

AV. 7,50,9. Am Ende eines adj. comp, nach einem Zahlwort: 

RV. 10,30, io. T5fyT|7 (JT^T) Habiv. 3189. 5IrT°: 3fH RV. 3,26,9. 
VS. 13,49. RV. 10,107,4. Soma 9,85,4. 86, M. — 27. VS. 

1.3. JÄGfi. 1,280. n^T°: JtT: RV. 4,41,5. 10,133,7. AV. 9,1,7. 

Soma RV. 9,13, 1. 26,2. 73,7. VS. 1,3. — RV. 9,73,4. 74,6. — 

Vgl. ytprjT^T, 3^°, sTH°i ft Weil °* Q 0, ““ ^ s P run 9 

— , Leck in einem Wasserkruge (aus dem das Wasser hervorquillt) Mbd. 
— 3) pl. die verschiedenen Gänge eines Pferdes (deren 5 angenommen 
werden) AK. 2,8,», 17. Tam. H. 1246. H. an. Mbd. Qig. 5,60. — 4) N. 
pr. eines heiligen Badeplatzes MBb. 3, 8003. 8095.— Verz. d. 

oxf. h. 449, a, 28. fifT; y HHyi^y dty qpmsRy i tum gftün- 
y? il^In yyyi ll ebend. 34. — 5) N. pr. einer Stadt (der Re- 
sidenz Bhoga's) Colebb. Mise. Ess. I, 236. 11,298. 303. 462. 485. Journ. 

of the Am. Or. S. 7,24. Verz. d. Oxf. H. 148, a, 4. No. 212, Z. 12. No. 
.i 

320, Z. 5.^ bei Albtboubt (Reinaud, Fragments arabes et persans 
u. s. w. S. 86,2. 108). 

2. (von 2. yjy) f. gana cjyit<- zu P. 6,1,203. Vop. 26, 191. 1) 
Schneide, Schär fe 9 Klinge eines schneidenden Werkzeugs H. an. 2,431. 
Med. r. 50. fg. fi^Hci cTsTT ^qHT ^ yi^T^RV. 6,3,5. 47, 10. y?IHy- 
Ty^lltlHI yi^lHU^INd Schärfe der Flammen i,62«9. Cat.Bb. 

14,6,1,2. Wftfd° Kaüq.44. Taitt. Ab. 4,38,1. Su^b. 1,27, 1 8. 28,1. 
yRTyi(lH^: 5T#: 2,17,9. R. 2,23,35. Hit. 111,67. Tai«. 1,1, 

125. 7 Ragb. 6,42. 11,78. dtdTf 1(41 

tT^Cäe. 17. rTf?myT^ (8. auch bes.) MBb. 13,864. R. 6,68,13. Dbt. 3, 
6. MBb. 3, 13581. Habiv. 2447. Bhäg. P. 4,5,22. SfiTJ 5° R. 3,32, 

O 

16. qgo MBh. 1,8240. 4, 1990. 2042. 2082. R. 6,92,14. T^° Bhäg. P. 2, 
7,22.3>TOHT 0 5,26,15. SJT^o Pbab. 5, 10. R. 6,87, 10. 17. 

geschärft MBh. 7,3090. VgL q^|°, qfq°. ^o. _ 2 ) der 
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Umkreit einet Radet ftlftj) H. 755. Ragh. 13, 15. — 3) die Spitze einet 
Beeret , = ffcHTTI H. an. =^TfaqRW Mbd. Vgl. 3. - 

4) Ohrläppchen (efitAiJlTl) H. $. 119. — 5) = MrlfW fortlaufende Reihe , 
Getchlechttreihe H. an. Mbd. = ^TTsT ÄeiA« Trik. 3,3,856. Vgl. cpfo. 

— 6) Zaun , Hecke. — 7) Bergrand ( the edge of a mountain ) Wils. — 
Vgl. CfTfcrT < n Betreff der verschiedenen Bedeutungen. 

3. tj({l f. gana xu P. 6,1,203. Vor. 26, 19 1 . 1) = 3c*TFT das 

Hervorragen u. t . w. H. an. 2,431. — 2) = £abdar. im 

£KDa. — 3) Nacht. — 4) Gelbwurz (wie auch andere Synonyme von 
Nacht) Tbib. 3,3,356. — 3) = H^5I Vi$va im £KDr. Gleichheit Wils. 

— 6) Sitte , Brauch Wils. — Die beiden ersten Bedeutungen könnten 
vielleicht durch SJT^T Schneide , Schärfe vermittelt werden; die übrigen 
haben wohl schwerlich etwas mit 1. oder 2. SIT^T zu lhun - 

(l.qT°-+-^°) ra. 1) eine Art Kadamba Ragar. im 
CRDb. m. dass. Tbib. 2,4,21. Vgl. VUfZ]. 

— 2) N. pr. eines Dichters Verz. d. Oxf. H. 124, a. 
m^7T^(l.m o -^3T°} n- eine Art Badezimmer mit fliettendem 
Watter Suca.2,485,9. Ub*ht«.1,38. TCT- 

FnfairaHftreiEa ragb.im 9. - v g i.q. 


^°» sT^FT^rRicFT, 

(UT^T -4- ^J) m. 1) Tropfen (!jftqj£). — 2) Hagel. — 3) 
das Hervortreten aut der Schlachtreihe in der Abticht den Feind zu rei- 
zen M. an. 2 , 459 . Mbd. r. 271. Ham. 231. — Mbd. und Hab. l \ ( | { . 
ln den beiden ersten Bedeutungen enthalt das Wort 1 . tTT^T, in der 
letzten aber viell. 2. m^T 3. 

1. (1. -+- * 4 <f) m. ein heiliger Badeplatz H. an. 3 , 122 . 

Mbd. g. 36. 

2. (2.^+-^) m. Schwert 11. 6*145. H.an.3, l22.MBD.g.36. 

(1. UlfT -+■ 1) m. der Vogel K Ataka. — 2) ein Pferd (i gl. 

1. U|l{l 3.) Trik. 3,3,90. H. an. 3, 163. Mbd. t. 45. Hab. 255. £abdar. 
im £KDa. — 3) Wolke . — 4) ein Elephant in Wuth (weil in diesem 
Zustande eine Flüttigkeit von den Schläfen herabfliettt) £abdar. 

1- (1. na. Wolke AK. 1, 1,9,8. Tbib. 3 , 3 , 357 . H. 

164. au. 4,259. Mbd. r. 270. MBu. 4,2039. Hariv. 11851. Varah. Bau. 
S. 19, 16. Katuas. 24,20. Kat. 4. 7. (atr. 10, 185. 

2. (2. yi^l -fr- m. Schwert Tbib. 3,3, 357 . H.£. 148 (fälsch- 

lich UJT°). H. an. 4,259. Mbd. r. 270. 

(2. UT^T -f- SiftJ 0 ) adj. viell. auf der höchsten Spitze ste- 
hend , den Höhepunkt erreicht habend: cfT |^(Ifc 4 eUb sTTST if- 

5FT Kathas. 6 , 62 . Bbockuaus: ° und ^ sf?- 

Ml(lPlHlrl (1. 3I°+H°) m. Regenguss: Paniat.93,2. 

(i- SJT^T - **?\{ adj. in den Wolken sich bewegend , 

wolkenhoch fliegend (von einem Vogel) R. Gobb. 2,105,38.4 4 . 5,68,9. 
R. Schl. 2,96,39. 45. — Vgl. mjJZ- 
m^FTTrT (1- m°+ t T TFT} m. Regenguss , pl. Mrbbb. 84, 19. Mbgh. 49. 
TJTfFTiF'T (2. EJT° eher!) m. N. eines Baumes mit stechenden Früch- 
ten, = vulg. Ragab. im £KDr. 

UtylMVI (1. EfT 0 -+-^T°) n. Springbrunnen Amar. 59. Ratrav. 6,9. 


Pbab. 79,11. 

adj. von gana xu P. 5,2,97. 

(1. m°-HqpT! m. Wind Th, 1,1,76. - Vgl. UT^ - - 
qT^Rr^l) adj. (von 2. TJT^T) mit einer Schneide versehen Kam. NI- 
tis. 11,48. — 2) f. (wohl von 1. TJTJT) N. pr. einer Stadt Padma- 
P. in Yen. d. Oxf. H. 16, b , 23. 

(1. »m Padap. ungetbeilt) adj. Regengüsse lie- 

bend , von den Marut RV. 2,34, i. — Vgl. t4i||e|(*t. 

Ul^N^ (1. m° m. n. Regenguss R. 6, 80, 1 3. Ragh. 4, 82. 
TTT^TFFT (2. mp* -+■ na. Schwert ( in der Schneide das Gift Ao- 
6end) Tbib. 2,8,54. 

STT^Tg (1. UT 0 -*-^) n. Thränentlrom: l«{Ull 

Amar. 10. 

(l. m 0 + H 0 ) m. Regenguss AK. 1,1,9,18. H. 6- 27. 

Pbab. 87,9. 

mfTHTJ* (!• m. ein heftiger Regenguss Vier. 70. 76. 

mi ^ht^k^has. 12 , 1 10 . 

(2. m°-4-EJ 0 ) f. N. einer POanie, = Ri- 

gar. im (KDr. 

(vou ^“) adj. tragend: f^Trft Cit. beim Scbol. zu 

(ab. 20, 16. 

mfpfiT f. ein best. Zeitabschnitt , = 6Ksbaga = l / 2 MuhArlaU -* 37 * 
yif|H n- and n. Trab Wna. — Fehlerhaft für EJ|f{rl, IJT- 

1. mTpT (▼on 1) adj. tragend: FTOF7 V4lf^ üft Mund. 

Vf. 2 , 1 , 3 . qfqqt mfpftMBu.13,4 350. wnfTTriT 

q fqf q ff fcgH Hra MBa.13.t879. In der Regel mit 

^ ' p o ^ ^ 

dem obj. zoMmmeng.: (UlH^R. 4,34,91. fqllri ° Jisii. 2, 

132. GIt. 12,27. HN5I° AK. 1,1,*, ll. MriIbb. 136, io. P*«*t. 170,7. 
Sumo. 1,30. Bbaitm. 2,79. sltN^KTl ° Sumd. 1,8. Jli’W^T 0 2,3. Am«. 
10,52. Sab. D. 13,6. qHqnd'aRTX 0 Bit. 42, t. HUKH^iT^ 0 P*»«*t. III, 
234. MBh. 4. i« 5. I I"»»- #.«. ig- 

5TT:) WWqqTf^n: R. 1,9,6. qcTqqTffft: 2,96, so. tragend 
so v. a. innehabend , habend , besitzend: N. 14, 13. Va- 

rah. Brh.S. 29,27. Schol. zu Kap. 1,90. (tl^cvQI) ^- 

«pramftlWT R agb. 12,41. ^n5TrFT^°ad Hit. 1,17. ^F7° im Be- 
sitze des Geheimnisses seiend Katuas. 13,20. 0 Camh. zu Brh. 

Ar. Up. p. 79. erhaltend , unterhaltend: 4l(tJHrfl 0 Kati. Qsl. 4 , 10, 1 6. 

*T MIUlM lf(Uft Hariv. 10004. 5Rj 4ilHS FFTHT 
TU: MBh. 1,2596. mßtiSfö c Raga-Tab. 5,244. Beiw. der Um! 

MBh. 13,1027. bewahrend , verwahrend: 5^° M.8, 196. Etwas im 
Gedächtniss bewahrend: ^4lf(UII c^^l: | 

WFR: M. 12,103. aufrechthaltend , beobachtend: ^EIT- 

HM4° MBu. 13, 1585. a)m5<H 0 R- 3,1,35. ^H° Kathas. 17,93. ^r?° 
Gaudap. zu Sa8khjak. 15. RtT° so v. a. Rathgeber MBh. 5,926. 2967. 7, 
365. Nicht recht klar ist die Bed. des Wortes in der Stelle: fe^lrlT Mlf- 
URrtiq q li^lVJdfq Ha.it. U986. vgi. qjr 0 , ^JI°. 

f^. — 2) m. N. eines Baumes (§. MlH) 6atadw. im Unter 


Beiw. der U ml 
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Anden wir EJHT (*• u. 1. £JR) »l*U Uf|l. — 3) f. SJTTijTlft fl) die Erd» 

im (KDr. Vgl. S^uH, Hriyil^ull- — b) Bombax he- 

# ^ 

ptaphyllum ($||^Hlcri) (abdai. im ^KDb. In dieser Bed.Tiell. zu 2.UII^H 

zu stellen ; Tg). 4iU^lO* “ c ) pr. a) einer Tochterder SvadbA Buag. 
P. 4,1,63. Vgl. UT^TIFT. — ß) pl. allg. N. für die U Götterweiber: 5T^|T 
??FTrft JTTJTf ÄffT (»gl- ÖRTO!) ^Fffrl: I WHMIHT ^ J\- 
^TrWT ?Ff?cTT^IISnröÄfo: ^TTTT RFTT 3FTT ? : TFTH: l^rTT- 

1 1 V ahk i P. (G a n a b h e d « i. * m Ä d hj .) 
im ^KDn. — Y) (b®* d® u G a * n a j ®* ner Göttin, die die Belebte des 1 8ten 
Arhant's der gegenwärtigen ArasarpiQl auszufuiiren bat, H.45. — 
$1 der Gemahlin Agil imitra 's Malat. 4,9. 14. 63,3. 

2. y if^H (tod 2. SJT^T) adj. mit einer Schneide versehen Wils. 

3 ^ *N. ^ I 

OTK (Ton 3 rJfT) adj. saugend P. 3,2, 159. Vop.26, 1 49. Ucti I (- 

U Hirt) H AV. 4,18,2. 


UTTTST (1. EJT^T 3T5T) adj. kuhwarm (eig. warm vom Strahl , der aus 
dem Euter kommt) II. g. 98. Ragan. im £KDr. Sucb. 1,176, 18. 
TT^2,442,8. 

JJTrfrrü adj. (r. Ton Vor. 7, ai. m. oxyl. patron. von 

'TtT^TtT^P- M- < 35. 0 f7ifr gana «FTTT^ *u P.4,2,127; daton adj. 
*-41rl< I5l°#i ebend. 

^1(1^16 1) adj. f . 3 dem DhrtarAsbtra gehörig u . s. w.: fHI MBu. 
8,376.6,5230. Jlff 3, 1996. — 2) m. ein Sohn des Dh rl arlsbtra, 
msbes. patron. des Durjodbana, des ältesten Sohnes, H. an. 4,260. 
Mid. r. 271. MB«. 1,2726. 3748. 5,906. 4404. Biiag. 1,23. pl. = 37^: 
19. 20 . 36.37. Am Ende eines adj. comp. f. €IT : 


«UfilTf 5 ? MB«. 2,2538. 3, 10280 . 8,3790. — 3) m. eine Art Schlange 
(▼gl. UfTfTijF) H. an. Mid. — 4) m. (?on e#ne treiese Gansart 

mit schwarzen Beinen und schwarzem Schnabel AK. 2,5, 24. U. 1326. 


H. an. Mid. Vjutp. 118. 
8608. 12670. 



: Haut. 8585. 


(SJT° 4. -t- f. N. einer Pflanze, - ^T77T R2«a>. 

ioi ^KDü. 

yl4(lT^ m. patron. ? on (*. d.) : ?T? *T 

JrapSOffR K*og.20. 

SÄ (wohl Ton SJrJ) m. pl. N. pr. eines Kriegerstammes; sg. ein 
Fürst dieses Stammes; f. $ ga na^l^Ml!^ zu P. 5,3, 117. 4.1,178. 

UT*f adj. Ton f at. Bb. 14 , 5 ,*, 1 1 . rRTT^fTF^ft der Kör - 


der Kör- 


per des Gottes der Gerechtigkeit MBu. 1,2 426. 


yiH^ci adj. (f. tou tHMTH gana MW Jc^tll^ xu P. 4,1,84. 
m^TfPT (▼on y4^rH) n. schwarzer Pfeffer H. 420. 

fr f *-v 

(Ton adj. der die Rechtskunde studirt , mit ihr 

vertraut ist P. 4,2,60, VÄrtt. 4. 

IkM (▼on OT) 1) adj. f. ^ Recht übend , gerecht , seine Pflichten er- 
füllend , tugendhaft P. 4,4,4 1 . Thik. 3,1, 12 . = yHHUlcf ^ gana 
3^nfr IU P. 4,2,60. Kbahd. Up. 8,15. M. 2, 109. 3,263. 4.153. 8,29. 
Jag«. 1,309. MB«. 1,1635. R. 1, 1,87. 2.36, 26. Varab. Bbu. S. 101, 1 1. 

r 

14. KatbaS. 9,47. Bbag.P. 1,12,24. 9,2,25. f. 5 MB«. 13,2243. R Gobi. 
1,40,4. auf das Recht, die Tugend gerichtet , darauf beruhend, damit 


j r 


UPJT MB«. 5,2799. 


767. 


in Einklang stehend: R. Schl. 1,11,11. 2,106,1 (Gobb. 113, 

o \ 

1). Vgl. go. — 2j m. Richter H. 724. 

fctlfH^iCll i*on mTO) f. Gerechtigkeit , Tugendhaftigkeit Kam. Nl- 
T 18 . 4,8. Raga-Tau. 5,227. n. dass. Kull. zu M.2,9. 

«Il4c|3 (Wie eben, n. dass, gana tu P. 5,1,128. 

unfqnf (▼ou yfxfo, n. eine Gesellschaft von tugendhaften Männern 

t. L im gana faqTTT^ zu P. 4,2,38. 

_ rs f * s _? f /■> r- 

«11 m. metron. toii yi ^UU gana zu P. 4,1,128. 

UFnmni m. patron. von £FTJ gana zu P. 4,1,110. 

1. UlM (von 1) adj. a) zu tragen: H UTTT MBu. 5,2799. 

4634. um XPTT 1, 1080. qfpTHT Habit. 

1349. FTTfT — M Bh. 13, 5037. fg. f^TTjj ra- 

yiuil U UTW Vas. Shrti bei Mullbb, SL. 55. was getragen wird H.6. 
767. cTFTTrTF^ H^'I^Uil ^T: (TgL y^"3.) deshalb ist eine grosse Strafe 
über ihnz u verhängen M B«. 3, 7 5 2 6. tu tragen so t. a. an sich — , auf sich zu 
behalten (d. i. nicht abzulegen): WJHfrJ OTTT ff ^ ^ 

349, 1 5. zu halten , um sich zu haben , um sich zu dulden : SJT^T U H 

PANKAT.ed.orn.1,92. — b) aufrechtzuhalten,zu erhalten, was erhallen 

* 

wird: HJ» ^5F7 tfilc^H ^r? MB«. 8, 164 5. SAfiiuJAi. 

32. (gmmfH:) cTfPWWreWl TOT: 5f5fT^ W^JT: Habit. 1327. 
ZU beobachten, zu befolgen: Mltf I cT^T — UWT *T fRJ 14469. — 
c) im Gedächlniss zu bewahren MBh. 13,1129. Habit. 1178. — d) fest 
gerichtet zu halten auf: dfwmSKW *Rs MBb. 14, 

566. — e) zurückzuhalten, aufzuhalten: WcjHI 4*1 MBh. 13, 

2161 . — 2) n. Kleidung Bulu. P. 9, 18, 1 1 . 14. — Vgl. 5JEJF?, £Ml4- 

2. (toii 1. UT^Tj Wasser VS. 22,25. — Vgl. 2. UTf. 

(von 1. ^FI) n. das Getragenucrden H. 13. 

«dj. von Dhrsbta herstammend: ^T- 

rt Buag. P. 9.2, 17. dass. VP. 358. Habit. Larol. I, 55; die 

Calc. Ausg. ETTBfofi. 

m. patron. Ton MB« 8, 4189. 

(Ton n. Dreistigkeit, Kühnheit, Frechheit R. 5.8,12. 19. 
Habit. 11006 (p. 790). 15735. Suc*- 1,12,19. Vab;b. Brh. S.73,6. Ka- 
tbas. 24,76. Paneat. 94,9. Raga-Tar. 3, 333. Pbab. 104, 16. Säb. D.72,6. 
Ejnfefi adj. von Dbrsbnu abstammend: UT^T?» 7^ 

^ Habit. 642. — Die richtige Form wäre Tgl. jedoch 

u. inp. 

1. SJT=n»gl. S^T. SJ^T), URTrT und ; wllenrr } DuUur. 15,9» 
(T^T). P. 7,3, (t>T). 1) rinnen, hervorströmen, rinntn nach , in Nit. 
13,6. rT^rH tjNId RV. 9,58, t. 21, i. fT^Tfri SlNIrt *♦, *- 
S,17,4 .’j?T: WFhHUMr^AiT. B». 3,88. gTfT: K*th. 23,6. 8. AV. 10.6, 
l«. Ijyr fr? HT^cgpWI Ryj SJT?TH Haut. 1451«. TO- 

fHftr ?5Rr^Sov.. 1,247. 18 . m?^^5TTSJT7T?isn^H luubr. inJourn. 
of Ibc Am. Or. S. 7,9, fl. 30. BTRRT U??'. rinntn »o ». ». gt- 
ben Flüssigkeit , Milch RV. 9,66, 6. In der folg. Stelle Red. 1 und 2: 
^ qf? HTii: fT3TT?rj%T RV. 9,87,7. - 

2) rennen, laufen, umherlaufen; davonlaufen ; zulaufen auf, rennen 
gegen: TSRTsH^AV. 8,131,3. einen Wettlauf an- 
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stellen Ait. Ba. 4,8. (1*t. Ba. 5,1,*, I. RRT ^IclflHglrfMdrl 3, 

2, *,36. R RR RR RIRftf C*»«h. Ba. 18, i. VS. 16, jo. gR: RT"R 

toi^otav. 10,3,6. uFiira^fu ^ruretu vmji ufJft tbh. 

1,4,*, 6. Ägv. Groj. 3,9. UNI U^J IsfJ UW: fliehend RV.I, 101, 

6. AV. 5,20,3. 21,2. 8,8,19. Katbop. 0,3. Ait. Up. 2,8. — UTU^UFTT- 
F4Til U: FJFT^er schneller laufen sollte KatbaS. 3,51. UM'rUHl — 
ftüjl: Cak. 8. Sah. D. 11,22. 13, 4. UlUctty Pbab. 79,6. ^TUT FFFT 
UrT^JT UIUcil M. 8,31 4. UMM MBh. 3,2380. llir. 

1,136. UTUFT: Sat. 6.5. R. Gohb. 2,62,22. 3, 50, 1 1. 4,47, 

15. Bhabtr. 3,45. IfjTcJ UTUFT UFPT^: Buäg. P. 3, 11, 15. Raga-Tab. 5, 
409. ^SJIäNFU UTUUl hinterherlaufend M. 2,196. Uit. 14,9. UTTU- 
KatbU. 18,37. 282. ^Nldlf^i^^BinxT. 13,67. cR^TlH 
UWrl: laufend in MBh. 3,2543. UUT UTUFT jlblrH ^FTtTI UctMl 

UUt nachlaufen 13,3132. ^PT^FTT Ml-iWMI TUUUFTU UTUFT 11,68». 

J o 

UT£3J WFhV-ll J'SFTUTUcfFTT}’ UFT sprengen, reiten Katbas. 26, 

172. vTU UlUtl : 777U die hingleitende Hand Ra6a-Tar. 4,4 2^. 

* -v *sr VV, r 

^FTIU UFUU77FTUT 'TtTUTUFT UrTU p - 3,32,37. ^MlIU UT- 
UFT *FT: Kaghai*. 37. 5FTÜTT fa TU>TPFUT UMcMfeTÄ UFT: Kat«;«. 
17, iss. JT^TFT 3T: 5T^t RR: CU. 33. RRF7T- 

Wj5H T=F£rj 'RTRR: R »o* -Tak. 6 . 6 1 . med. : T^TF^ - -41^‘TFl RW^ 
A v.13,2,37. g'Kni U Hri V,U RV.I, 103,1. RRR RT- 
8,48,6. VS. 20, 40. RRrTRFTRTR: MBb. 3, «3929. RFR?T RI- 
RR RIRrj rlcTrf RRI Vbt 30, is. Buäo. P.4,ll,90. 5,26, is. fR- 
\ 5*1 1 SIlQJUNrT losrennen au/ MBii.3,8854.R.6,13, 27. UTTUFT rennend , 

taufend: ^UUTFUFT % U&T UTTUFT fiengen an zu laufen KathU.3,52. 

~ - . 

— caus I) laufen lassen , zum Laufen antreiben: UTT JsFTFT 

' o 

RT^njf^ FF? # RRT^ FTT FimiPI I RTTRrFg W?TR^RR 

Pahrat. 223, 12. — 2) fahren , sich fahren lassen: Ul^'lU Cat. Ui. 1, 
8,1,9. yaW^PAiiiAT. Br. 6,3. 15. 16,13,11. UTU^I^ ; -T.UT( jyn 
öaf^UU 13,3, 12. Cat. Br. 2,1,1, 5. 10,3,*, 2. 11,4,1,1. 6 , 1 , 1 . 12,4, 
l,io. Hierher vielleicht auch RV. 10,146*2. In der Stelle ?TUU»tFfTU 
UFFTrff Z. d. d. m. G. 6,93 ist wohl °*rFT UUrTTU *u lesen. 

— UFT hinrinnen über, vorüberlaufen: :TTFT:) UFT «S(lTU U7U- 
fo RV. 9,3,2. AV. 5,8.4. 

— uu 1) ZU fliesten y durchströmen: U~UUT UTUFT UUUFT: RV.I, 
97,5 5. 7T7TpTSugh.l.43,8. 44, II. ^7U ^TU: 83, 4. UFT: 328,16. durch- 
dringen. sich verbreiten durch , über: UTTUrT UI^JfTT *F7T U (I'jHHUT- 
UFT (vgl- u * UTf 2.) so v. a. im ganzen Reiche bekannt werden R. Gobb. 
2,109.13. — 2) nachlau fen, verfolgen (in freundlicher oder feindlicher 
Absichl): UFTUFTU UTUFT AV. 11,10, 1 . 5,21.10. 20,136,11. C'T. B-. 
2,3,*, 1 1. MBb. 3, 1317«. 4, i26o. UrTFTUFUUT UU: FcITUUUUTUFT 

O s5 >) 

R. Gorr. 2,25,8. 3.31,27. 38,39. K atbas. 13,28. U^UUT I 

U'UUTUU 18,93. Buag. P. 3.31, 36. 4.11.20. I)\£ak. in Bbnf. Chr. 200, 
1 1- UTUUTU UFT UT UiU UUFTUIUTrT nachgehen Da«. 1,8. med.: 
U^IUU UU]2l5t^lr^TU (UUTUT^U Boag. P. 4,28,34. - 3) herbei- 
eilen zu, Jmd zu Hülfe eilen MBu. 1,7095. UlH^* UU UFTUFTTU^ — 
U^TTTFH FFFT TUFTU UHUTUTH 3,2384. — Vgl. UUUTUU 1. 

— UUU nachlaufen , verfolgen: UUUUU) TFFUUTUU^ (io ist zu 

III. Theü. 


laufend: 


: RV. 9, 


lesen) MBu. 8,4086. 

- 5TII) weglassfen: UMfllHrJl RRTRTT AV.4,37, u. 

Cat. Br. 4. 1,1,26. — 2) abgehen von einer früheren Aussage , Etwas 
aussagen was mit einer früheren Aussage nicht übereinstimmt: 
?un<!8i 3 M. 8,54. 

— UFT zufliessen; herbeilaufen , zulaufen auf, hineilen zu, losrennen 
auf [in freundlicher oder feindlicher Absicht): (UUT) UFT ?TTÜTTFT 
UTUFT R v. 9, 28 , 4. 37, 6. 60 , 3. Uirau UFTTHFTT TFJSMMUTUFT FT- 
^Tj R. 4,11,2 4. rasch enlgegengehen Pab. Gruj. 2,8. UFTUFT T^UFT^ 
TFT UTUTFTf^TU I 3TTUFTT UTFTUTUUT TUUFUT: M. 9,274. üraup. 6, 
io. 27. 8.55. uffaj ufTTTTnf UTT^t UTFTUTUFT I *TFTTTU U 
U TU^rT T?! 1 ? U7 U U MBu. 2, 2130 . 3 , 427 . 2609 . 4, 193 . 6,76. 16 , 47 . 
R. 1,35,6. 3,26,8. 6.18,7. Varab. Brb. S. 88, 1». Katbas. 15,50.26,178. 
244 . Rh \g. p. 1,8,8. 3.18,16. qfTTUUFlUT^ I ^1 \\ ( H UU1H) ^UTFT- 
UTUTU 5,14,10.21,2. 8,2,32. med. Arg. 3,24. MBb. 16,225. R. 1,41, 
27. 2,40.42. 100,27. 3,51,4. 6,18,7. Buatt. 6,4 1 . — ln der Stelle U- 


fTPTTUFFJTUTFT A V. Ö,1 19, 3 wurde die Redeutuug entgegenhandeln 
passen oder ist vielt. UTrTUTUTTU überschreiten, übertreten zu lesen? — 
Vgl. UFTUTUUT- 

— 5THTPT hineilen FT-tl ^TPTPF-TRFT: ,'OTrT 

(koiinie auch mit TFTl verbunden werden) R. Gorr. 2,82,13. 

^ 

— fFTFT herbeieilen, losrennen auf y fliegen gegen MBii.6,31 19. 5588. 
R. 3,32,86. 5,61, 10 . WU rjUfl!/IMl UMT FT^UTT JU TUJTT: I ^FTUU- 
FTUTUH 6,34.23. med. 19,28. 

— UU herabrinnen , herabträufeln: UfT UT^FTIFTI UUJ^FTT^FT 

5TH H^cTFUTUUT^F] RV. 1,162, 1 1 . U^UUT^rUUrUFTTUTUUT- 


FT^rTFUTUUTUFT HV. 1,162, 1 1 . U^UUTUrUURFTFJ TUfTT- 
?^AV. 2,3,i. 

— cJJU auseinander laufen , sich von einander trennen: ^U *TFTT5J 

TUT5I UFFT5I UfTFT I TFTfU cQUUIUTH H. 2,105,25. weytau/en 

o _ ^ ^ 


^ if 


ron: 



MBu. 12, 10599. 


Bhag. P.7,13, 


— UT 1) herbeirinnen: UT UFT5TU UTUFT RV.I, 17, 4. 67, 14. — 2) Et- 
was acc.y herbeiströmen: m 4. HrTTH ^T: ^PTT T-IFTtTT KV. 9. 

106,9. — 3) herbeilaufe n, herbeieilen zu, heimkehren; losrennen auf: 
SltRI RRfrTRTRT RRffR ’-ÜRg RV. 9,22.4. Li». 5. 12, «6 . C»t. 
Ba. i,l,*, ia. H'-JritHI T^5T RTRR vs. 6,36. !R- 

5FT fFTUT UrFT Hariv. 10197. R. 4, 18 , 20 . UTUTUrTT *T£FUU Buag. 

o t 

P. 8,10,39. med.: ^TUT^TUTUUFTT: MBu. 3,2344. 

— U^UT nach Jmd herlaufen Rath. 13,4. 

— 3UT hinlaufen zu: 5FTUIFUUT I MÜ^WRFTUTUU Bhag. P. 7, 13. 
28 . — caus. hinfahren zu: HeLblVI^HHliHMNNMI U^f: C at. Br. 
10,5.*, ». 

— fPTT in Gesellschaft herbeilaufen: rlrTT UUT: TFITUTUUTU Fl W H 
Ui51U: Hahiv. 14566. heranlaufen: H^?IUf?FTTUTUr^ 'lies °UU^UHT- 
UrT^TfT^UMBH. 5.27 63. 

— 3U herzulaufen , hineilen zu; die Zuflucht nehmen zu , um Hülfe 

angehen : 3UUTUFUT: uf(T R- 1.28, 16. TS. 2,1,«, 1. 

UT^FFTTFU U # j TUF U TUFT BüXg. P. 5,14,6. HIUlH^MIUIUSUq MBb. 
3, 157(8. Habit. 12235. Ü M^tJU UT UTUUpTU UU^U. AlT ' Ba ’ *’ 30 ' 


28 . — caus. hinfahren zu: 


MBb. 
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R^HT 7,14.16. 8,10. Cat. Ba. 1,6. 6, 7. fgg. 7,4,8. 3,2, 

», 3. PankaV. Ba. 12, 13, 4. Caükh. £r. 14,7,4. Khasd. Up. 1,3, 8. fgg. Bbag. 
P. 4,7,38. 8,74. 5,3,13. 18,1. 1,1,11. — med. laufen , gleiten: TR^TRT 
FW irrfwÄ UTtew RV. 8,3,41. 

- qqq heranlaufen an: pTtTT g $ MBh. 


I 's! 


— HMM heranlaufen an: 
o 

3,2097. 


— IRR 1) hervor strömen , entspringen: 


MBh. 




£at. Ba. 1,4, fl, 14. — 2) hinauslaufen, hinauseilen , enfrinnon aw Habit. 
1 10*20. M^I^Hlöi^ci^yJiH^ilVk^TT^rn HcflUlUfsHT RR R 51^ l»<l- 
Uff; Sau db. P. 4,6, a. 

— R}TT r ceylau fen: RT^rR l4)R(TFT RV.10,86,2. 

— RT^* 1) umherfliessen . umher rinnen um } in MBh. 5,7367. McR- 

TR# ? v - MM- R5RT Rt| RfJ RTR R*i «8. 

qff- r rt^t h?f4 rtrtr ioo, t. rtj r RRrft rr?t rrrtrr a.t. 

Ba. *2, 19. jnfn^^RTUn 5Tf^ 'tf^RTRRT^Suca. 1,91,5. - 2) Aer- 
utnlaufen: RfjTJRcR RR ^rT5IrI5I MBu. 3,2350. 2597. 16,278. Ha- 
kir. 16004. R. 2,33, 19. 61,10.91,60. 3.75,40. Paneat. 62,23. BuU.P. 
3,17,11. 5,14,8. med. MBh. 1, 6197. 3,2374. R. 4,47, 16. RR 

RTpjRrTT RRTR herumfahren MBu. 4,302. auf der Jagd her- 

urnlaufen , jagen ; act. MBu. 1,4596. 3, 12373. R. 5,30,8. herumlaiifen 
um (acc.), sich um Jmd herum bewegen , umlaufen AV. 20,136,10. (5T- 
SRDgqqqilUMM MBu. i, 2607.^1 *r^7: qfyUMH: 4,446. gqq^T 
q «4 MUH qf^nepTT Bai«. P. 5,22,4. med. 

auch MBu. 3,437.8692. 3,4027. 13,1958. Habiy.2053. R. 4,31,25. her - 
umlaufen in , durchlaufen: STRiT RTRRR MBb. 16,57. R. 6,11,88. 

RMRT RRT R JT$ RRRTR (vgl. u. RR 1) MBu. 2, 163. med. 
13,4 09 1 . R. 3,50, 13. — 2) herbeilaufen: Paneat. 146, 15. 

nachlaufen: RTRHSTR R^RFRRTrFTFRT FpRRi: R^RTRc^ 106, 7. 
RSTT: RRTR^RRR RT^RTRtT: Bhac.P.5,9. 14 .— cau». umringen, um- 
singein: qrfa WJT^R MBu. 14,828. 

— RRIJ herumlaufen R. 5,36,38. RIcfgR R^c? rJRT RRTRT- 


cfR MBh. 3, 15716.7, 4374.4984. R 


f 


47 1 1.4207. 


9, 1508. herumlaufen in, auf , durchlaufen: SJRT HI«£cH7UIiUI RR* 

fnfq qf^ffa i ^rq> Tqqrp-qqra t reraifa ii mb«. 12, 

i0629.’^rUI spr^nT j|IWlfH4^URfrl H.hit. 410i>. 

— R hervorrinnen , fortrinhen; fortlaufen , ffcA aufmachen , jtcA auf 
den JFey machen: SI RR iJwRI RV. 8,89,7. R*3JT Rif RMlJlR 

10,154,1. R: gAifku. £r. 3,8,27. 3RTRRR: HRR: RRTRTR Suga.l, 
81, 9. 4 1^1 4 TRT SRRR MBb 3,2548. R. Gorb. 1,55,21. Buag. P. 8, 
10 , 30 . R^RFRcR: M# 8,2,32. ?TR^: ?,IRK§I RTRTRRRRR- 
R: MBu. 1,54 57. R 5RR9 RRTR auch laufe er nicht beim Regen M. 
4,38. RR?77Tt RT^ RT RRTRfR I RRTTRR^R fRRRR^R Wen 
» MBh. 1,428. RR^TRf RRRRWFRFT RRTRTR Jagr. 3,82. RR- 

O O £ 

rjyi q^MIr! Bai«. P. 4,29, 20 . FTT sftqfrirlfc^l '4W WT- 

RR Hit. IV, 49. RRT R» R ?^R^ 3RRR in weite Fernen sich be- 
geben MBu. 3, 16787. IF^T qPTT: %RTTryUNIH rieh 

verbreiten 1 , 6400. losstürsend Katuas. 18,333. durchlaufen , 


tic. ^RTRR davongelaufen , der sich aufgemacht hat: 5WUT 

q^pr: qr qnjz^n qq qpm i f^iuvvH«: wftqr («cj 

qif-^'qq qqqqqfTT MBa. 9,1074. r. 6,79.37. ^jq-IyU-yH wfq- 

qT: 2, 1 03. 36 . crtw qrqfqfq wnqqT: iqni:) a». i, n . srsrqTJT- 


qT: 2, 1 03. 36. cRT?T^ qFTTqTq WTTqqT: (W:) Rt. 1, n . SpRTÜT- 

(I^I'-Üyllcfrll^K ithU. 10,124. Parbat. 105, 20. Vbt. 14,2. 26, 12. 
Prab. 112, 16. Raga -Tab. 1,144. 3,205. ^RTRRR^ RTRUT fRof- 
R*R R. 2, 23 , 2 1 . — ca us. wegfahren , fahren: RRTTRTR 5RRR7 RRTf 
g*T. Br. ll,6.t,4. 2 , 4,t, 6. 51 qqiq 5T qTqq^TB«. 2, 3,*, 9 . 

— smitf herbneUen aut (abl. ): ^7 fqTp^T qf^uMrä 

TBr. 2,3,«, 4. 

— qq5T nachlaufen: qjqq 5T q q^T qpq Rif ('-( URH r Wl qif 
mqg KV. 10,145,6. qn^MUMNti: HiRiv. 13491. °mfqq D.f. in 
B*w. Cbr. 179, 16 . — caus. nachfahren £at. Bb. 11,6,3,5. 

— R5T auseinanderlaufen: (RRT) RRRRR RTR RTRRTTR^RT 
5?^: MBb. 8,3036. 

— TR fortlaufen , forteilen : ^UTRT RIiyRRTR^ MB h. 5,5148. 

7 631. fliehen 6,4291.5367. 3RR5fTR RJRRRI R TRTJRfR hineilen 
su, sich hingetrieben fühlen tu Bbag. P. 3,7,15. 

— «Tri 1) turilcklaufen: RT^t ITRRTr^ AV. 19,25, 1 . — 2) 

auf Jmd (acc.) losrennen (in feiodlicber Absicht) R. 6,13,26. med. 5,56, 
9. .MBu, 3,431. 

— fcf 1) hinrinnen durch , durchsickem: R l^Rf?? IH(I 

^ilfn RTRT RV. 9,3,7. qcRT Rt|r^ 16,8. 28,1. 37,3. 74,9. ^l4inil 
75,4. T^ RTR Tjr|’RT 49,4. 14,4. 86,34. fl’cÄ verlaufen (Ton 

Wasser): RRT^RI ^7] ^ Katbop. 4, 14. — 2) aus- 

einander laufen, zerstreu I laufen , weglaufen £at. Bb. 4, 5. fl#, 1. RRT 
T^TT RTRRRTRTT felJRR Pabbat. b«. 16, 13, io. RRR ^TT: 

^3RTTSRRTR Taitt. Ab. 4,29, i. RR^rTT ^T^R^RV. 1.88,5. AV. 
12,5,5 5. ( zwischen ; durch laufen: R^rT^TTSI ^(RRR R R^IT MUW- 
F^Kath.25,2. durchlaufen : RTRTRRT^RRRT Ä R TRRTRrTTR^ 
R. Gobb. 2,97.21. f^TTl RRT TRRTRrTR (RTm^) 5, 16, «4. auf Jmd los- 
rennen: ÖRITTTR^ fT. I. Bo att. 15,62. 

— MRM Atneinnnnen, einsickern in: RRRT (RTRR) FTTT^RRR- 
^RRTRR^Katb. 31,8. durchströmen: RR JTTRT fR RTR^ RV. 8,17,5. 

•s 

einem Andern nach auseinander rinnen, — sich verlaufen: RRT^R? 

37? erg qqriq fqqiqm üq q^FTqqqwqfq qTqfqqrq^T k.- 


37T qg qqqq TqqiqTq ^q UqFqqqq^TFqpq qTqiqqTqTq Ka- 

TUOP. 4, 14. 

• 7 • 

— qfqfq herbeieilen zu: jfj fpi q^RT fq RTq BV.10.29.3. 

— qiJTq ringt durchlaufen: qf^ RTTR ^TqR: M^HHI fq ^NIH 

RV. 1,103, 6. qq: Jtrrai: UMMIU F-TFUlÖlriqyiMH^n 5Ttq qf^- 
TRRIRtT R^T RTH R 7TRTR: || von Asl zu Ast laufend R. 5,29,22. . 

— RR zusammenlaufen AV. 11,9, 14. R5FTS7: RRRTRrT MBh. 3, 


W asser) : 


Katiiop. 4, 14. — 2) aus- 


8879. losrennen auf: RtTTTRR 


RRRTRRTR H^bit. 


durchdringen: R 


f: RRN Irt S üqr. 2,220,2. par- 


5617. durchlaufen (?) MBb. 12,10070. 

2 . mq, qrqfq, °q abreiben. reinigen, traecAen. putzen , blank ma- 
chen Du'itdp. 15,92. qT ^TTT qi4q TS. 2,5,«, 7. Kätb. 22, 13. L»tj. 9.2. 
iS- qqfqrq bbatt. 14,50. qrqi (». i. rür qqr 

qTqs^qFjq^q q^THsFÖ <q: p«*». 77, 9 . q^sq qqf^ qq=qqr 
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£c. 17,8. sieh einreiben (med.): U7- 
cTr? Sega. 2,344, 14. parlic. ^JlrT gemuschen, gereinigt H. 1437. 

Pankav. Bb. 1,6,1t. TrT 7 ? Sega. 1,372, 1. 2, 309, '10. 

K um äh ah. 6,57. BuÄc. P. 6, 18, 50. rJ^JT DigAK. io Brnf. Chr. 188, 2*2. R 1 - 
^HRN, R. S, 18,8. Vieh. 130. Kathäs. 16, 108. eTTRR^KÄTj. ga. 7,2, 
18. Päh. Grhj.2,6. Pankat. 97, 18. AK. 2.6.1,14. 11.668. Bh\g. P.6,18, 
5i. DAgAK. io Bbnf. Chr. 181, 19. Phab. 2l,lo. ctlH^U Hi 

Ragh. (cd. Calc.) 11,80. ^•iH^KÄTJ. gu. 7,9, 4. — Sugu. 1,229, 18. 9° 
•io. ^FUT^HTPT: — SlllNHl Eioschall. nach C‘\k.14. Boahth. 

1,67. Ragh. iö, 49. Tjlri^rl MBh. 1,8641. qq IjTrTT PTf: MRT Nn^i 
5T^Tlf^ |R: giasol 58 in Ind. St. 4,369. IJlrTIcRR Bhäg. P. 2,8,6. 
?^inR^RRHTrj^W7T TW 2,4,2 1. unrein Stga.1,297, 12. blank 
gemacht , polirt ; glanzend: I HiRI|UIrt I M l Vlri: MBh. 9, 1079. 

7trT° (cTTni) 6,3183. T5HI ° f^TUI j 4, 1853. Sog*. 1,84, 1 1. 

STTRT*: Katuäs. 11,31. gÄa.152. ^FT- 

TfT) Mich. 7. ^rüTTf ^W^TT 43. W^H^wDlrllU? Glr. 12, 
16 . Räoa-Tah. 5, 192. abgewaschen. weggewaschen: °^T- 

XRf^TT2HT^: Ragu. i9,io. Kcmähas. 1,5. gaiiGÄ- 

uat. 7. gig. 8,56. Buatt. 22, 13. o q|CHq^KAHA!iA?ji5uA in Ind. SL 3.283. 
Eine ältere Nebenform ?on UTfT scheint SJcT in der Bcd. abgespült , aus- 
gedrückt zu sein: (RIR:j RPfofT: RrTI ^T5T: RV. 8,2,2. WZ\ 3,62,5. 107, 
5. gÄÄKH. ga. 8,8,7; Tgl. ^J°, cfR°. Vgl. die mit ^TTcT begin- 

^ W 

nenden Zusammensetzungen weiter unten, 2. UT^T und 

— caus. waschen: R MPfT EINMr4ilCT q^TT^ft RTtH M. 4,65. 
TT^T q UTqq clN^N^T IH<£HT 'fspTi MBu. 3,15340. 8,304. 

— SR reinigen; s. «1*^4 NH 2. 

— Q[ kneten , ausdrücken , abspülen. Die gepressten Soma- Stengel 

werden in ein Gelass mit Wasser geworfen, in diesem abgespült und 
ausgewuuden um nachher wieder auf die Presse zu kommen und noch- 
mals iu jenem Gefass ( QIMHHTh ) behandelt zu weiden. rllcJf¥H! 
guinft UT UTUrT UUUI RV i, 109, i. 8,1, »7. gÜHTUU^- 

fFTPT^T CfT^T&R U^T 5,64,7. 7,32,6. UUTUT th^fTT mj 9,11,5. 
*JT stRH wiw 8,2,25. 31.5. 46,4. AV. 6,2.1. giüau. g«. 6,7,10. 

— ^71^ caus. abreiben lassen: RRT ^J£NMcH-ätj. 4,4, 12. 

— fq med. sich einreiben: q RURq HN HH^MT UFR TS. 
6, 1,1, 6. sich reiben an , sich anschmiegen an: ö||z|: H*1lHfct* c lHJ - 

O J • • — 

T 7RR^J UHN RV. 9,70,8. qq HrMNT u ^rRHHHl 

— partic. f*iM W abgewaschen , weggewaschen: °^IHIRHR- 

USlHlfT Ragh. 5, 13. THUIR RR HdFj: C*g. 8,51 . JsTTtT- 

Ri TFIWW fq^TqqTrqq: MBu. 13,5355. gereinigt: °^RT E- 

Ragh. 5,70. 

— U abreiben: MT? RUFRi Cat. Bn. 4.4,6/23. — 

caus. waschen: U WmMI^U Hl rRT MT^I RUN'l MBh. 3, 14 024. 

Ufi? U uuqrh UUÄjjW pst ..waschen lassen) 4,275. 

— Tel abwaschen , wegwaschen: (pass.; £ ^IRIIR gig.8,50. 

reingewaschen: M^KHi^HNHlClH^H^'O. 

— RR med. sich abreiben , abwaschen: MHUIIH: RmN^H Lätj. 4,4, 




11. g%a*H. ga. 4, 15. 3. vT^llr^iJ KAog. 34. 49. 38. RUTcTJ JTT- 

41. 

rJN (ron 2. UN) adj. am Ende eines comp, reinigend , waschend, 
blank machend ; ^TR 3 (rgl. ^ITSRTtT). 

1. UNHi (toii 1. UN) adj. laufend: q^rTT T Vorläufer 

R. Goaa. 2,32,2*2. 

2. UN'fi (▼nn 2. UFT) adj. subst. waschend, reinigend; Wäscher H. 

91 4, Sch 'T r 3~T°R.2,83,i8. SUlt dessen R.Goaa. 2,90,1 4. 

3. UN'ti (= 1. oder 2. UN^i) ni. N. pr. eines Autors, dem für sei- 
ne Schriften Geld zufloss ?on grlharsha, Kätja-Pr. 2, 1. Nach dem 
Comm. rerfasste er die RatnArall für Geld unter dem Namen des 
Königs grlharsha, Hall in der Binl. zu Väsatad. 15. fg*. Wilson, 

0 

Th. of the H. 11/259. Rsinaod, Mem. sur Finde 136. fg. SlaU UFT^fl Ma- 
la v. 3. 12 hat die r. I. RTR^J; rgL Wim in der üeberselzuug dieses 
Stuckes. S. in fg. 

1. UNH (▼on 1. Q1Q) n. das Laufen Tbik. 3,3,244. H. an. 3,385. 
Mid. U.79. Sega. 1,262,5. H^HU^HUNHRR^^: das Galoppiren 
Gauoap. zu Sämkujak.17. Säii. D. 12,2. Anlauf } Angriff: t||4 UIR TW 

vt Irl iqiUM Räga-Tab. 1,114. 

2. UNH (▼*>□ 2. UT^T) n. das Abreiben , Abwaschen , Abspülen, Ein - 
reiben Tau 3,3,24 4. H. an. 3,385. Mbd. n. 79. Sega. 2, 127,9. t^RI- 

UTcR qjlTT FTUT 15,6. 333, 17. RT^° MBh. 3/2599. i84is. 
R. 1,9,58 (Goaa. 57). hMUNHHIM Wasser in dem Fische gewaschen 
worden sind Sega. 2,2,20. RTRUFH (= RIRUNHRTq) 1,84, 17. 259, 
18. 2, 193,9. ein flüssiges Präparat von rothem Ar- 

senik und Sandei R. 6,96,3. Goaa. fasst das letzte Wort io der Bed. 
▼on UNH auf. — Vgl. ^rT° (über den Accent diesea Wortes s. P. 6. 
2, 1 50. Sch.). 

3. UFTH (wohl ron 1. UT5) m. Bez. eines über Waffen gesproche- 
nen Zauberspruches R. Goaa. 1,31,9. 

UNH f- N. einer Pflanze, nach Einigen = MVVJMUff, nach Andern 
daron rerschieden, AK. 2,4,*, 11. °*ft = Mbd. n. 79. Nach 

Räoan. im gKDa. das letztere auch = und UlrlHÜ- 

UNlHHil f- N. einer Pflanze, •= ^ilJ^ll^Hil Ratha*. im gKDa. 

(^on tNH) n. die treifie Farbe Schol. zn gig. 4, 65. UiM 0 
Küli.. zu M. 6,2. 

( Ton T* MM) ni. Läufer, Renner MBu. 11,760. 

UINH (wie eben) adj. laufend : M^HI qq H^Hi4mINHI 

% ° 

Kathäs. 22, 105. N 

UTRR^^ed. Unädis. 4,220. m. Berg üggtal. 

1. urra (▼on 1. UT) f. Stätte , 5th, fleimath: fq^W 

UTTTTU RV. 10, 30,i. 4, 53.7. Jjsh FFUT UTfuUTUT 

5,11,17. UFTMIHI^jl UTTTTUIUT: 8.67,6. % 

- ' - 6V - - 

uiIhmu tHHW uiirr w> ufftt utft: 5 , 12 ,«. fwtj 

U ^UT Umf(^TrF UTH: f^iTU da. Bell der 

Wasserflulh 10,89, II. 

2. UTTlt (▼on 3. UTj m. Milchtrank; Trank , Labung , Nahrung uberh. 
N»iG.!.2,-.(iR:)lfrjfWT >JTT um: R V.3,57,i.^n Iftt ^TT 
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mra^?i rnmniT mhn #tft 4,3,9. mm 4.W-1 

mmn 8,43,7. >9. mwmg tr 4 <t mRqriq i,uo, 1. 
mrrmmjimT: 9,83,3. fa^mm ffttn mfmM,62,3. 1-22,13. 3, 
7, 1. 3. 7.«, 2. Ägv. Qn. 4,6 (abweichend AV. 4,1.2 und £kvub. £■•)• 
TTF7 (wie eben) adj. zu trinken (essen) begierig: TTF77TT7 547*4 SIT 

vj P ^ « 

fst^üT av. 5,1,2. mr scnim mim4 mFm 4,1,2. 2. t,<. 

"•S rs ^ * * 

1. TU inR], TmiTTrT l>u‘« TCP. 15,84. P. 3,1,80. Vop. 12,5. 6. sätti - 
gen: im-. TtFIT: ^r-FUT q TmmW C*r. i»h. 3,6.«,7. q q qf fqm- 

m mm Tmimmr 1,6,2, t.rgg.Ts. 2,5.*,* quirii ^ srm mt 
nimm ait. Hm. 3, 3 . tbb. i, 2,«, 2. mmqm vs. 1,20. 

Pakeay. Br. 4,10, 1. 23,7,6. 19,4. Suadt. 11 r. 1,5. TtHl«£ 7TT TTTl'Jj 
TTTTTFTT^ved. Schol. zu P. 6,4, 106, VArtL ergötzen . er/reuen TllIH) 
Du a top. (nach Andern Tlfff). I ^ilM( I U *111*1 Puab. 55.7. T7- 

7TT7 7TF7T7 H"bH 77T 7TR HH-U7T7T Naisu. 8,97. 

git. 12, i5. 77 r rf(WT(T^T niiram^rr 7 tt^t- 

7T7t TT H I frl (wühl 'TT7T7 ZU ergänzen) CiL aus einem KAmacdstra 

\ ^ 

bei Mai lin. zu Koma ras. 7,94. — partic. TT7 s. 7FT7 und 7I«£H- 
— gPT sättigen: rJ^I^HI^UfM^I^PANKAV. Br. 14,9, io. 

^7 TTRrTRT^ 

2. TT» TTj4pT ballen , tragen Dhvtvp. 28, 1 13. — Vgl. 4. TT. 

3. TT (von 1. TT) m. am Ende eines comp, ltehälter ; 8. *A lr \ °, 7- 

RT°, $7°, 3r7\ 3^°, TiTRcT 0 » 77°, TFT 0 , 7T7 j ,\^°, 7R°, 

mn c ,5i7° u. a. w. 

4. TT = 7TT (vgl. fr und SIP7, 7 und 77); s. u. VQ\. 

TT7I ein Ausruf der Unzufriedenheit , des Vorwurfs AK. 3.4.1« (Co- 


i.krh. «*), 2. II. an. 7,9. Med. avj. 11. 


7F7 


7TT ^7T Hariv. 4818. SJt^T T^I^faT 7T7 (H'd 7T7RTT7 Brahmak. 1 , 35 . 
T7f7T7 T7:?JF7 {T7T7 T777;7: B. 2,57, 1 1 . CU. IM- 

TT^^Vier. 61,7. ftl^gu. 25,7, ▼. I. PanTat. 38,12.09,19. Kat- 
nat. 31.3. 13. TT77T: ^n^FW'TT: Pankat. 1,179. *J«£T TTT77 ^TfnTT 
123, 16. 234,9. Ul 4*1 Hl 77 TTTiTT 77T TFTTT^ 7TFpHl.fi» 82, 17. Ge- 
wöhnlich stehl die Person oder Sai he, welchedieseu AusrufderUnzufric- 
deuheil und des Vorwurfs veranlasst, nicht im foc. oder nom., w ie in den 
vorangehenden Beispielen, sondern im acc. Siduh.K.zu P.2,3,2. Vop. 5, 7. 
TTrltltrj Schande komme über dich , pfui Kiiänd. Up. 7, 1 5,2. Lätj. 4,3, 12. 

Draup.9, 21. .MBu. 12, ms. R. 3,51,35. TTrfWTHfH (voc.) TRI T7 (voc.) 

o 

Hip. 3, l8.MBii.5,6006.fg. K. 2, 49, 4.5. 6,82, H7.fgg.BiuBTft. 2,2. gii.91, 


16 . Braiima-P. in LA. 58, 5. Je. 


Biiäg. P. 


5,1,38. Raga -Tab. 5, 380. 7<£T 7T TTTT^T 5TT3T TT77T 7: '-hHIHHIT^ 
(Ausruf der Geringschätzung ) MBu. 1.5156. TTP’7PTr777 T?T 777- 

O O 

7 7 5,7 159. fsiül^ 7TT77 ?TT7T UT^TT^UUITUT^Bbaiim^n. 1, 1 4. R. 1, 
56,23. 77 TUT T77t<tfd^lä ÖTT7T7 6,36,4 1 . 95,4 3. Mrrkq. 49,20.21. 
50,9. Ragii.8,50. Buahtr.2,85. Katu\s. 17. 112. KW. 4. UT^ 

MBu. 14,2365. UJT R. 6,82. 122. Auch mil dem gen.: UPTF7 

rnrnmi mr mi q^rm - Tmm 93,10. mtFmrmm 

Hariv. 8722. Ulrt^ WH Mhkkii. 113, 1 1 . Prar. 75, 12. UT3iI^’ Jmd (acc.) 
seinen Unwillen zu erkennen yeben } Jmd Vorwurfe machen: STcTTT^- 
oJJTUR 7 TT UJ^TcTT^T MBh. 12, 1422. SU. zu RV. 7, 53, 23 bei 


Müia,Sanskr.Texls 1, 128. ITJ^FT R. 4,9, 8. TITT^TTTTTTT MBu. 12, 1 32 1 6. 

^ ' -4 

fy^rT AK.3,1,39.2,43. H. 440. MBa. 3,2155. R. 6,88,18 . Bbag. P. 7, 
8,53. n. pl. Missbilligung , Vonoiirfe 1)a£ar. in Bbnp. Cbr. 185. 1. — 
Man hal diese Interjediou mit identißeiren wollen. 

(von fms 1. qi^") m. Missbilligung , Vorwürfe C v6ÜA1 ’ 
im CR^ ft * CUtiq. 1,16. Biüg. P. 4, 14. 12. 

TTO1 r T77T -^TsTrlT) f. dass. 11.271. 

FjTT.nJ^TcT anzünden (vgl.^c^. £J7); gepflegt werden ; leben Dhatcp. 

N O N 

16, 2. 

fOTFTTI (fcJ^a-FTJT, m. Verweis: 7TT7TTT, 77°, 77° M. 

8,129. JlCN. 1,366. MBu. 12, 10798. 10804. 

g 

TVLHOI m. Ilez. einer Mischliugskasle, der Sohn eines Brdbrnana 

* . r c 

und einer Ajogavi M. 10, 15. °7TTTT7T 777777^49; ‘vgl. U^anas bei 

Kull. zu d. St. 

1. T77 pariic. von 1. TT; s. 5T77> 77 T77°9 77 77°, 7°. 


2. TtFT partic. vou 1. JJJ. 

«■s. -y . 

TUTTTTadj. etwa gubenreich: (STTITT^^^ 


T77T7T77 Padap. 


T77^7T77) RV. 3,27,2. 77 40,3. 

frf 7 (von 1. SJT; 8. 77°, T77°v 77°, 77°. 

2> 

f3cT7 partic. ful. pass, vom desid. von 1. TT P. 3,1,97, Sch. 

fTR s. 1. ftl. 

m^7 (vom desid. von 1. ^7) adj. zu betrügen beabsichtigend Bu*tt. 
9, 33. 

(fmm- acc. von 2. TT -+-T5T 0 ) ^dj. Nachdenken — . .4n- 
dacht erregend , — belebend; von Puslian RV. 1,89,5. 6.38,2. den 
A c vi n 1,182,1. 8,26,6. — 7,33,1. 


TT7TT (FT77-4-2. üdj. nachdenkend , andächtig; verständig . 
17?rfl77f 77T TOfTTT ^7 TT^TRWT OTKV. 1,67,4 (2). T ^T- 
TTTTTOTT TTTTT: 4,43,7.10.61,18. 7ZT7 TT7T 7,13,1. GöUer 2,2. 


f77Hl4 (von 1. Tt; vgl. Aüfrkcut in Z. f. vgl. Spr. 2,150) adj. auf- 

erkend: 7 7 4 J^?T fTTTITT T7i<r • ) "tlTTT TTTJITTT^Tl RV.5.33,2. 


merkend: 7 7 7 ^?T T777I7T T'Ii'H t^TT TTTJITTT^J RV.5.33,2. 
10,32,1. 

TT7T75" TT7T, inslr. von 2. sft, 2. ) jdj. in Andachtsübung 

gealtert: ^^S7T 7^7 ^7711 T777T7: 77rT RV. 5, 43.15. 


gealtert: ^^?T7T ^'u7H TUTTT^T T777T7: 77rT RV. 5. 43.15. 

T77T7T7 (TTTTTi gen. pl. von 2. TT, a 7 J ) m. der Herr der Ge- 
danken: 1) die Seele CK Du. Wils. — 2) Bein. M a ngug h 05 ba 's Trir. 
1 , 1 , 22 . 

TTTTT^ (denoin. von 2. T^) aufmerken: 7 7: 7T77^iHT TT7T77 
T^f H T7^5T7 7177 RV. 1,153, 1. Andacht üben: ^*7 75 f77T77 
7^7 ^77T77 9,15,2. 

1TJ7T7 (vom vorherg.) adj. nachdenkend , andächtig: |of v) IH* RV. 

O * 

1 , 8 , 6 . 

PJ7T77 (TT7T, inslr. von 2. TT, -4- 77) adj. an Andacht reich: 
TjTTTT. 77 ^3 TT7T77: RV. 1. 3, 1 0. l7M<flirtf77T PJ7T77: 
3,3.2. 28, 1. 

1. rT7^= *• TT Nir. 8,3 zur Erkl. von TTTHTI. tönen (5fc^ 

Dhatup. 23,22. 

2. TT7 f. vielleicht Aufmerksamkeit (vgl. T^), = 54 '71, 7J77» ffffd 
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sw. mh q in^r j^t: qfffwqf? mr qm qmq^Rv. i, 

173,8. mm qff mmro#: npi^i qf^rftram 4,21,6. 

Tmfni Un»dis. 2.82. 1) m. a, Bez. eine« schädlichen Wesens AV. 2, 

14. 1. Nach dem Zusammenhänge halle man ein fern, erwartet. — 6) 
Bein. Brhaspati's, de s Lehrers der Göller , der Planet Jupiter ( der 
Einsichtige; vgl. TIT^mUcm* yiRtj^uod TU^f?J als Bein, des Ghanas) 
AK. 1,1,9,25. U. 118. an. 3,2 10 . Mbd. n.57. Vi^va bei L'ggval. xu L'rä- 
dis. 2,82. lud. St. 2,261. — c) N. pr. eines Astronomen Ind. St. 2,248. 
250. Vgl. 3^° Z. f. d. K. d. M. 4,324 und dazu Waaia in Ind. SL 
2,250. — d) Bein, eines N Ar Aja na Verz. d. B. H. No. 879. — 2) TU- 

3 

HffTT a) ein best . bei der Soma- Bereitung und beim Soma -Genuss 
dienendes Geräthe: hu je , Becher , Schale; nach einzelnen Angaben 
der Commenlt. Presse . Das Wort wird in allen drei Zahlen gebraucht 
Tciwiäl H3^IMUTVTl: I qqfq romrir-TI: RV. 9, 5», 2. q- 
*q mr^fq qfq mntrn 10,17,12; 

▼gi. vs. 7,26. qr mquliqi 3q# 1,109,3. qr4?j mquh q 

9tt,i. 10,30,6. VS. 6,26. rimifä W ftgrtitij: KV.8,50,a. 3,49,1. 
VS. 1,19. 6, 3S. m McMN* fwil MflHrl g«. 5,9,20. RV. 

1.102.1. 109,4. 3,2,1. 4,34, 1. 36,8. Uauüg metonymisch für deu So- 
ma -Saft selbst und dessen Wirkungen: TU^IU Q-JTI TUUUh shlM FcT^T 

nachdem der Becher mich durchdrungen hat und treibt , will 
ich 1. loben RV. 3,32,14. qi£T qf£ fqmiTT nrö qir«'diqdq3i, 
13. 1,102,7. mqult fllrW qif^der Becher macht I. geschickt 

( bereit , auf Beute auszugehen 6,19,2. ^iq q q sTsT^ JT^RTq ^lq^qfr 

fimnh #1^90*8. qq spinn mgqj qii rnsrnq mw 

8,13,7. NHqj qm nmorq qisl*|3,49,4. q^T rr fwui^i- 

sTHI 10,96, 10. du. m4ni die beiden Schalen 'so r. a. die beiden Welten, 
Himmel und Erde . Aehulicho Uebertragungen you Namen heiliger 
Geratbe kommen auch sonst vor. Naigu. 3, so; Ygt zjtcjl ebend. TU 

uumTu Twm uuu4c^ hv. 6,8,3. 50,3. 70,3. 1,100,1. 10,44,8. P i. 

die drei Welten: Himmel , Erde und Luflkreis: c^Hltj ftrlfrjml 1UU- 
ulHI^rnm: 5,69,2. — bj personif. eine Genie des Wohlstandes und 
Gewinnes (weil der Soma diesen verschaffen hilft): ^PTT sll TU- 

uu Rv.10,33,7. w\ snaftfaui mm ut: 3,06,6. 

• o o • 

^i=iq%rqr q% w(rfiqj qäbt mqrffi 1,22, 10. qqh qmm 
murr qmpfHFifTTTFiqt pr 5m 5,41,8. qqfr mm q mmm 
qt£ q ^qT quiq qiHB 6,11,8. qqji q mqnTT q ^A.YKU. fa. 

8,19,4. pl. VS. 11,61. uuter den Weibern der Götter MBu. 9,2516. — 
c) = UTUJSaigü. l,il. Nia. 8,3. von deu Commentatt. an vielen Stel- 
len durch FUTU u. s. w. erklärt. — d) = ift Vernunft , Geist AK. 1, 
1,9, 10. 11. 308. H. an. Mbd. VigVA a. a. O. Vahäh. Bau. S. 104,29. Am 


- o o 


raunn 


N| f 


Ende eiues adj. comp.: 



Buag. P. 1,15,28. TU- 


ER»° 47. 5fTO 0 3,9,14. 5TO 0 8,7,15. Auch Timm (doch wohl n.) 
io dieser Bed. 8,5,39. — e) N. pr. a) der Gemahlin UavirdhAna's, 
einer Tochter Agni’s, Uahiv. 83. VP. 106. — £) der Gemahlin Krgi- 
Cva’s und Mutter des Veda^ira, Devala, Vajuna und Manu Buag. 
P. 6,6,20. — 3) n. a) Standort, Sitz (vgl. TTJTfU, : cTTT TU3ilMIUtymirf- 



: Buag. P. 3,16,33. 




tu. Theil. 


962 


'r^S,7,!3. UTcUUTH 0 3,28,25. — 6) Vernunft , Geist; s. u. 

fuurin d. 

nmunun (fwi d.-*- mir?) m. Bein, Brhaspati’s Matsja-P. 

in Verz. d. Oxf. H. 40, a, N. 3. — Vgl. Hmm 1, b. 

nJWl^(denom. von TU^II oder T^ P 4UII = 1. Um; vgl. Beif. Gr. 

g 227, Anrn.); davon partic. HUtl ^aufmerksam, andächtig : Tljm 

qf^mqnqrf: fqxjüR^RV.4,21,6. 

TymjZJ adj. Nie. 8,3 zur Erklärung von TITCfU. 

TUP2I und Timj fehlerhafte Schreibarten fiirUJTJU. Nach £K Dh.soII AK. 

3,4,91, 157 und.Meo.j. 32|U^T gelesen werden, während uusereAusga- 
^ 

ben TITOJ darbieteu. TITET als adj. vielt in der Bed. gleichsam auf einem 
Feueraltare befindlich in der Stelle: ^ H W TIT2PT 'TTTI ^TTTTTTcT 
fTsTHT (nämlich TcmfcTPT) MBu. 1,6521. ft(VJ n. in der Bed. Standort, 
Sitz Buag. P. 2,1,30. 2,26. 3,2,22. 5,45. 6, 17 — 19. 9, 18. 

4,2,6.6,5,28. qiUir^MIrHUJ'Eia 3,26,34. qi%- 
yjdl 5,5,26. Timm so v. a. Wellhüter 7,8,27. 9,23. TIT2J ▼. 1. für 
HTCfEI Feuerstätte fix. 83. Nach Amamad. im QKDa. TITSI *«• Feuer und 
der Planet Venus. Die Schreibart Pmi mag an der Zuruckfuhrung des 
Wortes auf FHT mit ^TTO (TU) eine Stutze gefunden habeu. 
fUT^^I aufgelöste Schreibart für THOT (*• ^ 

Timrm adj. für die Dhishnja (gewisse Feuerstellen) bestimmt , dazu 
gehörig: ^TIT Kätj. £h. 17,7,27. 

Un%dis. 4,107 (aus dem Sötra ergiebt sich nicht der Acceut; 
oxyt nach Uggval.). 1) adj. etwa was nur geistig wahrgenommen wird 
(▼gl. TUUnn d.): Ut^T ^UT ^TTUU TUWT RV. 3,22,3. Besonders 
heissen so die Ac^in 1,3,2. 89,4. 117, 19. 181,3. 182,1. 2,41,9. 6,63, 

6. 7,67,1. 8,5, 14. 26,12. ^T^ITT 7,72,3 (nach Auffassung des Padap. 
und RV. Puat.; es ist aber eine andere Auflösung des Samdbi und 
Beziehung auf die Aprin möglich), gedankenreich oder andächtig : 

ir^mqPTmq^qt^: mw qfq qm qqrr rv.io, 114,9. - 

2) m. im Ritual gewisse Feuerstellen ; Erdaufwürfe , welche oben % wo 
das Feuer aufgesetzt wird , mit Sand bestreut sind. Gewöhnlich sind sie 
acht au Zahl: der y luTsiM (im HTOTiT befindlich), sechs weitere im TT- 
^FT (dem oder5Tstlitrl^\ 

und M^lMl'Ti gehörig); der achte heisst M hl Irl Kl, weil dort die 
Gefasse gereinigt werden Sie sind also kleine Neben - oder Seitenaltäre. 
Vgl. MahIdu.zu VS. 5, 31. 32. Schol. zu Kätj. £iu 8,5, 15. fgg. CtT.Ba.3,3, 
9,1 1.6,1,27.9, 19. 4, 6, »,6. fgg. 9,4,9, 1. gÄNku. Bh. 13, 1. Avv.^a.4, 11.5, 3. 

7. Nie. 8, 3. Kätj.(b. 9,8, 18.11, 1, 1 2 . 1UOT <4*3 ?T T^5IIH Kaü^. 137. 

°fqqqq k»tj. g«. 14,1, 13 . — mb«. 3, iiaas. uaaa. Hqj: qiqqi- 
!MI: qq FJWraqnjq: 4,2362. TtTJOrq ^q P. 8, 15, 

9. qqt qft qf^q: ^RHWOTI: - C iK - » 3 - ad i- 4 «t. g«. 5, 

a. g;«».g«. s,i3,9. fmjqqq ebend. qfqwJlfqq qr^T h*«it. 5297. 
Das f. nach 81 j. in der«. Bed.: fqifJlH c^UHHI q?7 RV. 4,3,6. 

Auch, n.: q^qqjiqi: — i Stlrivu fq^HTq s' riT- 

5FTT: MBu. 1,794 4. — 3) n. Standort , Sitz , Wohnort tiberh.; = ^8)Hi 
STTrPI, FW^^,^T^AK.3,4,M,157. H. 991. an. 2,868. Mbd. j, 
32. Dbae. bei Ggotal. zu Urädis. 4, 107. h4i* 1^ fll- 
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SÖRJAS. 


11,3 1.8, 1. — 6) n. Meteor: 


TirTT- 


TjTjq 3,17090. ^qrf rTRT TüqqT 'iiftn fqw*M7,83. 

dyi4‘l{T ^ TOWJ T^fq felrTT: 13,«isi. 12 , 9731 . Iiu».l,35. ^FTT- 
H, ^iw4qiftr R*ß8. 15,59. 7%T MBu. 6,582«. fawfenfnrT: 5, 
5*96. STATUT: BuIg.P. 1,5,36. rJWJIH FTTTqqiTTq: 23,17. Vgl.fq- 
qj. — 4) adj. (ron fqTHJ 2) au f einen Erdaufwurf, der alt Altar dient , 
aufgesetzt; ßwjiio;: 5TU AV. 2,35, 1 . 7,67,1. Ait. Br. 3, 5. £at. Br. 14, 
9,4,5. Taitt.Är. 3,8, 1 . Äcv.Grhj. 3,6. 5°Latj. 3,3,17. Substantivisch 
ohne Beisatz von SHIT VS. 12,4. 55 57 5t*J5 TUTSTTT TS. 3,1, 

t, l. fTOÜ = 5717, n. AK. Mid. m. H. an. Duar. — 5) n. Sternbild 
(wie ein auf einem Erdauftcurf brennendes Feuer erscheinend) AK. U. 
108. 11. an. Med. Duar. 35?TcT 75?rU Varau. Bru. S. 97,18. «^trH 
5nrn° ^rTTH ^HTH fyOTH 98, 1 2. 103,6.8. 107 (A!»ckr.), 12 (IU 
bemerken ist, dass alle diese Stellen zu einem Tbeile des Werkes ge- 
hören, welcher in einer Handschrift ganz fehlt; einige dieser Stellen 
fehlen auch in anderen Handschriften]. HIM^^IWVm^MI^Sörjas. 
1 1 ,2 1 . 8, 1. - 6) n. Meteor: TqWTTqTEPT W I H MMUHUlgÖ? 5R- 
■^51 MBd. 5,7272. Ebenso das f. T^IT: >5^1: I 
fTT^T qW ftSTT: V* a iu.Bau. S.32,i.a. rTT^l t TiFTT- 

t^T3fr fwn 3 . fwn qqm « tt- 

p-ufqqiq 1 s=irdHi*nH*isyitf ht qqnnq 11 6 . — 7 ) m. 
Beio. des L'cauas, der Planet Venus (vgl. 75551 als Bein, des Brhas- 
pati) H. 120. H. an. — 8) Macht, Kraft (5rT* kifft*) H. an. Mbd. — 

vgi. mm* ftrar, 5 t^twj. 

1. yt (<[757 Duatup. 24,68. P. 6,1,6. 7,4,53. Pat. zu P. 7,2,10. Vop. 

fror, (ST) fhrtom. frararq, ^teorq, qfHnq p*«- 

kay. Ba. Taitt. Am. act. im praes. nur partic. ^ lyjrlHjoom.pl.); 

;Tqj «ftajR. (qq; ; pm-uc. 

fJTrf. Die häufig Yorkommeade Form q(Hl<£ (*. B. RV. 1,131,2. 2,11, 
12. 23, io. 3,62,10. 5,82, 1 . 6. 8,7,18. 10.35,«. 36.5) gehört nicht hier- 
her, sondern zu 57» wird auch in den meisten Fallen vou den Commen- 
latoreu so erklärt und scheint uur wegen ihres Vorkommens in der 
berühmten G Aja tri 55 1 5lMr<£ I 7557 57 4: 

Hm^llf^RV. 3,62,10) auch zu 57 (UJT) gezogen worden zu sein; vgl. 
Saj. zu d. SU MauIdu. zu VS. 3, 35. Sie hat aber auch in diesem Zusam- 
menhänge keine andere Bedeutung (vgl. Bbspbt zum SV.) und Nach- 
bilduugeu der GAjatrl, wie in Taitt. Ar. 10,1,5. 20, 1 ( lud. St. 2,27. 


Taitt. Ar. 1,28,2. act: 


: (im RV. 


?T7 557575 II 6. - 7) m. 


191), iu welchen 


vielleicht aus 57 zu erklären ist, wurden nur 


zeigen, dass die Form schon damals irrig aufgefasst wurde. l)acl. schei- 


nen, videri: 


’V o 


: die Geschöpfe glichen 


einem Verirrten RV. 5,40,5. 57FH5 '-1(11 ’^rll 5F7: 

^'^s+[l5c^l0,98,7. — 2) t cahrnehmen, med.: 

5T: RV. 7*91,4. das Augenmerk richten auf: 5T5 ^Iw]H! 

10,10, i.TOT qqrq: ^FT R5^PT ^HIT fhTTH: 4,22, «.mit 

mm denken, nachsinnen, nachtrachten *71 »MHI ^TyJlH: 1,163, 

ii. FFFT ^MhT: 7,90,s. q ^THT ^ ^ 

sfcpftJqqM^lO, 181,3. q^^q^^TcjbTT^«83.2. act.: ^T- 
yjrfT H-fMI 2,20, 1 . auch ohne diesen Beisatz: 3FIrT !>lt4rl RtT 
'TT: 10,67,2. q y y iH ^lyjiqT: q^l ^’® 0, *■ 




r. I.) AV. 18,3,2t. ETTtT da* Gedachte, im Sinn Liegende: 

^ ^ V mrnF^JT^rm RV.8,8, io. ?T mrF^rR40.3. m mrTT m- 
jHl'UI ’-IVJl ITT ^ ^TrT 41 ,1. — 3) wünschen: JTTsc cfFH 

yrlyjH^Rv. 5 , 33 , t. - v g i. yjr. 

— *4*1 den Sinn auf Etwa* richten, beobachten: fJ?T f??TTHW 

^rT drjMl {iyjlHI: RV. 3,4,7. IT •fl’cjJl'll 

?frT mHI yjcimi *1 AV. 2,34,8. yTHlri RV. 10, 

40, to (^5: AV.). 

— ?ITH betrachten, bedenken: ^THrT^N ^IMMI mlyH RV. 3,38, t. 

nl^rHMtdHW ^1^ 10,32,«.tlft Ttirt l *HhT ^ lyjlli: 4,33,9. 

— W\ auflauem (T): *TTF FTTF 5THIT: I ^4 ^t- 

y^ICI-4: RV. 10,144,3. 

— 57 gedenken, verlangen, sich Sorge machen um : EfT ^HHIhI ^T- 

5121 1 *1 *i4lt1 2,1,8. achten auf: 5T 

?7P7 RV. 7,7,6. bedenken, sich vor setzen: 5 ^f^ r 4IUUWt iO, 

34,5. fr gr^Hrm iptt ^ h ^t?tt ott jth Passat. 

Bh. 7,5,3. 8,8. Hierher vielleicht als partic. aor. MNI^HMU sich seh- 
nend, verlangend: SnUHlHIUllMI: ^5 ^l'ilkj 51^4 ?T RV. 10.26, 
6. partic. STTUTtT «• bes.; Ygl. 2. qmj, 9TTJT, qr^TUH. 

— q^TT Jmdl gedenken: ^I--Jn|6|cT| qq HT ^NTETR AV. 2,12,5. 
q~-n<{iyjiyriH<£ q : qi^mT Taitt. am. 4,20,8. 

— 3m s. 2. 35TT5- 

— 3^ verlangend hinaufschauen: 3^JTW5^WT ^115^1^1 
^l , -ll(l5 ^rTTft: RV. 7,33,5. 

— H* Der Form nach waren hierher die Bildungen PT^iyjrJ^und 
T55TrT zu ziehen iu dem Spruche: ^9T: 57 Uli 5^ H 

(F7 ffairi P. 6,1,119, Sch.) 3^7^ ^ 5% VS. 6, 20; der 

Sinn zeigt aber, dass hier das Zeitwort i. 7J7 zu suchen ist und aus 
Vergleichung der Parallelstelle TS. 1,3,1*, 1 kann man vermutben, 
dass in der VS. die Worte entstellt sind. 

— q hervonchauen , au flauem: ^ TOT ^Hcj; q’TuirJ qiHH 
AV. 10,4, ll; 

— qfq erwarten, erhoffen: qiTR sTFT tT^TH qMHI qfH ^TTTT q 
^Tfqq rv. 8,88,3 . nik. 6,8. sv. falsch ^fqq:. 

— Tq zögern , zaudern , unentschlossen sein: q^T^T^qT T=I 
AV. 8,1,9. ^ q^fsjlä ftqq: RV. 8,21,6. - v g i. qfqfhP7. 

2. qt (=l.qt; Ygl. cZTT) f. P. 3,2, I78, Vürtl. 5 und dazu Pat. 
Vop. 26,73. gen. pl. CJT-T lH^ und fqqTq^(RV. 5,44,13). 1) Gedanke, 
Vorstellung; Absicht: qllTOH H'lHl RV. 1, 139,2. qT- 

![: 4il=irjrtsuirHMM Tq^: 143,6. q^T qTTI TqqT ^q Bedacht 
139,1. qFqr ?fqrT q Tq^: 8,3,t. FTT qq hTt 4 qT Tq^: 21,6. qq 
fqq 75,2. 9,110,7. HT^TT ilNVM fq4: 108. 10. qrqT- 

q qr i qT fw fq srqTfq qqni^ 112,1 . av. 1,41,1. qrqrfqq : 

böse Gedanken 9,2,25. — C AT « Br. 14,4.2,7.9. qf^qqfqt adj. M. 
2,161.177. — 2) Einsicht , Erkenntniss; Intelligenz, Geist; = 
u.s w. AK. 1,1, 4,10 . 3.4,«*, 125. H. 308. Tattvas. 8 . 3T3TOT 5T5TI7 

-O C\ 

iq q^Tfr qrplt qqT ll 3%T iq% •TqfqqH qWiTTq q qtipn: 1 
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ü. 310. fg. fyq: qqtj: — Jütt: Raoh. 3, so. qT5T ylsTwq AK. 1,1,*, 

O N 

15. 4 ^ 1*4 ( o=i til «^rf : Buashxp. 15.07. 78. SJTH: >dHI ^TT 'SFqq SlMIH- 
foqHG$: | sftSfcjT «fqq^ltJT I! M. 6,9a. m- 

qir*TH q TW qm qrq Kcmähas. 6 , 22 . M. 12 , 122 . 5m: 

Firomme tw (dafür qm pa««»t. h,«) «rfa Iht qfaqr q- 

qTO ad Hit. 1,24. yfäqi^y+q RIoa-Ta«. 5,SH. flgftjfa «,"«• 

£?mm qmj fw PAii.AT. i,i32. qq 5Tsi^TrgqmT rnr k»tuä,. 9, 

86 . Biu.t.. 3,98. rilM'Utrlim: Buic. P. 

1.10,1a. pT^WT^fqrrmq: Du6»t*s.83,i 1.W° uon geringer Ein- 
sicht Hit .1,63. Sau. D. 1 , 1 0. RTHfalREFFF: Varah. Bru.S. 19, 1 1. TFFF- 
Rt Bqag. 2,54. 5TFFT5, F^^RRT Pasr at. V, 36. weich- 

herzig Bu ag. P. 4,3, 1 0. srf^p^rf ° feindselig gesinnt Boa rtr. 3,6.RT = FH- 
FBalab.1. — 3) Verständniss } Kenntniss ; Kunst ; = $TH und ;|H^Mbd. 
d h. 2. FFF F^TR TF^h T&m ?!FTRFT A V. 10, 1, 8. TT^F FJFT 
FT UF *\^kün$tlich gemacht RV. 9,71,6. 10,53,6. F^TFl 

^?TJ AV. 5,20,8. rFRRT ^T5t TRFT RV. 3,3,6. ^ T^i JmI FFF HH 

^ f 9,72,4 . fft tot xn^rf firita ffht: 3,00,2 . ft^f raFFFrn 

F RTJTF 6,47,io. ^TTR RTtTT FFT TR*t: 8,26,25. F F^lH^Fg FT%T 
FFtllcll FT FRFT 4,37,6. 6,43, 12. F FFT (die Anna* des Bogen- 
schiessens) F TFFTTc^ t^ KU - t R - 17,5,4. TFRTFR FFT SRRTF Raga- 
Tar. 6, 117. — 4) religiöses Nachdenken , Andacht; Bitte , Gebet: RIIJ- 

frIht jfIht fyq qqq qfq: rv. 8,91.3a. 3^7 4ti^ fyqfqq: 

I, 3,5. 109, 1. 185.8. qj cfT TyqT qqcqpi^T 34 i35,j.qqrH'li H'trt 

FRR ftpl: 131,6. q^FTrft TTTy^rft fatf q: 2,3,«. qi ^- 

4hT fyq q 28,5. q4r? mq q 10,5. qqqfq mn UT: 3,39,2. 
TW qr *4: qqi^r^62, 10. fyq q qq q qrqrT: 10,74,3. 5,45,6. 

I I. FjqFTrh Indra- VAju 1,23,3. pl. personif. die heiligen Gedanken: 
$t nlHrtl q^j q 7,35,1 1. N*y ^qqf: STUiq'qqTTq q q^- 

Fq?ft q^ yffq: q'^Tji 10,63,1 3. (qf?HT) H w i Pmffqqq^R =nnr- 

qT T^qT ^TqcqTftm: qqrqqr 8,35,3. — 3) die personif Intelligenz 
ist die Gemahlin Rudra’s als Manju Biiag. P. 3,12,3. — 6] in der 
Astrol. das Sie Haus vom Lag na Var au. Brii. S. 59,20. Laghug. 1,17. 
8,1. fgg. Brb. 2, 15. 4,i9. 9,2. fgg. 22(21), 4. — Vgl. ^rSIFTT, 3^T£°, 

9 ^’ u. s. w. 

3. RT Verwechselung mit 2. ^t, wie umgekehrt in c|t gehörende 

Formen mit ^ geschrieben werden; rgl. u. 3. HT^T 

yfiRT 3^ ^lirll^H^{twJwi: (richtig: ^TraT^TT:, scheinend , glä 
zend RV. 7,90,4. RT^PT ^ RFI AV. 18,2,47. 

4. Rt y^^TcT Einigen = RIETT^, nach Andern = tHI<^ Dua- 
tüp. 26,27. Nach Vop. = yi^IU (ein Terstelltes yiUI| ) und SRT^ 
Wbst. — Vgl. 2. FJ. 

rT^R, yl*nH C AT - R r - 3,2,1,30 nach Wibkr vielleicht desid. von f?^, 
da die Salbung der Augen ein Ifaupttheil der ^5TT ist. 

ytta (2. *ft-+-5T°) adj. begeisternd: FFT RV. 

9 , 88,3. Indra 97,49. die Agvin 8,3,35. 

(2. yt -+- SJ) adj. dass.: JT^T; RV. 9,86, 1. 

1. Rfr? partic. praet. pass, von 3. ^T; s. das. 

2. yfa partic. praet. pass, von 1. £JT; s. das. 


an- 


1. utf?T (Ton 3. RT) f. das TYinken H. 394. Nach den Erklärem Durst , 
aber ohne Zweifel bildet RTTtT: mit tTH einen besondern Artikel. 

2. Utlrf (tou 1. UT) f. RTrft ved. = ^TlrMI P. 7, 1, 39, Sch. 1) Ge- 
danke, Vorstellung; Nachdenken: *7^7 R TTt T ^ftrFTT FFTT 

RV. 1,23, 16. 119,2. UIcMi-J ^FFTT H ^TTF 164,8.37. ?f ^Tidl 

jrm 4,5,7. 10,04,2 . av. 7,1,1. vs. ts,«. 

RV. 1,68,5(3). 4,23,8. 9,76,4. H'a/irneAmNny: R R: F U IriM 
F5T^1,41,5. - 2) Andacht , Gebet Nir. 2,24. PTlf^I mfä^FT 

5TFTF rv. 1,110, i. yfnnrTT ^^Fg^m^77, 4. 3,12,7. 

FlRF^mFi: 52,6. 5,25,3. 53,1«. ^ ^ffet ^MlFniUI^ 6.15. 
9. 7,13,1. 8,8, 19. TT ytrFF RFT5THT Tm^T T^Irl FrFt: 8,86, 

31. die sieben d. h. die vielen Andachtsiibungen oder Gebetsformen 
(beim Soma- Werk) 9,4. 15,8. 62,17. pl. personif. (wie oben 2. ut) 
die heiligen Gedanken: MIU{1$|m MHlHl I ^^'lll UIHT^I I 
F^T^t FT^TH: TBr. 1, 5,5,2. — 3) pl. Einsicht , Klugheit: FF- 

?q^ qifqqjrT ytmfq: rv.i.ho.«. maq üii qiiir(mM yffÄ 

161,7. 4,36,4 (vgl. 3,60,2). — 4) die in Naigu. 2,5 und von den Erkla- 
rern angenommene Bedeutuug Finger scheint geschlossen worden zu 
seiu aus Verbinduugen wie die folgenden: F*Pf T^FTtT FH FT ?5T 
fRTT: RV. 1,144, 5. W\r\ cJl TRFT FpFFt FTT 9,8,4. 

FTFIFFT F WR FFvIf^T ^5T FTfpT FTcFTT F^5fT: 93, i. Das Wort 
hat aber auch hier die obigen Bedeutungen; man vergleiche: HFTTF- 

HiliFT 5pj T^FTrT F(Hl4: 

107,24. — Vgl. TIrT 0 . 

TJTHFT ( waell. ron 2. FTTF; m. N. pr. eines buddhistischen Patri- 
archen Wassiubw 33.44.45.56.67.150. Scuibpübr, Lebensb. 291 (61). 
309 (79). 

ITT^T f. 1) Tochter (vgl. und Lasskb, Institt. ling. pr. 172) 

H. g. 113. an. 2,227. — 2) Intelligenz (vgl. 2. Ft) H. an. 

RTF ff) n. Eisen H. g. 138. 

F^FFTT (2. FT h- p9^T) n. ein tcahmehmendes Organ (im Gegens. 
xu FFTF5/T) AK. 1,1,4,17. 

FTFrT ffon 2. Ft) 1) adj. mit Einsicht begabt , verständig , klug , 
weise AK. 2,7,5. H. 341, Schol. Mid. L 116. M. 1,102. 7,31. N. 5. 43. 
12,40.57. 17,2. Buag. 1,3. Hip. 4,35. R. 1,2.85. 8,24. 9, 19. 64.2. CaR. 
55,20. Vahaii. Bbu. 19 (18), 7. Hit. Pr. 48. Pba«. 34, 19. f. yTq?ft AK. 2, 
6,1,12. — 2) m. a) Bein. Brhaspati’s, des Lehrers der Götter, Med. 
— 6) N. pr. a) eines Sohnes des VirAg VP. 163. — ß) eines Sobues 
des Purüravas MBu. 1,3149. VP. 398 und ebend. N. 1. 

F1H(UI (2. FT-+-F 0 ) (ro»t vorangehendem TF^T) N. pr. eines 
Mannes Verz. d. Oxf. H. 122, a,io. 

1. FF^ (Ton Rf; ▼gl- u. 22) UfjADis. 2,24. adj. f. RT 1) anhaltend . 
beständig , fest H. an. 2,433. Mbd. r. 51. RtpftjTF^: Kat. 7. ü FF1- 
^ GIt. 5,8. yT^qT ^TI Katb.;*. 18,90. Fq^yT^qfHTT DufiiTA8.92,l. 
RT^F adv.: RFFT festen . entschlossenen Schrittes Hariv. 3755. IRTtF- 
RT^ TRrTTFTFTF m *l unverwandtem Blicke Bbartr. 2,26. Hantig 
von Personen in der Bed. fest auf Etwas bestehend , beharrlich , sfarui- 
haft , charakterfest , entschlossen, beherzt: RTFFR^R 0 Ragu. 2,6. R. 1, 
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2,35. q y^: Bha*tb.2 , 72 . 51 . si. yt- 

(iml4=lsl=l TfPTrT Katuäs. 18. ui. q TCTTcTq: yq<Nl T?£ y l^lmi 

^TTTW 150. 137. 272. 359. 1,52. 7,88. tftfT JFTpf'T SJTFFT 
f^irr Cil. bei Uggtal. zu UiiXd.s. 2,25. FHTFjyyfj: (▼. 1. FI- 

5TH fPTT^TT qTTH fW: 

U.T. 1,167. Kisj. 106. JIHHiyNH^FT^T I STR^T- 

dJlfHiT^TrH ^ II Buio. P. 1,13,25. 3,3,56. Vbt.3,20. 

4. 1. 2. Pb ab. 34, 17. iTl^tldfrH'eAer:/ Kathäs. 18,297. 
wohl dessen Herz so beständig wie das Meer ist Raub. 18,3. Stbxzlbb über- 
setzt das Wort durch profundus , der Schul, io der Calc. Ausg. umschreibt 
e» gleichfalls durch Das Meer erscheint wohl in der Regel als Bild 

der Tiefe , aber auf der anderen .Seile kann es auch gar wohl als Bild 
der Beständigkeit und Unveränderlichkeit verwendet werden, da seine 
Wassermasse trotz aller Zuflüsse und aller Hitze unveränderlich erscheint. 
Die Bedeutung tief kommt dem Worte nur iu übertragenem Sinne 
(s. w. u.) zu. in der zu tJfTHpassenden Bed. klug aufzufassen verbietet 
das vorangehende HIJ|(- ^1(1^ Irl, (licT, y I(dMcf und yT^T- 
5TTH vier Arten von Helden Sau. D. 65. fgg. yt^T» tJUJ ^ 1 und yi^iyT- 
JJ von Heroinen 102. fgg. Au der zweiten Stelle übersetzt Ballanty» 
das Wort durch possessed of self-command, sich in der Gewalt habend; 
dem entsprechen die Bedeutungen und in H. an. und 

Mfd. — 2) vom Toue lange nachtönend , tief, dumpf: °£rlHrl c T^! 
Mbgu.96. Hagh. 16, 13. WTFT5TT JTl. FTfm 

UTXm 3,53. utt ^Tfr^F'7 yTT^ T^cT: ST37 PTO 

yfqqA»*a.n. KAT B ;s. 2 o, 226 .yT 7 y!<TiTlFcjJ- 

Wqfwwffyrloyqcu. 27, 10 . Ghat. 4. ad».: SR5JHHT- 

U|c5Ml(M.RMl K*ch- 3,59. — 3) Die Lexicographen kennen noch 
folgende Bedeutungen: c^lMd kräftig , stark (abdar. im ^KDa. 
gelind u.s . w . (auch Gegens. von klug) Tbik. 3,3,357. T'M'iirl wohl- 

gezogen u . s. w. Unadivr. im Samksuiptas. (KDr. — Nicht ohne Wi- 
derstreben haben wir 1. von 2. getrennt, aber eine ungekün- 
stelte Vermittelung der Bedeutungen wollte uns nicht recht gelingen. 

vgi. yyT^. 

2. £TT^ (von 1. fft) Unadis. 2,24. adj. verständig , klug, weise; ge- 
schickt , kunstfertig .Naigh. 3, 15. Nia. 3, «2. 4, io. AK. 2,7,5. Taia. 3,3, 
357. H. 341. an. 2,433. aMbu.t. 51. HV. 1,91, 1. 145,2. 179,4. 3,8,5. q 

FTT FfqtrT ^TTFITT q yT^T ^rTTlyHT^äö. y^THT UJ FT 

M’-lfklrl: 4,36,7. flfq 5,2», i. ijTqrq 8,42,2. H^T 48,5. 

9.96.11. qq ytjT qqyr 10,71,2. Soma 9,97,56. 6,47,3. 

AV. 9,4,8. 10,8,55. jy q yt^: FHT yrT^RV. 5,2, 11 . 1, 130,6. AV. 
9,2,6. VS. 1,28. 11,55. 19,83. 34,2. £at. Br. 11, 5,*, 7. fgg. 12, 3,«, 7. 

14.7.9.11. Katuop. 2,2 (Gegens. Cvbt.^v. Up. 6 , 12 . Bbag. 2, 13. 

MBo. 5,1076. Suga. 1, 1 15, 1 4. 236, 21. Ragu.3, 10. Katbas. 15, 6 1. 16,1 1 3. 
18, 11 1 . Tab. 1,1,96. compar.: q (1 •? RWI 

AV. 5,ll, r 4. 10,1,18. R. 3, 19, 13 . f^HT^ sT^T 

dlci^AV. 11,1,13. in der späteren Sprache f. sft^T R. 2,74,18. UlcWI 
rTPTrl^rFrl 7l-H=til^T MBu. 1 , 1090 . — Vgl. y°, mp. 

3. (= 1. oder 2. 1) m. a) Meer (vgl. u. 1. 1.) Caddä 



btuak. bei Wils. — 6) Bein, eines Buddha ( der Weise) Vjütp. 2. — 
c) Bein, des Fürsten Bali £abdar. im (^KDa. — d) N. pr. verschiede- 
ner Männer* mit dem patron. Jtllrl^UlM C AT - Ba. 10,3,9,1. — Raga- 
Tar. 5,26. Verz. d. Oxf. H. 148, o, 8. — e) eine best Arzeneipflanze, = 
fJTpT Raga*, im £KDa. — 2) f. UT^T o) ein berauschendes Getränk 
Har. 63. — b ) N. verschiedener Arzeneipflanzen, = efil^tilrll (auch 
Nigh. Pb.) und q^MTFFTfTT R^ak. im gKDa. = ^fr(7,H;i?rT, F- 

-N 

q^T, Rosa glandulifera Nigb. Pa. — Nach Med. ist das f. = 
SHUIrJ^UI (?). — 3) n. Saffran AK. 2,6,9,26. Tbik.3,3,357. H. 645. 
an. 2,433. Mbd. r. 51. fg. 

Öl ( Ul (2. UT -fr- ) adj. andachtsfreudig: ^l(UllH! 

RV. 3,34,8. 

yTpTI (von l.yt^) f. Standhaftigkeity Charakterfestigkeit^ Mulh:J^- 

FTHTqyy™?^ y^m^RAüB.8,53 . megh. 112. 

Pabkat. 129,22. ed. orn. I, 85. Katbas. 11, 51. Dulrtas. 72, 1 3. ^ 0 
Kleinmuth Katbas. 6,21. Phab. 15,8. 

(wie eben) n. dass. Hit. 111,44. ad 1,28. H. 509. 

Öl{'-lTll (1. f. ein best. Knollengewächs , = 

Ragan. im (KDa. 

UT^TTFTfT (1. -fr-rT°) 1) adj. standhaft aber dabei guter Dtnye, 
Bez. einer Arl »on Helden: HT5JWT Hi ( H^l Hirl l'5( I yi^dldd: 
PTTr^Slo. D. 68. — 2) subst. (im lud. f. °cTT) N. eiues Metrums (4 Mal 
— ^ — ) Colbbr. Mise. Kss. 11,162 (XI, 5). 

(I. ÖT^-+- F^°) m. Büffel H. 1282. 

UTJTtT (2- Öt -fr- (TtT) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge des va 
Vjadi zu H. 210. 

£jl(NI f. N. einer Pflauie, = ^ftfTf^RTTT Nigo. Pa. 

UTT/flFTO (yT^-^I-fr-FWj ni. N. pr. eines Mannes Verz. d. B. 
H. No. 392 am Ende. 

E4I (Öt^-fr-^i5^) m. N. pr. des Vaters des G jotirly vara, des 

Verfassers des Dhürtasamägama, Duchtas. 67, 3. Verz. d. Oxf. 11. 
No. 281. 

S4I (ifttH m. N. pr. eines der Vipve Deväh MBu. 

13,4357. 

1. 5TPJ adj. = 2. SUINI (wohl für ^ ÖTÖ: C a " ku - 

Ba. 19,3. 

2. (Ton 2. n. Einsicht , Verständigkeit: Ml^tJl NäH^I Öt?TT 

sqrfri(5jyR RV. 2,27,i 1. 
y MiT f* Tochter Har. 219. 

(von 1. ift) adj. Uradis. 4, 1 14. P. 3,2,75, Sch. geschickt: q 
yTÄ |y^l(l: AV. 3.5,6. yryT Uggt.l. f. yrsqi p. 4,i, 

7, Sch. Vop. 4,13. y^yTyT und y^yry^T ebend. .Nach (KDa. Fischer; 

»gi. yty^. 

^7yrT^(»on 2. yt) adj. einsichtig; andächtig, fromm RV. 1,53,3. 
q^ TyqT yi4ril y?tqrT r|r4^: 7,83,8. 9,2,50. 81,11. SuiDV. Ba. in 
Ind. St. 1,38,5 (Tgl. 2,390). 

ytyf Ubadis. 3, 1. 1) m. Fischer AK. 1,2,9, 15. H.929. MBu. 2,784. 

13,3708. Hqi^qjrff^T yyy - yry^HHsl^ 
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Hahiv. 310. Bhartr. 1, 8 4. 2,51. Varah. Brh. S. 86,115. Pankat. 246,14. 
Hit. 110.2. Katuas. 24, 199. Braumavaiv. P. in Verz. d. Oxf. H. 22 , a, 
11. 12 . f. KatoU. 26, 149. Sollte der Fischer etwa nach seiner Ge- 
schicklichkeit (vgl. benannt worden sein? — 2) f. y)cj^ 

a) eine Art von Harpune , = RcPRf^RT Uägval. zu Unadis. 3,1. — 

b) Fischbehälter , Fischkorb , = Hl (lies: Mr VQUI^li) Uggval. zu 

Unadis. 4, 1 14. — 3) n. Eisen (vgl. rfM) U. g. 138. — Vgl. 

(von yR ( ) m. Fischer (ti. Cu. 110. fgg. 
y IVIlFti (2. EJT -t-5T°) f. Erkenntnisvermögen AK. 3,3,25. 
e/|HN (2. yt = fTTl^) m. Rathgeber , Minister U. 719. 

UTHTtp^ (2. -t- ?7 0 ) m. dass. AK. 2,8,«, 4. Raga-Tar. 2,67. 4, 495. 

I (2. yf f. eine süsse Gurkenart Nigu. Pr. 

2. y (= 1. £J) f. das Schütteln , Bewegen EkUsuarak. im £KDr. 

BRT ra. und y-||| f. eine best. Pflanze , = vulg. UQ d 

Nigu. Pr. 

EJ5T, tRTrl anzünden; geplagt werden ; leben Duvrip. 16 , 1 . 

— anzünden , an fachen, entflammen , beleben: H'lViJ'll 
RtyrlUH^MBii. 13,3677. Ud (eher pass, als intraos.) rPTT: 

^TTT: Buatt. 14, 109. — caus. dass.: tiPjfciHilMy IcflM HUtRH 5t 
^ (Sira RT° ?) MB». 1,5628 (Vgl. 3,258). ^TFvR^RTrT 1, 2344 
(vgl. 24 7 5). PT^HIPTFT^RTPT yR yWlR KumUas. 3, 

fs O CO 

52. yH(|il|R Buatt. 15,34. Die folgenden pass.-For- 

men gehören wohl auch zum caus.: ^TITT HMhS^HIddW 
^TTTTR SIQIl^-rfNI KumUas. 7,8. rTTFI^fS'^TrTT 5T^TTH: -TT 

-:f^TFFyT7 liiutT. 2, 28. qufrasif^rt rRTUn Tyi Hl^UTFT % 
iRrl (so ist zu lesen) G1 t. 3,12. Id (it Ul Sega. 2, 189,5. 229,14. Da- 

«ah. in Brnp. Chr. 197, io. yid^ldHyiddH^l (^pRl) Vir*. 59,2. H- 
OT5R ^njiH^TTI^^TWTTfTIT MMTMHil: B"*TT- 12, « •• - VgL tf- 

Udül« 

■ 

f. ein best. Vogel VS. 24,31. 

yyyjdenovn. von yR) rauschen , rauschend fliessen: rlWfl 
y^TrTffFÜy: HV. 2,23,5. 

— m rauschend herbeikommen: yT 'RyT ERIRRnftlTti fR5^T* 


— ?IT rauschend herbeikommen: yT yyyT ERMt1IHI<lfcl U ?W3hT» 

RV. 3,33,16. 

yR (von £R) 1) adj. rauschend , brausend , tosend; von den Marut 
KV. 1,64,5.87,3. 5,60,7 u. s. w. eITtRI ’-jH5J VS. 39,7. Taut. Ar. 
4,24,1. tjf^y Mid 'äiipRv. i,79,i. y spii^ yfyy- 
rfr^iTII7 T T: y FHtTT: 173,3. 5,34,5.8. VS. 7,11. 

Hr|l({*-mic^RV. 2,15,5. Offäl TF^^M Flusse; vgL Naigh. 

1,13). 2,30,2. dlMil ^HTTT ^N'/ImI TJTf: yy?T 'HTT q-HMI: 7,8, 
5. yfysi'ryT^y ülM W 56,8. M -IH I *1^1 yFtFT y^t^T 10.22,«. 

w'cÜ^^H^rlf | ^^ 149 , i. 3 ^T y yFT HyTtT yh: 95 , 3 . 
vom Soma 89,5. — 2) m. N. pr. eines von Indra bekämpf teu Dämons: 

hmhI'U^j t4t7 yry y rv. 2,15,9 . 6,i8,s. 20,13. 7,19,«. 10. 

113,9. — 3) f. Fluss (vgl. y^t) Naigh. 1,13. Buar. zu AK. 1,2,», 29. 
CKDr. Vgl. ?y°. Gewöhnlich SR T AK. 1,2,*, 29. U. 1080. Raga-Tar. 
1, 163. Buag. P. 8,21,4. 3 4,29,55. 


r* r ^ 


‘=1 y 
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UHntl (von yR) adj. rauschend: 5R: RV. 1,175,9. 

^W^lrl RR -f- 9)r1, adj. der zu losen pflegt , von der Schaar der 
o o 

Marut RV. 5,38,2. 87,1. 

ER T s. u. yfSj. 

o o 

Ej/ilHR y^T -+- HR) m. der Schutzherr der Flüsse , das Meer Ragar. 
im £KDr. 

mirf (ER = yR-+- JR) adj. rauschenden Gang habend: ERc^T: 

ö O O ~ ^ 


ra 


5PR HFclcTR RV. 4,50,2. 


Tpy m. N. pr. eines Asura, den Kuvaldgva (K u valajdp va) töd- 
tete, MHu.3, 13511. 13532. 13582. fgg. Hariv. 672. fgg. VP.36l.fg. Bhao. 

P. 9.6,22. fg. Vater des Sunda R. Gorr. 1,28,7. ERRI — m 

^ o o o ^ 

yR HldHM^MBu. 13,5668. fg. — v. I. für Kuuku (Nachkomme 
Triga uku's) VP.373,N. 12 . 

(y^y-f-yT^) m. 1) der Mörder Dhundhu's, Bein. Kuva- 
14g va's (K u vala j4g va's) 11.701. an. 4,260. MBu.3, 13486. fgg. 18395. 
13615. 13,333. Hariv. 690. VP. 361. Buag. P. 9,6,23. — ein Sohn Tri- 
ga nku's und Vater Ju van 4g va’s R. 1,70,24 (Gorr. 72,2 1. fg.). 2,110, 
12. fg. Dac. 2,4 1 . — Hariv. 672. fg. — 2) = (sie) 

HU. 245. Hauseidechse ^|^irrl'4il) Wils, mit einem Fragezeichen.— 
3) = R^TRRI H. an. = ^TRRI (?) Mbo. r. 272. — 4) Coccinelle 
($•**» J IN« 5R?J1R/ H. a n. Mbo. HU. — 5) = ^T^R eine best. Pflanze 
diess. Rauch eines Hauses Wils. 

y^ ( vielt von UJ) P. 3,2,177. Vor. 26,76. f. (m. »IBh. 13,2876; 

dagegen ist 4,1414 wohl cJRT zu lesen) 1) derjenige Iheil des Joches , 

welcher auf die Schulter des Zugthiers gelegt wird; uneig. und iibertr. 

die einem aufgebürdete Last (= *TT^ H. an. 1, 12 . = | viril Bsaksharak. 

im gKDt.). RV. 1,84,16. 134,3. 151,«. TthlT ^F7 2,18,7. 

yynyrt T^irft ^1^1,100,16. 3,35,2. 5,55,6. 7,34.4.63,2. 10, 

94,c. i,i64,i9. 3'4irar^ryr yij i62.«i. 3^71 

<rdmrai: (p. 7,1,39, Viril. 1 , Sch.) 164,9. 3- 

1,33,18. 10,28,6. HHsRl^rj U^AV. 5,17,18. cl^fri ^ 

fjjV'i (I mH N_s*4rl Ait. Kh. 6. 18. '{ 51 H t* T - B«. 1,4,4, 

13. 1,», io. KWj.gR. 10,6, 1. 3,6,l9.yjI«^H g*T. Br. 5 . 1 , 4 , 4 . kWj.ga. 

14,3.2. y { IHHSÄHI 2,3,13. 29. — MBa.l, 2344 = 2475. 

yiFT Mllu. 3,334.6, 1896. 13,3695. R. 2, 73, 14. M* L*T. 89. 

\ c 

gpt: i 14,47. yyiriTT y y^T yiyq i7, 19 . y yf- 

yi yrfy^t y^fri nw». 63, 10 . vikb. ss.s.^tir^r Hry Tr^rnn y^f 

HMh'HH: MBa. 1 ,74». yHMsMRFl: — TH rMsifrl Hrü: 
Passat, ed. orn. 1, 66. l&rflM y^ HtT IIabi». 

3981 . r. 2,36. i4. y^yy yrnT mbu. 5 , 2799 . yTW?ym 

yyyy 3 , 1320 . y y xriy^ «w 1 yyyuHy^- 

fy R. Gohr. 2,117, 15 . yTyyTT^yy%TF[ 3 ?F^tT: fHT yp^MB". 4, 
919 . i3,7i7o. jisnnrii T^innyi y^ yyr^ry 5 , 3147 . 37 ^ 
ypr 4490 . y^T yicip 7 , 373 . y yypyqyr iiiy y^jrjbH^H 8 , 


r 


o ' ^ 


375 . yyyy^iy yq- JTflqyr r. 5 , 82 , 4 ^. y^yyry^t yp^ 

.MBa. 1,4 166. 13,7 169. 14,25. R. 1,71,15. ^yil^rlll (Hl ^1- 

yi JTyf yfyyy nfyraq Ragu. 1,34. 5,66. jr: h (>R) 

2,74. 3,35. Klmaras. 6, 30. ^TIFTEJ^ fR MBu. 8, 1663. RRIFT 


Ul. Tbeil. 
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jpf Wlt cT^^R. 2,2,7. R. Goas. 2,21,13. ebend. — 2) der 

Zapfen (an den beiden Enden) der Achse, der durch di» Nabe geht: 
ITH RTU y|qifül4 ÄliV. 5,43,8. HH^TK;ri.ga.8,3,22. Vor. 
6,73. — 3) die ausser ste Spitze der Deichsel (MMM^ AK. 2,8,1,23. H. 757. 
H. a n.) und dann uberh. die vorderste , oberste Stelle, Spitze, Ehrenplatz: 

MBu. 3,13310. JUUqq 1,5367. Dbaüp.8,18. MUT 1% Mqq: WT 
qn mt HjpTFT h.rit. 3981. q rTFTHTJ FFTT^T HR^T^m 
MB«.. 8, 1365. (JTrH:;TJTX^T=TM?»-IHM: P*mat. 1,84. T% HPlRia??- 
frU I HHÜI THHfn FT 163. HT7 


Racu. 14,7*. 1,91.2,2.9.1. Malat. 13.91. HT- 


TFHrTT H 


U1X HTHTTm K atb ;». 3,i «8. SJ1J STT5 3 T TTTH7TF^iis. FTTH^- 
^JiTIrTR: ebend. TpFHHT^ frlWrj i iß. ^JTrT HTH HM 8- 

qi^T q ebend. S. 96. M*MT: ^ M^frl M fldMi lUIIM^R I sa-Taa. 2, 60. 
qifa am Ende eines comp, an der Spitze von — stehend, vorangehend, 

Cs 

den ersten Platz einnehmend unter MBu. 1,2826. 6508. 6,30. 8, 461. 
14,2053.15,456.— 4) unler denSynonyraen für Finyer aufgefuhrt Naicu. 
2,5, weil iu Gleichnissen vorkommend, wie (UMimi) U^J 
HV. 10,173,1. q?FT 94,7. Nia.3,9. — 3) Bei. Ton 

sechs eigentümlich zu singenden Versen des BahisbpaTamdna Sbadt. 
?r. 2, l.fgg. Latj. 7,12.1. 11.2 1. 13,1. - 6} ST}! qTq, U}1: ?RR und 
^T: HTR Nomen Ton SArnan Ind. St. 3,220. fg. — Wieso* hat noch 
folgende Bedd. agitation , trembling nach Man. (Verwechselung mit U); 
reftection , recollection; a spark of fire; a pari , a portion nach I>bar.; 
wealth; a name ofthe Ganges nach ^abdaotuak. — Vgl. 5 U.J~» £75° (wo 
U^J" die Bed. Zapfen an der Achse hat), H°. 

OT ui. = U^ Träger am Joch; Bürde , l.aaf; c|||s|[^{^IT^PT: MBu. 

^ « f "N 

7,3675. gqnpiTT qqq^ 13, *»79. Häufig am Ende eines comp. (oiyLj 
1». 5,4.7*. fETTf: (7W4TT Vor. 6,7 3;. Scbol. (dagegen 

MB«. 3, 18*7«). HHT Qi«. 93, t. I. H- 

q Habit. 8459. UJ* T Bürde, Last Bhab. zu AK. gKDa. Sl^q- 

^ fFM KatuU. 4, 136. m. Zapfen an der Achse: 

Scbol. zu Katj. C*. 8,3,32. M’HUJM Apastamba ebend. %JUJU{ IMT MltoT- 
MT fel^I Vorderteil der Deichsel Pankat. 8, 1 6. — Vgl. £1^*, H J » 

u^ (Upr^, acc * Ton u^*-+-ux) 8) ad J- dat Joch tra 9* n(i y ** m 

Anspannen geeignet; m. Zugtier AK. 2,9,65. H. 1262. an. 4,261. Mrd. 
r. 272. qqpq^MBu. 3, 12724 . 13380 . JVFZ) Pa«eat. 

ed. orn. 1,17. — 2) adj. die ihm aulgeladene Bürde mit Ergebung tra- 
gend: q SRT^r H^IFTT U^<TqFM HTMT: WW!: MBu. 5, 

1077 . cR qq?lfqfqwmT Ut**T : r jUUf^M MTMH: 1 * 04 . - 3) adj. 
Jmd (gen.) aus der iVuth helfend: Hftl HcMH('-13 | 

qsIHT JETT U£UJT: 11 U,T - ! ’ l8t - — 4 > ra * Sptofi*™* 

Vordermann MBu. 13, 6275. 7689. 14, 2336. 15,48. 5,9ü. 
Habit. 1823. Als Beiw. giTa » £it. — 5) m. pl. N. pr. eines Volkes MBh. 
6,349 (VP. 187). — 6) m. N. pr. eines Raksbas R. 6,32,15. — 7) m. = 
Uq Grislea tomentosa Roxb. H. an. Med. Ratsam, im £KDr. Nigb. Pr. 
adT. gewaltsam: rT^qT^ FqMtT U^q ^ ^T?T fq- 
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Cat. Bb. 10,5,8, 12. — Vielleicht zusammen- 
hängend mit £JT, 5Jcf. 

yf(4il f. demin. Ton in der Bed. 2. Scbol. zu Katj.Ce* 8,3,32. 4,5. 

^ 

IUI (Ton 1) adj. zum Anspannen geeignet ; m. Zugthier AK. 
2,9.65. U. 1262. — 2) m. Spitzführer: M rlM ( IUI IH^ PaiUat. 187,13. 

Hit. 27,6. — Vgl. 3H7°> ^KIUI 0 , TTH 0 . 

A 

(wie eben) adj. zmbi Anspannen geeignet: m. Zugthier RUah. 
im CKDb. 

Uq (wie eben; = U7 cJ«^H P. 4,4,77. 8,2,79. häufig fälschlich qq 
geschrieben. 1) adj. zum Anspannen geeignet , zum Ziehen abgerich- 
tet (Gegens. m. Zugthier AK. 2,9,65. H. 1262. 5RTR^MBu. 13, 

35i8.3599.4427. '7: M. 4,67. j;4r. 1,210. qt^TRiq 

o 

'i { 3,1370. 4, ui*. 3, 2307. 6 , 33 . 8,375. 13, 
2855.2959. R. Gobr. 2,117, 15. Mhrku. 121,7. R*oo. 1,5*. 6,78. VjqTÖTT 
H HlMH 17,19. Kumäras. 6,76. R. Gorr. 2,11,11. 

MBu. 13,7*29. uneig.: qi MiHlHH HT^ I U- 

q%7 II R. 2,73, i*. cTPIT : r ^T tPHij HMH- 

Raob. 5,66. — 2) adj. subst. an der Spitze , — oben- 
an stehend, der vordere , der beste; Vordermann , Spitzführer MBh. 3, 


13309. 4,1074. 5,5256. ^ ( <4 111^1^4^1^1^1^7,8916. 

oqr^8,i762. qqiqHqqfqiqi Ehrensitz 3,8612. 

UM f q qn7üT: des ersten Ministers Katuas. 9,14. Raga-Tab. 4, 495. 1, 
89. UT7TTTTT Uq^nTU^TqW^K atii ;s. 15, 61. 16, 117. 18, 109. 137. BaU. 
P. 4,22,49. 24,33. 9,11,7. Raga-Tab. 2, 98 (wo wohl nTTU^i lf(illlM^u 
lesen ist). MBu. 7, 1061. der Spitze des Geschlechts stehend 

oder die Bürde der Familie tragend 3, 1 1826. Ragu. 7.68. Ki*. 
Mtis. 5, 48. — 3) m. (als .Name für Zugtier, Stier) eine best. Heil- 
pflanze, = qqq Raga*, im ( # :K!)a. — 4) n. Vorderteil der Deichsel: 
UM UqUT (sic) TqqR^7q3)Tnn cHTtRTM I MMTMTT?! MMTMi TT7: M* 




7 , 8916 . 


KatiiIs. 15,61. 16,117. 18. 109. 137. BoU. 


UM ^IÜT (sic) 




MTM: TFUqMTFflMT: II R. 6,92,7. UMFUq 

O fs Cs 


<N N 


]\IBu. 8,617. 


uq*^ u ° d uqi 


uq s. u4. 

UM *?• und UMlt) j falsche Formen für UP. 

rRTi m. = qqqRMI Lgotal. zu U*adis. 2,32. Um Mi neben UMTi 
im gana zu P. 5,2, 100. U^MTT neben im gana 5RTI- 

zu P. 4,2,80 und *u P. 7,3,45, Vlrtt. 6. = qqMil üsa- 

dir. im CK1 )k. the inlroductory sfanza to a Sony, forming öfter Tards 
the bürten of each verse Wils. 

U^IP?r? von U^MiT gana vH \\{ zu P. 4,2,80. 

UUWi^l adj. Ton UMMT gana TM^li\ zu P. 5,2, ioü. 

U^M (von U) Uradis. 2,80. 1) m. Ted. Feuer Uogval. — 2) n. a) das 
Schiittdn: M MIT U^TM FFcTr? C 4T * R # - 13,2,*, 5. 14.1.S, 32. — b) Rieht - 
platz (MMJt-uH Schul.): q U^fq JT^^^C' ^^KI, • G*) 0 *- 4, 12. 

UTMST n. = UTM^T AK. 2,7,23. 


zu P. 4,2,80. 


»•%-N-S "N -S 


rq- 


UTMq n. = U TM A AK. 2,7,23. 

O 

UWcvill (?) f. N. pr. eines Flusses VP. 183, N. 39. 

U^q< m. = U^rli Rhab. zu AK. 2,4,1,58. CRI ,a - 
UFJ7 m. Stechapfel Uggtau zu U*Idis. 4,90. AK. 2,4,1,38. ^MJ“ 
HMrti qqjq^ATBAS. i3. i4 2. qUPJJMfl qq 146. — Vgl. 

1. UW. UHlirT und UTMq (spater auch UqTTq und U^fJ Bb;tls. 
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fTTT7 TU 5,57,3. 


27,9.y4lfi (••«. H) 28,105. UTlr|,UTrT 3.pL; UHlfrl undy^lrl Dua- 
tüp. 31, 17. U^lfi 34,29; rgl. zu den verschiedenen Formen die Bei- 
spiele aus Kaviuaiiasja zu P. 7,3,37. potent, yffj^s. u. TUFT^; 
iyW8J (P. 7,2,61 , Scb.), (ved.); g^UT^ved., 

UUIcflrj^ P. 7,2,72. Vop. 8 , 96. 16 , 2 . £J?)| 41 gebend. ved., 

UUT^ und P. 7,2,72, Sch.; UT57TFT und Ufa-Mlcl; ^TFTT und 

URFTT P. 7,2,44 ; UUT K%c- *u P. 7,2,44; pass, UHcIS UFT, EFT (P- 5, 

c\ cs es c\ 

2,44; vgl. ÜHH) und UrT. 1) ausschütteln , abschütteln (z. B. Früchte 

cs 'S O 

von einem Baume, mit dopp. acc.); durchschütteln , schütteln, rasch 
hinundherbewegen : 7 ^737 UTTrT^ KV. 9, 97, 53. 3, 45, 4. U- 

TO TO qSRI^m 5,37,3. äETÄ^I^T: 1,39,6. ? 

y'HHM 3,12,6. 1,37,6. AV. 9.4, 13. Cat. Br. 3,6,*,«. 13,1, *,31. Jfi- 

^nO S l 

SlfsMIM U^cJHl; schüttelnd Katj. (r. 42,2, 18. UUFT C 4T * ß a. 13, 
2, B, 4. — ycRRTH T^^^MBu. 1,5932. 13, 1973. Kimaras. 7, 
49. Mkgii.63. Kt. 3, 12 . Varau. Bne. S.27,c,9. 44(43), 10. 77,8. 94,41. 
Amar. 58. Vrt. 30, 17. Bhatt. 5, 10 1. 9,7. 10,22. U^Tmi J]^T 
cTTrn?: MBu. 2 , 2704 . UHlqi^l Su«a. 1, 109 , 10 . ^7 (Ul («<£FFT7) 

Buag. P. 3,15,40. ^1: FTU7FTT TUT UrTTFT PJU: (Tgl. 
u. UT) MB 11 . 6, 1557. Hagu. 4, 67. Jmd schütteln, rütteln, hart zu- 
setzen: UT 7 Bhatt. 9, 50 . 15,61. TTTTFTnXFT^ 

9 , 60 . qTOFT STIFT ?irer: Bei«. P. 2, 8, 5 . q 'WSWMITH - FT FT U- 


9, 60. U=TTTrT S^FT B«i*. P. 2, 8. s. q - FT FT TJ- 

7TFT HjNFJjio v. a. weyblasen , zu Nichte machen 3,30,2. pass.: cTTFT- 

k. 4.38.31. 1,9, 16 . U7rTT7 - TTTTTT: Pia». 26, 8. MBh. 


r* r 


3,11701. UTcT FTF7 TTITPUTU 13, 1698. UrT rasch hinundkerbewegt 

cs \ cs 

H. 1481. an. 2,17«. Mbd. 1.28. (qTTTT:) SFTTHT: R. 3,58,37. Mich. 34. 

' CS 

K aga-Tar. 4, 170. abgeschüttelt, entfernt AK. 3,2,56. II. 1475. ^IWll*T- 

4c||y^7lHt Katba».18, 1 13. ,30# °7TE j FT^MBu.13, 

1700. °7kR 7 R. 4,31, 13. 52,20. 0 in 2,115,20. UU geschüttelt , rasch 

hinundherbewegt AK. 3,2, 36. H 1480.a n. 2, 174 'wohl cfiji-4rt zu lesen). 

Mid. I. 27.28. R. 5,16. 17. abgeschüttelt entfernt II. an. Mid. UU7T7 K. 

o 

Goaa. 1,29, 1 1 . Buag. P. 7,9, 6. 15,40. — 2) anfricheln, anfachen < Feuer): 
7F7 UTUUrT: (v. I. UR°) K atj.^r. 21,3, 6. 26,4,3.7F77TU7UHT 
77 {$\c\ 7T77?: MBh. 3,2733. 2, 1 132. flcHürT (UTH) Kt. 1,26. — 3) 
von sich schütteln , sich befreien von; med.: 5T^T( FT77 Ait. Ba.4, 24. 
Taitt. Ah. 1,23, 4. Khvnd. Up. 8,13. i*l4rl7 Katii. 34, 11. ^"tT: MBh. 5, 
1588. Pr*b.77,9. Bii ag. P. 7,15,62. 7itNIFHI7 9,24,61. 

r. ^ ~ -s ~ N 

act.: <771417 T5T(PFU: TÜHT ^HIcMI^I^mi (▼. I. UHlIcT) C**- i«3. 
UH Ic77*H*uag. P. 4,7, 6 i . U7 U^ufu 3FTr«H 7~T ^TH7 TFTTf: 6, 

I, 15. — 4) sich schütteln, sich sträuben : (FR7il:) UI(I<^I?1 5T^: 7- 
^SJTr^U^tFTT 7 ! TTTUTTJ’ankat. 1,42 'ed. orn. 30). — 5) UrT = 7- 
tcFT7 H. an. IIrd. = FTTTiFT Dhar. im ()KDr. 

— caus. UlcTTlrT (Dhatüp. 34.29) und £H4lri (s. UU7) Siddij. K. zu 

cs cs \ 

P. 7, 3,37. Vop. 18, 12. 

— intens. ^FITTTtT (auch .MBh.), ^TUUFT: partic. |lU^H^und f R- 

in der späteren Sprache ^TUTU, partic. Jl^r^l) hef- 
tig schütteln (Schweif u. s. w.); drohend hinundherbewegen (z. B. die 
ilörner) : UPTT 7 ^TUTtTFT UI^FT^KV. 2,2,4. 4,45,6. 5|^T ^ NUN 1, 
140,6. 8,49,13. J >FJcRM5.« ^ HTO STT^PT ^fpift 


HHIr»m BuU. P. 4,7, 6 1 . 

o “S o 


TFT: 7- 


•N % 


^raUFT: 4 0,96,9. ausschütteln, herabschütteln: 7 Hrj I 

4. 13.2. ^TTUFTT (P. 7;4,65; nach dem Schol. von SJ^") ^77: 4J5WU7- 

dl^lUFrl^l !• 2,34,3. — *2) inlraos. sich heftig hinundherbeice- 

* *vr 

gen. tlark schwingen, heftig hinundherbexcegt werden; med.: c||i|d IUMH 
MBu.l2.856s. ^TWIHra 6,265«. rnq^: 7 , 2037 . 

iiiu/ic|j-Ai 4,i63i. yHqinq 5 , 705 . gw^,w - qifr^TTT tt^h 

«rcq ( ,ic; qjm R. 3.9.7. 4.33,38. 5ffÄ^T Wl 

Draip. 2, 1 .>PjqqHT FTT MMH Hl BuU. P. 8, 24, 86. «et. : 

fJUm't] q PFT^i TTyqTTq i'i'll MRu.12,856«. ^JF?rTiqT- 

qpn 14,218t. b*u. p. 2 , 10 , 30 . 

— Unter dieser Wurzel wird (vgl. Wist, und Brnpby im SV.) die 
Form welche als gen. sg. und nom. acc. pL des partic. mit der 

Bedeutung sich gewaltsam bewegend , ungestüm , wild vorkommt, und 
das in Naigb. 3 , 12 als Synonym von ^P3JFT aufgezählte ^TUTFT ange- 
Tührt. Da aber auch TTU und TU au ^ ei,| e Form T^J^ zuruckgehen, 
so hätte diese an ihrer Stelle eingcreiht werden sollen. Dass TTJ^durch 
Reduplic.ition aus U abgeleitet sei, wird fiir sicher anzunehmen sein 

»>s.r r ^ i 

(JTUr^TTTFIT SU. zu RV. 2,21,4). RV. 4,80,5. 2,21,4. 8,6,6. TTrTT 
c^lUri: 40,119,2. 171,2. AV. 12,1,58. 

— U7 abschütteln: m^>|hH4r4l47yilW (ankh. Gnuj. 6,5. 

cs 

— UT^T schütteln, erschüttern: UPFJ^TrT: Taitt. Ab. 4, 

4,3. 15,6. 

— U7 act. herabschütteln auf: UT4 ^TTRT UUFTT 77 RV. 40, 

66,U. U7 r 71 Ü^rTTlTTT U 4 Ff* 134,8. abschütteln , ausschütteln: 
7T5f>TJ: Katj. ^r. 2,4,2. TFTTT^Latj. 4,10,20. dHIrlH^CUiH. Groj. 
6.5. 3rT^TR77 Kaü^. 88. med. abschütteln eon sich oder von Andern: 
m HHI: RV. 9,14,1«. 1,78,«. 9,47, 17. TW W2rT I, 

" ^ ^ ^ I ^ lf ^ 

82 . 2 . (^prq) fc?: qi^T T'^lTq qqq: 9,39.11. AV. 19,40,2. qr 

7IW-I 5.19.7. 19,30,«. Cat. Br. 5.2.8. 8. 4,*,20. 

Aus der späteren Litteratur nur U7U7 uud zu belegen: 7T77^ 

— von sich abschütteln .MBu. 3,2032. 12, 

cs \ xS \ 

8885. cU^I^Ragh. 3,61. (i7iH^Hjt,9o. 7i7T7U7 ^FTTTTT FTT 
FTPT^TTU I tFTT 'TPT FTTTgFTU TFPT^ II R. 5,75, 14. 7T- 

77U7 TT^THFT 7TF?T von sich weisen Viir. 130. U7U7 als Er kl. von 
tjcjtJrU so v. a. nicht beachtend Mallin. zu Ci^. 5,5. U7UFT abgeschüt 

cs 

teil VS. 1, 14. verscheucht . vertrieben . entfernt: FTUUUFTT 3FTTT: Bhag. 
p.7,8,32. FT^rTJTUUHUT: Rai.h. 9,20. abgt wiesen, suriiekgewie - 

sen, nicht beachtet: °5lfUl f 4Ir|T Viir. 46. TTT^TTT^lFT^TscFTUT^ 
Die- in Brnp Chr. 200,23. fJcJ’Jd FFITH7 FTTF7TU77R5I7 R. 4,21. 

• cs cs 

6.?^7T:) UUJTrFlH'JHrSI H^v-UUHIW{H^MRy. 13 , 4713 . UTrTFT- 
77UH FT TUUFT R. 4,66,2*. KumUas. 3,8. Amir. 2. Daqak. in Bbnp. 
Chr. 183, 21. der Alles von sich abgeschüttelt hat . sich von Allem los- 
gesagt hat Raga-Tar. 1,112. Bhag. P. 3,1, 1» 4,4,2 1. Bhartr. p. 69. U* 
cjhJrHM adj. (nach Bcmoor sowohl derjenige der alle Kleider abge - 

cs 

legt hat als auch derjenige der nur weggeworfene Kleider trägt , Bhag. P. 
1,19,25. 3,1, 19. 5,5,29. U7UFT7 TTHT 37Tc>T 6,15, io übersetzt Bo»- 
ioitf durch Caches sous l'exterieur de ceux qui ont renonce ä tout . 
In deu folgenden Bedeutungen ist die Präposition nicht mehr zu fühlen . 
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geschüttelt , gerüttelt , in Bewegung gesetzt: 4 3T^TT y Iddd'-Id- 


TOiqi ?jqq ^ 


£Tc?JTq II M. 5, 125. MBb. 13, 

o 


1577. q 


ÖAg. 1,16. Rt. 6, 15. 


r 4|tf^: Mrgu. 36. Kaurap. 34. ^TTT: — Racii. 7,40. angestos- abschütteln , abwerfen , ausstossen : 

sen: S^ERT qqT ^TTTTT NH 1*1*1 R. 6,82, 62. befächelt: TTT^TT Par. Grbj. 8,10,38. qFT ^TT5T 


3,15. Wohl u. oom. act. das Abstossen in der Stelle ^HqlrliyUn! 
MBu. 4,352 = Habit. 4717. 

— cZH abschiitleln: T^TTRTFT %T 7 

KWh. 37, 1 1. FTTPT ^|ir|H^Mini| WH H *rit. 1107« (p. 792). 

tinTTTM R. 2,00,3. RrTT^5,14,3*. £M7’3JT77TTF7 TTTTTT 7 MJMV77 

3,78,10. Jmd schütteln, rütteln , hart zusetzen : ^":ü| 

MBu. 2, 2231. -^dUd vielleicht so v. a. resignirt: q^Tq^~qi: yi 

JTHrafTT: I STFT T^ITSTq 5TJT d dfrl d<£dl qqqjl 6, »so. 

— 9T schütteln , rütteln , hinundherbewegen , Mmru/iren (scheint an 

einigen Stellen mit EJT -rJFf^ verwechselt zu sein): ^5HRdlTd C*t. 
Br. 11,5.»,8. ^511=71 rTT yHlfa VS. 8,48. Fqrq T5I?RT^Fq- 

7 # rv.9,72, 8. sr-ttt i^iy^iri^Tn». 1,4, v,4. 

■JTTJTMTcJM k;tj. Cr. 3,5,6. 12,5,17. TS. 3,3,*, i. (FTT7:' ^TMT^R: 4, 
4. *, i. - 3EITOT MTR FTHTOWR MBu. 2,2340. 'Mil MH 

OTrTT 7,77«. <m (rgl. fl, 1557 ). MTM7 STTcTT: f- 

TT7?T7FITT7^Ra<;u. ttt,36. mjMTM (7|ir^ Ku.9,3i. (5IH:) 

srT'pTHT MT mrT57 7F77 VarW. Hru. S.88,io. J£HUT7TlpMrff 
Amar. 32. geschüttelt , hinundherbewegt AK. 3,2,36. MlMrll^dl- 

ERT TOJ HHHFT'RvnR R. Gohr. 2,104,9. Racii. 1,38. 12,85. 14, 

O J N 

1 1. K ATU AS. 10, 105. 23,7. Buatt. 8,54. Kaurap. 16 (nach Schutzs Ver- 
besserung). beunruhigt, gequält: R. 1,63,3. — An meh- 

reren Stellen fassen die Erklärer die Präposition 5JT in der Bed. von 
^R^auf. — Vgl. STCjq fgg. und 4|IU|cJ. 

— cTJT hinundherbewegen: ^JF-RTFTT: TT^TR ^TcT^RR^R- 

gu.22. cjjRq tTRR^Amar.tö. ^JT'M 

7R rttri vikr.tö. r. 5 , 13 , 40 . mimm ^ ^JTWqRT Tqqq 


MBu. 3, 13588. c?JIcR G1 t. 1,36. 

— 77T auseinandersprengen: I^TrTTFT) MMMiNHMIMMHI'TFR 

MMT 1,32, 15. Gorr. 33,13. 

— 37 1) aufrütteln , aufschütteln , in Bewegung versetzen: 

rTT MBu. 3, 16280. TS^IRI Jz\] R^TR. 1,28,14. FTR 

H^JWdldd ^[tT q^f^MBu. 3,13538 (= Hariv. 682). 7,471 1. 

^Ujq^riH^3, 1569 l. Ragu. 1,85. Prab. 79,5. Kir. 5.39. EHÜ*d(l$id(- 
HTPT: R»6U.9,50. HMHl^rlT^: 1,53. MTTTT^MTH: 717^: Sog«. 2, 
403, 15. 3^iyiMrll^i: Buatt.8,6. MM7T7MT M7T 7«£I*TH: H»rit. 
12749. MBu. 13,4076. 3T^H!H MI7T TMT 10,23,4. q^T- 

PFTT^TM^FnM^ Ku.I.as.2,29. Varäb.Bru. 

S. 12,7. Katuäs. 23,78. K .0,58, 20. 22. 7T^»7T^7T5n : ^': 5HrT q4- 
q: R. 2,95,8. anfachen (Feuer): 3"^qqTIJq Ragh.7,45. Katuas. 9, 30. 
in die frohe heben , schtcingen: FTT^T: ^i( Ul 1^/4 Kathas. 1,2. q~ 
5FTI7qR5I 3qqi q^ qqR I HtII^UIh^i: R. 3,47, io. ^TqT^T 
(qqqqi 6,92,60. y m 71 'y ri 1 j 1 1 q m q prab. 81.7. qr^T^q das 

in die- Höhe -Werfen der Fiisse MBu. 4,353 = Hariv. 4719. aufregen , 




Th: 1,53. q 

C\ 


: Hariv. 


^iT3 


- M 976 

CS 

in Aufregung versetzen (uneig.): qq^T^TR ^THTTR: 5f(| ) MBb. 
3, 15670. 3^qpfr^ ^RT q?^TT ^TTR q Hariv. 4254. q ^ l S I 
qr^TTR R. 3,15,4. qPTT^q von Stolz gehoben Katuas. 11, 16. — 2) 


J Bu»c. P. 


8,10,38. qrq qfyqqr^Hi: ^ hariv. 4315. 

3^qm Mkgu. 56. — 3) 3?jq hoch, laut (vom Tone): HT 
fITq7T?Rfq:TcRT: mbh. 1,6959. q7T?q^qR:Fqq 4,352 (= Ham?. 


: Hariv. 9608. - 4) in der Stelle: q^TURI- 



471 8j. 


^qTüRTRR^'R: Bu *' c « p. 3,13, 4 3 ist wohl 3"2R St. 3^q IO leseu. 

— «35 au/ruHc/n, aufschütteln , in Bewegung setzen: ^5T; q^5^ 

MBa. 1,1336. qPTTqm: qq^rl qi^HH 3846. qFRqqq^q (q^l- 
nfa; R. 5.74,27. 5mTMTMHq7MT: (Mm^T:) IUrit.3570. H.3.58,3o. 
FTT7H1 M7T ■IMF?: 6,36,38. 

— 3T an fachen; s. qRR^q. 

— R 1) hinwerfen , dahtngeben: R r jcj | fq AV. 3,11,7. 

q ^RTR : T7qT qq 1,14,2. farp-UT R qqr^TS. 5,2,s,3. 

Kirn. 26. 1. 29,3. Pankav. Bk. 9,8 , 10 (wo aber v. I.) — 2) hinundher - 
bewegen: ^7 R^Rjq Hariv. 14650. — Vgl. RcRq. 

^ ° ^ ° rs r ^ 

— Rq 1) herausschütteln , abschütteln , entfernen: HJ H r l Caäiu. 

br. 31, s. rr|fT7nfeTf R.5,i6,u. f^rTFMFrqr h'hhkt-w 
M 7 TTq^2.93.io. Jiiq 5TT77 M HFF7 »lBu.4,695. Bu.s. 

5,17. MBu. 15,918. R. 1.25, 15. Suujas. 14.25. q^JTq^JrJSTIT Rach. 12, 
57. Dbv. 5,76. PHTTT ^'H^TITUHT Gli. 12, 13 . 

RH'-K'MJ HiMNi BuW. P.4, 17,20. PTFJrT'M Id JMi Ui.-7.T- 

^Tq^ entfernt, vermieden MBu. 12,6262. ^qirlHI''M c <il( R^PTHl 
verscheuchend Da^ae. 126,9. — 2) auseinandertreiben , verjagen, ver- 
scheuchen, vertreiben , fortstossen , verstossen (das obj. ein lebendes We- 
»en): MTFlH^y R. 5,37,42. 6,20,7. rIN l'.Hr'7H «• 

Gobr. 1,55,6. MTFTR^: ^TMTT^H: Buic.P.7.3, 

H. HMTTT •Tit-H MrflMHl K. 4.8.2 1. ^RITT q<7T 4|'H HFR: MBu. 3, 
*69. f^rTTFJTFMTTTmflT: Yerstossene Jioii. 2, 71. - 3 ) schütteln, 

schwingen, in Bewegung setzen: FT^FTT IVI(: R.2,35, 1. 

MTTFTT|7H Pr^rTTM Harit. 0238. (NH'4H<Ui Mer dem der König 
den Stock geschwungen hat , vom Könige bestraft M. 8,318. W Idl TI- 
HT q R^S qfj^(sic) ausschiitteln MBu. 13.5006. — 4) bedrängen, quä- 
len, belästigen: q^RFflFI HU dl d T^^T^ qq*. R. 5,2,26.— 5) H^T? 
entblösst , beraubt: ?»oljiqqq o Harit. 3531. 


~ r 


r* r 




r 


269. 


— WHH 1) abschütteln : 


Buag. P. 6,5,4. 26. TTR* 


^qijqqHiqq 4,21,31. — 2) auseinanderblasen , auseinandertreiben , 
fortblasen, fortstossen: t4rl( (Hdli I ^ 

mfqqT: R. 6.16,89. q RRqq MltiqRRl4iq^4.8 f 4o. - 3) 

hinundherbewegen: idl-iMMlU^Fdd R. Gorr. 2,20, 4 . 


hinundherbewegen: idHMMiy^^d^R^ .G orr. 2,20, 4. ^H^PTHT: vH 
qT^qq RRUrTT: 5, 16,20. 

— W^lWhinschleudern: ?TRR^HT ^TntT T^5R I 

qTfsRT q^ItT RIJZT: MBu. 12,13417. 

— qfjT hinundher schütteln: 5RT qq F^TT TI { '-pdd qq: ß H ' 6 - **- 
3,13,33. q||Ud (nach der Verbesserung Scuutz’s) zur Erkl. von qFT 
q Sc hol. zu Kaurap. 16. 
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54,12. 5Trara AV. 11,2,19. q 

N 


— ^ vorwärts bewegen: FIT {l^rlf MMM WT^FJ: Paxkat. Br. 10, 

2,5. fortblasen: Eftfr 5TTPT qqMrl I (lies M'4lj FJrT TSsTItPT I FTelT 
il4fWJHb*-M H^TF7 PR MBa. 13, 1800 ; vgl. rt^y'4T^il^qÄT 
STTrf ^TFT f^TTOTR: M^rl Kaiw>.U..5,24,3. - intens. 

ausschütteln , ausblasen (den Bart): ST i I : H^ R V. 10,23, 1. 
ÜT^26,7. ^IUcJ^vI^J 2,11,17. 

— Tc| 1) schütteln , hinundherbewegen; schtcingen: 5, 

51, 12. 5TMH^ AV. 11,2,19. FT c\^^4 N 5THT«£ 5,22,7. fij 
SJHRV. 7,21,4. STFI^ivv.GRüj.2,5. Parkay. Br. 6,7, 19. yil^frl 

H. 2,23,4. Rach. 11, 40. Var au. Bru. S. 88,4. fipIrHrl 94, 18. 
HU-Wrll •ThHlfq MBa. 1 , 7035 . ^qT qnif Hiywstt q 

5ÜRHT 4, 1 26 1. fqqqqSTT R. 5, 16, 2 1 . m^THT HHWIMcq qiTqqiq^ 
»IBa. 4,160. q%Tqif m^(^TF^R) Rt. 3, io. q^qcHNMHI^ 
— tjqqqrq6,28. KatbW.6 , 165. 18,103. BuVg.P. 5,6,9. 11. an. 3,298. 
str foHF^SI 5f3I5T: R. 3 , 34, 1 . Ntj'lHI (pass.) MBu. 3. 1772. 

anfachen: ^ TOTI (CTTTT:) ^TJHT 2, 1182 . 

mit bewegtem , aufgeregtem H erzen Sät. 4, 29. med. sich schüt- 
teln Qkt. Br. 10 , 6 , 4 , 1 . — 2) vertreiben , verscheuchen, entfernen, 
zu Nichte machen: TcTT*T^ NUMl4i ^-JIT^cT: R. 3, 30, 18 . rl:HT 
JJimTfiTT m^TirT Ba;o.P.4,2,i7. 18,I8. ^qfcWNrj 

*jpP7 Buatt. 9,28. q^q^ilRWf 4?4 HKä : (v.l.mTFP) Ragb. (ed. 

Calc.) 9,72. =TTTn TW^RHT: RIga-Tab. 3,26. q|J|N JHMIr4 Bb»g. 

o o 

P. 3.33,32. auseinander treiben, verjagen , forttreiben, vertreiben [<la* 
obj. ein lebendes Wesen): fqqq rTTTrTTT - sUIMIHrMJIH 

ffs 'IN 

R. 1.34,6. KatBaS. 16,98. 18,35.112. 

RF^sn=q4-Hiy q^q: bbu. p. i,u,5.^jj^mh: i suifj fsrjq 

K atu \s. 4, 108 . T^JFT in einer Insrbr. in Journ. of the Am. Or. S. 
7,9, fl. 30.32. med. von sich abschütteln: JJT MW^Ü V -1 "PI AV. 5,18, 
12. 19, 1 1. qTJT H VS. 11, 18. 22,8. y%] ^IH H FTH^ 


A V. 5,18, 


AV. 12.1,57. 


MBu. 12,134 12 . fim ffI: 


“v*S 



- 6 \. 


AV. 13,2,8. Kai«. 102. STO TTqTTOI fojq qiqq Kb^o. Lp. 3,13. 
Monn. Lp. 3,1,3. M. 6,85. 5Tiqiq^R 2,60,22. jqq 98.31. Tqqqqjüqq 
MBa. 14,986. R. 2.93. 13. H. an. 3,298. Bbäg. P. 4,9,12. 

9,19,25. AK. 3,2, 56. H. 1475. aufgeben: TaRHHJ?^ Naisu. 1,35. — 
Vgl. VTfR. 

— EH auseinandertreiben , verjagen: t** 

TIT Harit. 10192. 

— ?P7 Jmd Etwas zuschütteln , zuwerfen: fl JTT £Jf-4*-7J RV. 

1,10,8. med. zusammenraffen : HlH^I (NI l^'HH FT dlüll FT*J 
fJJH Välaku. 4,10. 

2. U (= 1. E) f. das Schütteln Mbd. dh. 2. 

cs 

ET:ET?T Elfi) m - = TOI gana ZU P. 3,2,70, V Art L2. 

TH! (ron 1. tj) Urädis. 3,47. m. 1) Wind Ucgyal. — 2) Spitzbube 
(^JrD- “ 3) Zeit U.väditr. io Samksuiptas. CKI)r. — 4) eine bestimmte 
Pflanze , = Nigb. Pr. 

yrn (TJTjf?) das Uarz der Shorea robusta H. an. 3,632. — Vgl. EFHf, 

UtÄ- 

(N 

SH 1) partic. 8. u. 2. SJTcJ^uod 1. SJ. — 2) sobst. Sittlichkeit Was- 
III. Tbeil. 


siljiw 156. 172(?). 

fclrT-im (^I-i- ^TT) 1) adj. der die Sünden von sich abgeschüttelt 
hat R. 2,115,20. — 2) adj. Sünden abschüttelnd , entfernend; °FIT^ 
N. pr. eines T Irl ba inBbrgukakkba Qita-P. in Verz. d. Oxf. II. 67, a, 

^ A f 

22. pr- eines andern Tlrtha ebend. 66,6,20. SJFT- 

f. N. pr. eines Flusses MBu. 6, 325 (VP. 182). als Tochter des 
Ved agira s Skarda-P. io Verz. d. Oxf. H. 71, a, Kap. 59. TjctMMefi n. 
N. pr. eines Ttrtba ebend. N. I. 

QTrI (ron 1. U^l) m. parox. Schüttler, Erschiitterer ; tod den Marut: 

qj qfW ?n ^ f^TSI rq^J LFR: I TOR q^pRV.l, 

37,6. 39, 1 . 64,5. 87,3. — 2) m. N. pr. eines Aditja (so im Index.; im 
Text. EJFTT, also ron wobl nur feblerbaft für mFTf) VP. 122. 

— 3) f. das Schütteln, Uinundherbewegen , Fächeln Vop. 18, 16. 

SH partic. s. u. 1 . SJ. 

Cs Cs 

m. das Harz der Shorea robusta oder Harz überb. Trik. 2,6, 
87. 3 , 3 , 381 . — vgl. qm, qni 

C\ CS 

(ron yHM) 1) m. W'ind Räcan. im (KDr. u. cfTFI- — 2) n. das 
Schütteln Mbd. dh. 2. Zfäf 0 Schol. zu TBr. 1,173,17. Räga- 


cs Cs 


Tar. 6,12. 


X_r^ 


^F7 (TOU TH), THflTFI (°cl) P. 7,3,37, VArlt. 1. Vop. 18,12. gilt 
für das caus. ?ou 1. £J, fallt aber in der Bedeutuug mit diesem zusam- 

^ _______ -S -S ______ 

men; schütteln , hinundherbewegen: (^ ; I^ T|7HHIH ^PH ttJ U i 

^ MB«. 3, 444 = 4,760. Katirah. zu P. 7,3,37. =1 tTTH 

r4.l< I M I HH r q q qqqr^MUa. P. 34, 33 . qqi ^ H: 

THFT fl^T MBu. 12,3307. 

- m dass.: q qT^T M. 3, 229 . - Vgl. 

SPT-pH- 

— H Jmd hart zusetzen: ^PTTT^I^WTT^^T: 

mbu. 12 , 4361 . thtttc^tth ( 21 m jrm fi e *9o, 10 . hn- 

^FFT 1 4. — Vgl. HSFR- 

^H (von 1. ^ f. das Schütteln Durgäd. zu Katikalpadr. CKDr. 

OT in. (gg. und pl.) Räucherwerk und der beim Verbrennen von 
Räucherwerk aufsteigende Rauch Trik. 2,6, 38. 11.649. Kätii. 36, 14. 
Äc T. Gruj. 4,7. JÄGli. 1,231.298. MBu. 2,733. 3,14498. 13,47 14. fgg. 
R. 1,5,15. 2,71,35. 114, 10. Such. 1,16,9.71,6. 2,294,9. ^|OJU|| (TJT- 
T 3rH T ? ; ; T ra Kimära». 7,14. Mkgu.33. Ragu. 16,50. 

Vikr.43. Varäh. Bru. S. 12, 18. 24,6. Park at. 199, 19. Bhäg. 

r 

P. 1,11,16. 4.21,1. 26,12. — Wohl desselben Ursprungs wie qq. Vgl. 

qrfqqo, 

qqqi m. l) =qq in qrnrq^qqi (*• U. qif^qqqjiam Ende eines 
adj. comp.: TJTTT^: qqqqj: R. 1,73,20. — 2) (von ?|q oder qqq) Be- 
reiter von künstlich gemischtem Räucherwerk R. 2,83,13; vgl. 

qqq 'von qqq) n. = q jclim H. an. 5 , 21 . Mid. n.229. das Räuchern 
K in. Qi. 11,4, 18. 26,1,27. MBu. 13,47*9. In der Med. BerdacAeranp, 
Fumigation: cTHT 0 So«». 1,133, 12. 2,3,20. 223,16. In den folgenden 
Stellen Raucher ic erk , Weihrauch (m. nach (cbdam. im (KDa.) oder 
der beim Verbrennen derselben aufsteigende Rauch: 

_ FTTfq: m. 7 , 219 . °qfqq mbb. 5 , 7522 . 12 , 1389 . sjq^ng- 


); am Ende eines 
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M^llri m M^T R. Goaa. 2,125,21. Paneat. ed. orn. 52,25. 

SFRI^f (qqq-4-q*f) wohl = UfA\$ Terpentin Suci. 2,11, 10. 

qqqjjf (^Tf -§- CfT5T) n. rine Büchte zum Aufbewahren von Räucher- 
werk R. 1,73,20. 

qqq (TOD ER), S^MTH l) räuchern , berauchen, beduften, wohlrie- 
chend machen: cttjett-tfl ^TRyT VS. 11,60. SRffT 37,9. TS, 5, 

1,1, 1. Cat. Bb. 6,5,*, 8. fgg. + | H Kaüq. 31. 43. 51. iy 
Su«b. 1,1«, 9. qTFR 368,19. 2,11,10. MB«. 1,696a. 

#,7 592. R. 1,10,30. ÜBT. 4,2 8. ijnjHiNfi c< 

3TIW? NiHH cJhHHIfHUilHW UW^Vai«. Bbb.S.54, 

i». frirarr - umr as. «fwskjiHkfcH tttchw: m- 

76,22. — 2) in der Astrol. umnebeln so ▼. a. im Be- 
griff sein zu verfinstern: ^RrfR^TT ^4fi (▼«*• u- 

R. 5,73,57. UFTcT = HrlH, HcliPici» W ia 9^ ±K*. 

3,2,52. H. 1493. r= 3^-JTR H.-an. 5, 19. — Nach Dbatup. 33, 99 spre- 
chen (y. I. glänzen). V gl. qqpj- 

X i » _r -s_ ^ t* j 


— CR, partic. aufgeblasen: 




i — 


Cn_ w cs. 


htm >fti 


qicmHRV.2,30,10. 

- Cs 


— CR berauchen: ^RRTRUFR R- Goaa. 2,83,16. 

— CfT dass. : qT qMMcT Taitt. Ab. 4,3, l. 

— 35 8 . 3^R, wo ERM^sL qqR^zu lesen ist. 

— 3q fccroncÄern, mi/ AcimcA üherzieAen: q^qMTTqfqq R. 5,14,7. 
MW«hif4ns Hqqi H^4rjs II dlWHIPMlMI 3MqTMq MB*. 1 , 8 15 . so 
Y. a. umnebeln , im Begriff sein zu verfinstern: ^RffH HHMTHMÜR- 
CjfrT Kaog. 93. 127. - VgL 3T^T'R. 

— q beräuchem: qM^JB 5RFR: MB«. 12, 1389. — SRlMrll f« 

geplagtes , gequältes H f ei6; die Weltgegend , zm der die Sonne bald hin- 

^ — 

gelangt , H. an. 4, 115. Mku. I. 209; Ygl. Jh^ImcI and URrTI unter 

qqq. 

^ -V ^ *S 

— R pass. Dampf verbreiten, dampfen: MW RqQFT ^ 

qncOrt MHäfH afTR HTHT So««. 2,36», 10 . 

qM<Md (SJM -4- 5J5T) ro. I*inus longifolia Tbib.2,4, 16 . Auch °cpjRi 
m. (abdab. im CKD*' 

E(M|J1^ (ER qjj^) u. eine als Räucherwerk gebrauchte Art Agal - 
lochum Ragas, im CKD*’ 

q^l4* <qq + 9J) m. Terpentin Ragan. im (KDi. 

ERR^you £JM), ERIMfd Dhatop.u,* (qqRj. P. 3,1,28. 31 . Vop. 
8,64. 65. rauchen, beräuchem Mbeeb. 85, 17. £ 1 $. 4,52. 
mn mmwTwmH tadt... •ramoda im C&Dr. qqilMri 0 * 1 Uagt 
gequält AK. 3,2,52. U. 1493. — Vgl. qqq. 

— iH Dampf verbreiten, dampfen: efe Heft 
AY. 4,19,6. 

TTT% (T7 -t- H% n. eine ale Räucbencerk verwandte tchwane Art 
Agallochum Ragas. im CK Ga. 

?JR (von EFR) m. aN. einer Abtheilung der Winde oder Regenge- 
nien (Pargan ja) Taitt. Ab. 1,9, 10. Säj. zu RV. 2,12, 12 . 

^ 

qpRf (yoo qtj) m. Bereiter von künstlich gemischtem Räucherwerk 
R. Goaa. 2,90,14. — VgL SJJRf. 


von künstlich gemischtem Räucherwerk 
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qrrq (wie eben) nach Nigb. Pb. = HlsMI and dieses nach Moi.bbw. 

c\ 

die als Räucherwerk gebrauchte Klaue eines best. Thieres . 

ER Cbadib. 1, 144. 1) m. a ) Rauch (Dampf, Duft) Trib. 1,1,70. H. 
1103. Hab. 109. srapm RV. 1,164,43. 3,29,9. (HTTI:) HH 
WM, 6, 2 . 5,11,8. 8,48,6. ^HH ^TJHH^,2,I. 10,45,7. AV.8,76, 

THfHIHHTTH 12,3,58. ^fT° M.4,69. ^THTTO 0 Hid.4,89. 
Him° ad g i«. 14. °JTTH Habit. 12807. °HT^ 12792. OTR» R- 
Gobb. 2,102,23.27. Vet. 4, 15.pl. RV. 7,16,3. AV/S,113,2. Cat. Bb. 
14,5,4, io. Ragu. 1,53. am Ende eines adj. comp. f. qT Vier. 8. — q* 
IR qqT sHMrJ qqi^qq C^t- ® R - 5,3,*, 17 . 7,3,t,so. 2,3,*, n.qqrd 
qi qHMr^AgY. Grhj. 4 , 8 . 4 . Kaüc. 4. 7. 14. 82. TRT q^TI tTO 
Adbh. Bb. in Ind. SL 1,41,4. Sc^a. 1)22,2. 114,1. Mbgu. 5. Raga-Tab.!, 
167. In der Med. Rauch als Niesemittel in fünf Formen Suva. 2,233, 3. fgg. 
— 6) = JTTqq Nigb. Pb. — e) = T5IRT^17 Weihrauch oder ein andern 
Räucherwerk (ffL qq) ebend. — d) ein tum Bau eines Hauses be- 
sonders zugerichteter Platz; s. u. JR 4. — e) N. pr. eines Mannes ga- 
na i|4|ll^ zu P. 4,1, 105 und qUTT^ *u 110 . — In der Stelle: qifl MPI 
R3TR5I ^PI: qfiäTT 'Tq R^R: MBh. 13,6151 ohne Zweifel fehler- 
haft für qqT. — 2) f. qT eine best. Pflanze, = ql| |cft Niob. Pa. — 

Vgl. ÜT°, qf^°, f ^°, R°. 5RI°. 

qqq; (Yon qq) 1) adj. wohl rauchähnlich in qqq^qT« — 2) am Ende 


eines adj. comp, für qq Bauch: q^TRR Suga. 2,318,7. 

Vgl. q 0 .- 3) C. ^TOI Rauch: q^PT: - «Ul IrIVI M^l IM ifUMiq^iT- 
THIjq Katuas. 8, 28 . rTFT ^jq qcTFTRRqtqqTT I MIR? FTTC- 

II 19, 104. An beiden Stellen das f. gewählt 
wegen des Geschlechtes des Yerglichenen Gegenstandes. Nebel Tau. 
1,1,89. H ab. 68. — Nach Mbd. k. 134 ist qjqefiT = ^RT und ^üTTrT- 
; 'jtHHT u. URH. 

UHMiM-MI (qqq? M^) f. eine best, brennende Pflanze (MTR?) 

cs. j cs O 

Nigb. Pa. 

qqqirR (^q -4- Ml J ) 1) adj. Rauch zum Zeichen habend . — 2) ni. a) 
Feuer H. an. 5,27. Mbu. n. 236. Rach. 11,81. — 6) Meteor. Komet (U- 

U. an. Mrd. 

qqqig fqq -f- Miq) t) adj. Rauch swm Zeichen habend, am Rauch 
kenntlich (Ygl RV. 5,11,3}; yoo Agoi RV. 1,27, 11. 44,8. 94, 10. II, 
4,5. 12,2. HTrlHHT 31 wt I TrtH l,4J.*. 

MB.. 1,8174. unter den Reinn. der Sonne 3, 155. — 
2) m. a) Feuer AK. 3, 4, <4, 61. H.an. 4,110. Mbd. t 201. SIHT H^HI- 
UH^gFHWrHTH (lies: HHIWITH MBb. 1,4 162 . - b, Ko 


met AK. H. 126, Sch. H. an. Mbd. Kao«. 93. 127. : 

TH IH8H MB.. 6,80. HHIH H-ilH 6. 

O c\ ir- w 

2608. Habit. 13338. Mn«u. 132, 18. Ku.;«a».2,S1. 

UHTHTFg HH^rniT I ^WTTR PTHTH HTHHlfH 

Hsrmrpr n h,«it. 4259 . 9873. hwtthi 

R. 5.21.9. ^RT THH HH^gHT 73.87 . 0,79,73.86,«. 

Vabäb. Bhu. S. 11,9. 96,3. Huj'Zf HHHT Doübtab. 76, 1. GIt. 

CS s5 

l, I«. HTFmHWm^HH 5, 20. R U ;o. P. 0,8,6. - 3 

N. pr. eiues Sohnes des Krc*C Ta ? on der A rkis (Flamme; Ygl. PMMi- 
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51) Bii io. P. in VP. 123, N. 26. des Trnavindu tob der AlamhushA 
(bei Bubhouf ebeod. 353, N. 25. 

Sj4i|l-q (qq-4-q°) adj. nach Rauch riechend: qj SIIUUHM1 

Far: rv. 1 , 162 , i5. 

qqqT^qq? (wie eben) n. eine best. Grasart (^Ü«^MrJU|) Bbatafb. im 
£KDa. 

qq^T^pT i^T-^T -4- y^*si) n. = Ammoniak Rag ah. im QKDa. 

Nigb. Pa. Man hätte einfach fjqq oder (vgl. 5J- 

qir'y) erwartet und möglicher Weise sind im Originalwörterbuch 
auch beide Formen mit dem verkürzten Ausdruck gemeint 

-*- ^ °) adj. Rauch — , Dunst sehend , Bez. für den an 
einer gewissen Krankheit der Augenlinse Leidenden Sega. 2, 318, 8. 

fFfeFfT }TTTR (die Ausdruck*- 

weise nicht ganz genau, da augenscheinlich nicht die Krankheit selbst 
gemeint ist) 17. 

LjMUsl (qq -4- Usf) m. Feuer ( Rauch zum Zeichen habend) H. 1098. 
q*F7 (qq -f- *T) adj. nur Rauch trinkend — , einathmend (d. i. nichts 
Anderes geniessend) MB«. 5,3774. 12, 10280 . Raga. 15,50. Katbai.7, 
53 . - Vgl. Lfqqi5I. 

SJWI (Lfq qq) m. der Weg des Rauches so v. a. Opfer: °SWFqq 
Bbag. P. 4,4, io. Bonn.: dont la pratique des sacrifices avait exalte Tor- 
9 Keil. - Vgl. fJWTR- 

UqqH (qq -4- qFT) n. das Einziehen von Rauch oder Dämpfen 
Such. 2,16,3. Verz. d. B. H. 279, Z. 8 t. u. 284, Z. 14, ▼. u. No. 941 
am Ende und No. 958. Tabakranchen Haugut. 

L|M3*TT (^q -+-q°) f. N. einer der 7 Abtheilungen in der Hölle, wo 
Rauch die Stelle des Lichtes vertritt, H. 1360. 
qq5TT5I (^jq -4- qT5T) adj. nur Rauch geniessend MBu. 13,646. — 

Vgl. qqq. 

Cs 

Sjqq^T a. u. SjqqT^T. 

Sjqqq (von qqj adj. f. ^ ganz aus Dunst — , Dämpfen bestehend: 

MBu. 5,4059. 

qqqT^qt (qq-4-q°) f. Nebel Tm. l,t,88. hu. 68. 

qqq^(von ^qj, pass. ^Url in Rauch — , Dunst gehüllt werden so 
v. a. nahe daran sein verfinstert zu werden (von einem Gestirn): qr£J- 
qTqi ^TF^TITT qq^rpT! R. 5,21,9; vgl. eine ähnliche Stelle 

' S 

73,57, wo statt dessen q r -Jjq gelesen wird, qiq^l adj. von derjenigen 
W'eltgegend gesagt, zu der sich die Sonne zunächst wendet , Vauaij. 
Bau. 8. 89,3. — Vgl. qqiq. 

— qT, Partie. MlMlHrl umnebelt : qjqPT^jqq SQ 5T 
Varab. Bau. S. 11,53. 

— q, Partie. q^Tqf? in Rauch gehüllt: q% q^TArll 

R4GU - *»*• ^rq*F$T3jqq j Kcmabas.4,30. 
qqqifq (qq -+-qT°) m. Wolke (ein JSVnd des Dampfes; vgl. u. 

AK. 1,1,9, 9. H. 164. Als Synonym von qq 'vgl. AK. 2,4,ft,25) zugleich 
Synonym von qfqqi tKDa. 

LFFT 1) adj* ( T °o qq) rauchfarbig H. 1398 ( braunroth ). — 2) m. ein 

CS. ' A 

best, musikalisches Instrument (wenn die Lesart richtig sein sollte; H. g. 85. 


: II 


qqqrT (ron qq) adj. 1 ) rauchend , dampfend : CJefcf TAansAiGB. 

cs. \ C\ 

29. HlHl Sega. 2,376.9. Davon nom. abstr. qqq?J n. Bhasuaf. 75. — 

CS 

2) das Wort qq enthaltend KItb. 26,8. 

qffqqq (qq-f-q°) m. N. pr. eines Mannes MBu. 12,9132. 

Cs \ 

qqqTTT (qq-4-q°) m. N. pr. eines Königs der Schlangen Hahiv. 
5182. fgg. 

qqqfqq (qq-^q°) n. Opfer Bbag. p. 4,4,21. - Vgt ^qqq. 
qqi5I^ (^q -4- fölfc^l) adj. von Rauch als einer Mähne umgeben: 

yfuh)^ 1 sTTrfrfg^n av.11,9,19. 

UMW 1) m. Teetona grandie Nie*. P». — 2) f. ^ eine Art (• ebaek : 

RN Ulli ^lfar|FrMrfi«fiy«*il: I WIlRrtls fa- 

^TFFTT FFTT II Bmätapb. im CKDb. 

qqq?TTT (qq -*-q°) f. eine Menge von Rauch , Rauchwolke HalIj. 

cs s Cs 

im (KDa. Uggval. zu Uhadis. 1, 1 44. 

qqr^f (qq-a-q5D adj. f. $ trübäugig: OTRTT R q?TrT ff q 

c\ c^ ' Gr- i. O - 

^ = fWTT Ni»«. P». 

qqw (qq -4- qiqT; adj. rauchfarbig Cabuam. im CKDa. 

qqiq (von qq), qqimq und °q rauchen , dampfen Vjutf. 8. Vor. 

c\ N <fs cs. 

21,11. qqFTRJT qfqTq CiÄBB. Ba. 2 , 2 .qfqqt 8u ADV. Ba. 5,7. f^5[: Aoau. 
B«. io Ind. St. 1,41,3. MBu. 5,7287. (°rT; ^J^rTlfq sc^rl RI 

q I SWM: 1319 = 2468. qrTTrT frT^qj- 

Ä3T T^f 55FTI RT fsTsftf^J: II 

*507. 12,5765. V*»»H. Bbh. S. 6, io. II*. IT. 1280t. 5|^T (•« 

iu lesen) ■T^fTR 8722. scikrlfi R ^l VllWct (»on». »et) 

5, <508. — c»u». raue/ien machen: 3H rlMlH 5 C-M f?H- 

RT WRRF^l: MBe.3,i5*5. - Vgl.q^T 

gqFH ( T on qqiq) n. das Dampfen y Qualmen; in der Med. Bez. 

eines Hitzegefühls Sega. 1,82,1. 2,295,15. 313,1. 464,18. °STt<?T 2, •• 

HRTRfft (von qqTqrT ond dieses von qq) f. gana zu P. 6, 

3,120. 1) N. pr. eines Wallfahrtsortes MBu. 3, 8000. — 2) °q?T und 

°qq Bez. von Zauber Sprüchen Verz. d. Oxf. U. 93, 6, 34. 98, a, 12. 
o 

UIR^il »• u. l JTFTf. 

- 

OTqq (von 'jqj 1) adj. rauchend , qualmend: qrpl: RV. 5,9,5. — 
2) f. qTqqT o) Bez. einer der sieben Zungen des Agnl GrujasaSgb. 

CS 

1,22.28.— b) N. pr. der Gemahlin Agamtdha's MBu. 1,3722. Habiv. 
1035.1756. 1795. fgg. eines andern Frauenzimmers DAgiz.150, 14. fgg. 
qqTpq (qq -4- 3 rqj n. = qqSTTT Ammoniak Ragan. im QKDa. — 

Cs ^ ' 

Vgl. 

qqi?F^ (qq-+-3^) m. das Hervordringen von Rauch [Dampf) 
Mrgh. 70. Bez. einer best. Krankheit Nigu. Pa. 

qqiq^cT (qq-^-3q°) adj. durch Rauch mit Erstickung bedroht 
Sega. 1,38, 12 . 18. 

qqpfjf (qq-f-3nfr; f. N. pr. 1) der Gemahlin iama's Teik. 1,1,72. 
U.185. 31 Hb. 1 3, 7637. °q% Beiw. Jama*s HXa. 57. — 2) der Gemah- 
lin MArkandcja's MBo. 13,6750. — Vgl. qqnÄT. 
qrm (von qqj f. dicker Rauchy Rauchwolke gaga MIUlllJ P. 4. 

C*v Cx 

2, *9. AK. 3,3, *3 (<l). H. 1*21, Sch. 
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y^TJTE (EFHT ni. der gabelschwänzige Würger AK. 2,5, 16. 

Trik. 3,3,58. H. 1333. 

(Ton yy) 1) adj. f. yf grau ( wie die Farbe des Rauches ; nach 
den Lexicogrr. schxcarzroth d. i. wie die Farbe des in Rauch gehüllten 
Feuers ) AK. 1,1,4,25. 11. 1398. 5J5T (vgl. MBe. 13,6151 oben u. y?f) 
VS. 21,29. 24, 1 1. 18 . Pariat. Br. 21,1,7. yy MBe. 13,3769. 

«STIUI! ^WITHTR 3, 16348. R. 4,39, 28. Hariv. 12539. 

Cx \ 

I>kv. 8,23. Schlangen Sega. 2,264, 1 4. yy, yp^. MBe. 

12.9071. Biiag. P. 7,2.2. 1,14,15. yy° Sega. 2,317,7. Bu4rtr.3,24. 
Ragu. 13,16. Katuäs. 25,237. Buag. P. 1,18, 12. 

K am. NItib. 3,18. °, Bbäg. P. 3,14,24. 5,13,4. Katuäs. 21, 

C\ o 

29. — Katb. 11,6. TS. 2,1, i®, 1 . MBe. 9,2651. Varäu. Bhu. S. 11,51. 12, 
21.53,36. ?on va MBe. 12, 10359. II. g.43. von der DurgA Dkv. 5,10. 
Beiw. von PArAgara's Prayaräduj. in Ven. d. B. II. 38,5. übertragen 
auf den Geist so v. a. trübe, verfinstert: °yf Biiag. P. 4,29,48. Die Bed. 
dunkelroth hat das Wort offenbar in der Verbindung 1*1*1 

MB«. 1,2033. — 2) m. a) Weihrauch (r^^h) Rägar. im fKDa. — b) 
N. pr. gana y?JIH zu P. 4, 1 , 1 1 o. eines Wesens im Gefolge des 
Skanda MBe. 9,2566. eines DAnava Hariv. 12937. eines Muni Verz. 
d. B. H. 122, 12 . 126,3. eiues Affen (Bären) R. 4,33, 14. 39,28. 6,3, 
io. Vgl. f)lülMU|. — c) in der Astrol. N. eines der 28 Joga 

Journ. of the Am. Or. S. 6,432. — 3) f. yT a) «na Gurkenart r 5I5n- 
tjirl I) Rag am. im f KDr. — b) N. pr. der Mutier des VasuDhara MBe. 
1, 2583. — 4) n. Sünde , Schlechtigkeit Wils. — MBu. 1,2379 ist wohl 
ohne Zweifel verdorben. — Vgl. cTTy 3 . 

(▼on Ejy) 1) m. Kamee I [das graue Thier) Rägar. im (KDl 
— 2) f. ^jf^FTTT Dalbergia Sissoo (HJRFTf) Roxb. Rag am. ebend. 

(yy-Hy^f) m. N. pr. eines Sohnes des Bharata Biiag. P. 
5,7,3. des Trnavindu 9,2,33. — Vgl. yi|e|irj. 

(yy-v-yiSf) ni. N.pr. eines Sohnes des Prtbu von der Ar- 

cs ix • 

kis (Flomflie) Buag. P. 4,22,54. 24, 2 . eines Sohnes des KrgAgva von 


der A rkis (vgl. £ 


; 6 , 6 , 20 . eines Sohnes der Danu 30. 


(yy-v-MlT^*) ra * N. pr. eines Berges R. 4,37,6. 

(yy -t-sIH) den Ton auf beliebiger Silbe mit Aus- 
nahme der ersten fÄRT. 4,4. 

Hl -4.1 31 OT + H°) adj. graulich VS. 24, iS. 

W1W (SJG-t-qvT) f. N. einer SUode, = E£TT^T, iTrPTT, ¥qq»T- 
^TT, ITJ I Ul I , '-lilHifl , y"lH"l Rius. ira (KDr. 

f. N. eines Grases (5Jrft) Rägar. im fKDa. 
llc^rf (yy -fl-^T c ) adj. grauroth VS. 24,2. 
ytMI*H (yy-*-FTT°) m. 1) Taube Rägar. im fKDa. — 2) N. pr. 
eines Feldherrn des Asura fumbba Mark. P. im fKI)a. 

^ydll^rt (£jy -*-?n o ) adj.^yranrofA MBe. 13,753. 

(yw-fr-^nif) l) adj. von grauer Farbe: tidl'illH^MBB. 3, 
16348. R. 4,39,28. — 2) m. a) Weihrauch Rägar. im fKDa. — b) N. 
pr. eines Sohnes des Agamldha von der Dhüiniul Hariv. 1799. — 
c) N. pr. eines Berges Hariv. 12856. — 3) f. yj a) Name einer der sie- 
ben Zungen des Agni Griijasaügr. 1,14. Gatädo. im f KDr. — 6 ) °yy 


Bez. eines best. Zauberspruches Verz. d. Oif. H. 98,0, 13. 

(wie eben) m. ein best, in Höhlen lebendes Thier , viell. 
Fuchs Rägar. im f KDr. u. efjfefjj. 

(yy -4- 5Hi) m. Kamee l Har. 81. °5T?T Nigb. Pr. nach der- 

C\ Cs C\ C\ Cs. 

selben AuL — Fehlt auffallender Weise bei Wils, und im fKDa. 
^yid (fjy 1) adj. graue Äugen habend R. 6,3,9. — 2) ra. N. 

Cs Cs 

pr. a) eiues Rakshas MBu. 3, 16383. fgg. R. 5,12, 12. 80,3. 6,27,18. 
— b) eines Sohnes des Hemakandra, Grosssobnes des T^avindu, 
Bbag. P. 9,2, 34; vgl.gyra. — c) eines Königs der Ni sh ad ha Skanda- 
P. in Verz. d. Oxf. H. 73, 6, 5. 

r '\ H | H (fjy -4-Mlfrl) m. eine Perle von schlechter Farbe Caadartbak. 

Cs Cs 

bei Wils. 

yyTE in. der gabelschwänzige Würger f abdärtuak. bei Wils. — 

Tgl. WU Z. 

(yy -*-5RT^R) m. N. pr. eiues der sieben Söhne des Me- 
dhAtilhi und eiues nach ihm benannten Varsha Buag. P. 5,20,25. 
yyi*T (yy -+- yfHf) m. Luft. Wind f abdärtuak. bei Wils. 

Cs Cs 

y*4IMm m. patron. von cjy Pmavaräduj. in Verz. d. B. H. 58,20. — 

Vgl. Uwiqm. 

^yiVJ (rjy -f- m. N. pr. eines Sohnes des Sukaudra (Sohnes 
des Hemakandra) und Vaters des Srngaja R. 1,47, 14. 15 (Gorr. 48, 
16). VP. 334. LIA. I, Anh. xvi. - Vgl. yy^T. 

cs 

uyr^i (yy-*-yr^T) f. = yyryT rigar. im ckdr. u. d. ietz- 
teu Worte. 

yty4*l (*on rJXf) m. dunkle Farbe , Düsterkeit: ilq^yi *T^TfT yfy^ll- 

Cs “X Cs £* CS - 

UpMIFqT^fr! TS. 1. Kixa. 13,6. 

ytunfi •+- 3»nnj f. wohi = ». u. i. yif^n 3, c, p. 

yjt verletzen, schaden ,■ sich beu>eyenDuiTLP.26,U. — Vgl.^cJ. 

ysTTE (yj sTIC = slil ) ni. Uggval. zu Uraois. 4, 1 17. 1) dessen 
Haarflechten eine Bürde darstellen , Bein. Rudra-fiva’s AK. 1,1, fl, 

28. ii. 195 . yyeC? y yrTFT kt-fiy yrair? mb«. 7 , 9021 . katbu. 

7,1 12 . 9,2. 20,84. Raga-Tar. 2, 12 . 6 , 166 . Hit. Pr. 1. Bu‘%g. P. 4,5,2. 
Verz. d. Oxf. U. No. 233, fl. 2. Eine Nebenform cJiTTT/^in der Stelle 
mbu. 13 , 7510 : yy^'-i y yyvy yynfyrT — 2) n. pr. eines 


Verz. d. Oxf. U. No. 233, fl. 2. Eine Nebenform yil’li^in der Stelle 

mbu. 13 , 7510 : yy^y y yyry ^ynfyrT — 2 ) n. pr. eiues 

medic. Autors Verz. d. B. H. No. 940. 

ym = ytn = yyyj trik. 3,3,388. 

Cs. CX «Cs _ 

yH (partic. von yy oder U^) Uradis. 3,86. P. 7,2,9 , Sch. gana 
yT^nnri^zu p. 5 , 1,124 und yyryTT^ zu 133 . i) adj. 1 ( f. subtL 
schlau, listig , verschlagen, verschmitzt, betrügerisch ; Schlaukopf, Be- 
trüger, Schelm AK. 3,1,4 7. Trik. 3,1, 14. H. 376. an. 2, 175. Med. L 28. 
j*6«. 1 , 73 . ftrara yrh qy’^R: mbh. 4 , 225 . pjhi =^t 

cü np: RTqy.ri<UI: »oo. 12.es i». «nTrTRRRT Ä qm^TT 

mn iq fHTcTI, K. 4,16,35. q^TTTTT TOI PJrT: cTP7H: I 

<r^mi y jfHidfrj ^yyPTyTrnfFyyTy^ii parkat. 111 , 73 . 33 , 4 . 109 , 

1 1. 255,2 1 . Hit. II, 165. Katuäs. 1,44. Amab. 16. f krgahat. 10. GIt. 1 1, 
1 1. Raga-Tar. 6, 160. Prab. 19, 15. Duurtas. 96,5. Sab. D. 35, 12. °^T5T 
Katuäs. 24,136. B. 5,11,11. Prab. 28,7. Am Ende eines comp. 

P. 2,1,65. SK5° Sch. mit einem im loc. gedachten Worte componirt 
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gana 3IIIJ£II^ zu P. 2,1,40. — 2} adj. subsL ( schlau im Spiele) Glücks- 
spiele spielend , Würfeler u. s. w. AK. 2,10,44. H. 485. Jagn. 

2,201. (T^mrT:) H£1Urf<=HH M(IRr7T\R.5,13,2i. Sf=T° 

AK. 2,10,4 4. H. 485. MBh. 4,604. SIHl'J) ° 5, 1225. — 3) ra. Stechapfel 
(▼gl- HicM* &Jcf) AK. 2, 4.1, 58. H. an. Mfd. — 4) m. ein best . Par- 
füm (vgl. tTT^R) Rag an. im (KDa. — 5) f. yT ein Art Nachtschatten 
Nigb. Pa. — 6) n. a) Eisenrost H. 1038. — b) eine Art Salz 
III) H. an. Med. — Vgl. 5T^Irf. 

r ^ 

UrTfl» (von y?f) 1) adj. subst. schlau , Schlaukopf , Betrüger: Fflt 0 
MBu. 5,1519. %tlt2J|»il 0 Phab. 102,10. — 2) m. Schakal C*bdar. im 
(KDr.; vgl. yjjo und die Stelle aus Paneat. 111,73 u. yy 1* — 3) m. 
N. pr. eines Näga MBu. 1,2154. 

T«fir|c4 -t- T^T° ) m. Glücksspieler , Würfelet u. s. t o. Jage. 

2, 199. 

-fr-flicj) m. = yy Stechapfel Cabdam. im (KDb. 

(Ur? -fr-fl 0 ) n. die Thaten der Schelme , Titel eines Wer- 
kes Sau. D. 200, 10. 

Uri »I fl (Ufl-fr- slfl) m. das schlaue Geschöpf , der Mensch (abdak. 
im gKDu. 

UflrJI (ton yy) f. Schlauheit , Verschlagenheit: fl||I$H Buartr. 2, 
19. Kam. NItis. 13,43. Amar. 70. 

FJcTflflfli (U^-+-fl°) n- die Schelme als Schauspieler , Titel eines 
Lustspiels von Sämaräga, Verz. d. Oxf. H. No. 274. fg. Wilson, Th. 
of the H. II, 407. 

UtIhH/ 41 PJfl -1- HHUi f- N. einer Pflanze C* hd ak. im (KDa. 

Urf^flflT (Urf -fr-f °) f- «in schlauer Anschlag , Schelmerei: Sjy UcJ- 
fflflfl Katiias. 13, 136. 

(Urf-«-fT 0 ) n. die Zusammenkunft der Schelme , Titel 
eines Lüslspicls, berausgegebeu von Lassen in seiner Anthologie, 
Duürtas. 68, 16. 96, 14. Verz. d. Oxf. H. No. 281. 

m. N. pr. eiues Erklärer» des Apastamba 
Ind. St. 1,184, N. Müller, SL. 380, N. 2. Colrbh. Mise. Ess. 11,49. 

EJTfl (von Uc^oder U^") f. ungethanes Gebet , Beschädigung RV. 1, 
18,3. 36, 15. fl 128,7. flTT^ Uflff^yT UUPTT: 

7,1,13. 94,8. 8,27,15.48, 3 (vgl. Gaudap. zu S Imehjae. 2). 45,9. 

uTrirl ». U5T °. 

UUf (UJ Uf) = Ut^T zu ak - 2,9,65. £KDr. fälsch- 

lieh SJjff Nigb. Ph. 

U^Tfl (£ff -fr- ATA) m. = UlTTrI gana zu P. 8,2,7 o, V Ar tt.2. 

yfl falsche Form für y^. 
r 3 c ° 

yy^(^jcl), u4 Ifl P* 8,2,78. beugen , zu Fall bringen; beschädigen 
überh. Naigb. 2, 19. Nia.3,9. Dbatop. 15,64. FTcfl u4fl flirrt FJiy RV. 
10,87,12. yyrfa FWlfl yqifHflflflfi stfflfllN yyi+: 5,12,5. yy 

- - , ÖS- t - 

y?H: 8,4ö,9r^iTFfl Fiy yyg 6,73, 19. vs. i,«. Cat. br. i, 

1,«, 1 1. UFjyfy 7,4,*, 12. Shadv. Bu. 2,S. ui 4 hm Cat. Br. 1, 4, t, 40. 



^PjytTOBüATT. 17, 13. — Vgl. Eff, ^f. — desid.: 

flcWdlM a v. 20, 1 28, 2 . ^rpjfl, jyy r yyf: Cat.Br. 1,4,«, 4 o. 

(von n. das Fällen: qT rf >ftlTRnJjT R^IH HM 
UI. Tbeil. 



- w 

RV. 9,61,30. 

U^Ti (tod EJT) adj. P. 8,2, 15, Sch. 

^s r *S ö' 

yy^ (cff-+-ycj£) adj. eine Last ziehend; m. Zugthier AK. 2,9,65 
(Colbbr. und Lois. fälschlich yy«^). H. 1263. Mbd. r. 272. 

Cat. Br. 7 , 4 , 9 , 12 . , 
qöff f. = H. 757. 

p*«*t. ed. orn. 4,7, wo fälschlich 

UUIkTi I gedruckt ist. 

° JEL 

yy^ (eff FT^) adj. unter dem Joch stehend d. h. die Last (des 
Wagens) ziehend; bildlich für bewegend , fordernd: flrlFM 
RV. 1,143,7 (vgl. TBr. 1,2,«, 12, wo ^^geschrieben wird). 

^irli< ^fyy yy^2, 2 , 1 . ?ny^jTtTT u u^uyy^ : ( 34,4. etwa auf 
dem Joch ruhend: HEftU fl U^ yflT^lO, 132,7. 
yyTy: (eff -fr- FIT^) VS. Prat. 3, 40. 12 1. adj. das Joch tragend: 3Ö1 
VS. 4,33. 

UH=h n. Gift C^bdae. im C R ^a. 

^|TrT f. Siüdh. K.247, 6, ult. Sfau6 AK. 2,8,9,66. Var vn. Bno. S. 103, 
13. Katuas. 21,29. Som. Nal.85. Pankat. 215, 2. Raga-Tah. 2,88. Buag. 
P. 3,14,24. °y£rl Staubwolke Kuli, zu M. 4,102. Auch UflT f. H. 970. 

öS 

r 

Gaudap. zu Samuhjak.38. °yy Kcll. zu M. 4, 115. Vielt, verwandt mit 
yy und — Vgl. IFU^TFI, flT°» 3^flfl. Wiuon giebt angeblich 
nach Mbd. dem Worte UTfl noch die Bed. Zahl (in der ersten Aus- 
gabe dahinter ein Fragezeichen). UFTT nach dem gana P. 

1,4,61 mit u. s. w. verbunden. 

UlH^hl (von Upfl) f. Nebel C^bdar. im CKDa. Kcll. zu M. 4, 1 13. 
qWjftq (UTH-vJ 0 ) n. Erdwall Cabdartuak. bei Wils. 
UTHfli^Tf -fr-^°) ni. dass. Trie. 3,2,9. 

(FJfifl “fr" fl°) m. wohlriechendes Pulver Trie. 2,6, 44. 
UIHUtT (^TtI -fr- Ufl) ni. Wind ( den Staub zum Abzeichen /iahend) 
Trie. 1,1,76. 

y%TyryyrT ;Upfl -fr-y^U) f. Pandanus odoratissimus (^TTrT^ft) Ra- 
ga*. im CKD r ’ 

y^fty^y (Urft -t- fll 0 ) m. 1) Dalbergia ougeinensis Roxb . (fyffl5T) 
H. an. 5,35. Med. b. 17. — 2) eine Kadamba-Arf, = flfa H. an. Med. 
verschieden von yty U. 1138, Sch. — 3) Capparis trifoliata Roxb. 
(yfU!) H. an. Mbd. 

y$T, yy, yFI, U^yflTfl U. s. w. schön machen Dbatup. 32,97. 

cs\ cs\ cs 

qH^lTOD^m; vgl. Ü!,;di*. 3,73. P. 8,3,59, Virtt. 1. l ; adj. 

f. (bestaubt) staub farbig, grau AK. 1,1,«, 23. H. 1393. an. 3,568. Mbu. 

r. 171. Such. 2,333,20. Wf Bbabt.. 2, < 6. ^T° Ragb. 8, 

42. 16,17. KuntaAS. 4,«.46. 3,55. Vabab. Bsb. S.53, 18.44. Ind. St 8, 
238. 0 5TFR^FI Kathäs. 2,51. 14,39. 21,40.73. RiGA-TAa.2, 

88. Schol. zu Kätj. Cb. 15,9,6. 19,3,2. fälschlich Hit. 81,15. 5- 
H. 1327. Rasb. 11,60. Katbäs. 2,33. nom. abstr. 

y n. Dbübtas. 72, 1 1. Aufbhcbt betont das Wort auf der letzten 
Silbe; das Suf6x heisst aber und ist in diesem Falle Hirj^ *o ^ a »» 
der Ton auf die erste Silbe zu setzen wäre, wenn nicht eben aus dem 

Vorangehendem auch noch T^lrJ^zu ergänzen ist Im Virlt zu P. 8, 

62* 
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3,59 wird das Suffix genannt (also mit nicht mehr wirkendem 

*?), wonach das Wort zu paroxytoniren wäre. — 2) m. a ; Esel H. an. 
Mbd. Ragan. im £KDh. — b ) Kamee l. — e) Taube Rägan. — d ) Oel- 
miiller U. 917. — 3) f. EIT N. einer kleinen Staude. = 4l(Ji| f 4irll Ra- 
g aj<. im £KDr. Varaq. Bru. S. 76,6. — 4) f. S N. pr. einer Kimnart 


Mbd. - Vgl. 



, welches wohl richtiger zerlegt wor- 


den wäre in 

yOJTi (von ) m. N. pr. eines Schakals Pahkat. 214, 13. 

UH(^T (ytty + ^^) f. eine bestimmte Pflanze , = Kat- 

nam. 51. 

(Qr^-fr-^pf) f* N. einer Pflanze, Tragia i nvoluerata 
Lin. Ratsam. 69. eine Art Heliotropium , = «£| RtAa«. in (KDr. 

(von ) adj. grau gemacht GanakIbaraia bei Lggval. zu 
Unadis. 3, 73. 

yTlt nach gana zu P. 1,4,61 mit u. s. w. verbunden. 

ETFrT^I f- niit dem Suffix des Comparativs P. 8,3,101, Sch. 

m. = Stechapfel Buar. zu AK. 2,4,9,58. £KDr. Trik. 

2,4,96. 

EFfi (von y^") adj. am Eude eines comp, (nur im nom. sg. erschei- 
nend) tragend: STT^ 0 MBu. 3, 14888. «60 16. 6,4902. 13,2276. 14, 
2299. Hariv. 10625. R. 1,6,9. Mark. P. 18,9. 19,23. 5TfT[ 0 Ha- 
riv. 10532. 12822. TS^TCT 0 MBn. 3, 16939. ^iFf^q 0 1, 

5470. 3, 1 1190. 16017. 13, 1 180. Hariv. 1ÖU06. Bhag. P. 1,17,22. 2,10, 
36. M4lH° MBu. 13, «!75.^cAc44H«f»H° so v. a. viele tausend Jahre 


36. M^Jd° MBu. 13, 1 175. ° »0 v. a. viele tausend Jahre 

alt 3, 12597. ertragend: MBn. 12,10432. Auf 

(vgl. befestigend , dauerhaft machend ist das Wort in den 

folgenden Stellen zurückzufuhreu : MIUIU^IIH WlUI y TS. 7,5,i®, 

3- 5TTni 0 , cUH° Katu.5, 15. H%I° Ind. St. 2,99, N. Die Erklärer neh- 

— r 
men y^als Grundform an und identiflcireu diese mit yy. — Vgl. 

yy°. 

fpf *s 

E|?^(wie eben) adj. am Ende eines comp, dass.: MBn. 12, 

131 u. - Vgl. TT7Tlft 0 ,y^lft 3 ,y4",nrq j , *rcT°,finr o . 

y?T (partic. von y^) 1) adj. s. u. y^J" und vgl. die mit y?T anlau- 
tenden compp., yy?f und yy??' — 2) m. N. pr. a) eines Sohnes des 
13ten Manu Hariv. 489. — 6) eines Nachkommen Dr u hj u 's uud Sob- 
nes des Dharma VP. 443. Biiag. P. 9,23, 14. 15. Vgl. yTrFT. 

yrHi ( f ou ycj) m. N. pr. eiues buddhistischen Patriarchen LIA. II, 
Anh. iv. 

3 

yrl^Tl (yrT-*-^5T) adj. dessen geistige Kraft beständig , — gleich - 
massig ist: ^F£J?N Hl «1 ld RI RV. 5,62, 

5. 10,41,8. 

m. Fsntr ( beständigen Glanz habend) T»i*. 

t,i,66. - vgl. qr^mira. 

«rt^cti :yfT-4-^cf) f. N. pr. einer Tochter des Devaka Bhag. P. 9, 
24,2 1. 49. 

yrtMrfT f. N. pr. eines Flusses VP. 184. Falsche Form für yicHfih 
^rf|l7lM (y?T-f-|7 0 ) m. N. pr. eines Mannes P. 6,4. 135. Vop. 7,21. 
- vgi. 


yri(iy y cl -+■ ^T°) l) adj. dessen Reich besteht , dauert; m. ein yw- 
ter König H. au. 4,261. Mbd. r. 273. — 2) m. N. pr. a) eiues Schlan- 
genweseus (Näga), Dhr. Airävata AV. 8,10,29. Pamkav. Br. 25,15, 
3. — .MB». 1,1558. 2 155. 4,4 4. 5,3631. 16, 1 19. Hariv. 229. 376. Buic. 
P. 5,24,31. U. 1311. H. au. Med. — 6) eines De vagandharva MBu. 
1,2550. 48 1 1 . identifleirt mit dem u. d aufgerührten Könige 13,850. 
Bei den Buddhisten ein König der Gaudharva und einer der 4 Ma- 
häräga Vjltp. 88. Laut. 208. 288. 339. Bois. Intr. 168. Lol. de la b. 
1. 3. — c) eines Sohnes des Da i tja Bali Hariv. 190. — d) eine» Kö- 
nigs von Kä^l Cat. Br. 13,5,4,22. Katu. in lud. SL 3,169. 

fg. Nach dem Epos ein Sohn Vjäsa's von der Frau des V i kilrav Irja, 
blindgeborener Bruder des PAntju und Vidura, Gemahl der G lo- 
dhärt und Vater von 100 Söhnen, deren ältester Durjodbana war. 
Trik. 2,8, 13. U. an. Mid. L1Ä. 1,633. Anh. xxv. MBa.1,95. 2213. 241 1 . 
2446. 3808. 4286. 4374. fgg. Hariv. 1826. fg. 3010. fgg. VP. 459. Bhag. 
P. 9,22,24. Coi.rbh. Mise. Ess. 1,121. identificirt mit Dbrtar., einem 
Fürsten der Gaudharva, MBu. 15,850. mit Hamsa, gleichfalls einem 
Fürsten der Gaudharva, 1,2719. pl. die Söhne D h r larAshtra 's 2, 
334. — e) eines Sohues des Gana megaja MBn. 1,3745. 3747. LIA. 1, 
Anh. xxiv. — 3) m. ein best . Vogel U. an. Vi$va im £KDr.; vgl. 4 uod 
MBn. 1,2719, wo ein Gandharva-Fürst Hamsa dem König Dhrla- 

r 

räsbtra gleichgesetzt wird. — 4) f. ^ N. pr. einer Tochter der TAmr« 
und Mutter der Gänse und auderer Wasservögel MBu. 1, 2620 . 2622 . R. 3, 
20, 18. 20. VP. 149, N. 13. = ^FTJWT Mbd. = an. - VgL 

yTFTfTT?, yFT^W. 

y?icIr^(vou y^) 1) parlic. pract. z. B. in der Stelle: (^rTl) 
{^TIIW^Buag. P. 2,7, 18 , wo Borkoup das Wort gleit hbctleu- 
teod mit übersetzt. — 2) f. yrlMfll N. pr. eiues Flusses Mliu. 

16,331 (VP. 183, wo in der N. 38 «1* die richlige Form be- 

zeichnet wird). 

m. N. pr. eines Kämpfers auf Seilen der 

<• N N 

Kuru MBu. 14,2156. fgg. 

yrf^cj 1) adj. f. yi a) dessen Gesetz — , Ordnung fest - 

A 

steht, gewöhnlich Bciw. des Varuga und der Adilja KV. 1,15,6. 25, 
6. 8. io. 44,15. 9,25,2. 8,27,3. Cat. Br. 5, 4,«, 5. HV.2,29, i. des Indra 
6,19,5. 2,86.11. des Savilar 4,53,4. des Agni 8,44,25. — 6) frei 
ergeben , anhänglich MBu. 1,2 569. R. 2,34, 13. 3,2. 18 . Buag. P. 1,4,28. 
3,8,7. — 2) m. unlei den Beinamen R ud ra 's Buag. P. 3. 12, 12 . — 3) iu. 
N. pr. eines Sohnes des Dhrli Hariv. 1708. VP. 446. Bhag. P.9, 23,12. 
UHfll (^Irl -+- Wt) f. N. eines Metrums (4 Mal — ^ 

— _ ^ ) Coi.ebr. Mise. Ess. 11,163 (XVI, 2). 

UrräraiUrT-KFi 0 ) m. N. pr. eiues Sohnes des Susamdlii und 
Vaters des B ha rata R. Gorr. 2,119, 14. 15. 

8 - UTnf«^- 

yfrl (von yj) 1) f. a) das Festhalten , Stillehalten; Refestigung, 
Festigkeit; = yTpIT, yT^HTT AK. 3,4,11,7 7. H. an. 2,17 5. Mbd. t. 29. 
VS. 8,51. 22,19. ^JT5iyfrte 18,7. 5TO t«. «*• 13.3.6.5. 14,4.«. 

- t 

9. TB». 2,1,», 8. 2, *,2. TS. 1,6,»,«. 3, 4.», 5. Alt. B». 1,11.2,13. ip?- 
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5PT5I RRtTT RR tjijit) | H pfi Stand halten MBb. 7,4540. RtR° 
fett an der Wahrheit haltend Katbop. 2,9. — b ) fester Wille, Ent- 
schlossenheit; = 1 j 4 AK. 3,4,14,77. 1», 112. H. an. Med. R i - ~ R;;|HRf T 
Msw4lfrt(n^Hrt RRTIrj Vs. 34,3. gÄÄEB. Gauj.4,9. Taitt. Ab. 
2,17,2. Ait. Up. 5,2. Bhao. 18,33. 34. M 6,92. 10,116. N.6,10. Tattyas. 
8 - w RH (rlFi rl«rtui*^3i. Su S b. 1,312, 19 . Hit. 1,7. 

Ra«b. 3, 10. BÄ lab. 4. <R3R° Kathä*. 18,315. R° M. 12,32. Wille, Be- 
fehl : ^IrllM fTTT^ ^ ^3JT7 RTTRR: A it. Bb. 7 , 1 8. — c) Be- 
friedigung, Zufriedenheit; = r#, RRTR, RiR Tau. 3,3, 161. H. 308. 

w O 

U. a n. Med. RIRMIWWRI^f^ RTTJIFT^rT RTH: I ^TT^rRRR%- 
EJIlHH^IHRIrPTT^rr^ll SÄu. D. 198. 169. HWHdHIH — RR*tRT- 
ffT RTR ri^5flirll=ft3ci iW^Vibb. 27. Rj^T RTRT^R RRTR RRR 
ftsTT^rTT: RRiR: Buakth. 3,97. ü R^TRRlrRTRR^ Paiibat. cd. orn. 4i, 1 . 
sttrrt ^mramg ^ T ui i jrsJrtrttt : MBu. 13,3046. — d) Dez. 6c- 
itimmter Abendopfer beim Ag?amedha ^at. Bk. 13,1,4,3. 4,1,5. Katj. 
Ca. 20,2,8. 3,4; Tgl. 5T^°. = cfig Tbie. 3,3, 161. = H. ao. 

m. (sie!) = Med. 5lriMIrl = 5IrI^IR Beiu. Indra’s Biiag. P. 
3,24,21. — e) N. eines Metrums ron 72 Silben (Beispiel KV. 4,1,8) 
RV. Puat. 16,54. Später allgemeiner Namefür alle Metra von 4 X IS Sil- 
ben Colkbh. Mise. Ess. 11,162. Ausserdem fuhrt diesen Namen ein aus 
tpeudravagrä und Indraragrä zusammengeslztes Metrum, und 
zwar in der folgenden Form: ww — , ^ 


Pamkat. cd. orn. 41 , l. 


. Hall 


iu Journ. of the Am. Or. S. 6,514. — f ) in der Astrul. N. eines Joga 
H. an. Med. Journ. of the Am. Or. S. 6,236. yfcFTTWTc^: STT^T: fT- 
I fWFTT rl a^fldl TcHMIMrlt II KosutuIph. im 

(KDa. — g) die Entschlossenheit oder Zufriedenheit persunif. MBu. 1, 
2794. Hauiv. 14033. als Tochter Dakska's und Geiuabliu Dharma's 
»IBu. 1,2578. 3,3974. Habiy. 12432. VP. 34. 33. Make. P. 30,20. 25. un- 
ter den Vasupatul Habiv. 7740. eiue Form der UäksbAjanl in 
Pin<j4raka Matsja-P. in Vcri.d.Oxl. H. 39, 6, 29. unter den 10 Ka- 
14 des Mundes Bhauma-P. ebend. 18,6. eiue aus einer Kal4 der Pra- 
krti berTurgegangene Göttin und Gemabiiu Kapila's Bkaum avaiy. P. 
ebend. 23, 6, 5. Gemahlin Hudra-Manu’s Mule. P. 3,12,13. die Ule 
unter den 10 MAlrkA Biiavaobva im gkUa. — 2) m. N. pr. a) eines 
der Vipvo Devih MBu. 13,4355. — 6) eines Lehrers. Übrti Aiu- 
drota (aunaka , Müllem, SL. 441. — c) eines Sohnes des Vigaja und 
Vaters des Dhrtavrata Uamit. 1708. VP. 446. Buic. P. 9,23,1 1. — d) 
eines Sohnes desVltahavja und Vaters des Babufägra VP.391. 
Buag. P. 9, 13,26. — e) eines Sohnes des Babhru VP.422. — Vgl. 

T^TT 0 , ifK 

RlrWf^Ui (RrR-*-R°) m. N. pr. eiues Bodhisattra Lot de la 
b. I. 43. 

RTRR?T (von RTcT) 1) adj. a) entschlossen, stundhaft, charakterfest 
M.7,2I0. MBu.l, 2909. 4,546. Dkaup.7, 12 . H. 1,1,4. 6, 1 2 . Sc(B.l, 106,20. 
Vakäb. Brh. S. 63, 16. Hit. 11,33. Kir. 5, 19. Da»on nom. abstr. RfRRrTT 
f. MBu. 12,8032. — bj gutes Uuths, zufrieden MBu. 13,3045. fg. Rach. 
13,77. — 2) m. Pi. einer Form des Agni MBu. 3, 14 188. Pi. pr. eines 
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Sohnes des Manu Rairata Hab%.433. des Manu Slvarna 465. N. 
pr. eines der Saptarshi im Ulen ManYaulara 486. eines Sohnes 
Klrtimaut's, Sohnes des AT.giras, VP. 83, N. 3 . eines Sohnes des 
Jarlnara Habit. 1075. VP. 133. N. pr. eines Brahiuanen Habit. 1265. 

- 3j f. RTRRrtf N. pr. eiues Flusses MBa. 6,839 RRRHT VP. 184;. 
4 ) D - N- P r - ei"«» Varsha in KucadYlpa MBb. fl, 454 . 

RTFIRq (wie eben) adj. aus festem Willen —, aus Standhaftigkeit b e- 
stehend: RTRRMH'iY ^ sW^jfllQT RRR MBb 3, 13372 = 3. 1553 
= 12,12060. 

(RTR - 1 - TRR>) m. N. pr. eines Mannes, der PurushoUaina 
bei Abfassung seiner HArirall behülflich gewesen ist, Hia.277. RR- 
TR*£ bei Coi rbb. Älisc. Ess. 11,19. 

^R^(TonRJ) Urädis. 4, 1 1 3. m. Bein. Vishnu s Ucotal. Nach 
Unäuitk. im SaSbsuiptas., wie gKDa. angiebt, ausserdem: ein kluger 
Mann; ein Brahman; Tugend; Meer; Luft. RR^T f. die Erde ebenü. 

- Vgl. RR J . 

(Ton R^ adj.: RI RF7 fFEJRRT R TRJRT: RRRTrTT ?- 
'HUkiJI: RV. 5, 19 , 5 . Nach Säj. = (RRTltT RrfRTT:. 

RR^ = RT R^RIR: R: R fR^T *{R^V;- 

LAkU. 1,4. 

(RRtT^-S- RTJT; adj. von kühner Art. heldenhaft RV. 10,87,22. 
RRftR^ von RRH) adj. kühn, muthig: R RTRjR RR^RFrRRT RTTfT 
SjndcT: KV. 5,52,2. 

RRH Partie. Ton RR (s. das.); TJRRJ Rl^RR RTR und RTRRTR 
lud. St. 3,221. RRR und RRRT adTT. s. u. RR. 

RR^RRR (RRW-S-R 0 ) adj. kühngesinnt RV. 8,78.4. 1,52,12. 

R^ (Ton RRl UaÄDis. 1,24. adj. geschickt Ugoyal. = tief und 

m- = RRTR Haufen, Menge Ubäoitb. im Sämesbiptas. gKDa. 

R^ parlic. Tun RtJ) 1) adj. s. u. RR. Vgl. R ü . — 2) m. N. pr. o) 
eines Suhues des Manu VaiTasrata Habit. Labcl. 1,52.55 (Calc. 
Ausg. R^). VP. 318.358. Buic. P. 8, 13, 2. 9,1,12.2,17. Vgl.RT^. - 
b} eines Sohnes des Kunti Habit. 1990. — c) eines Sohnes des Bha- 
gamkna Habit. Labcl. I, 167 (Calc. Ausg. R^T)- 

R^Ri (von R£) m. N. pr. eines Fürsten Uahit. Labgl.1,54 (Calc. ’ 
Ausg. R^fRi;. VP. 351, N. 1. 

* v -'~ ^ -s 

rn. N. pr. versebiedener Fürsten: eines Königs 
der Kedi .MBu. 1,231.2643. J, 162 . 5,576.20 10 . 5324. 5900. Bi ag. 1,5. 
eines Königs von Videbä oder Mithili, eines Sohnes dcsSudhrti. 

R. 1,71, 8 (Goha.73,7. lg.). Buic. P. 9,13,15. eines Sohnes des Sa- 
tjadhrti VP. 390. des Sukumära Hamit. 1595. Vp. 409. Valers des 
Sukumära Buäg. P. 9,17,9. eines Sohnes der Dhrshladjumna 22. 

3. Habit. 1794. VP. 455. eines Königs der Kaikaja Buic. P. 9,24,37. 

— N. pr. eines Sohnes eines Manu Hlhit. 470. 

(von y^) o. Vertregenheity Frechheit Parkat. 27,6. 
y^jy (y^ N. pr. eines Sohnes des Drupada, der Ton 

AgTatlhäman im Schlafe getödet wurde, MBu. 1,2437. 276 1. 6325. 
6406. 5,5100.7548. 10, 323. fgg. Hamit. 1794.8100.9599. VP. 455. BuU. 

P. 9,22,2.3. Panmat. 1,309. L1A. 1,641. 
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(4^? m. N. pr. eines^Iannes, der auch genannt 

wird, Verz. d. B. H. 117. Beide Wörter bedeuten einen kecken Geist 
habend. 

W 1 ? -t- ^TT °) adj. kühn von sich denkend , eine hohe Mei- 
nung von sich habend R. 2,96, 4 3. 

yS(3 $F3 P r * eine9 Pursten MBh. 13,767 6, wo c ^yi 

y*T: zu lesen ist. 

455t4^(^-h 5I°) m. N. pr. eines Sohnes des (vaphalka VP.433. 

y^lrft m- N. pr. eines Sohnes des ArguuaKdrta- 

vlrja Habit. Langl. 1,157 (die ^alc. Ausg. yüllrli). 

ÜT3 (vou ytj) 1) adj. kühn (nach MahIdh.; aber mit Beziehung auf 
Bed. 2) VS. 1,17. — 2) m. Feuerzange, doppelter Schürhaken; du. 
Taitt. Ab. 5,9,». Katj. £b. 26,2, io. 3,9. 7,28. sing. Schol. zu Katj. 
^a 61,9. 535,1. 548,10. — 3) m. N. pr. a) eines Sohnes des Uiran- 
jaka$ipu Buag. P. 7,2, 18. — 6) eines Ministers des Königs Dagara- 
tha R. 1,7,3. 2,93,24 (Goaa. 102,26). — 4) f. Kühnheit t*- 

24,13. 

y^T Habiv. 2002 falsche Lesart für ZT3i wie Langlois haL 

L t 

(von adj. kühn , dreist , frech Ka$. zu P. 3,2, 172. Vop. 26, 
161. AK. 3,1,25. Tbik. 3,1,10. H. 432. 

yTCJT m. Lichtstrahl AK. 1,1,3,3 4. 

yr| (▼<>*» ytf) 1) adj. P. 3,2, 140. Vop. 26, 1 45. a) kühn , tapfer , mn- 
thig: yf^[ 3“! 5T"£T y cT^T y RV. 6,25,5. ^IsWI 

yfay i,8i,3. rycyujyiyT «rojuwTy 92,1. 10,69, 

5. MBu. 14,209». lusbes. Bei w. des ludra RV. 1,63,3. 6,17,1. 8,24,1. 
10,111,6 u. s. w. der Marut 6.66,5. cPR 67, 1 1. 7,20,5. der Russe 
des Indra 1,6,2. des Soma 9,99,1. AV. 5,29, 10. dreist , frech Tbik. 
3,1,10. H. 432. - b) tüchtig , kräftig: RV. 1,54,2. 56,4. 167,9. 

qTn^3,36,4. 5R 7,36,8. Feuer 10,16,7. Waffen: y$T 23, 8. ETFR 
VS. 16,14. JTJ AV. 1,13,4. — 2) adv. £T5T dreist , herzhaft , tüchtig , 

'O Iw 

kräftig , fest: RV. 8,58,8. Spj; yij 5NH ^ 10,49,2. 

EFy ^3 3 VS. 11,68. £at. Bh. 1,2,«, 8. gewaltsam: R yT 

Ml^tll T^rnTH y^iT KV. 10,34, 1 4. Vgl. ^yyj, das demnach doch auf 
ytf zuruckgefuhrt werden konnte. — 3) m. N. pr. a) eines Sohnes des 
Mauu Vaivasvata MBu. 1,3140. Habit. 613.642; vgl. y^. — 6) eines 
Sohnes des Manu SAvarga Uabit. 463. — c) eiues Sohnes des Ka?i 
MBu. 13,4 150. — d) eiues Sohnes des Kukura Habit. 2015. — 4) y?- 
SJ'RHJ yy N. eines SA ma n Ind. St. 3,213. 

yyyj (vuu £ft?T) «1- N. pr. eines Fürsten Habit. 637; vgi. 

yfcjet (wie eben) n. Kühnheit , Muth MBu. 1,6406. 

ErfäMI ( wie e^u) P. 7,1,39, Sch. VS. Pbat. 3,20. adv. so t. a. y^jj 

ad».:{T:^y^IT ^FTT ^ RV.4,21,4. *J° 

1,23, n. 4^41 iJTst^T qfrT 4 ° 5,10,s. CTTct UI^Hl 4 0 1,46,5. ipjT 
sfffa 4° Ö3,7. 5T sftiPITy 5,52, l.*. 4,30,13. 31, 14. 8,16,22. 
10,102,1. Valahu. 1,2. 

*V 

y W^UI (^TO fPTT) adj. ein tüchtiges Geschoss führend , von Indra 
RV. 3,54, 15. deu Marut 6,66,6. Vielleicht ein tapferes Ueer führend , 
von der Trommel AV. 5,20,9. 


EjHlrh Habit. 1892 falsche Form für y^lrh- 

(yy -4-STT 0 ) adj. mit tüchtiger Kraft ausgerüstet , Ton den 

c “SCO 

Marut RV. 2,34,1 (so ist wohl auch 5,52, 14 herzustellen), von Indra 
8,59,3. 

UT^T (von y^) adj. Jmds Angriffen ausgesetxt: (m cf e(lH] 3^7^771- 
C?T y ycy* s. t. a. der hat es mit mir zu thun MBu. 12,8176. y° a* 
den oder woran man sich nicht wagen darf — , dürfte , unantastbar: 

{in 1,505*. 9407 

3,14704. Harit.5S81.6975. R. Gurr. 1,30, 5. 5,42.4. 6,16,15. Ragh.1, 
16. KimIras. 3,51. RUa-Tar. 6,162. Hl f- nom. abslr. 3,418. — 

Vgl. 

"?HT ÜRÄDig. 3,1 1. f. 1) milchende Kuh, pl. Milchtrank (Tgl. UH, 
E7JF7 tjmfk yyT: RV. 3,1,9. mwA\ y4iffiRlRnniR 34, 
3. mh: T^R: R^rqiHT: 5,62,2. 7 »« f 

3. sRHT 'RT 10,43,6. 8,32,22. 4 t^T- 


R yTPTf^dTTH: Wlh JTTITR: 10,104,3. io. WTFF & TR # I =T 
^RT; 4,58,6. 1.33,4. 141,1. 7,94,4. oxyt. SV. 11,5, 1,4,7. Viell. Stute 
io den zwei folgenden Stellen: R T5I3 R ftSTR wA löse das 
Gebiss , lass frei deine Stuten RV. 1,101,10. 

(Saj. TH^T) HjlH^: 5,30,9. Luter den Namen für 

cUtJ^ Rede (= HT^rfTTPT^ H. an. 2, 27 1) Naigh. 1, 1 1 und so von Saa. 
erklärt io der Stelle: cfFTT FT^ Sl^rll wAl TsnTITFT I 2^17 

HI^TrR RV. 1,2,3, wo das Wort vielleicht vom Gespann VAju’s zu 
verstehen ist. Nach H. an. auch = Fluss; y^T Mbd. n. 12 in ders. 
Bed. — 2) N. pr. der Gemahlin Brhaspati's Taitt. Ah. 3,9, 1. — 
Das m. yy bedeutet nach H. an. Meer f nach ÄIbd. Fluss (y^); vgl. 
auch L'ggtal. zu Unauis. 3, 1 1. Das Wort wird Nia. 6, 17 auf 1. yi zu- 
rückgefuhrt, aber 1. fy und 3. yT (Lijadis.) liegen der Bedeutung nach 
weit naher. Vgl. f ^W3°. 

y^f (von 1. fy oder 3. yT. Unauis. 3,34. ln Ableitungen von Com- 
•positis auf y^ kann auch dieses zweite Glied gesteigert werdeu nach P. 
7,3,25. cjgyyy oder o^yy Sch. 1) f. eine milchende Kuh , Mutterkuh 
AK. 2,9, 7 l. H. 1267. an. 2,272 (auch Kuh überh.). rk\ I RV. 1,32, 9. 
2,2,2. T5ra 34,s. 4^: 7,32,22. l, 

134,4. 8,135,8. 10,75,4. 61,17. ^rll MslHIHIM I 

iTFra T^grr 1% *,14,3. 4041 ^ av. 4,34,8. 5,17,1s. 7,104,1. 

SHira VS. 18,27. TS. 2, 6,», 3. Cat. Br. 2,2,«, 2 1. ZTWI 

12, 8,*, 2 . kau<;.93. kät.. g«. 22,1,8. — M.s.ue. 

yg ^WWRFfn^ll,' 37. R. 1,52,20. Ragd. 1,82.2,1.45. Vahäb. Rrh. 
S. 12, 18. 45,56. 5, 4,77. n.sg. Scbol. m. du. Siddu. K. Vop.6, 

8. Cat. Br. 3,1,8,21. D - 8 B- Milchkuh und Melker P.5,4,106, 

Sch. ln VerbindungmilTTTRV. 1,173,1. 6,43,28. 10,32,4. 7TT yy cJTyyyy 

* w O 

cIT J AG!i. 1 , 208. Im Gleichniss: yyHT y^: RV. 10,5,7. qqifl yyyA V. 11, 
1,34. ln Zusammensetzung mit anderen Thiernamen zurBez.de* milchen- 
den Mutterthieres P. 2,1,65. ITT 0 Sch. yjcT J Katj. £h. 19,4,5; vgL 
jy^°. Unter den Geschenken, welche man Brahmanen darbringt, steht 
eine milchende Kuh obenan; in Ermaugelung einer solchen werden 
verschiedene Stoffe in der Form oder an Stelle einer solchen Kuh ge- 
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reicht, die dann gleichfalls 'H heissen mit Beifügung des StufTes im 

O 

^ ^ » 

gen. oder vorangehend im comp.: TH IrfrlHl ^Cfl MBu. 3, «2727. 
TcFT 0 13,3286. 3524. TH 3 3523. sTH 3 3325. rJcJHI 0 » W^UI°» 7^° 
Verz. d. B. II. 130,6. — 2) f. pl. Milch trank , Milch: 51 Th 4*. TRRfT 
TO 3*i: RV.4,-22,6. qiJT äq?JTT: HTpni ^4: 1,4,«. ITTPf^wd 
TOF^pt q sTT ipfä I ^TrHtrH 2,6. 9,61,2 1. 72,«. adj. 

milchend : RTTH qi4 ’-H 4rMHH»M,66, i. — 3) f. pL na< h 

8aj. so v. a. JJHT i|M*. ; vielL die einmal d. h. ununterbrochen Milch- 
reichen , Bez. mythischer Wesen: t4l 3cT 5THTH 

gHTH cftg KV. 7,38,5. — 4) f. bildliche Bez. der Erde (vgL ITT): 

flifiTqTqitq i ^ttr q; mbu. i3,3«6 5 . - 3) 

am Ende eines comp, zur Bildung von Demiuutivis (die Kuh ist schwä- 
cher als der Stier) ; vgl. VX IH °, 13^° uud — 6) n- N- 

eines SA man Katj. £r. 26,5,3. Latj. 1,6,27. 7,1,1. lud. St. 3,221 (f.). 
rr^rTT SR ebend. 228. — Vgl. Sp. 

TH«T» (von U 7 ?) 1) m * a ) N« P r - eines Unholdes in Eselsgestalt, den 
Krshna (KAina nach VP.) erschlug, H.2I9. Msü.k. 106. M Be. 5,4 410. 
Hariv. 3114. 3713. 5876.0782.8391.9097. VP.517. L1A. 1,620. °f^7T 
m. Bein. Krshna 's Thik 1,1,33. °cJTTFNesgl II. 221, Sch. — 6) eine 
Art coitus (vgl. Katim. im gkDu. — 2) f. TR'Jil a) Mutterkuh 

(H. au. 3,54. Meu.j, Mutterthier uberh. ( Elephantenweibchen AK. 2,8, 
1,4. 3,4,1,15. 11.1218. Mbu. Hab. 52), auch vom Weibe: <FTT 

cTT AV. 3,23,4. (liu. Gnu. 1, 19. qifjjm UT7 SH^TT: MBu. 3, 

^ O ' o 

13U35. 13421. 7,2743. Hariv. 5294. ?TÖT t| TJv 

{ff vjf ^TT Panbav. Bb. 25,10,23. A^v. £a. 12,6. Katj. g*. 24,6, 
8 TcFT° (vgl. u. TH 1. am Ende) .MBu. 3, 3065. — 6) bildet in Zu- 

«s -V 

sanimensetzuugen Deminutive (vgl. TJF{ 5j; vgl. Mltf Messer von 

*» ■' s 

?lTfI Schwert . Daher wohl cH^TTT Dolch 11. £.146; vgl. auch Colbub. 
und Lois. zu AK. 3, 4, fl, 15. — c) eine Jder, welche angeschlagen nur 
in Intervallen das Blut ausströmt , Suva. 1,362,7. — d t *>'. pr. der Ge- 
mahliii Ktrtimaul's, eines Sohnes des Augiras, VP. 83, N. 3. — 3) 

“s 

u. N. pr. eines Wallfahrtsortes MBu. 3,8065. 7, 2083 = 12,920«. TJ^- 
efn^H 7,2080. — Coi bbu. und Lois. zu AK. 3, 4, fl, 15 fuhreu zwei an- 
dere Bedd. für das u. au, welche aber Tj^HI zukommen. 

£4*1*411.3^ (TJ^-i-J 0 ) n# *) A'uAmi/cA. — 2) N. einer Pflanze, = 
UTiTlf Wils. 

TH7HT7 ni. l) der Feind Dhen uka’s, Bein. K rshna's. 

— 2) ein best, kleiner bäum ( Mayesar , Wils. 

y^f^TTJ -♦“3^^) “• *) Kuhmilch. — 2) eine best. Gurkenart 
(flfpfe) Raoa«. im (KDr. Nico Pr. 

TH3^-J^T (^1° 1- ra * Möhre , Daucus Carota Lin. RUan. 
im gKDa. 

THHl^lefil •+” ^T°) f. bremse Niuu. Pa. 

TJ*j4rJJvon TH) 1) adj. a) nährenden Trank enthaltend , — gebend: 

^rcTt ywrr w^rv. 7,99,3. 8,31,4. ^ 

1,120,9. — 6) das Wort cpf enthaltend Ait. Bm. 5,6. — 2) f. °£T- 
ffT N. pr. der Gemahlin Devadjumna's Biiag. P. 6,15,3. 

•v . — s -S 

UR^^cZJI acc. von adj. f. wohl nahe daran seiend 

III. Theil. 


eine milchende Kuh zu werden P. 6,3 , 7 0 , VArtL 3. 

* N -« - v -v 

I WHH^nom. von mit dem sufT. des compar.) f. eine ver - 
siegende Kuh: °fWFPFT Katu. 13,6. 

(TOD f. P. 4,4,89. = rfeJrfl (%:) AR. 2,9,72. = 


RrPTcTT u. 1270. Nach Ru ab. eine Milchkuh , deren Milch 

verpfändet ist; für diese Erklärung spricht auch das Synonym 
3TJT ( deren Milch man schon getrunken Aal) hei H. Hiernach würde 
^ anders aufzufassen sein, als wir u. d. W. es gethan haben. 

(von adj. wohl derjenige , der die Milch seiner Kuh 

nicht benutzen darf, weil er sie einem Andern schon verpfändet hat , 
gana zu P. 5,2,36. 

s. 

yiTT5f eine best, grosse ZaA/, v. I. für ?JRI^ Vjctp. 180. 

IJCf (von 1 . rJT) adj. irae geschaffen wird: H H H ^ITH: 

^TsIHlfiyTrTTfTqq: MBh. 12,13«08. adj. und n. am 

Ende von Zusammensetzungen (gilt als n. für ein sufT.; vgl. P. 5,4,86, 

VArtL 2.3); s. =TR°, WT 0 , m°, JeT 0 , 5^°. 

(superl. von 2 . SIT) adj. am meisten gebend: cf 
RV. 1,170,5. 7^4,41,3. ?n mR IFU A^lrl ui}\ 7,93,1. 

adj. von ?R gana zu P. 4,1,86. m. metron. von TH 

gana T^ITTT^ zu P. 4,1, « 04 . — V gl. c|SJ°, Pl 0 . 

(von ?PT) n - 1) eine Heerde milchender Kühe P. 4,2,47. AK. 

— ° -s 

2,9,60. H. 1418. an. 3,5«. Mao. k. 106. — 2) eine Art coitus (vgl. 
eff) U. an. Mbd. 

1. (▼001.7^7) n. festes — , ernstes — , ruhiges Wesen; Standhaftig- 
keit , Ausdauer , Math; = TJTcT AK. 3,4,14,77. ffT fT 

[5 MBu. 4, «19. cTH- 



^TT: Hariv.8408. ^T 

fro q^rqfq s;u. d. 94.8». q^irqyiqqi *ht- 

135. 123. N.3,17. Irma. 6,55. Su.id.3,21. MBu.3,«73S«. 
13, «00 2 . tTFr^TJ DTRI^rfm Dag. 1,47. Soc». 1.48, 1«. 122, 19. Maou. 
41. raqf^ Biia.tr. 2,58. 75. 3,36. V io. 215. Risa-Taa. 5,811. Baaaaa- 
P. Ö0,I3. 54,15. V kt. 38,1. ezftrfölfl MBu. 13,5 «9. ^ Isah r|7j*f‘=4rl^ 
Vui. 147. ^q qrgq^AKAR. 92. ÜMHI"l*-«a *ich fassend Par bat. 21.«. 
qhW=M r =3J Hit. 13,«9. °e»iMfU C'C- 9 * 59 - Gemessenheit des 

Vortrags giiSBA 33. — Vgl. J . 

2.^4 (von 2. TIT 7 ) n. Verständigkeit , Besonnenheit VS. 30,6. Ge- 
gen*. Hlc<^<J Katb. 12, « 2 . 

tfrn*T5T (1. tH-+-^T5T) m- N. pr. eines Dichters Verz. d. Ozf. 
H. 126, a. 

t)4c4rl (von l.tfc}) adj. Festigkeit — , Ausdauer besitzend R. 4,2,6. 

N 

Raga-Tar. 3,407. 

T^TcT ni. die sechste Kote der Tonleiter , a AK. 1,1,9, «. H. 1401. 
Vjutp. 121. Kiiaruas in Verz. d. B. H. 100. Garbbop. in Ind. SL 2,07. 
MBh. 12,6859. 14,1419. Tattvas. 11. 

IJcJPI P. 6.4,174. Nach dem Schol. n. proparox. (wohl nom. abstr.) 

von T^MH. 

tJ^ 7 adj- T0D ^1^7 ^iecAer VS. 30, 16. 
qr^ s. u. TJTFH^ 
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£TT? m. eine Art Schlange £ahd\r. im (KDh. 

mFH^üder (die Scholl.) m. N. pr. eines Dichters GtT.1,4. 5JT^- 

cti|c| Verz. d. Oxf. H. 124, a. • 

£FTJ"» UT^TcT Q*t laufen , fra&en (XITrT^TTrT 7 ?) DbItw. 15,45. — Vgl. 

yr^rn, yrf^rr, ^irtriTi, TOrm. 

ijT^TTT 1) n. a) Vehikel AK. 2,8,*, 26. Trik.2,8,<8. H.759. — 6) 
Trab eines Pferdes (vgl. £17^*) H. 1246. — 2) f. ^ eine ununterbrochene 
Reihe H. 1423. Gatadu. im ^KDr. 

tmjcl n. Trab eines Pferdes H. 1245. 1246. Auch mf^cFTI n. Ra- 
van. zu AK. — Vgl. UTJ. 

*ÜftrT 1) adj. s. u. 2. FJTcJ. — 2) n. Silber Raga*. im £KDr. 

tj (^Tr? -+-^U) m. ein aus einer Bastmatte zusammengenähter 

6 

Sack in einem von Buar. angeführten Wörterbuche nach ^KDr. Ga- 
ta du. nach Wils. 

TfrtTTOöT (thr?-H%T°) n. gereinigte Seide ('-Ml Ul , (aiidar. im 
gKI)«. AuchtjlrHiPFT n. 11.667. n. AK. 2,6,*, U. 

TjlrPt-HJil (^TrT -+- C7IJT; f- Zuckerkand N igu. Pr. 

t ha^rf t f. = ÜHI4H1 pJwrasfT r, Hi«. 220. 

thr^rnrr (*h?i-«-g5n m. N. pr. eines Fürsten der Kt na MBo. 
5,2730. 

thrFT eine Art Salz Nico. Pr. 

f. nach Saj. von r rJ , erschütternd: tJFH IrFcjktfll^TTl T- 

TH^pTT RV. 6,44,7. 

tfcTTCTFT ^Trl I5H0 “• Bergkrystall Tru. 2,9,29. 

f. = oder H. an. 3, 161. Mrd. t. 43. IfacIT- 

(*ic) = UlcHrTT Har. 220. 

Ihnl (von 1. man f. Quelle, Bach: H ^IcOHlH l^ftl 
RV. 2,13,5. 

WlT* adj. über DbundhumAra handelnd: 3TH7JH MBa. 1, 
468. 3,13488. 

m.. patron. von Hariv. 707. 

rJFFTT adj. von rJ*T P. 4,2, 127. 

^T^TrT Myrrhe Nigb. Pb. 

IfaHFH patron. (von ?) gana Jc^Ull I' zu P. 4,2,80. Davon SJT- 
XTrTm^FTT ebend. Ist etwiyllJPR zu lesen? 

*§IMKH m. patron. von r-R gana zu P. 4,1, 10. 

Cs ' 

S?HTT von rjq gana --Wllälf^ zu P. 4,2, so. 

*in*U m. patron. von rjl J gana zu P. 4.1,105. N. pr. eines 

alten Rshi MBu. 12,7596. 13, 1765. Sav. S. 43. IIariv. 10694. Buag.P. 
1,9,2.6.6,15,1t. ein Sohn Vj Aghra pAda’s MB11. 13,702. jüngerer 
Bruder von Devala und Purohila der PAndava 1,6914. 6918. 3, 
8276. fgg. 5,4215. Dracp. 1,5. Arg. 1,4. Äjoda MBh. 1,684. 689. Schü- 
ler des VAImtki R. Gorr. 1,4,3. 

sh* (von Vfä) 1) m. a) N. pr. eines alten Rshi MBu. 12,1598. — 

Cs 

6) N. eines Dämonengeschlechts Wollu. Myth. 142. — 2) n. a) die graue 
Farbe . — b) = ein besonders zugerichteter Bauplatz Mrd. 


r. 52. fg.; vgl. VJT\. 

K3 ^ 


WM Ul. 

IfT^ m. Grislea tomentosa Roxb. Bhavapr. im (KDr. 
thtTT^HcfH n. N. pr. eines Tlrtha £i- 

va-P. in Verz. d. Oxf. H. 66,6,83. 

n. = mf^rT, Trab eines Pferdes AK. 2,8,*, 16. H. 

1246. 

(von adj. zum Anspannen geeignet ; m. Zugthier P. 4,4,77. 
AK. 2,9,65. H. 1262. AuchttfpPTi II. ebend. 
yTrPfi n. nom. abstr. von £JrT gana zu P* 5,1,133. 

DTIT^ (von m?) I) adj. einem Betrüger eigen. — 2) n. Betrug (^KDa. 


Wils. 

(wie eben) m. pl. N. pr. eines Kriegerstammes; sg. (proparox.) 
ein Fürst dieses Stammes ga na^lWTH zu P. 4;t, 178. fcJlrlM v. I., wie 
der gana^Trjmf^ zu P. 5,3, 117 ohne Variante hat. 

^Tr7 (wie eben) n. Betrug , Betiigerei gana Ul 11^ zu P. 5,1, 

124. Gararatsam. im gana cfiTJTTT^ zu P. 3,1,27. 
cJFF n. = mi{cT u. s. w. Trab eines Pferdes H. 1246. 

U M Hi m. melrou. von ^7^1 gana \lc zu P. 4,1,96. 
r cJ\ (von cJR) adj. blasend ; s. r^i ||^ °, 51^°. 

ml s. rnr. 

(mT> nom. act. von £>IT, m. Grobschmied Halaj. im 

(KDr. 

ETTI^» v. 1. für UT^Voe. in Duatcp. 17,21. 

mrj falsche Form für 

mTrrj” (von ^T) m. parox. Bläser , Schmelzer (von Erz); n. oxyt. 
Vorrichtung zum Blasen oder Schmelzen (?): l^ r |T T^JTF cJfT- 

^=7 q*im fsmt'm örrrrft (i»aüa f ..: ^ kv. 5 , 9 . 5 . 

~ “ >- r -v 

cJfTrT^I (wie eben) adj. anzublasen , anzufachen: °^U: 

o 

Kcll. zu M. 4,53. 

mH (wie eben) u. das Aufblasen , Anschwellung Sücr. 2,461, »6. 
mFH ^n. 4, 152 falsche Form für mH 5 ?. 

1 . au (db, wra (ep. auch med.) Duatcp. 22, 12. ep. auch c2JT- 
T?T. öjri^, KTUtI; ^T; 3JTFTTFT und 7J7JFTT; q^UlHirj; EUPT^ 
cTJHT; ^2JTr? P. 8,2,57. Vop. 26,88.89. sich vorstellen , im Sinn haben , 
denken an , nachdenken über; mit oder ohne Beisatz von ^HFTT, *HHi 
TOT, TTO 7TTO ^H'W^frT 7TTO '7JF7H A it. Br. l. so. 

7 wum 3, 7 . tt5tt 3 1 . tfk ^fn ’tjft- 


yHTPTPT m. patron. ron ETO gana y<UII^ zu P. 4,1, HO. — Vgl. 


FT rliNl T^TrT C» T - B». 12,9, i, 13. 3,9,A, «7. 11,2,3,83. TB«. 1,1,*, 
3 . EFFR *, 1 . TTpTTRPT sft( ETTFTTrJ^G C*- *»9**3. 14, 12 . AtT. 
Grdj. 2, 3. H3Tfrl7 (nicht ETJP7FT P- 8.1,23. Viril., Sch. ftfl- 

sgjFH M.3,22«. iT3ir7FT Mr^jH 3, *7. UJWrflRS TFTOrTT- 

rFTiF 9,21. MBu. 1,7553. »HIW^=T =4irrt|iul F-UM FfFT 

“N 

2,2563. 3, 14758. 5,599 1. 12,6733. 13,938.2367. cFJT^TT T^FTFTfl: 
Bhag. 2,62. WH *7T 12,6. IIariv. 8775. R. 1,13,54 

(Go.iB. 45). 4,26,8. 5,34,9. Bhabtb.3,15. Megii.74. Raga-Tah. 5,47. 

MHW WJWtfl Parka t. 36,2. ^IHl TW U 152. BuU. 

P. 1,4,18. 6, 17. Duörtas. 85,9. TUH fHJ ^IFTTH MBu. 

13,490 1. [LjcH g LQIT^ 13210. xl lbNH *TH 
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13, 199*. FR?7R 'oIJTqqi^I tRTR: 1 , 7 m. OJFRabsol. Katuäs. 22, 
147. Verz. d. Oxf. H. 161,6,2 v. u. Häufig ohne obj. denken , bei sich 
denken, nachdenken: 7iT vTp7 ^TT 'TMlMlH Vid. 43. 5JfJ- 

RÄGa-Tah. 3, 192. yjldl R^MBh. 3,2499. 5,7011.7557. R. 1, 
1,71. 6,103,1. Megu. 3. gU. 82,16. EIJFR MBn. 13,750. UJI'-WH 2, 
1677. R. 1,9,13. pass.: MlNII*T7: Dhübtas. 71, 

4. killci Ait. Up. 3, 11. MBu. 5, 3878. Hakiv. 8356. Biiartr. 3, 46. Sab. 


D. 34,7. r c 



erscheinend , sobald man nur daran gedacht 


hat, Vid. 42. ^ITrTFnT^rT 234. yjP?TF?c? 210. a ITrFn^UTr? Katuas. 
5,4 5. — Vgl. die allere Form yt. 

— yirf in tiefem Nachdenken sich befinden: rTrTT 

älTT?^ RHffl: VF. bei Muir, Sanskrit Texts 1,25, N. 40. 

— Jp? nachsihnen , seine Gedanken richten auf , denken an, geden- 

o 

ken: ^^l^gAT. Ba. 14, 7, *, 23. MmH MBu. 

1,8464. 4580. 2,2607. 13, >148. 5917. IIabiT. 1203. R. 2,98,22 (Gobb. 
107,12). 5,23,30. Ragii. 14,60. 17,36. R Joa-Tab. 2,50. Butc. P. 1,15,2. 
P«AB. 08, 4, V. I. ^ chlMH^p-lllIrT -TT^ MBn. 1,8459. iH'^Jl?|: 3, 
15371. Habit. 1015. 1211. 1212. mit dem gen.: q^TTTTR^IFR MBu. 
12 , 0666 . ohne obj. : R FTrTiFT ^-ZTTT^ 2, 164 4. (sic) 

H. 1 , 2 , 20 . an den oder troran man denkt: HT 

STsfTTTI MBu. 7,2iso. Buag. P. 9,21,44. Raga-Tar. t, 14 4. in Inschrr. 
in Journ. of tlie Am. Or. S. 6,339, 2 (vgl. Hall in 7,36;. 543,17. y 
« ^|HUilrf2 Buag. P. 4.11,12. in Gedanken vertieft .MBu. 12, 4 678. 
an Jmd denken so v. a. bedauern, vermissen: (TIPT:) ^FIRTrPTPTFFT- 
jjjyj IM I Ti Katu. 30,9. Jmd Etwas nachtragen: 5P? yT TyHjjqi 

RT S&nmTrt TS. 3, 1,3,6. — Vgl. y^JT, °OJPT (das Geden- 


ken Jmdes: 



MBu. 2,2589. K um U AI. 6 , 21 ), °^nrTMHL 


^RyjTT^R TBa. 2, 1,4, 3. 

— nachsinnen, gedenken: - MBu. 13, 

968. PPH^UT'T 12,6644. q yjppUTq 11,242. yyyT 

Hariv. 6513. 

— 5T7 gering von Jmd (acc.j denken und hiermit et Jmd ant/inn: 

Sjy^TF'T *7 MHrll ^ITOJTFTTRJ^T^MBh. 7 , 2112 . 2076 . l2,oi9i.78oi. 
15,680. R. Gobb. 2,109,55. rT[7 >TR ^ fr^RT-ZITR MBu. 15 , 
61- W-TTTFTT Ff msrnr Ul lrl^t 3, 13656. Vljc-P. in Verz. d. 

Oxf. 11.47,6, 19. — Vgl. W'-UH M Bll. 1,8457. 2,2597. 13,5458. Ha- 
kit. 9058. Mäiik. P. 8,30. isi. 

— RTC dass.: FIWtU H fRTOIFR MBu. 3, 13655. 

^ ° . -V 

— yp? den Sinn auf Etwas richten, beabsichtigen , begehren: f{ 

^TSJ WIRTiRRT ^TJF^TFT Air. Ba. 1 , 27 . 

y^ir-n-T^T F7T ^ halte ein Auge auf seine Tochter 

geworfen 3,33. 4.26. TBa. 1,1,*, 8. FIT FFTT -PT^T RFRJT- 

HJiihM g»T.Ba.2, 1,6, 5 . y <,t| sMHIMITH^ i Ül «■ beabsichtigte dem 
Br. Gewalt anzuthun 4,1,*. 4. R ^ STTp-TT ^ Il fa q fiH T VFI l: 6,2,«, 7. 
12,6.1.3. TS. 1.7,4, 6. RT^R^T.iTr. Ab. 2, 2,4. RIT(TRRT7R^Ka- 
Tuoe. 1,28. q^cUlHil Ji«n. 3, 134. qTFR MBu. 3,11238. RIFT Bbäo. 
p. 3, 12 , 21 . R m? RSPR MBu. 5 , 2402 . 

schlechtweg denken an, seine Gedanken richten auf: qRJTJTTRFJJT- 


auf: 5TFTT RRTT R 



- ajIrTf 

RcT (*T:) Pbacbop. 5, 1. gpP-TJFT^RHT TT^TTTT JT^R BbÄg. P. 4,8,44. 
5,7,6. Mark. P.17,3. 23,69. qiHeJ cT ^PP-UlMt! Buavisuja-P. in Verz. 
d. Oxf. H. 33, a, 19. ohne obj. sich in Gedanken vertiefen M. 1 , 8. 
Bhäg. P. 3,13 , 18. Mark. P. 47,25. Eine ganz ungewöhnliche Form ha- 
ben wir in der folgenden Stelle: yypTT fv4rlHlrl sJlyMuil sUH^- 
=77^: I WM' I ^111'jrT, IPqfTcTJig; '^hlcll: II MBu. 13,2144. - Vgl. 
^if'PTTT fgg. 

— TPTPT nachsinnen MBu. 5,22I7.*^|«£.^H sein Verlangen richten 

. 1.323.15. 

— gering von Jmd (acc.) denken, seine Geringachtung gegen 
Jmd an den Tag legen: Hrll FlrflM'-l-; UJNl I J| I h^Bu\g. P. 4,5.9. ^T" 
cpJUTrT R. 1,25,12. Bbäg. P. 3,12,6. ^piT7: ^TSTTTTFT: TTtITPTX^T^TT' 
57P7 4,13,23. 

— m Jmd Etwas in Gedanken zukommen lassen , anf4?iin5cAen; 

*v“\ p*. 

5P7T MBii. 13,4900. in Gedanken vertieft sein Buag. I». 9. 

14.43. — Vgl. MI^UM" 

— sich mit seinen Gedanken ganz vertiefen in: #^4 j fj- 

i ^23. £ Gorr. 1,1, , 04 . 

— Jmdes gedenken: HT^T^JT'TT HiNrll STtTHTT MBu. 1,3847. 

gleich W\ und viell. nur fehlerhaft: 3T-7JFn (fi. i- 3T3JTcn) I T% = ^7 
T?c I ^TPTm Harit. 7453. 

— PI merken: "31 *AW'Ar\ P? ct ^^JFTPI Ait. Br. 3 , 2 . sich in 

O CS 

. rs 

Gedanken vertiefen: Buag. P. 3,15, 4 4. Jmdes gedenken: r? P?- 

Bratt. 14,65. Vgl. PP3JPT. — desid. aufmerksam sein: cTJPT 
5TTUTFT q H^^jppa g 4 T. Bh.U. 5 .a, 4 . 7 ,*, 5 . PTT^yjlf R^cTl »ror- 
auf man seine Aufmerksamkeit zu richten hat 5,4,5. Vgl. PIT^UZIPR, 

Rr^ng. 

— 5IRR 4«ne Aufmerksamkeit auf Etwas richten: FT hIhP|- 

r jjm R. 1,28.7. 

— 5TPIT dass.: 



t -^. ÄR: F=T?R Bhäg. P. 1,7,3. 

— PPT mit seinen Gedanken Jmd oder Etwas nachgehen , nachsin- 
nen. überlegen: PPUPPTT ^PTTR I WA I H \r\ r hr 1 1 ^ ^ I W \ H Häga-Tar. 1, 


r- ^ t 


^ r 


279 . 123 . 4,316. ^TcT TYPHIM 5,16. PP7JF7 q- 

^rP7 K. 6,31,2. 

— f TlJ hinundher sinnen: ^T^TjT R. Gorr. 2,37, 13. 

— y” nachsinnen , überlegen MBu. 1,7013. 3,2773. 6,2897.4524.12. 

7547. 13,2372. R. 5,8,24. 13,21. Kir. 5,51. med. MBu. 5,5030. 6,5685. 
Jmdes (acc. oder acc. mit fllrl) gedenken , seine Gedanken richten auf , 
denken an: Hariv - 193.S1. y^T^T — (hlH yp? 

.MBu. 1 , 1783. Mr45W: ^PUFIrT Gorb.3,10, 14. ausdenken, auf Etwas 
kommen: H^F lR q TOITFT fHTTI 5RRT MBu. 5,3882. 

— yy nachsinnen, überlegen MBu. 3, 14 11. 

— yp? auf einen Gedanken kommen: yfipUP? q^l MBe. 5,3880. 

— yi? nachsinnen , überlegen: “RWT vii^dliqfH 


% 

M Bii. 2.8. 


2. U?JT (= 1. UyT) f- das Denken: (jy *1 RV. 

4.36,2. 

Uypq- (von 1. QU) nom. ag. der über Etwas nachsinnt , Denker 


i i vju/ 
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an 


luoo 


Ragu. 1,78. 


Haut. 14181. KlmUas. 2, 15. Bh io. P. 1.6,35. 3.28,32. 

ZJJJcpzJJ (wie eben) adj. zu denken Vor. 26,35. Kill, zu M. 4,23. 

c?5p?T (wie eben) n. das Denken , Nachsinnen Iggtal. zu Uijäuis.4, 1 05. 

QJFT (wie ebeu) 1) n. das Nachsinnen (= TOtTT H. 320), Vertiefung , 
in»bes. die religiöse Beschauung (AK. 3, 4, *,83. H. 840): 

FT BitÄs. P. 3,12,3. yjHH=JKWUH R.1,2,35. E&MqifUM: 30. 'JJ]- 
ä 2 TITTR 2,87,1. °£T[T N.2,3. OrPT^T l®.«* ^ “OtTOT R.1,9, 

61. Suva. 2,338,9. £\«. 80, 15. KathU. 5,17. 55. P«»a. 59,3. UJH 
ftpTT^: Kuäxd. Up 7,6, 1 . Ind.Si. 2,172. HMH'-llrHHl 
q--h}U£OT M. 1, 13 . 6 , 72 . OHFTH MIST-iH I EU I 4 '-lir I cOT JT : 
Buag. 12, 12 . il amt. 4613. 7326. 'c^^iyrl^l^llll 
UOFR Pat. in VP. 638, N. 2 1 . aHIIWRFdai '-OH MrM 1^1(1 ^3 OT- 
fTITT I nqnT jfaFTC OqT: II Vijt-P. in Verz. 

d. Oif. H. 50, b , N. 3. qqnqqi?I s WIUINHMr«4I^I^JI{air-aiIHfl*|l- 
IFI: Maduus. in lud. 8t 1,22. Vbdantas. (Allah.) No. 127. Pu ab. 8, u. 
o^BdA.x ? .3,29.^raE?JH 8«. TfflfHrHI*H Ragu. 1,73. 

^177 C* K * 111,4.171. Leber das DbjAna bei den Bud- 
dhisten s. Buhnoup in Lot. de la b. 1. 800. fgg. Wassiubw und Köpfen. 
— 2) m. N. des Ulen Tages in der lichten iialfte von Brahma u*s Mo- 
nat ; s. u. 7 k^7 2. d. 

- “N 

-fr- TTT°) ni. Bez. einer Klasse von Göttern bei deu 
Buddhisten Laut. 2 09. 242. — Vgl. 

«jMsl«! (c?JH ■+• 5T°) ni. pl. N. pr. eines Geschlechtes Habiv. 
1404. 1770. 

(LJJR-fr-^TI) m. Titel eines Werkes Verz. d. B. II. No. 629. 

«J Modlet (LZIFT -fr- 7 7T?7) m. N. pr. eines Manues Katbinav. 14. 

«JH^FTcTT u. tt^tw. 

«JMH7 (von «JH) adj* dessen Wesen in Nachsinnen , Beschauung 
besteht Habiv. 14481. 

LUHMlU («TR -fr- LJ | JJ ) m. tiefe Meditation , religiöse Beschauung 
^VKTAgv. Up. 1,3 (vom Schul, als Dvaiudva gefasst), lud. St. 2,2. 10. 
M.6,73. 79. AK. 2,7,39. H. 838. 

LUHUrlJvun «JH; adj. der religiösen Beschauung obliegend MBh. 
12,7 170. 

l«JR-fsFJ-t-37°) f. Titel einer Upanishad 
Ind. St. 1,302. 2,1. fgg. 

«4MN r J( («TH -fr-£R J ) ni. pl. Bez. einer Klasse von Göttern 
bei den Buddhisten Burnoup in LoL de la b. I. 333. — Vgl. 

UtlH* (von UJH) adj. aus der religiösen Beschauung hervorgehend: 


«ITH* 



M. 6,82. 


LylHHM wie eben) adj. der religiösen Beschauung obliegend MBh. 
13, 1016 . 1068. 1 i,l089. Vajc-P. in Verz. d. Oxf. H. 52,6,4. 53, a, 32. 

«JTRy?» m. bei den Buddhisten ein nicht-materieller Buddha, ein 

o 

uns der Meditation hervorgegangener Buddha, deren 5, 6 , 10 und 
auch noch mehr angenommen werden. Buhn. Intr. 116. fgg. 525. Lot. 
de la b. I. 400. Köppbn 2,25. fgg. — «JIM ifrt in diesem comp, wohl 

nicht LyiMH, sondern «JTR, patroii. vou «JR ; *gL 

% o o 


eines DhjAnibuddba Buhn. Intr. 117. Koppen 2,27. 

«JHlM partic. fut. pass, von 1. «JT Vor. 26,25. 

«JlH 1 ) adj. dunkelfarbig Med. m. 17. «JRT7R und «J| 4l^(tn 
Vjctp. 153. Vgl. ym. — 2) n. a) ein wohlriechendes Gras liberh. 
oder ein bestimmtes AK. 2. 4,*, 32. Mbd. Such. 1,103, 16 . — 6) Artemisia 
indica (^*R7i) Med. — Was ist aber ^MgUIh Such. 1,94,8? 

«JM^fJ (von LUM) n. eine best. Grasart ({ if^'d) Ragan. im (KDh. 
Such. 1,139.8. 

LUIhH^Unadis. 4,150. 1) m. a) Maass ( L|| ^A-flUI 9 wofür (KDb. 

Uim liest). — 6) Licht Uggval. — 2) u. Gedanken (von 1. «JT) Unadie. 
im gKDa. - SJTFFM. I. 

«|l r -Jril4Ü m. N. pr. eines Fursleu Ragu. 18,22. cJJRcTnj Calc. 
Ausg.; vgl. auch M«JI7rll%I (jedenfalls die ursprünglichere Fornp), 
RcTTO und LIA.I, Anh. zu. 

«J*7 (ton 1. «JT; adj. über den oder worüber man nachzusinnen hat 
Vop. 26,25. Jägn. 3, 1 1 1. MBa. 13,1132. Uaiiiv. 14481. Kimähas. 2, 15. 
Biuhtr. 1,7. 3,88 (nach der richtigen Lesart). U. 84. Bhag. P. 1,2, 14. 
4,8,9 (nach Bubn. den man sich zu denken hat als). 

H (von adj. (f. am Ende von compp. = l *• TW, 

q^T =>, qj 3 . ^TOT°, T5TFTT ^ff 3 - 

3 r 

SJ5, ^5117 Naigh. 2,14. Duatup. 7,38 hingleiten , streichen , ziehen 
(vom Winde, von Vögeln u. s. w): 37 SM AH £71 ITTTBfTRV. 1. 
149,2. die Marul ^7T UTTT TO 165,2. 4,40,3. 
y^lfM 38,3. 7,36,3. — ^4tTr1 (Il^T) Hbatup. 7,39. ^iTTrT 4 3. — Vgl. 

ui _ 

UOH (»on FT? 0 . 

0=n^!wie eben) so r. a. OTTsT : OTHT q qj yifqi ’-lr^Hl qOT ^TTTTT 
«4^*il ^ I RV. 8,3,7. 

UTtT (wie eben) VS. Prat. 3, 115. gana iTlfNT zu P. 8,2,9. 
sIsUMtH von UTtT) adj. VP. Prat. 3,115. gana zu P.8.2,9. 


o - 


gleitend , streichend: 


^ c ^ 


‘.o - 


RV. 1,79,1. 163, II. 


s - u - 513^ 

^*TIM tönen Dhatcp. 13, 16. — Vgl. 

ERJn Hpslfc;: Trommelschläger Schol. zu Gaim. 1,17. — Ob etwa 
von yUT ? 

S ~ ^ 

sJR, U Mlirl und «IfTTlrT Aehren sammeln; hinaufwerfen \ipH7) 

“S. 

Diiatup. 31,52. 33,68. — Nach Andern lautet die Wurzel 
OT. sHtT, 'JtFT, 'Jqin = JTTFRiqqjSAlüii. 2,1«. OT (^) ^Tqfq «ck 
sättigen Dhatup. 22, 1 1. 

yT^TT f. neben ^TtTT gana 7^j|^ zu P.8,2,9. Davon °rRTjidj. ebend 
yi^M = £TS^Dbatup. 5, 1 fl. 

yiy, yTTrj = ^ly^DuATup. 4 , 40 . 41 . ^yiy p. 8 , 4 , 5 t, sch. 

yi^, yt^-M = Dhatup. 17,20. 

^Tfy (von yy) f. das Streichen , Zug des Windes) Nit. 12,27. TTrJ- 
FTT7 mnl\UV.10,l36,2. 97,13. 1,164,44. AV. 3,1,5. Taitt. Aa. 1, 
11,19. uneig. Zug , Trieb: AV. 6,18, 1. Wirbelwind Unadii. 

im CK Da. 


«JlM^irUHä m - bei den Buddhisten ein nicht -materieller Sohn OTJ, yiifi = £TT Dhatup. 8,36. 
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1002 


TOT? 


lSl\t m. das Blumenpflücken L'ocval. zu Ukädis. 4, 1 17. 

TO (von tq^) s. 5T°. 

ilsllrl = 5 TO^Vop. in Duäti-p.7,46. 

fror s. y°. 

1. y. yyfy = utotpto Naigb. 2, 14. ausserdem fettstehen (vgl.U- 

o O ^ ^ o 

IT] Duatup. 28, 107. Auch yqTq 22,45. VgL y-^H- yqq « cissend, ken- 

o o \ 

nend Biiatt. 6, 130 nach einer künstlichen Erkl. der Scholl. i UN (▼. 
1. £ i, Ny in der Bed. tödtete Biiatt. 14,8 1. 

2. y (von rj^) adj. am Ende eines comp, in tFH'TJ das Verlan- 
gen — , Sehnen nicht täuschend; von den A^vin BV. 10,61,4. 

SIFJJwie eben) adj. in q ^i|| 

^T?T (wie eben) f. Verführung: q TT TqT ^?TT q^TT sJTq: TTT TT^T q- 
^f^ft^TT q NffT: RV. 7,86,6. 
yq, *• L für y Duatup. 28, 107. 

> L£' ^ ° 

yq Uggtal. zu UnaDIS. 2,61. 1) adj. f. a) am Ort verharrend, festste- 
hend; bleibend, dauernd; beständig, unveränderlich; mit einem loc. bei 
Jmd bleibend (Gegen*. q^tT U.S.W.); = 1T<1( H. an. 2, 526. fg. = 

RF^STTCTrT P.4,2, 104, VArtt.3. A K.3,2,2. 4,*T 2 1 8. H. 1 453. II. a n. Med. 
v. 13. Verz. d. Oxf. H. No.il l,gi. 4.=yqTt H.an. = qqqMKD.3rJ qjqy 
H'4'W 'JpTTnA RV. 1,167,8. 3,34,8. 10,3,3. TOTO 1,73,«. 7,88,7. H- 
^2,41,5. TOTO Air. Bb. 1,3. TOTO RV. 8,32,4. FTOfTT 8,17,14. 
cFTTFT ^ N P. 1,4,24. r\W\ MBn. l,808. qrprqT 3, 10929. qqqT- 
TTTT K. 1,60,27. 1 jj* ein Glied, ein Theil des Körpers, der feststehl, 

unbeweglich ist (vgl. dagegen yyq) P. 6,2, 177. ^rj RV. 1,36,5. 2,5,8 
und ofL fFJpfsjpqpJ: 1,84, 18. qTPNTTq^f’qT Efrq ^TFqFM,2,7. 
9, '20, 4. SJ5TT TOTO yro 711+% AV. 2.26,4. VS. 1,1. ipf y TJ-. 
qi4: RV. 1,59,3. yq TTTTrTR l^rl 'TSn 17^6,9,3. yqfqT qrf- 

^TT 7,100,4. 10,173,1. rgg. ^4 SRI vfH W3 5TR AV.3, 

12,2. 14,1, 47. VS. 9,22. 13, 10. yq eine beim Melken stillhaltende Kuh 

o 

AV. 12,1,45. — g*T. Hb. 11,8,1,3. 14,4,1,33. 7,*, 33. STOT fNi bei«! in 
der Reihe der Himmelsrichtungen der Fusspunkt AV. 3,27,5. 15,6, 1. 
12,3,59. Ait. Br. 8,14. £at. Bh. 14,6,9,25. ° ij der bleibende d. h. 
aufbewahrte Graha, welcher Morgens geschöpft erst Abends geopfert 
wird, 4,2,1,3.4,1.5,1,1,19. Katj. g*. 9,5, 17. Utj. 1,11,1. ähnlich ist 
vielleicht zu verstehen yq <£Tqt BV. 10, 173,3. 6. TH H rm festes, 
starkes Gedärhtniss Kuaüd. Lp. 7,26,2. — ^TPFTTtTT VWi MH u. s. 

> f \ N 


w. sFHTHT beständig N. 6» 10. q Hariv. 11298. yqHJ 

von Vishnu MBu. 1,2 4 30. q^sjqm — cFTTTTTT qqjq 

q Bm.%«. P. 3.30,3. FqmFU'TTq 5.10, 12. Sc$a. 1,332, 15. 
Tqq M. 7,208. qF?7Jf Km ARAS. 7,85. yq^^T 5,5. qTq B. 5,80,32. yi- 
cqHT Buag. p. 6,10,8. yyq T qqm q y STT:) MBh. i 3 , 3 sci. qyq 

O 

^ ^ ^ 
nTc^IH q yq bestimmt, festgesetzt SIBh. 14 , 188 8. H ^dl ^q yq^j T^- 

•v W 

qTTT «flMH R. 2,56,2 1. Leber die beweglichen (qU'-T und unbewegli- 
chen (sjq) Karana s. u. qT^TTT 3 , m und Varab. Bau. S. 99,5. Slrjas. 

2, 67. yqilUI qqqTfm heissen Roh int und die 3 doppelten (Lttara- 

o 

p balg 11 nt u. s. w.) Varau. Brii. S. 32,19. 54,3 1. 59,21. 98,3. yq| sc. 
^fT eine tugendhafte ( beständige , zuverlässige) Frau £abdak. im ^KDk. 
yqq adv. bleibend , für die Dauer: yqqqT y^HnivIlHHi: RV- 3,29, 


- 

16. yqTq rum Feststehen , fest, auf die Dauer: ?t PT PTH 

- HqyHIHIH yqTq Hariv. 3959. yqTq qq ^qqFq.qq: qr^: 

6417. — 6) feststehend so v. a. sicher , gewiss; = HISJTI \K. 3.4,92, 

213 . H. an. Med. Verz. d. Oxf. II. No. 414 , fl. 4 . HrM HirUI'Ü Fiq ^ 

yqq m. 3, 60. H?iqq%THcUMlfyqä ^FTTFR: 7, 1 69. i s 3. qTcTPT 
^ yyr wrfi stto totto y Biue.2,37 . j^whiuht yy: B«i»- 

■AB. 1 , 15 . N. 26 , II. MBn. 1 , 5787 . R. 2 , 105 , 38 . Suc«. 1 , 58 , 6 . * 1 ^ 

102,19. to yrofm TOFroy tojtotth tototo i yymn ftfi 
yyy y 11 Hit. 1,105 (v g i. k;,.63). katu**. 26,306 . ak. 3 ’ 6- 
3, 36. y=TO «dr. jedenfalls, sicherlich, ijeiciss (rpn H. an. Mkd. V er1 ' 
d. Oxf. II. a. a. O.; daher hei Wilsoji: logic, reasoning, discm* i ° n ' 1 
RV. Pkat.11, 34. M. 12, 16. JÄ69.3, 19. 298. Brauman. 1,9. Hin. 1>* 6, 
MBh. 3,2558. R. 2,27,3.92, 12. 3,39,42. gl«. 17. g«uT. 18. Vabäh-I'«»- 
S. 8,19. 46,12(13). R;oa-Tab. 1,110. Pahbat. 1,315. 11,146. Vbt. J2, 16. 
Buag. P. 1,19,2. Qi;. 9,29. — c) = WJ Trir. 3, 1,2 1. am Ende oi^es 
comp, einen Tadel ausdrückend Gararatn. zu P. 2, 1,53. — 2) 
der Polarstern; in der M>thol. ein Sohn LttänapAda s und 


III. Tbeil. 


«) 

"kel 

Manu’s, AK. 1,1, 1,21 . 3,4, «9,213. Trik. 1,1,95. H. 122. II. an. ^ 

, ***<>. 

Har. 37. Agv. Gruj. 1,7. (Inru. Griij. 1, 17. Latj. 3,3,6. yqPT 

qq Maitrajasop. in Ind. St. 2, .396. MBn. 8,2105. 

^TITqPTTq ; TTqq jq yqq^BAcu. 17,35. 18,33. Klm Aras. 7, 85. Vahau. 
Brii. S. 11,34. 46, 12 (13). Katiias. 18,5. VP. 230. fgg. 238. fgg. Matsja- 
P. in Verz. d. Oxf. II. 41, a, Kap. 114. Skasda-P. ebend. 69, b, Kap. 19 

- 21. :|y ^iyR7T?: MBu. 13, 195. Habiv. 62. lg«. VP. 80. fgg. BuÄo. 

P. 2,7,43 (?). 4,8,h. fgg. 'gTO (TO^) So«». 1,17, 12; »gl. u. i. — 

6) Uimmelspol Slrjas. 12, 4 4. 72. 73. — c) polar longitude ( = 

yqqi; Sörjas. 8, l. — d) a constant arc Kalas. .363 bei Haugut. — 
o 

e) N. eines der 27 Joga H. an. Med. Journ. of the Am. Or. S. 6,236. 
KosiitiiIpr. im ^KDr. — f) Knoten (?) VS. 5,21. 30. — g) Daumstumpf 
AK. 2. 4,«, 8. H. an. Mkd. — h) der indische Feigenbaum Trik. 3,3, 

4 16. H. an. Mfd. — i) angeblich die Nasenspitze: ti yq %T 

fqm^rfnr ttth q i qMqq^imq^qqqq Hif|qiTrq^ii y^j- 
qt ^iqf^TT wn mmymyq i r%t: q^Tfq qqqiHiHqnz- 

?rq II Kacikh. 12, 13. 14 ifii ^K Dr. Man sieht nichl wohl ein, warum 
in der so einfachen Stelle die 4 Wörter nicht auf eine ganz natürliche 
Weise als Gestirne am Himmel aufgefasst werden. — k) ein best . Vo- 
gel , = 01(||* £KDh. und Wils, nach Trik. Die Calc. Ausg. 3,3,4 16 
liest qTTT^, welches nach den Corrigg. io TH^'IT^ zu verändern ist; 
darnach wäre gemeint. — /) der Eingangsvers eines Gesanges, der 
später immer wiederholt wird (der beständige Vers), SAMGlTADvM.im^KDH. 

— m) die Zeit V erz.d. Oxf. II. No. 41 4, CI. 4. — n] Beiu. Br a h m a n's H.212. 
CABDAR.imgKDR. Vishnu’sMBD. MBu.12, 15l0(vgl. yqTq7l,24 30).gi- 
va’s II. an. Med. Verz. d. Oxf. H. 3. a. O. gtv. — o) N. einer die Erde tra- 
genden Schlange Av*. Gruj. 2,1. Taitt. Ar. 10,68. Par. Griij. 2,14. — 
p) N. eines V asu II. an. Med. MBh. 1,2582. 13, 7094. Hariv. 152 . 11538. 
13175. 13269. VP. 120. Brag. P. 6,6,11. 12. — g) N. pr. eines Sohnes 
des Vasudeva von der Hohinl Bhag. P. 9,24,45. — r) N. pr. eines 
Augirasa, Verfassers von KV. 10, 173, wo der N. aus dem Liede ent- 
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nommen ist. — s) N. pr. eines Sohnes des Nahnsha MB«. 1,3155. — 
t ) N. pr. eines Helden auf Seiten der PAndu MBu. 7,7009. — *) N. 
pr. eines Sohnes des RantinAra ( R an tibhAra) VP. 448. Buag. P. 
9,20,6. LIA. I, Anh. xx. — 3) f. a ) der grösste unter den drei Opfer - 
löffeln (R^T) AK. 2,7,24. Ta«. 3,3,416. H. 829. H. au. Mid. Verz. d. 
Oxf. H. No. 414, £1. 4 (wo R st. c(T xu ergänzen ist). 3^Tr7» 
AV. 18,4,5.0. VS. 2,6. UÜT | nWITÜT TUT -J'lfjÜlH TS. 1,7, 


S, 1. Cat. Bh. 1,3,*,2. 8,*, 13. A\;v. £r. 2,6. Gruj. 4,3. Kal*c. 81. yy*^ 
(sic) Habit. 2158 (Langlois hat das f. vor Augen gehabt). — 6) N. zweier 
PÜauzen: a) Desmodium ganyeticum Dec . AK. 2,4, A, 3. H. an. Mbd. 
Ratsam. 9. — £) Sanseviera zeylanica (H^l) H. an. Mid. — c) = yy 
l) I uiu. 3,3,416. H. an. Mud. Verz. d. Oxf. 11. No. 414, (L 4. — d) = 
t4lbl (?) Mbd. — 4) u. a) das Beharrende heisst io der Grammatik 
ein nach dem tönenden AhhinidhAna eintretender (oder angenomme- 
ner) Laut; wohl eig. das Fortklingen des vorangehenden Lautes RV. 
Piat. 0,11.12. — b) Luft, Luftraum 11. an. — Ist schon Ton Lasse* 
auf r-TJ’ (Tgl. Iled. 22) zurückgefuhrt worden. Vgl. y°. 

Sjyyi (von ) gana I M r ^TT^ zu P. 5,2, loo. 1) m . polar lon- 
yilude ( = UcJ) Subjas. 8, 12. 15. — 2) m. Baumstumpf (= Sjyj H. 
1122. — 3) ra. der Eingangsvers eines Gesanges , der später immer 
wiederholt wird (= 5jy, 5Jc|T) SaÄgItada». im CKDu. — 4) m. N. pr. 
eiues Wesens im Gefolge vou Skanda MBa. 9,2567. — 3) f. yy- 
cfiT gana TtTHTIT^ tu P. 7,3, 4 5, V Artt. 6. Vop. 4,6. gaga \\i *u 
P. 4,2,80. = yyyj 3 und fnn Lsadik. im £KDa. ft. pr . eines Frauen- 
zimmers gana clI^lT^ zu P. 4,1,96. — Vgl. yy^il. 

▼on yy^iT gana yyTr? zu P. 4,2,80. 

C 'S O ' 

TJUFFiF? von umfi gana zu V. 5.2,100. 

umtirj (UU -t- UirJ, in. ein best. Meteor: U'-RirT^ M'WlIcIHHlUM- 

A H A U . * ^ 14, * 

5pf^(^T + T5T rl adj. fest ruhend VS. 3, 13. 

*j4ld«C? (yy -f-ra°) adj. eine feste Lage — , einen festen Wohnsitz 
habend VS. 7,25. 14,1. Buag. P. 4,9,5.20. 

£ra§PT adj. fest gegründet , Stand haltend: ^4clh KV. 

3,54,20. y ’4^d*TT 4,13,3. 

Fm u#fUT uunn 5,72,*. 


^rFT FUT qU?RT UUHIT MlrlMdHI 5,72,*. 

1- ymifr? !UU -+■ 3T°) f. ein fester Standpunkt: rTF*7T (UUTU) U?T- 

O J O ' 

Buio. P. 2,7,8. 

2. ^praTr? (wie eben) adj. dessen Gang fest , sicher ist Buag. P. 4, 12, 3 1. 
y^tijfj^yy adj. Festes bewegend , — zu Fall bringend RV. 

1 , 64 , 11 . 

IJcfrfT^T (yy -f- rTT °) f. der Polarstern SdaJA*. 12,4 3. °rTTpTI u. dass. 
Schol. zu Varau. Brii. S. 11,34. 

(yy^y^j m. N. pr. eines Fürsten von Ilalabht Hist de 
Hioubn-tusasg 206. 254. 260. Uioubs-tusasg II, 163. fälschlich imZ 

-v ° 

bei Rriiuuu, Meni. sur finde 153. — Vgl. 

yy^TTTFI (sjy adj. eine feste Heimalhslätte habend VS. 14, i. 

f. N. pr. einer der Mutter im Gefolge von 

Skanda MBe. 9,2622. 


yy??^ a ^‘ au ( f estem sitzend VS. 9,2. 

yyHTy (yy -*-?t 0 ) m. N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Su- 

o o 

samdhi (Sushamdhi) und Vaters des Bharata, R. 1,70,26 (Goua. 
72,2 3. fg.). 2, 110, 14. LIA. 1 , Anh. ?i. eines Sohnes des Pushja Rach. 
18,33. VP. 387. Buag. P. 9,12,5. ÜktIbuag. P. in Verz. d. Oxf. H.81, 
6,7. LIA. I, Anh. xu. 

SraT?rfj m- N. pr. des Arztes ( durch den die Gene - 

o o 

sung sicher ist) am Hofe Agnimitra's Malat. 47, 1.22. 

hat die Form eines daL iuf.: zum Stillehalten , zum Platz - 
nehmen (Saj.: IpZTl TH^lflPI); e» aber ausserdem keine Formen 
eiuer Wurzel H nachzu weisen, so dass wir es vorzieheu, 11^?! unmit- 
lelbar auf zuruckzufuhren. ^JT *T MIHR^RV. 1,70, 1. 

— V •N " W * 

'y^T-fr-fHT) *0. N. pr. zweier Fürsten von Balablil Journ. 
of the As. Soc. of Beng. IV, 486. 487. Z. f. d. K. d. Al. 1,227. LIA. III, 

509. - vgl. gro 

(Uy yi°) ni. Haarwirbel: rTTT (yTT5RT) 5TIH rldl- 
MM’l y Varau. Bru. S. 63, 4. 

yyH?J (yy ysi) m. N. pr. eines Fürsten (t. I. für Matsja- 

P. in VP. 463, N. 9. LIA. I, Anh. xm. 

yry adj. fest ruhend: ycfol: RV. 7,33,8. — Vgl. ijy. 

yyi, yyra = dbatup. 4,5. 

iftcjadj. 1) dem\) liruva, dem Polarstem gehörig: JJ7 ^TrlrT 37 ^ 

Cs 

Fypf MC Mark. P. 20,39. — 2) indem, DhrurA genann - 

o 

ten Löffel befindlich: yjsQ Katj. (k. 3,8,4. 7,3,18. #,1,19. 
yiyk metroi». von yy^TI ga 9a zu P. 4, 1,96. 

(toii tjyj 1) n. aj das Verharren am Orte , Unbeweglichkeit , 
ununterbrochene Buhe P. 3,4,76. Vop. 26, 130. — 6) />uuer;^)|cij 
^T5fTy^Ty C^äKii. C h * 2, 16, 1. Dauerhaftigkeit Kal*c. 59. — c) Gewiss- 
heit , Xothwendigkeit: TirlM UH 0 C 4 * h - zu Kau. Ar. Lp. p. 248.219. — 
2) adj. (wohl vom vorhergehenden n.) Beständigkeit — , Dauer verlei- 
hend B11 tu. P. 4, 12,4 4. 

UFT. UFT. UFTTr? (WTT, .Wu- 2,u. tlFTU (UURFTU, UFTT, UITTR) 

Duatup. 18,16. yrayT; pass. ilPTcT, P« 6 , 4, 24, Sch. 1) zerfallen , 
zerstieben , zuGrunde gehen: IHI ; «J ^1^7» rlr*-|UII(- 

C?y Bu att. 15,93. yiHIT ^iTfT( 14,55. Häufig der imperat. in der Bed. 
mache dass du fortkommst , scheere dich , packe dich; act.: | 

UTU - ?^UT ^UFTRcTUtl-UmTT ITHrni: MBu. 1.3596. 3,i n*.v Ü- 
FRrUÜ UrFTÜTTra mJUU 11038 (p. 7«Jlj. 11238. 15301. n.ed.: 

ly^fTT UHHI yyy R.2,35,23. ura zerfallen , ausgefallen , zu Grunde ge- 
gangen, zerstört, mitgenommen, verschwunden AK. 3,2, 53. Hl^l^l UT^- 
UTUrTT: R. 3.58,3«. °JTUU R. Stuu 1,58, i o. U H'-T I Soc». 1, 


R. 3,58,3«. °‘7U7T R. Siul. 1,58, io. UtrNI ^rlUlcirTT: Sot*. 1, 
22, 15. UTFTF^105,6. Vab\u. Bbh. S. 42(13), 61. U -.U N 4 UWTTU U- 



U UTUFUUn 


R. 6,20,2*. 


UFrTT 


R. Gohr. 2, 125, 1 1. 


5t yfyray Buu. p. 7,2,30. yn 1 rh iü F n r. 5,21, 12. yrara- 

UrTU:UUT^TT?rT Buabtb. 3,92, r. l. °UTTTIT Ama. 12. rJ'-UdUFfTUi 
RU»-Tab. 4,62«. -(UlFTWrTm^ Bu*C. P. 1,13,51.53. 3,33,8. 4,23,8. 
Vop. 6, 14. Bbatt.5, 27. astrol. so v. a. verfinstert: ^l^sH UTf? Va- 



1005 


1006 




ir 

"s 


rau. Brh. S. 17, 18. — 2) bestreuen , überziehen mit, oder intrans. bestreut 

— , überzogen sein mit; nur pari, praet. : |HHI UTfRRT'R <n Staub 

gehüllt MBa. 10,662. ^=RT UFfT ^0*^13,4821.4823. R. 2,38,3. 72, 

31 (Goa«. 74,32). 91,63 (Goaa. 100,61). R. Goaa. 2,112,27. MRyFrl- 

o 

T3I{ 1^1 MBu. 3,2514. 4,1048.7,2519. Uarit. 13818. R. 5,21,5. 6,9, 

s.^na^w^i^qiiARir. 10911. pra??n ftt^t hfhht r 2, 

65,23. qT^prFHT ($HJT) Vakau. Brh. S. 46,27 (28). T^H- 

FFTT: R. 3,22,11. 

— caus. 1) II?P7TH ßllen , , niederreissen ; vernichten , zu Grunde rich- 
ten: FR Buatt. 15,94. 5,63,23. 

MUW'JIN ^IM^H'^IcH^^Dacaii. ioBiRF.Cbr.188, IS. unterbrechen 
(eine Rede): UHPHI FJ 2,60,15. — 2) UH'IH spritzen , 

sprühen: UMlhl^V RV. *’ l40 ’ 3# ** K ^ ^ UtPJrTT 

: 5. 

— intens. Irf P. 7,4,8 4. 6,4,24, Scb. Vop. 20,7. 

— abschütteln (?): ^TI'Tt^rr?UFF^T : Valaru. 6,5. 

— Wl 1) sich scheeren , sich packen. 5TTÜHH 

HHcT: Harit. 720. - 2)qTiIFFT6«/d.«6/; Taitt. 

Ar. 1,4,4. — 3) Jmd sich scheeren heissen: q 

r^TTTFFJ^: MBu. 1,5596. — Vgl. ?THH fgg. und STHTFT(bedeutet wohl 
so v. a. verstossen , ausgestossen aus der Gesellschaft). — caus. abstäu- 
ben, wegblasen: ^151^4 U HM ri: Schol. zu TBk. I, p.6,9. 

— ^TT>T befallen , heimsuchen : T^THPT^HFFTT -MBu. 5,3230. — 

caus. bestäuben: RSTT ImF^Katu. 11,6. JT^PH- 

j 27,8. 

— £FT 1) sich ansetzen an , eich legen auf: ^JTyT FHT 

RV. 10, 113,7. — 2) bestreuen: rUN^cfrJtH Siddu. K. zu P. 3,1,25. 
Vop. 21, 17. — Vgl. £FJeJFT, IJcJUtcl. — caus. bestreuen: tIuI^cJUhM- 
Tr? P. 3,1,25, Sch. 

— 1J], pari. MIUFrl überzogen , bedeckt: tJtIH Nim. 4,3. 

o \ 

— 3^ s. 31R. — caus. überziehen: JRT ^HF§£MNHT 

Jzf: MBu. 13,48 17. 

— pari. H^ToFfT überzogen: JT^° R. 2,42, 10. 

— 3*7, pass, befallen — , heimgesucht werden: ^ | | 1 tj ^ :5fi7- 

URH^FJFTtT sFH?[T: Svgu. 1,21, u. — Vgl. 

— R caus. in der dunklen Stelle: FFJFFTT 5Ffr- 

3^ TOR: RV. 10,73,6. 

— RH» partic. °iJFrf zerstört , zu Grunde gerichtet: >RT ^THltFI- 
^ ^ ^ 

FHFFTT *TRFTT sTOTOTTOlrT R. i*orh. 2, 125, 13. 

O % 

— r 7TX» partic. -’iJF Ff 1) zerstört , zu Grunde gerichtet: c sJFrfFFf{|- 

nn i^wiH) r. 2,33,18. njsr^T) o nr5nui5?rfi 6,3,31. f wir^fr ° 

(^iq*^i} 20,28. °^THh| M (I^JI^i() 3,58,4 1. — 2) überzogen . bedeckt 
fiW^o R.Gorr. 2,41,11. 58,3. - Vgl. ifpIQ. 

— W zerfallen , zu Grunde gehen: SF_FR Khaki». Up. 8.1,4. sich zer- 
streuen: TO STFT: !7£jq;pn besser die v. I. Ävv.Gbuj. 

4,1. TOTcf verschwunden, zu Grunde gegangen, zerstört: TOHT 
tTp-TJ: H^fTTrFPTcfT 5TOT: Bhartr. 3,26. °TO7TOT 

SPJTEOT) R. Goaa. 2,08.53. HR: °HMilO|| h4tü STRpfiFRT MBb. 3. 




338. F^HH°qmTJJUPT^n^t Bhag. P. 9,8,23. — caus. 1) fallen 
machen , im Fa// bringen, zu Grunde richten, zerstören: T5T^: SFRH- 
H1H ^TtTFTT^H ^T^T: MBu. 7, 1387. fRITS^I HMT FR FH 

cR T TH: I ^7 5TÜHRRRT FRRRT II isi». ^ÜRrTFH- 

fTRT l^f=l) Qi«. 2,33. — 2) auutreuen, zerstreuen: TCT^irfT ^ÜHMIrl 
g»T. B«. 7,3,1,23. HTTTTHT 4,1,«, 28. 

— ÜH* partic. °iJFF? niedergeschlagen: C ^JI^ MBu. 12, 3606. im 
Stich gelassen (7): y HUHIW rl^ FJFrRRHVFT V 3717. 

— H zerstieben, auseinander fahren: I RT^T 

f^IFHFn Hyy I FH^T: t*T. Ba. 14, 4,*, 8. Khakd. Up. 1,2,7 

(wo neben dem med. auch 8. MBii. 12,7978. ^ qT- 

HF7 }T5TT HÜTR^ (sic; FT^T I ^iiviHI^I^: qpn q^T: MBu. 5,5877. 
FH H auseinandergefallen , zu Grunde gegangen, zerstört, vernichtet: 
(HHRT; RUTHMÖl^Hrn MB«. 3,266«. (?R) H. 2.114,6. 6, 

^ - r ^ 

22, '26. HKRTRöI RUFrTR 5,21, 12. q=RR R. Schl. 2,69, 12. C 5R- 
(fPTRy R. Goaa. 2,67,22. °mWTTIlT (5Rra3T) 85,24. °H7T|;T- 
5IH : 7^JT) 51 Bu. 1,7675. 3, 12258. R. 2,1 13,24. 5,51,1. Dacab. in 
Brkf. Chr. 201,13. Hi^UII: Vabau. Brii. S. 29,9. C ^HH BuU. P. 9,7. 
25. 0 qpiüT Vasatad. 6. aufgewirbelt: (^tH) R. 6,19,12. in 

der Astr. verfinstert Schjas. 7, 2 1 . 22 . Die Bed. von FHVFI •** der ver- 
dorbenen Stelle Pakkat. 1 1, 121 vermögen wir nicht zu bestimmen. — 
caus. zerstieben machen , zerschmettern, auseinandertreiben ; zu Grunde 
richten % verwüsten, vernichten: I 

MBu. 1,8282. R. 3,68,4 4. 72, 18 . 6,28, 12 . T^TT: | H- 

aHRjR^IR R#TfWTFH?R 90, e. ^TlfR^FR - ^ff^- 
FFTT MBu. 3, lesoi. 1 , 4435 . 4,i663. ^RliMHMHTT-TiHIH I 5^- 
FfaTFTTfT ^ HRRTFR II 8,soo 8 . I». 5,29,29. RÜF7 f 5^- 

SfTH^R. Gob«. 1,68,9 (dagegen FHFT R. Scul. 66,9. MRu. 1, 7765). 
FFHTFTfT ;t T^H^5,26, 37. 6,1,34. Pamkat. cd. orn. 55, 14. Mark. P. 

20 . 43 . Biutt. 12,23. (HirTTH:) |4 U hfr|4RT 

t Cs. O 

Bu %6. P. 4,24,56. J5TFHfTHTT5rTH 22,36. Jmd ein Leid anthun : H 


{FIF7 IM ^TFÜ R.3,53.5i. 

— 5TR, partic. °UPT abgetcorfen: Dl 1 1 I R- 6,22,26. yei rorftn: 
RrPcTPR^T MM IHR: Haut. 10627. 

Uq von UJT) 1 ) m. das Zerfallen. Verfall, das zu-Grunde-Gehen, zu-lVich- 
te - Werden, Verschwinden, Aufhören , Untergang ;=z^r ^4 Schol.iu P.2,1,6. 
Vak au. Bbii. S. 5,59.7 1. Mlffl R^rTFR’. 16, 10(1 1). ^-HT MN! tT- 

P>AB. 82,14. 3^iHTT^r ^TJTF^112,4. ?7- 
WT\ TrqrriT ^THT HT^T5I FHT5HH K Nina. 7, 23 . T^° Catb. 
14, 163. cHJ° Kap. 1,87. Buabtb. Suppl. 17. Panrat. 1, 117. tU- 

F^THFRirfp^ ad Hit. 1,17. Verz. d. Oif. U. 166,6, gi. 21. ^PT° 
Vereitelung einer Angelegenheit Giiat. *NItis. 16 in Habb. Anth. 506. 
Colrrr. Mise. Ess. 1,288. — 2) f. ^ = ^TTpTT 1: 

ÜFTT (von rjffH?) HrTT^H Vaidjabapar. im t^KDa. 

?JFFR (wie eben} adj. am Ende eines comp, zu Grunde richtend , ver- 
nichtend ', vertreibend: |VJ^" Bein, fiva s II. 200, Scb. STrHHFETJ 0 
Mfdhat. und Govikoar. bei Hüll, zu M. 1,6. H^lfU'-J J Verz. d. B. 
H. No. 934. 
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TJH4HI mit u. s. w. verbunden ga na 3?7TT^ zu P. 1,4,61. — 
vgi. 

iJfH (von TFL 1) adj. a) zu Fall bringend , vernichtend: 

msrsrin tfr mb u . 0 , 5310 . GiT. 5 , 20 . ^ttti^ 

Bein. ^iva’s Pr ab. 33, 15. — b) spritzend , als Erkl. von TJFTFT Ni». 2, 
9. — 2) n. das zu- Grunde- Richten, Vernichten: ° R. 6,38,2 1. 

Buag. P. 5,1,23. 

um (wie eben) m. 1 100 eines Muhurta £äneu. £k. 14,82, 1 . 
ÜIH^(wie eben) t) adj. a ) zu Grunde gehend, vergehend: illUII: 5T- 
UlUlHHl Buartr. 3,35. — b ) zu Grunde richtend , vernichtend H. 10. 
Vakäu. Bbu.S. 5,57. fr7° Habit. 4627. H.221, Sch-t^T^Ril- 

TORT (SIT5TT RTR R^T) »uahtr. 3, 1 1. *PT4T° RiÄ» Tab. 5,2H.FPRT° 
H. 844. Vgl. 4)I*T 5FFf ° (d. i. ^Ffirf 0 ), FT£°. — 2) m. eine in Ber- 
gen wachsende Pllu-Arf £abi)ar. ini (KDr. 


tete; m. n. Tbik. 2,6,24. 3,3,84. il. an. Med. Sega. 2,114,9. die Ge- 
schlechtsteile überh.: t}° Männchen (eines Thieres) H.1297. Tift 0 Weib- 


1 . TFT, TFTTcT und TJ* f, 


gehen, sich bewegen Duatcp. 7,4 4.4 5. 


Hariv. 9213. MBu. 3,3014. Mr^UU*ll! Rag». 


2. TJ5T = 113; *• 3JrT°- 

t ^ ' r r ~ 

TJ5| m. n. gana tt r J I T ^ zu P. 2, 1,31. Tbik. 3,5, 12. n». Siddii. K. 
249.6,2 v. u. Das n. nur durch Hahiv. 9245 zu belegen. 1) Standarte, 
Feldzeichen , Fahne (wie sie bei festlicher Gelegenheit aufgerichtet 
werden); m. n. AK.2,8,*,G7. 3,4,14,63. Trie. 3,3,84. H. 730. an. 2, 
7o. fg. Mbd. g. 10. TFFj T^eFT: ^Trb?T RV.7,82,2. Tjih (<IP7 
y ^H^R.2,67,26. TTTrTTT'Rrl: 5TJT TFT: MBh. 7 , 3332 . 

3926. fgg. 5768. »R. 1,34, 12. Su^r. 1, 104, 6. 123,6. SJTFrT ^IF7 TFT 
TxT5f nr^hrjmi^dqilARiv. 9215. MBu. 3 , 3014 . qrtiJTFII: Ragu. 
7,37. °^rSFf Adbu. Br. in Ind. St. 1,39. 5J>4^7T dH 5I#ti f 7 ! 

Habit. 3790. RTfiR R SRI R^ÄR (Indra spricht) 4008. 

1fr rt %r miira rf?r i r%^ grapH r rrr^ 

R7£TcFT 4019. Rauh. 3, 50. 4,3. UR^NUI Verz. d. U. II. 130. a 
(18). No. 1181. °fFp^ 7 T Lot. de la b. I. 323. M *T «TT 

FT qSTFTFT TFTT Paneat. 1,32. ^FT 0 »o v. a. das Haupt oder 
der Schmuck der Familie II. au. 4, 13t. Mbd. n. 165. 07 PPTT Bez. 
eines best. Feiertages Verz. d. B. II. 133, a (58). Am Ende eines adj. 
comp. f. ?HT^— ^n^TOysTFI MBu. 1,4 450. HJtyl) frT*TT%§£FT- 
c|t£»sv z\ I R. Goru. 2,4, 18. Ragu. 17,32. — 2) Abzeichen, Erkennungs- 
zeichen überh.; das Attribut einer Gottheit , Aushängeschild eines Ge- 
werbet , Abzeichen eines Verbrechers; m. n. = | Tbik. II. an. .Med. 
Verz. d. Oxf. H. 184,6.6. ?T I TFT 

tI qTFTFTTT( PnFTrTTTrT cFMI MB«. I,i5ii. ^4 M V J»IT Habit. 
10246. H. 6. SjfcHI qiT^TJTT •WdNrTT WJ ^FT TJ | 4^11 TFTT- 
rWT STg 7 : WITT ni% T 'T^rTT TFTT: II 48. *FT?U qq qj§TT 

Rf{uillR^I Habit. 4342. JpTRr-'-j rjt: TIR: q?TTH M. 9, 

237. £T^7T qqr: 5ra?^|7|^|öyirMhiydl%[ 

qRT 5Wra(l UR7 II 11,72. Vgl. %pj5l33ar. = mU% ein Stab mit 
einem Schädelknochen darauf Trie. H. an. Med. — 3) das Aushänge- 
schild einer Brennerei oder eines Trinkhauses und das Gewerbe selbst: 


^WPI Ttt ^TrFTrfFn TFT: I JSJIUsWqi M. 4,85. Nach H. 

901. H. an. und .Med. m. = ein Bereiter oder Verkäufer von 

gebrannten Getränken . — 4) das männliche Glied , nam. das aufgerich - 


chen 1218. — 5) = Q4H&II ein in der Bichtung zu einem an- 
dem Gegenstände nach Osten hin gelegenes Haus H. an. Nach einer 
Stelle aus dem Gjot., die u. JT5T 4. milgetheilt worden ist, ein in be- 
sonderer Form zugerichteter Bauplatz . — 6) Jambus Colbbh. Mise. 
Ess. 11,151. — 7) Bez. einer Art von Kramapälha Ind. St. 3,269. — 
8) in der As Ir. N. eines Joga Journ. of the Am. Or. S. 6,432. — 9) N. 
pr. eines im Norden gelegenen Gr^ma P. 4,2, 109, Sch. Davon ein gleich- 
laut. (?) adj. ebend. — Nach (^abdar. im £KDb. ist U5T m. ausserdem = 
f r 

JF7 und ^T. — Das Wort ist vielt, auf TJ hinundherbewegen zuruck- 
Zufuhren. — Vgl. ^4°, q^T 0 , qTR°, cRH° u. s. w 

CS Cs. c 

eFPT«£ (TFT-^-3J^; n. ein Gemach, wo die Feldzeichen aufbewahrt 
werden oder aus dem die Fahnen wehen: Epft Us|i|^ 

q^fT I cj^lNNö: U. s. w. Habit. 9843. 

U^IUI*4 (TFT ^Nli m. N. pr. eines Rakshas R. 5,12,14. 

TFFT*7 (TFT-H?rq) m. Bein, der zu Standarten verwandten Wein - 

w O 

palme ri Irl) Raga.n. im (]KDr. 

TFTTJ (TFT-*- W) n>. Fahne Vier. 4. Ragu. 12,85. Bhag. P. 8,10, 18. 
TJ^N«{*(UI (TFT-*-?T 0 ) ni. Wind (der mit den Fahnen Kämpfende) 
(abdar. im ^KDr. 

TFPFf (TFT -fr- m. Unfähigkeit zur Erection, Impotenz Sugn.2, 57, 
12. 134,9. 

TFTWT (TFT WT) n. die Vorrichtung, in welche ein Fahnenstock 
eingefugt wird: U 7IMT4 1 I 1 4i I '4r r 4FT R. 4,13,20. Gohr.: guernita 
di macchine e di bandiere ; vgl. aber WTrTTfqqFT: 5TJT ^T 

U5T: MBu. 7,3332. 

TFPTT? (TFT-fr-qT^) f. Fahnenstock: fTWFFPT^TqT (nach den 
Erkll. sollen 3 Gegenstände gemeiut sein) MlriqHI ^ ; T^TI: M. 9,285. 
MBU. 1,8188. 7,3351. R. 5,12,38. 

TFFFT (von TFT) 1) adj. mit Fahnen verziert: 3^FUrTTFFTrft 1^- 

^ - t 

Jf^T) R. 1,3, 17. HHI^rlMsIMHT <2(T) 77 > 6 - m - Fahnenträger MBu. 

9,3302. — 2) adj. ein (ein bestimmtes Verbrccheu anzeigendes) Zeichen 
trayend: UtRIRRRT ^TR 51^1 

FTrpl+^l 7»fr|iq4iq^ll Jag». 3,243. — 3) m. ein Brenner oder Ver- 
käufer von Spirituosen (vgl. TJ5T 3) M. 4,84. — 4) f. TFFFT7 N. pr. 
eines göttlichen Weibes: TFFTFTT WT 4iRl(T ^TpFFT: I 5TTWST 

T?H? f-T^TR cTT^T RTFT 5TTRRIR II MBn. 6 ,38 13. eiucr göttlichen 
Dienerin eines Bodhisaltva Laut. ed. Calc. 73,7 v. u. 

TFTFFn (TFT-+-SFRI) n. Fahne Wils. 

° 

TFTFTWT^ (TFT -5^ -fr-qi°) *»• der Bing der Spitze der Standarte , 
Bez. einer Meditation (FFTTTTJ) Vjctp. 17.43. Lot. de la b. I. 253. 

T45IH4MVIWTUI (TFT - FT °) m- der Mond (Nachtjuwel) der 
Spitze der Standarte , Bez. einer Art zu zählen Lalit. ed. Calc. 169.9. 

TFIFFFTT (f. ▼on TFTl^FTrT^ und dieses von TFT -fr- UM ) f. die mit 
einer Standartenspilze Versehene , Bez. einer Art zu zählen Lalit. ed. 
Calc. 169,7. 

TFTT^T^ (TFT-fr-qT 0 ) ni. wohl eine Verzierung auf der Spitze der 
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Standarte: sri^orar ^rrrarT y-i(i}l^T: I 

^IT II MBu. 6, 619. 

UsJlc^rf OTtT •♦- dT°) adj. bei der Standarte geraubt d. i. auf dem 
Schlachtfelde erbeutet ; von einem Sclaveu M. 8,415. Vjctp.218. 

8. u. 3cfldddld. 

OT5T gana Mdll^ zu P. 8,2,9. Davon adj. oder viell. £JtTT- 

*TH cbend. Ein f. dTT crgiebt sich aus gana ^I<£ 4 IT^ zu P. 4,1,45. 

UTsTdT (von rj^jj in der die lugend nur als Aushängeschild 

braucht MBu. 13,7594. — Vgl. 

URFT^(wie eben) 1) adj. mit einer Fahne versehen: R. 3,28, 32. 

eine Fahne — , ein Feldzeichen tragend; m. Fahnenträger MBu. 1,77 65. 
3, 14959.15596. 4,2 120. ein (das begangene Verbrechen anzeigendes) 
Abzeichen tragend: difJTFdT I’JUUT'TT cfT RTTf^IT^T I ^TTFTI- 

dHdldl II M. 11, 92. am Ende eiues comp. £rtro* «m 

Abzeichen , swrn Aushängeschild habend: 3 rr\ M I d d hl 
c|dd Tdd5FR) MBu. 12,5350. VgL £FT°- — 2) m. a) ein 

Brenner oder Verkäufer von Spirituosen II. 901. Jagr.1, 14 1. — b) Wa~ 
gen. — c) Berg. — d) Schlange Mkd. n. 76. — e , Pfau Raga*. im £KDn. 
— f) Pferd. — g) ein Bruhmane Mbd. — 3) f. UhHI Heer AK. 2,8, 
1,46. II. 746. MBu. 1,2875. Dhalp. 3, 15. R. 2,37,4. 84,1. 89,22. 93, 
1.5,1,13. 6,1,46. Ragu. 7,37. Buag.P. 8,10, 15.49. °dTd Heerführer 
R. 5,41,41. % 



lil- 


(U3T 1. als Aushängeschild brauchen: 

FTFT^Ty y IRR 1 3^-71^ FFTO FFFTTFl H.t. II, »5. 

(rld -*-3^§£Td) in. 1) Aufrichtung einer Fahne Kruasam. 
114. — 2) Erection Su^m. 1,318,9. 319,2. 

tfillrSlH (U5T 3c9H) n. die Aufrichtung der Fahne , Bez. eines 
Indra-Festes Trik. 1, 1, 107. Nach Wils, und ^KDr. am 12ten Tage des 
zunehmenden Mondes im Monat Bh&dra. 

y^s. i. U3P 

OTT* UUIId tönen Dhatüp. 13, io. — Vgl. 2. Ud. 

1. rj^? verwandt mit UH; sich verhüllen , sich schliessen: d- 

dJpidTT^ 4d5IT ^TdJ sein Grimm erlosch 

RV. 8,6, 13. partic. UTtl P. 7,2, 18 . Vop. 26,111. verhüllt , verdeckt; 
dunkel; n. das Dunkel , Finstemiss (AK. 1,2,1, 3. 3,4, IS, 166. »#,233. 
H. t4«) £ri UlrT^f^ KV. 10.7«, 1 1. ^JTrTF^mT^H 

JpTT: 2. yi?T FFTT 113,7. Nia. 4,3.^TTFT° HUn. 3,H324. 

vjirTJTf>RTRT^: K. 2.21,53. Kse. i, 
56. Varaii. Bnu. S.42(43),33. Amar. 74. Buag. P. 3.8,23. 13,2. fig. 4,62. 
0 sTFT Da$ak. in ßBSP.Chr. 187, 18. Prad. 108, 2. — caus. einhüllen^ 
zudecken: HT ct I fil e J*H I I RV. 1, 162, 15 (vgl. P.3,1,5 i. Vop. 8, 
86. 18,1). föTH:) I (P a d a p. : SFJd'JrO R v. 6. 18, io. 

2. Ud, TjHIH tönen , Tone von sieh geben Diiatcp. 19.55.80. rpjfd 

«WRWa: RrlHl ^ (^nTO:) Rr.l.as. ERf^TRR - ^RrTR 

2, 15. yyfrT GIt. 5,4. KvtdIs. 20,228. (-TFT:) ^UR 

Buatt. 9,5. MUldT 14,3. partic. i)UTdd P. 7,2,18, 

Sch. tönend , = fdHct AK. 3,2,4 4. n. Getön. Geräusch , Laut Mbgu. 43. 

V auä ii. Bnu. S. 19.4. gmpjlUfVfä: lUT^: R;£a-Tah.2,86. Don- 
III. Tbeil. 


ner H. 1406, Sch. Kia. 5. 12. — 2) £JTd N. eines Windes: fJTtTSJ UFI- 
51 VS. 39.7. UTrT Juradj TS. 1,7, 1, 2 (Tür. 2,7,1*, 1); vgl. 

u. dem caus. und *H. — caus. und rJMMH Diiatcp. 19,55. 

80. tönen 35,37. d-j P. 3,1,5 1, Sch. Vop. 18, 1. 

eines Windes ( ertönen machend ; Taitt. Ar. 4,24, 1. 23,1. UTTdd *um 
Tönen gebracht: fd C 4Tfc - 14,223. 

— w\ s. gqyid- 

— dTH tönen , pfeifen: ETPFHI d*. — 5^^: fic* 20, 13. 

— ^ ertönen: f*C- 17,31. 

Ud (von 2. ?Jd) m. 1) N. eiues Windes Taitt. Ar. 4,24,4. 23,1. 
7on, Laut Ruak. im Dvirupak. (KDr. — 2) N. pr. eines Mannes gana 
HVJlf' zu P. 4,l,iio. 

Udd (wie eben) n. 1) das Klingen: cfHÄ 0 Agv. Gruj. 3,6. — 2) das 
Andeuten , Anspielen Sab. D. 17,8. 

yddTT^d rdd-+-dT°) ni. Biene ( durch ihr Gesumme erfreuend) 
C%BDAR. ini (KDr. 

r-3 

Uh (vou 2. OT) L n uns. 4,139. in. Siddu. K. 249, 6, 3 v. u. 1) Laut, 
Ton, Schall , Geräusch AK. 1,1.*, 1. Tun. 4,1,1 19. H. 1399. L|ßJ Fti Ud- 
^rnrg cmr^Av. $.20.7. ^ ;^jrr^T k*t U ;». 15,41 . m. 

4,123. ?7RlfTRI r >!HVIH: 124. Varui. Bnu. S. 19,3. 52, 

125. JTTrT 3 Brauma-P. 54,4. KicA-TAR. 5,363. 3 Sio. ü. 20, 

17. 3 TddiI^ Wechsel der Stimme II. 1410. ^4i ^\U| 0 Wehgeschrei Virr. 
4,1. rpT° Varaü. Bru. S. 43 (34), 7. 24. illrl r JH r ^ ^ .HIN Biiartr. 3, 
85. inWIfTTTIH^Ü Rach. 2,72. 4,56. 

9,7 I. vom Donner Mfgh. 33.57.67.97. Kat. 1. ein unarliculirter 

f 

Laut; der Ton wird in zwei Klassen getheilt: ddJTrddi und dTTITrd- 
'FTJIr^.l Tarba». 19. - 2) Wort: ^TpTFfP Hi«. 240. 
211. — 3) Andeutung , figürliche Ausdrucksweise Sau. D. 3.6. 

PTTcdT rJH: 5,9. io. dFTd" 3,4. — 4) Titel eines Werkes: °dlr^ 
Sah. D. 3,11. °^\J 3,8. 

*JH£J C (* (UTd-+-^F? ) m. Ohr ( Vernehmer des Tons , Trik. 2,6,31. 
H. 37.3. 

rJFFTTd ( T JTd dld) m. N. pr. eines AMannes Verz. d. B. II. No. 647. 
dMHIrTT (UTd-*-dT°) f. Bcz. verschiedener musikalischer Instru- 
mente: = cfil^U eine Art Trompete Trik. 1,1,119. II. an. 4,290. 
Mbd. I. 153. Laute; Pfeife , Flöte II. an. Mbd. 

und ufainH 'TFT ^T°) Namen für das Grat Ro- 
hisha Nich. Pr. 

m. N. pr. eines Mannes (nach Saj.) RV. 5,33, 10. 

yj (iT), tIth naiuh. 2, i9 dhätup. 22, 4 1 rg^). 

P. 7.4. 10. Sch.TUy. yrTT 2,63. Sch.; ?FjPf Mlrll^und yTjMlHIH. 9- 

‘3, Sch. 29, Sch. beugen , su Fall bringen: ^IrjoTi* 
TS.2.5,»,6.?Fn^T>Tfy qmTFT: Buatt. 9,27. - Ver- 
wandt mil yy. trI. Ui und HrU'-Jr^ 

- intens. ^TUTy P- 7,4,30. Sch. ^NUrTH (partic.) wird fom Schul. 
tu P. 7,4.65 auf y^" xurüi kgefiihrt. gehört aber zu ^ — desid. 3^. 
f^yf^TFT Vop. 19,8. 

y^ (ton y^) s. yy^. 






64 



1011 


1012 


ufn - 

«J|H (wie eben) f. Bet. dämonischer Wesen (r* Fall bringend , ver- 
führend): thfit ^tht^ht th htuh rv. 2,23,5 . ^ thuth^j^- 

HH^IH 4,23,7. 

UH (wie eben) ved. P. 3,1,123. 

1. UH s* uh* 

N \ 

2. UH (= l.UH,UH) adj. am Ende eines comp. (nom. sg. UrJ, du. 
U^T, U^IIR) P. 8,2,72. Vop. 3, 106. 153. fallen machend, zu Fall brin- 
gend: Hm° p., sch. 

(von UH) m. N. pr. eines Königs der Matsja Cat. Br. 13,3,4. 9. 
UHfU (wie eben) m. der Sprühende , Spritzende (Wolke): (Hl!) TH*fr- 

fn htu hhhihtJ thht rv. 1,104,29. Nw.2,9. 

u4FtT (w ie eben) m. N. pr. eines Mannes (vgl. UHj: UlfHUHm H- 

— o 

^xNfflHNfl^KV. 1,112,23. 

üfSt (wie eben) adj. besprengt , bedeckt: H UtII Ul H ( I 
5TH RV. 7,83,3. - Vgl. UH^. 

Uliri (wie eben) f. P.3,3,94, VArll. 1, Sch. das Auf hören, Vernichtung 
(nämlich aller Folgen von Handlungen); so heisst einer der 4 Zustande, 
welche der Jogi n erreicht: HiHUll IÜT slTHrl (JiriHdM: I UH- 

HT mqprä ^ HT UHrT^UH II MUr.p. 39,22. 

UFlfH (wie eben) m. Befleckung , Verdunkelung: H UTHT4FcFHT$ 
UT RV. 4,6,6. UU^H UWftÜH FHU^fäl yJiMlH 8,55, 15. — 
Vgl. U°. 

UF*FHH (von UFHH) adj. verhüllt (?): $ UFH^U^U^ r ^I3: H 
^TU t<j<^MlUj: H«£WT RV. 7,4,9. u. nach Naigu. 1,1 lsoT.a.3^UI Wässer. 

UH (von UH) 1 ) « d j* spritzend, stiebend: HIHUT HH^HT^ H Helil 

\ o • • • 

_ rr V; r 

UHT UTU^UmUHTRUHT : KV. 4,19,7. uneig. ausstreuend so v. a. frei- 
gebig: HiFi UHT UIFT HI H^T ^THUHH HHHT^t 10,40, 

3. — 2) in. N. pr. eines Mannes (vgl. UHTtT): UHHT: H- 

^HTTm KV. Aus dieser Stelle verdorben: UH ^ T^TU- 

rft rl^T^HTüFÜT H^nUUf^rHrim Pa.-Irav. Br. 13,7, 12, wo der 
Schol. UH als f. fasst und dieses = raasc. erklärt. ' . 

UTHT T. N. einer Pflanze und zugleich ihrer Frucht gana <{*( lctcwl- 
T^ zu P. 4,3,167. 

UT^ 1) ro. a) Krähe AK. 2.5,20. 3, 4, 99, 221. H. 1322. au. 2,563. 
Mrd. sh. 16. Vjutp. 117. AV. 11,9,9. 12,4,8. KItj. Cr. 25,6,9. Sega. 
1,22,4. 103,14. UHBÜHt ^TUtfT^T ^HTUTTr^ Brabhar. 2,17. 

UTJ Ul^cMTWR^HUT I HTU UT^UH HTH UcTUrpT- 

H5TUHII Mrrrh. 143, 17. Varah.Brh.S. 3,8. 17. 24,2 1. 78,24. 87,1. 94, 
38. eine Krähe krächzend Schol. zu P. 3,2,79. 6,2,80. 

Am Ende eines comp, einen Tadel ausdrückend P. 2,1,42. efjy 0 eine 
Krähe an einem heiligen Badeorte so v. a. nicht am Platze seiend Sch. 
Nach AK. 3,4, tw, 221 und Mrd. auch ein fischfressender Vogel ; nach 
H. an. Ardea nivea; nach Vjutp. Falke. — b) Bettler (bildlich wegen 
seiner Unersättlichkeit) H. an. Mrd. Nach Vjutp. frecb (gleichsam eine 
Krähe). — c) = h4iÜ Med. = HHUi £KI)r. uacb ders. AuL N. pr. eines 
Nlga Wils. — d) = H«£ H. ao. — e) in der Astr. N. eines Joga Journ. 


- um 

A \ 

of the Am. Or. S. 6,432. — 2) f. $ eine best. Pflanze , = ctil=tilrll 

H. an. = H^TTFTUTT Mrd. = rlUHiMdo) Nigb. Pr. 

Ul^-'l f. N. einer Pflanze, = HiTUIsT^T Raoah. im CKDr. Dieses 
und die folgenden Wörter werden im CKDr. mit EH st. U geschrieben. 
UT^U^U f- = ctilHisIM Ragas, im CKDr. Niou. Pr. 

UT^^imiFT (UT° - eine bestimmte Pflanze (deren Früchte 

einem Krähenschnabel gleichen ), = vulg. UT^UHHITHöET Niob. Pr. 

vr^juai (iir^ grji) f- und r. d as8 . ni« u . p«. ognfr = 

mTHFITHT Ragar. im CRRa. 

Ui^irll (Urj-^^rT) f. = mTHTHÜTT Raoan. im CKDr. == 

Nigh. Pr. 

UT^H^T (UI^-t-HIH) f* dass. Ragar. im CRR H - Nigb. Pr. 
Ur^lH^fUl^w-HT 0 ) eine dunkle Art von Udumbara Nigh. Pr. 
°UTH7 f. = HUHU RIoah. im CKDr. 

UrjHlUflHI -t- HT°) f. = (?) Buatapr. im CKDr. 

UTJHTHT f. und ^HTTHHTT f* = UITHrTTHT Raoar. im CKDr. Nigb. Pr. 
li vUT^ *V3) m. = HTTHTT^ der indische Kuckuck Dar. 88. 
UT^TFTt f. = ehHiqiWT Ri«*.,, iiu CKö». = rT^TOT Nim. P«. 
UTJHgn (UTJ-4-H 0 ) f* l) = HTTHiUTHTRA6AN. imCKDa. Nigh. Pr. 

— 2) = Ul^rH* — 3) = Nigb. Pr. 

Ul^l (UTJ-fr-U^H) f. = Ul^nl Ragar. im CKDr. Nigh. Pr. 
Ul^*l(llrl (UT^ U^TTrl) m* A’m/c (Feind der Krähen) Ualaj. im 
CKDr. 

UTf^UIT (*on UT^t) f. = HTTHTFft Nigh. Pr. 

UT^TT^THTT f. = Hi l%IHl Raoan. im CKDr. Nigb. Pr. Auch Tj| Jlrfl 
Nigb. Pr. 

UTH (von 2. UH) m. das Summen, Murmeln (laut im Vergl. zu 3HI- 
H), eine der 7 Stufen der Rede (HTH*. FUTUTTU,: UrT^rUHTHFR^- 
FT TSUUTH: Taitt. Pr;t. 2, 11 .UTHH HTHTH HT T^t: HHTHHfH ApasL 
beim Schol. zu Katj. C>. 3,7,4 (nicht gedruckt). Ton, Laut uberh. AK. 

I, 1,4,1. H. 1399 . UUT^IIHTF^HUTH: Raca-Tar. 3, n. H^UTHUH Pha.. 

7.3.9. 5JrW4Hm ,c 8Ö.s. K*tu«s. 18, <8. 

Catr. 10, 127. ^-(IlHiq Kaurap. 34 (uach der Verbesserung von 
Schutz). 

URFH n>* patron. von UH gana UVJTT^ *u P. 4, 1, l 10 . 

UTtT 8* u. 1. U^ 

UTrTTHrT (UTH Finstemtss -i- THH) m. ein leuchtendes fliegendes 
Jnsect II. g. 173. UTtTTHH C abdaä * * ra CKDr. 

UTtTUTHH (UTtT 5TT°) m. Feind der Finsterniss , N. eines Raumes 
(•. ^TIimiHT) C ABÜAB - Im CKDr. - Vgl. H°. 

UTtTT^TTH (UTtT °) m* die Sonne (der Feind der Finsterniss ) 


H. 96. 

-N *N 


UTrTFHH !UT?T -+- 3^HH) m. ein leuchtendes fliegendes Insect Trib. 
2,5,38. Har. 75. 

UH (▼on up s. HrH°- 


Um, UmirT tönen v. 1. für UHT Dbatüp. 13,16. 

A N A *N 
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Verbesserungen und Zusätze zum dritten Theile. 


Sp. 2, Art. 5T<£ und Ueber eine andere Auflassung s. Bbnfby 

io Gött. gel. Anz. 1860. Stück 74.75. S. 742. fgg. 

Sp. 9, Art.??. sbUsU^fic. 19,3. 

Sp. 12, Z. 2 t. u. sl^^Mc^ri'-tiiyMUll^XITTT bedeutet von einer Schlange , 
welche sich im Leibe , als wäre er ein Ameisenhaufen niedergelassen 
hatte, vgl. Melange* asiatiques IV, 263. 

Sp. 26. Das aus Wiuon’s Wort, au (genommene ???T ist eine falsche 
Form für strMl- 

Sp. 41, Art. Z. 8 lies: 9 st. 4. 

Sp. 59. wohl nur fehlerhaft für 

Sp. 60. ?rT5T? in der Bed. Wasser fluth Söujas. 1, 18. 

— Mit ??PT^T ist noch cfFTOt? zu vergleichen. 

Sp. 70, Art. lies: Kinn st. Knie. 

Sp. 73, Art. sll^rll iu der Bed. Ton ?|^\f|| die Kennlniss 

von den Giften Kam. Mus. 7, io. 



Sp. 100, Art. hwilM« Z. 7 lies: und vgl. Bbnfbt zu d. St. 

Sp. 101, Art. Nigh. Pa. schreibt hll^'Ull. 

Sp. 116, Art. ölNrll'fil. Die Scholien haben dfNrlHif. 

Sp. 117, Art. ?MüFE| vgl. u. am Ende. 

Sp. 128, Art. 2. ?. Vgl. auch 'TRJ. 

— Art. s|r?. Vgl. auch ^FTST?. 

Sp. 135, Art. ^lm|. Der pl. masc. bezeichnet die Schüler des Guma- 
ra; ▼gl. (küi. Suppl. u. IrT?^ 

Sp. 151 lies: st. 

Sp. 153, Art. ?FT?|. Zur 3ten Bed. vgl. Aufmicut in Verz. d. Oxf. 
H. No. 353 und Gold. Man. 115. fgg. 

Sp. 160. sUltcf = äJTIcWJn JüP und 5T?°. 

Sp. 169. intens. Ton wIH^rail ^TP^T heftig flammen: MtMlWldlUlIHm 

E ffi a fiKUtfirft fa k;*. m™. 15,«. 

Sp. 171, Art. FTrT. Das Beispiel aus Biiabtb. 1,95 ist zu streicheo, da 
daselbst zu lesen ist QrlTrl^^l^rU FTvRT:. 

Sp. 173. diHs<h*il onomatop. vom Geräusch beim Aneinanderschlagen 
der Ohren des Elephanten Kam. NItis. 1,45 (Bbnfet). 

Sp. 180. Streiche die Artikel STcFTT und , da hier f? 

im Aulaut zu lesen ist. 

Sp. 182, Art. Vgl. J . 

Sp. 180, Art. ITJ^T. Vgl. JT1PT. 

Sp. 187, Art. räftnä. Zu »gl. Ven. d. Oif. H. No. 249.285. 

Sp. 193, Z. 23 lies: ein Fell umlegen st. die Haut abliehen. 

Sp. 225. cFTCT^n. R. 5,93,2 3. 

Sp. 227, ArL cTTtT, Z. 3 lies: ?üfhH 0 . ln den Beispielen aus Buag. P. 
(vgl. insbes. 5,3,13) bedeutet das Wort einen langen Strick , an den 


die Kälber einzeln vermittelst anderer kürzerer Stricke angebunden 
werden. 

Sp. 258, Art. cT^ caus. Z. 5 streiche das Beispiel r-Jl4i 

BIBu. 13,4 156, welches später an der richtigen Stelle noch einmal 
aufgeführt wird. 

Sp. 264, Art. FT^- Mit dem Comparativsuföx ^ ist zu vergleichen das 
auf frans zuruckgehende franz. tris und über in übergross u. s. w. 
Diez, Etym. Wört. der rom. Spr. S. 352. 

Sp. 266, Art. n^qs-Ji, z - 1 am Ende lies: 

— hinzuzufügen; vgl. ^?°. 

Sp. 269. rl (1 4 in d HFcTf^T. 

Sp. 271, nach dem Art. rT^T? lies: rl^jyjrl'til. 

Sp. 309. auch N. pr. eiues Fürsten in einer Inscbr. in Journ. 

of the Am. ür. S. 7,5, Ql 11. 

Sp. 317. rTTrffa auch in ^ J cf 

Sp. 330, Art. %FT?. Vgl. ^ÄlT. 

Sp. 333, Art. lrl( Vgl. 

Sp 338, Art. TcFT^HrT- Buabtr. 2,98 ist °idl"l oder 'Idrlf zu lesen 
uud danach auch das Citat u. zu verbessern. 

Sp. 343, Art. r||^UH^H- Erscheint H. 1 43 unter den Synonymen für 
Schwert; das vorangehende Synonym ist *Jd(l (demnach ist 
^cffrlT 0 zu lesen); vgl. MBu. 12, 4 429. Ebend. 4 4 28 wird rllTUN- 
sfo unter den bildlichen Namen für Strafe aufgefuhrt; vgl. 6202. fgg- 

Sp. 369, Art. rJrlWfö. Die Lesart in (arng. Paddu. rfFTRHS: des 
Endes des Wagebalkens st. cpTFT^: verdient den Vorzug. 

Sp. 376, ArL rjfg, Z. 7 lies: 

Sp. 384, Art. cPTT?' 7 ?? schalte vor Saccharum ein: 1). 

♦ 

Sp. 399, Art. Nach der Erklärung der einheimischen Gram- 

matiker ist der Diphthong erst bei der Zusammensetzung entstanden, 
so dass in dem Worte nicht Oel , sondern Sesamkörner anzuneh- 
men sind. 

Sp 402, Art. HNMIt ; »• unter i- *IT£ i- 

Sp. 412. c* I? in 

Sp. 423, Z. 2. frlMUll^RV. 5,69,2 (Ausg. v. Mull«»). 

Sp. 427, ArL t JlÜlrfiü}. Das Ohr erscheint dreifach , also sind nur 
zwei Einschnitte anzuuehmen. 

Sp. 437, ArL PPT^. Feber TWT(, 1^(1 und ▼«*• Uall 

in Journ. of the Am. Or. S. 6,516. 

Sp. 441, Art Feber den Ursprung des Namens des lindes 

vgl. Mcib, Sanskrit Texts 11, 446. 

Sp. 443. r?T?5 ist eine falsche Form; vgl. n. 

Sp. 451, Art. lies: »L ^T. 
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— Art. Z. 2 lies: stDii* 0 . 

Sp. 474, Art. cFTT^fi. Nach P. 5,2,64 

Sp. 477, Art. c£!7Pfi. Vgl. auch 7J5°. 

Sp. 502, Art. Vgl. auch IJ^T. 

Sp. 504, Art. R, Z. 3 und 4 ist und ^fasKlöUll zu 

lesen, wie wir durch Wkbbh erfahren. 

Sp. 521. In Bezug auf die verschiedenen übertragenen Bedeutungen 
von 1. ^ kann man vergleichen; eben so mit 

Sp. 528. ^71 s. u. 2. ^7. 

Sp. 538, Art. Z. 2 v. u. In U. g. 140 ist 5:TTHrT^5foj als e i n Wort 
anzusehen. 

Sp. 545. 3"rF? in der Bed. spaltend Buartr. 3,47 nach der richtigen 
Lesart 

— m. N. pr. eines Fürsten in einer Inschr. in Journ. of the 

Am. Or. S. 7,6, QL 16. 

Sp. 546. Mit ist zu vergleichen. 

Sp. 551, Art. %W\v\- Suga. 2,94,16 wird ^SRrTT gelesen. 

Sp. 557. ^s. 

Sp. 565, Art. 1. ^T, Z. 7. auch Pankat. 1,336. 

Sp. 583, Z. 2 v. u. bedeutet a. a. 0. Ausleiher. 

Sp. 592. 1. ial ein Oxytonon. 

Sp. 600. ^ lH bedeutet im Beng. nach Hauguton split pease , or any pulse 
split like pease; vgl. u. 

Sp. 615. in der Bed. ein halber Tag MBn. 7,6036. 

— T^TTCTR. T^TT ist wohl = ^tTT ; vgl. IRi^l. 

Sp. 616. 1. T^T^mit HPT; TgL das Spielen in der Stelle: 

WZ yiUl'drtlfr^H MBu. 9,760. 

Sp. 619, Z. 6 am Ende lies: 

Sp. 622. bedeutet wohl für Tay angesehen , für lag gehalten. 

Sp. 665. gTyc^tyef, ist u. IFJ3JT richtig erklärt worden. 

Sp. 666. s. u. ^am Ende. 

Sp. 680. ^jflcJcjl (von 3^T) ^ N. pr. einer Fürstin in einer Inschr. 
in Journ. of the Amer. Or. S. 7,6. 7, fl. 18. 19. 

Sp. 681. (3 -0 *T°) m. N. pr. eines Fürsten in eiuer Intchr. 

in Journ. of the Am. Or. S. 7,5, fl. 7. 

Sp. 687. (f* au <*h Pankat. II, 54 in der v. I. (bei Bbnfrv). 


Sp. 688, Art. 2. ^^TTfT. Das f. im voc. Buartr. 3, 4, v. I. 

— Das angeführte Beispiel in der Form Pankat. 1, 185 und in 

der v. 1. des Buartr. st. S ^i4^J« 

Sp. 691. Irlrl adj. bedeutet verhätschelt , verwöhnt (vgl. auch Vier* 
27. Pankat. ed. orn. 25, 14); als n. Verhätschelung , Verwöhnung. 

Sp. 694. j if bedeutet verdreht , verschroben. 

Sp. 711. isl ein ▼on Schlegel gebildetes Wort 

Sp. 714, Z. 27. £ J~feJ iu bedeutet w ie auch sonst Milch; vgl. 

u. ippn. 

Sp. 727. bedeutet mit einem festen Zapfen versehen. 

Sp. 733. £gl 4^ bedeutet wahrscheinlich doch nur gesehen oder nicht 
gesehen, bekannt oder unbekannt; vgl. MBu. 1,6170. Pankat. III, 242. 

Sp. 744. (^cll y IcR^) adj. mit einer göttlichen Seele 

begabt , als Beiw. des IlimAlaja Kimaras. 1, 1. 

Sp. 751, Art. ^cpITcpfi- M^hIcH» (HR) Raga-Tar. 5, 109 bedeutet, 
wie es scheint, einfach des Regenwassers ermangelnd. 

Sp. 752, Art. ^cR(J|. Für die Richtigkeit unserer Auffassung (vgl. auch 
Melanges asialiques IV, 207.208) spricht auch Pankat. ed. orn. 55.9. 

Sp. 763. ln /cjlHU^ist der Vocal über dem ^ abgesprungen. 

Sp. 798, Art. streiche Vasu. 

Sp. 799, Art. J, Z. 5 und 6. In den aus Sau. I). angeführten Stellen 
bedeutet Individuum. 

Sp. 810, Art. Buartr. 1,79 (s. die v. I. bei Weber) wijd fHTTETI 
eine Gurkenart auch ?^T genannt Im £KDu. wird cffi ganz gewöhn- 
lich für Pflanze überh. verwendet. 

Sp. 860, Art. Z. 4. Buartr. 1,13 ist nom. abslr. von 


IpTZTtT, zu lesen. 

Sp. 868 fgg. lief ist an mehreren Stellen als pari, vom intrans. (Bed. 
22) in der Bed. bestehend , fortbestehend , andauernd zu fassen; so z. 
B. S. 869, Z. 16 v. u. S. 870, Z. 14. S. 872. Z. 14. 

*N 

Sp. 904, Z. 12. Biiartr. 3,82 bedeutet llrT bei der richtigen Lesart (H- 

fHqu-dNwivi^i^inviq'oi nwrTRrfm reddu. 

Sp. 908. in mit seine Aufmerksamkeit auf Etwas (loc.) richten: 

HTrqTrn^HTHfTTH giNTig. 3, i «. 

— IJT mit öZIH pass. ricA trennen von: cf^P-TJ] EZJHHTHrTR fANTig. 

O N 

3,11. 


Nachträgliche Verbesserungen zum zweiten Theile. 


Sp. 440, Art. c^|cfj, Z. 3 streiche Pankat. 1,417. 


Sp. 1088, Z. 13. 14. Die Bedeutung c ist ganz zu streichen. 
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